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Vorwort 


Di6Mr  siebente  Band,  mit  dem  das  siebente  Bnch  abecUieBt, 
ist  staHlich  herangewaebsen.  Von  Frennden  des  Chnrndrisses  gingen 
uns  schon  ftir  den  §  298  und  für  später  Mahnrufe  in  der  Frageform 
zu:  Wo  will  das  hinaus?  Aber  wie  dort  das  nachgeholt  und  ver- 
yollsiändigt  wurde,  was  früher  noch  nicht  so  ausführlich  gegeben 
werden  konnte,  so  haben  wir  hauptsächlich  in  §  30Ü  und  den  folgen- 
den Paragraphen  vieles  Hchon  aufgenommen,  was  Goedeke  seinerzeit 
in  späteren  ParagrapheTi  untergebracht  hatte.  Mau  sehe  nur,  um 
wenigstens  ein  Bei5?}>i<  1  anzufahren,  S.  1216  f.  der  ersten  Äuiiage 
an.  Alles,  was  Goedeke  dort  giebt,  was  er  bei  seinen  Arbeiten  erst 
später  gefunden  hat,  gehört  in  frühere  Zeit.  Dies  und  überhaupt 
sämtliche  Nachträge,  die  er  an  ihm  geeitrnet  erscheLneMdetn  l'latze 
eiiitligt,  alles  da«  ist  nach  dem  Grundsatze,  jeden  SchriftölcUcr  nur 
an  einer  Steile  ausführlich  zu  behandeln  und  später  bloß  auf  diese 
Haoptstelle  zu  verweisen,  in  das  siebente  Bik  h  aufgenommen  worden. 

So  können  wir  sagen,  daß  ein  ungefähr  ebenso  starker  Band 
wie  dieser  die  zweite  Auflage  des  Grundrisses  mit  dem  achten 
Buche  zu  Ende  tühren  wird.   Einem  neunten  Bande  bleiben  dann 

« 

die  ausführlichen  Register  vorbeb  alten. 

Die  Arbeit  an  dem  siebenten  Bande  war  auf  August  Sauer, 
Alfred  RoRenbaum  und  den  Herausgeber  Terteilt  Den  letzten 
Teil  Ton  §  298,  der  im  sechsten  Bande  nicht  ganz  Raum  gefunden 
hatte,  hat  natürlich  Sauer  behandelt»  die  folgenden  Paragraphen  bis 
§  SlO  Bosenbaum  mit  Ausnahme  von  §  299.  Diesen  und  §  311 
habe  ich  bearbeitei.  Mit  Emst  Moritz  Arndt  begrüßte  die  Yerlaga- 
handlung  die  germanistische  Sektion  der  Dresdner  Philologen  Ter> 
■ammlung.  Zu  derselben  Zeit  erschien  Henrich  Meisners  Biblio- 
graphie der  Werke  dee  heirlichen  Manne«.  Für  die  jetzige  Ausgabe 
konnte  ich  nicht  nur  diese  Arbeit  benotsen,  aondem  H.  Meisner 
ftellte  mir  auch  die  EHmde,  die  er  seitdem  gemacht  hatte,  sor  Yer- 
ftgmg,  sodaB  hoffentlich  aein  Wnnsch  in  ErfiUlnng  gegangen  ist^ 
es  möchte  ans  der  Yeiqmckang  onaerer  Arbeiten  etwas  gatea  flkr 
Arndt  heranskommea     FOr  den  SchltJ  des  letrten  Paragraphen 
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kuD  die  mit  Liebe  und  Venlfiiidiiu  znnamTiMwi  gebrachte  Sammlnng 
B.  Arone  in  Berlin  dem  Qnmdriese  zu  gute.  Wenn  icb  nim  nocb 
wie  in  dem  Beehrten  Bude  hinzufügen  darf,  daS  dteselben  bewihxten 
Kräfte  mir  zur  Seite  standen,  d&B  A.  Bosenbanm,  A.  Sauer, 
Karl  Siegen  und  ReinK  Steig  Schritt  ftbr  Schritt  die  Fahnen- 
korrekturen ergänzten  und  Johannes  Höser  fortdauernd  Hilfe  leistete, 
80  verbinde  ich  mit  der  Nennung  auch  meinen  herzlichsten  Dank. 

Endlich  erfreuten  in  dankenswerter  Weise  die  Sammlung  des 
Grundrisses  durch  Zusondung  ihrer  Arbeiten ,  die  manchmal  sos^ar 
noch  nicliL  der  Offentlic  likeit  übergeben  waren,  Carl  Alt  iii  U  *'iinar, 
Adolf  Biach  in  Brüx,  Johannes  Boltc  \n  Berlin,  von  Boltenstern 
in  Kösliu,  Franz  Brümmer  in  Nauen,  Anton  Englert  in  München, 
Heinri<-li  Funck  in  Gemsbach,  M.  Graf  in  München,  Theodor 
Hampe  in  Nürnberg,  Fritz  Jonas  in  Berlin,  Heinrich  Klenz  in 
Freiburg  i.  B.,  H.  A.  Lier  in  Dresden,  Emst  Müller  in  Tübingen, 
Hans  von  Müller  in  Kiel,  L.  Neubaur  in  Elbing,  J.  Poirot  in 
Helsiiigfors,  Emil  Sarnow  in  Frankfurt  a.  M.,  Adolf  Schmidt  in 
Darmstadt,  Erich  Schmidt  in  Berlin,  Adolf  Schutterus  in  Ilermann- 
stadt,  Eduard  Sievers  in  Leipzig,  Heinrich  Stümke  in  Berlin, 
Herm.  Ullrich  in  Chemnitz,  Haui  tinann  Weilheim  in  Sambor, 
Jos.  Wolter  in  Bonn,  Gustav  Wustmann  in  Leipzig,  Bobert 
Wuttke  in  Dresden,  Karl  Zeiss  in  Dresden. 

Bresden-Nenstftdt,  im  Joli  1900. 


Edmund  Goetze. 
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%  298. 
(Fortsetzung). 
TL  KälMA. 

Die  geistige  Entwicklung  Mährens  zeigt  in  dieser  Periode  Irainen  idbfltftndigMi 

Cliarakter,  sondern  schließt  sii  li  der  Entwicklung;  Böhmens  nahe  an,  wie  denn  auch 
die  verhältnismäßig  bedeutendtitcu  der  nachstellend  verzeichneten  Dichter  nach  Böhmen 
weisen,  Dambeek  (Nr.  27)  durch  seine  Wirksamkeit,  Alois  .Teittoles  (Nr.  CO)  durch 
Boine  Abstammung:  auch  Andre  (Nr.  21)  hat  auf  beide  LändAr  gleich  grofiea  Einfluft 
gewonnen,  ebenso  wirkte  Noe  (Nr,  9)  ni  Prufr. 

Vfjl.  Josef  von  Sonncnfels  §  222,  22;  Joseph  Korompaj  §  2r.9,  170;  Vietorin 
Tjiher  §  259.  174;  Christian  Adam  Exner  §  25!',  17.');  J.  V.  Straßmann  §  259,  253; 
Joseph  Stephan  von  Mennor  §  296,  51;   Franz  Graf  von  WalTeuberg  §  296,  94; 
Heinrich  S<  hmidt  §  2'Jü,  87;  femer  Ernst  Johann  v.  König  §  298  A.  8;\\lbin  Flet 
298  A.  156;  Anton  Moiig  §  29Ö  J.  12;  Zachaiiu  Melier  §  2d8  J.  87;  KmI  Joaeph 
urende  §  2dä  L.  6. 
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AuaaehuMea  bearbeitet  und  doxeh  den  mährischen  Landee-Fond  hg.  von  B.  Dudik. 
Bribm,  Dmok  voii  Girl  Winikar.  1  Bd.  J.  P.  Geioiii'a  Handfriiriftott-Hammlnng. 

Ooedeke.  QmArim.  YIL  S.  Aefl.  1 
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«tot  Seetion.   V.  152  8.  8. 

w.  Chn.  d'Elvert,  Ziir  Geschichte  der  Literatur  und  der  fiibliognpbie  Mihmia 
nnd  Oesterr.  Schlesiens:  Notizen -Blatt  1886.  Nr.  8  und  4. 

X.  F.  Held,  Das  deutsche  Sprachgebiet  von  Mähren  nnd  Schlesien.  Brünn  1888. 

y.  General -Repertc>riuin  zu  den  Publicationen  der  histor.-statist.  Section  der 
k.  k.  "mähr. -schieß.  Gesellschaft  .  .  .  1851  bis  Ende  1888.  Verfaßt  von  Wilhelm 
Sehrnni.  Bniim,  1889.  Verlag  der  historisch-statistischen  Section.  X,  40  S.  gr.  8. 

z.  Paul  Strzemcha,  Deutsche  Literatur  in  Mähren.  I.  Von  der  Mitte  dei 
18.  Jahrhunderts  bis  1848:  Notizen-Blatt  1891.  Nr.  12. 

aa.  Willibald  Müller,  Geschichte  der  königlichen  Hauptstadt  Olmütz  von  den 
ältesten  Zeiten  bis  tut  Gp^rri^wart.  2  ergänzte  Ausgabe.  Olmflts  1895.  Yttlag 
von  Ed,  Holzels  Buehhandiung.    IV,  405  S.  gr.  8. 

bb.  Ein  litterarisch-polittscher  Scherzbrief  an  Johann  Joachim  Eschenbnig.  Yen 
Heinrich  M«ek.  (Angeblieh  aoe  Brftnn):  Biaonflohiveiguohee  Ungßm.  1886.  8,  184 
bis  127. 

oc  Leo  SmoUe,  Deutsche  literatur  und  deutsches  Theater  [in  Mähnm]: 
Die  österreichisch -ungaiisohe  Menwrehie  in  Weit  and  Bild,  miuen  luid  SddceieD. 
1897.  a  383  bis  395. 

dd.  G.  Trautenberger.  lMe(3tronDc  der  Landeshauptstadt  Brünn.  ImTerein 
mit  mehreren  Gesdiichtsfreunden  ziisammenfrrstcllt.  IV.  Band.  (Vom  Beginn  des 
18.  Jb.  bis  znr  Auflösung  des  röm.  Kelchs  Ueutocher  Nation).  Brünn  1897.  Verein 
«Dentaehea  Hins',  gr.  8.  —  Y.  Band.  Das  Xaiaerthom  Oatenwoli  bis  1848.  Ebenda  1888. 

IL  Zeitacbiiften. 

a.  Monathliche  Auszii^rn  Alt ,' nnd  neuer  Gelehrten  Sachen.  Ollmüts  /  Yailegta 
Franiz  Anton  Himle  /  mit  Hoher  Obrigkeiü.  ErlaabnilL   1747.   UL  8. 

Y^.  Sehriften  der  histotiaehen  Section  8,  115  bis  119. 

b.  Wöchentlicher  Intelligenz- Zettel  aus  dem  Fra^'  Air.t  der  Kayserlich -König- 
lichen pxiTile^ten  Lehen-Bank  au  unser  lieben  l'rauen  in  Brünn.  Brünn  17o& 
Me  1761.  — Woehentlidie  Ktebriehten  des  Brflmieriaehen  Intelligenzweeen,  1761 
\)\f  1777.  —  Von  1778  ab:  Brünner  politisch -statiatische,  später:  Briinuor  Zeitung. 
Brünn,  Öwoboda,  Siedler,  Gaeü,  Bohrer.  Bedakteure:  P.  Burger,  seit  1797  Cajetim 
Sdhnnr,  Franzlnr,  Lauer,  Dr.  A.  Jdttelee,  Laitner,  t.  Olim-Jannadiowsky,  Kohrer, 
Leltaer,  Schindler. 

Im  Woobentlichen  InteUigens-Zettel  ench  Gedichte,  a.  B.  1759,  Nr.  22/28: 
Klagen  und  Trost  wider  die  Beschwerden  dee  Kriegee  fiberbanpt  nnd  inaenderbelt; 

Nr.  2")  bis  27:  Da.s  endlich  redende  Schlesien :  iMatt  zu  Nr.  50:  Gesprücli  zwi.schen 
einem  alten  und  jungen  Vogelfänger,  dann  der  mit  Vögeln  abgespeiste  Tadler  der 
Oaoniaelien  Krii^-Üntemehmungen;  Nr.  51:  An  Grafen  von  Daun  und  Steafbzief 
eines  walireu  Patriotens,  au  Ilerrn  NasoweiS,  einen  nnfaeaonnenea  XneKBHeaiBOlUMIir; 
Nr.  52:  Gedicht  am  Schlüsse  des  Jahres. 

Erriditung  des  Frag -Amtes  in  Brünn.  Entstehen  der  Brünner  Zeitung. 
Arertissement.   (20.  Juni  1755):  Notizen-Blatt  1861.  Nr.  8. 

d'Elvert,  Der  Anfang  der  brünner  Zeitong,  eineir  beeaexen  deutschen  Schieibart: 
Notizen-Blatt  1875.  Nr.  11.   1877.  Nr.  8. 

c.  Wöchentliche  Erinnerungen  eines  Freundes  von  Brünn.  Eine  Wochenschrift. 
Mit  Erlaubniss  der  Ob«m.  Brünn,  gedruckt  bei  den  Swobodaischen  Erben  durch 
Johann  Siedler,  Faktom,  1777.    IL  8.    52  Bogen.    Herausgeber:  Fr.  v.  d.  W** 

Jeaepb  Lau  her. 

Vgl.  Redlicher  Yerkflnder  1814.  3,  102;  dElvert,  Geachiohto  dea  Bttchei^  nnd 
Steindrucks  18ö4.  S.  195.  298 1 

dL  AroaaiMihe  nnd  pöoltaelie  Belkiga  nun  Nntwn  und  Yargnfigen.  Bin» 
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Wochenschrift.  Herauspeßpben  von  H.  G,  H[off].  Brünn,  gedruckt  bei  dflB  SwobodA- 
ischeu  Erben  durch  Jobann  Siedler,  Faktom.  1777.   II,  413  S.  & 

Vgl  d'Etvert,  Geeehieht»  dw  Bficheiw  und  Steiodiiicht  1864.  a  196. 

0.  Mau'azin  nn^onohmer  und  natdioher  Lekttv»  Mi  TtMdiiedanaii  Ekhmi. 
4.  Theü.    BrUnn  17öÖ.  8. 

f.  Daa  Brfinitert)lfttoh«D.  207  8.  8.  6.  Juni  1786  bia  1.  Sept  1766.  Eath&lt 
aoeh  GediVhto 

Vgl.  d'Elvert,  öect.-ächrütea  26,  &36;  Nottzen-BUtt  1872.   Nr.  6. 

g.  BibUothek  d«r  Mihriwhan  Staattkimde.  1.  Band  1786.  Wien,  b«i  HSrling. 
Haranigeber:  Johann  Al  is  n;iiik(\ 

K  Brfinner  Wochenechritt  zum  Besten  der  Annen.   Brünn  1786,  gedruckt  hei 
Siedler.  M  Bogen.  8.  Herausgeber:  PMtor  Tielor  Hflioiich  Bieoke. 
Vgl  d'Elvert,  oben  I.  k.  Band  6,  S.  196. 

1.  Der  Wohitb&tige.   Brünn  1788.  8. 

Vgl.  Brflnner  Zdtimg  1788.   Nr.  33.  —  d'Elrert,  oben  I.  k.  Bd.  6,  8.  197. 

k.  Mührisi  liea  Magazin  1789.  3  Hefte.  Brünn.  8.  —  Mit  einem  vorgodrackten 
lüdender  neu  herausgegeben:  Mährischer  bistorisch-topographiscb-statistiBcher Kalender. 
Enthält  das  mährisdae  Magazin  u.  s.  w.  Brünn  und  Olniütz  1805.  GastL  8.  Heraus- 
geber: Eraanuol  Dietraann,  Ritter  von  Traubenburg  (f  im  November  1803.  Vgl. 
Wurzbach  lbü2.  4H,  293),  Victor  Heinrich  Riecke  (evangoliBcher  Prediger  in  Brünn), 
Heinrich  Friedrich  Hopf  (aus  Württemberg,  Magister  der  Theologie.  Beamter  in  der 
köffillerschen  Tuchfabrik  in  Brünn,  errichtete  dort  1786  mit  Johann  Gottfried  Bräun- 
lich eine  selbständige  Fabrik.  Mitarbeiter  an  Wielands  deutschem  Merkur,  lieferte 
die  humoristischen  Aufsätze  und  Gedichte.  Moravia  1839.  S.  747.  750.  1844. 
8.  6.  SoctionsHchriften  Band  19 Index;  Band  20,  8.  .^35),  Ipnaz  Edler  von  Mehoffor 
(geb.  zu  Fulnck  in  Mähren  am  15.  April  1747,  (  in  Brünn  am  2.  März  1^07  ;  Wursi- 
bach  18G7.  17,  271).  Mitarbeiter:  Irauz  Joseph  Schwoy  (geb.  zu  Groli-Herlitz  ia 
Schlesien  am  11.  Dm.  1749,  f  in  Mioolebarg  am  10.  Oelober  1806;  Wonbadi  1877. 
8».  195),  Eborle. 

Vgl.  d'Elvert,  Geschichte  der  hisloi  is<-hen  Litteratur  1850.  S.  262,  Geschichte 
dea  Bücher-  und  Steindruckes  1854.  S.  197. 

I.  MäliriKc  lios  Ma^razin,  0(li>r  üt'itrÜL'«'  zur  (Icsrhif'hto,  Statistik,  Naturtjosohichto 
uml  Litt«'raliir,  zur  Keutitiüs  der  UeschaUViiiieit  und  Vcrfiissuni'  der  natürlichen  und 
küiiBthchcn  Produkten,  endlich  der  Merkwürdigkeiten  und  Sttteobeiten  des  Hark- 
grafthunis  Mähren.    Briinn  17K2.  Gastl.  8.   Tra|)p  210. 

m.  Allf.'<>nieine8  Europäisches  Journal.  Brünn.  Iruüior.  Juli  1794  bis  Ende 
Dezenibor  ITltS.    18  Bände.  H.    Redacteur:  Frantky. 

Vgl.  d  Elv.^rt,  olH-n  I.  k.  Bd.  6,  S.  197. 

n.  Patriotisches  Tageblatt,  oder  öffentliches  Correspondenz-  und  Anzoige-Blatt 
für  BämintUciia  Bewohner  aller  k.  k.  Erbländer  über  wichtige,  interessirende.  lehr> 

reiche  oder  vergnügende  Getrenstände  zur  llofi>rderung  des  Patriotismus.  Brünn, 
im  Verlag  des  k.  k.  privil.  Frag-  und  Kundscliatts-Amtes.   1,  Juli  IbOO  bis  30.  Juni 
1805.    X.  4.    HerauRgoher:  Ch.  K.  Andre,  bis  1803  mit  Riecke. 
Vgl.  Sch»Mlius,  Zf'itschrift  von  und  für  I'ngorn  3,  248  f. 

o.  Belehrung  utul  Tuterhaltung  für  die  Bewohner  des  österreichischen  Staates. 
Brttnn  180H  bis  1H12.  Gastl.  8.    Reducteur:  Ch.  K.  Andr4. 

Vgl.  §  298  J.  11.  brr      Band  VI.  8.  7<)7. 

p.  Geist  der  Zeit.  Ein  Journal  für  Geschichte,  Geographie,  Stati.ntik,  Politik 
und  Kriegskunst,  64  Bde..  d.  i.  16  Jahrg.  ä  4  Bde.  Monatsschritt  l'riiiiü.  TraßleTf 
dann  Wien,  Heubner,  1811  bis  1826.  kl.  8.  I8i:{  war  Herausgeber  (l»r  Htfkriegs- 
räthliche  Bibliothekar  Hauptmann  von  Tiolke.  Vgl.  Wiener  Allgemeine  Litteratur-Ztg. 
1818.  Nr  6. 

q  Pt'dli<'lior  Vcrkiindit,'or.  Ein  .Archiv  des  Manichfaltigen  und  Interessanton. 
Aus  dem  Reiche  des  Angenehmen,  Nützlichen  uud  Schönen.  Brünn  1818,  1814. 
m.  8.   Herausgeber:  Carl  Josef  Jarende. 

r.  ZeiclH'n  dt-r  /<  it,  oder  so  sprach  Napoleon  vor  16,  8  und  2  .fahren.  Merk- 
würd^e  Actoustücke,  mtereeaante  Fragmente,  erbauliche  Geschichten  und  Randglossen. 
Zar  Wflrdigang  der  iiiierh6reeii  Gesdiichte  des  Tages.  B  Hefte.  Brünn  1814.  8. 
Gastl.  1.  Heft  3  Auflagen.  2.  Heft  2  Auflagen.  Heraiu{geber:  Carl  Josef  Jarende. 
Hauptmitarbeiter:  Freiherr  von  Hormayr. 

s.  Moravia.  Zeitschrift  cor  ünterbaltnng  and  Yaterlandskonde.  Januar  bis 
Juiqr  1816.  in  der  Johann  Geoig  Gaettsehen  Bnohhandlang  sn  BrOmi  ond  Olmüte.  4. 
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Herausgeber:  Jurondo  und  Jobann  Wilhelm  Ritter  von  Maunagetta  §  334,  448. 
aiit  Beiträgen  von  «,  Fr.  J.  L.  A*»t*n  (Brünn),  J.  J.  ÜL  Czikann,  Groß  (Groß-WaUstein), 
Horky,  Jurende  (J***de),  J.  Kenner,  Fr.  Alexander  M.  (Nr.  57.  Albino  und  Flora. 
Ein  mährisches  Landschaftagemälde  aus  der  Umgegend  von  Blansko.  Hexameter. 
,Um  Nachsicht!!  —  Edler  Laser!  —  Es  ist  Ja  vaterländisch!!'),  Marianne  Noaraann 
V.  Meißenthal  geb.  v.  Tiell  (M.  t.  N.,  Marianne;  Nr.  4.  An  Theodor  Körner  im 
Elisium.  Im  April  1814),  Mario  v.  ♦**,  Anton  Fiiedrich  Graf  Mitrowsky,  Neustein 
(Brünn),  P..  Pongratz,  R.,  August  Reding.  X.  Richter  fX.  R.).  Dr.  M.  Rinkalini 
(Brünn),  Joh.  Bapt.  Euui>recht  (Nr.  '6.  Aufscbritt  aui  das  Nil<i»lsburgur  imre  Weio- 
lilB  von  2000  Eimern),  J.  M.  ScUeteer,  Heinridi  Schmidt,  V..  VValter  (Pest),  Unge- 
nannte rNr  74  75.  ProJ'os'-f  nen  ans  dem  noch  nngodrucktcn  Trau»^rsvii>  1p  >f;ijn,  (Irnß- 
auimral  von  Öicilien.  Liinben;  Isr.  96.  Uä.  lÜO.  102.  Helene.  Em  Lirauiu  lu  1  Auf- 
söge. Verse). 

TgL  d'£lv«rt»  Die  mSJmadwa  ZaLtachnften  Momm:  Notiiea-BiAtt  1881.  Nz.  7. 

III.  Almanache. 

a.  Der  Bothe  aus  Mähren  oder  neuer  mährisch  und  sehiesischer  Stadt*  und 
Landmanotkalender,  von  F.  J.  Franskj.  Brttim  1790  bis  1795.  XkaAler.  BrOnn 
and  Olm  atz  1796  f.  Gastl.  4. 

Vgl  d'Elvert,  I.  i.  £>.  176;  d'Elvert,  I.  k.  Bd.  6,  S.  94.  175. 

b.  Der  Toleraas-Botlie  seit  1786  In  Wien  enohienen,  1798  in  BrOnn  von  Oaatl 
fortges^tzf.    Herausgeber:  Fran/,ky. 

c.  Der  lustige  Bauer  aus  Mäiireo.  Brünn  1796.  Traßler.  4.  Von  Traßler  be- 
grOndet,  ala  Franzky  den  ,Boten  ana  VSkrok*  bei  Gaeil  forteetate. 

Vgl,  d'Elvert,  I.  k.  Bd.  6,  S.  91 

d.  Franzkjr  kündigte  179Ö  einen  Aimanach:  ,Mahrische  Musen'  an,  der  nicht 
m  atande  kam. 

0.  «.  Taschenbuch  znr  Aufmunterung  vaterländischer  Talente.  Brünn  gedruckt 
bei  F.  C.  Siedler.  1302.  4  BL  Fränumerantenverseichoiß,  198  S.»  5  BI.  Innhalt  und 
Dmekfehter.  8. 

An  die  Leser  Um  wie  niöglidi  eine  voll.«fändige  S;ininilung  1>lo8  eigener 

Jitteräriacher  Produkte  Mährens  zu  geben,  haben  wir  viele  schon  durch  den  Dnk 
bekannte  Aofisitie  in  dieeee  Werkeben  anfgenommen,  und  die  Schriften,  ans  weloben 

wir  sie  wühlten,  zn  Ende  dieses  Taschenbuchs  angezeigt.  Der  wiirJige  H^n  l'i  ne»iikt 
Bommer,  Professor  der  Poesie  am  Gymnasium  zu  Kremsier  und  auD  dorn  Orden  der 
frommen  Schulen  hat  uns  mit  seinen  —  und  den  Arbeiten  seiner  jungen  hoffnnngs* 
vollsten  Zöglmge  unterstüzt.  Wir  danken  es  dicseni  trefflichsten  Manne  hier  öffont- 
lich,  denn  er  ist  der  Einzige,  der  gegenwärtig  in  Mähren,  Poesie  nach  den  besten 
deutschen  und  lateinischen  Mustern  lehrt  ....  Es  soll  dieses  Tasclienbuch  ein- 
geschränkt mit  dem,  dasa  blos  vaterländische  Geistesprodukte  aufgenommen  werden, 
daa  (ihrige  mit  den  von  Herrn  WiHmayer  zti  Salzburg  herausgegebenen  Blüthen  und 
Früchten  gemein  haben'  . ,  .  (.Brünn  im  Oktober  löül.  Die  Herausgeber).  Heraus- 
geber: Ernst  Hawlik. 

Mit  Beiträgen  von:  J.  A  B  k.  z  fvirlleicht  Jakob  Vinoenz  Bakalarz  in  Brünn), 
Franz  Benisch  (.Schüler  der  DichiicuuhL  uui  Kremsioror  Gymnasium),  Professor  Bene- 
dikt Bommer  (S,  117:  Beschreibung  der  Ruinen  des  Bergschlosses  Brinles  auf  der 
hochhirstln'h  lichtensteiniHchen  Hohen  städtischen  Herrschaft;  S.  171:  Die  ptiliti^^cho 
Vermaiiiung.  Ein  allegorisch  poetisches  Morgengesprach  zwi.«clieu  X.  Y.  Z.  verfertigt 
den  16.  Februar  1801),  Alois  Dörfler  (Schttler  der  Dithtkuust  am  Kremsierer  Gym- 
Daeium),  F.  Jos.  Theod.  Franzky,  Emest  Hawlik,  Herdich,  U  f  (Hopf?  Alexander 
und  sein  BucephaL  Aus  dem  mährischen  Magazin,  das  im  Jaiire  1789  hcltweise  in 
Bifinn  erschien.  —  D(?nkmal  zur  Ehre  der  Menschheit.  Aus  dem  deutschen  Morkor 
vom  Jahr  1776),  Franz  Huber  (Schüler  der  l'oetik  zu  Kremsier),  Max.  Graf  von  Lam- 
berg  (S.  laC:  An  Cidli),  Max,  v.  Mayer  (1803  Auscultant  in  Olmütz),  P  (Uiber  die 
Selbsterkenntnis.  Nach  Anleitung  des  Hefm  Professors  Feder),  Anton  Rii  der  (Sdkttler 
der  Dichtkunst  zu  Kremaier;  S.  1S8:  Der  zurückkehrende  mährische  Krieger  an  sein 
Taterland),  Nik.  Torq.  liösler  (Uibersetzungen  einiger  Oden  des  Horaz,  1-12),  Joh. 
Schön,  Franz  X.  oicbönfeld,  geborner  Dobruschka  (Hans  und  Süsel.  Aus  dessen 
Erstlingen),  Thoraas  v.  Schönfeld,  geborner  Dobruschka.  (Aus  Beckers  Taschenbuch), 
Joh.  Sark.  bchwarz,  Seidl  (vielleicht  Jakob  Seidl,  Kleriker  im  Angustiueratifte  in 
Brünn;  Hjlao  and  Malmcbos.  Eine  IdjUe),  Joh.  Wagner  (8.  114:  Das  InndJeben. 
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Nach  Ekartshausen),  Ziak,  üngenaunt  (Dio  lezto  Spazierfahrt  zu  Brünn,  von  Kumrowis 
nach  der  Stadt.  Von  einer  Dame  aus  Böhmen.  —  Die  Pantoffehi  des  Abukassems.  — 
Bruchstücke  aus  dem  schönen  Werke:  Über  meine  Violine.  Von  einem  edlen  Mahrer). 

Vgl.  Annalen,  Julius  1803,  Nr.  57:  ,B«jr  Lesung  mancher  von  diesen  Qe^chtni 
gUubt  man  ßich  in  Martin  Opitzens  und  Lof,'au'8  Zeiten  zurfir-k  versetzt*. 

ß.  Tafichenbuch  für  Mähren.  1803.  Brünn,  ^odruokt  hey  Joseph  Georg  iraiiler. 
2  Bl,  188  S.,  1  Bl.  Druckfohler.  8. 

S.  3:  An  «lio  lioser.  Hrünn  im  .Tulius  1802.  [Ueransgeber :  Emst  Hawlik]. 
Es  Bcion  auch  Aufsätze  von  außer  Mähren  beündlichea  litteraturfreunden  eingesendet 
tmd  aufgenommen  worden,  aber  dazdi  ein  *  gekonnsuahnet. 

Mit  Beiträgen  von:  J.A.B  z.  (S.  64:  H3'men  und  Ainor  ein  paar  Unglücks- 

brüder),  Benedikt  Bommer,  Carmier,  Aus  den  treO  liehen  Matiuscripten  der  mährische 
Gescbidite  d'  s  M.-Schl.  Gubeniial-Sokretärs  Herrn  Joh.  Pet.  Cerony  (8.  105:  Fraai 
Thomas  v.  Schonfeld),  Alois  Dörfler,  Franz  Franzky,  (Johann)  Sebastian  Fiirmann, 
Professür  am  Gymnasium  zu  Brünn  (geb.  am  18.  März  1700.  Minorit  vgl.  Czikann 
1812.  8.  63;  Meusel  2,  468;  Waitzenegger  1822.  3,  ItiO.  —  ß.  69:  üeber  den 
Werth  der  Wissenschaften  und  dio  rechte  Art  der  Verwendunp:  auf  dieselben.  Zwo 
Reden.  1801),  H— 1.  (S.  67:  Über  den  Werth  der  Freondschatt  und  den  ürund  ihrea 
Unterschieds  von  der  allgemeinen  Mensdienliebe)«  J.  B.  Kaldiberg*,  J.  B.  K>ller*, 
Max  Graf  v.  Lambert;  (S.  113  bis  125:  Uebor  das  Vergnn(,'en),  v.  T.indner  (unter  den 
Subscribenton:  Johann  Lintner),  M.  R.*  (Epigramm),  Kupprecht*,  J.  E,  8.  Sack, 
Knanuel  von  SehOnfeld  (S.  151 :  Beim  Tode  niedriohB  dM  Ohn$m),  fVrai  T.  vm 
SehönMd  (S.  17J>f.:  David),  Joh.  Sark.  Schwarz,  0.  A.  StatUdniann*,  ün.trenannt 
(Von  einer  Dtuue  aus  Mähren.  —  S.  7 :  Selbst  die  schuldloseste  Neigung  bedarf  des 
Zligeb.  Prosa). 

Vgl.  Annalen,  Jnlius  1803,  Nr.  67. 

y.  Tascheobuch  für  Mähitsn  auf  daa  Jahr  1804.  Herouagegeben  vom  Eraat 
Hawlik.  Dritter  Jahrgang.  Brfinn,  gedrvlrt  bej  Frans  Kail  Siedler,  k.  k.  prir.  6a<A- 
drucker,  Budi-  und  Kunstliändlpr.    7  Rl,  138  S.,  2  Bl.  Innhalt.  12. 

Vorrede:  ^ch  bin  in  den  Stand  gesetzt  alle  Boy  träge  .  .  .  blos  von  Landes- 

gonoeMo  tVL  Hefera*  die  Fbrtsezun^'  für  Dezember  1804  rersprochen  [nicht 

erechionen].    Brünn  am  7.  August  1803.   Ernst  ITawUk, 

Mit  Beiträgen  von:  J  A.  B..z  (— b— r  -z.,  S.  61  bis  76;  Etwas  Über  die 
unweit  Brfinn  liegende  Burg  Eichhorn),  E.  Brünner  (S.  137:  Mein  Dank  an  die 
Natur.  ,Dank  dir  Natur!  für  jene  hohe  Gabe'),  Aus  dem  litor.iris(  lien  Vorratlio  des 
Herrn  Johann  Peter  Cerroni  (S.  21  bis  31 :  Nekrolog  des  Maximilian  Grafen  von  Lam- 

bt-r^^),  J...  H  ,  H — g,  Ernst  Hawlik  (8.  56  bis  60:  Kronberg.    Ein  Fragment; 

S.  77  bis  89:  Ein  Ehrcngedächtniß),  M.  G.  v.  Lamborg,  J.  E.  S.  Sak,  Zephirin  Schmied 
Professor  Syntaxoos  (S.  127  bis  131 :  Epilog,  welcher  bey  Gelegenheit  der  an  dem 
Gymnasium  der  frommen  Schulen  zu  Nikolsburg  d.  J.  vorgenommenen  zweyten  halb- 
jährigen Prüfung,  und  darauf  feyerlich  vollzogenen  Preisovertheilnng ,  von  einem 
Zöglmge  dieses  Gymnasiums  gesprochen  wurde.  »Unter  Stürmen,  nnter  Siegen'),  Jos. 
Schwoy  (aus  dem  Böhmischen  des  Smil  Ossorsky  von  Daubrawiz;  S.  Ul  bis  97:  Helden 
des  lioheii  liausps  Fürstenberg),  Ziak  (S.  117  bis  176:  Die  beste  Welt.  ,Noch  un- 
entschieden ist  der  Streit'),  ün<j:enannt  (S.  1  bis  19:  Wer  hätte  das  gedikcht!  Ein 
Toiletten  Gespräch.    Nachgeschrieben  für  unsere  Schönen.  Prosa). 

Vj,-1.  Annalen,  Julius  1804,  Nr.  77. 

f.  Tasclionbuch  für  Mfihron  nnd  Schlesien.  Herausgegeben  von  Emst  Hawlik. 
Brünn,  in  der  J.  G.  Gastlsc-hon  Buchhandlung.   221  S.,  10  Bl.  12, 
Vorrede:  Brünn  im  Mai  18i'8. 

Mit  Beiträgen  von:  A.  CeruUi,  Ck.  (Register:  Cz).  Wenzel  Kitolberfrer.  F.  Ant. 
Grafenberger,  Ernst  Hawlik  (S.  128:  Belohnte  Genügsamkeit.  Pro^aj,  l..eyer  (üegistor: 
Tli.  Laver),  C.  Rudrineky  (8.  138:  Die  Straniaken).  L.  E.  Sack  (Register:  J.  E.  Sack), 
-  F.  E.  V.  Schröckinger.  Jos.  Eduard  Schwenda  (J.  E.  S  da.  S.  167:  Kleine  Be- 
schreibung meiner  Reise  nach  Janowitz,  und  Altendorf.  In  Briefen  an  meinen  Freund 

B  gk.    0...  am  27.  Mai  1804),  D.  Wohl  (8.  45:  Nach  dem  Hebräischen  des 

Lazatto).  Ileinrich  Gottfried  Zeidler,  J.  A.  Zcman  (S.  145:  Die  Hochzeittcyerlichkeiten 
der  Podluz'aken),  Ungenannt  (8.  79:  Wie  schädlich  ist  oft  zu  große  Dienstfertigkeit. 
Prosa.  —  8.  185:  Die  TenfelebTtteke  im  dOmn  Thale  auf  der  fBnÜich  Salmsoben 
Herrschaft  Reitz  unweit  Jodownitz.  —  S.  187:  Erinnerung  an  denkwürdige  Männer: 
Maximilian  Graf  von  I^amberg,  Franz  Joseph  Schwoy,  Joseph  Freiherr  von  Petrasch, 
Jobana  Dobiaw,  geb.  1486,  gest  1553).  —  Vgl.  N«m  Annalen  1806.  8,  286. 
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g.  o.  Mährischer  Wandrer,  oder  ganz  neu  entworlaer  Naüoaaikaieuder  Malireus; 
raf  da«  gwndn«  Jabr  nach  ChnsÜ  Cmiut  1809.  Ftlr  das  BedflrfiuBs  ansara  Yatar» 

lan  Is  nl.H  rin  VorBUch  zur  Vorbeaseninp  des  tirihri'^rh  srlilesischen  Knl'^rvlpnvrsenfi, 
weicher  nebst  den  gewöhnlichen  aber  gaus  neu  eiagerichtoten  voUstänUigeu  Kalender- 
aiiMigeo  eine  groeae  Saminlanpr  wichtiger,  interMaixmder,  lebmidwr  und  'vargnügendaF 
Gegenstände  enthält,  also  nicht  allem  für  MRhren,  sondern  anch  fiir  8t'iuo  Neben- 
liotier:  Ungern  und  Böhmen,  Oesterreich  and  Schlesien,  so  wie  für  alle  Provinzen 
daa  Marrmiidien  Erblabemaats  geeignet  igt  YerfiMat  und  henusgegebea  von 
Jurendc.  Erster  Jahrgang.  Ein  Füukdien  Wahrheit  ist  besser  als  hundert  IrrwiRrhe. 
Konewaid  bey  dem  Verfaaaar  und  Heraua0»ber.  Brünn  b^  XraJIler,  Gastl  und  Haller. 
miulaburg  bey  Bader.  Brthm  gadnielrt  oey  TrtSIer.  1w  S.  4.  Enthilt  «nan  g»- 
xaiittten  Prolog  vom  Heransgeber.  —  Neue  Annalen  1S09.  1,  S.  233. 

Jlährisch  -  schlesischer  Wanderer.  2.  Jahipmg  1811;  3.  Jalumilg  1812. 
Brflnn.  4.  Heraasgeber:  Profeasor  Joseph  Akia  Zainaii  in  BrOno  (gab.  m  Eisgrub 
am  20.  Juni  1780,  f  in  Bxftnn  wn  28.  liud  1895;  Odfaum  1812,  S.  2181;  Wazs- 
bach  1890.  59,  314). 

y.  Jurendea  m&briaclier  Wanderer;  ein  ganz  neu  entworfener  National-Kalender 
auf  das  gemeine  Jahr  der  christlichen  Zeitrechnung  1813.  Als  ein  Versuch  zur  Ver- 
besserung des  Ealenderweeens.  Zweyter  Jahrgang.  Brünn  und  OUmttts,  bey  Johann 
iJeorg  Gaati.   168  S.  gr.  4.  —  Vgl.  Annalen  1812.  4,  303. 

^.  Dritter  Jahrgang  1814. 

f.  Von  1814  ab  erscTiien  d'^r  Anihrisrho  Wanderer  mit  dem  NoVientitcl:  Jurende's 
Taterläüdischer  Pilger  iu  dem  Kai8erstaat<>  Oestorrcicha.  Ein  allgemeiner  National- 
Kalender  für  alle  Provinzen  der  öslerreichisction  Monarchie  auf  das  Jahr  1814.  Für 
alle  Freunde  der  Kultnr  aus  dem  L^-hr-,  Wehr-  und  Nähr&tande.  Zur  Unterhaltung 
und  zwxn  Vergnügen.  Erster  .lahrgang.  Brünn  und  Ohnütz,  bey  Johann  Georg 
Qtatl,  Buchdrucker,  Buch-  und  Kunsthändler.    174  S.  4. 

Wiener  Allg.  Litt^'ratur-Zeitung  1814.  Nr.  97.  1816.  II.  S'irplomentblatt 
T/.  Juroude's  Mahrischer  Wanderer,  ein  allgemeiner  Nationalkalender  auf  daa 
gemeine  Jahr  der  ohristUchen  Zeitrechnung  1815.  Als  ein  Versuch  zur  Verbesserung 
des  Kalenderwesens;  welcher  die  astronomischen  und  ehronnlogischen  Kalender-Gegen- 
stände rollätändi^,  nach  einem  ^nz  neu?n  Plane  vorträgt,  und  mit  einer  reidien 
Bammliiiig  manniclifBltiger  und  interesKin  r  Losungen  ausgestattet  ist.  Vierter 

Jahrgang.    Schlagen  auch  zehn  Versuche  fehl,  vielleicht  glückt  der  eilfte!  —  

£s  ist  zwar  ein  mühsames  und  beschwerhches  Gral:)«n  um  klares  ^^' asser;  aber  wer 
einmal  zur  Quelle  gelangt  ist,  dem  quillt  ea  entgegen ;  StiUestehen  und  Zurück- 
bleiben ist  einerley,  Nicht  wurzeln,  wo  wir  stehen,  sondern  Weiterschroiton. 

J**.  B**.  M**r.  G**8.  Mit  dem  Portrait  des  verewigten  ersten  Verlegers  des 
Wanderers:  J.  G.  Gastl.  Brünn  und  Üllmätz.  Bey  Johann  Georg  Gaatl,  Buchdrucker, 
Buch-  und  Konstbändler.  EnthiUt  anoh  sahlr.  Gedichte  ohne  Vfiuunen,  eineB  nntan.: 
D.  H*** 

Wandeier.  5.  Jahrgang  (Pilger  3.  Jahrgang)  1816.  Als  dn  Yemaoh  rar 
Yarbesserung  des  Kalenderwesens  zuerst  für  das  Jahr  1809  gegründet. 

Vgl.  Wiener  Allgemeine  litt-Ztg.  1816.  11.  Bup|)lemontband. 

».  16.  Jahrgang  1827.  Brflnn,  auf  Kosten  und  im  Selbatverlage  des  Heraas- 
gebors.   Gedruckt  bei  J.  G.  Traßler.   G-flni.  kt  i;nfi  7u  haben  bey  J.  G.  Gaatl. 

Generalregister,  Verzeichnis  von  Jureudos  Schriften. 

».  Von  1898  bei  Gaatl  nnd  Trailer,  von  1888  bei  Gaafl  und  Bohrer,  1886  Ha 

1848  bei  Rohrer,  von  1849  bei  Sollinger  in  Wien.  Von  1833  übernahm  die  Redaatieil 
der  bisherige  Mitarbeiter  OheraL   1869  mit  dem  48.  Jaiugange  eingegangen, 
diavert,  L  k.  Band  6,  a  222. 

h.  Neuer  Nationalkalender  für  die  gesammt«  Oestreichisohe  Monarchie  auf  1810. 
Zum  Unterxiobt  und  Vergnügen  lür  Geistliche  und  Weltliche,  Lehrer  und  Beamte, 
Bttrger  nnd  Landlente  feftlii»  eingerichtet  von  Ghriatian  Carl  Andre,  ehemaligen 
Herausgeber  des  Patriotischen  Tageblattes.  Brünn  bei  J  C  Gastl  Enthält  aacil 
Gedichte :  Morgenlied.  Arbeitslied  für  alle  Professionisten  und  Stände.  Herbstlied.  — 
8.  Jiabrgang  auf  1812.  Preßburg,  1812.  Lippert'sche  Bncfab.  98  B.  4.  Lange  fort- 
geaetzt 

i.  Der  Bauemfreund,  oder  Wetter-  und  Wirthschaftskalender  für  das  gemeine 
Jahr  1811.  Erster  Jahrgang.  Brünn  1810.  8.  Heranageber:  Zach.  Melzer.  §  298, 
J.  87.  2)  —  Band  VL  §.  766. 

k.  Jätende ' a  Baoemfirennd,  oder  Pflogkalender;  ein  ganz  neu  entwoiiener  WirUi- 
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poba^to-  und  YaUcAkabnder  9»^  <lu  Jahr  1815.  1a  welcbom  too  (Ur  hohen  Würde 
im  Banernttandw,  m  iti»  Ton  dem  segeosrabsNii  AdEsilm  nel  sdiöiie,  nfiteliofae 

und  unterh;iItendo  Sachen  za  leaen  sind.  Krater  Jahrgang.  ]>ninii  itjiI  Olinütz  l>ey 
Johann  Geoi;g  Uaatl,  BudMÜruolrar,  JBuch-  und  KunathlAdlejr.  4b  b.  i.  —  2.  Jahr- 
gang 1816. 

WicMier  Allgemeine  Litteratur-Ztg.  1811.  Nr.  90. 

1.  a.  Kleina  Neigfthiigoschank,  oder  ^rünner  Theater-Aluanaoh  d|w  Jahr 
1810J,  enthaltend:  das  siinnitliofae  Penonale  der  GoMlladiafb  dm  Hemi  Johann  Bapt. 

llayer,  nobst  dem  Terzoichiuss  aller  vort^estulltcii  Trauer-,  Schau-,  Lust-  mul  Siug- 
apiole.  Herausgegeben  voa  ^arl  Axmaan,  Souffleur.  Brünn,  gluckt  bei  Joieph 
Georg  TraWer.    82  8. 

S.  1 :  [Vnrhemerkunt,'].  Axmaun.  —  S.  3:  An  die  Weisheit.  (,Weun  die  Sonnen 
niedersinken').  —  8.  4:  Wunsch  eines  Modebändleia.  (£pigramui).  —  ä.  4:  Anecdote. 
(Prosa).  —  8.  5  bis  20:  Verzeichnifi  der  aufgeführten  8tflcre.  April  bis  Octobor  1809.  — 
S.  20  bis  28:  Nachtrag  der  gegebenen  Stücke  uut^r  Herrn  Kinaiiuel  Schikaneders 
Direktion,  vom  1.  November  1808  bis  26.  März  1809.  —  B.  29:  Arie,  gesungen  von 
Madame  Schmider,  im  Donauweibchen.  (,In  unsern  aufgeklärten  Zeiten').  —  S.  30: 
[Aaeodotoi].  Prosa.  —  S.  32:  Schlußgedicht.  (Akrostichon  von  Axmaiui). 

Trapp  S.  147  verzeichnet  auch  die  Jahrgänge  1810  und  1811. 

ß.  Dio  Wiener  Theaterziutung  kündigt  1813  Nr.  151  an:  Im  Verlage  bei  Joseph 
(korg  Traßler  in  Brünn,  und  bei  Wallishaus^  r  in  Wien  fliBobflixifc  bi*  lad«  DecwaMr 
1813  .Brünner  Thoatertaschenbueh  auf  das  Jahr  1814*. 

Das  ist  wohl  der  von  dem  iScLuuspieler  Flet  herausgegebene  Theater-Almanach 
Ar  1814,  der  poetische  und  prosaische  Beiträge,  Lustspidfe  von  Kornthouer  und  Flet, 
sowie  8  74  hin  S4  den  ersten  Versuch  einer  Skizze  der  hrfinnerTheatergeachichte  enthielt. 

Vgl.  d"Jillvei-t  Sect.  ikhritttJü  6,  171  bia  232;  2G,  543.  Notizen blatt  1872.  Nr.  6. 
1876.  Nr.  8.  11.  1877.  Nr.  7.  8. 

y.  Brfinner  Theater- Alnuinaeh  ffir  das  .lahr  1815.  Ileraiisgegeben  von  Carl 
Axmiiun,  Suiiffleur.    Brünn,  gedruckt  hey  Juhanu  li«K>rg  Gaatl.  u6  8.  12. 

8.  3  bis  5:  Neujahrs- Wuns<:h.  (Jlasch  eilen  dio  flüchtigen  Stunden*).  —  8.  10: 
Yerzeichniß  der  atifgeführten  StAcJw.  Hovember  1813  bis  November  1814.  —  &  841; 
Anekdutüii.  (Prosa). 

1.  Joseph  Freiherr  von  Petrasch.   §  2U>,  H2 Band  IV.  S.  79. 
Pelief  1777.  8,  Ih.5  bis  191.  —  b.  Monse  inful  iie  dtM'tae  Mor.  1779.  praef. 

?.  12.  —  c.  Morawctz  bist.  Mor.  1787.  3,  491  bis  493.  —  d.  Hawliks  Ta-^ohenhuch 
1808.  S.  207  Li.H  214.  —  e.  Jurendes  redl.  Verk.  1814.  2.  Bd.  Januer.  S.  36, 
JtüL  S.  102.  —  f  Moravia  1839.  S.  683.  726.  —  g.  d'tavert,  Gesch.  d.  bist.  Lit. 
M.  u.  Schi.  8.  211.  —  h.  Schriften  d.  bist.  Sek.  18.5«.  5.  Band.  S.  115  hi,*  119  — 
i.  Die  Gelehrten-Gesellschaft  in  Ohniitz  (Maria  Theresias  Erlall  vom  16.  März  li4.)- 
Notizen-Blatt  1869,  Nr.  9.  —  k.  Feil,  Versuche  zur  Gründung  einer  Akademie  der 
Wissenschaften  unter  Maria  Theresia:  Jahrhueh  Hir  vaterländische  Geschichte.  1.  Jahr- 

fang.  Wien  1861.  S.  336.  —  1.  Zur  uiiihr.-schL  Adelsgcschichte.  XI.  Die  Frei- 
erren von  Petrasch:  Notizen-Blatt  1866.  Nr.  5. —  m.  Schräm:  Deutöeho  Zeitung. 
(Wien)  24.  Sept.  1886.—  n.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1887.  25,  ;')!(; f  (Schlossar).  — 
0.  Notizen-Blatt  1888.  Nr.  9.  —  p.  Wilh.  Schräm,  Josef  Freiherr  von  Petrasch 
und  die  .Gelehrt*  GeseDsehsIt  der  Unbekannten'  in  Olmflta:  Notisen-BUtt  1884. 
Mr.  10  und  11. 

2.  Maximilian  .Toseph  Graf  Yon  Laniberg,  geb.  zu  Brünn  am  22.  November 
1729,  studitnlu  iu  Ürt^älau.  Berlin  und  Halle,  Imichte  3  Jahre  in  Paiis  zu,  116% 
bis  1764  im  Dienste  dos  Herzogs  Karl  Eugen  von  Württemberg^,  den  er  nach  Italien 
begleitete,  ITfit  (reheimrat  und  OberhofinarHehall  bei  dem  Bisehuf  von  Augsburg, 
Joseph  Von  Üessen-Darmstadt,  reiste  17UU  hi»  1771  nach  Ainka  (Tuui»),  lebte  nach 
der  Ew<  kki  hr  in  litte rari scher  Thätigkeit  in  Landshut,  1776  in  Wien,  später  in  Brünn, 
t  in  Krriusier  am  21.  (der  23.  Juni  1782.  BinterlieS  einen  leicben  BonfvefibseL 

lifiulv^ocbävl  mit  HuUcr  in  Nr.  8). 

a.  Schlichtegroll  Nekrolog  auf  1792,  2,  229.  —  b.  Allgemeine  Literatur-Zeitung 
1793.  Int«  lüg.  nzldatt  Nr.  25.  —  <•.  Meusel,  Lex.  8,  14  f.  d.  Nekrolog  des  Maximilian 
Grafen  vou  Lauib^rg.  i^m  dem  Uterärischen  Vorratho  des  Herrn  Johann  Feter 
Cerroni,  mahrisch-schleeisoben  Gubemial-Sokretär:  Hawliks  Taschenbuch  für  Mähren 
auf  das  Jahr  1804.  3,  21  bis  f^l.  e.  Franz  ITor,  Kleine  Wituor  M.  moiren  1845. 
4i  92.  —  t  ¥xmt  Grätfer,  £^oue  VYifuer  Xablett«n  und  heitere  NovoUchen.  Wien 
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2JM8.  S.  142.  —  g.  Zwei  Grafen  LaHibcrsr.  Zur  Geschichte  des  Österreichischen 
lUi;  OeetanetobiMiu)  Zeituag.  Wiea  1^.  üx.  m  vjxd  m.  ^  h,  Wurzbocb 
im,  14,48. 

1)  LbUkw  i  qufllqgfM-iuie»  das  ihm  amiw.  Buu.  8. 

2)  Mee  fragments.  Paris  1768.  8. 

8)  Essai  sur  l'imposRiblc;  oumge  problematiqae.   Paris  1764.  8. 

4)  VaniW  de  quelqueis-unes  des  nos  connaissanccs.    Paris  1766.  8. 

5)  Noureaui  aujuts  de  litteraturo  et  de  philosophie.   Londres  1767.  8. 

^  B6fl«xioika  aar  U  propriete  d'nna  coorbe  akebialque  d<nit  lea  oontoni« 
uaiqueraient  lea  traita  d'an  viaage  oonou.  livorno  1770.  8. 

7)  Memorial  crun  MotKhiin.  Au  cap  Coreo  [Frankfurt  a.  M.  bei  J.  6.  Eßlinger] 
1774.  8.  —  NoaveUe  edition  revue,  comgee  et  augmentee.  Wien,  Trattoer,  1776.  II.  8. 

Deataohe  Überaetzang  der  ersten  Aafli^:  ,Ta|{ebiMh  etiiaa  WdtmaniiB'  TOtt 
H.  L  Wagner.  1.  nnd  2.  Stfick.   »Vankfurt  a.  M.  1776.  §  230,  4.  12. 

8'\  Fr«  '|ue8  raisonnees  sur  la  vie  ilWlbert  de  Ualler.    Lei|)zi^'  1778.  8. 

9)  Lettrea  da  l'aateui  du  Memorial  d'un  Mondaia  aui  una  nouvella  Methode 
d'appra^  k  parier  1781.  8. 

10)  Tablettes  faotaatiqnaa  ou  BibUotheque  tros  particuUere  pour  quelques  paia 
«tpoor  quelques  hommcs  par  l'auteur  du  Mömorial  «l'un  Mntuiain.  Dessau  1782.  II.  4. 

11)  QoaatioD  sur  une  nouvelle  Maoiere  de  Compter,  ou  Buatropb  uumeral 
dwfia  aoz  arithmetictens  modemea.  Paris  1782.  4. 

12)  Le  Caoot  ou  lettraa  de  Manu  Blergx  par  Tantenr  du  Mteioiial  d*na 

Moadain.   Vienno  1782.  8. 

13)  Lettres  chtiaues,  morales  et  politiquee.  Amsterdam  [Hanau J  17B6.  8.  — 
Sdpplemeot  ebenda  1786.  8.  —  Neue  AufUgen.  Barn  1786,  1787  bei  Malier.  — 
Iiaattirt  a.  H.  1802  bei  Vanantrnp. 

14)  Monatliche  Korrp.spondcnz  aua  den  eoropliaofaen  Qehflimnili -Inaein.  Eine 

Mooatticiirift.    Eretoä  [ciu^igesj  Stuck. 

16)  a.  Hawliks  Taschenbuch  zur  Aufmunterung  vaterländischer  Talente  1802: 
Max.  Graf  von  Lanibtrg.  Aus  seinen  Versuchen  vom  Jahre  1780.  S.  112:  Der 
Koabe.  —  S.  186:  An  OUli.  —  Ü.  169:  Pm  an  die  Sonne.  —  8.  194:  Freude  dea 

b.  Hawliks  Taschenbuch  fUr  Mähren.   1803.  8.  118  bia  125:  üeber  daa  Ter* 

gnögen.    (.S(hün  klin^'t  es  in  der  Menschen  Ohron'). 

c.  Iöü4.  Ö.  113  bis  117:  Auf  die  Riickkelir  in  moiü  Vaterland.  (.Geliebtes 
Vaterland,  und  o  ihr  werth<ui  Gründe').  —  8.  101  bis  109:  Auszüge  aus  I.Ambergs 
Scbriften  von  Ernst  Ilawlik.  Brudiatücke  ana  einem  gröteen  Gedichte  ,Xanokiaf 

und  aiL8  der  Vorrede  dazu. 

3.  Josef  Prosper  SeyfTt  rdt,  geb.  in  Brfinn  am  3.  Februar  1741,  etndierte 
2u  Brunn  und  Olmütz,  trat  Mai  i75ö  bei  St.  Thomas  zu  Brünn  in  deu  Augustiuer- 
onlen,  legte  1759  die  Gelübde  ab,  wurde  als  Lehrer  und  Kanzelredner  verwendet, 
1778  bis  1782  FoMprtMligpr  b.M  doni  k.  k.  Kürassier-Regimonto  Graf  Tratitniannsdorf, 
1786  Lehrer  der  deutÄchen  PastoralÜit'ülogie,  der  geistlicbeu  Beredsamkeit  und  der 
Katechetik  am  k.  k.  Geoeralseminarium  in  Preßburg,  nach  Aufhebung  dieser  Lehr- 
Vanzel  1791  bis  1795  Prfdi^'er  in  Xikulsbur^^  1795  bis  1804  Seelsorger  in  Bied, 
i-fchite  löÜ4  in  sein  Kloster  zurück  und  starb  dort  aoi  31.  Januar  1813. 

a.  Czikann  1812.  S.  149  bis  lö2.  —  b.  Czikann:  Moravia  1815.  Nr.  41.  — 
e.  Meoael  20,  457  f.  —  d.  Gräffer  und  Caikana  1837.  6,  26.  —  e.  Wunbaeh  1877. 

4a.  171. 

1)  Daa  bekehrte  Hihren.  län  Flagblatt  bej  Anfietzung  dea  Tharmknopfea  der 

Hikolaikirdie  in  RrÜnn.    Brünn  1764.  8. 

2)  Der  Tod  dea  Qereehten,  geaobildert  an  Felix  von  Valoia  dea  Xrinitariarordena. 

Wien  17ö2.  8. 

3)  Die  Pfliditon  einer  Glanbenabeerde,  toijeeatellt  am  Ftote  der  miluvelien 

laodesapostel  Cyrillus  und  Methodius.    Wien  1783.  4. 

4)  Lob  der  göttlichen  VoraiGht.  Wien  1788.  8. 
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6)  Zwo  Säulen  der  Kirche  Jesu,  ein  Bild  zur  BeBserung  der  gefallenen  Christen- 
heit. £ioe  Sitteorede  auf  daB  iTeet  der  beüigea  Apostel  Petrus  und  Paulus.  Brüna 
1784.  8. 

6)  Islnriot»  oder  Ventoekoog,  4ie  ViHm  dM  GdiM.  Bui  Ontoifnm.  Brünn 

1784.  4. 

7}  Besitz  und  Ertheilung  des  Rhedens.  Eine  Sittenrede  am  ersten  Sonntage 
nadi  Osteni.  An  wdchem  ...  Hr.  Dombik.  Benedikt .  .  .  sein  entes  IbjerlieluM 
Meßopfer  gehalten.   Im  Jahre  1787,  den  «mtNi  April.  Gedmekt  ndt  Vtmkmatibmk 

Schrift<?n.    fPrpßburf^l.    82  8.  8. 

b)  Sülectae  proces  orautid  aniiiiac  chriütiauae.    Posüiiii  1787.  4. 

9)  Der  Bitter  Georg  und  der  gestünste  Dndie,  oder  die  Tolenun.  Um  Oratorinm. 

Pxeßburg  17S8.  4. 

10)  Das  dreifache  Opfer,  am  Feste  dea  Stifters  des  Piaiistoiordens  Joseph  toq 
KaJaumz.  Wien  179S.  8. 

11)  Das  dies  irae,  dies  illa,  ane  der  Inteuuaöhen  litmgie,  in  eben  eo  viele 
Sylben  übersetzt,    ^yi.>n  1796.  8. 

12)  Fünf  liturgische  Gesänge  Tom  AbendmahlrSakramente.  Aus  dem  Lateinischen 
in  eben  eo  viele  Bjrwen  flbersetst.  Wien  1707.  8. 

13)  Einfaoh,  l^mm  und  dankbarer  Herzenserguß  für  die  Wohltiiat  der  Albw^ 
Ciizietiniscben  Bnmnen  in  don  Vorstädten  Wiens.    Wien  1805.  8. 

14)  Fröhliche  Uochzeitsfeyer  der  Straßnitzcr  Israeliten  bej  der  Vermählung 
dee  Herrn  Herrn  Franz  Grafen  von  Magnis,  k.  k.  Obrietwachtmeisters  und  K&mmerers, 
mit  (iom  Ilüohgebomen  Fräulein  Sophia  Walbnign  Theredn  gebomen  OrSfin  von  Stadion 

und  Thanhausen.    Brünn  1808.  Folio. 

15)  Das  Fest  der  Aernte  und  Erstlinge,  an  welchem  der  HochwUrdige  Uoch- 
eddgebome  Herr  Herr  Johann  Yinsens  Pouer,  zu  Brttnn  bey  St  Thomas  fftnMgt- 

jiilirigcr  Profcss,  infulirtor  Abt  und  Prälat  des  Markgrafthums  Mähren,  am  Tage 
seiner  Herzensfreado  Gott  die  FrUchte  seiner  preisenden  Lippen  zum  j4>bopfer  dar- 
brachte. Brünn  (1806).  Trailer.  Fol. 

16)  Die  Eigenschaften  eines  liohon  und  wahrhaft  verehrungswürdigen  weisen 
Alters,  untor.=!Ticht  und  erwiesen,  als  der  Kofhwfirdi^'e  llochedelgebome  Herr  Herr 
Jobann  Vinzmiz  Pulzor  zu  Brünn  bey  St.  Thoiuas  lüiil^i^ijühri;.,^  Augustiner-Ordena- 
Profass,  infulirtor  Abbt  und  Prälat  des  Marki^'rafenthuin.s  Mahren,  die  Erneuerung 
seiner  kl(3.storlii;hen  Gelübde  am  dritten  SonnUg  nach  Pfingsten  Isjerlich  gehalten 
bat.    Brünn  [li>05].  8. 

4.  Carl  Joseph  Hanzely.  geb.  ara  27.  Oktober  1744  in  Brünn  als  Sobu  des 
dortigen  Stadt -Syndikus,  besucnte  die  Humanitätsklassen  am  Jesuiten -Gymnasium 
seiner  Vaterstadt,  trat  1760  in  den  Jesuitenorden,  studierte  in  Kuttenberg,  Prag  und 
Olraiitz,  wurde  1771  zum  Priester  geweiht,  lehrte  am  Gymnasium  zu  Olmütz  1774 
bis  1778,  zu  Brünn  1779  bis  1797,  in  diesem  Jahre  in  den  Kuhestaud  vergotzt;  starb 
an  Brünn  am  1.  Oktober  1806.    Zahlreiche  Lehrbücher. 

a.  Mensel  3,  77.  \\  509.  14,  30.  —  h.  Int.-Bl.  der  Aimalen.  März  1807.  — 
c.  Int-BL  der  Annalen.  Jan.  1808.  —  d.  d'Elvert,  Beiträge  18ö4.  1,  287.  —  e.  Wura- 
baoh  1861.  7,  348. 

1)  Abrabami  Eochellensis  CoUegii  Maronitaram  Alumni  lingnae  sjiiaeie  inititutio^ 

ex  syriaco  latine  reddita.   Prap:ao  1769.  4. 

2)  Tabellarischer  Entwurf  der  Lohrgcgenstando  der  vierten  lateinischen  Ciasse. 
OllmatB,  1777.  4. 

3)  Brünneriftche  Jugondfrüchte  der  ersten  lateinischen  Classe  in  üebeneinmg»* 
fibungen  einiger  aus  dem  Phädrus  gewählton  Fabeln.   Brünn,  1780.  8. 

4)  Heiliger  Tag,  oder  tägliche  Geistesübuogen  zu  Gott  aus  den  Stellen  der 
beilqpen  Sefarift  gezogen,  fibersetzt  ans  dem  Lateinuehen  des  P.  Joseph  Sooti  Brünn, 
1788.  8. 

5)  Erklärung  lateinischer  Sprfiohirörtfir  für  die  stadiexende  Jugend.  Br&nn, 

1794.  Siedler.  8. 

6)  Nachfolge  dea  h.  Alojsins  Gonzaga;  ein  Masterbuch  f&r  Jfingbnge  nnd  Juag- 
firnoML  Biftnn,  1798.  8. 
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7)  Gloria  posthuma  studiosorum  Brunnnsium  in  ol  si  lii  no  suevica  anno  1645. 
pro  Qibe  militaDtiam  suh  solemuem  praemiorum  desthbutionem  vukrata.  finuuM 

8)  FOnfingjährigee  Andenken  des  auf  dem  Brünner  Kathhaiiathiiiina  den  1.  Joly 

1749  non  ri'!f«,'o?etzten  liöchsteii  Knopfes.    Brünn  1799.  8. 

9)  a.  Brunuer  Misoelien  zum  Taschenbuch  für  Mähren.  1811.  4.  Schräm  S.  141. 
b.  Zur  m.  a.  Bioii^aphie.  XXV.  Anton  Khflnel,  der  Schattenspieler  mit  der 

Hand.   (An»  den  in  Han(isehrift  bintorlassenen  Brünner  Misoellen  des  Prof.  Hanzely, 
1  1806).   S.  auch  Zeman's  mähr.  Wanderer  für  1811:  Notizen -Blatt  1860.  Nr.  &. 
o.  Über  andnre  handsehriilliche  Arbeiten  vgl.  NoUzeu-Blatt  1873.  Nr.  2. 

10)  HaodMfariftliebe  Gedklite. 

5.  IDehael  Christian  Hirsch,  geb.  m  NQmberg^  ara  4.  November  1743, 
verließ  dreizehnjährig  das  Gymnasium,  um  sich  dem  H;ui  1  1  i  widmen,  1762  in 
Frankfurt,  1765  bei  der  Handelskompagnie  in  Fiumo  ah  deutscher  Korrespondeut 
aogCÄtellt  Administrator  ihres  Eommerzhauses  in  liermanusüidt,  Inspektor  siimt- 
li<£er  Kommerzhäuser,  um  1770  Faktor  der  k.  k.  mährischen  Leilibank  in  Brünn, 
mit  Maximilian  Grafen  von  Lamberg  befreundet,  1774  D^liensbanks-Buchhalter  des 
Wiener  Hauptcomptoirs  in  Wien,  1783  Mltfirmant  des  Weclisclbausea  Henikstein, 
t  in  Wien  im  September  ITüU.    Arbeitete  gemeinsam  mit  H.  G.  Hoff. 

a.  Meusel,  Lex.  IHOf,.  5,  5o2  bis  h'M  —  h.  Will -Xopitsch  1805.  6,  96.  — 
c.  Ersch  und  Üruber.  Ü.  Sect.  8.  Theii.  t>.  414.  —  d.  Wurzbach  1863.  9,  46  f. 

1)  1770  bia  1774  Httaibeitar  melinxar  Btfinner  Bitttor. 

8)  Das  aahaxiMidaOfakel  amBpieltiadbe  daaSVanan^mnien.  Wien  1777.  Ghalan.  8. 

3)  Abriß  und  Erklärung  aller  Künste  und  Wiaaenaehafleii.  Frankfturt  and 
iMpigim.  3.  Aufl.  1788.   Gemeinsam  mit  Hoff. 

Widmung  an  den  Gnfea  Max  im  Lambwg,  unten.  M.  &  H.  and  H.  G.  H. 

4)  Jüaodlanaen.  Wien  1783.  Vit  Hflff. 
S>  MitaibeLter  aa  Hdb  Biogfaphien. 

6*  Das  beglQckte  Mähren  unter  dem  Sdintae  Emsts  Christophs  dea  Heil.  Röm. 
Reichs  Grafen  von  Kaunit^,  wirlchVhes  I^andeshauptmannes,  in  Oden  besangen.  6BL  4, 
Darin  eine  deutsche  Ode:  ,Wa8  ist,  das  euch  entzückt,  ihr  Musen?' 

Emst  Ottiatoph  Oiaf  Knnniti  war  1770  bia  1772  Landeahanptmann  in  MSliren. 

7.  Franz  Thomas  Sohönfeld,  vor  seinem  Übertritt  Moses  Dobruska  §  215, 

Se— Band  IV.  S.  81.    §  '^59,  '207      Rand  V.  S.  347. 

a.  De  Luca  1778,  1.  2,  lüö.  —  b.  Kretschmann:  Beckers  Taschenbuch  für  1799.  — 
«.  Meusel  7,  280.  —  d.  Franz  Thomas  v.  Schönfeld.  Aus  den  trefflichen  Manu- 
skripten der  mährischen  Gesclüobte  des  M.-Schl.  Gubemial-Sekrotärs  Herrn  Joh.  Pet. 
CwronviHawüksTaschenbuc!  ffir  Mähren.  1803.  S.  105  bis  110.— e.BaltaiÄnn  1818, 172. 

1)  Theorie  der  schönen  W  issenschaften.  Frag  177?. 

2)  Gebet  oder  poetische  Übersetzung  des  Fjrthagoras  goldener  Sprüche.  Prag  1775. 8. 
8)  Gebet  oder  diriatliobe  Ode  in  Paalmen.  Wien  177?.  8. 

4)  Auf  den  Tod  M.  Theieaiena  von  F.  Th.  r.  S.->d.  Wien  1780.  4  BL  4. 

6)  Davids  Kriegsgesänge.  Deuteeh  ana  dam  Qmndtaad»,  dem  Heere  Joaepba. 

Wien  und  I>eip7.ig.    Grässer.  1788.  8. 

6)  Gedichte  in  Lavkuers  und  T^duakü  Biumoule^e  der  Musen.  (Wien  1790), 
in  Beckers  Taaabanbneh  aom  geaell.  Yexgnttgen  1794  (wiederholt  in  Haviika 
Taschenbuch). 

T.mannel  Ernst  SekSafeld^  Bmder  dea  vorigen»  mit  dieeem  in  Pftxia  am 

5.  Aprü  1793  hingerichtet 

Gedidita  in  Ladnun  wid  TMUnbB  BlnmeBkae  1790  «mI  in  Beoken  Taaoben- 
bodi,  dazana  wiederholt  in  Hawlika  Tasehenbflohenu 

0«  Franz  Xaver  Jfoe,  geboren  in  Tglau  am  30.  November  1744  (nach  anderen: 
1743),  Jesuit,  Profeeaor  der  Grammatik  an  dem  Gymnasium  auf  der  Kleinaeite  in 
Fkag,  1788  Pkofoaeor  dar  Ftalik,  1790  FMfekt,  Repräaentant  dar  bahmiaehaa  Gjm- 
nadiD  ittr  den  Stndieneooaeft,  Domherr,  Ceoaor,  Überanatnognng  in  diewr  SteOung 
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soll  seinen  Tod  herbeigeführt  haben;  gestorben  am  16.  Oktober  (nach  anderen:  am 
85.  Angust)  1796.    Mit  Mozart  befreundet. 

a.  Pelzel.  Jesuiten  1786.  8.  284.  —  b,  Wilfling,  Schulkalender  auf  1796. 
8.  Iö3f.  —  c.  Schlichtegroll,  Nekrolog  auf  das  Jahr  1797.  VIII.  2,  190  bia  218. 
(8.  204:  Brief  von  Graf  Max  Cavriani  an  Noe).  —  d.  Eunitsch,  Cio^nmilijeeil  1806. 
8,  118.  —  p.  MouBd  b,  445.  10,  369.      f.  Wurzbach  1869.  20,  379. 

1)  Des  Cicero  neimte  und  eilfte  Fhilippisehe  Bede  in'a  Deutscbe  &ben«txt. 
Prag  1773.  8. 

2)  HttaifidtBr  u  den  Monatiiehea  BeiMMn  sar  fiildniw  lud  üateiludttiiis 

Bfir^t^rs  uod  Laiulinauiis,  an  Eieggers  ,MatexiAljMl  tut  CSetduohto  Whnwiufi  an  4«r 

Schrift  ,Yi\T  IJölmien  und  von  Böhmen'. 

ö)  Setzte  1(84  die  Ephemeridea  der  Unirersität  von  Frag  fort. 

4)  Wnr  der  eigentliche  Anreger  der  Qediditsammlung:  .Erstlinge  uhmw  ein- 
lamen  Stunden,  von  einer  Gesellschaft'.  Prag  1791.  §  298,  J.  m.  d.  ^  Bd.  VI.  &  712L 

5)  Bede  bei  der  Todeafeier  Kaiaer  Leopold  IL  170L 

Lndwlfr  Bduard  Zekmnark.  §  259,  41  ^  Band  V.  S.  317. 
a.  Böhm.  Litt.  1779.  1,  336 f.  (Schriftenverzeichnis).  —  b.  Meusel  8,  676  (unter: 
Ludwig  Eduard  Zehner).  21,  763.  —  c.  Czikann  1812.  S.  211.  —  d.  Üräffer  und 
Czikann  1835.  6, 229.  —  e.  Christian  d*Elvert,  Historische  Literatnrgeschiahto  1860. 
S.  243.  —  f.  Finkel  i  Starszinski  1894.  1,  68  bis  71  (darnach  1758  gebOfOi). 

1)  Thcokles  aus  dem  Giiechisclicn  übersetzt.   Wien  1774.  8. 

2)  Anekdoten  des  Ninas.    Wim  1775.  8. 

8)  Keüexiouan  über  Wisseoschaltea  uud  ivuugte.   Wien,  Heubner.  1776.  8. 

4)  Leit&den  der  Yerleaangen  Uber  die  lÄttertigMohidite  neuerar  Zeitau* 

Oünütz  1776.  8. 

5)  Materie  aus  <Ior  Litterfirgeschichte  älterer  Zeiten.    Oluifitz  1777.  8. 

6)  Handbuch  der  litterärgeschiohte  sum  Gebrauche  seiner  Vorlesungen.  Breftlau 
und  Ghts,  W.  G.  Korn.  1777.  8. 

7)  Empfehlung  der  Geschichte.    Ein  Fragment  ans  dem  FranaiSfl.  fllMnetatw 

Olmütz,  1777.  8.    Verbo  ton  uutl  unterdrückt. 

8)  Inauguralrede  des  Jabrs  1779  über  die  Ausbildung  des  Akademikers,  gehalten 
Ton  Bia.  Ludwig  SSelmniarlr,  k.  k.  MTentl.  GeschichtslefaTer  an  der  Brtbniv  üimRBiUt 

iin  (^'roßcn  Saalt^  des  Xlosterstiftos  St.  Thomas.  Brünn,  ^odmokt  baj  dem  Swobodiaehen 
Erben,  dun-h  Julianu  SicdU-r  Faktom,  1780.  35  S.  8. 

9)  Cantate  auf  die  Namensfejer  Josephs  des  2ten  mit  Musik,  von  Herrn  von 
Dittendorf,  als  em  Tribut  des  Brftnner  Tbeaten.  BrOnn  1780.  4.  Ohne  yftamon. 

10)  TabeUe  der  berttbmteetan  Mftnner  der  Litemtor  der  neuesten  Zelten. 

0.  J.  £1783?]. 

11)  Einige  wichtige  Punkte  zur  Beförderung  der  Glückseligkeit  einer  Nation. 
0.  J.  [1786,  bn  HSrlini^. 

12)  Denkwürdigkeiten  dar  alten  Gesohichta,  sum  Galoaneh  jangar  Leute.  Fstera- 
burg  1787.  8. 

18)  Ueber  die  Nationalerzichung  in  Mähren  für  Patnoten  und  Denker  den  Ein- 
wohnern Hfibrens  gewidmet  Brflnn,  mj  Swoboda.  8.  Ohne  Yibaman. 

14)  Lsttbdsn  dar  Ycntesungen  Aber  historisdis  HiUbwisssnsdiaften.  Lembog  1796. 

11.  Johann  Alois  Huiiko  von  Hnnkcnstein,  geb.  ia  Holleächau  am  24.  Mai 
1751,  studierte  in  Kremsier  und  Ulnuit/,,  1771  bis  1773  Ökonom  auf  adt  li;;on  Gütern, 
setzte  d;>,Tni  pt'ine  Studien  in  Wien  fnrt,  1777  Kustos  an  der  Univcrsitäts-Uibliotlifk 
zu  Olmütz,  nuiüte  1778  mit  der  Hibliuthek  nach  Brünn  übersiedeln,  kehrte  abor  17bö 
mit  ihr  nach  Olmütz  zurück  und  wurde  zum  Bibliothekar  ernannt,  1791  in  den  Buhe- 
stand versot/.t,  1796  geadelt,  f  zu  Frößnitz  am  26.  Marz  1806,  War  auch  lateinischer 
Dichter  und  tschechischer  ScUriflsteller,  übersetzte  Gelierte  Gedicht  ,Die  Liebe  dea 
Nächsten*  ins  Tschoclüsche. 

a.  Meusel  .1,  71.  ^  b.  Annalen  1803.  1,  254.  1805.  1,  Intolligenzblatt.  Februar. 
9a  2,  InteUigenzbiatt  Juli.  S.  18  bis  27.  —  c.  Brünner  Wochenblatt  1825. 
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Ladwig  Zebmnaxk.  Johann  Alois  Hanke  von  Uankenstein.  Joh.  Jos.  von  Buol.  18 

St,  82  -  d.  (Kräder  und  Catonin  1886w  2,  496.  —  «.  d^f«xt  1867.  10,  851  f.  — 

1  Wonbach  1861.  7,  816. 

1)  Über  die  Mittel  die  Grundsteuei^Reste  zu  heben  .  . .  1776. 

2)  Empfehlung  der  böhmischen  Sprache  und  Litteratnr.  Ton  Johann  Alois 
Hanke.  Gewidmet  seinem  Vuterlande  dem  Marl<{^rafthurn  Mähren.  Wien,  mit  von 
BaaoMiBtarischen  Schriften.  1783.  (Zweiter  Titel:  Versuch  eines  Plans,  über  die 
Mehtette  and  nützlichste  Lebrart  der  böhmischen  Sprache  und  litteratnr.  Ffir  einen 
akademischen  Kurs  von  10  ^fonaten).  5  BI.,  67  8.,  1  El.  Druckfehler.  8.  (Vorrede: 
Brünn  den  1.  September,  17Ö2).  —  Vgl.  Litt  Mag.  1787.  3,  134  f.  —  Nach  den 
Annaleu  müßte  aies  die  2.  Auflage  sein  und  die  erste  schon  im  Jahr  1782  or- 
■ebionen  aein. 

3)  Versuch  (iber  die  Sdiillbarmachung  der  March  und  Handlung  der  Mährer 
von  Jobann  Alois  Uaiicke  ....  Prag  und  Wien,  bej  Johann  Fermnand  Edlen 
V.  Schönfeld.  1784.  28  S.  8.  —  Versuch  aber  die  Schiff bannadran^  des  Flnfles 
March,  und  Handlung  der  Mäbror.  2.  Aufl.  Briinn,  bey  Siedler.  1784,  8.  —  Dritte 
durchaus  vermehrte  und  verbesserte  Auflage,  mit  einer  neuen  Laudobarte.  OmvA 
timore  doporito  debemus  Ubere  reipnblieae  eolUMileiie.  Pmd.  ad  Gioer.  fiun.  II.  Wien, 
baj  JobMin  David  Hörling.  1796.   91  8.  8. 

4)  Hekansohn,  Ober  die  Wahl  der  Magietrate  in  den  österteicbiBobeii  Staaten. 

Brünn,  bey  Siedler.  1784.  8. 

5)  Bibliothek  der  rnfthriscben  Staatakimde.  I.  Band.  Wien,  bej  HÖrling.  1786. 

TgL  oben  U.  g.  =»  8.  4. 

(5)  rober  die  Eobothabolition.    [Wien].  Bey  Hörling.  1786.   Eine  lat.  Aufgab« 

bej  HorliDg  iu  Wien,  eiue  tschechische  bey  Siedler  in  Brünn, 

7)  Tasdienbaoh  ffir  CTbristen;  ein  Korn  der  heiligen  Schrift  dee  alten  nnd 
nmrm  Testaments,  zncn  T'ntorrieht  brßderlicber  Yennabnong  nnd  getreuar  Wamang 

der  heutigen  Christen.    Wioa  libO.  8. 

8)  Eine  Abhandlung  über  die  Geschichte  der  Olmützer  Universität:  C.  Heun. 
Briefe  an  Jüßuliug•^  <He  auf  Universitäten  geben  wollen.  I^ipzig  1792.  2.  Tbeil 
mildern  Nebentitel:  .\llgemeine  TTebersirht  siimmtlieher  T'^nivcr.sit' iteii  Doutsclilands.  — 
^»di  Gräil'er  und  Czikauu  2,  4^0  soll  Hauke  eine  Gesch.  der  Olmützer  Uuiversitat 
bandidixiftlidi  luntaiaaien  naben. 

9)  Odo  an  die  Gräfin  Korzenska  gcbome  GrSfin  von  TCilkreut  da  sie  eine  reiehe 
(iabe  zur  Eunipirung  der  mähhechen  Studenten  bey  der  V\  ieuer  akademischen  Legion 
ba  Jahre  1797  nUbt». 

Tgl.  Int.-BL  der  Arnnkn,  Jnli  1805. 

\Q)  Feld-roRan«?  oder  socrenannter  Maneb  ftkr  die  mährisdie  Legion.  Olmtttz» 
ISÖÖ.  Skanutzl.  —  Trapp  S,  102. 

InlrBL  dar  Annalen.  Jnli  1806:  Daak-Bijef  dea  Brdiena^i  Gad  an  Hanken 

11)  Ei)ij,'raphia  Caroli  Ludoviri  Archidiieis  Anälriae  etc.  Stylo  la}»id.  exarata 
•et  in  gallicam  et  in  linguam  germanicam  nec  non  Havabümieam  Translata.  Viennae 
tfjjU  Int  Fiehler.  1802.  4.  (Nach  Eayser  atich  mit  deutschem  Titel:  oder  Schilde- 
tangen Karl  Ludwigs,  Erzhcrzof^s  von  O^st»  rreich.   Wien  1802.  Pichler). 

12)  Kecension  der  ältesten  Urkunde  der  slavischen  Kirrln  ngcschichte,  T.iteratur 
uiid  Sprache,  eines  pergamentenen  Codex  ans  dem  YIH.  Jahrb.  Ofen,  UuiveräitÄtti- 
BBeb&nekeia.  1804.  64  8.  4. 

13)  Xiu-b  den  Annalcu  hat^'  Tlmte  1805  zahlreiche  Werke  in  der  Handsduift 
hegen,  darunter  Übersetzungen  von  Dramen  aus  dem  Buasiachen  des  Paul  Potemkin; 
fmer:  Triumph  der  Annnth.  FaraniTtliion;  —  Baasum  oder  Samnlnng  Yenohiadeiier 
kkm»  Aufs&tae,  Impromptoa,  Gediobtek  Chronograpban  ate.  eto. 

12.  Jobann  Joseph  Froy-  und  Paniorherr  tom  Buol,  geb.  175R  in 
Wiidiaoaa,  atudiorto  am  Tberesianum  zu  Wien.  1774  zum  Domherrn  zu  Olmütz 
«■aast,  1780  in  daa  Kapitel  eingefttbrt,  l'm  nobat  b«  Si  Hanrif ,  1810  Dom- 
•Aolaatikiis  und  Oberaiifseher  der  dcutarhen  Schulen,  lebt<>  noch  1820. 

a.  Menael  1,  ÖU8.  17,  207.  —  b.  Annalen  1811.  ü,  230  (Czlkajin).  —  o.  Czikann 
ms.  8.  88.  —  d.  WattBeneggvr  1892.  3,  58  f. 

1)  Briefe  des  heil  ur rs  von  Nazianz,  nach  dem  Giieduaoben.  Wien  1776.  9, 

2)  TzaMnade  aof  L«^  den  U.  27.  iUn  1792.     ^ftapp  ä  66. 
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8)  Fredigt  am  Pa8aiouB-;Soimtage;  bej  (jelegeuheife  der  auf  aUerhöchsten  Befehl 
in  alkn  Provinten  aiiBgefldiiieb«n«D  Bai*  nnd  Bettag»  atian  Fftatgemtinde  voigvtngeiL 

Wien  1796.  8. 

4)  Aufmuntcnini?  zur  kraftvollen  Verthoidipinp  dps  Vaterlandes.  Seiner  P!&n*> 
gomeiiide  vorgetragen  den  28.  August  179G.    Brünn,  Gastl.  8. 

5)  An  Seine  dea  Enhenoge  Karl  Ludwig  kdnigliehe  Hoheit  bejr  Höchstder» 
erwünschten  Ankunft  in  Olmfitz.  In  dorn  Gefahle  der  tiefsten  Ehifoldit  f«n  J.  J.  Fx^ 
und  Panierherrn  t.  Buol.  OlmUtz  18U2.  gr.  4.  (Gedicht). 

Annalen,  Febr.  1804.  Nr.  20. 

6)  Freudenicesang  der  OlmQtzcr  Kirchengemeindo,  als  ihr  geliebter  Oberhirt 
und  Vater  Anton  Theo<liir,  Kr/bischof  von  Olmütz,  dor  h.  r.  Kirche  Cardin-ilprioster  et<^. 
dieser  durch  Reine  (]üt«  und  Tugend  allgemein  verehrte  Jb'ürst  im  Cardmalporpur 
öffentlich  ersc  hicm.  Von  J.  J.  Frey-  und  Fkmierhemi  Ton  Buol  »te.  Olmütt  1808.  F<d. 

Annalen,  März  1804.  Nr.  32. 

7)  Yota  Arohidiöoeseoe  Olomaoenais.  Bminentiasimo  B.  R.  E.  Presb^lero  Car- 
dinaU,  eeldesinio  8.  R.  L  Prindpi  et  reverendininio  Archiepiscopo  sm,  Antonio 
Thcodoro,  Duci,  regiae  Capellao  boliom.  ac  a  Colloredo  et  Waldsfo  Coiniti,  Ordinis 
equestr.  8.  Stephani  magn.  crucis  Equiti,  cum  a  summo  Pontihce  purpura  sacr» 
douaretur.  Oblata  a  Joan  Jos.  8.  B.  I.  Jib.  Bar.  a  Bnol;  Pkaepoalto  mfahto  «d 
8.  Mauritiuni  etc.    Olomucii  MDCCCIIL  P©L 

Annalen,  März  1S04.  Nr.  32. 

8J  Oratio  cum  in  suinnio  ttinplo  Olomucii  inauguraretur  öer.  et  Em.  Kudoiphu» 
Joannea,  Archidux  Austriao,  rra(  f;bit<3r  CardinaU»,  Aiduepiaoopaa  Olomnoen^  01o> 
matii  1820.  Skamitzel.  Folio.  —  Trapp  1240. 

13.  Heinrich  Georg  Hoff. 

Mensel  8.  375  bis  377.  9,  607  f.  18,  184.  22",  794. 

1)  Gab  heraus :  Prosaische  und  poetische  Beiträge.  1777.  Vgl.  oben  II.  d.  —  S.  3f. 

8)  Gemeinsam  mit  Hirsch  oben  6.  8)  und  4)  —  B.  11. 

8)  Kurze  Biographien  oder  LebensabriBe  merkwfirdi^r  und  berühmter  Personen 
neuerer  Zeiten  von  unterschiedlichen  Nazionen  und  allerley  Ständen.  Aus  verschie- 
denen authentischen  Quellen  zusammen  getragen  und  herausg^eben  vuu  H.  G.  Hoff. 
Enter  Band,  mit  Genehmhaltung  dor  nohen  k.  k.  Censur.  Brünn,  gedruckt  mit 
Neomanns  Schrift<>n  1782.   374  8.,  1  El.    Einijje  Dniekfehlpr.  —  VergL  Nr.  6.  5X 

VorerinnoruDg;  Geschrieben  zu  Brünn  in  Mähren  1782. 

2.  Band  . . .  gedruckt  mit  Swobodisohen  Schriften.  1788.  878  8.,  1  BL  Inhnltw 

X  Band.    Ebenda.    334  S..  13  Bl. 

4.  Band  .  . .  gedruckt  mit  Neumanus  ächrifteu  1782.    220  ä.,  1  Bl.  luiiait. 

4)  ffistoriach-kiitiBohe  Encvclopädie  über  venehiedea»  GMMwtlade,  Begeben- 
heften  nad  Ghunkteie  hwrflhmter  MeMchen.  PnXbaxg  1787.  Ph.  ulr.  Mahbr.  YiH.  8. 

14.  Joseph  Lanher.   §  298,  A.  0  ^  =  Band  Tl.  8.  586. 

Notizen-Blatt  1872.  Nr.  6;  1880.  Nr.  8. 

15.  Zneluirias  l!>clijuidt.  Med.  Dr.,  k.  Phyaikus  des  Olmützer  Kreises. 
Gsrrou:  Notisen^Blatt  1872.  Nr.  12. 

Lob  der  Wiieenacfaaflen,  epischea  Gedieht.  OfanQti  1777.  4. 

18»  Ode  Der  Hochwohlgebohmen  Frauen  Martha  von  Kriegisch«  Gebohmeir 
Freyin  von  Hinderer  beym  Festbegängnisse  Hochdero  glorreichciten  Nanif^nR  -Tn-jos 
Den  29.  Julius  1777.  in  tiefester  Ehrfurcht  feyerlicnst  gesungen  von  Johann 
Aloyslas  Maar.  Mit  Genohmhaltung  der  Oberen.  Brünn,  ^drockt  bcgr  den 
Bwobodlschen  Erben  durch  Johann  Siedler,  Faktom.   4  Bl.  4. 

17.  Georg  Peter  Bruckner,  peb.  1747  in  Ottonthal  in  Ni^^  lr-rösterreich,  trat 
1767  in  den  Fiaristeuorden,  wurde  1772  zum  Priester  geweiht,  wirkte  an  mährischen 
Yolksschulen  nnd  Gymnasien,  1778  bis  1782  in  Prag,  1788  Profuser  am  Gymnasinm 
in  Kronisior,  1789  Rektor  des  dortigen  Kollegiums,  1790  Direktor  <  Oymnasiums 
und  der  Uauptschuie,  1803  Provinzial  des  Ordens,  1804  Direktor  der  k.  k.  Theresiani' 
sehen  Bittemkademte  der  bOhn.  mSbr.  QrdensproTini  in  Kiemaier,  1806  Direktor  der 
Theresiamschen  Akademie  in  Wien;  1822  von  seiner  Stellung  enthoben,  lOg  er  sieb 
nach  Nicolaburg  zurück,  starb  auf  einer  YisitationareiBe  in  Auapita  1825. 
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a.  Gr&ffor  imd  Czikaim  1835.  1, 396.  -~  b.  d  Elvert  Literatiur-G«sohic2ite  lUfareoA. 
a  m  —  a  Ownky:  Notiiaii-Blali  1888.  Kr.  9. 

1)  D»  landilma  a.  FkkM<fi,  mbeniM  aportolL  FngM  im 
8)  De  Imndibiu  B.  Hariae  Y.  oratio.   Pragae  1778. 

3)  Kodon  7  1  r  Beftrdenmg  der  AnfklJtaraiig  Qb«r  vembiedene  Gagenstliid«. 

Brünn,  1788.  diedior. 

4)  Poetische  Versuche  der  Scliüler  am  k.  k.  Gymnasium  in  Kremsier.  Brünn  1796. 

iH.  Gregor  Norbert  Korber,  Ritter  von  Korl)orn  ,  coli  auf  der  rgarteschen 
Burg  Jaispitz  in  Jlähren  am  17.  November  1749,  studierte  m  kremaier  und  Olniütz, 
trat  1766  in  der  Abtei  ^osterbruck  an  der  Thaya  in  don  Ordon  der  regul.  Prämon- 
fitratenser  Chorherm,  lehrte  dort  Pliilosophic  und  naclidoni  rr  in  Olmütz  Jurispnidnnx 
studiert  hatt«,  auch  Kindieurecht,  wegen  einer  durcli  ilin  veranlaiiten  und  verteidigten 
Poblilcation  (Nr.  3  und  4)  aoa  den  Schätzen  der  Stiftsbibliothek  vom  Lehramt  sti»> 
pendiert,  1781  restituiert,  wnrdo  Stiftsbibliotliekar,  iiacii  der  Au flösung  seines  Klosters 

il784)  Local-Kurat  in  Lechwitz  i7öö,  bisclpdlichor  Ilut  und  Stjkretär  in  Brünn  1788, 
lanonikus  in  Nikolsbuxg  1790;  1617  in  den  Kitteratand  erhoben;  f  ^  20.  Mai  1843. 
a.  Oostorreicliitiche  Biedennanna-Chronik  1785.   1,  122.  —  b.  Annalen  1805, 
Nov.  ö.  231  bis  2H5.  -  c.  Czikano  1812.  8.  92.  —  d.  Waitrenepger  1822.  3,  274.  — 
OiSfibr  und  Czikann  1835.  3,  258.  —  f.  Moravia  1839.  8.  727;  1840.  S.  46.  — 

tHormayrs  Taacbenbaeh  1841.  8. 184.  —  h.  Wnnbach  1864.  12,  462.-1.  Notüen- 
latt  1880.  Nr.  8. 

1)  ffistortedie  Erklirang  der  Kalkniahlerey,  welche  in  dem  k.  Stift  Bmek  an 

der  Taya  der  rogulirteti  Chortiorren  von  Prämonatrat  auf  dem  Gewölbe  des  dasi^^'en 
Büchersaales  in  einem  einzigen  zusammenh&ngendon  Platfond  Anton  MAulpertsch« 
1l  k.  Karamermabler,  Mitglied  und  Rath  der  Akademie  der  Kfinste  im  Jahre  1778 
Tttfertiget  hat.   Znaym.  8. 

2)  Historische  Erklfming  der  Kalkmahlercy,  weicht^  in  dem  Stifto  IJrack  an  der 
Taya,  der  reguUxten  Chorherrn  von  Främoostrat  auf  dem  Gewölbe  des  daaigen  Speise- 
Baals,  dessen  Dnrchmeaaer  in  der  Länge  neunzehn,  in  der  Breite  neun  Safter  en^ 
hält,  in  drov  zusammenhängenden  Platfonds  Antou  Maulpertscli,  k.  k.  Kammerraahler, 
Mitglied  und  Rath  der  Akademie  der  Künste  im  Jahre  1778  im  Herbatmonate  ver- 
ftrtaget  hat  Znajm.  4. 

3)  Dialogus  inter  Clericum  et  Militem  super  dignitate  papali  et  regia.  Edidit, 
praefatus  est,  et  notas  adiecit  losephus  Wratisl.  Monse,  S.  C.  et  R.  Mai.  Cons.  in 
Brunenai  Vniu.  SS.  Canonuro  Prof.  Rubi.  ürd.  et  stud.  iuridici  Director.  Brunae 
Motanorum,  impensis  Benedicti  Mangold,  typis  Neumanniaoia  1779.  Itl.  8. 

Böhmische  Utt/  ntur  anf  d  is  Jahr  1779.  1,  174  f. 

4)  Norbexti  Greg.  Korber  Canonici  FrSmonetrateosis  Looenaia,  Jur.  sam  loter- 
pnHa  Bai  ei  dialogi  inter  Gleiiciuii  et  militem  de  di^tate  Fapall  et  Begia  definaio 
advanna  Josephum  Franc  Petsdi  Parochum  in  Hfrfielao.  BnnuM  1780.  Swoboda.  8. 

Vgl.  Böhm,  und  mähr.  Lit  1780.  2,  50. 

5)  Norberti  Greg.  Korber  Canonici  J.  S.  Prof.  et  Bibliothecam  Luoensis  Cano- 
Biow»  n?e  de  vera  Canonica*  Yoeationia  indolo.  Cum  positionibus  XLTIL  ex  Jariap. 
Sacra  nniv.  tarn  pnbl.  nnam  priv.  Bmnao  1781.   per  Schreiner.  8. 

Vgl.  Korberische  Inquisition:  Litteransches  Magatin  Ton  Böhmen  und  Mähren 
1786.  1,  181  bia  140. 

6)  Rede  des  H.  Jobann  Bapt.  TEniv,  damahl.s  Priors  des  Pariser  Collegiums, 
Jetzt  Abt  zu  Premontre,  gabalten  bey  Eröffnung  des  National-Capitela  der  Präm.  am 
15.  Aug.  1770.  ava  dm  frau.  themailft  toii  il.  Kötber.  Wien  1781.  Wappler.  8. 

7)  Bitte  an  die  HH.  BiaehSfe  otor  öatemidiiedien  Staaten,  die  Volkssprache  im 

öffentlichen  Gottesdienst  einzuführen.  Von  Norbert  Korber.  Wien,  bei  Wappler  1782.  8. 

a.  PrüfuDg  der  beiabenden  Gründe,  welche  die  Gottesgelehrten  anführen  über 
die  Vnfn:  soll  man  sieb  in  der  AbendlftndiMiien  Khrdie  bej  dem  Gottesdienste  der 
latainisaien  Spra  lio  l  odienen?    [Wien  1782,  von  unbekanntem  Verf.]. 

b.  Widerlegimg  der  Bitte  an.  die  HH.  Bischöfe  der  öaterr.  Staaten  —  von 
Korhert  Doleiel,  ProlMen  des  IVKmonttratanaerDfdena  sa  Ohrowitb  Wien,  bey 
Kttrabe-/k,   1783.  8. 

Vgl.  Litt.  Mag.  1787.  3,  126  bia  134. 
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f  üftber  den  Gebrauch  der  Volksspraclie  bey  dem  öffentlichen  Ootteedienete.  Von 
Itiikol.iUB  Hicliter  AdauctuB  Voigt].  WIEN,  gedruckt  bej  Franz  Anton  Kroji, 
1783.  a  m.  1Ü4  S.  8. 

Vgl.  Ijt.  Mag.  1787,  3,  127  bis  1^4. 

d.  J.  J.  N.  Pebem,  Abhandlung  toq  Kinföhrung  der  YoUcaapracbe  in  dorn  öffent- 
Uohea  Qottetdtenrt.  Wten,  Böilisf.  1788.  8. 

8)  Die  Klostergelübde  8iD<l  nirht  UDauflöelicb.  Ein  Beytrag  7.n  des  Hm. 
F.  X.  Gmeiner  Beweis  von  Norbert  Greg.  £orber|  rqgal.  Kftnonikiu  zu  Klostei^ 
brück  in  Mähron.   Wien  1783.  8. 

Dagegen:  Der  aus  Liebe  zur  Wahrheit  bewiesene  Ungrnnd  des  von  Gregor 
Norbert  Korher  verfaßten  Beytrags  zu  des  Herrn  F.  X.  Gmeiner  Beweis,  die  Kloet»r> 
gelübde  kiihI  nicht  unauflöslich.    Bresslau  (Brünn)  1784.  8. 

Von  Anrlroas  Mathias  Wondraschek  (geb.  zu liseluni  itt  Böhmen  12.KoT.  1758; 
Clikann  181Ü.  S.  2W;  Wur;;ba<-h  1889.  58,  104). 

9)  Divi  Joscphi  Ii.  ßomanorum,  Germanorum,  Cngarorum  k  Slaworum  Impe- 
ratorif  glorioBisefmi  Laudatio  funebria  peforata  ooram  ind^rtia  Moraviae  Statiboa, 
dum  A.  MDCCXC.  TV.  X  i   Martii  in  Cathediall  Bninenai  pompa  foneralia  oele- 

braretur.    Brunno  1700.  Sudl.T.  8. 

10)  Aua  ticiuen  zahlreichen  Manuscript  gebliebcnüii  Werken  sind  horvorzuhebvii ; 
ä.  Cantate  auf  die  glückliche  WieucrkunCt  aus  Rußland  do^  durchlauchtig? 

hochgebomen  P>bprinzen,  JVanz  (irafen  zu  Dietrichstein  zu  Nicolai  ri'.  k  k.  G»  iv^ml 
Majors,  und  Ritters  des  mil.  M.  Tber.  Ordens,  sammt  seiner  GumaiiUna  Alexaudra. 
und  81  inont  Sohne  Joseph.  1709.  In  Moaik  gesetit  Tön  Hr.  Job,  Behau,  Begeoa  duni 
an  der  Collegiatkirche  zu  Nikolsburg. 

b.  Die  wichtigsten  Momente  meiner  Erziehung  mit  Hinblick  auf  die  neuere 
loekefB  Edncatien.  1800. 

19.  Jo1ift«B  A.  Morls,  Ir.  k.  FeldartOleriebauptmaiuk  sa  Olinflta. 

Czikann,  Moravia  1815.  Nr.  43. 

1)  Kiu  Joh.  Moritx  iat  Ifitarbeiter  an  den  Wiener  Moaenalmanadiea.  §  281,  8. 

«  Band  IV.  ö.  3Ö6. 

2)  Yenuiadite  Gediebte  von  J.  A.  Uorit.  Wien.  Gednicict  bey  Anton  Strausg. 
[1811].  143  S.  H 

S.  3:  Soldaten -Abschied  vom  Liebobeu.  (,Uorch,  Liebchen,  das  ist  Trommel- 
eeblag*).  —  8.  50:  Abaehied  yrm  mdnem  nnTergefllichen  Freunde  M^g^r.  —  8.  54: 

Muster  der  Eheleute.  (Xa.lmealinil).  -  S.  FO:  Ähnlichkeit.  (Übersetzt).  —  8.  98: 
Fromme  Wünsche.  An  meinem  Herzensfreund  B  — t.  —  S.  116:  Reflexion  des 
Pfarrers  Veit,  Über  die  Vergänglichkeit  des  Menschen.  (Xachj^eahmt).  —  S.  118: 
Epistel  an   meinen  Freund,  Kdehi  vun  J-i-'  bei  Übersendung  eines  Bändchens 

Srosaischer  Aufsätze  —  aus  der  Wintercantonirung.  (In  ungenlrten  Reimen).  — 
.  139:  Priedensbitto  an  Franz  den  Kaiser.   Nach  Eaydn's  Melodie  ,Gott  erhalte 

Franz  den  Kaiser*  .   {,Höre  uns,  du  mehr  als  Kaiser,  Deines  Volkes  Vater, 

Franz!').  —  S.  143:  Grabschrift  eines  reichen  Mannes,  der  für  die  beate  Gcabadirift 
dem  Verfasser  200  Thaler  legirte.   Nach  dem  Französisclien. 

20.  Friedrich  Karl  Hannens.  §  231,  8.  »  Band  IV.  S.  366;  §  259,  134. 
s  Band  Y.  8.  339. 

a.  Mensel  20,  33.  —  b.  Wurzbacb  1874.  28,  X96. 

1)  Beiträge  zu  den  Wiener  Muscn-AImanachon,  SEom  Aofinerkaamen  1812,  sam 
Selam  1818,  zum  Illyrischen  Blatt  1822  f.  u.  s.  w. 

2)  Mit  Bened.  Maria  Koller:  Kindersebaiispiele :  ein  Nenjafarageaehenk  fftr  gute 

Kinder.  Wien  1704.  8. 

f^)  TcutHelihinds  Genius  an  Germania.  Am  Tage  des  Friedens  /wisehm  Oesterreich 
uud  Frankreich.  Gesungen  von  Fr.  Carl  Sannens.  Franz  dorn  Zweyten,  dem  Geber 
des  Friedena  gewidmet  [Wien]  bei  Jobann  Scbmieder  Bchonlatenigaaie  726.  [1797]. 

4)  Aufruf  an  die  Landwebre  1809  vor  ihrem  Auszüge.  Von  Fr.  Karl  Sannaia. 
Nobis  Patria,  ut  piflcibus  aequor.  Ovid.  Gedrudct  mit  Wallisbaufierschen  Bdiriften. 
2  BI.  4.  (Nach  der  beltannten  Melodie  eines  kriegerkeben  Uarediea.  J^enteche! 
fort  zum  Kampf  ins  Feld!'). 

5)  Den  Uanen  Brockmann's.    Gewidmet  aeiner  BVenndinn  Johanna  WeiAen* 
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JohaaB  A.  Moni.  Kail  flMiiwna.  Karl  Andri.  t7 

thara  mi  F.K.  OauueoB.  Wiea  1812,  b«y  WalUsbauaer.  —  Wiederbolt:  Xheaterztg. 
1812.  Nr.  38. 

6)  Die  Tentaehen  in  PÄris  den  31.  März  von  Fr.  Karl  Sanneoa.   concussam 

bacliatur  fania  per  arbem|  Lftmenti^^,  jr<^!nitnauo  et  fi  niinf'o  ululatu  Tecta  fremunt. 
Virgil.  Aen.  Lior.  4.  Wien,  in  Commiasion  bej  Geiauu^or,  1814.  4  BL  4.  (,Wer 
lamit  idelit  daa  Volk,  daa  nach  Weatan  mia  mg^. 

1)  Kaiser  Franzens  Hut,  das  Sinnbild  der  deutschen  Frejheit,  Nach  der  Schlacht 
Leipzig  den  1».  Oktober  1813.   Von  Fr.  JUrl  Saunen«.  gerManl  ConCorDU 

CVnt   Fort,  fort  mit  ihnen!  Es  aoU  nidit  Ton  mir  heilen,  daß  ich 

Deutschland  Zerstticket  habe,  verrathen  an  den  Fremdling,  üni  meine  Portion  mir  zu 
enchleichen.  Mich  soll  daa  Reich  als  seinen  Schiimer  ^ren!  Schillers  PicoolominL 
Wien,  bej  Geistinger.  1814.   16  S.  8.   (.Der  Gallier  ÜDdttigeB  Sinnen'). 

9i  Kaiser  Joseph  der  Zweyte.  Hymne.  Gedichtet  am  Tage  seiner  jährUchen 
TodMfejer  den  20.  Febr.  1SI7.  Von  Karl  Sannens.  Wien,  im  Sduttmbltaehan  BOcber- 
veriag,  1817.   8  S.  8.   (,Aus  den  dumpfen  Schaaertönen'). 

Sl.  Christian  Karl  XaM.  §  295,  U.  B.  2.  =  Band  VI.  S.  420. 

a.  Ciikann  1812,  S.  14.  —  b.  Trautenberger,  Aus  der  ev.  Kirchengemeinde  in 
Brtnn.  18G6/67.  S.  376  bis  380.  —  c  d  Elvert,  Sdiriften  1870.  Band  20.  if  S  110.  — 
d.  Trautenberger,  Eine  Reiso  vor  90  Jahren  von  Eisonach  nach  Brünn:  Notizen-Blatt 
1889.  Nr.  4. 

Briefwechsel  zwischen  Schneller  ond  Andre:  Juliaa  Sehnelleia  hinterbaaeiie 
Werke  1834.  1,  329  bis  345. 

AttBer  Sdralbttehem,  Skooeiiiiaeheii  Werlno  n.  a.  w.: 

1)  Schreiben  an  einen  Freund  über  daa  madkaliaehe  Drama:  Thim  und  ihre 

»hne  (§  302,  9.  5).   Eisenach  1783. 

2)  Nachtrag  zu  Herrn  Salsmanna  neuester  Schrift  über  die  Eraiehung  ond 
Eniebttngs>Aiiatalt  zn  Sdinepfinitbal.  Leip/'.ig  1784.  8. 

3)  Hatte  Anteil  an  der  Bearbeituni^f  i\e&  2.  und  3.  Ba&dae  der  Belaen  der  Sala- 
■anniachen  Zöglinge.    Leipzig  1786  und  17^^8.  8. 

4)  Anhang  zu  den  Salzmannischen  Gottesverehrungen  in  vier  Vortrügen ,  go- 
hiHen  der  Jngend  zu  Sdin^fenthal.  Leipzig  1787.  8. 

5)  Lastige  KinderMbliotbek,  ein  Abondges<  henk  für  soldie  Kinder,  welche  am 

Tage  fleißif?  und  gut  waren.    Marburg  1787  h;^  17^9     IL  8. 

6}  Magazin  zur  Geschichte  der  Jesuiten.  Erfurt  1787  bia  1797.  X.  8.  — 
Bind  1  UsT9.  Aufl.  Erfnrfc  1796  hia  1799.  8. 

7)  Kleinere  Wanderungen,  auch  größere  Rataaii  der  waiblichin  Zdf^üm  in 
Schnepfenthal,  um  Natur,  Kunst  und  die  Menacbaii  gmuumr  kaonen  au  lenen.  Eratea 

Bändchen.    Leipzig  1708.  8. 

8)  Gmb  Iwrana:  KömpendiSee  Bibliothek  der  gemeinnüzigen  Kenntnisse  flir  alle 
Sünde.   27  AbtheUungen.   Eisenach  und  Halle  1788  bis  1798.  8. 

9)  Bildung  der  Töchter  in  Sehnepfenthal.  Erstes  Fragment  Göttingen  1789.  8. 

10)  Der  Madchenft«und.   Leipzig  1789  und  1791.    II.  8. 

11)  XJeber  den  Unterricht  in  der  Geographie  an  alle  Besitzer  der  Eaffischen 
Schriften  [deren  spätere  Auflagen  er  besorgt],  besonders  Schulmänner  ond  Kenner 
aar  Becfatfertignng  eines  Plans  hey  der  Umarbeitung  derselben.  Göttingen  1790.  8. 

12)  Gab  mit  Job.  Matthäus  Bechstein  und  später  mit  Blasche  heraus:  Gcmein- 
Bfitzige  Spaziergänge  auf  alle  Tage  im  Jahr,  für  Eltern,  Hofmeister,  Jugendlehrer 
ond  Erzieher,  zur  Beförderung  der  anschauenden  Erkenntnisse,  besonders  aus  dem 
Gebiete  der  Natur  und  Gewerbe,  der  Haus-  und  Landwirthschaft.  Braunschweig 
1790  bis  1797.   K.  8.   Von  den  ersten  8  Bänden  neue  Auflage.   1795  bis  1799. 

18)  Priedrichs  des  Einzigen  aathenliadie  Qiarakterietik  naeh  adnea  ejgneii  0»> 

stindnissen,  ein  TTindhiuh  Ar  Fürsten,  Offiziere  und  alle  hSheie  StiUlde.  BorUa 
1790.  Bei  Christian  Friedrich  Voß  u.  Sohn.    XXVT,  526  S.  8. 

14)  Vorrede  zu:  Justus  Gottfr.  Eeiuhardts  Mäduiien-Spiegel,  oder  Lasebuch  i&r 
Mter  In  Land^  ond  Stadtadralm.  Hall»  1791.  8. 

16)  Die  Musterung  der  SUiide,  ein  Spiel  ftr  Jnag  nnd  All  mit  Mnaik,  Geaan« 

und  Tanz.    Gotha  1792.  8. 

Üo«d»ko,  Onuwthn.  YIL  S.  Aufl.  3 
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16)  Gab  heraus:  Kelutu«  de  nu  fuite  des  priaons  de  la  Repnblique  de  Yeiiüe- 
appeUeee  las  plombs.  Histoin  intfoeManle  et  Imtmotive  poor  m  jmim  personnes. 
Hldle  1797.  8.  CasaDOva? 

17)  Merliwurdiglvoiton  der  Natur,  Kunst,  nnd  dee  Menschenlebens  für  allerl«ir 
Leser,  besondere  aber  für  die  Besitzer  meiner  Bchriften.  Erfurt  1798  bis  1799.  U. 
8.  2.  Aufl.  Ebenda  1804.  8. 

18)  Die  KindorstuLo,  oder  praktisclie  Details  und  Vortheile  bey  der  Erziehung^ 
und  dem  Unterrichte  der  Kinder  von  jedem  Alter  und  Geschlecht  aus  deo  gebildeten 
Ständen,  für  Eltern,  angehende  Erzieher  und  Erdeherinnen.  Erstes  Heft.  Königs- 
Ittttvr  1799.  8. 

19>  'Iah  mit  Johann  Heinrich  Gottlieb  Heusinger  heraus:  T'lricli  Flamminpr. 
£iü  lehrreiches  Lesebuch  für  Kinder,  welche  gern  die  Geschichte  erlernen  muchteo. 
Biannschwoig  1799.  8.  Auch  unter  dem  Titel:  Torbenitang  taoi  Üntetridit»  in 
dar  Geschieh to.   Ein  Leeebüchlein. 

20)  Gab  }icraus:  Patriotisches  Tageblatt.  5  Jahrgänge  oder  X  Bände.  Brünn 
1800  bis  180Ö.  4.   Bis  1803  in  Verbindung  mit  Victor  Heinrich  Bieeke.  Vgl.  oben 

n.  B.  —  s.  4« 

21)  üebersicht  der  GobirgBfomatiqiieii  und  betondsra  der  üabeigMigifbniisfcuik 

in  Hihren.    Briinn  1804.  4. 

22)  Gnh  heraus:  Belehrung  und  Unterhaltung  für  die  Bewohner  des  o&ierr^ 
SUatet.  (Heapania).  Brflnn  18Mf.  §  298,  J.  II.  bir.  —  Band  VI.  8.  707. 

23)  Gab  heraus:  Neuer  Natioualkalondor  für  die  gesammte  Oestreichiscbe 
Monarchie.  1810  bis  1822.  Vgl.  oben  IlL  h.  ^  8.  7.  —  FortseUnog;  NaÜoaal> 
kalendor  f.  d.  deutschen  Bnndesstaaten.   Stuttgart  1823. 

24)  Gab  heraus:  Otkt.nduische  Neuigkeiten  ond  Verhandlongeo.  Prag  1811  f. 

8  298,  J.  U.  br.  =  Band  VI.  S.  708. 

25)  Neueste  geogxaphisdHrtatistiscbe  Bescbroibuag  des  Kaiserthums  Oestarreidi«. 

Wien  1813. 

26)  Gab  heraus:  Vaterliadiscfaea  Hagaiin.  Fng  1818.  II.  8.  §  298,  J.  IL 

b^.  =  Band  VI.  S.  710. 

27)  AbriB  der  Geographie  dos  Österreich.  Kaiserthums.  Prag  1814. 

22.  Eduard  Smetana,  geb.  in  Wischau  am  12.  November  1743,  Piarist, 
Gymnasial-Lehrer  in  Kremsior,  Leipoik,  Budweis,  Lelirer  der  Novizen,  Gyran.-Prafelt 
und  Hauptscliuldirektor  in  LeipniK,  Vizeroktur  und  Norizenmeistcr  daselbst,  starb 
ala  Rektor  und  Sehuldirektor  in  Mihr.  Trüban  am  19.  Mai  1806. 

Orroni:  Notizon-BIatt  1872.  S.  f»8. 

1)  C<?rtiuuc'n  scicntiao  et  piotatis.    VicDnao  1784.  4.  (Griechisch) 

2)  a.  Kurze  Denksprüchc  in  griechischen  Versen  über  die  PtUchteu  der  Lehrer. 
Brttnn  1787.  Siedler.  8.  Schräm  B.  80. 

b.  ^\n^f  n  .II.IAI'KAJIKAI ,  oder  Kurze  Donksprüclio  in  jjriochitirlion  und 
deutschen  Versen  über  die  i^tUchten  der  Lehrer,  vorfait  von  Edmund  Bmetana, 
Priester  der  frommen  Sdiolen  im  Harltgraftirame  IfiUireii.  Kweyte,  umgearbeiteie, 
uuil  mit  cinor  Zufichrift  vorinchrto  Aufl.igo.  "Wien,  ge'ln.  'cvt  bov  Johann  TlUMBaS 
Edlen  von  Trattnem.  k.  k.  Uofbuchdrucker  und  Buchbiadler.  180ä.  90  S.  4. 

TgL  Annalen  1806.  2,  176. 

8)  Lateiniadia,  grlaehisabe  nnd  framfisiaoho  Gelegenbaitegadiditft. 

23.  Johann  August  Halbe.   §  266,  8.  -  Band  V.  S.  388. 

Odo  auf  den  80.  Wiotermonat  178S  8r.  Ezc  Herrn  Ludwig  dea  Grafen  vhd 

Cavriani,  \.  k.  Gouverneur  in  Mährrn  ctc  .  ppwidmct  von  J.  R.  Ber^pioom,  0ntai^ 
uehtmr  des  Brüuiier  Nationaltheators.    Brünn,  1785.  4.  —  Trapp  ^r.  8843. 

'24.  Ignaz  Anton  Gerlioh,         in  Olmütz  am  5  Mar7  1750,  studierte  in 
Ohuüt£  uud  Brüuu,  1780  Lehrer  an  der  Hauptschnlo  zu  Brünn,  17b7  au  der  Normal 
■ebnle  daselbst,  1788  Direktor  der  Hauptschulo  in  Olmfitz. 

a.  Annaion  IBII.  ?>,  233  (Czikann).  —  L.  Czikann  1812.  S  ^-7 

1)  Oekonomische  Geschichte  Älterer  und  neuerer  Zeiten.  Olmütz  1787.  8. 
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£d.  ämefauiA.  Ernst  HawUk.  Jobann  von  Bdbni.  Joluum  Damb«ck  o.  a.  19 


3)  Aafnif  an  die  braf«ii  MtiniBr  nur  TeatiMidigung  des  YaterlandM.  Olmftte 
1800.      —  Trapp  8.  131. 

8)  Jubellied  sur  Fejer  des  Fnedena.  OlmQts,  1801.  SakainitsL  —  Trapp  S.  131. 

25.  Ernst  Ilawllk,  g^h.  am  (>.  Februar  177»i  in  Bnlno,  besuchte  dal  Oyilk* 
naaium  zu  btraßnitz  und  Brünn,  17^2  Magistratsbeamter  in  BrOnn,  t  1846. 

%.  Osikann  1813.  8.  7d.  —  b.  FraoUi  Sonnüigiibtttter  1844.  8.  1110;  1845. 

S.  750.  —  c.  d'EIvort,  Geachichte  der  bist.  IJtt  1860.  fi.  277.  —  d.  d'El?ert»  Ge- 
achiciite  des  Bücher-  und  Steindrucks  1854.  S.  230. 

1)  Theaterkritiken  im  Allgemeinen  europäischen  Journal. 

IS)  Die  Tascbeobfleher  180S  bis  18(M.  1808  olwa  8.  5  f.  Darm  awh  CMiebte 
von  ihm. 

3)  An  dem  Grabe  Pran?  J  « «j>h  Schwoy's,  des  Verfassers  der  Topo^aphie  von 
Mähren,  und  andrer  für  das  Vaterland  gemeinnütziger  Schriften.  Starb  als  ftiraUich 
Dietri< )  f' it.iHcher  Schlofibauptmann  und  ArcUvar,  zu  Nikolsburg,  am  10.  Oktober 
180G  (Vi  ranert  >r  ihr  r,  biedre  Land'Bganoawa*} :  Brannnr  Zeitung  1807.  Nr.  65. 
unten.:  Eruest  Havviik. 

4)  Oben  L  e.  ^  &  1. 

5)  Zur  Geschichte  der  Baukunst  der  bildenden  und  zMchnenden  Künste  im 
Markgrafenthum  Mäliren.    Brünn  1838.  Gastl.  12.  —  Zusätze.    Ebenda  1841.  8. 

6)  üeber  die  Entsetzung  der  Stadt  Brünn  von  der  Belagerung  durah  die 
Schweden  im  Jahre  1645:  Frankls  Sountagsblätter  1846. 

7)  Attlaätse  in  dem  Brauner  patriotiflobea  Tageblatt^  in  den  Annalm,  in  der 
Xonvin,  in  der  ,Wienflr  Zeitung*  noch  184S. 

26.  Johann  von  Böbni,  geb.  in  Zdaunek  (Zdounck)  bei  Kremsier  am  27.  Ok- 
tober 17f.6,  besuchte  das  Gymnasium  in  Tfjlau,  studierte  Philosophie  in  Olmüts, 
Theologie  in  Brünn,  1781  Priester,  17m2  Kaplan  bei  St.  Jakob  in  Brünn  und  Bücher» 
oenäor,  lT9:j  Pfarrer  in  der  Vorstadt  Xeu^'asse,  1796  Domherr,  geadelt,  1801  FCumr 
bei  St.  Jakob,  Erzpriester  und  Dechant.    t       21.  Dezember  1812 

a.  Meusel  18,  138.  17,  198  i.  —  b.  Anualeu  1811.  3,  229  (Czikann).  —  u.  Czikanu 
1819.  a  86  Ua  87. 

1)  Anleitung  «or  Sammlmig  und  Yeiwadnng  der  Nntorpfodakte  in  MSbieo. 

Brünn  1797.  8. 

2)  Warum  soll  der  unterthänifro  Landmann  in  kais.  kön.  Erblandcn  das,  was 
im  g^senwlrtigen  Kriege  von  ihm  gefordert  wird,  nicht  nur  als  Schuldigkeit,  sondern 
recht  gern  und  willig  leist^^r,  R  ;intwortet  von  Paul  Wohlbedac^lit,  einem  alten, 
erfahrnen,  unterth&nigen  Londmunu  seinen  Mitunterthanen  ans  Herz  gel^  und 
nnentgeldlush  vertbeilet.  Wien  1799.  8. 

Die  redlton  Gesinnungen  des  österreicliischen  Untorthans  bey  der  gegen- 
wärtigen Lage  Beines  Vaterluidee,  Torgetragen  in  einor  Bede  bey  Gelegenheit  des 
T«Kadneten  dreytägigen  Kriegegebete.  Wien  1799.  ton  MQeile.  gr.  8. 

4)  Denkmahl  geprüfter  Treue  und  Ergebenheit  gegen  das  allerdurclihiiK  litigste 
Erzhaus  OoRterreich.  Au.=i  Gelegenheit  der  im  ständischen  Saale  zu  Brünn  aufge- 
stellten mahrischen  Legionslahnen  und  neu  errichteten  patiiotischen  Monument«. 
Brflnn  1808.  Siedler.  4. 

5)  Rede  zur  Eröffnung  der  neuen  Pranzisci-Gewerkschaft  zu  Brünn.  Abgelialton 
den  22.  Homung  1802  bey  Gelegenheit  der  ereten  Zusammentretung  der  Herren 
Interessenten.   Brünn.  4. 

6)  Pflichten  dea  Christen  bey  g^nw&rtiger  Notb  in  Hinsicht  auf  sich  selbst 

und  auf  soino  Mitbürger.  Am  VI.  Sonntag  nach  Pfingsten  über  das  Evangelium, 
Ton  Jesu  wanderbarer  Speisung  des  Volkes  in  der  WUsto,  vorgetragen.  Brünn 
(1805).  Siedler.  8. 

7)  Gdegpnfaflit^gMiiobti. 

27.  lohnm  Heinrieb  Uatbias  Btnl^eefe.  geb.  in  Brünn  am  6.  Februar 

1774.  Sohn  eines  mit  Hallor  und  Klopstock  befreunaetcn  Rnngera  und  Virliiv  r ii  Irr^, 
studierte  in  Frag,  danh  Seibt,  Meifiner  und  Como?a  angeregt,  1812  Proiessor  der 
iathetik  an  dev  Wftnitft  in  Frag,  f  daeelbet  mn  10.  Angnet  1890. 

2» 
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Bodi  m  Fhantattiflobe  Dicfatang.  §  890,  K.  27-88. 


a.  Meusel  13, 259.  17, 883.  22 1, 567.  —  b.  Giiffer  und  Czikann  im.  1, — 

c.  Wurzbach  1858.  3,  136. 

1)  Zerstreute  Gedichte  in  Meilhiere  Apollo,  in  Meinerts  Libossa,  in  der  Aurora, 

in  Beckers  Erholungen  und  Almanach,  in  St.impo^lö  Ä>,'laja,  in  Eriehsonä  Tlialia,  in, 
CastelÜB  Seiam  1814,  1815,  1816,  in  dem  von  ihm  selbst  1819  begründeten  Hjllos, 
im  Knuu.  Beitrige  mm  Heepenis. 

2)  Empfindungen  der  Böhmen  bei  der  erfreulichen  Ankunft  Seiner  königl.  Hobeit 
des  Erzherzog;«  Karl  nnficrofi  prnfidigsten  Gouremmiri?  und  Kapitain -General  etc.  etc. 
Abge«uugeu  in  der  niuAikaliä<:lien  Akademie  der  Juristen  am  23.  Dezember  1797  van 
J.  D,  [Prag«  gedraekt  bei  Fxm  Gerzabek  Tater,  im  halben  gold.  Bad.].  2  BL  4. 

3)  Danklied  Seiner  Kuni^li  lim  Hoheit  dorn  Erzherzog  Karl  geweiht.  Von  einer 
cur  Feyer  des  Friedens  versammelten  Gesellschaft.  VerfiUit  von  J.  H.  M.  Dambeck. 
In  Mnaik  geseilt  too  F.  D.  Weber.  1801.  2  Bl.  4. 

4)  a.  Dankrede  der  vom  k.  itSndlMlien  Nazionaltheater  abgetretenen  Schaa- 
spielorin  Therese  Glaser  bei  ihrem  AbgMg  am  2.  April  1803.  4  BL  8.  (,Zam  letzten 
Mal,  verehrte  Gönner,  tret'). 

b.  An  Madame  Therese  Glaser  bei  Oliwn  Abgehen  von  der  Präger  Naiknal- 
sobaubQhne.   2  Bl         rT>in  Kunst,  des  Lebens  fliehende  G<»8talten'). 

c.  An  Herrn  htdu/.  Mattausch,  Mitglied  der  k.  llof-  und  Na/.iunaUcliaubiüme 
zu  Berlin,  bei  der  auf  dem  Prager  NazionalUieater  zu  Siiuom  Vortheil  gegebenen 
Darstcllunp:  von  IlTlanda  Spieler.    Am  25ten  May  1803.    2  Bl.  4. 

d.  An  Herrn  Franz  Mattausch  .  .  bei  Schliessung  Seiner  Gastrollen  in  Prag 
mit  der  ta  Seinem  Vorth«»!  gegebenen  Dnntellong  von  Kotwbnes  Bennenjnngfinra. 
Am  8.  Junv  1803.   2  Bl. 

e.  An  Herrn  Franz  Mattausch  .  .  .,  beim  Schlüsse  seiner  zwölften  Gastrolle  in 
Prag  mit  der  Darstellung  von  Ifflands  Spieler.  Am  7.  Julius  1805  verfasst  von 
J.  U.  D— k;  und  gewidmet  von  ]LI.Th.  l>i«g  mit  SchoU'aehen  Sohxifteii.  6  S.  4. 

Annalen  1805.  2,  177. 

f.  Sonett  der  Madame  Caravoglia  Sandrini  zum  Abeöhiede  gewidmet.   2  BL  8. 

O.  J.    (.Staunt  ihr  ob  der  Wnndcrkraft  des  Schönen?'). 

g.  Sonnott.  an  Herrn  F.  A.  Durand.  2  Bl.  8.  o.  J.  (,0rpheu8  hehre  Saitni' 
jnbcl  liallten'). 

h.  An  Horm  Mathias  Schveinaer,  bei  Darstellang  von  Motart^a  Don  Joao. 

2  Bl.  8.   0.  J.  [Öonett]. 

i.  Sonett.  An  Herrn  Joseph  Siboni,  bei  Darstellung  des  Lidnius  in  Spontini's 
Vestilin.  Am  loten  Oktober.  1811.  2  BL  (,Un4  leert'  er  anab  dea  I«b«na  voUat» 
Schale').    Unterz.:  Dbk. 

k.  An  Herrn  W.  J.  TomascLok  bei  Aufführung  seiner  Oper:  Seraphine,  am 
^rnni  Dezember  1811.  2  BL  Die  Eraofaeinnog.  (,Gn»8  and  hebr,  «in  Idealgebilde*). 
ünterz.:  J.  H.  Dambek. 

L  An  Madame  Sophie  Schröder,  k.  k.  Hofschauspielerinn  an  Wien,  als  Sie  Prag 
im  Sommer  1817  dui  h  ine  BeOie  theatralischer  DaiateUnngen  enfteata.  2  BL  e. 
Unterz.:  J.  H.  Dambeck, 

5)  Alexander  Pope 's  Versuch  über  die  Kritik.  Freie  metrische  Cibersezung  mit 
dea  Dichters  Anmerkungen  und  Warburton's  Erläutenmgen,  von  J.  H.  M.  Damoeck. 
Prag,  bei  Karl  Barth  1807.  13  Bl.,  Widrannp  [Praf?,  15.  August  1806J,  Vonede, 
Inhalt,  220  S.,  1  Bl.  Verbesserungeu.  8.    Übersetzung  iu  Reimen. 

Nene  Annalen  1807.  2,  B.  224. 

6^  Prr  rrlobraro  la  festivita  dolla  purificazione  di  M  Vergine.  Orati">rio.  Parole 
di  haigi  Prividali,  poeta  impie^to  al  servizio  della  ces.  reg.  direziono  dei  teatri  di 
«orte.  Hnaiea  del  raaeatro  Airt.  QnteUieri ,  al  aerviiio  di  ana  alteiia  fl  principe 
rcgnante  di  I/<-)bk<iwitz.  Oratorium  zur  Feier  dos  Festr-'?-  MariS  Reinigung.  Nach 
Frividali  frei  bearbeitet,  und  Cartellierischer  Tonsezung  unterl^  von  J.  H.  Dambeck. 
Prag  1807.  Gedmekt  bei  Gottlieb  Haaae,  b6ni^  bShm.  etind.  Bncfadraeker.  4S  8.  8. 
{Italienisch  und  deutsch). 

7)  Todtenopfer,  den  Manen  A.  G.  Meifiners  geweiht:  Wielands  Neuer  leataabflar 
Merkur.  Julius  1807.  S.  133  bis  146.   Unterxeichnet:  J.  H.  Dambeck. 

8)  Zum  Namenafeete  nnaera  lieben  Vatera,  Herrn  Prokop  Gindle  am  4.  JnU  1807. 

Ge.mingen  von  Seinen  Hin  riirtlioh  liebenden  Kindern.  Prag,  gedlodEt  bei  Qottliab 
Haaae.  4  BL  8.  (,GeaGbmückt  mit  hellem  Gianzgeeohmeiae')* 
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9)  a.  Prolog  an  1. 1.  Kaiserl.  Majestäten  Franz  und  Louise.  Prag,  ffodruckt  bei 
Gottlieb  Haase.  8  8.  4.  (,Der  Weste  Hauch  verweht  vom  Steroenrald*).  Wiadefr 
liolt:  Annalen  1810.  Intelligenzbl.  September.  S.  604  bis  507. 

b.  Geföble  der  Böhmen  als  Ihre  Majettlt  die  allerdurchlauchtigste  Frau  Frau 
Maria  Louise  Kaiserin  vou  Oesterreich  Böhmen  verließen.  Am  Itea  Angwt  1810. 
3  Bl.  4.    (,Wir  harrten  Dein!  Ein  ßehnliches  Verlangen*). 

0.  Ode.  An  Ihre  Kaiaeriiehen  Majestäten  (Vanz  und  Louise  von  Oestreich,  imd 
Maria  Loui<;o  Kaiserin  TOn  Frankrojrh .  bei  Höchstderselben  erfreulicher  Ankunft  zu 
Prag  im  Jahre  1Ö12.  Gednickt  bei  üotUieb  Haaae,  königlich  böhmisch -ständischem 
Bfrabdracker.  2  Bl.  4.  üntm.:  J.  H.  Dunbeok. 

10)  Tiber  Werth  und  Wichtigkeit  der  Aeathctik,  Geschichte  der  Künste  und 
Wissenschaften,  und  Geschichte  der  Philosophie.  Ein  Wort  an  seine  Zuhörer,  ge- 
sprochen bri  aoiierlSAiNiflldiatt  ElnftthraDg  am  Sten  Angaat  1812  roa  J.  H.  Dunbedt, 
k.  k.  Professor  der  Aestbetik.    Prag,  bei  Caspar  Widtmann.   34  S.  8. 

11)  Sr  Excellenz  dem  HochRebohrenen  Herrn  Herrn  Franz  Adam  Grafen 
V.  \Valcldtein -Wartenberg,  ....  Ehrfurchtsvoll  dargebracht  von  J.  H.  D.  am  bundert- 
juhrigen  Jubilauoisfeste  der  Grflndniig  der  OberleateudoffiBr  Toohfabrik,  den  25t«i 
September  1815.   3  Bl.  4. 

12)  Durch  handschriftlichen  Vermerk  werden  ihm  auch  folgende  Gedichte 
angeeehrieben: 

A.  Den  verehrten  Gönnern  und  GGnnerinnon  der  Knut  nnd  iblM  Hffifrffilllittt. 
Zum  Neoiahr  1816.  2  BL  4.   unterz.:  J.  Kümdlein. 

b*.  Neajahre-Wnnach ,  meinen  grofigÜDstigen  Mioenaten  beiderid  Geechlediti 

ehrfurchtÄvoll  geweiht.  Prag  1817,  gedruckt  bei  Gottlieb  Haase.  2  Bl.  1.  Sylben- 
Käthsel.  unterz.:  Jobann  Kömdlein,  Billeteur  fOr  die  gesperrten  äitze  am  ständischen 
Theater  tu  Prag.  Vgl  Baad  VI.  8.  718»  h. 

13)  Vorlogungen  Ober  Aesthetik  von  Johann  Heinr.  Dambeck.  Herausgegeben 
von  Jos.  A.  Hansük.  Prag  1822  bis  1823.  Bei  Carl  Wilhelm  Endera.  U.  8.  1.  TheiL 
882  S.  2.  TheU.  680  S.,  1  Bl.  Bedditigungen.   Vgl  Band  VI.  8.  786. 

14)  Yenus  und  Adonis.  Tarqyin  und  Lnkrezia.  Von  William  Shakspcare.  Uebor- 
aetzt  von  Johann  Heinrich  Dambeck.  Mit  gegenübergedruckteiD  Oligiiud.  Leipaig: 
F.  A.  Brockhaus.  1856.    Vlll,  237  S.^  Bl.  Berichtigungen. 

Vorrede  det  Herausgebers  [Job.  JMedr.  Dambeck] :  »Gegenwärtige  Ueberaetzun^, 
welche  schon  dem  zweiten  Deoenninm  unseres  Jahrhunderts  angehört'  .  .  .  .  ,ob  die 
Arbeit  gleich  des  Vortheils  der  letzten  Feile  entbehrt,  da  der  Uebersetzer  kurz  nach 
BaendigoDg  seiner  LiebHngMiifgnh«  im  Jnhie  1820  eiiiea  Arfthen  Todee  verbUcli*. 

28.  Johann  Philipp  Nenmann,  geb.  am  27.  Dezember  1774  zu  Trebitsch  in 
Mähren,  besuchte  die  Sdiulo  zu  Iglau,  die  Universität  zu  Wien,  rückte  1797  als 
Mitglied  der  Wiener  UniversitÄtsbrigade  ins  Feld,  wurde  1801  Professor  am  Gjm- 
D<töiuiu,  1803  am  Lyceum  zu  Laibach,  1806  am  Ljceom  in  Graz,  1816  Professor  der 
Physik  am  k.  k.  pol)  techniaehen  Inititate  in  Wien«  tnt  1844  in  den  Boheetand, 
starb  am  3.  Oktober  1849. 

a.  Sc-hevrer  342.  —  b.  Wurebaob  1889.  20,  289 f. 

Außer  physikalischen  Iy>hrbfichem 

1)  Gedichte  in  dem  von  ihm  herausgegebenen  Neuen  Wiener  Musenalmanach  auf 
1796  und  1800  (§  298,  r.a.fi^  Band  VI.  S.  616),  im  Wiener  Musenalmanach  auf  1802, 
im  Husenalmanacli  auf  1808. 

2)  Das  akademische  Bürger- Corps  an  Se.  Durchlaucht  den  Piinzon  Fe  rdinand 
Herzog  von  Würtemberg.  Von  J.  Ph.  I^n,  MitgUede  dieees  Corps.  Den  2.  May  1797. 
2  Bl.  8.  (,Als  jOngst  in  unser  Vaterland  Der  Feind  geatflmr). 

3)  Geistliche  Lieder  (ftir  das  heilige  Meßo]<ror)  in  Hntfk  geMtit  von  Franz 
Schubert.   Wien  1826,  Benko.   Als  Manuskript  gedruckt. 

4)  Znr  allerbSehaten  Qenesungsfeyer  Sr.  Migeatät  des  Kaisers  Franz  I.  von 
Oesterreich,  am  18.  Hin  1826:  Bftnerle,  Ck»H  eiludto  Ena«  den  Kaiser.  Wien 
1827.  8.  115. 

5)  Emst,  Frohsinn  und  Scherz.  In  Dichtungen  mannigfachen  Inhalts.  Wien 
1880.   Gerold,  gr.  12. 

6)  Das  iSOj.'ihrige  Jubiläum  des  Aufgebotes  ilor  Wiener  Iforlnohulr'  7:nm  Kriegs- 
dienste am  7.  April  1797  zugleich  gefeiert  mit  dem  Kestaurationsfeste  der  Univeraität 
am  90.  April  1847;  Darin  aneh  Oedieiite  Neamums  ans  dsm  Jahn  1797. 
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2B  Bueh  YII.  FhantutiMhfl  DiebtuDg.  §  298,  K.  29—43. 

20.  Jakob  Rudolph  Klißiil,  geb.  in  DQrnboIz  nm  10.  Dezember  1776, 
besuclito  (las  (iymnoaium  in  Iküuu,  6traßnitz  und  Nicolsburg,  yoUendete  die  philo« 
sopbiscben  und  theologiMban  Studien  in  Wien,  widmete  sich  der  Seelsorge,  Kooperator 
In  Fiacliament,  Doblintr  und  in  dtr  Vorstadt  Licbtentlsal  in  Wien;  Kantnr,  I^evit 
und  Kooperator  beim  Erzbistum,  lülO  Domprediger  bei  8t.  Stephan,  1817  i'rolüsaor 
derMoru-  and  Pastoraltbeologie  an  der  AV  iener  Cuiverdtit,  gest.  am  25.  August  1S26. 

a.  Mcusel  18,  453.  2a,  125.  —  b.  Fol  ior-Waitzenogger  1817.  1.24.  3,  627.  — 
c  Neuer  Nekrolog  1825.  3,  16^4.  —  d.  Wurzbacli  lö(i4.  11,  237  t.  —  e.  Kehreia 
Lex.  1868.  1,  IdS.  —  f.  K«hxein,  Eutselb.  1,  %  IbS, 

1)  Ahr  oiner  Sammlung  von  Epigrammen  unter  der  Aufschrift:  ,Wien  un<l  Welt': 
Neuer  Wiener  Musenalmanach  1798  (deaaen  Mitheraoageber  er  nach  Wurzbach  war), 
fi.  808  bis  822.  (8.  809:  Ahaf  SehiUir  und  Göthe!).  —  Gedichte  im  Wiener  Musen- 
almanach auf  1800. 

2)  Cbristiich-patriotische  Keden  tut  Bolwrinipfanp  des  bösen  und  StäricUBg  des 
guten  Zeitgeistes.    Wien  1815.    bey  Kudolph  Graffer  und  Kompagnie.  8. 

3)  Ist  Gott  für  uns,  wer  will  widor  uns  seyn?  Predi^'t,  ßelialton  in  derPftai^ 
kirchc  zu  Maria  Hfllf,  bej  Gelegenheit  der,  zur  Erflehnng  des  Segens  lur  nnaore 
Waficn  am  19.  April  1815  feyerlich  dabin  angestellten  Prozession.  Von  Jakob  Khünl, 
««tem  Domprediger  an  der  Metropolitan -Kirche  zu  8t.  Stephan  in  Wien.  Wien 
1815    '2  4  S  8 

wiener  Allg.  Lit.-Ztg.  1815.    Nr  m. 

4)  Feyer  häuslicher  Feste,  eine  Sammlung  epigrammatischer,  lyrischer  und 
draniatiseher  Gedichte  ztini  neuen  Jahre,  txl  NahmeiunestMi,  Geburtstagen,  Genesuoge- 

fcvorn,  zur  Rückkehr  von  Reisen  etc,  gericbtol  an  Väfpr,  Mütter,  Olieinit',  Tanten, 
l^uhmeOi  Brüder,  Schwestern,  Beachütaar,  Wohlthätor,  Pathen,  Lehrer,  Kostherren, 
Torrteber  Ton  Ersieh ungs -Anstalten  etc  ftey  bearbeitet  naeb  der  achten  Ausgabe 
des  Jardin  ilos  Knfans  r  u  Bouquets  de  Famillo  von  .Tacob  Rudolph  Khünl.  Gedruckt 
und  im  Verlag  bey  J.  B.  WaUishaußer.  Wien  1816.  5  Bl.,  2o7  8.  12.  Zueiguuog 
an  Henriette  Freyinn  von  Pereira,  gebonie  Fteyinn  ton  Arnstein. 

h)  Das  ('harwochcnbue)i  dor  katholischen  Kirche.  In  einer  neuen  tlebersetsung 
mit  prkhirender  Einleitung  und  Anmerkungen  henuggegebea  von  J.  B.  XhönL  Wim 
1817.  WaUishaußer.  12. 

6)  üeber  die  WQrde  Jeen  Christi  nnd  seiner  Kirche.  Adventreden.  Wien,  bay 
Baptist  Walli.shauC.  r.    1818.  12. 

7)  Fastenuredigteu  über  die  vier  letsteu  Dinge,  gehalten  iu  der  Plarrkirche  am 
Hofe  1828.  Wien  1824.  Wimmer.  gr.  8. 

8)  FastSBpKdigtcn  über  die  Sünden  gegen  den  heiligen  Geist;  pfhalton  in  der 
Pfarrkirche  am  Hofe  1824,  sammt  einer  kanea  Abhandlung  über  denselben  Gegen- 
stand.   Wi*ni  1H25.  Wimmer.  gr.  8. 

30.  Frajiz  Joseph  Theodor  Frauzky.  §259,  173  =  Band  V.  S.  844.  Gab 
seit  1790  den  Volkskalender  ,Bote  aus  Mähren*,  seit  1793  den  Toleranzbotcti .  seit 
1794  das  allfrempine  enrnpäische  Journnl,  seit  1797  die  Brünner  politi-sch-statistische 
Zeitung  heraus  uud  kündigte  1796  einen  Ahuanach  ,l)io  iniihriscnen  Musen'  an,  der 
aber  nicht  zu  Stande  kam.    t       20.  März  1802. 

3.  d'Elvort.  Oesdürlite  der  bist  Iii  &  267.  276.  ~  b.  d'ElTort,  Geschichte 
des  Buch-  und  Steindrucks.  8.  175. 

1)  Bürgertreue.  Yersneh  einer  Gescbidite  von  den  tapferen  und  patriotisdien 
Verhalten  der  Bürger  Brünns  und  ilirer  VereiniKun^r  in  ein  Bfirgwooipi  vom  J*  1481 
bis  auf  gegenwärtige  Zeiten.   Brünn  1798,  Siedler.  8. 

Darin  auch  die  ,Rede  bey  der  feyerliciben  Einweihung  der  Fahne  rar  das  nea- 
errichtete  löbliche  Brünner  Bürgorkorps'  v<.n  dorn  Briinncr  Bischof  Wenzel  Urban 
von  Stuffler.  freb.  in  Brünn  am  '27.  S^'ptemb.  r  1764  (Waitzenegger  2,  441). 

2)  Der  Genius  der  Tugend  an  Mährens  Töchter.  Bei  Gelegenheit  des  am 
8.  September  1801  in  Nikolsbnig  abgebalteneo  Mlhrisdien  Bosenfestes.  BrOnn  1801. 
Siedlsr.  8.  Trapp  S.  119. 

31.  Ans  Ehrfurcht  nnd  Dankbarkeit  sjewidraet  dem  Herrn  Obristen  SohnVkinger 
von  Neudenbeig.  Am  Tage  seiner  fünfzigj&lirigen  Dienstfeyer  (22.  Mai  1798j.  Von 
dem  OberEeatenant  WUllcm  ll^eliL  fgian.  gediuokt  bey  Fabian  August  Bejnhaoar, 
privü.  bfiigol.  Bnchdimte.  S  BL  4.  —  Zwots  Auflage.  Ebenda. 
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Biindeslied  des  brOnner  Bürperkorps.  2  R]  ^.  (.Lasset  Wünsche  laut 
«tüßea  Bio  Ihr  treue  Bürger  se^tl')  Verfaßt  Yom  IguÄ«  Majerliöfor,  Geraoinen 
40t  Bfiuirerkor])ri,  und  in  Musik  gesetzt  vom  Johann  Kep.  Beico.  Bxano,  gedmcÜ 
fmd  SU  findeo,  bei  Joseph  Georg  XraAler,  Bachdruck«r,  Buch-  ttnd  EanAtbindler.  1799. 

S3.  FeldgeMDg  fir  dw  mihriadio  LMion  1800.  lehui  1800.  Beinhaner. 
Twpp  S.  108. 

34.  Donkmal  der  Ghrfarcht  und  Dankbarkeit.  AbgesuDgeo  am  22ten  Jänner 
-1801.  am  GoburtBtago  Seiner  Hochvürden  und  Gnaden  dee  Herrn  Herrn  Johann 
Neponmck  Folikan,  infiilirten  Abt«n  des  kanonischen  Prämonstratenser  Stifts  Xonreusch 
und  Pr&alaten  des  M.  Mährens,  von  Seinen  Stiftungen,  und  der  gesammten  studie- 
wmadm  lagnd  m  NoumMh.  9  Bl.  4. 

35.  Dank-  und  Freudengefühle  der  Dt  wohnr-r  Brünns  und  aller  hravan  Uftbrer. 
G«widmet  Seiner  Excellenz  dem  Hoch-  und  Wolil^'t'bornen  Herrn  TTorrn  Alois  des 
vHttl.  Bönuachen  Reichs  Grafen  von  und  zu  Ugarte,  ....  Bei  Gelegenheit  ala 
Se.  k.  k.  Majestät  unser  fdlai^adigster  Landesherr  Frani  ctor  Zweite  Demselben  nur 
Belohnung  seiner  Verdienste  das  Grc»ßkrenz  des  I  ni<^'lichen  St.  Stephansordens  zu 
ertheüen  geniheten.  Dargestellt  in  den  KmpfinduDgeu  der  Schutzfeister  Mährens 
oad  Oesterreichs,  und  eiaM  Bewohnen  Brflnna  eiiieiii  daakbarenlttlinr.  Brüiui 
4aQl.  4  Bl.  4. 

80.  Volkslied  der  dankbaren  Brfinnor  bei  der  Abreise  ihres  allgemein  verolirt-^n 
Herrn  Landes  Gouverneurs,  Sr.  Excellcnx  des  nunmehr  von  Sr.  Majestät  zum  Oberstöu 
Hof  kanzler  beforderten  Herrn  Grafen  Alois  von  und  zu  ügarte,  des  königl.  St.  Stephans 
Ordens  Groflkreuz.  Verlegt  und  vertheilet  von  ßnchhindler  GaatL  [1802].  geht 
wtm  uns,  and  Er  läßt  aus  zurück').    Uuterz. :  B. 

37.  Denkmal  ewiger  Anhänglichkeit  der  dankbaren  Bewohner  Mährens  an  ihren 
Iwaherifien,  vielgeliebten  Landeschef,  Beichsgrafen  Aloys  von  Ugarto,  Excellonz,  als 
die  H  '^'  rderung  Seiner  Majestät  Ihn  zum  Obersten  Kanzler  nach  Wien  berief.  Brünu, 
den  lö.  September  1802.  Gedruckt  bey  Joseph  Georg  Trafiler,  Buchdrucker,  Kunst- 
«ad  Boflhhiadler.  4  BL  4. 

3$.  Josef  Schwarz. 

Anruf,  gewidmet  der  mähnschen  Leigioii.  Olmfiti  1802.  SkarnitseL  8.  — 
Trapp  8.  354. 

89.  Trauerkau tatö  am  lago  der  Todesfoyer  des  verstorbenen  Hoch-  und  Wohl- 
gebchmen  Herrn  Frana  Karl  des  heil.  röm.  lieichn  ErbtniolHel,  Grafen  zu  Zeyl  und 
Trauchburg,  Freyherm  auf  Waldb\»r^.  Ausfuhrt  zu  Eunnewald  in  der  Sihloß- 
fcapelle  den  . . ,  May  1803.  Verfasset  von  Tucilnehmenden  Freunden  8.  E.  P.  In 
Musik  gesetzt  von  Anton  Georg  Bayer.  Olmütz,  gedruckt  bev  Alex  Sskaruital, 
k.  k.  priy.  königL  Stftdtiaohea,  and  Qg.  fimiaens  ftlrstenbiachöfl.  Bacbdracker. 
Hl  BL  4. 

40.  Gesänge  und  Gebethe,  herausgegeben  an  der  k.  k.  Hauptsebulo  zu  Muhrisch- 
NeuAtadt,  Olmfitz  1804,  gedruckt  bey  Ant.  Alex.  Skamitzl,  k,  k.  priv.,  könIgL 
städtiscben,  und  Sr.  Eminenz  f^rstlich-enbisohöf liehen  Buchdrucker.   71  8.  8. 

Annalen,  Febr.  1804.  Nr.  20. 

41.  Ankunft  unseres  aller^,'nädi{,'8teii  Lainlt&horru  Franz  II.  etc.  und  Ihre 
JC^estät  der  Kaiserin  Maria  Theresia  seiner  orhabendsten  Gemahlin  in  BvQnn  den 
28.  August  1804.   Brünn,  1804.  Siedler.  4.  —  Trapp  S.  204. 

42.  Empfindungen  der  Bewohner  Mährens,  als  .sie  ihr  bisheriiror,  vielgeliebter 
Xjuideschef  Seine  E.xcellenz  der  Herr  Reichsgraf  Joseph  von  Dicurichstein  verließ 
und  als  Niederöstreicbischer  Regierungsi^rii.sitlent  nach  Wien  gmig.  Brftnn,  den 
4U-  October  1804.   Gedruckt  bei  Franz  Carl  Siedler.    4  IM  4. 

4.*L  Einfach,  fromm,  dankbarer  Herzens -Erguß,  Rlr  die  unvergeßlich  grofio 
Wohlthat  beyder  kciniglicher  Hoheiten,  Albert  und  Christinens  Herzogen  zu  Sachsen- 
Teechen,  der  verliehenen  iinmerwihrenden  Quellen.  Verfaßt  von  J,  P,  S.  einom 
Brünner.  Wion.  1805.  4  Bl  8.  Am  Schluß:  Wien,  zu  finden  bey  Egnaz(8o!)  Edor, 
Kopierstichhandler  auf  den  obem  Jesuiterplatzei  oder  sogenannten  Schulhof.  Nach 
4m  beliebten  MeMia:  Jhtwt  emh  dea  iMeoi  «ta  (^BBlf  iat  aiaehieneal  hebet  ana 
flbgneifc-KhoE'). 
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24  Bach  TU.  Fhantntiflelie  Dichtung.   §  298,  K.  44—51. 

44.  Tobla:^  »ecli,  Edler  Ton  Ehrlmfeld.  §  334  ,  820. 

1)  Die  Empfehluiigsfeier.  Schlußkantate  bei  Gelegenheit  der  ersten  VorsteUauf^ 
im  BrOnner  Theater  unter  der  neuen  Direktion  des  Herro  Johann  Baptiat  Mayer, 
den  15.  April  Ton  der  Geidladiaft  ihgesiuigiii.  BrOmi,  1806.  Kedkr.  s.  — >  Tnpp 
&  119. 

45.  a.  Mährons  Abschied  von  seinem  vielgeliebtesten  lAndesgouvemeur,  Herrn 
Joseph  Graf  von  Wallis.  Gesungen  am  25.  Juni  1805.  Die  Musik  ist  von  Herrn  Klein* 
heinz.  [Brünn,  gedruckt  bei  Franz  Karl  Sicdlorj.  1  Bl.  4.  (,H'Q  ist  unsre  Freude 
Brüder'),  üutorz.:  Kbr.  —  b.  Dank  der  Mährer  Seiner  Excellenz  dem  Hoch-  und 
"Wulilgobobruea  Ilerru  Herrn  des  Heil.  Köm.  Reichs  Grafen  Joseph  von  Wallis  .  .  . 
Zum  Andenken  gawUnsi.  AJa  Er  toh  8r.  Majestät  mm  Obersten  Burggrafen  im 
Königreich  Böhmen  ernannt,  und  von  Brünn  abgaroftn  wurde.  1  BL  Foüuo.  [1805]» 
(^aum  ward  uns  Mülirern  das  theuere  Glück'). 

4d.  Kantate,  abgesungen  beym  SchluA  der  ersten  muaikaliachen  Akademie  TOik 
DiletUnten  in  Bxflnii  am  8.  September  1806,  enthaltend  daa  Lob  und  die  Mt/dki  der 
Tonkiuist.  Man,  1806.  Tnüer.  8«  —  Trapp  8.  192. 

47.  Greror  Alois  BonlcOTSiky,  geb.  in  Teltsdi  am  16.  Febrnar  1784, 

studierte  in  Iglau  und  Wien,  unterrichtete  1805  den  Probst  von  Yaf,nijhely,  Anton 
GabelhoTen  im  Aiabiaoheu,  begleitete  diesen  später  nach  Uause,  1806  Froteesor  des 
Grieohlsclien  an  der  Akademie  in  Baab,  1807  an  der  AkadMirie  in  Pretbnrg;  f  am. 

6.  Dezember  1857.  Ein  wunderlicher  Sprachforscher,  dessen  Werke  trotz(iem  An- 
erkennung fanden;  adirieb  und  dichtete  auch  in  ungarischer  Sprache.  Seine  Schuir 
bücher  bleiben  beiseite. 

a.  Honnayrs  Archiv  182G.  27,  Xr.  128.  129.  S.  683.  —  b.  Grfiflfer  nnd 
Czikann  1Ö3Ö.  1,  679.  6,  419.  —  c.  Ferenczy  und  Daniclik  1Ö56.  S.  94.  —  d.  Wurz- 
hach  1868.  3,  160.  —  e.  Pettik-SzUagyi,  Bibüographia  Hungariae  1888.  1,  498  t 

1)  Die  FUantbropoa.  Eine  Idölle  auf  den  Tod  llinr  H^jeatilt  der  Kaiaeite  vnd 
Königin  Maria  Tlieresia.  Fieabug,  am  1.  May  1807.  Chdr.  mit  G.  A.  Bdnaj'idien 

Schriften.   4  Bl.  4. 

2)  Bey  der  Vermählung  Seiner  k.  k.  Apostol.  Majestät  des  KaiBers  von  Oester- 
reich mit  uirer  ItSn.  Hoheit  der  Erzherzoginn  Maria  Ludovica  Beatrix  von  Oeafen^ 
reich.  Am  6.  Januar  180S.  V^  n  Crre^'or  Aloys  Dankovaliy.  Fireftborg,  1806,  gedmoikt 
bej  Georg  Aloys  Belnay.  4  b.  4.  (Hexameter). 

Neue  Annalen  1808.  2.  288. 

8)  Bey  der  Krönung  Ihrer  Majestät  der  Kaiserin  v.  Oesterreieh  Maria  Ludoyika 
zur  Köni^n  von  Ungarn.  Prcnburg,  180^.  Gedr.  bey  Q.  A,  Beloay.  2  Bl.  Folio. 
Gedicht  m  griechischer  und  deutscher  Sprache. 

4)  8r.  ESnigl.  Hoheit,  dem  Enbenog  Kail  Ambrosius  von  Oeatemiflii  , . .  e&r> 

furcht^voU  gewidmet.  Prefiburg,  1808.  Gedr.  bey  G.  A.  fielnay.  2  BL  4.  Ge- 
dicht in  griechischer  und  dontschor  Sprache. 

6)  An  den  Tolkerretter  Kaiser  und  König  Franz.  Wien,  1814.  iiamesina.  8. 
(Deutsch  nnd  Üngariaeb).  18  a  8. 

G)  Hungarae  constitutionis  origines  ^entis  incunabula  et  diversae  sedes  quac  e 
Graecis,  Laüais,  S}Tiad8,  Arabicis,  Slovenis  et  domesticis  fontibus  deduxit.  . . .  Cum 
tabida  geographica  priscaa  Hungaronim  aedea  eadubente.  Boaonii,  1826.  Tj^, 
haeiedum  Belnayanorum.   VIII,  128  S.  8. 

7)  Fragmente  zur  Geschichte  der  Völker  ungarischer  and  slawischer  Zunge, 
nach  den  griechischen  Quellen  bearbeitet.  Zugleich  ein  Beytra^  zum  besseren  Ver- 
itdien  Herodot*8,  8trabo*s,  Diodor's  von  Siciiien,  der  ^zantmer,  und  der  alten 
Geographie  insbesondere.  1.  Heft.  Urgeschichte  der  YöUwr  alawisolier  ZuDgei. 
Preßburg  1825.    Gedr.  bey  Belnay's  Erben    VI,  52  8.  8. 

8)  Hungarae  gentis  avitom  oognomen,  origo  genuina,  sedesque  priscae, 
ducentibus  graecis  scriptoribna  eoaevia  detoiÄaa.  Poeotiii  1895.  Typ.  heredom 
Belnayanorum.   52  S.  8. 

9)  Abstammung  und  Urvaterland  der  Ungarn  als  Würdigung  aller  Tonflglicbeni 
ftber  dieaen  Gegenatand  bisher  eiaehienenen  Sehrilten.  Yon  Carl  Saslacal^.  Fiel- 
bnig,  1826b  Gedr.  bei  Belnay^a  Srben.  18  &.  8. 


Digitized  by  Googl^ 


Gzegor  Ihakoiakj.  JoMf  Eduard  Sdiwenda.  Fraos  Xaver  £ichter  u.  a.  25 

10)  AnonjrmuB  Belae  regis  notarini,  Simon  de  E^zs,  at  Joannes  de  Tur6tz  de 
Hungarorum  oatali  solo  rcforentos  ree^nsitt  et  illortrati  a  Gr.  Dankomky.  Poaonii, 
1826.   Typ.  beredum  Beloayanorum.   ^  S.  8. 

11)  Die  TBtkar  nogariaeber  Zotig«,  und  ioaliewnidere  der  7  WlkeradiilteD.  von 

weldien  die  heutigen  Magyaren  unmittelbar  abstammen,  TTrgeechichte,  Religion, 
Coltai.  Kleidertnuätt  Verkehr  mit  den  Persern  und  GrieiBhen,  . . .  500  Jahre  vor 
Chr.  Geb.  Kebet  100  lein  stiedilaeheii  und  ebigen  perdadieii  Worten,  die  mao  bie 

jetzt  für  äcbt  ungarisch  gehalten  bat.  Zum  Erstenmide  nedl  den  gfiecb.  QaeUm 
bearbeitet.    Preßburg,  1827.  J  Tandes.   40  S.  8. 

12)  Die  Griechen  als  Stamm-  und  SpracbTerwandte  der  Slawen.  Hiat  und 
pliilol.  daigseteUt  FkeM>aig,  1828.  Gedrnekt  mit  Belnay^acben  SdirifteD.  80  8.  8. 

13)  HomeruB  Blaricis  dialectis  cognata  ßcripßit,  E.\  ipsiiis  Honiori  carmine 
ostendit  .  . .  Folium  L  Hildos  Uber  L  1 — 50.  Slarice  et  graece  idem  souans  et 
s^ificans,  adjeeta  oova  ?enioiie  Ifttfna  et  oosmnentario  graeooslavfoo.  ^dobonie, 
IW.  Apud  J.  G.  Heubner.  YIIL  und  18  S.  gr.  8. 

14)  In  ferias  autumnales  r.  acaderoiae  et  archig^mnasil  Posoniensis  apud  a.  r. 
ac  d.  patres  Benedictinos.  Fosonii  4.  Augustii  1833.  Posonii,  typ.  hered.  Beloay. 
2  BL  4. 

15)  Griechisch  urnl  i^laviarb  gleielilaulcnd  und  gloichbodout^nd,  nebst  einer 
deatecben  üebersetzniig.  Auf  die  glückliche  Rückkehr  nach  Preßburg  Sr.  Excellenz 
des  Hefra  Johannes  Ladislnir  Parker  t.  FeIeO>EOr . . .  FlnBbnrg,  am  8.  Sept.  1888. 
«sdr.  bei  Belnay^s  Erben.   2  61.  4. 

Ifi*^  Kritiscb-etymnlngisches  Wörtorbtich  der  mar'vnri'^dicn  Sprache,  ani;  welchem 
hervorgeht,  welche  WorUr  die  Magyaren  aus  ihrer  kaukasischen  alten  Mundart  bei- 
behalten und  welche  sie  von  den  Slawen,  als  Biihmen,  Krainern,  Kroaten,  Illyrern, 
Polen,  Russen,  Serben,  Slowaken,  Wenden,  Wallaeben,  forner:  Grieclien,  I>pn»schcu, 
Italiern  u.  s.  f.  angenommen  haben.  Ein  Hülfsbuch  für  die  Slawen  insbesondere, 
«dbcbe  Magyariscli  schnell  zu  erlernen  wünschen.  (Auch  mit  lat  Ittel).  Poeonil 
1888.    Typ.  haeredum  Belnay.   2  BI.  und  1000  S.  gr.  8. 

17)  Die  Götter  Griechenlands,  die  zum  Theil  bei  den  alten,  zum  Tbeil  bei  den 
jetngen  Slaven  noch  leben,  in  ihrer  eigentlichen  und  sinnbildlichen  Bedeutung  dar- 
ffeet^'llt.  Nebst  einem  griechisch-slavischen  Etymologik n  der  Namen  der  griechischen 
Hottheiten.  Bearbeitet  von  Qngqx  DankoTsdgr.  Pieflburg,  1841.  Verlag  von  Carl 
Friedrich  Wigand.   152  8.  8. 

18)  ABabreoB  der  ftOhUcbe  OTie«^  sani?  vor  9870  Jahien  griediiseh-alaviBoh. 

Oder  AnaI<ronn8  Oden  griechisch -?ln vi ~r>h  gleich!nntond  und  gleichbedeutend;  auch 
den  der  ^echiachen  und  alaviscben  Sprache  Unkundigen  veratändUoh  gemacht,  mit 
Bflrtcicsichtigung  der  dentadieii,  fraaiösiBeben,  italienisdien»  nngariseh«  und 
walachischen  Sprsehe.  FieAbnig,  J.  Kaliwoda.  1847.  66  8.  12. 

48.  Frani  DanzL 

Pas  Freudenfest,  eine  Kantate.  Abgwwngen  am  8.  Mai  1807  in  der 
13.  musicalischen  Aocademie  der  DhUharmoniadien  Gesellschaft  in  Briinn.  Brünn, 
1807.  Tteller.  8.  —  Trapp  Kr.  1817. 

49*  Josef  Eduard  Sebwenda,  geb.  am  14.  lebraar  1788,  k«  k.  Qftbemial- 
konaipist,  gestorben  am  25.  November  1836  in  Brünn. 

a.  Horaria  1838.  8.  164.  —  b.  Notizenblatt  1891.  Nr.  12. 

1)  lüterbeitnr  an  BawKks  tabenbndi  1808. 

fi^  Höimw  GMek  am  98.  September  1888.  Brünn  1888.  —  Trepp  Kir.  7667. 

r?i  Seine  Gedichte  si  11  nach  seinem  Tode  Rudolf  Hirsch  herau.=igpgeben  haben. 
Ich  kann  sie  ab«r  nicht  nachweisen.  Sollten  sie  in  Hirsch'  ^Früblingsalbum.  Lieder' 
(Wien,  Ledmer.  1887.  8.)  enttialtaD  asm? 

50.  Gelegenbsitskantate  Mujatale  die  Besiegte.  Brtnn  1608.  Trailer.  — 
Tkwpp  S.  88. 

51.  Franz  Xarer  Johann  Riehfor,  geh.  zu  TTotzonplotz,  einer  mährischen 
EncUve  des  Troppauer  Kreises,  am  18.  August  1783,  besuchte  das  Je8niteng}'mna8ium 
m  Oppeln,  stndierte  eelt  1800  Philosophie,  spSter  Theologie  m  Olmütz,  1806  snm 

mm  geweibt,  SsskeiB«  bsi  St  Manriti  in  Olmftti»  epiter  Kaplan  in  WUdgrab 
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• 

l)ci  Preudonthal  in  Schleeicn,  dann  in  Teschen,  seit  März  1808  Fi.  frssor  der  Oeo- 

Sraphie  und  Geechiebta  am  Gyniuaaium  in  Brünn,  I6lb  am  Lrceum  iu  Laibaob,  t/uib 
ort  kiatoriacbe  Studien,  gab  die  LailMchw  Zeitung  und  die  milage  «Iliyriaehee  Bktt' 

herauH,  1825  bis  1844  T^nivorsitäts  -  Bibliothekar  in  Olmütz.  wollte  nach  seiner 
Penaionieruns  nach  Laibach  überaieüeln,  blieb  aber  in  Wien  und  starb  dort  am 
24.  Hai  1866. 

a  C/Jkann  1812.  S.  128  f.  —  b.  d'Ehort,  HistoiiaelM  lÄamitirgescInclito  Ton 
Mähion  und  Oeaterreiduach- Schlesien.  Brünn  1S50.  8.  840.  —  c.  ¥.  X.  Richter, 
Eine  biographische  Skizce  Ten  Prof.  Dr.  Klan:  Dar  Apfm^tyittM^mA.  Graz  1857. 
Nr.  14.  —  d.  Blätter  aus  Krain    Beil^  lur  Ltibacber  Zeitung  1867.  Nr.  16.  — 

e.  Wurzbach  W74.  26.  44  bis  48. 

1)  Empfindungen  für  Oestorreidis  Helden.   Brünn  1809  (?). 

2)  Poetische  Versndie.  Von  Franz  Xaver  Bichter,  Professor  der  Geographie 
und  Geschichte.  1811.  6  Bogen.  8.  Brünn,  bey  Traßlcr.  Annaion  1811.  4,  219. 
getadelt.  —  Antikritik.  Betreffend  die  Recension  meiner  poetischen  Versuche,  in 
den  Annalen  vom  J.  1812  [recte:  1811].  4.  Band.  S.  281:  Aunalen  1812.  2,  138.— 
Antwort  des  Beoensenten:  8.  140l 

5)  Gesang.    Bdinn  1813. 

4)  Loblied  auf  den  Kaiser  Frnnz.  1816. 

6)  Cjnll  und  Uethod;  eine  Kede  zur  Ged&chtnÜUejer  der  mäbriscfaen  Landet» 
patrono.  Brtton  1816.  üaaU.  8.  In»  Tnhechlaobe  ttbenetrt. 

6)  Anatria  Erit  In  Orbe  mtimt.  Laibaeh  1818. 

7)  Sigmund  Zois,  Freiherr  von  Edelstein.   Eine  Biographie.   Laibaeh  1820. 

8)  C}TiIl  und  Method,  der  Slaven  Apostel  und  M&hrens  Schutzheilise.  Olmütc 

1825.  Hkarnitzl.  8. 

V<;1  Uomiajrs  Arc]ü\  1H25.  8.  854  und  S.  520.  Richters  Enljgegnnng  ebfliBda 

1826.  Nr.  28;  n.ibrDwskya  Wi.lcrlof,nin^'  cboiida  1826.  Nr.  44. 

9)  Biblische  Erziehungslehren  für  Aeltern  und  Erzieher.  Mit  einer  Beils^ 
ausgewählter  Stellen  Uber  EnEtehunff  der  Knaben,  von  Br.  H.  dem  Papat  Pias  IL 

Brünn  1827.  Traßler.  8. 

10)  Aiigustini  Olomnccnsif?  Kpiscopnrnm  Olomucenaium  Series  nuam  recensuit, 
continuavit  noUsuue  bistorico-chronologicis  iiiustr.  F.  X.  Richter,  öum  Appendioe. 
Olomucü  1881.  SkamitsL  gr.  8. 

11)  Die  ältesten  Original-Urkunden  der  Olmützer  Kirche.    Olmütz  1831. 

12)  Die  Olmützer  Kirche  in  den  Tagen  der  StOmie  and  G«£ahien.  OlmOti  1881. 
18)  Oesterreichische  Gnomen.   Olmütz  183B. 

14)  Kurze  Geschichte  der  Olmützer  Universität  und  des  Ursprungs  der  mähr.- 
•ddes.  GjmnaaieD.  Olmftts  1841.  Vgl.  oben  8.  1. 

15)  Wiesenachaftslninde.  Wien  1847. 

16)  Die  Tröstungen  des  Herrn  1847. 

17)  Zahlreiche  htstorisclie  AufsStzo  in  ITormayrs  Archiv  1B15  bis  1835,  Taschen- 
buch für  die  Geschichte  von  Mahren  und  Schlesien  1826  bis  1829,  in  der  steirischen 
Zeitschrift  1834  und  1836,  in  den  Wiener  Jahrbüchern  der  Litteratur,  im  Arohiv  für 
Kärnten  von  Ankershofon  1849  und  1860,  im  Archiv  für  Kunde  österreicliisclier 
Gesell  ich  tsqueUen  1849,  im  Notiz^blatt  der  kais.  Akademie  der  Wisseuschafteu  iu 
Wien  1851,  in  den  lüttheilaDgen  daa  hiatoriaofaan  VereinB  Ar  Kain  1851. 

St.  ToHnilied  ans  den  Lnatspiele:  Der  grBSte  Sebats.  Der  glorreidien  Oeoemng 

Ihrer  Majestät  der  Kaiserinn  Maria  Lndovica  in  tiefet  r  Ehrfnrclit  gewidmet.  Aui- 

f eführt  in  dem  königlich-städtischen  Kational-Tbeater  zu  Olmütz  den  24.  November 
806.    Olmfitz,  gedraokt  bey  Anton  Alexiua  Skamitai,  kau.  k5n.  priviL  Bndi- 
^dmcker.  3  BL  i. 

53.  Mansnet  HOller,  geb.  in  Ottnui  am  22.  Dezember  1753,  Doctor  der 
Theologie,  Rektor  des  Piaristen-Kollepinras  zu  Straßnitz,  Präfekt  des  dortigen  Gym- 
nasiums und  Direktor  der  deutschen  Hauptscbulo  daselbst.  • 

(Mkann:  Moravin  1815.  Nr.  41. 

1)  Ode  Ibnr  kMt.-k5nig|.  W^Mi  Mttin  LndoniM  Bertdx  Uf  Qeleganhett 
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Maosuet  Hüller.  AncUeas  Johaan  Botter.  Engelbert  Jotej^  Jahn  u.  a.  27 

Dero  be^'lücTften  Aufenthalts  in  Carlfil)a<l  von  dem  Schlackenwerther  Gymnasium  im 
Jahre  MDCCCX...  gewilrnf^t    Hun^'.-Skalitz.  Gedr.  b.  Frz.  Xav.  Skamitzl.  4  Bl.  4. 


2)  üedichto  8r.  kajs  Hoheit  dem  Ferdinand  Joseph  Erzherzog  v.  OsterreieiL 

^nridin«!  Hviigv 


vdri  VV^Qrzbarg  etc.  bey  Gelefi^nbeit  der  fejerL  UebMjg^be  tod  ^f^l^twn- 
werth  am  XVI.  Julias  MDCCCXI,  Vom  1  ,ti--n  (ryiniMHam  ...  snridinetb  Hviurw- 


Skaiitz.    Gednickt  b.  Frz.  Xav.  Skarmtzl.    4  Iii  4. 

54.  Andreas  Johann  Rotter,  geb.  in  Frankstadt  im  Xoutitsehfinpr  Krei» 
am  10.  Oktober  1766,  t  ala  emeritierter  Kaplan  von  Groli- Ullersdorf  am  6.  Mai  1817. 

a.  Czikann:  Moravia  1815.  Nr.  4.S.  ~  b.  Wurzbadi  1874.  87, 16CL  —  0.  C!|finfHf 
Janetschek,  0.  S.  A.:  Notizenblatt  188S.  Nr.  11. 

1)  Geistreiche  Andachtaübungen  eines  Christen,  in  aoaerlewnen  Geafingen  and 
Gebeten  zum  kmthol.  Gfottesdienste,  oebBt  bcMndenn  AndMbtan  auf  die  liobeii  Fest» 
dos  Jahres  imd  bei  andern  GelegieDhaiten.  Brfinn  1810.  Tratlw.  gr.  8.  7.  Aufl. 

Wien  1838.  Pfautsch.  pr.  12. 

2)  Christlicheti  Opfer  für  Verätorbeue,  d.  i.  heil.  Ceremonie  am  Ailerseelentage. 
S.  Aufl.  Brfinn  1814.  Gaafl.  8. 

3)  Frohe  Gefühle  zur  Feyer  des  Fri  Ions  mit  Frankreich.   [Brünn  1814.  8.]. 

4)  Gäbet-  and  Gesangbuch  iSa  «eine  HarrkiDder.  Neue  Aufl.  BiOmi  1816.  Oattt. 

55.  Empfindungen  boi  der  Abreise  T^rer  Majestät  Marien  Lu  1  vilanis  Eaiierin 
der  Franzosen  und  K.migin  von  Italien.    Brüaa,  1810.  Gastl.  —  Trapp 

56.  Zur  Veriniiblungsfeyer  des  Hoch-  und  TVolil^ebornen  Herrn  Herrn  Johann 
Geor^'  Gastl,  mit  dem  Hoch-  und  Wohlgebomen  Fräulein  Josepha  t.  Mcmtag.  Ge- 
widmet rm  dem  Bftmnitliduni  Druekereypenonale.  Am  7tnn  Febrnair  1811.  [Brflna]. 
d  Bl.  4* 

.")7.  Dem  woblgrl.  lirnen  Herrn  und  Corapa^^nion  Johann  Georg  Gastl.  ara  Ta^^o 
seiner  Vennaehhin«,'  mit  dem  Fraeulein  Josepha  Yon  Montau.  Gewidmet  von  den 
üemtltehea  Mitgliodem  der  Neninannscben  Oniein.  Brfinn,  den  7ten  Februar  1811. 
«BL  4. 

58.  Engelbert  Joseph  Jahn.  geb.  in  Hartan  am  17.  Februar  1778, 
studierte  in  Troppau  und  Ofmdtz,  1803  zum  Priester  geweiht,  Soelsorgerijehilfe  in 
Breitenau  m  Schleeien,  1811  Erzieher  eines  Freiherm  von  Bartenstein  in  Brünn. 

a.  Czikann:  Moravia  1816.  Nr.  41.  —  b.  Waitaenegger  1822.  8,  S4S.  — 
«.  Wurzbach  1868.  10,  47. 

1)  Dor  Hatbpeber  für  Schulcandidaten,  Gehülfen  und  Schulmänner  in  den  k.  k. 
Staaten.  Brünn  und  Olmütz  1812.  8.  2.  Aufl.  1813.  —  Dritte  vermehrte  und  \et- 
beiaerta  Auflag».  Ebendaa.  1815.  8.  Auch  ins  Tteheehiaohe  fibenetxt. 

2)  Die  neue  Schulandacht  oder:  Gebeth-  und  Gesangbuch  mit  MelocUen  DQir 
Stadt-  und  Landschulen  in  den  kai«.  königl.  Staaten ,  nebst  einem  Anhange  von 
Liedern  vor  und  nach  dem  Christenlehrunterriohte.  IIerausge(reben  von  einem  freunde 
des  deutschen  Schulwesens.  Brünn,  bey  Job.  (ieorg  Gastl,  BadhdfUOknr  nnd  Bttob- 
htodler.  1812.    XVI  und  107  S    8.    -  N  Au«   1«!*;  x 

Widmung:  .  .  Franz  Chnatooh  .  . .  Grafen  Migazzi  ...  Sr.  Kxcellenz  dea  .  . . 
Fürst -Erzbiiehola  imd  Deaiea  Keoautorinni»  Bath  nnd  Sohuleoobeiaiifteher  dea  En- 
hiathnms' 

8.  IX:  Vurrodö  über  den  Nutzen  und  Gebrauch  dieser  Schulschrift.  ,Die  Ge- 
bethe  verfaßte  ich  selbst,  bis  auf  sehr  wenige,  die  ich  aus  den  Gebethen  einer  be- 
rühmten dentHchen  Freyschule  herauszog,  und  mit  manchen  Abändernugen  in  meine 
Sammlung  aufnahm . . .  Die  Ges&nge  entlehnte  ich  aus  Becker,  Stiagny,  Weiße,  und 
aus  noch  andern  guten  Dichtem  und  Gediohtunimlern.  Auch  kamen  mir  die: 
Christbchen  Keligioniiges&nge  für  Katholiken,  gedruckt  bey  F.  K.  Siedler  zu  Brünn 
im  Jahre  1S02  herrlich  zu  Statten,  und  ich  benützte  sie  insonderheit  in  dem  Anhange 
ftn  Uedem  vor  nod  nach  dem  GhiiateDlebranterrichte . .  .*. 

3)  riiristliches  Lehr-  und  Sittonbucli  zum  Gebran  Ii--  fiir  Katecb'  ten,  Lehrer 
und  Gehilfen  in  Sonntagsschulen.  Ein  Beytrag  zur  Emporbringung  dieser  wichtigen 
Anstalt  in  den  k.  k.  Staaten.  Von  einem  Weltpriester  aus  llftbien.  Brfinn  lol7. 
GaatL  8. 
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Baeh  VIL  Phantastieohe  Dichtung.  §  298,  K.  59—61. 


4)  Exemt  1  'Vucb,  oder  Sammlimg  von  Bflispifllen  moralischer  Erzählungen  und 
verschiedenen  lehrreichen,  nützlichen  Geschichten  zur  Begründung  der  im  christlichen 
Lehr-  und  Sittenbuche  vorkommende  wichtigen  Glaubens-  und  SiUenlehrm  zum 
Gebrauche  Hir  Eatechetan,  Lahrar  und  Gebilfn  in  SonntagwohTikn.  Brflnn  1818. 
QaatL  8.   Ohne  Vfh. 

5)  Biographien  heiliger  Namena-  und  Landeepatronen  für  Chhaten  von  jedem 
Alter,  GecdSieebte  und  Stande.  Im  Selbitverlag»  dta  Himiigeben.  Brflim  1819. 
GMtl.  8. 

6)  Beitrig»  Bun  patrioti«di«a  Tageblatt. 

59.  Johann  Jakob  Heinrich  C/ikann,  geb.  in  Ikiinn  am  10.  Juli  1789, 
1815  Lifi  1S21  liedaktcur  der  Brünner  Zeitung,  1821  Hof-Rat«-Protokollist  und  1834 
Hof-Sekretär  bei  der  obersten  Juatizstelle  in  Wien,  f  zu  Brünn  au  10.  Juni  185Ö. 
Neffe  Gerronis,  mit  dessen  Materialien  er  arbeitete. 

a.  Moravia  1815.    Xr.  41.  -  b.  Moravia  1846.  Nr.  84.    1847.  Nr.  89.  -  ; 
c  d'Elvert,  Geschichte  des  Bücher-  und  Öteindruckea  1854.  &  176  f.  —  d.  Wura- 
bMsli  1868.  8,  109. 

1)  Die  lebenden  BofaiilliteUer  Mtino».  Efn  litortilielMr  Venudi.  Brtim 
1818.  8.  »oben  S.  1. 

2)  Ignaz  V,  Mehoffers  Erdkunde  der  Markgrafschaft  Mähren,  nach  dem  g^ett' 
wirtigen  Zustand  berichtigt  und  vermehrt  mit  dee  YeiüuMn  SeÖMtbiographio  und 
mit  ^ner  Vorrede.   Brünn  1814.  J.  G.  Gastl.  8. 

8)  Leopold  Johann  Scherschniks  Ehren^'edäclitnis.    Brflnn  1816.  Tiatter.  8. 

4)  Vaterlündiöche  Beiträge  hist<>r.  Inhalts.    Brünn  1819.  Gaati.  8. 

5)  a.  Catalogue  raisonne  Uo  ia  precieuse  collection  d'estampes,  recueila,  cabineta, 
nieriea  et  livres  sur  les  arte,  de  fea  lEr.  Jann-Fieim  Cenoni.  Vienne  1827. 
Joaeph  noble  do  Schmidbauer.  ^ 

b.  Bibliothoca  Cerroniana  scu  catalogus  librorum,  %uoe  collegit  Joann.  Petr. 
Cemmi.   Viennae  1883.  Fr.  Lndwig.  8. 

c.  Bibliothocn  Cerronianft.  8einea  tertia  Tarii  ugameiiti  et  nutanaaripta  oon- 
tinena.  Wien  1834.  8. 

Tgl.  Ort.  Arehir  1888.  Nr.  96. 

6)  Gräffer  und  Czikann,  OesterrBichi^oho  Natioiial*EiiC|yUopidie.  Wien  1886 
Ufl  1837.   VI.  8.   §  298,  v.  =  Band  VI.  S.  503. 

7)  Handaobxiftliche  MiaceUaoeA  1801  bis  18S6.  4.  Sehnm  8.  17. 

60.  Alois  Joitteles,  geb.  am  20.  Juni  1794  in  BrÜim,  aus  einer  alten  Prager 
Judenfamilie,  studierte  in  rrnj^  und  Brünn  Medizin.  maclit<»  1^19  das  Doktorat,  Üpß 
bich  ua4:h  der  Rückkehr  vuu  einer  wisseuschaftliclien  Roise  nai  Ii  Deutschland,  Holland, 
Belgien  und  Frankreich  1821  in  Brünn  als  nniktisrher  Arzt  nieder,  Ubanahn  Wl 
1.  Oktober  1848  die  Redaktion  der  ^rtnner  iSeitong*  and  Albrte  aie  bis  n  leinem 
Tode,    t  am  16.  April  1868. 

a.  Gräffer  und  Cäkann  1836.  3,  29.  —  b.  Wurzbacli  1863.  10.  117.  —  c.  Notizen- 
blatt 1857.  Nr.  5.  —  d.  Nekrolog:  Brünner  Zeitung  1858.  Nr.  87.  —  e.  Wiener 
Zeitung  1858.  Nr.  91.  —  f.  ßohemia  1858.  Nr.  107.  —  g.  Notjzenbktt  1891. 
Nr.  7.  —  h.  Schneller  über  Jeitteles  (,eine  feine,  zarte  Seele  ) ;  Hinterlassene  Werke 
1834.  1,  196;  Prokesrh  über  ihn:  ebenda  1834.  2,  310  (,Er  war  besser  als  Deinhard- 
atein  und  edler  als  Ca.Htelli  in  seinen  Empfindungen,  wenn  auch  nicht  bo  ^'ewaudt 
im  Ausdruck  als  der  erste,  noch  so  pnktiadi  ala  der  iwelte.  Er  war  liebenswürdig 
und  heiter  im  Um^'ang,  ohne  anagelaaaen  m  Mjn.  Er  var  mir  einer  der  liebaten 
aua  der  Ludlaiushöhle'). 

Brief  an  Pirokeech:  J.  Scbnellers  binterlaflaene  Werke  1884.  8,  S86. 

1)  Gefühle  des  Dankes.  Dem  wfiidigen  und  gellebten  Lehrer  Herrn  Frans 
Schmid,  Di.ktor  der  Philosophie  und  freyen  Künst«,  k.  k.  ordentlichen  Professor  der  i 
Phväik  und  aoge wandten  Mathematik  an  der  Karl-Ferdinandischen  Universität,  und  , 
wirklichen  Mitgliede  der  k.  k.  ökonomisch-patriotischen  Gesellschaft  /u  Prag,  von 
Seinen  Zuhörern  am  Ende  des  Schuljahr«.  Text  von  AI.  Jeitteles,  Musik  von  Job.  j 
Worzischekj  Hörem  der  Philosophie  im  zweiten  Jahre.  Prag,  gedruckt  bei  Frans  ■ 
GariaMr,  im  St  GaUiUorter,  1818.  4  BL  i. 
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Johann  Heiniich  Czikann.  Alois  .Teitteles.   GotÜob  Oswald  L5hl€in.  29 

2)  Gedinhte  im  Selam  1815,  in  der  Äglaja  u.  8.  w.  Von  ihm  rührt  untor 
anderm  der  Text  zn  Beethovens  Liederkreis  ,An  die  ferne  Geliebte'  Op.  98  her.  YgL 
Ifamnne  von  Willemer  an  Goethe.  April  1822:  ,Die  Worte  schidiraii  lidi  aähr  gut 
fttr  ein  liebemlos  jugendlich  fühlendes  Gemiith'  (Creizenach  8.  168). 

8)  Der  SchloHhauptmann  Ton  Coucy.  £rzfthlung:  Wiener  Modexoitnng  1S16. 
Tgl.  Grülparzer,  Werke.  5.  Aufl.  18,  168:  .eine  ....  im  —  dafi  es  Gott  er- 
banne!  —  Fcoqn^aehm  Ton«  henibgakierto  Enihlnng'. 

4)  ,(jr^n  die  romantische  Schiclisalstragödie*.  Fragment  aus  der  noch  un» 
po(irn'  'ktrn  S<-hrift:  .Vom  Wesen  der  Tragödie'  von  Alojrs  JotUfllM:  Wiener  Mode« 
zoituag.  22.  März  1817.  l^r.  24.  S.  189  f. 

Dagegen  Giülpaner,  Werke.  6.  Aufl.  18,  167  bU  17t 

5)  Der  Schicksalsstrumpf.  Trag&dic  in  swei  Akten  von  den  Brfidatn  Fntnlia. 

Leipzig:  F.  A.  Brockhaus.  1818.    160  ».  8. 

Zueignung  an  die  Fatalen  (Verse)  datirt:  Am  veiiiingnifiTollen  24 sten  Februar. 

Mit  Castelli;  vgl.  dessen  Memoiren  4,  227.  Nr.  80,  Lit.-Bl.  s.  Morgenbl.  1819. 
St.  2.  —  Proben  daraus:  Abendzeitung  1818.  Nr.  18  und  14.  —  Anff^rcf.  im  März 
1821  in  Augsburg,  am  Isarthortheater  zu  München  im  Februar  1823,  wo  Carl 
die  Kunigunde  im  FaUsett  sang.  —  Am  2.  Juni  1831  im  Theater  an  der  Wien  mit 
dem  im  Druck  weg-elasRonen  Vorspiel  von  Castelli :  »Das  S^hiek^al  im  Parterze*  vgl. 
Wiener  Zeitschrift,  14.  Juni  1831.  Nr.  71.  —  Coetenoble  2,  iil. 

6)  Ana  dam  nocb  nngedxiKictaa  Sehanaiiiel:  Der  Cid.  Von  AI.  Jeittelea:  Janas 
1818.  Nr.  8  bU  5.  (Beimloee  nnd  genimte  4f&iige  Tnohian). 

7)  Gab  mit  seinem  Vetter  Ignaz  Joitt^^los  I  ormi  =  :  Piona,  enrvklopSdisches  Wochen- 
blatt ffir  Israeliten.  1.  Jahrgang.  JuU  bis  D«oember  1819.  Wien,  Gerold.  §  298, 
J.  128,  7)  =  Band  VL  S.  776/ 

8)  Die  ]Macht  d^  Blutes.  Lustspiel  in  8  Aufzügen  nach  dem  Spanischen  des 
Don  Agoslino  !Moreto  von  Dr.  Aloys  Jeitteles.  Ungedruckt.  Aufgef.  in  Berlin  1821. 
Febr.  20 ;  Buigtheater  10.  Aprü  1829;  Wiener  Zeitschrift  7.  Mai  1829.  Nr.  55. 
8.  455 f.;  Hamburg  Im  September  1880:  Abendseitnng  1880.  Nr.  248. 

9)  Altspanische  Diiditongen  I.  8.  Dr.  Aloja  Jctttalea:  Holdignog  den  Vnean, 
fiir  1823.  8.  197  bis  199. 

10)  Übersetzte  nach  Calderon:  ,Daa  Fegefeuer  des  heiligen  Patridus*.  BHinn 
1824.  Probe  daraus:  Wiener  Jahrbüdier  18^.  22,  Anzeigeblatt  1  bis  25.  Kec. 
Wiener  Jahrbfieher  1886.  Band  81.  Anieigeblatt  1  f. 

11)  Auge  und  Ohr.   Im  Burgtheater  aufgef.  23.  October  1837. 

12)  Der  Li'bo  Wahn  nnd  Wahrheit  Sehanspiel  in  drei  AuCrilgen.  An^gef. 
liurgtheater  9.  April  1842.    Vergl.  Abond^eitung  1842.  Nr.  150. 

18}  Die  HausgenoaaeB.  Aufgef.  Burgtbeater  18.  April  1848. 

14)  Der  Hirtenknabe  von  Toloea.  Drama.  Naeb  Ingemann. 

15)  Die  Griseldis  des  Lope  de  Vega.  Von  Dr.  Alois  Jeitteles:  Wiener  Zeit» 
schnft.  9.  und  10.  Februar  1843.  Nr.  28  und  29  (Übereot^^ung  der  Exposition). 

16)  An  Grillparzer.  (,äo  brichst  du  endlich  doch  dein  Schweigen').  Unterz.: 
Dr.  Alois  Jeittdee:  Gonsüt.  Denan -Zeitung.  Nr.  84.  26.  Jnni  1848.  S.  685.  (Aas 
dam  tu  Brünn  erscheinenden  polit  Wochenblatt  von  Hingenan  und  Chlumecky.  Nr.  8). 

17)  Moderne  Walpurgisnacht  Ton  Dr.  AI.  Jflittele«.  Brfinn.  Dmok  nnd  Verlag 

von  C.  Winiker.  1848.   35  S.  8. 

61.  Goiüob  Oswald  Ldblein,  geb.  zu  Wiesen  im  Bambergischen  am  7.  Januar 
1772,  besuchte  das  Gymnasium  zu  Coburg,  die  Universität  zu  Göttingen,  1797  Pastor 
in  Ruzenmoos  in  Oberösterreich,  1809  in  Zauchtel  bei  Neutitschein  in  Mähren«  Senior 
der  evangelischen  Gemeinden  im  IVerauer  nnd  Hradiacber  Kieiee,  1818  Pastor  in 
Ober-Sulzbach.   Todesjahr  unbekannt. 

a.  Neuer  Nationalkalender  auf  das  Jahr  1816.  5.  Jahig:  —  b.  Umma  1816. 
Nr.  41.  S.  160.  —  c.  Wurzbarh  18R6.  15,  388. 

1)  Stimmen  Gottee  an  alle  Kh^er  und  Nichtkiieger,  ein  christliches  Wort  der 
BelebfOBg,  dea*  Zareditweisong  nnd  dea  TroolBa  für  die  ZeSk  dea  Erisges  nnd  Aiedena. 
Biflan  1814.  Gastl.  8. 
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Buch  TU.  Phantasüscbe  Dicbtuog.   §  2d8,  K.  62— Lw  L 


2)  Daa  Maltl  des  gnttlidien  Friedens,  ein  Abendmalilljudi,  den  allgemeinen 
Bedtirfnissen  und  üubesoudere  jenen  der  gegeawftrtigea  ZmX  angemewn.  SoU- 
bach  1815. 

tt2.  Franz  Alexander  Mikschitschek,  geb.  am  8.  Dezember  1783  zu  Brünn, 
beandite  daa  Lyoenm  zu  Olmttts»  wurde  1806  zum  Priester  gewoilit,  als  Kooperalor 
zu  niansko  und  Schlapponitz  anprestellt,  1809  Feldkaplan,  1810  Lokalkaplm  n 
l^iicaltacbitz,  lölö  Stadtkapian  an  der  Brünner  Hauptp^trre  zu  St  Jacob. 

a.  Czikann:  Moravia  1816.  Nr.  41.  —  b.  Falder-Waitzeneggvr  1890.  2,  91. 
0.  Kebrein,  T^x.  1868.  2,  266. 

1)  Sehu.siH-lit  nach  dem  Fürst  Licbtensteinischen  Garten  zu  Eisgrub  in  Mähren. 
£m  Gedidit.  Brünn  und  Olmütz  bey  Gaatl.  1814.  8.  (Auch:  fiedlicher  Yerkündiger. 
2.  Band.  Mfin.  B.  272).  Veigl.  Trapp  Nr.  186. 

2)  Älldno  lind  Flora,  ein  mährisches  Landschaftsgenuilde :  Hoiana,  April  1815. 
'V)  Phantasio  vor  dem  Idealgemälilde:  Moravia,  Julv  1815. 

4)  Weihe  des  Friedensdenkmals  auf  dem  Franzenaberge.  Ode  bey  desaea  fejer- 
lieber  Grundsteinlegung  am  14.  Oktober  1818.   Brünn.  8. 

ß>  Die  Haidelerche,  des  JahiM  letftft  Slngaria:  HeqMnis,  Jimm  1819.  —  Der 

Ijmz:  ebenda.  April  1819. 

6)  Nach  Waitzenegger  waren  1820  druckfertig: 

a.  Brünns  Umgebungen  in  vier  Gedichten.  —  b.  Pline  Sammlung  verschiedener 
Gedichte  und  Aufsätze.  —  c.  Francesco  (Tiepolo  Bajaraonts)  Verschwörung  zu 
Venedig,  ein  repnblikani.e(*hcft  Trauerspiel  in  5  Akten  in  lamben.  Als  Sf'it^nstflck 
zu  Schillers  Fieaco.  —  d.  Urania  (im  chnstlicheu  äinu)  em  didaktlsch-l^  riachea  Iredicht 
in  12  Getf&gan. 

63.  Joseph  Carl  Laner,  geb.  iu  Titschen  in  ProuSisdi- Schlesien  am 
13.  Mai  1788,  kam  um  1814  nach  firllnn,  erteilte  ünterriclit  in  der  französischen 
Sprache,  wurde  nach  Andres  Abf,Mn^  von  Rrünn  1820  Searetar  der  mährisch-ecble- 
aischen  Ackerbaugesellscbaft ,  deren  ,Mitteihiugen'  er  von  1821  bia  1851  redigierte. 
Nach  Czikanns  Abgang  von  Brünn  zu  Ende  1821  übernahm  er  die  Redaktion  der 
amtlichen  ,Brrinner  Ztg.*,  bis  1.  Okt.  1848  allein,  dann  mit  Dr.  Alois  .Teitteles; 
1849  bitj  redipert^^  er  die  deutsclio  Ausgabo  der  Volkszeitung ;  starb  am  8.  November 
1869.    Verfaßte  aiu-ii  melirere  landwirtschaftliche  Schriften. 

n.  Morana  1815.  S  159.  —  b.  d'Elvert,  Schriften.  Bd.  6.  S.  177.188.191.204. 
SchrifU'ii  lb70.  20,  II.  338 f.  —  c.  VV  urzbacb  Ibdö.  14,  219,  wo  fälschlich  zwei 
Lauer  aogenenmiMi  wenlen. 

1)  Fejer  dea  Friedens  1814.   Brünn.  8. 

2)  Beiträge  zum  redlichen  Verkündiger,  zur  Moravia  1815,  u.  s.  w. 

3)  Probon  einer  metrischen  Übersetzung  des  epischen  Gedichtes  ,Karl  der 
Große'  von  Luciuu  Bonaparte:  Hormayrs  Archiv  1816.  Nr.  25/26;  61/62. 

4)  Huldigung  der  Konat  Der  allberilhmten  SIgnora  Antonia  Campi,  ersten 
k.  k.  Opcrnsängerin.   Brünn  1819.  —  Trapp  Nr.  4894. 

5)  Moravias  Abschiedsfeyer.    Cantato.    Aufgeführt  vor  der  Ahreise  Sr.  E.teell 
dea  Hoch-  und  Woh^.  H.  H.  Anton  i*'ried.  Gf.  Mittxowsk/  von  Nemiscbl  etc.  Brunn 
1827.  Oaeü.  4.  —  !Kapp  Nr.  4894. 

C)  Wonne  des  Wieder<<ohens.  Cantate.  AufgefQhrt  w.^hrend  der  beglückenden 
Ge^nwart  Ihrer  k.  k.  Majestäten  in  Brünn,  1834.  Bohrer.  Folio.  —  Trapp  Nr.  4894. 

64.  Franz  Maria  Freiherr  Neil  TOA  NeUastay  und  Damenftoker.  Vgl 

§  29«,  A.  174.  «-  Band  VI.  S.  595. 

Ode  an  Carl  Phil.  FQnten  t.  Sehwarzenberr  bey  desien  BRekkehr  nach  Wien 

aus  dem  gie^'rciclien  Feldzuge  1814.  Von  Franz  Maria  Neil,  Ritter  von  Nellenburg, 
Zögling  der  k.  k.  Theres.  Bitter-Academie;  Der  Aufmerksame.  2.  July  1814.  Nr.  78. 

65.  Johann  Engelbert  Krfdl. 

1)  Auf  die  Ankunft  Ihrer  Majestäten  Alexanders  Kaiser  von  Bussland  und 
Friedrioh  Wilhelm  Königs  von  PieaBen  in  BrOnn.  Brflnn  1814.  GaatL  4.  — 
Tcapp  8.  20a 
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2)  Poeeien  über  merkwtirdige  Ereignisse  auB  der  48jährigen  Regiernngasait 
Kaiaer  Franz  I.  von  Oesterreich.   Brünn  1886.  Fritach.  8.  —  Trapp  Nr.  9466. 

'S)  Gedichte.    Krpni«i^r  1852.  SUwik.  8.  —  Trapp  Hr.  9467. 
dü,  Benedikt  MArku». 

An  Hihrana  lanwUtiicbe  Etowohner.  Brfinn  1814.  GaatL  —  Trapp  S.  986. 

67.  Daa  glfickliche  OMtamidi  b«  d«i  flroheii  Atuntehten  auf  oiiieii  aua  Fteia 
bald  kommenden  ehrenvdleii,  wohlgeigrttndataii  und  dmuarhaftan  Friedan.  BrOan 
1814.  8.  —  Trapp  S.  275. 

68«  Bine  Kantate  zur  Feier  dea  Friedens  und  der  Kückkunft  unaeroa  guten 
Kdaua  in  viimm  StMitn.  Bitton  1814.  GmÜ.  4.  —  Inpp  Nr.  4S8(k 

W.  Der  Ankunft  der  beben  TarbOndeten  Monaieben  in  dem  eifreuten  Erttnn. 
BrOnn  1814.  OaatL  4.  —  Tknpp  Nr.  206. 

70.  Heinrich  Xenst«  in,  geb.  la  Tmbitaeh  am  1.  Wis  1784,  lebte  in  BiOnn. 

Czikann:  Moravia  1816.  Nr.  43. 

Gedruckte  Gelegenheitsgedichte. 

71.  Josepb  CoDstantfn  liisiuger.  geb.  in  Jamnitz  am  17.  Februar  1771, 
studierte  in  Wien;  seit  1798  Professor  der  Statistik  und  des  Natur-,  Btaata-  und 
Völkerrechtes  an  der  Therosianischen  Eitteral^ademie  in  Wien,  geat.  am  6.  Januar 
1825.   Statistische  und  staatarechtUche  Schriften. 

a.  Annalen.  IntelUgensblatt  Angnat  1811.  8. 228.  —  b.  Onkann  1812.  S.  80.  — 
e.  Wurzbach  1856.  1,  412. 

Die  versiäctrte  Grabschrift  aul'  seinen  Vater  Anton  Bisinger,  Obergartner  dar 
Hamchaft  Bruek  «n  der  Tbi^a.  Uttgataat  m  M[orita]  T[rapp]:  Netiacn-BlnH 
1877.  Nr.  0. 

78.  mhrfaehea  Tolbriled.  e.J.  1  Bl.  4.  (,Anf!  Mibrarl  Brfider,  waehet  nof I'). 


Ii.  Schlesien. 

Vgl.  fleidiidi  §  279, 63;  ftnier  Geoig  Karl  Bonomioa  von  Bnmj,  unten  Ungatn. 

I.  Allgemeisea. 

a.  üeber  den  Katienal -Charakter  'der  Troppauer:  y.  Bah  mala  proaaiaebe 
Schriften.   Breslau  1790.  8. 

b.  Kneifeis  Topographie  dea  Oesterreichischen  Antheila  von  Schleaien.  Brünn 

1804.  ra.  8. 

c.  Xachrichten  von  SchriftÄtellern  und  Künstlern  aus  dem  Ti  ^r^mer  Fiirsten- 
thnm  geaaounelt  von  Leopold  Johann  Scherschuik,  Probaten  und  JPrafekten  dea 
k.  k.  l^mnaainnia  in  Taaehen.  Teachen,  1810.  Oedmokt  b^  Thomas  ProdHuka. 
Xn,  218  S.j  1  Bl.  Druckfehler.  8.  —  Vgl.  Annalen  1811.  3,  309. 

Leopold  Jobann  Scberachnick,  geb.  in  Teachen  am  3.  oder  4.  März  1747, 
atttdiarte  in  Olmfita,  irat  1784  in  den  Jeetiiten<»dan,  nach  Aufhebung  dea  Ordern 
Bibliothekar  im  Clementiniseben  Kollegium  ,  i  Prag,  Professor,  fti)ät<r  FHUlkt  MB 
Gjnnnaaium  zu  Teachen.   t  <un  81.  Januar  1Ö14.  Lateinischer  Dichter. 

ff.  Int.-Bl.  der  Annalen.  März  1808.  —  ß.  Nene  Annalen  1809.  1,  142L  — 
y.  Leop.  Scherachniks  Ehrengeduchtnis  von  Joh.  Heinr.  Czikann.  Brünn  1815.  — 
(f.  Albin  Heinrich,  Scherschniks  Denkmal  1824.  —  e.  A.  Heinrich,  Biographie  dea 
Leop.  Joh.  Scberachnick.  —  C-  Wurabach  187R  29  ,  220.  —  »i.  Biermann,  Teschen 
1804.  S.  265. 

d.  Heinrich,  Versuch  über  die  Geschichte  des  HerzQgthuma  Teachen  von  den 
ältesten  bis  auf  die  neuesten  Zeiten.   Teschen  1818.  8. 

e.  fiuidbuch  der  Literaturgeschichte  von  Schlesien.  Eine  gekrönte  Preissdirift. 
Herausj^gehen  von  Johann  George  Thomas,  Pastor  in  Wünschendorf,  Löwenberger 
Kreises  in  Sehlcsien.  Hirwshberg,  gedruckt  und  verlegt  bei  C.  W.  J.  Krahn.  1824. 
X,  872  8.  und  9  Bl.  8.  —  S.  322 f.:  Von  Oesterreichisch -Schlesien. 

f.  Das  Oppaland  oder  der  Troppaner  Kreis,  nach  seinen  geschieh tUchen,  natur- 

£ »schieb  tlichen,  Bürgerlichen  und  örtUchea  Eigäntbümlichkeiten  beschrieben  von  Fauaiin 
ne...  Wiei^  geSrnekt  nnd  im  Yerlage  bei  Owl  Gerald.  1886  bia  1888.  HI.  8. 
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82  Buch  TU.   Phantastische  Dichtmig.  §  298,  L.  L  IL  1—6. 

g.  Karl  ijJahriel  Nowack.  Schlesisches  Schriftsteller -Lexikon  oder  bio-biblio- 
graphisches  Verzeichnitf  der  im  sweiten  Viertel  des  19.  Jahrhunderts  lebenden 
aehfeeiscben  Sefarilbteller.   Heft  1  bu  6.   BreBlau  1836.  Korn.  8. 

h  liiormann,  GeÄchichte  der  evangel.  Kirche  in  Oest.-Si  hlesieu.  Troppau  1859. 

L  Album  zur  1060jähngen  Gründungsfeier  ron  Teschen.  Teschen,  1860.  8. 
1  H«fl.  —  Trapp  Nr.  126. 

k.  Julius  itolatschek,  Geschiohto  der  evangeÜBchen  Gemeinde  zu  Biala  in 
Qalinea.  Geschichte  der  evangelischen  Kirche  zu  Teschen.  Teschen,  1860.  Froohaska. 
IL  8.  ~  Tnm  4660. 

1.  Güttlieo  Biermann,  Goßchicht^?  dos  ITorzogthrtms  Teschen.    Teschen  l'^'f<'^> 
In  Commissions  -  Verlage  bei  Karl  Frochaska.  XIX,  396  ä.  8.  —  Zweite,  neubearb. 
Aafl.  Tasdieo.  TerW  4«r  k.  n.  k.  HofbnciiliaDdliuig  Karl  Prodiasks.  1884.  VIII, 
801  8.  8.   (S,  2C4:  Kunst  iin'l  Wissenschaft.    S.  267:  Tlieater,  ZeitK<hrilten). 

m.  G.  Biermann,  Geschichte  der  Herzogihumer  Troppau  und  Jä^mdorL 
Tetehen  1874.  Bndidfttcfcww  toh  Kail  Fnabaab.  THI,  890  a  8.  (8.  mt  Dte 
Schuld  ^eit  Maria  TlMieai»;  JÜiuMr  4er  Kumt  and  WlMtchalt  &  861:  Z«i> 
Schriften;  Theat»). 

n.  Anton  Peter,  Das  Herzogtham  8elM«i.  Taaehen  1884.  188  &  8.  —  Die 

L&nder  Oesterreich -Ungarns  in  AVort  und  Bild.    Hg.  von  Frdr.  Umlauft.    Band  9. 

0.  Oesterreichiach  Schlesien.  Landachafts-,  Geeduchta-  und  Coltorbilder.  Unter 
Ifitwirkanj?  des  k.  k.  Scbnlrathefl  A.  Peter,  der  k.,k.  ProfeMOfren  J.  MktiaxB,  K.  Radda, 
F.  Schmied  u.  A.  [A.  Kettucr,  E.  Schröder,  J.  Zituy,  Jos.  ZukalJ  herausgegeben  von 
Franz  Slama.  Blit  vielen  Original -lUusirationeoI  Frag.  Druck  and  Verlag  von 
J.  Otto.  1887.   VUI,  504  S.  gr.  8. 

p.  Gustav  Waniek,  Deutsche  Literatur  [in  Schlesien]:  Die  Osterreichisch- 
nnginscho  Monarchie  in  Wort  und  Bild.  Mähren  und  Schlesien  1897.  S.  611  bis  616. 

<{.  Geschichte  des  Protestantismus  in  österreichisch -Schlesien.  Von  G.  Bier- 
mann. Mit  1  iiterBtiitzung  der  Gesellschaft  zur  Förderung  deutscher  Wissenschaft, 
Kunst  und  Literatur  in  Böhmen  und  des  Vereines  für  Geschichte  Mährens  und 
Schiesiena.  Prag  1&97.  J.  0.  Cal Tesche  k.  u.  k.  Huf-  und  Universitäta-BuchhaDd- 
Inng.  (JoMf  Koch).  ^  228  a  gr.  8. 


n.  Zoittohrifton.  I 

a.  Troppaucr  Kleinigkeiten.  Troppau  1777.  Redacteur:  Johann  Priedel.  Vgl. 
8  224,  66  =  Band  IV.  S.  221  und  unten  Ungarn.  —  Vgl.  Biermann  1874.  S.  663. 

 b.  Oesterretchische  Kriegs-  und  Friedenschronik.    Troppau,  Anton  Voglsinger. 

1788.  spftter:  Troppaner  Zeitung;  seit  1807  Brünn,  Joseph  Trafiler. 

y^'l.  Annalen  1812.  1.  141.  —  d'Elvert,  Geschichte  dee  Bficber»  und  Stein- 
drucks 1854.  S.  177.  -   Biermann  lfc74.  S.  662. 

1«  T«blA8  Jaeobly  geb.  in  Libnitz,  Conrektor  an  der  erangeliachen  Schule 
tor  TeeehmL  —  Sdbeyedimi  1810.  B.  28. 

Ode  tat  die  VennihloDg  der  Fr.  Helen*  Engrüui  von  Ifarklowskj  im  J.  1777.  o.  0. 

2.  TraofOtt  Butefanns,  geb.  in  BieHti,  1760  iltwter  Frediger  an  der 

evangelisehen  Kii  !j    vor  Teschen,  1778  Inspektor  der  dortigen  Schule,  1782  Kon-  ' 
sistoriumsassessor  und  1784  Snperintendent  der  Gemeinden  Aogshaig.  Konfsaaioa 
in  Hthten.  öst.  SeUeeien  und  OeBrien,  ttarii  am  15.  Oktober  18ü0. 

a.  Annalen  1810.    1 ,  339  (giebt  als  Todfitag  dOQ  16.  September  «k).  — 

b.  Scberschnik  1810.  S.  49  f.  —  c.  Mensel  17,  82f. 

1)  Der  preiswürdige  Rath  Gottes  über  eeino  Gesalbte  ]fttie&  Thereaien  bey 
tranervollen  und  feyerliclien  Eiequien  in  der  GnadenUrehe  angapnigiaelker  Confeestoii 
Tor  der  Stadt  Teschen  den  61.  Deiember  1780  «cwogen.    Tnmpnn,  gedr.  ber 

J.  G.  Trafiler.  1781.  4. 

2)  Dankpredigt  tm  20.  dee  Wintermonats  1781  als  dem  Tage  der  Auszeichnung 
der  zu  allergnädigst  verliehenen  Gnadenkirche  augsp.  Conf.  in  der  k.  Staroetsj  BtMt 

Biala  in  Gallizien.    Ilmberg  bey  Witt,  Jos.  Piüerin.  4. 

3)  Die  Erstlinge  der  evangelischen  Kirchen-  und  ächulfre^heit  zu  Bielitz  am 
feyedichen  Dank-  und  Ftaadenlirte  den  10.  Ifin  1788.  Wien  ber  J.  F.  EL  von  BtskßO' 
feUL  1788.  & 
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4)  Die  Wiedereröffanng  des  protestantiBchen  Gottesdienstes  in  Emtdoif  im 
P&nt  Bielitz  den  I?  März  1782.    Wim  bov  J,  F.  E  von  Schönfeld.  8. 

6)  Ged&chtoiA- Predigt  dem  woü.  Hochwohi^ebohraen  U.  H.  £rQ8t  C.  L.  von 
Blndowtky,  Erbhmn  anf  Orlan,  Imj  etc.  am  18.  Sonntage  nach  Trinitatia  den 
11.  September  in  der  Gnadenkirche  a.  C  Tor  Teechen  gehalten  1806.  Teacbeii  gedr. 

Thom  Pr.^chaaka.  1809.  8. 

6)  Mouumentum  Historicum  ecclesiae  Toschinensis  Augustanae  confewsionis 
a  foatnor  paatoribna  monen  eoclt  ia  tuo  sucoeesiTe  fungentibua  orocium  pro  eon- 
servanda  seculi  primi  memoria  Aihj  Doraini  MDCCCIX^  Die  XXIV  ilensia  Maji. 
Teechinii         Tnomae  Prochaska  pnni.  Tjpogr.  1809.   24  S.  8. 

7)  ffitteriMli-religiöses  Denkmal  tMj  der  Fsjrer  der  hnndertjährigen  Dauer  deo 

öffentlichen  Gottosdienst's  und  Schul -Unterricht's  in  der  Gnaden -Kircne  und  Schulo 
Augabuisiichea  BekenntoiAea  vor  der  Stadt  Tescheo  in  k.  k.  Ober-Schleeien  am 
Mteiti  May  1809.  Erriditet  TOn  T^nsrott  Barfealrant  llteeton  und  enten  Plredlger 

an  (If r  "■enannten  Kirche,  an  li  Schul -Inspectir.  Mit  (It noinhaltung  der  liaiserl. 
könkl.  Hofzenaor.  Teschen  gedruckt  bej  Thomas  Prohaska  priviL  Buchdrucker  1809. 
17  C  4.  (ßnametor). 

8.  Chrltllam  Oottlleb  Fr5hlleb,  geb.  in  Bielitz,  1771  als  rierter  Predi^or 

au  der  evaugolisohen  Kirche  vor  Teschen  angestellt,  erhielt  1784  eine  6eiaitMir43tfliljiO, 
starb  am  27.  Februar  1796  durch  Ansteckung  im  MiUtär-Spital. 

a.  Meusel  2,  444  (hier:  Fröhlig).  17,  687.  —  b.  Scherschnik  1810.  S.  83  f. 

1)  Dankpredigt  fiber  die  —  der  evangelischen  Gemeine  auf  der  Herrschaft  ' 

Gottachdorf  m  Fürstenthum  Jiigemdorf  —  allergnädigst  geschenkte  Religion sfrevheit. 
Gehalten  am  10.  April,  als  am  Tage  der  KinweiliuDg  des  zum  evanseliachen  Betliauae 
dieser  Gemeinen  in  Hillersdorf  bestimmten  Platzes.  Wien  gedmekt  bej  Jos.  Edten 
TOn  Kurzbeck.  [1782].  —  Vgl.  Biermann  1B97.  S.  Ml.  208. 

2)  Sammlung  christlicher  Gesänge  zum  öffentlichen  und  häuslichen  Gebrauch 
fi\T  die  eyangelisch-deutschen  Gemeinden  in  den  k.  k.  Erblanden.  Mit  der  Approbatio» 
eines  lobl.  k  k  (  nsistoiü  xn  Tenshen,  Wien  1788.  gr.8.  771  Lieder.  Tgl.  Bier- 
mann  1897.  8.  209. 

4.  DftTld  Piesoh)  geb.  in  Bielitz  um  1765,  studiert©  in  Leipzig,  1785  Rektor 
an  der  evangelischen  Schule  zu  Teschen,  f  am  9.  Auguat  1802.  Naturforscher. 

a.  Schwaldopler,  Historisciies  Taschenbnoli  1802.  2, 284.  —  b.  Seliencluiilc  1810. 
a  128.  —  c.  Wurrhach  1870.  22,  274. 

Gelegen  h  ei  Uged  ich  te . 

5«  Aüton  BadwanskT,  geb.  zu  Hochkretschim  in  Oberschlesien  am  12.  Juni 
1761,  1787  Lehrw  ra  der  OlmfitMr  Hftnptsdrale,  1790  GjmnMial^Lehier  dttelbst, 
1804  in  Brünn,  1805  Lehrer  der  BoeMk  in  Ttoppm.  —  Notiaeii-BlAtt  1872.  Kr.  8. 

1)  Ein  Gebetbuch. 

2)  Lehrgedichte  f.  Kinder. 

6«  Karl  losepli  Jnreadfii  geb.  in  Spacheudorf  am  23.  oder  24.  April  1780, 
Sobn  «inee  Banem,  besndite  die  DorfiKhule,  wurde  %ftT  schweren  Arbeit  verwendet, 

studierte  in  Jägerndorf  und  Troppaii,  kam  zu  einem  Advokaten  nach  Proßnitz,  Auf- 
seher bei  dem  schlesisch- ständischen  Getränk -Impostamte  in  seinem  Geburtsdorfe, 
1802  kam  er  in  itm  Landschafts 'Einnebmenunte  nadi  Brfinn,  1804  mr  mährisch- 
achlesischcn  Staatsbuchhai tim^,  1806  Oberlehrer  und  1807  Yorsteher  der  von  der 
Gräfin  Walburga  Tnicbsei-Zeil  unterhaltenen  Erziehungsanstslt  zu  Kunewald  (Kuh- 
lindchen),  begleitete  die  Gräfin  auf  ihrer  Reise  durch  die  Schweiz,  das  südliche 
Frankreich  \in(l  Italien,  nach  der  Rückkehr  gemütskrank  in  seinem  Geburtsort.  1811 
siedelte  er  nach  Brünn  über,  zog  sich  1838  von  seiner  litterarischen  Thätigkeit  znrfick, 
t  am  10.  Januar  1842.   Journalist  und  Reformator  des  Kalenderwesens. 

a.  Meusel  14,  250.  18,  284  f.  23.  65.  —  b.  Czikann  1812.  S.  214.  ^-  c.  J.  J. 
Czikann:  Mora%ia  1815.  Nr.  41.  —  d.  Nachweisnng  der  Taterlündischen  Gegenstände 
in  meinen  Schriften:  Moravia  1815.  Nr.  79.  —  e.  Mährischor  Wanderer  1819.  S.  1Ö3; 
1827,  Generalrcgister  S.  132.  —  f.  Gräffor  und  Czikann  1885.  3,  121.  —  g.  Oeeteiw 
reichiseher  Zuschauer  1837.  2,  504.  —  h.  Xowack,  Bchlesisches  Schriftsteller-lA^xicon 
1840.  Heft  4.  S.  59.  —  i.  Frankls  Soontagsblätter  1842.  1,  56.  —  k.  Oherai: 
UmiA  1844.  Nr.  1  bia  8.  —  1.  Bieftnpbie:  Der  TkteiliodiMlw  FSIf»  1848.  8.  71 

Oeeieke,  Onndita.  m  fl;  Aofl.  3 
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Buch  Vn.  Phantastische  Dichtung.  §  298,  L.  7— Ö.  M. 


bis  78.    -  m.  d'Elvert,  Beiträge  1854.    S.  222  bis  8M.  —  BU  Wartbldl  1868. 

10,  a26.  ~  0.  d'Elvort,  Sdiriften  1870.  'Jü,  II,  S.  120. 

1)  Im  10.  Jahre  entwarf  er  ein  Eiiteracbauspiel.    S.  (i  Ll.ert  122. 

2)  G«diditiii8bndi;  dn«  Sammlniig  interBManter  Slttensprnche,  Klu^^heit«-  und 

Tjolteiisrogpln  ;  Troppau,  1798.  ,l)as  Produl:t  finr^  Sf  hnlf-rs,  —  der  Druck  ohno  soin 
Wissen  von  seinem  Lehrer  (dem  Erzpriester  Flonau  tirMder)  TerankDt,  —  verwwidet 
all  Frtfting8ge8cli«ii]i*.  Jurend»,  MihxiMdMr  Wandsrer  1827.  16,  S.  182. 

8)  ,Später  zu  Brünn  gab  er  viele  Aufsätze  ins  patriotische  Tageblatt  und  andere 
Zeitschriften,  schrieb  auch  flir  den  Draok  mehrere  Geloganhaiti^dichte^.  Joiwidil^ 
M&hrischer  Wanderer  1827.  16,  132. 

4)  VfthriMiiar  WanAm  1800.  1813  f.  VaterlSndischer  Pilger  1814  f.  ~  Vgl. 
oben  S.  7. 

5)  Der  Vorläufer  dos  Lticifcra,  das  ist:  Lichtbringers,  oder  der  grofie,  äußerst 
merkwürdige  Komet,  welcher  im  Herbste  des  Jahres  1811  in  der  Nord-Begioa  des 
nTmameiita  wichieD.  Lieferung  von  Fragmeatan  zu  ainar  Kcnnatographie  Ar  NidiU 
aatronomen.   Brunn  1811.  Selbstverlag.  8. 

6)  Hochgesänge.  Eine  Beylage  zum  Ludfer  oder  Lichtbringer.  Geweiht  seinen 
Freunden  von  Jurende.  Zum  neuen  Jahr  1812.  4  Bl,  8.  Am  ScJiluIi:  Erster  Ab- 
druck, —  und  Probe  der  ncucaten  Gastl'schen  Gannond-Lettorn  aus  W^ien.  Zugleich 
ala  Denkmal  der  Hoho  (Im  Grades  der  Typogfimhie  Brünns,  zu  Anfanj^  dos  Jahres  1812. 

I.  Karl  au  Amalia;  oder  beseligende  riiantasicu,  und  eutzüekoudc  Blicke  iu's 

Slttckliaha  Janaaita.   (Sp....  am  Fuße  des  Raudenbergea,  im  Blüthenmond  1802). 
urondo.  —  II.  Julius  an  Raphael.    (.Freund!  genügsam  ist  der  Wesen lenker*). 
Schiller.  —  III.  Die  tiröße  der  Welt.   Schiller.  ~  IV.  Die  Heimatli.  Rosenhejn. 

7)  Sedliahar  TarUndigmr.  Brtim  1818  uad  1814.  III.  8.     Vgl.  oben  S.  4. 

8)  Zeichen  dar  Zeit  Brttnn  oad  Olmfita,  1814.  Qaatl.  8.  8  Hafte.  ~  Tgl. 
oben  S.  4. 

9)  Moravia,  Zeitachrift  der  Unterhaitang  und  Vaterlandakuode  geweiht.  Briiim 
1815.  8  Hafte.  4.  —  Vgl.  o1>en  8.  4  f. 

10)  Bananfraund  oder  Fflngkalandar.  Brünn  1815.  1.  Jahig.  ^Ygl.  oben  S.  71 

7.  Frlodrk'h  Fröhlich  aus  Toschen,  Sohn  von  Nr.  3,  lebte  in  Wien,  war 
Mitarbeiter  der  Annalen,  sUu^  am  12.  Angloat  1812  in  Prelbiurg  als  Kandidat  dar 
Medizin  im  33.  Lebensjahr. 

Annalen  1808.  1,  186;  1812.  3,  392.  -  Mensel  13,  420.  17,  687. 

1)  Cajus  Ballnatina  Griapne.  Uaberaatit  von  Friadrieh  FKÜilieh.  Enter  Band. 

Sallusfs  Catilina,  und  Cicero's  Catilinarischo  Reden.  174  S.  7!wejter  Band.  Sallnsf's 
Jugurtha,  und  Abhandlungen  über  die  Einrichtung  der  Kepublik.  214  8.  Wien  1604. 
Im  Vertage  bey  Anton  Doli.  8.  —  Neue  Annalan  1808.  1,  136. 

2)  Cornelius  Nepos  Leben  berühmter  Faldbenao.  üebersetzt  roa  Friedrich 

Fröhlich    (Bibliothek   irr  r  mischen  Historiker  in  neuen  UeberBetzunf^cn.  Dritter 
Band.  Cornelius  Ncpoa  Werke).  Wien  1804.  Im  Verlage  bej  Anton  DoU.  21(}S.  gr.8. 
Annalen  1810.  1,  62. 

3)  Wiens  Umgebungen.  Vier  mahlerische  Darstellungen  nach  der  Natur,  von 
friedrirh  Fn)hlich.   \\  ion  1805.  Im  Verlage  bay  Anton  Doli.  48  8.  8.  Gadicbta. 

Vgl.  Neue  Annalou  1808.  1,  186. 

4)  Dia  YannShlnngsfcyer  Sr.  k.  k.  Majestät  Frans  des  Ersten  mit  Ihrer  K8n. 

Ilnhrit  der  Erzherzogin  Maria  Ludovica  Beatrix  von  O.  sterreicli  am  6.  Jannar  1808. 
Eiu  Fest  für  alle  ihre  Unterthancn  mitgofevert  von  Friedrich  FrOhlioh.  Wien  1808. 
8  S.  4.  (Gedicht).  —  Neue  Annalan  1808.  2,  237. 

5)  Biographische  Darstellungen  dar  grüßten  und  ausgeseichnetesten  M&nnar 
aller  Zeiten  und  Völker  der  Weltgeschichte.  1.  Armmius  oder  der  Teutsrhen  und 
der  Börner  Kampf.  Ein  historisches  Gemiihldc  von  Friedrich  Fröhlich.  Wieu  1808. 
Im  Verlaga  bey  Anton  Doli.  168  S.  8.  2.  Perikle8  der  Olympier.  Eine  biographische 
Darstellnnf?  von  F.  Ch.  Kuffner.  Erster  Theil  Ui)  S.  8.  Zweyter  Thail  114  S.  & 
Wien  IbU^.  Im  Verlage  bey  Anton  Doli.  —  Annalen  1810.  1,  415. 

6)  Plntarch,  Biographien  dar  barflhmtattan  Hftnnor  dea  Altartfanma,  bearbaitat 
Ton  F.  FHblioh.  Wien  1800.  Bauer  n.  0.  XY.  18. 
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7)  IBitorlsch-iRalerisdi«  8chfldeniug  der  Oemählde,  die  zur  Erlangung  des  aus 

der  K'  i  hplsrhen  Stifturif?  von  der  k.  k.  Akadotuio  dor  bildenden  Künste  fttr  das 
Jahr  ISOd  tur  die  Uistorieimiahler  ausgesetzten  Preises,  eingeschickt,  und  an  dem 
feierlichen  Tage  der  Pkvisertheilung  in  dem  Rathssaalo  der  Akademie  öffentlich  aus* 
gÖltBllt  Haren.    Von  Frauz  Kloin,  Bildhauer.    Wien  bey  Anton  Scbmid.  1809.  8. 

Annalea  1811.  3,  897  erklären  J^Vanz  Siegler  und  Friedrich  Frühlieb  ,da£  m» 
die  einsigen  und  wahren  Verfasser  des  genannten  Scliriftchens  sind'. 

8)  Ulricii  V.  Hutten,  Hjermann  Arminius,  ein  Dialog,  und  Spalatinus,  Geediidite 
der  deutschen  Heerführer  g^e^en  die  K<3mer,  Hermann;  deatBOh  ud  latHO,  heiWUh 
gegeben  von  Fr.  Frölich.    Wien  1815.  AI.  Doli.  8. 

H»  JohABB  ChMel«  erangel.  Frediger  in  Ernedorl 
Seheraohnik  1810.  B.  71.  812. 

1)  Leichenrede,  am  Sarge  der  Frau  Benigna  von  Radotzky,  geb.  ftejin  von 
Marklowsky,  am  23.  Jänner  1807.  Teechen  bejr  Thomaa  flreohaeka.  & 

2)  Geloj/enhoitsi.'edichte. 

0.  Fr.  Hofholzer. 

Fraiiienii  That  und  Wort.   Troppau  1814.  8.  —  Trapp  3838. 

Tgl.  Franz  Kratter  §  224,  95  und  §  258,  9;  Ludwi;:  Zehnmark  §  259  ,  41 
rin  i  ^  298,  10:  Leopold  Peez  S  259.  226;  Johann  Wenzel  Leopold  Thad&usHaan 
^  ■^ä,  D.  6;  AIou  OUe  §  298,  J.  176;  Sunnel  Bredetzkj  neli  Ungarn. 

I.  Allgemeinos. 

a.  (Franz  iirattor)  Briefe  über  den  itzigen  Zustand  vüu  Gali/teu.  Kiu  Beitrag 
nr  Statistik  und  Menschenkenntnis.  Leipzig,  1786.  Im  Verlag  Gk  Fh.  Wndienfi^ 
osd  in  Kommission  bei  G.  J.  Beer.    II.  8. 

An  Kratter  den  Vert'aasur  der  Schmäbbricfü  über  Galizien.  Wien  1786.  144  S.  8. 

b.  (Heinrich  Gottfried  Bretschneider)  Antwort  eines  potniadiea SdelmawiM 
in  der  Republik  an  seinen  Freund  in  Galizien  auf  die  Anfrage:  was  von  einer  Vefr 
cinigung  Ualiziens  mit  Ungarn  zu  halten  sei.    Warschau  1790.  4. 

c.  Jak.  Aog.  Hoppe,  Altere  und  neoace  QeeoliieMe  der  Kftnignidie  GaliaiBn 
imd  Lodoraerien.    Wien  1792.  Alberti.  8. 

d.  (Karl  B,  Fejerabend)  Kosmopolitische  Wauderuugeu  durdi  PrenO^,  Kni»- 
rand,  livland,  Llttbaoen,  VoUhynien,  Podulien,  Gaillzien  und  Schlesien,  in  den  Jahren 
1795  bie  1798.  In  Briefen  an  einen  Fnnnd.  Gemutnien  (Danng)  1798  Ina  1808. 
lY.  8. 

e.  Balda  Eelazion*  Aber  WeeteaSiiea  1801:  Krenea,  Znr  Geaehklite  Oeafcev- 
leichs  1886.  S.  15  bis  25. 

f.  Intelligenzblatt  der  Annalen  Julins  1804.  Nr.  27:  Blick  auf  den  Zustand  der 
üteralar  in  Galizien:  ,Wie  steht  ^  aber  mit  der  deutschen  Literatur  in  Galizien? 

Bej  der  vmQnvL  Men^  Ton  Deutschen,  die  sich  da  befinden,  und  boy  denen  man 
06üten  i  beüs  mehr  Cultor  vorausäetzen  dUrfte,  kann  man  sich  allerciiugs  schmeichel- 
hafte EIrwartungen  machen.  Wie  weit  diese  gegründet  sind,  mufi  Beüarent  einem 
schärf»? ren  Auge  überl««f=an  Er  selbst  ist  nicht  im  Stande,  Aufschlüsse  dariiber  zu 
geln-n.  Die  Sciiriften  unseres  Hacquet  kennt  und  schätzt  auch  das  Ausland;  sonst 
aber  nmi  Referent  zu  seiner  Rhaude  stehen,  dafi  ihm  aus  den  vorigen  Zeiten  nur 
ein  PuMjaill  über  Galizien,  und  aus  den  letzten  ein  f^ercimtos  Zeitunj^sheft  bekannt 
i«t.  bnü  sich  aber  wenigstens  der  (reaobmack  an  Leeturü  erhält,  beweisen  die  be- 
trächtlichen Ballen,  welciie  tmter  der  Anfechrift:  Romano  aus  den  Wiener  Makolator* 
&briken  jährlich  nach  Lemberg,  and  nun  auch  nach  Krakau  abgehen*. 

g.  (Joseph  Bohrer)  Bemerkungen  auf  einer  Reise  von  der  türkischen  Gränze 
Ober  die  Bukowina  durch  Ost-  und  West-Gallicien,  Sohleeieii  nnd  HSlireo  nach  Wien. 
Wien  1804.   Anton  Pichler.    3  Bl.,  307  S.  8. 

Joseph  Kolirer,  geb.  in  Wien  1769,  Buchhaltunf^csbeamtor,  1800  Pohz6i-€ommissär 
in  Lemberg,  1880  Profeeeor  d«  Statistik  an  der  Univerntftt  in  Lemberg,  in  Olml&ti 
und  wi'  ilor  iu  Lemberg,  wurde  1B22  in  den  Rohettand  vetaetlt^  f  U  Wien  am 
21.  September  1828.  —  Warzbach  1874.  26,  284. 

fi.  Über  die  WoUfliiliglMit  dea  SiuHnlaa  dar  4MarMieiiiaalMn  Regierong  auf 
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dAs  Königreich  Galizien.    Eine  ■kidemische  Eede,  gehalten  den  3.  Not.  1810  im 
k.  k.  Bibliothek-Saal©  ni  Lemberg.  Von  J.  Robrer:  Hormajrs  Archiv  1810.  Nr.  144, 
i.  Coireapondeni-Nachrichten  an«  Galizien :  AnnalenlSll.  Februar;  1811.  3,303; 
lDt.-Bl.  Sept.  1811. 

k.  Literarische  Nachrichten  aus  Galizien.  (Vom  May  1312  i:  Ar.nr^lon  1812.  2,  416. 

1.  Historya  miiwersjtetu  Lwovakiego  napiaali  Dr.  Lud  in  k  Jbinkel  i  Dr.  Star 
niilMr  Starzyiügki  profeeorowia  oniiParBjteta  Lwowakiego.  Lwow  nakladem  akadende- 
kiago  a  K.  uniTanTtata  Lwowakiago  a  drakaiu  £.  Wuiiana.  1894.  IL  gr.  8. 

II.  Zeitschriften. 

a.  Lombergcr  pohlnischo  Zeitung  herauAg^eben  von  Kratter  (scheint  deutsch 
und  polnisch  geschrieben  gewesen  zu  sein). 

b.  ,r),T«  Lcmberger  Intelligenzblatt,  welches  ohne  Zweifel  a'tf  <ler  n:f<lrig«ten 
Stufs  des  liU*rariB<>iien  VVertbee  stehen  mücbte':  Int-Bl.  der  Auuaieu.  Januar  1Ö09. 

0.  J)ie  Krakaaer  Zattang,  dfo  baj  TraUar  acadiafaitt  und  fibanna  iindkli  and 
mager  aussieht*:  Ebenda. 

d.  Lemberger  deutsche  Zeitune  erscheint  Tom  1.  Mai  1S12  ab  bei  Schnajder 
in  Lembaig:  Haapania  I81S.  Nr.  BS, 

ni.  Almanach. 

Iiemberger  Musenalmanach.  Lemberg  1788.  12.  (Hg.  Toa  Heinrich  (xottfiried 
TOD  Bretachneider).  §  231,  31.     Band  lY.  a  868. 

1.  Gottfiried  Uhlieh  a  8.  Eliaabetha,  aeit  1786  Profeaaor  der  Namianutik 

und  Diplomatik  an  der  UnivereiÜit  in  I>emberg,  starb  dort  am  80.  Janoar  1794. 
§  216,  58  ^  H:ind  IV.  b.  81  und  §  269,  39  —  Band  V.  S.  316. 

a.  Kratter  1786.  S.  44  bis  50.  —  b.  Jaroslaua  Schaller,  Kurze  Lebena- 
besclireibu Ilgen  joner  verßt<jrbenen  gelehrten  MAnner  aus  dem  Grden  der  frommen 
Schulen,  die  sich  durch  ihr  Talent  und  besondere  Verdienste  .  .  .  ausgezeichnet 
haben.  Prag  1799.  S.  165.  —  c.  Scriptores  piarum  Scholarnm  liberaliumque  artium 
magistri,  quorum  iugenii  moniimenta  exbibet  Alexius  Horanvi.  Budae  1809.  2,  762.  — 
d.  Meusel,  Lex.  1815.  14,  181  bis  183.  —  e.  Gräffer  und  Czikann  1835.  5,  460.  — 
f.  Finkel  i  Starszyüski  1,  721  —  g.  Allg.  dtach.  Biogr.  1895.  39, 171  (A.  v.  Weilen). 

Ante  den  LabrblUbani  und  hiateiiadMn  Sobiiflan: 

1)  Anmig  ana  dar  BlbUotfaalk  dar  aebSnan  WJaaanaefaallaiL  Wlan  1767.  8. 

2)  NeuntAgige  Indadit  sa  Efann  das  groten  Wundcrmanns  Sabaatiani,  daa 
Boebi,  des  Job.  Caiasanxii  sammt  den  Tagzeiten.    Krems  1708.  8. 

3)  Unterhaltungen  für  l^^reunde  des  guten  (reschmacks,  eine  WodMoachiifL 
Linz  1769.  8.   Vgl  §  298,  B.  a  b.  =  Band  VI.  8.  601. 

4)  Gaiatlklia  liadar  snm  Gabnuuha  dar  k.  k.  IGlittr-Akadandah  WUmr-lTaii- 
«tadt  1770.  8. 

5)  Die  Trojnrtfnncn,  ein  Gedicht  in  3  GesSngen.  Mactata  VilgO  eet,  nÜBBOf 
e  muha  puer.   I^eustaüt  1771.   Mit  Fritachischen  Schriften.  8. 

Vgl  Fkagar  gaL  Naduiditai  1771.  1,  848. 

6)  Das  Leben  dar  hai%ni  Agaüia,  dn  BddMigadidit  ana  Froa»  und  Tenan 

abwechselnd.    1775.  8. 

7)  Croatiens  Opfer  bei  der  Ankunft  Ihre  kais.  Majestät  Josephs  des  Zweiten, 
daigaalallt  von  den  nmnman  Sahalan  in  Karlatadt  Waiaadin  177o.  8. 

8)  "Wochenblatt  für  die  innerö8terrei(;hi schon  Staat<>n.   Wisn  1776.   HL  8. 

9)  Das  Füllhorn.    Wien  1776.  8.  —  Wiederh.  1809. 

10)  Traueriied  auf  den  Tod  der  M.  I^nf^in     Wien  1777. 

11)  Von  dem  Uzapninge  und  den  mjBtisciien  Bedeutungen  der  Kirdim-Cere- 
oiuinien  in  der  baOigeo  Ghanrocha.  Wian  1780.  8. 

12)  Heda  anf  den  Hfatritt  Ihrer  k.  k.  lCa|aatftt  Marian  Thanaiana  im  LBwao- 

bttrgiechen  Collegio  .  .  .   Wien  1781.  8. 

13)  Lebenageschichte  der  Heiligen,  aus  d^  ältesten  und  beu  ährteaten  Urkunden 
gaaanmwUi  i  Btnda  odar  19  Stflcka  aof  aBaManala  daa  Jahwa.  Frag  und  Wien  1789. 8. 
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U)  KirchengeMUielie  dtx  tMiref^idhea  ktttbolitclitii  Fettitg».  Bin  Anhang  rar 

Lebensgeschichte  aer  Heiligen«  Wien  und  Prag  1784.  8. 

16)  KristkatboliachM  HaiupostiL  Lsrnbag  178&  8. 

2.  Job.  Ed.  8aek. 

1)  Gedichte  von  J.  E.  Sack.    Lemberg  1799. 

2)  Die  Polonaka.  Eine  dramatische  Kl&iuigkeit  in  2  Auflägen.  Von  Joh.  £d. 
8m&.    Lemberg  1818.  84  S.   Alexandriner.  • 

Vgl.  Chrouik  der  östcrr.  Lit.  1819.    Nr.  38. 

8)  Sinngedichte  nach  dem  Folniflchen  des  Grafen  Ignaz  Krasicki  geweauiMk 
Bischofs  Ton  Ermeknd:  Mnemosjne.   Lemberg  1824.   Nr.  28.  31.  34.  85.  36. 

3.  Christian  Graf  Löweuwolde,  k.  k.  Gubernialrath  und  Hof kommissär  des 
k.  jüdischen  Fleischaufschlagungs-GeflUM  in  Lambng. 

AnDalen,  Juny  1803.    Nr.  41. 

1)  Oesterreichs  und  £ufilands  Helden  der  guten  Sache,  in  Deutschland  und  in 
Italien  des  lUdmgM  von  1799.  In  twölf  GMftneeo.  LemlMrg,  gedrookt  Imt  G.  W. 
Wichmann.  1800.  4.  —  Zweite  Auflage:  Die  Helden  der  j^uten  Sache  iu  Deutsch- 
land und  Italfeo,  des  Feldzuges  vom  Jahre  1799  in  xwöif  Gesingen.  Gedruckt  mit 
Ffll«r*tclMn  SchrilUn.  1800.  4. 

2)  Zwerter  Feldzag  des  Jahr^  1800,  in  Deutschland  und  Italien.  In  zehn 
Ges&n^D.  Von  Christian  Grafen  Ton  lÄwanwolde.  Im  J&nner  1801.  Gadmokt  mit 
Piller' scbon  Schriften    66  S.  8. 

4»  Lobgedicht  und  Goboth  als  die  Äuuahme  der  erblichen  Kaiser-WQrde  in 
Wien  gefeyert  wurde.  Gesungen  von  der  hiesigen  Judenschaft  am  Sabbat  den 
6.  Tewath  5665  (nach  der  christlichen  Zeitreclinung  den  8.  December  1804).  Am 
dem  Hebräischen.  Wien,  gedruckt  mit  UraBcbau^kisciien  Schriften.  Original  und 
Velienetiang  18  8.  4. 

Neue  Annalen  1807.  1.  IPO  f :  ,Die  Übersetzung  scheint  von  dem  Verfasser 
des  Originak  selbst,  Juda  Löb  Bennef  (geb.  zu  Leluw  an  der  Biala  in  Galizien 
am  18.  August  1764,  geet  in  Wien  am  15.  Februar  1811,  vgl.  Wurzbadi  1868. 
1,  281),  Corrector  bei  Anton  Schmid,  Bnelidiacker  in  Wien,  hersaiflluen*. 

5.  JTobann  Bapt.  Hirschfeld. 

1)  Das  Andenken,  oder  Lesen  Sie  und  es  wird  Sie  nicht  reuen.  Ein  Abschieds- 
Geschenk,  den  edlen  Bewohnern  Oedeuburgs.  Oedenburg  1806.  Gedr.  bey  Sieüsolien 
Ecben.   31  S.  8. 

Die  lundsir  der  Pbantesi»  oder  «in  balb  Dntiend  Ueine  EniUongen.  tem* 

berg  1810.  8. 

6»  Auch  ein  Wort  der  Freude  über  den  Einmarsch  des  k.  k.  östtirreiuhischen 
HOitin  in  Lemberg,  ausgesprociisa  gelegentlich  des  sä  Ehvsn  des  Offixierkorps  vei^ 
snstalteten  Gesellschaft^  D  ilfes  am  26.  Deieniber  1800      Filier.  1  BefsnFoliü.  Tene. 

Anualon  1811.  '6,  ijt>4. 

7.  Dem  HocbwUrdigsten,  Hoch-  und  Wohlgebohren  Herrn  Grafen  Kajetan  de 
XifkUdeM,  EzceUeos,  snr  Nslunenafeyer  am  7.  Angost  1810  fmbursamst  gewidmet: 
von  einem  Verphrer  seiner  erhabenen  Yerdienstei.  Lambag  Dey  Filier.  1  Bogen 
FoUo.   Verse.  —  Annalen  1811.  364. 

K.  Unffarn. 

Die  dentadie  litteratur  nimmt  in  üngani  wUirend  dieser  Periode  neben  ^ 

nur  langsam  aufsteigenden  magyarischen  eine  wichtige  St<?llo  ein.  Ihre  Tlaupltriiger 
sind  die  aus  der  Zips  (Nordungam)  stammenden  Protestanten,  die  ihre  Büduug 
meist  ftt  Dentechlana  erhielten,  während  Lonaus  Heimat,  das  Banat  (Sfidnngarn). 
noch  zurücktritt.  Im  folgenden  ist  aber  eine  solche  lokale  Scheidung,  wie  sie  bei 
der  giofien  Anzahl  der  Schriftsteller  wohl  erwünscht  wäre,  nicht  durchgeführt  worden, 
nm  allsn  sahlreidie  Unterabteilungen  in  diesem  weitschicfatigen  §  zu  vermeiden. 

Vgl.  Friedrich  Julius  Wilhelm  Ziegler  §  258,  14;  Juliana  Hayn  §  259,  97; 
Wolfgangr  "«""n  Kempelen  §  157;  §  259,  203;  Fn-iherr  von  Schil.'ion  §  259,  2.58; 
Johann  Ströbl  §  259,  259;  Schüller  §  259,  260;  Johann  Stephan  Keil  §  259,  261; 
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88;  BneU  m  PhaataitiaGh«  Dicbtaog.  §  298^  L 

Ignaz  AnmHai  Fe8I«r  %  278.  12;  Jolüiin  Namimak  Onf  Hail&fli  §  293,  Y.  36.  8)  e; 
Joacbiin  UüM  §  298,  D.  Id;  Gregor  Alou  DukofikT  ft  208^  X.  47;  Johann  Bftpt 

Hirscbfeld  §  298,  M.  6. 

T.  AUf^cmoines. 

ft.  Memoru  hvn^arorTm  et  proviooiAlvm  scxiptis  editis  Dotomn,  ayam  excitat 
AlexioB  Horinyi.  Tiennae  et  Pommii,  1775 — 1777.  Impensis  Antonü  Loewii.  III. 
8.  —  Nova  momoria  livn},',irorvni  et  provincialivra  8crii)tis  t-ditis  iiotorvm,  qvatn 
ffiusitat  Alexius  Horänyi.    Pars  I.    A.-C.  Peatini,  1792.  Tjrpis  Mattbiae  Trattuer.  8. 

b.  Franz  Griseltni,  Versuch  einer  politischen  und  natürlichen  Geachichte  des 
Temesvarer  Banats  in  Briefen  an  Standespersonm  und  Ghidurto.  IL  Wi«D,  1780. 
Job.  P.  Krausa.   X,  301  S.,  1  Bl,  135  S.  4. 

c.  Nothankers  freimüthige  Botrachtunj^en  Uber  den  Zustand  des  Kirchen- 
und  Schulwesens  der  evan^lischen  Gemeinden  in  dem  Königreiche  Uungarn,  als  ein 
BeitMg  zum  philosophiacoMi  Jahrbnndert  Leipzig  und  ILölUf  17b4.  Bei  Peter 
Marteau.    88  S.  8. 

d.  Paul  Wallaszkjr,  Gonspeetos  Reipublicae  littenriae  in  Hun^aria  ab  initiis 
regni  ad  nostra  usqnn  tompora  delineatin.  Pitfsnnii  et  I.ipsiae.  17P5.  Apud  Ant. 
Loewo,  gr.  8.  —  Editiu  altoru  auctior  et  fuicudutior.  Budao  1808.  Typis  reg.  uni- 
Tenitatis  hung.  gr.  8. 

e.  8am.  IClcins  Xachrichten  von  den  lyobcns-rmständon  nnd  Schriften  enng«- 
lischer  Prediger  in  Un^'ain.    I^eipzig  und  Ofen  I7ö9.    II.  8. 

f.  Reisen  durch  Ungarn  und  DeatBohlMid.  Fttr  allevley  Leser.  Hell«»  1791. 
Bei  Fr.  Chr.  Dreyszig.    118  S.  12. 

g.  (Christoph  Seipp)  Reisen  von  Prefiburg  durcli  Mähron,  bejde  Schlesien 
und  Ungarn  nach  Siebenbürgen  und  von  da  zurück  nach  Preßburg  im  Jahre  1798. 
la  8  AbthoilnnfT'^n.    Frankfurt  und  179:?.    7  151 ,  520  S.  8. 

h.  Hilditdhecae  Samuelis  Com.  Teleki  üo  Szoic  pars  juima.  Yieuuao  1796. 
Ezcnd.  Fr.  J\Iarkid.  Pulio.  Typ.  per  Sam.  Falka  BikfalTensi^ra  Transilv.  sculptis,  in 
tjpogr.  BauiiK'istor.  H.  -  Pars  socunda.  Viennae  1800.  Tvp.  M.  A.  Schmidt.  8. — 
Pars  tertia.  Vieuuae,  Ihll.  Typ.  Ant.  PioUler.  8.  —  Pars  quarta.  Vieuuaa  1819. 
Typ.  Ant.  Pichlcr.  8. 

i.  Schicksale  der  Zipser  Deatrtrhf>n,  vcrf^lichcn  mit  di-non  der  Siebenburger 
Deutschon:  Schlüzor.  Kritisclio  Banimlungeu  zur  Gescliiclite  der  Deutschen  in 
Siebenbargen.   8.  Stfiok.   Güttingen  1797.   S.  688  bis  696. 

k.  Martin  von  S oh wartncr.  Statistik  des  Königreichs  Ungarn.  Ein  Yorsiieh. 
Pest  179ö.  Godr.  bcy  Mathias  Trattner.  4  Bl.,  XVI  und  6U6  S.  gr.  b.  --  2.  vorm. 
QDd  verbees.  Auflage.  S  Theile.  Ofen  1809  bis  1811.  Gedr.  mit  k  ünlreraititB- 
Schriften.  XVIII  und  445  S.;  XTI  und  21-1  S  .  21.5  bis  f.52  S.  gr.  &  «  8.  Aofl. 
1815.  —  Franz.  von  N.  Wacken,  Francfort  sur  la  Main  Iöi3~181ö. 

Martin  von  Sehwartnor,  geb.  m  KIsmark  in  der  Zips  am  1.  lÜrt  1759;  geet 
in  Pesth  am  15.  Au-uat  ls2:^;  vf^l.  Wnrzbach  1876.    :?2,  284  bis  280. 

1.  ft.  Allgemeines  Vcrzeichniß  der  inländischen  Bücher,  welche  auf  dem  Pester 
Josepbi  Martct  dee  1798.  Jahree,  entweder  ganz  nea  ffedmoKti  oder  verbewert,  oder 
sonst  wieder  au^legt^  erschienen  und,  auch  künfag  noch  henmakomnien  aoUen. 
Pest.   16  S.  8. 

ß  des  1799.  Jahrs.  Pest  26  8.  8. 

y  des  1800.  Jahrs,  sammt  einem  Yerzeidiuisse  der  jetsi  lebenden  Sehtift- 

et^er  Ungerns.   Pest.  42  S.  8. 

ä.  verzmdinifi  der  inlftndisdien  BQdier,  welche  seit  dem  Jahie  1800.  bis  auf 
den  Fester  Josepbi  Markt  des  1802.  Jahrs  . .  .  enehienen  sind.  Pest.  84  8.  8. 
Herauegeber:  L.  Sohedias. 

m.  Ladislaus  Bartholom aei des,  Memorabttia  proTindae  CsetneV.  Neosolii 

1799.  Joan.  Stoj.hani.    336  S.  8. 

n.  Cutalogus  Bibliothccae  Ilungancae  francisci  com.  Szechenji.  Tomus  I. 
Bcriptores  Hungaros  et  rerum  hnngaricamm  typis  editos  complezus.  Sopronü  Typis 
Siessianis  1799.  II.  8.  —  Index  dazu.  Posthini  1800.  Tynis  Trattnerianis.  8.  — 
Suppleraentum  I.  Posonii  1803.  Typis  Belnayanis.  8.  —  Index  ebenda  1803.  — 
Supplementum  II.    Sopronü  1807.    Typis  Siessianis.  8.  —  Index  dazu.  Ebenda 

1800.  O^is  Belnayanis.  8. 

0.  (ölatz)  Freymüthige  Bemerkungen  eines  Ungars  fiber  sein  Vaterland. 
Auf  einer  Reise  durch  einige  Ungarische  Provinzen.  Deeiuaut  aliquaudo  dicere,  uiaie 
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«Uqaem  locutum  eeae,  u  giiia  vere  ac  libere  locutus  »iL  Cicero  pro  S.  Boscio  Amerino. 
Tlnitioh]«KL  1799.  XlV^a  (Yomd«,  Geaehrioben  im  JuU  1798),  IV  8.  Inhalt,' 
348  S.,  1  Bl.  Errata,  gr.  8.  Kapitel  18  und  19  über  dio  Zips.  Kapitel  21  Fkdibvg. 
S.  327 1  über  die  VerbreituDg  deatscher  Belletristik  in  Ungarn. 

Tnsridmb  iifigarii<£er  Sdiriftoteller:  Lttbecks  Aimaiiaeli  eini^r  Tlrennde 
BBganscher  Müsen  fRr  das  Jahr  IS'iO 

q.  Beiae  dea  Grafen  von  Hofmaunsegg  in  einigen  Gegenden  von  Uitgarn  bis 
•n  die  tarldaohe  Örtese.  Eän  Amsagr  ette  «inw  StunmlnDg  Ton  OriginubriereD, 
GtoHtz  1800.    C.  G.  Anton.   VIII,  246  S.  8. 

r.  Abrifi  der  Fortacbritte,  welche  der  Neuerungu^t  seit  dem  Jobre  1790  in 
ÜDgam  geraaefat  bat  Gesehrieben  fSr  die  sakfinftigen  Landtage  und  ftr  den  jetzigen. 
(1801]:  Ü'ertheimer  1,  118. 

s.  Anseige  der  jetxt  lebenden. äcbxillateUer,  die  aas  dem  Zipeer  Comitate  ge- 
bOitig,  oder  darin  wohnhaft  «ind.  Ton  Jobann  Generaioh,  Fnieaaor  am  eniw. 
GpuuBiam  za  Kesmark:  Zeit.Hclirift  von  und  für  UngMn  1808.  9,  8.  815  biS  820; 
&  379  bis  3ö7.  Nachtrag,  1804.   6,  248  bis  d5i. 

t  neynütiiige  ErinneniDf^  Aber  ünganis  dentsebe  littnratnr:  Ungrische 
ÜMcellen.  1805.   Hüft  3.   S.  1  bis  12. 

Einige  Bemerkungen  zu  dem  Aufsätze:  Frejmüthiee  Erinnerun^n  über  Ungarns 
dsDtsnbe  ütteratur;  in  dem  dritten  Hefte  der  nngris<men  Miscellen,  herausgegeben 
TOD  Doctor  Johann  Carl  Liibeck.  Pesth  hey  HarUeben.  1805.  Seite  1  bU  if:  Jn- 
tlUigenzblatt  der  Annalen  Juni  und  Juli  1807. 

u.  Ladislaus  Bartholomaeides,  Indjti  superioris  Ungariae  oomitatus  Gd- 
möriensis  notitia  historico-geogiaphioo^tatistifla.  LsntaalieTiae  1806  bia  1S08.  Typ. 
Jes.  Car.  Mayer.  4. 

V.  Kurze  Uebersicht  der  Zipser  Literatur  in  den  drev  letzten  QuinqueDnion  von 
1790  bis  1805.   Lit.-61.  der  Annalen  1807.  Februar  bis  Mai. 

w.  Kurze  üebersicht  der  poetischen  Literatur  der  Ungarn  in  den  Jahren  1804 
bb  1806:  Int.-Bl.  der  Annalen.  Oct.  1807. 

X.  Scriptoree  piarum  scbolarum  liberaliumquo  artiutn  magistri  quoram  iogenU 
moDumonti  cxhibet  Alexius  UoranjL  Badae,  1808 — 1809.  lagiae  unimri^ 

tätig  hun;{aricae.  Ii.  8. 

j.  Uebersicht  der  Zipser  Literatur  in  den  drey  letzten  Jahren  1806  bia  1808: 
AaflÄleu  1810.  2,  .518  bis  584.  3,  151  bis  1(30  (Beschluß). 

i.  Notizeu  über  das  Zipsor-Koniitat  in  Uagarn.  (Von  Gregor  v.  Borzo viczy): 
Tateriind.  Bl.  3.  Jahrg.  1810.  Nr.  X  bia  XIII. 

Tatcratnrpeaclnchtt'  der  Ztitungen  und  Zeitschriften  ünf^ms.  III.  Zoitunj^en 
UüU  andero  pcriodisclie  bchriften  iu  deutBclier  Öpracho:  Vatorläud,  Blätter.  3.  Jalir- 
gaog.  Nr.  XVIU.  6.  Juli  1810.  8.  182. 

aa.  Proßbiirg  während  der  Belagerung,  oder  Boyträgo  zur  Gesoliichte  dea 
Feldiuges  von  1809.  Ans  den  Briefen  eiues  Augenzeugen,  G.  D.  1811  [ohne  Druck- 
Art).  26  8.  8.    Enthält  auch  Verse.  —  Annalen  1811.  2,  336. 

bh.  Joh.  Müller,  Handschreiben  an  Herrn  Friedrich  Nicolai  gplehrt<*n  Buch- 
hiodler  zu  Berlin,  in  welchem  den  Ungarn  eiu  scbuueä  Lobzenguii^  beygekgt  wird. 
Alth,  1810.    Gedr.  mit  Trattnerischen  Schriften.   3  Bl.  4. 

cc.  Joli.  Christ.  Engel,  Geschichte  des  Konigreicha  Ungarn.  1.  TbeiL  Töbingon 
1811.  J.  G.  Cotta' sehe  Buchhandlung.  —  Geschichte  des  ungrischen  Heichs.  Wien 
1813  bis  1814.  Camesina  sofae  Bnehh.  T.  8.  —  Neue  iroUMle  Anagabe.  Wien 
1834.  Friedr.  Volke.  V.  8. 

Joh.  Christian  v.  Engel,  geb.  iu  Leutschau  in  der  Zips  am  17.  Oktober  1770, 
ntt.  in  Wien  1814.  Vgl.  Wurzbach  1868.  4,  47  bis  49  Allg.  dtsch.  Bi(^^r.  1877. 
6, 115  bis  117  (Krones).  —  Aus  den  Correspondenzen  des  Joh.  Chr.  Engel:  Uj  magyar 
louzeam  (Neues  ung.  Museum  hör.  von  d.  ung.  Akademie).  Pest  1855.  2.  3.  11.  Heft. 

dd.  J.  Carl  Unger,  Schicksale  der  Zipser  Deutschen,  insbesondere  aber  der 
XVI  köiiiLli  hen  privilegirten  Krön -Städte,  geschichtlich  dargestellt.  Wit  >i  l'^'^O. 
Gedr.  bey  Anton  Pichler.  63  S.  8.  —  Naohtrag  zu  Joh.  Carl  Ungera  Schicksalen 
der  Zipser  Dentschen.    12  S. 

ee.  Paul  von  Ballus,  Pkelbiiig  und  aaine  ümgeboBgaiL  PteAbuig  1828. 
Aadr.  Schweiaer  und  J.  Landes. 

ft  Joh.  ▼.  GaaploTioa,  Genllde  von  üngan.  I.  ThsÜ.  Eintbeilung,  Be- 
wohner, ReUgionen,  T.it-  ratur,  Wissen  und  Ktinst  II.  Theil.  Jüdnatria,  Staat,  Go- 
biinebe,  Feste,  liebensweise.  FestlH  C.  A.  Uarüebflo.  182G.  8.  . 


Digiiizcü  by  Google 


40 


Buch  yn.  FlumtMtiMslie  IMditmig.  §  298,  N.  I— n. 


gg.  Biopraphiecn  borühintcr  Zipser.  Von  Jakob  Melzor.  Laude  et  mpinoria 
bona jprosequi  defuuctoa,  ratio  et  eapieatia  ürobaui.  Lipsiua.  Ka«cljau,  im  Vorlag« 
der  Ellinger*Bchen  Buchhandluog.  o.  J.  888  a  und  1  BL  gr.  8.  Yorwoft:  Klrin* 
LomnitE  in  der  Zips,  im  J.'inner  1882. 

hb.  A.  de  Cferandü,  De  Ictiurit  public  eu  Hoogrie  depiiis  ia  revolution 
frwi^aiee.  Paris,  1848.  Guirandet  et  Jouaart.  S  Bl.  IV,  505  S.  und  1  Bl.  ^.  8.  — 
Dent8<»h:  Über  den  uffeutlichen  Geiat  in  Unparn  seit  dem  Jabre  1790.  Leipzig  1848i> 
J.  J.  Weber.   Yli  und  448  8,  8.  —  Ungarisch:  Pest  IHB.  Emich  GuMtar. 

ii.  Hermann  Weber,  Das  er.  Gvmn.  zu  Eeemark  in  aeiiMr  g6idliditlicben 
Entwickelung  bis  zum  Jahre  1760.  —  Dae  cv.  Distriotual  Ljoeum  zu  Eeemark  seit 
1760:  Programme  des  ev.  Gymu.  zu  Kesmark  1864.  8.  8  bis  11;  1855.  S.  8  bis  16. 

kk.  K.  J.  Schröer,  Abenteuer  eines  ongiitcLon  Scbnlmannes  [A.  SzlucboriDji] 
mit  Götho,  Schiller  luid  Wieknd:  FManunm.  Freiburg  1865.  849,  B.  li 
-  Band  V.  8.  100. 

11.  Jacob  Ferenczy  und  Josef  Danielik,  Magyar  irok.  £l6titjz-g} üitemeDj. 
(ÜD|,'an8cho  Scliriftsteller.  Sammlung  TOB  MbeMbeuhnibtUIgni).  resto  186«, 
Gustav  Emich.    VUI,  641  und  X  8.  8. 

mm.  Mathias  M filier,  Geoehiehte  des  evangelischen  Gymnasiums  zu  Oedeobnrg» 
nebst  (I  n  l'irrik Würdigkeiten  der  evang.  <IpTn(indo  daselbst.  Hei  Gelegenheit  der 
8.  Säcularleier  der  Lehranstalt  verfafit,    0«denburg,  18d7.   Öeyring  and  Hennicka. 

vn,  144  a  8. 

nn.  Ludovicus  Tin  an,  Jrna  hungarica  sive  memoria  hungarorum  a  tril-us 
proximia  saecuUs  academiae  Jeaensi  adacriptorum.  Gjulae  1868,  Leop.  Kethy.  ibO  8.  8. 

00.  Leonh.B9hiii,Getobi<dit»desTan6Mrnmtv.  Leipzig  1861.  O.Wiegand.  II.  8. 

pp.  D  itf^rtios  Culturleben  in  Ungarn.  Von  Pr  f.  Dr.  Bidermann  zu  Inns- 
bruck. (Besonders  abgedruckt  ans  der  Donau -Zeitung).  Wien,  1862.  Druck  Toa 
Ataunder  Enrtefa.  89  a  8. 

qq  ]'  Krone«,  Ungarn  unter  M.  Theresia  und  Jose f  IT.    Graz  1871.  8. 

rr.  J.  H.  Scb wicker,  Geecbicbte  des  Temeser  Banata.  Fest  1872.  8. 

M.  Atad.  Batlagi,  Der  Bndapeeter  Bndihandel  im  Jahre  1790;  f1g>elö  (Der 
Beobachter),  Monatssc-lirift  Air  Literaturgeschichte.  Bu<l)]  •  st  1B77.  3.  Band.  1.  Heft. 

it.  Krone B,  Geschichte  des  deutaohen  Volkstanu  im  Karpathanland.  Graz  1879.  8^ 

tili.  Zipeer  6es<^elite-  und  ZsitbÜder.  Sin  Beitrag  zur  ^teittodiiclien  Ge- 
srbichte  von  S.  Weber,  evangelischer  ITirn  r  in  Bela.  Mit  fünf  Ansicht^'n  und  einer 
Tafel  Siegel -Abbildungeu.  Leutecbau,  läÖO.  Druck  und  Verlag  tou  Joe.  Tb,  BeiA. 
892  8.,  1  61  8. 

w.  Ed.  Wertheimer,  Palatin  Erzherzog  Josefs  Gedanken  zur  Kegenerirung 
Ungarns  und  Österreichs  im  Jahre  1810.    Nach  ungedruckten  Faptiiien  des 

berzogs:  Ungarische  Revue  1881.  8.  843  bis  366. 

ww.  J.  H.  8chwieker,  Die  Deutschen  in  Ungarn  und  Siebenbürgen.  (Dia 
Völker  Oesterreich -Ungarns.  Ethnographische  und  cuiturhistorische  Schildenmgpn. 
Dritter  Band).    Wien  und  Teeclieu.  Verlag  von  Karl  Prochaaka.  1881.    IV,  bO\)  S., 

1  Bl.  Inhalt.  8. 

Tx  Xälman  Demlo,  K-op^'rtorinraa  a  Szepee.seg  tSrtenetere  vonatkozölag  szet- 
szörtan  niegiclent  dolgozatoknak  (Verzeichnis  der  in  Zeit,schriften  erschienenen  Auf- 
Bltie  über  die  Zips):  A  ,Szepeemegyei  törtenolmi  tarsulat'  evkönyfe  (Jahrbneh  des 
Zipser  historischen  Vereins).    Ii'>o«e  I8S5.  1  Band.  S.  81^  bis  100. 

jy.  Ungarns  deutsche  Bibliograplüe  1801  bis  1860.  Vcrzeichniß  der  in  Ungarn 
ond  Ungarn  betreffend  im  Auslande  erschienenen  dentsehen  Drucke.  Im  Auf- 
trage dee  k.  ung.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  begonnen  von  Carl  M. 
Xertbeny  [d.  i.  K.  M.  Benkert].  Fortgesetzt  und  mit  einer  wissenschaftlichen 
üebersicht  versehen  von  Geza  Fetrik.  Budapest  1886.  Gedraokt  in  der  kön. 
ung.  Universitäts-Buchdruckerei .  II.  8.  Erster  Th eil.  Enthaltend  die  Literatur  dw 
Jahre  1801  bis  1830  nebst  wissenschaftl.  Uebersioht  zum  ganzen  Werke.  IV  S.» 

2  Bl.,  CCXIX,  416  8.  8.  Zweiter  Thcil.  Enthaltend  die  Literatur  der  Jahr©  1831 
big  1860.  6Ö7  S.  (auch  mit  ungarischem  Titel.).  —  KertbeDy  ftoUt  Mch  die  Zipeer 
Schriftätelier  in  einer  eigenen  liste  zusammen. 

zz.  Bibliographia  Hnngariae  1712  bis  1800  aeu  Catalogos  libronim  in  Hungaria, 
et  de  rebus  patriani  nr-^lrnm  nf l-ngontibus  extra  Hungariara  cditornm.  In  ordinem 
redegit  et  secundum  genera  scientiarum  snedaii  indioe  adiecto  exhibuit  Geza  Fetrik. 
Cum  introdnetione  Alexandri  Ssfligji.  Bndspeitini  snmptibtiB  Angiuti  Dobrowsky 
1888  bis  1891.  m  gr.a  (Andi  mit  angmrrxitel). 
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arr.  FA.  Wertheiraer,  Erzher^oo;  Eainpr's  Reise  durch  Ungarn  (1810).  Naeh 
deaaeix  uu^^t druck t*m  Tagebuch;  Ungariöi^iiü  ik'Miö  1894.   14,  1  bis  39. 

tß.  ü.  Weber,  Gesohidlte  der  Stadt  Leibitz.    Kesmark  1896.  8. 

ay.  Dio  Dpütschcn  tiod  d:i?  Trmpscher  Baiiat :  Deutsche  KulturbiWer  ans 
Ungarn  von  Adjuii  Muilor-Gut  ten  lnunn.  Leipiig,  Verlag  voa  Georg  Heiarich 
Mmjm,  im.  S.  1  bis  23. 

Alf.  J.  U.  8  eb  Wiek  er,  Da»  SJarngmok  Ungan.  Wien,  Giaeeer« 

n.  Zeitschriften. 

a.  PreSburger  Zeitung  seit  14.  Jnli  1764.  Vttkger:  Jeli.  Mich.  Landtier  Edler 
Ton  FOakut.  Bedacteur  1809:  Felix  Schmidt. 

VgL  Hiipemia  I81S.  Kr.  22.  33. 

C.  Angermayer  iun.,  Die  Geschichte  der  ,Preßburger  Zeitung'.  ((Tngariadi 
und  deutsch).  Nebst  Faksimile -D rock  der  1.  Nr.  vom  14.  Juli  1764.  Preflburg, 
Heckenast.  1897. 

b.  Der  Freund  der  Tagend,  eine  Wochenschrift.  Preßburg,  1767  bis  69.  Boy  Joh. 
Mich.  Landerer.  2  Bände.  4  Bl.  und  440  S.  8.  Herausgeber:  K.  0.  von  W indisch. 

c.  PrefiborgisdieB  Wochenblatt  zur  Ausbreitung  der  Wissensdiaften  and  Ktlntle. 
Refiburg  1771  bis  1773.   III.  8.    Hpmnsfrcbrr :  K.  C.  von  Windiach. 

d.  Wochenschrift  für  die  Liebhaber  der  Geschichte,  der  Erdbeschreibung,  der 
Katnrlninde,  der  WeltweiMiflit,  nnd  der  sdiSnw  WiatMiadiafteD.  E^atar  Band.  Im 
Jahie  1779.    Oedenburg,  gedr.  bey  .Tnh  J-^n  Sir^j.  Icl.  8. 

e.  Chr.  Ft.  Hüttenrauch,  Geschichte  des  Faschings  rom  Anfang  der  Welt 
bia  anf  daa  Jahr  1779,  nebet  eini^n  in  die  Faschingsgeacbidit»  einaehlagenden 
Anekdoten  und  Abhandlungen  in  einer  Wochenschrift  herausgegeben  zu  Pn-ßburg  ia 
Hungern  im  Jahre  1779.  Preflborg  1779.  Gedr.  mit  Fatzkoischen  Schriften.  2  Bl., 
217  a  8. 

f.  «.  Ungrischea  Magazin,  oder  Bejträge  zur  Ungliachen  Orsrhichte,  Geographie, 
KatarwtsseuBchaft,  und  der  dahin  einschlagenden  ÜtSiratar  (herausgranben  von  £.  G. 
V.  Windieeh).  IT.  Pnebniv  1781  bia  1787.  Bvy  Anton  Uwe.  8.  I:  488  8.  — 

H:  610  8.  -  IH:  612  8.  -  TV;  501  S. 

ß.  Neuea  nngriaehes  Magazin  oder  Bejträee  zur  ungriadien  Geaoblchte,  Geo- 
graphie, NatorwiaBenaohaft  oncT  der  dahin  ehudiuigenden  utteratar.  Herausgegeben 

von  Karl  Gottlieb  Windisch.  Preßburg.  1791  bis  1792  Im  Verlage  der  Schauffischen 
KunstbandloDg  und  bey  Ign.  AUxurti  in  Wien.  IL  8.  Erster  Band  888  8.  —  Zweiter 
Band  860  8. 

Tgl.  Zeitschrift  von  und  fttr  Ungern  I.  1,  S.  11  f. 

f.  Staatsanzeigen  von  den  K. K.  Staaten  von  De  Luca.  I.Heft  1784.  Fresburg. 
.  HonatUdie  FMdite  einer  gelehrten  Geeellsdu^  in  Hnngam.  Braehmonal«, 
1784.    Pesth  und  Ofen,  bey  Weingand  und  Köpf.    56  S.  8. 

i.  Merkur  von  Ungarn,  oder  litteraturzeitung  i&r  das  Königreich  Uneani  und 
deaeen  Eroni&nder.  Herausgegeben  von  einer  Geeellechaft  patnotischer  DebhabOT 
der  litteratur,  geordnet  und  besorgt  von  Martin  Georg  Kovachich,  auf  das  Jahr 
1786.  Erster  Jahrgang.  12  Hefte.  Pest,  gedr.  mit  'n'attnerischen  Schriften.  1101 
nnd  104  8.  —  Auf  das  Jahr  1787.  Zweyter  Jahrgang.  12  Hefte.  Ebenda.  1184 
nnd  114  8.   Vgl.  Zeitschrift  von  und  fQr  Ungern  I.  1,  S.  11  f. 

J.  Q.  Prabner,  Unpartheiische  Gedanken  über  das  erste  und  zweite  Heft  dea 
im  Jahre  1786,  von  einer  Gesellschaft  patriotischer  Liebhaber  der  Literator  heraus- 
gegebenen Merkurs  von  Ungarn  oder  Litteraturzeitung  für  das  Königreich  Hungarn 
und  dessen  Kronländer.  Ofen,  1786.  Ger^r  bry  Katharina  I>anderinn  Wittwe.  618.  8. 

j.  «f.  Neuer  Kurier  aus  UngarD  von  Kru  gs-  und  Staatssacben.  1.  Jahrgang.  Pest 
1788.  Gedr.  bei  Math.  Trattner.  8.  —  2.  und  3.  Jahrgang.  Pest  1789  1)1«  1790. 
Im  Verlag  des  Ofner  nnd  Pester  Kundschaftsamtes.  (Gedr.  bei  Math.  Trattner).  8.  — 
4.  bis  12.  Jahrgang.  Pest  1791  bis  1797.  4.  —  12.  Jahrgang:  Neuer  Kuurier  aus 
Ungarn,  oder  die  Pester  Postamts-Zeitung  nebst  dem  Literttiacben  Auaeiger  Ar  daa 
Jahr  1798.    Post  bey  Mathias  Trattner.  II.  4.    13.  Jahrgang  1799. 

ß.  Literarischer  Anzeiger  für  (Jogem.  Erster  Jahrgang  1798.  Ersten  hulWH 
Jahr.   Pest.   34  Bl.  4.   Zweiter  Jahrgang.   83  Nrn.,  142  S. 

Beilage  der  Pesther  Zeitung.  Herausgeber:  Schedius.  Hörte  August  1799 
zugleich  mit  der  Zeitung  auf.   Vgl.  Zeitschrift  von  und  für  Ungern  I.  1,  S.  12. 

k.  Hungarisolie  Staate-  und  gelahrte  Kacbiiditen.  Ofm  mit  k.  üng.  ünif. 
aebiiflm  1798.  4. 


Digiii^uü  by  Google 


48       Badi  m  Fhantartiselie  DMitang.  §  298,  N.  IL  ZdtiehxifteiL 


1.  «.  Ofner  und  Pester  Zeitnnf?  auf  die  Jahre  1800  bis  ison.    IV,  4. 

ß.  Vereinigte  Ofner  imd  Toster  Ztütung  für  daü  Jalir  lü04.  Ofen.  1804. 
1880  8.  4.  *^  über  eine  Beylage  zur  Ofner  Zeitung  vgl.  Annalen  1811.  1,  141. 

y.  Gemeinnützi^'ü  Blätter,  ontbiilt^Mid  monilißche  Devisen,  Sentenzen  und  Re- 
flexionen;  biographische  Notizen;  statihtisoho  Deukwünligkoiten;  Erfindungen  und 

fraktiscbe  Anweisungen  aua  dem  Gebiet  der  hiUBlichen  Ottloiioinie  und  der  Gewerbs- 
unde;  Anekdoten  u.  Charaden,  Miseellen  zur  Belehrung  und  Unterhaltung  etc. 
£ed.  V.  Christ.  Küsler  und  Jos.  Janisch.  I.  bis  XX.  Jahrg.  ä  104  Nrn.  Ofen  1811 
bis  1830.    K.  ODg.  Univ.-Buchdr.  4. 

Beilage  zur  Vereinigten  Ofner  nnd  IVstor  Zeitung. 

m.  Kritischer  Anzeiger  derneupstt>n  Literatur.  Ofen.Universit.-Buchdruck.  loStück. 
124  8.  8.  Herausgeber:  Chr.  Ki»sl(>r.  Nach  Szechenvis  Catalog  2,  19  1801  ev- 
•chienen.  na.  h  den  Vaterl.  Blättern,  6.  Juli  IblO,  Nr.  XVIII,  S.  182  erst  1805. 

n.  Zeitsehrilt  von  und  für  Ungern  zur  Belurderung  der  vaterländischen  GeschichtOL 
Erdkunde  und  Literatur.  Herausgegeben  von  Ludwig  r.  Sobediai.  Ftottl  1808 
fail  1804.  Franz  Jos.  Patzko  und  C.  A.  Hartleben.  Vi. 

L  Band  1802.   F.  J.  Patzko.    410  und  22  S. 

1.  Heft  »:  üeber  Karl  Qottl.  v.  Windiaoh.  Von  G.  J.  G.  F.  —  b:  üeber  den 
ungr.  Historiograplion  Georg  Pray.  Sche<liu8.  —  c:  Reise  von  Krakau  nach  Bartfeld. 
G(raf)  V(inc.)  B(attliyiuiy).  —  d:  Verzeichniß  der  im  Königreiche  Ungern  und  dea 
damit  verbundenen  lindem  bestehenden  geistlichen  WQrden,  deren  Benefixen  oder 
Titel,  dio  die  apostol  Könige  dieses  Reiches  zu  orthcilen  pflegen.  Mich.  Paintner.  — 
e:  Kachricht  von  einigen  seltenen  unlängst  ausgegrabenen  äiebenbürgischen  Münzen. 
Abbe  Eder.  —  f:  BOcner-Anzeigen. 

2.  Heft,  g:  J<ilianii  Zapniya's  künstlich  angelegter,  aber  verunglürkter  Plan« 
sich  und  seinem  Hause  die  Thronfolge  in  Ungarn  durch  Pohluischen  Einilufi  ga 
sidiem  and  das  Erzhaus  Oesterreich,  uogeaditst  allsr  Torgängigen  VertrSf(e  m  v«^ 
drängen.  Engel.  Ii:  Beschreibung  von  Keithely.  —  i:  Etwas  über  I\i'il  E.'.sa, 
einen  ungr.  Gelehrten  des  XVI.  Jalurfa.  J.  F.  v.  Miller.  —  k:  De]L  Gesundbrunnsfi 
▼on  Tatsmannsdorf  siur  Kur^Zeit.  Witseb.  —  1:  Bey  träge  nur  Oesdiiebt»  der  Sohnte- 
porkon  in  Ungern.  1)  In  Pesth  2)  In  Proßburg  H)  In  Keßthely.  4)  In  Rosenau, 
von  Dr.  G.  v.  Marikovszl^.  6)  In  der  siebenbtijgisch-waladÜBohea  Gr&oae.  6)  In 
Komom.  Von  Dr.  Job.  Seth.  7)  Im  Ssatfamirer  Comitat.  Fr.  Bens.  —  m:  üeber 

die  Jlltesto  Dmeksdirift  in  wwsx.  Sprache.  Schedius.  —  n:  Wicdcrhor-itcIIiing  der 
geistlichen  Orden  der  Benedictiner,  der  Cistaroienser  und  der  Prämonstratanser  in 
Ungern.  —  o:  Bflefaer>AnzeigeD. 

Heft,  p:  Fortsetzung  von  g.  Ongel.  —  q:  Vorschlag  zur  Einrichtung 
einer  Kunst-  und  Gewerk- Schule  für  Ungern.  M.  Scbönfeld.  —  r:  Ueber  das 
königl.  CIsetOtt  tn  Mezöhegyes  in  der  Tschanader  Gespannsdialt  L.  SkoUn.  -~ 
s:  Beytriige  zur  Geschichte  der  Schutzpcx-ken  in  Ungern.  Verbreitung  der  Knh- 
poeke  von  Pesth,  nach  verschiedenen  Gegenden  Ungerns.  Fr.  Bene.  —  t:  üeber  die 
ongrischen  Blechmfinzen.  8t.  Schön  wiener.  —  u:  Goldwfiseherey  an  der  Drau  ia 
Croatien.  —  v:  Uebersicht  der  Lehrgegenstände,  welche  in  dem  IVsti  tiUchiachen  Geor- 
gikon  zu  KeßUteljr  vorgetragen  werden.  —  w:  Oeffentlich  anzustellende  Probe  einer 
verbesserten  Seiden-Erzen guugs-Methode.  Jos.  Blaschkovitach. — x:  Bücher- Anzeigen. 
U.  Band  1802.   F.  J.  Patzko.   367  und  19  8. 

1.  Heft,  a:  Reise  nach  Constantinopel.  In  Briefen.  Graf  v.  Batthyany.  — 
b:  Unmaßgebliche  Gedanken  über  das  dermalen  im  Künigr.  Ungern  bestehende  Con- 


Ton  Ungern,  erste  drey  Kcgierungsjahro;  nach  einer  Urkunde.  J.  v.  Engel.  —  o: 
Geographische  liängcu-  uuii  Breiten -Bestimmungen  einiger  Oerter  in  Ungern.  Job. 
V.  I^pszky.  —  0:  Kurze  Analyse  dea  Szalatnyaer  Minwal wassere.  P.  Kiotaibel.  -> 
f:  Chronülogisrhes  VerzeichniH  der  (Kanzler  und  Vieecanzler  dea  Königreichs  Ung^n, 
vom  Anlange  des  Reiches  bis  auf  die  gegenwärtigen  Zeiten.  G.  Pray.  —  g:  Bey  träge 
znr  Geschichte  der  Schutzpocken  in  Lngem.  9)  Geschichte  der  Verbreitung  der 
Kuhpocken  in  der  Bckeser  Gespannschaft.  Von  Sigm.  Rigler.  10)  In  Ofen.  Von 
Joh.  Streit.  11)  7m  Fiircd  im  Salader  Comitate.  Fr.  Bene.  —  h:  Beytrag  zur  Ent- 
deokungsgeschi' ht.  <!i  >  Tclluriuina.  Eder.  —  i:  Bücher-Anzeigen. 

2.  Heft,  k:  l'ortsctzung  von  a.  Graf  v.  Batthyany.  —  1:  Maß-  und 
Gewichta- Einrichtung  in  den  k.  k.  Erbländern.  Frhr.  Gg.  Vega.  —  m:  Historisch- 
di^omatischo  Aufklärungen  über  Stei)lian8  des  fünften  Königs  von  üngem  Tod 
im  J.  1272  und  die  ersten  Bsgieruogsjahre  Ladialaua  des  Kamansra»   J.  Chi. 
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V.  Engel.  —  n:  RhapBodische  Bemerkungen  fibor  Kroation  tmd  cinij^  Gegenden 
Ungerns.  St.  v.  Köröskenvi.  —  o:  Ueber  die  Vcrbreituug  der  Kuhnockeu  im  Graner 
Comitate.  Mich.  LouhouQk. —  p:  Von  dem  handscbrifLUohiB  KacbUsse  dee  Matthias 
Bei.  .T.  F.  V.  Militär.  -  q:  Vcrvvfi.sttirif^on  des  Erdbobens  vom  2ü.  Oct.  1802  im 
Burienlaudc,  im  Grußfürstenthuuie  Sitbcnbürgen.  L.  J.  Marieuburg.  —  r:  Bdcher^ 
Anzeigen. 

3.  Heft.  8:  Fortaetzin-L'  v.^n  k.  Graf  v.  Battliyany.  —  t:  Vorschlag  zur  Er- 
richtung eines  Institutee  für  i  aiis(iciiti{,'o  in  Ungoru.  —  u:  Etwaa  (Iber  die  Com- 
munication  zirischen  Zipsen,  Gömör,  Saros,  Abaujvar,  Liptau  u.  s.  tmd  atwiaehen 
Proßburg  oder  Wien,  und  vorher  über  den  StniG-  iib.iu  in  Ungern  fibprhanpt. 
J,  Chn.  V.  Engel.  —  v:  Einige  Hinderniöse  dor  ludustrie  in  Ungern,  beüündera 
in  der  Gegend  an  der  Thejß;  nebst  deren  sehr  mo^riieher  Wegiänmung.  Sam.  Th«- 
selu'dilc.  —  w:  Von  einigen  liiblingraphischen  Merkwürdigkeit^.  —  x:  FortaetBung 
von  BmuI  2,  n.   St.  v.  Köröäkeiiyi.  —  j:  Bücher- Anzeigen. 

III.  Band  1803.   F.  J.  Patzko.   405  ond  1  S.  8. 

1.  Hoft.  a:  Uebcr  dio  mcdidniache  und  naturhistorischo  Literatur  v.  Ungern. 
J.  K.  Lübeck.  —  b:  Fragitiento  aus  dem  Tagebuche  eines  Beisenden  durch  Biebeo- 
biir<;on.  —  c:  Ein  Bcytra-,'  zur  vaterländSchen  historisciien  Literatur.  J.  Chn. 
V.  f]ngeL  —  (1:  Flachen -Inhalt  eini;,'i'r  GeBpannscbaftf  ii  Ip-  lvüni;jn"-  I^nt^om,  nach 
den  dureli  Görüy  herausg.  Landcharten  berechnet.  Ladisi.  Kemuth.  —  e:  Biicher- 
An  zeigen. 

2.  Heft,  f:  Fortsetzung^  von  b.  f»:  Prüfung  des  Vorschlages  zur  Erri(ht- 
iiug  eines  Instituts  für  Fallsüchtige  in  Ungern.  Frz.  v,  Scb&ud.  —  h :  Uobor  den 
Seidenbau  in  Ungarn.  Job  Barchetti.  —  i:  fliefaen-Inhalt  n.  f.  w.  L.  v.  Nemeth.  — 
k:  Etwas  Aber  die  Erziehunj^  der  sorbiRi'lipn  Jugend  ~  I:  Etwas  über  den 
Zustand  der  ungrisclion  Finanzen  im  Anfange  des  XVI.  Jahrh.  8chedius.  —  m: 
BScher-Anzeigen. 

8.  Hoft.  n:  Allgemeine  Ansicbton  der  Oberfläche  des  Boden.«;  von  ünp:ern. 
P.  Kitaibel  und  L.  v.  Schodius.  —  o:  Versuch  über  den  Ursprung  des  Königreichs 
Serbien.  Job.  Lazarewitach.  —  p :  Ueber  den  Untergang  der  Corrinischcn  Bibuotbek 
zu  Ofen.  Aus  dem  Ungrischen.  J.  F.  r.  Miller.  —  q:  HiUtlrisc]»  Ordras  des 
Königes  Mathias  Corvinus.  ~-  r:  Bücber-Anze^en. 

4.  Heft  s:  FoitBetzoiw  von  a.  J.  K.  Lfibedr.  —  t:  Etira«  Uber  den  Gesund* 
brunnen  bej  Neu-Lubla  i  in  mr  Zipser  (respannscbaft  und  über  di»  Gp^ond  dcä^elbon, 
nebst  einer  kurzen  ^acluiciit  Tom  Bartfelder  Sauerbninnein.  J.  Chn.  Engel.  —  u: 
Beaehreibai^  der  CSalerafenaer  ,Abt^  Sdrts,  in  dem  Bakonyer  Walde,  vorzüglich  in 
ökonomischer  Rücksicht.  Job.  v.  Asböth.  —  v:  Allgemeine  Aiisi«"hten  d-^r  Oborfl.iohe  des 
I^uides  von  Ungern.  Kitaibel  und  Schodius.  —  w:  Chronologisuhe  Keiho  der  Ober» 
gt.HpaiM  des  Lypthaner  Conitatee.  —  x:  Bfieher-Anzeigen. 

5.  Hoft.  y:  Fortset /uni,'  von  Band  2,  s.  Graüf  v.  Batthyany.  —  z:  Einige 
Verhandlungen  zviacben  K.  Sigmund  I.  von  Pohlen  und  Ludwig  II.  von  Ungern, 
ans  den  J.  1619  und  1681.  J.  Chr.  Engd.  —  a':  Einig»  Ideen  Aber  Ausfahdr  ün 
All-^'enieinen,  und  deren  Anw«  iidutii,'  auf  Ungern.  P.  v.  Sponer.  —  b':  UelnT  dio 
erste  Buohdruckerey  in  Uiureru.  J.  Fr.  v.  i£uier.  —  c';  Anzeige  der  jetzt  Icbeudoa 
Gkdirtftsteller,  die  ans  dem  Kipser  Comitate  gebftrtl^,  oder  darin  wohnhaft  sind.  Job. 
Genersirli.    Vcrgl.  oben  I.  s.  —  S.  89.  —  d':  Rii«  Ii  r- Anzeigen. 

6.  Heft,  e':  Ueber  den  Torf  in  Ungern.  Gr.  v.  Berzevia/. —  f;  Fortsetzung 
von  y.  Graf  v.  Batthyany.  -  g't  üntenradiangett  Uber  dw  nngriscbe  Spraehe. 
Nie.  Rt'vai.  —  h':  Forteet/iin;,'  von  c'.  Joli.  Genersirb.  i':  Prothictioii  eines  uii- 
niBohen  PrivatOekonomen.  Andr.  Ökolka.  k':  Das  älteste  Docomeut  in  ungriscber 
Sprache.  Sebediue.  —  !':  Joh.  Carl  Ungcr,  Dichter  und  BdaebeBohMiber,  ein  Zipeer, 
JT  Ch.  Eng»^l.  -  in':  Bilchor- Anzeigen. 

IV.  Band  1803.   F.  J.  Patzko.   389  und  11  S. 

1.  Heft,  a:  Fortsetzung  von  Bd.  3,  f.  Graf  v.  Batthyany.  —  b:  Sieben- 
bürgische Beyträge  zur  Aufklärung  in  der  ungrischen  (leschichto  und  Dipb>iiiatik. 
Abbe  Eder.  —  c:  Fortsetzung  von  Bd.  3,  s.  J.  K.  Lübeck.  —  d:  Etwas  zur  Phj- 
aiographio  der  untern  Theißgef^end.  Andr.  Skolka.  —  c:  Ueber  die  Entstehung  der 
an  näufigon  Hügel  in  der  Bödöstlicfaen  Gegend  von  Ungern.  —  f:  Bücher-Anzeigen. 

2.  Heft,  g:  Fortsetzung  von  a.  Graf  v.  BatthyÄny.  —  h:  Etwas  über  die 
Magyansclio  Ortiiographie.  P.  v.  Beregszaszi.  —  i:  Kriegsscenen  aus  Burzenland  in 
ffieoenbUrgen.  L.  J.  Marienbnrg.  —  k:  Kurzer  Auszug  aus  den  Acten  der  Galiziscfa* 
tliigriaehen  GrliuiberichtagnngB-Conuniaaion,  insofeme  dieselben  Zipsen  betreffen.  — 
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Boehm  PhntMtiMiw  Didilmig.  $  396,  N.  IL  ZatHliiift«. 


I :  Antiauarische  Erürtemag  fiü  SebeobfiigHi  gvfiiitdaiMr  GoldiaüQjeo  und  BanML  — 

m :  Bficber-Aiueigea. 

8.  Heft,  n:  Sehl  li  von  g.  Graf  v.  Batthjanj.  —  o:  Siebenbürgisoho  Bey- 
trSge  zur  Aufklärung  in  der  üngriechen  f5p?rhichto  und  Diplomatik.  2.  Abbe 
Eder.  —  p;  Etwas  zur  Berichtigung  geogra])hiHcher  Schriften  über  Siebenbürgeii. 
L.  J.  MarieiilNirg.  —  q:  Nähere  Naehnchten  Ober  den  GeBchichtecbreiber  Ladw.Tnbero. 
Sc}icdius.  —  r:  Nachricht  von  dem  in  Leutschan  h»fin«»i«AiM»  £nMlinog»>lDilitnLts9 
für  Protestant.  Jüngling.  —  &:  Bücher- Anzeige.  i 

4.  Heft  t:  Wanownngen  durch  ungrisc'he  Gegenden.  J.  K.  Up«r.  —  u:  üeber 
Hi^rntinds  Königs  von  Ungern  Aufcntlialt  zu  Bagusa^  im  J.  1396.  J.  Chn.  ▼.  Engel.  — 
v;  Böj  trage  zur  Geographie  des  üekescher  (Imitats.  Andr.  SkoUca.  —  w:  Neue 
Beiiehte  flW  die  Kobpockenimpfung  in  Ungern.  —  x:  EioifB  Beytzige  sor  liteii^ 
gMiduchte  üngoms.    Mich.  Tertina.  —  y:  Bücher-Anzeigen.  ] 

5.  Heft,  z:  Ueber  des  Hm.  Prof.  Winterls  neues  Sjstem  der  Chemie.  —  ; 
a':  Fortsetzung  Ton  t.  J.  K.  ünger.  —  b':  Ueber  dat  Hhuifdie  Quadnburgium  hej  I 
Belye  im  Baranyer  Comitato.  M.  P.  K.  —  r'-.  V'rtsfiznng  von  x.  Blich.  Tertina.  — 

d':  Biographische  Notizen,  a)  Adolph  Groll.  Bischof  Raab,  b)  Mich.  Instit.  .  ' 
Moesotzy,  er.  FnAigat  sn  Prefiburg.  —  e':  BDdier-Anzeigen. 

6.  Heft,  f:  Srhluß  von  a'.  J,  K.  Uneer.  —  g':  Von  den  Natur-Product<»n  i  ^ 
Mineralreiche  im  Biharer  Comitate.  J.  F.  Miller.  —  h':  Bemerkungen  über  die  Ge-  ' 

f enden  von  Plaskj  and  Zeug  Iii  Kroatien,  auf  meiner  Beise  dahin  im  Juny  1803. 
oh.  Halter.  —  i'z  NiddMe  sor  usgriMfaen  litentnr.  Andr.  Skolfau  —  k'i  BttdMr- 
Anzeigen.  i 
Y.  Baad  18M.  C.  A.  HMieben.  398  und  1  S. 

1.  Heft,    n:  ü^hcr         Tingrische  Küstenland.  Gr.  v.  Batthv  iny   —  h  -  ücher  i 
die  Farbe  des  grünen  Sees  unweit  Kesmark.  —  c:  Beschreibung  der  in  Ofen  ge- 
fundenen r5misdwn  AntiqmtitBD.  A.  E.     Stipsia.  —  d:  Vecnieh  einet  Idinticw 

der  Zipser  Sprache    Je  fi.  Gcncrsich.  —  e:  Bücher-Anzeigen.  i 

2.  Heft,  f:  Fortsetzung  von  a.  Gr.  t.  Batthjany.  —  g:  Auflbrdenmg  zu  einem 
TerzeichniB  der  MUnwammliingen  in  Ungern  und  aiebenbt&rgen.  J.  C.  ▼.  Engel.  — 
h:  Nachrichten  ans  dem  XVII.  Jahrb.  von  der  Grofiwardeiner  Festung.  —  i:  Fort- 
setzung Ton  d.  Job.  Generaich.  —  k:  Die  Unrichtigkeit  der  Benennung  Ober-  und 
Nieder-Üngeni.  —  I:  Bfteliep-AnMigen. 

3.  Heft,    ra:  Fortsetzung  von  f.    Gr.  v.  Batthyany.  —  n:  Schluß  von  i.  —  ' 
o:  Versuch  zur  Heilung  der  L^rdürre  von  B.W.  G.  F.  —  p:  Auszüge  aus  den  Hand- 
•duiflen  der  GorviniseheD  Oftier  BibBotlMlr.  C.  O.  Borat  —  q:  BttdiMF-ABseigeB. 

4.  Heft,    r:  Fortsetzung  Ton  m.   Gr.  v.  Batthyäny.  —  s:  Au-^zOge  aus  den 
Handschriften  der  Corvinisdien  06ier-Bibliothek.  C.  G.  BomL  ~  t:  Das  Kronstädter  , 
Gymnadom  im  J.  1808.  L.  J.  Mkrtenlnair.  —  n:  Bemerkungen  Aber  die  magyeiteli«  | 
OrUiOffraphie.   Von  J.  T.  —  v:  Bücher-Anzeigen.  i 

6.  Heft  w:  Schluß  ron  r.  Gr.  t.  Batthyäny.  —  x:  Auazüge  aus  den  Hand-  | 
•diriftea  der  GorrbMieB  Oftier-Blbliotliek.  (SeUnl).  C  O.  Bond.  ^  yt  Sddai 
von  t.  L.  J.  Marienburg.  —  z;  Fortsetzung  von  u.  —  a':  Einige  neu  entdeckte  ! 
Quellen  der  ungrischen  Geschichte.    Mich.  Tertina.  —  b':  Wolfg.  Kempeien.  i 
J.  K.  Ungw.  —  c*:  6lldier>Anzeigen. 

6.  if'  f.  d':  Bet.chrcibuiig  des  Taub.htii:iiiaoninstitutä  zu  Waitzen.  —  e':  Zur 
BechtfertiguDg  des  iatein.  Curial-Styls  in  Ungern.  —  f:  Ueber  die  Grafen  Dachau, 
all  Dnoee  Nlnwtiae.  J.  C.  v.  Engel.  —  g':  Naehtrag  tn  den  Bemeilrnngen  fiber 
Plasky  und  Zeng.  J.  Raiter.  —  h':  Nachtrag  zur  utigri.schen  lüstorischen  Literatur. 
A.  Skolka.  —  i':  Zusatz  zu  den  Auszügen  aus  den  Mss.  der  Corvinischen  Bibliothek. 
K.  G.  Bttini.  —  k':  Fortsetzung  von  z.  —  1':  Bücher-Anzeigen. 

VI.  Band  1804.    C.  A  HarÜeben.   888  und  12  S. 

1.  Heft,  a:  Statistische  Beyträge  über  Kroatien.  Adalb.  v.  Barita.  — 
b:  Xxitiacbe  Bemerkungen  zur  Literärgescbicbto  von  Ungern  gehörig.  Fkintner.  — 
et  Ueber  Hrn.  v.  Kuvachich's  Vorhaben  öcriptores  rerum  Hnngaricaruui  herauszugeben. 
J.  C.  T.  Engel.  —  d:  Boyträge  zur  Kunstgeschichte  Ungems.  Job.  Schauff.  — 
e:  Sehlnß  von  Bd.  5.  k'.  —  f:  Bücher-Anzeigen. 

2.  Heft,   g:  Ueber  seltene  Bfiolier,  in  BÜcksicht  auf  ungrischo  Bibliographie. 

J.  F.  V.  Miller.  —  h:  Fortsetzung  von  a.    A.  v.  Bariti?.  —  i:  Erläuterung  einiger  j 
seltenen  Münzen.  A.  £.  v.  Stipsics.  —  k :  Eine  seltene  Naturbegebenheit  (^ötzliches  j 
Sinken  einer  Anhöhe  bei  Csecze).  —  1:  Ka<^riicllteil  TOU  dem  lAbai  J.  O.  BtnMikn*«. 
JL  D.  Niticb.  —  m:  fiiicliei-Anseigen. 
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3.  Heft,  n:  Beiträge  nr  Geographie  dee  Bekeecher  Comitateo.  A.  Bkelka.  — 
o:  Kritische  Bemerknagen  znr  Literatur-Geschichte  von  Ungern.  Paintner.  —  p:  Er- 
llUitenmg  einer  MOnze  des  PacatiaDus.  A.  £.  r.  Stipsics.  —  q:  An  die  edle  ungriscne  Na- 
tk».  J.  K.  SchaufF. — r :  Eine  nwrinrftrdige  Urkunde  ans  den  Zaitan  Stepbans  I.  M.  Tertiii«. 

4.  Heft,  s:  FortsetzunjT  von  Bd.  4,  f.  J.  K.  ünger.  —  t:  Beytrag  zu  einem 
Idiotikon  der  deutschen  Zipser-Spraclio.  K.  G.  Eumi.  —  u:  Berichtigung  der  Be- 
schreibung der  (äaterzienser  Abtei  Zins.  Paintner.  —  v:  Nachtrag  la  Bd.  3,  h'. 
Job.  Genersich.  —  w:  Berichtiitiinfr  dor  diplomatischen  Entdeckung  des  Hm.  Prof. 
Tertina.  Schedius.  —  x :  David  v.  Purlaky.  (Biographie,  nebßt  Verzeichn.  seiner 
W«ke).    G.     Ht&Ij  vs^.ky.  —  j:  BQoher-Aim^Mi. 

5.  Heft.  2:  Schluß  von  s.  J.  K.  Unger.  —  Beschreibnng  des  wannen  Eisen* 
badee  Lutschka.  J.  Dan.  Nitscb.  —  b':  Nachtrag  m  Bd.  6,  n.  J.  Genersich.  —  c'; 
fihras  zur  Greschichte  der  Thronbeeteigung  Wladislaus  U.  —  d':  Büdier-Anzeigeo. 

6.  Heft  e':  Sr-hluß  zn  a'.  Dan.  Nitsch.  —  {':  Nachtrag  zu  b'.  J.  Goner- 
aidi.  —  Etwas  über  die  ungr.  Schrift  Job.  Schauff.  —  E':  Bibliographische 
Merkwflrdigkeiten.  Job.  Szombatby.  —  i':  Über  eimge  niigilMlM  ZcttwAitsr.  Fknl 
fier^szaszL  —  k':  Bächer- Anzeigen. 

Vri.  Annalen,  August  1802.  Nr.  67.  68;  1805.  1,  112;  1809.  2,  182.  184. 

n\  Topographisches  Taschenbiieh  für  Ungarn,  anf  das  Jahr  1802.  Hg.  von 
Samnel  Bredetzkj.  Oedenburg,  gedr.  bei  Jm.  Anton  8idL  18  BL,  191  S.  16, 
Sieb  ^r.jj.  2.  Bändcheo  uatfiu. 

a:  Topo^apfaiscbe  Beschreibung  des  Kohlbacher  Thaies.  Gr.  Berzericzy.  — 
b:  Topographisch -minpralogische  Beschreibung  des  F^Ihcnkcssols,  in  welchem  der 
grüne  See  auf  den  Karpathen  eingeschlossen  ist,  und  des  Kopperscbächter-  oder  das 
wei^n  Wasserthilas,  aas  sich  von  dem  grünen  See  bis  zum  Popperfluß  fortzieht. 
Job.  V.  Aaboth. —  c:  Über  die  Karpathen-Bewohner,  besonders  die  Zipser  Deutsf  lien. 
S.  Bredetzky.  —  d:  Oedenbu^.  1.  Literatur.  2.  Bejträgo  zu  einer  Künftigen  Litho- 
graphie der  Oedmiburger  Genend.  S.  Brodetz^.  —  e:  Die  Drachen-Höhle  und  FIuA* 
Grotte,  nicht  weit  von  Demenfalva.  1.  Die  Höhle  bey  Demr'nf.ilva  2.  Die  Grotto 
der  Najade  des  Bergstroms.  S.  Bredotzky.  —  f:  Über  des  Bartiioloraeides  Memora- 
llilift  norindae  Csetnek.    -  g:  Schövar.  Pateovcky. 

o.  Ofher  und  Poster  E^rablatt,  oder  Michael  R««h««Aimn^i^«  Briafe  an  aeinfla 
Hann  Tattern  in  Tschepele.   3  Hefte.    1804  8. 

TgL  Zeitschrift  von  und  ftr  Ungern  V,  2  (1804),  S.  101. 

p.  a.  Beyträge  zur  Topographie  J KüniVreichs  Ungtm.  JSbnuugCgeban  TOn 
Sam.  Bredetzkj.   Wien,  Camesmaische  ßuchbandlung. 

Srstes  Bändahan.   1803.  XXII,  165  und  3  S. 

a:  Die  Salzsiederey  zu  Sovar.  Patsovzky.  —  b:  Die  Felsen  von  StuIio.  —  c:  Etwas 
von  d^  Lebensumstanden  des  Hrn.  Math.  Korabinsky.  8.  Bredetzky.  —  d:  Tob- 
achau.  M.  Gotthard.  —  c:  Reise  von  KeAtbelj  im  Bulader  Comitate  nach  Yeßprim. 
J'h  V.  Asboth.  —  f:  Oedenburg.  Sam.  Bredetzky.  —  g:  Marirn-TlT  r^iien- Stadt. 
Aaböth.  —  h:  Ungarischer  Schafhirt.  Sam.  Bredetzky.  —  i:  Das  Kolonie -Wesen  in 
XJngam.  Sam.  Bnraatskr.  —  h:  Sammlung  einiger  Zipser  Idiotismen.  Sam.  Bredetzlnr. 

Zwejtes  Bftndoiian.  1808.  XXII,  1  fiL  und  166  S.  — . Topogr.  TaaehanbiuA. 
Nr.  d'.  oboi. 

Drittes  Bändeben.   1804.  XH,  262  8.  ond  8  8. 

a:  üebersicht  der  tnpopriiphi^rhen  Liteiatar  vom  ErniVroirb  Ungarn  in  den 
Jahren  1801,  1802,  1803.  8am.  Bredeczky.  —  b;  Neusiedlersee.  Bredeczky.  — 
e:  üabar  die  Steinsalzerzeugung  in  BbonaMck.  C.  A.  t.  Orabar.  d:  üaber  die 
Ijiprbnflirhc  Stnrit  Neutra.  C  Unger.  -  o:  iVagment  einer  Reise  narh  Stein  am 
▲jQtfer,  nebst  einigen  Bemerkungen  über  die  Liwe  der  Börner  in  dieser  Gegend. 
8.  Bradaa^.  —  f :  Pistian,  Troliti.  —  g:  NatnriditoiiMlia  IfiaeaDan.  8.  Bredaesky. 

Yiartes  Bän  lrhcn    1805.   IV,  4  und  296  S. 

n:  Bruchstücke  zur  Geschichte  d^r  städtiacban  Gultor  und  des  Gewerbfleifiea 
ia  üngan«  D.  Gormdet.  Nebst  einar  Vonada  van  J.  Gh.  Engel.  —  b:  Pbyaiidi- 
topographisr^p  üfborsicht  des  Oedenbnrger  Comitates.  Snm  Predoczky.  —  c:  Physisch- 
tc^wgraphische  Ueberaicht  des  Zipear  Comitates,  in  einem  Briefe  an  den  Ueraosgeber. 
GaoMiiflh.  —  d;  Btwaa  llbar  Talnao.  K.  Vngve,  —  a:  Baaehnlbung  einea  nalb- 
Terateinerten  Ochsenkopfea.  Andr.  Fabritzy.  —  f:  Versuch  einer  Igloer  entomo- 
cr^hiachen  Fauna.  K.  G.  £umL  —  g:  Fortsetzung  der  Uebarsioht  der  tODOgranhiachan 
Wmn  WD  XMgiaialia  üogam  in  den  J.  1801  Ui  1804.  »  h;  Kaefatttg  dar 
dnidi  d«n  Lndtag  1802  tneniuittan  topognpliiidMD  Yarfndanmgan  in  üngain. 
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Bocb  VIL  Fbaatastücbe  Dichtung.  §  298,  N.  U— III. 


p.  Neue  Bejtrfigo  zur  Topographie  nnd  Statistik  des  KöDigreichs  Unfern. 
Heraus^of^pbcn  von  Sani.  BredetzKj'.   Wii-n  und  Triebt.  1P07.  Geistinger.    352  8.  8. 

a:  Keiöo  iu  die  Carpathen  mit  vorzüglicher  Kücksicht  auf  das  Tatra-Gebir;^. 
Christian  Genersich.  —  b:  Topographische  Beschreibung  der  im  GVmörer  EoniitAte 
bey  dem  D>irfi.'  Aktekk  befindlichen  Höhle  Baradla.  Entworfen  von  Christian  Raj-S, 
Ingenieur  der  Gömöror  Gespannschaft.  —  c:  Bcmerkungeu  dazu  von  einem  Ungpe- 
naonteD.  —  d:  Bemerkong  des  Herausgebers.  —  c:  Beta  nnd  Ober^Baasdienbacii. 
Haligovacz  und  rothes  Klnstor.  Chn.  Genersich.  —  f :  Fortsetzung  von  rr.  4,  f.  H^nni. 

H.  Patriotisches  Wochenblatt  für  Ungern  zur  Verbreitung  gemeinnütziger  Keimt- 
ttis«e  und  tvae  Beorderung  aUea  Guten  und  Ntttzlichen  fUr  Lewr  aus  allen  Ständen. 
Heran s^'f'^ebt  n  von  Job.  Karl  Lflbeck  Doctor  der  Arznejkunde.  Jablgang  IBOi. 
12  Hefte.   Pesth,  Hartleben.   IT.  384;  820  ;  288  ;  255  8.  8. 

r.  ünirriaclie  Misodlen.  Erster  Band.  Heraouegeben  Ton  Dr.  Joh.  Kail  Lfibeek 
FiSfltb,  bei  Konrad  Adolph  Hartloben.    1805  hia  1807.  8. 
Erstes  Heft  lö05.  120  S.,  1  BL 

I.  Einleitnog  [Pesth.  Im  Febraar  1805].  Lllbecir.  —  2.  Ungriadie  National- 

Tracht.  Bösler.  —  3.  Die  Matra.  Ein  Fragment  aus  oinem  Schreiben  an  den  Horaus- 

geber.  [Detkö.  Im  Oktober  1804].  Franz  Boros  v.  Kakoe.  —  4.  Ueber  den  Bau,  die 
iereitnog  nnd  Aufbewahrung  dee  Uaamaat  Weines.  An  H.  Dr.  Lflbeek.  X-^Z,  — 
5.  Was  kann  und  was  soll  der  Oekonom  machen,  um  flieh  ge^rn  die  traiiri<;pa  Folgen 
einer,  vielleicht  zu  erfoigeaden,  trocknen  Zeitperiode  zu  schQtzenj  und  bei  Zetten 
aioher  zu  stellen?  [Szarras.  tm  Dezember.  1804].  Samuel  Thesidieaiek.  ~  6.  Samuel 
Fblka  V.  Bikfalva,  Schnftsrhntider  bei  der  kön.  unirr.  fniversitätsbuchdruckerei  zu 
Ofen.  Ri')<;lcr.  —  7.  Biographische  Notizen.  [Über  die  Grafen  Niklas  Palfjr  und 
Anton  Illyi  siiäzjl.  Vinz.  Gr»  Batthydny.  —  8.  Geselladuiftlicbes  Leben  in  Ohm 
und  Pesth.  (In  Hriofen  au  Enplirosyne  .!♦**).  I.  Brief.  Ansichten  von  Pcstli  und 
Ofen.  Allgemeine  Bemerkungen  Ober  den  Ton  in  beiden  Städten.  Ofen;  im  Herbst 
1804.^  R— T.  [RSsier].  —  9.  Anekdote.  Beitrag  zur  Schilderung  der  Denkungsart 
des  Untiers.  F.  v.  B  — 8.  [Boros],  —  10.  Gedielito  vnn  Fr.  v.  BoroR,  Kösler  [S.  97: 
^wiedorun^  (abgefordert  durch  Matthisaona  Andenken)'].  —  11.  Bücher -Anaei^seo 
und  Bezensienen. 

Zweites  Heft  1805.    100  S.,  1  Bl. 

1.  Die  Quellen  bei  Eibar.  (Im  Solüer  Komitat).  Fragment  eines  Briefes  an 
Bxü.  N.  Dr.  LQbeek.  —  2.  Etwas  Ober  die  gangbare  Meinung  vieler  Anilfoder,  dai 

daa  Dasein  der  Rindviobsoia  he  in  Deutschland  allein  dem  unjrr.  Rindvieh,  welches 
das  zur  Hervorbringung  derselben  wirkende  Gift  aus  seinem  zur  Erzeugung  desselben 
▼orzii|(lich  geeigneten  Yaterlande,  mitbringt,  zuzuschreiben  sei.  [Szarvas].  K.  Brett- 
sehueider.  —  Ilei.se  durch  Balgarien  xmd  Romanien.  Beschrieben  von  Lukas  Joseph 
Marienburg,  Koktor  des  Gymnasiums  zu  Kronstadt  in  Siebenbürgen,  und  Mitgbed 
der  mineralog.  Gesellschaft  zu  Jena.  —  4.  Das  Quodlibet  [Erzählung].  F.  v.  B— s, 

t Boros].  —  6,  Namensfeyer  Sr.  kön.  Hoheit  des  Erzherzogs  Joseph,  Palatinos  von 
Ingern.  Veranstaltet  bei  Sr.  ExcoU.  dem  Tavemicus,  Grafen  Joseph  v,  Brunsvik, 
zu  Ofen  den  19.  März  1805.  R....r.  (S.  69:  Chorgesang  vor  Rcichards  liederspiele: 
,Liebe  und  Treue*  [von  Rosler]).  —  6.  Ungrische  Nationaltracht.  (Beschluß).  Rösler.  — 
7.  Neues  Heilmittel  der  Wecli.selfieber.  Dr.  Lühpek.  —  8.  Gräflich  Radaysche  Bib- 
liothek, zu  Petzel  bei  resth.  Küslcr.  —  9.  IVhÜi  und  Ofeu  an  sich;  und  ihre 
Environs.  Zwey  Briefe  an  K.  S.  1.  Brief  (Pesth).  F.  —  10.  Gediahte.  Ton  Alans 
V.  B-8.,  Gräfin  J.  r  P ,  P  KöffinK'or,  Horb.  Purkhardt»  Röster, 
Drittes  Heft  lbÜ5.    06  S. 

1.  Froymütbigo  Erinnerungen  Üb«r  Ungems  deutsche  Literatur.  Von  Q.  S.  — 
2.  Der  Lesekranz  und  die  Ofitennontagsfeyor  in  Ofen.  Das  Annafest  in  PreBburg. 
Von  Franz  von  Boros.  —  i5.  Vergleiehungeo.  Rösler.  —  4,  Uutergegangene  Rum- 
fordersuppen-Anstalt in  Pesth,  sammt  Anweisung  KOT  B«eitang  jener  Suppe.  Von 
Dr.  K.  —  5.  An  Un^rns  deutsche  Diehtor  und  die  es  ^vorden  wollen.  Mit  einem 
Prolog  und  Epilog  für  das  gemischte  Lesepublikum.  Vuu  liosler.  —  6.  Ueber  die 
Maimarosch  [im  J.  18011.  Erster  Brief.  Von  Norbert  Purkhart.  —  7.  I^^bensgescliichte 
des  verdien'itreiehcn  OoKonomen  Joh.  Frdr.  Mayer,  weil.  Pfarrer  zu  Kupferzell.  Ans 
Schlichtegrolls  Nekrolcig.  9.  Jahr.  1.  Band,  liosler.  —  8.  Ueber  den  Bau  ...  des 
Menescher  Weines.  (Fortsetzung).  —  9.  Pesth  und  Ofen  sammt  ihren  Environs. 
2.  Brief  Von  F.  [Rösler].  —  10.  Bnelianxeifje:  Die  Tageszeiten  von  Rösler  und 
Purkhardt.  —  11.  Gedichte  von  Haiitzky,  N.  Furkhardt,  F.  v.  Boro«  und  ö. 

Viertes  Heft  1807.  64  B, 
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1.  Reiöo  durch  Bulß:arien  n.  b.  w.  K.  Bretachncider.  —  2.  PolitiRrlio  Abhandlung 
Ton  der  Theaemng.  K.  (1.  Bumi.  —  3.  Verzeidmifi  der  rorzüglichsten  Futter-Kr&aU^ 
in  der  Zfpeer  Oeapannflehaft.  K.  G.  Bttini.  —  4.  Die  Naeht.  —  6.  Auf  dm  Tod 
Alexander  T,  polds,  Erzherzogs  von  Oesterreich,  Palatins  von  Ungarn.  —  f'.  V.-her 
den  Nasionalunser,  saioen  Charakter  and  seiae  Lebensart.  —  7.  ii,ivm  über  den 
Tenehiedeneo  rraitim  Nntran  dei  Baitftlder  und  andraer  OesundbraaiMn,  und  Übar 
ihr«  br^litnüito  Wirkung;  in  beatbnmteB  Krukbeiten.  —  8.  Zum  Singan  beim  Sauer* 
brunnea  iu  Bartfeld,  i'acker. 

Fttnftee  Heft  1807.  64  8. 

1.  Strcifzfigo  durch  ünfjcru  im  Jahr  1804.  In  Briefen  an  ITrn.  C.  H.  du  Cressy 
In  Genf.  I.  £eiBe  von  Neutra  in  und  durch  das  Sümegher  Comitat.  —  2.  Beitrag 
snr  tfntenadinng  Aber  die  Tenrandtsdiaft  der  ungarischen  und  finnisehen  Sprache, 
auB  Ihro's  Glossarium  Suiogothicum.  C.  G  Rumi.  —  3.  Ueber  Franz  Tmmighji'a 
Bemühungen  um  die  ungarische  Sprache.  —  4.  Die  Blookabeisahöhle. 

Vgl.  Annalen  1807.  2.  91  bis  96;  1808.  2,  40. 

8.  Magazin  für  Geschichte,  Statistik  und  Staatsrecht  der  österreichischen 
Idonarchie.  Herausgegeben  von  einer  Geeellschaft  österreichischer  Gelehrtm.  Qöt> 
tingen,  1806  bis  1808.  Bey  Yandenhoek  und  Ruprecht.   II.  gr.  8. 

t.  Zeitung  ftlr  Damen,  eine  Auswahl  der  bessern  originellen  kleinen  Aufsätze 
in  Prosa  und  in  Versen,  Tenniachten  Inhalta.  (Nachdraok  analAudiacfaer  Blätter). 
Pesth,  Leyrer.  1806  f. 

u.  MiBocUen  fUr  Zeitnngsleser,  oder  historisch -politische  Denkwfirdigkitten  ana 
dem  Archive  dor  Zeit.    6  neftc.    Tosth,  1809.  K.  A.  Ilartlpben.  8. 

V,  Blätter  zur  Zerstreuung,  Aufheiterung  und  Erholung.  Nr.  1.  Post,  18ÜÖ. 
Jm.  Leyrer.   82  S.  8.   Mehr  nicht  erschienen. 

w.  Ernst  Ford.  Buchholz,  Gt-ist  der  Journale  und  anderer  Schriften,  oder  neueste 
Ansichten  dor  Geschichte,  PoHtik  und  Weltkunde.  Mit  Kupfern,  Karten,  historischüu 
liiid  atatistischen  Tabellen.    1.  Heft.   Pesth.  1810.  C.  A.  Hartleben.  8. 

X  Theater-Journal  vom  J.  1810  zur  kleinen  Erinnernnf»  den  Edlen  Bowohnem 
Oedenburgs.   Oedenburg.   Gedr.  b.  Siefiisehen  Erben.  16.  8.   Von  Jusef  Matolay. 

in.  Almanaahe. 

a.  Almanacb  von  ünfuik  auf  d.  J,  1778  (fon  J.  M.  Eorabinaki).  Wleti  imd 

Preeburg  ITTX  Wicfrnnd. 

Johauit  AJailluuä  Korabinski  (Korabinßky),  geb.  in  Eperies  am  23.  Februar  1740, 
•larb  zu  Preabnrg  am  28.  Juni  1811;  tgL  Wuibadi  1884.  18, 446  bia  449;  Biedefakr, 
Annalen  1811.  4,  233. 

b.  PreUburgcr  Musenalmanach  auf  das  Jahr  1785.  Gesammelt  von  M.  Tekuscb. 
PreSburg,  üi  der  Weber-  und  Korabinskischen  Bacbbandlniig.  8  BL,  108  S.,  8  BI* 
Inhalt.  12.   §  281,  23)  =  Band  IV.  S.  868. 

Bl.  2:  Vorrede  ,Au8wärtige  Rezensenten  müssen  den  belletristischen 

Znefand  üngama  wal  kennen,  nm  tu  entscheiden,  was  ich  geleistet  habe.  Es  würde 
mich  befremden,  wenn  man  Deutschlands  AlmanaclifUit  Ungarn  vorwürfe.  Der 
ungarischen  Nation  behagt  nicht  alles,  was  Deutschlands  Musenalmanache  füren ;  sie 
müste  zum  Teil  ihren  Karakter  aufgeben.  Kan  aeuil  Diesmal  ist  mein  Almanach 
schlecht!  aber  —  er  ist  der  erste!  Initium  tenue,  und  sol,  hindert  mich  mein 
Sohiksal  nicht,  ihn  künftig  unter  meiner  Aufaicht  zu  behalten,  immer  besser  werden. 
. , , .  Mein  Beitrag  muste,  leider!  der  gröste  sein.  Die  noch  geringe  Zal  beitragender 
Rvitnde  ist  an  dem  Übel  schuld.  Zuverlässif^!  Ungarn  hat  seine  Dichter,  aber  sie 
bedftrfen  Aufmunterung!  Mein  vorgesezter  Name  zeiget  nicht  —  Eitelkeit,  soudera  — 
Bürgsdiaft  für  die  Originalität  diut  Gedidite.  Es  w&re  nnterblieben,  hätten  mir  die 
Verfasser  erlaubt ,  ihre  Xamon  auRzusezzen.  In  der  Ortofi^rafie  bin  ich  tr-  rail-':;',! 
weder  Paulisch  noch  Apollisch  —  sondern  bin  nach  eignen  festgesezten  Kegeln  vor- 
faren  —  S,  ts  nnd  ek  acfaeineD  mir  In  dem  Bnohatabenrncfae  das,  was  in  dem 
Tluerreiche  Maulesel  sind.  —  Ich  vermied  «ir,  konte  es  aber  nicht  immer  wol,  und 
befand  sie  in  vielen  Fällen  für  Geschöpfe  eines  weisen  Gottes.  —  Einerlei  Kouson 
doppelt  SU  Bode  Iii  ich  andi  niebt  wol.  Die  üiwche  «nsngeben,  iet  Uer  ntebt  der 
Ort.  h  warf  ich  weg,  wo  ich  es  ganz  überflttadg  fand,  nach  IhTtonp^en  immer,  wenn 
es  mit  ibnmi  su  einer  Silbe  gehört;  doch  geetebe  ich,  daß  ich  mir  in  dem  Gebrauch 
diesea  BiHdHtabtn  nodi  flumätmat  widenimM.  Hör  IMea  Seifert]  irird  mir 
boffentlldi  tevgaben,  da8  ich  eimge  aeuier  Tortrafliohen  hypoeboDdriadien  Efaiilille 
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erlesen,  eiriL:>  trmt  und  das  AnagramiDA  MinH  KaHMU  fwvmftn  lialw  .  . 
Proftbuig»  den  Ü.  Wintermonda  1784'. 

Bt.  6:  J>m  Kalender  fanden  inr  für  miti5ti^  beiznmgen.  Dia  Wlttamng  fldhAii 

•ich  genau  naf  h  l  in       Tfamburgcr  Muscnalmnnach' 

Bl.  6:  JL>i9  Beitrag«  auf  kdnftiges  Jahr  bittet  man  unter  da:  Addreeae  

poetfipeieittznaenden.  Biinrdlnetn  jedenidbmiglich,  der  Ungar  ist,  gar  hSfHch  eingsladoB*. 
Bl.  7:  Prolog.  (.Seht,  wir-  M  r  der  bunte  Junge  Musenalmanach  get  iurt') 
Mit  Beiträgen  von:  F . . K  . .  r  (ä.  öl ;  An  äoa  Jüupathos.  Nach  Blumauear). 
M.t..y  (S.  83:  Romanfe),  *»o,  0...m,  Joaefe  r.  P.,  »..y  [Eibini]  (S.  79: 
Über  <lafl  EngÜHiren),  Scbok  (S.  1:  Kauuiz's  Porträt.  --  S.  2:  Hosarenlied. 
Jch  bin  ein  ungrischer  Husar'.  —  S.  42:  Nachahmung  des  BoUean.  —  fi.  70: 
Kondeau),  Seivert  (S.  57:  Der  Prins  nnd  der  Dorfrichter.  Ehia  diaiacbe 
Anekdote),  Tekusch  (S.  33:  Virgil  an  Blumaner.  .Jüngst  fuhr  Herr  Zers  spaziren 
aus'.  —  8.  38:  An  Händel.  Den  24.  Junii  1784.  —  S.  44:  An  Friedrich,  den  Grauen 
[Friedrich  den  GroBenl]),  X.  (S.  108:  GrabMshrift  eines  guten  Jünglings.  Nach  Owen), 
Z.  (8.  68  bia  96:  ,Der  geprügelte  nnd  zufriedene  Hanrei*.  Der  8tof  aus  dem  Fran- 
tösischeo.  [Anmerkung:  Le  Cocu  battu  &  content.  V.  Contes  de  la  Fontaine.  Tom.  L 
Die  Geschichte  ist  nicht  neu:  der  Erz&blungston  gefiel  mir.  Der  öamlerl). 

c.  Horhgräflirh  Erdödjidier  ThflitendiiMnieh  aaf  dia  Jalir  1787.  Idpilg  iui4 
Berlin.    12«  S.  8. 

d.  Beitrag  zur  augcuehmeu  Unterhaltung.    Kaechau  1794.  8. 

0.  Ofner  und  Pester  Taschenkalender  auf  das  Jahr  1795.  mit  Mufk  nm  flfaigM 
und  aufs  Klrtvit  r    Ofen  mit  k.  Fniv.  Schriften.    15  131.  12. 

f.  AhnaiKu  li  einiger  Freunde  ungerischer  Musen  für  üaa  Jahr  1800.  Heraus- 
gegeben von  l>r  Johann  Karl  Lübeck.  Preibnig  bei  Jdiaiiii  Nep.  Sehanft  10  BL 
19Ö  S.,  2  Bl.  Inhalt,  1  Bl.  Nri-  !iricht.  12. 

Vorrede:  ,lcb  entschloß  turh  eine  kleine  Üanuii  1  mg  maunigfalUger  Früchte  dear 
Launen,  einiger  meiner  Freuu  ii  und  Bekamiteiit  zu  veranstalten  nnd  neraussngebeii ; 
hejioiidors  da  ich  in  dieser  Tekusch,  zn  meinem  würdigen  Vort^finger  habe,  trelcher 
vor  mehrorea  Jahren,  einen  mit  Baif^l  aufgenommenen  Musenalmanach  herauegab. 
Er  sezte  ihn  nicht  fort,  aod  ich  rechne  daher  bei  dem  gegenwärtigen  um  io  mehr 
auf  Theilnohmer,  da,  seit  jener  Zeit,  gewiß  mehrere  etwas  gearbeitet  haben  werden, 
welches  noch  in  ihrem  Pulte  verborgen  liegt;  uud  da  ich  überzeugt  bin,  daß  Ung^n 
mehrere  Kopfe  habe,  welche  etwas  liefern  könnten,  die  aber,  durcii  verschiedeiM 
Umstände  verhindert,  entweder  ihre  Geistesprodukte  gar  nicht  ins  Piilllkum  bringen, 
oder  sie  seltcu  nur  eini^pu  guten  Freunden  roittheilen  und  daher,  weder  belehrende 
Kritiken  ihrer  Beschäftigungen,  noch  weniger  aber  Aufmnnterang  sn  neuen  FcnV 
schritten  erhalten  können.  Ob  diese  Sammlung  Beifall  erhält,  muß  ich  erwarten, 
und  entschuldige  die  Geringhaltigkeit  derselben  nur  dadurdi,  daS  ich  spat  zu 
aammeln  antiong,  daher  nioht  Stoff  genug  zur  Wahl  etlüelt,  und  ana  dieow  TTnadM, 
aufli  das  Mei-tc  nus  meinem  Vorratho  liintuzuBezzen  bemüAigt  wurde.  Wird  f-ie 
gefällig  aufgenommen,  so  glaube  ich,  bei  einer  künftigen  Fortsezzung  derselben  ver- 
aprsohen  zn  ktonen,  daS  aie  interessaater  und  gans  nach  einem  andern  Flui  aogel^^ 
ausfallen  soll,  indem  ich  auch  kli  ino  prosaische  Auf«n  'z\  n  itnufzunAhnMll  piinmi 
bin  ... .  Preßburg  den  12.  November,  1799.   Der  Uerausgeber*. 

Hit  Beiträgen  von:  A...  (8.  18:  Amors  SdiÜdemog.  Nadi  dem  Manül), 
A**  (S.  54:  Properzens  18 te  Elegie,  des  8.  Buchß).  Bredeczky  4:  Nach  dem 
Horaz),  Jakob  Glats  (8.  3:  Sehnsucht.  An  Paul  Joeephi.  —  8.  96:  Lob  dea  h&a»> 
Heben  Lebena.  Herrn  Joham  GotUob  Alberti.  Erriaber  an  der  Salimaiiidaehea  Anstalt 
in  Schnepfonthal,  zu  seiner  Vermählung  mit  Tirfr.  Eleonore  An-fnld.  Sk^nf  pfonthal, 
den  14.  Oktober  1798.  Hexameter),  H.,  Joh.  Keil  {ß.  174:  Kriegslied.  ,Der  Kampf 
ftn  holde  Yateiland*),  L.  (8.  88:  Nach  Owen),  L**  f8.  194:  Der  GynäkolatreX 
L**ck.,  Lübeck  (S.  RO;  An  den  H.  Grafen  J.  Sz . .  y.  Bei  rrple^renheit  der  Feuers- 
bronat  in  Preßburg  den  27.  August  1798.  —  8. 186:  Der  ungrische  Werbongs-Taiu. 
,8chw«nmitlMvoll  ladet  der  Bai  mit  aanften  tmd  aehmslaenden  TBnen*),  Ifiim,  B** 
Rijsler  (S.  25:  Bei  Übersendung  der  Gedichte  Matthissons.  An  Elisen.  —  S.  91  : 
Als  ich  im  Romanen kalender  die  Geiohichte  der  Therese,  v.  Professor  Bouterwek  in 
(Tettingen,  las),  W.  ^.86;  Flolog,  bei  ErBffnnng  der  Sebanbfllma  sn  Oft«.  Am 
Nr  ,i  i'i'-ta-r  1795),  W**  (S.  109:  Auf  den  Tod  Iveopolds  des  II.  Im  Man.  1792. 
^Erhabne  Schauer  der  Zukunft!'.  —  8.  128:  An  U.  Jonathan  Wietoris.  Profeseor  am 
Etr.  Gtidii*  so  Oedenburg),  X.  (8. 1:  Stt  DeMcttrtei  ,Wohin  hat  daa  Sohieknl  miah 
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Nachricht:  .  .  .  Beitriij^p  erwarte  ich  bis  Anfanj^  May"«  dpa  kflnA^gni  Jahns 
unter  meiner  Adresse.    J.  Kari  Lübeck.  Doct.  Med.  in  Preüburg. 

g.  a.  Musoualmanach  von  und  für  Unj^arn  auf  daa  Jahr  l?^ül.  Herausgegeben 
von  Christ.  Rösler.  Preßburg.  Im  Sehauffischon  Vorlag.  II  Bl.,  168  ß.,  1  BL  Ver- 
besaerungen,  4  Bl.  Inhalt  12.   §  231,  39  =  Band  iV.  S.  309. 

Torrede:  dOrfen  wir  in  dm  Hoffnung  auf  künftige  VollkomnMnbeit  nicht 

fferne  den  Vorwnrf  ortragen,  daß  unser  erster  Auftritt  sich  wenig  anszeichaeto ? 
Unaer  erster  Auftritt  sage  ich,  weil  die  Blumenleseu,  welche  Herr  Professor  Tolvusch 
1786  and  Herr  Dr.  LGbeek  für  das  Jahr  1800  herausgaben,  eigentlidi  nur  Privat- 
saramlimgi^n  Ovaren.  .  .  .    Mancher  Leser  (ich  schreibe  dieß  für  Ungarn)  wird  es 
tadelt!  wollen,  daß  hier  zu  viele  Stücke  vom  Geist  der  Liebe  erzeugt,  zu  viele  duidi 
Schwermufb  veranlaßt  wurden;  dem  Psychologen  kan  dieser  Umstand  nicht  «n^ 
f;ill-n  .    .  .   Of^nr'']i(  ß  sollte  ja  unser  Almanach  kein  Mittel  zur  leichtem  Verdauung, 
kein  Schnurren -Vademecum  werden;  dafür  sorgen  die  Auhauge  unserer  ÖchreiD- 
Icalender;  seine  Wirknng  ist  nicht  auf  das  Zwerchfell,  sondern  auf  Geist  und  Bm% 
dos  I>e8era  berechnet  .  .     Daß  man  aber  Ron^anzen,  Fabeln  und  ähnliche  Dichtungs- 
arten  darinn  vormißt,  daran  bin  wenigstens  ich  ouscbuldi^  weil  mir  keine  zuge- 
achlekt  wurden;  Üna  sie  gehören  bei  dem,  der  Sohülem,  Pfeffeln,  Schleg^  Bwlr 
bergen  gelesen  bat,  unter  die  srhwersten  Aufgaben.    Die  Anzahl  der  Mitarbeiter  ist 
leider  geringer,  als  selbst  meine  m&fti^en  Erwartim^n  hoffen  ließen  . . .  Nur  wenige 
Profenoe  moste  ich  abweisen,  denn  eie  und  würUicb  nnverbeseerlieh.  Die  larttw- 
^elegt  wurden,  waren  entweder  werthlos,  oder  ieh  bewahre  sie  für  die  nächste  Fort- 
neUttug  auf.  Zu  den  Abändeiwigen,  welche  hie  und  da  oöthig  waren,  bin  ich  aU 
Eedaktenr  bemCißigt  gewesen.  Dat  eo  viele  Ihre  Arbeiten  anonjm  einrfleken  liefen, 
V,e weißt  niehtg  anders,  als  daß  es  noeli  blödsicbtiffe  Tadler  giebt,  die  den  Dichter 
und  Geschäftsmann  niclit  wohl  vereinbar,  und  beides  wieder  von  dem  Menschen 
i^t  TerMdfieden  finden  Unnen.  üm  VomrtiieUe  tu  seratSren  den  Anfang  madien, 
ist  zwar  ein  mißliches,  abt^r      -v;!^  Kim  r,v  »Hes  Gescliäft,  und  darum  wünschte  ich, 
daß  jene  Anonjmitat  in  dem  folgenden  Jahjngange  seltener  werden  möchte.  Zu  diesem 
lade  ieh  nun  abermala  alle  fifaigeii  Gdatar  ungaraa  und  seiner  Nebeolinder  eini  mit 
der  Bitte :  mir  ihre  Beitrife  bla  JBnde  Aprils  des  folgenden  Jahraa . . .  einanaenden . . « 
Preßbur«  IböO.  Bösler. 

Hit  BeitriUren  von:  B.,  B*«i,  **h*r  (S.  18:  Meinem  WeibiAen,  als  sie 
zum  eröteninal  Toback  rauchte.  —  S.  41 :  Der  Deutselio  und  der  Engländer), 
Bredeczky  (S.  16:  Vateiiand.  «Unter  des  hohen  Karpats  kahlen  Felsen  Staun' 
ich,  Vaterland,  deiner  Gi^Se*.  —  S.  141:  Die  6an«  nnd  die  Ente.  Eine  f^bel), 
Elise  (S.  71:    Liebe.     W.    1709).    Fischer.   Gotthard,   Karl  A.   v.  Gruber 

(ö.  91:  Kiutfeschwärzto  Waare.  .Geschrieben  auf  dem  Zimmor  meines  verehrungs» 
wtlrdigsten  Frenndes.  des  PVeyberm  Josephs  Friedrichs  von  Betier.  Wien  dm 
7  August  1800'),  Haliezky  (S  m-.  Ode  Auf  die  Ankunft  Ihrer  K.  Hofa«it  Alexandra 
Paulowna,  zu  Ofen.  »Voll  milder  Schönheit  und  voll  sanfter  Würde*.  —  8.  92:  Ode 
Anf  den  Tod  des  Grafen  Joseph  Teleki  von  8s^k.  Motto  von  Klopstock.  —  S.  138: 
Die  Plagen  nach  dem  Claudianus.  Hexameter),  Freyin  von  K.  eeb.  Fr.  v.  G.  (S.  25: 
Allegorie,  A**.),  Lübeck  (8.  45:  Nach  Bouffiers.  —  8.  153:  Nach  dem  Franz.  des 
Dnfresny.  —  S.  145 :  Husarenlied.  Aus  Ungarns  Amazonen.  .Frisch  auf  Kameraden, 
ins  Feld!  ins  Feld!  Uns  rufen  die  Türken  sum  Streite*.  [Anmerkung:  .Ich  habe 
ein  größeres  Gedicht  unter  dem  Titel:  Ungarns  Amazonen  im  Werke,  und  gebe  das 
Husarenlied  aus  demselben  vorläufig  der  Beurtheilung  Preiß'].),  Nitsch  (8.  4 :  Prolog, 
für  das  GeaeÜschafts-Theator  des  Fürsten  G'***  in  Preßburg,  den  20  April  1800.  — 
8.  26:  Agnes.  An  ihrem  Geburtstage.  Für  l<Väulein  A.  Bar.  Yon  P.  1792  8  27: 
Lied.  Melodie,  nach  Kleist:  8ie  fliehet  fort  .  .  November  1792.  —  S.  Iii;  Kpistel 
An  die  Fr.  G.  Earwinßki,  geb.  Freyin  von  Gleichen  Hexameter.  —  8.  121:  Auf 
Jnsephine.  In  dem  Theaterstück:  Armuth  und  Edelsinn,  da  es  anf  dem  hiosigon 
Gesellschaftßtheater  de-s  Fürsten  G*  am  26  April  IHOO  gegeben  wurde.  —  S.  i;il: 
Das  alte  Lied,  (nach  Jakobi)  Bearbeitet  far  Fräulein  Marianne.  B.  v.  P.  1792  Februar. 
,8ag',  wo  sind  die  Veilchen  hin*.  —  S.  144:  Das  beraubte  Vogelnest.  Ans  dem 
Spanisclien  des  Villegas),  ß.,  R**  (8.  61:  Trinklied  für  ungrische  Freunde.  —  S.  106: 
Mein  künftiges  Weibchen.  Vielleicht  kön  leerer  Tranm),  Bösler  (S.  22:  An  Friedrich 
Joseph,  Freyberrn  von  Ketzer.  Als  er  mir  mit  einigen  Exemplarien  seines  Bildnissee 
ein  Geschenk  machte.  Den  5.  Deoomber  1799.  —  S.  42:  An  Theene.  —  S.  88: 
Mein  Vaterland.  Beim  Anfange  des  neunzehnten  Jahrimndtfta),  Schauff,  Schedioa 
(8.  56:  An  J.  K.  Höh.  Alexandra  Paolowna.  Auf  dam  von  dar  L  Ftetnr  Ge^an- 

aoedeke,  Qranddii.  YIL  t.  Aofl.  4 
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■cba/t  ^egebeoen  MASkenbAlL,  den  m.  Febr.  1800/  Von  des  KiUerauakea.  —  Lied 
«kr  liiMifiiiiiBW .  Dm  mit  dra  BÜtmoMkeii  weliiwMB.  —  8.  S6:  Chotyawi^  M 

,1er  Y'  y-T  Xameosfest««  Ihrc-r  K.  II  (i'  it  AI- i.^rj  ira  Pau*  •wd'».  auf  einem  «if?-:- 
balbea  tob  4eo  Faftar  Bür^Bni  gegebeoeo  Balle,  dea  6.  U*i  1800.  —  S.  123:  Am. 
L  IL  Hoheit  AkKuntrm,  Im  Vmam  «kr  Ifadm.  wddie  di»  wndnodmm  KmtiMMB 

r^Cirrj.      r-t-Ilten.    <1«J  6.  Mai  1^00).  S-  'iwirz.  ••t.  Thonrächt^r  tS  157:  Myrti.a 
Xach  dem  Fraxuocbcbeo),  ü.  (S.  32:  Leztes  Wort  äoaneC  —  S.  1J6:  Nach  Uven), 
U*,  W.  m  149:  PtanaeUied.    Ho  N«b«wtflek  m  Omdiv  BIwiBWWDiMd.  JSie 

dampft,  die  P  jn-  liir- füllte  Schak').  Vinzent  W*k.  (S.  ^6:  NVh  Weiase),  Caroline 
Ton  Wieser,  Y.  (S.  :}6:  Payches  Haashaltung.  Hexameter.  —  ü.  9S:  I)?r  Göttier- 
imb.  ,Weh,  0  weh,  wa«  iat  aas  dir  geworden?  Stadt  i^ainnus,  Götterptl  -g' nn !*.  — 
8.  162:  Dichterberuf.    Nach  der  Lwiibi»  von  Schillers  ReeignatioD.    Distichen),  Z.. 

 ,  fS.  46-:  Raritätenkaaten  für  Ebelustige  Männer.   Ein  Fragment. 

,Wem  Form  nnd  Behandlung  de«  Inhalt«  an  gegenwärtigem  Gedichte  unedel  scheint, 
den  verweise  ich  auf  Falks  Taschenbuch  1797«  «O  er  ü  ähnliches  finden  wird. 
—  S.  70:  n.  f.M?  Oder  ni  ht     hn?  An  meinen  Freund  Z.  den  5.  Juni  1800). 

ß.  Muä'-tj-Aiia&aach  von  und  :ar  L'ngem,  auf  dxa  Jahr  1804.  Heraugg^^ben 
ton  Chr.  Rösler.  Nfbat  einem  angehängten  charakteristischen  V'erteiohniäse  einiger 
vorx^;[rIi''lK-r  teutscher  Diclit-^rwerke.  Pest,  im  Verlage  bei  K.  A.  Hartlpbon.  190  S. 
1  Hl.  inhalLärerzeichnid.  12.  [Wien,  gedruckt  bev  J.  V.  Degeol  $  231,  39 
=  BmhI  IV.  S.  a69. 

Vorrede  Cunterteichnet:  Acaa  bei  Wait/en.  den  12   Jiin    1*0:;    R  .äler.)  .  .  . 
fNoch  zeige  ich  an.  daß  hier  sechs  Strick<>  au.>  Herrn  D.  Lübeck«  Aimanacb  für  1800 
MfeeDOtnilMB  worden,  die  aber      int  als  handschriftlich  angesehen  werden  können, 
weil  jener  Almanach  nicht  in  den  Buchhandel  kam*.    Mit  Beiträgen  mn  Bexhefl, 
Glatz  (viele  Disticha,  z.  B.  8.  141:  Waltende  Geister.    Disticha  auf  Goethe,  SchiUer, 
FÜshtM  Nachbeter,  Lavater.  Rousseau),  H.,  Halitzkv  (S.  Si:  Epistel  an  Ign.  Frölich. 
Pest  d.  1.  Mni  !  70.^    Disticha.  —  S.  40:  An  den  Claudius.    Nach  M.  —  S.  91: 
T>er  traurende  Ohiiipue.    Allegorie  auf  die  Abreise  der  Fr.  Gräfin  v.  P.  d.  I.  Mai 
IbOl.  —  S.  142: 'Gleichnis  aaa  Orid's  15.  Boclw  der  Verwandlang.).  Lübeck,  Maria, 
Nitsch  (S.  A^:  Die  Frau  Marquitiin  Cusani.    A't"  <\vn\  Fr.iiizri>!s.  hen  des  Dorat.  — 
ö.  i>5:  An  Wieland),  R.  [Rumi?J  (S.  4i:  Den  E^lelsten  Ungern  s.    Dem  Grafen 
Fnnz  Sr^echenvi,  als  er  mit  seiner  treif  liehen  B&chersammlung  der  Nation  ein  üßm^ 
[lohen  Gf---l:--nk  nia'-hte.    r«02.    Dem  GrafV-n  'J-t-  Ff.«t'-'ti''>.  Stifter  des  GetTLn^-'-n; 
zu  Keszthelv.  Graf  Vinc.  Battyan.  —  S.  HV:  An  den  Giiicküchen  •**,  von  semem 
B«iieid«r),  Boder  (B.  11:  An  D  Lfibeck  —  8. 16:  Dmr  Dichter  tn  sriiM  T«rSditer.  — 
S  41    Iienkzeich^n  in  Vn=?  Lui^r.    \x\  K.  S.  —  8.  r,i';  Tokayor-I.i'^d  für  seine  Lands- 
Icute.  Nach  Claudius  Rhcinweinlied :  «Bekiäazt  mit  Laub  den  lieben,  rollen  Becher*.  — 
8.  82:  Kiaderlieder.   Als  Probe  einer  ganceii  Sammlane,  dUe  den  veifaBaer  jetit  be* 
r'-häftigt.       S.  0_':     !ms'i<  ht.    Nach  Göthee  Lied  in  M"ist<  r«  T/olirjalirr'n  :  ,Eennät 
du  da«  Land,  wo  die  Citrooen  blühn?*  ~  S.  137:  Lob  der  Melone),  Schedios  (S.  26: 
FVagneat  ans  einem  Oratorium:  Du  Weltgericht  —  6.  75:  An  tnne  Ezedlens  den 
Grafen  Szecbeny,  bey  der  ersten  muFikaIi>i  bcn  Akadem'i'.  die  den  24.  Februar  1801 
bev  deauelben  gegeben  wurde),  U.,  Karolioe  von  Wieeer  (ö.  ti7 :  Au  liecUe),  X.,  Zoeh 
fTietldciit  tet  Zach  tn  lesen;  dann  wire  der  Dichter:  Irim  JP^h.  rm  Zsdi,  geb.  In 
Pp-nburg  am  4.  >  !•  r  1"  .T  mi  1754,  gest.  in  Paris  am  2.  September  1838.  VergL 
Kertbenv-Pctrik  18»6.  1,  121;  Wurzbach  1890.  69,  70j. 

Vgl.  Annalen,  März  1804.   Nr.  32. 

/.  Dichterblütben.  Nebst  angeliängtem  charakt.  Verzeichnisse  einiger  vorzüg- 
licher deutacher  Dichterwerke  von:  Bexheft,  Glatz,  Nitaofa,  Röaier  u.  A.  Pesth  1811. 
C  A.  Hartleben.  12.  —  Zweite  Ausg.   Ebenda  1812. 

Kertbenj-Petrik  1886.  1.  123.  ,Eg  dOrfle  ...  nur  ein»  neue  Xtt«Uuig»be  von 
fiÖeler's  Musenalmanach  f.  1804  sein'. 

h.  «.  Ein  Neujalirs-Präsent  für  Ofen  nnd  Pest.  Auf  ü.is  Jahr  ISJ2.  Pesth, 
gedr.  bey  Math.  Trattner.   4  Bl.  kl.  8. 

ß.  PfeflTer  und  Salz.    Ein  Noiijahrsfipschenk.    Pesth  l«ü:i.    16  S.  S. 

y.  Quodlibet  oder  Ejcr  und  Schmalz  als  GögüUütuck  zum  Pfeffer  und  Salz. 
Ein  Nriijahrsgeschenk  fQr  1809  Ton  den  Briflftiigero  des  k.  k.  Peether  PoetMDtei. 
Peath  1809.    ir,  S    !  " 

rf.  Des  Jahres  .nümal.    Pest  1811.    16  8.  8. 

i.  a.  Ofner  und  Pester  Theater-Taschrabuch  für  1803,  vom  Neujahr  afunCugSD. 
Vom  eämmtlichen  KaBsapersoniü  dea  Ofner  Stadttbeatera  in  Ofen,  180i.  86  8.  8. 
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ß.  Almaaach  <t«r  Icöni«;!.  städtischen  Theater  in  Ofen  und  Peeth.  1809.  93  8., 
1  Bl.  fi.  —  S  19:  Glfickwunfich  [in  Versen]  (,Ein  Vorbang  fallt,  ein  andrer  rnnschot 
auf')  unterz.  Paul  Ceerny,  Joseph  Oertel.  —  Geschichte  der  ScbaubUhnou  iu  Dien  imU 
Pe«tb.  —  TliMter-Aneckdoten.  —  S.  47  f. :  Gedichte.  [Epigramme].  —  8.  48  bis  54 : 
Notizen  vor.  den  vergtorbencn  ScliaiiBpielem  Äapen.stein  und  Schwarz.  —  S.  66  bis  61: 
Der  Neujahrswunscb.   Kine  dramatische  Szene  ?on  Khrimt'oid  (Verse). 

Y.  Aloisia  Sohlen  agl,  Kleines  Neujahn-Gesehenk.  Den  . . .  Theaterfreonden 
in  Pest  gewidmet,    o.  0.  1809.    4  Bl.  kl.  8. 

cf.  Karl  Scbaubaoh,  Theater-Journal;  oder  vollständige  Uibersicht  aller  vom 
Anfange  des  diessiährigea  WlBterkorsM  bisher  hier  sofjKef&hrten  Sificke.  Den  Theater- 
firönnern  in  der  i9d.  Fieystadt  Temeswar  tum  Antritte  des  J.  1810.  o.  O.  a.  i. 
4  Bl.  12. 

e.  J.  P.  Czerny  nnd  J.  Oertel,  Theater •Tiaehenbach  aaf  das  Jahr  1810. 
P^th  1810.   82  und  20  S.  16.  —  Auf  das  Jahr  18rv    P-=th  1B13.   80  S.  16 

C.  Christ  Kohlbeck,  Theater- Journal  nebst  einem  V^rzeichmss  der  einge- 
führten Tranei^,  Sehen-,  Lnstsi^len,  Opera  nnd  Ballets  rem  6.  Okt.  1807.  bis  9.  April 

1808.  Oedenburf;  o.  J  (lodr.  b,  Sie8;^is<'hen  Frhen.  IT)  S  kl.  8  -~  Tboater- Journal, 
oder  kleine  Uaterbaltung  zum  xmm  Jahre.  £nth.  das  Verzeidinisa  der  im  königl. 
atkdt.  Theater  aa^jeflihrteD  Stflcke  vom  6.  Oot.  bis  Ende  Desemb.  1808.  Preasburg 

1809.  15  8.  8.  —  ....  vom  1.  Jännor  1809  bis  letzten  Dezemb.  dess.  J  1810. 

23  S.  8.  —  ...  .  vom  1.  Jänner  1810  bis  'Jl.  Dezemb.  desselben  J  1811. 

8  Bl.  8. 

Jos.  Matolay,  Theater- Journal  vom  J.  1810  zur  klein  ii  IMnnerunt,'  den  Edlen 
Bewohnern  Oedenburgs.   Oedenburg.  G^.  b.  Sieezischon  Krbuu    16  S.  8. 

17.  Ant.  Schien agel.  Zum  neuen  Jahre  allen  .  .  .  ScliaQipMtGdBnem  geweiht. 
(Pesth)  1814  kl.  8.  —  Zum  Neuen  Jahro  allen  .  .  Sehauspiel-Uönnem  . .  .  geweiht 
(Pesth)  1815.    12  S.  kL  8.  —  (Peeth)  1H16.    8  S.  kl.  8. 

k.  ff.  licutschauer  Post  Kurier  auf  das  Jahr  1807  in  gesanmelten  Brie^ 
addressen  und  verachiodenen  Mancherley.  zu  finden  auf  der  Post.  4H  S.  8.  — 
(Gedruckt  von  Joseph  Karl  Majer,  privilegirtem  Budidruoker  in  Leut«chau).  Enthält 
auch  Gedidite. 

Tgl.  Neue  Annalen  1808.   2,  2S6. 

fi.  .  .  .  auf  das  Jahr  1809. 

Vgl  Annaleu  1810.    8,  159. 

1.  MuHon-Almanach  von  und  für  Ungarn  auf  das  Jahr  1>^08.  Herausgaben 
von  Karl  Geor«^  Kunü.  Proffssnr  der  Philoloj^e,  Geschichte  und  Naturwissensehaftcn 
iun  ovangelischen  Gymnasium  zu  ie^iheu  ini  Sehlesien,  correspondireudes  Mitglied 
der  k.  Sodetit  der  WiHaennehatt^n  (iöttmgeu,  Ehrenmitglied  der  lateinisehen 
Societät  zu  Jena,  und  Corres jtondont  der  herzoglichen  Gesellschaft  ffir  die  pe?aramte 
Mineralogie  zu  Jena  (seit  Juuiua  1807  Rertor  und  Professor  zu  Iglo  in  Ungarn), 
in  Ungarn.  Im  Selbstverlage  des  Herausgel)erfl.  uiul  in  Commission  bey  Sckaum- 
burg  und  Compagnie  in  Wien  und  bey  Schwaiger  in  Preßburg.  Iventschoa,  gedrnokt 
bey  Joseph  Km-I  Mayer,  kaisl.  königl.  privil.  Buchdrucker.    151  ^.  8. 

Doppeltitel;  Musen-Alinanaeh  ftr  das  Seterreiehiaohe  Kaieerthnm.  Enter  Jahp> 
gang.  IsnH  

Vorrede  .  .  .  ,Die  deutscheu  uud  iateiniscbeu  Dichter  meines  Vaterlands  haben 
mich  mit  Beyträgen  reichlich  unterstützt  .  .  .  nicht  so  die  magyarisdian  und  sla- 
vischen*)  f*Nur  nachdem  das  Man\isoript  schon  der  Censnr  fiber^^ebcn  war,  crliiclt 
ich  zahlreiche  nngriachc  und  auch  einige  siavisdie  Beyträge).  Es  wird  nicht  meine 
Schuld  seyn,  wenn  dio  poetische  Litteratur  der  Magyaren  und  Blaren  in  Ungarn 
durch  mein  patriotisches  Unternehmen  nicht  be!  1  ir:*er  wird  .  .  .  Ich  werde  den 
Musenalmanach  in  Zukunft  für  das  ganze  österreicin&ohe  Kaiserthum  herausgeben 
(weswegen  aneh  für  dietmal  ein  doppelter  Titel  angebradit  iat)  nnd  Beyträge  von 
Dichtern  ans  allen  Staaten  des  österreichisch  n  Kaiaerthums  (auch  böhmische  und 
polmsche  Gedichte)  aufnehmen.  Mehrere  meiner  Freunde  und  andere  Liebhaber  dev 
roesie.  beeonders  in  Schleeien,  Merten  mich  dam  anf  nnd  vertpraehan  mir  BeytrSge. 
Es  haben  sich  auch  ftir  diesen  Jahrgang,  der  bloß  Beyträge  v  1  Ungarn  enthält,  in 
Sehleeien  mehr  Pränumeranten  als  in  meinem  Vaterlande  Ungarn  gefunden,  und  ich 
kann  snverridiflidi  anf  einen  stirlrem  Abeatt  in  Deotsehland  als  in  Ungarn  reeluieD . . . 
Ich  fodore  daher  außer  den  hcs-i^em  Dichtern  meines  VatcrlaTules  auch  rühmlich 
bekannte  Dichter  und  Dichterinnen  in  andon  Staaten  des  Kaisers  von  Ocaterreicb, 
I.  B.  einen  Katachky,  Leon,  Hineberg,  Stnekfht,  (3ollin,  Kfii&ier,  ViiUiHidi,  Freyherrn 
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von  Kronegk  (Präumnorantenverz. :  Wilhelm  Fregrherrn  von  KroD«sg,  Oberlieiitenaat 
in  Bielitz),  Ksroline  Pichler  und  andere  euf,  mich  mit  poetwSeB  Be>trä«ea  sa 
unterätützcn  ...   Die  er^te  FoftMteuDg  tiwlmat  mit  dem  Mnen  Jahie  1808.  . . . 

Teeclieu,  am  19  April  1807'. 

8.  10:  Nachschrift  (betrifft  die  Zeitschrift  von  und  für  Ungarn).  —  fl.  18:  Ver- 
teichniB  der  Pränumeranten  auf  den  Musenalmanach. 

Mit  Beiträgen  von:  Johann  von  Asboth  (S.  23:  Gesang  der  Comtesse  Sidonia 
Festetics  von  Tolna,  boy  der  feyerlichon  Einweihung  der,  der  heiligen  Sophia  ge- 
widmeten Uorcapelle  zu  Keßtheiy  und  ihrer  Vermählung  mit  dem  Grafen  EUm 
Almasy  von  Zsailany  und  Türök  Szent  Miklös  den  IG.  und  17.  April  ISOCk  —  S.  44: 
läed,  wodurch  da»  Georgikun  zu  Keüthely  deu  hoheu  .Neuvermählteu ,  dem  Grafeu 
Elias  Almaey  von  Zmdany  und  Tr^rök  Szent  Miklos,  und  Sidenie  geborneo  tirätion 
Festetics  von  Tolna  am  'i  Mai  180G  seine  Vereliriin'j  bczci<reti  w"llte.  In  Mojsilc 
gebeizt  durch  Hekclj ,  Karl  vou  Bano,  Graf  Kinaimel  Csaky,  Graf  Josef  DeaoSj 
(ungarisch  mit  Übersetzung,  Anmerkung  des  Heraasgebers:  «Diese  twey  «rtigian 
unjjarisrlicn  Gedichte  [das  zweite  ist  von  Kazinczy].  den  n  Schönheit  man  aus  der 
beygefÜ!4tun  deutschen  Uiberäclziuig  nur  unvollkommen  kount^u  Icrxit,  werden  genifi 
dazu  beytrdgen,  deu  Ausländern  einen  bessern  Begriff  von  der  ungarischen  National» 

Eoeaie  beyzubringen'),  Forberger,  '  *t  41:  An  Seine  kai.^crli<Iit'  Hoheit,  den  Erz- 
erzo^  Joseph,  Palatin  von  üngani,  bey  Überreichung  eines  Blumenkranzes  durch 
len  zu  Käsmark  in  der  Zips  im  August  isOtj.  ^imm  edler  Prinz,  aus  unaem 
BUten  Händen'),  Joliann  Gener^ich  (8.  G2:  Abhandlung  von  dem  Einfluß  der  Musik 
anf  die  Geistesbildung.  —  S.  131  bis  149:  Uiber  Lucians  Charon  oder  die  Welt- 
bcscbauer.  «Anmerkung.  Der  Verfasser  dieses  Aufsatzes  hat  bcgr  der  Bearbeiton^ 
desselben  die  Seyboldsohe  Handausj^abe  von  Lucians  Werken  .  .  und  Wielanda  üiber- 
setzung  ...  vor  Augen  gehabt  Er  muß  sich  beklagen,  daß  ....  der  geachtete 
Wiehud  bey  seiner  tfibenetmuig  eidi  hie  nnd  da  sa  viel  Fieyheiten  hemninenoDiiiMii 
habe.  Er  ibrigens  weit  entfernt,  den  Werth  der  letztem,  die  er  für  ein  >fpister- 
atQck  lies  uouen  laioian  halt,  auf  irgend  eine  Weise  herabsuwürdigenj,  Karl  Antoa 
von  Gruber  (S.  16;  Die  Mueik.  —  8.  26:  Dem  Fravfaenm  von  {jenimngen  zont 
Namen.^feyer),  -  i,  Sif^isrnundus  Karlowszky  (S.  ü8:  Cariii  n  seeundum  Kleietium, 
^atalra  tibi  contigisse  iuge\  —  S.  71:  Jn  Emanuelem  Kaut  ),  Fnuu  von  Kazinczy 
(ongariB4di  mit  Übersetcnng  [von  Bnmi?]),  Danid  von  Lanyi  (S.  81:  Inedbiifl  an 
dem  evangeli  Iii  n  Lvcfiim  zu  Kiismark  in  rnparn,  als  Seine  kaiserliche  Hoheit  der 
PalaÜn  Joseph  diese  Schule  am  26.  August  lti06.  besuchte),  Dauiei  Mihäljik,  L,  J. 
Uarienbuxg  (8.  60:  Gedidite  in  knmitMtiaoh-riebenbürgigcb-albliaiadier  (deotMiier) 
Spraclie.  J,  Trinklied.  2.  Das  liiu liste  ("lut  der  Släuner.  Parodie  auf  die  Opem- 
ane:  »Ihr  Männer  nehmt  euch  mit  deu  Weibern  in  Acht  u.  s.  w.'  —  &  1^:  fiocii- 
deatodie  Uibeiwtzung  von  1.  nnd  2.).  N.  N.  (ungarisch),  L.  O.  DebrectneiMii.  Afr 
tonius  Rozsa  (ein  Schüler  Rumis),  Karl  Georg  Rumi  (.S.  55:  Probe  emar  UlbM^ 
Setzung  der  Alcestis  des  Euripides.  Prosa.  loschen,  am  4.  April  läü7.  —  S.  60: 
Pnben  von  deutsdien  üibersetzungen  arabischer  Gedichte.  1.  üibereetzung  eines 
arabischen  Gedichts  Kurait'.s,  des  Sohns  Unaif's,  (Sieh  den  arabischen  Text  in 
Michaelis  arabisdier  Chrestomathie.  S.  87  f.).  2.  Uibersetzung  eines  arabischen 
Qedichta  Alphands.  (S.  Michaelis  arabische  Chrestom.  S.  41  f.).  Prosa.  Tescheo, 
im  April  1807.  Nachsclirift.  Der  üibersetzer  verspricht,  mit  dieser  Arbeit  in  Zukunft 
fortzufahren.  —  S.  81 :  Epigramma  auf  eine  gefallene  Jungfrau.  Teschini  24  Martii 
1807),  Johann  Georg  Schmitz  (S.  80:  Dank -Adresse  an  meinen  Arzt  und  Freund, 
Herrn  Fliltner,  Comilats(  hinirgus  in  der  Zips.  1803.  —  S.  35:  Die  Statution  zu  N. 
in  Ungarn  1802.  Eine  Ballade.  —  S.  45:  An  meinen  Freund.  Johann  Samuel  Fuchs, 
Professor  der  Pbiloeoplüe  am  evangelischen  Gymnasiuni  in  Leutschau,  bey  dessen 
Hochzeitfeyer  1798.  ,0  du,  au  dem  auf  diesem  wilden  Meere*.  —  S,  47:  Ode  auf 
seine  k.  k.  Hoheit  Joseph,  Erzherzorj  von  Oesterveirh.  Palatin  von  ünj^rn.  bey  Ge- 
legenheit Höchstdero  Ankunft  zu  üroliloiuiiit/S  in  der  Zijjs,  iai  August  lb06.  ,DiB 

filt,  o  Prinz!  das  herzliche  Willkommen'),  Michael  Tertina  (aus  Eperies;  Prof.  der 
oesie  in  Großwardein ;  gest.  am  28  Okt.  1808.  Wurzbac  h  Ixk:^  47,  256 f.),  Johann 
Karl  Uüger  (8.  17 :  Hans  Kuruiend,  odor  die  Weihe  für  das  Vaterland.  Eine  Ballade.  — 
8.  82:  Epistel  an  Belle  nach  einer  Redoute  za  Wien),  Ungenannt  (üngnxiadie  Übev- 
aetzunj^  von  Gellerts  Dauioet  und  Phyllis. 

S.  150:  Nachschrift;  ,Meiu  für  das  Jahr  1807  bestimmt  gewesener  Musen- 
almanach erscheint  durch  Schuld  des  Buchdruckers  so  spat  und  muß  daher  ffir 
das  Jahr  1808.  aaa(jge]geben  «erden.  Die  l'ortsetstuig  wird  im  Julius  des  JafaiM 
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Osterreich:  Ungarn.   Almaaache.  J.  L.  GabrieL  J.  G.  Wietoris  u.  a,  öS 

1808.  erscheinen.  .  .  .  üm  CÜ6  Pr&numoranten  und  die  noch  zu  hoffenden  Abnehraw 
«lc8  ge{^enw5rtigcn  Musenalmanach s  für  die  perinpfe  Bnpenzahl  zu  entschädi^n, 
werde  ich  im  kurzen  einen  ziemlicli  starken  Nachtrag  oder  Anhang,  der  namentlich 
auch  mehrere  ungarische  und  slanst-lu-  Gedichte  enthält,  liefern.  Er  bt  bereits  in 
den  Hruidon  der  Censur  in  Wien,  und  wird  sogleich,  wann  er  von  der  Censar 
approbirt  sevn  wird,  gedruckt  werden.  Iglo  in  Ungarn,  am  6  Octobsr  1807.  .  .  . 
iMoch  muß  ich  bemerken,  daß  ich  in  diesen  Moeeoalmanach  auch  eini^o  bereits  einzeln 

S »druckte  Gelegenheitsgedichte,  namentlich  .  .  .  die  (Jedirbte  an  Seine  kaiserliche 
oheit,  den  Palatin  von  Ungarn  (nur  das  deutsche  von  J.  G.  war  noch  nicht  gedmckt), 
w^en  ihres  hohen  Interesse  au&enommen  habe'. 

Vgl  Götting.  Gel.  Anieigeii  71.  Bt&ek  1806.  8.  712;  Yateii.  Bl  1808.  Nr.  XIX; 
Annalen  lälO.  3,  151. 

m.  Kalender  för  1808.  Von  B«8ler.  48  8.  16.  (Enfbllt  Gedichte). 
Neue  Annaion  1808.  I,  228. 

n.  Musen -Almanach  von  und  für  Ungern  auf  das  Jahr  1809.  herausgegeben 
Yon  Job.  Bsol  Koffinger.   FEST,  verlef^t  bei  Joseph  Leyrer.  128  S.  12. 

Mit  Beiträgen  von:  F.  von  B.  (Franz  von  Büros.  S.  88:  Die  Parforce-Jsgd. 
»Uuha!  Safia  .'gMchwind,  ^schwind'.  —  Ö.  90:  Jügor-TrinkUed.  ,Vom  Jagen,  Brüder, 
rasten  wir*),  Hallisky  (S.  Auf  die  Gebort  des  jungen  Herrn  Lanrentiue  Feetetice 
von  Tolna.  .Als  du  der  holden  Matter  entfesselt  wardst"),  K  ,  K-r.  (S,  35:  Göthe. 
S.  86:  iSchiUer.  Zwei  Epi^amme),  Köffinger  (S.  69:  Sterbelied  eines  ludiers  am 
Gingea.  ^van  lotsten  Mal  beitrflll'  ich  dich'),  A.  M— r.,  — r.,  Röeler  (8.  1 :  Loniaen 
Klage  und  Trost,  am  Grabe  ihrer  guten  Mutter.»)  (Im  Mai  1807).  *)  War  bei 
Gelegenheit  der  Anwesenheit  Ihrer  kais.  Hob.  der  £r«h.  Mana  Louise  zu  Ofen,  fQr 
HScJistdieselbe  verbtt,  aber  nidit  flberreicht.  ,Flie8t  ihr  immer  noch,  o  Thrfioen  ?*.  — 
S.  68:  Ihrer  Exeellenz  der  Frau  Grafin  Anna  v  Brunswik  gebornen  v.  Maithenyi  zum 
Namenstage  1807.  ,£in  reiner  hoher  Seelen-Adel  weiht'.  —  S.  110:  D;Üijrrambe(soI). 
(«Lstt  mich  die  gfinstig»  Stande  Konieften'),  Theodor  ***  (8.  11:  Abendlled  eines 
alten  Tagelöhners.  —  S.  75 :  Der  Herikstsbend.  An  meinen  Fimmd  SpieA.),  J.  Call 
Unger.  K.  W.  (S.  107;  Sonnett).  X. 

0.  Strftnlchen  Ar  Gebildete.  Pesth  1809  bev  Joseph  Lejrer.  HI.  12.  288  8., 
266  S.,  275  S. 

Vgl.  Annalen  1810.  Sept.  8.  415  f. 

p  QuodUbet  oder  Emst  und  Scherz  für  das  Jahr  1811.  3  Hefte.  Festh  1811. 
K.  A.  Hartleben.    2  Bl.  und  HH  S.;  2  Bl  und  104  S.;  2  Bl.  und  134  S.  8. 

q.  Neuer  Nationalkalender  . . .  auf  1812  . . .  von  Christilm  Carl  Andre.  Dritter 
Jahrgang.  Prefibur^i;,  im  Verlage  der  Lippertschen  Buchhandl.  98  8.  4.  Vgl.  oben 
8.  7.  —  Annalen  1812.  4.  70. 

r.  ToUetten-Lectüre  für  Damen.  Festh,  1815.  J.  Lejrerische  Bnohh.  144  8.  8. 

1.  Johann  Leopold  Gabriel. 

Letzter  Zuru£f  betrübter  Kinder  hey  dem  Grabe  einer  {getreuen  Mutter  als  dei 
«...  Frauen  Maria  Chira  Artnerin  einer  geb.  Erdlin,  welche  . . .  den  11.  Angostl  1761. 
aus  dieser  Unruhe  der  Welt  zur  st)Izon  Jinbx-  tl^^g  Himmels  eingegangen  .  .  .,  vor- 
ges teilet  von  einen  schmerzlich  Leidtragenden  i!.ukel.  Oedenburg,  gedr.  bey  Job.  Joe. 
8isB>  4  Ek  Fol. 

2.  Auaerlesene  Gebete  nnd  geistroinbe  Lieder  für  die  evangelisrho  Gemeine  in 
Preübtir',',  deren  sie  sirh  sowohl  hey  dem  öffentlichen  Gottx^sdionst.  als  in  ihrer 
Privat-  und  häuslichen  Übuog  in  der  Gottseligkeit,  zur  Erweckuug  fernerer  Auduüit 
nfitsUeli  gisbraiuhen  ksan.  Fntboig  1762.  KAmpf.  8  Bl.,  966  8.  und  27  Bl.  8. 

3.  Jonathaa  O.  WIetorls.  Sieh  unten  Xr.  48.  8). 

ünfehlb;irkf  it  dca  gemeinen  wahren  Sjirichwort'' •  Kömmt  Zeit,  .so  liömmt  auch 
JBath;  wurde  in  den  edlen  Btivspiele  deä  Uocbadeügtiu  Hochzeitpaars  des  Herrn 
Andreas  y.  Tbiltos  . . .  nnd  der  Jungfer  Sophia  Quistina  von  Artner  bey  erwflnachter 
Fpv.^r  l>eroBelben  erfreulichen  Ehrentages  in  einem  ungekünstelten  Reimgediflhta 
entdecket  von  J.  G.  W.    Ira  J.  1764.    Oedenburg  bey  J.  J.  SieU.    1  Bl.  Fol. 

4«  Wehmüthigo  Klage  unter  gerecht  vergossenen  Thränen  bey  dem  iirabe  qiihis 
ftk  Lebsn  vielgeliebten  Vaters,  des  weiland  .  .  .  Herrn  Johann  Chriatoph  Deccard  . .  . 
nachdem  derselbe  im  .Trihr  17(14.  rlon  10  Merz,  .  .  .  sein  nihmvollea  Leben  beHchlossen. 
ferner  Torehxungswuxdigen  Asche  gewidmet  von  dessen  vier  Kindern.  Oedenburg, 
gadr.  bej  Job.  Joa.  SM.  2  BL  1V)L 
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64  Bach  m  FbantutiMhe  Diehtoog.  %  296,  N.  6—90. 

5*  Ode  au  Seine  ....  MiyeeUit  Joseph  den  Zwejten  königl.  Erb-  und  KroQ- 
prinsm  ...  in  tfefbter  ünterthfiaigkmt  gewidmet  von  der  bürgerliehMi  Sebtaen- 
Conipa^'uit*  clor  königl.  froyori  KiöniingMtadt  Fieftbuig.  Preftboig,  1764.  G«dr,  bey 
Joh.  Mich.  Landerer.   4  Bl.  Fol. 

6.  Johann  Paul  Anton  Prantner. 

Höchst  Bchmerzlichn  Trauer  -  Klage ,  welche  über  den  frühzeitigen  Hintritt 
Michaeli  Prantnerin  weylaud  goweetcn  Kloster-Jangfrauen,  so  den  26.  Jun.  1765.  aber 
in  dem  19.  Jahr  ihres  Alters  das  zeitliche  Leben  geendet,  wehmütbigst  fTlbrte  und 
zum  Zeichen  der  inni;rlich  zarten  Liebo  go{?en  «cinpr  Tochter  selbst  verfassote  der 
Seeligen  höchst  bestürzte  Vater.   Oedonburj:,  >;ndr.  b.  Job.  Jos.  Siesa.    2  BL  Fol. 

7*  Auf  die  iutrloTszki'sche  und  Mosaische  Eheverbindung  uborroicbt  von  einem 
FreoBde  dev  wUrdigeo  Ehraun  an  ihrem  Ehren -Tage.  Kaeäiau  1766.  Gedr.  in  d. 
acid.  Bi&efadr.  eoe.  Jean.  2  BL  FoL  Ged. 

« 

8»  Angmt  HoliBr« 

Trauer  und  Trost  in  oinom  (IcfTiß  oder  zwoyerley  Gp(lit;lv<  ii  v'iwh  trfti^esinnten 
Gemiithes  sowohl  auf  den  aUerschmerziichsten  Todeshintritt  Franzens  des  Ersteo 
RSmischen  Kanen  etc.  ale  aaoh  auf  den  aUeiwfinfdiöhaten  Begieningsantritt  Sr. 
:\raje.sfät  Jogt  plien  des  Zweyten  BönUscben  Kauere  eta.  Jftetbmg  1766.  o.  Joh.  Midi. 

Landorer.    l'ö  Bl.  Fol. 

ß.  Karl  Oottlieb  TOM  Wladladi.  §  259,  255     Band  T.  8. 862.  —  Meaeel. 

Lex.  1»,  199  bis  202. 

1)  Der  Freund  der  Tugend,  eine  Wochenschrift  Preßburg  1767  bis  17C9.  IIL  a 
TgL  oben  8.  4L 

2)  Der  vernünftige  Zeitvertreiber.    Prefiburg  1770.  8. 

3)  Preßburgisches  Wochenblatt  zur  Anabreitimg  der  Wisaeoechaflea  and  KfiiutSi 

Freßburg  1771  bis  1773.   UI.  8.    Vgl.  ob«n  8.  41. 

4)  Pelitieeh-geograpliiseh-  nnd  bistoriMSie  Beecbreibimg  dea  K5ii^reicli8  Hangam. 

Preßburg  1772.  Anton  Löwe.   3  Bl.,  470  S..  2  Bl.  8. 

Kurzgefaßte  Erdbeschreibung^  des  Königreichs  Hungam.    PrcDbur^^  1772 
Auf  KoHttMi  der  neuen  Buchhandlung  Anton  Löwens.   2  Bl.,  66  8.  und  ö  Bl.  kl.  8. 

6)  KnngvfaBte  Geedrichte  der  Ungern  jvn  den  Utesten ,  Ine  auf  die  itstgcn 

Zeiten.  Aus  den  bewährtesten  Oeschichtschreibern ,  und  glaubwürdigen  Handschriften 
susammeDgetraj^en.  Freßburg  1778.  Anton  Löwe.  6  BL.  529  und  32  S.  8.  —  £4eae 
term.  und  verb.  Auflage.  Preßburg  1784.  Anton  L5we.  XVI,  668  8.  nnd  24  BL  gr.  8. 

7)  Betracbtnag  Über  den  Tod  ihro  Majestät  Maria  Tberosia  vor  einer  VenamnH 
lung,  von  einem  Ungar.    Freßburg,  1780,  Bey  Franz  Xav.  Thiel.    8  Bl.  8. 

8)  Geographie  dee  Königreiche  Ungarn.  2  Theile.  Preßburg,  1780.  Antoo 
L5we.  gr.  6. 

9)  Ungarisches  Magarin  oder  Beiträge  aar  Taterlindischen  Geediiehte,  Erd- 

b  sdireibung  und  Naturwissenschaft.  Preßburg  1781  bis  1788.    III.  gr.  8.  —  Neu» 

ungarisches  Mii-zaziu.    Ebenda  1791  bis  1798,    II,  gr.  8.    Vgl.  oben  8.  41. 

10)  Briefe  über  den  iScliacbspieler  des  Herrn  von  Kempelen.  Freßburg  178S. 
Gedr.  bey  Anton  Löwe.  65  8.  kl.  8.  —  Ins  Franz.  übers,  von  Chr.  da  MeofaeL 
Basel  1783.    Danach  ins  Holliindiscbo  übersetzt.    Aiusterd-i'ii  1785.  8. 

11)  Sammlung  geistlicher  Lieder  und  Gesänge  zum  Gebrauciie  evangelischer 
Religionamrandteu.  Freßburg,  1785.  Gedr.  bey  mnt  Aug.  Pateko.  7  Bl,  432  8.; 
7  Bl.  8. 

12)  Neues  Gesang-  und  Gebetbuch  zum  gottesdienstlichen  Gebrauche  der 
evangelischen  Gemeinde  in  Preßburg.  Preßburg  1788.  Gedr.  bey  Aut.  Löwe.  4  Bl. 
und  478  8.;  2  Bl  und  124  8.  8. 

13)  Geographie  de«  Großfürstenthums  Siebenbürgen.  Preßburg  1790.  Boy  Auton 
I>iwe.  520  8.  gr.  8.  Nach  Marienburg,  Geographie  von  Siebenbürgen.  Hormamh 
stadt  1813.   Band  1,  S.  6  großenteils  aus  Joh.  Seiverts  Hech.  wörtlich  abgedruAt 

14)  Beechreibung  der  Feyerlidikeiten  bey  der  erwttnachteu  Krönung  Seiner  itzt 
eo  glfifiklieb  als  weiee  regjareodeu  ]nl8.-b6n.-apoat.  MajeetAt  Leopolde  dea  ZweitoOi 
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Job.  Faal  Ant.  Prantoer.  Karl  UotUieb  t.  Windinoh.  Johann  ]*Viedel  u.  a.  i>ö 

den  15.  November  des  1790-ig8ten  Jahres  in  der  köuigl.  frejen  KrönangwtMtt  Pni- 
buig.   Prefiburg.  bej  Joh.  Mich.  Lamlcrer,  Edlen  in  FQsküt.    51  S.  8. 

10.  Ode  auf  den  Ni^menatag  dee  Herrn  Karl  GotUieb  Windiadi.   Voa  F* 

Preßburg,  1767.  Gedr.  mit  iaoderiscben  Sehr.   4  Bl.  8. 

11.  Johajin  lieurg  Stretskö. 

FreundschaftUche  Empfindungen  bey  dem  Absdiiede  Herrn  Jdiann  Panl  Klara 

vormaligen  Subrectors  bev  cfer  Evanj,'.  Schule  nüfiirr  nunmehr  aber  berufenen  Predigere 
zu  der  Evang.  Gemeinde  in  der  kou.  Frevstadt  Modern.  17^17  [PreliiturgJ.   1  Bl.  Fol. 

12«  Geistliche  Lieder  welche  in  der  Collegiatpfarrkirche  zu  Presboi^  zur  Zeit 
allgemdiMr  Anliegenheiten  gesungen  wuden,  fttriant  von  «nem  Friattor  dar  6.  J. 
Wien  1767.  Gedr.  bev  J.-h.  Th.  Edlen  t.  Tnttnem.  10  BL  8.  —  Nene  Auflage: 

Preßburg,  ITiiO.  Boy  F.  A.  Patzko. 

13«  Oden  auf  Ihre  k.  k.  apostolische  Migestäi  Marie  Thereaie,  aia  höchatdieeelbe 
aaf  das  enbisehSfliche  CouTikt  dea  heiligen  Adalbertue  in  Tjtwa  kwnen.  Von  der 

adelichen  Jugend  ehendesRelben  Convlkts.  Tymau,  17G!).  Gedr.  ID  der  Bodldr.  det 
academischen  Collegiums  der  Gi^aollsrhaft  Jpsu.    1"'  Fol. 

14«  Xroatoeiche  Gedanken  au  den  Herrn  Hemi  Karl  von  Malik  gegenwärtigen 
Bfixvennfllster  der  Stadt  Preeburg  bey  dem  betrflVten  Abeterben  seiner  ▼erebrangS' 

würdigsten  Gemahlin  Susanna  von  Mälik  gehülirne  von  Kraus,  welche  diese  Welt 
mit  der  zukQnltigen  den  81.  Dee.  1769.  Terwecheelt.  von  ti.  A.  H.  1770.  o.  O. 
(Preßburg).   1  Bl.  Fol. 

15.  Die  Spuren  der  göttUehen  Torsehnng  bei  den  ehelicben  Verbindungen.  Ein 
Sendschreiben  an  Hm.  Michael  v.  Gombosch,  als  Er  sich  zum  Zweytenmale  mit  Frl. 
Anna  v.  Kubinsky  ehelich  verband.  Von  L.  B*  IL  Preßbarg  1771.  Gedr.  mit 
Lsuidererisdien  Schriften.   6  Bl.  kl.  4. 

16.  Johann  rilllch. 

Thränen  bey  dem  höchstschmerzlich en  Hiiitritt  des  . . .  Herrn  Georg  Samuel 
KQttel  .  .  .  der  k  Frey^tadt  Oodonhur^'  .  .  .  Physici  Ordinarü  aus  herzlichen  Beyleide 
geweint  1771.    Oedeuburg  mit  Sieiiischeu  Schriften.    1  Bl.  Fol. 

17.  Die  so  lehr-  und  trostreiche  Leideus-  und  Sterbeosgeschichte  des  geduldigen 
Sehlachtlämmlcins  Jesu  Christi,  wie  dieselbe  nach  dem  beiiigen  Evangelititen  Matthüo, 
nebst  liierbey  zur  Erweckung  mehrerer  Andacht  uuUTmonjrton  rühreuden  Heufzern, 
nach  dem  gewohnlichen  ob^rungarisclieu  Gesangbucho,  jährlich  am  Palmsonntage, 
in  evangelischen  Versammhingen  pfleget  abgesungen  zu  werden.  Leutschan,  1772. 
Zu  finden  bey  Franz  Kollär.  80  -  2.  vprr-.  hrte  Aufl.  I>eut«rhaii  1774. 
Verl^fta  Franz  Koliar  (Preßburg,  gedr.  bey  Franz  Aug.  Fatzkoj.  1»U  S.  und  1  BL 
8.  —  Andi:  Eperiee  1784.  Gedr.  %  Aog.  EBbridi  Pkpe.  86  and  2  8.  8. 

18»  Nenvennehrtee  allgemeines  Geeangbaeh,  welches  Ar  die  Angspurgisefaeii 

Confessionsverwandtcn  also  eingerii*htet.  daß  es  in  allen  Ot  meinen,  zum  ßehufe  des 
öffentlichen  Gottesdienatee,  und  auch  eines  jedweden  üausandacbt,  zu  gebrauchen  ist. 
Nebst  bejgefQgtem  sehr  erbanliehen  Öebetbbncb.  PreSbnrg,  gedr.  bey  Joh.  Miidi. 
Landerer.  LeuUchau  1773.  Zu  finden  bey  Franz  Koliar.  2  Bl.,  1120  &  und  16  BL 
8.  —  Preßburg  und  Kaschau,  17>5    Bey  Joh.  Mich.  Landerer.  8. 

19,  Empfindungen  eines  Patrioten  über  die  mehr  als  väterliofae  Sorge  är.  Miyestiit 
des  Kumts;  weldbe  be^  Gelegenheit  des  Lagers  Jm  Jthi»  1774.  bey  ¥m,  «nem  tm- 
glQcklich  gewordenen  juogen  Edelmsnne  SQgefloesen.  Ofco,  1774  Qodr.  b.  Kftth. 

Landerin.    4  Bl.  kl.  4. 

20.  JohMUi  Friedet.  §  224,  66  »  Band  IV.  &  221.  §  259,  70  »  Band  V. 
8.324. 

1}  Ode  Mf  das  Nsmensrest  Maris  Thereoia's.  Wien  1775. 

2)  Bed.  1777  die  Wochenschrift:  «Tioppauer  Kleinigkeiten*.   Vgl  oben  S.  32. 

8)  BetrachtongeninderEiosamkeitallenMenschenfrcundengewidmet.  Berlin  1779. 

4)  E.  F.  V.  S.   Des  H*»rm  von  HnfFnungsreich  hinterlasseno  Briefe.  Halle  1780. 

5)  Fragmente  über  die  Literaturgeechicbto  der  Perser:  nach  dem  Lateinischen 
dee  Bsnm  Bsfitski  Ton  Bevisioie  k.  k.  Gesandten  in  Bwlin.  Mit  Anmevfaingaa  nnd 
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56  Buch  Vn.   Piian tastische  Dichtung.    §  2'Jb,       21  —  29. 

dem  TiOben  des  Persiaehen  Dichten  Saadl  von  Joh.  Riedel.  Wien  bej  Joft.  Edlen 

Kttrtzbeck.  1783.   ü73  8.  8. 

6)  Gesammelte  kleine  (^druckte  und  uagedruckte  Schrifteü.  Den  Freuudea 
der  Wahrheit  gewidmet.   [Wien]  1784.    8  Bl.  uud  419  S.  8. 

a:  Rhapsodien,  allen  Menschenfreunden  gewidmet  von  einem  katli.  Layen.  — 
b:  Nieanor  und  Aicedon.  Ein  Gespräch  über  die  Zeit.  —  c:  Überzeugung  vou  Gott.  — 
d:  Der  Sünder,  ein  poetisches  Fragment.  —  c:  Über  den  Menschenhandel  in  Deutedif 
land.  —  f:  Über  die  göttlichen,  natürlichen  und  teuflischen  Träume  nebst  Analy- 
•irung  der  Abrahamitischen  Verheißung  im  Traume.  —  g:  Philantropin  für  Schau* 
Spieler.  —  h:  Über  Tlidaterreoensionen.  —  i:  Fragment  ül»er  das  Duodram.  —  k:  Ein 
Brief  an  Nikolai  in  Berlin  und  ein  anderer  an  Tischbein  zu  Kassel.  —  1.  über 
Emaouel  Schickaneder,  Geechicbte  seiner  Direction.  —  m:  Über  die  zweyte  Vor- 
ttellimg  Ate  Lustspiele:  Nicht  mehr  als  Hechs  Scbüseeln  (§  226,  30.  7)  zu  Pre8- 
bnrg.  —  n:  Etwai?  von  nnd  über  den  Theaterausschull  in  Wien,  über  den  Mangel 
der  guten  Stücke  auf  dem  Nationaltbeater.  —  o:  Die  grotfe  Lichtputze  un  Lothringer 
Bieriuitiee.  —  p;  Dee  Schneiden  und  eeinee  Sobnee  sweyter  Theil. 

7)  Historisch-philosophisch-  und  statietischo  Fragmente,  mehrentbeils  die  öster- 
reichische Monarchie  botreffend.  Leipalg  und  Klageofart,  1766.  Bai  Carl  Walliser. 
4  Bi.  und  264  S.  8. 

n:  Fftrsteotugeud.  —  b:  Publicität  der  innern  Staatsgeaebidita.  —  c:  Kon- 
leription.  —  d:  Migazä  und  kaiserl.  Ehepatent,  eine  politische  Romanze.  —  e:  Fürsten- 
gedicht, eine  Rhapsodie.  —  f:  Landstände,  Laudtage.  —  g:  Ls  liält  außerordenthch 
aduTOT,  ein  guter  Theolog,  und  zugleich  ein  guter  Untcrthan  tu  sein.  —  b:  Miria 
Theresia  und  Pius  V^I.  i:  Kirchen^^esetze  der  Monarchien.  —  k:  Kambjses.  — 
1:  Messen.  —  m:  JoReph  II,  Schrcibeu  an  den  Graleu  von  Palf)';  Entwürfe  zur  Vcr- 
nebniDg  des  WoltibUndes  von  Ungarn.  —  n:  Finanzweaen  T(m  Ungarn;  wahre  Tolkr 
menge.  —  o:  I/eobou,  Böhmiseli-Budweiss  und  Seckao. 

21.  Zu  der  den  HO.  Oct.  177,')  in  Presliurg  vergnügt  Tollzogenen  Korabinszly- 
Käräszischen  Eheverbindung,  v.  J.  Jb.  €•  S*  Gedruckt  zu  Lunakatscbuliea  der 
Hanptatadt  im  Mond.  8  BL  4. 

22.  Sammlung  alter  und  neuer  geistUdier  Lieder,  nun  öffentlichen  und  häuS' 
liehen  Gottesdienst  augspurgiBcher  Cnnfesaionsvorwandten,  in  zwey  Abtheilungen. 
Die  erste  be^^reifft  Lieder  nach  der  christlichen  Glaubens-  und  Sittenlehre;  die  zweite 
Lieder  auf  verschiedene  Seiten,  Stände  und  Fälle.  Nebst  einer  Sammlung  von  Ge- 
betben Preüburg,  1775.  Gedr.  bej  franz  Aog.  Patsko.  10  BL,  1316  S.  nnd  13  BL; 
286  S.  und  a  Iii.  8. 

SS.  Der  ganze  Psalter  dee  königlichen  Propheten  Davids;  mit  nfltifiehen 

Summarien  und  schönen  DenksprQchen,  verdeutscht  dur<  b  Dr.  Martin  Luther.  Auch 
sind  hinzugefilget  schöne  auserlesene  Herz-erquickende  Gebether  und  geistliche  Lieder 
lamt  einem  Bericht  und  kurzem  Register,  wie  der  Psalter  durcli  das  ganze  Jahr  za 
jeder  Zeit,  täglich  fQr  alle  frommen  Christen  nützlich  zu  gebranohen.  TMlbnig 
ond  Kaschau  1776.  Bey  Joh.  Mich.  I^anderer.   305  und  44  S.  8. 

24.  Daniel  TerszlyÄnszky,  geb.  in  Krompaeh  in  der  Zip,'?  am  29.  .Tanuar  1730, 
studierte  in  Leutschau,  Preüburg,  Erlangen,  Altdorf  uud  Stuttgart,  Jurist,  k.  k.  Hof- 
aigent  und  Bendlmächtigter  der  k.  k.  vereinigten  WaMbürgorsc^aft  in  Obeninj:::aru  io 
Wien,  Hofkammerrat  in  Ofen,  gest.  am  29.  Oktober  ISOO  Er  be^'riiü  b  tf  1771  die 
k.  k.  priv,  Wiener  Anzeigen  aus  den  sämtliebeu  Erbiändern  (.G  Jahrgauge,  1771  bis 
1776)  und  arbeitete  mit  Joseph  von  Ürmenyi  das  neue  Erziehungs-  und  üttteiiidite* 
ijatem  für  die  ungarischen  Länder  ans  (Nr  1).    .Turi.stische  Sehriften. 

a.  Horan>i  1776.  3,  396.  —  b.  De  Luca  1778.  1.  2,  222.  —  c,  Ballus,  PreB- 
burg  und  seine  üuiKebungen  1828.  &  180.  — ■  d.  Melaer  1888.  8.  154.  —  e.  Wun- 
bach 1882.  44,  i:U. 

1)  Ratio  educationiB  totiosciue  rei  literariao  per  Eegnum  Uuogariae  et  Provindas 
eidem  adnexae.  Wien  1777. 

2)  Allej^orische  Ode  über  das  T.^ben  und  den  Tod  der  großen  Theresia  von 
einem  Ungarn  Daniel  Tersztyinszky.  Presburg  bev  Franz  X.  Thiel.  1780.   8  Bl.  8. 

25.  Morgen-  und  Abend -Gebeth  samt  Gesänger.  Zum  Gebrauch  der  k.  k. 
Josephinischen  Militaire  Fnndation  zu  Tyrnau.  Tjmau  1777.  Mit  Ofnerisch.  kOn« 
Unim.  Schriften.  7  Bl.  kl.  8. 
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Duliel  Tenstjanaiky.  Marün  Lehotzkj.  JoMf  Karl  Eiadennaon  u.  a.  57 

96.  HartiB  LehoUky,  1 797  Prediger  in  Kiral j-LehoU.  spitor  (1808)  in  Toppom. 

a.  Meusel  4  ,  394.  —  b.  Zeitachrift  von  und  für  Ungern  1«^03.  3,  884.  — 

c  Haan,  Jena  Hun^rica  1858.  S.  99.  —  d.  Wurtba<^h  1B65.  14,  318. 

1)  Evangelische  Glaubens-  und  Sittenlehre  för  das  Frauenzimmer.  Leipzig  1778. 
8.  —  Andi:  Fnibws  1778.  Wignnd.  Ohm  YtL 

2)  Dor  Gottdionende  Christ.  Ein  Schrift-  nrid  Vernunft -mäßigpp  l  at-  und 
Gesangbuch  zur  BeföideruDS  des  wahren  Gottesdienstes  und  der  Terofinftigeu  Andacht 

8  Thflüe.  Lentaebau  1787.  Qedr.  bey  Midi.  Podbofimi]^.  8  BL,  S07  und  6  8.  gr.  8. 

3)  Moral  in  Beispielen  Rür  Frauenzimmer  edler  Ertiebnikg.  Leipilg  1789  bis  1791. 
1X1.  8.    Neue  Aufl.    m\h  1801.  Reinirlte  und  C. 

4)  Gebeth  bey  der  Beerdigung:  £edeD  und  Gebethe,  bejf  der  Einsargung,  Be- 
erdigung and  LeicnenfeyerHehknt  am  wailand  . . .  Hmn  Emmcb  Herrath  Stanaifh 

von  Gradec  ...  in  I^eutschau  und  Nehre  gehalten.  Leotsebatt,  1801.  Midi.  Fod- 

boränszky.    26  Ö.  kl.  4.   Vgl.  Schmitz,  Nr.  1) 

b)  Konfirmations-Unterricht  in  f^ag  und  Antwort  abgefaßt  für  die  zur  evangel. 
Toporezer  Mntter^Kiidie  geböranden  Kinder.  Lentscfaan^  1818.  Gedr.  b.  Joe.  Hajer. 

20  8.  8. 

27.  Josef  Karl  Kludermann,  ^ph.  in  S<'hamWk  bei  Ofen  am  4.  März  1744, 
atudierte  in  Wien  Medizin  und  Mathematik,  gab  1768  die  Studien  auf,  trat  in  die 
Dienst»  der  holländisch-ostindisdien  Kompagnie  and  begab  sieb  nach  dem  Vorgebirge 
der  tjut^on  HufTtiiuif/.  in  Kapstadt  Sokretfir  des  Vizegouvemenrs,  betrieb  daneben 
naturiuötorische  Forschungen,  1774  kehrte  er  nach  Europa  zurück,  bewirtsdiaftete 
die  vom  Yater  ererbte  BMitmng  in  Judenborg  and  siedelte  dann  nach  Graz  über, 
178?  Ubenwbm  er  die  Bedaktioa  der  »Gifttier  Zeitung*»  «tiurb  am  16.  Oktober  1801 
SU  Wien. 

a.  Hensel  4,  95.  10,  80:  11, 426f.  28, 184.  —  b.  Annalen  Ini-BI.  1802.  Kr.  1. 
8p.  8.  Int.-Bl.  Julv  1809.  8p.  19.  -  c.  Kunitsch  1805  i^,  75.  ~  d  Wurzbaob  1864. 
11,  267.  -  e.  F.  M.  M  avor.  Steiermark  im  Fr?in?."=!i  i  /«italter.    Graz  1388. 

1)  lliatorischer  und  geo^'raphischer  Abnü  des  iierzogthums  Steyermark,  mit 
einer  Karte,  (iratz  1779,  bey  Franz  Forstl.  8.  —  2.  AnH  jBbe&dn  1780.  —  8.  gans 
mngoarbeiteto  Aufl     Khenda  1787.    215  8.  8. 

2)  Der  l'^^und  dee  stejennärkischen  Volks.  Beytrftge  zur  Verbreitung  gemein- 
ntttiiger  Eenntniaee  mrtsr  demselben.  Grftts  1787.  Bei  J.  G.  Weingand  ind  IV. 

Äratl.   IV.  8.    174  S.;  158;  156;  158  S.   Vgl.  oben  D.  U.  d.  «  Band  VI.  8.  626. 

8)  Bejträge  zur  Vateriandsktaxie  für  InnerOsterreifiht  Einvohner.  Gritif  bej 
Andreas  lieykam.  1790.  U.   360  ü.-,  360  8.  8. 

4)  Repertofinm  der  Sterermftrkisehen  Geediiehte,  Geographie,  Topographie, 
8tatiatik  und  Natur!  ;  t  ri^   Griitz  1798.  bey  Frans  Xat.  MiUer.   XVI,  672  8.  8. 

5)  Vaterländischer  Kalender  der  BteTennftrimr.  Gimts  1800  and  1801.  bej  Job. 

Andreas  Kienreich.  8. 

28.  Heinrich  Gottfried  von  Bretsehnelder.  §  210,  4ö  ^  Band  IV.  S.  47; 

9  881,  81  =  Band  IT.  8.  868;  $  881,  2  ^  Band  V.  8.  645. 

1)  Ee<le  welche  bev  ErrieJitung  des  Temeswarer  Coniitals  den  22.  Braehmonat 
1779.  Se.  Exc.  der  Hocbgeb.  Graf,  Hr.  L.  v.  W.  in  lateinischer  Sprache  gehalten. 
Übersetzt  durch  H.  G.  v.  Bretschneider.  Temeswar,  Ke<ir.  b.  M.  J.  Heimeri.  32  8.  4. 

2)  Auf  die  Ankunft  Sr.  ExceU.  des  Hm.  Grafen  Kari  Palffy  von  Erdöd,  ala 
berollm&chtigter  königl.  Uof-Gomimnair  xu  fBierUeher  findebtong  der  hoben  Sehale 
in  Ofen.   1780.   3  Bl.  8. 

8)  Anf  dasEinweihungsfeBt  der  königlichen  beben  Sdiale  k  Ofon.  1780.  14  8.  8. 

4)  Deutsche  Uebetsetzun^'  der  Rede,  welche  Se.  Excellenz  der  Herr  Erzbisdiof 
von  C\)locza  Freyherr  von  Patachich  bey  der  Einweihungsfeyer  der  königl.  hohen 
Schul«  zu  Ofen  den  25.  Junü  1780.  gehalten  bat,  durch  H.  G.  v.  Bretschneider. 
Oha,  gedr.  bey  Katharina  I^derinn,  Wittwe.  49  &  4. 

89.  loluuiB  MIehMl  Edler  TM  Stfsvalekt. 

1)  Die  ziirtüf  lie  Freude  b»  y    ]i  r  elirfurclitsvollen  Betraebtimu'  dfs  Pvirpura  Sr. 

Eoiinenz  des  Herrn  Joseph  der  h.  r.  Kirche  Kardinalen  tou  Batthyan.  Preesbnrg. 
1779.  Mit  FatdnIiclMi  Sduiftsn.  4  BL  4. 
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Bnoh  TII.  PtumtMtinlM  Diobtuag.  ^        N.  80—43. 


2)  Synrliaristicon  Illustr.  ac  Rev.  Dno  loanni  e  coinitibug  «ie  Rera  perpetuo  in 
Szklabina  et  Blatnitza,  dum  episcopatum  Soepufiiensem  solenni  cum  pompa  adirefc. 
PoBonü,  Igrp.  Jou.  Mich.  Luderer  perpetai  in  FOskut.  U  8.  U.  4. 

3)  Ode  Dno  Joeepho  8.  E.  E.  presLytcro  cartiiuali  S.  R.  I.  ]>nncipi  de  Batthyän, 
ATohiipucopo  Strigoniensi,  primati  regni  Uungariae  etc.  dovoU  mente  oblata,  dum 
inipostto  doi  Der  aug.  Bona.  ünp.  Josepbom  U.  purpureo  galero  die  in  Vrbe  Plaonll 
•oLsalorl  rItV  In  (ärDIniLoM  saLYtantVr  [PMonn]«  litoru  Fktokolinis.  4  BL  4. 

30.  Franz  XnTer  Riedel«,  geb.  in  Krems  (nach  anderen:  in  Mantern)  am 
15.  Oktober  1738,  trat  in  den  Orden  der  Gesellschaft  Jesu,  beendete  dort  seine 
Stadien,  trug  hierauf  an  der  Tliereainniachen  Akademie  sn  Wien  Poetik  und  Ardii- 
tektur  vor,  lebte  nach  Anfhebung  des  Ordens  lu  Güne  in  Ungarn  und  starb  daaelbat 

am  30.  Oktober  1773. 

Mcusel,  Lei.  11,  304.  —  Brümmer,  Lex.  (1886).  S.  414  f. 

1)  Die  Klagelieder  Jeremiae,  verteotsdit    Wien  1761.  8.   Vgl.  Baad  VI 

8.  722,  G.  15). 

2)  Metrisi'ho  Uabersetzung  aller  bibliswhpn  Lieder.    Wien  1771.  8. 

3)  Lieder  der  iürche,  aua  den  Bömischen  Tagezeiten  und  dem  Meüburbe  iiber- 
sefcit  Wien  1778.  8. 

4)  Das  But  li  Job  in  zwoelf  Gesaen^er.    Presburg,  1779.  Bej  Uidl.  BoMdlct 

und  Comp.    XVI  un<l  156  S.  kl.  8.       Bihl.  Hting.  3,  225. 

Sl.  Johann  Michael  Tekasch,  geb.  am  17.  Dezember  1764  in  Preßbuxg, 
Boho  eines  wohlhabenden  Pelzwarenhändlera,  studierte  an  dem  evangelisehen  Ojni- 
nasium  seiner  Vaterstadt,  seit  1785  an  den  Universitäten  zu  Göttinp  n  (iiuJ  Jena, 
1789  Subrektor,  später  Professor  an  dem  evangelischen  Gymnasium  zu  Preßburg, 
1803  evangelischer  Prediger  in  Brünn,  1812  Senior  der  evangelischen  Gemeinden  in 
Mihren,  f       8.  Dezember  1813. 

a.  Glatz,  Bemerkungen  1799.  S.  386.  —  b.  Schedius,  Zeitschrift  von  und  ftir 
üngem  1803.  3  ,  264.  —  c.  Meusel  8,  11.  11,  717.  21,  13.  —  d.  Czikann  1812. 
8.  171  bis  174.  —  e.  Leipz.  lit.  Zdt.  1814.  S.  583.  —  f.  Ludoriciu  Haan,  Jena 
hungarira    Gynlao  18.^8    8.  »7.  —  g.  Wonbach  1881.  43,  m 

Aulier  Schulbüchern: 

1)  Dankbare  Regungen  ehrfarebtavoU  gerflhrier  Sehfller,  die  ihren  thenreateo 

Lehrer  Stephan  Salicl  vtrdienstvnllcn  Conroctor  (1<t  Evanfrcl.  Scliulcn  zu  Preßburg 
•ein  wertbcs  Namensfest  im  erwiiuschten  Wohiseja  antretten  sehen,  in  einer  Ode 
atrauebelnd  vorgeeaDgen.  FteSburg  bey  F.  %tiko.  1780.   1  BI.  Fell 

2)  Gab  hemis;  PreBbniger  Mnwwalniaaaeh  1786.         oben  &  47. 

8)  Jak.  J.  Wernor  ('^t'Rt.  17>'0).  Ausorlcseno  Prodipten,  nach  seinem  Tode  mit 

einer  Vorrede  herausg.  von  Tekusch.    PrelibiirLT  1791.  gr.  8. 

4)  Kurze  Geschichte  der  evangelisch-luUiensehen  Kirche  in  Ungarn  vum  Anfang 
der  Befermation  bis  Leopold  II.  Göttingen  1794.  gr.  8. 

5)  Cantate  auf  die  hohe  Geburt  des  Durchl.nu  liti-^ston  Erzlu  rzn^js.  Jo.-;vi>h  Franz 
Leopold,  als  am  9.  April  1799.  Auf  Veranstaltunjg  hiomor  Ezcelionz  Franz  de  Paula 
Gnlen  Balassa  von  ^assa-Gyarmath,  ....  Lateinisoh  TeHatt  Ton  Geoi^  Bncsanszkj, 
.  .  .  .  Prodirector  des  küntgl.  Ar<  Iii-Gymn.  zu  Preßburg,  tiuil  S.niör  'Ii  r  ü  nianität*- 
Chwsen.  Prej  übersetzt  von  Michael  Tekusch,  Babrecter  am  Kvaog.  Uymn.  In  Musik 
geeetst  ?on  Heinrieh  Klein,  Sfl^tl.  ordentl.  Prof  der  Musik  an  der  Nationalschole 
zu  Preßburg.  Und  musikalisch  ali^'osunyen  den  ...  April  1799  in:  Genothliafon. 
Serenissimo  Archidod  Joeenho  Francisco  Leopoldo  ....  Posonii,  typis  Simonis  Petn 
Weber.  8  Bl.  4. 

6)  Bede  über  die  christliche  Thoilnahme  an  den  Angelegenheiten  des  Yatsrlandies 

am  7.  Mai  1809  gehalten,    Brunn.  1«09.  Gmti.  8. 

7)  Mitarbeiter  an  Wmdisch'  Ungarischem  Magazio,  Wächter  s  und  Cleynmaim's 
Bibliothek  fttr  Ptediger  und  Sdralminner;  an  Andrea  Hesperas. 

8)  Czikann  1812.  S.  174:  ,Ini  Manoscript  bat  er  eine  ausnihrliche  Geschichte 
der  evant'elisrh-lutherischrn  Kirrhf»  in  üngem.  sowie  über  'Ho  2  Mei.^ter-^tficko  tl.-r 
altou  Beredsamkeit,  die  zweite  Rede  des  Qcoro  g^en  den  Antonius,  und  die  dritte 
Pliilippische  des  Demosthenea  einen  rtietorisob-listbetiseheik  Kommentar  snm  Dradm 
bereit  hegen*. 
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Vnsa  Xaver  Biedel.   Michael  Tekusoh.  fhedrich  Jakob  l'ukker      a.  «»9 

32,  Friedrich  Jakob  Fnkker,  geb.  1748  in  Kaschau,  Med.  Dr.  daselbst, 
lalevtt  Ökonom  zu  Tällja  im  Zempliaer  Konütat,  atarb  iia  Jaouar  1805.  —  Ifenael  2, 
4M.  11,  249.  13,  427. 

Außer  mehreren  modiziniacheo  Werken: 

1)  »Kla>;elio(I  von  einem  Ungarn  auf  den  Tod  eoiuer  großen  und  gntea  Ktoigm 
IL  Theresia.^  Wien  bey  Joh.  Thom.  v.  Trattuor.  ITisO.   4  ßl.  8. 

2)  Versuch  einer  Beschreibung  des  Tokayer  GebQrges.  Wien  1790.  Gedr.  l>ei 
Job.  Tb.  Trattnor.  181  8.  8.  —  2.  Aufl.:  Beschreibung  des  Tokayer  Gebirges,  nebst 
B«i<»hning  wie  bey  der  dortigen  Weinlese  Terfahren  wird,  und  wie  man  durch  den 
Kandel  mit  dem  uu verfälsch teu  Tokayer  Weine  ein  reicher  Maua  werden  könne. 
Wien.  1801.  131  8.  8.  —  8.  Aufl. :  Geo<,n:apliiBcfae  und  naturhistorische  Bchildming 
des  Tokaver  Gebirges  nebet  einer  Belebrang  . . .  mit  dem  Handel  , . .  Wien  1838. 
Alb.  A.  Wenedikt.  8. 

8)  Frindpia  adonundo  systematl  latioiiii  lei  Kttanrine  deeerrltma.  BMrfbii 
1791.  Tjp»  Hiä.  Trattner.  84  &  8. 

33.  Klagelied  so  über  den  schmerzvollen  Tod  ihrer  gnädigen  Grundfrau  oto. 
Catharina  v.  Radai  etc.  weinen  die  verwejraten  Unterthanen  der  Goneinde  Klein» 
Hartha.    1780.    o.  O.    2  Bl.  4. 

84.  M.  A.  Schmidt. 

Elo  Ungar  bei  dem  Tode  seiner  XSnigin  an  «ein  Taterland.  Wien  1780. 
Gfifler.  8.  —  Trapp  8.  898. 

38«  Tranerlied  der  Soldaten  am  Bogrübnißtage  dw  großen  Theneie.  Yen 
«iaem  Soldaten.    Freßburg,  1780.  Bey  Job.  Mich,  Landerer.   8  S.  8. 

'iß.  TraticrÜf^-'l  T:f  den  botrübton  Ilintritt  M.  Theresias  der  römischen  Kayaerin 
TOD  J.  D.  H.    Pr«bufg,  178U.  Bey  Joh.  Mich.  Landerer.   4  Bl.  8. 

37.  Georg  Bader. 

Treu -devoteste  Regungen  des  allerbittersten  Schmerzens,  bey  dem  höchst  trau- 
rigem Todesfall,  Maria  Theresia  der  Großen  .  . .  von  G.  B.  aaa  Wien,  selbst  verfaßt; 
den  30ten  Novoiuber  17>^0,  während  leinee  Anfentbaltea  inPieEbuijg.  Preßbmg,  bey 

Jeb.  Midi.  Laude rer.    4  S.  4. 

38.  JobnTin  Karl  Oertel,  Advokat  in  Oedcnburg. 

Treuer  Unterthanen  allerwehmüthigst-empfindlichste  Blicke  in  die  k.  k.  Gruft 
bey  der  allendmienlidistett  Beysetsnng  ete.  Harien  Tbcvesiens  etc.  XaiMiinn  KAnipnn 
etc.  den  Sten  Christmonat h  1780.  vorgestellet  von  Allr  rbCchst  Deroeelben  allertreuee^ 
geweaten,  aU^betrübtesten  Vasall,  und  Uaterthan  Job.  Karl  Oertel  den  6.  Cbiie^ 
monat  1780.  Oedenburg,  gedr.  mit  Siefliacfaen  Schriften.  4  Bl.  8.  Aneh:  Wien 
ttit  Ticttneriieben  Sduifteo.  7  S.  8. 

89.  Thränen  bey  der  A.sdio  unR*>rcr  theurcsten  Lando.s-Mutt^'r,  Maria  Tbereeia. 
Mostcaliach  vorgestellet  worden  in  £pene8  1780.  den  17.  üecember.   4  S.  4. 

40.  Cant<ite  welche  bey  dem  höchsUchmerzlit^hen  Traaergedächtnisse  weyland 
Ihrer  k.  k.  «ipost.  Majestät  Maria  Theresia,  in  <lem  evungehschen  Bethause  zu  rreß- 
burg  den  19.  Christmonat  1780.  rauaibeliedi  abgesungen  wurde.  Fre8bnrg,  bqr  Job. 
Midi.  Landerer.  6  S.  4. 

41.  Johann  Andreas  OaterUUBm,  Notar  in  Leutschau. 

Wehmuth  und  Freude  getreuer  Unterthanen  über  den  schinerzliclion  Todesfall  .  . . 
M.  Theresiae,  und  trostvoUen  Antrotung  der  Regierung  .  .  .  .T<isepli  dos  IL  bey  Ge- 
IlfMibeit  der  am  87.  Dec  1780.  in  der  k.  f.  Stadt  LeiitB>  hau  vollzogenen  Rathä* 
Terneuerung  Toq^eetellet.  Lentechau,  gedr.  in  der  Michael  Fodboianeikyaohmi  Buehdr. 

4  Bl  4. 

42»  Ode  auf  den  Tod  der  Großen  M.  Theresia,  Kaiserian,  Königion.  1781.  im 
Jlaer.  Pretbnrg,  mit  Patskoiaehen  Sebriften.  7  S.  8. 

43.  B  ^  *  an  seine  Mit-Zöglinge  lu  der  Ofnerischen  Pflanz-Schule  der  Geistlich- 
fceit  Ungama:  «ber  Thereeiena  Tod.   1781.  4  Bl.  8. 


60  Bneh  YU,  Phaatastische  Dichtung.  §  298,  N.  44-51. 

44.  Fromme  Kla^'en  über  den  Tod  der  großen  Theresia  weyland  Kayserinn  und 
Apoit,  Kömi(iaa  eatoprungeo  «ut  dem  innerliclieQ  Schmen  eines  Ungarn.  PreAbasg 
1781.  Mit  PhtskoiMium  Sßhrillni.  6  8.  4. 

45.  Traucriied  am  GeUäciitnißtAge  des  Tudes  Manen  Theresiens,  im  evangelischen 
Bethause  in  Leutschau  abgsiangen.  LsntwdiUy  1781.  Gedr.  mit  Mkhkfl  Podhoritiinlqr- 
achen  Schriften.   4  S.  4. 

46.  Etwas  an  die  Beeiknecbte  bey  Gelegenheit  des  Nagy  Meftadlizy  Tinl 
GAbrielischen  Ehe-VerlubDissc8  von  einigen  Freunden  1781.    Oedenburg.   2  Bl.  4. 

47.  Unsern  Freunden  Fabry  und  Waltersdorfer  bej  ihm  Abreise  ans  Jena 

geweyhet  d.  28.  Sept.  1781.  Jena.   2  Bl.  8.  Gedicht 

48.  Johann  Ludwig  von  Sehedfus,  geb.  in  Kaab  am  20.  Dezember  1768, 
entstammt  einer  protestantischen,  aus  dem  Braunsdiireig-LOnelnirgtsehea  naeh  ITngani 
eingewanderten  Familie,  besuchte  das  ovai)f,'eli8che  Lyoeum  in  Pn  ßburg  und  Oeden- 
burg,  studierte  1788  bis  17^1  in  GötÜngen,  1792  Professor  der  Ästhetik  uud  Philo- 
logie an  der  Umversität  in  Pest,  förderte  ioabeiondere  das  Studium  der  grieehisdiMi 
Sprache,  femer  die  kartographischen  Arbeiten,  endlich  die  Seidenzucht;  fahrte  von 
1811  bis  1817  die  I^eitung  des  städtischen  Hieaters  in  Peel,  f£lr  Ungarn  von 
nngeheorer  koltofeUer  Bedeutung,  etarb  am  18.  Nwembar  1847.  Er  iohrieb  andi 
Aufsätze  in  magyarisrher  Sprach r 

a.  Georgias  Fejer,  Historia  Academiae  ecientiarum  Pazmaniae  Archi'Episcopalis 
ae  M.  Theraaiae  re^  literaria.  Badae  1886.  B.  16X.  —  k  X.  IL  Kertbaay, 
Silhouetten  uud  Rehquien.  Erinnerungen.  Wian  nnd  Tag  1881.  8,  88  Ma  94.  — 
c.  Wurzbach  1^75.  2H,  Uli  bis  153. 

1)  Der  daclcbare  Jüngling.  Preßburg  1782.  8. 

2)  Ode  an  . . .  Stephan  Säbel  verdiettetvollen  Cbnxwtor  der  BfiBC.  Sdraleo  m 

Preßhurg  an  seinen  glücklich  erlebten  Naniensfeste  im  Namen  seiner  ] 
sangen  1783.    Prellburg,  mit  Ivöwisclieu  Schriften.    1  Bl.  Fol. 

8)  Dem  Herrn  Jonathan  Wietoris  Bector  und  Prof.  am  Evangel.  Gymn.  zu  Oeden- 
bnxg.  Oedenbarg  1787,  gedr.  bej  J.  J.  SieE.   16  &  8. 

4)  Commentatio  de  Saoris  opertis  veterum  Christianorum,  aivo  de  disciplina, 
quam  vocant  arcani  A  venerab.  ordino  theologorum  in  certamine  literario  avium 
aeademiae  Georgiae  Augustae  a.  1790.  praemio  oroata.  GottiDgae,  1790.  35  S.  4. 

5)  Xittertriaefaer  Anxeigar  ftr  ÜDgam  für  daa  Jahr  1798.  4.  Vgl.  oben  8. 41. 

6)  Vergl.  I,  1.      oben  8.  38. 

7)  Franz  Jos.  Domin ,  Beschreibung  tler  besten  Art  eleetriscber  T^rapcn  und 
ihres  Gebrauchs.  Aus  dem  Ijatemischen  Ubersetzt  und  mit  eigenen  neuen  Anmerk« 
nagen  fermehrt  von  L.  Sdbedina.  Peat  1800.  Gedr.  bei  If.  Tlntttner.  89  8.  8. 

8)  Freudenchor  ntr  Fever  der  höchst  gliickiiehen  Vermählung  Sr.  k.  Hoheit 
Joseph  Antous  Erzherzogs  v.  Oesterreich  Palatins  des  Könif^roichs  Ungarn  mit  Ihrer 
k.  Hoheit  Alexandra  X'awlowna  Grotilürt>tiu  v,  iiuülaud  bey  llucbstdero  erwünschter 
Ankunft  in  dem  k.  städtischen  Ofnor  Theater  feyarlich  ab^tesun^en.  Verfaßt  v.  Ludwig 
Sohediuf!.  in  Musik  gesetzt  von  Raymann,   Ofen  mit  k.  Univ.  Srhriftf^n   1800.   8  S.  4. 

9)  Au  Ihre  k.  k.  Hoheit  Alexandra  von  Pawlowna  bejr  Gelegoabeit  des  von  den 
Stinden  der  Peater  Geapa&nadiaft  am  18.  Februar  1800.  zu  Ofen  gegebenen  Haaken- 
bids.    Dargebracht  von  den  Rittermasken.    Pest,  bey  ^1  Trattner.  1»00.    2  BL  4. 

10)  Kantate  zur  Fever  der  höchst  erfreulichen  Kntbindung  Ihrer  Eaiserl.  Hoheit 
Pavlowna  Grußfursteu  v.  Kuilluud  ...  lu  Muätk  gesetzt  von  Juli.  Spech.  [Pcstj  1801. 
Fr.  Job.  Fktzko.  10  a  U.  8, 

11)  Beiträge  zum  Mnaenahnanaeh  von  und  filr  Ungarn  1801  und  1804 

12)  VonstÄiiihV'er  Unterricht  Ober  die  verständigste  nnd  leiditcste  .\rt  des 
Seidenbaues  für  da»  Köni^ich  Ungarn.  1.  Abtheiluog:  Von  der  Mauibeerbaum- 
zucht.    2.  Abtheilun^:  Von  der  Seidenraupenzucht.   Pesth,  gedr.  b.  Frz.  Jos  Fateko. 

1802.   64  S.  8.  —  Heft  -2  gemeinsam  mit  Joseph  Blaskovics.    Peat  1810.  8. 

13)  Plan  zu  einer  ungrischen  Geeellschaft  für  Maturkunde  und  Medizin.  Peet. 
1808.  Vrtat  Pkbik6.  98  8.  8. 

Am  Sddni:  PMt,  8.  Min  1802.  Qtaf  Job.  FatMiea,  nnd  dar  k.  k.  Univmitti 
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I^d^  Ton  Scbedius.   Samoel  WaltendorfiMr  ti.  a.  61 

Pest  Professoren:  Dr.    SohiMd;  L.  T.  Sohedinti  J.  Wintorl;  F.  KitaaM;  6.  Schmidt; 

Ä,  lomtfliiiyi;  Stef.  Kults&r. 

14)  Tbayloris  systema  generale  Stenographiae.  Latine  intexpretati  sunt  L.  Schedius 
•I  A.  Ualiczky.   Pesth  1802.  8 

15)  Zoit^cbrift  von  und  fir  üimrrn  zur  Beförderung  der  ▼aterl&ndiechen  Ge- 
schichte, Erdkunde  und  Literatur.  lbU2  bis  1804.  VI.  kl.  8.  Vgl.  oben  8.  42  bis  45. 

16)  Zur  Secularfeyer  der  vor  einem  Jahrhundert  von  Leopold  dem  I.  aller- 
gaädigii  ertheilten  Bestätigung  und  Erneuerung  aller  Freyheiten  und  Rechte  der 
E.  Freystadt  Pesth  am  23.  Oct.  1803.  von  L.  v.  &  [fMthJ  gedruckt  bcgr  Fr.  fklrito. 
2  BI.  4.  —  Int-Bl.  d.  Annalea.  Dec.  180Ö. 

17)  Caotate  rar  frohen  Fayw  dit  hdMo  Nahmtna-fiwtM  Sr.  fcBniglidMii  Hoheit 

Josephs  ErzherzrKT^  vnn  Oesterreich,  Palatin's  des  Könif^eichs  Ungern.  Den  19ten  Märs 
lö04.  —  Verfaasöt  von  Ludwig  Schediu«.  0.  0.  Profoss.  an  der  königL  Um?ersit&t 
n  FMth.  —  Nadi  der  Mnaik  von  ¥na»%  Xwr.  ÄIBineyer.  Gedniokt  hej  Fkans  Joseph 
ftitiko.   11  S.  4.  —  Int.-Bl.  (1.  Annalcn.  Dec.  1805. 

181  (Alexander  Kisfahuly)  PatrioUachc  Worte  an  Un^^ams  Adel.  Aus  dem 
Ungarischen  übers,  von  L.  v.  S.  Ofen,  1809.  8.  Vgl.  Hubers  Morgenbote  1809. 
2.  bft^  8.  288. 

19)  Gab  vrrmutüch  heraus:  Job.  Wächters  Predi^^t  bey  Gelef^enheit  der  feyer- 
licheo  £üiwdbang  der  neu  erbauten  eran^lischen  Kirche  zu  Peeth.  Pest  1811.  YsL 
Widitnr  Nr.  171? 

aO)  IMe  Schale  der  erang.  Gemeinde  A.  C.  in  Pest.   Peat,  1816.  8. 

21}  Ueber  'Hf^  von  dem  wohlthätigcn  Frnnon-Veroin  in  Post  gegründete  Erweiha- 
Anstalt  oder  das  Versorgungshans  für  arbeitswillige  Arme.    Pesth,  1816.  8. 

22)  Conipendiaria  graecae  Grammatices  Institutio  in  usom  Seminarii  Patavini  oUm 
Qano  Bovia  cnria  emendata  atque  aucta.  Bndae  1818.  Tjpia  leg.  im.  hang.  8. 

23)  Oratio  qua  viro  Excell.  ot  III.  Joeepli^i  dr- t'^rmrriy.  rot:,  litt-,  T'iiivfrs  ri^ir^.r 
fneüdi,  VL  id.  Jan.  1Ö2Ö  Tita  pie  functo  justis  ezequiarum  solennibus  a  regia  üterarum 
aaifaraitate  Yngariea  rite  peroolvtis,  panotant  Badae,  1885.  Typ.  r.  univenitatis 

Ungaricae.  4. 

24)  Principia  Philocaliae,  seu  doctrina  pulcri»  ad  scieotiae  formam  exigere  conatus 
«rtL  Peetini  1828.  Impenais  Car.  Ad.  Hartleben.  8. 

25)  De  Botione  atque  indolo  orj^ani^tni,  tamquaro  principU  monandiici  per  universam 

idaop  1880.  Ijpia  Xjpogr.  Tag*  aaeni 


natoram  liram  ngaatia,  comfflentatio.  Badae,  IwO.  Troia  Typocr.  las*  aoent  onivarait. 

m-  26  8.  8. 

^  Alhraeht  DOnr.  Ein  Beytrag  su  aelBer  Lebensgeechiohte:  Siedlers  Oster- 

niehiHches  Archiv  lAr  Geschidhto.  8.  Jahrgang  1832. 

27)  Bdndeguc2,  Gynla  KolorapoB  und  Pistn  Kurtaforint.  Eine  Don^iMixottiade 
bach  der  neueaton  Mode.  Dichtung  und  Waiirbcit  von  P.  P.  Aus  dem  Magyarischen 
flbmstit  von  L.  r.  Scfa.  Laipiig,  1841.  0.  Wigand.  TDI,  264  nnd  2  8.  18. 

2^)  Schrieb  V  rr- den  zur  ungarischer.  Tl  r -  t/  nt^'  des  Diablo  boitcux  von 
la  Sage;  xa  Alex.  Horänjis  Öcriptorea  Piarum  bcholarum  und  zu  C.  A.  Gruber's 
Tiaba  Ornaoo  (Fleat  1812). 

48.  Gott  allein  die  Bire,  und  dem  rSniidien  ^yaer  Josepho  dem  Zweyten, 

nnserm  aHerjrnridigsten  König  und  Herr,  alle  Treue  und  Gehorsam  wollte  bey  dem 
Du)k -Feste,  fiber  die  mildesten  Begünstigungen,  eine  proteatantiscb-eran^liBohe 
Georine  in  Kaysemunftt,  anno  17^  den  24.  Homnug;  am  SonotM;»  Bamniioare, 
b  «iiu  m  ^^eringen  Ijede  bringen.  Lentediau,  gedr.  Li  der  ICidi.  Fbdfiomiiislij^acban 

Buddr.    4  S.  4. 

50.  Cantate  welche  bey  dem  höchsterfreulichen  Namona-Gedächtoiaae  Ihrer  k.  k. 
■poilol.  Majestät  Joeephs  des  Zweyten  zum  innigst  demttthisatm  Dank  Ar  die  in 

<wni  Kouipreii-h  Hungarn  allergnädigst  publicirte  Relipons -Verträglichkeit  in  dem 
mw.  Bethause  zu  Uedenburg  den  19.  Märzmonath  1782.  muaikalisoh  abgesungen 
«uda.  [Oedenbnrg]  Gedr.  bey  Job.  Jos.  Siefl.   4  S.  4. 

51.  Samuel  Waltersdorfer  aus  Modem. 

Die  Hornbostel-  und  Schnellerische  Vermählung,  welche  den  9  ton  Oatennand 
n  Oedanbnig  gsleyert  wurde  von  einem  freunde,  o.  0.  1782.   1  BL  FoL 
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Andächtige  Wallfalirtelieder,  zn  der  frebenedeyten  Himmels  Könipi»«  und 
Mutter  Uotttiö  Maria  zu  welcher  eine  hochlubl.  ilerru  und  Börgorrersammlnng,  unter 
dem  glomichen  Titl.  Maiia  ffinmullUirt,  von  der  k5n.  Frey  und  Krönunfirsstadt 
Preßburp.  in  I'n^'arn,  ihre  vertrauensvolle  Wahlfahrt  nach  dem  wundertLäti^en 
Gnadenorte  Maria  Zeil  in  Obersteuermarkt,  den  16.  Moaatstag  Augustus  zur  fernem 
Abradang  darPMt  aoitellte.  FkeBbarg.  1782.  Bej  Joh.  Midi.  Luid«nr.  12  BL  12. 

6t*  KirelMiilteder  ftr  die  Feyer  des  eratsn  evrageUwilieD  Gottesdieiutee,  nadi 

erlangter  allcrirnilijstpr  k.  k.  Erlaubniß,  bey  der  neuxuerricbt<?üdon  «Init^^'hrn 
Gemeine  der  köu.  Trusen  Stadt  Pösing,  auf  den  1.  Christmond,  1782,  zum  utfeutüchea 
Abringen  beatimmt  PieSbiixg  1782.  Bej  Ftwis  Aug.  Fktsko.  4  BL  12. 

U.  Zwef  Kirdraidieder  ftr  ^e  Feyer  dee  eisten  evani^liedien  Getteedienetee 

nach  erlangttT  allor<,'n.1«lit:8tor  k,  k.  Erlaubniß  boy  der  neuziiernclit<>nden  deutschen 
Gemeine  zu  Pösing  zum  öfl'entlichen  Absingen  bestimmt.  Preßburg  bey  F.  A, 
P«lsk6.  1782.  4  Bl.  8. 

SS*  Samminn?  katholieoher  lieder,  Gebether  und  litaneyen,  zur  Yennehnmg 

der  Ehre  flnttf.s.  /.um  Trost  und  Nutzen  des  chrlstkatholisrhfn  Volks.  TymMl,  1782« 
Gedr.  mit  k  ni''^  nr..  r<><  -h  UoiTersitätseohnften.   82  S,  und  1  Bl.  8. 

56.  Johann  W^juer. 

An  den  Hoch  edel  gobohrnen  Hrn.  Joseph  v.  Ürmenyi,  als  Hochderaelbe  bey 
der  königl.  hohen  Schule  zu  Ofen,  als  königl.  BevoUmächti^r  anlangteL  Oftn  17^ 
Gedr.  m.  kön.  Univers.-Schrifbeo.  3  Bl.  gr.  8.  Gedicht. 

57.  Mfebael  Semiiu. 

Gerechtes  Wehklagen  über  den  frühzeitigen  und  unvermutheten  Hintritt  dee  . . . 
Herrn  Gottlieb  Bnprecht  der  Evang.  Gemeinde  deutscher  Nation  zu  Pöaing  Seelsorger 
1783.  von  seinem  innigstbetrübten  AMTB-Biuder  gefUhret   PreAbuig  bej  F.  A. 

Patzkö.   4  Bl.  4. 

58.  Bey  Gelegenheit  der  Jubiürung  des  Herrn  Adam  von  Wiser,  zum  Zeichen 
der  Dankbarkeit  von  J.  S.    Ein<>ni  »tiner  einstweiligen  SobOlem.   Fieftbnfg,  i78S. 

Gedr.  m.  Weberischen  Sehr.    2  Bl.  kl.  8.  Gedicht. 

50.  Gesanj^  hol  öffentlicher  Verehning  der  Schutzgeister  zum  Gebrauche  der 

Graner  Nfttionriljti-,'en«l,   Pest.  178H.  Mit  Eit7,enbergeriRch<»n  Schriften.    2  Bl.  12. 

ttO.  Klagen  und  Wünsche,  als  ...  Ferdinand  Wendler  den  Lehrstuhl  iu  der 
8drale  von  Pnsbuig  mit  der  Ksiisel  in  der  neuerrichtetea  Gemeine  zu  Straß-Somereiti 
vortäuschte,  «suDgen  von  einem  auftichtigBn  Fieonde.   1783.  PreBbnig  bey  F.  A. 

Patzk»..    1  Bl  Fol. 

81*  JiSonold  Alois  Ueffmann,  Profeeeor  der  deutschen  Sprache  und  litterator 
m  der  üniventtSt  in  Pest  §  269,  67  =  Bend  V.  8.  328;  §  298,  J.  10  —  Band  VL 

a  725 

1)  Erste  Vorlesung  beim  Antritt  des  Öffentlichen  Lehramts  der  deutschen 
Spreche  und  literatnr  an  der  kSnigl.  Univerait&t  cu  Peel   Peet,  1784.  Gedr.  b. 

M.  Trattner.    20  S.  8. 

2)  Vermischte  kleine  ächnften.  Leipsig  n.  Peet,  1786.  Bei  J.  M.  Weingand 

u.  J.  0.  Köpf.   IL  kl.  8. 

1.  Theii  (ö  BI^  234  S.):  s:  Über  die  Jaden  und  deren  Duldung.  —  b:  Eine 

Erscheinung.  c:  raragraphcn  für  Prediger.  —  d:  K^'flf'Tionen  über  Wien  nnd 
dessen  Schriftßtoller.  —  e:  Des  Teufels  Wanderschaft.  —  f:  Em  Projekt.  —  g:  Nach» 
lese  xn  manchem  Glaub^nsbekenntniß.  —  h:  Ober  liebe  und  Ehe.  —  i:  Egbert  imd 
Hermann.  -    k:  Wt  iMirho  Philosophio.       1:  Über  Sprarho. 

2.  T heil  (4  Bl.,  238  S.):  a:  Neujahrsgesehen k  für  edle  Seelen.  —  b:  Der 
20.  März  1781.  »  e:  Weisheit.  Eine  Apostrophe  dos  Henens.  —  d:  Menschea» 
glückseligkeit.  —  p:  Wwlohes  ist  die  moralischo  Bestimmung  des  Men.schon?  — 
f:  Sind  unsere  muraliitchen  Fehler  angebohren  oder  nicht?  —  g:  An  Laura. 

h:  Das  Heurathsjubiläum  —  i:  An  den  Bischof  zu  Köni^grätz,  Herrn  v.  Hai,  auf 
Veranlas'^ung  T^eines  Cirkularschreibens.  —  k:  Toleranz  in  T'ni,'arn  durch  den  Kardinal 
Fürst  T.  Bathyäny.  —  1:  M.  Luthers  Sendsohreiben  an  die  Keformationsschreiber  an 
der  Donau.  Wflnache  und  Vorschlige  gegen  Lnxns.  —  m:  Ein  Bsitrsg  snr  Übsis 
•chwemmungsgeBchidite     J.  1784. 
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Johann  Wejner.  Leopold  Alois  Uoffaianu.  Johauu  Daniel  Ktbini  u.  a.  es 

3)  Geschichte  d<»r  Päbste  von  Petras  bis  Pius  VI.  2  Theile.  Leipzig  nnd  Wien, 
1786  bis  1791.  Bei  LSob.  Hartl.    XVI,  44H  und  5  8.;  12  Bl.,  356  8.  und  2  Bi.  8. 

4)  Von  dem  Emliuß  der  öpr:tcho  auf  Literatur  und  öffentliche  Gr^häfte.  Eine 
«kadttniMÜift  Abhandlung  vorgetragen  in  der  ersten  Stand»  imaer  dMjfthrigen  Voi^ 
IflWingen.    Wien,  17P7.  Sol)ast.  Hartl.    72  S.  8, 

ö)  Bey  der  Erbebung  des  Kocbwürd.  Herrn  MaTimilian  v.  Verhovatz  . . .  sum 
mtduit  d«r  Agramer  Di6oea,  im  September  1787.  4  BL  8.  Gedidit 

6)  Auf  die  Aniraoft  dee  Kaieen  in  Fiat.  Vom  Profeaacvr  H.  1788.  3  BL  8. 
Gedicht 

7)  An  Feet.  Bej  der  Durchreise  dos  Feldmarscballs  London  durch  dieee  Stadt 
am  20.  Deeember.  Pesth,  1789.   6  S.  8.  Gedicht. 

8)  Babel.  Fragmente  Ober  die  jetzigen  politischen  Angelegenheiten  in  üngarn. 
Gedr.  im  römischen  Reich«.    1790.    2  und  1U2  S.  8. 

9)  Ninive.  Fortgesetzte  Fragmente  über  die  dermnligen  politischen  Angelegen- 
heiten in  Ungarn.  Nebst  einer  wichtigen  Beilage.  Auch  im  römischen  Reich  ge- 
druckt.  1790.   149  8.  8. 

10)  Vorlesungen  über  die  Pliilosophio  des  I»bi  na.  Ein  Losobnch  für  alle  Stände, 
vorzQgUch  fOr  Studirende  an  Universitäten.  Wien,  1791.  Bei  Joh  M.  Weimar.  XVI, 
286  &  und  8  BL  8. 

11)  Große  Wahrheiten  und  Beirnee  in  einem  kleinen  Aus? uf^e  ans  der  nngariachen 

Geschichto.  Dem  AJi  l  und  der  Gpistüchkeit  dieser  Xa/ion  7a\t  Beherzipnnfr  empfohlen 
vuu  einem  freimülhigeu  Dautächon.  Frankfurt  u.  Leiui^ig,  1792.  Bei  Weimar  u.  ächlade- 
bich.  XXX,  n  nnd  282  8.  8. 

12)  Höchst  wichtif^e  Erinnpnini^on  zur  rechten  Zeit  über  einipft  der  alleremst- 
faafteetea  Angelegenheiten  dieses  Zeitalters,  zum  Theile  veranlaßt  durch  die  gedruckte 
Bede,  welche  . . .  J.  t.  Sonnenfbls  . . .  gehelten  hat.  2  Theile.  Wien,  1^5.  Chr. 
P.  Rehm.   XII  und  344  S.;  CXX  und  362  S.  8. 

13)  AktenmäBige  Darstellung  der  deutschen  Union  und  ihrer  Verbindunj»  mit 
dem  Illumiuaten,  Freimaurer-  und  Rosen kroutzer-Orden.  Wien,  1796.  Chr.  Ph.  Hehm. 
801  S.  8. 

Frtodrlch  August  Clemena  WerthM.  §  227,  6.  War  tob  1784  bit 
1791  Fvofeeaor  der  echönea  Wieaenacfaafken  an  der  Unifenitit  in  Peal  Sieb  §  800,  1. 

63.  Johann  Daniel  Rtblnl,  geb.  in  Prefiburg  1760,  studierte  in  Güttingen, 

machte  weite  R»MstMi  durch  DfiitsHiland .  S<'hH<'den ,  England  und  Italien,  Sekretär 
im  näflich  Hnn>adischeu  Uause,  1798  k.  k.  Uoi-äekretar;  gest.  in  Wien  am  IG.  Januar 
18W.   Seine  geselligen  Talente  und  sein  reiches  Wiaeen  werden  gerühmt 

a.  Meusel  6,  339.  —  b.  Annalen  1810.  3,  346.  c.  Nekrolog':  Yaterläiuliscbe 
Blätter  1820.  Nr.  9.  S.  37.  —  d.  Bibiniana:  Gräiier,  Neue  Wiener  Localfresken. 
Wien  1847.  109.  —  e.  Wnrsbaeb  1874.  26,  10. 

1)  Meine  Gedanken  Aber  die  Schrift:  Wahre«  mid  Wabiaohetnlichea  Ar  den 
Denker.   Wien  1784  >^ 

2)  Beiträge  zu  dem  Fresburger  Musenalmanach  auf  das  Jahr  1785  und  su  dem 
Wiener  Ahnanaidi  Ton  1788.  §  281,  8  —  Band  IV.  8.  868. 

8)  Über  den  Privatcharakter  des  verstorbenen  Fürsten  Kannits-Rietbeig:  Ham- 

baiger  politisrlips  Journal  1794.  Deeember.  S.  r2r)7  bis  1266. 

4)  üeber  den  8t.  BerniiarUabori,'  in  clor  Sehweite :  Wiener  Monatsschrift  April  1794. 

5)  Gedicht  auf  den  Besuch  8r.  Majestät  des  Kaisers  und  eines  Tiiciiä  der  kaiser- 
liolicn  Familie  in  der  k.  k.  Spiegelfabnk  in  Nenhaue:  YaterL  Blätter.  8.  Jahrgang. 

Nr.  XXII.  2S.  .luli  1810.  S.  219. 

6)  Außerdem  mehrere  Aufs&tae:  Freiherr  von  der  Lühe,  als  Säiu^er  des  Hjmnua 
an  Floni  zuerst  Mbntüoli  genannt:  Allgemeine  Literatnr- Zeitung  1797,  Intelngens- 

blatt  Nr.  loO;  Nadinif  an  Froiliorr  von  dor  Lülio:  Neuer  tentscher  Merkur  1801; 
Nekrolog  auf  Birkonstock:  ebenda  1810  Februar;  ein  zweiter  Nekrolog  Birkenstocka : 
Annalen.  Januar  1810;  u.  s.  w. 

84.  Gesänge  zur  ersten  gemeinschafüidira  Gotteeverehrung  im  neuerhauten 
Betbwue  der  eyangeliacben  Gemeine  dea  kSnigl.  enhenogUchen  Marktfleckens  Baken- 
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dorf  am  19.  Sopt^inber  1784.  ab  am  SoonUge  uob  dam  IhweinigkeitifBtt».  Diti 
borg,  K^'tlr-       öifii.  Teter  Weber.  8  S.  8. 

(il).  k.  L.  Bill. 

Empfindungen  nach  der  Reise  Joi«|ilia  des  Zweytsn  von  Oim  dtn  16.  Oetpbw 
1784.    Peftt,  gedr.  bey  Jos.  Gottfr.  Lettner.   8  8.  8. 

im,  Glfick  eines  in  der  Ehe  lebenden  Schulmannes  K»'v  der  Werner  nnd  Seh5n- 
wetterißchon  P^hpTflrbindun^;  17H4.  vnrge»teUft,  vun  C.  W.  J.   PreBburg.    1  Hl  Fol. 

67.  Andreas  FrieUricli  llaUczky,  zu  liätli  im  Honter  Komitato  im 

Januar  1703,  widmsto  sich  dem  ^oiHtlii-hcn  .'^tamio,  bot-ndete  dss  Studium  der  Theo- 
logie in  Wien,  wo  er  nufh  den  Priipurandenkiirs  hörte,  Grammatikal-Klassenb^hr^r  in 
Tymau,  Neusohl,  177ö  zu  Otcn,  17H7  Hnmsnit&tsprofcssor  zu  Trentachin,  1792  Profeaaor 
der  deutschen  Sprache  und  Litteratur  an  der  Universität  zu  Pest,  ttarb  am  IS.  April  1880. 
War  auch  ein  fruphtbaror  hiteinischer  Dichter  und  Übersetzer. 

a.  Geor^'  P'ejer,  Uistoria  Academiae  Scientiaruui  Pazmania«  Arrhi-Epiacopalis  ae 
If.  Thereaianaa  Kegiao  literaria,  Budae  1885.  5>.  147.  —  b.  Wurzbacli  1861.  7,  232,  — 
c.  Egyetcmes  philologiai  kozlöny.  (All^'omcine  philologische  Zeitschrift)  19.  Jahrgang 
1895.  8.  Holt.  Octobor.    Vgl.  Eupboriuu  1896.  3,  215  [wo  der  Name  falsch  ist]. 

1)  Die  Daaer  der  Freundschaft.  Ein  Versuch  in  dentadMO  Hexametern  an  seioea 
Praand  L.  [Untn«r].   Keusohl  bey  Job.  Jos  Turnier.  1785.    2  Bl.  8. 

2)  Ia'\>  üni^ams.   Ein  Gedicht  in  deutschen  Iimben,  dem  Edlen  JOngUagiB  Cul 

von  Kempok-n  guwidmot.  Ofen  17b7.   2  Bl.  8. 

8)  Neujahrsgedicht  auf  den  ersten  Jänner  1788.  dem  Herrn  Carl  Gruber  tuu 
Ornbenfrla  tngMignet  Ofbn  1788.  3  Bl.  8. 

4)  Eriegs-Lied  eines  k.  k.  Hussaren  bey  Jassy.  Ofen,  1788.   4  B.  8. 

5)  Gab  1791  und  1792  mit  Spielenberg  die  Zeitsdihft  Ephemeiides  poHtifio- 
literariae  in  lateinischer  Sprache  heraus. 

6)  Antritte-Bede  bey  EiMbung  dee  Lehntohls  der  deateehen  SptMlie  nnd 
Litteratur  gehalteii  den  Uten  May  1702.  [Ofen]  gedr.  mit  ktoigl.  Uniftwititeidiiülaa. 

14  8.  8. 

7)  Artikel  des  Ofener  Reichstages  vom  Jahre  1792.  Aua  dem  Lateinischen  über- 
eetst.  Peet  bey  F.  A.  Fktiko.  46  8.  8. 

B)  Ncujahimninaoh  einee  Zeitungsträgen  anf  das  Jahr  1793.   Pest.  4  BL  8. 

9)  Gedicbt  tnr  Nnmennfoyer  der  Frau  EÜse  v.  Trattner.  Gewidmet  von  ainunt* 
liehen  Eunstgeuosseu.   i'est  den  li>.  November  1794.   2  Bl.  kl.  4. 

10)  Elegie  anf  HMadiene  Tbd,  m  Herrn  Ignati  t.  FMhIioh.  Peet  mit  Trett- 
neriecfaen  8d  lifi  :•  1795.  2  BL  4. 

11)  Epistel  an  Herrn  Ignatz  Frf^blirb.    PoHth  den  1.  May  1796.    2  Bi.  8. 

12)  Klagelied  auf  den  Tod  Seiner  königl.  Hoheit  des  Erzherzogs  v.  Oesterreich 
and  Palatinus  v.  LuKarn  Alexander  Leopold  [gest  24.  Juli].  Pest  mit  Patzkoiscben 
Schriften.  1705.   2  Bl.  8. 

\'V)  Odo  auf  ']':■"•  fp\-oT]]rhi^  .\iib:iift  Sr.  köni^l.  irnboit  de'?  Krzherzogea  tob 
Oesterreich  Joseph  Äuton,  als  Hochitt<iieä«lt»en,  die  Wurde  des  Statthaiteis  von  iJngan 
«atmtmi  [25.  September],  FMt,  1705.  Gedr.  m.  Trattnerieehen  Sduiften.  2  BL  4. 

14)  Ode  dem  Andenken  Sr.  Exonll.  des  nunmehr  verherrlichten  Grafen  Joseph 
Teleki  von  Szok,  Obergespanus  der  l  ibl.  ITgotacher  GeepMineebaft  gewidmet.  t9mi, 
1796.  Gedr.  iuit  Trattnerischen  Schriften.   4  BL  8. 

15)  Der  edle  Mann  in  einem  liede.  Yon  H.  Wien  bey  J.  Thom.  EdL  t.  Tntfaiani. 
1796.  2  Bl.  8. 

in)  EpL^tel  an  .T.  .1.  Stunder     Posth  17*t7.    2  Bl.  4. 

17)  Fromme  Empündangen  dem  Hochg.  Herrn  Grafen  Thomaa  Schmidens  k.  k. 
XEmmwer  bey  hober  Mamenanyer  ron  wönm  Bola»  Thomae  im  Jahre  1796  gewidiMt. 
Pest  bey  Math.  Trattner.    2  Bl.  8. 

18)  Ode  auf  dio  freudenreiche  Ankunft  Thror  Vays.  Hoheit  Alexandra  Pawlowna 
Großfürstin  aller  K<>uüen,  der  hohen  anvermählten  Sr.  königl.  Hoheit  Josephs  Antons 
Erzherzogs  v.  Ostreich  und  PalatinuB  dee  XAnigieidia  üngam.  Ofen,  gedr.  mit  l^nid. 
Univ.  Sohr.  1800.  6  BL  kl.  8. 
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19)  Beiträge  zu  den  Musenalmanachen  von  und  für  Ungarn  1801.  1804.  1809. 

20)  Od«  auf  die  üeburt  des  jungen  Horm  LaurentiuB  Festetits  v.  Tolna  erst- 
eebohmen  8ohnM  ete.  daa  Herrn  Anton  Festetits  v.  Tolna  k.  k.  Ktaimerera.  Pest 
bej  Franz  Jos.  Paczko.  1802.  4  Bl.  8. 

21)  Paucula  epi^ammata.    Pestini  1807.   2  Bl.  8. 

22)  Paulus  von  Biemere.  Gedicht  an  den,  .  .  .  Herrn  LadisL  Vida  von  Fclsd- 
Pencz  und  Fegyremek,  als  derselbe  die  DirecüoQ  der  ungar.  nation.  Schausp.  Gesell- 
Schaft  übernahm,  und  auf  eigene  Kosten  ein  Theater  errichtete.  Uebersetit  V.  Andr. 
Halitzkj.  Ofen,  1810.  Üniv.-Buduir.  8  Bl.  4.  (JDeataoh  nnd  ungaxiaoh). 

Annalen  1811.  3,  75. 

23)  Ode  8ainer  Höcliflli«l]ifllMii  SmfaMni  dem  Hwrn  elo.  Joseph  t.  Bathy&B  etc. 

des  KSnigrric  hB  TTuj,'arn  Priens  tlcirfrernVht,  als  Hochdieselben  die  Pester  National- 
acbuie  in  der  Joaephstadt  mit  Ihrer  Geigenwart  beehrten«  Fast  mit  Trattoeiiachen 
SoliziAaa.  o.  0.  4  BL  8. 

1)  Ode  auf  die  ni  Sasgedin  1785.  anfMieigaide  Mbnlgolfldra.  Beat  1786.  Tnttnir. 

8  8.  8. 

2)  Rede  an  Seme  Majestiit  den  Kavser  Joseph  JJ.  Pest,  1786.  l>ettner.   4  Bl.  8. 

3)  Gedanken  über  <lie  Erziehunp"  der  Jugend.    Pest  1787,  Lettner.    21  Ö.  8. 

itö.  Andreas  Fabricz^y  1606  Prediger  m  Pourad. 
Gfloenaeh:  Zntaehnlt  toü  und  für  Ungern  I808.  8,  882. 

1)  Tjeder,  welche  bey  dem  ersten  Gottet  lif^nste,  in  dem,  durch  Gottes  Gnade 
and  Josephs  dioa  IL  Huld  neu  errichteten  Bethause  zu  GroB-Lomnits  abgeeungea 
werden  im  Jahre  1785.  den  2.  Weinrnmafh.  LsatidiaD,  BNÜierinBdl  8  £  12. 

2)  Das  Verlangen  der  Frommen  nach  dem  Hause  des  Herrn.  Eine  Piredlgt 
über  den  Text  Psalm  27.  4  bis  6.  wckbe  bey  dem  ersten  Gottesdienste  in  dem  neu- 
erricbteten  Bethause  zu  Grofi-Lomnitz  im  Jahre  1785  den  2.  Weixunonat  ist  gehalten 
weiden.  Lentadum,  FodlMxriknaalQr.  24  8.  4 

3)  Gradus  coosangrinitatis  et  affwiiUTtiB  aug.  et  helv.  eonfessioni  addictis  in 
Huugana  prohibiti»  auoa  ex  edicto  matrimoniaU  euodavit.  CaasoTiae,  1814»  £Uinger. 
82  a  8. 

4)  8am.  Klein,  Drei  Predigten  bej  besonders  feverlichen  Gelegenheit».  Nebit 
einer  vierten  von  Audreaa  Fabriczy.   Leutschao,  1817.  Job.  WertlunfiUer.   72  8.  8. 

70.  Lieder  zur  feierlichen  Einweihung  des  neu  erbauten  erangelischen  Bethaoaee 
in  Agendorf,  am  8ten  July  1785.    Oedenburg,  Joh.  Jos.  Sieß.    2  Bl.  kl.  8. 

71»  Küustliche  £hen  thuu  selten  gut,  das  dachten  am  Hoch^eittage  Samuel 
T5pler  Pkediger  in  Allhsn,  nnd  Anna  M.  WoihlmallL  Fketbiizg,  1785.  1  BL  M 

72.  Gesangbuch  zum  gotteedienstlichen  Gebraache  für  evangelische  Gemeinen, 
fteiburg,  1785.  Bey  Simon  Petnis  Weber.    6  Bl.,  479  und  9  3.  8.  —  2.  AlUlgabe, 

▼OD  Gamaut  besorgt,    üedenburg,  1810.    Vgl.  unten  Nr.  286. 

73.  J.  AI07S  Ehrlinger. 

1)  VVebmnthsvoIle  Traaenente  «nee  innigst  beklemmten  Henene,  wdehe  an 

eben  dcMi  Tage,  als  Jus  Swlenamt  vor  woil.  Sr  KTcplIenz  Gräfin  von  Csaky  abgesungen, 
öffentlich  an  das  Plarrkirohenthor  in  Ofen  geheftet  worden  den  2.  Maj  17^.  0.  0. 
1786.  2  BL  8. 

8)  Es^erliche  Rede  bej  Eröffnung  des  ungarist^hen  Landtags  zu  Pnibnig  den 
1*^   im  "Weinmonat  1805.    Getreu  übersetzt  fiir  das  deataolie  Publtkom  TOn  J.  A. 

Ekrlmger.    Fresburg,  Georg  Aioys  Belnay.    5  Bl.  4. 

74*  Alexander  Jrreiherr  Ton  Podmaiütziiy,  gest.  1830. 

Klagen  bd  dem  Tbde  dee  Freyherm  Aleiinder  t.  Pedmanitzky  auf  Aszod,  von 

seineiti  innigst  betrübten  Sohn  Alexander  Freyherm  Podmanitskjr.   Göttingen  den 

20tcn  Sept.  1786.  bey  Johann  Cbnstiau  Dieterioh.    4  Bl.  4. 

75«  Lieder  welche  bev  der  Einweihung  des  neuerbauten  evangelischen  Beth- 
Heniiee  tu  Boeenan  den  8.  Deoember  1786.  abgesungen  worden.  Eperies,  Aug.  Heinr. 
Fipe.  8  8.  8. 

Ooeiake,  Onadrisk  TO.  t.  A«fl.  5 
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76*  Am  Grabe  dea  Herrn  JElector  i!&rkag  die  gesammte  ii^raogel.  Scbuliogend 
SU  OedMlraiK.  1786.  1  BL  FoL  (Gtdkht). 

77.  Job  Ann  KoBnd  Bexlieft  aas  Eperiea,  war  1808  «vaogeliseher  Pxiediger 

in  Schmölniti,  fpfttw  in  Geiloil«,  km  1807  JUMdi  Eperies,  war  1817  in  Gnt-  I 

Scfalagendorf. 

a.  Genersich:  Zeitadurift  von  nnd  /Ür  Ungern  1803.  3,  380.  —  b.  Int-BL  der 
Amuden.  Mfoar  1807. 

1)  O'lo  an  Herrn  Stephan  Fabri  Prof.  am  Evang.  Gymnasiu  zu  Preßburfr  etc, 
gesungen  an  dessen  Namenafeste  den  26.  Chxigtmoaath  1787.  Freßburg  bej  Sim, 
Weber.  1  Bl.  FbL 

8)  Dem  Andenken  der  selis'  veratorbenan  Fiwi  EUie  LuagiliMr.  CmqIim  1797. 

Neuo  Armalen  1807.  Int.-Bl.  April. 

3)  Verglelohung  des  menschlichen  Lebens  nnd  der  menfichUdien  Bestimm au£, 
wtb  dem  Leben  nnd  Benif  ebne  Beripnaiuiee.  Eiee  Beigpredigt,  bmIi  dem  jifad! 
Kiidiiii-BrE-Opfor  der  evang.  Gemeinde  zn  SchmBlniti,  den  18,  Dee.  1802  gehnlln. 
Kaeebaii«  1803.  Fnsa  Landerer.  20  S.  kL  8. 

YgL  Zeiteobiift  ven  and  Ittr  üngem  180i.  6»  962. 

4)  BfliMge  wa  Wim»  Moeenelfflanidi  Ar  1804. 

^)  Jubelpr ü^'t  zu  Groß- Schlage ndorf,  geh.  von  Job.  Gonxnd  Bedieft:  Gintit 
tiammluiig  eini<.'f  r  Ju beipredigten.    Wien  1818.   Nr.  6. 

6)  Nacli  Genensich,  Zeitschrift  von  und  für  üngem  1803.  3,  380  gehören  üub 
nocb  wa:  Zwey  Worte  für  die  Philoaopbie;  Elegleea  anf  WesidiiiowitaGa,  anf  J.  6. 
Stntako.  8.  oben  Nr.  11. 

78.  JobnnB  Sebolti  ans  Leatschaa,  Prediger  zn  Matsdorf. 

Zeitschrift  von  nnd  n\r  rngem  1808.  8,  886;  1804.  6,  258. 

1)  Predigten  zum  Beschluß  des  Gotteadienstea  im  alten,  und  bei  Eröffnung 
desselben  im  neuen  Bethause  vor  der  evangelischen  Gemeine  in  der  XVI.  Stadt 
Matthadorf  gehalten  von  ibiem  Brediger  ...  im  Jafar  1787.  Leotsohmu  Miefa.  Pbd- 

boranszky.   34  B.  8. 

2)  Gesänge,  welche  von  der  Evangeiiacben  Gemeine  in  der  königl.  Kion-  und 
XVI.  Stadt  llMtoaeocz  bej  der  Einweihung  ihres  neoenicfatetea  Bewnnese  abg^- 
•nngen  worden  1787.  LentBobau,  Midb.  Podberftnesky.  8  S.  8. 

79*  Job  ann  Andren  Beinlen^  geb.  in  IhraSburg  um  1770,  Offisier,  trat  1606  I 

aus.  1804  bei  f1<  r  uffiziellen  Sanunliing  ßtatistischer  Materialien  der  Militärgrenze 
beschäftigt,  lÖOS  als  Unterlieutenant  beim  üofkricuniat  angeeteUt,  nahm  nach 
wenigen  Monaten  aeinen  Abschied,  lebte  seitdem  ale  Bdiriftiteuer  am  Bbefai  nnd  in 
Berlin,  gest.  im  Jahre  1846. 

a.  MeuBol  9  .  232.  11,  160.  13,  266.  17,  396  f.  281,  591  £.  _  b.  VatetL  Bl. 
1810.  1,  294.  —  c.  Hormayra  Archiv  1810.  Nr.  44/46.  —  d.  GrSflfor  nnd  Orikana 
1885.  6.  694.  ~  e.  Wurzbach  1858.  3,  2?>o  bis  237. 

Seine  zahlreichen  militäxiaohen,  geographischen  und  statistischen  Werke  bleiben 
hier  beiseite. 

1)  Ode  auf  Joseph  den  TL  üngema  Hnsen-^^nden  gewidniet.  Pretburg  o.  J. 

8  BL  4.    Szochenyi  1,  264. 

2)  Die  Namensfeier  des  Herrn  Johann  Georg  Stretachko  (oben  Nr.  11),  beeunsen 
den  24.  April  1787.  In  Dmck  eegeben  durch  Adolph  Liedemann,  Jos.  Pauliny,  Joh. 
Crudi,  Mich.  Neustätter,  Jos.  Heteeheiy.   [FMibitxg],  gedxnckt  mit  Webeiuoiien  1 

Schriften.   4  Bl.  4.  Gedicht. 

3)  Versttoh  über  die  Staatskräfte  der  Oesterr.  Monarchie.  Wien  1797.  Sohaom- 
borg.  gr.  8. 

4)  Lilien  ans  den  besten  lyriseben  Dichtem  Dentachlands.  Zor  Bildung  des 
ftsthetischcn  und  moralischen  Gefllhla.  vnn  J  Ä.  Demian.  EmoUit  mane,  aao  finit 
eese  feros.   Wien,  J.  B.  Wallishanier.  17bd.   240  S.  8. 

Tonede  (Wien  im  AiHpiat  1796). 

5)  Gern  I  I.  von  Cobl6na,Neawied,BlienMandBfanbadinitihmU«gal^^ 

Kdln  1802.  Schmidt.  8. 
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Koiinui  Beiheft.  Joh.  Schölts.  Joh.  Andr.  Bemlao.  X«Ter  (zirück  a.  a.  67 

6)  Briefe  aus  Fans.  Gescli  neben  in  den  Mcoatea  Juli,  Aug.,  Sepl  und  October 
1816.    Frankfurt  a.  M.  1816.  Fr.  Wtlmanns.  ^.  8. 

7)  StatUtiach-politieche  Ansichten  und  Bemerkungen  auf  einer  Beiae  durch  einen 
Thal  der  neaen  PraoMacbeo  Ftovinsen,  am  Nieder-  nnd  Mtttelriieu.  Köln  (1815). 
Bommerskirchen.  gr.  8. 

8)  Der  deateohe  Bond,  in  seiner  Qesammtknilt  daigeeteUt  Leipsig,  JLoli- 
mann.  1819. 

80.  Die  wichtigeu  Yortheüe  verehelichter  Lehrer  auf  dem  Lande.  Ein  Geeaog: 
warn  Denkmal  der  FVeundachaft  und  Liebe,  dem  tbenem  Brautpaare,  Sr.  Hochehi*> 
würden  Herrn  Johann  Gottfrif>(i  (lotthard.  .  .  .  nnd  Jungfrau  Maria  R-  siiia  Kuntzp, 
an  ihrem  Hochzeittage  den  26.  November  im  Jahr  1787.  vorgeaungeu  von  einem 
wnhren  limittde.  fteSburg,  gedr.  mit  Weberieehen  Sebriflan.  9  Bl.  9oL 

81«  Dnaer»  OenUe  bejr  dem  Abgnnge  Herni  Hajnozy's  ym  Wittenbelg. 

Michael  Bcrkv.  An  lrpafl  Kralowanszky.  Samuel  Martiuv.  li:ir  1  ZorkotEv.  Geoige 
Zeich.    Den  24stMi  Deeeraber  1787     Wittenberi,',  Joh.  TzwhiMiirirh     4  S.'  4. 

82,  Bardengeeaog  auf  die  Vermahlung  Sr.  königl.  Hoheit  des  Erzherzogs  FVanz 
mit  der  DiDdikmofatigitan  ftinaesdnn  Eliiebefh*  von  WUrtambeig  [6.  Jannar  17881. 
Wien  mit  SefamidtbmietiadMa  Sduiftan.  1787.  7  ffi.  4. 

SB.  Xnfflr  «Hntok.  §  296«  6     Bmid  YL  a  488. 

1)  Äxur  Kfinig  von  Ormua.  Eine  heroische  0{>er  in  fünf  Aufzügen,  nach  dem 
Italiäniacben  dea  Herrn  Ahba  da  Ponte  übersetzt  von  Herrn  Giriick.  PreAboig,  1788. 
Weber.  80  8.  kl.  8. 

8)  Des  Leiden  Jaea.  Ein  grofiee  Oratorium  aua  dem  Italienischen  nach  der 
Mnmk  des  Herrn  Ferdinand  Paer  . . .  frej  ins  Dentaebe  ftbeisetst  von  ZavierGirük. 

Peeth.  1807.  Matthias  Trattner.    15  S.  8. 

t 

W.  Joliann  von  Asböth  ans  Oedenhurjj,  studierte  an  dem  evangelifichen 
Gymnaaium  daaelbst  und  an  der  Univeraitat  Güttingen,  Professor  der  Philosophie  und 
Naturwiaaenacbaft  am  ovangriiselien  Lyoeom  au  Käamark,  1800  Direktor  und  Profeaaor 
der  Ökonomie  und  Technologe  am  Gt*or^con  rn  Keftthely,  endlich  Inspektor  sämt- 
licher Güter  de«  Grafen  Georg  Featetica  von  Tolna. 

a.  Genenicb:  Zeitachrift  rm  nnd  ftr  Ungern  1808.  8, 880.  b.  Annalen  1807, 
Int-Bl.  Januar;  1810   3,  128. 

1)  Elegie  am  Tage  des  Abachieda  onsers  Lahrera  Marian  Bohwartner  17^. 
Oedenburg  1788.  Jee.  fiM.  18  B,  8. 

2)  Commentatio  de  interpretatione  Codida  aacri  ad  communia  omnea  libros 
interpretandi  Prindpia  revocata,  in  Certamine  literario  civium  AoMdf»Tniae  Geor^jiao 
Anguatae  die  IV.  Junü  1791  praemio  a  liege  M.  Brittanniae  Aug.  ooustituto  ab  ordioe 
Tbeologonmi  omata.  Gottingaa^  typls  Joannis  Chiiitiani  Diemb.  1791.  44  &  4. 

3)  Ode  dem  lindKdisn  CrUebe  geanngea  in  Ondenboig  im  November.  1798. 

4  BL  8 

4)  Oratio  in  auapiciia  aniii  acholaatict  1801/2  in  Geoigico  KeaztheUenai 
lUnstriaaimi  Domini  Comtlia  Georgü  Festetits  de  Tolna  dieka  die  2.  Noremb.  1801. 
Soptonii,  Typia  Joe.  Anl  SM.  8  8.  8. 

5)  Oratio,  qua  novum  rtirsnm  oeconomicnm  thooretico-practicum  in  GeoTj^co 
Kesztbelyieuai  ^ülustrisaimi  domini  Comitia  Geoigii  Featetis  de  Tolua  .  .  .  auapicatua 
eat  Johannea  Asbdth.  Die  8da  Novembria  1808.  Sopronü,  Typia  looepbi  Antonii 
Sieß.  8  S.  R 

6)  Oratio  de  fide  ruxicolarom  felidtatis  et  pxivatae  et  ^ublicao  dvium  fi>nte  in 
ansptein  leetionnm  Oeorgid  Kes«tbelyentia  HL  Dom.  ConutM  Georgü  Feetettoe  de 

Tolna,  Ss.  Caes.  Ko^r  ac  Apost  Majcstatia  Camerarii  dicta  die  2.  Nov.  1807  Anotore 
Joanne  Aaböth.   Peatini  t^ia  Matthiae  Trattner  Gass.  Beg.  typogr.   12  S.  4. 
Nene  Annaisn  1808.  2,  281. 

7)  Zirai  deatMhe  Qediöhte  in  Bmula  ICnaenalmanadi  1808.  8.  88  mid  44. 

8)  Cantate  an  die  Durchlaucht.  Prinzeaain  Joaephine  von  Hohen zollern-Hechingen. 
Neuvermählte  des  ...  Grafen  lAdisl.  Festetich  v.  Tolna.  Bej  Ihrer  Ankonft  in 
Kefithelj,  deu  .  .  1811.   WeAprim,  Klara  Sammer.   4  BL  4. 

5* 
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68  Buch  VU.   PliaatÄstische  Dichtung.   §  298,  N.  85—103. 

9)  AiifsStzo  in  Sehedius*  Zeitschrift  von  und  für  Ungern,  in  Bredotzliv  ^  topot^. 
Taschenbuch  auf  d,  Jahr  1802  uod  in  Bredatskjs  Beiträgen  zur  Topographie  von 
Üngmi. 

65.  MoTgengebet  im  LMuenftite.  Ofen,  1788,  4  S.  4. 
89»  «ottfrM  llidrtfdU. 

Dm  frohen  Naineofifeate  des  Herrn  Jonathan  Wietorit  Reetor  und 
Evang.  Gjmn.  zu  Oedenburg.   Oedenboig  1788.   12  S.  8. 


87.  Am  NamensfeRt«  dpa  Herrn  Philipp  von  Wohlgemutli ,  Rpktors  des  k.  General- 
aeminiinumB  zu  Pesth.  Im  Namen  der  Zöglinge  dieeea  Seminanuais  ?om  vierten  Jabr. 
F6Blb,  1788.  Gedr.  mit  FktdigiMaieii  Sehrifteu.  4  BL  8. 

88.  JgmaU  IhiekOB« 

Denkmahl  dem  Hrn.  Adum  von  Wiaer  gafwiihet  im  Jahra  1788.  Fveabnig,  gedr. 

mit  Weberisclien  Stthriften.   4  Bi.  kl  8. 

Jos.  Loosz. 

Auf  den  fejreriichen  iunzug  des  Uerm  Ladislaus  Grafen  von  koUonits  etc. 
wOrdigstem  EtMÜMb  sn  KelolMlia  gednudct  bef  den  frommen  Schnlea  Kalolidi» 
1788.  4  Bl.  4. 

90.  All  l^n  Hoohw.  H.  Joeeph  Fengler  Bischoff  z :  K'nab  im  Namen  dee  Kol- 
legiums der  ir«  lumpn  Sc.huloD  zu  Dotis.    Wien,  1788.    4  S.  4. 

91.  6ev  der  Abreise  dee  Houhwurd.  Herrn  Maximilian  von  Yerhowatz,  Bischolä 
TOD  Agmm  in  eeiiM  HiOiet.  Fwlli»  1788.  Fr.  A.  Fetako.  8  8.  &  Gedieht 

•8.  Die  Giafl  bqr  GdegaDheit  der  für  Gr.  v.  Nltiky  1768.  abgehaltenen  Ted«*- 
«BTer.  e.  0.  8  Bl.  8. 

9S.  Jokanm  Nepomak  Baillngtr. 

1)  Andenken  der  Einnahme  Belgrads  den  7.  Octobr.  1789.  und  der  den  25.  g.  M. 
in  der  k.  k.  Freystadt  Pest  vorgenommenen  Dankesfejer  von  den  Zöglingen  im 
k.  k  G.-Seminaiinm.  Pest,  bey  Frau  Angoetitt  Patiko.  4  Bl.  8. 

2)  Epioedium,  quo  Augustine  HIavats,  amico  quondam  suo  parentat  VL  td. 
Nevembr.  1789.    Peetini,  typ.  Franc.  Autr.  Patzko.    4  BI.  kl.  8.  Gedicht. 

B)  Ad  belli  dariseimoe  duoes,  patriaeque  viudioee,  de  Coburg,  et  Hohenlohe, 
qnnm  auguBta  ambonun  prinoijMmi  nomina  triumphali  finaniiBe  monimeato  inaeve- 
r  ni  ir  ib  amore  patriae  In  «(pliemeridibna  Witug^t*«*  1789.  Faathini,  \jf,  Wtmo» 

Aug.  Fatzko.    4  Bl.  8.  ^ 

4)  Sacrao  apost.  coronae  et  oeterorum  regui  Uunganae  denodiorum  m  regia 
Budensi  adventus  in  publioom  referentiae  monumentum,  (wlehmtaa  ab  I.  R.  G.  id. 
IW)r.  1790.   Peßthini,  typis  Franc.  Äug.  Patzko.    8  S.  8. 

6)  Auch  ein  Lyrischer  Gesang  an  Friedrich  Freyherro  von  der  Treook  von  einem 
Bürgersohne  in  Pest  Job.  Radiinger  1790.  o.  0.  6  Bl.  8. 

6)  Sne  Fatricrfaache  Frage  nad  Antwert  bejr  Gelegenheit  dee  ebgeaandtai  Beklie 

Diplome.   Pesth  1790.  4  Bl.  8. 

7)  Veri  Hungariae  civis  imago.  Occasione  reditus  de  regni  oomttiis  Dni  Davidis 
Zsolnai  in  debitae  venerationis  monimentam  carmine  deacripta.  XVL  calend.  April. 
1791.  91  8.  4.  [Weespiimü). 

94.  Als  Herr  Fkofeeeor  Stephan  Fabry  mit  Jungfer  Therese  Beyer  ihr  Tei^ 

m&blnngsfeat  feycrten,  sang  folgenden  Gassenhauer  ihr  Fr       -  in  iScebtUg  den 

2.  Homune:  1789.  gedruckt  mit  Weberiscben  Schriften.    1  Bl    l  ol. 

95.  Ode.  Dem  Hochiriirdigett  Herrn  Joseph  Wilt  Seiner  is^ouneuz  und  Primas  etc. 
Joeeph  von  Batthyao  Yioarias  Generalis,  Domhenn  dee  Enbilthums  Gran  geweiht 

zu  seinem  Namenefeat*?  von  den  Zörlinn  n  des  Pracliadien  Jahrgangs  im  Nnmcn  r 
übrigen  Zödlioge  des  niimlichen  l^rzbifithums  in  dem  k.  k.  Graeral-Seminarium  zu 
Frelbnfg  1789.  o.  J.  8  BL  8. 

88.  An  den  nnateiblifihen  Helden  Oeetrsidia  Gideon  Fre^.  von  Laadon  k.  k. 
hnrnmandiienden  FeldmarediaU,  bey  Gelegenheit  der  von  demädben  beUgerteo  nnd 
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Gotth^.  Quirsfold.  Jot.  LoiMO.  Joh.  Radlinger.  Stephan  Hat?ani  de  Hatvan  u.  a.  69 

von  den  Tfirken  ontenn  7.  Okt  ao  üm  ftbennbeiwn  FwInDg  Belgrad  toh  H.  K. 

o.  0.  1789.  4  Bl.  8. 

ft7.  Ernouertes  Franrisci  und  Theresiens  Fest.  Die  Eroboning  R'i'l'^'rada.  Be- 
gungen  in  empfiDdungsvoUea  Gedaukon  von  einem  patriotiscüeu  Fraueuzimmer.  Wien 
1^.  8BL  kL8. 

iS.  lied  «ioM  taiampUnndflii  Soldaten,  daa  er  geaaDgen  bey  der  Fejerliebkeit, 
die  zu  Peat  d.  25.  Oofeober  1789.  wegen  der  Ebmalima  Beignda  gehalten  ward*  Peat. 

4  Bl.  b. 

AO.  Loudons  Leben  und  Ilcldontbatcn.  Zweyte  AbONOaiig.  (Nebat  vier 
schönen  neuen  Kriegs -Liedern).   Ofen  1789    12  Bl.  8. 

lOA»  lied  flinee  alten  InTaiiden  auf  dem  Lande  nach  Landona  Zuiückkunft  aus 
^Moa  fieldtiige  1789.  Tom  Verftaaer  dea  YolkBliedfl.  Wien  18.  8. 

101.  Apoliu  und  Merkur,  oder  daa  Schicksal  der  Aerzte.  Herauftz.  von  J.  L.  U. 
Gedruckt  im  Tempel  des  Epidanii  Flaet,  1789.  Stcolunajer.  8.  ViaSaieht  TOn  J.  L. 
Hayn,  irgl.  onteo  Nr.  316. 

102.  Stephan  HatTani  de  Hatran  der  jflngere,  Sohn  eines  ebt-nfalls  schrift- 
stellerisch th&tigen  Antea  gleichen  Namens  (geb.  1716  in  Rimaszombat,  gest.  in 
Debreczin  am  16.  November  1786),  Notar  des  Bibarer  Comitats,  Protestant,  trat  am 
'SO.  April  1807  sum  Katholizismus  über.  Ungarischer  Schriftsteller,  übersetzte  Geb- 
lers iJrama  ,Klementine  oder  das  Testament'  ins  Ungarische  (Pest  1790).  Ob  alle 
nachfolgenden  Schriften  und  die  historischen  Lehrbücher  ihm  gehören,  ist  zweifelhaft. 

a.  Nene  Annalan  1807.  Int-BL  August.  Sp.  84.  —  b.  Wunbacfa  1868.  8,  51. 

1)  Der  Bauer  rin  ü borbetitelter  Adelmann.  Bin  Sohaoapiel  in  dni  Anftflgen: 
Pest,  1790.  Mathias  irattner.    103  S.  8. 

2)  Frejmöth^e  Beurtheilung  des  zurückgelegten  Landtages  vom  Jahr  1791. 
Mt  nlktadidien  Winken,  dio  sich  auf  einige  statistisch-politische  Gregenatände  Hnngama 
beaialien.    Erstes  Heft.    Gennnnien  1791.    VIII  und  116  S.  8. 

8)  Ode  auf  die  glückliche  Entbindung  der  Frau  Catharina  von  Tisza,  gebohmen 
Gvifia  TdeM  von  Sadc  den  6.  August,  1798.  2  BL  4. 

4 )  An  . .  .  Heirn  Ludir.  Rhedfli  Erbherm  von  Kis-Rht de  ...  zur  Fejer  öffent- 
licher Betretnng  der  Adininistratur  ...  am  28.  März  1808.  Mich.  Szigethy.  4  Bl.  8. 

5)  De  ordine,  et  dignitate  adeatiaram,  ac  bonarum  artium  diseeruit  ...  in 
palatio  acttdemioo.  Magno -Yamdini  1806.  Typ,  nob.  HidL  Bsigethy.  47  S.  8. 

6)  Hymnus  liturgiciis  per  alumnos  institutorum  regiorum  altiorum,  districtua 
literarii  M.  Varadicnsi.«?,  in  sacrifi  publicis  cultus  divini  doviite  decantandns.  adprobatione 
UL  Dni  episcüpi  dioeoesani  obtenta,  auctoritate  regiae  studioruiu  directionts  provindalis. 
Kagno-Vandini,  1808.  Typ.  Joan.  Franc  Tiehy.  2  Bl.  8. 

7)  Essai  deB  sontiniens  sur  rarriv(k;  de  son  Altcssc  royale  serenissime  l'arrht- 
duchesse  d'Autriche  d'Este.  Fourni  au  nom  de  l'academie  royale  de  Grandvardin. 
Grandvardin,  1809.  Chei  J.  Fr.  Tichy.   4  8.  8.  Gedicht. 

8)  Programma,  quo  annum  acholastioam  1809/10  in  reg.  sc:ieut.  academia 
Magno -Vaiadunanai  die  8'va  Novembria  ingxeaaoa  eet  Typ.  nob.  Mich.  Sagetby." 
28  8.  8. 

9)  De  impedimentis  culturao  academicorum,  in  scademia  scient.  reg.  M.  Vanp 
dinensi  die  15.  Aprilta  anno  1810.  diaaanit . . .  Magno-yaradim,  Im.  nob.  Midi. 
Stigothj.  16  8.  8. 

103.  Alois  Emanael  von  Stlpslcs,  Universitäts- Bibliothekar,  trug  vfin  I^^Ol 
bia  1815  an  der  Peather  Universität  Numismatik  und  alte  Geographie  vor,  gest.  am 
18.  Sapteokber  1815.  Hietaciaobe  nnd  ardilologbdie  Werke. 

a.  Vaterl.  Bl.  1818.  B.  642.  -  b.  Warzbach  1879.  39.  56. 

I)  Eine  Thräne  berm  Grabe  des  H.  Georg  Szklensr  einae  verdienstvollen  liohien. 
Preaboxg  bey  Fr.  Aug.  Patzkö.  1790.   2  Bl.  8.  Gedicht. 

8)  Auf  den  Tod  dar  fnm  1%aiMia  Giilin  Sailerba^  von  Galantfaa  gebolirenen 
QiiSn  Smtin.  Yen  AI.  An.  von  8t  Ofn,  1800.  Gedr.  m.  k6n.  Unir.  »ehr.  2  Bl.  4. 
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3)  Aa  Ihre  Kayserliche  Hoheit  Alexandra  Pawlowna  bey  Gele^nhoit  eines  an  Dürer 
KamenBfeyer  gehaltenen  2ten  Carroussels  zu  Fest  dem  7.  May  1800.  von  A.  E.  v.  8. 
mit  m  lUka  «Htm  Ungtra  vwfeitigtn  Stonotgrpen.   1  BL  tt. 

4)  Trea  aquilae,  Apologua  Heraldico-Allegoricus  ScrenipsiTnorum  Archiducum 
Joeephi  rani  haereditärii  Hungariae  PriacipU  ac  Palatini,  et  AlexandFae  Pauliadia 
CaeaareM  Prindjnt  BosaiM  et  Magnae  Dnob  ab  inito  Ftotrapdi  ftUei  «Muiabio  in 
KegniMetropolim,  suosqtie  penatcia  primoadfMitDiooiiMantiia.  widMl^pitlLUlliTani 
FesUensis  1800.   6  Bl  8.  Gedicht. 

104.  Christian  fJfnersich,  älterer  Bnider  Ton  Johann  Genersich  (unten 
Nr.  i;^),  ^cb.  in  Kasmark  1756,  besuchte  das  evangeliache  Lyoeum  seiner  Vater- 
stadt» atnoierte  in  Göttmgen  Philologie,  Philosophie  und  Theologie,  Rektor  dea 
Gymnasiums  A.  C.  in  Sajo-Gumür,  ProfeHnnr  <\pt  Philosophie  am  lA-fonrn  in  Käsniark, 
spater  zweiter  Prediger  und  Theologieproio&aor  daselbst,  f  9-  Marz  lö26.  Topo- 
graph und  Mineralog. 

a.  Zeitschrift  von  und  fTir  Ungern  1H08.  3,  382.  -  h  Mm-^p]  11,  13.  458. 
22  II,  324.  —  c.  Neuer  Nekrolog  4,  U.  S.  81».  —  d.  Gräffor  und  Uikann  lö3o.  2,  3ü3.-- 
a.  Sneh  mid  Gniber  L  SaeliMi.  ST.ThaO.  8.4S4.  —  t  Wnnbadi  1860.  5,  188. 

1)  Theologia  pastoralis.  Auctoro  Christ.  Generay.  Leutschoviae.  1790.  TyP' 
Mich.  nob.  do  Podhoränszky.    160  S.  8.    Vgl.  Int  -Bl.  der  Annalpn    Fobr.  1807. 

2)  Von  der  Liebe  de«  Vaterlandes,  ein  pliiloBopiusch-faistorischer  Versuch.  2  Tbeüe. 
Wim  im  1:  808  8.  O:  880  8.  8.  V^Int-BL  dar  AnnakB.  April  1807. 

5)  Christian  Genersichs  Pladurt  am  Dankfeste  für  den  glQcklichen  Fortgang 

dar  Waffen  ör.  k.  k.  Majestät  auf  Veranlassung  der  leztcn  Siege  in  Italien  gehalten 
den  1.  Sept.  1799.  Leatschau  bey  Podhoränszky.  55  S.  8.  Darin  femer:  Lindliche 
Sieges -Feyer  in  der  eyangelischen  afßliirten  Gemeine  zu  Bokna  den  8.  Sept.  1799. 
Gehalten  von  Christian  Genersieh.  —  8.  49  bis  hh:  Beylag©  von  dem  .  Dir-hter 
der  Stadt  Kaiasmarkt  Johann  VVuchter.   Vgl.  int.-ül.  der  Anuaieu.  Jcebr.  1601. 

4)  Leidienpredigt  Aber  8.  Gor.  lY.  7—14  Auf  den  nach  eineni  unglüoldidieii 

Falle  erfolgten  Tod  der  Frau  Anna  Eleonora  Melyczinn,  vorgetTagen  den  6.  Not.  1808. 
Leutachau.  Meyer.  1808.    18  8.  4.    Vgl.  lnt.-131.  der  Annaion.  Febr.  1807. 

5)  Merkwürdigkeiten  der  königUcheu  Freystadt  Keamark  in  überungaru  am 
FuBe  der  Carpathen,  von  Christian  Genersich.  Erster  Theil.  Caschau  1804,  gedmckt 
bey  Franz  Underer,  Edlen  von  Fttakut.  «88  8.  8.  —  Zwciyter  IhetL  Leatachau« 
1804.  Jos.  K.arl  Mayer.    470  S.  8. 

Annalen.  April  1804.  Nr.  40.  41 ;  1807.  1,  28  Ua  81.  —  Zeitwshrift  ytm  uaA 
iÜr  Ungern  V.  2.  Heft.  S.  169  rec.  von  M**^ 

6)  Beiae  in  die  Carpathen  mit  Torzüglicher  Rüokaicht  auf  das  Tatra  -  Gebirge. 
Von  Oiristian  Genennch  .  .  .  Herausgegeben  von  Sainaal  Bredetsly.  Wien  and 
Triest  bi  v  G.  i»linger.  1807:  Bredetzkys  NeueBaitrige  ZOT  Topographie  imdStaÜitik 

des  Königreichs  Ungarn  1H07.  S.  1  bis  239. 

7)  Ueber  das  selige  Uinscheideu  eines  rechtschaffenen  Rehgionslehrers.  Eine 
Leidienpredigt  am  BepfräbniB-Tage  des  weiland  Wohlehrwürdigen  und  Wohlgebohrnen 
Herrn  DhiüoT  Ccrra.  ältern  Geistlichen  der  ETangel.  Gemeine  der  künigl.  freyen  Stadt 
Kesmark,  gehalten  den  9.  Ootober  1808.  von  Christian  Genersich  seinem  Collegen- 
Leotachaa  gedmckt  hev  Jeaeph  Karl  Mayer  priv.  Bnehdroolcer.   11  8.  und  7  BL  8. 

Neue  Annalen  1809.  2,  142. 

a.  Joh.  Genersich  [unten  Nr.  133.  6yL  Kurze  Hede  bei  Gelegenheit  der  Be- 
«dlimng  dea  . . .  Hern  iMniel  Gerra.  —  b:  Owiial  Hibalrik,  Lognbris  naeniae  in  .  . . 
dni  Danioliä  Ccrva  . . .  cinoreH.  --  c:  Jacob  Melczer,  £l«gie  aof  deo  Tod  ...  daa 

Herrn  Daniel  v.  Cenra,  er.  Predigers  zu  Kosmark. 

105.  Joh.  Xepomnk  SchanfT,  geh  zu  Hehnanm^stec  in  Böhmen  am  16.  Mai 
1757»  ordentliclior  Lehrer  der  Zeiclinangskunst  an  der  ilauptnationalsohule  in  PreS* 
borg,  Verleger,  Maler,  Architekt,  Üirhter.    f  1812. 

a.  Mcusfl  7,  78.  10.  555.  '20,  64.  —  b.  Kertbeny-Petrik  1886.  1,  116. 

1)  Theorie  der  Säulenordnungen,  samt  einer  Ungarischen  Nattonalsäulenordnong. 
Dem  Könige  tiod  der  Natten  gewidmet,  am  der  KrOnnng  in  Prelbaig  1790. 
PraBbnrg,  im  Schauffischen  Verlag.   Gedr.  bey  Anton  OderUtzk}*.   57  S.  8. 

2)  Die  Feyerlicblmtea  b^  dar  KxQnnng  8r.  Jl  k.  Apoat  M^.  Leopold  dea 
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ZweTten,  als  Konü  von  üngarn  za  Pnßburg  den  loten  Noftmb«  1790.  Pnibui^ 
im  Verlage  der  Sdiaaffiscben  KunsthAndlung.   14Ö  S.  8. 

3)  Allgemeine  Begriffe  von  EOnsteD  und  Kfinstleni,  angwnadit  inf  di»  MMiaäaii 

Künste,  zur  Beförderung  nützlicher  Thätigkeit  und  Bildung  4m  N»tioMlg«MluilMte. 
(Preibarg)  gedruckt  mit  eigoneu  Schriften  1794.    31  S  R. 

4)  AndaditsübuD^^  zum  Gebrauche  der  katholischen  Christen  beym  tiudiohen 
nad  bMOudam  Gottesdieoat.  Nach  dem  bdiuiBtn  Gebethbnch :  Kern  illtt  CMMUMr, 

um  verbesaert  und  gedruckt  in  Preßburg.    1794.    166  S  ,  I  Bl.  8. 

5)  Beitrüge  zum  Musennlmanach  von  und  für  Ungarn  iöOl. 

6)  Ein  biederes  Opfer,  der  fröhlichen  Feyei  des  glücklichen  Tages,  den  6.  dea 
Brachmonat«  in  Ehrfurcht  geweihet,  faa  J.  1808  m  FMtbng  in  Uogiiii  mit  Belnay- 
achm  Schriften  gedruckt    12  8.  4. 

7)  Zeitachrift  Ton  und  für  Ungern.  Band  6.  Heft  1:  Bejträee  zur  Kunai- 
gmMm»  üngema.  ~  Haft  8:  An  die  «dl»  üngiiadie  NatioD.  fisfl  6:  EtwM 
filwr  dia  nngrieche  Schrift.   VgL  oben  S.  44  f. 

8)  Grundbecniffe  zur  schönen  Baukunst,  und  echickliohe  Anwendung  der  äußeren 
Venierungen  der  Gebäude.  Pestlj,  1806.  K.  A.  Hartleben.  8.  Anch :  Wien,  A.  Doli.  1806. 

106.  Georg  Alois  YOn  Belnay,  geb.  1766  in  der  Trentochiner  Geapannschaft, 
ftndierlB  in  Fest,  Schttler  tou  Werthea,  Inhaber  oiner  Buchdruckerei  und  Buchhand- 
lung, starb  w  Ptaibnig  «d  6.  Oktober  1809.  Übenetito  und  bearbaiteto  Lahib&fflhar 

Annerer. 

i  Nekrolog:  Annalen  1810.  S,  117.  —  b.  GiAlliBr nnd Onkann  1685.  1,261.— 

C  Wurzbach  1856.  1,  248. 

1)  Betrachtungen  aller  hungariachen  nicht  adelicben  Staatsbüiser,  über  deor 
jenigen  Abschnitt  des  Diploms,  nach  welchem  aneh  «fngabohrano  YnenandiiSliBe, 
weon  sie  nicht  Edellcuto  sind,  von  allen  öffentlichen  Staatsäratem  au8gescblr=i=;oa 
werden  sollen.  Dem  hohen  Adel  des  Königreichs  wie  auch  den  löbliobao  Standen 
ans  Herz  gelegt  Aus  dem  Lateinischen  übersetzt  von  einem  Frennde  der  IrangaiiMdim 
Bibgerjugend.   o.  0.  1790.   20  S.  8.  —  Das  lat  Original:  o.  0.  1790.    16  S.  8. 

Auf  die  Abreise  des  Herrn  Friedr.  Aug.  Clemens  Wortliea,  Lehrers  der 
Aeethetik  auf  der  hohen  Schule  zu  Pesth.  Peat^  1791.  Gedr.  bei  Thom.  Trattner. 
18  a  8.  CMulit 

8)  A  Madwnoiwiae  Briwtte  ComtesM  da  Eegtevita.  oi  0.  n.  J.  (Oedenburg  1796). 
4)  Historia  Literarum,  bourumque  Artttim  in  Hungaria  e  probatissimis  so^ 
twibas  svnopticp  dp'ducta.    Viennae  et  Posonü  o.  J.  (1799).    24  und  128  8.  8. 

ö)  Fragmeuta  ad  Historiam  Ecdeaiaaticam  Hangariae.  Posonii  ex  Typographeo 
Q.  A.  Bdbaj,  1808.  IL  8.  1.  Bnd:  XZm  und  1&  8.,  8.  Band:  YIU  und  80  8. 

6)  Historia  Regni  Hangariae  e  probatisairois  scriptoribns  svnoptic«  doducta. 
Polonii  1804.  Tjp.  G.  A.  Belnay.  426  und  32  S.  8.  —  2.  Auflage.  Ebenda  1808. 
IV,  478  und  4  8.  8.  —  8.  [eig.  3.  Auflage].  Fornrnn  1818.  Typ.  vid.  k  hum.  Bei- 
mjanorum.   4  und  561  S.  8.    Vgl.  Annalen  1805. 

7)  Gab  heraus:  Ephemerides  statistico-politicae.    Preßburg  1805  1«09. 

8)  Teatamen  publicum  ex  historia  uoiversali  uuod  in  reg.  academia  i'üSOQiensi 
1807.  e  pFMlaelioBUNU  0.  A.  B.  tüMerant  Vxat  Antaoin«  «to.  l^dobonna,  1818. 
Pr.  Wimmer.   8  Bl.  8. 

107.  Karl  Anton  Gruber  Edler  tob  Grnbenfels,  geb.  in  Sz^din  am 
28.  Juni  1760,  lebte  nach  Abschluß  seiner  Studien  bei  dem  Grafen  Joseph  Georg 
Batthyaai  in  Wien,  praktizierte  einige  Jabie  bei  dem  königl.  Rbonaaoben  Obwbergamt, 
k.  k.  Verpflegungsoftizial ,  1807  Scriptor  an  der  Szecli.'ny. sehen  ungarischen  Riücha- 
bibliothek,  1812  Bibliothekar  des  Grafen  Appony  in  PrcMburg,  1833  in  den  Buhe- 
stand versetzt,  acheint  bald  nachher  gestorben  zu  sein.  Ob  alle  hier  Toneidinaten 
Werke  ihm  augehören,  läßt  sich  nicht  mit  voller  Sicherheit  ermitteln. 

a.  Meusel  2,  688.  9,  469.  13.  511.  17,  800  und  801.  22",  471.  —  b.  Int.-BL 
der  Annalen.  Februar  1807;  1812.  1,  121.  —  c.  Raßmann,  PaatiMon  188a  —  d.  OliSbr 
andCzikann  1835   '2,  4'^?  —  e.  Wurzbach  1859.  5.  384. 

Brief  von  Goethe  an  Um:  Weimar.  Ausg.  lY.  Abth.  lö.  Band.  Nr.  4886. 
Qinbara  Brief  vom  15.  Dec  1800  In  Wcumt  ongedmdkt:  ftberModit  adn  DiMna: 
Conulin,  die  Mnttnr  d«  Qnoehtn. 
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1)  Aesthetische  Gedanken  über  Bartl's  Tastenharmonilta  .  . . 

2)  Beytrag  zur  Verberrliohung  der  Feierlicbkeit,  die  bey  Gele^beit  der  Ein« 
weihaog  Sr.  Gnaden  dis  Hochw.  mrm  Ijadisl.  v.  Köszegbi  zum  winliehen  Bisdioft 

Tschanader  Bißtiuna  vor  sich  ging.   Feath,  o.  J.  Fr.  J.  Patzko.    16  S.  12. 

8)  Dio  Neger.    Ein  Original-Schauspiel  in  S  Artpn    o  0  1790.    64  S.  8. 

4)  Travels  in  tbe  year  1792  tiirou|^  IlVanoe,  Turkey  and  üuogary  to  Vieona  etc. 
TOD  Gmber  abersetst:  HmiWs  AstMf  dar  ncnettMi  UidMaMMhuht»  ntsa  Bum!« 

a.  stock.  —  (Glatz)  Bemerkungen  1799.  S.  131. 

5)  Idyllen  von  Karl  Gruber  Edlen  ron  Gnibenfelß.  PreßV^ircr,  }m  Philipp  Ulrich 
Mahler,  1794.  4  Bl.,  128  S.  8.  —  2.  verbesserte  und  venu.  Auflage.  Wien  1800. 
160  S.  12.   IProsaJ.   Nachahmungen  Geßners. 

8  124  -.  Die  Uirt«nfroschi(>hten.  Ein»  SohwMieridyU«.  —  S.  128:  Der  KArpfttiich« 
Hirt,   ii^me  vaterländische  Idylle. 

6)  Dramattsdie  YcmidM.  AHoos  1794.  8.  —  N«m  Auflage.  Fk«l1raT|g,  Sommer 

in  I/ipzifT.  1807.  8. 

7)  Auf  die  Wiedererobenm^  der  Feste  Mantua  gesunken  im  Aogutt  1799.  von 
C.  A.     G.   Wien,  gedr.  mit  AlbertiBchen  Schriften.   2  Bl.  4. 

6)  Sined«  Tod.  Von  C.  Anton  ron  Omber.  Wien,  eedmokt  bej  Johann  Thomae 

EdloiL  von  Tnittii*  rn,  kaisi-rl.  kdnigl.  Hofbuchdruidkerimd  Bodihftndler.  1800,  4BL  4. 
(^ch  sah  Herbstluft  über  den  later  wohon'). 

9)  Gedichte  im  Neuen  Teutscben  Merkur  August  1801,  im  Museuaimaaach  von 
and  für  ünftra  1801  ond  1806. 

10)  Ueber  Ifflands  Mimik.  An  don  Herrn  August  von  Kotzobue,  von  Carl 
Anton  von  Gruber.  Wien  1801.  bey  Anton  Fiohler.  14  &  8.  Sieb  Band  V.  8.  266.  c). 

Annalen.  Febniar  1802.  Nr.  10. 

11)  Die  Ahnen  dem  Hochgebohrnen  Herrn  Grafen  Niclas  von  Batthyänyi  etc. 
ond  dem  H>>r!i'^'<»Hof!rnfn  Fr&ulein  Frands(*a  gebohrnou  Gräfin  von  Szt^du'uyi  am  Tape 
ihrer  Ymnähliiag  geweiht,  o.  0. 1802  (Prefiburg  mit  Bclnayischen  Schriften).  2  Bl.  4. 
(lodidit. 

12)  Hymnus  an  Pallas  Athene  von  Carl  An^rn  von  Graber.  FreÖburp.  Bey 
Georg  Aloya  Belnay.  1802.  66  S.,  4  Bl.  Anmerkungen.  8.  Hexameter.  ^An  meinen 
edlen  ¥Veand,  den  . . .  Grafen  Johann  Betterhiagr  von  Galantba,  Hetm  auf  Zelte*. 

Vorbericht  fWjon,  den  9.  May  1^02]:  ^piaefa-lfxiBoli«;  auefabrUnb  Ober  die 
Verwendung  dee  Hexameters  im  Deutschen. 

YgLAnnalen.  Sept  1804.  Kr.  100.  —  Zeitachiift  von  nndftrUngeni  1804.  6, 25a 

18)  Die  Försterlamilie.  Von  Carl  Anton  von  Gruber.  Quis  non  maloram,  qu&s 

amor  curas  habet,  obliviscitur ?   Quod  si  padica  mulier  in  partem  juvet 

Dornum  atque  dulces  liberoa.  Horat.  Epod.  Ode  IL  Wien,  bey  Anton  Pichler.  1803. 
Yjn  nnd  112  8.  8.  Novelle.  —  Annden.  JnUna  1804.  Kr.  60. 

14)  Das  Ideal.  Ton  Carl  Anton  v.  Gruber.  Peni^ij,  1804.  (gedruckt  zu  Cliem- 
oHc,  bey  J.  G.  Kretschmar).  2.H2  S.  8.  -»  Journal  von  neuen  dtscb.  Original' 
Bomanen.  8.  Jahrg.  2.  Lieferung. 

15)  Hymnus  an  Pannonia.  Von  Carl  Anton  von  Chmber.  Ich  liebe 

dich,  mein  Vaterland I  Ach,  sie  sinkt  mir,  ich  hab'  es  ^waf^t!  Es  zittert  die  Hand 
mir  die  Saiten  herunter.  Klopstock.  Wien,  Anton  Pichler.  iSöi.  48  S.  8.  Hexa- 
meter. —  Widmung:  Grafen  Frani  Bzechenyi  von  Sdrvari-Felsö-Videk  ....  Oberet- 
Uhnmerer  den  Königreichs  ünf^m.  —  Vorrede.  Erwähnt  die  Beurteilung  seine« 
Hymnus  an  Palhia  Athene  in  dem  Neuen  Tentschen  Mercur  und  in  der  Leipziger 
iJl'Ztg.  ~  8.  44:  Anmerlningen.  ~  8.  47;  Anftitiilnng  der  lebenden  nngariewien 
Gelehrten . 

Zeitschrift  von  und  für  l.ygerü  1804.  6.  25S.  —  Annalen  1805.  1.  B79. 

16)  Elegia  et  Epigraphica,  (juibus  accedit  Diaffuosis  librorum  ab  arte  Typo- 

Bpbica  inventa  usque  ad  annum  1560.  Typis  editorum  Posonü  eKcndebat  G.  A. 
nay.  1805.    64,  34  S.  4.  —  Int.-Bl  <l«r  Annalen.  Oct.  1807. 

17)  Torguato  Taaso,  von  Carl  Anton  von  Gruber.  Penig  1806.  269  S.  8. 
Chemnita  1806.  Gedr.  bei  J.  G.  Kreteehmar.  Dramn  in  Proea.  ^  Annalen  1806.  2, 379. 

18)  An  Herrn  Martin  Georg  v.  Kovachich.  Als  er  mich  mit  dem  Portrait  aeiner 
Gattin  Johanna  beaebenkte.  Qfon  1806.  Mit  k.  nng.  Unh.-8ohr.  8  Bl.  8. 
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K«rl  Gniber  von  Grubenfels.    Gljzehu«  Aigl.    Martin  Polay.  78 

19)  Viailobuna.  Nach  dem  in  Preßburp  j^'-cschl  =>eneu  Frieden  Sr.  Majegtät 
Fnixi  dem  Zwesten,  d«m  erhabenen  ITriedensgeber  in  alierUeüster  Ebriorcht  gaweibt. 
Fsitfa,  1806.  Jm.  Egfgmtcigwr.  4  8.  4. 

90)  Pannonia's  SptadM.  Unsern  erhabenen  Vitem  des  Taterlaades,  wegen  der 
zur  herrschenden  erhobenen  vaterlaadischcn  Sprache  geweiht.  Pesth,  1806.  Math. 
Trattner.  2  BL  4.  Ode  auf  die  ungarische  Sprache.  --  Neue  Annaion  1808.  1,  230. 

21)  Pannofüa's  Erapfindanfren  bey  der  R&ckkehr  Sr.  königl.  Hoheit  des  durch- 
lauchtigsten Erzherzogs  Joseph  P  il;iüu  de«  Krinipreichs  l'ngern,  zu  soinem  Nament» 
tete  1806  dargebracht.    Pesth,  1806.  Mathias  Trattner.    2  Bl.  4.  Gedicht. 

22)  Die  Ehrlichkeit,  Kedlichkeit,  Kechtlicbkeit  und  der  Edelmuth  des  Erzhausea 
Oeeterreioh.  (1809).  Vgl  Httben  Ifoigttnbote  1809.  2.  Hea.  S.  890. 

'<^B)  Yaninft  Oiaino»  eine  Tragödie  in  5  Acten  von  C.  A.  v.  Gruber.  Pesth  1811. 

6  BL,  IV  n.  m  8.  8.    Bey  Jos.  Leyrer.    Y^\.  CastclUs  Thalia  1811.  Nr.  12. 

24)  Butlers  Hudibraa  in  neun  Gesangen,  nea  verdeutscht,  mit  Anmerkungen. 
Wmh  1811.  Gerold.  Oha»  N. 

25)  Das  Osmanisehe  Reich.  Gec^n^fisch,  statistisdi  and  geeehidktlieh  dargaa teilt 

von  Carl  Anton  Ton  Gruber.    Wien,  1811.  Gerold.  8. 

26)  Faati  triompbales.  Vinüobooae,  1814.  Inpenaia  Phil,  ächalbacber.  26  8. 
8.  —  Tiapp  3280. 

27)  Qjmnw  u  Inne.  Wieii,  1814  4.  —  Tnpp  8281. 

28)  Des  PhädruB  neuentdeckte  Fabeln  aus  dem  I.4iteini8chen  übersetzt  mit 
Anmerkungen  und  dem  latein.  Text  zur  Seite  vom  Bibliotheoar  iL  A.  Gruber 
von  Grabedlds.  Wton  1816.  Gerold.  8. 

29)  Das  RäusohdMHi.  Ein  itl^  llischer  Versuch  in  Ssterreiohiaeher  Hundart  von 

Carl  Anton  v.  Gruber:  S^lam  1817.  S.  118  bis  1?« 

30)  Fhaon  und  Melitta,  eine  dramatische  Phantasie:  Wiener  Zeitochrüt.  28.  Jan. 
1810.  VgL  A.  Saaer:  Anieiger  Ar  dmitMbea  Altertuoi  1898.  19,  814. 

81)  Saul.  Eine  TragMio  in  6  Aetoo  voa  &  A.    Gniber.  Wien,  1819.  Gedr. 

b.  J.  G.  Bin,'     IM]  S.  B. 

82)  DramatiBcbe  Unterbaltongen.  Pxeftburg,  1828.  Gedr.  b.  ü.  Ludw.  Weber. 
132  und  1  8.  8. 

Enthält:  a:  Der  Neujahrsabend  oder  Er  spielt  gerne  ComSdie.  Ein  Lusisp. 
in  1  Akt.  —  b:  Nichts  wie  gewöhnlich.  Ein  Lustspiel  in  1  Akt.  —  c:  Die  Wittwe. 
Ein  Lnatsp.  in  1  Akt.  —  d:  Das  SehlttMalloch.  Em  Luatap.  in  1  Act. 

33)  Historia  linguae  Uagaricae  quam  acribere  tentavit  .  .  .  Poeonü  1880. 
Samptibus  Joe.  Landes.    126  8.  8. 

34)  Fasti  anni  1830.  Quos  C.  A.  Graber  oonechpeit.  Poaonii  1830.  Ezoad. 
nob.  Lud.  Landerer  de  Fäskut.   22  S.  4. 

35)  Spätlinge  von  C.  Anton  t.  Grober.  FMIbnrg  (1881]  gedr.  bei  Carl  C. 
Sniechek.    92  S.  12.  Gedic•bt«^ 

86)  Do  stilo  inscriptionum  latinarum  in  usuui  studiosorum  philologiae.  Poaonii 
1888.  tVp-  Lo<t  laaderer  de  Fftsküt   60  8.  gr.  8. 

37)  Marigt.  Eine  magyarische  Erz&hloDg  tue  nmm  Zeiten.  Pkefiboig  1888. 
Gedr.  bei  Cari  C.  Snischek.   81  8.  16. 

108.  Glyserins  Aigl. 

1)  An  den  Hochwohlgoborueu  Herrn  Jakob  von  Pethö,  k.  k.  Oberau fseber  der 
Kntionalscbuleu  im  OfnerMarkB,  . . .  lor  Nenjabralitjer.  Bwt,  1790.  Gedr.  bei  Frans 
Ang.  Patzko.    4  Bl.  8. 

2)  Ad  JSev.  Dnum  Philippom  Wohlgemuth  cathedr.  ecdes.  Zabrabienaia  canoni- 
cnm  kalendie  Jennmüs  1790.  Teethini,  typ.  Er.  Aug.  Fntsko.  2  Bl.  8. 

188.  HarliB  PoUf. 

Unserem  verehrungswQrdigen  Lehrer  . . .  Daniel  Stanishiides  ...  zu  Oedenburg, 
im  Namen  seiner  Zuhörer  den  3.  Januar  1790  gewidmet.  Oedenburg  1790.  Gedr. 
bei  Clara  Sieasin.  4  Bl.  kl.  8.    Yergl.  Nr.  136. 

IIO»  Herstellnng  der  Enjlieit  im  KütougraNh  Ungntn  nach  dem  Ediet  Tom 
88.  Jinnev  1790.  M  1790.  14  a  &  (Gedidit).  —  bwAenji  1,  481. 
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111.  7j\fli]]l^o  flanken  eines  Fuf^arn  boi  pc^n^rärtigem  hohen  Laadtage  aus 
Hin  und  Feder  eines  i'atriutan  [WagnerJ  an  unsere  Nachbarn.  Pest  1790.  82  S.  8. 
(In  Vwmd).  —  SMenyi  1,  406. 

112.  Kantate,  welche  bey  dem  hOdutschmenlldi«  TrauergedSchtnisse  Waylind 

Sr.  Kais.  Eönigl.  Apost.  Majestät  Josephs  des  Zweyten  in  dem  evang.  Bethause  zu 
Prefibur^  den  25.  M&rz  des  1790-ig8ten  Jähret  mnaUHÜiach  abgesungen  wnnle.  Pre&> 
barg,  mit  Oderlitekiscben  Sehr.   2  Bl.  4. 

Trauorlieder  am  Ged&chtnifitage  des  Todes  Josephs  des  Zwevteu  ua 
araDgeliachen  Bethauae  in  Nenaohl  abgwimgnn.  Naniobl,  1790.  G«dr.  b.  Jolu  Jos. 
Ttambr.   4  Bl.  8. 

114«  An  Hungarn.  Bßv  Zurückkehr  der  heiligen  lümne  ina  KOnigieiiiii.  Wien, 
1790.  Gedr.  bpr  Joh.  Dav.  Hummel.    8  S.  4. 

115.  Cantate  welche  am  Namens-  and  Krönungs-Fest  Sr.  röm.  k.  k.  apoat. 
Majeattt  Leopold«  II.  den  15.  November,  im  J.  1790.  nnd  zugleich  zum  AndeolDni, 

der  ;ifii  9.  Octobr.  d.  J.  zu  Frankfurt  am  Mayn  glücklirh  vollzogenen  .  .  .  Kaiser- 
Krönung,  in  dem  ev.  Bethause  zu  Iglo  musikaUscb  abgesungen  wnrda.  Lentachaa, 
1790.  Gedr.  bey  Mich.  Edlen  v.  Podhoränszki.  4  S.  4. 

llö.  Bede,  gesprodieu  um  löge  der  Krüuungsfeier,  den  fünften  Dezember  1790, 
zu  Tyrnau.  Ton  Sophie  SnlpplBii»  eineni  gabohnMii  Laadiklnd«.  2  BL  U.  4. 

Gedicht 

117.  Josepb  Grill. 

Daa  Gefühl  der  B&iger  in  Preßburg,  ber  der  allgemeinen  öffentlichen  Freude 
fiber  die  etfolgte  Etfmmg  8.  k.  k.  a.  M.  Leopold  dea  Zm^fim  mm  KSnig  der  üogam. 
Mbnig,  1790.  4  8.  4. 

118.  AntoM  Sehndit. 

Der  am  TTagariBcben  Ftnnamente  soidinmende  Stent  Jeaepb  v.  Onntejt  o.  O. 

1790.   2  Bl.  4.  r-  * 

118.  Freuden- Gesang  an  Seine  Hochgeborne  £xeellenz  Herrn  Nicolaus  Grafen 
Foig&ea  ...  von  einem  seiner  Bewunderer  aua  dem  Hnngariaohsn  ficsgr  übenetat 
1790.  8  8.  8. 

120.  Geistliche  Lieder,  welche  in  der  CoUflgist  Pfarrkirche  zu  PreOburg  zur  Zeit 
allgemeiner  Anliegenheiten  gesungen  werden.  Prelbwg  bey  F.  A.  Patzkö.  1790.  8  Bl.  8. 

121.  Karl  Daniel  Nltsch,  ^fob.  in  Preßbnrg  am  27.  Oktober  1763,  studierts 
am  evangelischen  Gymnasium  A.  C.  seiner  Vaterstadt,  dann  in  Pest  und  seit  1788 
bis  ]7!)I  in  Göttingen,  bis  1801  Erzieher  und  Privatlelurer  in  Göttingen,  seit  April 

1801  auUerordontlicher  ProfesBor  der  n^miaehen  und  der  deutschon  Lltteratur  und 
zugleich  Katechet  am  reforniiertcii  Kollegium  zu  Sarus-Patak ;  daneben  trug  er  noch 
Naturgeschichte  und  Ökonomie  vor,  gab  Privatuntorricbt  aus  der  deutHchon  und 
französischen  Sprache  und  predigte  den  Kvangelisrhen  A.  C.  Er  war  Mitglied  der 
mineralogischen  Societ&t  in  Jena  und  sLaad  mit  Ilevne,  Blunicubaeh,  Beckmann  und 
8efa]6ser  in  Briefwechsel,   f  am  28.  Mai  1808. 

a.  Int.-I31.  der  Aunalen.  Januar  und  Oi-tober  1809.  —  b.  Wurzbarh  1869.  20,  373. 

1)  Vaterlandslied  eines  Ungarn,  beym  Abschiede  in  Göttingen  seinen  Freunden 
gewidmet  von  Karl  Daniel  Nitscb.   Göttingen  bey  H.  M.  Grape.  1791.   4  Bl.  4. 

2)  Sittengemälda  des  verstorbenen  Herrn  Hofraths  Frevherm  von  Kraft  im 
Lapidarstvl  entworfen  von  dem  H  rrn  TTofrathe  von  Birkenstoct,  herausgegeben  von 
Karl  Daniel  Nitsch.   Preßburg  1794,  Mit  Weberischen  Schriften.    16  S.  kl  8. 

5)  Ode  auf  den  Hintritt  Sr.  Emin.  Herrn  Joseph,  aus  dem  grftfl.  Hause  von 
Battbyäny,  Erbherr  su  Giaaing  fte.  FreSborg,  1799.  Bey  KmA  Oottl.  LIppmrt.  4  BL  4. 

4)  Gedichte  in  den  Musenalmanachen  1801.  1804. 

51  Kurze  Nachricht  von  dem  lieben  Johann  Georg  Stretsko's.  Verfaßt  von 
Karl  Daniel  Nitsch:  Schedius  Zeitschrift  von  und  für  Ungern  1804.  6,  106  bis  112. 

6)  In  nngaiiaober  Spraehe:  Deatsebe  Gtammatik  nidi  Adelung,  mit  einem  Lese- 
buch. Henmegegeben  von  Daniel  Nitseb.  Lentaehiu  1804,  8. 
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7)  Gedichte  von  Carl  Daniel  Nit«c}].  Leipzig  in  Commissioo  bey  Jakobäer.  1804. 
Erster  TheU  114  8.  Zweyter  Theil  '222  S.  kl.  8.  —  Andere  Aaepibe.  Prefiburg  1805. 
Belnay.  II.  12.  —  Dritte  Ausgabe.  Chemnitz  1805.  Mauke.  (Leipzig,  Jakobäer).  II.  12. 

Erster  Band:  Übersetzungen  auR  dem  Spanischen  dee  Villegaa.  aus  dem 
üccrari?; r'hen.  Gediclite  nach  JacYtbi,  nach  Dorat,  —  8.42:  Ode  auf  den  Hintritt  Um 
Primas  voa  Ungera  Josepli  Gral'  von  BatÜiyani.  —  8.  48:  Prolog  für  das  Gesell  ach  afta- 
theater  des  Fürsten  GraesalkoTicb.  —  8.  59 :  Ode  auf  den  Hintritt  der  Erzberzoginn 
und  r^rnsnirstinn  Alexandra  Pawlowna.  Gattin  des  imgnjaolwn  Falntint  Jon^  — 
Am  Schluß:  eine  Cantate:  Peters  des  Groien  Fest. 

Zweiter  Band.  8. 106  bis  108:  Ode  an  den  Erzherzog  Karl,  ala  er  nn  JAn 
1803  die  Provinzen  bereiste.  Femer  zwei  Dramen  S.  17  bis  104:  ,Daa  Aufgeboth 
oder  die  Nation  um  den  Thron,  ein  Irisches  Natinnaldrama  fUr  die  Musik  in  drej 
Anfzflgen*  dem  Erzherzog  Karl  p^emdmet.  Vonede  Aber  die  Vorsflge  der  alten 

f:riorhi';''!iPn  Drrinirn  <]nTch  <li>-'  Chörp,  —  S.  117  bift  222:  Der  Kirahveilkt^C,  «ine 
komisclie  Operette  in  drey  Aufzügen.  —  Annalen  1806.  1,  309. 

8)  Keisehomerlningen  wn  einer  im  Sommer  1806  in  daa  ettdIicSie  Ungarn  nnd 
nach  Neusohl  unternommenen  Reise:  Annalen  der  Herzoglichen  Societät  für  die  ge- 
sammte  Mineralogie  zu  Jena.  Herausgegeben  von  Johann  Georg  Lenz.  3.  Band. 
Jen«  1806.  a  819  bis  226.  Von  Herrn  Prot  Nitach  zu  Miskoltz  (Saroa-Patak)  in 
Ungarn.  —  Nene  Annalen  1808.  1,  2B. 

9)  In  seinem  Nachlasse  befanden  sich  nnter  mehreren  Vorledohf^ften  für  seine 
Zuhörer  eine  Abhandlung  über  die  Oateolithen,  nach  einer  neuen  i  iieorie  der  Erde 
und  Erdkatafitrophe;  Pro  memoria  an  Ungarns  Patrioten  über  ein  noch  zu  benutzendes 
Mittel  zur  Ber>rdernDg  der  ungarischen  Landwirthschaft;  Fundamente  rei  znaticie  ei 
historiae  naturalis;  außerdem  mehrere  mineraiogiacho  Aufsätze. 

122.  Das  glückUche  Andenken  der  zu  Preßburg  den  15.  November  1790.  feyer^ 
lieh  vollzogenen  Krönung,  Sr.  Kays.  Königl.  Majest&t  Leopold  des  II.  zum  Aposto- 
lischen Könige  von  üngam,  feyerte  mit  innigster  Freude  die  evangel.  Igloer  Gemeinde 
den  16.  Jan.  1791.  Musikalisch  ausfuhrt  von  Johan  Blasius.  LeuUchau,  1791. 
Gedr.  bey  MidL  Edlen  v.  PedhofinelQr.  4  8.  4. 

123.  Elegie  bei  der  Gruft  des  Herrn  M.  Joseph  Torkns  .  .  .  Von  der  ge- 
«ammtan  evangeliachen  Schuljugend,  den  10.  Februar  1791.  Oedeaburg,  gedr.  bej 
Anna  Glan  Sieaain.  4  a  Fei. 

IM.  Bin  Bftthoel;  an  «neu,  in  der  kOu^.  fnjvi  Stadt  FSeing,  gefeyerln 
doppnit  n  Hochzeitsfeste«  atifgogelMn.  Den  81«  Homong  1791.  Pkeibufg,  gedr.  bei 

Sim.  Peter  Weber.    2  Bl.  4. 

126«  An  meine  Muse.  Bey  Aukuuft  Seiner  k.  k.  Majestät  Leopold  des  Zireyten 
in  FkeAbniK  am  18.  Min  1791.  4  B.  4.  Gedieht 

196.  Cantata,  welche  bey  der  feverlichen  für  die  den  evaageL  CluneteQ  in 
(Tngam  zuräcki^gebeno  KeUgionsfr  yl  it'  den  1.  May  1791.  gehaltenen  Andadit  in 

Schemnitz,  musikalisdi  abgesungen  wurde.    1  S.  8. 

127.  Am  Dankfeste  in  der  evangelischen  Kirche  zu  Kaisersmarkt  im  Jahr  1791. 
den  1.  Mai  aligeanugen.  Lratacbau,  ^dr.  bey  Mieh.  Edlen  t.  FodhoraaeBhy.  4  BL  8. 

I2S.  Arien,  die  in  der  Evangelischen  Gemeine  zu  Göllnitz  den  1.  May  1791. 
abgesungen  wurden  am  Dankfeete  für  die  erhaltene  Bestättigung  der  Glaubena  und 
Gewiaiensfreybeit  Kaeebau,  gedr.  bey  J.  J.  EUinger.  4  Bl  8. 

188.  Feyerlichee  Leb -Opfer,  dem  aUerbBehetim  Gott,  für  die  anf  dem  leiten 

Landtage  zu  Preßburg  den  Evangelischen  von  beyden  Confessionon  gosetzmänig  er- 
theüte  und  bestätigte  Beligions  Freybeit  in  Ungarn  am  allgemeinen,  zu  dieser  Ab- 
eldit  angeordneten  Dankibat  der  »fangeltaalien  Cmneine  der  Aug.  Genf,  in  der  königl. 
Krön-  und  Beigatadt  Igld.  Lenteehan,  gedr.  bey  Miefaael  Meo  t.  Fedbevinaaky. 
4  8.  4 

130.  An  Seine  königliche  Hoheit  Alexander  Leopold,  Ertzberzog  v.  Oestorreich, 
Palatin  v.  Hungaru.  Von  der  Setiützen -Corapagnie  des  Pester  Bürger- Bataillona 
am  6ten  Aemdtemondes  1791.    Gedr.  mit  PatzkxMacben  Sehiiften«  7  8.  & 

m.  P.  Martin  Reindl. 

Der  Fneüenschluß  zu  Szisztow  ein  Heldengedicht,  und  die  ezcommunicirte 
UiiMm  im  Grieehiaehen  Geaobmacbn.  Wim  bey  Jea.  B.  waniahaaaer.  1791.  16  &  8. 
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13*2.  Geistlirhes  Handbüchleia  oder  (gemeine  chiistkatholische  Gebeter,  allen 
frommen  Christeu,  besonders  der  Ueben  Jagend  zu  verscliiedeneu  Zeiten  gAT  nütsUch, 
und  wobl  anständig  zn  getotndün,  wonnnen  auch  heilsame  Lehrttücklein  und 
Geaänger  zu  finden.  Theils  zusamnaengetragen ,  thcils  von  neneni  gemacht.  Von 
einem  Priester  der  GdeeÜKciiaft  JeHU  iu  den  Miaaioueo.  Ofen,  1791.  Gedr.  mit  k. 
UiiiTOn.'8ohriftMi.  191  S.  12. 

1^.  JoklUW  August  ti6Aeniieh|  gub.  in  Kasmark  um  lö.  Auirust  1761, 
Btu liierte  in  leiner  Vaterstadt,  in  Debieena,  Felsö-Sajo,  Proßburg  und  Jena,  17SB 
Professor  der  Philolone  am  Lycenm  zu  Käsmark,  1821  Professor  der  Kirchen- 
geechichte  und  des  lurchenrechu  au  der  protestantisch -theologischen  Lehranstalt 
sa  Wien,  wo  er  am  18.  Mai  1823  starb. 

a.  Meusel  2,  524.  11,  264.  17.  685.  22.  2,  320.  b.  Aunalen  1811.  1,  247 
(Guts).  —  c.  Neuer  Nekrolog.  1.  Jahrgang.  1028.  2,  900.  —  d.  Wurzbacb  1Ö59. 
5,  183  f.  —  e.  Melzer  8.  289  bis  292.  —  f.  Guden  8,  126.  ^  g.  AU«.  dtMb.  Bkgr. 
1878.  8,  566  (G.  Frank). 

1)  Beyträge  zur  Schulpaedagogik.  Wim  bey  Joseph  ätahel,  mit  Schmidtiscben 
Schriften.  1792.   285  8.  8. 

2)  üeber  die  jetsi|i;e  Verfassung  der  protettADtiscben  Schiik'n  in  Ungern,  nebst 
einii^D  Vorschlägen  zu  ihrer  größern  Vervollkotnmnunf^.  ^^'ion,  in  der  Caniesina  pch.  n 
Buchhandlung.  1803.  70  S.  gr.  8.  (Sonderabdruck  aus  Wächters  und  Glejnmanod 
prakt  BibliotiMk,  Bd.  2).  —  N«m  AanalMi  1809.  2,  188. 

3)  Versuch  eines  Idiotikons  der  Zipser  Sprache  und  Nachtrag  dazu:  Schedius' 
Zdit8<hrift  von  iinU  für  Ungern  1804.  5,  Heft  1  und  2;  6,  295  bis  316.  346  bis  364. 

4)  Zwey  Predigten  Qber  Tod  und  Unsterblichkeit,  von  Johann  Generaich.  Pro- 
ÜMWor  tu  Kämftrlt.  Leutschau,  gedruckt  bey  Joseph  Carl  Mayer  königl.  privil.  Badb- 

dnicker.  1806.    54  S.  ^.    Gewi«imrt  tirm  Freiherrn  Johann  von  Calisch,  ErbhCRn 
in  Liethava  und  Kiebirocz.  —  Neue  Annalen  1807.  2,  61  f.;  1810.  2,  522. 

5)  Beiträge  zum  Musenalmanach  von  und  für  Ungarn  1808  und  zu  Glatz  s 
Ttachenbadi  für  die  deatsche  Jvgsnd. 

6)  Kurze  Bede  b-^i  'iolegenheit  der  Beerdigung:  dos  weiland  Wohlohrwunligen 
und  Wohledelgebohinen  Herrn  lianiel  Cerva  verdienstTollen  ältem  Geistlichen  der 
vrmpA.  Gemeine  der  UnigL  freyen  Stadt  Keiraark,  gehalten  von  Jeluum  Geoeraieh, 
des  (lasigen  evangelischen  Lyt  u  ,  ms  Professor  der  Beredsamkeit.  I>out8chau,  gedruckt 

Joseph  Karl  Mayer  pdr.  Buchdrucker.  6  S.  4.  —  Vgl.  Chn.  GenerBi(^  Nr.  104.  7). 
Nene  Annale»  1809.  2,  142. 

7)  Zwey  Gielegenheitsreden,  bey  versc}ue<Ienen  VeranlasailDgra  gebatteo.  Leo^ 
tebau,  1808.  Mit  rüdborän-^kischeu  Schriften.   42  S.  8. 

Enthält:  a.  Die  hohe  Würde  des  chrisÜ.  Religionslebrers.  —  b.  Das  Wieder-  • 
•elMii.  Ebe  Rede«  geh.  am  enten  Oatennontag. 

8)  Trajan.  Ein  biographiBclies  Gemählde.  Ton  dem  Professor  Johann  Genersich. 
Erstes  Bändohen.  Wien,  1811.  Im  Verlage  bey  Anton  DolL  XII,  282  S.  8.  Zwejtes 
Bftndchen.   Ebenda  1811.   192  8.  8. 

Do]ij>oltitol :  Biograpliische  Darstellungen  der  größten  und  ausgezeichnetesten 
Männer  aller  Zeiten  und  Völker  der  Weltgeschichte.  Vierter  und  fünfter  Band, 
enthält:  Trajan.   L  und  II.  Theil.    Wien,  1811.  Im  Verlage  bey  Anton  DolL 

9)  Wühelmine.  Ein  Lsaebuch  für  ^lädchen  von  zehn  bis  funfEebn  Jahren,  sur 
Bildung  des  Uenens  nnd  de«  Geachmacks.  Vn  dem  Professur  Johann  Genersich. 
Erster  Theil  276  S.,  zweyter  Theü  278  8.  Wieu,  1811.  bev  Anton  DoU.  8.  — 
2.  Aufl.   Ebenda  1816.   II.  8. 

!  :  Charaktere  ia  moralischen  Erzählungen.  Fabolii  um!  Kr.';ihlunp:»^n  Be- 
schreibungen. Briefe,  lieiae  nach  den  Karpathen.  —  II.;  Idyllen,  bukratiäche  Ge- 
•piioiie  aas  Xenophon.  Elegien.  Siiugedichte,  Charaden  and  Blthael.  liaderaamni- 
Imig  für  GeR^mg  und  Herz.  -  Jobanoa  d'Aitt.  I^y  Jobawia  Gray.  JBdla  BSüMoiiuMii. 

Vgl.  Anualeu  Ibil,  1,  33Ö. 

10)  Götterlehre.   Wien  1811.   2.  AuÜ. 

11)  lateiniMbe  and  deotsebe  Geaprlehe.  Wien  1811.  2.  Auflage. 

12)  Kurze  allgemeine  Weltgeschichte  nach  Beck,  Eichhorn  und  J.  B.  Sch&ti, 
mit  TdraOgUchsir  Bflckaiflbt  aaf  Stodiarande  baarbeitat  von  dem  Fnfeaaar  Jolkann 
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Gonersich.  Erster  Band.  Alte  Geschichte.  Wien,  1812.  Im  Verlage  her  Anton  DoU. 
S92  S.  8.  —  Zwerter  Band.  Mittlere  GMohichte.  606  8.  —  Dhttar  Band.  JfMtn 
Geschichte.   695  S. 

13)  AMred.  Ein  LMebnoh  fttr  Jünglinge  ron  ftnfiMliti  his  swansig  Jahr»,  cur 

BildiiDj,'  des  Ilerzf^nB  und  dos  Gesrhrnac  ks.  Seitensttick  lur  Wilhelmine.  Von  dem 
Prof.  Jobann  Generaich.  Ibl2.  Erster  Theü  847  &  Zwejtei  Xheü  315  &  8.  Wien 
baj  Anton  DoU.  —  Annaton  1812.  4,  192. 

14)  Geschichte  der  Oastarrekliiaebaft  Monavebie  vou  ihrem  Ursprünge  bis  zum 
Ende  de«  Wiener  iViedens-Ongresses.  Von  Johann  Genersich,  Professor  zu  Kesmark. 
Wien.  Bey  B.  Ph,  Bauer.  8,  —  1.  bU  6.  Bd.  lölö.  —  7.  Bd.  1816.  —  8.  Band. 
G«Mhidite  . . .  bw  n  dam  IMm.  IMadan  von  Fhiia. . . .  Wton  1817. 

15)  WeU_rsi  Iii  lit-'  für  ^'ebildete  Frauenzimmer  mit  vorz.  KUrksicht  auf  Völkn> 
aitton  und  auf  berühmte  i'rauen  aller  Zeiten.    Wien,  1617,  Ant.  DoU.    V.  8. 

16)  Sophron  für  reifende  Jünglinge.  2  Theile.  Wien,  1816.  Bey  Ant.  DoU. 
590  S.  8. 

I.:  Idyllen.  Charaktere.  Beschrcibunj?en.  Ethnographie.  Aphorismen  aus  der 
Lebensphiloeophie.  Zwej  Trostbriefe  an  Cicero,  uebst  deasen  Antworten.  Elegien. 
Lyxiaofae  Blumenlese.  ÜMrsetzung  der  eraten  vier  Briefe  daa  Fbiloaophen  Senecn  an 
smnen  Frp':n  1  Lucilius.  —  II.:  Abhandlungen:  Ueber  die  pügenw.irti^'en  Zeiten.  — 
Jetziger  Zustand  der  Cultur  und  der  Litter&tur  in  dem  Königreiche  Ungarn.  —  Von 
dem  Einflüsse  der  Musik  auf  die  QiiatesbUdung.  —  Über  Luciaus  Charon  oder  die 
Weltbeschaoer.  —  Matbiaa  Corrinna  nnd  Allrad  von  £ngliuid,  eine  UogMpbiacbe 
Parallele. 

17)  Reden  Ober  rorzfiglioh  wiehtlge  Gegenstände  der  Religion,  zur  Bemhignng 
der  Herzen  unter  den  Stürmen  der  Zeit.   Pesth,  1817.  C.  A.  Uartlebcn.  8. 

18)  Biographien  Johanns  von  Hunyad  nnd  mehrerer  denkwflidiger  uügarieeher 

Frauen:  Kaachauer  Wochenblatt  1818. 

19)  Emma,  Leben  einer  glückUchen  Mutter.  Von  dem  Profeeaor  Genersich. 
Kiaofaau  1819.  Otto  Wigand'sche  Bndüi.  208  und  8  a  12. 

20)  Cornelia  für  reifende  Mädchen.  Seitenstück  zur  \Mlhelmine.  Pesth,  1819. 
Hartleben's  Verlag.  U.  8.  —  2.  (Titel-)  Auflage.  Pesth  1822.  2  Theüe.  VUl, 
9  Ua  376;  286  S.  8. 

1.  Theil:  üebor  f^if  np^timman,rr  weiblich pn  Gosi^M'Thts  iiml  oinij'r-  wichtige 
Verhältnisse  des  geeeliscbafUicheu  Lebeua.  In  Bheien.  Nebst  einer  lyri&cbeu  Antho- 
logie, einigen  Idyllen  nnd  OMehniaaen  fllr  die  Lektflre  in  Eriiolnngaatanden.  — 
2.  Theil:  Historischer  Frauenspiegel  und  weibliche  Charaktergem&lde  zur  Bolehrung 
nnd  Warnung  guter  Töchter.  Nebst  einem  Anhange  von  Fabeln,  Bouanzen  and 
poeliaehen  ratulnngen. 

21)  Agathon.  Für  edle  Jünglinge.  Seitenstück  zu  ,8ophron'.  Brftnn,  1819. 
J.  G.  Trußler  (I^etpzig,  Hartmann).  H.  8.     1.  TheU:  2  Bi  nnd  186  S.  —  2.  Theü: 

189  S.  und  1  Bl.  8. 

22)  Reden  tnr  Weeknng  der  Andaehl  BrOnn,  1820.  Trailer.  (Leipzig,  C.  H.  F. 
Bartmann).  g^r.  8. 

23)  Blüthen  Ton  Jean  Faul  Friedrich  Richter  und  Job.  Q.  v.  Herder.  Henvag. 
von  J.  Genersich.   Kaachan,  lö2i.  0.  Wigand.  8. 

24)  Knner  Abrtt  der  Geeddehte  ton  Oeotemieh,  BQhmtn  nnd  Ungern,  Ton 
Johann  G  Miorsich.  Tymau,  1824.  Bei  Felix  Wächter,  Buchh&ndkr.  IX  8.,  Vomde, 
8  Bl.,  im  Ö.  8.  —  2.  Aufl.    Pesth,  1H30.  Otto  Wigand.  8. 

2ö)  £u8ebio8.   Für  Freunde  der  Religion.   Brünn,  1824.  Traüler.   II.  gr.  8. 

26)  Im  Kanoacript  hinterlieS  er  neben  andern  Werken  einen  lyrladieii  Blnman- 
knns  aur  Erwednmg  und  Belebung  dea  ieli|^5aen  nnd  aitUiehtn  Geffthla. 

134.  Johann  Samuel  Toppertzer,  geb.  in  Leutschau  am  15.  August  1770, 
Sohn  des  gelehrten  Johann  Toppertzer  [geb.  in  Leutachau  am  31.  Märx  1729,  gest. 
inWaUendorf  am  11.  Juli  1811],  studierte  in  Säros-Patak,  Oedenburg  und  (1790)  in 
Jena,  1794  Erzieher  im  Hause  d^  Baron  Ladislaus  Pr6nay,  1796  Professor  an  dar 
Schule  seiner  Vaterstadt  als  Substitut  seines  Vatera,  1804  Frediger  in  GroSschlagen- 
dorf,  1807  in  WaUendorf ;  t  am  14.  JuU  1816. 

n.  Henael  21,  104.  —  b.  Annalen  1812.  8,  868.  —  «i  Yatarliadiidie  BIMtar 
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iHlf».  S         —  d.  Oeeterreicha  Pantheon  1831.  4,  125  bis  12P  —  >r  Mf^hcr  IR^S 
Ü.  '606  bis  308.  —  L  Gräffer  und  C^ikaan  1835.  5,  384.  —  g.  Haan,  Jeua  buDg&nca 
GTQlae  1868.  S.  101.  -  h.  Wuibaoh  1882.  46,  188. 

1)  Dissertatiß  philoiophica  de  aeatbetica  traneoendentali.   Jeaae  1798. 

2)  Über  den  eigennützigen  und  uneigennätxtgen  Trieb  in  der  menscblichen 
Natur:  Beiträge  zur  philoBopliiBchen  Anthropologie  Ton  Michael  Wagner.  Wien. 
Stes  Bändchen.  1796. 

Int.-BI.  dnr  Anualon.  A\m]  1^07       Zcit'^rhrift  von  und  für  Ungern  1803.  3,  387. 

3)  Supremum  pietati«  monumeutum,  memoriae  . .  dni  Joannu  Topercseri  . .  . 
Olaazini  in  Soepusio  die  11.  JnlH  1811.  Fat»  functi,  &  die  14.  ejusdeoi  mensia 
■alMniii  funere  elati.   Leutschoviae,  1811.  TjpB  Mich.  PodhoranazkL 

4)  AbRohicdspredigt,  in  der  evangeliBchen  Kirche  za  Grofl- Schlagen dorf  und 
Nea-\^  alddorf  am  22.  No?.  1807.  gehalten,  und  beiden  reraiiugten  Gememea  nun 
Dflnknial  seiner  Liebe  and  Dankbarkeit  gewidmel  Leotoobini,  1808.  Gedr.  nit 
F^boränszkischen  Schriften.   31  S.  8. 

5)  Antritt- Predigt  in  der  evangelischen  Kirche  zu  Wallendorf,  am  I.  Sonntage 
des  Adveate,  aU  dem  jährlichen  Gedächtniß-Feste  der  Einweihung  dieser  Kirche,  den 
29  Not.  1807  galnlteiL  LnAnIimi,  1806.  Gedr.  mift  MhoiiiiMkiidMii  SohiiflaD. 
86  S.  8. 

6)  Ein  Kriegs-  und  ein  Ck^nfirmationslied. 

7)  0nter  eeteeii  afabeielMii  hi&teKlMHnieii  Hiadeohrifteii  belknd  lidi  watsk  «in 
Bud  Gediehte  und  eilw  Übenetewig  der  SalSim  des  JaveoaL 

135.  Maria  Therese  Ton  Artner,  geb.  ara  19.  April  1772  iu  Schintau  im 
Neutraer  Komitat,  Tochter  dea  lüttmeisters  Leopold  von  Artner,  der  sich  1792  alt 
Genenimajor  naeh  Oedenbni]^  mrOofaeg  und  1799  etarb;  die  Mutter  war  idbon  1796 
goßtorbon  ;  Freundin  der  Marianne  vonTiclI.  Ir  r  Frau  von  Zav,  bei  der  nie  seit  1811 
abwechselnd  in  Wi«i  und  Oede&burg  lebte,  der  KaroUne  Ficbler  und  anderer  Schrift- 
■Üllerinnen  in  Oetemteh.  Sie  nannte  lieh  TkeoK«*  Dtre  ersten  Gedidite  waren 
Nacbahmungen  der  Odenmanier  dea  Göttinger  Di' htorbundes ,  der  elegischen  Senti- 
mentalit&t  Matthiaaons,  ohne  eimen  Ton.  Bekannt  machte  sie  aich  durch  ,die  Tbaf 
(Nr.  9),  in  weldier  de  die  TOn  jCfiUner  benutiten  HotiTe  zu  andern  Eifpebniflsen  ak 
jrm  r  w'  .  dor  nnfnahui ;  doch  dranff  tie,  zu  rodselig  und  auch  ein  wenig  nuchtorner 
als  erlaubt,  nicht  durch.  Sie  «tan»  am  25.  Nov.  18<S9  in  Agram,  von  wo  aus  sie 
aaxleliende  lebrreidie  Briefe  an  K.FIdüer  geachrieben  batle  (Nr.  19).  Im  allgatneineii 
deckte  sie  die  äi^tbetiachen  Mängel  durch  8ittIii:ho  Tendenz. 

a.  Leipz.  lit-Ztg.  1801.  8.  141.  —  b.  Allg.  Hall.  Iit..Zttf.  1811.  Ni.  137; 
1816.  Nr.  231.  —  e.  Snigea  «ber  die  taterilndieohe  IMehterin  Theene:  Neue 
Annalen  1811.  2,  101.  —  d.  Abendztg.  1817.  Nr.  145  f.  -  <■  Mcusel  13.  36. 
17,  61.  221,  72.  —  t  Nekrolog  7,  772  bia  781  (Döring).  —  g.  Nekrolog  von  Caro- 
line  Pichler:  Wiener  Zdtachrift.  13.  Februar  1830.  Nr.  19.  —  h.  Schindel  1,  13  bia  30. 
3,  8.  —  i.  Gräffer  und  Czikann  1835.  1,  130.  —  Ii.  Kehrein.  dram.  Poeeio  2,  179.  — 
1.  Wurzbach  1856.  1,  73.  —  m.  Mosenthal,  Museum  1858.  S.  225.  —  n.  Allg.  dtsch, 
Biogr.  1875.  1,  614  (K.  G.). 

Brief  fon  £rsberz<^  Josef  an  Therese  v.  Artner:  Annalen  1811.  2,  106. 

1)  Im  April  1788.  .Freundlicher  bli  -k^f  die  Sonno  wieder  auf  uns  herab*:  An- 
hang zu  Nr.  21.  der  Zeitung:  für  Damen  und  andere  Frauenzimmer.  Gr&tz  1792. 
ILBelt  ^  Mit  den  Brief  eines  ünbettannten  ans  Koimatfa  in  üngam  12.  May  1792, 
worin  er  <U-^  Dichterin  nennt:  Thereee  v.  Artner,  die  Tcx-hter  dea  Obersten.  —  Brief 
der  Therese  v.  Artner  an  den  Hm.  Einsender  dea  Gedichts  im  April  1788 :  Ebenda 
Kr.  95  ,ein  Versodi  meiner  ersten  Jugendjahre;  blea  der  Anabmeh  einer,  dnreli  woiig 
liSktOre  und  üibung  geleiteten  Empfitidung,  der  nie  )  ■''■5finimt  v^-nr,  in  dieser  Gestalt 
aoBer  dem  Zirkel  selur  weniger,  nachaichtsvoller  Freunde  zu  erscheinen*.  Sie  be- 
dauert, dal  dem  Fablilnun  ,ein  Schfilerstfick  anageatdlt  wurde'. 

2)  All  i:i  onoren  Gräfinn  v.  Pejachevieli  gabelitDa  GlilhiB  ▼.MUj.  (Gtdidit)« 

Oedenb-ir.,^  1798.  Gedr.  bey  Ant.  SieC.    R  S  f*. 

3)  An  Eleonoren  Gräfinn  v.  Clolloredo  ^bohrne  Ereyion  von  WagenfeU.  (Gedicht). 
Oedsnburg  1798.  Gedr.  bey  Ant.  Siel.  2  Bl  4. 

4)  Das  Feet  der  Tugend,  ein  ScbifaniM  mit  CHOmk  in  1  Anfimg.  OadsDbuv 
1796.  GMbr.  bsy  Ant.  Biel.  20  8.  8. 
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5)  Feldblumen,  auf  Ungarns  Flnr^'n  gesammelt  ron  Nina  [d.  i.  Marianne  t.  Neu- 
mann,  geb.  TieU,  §  298,  A.  39.  1)]  uad  Tbeone.  Jena  1800.  J.  G.  Voigt.  II.  — 
%  Auflage.   Ebenda  1812. 

N.  All^T  'itsch.  Bibl.  66.  Btl.  2.  St.  -  JcnaiscLe  Allg.  Lit.-Ztj,'.  18W  Vr.  376.  - 
Oberdeutsche  Lit.-Ztg.  1800.  8t.  LXXV.  —  Leipziger  Jahrb.  d.  neoestea  Lit.  1801. 
Nr.  117.  —  GotbMT^elMrirt.  Zeit.  1800.  10.  dt. 

6)  An  Nina  und  Theene.  Tbeonens  Antwort.  Zwei  Gedichte,  aus  Oedaalniiy 
eingesandt;  RohHias'  Zeitschrift  von  tin.l  ftir  TTiigern  1803.  U,  ^04  f. 

7)  Neuere  Gedichte  von  Theooe.  Tübingea,  bej  J.  G.  Cotta.  1806.  XIV,  254  8. 
8.  (Darin  naefa  B.  156  Us  254  die  Heldenoper:  Theeeoe  anf  Crela).  Dem  Ershentog 
Joeef,  Pilatin  von  Ungarn,  gewidmet. 

AuMden  1807.  1,  271  bis  276;  1811.  3,  106.  —  isreynifitb.  1806.  Nr.  202.  ^ 
Hall.  Allg.  Ut'Zig.  1806.  Nr.  987. 

8)  f(.  Bruchstücke  aus  einem  noch  in  diesem  Jahr  encheinenden  fatsrUndischen 

Heldengedicht  in  zwölf  Gesängen,  ,die  Schlacht  von  Aspem',  von  Theone  (bekanntlich 
Frl.  Therese  von  Artner  in  Oedenburo):  Hormayrs  Archiv  1812.  Nr.  37.  88.  39. 

ß.  Lannes  und  St  Hilaire.  fsn  Fragment  «na  der  Sdaladit  von  Aapern: 
(3aiinthia  1812.  Nr.  15. 

y.  Der  3.  Gesang:  Tod  d  Esuagnes':  Morgenblatt  1820.  Nr.  20,  22. 

^ie  Herausgabe  ^Ttnzon  Werkes  boII  von  der  Staatoltanslei  nicht  geetittet 
worden  sein':  Jahrbuch  der  Ghllparaer-Geaelischiift  3,  354. 

9)  Die  That.  Trauerspiel  in  fünf  Akten  von  Therese  von  Artner.  Der  Schuld 
▼on  Adolph  Müllner  erster  llieil  Leipzig,  1817.  In  Harileben*a  VerU^s-Expedition. 
Xn,  214  S.  8.  -  Auch:  Pest  1817.  8.  2.  mb.  Auflage.  Beat  l&O.  A.  Hart- 
ieben.   239  S.  8.  —  D.  Schaub.  Bd.  41. 

Widmung:  Heiner  sohwesterlic^ten  Freundin  Marie,  Frejin  v.  Zay  . .  .  gewidmet. 
.Was  in  heilgen  WeihestimdMi'.  —  S.  V:  Vorrode.  —  S.  210:  Nachschrift  —  B. 811: 
Yorachläge  zu  Abkürzungen  her  der  Aufführung  dieses  Trauerspiels. 

10)  Gedichte  von  Therese  von  Artoer.  Gewählt,  verbessert,  vermehrt.  Leipzig 
1818.  Hartleben's  Verlags -ExpeditioD.  II.  8  Erster  Theil:  246  B.,  1  BL  Inhalt 
Zweiter  Theil:  220  S.,  2  Bl.  Inhalt.  —  Auch:  Pesth  1818.  H. 

Widmung:  Sr.  £xcelleu2  Fraus  Joseph  Eeichsgrafeu  von  £nzenberg  —  I.  Ta^;end 
nnd  W^rheit,  der  Mensch  und  die  Welt.  —  II.  Poesie  und  Kunst  —  HI.  "Vatel^ 
l:\nt!  IV.  Kindesliebe  und  Freundschaft.  —  V.  Balladen.  —  VI.  Schell  mid 
AUerley.  —  VII.  Kleinigkeiten.    Vgl.  Chron.  d.  österr.  lit.  1819.  Nr.  21. 

11)  Fünf  Gedichte  von  Therese  v.  Artner:  Minerva  1820.  S.  369  bis  394. 

12)  Die  Magie  des  Shawla.  Poet  EraftUnng  (in  Btanaen)  in  2  QeaMngen; 

lünerr»  t  1822.  8.  265  bis  292. 

18)  Der  Willi -Tanz.  Eine  al.wsche  Volks'jage.  (Gedicht);  laachenbuch  für 
Tateriandischti  Geschichte.  Jahrgang  6.  1822.  ö.  (1825). 

14)  Bettung  nnd  LoIul  Ein  Lnsteniel  in  einem  Aufa.  Zur  Namenafeyer  . . . 

der  Frau  Franziska  v.  Radivojevich,  poh  Tir  nrn  v.  T.ukAts.  AofgefUirt  mm  9.  Mira 
1823.    Agrara,  rait  Novoszerschen  Schnft^^n.    18  S.  kl.  8. 

15)  StiUe  Größe.  Schauspiel  in  3  Aufzügen.  Kaschau  lb24.  Otto  Wigand. 
84  &  nnd  2  BL  &  ^  Ftag  1826.  Abendaritnng  1826.  Nr.  294. 

1^)  "Rof^neda  und  Wla^irnir.  Trauerspiel  in  3  Aufzügen.  'K.isrhau  1824. 
0.  Wigand.  8.  —  Wiederh.:  Sclueülers  N.  deutscb-  s  OHg.  Tlieater.  Pra^  l.^.^S.  Bd.  1. 

17)  Zur  feyerlichen  Jubelfever  Sr.  Eioelleuz  des  Ilochw.  Herrn  Maximilian 
Yerh*  vacz  von  Rakitovecz,  Bischof  v.  Ägram,  am  1.  J&nner  1826.  Agram,  gedr.  b. 
Joe.  Bomj.    4  Bl.  4.  —  Wiederholt:  Hormajrs  Arf^hir  1826.  17.  Jahrg. 

18)  Am  Abend  dee  16.  Dezember  1827 :  Mormajrs  Arohiv.  19.  Jahrg.  1828. 

19)  BrieAi  Aber  eben  Theil  von  GrsaHan  und  Italien«  an  Oanlhie  Pidder. 
Mb,  1830.  Otto  Wigand.   IV,  337  8.  12. 

20)  Außerdem  Gedichte  im  (Wienar)  ArohiT  £  GeogiapUev  Hiatorie,  Staate-  nnd 
Kriegskunst,  in  der  Aglaja  u.  s.  w. 

136,  Zur  Namensfeyer  uusers  verehrungswürdigen  Lehrers  Herrn  Daniel  Stanis< 
leides  ProÜMaon  am  Evang.  Gymnasium  zu  Oedenburg  von  seinen  Zuhörern  gewidmet 
dam  a  Junar  1798.  Oedenburf,  gadr.  b^  A.  a  &tfa.  4  BL  8.  Vgl.  Nr.  109. 
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137.  Trauer- Arien  am  Grabe  Sr.  k.  k.  Majestät  Leopoldfi  des  Zwejten  anaen 
saliebteBten  Monarchens  von  der  eTaDg.-deutschea  Gemeinde  zu  £penes  im  Jaht  1792. 
3«a  26.  Hin  mofikaliaeli  «bgesungen.  Eperi«««  gedr.  Imj  Aug.  Hsbir.  Flape.  8  8.  8. 

138.  Klag-Lied  der  evang.  Gemeine  zu  Iglo  Aber  den  unvermuthetea  Tod  wijL 
Sr.  Majest.  Leopold  des  II.  in  ihrem  Bothaose  gesungen  den  10.  Aptü  1798.  Lealidin, 
gedr.  bey  Mich.  Edlen  v.  Podhoranszky.    4  S.  8. 

188«  Kantate  welche  be>  dem  bucLst  äduiierzlicbeu  Traaergedüchtiiiase  Wayland 
Br.  Kue.  Königl.  Apoet.  Hejestlt  Leopold  des  Zweyten,  in  der  deutschen  Kirdie  der 

Augsburpischen  Konfessionsverwandteii  zu  Preßburg  den  15  t- n  April  de«  17928teii 
Jahrs  musikalisch  a>><j:e»4tiui;eD  wurde.  Prefiburg,  mit  Weherischea  ochr.  2  Bl.  kl  4. 

140.  Joh.  itottlieb  Hoehholt:eer. 

Aiu  Grabe  seiner  verewigten  Freundimi  der  Wohlgebohmen  Frau  Clara 
V.  Pruezinszkv,  gebohrnen  Forster.  Im  Namen  ihres  dankbaren  Yeidilien  d.80.Apiü 
1792.    ()e<lenburg,  gedr.  bej  Anna  Clara  Sießin.   2  Bl.  Fol. 

141.  Empfindungen  als  Sr.  k.  k.  Majestaeten  den  16len  und  17ten  August 
über  das  Uungarische  Adeliche  Insurgenten  Corps  die  Kevue  Iiielten,  und  dmm 
Henoeame  bejwohnten.  Btejnemengir  gedniokt  Mjy  A.  Siei.  4  BL  8. 

142.  Am  Dankfeste  der  glacklichen  Krönung  Ibro  k.  k.  Majestät  Frandscus 
des  II.  im  Jahr  1792.  den  26.  August,  in  der  evan>_r  Kirche  zu  Kaiasennarkt  ab* 
gesungen.   Leutscbau,  gedr.  b.  Micm.  Edlen  t.  Podhoranskj.   2  Bl.  8. 

145.  Zwey  Worte  über  die  Freude  Ungarns  bey  der  glücklichen  ToUzogeaeu 
Krönung  Dner  najeetlten  fnat  dee  L  nnd  Maria  Tbmmu,  OaroUna.  o.  0.  179S. 
4  Bl.  8. 

144.  Auf  den  S'chützenpreis,  welchen  Seine  K.  K.  Maj.  Franz  d.  II  während 
der  Krönungsfeyer  auf  der  bttigerlichen  öchiefistatt  in  Pest  eigenhändig  gewoniten 
bftbea.  (Gedi^ät).  Pest  1792.  8  BL  8.  —  Siecbeiiji  1,  46. 

148*  Vterlinghi  Aktnar  behn  üngeiiedMii  Genenl^Komniando. 
An  die  Nation.  Peetli  bejm  Hafhiia  Twttaer.  1798.  4  BL  8. 

146.  Vertrag  zwischen  Liebe  und  Vernunft  am  Vermählungstage  des  Giata 
Franz  von  Nädasdy  mit  Josepha  Gräfin  von  Hoyos.   Wien  1792.   4  BL  4. 

147.  Am  Vermählungsfeste  des  H.  Johann  Waltersdorffer  Evang.  Prof.  zum 
Drucke  befördert  von  der  Magyar  Taraasag  in  Oedenburg.  1792.  4  BL  Fol.  (Gedicht). 

148.  L.  von  Bohas. 

Dem  hochsebit»bn«n  Bnmtpear  als  ....  Herrn  Joseph  Pauliuy  mit  der  «dil- 

gebohmen  JuriLfnu  Anra  Maria  von  Bohus  an  ihrem  Vermählungs-Tage  gviridlBlt 
von  ihrem  aufi u  litii;! n  ]jruder.    Scbemnitz  1792.  Fr.  Sulzer.    2  Bl.  4. 

14&*  jBmphodungeu  am  Grabe  desHru.  Karl  von  Windiach  [(ii>en  Nr.  91  Büiger- 
niefiter  der  Stadt  Fkeflmrg.  Dem  dtnkbaien  Aodenkeo  esloee  unvcrgeßliolieo  neoBdai 
g  bricht  den  31.  Märs  1793.  von  einem  seiner  Terebier.  PreSboq;,  mit  WebeEiacba 

Schriften.   4  BL  8. 

150«  Am  . .  September  1793.  als  dem  Tage  der  Uochzeitefi^er  dos  Herrn  Samuel 
Hodeeey  ven  Bodo«  mit  Frtniein  Julie  Frejinn  PodoMiiitikT.  Wien,  gedr.  b. 
Ignaa  Alberil  4  Bl.  8.  Gedidit 

18L  Saaael  Torkoe. 

Ode  an  Herrn  Wilh.  Loop.  v.  Artner,  Prediger  der  FvanjreliRrhpn  G.?meiD*l*»  7'i 
^«euhaus.  als  er  sich  den  11.  Nov.  1793.  mit  seiner  liebenswürdigen  Braut  Mana 
Beeina  Trogmeyer  vermählte.  Zum  Beweise  seiner  fortdaurendcn  Dankbarkeit  von 
deesen  ehemaligen  Zögling  gewidmet.    Oedenburg  boy  A.  C.  Siefl.   4  BL  8. 

152.  Preiß  und  Dank  für  die  Siege  der  k.  k.  Waffen,  und  ihrer  h  >!ion  ver- 
bundenen Mächte  wider  die  Franken,  im  Jahr  1793.  bei  der  ov.  Gememe  zu  Kayser»- 
rnnkt  abgeenogen.  Leateelkau,  gedr.  bd  ICofa.  JBdL  tob  Fbdborfiiaiki.  8  BL  8. 

158.  Darstellung  der  vntiHelichsten  eheliofaen  Pfliehten  bqr  CMflgemheit  der 
ehelieben  Yflrbindnng  dee  Uens  J^.  Jak.  Gotthaidti  Sohiehtanmeiaten-A^juMle  mit 
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4u  Jnngfrau  Anna  gebohrne  Fiedler,  TerfnHt  von  einem  gaten  Reande  berder  Theilo 

la  Topschau  1793.    o.  0.  fSchemnita).    2  Iii.  4. 

IM*  WoDQ  d'Liesorl  nar  wollt  aod  wenn  d'Iieserl  aar  möcbt,  die  Rojko'sch 
«fr  jnet  Htt  '«n  Gjurticbek  belt  redit  6*titiMeii  in  FkeSbarg  den  9.  September 
17M.  Genudit  in        und  gedr.  m.  Maiinereldiacfaen  Sdniften.  4  BL  8.  Gedicht 

155.  Das  Kreditir  aamnit  einer  TravestieruDg  dee  Kreditifi  in  BiniOMiart 
Manier.  Qnerflirth  17M.  16  fil.  &  (Ungarieoh  nnd  deoteeh). 

158.  Klohael  Ton  Konltsch  (Kanita,  Kunics),  geb.  zu  Baan  in  der  Trencsiner 

Cespanschaft  am  25.  S<?pt.  1765,  befluchte  die  Fi aristeo schule  in  Troncain,  Icam  in 
da^  Militär-InBlitat  zu  WartUirg  in  der  Preßburger  (jespanscbaft,  wurde  <lort  Lehrer 
der  deatachen  Sprache  und  des  Stils  sowie  ftt|^ent  fflr  Landwirtadiaft.  Nach  Auf- 
hebung' dieser  Ansialt  bei  der  GrundvermessMüg  und  St/?nprr«»j»Ti!ienin{^  in  Neutra 
ao^est^llt;  später  wieder  weltlicher  Ixuhrer  an  dor  Piaristensrhuln  zu  Privid  (Ungarn), 
17»0  Oberlehrer  und  Direktor  an  der  Kreismusterschule  zu  Bruck  an  der  Mur,  1794 
an  dor  S<  hule  in  Geidorf  bei  Graz,  später  Leiter  der  Mur-Voratadtschulo.  endlich  der 
Gnuer  Musterhauptschule,  muGte  woj^en  seiner  angegriffenen  Gesundheit  zorücktreten, 
•teri»  in  Karlstadt  in  Croatien  am  ü.  April  1835. 

a.  Mensel  10.  if>2.  14,  884.  23,  326.—  b.  Int.-Bl.  der  Annalen.  Maj  1805.— 
C  Gräflfer  und  Czikann  1836.  3,  313.  —  d.  Wurebach  1866.  13,  378  f. 

1)  ▼«ranch  eolrratischer  Gespiiclie  Uber  die  Eniblnngen  in  dem  iweiten  Theil« 

des  T    bnchs  ffir  I.u  ! schulen  der  k.  k.  StMten.  Grits  mit  Bodelmayetieehen 

ächrifteo.  1795.    230  6.  8. 

2)  Erklärungen  un>l  Gesprftche  über  das  Lesebuch:  oder  die  Anleitung  zur 
Becbtschafifenheit  für  Schüler  der  deutschen  Schulen  in  den  St  l  iti  n  und  Märkten 

dar  k.  k.  deutschen  Staaten.    Grätz  bey  Joh.  And.  Kienreioh.  1796.    134  S.  8. 

^  3)  Drej  hundert  fünfzig  S&tie  lehnceiohen  Inhaltes  zu  Vorschriften  und  zum 
BikÜmi  nmammenfletragen  mm  Bebnfe  filr  Sffentlfelie  nnd  PriTttUebrer  der  (tontecfaen 

Jagend.  Gr.itz  \W.  —  2.  Aufl.  Gnitz  1800,  mit  Juh.  And.  Kienreicliisdion  Schriften. 
XII.  83  8.  —  3.  Aufhige.  Grätz,  gedruckt  und  verlegt  bey  Johann  Andreas 
Cflonioli.  1819.   XII,  91  8.  8.   (Vorrede:  Grätz  den  18.  Sept.  1796). 

4)  Steyermärkiseher  Sehnlelnianach  auf  das  Jahr  1798.  für  Aufseher,  Katefboten 

nnd  I^ohrcT  etc.    latcr  Jahrgnng.    Grätz  1798.  Bey  A.  Tuscli.    112  S.  8. 

ö)  Moralische  Erzähluagen,  Geschichten,  Beyspiele,  und  Gespräche  zum  Behuf 
f&r  Landschallehrer  und  zur  Bildung  fOr  deutsche  Jüogliugo.  Grätz  1798.  bey  Aloye 
Tiuflb.  8. 

6)  Lehrreiche  Geschichten  und  Erzählungen  zur  nützlichen  Belehrung  und 
aogenehmau  Unterhaltaog  für  die  deutsche  Jugend,  theils  zuaanuseogetimgeo,  theils 
tenSt  und  zum  Prtifungsgeschenk  ffir  die  liebe  Jugend  gewidmet  Knnitadi. 
1  Aufl.    Grätz  1800.   68  S.  8.  —  3.  Aafl.   Grätz  1803.  8. 

7)  Der  practiscbe  PrivatgoschSftsmann,  welcher  alle  im  bürgerlichen  Leben  vor- 
keimende gclirifUicbe  Aufsätze  zu  verfassen  lehret  Zum  nützlichen  Gebrauche  für 
Privatleute,  besonders  fDr  den  Bdrgerstand;  ffir  Künstler,  Professionistcn,  Gewerbs- 
und  Gfiterbesitzer,  I^andleute;  auch  fiir  Landschullehrer,  und  für  junge  I.«euto  aus 
benanatea  Ständen  eiDgericlit«t.  2.  verb.  und  verm.  Auflage.  Gr&tz,  1801.  Bey  J.  A. 
Kieoreich.  XXVIII  und  267  &  8.  4.  v«rb.  nnd  Tennefarte  Aafl.  Gitti  1818. 
IXVIir  un.l  268  S  8. 

8)  Kumtschens  Vermischte  SchriftMi  nnd  Anftitse,  meistens  pädagogischen 
Lihalti.  Ein  Beytrag  für  Lebrer,  wie  aneb  für  Bebnl>  nnd  Ehrabnngefranndei  tiiiti, 

1801.  Bey  Aloys  Tusch.    93  8.  8. 

9)  Christenlehr-  und  Prflfnngsgeschonk,  enthaltend  lehrreiche  Erz.ihlunf»en,  Ge- 
schichten, Anekdoten,  Sittenlehren,  Denksprüche,  vortref liehe  Kindergebethe,  Lieder, 
Itnderbriefe  nnd  Rätbseln.  Grftti  1801.  b.  Aky»  Tteob.  89  8.  8.  —  8.  verm.  Aull. 

<GxiU  1802?  TuBch).    140  S.  8. 

10)  Drey  hundert  Sentenzen  und  Denkeprücbe  nach  Alfabetisdier  Ordnung. 
Bn  HandbttQbMa  xnn  beqneoMn  Oebranehe  fflr  Sdiul-  und  Hanalehrer  ▼on  einem 
Unlmanne.   Gritz,  1801.  Tttdb.   40  S.  8. 

11)  Allerneuestes  sehr  zweckmäaeiges  Prflftmgiegsedienk  Ar  Nermalechfiler  der 
Ooed«ka,  Qrmädm.  m  S.  Aafl.  g 
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Ic.  k.  Staaten.  Von  bchulmännero  und  Freuadou  d66  Sciiuiwoaens  susammengetragui. 
Grftta,  1801.  Bej  A.  T^.  196  a  8. 

12)  lAhrreicbe  Aufbätze  uad  moralische  Erzählungen  zur  angenclimon  Täter- 
baltung  fiir  iVx:.'  Tn^'f^nd  beydorley  Geschlechts.  Grätz,  1802.  bey  Aloys  Tusch.  93  S.  8. 

13;  Uraiiiuiatik  uud  orthogr.  Wörterbuch  der  Homonyme  (i^T  deutschen  Sprache. 
Ein  Handbuch  für  Kanzelleyen  uud  Schulen,  nach  A  i  1  ugs  GrundafttUD.  Grlti^ 
1808,  hoy  Job.  And.  Kienreich.    II.  8.    XXXVI,  208;  XVi,  406  S. 

14)  Anoeiiehme  UatorbalUmgeu  zur  Belehrung  für  die  Juicend  und  ErwachseiMi, 
Von  einem  Kmdeifreaiide.  Grits,  1804.  b^jr  A.  Ttiseb.  160  8.  8. 

15)  Biographien  merkwürdiger  Männer  der  Oesterreichiscben  Monarchie.  Von 
Michael  Kunit£ch.  Erstes  Bündchen.  Orütz  1805,  gedruckt  bey  den  Gebrüdem  Tänzer. 
XII.  13  bia  94  S.  8.  Vorbtricht;  Grätz  im  Erutemond  1804.  —  Zweytes  Bandeben  ... 
1805  .  . .  XII,  13  bis  100  S.  8.  Vorbericht:  Grätz  im  Herbstmonde  1804.  —  Dritt«» 
Bäudchen  .  .  .  1805  .  .  .  XVI,  192  S.  8.  Vorbericht:  Grätz  im  Eismonde  1805.  — 
Viertes  Bündchen  .  .  .  1807  .  .  .  XVI,  173  8.  8,  Vorböricht:  üraU  im  Wintenuondo 
1806.  —  Fünftes  ßändciieo.  Grätz  1807,  gedruckt  mit  Laykamschen  Schriften.  8  Bl., 
152  8.  8.  Vorbericht:  Grätz  im  Thaumonde  1807.  —  Sechstes  Bäudchen.  Sie 
schlummern:  aber  sio  h'ben!  Grätz.  gedruckt  mit  Tanzor'schen  Schriften.  1812. 
7  Bl ,  15  bis  102  8  8.  Vurberidit:  Griti  am  Hmimond«  1813.  TgL  Baad  Tl.  a  A02. 

Atinalen  1808.  2,  234. 

16)  a.  Praf^iBche  Briefe  für  Deateolw  Schüler.  Ein  Handbüchlein  für  Deutddie 
Boiinl*  und  Frimtltlirer.  Von  Miduul  Konitidi,  pemionirtem  Lehior  der  k.  k.  Haupt- 
Normalschule  zu  Grät^  in  Steyermark.   Glitt  1807,  bey  F.  X.  Hiller.  tlO  8.  a 

l^eue  Aunaleu  1808.  1,  38. 

b.  Briefe  Dir  Sebfller  tmd  Lehrer.  Grits  1806.  FeietL 

17)  BioK'rapliie  des  Herrn  Leopold  Gottlieb  Biwald,  der  Weltweisheit  und  Gottea- 

gelehrtlieit  D'n-tor,  ehcmali^'es  Mit>(lioil  dos  aiifiri'lösttni  Jot^uitt'nordcns,  ordcntl.  ttml 
öffeiilUcher  i'rufesscir  der  Physik,  beuiur  uud  Directur  der  philosophischen  FaeullaU 
nnd  gewesener  Rcctor  Magnificus  au  dem  k.  k.  Lyeäum  zu  Gr:(t2.    Von  MichMl 
Kuuit8ch.  jiibilirten  I><hr>'r  d^r  k   Ii.  Ilauptnormalediule  SU  Gxits.    Gx&tS  1808, 
druckt  Loy  duu  Gcbruderu  iauzer.    3ü  Ö.  8. 

18)  Biographie  dee  Franz  Xam  Freyh.  von  Wolfen.  Wien,  GalHer.  1810.  4. 

19)  FU-de  be}  Gelegenheit  der  höchst  erfreulichen  Nachricht  von  der  am  31.  Mär& 
1814.  errul>,'t<'n  Einnahme  der  IIuui>trit;\dt  Paris  durch  die  sie^Tcichon  Heere  der  hohen 
Terbüudetcn  Mouarcbeu.  Zum  zwc^tou  Male  aufgelegt.  Varasdui,  l82ti.  Gedr.  b.  Jus. 
BengiUa.   4  Bl.  4. 

20)  Sr.  Bischöfl.  Gnaden  dem  .  .  .  Herrn  Emerioli  Carl  t.  Kaffay,  dt  r  Bosnier 
odor  Diakovarer  und  Syrmier  canoniscb  unirten  Diöoesen  Bischöfe:  ...  zuu  Deukumiil 
Sflentl.  Venbrung  gewidmet.  Eaaek,  1828.  Gedr.  b.  H.  A.  Diwald.  4  Bl.  4.  Gedidit. 

21)  Tu|io;^'rajdu.scbe  Beschreibunij:  des  Königreidies  Un>;arn  und  seiner  einver- 
leibten Provinzen.  In  Bezug  auf  die  Landes-  uud  Volkscultur,  üeconomie,  InduatiiuL. 
Künste,  Handlung,  Manofactaren  imd  Gewerbe.  Durefa  eigene  Forsebiu^Mi  trncl 
prai  ti.M-he  T'iiler.suchungen  auf  Reisen  bearbeitet,  uml  mit  Bückblicken  auf  die  Vorzeit 
nault  dem  gegenwärtigen  Zustande  daraesteUt  1.  Band.  Peat,  1824.  Gedr.  bey 
Ludw.  Landenr,  Edleo  t.  Fflskot  XVI,  884  B.  und  2  Bl.  gr.  8. 

22)  Empfindungen  am  24.  Jäuer  1826,  dem  fünfzigsten  GeburtstSige  des  •  .  » 
Graft'n  Jüh.  V.  Nitzky.   StoinamanKer.  Gedr.  b  Frz.  Perger.   3  Bl.  4. 

2U)  Lobrede  bey  der  feyerlichen  Inthruuiüatiuu  des  Herrn  Alagovich,  als  ...  im 
J.  des  Heils  1829  äesignirten  Diöoesan  -  Bischof  des  Agremer  »««wlif« -^^ffr^ä^liL 
Varasdin,  1830.  Godr.  b.  .Tob.  San^nlh,    40  S.  8. 

Opfer  der  Ehrfurdit  uud  iubrüubtiger  Wünsche  zum  Neujahr  1830,  .  •  •  dem 
Herrn  Alexander  t.  Alagovich.  Agrsmer  DiDo80aii>Bisciifffe  o.  s.  w.  Veiesdin.  Gedr. 
b.  J.  Sangüla.   4  Bl.  4.  Gedicht. 

2b)  Der  lieblichen  Schwester  der  Grazien,  Ihrer  Hochgeb.  Frau  Joeephine  geb. 
Giifinn  Gsalcy  Keieatsseffb  imd  Adorian,  verwittweten  Grifiim  Suterbasy  ...  am 
Nei^jahrstage  1830.    Varasdin.  Gedr.  bei  J.  Sangilla.   2  BL  4. 

96)  Gefühle  der  Ehrfurcht,  Verehrung  uud  frommen  Wünsche  sum  Neujahr» 
1880,  ...  der  Frau  GiifioD  Joatine  Csaky  ?.  Keresstezegh  und  Adorian,  verehligtea 
Skerlses  r.  Lttmoiwa  n.  s.  w.  Vaxisdin,  gedr.  b.  i,  SangiUa.  2  Bl.  4.  Gedicht. 


Digitized  by  Google 


IfidMcl  Ton  Knnitacb.  Christoph  ]tOtlM>.  88 

27)  Gef&hl«  und  WfinBche  am  Neujahre  18d0,  . . .  dem  Herrn  Gustav  Baroa 
Hüteprud     Prandan  etc.  Tafasdin.  Gedr.  bei  J.  Sangilla.  2  Bl.  4.  Gedicht 

2>i)  Zum  18.  Jumus  18S2  dem  hoben  Nnmensfeste  8r.  fiochwohlgeb.  Herrn 
J,  Ant.  Szuliiiyi  Kdleu  v.  Szulin.   At,'ram,  (Scdr.  h.  Frz.  Suppan.   4  Bl.  4.  Gedicht. 

29)  Keilexionen  über  die  Begründung  der  magyarischen  Sprache  in  Ungarn,  als 
Stuts-DikaaleiiBl-  und  Goichto-  wie  auch  als  aUfeaneine  Tdksspracha.  Im  JftaiMr 
ld38.  Ägnm.  Gedr.  b.  ¥n.  Suppan.    XX,  2.  215  und  S)  8.  8. 

SO)  T?nii>4ste  Wünsclio  und  Gefühle  der  Vorehrunfj  am  5.  Nov.  1833  dpin  er- 
fffuliciteu  ^^tamensfeate  Sr.  Hochwohlgeb.  Herrn  Eraericus  Haraminchich.  Agram. 
Gfldr.  b.  Fn,  Snppan.  4  BL  4.  OaiUdit 

31)  Dem  Freunde  des  Vaterlandes,  dor  Agrikultur  uud  !  ;  1  tric,  dem  Herrn 
luDericb  Hazamincbicb,  «um  Namensfeste  den  5.  Nov.  1Ö34.  Jvarlstadt.  Gedr.  b. 
Job.  Kep.  Ffttttier.  4  Bl.  4.  Gwliefat 

32)  Zum  feierliclien  Birttluims  Antritte  Sr.  bischöfl.  Gnaden  dei  .  ,  .  Herrn 
Gabriel  t.  fimiotiklass.  Im  J.  i&ü.  Karlatadt.  Gedr.  b.  Job.  Nep.  PnttnM.  2  Bl.  4. 

Gedyicht. 

33)  Zur  ftierlii-lum  Inthnmisation  des  . . .  Herrn  Biscliufes  Emerioh  Oregovicb 
T  ßnriaba«sevw> ...  im  Augoat         £arUtadt,  Dr.  v.  Job.  Nep.  Ptottaer.  2  Bl.  4. 

Gediclit. 

157.  Johann  Christoph  Rttsler,  geb.  um  1770,  1801  Bibliothekar  des  Frei- 
herm  Gabriel  von  Prönay  in  Aoaa,  Bedaktear  der  varainigteii  OlS^n^Peather  Zi>ituiig, 
lebte  na<-li  1824  in  pHBt. 

a.  Meusel  10,  ÖOO.  15,  190.  —  b.  Sc;hwaldopler:  Hist.  Taschenbuch  4,  202.  — 
e.  Balmaam  274.  —  d.  Wanbaofa  1874.  26,  244. 

1 )  Dankbare  Gefühle  unserer  gerülirten  Ht^rzen  am  fünf  und  soolizi^ten  Namens- 
tage unsexa  geliebten  Profeesors  unti  v  crdienstreicheu  Keotora  der  ovaug.  Schalen  zu 
ntibnr»  JoEann  Georg  Sttatschkö  geiiuSeit  au  24.  Osterrooiiath  1795.  P^burt; 
mit  Wabednaohan  Schrifteo.  4  Bl  4 

2)  Musenalmanach  von  und  für  Tn^m  auf  das  Jahr  1801  und  1804.  FreA- 
bnili;  [HarÜeben  in  FcsthJ.  12.    Vgl.  oben  Ö.  4Uf. 

8)  Aosa.  Sdoem  edlen  Baittier  und  gesebmadtvonen  TeracfaSnerer  Hern 
Oahriel  Freiherm  t.  Pronay  zum  24.  Win  1801  geweiht,    o.  0.    2  Bl.  8. 

4  )  Kritischer  Anzeiger  der  neuesten  literatur.  Ofen  o.  J.  and  Draoker  [1801]. 
15  Stuck,  iU  8.  8.  —  Szechen>i  2,  19.   Vgl.  oben  b.  42. 

6)  Anbflndignng  und  Phm  eines  Mtiaefaen  Aueigen  der  answärtigeii  Literatur. 

Ote.  1804.  Gedr.  m  der  k.  ung.  Üniv-Buchdr.    4  S.  8,  —  8zecheuyr2,  17. 

6i  Namensfeyer  Sr.  k.  H'ilieit  ErzluTznps  Jcsoph.*?  Palatino  von  ünpini, 
veran^Ultet  bu>  Sr.  ExctiUouz  dum  Tav(jrDica&  Graleu  Juütipii  vuu  Bruusvik  zu  Oten 
18Ü4.  den  18.  März.  Die  Poesie  von  Rösler,  die  Musik  zum  Choialgesang  von  Zibülln. 
Ofen.  Gedruckt  mit  kön.  Tniversit  it...  hriften.    14  S.  8. 

7)  Die  Tageaaeiten  in  mahlerischeu  Soenen- Darstellungen  geschildert  von  Chr. 
BGikr  und  Korb.  Ftarkbardt  (Nr.  247).  Ofen  1806,  mit  k.  ungarischen  Cniveisit&ta- 

Sdinften.    64  S.  8.  -  Neue  Aonalen  1807.  1,  89. 

i<)  Der  Ungar.  In  Musik  gesetzt  von  .  .  .  Franz  Xav.  Kleinbeinz,  und  am 
Sfiiiusee  der  von  demselben  im  kuaigl.  äUtUtischen  Theater  zu  Oleu  den  Ib.  Auiil 
1807  gegebenen  groSen  musikalischen  Akademie  abgesoogen  dnreh  Hm.  Blum.  Oren, 

mit  k.  ung.  Fmv.-schriften.    4  S.  Fol. 

9)  Meinen  Lieben  zum  neuen  Jahre  1807.  Böaler.  Ofen  mit  königlichen  ungr. 
ITaifenitlte^rifteii.  S2  8.  16.  —  Nbue  Aiwakn  1807.  1,  189. 

10)  Kalender  fttr  1808.  Von  Röslor.  (Ohne  Dmekort  nnd  Verleger).  48  8.  16. 

Mit  B<'  "frs  (Tf  it -Ilten.   Vj»l.  oben  S.  53. 

11)  iiLalender  von  Ofen  und  Pest  für  1809.  Pest,  in  Gommission  bei  K.  A. 
HaHUbm. 

12)  Beiträge  zu  KöfBngva  Musenalmanach  1809,  zum  Jokus  1812,  zur  Aurora  1812; 

13)  Trauer-Cantat©  zur  religiösen  Gedanhtniß-Feyer  der  weil.  .  .  .  Frau  Johanna 
l'rejin  v.  Prönay,  geb.  Gräfin  v.  Teleky;  verewigt  am  20.  April  1812,  im  Jahr 
ibiaa  Alteit.  Anfj^f&brt  in  der  Kirohe  der  evaageL  Gemebde  A.  C.  tu  Fssti  am 
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84  BmIi  m  PhwilMttMha  Diditang.  S  996,  N.  168. 

31.  Mai  1812.  Die  Compoaition  von  Joh.  Spedi.  Ofen,  1812.  Gedr.  mit  k.  ung. 
UaiT.-Selinfteiu  7  8.  8. 

14)  An  So.  köüigl.  Hoheit,  don  Durcliluuchtifjsten  Ilrrrn  Atigust  Moriz  Casimir 
Albert,  königL  Fnoiea  in  Pohlen  eto.  Ofen  (1818).  Mit  k.  uog.  UniT.-SdmfteB. 
2  Bl.  4. 

15)  Trauer -Gantate  zur  öffentlichen  religiösen  GedächtniO-Feyer  weil.  8r. 
ExcclIoDz ,  (lefl  Herrn  Jos.  Frhm.  Podmanieiky  v.  Amö<L  FeaÜi,  ISSa,  Gedr.  bcjf 
Joh.  Th.  Trattner.   8  S.  kl.  8. 

16)  Zur  eraten  Säcular-Feyer  des  hohen  königl.  ung.  Statthalterey-Rathee,  ala  d<>r 

21  Min 

obersten  T^indes-Hcf^erun^s-Stflle  des  gesamoiten  KöDigreiciis  Ungarn.  1824,  g|' 
Ofen.  Uedr.  in.  k.  ung.  Uni?.-äciir.   2  Bl.  Folio. 

158.  Jakob  Olatz  (Schriftatellemamen .  Heinrich  Karl  Gntmann.  Jakob 
Sülle),  geb.  zu  Poprad  in  der  Zips  am  17.  NoTomber  1776.  8obn  eines  Schmiedes, 
dÄr  nebenbei  Leinwaadhandel  trieb,  aua  deiaen  sweitnr  Ehe,  erzogen  in  aeuwr 
Vaterstadt,  in  Käprnnrl'.  'Vf^  J.  r;pii,_>r8icli  gein  Lehrer  war,  Miskolcz  un  l  PrrChtirf;. 
1796  an  der  Universität  in  Jena,  1797  Lehrer  in  Scfanepfenthal,  kehrta  1004 
in  dia  Hmmat  snrttelc,  wurde  Lehrer  an  der  Bdiulanatalt  der  «vangelisehen 
Gemeinden  Auf^sbnrrrrr  nnri  T['-'lvrti=r)ipr  K  tifr=;3ion  in  Wion,  1805  an  Bredetzkys 
Stelle  dritter  Prediger  der  evangelisciien  Uemeiude,  bald  darauif  zweiter  Prediger  nnd 
pcMlidier  Konrfitmialrat.  Bdiwor  leidrad,  trat  er  1816  tla  Prediger  niradr  nnd 
blieb  als  Konsi'^t  rinlmt  mir  anf  WimRch  des  Kaisers  im  Amte»,  71:  d(  r  Erziehung 
aeinea  Sohnes  wegen  iö24  nach  Preßbui^,  t  dort  am  25.  September  1881.  Glatz 
wtMtete  all  Jogand-  und  Erbanungiadinftatoller  oiaa  aaMehniteto  Tbfttigbrit;  «r 
8  lirirb  außer  unter  seinem  eigenen  NaoH»  nnter  obigan  neodonjinm,  gnb  Vieka 
auch  ohne  seinen  Namen  lieraus. 

n.M6aaeI9,480.  11,273.  13, 479 Ida 474. 17, 790 bis 795. 827 f.  90,6861  99n,S69 
bis  873.  514.  -  b.  Jacob  Dlatz  und  seine  Schriften  von  S.  Bredeczky:  Wächters 
und  Cleynmanns  Allg.  pract.  Bibliothek  lUr  Prediger  und  Schulmikuier.  2.  Band. 
Unan  1808.  —  b.  Zeitaebrift  von  und  fttr  Ungarn  1^.  8,  388.  e.  Annalnn  1809. 
Intd^sens-Blatt.  Juli.  Sp.  23.  —  d,  Zeitgenossen.  Neue  (III  T!  Ii  ).  3.  Band  (1823). 
B.  1^  —  e.  Über  Übersetzungen  seiner  Schriften:  Der  Kranz  18^.  8,  81.  — 
f.  Kener  Nekrolog.  9.  Jahrgang  1831.  2,  Nr.  804,  8.  848  —  g.  Jakob  Glafs,  eine 
bii  fxrnphische  Skizze  von  Job  ann  Georg  Wenrich,  Pmfi^Msrir  tlrj  liiMisclien  Literatur 
an  der  k.  k.  proteatantisoh-theolMoacben  Lefaranatalt  in  Wien.  Mit  dem  Bildnisse  dea 
Yerewigten.  Wien,  1884.  J.  0  ßrabner.  Vltl,  328  nnd  XI  8.  8. 1  bis  986:  Glats* 
Lebf'ii  ,  S  239  bis  B28,  Beilage:  Bmdurtficke  aus  Glatzens  Briefwechsel  —  h.  Wurz- 
bach 1Ö69.  5,  207  bis  812.  —  i.  Karl  Wftnachendorfer,  Jaoob  Glati.  Sein  Leben 
und  Türken:  Zimer  Bote  1876.  Nr.  89. 

Briefe:  Glatz  an  Josephi,  Brodotzlvv,  in  (Hätz  von  Salzmann,  C  )[ii]m\  Nieraeyer, 
Gkim,  PMel,  Gh.  FeL  Weiße,  C.  lütter:  Weniicb  S.  237 1  —  Carl  Dalberg '  an 
Gitta:  Int-Blatt  der  Anrnden.  Dec  1810.  &  611.  —  WSchtar  an  GUti:  Wenrich, 
WÄchter  S.  139  f. 

1)  Wenige  Worte  über  den  Tod  des  verewigten  Professors  nnd  verdienstvdUen 
Bectors  des  evang.  Gymnasiums  zu  Pießburg  Johann  Georg.  Stretschko  am  5-ten  No- 
vember 1795.  als  an  ^^oiticin  BegräbniOtago  in  der  Sclmle  gesagt.    [FreCbnfg}  gedr. 

\my  Joh.  Nep.  Schauir.    8  Hl.  8.  -  Neue  Ainialen  1807.   1,  IG2. 

2)  Ein  Wort  Uber  Erziehung.  Don  Professoren  Hra.  Stephan  Säbel  u.  Hm. 
Stephan  FU)ry,  am  26-sten  Chriatmonath  1796.  ala  an  ihrem  NamenaibBte  von  der 
evan^'.  studierenden  Jugend  in  PreBboTg  gewidoMt  FMAbnig,  gedr.  m,  Sdiauffiadian 

Öchriitea.    8  Bl.  S.  (Gedicht). 

3)  Eiuij^  Zü^o  UU8  dem  Charakter  Jobann  Zacharias  Wetter  s  aus  Kaysmark 
in  Ungarn,  emee  Tielveraprechendon,  sn  IMh  veratorbeDen  Mannes.  Zunächst  den 
Freunden  dee  Verstorbenen  gewidmet  von  seinem  trauernden  Freunde  Jakob  Glatz, 
Mitarbeiter  am  Salzmannischen  Erziehongsinstitute.  Schnepfen thal,  1798.   86  S.  8. 

Wenrieli  &  48.     Nenn  Annalnn  1807.  Int-BL  Mnu 

4)  Freymüthige  Bemerkungen  eines  üngars  fiber  sein  Vaterland.  Auf  einer 
Reise  durch  einige  ungarische  Provinzen.  Tentiofalaad,  1799.  XIY,  IV  nnd  848  S.  & 
Vgl  oben  S.  38  f.   Wenrich  S.  63. 
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Jakob  Glats.  ^ 

5)  Familieogemälde  and  Erzählangen  fQr  die  Jagend.  Gotha  1799.  F.  A.  Pdrthen 
II  8  -  2.  Aafl.  Wien.  1809.  Dagm.  IL  IS.  —  8.  Anfl.  Ootb»  1880.  19.  — 

4.  Aufl.   Gotha  1827.  12. 

6)  Der  zufriedtiQü  Jakob  und  sein  Sobn,  Leipzig,  J.  B.  G.  Fleischer,  1799.  8. 
W«Drieh  S.  66. 

7)  T'ntrrVialtuDßsbuch  der  Meinen  Faroilie  vr,n  Criinthal.  oder  Erz&hlungen  fÄr 
die  z&rtere  Jugend;  auch  als  Lesebuch  in  den  Lehrstunden  zu  gebrauchen,  l^^g, 
in  J.  B.  Q.  FMtcfa«»  Buchhandlung.  1800  bis  1801.   Ol.  8.   990  &;  288  8.; 

810  S.  —  2.  verb.  Aufl  1820.    II.  S. 

Zeitschrift  Ton  und  für  Ungern  1804    6,  262  —  Wenrich  8.  67. 

8)  Das  rothe  Buch,  oder  Unterlialtungcu  für  Knaben  und  Ma4chen;  ein  Lese- 
baeb,  mit  Rücksicht  auf  daa  Alter  der  Loser  b  arlt  :tet  Altenburg  und  Erfurt,  bei 
Rink  m<\  S'clinupliase,  4  Bündchen.  ISOO  bis  1801.  kl.  8.  -  Z^rHtp  Ausgabe.  I/eipzig 
lö09.  Hinrit  lis.  IV.  —  3.  Aull,  ebead»  lbl5.  —  4.  neu  boarbeiiete  Aufl.  ebenda 
1894.  —  Wenrich  B.  68. 

T^es  pptits  livres  couleur  cir^  rose.  Trad.  de  i'aUemaad  par  üad.  £liM  Voiart, 
Paris  und  Stra^bur^  1832.  Levrauit.   IV.  12. 

9)  Daa  nette  Jabrhnndert»  Sdiauspiel;  am  1.  Jaanar  1801  in  SehnefAnfhal  ani^ 

gelllhrt  —  Wenrich  8.  79. 

10)  Kleine  Geschichten  und  Erzählungen  für  die  Jugend.  Nürnberg  1801. 
Campe.  8.   Nürnberg  und  Leipzig  1804.   295  S.  8.  —  2.  Aud.   Ebenda  1809. 

11)  KMne  Bomaae  ftr  die  Jugend.  Alton*  1801.  BiunMiidi.  IL  8.  —  WoU- 
feile  Ausg.   Ebenda  1817. 

12)  Moralische  Gemähide  für  die  gebildete  Jugend.  Leipzig,  bei  Vofl  n.  Comp 
1802  bis  1808.  U.  4.  —  2.  Autt.  1807.  Ebenda.   IL  4.   Auch:  Wien,  Gcistmger. 

18)  ünterbaltungen  nnd  Sittengemild«  Ar  die  Jugend.  Dreeden  (1802).  Berger. 
n.  kl.  8. 

14)  Jakob  Stilie'a  Erzählungsbuch,  o<ler  kleine  Bibliuthek  ftlr  kleine  Kinder,  die 
daa  Lesen  angefangen  haben,  und  sich  gern  etwaa  erzählen  ksacn.  Altona»  Haaunench. 
1802  bis  1804.   IV.  8.  —  Neue  Ausgabe.   Ebenda  1817.   IV.  8. 

Zeitechrift  von  und  für  Ungern  1804.  6,  2&3.  —  Wenrich  S.  71. 

16)  Merkwürdige  Reisen  in  fremde  Welttheile,  zunächst  für  die  jün<;fere  Jugend 
herausgegeben  von  Jakob  Glatz.  l?ürth  lb02  bia  1804,  iui  Bureau  für  Literatur.  IV. 
940,  287,  896.  966  a  8.  —  Aoch:  Nttmbttf,  Gunpe.  —  Annalin  1806.  9,  61. 

16)  Täter  Traumann,  ein  Lesebuch  zunächst  fiir  Bürgerschulen,  auch  b^  dem 
Privat- Unterrichte  brauchbar;  Seitenstück  zu  Thiemens  Gutmann  [S  295,  II.  B.  61. 
SefanepfenthaL  in  der  Bodihanolnng  der  Erziehungsanstalt.  1808.  Xvf,  971  und  1 8.  8. 

Zeitschrift  vou  und  für  Uugem  1804.  6,  252 

17)  Naturhistorisches  Bilder-  un  1  I  i  ?i  buch  oder  Erzählungen  über  Gegenstände 
aus  den  6  Reichen  der  Natur.  Von  Joseph  Glatz,  Mitarbeiter  au  der  Erziehung*» 
anstatt  zu  Schnepfenthal.  Nebtet  300  illuminirten  Abbildungen  von  Horny,  und  ein!» 
kurzen  Erklärung  derselben  in  Versen,  bm  o.  J.  [1803],  bej  Frietlrich  Frommann. 
VllI,  S60  gr.  8.  —  Zweit©  verm.  Ausgabe ;  Jena,  löUÖ.  F.  Frommann.  372  ö. 
gr.  b  -  Dritte  (Titel-)  Ausg.:  Insbruck,  1810.  Wagner,  gr.  8.  —  Vierte  (Titel-)  Auag.: 
fiamburt^'.  l-'il.  8.  —  Fünfte  (Titel  )  AuAg.:  Hambttig,  1893.  Campe.  8. 

Auuulcn  1805.  1,  255  scharf  gutadelt. 

Ih)  Neue  Unterhaltungen  und  oittengemälde  für  Kinder  von  12  bis  16  Jahien* 
Dieaden  1803.  Bejer.  IL  8.  -  2.  Aufl.  1811.  IL  8. 

19)  Muna,  ein  moraliscbee  Unterhaltungsbuch  für  die  weibliche  Jugend.  Frank- 
furt am  Main,  bei  Friedrich  WUmana,  180a.  IL  269  8.;  263  S.  8.  —  2.  verb. 
a.  verm.  Aufl.  IWl.  Eretee  Btodehen  879  8.  Zwejtea  Blndfiheii  896  8.  8.  — 
8.  Auf!.  1814.  -  4.  Aufl.  1830.  -  5.  verb.  Aofl.  188L  —  Fkani.  Obeneti.  Paiia 
und  islrafiburg,  Levrauit.  1838.   IlL  12. 

Annalen  1807.  9,  181;  1810.  8,  167. 

20)  Taschenbuch  für  die  deutsche  Jngend.  Zur  Unterhaltung,  Belehrung  und 
Veredlung  herausgageben  Ten  Jacob  OJali.  Fürth  1803  bie  1806,  im  fioitaa  Ar 

Literatur.   III.  8. 

Zeitaehiift  von  nnd  für  Ungern  1808.  8,  8601  —  Kenn  Aanalni  1807.  9,  198f. 
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Buch  Vn.   Phantastische  Dichtung.  §  298,  N.  168. 


Wahrscheinlich  neuo  Ausfzabo:  Kloino  .Tugotrlhibliothek  v^n  Wnisso,  Stark»', 
Knh.niaDn,  Pfeifel,  Oiwrbeek,  Lossius,  (lutamuths,  Gleim,  Blasche  und  aD<leren.  herau»- 
gcgcben  von  Jakob  Gluti.  FArth,  Baiwa  Ar  Literatur.  1806.  III.  256,  240, 260  S.  12. 

Annaion  1810.  8,  15ö. 

21)  ABC  und  Ix»9ebuch.  in  äroy  Hefton.  Ein  Vorläufer  zu  Stille's  Erzählungs- 
buche, dem  rothon  Buche,  und  dem  Unt<^rlialtunj:sl)uche  der  kleinen  Familie  von 
Grfinthal.  Von  Jakob  Glatz.  Erstes  Urit.  Wioii  l/^v  Peter  R-hin  s  sei  Buchhändler« 
Wittwe.  1804.  78  S.  —  Zvv*nt/^s  H.  ft  96  S.  -  Drittes  Heft  95  S  8.  —  2.  Anfl. 
1815.  —  3.  verb.  und  verui.  Aufl.    Wien,  K.  Haas.  1823.  8.  —  N.  A.  1835. 

Nene  Aoiuüeü  1806.  I,  144. 

22)  Beitrü  ge  zum  Musenalmanach  von  und  für  üngem  1804. 

2y)  M'inatliche  Unterhaltunffen  ffir  ilin  Jugend.  Wien,  bei  Rehni's  Wittwe,  18M. 
IL  gr.  8.   Mit  IJredetzky,  Guilleaume  und  Ünger.  —  Wonrich  8.  143. 

24)  Tbeodora  und  Emilient  nnterhaltendee  Leeebvcli.  Ein  Qeadienk  fftr  gut« 

Sohne  und  Töchter.   Von  Jakob  Glatz.  Mit  Kuprern.  Wien,  in  »Icr  Cameeiiiaischeii 
Bachbandluug  1805.  255  S.  8.  —  2.  Aufl.   Wien  1816.  J.  G.  Uouboer. 
Neae  Annalen  1807.  1,  285. 

25)  Der  Mann  voll  Lßwenmuth,  oder  die  Sonnen ber^ischo  Familie  von  J.  Glatz 
und  Hnifmann.  Erster  Thcil  192  8.  Zwpyter  Tlioil  204  S    kl  x.  I/ipzi;,' 

1806.  Auch  u.  d.  T.:  Unterhaltung  durch  Krzahluugeu  lür  das  Her/;  uuil  den  Ver- 
etand  gater  Kinder. 

26)  Philosophisdi-BeligiOw  Betraditnogen  anf  dem  Gotteiaeker.  Angalynrg,  1806. 

Korn  u.  Fürth.  8. 

27)  Dir  Wiener  Jugendfreund.  Verfasser;  Sam.  Bredetzky,  Jakob  Glatz,  Forst- 
meister (iuiUaume,  J.  Karl  Ungar.  Wien,  1805.  Chr.  P.  Behm'a  aal.  Wwe.  IL  8. 

28«  Ö.:  269  S. 

Erster  Band,  a:  Alfred  v.  Wiliinpon  oder  der  Grabeshflgel.  J.  Glatx.  — 
b:  Der  Pächter  Ehrcnfols  und  seine  Famili'\  S.  !lr.  iit  t/.ky  —  c:  Der  kleine  Aesop. 
J.  C.  Unger.  —  d:  Der  Spazienjanp  in  den  Prator.  Guiil.iume.  —  e:  Mütterliche 
Liebe  und  weiblicher  Muth.  Glatz.  —  f:  Frühlinffslied.  Räthfiel.  J.  C.  Unger  — 
g:  Einiges  über  den  Jui cn  ilreund  Balzmann  und  «eine  Erziehungsanstalt  zu  Schnepfen- 
th&l.  J.  Glatz.  —  h:  Meine  Kpiso  nach  Helgolifnd.  Guillav.me.  —  i:  Einiges  über 
das  lUtuniniren.  J.  K.  Unger.  —  k:  Todesfeyer  eines  guten  Fürsten  (Ernst  v.  Sachsen- 
Gotha).  J.  Glatz.  —  1:  Sepgefahren  des  Cäpitain  Anbin.  Ob.  A.  Fischer.  —  m:  Alte 
Zeit  und  neue  Zeit  (Gedieht)  Glatz.  —  n:  An  die  Ijnde  (Gedicht).  J.  K.  Unger.  — 
o:  Anek<loten.  —  p:  Die  Geschirlite  des  alten  Aeaops.  erzählt  vom  kleinen  Aesop. — 
I^eiden  der  Brüdergemeinen  in  Nord -Amerika.  J.  (ilatz.  —  r:  Bibliothek  dar 
belo  für  junge  I.«ut6.  —  s:  Der  kleine  Winzer  (Gedicht),  ünger. 

Zweiter  Band,  t:  Geschichte  des  KafTuhes.  Gutllnume.  —  u:  Wer  handelte 
sittlich  besser?  J.  Glatz.  —  v:  Meine  Reise  na<  h  Helgoland  (Forts.).  Guillanme.  — 
w:  Fabeln.  —  x:  Die  Erfindung  der  LuftschiiTahrt.  Gaillaume.  —  y:  Weisheite- 
sprüche.  —  z:  Cbaniden.  —  aa:  Rückorinnerungon  an  eine  Reise  von  Göttingen  nach 
Hannover.  Braunschwoig  und  Wolfenbüttel  im  Herbste  1802.  K,  (i.  Rumi.  —  bb: 
Auf  den  Tod  des  Prof.  Dan.  Kriebel  in  Eperiea.  J.  Glata.  —  cc:  Ebvas  fibor  die 
brennende  Luft  und  d#>n  Bau  des  Luftballons.  Gnitlaume.  —  dd:  Zerspn  iijien  der 
Bomben  durchs  Gefrieren.  J  Glatz.  —  ee:  Geraiilde  der  vereinigten  Staaten  von 
Nord-Amerika.  Glatz.  ~  ff:  HrhellerB  Brieftasohe.  J.  C.  Unger.  —  gg:  Aafmuuterang 
«ir  Erlernung  der  Schnellschreibekunst,  ünger.  —  hh:  Der  »rennende  "Vesuv, 
(niilhiiune  —  ii :  Knlderkungsreiso  der  Spanier  im  südlichen  Oc<\'in .  im  .1.  1792. 
Glatz.  ~  kk;  Entatehung  und  Starke  dee  Eiaee.  J.  Glatz.  —  U:  Denkwürdigkdtea 
dea  Diogenes  von  Sinope.  Unger. 

28)  a.  Yen  der  Pflicht,  für  das  Lolu  n  im  l  die  Gi>f>undhelt  nnaerer  zarten  Kinder 
zu  sorpen.  (dabf»y  ein  Wort  zur  Emidohlung  der  S<"hutzblattern)  und  über  die  Pflicht 
der  Wüliliiabetiden  in  Zeiten  des  Mangels  und  der  Noth.  ZvFey  Beden.  Gehalten 
vor  der  evangelischen  Gomeina  Angap.  Genf,  in  Wien.  Zorn  Beaten  der  Armen. 
Wien  18ü^.   46  S.  gr.  8. 

b.  Betrachtungen  über  Gegenstände  der  Religion,  der  Sittenlehre  und  de« 
menschlichen  1/cbens.  Von  Jakob  Glatz,  k.  k.  Consistorial-Rathe  und  zweytent 
Prediger  an  d«  r  Evang.  (gemeinde,  A.  C.  in  Wien.  Jena,  bey  Friedriefa  Frommaan« 
1SC6.   XII  und  2U(>  b.  gr.  8.  —  Annalen  1810.  2,  621. 
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29)  Die  frohen  "Kinder,  od<»r  Erzählungen  und  Bilder  aus  dfr  Kiml^^rwc^lt,  Voq 
Jakob  GUt2.  Lea  enfans  joyoux,  ou  Historieltes  et  fijnires  du  nionde  des  cufans. 
D*api*a  rAllemand  de  J.  (Ilat?,  par  Monsieur  l'Abbe  Libert.  Wien,  Baden  und  Triest, 
hi'y  Joseph  Geistinger.  Buchhändler.  O.  .1.  [1806].  132  S.  l\  i.  —  Wim  1808. 
<Sew>Id.  —  Xene  Annalen  1807.  1,  285  bia         —  Wenrich  S.  144. 

30)  Die  Aurcden,  gehalten  bey  der  Hinrichtupg  des  unglücklichen  Johann 
Nifolaua  G.  (von  Glatz  und  Vikar  Bogsch)  nebst  einigen  Nachrichten  Ober  s«  iu 
Betragen  in  den  drev  letzten  Tagen  seines  Lebens  und  im  Tode.  Wim  bey  Rehois 
Witwe.  1806.    Mehrere  Aut  lagen.  —  Annalen  1810.  2,  521. 

Job.  Boguh,  gelb,  in  Fbpnd  1746,  gnt  1821  in  PrelbuT^. 

31)  Theone,  ein  G*»s(  hf>nl(  für  ^riite  Tix-lit^r  zur  Weckung  und  Yeredlung  ihres 
tittlidiea  und  Feligiösen  Gefühls  von  Jakob  Glatz.  Ein  SeitanstQck  zur  Iduna,  einem 
monKsehen  ünternaltnngsbncft«  fRr  die  weibliche  Jugend.  Frankfort  am  Hayn,  bcv 
Ir.  Wilmans.  Druck  un  I  ri[  r  von  C.  L.  Brede  in  Offenbach.  1806.  H.  323  nna 
948  8.  ki.  8.  —  2.  verb.  Aufl.  1810.  817  8.;  306  S.  kl.  8.  —  3.  Aufl.  1819.  — 
4  Attfl.  1828.  (Enthilt  ani^h  Gedichte). 

Neue  Annalen  1807.  l,  90  bis  92;  1810.  8,  167;  Not.  S.  233. 

32)  Handbuch  von  Erzählungen,  ffir  das  Kindesaltor  vom  vierten  bis  zum 
siebenten  .Tahre  zum  (rebrauche  für  Mfltter  und  Kinderfreundincn :  Eine  Auswahl 
kleiner  Gesrliichten  Ar  Ueine  Kinder  aus  den  Schriften  mehrerer  Jugendfreunde 
gt'tTiiffen  iin<i  hpransgep-hen.  Fieipzig,  bey  Friedr.  Aug.  Leo,  gedruckt  zu  Dessau 
b«y  J.  C.  Fritsche.  1806.  III.  8.  216  ,  220,  176  S.  —  2.  (Titel-)  Ausg.  Leipziif 
1846.  tt  nitinhe. 

331  Sittenlehre  för  jrinp'ro  l^rädchen  in  Bi^v-pl,  ]en  <ind  Erzählungen,  von  Jakob 
Glatz.  Zvej  Tbeüe.   Frankfurt  am  Maja  bey  Fr.  WUoians.  1807.  XI.  8.  344  und 

m^.  —  4.  Avfi.  1819.  IL  a 

Netie  Annalen  1809.  1,  230;  1810.  3,  156. 

34)  Die  glücklic^i'^  .Tn^^end,  ein  Seitenstück  zu  <leri  .Proben  Klindorn'.  Wien, 
1807,  Geisttoger.  4.  Ausgaben  mit  g^oüberstehendem  franzöaiachen  und  italienischen 
Sat  Dio  itallenieelM  Obeieetmng  fon  Filippi 

.35)  Mir  Ti  i  Kiri  nterhaltendes  Lesebuch  fflr  junge  Miiilfhen  von  7  I  is  12 
Jaluw  inr  Bildung  ihrer  Sitten,  von  Jakob  Glata.  Ein  äeitenstUck  zur  Iduna  und 
ThMoe.  Fnnkflirt  a.  M.,  bey  Fr.  Wilmana.  1807.  n.  a  2.  Aufl.  1812.  — 
a  AnQ.  1820.  —  4.  AuH.  1828.  —  Ins  Französ.  abersetit  Fkrii  aHd  BtnSbnxK  1832. 

Neue  Annalen  1H07.  2.  184;  1810.  3,  156. 

36)  Ein  Wort  über  Erziehung,  didactiscbes  Gedicht. 
NeoA  Annalflii  1807.  1,  162. 

37)  Woldemar's  Vermaehtniß  an  seinen  Sohn.  Ein  Burh  frir  .Tfinglintre,  zur 
BQdang  and  Veredlung  ihres  Geistes  und  üerzena.  Von  Jakob  Glatz,  k.  k.  Kon- 
ibtoriMrathe  nwl  Prediger  in  Wien.  TObingen,  in  der  J.  0,  Oo4te*eehen  Bndiluuid' 
lliBg.  1S08.         P   8.  —  2.  vcrb.  Aull.  18l':5. 

Neue  Annaleu  1H09.   1.  273;  l«10.  lf.6. 

38)  Der  weiae  Christ  in  bösen  Tagen ;  oder  Ttiiehten  und  Trost  eines  Christen 
in  ausgearteten,  gefahrvollen  und  traurigen  Zeiten.  In  einigen  Kanzelreden,  mit 
Röcksirht  auf  das  gegenwärtige  Zeitalter,  dargelegt  von  .Takob  (fl.itz,  k.  k.  Con- 
■istorialratho  und  Trediger  in  Wien.  Wien,  1808.  Im  Vt^Ia^^o  bey  Anton  Doli. 
313  8.  H.  (Auch:  Jena,  Frommann).  —  2.  vorb.  und  vcrni.  .\ufli.  1810  in  2  ^mlen: 
toter  Theil  2I(J  S.;  zwevter  Thoil  200  S.  —  3.  Aufl.  1816.  II. 

Neue  Aunaleu  IbOb.  1,  246;  1810.  2,  621;  1811.  1,  3. 

80)  Aodadiisbveh  tnr  Erbebnng  d«e  Oeietee  nnd  Henene  m  Gott  Znnlchet 

fflr  die  reifere  Jugend  hr_v(]'^r!'^v  Geschlocht.s.  nu-  h  als  Confirm.itions- Geschenk  7u 
beantaeii.  Von  Jakob  Glatz,  k.  k.  ConsistoriairaUie  und  Fredigor  in  VVien.  Leipzig, 
W  Firiedrieh  August  Leo.  1808.  288  S.  kL  8.  —  Karlerahe  1800.  —  Zweite  Aul. 
isrn  —  Wien  1821.  Heubnrr  3.  Aufl.  Leipzig:  18:^0.  —  4.  verm.  n.  verb.  Aufl. 
lieipzig  1838.  —  6.,  darcbgeAehene  Auflage,  nut  einem  Tennehrten  Anhange:  ,Opfer 
4m  Andacht  in  tfeaMncen*.  Leipzig  1H47.  H.  Fritiaebe.  260  und  III  a  U.8. 
Nene  Annalen  1808.  1,  2.S0;  1810.  2,  521. 

40)  Rosalieoa  Vermächtnis  an  ihre  Tochter  .\nirtn  In,  oder  Worte  einer  gnten 
Vntter  an  den  Geist  nnd  das  Herz  ihrer  Tochter.   Lm  Bildnngsbuch  fOr  Deut«ch- 
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Bnäk  m  PlMiitMtudw  Dklitnng.  §  8M^  N.  166. 


]and»  Töchter  von  Jakob  (jktz.   Leipzig,  bey  Friedrich  August  Leo.  1808.  S64  & 
a  —  8.  Aufl.  1817.  —  3.  Auü.  1826.  —  4.  rvb.  und  Tm.  AiUL  1886. 
Annalen  2,  13G;  1810.  3,  157. 

2.  Tbeil:  Rosaliens  Erinnenmgen  aus  ihrem  Leben.  Seitenstück  zu  lios&lieo» 
Yermächtniß  Leipzig,  Friedr.  Aug.  Leo.  1821.  8.  ~  2.  Aufl.  1830.  —  Rosalia.  £än 
BUdongtbuch  für  Deutschlaada  T(>cht«r.  5.  Auflage.  Leipzig  1846.  H.  B^tuciia. 
n.  U-  8.  —  7.,  verb.  Auü.    2  Theilo    Leipiig  1862.   XVI,  661  S.  kl.  8. 

41)  Ente  Nibmiig  fSr  den  keimenden  Tentaad  guter  Söder;  oder  neue» 

APn-Iy?se-  und  Bilderbuch  für  Kn  i^tn  um!  ?tIäiiohen.  Herausgegeben  von  Heinrich 
Karl  Gutmann.  Wien  1808.  Im  Verlane  bey  Anton  Dq]1  121  S.  8.  ~  ^.  verb, 
Anfl.  1812.  —  Nene  Aniulen  1808.  8,  ISO. 

42)  Masazin  von  moralischen  Erz&hlungwi  ftr  alle  FUle  der  Sittenlehre«  alplM^ 
betisch  geordnet  Ein  Handbuch  ftir  Aeltern  und  Lehrer  bejrm  Unterricht  in  der 
Moral,  wie  auch  zur  nützlichen  Loctüre  für  die  Jugend.  Aus  den  Werken  der  Tor- 
züghchsten  Jugcndsoliriftsteller  gesammelt  und  herausgegeben  von  Heinrich  Carl 
Guttri  iiiti  Erster  Band.  Mit  Salzroanns  Portrait  Zweyter  Band.  Mit  Glats'a 
Portrait  gr.  ö.  Wien  1808.  Im  Verlage  hey  Anton  Doli.  510;  544  S.  gr.  8.  — 
2.  AniL  Ebenda  1817.  IL  gr.  8.  —  Neue  Annalen  1808.  2.  229. 

43)  Sonntagablatt  1809.  Bl  1    S  Orj,  Nr.  114:  Erklärung  von  Glatz, 

er  die  ihm  lugeecbriebene  Oberaicht  der  österreichischen  litteratur  zu  Anfang  de« 
Jahrw  1809  in  der  AUg.  Zig.  nicht  verfall  habe. 

44)  Ntne  Famillengem&lde  und  Erz&hlungen  für  die  Jugend,  von  Jaeob  Glnli» 

Wien,  Degen.  1809.    11.  8.    Neue  Aufl.    El»en<!a  1824,  Mörschner  n.  Jaspfr 

46)  Naoea  Büdei-Cahinefc.  Ein  Bilder-  and  Leaebuoh,  nur  Belehrung  and 
Unterhaltung  fttr  Sühne  und  TBcbtor  Ton  Jakob  Olati.  Mit  15  Knpfen.  WiM 

1809.  Im  Verlage  bey  Anton  DolL   200  8.  8.  —  Annalen  18ia  Nor.  &  237. 

46)  Die  Kißdorwtlt  in  Bildern  nnd  ErüUanfon  flir  gnte  Knaben  ondlOdeiMn. 

Leipzig  1809.  F.  Iloischer.  12. 

47)  neinee  SlttenbOdktflfn  fttr  die  tarte  Jagend  bevderiej  GeMhleohta.  Yofe 

Jakob  Glatz.  Leipzig  bey  Friedrich  Aagnet  Leo.  1809.  124  S.  8.  —  2.  Aufl.  Wien 
1820.  Heubner.  Pilsen  1822.  gedruckt  und  im  Verlage  bey  L.  Keiner.  182  S.  8. 
Torerinnerung:  Wien,  im  Jahto  1808.  —  Nene  Annalen  1809.  2,  136;  1810.  8,  168. 

48)  Fabeln  und  Erzählungen  ftir  die  Jugend.  Von  Jakob  Stille.  Mit  zwölf 
BUdern.   Wien,  bey  Anton  Doa  1809.  107  8.  a  —  2.  Anfl.  1812.  —  8.  Aufl.  1817. 

Auoaleu  1811.   1,  343. 

49)  Über  die  Notiiwendiglceit  nnd  den  Eänflofi  dee  GemeingeistM  in  jedem 
b&rgerL  Vereine.   Eine  Hede.    Wien  1809.  8. 

50)  a.  Lina's  erstes  Lesebuch.  Ein  elementarisches  Lesebuch  zunächst  fllr 
Mädchen  von  Jakob  Glatz.  Frauklurt  am  Mayn  bey  Friedrich  Wümans.  1810.  161  8. 
W.  8.  —  2.  Ausg.  1820.  —  Annalen  1810.  Nov.  S.  237. 

b.  lina's  zweites  Lesebucli.  Ein  elementar.  Lesebttch,  suniobit  fOr  M&dohon. 
Frankfurt  a.  M.  1814.  Fr.  Wilmans.  8. 

51)  Die  nmiKe  toq  Karlsberg  oder  die  Togendlebre.  Ansebtnlieh  damatelH 

in  einer  Farnilienjicschielite.  Ein  Buch  ftir  den  Geist  und  das  Herz  der  Jugend 
boyderley  Gesohlachta.  Von  Jakob  Glatz.  Amsterdam,  im  Kunst-  und  Indtt8lh»> 
Comptoir.  1810.  Krater  IbeH  VI,  311  8.  Zweyter  Ibefl  872  8.  8.  —  Kenn  Anw. 
1816.    I>ei]>7ig:  F.  A.  Brockhaus.   II.  8.  -  Zwevte  vorm.  nnd  Torb.  Anfl.  häpaf 

Brockhaus.  IL  8.  —  Annalen  1812.   1,  H38. 

62)  Das  goldene  ABC  für  Kinder,  die  schon  lesen  kunneu,  oder  Lehren  deir 
Sittlichkeit  und  Tugend  in  kleinen  Geschichten  und  Ensahinngen  ftir  die  Jogoad 

beiderley  Geschlechtes.    Nürnbcr;.'  Tampe.  1810.  ^.  -  Wonriri;  8.  154. 

53)  Die  frohen  Abende,  oder  Erzählungen  eines  Vaters  im  Kreise  seiner  Kinder. 
Leipzig,  bei  Fldidier  dem  Jüngern.  1810.  III.  U.  8. 

64)  Die  erzählende  Mutter,  oder  kurze  Geschichten  ftir  Kinder  von  2  bis  4  Jahrau. 

Leipzig.  Friedr.  Aug.  1^.  If^lO.  U  f-T  \6.  2.  Terb.  Aufl.  Ebenda  1823.  — 
2.  Ausgabe  der  2.  verb.  und  verm.  Auilagu.  2  Bandchen  in  1  Bande.  Leipug  1846. 
H.  nitveho.  12. 

66)  ChriitluhM  Oeoangbueh,  mm  Gabiaudia  beim  OffiButUdien  Gottiadiapali 
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der  evangel.  Gemeinden  in  den  1c.  k.  deutscbeo  und  galiziachen  Erbstaaten  (tou 
J.  Wächter,  Jak.  GlaU,  tierh.  Adam  Neubofer).  Wien  1810.  Sehaamburpr  n.  Comp, 
gr.  8.  Neue  Auflage  1826.  Dazu  gehört:  ChriBÜicLes  Gebetbuch.  Wien  1  Öl 6.  gr.  8. 

56)  Fmis  T.  Lilienfeld  oder  der  Familienband.  Ein  Bach  fQr  dentoehe  Söhne 

und  Töchter,  zur  Wwkung  ihres  Sinnes  für  stille  H  iuFlichkeit  und  deutsche  Kriüirh- 
keit  und  Treue.  Mit  Kupf.  von  Joiy.  Leipzig,  Leo.  18U.  350  &  8.-2.  AuQ. 
Wien  1820.  J.  G.  Heubner.  8. 

Darin  Nr.  XIII;  ITerkulcs  am  Srbpi'lewe<^e  Fin  Frac^mr-nt  aot  einer  im  Jahrd 
157d  gebaltenea  i>chulre<ie.  —  Mit  Beitri^^n  von  Prof.  G«n«raiuh. 

Bm.:  Annalen  1811.  1, 18S. 

57)  Gratulationft-Bacblein  für  die  Jugend.  Xoiludteiid:  GlÜckwOnscho,  Anreden, 

Condolenz-Briefe,  Gesänge  und  Gebethe  boy  verschiedenen  feyerlichen  Gelegenheiten, 
nebst  Denksprüohen  für  Stammbücher.  Von  Jakob  Stille.  Wien,  im  Verlage  bey 
Anton  Doli.  1811.  Leipzig,  Fleisch«.  166  8.  U.  8.  —  Nwe  Anfl.  1814.  EbandA.-* 
3.  Aufl.    Wien  1817.  Aut.  Doli, 

Annalen  1811.  3,  360.  —  Wenrich  8.  155. 

68)  WOlMim*«  «ntes  LsMbndi,  ein  dnmenterieeiies  Leeebnoh  ninUdut  IHr 

Knnhori,  enthaltend  kleine  Geschichten,  Erzählungen,  Gespriiche,  Fabeln.  Lieder.  Denk- 
imd  ^ttensprfiche.  Frankfurt  am  Main,  Friedr.  Wilmans.  1811.  8.  —  Wilhelms 
tiraitet  Leeetracfa  .  .  .  FknnkAiit  ISltf.  8. 

59)  Bedigirte  die  Annalen  der  litezniUir  nnd  Knnet  in  dem  6storre{oliiftdien 
Kneerthnme  1811  hin  1812. 

Darin  u.  A.  Biographieen  über  Schwartner,  Berzewiczy,  Genersich,  Wächter, 
BiMAf  Q.  A. 

60)  Einige  Züge  aus  dem  Leben  dm  Gnlirieehen  Saperintendenten  Samnel 

Bredet2ky.   o.  0.  1812.   32  8.  kl.  8. 

61)  Worte  der  Religion  fiber  wichtige  Angelegenheitou  de^  Ilor^eut»  und  des 
Lebens,  mit  Rftekiidit  auf  die  Ereignisse  und  den  Geist  der  Zeit  Ein  Buch  fikr 
b&ushche  Erbauung  und  Belebung  des  sittlich-religiösen  Gefühls,  sowie  zur  Beruhigung 
und  Aufheiterung  des  Gemüths  in  den  Tagen  des  Unmuthee  uod  Unglücks.  Von 
Jakub  Ghitz,  k.  k.  Consistorial-Rathe  in  Wien.  Wien,  bey  B.  Fhll.  Bauer.  IL  1812. 
ill,  274 ;  256  S.  gr.  8.  —  Annalen  1812.  3,  323. 

62)  Die  BUdenrelt»  ein  unterlmiteadea  and  belehrendes  Bilderbuch  f&r  die 
Jngend,  m!t  efUlrendeo  EnSb1img«n  in  Deuteeher,  FrantSsiedier  und  ItaüenlsidMr 
Sprache.    Wien,  Ant,  Doli.  1811.  II. 

Die  französische  Übersetzung  des  Textes  von  Abbe  Liberi,  die  italienische  von 
Yitnli.  Es  giebt  sncli  dne  beeondere  Anagabe  mit  der  Übenebnng  ine  TTngariaehe 
(itntt  der  it^I.)  von  Prof.  von  Marton.  —  Annalen  1812.  4,  200. 

63)  Kaiserlich -Oesterreiohischer  Toleranz- Bothe,  das  ist:  Neu  eingerichteter 
allgemeiner  Kalender  Hir  alle  Eeligionsgesellschaflen  in  den  kaiserl.  künigi.  Erbstaaten. 
Anf  das  Jahr  der  christlichen  Zeitrechnung  1812,  welches  das  dritte  Schaltjahr  des 
neunzehnten  Jahi^hunderts  ist,  uod  866  Tage  hat.  Worin  n-l  t  l^n  nötbigen 
Xalmderan zeigen  auch  noch  besondere  Sitten-  uod  Lebensregelu,  so  wie  unterhaltende 
Anekdeten  bey  jedem  Monate  giegeben  werden.  Saromt  emer  Auswahl  belehrender 
und  tmterhaltender  Geschichten,  nützlicher  Kenntnisse,  Lieder  und  virdon  gemein- 
nützigen Tabellen,  auch  einem  Skala-Sehl Qssei  von  1  bis  lO.uOO  fl.  Herausgegeben 
Ton  Jakob  Stille.   Wien,  in  der  Peter  Rehm'schen  Buchhandlang. 

Der  26.  Jalirgang  des  von  Job.  Fezer  1786  inBentUngen  begrttndeten  Kniendere. 
—  Glatz  besorgte  nur  diesen  einen  Jahrgang. 

Annalen  1811.  8,  401.  4,  85.   1812.  4,  74. 

64)  Neues  ErzählungsbQchlein  fDr  Kinder,  zum  Yergnfigen  und  ünteniehte, 

mit  Kupfern  von  Jury.    Berlin  J.  G.  Hasselberg.  1813. 

Wenrich  S.  108;  nach  Kayser  und  mnrichs  wäre  es  schon  die  2.  Auflage. 

66)  Die  gntm  Kinder.  Eine  Ueine  Familiengeeduohte  fQr  Kinder  die  gut  eind, 

oder  gut  werden  wollen.  Von  Jakob  Glalz.  Frankfurt  am  Mayn,  bey  Fr.  Wilraans. 
1813.  225  S.  8.  —  2.  verb.  AuÜ.  Ebenda.  1832,      Wi^-ii^^r  Allg.  Lit.  Zeit.  1Ö14.  Nr.  9Ü. 

66)  Ida,  oder  Worte  der  Belehrung  und  Ermtmtcruug  einer  redlichen  Mutter 
nn  ihM  Tochter,  Ton  Jakob  Stille.  Wien.  Ant  DoU.  1818.  —  2.  Anfl.  Ebenda  1816.  8. 

67)  (Jakob  Stille)  Seimar,  oder  Worte  der  Bekbrnag  nnd  Ennnntening  einea 
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Buch  VU.  Fbautasüäciid  Dichtung.   §  29):^,  N.  158. 


r-'  Hieben  Vaters  an  seinen  Sohn.  Wien.  Ant.  Doli.  1813.  12.  -  2.  Aufl.  Ebenda. 
1Ö16.  "  3.  iwiihlf.)  Ausf^nbe.  Pra«;  und  K5ntj?g;T;iz  lHo2,  auch:  Wien,  A.  A.  Wenedikt. 

68)  TruatlucU  für  Leidexide.  Vuu  Jakob  Glalz,  k.  k.  Conaietorialratliö  und 
zweytem  Prediger  A.  C.  in  Wien.  —  Aarau,  Sancriänder.  1813,  \Vion,  in  Commi«- 
sion  hex  Anton  Ddl!.  1814.  —  9.  verb.  und  verm.  Aufl.  Wien,  1816.  (ramosina'sch* 
Buchh.'  Vlll,  376  S.  8.  —  3.  Aufl.:  für  die  österreidh.  Lande.  Wien  1822.  lleubnor.  — 
Wiener  AIIk.  lit-Ztg.  1814.  Nr.  13. 

,Den  Schluß  dts  Werkes  macht  eiae  Auswahl  Tonttgltcher  Gesftnge  ia  Bezug 
auf  mensclüiche  Leiden.'    Wenrich  161. 

69)  DeatBch-fFantBfliacbes  Senrantar-LeMbneh  fttr  Anfftnger  in  der  dmitadieii 

und  rranz<">äisebeD  Spraeho,  mit  der  franiBiiBdiAn  Uebenetzang  zur  Seite  von  Abb^ 
labert.    Aarau  1814.  Saueilander.  8. 

70)  Kiciuea  Erzilblunj^sbuch  für  Üeißigo  Knaben  und  Mäelchea,  welche  sich  in 
der  deutschen  und  französiacben  Sprache  üben  und  sich  angenehm  und  lehrreich  h<e- 
Khitti^vn  wollen.  Mit  der  franzda.  Uebezaetzang  zur  äeite,  Toa  Abbö  libert 
Aurau  lhl4.  Öuuoiläuder.  8. 

71  >  (H.  K.  Gutmann)  Gedichte  für  die  jüngere  Jugend,  zur  Unterbaltoog  und 
Belehrung  sowie  zum  Dedamircn.    Wim  1814,  Ant.  Doli.  8. 

72)  (H.  K.  Gutraann)  Gedichte  für  die  ältere  Jn<;end,  zur  UnterlUkltaBg  and 
Belehrung,  some  zum  Det:Iamiren.    Wien  1814,  Ant.  Doli.  8. 

73)  BelifinonRbachlein,  oder  Unterhaltungen  eines  Vaten  mit  seinen  Kindern 

über  Gott  und  göttliche  Dinge.    Uii'/.ig,  Friedr.  Aug.  Leo,  1816.  8. 

74)  Heil.  Morgenweihe  der  Lindenheimisclien  Familid,  oder  Täterliche  Belehrung 
über  sittliche  und  rcUgiöse  W^ahrheiten  für  Kinder  von  9  bis  12  Jahren.  Neue 
Ausg.  vom  ,BeUgionsbttoUettt*.  Leipzig  1840.  Leo.  8.  —  2.  Aufl.  LeifMOg  1846. 
H,  Pritzsche. 

75)  Andachtsbuch  für  gebildete  Familien  ohne  Uotorscbiud  des  Glaubensbekeant- 
nisses.  Von  Jakob  Glatz,  k.  k.  Conaistorialrathe  und  evangelischem  Prediger  A.  C. 
in  Wien.  Wien  in  der  Caracsi naschen  Buchbandlun  '  l^!ö.  VIII,  327,  1  und  XL  8. 
8.  —  2.  Aufl.  Wien  IHlb;  Leipzig  1817.  Er.  FieiÄcher.  —  Ö.  Aufl.  Wien  1818. 
J.  G.  Heubner.  —  4.  Aufl.  1821.  —  5.  Aufl.  1828.  Heuboer.  —  6.  no<*  von  dem 
Verf.  verb.  und  venu.  Ori-.-Aun.  Wien  1834.  Hcubner.  —  W.  lit.-Ztg.  1815.  Nr.  85. 

Wenrich  S.  159:  ,lu  den  höheren  und  niederen  Standen,  bei  Clurietea  und 
Niehiobristcn  fand  es  die  günstigst«  Aufhahme;  so  daß  die  erste  Ausgabe,  von  bet- 
nahe OOOU  Exemplaren,  wonli^e  Wochen  nach  ihrer  Ersebeinung  ganz  vergriflsB  war, 
und  in  kurzer  Zeit  nicht  weniger  als  5  starke  Auflagen  einander  folgten*. 

76)  Beispiele  von  Leidenden  und  Unglücklichen.  Ein  Buch  für  redliche  Dulder 
und  theilnehmende  Menschenfreunde.  Herausgegeben  von  Jakob  Glatz.  Aarau,  Sauer- 
liinder.  181Ö.  gr.  8.  —  2.  vermehrte  Aufl.  VVien,  in  der  Camesinaschen  Bucbband- 
lung.  1816.  IV  und  376  S.  —  Unveränderte  Originalausgabe.  Aarau  1817.  Sauer- 
linder.  6  Bl..  351  S.  8. 

Vorrede  (Wien  im  Jahre  1814):  ,Die  Schrift  sollte  den  2  ton  Theil  meines  bey 
Anton  Dcdl  in  Wien  und  Sauerländer  in  Aarau  erschienenen  Trostbuches  fUr  Leidende 
bilden.    Es  fanden  sieh  indcß  Gründe,  die  mir  anriethMU,  sio  als  ein  iQr  sidl 
stellendes  Werk  erscheinen  zu  lassen*. 

Ans  dem  Inhalt:  I.  Geschichte  meines  unglücklichen  Lebens.  Geschrieben  im 
Kerker.  —  II.  Zusiitze  und  üemerkunffen  zu  vorstehender  Geschieht)  meines  Lebens. 
Zehn  Jahre  später  geschrieben ...  —V.  Christian  Fürchtegott  Geliert  --  VI.  Franz 
Volkmar  Reinhard.  .  .  —  XXXVIII.  Christian  Gotthelf  lialzmann.  —  XU.  Beckers 
Leiden  and  Freuden  wftbrend  seiner  Oefsngensehaft  in  Ifagdebug. 

77)  (H.  K.  Gutniiinn)  Bibliothek  für  deutsebe  Tüebter,  oder  Saiumlun^;  bo- 
leiirender  und  unterhaltender  Erzählungen  für  Mädchen  vom  sedisteu  bis  zum  sech- 
aebnten  Jahre,  zur  Bildung  ihres  Geistee  und  Herzens.   Wien.  Ant  DolL  1816. 

IV.  ^r.  8.  Band  1  bis  2  auch  unter  dem  Titel .  Mur.ilische  Erzülilungen  für  jfingevs 
Mädchen;  Band  3  bis  4:  Moralische  Erzahhui^'en  für  filtere  M.idchen. 

78)  Lehrreiche  Unterhaltungen  für  Kinder  beiderley  Geschlechts,  bestehend  in 
Moralischen  Erzählungen,  von  J.  (ilat/,  mit  beigelügten  Käthseln  und  Lebensregeln. 
1816  9G  S.  -  FArt.«etzung  von  F.  K.  Wietz.  Fng  1817.  1818.  bei  Pteter  BÖb- 
manns  Erben.   Iii  Bde.  von  je  96  S. 
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79)  HoligioTiBTortriige  mit  ROcksicbt  auf  den  Geist  niid  dte  Begvbanbaiteii 

nnierer  Tnge.    Wien  1816.  Aut.  Doli.    Tl.  crr.  8. 

&0)  (H.  K.  Gutmann)  H.  G.  Langsdorffs  Reise  um  die  Welt  Für  die  Jugend 
tenMtol  Wi«n  1816.  Ant.  DoU.  gr.  8.  Vgl.  f  298.  IV.  16.  2)  -  Band  VI.  S.  265. 

81)  Beiträge  zu  den  AbendunterhaltuDgen.  Wien  1817.  Vgl.  Band  VI.  S  513. 

82)  Samraldn?  anp^iewübltor  Liedor  über  die  wichtigsten  Gegenstände  der  Natur, 
^fieligions-  und  Sittenlehre  uud  des  menscblichen  Lebens  für  Jung  und  Alt.  Wien, 
Ant  Doli  1817.    II.  gr.  8. 

411  Lieder  älterer  und  neuerer  Dichter. 

83)  Nene  Jagendbibliothek,  oder  belehrende  und  angenehme  Unterhaltungea 
Ar  die  Joi^nd  beyderley  Geschlechtes,  zur  Bildaog  und  Vwidlung  ihres  Geistes  und 

Hmens.  Wien.  Heubner  und  Volke.  VI.  1817.  12.  -  Neue  wohlf.  Aiis^'.  Wien  1835. 

84)  (U.K.  Gutmann)  Historisch-biographischo  Bibliothek  für  die  Jii«,'end  befdorlei 
Geschlechts ;  oder  interessante  geschichtliclie  Darstellungen  und  Lebouäbt-schreibuugeu 
snrkirardfger  Männer  and  FraueD.   Wien  1817.  Ant  DoU.  IV.  8. 

Nachrichten  über  die  Fever  des  dritten  Jubelfestes  der  Reformation  in  den 
•imoDiUicbea  k.  k.  Oesterreichischen  Staaten,  im  Jahre  1817;  nebsteinigen  allgemeinen 
Bcoerkangea  ttber  den  gegenwärtigen  kirchlichen  Zostand  der  ProtsstsnUA  in  ge- 
dachten Staaten.  Wien,  bcy  Carl  (lerold.  1818.  gr.  8.  —  Ins  UngariMJM  flbenetzt 
ron  Josef  Harten.    Wien  Iblö;  von  kre^tschy  ins  Slovakische. 

86)  Sammlung  einiger  Jubelpredigten,  gehalten  bey  der  Feyer  des  dritten 
Jabelfestes  der  Reformation  in  den  k.  k.  Oesterroichischen  Staaten;  nebst  mehreren 
Bacbträglichen  Berichten  über  die  Feyer  des  Festos,  einigen  Momenten  aus  Doct. 
Kvtin  Luther's  Leben  und  dem  Verzeichnisse  der  evangelischen  Pastorate  und 
Prediger  in  den  Deutschen  Erbländem  nnd  dem  Königreicuo  L^ngarn,  Ein  Seiten- 
•täck  zu  den  Nachrichten  über  die  Feyer  des  dritten  Jubelfestes  der  Reformation  in 
im  »immtlichcn  k.  k.  5b t«.>rreichi sehen  Staaten.  Wien,  1818.  Bey  Carl  Gerold, 
irni  und  288  S.  8. 

a:  Einige  Momente  aas  Dr.  Martin  Luthers  Leben.  —  b:  Kurzer  Unterricht 
*DB  der  im  J.  1517.  durch  D.  Bfartin  Lnther  unternommenen  Reformation  und  der 
dadurch  gestiftt-ten  ev.  Kirche.  —  c:  Predigten,  gehalten  am  dritten  Jubelfeste  der 
fieformation:  1.  Die  Vorfeyer  des  Reformations -Jubel-  und  Dankfostes  in  Wien,  ge- 
halten von  M.  F.  Schmalz.  2.  Jubelprcdigt  in  Wien,  geh.  von  Job.  Wächter.  3.  Jubcl- 
predigt  in  Bielitz  geh.  von  Job.  Georg  Schmitz.  4  Jubelrede,  in  Klausenburg  ge- 
ulten  von  Martin  Liedemann.  5.  Jabelpredigt  zu  Groft- Schlagendorf  geh.  von  Joh. 
Conrad  Bexheft.  6.  Jubelpredigt,  m  Brfinn  gehalten  Ton  M.  Chr.  Ferd.  Hoohatetter. 
7.  Jabelpredigt,  in  Triest  gehalten  von  Aug.  Heinrich  Medicus.  8.  Jubel pre<ligt,  in 
BlsjrbeiY  geh.  von  Jos.  Jarius.  ^ —  d :  Nachträgliche  Nachricliten  über  die  Feyer  des 
Amten  JnSelfestes  der  Reformation  in  den  k.  k.  Staaten :  nebst  Auszügen  aus  einigen 
Jubel- Predigten. 

87)  Einige  Momente  aus  Dr.  Luthers  I/cbon,  nebst  einem  kanten  Untenioht  etc. 
Wien  1820.  Carl  Gerold.  8.  (Sonderabdruck  aus  Nr.  86). 

88)  Eduard  und  Mathilde,  oder  kleine  Geschichten  f^r  wißbegierige  Knahen 
■ad  Mädchen,  Frankfurt  am  Main,  Gebrüder  Wihnans.  1820.  8.  —  Wenrich  S.  195. 

89)  Aureliens  Stunden  der  Andacht,  ein  Erbauungsbuch  für  Töchter  gebildeter 
Stinde,  Frankfurt  am  Main,  Gebrüder  Wilmans.  1820.  8. 

Wenricb  S.  196:  ,eine  Reihe  moraUsdb-religiöser  Betrachtaogen  in  ungebundener 
ond  ^nbandener  Bede,  nebst  einem  Anfa«Dge  religtfiser  Ges&nge  von  venchiedenen 

Dichtern*. 

90)  Ha\i8-Po8tille  für  religiösgesinnte  Familien,  oder  Beligionsbetnchtangen  fQr 
alle  Festtage  im  Jihrs^  Wien,  J.  ü.  Hsnbner.  1821.  IL  gr.  8.  XXXII, 

416  S  ;  VI.  422  8.  8. 

91)  Beicht-  uud  Couimuniünbuch  für  evangelische  Christen  von  jedem  Staude, 
Alter  und  Geschlechte,  Wien,  J.  G.  Heubner.  gr.  8.  ~  2.,  yermehrte  nnd  Tsrh. 
Aufl.   Wien  1842.  Heubners  Verlag,  kl.  8. 

02)  Aliwina,  oder  das  Glück  eines  tugendhaften  und  frommen  Ueraona  uud 
Wandels.  FOr  Fraaen  und  Jungfrauen  gebimeter  Stände  dargestellt  in  einer  Reihe 
lehrreicher  Beispiele.  lieipzig.  Friedrich  Fleischer.  1828.  IL  8.  ~  2.  fecscfato.  Anf- 
iigs  1829.  Ebenda.  —  Weorich  S.  198. 
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92  Bttdi  Vn.   Fhantaatiacbe  Dichtung.   §  2d8.  N.  158-167. 

93)  n  «^r'botbucb  für  den  eTangelischen  Börger  und  Landmann,  nebst  dar 
Leidensgesclüchte  Jesu  CbhstL  Wien,  J.  G.  Heubner.  1823.  —  b.  Gebetbuch  fOr 
mncdiBcbe  Ghiuten.  Nebst  der  Leidensgeschichte  Jesu  Christi.  2.  term.  o.  Terb. 
Auflage.    Wien,  1843.  Heubner's  Verlag,  kl.  8.  —  Wenrich  S.  197. 

94)  Die  frohen  Abende  der  Familie  Wohlgemut  h,  berausgegebea  ?oa  Glftti, 
ünger,  Guilleaume  und  Bumjr.   Wien  1823.  Tendier.  II.  8. 

95)  ErsShlnngen  tax  Kinder  und  Kinderfreonde.  Lritnlg,  Gtriuurd  FUieabsri 

1824.  16. 

96)  Warnungen  für  die  Jugend.   Wien  1824.  8. 

97)  Julius  von  Klarenau,  oder  die  Stimmo  eines  edlen  Greises  an  den  Geist 
und  das  Herz  eines  hoffnungsvollen  Jüngliags.  Ein  Seitenstück  zu  ,Woldema«  ▼««• 
mtehtnifi  an  seinen  Sohn'.    Wien,  Carl  Gerold.  1824.  8.       Wenrich  S.  198. 

98)  Aurora,  ein  Taschenbuch  fUr  doutsche  Töchter  und  Frauen  edleren  Sianea. 
Leipzig,  Gerhard  Tleiseher.  1826  bis  1828.  III.  16.  Darin  Bd.  2,  a  949  Ut  440: 
Bruchstücke  aus  Bri 'fon .  geschrieben  auf  einer  lleise  TOQ  Wmh  nach  Ttlast  Und 
einem  Theilo  von  Uberitaüen.  —  VV^enrich  S.  18^.  199. 

99)  Das  grüne  Buch.  Ein  belehrendes  und  unterhaltendos  Lesebuch  fuz 
jfingem  Knabra  nnd  lUdciiai.  Wknt  19SIB.  Ifflllir.  gr.  8L 

100)  Evangelisch -Christliches  Gesangbuch,  oder  Sammlung  geistreicher  Lied^ 
lum  Gebrauche  bei  dem  öifentlicben  und  häualiciien  Gottesdienste  efangeliaoher  G«» 
meinden.  Nebtt  aii«m  Anhange  von  Gabatan  und  «inar  koRKelaitaii  Enihloiis  von 
der  Zerstörung  Jerusalflnia.  Wiin»  J.  G.  HeabiMT.  1828.  ».  Aufl.  1829.  SP/»  B. 
8.  —  Wenrid)  S.  201. 

101)  Er  gab  heraus:  Gesänge  über  Tod,  Grab  und  Unatcrbhcbkeit,  zum  Ge- 
bnradie  bei  OTangelischen  l^ichenbegängninen,  80  wie  zur  Tröstung  und  Auf  beiterung 
derer,  die  durch  den  Tod  geliebter  Personen  daniedergebeugt,  oder  selbst  1< n.  rrr^ibö 
nahe  sind.  Wien,  J.  G.  Heubner.  1829.  gr.  8.  —  2.  Aufl.  1880.  —  3.  nach  dem 
Tode  des  Herausgebers  veranstaltete  und  mit  eiBem  Abritt  seiner  Labenignoliiebt» 
Venn.  Aufl    Wien  1832.  J.  G.  Heubner.  8. 

102)  Kirchen-Agende  fllr  die  eraqg.  Gemeinden  des  österr.  Kirchenstaates.  Auf 
AUerhödiiteii  Beleiil  Terbeaaeit  und  stark  vann.,  beraimg.  von  dan  Y,  k,  Gouislaii» 

A.  C.  in  Wien.    Wien,  1829.  Heubuer.    IV,  238  S.  4. 

,Dio  erste  Ausgabe  war  1788  erscbtenea.*    Wenrich  S.  203. 

103)  Maria,  oder  daa  unglückliche  Haddien  Eine  rührendu  Gescbicbto  für  die 
Jngtnd,  Wien,  bei  H.  F.  Mfiflar.  1829.  190  B,  12.  —  Weoridi  a  900. 

104)  Erzählungen  für  die  Jugend,  von  L.  Chiinanl,  J  S,  Ebersberg,  J.  Hlatz.  G.  C. 
Jener,  Araalia  Schopp*»  und  ein  Festspiel  von  J.  F  Casteili.   Wien  1830.  Mullr  r.  12. 

105)  Gesaogbucli  für  die  Jugend,  zum  (icbrauche  in  evangelischen  i><  huiea  uu<i 
&liAhillk^nstalten,  sowie  im  Hause.  Neb^t  J  Anhangen  von  lateinischen  und 
ttugariachen  Liedern  und  deutschen  Gebethen.  Wim  ]y.'A.  J.  G.  Heubner.  18i(8.  ä. 

106)  La  lainille  Oswald.    Paris  et  Strasbfiüru'  l^iö.  Levrault.  12. 

107)  Wilhelm  Dollinger.  Oder:  Die  Flucht  aus  dem  väterlichen  Hause.  Eine 
Erxfthlung  ftir  die  Jugend  und  für  das  Volk.  Neuer,  dnrehgeielieiier  Abdradc 
Leipzig  18.'4,  H.  Pritzsche.    lUö  B.  kl  8. 

108^  Erzählungen  für  die  vemhiedonen  Stufou  des  Jugendalters.  3.  giazlich 
nmgettbutete  Auflage  tob  C.  0.  Fetermann.  Leipzig  1856.  H.  Fritiwheu  II.  8. 

1.  Bändchen:  Dio  erzählende  Mutter  oder  kurae  Geai^diten  Ar  Kinder  tob 
3  bis  5  Jahren  (VI  und  l»2  8.).   Vgl.  Nr.  54). 

9.  Bindchen:  160  Erzfthluogen  fllr  das  Eindesalter  vom  5.  bis  tttm  8«  Jfthre. 

Zugleich  ein  Hün  lhn  h  ffir  Mutter  zum  Wicderei zählen.  Eine  Au.=iwahl  kleiner  Ge» 
schichten  aus  den  8cliril'U'n  mehrerer  Jugendfreunde  (VIII,  2i^'6  S ).    Vgl.  Nr.  32). 

159.  Michael  GutthArd  aus  Oobschau,  Prediger  zu  Iglo. 
Zeitschrift  von  und  für  üngem  1803.   3,  883. 

1)  Caspar  Pilczius,  ehemaligen  Pfarrers  zu  Topscbau  kurze  Erzählung  der  Ver- 
heerung nnd  Plünderung  der  Bergstadt  Topscbau,  welche  im  Jahr  1584  den  14.  October 
durch  die  Filleker  Türken  geschehen  ist.  aus  dem  Lateinischen  übersetzt  TOn  M. 
Michael  Gotthard.   Caschau.  Landerer.  1796.  22  S.,  Vs  Bogm  Vorrede.  8. 

Int.-BL  d.  Annalen.  Febr.  1807. 
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Mkbael  Gotthard.  Siegnimd     Gtuury.  Adalbort  Bottgriwitz  a.  a.  ^8 

^  Bdtr&g^  zum  Musenalmanadi  von  und  ittr  üngara  1801. 

8)  Tobschau:  BradetdT«  Btjtiigtt  rar  TofMgfftphia  dat  Xftnignieht  üagan. 
Bind  1.  (1803). 

4)  Leichenredo,  gehalten  den  19-  Jänner  1813  bey  der  feyerlicben  Beerdignog 
dM  . . .  AndjPBM  Jonas  Csierbesz.   Kaadutn,  1818.  Dmw  Ton  St.  Ellingnr.  82  S.  8. 

5)  T^iVhPTirr r^o  hri  (^rr  RecrJi^mng  des  .  .  .  Herrn  Samuel  Toperczer  . .  .  Pre- 
digers der  ev.  (iemeioe  der  btadt  Walkadorf  . . .  den  18.  JuUi  1815.  Nebst  einer 
kuna  Lftbenabeadtreibiuig  doBTcfatorbenra.  Lonlidian.  MaymdwBachdr.  88  B.  U.  8. 

8)  Bede  bey  der  Einführung  de«  Wohlehrw.  Herrn  Anton  Munyay  . . .  gvlt 
d«n  la  S^t  1816.  LaatBohaa.  Gedr.  b.  Job.  WecthmOUer.  62  8.  8. 

100.  Jos.  Bem&koTtts  T«a  OlOTMi« 

1)  Elepia  qua  laotissimum  Seren.  ro<r\\  prindpi»  et  archidnds  Austriae,  Joaepbi 
pro  capesäenda  lucumtenentiä  regii  dignitatti  Budam  iugreaaum  oelebravit  .  .  .  Budae 
19.  Sipt  anno  1796.  PMÜm,  typ,  Ifattb.  Ttettoer.  8  Bl  4. 

2)  Die  Stimme  des  Doutfichon  an  den  Vogaiii  im  Wintennoiiat  1796.  Piro»- 
burg  1796.  bey  Fr.  A.  Patzko.    2  Bl.  4. 

8)  Paean  quod  Seren,  regio  haeredit.  j|jrincipi  ot  archiduci  Austriae  Carolo,  pro 
vktorüa  boc  anno  de  Gallis  reportatis  oednit  Anno  1796.  die  Buao  Sereuitatis  ono- 
mastica  IT.  Novembris.   Posonii  iTOr,.  Typ.  Franc.  Aug.  Patatko.   2  Bl.  kl.  4. 

4)  Ad  lUustr.  D.  bar.  Joseplium  joniorem  ab  Ovcsy  de  horto  aoglico  Pestiensi 
endl.  801  patria  matro  serpe&tüio  ad  initattonem  peotaml  ab  andeo  J.  B.  Bcn&k<nrito 

da  Olovaca  anno  1799.    Peatini,  typ.  Matth.  Trattner.   2  Bl.  4. 

6)  Ad  procul  al  seijUm  amimm  de  horto  quoflnra  Budonsi  metro  porp^ntino 
ad  imitationem  pentadu  a  J.  baroue  Beruakovita  aauo  1799.  Pestini  tjp.  Matth. 
Tirattaiar.  8  BL  4. 

181.  GMldcwaoMiii  an  dem  HabenneyBP-  nnd  Zeehmeiatendieii  fioehieitafiMte, 

welches  d-  n  1  ,Tuny  1795  in  Prossburg  gefeyert  wurde.  Di>n  yeaTennlUten  gebiadit 
von  Tzannimulesierplios.  Preasbuig,  mit  Webensdien  Sehr.  2  Bl. 

162.  Siegmand  t.  Gaary. 

1)  Klagelied  auf  den  Tod  Sr.  k.  Hobett  des  Erzb.  t.  Oeati.  und  Palatinus  v. 
tJngani  Alexander  Leopold.  Bsat  mit  PatricMadien  Sehr.  1796.  S  BL  8. 

2)  Bemerkungen  eines  Edlen  von  Ungarn  bey  Gel<^cnheit  seinea  kirnen  Anftot- 
baltea  in  Wien  entworfen  1802.  [Oedenbnig,  bey  J.  A.  Siei].  84  8.  8. 

183.  Bey  der  Nachricht  von  dem  iinvenii';;'ifton  Tod  Sr.  II  heit  des  Erzherzogs 
Leopold  Palaün  von  Hongam.  Von  einem  Bürger  zu  Pesth,  den  14ten  July  1795. 
Fest,  gedr.  mit  TVattneriaehen  ScMton.  2  BL  8.  —  GedicAt 

ltf4.  Adalbert  Bottgriwitz. 

1)  Empfindnngien  bey  dem  Grabe  Aleiander  Leopolds  Palatin  im  Königreiche 
Hnngam,  Eraheraog  von  Oesterreich  etc.  etc.  von  Adalberth  Bottgriwitz  der  Buch- 
druckereykunst  Mitglied.  Ofen  in  der  königl.  Universitats-Bucbdmckerey.  1795. 2  Bl.  4. 

8)  An  Seine  königl.  Hoheit  Anton  Joseph,  Erzherzogen  von  Oeeterretch  bey 

dessen  :u,'1ücklichen  Einzug  als  Statthalter  de.s  Königreichs  Hungarn  den  19ten  Sep- 
tember 1795.   Ofen,  gedr.  mit  königl.  Üniversitiitfi-Schr.   2  BL  kl.  4.  Gedieht 

165.  Job.  von  SnppinI,  Kamerai- Beitofßzier. 

Ode  auf  die  erfreuliche  Ankunft  Sr.  Kfinigl.  Hoheit  des  Erzherzogs  Anton 
Joseph,  als  Statthalter  vom  Königreich  Hungarn  in  Ofen.  Von  J.  v.  S.  Ofen,  1795. 
tiadr.  mit  kdmgL  Feater  UmTenTtttsaclirifteo.  8  BL  kl.  4. 

166.  Jakob  Lohrer,  Bauschreiber. 

Gedicht  bey  Feyerlicher  BegflngniO  des  glorreichen  N:^menstage9  Sr.  Excellenz 
Grafen  Christoph  v.  Nitzky  etc.  obersten  Landeerichteis.  Ofen  d^  25.  Jnly  1795. 
6  Bl.  8. 

167.  Am  Yeiiobungstage  dee  Herrn  Samuel  Garai  sdt  Jniutfer  Elisabeth  Kfihnetb, 
gelnaelit  too  eiiuni  Emmde  bcyd«  YedolifteiL  FtaMmig  179d.  8  BL  4.  Gedieht 
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1Ö8.  Joseph  Fornet,  geb.  am  1.  Nov  niber  1732  in  Bsorocz  im  Treutachiner 
KomitAt,  au»  hugenottischer  Familie,  stulierle  zu  Kremnitz,  NousoM,  Gömör  und 
Preßburg,  von  lliA  bis  1757  in  Jona,  Piivatcrziehcr  in  dem  Patzmanniscben  Haas» 
zu  Iglo,  17G0  Prediger  der  slaviscbcii  Gomciade  SU  Leatacbau,  1784  PMdigw  ga 
Tscborba,  starb  (btselbst  am  28.  April  IbU. 

a.  lDt.-Bl.  der  Amuüeo.  Hai  ISOft.  Febr.  1907.  —  b.  Nekrolog:  AonaleD  1811. 
8,  113. 

1)  a.  Vom  Tanz,  nach  dem  Sinn  der  Lohre  Jesu  ChrUti,  mit  einem  Anhange: 
Katm  audi  <än  treuer  Diener  Jean  den  Tanzgeaelladiaften  bey wohnen?  1796.  Lent* 
adbau  bey  Michael  v.  Podhorarnzky.    36  S.  8. 

Dagegen:  Vom  Tanz.  Ein  Beitrag  zur  Berichtigui^  der  Urtheile  über  deo- 
aelben  mit  Rflekalcbt  anf  die  Ton  Herrn  Joseph  Fonu»  darflber  hefauegegebeoe 
Broschüre  vorfasset.  Epcrjns  1797.  8.  DanhA  Sonntagh  Nr.  183.  1). 

b.  Kurze  Aeußerung  über  die  entehrenden  KunstgriSe  dos  Veriaaaers  des  Beitrage 
aar  Berich ti^'ung  der  tirtheOe  Ober  den  Tans.  Leutadiatt,  1797.  Gedr.  hej  Wen. 
Edlen  V.  Podhoranaky.  18  8.  8.  —  Zeitachxift  von  und  für  Üngem  1803.  8,  382. 

3)  Chri^tvs  mysterivm,  sacio  rationi  nnn  advcrsaiia.  Notia  oompendiariia.  1804. 

Typis  LeutscliovieDsil)iis  Podhoniua/kianis.    10  S.  S. 

169.  Johann  Wichtor,  geb.  zu  Zehen  in  Ober-Un^ro  am  Dczeuibtr  1767, 
Sohn  eines  evangelischen  Predi^'crs,  btudierte  in  Eperies,  Käsmark,  Uedeuburg,  1790 
bis  1792  in  Jena,  1798  Erzieher  in  einem  angesebunon  Hause  in  Wien,  1794  Vicar 
und  Katechet  der  evangclisehen  Gemeinde  A.  C.  in  Wien,  1796  dritter,  1797  zweiter, 
1805  erster  Prediger  und  Superiuteudeut,  1818/19  Direktor  des  ncugegrüudetea 
pioteatanti&ch- theologischen  Studiums,  f  am  26.  April  1827. 

a.  Mensel  16,  124.  21,  292  f  -  b.  Franz  Gräffür.  Conversatiünsblatt  1819. 
\.  Jahi^dü'^.  2.  Band.  1.  Theil.  iy.  79.  —  c.  Juhaun  Wächter,  als  Mcusch ,  ai« 
Diener  des  Staates  nnd  der  Kirche,  dargestellt  von  Jobann  (xeor^  Wenrich,  Pro- 
fessor der  biblisclion  Literatur  an  der  k.  k.  prutostantisch -theologischen  Lphranstalt 
in  Wieii.  Das  GedücLtnilj  des  (.ierechten  bleibet  im  Se^'cu.  Sprüche  Salumo's,  X.  7 
Wien,  1831.  In  CommisaioB  bei  J.  G.  Heubner.  XLIV  und  269  S.  8.  S.  XI:  Vor- 
wort (Wien,  im  Julius,  1831).  S.  235:  Beilage  Anssprü-lie  Wä-hUir's  über  die 
wichtigsten  Angelegenheiten  des  Menschen,  eine  ßlüthculese  aus  den  Predigten  de« 
Verewigten.  —  <1.  Gräffer  und  Czikann  18;J7.  6,  3.  —  e.  A.  L.  Haan,  Jena  hungarica. 
Gyulae  1858.  S.  lul.  —  f.  Julius  Erzenzinger,  Bis  7nr  Bürgersdiule.  Geschichte 
der  vereinigten  evangelischen  Scbuleu  iu  ^Vieu  vüu  1794  bis  1870.  Wien  1872.  hacsy 
und  Frick.  8.    S.  18.  22.  27.  —  g.  Wurzbach  1885.  58,  66. 

Brief  an  Gla*  '-  AWnrieh,  Wächter  S.  139  f. 

1)  Über  den  Ausspruch  Jesu:  Sorget  niciit  für  den  andern  Morgen  1  Eine 
Predigt,  gehalten  am  2.  Bonntage  nach  IMnit  in  dem  Bethanae  der  A.  C.  an  Wien. 
Wien  1796.  Gedr.  bey  Fr.  A.  Scbrämbl.   25  S.  8. 

2)  Beylage  von  dem  .  .  .  Di -hter  der  Stadt  Kaiesmarkt  Johann  Wächter: 
Christian  Gcnersichs  Predigt  am  Duukfeate  fUr  den  glückUchcn  Fortgang  der  Waffen 
Sr.  k.  k.  Majestät  .  .  .  gehalten  den  1.  Bept  1799.  Leataehan  8.  49  bia  66.  Vgl. 
Nr.  105,  3)  -  oben  S.  70. 

3)  Gab  mit  Karl  Clcynrnann  (geb.  Frankfurt  a.  M.  15.  Januar  1775.  gest. 
IU  Sziragh  in  Ungarn  15.  Februar  1833)  heraus:  Allgemeine  praktische  Bibliothek 
ftr  Prediger  und  Bdmlmlniier.  II.   Wien  1802  nnd  1804.  Sebanmbnig,  apUer 

Heubner.  gr.  8. 

4)  Joh.  Wiohter  n.  K.  Cleynmann.  üeber  die  jetzige  Verfassung  der  pro- 
teaiantischcn  Schulen  in  Ungarn.  Eine  Abhandlung  aus  dem  2.  Bde.  von  Wächter 
und  Cloynmanns  allgemeiner  praktischer  Bibliothek.   Wien  IdOSw  Schaumbacg  ood 

Comp.   70  S.  gr.  8. 

&)  Rede  am  Sarge  weil.  8r.  Hoehwürden  des  Horm  Johann  Samuel  Kalten- 
fitoin  et^".  Superiiitoiidenlen  der  evang.  Gemeinen  der  A.  C.  in  Niederösterreich, 
Kämthcn  etc.  und  ersteu  Predigers  an  der  evang.  Gemeine  A.  C.  in  Wien  gehalten 
am  96.  Juu.  1805.  in  dem  Bethhauae  der  genannten  Gemeine.  Wien  mit  Hraadtanaaki- 
achcn  Schriften.    15  S.  8. 

6)  Von  dem  Antheil,  den  christliche  Bürger  an  dem  Wohl  ihres  Vaterlandes 
nehmen  sollen.  Eine  Predigt  zur  Foyer  der  hütchst  erfreoUchen  Bflckkanft  Sr.  Mig. 
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Fnai  II.  in  die  hiesig  Haupt-  und  Beüdeozstadt  Gebiltcn  am  2.  Sonntage  nach 
dem  Feste  der  Erscheinung  in  dem  Befbaase  der  hiesigen  ev.  Gemeinde  A.  C.  Wien, 
1806.  Gedr.  mit  Hraschanzkj'scbcn  Schriftt>n.   30  S.  kl.  8. 

71  R'do  zum  Andenken  weil.  I'  r' r  Miij.  der  höchst- scol.  Kaisfriii  Königin, 
Uana  Theresia;  gehalten  am  268tcD  Aurii  1807  in  dem  Bethausc  der  Evangolischeo 
GeoMine  A.  C.  ia  Wim.  Wien  1807.  Gsdr.  b.  H.  A.  Sohmidt.  24  8.  8. 

8)  Kode  am  Sarge  der  am  24.  Okt.  1808  vorslorbcnon  Ii.  Ic.  Ilof^ohauspieleiiil 
Hadarac  I3etty  Koose,  geb.  Koch.    Wie»,  1808.  J.  B.  "Wallisliau.^pr    12  S.  12. 

@)  Betrachtungen  über  den  ianigen  Zusammenhang,  iu  wcluhem  das  üfT'  QÜicbe 
uu(i  allgemeine  Wohl  mit  dem  Sinne  ftr  Hinalichkcit  stehet.  Eine  Predi-^^t,  mit 
Bexiebnng  auf  die  am  6.  Januar  1808  vollzogene  fe^crl.  Vermählung  Sr.  Majestät  dos 
Kaisers  Franz  des  Ersten  mit  Maria  Louise  Beatrix,  Erzherzoginn  von  Oesterreich, 
geh.  am  ersten  Sonntage  nach  dem  Feste  der  Erscheinung,  in  dorn  Bethause  der 
hiesigen  Ev.  Gemeinde  A.  C.    Wien,  o.  J.  Degen'sche  Bnehdr.    22  und  2  8.  8. 

10)  Gab  heraus;  Christlichem  Gesangbocb,  zum  Gebrauch  bej  dem  effentlichen 
Gottoadienste  der  evang«KMlien  0«ineind«n  in  den  k.  \.  dentscben  nnd  galtzischen 

Erblandcij  Mit  Torwissen  der  liochlöbl.  k.  k.  vereinigten  TlnfstelL'  und  mit  k.  k. 
Conaiatoiial-Gdoebnugung.  Wien,  bejr  Karl  Schaumbarg  und  Comp.  1810.  589  S. 
gr.  8.  —  Nene  Auflas«  1826.  gr.  8. 

6  Lieder  von  Wächter.    \Venrich  S.  33.  —  Annalen  1810.   1,  IC:  ,Voii  den 


die  6brig«n  ihefls  tut  den  edtber  enehlenenen  neuem  Uedenammlungen,  tbeils  aas 

Altt-ren  Go.sangbüfhern  genommen.  Vierzehn  sind  ganz  neu  hinzugekommen  und 
zam  Thcü  von  dem  Ueraosgeber,  Schultz  in  Triest,  und  Glatz  in  W^ien,  gedichtet'. 

Vttth  Wnnbaeh  war  auch  Gerbard  Adam  Neubofer  (|  S99,  16)  an  der  Heraas- 
gäbe  beteihgt.  —  Vgl.  oben  Nr.  158.  55). 

11)  Pre(!i|»t  bey  Gelegenheit  der  foyerlichcn  Einweihung  der  neu  erbauten  evangcl. 
iiLirche  zu  Pestb,  gehalten  am  2.  Juny  1811  als  am  ersten  Pfingstfeyertage.  Gedr. 
bey  Fruu  Joe.  Fktsko  [in  Pesth]    36  S.  kl.  8. 

Der  Herausgeber  —  T-  v.  Scbedius?  —  enählt  die  Entatehnng  der  Pest-Ofner 
Gemdnde.   Kertbeny-Petrik  1886.  1,  125. 

12)  üeber  den  Bnflnfi,  welchen  grole  Weltbeoebenbeiten  anf  die  AngclegeabflitiD 
einzelner  Menschen  äußern.    Eine  Predigt,  gehalten  am  Istcn  Weibnaehtatage  in 

dem  BethaiKse  der  hiesigen  evanj^el.  Gemeinde.    Wien  1812.  8. 

13)  lUda  bey  Gelegenheit  der  feycrlichen  Emsegnung  der  füiifi^igjahngen  Ehe 
des  Hrn.  Alex.  Heinr.  Frank  und  der 'Fr.  Christine  Gharl.  geb.  Holzapfel ,  gehalten 
am  7.  Februar  1813  in  dem  Bethause  der  bieaigen  enr.  (kmebde  A.  C.  Wien  b«j 
Ihaddaas  v.  Schmidbauer.    16  S.  8. 

14)  Cbriatliches  Gebetbuch.  Wien  1816. 

15;  Ein  Wort  znr  Beberzigung  für  die  Groilen  und  Reichen  unseres  Vaterlandes, 
mit  Beziehung  auf  die  gcgenvs-iirtit^e  Nuth.  "Wien,  1^17   <;edr.  b.  Carl  Oeröld.   16  S.  8. 

16)  Predigt  bey  Gelegenheit  der  Fever  des  dritten  Jubelfeetes  der  Kclbrniation 
im  2.  November  1817  in  dem  BeUumae  mt  evang.  Gemrinde  A.  G.  in  Wien.  Nebet 
einer  Nachricht  Ober  die,  am  2.  Novbr.  1817,  in  dem  Bethauße  der  evang.  Gemeinde 
A.  C.  in  Wien  vollzogenen  Feyer  dea  dritten  Jubelfestes  der  Keformation.  Wien. 
0.  J.  bey  Job.  Em.  äkennann.  48  8.  8.  TgL  aneh  Olate  Nr.  1A8.  86). 

17)  Predigt  nach  vollendeter  fünfundzwanzigjahriL'er  Amtsführung,  gehalten  am 
11.  Julius  1819,  in  dem  Bethause  der  evaQgel  Gemeinae  A.  C.  in  Wien.  Wien,  1819. 
J.  E.  Akkermann.   32  8.  8. 

18)  Rede  bei  der  ersten  Eröffnung  der  üfT.  ntlichcn  Vorlesungen  an  der  k.  k. 
orotestantißchen  Lehranatalt  in  Wien,  am  2.  April  18il.  Wien  o.  J.  bey  J.  G.  Heubner. 
Vm,  9  bi^  32  8.  8. 

Inbalt:  ,über  die  Wichtigkeit  der  die  Bildung  der  Volkslehrer  bezweckenden  l>e>br- 
anstalten,  in  Beziehung  auf  den  Staat  und  die  bürgerliehe  Gegellsohaft.*  Wenrich  S.  130. 

lä)  Predigten  auf  alle  Sonntage  des  lürchenjahres.  Hrsg.  von  einigen  Freunden 
dea  TezewigteB.  Wien  1828.  J.  6.  Hevbner.  IL  55  Bogen,  gr.  8. 

20)  ,Sein  handschrifHieher  Nachh>ß  enthält  mehrere  poctisehe  Arbeiten.*  Wenrich 
&.  33.  Dort  auch  Proben  aus  einer  Elegie  auf  den  Tod  der  Freiin  von  Podmanitaky 
«ad  tna  einer  Quitat«  anf  den  Fraibemi  fOU  Pbdmiiiitsky. 
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170.  Sanmel  Bredetsky,  Roh.  r.n  Beutflcli -.Taltiibian  im  Saroser  Comitat  am 
18.  M&rz  1772,  in  Ijeibitz  erzogeu,  studiert«  in  KäaraarV,  Oldenburg  und  seit  1796 
in  Jena,  wo  er  bei  der  Gründong  der  minenloglicbeD  GeseliRchaft  die  Geschäft» 
einea  Sekretära  der  ungariachen  Nation  übemalim,  verkehrte  in  Goethes  Haua.  IIP^ 
Professor  sjq  der  nenerricbteten  BUrgerscbule  zu  Oedenbarg,  1802  Katechet  und  Vicar 
in  Wien.  1806  Prediger  In  Knlwi,  180«  in  Lembeis,  gdUdtdhw  Bvp«tetMid«it. 
gest.  am  2f^.  Juni  1812. 

a.  Annalen  1803.  Int.-BL  Jan.;  1807.  Int-BI.  Janniir;  1811.  2,  94;  1812.  3. 
2S1  bis  261  (Nekrolog  von  Glatz,  mit  Briefen  Bredetzkys).  Auch:  Einige  Züge  aas 
dem  Leben  des  Galiziscbon  Stiporintnndenten  Samuel  Bredetzky.  o.  0.  lSl2.  82  & 
kL  8.  —  b.  Meoael  11,  100.  13,  166.  17,  242.  221,  970.  —  c.  Andiee:  Eeapmä 
1818.  Nr.  84.  —  d.  WanbMh  1857.  8,  18811 

1)  Die  Hochzeitsfeyer  dem  Herrn  Ladislana  Ncmeth  und  seiner  Tielgeliebtan 
Braut  Susanna  Äsb<Uh  im  Au  i;u8t  1706.    Jona,  bey  J.  C.  G.  Göpfeidt   6  Bl.  8. 

2)  Elementar-Büchlein  zum  Gebrauch  beym  öffeatlichen  üntenidit.  Zonäcbst 
für  di«  eiste  Kliune  der  (e^g.)  BOmrtohule  zu  Oedenburg.  Oedevbnfg,  gttdr.  Wy 

Joe.  Ant.  Sioß.  I'-On    VIII,  141  S.  8.  —  2.  Aufl.    Ebenda.  IPIO 

Schedius,  Zi'it«clirift  von  und  für  Ungern  1802.  1,  242  f.  —  Annaiea  1812.  3,  245. 

3)  Beiträge  zum  MuseDalmanach  von  uod  für  Ungarn  1801. 

4)  Abtdiiedsfede  gehalten  am  16.  September  1802  ron  Samuel  Bredeczky,  aU 

er  die  Lehrstelle  an  der  Bürgerschule  zu  Oedonbnrg  niederlegte,  um  dn'^  Vi>ariat  an 
der  Evang.  Gemeine  A.  C.  zu  Wien  anzutreten.  Oedeaburg  1802.  bej  Jos.  Ant  Siess. 
90  8.  kL  8.  -  Anoden,  Mllnt  18Q8.  Nr.  17. 

5)  Topographisches  Taschenbneh  für  Ungern  auf  das  Jahr  1802.  Herausgegeben 
von  Samuel  Brtdctzkv,  Professor  an  der  Bßrgorschule  zu  Oedenburg.  Oedenboig, 
gedruckt  bey  Jos.  Anton  SieQ.   26  S.  Vorrede  u.  Kalender,  191  S.  Text.  16. 

Bohedioa:  Ze.  v.  u.  f.  üngera  1808.  8,  100  f. 

6)  Beyträgo  zur  Tonographie  de»  Königreichs  Ungarn.  Herausgegeben  ron 
Samuel  Bredeczkv.  Mit  kupfern  und  einer  Karte.  Wien,  in  der  Cameainaiscboo 
Bodibandlung.  I.  Bindehen  1808.  XIIT,  165  und  8  8.;  2.  verbesserte  und  ver- 
mehrte Auflage  1804.  XU.  186  S.  und  1  Blatt.  —  2.  Bftndchen  1803.  XXH  S., 
1  BL  und  166  8.  —  3.  Bändchen  1804.  XII,  252  und  2  S.  —  4.  B&ndchen  1805. 
IV,  4  und  896  S.  8.  Vgl  Annslea  1808.  August  Nr.  64;  1805.  1,  880.  Int>BL 
Februar  1807;  1807.  1,  186;  1818.  8,  847.  —  Zsitedirift  ven  nnd  ftr  üngem  5. 
176.  375. 

7)  Vorschläge  zur  Verbessemne  der  Bürgerschulen:  Wächter  &  Cleymnann, 
AOgsmeine  praküsebe  Bibliothek  Ar  Fwdiger  und  SebttlmlUMr.  8.  Band.  Wwa  1808. 

8)  Zmj  Gelegenheitipfedisten  van  8.  Bndetilnr.  Krakan,  bey  J.  6.  Tnlkr, 

1805.  8. 

8)  Der  Wiener  Jngendfrsund  von  Glati,  Bredetzky,  Guillanme  und  fTnaer. 
Wien  1805.  Behm.   U.  gr.  8. 

10)  Wie  beweisen  getreue  Unterthanen  ihrem  I-jmde.'berm  ihr  Beyleid  auf  ein?* 
würdige  Weise?  Eine  Gedächtnißrede  dem  Andenken  der  am  13.  April  18o7.  ver- 
storbeben  Landesmutter  Maria  Theresia,  österr.  Ksiaerin,  gewiedmet  den  10.  Ifay  in 
dem  erangel.  Bethause  in  Lemberg,  ber  Wichmann.  8. 

11)  Neue  Beiträge  zur  Topographie  und  Statistik  des  Königr.  Ungarn.  Wien, 
1807.  Gdatinger.   352  8.  8.  —  Nene  Ausgabe.    Wien  1820.  Gerold. 

Daraus  einzeln:  a.  Beschreibung  der  äuBerst  merkw.  Höhle  Baradla.  Wiöi, 

1807.  Goistinger.  8.  —  b.  Reise  in  die  Karpathen.    Wien,  1807.  Geistinger.  8. 

12)  Kurier  Umriß  der  bibiisciiea  Geachichte  des  Alten  und  Neuen  Teetameots. 
Nebst  einem  Anhango  der  vorzQglichsten  Sprüdie  ans  der  bellten  Sdulft.  Tea 
Samuel  Bredetzky.   Wien,  in  der  Rehmschen  nuchhandlung.  1809.    164  8.  $. 
Wien,  1821.  Carl  Armbmater.   128  &  8.  —  5.  Aufl.   Ebenda  1829. 

Annalen  1811.  1,  24. 

13)  Beisebemerknngen  Aber  Ungern  und  Galizien.  Von  Samuel  Bredetzky, 
Evang.  Superintendenten  in  bevden  Galizien  und  erstem  Prediger  A.  C.  in  I^mbei^. 
Wien  1809.  Im  Verlage  bey  Anton  Doli.  Erstes  Bändchen  VlU,  9  bis  336  b.; 
zweytea  B&ndchen  IV,  5  Ua  886  &-  8.  —  Annalen  1810.  1,  850.  Dassgen:  IBia 
8.  864;  1811.  1,  57. 
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Darin:  Einiges  von  den  Lebeosumatändflii  des  Ver^sers,  nebst  lustohschen 
KMlurichten  aber  die  Emditniig  der  efttw  Bfligtndinle  bey  den  ftiotNUnten  in 
Ungarn. 

14)  Die  Verbindlichkeit  edler  Menschen  für  die  Armer  zu  son^on ;  Eine  Rede 

Sehalten  in  der  evang.  Kirche  zu  Lembe^,  am  Festtage  Epii-haaias,  bej  Gelegenheit 
er,  bfibern  Orts  angeordneten  Pablikation  der,  von  allen  Kdeln  gewünschten 
Rp'^rfT-ini'^ation  des  I/emberger-Armeninstituts,  von  Samuel  BreUet.dy,  Pfarrer  dieser 
Gemeinde,  der  Central -Anneninstituts  Commission  ordentlichem  Bersitzer  and  der 
evangeUsehen  Gemeinde  in  Galizien  Sapetintendoit.  Qedmdkt  beijr  Behnayder.  1811. 
16  S.  8.  —  Annalen  1811.  3,  367. 

15)  Nachricht  über  den  neuen  Plan  des  Lemberger -Armeninstituts.  12  S.  4. 
[1811].   Ohne  Vfn.   Ins  Poln.  übers,  von  Sahagiewicz.  —  Annalen  1811.  3,  366. 

16)  Die  Deateeimi  in  Grslizien.  Historiach-statistiaclier  Beytrag  zum  deutsdbea 

KoloniaJwesen  in  Furr  ja.  nebst  einer  liurzen  Beschreibung  der  deutschen  Ansirrliiingen 
in  GalisAn,  in  alpbatH^lhischer  Ordnung  von  Samuel  Bredetzky.  Mit  zwey  Plaaea 
and  einer  Kurte.  Brtnn,  bey  Joseph  Georg  Trafiler.  1812.  3  Bl.,  195  S.  &  Tecnd» 

(Lemberg'  6.  Sept.  1811):  bereits  1808  vollen  l  t.  —  Zweite  unveränderte  Auflege. 
Leipzig  1818.  iiartmaun.    197  S.  8.    Vgl.  Auualen  1812.  4,  352. 

17)  Vorschläge  zur  Emporbringun^^  der  ludustrie  und  Laudwirthscüaft  in 
Galizieu.  Eine  gokri>nto  Preisscbrift  von  Samuel  Bredeti^:  Heepen»  1818.  Nr.  84. 

86.  38.  40.  41.   V^:!  Annalen  1812.  1,  4'^^. 

18)  In  den  Annalen:  Nekrologe  von  kortum,  Preschel,  Korabinßky. 

171.  An  den  Uod^b.  Hm,  Hra  Joseph  Freiherm  von  lilien,  bei  Gd^nheit 
4er  NeaenjahniiiTer  1798.  Ofen,  gedr.  b.  Xfttb.  Landerer  Wittwe.  4  BL  8.  Gedicfat 

139;  lied  was  bot  auf  di  IbaoU-DM  an  ungizliebi  Heabaner  sa  Wienn  anngen 
Wien,  1796.  4  BL  8.  —  §  298,  A.  45a. 

17^.  Auf  die  Ankunft  Iliro  Kf5nigl.  Hoheit  Bf.  Theresia  Charlotte  Prinzessin 
von  Frankreich.  Von  einem  ongaxischen  Patrioten.  Wien,  bey  Alberti'a  Wittwe. 
1796.  S  Bl.  8. 

174*  Gel&ble  biedever  Ungarn  bej  der  FreudflnvoUen  Gwenwart  ihrea  KSnin 
und  ihrer  Königin  auf  dem  dücMidien  tandtage  au  FreSbnxg.  1796.  "Wim,  15  6.  8. 

Gedicht. 

17&*  Oesterreichs  stillschwe^ender  Völkerbund  fbr  Gott,  den  Kayser,  und  das 
Vaterland,  an  die  Ungariach»  Natifln  im  Kennber  1796.  Wien,  gedrnokt  mit 
Albertiaelien  Sduifleii.  8  &  4. 

170.  An  Seine  (8<i!)  E.xcellonz  die  ITochf^t«bomo  Frau,  Frau  Elisabeth  Gräfin 
Nadasdy,  vermählte  Wegh.  Zur  Namensfeyer  von  J.  <]1.  1796.  Peet,  gedr.  b. 
Hattb.  Trattner.  8  8.  8. 

177.  ChristteB  WiBtinger. 

Am  Abscbiedstage  nnaere  verehrangawürd.  Rektors  dea  Hrn.  Daniel  Btaniälaidee. 
da  Er  einem  KTifo  am  exnng.  Oymnasio  nach  Pieibnig  folgte.  Oedenbuig,  1796. 
Gedr.  b.  Anna  Klara  Sieszin.    8  B.  kl.  8. 

178.  Am  Grabe  Samuel  Gamauffs  Evang.  Predigers  in  Oedenburg.  1796.  1  S. 
SV>L  (Gediebt).  —  SaeahenTi  1,  19. 

179.  Gedanken  am  Grabe  dea  Hodigebomen  . . .  Herrn  Pater  Gvafiin  Szapary. 
Peat,  1796.   7  S.  8. 

m.  Karl  Herdt,   rin^  nken  und  Skizzen.  2  Bde.  Peeth,  1796  nnd  1797. 

Math.  Trattner.    112  und  14b  6.  8. 

181.  Grügur  Eranz  von  Berxeviczy)  geboren  am  15.  Juni  1763  m  GroU- 
Lomnitz,  entstammte  einer  alten  adeligen  nrotestan tischen  Familie,  stadierte  in  Kiemark, 

17^4  V:^  1786  in  Göttinf,'OD,  reiste  nach  Trankreich  und  Kiii;land,  erbat  sich  nach  seiner 
üuckkeltr  vom  Kaiser  Joseph  eine  ätaatsanstellung,  Praktikant  bei  der  ungarischen 
Statthalterei,  1791  Depntirter  abweaender  Stände  beim  nngariachen  Bmchitag  tind 

bei  1  -  f>van<^.  Pesth  r  S-  node,  zog  sich  in  demselben  Jahre  auf  seine  Güter  zii^ick. 
1801  Uistriktual- Inspektor  der  TheiAer  evang.  Superintendenz  A.  C,  1807  reiste  er 

OoeJeko,  (imndrisz.  VII.  2.  Aafl.  7 
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nach  Warscbaa,  geet.  in  GrcB-Loumits  am  23.  Februar  1822.  6erze?iciy  machte 
ach  um  die  Kenntnis  and  um  di«  Hebuff  dm  BattomldkoBOmiMlMB  TwrlintiiiMt 
Mines  Vaterlandes  sehr  verdient. 

a.  Bioer.  von  Glatz:  Annalen  1811.  1.  245.  —  b.  Vaterl.  Bl.  1818.  Nr.  48/49.  — 
e.  Ahnentafel  der  Familie  Berzevicxy :  Taschenbuch  fflj:  die  Taterl&ndiscbe  Qescbichteu 
Wien  1820.  1,  131.  —  d.  Meuicl  17,  159.  22 1,  245  f.  —  e.  Nekrolog  nach  Berievicivs 
eigenhändigen  Mittheilungen  bearbeitet:  Tudomanyos  GyQjteuieni.  Pesth  1822.  5.  Heft. 
8.  63  bis  72.  —  f.  Ersch  und  Gruber.  1.  Sect.  9.  Theil.  8.  254  bis  258  (Rum?;.  — 
e.  Melzer  1833.  8.  293  bis  299.  —  b.  Gräffer  und  Czikann  1835.  1,  281.  —  i.  Wnn- 
bach  1856.  1,  341.  —  k.  Karl  Wünschender fer,  Gregor  r.  Berzeritzy  1763  bis 
1822:  Zipser  Bote  1877.  Nr.  4.  5.  7.  —  1.  Gregor  t.  Benericzy,  Ans  den  Lehr- 
end Wanderjahren  eines  ungarischen  Edelmannes  im  vorigen  Jahrhundert.  Briefe 
an  seine  Mutter  aus  Deutschland,  Frankreich  und  England  in  den  J.  1784  bis  1787. 
Hrsg.  und  eingeleitet  von  Aladir  v.  BerseTiciT,  Leterif,  O.  H.  IfeTer.  1887. 
IV,  72  8.  gr.  8.    Vgl.  Euphorien  1898.  6,  391  f. 

1)  PolitiBeh- kirchliches  Manch  Hermaaon  tob  dm  Rttonwa  Kayaer  Joeepbs 
fk1)erhanpt  TonftgUdi  in  Ungarn,  mit  ntttittdieD  Winken  nr  Blebtnng  der  Gerin- 

nurif^en  des  Adols  der  Geistlichkeit  und  des  Volks  auf  den  nächst  bevorstehenden 
Beichstag  in  Ungarn.   Gedr.  mit  Wörbözischen  Schriften,   o.  0.  u.  J.   250  S.  8. 

2)  De  probibito  transitn  catholicorum  ad  ecclesiam  eiangelicam.  o.  0.  u.  J.  8. 

3)  De  eonunerdo  d  inAmtrin  Hnngariae.  Aeeednnt  in  fine  obserrationet 
Joan.  Bardosy.  IientoeheriM,  1797.   Typ.  Mich.  Podboranszky.   8  und  825  S.  8. 

4)  Opinio  separata  ex  parte  Statuum  Erangelicorum  I.  Comitatns  Scepuli'^n'^is 
in  objecto  causarum  transitos  a  fide  B.  Catli.  ad  sacra  evang.  LeatMh.  180u.  4. 

tlenentok,  ZflitMlnift  fon  «ad  flbr  Ihiftni  1808^  8,  880. 

5)  Brtaiii  Iber  die  Karpaten:  Bndfltdg«  Taschenbuch  f.  XJngtOk  190»,  1  liieSi. 

6)  Ungarns  Industrie  und  Commerz.  Aus  I.  A.  Hildts  neuen  Zeitung  fUr 
Kanf  Imite,  Fabiicanten  and  Manofactaristen  abgedrackt.  Weimar  bei  den  Gebrüdern 
GSdioke.  1808.  148  8.  & 

7)  Ueber  den  gegenwärtigen  Zustand  der  Prottsetanten  in  Unsam  unter  der 
Beffiemng  dea  Kaiaen  n.  Könige  Frans  U.  Heraosg.  Ton  C.  F.  StäadUn.  Gftttingea. 
1808.  Vandenhoeck  n.  Rnpredn.  88  8.  8L 

L.  Hohene|:ger,  Beleuchtung  der  Gregor  v.  Berzeviczy 'sehen  Schrift:  Nach- 
richten über  den  jetügen  Zustand  der  ETangeliichen  in  Ungarn.  Gran,  1825.  gedr. 
hei  Joe.  BeimeL   VII^  395  8.  gr.  8. 

8)  Zwei  BrtoK  atlen  Proteeteat«  nur  Belienlgaif.  Leatneiiav,  1806.  Oedr. 

b.  Maver. 

Nach  den  Annalen  1810.  2,  624  Nachdruck  einer  in  Deatschl.  erschienenen 
polemischen  Schrift,  naflligadni^  anf  Kotten  Um  GnÜBD  Stephan  CMlky;  eriebto 
nach  eine  2.  Auflage. 

9)  Ansieht  dee  asiatisch- earopüeehen  Welthandela  nach  dem  jetzigen  Zeit- 
bedürfnias  betrachtet.  Ein  Versaeh  Ton  Gregor  ton  Berxevitzy,  Beysitzer  mehrerer 
Gespannschaften,  Kirchen  und  Scholen  InsDo<  tor  der  Theisser  Snprrint^ndcns  Ev. 
Aogsb.  Confess.  und  Mitglied  der  kOnigl.  Gesellscbaft  der  Wisaenschaften  in  GöttingeD. 
Pesth,  1808.   Bey  Jos.  Eggenberger  Bnchhfindler.  4  Bl.   70  8.  and  1  Bl.  8. 

Nene  Annalen  1809.  2,  249. 

10)  De  conditione  et  indole  rosticorum  1802.  pcripsit  et  disseruit  Gregorius 
BorzeTiczy  de  eadem  inscio,  et  innito  anotore  edidit  1809.  Jos.  Man.'\ssy  de  Markus- 
hXiA.   0.  0.  u.  J.   70  and  2  S.  4. 

Deutscher  Auszog  daraus:  Magazin  für  Geschichte,  Statistik  und  Staatsreebt 
der  öster.  Monarchie.  Güttingen  1806.   Bd.  1.  —  Vgl.  Wertheimer  1.  116  f. 

11)  Fragmente  Mit  dim  T^hneb  dea  Horm  0Kfor  toa  Bnwficiv  ia  Loiaaici 
von  seine  r  Reiae  aieh  Wancban  im  Apiill  «ad  May  1807:  lat-BL  dm  ABaalan. 
AprU  18(>8. 

12)  Die  Erweiterung  des  nordischen  Handels,  dem  hohen  Wieoer-Congiwi 

anterthänigst  dargestellt.    Wien,  1814.  Jos.  Geistinger.  82  S.  8. 

13)  Roitrüge  zu  Österreichs  Tibur  von  Sartori.   Wien  1819. 

14)  Beiträge  zur  Geschiebte  der  neuesten  Bedrückungen  der  Protestanten  in 
XJngun  durch  den  kathoUaehea  GLarai:  Weimarec  OppoiitioBahlatt  1880. 
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16)  Nachrichten  über  den  jetTipen  Znstand  der  EvangeliBchen  in  Unf»arn. 
KMcbao  1S22  (Wigand).  8.  —  2.  Aoä.:  Beitrage  zur  Geschichte  des  frotestaatigmiui 
ia  Uagan.  Leip^  1^  Otto  Wigud.  S.  H«ft.  188  B.  8. 

182.  Johann  Karl  Unger,  geb.  am  18.  Apiil  1771  tu  Rliidorf  ia  der  Zlpa 

vi:)n  VatlioliBcLcn  Eltern;  sf-lnv  Vorfahren  waren  Protestanten  gewesen;  Sobn  eines 
Lehrers,  besachte  das  Gymnasiom  in  lUsmaik  bei  den  Fanlinern  and  sa  Fadlein 
tan  CoUegiüBi  der  Piarieten,  stadierte  PUloiopliie  tai  Katcban;  da  Vemi9g«nflT«rlfnt 
nnd  Krankheit  seintn  Tat":  tiußer  Stand  setzten  ilin  ferner  zu  unterstützen,  ver- 
trantoi  die  Piahiten  dem  Siebzehiüähri|;en  das  Lehramt  der  Grammatik  am  Gym- 
naainin  zn  Podlete  und  dann  die  VorbeieHuugwchnle  sii  ITentr«  an:  er  etadrarte 
hierauf  Theologie  zw  Noiitra  und  Wien,  ging  tiber  dann  zum  Jus  über.  J796  In'g 
1799  Ptifect  und  Lehrer  der  Keiolugeachichte  am  Iheresianam  in  Wieo:  lebte  als 
Krdeher  eines  Freiherm  Ton  Forg&es  im  Winter  in  Wien,  Im  Sernmer  aar  den  Gute 

Tnleschiis  in  Mfihren,  1810  Wirtschafterat  des  Freiherrn  Joseph  Haclelbcrg-landaa, 

als  welcher  er  1886  noch  sa  Wien  lebte,  öeine  Fxaa  war  die  Baronin  Anna  Cararese 
KarminskT,  seine  Tochter  die  Singerin  KaioHne  Unger. 

a.  Meuael  11.  727.  IG,  21,  171.  -  b.  J.  Engel,  Job.  Karl  ünger:  Zeit- 
schrift TOD  and  für  Ungera  1803.  3.  'm  bis  402.  —  c.  CzUann  1812.  8.  183  bis 
187.  —  d.  Annalen  1812.  1,  121.  3.  861  bis  366.  ~  e.  BSett  1821.  B.  58.  —  f. 
Kehroin  1P7I.  2,  215.  —  g.  Wiirzhivh  1884.  49,  61.—  b.  Ot*o  Hartwig,  Fran- 

Stis  Sabatier  und  Caroline  Sabatier -Unger;  Deutsch«  Bandscbaa.  Jahrgang  28. 
eft  a  Mai  1897.  Band  91,  8.  2S9. 

1)  Gedichte  von  Johann  Carl  Unger.  Wien  1797.  Fttr  Gbr.  Feier  Behm, 
mit  Albertischen  Schriften,    103  S.    4  3.    1  Bl.  12. 

2)  J.  Carl  UngezB  Feyentonden,  Wieoa  Bewohnern  gewidmet.  Wien,  bey 
J,  Albertis  WiUwe.  1799.  llO  S.  a 

3)  Gedichte  in  dem  Qeterr.  Tasebenlmeh  1801.  1802.  1803;  im  deatschen  Ifeieiir 

1804  nnd  180ri;  im  Muscnalnianach  Ton  nnd  für  I^ng^am  1808  und  1809. 

4)  J.  Carl  Unger 's  Beise  durch  österreichische  and  steyrisohe  Gebirgsgegenden. 
Sin  Beytrag  zor  Oeterreiehiidien  L&nderkmide.  Wien  1808.  bey  Ant.  Plenrar.  8  BL 

und  179  S.   1  Bl  8.   Enthält  auch  Gedicht«.  —  Annalen  Sept.  1803.  Nr.  70. 

5)  Mythologische  Briefe  über  Amors  Schicksale.  Eine  allegorische  £nählang 
TOB  Carl  Unger.   Wien,  bey  Auton  Plehler.  1803.  4  BL,  213  S.  12. 

6)  Gab  heraos:  a.  mit  Glatz,  Bredetzky  and  Forsfandster  Onflleanne  den 
«Wiener  Jugendfreund'.  Wien  1805.  Kohrer.  Ö.  gr.  8,  —  b.  mit  d^uselhen  die 
,lfonatlichen  Unterhaltongen  fttr  die  Jugend'.  Wien  1805.  Bohrer,  gr.  8.  —  c.  mit 
J.  Peter  Grafen  Sermage:  Elio,  Ein  Taschenbncfa  historibcher  AnUtze  nnd  heiterer 
Dichtungen.  1.  bis  3.  Jahrgang.  Wien  1820  hin  22.  Bey  Jos.  Riedl,  bürgl.  Buch- 
binder im  Bchottenhofe  Nr.  148.  16.  Darin  1822:  Der  österreichische  Monarch,  als 
Erbkaiser.  Von  ünger.  Ein  Volkslied  (,Wer  zog  da  im  Pranke  com  heiligen  Dom?'). 
—  d  nüt  Glatz,  üuilleaume  and  Bamy  ,Die  frohen  Abende  der  Fainlie  Wolil- 
gemath'.  Wien  1823.  Tendier.   II.  8. 

7)  Wanderangen  darch  ancrische  Gegenden.  Von  Joh.  Karl  Unger:  Schedios 
ZeltMliiifl  Tva  nn^lBr  üiig«m  1808.  4,  W7;  1804.  6,  III  bie  m 

8)  Sitten  und  G^3bräuche  der  Römer.  Durch  die  GeKcliiehtc  und  in  Kupfern 
dargestellt  Ton  J.  Karl  Unger.  2  Bande.  Wien  bey  Behms  Wittwe.  1805  bis  1807. 
8.  —  Nene  Annalen  1807.  2,  105  bis  108. 

[f'j  G«  schichte  der  ältesten  StammTÖtker.   Ein  Lesebuch  für  deokillde  Jagend. 

Von  J.  Karl  Inger,  1810.    Pesth,  bey  Lpyrer.    7  Bl    323  S.  8. 

10)  Elementar -Bilder -Bach  für  die  Jagend  zum  Vergnügen  und  Unterricht. 
Worin  die  Gegenstände  sowohl  ans  dem  gesellschaftlichen  Leben,  als  auch  aas  der 

Natur,  Vielehe  die  Kinder  unigeben,  deutlich  in  Erzählungen  erkl&rt,  und  in  Bildern 
Tcrsinnlicht  dargestellt  werden.  Von  J.  Carl  Unger.  In  zwanzig  gemahlten  Kupfer- 
tafela  In  Querto,  woranf  immer  vier  Vorstellangen  entworfen  sind.  Wien  nnd  Prag 
Wy  Franz  Haas.  1811.  12  Bogen.  Quer-Qaart.  —  Annalen  1811.  4.  343. 

11)  Belohnung  des  Fleißes  für  die  gesittete  Jugend.   Wien  1811.  Fichler.  8. 

12)  An  den  Frieden.    Eine  Elegie.    Wien  1814.  4.  —  Trapp  Nr.  8283. 

13)  Erinnernngen  über  Tortheilbafte  Yerwendang  der  Erdäpfel  zum  Brote, 

7» 
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100  Btuh  TU.  Phuteititelie  Diehtug.  |  998»  N.  188-196. 

Speiden  and  Pferdefotter  nebst  einer  Anleitnog,  sie  g^on  Verderben  tu  schützen 
und  lange  aufzubewahren.  Ein  Wort  snr  rechten  Zeit  ud  I>eoember,  1816.  Wi«D, 
bey  Carl  Ferd.  Bock.    16  S.  8. 

H)  Trost  und  Rath  f&r  Landwirthe  in  Mtssjabren  und  Landesnöthen.  Qruud- 
besitseni,  landgeiatUelien  und  Wfrthteluifta-BeanitflD  geiridnet  Wien  1818.  BeeV.  8. 

15)  Scliicksale  der  Zipser  Deutschen,  insho.^oudere  aber  der  XVI  königl  yrlv. 
Kron-Städte,  geschichtlich  dargestellt.  Wien,  1820.  Gedr.  b.  Ant  Fichler.  62  S.  Ö. 
—  Nachtrag  zu  Joh.  Carl  Ungor's  Schicksalen  der  Zipeer  Deutschen.   12  8.  8. 

16)  An  die  königl.  XVI  Zipser  Kron«Stadte,  zum  Andenken,  und  Nachahmung 
beym  glücklicboa  Eintcitt  des  Jahre»  1821*  Leatscbaa  o.  J.  Oedr.  b.  Job.  Werth- 
mUller.   7  S.  8. 

17)  Josephine  MainvUle  Fodor.  Eine  biographiaeh«  Skine.  Wim  188S.  Beek. 
8b  (Aoui  franzosiscli). 

18)  An  Hm.  Ludw.  Qoro  v.  Agyagfalra:  UormajTs  Arcbir.  17.  Jahrgang  1826. 

19)  Monitum  ad  Theophilum  Paononimn  de  ratione  praedieandi  lectnm  BeauM» 
In  palatio  Sinibaldi  academia  latiaa  10  Jnlii  1880.  Qeonae,  ei  typegr.  trebi-efieeop. 
19  8.  16. 

IbS.  Daniel  Bonntagb  aus  Käsmark,  Ittüä  Prediger  zu  Franafeld  im  Bao&t. 
a.  Hemel  11,  70S.  —  b.  ZeitBcbrift  tob  and  fllr  ungern  1808.  8,  886* 

I)  Vom  Tanz.  Ein  Bi  vtra^  zur  Bericlitigung  der  Urtlieile  über  denselben, 
mit  Rücksicht  auf  die  Ton  Ürn.  Jos.  Fomet  darUbcr  herausgegebene  Brochüre  Yer» 
fsüt.  Eperiee  1797.  Qedr.  mit  Papischen  BcbrifteD.  1S9  8.  8.  Ohne  Tb.  TgL 
oben  Nr.  168.  1). 

2)  Tin  gezwungene  Kiag-on  d'^r  Freundschaft,  am  Sarge  des  in  seinem  Sdtan 
Lebeosjahre  verstorbenen  Job.  Zin  h   Wester.    Kascbau  1798.  4.    Ohne  Vfn. 

184.  ätaad>liede,  geiiaibua  bej  der  Leiche  des  Herrn  Johann  Georg  Liedemanu, 
m  Georgenbelg  am  35.  Sept  1811.  Kaecbao.  gedr.  bej  8tepb*  Ellinger. 

185.  Auf  die  fflfickliche  Verbindung  Hrn.  GottUeb  Zeody  mit  Jnngfer  Roeiiua 

Ton  Royko,  welche  den  7.  Febr.  1797.  in  Preßbursr  ToHzogen  wurde.  Von  einem 
Ungenannten,  und  doch  nebr  gut  Bekannten.  TreUburg,  mit  Weberischen  Scbrifteu. 
4  61.  8.  Qediebt* 

186.  Vermfililungsfest  des  Herrn  General -Major  und  Directeur  der  k.  k.  In- 
genieurs-Academie  T.  V.  Boorgeois  mit  dem  Hoch  und  wohlgebobroen  Frinlttn 
D.  V.  Forgats  gefejert  Ton  dm  Jfinglingen  der  k.  k.  Ingenieote-Aeadflinie.  Wlea 
1797.  4  m.  & 

187.  Andreas  Skolka. 

1)  Unseren  Yerehrungswürdigsten  Lehrern  etc.  Stephan  Fabnr  und  Stephan 
flabel  eto.  im  Namen  ibrer  Zuhörer  den  26.  Dee.  1797.  et«,  gewidmet  Presburi^ 

mit  Schauffischen  Schriften.    16  S.  8. 

2i  Lob  tle^  bilnslichen  Lebens.  Herrn  Job.  Oottlab  Alberti  Erzieher  an  der 
Salzmanniachen  Anstalt  zu  seiner  Vermählung  mit  Jungfer  Eleonore  Aasfeld  ge- 
widmet Ton  seinen  Freunden  1798.  o.  O.  2  Bl.  4. 

3)  Dem  trcuoti  Freund  und  Führer  seiner  Jagend  Prolemor  Daniel  StanldaideB 
in  seinem  Geburtstage,   o.  U.  1799.   2  Bl.  4. 

4)  Sonderbare  Naturerscheinungen.  Zur  üuterhaltung  und  Bi^khruag  der 
Jui^ond  Nebst  natarhisteiiichem  Biuieelbneh.  I.  Theil.  Gotha.  1808.  J.  Perttun. 
Xi,  3f)l  uml  CA  S.  8. 

5)  Einige  Worte  dem  Andenken  der  verewigten  Frejfrau  Maria  v.  Wenkheim* 
geb.  Frejrin  Orczy  gewidmet,  nn  1  ge^proeben  vor  der  evang.>deiitBeben  Gemmnd« 
in  Mez6.Ber<5nv,  d-  u  4  Sept.  1803    Pesth.  Gedr.  b.  Matth*  Tfmttner.  8  8.  a 

Zeitschrift  vnn  und  für  Vuf^orn  1H04.  6,  329. 

6)  Der  BlumciHtiar.U,  ein  Hoclizeitsgoschcnk  dem  trauten  i'aare  Herrn  Juhann 
Friedrich  Mayer  und  «bi  ist  ine  StranA  an  ihrem  TermftUnogitage  dargebradil  im 
Janaar  1805.   o.  0.   2  Bl.  8. 

188.  Frcu  bi  bev  b  r  an»  18.  Horiiung  1708.  Jabr^^'^  cre^chohonen  Vermählung 
des  .  .  .  Herrn  Paul  Kuziua  mit  der  Juugtrau  iSusauna  Hamaliar  Ton  den  beyden 
Brüdern  der  Jnngfran  Btant  an  den  Tag  gelegt  (Bcbemniti)  1798.  2  BL  4. 
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Dan.  Sonntagb.  Ajidr.  Skoika.  J.  W.  Brandscheid.  Matthias  ^«QnoTits  a.  a.  101 

189.  Henensergiefinngen  der  evane.  Gemeinde  in  Harkao  am  ¥erl5bniBtage 
ihres  theneren  Predig^cra  des  Hrn.  Samuel  Schiller  mit  Fräulein  Anna  Maria  Fäbry 
den  8,  Octobei  1798.    Oedenburg,  gedr.  b.  Aona  Klara  i)ieäüu.   6  S.  8.  Gedicht 

190.  OIHekwttDfch  m  dorn  Mhlieben  Bhrentaf  dei  WoUekrw.  gtML  Hm. 

Samuel  Schüler  mit  der  WoIiIk'oVi.  .Tnn^'frau  Anna  Maria  F4Tlri  ^nn.  mtm.  BatkK 
Pfarrki&d  am  dien  Octobcr  iTi^y.   1  S.  kL  8.  Gedicht. 

191.  J.  W.  Braudseheid. 

1)  Die  erste  Frühlings-Blume,  das  Veilchen  eia  Ehrengedicht  dem  . .  .  Herrn 
Mathias  Ton  Wittmeascr  der  k.  Freystadt  Pest  Stadtbauptmann  bey  Gelegenheit 
Hochdenelbrn  Erhebung  in  den  Ung.  Adelatand  tum  Offert  übcnreiebt  Pettb,  g«dr. 
bey  Mathias  Irattner.  1799.   2  Bl.  4. 

3)  Kiiegilied  und  Peldiiiftrehe  bey  gegenwirtifer  Intnrreetion  för  beyd»  K.  F. 
SUdte  Ofen  und  Pest.   ISOOi  Pest  mit  Landererischen  Schriften.   4  El.  8. 

?A  Abschied  des  Alten,  und  Eintritt  des  Nenen-Jahrea  1801.  Fest,  o.  J.  Mit 

T.  Landererischen  Schriften.  8  S.  kl  8. 


4)  Der  Tempel  des  Fnedene.  Ein  Allgemeiner  TBlkenrnnseh.  Peet  mit  Lau- 

denriscben  Schriften.  1801.  4  BL  8. 

5)  Traurige  Schilderung  vor  dem  Pastrum  Doloris  Ihro  Kaiserl.  Hoheit  der 
Hochseligen  Großfürstin  Enherzogin  von  Uesteneich,  und  Ihro  KönigL  Hoheit  des 
Prinzen  Joseph,  des  Königreichs  Üngarn  Beiehi-Falatiae  mewigta  Qenialilln.  Ofen, 
18D1.  Franz  Hillebrand     8  S.  8. 

6)  £in  Ne^jahrs-Präsent  f&r  Ofen  n.  Pest  Auf  das  Jahr  1803.  Pesth.  Gedr. 
b.  M»tii.  Tkittner.  4  BL  kl.  a 

7)  »MB«u9MUiim»'Aiie.  Peilh,  180S.  Oedr. b. llath. Timttiier.  7fl.U.8. 

8)  Neujahr  Gab  für  beyde  königl.  Pvejilidte  Ofcn  und  Pertb.  Peith,  IflOB. 
Gedr.  b.  Math   Trattner.    8  S.  kl.  8. 

192.  .Matthias  Sennovlts,  Mädchenl-  ln'  r  in  Kperies. 

1)  Wort«  eiues  Erziehers,  an  alle  guten  Eltern,  denen  das  Wühl  ihrer  Kinder 
am  Bmwea  Uegft.  Eperie«,  1799.  8  BL  12. 

2)  Grundlinien  zu  einem  vollständigeren  W-  rtp,  iiber  bessere  Erzi  -hung  und 
VexK>rgun|f  der  niederen  Volksklasie  ond  des  weibUchen  Geschlechts  in  Ungarn. 
Hebet  einem  nenni  Fonde,  anaebnUebe  SakBnfla  jihrlleb  biedvreb  «i  erlangen. 
1891.  0.  0.  4  Bl.  u.  24  S.  a 

8^  Dpnkmahl  der  Vaterliebe.  Meinem  unTergeflliehen  Sobne  Johann  Adolf 
Eduard  öeanovitz.   Eperies,  1814   4  S.  4.  Gedicht. 

4)  Kaehiieht  Ton  ssiner  «etbUebtn  Bnlebnnaaiialait  in  Bpaika.  o.  0.  (1815). 
8  8.  8.  —  Zweite  Naehiicht.  1816.  —  Dritte  Naebiebt  1817.  o^  O.  10  S.  8. 

5)  Schön h ei tswasspT  oder  einige  Haupt -Recepte  rur  Erhaltung  und  Erhöhung 
der  Schönheit  für  gute  Madchen.  Den  19.  Feber  1816  in  der  Eperiesaer  weiblichen 
XnielnngMmalalt  anagetiieilt.  1818.  8^ 

f>]  Die  ersten  Anlagen  den  nenetfüheten  twtanisebeD  Gartena  in  Eperiea;  ge- 
gründet von  M.  S.  Epenes,  1821.   10  S.  8. 

193»  Empfindungen  gesnngen  aiü  Tage  der  feyerlichen  Statution  in  Hungarisch- 
Altenbnrg,  bey  Gelegenheit  einer  denselben  Abend  im  Hertoglichen  Schlosse  ge- 
gebenen Beleuchtung  bey  den  V.  Hoheiten  .  .  .  Herzog  Albert  v.  Sachsen -Teschm, 
und  dem  &zher£og  Carl  v.  Oesterreich  k.  k.  und  KeicbsfeldmarschaUen  von  einem 
Vorsteher  und  dem  Verfasser  im  Namen  aller  getreuen  ünterthanen  mit  tielhter 
Ehrfurcht  zugeeignet  den  14.  deo  Majmonata  17^  Pieabnig  bey  J.  M.  Lattdeier. 
im.  6  8.  4. 

194.  Epicedlum  oder  da»  i  rauerbild  uacli  dem  Hintritt  seiner  Eminenz  Kardi- 
aalen.  Primas  Regni  .  .  .  Joseph  Batthjänyi  Erzbischofen  zu  Gran  im  Königreich 
Hungam  [gest.  23.  Octobcr  17991.  v.  P.  M.  f.  8.  Preibnrg  bey  J.  M,  l4Uiderer 
V.  Füsküt  1799.   2  Bl.  4. 

195.  Hymens  Triumph.   Eine  Cantate  nr  YermShlung  Ihro  Eaiserl.  Hoheit 

der  Großfürstin  Alexandra  Pawlowna  mit  8r,  königl.  Hoheit  dem  Er/herzogM  \'.<]i 
Oestsrreich  Palatinos  Ton  Ungarn  etc.  etc.  [80.  Oetober  1799J  in  Mosik  gesetzt  dem 
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hohen  Braut-Paare  gewidmet  von  Herrn  Äntoo  Eberl,  der  italienische  Text  ist  Toa 
Herrn  Bitter  Gatt«fchi  BnacRdach.  kaiaerL  ConioL  [PeatJ.  Gedrackt  hej  Jol.  G. 
D.  milar,  pdf.  Btudtbndidnakar.  15  8.  8. 

196.  Eiag*Lled  der  armen  und  hetr&hten  SeeltB  in  4«  9ag-Feaer.  Allea 

frommen  Christen  inr  Wahrnang,  i?>h  vor  Sünden  tn  liBtt^n,  und  zur  G«dächtnil 
der  armoD  Seelen  in  dem  Fegefeuer  tu  erlöeen,  uu  Druck  verfertiget.  Ofen,  17d9. 
Qadr.  M  Eath.  Laodeniiii.  4  EL 

197.  Älljfnrjeiiio.^  Misslon-FragblicMein,  in  drev  Schulen  ordentlich  ein^ethoil-'t. 
Nehat  neaen  Normalmeas-  und  andern  Gesäugen,  mit  einem  nntaharen  Berichte  yoa 
der  Cbtiiten-Lahr-Bradendiaft  und  angeftiigten  fftnf  &Qi>litftek«n  B«bi  CanW 
▼ermdirte  Auflage...  Ofen,  1799.  Im  Verlage  der  kön.  l,un^'.  üniv.-Bachdructerey. 
866  8*  kl.  8.  —  Ältere  Ausgaben:  Preiburg  zu  finden  bej  Joh.  Mich.  Landerer. 
o.  J.  lA,  dftn«  Pitclbarg,  gedr.  bej  Vnm  Aug.  PaftAo.  1778.  IS. 

188.  J«k«ui  Kerl  LVieek  (SotnütatsUaniftiite:  K.  A.  ■•llmitM),  geb. 

zu  Prcfiburg  1770,  besachte  das  evangelische  Gjmoaaium  seiner  V.^terRtadt  und 
machte  die  philoMphischen  und  mediamisohan  Stadien  zu  Jena  (1796)  und  Wieo. 

ui  PireCbnrg  und  Peat  mit  MlniftiMlei'bclMii  AtbeMM  bcMsbaftigt,  wiir46 

Phjnkuä  im  Honter,  spater  iin  Neograder  KomiUtf,  starb  im  November  1814. 

a.  Mensel  14,  46<k  18,  588t  23»  472.  —  b.  Vaterländische  Blätter  1815.  &  66: 
Nekrolog.  —  9.  Oetteneleha  FftalliMii.  Win  1881.  4,  197  bii  900.  —  d.  A.  Luiorleaa 

Haan,  Jena  hnn^arica  sive  Memoria  Hunganmim  A  tribni  proorimis  ^a'-n^lid  araderni:ie 
Jenensi  adscnpUiruni.  Gjrulae  1858,  Leop.K^tby.  S.  116.  —  e.  Wnribaoh  ISKT.  16.  13V»  f 

Ij  Almauiich  einiger  Freunde  ungeriacher  Muaen  fOr  daa  Jalir  löüO.  Fre&bur«, 
bei  J.  N.  ScbinC  IsTTgL  obn  8. 48.  Beitrtge  in  dan  MaaBüniaMkeB  1801. 1804. 

2)  Einpfindnng-en  bei  dt^m  Grabe  weiland  Ihrer  kais.  Vön  Hoheit  der  Groi* 
fiirstin  Ton  Kufiland  und  Erzbenogin  T.Ostreich  Alexandra  Paulo  wna.  o.  0.  u.  J. 
4  Bl.  U.  8.  ÜBtenefailfl:  Dr.  LftW,  P«t  ftm  90.  Uin  1801. 

Int.-Bl.  der  Annalen.  Dec  18(X>. 

8)  a.  Patriotisches  Wochenblatt  für  Ungarn.  Zar  Verbreitung'  gemeinnütziger 
Kenntnisse  and  zur  Beförderung  alies  Guten  und  Nützlichen.  Herausgegebea  von 
Joh.  Karl  Lübeck.  Pesth  1804.  Bei  K.  A.  HarÜeben.  IV.  U.  &  15  «lid  884; 
8  nnd  310;  8  und  288;  6.  255  und  10  S.    Vgl.  oben  S.  46. 

b.  Patriotischer  B&tbgeber  für  den  ungarischen  Stadt-  und  Landwirth.  Zweite 
Angabe  des  ^tdotiMlwi  WoehMiblsktei'.  Peath.  K.  A.  Hartleben.  1807.  IV.  8. 

4)  Ungarische  Miacellen.  1.  bis  6.  Heft.  Pest  1807.  Hartleben.  8.  Vgl.  oben  S.  46. 

5)  AUgemeines  5konoaiiiMh<B  Lexikon.  Featii,  1819.  K.  A.  Haftieben.  IL  8. 

Vm  und  456  ;  2.  432  8. 

6)  K.  A.  Hallanthnl,  Der  allgemeine  ökononiaehe  Samslar  odar  Auswahl  der 

vorzüglichsten  neuesten  tmd  besten  Abhandlungen  nnd  AnfpStre  sowohl  über  Acker- 
bau, Garten-,  Obat-,  Wald-,  Wein-  nnd  Wiesenbau  aia  Uber  das  Ganze  der  Laad- 
«irUHohnft  Parth,  18ia  1814.  K.  A.  Hartiaben.  IL  4. 

7)  Die  Toih  tto  der  Orazi.-n,  'der  die  Kunst  die  Schönheit  der  Damen  zu  er- 
halten, zn  erhöhen,  die  maogeihafte  zu  ersetzen  und  die  Terlorone  banaataUen.  Peath 
1815.  K.  A.  Hartleben.  8»  Zweit»  Anfinge:  Der  SebftnbeiMmiikd,  odar  fatUlflhar 
Balbgeber,  die  Schönheit  sn  erhalten  .  .  .   Ebenda  1818.  8. 

199.  Des  Jahres  Kinmnl  Ein  einzig  mal  Ereelb^inet  unser  Personal  Wünscht 
Allen  Seegen  ohne  Zahl  und  sich  ein  kloinea  Grata!  i  Wir  sind  mit  Stieieln  aa 
dem  FuB  Beflflgelt  wie  —  KerkuriuB  Uriofträger  aind  wir  mm  gaoauit  Und  altar 
Orten  wohl  bekannt.  Pest.  180O.    16  S.  kL  8. 

200.  Bnf  an  die  königl.  Hauptstadt  Ofen.  Bei  Gelegenheit  des  feierlichen 
Einzuges  Ihrer  KaiserL  Königl.  Hoheiten  Joseph  Anton  Erzherzogs  von  Oetterreick 
Palatin  des  Königreiche  Ungarn  u.  Sr.  Darchlaucht.  Gemahlin  Alexandra  Pawlowna 
GroSf^rstin  von  KuBland  von  der  Ofner  Schul-Jogend  gethan  im  1.  Homaag  1800t. 
Ofen,  gedr.  m.  kön.  Univeraitatsschr.   2  BL  4. 

801«  Qaarv  Babwarts,  Behawpielar  in  Peat.  §  259,  955  —  Band  T.  &  868: 

1>  Dem  Andenken  der  am  31  ton  Marz  1800.  verschiedenen  Hochgobnhrnen 
Frau  Therese  Gräfin  von  Eszterhazy  von  Galantha  gebobman  Gräfin  von  Zierotia. 
Pest,  gedr.  bey  Mathiaa  Trattaer.  2  Bl  4. 
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2)  BeiMge  ram  Moienalmanach  yon  und  fftr  Ungarn  1801. 

3)  Zar  KrSnnngB-Fever  Sr  Icaia.  Majestät  Alexander  des  Ersten,  Selbstherrscher 
aller  Beowen.  Am  2öteQ  Sept.  löOl.   Pesth,  bey  Jos.  Leyrer.   7  8.  4.  Gedicht. 

4)  IMa  SrlOraog,  od«r:  Die  Behlafemden.  Ein  Bitternulhielieii  in  vier  AnftBgeD. 
Di«  M nsik  von  Hern.  Tnciek.  Pesth,  1802.  Oedr.  b.  Math.  Trattner.  101  und  1  S.  8. 

5)  Georg  nnd  Babette  Schwan,  Ein  Blümchen  in  Hymenkranz  zur  Vermahlanga- 
fejer  mit  dem  .  .  .  Herrn  Grafen  von  Qary  am  15.  Jftner  1807.  Fest,  gedr.  mit 
PAttkotaehen  BeiulftaD.  4  BL  4. 

202«  Hourter, 

1)  PoSme  heroTqne  dedi^  a  son  Alteeee  Imperiale  Madame  TArchidachesse 
Alciandrine  Paalowoa  ä  Toccaeioii  dn  Carronaiel  donn6  a  Feat  le  d.  May  de  Tannöe 
1800.  Rwtaif .  8  BL  4. 

S)  a.  Elegie  sur  la  mort  de  son  Altesse  im][>4riale  Madame  rArchidachesse 
Alezandrine  Pawlowna  grand'  dachesee  de  Kassie  etc.  etc.  dMdöe  le  16  Mars  1801. 
Par  le  lienr  Monrier,  Bourgeois  de  Presbonrg.  Peet,  le  20  Mars  1801.  Vt  Bogen.  4. 

b.  Traaergedicht  auf  den  Tod  Ihrer  Kaiserlichen  Hoheit,  der  Erzhenoginn  von 
Oesterreich,  Groif&rstinn  aller  Reossea  etc.  Alexandra  Pawlowna  Ton  Monrier  Borger 
sa  Fretbanr.  Mit  too  Landerer*eehen  Schriften.  1801.      Bogen.  4.  (Hexameter). 

Int-BL  der  AnsaleQ.  Dee.  1806. 


808.  Chor-Geeang,  auf  dem,  zar  ftroheo  Feyer  des  hoben  Namensfestes  Ihrer 
Hoheit  Ataxandra  Pawlowna,  von  den  B&rgern  der  Stadt  Pesth  den  6.  May  180a 
gegehMMB  Bftito  lifirlieh  .Abgesungen.  PMn,         TnttMr.  8  Bl.  kL  8. 

804.  An  Dm  Iran,  königl.  Hoheiten  Joseph  Anton  Enhemg  Palatth  des 
Königreichs  Ungarn  und  Alexandra  Pawlowna  GroBfürstin  von  Rußland,  ab  die 
sesainate  laraeuten  Gemeinde  der  hftnigL  Frayrtadt  Pesth,  som  Denkmahl  ihrer 
¥tmU  ifn  VUbm  CMenk  iuwMagm  migtt.  180a  P«t  hey  M.  Tmtteer. 
9  BL  i. 

205.  Gotthard  Bnhenstein. 

Aufmfhngslied  der  Fester  Insurgenten  bey  dem  Aufbräche  ins  Feld;  in  Monat 
Oetober  1800.   Oedenburg.  bey  Jos.  Ant  Sieit.  7  8.  8. 

206.  Mieh.  Bahnsohnlh. 

Zum  Hochzeitfeste  dem  edlen  Brautpaare  Hm.  Johann  Straka  und  Jungfraa 
Nanette  Anders.  PakkaDz  den  15.  Herbatmonat  1800.  Scbcmnitii  gedr.  m.  finber- 
iachen  Schriften.   2  Bl.  4.  Gedicht. 

207.  Stepkmn  Christoffy. 

Am  beiden  Terrnfhlungs  -Tage  8r.  Weblebrw.  des  Hn.  Jakob  Qhti  mit  der 

Jangfer  Maria  Rosina  Glatz,  den  23.  Sept.  1800.  gefeyort;  zum  Opfer  der  Freund- 
schaft dargebracht.   Prefiburg,  gedr.  mit  Weberischen  Sehr.   2  Bl.  4.  ?Gedicht). 

808.  Frendenmf  bey  der  glückliehen  Ankunft  nnd  Installation  Sr.  Hoohgräfl. 
Onnte,  Anton  Gsaky.    Dieser  wendenrnf  anmmt  beygeflgtem  Ckbeie  imTm 

der  Israel itiscben  Gemeinde  von  Hunsdorff  in  aller  Untertb&niekeit  gewidmet. 
Ijeotsehaa,  Podhoranszky.  1  Bogen.  Fol.  [1800].  —  Nene  Annalen  1807.  Mai.  Int.-Bl. 

208.  Jebnna  Genrg  SehmitSy  geb.  1765  zu  Käamark  in  der  Zips,  studierte 
1786  nnd  1787  Phfleeopbie  nnd  Theol^rie  in  Oreilkwald,  erhidt  1788  da«  Snbreelorat 

an  der  Schule  seiner  Vaterstadt,  1789  ois  180G  Prediger  bei  der  evang.-Intherischen 
Oemainde  xn  Grofllomniti,  1801  Senior  des  subkarpathischen  Senioratsb  1806  Prediger 
fn  Kelits  in  OestemieUeeh-SebMen,  tis  ansgaelebneter  Kauclredner  ellfmnein 

Seliebt  und  geachtet,  1810  Saperintendent  von  Mahren  und  Schlesien .  starb  zu 
lialita  am  Oktober  1826.  Eine  Fenenbmnst  vernichtete  seine  sämtlichen 
UmMkripte,  sowie  seine  «riebe  nnd  wertvolle  Bibliothek;  daduNliwttrdn  die  Samm- 
teng  und  Herausgabe  seiner  (geistlichen  VortrSge  verhindert. 

a.  Mensel  20,  217.  —  b.  Annalen  1807.  Int.-Bl.  Februar;  Jahr^g  1811.  3, 
S94r  —  c  Nekrolog  4,  1027  (von  Bnmy].  —  d.  J.  Melser,  Biographien  berftlimter 
ZiMgMOmen.  Kaschau  1832.  8.  308  bu  311.  —  o.  Wurzbach  1875.  30,  384. 

1)  Beden  und  Gebethe,  bey  der  Einsargung.  Beerdigung  und  Leichenfeyerlich' 
kiii  das  wailand  Hoohgebohmen  Heim  Easerich  Horvath  Stansith  von  Gradeci  etc. 
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der  löbl.  Zypser  Gespannschaft  ersten  Vic«ge8paDs  etc.  za  Leatschau  und  Nehre  1801 
ffebalteo.  (1)  Standrede  am  offenen  Sar^  von  Job.  Carl  Osterlamm  Prediger  zu 
Lentechan.  (2)  Gebeth  bey  der  Beerdigang,  r.  Martin  t.  Lebotzky  Frediger  sa 
Topportz.  (3)  Gedächtnißredo  bey  der  Leichenfeyerlicbkeit  in  Nehre  von  Job.  Geor^ 
Scbmitz  Fred,  zu  Gr<  fi  Lomnitz.  Lentscban  bey  Micb.  t.  Fodhoranszky.  1801.  S6S.  4. 

9)  Bede  "btj  der,  den  Andenkeii  dee  weyhuid  Hoeligebolinieii  Harra  Balthawr 

Eorvath  Stansitn  von  Gradecz  etc.  gewidmeten  Leicbenfeyedidkeit  fdudtn  SO. 
Nehre  1801.    Eperjes  bey  Jtihann  Micnael  Radlitz.    8  S.  4. 

3)  Ueber  das  Verhältn\ß  der  evangelischen  Religionslehrer  zu  ihren  Gemeinen, 
vnd  dieser  wieder  zu  jenen,  mit  Rücksicht  auf  unsere  Zeiten,  von  Johann  Geori; 
Bebnitz.  Lentscban  bey  Joseph  Carl  Mayer.  |18041.  64  S.  8.—  Ännalen  1805.  2.  65. 

a.  Uebur  das  Verbältniß  der  eTangelischcn  Geuieiueu  zu  ihren  Religiünslehrera 
mit  Bücksicht  auf  unsere  Zeiten,  Ton  Jonann  von  Fejee  (Nr.  220).  Fett.  Patzko.  1804. 

1).  Ueber  das  Verhältniß  der  evangelischen  Religionslebrer  zu  ihren  Gemeinen 
and  dieser  wieder  za  jenen.  Eine  Antwort  aaf  die  Gegenschrift  des  Herrn  Jubann  voa 

VHfliitTOBLiidwif  KftjierPiadigwmManharddeif.  LenlMlHm. Hftyer.  Ifl0&  8. 

4)  Neues  Gesang-  und  Gebethbnch  zum  Gebraaehe  auch  bey  öffentlicher  und 
bioiUeber  Andacht  der  evangelischen  Gemeinden.  Nensohl.  Stepham.  1805.  8. 
Ye«  Beiheft,  GoHlHurd  «vd  Behmitt. 

5)  Ode  auf  Seine  kaiserliche  königliche  Hoheit  Joseph  Anton  Erzbenog  von 
Oesterreich,  Falatin  von  Ungarn,  bey  Gelegenheit  H&chst  Dero  Ankunft  zn  Groß- 
Lomnitz  1806  in  den  Tagen  des  Erndte^Monaths.  Leatschau,  bey  Joseph  £Larl  Mayer. 

Nc«e  Annalen.  Ini-Bl  Oct  1807. 

6)  Confirmations-GesSnge.  Teechen  bey  Proohaska.  1807.  ^  Annalen  iSlOl  8, 588» 

7)  Beiträge  zu  Rumys  Musenalmanach  von  und  für  Ungarn.  1808. 

8)  Predigt,  gehalten  nach  der  schrecklichen  in  der  Stadt  Bielits  am  6.  Jooy  d.  J. 
«iMelMoeheneii  Feaersbronst  tod  Jobaon  Georg  Schmitz.  CMra^  niii  Beeten  de» 
dtiigen  Bethbaases.   Teechen  bey  Thomas  Prochaska.  1808.  88  8.  8. 

9)  Predigt  zur  Feyer  des  am  24.  May  1809  eingetretenen  handertj&hrigeo 
Jubiläums  der  Gnadenkirche  und  Schule  Augsburg.  Bekenntnisses  vor  Teschen.  Ge- 
halten in  der  erwähnten  Kirche  vor  einer  sehr  zahlreichen  und  ansehnlichen  Ver- 
lammlung,  von  Johann  Georg  Schmitz.  1810.  Wien.  gr.  8.  —  Ännalen  1811.  1,  145. 

10)  Jabelpredigt  in  Bieliti,  gehalten  von  Job.  Georg  Schmitz:  Glatz,  Samm- 
Imig  eiiuger  Jöbelprodigten.  Wim  1818.  Nr.  8. 

210.  Georg  Karl  Borromäus  von  Romy,  geb.  zu  Iglo  in  der  Zips  am 

18.  Oktober  1780,  Sohn  des  Kaufmanns  Jobann  Georg  von  Rumy  (geb.  zu  Leat- 
schau 15.  April  1747.  gest  zu  Iglo  80.  April  1826),  besuchte  von  1794  bis  179d 
das  evangelische  Lyceum  zu  Käsmark,  ging  1799  an  das  reformierte  Kollegium  in 
Debreain.  1800  an  die  Universität  Göttingen,  wo  er  ordentlichee  Mitglied  in 
Hevnes  philologischem  Seminar  vnirde,  1803  Präfekt  an  dem  Erziehuntninstitate  des 
Rektore  Podkonitzky  in  Käsmark,  1804  außerordentlicher  Professor  der  Philologie 
und  deutschen  Litteratur  am  evangelischen  Lyceum  daselbst,  1806  Konrektor  and 
Professor  an  dem  evangelischen  Lyceum  zu  Teechen  in  Schlesien,  1807  Professor 
und  Rektor  an  dem  evangelischen  Lyceum  seiner  Vaterstadt,  1808  bis  1810  deutscher 
Frediger  an  der  evangeUschen  Gemeinde  zu  Schmöllnitz  in  der  Zips,  1810  bis  1812 
Professor  in  Oedenburg,  wo  er  mit  dem  Fürsterzbischof  Rudnay  und  den  Prämon- 
stratensem  verkehrte,  legte  1812  wegen  zu  geringen  Gehaltes  diese  Stelle  nieder, 
1813  bis  1818  Professor  der  Ökonomie  und  Güterverwaltungslehre  an  der  von  dem 
Grafen  Georg  Festetics  gestifteten  landwirtschaftlichen  Anstalt  Georgicon  zu  Keazthely, 
1818  Direktor  und  Professor  am  griechisch*  nicht  unirten  philologisch-philosophischen 
Lyceum  in  Syrmien,  1821  deutscher  Katechet  und  Subroktor  am  evangelischen 
Lyceum  zu  Prifiburg,  legte  infolge  der  Streitigkeiten  mit  dem  Professor  Zsigmondy 
und  dem  slovakischen  Prediger  Bilnitza  am  23.  August  1824  während  einer  feier- 
lichen Prüfung  in  einer  freimütigen  lateinischen  Abschiedsrede  seine  Stelle  nieder 
nnd  siedelte  nach  Wien  über,  wo  er  zar  katholischen  Religion  übertrat;  1825  durch 
kurze  Zeit  Lehrer  in  dem  Wiener  adeligen  Erziehungs-Institnte  von  F.  A.  v.  Klinkow* 
strüm,  1825  bis  1827  stellenlos,  seit  1828  Professor  des  ungarischen  Rechts  und  der 
Statistik  an  dem  fürsterzbischöf  liehen  Presbyterium  in  Gran,  f  Anril  1847.  Dieser 
rasch  wechselnde  Lebenslauf  wird  noch  bunter  and  abenteuerlicher  aaroh  mancherlei 
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Pläne,  die  ihn  nach  Amerika,  nach  RoiUnd  hätten  führen  BoUen.  Er  Bcheint  ein 
onruhiger,  liäudcisüchtiger  Charakter  gewesen  zn  sein.  Er  war  ein  Polyhistor,  der 
nun  Unterhalt  seiner  zahlreichen  Familie  (13  Kinder  Ton  3  Franen)  üWr  die  \er- 
schiedensten  Dinge,  auch  Aber  Branntweinbrennerei  und  Liqnearfabrikation,  &ber 

da?»  Bierbranen.  über  Pferdefütterung  a.  s.  w.  schrieb.  Sein  Sohn  bori'chn<>t  seine 
zerbtreat^ii  Aü].>.atze  auf  100,000  Nummern,  er  arbeitete  an  mehr  als  10<)  Zeit^cbiiften 
und  periodischen  Werken  mit. 

a.  Neue  Annalen.  Wien  1807.  Tnt.-Bl.  Januar;  März.  Sp.  129;  Mai.  Sp  209; 
Sept.  —  b.  Neue  vaterländische  Blätter.  Wien  1820.  Intelligeuzblatt  Nr.  16. 
e.  Eborsbergs  Feierstunden.  Wien  1835.  605.  —  d.  Fkmokli  Sbnntagsblätter  1847. 
Beilage:  Wiener  Bote  Nr.  34:  Nichtfs  fftr  die  Familie  Rumy.  —  e.  Gratxer  Industrie- 
blalt  1847.  Nr.  31  und  34.  —  f.  Traurigea  Loüs  einiger  Genies,  Zum  Trost  für 
BMinche  Verkannte.  Von  G.  Aug.  Jul,  F.  Kuniy  [dem  Sohne],  o.  0. 1851.  8.  S,  5.  — • 
jf.  Catalog  über  die  in  der  BibHoth  l  mi  1  '.■torari5<rhen  FUnterlassenschaft  weiland 
Dr.  Georg  Carl  von  Kainv  zu  ürau  mtcb  vurhaudcnen  Bücher  und  Manuscripte. 
Gran  18ol;  Beimel.  Darin  8990  Briefe  an  ihn;  fnvtr  m^hr  ftli  150  Matmsoripte, 
darunter  emes:  .Gesammeltes  gelehrtes  ÜDfam.  aus  mehreren  tausend  Biographien 
gelehrter  Ungarn,  Künstler  u.  s.  w.  jeden  Zeitalters*.  —  h.  Ilosentbal,  Convertiten- 
Ulder  186«.  I,  838.  —  i.  Warzbach  1874.  27.  262  bis  267.  —  J.  Rumy  elete 
(Kimiy'g  L^ben)  von  Ladislam$  Korosy.  Budapest  1880  106  8  —  Ic.  Gustav 
Heiiificli,  Karl  Georg  Rumy:  Ungarische  lievae  1881.  1,  356  bis  3G3.  3916  Briefe 
an  ihn  erhalten,  von  Adelung,  Banmgarten,  Blumenbach,  Böttiger,  Crusius,  Dankovsky, 
Dingier,  Eichhorn,  Engel,  Ersch,  Heyne,  Kopitar  Merkel.  Pfahler,  Saphir,  Stiudlin, 
Tychsen,  V'oß  u.  a.  —  I.  Briefe  von  Kazioczy  an  Kuniv  bei  Wertheimer  benutzt. 
%  7S1  77.  94.  97.  98.  102.  296.  336.  —  m.  Rniny  an  StratimilOTiM :  Neue  Briefe 
▼on  Dobrowslvv.  Kopitar  und  anderen  SBd-  und  weatslftfen  bg.  TOa  Jagiä.  Berlin 
1897.  S.  775  bis  778. 

1)  Beratwortmig  der  Anfrage  im  aUgemdnen  Hterariaehen  Ameunr  (Leiraig 
bey  Roch)  1797,  Nr.  XlII  üIk  r  tlio  etymologische  Herkunft  der  WOrtar  fivO]M|  Ailft 
nnd  Afrika:  AHgenieiner  literarischer  Anzeiger  1801.  Nr.  84. 

2)  Elegie  am  Grabe  der  zu  früh  Terbliehenen  Jungfrau  i:«leonore  Knmy. 
Kaaehau  im,  Stephan  BUinger.  8. 

3)  Topograph.  Beschreibung  von  Ungern  aus  CWaldstein  und  Kitaibela  de  Plantia 
larioribus  Uungariae:  v.  Zacbs  monatl.  Corre.opondenz.  1803.  März  bis  August. 

4)  Bäckerinnernngea  an  eine  Reise  von  Göttiogen  nach  Hannover,  Braunschweig 
nnd  ?M>llnb1lttol  im  J.  1802:  MonatUdie  Unterhaltnngen  für  die  Jugend,  herana- 
l^ban  TOD  Ofaifa»  Bredataky,  QniUeanne  nnd  Uager.  Wien  bej  Befam  Wittwe^ 

5)  Beytrag  sn  «bmn  Idiotikon  der  aofraannten  grOndneijaclMD  dontadion 
Zipser  Spracht^  Yen  Kar!  Qeoig  Bnmi:  ZaiMliiift  tob  nnd  für  üngern  18M.  8, 

980  bis  242. 

6)  Wahrscheinlich  Beiträge  zum  Mnsenalmanaoh  von  und  für  Ungern  1804.  (Ii.) 

7)  Magazin  Ar  QeaehicMe,  Staltatik  nnd  StMlmdit  der  Menraiehiaeben 

Monarchie.   Güttingen  1806  und  1808.  II.  8. 

8)  Erklärung,  daO  er  an  der  HalHichen  Lit.  Ztg.  niemals  mitgearbeitet  habe 
nnd  daA  auch  der  Aufsatz  in  Wielands  deutschem  Merkur:  über  den  Charakter  der 
drey  Hauptnationen  Ungarns  und  den  Zustand  der  dasigon  Cultur'  nicht  von  ibm 

herrühre.    Tepchon,  im  May  1807.    Rumi:  Int.-Bl.  der  Annalen.  Sept.  1807 

9)  Gab  den  Musenalmanach  von  und  für  Ungarn  auf  das  Jahr  1808.  Leutechan, 
C.  Hayer  heraoi.  7gL  oben  8.  51. 

10}  Populäres  Lehrbach  dar  Oobononie,  mit  iM  Si  nderer  Rücksicht  auf  die  Be- 
dürfnis Oesterreichs  und  Ungarns,  und  auf  ^  :i  Zustan  I  d  n  l.andwirthschaft  im 
Oeterreichischen  Kaiserthum.  Wien,  1808.  IL  ;:>chaumburg  u.  (Jump.  II.  8.  Xlil 
nnd  647;  541  H. 

11)  Geographisch  •statistaacheä  Wörterbuch  des  Oetamidilaebon  Kaiaentaatea. 
Wien,  1809.  Bey  Anton  Doli.   XII  und  452  S.  gr.  8. 

13}  Theorotiich-piaktische  Anleitung  zum  deutecbenm-osaiscbeu  Styl.  Wien, 
1818.  m.  T.  Anton  Güinnl.  (Sehanmbnrg  nnd  Comp.)  Vm,  S40  nnd  8  &  gr.  8. 

18)  AgiieotaM  eiparimeBtatorea  pmdoitea  et  eiienmapeeti.  Chntio  inangninlia 
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dicU  in  Georgia  KtwlMiml  dfo  5.  K«v.  181S.  BofnaK  18i<  Tvp.  ftliiirfiiii 

22  8.  kl.  4 

Ii)  Von  der  jetzigen  Beschaffenheit  des  Georgikons  sa  Keßthely,  tind  den 
MittilB,  dasKlbo  dem  Zweek«  laadwlrttuchaftliclier  Inttitate  überhaupt  näher  zu 
brinjrr-n.  Fine  R<  ^vinVommrinnf^ede  an  die  Theilnehmer  5konomischen  Br  sn<^bs 
de»  Georgikcna  za  keszthelj  tkia  1^.  Maj  läl4.  üddeobarg.  Iöl4.  Sienische  Erben.  4. 

15]  Bewillkommnmignrede  an  die  TheUaehmer  des  ÖkoDomiaehen  Beeachei  im 
<3eorgikon  sa  Ketthdiy  am  SO.llij  181&  OadüibuK.  1815.  Sieeiwrhe  Erben.  82  8.  4. 

16)  Honnmenta  hangariea  az  az  Magryar  eml^kexetes  irasok.  P«Ui  mi  Wim 
1815,  1816  und  1817,  Eggeaberger  uod  Scbaumborg.   III.  8. 

17)  Gemeinnützige  ökonomiieh-techBolog.  Belehnuigen  für  HaBihaltongep  ia 
«Mten  md  auf  dcinLande.  Perth.  1816.  BA  JomT  MOlar.  iL  198$  180  &  81 

18)  Da»  Wnndercabinet.   Pesth  1818. 

19)  Tropologia  et  schematologia  practica  sea  exemplaris  quam  instar  speeiminis 
rhetoricae  exempiarl»  edidit  Georgias  Carolas  Bamjr  . . .  Pragae  in  Bohemia  1819. 
Inpoini  Frieder.  Tempsky.  FinnA:  J.  O.  Cün,  9  BL,  844  H.  8. 

20)  Ueber  Horazen's  V  Satyren  1822. 

21)  Bnmy  schrieb  den  Text  sn  den  .Donan  -  Anaiehten  Ton  ihrem  ürspnicge 
hii  zum  Aosflnase  ins  schwarze  Meer',  welche  der  Maler  A.  F.  Knnicke  nach  2^ch- 
vngm  von  Jacob  Alt  in  140  Blittem  gr.  Qnerfolio  1829  bii  1888  iMHMisab. 

22)  Die  frohen  Abende  der  Familie  W^hl^pmath,  hera«tfQf»bM  VOB  Glati, 

Unger,  Guilleanrae  nnd  Roniy.  Wien  1823.  Tendier.   II.  8. 

23)  Con^pectos  examinla  publici  semestralis  primi  anni  scbol.  1824.  in  das»« 
flvntaxistanim  lyoei  evang.  a.  c.  Posoniensis  actosqae  dedamatoiii  ab  ikdem  die 
2»i  Martii  institaendi.  Accedit  commentatio  in  orationem  M.  T.  Ciceronis  pro 
Mnrco  Coelio  Bofo,  roaecenatibus,  faatoribus  et  amids  xenii  loco  obiata  uriaiqoe 
philologorum  in  Hungaria  et  Oinnania  «oddbite.  Pwmiif ,  1884  Ty^  hendlvB 
Belnayanornm     17  S.  ^r.  H 

24)  Schrieb  das  Vorwort  lu  Aaron  KiMnfelds  Biblische  Perlen.  Zar  Beleboj^ 
ud  Ymätng  Am  rfttUcbw  G«Alito  der  Jofend.  Ib  Vieneii.  Wies  I898L  M- 

25)  Beiträj^e  lur  Tember^er  Mnemosyne,  f.  B.  1828   Nr.  4^    Ito  dall  (Triinlj- 
lied).   Nach  dem  MaKvanä^hen.  —  183^  Nr.  äö.  Gedicht  auf  den  Tod  det»  Cardinais 
wtm  Gran  Alex.  v.  Rad  na  j.   (  ,Ein  auafÜhrL  Ntkrolog  Hr.  Eminent  erschien  in  der 
pTtflbxirger  Äehrenl.  s<'  1831,  Nr.  75  und  eine  umgtanr!!.  biograph.  ^hlwktWfhiM 
in  den  of'ner  gemeinnutz.  Biattem,  beide  von  Prof.  SLamy  in  Gran'). 

98)  J«Ulam  wmaMk  preebylerH  StrifonlsMi»  i«  tygeUoae  ad  parporaa 
Bomanazn  Erain.  ac.  Bev.  Dnl  princii  is  Alexandri  a  Rudna  et  Divok  üjfalu  S.  R.  E, 
preebjten  cardinalis  etc.  dam  hac  dignitate  Viennae  inangoratos  Felix  Stngwüaa 
idM  BMBW  JaaoBiio  1888.  Strigonii,  typ.  Ja».  BaiBtL  8  Bl.  4. 

27)  Parentatio,  qua  piia  man  Ilms  Emin.  oondam,  Geis,  ac  Raf.  ptfadpil 
Alexandri  a  Ruina,  metrop.  ecclesiae  Strigoniensis  archiepiscopi,  oocariooe  exeqalitBM 
die  26.  octobriä  1831.  ju»u  persulvit   Strigomi,  typ.  Joa.  BeimeL  31  8.  4. 

98)  Gallon»  MictifiliNMr  PocteSt»  dtr  nerkwürdigstea  Zsit^ftmaMB,  Mowt 
Text  Ofen  1831. 

2^)  Prosa -Eintrag  in  Schillers  Albam  Stattgart  1837,  8.  191  (wgk.  |  8A8,  C 

IV.  31)  luch  Const.  v.  Warzbachs  Schiller -Boch  N.  2754. 

211.  Johann  Carl  Oiterlamm,  Prediger  in  Leutschao. 

1)  Staadrede  an  ofbien  Sarge:  Reden  mid  Gebethe.  bej  der  fitnearganfr,  Be> 

erdijrau^  nnd  Leiobenfeyerlichkeit  des  wailand  .  .  .  Herrn  Em-  rieh  TTnrs  ith  Stan-^i  h 
TOB  üiadec  ...  in  Leatschaa  oad  Nehre  gehalten.  Leatachao,  1801.  Mich.  ?.  Pod- 
horiaiiftj.  98  B.  U.  8.  YgL  Sehmiix  Kr.  208.  1). 

9)  Bey  der  Beerdigung  onaen  QnTergeßlichen  Lehtaia  JoliaBB  HecBMBB. 
(Lentschaa.  gedr.  bey  Karl  Joeenh  Mayer  18071.  4  S.  8. 

Nene  Ansalea  1809.  1.  128:  ;£wd  Gedichte;  das  erste  von  Prediger  Kad 
Osterlamm,  die  imlte  iet  aoa  deoi  LeaftHliBaer  QeeugMit  geBeBimeii  «ad  «feiiBa 
a^ceiadeit'. 
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3)  Reden  and  Gedichte,  gehalten  te  Leateeban  am  1.  Apiü  1888  bei  dar  Mav* 

lieben  Ldcheubestattmig  des  Tlochgelehrten  Herrn  Johann  Homek  Professori  .  .  • 

am  hiesi^'en  ev.  Lyceum.    Leutst:haö,  1833.  bei  Job.  Werthin üller.    30  ä.  8. 

212.  Josef  M.lcliAel  Halasj  (Hala-sehr),  Lehrer  in  Oedenburg^. 

1)  Besehreibong  der  ffegeawSitigen  li^nchtang  der  er.  Bürgerschale  in  Oeden- 
hweg,  Abgvftkit  J^u.  1801.  Oedeaborg«  (1801)  bey  J.  A.  Sieft.  48  8.  4 

2)  Trauerempfind ui) gl' II  am  Grabe  der  Fiau  Rosine  von  Wietorb,  gebohrnen 
Scbneller;  Torgetiagen  im  JKamen  der  leidtragenden  wQrdigen  Familie  von  einem 
innig  theHnehmendeo  Baufreande  M.  H.  den  17.  Febr.  1802^.  Oedeabarg  bej  Joe. 
Ant  Sieß.  2  Bl.  Fol. 

3)  Am  Grabe  des  .  .  .  Herrn  Jonatitan  von  Wietoria  .  .  .  Lehrers  und  Pro- 
fessors .  .  .  allhier.  Im  Namen  seiner  sämmüichen  Schüler  den  d.  Kot.  1802.  Ton 
V.  H.  Oedeobwg,  mit  Sietbebeii  Schiüleii.  8  BL  Fol 

i)  Warum  sollen  wir  das  Abendmahl  Jesu  heilig  halten  und.  ^me  gebraueben? 
£ina  Predigt,  in  dem  Bethanae  der  Aug.  Conf.  Verwandten  tn  Ödenborg  am  Grün- 
donnerstage 1806  gehalten.   Oedenbnrg,  1804.  Gedr.  bey  Anton  SieB.  28  S.  kl.  8. 

218«  Gregor  Cou.  «faksich,  ein  Serbe  aus  Grao,  studierte  in  Waitzen, 
üiaMBla  aiieh  in  ugariMlier  Spmaha. 

1)  An  die  Yi5ltcr  Pnfilandi  bey  Oclrp^enheit  iler  "Krönang-  zn  MosVati  Seiner 
kajserlicben  Majestät  Alezandttt  L  Selbetbehenediers  aiUnr  £ea«wn.  Wien  1801. 
4      4.  Gediät. 

9  Thrinen  am  Sarge  Ibrv  Kays.  Hoheit  Alexandra  Pawlowna  OrotfOrstin 
-von  Rußland,  und  Erzherzogin  Ton  Oeeterrskh.  Ofen  uii  k.  DninwititiMihriltea. 

1801.   2  Bl.  4.  Gedicht. 

214.  F.  X.  Galiaanerg,  Profess.  der  schonen  Wissenecbaften  aaf  dem  köu. 
Oymnas.  in  Kremnitz,  Vermischte  Schriften.  Bntet  BiodelMiL  SohMBiiitK,  gadmckt 

mit  Salzerischen  Schriften.  1801.    191  S.  & 

a.  S.  11  bis  36:  Lyrische  Gedichte.  —  b.  S.  39  bis  46:  Sinngedichte.  — 
<.  8.  49  bis  54:  Fabeln  und  Erzählungen.  —  d.  S.  67  bia  88:  Idyllen.  —  e.  8.  83 
bis  151;  Claudio  Wüla.  Ein  OrigiDal-Schauspiel  in  8AiiMg«.^t  &  168  bte  191: 
Der  ätuckknecht.   Eine  Posse  iura  Theater. 

,Sehon  1787  als  Lehrer  der  ersten  Grammaticalclaase  su  Schemnits,  hat  der 
Vf.  mrh  dnrch  ein  deutsches  Gedicht,  welches  <3ie  Hcrau5g^pber  des  Merkurs  von 
Ungarn  auf  dem  Umschlag  des  7.  Heftes  vom  II.  Jahrgang  abdrucken  Ueften«  rühm- 
lich bekannt  gemacht.  Vermischte  Schriften  3. 13*;  SoMÜiMi*  MlMhiUI  van  und 
iftr  Ungern  1,  387.  —  Annalen  April  1802.  Nr.  31. 

215.  Auf  das  ALI* I  n  Ihrer  Kays.  Hoheit  der  Dorehl.  Großfürstin  und  Erz- 
liwzogin  Alexandra  Pawlowoa  voo  P,  Oifen,  mit  k.  Üniv.-Schriftcn.  1801.  4  Rl.  4. 

216.  Frendenschall  an  Seine  köaigUcbe  Hoheit  den  Erzherzog  Joaeoh  Faiatiu 
V.  Ungarn  als  Allerhöchstderselbe  mit  gn&digstcr  Herablnuiiig  die  MusiKsehule  in 
Keezthely  am  23.  Ang.  1801.  besichtigte.  In  Ifosik  gesetzt  von  Peter  Stärk  Lehrer 
der  Musikacbole  zu  Keezthely.  Wien  in  Chr.  Gottl.  Täobels  Omzin.  7  Bl.  Fol 
(,KBnigwolin  and  KOnigsbrndbc*).  An«fa:  o.  0.  n,  Dr.  4  Bl.  kl.  8. 

217.  Dae  Band  der  Liebe,  geknüpft  zwischen  Andreas  Eochmeister  und  Eleo- 
nore Schneller.  Ein  Gedicht  Oedeabafjg,  1801.  Gednekt  mit  fiieiisclien  Schrtftatt. 

2  BL  8. 

21b.  Neue  sch  n-  Lu  Jar  zu  der  gnadenreichen  Mutter  Gottes  Maria.  1801.  8  Bl.  8. 

219.  Christ- katboUsche  Kirchen -Gee&nge.  Tjroaa,  1801.  Gedr.  b.  Wenzel 
Jeündc  6  EL  18. 

888«  JdkMUi  Fc|M* 

1)  Snpplida  capitalia  ab  argntüe  Andreae  Chazar.  Cassoviaet  1808.  1^. 

Jean.  Jop  Ellinger.    m  8.  8  —  2.  Editio.    Eb«nda  1808.   55  S.  8. 

2)  Ueb«r  das  VerhältntÜ  der  Evangel.  Gemeinen  zu  ihren  Keligtoos-Lehrem 
«ttit  Stietaleht  ao/  unsere  Zeiten.  Bän  Gegenstiiek  sn  der  Schrift:  Ueber  das  Ver- 
biltniS  dm  etang.  Beligiona- Lehrer  n  ihren  GemeioeD«  Yen  Jeb.  Georg  Sobniti. 
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Pesth,  1803.  Gedr.  b.  Franz  Jos.  Patzko.  28  S.  8.  —  Nene  Aug.  Bbend»  1801^ 
24  S.  8.    Vgl.  Ann&len  1805.  2,  68.   Sieh  ob«u  Nr.  209.  3). 

3)  Bonns  patriae  civia  ad  geoiam  saecnli  XIX -ni  fonnatnt,  qnem  exemplo 
iMCtabilii  condam  Dni  Ludovici  Kabini,  de  FelaÖ  Kubin  ttc.  püs  ejus  manibas  die 
19.  Octobris  1806.  iu  sacra  evaDgeliconim  J^jVoa^entiom  aede  p&rentaret  illoftraTU 
J.  F.   Pestini,  typ.  Franc.  Joi.  Fliteko.  Xv  8.  4. 

4)  Matrimonia  ad  vetasti  «t  liiijtM  tompons  rationcm  ezigit  Joun«  F^«. 

Peatbini  1F06.  ImpcnsiB  Jos.  Eggenberger.    A'l  S.  8. 

5)  Memoriam  Petii  Madäca  med.  dris.  ind.  districtns  Kiftbontheniis  phjnd 
«rd.  ne  occidat,  eai  Mtmiitas  debeatnr  p<Mt«ritati  tradere  Tolait  intinma  defücti 
OQltor  Joannes  Fejes.  1807.   Neosolü,  typ.  Joan.  StephuL  31  S.  4. 

R)  De  Lingva,  adminiculis  et  perfectione  eins  in  ^eripre  et  i\r  Lingva  Hnngarica 
in  Speele.  Conimentatiu  historico^poUticay  placidao  Hangarorum  rummationi  dicata, 
dum  lingTam  bang.  pabliMBU  nddare  eontndvnt.  Fwliiiii,  1807.  Impenns  Jos. 
£ggenberger.   52  S.  8. 

7)  lieber  die  BetUer,  a:esammelt  aus  Bejapielen  von  Jobano  von  Feisi.  1807: 
Tftter).  B1.  1808.  n.  Nr.  XXXm  Ximo. 

8)  Hat  eich  das  m&nnliche  oder  weibliche  Qeschlecht  nra  die  Hcuehhelt  meiir 
verdient  gemacht?  Znm  Yortbeil  des  weiblicben  beantwortet  von  Jobann  von  F«j«s. 
P«8th,  1808.  b€y  Jos.  Eggenberger.  48  S.  8.   Vgl.  Annalen  1811,  1,  158. 

9)  D«  muiero  advocati  ad  mitinn  ehriitiavae  mosilia  obeondo.  1809.  [Leat- 
ichoviae],  Typ.  Joi.  Hakr.  58  S.  kl.  8. 

10)  Uber  B^rensentpn  nnä  Tlecensionen.  Vnn  Johann  v.  Pejes.  Kascbaa  18(j9. 
Gedruckt  in  Stephan  KUiugirs  k.  k.  priv.  Bnohdruckerey.  22  S.  8.  —  Nene  Annaleo 
1800.  1.  878;  Wiener  AUf.  lit-Ztf.  1815.  Febr.  Nr.  19.  &  190  (▼.  Ciaploviee). 

11)  üeber  daa  Befugniss  des  Staats  die  Relijfionalebrer  für  die  Moralitfit  des 
Volks  verantwortUcb  au  machen.  Von  Johann  v.  Fei^  Pesth«  bey  Joseph  £ggea* 
berger  1809.  66  8.  8.  Vgl.  Annaleo.  Oct.  1810.  b.  6. 

18)  Die  Familie  Malvienx  dankbar  geehrt  bei  Ihrem  Abschiede  von  Kleinbontb, 
▼On  einem  Schätzer  ihrer  Vorlienste.  Neiuobl,  1810  Gedr  b  .Toh  Stephani.  15  S.  8. 

18)  Todesfejer  der  weiland  Uochwohlffeb.  Frau  Anna  Maria  von  OkolitMnyi, 
gebohmen  t.  Haiiry.  Wien,  1611.  Gedr.  b.  Ant.  Btrant.  14  8.  8. 

14)  Die  Herrscher  als  Bej?[  i- 1  für  Unterthamn.    Wien,  1811.  Gedr.  b.  Ant. 

Btraoß.    34  S.  kl.  8.    Vgl.  Wiener  all^-oin  Lit.-Ztg.  1815.  Jänner.  Nr.  8. 

15)  De  popolatione  in  genere  et  in  Üongaria  in  roecie.  Peeünii  1818.  Tni. 
II.  Ttettaer.  100  Bw  und  I  Bl.  8. 

18)  Dia  Ungarische  Staatsbargerin;  ihre  Pflichten  nnd  fiedite  naeh  den  na- 
garischen Gesetzen  dargestellt,  und  zum  Versnob  heransgegeben  von  Job.  v.  Pejea. 
Erstes  Heft.  Pest  gedruckt  mit  Trattneriscben  Schritten,  1812.  70  S.  16.  ^ 
Wiener  aUgem.  Llt.-Ztg.  1816.  Nr.  88  (K.  n.). 

17)  De  coelibum  libertate,  bonis  baeroditatia  acceptis  rasniopnlitice  atendi; 
nalli  legi  positivae  sed  nllins  jori  ad  versa  disseroit  et  Petro  Kubinjri  (qnod 
aatii)  dum  noram  donram  ronderet  imeripait  J.  F.  Bndae»  1818.  Typ.  reg.  nnitemt 
bnng.  20  8  8. 

18)  Demostbenes  in  Ptiilfppnm  omnia  subingantem  in  orationibna  o|)mthlacii 
et  pbüippieis.  Pestini,  1814.  Apud  Joe.  Eggenberger.  8  S.  kl.  8. 

19)  Kamoiia  viri  plnrlnnim  favaiendi  HatfeUaa  BehnUdi;  codeiiaa  n.  c.  a. 
Tissoltzensfa  varU  dei  nuaiabi  naritiariiBL  NooaoliI,  1816.  Tjf-  ^oaki.  StapbaaL 

52  S.  8. 

20)  Cicoronem,  de  eo  philoaophantem,  quod  in  ainbitu  numcrum  pubLieomro, 

Jro  ili»  qni  ea  eeoaeqvnntnr,  honorittcutrt,  in  niedinai  prodncit,  et  Andreae  Kubinri, 
am  sopremaro  inspectiorem  districtns  Montani  gapewaret,  ineerlbit  Leatsehonie 
[1815J.  Typ.  J.  Werthmftller.   22  S.  8. 

91)  Dem  Andenken  der  tNiL  Hoebwoblgebobmen  Fran  JnUana  t.  DeaieM^ 

gebobrnen  v.  Kubinyi.   Lentaehan  [1816].  WertbmüUer'scbe  Bucbdr.    16  S.  8. 

22)  Aufruf  an  das  sittsame  nnd  uiännlicb  fübicnde  weibliche  Publiknm  in  and 
aoBer  Ungarn.   Leatschau,  1817.  Gedr.  b.  Job.  WerthmUiler.   16  S.  8. 
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V.Ti  Aorlit  T^ciblirhe  Theilnahme  an  rnSniilifhen  Unternehmungen;  am  Bey- 
«piele  Unganäcüer  Frauen  bey  Gründung  d^r  Es&ixg.  Kirche  in  Ungarn  dargestellt 
.  ..  bey  Gelegenheit  der  dritten  Saecular  -  Feyer  der  Befonnation,  und  der  nennten 
Stiftungi^fflyer  der  Kleinbonter  öffentl.  Bibliothek  1817.  LeatMhM  [1817].  0«dr.  b. 
Job.  Werthmalier.  24  S.  kL  8. 

24)  De  neritis,  oute  bibliofhwte  io  Tefonnatioiiem  eontaleniiit,  et  btec  Ticie* 
sim,  Ulis  feddidit,  reddiditque,  die  13-tia  Septbr.  1S17.  'bililiothecao  Kishontb.  solem- 
niie  IX  nie,  reformationis  vero  jabil«eo  lUuo:  in  Alaö  Sskalnok  diaBoruitb  et  ouae 
•dixit  Niodao  OkoUcsänyi  de  Eiidem  ne  amorii  hmeiliotie  momuneutmi  m  btm- 
tbeca  dco^set.    LentschoTiae,  1818.  Typ.  Joan.  Werthmültcr,    20  S.  gr.  8. 

25)  De  opistoMs,  earamqne  commerdo  rite  institiivTi  In  cxempla  claflsicomm 
auctorum  recensuit  .  .  .    Leutschoviae,  1818.  Typ.  Joan.  WertümüUer,    G4  S.  gr.  8. 

221.  Neujabrs-Gedanken  der  Sehttler  in  der  oberen  Kfawie  der  evaog.  Oeden- 
bnri^  Bflrgereehidek  Oedenborg;  1808.  bey  Joe.  Ant  Sieai.  6  BL  8. 

223.  Denkmal  des  Beilt  ids  unsiTii  wOrdigen  Freunde  und  Arntsbmder  Jonathan 
V.  Wietoria  bev  Beerdigung  seiner  innigst  geliebten  GatÜnn  liosina  gebobmen  Schneller. 
Oedanbnrg  den  17.  Honmiig  1802.  von  Vwudm  und  Amtaibrftdeni.  Oodenbiiig 
bey  Joe.  Ant  Sieg.  1  Bl.  Fol 

223.  Ferdinand  Vetzlar,  Freiherr  t.  PInnkenetern. 

Am  Tage  der  iDstallations-Feverlicbkeit  des  Uochg.  Horm  Sigmund  Uorväth, 
Erbfaerm  in  St.  Georgen,  k.  k.  wirkl.  Hofrath,  und  Obergapann  der  löbL  Bekeaser 
Gespannschaft,  zu  Qyolft  den  la  Min  1802.  Ofen,  (1808).  Qedr.  mit  k.  Univ. 

Schriften.   2  Bl.  4 

224.  T>ie  bo  lehr-  &h  trostreiche  Leiden-  und  Sterbensgeschicbte  des  gedul- 
digen ^cblachtlämiulcins  Jesu  Cimsti.  Palmsonntag  der  E?angeliscben  abgingen. 
Leutschau,  1802.  Michael  Edler  v.  Podboränfiky's  Druck.   45  S.  8. 

FQr  Charfreitag.   Leutaehna  1802.  Podhoniniky.  50  S.  8. 

225.  Aaron  Chorin. 

1)  Gedächtnifirede  über  das  Ableben  des  . . .  Henrn  Jobann  t.  Banhidy  ge- 
bniten  in  der  Sinagogy  tn  8i»iad  den  29.  Apfil  1802.  WiftieB,  1808.  b.  Ant. 

Oottlieb.    15  S.  8. 

2)  Sr.  fürst).  Gnaden  Hrn.  Alexander  iiudnay  de  eadem  et  DiT^k-Ujfalu  des 
Königreichs  Ungarn  Primas  Erzbischof  von  Gran  .  . .  bey  feiner  Dudueiee  am 
lOteu  April  1820  ilborroicht  ...  von  der  Ander  biaalit,  Qemeiade.  Arad,  1820. 

Gedr.  h.  Ant.  Micheck.    6  ö.  4.  (Gedicht). 

3)  Ein  Wort  zu  seiner  Zeit  &ber  die  Nächstenliebe  and  den  Gottesdienst. 
Wien,  1820.  Ant  Stranfi.  48,  48  nnd  62  8.  8. 

4)  Herzens-Regungen  bey  der  Installation  Sr.  hochgeb.  Hrn.  Baron  Jos.t.  Wenck- 
heim,  Administrator  der  Obergespanswürde  im  LObl.  Crassover  Comitat,  als  Admini- 
strator derselben  Würde  im  Löbl.  Aradcr  Comitat  am  7.  April  1823,  der  Arader 
iuraelit.  Gemeinde.   Arad,  1823.  Gedr.  b.  Ant  Miebeek.   6  B.  4.  (Gedicht). 

5)  Ipercth  Elaraaph  oder  Sondachroiben  ninp^^  afrikanischen  IJahLi  an  srinen 
Collegen  in  Europa.  Heraui^egeben  mit  einem  deutschen  Vorworte,  Nachworte  and 
Noeh  Btwu.  Prag,  1826.  Gedr.  b.  J.  U.  Landau.  V  md  94  6.  8. 

6)  Der  treue  Bothe  an  seine  GlaubensgenoaMD.  Prag.  1880.  Anf  Kotten  dee 
Heransgebers.   X  S,  2  Bl.  und  61  S.  gr.  8. 

7)  Hiliel.  I.  Abhandlung:  Ueber  die  Vereinignng  der  Nächstenliebe  mit 
Selbetliebe.  —  IT.  Abbandlnng:  vendebnü  aller  im  morauiehen  Gesetze  verordneten 

Pflichten  tlrr  Xächstenliebe.  —  III.  Abhandlung:  Erläuterung  der  18  Grundregeln 
der  moraliscben  Beligion  doreb  Fragen  und  Antworten.  Ofen,  1837.  Universit.- 
Bnchdmek.  XX  nnC  178  8.  8. 

9)  Worte  der  Wahrheit  und  des  Friedens!  Geschrieben  im  Jahre  1843 — 44. 
Ofen,  1848.  Gedr.  in  der  k.  Universit.-Bucl.dr.   48  S.  8. 

226.  Prp'ß  der  großen  Vorsorge  Gottea  für  das  kleine  Evangelisch -deutsche 
Zioa  in  der  k.  k.  freyen  Stadt  Zecben  am  Tage  der  feyerlichen  Einweihung  seines 
nenen  Betliau.^es  oüentlich  von  der  Gemeinde  berangen  den  28.  May  1802.  JSperiee. 
Gedr.  b.  Job.  Mich.  BidUti.  4  BL  4.  * 


.  biyiiized  by  Google 


110         Buch  VU.  PhaiilMttMb«  IXchtaof.  9  S96,  K.  227—280. 

227.  Der  si^ende  Bacintor.  Eiae  allefforisch- historische  Enählang  der  den 
38.  Jonias  1802  in  «r  Stadt  Preßbnrg  gl&cUich  erfolgten  Landnng  dir  MmtaÜgm 
prachtvollen  Schiffe,  von  der  Erfindung  Sr.  Ezcellenz  dem  hochgebomen  Herrn 
Grafen  Theodor  Ton  Batthyan,  Sr.  k.  k.  Ap.  Mai.  Kämmerer  and  wirklich«i  ge- 
heimen Bathes.  Hochdemaelben  von  einem  Frennde  der  Wahrheit  hMhMhtaiifivoB 
gewidmet.   Preßburg,  1802.  gedr.  bey  G.  A.  Belnay.    I  Bogen.  4. 

Annalen.  Nov.  1804.  Nr.  123:  ein  Not-  und  Httlfegedicht ;  ein  Unkenruf. 

228.  Der  Friede  nnd  der  Landtag  in  Ungaru.  Eine  große  Cantate.  In  Mocik 
gwflit  TOB  Hduidi  KMb.  Pfttlraif ,  1808.  Q«dr.  Ii^  K  P.  W«bw.  6  BL  & 

229.  Georg  TOn  Qaal,  geb.  am  21.  April  1783  in  Preßbnrg,  stadierte  Philo- 
lophie  und  Bechte  in  ErUn,  Preßbarg,  Pest  und  Wien ;  1804  vom  Fürsten  Estafw 
hazT  bei  seiner  Domänenregie  in  Eisenstadt,  1808  als  Custos  und  1811  ab  Biblio- 
theaar  an  seiner  in  Wien  befindlichen  Bibliothek  angestellt,  zugleich  Galleriedirektor ; 
tnl  ift  den  Ruhestand  und  starb  am  8.  November  1H55  in  Wien. 

a.  Mensel  17,  654  22  u.  276.  —  b.  Morgenblatt  1819.  Lit.-Bl.  Nr.  31.  — 
c.  Oesterr.  Zuscbaaer.  Wien  1837.  2,  492.  —  d.  Preßburger  Zeitung  1856.  Nr.  260. 
—  e.  Magyar  Sajtö  (Ungarische  Prene).  Perth  1866.  Nr.  115:  Biographie  von  Frau 
Toldy.  —  f.  Jelenkor.  Politikai  6s  tarsas  elet  enevdopaediaja  (Die  Gegenwart. 
Encyklopädie  f&r  polit.  a.  geselliges  Leben).  Peath  1857.  II.  Jahrg.  7.  u.  a  Heft, 
8.  361.  —  g.  Pester  Uoyd  1865.  ISt.  275.  —  h.  Pest-Ofner  Zeitung  1867.  Nr.  ITTt 
Ungarische  Märchen  von  A.  Dux.  —  i.  Guden  8  ,  250.  —  k.  Schevrer  3561  — 
l.  Wnnbach  1859.  5.  43  f.  —  m.  K.  M.  Kertbeny,  Silhouetten  und  Belio  luien.  Wien 
mdPMfflSei.  I,mi»ii201:  Genf  von  G«Al.  — a.  Kdiniii,  Lu.  im  1.  lOMl 

1)  Er  beginnt  1803  mit  einer  humoristischen  Monatsschrift  in  lUigixjadHr 
Sprache,  welche  Peether  Briefe  nach  Art  der  Eipeldauer  Briefe  enthält, 

2)  G.  V.  Gaal,  Kriegslieder  der  ungarischen  adelicheu  iusurrekzion.  1809L 
Vgl.  HnWn  Koigonbota  llOO.  2.  Htft  8.  221. 

3)  a.  1812  erschien  Gaala  erste  Gedichtsammlung,  die  in  den  bibliographischen 
Handbüchern  anter  verschiedenen  Titeln  veneiohnet  wird:  Die  Hören.  i>road«n 
1812.  -  MnUinge.  Dradn  1812.  a  —  Gedfakta.  DiMdoB  1812.  WM»,  lt. 

b.  Gedichte.  2.  vermehrte  Auflage.   Zerlw^  Knmmer.  1825.  8. 

4)  Die  Fwbon.   £iiM  qrmboliMho  Soeno.  Brttnn,  1814.  8.  —  Wim  181fi. 

Henbner.  12. 

5)  Friodenshymno  dos  dnl  oriiftbeneii  Konureheii;  Fruit  I.,  Aleraador  L  und 

Friedrich  Wilhelm  III.  gewidmet.   Wien,  1815.  Heubncr.  Groß -Folio. 

6)  Die  nordischen  G&ste.  oder  der  9.  Jan.  1814.  Gedicht  in  12  Gesängen. 
Wien.  1819.  Karl  Ferdinand  Beck.  224  8.  8.  Proben  vorher:  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt 
1817.  Nr.  20(V4.  YgL  MoisoiiUitt  1M9.  Uteratnr- Blatt  Nr.  81.  8.  128. 

7)  Die  dankbaren  ThteO!  Aboidlly.  1819.  Nr.  215  Ml  217. 

8)  Theater  der  Magyaren.  Uebersetrt  nnd  herausjfegeben  von  Geoiy  WB  QaaU 
Erster  Theil.   Brünn,  1820.  Bey  J.  ü.  Traßler.   XXVllI,  299  8.  8. 

Widmung  an  den  Grafen  Ladislaus  Festetics  von  Tolna.  (Wien  diA  1.  Maw 
1820).  -  S.  YU:  Vorrede  (Wien,  1.  May  1820)  [oino  GeM^hichte  dü  «ngiriMh» 
Theaters!. 

a:  jDie  Tartarn  in  Ungarn.  Vaterländisches  Original -Trauerspiel  in  8  Akln» 
von  Bmn  Carl  von  Kisfaludy  von  Kisfalud.  —  b:  Ilka,  oder  Die  Erstörmnng  von 
GrieehiMÜl-WeiOenbure.  Vaterländisches  Original -Schauspiel  in  4  Akten,  von  Carl 
von  Kiffalndy  von  Kisfalud.  —  c:  Stibor.   Vaterländisches  Original- SdiftiHfitl 

4  Akten,  von  Herrn  Carl  von  Kisfaludy  von  Kisfalud,    A'Wcs  in  Versen. 

9)  Alezander  von  Kisfalndy,  Tatika.  Eine  ungarische  Sage.  Metrisch  übeis. 
von  Qwtg  Qul.  Wien,  188a  /.  B.  WalUdttOMf.  X,  82  8.  u.  a 

10)  Polymuia.  Eine  Auswahl  von  mehr  als  drei  tausend  Stellen  ans  den 
Werken  der  vorzüglichsten  deutschen  lyrischen  Dichter,  älterer  und  neuere  Zeit, 
enthaltend  eine  Menge  Sentenzen,  Aphorismen,  Maximen,  Gleichnisse,  Vergleichnngen, 
dichterische  Bilder  und  Schilderungen  u.  d.  gl.,  sammt  einen  reichhaltigen,  sum 
Behufe,  schnellen,  und  unfehlbaren  Aaffindons  jedes  darin  vorkommenden  Gegenstandes 
eingerichteten  Sachregister.  Gesammelt  und  herausgegeben  von  Georg  von  Gaal. 
Mnn,  1880  bit  1821.  Bei  Joi.  Georg  TitMilor.  IV.  gr.  8. 
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11)  Die  rothe  Ziege:  Erat«  für  1821.  S.  1  bU  9. 

12)  M&hrcben  der  Magyaren,  bearbeit«t  und  beraasgegeben  von  O.  t.  Q.  Wien 
1S3S.  J.  B.  Wallithaxuer.  X,  2  nod  454  8.  8.  Die  tmgariscben  Originale  gabanFkiai. 
Toldy  and  Gabriel  Kasino^  in  Badapeai  etat  1867  Ma  1860  in  §  Bäodan  ava  dam 
Nacblasae  Gaals  berans. 

Ungariscbe  Yolksmärclian.  Nach  der  au  Gaals  Nacblaß  beraoBgegebenen 
Uiachrift  überaetxt  von  G.  Stier.  Peetb,  1857.  Gast.  Heckenait.   YIU,  SO?  B. 

18)  Ueber  den  Scblaf:  HormajiB  Arcbiy.  14.  Jabrg.  1828. 

14)  Simon  Kem^uj.  Ein  Taterland.  Original  -  Drama  in  2  Acten:  Kotaebuea 
AlioiiHidi  drMutlielwr  Spial«.  89.  Jahrg.  Laipiif  1881  8w  175  Ua  850i 

15)  Ornitbolofiaalia  UatariiattiuuMi:  Honnajra  Axdif»  17.  Jalugaaff  1886. 

18.  Jahrg.  1827. 

16)  Geacbicbte  der  Belagerung  ton  GOna.  Wien  1828  (SeparaUbdmck  ana 
dar  MimirMchen  Zeitachiift). 

IT)  Sprich  Wörterbach.  In  sechs  Siirachen,  deutsch,  englisch,  latnniacb,  italie- 
niaeh,  nanzösiscb  and  ongariach.  Von  Georg  von  Gaal.  Wien,  1880.  Fziadridi 
Yolto.  904  8.  gr.  ML 

18)  Mythologiacbea  Taaehanboefa.  00  Kapferalioha  naah  J.  Enden,  Loders» 
Badela  und  Schejds  Zoichnnngen  von  J.  StftMr.  10t  einam  «rUfrandan  Teita. 
Wien  1834.  Xayer  o.  Comp.  gr.  8. 

18)  Inflilingen,  Sagen,  mhiehen  nnd  Uatoiiaeh«  Anekdoten  au  daai  Fisn- 

rilaischon,  ItaUloiscben,  Spanischen,  Englischen  and  Ungarischen.   Wien  1884. 

20)  Sagen  und  Novellen.  Aua  dem  Hagyarisehan  ftbaraetat  Ton  Qaoig  ton  Gaal. 

Wien  1834.  Mayer  u.  Comp.   210  und  1  8.  8. 

Inhalt  :  a:  Der  Blatbecher    NoTall«  ana  dm  Magyarischen.  —  b:  Graf  Job. 

Mailatb.  Der  Willitanz.  Eine  Volkssage.  —  c:  A.  ▼.  Kisfalndy.  Der  Einsiedler 
anf  dem  St.  Micbaelsberge.  Eine  vaterländische  Sage.  —  d:  Freiherr  Lodw.  Pod- 
manitaky.  Der  Wohltbat  Lohn.  Eine  Novelle.  —  e:  Gabriel  D6brentey.  Dank. 
Magyarische  Sage.  —  f:  A  .  v.  Kisfalndy,  Bestrafter  Meineid.  Vaterlfindiuche  Sage.  — 
g:  K.  T.  KisfUody.  Was  macht  der  Storch '<*  Anekdote.  —  b:  K.  t.  Kisfalndy. 
wiadaraehan.  NovaUa. 

21)  Katalog  der  fQrstL  Enladid^jMhaB  Gantflda-Gallaiia  in  Wian.  Fimi. 

nnd  deutsch.   Wien.  1834. 

22)  Allgemeiner  deatschcr  MusterbrieÜBteller  f&r  die  verachiedenen  gesollschaft- 
liehen  verbUtniMa  nnd  Merreicbischer  Haonecretftr  für  daa  Pri?atgeachlftileben 
nnd  alle  jene  Fälle,  wo  man  ohne  Dazwiacbenkanft  beglänbigter  Agenten  mit  Staats- 
bahjlfden  achriftlich  verkehren,  rechtsgültige  Privatorkonden  eigenbändig  fertigen 
nnd  in  Streitsachen  sich  adwt  vertreten  kann.  Mabat  einem  Abriß  der  Buch- 
haltangswissenscbaft,  Inter^sen-  and  Wecbselrecbnnngen,  Tergleicbende  MQnz-, 
MsA-  and  Gewichtatabellen  n.  d.  nötbige  Aaskanft  Ober  Poetgegenst&nde,  Eisen- 
bahnen nnd  Dampftchifffahrt.  Güns.  1834.  Carl  Reicbard.  61%  Bogen.  8.  — 
2.  Aafl.  Pestb  und  Leipzig.  1839.  C  A.  Hartleben.  982  8.  8.  —  8.  nmgearb. 
n.  den  Zeitrerhältnissen,  gleichwie  den  neaeaten  Geeataen  nnd  Yerordnongen  an- 
ganaite  Ausgabe.  Besorgt  von  L.  Fttiatadhr.  BeaUi,  Wien  nnd  Lfllipalg,  1864. 
Ibtftleben.   XXVIIT,  675  S.  gr.  8. 

23)  In  seinem  Nachlasse  befanden  sieb  lexikalische  nnd  sprachliche  Materialien, 
namentlich  ein  fertiges  deutschee  Beim -Lexikon,  eine  deutsche  Phraseologie,  eine 
ausführliche  Banl*Encyclopädie,  ein  Saduagiater  zn  den  von  Bertach  beransgeg. 
Beisebescbreibangen,  Material  zn  einar  gaagii^biiahan  finayaloiiidiak  mabiara  Abhand- 
langen über  Kunst  n.  dgl.  mehr. 

280.  Anna  Maria  Mttller. 

1)  Empflndangen  bejm  Eintritt  dea  Jahr'a  1803,  den  hohen  QOnnem  . . .  ge- 
widawt.  Pntb.  €Mr.  b.  Hatb.  Trattner.  4  VI.  U.  8. 

2)  Denkmal  dar  innigsten  Verehrung  zum  Nenen  Jahre  gewidmet  den  aitanditan 
Bchaospielgönnem.  Pesth,  1804.  Gedr.  b.  Math.  Trattner.   4  Bl.  kl.  8. 

B)  Den  Freonden  des  Ofner  Tbeatera  znm  neuen  Jahr  1806.  Ofen  (1807). 
Gtdr.  in  dar  lOn,  ünimititabnebdr.  4  BL  & 
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4)  Allen  . . .  Freunden  des  königl.  stadt.  Ofner  Theaters  zun  neuen  Jahre  1810 
«hrftareiitevon  gewidmet,  o.  0.  1809.  7  8.  8. 

T))  Blumenkranz  am  Neuen  Jahre  1817  um  die  Schllll  der  Erlauchten  und 
verehrten  BehMapial-Gönner.  7  8.  8.   Ofen,  gedr.  mit  k.  mig.  UniT.-Scbiiftea. 

231.  Panksa^nng^  nni  herzliches  Geheth  für  Iliro  Hnr^den  .  .  .  Frau  Th^^re^ia 
verwittwetd  GräHo  Jobann  Zicbjr,  t.  Yäsonkö,  gcbohrne  Frejin  Lnsinszkj  v.  Heglitz 
feyorlich  begangen  tob  der  Komoroer  JndeD-Geindnde  bd  ESnweihung  ihrer  neo- 

erf  uit  II  Synaj^jopt:-,  weicht»  huchstgcdachtc  Gräfin  auf  ihnTn  Grunde  daselb.st  ze 
crbauori  guäiiigät  erlaubet  im  May  1803.   Presburg  bej  C.  A.  Bdnaj.  4  BL.  ü. 

282.  Michael  Arzt. 

1)  Predigt  von  der  Verehrung  Märiens,  als  xn  Potsch  im  Saboltsclier  Komitat, 
dwrdi  die  WahlfiihTter  die  freedenrelebe  Oebuttifeet  der  fttterheiligstcn  Jungfrau 
Maria  in  r1.  "tfaria  Potscher  Kirche  den  8.  HerbsbnonfttB  1808,  li»jerlioh  begMigeB 
wurde.    Kaschau.  Fr.  Landerer.    30  S.  8. 

2)  Lobgesang  der  Verehrung,  Liebe,  und  Hocliscbätzung,  welcbös  Alle  Gdel- 
denkende  ans  dem  Geechleohte  der  Teutonen  in  der  Sattmaror  (i  es  pannschaft  dem 
Hoch-  und  Verehrungawürdigsten  Herrn  Battniaror  Bischof,  Freyherrn  Stephan  Ton 
Fischer  und  Groß  Salatnya,  Erbhenn  in  Batuchko,  Beysitzer  der  Hochlöbliehen 
Septem  viral -Tafel  n«  a.  w.  als  ein  Denkmalil  Ihrer  Ergebenheit  am  Tage  Seines 

Jubelvollen  Einzuges  naber  Sattmar  den  1804  aarbrachten,  durch  Michael 

Arzt,  Weltpriestftr  des  Sattmarer  Bisthums,  (irofi wardein.  Gedruckt  bey  Anton  Gott- 
Hab.  1804.   7  S.  8.   (.Heut  ist  der  Tag.  an  den  die  Engel  singen'). 

Inl-BL  der  AnnaMn.  Dac.  180o.  —  Zeitschr.  von  und  far  Ungern  1801  6, 198t 

288.  Jobann  Michael  HeekWMt,  Prediger  in  Kaschau, gcet  in P«t HB  1848. 

1)  Ijeichenrede  am  Sarge  der  .  .  .  Edlen  Frau  Anna  Rosina  Pulszky  r.  Cs-11- 
fiilva  verwittibten  Frauen  Ujhäzy  vun  I^udanier  den  25.  Sept.  1803.  Als  Anbang: 
Am  Grabe  der  Frau  Anna  Rosina  t.  T'jh.izy  goliohrene  v.  Pulszky.  GeleMB  tod 
Daniel  Kriebel  (Nr.  234  .   Kaschau.  Job.  .Ins.  Kllingor.   n2  S.  8. 

2)  Vitzay's  Todesfeyer.  Eine  Trauerrede,  gehalten  bei  Gelegenheit  der  feyer- 
Uehen  Beerdigung  des  verewigten  Greises  . . .  den  18.  April  1810.  Kaschau,  auf 
Koaten  der  von  Landerer*schen  Buchh.   19  8.  8. 

3)  Am  Grabe  des  frühverblichenen,  talentvollen,  braven  Franz  v.  KCkomczcy. 
Fähnrich  des  löbl.  k.  k.  Baron  Weidenfdld  Linien -Inf.- Reg.  den  5ten  April  IÖ12. 
Von  M.  H.  Kaschaa,  gedr.  in  der  Ellinger'eeben  Bnehdr.  ^  B.  8. 

4)  Die  Leidensgeschichte  Jesu  mit  Chorgesangen  und  Liederversen,  so  wie  sie 
am  C'harfreytago  bcy  der  evang.  deutschen  Geraeine  in  Kasobau  vor  dem  Altare 
vorgelesen  zu  werden  pflegt.  In  Hinsicht  der  Gesänge,  wo  ee  nöthig  wai-,  neu  be- 
arbeitet und  unserer  jetzigen  Erbau uni.'s.^prachc  gemSB  eingerichtet  Ton  IL  H. 
Kaschau,  1812.  Ellingerschc  Buchdr.    22  S.  gr.  8. 

5)  Meine  Gof&hle  am  Tag«  der  fey erheben  Grnndsteinl^ng  do  neu  in  er- 
bauenden allgem.  Krankenhauses:  Drey  Volkareden,  welche  bey  Ge    nheit  der 

feierlichen  Grundstein -Weihe  des  in  Kaschau  neu  m  crrichtendeu  allgem,  Krank'-n- 
hau3os  gehalten  worden.  Kaschau  (1814).  Landerei '«iche  Buchdr.  8,  IX  bis  XIV, 
15  bia  82  nnd  21  8.  kL  8. 

6)  Zwey  Gelegenbeit«predigton :  zur  Abschiede*  nnd  Einwdhnngafojer,  IfMafhan, 
1816.  An«  .1fr  Elliriger't^chon  Bnehdr.    41  S.  8. 

7j  Leichen-  und  UedächtniB-Reden  bey  Gelegenheit  dat  feyerlichen  Beerdigung 
des  Hodiwflrd.  Herrn  Sam.  v.  Siontagh,  . . .  ni  Eperies  am  9.  Jul.  1882,  nnd  bey 
Gelegenheit  der  am  10.  Sept.  darauf  dem  verewigten  Greise  zu  Ehren  von  dem 
Eperiefier  Districtual-Collt^o  gefeyerten  Exe^uion.  Gehalten  von  Michael  Hedcenast, 
Andreaa  Sehnlek,  Andreaa  llayer.  Kaachan.  Gedr.  in  dar  Ellingefaeben  Bnehdr. 
48  S.  4. 

8)  Augsburgisches  Glaubeusbekenntt>i!-  rsii^h  seinem  wesentlichen  Inhalte,  zum 
Gebrauche  und  Beherzigaag  für  unsere, efaug.  <'iiri.stou.  Zunächst  bey  Gelegenheit 
des  jetzigen  dritten  Säcular-Fet'  m-  Ubergabe  ebcü  dieses  Bekenntnisses  auf  dem 
Reichstage  zu  Augsburg,  im  Jabro  1530,  den  25.  Jnn.  Kaachan,  1830.  Gedr.  bei 
Carl  Weifer.   33  S.  kl.  8. 
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9)  Kanselrede  am  3.  Sic.- Jubelfeste  der  XJebergabe  unseres  evao^.  Glaubens- 
bekeontDias  aaf  dem  Reichstage  zu  Augsburg  den  25.  Juni  1830.  Nebst  d«r  damit 
in  Verbindung  gebrachten  feierlichen  und  ()frmitlichen  Confirmationshandlang.  Ge» 
halten  am  Feste  Prtri  ond  Pauli  den  29.  Juni  183U  und  zum  Andenken  fQr  seine 
Gemeinegliedar  and  Confinnanden  bestimmt.  Eascfaao,  1880.  Uedr.  b.  Carl  Werfer. 
48  &  U.  8. 

101  An  Vater  Franzens  Urne.  Eine  Trauer -Eele  bei  Geleg.'iili  it  der  Todes- 
nnd  GedachtniAfeyer  ansers  verewigtea  Monarchen  Enm  L  Kaschau,  1835.  Gedr. 
b.  Karl  Werfer.   16  8.  gr.  8. 

11)  , Jesus,  der  so  Bethlehem  Geborne,  dn  Trost  und  Ketter  der  Annen'. 
Eine  Ffatpredigt,  geh.  am  ersten  Weihnachtsfeiertac''>  in  der  ev.  Kirche  zu  Kaschau 
in  Ober-Ungarn.  Mit  Bezog  auf  die  . . .  an  eiööoende  Annen-  and  Arbeitanstalt. 
XMebaa,  1^9.  Gedr.  b.  Karl  WerÜv.  15  8.  8. 

234.  Daniel  Xrlebel,  Professor  in  Ep^ries.  t  1804. 

Kertbeuy-Petrik  1886.  1,  107.  —  Nekrolog:  Sebedioi,  Zeitsehrift  «ad  Ar 
ÜBgern  1804.  Bd.  5.  Heft  2.  8.  185. 

1)  Am  Grabe  der  Fran  Anna  Roeina  t.  üjhäzy,  gebohrene  t.  Palszky.  Gelesen 
von  Daniel  Kriebel.  Anbang  za:  Job.  Mich.  Heckenast:  Leichenrede  am  Sarge  der 
Edlen  Frau  Anna  Roeina  Pulszkj  tr.  Cs«llfalva  verwittibten  Frauen  Ujbazy  Ton 
Badomer,  den  25.  Sept.  1803.  Kaschau.  J-.h.  Jos.  Ellinger.  32  S.  8.  Vgl.  Nr.  233,  1), 

Schedius,  Z^itsthrtft  von  und  für  Ungern  1804.  V.  2,  S.  186:  .enthält  Veiae 
von  dem  damalifen  Erzieher  der  Enkel  der  Verdorbenen  . . 

2)  Todten-Opfer  meinem  Tirivrrf,'-  niii  hrn  Fr^  nrule  Hm.  Dan.  Grimm,  (Kaufmann 
in  KMchau)  gebracht  von  Dan.  Kriebel.   Eperiee,  am  10.  Des.  1803.  bey  Rädliti. 

235.  .lobann  Rudolf  Waltersdorf  er,  ProfeMor  ftm  efuifet  Gjmnulm  te 

üedenburg;  t  1»08.  —  Kertbeny-Petrik  1886.  1,  120. 

1)  Standrede  bey  Beerdigung  des  Uerru  Joljann  Nagy  von  Mesterbäza  wohl- 
yerdient^n  ehemaligen  Profenors  der  Syntax  am  Evang.  QyinB.  in  Oedenborg  go- 

halten  18()3.   Oedenborg,  gf>t!r  bey  J.  A.  Sitß    16  S.  8. 

2)  Empfindungen  am  Grabe  des  . . .  Herrn  Joseph  Prusiossky  von  Proiina  des 
VBIM.  Oedenbnrger  Ge^^  annaeballa-Geiiditt  BejrftMia  in  Nunen  d«c  atndiiieiideB 
<i  nt^chen  Jagend  von  J.  K.  W.  Oedenbnig,  den  84.  OfleniMMid  1806.  OadflBibiitg. 
gedr.  bej  J.  A.  öiei.   4  S.  Pol. 

286.  Friedrieh  Perger. 

Auf  die  ^'lüo1<1iche  Ankunft  Sr.  Durchlaudit  des  itfkMnden  F&nten  NiooUraa 

Esterhaz)  (ie  Galautba  ...    o.  0.  1803.    G  EL  4. 

237.  Jacob  Meiser  (Melczer),  geb.  zu  Poprad  in  derZipa,  itadiorte  iaPre8- 
barg,  ev.  Prediger  in  Majerka,  sp&ter  in  Klein  -  Lomnitz. 

a.  Ii  ßmaun  1828.  8.  SI4.  —  b.  WmbMh  1867.  17.  885.  —  c.  Eertbony- 
Petrik  1^"-'G.  1,  109. 

1)  JBchrieb  mehrere  Gelegenheita» Gedichte  in  seinem  and  seiner  MitachQler 
Namen.*  Zeitschrift  von  nnd  Ahr  Ungern  1804.  6,  SM. 

3)  Der  Ungriscbe  Zipaer  Sachse  in  seiner  wahim  Gestalt.  Leipzig  1806.  F. 
G.  Kummer.    VUI,  112  S.  8.  —  2.  Auflage.  KaMhan  1831.  fiej  Otto  Wimad. 

VIII,  112  S.  8.    Vgl.  Annalen  1810.  2,  527. 

8)  Ode  an  Seine  Wohlehrwürden  Herrn  Andreas  Jonas  Gtyrbee,  yerdlenstToUen 
Ev.  ersten  Prediger  in  Iglo  und  würdigen  Senioren  der  XIH.  Zip».  Städt.  Gelatl. 
Fraternität,  nachdem  Er  das  L.  Jahr  in  Seiner  Amtsführung  zur&ckgelegt  hat 
Oewfdniet  Ton  Jakob  Melea^r  Bt.  Prediger  in  Maierka.  1807.  Leatscbau,  gedrukt 
bey  Jos.  ph  Karl  Mayor  k,  k.  prir.  Boebdincker.  8.  —  Nene  Aaonlea  1808.  S,  198. 
1810.  3,  152. 

4}  Am  Vermählungstage  des  Herra  Georg  Christ.  Kriebel  . . .  mit  Mlle  Johanna 
8iiMuin«  Topereier.  Lentscban  <1808X  Jos.  Xarl  Mayer.  2  BL  &  Gedieht. 

5)  Elegie  auf  den  frühzeitigen  Tod  der  Frau  Johanm  Bmii,  gebomoii  HHAenr. 
Leutscbau,  1808.  Gedr.  b.  Joe.  Karl  Majer.  4  S.  8. 

Qoodeke,  arandri».  VU.  s.  Aufl.  8 
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6)  Elegie  auf  den  Tn<\  Seiner  WohlehrwQrden  dM  Herrn  Daniel  von  Cerra 
erang.  Predigers  zu  K^smark  von  Jacob  Melcter  evang.  Prediger  in  Hajerka  den 
9.  October  [1808].  Leutschau  (gedruckt  bev  Joseph  Karl  Ibjar  priv.  BaelldniAv. 
4  a  4.  —  Nene  Annalen  1809.  2,  143;  1810.  8,  152. 

7)  Ungariacher  Plutarch  oder  Nachrichten  von  dem  Leben  merkwürdiger 
Personen  des  Königreichs  Ungarn  und  der  dazn  gehörigen  Provinzen.  Ans  anthen- 
tischen  Qaellen  geeohöpft  und  in  chronol.  Ordnung  dargestellt.  Erster  Band. 
Perth,  1815.  E^gcnberger,  271  S.  1  Bl.  8.  (Von  Carl  Vincenz  Kolesy  allein).  — 
2.  bis  4.  Band.  Ebenda  181Ü.  314,  293,  379  S.  von  Köinj  and  Melzer.  Es 
•rMliifln  Mdi  «ine  «ngKriMslie  AmgalMi 

8)  Der  graue  Hans,  oder  der  Greis  in  der  Feuorhöhle.  Ein  Lesebuch,  zunächst 
fär  die  Landscholeo.  Festb,  1818.  Gedr.  auf  Trattneritcbe  Unköiton.  Vlllt  9  btt 
188  S.  8. 

9)  CMiebto.  Xm^imi»  0.  Wig»iid.  1820.  191  8.  16. 

10)  Merkwürdige  Erzäblnngen  ans  der  Geschichte  der  Magyaren.  Easchan, 
1825.  E11inger'8' he  Biichh.  10,  829  nnd  1  8.  8.  ^  8.  Aufl.  Kawbao.  1888. 
8t  KlUnger.    VlU,  229  S. 

Enthiltt  a.  Alom*«  Erhebvng  mm  sonTerainen  Groihenog  der  Magyaren  xuA 

deren  Auraag  aua  BaschVirlen  unv-^r  ?;einer  Änführnng.  —  b.  Die  Trinkschalf  n.:if 
dem  Sarkophage  des  Könige  L^idislaw  I.  —  c.  Clara  v.  ^ach.  —  d.  Die  sieben 
BMine  des  Grafen  Simon  Miczban.  —  e.  Die  angrischen  traurigen  Ritter.  —  t 
K9nig  Ladislaw  V.  besucht  in  Temes  hwir  die  Gräfin  Elisa  Hunyady  und  söhnt 
sieb  mit  ihren  Söhnen  aus.  ~  g.  Die  acUauderhaften  Siegstrophäen.  —  b.  Die 
fromme  Jungfrau  im  Soml^'oer  Walde.  —  i.  Graf  Johann  Hunyady  von  B  istritz  attf 
dem  Sterbebette.  -  k.  Waik,  der  Sohn  GeLsa'R  wird  zu  Gran  von  S  Arlalbert  öfftrit- 
lieh  und  feyerlich  getauft.  —  1.  Die  Prinsessin  Sophie  in  dem  Benedictiner  Nonoeo- 
Uoster  zu  Admoot.  —  m.  Graf  Ladblaw  Hunyady  itfebt  eines  gewaltsamen  Todei. — 
n.  Die  Königinn  Helena  auf  dem  Ander  LMidtafle.  —  o.  Die  Wabldes  Seh  wertet.  — 
p.  Der  friedlicbo  Vergleich. 

*  '     11)  Biographttii  beruhuitcr  Zipser.    Kaacliau  1833.  ElUnger'sche  Buchh.  337, 
'  ¥md»  daUect  am  Klein-Lomiüti  in  der  Zipa  Jinner  1888.  Vgl.  oben  a  40. 

238.  Jobann  Gottlieb  SehUdbMb.  §  959»  198  —  BmA  T.  8.  887. 

Wurzbach  1875.  29,  316. 

1)  Auf  dl  '  rreiche  Ankunft  des  Neuvermählten  Allerdurcblauchti??'ten 
Furstenpaacea  iii  Uieu  am  6.  Oct.  1815.    Feeth,  bey  Jos.  Leyrer.  7  S.  4.  Gedicht. 

8)  Bioe  Blume  auf  im  Qmb  vneen  Frenndee  und  Konstgenoeieo,  Thomae 
Steiler,  geei.  am  L  De».  ISIS.  Perth,  bqr  Joe.  Lejrer.  7  S.  4.  Gedicht 

3)  Den  edlen  Bewohnern  von  Peeth.  Zorn  neaen  Jnbr  1816w  Ow  0.  4  BL  & 

Gedicht. 

4;  Das  Kriegerfest  am  24.  Jänner  1816.  Bey  der  Vertheüung  von  18  Tapfer- 
keitsmdnzen  an  Maoneehift  4ee  k.  k.  Infimteriei^.  Fftiit  BmterbMj.  Peeth,  1816. 

8  S.  4.  G*vii,-ht 

5)  Dem  Andenken  des  verewigten  Hrn.  Gabr.  Goestonji  t.  Qoettoni  und  Kreota. 
Peeth,  1816.  5  Bl.  4.  Gedieht. 

6)  Herzliche  Wünsche  und  gnter  Rath  nebst  einigen  Shmtediditen  mm  nenei 
Jnhie  1817.   Posth  (1816).  Beim  Verfasser.   24  S.  8. 

1)  Die  Köniffshand.  Ein  B'estgedicht  8r.  Ezcellenz  dem  Hm.  Ste£aa  Graf 
?.  nUebiiy.  Zvr  hoben  Namensfeyer  geweiht  o.  0.  1817.  4  8.  FeL 

8)  Die  Religion.  Eäne  Hymne.  Am  Tage  der  Einweihung  der  neuen  Kircbe 
in  der  Leopoldstadt  tn  Peet,  den  1&.  Jnni  1817.   Feeih.  Auf  Koeten  dee  Teil 

4  Bl.  4. 

9)  Dee  FrühUngefeet  in  Kentbelr.  Leienütkoxde  8r.  Bie.  dem  . . .  Hn.  Geetf 
Graf  Foi^teti.   v  Toloa . . .  sor  hohen  Nameoefey«  «imeetimrat  nnd .  • .  dergebndrt 

0.  0.  1818.    7  S.  4. 

10)  Gesammelte  Gedichte.   Peath,  1818.  Beim  Verfasser.    6  und      S.  8. 
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11)  CentifoUam.  Bin  Gedieht  aaf  die  RestanntioB  des  Mag^striti  4er  kOnigl. 
Freystadt  Peeth  am  8ten,  4teB  uid  6teD  Febr.  1819.  Peith.  Bern  TerfiMMT. 

8S.  4. 

12)  Singen  HoebsettUed  dem  Brautpaare  Job.  Bayer  nnd  Nina  Graf.  Festh, 
den  24tcn  Jany  1820.   Pestb,  1820.  Gedr.  b.  Juh.  Th.  t.  Tiatcner.  4  S.  4. 

13)  Die  Feuerebrunat  zu  Ofen  am  3.  Sept.  1820.  Ein  f Irrlicht  mit  ChSron. 
Zun  Beaten  der  Abgebrannten  an  Ofen.  Wien,  1820.  Gedr.  bei  M.  A.  Schmidt. 
»  &  4 

14)  Trancr  -  Tlymne  um  Wittwe  Baronin  Barbara  Orczy,  geb.  Gräfin  Borenyi, 
Stemkrenzorden,  nach  AnnchnAdame  dea  Franenvereina.  Feat  1820.  Trattneza  Druck. 
4  8.  4. 

15)  Allerley.  Ein  Blatt  fQr  allerley  Les«  r  zom  Nutzen  und  Yergoflgen;  der 
Verbreitung  nützlicher  Kenntnisse,  sittlicher  Bildung  und  ge.'^elüper  Unterhaltung 
gewidmet  Heraoag.  und  RedActeur  J.  G.  Scbildbach.  Pestb,  1820.  Gedr.  b.  J.  Th. 
mttner  8  «iid  9^8.  gT.8. 

239.  Alexina  luioeena  Greaehner* 

1)  Tictimam  incmentam  «rimirai  litanü  Joeepbo  BaaUio  Sahunon  e  scholia 
IUI ...  in  Septembri  180i.   2  Bl.  12. 

2)  OnomasiiD  cf^lchranti  Aloyrio  Scbeftsik  e  seholis  piia,  physices  profemn  d* 
d.  d.  nomine  scbolae  anno  1805.   Sa^edini,  typ.  Urb.  Grünn.   2  Bl.  12. 

8)  Ode  honefibns  Do!  tadlshd  e  eomltibna  Kolonita  de  KoUegrad,  dam  post 
fnrayiorem  morbom,  recuperata  pristina  valetudine»  ColoOMB  ad  aww  i0i|MnilMU4lL 
Colocae  (1807).  Joan.  Tomentsek.    4  Bl.  12. 

4)  Gesang  Ihro  Königl.  Hoheit  Antonia  Ladowica  Erz-Herzogin  v.  Oesterreich, 
bey  HddMldero  yltekUeheii  Ankuift  nach  Xaloeia.  o.  0.  1807.  4  BL  19. 

5)  Anrede  an  Re.  Majestät  Franz  den  Ernten  K  user  von  Oesterreich.  König 
Ton  ÜDtjam,  bey  Höciistderoselben  Ankunft  nach  Kalotsa.  o.  O.  1^U7    4  Bl.  kL  8. 

G)  Ode  ExcelL,  ac  HL  Duo  Frandsco  e  comitibaB  Ss^^nyi,  occaaione  qua 
aurei  velleris  eqoee  erettiK  Tjp.  OolocenaibQa  apnd  Joan.  TomentwlL  1808. 
4  BL  kl.  8. 

7)  An  die  Manen  weiL  Ihro  F&ntUchen  Durchlaucht  Paoline  t.  Schwarzenberg, 

rbobraen  Henogia  t.  Amberg  etc.  1810.  Ofen,  gedr.  mit  k.  vng.  Uair-SelitUlen. 
BL  8. 

F")  Honoribns  III.  ac  Kot.  Dni.  Josepbi  Kluch,  episcopi  Nitdenab  MMHUMilB 
ceiebranti«  1811.    Tymaviae,  charaet.  Veuc.  Jelinok.    2  BL  8. 

9)  Carmen  booofibve  ftev.  pni  Adidbertt  Tarko,  metrop.  eecleriae  Strigonienata 

canonici  etc.  occasione  anni  jubilaei  Fnrcrdotii  fiuiniTjiaireaimi,  dum  rorum 
flolennia  feeto  ntn  ageret  in  fiagy-Emedke.  1811.  TyruaTlae,  charaet.  Veno. 
JiKnek.  8  BL  a 

10)  Zur  hohen  Geburtsfeier  Sr.  Ezcellenz  des  . . .  Grafen     BimSy.  Clanaen- 

buf,  1819.  Mit  k.  k.  Lyceal-Schriften.   4  Bl  4. 

11)  Idyllion  aub  nomine  Daphnis,  HL,  ac  lier.  Duo  Ignatio  L.  B.  Szepesi  de 
"Sigjm,  episeopo  TranrilTanienn,  dum  Agria  ClaudiopoUm  mnnua  aaum  auspicatnma 
adreniret,  in  teaeeram  pietatis,  ac  venerati«MUia,  a  COOTieta  DObiliom  CSIaudiopolitano 
oblatum  annn  Dni  1m20.    o.  0.   6  8.  4. 

12)  Lewus  piae  memoriae  Exe,  ac  HL  Dni  oomitia  Georgü  Banffi,  liberi  baronis 
de  Loaonci,  alatiia  aetnalis  int  edmUiarü,  et  per  H agnom  Pnnduatnm  TranäflvaDlae 
nbematoris,  die  quinta  Jolü  18S9  eitineti,  a  sehfUtt  pöa  CUadiopoUtaiiii  dleataa. 

Tj^  lycei  regii.   4  Bl.  4. 

13)  8r.  . .  .  Hajestat  Ferdinand  dem  Fünften,  König  von  Ungarn  .  .  .  bey  Ge- 
legenheit der  feyerl.  Krönung  am  88.  Sept.  1830.  zu  PreAbuig.  Dargebracht  von 
den  frommen  Schulen  in  Ujuean  und  SiebeabürgeB.  Ofen.  Gedr.  ia  der  k.  iin|Bi 
Üniv.-Baebdr.   5  BL  FoL 

14)  Ode  zur  Feier  des  hohen  Namena-Festee  dea  . . .  Herrn  Anton  t.  Wittmann, 
«ad  zu  Denglaz  .  .  .  von  den  frommen  Schulen  m  Ungr.-Altenbnrff  dargebracht 
1880.  Baab.  Gedr.  b.  Leop.  Streibig.  8  S.  4. 

8» 
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240.  PanV  und  Loblied  am  feyerlichen  '  j  ^^IchtniStapp  ^i^r  höchsten  erblichen 
Kaiserwiiril«  des  AUerdorcblaochtigsten  JSrztmohes  yod  0e6t«rr«ich  in  der  fifftsg. 
GeuMlnd«  m  N«itolil  den  7.  Octob.  abgesungen.  N«bmU  bej  Job.  StepbaoL 
S  Bl.  8. 

241.  Mfohnel  KoTÄts- Martin studierte  an  dem  evanpel.  (lymnasium  in 
Preibarg,  dauu  iu  Jena,  war  Hofmeüter  bei  dem  Freiberrn  Ton  Fronaj  tu  Acaa, 
vtfihte  jQDi  1810  In  Peat  aefaneni  Lebeii  tu  «ineni  Aalkll  von  Hypodiondri»  dnicb 
tiam  FistolenRchnfi  ein  Ende. 

Int.-Bl.  der  Annalen.  Nov.  lölÜ.  S.  348.  —  Wnrebach  1865.  13,  83. 

1>  Der  Vcrmabluag  de»  Herrn  Paul  Bilnitza  Evang.  Ungr.  Predigers  and 
Professors  in  Presbarg  mit  Demoiselle  Henriette  Kavser  ffewidinet  von  der  8chal- 
io^end  des  Evang.  Gymn.  in  Prefibur^.  1804.  im  KoT«mDeniioiiat.  Pieibarg  mit 
l^berischen  Schriften.   4  Bl.  8.  Gedicht. 

2)  Fragmenta  literaria  reram  Hnngariearom«  «K  Codd.  Uss.  nec  non  rarioiümt 

qQibaädaiii  libris  bibliothccaram  exoticarum  ernta.  Jeaafti  SomtilNU  biUiopOiUi  Mi^ 
demici.   IL  4.  1808—9.   VHI,  79  und  1  8.;  Iü6  8. 

8)  Moralische  En&blungen  für  Kinder  nnd  ihre  F^«aade.  Jena,  in  der  neaen 
•kaAMUischen  Buchhandlung.  1809.   XIV,  224  S.  8. 

4)  Wi '  kann  ich  errathcn,  was  ein  Anderer  denkt?  Etwas  ttber  den  ümpan^ 
mit  den  Menschen.  Leipzig  bej  Friedrich  Wilhelm  Bömer.  ISttö.  8.  Eath&lt  auch 
dn  8cfa«iifpid. 

242.  Empfindungen  am  Sarge  des  kleinen  Gottlieb  Beck.  0«ia8«rt  tob 
km  T.  A.   Prefiborg  (1804).  Mit  Weberachen  Schriften.  2  Bl.  8. 

248.  Johnnn  tou  Kls  (Kisch),  geb.  in  Szent-Andraü  im  Oedenburger  Knmitat 
am  22.  Sept.  17 Tu,  äubn  eines  Bauern,  besachte  die  Schule  in  16%  nnd  Vadosfa, 
das  evangelische  GymoailmB  in  üedenburg,  studierte  seit  1791  in  <iöttiii^ii, 
Herbst  1793  Professor  Im  eTaiiffelischeD„Gvmn;i-iT]ni  m  Raab.  M&rt  17i)6  Prt'diger 
au  l^agy- Barati,  1799  in  K^Täg^-Ora,  Ihoö  in  Nemea-l)6m6it.  1808  iu  Oeden- 
boxv,  1813  Superintendent,  starb  am  19.  Februar  184A.  Ungarischer  Dichter,  der 
anch  vieles  ans  dem  T>cnt'-rhen  ins  Ungariüclie  übertfligi  I.  B»  Qoetbea  Iphiggni» 
(Pesth  1833).  —  Wurzbach  1864.  11,  310  bis  318. 

1)  Epistel  an  frani  Kuinciy  m  aeioar  Vermihlmag  mit  Snuhle  AntoÜMttt 
Gräfin  T6t6V,  zu  Nagv-Käzmer  b«i  Tolmj  11.  NuT.  1804.  Uagwiwit  nnd  davtick, 

Wien,  1806.  Schrämbl's  Wittwe. 

2)  Deutscher  Briefsteller  für  alle  Fälle  de^  gesellachaftliditti  Leben«.  Nebat 
einer  gründliclien  Anleitung,  die  im  gemeinen  Leben  nötbigon  (3<Meb&fltMMlftitni,  alt: 
Bittschriften,  Contracte,  Handlungsbrii  fe,  SchuM  verschr»  ihungen,  Tetttamente  u.  s  w. 
ohne  Zuziehung  eines  Ilecbtsgelehrteu  selbst  vt-riassou  zu  können.  Als  S  itonstiick  tarn 
nnnr.  BriefrteUer.  Pest  1805.  —  Allerneuester  virniebrt  und  verbesserter  deutocher 
und  ungarischer  Briefsteller  für  alle  Fälle  de»  ges*ll8chaftlichi'n  Lt'leus.  Tcsi  1818. 

«})  Trauerrede  auf  Peter  Balogh  von  Otsa.  Exzellenz,  Obergeapau  des  Soler 
KomltMli.  Pot.  1819.  Q«dr.  bei  J.  Tb.  Trattaer.  80  8.  4. 

4)  Anrede  an  die  TraoervenMumlung  bey  dem  LeicbeabMinsrnisse  dca  .  .  . 
Herrn  Mich.  v.  Vf:TÖctj,  gehalten  in  Mörbisch,  den  28.  J&nar  l886w  Oedenberg, 
1826.  Gedr.  b.  Katli.  v.  Kultachar.   10  8.  4. 

244«  Ferdiiiüud  Joseph  Maria  Ton  Oöramb,  geb.  nach  Wnnbach  am 
17.  April  1772  in  Lyon,  naeb  Ooedeke  1770  SQ  Wien,  nach  L.  A.  Frankl  in  einem 

unbekannten  Flerken  Ui.f:^rns,  stammte  aus  einer  alten  ungarischen  Familie  (der 
Vater  Wäir  Obeihütten -Verwalter  in  Schemnitz),  kam  an  den  Kaiserhuf  und  wurde 
wirkL  Kammerherr.  Er  war  verheiratet  und  besaS  1804  fQnf  Kinder.  In  den 
Kripgsjahren  1805  bis  1806  bildete  er  ein  Freicorps  und  führte  es  gegen  die 
Franzosen.  Als  er  nacli  dem  Frieden  den  Krieg  auf  eigne  FftUi»t  fürttusetzen 
bemüht  war  und  die  Wiener  1807  durrh  mehrfaebe  Proelamaiioneu  zur  Erhebnuf 
zu  treiben  suchte,  fand  er  di-  gehoffte  Wirkung  nicht  und  ging  deshalb  nacb 
Spanien,  wo  er  die  UuenllHkampfe  mitmachte.  AH  auch  dort  die  Dinge  eioea 
Ausgang  nahmen,  der  ihm  widrig  «nr,  anehte  er  in  London  mit  UntentQtzung  der 
Regierung  neue  Streitkräfte  zn  famm-fn,  wodurch  or  sich  iu  Scliul  len  st&rzte;  aas 
England  auagewieeeu,  wurde  er  aut  Betti^hi  Inapoleous,  aia  er  1812  in  dem  schleav. 
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Baiea  Hosnm  lundete,  rerbaftdi  und  nach  ViDcennea  abeef&hrt.  Hier  in  strengster 
Rift  ftbte  der  Bischof  von  Troyni  einen  to  entscheidenden  EinflnB  auf  ihn,  dafi  er 
bei  seiner  1815  erfol^t.n  Freilasrantr  in  daa  Trappistenkloster  Port  du  salut  bei 
LaYal  trat,  wo  er  seinen  Namen  Ferdinand  ^gen  den  Klosternameu  Joseph  Maria 
•nstattichte.  8piter  beftmd  er  sich  im  Tranpistenkloster  Oelenberg  im  ElsaB  nnd 
flüchtete,  als  1830  nach  der  Jiilir  volution  das  Kloster  sich  b»  clrolit  hielt,  mit  ilen 
Bradem  in  die  Schweiz,  (i^amb  hielt  sieh  in  dem  CiatercienserUoater  St.  Urban 
auf,  wo  er  mit  dem  Abte  Pflager  sich  befreundete.  „Von  hier  aw  mt«r«abm  er 
1831  eine  li  i-ie  in  .I-  ii  Oiient  nach  Jemsalem  und  Ägypten.  Nach  s- inor  Rück- 
kehr hielt  er  sich  im  Hauptkioiter  ku  la  Trappe  auf  nnd  machte  1837  eine  Reise 
Baeh  Rom.  wo  er  «ich  so  braitebto-  seigte,  dai  er  in  der  Folge  tum  ersten  Vor* 
Steher  des  Ordens  der  Trappisten,  zum  Generalprocurator.  ernannt  wurlt-  Sritlcm 
haHe  er  seinen  bleibenden  Aufenthalt  in  Rom  niul  i  daselbst  am  16.  März  lö4B. 

a.  Meusel  17,  092.  22",  331.  —  b.  Der  Fre^nmthiL'e  180Ö.  Nr.  17.  —  c.  Gräffer 
nnd  Ciikaiin  1835.  2.  318.  —  d.  F.  Gräffer,  Der  groBe  Trappist:  Neu-  Wiener  Local- 
fresken.  Um  V-47.  S.  263  (auch  270)  —  e.  Nekrolog  26.  10,%  '27,  10  bis  13.  — 
t  L.  A.  Franki,  2^ach  Jerusalem.  Leipzig  1858.  1,  425.  —  g.  Wuizbacu  1859-  b,  146. 

I)  Habsbnrg  ein  Qediebt  Setoer  k  k.  Hajestat  Frani  II.  bei  Annahme  der 

Oeeterreichischen  erblichen  Kaiserwüerde  alleruntertbaeniest  zugeeignet  von  Ferdinand 
Freihenm  Ton  Geramb.  15  Bl.  ki.  Folio.  (.Welch  8cbloi,  den  Sternen  nah'  erbaot'}. 

Bl.  11:  Nachwort  —  ßl.  12:  Anmerkungen.  —  Bl.  16:  Bedeutung  der  Kupfer. 

Später  erschirn  auch  eine  einfache  Octavausgabo,  —  Ins  Türki»che  übersetzt. 

Dankbriefe  an  G^amb  Ton  dem  Chnrf&rstea  Max  Joseph  von  PfiaUbajern,  von 
dem  Chnrf&rsten  Friedrich  von  Württemberg:  Annnlen  1805.  1,  170. 

9)  Mtirlon  Invielo  beroi  enes.  reg.  principi  et  arehidnci  Anatrlae,  inmneqm 

eiercitus  belliduci  Carole  occfptR  B  .  Iri  '  noi  as  Aprilia  1807  regni  comitia  coram 

condecoranti  pie  devoium     Pos  nu,  t yji.  (i-.'orgii  Aloysii  Bclnay.  2  Bl.  4.  (rfdicbt. 

Ö)  Fia  Corviiö  Suöpjrm  a  Ferdinande  Libero  Harun«'  a  Gcrarab  Äugustissirao 
Haereditario  Austriae  Imperatori,  Hongariaequ<'  Regi  Ap^toHco  Francisco  Secundo 
a  Cfibioulis  iochoatis  Nonas  Apri  ÜK  MDCCCVII  Budae  Hegni  Comitii»  Inoe  pnbbofc 
pfodita.   Foeonü,  tjnis  Georgu  Aloysu  Belnay.   6  8.  4.  Gedicht. 

Nene  Aannlen  1809.  1,  138. 

4)  Carmeu  amato  principi  caee.  regio  regniqne  Hnngniine  palatino  et  archi- 
dnd  Austriae  Josephe.  Nonas  Äprilis  1807.  Posouii,  typ.  Ggii  Aloys.  Belnay.  '2  Bl  Fu!. 

5)  Lettru  aa  comte  Moira  ...  sur  les  Epagnol*  et  sur  Cadiz.   London  IHIO. 

6)  Lettre  ä  Sophie  sur  la  fete  donn^e  pnr  Ii  Prince  Kegent  pour  celdbrer 
Ymai^nmltn  de  In  ntiMtnff»  du  Bot.  Landen  1810. 

7)  Aspirations  aui  ««fte  piniet  de  fl.  fl.  X  C.  Fongteet  1896,  nneh  Fatie 

1827  nnd  184  ).  16. 

8)  Lettres  ä  Eugene  sur  TEucharistie.   Pana  1827.   6.  Auflage  1846.  12. 
Ins  Deutsche  nbersetst  von  Abt  Spitz  in  Straßbnrf.  Augsburg  1888.  18.  — 

Stee  andere  deutsche  Uebersetzung:  Aacht^n  1838.  12. 

9)  Litaniee  pour  one  bonne  mort.  Orleans  1828.  16.  —  Deutsch.  Strasburg 
1888.  16. 

10)  An  teMbewi  de  mon  ennTrar.  Puie  1888.  1&  —  Pnrie  1845. 

II)  L*uniqne  chose  ncci>(isair>\  o  i  R^fleiiooe,  Peaa6ee  et  Priiree  poor  mwubc 
Mintement.    Pari»  1829.  —  Ebenda  1837.  12. 

12)  Marie  au  pied  de  )a  cioii.  Paris  1880.  —  Ebenda  1841.  -  Deutsch: 
Sbiibmg  1888.  18. 

18)  L'BteniU  e'nvnnee  et  nons  11*7  pensont  pne  .  .  .  Pub  1884.  8.  Anll. 
1846.  12. 

Über  dae  Bnie  Notiiwendim.  Heilmne  Gedanken  nnd  Betrachtungen  rar  Tor» 

bereitong  auf  <-inen  guten  Tod.  Nebst  in r> in  Anliang:  Das  Wieder»!  Ii -n  in  It  r  Ewi^r- 
keit.  Eine  Betrachtung  von  Andr.  Öcheaerecker.  Regensburg  1841,  Maua.  12. 

Dae  eine  Kotbwendige  Gedanken  nnd  Betmebtnngen  nir  Vorbereitung  auf 
f-inrn  ^n'.>'n  Ti  1  NikL  lira  Franz5s.  1.  Händchen.  A.  u.  d.  T. :  G»^d>Mike  der 
letaten  Dince  und  du  wirst  ewig  nicht  sündigen.  2.  dnrchgeseh.  Aufl.  Aachen  1843. 
~       «.Comp.  18. 
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DtM.  8.  BloddwiL  ^  A.  n.  d.  T.:  GedaiikMi  dm  Heilt  sur  ▼oArnttmig  auf 

die  Ewigkeit.    Aachen,  Ilenseu  u.  Comp.  1843.  12. 

B^nchtuAffen  über  die  letzten  Dinge.  £in  Gedenkbüchlein  für  Weltleule. 
Vrm  nach  dem  Franzßt.  Aadien  1846,  Hmumb  u.  Comp. 

14)  Pelerinage  ä  Jeruaalem  et  au  moat  Sinai  en  ISSl^^^S.  Ftam  1898.  HL 

a  —  Wiederholt  1839.  —  7.  Auflage  1844. 

D^utdch:  Pilgerroise  nach  Jerusalem  uad  auf  dra  Betg  Sinai  ld31 — Iti^. 
Auf  dem  FtuuHb.  von  Frz.  Marw  Brag.  3.  abgeUiito  imd  ipohlt  Aufl.  8  TU» 

in  1  F'l*>    Aii'^"?>>urg  1846,  Kollmann. 

Wailtalirt  nach  Jerusalem  und  dem  Berge  Üm&i  in  den  Jahren  1831  —  lÜSi. 
Mit  dem  Bildnifi  und  der  Biographie  des  Verf.  (von  Deutschmanu).  Aachen 
1837  -  2  v^rb  A iifl  Aachen,  Gramw  Mha  Bochh.  1845-46.  II.  18.  —  D«atoch 
von  Spitz:  Straüburg  1838. 

15)  Vojag«  de  hi  Trappe  k  Born«.  Paris  1888.  LavaL  8.-8.  Aufl.  1844. 

Deutgch  von  Thum:   ^T;^-^^n^g  1830,  wiederh.  1840;  von  Daiitaelim.«iia: 

Aachen  1839;  von  einpm  Ungenannten:  Rej^ensburg  1839. 

246«  Norbert  von  PurUiardfty  geb.  1778,  Sohn  eines  ungtriacfaeii  Bechuung»- 
rates,  1847  Staata-KonfeienBrat^  wirkt  goh.  Bai,  Vizepiiaidsiit  dea  Beidiarates,  ^eet 
in  fiiet/.ing  bei  Wien  am  23.  August  1865. 

a.  Ueosel  14,  827.  18,  383.  23.  198.  —  b.  Osterreiohischer  Volke-  und  Wiri- 
aehaftakalMidar.  Jahrgang  1887.  —  e.  Wonbaoh  1878.  84,  9& 

1)  Die  Tageszeiten  in  mahlorisehcn  Soeneo -DarstelhiDgen  geschildert  von  Cbr. 
Rösler  (I^r.  157)  nnd  Norb.  Purkhiirdt.  Ofen  1805,  mit  k.  ongaiuchea  Univmitftta- 
schriften.    64  S.  8.  —  Neue  Annalen  1807.  1,  89. 

8)  Gedidita  in  Llibeeka  UngrisdMO  Ifiioelkii.  Beft  2.  8.  1807. 

848.  Job.  PmI  KSftnger  (SehriltotelUfvarao:  Bnüittii  Walther),  geK 

17^6  zu  Nürnberg,  Arzt  zu  Ofen,  Tode?;  ihr  zwi^  ^Ji.  t.  1S40  und  50.  Sein  Sohn  Rudolf 
Köffinger,  geb.  am  29.  Juni  1823  zu  Ofen,  gest.  ebenda  am  4.  März  18Ö6,  war  gleiob- 
falls  Arst  imd  verfiJto  neben  eisigen  Gedidtten  den  Tat  m  Dopplers  Oper  Afenaaia. 

a.  Nekrologe  des  S<)hne8,  in  denen  der  Vater  erwähnt  wird:  Abendblatt  der 
Peeth-Ofner  Zeitung  1856.  Nr.  63;  Peether  Lloyd  1856.  Nr.  60;  Peeth-Oiner  Looal- 
blati  1886.  Nr.  91.  —  h.  Wanbach  1864.  18,  808  bia  810. 

1)  Seioer  Exoellenz,  dem  Freiherm  Joseph  r.  Alvintzy  .  .  .  mm  Namensfeste 
ehrfurchtsvol!  geweiht    Ofen,  (ISOf)).  Gedr.  m  kön  rniversität-Schrirfen    4  El.  kl.  8. 

2)  Gedichte  Ton  Jobann  Paul  Köffinger.  Pest,  bej  Mathias  Trattoer.  1»07. 
2  Bl.,  140  &  8.  —  NeoB  Annnlan  1807.  8,  174  bk  178. 

8)  Qiib  faaiana:  Mniemaimanadi  ven  und  fllr  üngHn  1808.         obM  S.  58. 

4)  Lieder  für  ünparnB  Bewaffnrto.  TTnrhst  Tnptkwürdigea  Schreiben  an  einen 
toteneichischen  Krieger  Landwebrsmann  oder  Insurgenten.  Pannonien,  1809.  16  und 
8  8.  kl.  8. 

5)  Ode  an  8e.  Majestftt  Alenador  I.  Xaiaar  von  BoBlasd.  Ckfen,  1814.  Mit 

k.  onp.  Üniv.-Sehriften.    6  Bl.  4 

6)  An  Seine  Mineetat  Fnotinch  Wilhelm  Iii.  konig  von  Preoflen.  Ofen,  1814. 
Mit  k.  nag.  Vnivonititaaehrifim.  8  Bl.  4. 

7  )  Kolcczaer  Codex  altdeutscher  Gedichte.  Heransg.  von  Joh.  Nep.  Grafen 
MailÄth  (g  336,  1044)  und  Joh.  Paul  Köthnger.  Pesth,  1817.  K.  A.  UarUebea. 
XX  und  464  S.  gr.  8.  (Widmung:  An  den  ]«>eyberm  Friedrich  de  In  Motto  Fonque). 

8)  Gedichte  in  C^astelMs  äelam,  in  Hormayrs  Taschenbuch  ittr  vaterländisclid 
Geschichte  1820  bia  1826,  in  Honnajra  Aiebiv,  in  Mailatha  Iria  1840  f.,  in  dar 
Agiajji  11.  s.  w. 

247.  Jos.  Krflchti^n. 

Zur  Namensfeyer  Sr.  kirn.  Hoheit  des  Erzherzogs  Josephs  Palatins  von  Ungarn. 
Veranstaltet  bey  Sr.  Excell.  dem  Tavemicus  Graten  Jos.  v.  Brunavik  so  O&n  dan 
19.  Marz  1*^0'»  '  Ofen.  Mit  Königl.  Üniv.-Schriften.    14  S.  kl.  8. 

248«  Fraux  Bnrauyai. 

1)  Cannon  Ingabre,  ouod  in  exeqniaa  Jotaubi  Ftnatnakj  da  Fniaina . . .  cednit. 
Sopionä,  1805.  Joa.  Ant  8ia8.  4  8.  Fol. 
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2)  An  Boine  Mitbüiger  in  der  kön.  Frey -Stadt  Gran  bey  der  Galegepbeit  aia 
Hoobw^nrddanebi  P&nt  Alexander  Bndniiy,  von  Rndoa,  und  l^v^k4Ti>FBfa,  fandea- 

Frimas  und  Grane r  Erzbischof  .  .  .  den  2^.  Sept.  1819.  seinen  Residenz-rlata  be- 
sichtigt hat  zu  Gran.    Ofen,  1820.  Mit  kön.  ung.  Üniv.-Schriften.    6  8.  4. 

3)  Carmen  Ceia.  prindpi  Alexandio  Kudnay  de  Rudna  et  Divek  UjfaJu,  archi- 
episcopo  Strigonwaai,  et  perpetuo  ejasdem  nominis  comitatus  sapremo  comiti  clementiaa. 
designato  munera  sna  auspicatissime  capessenti  devotum.  Strigoiui  die  16.  Mail  anno 
1820.    Pesthini,  1820.  Typ.  Joan.  Th.  Trattner.    8  S.  4. 

249.  EuiufmduDgeu  bev  der  Jubüäumäfeyor  ihres  Großvaters,  Darid  Kaszberger, 
weldie  nach  foUendetem  fflnn^^aleii  Jahre  seines  Schulamtes  allhier  den  4.  Jany  1805. 
gefeyert  wurde :  gewiduit^t  von  seinen  nenn  finkeln.  J^vftbni^  gedr.  mit  Weberiaohen 

Schriften.   4  Bl.  8.  Gedicht. 

2EM).  Dem  nnaterbliehen  Lehrer  der  medianischen  Wissenadiaflen  .  . .  Johann 

Möhling  zum  Abschiede  von  der  Schemnitzer  Berg -Akademie  gewidmet  von  den  k. 
Böhmischen  Bergwesens-Praktikanten  am  16.  dee  Weinmonats  loOö.  Sobemnitz,  o.  J. 
Mit  Sumerischen  Sdiriften.  4  Bl.  8. 

26f  .  Dar  Fatriotiamna  der  Ungarn.  Gaiiidmfl  6m  MB  mUkMim  AdaUBliea 

rni;'arisrbcu  Insarrection  von  einem  Mit^iad  dar  antan  IntonMlaon.  OÜBIIi  1806. 
Gedr.  mit  k.  Univ.-Srhrifteu.    6  S.  4. 

2&2«  Neues  Ge«ang-  und  Gebetbach  zum  Gebraucli  bei  öffentlicher  und  häu»- 
lieber  Andadit  der  evaiueUschen  6er|^  und  anderer  Gemeinden.  Mit  oder  ohne  den 
lipppltpu  Anhang  der  Berglieder  oimI  Barggebete.  Nenaohl,  1806.  Gedr.  h.  Lodw. 
titeph&ni.   8,  488  und  82  S.  8. 

Annalen  1806.  2,  78:  Angeregt  von  dem  Superintendenten  des  Bergdistricts 
Martin  llamaliar  (^eb.  in  Bath  in  der  Hontor  Gespanschaft  am  11.  November  1750, 
gest.  in  Bzarraa  am  13.  August  1812;  Wurzbach  1861.  7,  269);  sein  Gehülfe  dabei 
war  Adam  Loaeb,  Fredigoir  St  Neoaob!.  ^B^yde  haben  die  Lieder  znaammen  getragen 
und  In  eil]  System  gebracht.  Letzterer  hat  auch  die  Korrektur  he.sorgt.  Für  die 
Zioser  Bei^gemeinden  sahen  es  Prediger  Gotthard  in  Igio  und  Prediger  Bexheft  in 
Sdiedler  dweh  nnd  beieiehertaii  den  Anhang  mit  mähren  vortrefflidiMi  liedeni;  von 
a  200  nngeObr  firilte  Sehmiti  daran.* 

253.  Ti^rael  Wahrmann.  geb.  1755  in  Altofon,  studierte  in  Eisenaladt^  FreA- 
bürg,  Prag  und  Poeen,  Oberraobiner  in  Peet^  gast  am  24.  Juni  1826. 

a.  Jga.  Beieh,  Beth-EL  ^leotempd  vindienter  nngailioher  Israeliten.  Peath 
1859.  2.  Heft,  S  —  b.  Philipp  Weil,  Todtcnfver  an  der  Leichen  statte  des  .  .  . 
Herrn  larael  Waiirmann,  Ober-Babbiuer  in  Pesth.  Ofen,  1826.  Mit  kön.  hang» 
ITniT.-8ehr.  8  nnd  8  8.  8.  (Dentach  nnd  hebriiieh).  —  e.  Wörsbach  1886.  68,  146. 

1)  Fndifpt  rar  Erwecknng  der  Mildthätigkeit  ffir  die  durch  Krieg  vemngl.  oeet. 
Provinzen,  k  d.  Hebräischen  von  Philipp  JaoobOYita,  der  HeilL  Cudidat.  Feeth, 

1806.  Trattners  Druck.    16  S.  8. 

2)  Fatriotiache  BInme  inr  Siegealefer,  welche  wegen  dea  am  18.  nnd  19.  Oefeob. 

18in  h  (lio  Waffen  Sr.  Majeetiit  .  .  .  Kais'  Franz  ertochtenen  glorrrinhen  Sieges, 
von  der  israelitischen  Gemeinde  zu  Peath  in  zahlreioher  Yersammlung  mit  Gesang 
nnd  Jnbel  gehalten  wnrde.  Entiialtend  eine  dieeer  Fsyerliehkelt  aomaaende  Predigt; 

eine  Ilviurh^ ;  hkI  i  in  Itpsonders  hiezu  verfaßtes  Gebeth.  Aus  dem  ilebräi sehen  treu 
übers,  von  lürl  ILohimann.  Peath,  1814.  Gedr.  mit  J.  TJl  Trattnerschen  Schriften. 
16  8.  kL  4. 

8)  Andaehtsfibung  der  Pesther  Israeliten  beim  Besuche  des  Kaisers  Franz  L, 
dee  Kaisers  von  Rußland  nnd  dea  Könige  tob  FftnleD.  Ofen,  1814.  Oedr.  m.  Uni- 

versität^schriften.  4. 

254.  Laurenz  Uohenegger  (Uocheuegger),  geb.  in  Oedenburg  1782,  studierte 
Theologie,  1^05  Profe.«sor  am  Lyceom  zu  R^b,  1815  Pfarrer  in  Aroisbacb,  1827 
Domherr  m  Raab,  Rektor  des  Ljoeom,  Piobat  fon  Si  Adalbert^  geat  1842. 

Worzbacb  1863.  9,  187. 

1)  Empfindungen  der  Stadt  Raab  am  Tage  der  feyerKehen  l^nftthmng  threa 
ehemaligen  otadt-Piarrers  des  .  .  .  Herrn  Leop.  t.  Somogyi  in  das  Bisthum  v.  St«  in 
amanger.    R^^ab  !H06.  Mit  Schriften  der  Wwe.  Helena  Stroibig.   2  Bl.  4.  Gedicht 

2)  Rede  am  Oster-Montage  den  3.  April  1809  als  am  £nnneruugstage  der  von. 
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den  Taricpn  vricdfrerobertm  Stadt  und  FestongBaab.  Kaab.  Mit  HaUna  Stnürigiacliin 

Schriften.   82  S.  8. 

3)  Predigt  am  12ten  Nov.  1809  als  am  25tdn  Sonntag  nach  Pfingatan  htm 

nacb   Irr  Erscheinung'  des  Hf^rrn  an  welchem  .  .  .  Hf^rr  Jcmann  Fonnaa  ...  aeilia 

erste  ^ImMt  hielt.    Oedonburj^.  Go«ir.  h.  Sieszischen  Erben.    26  S  H 

4)  Anrede  an  das  löbl.,  bUrgdrlicb  uniformirle  Schüt/oii-Kurpa  der  kön.  Frej- 
iiadt  Baab.  o.  0.  1810.  10  8.  8. 

5)  Wellington  der  Sieger  von  Mont^SlnJean.  Oedanbuig,  181$.  CSedr.  b.  den 

Sieezischon  Erbun.    12  S.  4.  Gedicht. 

0)  Dank- Gedicht  den  gehoilij^li'n  Majestäten,  l"'raiiz,  Kaiser  v.  Oeeterreicb, 
Alaiander,  Kaiser  von  Rußland,  und  Friedr.  Wilhelm,  dem  erlauchten  König  v.  PrenBen, 
den  großmüthignn  Befreyern  Pius  d(?s  siebenton.  Römischen  Pabstes,  und  der  Stadt 
Bom.  Lateiaisch  gesungen  von  Jos.  Törok.  Verdeatacht  von  Laureoz  Uocben^rer. 
(Baab)  1815.  G«dr.  b.  BÜena  Straibig.  11  8.  4. 

7)  Homiayrs  Arrh:  >  .  .Tnl  rg.  8.  1817.  Dr.  Hohenegor.  Per  fromme  Kaiser, 
tiedicht.  —  Jahrg.  9.  181ti.  Dr.  Uoheneger.  Der  rächende  Tag.  Legende.  —  Jahrg.  U. 
1880.  Dr.  HobenMer.  DarEnabt  auf  drailbrlhiibeig.  Eine  Legend«.  •  Jabi^.  14. 15. 
1888.  1824.  Dr.  L.  Hohenegger.  Denkmale  der  Wohlthätigkeit  des  ungarischen  Cleroa. 

8)  Dom  Durchlaucht. ,  Hochwürd.  Horm  Ernst  Fürsten  v.  Schwaraenberf^,  Ilerxog 
Kmmmau  etc.  bev  seinem  am  Ü4.  Marz  1819  gehaltenen  feyerliohea  Einzüge  in 

das  Biatham  v.  Raab.  Oedtttbniv,  1810.  Gedr.  b.  den  8ifliiiaeh«ii  Biban.  l;l  GL  4. 
GwUcht. 

9)  Christus  der  Erstandene  aua  dem  Grabe  als  ein  Herr  der  Todten  im  Gxabe, 
den  Lebenden  am  Grab«  dargestellt  in  flinor  Beda  am  Oeteniiontage,  den  8.  AiNril  1880 
in  der  gräflich  SKecheayi'schen  Graft  m  ISnkendozf.  Oedenbnig  1880.  Gedr.  b. 
Kath.  V.  Kultfichar.    30  8.  8. 

10)  Zeichen  der  Zeit;  auch  ein  Beitrag  zur  Wiedervereinigung  der  christlichen 
Confesaionen.   PreAburg  und  Oedenburg  18»l.  G.  F.  Wigaod'ieSe  Buebh.  VIII,  844 

und  1  S.  H. 

11)  Beleuchtung  der  Gregor  v.  Berzeviczy 'sehen  Schrift;  Nachrichten  über  den 
jetzigen  Zuataad  der  Brangeliiehen  in  Ungarn.  Gran,  1625.  Gedr.  bei  Joe.  Befand 
m,  298  S.  gr.  8.  Vgl.  Nr.  181.  7). 

12)  Bomerkun(,'en  über  Ferdinand  Friederich's  vertraute  Briefe  fiber  die  äußere 
Lage  der  evang.  Kirche  in  Ungarn.  Gran,  1828.  Godr.  hei  Jos.  üeimel.  Vill,  482 
und  1  S.  gr.  8. 

Ferd.  Friederich,  Vertraute  Briefe  Qher  die  Saasere  Lage  der  eraog.  Kirdia  in 
Ungarn.    Leipzig  und  Groitzsch,  1825.  Ludwig  Ladna.  803  8.  8. 

18)  Oratio  in  solemnibus  exeqnüs  . . .  dni  Cbv]reoatomi  Novik,  dicta  in  monte 
BMsro  Fannoniae  2-a  Decombm  18Se8.  [Jauini],  typis  Leop.  Streibig.  28  8.  4. 

14)  Nekrolog  Sr.  Eminenz,  des  ,  .  .  Fürsten  Alexander  v.  Rudna  und  Divek- 
üjfalu.  (Aua  der  neuen  theologiaoben  Zeitschrift  abgedruckt).  Wien,  IbtkS.  i<Yanz 
Wfanmer.  59  8.  8. 

15)  Festpredigten.  HandschriftliolMr  NadilaS.  Wien,  1858.  Meebitaiiaten- 
CoBgregat-Bnobh.  II.  663  S.  gr.  8. 

855.  AadvttM  Kollauum»  8ehaaapielir. 

1)  Äbgchiedti-Bagatc]li  n,  nebst  einem  Yerzeichniß,  der  unter  der  Direktion  des 
Herrn  W«azal  Mihule  aufgerührten  Luat-Schau-SingspieLe  und  Balleta.  Allen  Hohen! 
Qiildigeal  nnd  Verriirungswürdigen  Tlieater  GSonern  in  üntertiittnigkeit  gewidmet 
von  Andieaa  Kollmann.   MitgUed  der  Gesellschaft.    Kaschau,  1806.   4  Bl.  8. 

Bl:  2:  Abschied,  an  die  Edlen  Bewohner  Kaechaue.   iJDm  edlen  Scbanapieia 

hohe  Gönner!') 

8)  Dna  Andenken,  oder  leeen  Sw,  nnd  ee  wird  ne  nieht  veoen.  Bin  Aheehiede- 
geechenk  den  edlen  Bewohnern  Eeeehan^e.  Xaeoiian,  1808.   16  8.  8. 

868.  OoltUek  Hfllen  §  880«  18.  %  809. 

1)  Über  das  in  Kupfer  gestochene  BildniE  Ii  r  seligen  Fran  Johanna  Bapt. 
V.  Kovachich.   Ofen  1806.  Mit  k.  ungr.  Univ.-Schriften.   2  BL  8. 
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Andr.  Kollmann.  Gottl.  Hiller.  Jos.  v.  Brunswick.  Jos.  Kemer.  Ant.  Eempf  u.  a.  131 

2)  An  den  Genius  von  Avakumovics  Flötf.   T.irnow,  den  1^  <>kt  1807.  üebrr 
setzt  und  heraosgo^ben  tou  Michael  Yiikovics.  Test,  181  . .  Gedr.  mit  Trattuer  - 
■disii  SobiiltsB. 

857.  Dialog,  weldier  bey  unerwartetem  hohen  Beradi  Birer  kdnigi.  Heiieit,  fon 
den  Schfliem  firr  T^andatraMer  Trivinl - N  itimal -Srhnlo  tu  Ofm  hri  <\fT  Preten  halb- 
jftbrigen  Prüfung  den  15.  März  IbOü  vorgetragen,  toq  dem  dasigen  Lehrer  in  Kürze 
«wfaift  ond  tum  ewigen  Andenken  dieser  hohen  GimmI«  HSdutdenalbflii  vntarlhiiiigsi 
dftiigeieioht  ward«.  Oin,  gpäx.  mit  k.  Diiiven.-8clirill8ii.  4  BL  8. 

258.  Graf  Joseph  Yon  Bmnswlek. 

Zur  Namensfeier  seiner  kön.  Hoheit  Erzherzogs  Joeeph'g,  Falatios  t.  Ungarn. 
Ofm  (1806.)  Univ.-Dmek.   14  8.  6. 

859.  Ode  auf  8.  kayaeii  VinipH.  Hoheit  Joeeph  Anton  Erzherzog  von  Oeeteip- 

rei  'i,  Palatin  von  Unpam,  bey  Gelefjenhcit  Höchatdero  Ankunft  zu  GroB-Lomniti, 
läOt).  in  don  Ta^en  doe  Erndte-Monaths.  Leutßchau,  gedr.  bey  J.  K.  Mayer.  7  S  kl.  H. 

260.  Freuden -Ausbruch  bey  der  Durchreise  S.  k.  Höh.  des  Erzherzogs  Joseph 
Anton  Baiatin  von  Ungarn,  am  (240  August  1806.  von  d«r  nnterthänigsten  isr.  (ie- 
iiMinde  in  Hondsdocf.  LratMdiM,  Gedr.  b.  Jo«.  Uajw.  8  Bl.  18. 

261.  Das  Jubel-Fest,  eine  Kantate,  welche  bei  der  Gelegenheit,  als  8e.  Königl. 
Hoheit  der  durchiauebt.  Erzherzog  von  Oesterreich  Herr  Josenh  Anton,  des  König- 
reichs Hnngam  Palatin  eto.  kSn.  Kaal  Legstadt  Hradelc  mit  Dero  bOohitsn 
Gegenwart  zu  besudioa  gmÜMfl  ImImb.  LantuiMn  (1806).  Oodr.  M  Joa.  Kafl 
M^er.  4  Bl.  4. 

262.  Am  Einzugstage  des  .  . .  Herrn  Leopold  Somof^yi  vou  Feriak  Bischöfen 
ra  Steinamaoger  den  10.  Not.  1806  von  des  seligen  Streibigs  Kindern.  Raab. 
8  BL  8.  (}eSidit 

88S.  Johann  Mleynek. 

Am  fey«rli^hen  Tage  des  fünfzigjährigen  Priester- Jubiläums  Sr.  Hochwürdon 
Hm.  Sebastian  Valeutujs  Eberle.  Ofen,  1606.  (jedr.  mit  königt  UuiT.-Scbrifton. 
4  BL  8. 

264.  Simon  Horrntb. 

Der  Durchlauchtigst  Ho^^hp-pborue  dr^  HHl.  Rnmi-r'hcn  'R.'ir!'.s  I^irst  nri'!  Hf^rr 
Hbit  Nioolaua  Esterhäzy  v.  Gaiautha  . . .  al«  Ketter  m  Lebeusgefahr  bey  eiureiUender 
KtMikb«it  in  ewig  danUNumi  Honen  oainor  UntartbaiiMi.  wion  (1806).  Ifit  EdL 
Thittnerseben  SobriAen.  18  &  kL  8. 

265.  Joseph  Kerner. 

Gedicbt  an  Se.  Durchlaucht  des  Hrn.  Hrn.  Fürsten  Moritz     Ldohtenatein  bei 
dorn  bovonlibtndfli  Bevlager  mit  dtr  DmehlmiGhl  Flnttna  Imoldbm  liatirhazy 
Gnlantbn.  EimoMl  fiK)6.  4  BL  4 

266.  Anton  Kempf. 

Bey  Gelegenheit  des  .  ,  .  Namens-  und  Freudenfestes  .  .  .  des  Grafen  Franz 
T.  Wenckheim,  unter  omem  ersten  Aufstaod  und  Paradierung  eine«  löblich,  solenn 
uniformirten  acbzig  Mann  starken  odion  BOigor-EDipi.    Groftwaidain  (1806).  Hit 

GotUiebiächen  Schriftm    4  BL  4. 

'267.  Erklärung  der  Tableaux,  aufgeführt  bei  der  Vermählang  der  Gräfin  Nany 
^acsefich,  mit  (Traf  Joh.  v.  Klebeuberg.  Oedenbui^,  1806.  Gedr.  bei  Sieft* 
Enen.  4  o.  4. 

268.  Schützen-Lied  auf  das  neuerrichtete  CSwr  der  Bfliger  su  KinuobL  Neu- 
■obl,  1806.  Gedr.  b.  Joh.  Stephani.   2  Bl.  8. 

269.  Qpsrin^bach  zum  r.pbrauche  und  Nutzen  der  Gott  pniaondtn  CShinten. 
Neusatz,  1806.   Gedr.  mit  Jazikuwitzisc.her  Schrift.    189  8.  8. 

370.  Allen  WaUfiahrs&eunden  gewidmet.  Preiboig,  1806.  Mit  Landerer'schen 
Bebiilten.  8  &  4. 

871.  01tt«kwimidi  tm  enten  Tife  doo  Jabree  1807.  Sr.  Ezcellenz  dem  Grafen 
Franc  FMün  BiOmm  t.  BalMM'Gjwmatb  «to.  EbifuicfatOToU  gobiadit  ran  dtr 
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büx|;erl.  ScbarfscbützeD-Compagoie  za  FtaSbuig.  P^aflburg,  o.  J.  Gedruckt  mit 
Weberisehen  Bdiriften.  2  BI.  Folio. 

272.  Ein  Lied  ton  einer  Hochzeit  schön,  die  jün^  in  Prefiburg  i«t  ffescbehn, 
der  Bräutigam  heifit  Karl  Schneller,  die  Braut  Sophia  Boykoin.  0!  liebe  Gäste 
nehmt  es  hin  auf  diesem  säubern  Teller.  Das  Jahr  in  welchem  diefi  geschah ,  War 
erst  seit  zwanzig  Tagen  da,  Und  biefi  Achthundert  sieben.  Ich  hoff,  wenn  man  s  Lied 
lesen  wird,  Der  Brand  zur  Feyer  wird  gMtiertk  Und  «oU  Eoeh  nidlt  betrtU»«!!.  Q«dr. 
im  Ort  und  Jahr,  wie  oben.   4  Bl.  8. 

273.  Ein  Denkmahl  wahren  Anthcils  an  der  Feier  jener  f^roQm  Handlung?,  die 
. .  .  fVanz  Graf  v.  Nadasd  . . .  mit  Entrichtung  seines  ersten  heil.  Meßopfers  am 
8.  März  des  1807.  Jähret  b«|puigwi  bat  Eomom  (1807).  Oedr.  b.  Witw«  Klan 
Weinmüller.   2  Bl.  4. 

274.  Zur  glücklichen  Termahlung  des  Herrn  Tobias  Haas  mit  Demoiselle  lisette 
Cerva  zu  Prefiburg  den  13.  Auril  1807.  Gesungeu  von  einem  F^unde.  Prefibuig. 
0.  J.  Mit  WebwiMdimi  Sohriflm.  4  BL  U.  8. 

275.  Frauenwürde.  ISot  Caatntt,  in  Münk  gesetzt  und  Ihrer  Excellenz  GriJia 

Anna  Bninnwirk  v  Korompa,  peb.  y.  Majthenvi  zum  glücklich  erlebten  Namenstage 
lb07  ehrfurchuvuli  güwidmet  von  Frz.  Xav.  kleiiiheiuz.  Ofen,  in  der  k.  ung.  Unir.- 
Bnnhdr.  8  8.  8. 

2M.        Ltebafott  Miibert  und  Fr,  An«.  UMselicr. 

Sr.  Ilodiwohlgeboron  detn  Herrn  Obristwachtmcist^^r  Joasph  von  Sendesch,  übar- 
reicht  bey  Eröffnung  dessen  ux  Patak  errichteten  Offidn  . . .  den  3L  Jnj^y  1807. 
Fktnk,  in  der  t.  Sendisoben  Bndidraekerey.  2  Bl.  8.  Gedidii 

277.  Ektti^dnngMi  dw  Danket  nm  Grabe  dea  Henu  Jeb.  Bodolpb  Wialtttv- 

(lorfer.  V  ri  seinen  tief  gebeugten  Sdlfilem  und  Jungen  Frannden  am  6.  Anguat  1807. 

Üedenburg,  gedr.  bei  J  A.  Sieß.    4  8.  4.  Gedicht. 

278«  Die  Feier  des  hohen  Namensfestaa  dea  Herrn  Ladisl.  v.  Aazalaj,  gehalten 
TOD  adnan  dankbann  Kindern  in  Kalotaoha  1807.  Gedr.  b.  Jen.  TementeoheL  4  BL  4. 

279.  üntertblaigalar  Wnnaeh  dar  Juden- Ganalade  in  Baiaae-GTannnlii  oebat 
(I  tn  im  löbl.  Neogradaar  Komitat  wobnenden  Juden.  Bsstb,  1807.  Gedr.  b.  Matb. 

Tr&ttner.    7  8.  kl.  8. 

280.  Emptiudungen  des  Ungars  für  seinen  angebeteten  Monarchen  Franz  den 
Ersten.   Dargehraeht  von  dem  k5n.  nng.  üniT.oBtaebdmdrere^'.Institnt  ala  8e.  k.  k. 

Maji  si ili.sfllii'  mit  Allerhöch.stihrom  Besuch  beglückton.  Ofen.  1807.  K.  nng, 
Univ.-Buchdnickerei.    12  Bl.  Fol.    Deutsch,  latoinisph  und  ungariech. 

281.  Ciedicbt  ber  Gelegenheit  des  jubelvoUen  Einzugs  Seiner  könig^ohen  Hoheit 
Efibenoga  Gari  ala  Obevbirt  und  Bmt  dea  I^robenaprengela  bi  Waitun  mit  imtiv> 
thinigBter  Ehrfurobt  gewidmet  Ten  einem  Waitaner.  Feat  mit  Patakelacbao  Sefariffeen 

(1807).    4  Bl.  4. 

282.  Elegie  an  mün  Vaterland.  In  den  Buinen  einee  aitra  Bergachloasea 
aobiieben.  Pumenien,  1807.  24  &  4. 

288.  Gottlieli  Gnmanf,  geb.  am  18.  Jannar  1772  in  Glina,  beanebte  daa 

CiymnaHium  in  Ocdonbur^r,  studierte  11^2  bis  96  in  Grittliigon  Theolo^ao  und  Natur- 
wissenschaften (Bchüter  liohtenberss),  1796  Erzieher  in  Ungarn,  1797  Katechet  in 
Wien,  1798  in  Ungarn,  1803  Prediger  in  OedenburK,  t  dort  am  14.  Februar  1841. 
Naturwissenschaftliche  Schriften 

a.  Meusol  17,  664.  22i,  -  b.  Neuer  Nekrolog  1841.  191,  8.  227.  — 
e.  Brach  und  Gruber  L  Sect.  63.  Theil.  S  299.  —  d.  Grlirer  nnd  Czikann  1885. 
2,  272.  —  e.  Wunbaeh  1869.  5,  79  f. 

1)  Gebete  zum  gottendienstlichen  (iebrauelie  fiir  cranfjplische  Gemeinen.  2. 
vennehrte  Ausgabe.   Oo<ienburg,  1808.  Mich.  Gottl.  ächrabs.    195  S.  8. 

2)  Gesangbuch  zum  gotteedlenstlichen  Gebmnobe  für  evangelische  Gemeinen. 
2.  Ausg.  Oedenburg,  1810.  Gedr.  bei  Sieß'  Erben  488  nnd  9  S.  8.  (Ernte  Ann- 
gäbe:  Preßburj?  1785.    V{?1.  Nr.  72  obon  S.  66). 

3)  Predigt  bei  der  für  Se.  Majestät  Franz  I.  ...  in  dem  evang.  Gotteahauao  2a 
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Oedenburg  den  29ten  März  1S35  begangfliMa  .Todtflnftyer.  Oadenbitig,  1885.  Gedr. 

boi  Kath.  v  KiüUohar.    12  S.  4. 

2S4.  Leonhard  Graf  tod  Bothklreh  «ad  Puthen,  geb.  sn  Pabrendotf  in 
üngam  am  6.  November  1773,  Sohn  eines  Majors,  kam  in  die  Wiener  Neustädter 
Militär^Akademie ,  trat  Oktober  1791  als  Faboeu-Kadett  in  das  Infanterie-Bgeiment 
Strasaoldo,  avancierte  rasch,  seidinete  si<^  in  den  Feldzügen  1793,  1797,  1799  ond 
1800  rühmlich  aus;  ein  tüchtiger  Theoretiker,  fjenoß  das  Vertrauen  des  Erzherzog,'« 
Karl  und  nahm  an  der  Beform  der  österreichischen  Armee  wesentlichen  Anteil,  er 
wurde  bei  Aapem  verwundet,  erfocht  sich  bei  Leipzig  das  Bttterkreaz  des  Maria* 
Theresien-Ordens ,  warde  in  den  Fall  Klenaos,  dessen  Generalstabschef  er  war,  ver- 
wickelt; 1814  in  Italioo,  1815  Generalatabschef  des  Erzherzog  Johann.  1821  General- 
major und  Brigadier  in  Kärnten,  1Ö26  in  den  Grafenstand  erhoben,  1827  nach  PreÄ- 
borg,  bald  darauf  nach  Prag  versetzt,  1840  kommandierender  General  in  Graz,  starb 
zu  Wien  am  10.  Juni  1842  Er  war  mit  Srliels  und  Wajjner  der  Gründer  der  öster- 
reichischen militäri&cbeQ  Zeitschrift,  deren  Uauptredaktiun  er  bis  zu  neinero  Tode 
beioigte.   Andere  miUtirische  Schrifteo. 

a.  Mittheilungen  rnn  Wien.  Jahr^'anj^  1888.  Heft  2.  b.  GriitTf^r  und  Czikann 
lase.  4,  421.  —  c.  Horma>T3  Anemonen.  2,  t>9i.  —  d.  Neuer  .Nekrolog  1842.  2. 
1027.  Nr.  882.  -  e.  OesterreichiMhe  müittriMbe  Zeitschrift  1844.  2.  145.  — 
f.  Caroline  Pichler,  DcnkwürdifjkfMten  an«  meinem  LAtn.  1844.  3,  187t  —  g.  Won- 
baoh  1874.  27,  108.  —  h.  Zenker  1892.  Ö.  122. 

1)  An  die  dentscbe  Spraehe.  1806.  Tgl.  6). 

2)  Aus  dem  Trauerspiele  Hannibal  \'  m  Freiherrn  von  Bothkirch:  Schlegels 
Dstttflches  Museum  1B12.  1,  373.  —  Burgthea t«r  1  März  1814:  Hannibal,  Trauer- 
ipi«l  in  fOnf  Attfiiflgen  in  lamben.        Dramaturg.  Beobachter  Nr.  28.  7.  Min  1814. 

4lothkirch*s  uieatrirtes  Epos':  Brentano,  Werke  2,  4ol. 
8)  Beiträge  mr  Aglaja  1815  imd  zu  den  anderen  Wiener  Tafichenbüchern. 
4)  Scenen  aus  seinem  Trauerspiele  Johanna  Gray:   üormajrä  Arcidv  1817. 
Nr.  84  und  85. 

ff)  Gedichte  von  Leonhard  Grafen  t.  Bothkirch  n.  Pantheo.  Wien.  Carl  Gerold. 

1848.    Vill,  472  S.  8. 

[Vorbemerkung] :  Der  Verf.  dieser  Poeaieen,  einer  der  ausgezeichnetsten  Generale 
r?f  r  ö=t,  Armeo.  der  zur  Bildung'  'ler-^i  ihnn  soviel  geleistet  nn  t  L'f'schrieben  hat,  wollte 
me  erlauben,  datt  die  Ergebnisse  seiuor  Muflestuuden,  . . .  gedruckt  und  herausgegeben 
Warden.  Ein  Brief,  dta  die  Seinen  nadi  smnem  so  innig  beweintea  Terloste  fi^don, 
autoriäirt  sie  jedoch  nun  zur  Herausgabe  und  Sammlung  dessen,  waa  nur  hie  und  da 
einzeln  in  Journalen  und  in  dem  Taicheabuche  Aglaia  erschi«i. 

Alles  stammt  von  früherer  Zeit  her . . .  Dae  Gedieht  Jixk  die  dentsehe  &iradMl', 
wird  wohl  nicht  ohne  RühninL'  v  u     non  gelesen  werden,  <lie  im  J  il.n   1808  lebten 
und  fühlten  . . .  Unter  den  IVauersuielen  dos  Dichters  fanden  beeonilers  ].ieonidas  und  • 
Hannibal  im  engeren  PreondeelrfMee  bei  H.     CblUn,  C.  Ffdüer,  IViedrieh  und 
Dorothea  Schlegel,  IT rrmayr,  Prokesch,  Knrner,  Gr.  Salm  den  wärm^^ten  Anklang. 

Lieder  und  audere  lyrische  Gedichte.  S.  47:  Nach  Anakreon.  S.  49: 
CNle.  (Naeh  Bonnrd).  ~  Sonett*.  8. 76:  Das  Sonett.  —  8.  76:  Ophonie.  Dnreh 
ein  altdeutsches  Gemälde  von  Hemlink  auä  der  Sammlung  der  Herren  Bois?  r'n  r.^f- 
anlaMt.  1  bis  ö.  —  8.  87  bis  91 :  Die  Sprachen.  Italienische  Sprache.  —  Franzüaische 
Spraehe.  »  Dentaohe  Snaehe:  CVoll  inn'rer  Kraft,  gelialt?oll  ond  gediegen').  — 
Spanische  Sprache.  —  Englische  Sprache.  ^  Vermischte  Gedichte,  S  ]'.]f): 
An  Schiller.  —  S.  149 :  An  die  deutsche  Sprache  1808.  (,Spracbe,  die  im  liachenhain 

E'  «0*).  —  8.  168:  An  den  Mdan.   1809.  (.Friede,  den  mit  aehnliehea  Yer* 
n')  —  fl-rmania.   1814.  (,Sev  mir     ^'rvißt  in  deinem  Siegeskleide'). — 

4:  An  den  Frieden.  («Was  eüt  das  Volk  im  wirbelnden  Qedrftoge?').  —  S.  248: 
Klagen  einee  Negen.  8.  821:  Ekbort  vnd  Sehnar.  Eine  Idylle.  —  8.  828:  Sidor 
und  Arsene.  Eine  Idylle.  —  S.  384:  Prolog  zum  Trauerspiel:  .Hannibal*.  —  h'  ;M1: 
Epilog  tum  Trauerspiel  .Hannibal*.  —  Ers&hlende  Dichtungen.  S.  847:  Zulma. 
Eioe  persische  Enlhlnng.  —  S.  856:  Ballade.  —  8.  864:  SadL  Eine  pereiaelie  Br- 
z&hlnng.  —  S.  368:  Johanna.  S.  37f5:  Rittor  Vezins.  Ballado.  —  S.  380  I.vcon 
und  Cbloe.  ^  S.  386:  Die  Verbannten  von  Morgarten«  Ballade.  —  S.  396:  Adrast 
Eine  Bnihlung.  -~  S.  402:  Zara  und  lamael.  Eiaa  Ballade.  —  8.  418:  Die  Wega 
des  Schicksals.  Eine  Erzählung.  -  8.  423  bis  472:  Juan  de  Caatro.  Efdaehea 
Gedicht.   (4  f.  gereimte  Trochäen). 
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2S5.  Luklan  Ifnilrlit  f >f:i=icl)iczky).  pob.  zu,Temerin  im  R.k  .m  r  K  vmit.ite  am 
27.  Januax  1777,  1812  Arcliimaadht  dee  lüostere  ÖisatoTac,  Administrator  de«  Kari- 
■tidter  BiBlIniait,  1828  fOaAat  tob  KwAMt,  t  «»  97.  Hin  1887.  SetMMr 
Dichter. 

a.  Sartori  lä30.  1, 73.  —  b.  F.  J.  ütMik,  tiMchichte  der  aadaUnacheo  Litteratur. 
Png  1885.  8,  888  Ua  488.  —  e.  Wnnliacli  1868.  19.  474. 

Bruclistficke  der  Correspondenz  Music'hi^  mit  Terschiedenen  deutscbeü,  slavischi^a 
und  uogariacb«)  G«iahrteii,  beaoader«  mit  ILopitar:  Neue  Briefe  von  Dobrowalpj, 
Eopitar  mid  andarai  SOd-  uad  Weatdavuo.  HenuiagegebM  tob  V.  Jagii.  Beiiui, 
1897.  8.  652  bis  816.  851  bia  876  (TgL  Begitter). 

1)  Die  =1  rV,iB<  hn  bei  dor  Namensfeier  Sr.  Kaiserl.  Hobmt  dtt  Pialatiwit 

T.  Ungarn  Erziifui'gs  Joseph.    1808.    7  S.  4.    (Serbisch  und  deutfich) 

2)  Die  Serbische  Muse  an  Se.  Kais.  Hoheit  Ganerai-Granz-Director  £rzh.  Lad< 
wig  b«7  HÖdiftdonelben  Rfleklnuift  «aa  dar  SlaTonudi'^ynniicheii  MUitir-GfiBM 

naeh  Kailoiriti  am     ^1?'^.  1808.  Von  Lodan  Mnadiioxky,  EntlilBeliBfBcliem  Aidü- 

diaoon.  Ofen  in  dar  königl.  ungriioliaii  VmtttmUiAuehiAr»iAimj  1808.  7  8.  4. 
SerUach  und  deuUch.  (,Sieh!  Er  kommt  wisdar  in  niiaave  Gafilda^  der  allgeliaüir). 

Annalen  1811.  4.  332. 

3)  Ode  dftm  Hochwohlgebomen,  HochwürdijL^ten  Hrn.  Jos.  v.  Putnik  Pakratzer 
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Bischof  auf  den  Tag  ^iner  Einweihung  zu  K&rlovitz  am  „.  July  1808.  gewidmet 

▼on  Lndan  Musohiczky  Erzbischöfl.  Archidiacon.  Ofen,  in  der  konif?!.  ungrrischen  Fni- 
Tertit&tsbuchdruckerey.  1808.  7  S.  4.  Serbisch  und  deutsch.  —  Annulen  1811.  4, 

4)  Ode  auf  den  Tod  Peters  VitkoWts  Pfarrers  zu  Ofen  von  Ludan  Muschiczkj 
Erzbischöflicht'ia  Arrhidiacon.  Ofen,  in  der  königl.  uni,'ri8chen  üniversitätsbucb- 
druckerey.  1808.  7  S.  4.  Serbisch  nnd  deutsch.  (,Die  du  jedem  hold  biat^  dar, 
TOn  himmlischen').  —  Annalen  1811.  4,  332. 

5)  Ode  auf  den  hochfestlichmi  Geburtstag  Sr.  Majeet&t  Franx  I.  am  12.  Februar 
1881.,  Karlatadt»  gadr.  bei  Job.  Nap.  Frettner.  7  BL  4.  Serbisch  und  daataeb. 

286.  Franz  Boroa,  Edler  yon  KAkos,  geb.  1783  in  Ofen,  Sekretär  bd  der 
k.  ong.  Statthalterei ;  starb  zu  Ofen  am  20.  Dezember  1810.    .^uch  Natxirforscfaer. 

a.  Ungr.  Miacellen  1805.  1.  30.  —  b.  Annalen  1811.  L  115  aas  denVaterLBl 
(T.  Sch.).  -  c.  Owtamifiba  Ftaiüieoa.  WI«d  1881.  8,  108  Ins  1804.  —  d.  Kartbaqy^ 
Petrik  1,  94. 

1)  Gödichte  iu  Köffin^ers  Musenalmanach  1808. 

2)  Genialitäten.  Opümis  placuisae  sat  est.  Pannonien,  1808.  (Eggenbergtir 
ia  Peeth).  94  S.  8. 

Enthält:  a:  Aus  der  Feme.  Ein  Brief  an  meine  Jugendfreundin.  -  b.  Die 
Gaben  meines  Schicksals  (Gedicht).  —  c:  Reise  nach  Badua.  —  d:  An  einen  Teich 
im  Winter  (Qedkht).  —  e:  Die  Kunst  zu  sprechen.  —  f:  Lebewohl  an  die  Vemonft 
(Gadicbt).  —      üiher  das  Answeiehen.  —  b:  Die  taniig»  Abndimg  (Gedadit). 

Vgl.  Annalen  1809.   1,  42. 

287.  Antou  Kngelh.  Maurer. 

1)  Lieder  zur  Betorderujig  Ucä  Audachts- Eifers  der  Bechtgläubigen,  besonder« 
des  Landvolks.  Verfaßt  1807.  und  hanHMgvgebeii  1808.  Baab,  1808.  Gedr.  mit 
Strwbig'achen  Schrift^^n.   22  Bl.  8. 

Der  nach  der  wahren  Eeli>;ion  onaers  Herrn  Jesu  Christi  betrachtende  und 
bathende  Obriat   Entbaltend:  Betraehtungen  nnd  Qebatba  ftbar  die  Geburt,  die 

Handlunü'i  n  "n  1  Worte  unsers  Herrn  Tosu  Christi,  nach  der  UebereinstimmaDg  der 
fier  heiligen  Evaugeliatea.  Baab,  1608.  Gedr.  mit  Streibig'aohen  Scbrifken.  101  S. 
nnd  1  BT  8. 

3)  Der  nach  dem  Geiste  der  wahren  Religion  unsers  Herrn  Jesu  Christi  be- 
trachtende und  betbendo  Christ.  Enthaltend:  Die  ächte  Verehrung  der  allerseligatea 
Jungfrau  und  Muttor  Jesu,  die  in  eben  so  vielen  Betrachtungen  Torgetragen  wird, 
als  Lobsprücho  in  der  bekannten  lauretanischen  litMMJ  TOrinanmaa.  BaSb,  1808L 
Gedr.  mit  Streibig'achaa  Schriften.   167  S.  8. 


biyilizüü  by  GoOglc 


I«kian  Mukoid.  Ant  £.  Maurer.  Aadr.  i^'arkaach.  D.  C.Dohon.  Igo,  Menner  u.  a.  125 

288.  Indreas  Farkaaek. 

1)  Die  Voriuahlungsfeyer  Sr.  k.  k.  Majestät  dem  glorrekh  regierenden  KaiMr 
V.  Oesterreich  uuU  apoat.  ICfinig  Franz  dem  Ersten,  und  Ihrer  k.  k.  Majestät  .  .  . 
Maria  Ludowika  Beatrix  [6.  Jantiar  1808]  . . .  SMfedin,  1808.  Gedr.  b.  Urb.  GxQiiiL 
4  Bl.  8.  (Gedicht). 

2)  Victoria  Fariaienna  die  31.  Martii  anui  1Ö13  et  poatmoduiu  Vieonae  oelebrata. 
Sediat  Andnw  Farkaa  aano  1885.  4  BL  8. 

8)  Zahlritrfia  nngamdie  G«di«lite. 

289.  Arie,  welche  bey  der  feyerlichen  Einweihung  des  Hochwürdigen,  Hoch- 
verdienten Herrn,  Hm.  Samuel  Sonntagh,  der  zum  Superintendenten  des  dieß  und 

i'enseita  der  Theift  gelegenen  Diatricta  neuerwählt  worden  in  Eperiee  den  28.  Aprill 
.806  mmitadiMh  abgMnngan  wnnto.  MiduMl  BAdliti.  8  Bl.  S. 

290.  Freuden- Ciofühlo  r  r  (Iraner  .ludenschaft  bey  der  feyerüi  lu  ii  Installation 
Br.  königl.  Hobelt  des  dorcbl.  Erzherzogs  von  Oeeterreicb  u.  bochw.  Fluat-Primaa 
. . .  OurNn«  Ambrosina  mm  ErbObergeepan  468  Qnam  Kouitata  am  17.  Ang.  1808. 
Oka.  Mit  kSa.  baag.  üniT.-Schriftan.   16  8.  12. 

2ftl.  T  >i;rr?;incr  und  Qebeth  als  ihre  Majestiit  die  Kaiserinn  Maria  Ludovica 
die  bungariäcbe  kroue  angenommen.  Von  der  israelitischen  Nation  in  Hnngaro  mit 
groSw  fWerlicbknit  ia  der  Synagoge  tu  FtaSburg  gebathai  ...  am  7.  8rat  1808. 
Wiaa,  gedr.  bey  Ant  Schmid.   10  Bl.  gr.  4. 

292.  D.  C.  !>oHon. 

1)  Ode  zur  Kjonungsfeyer  Iii  rar  Majestät  der  Kaiserin  n  Marie  Luise  von  Oeatn^ 
niob,  so  Hungama  KOniginn.  Grsenngen  von  D.  C.  Dorioa,  ehemaL  k.  k.  Offliinr 
Wien  1808.  Gedruckt  mit  Gerold'schen  SchriflM.  lOa  4.  —  Heue  Annalao  1808. 1, 188. 

2)  Abschie^lsliod  an  Lorenz  Freyherm  v.  Amgger  m  WÜdeaatsgg  vor  atiaar 
Abreise  in  die  Schweiz.    Pcsth,  1810.    7  S.  4. 

3)  Pannonia,  eine  Ode  am  Altar»  des  Yateriaadea.  Bmtb,  1811.  Gedr.  mit 
Tlrattner'schon  Schriften.    10  8.  4. 

293«  Trauer- Arie,  die  beym  Grabe  der  weil.  Wohlgebornen  Frauen,  FVanen 
Juditha  von  Pulszky  gebohmen  von  Värady  Szakmäry  musikaliscli  abgesungen  wurde. 
In  Eperiea  den  18.  Movember  1808.  Michael  BMHti.  4  8.  U.  & 

SM.  Jokm  Sila4ka7. 

1)  Gedüchlnißredo  auf  Frau  Juditha  v.  Pulszky,  t^cb  Yarady-Szakmär>'  gaballatt 
den  18.  November  1808.   Eperies  1808.  Gedr.  bei  Mich.  K&dlita.   20  S.  4. 

8)  Nene  Gesänge  aar  ConfirmaÜona-Feyer,  bey  der  evangeUschem  Gemeinde  in 
der  Kron  stadt  B.  la.  VeiftEt  von  Job.  8al.  Lentiehatt,  1816.  Gedr.  b.  Mieh.  Pod- 

boränszky.    4  W  8. 

295.  IgnA'i  Menner. 

1)  Treue  VVüuiMÜie  und  Ahndungen,  zum  Neuen  Jahr.  Einem  Hohen  guädigen 
AdeU  li&bL  k.  k.  MiUtair,  und  vonluangMrfinligw  Ftablikom  gewidmet  (F^)  1809. 
18  8.  8. 

2)  Denen  Theater-^Veunden  und  Gönnern  zum  neuen  Jahr  . . .  gewidmet.  Fest, 
1811.   14  8.  8. 

3)  Die  Kinder  der  Phantasie.  Ein  NeoJaluMjeiebenk,  den  , . .  TbeeterGönneni 

gewidmet.    Pest,  1812.   28  S.  kl.  8, 

29<f.  Jak.  Meisinger. 

An  die  Freunde  der  nächUioben  Gassenboleuchtung.  Uutertbänigster  Neujahra* 
wonach.  OHsn,  1809.  4  8.  8. 

•2f)T.  Der  edlen  Frevgebi^'kdt,  durch  welche  .  .  .  Herr  Paul  von  S, .  Ii  t  /k}  an 
aeinem  diesjährigen  Namenstage  der  evang.  Gemeinde  zu  PreSbuxg  zur  Förderung 
ihier  Sehnlanatalt,  letne  liabevoUe  Geiinnung  bewibrla,  weibet  dkae  BmpfindnajBiMi 
dee  Dankes  das  Ines.  er.  Gymnasiam  im  Monate  Fbtemv  1808),  Fln8boig,  gedr.  ndt- 

Weberschen  S^-Iirif'ton.    US.  4. 

298.  Der  ivranz,  ein  Gedicht  auf  die  Namensfeyer  des  Hochw.  Herrn  Ge<»g 
Keller,  Probaten  tu  Landeek  in  Ztpeen  . . .  demaelben  von  seinen  Zöglingen  dargereibbt 
4en  XZIY.  Ajnü  1809.  Tjrtun,  mit  Jelinek'acbea  Sebrilten.  4  Bi.  8. 
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m  Xaris  Sief  M  Aipen  am  21.  SS.  lU  1809.  FluulOiiMa,  1809.  4  BL  8. 
809.  Pri^drieh  Kail  Smms,  vgL  ob«  8.  18. 

An  die  loMirn  kzifla  im  KSoignkli«  üngttn  1809.  YgL  Hubon  MttitgmMt 

1809.  2.  Heft.  8.  221. 

SOI.  Aog.  Ben.  LS^^er. 

Sammlang  einiger  ffeistlicben  Uesänge  und  GebetfO  zum  Gebnudi  der  köaigL 
■iduMchMi  Trappen  in  dem  geg«awii1ig«i  Fddfng».  PreSboig,  1809.  Dniek  -wm 
aim.  P.  W«b«r.  2  fil.  «.  Si  &  8. 

SOS.  X.  H.  HaIhkdiuiii.   §  298,  A.  15  —  Band  Vi.  8.  540. 

Bpym  Anrfi(ken  des  Ztiges  der  für  Konig  und  Vaterland  gesetzmäiig  bewaff> 
neten  Edlen  Hungarieus.    Ode.    Wien,  bey  La<lwig  Mausberger.    8  8.  8.  (1809). 

S0«(.  Fatnotische  Gesäuge  eine«  Ungar  a.  Ein  Beitrag  zur  Charaktexiatüc  der 
Zät  2  lieinningHi.  tanauM,  1809.  8  and  8  8.  8. 

891,  Gbiiatlidies  Gesang-  und  Grebetbuch  fSr  die  öffentliche  und  h&uaBite 
GotteRTerebnin^.  Zum  Gebrauche  der  Evangeliachen  QamBinan  im EMeobaigecOonititoi. 
Grälz,  hey  Kieuroicli  18Ü9.    626  S.  gr.  8. 

Sammler  Prediger  Samuel  Ttoltr  i&  AllwD.  YgL  Nr.  71,  ob«  a  66. 

AnnaloD  1818.  i,  176. 

805.  J  hann  Georg  von  Xagy,  geb.  in  Gfins  am  12.  Oktober  173n,  studierte 
in  Oedenboig  und  Jena,  Profauor  der  Syntax  an  dem  eTangeUacben  Gjfoinaaiam  zu 
OodMbnrg,  1788  Prediger  tn  Harkau,  legte  dicoe  Stalle  1789  niedir  in  dar  fioAnrng 
als  Direktor  der  deutschen  evangeh'schen  Normalsrhulen  jenBcits  der  Donan  angestellt 
zu  werdeot  and  M»te,  aJa  diese  Uoffnong  nicht  in  EdÜllung  ging»  Ton  Privatstunden 
bei  aeinor  mbainteteD  Toeiitor  in  Oodanbiuir,  ataib  dort  19.  Mai  1819. 

a.  Meusel  5,  381.  18,  806.  —  b.  Nakrolog:  Annalen  löl2.  2,  389. 

1)  Freundfidiaftliohe  Empfindungen,  welche  bey  der  den  28.  des  Weinmonat» 
vollzogenen  erfreulichen  Verbindung  OM  .  .  .  Herrn  Jonathan  Wietoris  mit  der  ... 
Maria  Bosina  Schnallerin  entdecket  oin  aofrlditiGor  FreoNd  nnd  Mitaibcitw.  Oniiaa 
borg  bey  J.  J.  Sieß     1  Bl.  Fol. 

2)  Daa  Bild  einer  ▼nrnünftigen  Ehe,  ala  der  woiiledelgebome  Herr  Jobaaa 
Kowala,  derEtoenboraar  und  Oedraburger  Cemitater  wdü  maiitirter  LandesgeschwocMr, 

sich  mit  der  wohledelgebornen  Jungfer  r  i^h.^rina  Nagy,  den  2,  Febr.  1810  vewlj- 
Uchfce,  wurde  zum  Andenken  Tom  BrautTater  Georg  Nagy  selbst  dargestellt.  Oedea- 
bofg.    1  Bogen.  Polio. 

806.  Job.  Georg  kaath. 

Goisllidie  BnS-Iiodir  anf  dio  HaOigan  Paat-Täge  zom  Gobnndi  dar  kattoL 
Cbrialan-Sefaaar  In  Manj  bqr  Knos-firfafibonK.  o.  0.  1810.  18  S.  8. 

897*  Amam  Lni«r«r,  Bndidwaintalbaaitoarin  in  Ofen. 

Fever  der  doppelten  Mutterfreude  der  Frau  Katharinn  Fnusertn,  ala  Dir  tot- 
ehzungswOnüger  Smui,  . . .  Ant.  Faoaer  . . .  aain  erstes  Meßopfer  hi^t,  und  aeine 
. . .  Behwaater  Katkatinn  mit  . . .  Bmm  Anton  fiMit  fonniblta.  Den  89taa  Amfl 

1810.  Ofm,  1810.  .4  BL  4. 

808.  IlMüel  Lahoflsky« 

Zum  Andenken  der  Eva  von  CB(5rg6,  Qattln  des  Gabr.  t.  Bafbd,  SO.  Juli  181QL 

Pesth,  löll.  m.  Trattners  Druck.    9  S.  4. 

309.  Jac.  Wend.  Praetor. 

Weihgeeaog  bei  Gelegenheit  der  Weihe  der  vou  Ihrer  Durchlaucht  der  . . . 
POrstin  Freien  Frauen  Mariae  Hermenegildia  Esterhazy  v.  Galantha,  ...  dar  bewaff- 
neten Börger- Miliz   ^  r  köni^.  Freyafcadt  IQaenstadt  gn&digat  Tenhrten  Pahna. 

Eiaenßtadt.  1810,    4  lU.  4. 

310.  Viuc.  Waüagsek. 

Odo  an  Uemi  Gregor  Kapdebo  v.  Baraczhaza.  als  derselbe  den  Verfasser,  aas 
einer  gafahnrollen  Krankheit  rsttata.  Teoeinr,  1810.  Gedr.  b.  Joe.  Klnpka.  7  d.  4. 
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tll*  Naaes  aaUioliadiaa  Gabafbaeh,  rar  Beförderuu^  der  gewöhnUflliaii  Andaeiita- 

äbungen.  Enthaltend:  Morgen-  Abend-  Meß-  Beicht-  ('  lumunion-  und  andore  sehr 
nützliche  Gabatbe,  Litaaajen,  Gaaäi^,  und  sonstige  dem  Christen  nöthige  Auferbaa* 
uugen.  Tamaawar,  1810.  Cradr.  bei  Jos.  Klapka.   167  nnd  6  8.  8. 

Johann  Josef  KalehbrenAeri  löll  evangelischer  Prediger  in  Agendorf 
bai  Oadanbnig,  1819  in  Paalh.  —  Annalan  1812.  3«  9. 

1)  Gab  heraus:  I^ichengesänge  bei  besonderen  Fällen  und  "Veranlaflsuugm. 
Oadenbuxg  löll.  44  S.  8.  £nthält  auoh  mehrere  Gedichte  des  üarausgebers.  — 
Naaeata  Auf  tage.   Oedanbnfg  1856,  Andiaaa  Jantsdi.  48  8.  U.  8. 

2)  Wie  können  die  hohen  Zwecke  daa  avang.  Predigtamts  am  sichersten  erreicht 
werden  ?  Eine  Antritts-Prodii:^,  geh.  ...  den  19.  Das.  1819,  zu  Feetb.  (Paat,  1820). 
Gedr.  b.  Joh.  Th.  v.  Tiattner.   22  S.  gr.  8. 

3)  Abschiedsworte  an  w.  Sr.  Exe.  Joarah  Freiherm  Podmanio»ky  r.  Aßod,  Geh. 
Rath,  bei  Abruhmng  in  dia  famOiaDffnft  su  At6d  M.  Mai  1898.  Baath,  1698. 
Trattners  Druck.    32  S.  8. 

4)  Trauerrede,  zur  Gedacbtnißfeyer  der  .  .  .  Frau  Sophie,  verwitweten  Freyin 
vom  Bollanbaeh,  gebomen  Kubinyi  ...  am  löten  November  1823  in  dar  evan^.  Kirdia- 
A.  B.  zu  Peeth  gehalten.   Pesth,  1824.  Gedr.  bei  Joh.  Th.  Trattner.    12  8.  4. 

5)  Christliche  ReUgionsgesäage  für  die  öfTentlichen  und  häaslichen  Andaahfca- 
übnngen.  Peeth,  1824.  Gedr.  b.  Matth.  Trattner.   752  S.  8. 

313.  J.  L.  Uajn. 

Hynina  anf  dia  Ywmihliing  d«a  Hann  ladialaoa  I^oalatioa  Giafen  van  Tolna 

mit  Ihrer  f&rstlichon  Durchlaucht  Fürstin  v.  Hohenzollern.  Gesungen  im  Namen 
dar  iantelit  Glaubensgemeiada  zu  Keaathaly.  Peath,  1811.  Gadr.  b.  Matth.  Trattner. 
6  BL  4.  Habiiiach  nnd  daatsoh. 

314.  Bey  der  Vermählung  des  .  .  .  Herrn  Grafen  Ladisl.  Andriaay,  von  Csik- 
Ssent-Kiraly  und  Kraszna-Uorka,  mit  der  .  . .  Freyinn  Magdalena  Balassa  von  Balassa- 
Qyartnath.    Gesungen  am  Neajahiataga  1819.    Kaacbaa,  Qadr.  mit  EUinger'schen 

Schriften.   16  S.  8. 

315.  Jubel  der  königl.  Frey-  und  Handelsstadt  Pest  bey  der  Eröfnung  ihree 
neuen  mit  Anfang  daa  Jahiaa  1819  baendigteo  8afaaaa|Hal>Hanaaa  am  9.  Fabr.  1819. 
Peat,  1819.  8  S.  8. 

919.  Samuel  Kropf. 

Am  Grabe  des  Samuel  Druglänyi,  Schüler  der  Rede-  und  Dichtkunst  . . .  den 

Iten  April  1812.    Oedenburg.  G«?dr.  mit  Sieszischoa  Schriften.    3  Bl.  8. 

917«  Prolog  aur  hohen  Vermählungsfeyer  des  . . .  Herrn . . .  Freyhorm  von  Mecsery, 
nnd  daa  . . .  FMLakina  Thanaia  Firminn  v.  Samiay.  Tdnaavir  (1812).  Gadr.  b.  Jaa. 
Klapka.  4  Bl.  4. 

318.  Bei  Gelegenheit»  da  DamoiaeUa  Tbanae  Fischer  Erste  Sängerinn  der  k.  k. 

Hoftheater  zu  Wien  dio  neuerbaute  k.  Städtische  Bühne  zu  Pest  in  Metastasio's 
und  Mozarts  Oper:  Die  Großmuth  des  Titus  als  Vitellio  betrat.  Ofen,  1812.  Gedr. 
mit  k.  oair-  UniT.-SehiiftMi.  4  Bl.  4.  Oadioht. 

819 •  Hoigan-.  Abend-.  Meft-,  Beicht-,  nnd  Kommiinion-Gebethe,  mit  anaerleienan 
MeS-  nnd  andern  KirLhen-uaaiogan.  Qfan,  1819.  K.  nng.  ÜDiTafatt*Baahdr.  19.  — 

Neue  Aufl.    Ofen  lb.31. 

820.  eeorg  Elenydk. 

1)  An  ...  Herrn  Franz  v.  Eckstein  ...  da  dezs^ba  ...  in  den  Adelstand  des 
Königreichs  Ungarn  aiboban  wurde.  Psat^  1818.  Gadr.  mit  Trattnanehan  Sohrifteii. 

8  Bl.  8. 

2)  Zahlreiche  lateinische  Gedichte. 

321.  Josef  Aagnst  Eckscbläger  (Eckschlager).  §  296,  91  ==  Band  VT.  S.  480, 
1)  Fioloa  zur  £ri>flbiung  des  Theaters  von  Presburg.  1813.  Baden,  Gedr.  b.. 
F.  Ulriefa.  16  8.  8. 
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12B  Bucb  Vü.  Fiiautiutiscbe  Diciiiuu^'.    5  ;^9ö,  ü.  322—345. 

2)  BN*ii0»  n  CMtoUii  Selam  I81&. 

J?)  Ungarn.  Gfpi'hrif'bwi  am  Kr-'-niingstap^  Ihrer  Majestät  <Ier  Kaiserinn  Köni^rinn 
CarolifiA  Augusta,  aU  Königinn  ron  Ungarn  am  25.  Bept.  1B26.  Freibaig.  Gedr.  b. 
Ctrl  C.  BiiiMh«k.  4  BL  4.  Gedicht. 

822.  Aus  dem  Rögen  in  die  Traufe.  Eine  dnunatitehe  Rapeodie  in  eicem 
Aa£(uge,  als  SchlQMel  zum  Sinne  des  Kinder-Balleta  von  sieben  Kindeni  der  Kleinea 
TanzgtAelU<!haft ,  voivestellt  im  köni^'I  st&dt.  TbmUut  ia  Ofea  am  8.  Aprii  1818. 

Ofeu,  mit  kün.  ung.  UniTeraitÄtssehr.    24  8.  8. 

323.  Gesänge  bey  dem  frohen  Dankfest«  der  eTangel.  Gemein«  za  LeutBchaa 
V9gsa  ihres  ror  hundert  Jihnn  erbauten  BttiiMMM.  Den  11  JuL  1813.  LaatMlm. 
Gedr.  b.  Midi.  PodbomiMBky.  6  BL  8. 

tM.  Bey  dem  ailbemen  Hochzeitafoste  de«  .  .  .  Herrn  Stephau      Beigler,  .  . . 

und  seiner  Franen  Gemahlin  Eloonora  frph  Beyer,  am  10.  Nov.  1813.  Gesungen  too 
ihren  Freunden  und  Freunihnen.    PreUburj;.  jjedr.  b.  8.  P.  Weber  u.  Sohn.   4  Bl.  8. 

82&.  Einladung  zur  offen Üiclten  l)«klamir-Uebung  der  Oedenburger  deaUchea 
GeMlIiduA  in  eignen  ArboitMi  ilttiihaAton  im  Hörsäle  der  Shetoiil  des  «vtag. 
Qjniiufliastt  1818.  Oedmbmrg,  g^dr.  mit  Biatriaehen  Sduifton.  2  Bl.  8. 

826.  Neue  Rrina-IJftdtr  Ar  di»  nnniiMlMn  Valniiiida'Tettbaidigw.  IBIS. 
Q.  0.  1$  &  U.  8. 

327.  Carl  ron  Eben* 

Ccd&chtniilfcicr,  den  Manen,  denen  für  das  Vaterland  anf  dm  Bette  der  £h» 

gebliebenen  Krie^rern  preweiht.    (Pesth)  1813.   8  Ö.  kl.  8. 

<)*2S.  Barbara  Jionko  v»k  > . 

Deu  .  . .  Schauspiel  -  Guoucru  m  der  königl.  Freystadt  Küschau  am  ^^öuj^ihrä- 
F««t»  1814  fMraiht.  Kaschan,  EUingw'aehe  Bacfadr.  2  BL  8. 

329.  Johaas  Barte. 

Den  edlen  und  hochachtungBwürdigen  Vtnbinnk  Thaliana.  (PMt)  1814.  4  BL 
8.  —  1816.  8  BL  8.  —  1818.  8  BL  8. 

X)».  Über  das  Spiel  der  Madame  Renner,  er/.herzogl.  Badensche  Hofschau- 
spielerinu.  Nebet  beigeifllgtem  Texte  der  Ariette  als  Frau  Krans,  in  dem  &ucke: 
Die  Naebschrill.  Peet,  1814.  11  8.  8. 

331.  Der  verbündeten  Fürsten  und  Heere  Preis.  Gesungen  im  bürgerL  Bedonten- 
Suto  sa  BMb  am  22-ten  Maj  1814.  [Saab].  Qadr.  b.  T&mm  Stn&v*  2  BL  4. 

332.  Harens  Breamlte. 

1)  Moises  Iffias,  Amdigt  zur  Sieges-  und  Friedens -Feynr,  bei  Gelegenheit,  ala 

Se.  apoßt.  Majestät  .  .  .  Franz  der  Erste  K  ii^'-T  v  '  >' '  t'^rr^  ich  f^tf  n.u  h  den  er- 
fochteuen  glorreichen  Siegen  am  31.  May  lä>14  iu  Paris  um  den  erwünschten  Frieden 
■ehenkten.  In  das  Deutsche  frey  Obere.  TOa  Ibmoi  BreioitB.  Ofett.  Gedr.  tait  k. 
nng.  Universit-Scliriften.   30  S.  8. 

2)  Freudenruf  tnr  Feyer  der  Zurückkunft  Sr.  k  k  np.  Majestät  Franz  dee 
Ersten  in  Seiner  Haupt-  und  Residenzstadt  Wien  am  IV.  .hmy  1814,  welcJier  in  An- 
oirdmuig  der  Altofner  isr.  Gemeinde -Vorsteher  abgesungen  wurde.  Ofen.  Qedr.  m. 
k5n.  ung.  Univ.-Schriften    8  S.  deutscher  u.  24  8.  hebräischer  Text.  8. 

3)  Anrede  nebst  Weih -Gedicht  an  .  .  .  Erzherzog  Joseph  Anton  nnd  demm 
Gemahlin  Hermine.  Ofen,  I81Ö.  Mit  k.  ung.  Univ.-Schr.    15  S.  8. 

4)  Die  sehn  Gebothe,  ein  monBadiee  Lehigedichi  Ofen,  1817.  Gedr.  m.  kön. 
aag.  UniTemtätsschriftea.  48  8.  12. 

5)  Zur  hochfeptlichen  Ankunft  des  .  .  .  Herrn  Ftirsten  Alexander  v.  Rudna  u. 
Divek-Ujfalu  bei  Hocbdesselben  Einzug  in  Ungarns  uralte  Primat  •Beeidenzstadt 
Gran,  dMgebracbt  von  den  Bekemiam  der  MoaiiMfami  Baiiii^  tu  Giaa.  OAu,  1820. 
Gedr.  m.  k.  ong.  UniT.-8ehr.  12  8.  8. 
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383.  Fieudeiuruf  zur  Fejer  der  Zarfiokkujaft  .  .  .  Franz  L  nach  Wien  dea 
17.  Jm  1814.  A«f  Anordnonff  der  iltoAicr  ImwUt  Ckmeiodt  .  .  .  abgcsungeo. 
Of«,  UU.  Gedr.  in  d.  k.  rndTTnimit^aiMlMir.  HMiMb  wid  diokeh« 

SSI.  Siegeslied  zur  Fejer  des  Friedens,  und  der  glücklichen  Zurüeklcunft  iinsers 
«üemiädigstea  LftudMTaten  Franz  dea  Enten  Kaisers  von  Österreich  und  Königs 
zu  Hnngani  et»,  Nadi  dam  HÄiflNh«a  toq  J*  L«  Löwlnirer,  Ofen,  1814.  G«ar. 
nt  k.  ni^.  UinT.-SclinfleD.  4  BL  4. 

tS5»  Empfiodaagon  an  dem  gemeinsehafÜiclMn  Hnwiiiftwito  ihrer  verdienstvollen 

Haneo  Profegsoron  des  .  .  .  Horm  Peter  Rajcs,  .  .  .  des  Herrn  Paul  ifapda  .  .  , 
und  deä  Uerru  i'uui  Sovbold.  Oedduburi;  [läl41.  Gedr.  mit  Sießischeu  Schriften. 
S  BL  4.  Gedieht 

Sas.  Demfer.  ImIIotIm. 

Freudeubezeugunp  der  Sorben,  Walachen  und  Griechf  n  ;uii  fr(  l  eu  N'amensfeste  . . . 
des  Hemi  Uioaoh  Stephan  Neetoroviee  . .  *  Am  2tea  Dechr.  Itil4.  Ofen,  1815.  Mit 
k.  0.  üniT.-Sehn'ften.   8  S.  4. 

337.  Elegie  auf  den  Tod  des  Edlen  Jüngliuges  Joseph  v.  Csekonics.  PeetL,  1814. 
Gedr.  mit  Tnttnir'Bcheii  Bohrifien.  4  Bl.  6. 

338.  Geistliche  Lieder,  welehe  in  der  Kirche  deren  ehrwürd.  P.  P.  Domini- 

kaneni  zn  Kascliati,  täglich  das  panze  Jahr  hindurch  abgesungen  werden.  Zur 
großent-ii  Khre  Gottes  herausg.    Kasohau ,  1814.  Gedr.  b.  Frz,  Landeror.    32  S.  8. 

330.  Klio's  Gesang.  Ihrer  Excellenz  der  ilochwohlg.  Karolina  verw.  Preyin 
T.  Prönay  .  .  .  geweihet  von  den  Professoren  des  hiesigen  ev.  Lyceume,  im  Konat 
May  1815    PreBburg  1816.  Qedr.  h.  &,  P.  Weber  a.  Sohn.  4  BL  4. 

340.  Ignaz  Schon. 

Weihe  der  Erinnerung  ziuu  zehnten  Geburtstag  des  Gustav  Zdekauer.  Peet» 
181&.  Gedr.  b.  Jeh.  Th.  Trettner.  8  &  4. 

84U  Die  Nymphe  von  Bohaumboig  und  die  Hilten.  Eine  Idylle.  Pöst,  1815. 
J.  Hl  Tkmttner.  17  8.  4.  (ünguieeb  nnd  dentedi). 

818.  Ifelgeeaiig.  Oedenbuig,  1816.  Gedr.  bey  dm  äienudwn  Erben.  4  Bl.  8. 

343.  Geeange  bov  der  Confirmaticn  zum  Gebrauohe  der  evangeliadien  Gemeinde 

10  Preßbnrg.    ProChurg,  1815   S.  P.  Weber  &  Sohn.   Iti  8.  ö. 

344.  Gabriel  Kuttkay. 

1)  Huazaren-Ruf  vom  Jahr  1814.   Das  Vaterland  aa  seine  Soldaten  vom  Jahre 

1815.  Da«  denkbare  Vaterland  an  seine  tapfern  Krieger  bei  ihrer  Heimkunft  v.  J. 

1816.  Herausg.  v.  Gabr.  Kuttkay.  Waitzen,  1822.  Gedr.  b,  Ant.  G-nliob.  8  S.  12. 

3)  Monachea-Schickaal.  I.  Napoleon  und  Bonwarte.  IL  Nichtigkeit  irdischer 
Grtle.  Pteth,  (1829).  Joe.  Kii.  8  und  6  a  12. 

^  Lob  der  Weiber  und  Mädchen.  Prognostiche.  Herausgegeben  von  Qnbnel 
Bettkay.   Waitzen,  1822.  Gedr.  b.  Ant.  Gottlieb.    8  S.  kl.  8. 

4)  Veaaelenyiä  Brautwerbung;  oder  die  Belagerung  und  Bestürmung  der  Veste 
Mnrany  in  Ober- Ungarn  im  J.  1644.  Ofen,  1829.  Qedr.  m.  k.  u.  Üniv.-Buchdr.- 
8chr.   12  S.  8. 

5)  Die  Musterang  oder  der  Korporal  Binaera.  Ofen,  1889.  Qedr«  m.  k.  Unl- 

verBt.-öchr.    16  S.  8. 

6)  Dnr  BAnber,  oder  die  entdeckte  Giftmiachung  auf  daa  Leben  Matthias 
Cnnimw.  01^  1880.  Gedr.  m.  k.  nag.  0nbereltM.-8&  16  &  8. 

m.  iotepk  Beraha««  BililMl,  DinMor  te  E.  K.  Baa^  im«  Indwttje- 

ea^ie  zu  Bruck  an  der  Leitba. 

Georg  Treumutb,  der  österreichische  Bobinson.  Ein  Volkahuch  aur  ntttaliehea 
QitailMkiuig  und  zur  Erfreaknng  gaäm  Geeftnuageo,  aoob  su  Prftmien  ftr  die  fleilige 
Btd  wohlgpaitiete  Jugend.  Zwr-vt-  urugearbeiteto  Auflage.  Wien,  Aloya  Doli.  1827. 
4BL  212  ä.  8.  Mit  1  Kuofer.  gerate  Anfl.  1816).  VgL  iL  UUrioh,  «oiwwgn 
vd  Bebfnecnnden.  Wefannr  1S96.  S.  196. 

«eedeke,  OianWK  YJL  t.infL  9 
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O.  Kroatien  und  Slavonien. 

Vgl  Jo8t-ph  Fmherr  von  Potrasch  §  215,  32  Rand  IV.  S.  79  und  oben  8.  b; 
Joiiaiui  Sagiir  §  226,  34;  Andreas  Joseph  v.  üutteubcrg  §  258,  19;  Gottfried  üÜich 
9  S9B,  M.  1.  7);  Michael  von  Kunitsch  oben  S.  81. 

Johann  Csaplovics,  Slavonien  und  zum  Theil  Croatien.  Ein  Beitrag  zur  Lander- 
und  Yölkorkundo.  Theils  aus  eigener  Ansicht  und  Erfahrung  (1809  bis  1812),  thöls 
aus  späteren  zuverlfisaigen  Mittheilungen  der  Insassen.  Pesth,  1819.  In  Bhitowi 
Yirlag.   n.  8.    1.  TheU:  XXXII  und  240  S.;  2.  Theil:  390  S. 

1.  Die.  ITdmkunft  der  Kroaten  1779u  ein  Lied  nach  dem  Kroatiachen.  Wien 

Angusiiu  Beniardi.    8  Hl.  8. 

2.  FrauE  Schisling,  i^ah.  in  Koponitzo  in  ::>lavonien  am  4.  Oktober  1756, 
Eantelist  bei  dor  k.  k.  oborstoii  Jui,ti/.äU<llo,  1804  BegMntan-A^jiuH  beiiiergdi- 
liaoben  Hofkanzlei  in  Wien.  Todesjahr  unbekannt. 

a.  Allgemeiner  Utterarischer  Anzeiger  1798.  S.  1904;  1799.  S.  336  und  944.  - 
b.  Balmann  182a.  8.  288.  —  «.  Wttnbaoh  1875.  80,  44. 

1)  Gedichte  in  deo  WiflDAriacfaen  MnMnrAlmuaolien  1781  and  1782.  §  281,8 

B  Band  IV.  S.  3G6. 

2)  Thierkreis  des  Lobens.  Ein  Gedicht  in  zwölf  Gesängen.  Wien  1785.  4.  (üiu- 
wtsang  dee  Gedichtes  von  Fdingsaiiu  Maroellas  roa  SteUuuU). 

8)  Gedidite  and  Schattenriss  in:  Blamenlese  der  Musen.  Wien  1790. 

4)  BibUothek  für  Chiiaten.  1  BAndchen.  Wien  1794.  8. 

3.  Xatholisdie  A-ifirMi'  t;  rung.  Das  ist  :  Ein  atiserlcsonps  Oosang-  und  Retbnfb, 
welches  für  diejenige  Cliri6tea,  60  sich  gern  im  iriingen  und  Beten  üben  und  erquicken 
wdkn,  mit  Fleua  mmnimen  getragen,  sam  Trost  fn  mschiedene  Theile  Terfasset,  auch 
mit  einem  Anhniii^o  anderer  nützlicher  LiVder  vormehret  worden.  2  Theile.  Easeck, 
1781.  J.  M.  Diwaid.  8.  —  2.  verm.  und  verb.  Auflage.  Ofen,  1817.  l7niTerfl.-Bucb- 
dniekiteL  V  a.  348,  249  bis  442  8.  -         1824.  J.  Tb.  Tnttner.  464  a  8. 

#•  ProftsBor  Iipsni  Ssent'llirtoByf. 

Klage  eines  Soolenhirten  bcym  Tode  Joaephs  Galljoff  Biscbofil  von  AgniB> 
Agnta  mit  Trattnerischen  Schriften.  1786.   4  El.  8. 

5.  Aufruf  an  dit^  Edlon  der  Königreiobe  Croatien  and  SlaTonien  you  iaceb 
T.  STetits.    l'^OO.    1  HI.  Fol. 

U.  Karl  PPtPr  Johann  Graf  Sermage  von  Üzuuiszudvfir  und  Medvredgrid 
(Schriftstellernainü:  Subbus  von  IlaniABlUn),  gob.  am  24.  oder  Jfj.  Februar  1795 
in  Agrani.  Sohn  des  Grafen  Peter  Sormage,  (f  1804)  und  der  Gräfin  Kathanua 
Nadasdy  Fögaras,  kam  ins  Theresianum  nach  Wien,  wurde  1820  Beisitzer  des  königl. 
Berggerichts  zu  Schemnitz,  verheiratete  sich  am  16.  August  1820  mit  ,M:iria  Grafin 
Breßler  r^^eh.  1804)  und  machte  -Imn  eine  längere  Reise  in  das  Ausland.  Nacii  sein« 
Rückkehr  erhielt  er  1826  die  Stelle  eines  Magnaten  bei  der  Banalgerichtstafel  f5r 
Dalniati  Kroatien  und  slavonien,  1833  Oberstudiendirektor  für  Dalmatien,  Kroatifn 
und  Slavonien,  später  Hof  komm  issionsint  bei  der  Hof  kammer  im  Mfini- nnd  BergwaM 
in  Wien,  t  am  13.  August  1851, 

a.  Meusel  20,  444.  —  b.  Nekrolog  Ton  Oberloitner  :  Jahrbuch  Är  den  Berg-  und 
Hfittenmann.  Heran n^eg.  Ton  Enus.  Jab^,  1852.  S.  252.  c  Sebejrsr  377.  — 
d.  Wurzbach  lb77.  33,  150. 

1)  Zur  Weihe  de«  Joanneum  in  Grätz,  ton  Carl  Grafen  von  Sermage,  Zögling 
dar  k.  k.  Theresianiscben  Ritter-Akademie:  Der  Aufmerksame  1812.  Nr.  43. 

2)  Beitrii^^'e  7.u  ITormayrs  Archiv  (z.B.:  4.  Jahrg.  1813.  Nr.  Sö  und  86:  Conradin. 
Herzog  von  Schwaben.  Gedicht.  —  6.  Jahrg.  1815.  Vier  Epochen  der  Geschieht«), 
mt  Gomelia  (s.  B.:  1816.  S.  85:  Conradin,  Herzog  von  Schwaben),  sor  AgUja,  zur 
Minerva  {z.B.:  1^22.  S.  ?5  bis  100:  Die  Spinneiin.  Gcschiobtlioh« Anecdote^  vat^ 

leichnet:  Scheninitz  19.  Dec.  1819). 

3)  Yorcefühlo  zur  Rüekkohr  Franz  des  Ersten  Kiviöers  von  Oesterreich  et&.flto- 
Unsers  allgeuebten  Landesyaters.  Von  J.  P.  Carl  Grafen  von  Sermage.  Wien,  lÖH- 
Gedruckt  bey  Felix  Stöokbolzer  t.  Hiceobield.  7  8.  8.  (.Steig'  herab  aus  dooea 
Sphären'). 
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Osterreidi:  Eroatiflii  und  Skvoiiien.  Swbenbfirgen.  Allgemeinea.  181 


4)  Das  Angebinde  der  Göttinnen,  zur  Feyer  dos  vierzehnten  Decerabers,  dem 
Tage  der  Gebart  unserer  allgeliebteu  Landeäuiultär  Maria  Liidovika,  ^idirhtet  und 
an  diesem  Tage  in  der  k.  k.  Theresianisclien  Ritterakademie  vorgetragen  ilurdi  J.  P. 
Grafen  von  Sormajrp.  Zögling  derselben.  Wien,  auf  Kosten  der  k.  k.  TheresianisoheB 
Bitterakademio.  Ibla.   4  Bl.   (,In  einem  Land,  aut  das  mit  iieitem  Blicken'). 

5)  Heros.  Ein  Trauerspiel  in  5  A.,  von  Sabbas  von  Damaazkin.  Temeerar  1819. 
92  S.  8.  —  Vgl.  Erneuerte  vaterl.  Bll.  f.  d.  österr.  Kaiserstaat  1819;  Chionik.  Voi>- 
trefflich  ang^elegte  tragische  Vcrwicklunpren  in  kindischer  Ansfühmng. 

6)  Geständüis&e  (.aphoristische  £eilexionenJ:  Grfiffers  Conversatioiisblatt  für 
1819.  1«27S. 

7)  Reseda.   Wien  1819.  J.  G.  Heubner.   H.  8.   301  und  349  S. 

Enthält:  Erster  ITieil.  a:  Der  Kuß.  Erzählung.  —  b:  Erziehung.  Erzählung  — 
c:  Schnell  erfüllter  Wunsch.  —  d:  Des  Dichters  Abeoteoer.  —  e:  Sühnung  o^ler 
Eumaoides.  Tragödie  (Schi(Aaal«tnigOdie).  —  Zwiitar  UmO.  f:  Der  Sdnii.  —  g: 
Vater  und  Sohn.  Lustspiel. 

Chronik  der  ösit«rr.  Lit.  1819.  Nr.  28  und  78;  Geselisch.  1819.  Nr.  78.  94. 

8)  Klk».  Eüi  TawdwblwQh  Malorisolwr  AnUtw  Q&d  hdtw  Dichtungen  von 
J.  Carl  Unger  (obflfi  &  99)  und  J.  FMer  Gr.  t.  Sennafa.  Wim  1890  biB  1822.  Bw 

Jos.  Riedl,    m.  16. 

9)  Trauer- Rode  bey  Gelegenheit  dur  io^^erlicheu  Exe^^uien  für  . . .  Herrn  Max« 
nuHan  Verhovacz  zu  Rakitovecz  Bischofs  v.  Agnun  eta  m  Agnm  am  7.  Vaj  1828. 
Agram.  Gedr.  1».  Franz  S'up]»an.    5  Bl.  4. 

10)  Sr.  apost  Majestät  l^'erdioaad  V.  am  Ta^^  böchatdeuen  feierlicher  Krönung 
com  Könige  v.  üngem,  in  tiefeter  Ehifardit  daigebracbt.  PifeBburg  (1830).  Gedr. 
b.  Carl  C.  Snischek.   4  Bl.  4.  (Gedicht). 

11"^  Dirtio  in  generali  rpgnorum  Dalmatiae,  Croatiae  et  Slavoniae  congregationi 
die  15.  Novembris  1832  cum  de  acaUioIicis,  an  ad  regna  liaec  induci  admittendis 
deUberaretur :  per  Dnuni  C.  J.  P.  comitem  S.  de  Szornszedvar  pronunciata  atqne 
unanuni  ü.  SS.  et  00.  TOto  tjpia  mandari  deaiderata.  Zagrabiae,  typ.  Frano.  Suppan. 
5  Bl.  kl.  4. 

7.  Prolog  abgehalten  voti  'ler  Baronesse  Bfaria  T.  PehaniUk  bey  Gelegenheit  der 
Jabelfeier  der  Hochw.  Yurstehorin  Maria  Susanna  Pelagia  . . .  dea  StifteB  der  Ursu- 
ünnennnen  in  Waxaadin  am  7.  OJct  1815.  Agxam,  mit    Novooaerechen  Sehr.  4  Bi  4. 

P.  Siebenbürgen. 

Das  tttchtige,  in  die  ferne  Fremde  veneiU^eno,  aber  dem  tfntterlande  niemals 

entfremdete  Keruvolk  der  SieljenLürger  Sachsen  beginnt  -sieh  im  letzten  Viertel  des 
Tozigen  Jalurbunderta  mächtiger  ala  früher  za  regen.  Aber  seine  gütigen  Kräfte 
werden  fiaat  gana  dtirch  den  hartnSckigen  Kampf  nm  die  ihnen  dnrtA  ^iser  Joaef 
geraubte  und  trotz  der  Piestit\ition  immer  von  neuem  bedrohte  alto  Verfaaauuf;  und 
durch  die  in  den  Dienat  dieaea  Kampfes  gestellten  historisohon  Studien  in  Anspruch 
genommen.  Doeh  wmdirf»  man  snr  Brhaltunir  tind  Erneuerung  dea  alten  geistlichen 
Liedersdiatzes  j^roße  Mühe  auf.  und  die  Freiheitskrieg,'«  brin^'en  in  Binders  und 
Wächters  Uediehten  patriotische  Lieder  lierroi,  die  denen  der  anderen  Öaterreichiacben 
Pkovinxen  Icemeewogs  nachstehen. 

Vgl  Ju^ej)h  Raditaehlugg  von  LarolMiifeld  §  297,  19;  S  959,  46;  femar  §  998» 
A.  6.  1)  und  F,  3. 

I.  Allgemeines. 

a.  Franz  Josef  Sulzer,  Altes  und  neuee  oder  dessen  litterarischo  Reise 
durch  Siebenbürgen,  den  Temeswarer  Banat,  Ungarn,  Oesterreich,  Bayern,  Schwaben, 
Schweiz  und  Elsaß  in  drei  Sendschnib«!  an  Harm  Fkediger  Theodor  Lange.  Ge- 
druckt im  Jahr  1782.    168  S.  8. 

Der  irrende  Don  Quitßchot  unserer  Zeit,  oder  ßeylage  zu  den  dreyen  Send- 
Mdinibeii  dea  k.  k.  Rittmeisters  und  Anditoca  .  .  .  J.  Sulzers  über  seine  litterarische 
Reise  an  Hann  Frediger  Theodor  Lang  an  Kronatadi  Gedruckt  im  Jahxe  1788. 
71  S.  8. 

b.  Job.  Lehmann,  Reise  von  Preßbnrg  aadi  Hermannstadt  in  ffiebenbttzgen. 
Dflnkdapial  und  Laipaig.  1785.  Bey  Chr.  GotCL  Hertel  190  &  8. 
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c.  Job.  Seivert,  Nachrichten  von  SiobeDbümsohea  Uelehrten  und  ihren  Schhftdo« 
PnCbnrg  1786.  XXH,  61S8  8.  8. 

d.  n.  <<.  Neu^reboren,  Über  die  Laj^  und  die  Hiudemiue  der  Schrift6t^l!>^r?i 
in  fiti«be&biirgen:  t^idbrnbüigiMhe  Quartal wchrift  1790.  Baad  1.  (.In  den  Werken 
d«i  SiteftiiUMM  irad  GesoluniMdm  aüid  wir  wnIi  w  ann,  dat  ein  paar  Uaiii»  8am- 
langen  der  Art  au.'t^onommnn ,  wir  unaw»  MiiMa  aelAMi  andan  hfiran,  all  wann  aa 
MA  Yerbzechen  üt,  atiimm  zu  sein'). 

«.  (Daniel  Oriter)  Der  yertuattaga^Ztialaiid  der  aftdiaiaclMo  Mation  in  Süba»- 
biirgen,  nach  ibron  vorst  liietlenenVorhältnisseu  betrachtet,  und  ans  bewährton  Trlnind-^n 
bewiesen.  Ueimannstadt,  bei  Hochmeister.  1790.  115  S.  8.  (Yerfaat  im  Jahre  1776). 

Danid  Griaer,  ^b.  in  Hermsnnatadt,  Sachwalter,  Senator  daaelbat,  1777  bia  1781 
Stohlrichter,  f  ani  2.  Aut^ust  17!>7  in  ßoincr  Vaterstadt.    V^'l.  Trausch  1870.  2,  15. 

f.  Daa  Eecht  des  Eigentums  der  s&chsiscben  Nation  in  Siebenbärsen  auf  dem 
ihr  vor  mtibt  als  600  Jahren  verliehenen  Onuid  nad  Boden.  Wien  1791. 

g.  A.  L.  Schlözer,  Gescbicbto  <b?r  Deutechon  in  Siebenbürgen  vom  Jahre 
1143  bis  1560  und  Bestand  ihrer  von  Josef  II.  vernichteten,  aber  von  Leopold  IL 
wiederherfireetellten  Rechte:  Güttin geaedia  Btaatsanseigen.  Ortober  1791. 

h.  Über  das  außschlieOende  Bttigvimdit  dtrSaohaflB  in  SiabanbOiyM  auf  ilm 
Urund  und  Boden.   Wien  1792. 

i.  J.  C.  Edor,  l>e  initüs  jaribusquo  primaens  Saxonum  Transs.  oranMntatio. 
Viennae  1792. 

k.  Die  Grundverfassungen  der  Sachsen  in  Siebenbürgen  und  ihre  Schicksale. 
Offenbach  1792. 

1.  Paul.  Bnd.  Gottschling,  Die  Sachsen  in  Siebenbürgen,  Ba.  Bajtsag  aar 
£rd-  und  Menschenkunde.    Dresden,  1794.   4  Bl.  und  134  S.  8. 

m.  Schlözer,  Kritische  Sammlungen  zur  Geschichte  der  Dautaohen  in  Sieben- 
bArgen.  Göttingen  in  Vandenhoek  -  Ruprechtachem  Vedaga  1795  bla  1797.  Dni 
Stücke.  8.   §  293,  V.  1.  26)  =  Band  VI.  S.  278. 

Herders  Recension  in  den  Erfurter  gel.  Nachrichten  1798.  Nr.  32.  8.  249 
bia  261  (§  229,  C,  87  =  Band  IV.  S.  294):  Suphans  Ausgabe  1880.  20,  303  bia  305. 

Fr.  Teutsch,  ,A.  Tj.  Schlozers  Kritische  Sammlungen  zur  Geschichte  der 
Dtjutscheu  in  Siebenljürgeu'  und  »Briefwechsel  über  Entatehung  und  Herausgabe  der 
Kritischen  Sammlungen  zur  Geschichte  der  Deutschen  in  Siebenbürgen'.  (Scbidnr 
an  FiltAch,  Rosenfold.  Zinzendorf,  Direktor  Edor;  RoseiifeM,  Ziozendorf  an  Schloier: 
Seivert,  Kosenlold,  Slicli.  Freiherr  von  Bruckoiitbal,  Schaumburg  k  Comp.,  Koni^ 
an  Filts<  h):  Archiv  des  Vereines  f.  aieb.  Landeskunde  1897.  N.  F.  Band  27.  Haft  2. 

n.  Johann  Michael  Ballmnnn,  Statistische  Landeskunde  Siebenbörgpns  im 
Grundrisse.  Ein  Versuch.  l.Hcft.  Henna  uns  ladt  bei  Hochmeister.  1801.  VI,  120  S.  8. 

Annalen  1804.  1,  289  bin  29r>.  297  his  303,  305  Ua  810;  1806.  2,  48  bia 66.— 
Jen.  Allg.  Lit.-Ztg.  l^ni    X    :^0s.  s.  217  bis  219. 

Johann  Michael  liüiiüaiiii.  ^''b.  am  15.  Dezember  ITbö  in  Mediasch,  I^ehrer 
am  Gymnasium  daselbst,  j^'ost.  am  f>.  November  1804. 

Tnmch  1868.  1,  47  bis  Ö5.  —  Matthias  Gottl.  Czoppelt:  Sieb.  Provinrialblätter 
1790.  1,  2öa  bis  262.  —  Franz  Obert,  Sächsische  Lebensbilder  1896.  S.  8  bie  21. 

0.  Uebersicht  der  in  Siebenbttigan  tod  1801  bia  1810  im  Dnidr  «ncbiaMMa 
Schriften:  Annalen  1812.  3.  7<). 

p,  Josef  Dück,  Geschichte  des  Krunatädter  Gvmnasiunus.  Eine  pM^gabo  »ur 
dritten  Saecularfoinr  desselben.  Kronstadt,  1845.  Joh.  Gott.  VUI,  148  und  60  &  & 

q.  lieber  dani  Verhältnis  der  siebenbtirgisch-sächsischen  Sprache  zu  den  nieder- 
sächsischen  und  niederrheinischen  Dialecten.  Von  Fr.  Marienburg:  Archiv  des 
YoMina  ftr  aisbenbürgische  Landeskunde  1845.  Erster  Band.  3.  Heft.  S.  40  bis  70. 

r.  Jo!^  Trausch,  Biographisch -litcrärisehe  DenkhUtter  dar  Siebanbüigar  Deat* 
sehen.   Kronstadt,  1846,  Joh.  Gött    15  S.  gr.  8. 

a.  Schaser,  Oankwflidiglniten  «na  dira  Leban  daa  Frii.  Sam.  BnMkmllHd. 
Harmannstadt  1848. 

t  Heinr.  Wittstock,  Kurzer  Abriß  der  Geschichte  des  Biatritzer  Gjrmnaahima 
Nebat  einem  Anhang,  in  welobm  die  Beries  rectorum  adMlaa  BiffaIciaMiB  vom  J.  1588 
bis  1852  Bich  befindet.  Programm.   Bistritz  1852. 

u.  Friedrich  Schuler  von  Libloy,  Kuner  Ueherblick  der  liteiatur-Geachiohto 
Siabanbürgens  von  der  ältesten  Zeit  bia  an  Etade  des  Jahrhnnderta.  Haimaim- 

atadt  gednirkt  und  im  Verlag  bei  Georg  von  Closins  1857    TT  nnd  112  S  s. 

Beoensiou  von  Aleaandw  von  Ssüägjri:  Ecdaly  irodakm  tdirteaete,  kftlte^ 
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tekinteUet  torteneti  irodalmif»  b  dem  toh  Anton  Cseng^  hcfimgeg.  SMnmeliMrk 
Budft-Peeti  Szerale.  Band  8  bis  7.  Pest  1857  bis  1859. 

V.  Fr.  Tr.  Schuster,  Das  deutsche  Kircbenlijed  in  Siebeubiirgen :  Propraium 
dm  Qjmnasiums  zu  Mediasch  1857. 

w.  Josef  Hai  trieb.  Zur  Geschichte  von  Sächsisch  -  Rejren  seit  den  letzton 
100  Jahren.  Kronstadt,  lb&7.  Druck  von  Job.  Gutt.  gr.  8.  (Abdruck  autt  dem  Archiv). 

X.  K.  Schwarz,  Torstadien  einer  Geschichte  des  stadtiachea  GjmnarfmiM 
A.C.  in  HermannRtadt.    Hermannfitadt,  Gymn.-Progr.  1858/59  4. 

y.  Gustav  Seivert,  Die  Stadt  Hermantistadt.    Hermanustaut  1069. 

z.  Die  Freimaurer- Loge  zum  heil.  Andreas  bei  den  3  Baehlitttm  In  Htnmu»' 
•tedt:  SiobenV'irL">r  Quartalschrift  1860.  Heft  5  und  6. 

a«.  Mich,  balzer.  Zur  Geschichte  der  sächaischen  Volksschule  in  Siebenbiii^n; 
^XUfpnmm  des  Gymnasiums  zu  Mediasch  1861  und  1862. 

Af.  A.  Gräser,  rmrigs«  zur  Geschichte  der  Stadt  Mediasch.   Mediatich  1862. 

uy.  Bibliotheca  trausBilvanir^.  Verzeiuhnü  der  über  ^benbfiigeD  erschienenen 
Bfioher,  Liudkarten  etc.  ZuHatnmengestellt  wa  Vntdt,  Aug.  Cr^dner  1864.  S9  0. 
9.  fun.  Ausg.    Prag  1866.  Credner.   48  8. 

acf.  W.  Brückner,  Die  Beformen  Kaiser  Josefs  in  Siebenbürveo,  1867. 

af.  Fr.  Kramer,  Au  dsr  Qfgttiwart  und  TevgBDgiBlMii  der  naigL  Fniitadt 
fiirtrits.   Bistntz  1868. 

aC.  SchnftsteUer-Lcxilcon  oder  biugraphisch-Uterärischa  Denk^Blätter  der  Siebeo- 
bürger  Deatscben  von  Joseph  Trausch  . . .  Kronstadt,  Dniflk  «od  Verlag  von  Johann 
Gött  &  Sohn  Heinrich.  1868  bis  1871.  HI  ?a  (Eine  nenp  ergänzt«  Auflage  und 
Fortaetsung  von  Johann  Beiverts  Nachrichten  von  siebenbürgiüchea  Gelehrten  nnd 
Om  Sehlen.   IVeflburg  1785). 

a»:.  G.  D.  Tn-it^ch,  Einige  Züge  ans  dem  Lebensbild  unsrer  Svni.  io  im  kirtlft 
Jahrhundert.    Stp.-Abdr.  aus  den  STnodaiTerhandiungen  des  Jahres  iüKK 

m^.  Beiträge  zur  KenntniB  S&clinsdi-Regeiis.  ^rmuiiMtadt  1870.  Steinhaolea. 
,Ge8chirlitr  flor  Deutschen  in  Nof ??ipbenbürgon  \r,n     <-'f  Trn  iK'Gtt  Klein, 
mit  den  biograüäclien  bia^xen  des  VerÜHsaers'  von  GjmnaaiaUehrer  M.  Krämer: 
GTimianalprogramm.   Bistriti  1871. 

ay.  Ger.'  iii  des  Schäßburger  Gymnasiima,  IwjnMtct  vom  Beallahftr  Jaiaf 
Hoch:  Gymnaeialprogramm.   SchäftbuK  1871.  18T8.  SMi  Nr.  htfi. 

sA.  Aua  den  Lehrjahren  «um  P&iiOTa  vor  handelt  Jahrant  Sieb.*DeiilMhM 
WoAcnblatt  1872.  S.  2^9. 

a/i.  Leben  und  Wirken  des  Martin  Edlen  von  Hochmeister,  könifflicber  Satil, 
Sourtor  und  Proeonenl  der  1r.  tnhm  Stadt  und  dea  Stablea  Henmumatadt  in  Sieben' 
bürgen,  Besitzer  der  großen  goldenen  Civil  -  Ehren  Morbille.    1767  bis  1837.  Dar- 

K teilt  von  dess^  ilteiem  Sohne,  Adolf  v.  Hochmeister,  k.  k.  becüonsrath  i.  P. 
rBeinertnig  tat  dam  Tarana  flDraiabaabiniaoheLandaalnmdegein^^  Harmaiin- 
stadt,  1873.  Druck  Iheodw  SWnhaniM.  0m  &fllbat«w£«a  dea  TaifiMaan). 
3  BL,  207  &  gr.  a 

IbuÜn  Hocbmentor,  Badidroeker  .und  Bachbladler,  geb.  in  Hermannatadt 
am  19.  April  ITH?,  -est.  eben  !  v  ;iin  9  Januar  1837. 

a.  Siebenbürger  Bote  14.  Januar  18S7,  Kr.  4.  -  b.  Humorist  25.  Mars  1837. 
Nr.  86.  —  0.  .WonbMh  1868.  9,  78  bla  74.  —  d.  Tranaeh  1870.  8.  171  bia  188.  — 
n.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1880    T:,  525  f.  (FriedenfeU). 

A*».  Namen  und  Verwendung  der  Jesuiten,  welche  von  1730  bia  1773  in  den 
aiebeabfirj^aeben  Ordenabinaern  wirkten.  Nach  den  gedraekten  JahnaeatalMen  dar 
OrJensproviuz  Oesterreich  zuBammengestellt  von  K.  FabritiuB:  Archiv  dea  venfaNS 
für  aiebenbfirgiscfae  Landeskunde.  Neue  Folge.  1873.  11,  1(56  bis  252. 

af.  (M.  Schuller)  SchftAburg  vor  60  Jahren:  Siebenb.  Deutsches  Wochenblatt 
1878.  S.  807. 

ao.  G.  D.  Teutsch,  Geschichte  der  Siebenbärger  Sachsen.  Leipzig  1874.  11.8. 

an.  Geschichte  der  Freimanrerlogo  St  Andreas  zu  den  drei  Seeblättem  in 
Hermannstadt  (1767  bis  1790).  Nach  den  Quellen  des  Arcliivs  dt-r  bestandenen  Ix)ge 
dargestellt  von  Ferdinand  von  Zieglauer:  Archiv  des  Vereines  für  eiebenbürgtacbe 
Landeskunde.  Neue  Folge.  1874.  12,  446  bis  592.  —  Auch  eelbetändig:  Hermann- 
atMlt  1876.   240  S.  gr.  8. 

ap.  Michael  Conrad  von  Heidendorf  [geb.  am  26.  November  17B0,  geat.  am 
9.  November  1821j.  Eine  Selbstbiographie.  Mitgetbeiit  von  Kudolf  Theii:  Archiv 
d.  Y«r.  t  Bwbenb.  I^ndaakimda.  Band  13  bia  18. 
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Buch  VII.  PhADtastiacbe  Dichtung.  §  298,  P.  I— IL 


aej.  E.  V.  FriedenfeU,  Joseph  Bedeua  v.Scharborg.  Bpiträsre  zur  Zeiti^eschichte 
SiebenbürgODS  im  19.  Jahrb.  IL  8.  1.  TeU  XU,  417  S.;  2.  Theü  IV,  499  S.  — 
Wiio  1876.  1877.  .   '  .  , 

AT.  Reportorium  (ibor  eiin'n  Tli-ll  r  '-'ipltPiiV)ürj,'eii  betrefFenden  Littratiir, 
suMOUiieogesteUt  von  Heinrich  Herbert   Hermannstadt  1878.   IV,  120  S.  8. 

SV.  (J.  Zie(?Icr)  Ans  dem  Lsbeii  4m  «Tangelisoh-sSohaisobea  Dechanten  J.  G. 
Mild  (1757  bis  1840).  HermMUittadt,  OioU«ir.  1880.  Sepamtabdniek  aoi  dam  6.-D. 
TagebUitt.  Nr.  3741  f. 

A<p.  Wilh.  Berwertb  und  Tb.  Fabini,  Faohwiaaenschaftlioher  Katalog  der 
Bibliothek  des  ey.  Oymnaaiiimi  in  BehäSbarg.  Seh&ftbnigvr  Gjrmnaajaipngnmnw 
1880  bis  188:1 

a/.  Ferd.  v.  Zieglauer,  Dupolitiache  Reform  be^re-^nmg  in  Sidienbürgen  zur 
Zeit  Josefs  II.  und  Leopold'»  II.    Wien  1881.    XVIII,  600  8.  8. 

ai/».  Ed.  Wertheimer,  Herraannstadt  in  der  zweiten  Hälfte  des  XVIIL  Jahr- 
hunderts. Mit  Benutzung  ungedruckter  Quollen:  Ungarische  Revue  1881.  1,  S.  721 
Ut  740;  825  bis  84.5. 

A(".  J.  H.  Schwicker,  Die  ungarischen  Gymnanen.  Geschichte,  SjbIbo, 
Statistik.    Budapest  1881. 

b«.  Fr.  Teutsch,  Die  Hermannstädter  Buchdrucker  und  Bucliliämlb  r.  (Nach- 
träge zu  Korrespbl.  IV,  If.):  Korrpspondonzblatt  des  Vereins  f.  siebenb.  I^deakoade 
1882.  5.  Jahrg.  S.  64  bis  67.    7  (1884)  141.  8  (1885)  12  bis  74. 

bj9.  Pir.  Teutecl»,  ripschicbto  des  t>v.  Gvmnasiurns  A.  B.  in  Honnannstadt: 
Archiv  des  Ver.  f.  sisbeab.  Landeskunde.  N.  i\  1882.  Bd.  17,  1  bis  lä2;  1884. 
Bd.  lö,  a2ü  bis  41i7. 

hy.  Das  Alte  und  Neue  Kronstadt  von  George  Michael  Gottlieb  von  Herr- 
mann, k.  Rath  F,in  Boitm?:  7ur  Geschichte  Siebenbür<:i  im  18.  Jahrhundert. 
Bearbeitet  vüu  Oscar  v.  Meit/. I.  Herausgegeben  vom  Ausschuß  des  Voreins  für 
siebenbürgische  I^Andeskunde.  Hermannstadt  in  Commission  bei  Frans  Miehealia. 
1883  und  l^'^T.  II.       ^      ^^ber  die  Entstehung  vgl.  das  Vorwort  Herrmanns  zum 

1.  Bd.  und  Bibb  r  aua  der  <K«schichte  Kronstadts:  luronstadter  Ztg.  1888.  Nr.  2oO. 

bif.  Fr.  Teutaeh,  Ni  n>>  l{.  itni<;e  zur  Herminiistidter  BtididiiiekeigeMbieikt»: 
Eonrespondon/.blatt  1>J85.  VllI,  8.  121  bis  123. 

bf.  Szabo  Kiiroly,  Reg!  magyar  künyvtär  (Alte  uog.  Bibliothek).  II,  Band. 
Budapest  1885. 

bC-  Hundert  Jahre  sächsischer  Ta^'oslitteratar:  Sieb.*Dent8ebfla  Tageblatt. 
Hermannstadt.  1885.  II.  Jalirgang.  Kr.  i^oDf. 

bi7.  Jul.  Groß,  Kronstädter  Drucke  1686  Irif  1886.  Ein  Beitrag  mr  Soltor- 
geechichte  Kron.stadtH.    Kronstadt  18RR. 

b^.  W.  uud  Fr.  Teutsch.  Beiträge  zur  sächsischen  Buchdrnckeigeschidite: 
ZofnqKmdenzblatt  1886.  IX,  82  bis  84,  89  bis  41. 

hl.  A.  SchulleruB,  Oper  und  Kiroheamusik:  Koneqpondentblatt  dea  Venne 
f.  sieb.  Landeskunde  1888.  8.  12. 

b«.  Die  iiebenbflrgisdi'«ftchtischen  Schulordnnngen  mit  Einleitung,  Anmerfcnngsa 
und  Register  herausgegeben  rem  Dr.  Friedrich  Tcutfsch.    1.  Band  1543  bis  1778. 

2.  Band  1782  bis  1888:  Kehrbacb,  Monumenta  Germaniae  Faedagoeica.  Band  6  u.  13. 
Berlin  1888.  1892.  Vgl.  J.  Seemflller  im  Anteiger  fttr  deutaebee  Altertum  und 
deutsche  Lit.  18tM.  20,  403  bis  405. 

bA.  Katalog  der  Bibliothek  der  ev.  Landeskirche  A.  B.  in  Siebenbürgen.  Heraus* 
gegeben  vom  LandeskooaistQriiim.  Hermaanatadt,  Krallt.  1889. 

hu.  Das  SächsiscJi-Rof^'oner  Gymnasium.  Eine  kulturhistorische  Stndio  von 
Heiniictt  Schuster;  Programm.  Hermannstadt  1890.  —  Heinrich  Schuster,  Ge* 
sehiehte  dee  S.^Regener  Gymnasioma.  Programm.  Siehsiidi-Reffeii  1896.  41  8.  4. 

bv.  Fr.  Teutsch,  Zur  (»eschi«  lit<^  il's  d«  ufsclion  Huchhanrlols  in  Siebenbürgen. 
HL  Von  1701  bis  zur  Gegenwart.  (Schluß  von  Archiv  IV.  S.  13  bia  28  und  VL 
8.  7  Ua  71):  Ax«hiT  fttr  Geaeluohte  des  deatechen  Bacfabandela  1892.  Band  16. 
S.  103  bis  188  -  S.  177:  Die  deutete  Kalender  Siebenbfiigena.  8.  181:  Bi» 
deutschen  Zeitungen  Siebenbürgens. 

h$.  JnUns  i&roB,  Zur  GeeeMchte  der  Heydendorff^eebeo  FamfUe:  ArdiiT  des 
Vereines  f.  siebiMilMir^.  Landosltutulc  1802.  24.  233  bis  346. 

Aus  den  Briefen  der  Familie  v.  Hejdendorff  (1737  bis  1853).  Mitgeteilt  von 
Friedvidi  Wilhelm  Seraphin:  Aiehiv  dea  Veceinei  Ar  aMenb.  Landeakonde  1891 
Nenn  Folge.  Band  25. 
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Noch  ein  Brief  unter  dem  Namen  Heidendorf.  IfltgttMlt  TOB  JolttimeB  Hfielit- 
nann:  Konrespondenzblatt  1895.  18,  Nr.  11/12. 

ho.  Ana  dem  I>ebon  einos  Bächaiechen  Pfarrers  7or  100  Jahren.  Hennannatadt 
1892.  8.  Sep.-Abdnick  ans  dem  StebenbOrger  DeutsdMn  Tbigablatt  Kr.  6584  hm  6689 
(Selbstliiofrrapliie  des  A.  Clemens  1742  bis  1805). 

Aus  deu  Aufzeiehnun{,'en  des  Pfarrers  A.  Clemens  (1742  bis  1805).  Mitgeteilt 
joa  H.  Neugeboren:  Korreepondenzblatt  1898.  16,  Nr.  1.  4.  10. 

bn.  G.  D.  Teut^i"h,  Die  litü'rarischen  Kämpfe  der  Sachsen  nach  Josef  II.  und 
dem  Klausenburger  Laudtag  von  1790/91.  Rede  zur  EröfFnuug  der  46.  Generalvor- 
•animlung  des  Vereins  f.  siebenb.  LandMknnde:  Archiv  189S.  N.  F.  24,  1  f. 

hp.  Aus  sieben  Jahrhunderten.  Acht  Vortrüge  aus  der  siebenbtirpach-säclisisclien 
Geschichte  von  Fr.  Schuller.  Yolksschriflen vorlag  Hermannstadt.  6.  bis  13.  Heft. 
Hermannfltadt.  Druck  und  Verlag  von  W.  Krafft.  1895.   2  Bl.,  206  S.  8. 

S.  155:  VIT.  Maria  Theresia  und  die  SiobenbQrger  Sachsen.  (1740  bis  1780).  — 
S.  181:  Vni.  Kai^r  Josef  II.  und  die  Sachsen  in  Siebenbürgen.    (1780  bis  1790). 

ha.  Hundert  Jahre  sächsischer  Kämpfe.  Zehn  Vorträge  aus  der  Geschichta 
der  Sieben hf>rci^r  Sncltseu  im  letzten  Jahrhuudert  Homuuuiatadt.  Druck  und  Yarlag 
von  W.  Kraüi.  VI  8,  1  Bl.,  844  S. 

8.  1:  Fr.  Schuller,  Die  Beaktion  gegen  die  Josefinischen  Reformen  nnd  dis 
Begulatioß  1790  bis  1805.  —  8.  27:  ¥t.  Teutsch,  Stille  Jahre  1805  bis  1830. 

br.  Sächsische  Lebensbilder.  Von  Franz  Obert,  Stadtpfarrer  in  Kronstadt. 
y«ri«g  fon  Carl  Graeeer.   Wien  1896.   3  Bl.,  816  8.  gr.  8. 

htf.  C.  Albrich  sen.,  Ge«dydito  de«  er.  GyniBMiain«  A.  B.  in  Hermanii* 
Stadt.   Hennannstadt  1896. 

h<p.  G.  F.  Schuller,  Geschichte  des  evtngeBsdien  Gymnasiums  A.  B.  ia 
Ifediasch.  Programm.  Mediaach  1896.  —  Auch:  Hermannfitadt  Kmfft.  1896.  127  8.  8. 

b/.  F.  Baumann,  Geschichte  dee  evangelischen  Gyuma,siums  A.  B.  iu  Miihl- 
1»Mh.  I.   Programm.   Hdhlbach  1896. 

htp.  K  Schuller,  Gesduebte  det  ScfaiAboiger  Qjmnaaiiims.  Prognmm. 
Schäßburg  1896.   Sieb  Nr.  a«. 

b("  Katalog  der  Bibliothek  des  Baron  Bmkenthal'schen  Museums  in  Hermanu- 
stadt. Heransgeg.  im  Auftrage  des  Curatorinms.  1.  und  2.  Heft.  (S.  1  bis  320). 
Hermannstadt,  Druck  und  KommtssioDsverlag  von  W.  Kraft.  1796  und  1898.  ffr.  8. 

cn  J.  M.  8alzer,  Der  k.  freie  Markt  Bbrthlliii.  EHn  Bdinff  mr  CMbicht» 
d«r  Siebenbfirger  Sachsen    VIII,  750  S. 

afi.  Zur  Geschichte  des  üffeutlichen  Lebens  in  Siebenbüigra  von  1791  bis  1848. 
Am  dem  üngarischen  des  Freiherrn  Sigmond  Kamtey.  Kraurtadt  (Gyvlal,  Kamfoy 
Ztigmond  tanulmnnyni     I^udapcst.  Räthl 

ey.  Karl  Reiesen berger,  Siebenbürgen.   Wien,  Graeser.   Umlauft  Nr.  XIII. 

0^.  IL  Behnall,  Dia  SadiMii  in  fliabeBVfligai. 

n.  Zeitschriften. 

a.  Theatralische»  Wnphenblatt  fiir  d.^,  .Tilir  177»^  Hormannstadt,  gedruckt  bei 
Samnel  Scbardi  und  Martin  Hochmeister  k.  k.  phv.  Buchdrucker  und  Buehb&ndler. 
Ygl.  B.  FiHMh,  AmhiT  des  Yaraina  für  taelMal».  Luidaakanda  1887.  81,  548  bis  551. 

8.  549:  Verse  daraus. 

b.  AnkOndigong  der  ersten  siebenbargiachen  Zeitang  durch  Martin  Hochmeister 

9.  November  1799.  Wladerholt:  Siebwbttnbeh'daataehM  Wochenblatt.  17.  Juni 
1868   Nr.  8 

u  1784  bis  1787:  öiebenbUrger  Zeitung,  1.  Nummer  2.  Januar  1784.  8.  — 
A.  1788  Im  1701:  Hannannstldtar  Kriegsbote.  8.  —  y.  1798  bis  1868:  Der  Sieben- 

bfirger  Bote,  Zeitung  für  vaterländis.  h  lut  -ressen,  Creschichte  und  Landeskunde, 
Weltchronik,  —  <f.  seit  1862;  Hermannstadter  Zntung  vereinigt  mit  dem  Sieben» 
bttraar  Boten.  Hermannaladt,  Martin  t.  HodimaistBr.  Hedaeteai»:  Midiael  Lebnoht^ 

J.  C.  Eder,  Josef  \  T«rchenfeld;  Martin  v.  Hochmeister  (bis  1836).  J  Benigni 
r.  Mildenberg  (bis  1S410,  Heinr.  Schmidt  (bis  1851),  Tb.  Steinhauieo  (1ÖÖ2,  1.  Sem.) 
md  Dr.  Senz.  —  Beilage:  1792  bis  1805:  Siabonb.  Intell^sblatt. 

Annalen  1812.  3,  92. 

c.  Siebenbürgische  Quartalschrift  7  Jahrg&nge  [zu  4  HeftenJ.  Hermannstadt 
1790  bis  1801.  Verlegt  bey  Martin  Hoduneistar. 

Eritar  Jahrgang  1790.  476,  VII  a 
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Bvobm  FhiMMM»  DiAtang.  §  898,  P.  IL 


a:  Übor  die  La^u  und  Hindernisse  dar  Schriftstellerei  in  Siebenbär]^»tL  [D.  Q. 
Neageboreo].  —  b:  I^bon  Juhann  Corvins.  [Michael  Lebrecht].  —  c:  Nachlese  am 
das  Herrn  r.  Windiaeb  BeitrÄ^on  sur  BiograpMe  de«  ael.  Pfamn  Johann  Sei vrrt  — 
d:  Über  den  Ursprung  der  KircheokcgräbDisae.  —  e:  Übersicht  der  neuesten  Literatur. 
Kleine  vaterländisclie  AnMigeo.  [D.  6.  NaegabcMB].  —  f :  Joeeph  II.  der  Wie<ier> 
hersteiler  des  Yaterlandea.  —  g:  UiJBere  Erwartnn^n,  oder  Peter  Leopold.  —  h:  Job. 
SeiTert's  Entwurf  einer  Geschichte  der  sieb«nbiirgiäch€u  katholischen  Biseböle  zu 
Weifienbnrg.  -  i :  Ausi ug  aus  d'Anrillt'«  Abhandlung  von  den  Völkern,  wslob*  htmt 
za  Tage  das  Trajanische  Dacieu  bewohnen.  —  k:  Diplom atisijhe  Gesdiicht«  der  Ge- 
richtsbarkeit der  säcliaischen  evang.  Geistlichkeit  iu  Siebenbürgen.  —  1:  VorloMuig 
sar  Feier  <ler  Inttaltetion  des  Michael  Fre^-herrn  v.  Bmolnfethal  zum  Qmte  dv 
sldisischen  Nation.  ~-  m  :  Ueber  die  haufiKcu  Viebseucbeo  in  SiebeBbAnmi. 

Zweiter  Jahrgang  1791.   2  BL,  484  und  Vil  S. 

a:  SUize  der  SupemitndentMi  annb.  Cofif.  in  Siebeabargen.  ~  b:  Abrifl  der 

Dranpfsalo,  welche  Hennannstadt  tind  Cronstadt  unter  dem  Fürsten  H^J  r  Bathori 
erUtten.  —  o:  Cbron<dogwebe  Tafel  der  ProvinzialbaigermeiBter,  Stubiricbter  und 
Stedthumn  in  Hermanutadt,  d:  VeneMuiifl  sftmmtlicher,  w&hrmd  dMi  lairt— 
Tfirkenkricgc  iu  Gefanf^cnschaft  geratbener  kaia.  (M'fi'irr^  iin  l  Slrliiatm  —  e:  Der 
Brand  im  Getreide,  dessen  Ursache  und  Mittel  dagegen.  U>aa.  I^'iltsch j.  —  f ;  Naeh- 
riditeD  von  dem  itolMiib.  Fttnlin  Johann  Kernen j.  —  g:  Die  PMvinaalbfirgenMiilir 
zn  Hfrmannstadt  in  Sie>ifnbür<rpn,  Joh  Seivcrt  —  h:  Etwas  über  das  Schwefelbad 
bei  Baszen,  oder  das  sogenannte  brennende  Wasser.  —  i:  VerzeichnÜit  der  in  Sieben 
btana  wildwaebienden  oflMadka  Fianaen.  ~  k:  Dit  Q«widlNraBD«i  den  Siakkr 
StonlB  Hürnniszi'k,  !>r.  B;irbeniu8.  —  1:  VaterliLudiBolie  AnifiglB. 
Dritter  Jahrgang  1798.   2  BL  und  369  a 

a:  PhyMbdi-nMonominlM  BeniywOnag  dar  in  flMMnbargen  entdeeHan  8Imb> 

kohlen.  —  b:  Beschreibung  einiger  der  vorriijjlirhptpn  G  I  r  iu  lie  !t  r  särhaischeo 
Kation  in  Siabenbttisen.  —  o:  Beschreibung  einiger  Berge  und  Hoiilen  in  Burzenland 
nnd  ZeMland.  —  a:  Plan  rar  Varbeawrung  der  HabtnmMnanilalten  fan  Bwnen- 
ländierhen  Distrikte.  l  :  rri  lw  ri  n  is  der  Mutterspraclic  der  Einwohner  in  Renaz- 
dorf  Uermannstädtei  Stuhls.  —  f:  Beschreibung  der  Cionstftdter  Peet  vom  J.  1718 
nnd'  1719.  —  g:  Von  der  OlaabwfirdigMt  der  nenaalen  PMfberidite  a»  der  MoMaa 
und  "\\';thchei,  und  E(  urtlieilung  der  bisherigen  Contuma/'  n  h:  l  l  er  den  G^ 
brauch  des  Borsaeker  Bauerbrunnene  und  deaaen  heilsame  Wirkungen  im  Bluthusten. 
Nenattdter.  —  i:  Über  den  ürsprang  der  Bonnnlindisalien  Sadtsen  oder  Tenltohtii  in 
Siebenbürgen.  Brandt.  —  k:  Über  einige  erluMidie  Hindernisse  der  Gesundheit  ia 
SiebenhOigen,  besonders  im  Hermannst&dter  Bezirk.  Wolff.  —  1 :  Auszug  aus  Mich.  Wett  a 
breris  oonsignatlo  tnmultaum  bellioorum  inde  ab  a.  Chr.  1610  amDittone  et  inqde» 
tii'liiii'  Gabrielis  Bathori  motoruin.  —  m:  Die  Kaj)ollo  des  heil.  Jodocus.  —  n:  Sieben- 
bü^gische  Annalen  unter  Kaiser  Karl  dem  YL  —  o :  Fragmente  aus  dem  Leben  Joh. 
HaUendoiffii.  —  p:  Über  den  Homroder  Sanerbmnnen,  nebst  einigen  Torsichtsregeb 
beim  Gebrauch  aer  Brunnoncuren  überhaupt.  Neustädter.  —  q :  Kurze  Lobensbe- 
Schreibung  des  sei.  Dr.  Lange  aus  Kronstadt  —  r:  Nachtrag  zu  äigerus  Verzeichnü 
idldwachsender  siebenbürg,  offizineller Pflanzen.  Kräutner. — s:  Yaterl^dieche Anaeigen. 
Tierter  Jahrgang  1795.   2  Bl.  und  400  8. 

a:  Siebenbürgische  Annalen  unter  Kaiserin  Maria  Theresia.  —  b:  Ein  Wort 
über  die  Faschingskrankheiten.  Dr.  Wolff.  —  c:  Einige  Nachrichten  von  Joseph 
Rakozi.  —  d:  Chorographie  Ton  Burzenland.  —  e:  Von  den  Vorrechten  und  Prej- 
heiten  der  sächsischen  Nation  in  Siebenbürgen,  nach  Maßj^abe  des  Andreanisehen 
Privilegiums.  —  f;  Beytrag  zu  clinischen  Beobachtungen.  Neustadter.  —  g:  Über 
die  Sprache  der  Sachsen  in  föebenbüi^n.  [Johann  Binder].  —  h:  Yorsobrift  d^ 
Kronst&dter  evang.  Konsistoriums  in  BetrefT  der  Bopräbnißstellcn  —  i:  Gedankea 
über  den  jetzigen  Zustand  der  G^ehraamkcit  m  der  sächsischen  Nation  lu  Sieben* 
bürgen,  sammt  einigen  Vegbenemngftf oraddlgen.  — » t ;  Von  den  altoi  BuchdruckerqrM 
der  sozin'schen  GlaubensTerwandten,  od*»r  sogenannten  Unitarier  in  Siebenbürgen. 
Von  Th**.  —  I:  Besclireibung  eines  im  Jahre  17BI  unweit  Kronstadt  gefundenen 
wilden  Memohen.  [Michael  Traugott  Fronius).  —  m :  Über  das  Anuenwesen  in  Kron- 
stadt. —  n:  Flächeninhalt  der  dnzelnen  Gespannaohaften,  Sitthia  and  Diatrikla 
Siebenbürgens.  —  o:  Vsterländische  Anzeigen. 

Fünfter  Jahrgang  1797.   2  Bl.  und  890  S. 

a:  Kirchen-  und  Schuletat  der  Uni  tarier  in  öiebenbüi^en.  Tborwftchter.  — 
b:  Chemische  Untersuchung  des  Mineralwassers  zu  Kis-SeAc  Neustadler.  — •  o:  Kone 
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Geschichte  der  Zehenten  dir  eftchaigchen  CMffliehkeit  in  Siebenbfir|?on.  d:  Sieben- 
büigische  Anoalea  des  IfL  Jahrhunderte.  —  Neueste  Festvorfälle  bei  dem  Paeae 
l^mOseh  und  dem  Dturh  BoÜitMMh  im  BonenlMidew  ->  f;  Mnfhnuülungeii  aber  Üb 
erst 011  Pef  Tiierer  des  ChristenthuroB  in  ^ebenbtlrKen.  [Thonvä<'hter].  —  g:  Beitrag 
aar  Gelehrten -Geschichte  der  aiebeob&rgiaahen  Uoger  und.  Szekkr.  —  h;  £iiugt 
IdEottnea  der  SadieeB  im  Bbtritaer  Distrikte.  —  i]  ErUInmfr  der  BndistdMii  mf 
siebenbürgisclii  n  Münz.on,  welche  die  Münzstätte  bezeichnen  k:  Nekrolog:  Bmou 
WoÜj^  Baofh.  Daoiül  Z^jck.  —  1:  Aoseige  Tateritodiscfasr  ächriften. 
Stekstor  Jahrgang  1798.  S  BL^  400  8. 

a:  Siebe nbiirgische  Annalen  des  XIV.  Jahrhunderts.  —  b:  Einij,'e  Bemerkungen 
und  Zuaätae  su  den  aiebeabüigiachen  ADoalea  des  XU.  and  des  XÜL  Jahrhuaderta.  — 
c:  Vemiolmü  der  tfidlieben  Grbizgebürge  zwisobai  KebenbQrgen  oad  der  Wslacbey^ 
soweit  der  Hermannat&dter  Bezirk  sich  erstreckt.  —  d:  Über  das  Amt  und  die 
Würde  eiaee  Fhkvintialbfij^germeiBters  in  der  aiebe&bürgiach-aftchaiachon  Nation. 
e:  Was  ist  too  der  O^nreibnng  als  etnem  nenentdedrten  Benmittel  itc^ou  die  Pest 
zu  halten,  und  wie  muß  diesos  ffebrauelit  worden?  Dr.  WcdfT.  —  f:  Bcitr;ij<  zur 
Gelehrten  •Geschichte  der  sieben  bürgischen  Unger  und  8zekler.  —  g:  über  den  bei 
Lskelang  neuentdeckten  Waaaerbrunneo,  nebat  einer  chomiscfaea  Analjrae  desselben. 
Dr.  Wolff.  —  h :  Verzeichnis  der  Schaßburger  Bürgermeister  und  KAnigazicbtar.  — ^ 
h  Nekrolog:  Carl  t.  Heydendorf.  —  m:  VaterlfindiMhe  Ameigen. 

Siebenter  Jahrgang  1801.   3  Bl.,  366  8. 

a:  Beitrag  zur  Gelehrten-Geschichte  der  aiebenbü^ischen  Unger  und  Szekler.  — 
b:  Nekrolog:  Georg  Draudt  [tron  Joseph  Christian  ^bridua].  Samuel  Kräutner. 
Uatthias  Göbbel.  Graf  Jos.  Teleki.  —  c:  Fr.  Jos.  Sulzer  über  den  wahren  Standort 
der  Trajanischen  Brücke.  [Thor wuchter].  —  d:  Die  Bürgermeister  von  Mediaacb.  Nebat 
einigen  zur  AufkUrung  der  Geschichte  gelegentlich  eingestrenlen  Bonierktmgen.  — 
e:  Vergleichung  der  Siebenbürgischen  mit  Wiener  und  Pari&er  Maßi-n.  Job,  Binder.  — 
t  Von  der  Viehaeuche,  welche  in  Schellenberg  im  J.  1795  gewütbet  hat.  Jak. 
Michaelis.  —  g:  Nekrolog:  Jüh,  Bonj.  Schmied.  Skizze  zu  Hcdwig.s  Biographie.  J.  G. 
ZiegliT.  Mich.  Conradt.  —  h;  Iliatorische  Merkwürdigkeiten  aus  ßurzeuland.  1.  Von 
dem  Burzenländer  Wappen.  2.  Die  Heldenburg  im  Burzenland,  oder  das  Castrum 
Heltwen.  T.  J  Tllarionlittrfr  ~  i:  Übor  fiie  von  J.  M.  Ballmann  in  Betreff  der  Silva 
Blacorum  und  Bibi^uuoruui  gfuuüert«  Muthuiafiung.  Carl  Chr.  v.  bteiuburg.  —  k:  Ver- 
h&]tni£  der  Stadt  Cronstadt  gegen  die  umliegenden  Dörfer.  [6.  H.  6.  Hnr- 
mann].  —  1:  Vom  Enl&teheu  di  r  Sta<lt  Cronstadt.  Georg  Herrmann  —  m:  t^ber 
den  Raupenfraß  in  den  Kirchen -Gärten  bei  Cronstadt.  —  n:  IJterärisoh»'  Antigen. 

Der  Uauptherau.sgeber  ist  Johann  Filtsch.  NnohTrauscb  1S68.  1,  320  benagt» 
die  K^'daction  anfangs  allein,  nach  seiner  Entfernung  von  Ht  Uau  (1797  i  znoammen 
mit  Abb«  £der  und  Conrector  Johann  Binder.  Nach  den  AtiKabt  u  des  61  Inn 8  von 
Job.  nitaek  (Bfiokbiiek  auf  das  Leben  des  Stadtpfarren  Johann  Filtsch  Ib'Al.  B.  14) 
besorgte  er  die  Herausgabe  des  erston  Bao  lcs  gemeinsam  mit  Lerohenfeld,  Daniol 
Neugeboren,  Michael  Lebrecht  und  Mohr,  die  d^r  späteren  allein. 

Bec.  Annalen  1804.  1,  49. 

d.  Im  Kriegsboten  1791,  Beilag«  zn  Nr.  26  wird  angekündigt:  Kritische  Bs- 
obachtuQgeo  zur  Erweiterung  dramaturgischer  Kenntnisse,  ein  Blättchon  zum  Ver^ 
gnügen  der  Freunde  des  Schauspiels  während  Anwesenheit  der  Kurzischon  Geaellschaft 
in  Hermannstadt.  Hochmeiater  1791«  8.  Vfl|.TeiitaQh:  AnhiT  f.  Geeob.  d.  deataefaen 
Buchh.  1892,  15,  181. 

e.  Siebenbürgens  Fürsten,  eiM  itatiatischo  Zeitschrift.  2  Theile.  Hsrmannsladt 
1781  bis  1792.  Martin  HcHjhmcistpr    gr.  8     V.n  Michael  Leb  rocht. 

f.  Siebenbüigischer  neuer  und  alter  Volkskalender  auf  das  Jahr  1799.  Nebst 
einer  kurzen  topographisohen  BeaetmUnrng  von  Klausenburg,  einigen  Volkriiedem 
und  nützlichen  Vorschlägen  /nr  Ausrottuv  ^  Vishaiaoho.  fioniMUBattadt  Bttd 
Kiausenburg,  bei  Martin  Hochmeister.  16L 

g.  Siebenbürgis(^  ProvindalblItt(ar.  (Herausgegeben  von  FfiMmr  Job.  Filtseb). 
5Bftride.   ILirrnanaatadt,  1H05  bis  1824.  Muk  HoobiMuter.  8. 

ii^rster  Band  1806.   4  und  296  8. 

Bouoboffe*«  Borg.  L.  J.  ]furi«ibiiiig.  —  b:  üeber  die  Praediales  in  dem 
Rrirhsischen  National -Privilegium  d- s  Königs  Andren^;  II  v.  J.  1224.  J.  M.  Ball- 
mann.  —  0:  Uebcr  die  Geöehtsbarkeit  der  ersten  Kronatadter.  G.  v.  Herrmann.  — 
d:  BeiubaMkungen  oatorbitloiiidMii  Inbalti  aaob  onran  Tbeile  dao  Häromszeker 
md  CUkw  Stabil.  —  et  Biognpbii  morkwUidigor  StoboBbaigar.  Dominik  Bekhs- 
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fffkf  T«1«1d  V.  Bsib  Dr.  IDdi.  SUmuro,  FMt  m  GSttin^n.  Job.  Midi.  BäUmton, 

Cc>nrf'(  tor  za  Mediasch.  [Matth.  Gottlid  T/oppelt],  Lukas  Jos.  Rrenncr.  ev.  Pfarrer 
V,  BeuAmarkt.  Job.  Jos.  Bruckner,  er.  Pfarrer  in  Stolaenburff.  JbUuptioann  KoL  Aug. 
Mittoherling.  —  f:  üebw  Yarditiitte  der  borMiilSaditeDMi  BeÜmiistofMi  um  das 
SL-lmlwoseii  im  Barzenland.  Job,  M.  Pallmann.  —  g:  Reiae  auf  den  Surul.  Job. 
Binder.  —  b:  Allerhand  Verfügung  in  BQckaicbt  der  Ffarrenmüü  und  der  wied«r- 
berRwtelltm  Geriohtabirlnit  des  wmg.  Klemt  in  SebrnbArp^.  —  ir  Da«  Iboti- 
stäutor  Wappen.  L.  J.  Marieüburg.  —  k;  Aviszug  aus  eiueni  T  jL'  Vn  li^  über  die 
Tököliscben  Unruhen  im  J.  1690.  JL  J,  Uarienburg.  —  1:  Beinorkungea  und  WOnache 
dl«  H«nnftim«tidter  Znebtinm«  betralfend.  —  m;  Bemerkuugca  m>er  di«  onliogit 

TOIgefiindr-non  rHinischeii  K  nnnn  hoi  GredigtiOL    UudUMl  PMl/  v.  UlÄdlL 
Zweiter  Band  1807.   4  und  296  8. 

a:  Gegenwärtiger  Psnonalitend  der  emn^limh  und  einfgier  relbnii.  der  Avgib. 

ConfeBsioD  zuu'fthanen  Superintendt^ntie  unter8t<^henflen  Pfarrer  nurch  Siebenbfirgen  — 
b:  üober  die  Vorwandtacnaft  der  SiebenbQigiscb- sächsischen  Sprache  mit  dem  £ng- 
Itscben.  Job.  Sim.  Conrad.  —  er  Die  Oberbeemten  zu  Kronstedt  in  8iebenbllr]geK. 
Ein  Beitrajj  zur  (Jcsrhichto  dieses  Landes.  L.  Jus,  Marienburg.  —  d:  Statistische 
Erörterung  der  Frage:  Ob  die  in  der  äiebenbürgisch- sächsischen  Nation  bei  den 
Hagistraton  angestellte  Civilbeamte,  im  Fall  sie  zum  Dienst  unfähig  werden,  ans 
dem  k,  Aerariom,  oder  irgend  einer  Landescassa  einen  Gnadengehalt  beziehen,  oder 
ob  sie  überall  gar  keiner  Pension  föhip  seyen.  —  e:  Weitere  Auskunft  auf  die  vom 
Herausgeber  I.  Bd.  S.  215  bis  16  ergangene  Auflbrdening.  L.  J.  Marienburg.  — 
f :  Tabellarische  Uoberaicht  der  auf  Verordnung  des  Bopser  ev.  Konsistorium  unterm 
17.  Sept.  1805  Htattgebabten  neuen  Klaaseneintheiiung  der  sämmtlichen  daaigen 
Scbulknaben.  —  g:  Nekrolog  des  Hm.  Job.  Binder,  Boctor  des  ev.  Gymnasium  in 
Hennannstadt.  —  b:  Merkwürdiger  Barometerstand  vor  zwei  zu  Kronstadt  empfun- 
(l*»nen  Erdbeben.  L.  J.  Marienburg  und  P.  Sigerus.  —  i:  Chronologisches  Verzeichnü 
der  Pfarrer  des  Hermann  Städter  Capituls,  seit  dem  J.  1327,  —  k:  Etwas  über  Wittwon- 
und  Waisen -Gassen.  —  1:  Nadigetragene  Zöge  zum  Leben  des  sei.  Prof.  Jos.  Pap. 
Fogarasi.  Aiidr  Thorwäcbter.  —  vn:  Mich  iVeustlidter,  kfin.  Sanitäts-Batb.  (Nekro- 
log). —  n.  Ein  paar  Anmerkungen  zur  Beaclireibung  des  Bur/z^nlander  u,  Kronstldter 
Wappens  gehörig  L.  J.  Marienbui^.  —  o:  Bemerkungen  über  den  Marktpreis  derer 
«um  Hermann!>tüdter  Platz  zn^reführten  Früchte  von  d»>m  .!  1797  bis  Ende  dos  J.  1?<06. 
— -p:  Kur^ü  Chriinik  Unitariscber  Scbulreetorea,  am  Aitklausenburgür  CoUegium  im 
XVI.  Jahrhund.  Andr.  Thorwftcbter.  —  q:  Neorekg  de«  IfafftiD  An,  er.  Stadt- 
pfftrrers  zu  Müljlonbaeh. 

Dritter  Band  1808.    4  und  279  S. 

a:  P'ortsetzung  von  Band  2,  i.  —  b:  Bodo  des  Freiliorm  NiflL  T.  Teseltey  «n 

die  Repräsentanten  der  mittleren  Szolnoker  Gespannschaft.  — c:  Waisen -Versor^nn;^ 
in  der  k.  frejen  Sta<lt  Miildenbaeh  in  Siebenbürgen.  ~  d:  Beitrag  zur  Geschichte 
der  Kuhpocken-Iropfiing  in  Siebenbiirf^en.  —  e:  Nekrolog.  1)  Georg  rreidt,  ev.  Stadt* 
Ttfarrer  m  Kronstiidt.  2)  Georg  Tartier,  Stadtphjsikus  in  Kronstadt.  H)  Martin 
oimonis,  cv.  Stadtj)farror  in  Hermannstadt.  —  i:  AUerhücüstgouühmisjte  Vorschrift 
ftr  die  Consistorien  der  Au^jsb.  Confessionsverwandten  in  Siebenbürgen.  —  g:  Chro- 
nologisches Verzeichnis  der  Pfarrer  des  Unterwälder  Capitols.  —  h :  Genealog.  Tafel 
der  Armbrusterschen  Familie.  —  i:  Empfindungen  auf  einer  Beiae  durch  Varbely  u. 
Demsus  im  Hunvader  Cemltot.  J.  T.  Klein.  —  k:  Mich.  Lebrecht«  er.  Pfiurer  in 
Klein-Schenern.  NekrolnfT-  —  1:  Hede  bei  der  feierl.  Aufnahme  de«  von  einigren  eng- 
ländiechen  (Mllzieren  dem  k.  k.  General>Major  Baron  Andr.  %'on  tizentkeres^ti  zum 
Andenken  verehrton  Ehrensibel«  in  das  Mnsenm  des  ref.  CoUc^iums  zu  Marosvasar- 
hely.  [Von  Johann  Tompa,  übersetzt  von  Thorwächter].  —  m :  Chronolog.  Verzeichnifi 
der  Sächsischen  Pfarrer  und  des  dermaltgcu  Bolkatscher  Capitels,  Andr,  Thorwäcbter.  — 
n:  Probe  aus  des  seeligen  Hflnm  Ballmanns  in  Handschrift  hinterlassenen  Compendinm 
der  Geschichte  Siebenbürgens.  -  f-:  Nekrolog:  Paul  Piecker,  Senator  In  Kronstadt 
Hart.  Gottl.  Scheck,  Edler  Steraheim.  Jacob  Michaalis,  Pfarrer  in  Stolzenbuzg.  — 
p:  Neuester  Beitrag  zu  den  Ehegesetzen  der  aiehriaehen  Nation  in  Slebenbürfni. 
Vierter  Band  1813,   4  nnd  260  S. 

a.  Allgemeine  Punkte,  woruach  die  sächsisciit  Nation  in  Sieboibfirgen  auf 
landesherrliche  Verordnung  im  J.  1805  neuerdings  regulirt  woide.  —  b.  Fortse^ng 
von  Band  1,  d.  ~  c.  Nekrolofj:  Sam,  Schramm,  ev.  Stadtpfarrer  in  Kronstadt.  Geoir 
T.  Hermann,  ehemal.  Kroustädtor  Stadthann.  [Jos.  PleckerJ.  Job.  Füstich,  k.  k.  Ho^ 
faiflgmtli.  —  d.  Fortgang  der  Kttbpodnn-Inipftmg  in  Siebenbttigen.  Dr.  finm. 
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Martin  Felmer.   Georg  voa  Uerrmaou. 


Beddous.  —  o.  Chron  l  iiri -<  ho8  Verzeichniß  Hiimratlicher  Pfarrer  dea  Schäßburger, 
oder  nach  dem  alten  Stil  Kiüdenser  Capitels.  Job.  Oottfr.  Scheuker.  —  f.  Cbrono- 
logiscbes  VeneiebniS  der  KSnigs-  nnd  mablricbter  in  der  k.  frcycn  Stadt  und  des 
damit  verbundenen  Stuhls  Mülilcnbuch  v.  J.  1690  bis  1809.  —  g.  Nekrolog  des 
Freyherm  Job.  Nep.  Torqu.  Cbristiani  v.  Kall.  —  h.  Verzeicbniß  der  siu^bsiscben 
Pfarrer  des  Biatritaer  CapiteU.  —  l  Nekrolog:  Job.  FWedr.  v.  Bcmenfeld,  Siebenbürg. 
Gubemialrath  Karl  t.  Stai&boxg,  Kfinlgsiwhtev  In  Be|M.  Atof.  Mkn.  Pkp-Siatb- 
maxy.   Dr.  Andr.  Wolf. 

Fünfter  Band  1824.  4  und  300  S. 

a.  Denkwürdigkeiten  zur  Uescbichte  der  Sachsen  in  SiebenbQrgcn ,  aus  be- 
währten Urkunden  im  J  1750  herausgezogen.  —  b.  üober  Hm.  Kazinc5!y's  Schrift. 
Ak  erdelyi  szaszok.  Ein  Beytrag  zu  einer  Würdigung  der  Snchsiscben  Natiun  iu 
Siebenbürgen.  —  c.  Aussiebt  auf  dem  hangenden  Stein,  oder  das  Panofama  von 
Burzenland  (Gedicht).  Christian  Heyser.  —  d.  Christ  Ziegler  otia  poötica.  —  e.  Ode 
an  Trajaus  Schatteu.  Cltristian  Heyser.  —  f.  Abschied  eines  römischen  Colooisten 
von  Dacien,  als  Solcher  auf  Aurelians  Befehl  den  Gothen  preisgegeben  wurde. 
Cauistian  Hebräer.  —  g.  SiebenbQigiscb-historiache  MiaoeUen  seit  1618  bia  1823. 

1.  Martin  Felmer,  geh.  in  II  rT]nri:]>tnlt  am  1.  November  1720,  besufht*' 
das  Gymnasium  seiner  Vaterstadt,  studierte  seit  1740  in  Halle  Theologie,  vollradete 
seine  AnsblMuiif  In  Wien,  1748  Lehrer  am  Gyiiuiasiain  in  Hermaniistsdt,  IISH 
Montapspreili{,'er  und  Konrektor,  1758  Rektor;  1763  Pfarrer  in  Heitau,  1766  Nsidi- 
folger  Schunns  als  StadtpCarrer  in  Hermannstadt;  f  am  28.  M&n  1767. 

a.  Meosel,  Lex.  8, 806 1  —  b.  AxdiiT  des  TernM  t  lieb.  Littdssknnde  19, 850.  — 
e.Tran      ImW.  i  295  bis  801. 
Mehrere  JSehulbiicher. 

1)  Dissertfitin  Theologica,  do  Efticacia  ö.  ächpturae  natural!  et  aupematurali. 
■ob  Ftaesid.  bi>;i.sm.  Jacobi  Baumgarten;  snbjMiit  Anelor,  Martiii.  BÜmer,  C.  T.  «d 

diem  —  Oct   1742.    Halae.    44  S  4 

2)  U.  Pastor  Felmers  zu  Hermannstadt  in  Siebenbürgen,  Schreiben  an  dea 
Herausgeber  dieses  Neuesten:  Das  Neaeste  ans  der  annrathigen  Grelehrsamkat  rem 

Jahie  1761.  Nr.  X.  S.  743  bia  751. 

3)  Ehrj^edächtnifl  des  Wohlgeb.  H.  Herrn  Joseph  t  n  Srifhsenfols  .  .  .  gewesenen 
Rittmeisters  bei  dem  löbL  Huaarenregimente  von  Käiuoky.  Hermannstadt,  1763. 
n,  18  a  Fol.  Tgl.  miteii  Nr.  8.  8). 

4)  Panegyricum  Francisoi  I.  Imporatoris  Angoilx:  Das  Lob  Rtani  L,  weU.  rBn. 

Kaisers.    Ilennannstadt  17«j5.    8.  22  bis  80. 

5;  Er  brachte  das  von  Andreoa  Scbuun  (^ir.  10)  begonnene:  Volktaudig  ver- 
mehrte Herrn  an  nstüdter  Gesangbuch,  Hermannstadt  1766  lom  Abschluß  und  versah 
es  mit  einer  Vorrede  sowie  mit  einer  Sammlung  auserlesener  Gebete:  Kurze  An- 
leitung zum  Gespräche  des  Herzens  mit  Gott.  Auch  selbständig  erschienen:  Hei^ 
mmnstadt  1766. 

6)  Primae  Lineae,  M.  Prineipatus  Transylvaniae  Historiam,  antiqui,  medii  et 
recentioris  aevi  referentea  et  illustrantes.  Cibinii,  Tj-pis  Barthianis  1780.  8.  Heraus- 
geber war  der  Hermannstädter  Senator  Job.  Friear.  v.  Rosenfeid.  Neue  Auflage 
1803:  Acresserunt  Observatiooes  criticae  et  pragmaticae  cum  X.  Excursibus.  Opera 
J.  C.  £der,  Venum  prostat  Cibinii  et  Claudiopoli  in  Bibliopoliis  Martini  Uociuneister. 

2.  Gcorp  Michael  Gottlieb  von  Herrmann,  j^eb.  in  Kronstadt  am  20.  Sep- 
tember 1737,  bobn  des  Stadthannen  Georg  von  Hemuann,  an  dem  Gymnasiom  semer 
Vaterstadt  gebildet,  werde  an  dem  Beancn  einer  auswärtigen  Univendttt  dorcb  die 
Pefit  des  Jahres  17r)h*  gehindert.  1759  bis  1762  Kanzlist  des  ökotioniischen  Direk- 
tornmis,  1762  Öekretär  beim  Kronstidter  Magistrat,  1764  Archivar,  17öÖ  Allodial- 
perceutor,  177S  Obemotir,  1783  wirUieher  Senator,  1784  Stadthann,  1786  bis  171K> 
Appellationsrat  bei  der  nenerrichteten  könipl.  Geriehtstafel  in  Hermannstadt,  1790 
wieder  Stadtbann  in  Kronstadt,  seit  1798  auch  Stadtrichter,  17i)9  von  der  Regierung 
•ein«!  Stellungen  enthoben,  seit  1804  geiste^estSrt,  f  am  18.  Jnli  1»07. 

a.  Josef  Pieck  er,  Nekrolog:  Siebenb.  Provindalbl.  4,  63  bis  79.  —  b.  Benign! 
in  dem  Vorwort  zur  2  Auagabe  von  Nr.  3)  1839.  —  c.  Trauscb  1870.  2. 129  bis  148.  — 
d.  Georg  Hicbaal  Oottliw  Heirniaim  und  seine  FiMDilie.  Ibonstldter  Enltnii- 
nad  Lebeiisbilder.  Hsnoigegeben  voo  JaHu  OroB:  Aiddr  des  VsMini  t  sisbeob. 
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LaadMkunde  im.  22,  98  bU  828.  537  bis  618.  Vorwort.  L  Lebeuslaaf  dec 
G«onr  Ht^Ml  OaMfob     Hsmnann,  vom  ihm  Mlbtt  vwfaaMt  dm  9t.  Ani^ast  1800 

(H  HT  I  i-  216).  II.  Aus  den  in  den  .Tnhron  1790  und  1800  voq  Georj?  Herrm-inr. 
an  Michael  t.  Ueydeadorf  gotchhebdaea  Briefea.  Lektäre  und  litterarisdie  Arbettoa 
H«irmuii»  (B.  2<&  bia  275).  III.  Ta«»btioli,  vom  I.  Jaantf  1801  waßeXsxigm,  4m 
Merkwürdigstp  von  den  Alltags- Geschichten  von  Kronstadt,  vornehmlich  alier  Gtorj? 
Herrmanna  eieeae,  ia  aeinem  LebenaUuf  nur  bia  1799  for^tefübrta  Lebenwimwtäodia 
nmfiMimid.  Iv.  Letste  LBbenff[ahre  und  Tod  Herrmanna.  V.  Harnnaiua  YortAnm. 
(8.  689:  noclizeitsj,'edic'ht  auf  Georg  M.  G.  v  Ilrrrniann  und  Susanna  geb.  v.  HeyJen- 
dorf  {6  füA.  gereimt«  lamb«nj  von  üeoi|{a  Bruder  liartin  v.  Uerxmann ,  zeb.  am 
90.  Hai  1740  in  Kronatadt,  geai.  ala  Haaptmann  im  k.  1l  Gannalitab  in  Wien  tm 
29.  Oktober  1787.  Vgl.  Trausch  1870.  2,  131).  Darin  auoll  Brisfl  «n  mIim  OttU 
Theodor  v.  Hernnann,  au  soineu  Bruder,  Joh.  Theodor. 

1)  Achtjährig  verfaßte  er  1744  ein  Leichengedicht  in  Alexandriner  o  auf  aeine 
jaagw»  SdiiPfator  Botin«.  Der  Anfang  abgadraekt:  Ardriv  82,  108. 

2)  De  Decirais  Parochorum  Saxonicoruni  Decanatus  Baroensis  et  Proceaan 
deeuper  cum  Fisco  regio  agitato.  Gbinii  typis  Mart  Hochmeister  C.  £.  Xjpogr.  et 
Bibliopolae  privil.  1784.  16  8.  Fol.  Umarbeitung  einer  von  0«iRg  Dmdt  1778 
T«r&Aten  Denkschrift.   Vgl.  Trausch  1868.  1,  859. 

3)  Febersicbt  der  GrundverfaHsungcn  der  ritr!if:iaohea  Natioil  SiebenblllfM. 
Wien  bei  Johann  G.  Edler     Müaie.  1792.   40      kl.  8. 

4)  Die  Grundverfassungen  der  Sachsen  in  Siebenbftrgen  and  ihre  Sdiicknle. 
Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Deutschen  auSer  Deutschlaud.  Offenbach  bei  Ulrich 
Weiß  nnd  Karl  Ludwig  Brede.  1792.  277  S.  8.  —  Zweite  mit  Anmerkungen  und 
Beriditiguagen  venuehrte  Auflage.  Hermannstadt  1839.  W.  H.  Thierry'scbe  Buch- 
und  Kmüihiiidlang.  II,  2^  S.  8.  H(»rausgegeben  von  Benigni  von  Mildenbeqg. 

6)  Beitrrigo  zu  der  Siebeobflrg.  Quartalschrift  und  zu  den  Provinzialblättexn. 

6)  Das  alte  und  neue  Kronstadt  in  df^n  Jahren  1801  und  1802.  Vgl,  oben  S.  134. 

7)  Kirchenlied:  Der  Christ  im  Leiden.  .Schöpfer!  unter  deinem  Schirm«'. 
88.  Angnat  1803:  Archiv  dea  VernoM  f.  aieb.  Ltndeekande  1880.  88,  887  f.  fjb 
einer  der  molanchoUaohen  Standen» . . .  rief  idi  meine  von  viekn  Jahr  bor  ewchlawi» 

Muse  zu  Hülfe'). 

3.  Daniel  Filtsob«  geb.  von  wohlhabend«!  Eltern  lu  Herinannstadt  am 
10.  Dezember  1780,  auf  tiero  dortigen  Oymnaainm  erzogen,  studiwte  seit  1760  io 
Jena.  Lelirer,  seit  17C3  Rekto-  nn  'lyinnasium  seiner  Vatorritadt,  1767  StadtpredigCL 
in  demselben  Jahre  Ffarrer  m  Grogsau,  1772  ätadtpfarrer  in  Hermannstadt,  1778 
Dedumt  dea  Ifoninnmitldter  Kapitels,  gest.  am  84.  Denmber  1708. 

a.  Nekrolog:  Siebenhnrg.  Quartalschrift  1795.  4.  9R  bia  102.  —  b.  TaeuA 
1868.  1.  816  —  c.  Alleem.  dtach.  Biogr.  Ib78.  7,  9  f.  (Teutscb). 

%m  an  D.  Ifltm»  tm  Andrea«  Fonek:  AruiiT  Ar  GaaoUoht«  de«  DeotMslan 
BmUiandels  189-2.  15,  176  f. 

1)  Neujahrs -Wunsch  an  den  kommandirenden  Generalen  MaximiHr^n  T^Ijsaes, 
Grafen  Broun  in  einem  heroischen  lateinischen  Gedicht:  Faustissimum  aiini  nori 
primuui  in  Transeilvania  felioiter  oelebrati  aaajrfdam  Exc^tam.  ac  Ilimo  D.  Max. 


Transsilvauiae  CooimendAnti  ad  teatandum  tenerimum  pietatis  Uevotionisque  adfectom 
aumma  vcneratione,  dcbitarjuc  observantia,  anno  1740  exeunte,  adprecabatur  Gym- 
nasium Cibinionse  (Cibinii  in  Tvpographia  publica  excudit  Sam.  Särdi.  24  S.  4  ) 
S.  7  bis  17.  Darin  iS.  1  bis  6  eine  Kede  von  Joh.  Georg  Kefiler  und  S.  18  bis  24 
ein«  dsntKb«  Bede  von  Martin  Beder. 

2)  Tyrocinium  Poeticum  seu  primae  Poi-seoe  Lineae  in  {)raeIoctionibu8  publids 
ulterius  ducendae  in  der  2.  Auflage  der  von  Martin  Felmer  herausgegebenen  TabuJa« 
«mftofiae  Freyerianae,  Pmeleotiooibna  publida  aooomodatae.  Cibinii  typis  SamnsUi 
Slcdi  1761.  8.   Vgl  Trausch  1,  296. 

3)  Ode  avif  Joseph  v.  Sacheenfels  in:  Ehr^^dächtnin  des  .  .  .  Herrn  Josepih 
von  Sachsen  fels  goweäeuua  Bittmeisters  bei  dem  löbl.  Husarenre^mente  Jtm 
Kalnoky-Herniann»tadt.  176a  U  nnd  16  8.  Folio.  8.  11  bia  16.  Vri.  Tkiueil 
1,  896 f.  und  nbon  Nr.  1,  B). 

4)  Eine  üeuUche  Ode  und  ein  lateimschea  Gedicht  auf  dm  Tod  K.  Frau 
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des  I.:  Das  Lob  Fruu  I,  weU.  röm.  lUisecs  (HennaiuMtodt  1765.  SO  S.  Ei»lio) 
8.  17  bis  21. 

5)  Trauerrede  auf  Maria  Josepha,  itoiache  Kaiserin,  gehalten  den  19.  Juli  1767 
ron  Daniel  Flltacb,  dca  Bgmiaiuwtädter  «raig.  Gymniwiiiin»  Belrtor.  HatiDMUMtwIt. 

H  S.  JoUo. 

9)  SfamgediditB  auf  Joseph  d«n  Kwritnif  BSttlidien  Kaiaer,  am  dsiaeii  Beiie 

iü  ffißbenbfjr^jen.    Hennannstadt,  1773.    60  S.  kl.  8. 

Tgl.  S^abaab.  Quarüdsohnft  4,  49.  —  Arohiv  doa  Voreina  L  aiebeab.  Ijandea- 
huOit  1894.  25«  118  bis  190. 

7)  l^er-Kede  aaf  den  Tod  der  K.  K.  Iforia  Thereaia,  gehalten  in  der  Hermanu- 

stadier  evang.  Pfarrkirche  den  22.  Januar  1781:  Das  Gedächtniß  des  Trebens  nod 
de^  Todes  Marie  Tberesie,  röm.  K.  K.  und  Groflfürstiu  von  Siebenbärgeii,  öffentlich 
s«feiert  iu  der  evang.  großen  Pfarrkirche  zu  Hermannstadt    Im  Jahr  1781  don 

82.  und  23.  Januar.    (Hermannstadt  1>  i  P.  tr  Bnrth    45  8.  Fol.).    S.  3  bis  12. 

8)  Gab  heraus:  Neue  Lieder  über  die  Uauptgegenatände  der  Beligioa  and 
8Klettl«hi«  l«in  ans  d«m  Wiener,  Berimw  nnd  Omonger  evangriisoheD  Goaaagbiioh. 

Hermannstadt.  Hocbnieister.  1787.  —  Als  Bruckenthal  1789  bei  der  geistl.  Synode 
die  Abfassung  eines  neoen  verbesserteu  Gesangbuchs  in  Antrag  braohte  und  diese 
daianf  aingfn^,  bttdet»  Ftltaeb^a  Bammlntig  die  Gnindlage  dar  netten  Arbeit,  an  die 
dar  Superintendent  Funck  mit  die  letzte  Hand  anlegte;  auch  J.  A.  Mflller  und  D.  (1. 
Üangsboren  waren  daran  beteiligt.  Von  D.  Filtsch  rühren  die  zwei  lieder  Nr.  44 
oad  45  her;  das  Lied  Nr.  209  ,Fahre  fort,  Zion*  hat  er  weaentUeh  umgearbeitet. 

4.  Feter  (  los,  geboren  aüi  29.  Juni  1703,  studierte  in  Kronstadt  und  1723 
in  Halle,  1725  bis  27  Haaslehrer  in  Beeskov,  kehrte  Ende  1728  nach  Kronstadt 
surück,  1732  Lehrer  am  Oymnasiam,  1789  Prediger  der  aus  Kärnthen  nach  Kronstadt 
versetzten  Emigranten,  1743  Prediger  bei  der  großen  Stadtkirche,  1751  Pfarrer 
in  Nußbach,  1753  in  Brenndorf,  in  demselben  Jahr  in  Rosenau,  1757  Stadtpfarrar 
in  Kronstadt,  17G9  Dekan  des  Burzenländer  Kapitels,  t  ani  6.  Januar  1771. 

a.  Haadsclmftliche  Selbstbiognipliie.  Februar  1757.  —  b.  Trausch,  Geschichte 
des  Buni^nländer  Capitels.  S.  32.  —  c.  Fr.  Tr.  Schuster,  Programm  des  erang. 
GvmnaaiainB  A.  C.  za  Mediasah  1858.  8.  29  bis  45.  —  d.  Trauach  1768.  1,  220 
bis  223. 

GeistraidieB  Kronstädtischee  Gesangbuch,  in  sich  haltend  den  Kern  alter  und 
nener  Lieder,  an  der  Zahl  807,  wie  auch  besondere  Lieder  auf  alle  Sonn-  und  Feier- 
tag;«, ein  Gebet-  und  Kommunionbuch,  die  Evangolia  und  Episteln  nebst  der  PassionB- 
Buteifo.  Zvr  Ehre  Gottes  und  Erwecknng  dor  Andacht  mit  Fleiß  ausgefertigt  und 
mit  nfitzlichen  Registern  versehen.  Cronstadt  1751.  In  d'^r  S nleriscnen  Buohdr. 
gedr.  Tou  Mart  Fomolond.  XVI,  708  S.  8.  —  2.  Ausg.  Kronstadt  1759.  Iu  der 
BeBtoriaehien  Bndidr.,  gedr.  Ton  Job.  Georg  Keller.  8.  —  3.  Ausg.  Kronstadt  1768. 
H.  —  4.  An  rv  Ti<)t«ät  1777.  In  der  AU>ndiiaeben  Bachdr.  gedr.  von  Martin  Brenn- 
ddlffer.    XX,  7Uö  Ö.  8. 

5.  Acht  und  achtzig  sonderbare  lieder,  welche  den  Sinn  und  Zweck  aller 
erdeotlichen  Sonn-  nnd  Fleet-Tags  Evangelien,  zum  Erkenntniß  der  'Walirheit  and 
^^ir  Uebung  d^r  <  Irttfleligkcit,  nach  bekannten  Melodien,  lehrreich  und  lieblich  ans- 
dhicken  zur  Verherrlichung  Gottes,  und  Erweckung  der  Andacht,  nebst  einem  uütliigou 
Begister  aosgefertiget.  (Bönstadt,  Seuler'scho  Buchdruck.  1751.  8G  und  2  8.  8.  — 
2.  Aufl.  1751  FhPH  In.  —  3.  Aufl.  1758.  Ebon<Ia.  —  4.  Aufl.  Cronstadt,  1766. 
In  der  Seulerischen  Bncbdruck.,  gedr.  von  Mart.  Brenndöifer.  —  6.  Aofl.  1775. 
nnda.  196  8.  8. 

e.  Mmnm  SeiTert,  gib.  hi  Hmannatadt  am  17.  ApiU  178B,  beanehte  1761 

^i^  17.>4  das  Gymnasium  daselbst,  studierte  Theologie  und  Philosophie  au  der  XTni- 
Tfioitit  JSelmstäd^  Lehrer,  später  Konrektor  am  Gjomasium  seiner  Vateratadt»  1766 
fte%er  an  der  emg.  1□oet«^  nnd  spKter  an  der  FfiuiUiehe,  1771  Stadtprediger; 
in  döffi-'lbeii  Jahre  P^irrfr  in  Hammersdorf,  f       24.  AprQ  1785. 

a.  Windisch,  Nachrichten  von  siebenbüi^.  Gelehrtni  S.  XV  bis  XXIL  —  b. 
Qnartalsdirift  1,  88  bis  70.  —  e.  Mensel  18,  78  bis  78.  —  d.  Transdi  1871.  8,  886 
Iii  294.  -  e,  Wurzbach  1^^77.  'M,  ?.r,  bis  38. 

0na£a  an  FUtach:  AzdiiT  des  Vereins  f.  «iebenb.  Lattdeekonds  1897.  Band  87. 
U2. 
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1)  Siebeabürgüche  Kleinigkeit«!!.  Coburg  1757.  Drookt«  Geoig  UUo.  142  S. 
12.  (Gedichte). 

2)  Früimfldiigtt  Gedukeii  mn  GeepeMtam.    Fnakftirt  und  Leipcfg,  1767. 

104  S.  kl.  8. 

3)  Mondieche  Kleioigkoiteo:  Die  Welt,  eioo  Wochenschrift  von  (  hr.  G.  Kleuua 
1702.  2.  Band.  64.  Stttek.  S.  160  bü  160.  Gedanken  ttber  die  Tugend:  Ebenda 
2.  Band.  ♦.*).  Stück.  8.  203  bis  210. 

4)  Die  Münzen  des  römipch-kaiserl.  Hauses  und  der  Tyrannen  bis  auf  den  Kaiser 
Heraklius.  Nach  den  Stufen  ihrer  Seltenheit  Wien,  17ö5.  Gedr.  b.  G.  L.  Schulx 
sei  hinterlaneoen  Wittib.  80  8.  U.  8.  Tovlier  bradistaflkiraiM  im  MnmdiiMlMn 
Fatrioten  von  Klemm. 

6)  SiebenbOrgiBebe  Briefe:  K.  k  priv.  Anzeigen.  Wien  1771  bis  1776.  —  Ver- 
mehrt und  verbessert:  Ungrisches  Magazin  1781  bi§  1787.  1,  44  bis  47.  169  bis  18Öw 
353  bis  374;  2,  498  bis  .MU;  202  bis  221.  Im  Ung.  Magazin  auch  zahlrcicb« 
andere  Beiträge,  z.  B.  Von  der  »iebenbürgisch-söchsischen  Sprache  1,  257  bis  282.  — 
Das  hohe  Lied  Salomous  in  siebenbüigisofa-eichnscher  Sprache  4,  22  bis  34.  —  Bei- 
tr&ge  zur  siebeub.  QuartsLscbrift  und  SU  dsn  Fkovinzialblättem. 

r.)  Inscriptinnes  monumentonim  Romanorum  in  Dacia  niediterrnnea.  Viennae  typ::? 
Jo.  Th.  nob.  »Iii  Trattuoru  C.  R.  Ap.  Maj.  Typographi  et  Bibliop.  1773.  VlU,  199  S.  4. 

7)  Die  Sächsischen  Stadtpfarrem  zu  Hormannstadt,  entworfen  von  Jobana 
SeiTertii.   Uermannstadt,  drnckts  Jobann  Barth  und  Sohn.  1777.  32  S.  8. 

8)  Johanni=!  I/belii,  I")»"»  Oj)[>i(l,,  Thahnus  Ctrinon  Historicum.  In  PhilohL«torum 
gratiam  e  Codd.  Mscr.  Eüidit  Joannes  Seivert.  Cibinii,  Tyuis  Joanoia  et  Fetii 
Bartii.  1779.  . 

9)  An  Dacicn.  Bei  dem  Tode  Marien  Tberesiens  der  Grossen  1780.  Unsere 
Herfens  Freude  hat  ein  Ende.  Unser  Beigen  ist  in  Wehklagen  vrrVrohrt.  Die  Krone 
Uüsercjj  Haupt«  ist  abgefallen.  Three.  b.  Von  Johan  StrovcL  iiurmauQstadt  1780. 
Druckts  Petrus  Barth,  Buchdrucker  und  Kayserlich  Könighcher  priiil.  Bnellliändler. 
8  S.  8.  Auch:  Denkmäler  dem  unaterbüdien  Andanken  Marien  ^nwMwaiens  gnwidmet. 
Wien,  1785.   2.  Theü.  S.  73. 

10)  Der  Christ  Ton  Johann  Seivert.  Es  werden  nicht  all«,  die  an  mir  sagen: 

Herr,  Herr!  in  das  TTiinmplreich  kommen,  sondern  die  den  Willen  tlnm  meines 
Vaters  im  Himmel.  MatthäL  VIL  2  Stücke.  Hermaunatadt,  1780.  Druckts 
Jdk  Barth.  Jede«  Stfiek:  82  8.  8. 

11)  Samuelis  XÖleseri  dn  Eeres-Eer,  Auraria  Romano -Dacica,  una  cum  Vala- 

chiae  Cis-Alntanae  Bubterraneae  Descriittione,  Mich.  Schendo,  R.  C  F.qn.  Vanderbech. 
Iterum  edita  curia  Joannis  Seivert.  Posunii  et  Cassoviae.  Sumptibus  .Joa-iin.  Micha- 
elis landerer  I^pographi  et  BibliopolaL'  17^0.  XX,  303  S.  i^.  —  Die  erste  Aui»- 
gabe  war  erschienen:  Cibinü  trais  pablicts  MDCCXVXL  237  S.  U.  8.  YgL  Transcfa 
1870.  2.  286  f. 

12)  Hypodiondrisehe  Einftll«.  Von  Joh.  Travies.  Inoonot  cenanra  lk  ^  r^i  per- 
mittere  lusus.  Martial.   Pr>^nhuig,  1784.  Im  Yerlag«  dar  Weher  nnd  iLorabinakr- 

sehen  BuohhantUun^'.    f  i  S.  8. 

13)  Gedichte  im  PrcUburger  Museu-Almauach  1785. 

14)  Nachrichten  von  siebenbürgischen  Gelehrten  und  ihren  Sdiriften.  PreA- 

bnig  178,5.  XXII,  r)22  S.  8.  Herausgegeben  von  K.  G.  v.  ^\'iIldi.st•h.  Vgl.  oben  S.  'A. 

15)  Geographie  des  Groifüiatenthums  Siebenbürgen  von  Karl  Gottlieb  v.  Wui- 
disch.  Pretbnri^  bei  Anten  LSwe  1790.  520  S.  gr.  8.  Nach  Harienburg,  Geo- 
graphie v<in  Sirbenl»nr;;L'ii ,  ITfrniannstadt  IHK».  1.  JI;ind.  S.  6  Seiverts  Arbelt 
nnd  aua  dessen  Matiuskriid  grullen  Tlieilfi  wörtlich  abgedruckt.    Vgl.  oben  S.  54. 

7*  Ais  das  Boinhaus  mit  der  Glocke,  die  130  Centoer  wug  und  durch  »echs 
bis  riehen  Stocke  susamt  der  ühr  ins  Behuians  sdilng,  so  eine  Unterredung  hielt, 
L'gte  s.'h-hc  .T.imnior-Klage,  die  Treylieh  auf  un?  Menschen  zielt,  ein  Anon\Tnus  an 
Tago.  Cronstadt,  1760.  In  der  Seuler'scben  Buchdruckerey,  gedr.  von  Martin 
Fenioiend.  2  BL  2. 

8.  Fflnf  nnd  swansig  deutsche  nnd  lateiniadie  Gedichte  Ton  Studenten  das 

Bi-trit  -  r  vninisinms ,  welche  dieselben  ,bei  Gelegenheit  dos  (1760)  zu  haltenden 
Exammis'  dem  hociüöbl.  Magistrat  von  Bistritz  widmeten.  Biatzitz  1760.  24.  S.  8. 
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9.  Erbauliche  Lieder  von  dem  Tode  und  Sterben,  welche  zu  desto  bequemerm 
Gebrauche  bei  den  Leicben-BegingniBsen ,  besonders  abgedruckt  worden.  Cronstadt, 
1764.  In  dar  Senleriadieii  BucbdnuAwey,  gedr.  ton  lurtin  BrenndözliMr.  47  8.  8. 

10.  Andreas  SchunOf  geb.  am  16.  Oktober  1783  in  Hermnnnstadt  nU  Sohn 
des  Superintendonten  Jakob  Schunn,  RtiuÜprte  in  Jena  und  Halle,  1749  Konrektor, 
1750  Rektor  am  Gymnasium  in  Hennannstadt,  1758  Stadtpredi>;er  in  üermannstadt, 
1759  Stadtpfarrer  in  Mediascb,  1762  Stadtpfarrer  in  Henoasnatadtk  ^yadikui,  1765 
Dekan  des  Uormannstädter  Eapitela,  t  17^^ 

Trausch  lb71.   8.  264  f. 

1)  Bede  anf  Kaiser  Franz  I.s  Das  Lob  Franz  L,  weiL  römischen  Kaisers 
(HarmannsUdt  1765):  S.  1  bis  1& 

2)  Dor  hoho  Werth  müder  Arbeiter  in  den  Augen  Gottes,  eine  Tranf-rrcde  bei 
Beerdigung  des  Hrn.  Petrus  Binder  v.  Sachsenfeld  , .  .  der  königl.  freien  Hauptstadt 
Hermannstadt  Qod  Einer  L6bl.  sächsischen  Nation  rieljälu^  iMwbnHrdienten  Pro- 
vinzial-Bürgermeiaters,  gehaltoü  den  24.  Oktober  1765.  Uemuumatadt,  1765.  Gedr. 
b.  Sam.  Särdi.    16  S.  Fol. 

8)  Das  vollständig  vermehrte  HemunnstSdtisehe  Gesangbuch ,  darinnen  6SS 
auserlesene  alte  und  neuere,  in  der  christlich -evangelischen  Kirche  gebräuchliche 
Lieder,  gesammlet,  und,  nach  den  Abtheilungen  des  geoffenbarten  LchrbegrifTs ,  in 
Ordnung  gebraclit  werden,  nebst  einem  auf  ähnliche  Art  eingerichteten  Gebet-Buch. 
Hermannstadt,  17t'.6.  In  der  St.  Buchdr.  gedr.  und  verlegt.  Sam.  Schardi.  10  Bl. 
1280  S.  und  14  Bl.  8.  (Mit  Vorrede  und  Gebeten  von  Martin  Felmer).  Neue  Aufl.: 
Hermannstadt  1772.  Druckts  Joh.  Barth  u.  Sohn.  —  1776.  Mit  Bartiscben  Lettern. 
8.  —  1779.  Dmckta  Joban  Bartb  nnd  8obn.  8. 

11.  Ode  auf  die  hohe  von  Baussnerrn  und  Szulyovszkysche  Verbiudung  zu 
Neudorf  in  Ungarn  im  Monath  Jniiaa  dea  1766  Jabis.  fiennannatad^  bey  Job.  Bartb. 

1  BL  Fol. 

12.  Johann  Tbeodur  Ton  Uerrmanji,  geb.  in  Kronstadt  am  26.  Juli  1743, 
der  jfingste  Bruder  Georg  Michael  Gottlieb  ton  Hermanns,  gest.  als  k.  Gobemial" 
Sekretär  in  Hormannstadt  am  8.  Juni  1790.       Trausch  1870.  2,  181. 

a.  Lied  von  den  Freunden  des  seligen  Herrn  Johann  Theodor  v.  Herrmaun, 
Gabemial-SekretSrs,  gesungen  am  Tage  seiner  Todeefeier  im  Lesekabtnet  in  Heraiann- 
stadt  den  ;^0.  Jun.  1790.  (,Freunde,  weint  der  Wohmuth  Thränen').  Wiederholt: 
Archiv  des  Vereines  f.  siebenb.  Landeskunde  lb90.  28,  78  f.  —  b.  Aus  den  Briefen 
des  GnbenualsekretftTS  Johann  Theodor  ▼.  Herrmann.  Mitgeteilt  von  Jnllns  GroA: 
ArdUT  dos  Veroine.s  f.  sielirnb.  Landeskunde  1890.  23,  73  bis  189:  855  bia  541. 
An  Theodor  und  Georg  v.  Ht-rrniann,  an  Karl  und  Michael  v.  IfoydetidDrf. 

1)  L'heurcux  retour  de  son  E.\cellence  Monseigneur  le  baroa  de  Brukonthal  .  .  . 
oelibre  par  Jean  Theodor  de  Hermann  .  .  .  Hermanstadt  lo  12  Mars  Tan  1768. 
Imprime  chez  Samuel  Sardi  l'an  1768.    Wiederholt:  Ar-  hiv  18^0.  2!'.,  lo7  f. 

2)  Ein  deutsches  Neujahrsgedicht  29.  De<-.  1769:  .Vrchiv  lb9Ü.  23,  107  f. 

13.  Georg  Preidt,  geb.  in  Zeiden  am  18.  April  1726  als  Sohn  des  dortigen 
Richters,  besuchte  von  1740  an  die  Stadtschule  zu  Kronstadt,  1742  das  dortige 
G^nasium,  kehrte  nach  einem  Stiulienjahre  am  Groi-Enyeder  ref.  Collegium  1745 
wieder  an  dieses  zurück,  setzte  die  Studien  1747  am  ev.  Gymnasium  zu  Preßburg 
und  dann  an  der  Universität  Jena  fort,  erteilte  unter  Abt  Steinmetz  Unterricht  in 
Uostorberge.  1752  Lehrer  am  Kronstädter  ev.  Gymnadom,  1762  Bektor,  1768  Stadt» 
Prediger,  1771  Stadtpfarrer,  t  21.  September  lb06. 

a.  Siebenb.  Proviuzialblätter  3,  52  bis  62.  —  b.  Trausch  1871.  3,  73.  — 
«.  Kurze  Nachricht  von  demjenigen,  was  sich  bey  der  Gegenwart  Ihro  Majestät  des 
Rom.  Kaysers  Joseph  des  Ilten  in  Kronstadt  1.  in  der  großen  Pfarr-Kir<lie,  2.  im 
Gvmnaaio,  und  3.  bey  der  zweyen  deputirten  des  Burzenländiachen  Capituls  dem 
Titt  Sam.  Croner  und'  G.  Preidt'allergnädigst  ertheiltiD  Aadienoe  Merkwürdiges  zu- 
getragen hat.  und  7.  Juni  1773).  Beschrieben  von  Georg  Preitit,  Stadt-Pf. 
Mitgetheilt  voa  Gustav  Schiel.  (Enthalten  im  Burzenländer  Capitular-Protokoll  1772 
bis  1790.  Burzenländer  Capitular-ArcbiT.):  ArddT  dBaYaieinea  f.  sieb.  Landastamda 
1880.    Neue  Folge.  15,  652  bis  662. 

1)  Leichenrede  von  dem  herrlichen  Siege  der  Gerecbten  über  üure  Feinde; 
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D«BlDn«I  der  Liebe,  wrfehM  dar  Tnra  Am«  Ztfiwrina  geb.  r.  Seolen,  CkNnahKn  dsi 

Herrn  Joseph  Trau^ott  Schobel,  MaL'i  - rats- Mitglied,  narhdem  dieselbe  baM  nach 
zurückgelegtem  42.  Jahre  den  10.  April  1769  verMshieden  und  den  12.  darauf  in 
hiesiger  ev.  Pfarrkirche  standesmäseig  rar  Eide  beatattot  wordsa  war,  dur«^  ^:«gen- 
wärtigen  Abdruck  der  bei  ilirorn  volkreichen  Leicbenbegüngnifi  gehaltenen  T  I  ;h«i|f 

predigt  und  Abflankungarodo  an tgo richtet  wurde.    Kronstadt  17G9.    22  S.  Fol. 

2)  Der  gesegnete  Eiuliuli  der  chriatlichen  Keligion  in  die  Glückseligkeit  der 
bürgerlichen  Gesellschaft.  Bei  Gelegenheit  der  in  der  ev.  Pfarrkirche  zu  Krons^t 
öfiFontlicli  vorloseneij  obriglceitlichen  .Ankündigung  des  auf  Allerh.  Befehl  in  dem 
Großltirstentbura  Siebenbürgen  vorzuuobmendei)  ConscriptionBgeechafta  oder  Seelen- 
beschreibung.  In  einer  Predigt  über  das  Evaügelium  am  4.  Sonntag  in  der  Fasten 
Job.  VI,  1  —  15  vorgetragen  und  aaf  obrif^koitl.  Verlanf^en  mm  Dmck  befordert 
Im  J.  1785  im  Mürz.   Kronstadt.  In  der  Albriehischen  Buchdruckerei  17dd.  24  B.  4. 

3)  Vorschrift,  wie  es  mit  den  Begräbnißstellon  in  dem  Leichengarton  vor  dem 
Klostcrthor  in  Zukunft  ^'ehalten  werden  soUL  KmutAdt  1791.  4S.  VuL  (lOCh: 
Siebenb.  Quartalsschrift  4,  S.  212  bis  223). 

4)  Neue  Sohol-Ordnung  für  die  Landschulen  der  Sachsen  in  dem  Burzenlander 
Distrikt,  von  dm  lueeigea  IZ  Consistorio  Domeatico  geprüft  und  eingeführt  Anno  1791 
im  Jänner.  28  B.  4h—  Wiedeiliolt:  MonniBeiita  UermiiuM  PMoegogic»  1892.  iSi» 
82  bis  96. 

5)  Entwurf  eiuor  BruderschafLsvcrordaung  für  die  erwachäene  männliche  Jugend 
anf  den  sächsisdieu  Dörfern  des  Burzenländischen  Distrikts,  nach  MaAgebung  der 
an  verschiedenen  OrU-n  bereits  vorhandenen  diesfallij^n  Vorordnunf^n  in  der  Absicht 
verfaUt,  daÜ,  in  soweit  es  sich  ihuu  lHül,  in  dieser  Anstalt  an  jedem  Orte  wenigäteuiä 
im  WeieDtlicheii  eine  GIeichf5imigkeit  wein  mSdite.  1798. 

6)  Gab  im  Vorein  mit  den  KronstÄdter  Predigern  heraus:  Sammlung  geistlicher 
Lieder  zum  Gebrauch  bei  den  öffentlichen  und  häuslichen  Gottesreiehnuigea  der 
Chriiten.  Kronstadt,  gedmelct  in  der  r.  Sohobelntoheti  Boehdnieicerei  von  Fiiedr. 
Aug.  Herfurtli  1805.  XVIIT.  1'iS  S.  u.  4  BI.  8.  —  Kronstadt  1836.  Gedr.  bei 
Joh.  Gött.  474  S.  kl  Ö.  —  Kronstadt  1843.  XVX  und  510  S.  kl.  8.  —  Kronstadt 
1848.  IX  nnd  494  B.  8.  —  Kronstadt  1849.  &01  B.  U.  8. 

Vgl.  Annaion  2,  59  bis  61.  —  Truusch,  Gegohichte  des  BuraenlSnder  C-apitels 
Bu  83.  —  I^'r.  l'r.  Schuster.  Besdireibung  der  alten  Kroostäder  Gesangbücher  au 
den  Jahien  1676,  1781.  1789  mid  17&1,  daiw  des  neoen  TomJahml806:  Pnnwuii 
des  evauK.  Gymnasiums  A.  C.  zu  Mediasch  1857.  S.  23  bis  27;  1868.  8.  29  bis  45. 

7)  Gab  im  Verein  mit  den  Kronstadter  Predigern  heraus:  Gebete  zum  Gebrauch 
hei  den  öffentlichen  und  häuslichen  Gotteeverehrungen  der  Christen.  Eph.  6,  18. 
Betet  stete  in  allen  AnUim.  mit  BItttii  nnd  Flehaii  im  Geist  IbomMt  180& 
128  &  8. 

14.  Od©  an  Dacien  bei  der  .Zukunft  Hr.  Exe.  des  k.  k.  Herrn  geheimen  Rath» 
Sam.  Froiherm  v.  Brukenthal  als  Commissarius  regius  im  Großfttrstenthum  Sieben- 
bttigen.  Den  27.  Deiember  1769.  6  8.  Fol 

15.  Cantate.  Die  BachiSD.  Auf  die  Ankunft  B.  Braehantiiak  ala  k. 
au  Htramanatadt.  Hemmmitadt  1769.  4  8.  Fol 

16.  Paul  Rudolph  Gottschling,  geb.  in  Hermannstadt  am  17.  April  1721, 
reiste  1750  nach  Wien,  1751  nach  Breslau,  erlernte  dort  die  Handlung  im  Riemerschen 
Comptoir,  1757  in  Nürnberg,  später  in  Bautzen  angestellt,  1783  Agent  in  Dresden, 
t  am  13.  Mai  1805. 

a.  Mensel  2  ,  624  f.  9,  446.  17,  766.  —  b.  Scbriftonvorzeichnis  in  Nr.  14).  — 
c  TrauBch  1870.  2,  11  bis  13.  —  d  Kl&be,  Neueste«  gelehrtes  Dresden.  Leipzig 
1796.  S.  46f.  ^  «.  jSCayniMint  Dresdina  SehriftateUiBr  und  KUnttler.  Drtedso  1800. 

a  175. 

1)  Bettnohtung  über  die  Hmdinng  und  Oekonomie  des  ^GrottfUrstottihoms 
aUmMrgm.  BaatMn  1778.  & 

2)  Sammkmg  «fariger  mwidisohea  BetneMnagan,  au  Terschiedenen  Sebiiftea 
f^rosser  MAnner  ausgefOjE^n,  und  nach  alphabeHsfliwg  Oliamg  eiageiieh,tetii  La^Mdg« 

bei  Müller  177Ö.  8.  —  Bautzen  1781.  8. 

8)  EncjklopAdiMiia  AdUltae  1.  Hmü.  <Miilli  1778.  & 
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4)  Bautzner  wöchentliche  Anzeigen.   Bautzen  1781.  4. 

5)  Kurze  Schilderung  üea  überaus  gese^nieteu  GroßnirstenÜiums  Siebenbürgea, 
mit  patriotiidier  Feder  entworfen  ron  Piiul  Raddph  Qottachling  aus  Hermannstadt 
in  Siebenbürgen,   ßudigsin,  gednirkt  und  Tvrkgt  TOn  Ang.  Hainridi  Wiakier  178L 

76  S.  d.   Kaiser  Joseph  II.  gewidmet. 

6)  Der  Wiener  Patriot.  Bautzen  1782.  8. 

7)  Schreiben  des  Königa  Enrdiiiand  im  Jahr  1687  an  Dr.  Lathem  nadh  Witten- 
beig.    Dresden  1783.  8. 

8)  üns<  huldiger  Zeitvertreib  in  Poesie.    Dresden,  1783.  8. 

9)  Nahrungs -Vortheile  zum  Besten  aller  Stande.    Dresden  1785.  8. 

10)  Friedrichs  Anfnahme  in  Elysium.   Dresdeq  1786.  4. 

11)  Die  Sttmme  des  YoIk«a  an  Mdridi  ^Hllielm  H  Berlin  (Dreeden)  1768.  4. 

12)  Unterthäniges  Flehen  an  Kaiser  Joseph  den  II.  die  so  schwere  Strafe  der 
Sohiffziehenden  in  Ungarn  in  etwas  Allergn.idi^st  zu  mildwn.  [DreedenJ  1787.  14  &  8. 

13)  Weilihaupt«  Schicksale.    Pirna  1789.  8. 

14)  Strähleins  unglückliche  Wanderschaft.   Pirna  1790.  8. 

16)  Die  Sadiien  in  Siebenbürgen.  Em  Biitnig  rar  Erd-  und  llanidienbmd». 
Dresden  1794.  184  a  &  Yfl^  oben  8.  182.  See.  von  Job.  Malier:  SimtL  Werl» 
1834.   2,  209. 

16)  Auswahl  fürtref lieber  Schilderungen,  gezeichnet  von  weisen  und  gelehrten 
Mkmem.  Dreeden  179&  8. 

17.  3Lichael  Lebreclit  (Lüpri«'h),  geb.  in  H  rinaunstadt  am  16.  November  1757, 
beeuohte  das  Gymnaeinm  seiner  Vaterstadt,  war  ein  Jahr  Hauslehrer  bei  dnem 
nngarisrhen  IMolmann  im  Hunyader  Koniitat.  Ix  /.og  1779  die  Universität  Erlanjjon. 
Nacli  seiner  Kückkehr  besorgte  er  einige  Jahre  hindurch  die  Redaktion  der  Hermaua- 
städter Zeitung  mit  Lerdienfeld  und  £der,  1784  Lehrer  am  Gymnasium,  1789  er. 
Diakonus,  1796  Pfarrer  in  Kleinscheuern,  f  30.  August  1807.  Seine  Gattin 
Agnetha  Susauua,  Tochter  des  Stolzenburger  Pfarrers  Thomas  Filtäch,  verfaßte 
populäre  Gedichte  in  aächsischer  Mundart.  Zwei  davon  ,Die  Bauernhochzeit'  und 
^ünerträf^Iioh'  Bind  aus:  K.  l^c-liulk'r's  Godiclik*  in  siebonbürgisch-sächsischor  Mund- 
art, Hormannstacit  lb41  auch  in :  Firmcuifh,  Germaniens  Völkerstimmen  2,  823  und 
8f  427  übergegangen. 

a.  Siebenb.  Provinzialbliittfir  3,  156  bis  160.  —  b.  Trausch  1870.  2,  843.  — 
c.  Alig.  deutsche  Biogr.  1883.  18,  98  bis  100  (G.  D.  Teutsch). 

1)  Das  unerkannte  Yerbrechen,  oder  die  Merkwürdigkeiten  Samuel  Hirtendoms. 
2  Binde.   Klausenburg  1778  bii  80.  Aof  Kostan  Joe.  Frans  KoUminn.   196  8.; 

VI  und  134  S.  8.  Roman. 

2)  Die  Geschichte  von  Siebenbürgen  in  Abend  Unterhaltungen  von  Volk. 
Sister  TbeiL  Tom  Anfimg  der  Bev611mrang  SiebenbArgens  bis  anr  die  Orfindnng 
dea  ungarischen  Reichs  (997).  Hermannstadt,  1784.  Bey  ^lartin  Hochmeister. 
14  K.,  416  und  IS.  8.  —  2.  Auflage:  Geschichte  der  aboiiginen  dazischen  Völker, 
in  Abend  ünterbaltungen.  Hermannstadt,  1791.  Ber  Martin  Hodimeistnr.  6  BL 
ond  416  S.  8. 

3)  Antrittsrede,  gehnlton  am  7.  Sonntag  nach  Trinitatis  Uber  das  ordenÜiobe 
Sonntagsevangeiium.   HeruaunstaUt,  1789,  bd  J.  G.  Mlihlateffen.    16  S.  8. 

4)  Yersaeh  einer  Erdbsediivibnnf^  dee  GteMlntentirame  Siebenbflrgen.  Hmt» 
maanstadt,  1789.  Gedr.  b.  Mart.  Hochmeister.  VIU,  167  S.  8.-2.  durchaus 
wioderte  und  vermehrte  Aufl.  Ebenda  1804.  4  BL,  192  8.,  2  Bi.  8.  Siebenb. 
Qnaitelsdixifl  1,  329. 

6)  Anleitung  zu  kleinern,  im  gemeinen  lioben  üblichen  sebriftUeliea  AnleitMa. 

Hamaanstadt,  1790.    Gcdr  lioi  Juh.  Gottl.  Mühlsteffen.  8. 

6)  Die  Geschichte  der  äachaen.  Eine  Ballade  zur  Volkafeier  der  InstsUatioQ 
8r.  Szeellens  des  Hodigeb.  Hm.  MBdiaels  Bdlen  ▼.  Bmckentbal,  des  neu  enriUdten 

Cornea  der  Nation.  llermannstiidt,  1790.  Gedr.  bei  Job.  Gottl.  Mahlsteffen. 
24  8.  8.    Lebrocht  schrieb  diMi  Text,  den  Samuel  Mohr  (Nr.  34)  in  Reime  brachte. 

7)  Siebenbürgens  Fürsten,  eine  statistische  Zeitschrift.  2  Theile.  Hermannstadt, 
Ooedeke,  ürundriaz.  VII.   S.  Aufl.  10 
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1791  blB  17d2.  Mart.  UochmaUter.  6  BL,  874  S.  und  16  Bl;  3  BL,  877  8.  und 
17  BL  gr.  8.  Vgl  oImo  8.  187. 

8)  lTob«r  den  Nationalchamkter  der  in  SkUmMogm  befiPcUkbaa  Nitio— p. 
Wien,  1792.  J  1.  Du.  Hr,r!infT.    III  S.  8. 

SiebäQb.  guariaischnli.  4,  196  bis  199. 

18*  Da«lel  €^rg  MoBselioreii,  geb.  «n  21.  September  1759  in  HennAna» 
Stadt,  S^n  ^nee  ans  QnedUnmiTf  atamnenden  GdrUen  und  einer  Bennannttidtafm« 

boeufbto  ilas  GvmnaHiuni  seiner  VaterHtadt,  1778  Erzieher  im  Hause  des  Oberst- 
lieatenant  v.  Caernell  in  Bellovir  (Croatien),  bexog  1782  die  Unirenit&t  Lfnpaf,  1784 
Lehrer,  spAter  Konrelrtor  und  Reirtor  des  Hermaonttidter  Gymnasiame,  lt99  Pfknw 
in  Renfimarkt,  1805  Stadtpfarrer  in  Miihlbach,  1806  Suwrintendent  von  Siebenbörgea 
ond  OberseeUoiser  der  eTangeliacben  Uemeinde  xu  Birthälm,  ataib  daaellwt  am 

14.  Februar  18M. 

s.  H.  Neujjeboren,  Vierte IjahrBBchrift  Hir  die  Seelenlehre,  Kronstadt  1859.  - 
b.  Heinrich  Neugeboren,  Drei  Arbeiten  mnes  vierzehoj&hnffen  Ormnasiasten  Yor 
hundert  Jahren :  Franz  Oberts  Schnl-  nnd  Kirchenbote  5.  Band  1870.  —  c.  Trausch 
1871.  3,  6,  —  d.  Daniel  Goor^  Neu^feboren.  Ein  I-iobeas-  und  Charakterbild  von 
Heinrich  Neugeboren:  Archir  des  Vereines  für  siebenb.  Landeskunde  188Ü.  Neue 
Folge.  15,  296  bis  398.  —  e.  Fr.  Teutsch,  GescMobte  dee  erang.  Gymn.  A.  B.  in 
Hermannstadt:  Archiv  des  Vereins  f.  siebenb.  LandeakundB  19, 884.  —  1  AJlg.  dan^ohe 
Biogr.  1886.  23,  494  bis  497  (G.  D.  Teutsch). 

Briefe  an  den  Rector  J.  A.  Müller:  Archiv  16,  298  f.;  an  Weber  (Buchhändler- 
GehQlfe  in  PreUburg)  ebenda  S.  300 f.;  an  den  Stadtpfarrer  von  Kronstadt,  Johann 
Toutscb,  ebenda  S.  322.;  Briefwechsel  mit  dem  Vater  eines  Hermannst&dtar  GjnH 
uasiaatcQ  ebenda  S.  377;  an  den  Grafen  Georg  Banfy  ebenda  S.  886. 

Brief  aus  Jena,  2.  Sept.  1774,  mitget.  von  Eugen  Fi  Usch  in  seiner  Ge- 
schieht« des  deutschen  Theaters  in  BiehmhOrgen:  Anshiv  dea  Var.  aieboih. 
LandeskuDde  1ÖÖ7.   21,  541. 

1)  Joannis  Com,  de  Betlen  Commentarti  da  rebus  TmiirilffMiids  urerimia  ah 
obitn  Oabriclis  Betlcnü  34  annis  gaitii.  Editio  wm.  VienoM  Igppia  Jasephi  No- 
bUis  de  Kurzböck.   1778.  II.  8. 

Yorreda:  Bällovir  1.  Jmil  1779.  —  Dem  Hermannstldter  Rektor  Jm.  AnreGm 

Müller  gewidmet.       Vf^l.  Quartal-Schrift  5,  295. 

2)  De  Gnnte  Bathorea  Conimcntarins.  quo  ad  quaestionem  ab  lUustri  sode- 
tate  Jablonoviana  prouoBitara  roHpoudit  D.  G.  Neugeboren  Saxo  Traudällvanoa. 
Upeiae  1783.  35  S.  4.  Ed.  alUra  Cibiaii  1829.  VII.  41  S.  4.  Duch  aflioaa 
Sohn  Carl  Neugeboren.   Vgl.  Zeitschrift  von  und  für  Ungern  8,  41. 

81  Johann  Theodor  v.  Hermann ,  Gubemial-Sekretir,  geb.  sa  Kronstadt  den 
26.  Jali  1748«  starb  den  8.  Juni  1790.  Sein  ADdenken  feierten  aeina  Fteonde  nüt 
d^n  Gliedern  des  Leaekahineta  an  Henrnmnatadt  den  80.  Jnni.  Qedr.  bei  Hodi* 

meister.  20  8.  8. 

Daria  8.  17  bto  90:  ,Lied  von  den  Frennden  dn  Seligen  gesungen  am  Ttgt 
asiner  Todesfeier  im  Lesekabinet  zu  Hermaunstadt  den  30.  Juni  17^*  von  Neogelxmn. 

4)  Eine  lateinisclie  Ode  anf  T  pnj  nl  i  II.:  Todesfeyer  fttr  weiland  Seine  Majestät 
Leopold  II.,  begangen  in  der  cvaugui.  grulien  Pfarrkirche  in  Hermannstadt,  den 

15.  ond  16.  Mai  1792.  (Uermannstadt  bei  Barth  40  8.  8).  8.  SS  bie  40.  Wieder- 
holt: Archiv  15,  8.  370  bis  377. 

Darin  auch  S.  17  bis  24  ein  deutsches  Gedicht  von  Georg  Uunesch.  Hennann- 
atidter  Conector.  —  Vgl.  Qo^rtalaphrift  8.  171  f. 

5)  Siebcnbürj?.  Quartalschrift  1790.  I,  1  bis  27:  Ueber  die  T  atje  und  die  Hinder- 
nisse der  Scbriflst^Uerei  in  SiebenbOrgon.  — •  I,  82  bis  109,  20i^  bis  242:  Ueber> 
sidit  der  neoesten  lateratnr. 

6)  Gab  mit  J.  A.  Müller  und  Dan.  Filtseh  da«  neoe  Hennnnnatidter  Gesaaf- 

hxuik  1798  heraus,  worin  die  Gebete  von  ihm  >iPrr?jhrf'Ti 

7)  Unmaßgeblicher  Vorschlag  za  einer  vortheilhafteren  Eiarichtung  des  Ret- 
nuurasädter  BTangellscfaea  Kirchen-  nnd  Sehnlweaena  (1796  bis  97):  Monnmenta 
Germaniae  Paedagogicn  1892.   13,  99  Ua  121. 

8)  Ad  '"»rntinnern  tV  Btudiis  comm ,  qni  ar^  mnnera  Doctorum  ptiblironTni  in 
Gymnaaiia  Trau«silvauici£  adapirant,  et  ad  Dis^utaUoDem,  qua  methodi  amuum  in* 
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Tcoieadoriiin  uniTeraali»  Dissertatione  adnexa  expoätoe,  thesiarnque  gabjmictaruui 
Tnrlteton  vir  praestantininms  D.  Joann«  Binder  PoSwot  «t  Lingvae  graeeae  ia 
Gymnasii  Cibinien?!  A  C  Profeesor  P.  0.  J.  IX.  Novi  mbr.  horis  a  IX  ad  XEt  in 
▲nditorio  Ck>lkffii  majori  defeDdet,  ioTitat  Gymo.  Cibin.  C.  Bector.  Cibmü  typia 
Maitm  Hodmäteri  HBOCXOVIL  4  8.  8. 
Tratuch  1,  149.  —  Quartalschrift  5,  78. 

9)  Die  YisitatioDsartikel  von  1818:  Handbuch  für  die  ev.  Landeskirche  A.  B. 
iro  Grofifursteothom  Siebeobürgeu  .  . .  Zweiter  ußveräodeter  Abdruck.  Hermann- 
atadt  1859.   8.  89.  —  WiedM&olt  HoniuDMta  OermMiiM  paadagogiea  1898.  18, 

184  bis  18.^ 

10)  Anordnung  der  bundertjährigen  J^'eier  der  von  Dr.  M.  Luther  im  Jahre  1517 
ä&n  81.  Oktober  bMonncii«  KMoa-Refoniittioii  (Barmanikttadt  bd  B^rth  18171 
2  S  Folio.  Auch  in  GUti*  NaohriclitMi  aber  die  Feier  etc.  1818.  ».  S4I  bia  9l£ 

Vgl.  oben  S.  91. 

11)  Gebet  nacli  der  Predigt  iu  sprechen  aui  Tage  der  lOOjäbrigen  Feier  de« 
Featei  der  dorch  Dr.  M.  Latber  im  Jahre  1517  begeoneDen  KircmorefoimatiMi. 

H«nnanngt»dt  bei  Job.  Barth.  1817.    5  S.  8. 

12}  Karzer  Unterricht  toq  der  im  Jahr  1517  durch  Dr.  Mart.  Luther  unter- 
iMnnineDeii  Reformation  und  der  dadureh  gwtilteten  evangelieeheB  Kirobe.  Her^ 
■Humatadt  bei  Joh.  Barth.  1817.    11  S.  8. 

Auch  in  dem  Buche:  Einiges  aua  Dr.  Hart.  Luther's  Leben,  nebst  einem 
Imeii  Unterridit  etc.  (Wien  bei  Heubner.  1880.  8.  47  &  8).  a  87  bii  47  uttd 
in  Glatz'  Sanunlttiig  einiger  Beformatioiiaaiibelpied^ften.  1818.  8.  84  bii  4/L  Vgl. 
oben  S.  91. 

13)  Plan  zur  Verbessernug  des  Schul weeena  der  Augsburgiachen  Cunfetwious- 
Verwandten  in  Siftbenbftrgeii.  1821:  Monunenta  Qennanlaa  Bacdagogiea.  1892.  18» 
189  bis  235. 

Vgl.  (St.  L.  Kotlij  Au  den  Edelsinn  und  die  Menschenfreundlichkeit  der 
eiehsischen  Nation  in  Siebenbttrgen  eine  Bitte  nnd  ein  Vorsehlag.  1821.  (Her- 

aannstadt,  Hocbmei«ter).  ^ 

14)  Bei  Traosch  8,  11  falsch  datiert:  Gebet  {nm  Frieden]  nach  den  Bedurf- 
aSaMB  der  gegenwärtigen  Zeitumstände  lum  Gabnrach  der  evangelischen  Kirchen  fai 
8iel)'  nbürgen  auf  a.  £.  BeMüe  Terordnet.  Hennamiitadt  bei  Job.  Barth.  [Oktober] 

1030.   8  S.  8. 

19.  Joseph  Franz  Baron  Ton  Go«ay  geb.  1754  in  Mermannstadt,  iSohn 
«iiMB  OfSnen,  1778  beim  Hofbriegsrat  in  Wien  angestellt,  widmete  sich  der  Knnat, 

kam  1779  nsch  München,  1782  nach  Angsbnrg,  kehrte  nach  München  zarQek, 
wurde  aber  1791  von  dort  ausgewiesen,  hielt  sich  seitdem  in  Regensburg  auf;  starb 
«m  16.  SeptCTiber  181&. 

a.  Mensel  2,  614f.  11.  283.  17,  74fV  b.  Baader  1804.  1,  888.  —  c  Kniwt* 
blatt  zum  Morgeoblatt  1816.  Nr.  7f  (Au^'.  Krämer). 

1)  Lenardo  und  Blandine,  ein  Melodram.  (Nach  Bürgers  Ballade;  mit  Mnsik 
Ton  WiBter).  Mftnehen  1779.  8. 

2)  Änkündignng  einor  nhlieichen  Folge  laidentehafHieher  Sntwikrfe.  Angi- 
buxg  1782.    16  fc>.  8. 

3}  Versuch  einer  zahlreichen  Folge  leidenschaftlicher  Entwürfe  für  empfindflftme 
Kaust-  nnd  Sch.^uspielfrtnnde  erfunden,  gezeichnet  und  mit  Asmerkangen  Degleitet. 
Au^borg  (1784).  '229  S.  Text  mit  160  Kapfertafeln.  4. 

4}  Prolog  bej  Eröffnung  einer  Gesellschaftsbühne  zu  Augsburg:  Der  drama- 
«bebe  Cenaor  (Von  Lorani  Hflbner  und  Babo).  HQnehen  1788.  Heft  4.  8. 219  bia  298. 

5)  Exercices  d'imagination  de  differentes  cur act eres  et  formea  hmnaiiiea, '  in* 
ywU»,  peint.H  et  dessin^.   Angsbonrg  1783  nix]  1784.  4. 

8)  Selbetgefhhl  und  Empfindungen  bej  meinem  Abgang  von  MQnehen  dffi 
8«M  Jinner,  sa  neiner  «od  meiner  Fiennde  beruhignng  in  Druck  gegeben.  Begena- 
terg^  im  Kornmieelon  bey  Schäberl..  1791.  116  8. 

20.  Simon  Peter  Weber,  geb.  in  Hermannstadt  am  28.  Oktober  1756^ 
larote  in  der  Barthiscbeu  Buchdruckerei  in  Hermannstadt,  ging  auf  die  Wander- 
MhAft»  heiratota  eiaa  BBahdnutowwitwe  in  Frefbnig  und  errichtete  dort  ein  eigtnea 
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Geschäft,  lebte  uocb  1^1  als  Kommunitutorator  and  Kirchensenator  der  dortigen 
A.  C.  V.  In  Preßborjf. 

a.  Measel  «  ^7^.  -  h  Traupch  1871.  3.  479.  -  c.  Wuntbach  1886.  58,216. 

Briefe  an  Weber  von  Neugeboren:  Archiv  des  Vereins  f.  siebenb.  Landes- 
knnde  15.  8001 

1)  An  den  Tod.  der  uns  M.  Theresia  raubte.  Wien,  bei  Bod.  GriUbr,  1780. 
8»  S.  8.    Aach:  Wien  bei  M.  A.  SchTtiidt.  1780.   8  8.  8. 

2)  Lied  der  Schützen  Kompagnie  gesangen  als  Leopold  der  IL  som  König 
von  Ungarn  gekrOnt  wurde  den  lo  Not.  1790.  Preibnrg  1790.  4  Bl.  8. 

8)  Die  Hanyadische  Familie,  oder:  Aach  Unschuld  schützt  nicht  immer  Tor 
Kabale.  Eine  wahre  Geschieht^,  welche  sich  im  Jahre  1457  den  16.  März  in  Ofen 
zugetragen.  In  Gestalt  eines  Trauerspiels,  von  fünf  AafiQgen,  bearbeitet.  Prefi- 
bntg  1798.   116  8.  8. 

4)  a.  Cntalogu.s  librorum  venaliam  qui  in  tjpographiis  S.  P.  Weber  Posonii 
&  Comaronü  repcriuntur.  Yerzeichniül  einiger  BQcher,  welche  bej  S.  P.  Weber  zu 
haben  sind.  179S.  19  Bl.  U.  8. 

b  VerzeichniB  der  Bücher,  .v  Irlf^  bcy  Simon  Peter  Weber  und  Sohn,  in 
dessen  Buchdrackerey  und  £&cberverlag  in  PreBborg  . . .  za  bekommen  sind.  Ifit 
InteiB.  nnd  deutschem  TitnL  1818.  14  Bl.  19. 

5)  Aufruf  an  Ungarns  edle  Söhne.  Eine  Kantate,  in  Musik  gesetzt  von  Franz 
Tost.    Abgesungen  b»  y  Gelojrenheit  des  ungarischen  Landtags  1796.  zu  Prefiburg. 

IMit  angarincher  Ueberaetzutig].  Freßburg,  gedr.  in  der  Weberischen  Buchdr. 
798.  19  S.  8. 

Per  odle  Eifer  oder.  Wir  alle  ziehn  in  Krieg.  Kin  komisches  Singspiel  in 
drej  Aufzügen.  In  Musik  gesetzt  von  Franz  Tost.  Preßbarg  1796.  gedr.  bei 
Bim.  P.  Weber.  74  8.  & 

7)  Empfindungen  der  Bftrger  Prefiburgs  an  dem  Tage,  da  Herr  Graf  Josei)h 
Eszterbazy  von  Galantlia  als  von  Sr.  k.  Ic.  .\p.  iLajestät  ernannter  Cnmmissär  in 
seiuur  Vatcrätadt  Prtßburg  den  27.  JuUi  1798.  die  feierliche  Bestauration  doe  LdbL 
innem  und  äuBem  Stadtmthe  nbhielt  t.  &  P.  Weber.  FreSbnrg  mit  Webeciechflii 
Schriften.    4  Bl.  8. 

8)  Aufruf  Seiner  königlichen  Hoheit  Erzherzogs  Josephs  Palatin  des  Reichs  an 
die  nngariflcbe  Nation  bey  Gelegenheit  des  Landta«  180&.  Ins  Deutsche  abereettt 
von  Simon  Peter  Weber.   Prefiburg  gedruckt  mit  We1»eiischen  Schriften.   4  BL  8. 

9)  Cantate  auf  das  glorreiche  Gebart«;fc8t  unseres  allgeliebten  Kaisers  und 
Köni^  Franz  des  Ertsteu.  lu  Mu»ik  gesetzt  von  Heinr.  Klein.  Abgesungen  .  . .  den 
19.  Febr.  1807.  Fte8bar^,.o.  J.  Ge&.  mit  Weberisehen  Sehriften.  4  Bl.  4. 

10)  Die  Freude  Prcßburgs  bey  der  Krönung  ihrer  kais.  konigl.  Majestät  Maria 
Ladowika,  Kaiserin  v.  Oesterreich,  etc.,  welche  bey  dem,  auf  den  28.  Aug.  Idu8. 
nncb  PreEbnrff  znsnmmenbemffenen  nngnsrisdicn  Landtage,  am  7.  Septbr.  glücklich 
ToUsogen  wnrae.   Preßburg,  o.  J.  Mit  Weberischen  Schriften.  2  Bl.  Fol  Gedicht. 

11)  Korre  Beschreibung  der  Krönung  ihrer  k.  k.  Maje.stat  Marie  Ludovica  zur 
Königin  von  Ungarn,  welche  den  7.  Sept.  180ö  zu  Freßburg  vollzogen  worden, 
2.  mit  dem  Namens veizeichn.  aller  ofBsieil  anwesenden  Personen,  venn.  Avfl.  Pn8- 
Wg.  0.  J.  8.  P.  Wober.    52  ß.  8. 

12)  Die  Gründung  der  Ladovicäischen  Militär -Akademie  am  4.  October  1803. 
Ein  Beytrag  sn  den  JnhrbQdiem  Ungarns.  PreBbnrg,  o.  J.  Qedr.  mit  Weberis^en 
Sdiriften.  4  Bl.  4. 

13)  Frohe  Aussichten  der  Bürger  Preßburgs,  bey  der  freudenvollen  Anknnft 
Sr.  .  .  .  Majestät  Franz  des  Ersten, .  .  .  nacli  geschlossenem  Frieden  den  22.  Nov.  1809. 
Im  Namen  des  städtischen  Magistrates  und  der  Bürgerschaft  dargestellt  von  einem 

iluer  Mitbürger  h:.  P.  W.    Preßburg    Mit  Weberisehen  Schriften.   2  Bl.  Polio. 

14)  Lieder  der  Preßburger  Bürger-Militz  am  Tage  der  Fahnenweihe  unter 
Kommeodo  ihres  ObriskwMbtmdsten  Herrn  Bemh.  t.  Wacbtlcr.  Den  11.  Julj  1818L 
Terfiitt  von  einem  Mitbürger.  Prefibnrg.  Gedr.  b.  8.  P.  Weber.  4  BL  kL  8. 

21.  Michael  Traugott  Fronlus,  geb.  in  Kronstadt  am  23.  Märr.  1761.  be- 
suchte das  Gyuinasiam  in  seiner  Vaterstadt,  bezog  1781  die  Universität  Gdttingen, 
pnktlderte  nch  seiner  Heimkehr  Norember  1784  bei  dem  Stedthnimen-Amtek  ncit 


Digitized  by  Google 


Simon  Feter  Weber.  Mich.  Trang.  Fiouiiu.  Faul  Both.  J&kob  Aar.  M&ller  a.  a. 

Juni  1780  al»  Supcrnnmeiir-lfagistrataal-Sekretär  in  Kronstadt,  verlieS  December  1385 
diesen  Dienst  freiwillig,  wurde  März  1786  als  Akttiar  bei  der  k.  Ober-f^fniif^n- 
IMrektion  des  Kaschaner  Litterar- Bezirks  angestellt,  gab  diese  Anstellung  im  April 
Hiadnr  anf  und  nalm  Dienste  bei  dem  königl.  siebenbürgischeii  iTiibeminm  in 
Hcnriannstadt;  1787  künigl.  Ober-Kommissions- Aktuar  und  Registrani,  1788  k.  Kom* 
iniasioBs-Sekretär,  17dl  Hofconcipist  bei  der  k.  siebenbürg.  Hof-Kaozlei,  1Ö04  wirk- 
-  lieb«  Hofsekretär,  starb  zu  Wien  am  16.  Min  1812. 
Trausch  1868.  1.  378. 

1)  Ungedruckte  Jogendgedicbte  im  Anliaag  zu  einer  (franzfisiicbea.  italienischea 
und  lateinischen)  Übenettong  r<m  Faul  Rotin  vOTtrigen  Ül>er  die  G«diidili  &b«l- 

bürgens:  a.  Die  sterbende  Theresia.    Eino  Cantate.  —  b  Der  BonuMnlMIld. 
c  Der  Jüngling.    lambischo  Ode.  —  d.  Dit«  Wollust.    Eine  Odo. 

8)  Versuch  den  am  29.  November  1780 ten  Jahr^  erfolgten  und  ftlr  jeden 
ünterthanen  höchst  schmerilielien  HiDtritt  Ihrordmiscb  kaisl.  kön.  und  apoftofiNban 
Mf^estat  Marien  Theresiens,  unserer  allergnädigsten  Großriirstin  zu  bcpinq-t^n.  Von 
M.  T.  F.  du  freien  Künste  Beflisaenen.  Kronstadt  1781.  ö  b.  4.  Dann;  Kssai 
rar  la  moit  de  Majast^  ImpAtialt,  Boyal«  et  Apoitoliqve.  3  8.  4. 

S)  Thränen,  welche  auf  das  Grab  der  unvergleichlichen  Frl.  Johanna  Friedrika 
Josepha,  des  Wohigeb.  Herrn  Christoph  Vsl.  t.  Fronins,  k.  k.  Hauptmanns  innigst- 
geliebten  Tochter,  als  dieselbe  su  Kronstadt  den  21.  Jänner  1781  in  der  schünsten 
Blüthe  von  10  Jahren,  3  Monaten  an  den  Kinderblattem  starb,  geweint  wurden, 
von  einem  gerührten  Freunde  und  Veiter  M.  T.  F.  der  ii.  KOiiate  fieflkMoen.  Kn»- 
Btadt  1781.  4  S.  4. 

4)  AnoDlnlsebe  Scbrül,  die  im  Grofifaistentham  SiebenbOrgeo  in  TomdMin 
gekommen  int  ,  un  l  di.^  Trennung  der  ?i ob onljürgischen  Hof-Kanzlei  Ton  der imgtviMbMl 
zum  Uegeustaude  bat  (auch  mit  lateinischem  Titel)  1791.  31  S.  8.  Ow  0. 

Dar  VerfiMsef  der  Schrift  Irt  «nbakiBiit.  nmiiiia  war  dar  HtnMWfelMr  «nd 
Übtnetier  dea  deutschen  Urtextes. 

5)  Hatte  Antheil  an  Her  Herausgabe  des  Hiatoriaeh-politiachen  Joiinuüa  der 

k.  k.  Erblande.   Wien  1792.   6  Hefte. 

6)  BeedirdbiiDg  einea  in  Jalir  1781  an  der  Chime  Stebeoblkgeiia.  oavelt 
Kronstadt  gefundenen  wilden  Menschen.  Eingeadüflkt  Ton  Wien  im  HoTember  1794: 

äiebenb.  Quartal-Schrift  4,  S.  301  bis  310. 

82«  Traoergedicbt  auf  den  Tod  Thereaiens  gehalten  von  einem  Knaben  in 
einer  DorfeUrehe  im  Hermannetidter  Stahl,  o.  O.  1780.  8  Bl.  6. 

28.  Paul  Roth,  geb.  am  26.  Januar  1724  in  der  Kronstädter  Vorstadt 
Blumenau  voi^  armen  Eltern,  besuchte  das  Kronstädtor  Gymnasium  seit  1740; 
stndkrtr-  seit  iTül  in  Jeua,  erteilte  Privatunterricht  in  spincr  Vaterstadt,  Lehrer 
am  üjmnaamm  in  Kronstadt,  1771  bis  17S0  Rektor,  1780  Pfarrer  in  Honigberg, 
t  am  2.  November  1793. 

a  Siebcnb.  Qnnrtalscbrift  4.  91  bis  93.  —  b.  Dflck,  Gesch.  des  KieoBtldter 
Gymnasiums      öö  bis  93.  —  c  Traosch  187L  8,  136  bis  138. 

1)  Ein  Lied  auf  den  hOdwtaeligeD  Bintrltt  Ifaria  Tbereria*^,  OfOlAfetfai  nsd 

KSniffin,  Wekhe.s  in  der  Kronstadter  ev.  Pfarrkirche  nach  d- r  T,' ichcnpredig-t  von 
der  Gemeinde  ist  abgeanngen  worden.  Nebet  Qaatate,  Arie  and  Öchlnaacnor*  Kion- 
eladt,  1781.  6  &  8. 

2)  124  Sittenregeln  fQr  Schulkinder,  wie  sio  sich  wohlanstfindig  Terhalten 
sollen  im  Hause,  in  der  Schule,  in  der  Kirche,  auf  Beisen  oder  Spazierengehen,  auf 
der  Gafse,  im  gesanimten  Umgang,  in  der  Einsamkeit  und  an  besonderen  Festtagen. 
Mit  einem  Anhang,  welcher  das  goldene  ABC  und  das  Einmaleins  vorstellt»  Kron- 
sUdt,  1774.  Albriehieche  Boehdr.,  dmckta  Mart  firenndfirfer.  88  &  8.  8.  AdL 
Ebenda  1791.  8. 

24.  Jakob  AureliuB  Mflller,  als  Sohn  eines  Goldschmiedes  im  November 
1741  in  Hennannstadt  geboren,  besuchte  das  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  und 
studierte  seit  1763  in  Jena,  Lehrer  und  1776  bis  1785  Rektor  am  Hennannstädter 
Gymnasium.  1785  Pfaner  in  Hammendoif,  1783  Bapeiiatendent,  f  in  Bixtbihn 
am  7.  Oktober  1806. 

n.  IteoKh  1810.  8»  466.  —  h.  Alig.  denlidie  Biegr.  1886,   88,  617 
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(G.  D.  TeutBcli).  -  c.  Ärcbiv  des  V^rcin^  fftr  siebenb  T  niideakunde  18,  175.  — 
a.  G.  D.  Teutschy  ArcluT  des  Vereins  für  siebenb.  L&ndeskonde  24,  414 

bfi  418. 

Brief  TOTi  .Ti  hmn  Tli*^odor  Hermann  an  Müller:  Archiv  les  V*" 
LaodeskuDde  1892.  24,  414  f.    Von  D.  Vt.  Neageboren:  Ebenda  15,  298  f. 

1)  Ode  auf  den  Tod  Maria  There^iu  Rdno.  K.  K.  etc.:  Das  Gedächtoüi  des 
Lebens  und  Todes  Marie  Tbereaie  .  .  .  /iv-iitlieta  gtttktt  1781.  Hennuuiitidt  M 
Ptotr.  Barth.   S.  13  bis  23.    Vgl.  Nr.  3.  7). 

2)  Müllers  Gatacbten  Über  den  Bericht  des  e?.  Oberkonsiatoriama  vom  2S.  DeL 
1782  Qber  die  EinriehtaDg  der  bShorn  Stadien:  Monomenta  GennaiiiM  PaadA- 
gb^ca  1892.  13,  84. 

S)  Pic  Sipbpnbürf»er  Sachsen.  Eine  Volksschrift,  heranip^'^srehen  bei  Aafbebnog 
der  für  erloschen  erklärten  Nation  1790.  Hennanuatadt,  gedruckt  bei  Johann 
Oottlieb  MQhlsteffen.  VI,  156  S. 

Vgl.  Schlözer,  Staatsanzoipm  1791.  64  Heft.  8.  4m  hh  FK)7. 

(Diese  Schrift  hatte  der  ehemalige  Gabernialrath  von  Sachseuheim  eotworfen, 
d«r  Snperuitendent  MQUer  redigirt,  nnd  Dan.  Neogeboren,  nachmaliger  Super- 
intendent auBgefiilft.  (Laut  Edon  NMhiMht  aaf  mmm  Ezemplw  dinea  BoslMi)': 
Transch  2,  456. 

.Jene  ,Voltoebrlft*,  In  den  iraftans  meisten  Theilen  anf  sieberer  urknndlkiMr 

Onindla^^p  benTheni-!  .  b'''7Pirhnrf  dir  Anfan|?e  einer  G':'^chirhte  der  Siebenb5r«r 
Sachsen  und  ist  ebenso  beachteoswerth  durch  den  Emst  der  Porsehang  und  die 
wann«  Liebe  dea  Verfiiseen  tu  seinem  Volk,  wie  diireh  den  Avadniek  d«r  tIeMitt* 

liehen  Verletiang,  der»  n  Gluth  durrli  die  Seele  die-^r^  f^fp^^ngen.  da  sein  j^ater 
jahrhundertaltjfr  lieflitHstaTi  l  ^'t^^^fn  ftllos  »jesetz  aufgehoben  wora«i'  (G.  D.  leattifh). 

4j  Mit  HiifL^  von  D.  Filucli  und  J.  IK  Ncugeboreu  redi^rte  er  auf  Anordnung 
«Im  Oberconsistorinros  der  A.  K.  V.  daa  neue  1793  «ngäUirte  HcnnaBBifeidt« 
Gaiangbiicb.  Siabeob.  (taartalBchrifl  S,  8&  und  6,  87. 

'?5.  Martin  Traugott  Closins,  geb.  in  Kronstadt  am  29.  Januar  1744, 
studierte  in  Kronstadt  und  (1766)  Jena,  1772  bis  1780  Lektor  am  GjrmnaaiQm 
•einer  Taterstedt,  1780  bti  1782  Bektor,  1782  Xaitlna-Bergpndiger.  iftS  Anbl- 

tUakonus  an  der  cv.  Stadtkiroiie»  f  am  27.  JoU  1789. 

TrauBch  1868.  1,  2'2A. 

1)  Trauer -Oden  auf  den  Höchstseligen  Tod  Maria  Theresia,  der  besten  Groft« 
llintin  von  SiebenbQrgen.   Kronstadt,  1781.    In  der  Albrit^iiebeB  Bvebdr.  gvdr. 

▼On  Mart.  Brennd'Tfer    8  S.  Folio.  S.  2  bla  4. 

2)  Denkpredigt  auf  die  im  Jahre  1689,  den  21.  April  zu  Kronstadt  in  Sieben- 
bürgen  entstandene  lehreeklidie  Feaerebnioat ,  gebaltait  den  21*  April  1789  von 

Martin  Traugott  CIoslus  . . .  [Mit  dnrr  Vomde  foa  Catpar  Banftj.  Wien  1789. 

Bei  Goorg  Phil.  WiKhercr.    38  S.  gr.  h. 

26*  Andreas  Pank  aus  Herroannatadt,  studierte  1747  in  Jena,  Mittwoch* 
Prediger  in  Hermannstadt,  1764  Pfarrer  in  Noppendorf,  1778  Pfiurrer  in  Birtbilm 
nnd  Superintendent,  f  am  23.  Dezember  1791. 

a.  Qnartalschrift  2»  35.  —  b.  Transch  1868.  1,  389. 

Brief  an  Daniel  Filtseh :  Archiv  f.  Geech.  d.  deatiehen  Bneldiandeia  1882.  15. 17611 

1)  Maria  Theresia  die  Grofie.  dies-  und  jenaeilt  dei  Grabes.  Tnnemde,  ge- 
halten am  7.  Januar  1781  (Handschrift). 

2)  Rede  Über  Römer  11  bei  der  zu  Birthelm  im  Jabr  1789  den  12.  Okiober 
an  dem  Wohledlen  und  Wohlgelahrten  Herrn  Martin  Kühn,  Tormaligen  ansehn- 
lichen jüdischen  Rabbiner,  vomogenen  öffentlichen  Tauf-Peierlichkeit,  gehalten  nnd 
anf  besondere  Veranlassung  hetaaeKefeben  fw  Andieae  Pank  ....  nermaaaitedt 

bei  Müblsteffen.   23  S.  8. 

3)  Nahm  regen  Antheil  an  don  Neuen  Bennanaalidter  Gesimgbuch  tod 

1798,  dessen  Herausgabe  er  besclili^unigt  wissen  wollte,  um  das  neue  schleebte 
Bistritzer  Gesangbuch  zu  verdrän^'en;  vgl.  den  Brief  an  Filtseh  vom  9.  Okt.  1790. 

27*  Samnei  Seliranim,  1781  Lektor  des  Kronstidter  ev.  Gjmnasiums,  f  <^ 
fitadtpfkrrer  in  Kronitadt  am  29.  Janaar  1807. 

a.  SIebenK Eioflaiial-Biitter  1818.  4,58bii  88.  —  b.  Ttanioli  186a  1»  22L 
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Mftrtia  Traag.  piosios.  Andr.  Fank.  Job.  Peter  Both.  Ajidr.  Tiiorwftcliter  a.  151 

Eine  Ode:  Iraner -Odon  aaf  des  HScMidiffeD  Toi  Haitt  TJuMrii,  Kion* 
•tadfc  1781.  8.  7  f.    Vgl.  Nr.  26,  1). 

28«  Johum  Both.  geboren  in  Kronstadt  am  24.  UAn  1745,  «tadierte  in 
Kromtadt  mid  1766  in  Jena,  1770  Oollega.  1776  Leotor,  1788  Rektor  im  KtOD* 

Städter  Gymnasiamß.  178o  Pt  ediger  an  der  grofien  eTangeliadiai  KIldM^  1788  P&mr 
in  Weidenbach,  1792  io  Uelsdorf,  f      2.  Febmar  1794. 
Transeh  1866.  1,  224;  1871.  8,  181. 

1)  Eine  Ode  nnterz.:  Jobann  Both,  Conrektor:  Trauer-Oden  aaf  dfB  BSdhll- 
«oUgoa  Tod  Marift  Tberaiiä    Kronstadt  1781.  &  6 f.  Vgl  Nr.  25,  1). 

28a.  Johann  Peter  Roth,  geh.  in  Kronstadt  am  18.  Juli  1770.  Silin  d(» 
vorigen,  besachte  daa  Gyuiiia»iuto  oeiiier  VaterBtadt,  studierte  in  Jena,  1792  Koiicga, 
1793  Lektor.  1800  Rektor  an  dem  Kronatadter  Gymnasiam;  w^en  AmALtleD  aaf  Papst 
und  Jesuitrn  in  seinem  Saecnlargedicbt  (I)  1801  vom  Rektorat  snapendiert,  zwei 
Jahre  ohne  Dienst,  1803  wnrde  auf  vielfache  Verweadang  der  Beiehl  za  seiner 
Bflttitation  erwirkt,  kurz  vorher  aber  war  er  zum  Pfarrer  in  Nofibach  amiUt 
Winden.  1828  Pfarrer  zu  Marianbug,  f  »  Kioortadt  am  S9.  Oktober  1886. 

Trausch  1871.  3.  134. 

1)  Das  18.  Jahrhnndert  besangen  bei  seinem  Abschiede  1800  den  31.  Nov. 
in  feierlicher  Yersammlnng  von  J.  P.  R.,  Rector  des  Eronstfidter  Qjranasiams. 
Ein  Bmchstück,  enthSIt  die  dem  Kronstadter  6 jmn.- Programm  vom  1865/6  bei- 
gedruckte  Matrikel       Kronstädter  Gymn.    S.  191  bis  195. 

2)  Friedensgemng  gesangen  bei  der  RQekk^  der  Krieger  ins  Tateriaiid  de& 
28.  May  1801.    Kronstar^t,  gedr.  in  der  Joh.  Georg  Bdlen  von  Sobobeln'schen 

Buchdrackercy,  von  Fri>dr  Aag-.  Herfarth.    4  S.  4. 

8)  StraoAiade  oder  Carbuuklias.  1S13.  HAndsohrift  (Spottgedicht  auf  Dr. 
Jobtim  Straoi). 

4)  Odysseos  bei  den  Phieken.  Sbi  Dnom  mit  Gemg  In  8  Anfittgen,  1880 

im  Mür2  (Handschrift). 

5)  Daciü.  Ein  Gedicht  in  4  Gesingen.  —  lö2^  für  den  Druck  in  2  Bhap- 
-ewBen  umgearbeitet :  Mosaik  für  das  Jahr  1810.  (BeiMigegeben  von  Joeepk  Ikanash). 
Kronstadt,  Job.  Gött   S.  3  bis  50. 

29.  Denkmal  ^r  Ihre  Hoch«^1.  EYcrllen?,  die  Baronewe  Sophie  ron  Bn?pk*»n- 
thal  geb.  T.  Klocknerin,  siebenbürgiscbe  dabernatorin,  als  sie  im  Jahre  1782.  15.  Mai 
an  ihrem  Naüienstag  plötzlich  an  einem  Sehlagflome  venokied.  HennMuetedti  bsi 
fiochmeister.   7  S.  4.   Transch  1868.  1,  197. 

30.  Geistliche  Lieder  bey  Beerdigttn?  Ihro  Ezoellenz  der  Hoch«  und  Wohl- 

fehohrnen  Frauen  Catharina  8ophia  gebohmen  edlen  von  Klocknem,  vermählten 
reyinn  von  Brackenthal.  Abgesangen  den  17.  Xaj  1788.  [Bermannatadt]  gedruckt 

mit  Barthiticben  Schriften.    4  Bl.  4. 

81.  Der  Fasching.  (.Gekleidt  in  die  reizende  Maeqoe  der  bftpfenden  Freude'), 
Hermannttadt  1788:  Archiv  des  Vereinee  t  eiebenk.  Uadeikudo  1880.  98,  468. 

912,  Andreas  Thorwlekter,  geh.  In  Hermannstadt  nm  1760,  besttekte  da- 
selbst das  Gymnasium,  dann  das  reformierte  Kollegium  zu  Maros  V,'isär!i.-1v,  bezog 
1784  die  Universität  Jena,  Scbulkollega  und  Spitaiskircbenprediger  in  Hermann- 
Stadt,  1793  Pfarrer  in  Klausenburg,  1798  in  Bolkatsch,  1808  in  Orofipold.  f  am 

17.  April  1815. 

■  a.  T^au^•ch  1871.  3,  398.  —  b.  Wurzbach  1882.  44,  265. 

1)  Kune  Samnüaog  von  Launen  und  Emst.  Nec  io  eadeni  intentione  eeana- 
liter  retinenda  est  mena,  aed  ad  jocoe  redneenda.  Seneca.  Hermannstadt  17^» 
gedruckt  und  verlegt  bd  Jobann  Georg  Hühlsteffcn.  H  und  78  S.  8 

2)  Zorn  Andenken  pine!>  guten  und  hoffnongsvollen  Mädchens  Juditha  Steiler 
nnd  zum  Trost  seiner  b-  kümmerten  Eltern  am  Tage  ihrer  Beerdigung,  ab  den 

18.  August  1784.  Gesprochen  von  A.  Thorwächter,  Pf.  der  Gemeinde  in  Klausenhurg. 
Klangenbnr^  gf^dr.  bei  Martin  HiHThmeirtfr  k.  k.  priT.  Dikaeterial-Bachdraeker  und 
Bacbhaudier.  1794.    18  ö.  8. 

8)  Bflitrige  sn  im  8tokonklkigii€hen  QuaitaMrift,  sa  den  Siekenbikigiacben, 
EeovindalblMlnii,  wm  Moeennlmanaoh  wm  nnd  Ar  Ungem  1801. 
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33.  Johiinn  B.  Binder,  geb.  in  Mehburg  am  12.  Februar  1767,  Sohn  eine?? 
Predigers,  besuchte  dm  üjiunasium  iu  Scbä^borg,  Udvarbely  and  1784  bis  1789  in 
Hermannstadt,  ttadierte  Philologie  bei  Heyne  in  Göttingen,  1793  Lehrer  am  Gjm- 
VMinm  in  Hermannstadt.  1799  Konrektor,  1804  Rektor,  starb  am  12.  November  1805. 

a.  Siebeab.  Frovinzial- Blätter  2,  68  bia  80.  —  b.  Int-BL  der  Annalen.  Jan«. 
1807.  —  c.  Wnrebacb  185G.  1, 899.  —  d.  Traweh  186&  1,  147.  —  «.  AUg.  dentMh» 
Biogr.  1875.  2.  647  (Zieglauer). 

1)  Gedanken  am  Grabe  der  Unschuld,  ein  Gedicht  vom  Lehrer  der  Verstorbenen 
Johann  Binder:  Johann  Filtsch  (unten  Nr.  36.  IX  Beda  bd  diffl  ÜBiflrlkiMn  UidiMi- 
begängniQ  der  ...  Stilnkin  Justina  Cafhaiinft  llirth»  Yon  BttUisiibsim  am  SO.  Juni 
1789.   Hermannstadt.   8.  21  bis  31. 

2)  Joannis  Binder  Saioiiis  Trausajlvani,  Seminarii  philologici  Sodalis,  Comroen- 
tatio  de  Politia  veteris  Urbis  Romae  . . .  Praefatus  est  Chr.  Gott!.  Heyne  .  . .  Goltinga« 
Sumtil  U8  YaTi  lenhoek  et  Rupreehti.  1791.  XVI,  121  8.  8.  Ein  xweitec  TbeU  loU 
ebenda  17U2  erschienen  sein. 

B)  Methodns  inyeniendi  Sinm  areirom  . . .  Cibinfi  tjpk  lüurt.  HocbiiMlrter.  1797^ 
16  und  2  S.  8.   Quartalschrift  7,  72  bis  74.   Vgl.  oben  Nr.  18,  8), 

4)  t'bcr  Troap.  Aus  dem  Französischen  des  Grafen  CboiHnil-Gonfier:  Über  di» 
Ebene  vou  Troja.   Von  Karl  G.  Lenz.   Neositelits  1798. 

5)  Imperium  aiatmcam.  1804.  Bin«  latdulidi«  Oda  mf  dto  Bototshung  der 
Qit  erbl.  Kaiserwürde. 

6)  BtHUUgt  snr  Siabanb.  QaariAlaehrill  nnd  sn  den  FroTincuüi-Biätteni. 

'.U.  Fric  lrich  Samuel  Mohr,  seit  1789  Buchhalter  in  der  Hochraeisterischea. 
Buchhandlang  za  Hermannstadt:  beteiligte  sich  an  der  Eedaktion  des  SiebenbiU'gar 
Batan.  Starb  tm  94.  oder  86.  Fabfiuur  1805  im  Alter  Tan  44  Jahren. 

a.  Traufch  1870.  2,  439.  —  b.  Adolf  tum  Hochmeister  B.  93. 

1)  Die  Geschichte  der  Sachsen.  Eine  Ballade  zur  Volksfeier  der  Installation 
Beiner  Excellenz  des  Hochgeborenen  Herrn  Herrn  Michaels  Edlen  von  Bruckenthal,, 
des  neuerwahltfii  Cornea  der  Nation.  Hermannstadt,  gedruckt  bei  Johann  Gottlieb 
Mühlsteffen.  1790,  24  8.  8.  —  Wiederholt:  Neuer  gemeinnütziger  Kalender  für 
Siebenbargen.  Hermannstadt  1837.  Michael  Lebreebi  (Nr.  17)  schrieb  den  Text, 
waldiaii  Mahr  in  Beuna  braabCa.  YgL  Tranaeh  2,  8M. 

Tj  GesunJhi  it8lehre  für  die  Jugend,  nebst  einigen  pädagogischen  Winken. 
Hermannstadt,  bei  Martin  Hochmeister.  1804.  72  &  8.  Vgl  Siebenb.  Fro?inzial> 
hlitter  1.  18a 

8&»  Jabann  FUtaebi  geb.  in  Hennannstadt  am  15.  Deiamber  1758  als  Sohn 
dea  Spanrroeiiten  Andr.  Futaeh,  etndierta  bis  1775  am  HannannttSdtor  Gjmnanvn, 

dann  an  d  n  rni versitäton  Erlangen  und  (1777)  Göttingen,  kehrt*  Herbst  1777  über 
Dessau,  wo  ihm  Basedow  eine  Lehrerstelle  am  Philanthropin  antrug,  in  sein  Vater» 
laiid  nrttek.  1781  Oynnasiallahiar,  1784  MaotaifPrediger  in  Harmamwladt,  1791 
PfLirrer  in  TMt;iu  1707  in  ürwegen,  1805  Stadt warrer  in  Hermannstadt,  lepto  !S3^ 
seine  Steile  nieder,  starb  am  13.  Oktober  1836,  Darob  den  Gouverneur  Samuel  Frei- 
ham  Tan  Bmakanthal  angeregt,  beetinamte  er  BehlVier  snr  flerausgabe  dar  KriHeahaa 
Sammlungen'  (oben  S.  132),  für  diu  rr  ihm  i-mcn  ^^ri  ßen  Theil  des  Materials  Uaftffte» 
Baraasgabar  der  Siebenb&rgischen  (^uartalschrift  und  der  ProTinzialblätter. 

a.  ßalbstbiographfa  Iii  der  Hatrikd  der  Pferre  Heltan  (Handaebiift  Ms  1797 
reichend).  —  b.  Quartalschrift  7  176.  —  c.  Annalen  1807.  Int.-BI.  Februar.  — 
d.  B&ckblick  auf  das  Leben  des  Job.  Filtsch,  mitgetheilt  von  dessen  ältestem  Sohn 
Joh.  putsch.  Hermannstadt  1887.  —  e)  Trameh  1868.  1,  819  bia  f.  AUg. 

deutsche  Biogr.  187H.  7,  K'f.  (Friedr.  Mttller). 

Briefe  Ton  Michael  HiBraann  an  Johann  FiltMÜi:  Archiv  des  Vereins  für 
rfabanb.  Landaslranda  1865.  Nana  Folge.  6,  901  bis  990;  TM  BaUOiar,  8clfart, 
Rosenfeld,  Mi  b.  Freiherr  von  BruckcTitfial,  S.  liaurnluir^'  Comp.,  Konnert:  Ebenda 
1897.  Neue  Folge.  Band  27,  Heft  2;  M.  Ballmanu  an  Filtach:  Trauach  1868.  1,54. 

1)  Rede  bei  dem  feierlichen  Leichenbeg&ngniB  der  hoffhungäTollon  Fräulein 
Justina  (^atbailwi  Martha  von  Hannenheim  am  20.  Juni  1789  in  der  cvang.  Pfliot- 
kiiebe  zu  Hermannstadt  cebaUen.   Hermannstodt  bei  Mühlsteffen.   ^\  S  h. 

Darin  S.  17  bis  20:  luof  Gedichte  fan  Freondinen  der  Verklärten  and  b. 
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Job.  Bb  Binder,  isam.  Mohr.   Job.  FütBch.   Lukas  Joseph  Marienborg  u.  a.  153 

bis  Sl:  Gedanken  am  Grabe  der  Unscbold,  «in  Gedldli  T«nB  Lduw  der  Y<ntor> 
benen  Jobann  Bindor.    Vgl.  Nr.  33,  1). 

2)  Gab  heraus:  Georgii  Jer.  Haneri  Adversaria  de  Scriptoribos  reruro  Hong»- 
rfaumm  ot  TnuntUvuiiauroiii . . .  Totiiu  Op«ris  Tonras  II.  GiumU  1798.  II,  606  S.  8» 

3)  Trauerrede  auf  den  Tod  der  Verwiltweten  Kaiserin  Königin  Marie  Louise, 
gehalten  in  der  Hermannstidter  erang.  Pfairkirche  den  19.  Juli  1792.  fienuuin* 
Stadt,  bei  Barth.  8.   Quartal-Schrift  3,  72. 

4)  Rede  bei  Eröffnung  des  firdherrlieh  Bm^Mtiiftflwhen  Mnsenms  in  dem 
großen  Hörsaale  des  Hennannstadter  ovang.  Gymnasiums  am  ^f).  Febr.  1817  er- 
halten.   Hennannstadt,  bei  Hochmeister.   1817.  12  S.  4.  (Wiederholt:  biebenb. 
ProTinxial-Blütter.  &,  368  bii  378).  Durin  &  7  bis  10  ein  Qadioht  dei  BibÜotbekut 
Joh*  Joseph  Roth. 

5)  Einige  Worte  der  Religion  jresprochcn  17.  April  1818  am  Grabe  der  weil. 
Hoohw.  Josepha  Elisabeth  geb.  t.  Drandt,  Gemabliti  des  üerrn  Johann  'Cartler, 
Oonies  der  Bichs.  Nation  . . .  Haniuuuis^t  6  8.  4. 

f")  T[auer-Rede,  gehalten  am  30,  März  1?25.  bei  dem  feierlichen  Leichen- 
begaogmJ^  des  weil.  Hochwohlg.  Herrn  Joh.  Tartier  ....  k.  aiebenb.  Gubemial- 
Raths  nnd  der  Ittbt.  sSchsiBehen  Nation  Comci.  ^nnannstndt,  bei  Hoohmeiilsr» 
189&.  8  8.  8. 

7)  Predig-t  znr  Feier  (1ei  Regierung«- Antritts  8r.  Maj.  K.  Ferdinand  I,  fe- 
halten  am  8.  April  18^  in  der  Hermaniutädter  Pfaxr-iurcke  A.  C.  HermaooBtaut» 
bei  Hoehmeieter.  8  &  4. 

8)  Der  Äntheil,  der  ihm  von  dem  Sohne  (Rückblick  S.  22)  und  Andrroa  an 
dem  Hennannstiidtischen  Gesangbuch  von  1793  zogeschrieben  wird,  scheint  auf  einer 
Yflnraolulang  mit  Dnniel  FÜtMh  (Nr.  3)  m  teraben. 

88.  Leopolde  dee  Zweylen  KnjMrki6nang  in  der  mag.  PJhRkildw  n  Kran* 

Stadt  lesungen  den  14.  November  1790t.  In  der  Altriehfaenen  Bodidndt.  dmekte 

Martin  Brenndörffer.   4  S.  8. 

87«  LnkM  Joaepli  Marienlinrg,  geb.  am  4.  Joli  1770  in  der  Kxonstidter 
Yonttdi  BtnmeiHni,  8öbn  einee  Predurere.  beendite  dae  Xrenstidter  OynmMinm, 

studierte  1789  bis  91  in  J-'na,  1791  Lcln-  r  ara  Kronstädter  G vriina;-iaiii,  179!'  T.ektor, 
löpl  Rektor.  1810  Pfarrer  in  Kothbach,  1812  in  Weidenbach«  1Ö13  in  Marienborg, 
end«!»  dnnh  Selbetnord  mm  8.  Angvet  1821. 

a.  Joseph  Dück,  Geschichte  des  Kronatadter  Gymnasiums.  Kronstadt  1845. 
S.  104.  —  b.  Transcb.  187a  2,  387.  —  c.  AUg.  deatsche  Biogr.  1884.  20,  880 
(Q,  D.  Tevteeh). 

Brief:  Annalen  Irr  TTerz  glichen  Soeietit  f&r  die  gemmmte  MineRBlpgif  n 
Jen».  3.  Band.  Jena  1Ö06.      219  bis  226. 

Qnb  mehren  Lelvbficha  hemne,  insbeeonden  eine  oft  aufgelegte  Fibd. 

1)  Yeimoh  einer  Staats-  nnd  Religionsgescbichte  von  Siebenbürgen.  Heraus- 
gegeben von  einem  Siebenb&rger  SacoBen.  Erster  Theil.  FoUtiielie  Oeeehiehte. 
Leipzig  und  Gera  bei  Wilhelm  Heinsius.  1796.   180  S.  8. 

Auch  unter  dem  Titel:  üebersicht  der  politieehen  Geediiehte  «on  Siebtnbttfgen* 
£)n  Versuch  von  einem  Siebenbürger  Sachsen. 

2)  Grundlinien  des  deutschen  Styla  in  seinem  ganzen  Umfange,  das  ist,  in  wie 
weit  Sprachlehre,  allgemeine  Rhetonk,  kleinere  schriftliche  Aufsitze,  welche  im 
gemeinen  Leben  dblich  sind,  Redekunst  und  Dichtkunst  darunter  begriffen  werden. 
Ein  Leitfaden  tüx  Lehrende  und  Lernende.  1.  und  2.  Bändchen.  Leipzig  1796.  Bei 
Joh.  Sam.  Heinsius.  kl.  8.  —  3.  und  4.  Bändcheu.  Erfurt  1797.  Bei  Wilh.  Henninga.  a. 

3)  Auswahl  Tendiledener  (12)  Gedichte.  In  Mnilk  geeetxt  ?on  Martin 
Sdmeiaer.  Heraus^egeber  mn  L.  J.  Ifarienbug.  HennnnnstMt,  bei  Hoefameiiter» 
1801,  U  nnd  27  8.  (^neifoUo. 

4)  Redigierte  den  KronstSdter  Kalender  ron  1801  bis  1810. 

5)  Beiträge  zur  Zeitschrift  Ton  und  ftr  Ungern,  zur  siebenbürg.  Quartalschrift, 
zu  den  ProTinrialblättern,  zu  Andr^  OekonomiMhen  Neoigkeiten  nnd  Yerhnndlnngeni 
zu  den  Abendunterhaltnngen  lttl6/17. 

6)  Di«  Jnbdftier  8r.  HodiwlUrden  dee  Hcm  Georg  Preidt,  Decbtnten  den 
Kapiteli  nnd  Stndtp&rrere  in  Kronstadt.  Ein  Denkmal  von  «inigen 


Digitized  by  Google 


164 


Bach  VII.   PLaaUstischc  Dichtung.   §  298,  P.  38—43. 


mit  pJitriotiBcher  Frcade  bei  der  rührrn  Icn  Feier  Anwesenden.  (HermMUMkidtt  ^ 
Hochmeister).   1802.  VIII  nn<i  15  S.  b.  —  2.  Aufl.  Ebenda.  20  S.  8. 

7)  Reiso  durch  Bulgarien  nnd  Roroanien.  Beechrieben  von  L.  J.  MarieDborff : 
LtbeckB  UnffriKhe  Miscenen.  Pest  1805.  2.  Heft.  S.  13  bis  43;  4.  Heft  8.  3  bia  17. 

Nach  den  fi«iiierkiuifen  des  Kiuutidttr  Apoihdcen  JobuB  Lodnif  t.  Ltngw- 

dorf 

8)  fieise  SiebenbQrgisehe  Gescbicbte  rar  ünterhaltniif  und  Bdehnnig.  Foifh, 
1806.  Bey  Konrad  Adolf  Hartlebeo.  3  Bl.  7  —  238  und  1  S.  8. 

9)  Gedichte  in  kronstSdtisch  -  sächsischer  Sprache,  näralich:  1.  Lied  für  Frohe 
nnd  2.  De^  Lebens  Glück.  1809.  Nebst  einer  Parodie  auf  die  Openiarie:  Ihr  Mioner 
nehmt  encb  mit  den  Weibern  in  Acht:  Rnmis  Musenalmaoft«^  fOn  «nd  fttrü^gVB* 
180R.  S.  50  bis  55.   (Aach  im  KronstSdter  Kaieader). 

Vgl.  Int.-BL  der  Anaalen  Nov.  18U7. 

10)  Kriegsv^aBsang  von  Rjonitdit,  oder  der  ftHen  Kronstidter  BQrgenrAM. 

(Handschrift)  1809.  Von  des  Verfassers  Sohn  umgearbeitet  h^aosgefeiben:  BÜltor 
hx  Geist,  QemQth  etc.   Kronstadt  1838.  Nr.  62.  S.  418  bis  420. 

11)  Gemaldegallerie  aus  Ungarns  nnd  Siebenbargens  Geschichte.  Pest,  1810. 
X.  A.  HtrtktMD.  8. 

12)  Grop-a;  den  GroBIMeDtliiiiiie  BiebttnbOrfeD.  HeramiiMtadt  1818»  bcj 
Martin  Hochmeister.  IL  8. 

13)  Oekonomischt-r  üniversalkalcnder,  .  .  .  nach  den  neuesten  GrundsStsen  und 
Erfahrungen  im  Gebiete  der  xur  Haashaltung  gehörigen  Pflanzen,  Thiere  md 
Menschen.    Hermannstadt,  1816.    Mart.  v  Hochmeister    446  und  2  S.  8. 

14)  Taachenagende  fOr  uDTtrmuthete  FredigecfnnktioneD.    ödenburg,  1817. 
Fr.  Wignnd.  4ri87  nnd  8  8.  18. 

15)  Das  BlumenkOrbchen  aus  den  Karpathen.  (HtBoeeiipfc). 
Enthält  meist  Kronstädter  Gelegcnheits- Gedichte. 

88.  Johann  Samuel  Keiler,  geb.  in  Hermannstadt,  Soldat,  Fähnrich  im 
Infanterie -Regimente  Mitrovski.  Während  er  infolge  einer  Verwundung  in  Erbet- 
bidesheim  (Oberamt  Alsey)  krank  lag,  befreundete  er  sich  mit  dem  churnfiUiiseheii 
reform.  Kandidaten  Le  Pique  ans  Alzey,  der  später  seine  Papiere  heranagab. 
^wieeben  WQrzbur;,'  und  Bamberg  nochmals  Terwundet,  erlag  er  diesen  Wanden 
24  jährig  im  Kloster  Eberach.  Nach  Le  Pique  hat  er  .als  Dichter  telir  Till  iMkn- 
cholische  Verwandtschaft  mit  Hölty.«  —  Trausch  1870.  2,  254 f. 

Papiere  aus  dem  Nachlasse  eines  Kaiserlichen  Offiiiers.  Wien  bei  Christoph 
Peter  Rehm.  1797.   106  S.  8 

a:  Rhapsodien:  Über  Einsamkeit.  Hoffnung.  An  die  Ruhe.  Dem  Gedächt- 
nisse Laudons.  Ein  Gesicht.  Trostlosigkeit.  Gebet.  —  b:  Gedichte.  (S.  66:  Das 
befreite  Vaterland.  Fragment).  —  c:  Aus  Briefen  von  seiner  ScbweiUr  (flonun, 
venrittwcte  Sahnen,  später  verb.  Capesius,  gest.  9.  April  1881). 

Der  Abstammung  nach  gehört  hierher: 

30.  Wühelmlne  MUlIer,  geb.  Malfloh.  §  270,  110  =>  Band  V.  8.  486. 
geboren  1740  in  Pforzheim,  war  die  Toi-hter  eines  aus  Bistritz  gehurtigen  Pfttfrers 
in  Ammerhof  bei  Tübingen,  lebte  1796  in  Wien  im  Verkehr  mit  den  SiebenbQrger 
Landsleuton  ihre«  Vaters,  beiratete  den  Buchhändler  Müller  in  Karlsruhe,  starb 
am  12.  Dez.  1807. 

a.  Mensel  10,  339.  11,  660.  14,  627.  -  b  Trausch  1870.  2,  4r,I. 

1)  Gedichte  von  Wilhelmine  MQller  gebohrne  Maisch.  Carlsruhe  1800.  XXIV, 
811  S.  8.  (Die  Widmung  aus  Carlsmhe  Im  April  1800).  —  2.  nmgearh.  Auflage. 
Karleruhe,  in  der  Mülleriscbt^n  Buchhm.  i'nD?.  Leipzig  in  Komiriiteion  beiJabebär. 
o.  J.  VI,  877  8.  8.   (Die  Vorrede  aus  Karlerobe  im  Mai  im), 

8)  Gedichte  an  den  ftchetiog  Karl  ron  Oesterreich.  Karknihe  1800.  gr.  8. 

3)  Schillers  Andenken.    Eine  Kant.tto.    Karlsruhe  bei  Müller. 

4)  Taschenb'irh  für  edle  Weiber  und  Mädchen,  mit  Bi  iträ^  von  F  >sv  lt, 
Pfeffel,  A.  Lafontaine,  Buri  u.  A.  Herausgegeben  von  W.  Möller,  _geb.  Maiack. 
Karlsruhe  bei  MQller  1801^1807.  TU.  ~  Jahrg.  1808:  8.  Ant.  Blittgart  bei 
Sattler  u.  Hofmaun.  12. 

5)  Gediohte  in:  Flora  für  Deutschlands  Töchter. 
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40.  Josepli  Christian  Fabrl«l«s^  geb.  in  SetitSbiirg  am  22.  Januar  1766, 

Wnacbte  Sobulen  seit  1774  in  Kronntudt,  etudiert^  in  Jena,  Adjunkt,  1789  KoMega, 
1791  Lektor  am  Kronstädter  Gviiihasium.  1797  Adjankt,  1798  Pfarrer  in  Tarfclau, 
1810  Rektor  des  Gymnasiumt  in  Kronstadt,  1825  wieder  Ptenr  In  TkrtiM,  f  tfi- 

Mlbst  am  30  Juli  1«51.  -  Traosch  1868.  1,  2H8f. 

1}  Nekrolog  des  Herrn  Georg  Drandt,  Pfarrers  in  Züdan  and  Prodecbaaten 
4es  BunoiiUiider  Kapitsls:  StebenMkrfisehe  Quartal-Sdirift  1801.  7,  Si  Ms  44. 

2)  Entwurf  einer  neuen  Einricbtuiig  der  Kronstidter  Evangreliscben  Knalnv 
tkhiilen  doD  5.  May  1812:  Monumenta  Gormaniae  Paedagogica  1892.  13,  141  bis  17^^. 

3)  Die  Woblfahrt  und  Blüthe  der  säcbsiacben  Nation  in  Siebenbürgen  wird 
^orzflglich  dadurch  bewahrt  und  befl)rdert,  wenn  in  derselben  für  gute  Schalen  ge- 
sorgt wird.  Eine  Schul-Rede  zur  EiSffiiung  der  feierlichen  Herbst-Schul-Prafung 
des  Jahres  1815.  Gedruckt  zum  Vortheü  des  Gjrmoasianu.  Hermannstadt,  b^ 
Boehmeister.  1816.   16  6.  8. 

4)  Ode  aaf  die  höchst  ersehnte  gldektiebe  Ankunft  II.  Ifajestiten  des  Kaisers 
und  der  SLaiserin  von  Oesterreich  Franz  I.  nnH  Kamlina  Aagusta  zu  Kronstadt  in 
Siebenbürgen  den  13.  September  1817.  KrooäUdt  1817.  2  S.  Fol.  Auch  im 
«Sanndtf'  Wien  1818. 

5)  Lieder  auf  die  höcbst  erwünschte  Ankunft  II.  Majestäten  des  Kaisers  und 
der  Kaiserin  von  Oesterreich  Franz  und  Karolina  Angusta  zu  Kronstadt  in  Sieben- 
bürgen  den  13.  Sept.  1817.  Für  die  Schal-Jugend.  (KronsUdt  18171.  4  S.  8. 
Audi  im  »Sunmte'  Wien  1818. 

41.  £•  Joseph  Filtseh,  geb.  in  Stolzenbnri^  am  37.  Dezember  1782,  studierte 

lu  Göttingen,  Prediger  in  ITortnannstadt,  1808  Pfarrer  za  Broo«,  1819  in  Urwegen, 
1828  in  Mühlbacb,  wo  er  am  lö.  Januar  1860  starb.  —  Ttauich  lti68.  1,  326. 

1)  Einige  Gelegenheitsgedichte  (3)  in  d«alwhflr  nnd  (6)  ritohiieeber  SpoMbt. 
V«B  £.  J.  F.  Hermannatadt,  1808.  CMr.  bei  M.     HoobmeHtsr.  82  &  8. 

Annalen  1812.  3,  89. 

2)  Eine  (lesclLschaftsreiae  auf  den  Surul.  Von  E.  J.  ¥.  Heriuaunstadt,  1802. 
Oadr.  bei  M.  v.  Hochmeister.    29  8.  8. 

Koinischps  <iedii^ht  in  Siebenbürj^iMh-'jrirhsischer  Mundart.   .Annalen  1812.  8^. 

3)  De  oocasu  Imperü  Boeonni  Popuiornmqne  tum  temporis  Enropae  partes  in* 
«ol«DtiiimiitnDlM.d.97.jran.  ISOBdften.  dMoii.  typis  Job.  Btttiu  1807.  91 8.  a 

4)  Bede  in  Beireff  der  Erbauung?  einer  neuen  evang.  Kirebe  sn  BiasrraroSp 
gehalten  am  3.  November  181G,  auf  Verlangen  de«  dasigen  I6bl.  evMlf.  CoBeiitO' 
hunu  gedruckt  in  klaosenburg  mit  k.  Lyoeiu-Schriften.  20  S.  8. 

5)  -Die  Würde  der  FnuMn,  nneb  SebOler:  AbendimterbalteBgen  lom  Teftheil 
4er  Hnuarmen  Wient.  Wien  1816  bia  1817.  S.  816  bit  818. 

42.  Gelegenhüitsgediebte  swFeyar  der  Aannhae  der  erbUebeo  Kftiavwaide.  1804 : 

a.  An  Anstria. 

b.  OefBble  der  Bürger  Ton  Hennaonstadt,  ala  daaelbat  a»  4  Oeteber  1804 
das  Nahmensfesl  dca  Kdien  md  die  Annehme  der  erbliehea  KniavwVide  ge- 

fejert  wnrde. 

e.  Zer  Feyer  der  Erhiewung  Singer  glor^chen  Majeitaet  FfWia  II.  lem 
UeterriohLnschen  ervlieben  KTMierolui  w6m  ftittefMdi  de  ainnbdrger  Sndieeii. 

Annalen  1812.  3,  89. 

43.  Joseph  Heinrich  Benlgnl  Edler  von  Mildenberg,  geb.  am  i^.  Ja- 
nuar 1782  in  Wien,  Sohu  eines  gelehrten  böhmisch-österreichischcn  Hof« Agenten, 
Advokaten  und  Wechsel -Gerichts -Notars,  der  früh  starb,  mufite  deswegen  seine 
Studien  unterbrechen,  trat  am  20.  Januar  1797  hei  dem  2.  Feld- Artillerie-Regiment 
ein,  nahm,  durch  Krankheil  und  Anstreng^ung  (geschwächt,  nach  dem  Frieden  zu 
■Campoformio  seine  Studien  wieder  auf,  1798  Beamter  beim  k.  k.  Hofkriegsrat; 
1802  Peldkriegs- Konzipist  heim  siebcnb&rgischen  General -Kommando,  machte  als 
solcher  1805  den  Feldzu^  in  Italien  mit.  1807  Hof-Kouztpist  beim  Hofkriegsrat, 
1810  ncuerdin^  dem  Sieoenbürgischen  General -Kommando  cur  Dienstleistung  zu- 
geteilt, 1813  Feldkrif£?^  - Sekretär  und  Kansleidirektor  bei  dem  General  -  Kommando 
in  Httmannatadt,  1834  in  den  Buhestand  yersetzt.  in  den  vierziger  Jahren  Bücher- 
Cneor,  von  1886  Me  n  eeinem  Tode  BednUeor  dee  SiebenbOrger  Boteo,  eeit  1843 
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Sekretär  des  Vereins  für  aiebenbOrgiscbe  Lai  Irslande,  seit  1843  HerÄHsgeber  dei 
Volkfikaleuders,  auch  außorordentlicher  ProfeäAor  des  österreichischen  Bechts  an  da 
Hcnnftniistfidter  Rechts -Akademie.  Im  BegrUfe  la  ffiehen,  murde  «r  in  der  Nadit 
des  11.  Härs  1849  mifibandelt  und  getötet 

a.  Gritffer  and  Czikano,  Öut.  Natiuual-EDcyclopädie  Ibüö.  l,  258.  —  b.  C  Ub> 
venicht.  Nene  Folg»  von  uenignis  Volkskalender  für  du  Jfthr  1859.  8.  Ü.  — 
e.  Wnrzbacl)  1856.   I,  270.  —  d.  Tmnsch  1868.  1,  96  bis  lOS. 

Außer  seinen  Lehrbüchern: 

1)  Beiträge  zu  den  Aonalen,  zu  deu  Vaterl.  Blättern,  zum  Mablerischea 
Tftwhenbach  1818,  m  Iris  1840  u.  s.  w. 

2)  Versnch  über  das  Biebenbürgische  Coatuni.  TTernannstadt,  bei  Job.  Bsitti.. 
1807,  2  Hette.  1 : XII  nnd  ^  S.i  2:40  S.  8.  Wiederholt:  Vaterh  Bl  181L 
Nr.  69  bia  61;  88  Ms  86.  FotiaelsiiDg:  1818.  8.  131.  188.  164. 

Vgl.  Int  T?1.  rlor  Annalen.    Febr.  1808.   &  64. 

(8)  Merkwürdige  Charaktorscliildernngcn ,  intorcssante  Erzählnn^n  and  Zü^e 
von  Ke>;äQtengiöSe>  Tapferkeit  und  Bürgertugeud  aus  aer  Geschichte  der  oster* 
reichischen  Staatao.  Wien  1609.  A.  Doli.  6  Binde.  900,  198, 184,  191,  IM  aai 
196  S.  8. 

4)  t:  Geschichte  der  Errichtaug  der  siebenbüiKliebflii  Militär •Qrftnze,  duchtw 
mit  AMett  belegt,  nebit  Asferiiren  in  ibier  kttoWgfn  RegnHenuuf  nod  ilatiiliichr 
si<lzzi  derselben  in  6  bandicbnülichen  Bladeii.  —  Bmchatlicbe  oamoa:  VatoL  BL 
1810  and  1811. 

b:  Stotistiaebe  Skine  der  rfebenbMiebeii  Hilitlr-Gfiaie.  Hemiannstadt  Vi 

HochnieiBter.  1816.  VII,  147  S.  8.  —  Zweite  Tenu.  nod  gm»  «Dfeirbeitell  Ali 

Hermannstadt,  bei  Thierry.  mi.  XI.    181  S. 

6)  Der  Pilger.  Eine  Erzäbiang  nach  dem  Französ.  des  Cazotte:  Abendnater- 
baltOBgen  Ar  den  Winter.  1817. 

6)  Kurze  Schilderung  der  feierlichen  Aufstollung  (ler  Büste  Allor'i.  S'r.  Ma- 
jestät Frans  I.,  Kaisers  von  Oesterreich  anf  der  Franzens-AIlee  in  Uermannstadt  m 
4.  October  1899.   Heraiansstadt  (bei  Hoehitfeister}  1829.   15  S.  8. 

7)  jAnfforderong  zor  Gründang  einer  Oesellschaft  patriotischer  Landeikioder 
zur  Herausgabe  noch  nicht  bekannter,  die  Vltcrlandische  Geschichte,  Politik, 
Statistik  und  Hechte  betrejBTender  Werke*  unterzeichnet:  Joseph  v.  Benigni  ond  Ctrl 
Neugebohren.  Herroannstadt,  26.  Mai  1830:  Eine  Urkanae  zar  Qeediiflbte  üt 
einbeimischen  Litteratur.   Korrespondenzblatt  1888.  XL,  116  bis  119. 

8)  Transsiivania.  Periodische  Zeitschrift  iRir  Landmknnde.  Bedigirt  von  Joi 
Benignt  v.  Hildenbergjand  Karl  Neogeboren.  2  Bände  su  2  Heften.  Hermaen- 
Stadt  1832  bis  1834.  w.  H.  TbieiryMe  Bnebbndlnng.  8.  Bind,  1.  Heft.  Im» 
eladt,  183«.  Johann  G5tt. 

9)  Handbuch  der  Statistik  und  Geographie  des  GroBrürstenthoms  biebenbürgeo. 
Heimannstadt,  W.  H.  Tbierrys  Bnebbandhmg  1887.  8  Hefte.  8. 

10)  Gab  die  zweite  mit  Anmerkungen  and  Berichtigungen  vermehrte  Anfh^j 
von  Georp  Michael  Gottlieb  v.  Herrmanns  ,Die  Grundverfassungen  der  Sachsen  ia 
Sieben bürg'U  und  ihre  Schicksale.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Deutschen  anltf 
Dmtschland.   Hermannstadt  1839'  heraas. 

11)  Unterhai tnnp:8blatt  aas  der  Geschichte  Siebenbürgenp.  Hermannstadt  18o5 
bis  1846.  Thierryische  fioob-  ond  Konst^Handlang.   Gedr.  bei  Georg  von  Ciosia».  S. 

12)  Äpoloffie  J.  K.  Eden  Teraalatt  dnreb  die  ,Naebleae  an!  dem  Felde  djr 
ungarischen  nnd  sieben  bürgischen  Geschichte  von  A.  K.  [Anton  Kurz].  Kronstadt 
18^':  Arohiv  für  die  KenntniA  von  Siebenbürgens  Vorzeit  ond  Gegenwart  Hecaug. 
▼on  J.  K.  Sebnller.  Hermannatiidt  1841.  1.  Buid.  8.  181  bie  »6. 

13)  Siebenbüivischer  Volkskalender.  Herao^egeben  von  J.  B.  Beoigni 
V.  Mildenberg.  I.  ^^hrgang  für  1843.  Hermannstadt,  1842.  Hochmeisters  Erben. 
XIV  und  118  ö.  8.  7.  Jahrgang  f.  1849.  1848.  Neue  Folge.  Bedigirt  vw 
Karl  Un verriebt.  1.  bis  10.  Jahrgang  1862  bis  1861.  Hermannstadt  1851  bis  186a 

14)  Vereins  Alb  um.  Denkblätter  der  vierten  Versammlung  des  Vereins  für 
nebenbürffifiche  Landesknnde.  Enthaltend  eine  historische  Skizze  des  Entätebeni 
und  der  biabeiigen  Wirksamkeit  dee  Vereinig  die  Yeraina-Btetaten,  Foetgesinge  mi 
mebre  xylogra^^uecbe  lUnatratioDeD.    Haraoigqgebeii  tob  Benign!  Sdlen  f<A 
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Atiidenbere,  Secretär  des  Vereins.  Hermannatadt  1845...  Druck  uni  Verlafr  äer 
Marl.  T.  Hochmei8t«nschen  Erben.  36  S.  Lex.  ti.  Vgl.  Öst.  Bl.  f.  Litt,  und  Kunst 
1846i  Jiiinw  Nr.  6  nnd  7. 

44.  Johann  Baptist  Ton  Titall,  geb.  am  27.  Oktober  1781  in  Kronstadt 
stammte  aas  einer  vornebmen  Mailänder  Familie,  Sohn  cinos  österreichischen 
Hauptmanns,  kam  in  früher  Jagend  in  die  Heimat  der  Eltern,  wurde  aut  der  Aka- 
demie di  Brera  in  Mailand  gebildet,  wo  Abbato  Parini  bedeatenden  Einfloß  auf  ihn 
gewann,  trat  1799  in  k.  k.  Staatsdienste  and  war  in  den  dreißiger  Jahren  Militär- 
Terpflegs-Verwalter  in  Lemberg.  Zu  Anfang  der  vieraiger  Jahre  war  er  noch  am 
Leben.  Sein  Todesjahr  ist  nnbekannt.  In  seiner  Jagend  dichtete  er  in  italienischer 
Sprache  ond  übersetzte:  ,Da8  Bild'  von  Honwald,  Rabeners  ,Der  Märtyrer  der  Wahr- 
heit' and  die  Episode  ,Die  Bepoblik  dos  weisen  Psamnis'  aas  Wielands  .Goldenem 
Spiegel'  ins  Italienische.  In  späterer  Zeit  schrieb  er  nnr  in  deatseher  Sptaeht: 
2«0Teilen,  Lastspiele  and  eine  Geschithte  der  Stadt  Waitxen. 
a.  Scheyrer  8.  856  —  b.  Wurzbach  1885.  51,  72  bis  74. 

1)  Die  Colonisten  auf  Gandia.  Ein  Tranerspiol  in  fünf  AabOgen.  Na«h  dm 
Italienischen  !  Pindcmonte  von  J.  B.  Ton  Vitui«  Wiao,  1808.  In  d«r  SchOn- 
feld'scbeo  Bacbdruckerey.   120  8. 

.Ohne  die  Oritik  bestechen  za  wollen,  f lanbt  der  Bairbeiter  dieses . . .  Trauer- 

spicls  ...  in  sofom  auf  eine  nachßichtigore  ßeurtheilang  seines  Untr-rnchmens  An- 
spruch machen  zu  dürfen,  als  der  erste  Versuch  eines  Italieners  ist,  der  seit 
seinem  Aufenthalt  in  Dealschland  mit  entschiedener  Vorliebe  gestiebt  hat,  die 

Sj nrhc  des  gebildetc>t(n  Volkes  in  Europa  sich  eigen  zu  macnen  . .  ,  Wien  im 
Aag^t  180Ö.   J.  B.  V.  Vitali  aus  Mailand,  k.  k.  Militär- Verpfiegs-Amtaschreiber'. 

2)  Beiträge  znm  Anh.  zur  Gritzer  Ztg.  1808^  (Nr.  77:  An  den  unsterblichen 
Haydn,  über  seine  Schöpfung.  Sonett  nach  Cnrpant.  Unterzeichnet  J.  B.  de  Vitali, 
ans  Hajland),  lor  Zeitung  ^  die  elegante  Welt,  aar  Lemberger  Mnemosjne,  rar 
Iris  u.  8.  w. 

3)  Hundert  Pillen  mit  und  ohne  Vergoldung,  wider  flhle  Laune  and  Lange- 
weüe.   Von  J.  B.  v.  VitaU.   Wien,  1810.   45  S.  8. 

Statt  einer  Vorrede :  Tasso's  befreites  Jerusalem.  I.  Gesang.  3te  Stanze, 
{übeisetat].  —  Aphoiimwn  [Proia], 

4)  Der  Hausfreund,  allem  Sehteen  gewidmet  Wien,  Gerold.  I81S  nad  1818, 

poe^  Tascbenhiich 

51  Festgosang,  16.  Mai  1820  zur  Inütallatiun  in  Gran  6i.  fürütl.  Gnaden,  Erz- 
biscbof  von  Gran,  apostolischer  Legat,  Primas  von  Ungarn,  Alezander  Bndaaj 
46  Bndetn  et  Div^k-Üjfalu  . . .  Pest,  1820.  Trattners  Druck.   8  S.  4. 

6)  Ailemeuestes  Lesebuch  zum  nützlichen  Zeitvertreib  für  Kinder  beiderlei 
Oescblecbts  aus  den  gebildeten  Ständen.   Easchau,  1829.  Otto  Wigand.   64  S.  8, 

7)  Wurzbach  verzeichnet  außerdem:  ein  Melodram:  Brennus.  —  Lu^piele: 
f>i^  Heirat  auf  der  Flacht.  Die  Überraochnngen.    Die  Weihe  des  Tages.  Das 

Willier-  Frän  zc  h  en . 

4».  €reorg  Paul  Binder,  geb.  in  Schäßburg  am  20.  Juli  1784,  Sohn  des 
Martin  Binder,  damaligen  Lektors  am  evangelischen  Gymnasium  (f  alsPfarrer  in  Kaisd 
ara  29.  November  1607),  der  seine  Studien  leitete,  besuchte  das  unitarische  Kollej?ium 
in  Klausenburg  und  betrieb  gleichzeitig  Chemie  am  dortigen  Loccum,  studierte  1Ö04 
Ins  1807  Theologie  und  Philologie  in  Tübingen,  1808  Gymnasiallehrer  in  Schäßburg, 
1821  Bektor  daselbst.  1831  Pfarrer  in  Sehaa,  1840  in  Kaiwi,  1843  in  Birtta&lm  nnd 
Saperintondent;  t  nm  12.  Juni  1867. 

m.  Georg  Paul  Binder  (von  ibm  selbst):  Benignis  Volkskalender  anf  1858, 
rodigirt  Ton  r,  Unterricht.  S.  XIIT.  —  b  Die  Feier  des  fünfzidährigen  Dienst- 
Jabiläums  <le.s  Herrn  Georg  Paul  Binder.  Schäßburg  1858. -r-  c.  Irausch  186i>.  1, 
136  bis  145.  —  d.  AUg.  deutsche  Biogr.  1.S75.  2.  644  (Teutsch).  —  e.  Friedenfels, 
Bedeos  v.  Scharberg.  Wien  1877.  II.  S.  47 f.  —  f.  Archiv  des  Vereins  f.  siVlii-".b. 
Landeskunde  1878.  14,  478  bis  488.  —  g.  Aua  dem  Leben  Georg  Paul  BiaJcr  s. 
Von  ibm  selbst  (1849)  geschrieben.  Mitgetbeilt  von  Georg  Binder:  Archiv  des 
Vereineg  f.  debenb.  Lande^knn^  1879.  15,  1  bis  44.  —  h.  G.  D.  Teatsch:  Archiv 
dL  Tereins  f.  siebenb.  Landeskunde  1890.  22,  &19  bis  536. 

1)  Lied  am  SeUofte  des  Jahres  1808.  —  Kriegslied  ans  dem  J.  1809:  .Inf 
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Br&der,  aut,  uut  Uii6  ist  Gott'.  —  Die  Befreiung  DeutAchlands.  Von  einem  Teatsebea: 
AiehiT  1890.  Band  22.  (Kräftige  Lied«  in  4iniigiii  (kraplm  »it  miiiidiclMm  An»- 
gaag.)  —  Oden:  Archiv  14,  480. 

2)  ZaY-BiDderi«che  Neuordnaog  in  Schaeibarg  (1813):  Monomenta  Genaaniae 
FtAdagogic«  181».  18.  180  183. 

3)  Zwei  Reden,  gehalten  in  d<r  Krön  Städter  evangalischen  Catbedralkirehe  von 

Sr.  Hochwürden  lom  Herrn  Georg  Paul  Binder,  Superintendenten  der  A  C.  V.  in 
Siebenbürgen,  während  dessen  Anwesenheit  in  Kronstadt  im  Jahr  1846.  Mit  ue- 
Mbmignng  des  Herrn  VerfiisserB  itn  Drncke  herausi;egeben  vom  Kmutidttr  0n- 
Wttbverfin,    Kronstadt  1845.  Druck  von  Johann  (Jott    24  S.  8. 

4)  Zwei  Vorträge  lüt  feierlichen  Eröfnosg  der  ersten  nnd  sweiten  Veraamm- 
Inng  der  eTangelieeKea  LandetlrireYie  A.  B.  in  flieb«Dbrirgen,  gdialtcn  in  Bnnnnan- 

•tadt  am  12.  April  18C1  mul  niii  17  Se  ptember  ISTr.'  \nn  8r.  Hochw.  Dr  O.  P.  Hsder 
.  . .  Hermannstadt.  Druck  und  Verlag  von  S.  Fiitscb.  1862.    11  ü.  ond  8  &  8. 

46.  Lied«  der  .BiebenbOrger  Freiwilligen  Jäger'  1809. 
a.  Von  Owterreiche  hohem  Kaiferthion. 

b  Kr  ir.ii,  I.  , Auf  Sachse,  tentNhen  Blntt*.  YgL  AxdiiT  d.  Y«Nini f.  SittenV. 

Landeskunde  1880.  N.  F.  16,  5f. 

c.  Afrof  an  de  Siwenberger  Sacheeschen  laengleng  tcm  FieldjaegerbataOlon. 
1  Bl.  [18091.  (,De  Wicrkesch  und  det  Ackerlond").  Im  Siebenbürgisch -deateche» 
Dialect.  Wiederholt  darch  Friiedrich]  Tjentsch]:  Knrrespondenzblatt  des  Ver.  f. 
liebenb.  Landeeknnde  1891.  XIV,  Nr.  7,  S.  64  bis  68:  Zar  Gesddohte  der  säcb- 
dadien  Jignr. 

47.  Leichen  gedieht«  auf  Sasanna  von  Heydendorf,  geborene  t.  Hannenheitn 
von  Johann  Thcll,  Joseph  Schnndt,  Simon  Gottlieb  Brandscn,  Daniel  Joseph  ächallw. 
Daniel  Binder,  Andreas  Traugott  Fabini,  Georg  Gottlieb  Aaner.  Johanne«  Martin 
Joeephi.  [MediMeh]  1800.  Vgl.  Arehir  d«  Tercinea  t  liabenb.  Luideikttnd«  1888. 
84,  dl9f. 

48.  Verse  an  Martin  v.  Uochmeifter  als  ihm  die  grolle  goldene  CiTil-£hren- 
medaille  forlMieD  wwde.  f«n  Hinan  Bncbdnak«r^P«nonila  18U.  {^Bnül  H«ll  dem 
Hnno«  der,  von  EhrgdUil  beMaiit*):  A.  t.  Hoolunditar.  8.  86. 

49.  Christliches  Geeangbnch  zum  gottesdicnstlichon  Gebrnnrh  der  evaafsi. 

Gemi'imlpn  in  Siebenbürgen.    Herniannstadt.  1812.  M.  v.  Hochmeister.  8. 

ÜO.  «I«aepli  Wftebtor,  geb.  in  üermannstadt  am  16.  Jani  1792,  Solm  eine« 
darargen,  beanebto  dai  Gjmnarinm  in  8eba8barg  and  Heminnnitadt,  studiert»  «it 

1811  Medixin  an  der  Univer.tität  VTien,  Lehrer  im  Hauge  des  Freiherrn  Joseph  Ton 
Bmckenthal,  trat  1813  in  das  Jäger bataillon,  das  die  sächsische  Nation  ins  Feld 
«teilte,  1818  bis  1884  Nneihiblger  eSnas  Vaton  alt  Stedt-  nnd  Stnblartt  in  Mttblbndi. 

nach  einjährigem  Aufenthalt  in  Wien  ieit  1835  Arzt  in  Hermann ntalf.  lept-  1S46 
seine  ärztliche  Praxis  nieder,  wirkte  aber  in  lablreichen  gemeinnützigen  Ämtern, 
spielte  1848  und  49        hertormgende  politisebe  Bolle,  18^  bin  6f  Oemeinde- 

Curator  nnd  Vice-PrSscs  des  Presbyteriuma  der  evangelischen  Kirrhrn-GcTiioi;! !  '  ir; 
Hermannstadt,  siedelte  Mai  1878  im  86.  Lebensjahre  nach  SchäAborg  aber,  f 
80.  Jnmwr  1880. 

a.  Die  neueste  Litteratur  in  Siobenh i  rL  i  n  :  Magazin  für  die  Literatur 
Auslandes.  1868.  Nr.  102.  S.  408.  —  b.  Trauach  1871.  8,  467.  —  c  Wnnbach 
1885.  88,  68.  ~  d.  0.  D.  Tentseb,  Denkrede  anf  Dr.  Joeepb  WIebter.  Zur  Brtff- 

nung  der  33.  Generalversammlung  des  Vereins  f.  siebenb.  Landeskunde  1880.  NeM 
Folge  16,  1  bis  19.  —  e.  Allg.  deutsche  Hiogr.  1896.  40.  4M  f.  (Fr.  Teutsch). 

1)  Gedicht  auf  den  kaiserlich  Busaischen  Generalen  Ostermann  als  derselbe 
<f«rwvndet  aus  dem  Kriege  mrftekkebrto)  1818.  (Wien,  b«  Oerold.)  4  8.  8. 

2)  Aufruf  an  die  Sachsen  in  Siebenburgen  bei  ihrem  Durchmarsche  durch  die 
Qeterreicbiscben  Staaten.  Ein  Gedicht  von  Joseph  Wächter,  Candidaten  der 
Medizin  im  8.  Jahrgang,  einem  Siebenbürger  Sachsen.  Nebet  einer  gedrängten 
Ekizz«  der  Geschichte  dieser  Nation.  Wien,  b^  Xtfl  Oetold.  1818.  16  &  8. 
^ioftUB  ins  Feld,  ihr  tapfern  Herinanidon*. 

3)  Beiträge  zum  Au^nerkaamen  1014;  zu  den  Abendnnterhal taugen  1816/17. 

4)  AblumdloDg  über  den  Gebraach  der  vorzüglichsteu  Bäder  und  Trinkwässer. 
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Sie  mArkwardigeD  Sehwefelniieh«nuifaa  de»  Hm.  Dr.  Qalte  in  Pahi.  Wien  1817. 
C.  G«rold.  XU  and  184  8.  8.-  8.  Avfl.  NelMt  dDcm  Bemkte  ftbtr  d«i  awÜ- 

nnitchen  Werth  der  Sc-bwefclränrherungon  in  verschiedeaan  KlUlUuillifimilia  ÜM 
menscblicben  Organiatnus.    Wien,  181b.  Ebenda.    184  S.  8. 

5)  Praktücbe  BeokMcbtoneen  über  die  Scbwefelräacberangeo.  Aoi  dem  Fran- 
slWMhmdMHmDr.JcMdeäaiotbeiMfert.  WiM^MEMtOeraldlSia  8188.8. 

6)  a.  Das  evangelische  Waisenhaus  A.  C.  zu  Hermannstadt,  Beine  Gründer  nnd 
Wohlthäter.  Eine  ffewhichüiebe  Skine,  siuftmiiieogetrageQ  dorofa  Dr.  J.  W&chter  . . . 
Freu  1  fl.  aitorr.  Wfthr.  oho«  der  Wehtfhitigkeit  äcbnmken  tn  Mtzen.  Der  Bein- 
ertrag iet  dem  evang.  Waisenfonde  g«- widmet.  Hermannstadt,  gedruckt  bei  Jeiepll 
Diotteff  1859.   Za  haben  in  den  bierortigeo  Bacbbftndlungen.   44  S.  8. 

b.  Bechenecbaflsbericht  über  den  Ränertni^  der  Denkschrift:  .Das  evangelische 
WaiwDhaas  . .  .  Bochdruckerei  8.  Filt^ch  in  Hermannstadt  1860.    16  8.  kl.  8. 

c  Berichte  über  das  Walten  und  Qedeilien  dae  eTMigeUechea  WtieaihMMe  n 
HermumstAdt   1860  ff. 

81.  CbrfttiaB  Hejser,  geb.  in  Kronstadt  am  11.  Man  1776,  studierte  Ton 
1796  bis  1798  in  Jena;  1798  Ädjonkt,  1800  Kollega.  1807  Lektor  ua  Gymnasiam 
in  Kronstadt,  1811  Blnmenauer  und  Spitalsprediger,  1814  Stadtprediger  nnd  dann 
Martinsbergprediger,  1816  Pfarrer  in  Wolkendorf,  1821  in  Marienborg,  1828  erster 
Predisrer  A.  C.  in  Wien.  1884  Superintendent  der  eTangelischen  Gemeinden  in  Inner- 
und  KiederOeterreich,  in  den  ilmiaohen  Proviuen  nnd  im  fenetinniiBhen  Gebiet, 
t  am  26.  Juni  1839. 

a.  Allgemeine  Kirebenseitung.  Dannstadt  1836.  April.  S.  441.  —  b.  Bede 
und  Gebet  bei  der  Einsegnung  8r.  Hochwürden  des  Herrn  Cbridtian  Hejser,  Super- 
intendenten der  erang.  Gemeinde  A.  C.  in  Nieder-  und  Inner -Oesterreirh,  Triest 
und  Venedig  und  enten  Predigers  der  eiMig.  Gemeinde  A.  C  in  Wien,  ein 
28.  Juni  1839  gesprochen  von  Ernst  Pauer  und  Andr.  Gunesch.  k.  k.  Con- 
■istoriaJrätheii  und  Predigern  der  evane^.  Gemeinde  A.  C.  in  Wien.  Wien,  gedruckt 
bei  Karl  Gerold.  14  S.  8.  (Trauscb  1,  46).—  e.  Andreas  Brecht  ?.  Brechten- 
berg, Christian  Heyser's  Todtenfeyer.  Trauercanzone  in  dramatischer  Form.  Dem 
Andenken  und  den  Freunden  des  verewigten  Superintendenten,  ...  nebut  einem 
Lebensabriß  des  HochwQrdigen.  Kronstadt  1839.  Bei  J.  Gött.  15  S.  8.  — 
d.  Trausch  in  Nr.  19).  -  e.  Trausch  1868.  1,  60.    1870.  2,  151.    1871.  3.,  413. 

1)  Klage  am  Grab  des  edelsten  Menachenfreondee.  Terdientesten  Bürgers, 
ledMehsten  Kannee,  iKrIfidiiten  ▼aten  und  Fteondee,  aee  Herrn  Joeenh  Benj. 

BarbeniuB.  Doctors  der  Hedicin  und  während  eines  vollen  Menschenafters  mit 
Böhm  nnd  Glück  zn  Kronstadt  piacticirenden  Antea  der  am  28.  September  17ö4 
der  WeH  geeebenkt.  am  87.  Ftolmiar  1814  in  Mh  leiner  Vaterrtadt,  seinen 
Freunden,  seiner  Familie  durcli  den  Tod  entrissen  wurde.  Kronstadt,  gedruckt  in 
der  r.  ächobeln'acben  Bochdruckerei  ron  F.  A.  Herforth.  11  ä,  4.  Darin  drei 
dentMke  nnd  ^  latdn.  Gedieht. 

2)  Die  Kultur  der  Sachsen  in  Siebenbürgen  oder  über  die  Landschulen  der 
Sachsen  in  Siebenbürgen:  Vaterländische  Blätter  für  den  österr.  Kais<Tstaat.  29.  April 
1816.  Nr.  29.  S.  113  bis  116.  Auch:  Kronst&dter  Blätter  für  Geist,  Gemüth  und 
Yatorlandaknnde  m  19.  Oktober  1888.  Nr.  43.  8.  841  bie  848. 

3)  Abendphantasie  im  Eichenhain  bei  Wolkendorf  dem  Andenken  meines  zu 
frttb  verblichenen  Freundes  Johann  G.  Pauer  geweiht.    [Kronstadt  1816].    4  S.  8. 

4)  Freudige  Bewillkommung  1. 1.  k.  k.  Migestäten  am  ersten  Abend  Allerhöchst 
Uner  bef  lOdkenden  Gegenwart  tn  Kranetadt  den  18.  Sept.  1817.  (Kroneladt).  8  a  FoL 

5)  Bin  Blümchen  Ihrer  k.  k.  Hajestit  Karolina  Angusta  auf  AllerhMhat  Ifaftr 
BeiM  dnrch  Siebenbürgen  auf  den  Weg  gestreut.   (Kronstadt  1817).    2  S.  Fol. 

6)  Die  Blinde  oder  belohnte  kindliche  Liebe.  Ländliches  Schauspiel  in  8  Anfz. 
Nebet  einem  Prolog.  (Handschrift). 

Der  Prolog  sollte  am  15.  Sept.  1817  znr  Bewillkommung  Ihrer  Majestäten  anf 
der  Kronstädter  Bühne  deklamiert  werden.   Die  Aut'tührung  unterblieb  aber. 

7)  (12)  Briefe  über  Siebenbürgen:  Emenerte  Tateri.  Blätter  1817.  Nr.  23,  38, 
6i  74;  1818.  Nr.  80.  88,  74;  1818.  Nr.  8,  80,  88;  68;  182a  Nr.  81.  33. 

8)  D.  Joseph  Benjamin  Barbenins.  Eine  bin^raphischo  9dim:  Siebenbi  Pl9- 
Tinzialbi.  1824.  ö,  174  bii  192.  Ebenda  mehrere  Gedichte. 
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9)  G«diohte  in  der  Wieoer  Zeitachnft  filr  Kniut,  Literatur,  Theater  und  Mode 
18M.  B.  518  bif  615:  Ode  u  den  Kaiier  Probu,  der  den  W«ivtoek  in  Twnanäien 
I  flairzto.  -  S.  Gfl6  bis  526:  Der  Fiftbllag.  —  B.  766  Ui  770s  DI«  Leiden  der  Tngwd, 
ein  Traom.   Vgl.  Nr.  11). 

10)  Die  H^ldenbnrier,  HIftoriteb'-TopographiBche  Beschreibung  daTon:  Iris, 
Zeitac^  r  f.  Wissen,  Kunst  und  Leben  1827.  3.  Jahrg.  Nr.  127.  8.  605t 

11)  Gedicht^?.   Wien  1828.  Gedr.  b.  C.  G.n.M.    18  S.  8. 

a.  S.  3  bis  13:  Die  Leiden  der  Tagend.  Km  Traum.  Vgl.  Nr.  *J).  —  b.  S.  13 
bil  16:  An  einen  jungem  Freund  bei  seinem  Eintritt  in  die  groBe  Welt 

12)  Abschied  von  meiner  Heimat  Bnrxenland.  Kronstadt  1828).  4  S.  8.  — 
Abechied  von  meiner  Heimat  Buraenland.  In  Musik  gesetzt  für  eine  Singstimiiie 
mit  Begleitung  des  Pianoforte  and  seinen  Freunden  zum  Andenken  gewidmet  tob 
.Tohann  Lukas  Hedwig  aus  Heldadarf,  Kronstädter  Distrikte  ^t^bürtig,  später  CantoT 
bei  der  Kjonstädter  evang.  Ötadtkirche.  Wien  bei  TIümI.  WeigL  (1829).  11  S. 
QoerfbL  —  Daaedbe  für  Onitanew  Ebend». 

13)  Abschiedspredigt,  gehalten  in  der  evang.  KathednlUnlM  n  Kronitidt 
il811].    Wien,  1828.  Gedr.  b.  €.  Gerold.    15  S.  8. 

14)  Antrittspredigt  Si".  Hocliw.  des  Herrn  Chiistian  Heyser,  ersten  Predigers 
der  ev.  Gemeinde  A.  C.  in  Wien.  Gi  halt<  n  am  30.  NoT^b.  als  am  ersten  Sonn- 
tage des  neuen  Kircbenji^hr-'s  1828^9.  Horitusg^eben  TOB  einigen  Mitgliedern  der 
Gemeinde.    Wien,  bei  Gerold  1829.    VJ  S.  8. 

16)  Einige  Worte  gesprochen  am  Sarge  der  weil.  Wohlg.  Frau  Catbarina 
vorw.  Angermayer  am  23.  Oktober  z-  (  M  <  rdöbling  n&elut  Wien.  Von  Gliriitinn 
Hejser.   Herroannstadt  bei  S.  Filtscb  ItHil.   12  S.  8. 

16)  Gebete  mn  Erhaltang  dee  Lebon  8r.  npost.  k.  k.  Mnjertit  Ftmn  1 
Kaisers  von  Oestorroich  und  Gedächtnißpredigt,  nebst  den  Gebeten  bei  dem  Trauer- 

fottesdicnste  für  weil.  Se.  k.  k.  Apoet.  Maj.  Kaiser  Frans  L  Gehalten  in  dem  Bei- 
anao  der  erang.  Gemnnde  A.  C.  TOn  den  Pfedigern  der  gedaebteD  Gemelnda  an 
Sonntage  Esto  mihi  und  luTocavit    Wien  1835  bei  J.  G.  Heubner.   80  S.  8. 

17)  Die  Kirchenverfassung  der  A.  C- Verwandten  im  GroßfQrstenthnme  Sieben» 
bQrgen.  Dargestellt  und  mit  Urkunden  belegt  von  Christian  Uejser,  Saperinten* 
denten  etc.  Auf  Kosten  des  Verfassers.  Wien  18il6.  IT  nad  263  8.  &  HoAatfa 
Joseph  Bedeus  v.  Scharberg  gewidmet. 

18)  Bruchstücke  aus:  Büthori  und  Weiß.  (Ein  Heldengedicht  nach  Lucau  m 
€  Gesängen  und  achtzeiligen  lamheii):  Blätter  für  Geist,  (jiemüth  und  Vaterlands- 
kunde. 7.  Sept.  1838.  Nr.  36;  Moltkes  Deutsche  Dichterballe.  Zeitschrift  mr 
Poesie  und  Poetik.  Leipzig  1848.  S  2.  Der  Säcbaischc  Hausfreund  im  Kalender 
Ar  1854  (KronRtadt).   8.  11  bis  15. 

19)  VatorländiRrhe  dramatische  Schriften  von  Chriatian  Hejaer.  Kioottadt  18^ 
Druck  und  Verlag  von  Job.  Gott.    VIII  und  233  S.  8. 

Enthält:  Hejsers  Biograpliie  und  Sehriftenveneiehniß  fon  Joseph  Trausch.  — 
Hans  Bonkner  oder  die  Lobentlig-hefTraben'-.  Ein  Schauspiel  in  6  A.«  nach  einer 
alten  Vülks*iagü  (aufgef.  in  KruuBtadt,  Hennanustadt  und  Puht), 

20)  Herrmann  und  Piecker.  Eine  Sceoe  aus  dem  Beiche  der  Todlan:  ExMl- 
•tftdter  Zeitung,   fi..  7,  un.i  9.  August  l*r,P    Xr.  124.  125  und  126. 

21)  Christian  Hej  sor,  Die  gerettete  i  alme  oder  Di©  Schlacht  auf  dem  Brodfi^d. 
Ein  histor.  Drama  in  fünf  Aufzügen.  Kronstadt,  J.  Gdtt  and  Bobn  Heiuieh.  1885. 
75  S.  8.    Vgl.  Knrre.^pondenzhlatt  1885.  8,  »7. 

Außerdem  biuteriicl!  er  handschriftlich: 

a:  Panorama  von  KJausenburg  oder  Aussicht  vom  Klaueenburger  Schloßbetge 
an  einem  Mai-Morgen  im  Jahre  1824.  b:  Bela.  Ein  Tranerspiel  in  5  Aufzügen.  — 
c:  Die  UeKK-nburg  oder  die  Kreuzritter  im  Burzenland.  Ein  Trauerspiel  in  5  Aofz. 
ümgearheitot :  Meinhard  oder  die  Kreu^ntler  in  Puraenland.  Em  dram.  Geraildi 
aus  der  Vorzeit  Kronstadts  in  5  Aufl.  In  Kronstadt  1868  aufgeführt.  Vgl.  Korre- 
suomien/.blatt  des  Vereins  f.  siebenb.  Landeskunde  1885.  8,  97.  —  d:  Das  Opfer  der 
Irenndschaft  oder  Belas  Blendung.  Trauersjdel  in  5  Aufz.  —  e:  Trajan  und  Longin 
oder  die  Eroberung  von  Dacien.  Histor.  1  rauersj)iel  in  5  Aufz,  —  f  :  List  gegen 
List,  oder  die  ausgespielte  Braut.  Lustspiei  in  2  Aufz.  —  g:  Glück  oder  UnglüdL 
Eino  lieroische  Oper  in  3  Aufz.  —  h:  Alonso.  Eine  'Ji^er  in  Musik  gesetzt  ton 
RuBchizka.  —  i:  Das  Jahr  1817  and  eeine  Folgen  £au  Traam.  —  k:  8eneaa*a 
Trauerspiele.  Metrisch  übersetzt 
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§  299. 

Bftyerxu  Franlceii. 

a.  WiU-Nopitach.  1755  bis  löOÖ;  Sieh  Band  IV.  S.  XU.  -  b.  Vocke.  Nr.  15. 
8).  —  0.  Fikenscher.  1801  bis  1805:  Sieh  Bnid  lY.  8.  XI.  —  d.  Baader.  1804.  1824  t: 
Sieb  Band  IV.  S.  XT.  o  Haierische  Sonette.  München  1819,  V'  i  E  A.  Fleiach- 
nuouL.  26  BL  12.  —  Sonette  von  bayerischen  Dichtem.  Gesammelt  von  [S.  und 
4.  Bdoh.:  JobHUM  aadl  Friedlich  August  Greger.  SoUbaeh  1881  Mf  1884.  FT. 
16.  -  §  887.  1168  -  Bud  UlK  &  1018. 

!•  Georg  Friedrich  (nicht :  Johann  Georp)  Seiler,  geb.  am  24.  Oktober  1733, 
gest.  am  IH.  Mai  1807.  Sieh  §  204,  17;  §  229,  C.  23)  (|);  S  280,  8.  44)  t).  62) 
— ■  Band  IV.  8.  19.  288.  326.  327. 

a  Mcuael  7,  447  bis  467.  10,  662.  11,  697.  15,  450  bis  459.  90,  496  bii  488.  — 

b.  AUg  <^tsr!i  RiooT.  1891.  :^8,  iH7  bis  649  (Paul  Tschakert). 

1)  <I  liiehLe  im  Nouen  Sarniiiiir     Erl;ingen  1766  bis  1768.    H.  8.    unterz.  8. 

2)  Die  üeligion  in  Liedern,  ö.  Auiia^o.  Erlangen  in  der  Bibeianstalt  1811; 
7.:  1814;  &:  im  Oha»  Yte. 

8)  Äll^reinein'^s  T.iederbuch  fttr  Christen  zur  Bpf'rderung  einer  Kois^vollcn  Er- 
baoung.  Erlangen  18U7.  8.  Nadi  S.'b  Tode  erschienen.  —  2.  Auflage  (bg.  von 
Job.  Lor.  rrdr/Biebter  unten  Nr.  68)  1818;  8.:  1888;  4.:  1882. 

4)  Gebete  und  Kommunionandachten  fflr  den  wmhren  thfttigen  Christen.  Zum 

häuslichen  und  Rrhnlu''"'^Tnuohe.   Von  (r  F.  Seiler.    R.  vprh,  AuC  des  Buches  „Ober 
das  wahre  tiiaüge  Chmtenthum".  Erlangen  in  der  Bibeianstalt  1827.  2  Bl.,  84  Ö.  8. 
AuSerdem  «»Mi*i*ii*  theologiBdie  Schriften. 

Ftdr.  Jaliai  Heinr.  Bekliagnf  Ten  Soden  §  968,  1. 

9.  Trm  tov  P«da  tob  Sefemk,  geb.  am  91.  August  1747  in  Vambach 

bei  Sch.ii ünuT  am  Inn,  trat  in  den  Jesuitenorden  zu  "Wien  ein,  ivnrdo  im  De7fmbpr 
1774  zum  Priester  geweiht,  1776  Piofesaw  der  Physik  and  Mathematik  am  Ljoeum 
in  Amberg,  dann  Professor  der  Bbetorik  in  Borffbanien,  1784  Profoeior  der  Lend- 
wirtschaft  an  der  T^nivr-rsität  in  Ipl;  l^t.idt,  siedelte  mit  dieser  nach  Lendihnt  fiber, 
wurde  am  12.  Oktober  1809  MitgUed  der  Akademie  der  Wisaensohaften  In  Mftnofaen 
nnd  Leitordee  dortigm  botantediep  Gartens  und  starb  0199.  Deeember 1886 in  Xflnehen. 

a,  Meusel,  C.  l.  T  utH,  hl  7  2Ü9  bis  302.  10  ,  623.  11,  337.  681.  15,  374  f. 
20,  270  bis  273.  —  b.  i^elder-Waitxenegger  1820.  2.  311  bis  320.  —  o.  N.  Nekrolog 
1885.  9,  1115  Ue  1191.  —  d.  Direohedl,  Progr.  fon  Punhmi  1861.  &  la  —  e^  CmI 
Fr  Pli  V  Miirtius,  Akademische  Denkreden.  Leij  .-U' 1866.  B.  88  bi«  54.  —  t  AHg. 
dtecb.  Biogr.  1891.  32,  450  bis  452  (E.  Wunsch  mann). 

1)  Poetische  Versuche  von  ¥.  v.  P.  S.  Augsburg,  bey  den  Gebrüdern  Veith. 
1774  69  8.  8. 

9)  QedaakM  fibcv  die  EniefaiiiiK  der  Baaenijufend.  Ein«  Bede.  BaishMuen 
1779.  4. 

3)  Kurzgefaite  Gelehrtengeechicbte  der  vornehmsten  schönen  Geister  Griechen- 
laads nnd  Hone.  Ifttnehen  1781.  & 

4)  Franz  von  Paula  Schrank,  Bniemclie  Btiit.  KflBdmi,  bej  Jobaan  Bapliik 

Strobl,  1786.   7  Bl.,  276  S.  8. 

6)  Auf  den  Tod  Ludwigs  XVI.,  Königs  von  Frankreich.   1793.   4  Bl.  4. 

8)  Belse  naeh  den  sUdUeben  Gebirgen  von  Batem,  in  Hinatefat  wat  botnüeebe^ 
mineralogih*  Ii-'  uml  (■Vuin  iiiihr!,e  Ge^fenstände,  nebst  Nachrichten  von  drn  Sitten,  der 
Klsi^mg,  und  andern  Merkwürdigkeiten  der  Bewohner  dieeer  Gegenden  usw.  auf 
Befehl  der  korfllTstl.  Akademie  der  Wiaseneohaften  nntemonimea  im  Jahre  1786  tob 
ftanz  Ton  Paula  Sehrank.   München  bey  Joseph  Lindauer  1793  (d.  i.  1792).  8. 

7)  Die  Sipp:?  der  Deutschen  im  Elsa£  Im  Ootober  1798.  Mflnehea  godradt 
mit  HübßcbmaiHisrhoE  Schriften,  o.  J.   4  BL  8. 

Ooedeke,  Qroiulriu.  VIL  s.  Aufl.  U 
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8)  Nachrichten  von  dea  Beeebeubeitea  und  Schhftm  berühmter  Gelehrten. 
Ktter  [eioz.]  Band.  Kllrebergr  17v7.  gr.  8. 

9)  Gab  heraus:  Litterarische  Ephemeriden.  Verfatt  von  einer  gelehrten  G«sel^ 
Schaft  Ingolstadt  1799.  IBOO.  Bodu  Stöcke.  8.  Stflck  1  mid  2  mit  K.  fieUer 
Ton  Hellersberg,  den  Best  allein. 

10)  GedidiinilredA,  dsm  Andodmi  Flid  HnpAnm'«,  der  Fliilowplife  imd  Theo- 
loge Doktors  .  .  ^evridmet.    Landsbut  1808»  4. 

11)  Die  Fürsten  im  Monde.  Keia  fiontuk  Ton  Schnnk.  Jjndihni  1809  hm 

Jua.  ihomana.   VIU,  16^  S.  b. 

IS)  Die  FMfee  da«  HeoB.  Hin  EtteaiuiRalnieb,  üi  ««hfam  di»  GmüdM»  4immr 

Feste  erzä!ilt  and  erklärt,  nnd  die  Bedeutung  der  an  itmäbtm  HHwl^  KdA*b* 

ceremonien  angezeigt  wird.    I>and8hnt  1811.  gr.  8. 

13)  Kann  ein  Beligiose  Mitglied  einer  Akademie  der  Wissenschaften  sern? 
Xltaidmi  1819.  gr.  8. 

Ii)  Rede  fiber  dic<  ürl^anden  der  Vorwelt.   HandkOi  18S7.  gr.  4. 

15)  'E^rj/ufgoy.  Eine  physikalipch-thcolof^schf»  ErWämng  der  sechs  ScfaöpfoBgs- 
tage.   Augsburg  1829.  8.  —  2.  unveränderte  Auflage.   Augsburg  1838.  8. 

18)  ConiMBtttias  liMia  in  4a«Mda.  1888.  Sau^ 

17)  Antatdeui  naturwiBsenschaftliche  (vomehmlieh  botaniaehe)  ScMflai  und 
Abhandlangen.  —  Vgl.  §  298,  C.  2,  6)  und  8)  <-  Band  VI.  S.  616. 

3.  lobsnB  Gottfried  SeMser,  ?eb.  am  15.  April  1749  zu  Rü^heim  im  Würz- 
bargischen,  seit  1760  auf  dem  Gymnasium  iu  Sohweinfurt  vorgebildet,  studierte  von 
1767  an  in  Leipzig  anter  Geliert  ond  Crusius,  von  1769  an  in  Erlangen  Theolo^^e, 
wurde  1730  Haualehrar  in  Baiersdorf  und  1772  in  Nürnberg;,  1778  Prediger  an  der 
Macgaretenkapelle  in  KOrnberg,  1776  Diakonus  aa  der  dortigen  Marienkirche,  1283 
Diakonus  an  der  St.  Lorenzkirche,  1808  tMeiliiinMiiii  m  diiMr,  tagte  181T  mim.  Ah* 
nieder  und  starb  am  28.  Juni  1818. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  7,  278.  10,  617.  15,  367.  20,  247. 

b.  V.  K.  Veillodter  und  Paul  Dietelmcjer,  Tnmer-  imd  Onlmdm  aoi 
S«lge  Johann  Gottfried  Schöners.   Nürnberg  181».  8. 

c  Leichenrede  auf  J.  G.  Schöner,  nebst  seiner  Lebensgeachichte  u.  a.  w.  vob 
lllin  selbst  noch  bey  I>ebzeiten  verfaßt.   Nürnbeiy  1819.  8. 

d.  Koch,  Gesch.  des  Kirchenlieds  6,  399  f. 

e.  Fischer,  Kirchenlieder -Lexicon  2,  4731 

f.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1891.  32,  297  bis  299  (Wagenmann). 

1)  Einiffe  vermischte  geistliche  Gediciite.    Nürnberg  1775.  8. 

2)  Einige  Lieder  zur  Erbauung.   Nümbeig  1777.  8.  Dukki  ^Bteat 
d«  pricbtig  wieder*;  Meli  ia  Nr.  8)  &  1. 

Sft)  Knne  Gebete^  liedar  und  Terae  Ar  Köder.  1788. 

!'.)  Vermischte  geiRtlicbe  Lieder  und  Godicbte.    NiiniLerp  1790.  gt.8. 
,Der  Glaube  fehlt  und  darum  fehlen*;  auch  in  Nr.  8)  S.  102. 

4)  Beruhigende  Gedanken  eines  Trostbedürftigen  Sünders  bejm  Anbück  der 
Natur.  Eine  Ode.  NOnbeig  1798.  8. 

6)  Tiber  cbristlichen  Urngang.  Ein  Versuch  zur  Belehrung  und  Zu  rechtweisung 
von  Johann  Gott&ied  Schöner.  Xümberg.  im  Verlag  der  Eaw'achao  Baohhandhuur. 
1799.  yi,  7«  a  8.  ^* 

6)  Sammlung  einiger  Trostlieder,  insbesondere  an  Geburtstlgm  .  .  Nftnibenr 

1803.  8.    Darin  S.  27:  ,\Va8  zag  ich  doch?  Mein  Name  ist'. 

7)  Ges&nge  £ur  trostvollen  Todesfejer  heingi^angener  Christen.  Auf  Gottee- 
iflkem.  Nflfnberg  1806.  8.  Darin  8.  8:  UD  leben  TkMt  im  QxaW. 

8)  Vollst&ndige  Sammlung  der  geiaHudieii  liader  und  Gedidite  van  JqImiib 

Gottfried  Schöner.   Nürnberg  1810.  8. 

Dajiü:  a.  S.  1:  Vgl.  Nr.  2).  —  b.  S.  56:  ,Mein  Gott  ist  mein  Erlöser*.  —  c. 
8.  81:  ,Nimra8t  du  mich  noch  an'.  —  d.  8.  102:  Vgl.  Nr.  3).  —  e.  8.  106:  ,0  idi 
fohle  Dank  und  Preis'.  Vorher  im  Einzeldruck  erschienen.  Vj^  A.  J.  Rambach, 
Anthologie  chrtstl.  Gesänge.  Altona  1833.  6,  181.  —  f.  ö.  115:  .Wenn  eu  Zeiteo 
Mhivaie  Laden«.  —  g.  a  120:  jSeele  mh  in  jeder  NaAT.  Voilwr  ia  ShuaMiaalc 
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wchtflnen.  Vergl.  Raifibsdi  6,  182. Ii.  8.  148t  ,Wm  fit  die  Welt  wto  irt  ihr 

Glück'.  —  i.  8.  188:  ,TeRn  dn  hast  uns  orlHuft',  j  R  !08:  .Hitnmf'lan  nur 
himmelan*.  Vorher:  Baaler,  flammfangen  für  Liebhaber  tshrisWchmr  Wahrheit. 
Jalug.  1806.  Vgl.  FiMte  1,  806.  ^  k.  B.  816:  ,0  TTehenrindffr  Jemt  Chztotf. 

8)  Bibelwahrheiten  ffir  unser  Zeitatter  in  Beden  unl  AnfaUwa.  Ktttoberir 
iai  Vertag  der  Rawscbon  Buchhandlung.  1812    4  B!.,  288  S,  8. 

10)  Schatakftatkin,  oder  SchriftateUea  mit  liederreneo.  Aus  dessen  liederbnoh 
auf  866  tag».  Nttnibeig  1816.  la 

11)  Andenken  an  Lathm  Lslu».  En  MMit  iw  Jnbdüriar  da»  Beimiitioii. 

(KttmbprjT)  1«17.   4  Bl.  8. 

12)  Kleine  Gedichte  •  zur  Verherrlichung  der  Person,  Lehre  und  GeBdüdite 
munra  aagebetfaiteB  Hern.  Zorn  diokbarai  Andenken  Ar  ariaa  mvtfiiii  IMeht- 

Under  nod  Freunde  Ton  Joh.  Qottfir.  Schdner. '  Nümbeig  1818.  8. 

13)  Über  die  BUmI  und  bzltinha  BibelgaaeUaehalt  fin  Leiiigadiafat  ll«m- 

beig.  8. 

U)  Zidmiwu  Ntlrahflig.  8.  —  Hera  Anflm».  NflnUig  1886.  16. 
16>)  Aniscdflii  VtodlgtMi,  IMaa  u.  a. 

Anton  Bucher  ?  308,  546  -  Andr.  Zaupsor  ?  ^>19,  43.  —  Magd.  Phil. 
Kncelhard  fi  232,  36.  —  Joh.  Friedr.  Degen  §  270  ,  76.  —  Joe.  Aeg.  Jaia 
§  219,  44.  ^  Kail  Mr.  Btnh.  ZiftkaTnagel  §  308L 

8a.  ÄMUm  Havel  8  861,  84  —  AhMbaftiala  ans  dem  tonaHahaii  Üben  dnea 
SduMidamiaMan  In  B^fäiB.  Bim  IMtaSaA»  BBsgW'HjOiä,  mndiaii  1890.  8. 

4«  Frans  iXarer  Jann,  geb.  am  25.  Novomher  1750  zu  "Weißenhorn,  trat  in 
den  Jeauitenordui,  wurde  1774  zum  Priester  geweiht,  1776  GjmnasiaUehrer  in  Aug»- 
Irai^,  1807  peikirfuulerL 

a.  Mrusi'l.  Otl.  Teutschl.  3.  618.  18.  2.5S.  23.  26.—  b.  Gradmann  S.  268f.  - 
0.  Felder  1817.  1,  351  bU  358.  —  d.  Im  neuen  Beich  1879.  2,  &67t  —  e.  £raa«, 
Sdnvibisciie  littantniKaMlüdita.  Mbnrg  i.  B.  1897.  1,  817. 

1)  Des  Hsrm  Abbtea  Ansdm  Deaing  korse  Anleitung  die  üniversalhistorie 
nach  der  Geographie  auf  der  Dindkarte  sn  erlernen,  für  die  studierende  Jugend  hg. 
Auls  neue  übersuien,  rerm^uret  und  bia  auf  gegenwärtige  Zeit  forteeeeket  ?on  Enns 
Zaftt  Jana,  PriMt«  . .  .  Angriraiy,  bej  MatOiiBa  Bieg«»  aeL  88hnn.  1781.  a 

2)  Ktwii?  wiilor  die  Mode.  Gedichte  und  Schauspiele  ohne  Caressen  und  Heu- 
lathen,  ihr  die  studierende  Jugend.  Augeburg  bey  Matthäus  Riegers  sei.  Söhnen. 
1788  Mb  1808.  YL  8.  —  Der  7.Theil  u.  d.  T.:  Lehrreiehe  bisher  ungedmckte  Traaei«- 
uud  Schauspiele  für  die  studirende  Jugend.  Ängsburg  bey  Nioolaus  Doli.  IWl*  8. 
Erhielten  sich  bia  jetzt  im  Bpif'lplanp  1-  .-'  ''iiddeutschen  Bauerntheaters. 

2  a)  Franz  Xaver  Janns  Neue  äcbauäpiele  und  Gedichte  für  die  Jugend  und  daa 
Landvolk,  wie  auch  für  nnsre  Bürger  m  fltBAtti.  8.  Aaanlia.  Angftbnar,  bnr 
Oiiiatoph  Kranzfelder.    1812.    U.  8. 

3)  §  222,  U.  22)  d)  Von  Dem  =-  Band  TV.  S.  171.    Vgl.  dort  e). 

4)  Ist  der  Verfasser  der  Correspondenz  der  Heiligen  aus  dem  Mittelalter  und 
der  Briefe  der  Narren  aoa  den  neuem  Zeiten  [Leipzig  1787  f.]  nicht  der  ehrloeeate 
Pas^nillant?  Beantwortet  von  Fr.  Xav.  Janu,  Prof.  in  Augsburj^  dem  in  düeer 
Schnft  selbst  unter  den  I^arren  ein  PlaU  angewiesen  ward.  Augsburg  bey  Joh, 
Nep.  8^  1788.  VI,  66  8.  8. 

5)  Geschichten  aus  der  göttlichen  Schrift,  fttr  Predigten  auf  die  Mwlif  Somilag» 

der  heih'gen  Fasten.   Augsburg  1790  f.   U.  8. 

Beda  Aschenbrenner  §  261,  39. 

ft.  Adam  Kikolaas  Kiedner,  geb.  am  24.  Norember  1769  in  Nürnberg,  Sohn 
das  HQnzmeistera  Georg  Nikolans  Biedaer. 
Mensel,  Gel  Tentsehl.  19,  364  f. 

1)  Meine  Gedichte.    Numberp  n.  8.    Ohne  Vfn. 

2)  Henriette  Ton  Wolmar.  Aus  dem  französischen  übersetzt.  Ntirnbeig  1790 
8.  OluM  Nnoi 

8)  Tod  daa  GeiMnIa  FMkoL  Ana  deta  Engltoohen.  mirnMiit  1798.  8.  OimeR 
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4)  G'^ttr-ivorehnmgeiD  in  den  Moroni-  iSid  AlMudilinidaB  aof  alle  Tup»  das 
Jahw.    Nürnberg  1803.    II.  8.    Ohne  N. 

5)  HenschensituationeD.  Eine  emäthafte  Oper  in  drey  Uaadluni^n.  Nümbere 
1804.  8.  OhiwVfiL 

6)  HaaikaUsoho  I^ehrsätse.   Närnberg  1808.  8. 

7)  Arien  und  Lieder,  in  Mnaik  gesetzt.    N'ürnhfrR^  1808.  8. 

8)  Lieddr  aar  geselligen  Freude,  mit  Begleitung  des  Fortopiaao,  verfült  und 
gsMunmelt.  Nfinibeiir.  8. 

9)  Handlexikon,  oder  Verzeichnil  berühmter  Memdwn,  ipddbe  »eit  EndudNag 
der  Welt  bit)  ;iiif  jetzige  Zeiten  gelabt  hÜMiL  Au  fanoliiadeaan  Sohiiften  gnOfSD. 

Nürnberg  1810.  8.    Ohne  Vfh. 

10)  Moialiadie  Rwdiglen  för  gebildete  Lsaer  aller  Sttode  fiber  die  evMigeliaeta 

Texte  des  ganrn  Jahne.  Aus  denSdiriften  r^pr  y^onihmtaMi«««  UMf^tMiä^rv  jetligei 
Zeiten  gezogen.   NömberK  1810  f.    II.  8.   Ohne  Vfn. 

10a)  Lieder  zu  diesen  Predigten,  tbeils  von  mir,  tbeils  von  andern  beliebte 
Diehtem.  Nfinibeig  1811.  8.  Vfii. 

11)  W{]h  hii  Krämer  lud  XaroHne  Brnt,  Ein  Bontan  ia  Biiefto.  Kflmbang. 

IV.  8.    Ohne  Vfu. 

12)  Gotto8verehruiigon  in  Gesängen  Uber  die  Natur  und  den  Schöpfer,  in  den 
Hingen-  und  Abendstunden  das  IMüingB,  SonuiUHa,  Harbataa  imd  Winten.  HOiii- 
beig  1817.  8.    Ohne  Vfn. 

13)  Meine  Gosinmingen  auf  Beiseu.    Nürnberg.    HI.  8.    Ohne  Vfn. 

14)  Bemerkungen  über  die  neue  Auflage  des  Gesangbuchs  fttr  die  prot«staatiBche 
CtomelnmdeaKAiiigmobtBaTenivem  Jahre  1819.  o.O.(Nflnibeig)  1819.  &  OhneTfii. 

Job.  Seb.  Ton  Bitterahaaaen  §  261,  42.  —  Benoo  OrtmAnn    270,  80. 

6.  Georg  Alois  Dletl,  geb.  am  12.  Februar  1762  zu  Pressath  in  der  Ober^ 
^alz,  im  .Tesuitenseminar  zu  Amberg  erzogen.  Zufrst.  nahm  er  eine  Hofmeisterstelle 
m  München  an;  1781  wurde  er  Kurat  des  WuUtahrtsortea  MariaTaüTerl  in  Unter- 
Österreich;  1784  Pfmer  axif  den  Hof  berg  bei  Laadehiit  Wegen  verschiedener  Stelleo 
in  seinen  Schrifton  wurde  er  zur  Verantwortung  gezogen,  das  Verjähren  aber  nach 
langem  Hin  und  Her  eingestellt.  1801  Professor  der  Ästhetik  an  der  Universität 
Laadshut,  1802  auch  Pfarrer  zu  St.  Martin.  Er  starb  am  17.  Mai  1809  in  Landahut. 

a.  Mensel,  Gel.  Toutschl.  2,  54.  9,  239.  11,  166.  13,  272f.  17,  il?.f.  -  b. 
Baader  18U4.  4.  Band  1,  öp.  241  bis  243.  —  c.  Gallerie  denkwürdiger  Bajem. 
München  1807.  8.  Lief.  1,  S.  43 f.  Selbstbiographie  und  Bildnis.  —  d.  Anton  Drezel, 
Rede  zum  Andenken  an  Georg  Alois  Dietl,  geistl.  Rath  und  Professor  zu  Landshut. 
Landshut  1809.  8.  —  e.  Sieh  unten  Nr.  3).  —  f.  (Jäck)  Wichtigste  Lebwismomeat« 
aller  königl.  baieriechen  Civil-  und  Militair-Bedienstigten  dieses  Jahrhnikderta.  Augs- 
burg 1818.  8.  —  g.  Allg.  dtsrh.  Biogr.  1877.  5,  171  (Westermayer).  —  h.  Karl 
Theodor  Heigel,  Ein  Schöngeist  in  der  Soutane  vor  hundert  Jahren:  Hiatoriacbe 
Vortrage  und  Stadien.  München  1887.  8.  S.  76  bis  85.  —  i.  Sam.  Baur,  Allgem. 
Handwörterbuch  aller  uerkw.  P'^r^nnon,  die  in  dem  entea  Jahn^uid  dae  19.  JIl 
gest  sind.   Ulm  1816.   Bd.  I,  a  dü'X 

1)  Predigten  an  seine  Ffangemeine.  Mttndiaii  ber  BfecoU  1786.  gr.  8.  — 
2.  Aufl.  17  V2   -  S.  Aufl.  1802.  —  4.  Anfl.  Druck  von  E.  A.  Iflaiwflhnuum.  1829. 

4  Bl.,  269  «.  8. 

2)  Vertraute  Briefe  eines  Geistlichen  in  Bayern  an  seinen  Freund.  Müncbcui 
Bei  Joh.  Baptist  Strobl.  1786.   4  Bl,  246  8.  8.   Ohne  Vfn.  —  2.  Anfl.  1801^.  — 

8,  Aufl.    München,  bei  E.  Aug.  Fleischinann.  1815.  —  Sieh  Nr.  6). 

3)  Hofflilien  fiber  die  sonntäglichen  Evangelien.  Eine  Erbauungsschrift  fßr  I^eser 
ton  GeeehmadL  HOooben  1789.  8.  —  2.  Anfl.  1799.  —  3.  Aufl.  1811.  —  4.  Auü.  mit 
dner  Vorrede  von  J.  M.  Sailer.  1817.  8.   Mit  D.s  Lebensbesohreibong  and  BildnMw 

4)  Gespräche  eines  P£unn  auf  dem  Lande  mit  aeinan  ffiuridadoni.  Mamih— 
be7  StrobL  1789.   88  S.  8. 

6)  FreondschaftUebe  Bri^.  Ein  Pendant  zu  den  vertrauten  Briefen  eines  Geist- 
lichen iD  Bayern  .  .  ^r.  2)1.  München  1790.  Bei  Joh.  Bi^  StnllL  IL  8.  Oha« 
yta.  1.  TbeU.  An  f'reonde.  2.  TheiL  An  fmandinnan. 
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6)  Briefe  über  die  ru^-tholn^i^rhrn  Dichtun^n  dar  GlieelMll  ond  BAmK  TOO 
G.  A.  DietL   MiincheD  bey  Joseph  Lmdauer  läUO.  b. 

7)  Die  ■ohtaen  Kflnite  xmd  Wlmwinrfiiften  Ulden  nur  HumiBitit.  ESna  Aa- 
tiittnede.   Landshut  tei  Fhü.  ErüU.  1801.   54  S.  8. 

Predigt  auf  das  Fest  der  Terkündigong  Maria  über  Lak.  I,  33,  oder  über 
das,  waa  in  der  Eeligion  weeeutUch  und  blubeiid,  und  was  zoiallig  und  veriUidedich 
kt  MlliidMD,  1808  bagr  JoMpii  lindMier.  S. 

9)  Rede,  als  die  kurfiirBÜ.  ünivorsität  zu  Landshut  die  ehemalige  Dominikaner- 
kircbe  in  Beeitz  nahm,  und  daaelbst  den  enten  akademiachen  Gotteadimat  hidt. 
Landahut  1802.  bei  Philipp  KrOU.  40  S.  8. 

10)  Nachgelassene  freundschaftliche  Briefe.  [Hg.  von  TOn  Chlingensberg 
mf  BÖq^  Hänchen  1810.   2  Bl.,  336  B.  8. 

Job.  Haar.  K«»rl  $  9dl,  44.  YeigL  nntoa  Nr.  14.  2)  ».  uad  b. 

7.  Albert  XftTer  Weinzierl,  ^eh.  am  2.  Dezember  1757  in  GroBmehring  bsi 
Ingolstadt,  wur  1781  bis  1791  ordentlicher  Professor  im  kurfürstlicheu  Schulhanae 
SU  Mftnchen.  dann  KapitnUu*,  Professor  der  Dicht-  und  Redekunst,  auch  Monata- 
pndiger  in  Pollingen  und  später  Stadtpfarrer  in  Neustadt  (Bayern). 

Meusel,  Gel.  Teutachl.  8.  405  f   10,  806.  16,  174.  21,  432. 

I)  Gab  heraus:  Denkmal  der  freudigsten  Bükkehr  des  durch iaochtigsten  Chur- 
faraten  Karl  Theodors.  Errichtet  von  den  Studirenden  des  churfÜratL  SchuUuuiaea 
in  Mflaeben.   Mönchen  bei  Jos.  Lentner.  1789.  4  BL»  888  8.  8. 

8)  1792:  Sieh  Prändel  unten  Nr.  12.  1). 

8)  niädruB  in  deutschen  Reimen.  Mit  Anmerkungen  und  einer  Vorbereituag 
sn  seiner  Lekttire.  München  1797.  8. 

4)  Rede  Aber  den  Text:  Ich  bin  die  Mutter  der  schönen  Liebe,  am  lby«rli«hflii 

Titularfeste  dpr  nnter  d^m  S^^hutze  der  unbefleckten  Jungfrau  nr,d  Mutter  Gottes 
Maria  in  dem  uralten  und  befreiten  Beuediktinerstifte  zu  Weasubrunn  in  Oberbaiem 
errichteten  Krzbruderschaft  Voigetragen  von  Xavier  Wanaieil,  regul.  Chorherm 
im  Stifte  Polling,  den  6trT]  A  ^mtcnonats  1797.  MOndieii,  HddMwAi  b«7  Anas  Suaph 
Hübschmann,  1798.   19  .S.  4. 

6)  liedersammlung,  gedichtet  und  in  Muaik  gesetzt.   München  1798.  8. 

6)  Xaver  Weinzierls  . . .  Fabehs  nach  DmUUobi.  Zam  Vergnügaa  aad  NatMB. 
Httaohen  1799.   Im  Verlage  bei  Joaeph  Lenüier.   LIT,  304  S.  8. 

7)  Rede  über  den  Werth  nnd  Zweck  der  Römerepraoha.  QriaMa  am  £ade  des 
Schuljahrs,  den  30.  August  1801.   (München  1801).  8. 

8)  Nnma  Pompiliua,  seooad  xoi  de  Borne,  par  H.  de  Florian.  Tradoit  par 
Xavier  Weinzierl  A  Manio,  Chet  Joe.  iMiaer.  1806.  IL  8.  FraoBfieiieber  and 

deutscher  Text 

9)  Bede  über  den  neuen  Schulplan  auf  dem  vaterländischen  Gymnasium. 
VOnehen  1803.  8. 

10)  Guillaume  Teil  nn  In  Sniasn  ViYito,  et  Pierre,  Nonrell"  Allomande,  par  M. 
de  Florian.  Traduit  par  Xa?ier  Weinzierl.  A  Munio,  Chez  Jm.  Lentner.  1804.  8. 
IVamOeiBolMr  aad  deateober  Itet 

II)  'OfitiQov  Batifaxofivouaxin,  oder  Homer'a  Fkaieli-lbnekiieg,  ttbexMlit  foa 

Xaver  Weinzierl.    München  1§04.  ^. 

12)  Jubelrul  an  Wittelbachs  Krone,  Unsern  Helden,  Unsem  Weisen  und  Vater 
Köaig  lAidwig.  Bei  AUeriiOdiatar  Darcimlae  ia  Neaetadt  Geweilut  vera  Indniiehte 

Abf'n^h*  rg.  Gedichtet  voD  Franz  Xaver  Weinzierl,  KSaigl.  gtiill.  Bafb  and  8tBdt> 
pfarrer  m  Neustadt,    o.  O.  u  .T.  [1830].    2  Bl.  4. 

13)  Wechseigesang  auf  ktmig  und  Königinn.  Abgesungen  von  den  Suhueu  und 
Tdebtam  bei  der  Allerhöchsten  Durchreise  den  21.  August  1830  in  Neustadt  an  der 
Donau.  Gedichtet  von  ilf^m  geistlichen  Batbe  uad  Stadtiplarrer  Fraua  Xaver  Wein- 
aieri.   o.  0.  u.  J.  [1830J.   2  ßl.  4. 

14)  Anferdem  a;  Eane  grieebiiebe  SpraobJakre.  XHacbea  1787.  8.  und  Über- 

aetanngen  von  b:  Sallnats  sämtlichen  Werken.  Mtlti  hen  1790  9.,-  nnrh  1808* 
«:  Gotn.  Nepoe.  M&nohea  1792.  8.;  d:  Cioer oa  Tuskulauen.  München  1806. 
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Rupert  Koramaun  ^  296,  1. 

8.  Joseph  Kräng,  geb.  am  1.  Oktober  1759  m  Erding  in  Niedprbayern,  Welt- 
prmtar  and  Benefiziat  im  Kloeter  Bebüngtbal  zu  Landshut,  später,  1811,  Stadt- 
■dnünispektor  in  Landahat 

a.  Meusel,  Gel.  Teutsrhl.  11,  458.  14.  352  f.  18,  4S0.  23^  254. 

b.  i^Wder  1817.  1,  421  bia  423.    1822.  3,  ol4. 

1)  Geirittor^KatedrinBiMf  oder  üntnrMil  Uber  BMi  naA  Domcr,  vnä  die  Art 

oud  W        wie  man  -^^^  Tiebea  da^^ef^o  sehQtzen  und  retten  kann.   Augsburg  und 
Wien  179a.  a   Ohne  Vfn.  —  2.  Aufl.  1797.  8.  —  a  Aufl.  1799.  8.  —  4.  A«A. 
1818.  8.  —  GowittCTfcatgefaamQi  . . .  ZuM^  flr  «enäM  LMta  liuiliMMl 
Joteph  Krana.   5.  Aufl.  Aagaba^  18Mb  8, 

2)  Fabeln  fOr  miMnZMtn  OBdSIttn.  «tnibiuK  und  Mni  (LMdahn^  1801. 

n,  8.   Ohne  Vfia. 

8)  Beytr%e  gor  TeriMMtmig  der  Stadt-  und  Ltaduchnliin  in  Bayern.  Fb 
Obngkaüen.  Aeltmi  ond  SdinUehrer.  Landab ut  1801.  &  Ohne  Vfh. 

4)  Skizze  einw  n*»(ipn  ?VhTi1pIaneB,  o/hr  Matfrialjon  rn  d<»n  BTathschlagniigea 
ttber  die  Verbeafidrumg  der  LauUscbulen  in  Bayern.  i!xa&Mart  (Laadahut)  l^iÜSL  )i 
Ofano  Yfii. 

5)  Der  baieri^'li"  LandGfif tli«  In  in  der  Schob  [Bd.  II:  Arl  i  it?-  und  Feyertags 
Sohole].  Landfihut  i5U4  £.  IL  8.  Ohiu  Vfn  —  2.  Aofl.  Von  Joseph  Kraus.  1SI8.  IL  8. 

8)  MatenaHen  aum  üntarridit  im  ijkatecbiBireOjBriefBchreiben,  Kopf-  und  Tafet 
rechneo,  für  den  JS$,yMbHk  Lwidgdallichco  in  der  WetktigMdnile.  Luiddrat  1807. 

n.  8.    Ohne  Vfn 

7)  Qobete  bei  der  lietligen  Maaae,  Ar  dia  ScMlugend-  2.  Aufl.  Laadabnt  181S. 
12.  ^  8.  moL  Ana   Landabnt  1833.  12. 

8)  Lekr-  und  Handbuch  som  Gebrauche  der  Lehrer  und  Lehrlinge  der  mlOD- 
licbeo  Feyorta«:»srhMlp  .  .  Land^hnt  1814.  8.  —  2.  Aufl.  1^21.  —  8.:  1885.  — 
4.  Aufl.  Mit  einem  Anhange.  Erdbeschreibung  von  Deatacbland.  1831.  12.  —  5.  Aufl. 
Verb.  u.  imm.  ipmi  Bl  MorsT.  1881  8.  —  8.  AdL  vwb.  «.  v«m.  B.  Wmf. 
im.  12. 

9)  Sammlung  reli^ög- sittlicher  Liederverse  für  Tolksschnlen  tu  üobailg  dcs 
Qedäcfatnisaea  und  Veredelung  dee  Ueraeoe.   Laodshut  1817.  8. 

10)  QebMbBdiWn  Ür  dk  kiibolfMlM  Sohiüjugend.  2.  Aufl.  iMdAst  1884. 

8.-  3.:  1826.  8.-  4.:  1838.  12.      &.:  1844.  18,  —  6.:  1864.   180  &  82. 

11)  a:  ChristIcatholiBober  KatechismnA  mm  O^brnnob^  in  Kirchen  und  Schulen. 
Landshut  1818.  8.;  2.  unv.  A.  1820.  —  b;  iiurze  Anmerkungen  über  den  dmst* 
katboliachiii  Katoohimu  .  .  ftrOwillflh»  wdLalint.  I^ndiSatlSia  8.;  2l  Aufl. 
1820.  8. 

12)  Lehr-  und  llaodbucb  zum  Gebraaohe  in  den  weiblichen  Feiertagsschulen. 
Bin  Bdteg  rar  BOdnng  guter  und  TentSodigw  Hanarntttter  und  Dienatmägde.  landa- 

hnt  1822.  8.  -  2.  Au'l   1^'J7    8.  —  3.  Aufl.  1881.  12.  -  4.  Aufl.  Verb.  u. 
von  B.  Mersy.  I8;i5.  ;..  Aufl.  verb.  u.  venu,  von  B.  Meray.  1842.  12. 

13)  Ausfilhrliche  Erklärung  von  dem  heiligen  Socrament  der  Finnung,  inm 
Gebrauch  für  Eltern  und  I>ehrer.  Landehut  1828.  8.  —  2.  Aufl.  1826.  8.  —  3.  Anfl. 
1831  8  u.  d.  T.:  Aoaaihriiobar  Untenicbi  n,  •.  w.  —  4.  Anfl.  1882.  8.  —  &  Anfl. 
1844.  16. 

14)  KniM  Fragen  nnd  Aatmitm  Ar  Abb  ontn  DbtaBobfe  n  d«  «hriilfallio- 
liMbMi  BeligioiL  Unddrat  1828.  12.  Ohne  Tfii. 

Blkolam  Adna  Helden,  geb.  am  18.  Jaaoar  1763  in  Nfimbeig^  KimImf 

iekrellr  dasolbst. 

a.  MeuseL  GeL  Teutschl  9,  541.  11,  329  L  22U,  641. 

b.  WÜl-Nopitedi,  Nfimberg.  Gel.-Ln.  6,  41  Ue  43. 

1)  Oden,  der  Todeefeyer  Josephe  d«e  Zweyten  geiviihl  An»  dem  ^^^tifitAtm  den 

Hm.  Professors  [Wolfgang]  Jäger  frey,  doch  metrisch  übersetrt.  mUmbiig  179a  FoL 

2)  Po<^^ti^rho  VennuflM  «iaee  Vnanäm  der-  vatorliadiedben  Hnne.  HOxabaeg 

1791.  ».   uhne  Via. 
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8)  Julius  Sabmus.  £iuDe  erostiuift»  Opec  naxk  dam  ttaliwuidwm  ftej  bearbeitet. 
Kfinbarg  1791.  &  Obn«  NunMi. 

4)  Oden  der  TodeafSsyer  Leopold  daa  Zawyten  geweibat  Aaa  dem  Lateinischen 
tefixn.  riofaMoaalWolfg.]  Jäger  Trey,  doch  metrisefa  äbeiaetzt.  NOmborg.  1793.  lak 

5")  Anl«^itung  tuT  Kenntnifi  der  Dichtkunst  des  alten  Roms,  tmf?  Hessen  toT^ 
ztiglichsteu  Dirht^,  i&r  Liebhaber  der  rumischen  Dichtkunst  und  Anfänger  im  Stadiom 
derselben.  Aus  d«n  WmaMtdma  nit  imariraagett  nnA  Baridittgtanai.  Nflm- 
beig  1816.  IL  & 

10.  l«Mf1i  Anton  Ton  DeatonclieSf  geb.  am  13.  Marz  1767  in  München, 

«tndiertp  Reit  1785  in  Ingolstadt  dif  Rp<'hte,  trat  1788  zu  München  in  den  Staats- 
dienst, wurde  1790  Bentkammerrat  m  Arnberg,  1792  Hofkaramerrat,  1797  Kammer^ 
fiskAl,  1799  LiadesdirektiunBrat,  I8118  Kreisrat  fär  den  Naabkrde,  1817  Krontiska], 
liSlö  Regierunpsrnt  in  München,  l^'^O  hpiva  Reichsarchiv;  starb  im  Ruhestan  lo  am 
IS.  Hai  m  Muiicken.  —  iiem  Sohn  Ulrich  (1802  big  1863)  und  som  iikiidl 

X^ast  (ÄÄ.  1843)  sind  gleichfalls  als  Dichter  hervorgetreten. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutächl.  2,  44.  IL,  1621.  Id,  l6&  17„406.  221,  606^ 

b.  Baader,  Gel.  Baiem,  Sp.  233  f. 

c  (J&ck)Wiflliti8rt»UbaMBttiMiitoa]lark.lMav.Qvfl-ii.]li]^ 

Augsburg  1H18. 

d.  Kehrein,  Lex.  1,  71  f.,  wo  i;^t  iaut&r  irrige  Jahreezablen  der  Werke  an- 
gtgAm  sind;  Dramat.  Poeme  2,  6G. 

0.  Emst  Ton  Destoacheg,  Aas  der  Jugendzeit   Münohaa  1866.  S.  IL 
L  Allg.  dtsch.  Biogr.  1877.  5,  77.  vgl  77  f.  (t.  L.). 

1)  Sebanapiele.  Mit  einer  Vorrede  fiber  das  Theater  der  AHen,  der  Neoenn  und 

4«r  Dent^chen.    München  17''! 

Enth.  a:  Maria  von  Burgund.  Schauapiel  in  fünf  Handlungen.  ~  b:  Die  Patrizier. 
Schansiml  id  dnj  HndlniigMi.  —  0:  fiondflimoiit.  I^ertpm  in  fItbtTßmiOnagUL 

2)  friederioh  derTiorta,  oder:  Der  Fanatismus  in  der  Oberpfals,  ein  oberpfälr 
zisches  NatinnalRr-hmi-piol  in  vier  Handlungen.  Mit  einer  "Vorrede  fiber  die  BeliglOB^ 
TBTÄnderungen  in  1er  ()herpfalz.    Regensbun?  1795.    112  S.  8.    Ohne  Yfn. 

3)  Heber  die  Verbindung  eines  guten  Kuples  mit  einem  guten  Herzen  bej  einem 
OaaebäfUmanoe.  Eine  Bede  bey  der  Vorstellung  des  Hofkammorrioediniklon  Anton 
^n  Schenkl,  zu  Amberg  gehalten.   Sulsbach  1795.   20  S.  4. 

4)  Alix,  Gr&fin  von  Toulouse.  Ein  Trauerspiel  in  fünf  Au&Qgm.  Sulzbadi 
1795.  8. ;  Meissen,  her  Karl  Priedr.  Ettstein  1797  nebst  einer  Vontiw  über  nnaera 
Httterromane.   TYTVf,  16O  S.  8.   Ohne  Vfn.;  1800. 

5)  Der  Brirgerfreund,  dn  Familiengemählde  in  ffinf  Handlungen.  SulabacÜ  179S> 
Sui  Arnberg  und  Sulzbach  bej  Öeuiel  IbOO.    190  S.  8.   Ohne  Vlh. 

6)  Denkmahl  des  Kriegascfaauplataea  in  der  Obernüals  im  Jahr  179^  Amiiaig. 
1802.  8.  Berdto  1797-  gadradtt;  nmllte  aber  «af  hdebttan  BalAI  bia  mm  Mda» 
llagea  bleiben. 

7)  lieber  den  Verfall  der  Stidte  und  Märkta  and  die  Mittel,  ihnen  wieder  aof- 
«Mfea.  ülm«180S^ 

8)  Die  Rache  Alberts  dea  Drittorj,  TT-  rzn^'^  in  T^  ilmi  Ein  Pendant  zu  Agnes 
Bemmuerin  [von  Torring-Cronafeld  ^  2ö8,  öl  in  fBnf  Handlungen.  Mit  historiaehen 
Anmerkungen  tom  Vetf.  der  Al&t  von  Tynuenae.  Augsburg  1804.  8.  M^aeittl 
de^lmht  ^haubfibne  Jahrg.  2,  Bd.  1. 

9)  Die  Probe  der  Freyer.  Ein  Geroäblde  aus  unserer  Zeit  in  fttnf  Aufzügen. 
Von  J.  D.  1805:  Neueste  Deutsche  Schaubühne.  Augsburg  1805.  3.  Jahrg.,  6.  B<1. 
Oliaa  dea  VerfiyMan  Wiaaan  gedraekt;  nicht  unter  dem  NaaMn  dM  Sdiaaiplalera  Beek. 

10)  Arco.  Ein  Bayrisches  vaterländiächee  Trauerspiel  in  fünf  Handlungen ;  ans 
den  Zeiten  des  Spanischen  Succeasionakiiegea.  Vom  Vf.  dar  Bache  Albert  dea  Dritten. 
Solsbadi  1806.  2  BL,  188  a  8. 

11)  Statistische  D^ntalang  der  Obeipfalz  und  ihrer  Hauptatadt  Amberg  — 
TOT  nnd  nach  der  Organisation  V(m  1802  Mit  pinom  taheUariscb-statiBtificheo  Ueber« 
lüidr  das  dermablen  organistrten  I>iaabkreises.  äuizbadi  1809.  HI.  8.  Auch  o.  d. 
T.:  atatiatiMi»  Beadueibung  der  Oberpifiris  o.  ■. 
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12)  jfüreteDgittck.  Ein  dfunatischefl  Füntengemiide  in  f&nf  Aafzügea  mit 
GhSno:  Dsatache  Sehsobfllme  1816.  Bd  86      Neue  D.  Sdi.  Bd.  i. 

13)  Arnulf,  König  von  Baiem.  Ein  baieriscbes  vaterl&odiacb««  Schaaspiel  in 
f&nf  Atiiztigen  mit  p'f'irhiclitlicben  Noten.  Nebst  einem  allogoxtBoben  Voiipiele; 
Thaliesü  FUgenchaft.   München  1820.   XYI,  16  u.  94  S.  8. 

EiiiM  dar  87  Konkamnataek»;  äeli  fi  884  «  Band  ni>  a  826f. 

14)  Zenker.   Ein  Taterlänits« iios  Schauspirl  in  fünf  Auf?  l^'-en.    BnlaKaA  1898L 
,  154  8.   b.    S.  X  f.  verzoichnet  ü.  seine  nrajiKitisclun  Arbt  it^n, 

15)  Die  Haupt-  und  Residenz -Stadt  München  und  ihre  Umgebungen.  Lm 
WegwtiMT  .  .  MlUubeii  1887.  & 

Ifaiqnaid  Beicbtfrh.  von  Byrgensteia  %  270,  98. 

11.  Johann  Peter  Tolt,  geb.  am  27.  April  1747  in  Schweinfort.  1771  Hau»- 

lebrer  beim  Reioh'^bofrat  Freiherrn  von  Gärtner  in  Wien,  1774  deBf^leichen  beim 
Grafen  von  Caatcll-Kouiiuüngen,  1779  Naohmittagsprediger  an  der  Salvatorkirche  und 
Lehrer  an  der  lateinischen  Schale  in  Schweinfurt,  1781  Subdiakoaus  an  der  Haupt* 
Pfarrkirche,  1782  Diakonns  nnd  Professor  der  Metaphjsik  am  Gyranasinm.  1797  Ot^r- 
piarrer  und  Inspektor  des  Gymnasiums  um!  der  fibrigen  Sehulen,  auch  Profeesor  der 
Iheok^e,  1807  Dekan  des  Sohwoinfurter  Diözcsan-Distrikts ;  starb  am  80.  Bfai  1811. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutwshl.  8,  261  f.  11,  732.  16,  110.  21,  261  bis  253. 

b.  (Paul  Cbn.  Voit)  Kurze  Biographie  Herrn  Jobann  Peter  Voita  .  .  8diwei&> 
fort  im  Monat  Jnny  1818.  4. 

1)  Gebete  und  lieder  für  junge  Christen.   NQmberg  1788.  8. 

2)  1792:  Sich  §  298,  A.  31a  =.  Band  VI.  8.  552. 

8)  Das  Thierreich  in  Reimen.  Ein  natorbistorifichee  Bilder-  und  Ivosebucb  für 
Eindentaben  und  niedere  Schulen,  mit  mancherley  Anmerkungen,  Erzfiblungm  und 
Erkttrnngen.   Erste  Abtheilung,  die  Säugetbiere  enthaltend.   Leipzig  1797.  4. 

4)  Einige  Gedichte  cum  Besten  der  durch  Brand  verunglückten  Lentenberger, 
von  einem  unbekannten  Uedem  Geistlichen  in  Franken.  Rudolstadt  1800.  8.  Ohnevfiu 

5)  Auswahl  Tentacber  Fabeldiditnr,  mit  erklärenden  Anmerkungen,  fllr  di# 
Jugend  und  Erwachsene.  Heraosgetteben  von  Job.  Fetsr  Voit.  Nttrnbeig  1808.  8.  — 
2,  Aufl.  1811.  —  3.  Aufl.  1820. 

6)  Aniefdmn  Pred^tra,  theologeehe,  pftdAgogiscbe,  popaltowiseenichaftlid» 
flchriflen  nad  Kindei'bAGiber. 

12.  Jobann  Georg  PrändeJ,  geb.  am  9.  April  1759  in  München  als  der 
Sohn  anner  Ginsbrennerieute,  trat  B^Mt  1772  (bia  i'ebruar  1777)  b«  aioem  Baoem 
in  Oberau  b^  Ettri  in  Oberbayem  als  ICntdit  in  Dienste,  bildete  sieh  dnrdianB  an« 
sich  selbst,  dichtet«?  mitunter  Lieder  sowohl  im  alten  oberbayerischen  Dialekte,  ils 
«nrb  in  boobdeutscber  Suraobe;  diese  wurden  von  den  Bauein  gern  gesungen  uud 
waren  nodi  im  «raten  vWlel  ^Beeea  Jdtilrandeils  bekannt  Torrngsweine  gab  P, 
sich  arithmetischen  Studii  Ii  hin,  kam  dann  als  Gipsbrenner  nach  Miiiu  lien  lunl  v,  \)r(le 
dort  den  Söhnen  des  kurfurstlicben  Leibarztes  Joeenb  Baader  bekannt;  ibr  Hofmeister 
intsnrise  den  bu  dabin  von  niamaad  üntntÜhtNeii  1780  in  Spraehen  oad  Benlien 
mit  so  gutem  Erfolge,  daß  er  na<^h  acht  Monaten  von  der  Akademie  der  Wissen- 
acbaften  ftlr  ruf  befunden  wurde,  das  Gymnasium  besuchen  sa  könnMi.  1783  tmt 
er  an  Baitenbacii  in  den  Orden  der  reguliertsn  Dombenen,  TeriieS  ibn  aber  naob 
neun  Monaten  wieder,  um  auf  dorn  Lycoum  in  München  weiter  zu  studieren.  1785 
wurde  er  an  dieeer  Anstalt  Repetitor  in  der  Mathematik  und  Phjaik,  1799  Profeeaor 
dieaer  Wiaaensebaftan  am  lyeeun  in  Ambeig,  1801  konwpondMnMUua  Mitglied  där 
Akademie  der  Wissenschaften,  1808  Ftofeiaor  an  derRieiiie  in  Mfinefami;  «la  aokk«r 
atarb  er  am  8.  Januar  1816. 

n.  Meusel,  Gel  TentwihL  6,  159.  10,  488.  18.  79.  10.  1981 

b.  Zeitechr.  f.  Bayern.  1816.  Haft  6.  &  888  bia  861  (K.  A.  finnder). 

c  Baader  1,  2.  Ibi  bia  166. 

d.  Gfcger  S,  208. 

e.  AUg.  dtaob.  Biogr.  1888.  26,  502f.  (Fnni  Brammer). 

!)  Desbillons  Fabeln,  ein  teutsf-hes  Tjesev  oder  latoinischps  Übönf^'slni'  h  für 
jttngere  Anfänger  .  .  .  Vom  Pmf.  Wein  sie rl  [sieh  oben  Nr.  7.1  nut  einer  Vor- 
nde  bautet  Mfindiw  1798.  &  Ohne  Yft. 
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2)  VoUständi^o  Anloitung  /ur  ileutschen  VeiMkinut,  mit  neoen  pnlÜMlMa 
Beispielen.   München  1797.  8  BL,  247  S  8. 

5)  Dicbtaogen  in  Nebenstonden.  Arnberg  und  Sulzbach  1802.  XYI,  206  S.  8. 

4)  AnfieidMtt  aaUniolM  bodirirtocihaftKehe,  maftiainAtiialM  und  geographieoh» 
SduiflML 

IS.  MaaAM  Klar«  Ton  SUberrad,  gest.  1815.  —  ?  Identisch  mit  Maria  Klara 

TOn  Lemp  Hxxf  Ebenmut,  seit  1740  Gattin  des  Nfirnberjfcr  Advokaten  Johann  Gustav 
&  ?  iieR:Ii«T,  Kircbenlioder- I>ex.  1,  366  (der  aus  dem  Borliner  Liederschatz 
adl0pft)  nennt  sie  Fr&alein  M.  C.  t.  Büberrad. 

a.  Will,  Nrirnh  Gelehrten-Lox.  9,^1\0      h  Allg.  dtsch.  Biop-.  1892.  'M.  M14  (1  u  ). 

1)  Bibii&cbe  Denkaprücbe  mit  Anwendung  io  Veraeo  auf  alle  Ta^e  im  Jahre, 
sammt  M ocgen-  und  Abmd-Gebethen  auf  alle  Woductue  und  ettidkea  liedtixi  Toa 

einer  Verehrerin  drr  pr •ttlir-li'  n  Srhriaen  M.  C.  S.  Nürnberg  17ft8.  &  N.  A. 
1825.  8.  —  V^'l   Geistlicher  Liederschatz.    Berlin  1832.  S.  91Ö. 

2)  Vuu  ihi  zwei  geistliche  Lieder  zu  erwähnen:  ,Gott  Lob  ich  bin  aufs  neu 
•rqnufetf .  —  ^atn  «Uas  biit  da  mfi*.  —  YgL  FtaolMr     a.  0. 

18  a.  Johuu  loMph  Hsber»  geb.  im  16.  April  1759  in  Angriiorg,  BOngm- 

meiater  daeelbet. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutächl.  629.  II,  879.  —  b.  Gradmaon,  Gel  Sehwabea 
S.  8B9.  —  e.  KfanS,  Sehwib.  UfetatatiiigeMbiehte.  Fnibnig  LB.  1897.  1,  4161 

1)  Sappho,  ein  Melodrama,  nebal  andern  üadiahtan.  Fnnkfort  nnd  Läpng 

1793.  8.  -  Aujrsbtir^  1804.  8. 

2)  Taschenbuch  zum  VeriniQjJpn  fHr  Dicbterfreunde.    Augsburg  1805.  8. 

Ii,  Heinrich  Christoph  Bttttner.  Schriftetellemame:  Tentonnr.  geb.  am 
S7.  Min  1766  in  Anabach,  1788  BafdemngMMlTolEai,  1789  wirklldiar  Phnelra^  1790 

Kammerprokurator  in  seiner  Vaterstadt,  1794  Kasaenbeamtor  zu  Kloinlankheun  im 
FOrstentom  Ansbach,  1797  kgl.  preultisGhOT  erster  Juatizamtmaon  und  Juatiarat  in 
Ansbach;  starb  als  kgL  wttrttembergiscfaer  OberregierangnBt  in  fltnttgait  am 

M,  Anguat  1816. 

a.  Menael,  Gel.  Tentschl.  l,50If.  9,  166.  II,  117.  17,  293.  221,  436.  Daraus: 

b.  Aü^.  dM.  Bicgr.  1876.  8,  661  (t.  L  ). 

1)  Vermischte  schershaite  Gedichte  und  unterhaltende  Aufsätze  zum  VergnOgen 

▼on  H.  C.  B.  Dinkelsbühl  bey  F  ('  Sfhmeiseer  1793.  8.  Auch  a.d.T.:  Bqrtrilg» 
zur  Unterb&ltung  für  Leeer  und  Lesennuen.   Erstes  B&odcben. 

9)  Gab  iMimiu:  at  FfinlclMdM  Unttrhaltiingai  nun  Kntxen  und  V«afgn1lg«i. 

Schwabach  1790  bis  1794.  IV.  8.  Mit  Keerl  und  Fischer.  -  b:  PrSnkischea 
Archiv,  o.  0.  (Anabach)  1790.  IL  8.  Bd.  3:  Schwabacb  1791.  8.  Mit  FiMdker 
nnd  Keeil.  Vgl.  §  211.  88.  11).  Ftnrtgewtat  ab:  —  c:  AnsbadMia Monatiaelnilt 
Anshaoli  179:1  1794.  III  ^'  Mit  Keerl  F!  1  :^  erschien  erst  1795.  —  d:  PirmkiHche 
Blätter,  hg.  ron  Teutomar  (Ansbauh)  179Ö.  Zwei  EeAa  8.  —  e:  i^'nuioenia. 
Bdtatige  nr  Geediichte,  Topographie  and  Littentor  vnn  Fnakm,  Anabadi  1818.  IL  8 

8)  Georg  Leonhard  Klaus,  Mörder  and  Räuber,  Ungerichtet  mit  dem  Rad  in. 

Ansbach  am  16.  Februar  1798.    Eine  Criminalgeschichte.    Ansbach  (1798).  8, 

4)  Historische  and  statistische  Beschreibung  des  Bezatkreises.  Nttmbeig  1809. 
1810.  Zwei  Hefte.  4.  Mit  K.  H.  Lang  und  JTW.  Bebnli. 

6)  Wintenbmdeu  .EniUiagiii.  EMangn  1814.  8. 
6)  AniopdMn  jniisttidM  nnd  UiIocImIw  Schriften. 

16»  Joknnn  Augnit  Tocke,  geb.  am  8.  Juli  1760  in  Innsingen  (Fruiken), 
königl.  preußischer  Pfarrer  zu  Amnudbruch  im  Marl^iaftnm  Anthaoh,  leit  1801  in 

Bechlingen;  starb  um  1810 (?). 
Sieh  Nr.  3). 

Measel,  Gel.  Teutschl       oo^,  f    lo,  770 

1)  Kone  Sonn-  und  Fevertags- Lieder  fiir  Ifreuude  der  h&ualichen  Erbauung. 
THaUUbm  1794.  8. 

9)  Der  KesacUlftbbar.  Einn  BomanM.  DinUldrtlU  1796.  8.  Ohne  Min  Tm^ 
wiiMn  gBdradrti. 
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8)  Q«burts>  und  Todten-Almanach  Ansbachischer  Gelehrten,  SehiifUtollMr  und 
Kflnitler;  oder:  Anzeige  jeden  Jahrs,  Monats  und  Tags,  an  welefaem  Jeder  detwiben 
gebohren  wurde,  und  starb,  nobst  ihn-r  Vxin  zusamraengodninKten  Lebena-Geaohiclite 
und  dem  Verzeichnis  ihrer  Schriften  und  Kunstwerke  von  Johann  August  Vocke. 
Augsburg  1796.  1797.  IL  8.  —  Allg.  litt.  Anz.  1798.  Nr.  02  bis  64  (Fi ken scher). 

15  a.  JotaMiii  Christoph  Bemler.  geb.  am  28.  Oktober  1768  in  Erlangen, 

Refderun^'sadirokat,  1797  Stadt^orichtssekret&r  in  seiner  Vaterstadt,  1798  rweiter 
Justieamtmann  und  erster  Aktuar  zu  Windsbach  im  Pfiratentum  Ansbach,  Ihj^ 
Aseessor  des  Laudgerichts  zu  Kloster  Heilsbronn  in  demaelben  Ffirstentnm :  f  am 

7.  Februar  1811. 

a.  Heusei,  Gel.  Teutsohl.  7,  466.  10.  665.  16,  466.  10»  S79.  30,  413».  ->  h. 
Fikenscher,  Gel  F&rstenth.  Bayreuth  9,  35. 

Bb  Vmaoh'  in  dir  Dlditinnti  BMuis«i,  WUtter.  1795.  8u  Obm  "n, 
Joh.  GtlL  Manch  §  296,  L  4.  -  Job.  F^t  HofmAnn  §  298,  J.  78. 

1«.  6«rbai9i  Ääam  MmdMMv  «eb.  am  16.  Jairanr  1773  in  Augsbuiti:.  erhielt 

auf  dem  dortigen  St.  Annpngymnasiiir:i  '^nu.-^  Vdrbildun^,  studierte  seit  dem  Herbste 
1791  in  Altdorf  üumaniora,  Philosophie,  liü&chichte  und  Theologie,  machte  1796  in 
AiinsbnrK  sein  Enmen,  wurde  1797  Katechet  im  Zbcfathanse.  1799  Fsstilenziariu 
in  den  Militirspiiälern,  1>'<''3  Adjunkt  in  Hospital,  1805  Diakoaus  an  der  Barfüß^^r- 
kiiche,  lÖOü  dergleichen  an  der  Öt.  Jakobakirche,  ltt07  Professor  an  der  neu  errichteten 
StndimiaDttalt,  legte  1809  diese  Stolle  nieder,  irarde  1818  Diakami  bei  8t.  kam 
nad  starb  am  12.  Dezfimber  1816. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutsohl.  11,  573  t  14,  654.  18,  829  f. 

b.  Binder  2,  1,  916. 

c.  Allg.  dtsch.  Bio^/r  1886.  23,  509  (Brflmmer). 

!)  Von  N.  stammt  Band  4  bis  R  der  rnt^>rhaltunf:fen  aus  der  Ni^urgaMldciltl. 
NOmberg  1795  f.  (hg.  v.  G.  T.  Wilhelm).  8.  ~  Augsburg  1812  bis  1814.  8. 

2)  Dentadi  nnd  fraosSoMifaer  Kdandar  für  das  Jahr  1798  [bia  1800].  Aosaburg 

1798  [bis  1800].  Drei  Jahrgänge.  12.  1.  Jahn:  »  i  d.  T.:  Taschenbuch  ffir  die 
Geschichte  dea  lettten  fransösiMshen  Krieges  in  Schwaben.  —  2.  Jahrg.  a.  n.  d^  T.: 
TnohMib.  l  d.  aohwftbiaohe  Geaefaiefato.  «BtSaltond  Sehwabeoa  SiinahBale  im  agtnlidm 

Erbfoluekrie^ro.  -  8.  Jahr;;,  a.  ii.  d.  T. :  Taschenb.  f.  Geschichte  und  üntavfaaltnng. 
Fortsetzung  des  Französischen  Feldzugea  in  den  Jahren  1798  nnd  1799. 

Fort^saetst  als:  Taadienbodi  rar  Gaadiichto  und  Üntaiiiallung  anf  da»  Jaiv 
1801  [bis  l-f>:n    Aui,'sbur^:.  12.   Drei  Jahrginga. 

Weitere  l'ttrtsntziin«^  sieh  Xr.  f)). 

3)  Gedichte.    Leipzig  1804.    II.   VIII,  183  und  VIII,  184  S.  8. 

4f  Eoihlongen  aar  üntorhaltang  gebildator  MenaelMn.  Ai^aburg  1806.  8.  — 
Xnfthlungen.  Leipiig,  in  der  Btage'sch«)  Buchhandlung,  o.  J.  IV  S.,  1  BL,  263  S.  8. 

5)  Klio  und  Eut^rpo,  ein  Taschenbuch  auf  das  Jahr  KSOi  [Ms  1809]  von  (i 
Neuholor.    Augaburg  im  Juh.  Georg  Kollwl^ppBn'Bchen  Verlage  itntor  der  Bartu&»er^ 
Urehe.  16.   Fttnf  Jahrgänge. 

I;  1804:  8  Bl  (in  Kupfer  j^estwhener  Tit^d.  Vorbericht  von  Neuhofer),  156  S.  — 
S.  1  bis  46:  Fordinan*!  V.rzherzog  von  Ofstreich  und  Philippiao  Welser.  Eine 
Geschiohtti  aus  der  zwe}t<?u  HallUi  <les  Bi?<-luohnt6n  Jahrbunderta  (Nanhofer).  — 
8.47  t  is  Rfi:  Gediciit<^  (Neuhofor).  —  8.  67  bis  9iJ:  Kleine  Erzählungen  und  Idyllen, 
nach  Jrtuilret.  —  8.  98  bis  112:  Das  Wiedersehen  (in  Hexametern  von  Neuhofer).  — - 

8.  118  bis  152:  Amalie.  Eine  Reihe  von  BriefiMi  (lieahofar>.- —  &  168  bia  160:  Dia 
Inael,  Ein  Erholungsplatz  bej  Augsburg. 

II.  1805:  3  Bl.  (in  Kupfer  gestoch  ener  Titel,  Vorbericht  toh  Neuhofer,  Drack- 
fehler),  204  8.  —  8.  1  bis  80:  Das  Vateniner  eines  ünterwaldners  (Nenhoftr). 
Vergl.  §  297.  1.  22).  —  S.  81  bis  146:  Luise  rnn  Bendau  (Erzählung  in  Briefen). 
8. 147  bia  204 :  Andenken  an  drei  große  vorsturbeoe  Deutsche  (Klopätock,  Herder,  Kant). 

m.  1806  :  2  Bl.  (Titel,  Vorerinnerung  von  Neuhofer),  VI  a,  1  Bl  und  184  8L 
—  S.  1  bis  100:  Der  Dankpsairo  des  Unt<<rw:ildnf»rR.  Eine  Reihe  von  Darstellungen 
als  Gegenntfick  zum  Vaterunser  eines  Unterwaldu&rs  von  J.  M.  Usteri  in  Zürich  mit 
einer  Erklärung  von  G.  A.  Neuhofer.  —  S.  101  bia  142:  Die  geheilte  LeidenaoÜaft. 
Eine  wahre  Ge^^^hir-hte.  (Zur  Krlüuterung  dea  Titelkupfer^  —  &  148  bin  184: 
Dichtungen  und  kieme  Gemtüde  aus  dem  hintlLoheii  Leb«i. 
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Job.  Chr.  Sml«.  QtA.  Ata  IMofv.  Lndw.  Bmeb.  TaL  KmI  VeOlodter.  171 

^  ly.  1807:  UBJ.,  212  8.  —  8. 1  bis  150:  Gedrängte  D«nteUuoff  der  kriegerischen 

 te  tn  den  letzten  Monathen  des  Jahres  1805.  —  8.  151  bis  212:  Baiem'a 

mm.    Ein  Blick  auf  die  Tage  der  Vorzeit 
Y.  1808  und  1809  [uur  ein  Jahrg.]:  11  Bl.,  151  S.  -  S  1  bis  64:  Ludwig 
der  Bnier.  —  8.  <5  Mt  94:  Die  Mordnacht  zu  Zürich.  —  b.      bis  löl:  Wolthun 
Iril^  Zinsen.  (Ersählung). 

6)  Tnilptt<.ne:e«!<>honk  auf  das  Jahr  1806  [and  1808].  Augsburg  1806  [1808}.  IL  12. 

7)  Geeaog  bei  dem  der  Namensfeyer  8r.  K.  Maj.  Maximilian  Josephs  .  .  und 
«r  BnwvQNmif  d«  nenen  Kaufhauses  zu  Augsburg  von  dorn  Augsburger  Handels- 
fttande     w  iht*  n  Feste  .  .  .  p  ii  htet  von  G.  A.  Neuhofer,  und  in  li^ik  inmil it  fwn 

£.  HÄuJiler     Dm  13.  Oktober  i>;i)7    (.Augsburg  1807).    4  BL  a 

8)  Christliche  Gesänge  und  Lieder.    Zürich  1808.  8. 

9)  Morgenbetnehtanmn  auf  alle  Tage  des  Jahres.  Zürich  1808.  II.  8.; 
2.  Anfl  7Jmch  (1810).  II.  8.;  N.  Aufl.  Augsburg  1853.  II.  8.  —  b:  Ahmd- 
b«tr»chtungea  auf  alle  Tage  des  Jahres.  Augsburg  1809.  II.  8.;  2.  AuÜ.  (1814), 
B.  8.;  K.  Aufl.  Augsburg  1868.  II.  8.  c:  Morgen-  nnd  Abendbetrachtungen 
auf  alle  Tage  des  Jahres  4.  Aull  Augsburg  1834.  IV.  8.;  (Jri;.')rial- Auagabe  mit 
«ner  Vonede.,  Nenesto  (Titel-)  Aufl  Augsburg  1852.  II  in  je  2  Abth.  m.  je  883  S. 
gT.  8;  N.  Aug.  Ulm  1868.   U.  (VI,  482  u.  482  S.).  gr.  8 

Vgl.  Nr.  11)  und  Nr.  16). 

10)  Worte  der  FieondBcbeft  am  frflhea  Gnbe  das  Harm  Dr.  Joh.  Geo.  Blettiiw. 

Zürich  1809.  8. 

11)  Betraebtungen  anf  besondere  Zeiten  und  Fälle.  Ein  Nachtrag  zu  den 
Hocgen-  osd  Abendbatnahtnigen  aaf  alle  Tage  des  Jahres.  Augsburg  1810.  II.  8. 

12)  Vorlesungen  öber  deutsche  Klassiker,  für  Gebildete  und  zum  Gebrauch  In 
dok  höbem  Leiiranstalten.  Erster  Curaus.  Tübingen  1810.  8.  Mit  Juh.  Gtfr.  Sauer. 

15)  Chriatlieliea  Gesangbuch  .  .  Wien  1810.  gr.  8.  Mit  Jak.  Glatz  und  Joh. 
W&chter.   Sieh  §  298,  N.  158.  55).  169.  10)      oben  S.  88  f.  95. 

14)  Predigten  über  die  gewöhnlichen  ErangeliieB  luid  JS|iiateln  an  den  Sonn- 

nnd  Festtagen.    Augsburg  1812.  IL  8. 

16)  D.  A.  Christlieb.  Bete  Gott  Im  Geist  und  in  der  Wahrheit  anl  Gebet- 

buch  für  alle  Tage,  sowie  fflr  lie  besondern  Zi  iten  undJMUa  daaLalNW  BMdl  G.  A. 
Heuhofer  bearbeitet.    Ulm  iö47.    VI,  :i87  8.  gr.  8. 

16)  Außerdem  zwei  lateinische  Gelegenheiteechrittrn     Altortii  1798.  1795.  4, 

luulPriTffger  7on  Pruggheim  §  298,  £.  la,  —  Jos.  Wismavr  §  298,0. 5.— 
liil  ZofiSr  »  99&  JT.  8. 

17.  Georg  Ludwig  Bneeh,  geb.  am  28.  April  1768  in  Bamberg,  Prediger 

und  Seelsorger  bei  der  katholischen  Gemeinde  m  Erlangen,  1803  Pfarrer  und  Schul- 
iiupelrtor  sa  Weiftmayn  im  BambergiachAn,  1818  FüiffTer  zu  ScbeAUti  im  Obeimain- 
Mae;  starb  am  30.  Jnni  1822. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  9.  175.  11,  122.  13,210.  17,805.  881, 456.  —  b.  Jlkik*a 

Pantheon  8.135.  —  c.  Felder  1817.  1,  121  f.  3.  47« 

Christliche  Beligionsges&nge  zur  Beförderung  wahrer  iu^oud  und  GottesTer- 
©hrung,  zum  Gebrmaobe  hm  dem  aHtefHoben  Gottasdienite  für  Katholiken.  Bambenf 
1797.  8. 

Außerdem  Knmraunion-,  Andaf  htabtichor  u.  ä. 

1&  Valentin  JUrl  VeiUodier,  geb.  am  10.  M&rz  1769  in  Nfimberg.  Sohn 
flinee  Kaaftnanns,  Bruder  der  Joliana     (unten  Hr.  81),  studierte  seit  1787  in  Alt» 

dorf,  1789  bis  91  in  Jena  Tlieologio,  wurde  1793  ■Mitta^.'Äi  rt  'li^"  r  an  der  Kirche  zum 
heilijgen  Kreuz  in  Nürnberg,  1801  Pfarrer  zu  Walkersbrunn  im  Nürnber^scben,  1809 
Ffhrrer  an  der  6t  Aegidienldrdie  in  Ntlmberg,  seit  1810  anoh-  IHtglied  der  Kon- 
miÄsion  zur  theologischen  Äufnahroeprüfunp,  1814  Hanptpredifrer  an  der  SebriM  s-- 
kirehcL  amgieich  Dekan  und  Distrikts-  and  ScboUnspektor  der  Vorst&dte  NOmbeigs, 
1817  Doktor  der  Theologie;  starb  am  9;  Aptfl  1828  in  Nürnberg. 

a.  Mf  u«-I.  (;*]  Teutuchl.  8,  192.  10,  764.   11,  729.  1«,  80f.  21.  197  f. 

b.  Valentin  Kail  Veillodterra  BegriUmiAfeier  am  14.  April  1828.  Mit  einem  Ab- 
dfiioko  dar  letrteo,  am  Oiteflisito  gehalteneo  Redjgt  deeedben,  ao  wie  der  mi  wrium 
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Bwh  m   FhantMlinlw  Diebtung    §  299,  19^2>. 


Grabe  gesprochenen  Wort»  und  MiaiiD  Aadmlmi  gtmäihtm  Bed«i  und  Gedkhtew 

Nürnberg  1828.  gr.  8. 

c.  G.  £.  F.  Seidel.  Kanzelred«,  rem  AiidfllllMl  ta  V.  K.  VeiUodter,  gehate. 
Nürnberg  1828.  4.  ~  r'.  Seide],  Rede  zam  AüdMikea  Mk  Dt.Y.  K.  YflOlodtar  an 

17.  NoTember  1628.    Nürnber»?  1829.  4. 

.   d.  J.  A.  Göz,  ther  V.  K.  VeiUodter  .  .  sa  NBiiibflfg.  Nttmboig  1889.  8. 

e.  N.  Neltrf)lo^r  iMSd.  6,  277  bis  28.^. 

f.  Ueiur.  Döring,  Die  deuUcLeu  Kaazelredner  .  .  Neostftdt  a.  d.  0.  IbdO. 
8.  666  bi«  563. 

g.  Allg.  (itsch.  Biogr.  1895.  39,  532  f.  (P.  Tsohatert) 

1)  Lieder,  £n&hlungen  und  Fabeln  für  Kinder  vu  Übung  im  Leean  und  Deklamireo. 
yomberg  1797.  8.  —  2.  Term.  Aufl.  1806.  8.-  8.  Aufl.  1814.  a  —  4.  Aufl.  1825.  8. 

fl)  Communionbuch  für  gebildete  Christen.  Von  V.  K.  Ydllodtir.  Kimibe^p 
1798.  8.  Die  darin  mit  J.  V.  bezeichneten  Gedichte  stammen  von  Juliana 
Veillodter;  iu  den  späteren  Auf  la^uu  wurden  nie  mit  deren  ToUem  Namen  vergehen.  — 
2.  verb.  Aufl.  1806.  8.  —  3.  Aufl.  1808.  8.  -  4.  Aufl.  1812.  8.  —  6.  Aufl.  1815. 
8.  —  6.  Aufl.  1818.  8.  7.  Aufl.  1822.  8.  —  9.  Aufl.  1835.  8.  ^  10.  Aufl.  1839. 
8.  —  11.  Aufl.  1844.  8.  —  12.  Aufl.  IböO.  8.  —  13.  Aufl.  18Ö2.  8.  —  14.  Aoä. 
Lfibeck  1866.  YI,  257  8.  8.  —  16.  Aufl.  Bnmeti  1809.  8.  —  16.  Aufl.  Norden 
1876.  8.  -  Vergi.  Nr.  4). 

2  a)  Beicht-  und  Communionbuch  für  christliche  Landleate.  Herausgaben. 
Nürnberg  1805.  gr.  8.  Auch  u.  d.  T.:  B.-  u.  C.  f.  ungelehrte  Christen.  —  2.  Aufl.  1819. 

8)  Sieli  Julian»  YeiUodter  untMi  Nr.  81.  3). 

4)  Ideen  über  Leben.  Tod  und  Unsterblichkeit.  Ein  Anhang  zu  des  YerfiMMn 
Communionbuch  für  gebildete  Christen.  Nürnberg  1809.  8.  —  2.  Aufl.  1814.  8.  — 
'6.  Aufl.  1818.  8.  —  4.  Aufl.  1852.  8.  —  ö.  Aufl.  a.  u.  d.  T.;  Vom  Wie^iersehen  im 
Jcnaeits  1866.  8.  —  6.  Aufl.  1867.  8. 

6)  Geiiidit«  in  J.  S.  Vatflta  Jahrboeh  der  häuslichen  Andacht  and  Erhebung 
des  Herzens.   Gotha  1818  f. 

6)  Anflerdem  Tiel»  Predigten,  Kaaualnden,  Gebefbadier  u.  a.       oben  Nr.  8.  k 

Leo^  UdiaL  Pfeat  §  898,  a  6. 

19.  Mnrttn  (Kloetemaine:  Wilibnld)  Sekrvttinger,  geb.  am  17.  Juni  17^ 

zu  Nriimnrkt  im  Ober-DonaiiVreis,  studieite  die  Grammatik  in  Burjrhan^rn.  P«^-:p, 
EhetoriJfL  und  Logik  in  Amberg,  Physik  und  Theologie  in  der  Benodiktmerabtei 
Welflenohe  bei  Nfimbeig«  that  dort  am  84.  Juni  1798  Pk^fefl.  wurde  1795  zum  Priester 
geweiht,  am  16.  März  1800  Klosterbibliothekar,  nach  Aiifhebunpr  c^^'r  Klöster  1803 
an  der  Mündieaer  Hofbibliotbek  beschäftigt,  am  8.  April  1806  Kusto«,  am  3.  JuJx 
1888  Unterbibliotliekar  und  Hofkaplan,  Int  epitsr  Toni  BIfaliotfaekMiionsee  siuflek 
und  starb  am  12.  April  1851. 

a.  Meusel,  GeL  TeutschL  15.  3801  20,  285. 

b.  Felder-Waitsenegger  2,  888. 

c.  jÄck,  Pantheon  1812.  8p.  1043. 

d.  J.  B.  Schenkl,  Neue  Chronik  der  iStadt  Amberg.   Ambeig  1817.  S.  281. 
«.  A.  T.  8ebaden,  GeL  Mflndien  L  J.  1884.  8.  109  f. 

f.  N.  Nekrolog  1861.  28,  1048  f. 

g.  A.  Lindner,  Die  SchnftatellMr . .  im  heutigen  Königreich  Bayern  rom  J.  1750 
bia  tnr  Gegenwart.  Begensbuis  1880.  1,2141  NachMge^  Bageoabuiy  1884.  8.86. 

h.  Allg  dtsch.  Biogr.  1801.  88,  491  (WQk.  Biumkar). 

i.  Vgl.  unten  Nr.  8). 

1)  Beitrage  m  Wismayrs  BIflthen  und  Früchten;  iii  Hübners  bayrischem  Wochen- 
blatt 1800;  im  Journal  f.  ßavern  u.  d.  angränzenden  Lander;  in  Aretins  Bevträgun 
§  293,  V.  28.  4)  1805.  Bd.  8t.  2,  ß.  161  bis  224.  8t  3,  8.  273  :^26  (Ueber- 
sicht  der  Terschiedenen  Mernungen  über  den  Ursprung  der  Buchdruckurkunat,  vom 
Bürger  Daunou  .  .  aus  dem  Franzötisc^hen  übersetzt  und  berichtigt);  in  der  Boa  1880; 
im  Inland  1830;  in  der  Bayerischen  National-Ztg.  1835  [unten  Nr.  6)J.  1838;  U.t.W.— 
Bezensionen  in  der  Oberdeatschen  Lit.-Ztg.  und  in  der  Allg.  Jen.  Lit.>Ztg. 

8)  Die  Kuttit,  untar  ManBohan  glttoklidi  in  leben,  voba  Hann  (Pliilqrp  Donnar 
8tanhope]  Graf  n  von  Cbeatarf leid.  Ana  dem  SranaWadieii  Obanalit  MüMlien 

1802.  Ym,  88  ä.  8. 
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K.  äobrettinger.  Franz  t.  Caspar.  Juimua  Veiilodter.  Job.  Baptist  Sobenkl.  173 

o)  Das  Wiederaufleben  des  Bayriprhfin  Nationalgeistes  besungeo  tob  llaitilk 
•SchrettiDger.    [Ein  historisches  GedichtJ     M'wichen  1H06.    4  Bl.  4. 

4)  Versuch  eines  vollständigen  Leiirbuclia  der  Bibliothek -Wiaseascbaft,  oder 
Anleitung  zur  vollkommenen  Geschäftsführung  eines  Bibliotbekärs.  MiiDobm  1608 
bis  1810.  Drei  Hefte.  8.  ■  Zweiter  Band.  Mit  Zusätzen  und  Berich tigUBj«  nun 
1.  Eanda  und  einem  Kegietcr  über  das  ganze  Werk.   München  1829.  ö. 

5)  Nothwendige  Beilage  nur  Joiauchen  AUgem.  litec-Zeitniif  1881.  Kr.  70 

ond  71.   MündKMi  1^22.  4. 

6)  Kurze  Chronik  der  ehemaligen  fienediktiiMr-Abtai  WeiSenohe:  Bftyerilchd 

Nationalzeitung  1835.  Nr.  2Ü  bis  2ö. 

7)  Handbuch  der  Bibliothek -WisMUMbaft,  beaoad«!«  mm  G«1miiidie  dnr  Niebt- 

Ei;  liüthpkare,  welche  ihre  Prirat-BücherfiaTnmlnnprn  srlhat  einrichten  wollen.  Auf  h 
als  LeiUaden  zu  Vorlesungen  über  die  BiblioUiek-VVissenaciiaft  zu  gebrauchen.  Wien 
1881  gr.8. 

8)  Handschrütlich  vorhanden  sind:  a:  Ein  Tagebuch  vom  JahM  1793  bis  1850  in 
SBiadsn.  4.  —  b:  Eine  Autobiographie  mit  einem  Verzeichnis  seiner  Druckschriften 
—  C:  ▼emueh  über  die  Volksdialekte  als  Hindernifl  einer  zweckmäßigen  Jugend-  und 
ToIfcBerziehung  .  .  .  (isOO)  u,  a.  m. 

München,  Staatsbibl.,  Cod.  germ.  Schrettingeriana. 

90.  Franz  Xaver  ron  Caspar,  geb.  am  15.  Oktober  1772  in  München,  Hofrat, 
1798  kuipfalzbajrisdi«:  Regierungsrat  m  Straubing,  1802  pensioniert,  lebte  in  München 
«nd  starb  hier  im  Jahre  1833. 

tL  Klement  Akü»  Baader,  Das  gel«hite  Baiem.  Kümbeig  und  Sulzbaeh  1804. 
8p.  186. 

b.  Meusel,  (Jel.  Teut«chl.  11,  134.  28^»  480, 
«.  Abendzeitung  1824.  Nr.  30. 

d.  Greger  1,  89. 

e.  Kebrein,  dramat.  Poesie  2,  ö6f. ;  Lex.  1,  60. 

1)  Gedichte  in  Wisraayr's  Blüthen  und  Früchten  (Salzburg)  1797.  179« 

2)  Der  13 te  Julias,  zur  Gebortafsjar  dar  dordiL  Fraxi  Kmfüiatin  Karoline 
Wilbelmiiid  Mdaiilta.  Mt  MiuQt  von  Winter.  Httaehen  1799.  8. 

S)  MaiiBlifian  I.  Churfürst  von  Baiem.  Ein  historisches  Drama  in  6  Aflian» 
«nd  einem  Vnr«»pio1e.    Bamberg  und  Würzburg  1^).    ?,  Bl  ,  21 R  S.  8. 

4)  Avenün.  Ein  historisches  Drama  in  3  Acten.  Leipzig  1825.  8.  —  YsL 
Ki  T.  Beiohardatöttner,  Bajema  QeeoUdifaachreßMr  Aventin  ab  BtDmengestalt: 
ADgem.  Zeitung  (München)  1890.  Nr.  167. 

5)  Cn?p9r  redjfnprto  1804  die  Wochenschrift :  Das  blaue  Blatt.  München,  1819 
bis  1821  das  Baiensche  I^iationalblatt.  Münchs  £.  A.  Fleischmann.  4.,  spater  die 
IlMateiMitQDg.  Httneben  1888.  gr.  4.  Joli  bis  Daoembv. 

lAdwjg  Pflanm  %  270, 104  und  §  898,  C.  m.  b.  —  Job.  Joe.  Praeht  §  210,  fil. 

21.  Jnliana  Maria  Charlotte  Yelllodter,  Sdiwester  Valentin  Karl  Veillodten 
/rvhen  Nr  IR).  prob  am  29.  Januar  1707  in  Nflnba^,  lebte  im  elterlieben  Hauia 

Uü'J  sUrh  am  12.  Juli  18(^. 

n    Sieh  Vorrede  zu  Nr.  2). 

b.  Schindel  2,  384  f. 

c.  Meusel,  Gel  Teutscbl.  21,  196. 

d.  GiMiS  a  64f. 

1)  1798:  aieb  T.  S.  YdUndter  Nr.  18.  2). 

2)  Lobge9<in^e  am  Morgen  und  Abend,  von  Juliana  Maria  Charlotte  Veillodter. 
Herausgegeben  vuu  Val.  iLarl  v  eillodter.  Leipzig  1808.  8.  —  2.  unveränderte  Auf- 
bwiTLeipiig  1880.  & 

22.  Johnnn  Bspltft  Sebenkl,  geb.  am  21.  Juni  1767  In  Amberg  als  der 
Sohn  des  Stadtrates  Johann  Simon  Sch.,  besuchte  das  dortige  Lyoeum,  wurde  1801 
8tadtrat  in  seiner  Vaterstadt,  später  auch  Pfandamtskassierer,  trat  in  vor^arüclctMi 
Jahren  in  den  geistlichen  Stand  und  hielt  am  3.  Augost  1828  seine  Ttindx.  Er 
starb  ak  Wdtgeistlicher  in  Amberg  am  13.  April  1884. 

a.  Meuse^  Gel.  leut«chl.  15,  290.  20,  87  bis  90. 
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17t  Ba«h  m  FhantaitiMlw  DIeiitang.  §  299,  22—88. 

b.  Joh.  Pftal  Harl,  Biofrrapbie  und  Yeneielutt  dar  iliuaftlkiMB  Sdnifl»  dm 
Herrn  Joh.  Bapt.  ScheokL  firlangeQ  1818.  8. 
«L  V.  K«kNlog  12,  1148  Ui  1148. 

I)  Spräche  und  Lehrrn  der  Weisheit  für  Liebhaber  einer  weisen  LebeoMMrt»- 
AvgsbiBg  1798.  8.  —  2.  Aufl.  1800.  8.-8.  Aufl.  1800.  8.-  4.  Aufl.  1812.  8.  — 
5.  Aufl.  Arnberg  1814.  8. 

"f)  Eanet  immer  glQoMiofa  lu  aeyn,  oder  wie  kami  4ar  l^eeh  immer  rahig» 
und  ver^üt^t«  Ta^o  genidton  und  kicht  ond  mit  AmdM  ttertwn?  Augibaig  17W. 

18.  —  2.  Aufl.  1812. 

8)  Lrimimohe  ünteriiAltmigwi  Ar  all«  Sttnde,  ml^M  nadi  W«MmR  «B4'Qnci<- 
adij^keit  traobtm  und  augleich  frohe  Abende  ^niettn  irolleii  1  Bdclt  AnjK  ri,' 
1800.  8.;  %  Ana.  1802;  8.  Aufl.  1807;  i.  Aufl.  iai2.  —  2.  Bdoh.  Ambexs  1808; 
8.  Aufl.  1818. 

4)  GeisOklM  UfldMr  und  nlUiliaiM  Ubrw  mf  jMleii  Tag  dM  Haute.  A^ 

talf  1804.  18. 

5)  Taacboibach  für  daa  Jahr  1807  mit  dem  Verzeichuü  der  in  dem  BajeriBChen 
Staate  k^dm  Sehtiftetellar.  Anbmv  1807.  It.  —  T.  l  d.  JT.  1808  mi«  &m  Ubm 

berOhmtrr  pfalz-bayerischer  Schriftatellrr  Arnberg  1808.  12.  —  T.  anf  d  J.  1816^ 
mit  dem  Verzeichnis  u.  a.  w.  Arnberg  1816.  12.  —  AhnUche  Taachenbticher  deaeelhea 
Hanaagiebfln  «raeldaiMii:  TUgntl^vig  1817;  1818;  Svlsbaob  1880(  Anba«  1888. 

6)  Oer  Himmel  aof  Erden,  oder  Eatmif  la  mmm  tallgen  Leben.  Aosaburg^ 
1807.  8.  —  2.  Aufl.  0.  d.  T.:  Wagweiaei  sa  cinam  Mm  «id  glOeUteheft  Mn. 
o.  0.  1812.  18. 

7)  üeber  daa  Annanwaien,  od«r  auf  mlehe  Waiae  kOnnan  alle  AimeDf  WHtivi» 

and  Waisen  rersorgt  .  .  werden?   Arnberg  1812. 

8)  Wie  kanu  die  Stadt-  and  Landwirthsobaft  am  besten  and  am  Mflhteaten. 

emporgebraeht  werden?  Eine  Skizze,   o.  0.  1814.   3  Bl.  8. 

9)  KviaaBeda  nur  Aofmontenrng  aeiaer  HitMlrger  bey  der  allgemaiiieii  lamd«^ 
bafiraffoon^.   Amberg  1814.  8. 

10)  Tfiporfmon  und  Maximen  aas  der  Erfahrang  abgezogen.  Amberg  1815.  24  S.  8. 

II)  Werth  des  Meoachenlebeoa  und  Kunst  sich  dasselbe  froh  and  selig  sa 
nadbaii.  fioa  Ncujahraadunkinig.  8^  Aufl.  Anibaig,  1816.  59  S.  8. 

12)  Aphorismen  aus  dam  Galnate  dar  Waiahait  und  Klngliait  dte  Labana.  An- 

batg  1816  (d.  i.  1815)  8. 

lü)  Neue  Chivuik  der  Stadt  Arnberg.  Amberg  1817.  8.  —  Supplement  dazu: 
Anbaig  1818.  8. 

14)  Salomons  Buch  der  Wei^^heit,  als  Erbaamigabiioli  ftr  dirlatiidia  FmiflinaL 
Aogaburg  1817.  8.  -  4  Aufl.    Amberp  1822. 

lö)  Lebensphiloaophie  in  auaerleaonen  Maximen  dargestellt.  Sulzbach  1817.  8, 

16)  Frfidite  meines  Nachdenkens  und  Lesens  in  Erholungsstuaden.  Ein  fiev- 
trag  rar  Beförderung  guter  Sitten  und  iigenaluner  ünterheltug  fti  aSe  fHlmin. 
fihdttech  1818  (d.  i.  1817).  8. 

17)  Von  dem  Endzwecke  der  Congregationen  und  BrAderschaiten.  Zur  gomein- 
n&taigen  Eri»aaiing  lienaifagelMn.  Ambwg  1818.  18. 

ly)  A'iöer!o8«ne  Aiidacht«-Ü('bangen  eines  frommen  Studenten.  Amberg  1820.  18. 

19)  Sammlung  der  fYejhaiten,  Aeohte,  Geaetie,  Gewohnheiten  und  Folizey- 
ofdnniigen  der  Btedt  Amberg  ana  dem  Idton  hu  ISten  Jaliiliimdeit.  Ambatg  IM.  8. 

20)  Prümienbuch  für  die  fleiflige  Jugend.   Amberg  1820.  8. 

21)  Uebcrsicht  der  bisherigen  hiBtorischen  Naehnohtea  flbair  die  KüBkir,  aJft 
Bewohner  der  Obeipfalz.   Arnberg  1820.  8. 

88)  Sonette:  Qieger  9,  808£ 

88)  Anjeidem  twAleieoe  fest-  md  Qdnjeulieiteigliiitoi»  CMMÜMte  i.e.ir. 

Jek  Koor.  Otftbel  f  806^  668.  -  Jeb.  Heinr.  Witaehel  §  »8,  88» 

UMk  Frtedrleh  Wleh,  »r^v  am  15  Mai  1188  in  Briiwlk,  PIttNr  wm- 
Benck  bei  Baireuth,  1811  FCamr  zu  Emskirdien. 

n.  llMeel,  04  TenteeliL  18, 818.  21, 688.  -  K  SÜMiMlier  10^  1041  11»  iiet. 
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i&äak  Fr.  Wieb,  iraoz  Xaver  Daiiinger.  Job.  G«.  Wülmee.  Ferd.  Bliuniu  u.a.  175 

1)  Die  nexm  Mutter  der  Anmnth.  Ein  Gedicht  bey  dor  AnVnnft  dor  Krnifria 
nm  Preulten  voa  den  BürgeT8ti»cht©rn  zn  Rayreuth,   BajTeulh  1799.  Fol.   Ohne  Vfn. 

2)  Vorredd  zu  J.  Cb.  G.  Zimmermauas  Gedicbteo  1804.   Sieb  unten  Nr.  40.  1). 

8)  Bede  %w  ^  Beerdigung  Hemi  Job.  ¥i,  FUoo,  Shnw»  tu  Bfiadlaoh. 
BeTienth  1809.  l 

84.  Franz  XaTor  (Ordonfiname;  Prosper)  DmlHnf^r.  geb.  am  R  Jnli  1763 
SS  fmeiifeldeA  in  Niederbayern,  Priester  des  AugoBtineroraens,  1791  Mitaeelsorger 
m  AöfKinjMii  am  Wfirame,  1798  Tturptwkm  in  IdiSnUial,  1798  FfSvnr  wA  Welt 
WjrtßpiTMjiger  in  Bettbnmn,  17Ö8  GarniBonsprediprer  zu  Infjnlptnrit,  1868  Fbimr  in 
Scbönthal.  ),820  desgleichen  zu  Haag  im  Landgerichte  Wasserbuiv. 

Meuael,  (M.  TentscU.  9,  9W.  11,  IMf.  18,  «9.  17,  881.  891,  868. 

b.  Baader,  Das  gel  ßniom.  1804.  I,       809  Ul  811. 

c.  Felder  181?.  1,  14y  bis  151.  3,479. 

1)  Der  alte  Münchner  Bürger  an  seine  Söhne,  eraäblet  am  Abend  nach  dum 
XniQge  des  KarfUrstn.    1799.  &  Ohne  Yfh. 

2)  Ode  eines  jan^ren  Bojers  hrv  dem  glücklirhpn  Antritt  der  Kngifimrig  dw 
groico  Fürsten  Maximilian  Josephs  l\\  1799.  4.    Ohne  Vfn. 

S)  AnJerdem  ökonomisch -naturgeschichtliche  Schriften,  Reden  n.  a. 

25/20.  Johann  Georg  WiUmes,  geb.  am  16.  Oktober  1747  in  Kirobbeim,  ver- 
waltete 1772  bis  1778  mehrere  Kaplaneien,  war  dann  Mmr  n  fitiUdoif  im  tTiitMP» 
Bainkreise  und  starb  daselbst  am  27.  Febniar  1818. 

Mensel.  Gel.  Teutschl.  21,  595. 

1)  Erbauliche  Lieder  und  Gebete  bejm  dffmtiielieii  Gotteedieute  im  Bisthume 

Würzburi,'.    Würzbarg  1800.  8.   Oft  aufgelegt. 

2)  Jesus  Christus,  der  Welterlöser,  in  82  Gesängen,  nach  der  Harmonie  der 
vier  Eraogelisten  bearbeitet  Verbessert  und  herausgaben  von  Dr.  A.  Steinam 
tmd  Dr.  0».  Biegler.  Sdibidi  1886.  HL  &  EegiMr  8,  981b  aennl  den  V£ 
6.  WOmj. 

'27.  Jobum  Vepomuk  Freiherr  tob  Pelkhoren,  geb.  am  I.  Januar  17d3 
in  Straubing,  beenchte  seit  177Ö  die  Schule  in  Hemer  Vaterstadt,  studierte  in 
Mtacben  und  von  1782  bis  1785  in  Ingobtadt  die  Hechte,  wurde  1790  kurfBnÜielk 
hn^TTscher  Kamraorherr  unr\  Rpgierungsrat  in  Straubing,  nahm  1802  seine  Entlassung 
and  bewirtochaftete  in  deu  lullenden  16  Jahren  sein  Gut  in  Wildthnm.  Im  Jahre 
1818  (bis  1826)  wurde  er  Schulrat  bei  der  Begierung  des  Unterdonankreises,  1819 
(bis  1822)  auch  Mitglied  der  Ständovorsammlung  und  eterb  «m  18.  J«ii  1880  Mf 
seinem  Gute  Teising  bei  Neumarkt  an  der  Hott. 

s.  Meusel,  Gel.  TeataehL  10,  4Ü8.  19,  82  bis  84. 

b.  N.  Nekrolog.  Ilmenau  1832.  8,  574  bis  580. 


1)  Versncbe  in  Dichtkunst  u»d  2^«m  von  Fl^yherra  von  F***.  StranbiAg  1800. 
269  S.  a  —  8.  Tarbenerte  AÜh^  von  J.  N.  ftbz.  v.  Pelkkefwi.  8tiBabii«lll&  a 

2)  YwmMtdmm  t^tMMiMUbt,  poEtfwIie  m.    Bahnilwi,  ^tmaM»  ohne 


2S.  Ferdinand  BIfimm,  geb.  am  19.  OltoTor  17GP  in  Neustadt  an  der  Saalo, 
17%  Kooperatoi  in  Markelabeim,  1795  Präfekt  des  adelicben  Seminars  in  Würzburg^ 
1797  Prontior  der  Rhetorik,  1806  ProTeeaor  der  Pluloiwbie  im  GymwMiiim  dsnittw^ 
mglneh  Präfekt  dieser  Anstalt  und  Sehntet,  eilt  1809  wdinllkher  Mbrnor  der 
Flulologie  an  der  Wtirzbttrger  Univeraitit. 

a.  Felder  1817.  1,  77  b»  78. 

b.  (Jäck)  Wichtigste  Lebensmomente  .  .   Aqgafamg  1818.  6. 

c.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  17,  lö7  f. 

1)  Ode  bej  der  Bucickvbr  des  Fürstbischofs  Georg  Karl  als  Bambergiscben 
Im/Üjßibm  DMh  WMmg.  1800.  4. 

2)  Auluß  Porsius  Flaccus  dritte  Satire,  nebst  einer  dentsdien  tJebersetzung 
im  Versmaß  des  Ori{j:innla,  mit  Anmerkungen,  von  F.  Blttmm.   Wiirzboig  1801.  8. 

8)  De  mernona  cumuieiitii.tio.    Würy.lnirj;  1Ö08.  8. 

Gregor  Kramer  §  298,  C.  9.  —  Job.  Fr.  Falkner  §  808,  558. 
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39.  Franz  Xaver  Florian  Aienberfper.  geb.  am  2.  Dezember  1766  in 
Straabing,  Beuediktiner  zu  Ober-Altaich  in  NiederDayem,  1801  Professor  der  Logik, 
1802  der  üermeneutik  und  Kxegetik  an  der  Universit&t  in  Salzburg,  1813  ProfeMOl 
der  Theologie  an  dorn  Lyceum  zu  Arnberg;  starb  daaelbtt  «m  16.  April  1841* 

a.  Baader,  Gel.  Baiem,  Sp.  43. 

b.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  11,  25.  13,  41.  17,  56,  221,  77. 

c  (Zauner)  VeneiobiliA  aller  akadninisohii  Profeworan  au  Baliburg  .  .  Ball- 
burg 1813.  8.  100  f. 

d.  Felder  1817.  1,  17  bis  19.    1822.  3,  469. 

e.  ( J  ä c Ic)  Wichtigste  Lebenamomeate  aller  k.  baiec Cänl-  u.  Militair>BwliaiiaÜgtoa. 

Augsburg  1818.  S.  35.  40. 

f.  H.  Hurter,  Nomendator  literarius.   Oeo%iottto  1896.  3,  1021. 

1)  Ueber  den  Bej^riff  der  Theolog^ie.    Straubing  1801.    60  S.  4. 

2)  Fragment  eines  Lehrgedichtes  Gber  die  Urwelt  zur  Probe  dargelegt  Toa 
Flonaa  Azenb^^rger.   Luidshut  1810.   14  8.  8. 

8)  Altöttingar  Gebethbttehlda  . .  Laadahut  1817.  & 

iOu  J9wpk  Martin  WOL  —  Meaaal,  G«L  TentwdiL  16,  284. 

1)  EmpfladmigaB  d«r  Afartwmikwr  bej  dar  glftAlidign  BektorwaU  8r.  Magnil 

tt.  8.  W. 

2)  Dor  Friede,  dem  GentuA  der  Menschheit,  und  des  19.  Jahrhunderts  geweiht. 
Ton  JoNph  WiU.  [Hn  CMUibt].  o.  O.  1801.  8  BL  8.  Stambiog,  Baitaiayr.  1808. 

8)  Wilhelm  und  Lieschen,  oder  die  Folgen  des  Friedens,  eine  Operette  in  2  Auf- 
zfigen  von  Will  dem  Jüugeru.  Straubing  1802.  Bey  Jos.  Sigiu.  Reitmajr.  139  8.  8. 

4)  Vermischte  Gedichte.   Siraubiog  1802  uod  1803.   ü.  8. 

6)  Wilhelm  imd  Ibrianne.  Eüi  ErtiUmig  in  poettadier  Spnudie  von  aaeha 
Qaalngen.   Straubing  1805.   II.  8. 

6)  Die  Grafen  von  Hals.  '  Ein  Gemähide  der  Torzeit,  dramatißrh  bearbeitet  von 
Jos.  Martin  Will.   Landshut  1824,  gedruckt  mit  Stormscheo  Schriften.    96  ä.  8. 

31.  Albertlne  Roth,  eeb.  Thum ,  geb.  1782  in  Nürnbeig,  war  mit  dem  Sprach- 
Dtiater  Roth  verheiratet  una  starb  1806. 

Schindel  2,  227. 

Fabeln  und  moralisdhe  Geschichten  für  kleine  Kinder.   Leipzig  1802.  8. 

32.  Johann  Peter  Uölal,  geb.  in  Straubing,  war  Rektor  in  Passan,  Augsburg 
dann  in  Straubing.  Dort  ataib  «r  Im  Bnbeatanda  im  4.  Oktober  1888. 

a.  Mensel  14,  157. 

b.  NekroL  16.  1149. 
e.  Oieger  4,  62. 

1)  Kirchenlied  für  r]\,-  Studierenden.   Strau^itl^^  bej  Ignai  Hej^  und  Kom- 

pagnie.    2  Bl.  8.    Vf.  nennt  sich  am  Schluß  ik-a  Limies. 

2)  Elegie  auf  den  Tod  meiner  uuvergefiUcheu  Mutter.  Gesungen  meiner  Freundin 
Wien,  gedruckt  mit  Albertischen  Iduillw,  anf  Koaten  d«a  Verftwuw.  1800. 

4  Bl.  4.    Vi   in  Her  Vnrrede  {genannt. 

3)  Poeüache  Versuche.  Von  Joh.  Peter  HölzL  Gedruckt  auf  Kosten  dee  Ver- 
fraMTB.  Wien,  in  Ceamiieiioii  bey  Anton  Doli,  1808.  192  8.  8.  Annalen  Bapt 
1808.  Nr.  72. 

4)  Blumengarten  für  die  Jugend.  Eine  Auswahl  von  Gedichten  au  Daklamationa» 

Uebungen.   Hg.  von  J.  P.  Hölzl.   Pasaau,  Pustet  (1823).  8. 

88.  Joseph  Lang,  war  um  1809  Professor  in  Passau. 
Meusel.  Gel.  TeutschL  14,  394.  23,  345. 

1)  Versuch  der  Bardenwege.    Passau  1803.    180  S.,  2  Bl.  8. 

2)  Elegien  Aber  verschiedene  Gegenstände  der  Natur,  Kunst,  Moral  und  G«- 
adiidite,  aus  dem  Latein  alter  und  neuer  Dichter  übersetzt  von  J.  Lanc.  Mit  einem 
Anhange  Oden,  Lieder,  Denkreimc.  Nebat  befgeHfigtsm  Latahk  nun  Qabnuich  Ittr 
Schulen.   Passau  1825.  VIII,  248  S.  8. 

3)  Von  dem  Doppelzwecke  des  Gymnasiums,  vorzügüch  des  Sprachstudiums. 
Pkqgr.  StranUng  18S».  0«dRi«kt  nitJP.  &  Lemo'edian  fiehifftei.  4 
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S4.  Chritttu  SeiiAlleri  gab.  su  Fttith,  Artflkridflainaiii»  apitor  FMtMkntit 

in  Erlangen. 

MwisBl,  Gel.  I^tttMU.  16,  271.  20,  M. 

1)  Gedichte.  FttrOi  1808.  8. 

2)  Litterariaebfla  Quodlibet»  oder  die  Bnengiuaae  meiiier  gMcbafUoeeo  Stunden. 

Fürth  1807.  8. 

8)  Fragmente  autt  dem  Feldzuge  gegen  Oestreich  im  J.  1809.  Augsburfj  1810.  8. 
4)  Flüchtige  Bemerkungen  auf  einer  Beise  von  Nürnberg  über  Wür/burg,  Frauk- 
fort»  Hains  und  Koblenz  in  die  Bftdnr  am  Taunoa  im  J.  1826.  StaaAwg  1826.  8. 

35.  Franz  Joseph  Weinzlerl^  geb.  am  24.  Dezember  1777  in  Pfafiietkbeig, 
1801  Kaplan  in  Fentii««  1806  ftedifi«  am  Somelfft  in  fieeeaaboigs  ateib  daadbit 

am  1.  Januar  lb29. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutscld  16.  174.  21,  4»i2f. 

b.  Felder-Waitzenc^'^'cr  2,  496  t 
o,  N.  Nekrolog  7,  901. 

1)  Gebetbach  der  Heiligen  Gottes,  nach  den  ge.wöhnlicbsten  AndachtaQbungea 

rimmelt.  Stadt  am  Hof  180B.  8.  —  2.  Aull  Ingsbuig  1816.  S.:  1819.  — 
Aufl.  1825.  —  6.:  1847.  -  7.:  1856. 

2)  Die  KlaiL'^t^^HK^  ^  Prophettti  Jeremias  nach  der  Tul^rata  iu  Yeraeo.  Mit 
der  Kirchenmolodie.   ätadt  am  üof  1805.  8.   Vgl.  Nr.  II)  und  Nr.  14). 

8)  Die  Frolmleiclmami|wooMidoii,  ana  dem  Bitoal  daa  AnbiaQiafflee  Begene- 
bnxg  ...   3.  Auflage.   Stadt  am  Hof  1815.  8. 

4)  Der  Geist  der  katholischen  Kirche  in  der  Bittwoche.   In  swej  Bmdiftan 

dargestellt  Be^nsbuig  1811.  8. 

6)  Die  alriien  Mpaafanen  in  gmeimten  Tcüen.  B^enabofg  1814.  8. 

6)  Des  ehrwürdigen  Thomna  von  Kern  pen  fier  Btteber  v^ou  der  Nachfolge 
Christi.  Dem  cbrifitlicnen  Volke  in  einer  neaen  Ueborsetning  und  wohUeilen  Au^lSe 
gewidmet  2.  Auflage.  Eegensburg  1817.  8.  —  8.  Aufl.  10^9.  8. 

7)  Daa  Geaangbudi  der  heiligen  römisch-kathohscheo  Kirche.  Aus  ihrer  Sprache 
in  gereimten  Versen  fibersetzt  Augsburg  1816.  8.  —  2.  verm.  Anfl.  Sulzbaoh  1824.  S, 

8)  Hymnen  und  Lieder  für  den  kathoUschen  Gottesdienst  Ans  dem  l-ateinisehen 
der  IrMuösiachen  Sreviere  in  gereimten  Versen  üborwtzt   Augsburg  1817.  ö.  — 

im,  18.  ^ 

9)  Trauerrede  auf  S.  Emin.  den  hochwürdigaten  Ffliaten  und  Enbiachof  Karl 
Theodor  mm  dpm  GescVilecMe  der  Beicbsfreiiierren  von  Dalberj».  Atig^burg  1817.  Fol. 

10)  De«  eiinrürdigen  Thomaa  von  Kempen  sechs  Frbauungsiohnften,  aus 
deesen  sSrnrntHehen  Weriien  anegewiblt,  flbereet^  und  alkn  Vrennden  der  NMOifolge 
Chliati  gewidmet.   Augsburg  1818.  12. 

11)  Die  Pfialmen,  nebst  'Vn  Indern  Jer»>miH  [r^l  Nr.  ^]  und  den  übrigen 
(iesüngen  der  heiligen  Schhft,  m  gereimten  Versen.  Augsinug  1819.  gr,  8.  —  2.  Aufl. 
Sulzbsch.  gr.  8.  —  Das  allen  vefst&ndliche  und  erbauUäe  Pualterium  . .  in  gereimten 
Versen  nsrh  der  Uebersetzunp  ron  F.  J.  Weinzierl.  gesammelt  und  verbessert  von 
Sini.  Buciii einer.  Landsbut  18^i2.  gr.  12.  =  Blütben  und  Blumen  heiliger  An- 
daäit  und  Frömmiglreit.  2.  Bdeh.  —  Tgl.  Nr.  14). 

12)  Hjmni  sacrl,  quos  «K  pluzfnm  GaOiaa  dioeoeaiiim  bre?iains  eoUegit  Aoga- 

bürg  lö21  (d.  i.  Ib20).  12. 

18)  Spnirlie  der  Weisheit,  aus  den  heiligen  Büciiem  der  DenksprUche.  des 
Fjfefigera,  der  Weisheit  nnd  Straeba  Mnsa  tirngmOM^  und  m  geaaimtett  Toxaen 
flbbiBetTt.    Augsburg  1821.  12. 

14)  Die  Kla^^ede^  des  Propht^n  Jeremias,  nud  Hie  tkbrigen  QeBäiM;e  der  faL 
Schrift.  In  gereimten  Versen  flbenetst  von  fr.  Jos.  WefeMM.  £in  .£ibaa|r  m 
desH^n  (TbeifBeWIiNi  MmMi.  ■StflAiiflli,  1 JL  r  Seidllw  1«4.  «6      8.  ««L^Nr.  2) 

und  Nr.  11). 

15)  'Trauerrede  iuif  . . .  tiaximilinn  Joseph.  König  von  Baicm.  Bei  dem  ersten 
fejcrlidien  l'rauer-Cottes-Dienste  in  der  hdhon  KaÖiedral-lntPcbe  zu  Regensburg  dMi 
208ten  Oktober  1825  gehalten.   Regeoebnrg,  bej  J.  B.  Botennnndt  4  BL  2. 

Ooedeke,  Onmdrisi.  YI.  t.  Anfl.  12 
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16)  Naohgülaaseau  Sclirilten  roligioeon  luhaltö.  Krste  Abtheilung.  Pre<iigten. 
Sulzbach  18:U  bis  1844.  VII.  gr.  8.  In  2.  Aufl  cr^.h.  Bd.  I:  1837;  II:  1840; 
ni:  1847;  IV:  1846.  -  Zweite  Abtheilung  a.  n  <1.  T. :  Leerenden  der  Heilfg«i  nach 
ihrem  innern  Leben  auf  alle  Tage  im  Jabre.  äuizbacb  1832.  gr.  8.:  Neue  onrerftad. 
woUf.  Aiug.  SolsWIi  1840.  gr.  8. 

W.  Ulrich  Benedikt  WMhter,  geb.  am  6.  Juli  1783  in  Memmingwi. 

Meusel,  GeL  TeutachL  16,  123.  21,  290. 

1)  Gediclit^.   Memmingen  (Basel)  1803  8. 

2)  I-iffler  (lor  Liebe,  der  Freundach&ft  und  des  Ernstoa.    Basel  (1803).  8. 

3)  Anteil  an  den  GemeioAÜtugeB  Unterhaltungen  ttir  Leeer  aus  allen  St&adeiL 
Wodwoiehiift  MmmrinfMi  1804.  & 

4)  Worte  der  Wahrheit  an  Menechen,  meine  Brüder.   St.  Gallen  1821.  8. 

ri)  <M>ttfricd  und  Maria,  oder  die  Wallfahrt  ins  Waldkirclilein.  Mit  einer  Be- 
schreibung und  einer  Abbildung  dieser  merkwürdigen  Stelle  dee  Appenzeilergebirgs 
in  der  Sdbweis.  81.  Oalkn  18^.  8. 

6)  Wiborath  von  Klingnan.  Eine  (reechichte  der  Vorzeit.  Der  narhdenkeoden 
Jugend  frei  enfthlt  vom  Yerfasaer  Qottfriodfl  und  Marin  o.  §.  w.  SL  Gallea  1829. 
12.   Ohne  Vfii. 

7)  AiuAhrliobe  tli0Oi«tiic1ie  £m!eitang  in  die  G^sann-  and  lutnunentabatulk. 

Handbuch  mr  Lehrer  und  LenMi^e.   St  Gallen  1833.  Huber  a.  Comp.  8. 

8)  Freie  Erpifßnngen  oino«  rliristlicli  (Jlfiubi^'cn  in  kurzen  Reden,  Gedanken 
und  Aufsätzen.  St.  Gallen,  gedruckt  iu  der  Zullikoter  schen  Üfüzin.  1838.   96  Ö.  8. 

9)  Der  innere  Friede.  ZOrich,  Hank«.  1847.  kL  8. 

37.  Ludwig  Iheudor  Becker.  —  Meusel,  Gel.  Teutächl.  17,  115f.  221,  174. 

1)  Leonon  und  Klus.  ESne  CkaoUebto  flr  AttUitn.  Angsburg  1808.  U.  8. 

2)  Adel  und  Liebe.  Kin  GeiniiMde  in  3  AnftOgen.  Nftnlieig  (1814).  8.  Aooh: 
Dtsch.  Schaubühne.    Augsburg.    Bd.  24. 

3)  Moosrosen.  Kr/.uhlnngen,  (feschichten  und  kleine  Romane.  NQmberg  1814.  S. 

4)  Feierstunden.  Erzählungen,  Geechichten  und  kleine  Romane.  Nürnberg  1815. 

1817.  n.  8. 

5)  Kosi-n  uml  Dörnen  in  Erziihluii^'en  und  Srenen  aus  dem  stillen  hliusli'i'-r. 
Leiten  iu  einen  Kranz  gewunden  iUr  gute  Menschen.  Herausgegeben.  Nümbexz 
(1817}.  U.  8.   Vgl.  §  2a&,  I.  19.  13);  §  296,  19.  21)  —  Band  VL  8.  390.  441 

6)  Zeitvertreib  bei  langen  Wintorabenden  hl  EnÜdongen»  GeMüblchten  n.  a.  w. 

Nttmbor;-  1818.   IL  8. 

7)  (;«  in;ihldepamnilnng,  in 'F!r;';ih1'!nL,'cn,  Geschichten  u.  s.  w.  Nürnberg  1819.  8. 

8)  Angenehme  Familitjugeäciucbteu  und  Erzählungen.    Nürnberg  lä20.  8. 

9)  Neue  Abendnnterhaltungen,  zu  Erheiterungen.   Nürnberg  1820.  gr.  8. 

38.  Juhnnu  Antun  Wannenmaeher,  geb.  in  Memmingen,  iLandidai  der 
Theolofjit«  in  seiner  Vaterstadt;  starb  daselbst  180?. 

M-  ifi.  1,  Gel.  Teutschl.  16,  161.  21,  360. 

Gedichte  der  Freundschaft,  Liebe  und  Treue,  nebst  andern  vermischten  Inhalts. 
1804.  8. 


BoBMii  BMwglrtMr,  gwt  sa  BleUaliMm  im  J.  1814^  |  870,  118L  - 
Mfloael,  GM.  TwxteoU.  18,  70.  17,  96.  221, 189f. 

89.  Franz  Xaver  Anselm  DeulMr,  geb.  am  21.  April  1782  (n.  a.  1781)  ii 
Breitenrent  in  Unterfranken,  1804  Professor  am  Lvrenm  in  Bamborcr.  ?'^5t  Dezember 
1818  ordentUelier  Professor  der  Geschichte  in  Frei  bürg;  6  Urb  daselbat  aia  badischer 
Hofrat  am  24.  November  1850. 

a.  Jftck'e  Pantheon,  Sp.  207  f.  —  h.  (Jrick)  Wichtigste  I.ebou8momento  aller  \. 
baier.  CSvil-  u.  Militair-Bediousügteii.  Augsburg  1818.  —  c  Meusel,  Gel.  Teutschl 
17,  407 f.  221,  602.  —  d.  N.Nekrolog  28,  1049.—  e.  Jäger,  Das  litterarische  Frei- 
bürg  8.  29  f.  —  f.  Badiache  BiogxaphiMo,  hg.  tod  F.  Waeok.  Karlamhe  1881. 
3,  23  f.  (König). 
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Ü.B.  Wächter.  I..TIi.BMte.  F.  A.  Deuter.  JelL  Chr.  Gottl  MmiiMnnuit  n.  a.  t79 

1)  Gedichte,   Bamberg  1804.    84  S.  8. 

2)  Mymneii,  gemmgea  am  Aluro  dm  Vaterlandes  bey  der  £önigBiejer.  Bauf> 
beiff  1806.  föL 

3)  Geschichte,  philoBonhiBch  daigestellt.  Banihrr^-  1^0!)  «.  —  2-  Ausff.  n.  d.  T.: 
PiiUoeophiache  AnaieDten  ftoer  die  Weltgeschichte.  Bamberg  lülQ.  8.  —  3.  Aoag. 
1888.  TI,  U8  8.  8^ 

4)  Uandbnch  der  Mjthologio  der  alten  YSIker,  befonders  der  GliadMil  .  : 
Erster  Theil.    Bamberg  und  Würzburg  1810.    4  Bl  ,  184  S.  8. 

5)  Odea  uud  kkioere  Aufsatze  im  Müuchener  Ge^elkchaftabbtt  1811. 

6)  Geschichte  der  Waldenser  and  Albigenser.  Ein  Programm.  Bamberg  1813.  8. 

7)  Oeedtfdite  der  Sdifffiihrt  {»  aflnitiscihea  Oeeen;  «um  Beweis,  dal  Ameriln 

schon  lanjjo  vor  Chr.  Colombo.  und  auch  der  Compaß,  das  Mitttd  zu  j^ußeii  Seeroispo, 
vor  Havio  Uioja  entdeckt  worden  sey.  Angehängt  ist  Chr.  Colombo*«  eigener  Bericht 
an  Raphael  Sauds,  den  Sebatsmaster  des  Königs  Toa  Spanioi.  Bamberg,  1814.  8. 

8)  Bpioida.  I.  Gecmatna  victrLt.  Parodia  ad  l^hium  ectamUB  Phidari  hymnom.' 
H.  ivyyttQfut  ad  Gennanoe,  Gallia  iteram  debeUata»  ia  patrian  redeoea.  Bambvg  1815. 
8  Bl  8. 

9)  Metrische  Ueb«r»etxang  der  Olympischen  Oden  Pindars.  Bambei^  1816.  8. 
Vorher  die  1.  und  2.:  Kilian  s  Georgia  1806.  4.  —  2.  Aufl.  1820.  ~  Duodeni  Pin- 
darici  hymm  secundiun  metricam  noxmam  A.  Boeckhü  ei  Q.  Hermaani.  Bambeig 
1818.  4. 

10)  BemerkniigeD  Uber  Aloye  SehreiWa  Bedisehe  Geeehiebia.  Bamberg  1817.  8. 

11)  Vorlesungen  über  die  GoBchichte  darTeutHcheu  Nation.  Bamberg  1817*  8. 

12)  Grundriß  der  Baraberger  Handlungsgeschiclite.    Bamberg  1818.  8. 

18)  De  £austis  Aiberto-Ludovicianae  auspiciis  carmen  graecum.  Quo  decanatus 
vices  indicit  F.  A.  Deuber.  Die  vigesima  quinta  aprilis  MDCCGXXl.  Friboigi  in 
Bll^gona.   Typis  Wanglerianis.   4  Bl.  4. 

14)  Anteil  an  Krnst  Münch's  Deutschem  Museum.   Freibuig  1824. 

15)  Geschichte  der  BauemkiiBge  in  leutechlaad  und  der  Sohweia.  fieibaig  1838^ 

Bei  dem  Verfasser.  4. 

40.  Jobauu  Chrlgtopk  Gottlieb  Zimmermano,  geb.  am  19.  Juli  1788  in 
Benk  bei  Baireuth,  studierte  in  Halle  Philulugia,  habilitierte  sidi  als  Piifatdozent  an 
der  üniverFi'  it  in  Erlangen,  wvrde  1813  ^rafessoir  am  Gymnadtim  in  Bujveafh,  1816 
Pro£aesor  in  Kotbeoburg. 

a.  Fikeneeher«  Gel  FUretenth.  Bayreuth  10,  167.  11,  94.  <-  b.  Heuael;  GcL 
TeuAidiL  16,  317  f.  21,  805.  ~  c  Kebrein,  Dramat.  Poesie  2,  240. 

1)  Gedichte.    Hof  1804.  ö.   Mit  Vorrede  von  Wich  (oben  Nr.  28).  : 

2)  AchiUes  auf  äkyros.  Schausinel  in  fünf  Akten.  Hof,  Miatael.  1808.  VI/ 
176  a  8. 

8)  Vermischte  GediehtaL  ErlangMi  1811.  8. 

4)  Konrad  [Conradin]  von  Sdiwaben.  Truiartpicl  in  6  An&Bgen.  F***F*gr^  1816. 

3  BL,  176  S.  8.  Jamben. 

5)  Vier  Gedichte,  den  Griechen  gewidmet.   Erlangen  (Ausbaoh)  1821.  8. 

6)  Grieehiiche  Gadiehte.  Von  J.  Gb.  G.  QmmanMan.  Bilaagea  18S7.  VUt, 

80  S  8  "  ' 

Ftta  Axter  §  295,  1.  IL 

#!•  Fnuu  ZiAkiarL 
Gadiolite.  Mlaehen  1806.  IS. 

42.  Johann  Michael  Feder,  geb.  am  25.  Mai  1753  zu  Oellingen  in  Franken, 

1777  Priester,  dann  einige  Jahro  Seelsorgor.  1785  aujlerordentlicher,  1795  ord.  Pro- 
fessor der  Theologie  an  der  Würzburger  Universität,  seit  1791  auch  Unirersitäts« 
bibliothekar,  1798  furstl.  Würzburgischer  geistlicher  liat    ISoü  Oberbihliotheikar, 
trat  November  1811  in  den  Ruhestand  und  starb  am  6.  Juli  1824. 
Vgl.  §  99,  4  =  Band  I.  8.  417,  Abs.  2. 
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IB9  B^tn.  PluiliMifidehe  DiditiMg.  §  9^,  «8-50. 

a.  Meaael,  Gel.  Teutechl.  2, 301  bis  303.  0, 328f.  13, 865.  17, 554  f.  22n,  116.  — 
b.  Felder  1817.  1,  310  b»  218.  8,  486.  —  e.  f Jlek>  Widrtigste  Lebensmomento  . . 
Aupfsburg  1818.  8.  —  d.  A.  Rulanf?,  Srrif?  et  Vitae  Professor.  TJmol.  Wiroe- 
butgi  im.  S.  193  bis  199.  —  e.  AUg,  dUcli.  Biogz;  1877.  6,  59?  (Keusob).  — 
f.  £  Li ndner*  Dt»  SehiUt«tell«r . . .  de«  Benediktiner  Ordern  n.i;w.  BegemlMlis  1880. 

1)  Sammlung  auserloaenor  Fabeln.  HeraiiBgegebon  von  Stampf,  Kupferstecher 
zu  WQrzburg.  Wttnbnig  1806.  4.;  ÜWBAaag.  1811.  Der  Test  dieter  Xiudenchnft 
ist  von  Feder. 

2)  ünglttck  und  Hitiiid.  Bin  Gedleiit  mm  den  Bm  Ptlaidanteik  Delill«» 

Aas  dem  Französischen  fibenetzt  Nfirnbeiig  1813.  gr.  12. 

S)  Außerdem  nofh  »ndere  Übersetzungen,  theologische  Werke,  Predigten  u.  s.  w. 

43.  Anldii  Heinrich  Lndwig  Üllmann,  t^h.  am  26.  Mai  1788  in  Baireuth, 
1808  Plarrvikar  ii  Aiiunorsdorf  bei  Baireutb,  1810  m  Bairoutb,  1811  Pfarrverweeer, 
1812  wirklicher  ]  i  n  n  r  zn  AuM  im  ObenudnlanlM,  am  1826  DildfcolU  ia  An 

ßtadtkircbe  zu  H*>rneck  in  Bavorn. 
Meusel,  Gel.  Teutschl.  21,  164. 

1)  Poetiiebe  Vernulie.  Baynufh  1808.  8. 

8)  A'^raviMBen  in  BetrefT  und  durch  Veranlassung  der  Pflaum\schen  Frage  nn^ 
Bitte  an  die  gesammto  protostantiaob»  Qflürtlidikdt  Hn  Deaischland  .  .  LeiiniS 

1816.  8.].   DinkelsbOhl  1^17.  8. 

8)  Wansehe  Ar  die  proteatutlsohe  Xiroli«  und  Ihre  Diener  im  Vatoflaade. 

0.  O.  1819.   22  8.  8. 

4)  Die  Recension  des  ProtestHntismnR  in  der  Schrift:  ,W(irde  und  Hoffnung  der 
katholischen  iurche'  von  J.  B.  Kastner  historisch  beleuchtet.   Nürnberg  182Ö.  gr.  8. 

5)  Glirie^eber  HiaieenwL  Efae  ««»"»iiMig  dutielUdMr  Mmgett*  nnd  Abend- 
uebete.  Hg.  fon  A.  H.  L.  Ullmnan.  Nflmbeig,  Job.  Ad.  Staia.  1842.  Tm,  112  &  8. 

44.  F.mniorloh  Jakob  Anrnhammer,  ^ob.  am  14.  NoremlMr  1772,  ftofteior 
am  Gymnasium  in  Passau;  starb  am  6.  August  1817. 

IfmuBl  Gel  TeaticU.  17«  60. 

1)  Gedichte  und  Aufsätze  In  Seekendorffs     289,  3.  .5)  Moeenalm.  f.  d.  J.  1807. 

untorz.  Ä  ;  iu  der  von  Aurnhammer  selbst  redigierton  Sammlung  zerstreuter  Blätter 
vom  J.  1810.  Regensburg  Ibll.  4.;  in  J.  P.  v.  Horntliüls  I^utschen  Frühlings- 
krlnaen  für  1810.  —  Vgl.  9  298,  A.  n.  p. 

2)  Bemerkungen  Ober  einige  empfehlungswürdige  Momente  in  dtx  Bnielmag 

der  Alten.    Protrr.    Rogensburg  1810.  4.    Ohne  Vfn. 

4&.  Johann  Murtin  Qehrlg.  geb.  am  29.  Mai  1768  in  Oberwittstadt,  einon 
fttxeti.  Salmieeben  Marktflecken ,  Kaplan  in  Sohlebenrletb  bei  Weraeek  im  Wtbn- 

borgischen,  später  Stadtpfarror  zu  Aub  im  WUrzburgisohen ;  starb  am  14.Janaar  1825. 

a.  Meuscl,  Gel.  TeutschL  13.  448.  17,  677  f.  22 U,  308  bis  310.  —  b.  Felder- 
Waitienegger  3,  492.  —  o.  Nekndoff  1825.  2,  1285  bie  1294.  —  d.  ITfirtbug.  Be- 
Ugionefireand  1825.  Kr.  175.  —  e.  Sieh  unten  Nr.  10). 

1)  Neue  Lieder  nach  alten  und  bekannten  Melodieen  für  -l  i^  panze  katholische 
Kixchernahr,  Ein  Versuch  zur  Lieferung  eines  Beytrapes  zur  K  al.Jirung  eines  Ge- 
•angbuMiee  nach  rein  sittUchen,  äclit  diriatlichen  und  dem  Geiste  eines  jeden  IWtei 
angemcsnenen  BeligionsbegrifiiBn.  Bamberg  und  Wtinbuig  1807.  8.  —  2.  Tann.  n. 
verbess.  Aufl.  1813.  8. 

Wird  Meoeel  17,  €78  f.  dem  Bmder  0.a  Joeepb  ngeednieben. 

2)  Goldene  Aopfel  in  silbcnien  Schalen,  oder  Wahrheiten  in  schöner  Form.  Eine 
Blumenleee,  oder  Sammlnng  erhabener  Sjnrftobe  und  voraüglidier  Stellen  aus  guten 
dentedien  Bebriflitaillem  nir  Bildung  itee  CMetee  und  Hemna.  .Herausgegeben  und 
fttr  aUe  Tage  des  Jahres  eingerichtet.    Bamberg  und  WOnboig  1818.  8. 

3)  Gregorius  von  Zirkel.  Bischof  zu  Hippen  undNVeihWsrhof  zii  Wnrzhnrg.  Ein 
Beitrag  zu  dessen  Charakterschildening.  Bamberg  und  Würzburg  ^Frankfurt  a.  M.) 
MW.  8.  , 

4)  Glossen  /.umTextfi  meiner  rrfaliruiig.  Ein  kleiner  Beytrae  zur  Befürvlening 
der  Welt-  und  MenacbenkenntniA.  Hebst  emou  Anhange  vorzüglicher  Stellen  aas 
guten  Sehiiften.  Bambeig  und  Wfinburg  l8l9.  8. 
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A.  H.  L.  Uilmaua.  £.  J.  Aarohafnmir.  J.  M.  Gehng.      Sohloswr.  J.  Low  a.  a.  181 

5)  Aphorismen  zur  Beiürderong  dm  Bdigiiiii,  T^gtaA  nnd  WtlÜDHiBtiiift.  Bam- 

hmg  and  Würzburg  1823.  12. 

6)  Gesammelte  chiistUehe  Lieder  und  Gebete  für  den  ammr  und  fejertägUabea 
Gotteedienat  und  flbr  vennhiedene  Zeitm  und  flnlagiiihnilM  Bamberg  und  Wlln- 
taig  1823.  8. 

7)  Sittenssiefrel ,  oder  Beispiele  der  Tugend  «ob  der  ProfaoipBscbiehte.  Ein 
Leböbuch  . .  WOizburg  1824.  8.  —  2.  Aufl.  1826.  —  3.  von  Fr.  X.  Wolf  v©rb.  u. 
mm.  AtdL  1880.  8.  —  4.  von  Fr.  X.  Wolf  verb.  u.  vwnn.  AofL  1841.  8. 

8)  Beiträge  zur  Erzichungskunde.  In  Rodfn  {gehalten  bei  den  Conferenzen  oder 
FortbUduo^S' Anstalten  für  Schullehrer  im  Königreich  Bajem.  Würzbu^  bw 
1826.  Drei  lieferungen.  8.  —  Ans  der  dritteii  L  beeonden  abgedruckt:  iTurzg^hlt^ 
Geschichte  des  Königfeieha  Bajern  IQr  vaterläad.  Tolknchnlen;  2.  Aufl.  Wfinborg 
1886.  8. 

9)  Wie  gelangt  man  zu  der  üeberzeugung,  dafi  das  Christenthum  Gottes  Werk 
«ejt  Beantwortet  Ar  Qebndete.   Wttndmf«  18M.  8.  ~  8.  AaiL  1897.  8. 

10)  Hintorlassene  Fest-  und  Fcvnrta^^s-Prodig^ten,  nebst  einürpn  -mtn^'s-  und 
Gelegenheits- Fredigten.  Mit  einer  kurzen  Lefoensbeeehreibung  d«a  Verewigten  und 
der  bey  aeimr  Todcafcjer  gehalteiMn  Lpktande.  Wtabmg  1016.  6. 

1 1)  Außerdem  anden  Frtd^tMi  tov!«  Homi&BQ,  KfttediiattloiMn,  Aiida«lite-  und 

fIrlMiaangsbflcber. 

40,  AndreiM  Marian  Scblogser,  ^rb  rtm  '24.  Novrml:u->r  1772  in  Bamberg', 
BamdikÜMT  des  Klosters  idiciielskuK  bei  Üamber^  lebte  i^tar  als  Pävat^ehrter 
in  JP«fciibeim  und  starb  an  8.  Juni  181fr. 

a.  Meus<.d.  Gel.  Tcut^dil.  16,  381.  20,  16<l 

b.  Jäciis  Pantbeon,  üy.  998. 

1)  Gedichte,  Satiren,  Räthsel  und  Charadeo,  nebst  einigen  Aufsätzen  in  Btaaua^- 
bSdhar.  Drei  Lieferungen.  Bambei^  1807/9.  8. 

2)  Die  Sclkipfua^  der  Welt  nach  d'^r  Oeneais  des  Bloees,  und  der 
der  Welt  nach  iVlatthiuis.  £in  |>oetiaeh0c  Veraunh,  Bsiabeig  1812.  8, 

47.  B.  Oefele. 

Gi>B5n^e  meiner  einsamen  Muse.  München  1807.  Mit  Höbschmannißchen  Schriften.  8. 

tö.  MMxi  KoUmauu^r.  geb.  am  30.  Oictober  1783  in  Manchen,  studierte  in 
Laadihnt  und  IflfaicbttD  FUloaophie,  bereitta  ItaUmi  und  Ftranknidi,  lebte  d«ilB 
üMiatens  auf  seinem  Oute  Ast  bei  Landshut  und  star^  im  Jahre  1822. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  15,  225.  19,  458.  —  b.  Greger  3,  229  f. 

1)  Kritik  der  Abhandinnij  F.  H.  Jawbi's  über  gelehrte  Gesellschaftea ,  ihren 
G«iet  nnd  Zweck  [§  228,  5.  27)].  Landslnt  1808.  XIV,  60  S.  8.  —  ^  AvIUn. 
Lasdafict  (1808).  64  S.  8 

2)  Gedichte  in  Ast's  Zeitschrift  §  2d6, 64. 7)  1808  bis  10,  in  d«  Thusnelda,  in 
K.  W.  Grotea  ZaitloMn  n.  a.  ir. 

3)  FriUdingablaniMi.  Mflnehea  1608.  htj  Joaeph  LwdnMr.  2  BL,  IT,  182  8. 

IBL  8. 

49.  Joseph  Low.  geh.  am  5.  Februar  1785  in  EeelHm,  Landgerichte  Voheo- 
alnuA,  b««u<-üt«  die  ik'U\ile  in  Amberg,  studierte  in  Laudshut  Metiizio,  promovierte 
zum  Doktor  der  Medizin,  starb  aber  schon  1809  als  Opfer  seiner  AostreogungflB  IB 
Innkenhause,  welches  der  Krieg  und  die  Schlariit  bei  I..audsl)ut  überfüllt  hatte. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  14,  4öö.  18,  bl2,  23,  463  (hier:  geb.  1764). 

b.  Greger  8,  140  bis  145. 

Vi  I   c  , lichte  von  Iw  in  Aat*a  Zmtediiift  S  296,  64.  7)  1808.  —  Anlardam 

laedirinifr^cfip  Arbeiten. 

Adalb.  FhiL  Cammer  er  §  307,  I  82. 

50.  Karl  Friedrich  Wilhelm  Borck,  auch  Bork,  war  1605  bis  Somm«r  1800 
Sdiauspieler  in  Prag,  von  <Ia  in  Nürnberg;  später  kaiserl.  russiächer  Uof-^ehauspieler 
in  8t.  Petersburg. 

.  Mraael,  G«L  TeitMU.  17,  218.  22i,  828i 
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182  Buch  VII.    Fhaotaßüsche  Diuhtuug.   §  299,  ol— 55. 

1)  Biedersinn  dor  Franken,  nirr  Finznp  Knipnr  Karl  Irs  VinHon  in  Nürnberg'. 
Ein  vaterländisches  <iemäblde  des  14t«n  JahrhumlerU  in  4  AuUügeo.  Der  hinsigiii 
IBbL  KmlkiMniuclMft  ehrfiirohttrall  gwridsMt.  Ndrobwg  1809.  8. 

2)  Lyruehe  Gedichte.   KAnbüff  1809.  16. 

3)  Theater- Almanach  fÜr  das  Jahr  181 1.    St   P.  f,T=<burR.  12. 

4)  Das  ßoltoncEroi^rniß.  Ein  FaniilionpeniäMe in 4  Aiifz.  Braunschwei^f  1814.  92S  8. 

5)  Aphanasia,  oder  der  Kampf  der  Liebe  im  Norden  nnd  Süden.  Nach  wahren 
Etogmam  ana  den  Jahna  1812  nnd  1816.  Berlin  1824.  8. 

6)  Schreclcens-N'äi'ht/»  eino?  "Rfisonden  auf  dorn  Vorgebir^:«  der  guti>n  TTofTuunj^. 
Ein«  aus  dessen  Isgsbucbe  entlohnte  wahre  Ueschichta  neuerer  Zeit.  Uerausgegehea 
von  C.  F.  W.  Borck.  Leipzig  1825.  8. 

7)  Gathinkn  oder  Das  Duell  zum  Glück.  Wabra,  merkwürdig»,  tngi-kmmMli» 
Btfabenheit  aus  St.  Petersburg  und  Moskau,    Jj-ljrAi:  182').  8. 

8)  Marbods  Klippen wesga.  Ein  jßoman.  Mannheim,  Schwan-  und  Uöts'acha 
HoflmdihaiHllnng.  182«.  238  8.  8. 

9)  Gab  heraus:  Gefahren  und  Abentheuer,  oder  die  Schreckeoatage  des  Herrn 
von  Davidow  während  der  französischen  Occupatiou  von  Moskau  im  Jahr  1812  und 
der  großen  Ucberschwemmung  in  St.  Petersburg  im  Jahr  1824.  Nebst  2  noch  auf 
diaae  Ereignisse  Being  habende  Beilagen.   Leipzig  1825.  8. 

10)  Elsabee  von  Broitonsttin,  Retterin  dos  doutÄclifn  Ritter-Ordens  im  SchloB 
Wenden.  Historische  Erzählung  aus  dem  Hten  Jahrhundert.   Leipzig  1827.  U.  8. 

11)  Die  zwölfjährige  Heldin,  FSnfin  Nadcshda  Pagstowsl^.  Em  faittoffMbK 

Roman  des  17.  Jahrhunderts  nach  verschiedeneu  Kloatarlflgeildan  hti  eniUt  von  C. 

Fr,  W.  B.  Hnfsfhanspielor.    Lr-ip/.ig  1831.    IL  8. 

12)  Domen-Kranz  der  Religions-Verfolgung.  Historische  Erzählung  aus  neuerer 
&it  Berlin,  lti8S.  a 

13)  Peter  Pawlowitscl»  Seniounow's  nicrkwfir<nj,'o  Bojrob<'n!init^n  während  der 
Begierung  Kaibarina's  der  Zweiten  nnd  der  Revolutionszeit  in  Paris.  Historische 
Srählnng  von  C.  F.  W.  Borak,  ehemaligem  Kaiieri..  Boai.  Hoftohanapieler.  BefUn 
18S4.  II  8. 

14)  Der  HochvantUiar.  Histodache  Enfthloog  neuer»  Zeit   Leipsig  1886. 

U.   gr.  12. 

61.  Anton  8erfrled.  §  272,  11.  Von  diesem  S.  ?:  An  den  Kronprinzen  von 
Biiani.  Mannheun  den  6.  Juniua  1916.  Von  A.  8ej6ied:  MoneenhUtt  1816.  Nr.  178. 
21.  Juli. 

62.  Thomas  Joseph  BlümeUiuber,  geb.  am  31.  August  1778  zu  Roding  in 
der  obem  Pfalz,  1802  Kaplan  in  Penting  bei  Neunburg,  18U3  Chorvikar  zur  altMl 
Kapidlo  in  HogenHbiir^,  1811  Oberprimarieb ror,  18 13  Professor  am  kalhoiiacheft  GjOt- 
nasium  in  Regeosburg,  seit  1815  anck  Rektocataasseseor. 

a.  Felder  1817.  I.  73  bis  77. 

b.  (Jäck)  WichtiKsto  liebensmomente  .  .    Aogsboiig  1818.  8. 

c.  Mou«el,  Gel.  Teutscbl.  17.  1^<7. 

1)  Eine  lateinische  Ode,  mit  metrischer  Übersetzung  ins  Deutsche:  Katisbona 
«d  ngem  Bavaiiaa  reatitoU  ejna  aeeptio  IX.  GaL  Jon.  1810. 

2)  Der  Bardo  ini  HegankniM,  flor  '^tfw  d«r  TeimShlimg  dea  Kronpriaiao  von 

Bajern.    Ho^'onsburK  1810. 

3)  Haus  Dolhnger  und  Krsko,  eine  Legende  nach  einer  Legende.  Regensburg  1816. 

4)  Aoienlem  nodi  eüdge  latatn.  and  denteehe  Gelogenheitagediahte  sowie  nehran 
Frologß  und  Episoden  iBr  das  B^genabnigar  Theater,  Asdan  n.  I.  von  1811  bis  1818. 

5S.  Johann  Lorenz  Frlpdrlch  Richter,  geh,  ara  29.  Januar  1781  in  Bai- 
noUi,  Lehrer  am  tivmnasium  in  Erlangen,  daneben  Amanuensis  an  der  Univers;tSta- 
UUioOielt,  spSter  Snbkonrektor  nnd  PnwMor  an  derselben  Lebranstslt;  ttari»  am 
92.  Dezember  lH:i7  in  Erlant^on. 

a.  Meusei,  Gel  Teutschl.  19,  339. 

b.  N.  Nekrolog  16,  1278, 

1)  Der  Weliiache  Oarlsn.  Ein  CMiaht.  Briimgen  1810.  8. 
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Thomas  Jos*  BlQmelhuber.  Job.  Lor.  Fr.  Bichter.  Jak.  Sendtner  u.  a.  183 
8)  1818:  Sieh  G.  F.  Seüer  oben  Nr.  1.  8). 

3)  Taterlandeliatechismas  der  Teutsohen  «ob  den  fadbern  St&adfD,  Erlangiaii 

und  Leipzig  1814.  8. 

4)  Dem  Tater  des  Tatnlandee  Ludwig  I.  KSnjg  der  Baieni  lur  Feier  eeiiMr 

Aiiw(!;enhoit  auf  Nan  b  r Bnig  im  Anguit  1888  TOtt  Joh.  Lor.  Fiiedr.  Biebtar. 

Erian^ren,  Junpe.    32  b.  b. 

ö)  Caatus  latinoa  bos  academtoos  Muaarum  alumnis  esse  jubet  sacros.  Erlangae 
1887.  lypie  JmigBMiie.  88  8.  8. 

M.  Jftkob  Ignaz  Seadtner,  geb.  am  81.  Jali  1784  in  MfitK^hen,  etodierte, 

rnfh  Al  -rlvi.-runtj  doR  dortii'm  GrinnaRinras  nml  !  vpnuns,  von  1H05  bis  1810  in 
i^dBiiut  uud  litiidelbtirg,  ubernahiD  am  1.  iaeptember  lÖlO  die  Kedaktion  der 
Mfinchener  politischon  Zeitung,  auch  die  der  OlMtdeitechen  all^m.  Litteratur-Zeitung, 
wer  daneben  aueh  Frofeeaor  am  Lyoeum,  apiter  an  der  Umnmitftt  und  atarb  am 
11.  Juni  1883. 

a.  MeuMl,  Gel.  Teutschl.  20,  489. 

b.  Greger  4,  267  bis  269. 
e.  N.  Nekrolog  11,  989. 

d.  Joe.  Kehnin»  Biogr^mwar.  Ledlnm  1871.  2«  148/. 

1)  :^!<  in  Ab<4(hiod  von  M<  i  1  ibeig.  Im  Notember  1809.  Am  der  Dmekenl 

TQO  Ferd.  Kaufmann  in  Mannheim 

2)  Gab  herans:  Geaellachaftsblatt  für  gebildete  Stände.  München  1811  bis  15.  4. 

8)  BeligiBee  Belraohtiingeo  am  Ovabe  der Fil Fmatt.  Ifoehamo.  Hitgethdlt 
«OB  dem  Leben  dieses  schönen  Opfers  Undüdier  liebe.   MODOhen  1811.  8. 

4)  Gedichte.    Nümber{,'  1812.  ?. 

5)  Zar  Yerm&bluDgs-Fejer  Ihrer  Königlichen  Hoheit  der  Priozessin  Charlotte 
Aqgoate  mit  Br.  k.  k.  Majeetit  dem  Kateer  Firaas  L  ron  Oeeterreidi.  Hdadien 
1816.   4  BI.  4.  Gedicht. 

6)  Die  Schlacht  bey  St.  Jacob  an  der  Birs  im  Jahre  1444.  Ein  historisches 
Gedicht  m  4  Gesängen.   Basel,  Em.  Thumeisen.  1817  (d.  i.  1816).    60  S.  8. 

7)  Ebige  Bemerkungen  in  Beziehung  auf  die  MOnolietier  dramatische  Preisanf- 
gabe  vom  4.  Dez.  ISIT  Nebst  ein  paar  Worten  an  Hrn.  Prof.  Synth  als  Antwort 
auf  aeine  Antikrittic  2u  Gunsten  Heimerams  [von  Andreas  Erhard  §  884,  IlL  511.  2)1. 
KflBdMn  18ia  80  &  & 

8)  Bavaria,  oder  Volk8lie<ler  und  Geilichtfl  vaterländischen  Inhalts.  Erstes  Heft. 
Enthält  veiscbiedene  emeohe  Gedichte.  Zveites  Heft.  Enthält;  Die  Entstrhang  des 
KMm  Waldaaiieii.  ma  MnuuitiMfaea  Drama  in  8  Akten.  Minehen  1817.  181». 
IL  8. 

9)  Heinrich  (l"r  lY  7^^  Givry.  Opf^r  in  2  Aufzügen.  Gedichtet  von  J.  J. 
Sondtner  und  in  Mumie  gesetzt  von  Jos.  Hartoianu  ötuntz.  München  1820.  4ö  ä.  8. 

10)  Bonaparte  nnd  Londonderrr.  Bin  GeeprSeh  im  Brtebe  der  Todteo.  IfttiMlMHit 

J.  Ä.  yin?t«rlin  1822  »  Ohne  Vfin.  —  Andere  An&^.  :  Pest,  Joe.  Müller.  —  Vgl 
£o^onon  1896.    Zweites  Ergfinzungsheft.   S.  79  bis  Hl.  120. 

11)  Ueber  Lehre  und  Zucht  in  den  Schulen.  Ein  Wort  znr  Z«t  in  Beziehung 
'«af'Baiem.  Hänchen  IBm.  71  8.  8. 

12)  Goethe,  seine  Zeit  und  die  unserige.  Eine  Rede,  gehalten  am  5.  April  1832, 
in  Öffentlicher  Vorlesung  an  der  Ludwigs^Maumilians- Universität.  München  1832. 
41  8.  8.  —  §  234.  C.  IV.  81}  -  Band  IT.  8.  m. 

13)  Gab  benat:  Altbrnn,  potiiiMbea  WoebenUatt.  Xfinchen,  lindaner. 
1882.  FoUo. 

H.  Lindemann  §  347,  1901. 

65.  Johann  Adnm  Ton  Seuffei-t,  Sehn ftstellern amen :  Chordnils,  Justus 
Steinbfihi,  geb.  am  lö.  März  1798  in  Wrirzbuxg,  studierte  daselbst  die  Kochte, 
machte  ala  Leutnant  im  Groihenoglich  Würzburgiscbcn  Jägorbatailloii  1814  den 
Feldzng  nach  Frankreich  mit,  promovierte  nach  seiner  Rückkehr  im  Marz  1815  zum 
Doctor  juris,  im  Juli  desselben  Jahres  zum  Doctor  der  Philosophie,  habilitierte  sich 
Im  inDtannMitn  1816  alt  PrimtdoiHtt  fai  Gettiogen,  1816  in  Wftnbtny,  Word» 
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184         Bnoh  YIL  FbanftMÜMii»  Diohtai«.  8  299.  5S-|  apO,  t. 

1817  auAerordeutlicher  Professor  au  der  dortigen  UiÜTeraität,  IbUl  Abgeordueter  de> 
Mlben  auf  dem  Landtairo,  1832  »«nes  Lehramts  enthobea  und  ala  Appell^richta* 

aseessor  mit  Titel  mul  Rang  eines  Apnollrates  nach  Straubing  vprsotzt.  Eme  ihm 
18S3  angebotene  Professur  in  Zürich  lehnte  er  ab,  wurde  1834  Rat  am  Apjwllations- 
gerioht  In  Ansbach,  siedelto  1888  mit  dem  mittelfränkischen  Apjpellgerichte  nach 
Eichst&dt  Ober  und  trat  1839  nm  Gf^sundlioitsrucksichton  in  dea  noheataild.  8li|> 
dem  lebte  er  in  München  und  sUtrb  liaselbst  am  8.  Mai  1857. 

a.  Saatfeld,  Geschichte  der  UuirenHAt  QSItii««.   Hnwww  IWO.  S.  881. 

b.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  20,  449  f. 

c.  Neue  Münchener  Zeitung  1807.    Abendblatt.    Nr.  115. 

d.  (Augsburg.)  Allgem.  Zeitg.  1857.  S.  2083.  2831. 

e.  AUg.  dtsch.  Biogr.  1892    34,  58  bi«  64  (Heigel). 

f.  F.  Sander,  Johann  Adam  Öeuffert  und  sein  (Jöttinger  Frennd  Friedrich 
lActo:  (MHiMfati.)  AU«.  Stg.  189«.  IMl.  Nr.  Ulf. 

1)  Alcaeua,  metrisch  übersetzt  mit  beigofligtom OlfpilAltearte liad  aInifBa  An- 
merlcnngen  von  J.  A.  S.    Würzburjj  1811.  8. 

2)  Blumen  griechischer  Lynlier  auf  deutschen  Boden  verpäanzt  von  J.  A.  SeufferU 
EntM  Beet.  Wflnburg  181 L  12.  —  Vgl.  Utbl.  s.  lloigeDUatt  1811.  Nr.  81. 

3)  Gefliehte  u.  d.  N.  Chordalis  in  den  von  Homthal  hg.  Deutschen  Frflldiqg»- 
kzinzen.   Bamberg  und  Würzburg  1815.  1816.  Ö.   Vgl.  §  315,  U.  25). 

4)  Versuche  in  gebundener  Rede.  Erlangm  1887.  lY,  128  &  16.  —  Wm 
Auswahl  dmu  Torhsr:  Eriuger  Mmnuilniwiaob  £  1888.  Hg.  F.  Bftoksrt  a  907 
bia  235. 

5)  Patriotische  Betrachtungen  im  Gefolge  der  Uünchener  Faatoacht.  Von  Justua 
SteinbflhL  Mflnchen  1847.  84  8.  8. 

6)  Epigramme  und  SuuunrOohe  «ioa»  Unpartriiidieii.  Veii  Jiwtaa  StainbaU. 

München  lb48.    VI,  220  S.  VI. 

7)  Die  deut#<"hen  Verfassiingsreformen.  Patriotische  Reden  und  Betrachtungen. 
[Aus  der  Allgi  m.  Zeitung  abgedruckt,  mit  Zusätzen!,  München  1848.  VI  106  ö.  8. 
Darin  n  a.  die  ihrer  Zeit  viel  bemerktea  Artikel  ,v<m  der  lear*,  im  Frftl^ahr  1848 
in  der  Allg.  Ztg.  erschienen. 

8)  BaitrSge  in  der  Charitas.  Geetiftet  doroh  tL  von  Sehenk.  Vörtgea.  fo» 

C.  Femau.   Regenabujg  1848  Ui  45. 

9)  Außerdem  jnriatiaeb»  a.  a.  Schxiften. 
Jduum  Bietaefa  g  806,  W. 

9t.  Emst  de  Ahiia,  wahrMfaefBÜch  in  Meiiiittfea  zwiechett  1770  bii  1780 
bonn ;  starb  als  Oberlehrer  an  der  hSbeni  TSchtandiiiM  in  Nfimbeig  am  28.  Jnni  1W7. 

N.  Nekrolog  5,  1126. 

Oedlebte.  Manchen  1812.   1  Bl.,  120  8.,  2  Notenbeilagen.  8. 

57.  fniu  von  Faala  Uoeheiler,  SchriftatellenMme:  £m»eriek  HtnUt  gpi> 
am  28.  Man  178S  in  Roldorf  in  Oberbayeru,  beeoefate  1707  Mb  1802  dae  GymaMte 

in  &dabur^',  Htudi'Tte  ib03  bis  1807  auf  der  dortigen  Universität  die  Rechte,  daneben 
Pliiloeoptiie  und  Ästhetik,  praktizierte  hierauf  am  Stadt||ericht  in  äalxbuijL.  |cab  Ui« 
joristieobe  Lanf bahn  auf,  wurde  Hoftneieter  bei  einer  rbebisciien  Familie  zn  vauendar, 
unterzog  sicli  1811  der  lyeliraiiitsprüfung,  wurde  1815  GyninasialprofeÄScr  in  MüikIh  u, 
1819  Bektor  des  Gymnasiums  in  WQrabufg,  1824  S«ktor  des  neuen  Gymnaaiuma 
in  Mflncfami,  1842,  als  das  Gymtttaiom  an  dn  Btaediktinerordtn  Dberging,  PralMior 
der  Philologie  und  ÄBtlietik  an  der  üniversität  und  llSt^lM  dir  AkndMnie  dar 
Wiaaensdiaften.  £r  starb  am  3.  Mai  1844  in  München. 

a.  Ueueel,  Gel  Tentedd.  220,  777.  —  b.  N.  Nekrolog  22,  1008.  a  Aana 
Steininger.  Zur  Erinnerung  an  F  Hocheder.  Programm  des  i^iaximilians-Gym* 
naiittms.    München  lb56.  4.  —  d.  AUg.  dtadi.  Biogr.  1H8U.  12,6121  (üalm). 

1)  Ferienliebe  von  Emmerich  Norus.    Coblenz  1812.  8. 
^  BeitrSge  im  Mbi^blatt,  In  der  ISoe,  Anrora  o.  •.  w. 
3)  a:  Des  Qu.  Uoratius  Flaocua  Buch  über  die  Dichtkunst,  oder  Brief  an  db 
PSaenen,  erkltek  fkaaaa  ibÜL  8.     b:  Dea  fiophedea  Oedip  auf  KoleBOii  eddiri. 
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Job.  Adun  nm  Seuffert.  {Srnst  de  Abna.  Fraqz  ^gcb«der.  Mjch.  Haaber  o.  a.  X9l^ 

Fwsaa  1826.  8.  ^  «;  Boatw»  Jli^uiMn«  £B?  fti«  Gthmaam  bowrbMWt  lUgefubug 

1830t  n.  12. 

59.  Tnuit  Jftger. 

Erfito  Versnrho  in  der  DiohtVumt.    fiambei^  und  WTirzbiirg  1813.  8.  — 

2.  nnveränd.  Anfl,  n  d,  T.:  Nene  ßaiumltJng:  venBisch^r  Gedichte.  Würzburg  1S26.  8. 

59.  Johauu  J|io)^ai  li»|d»en  ««b-  am  9.  4iiguBt  177»  xq  Irrste  |)ei  Kauf« 
lw«m  in  IsarkmM»  sludHwrte  ia  Sittäiiig,  »hielt  am  4.  April  180}  4»  I^aatw- 

weibe,  warde  Kaplan  in  d  r  Vorstadt  Au  vor  UüqcIkmi,  1818  Prediger  an  df-rFr  iUfa- 
Urcbe,  1819  Hofkapku,  später  Uofprediger,  1839  Dekau,  1843  Probet  und  Huf  kapell- 
dinktor;  starb  in  Mancbea  am  20.  Mai  1848. 

a.  Meusel,  GeL  Teutschl.  22",  002  f.  ~  b.  X.  Nekrolog?  21.  1224.  —  c»  Xehiein, 
Lex.  1,  140.  —  d.  Allg.  dtach.  Biogr.  im.  11,  37  1.  (Beuecb). 

1)  Der  moeikalisohe  Uederfreond.  Hfinebea  1814  f.   12  Hefte.  4, 

2)  ChristUebe  Lieder  und  Gebete  zum  all|;eaMiii«i  Gabnndia  in  4«n  k|tbfiä«ih«o 
Kimben  und  SclmlDn.    Mfir.cheii  IHH  h, 

Aneeriwena  fiwiltlangen  ondPaiabebi  cor  Baförderung  eines  «bxiatL  xaligtöwa 
fltamet.  mm  Lnrfmdk  ftr  ««  Jo^ml  1  AniL  MaBebenWlS.  8. 

4)  Gab  heraus:  JugcndbibUtftbab.  HfiBfllm  1818  bis  1827.  Vill.  gr.  6.  — 
ibltgesetzt  von  F  S  T! S jrelsperper,  sp&ter  Ton  Ottmar  Lautenschlaper. 

I.  Erzähhui^tn  aus  der  Welt-  und  Menschengeecbichte.    Iblb;  2.  Aufl.  1822; 

3.  Aofl.  IJndau  184«.  gr.  8.;  4.  durchgeheBds  neo  bearb.  AuO.  Lindau  18d2.  V], 
298  S.  gr.  8.  —  II.  (Jemälde  aas  der  Welt-  und  Menecbengeschicht«.  1B19 ;  2.  Aufl. 
1624:  4.  uai«»rb.  u.  rerm.  AuÜ.  Lindau  1850.  VI.  282  8.  gr.  8.  —  III.  Bildungs- 
Mute  nr  ieIpbaDg  eiaee  froauoeo  Siaoee  und  Wandele.  1820;  2.  Aufl  1823; 
4  «BD^earb.  n.  verm.  Aufl  Lindau  1851.  VI,  282  S.  gr.  8.  —  IV.  Sittenwihule  ssuf 
Erzithujig  für  Gutt  und  Vaterlau d.  1822.  —  V.  Moralische  Öchihiörungwi  zur  fJe- 
J«bang  des  Edelsinns  and  der  Tugend.  1824  ;  8.  Aufl.  Lindau  1856.  —  VL  Bilder 
des  ^bens.  1825  ;  3.  Aufl.  Lindau  1862.  —  VII.  Leaefrüchte.  Geacbichten  imi 
Erzählungen  für  Freunde  des  Guten  imd  Schönen.  1826;  3.  Aufl.  Lindau  1857.  — ' 
VIII.  Blütbengärtlein,  enthaltend  £rzSlüiiiunm,|tobe]|i,  LBgendan  nndlUhxcfaan  ata; 
3*  Aufl.  1827;  4.  Anfl.   Lindau  1853. 

6)  Lobgesang  der  allerheiL  Jungfrau  Maria,  fttr  ihre  andächtigen  Verehrer. 
Angaburig  Vm.  9. 

6)  Cantira  sanra  ia  naam  studi  ^ae  juvontu^is.    Cantni  ohorali  aocom.  TOoem 

organi  Casp.  Ett,  Regiae  Ecclesiae  Äui  Orgsnoeduö.    Muxiciien  1840.  8. 

7)  Silberklauge  ii&Uiger  Andacht  und  Frönmügküt,  in  einer  Sammlung  religiöser 
Biathen  und  Blumen,  von  H.  Hanber  .  .,  Andr.  neMnawr,  V.  O.  Bagnr  und  C. 
Scband.  Augshuy. 

h)  Aufterdeffi  riei»  iuUiv>liaclie  Gebet-  und  Anüaehtebiieber  u.  e.  w. 
JA,  WäUk,  W«ifc«H  §  3UÖ,  M9.  -  Iah.  WUh.  IMr.  L«fl»«ri  §  IMl; 
«W.Ii«. 

§  300. 

Obexrbein.    Württemberg.    Badan.  Pfalz. 
Elsaß  sieh  §  307,  III. 

a.  Taschenbuch  Tür  edJo  Wuiber  und  Mäd4}hen.  1801/.  Sieh  unten  W.  Müller 
Vv.  46.  und  oben  8.  154.  Nr.  39,  A). 

b.  Iris.  Ein  Taschenbuch  für  1803  (bis  1813).  Herausgegeben  von  J.  G.  Jacobi. 
Zttrich  bey  Orell,  FueOU  und  Compagnie.  12.  ffieh  §  227,  1.  47)  >»•  Band  IV.  B.  259. 

c  Taschenbuch  der  Ovaxiea  fBr  1806  (Ma  18M).  Y<tt  #Mt  LAfo«*»iiia. 
MMiAftim.  18. 

•d.  fieidelbeiger  TaaebaBbnnh.  Herausgeigabea  ron  A.  W.  Schreiber.  FQr  daa 

Jihr  IblO  (und  1811).    Maonhoiin.   16.;  Für  l«l-\    Tübiu^en.  12. 

e.  Taschenbuch  für  Freunde  und  Freundinnen  des  Schönen  und  Nütalicbea  Mi 
dM  Jahr  1812  (bis  1814).  Mit  Seiträgsn  lier  wr^ugliubsten  dratHte  SflhaflileUer. 


Digitized  by  Google 


186  Bach  VIL  PhutMtische  DichUmg.  $  300,  1—4. 

f.  Adolf  Wohlwill,  Weltbrir^'orthQin  und  Vatorlandsliebe  d«r  SdlwalMB,  iu» 
besondere  von  1789  bis  1816.    Hamburg  1875.    VllI,  %  S.  8 

g.  Herrn.  Fi  «ich  er,  Beiträge  zur  LiUeraturgeschichteSchwabeas.  Tübisgea  1891. 
Vn,  256  8.  8. 

h.  Wilholru  Uoyd,  Bibliographie  der  württembei^nachen  Gesohicbte.  Im  Au^ 
trage  der  württembergischen  Kommission  für  Landesgescbicbte.  Erster  Baad.  Stuttr 
gart  1895.   XIX,  34«  8.  8.;  Zweiter  Band.  StoMgart  1896.   Vin,  794  S.  8. 

i  R'idolf  Kranß,  S'liwfil»i-rlie  LitteratnreT»Hdiichte  in  iwei  Bänden.  Erster 
Band.  Von  den  Anfangen  bis  in  das  neunzehnte  Jahrhandmi.  Frqbngg  L  B.,  Leipsig 
imd  Tfibiagm.  Vtriag  von  J.  C.  B.  Mohr  (Ptad  Siebeck).  1897.  XII,  4SI  8.  8. 

Joh.  (ioo.  .larobi  §  '227,  1.  —  Ant.  v.  Klein  §  226,  18. 

1.  Friedrieh  August  Klemens  Wertkei.  g  227,  6.  Sieh  oben  S.  71,  10&  2). 
a.  Meoael  Gel  TeatmbL  8.  463  bie  466.  10,  819.  11, 741.  16, 808.  21,  öOSt  — 

b.  Gradmann,  Gel.  Schwahon  S  771  f.  Dazu:  Goth.  gel  ZeHg.  1804.  St  62.  S.  — 
e.  Wnnbach  mi,  55,  132  bis  134.  —  d.  (rust.  Heinrieh,  F.  A.  C.  Werthes  in 
ühgun :  üngar.  Revae  1898.  13, 608  bl«  51S.  ^  e.  AUg.  dtwh.  Biogr.  1897.  188t 
(H.  Men  11;,  im).  —  f  Scbwäbiaobr.  Kronik  1897.  Nr  80.  Sonntaggbeilage  (E.  Kraufii 
—  g.  Krauü  1.  311  bia  314.  —  h.  Theodor  Herold,  fV.  Aug.  Obbl  Werthea  oad 
Die  deatwhen  Zrinj-Dnuuen.  Mflnater  i.  W.  1898.  8. 

Brief  an  ilin  von  Job.  Jak.  Tiiill  (^'ob.  1747  in  Stuttgart  f  u  81.  VXlS  1771): 
Grftt^Ts  bJunna  und  Hermode.    BreBlau  lölB.  Nr.  1.  8.  8, 

1)  Gedichte  im  N.  Teutachen  Merkur  1798  bis  1800;  in  Vermehrens  Mu^en-Aim. 
f  d.  J.  1803;  im  Moif^blatt  1816;  in  Haags  Ahuan.  poet.  Spiele  auf  d.  J.  I9l6;  in 

den  Manni^jfalti^keiten  nns  d.  G.'bioU^  d,  litor.,  Kunst  u.  Natur.    Stuttgart  1816. 

2)  Bede  bej  dem  Antritt  dee  QffentUohen  Lehramts  der  sob^^iea  Wiaeeoachaftea 
auf  der  UnivenitSt  Toa  Fest.  Ftet  und  Ofan  1784.  Bey  Joh.  Ifich.  Weingaad  aad 

Joh.  fJoüfg  Köpf.   8  Bl.  U.  8. 

8)  Kirchen gesängo  auf  das  am  ersten  May  1791.  von  den  Protestanten  in 
Ungarn  zu  fevernde  Keligionafest  für  das  evangelische  Bethaus  zu  Pest  verfertigt 
o.  0.  1791.  6  Bl.  8. 

4)  Das  Pfauenfest;  ein  Singspiel  in  2  Akten.   Stuttgart  1800«  8. 

5)  Die  Klause,  ein  Gedicht.   Stuttgart  1801.  8. 

6)  Hermione;  ein  Schauspiel  mit  Gesang.    Stuttgart  l^^Ol.  8. 

7j  Sieben  Heroen  in  sieben  Geeängen.  Augsburg  1816.  gr.  8.  Brudietäeke 
vorher:  lloigenbUU'1815.  Nr.  866.  1816.  Kr.  100. 

Joh.  Heinr.  Voß  §  232,  29.  —  Joh.  Hart.  Millor  §  232,  27. 

2.  Johann  Anton  Hnlzer,  geb.  am  18.  September  1752  in  Rheinfeldeo, 
etndierte  1772  bia  1774  Theologie  m  Prefbnrg  itt  der  Hohireiz,  dann  di«  Baehta  n 

Preiburp  im  Breisgau,  promovierte  fb-^rH  ^t  1783  zum  Doktor  beider  Rechte,  wurde 
in  demselben  Jahre  Advokat,  ilbö  Ober&mtmann  zu  Kreuzliogen,  1798  fidbliothakv 
und  Profeeeor  dee  Kirobenredite  am  Lyoeom  in  Eonstani,  1607,  nach  Anfhebong 
der  tbo(dogischen  Studien,  Professor  der  praktigchen  Philosophie  und  Geschichte, 
1810  bis  I»17  zugleich  Präfekt  des  Lyceums;  starb  am  8.  M&rs  1828  in  Koostani. 

a.  Meosel,  Gel.  TentaoU.  7.  748  f.  10.  788 f.  15,  670  [d.L  678)f.  80,  706  — 
b.  Gradmann,  Gel  Schwaben  S.  67«.  —  c.  Bock,  Prh  T.  H  v.  Wesssiibeilg.  fMfaoig 
1862.  8.  63.  -  d.  .Mlpr  dtsrh.  Biugr.  1894.  37,  150 f.  (Keusch). 

1)  Eine  kleine  Samadung  IdvUen  in  Geßners  Manier,  gedichtet  im  17.  Jaiue 
eeinee  Lebens:  Frenndechaftlioha  Mnaea.  Solothnm  1773.  8. 

2)  Rt?ligiü8o  lind  vermisclito  Gedichte.    Bregenz  1792.  8. 

3)  1800:  Sieh  §  232,  14.  c)      Band  IV    S  393. 

4)  Wahrheit  in  Liebe,  in  [14]  Briefen  über  Katholidsmue  und  PioteetanliaaBa 
an  Herrn  D.  Joh.  Hemr.  Jang,  genanot  SHlliiig,  via  aneh  an  andre  pioteatantaicli- 
christliehe  Brüder  und  Fraond«.  Gonstana  and  Fieyboig  1810.  8.  —  8.  AafL  I8M 
8.  —  3.  Aufl.  1840.  8. 

Jangi  AftttvoH  §  228,  4.  23)  XIV,  e)  —  Baad  17.  B.  271. 

6)  AoEerdeiD  lahlrekha  popolim,  ounalphiloiophiidie  n.  a.  SehiifbeiL 
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Friedrich  WeitheB.  Joh.  Ant  Solzer.  Job.  Mich.  AXspraug  u.  a.  187 

Z,  Johann  Michael  Afsprang:  (Srhriftstellernamen :  Ernfit,  Der  Oden- 
wAi4ler)j  geh.  am  21.  Oktober  1748  in  Ulm,  besuchte  das  Gymnasium  daselbst^ 
nadito  jedorli  iMine  tfniTersitfitastndien,  war  seit  1770  Lehrer  in  Wien,  Dessau, 
Amstercluii  und  anderen  OrUm,  1779  auf  der  Stadtkanzloi  in  Ulm  b>'Scliiifti^t,  {^ng 
1782  als  Erueber  nach  Heidelbei^,  1791  nach  St.  Gallea,  später  nach  Lindau,  war 
-ebi^  Zeit  lang  ProTsmor  mn  Sainfaiar  sa  IMehman  in  Oraaranden,  darauf  Sekiattr 
des  Regierungastatthaltt  rs  in  Ziirich,  wurde  im  Novombor  IPOT  als  Professor  der 
gnecbieoheii  ^Drache  nach  Ulm  berufen  und  starb  daselbst  am  21.  M&rt  1808. 

a.  F.  Ntoolai,  Beaohnibnn;  einer  Reiae  dnreh  BflntadblHid.  Berlin  170$. 
9,  lOnf.  —  h.  MeuRel,  Gel.  Teutsrhl.  1.  34  f.  9,  14.  11,9.  18,  11.  17,  7.  — 
c.  Wevermaim,  Nachrichten  von  Gelehrten  . .  aus  Ulm  1,  14  bis  18.  —  d.  Gradmaon, 
Gel.  Schwaben  &  8.  —  e.  Allg.  lit-Ztir-  1808.  1,  15  f.  —  f.  jCrsdi  und  Graber, 
Encjrclopädie  1819  2,  160  (Baur).  —  g.  Wörtemberf:.  Jahrbücher  I8fi5  S  277  f. 
(Schmid).  —  h.  Alte,  dtsch.  Biogr.  1876.  1.  136 f  (Fr.  Pressel).  -  i.  Heyd  2, 
801.  —  k.  Kranfl  1,  816  f. 

1)  meb  §  281,  8.  g).  b).  8.  ^  Bmd  IV.  8.  882.  S66. 

2)  Patriotische  Vorstellungen  an  seine  liebe  Obripteit,  die  Ncthwendii^it  einer 
Schul verboesening  betreffend.    Amsterdam  (d.  i.  Frankfurt  a.  M  >  1776.  8. 

3)  Bemerkungen  über  die  Abhandlung  von  der  teutschon  Litteratur  [Friedrichs  2., 
Xftnigs  Yon  PreuSen].   Frankfurt  a.  M.  1781.  8. 

4)  An  meine  Mitbürger.  Ulm  1782.  8.  ü.  d.  T.:  Kurze  und  gründliche  An- 
weisang  ffir  den  gemeinen  Mann,  vernünftig  glücklich  zu  loben    Ulm  17b5.  8. 

A)  Reiträ?A  im  Magasln fdr TVanenxhoroer.  Kehl;  in  denOberrfaoiniselMnltannig- 
faltif'n'^if' n  K  l  l;  im  Pfiilzlerhen  Musfiini.  Mannheim;  —  Gedichte  in  Archenholz 
K.  Litteratur-  und  Völkerkunde;  —  Aufsätze  u.  d.  N.  der  Odenwälder  im  Draun- 
•diweigischen  Jeutnal  1780 f.;  in  (Campe's)  Beitrfigeo  inr  Beriditigung  der  deatscbmk 
^rachc.  St.  6;  im  Wochenblatt  f.  d.  Kanton  Sintis  1799. 

6)  Reise  durch  einige  Kantone  der  Eidgenossenschaft.   I>^ipzig  1784.  8. 

7)  Rüggericht,  gehalten  von  Minos,  Rhadamantus  und  Aoakus.  Frühliaft» 
gvridit  1786.  Berlin  1786.  8.  Obno  Tfluiaien. 

8)  Ode  an  das  gnte  Volk  des  Ksutmis  AppeniaU,  AnSer-Roden.  St.  Gallen  1786.  4. 

9)  ücber  die  Tsninigten  Niederlande,  in  Briefen  an  Friulein  v.        Ulm  1787. 8. 

10)  Vpher  Kunstricbter  und  Kritikanteo.   Ulm  1788.  8. 

11)  Ode  auf  den  14.  Julias  1789.  4.  ,  . 

12)  Auch  ein  patriotischer  Vorschlag  über  bessere  Benutzung  dee  Rieds.  Von 
einem  Bürgerfreunde.   Ulm  1792.  8.   Ohne  Vfii. 

13)  Ernst'e  Bri-fe  aar  BUdoflg  eines  gmmXkUigBa  Laiid|iradigsni  an 
J.  Werner.   Leipzig  17Uj.  8. 

14)  Dar  gote  Junker,  oder  Nadinobten  von  den  Elniiehtungen  des  Bsn» 
Biderb  in  der  Hensobaa  Frandenthsl.  Ulm  1790.  8.  Ohne  Vfn. 

16)  Rede,  gehalten  vor  dem  Helvetischen  Sennt  <lf^n  ]  '  Oktober  1798,  bey 
Gelfgenbeit  seiner  Aufnahme  zum  Schweitzer  Bürger,  n^bst  Autwurt  des  Praaideuten, 
Hsinrieh  Kransr.  Gedrnekt  nnf  Vefotdnong  des  Ssoats.  Losem  I7»8.  4. 

in)  Si'hreiben  an  Fr.  L.  zu  M  .  .  .  Ein  Beytrag  über  Teutschlands  Verfassung 
und  i'teyheit.   Herausgegeben  von  Fr.  L.  Frankfurt  und  Leipzig  (St  Gallen)  1799.  8. 

17)  Sendscshreiben  eines  Helvetiers  an  seine  Mitbürger.    Basel  1800.  8. 
17  s)  Nsnes  Stndsdinibeii  n.  s.  w.  Basel  18(H).  S. 

18)  Wünsche  und  Tiinme  eines  vaterlftndischen  HelveUen.  Den  Stollvertretan 
der  Nation  ehrerbietig  gewidmet.    Basel  1800    >^     ^hne  Vfn. 

19)  Der  Charakter  der  wahren  Christen,  entwickelt  in  einer  Predigt,  vor  der 
denlMlMi  OsoMbids  m  JMSohilsl  gaiialtsii  sm  86.  Jsnnsr  18tiO.  BmsI  1600.  8. 

90)  Bdms.  St  Gallen  1806.  8. 

4*  ÜMieilkt lUrlft  [Leonhard]  tob  Werkmeister,  oeb.  am  18.  Oktot>er 

1745  zu  Pflßen  im  Allgäu,  17*'^»  zum  Priester  gew^^  ht  1770  Novizenmeister  in  der 
Abtei  Neresheim,  1772  bis  1774  Lehrer  der  FhiloAophie  am  Lyoeum  in  Freising. 
1774  Ms  1777  BfbttstiMkar,  Anbivar  wtd  Bskistii  des  mntaMs  in  Nenshdm,  1778 
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bis  17^0  wieder  IfiLrer  der  Philosophie  io  Frei«io£,  leitete  von  1780  hxa  1784  die 
höheren  und  niederen  Studien  in  Neresheits.  wurue  1784  (big  1793)  UofprecÜ^sr  ia 
Stuttgart,  1796  Pfarrer  zu  Steinbach  (Oberamt  ^Sgliogeo),  1616  Mitglied  der  Ob«- 
Studiendirektion,  1817  Oberkircbetirat;  starb  am  16.  Juli  182$, -r  fiMl  Bi«iiF. 
S.  762.  —  Verfasser  zahlreicher  thoologisfher  Schriften  u.  s.  w. 

a.  Meusel,  Gel.  TeuUchl.  8,  450  f.  1<J.  816.  11,  740.  16,  196  f.  21.  490  hm 
493.  —  b.  Gradroann,  Gel.  Schwaben.  S.  789.  —  c.  N.  Alig.  dt«ch.  Bibl.  1803. 
Bd.  82.  —  4.  Jahresschrift  f.  Theologie  u.  Kirchenrecbt  d.  Katholikea  1810.  Bd.  2. 
Heft  2  —  e.  Felder -Waitzenegger  2.  500.  —  f.  Xationalzeitg.  d.  Doatschen  1823. 
Nr.  35.  -  g.  N.  \tkrr.lo-  1,  57^578  bis  594.  -  h.  Heyd  2.  H80.  -  i.  AUg.  dtsch. 
Biogr.  1897.  42,  U  bis  y6  (Schult»).  S.  U  einige  weitere  (ittonlwnn^ÜMQ.  — 
f.  %fBaU  1,  I8O. 

Gesangbuch,  b«T  den  Gutbesverehrungeu  dor  katholischen  Kirch«  zu  gebrauehea. 
Xajl>iiuffin  1807.  8.  Sl^t  Beda  Praehtr Janb.  24.  Juni  I76O  «u  HolUnatfiia  U  der 
OtorpfUt,  t  im  Jnli  1819  ab  Genma-Ylbfiaknmt  in  BetlmbaiY  mi  IMnrX  ^ 

a.  Aufl.  I80M.  —  3.  Aufl.  1H20.  —  4.  Aufl.  18S6. 
Dazu  Melodien.    Tübingen  1807.  II.  4. 

5.  JohMB  Karl  Htek.  |  270,  18.  —  MmmI  U,  161  bia  166.  18,  1781 

22",  78?  f, 

1)  Gedidkta  und  AttMtie  in      Zanon^t)  LaMflM  f.  flaam  IMitv;  in 

Bergstr&asera  Museum  der  neuesten  teutadien  üebersetzun^en ;  im  Hanauisrben 
M^azin:  in  (4retin'8)  Neuem  litter.  An*.  |806  bis  8  (verx^obnet  bei  Meuael  Ii, 
163  bia  o4);  im  Allg  Anzeiger  der  Deatachen  1807  bia  12.  I8I6;  im  Hornblatt 
1H08  bis  10.  1813  bis  6;  in  den  Mannigfalti^'keiten  aus  dem  Gebiete  der  Literatur, 
Kunst  u.  Natur.  Stutt^  1816;  in  der  Zcitg.  t  d.  e^.  Walt  1917  bia  9  i  in 
§  298,  A.  U.  aa.  —  Band  71.  8.  609;  u.  a.  w. 

2)  Sallust's  Katilina  und  Jugortba.   Aus  dem  LateiniacbeQ  ttbacaatet  Ihnh^ 

furt  am  M-  1783.  8.  —  Sammlung  d.  neuesten  deutsch.  Uebersetzungen  d.  r5m. 
Prosaiker.  V.  —  2.  Aufl.  1790.  8.  —  3.  Aufl.  1818.  8.  —  Nachdruck:  Wien 
1800.  gf.  8. 

3)  §  270,  12.  2).  Wurden  ohne  VorwiBsen  H.a  ipifc  ajsar  Yomda  im  XaA 
Oao.  von  Zangan  (|  ül«.  C.  IL  18)  haran^gegeben. 

6.  Karl  August  Gottfried  Freiberr  ipn  Beekendorii  Harr  tob  and 

zu  Erkenbrechtshausen  in  Franken,  geb.  am  11.  Juni  1747  in  Stuttfrart.  1791 
bi§  1799  Oberhofmeister  des  Collegii  illustris  in  Tübingen,  privatisierte  seit  1799  sa 
Ifanhbeim  unter  Teck. 

a  M^isel,  Gel  TeutscbL  7,  480.  10,  666.  16,  438.  20,  402.  —  b.  GiadnMSa» 
Gel.  Schwaben.  S.  tilOf. 

1)  a:  Verraiaehta  Briefe  ana  der  FunIHa  dea  Herrn  Grafen  fttr  daa  Tm- 
gnfigen  und  den  Unterricht.  Frankfurt  tind  Leipzig?  1775.  8.  Ohne  Tfn.  —  b:  Foc^ 
Setzung  . nebst  einem  Anbang  dea  Herausgebera  zur  ErgAniaog  der  GeacfakMiL 
l^nvt  und  Leipzig  1778.  8,  Ohne 

2)  GeistUche  Qeainge.  Oetüngea  1777.  8.^  8.  vartadartanid  «m  üaHllfl» 

varm.  Ausgabe  1799.  8.  —  3.  Aufl.  1811.  8, 

3)  Neue  Beyträge  zum  toutscben  Theater  aus  Franken.    Ansbach  1786.  8. 

4)  0,  Vorurtheile  don  Clmstenthiims ! ! !  aber  sind  sie's?  Ein  Wort  geredt  zu 
aainer  Zeit.  —  Dem  eifri^t  n  Cbristusverehrer  unserer  Zeiten,  Lavatam,  aoa  lieba 

und  Neigung?  geweiht!    Ansbach  1787.  8.    Ohne  Vfn.    Vgl.  Nr.  10). 

5)  Die  Thrliaen  Wartambargit  gawaint  an  Graba  Carla,  gatrocknat  von 
Lndwig.  1793. 

6)  friadanagNUg.  1797. 

7)  Wartembergs  Jubelgeeang  bey  dm  aofeolMft  aMlaa  A&bliak  8r.  DimhlBMfel 

des  Erb-Prinzen.    Tübingen  1797.  4. 

8)  Ehe-Jubel-Gedicht  auf  den  B.  März  17i»8.   Tübingen.  4. 

9)  Abschiöil  von  Tübingen.   Tübingen  1798.  8. 

10)  FoUtiaaba  und  BaUgiana-YonirtlieUa  and  MiBbr&nohe.  Pendaal  tmcBAmAi 
YonithtOa  dm  GbiMnllHuna  isw.  [Nr.  4))  jaOam  Uedem  GhiirtMi,  lurtgHak  n 
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Johauu  Karl  HOck.  iütrl  Aug.  Gottfr.  vou  Secl;endarff.   Heinrich  Jung. 

noch  kOnftipor  Mitwirkung  aller  iVfjr'ÜL'r-:!  im  !  rhristiichon  Kf»genton  so  frufmülbig 
als  ehrfurchtsvoll  geweihot  Oehringen  17!>H.  b.  —  2.  Auflage.  Hall  am  K.  181.'i.  8. 

11)  SSmmtliche  Gedichte.  Oebrineea  IbOG,  II.  8.  Auch  u.  d.  T.:  Veriniachte 
Ge<Ii<ihte.  —  Die  im  I.  Hdch.  befindlichen  Gedichte  schon  vorher  zweimal  aufgelegt 
md  einmal  narh^rrdr-rkt.  —  3.  Aufl.  Zwickau  1808.  II.  S.  --  Hai!  a.  K.  u.  J.  It  g. 

12)  Die  unglückliche  YersteUong.  Xiftuenpiel  in  a  A.  Hall  am  £.  1811.  6.— 
Nene  A.  Bartenstein  1818.  8^ 

13)  Der  unentKiUoflseiM  Mer.  lASteftei  in  S  A.  Neue  A.  EBlingeo  ISIS.  8. 

7.  Johann  Heinrieh  Ittttg,  gen.  StiUln^.   §  228.  4.      Band  IV.  S  27o. 

a.  Mfloeel,  Gel.  Teotechl.  H.  57(»  bis  574.  10,  44.  11,  406.  14,  247  bis  249. 
18,  2H1,  28.  62.  —  b.  Taschenbuch  f.  d.  Gegendefi  d.  Niedmlieins  hg.  v  A?chen- 
berg  1806.  8.  152f.  a70f.  -  c  All-'.  litt-Zte.  1S17.  Nr.  224.  -  d.  J.  L  Kwald, 
lieben  und  Tf>d  eines  cluriBtlicben  Ehepaars,  I)r.  J.  H.  Jeng-Stillinp?  und  dessen 
Gattin.  Mit  einem  Fragment  aus  der  mihereu  Lebensgeschimite  Jung-3tillinga,  von 
ihm  aelbet  geschrieben.  Stuttgart  1H17.  ü.  (Zwei  Auflagen).  —  e.  8trieder->Joati 
IS.  246  bis  27fi.  —  f.  Varnhagen,  Denkwürdigkeiten  9,  25.  100.  -  A.  Clemens, 
Goethe  und  Jung-BtiUing:  ^orgenhlatt  18fi^.  Nr.  4  bis  6.  —  h.  Frommol, 
J.  H.  Jnng-.  Kariernbe  18?I.  —  i.  Badlsefae  Biographtei.  1875.  1,  484  bis  43H. 
(M.  GmelinV  —  k.  Realencyklopädio  f  protfst.  Theologie  u.  Kirche  Leipti?  18M. 
14,  734f.  (Matter).  —  l  K.  König,  Zur  Erinnenuig  an  Jung-StUling:  Daheim 
188(>.  Jhg.  22.  Nr.  1.  —  m.  8.  Feldmann,  Joeg-StUlnig,  aoeh  em  Spiritiet: 
Voss.  Zeitig  1887.  Soontagsbeil.  Nr.  2»;.  —  n.  Straßburgor  Poet  1889.  Nr.  l86.  — 
o.  8.  IL  Prem,  Neue  Beiträge  zur  Charakteristik  Lavaters  and  iJung-8tiUioge: 
Enpherien.  Drittes  Ei^nzongnbeft.  1897.  8.  148  hie  158.  «:  Nachtrag  so  mefnem 
[T-avatcrs]  Briofo  [ m  fnui:]  vom  28.  Junius  1797.  8.  149  bis  150;  ß:  Sendschreiben 
(Jungs  an  seine  Freunde].  Marburg  d.  7teii  JüDoer  IbOl.  8.  158  bis  158.  Beide 
Stlloke  hier  SQiB  erstenmal  gedtnckt. 

Briefe  von  J.  an  «:  Aug.  Stöber,  Pf:  fT.  1^  Venlienste  usw.  Straßburir  1878.  8. 
—  A;  Fonque;  Briefe  an  . .  Fouaue.  Ib48.  ü.  IbÖ  bis  208.  —  y :  Sophie  v.  La  Boehe: 
EapherioD  1895.  2,  579  bfe  587  (Bobert  Haeseneamp).  —  ^:  Strieken  Beitilfe 
zur  ärztlirliPti  ("iilturgeschichte.  Frankfurt  1865.  S.  117  f.  —  «:  (Dorow)  Denk- 
schriften und  Briefe  2,  176  bis  179.  —  ; :  Holtoi,  Dreihundert  L  2,  74  f. 

BHefe  an  3.  TOn:  Goethe  (1797  Jan.  19):  Werke  (W.  A.).  IV.  12,  23  f.;  Morgen- 
Uhtt  1838.  Nr.  28       W.  A.  IV.  2,  14  f.).  —  Lavater:  sieh  oben  Nr.  o,  f. 

Zum  Schriftenverzeichnisse  sei  nur  folfj^ondes  nachgetragen: 

1  und  2)  Heinrich  ßtillings  Jugend  1777;  J&nglings -Jahre  1778.  Au^  in: 
Bobertag,  Erzählende  Prosa  der  daas.  Mode.    Beilin  iiad  8tatl«ait  (1886).  8. 

«  Kürschners  DNL.  Bd.  137. 

7)  Theobald;  Quelle  fQr  Kleists  Käthchen  von  HHlbronn,  TgL  EaphoiriML  £r* 
.gänzungsheft.  1895.   S.  21  bis  26  (Spiridion  Wukadino  vic). 

»)  Das  Heimweh.   Kit  BdilttsMl  [Nr.  IIQ.  NMeito  Amgibe.  Stuttgart» 

Scheible.  1876.   IV.  16. 

10)  Der  graue  Manii;  Vgl  fJ  R  L,  Eylcrt)  Der  Freund  des  frr.iuen  Kamiee. 
Auch  eine  Volksschrift.   Frankfurt  am  M&yü  löOO  bis  18ÖÖ.   Zwölf  Stücke.  6. 

12)  Seebea;  4.  Ailfl. .  FrinkAirt  1881.  H  8.  SoiMien  siia  dem  Geisterreiehe. 

Cfm-R-ion  ^r.  2ii)].  Das  Schat/.kä.'itlein  [Nr.  23)  XIIll:  Ffmfte  .  .  Aufl.  hg.  mu!  mit 
emem  V&rwurto,  wie  mit  Anmerkungen  versehen  von  M.  (;öbel.  ätattgart^  Bieger- 
■cfae  Veriagshandlang  1865.  16.  —  Be^  C  d.  G.  Stutt^rt,  Sisheible  im.  TL  16.; 
•6.  Aufl.  1873  16. 

12  )  Lavaters  Yerfcllnuig.   BeAungeo  von  Heinrieh  StUUhg.    Fnnkfort  am 

Main  i8Ül.  8. 

Im  Theorie^  Ygi  A.  v.  Öalts,  Jüng-Stiiling  in  Basel  verboten:  Basier  iahr- 
buch  18N.   8.  79  bis  10>.  —  Euphorion.   Ergzgsh.  1895.  ^  92f, 

16)  Apol'-.riej  Neue  Auflage.    Nürnberg  1833.  8. 
16')^1S11:  Sieh  §  2y0,  1  22)  a    -  Band  VT.  S.  il8., 

17)  16.  Leonhard;  Vorher;  Aschenbelgs  Tascbenb.  f.  d.  Gefiieuden  am  Nieder« 
rbein  a.  d.  J.  IdOl.  ^  . 

18)  »tlara*  und  21^  ,#ra'aenlob*  riiii^  uufa  §  301,  12)  von  F.  W.  Jung. 
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190  Bocb  m  F^teiÜMlM  Diditai«.  S  800, 8^. 

23)  Zu  XIY,  6)  üeh  ubeu  SoUer  Nr.  2.  4). 

24)  Lpb«nsg«w]udite;  H|?.  TOm  BvMii^iiciiMi  Bll«li«r-Vct«iB.  Boriin  1851.  8.  — 

Leipzig  (1875)  iß.  —  Rcclnms  ütiiv.-BiU.  Xr.  663  7.  Mit  einer  Einleitong  v..a 
Eob.  BoxberRer.  8tutt«Ärt  (1883).  Ö.  =  CoUection  ßpemann.  Bd.  52.  —  Ulw 
1887.  8.  »  Oawer  Funilim-BibL  Bd.  7.  —  Leipzig  (1B8B).  16.  -  Meym  Talb- 
MdMT  Nr.  310/4  ~  6.  Anfl.  BMel,  C.  F.  8|ittl0r  la92.  8w 

8.  Alois  Wilbelm  8ehr«tl»er,  §  224,  118.  §  262,  5. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutecbl.  7,  808  bb  810.  15,  878.  20,  276  bis  280.  ^  k 

Loipz  Lit.-ZtK-:  l>-07.  Int  -Fi!  S.  618.  -  r.  Allg.  Ztg.  1841.  Beil.  Nr.  :m  —  ^1, 
W[eechj:  Baäi«che  Biograpiaeca  187&.  2.  279  f.  —  e.  Kodelich  Wftrke nt in.  Nach- 
klänge der  Stann-  and  Drangperiode  m  FMuMiehtoagw  de»  18.  und  19.  A. 
Mfinchen  18%.  8.  4«  bis  68. 

I )  Kleine  Aofsätxe  Yoa  Jaoobi  und  andsmi  G«ldurtai.  HtnoigegebeiL  Maiift- 

heiju  1787.  8.   Ohne  N. 

^  Di«  ünateiblieiikiit  Eine  SUsw.  Butodt  178&  8.  Ohne  Yül 

8)  Musarion.  Quartalachrift  für  Frauenzimmer.  Frankfurt  am  MiilL  1789.  8. 
Ohne  Vfn.   Mit  Ijumai  Scbnoidlor.    Nur  das  erate  Quartal  «achianoii. 

4)  17tt'J:  §  2b0,  13.  1)  =«  Band  V.  S.  ;Ad. 

b)  1790:  §  270,  34.  3)  ^  Band  V.  S.  412. 

6)  Gebetlraoh  daa  SAiito  ▼<»  Fjraaian.  OSbnbaeh  1790.  8.  dua  Yfli.  — 

B  K<  irl.o.  Die  poUtiaoha  Utteratnr  unter  Mdrieii  Wilhelm  IL  ESn  VabaifalidL 

DiB8*srt.  Ilallo  1891. 

7)  Diis  rutbe  Blatt.   Eine  Zeitschrift.  1.  Ueft.   Kegensburg  1791.  8.   Ohne  N. 

8)  Soenan  aoa  Faaata  Leben,  im.  —  Vgl.  Waiinlin  &  48  bia  68. 

9)  Belichtungen  fGr  den  tentachen  Bfkrger  dirdi  die  gegannbligaii  Zai^ 
mnatitaide  veranlaßt.  1792.  8.    Ohne  Vfn. 

10)  Bemerkungen  auf  einer  Keiae  rou  ätraiiburg  bis  ui  der  Ostsee.  (Offen- 
iMwb)  1798  f.  n.  8.  Ohne  Yfti. 

II)  Boitrii^e  in  der  Leipziger  MonatsArhrift  für  Damen  (bg.  von  Ernst  Mülkc 
dann  von  Vi.  G.  Becker)  1791  unter  der  Cbiffre  Schrbr.:  a:  lieber  die  Schwat/baftigkeit 
der  Fraueuzimmyr,  aus  dem  Eugliäcben.  St.  5.  S.  112  bis  117.  —  b:  Lebenaw^rth. 
(Gedicht).  8.  128  f.  ~  c:  Das  Mädchen  im  Frühlinge.  (Gedicht).  8.  130  f.  d: 
Das  Mitleid,  nach  Miatress  Barbauld.  St.  6  S.  205  bis  208.  —  e:  Khige  einer 
Nonne.  (Gedicht).  8.  209.  —  f:  Burg  Windegg,  im  Prühlin««  1793.  8.  210  f.  — 
g:  Mädchenlehren.  (Gedicht).  8.  247  f.  -  h:  Eine  Geechichte  vergangener  Zeit. 
8t,  7.  S.  3  bis  ."U.  --  i:  Schreiben  auf  einer  Reise  nach  Ermenonvule.  St.  9. 
S.  203  bis  209.  —  k:  An  die  Nator,  ein  Gedicht.  St  10.  8.  70 f.  —  1:  Dankbar- 
keit ana  Hatterliaba.  8.  78  Ua  78. 

12)  Scenen  aus  den  loteten  Tagen  Marien  Antoinaltena  wtm.  AmiknidL  OHm' 

bach  1794.  8.    Ohne  Vfn. 

18)  Die  Verfassung  von  Born  zur  Zeit  der  Bepablik,  nebst  einer  FaraUeie 
fwlaohen  der  altfOrniaeben  und  neaflrfnkiaehen  BepuUk.  Fnmbftot  am  lUn  1794  8. 

14)  (Gedichte  und  Aufsätze  in  Jacobis  Taschenb.  auf  d.  J.  1795 f.;  in  Mohns 
rheinländ.  Taschenb.  IBUOf. ;  in  Aschonberps  Taschenb.  f.  d.  Gegendon  am  Nieder- 
rhein auf  1801;  im  Litterar.  Anzeiger;  im  Journal  v.  u.  f.  Deutsduand;  in  der  dtscfa. 
Monatftschr.;  in  Jacobis  Iris  1806 1.;  in  Beckers  Erholungen;  im  Morgenblatt  1807 
bis  1821  (1807:  Sieh  Band  ITT"*.  S  107,  1^;  ]^\b,  Nr.  169:  Auf  den  Tod  dos  Her- 
zoge von  Braunschweig  am  16.  Juiu  icl^j;  lu  (Beuzel-Sternaua)  Jason  1809;  in 
Bag^ens  Klingklingel-Alman.;  im  Badischen  Magazin  1811  f.;  in  Schützes  Taschenb. 
d.  Liebe  u.  Freundschaft;  in  (Rohfuos)  Süddeutsch.  Miscellon  18111;  in  den  Bheiih- 
blttthen;  iu  der  Zeitg.  1.  d.  eleg.  Welt  1817;  in  der  Abendztg.  1817;  u,  s.  w. 

16)  Stmfer^yen  doroh  einige  Gogenden  Dentacfalaada.  leipsig  1796.  8.  OhnnTfit 

16)  Visionen,  Diakmn,  Ersfthlnngttn.  Vom  YaiÜMaer  der  Soenen  aus  Siaoala 
lieben.  Odi  profanum  vulgus  et  arceo.  Horat  Bremen  bei  Friedrich  wüm—m 
1796.  8.    Ohne  V&.  §  224,  118.  11).  —  Vgl  Euphorion  1897.  4,  557. 

17)  TentMdia  Beispielsarnnhug  ftr  Sebotan  rar  Bildang  und  Yaradltuig  dea 
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Geechmacka;  beetebeud  aus  einer  Aaswahl  der  bestea  und  zweckm&ltigston  Aufsätze 
ana  d«ii  TonttgUelnfen  Dichtirn  und  ProniBtwB.  OffeoliMh  1796.  8. 

Auch  u.  d.  T. :  Kleirir  l'iMiothek  für  Freunde  und  Fr«^un(liiiinMi  (los  Schonen. 
Offimbacb  bei  Ulrich  Weü  u.  Carl  Ladw.  Brede.  1796.  1  Bl.  Titel,  3  Bl.  »einer 
HodiAivtiieheii  Gnaden  GMg  Kad  FOiattiiadidr  roa  WUnburz  Herzoge  «w  fna* 
ken  etc.  etc.  gewiedmet.  S.  (I)  bia  6:  Vorbehcht,  üntan.:  bohnibar.  8.  (6)  bia 
(9):  Inhalt,  &  (1)  bis  351.  B.  (352)  Draekfehler. 

Eflth.  Proaaiaeba  Aafaltte  Ton:  Engel,  Manso,  Anton  Wall  (Heyne);  Di- 
daktische Poesie:  Bout«rwek ,  Goethe  (Das  H  iUliiho.  ,E<ieI  sev  der  Mensch': 
S.  140  bis  142),  Schiebeier,  ächiUer  (Die  KOnsÜer.  S.  72  bis  93),' Uz;  EDistel: 
GoaUttglr,  Gotter,  Horas»  Jakob! ,  Ffenel;  Batyre:  Aristo,  Horaz,  L.tdy  Montagne 
(Ad  Pupo:  S.  298),  F.  L.  v.  Stolborg;  Fabeln:  J  Val  Andrea,  (ileini,  Ooekinpk, 
Goethe  (Der  Adler  und  die  Taube:  S.  330  bis  332).  Hagedom.  HaUer.  Herder  (Die 
liüe  und  die  Kom:  8.  847  bis  S56)»  Klatner,  Ew.  t.  Eldst,  Lesaing,  LIditmAir, 
Pfeffel,  Schlo^el  (Die  Krähe.  ,Al9  eine  Krtbe  «inat  ihr  Gafiedai'),  Bnrkard  Waldia 
(Der  Esel  nnd  die  Hasen:  8.  327  f). 

18)  Haiidbuch  iw  Keiciisfiriedensconffresses  zu  Eastadt.  Kastadt  179S.  gr.  8. 
Enta  [b^  Dritte]  Fortaetiaog  1796  [bia  17W].  gr.  8.  Hit  Joadi.  tron  Sobwarikopf. 

19)  Briofo  eines  Partikular -Abgeordneten  . .  Bastadt  1798.  II.  8.  Ohne  Yfa. 

20)  Bastatter  Taschenbuch  aaf  das  Jahr  18(»2.  Heraus{?e^reben  tob  dem  Yer- 
faseer  der  Scenen  aus  Faust  e  Ijebeo.   Mannheim  1801.  18.    Ohne  N. 

21)  Gab  heraus:  Allgemeine  Kunst- Zeitung.  Ftenkfurt  am  Main  1802  f.  Vier 
Hefte.  8.   Ohne  N. 

22)  Gab  heraus:  Badisrhe  WodienBchrift  zur  Belehrung  tuid  Unterhaltung  für 
alle  Staude.  Heidelberg  1806.  1807.  Ul.  4.  Erschien  von  Juli  löU(>  bis  Dezember  1807. 

23)  Comoedia  dirina.  1808.  —  Sieh  §  296,  103  =  Band  VI.  S.  484. 

24)  Heidelberger  Taschenbuch  för  daa  Jahr  1810  [bis  1812}.  Mannheim  [1810 
bi>  1811].   Stuttgart  [1812].  16.   Sieh  §  815.  U.  10)  «  Band  Hl*.   S.  251. 

25)  Getlie.hto  von  T''lrich  ron  Hutt^ia  und  einigen  seiner  Zeitt^^nnsBcn.  Hf^raus- 
gegeben.  Mit  Hutteus  Purtrat.    Heidelberg  1810.  gr.  8.  —  Bi«h  lituid  11.  S.  228. 

m  Lebenabeeohnibung  Kad  Fkiedricha  GnftbarM«  von  Badeo«  Heidelbeng 
1811.  8.  » 

27)  Gab  heraus:  Miscellen  ans  dem  Ckbiotfl  der  Geschichte  und  Cnltor. 
Heidelberg  1812.  gr.  8.   AuuU  u.  d.  T.:  Vateriiuidische  Blätter. 

S8)  Gab  heraae:  Der  riMdattttdlaohe  Hauifreaiid  auf  daa  Jahr  1816.  Karie- 
nibe  1816.  4.   Ohne  N.  -  Vgl.  Hebel  §  308. 

29)  Poetische  Werke  1817  f.  -  BwA  \>        3  nacli^'edrurk^:  Wien  1818.  IT. 

80)  Auawahl  der  interessantesten  Sagen  aus  den  Gegenden  des  Eheins  und  des 
Sehwanwaldea.  Heidelberg  1819.  &  SonderabdmA  ana  dem  Handbvdi  Ar  Beiaende 

am  Khein  u.  s.  w.  —  2.  Auflafe.  Heidelberg  1829.  8.  —  Sieh  unten  Nr.  34). 

31)  Friedrich  Weinbrenner,  ein  Denkmal  der  Freundschaft.  Karlsruhe  1626. 
gr.  8.  —  Gab  auch  dessen  Denkwürdigkeiten  heraus:  Heidelberg  1&29.  8. 

MiaeeUen  zur  UDterbiltuig.   Aiansgegebeik  ▼on  AI.  Sdureiber.  Eratea 
Qnartal.   Bade;  1^27.  8. 

.^3)  Die  Aufhebung  der  Leibeigenschalt.  Featqiel  in  einem  Aofa.  Zur  SAoolar- 
feier  Karl  Friedrichs.   Karlsruhe  1828.  8. 

84)  Sagen  aus  den  Rheingegenden,  dem  Sdiwanwalde  and  den  Vogeeen.  Nene 
Sammlung  oder  /cweiu^H  Bändrlien.  Heidelberg  1839.  8.  -  8.  Auflage.  ZwsiTlieile 
in  einem  Band.   Frankfurt  a.  M.  1848.  X,  404  8.  gr.  16. 

Vgl.  oben  Nr.  30). 

35)  Novellen.  Karlsruhe  1889.  D.  gr.  12. 

86)  Außerdem  zahlreiche  goQchichtlidie  und  topegmpiaehe  Werke  (Hand-  ond 

Taschenbüch.er  für  ßeiseude) ;  u  8.  w 

9.  kourad  Friedrich  Kühler,  wdh.  am  18.  März  1762  iu  Wippingeu  bei  Ulm» 
war  Lahaber  der  Wohlertehen  Buchhandlung  in  Ulm;  starb  1838. 

a.  Nicolai,  Hr=  lireibung  einer  Ri^ipn  durch  Deutschland.  1795.  9,  106 f.  — 
b.  Mensel,  Gel.  TeutsclU.  4,  194  f.  11,  445.  23,  203.  —  c  Weyennann,  Nachrichten 
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von  n  *  hrten  .  .  MU  Ülm.  Ulm  1798.  —  d.  Gradmamn,  Das  ;;eklirta  ScliWAb«D. 
lüiiz.      ^  ;jf.  —  e.  N.  Xekrolog  16.  35  bU  37.  ~  f.  KrauB  1,  20S. 

1)  AaMtw  und  ^Mtebto  in  SdmlMirts  Dmtoehtr  Chronik  1777:  in  Sdivftbiscbao 

Mufwnalm  iriH' II  17^:'.  f  :  im  f)eut«chen  Muaeam :  im  Jr-nmal  v  n  f.  DeutsdiUu'] 
iVbÖf :  io  «ier  litiiiiQ.  MonaUachrifl  1806;  im  MorgenbUtt  läic(;  u.  s.  w.  —  AuAet- 

S)  Sidi  9  8«,  «4.     <-  9tad  IV.  8.  tU. 

Die  .stÄrke       Frenn<fgchftft,  «ine  Nontt»  von  1«  Sa|f«.  AAs  data 

a)ii«ch*'n  üV^Tsotzt.    Gera  ITH?.        Ohn§  N. 

4)  5  2;:,  12.  49)  -  Band  IV.  S.  338, 

5)  Bonapniiade,  odar  Laben  md  Thaftm  daa  tiMoem  CMd«  Nmpolam  BaM* 

parte,  aus  Coi  -ika  ;:»  bürti>f,  in  luhtij^en  Reimen  in  Blumanerischt  r  M  ini-r  St  Helena 
{\jba\  lbl6.  8.  Die  2.  Abtbciluqg  dieaea  oboa  Vfn.  encbsenanen  Werkcbeoa  alwt 
tw  fehler. 

le.  Karl  Friedrich  [ßraf  voti]  Reinhard [t|,  ^reb.  am  2.  Oktober  1761  ru 
MiAmdttif  in  Württemberj?,  seit  1774  in  den  theolotfischeo  .Semmarien  DenkendotT 
und  Manlbronn,  aeit  177«  im  Tabinger  Stift  aaagebildet,  wurde  17i?S  Vfltar  s«nrt 
Tater«  in  Baldin^o,  178G  Hauslehrer  in  der  französischen  Schweiz  und  1787  m 
Bordeaux.  Dort  trat  er,  fflr  die  Revolution  begeistert,  mit  den  Führern  der  Giroo- 
diaten  in  Verkehr,  fiJirte  ihnen  1791  nach  Paris,  wur  lo  lalJ  erster  Ges*odtscb.iftv 
sekretar  in  Ijondon,  1795  Gesandter  bei  den  drei  H;iüiK,'SLldteD,  I79>  in  Flotteat, 
J799  Botschafter  in  der  Schweiz,  18&2  bis  Hj06  Gesandter  bei  dem  nit  i«  r^achsiäcliea 
Ivreise  in  Hanilnir;.'.  I^O^j  Rcsi'lriit  in  Ja^sT  nnd  1.^09  Gesandter  im  Hof»-  Jr-röm« 
in  Kassel.  Narii  \^  lederhersteüung  der  Monarctiie  erhielt  er  die  Stehe  eines  Kanzlei- 
diTalrtora  im  Ministerinn  de«  AuGem,  mMe  Steiteat  und  Graf,  \%W  bin  1829 
Gesandter  beim  l'nndosrat  in  Frankfurt,  nachher  am  Dresdner  II<>fe.  trat  1832  in 
den  Ruhestand,  lebte  seitdem  als  Pair  von  Frankreich  in  Paris  und  starb  aa 
25.  December  1837. 

■\  I^rWs  Xationalztp.  d.  Teutschen  1797.  St.  11.  ?.  2-^1  f  h  ^U.r-  ] 
Gel.  TeuUcbl.  6.  2Ö7.  10,  462.  15,  127,  19,  295.  —  c.  Goethe,  Tag-  upd  Jahres- 
hurte  11807.  W.  A.  1.  88,  TO.  13  bis  15.  •  d.  Bran'a  Mfnem  im  Mai.  Svä 
(Bich.  Maria  Harnior).  -  d'.  N.  Nekrolog  15.  lOOl  hU  1005  -  o  Heiar 
iSteffena,  Wa«  ich  erlebte.  6.  318 f.  -  C  G.  £.  Guhraner:  Uistor.  Taschea- 
bneh  f.  1846.  H.  F.  Bd.  7,  8. 187  Ma  S75.  —  g.  IMorieh  Tiniff,  KSnip  Jerttoe*! 
Carnoirnl.  (J.'^fliii-litlirlirr  Roman.  I/^ipzit;  1^(55,  —  h.  A.  Wohlwill.  Rrinhard 
als  französischer  Gesandter  in  Hamburg:  Uannaohe  G^dtichtabiatter  I's7ö.  — 
i.  W  Vollmer,  Karl  Friedrich  Beinbanl  tind  Schiller:  (AuRab.)  Allg.  Ztg.  187& 
Nr  197  f.  —  k.J.  G  V.i^t:^  I/bon'i'rinnrningen,  Hg.  von  G.  Poel.  2,  Übt  — 
l  W,  Lang,  Bassevülo's  Schatten:  DUch.  Rundadwa  im.  45. 260  bis  26 >.  —  Voa 
vnll  aus  Sdiwaben.  Stirtfigart  18t;7.  mt  —  fn.  Adolf  Wohl  will,  GtKrrg  ScM*. 
£ia  di-utschcs  l^ebensbiM  .      Hamborg  1H"6.  H 

n.  Allg.  dtach.  BiogtKpiäe  l\S6».  2».  44  bU  63  (Wilbärn  Lan«).  S.  62 
«eitere  Qnollefihfnwtffee.  —  o.  Wf^iHin  Lang,  OnfBiKnhnrd  als  de«tR4W«r  Diefctirt 
Seufferts  Viprt.li.iljr^-vhr.  1h9:V  *i.  :'M  bis  277.  —  p.  A.  Wohlwill,  Kirl  Friedrich 
Reinhard  in  Travemünde:  .Mitteilungen  d.  Ver.  f.  Lübeckische  Ge««h.  und  Akier* 
tumak.  1894.  Heft  C.  Nr.  —  q.  WilheTro  Lan-r  Wilhclmine  Andrei:  Euphorio« 
lf<:t5.  2,  735  bis  753.  —  r.  Will  dui  1.  . r,  Oral  i:  .ühard.  Ein  deutsch-französiscl.« 
Lebenabüd  1761  bis  1S37.  Bamberg  181»';  (IH;6).  XI,  014  S.  Einzelnes  vorher: 
Histor.  Äeitachr.  1890.  65,  385  bis  415:  Dtsch.  Unndschau  1891.  67,  98  b|8  125 
208  bis  21^  '.9,  *27\  bis  2S7.  382  bis  403.  1^95  S2,  420  bis  447.  83,  21  his41. 
84,  408  bis  4:iS  an.  Darin  Mitteilungen  aus  Briefen  R  s  än  Sulpiz  BoisHoree;  J  Pr. 
Cotta;  an  Goethe;  an  G.  A.  v.  Halcm;  an  und  von  Aug.  v.  Hennings;  an  den  Kanzler 
V.  Mfill.  r;  an  K.  E.  Oelsner;  an  J.  A.  H.  Reimams;  an  Karl  Sieveking;  an  Charles 
V.  Villers;  an  H.^lnr.  v.  Weesenberg.  Vgl.  Enphorinn  1896.  8.  64»  bte  A52  *(Albar( 
Leitzmann).    -  s.  Herd  ?,  562f.  —  t.  Krauß  1,  2i8  bis  2&1. 

Briefjp  von  Reinliar  I   i  Ii  oben  Nr.  r. 

tt.  ßofti'jor:  DrosiliiHr  Kgl.  Bjbliotlict.  —  i<.  "Hrif fwocli^i«]  zwi-sdion  Goethe  und 
Reinhard  lu  «It-n  J;>lireii  1807  bis  Ib'Vz  Siutt^^axt  und  TuLiuguu  io50.  J.  G.  Cottas 
Verhig.  IV,  327  S.  8.  Eine  Anzalil  von  Goethes  BHefen  an  R.  vorher:  Moigeii- 
blatt  1850. .  Kr.  128  bia  lAö.  §  2J4,  B.  1.  £><).  ^  y.  Briefe  an  den  KttudAr 
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Müller:  Goethe-Jahrb.  1890.  11,  42  bis  57. —  «f.  an  seinen  jüngern  Bruder  Christian 
R.:  Enphorion  1895.  2,  736  bis  746  öfter.  —  t.  an  Schiller:  oben  \r.  i.  —  au 
Tallevrand:  Preuß.  Jahrb.  1885.  56,  384 f.  386.  —  »i.  von  B.  L.  Trallea:  Anz.  f. 
Schweiz.  Gesch.  1886.  17,  88.  —  an  Ch.  de  Vülers.  Hg.  von  M.  Isler.  Ham- 
burg 1883.  56  S.  8.  Vgl.  N.  Freie  Presse.  Wien  1884.  Nr.  7178  f.  —  i.  an  Wessen- 
iMTg:  Goethe-Jahrb.  11,  58  bis  68. 

1 )  1778  die  zwei  Elegien :  a :  T/itte  bei  Werthrrs  C, rab ;  b :  SigWMt  Vgl  Nr.0. 8. 253. 

2)  17S1 :  Gedicht  an  Srhiller.    Vjr].  Nr.  o.  Ö.  254. 

3)  In  Keinhards  Probescbrift  zur  Erwerbung  der  Magisterwürde  Ueber  die 
«nlriselM  litflrator  1760  sind  DMlroehe  Obenetsungen  ins  Deatsdie  «tngestnut. 

4)  Getlicht«  in  Staudlins  Schwab.  Blumenlese  [Musenalmanach].  Auf  das 
Jahr  1782  (11  Beiträge,  darunter  swei  —  t  unterz.:  a:  An  F.  L.  Graf  zu  ätolberg; 
b:  Dw  Taas.  Vgl.  Nr.  o.  8.  868  f.);  Aaf  d.  J.  1788  (c:  An  LoiMO.  An  flinm 
Geburtstag.  Unterz.  -h-.  Vgl.  N>.  o.  P  "n'^M  \:x(  d.  J.  1784  (Kürschners  DXL. 
135,  1, 410/2.  5  Beiträge,  darunter:  d:  Die  Übersetzung  der  Ugolinosoene  aus  Dantes 
B5Ue  in  Tenüian);  fllr^s  J.  1785  (3);  fflr's  J.  1786  (e:  Epistel  an  H,  Y.  P.:  f :  An 
Minna,  ünterz.  — r— );  für's  J.  1787  (1);  ffir's  J.  1792  (g:  eine  Kl^e  auf  den  Tod 
■seiner  Mutter);  fiir's  J.  1793  (b:  An  Aline  die  Sängerin.    Paris  im  März  1792). 

5)  Alb.  Tibullus.  Nebst  einer  Probe  aus  dem  Proporz  und  den  [von  Conz 
fibors.]  Kriegsliedern  «Ics  Tyrtaous.  In  der  Vorsart  der  Urschrift  übersetzt.  Mit 
«inem  Aohajog  von  eigenen  Elegien.  Zürich,  bej  Orell,  GeMner,  Füssli  und  C!omp. 
1783.  8.  Ohne  N.  FHts  Stolberg  zugeeignetw  Vgl.  Nr.  o.  8.  263  f. 

6)  6  Gedichte  in  Annbmtton  PoetisdMm  Portofraille  1784.   Yffl.  §  881, 

28  —  Band  IV.  S.  3G8. 

7)  Prosaische  und  poetiaohe  Beitrüfl»  in  Aimbrusters  Schwäbischem  Museum 
1785  f.  a:  Brief  an  den  u«»i»geb«r;  b:  Beaobrsibang  ein«r  Fahrt  nun  Hehenadlem ; 

•c:  Aufsatz  über  das  Tübinger  Stift :  <1:  ZobeiJe,  »  in  Märchen  [na«^Ii  Gozzi?];  e:  Über- 
setzungen lateinischer  Dichter  aus  den  Deliciae  Italorum  poetarum  (§  113,  g) 
tm  Band  IL  8. 


8)  Episteln.  K.  F.  Gückingk  und  Klamer  Schmidt  gewidmet  von  K.  R.  u. 
K[onzL  Zürich.  OreU,  Geeaner,  Ffissli  and  Comp.  1786.  VI,  218  S.  8.  Vgl 
Nr.  0.  S.  866;  Schröder  6,  218. 

9)  Briefe  Aber  die  Itofolntion:  Hanelentnera  Sobwib.  Archiv  1,  459  f. 

10)  IVborsiclit  einiger  vorbereitenden  TTrsachen  der  französischen  Staats -Ver- 
änderung, Von  einem  in  Bordeaux  sich  aufhaltenden  Deutschen:  Schillers  Thalia 
1791.  Bd.  8.  Hefl  12,  8.  80  bia  77.  Vgl.  Sefafller  an  Wieland  1791  März  4 
—  Jonas  3,  139.   §  253,  1)  —  Band  V.    S  179  geg  E 

11)  Ein  Aufsatz  über  die  neuere  deutsche  Litteratur  im  Journal  de  Bonleaux  1701. 

12)  An  die  Marquise  [HelenaJ  von  Lacoste  als  MUe.  Balleti:  Preuß.  Jahrb.  1885. 
56,  878. 

}?,)  Basseville  s  Schatten.  Tin  .Angefleht  von  Rom.  Am  4.  Mai  1793  (Ode. 
JEs  sei!  VenohUeAe  mir  des  neuen  Frankreichs  Sohne*):  Usteri's  Beiträge  zur  Gesch. 
4.  frans.  Bevdntion  1795.  1,  185.  Wiederh.:  Dtech.  Bundscban  1886.  45,  25öf. 
ma  W.  Ung,  Von  und  aus  Schwaben.   Stntlfstt  1887.  4,  17.  «=  Nr.  r.  S.  96. 

14)  Übersetzung  einer  Freiheitshymne  von  Desorgnea  in  Henninga  Genius 
der  Zeit  1796.   Heft  1,  S.  116.   VgL  Nr.  o.    S.  271. 

16)  Am  Tag©  meiner  Trannng.  Den  12.  October  1796  (.AngeAcbdt  vom  Wahn 

rlrd^^lii  r  =>  ?i.)ner  Gefühle'):  .T.  T..  Ewald,  Fantasien  auf  einer  "Reise  durch  G  nli  n 
d^A  Friedens.  Hannover  1799.  S.  131.  Auch  in  Xeuffers  Taschenbuch  f.  Irauen- 
afanmer  1800.    Wieder  Dteeb.  Rnndsdum  1891.  67,  114  f.  =  W.  Lang 

Nr.  r.  S.  153.    Vergl.  Preuß,  .Talirb.  18«r,.        r?77  f. 

16)  Auf  den  Frieden  {hmi):  W.  Lm^,'.  Von  i'        s.  luv,ib*-n   1886.  Heft  3,  S.  123. 

17)  Meiner  Christine  [geb.  litiinarusj  am  2'^.  i  enruar  n.^S,  ihrem  Geburtstage 
(.Kränze  mit  filnmen  den  Tag,  Christine!  die  Flamme  des  Altars'):  Ewalde  Fantasien 
tt»w.  Hannover  1799.  S.  140.  Auch  in  Neuffers  Taschenbuch  f  Frauenz.  1799. 
Wieder  abgedr.:  Dtsch.  Rundschau  1891.  67.  217  f.       W.  Uug  Nr.  r.  S.  181. 

18)  lullen  (Lied.  1799).  Einig»  Stnmheii  in  einem  Briefe  ILi  an  Weaianbexg 
erhalten.    W.  Lang  Nr.  r.  S.  449. 

Ooedeke.  UrandriB.  VIL  a.  Anfl.  |g 
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1 94  Buch  VII.   Phantastische  Dichtung.   §  300,  11—16. 

19)  Sonett  (1800):  Conz,  GMIehte.  Neue  Sammlung'  1824.  S.  130  =  Nr.  r.  S.  246, 

20)  Les  troi«  amblemM  (frans.  G«diclit         Jan.  1  niedeigeaduiabeii).  YäL 

Nr.  0.  S.  272. 

21)  [Zum  12.  Oktober  1808]:  Dtoeh.  BoodMlun  1801.  09,  408  ^  Kr.  r.  &  S31 

22)  Den  12.  October  1813  (,Ani  Königshof,  im  Prunk  dar  goldnoB  KdtM'): 
Dtßdi.  Rundschau  1895.  m:;,      f.  =  W.  Lan^j  Nr.  r.  S.  410. 

2d)  Aof  Goethes  Genesung  (1823.  ,WahrUch!  Er  kommt  von  den  Scb«tt«o 
surüelc  — t   Schon  schwebten  dem  Auge'):  Nr.  o.  S.  273 f. 

24)  Distichen  ins  Album  der  Prinzessin  Julia,  Schwester  des  regierenden  FüisUn 
von  HohensoUeni>Sig]DMnig«n  (Okt»  1826  anf  dam  lindioh  b«i  Heohingen):  Nr.  <k. 

S.  275  f. 

11.  Christiau  Jakob  Wageu§eil.   §  224,  &0;  §  261,  29. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  8,  289  bis  291.  10,  781  £  11,  734.  16,  126 f.  21, 
299 f.  —  b.  Gradm.iTin.  Gel.  Schwaben.  S.  718  l'i^  7'>4.  —  c.  N.  Nekrolog'  17.  115 
bis  123.  —  d.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1896.  40,  47U  bia  4bl  (M.  Mendheim).  - 
e.  Kranft  1,  879. 

1)  Auswahl  goiailidier  QMince  rar  Erbannnif  und  Andacht  KMifbeona 

1782.  8.    Ohne  N. 

2)  Almanach  für  Dichter  und  schöne  Geister  «if  das  Jahr  1786.  Gedruckt 
am  Föne  dea  Pamaaaea  (Augsburg).  8.  Ohne  N. 

3)  Vermischte  Gedichte  und  prosaische  Aufsätze.  Kempten  17>r)  bis  17>'7. 
TTT.  8.;  TLeil  4  m  d  T.:  Gedichte  und  Schauspiele.  Hg.  znm  BosUn  dov  durch 
die  Belagerung'  unglücklich  gewordenen  in  Mainz.  Kemi>ten  1794.  6.;  Theii  5  u.  d. 
T.:  Gedichte  und  prosaische  Anislitia,  hg.  ala  ein  Oprar  auf  dem  Altar  dea  Yaia^ 
landea.  Kempten  1814.  8. 

4)  Liwior  boy  fr(>hen  Goselljrbnfton  zu  singen.    Kaufbeuren  1786.  12. 

5)  Karl  vuu  Hochburg.   Kiite  Kitt^rballade.   Kopten  1797.  8. 

6)  Anaerlaaene  Gedidite.  Nördlingen  1819.  XU,  252  6.  8. 

7)  Hutten.  1823:  Sieh  Band  IL  S.  228.  —  Nana  wolilf.  Cntal-)  Anag.  Kllni- 

berg  1H5H.   XXII,  295  S.  8. 

8)  AuAerdem  Yolka-,  Jugend-,  geschichtliche,  biographische,  pMiodisehs 
Schriften  n.  a.  w. 

12.  Johann  HlebMl  Ambrvator*  §  269,  18;  6  295,  IL  B.  1.  - 
a.  R.  Weltricb,  F.  8cbiU«r  1,  4981  —  b.  Heyd  2.  806.  —  o.  Kranft  1,  261  bia  2&& 

13.  Gotthold  Frio.lri.  Ii  Slludlln.   §  270,  17 

a.  S^t  1=  Ludwig  Schubartl,  Ajudeoken  an  den  Dichter  Stäudlin:  Widandf 
N.  Tentaeh.  Merkur  1797.  8t  8.  8.  896  bis  806.  —  b.  WohlwOI  1875.  8.  28  t 

33  bis  35.  83.  85  Iis  88.  -  o.  Weltrich,  F.  Scbillrr  I,  48^  bis  500.  560  \A<  508.  - 
d.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1893.  35,  514  bis  516  CHermaon  Fischer).  —  e.  Wilbeüa 
Lang,  Wilhelmina  AndreS:  Enphoiion  1896.  2,  785  bia  75S.  —  l  W.  Lang,  Qrd 
Reinhard.  Bamberg  1890.  S.  15  f.  20f.  28  f.  40.  —  g.  U.  Kr;iuR:  Srliwäbiscbe 
Krooik  1896.  Nr.  220.  Sonntagsbeilage.  —  b.  B.  KrauÜ,  Stäudlin  und  Sehilier: 

elfinefaner)  Allg.  Ztg.  1896.  BeU.  Nr.  207.  —  L  Heyd  2,  629.  -  j.  E.  Planck, 
ie  Lvriker  des  schwäbischen  Kla.s^i/i^niu.^  .  .    Stutt;:urt  1396.  S.  7  bis  18.  — 
k.  Eunhorion  1897.  4,  98  bis  100  (R.  Xrauß).  —  1.  Krauß  1,  244  bis  248.  414. 
tJrliefaa,  Briefe  an  Sdiüler.  1877.  Nr.  90.  9«. 

Gedichte  in  Matthiaeona  Lyiiaoher  Anthologie  18,  197  bia  206;  DNL.  185,  1, 
416/23.  » 

14.  Jakob  Heinrich  Duttenhofer  i8(  liriftetellemamen ;  Drossel  der  Jün^orc, 
Gustav  Löffler),  geb.  am  30.  Januar  1758  zu  Nenbulach  (Oberamt  Galw)  in  Württem- 
berg, PrSoeptor  in  WQdberg,  dann  Pforrer  zu  Kloster  Beichenbaeh,  tnletit  Pfiurar 
in  Deckenpfronn ;  starb  1823. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  2,  119.  11,  182.  —  b.  Gradmaun,  GeL  Schwaben 
8.  118  f.  836.  —  c.  Krau9  1,  375  f. 

1)  Trost  des  Cliristea  im  Tode,  ala  Metapbnue  dea  17.  Kapitale  Johaania; 
nebet  einigen  Oden.  Tübingen  1780.  8. 
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2)  Beiträge  im  Scliwäb.  MuseDalni.;  in  der  Flora  von  1791  bis  1800. 

3)  Menadia,  oder  die  Doktorwahl.  Loatapiel  von  Drossel  dem  JüD£em.  Stutt- 
gart 1785.  8.  —  Hamboig  1785.  8. 

4)  Meona  Hanalayar.  [Qadiehte].  IVankfint  und  Leiinag  (Statlgart)  1785.  8. 

Ohne  Vfn. 

5)  Des  Pfarrers  von  Alchholde  Ritt  von  10  Meilen,  oder  äcenen  aus  dem  Leben 
weiser  Menschen  and  Narren  von  GnataT  U&ffler.  T&bingen  17921  lY.  8. 

6)  Omar.  Drama. 

15.  Karl  Philipp  Conz.   §  271,  5. 

a.  Giesecke  s  Handbuch  f.  Dichter  u.  literatoren  1793.  1,  392  bis  397.  — 
b.  Mensel,  Gel.  Tentsebl.  1,617  bis  619.  9,  206.  11,  143.  13,  242.  17,  348  f.  22l. 
529  f.  —  c.  Hf'vd  2,  345.  —  d.  E.  Planck,  Die  Lyriker  doa  .schwäbi.schcn  Klassizis- 
mus . .  Stuttgart  lb96.  S.  18  bis  40.  —  e.  W.  Lang,  Graf  Beinhard  lb96.  S.  15  f. 
40f.  n.  0.     f.  Kraul  1,  849  hia  m     g.  Kfiradmeis  DNL.  185,  I,  870  bia  379. 

1)  Gedichte  im  Schwäb.  Maaanalin.  1782  bis  179G  ,  im  Toga,  und  im  Gotting. 
Mu&enalm.;  im  N.  Teatsch.  Merkur;  in  der  Dt«rh.  Mouats.srhrift  1793  (März. 
Bd.  1.  Ö.  193  f.:  Sanssouci.  September  17b2.  [Distidicuj.  Wieder  abf^edruckt: 
L.  Geiger,  Berliner  Gedichte.  Berün  1890.  8.  7.  Vgl.  S.  Xf.);  in  Jaoobi's  Taschonb. 
1795  f.;  in  Soluller's  Musenalm.  1796  bis  17Ü9;  in  Grät^rs  Brnpir  1796  (1,  1, 
93  bis  105;  4,  2,  131  biji  149);  in  Beckers  Taichenb.  z.  j^es.  Vergn.;  in  Vermehrens 
Musenalm.  1802 f.;  in  Jacobis  Tuscbenh.  Iris;  in  der  Flora  1804;  in  der  Polyaafbaa 
1807;  im  Morgonblatt  1808.  1810  bis  1.S12.  1S14  bis  W2\  :  in  Crütera  Idunna  u, 
Hermode  1612.  Iöl3;  im  Wiener  iSammler;  in  der  Urania  1817  und  1818;  in  der 
Zeitig,  l  d.  «iag.  Walt  1881  Wa  1^.  1827;  ün  Ttechenbach  ftr  Daman  tL  a.  w. 

2)  1783:  Sieh  Reinhard  oben  Nr.  10.  5). 
8)  1785:  Sieb  Reinhard  oben  Nr.  10.  8). 

4)  Schildereyen  aus  Gnechenland.  £eutiin£en  1785.  8.  Ohne  Yfh.  —  £r> 
waiiatt:  1798.  8. 

5)  Gab  heraaa:  Baytriige  ftr  FhOosoptbia,  Gaadunaek  nnd  littaratnr.  Beut- 
lbig«D  1786.  8. 

6)  Theokrits  swarte  IdyUe:  Wielands  ü.  Teutsch.  Merkur  1792.  Okt.  S.  114 
bia  128. 

7)  a:  Die  Seele.  Fragment  eines  größeren  Gedlebia:  Schillers  N.  Thalia  1792. 

Bd.  2.  St.  4.  S.  26  bia  39.  —  b:  Die  Seele,  ein  philosophisches  Gedicbt  in  drey 
Gesängen.  Besciüufi  des  ersten  Gesangs:  ebenda  1793.  Bd.  4.  St.  4.  S.  34  bis  52. 

8)  Gab  heraaa:  Muaenm  Ar  die  grieeliiaehe  und  römiaehe  litterator.  Zfliicb 
1794  f.    3  Stücke.  8. 

9)  Gedichte  in  Matthissons  Lyriseber  Anthologie  15,  229  bia  264. 

10)  Morgenländische  Äpologen;  Wietierii.t  T/>ipzi!?  1809.  8. 

11)  Die  Stufen  des  Menschen.  Ein  Gemälde  aus  dem  Lucrez  Y.  B.  v.  923 
bia  1456.  8tv«eart  1805.  8. 

12)  Racine,  Britannicaa.  Ein  IVaneiapiel.  Matriadi  Todetttacht  von  C.  Fb. 

Conz.    Tübingen  1825.  8. 

13)  Sonette  Übersetzungen  sieh  §  310.  —  AuiBerdem  phüoeophische,  philo* 
logische,  biataiudie  und  liUenffhlatonaciha  Arbeiten,  in  Zaitacliruten  zenopsata 
Aufsätze  u.  a. 

1«.  Ludwig  Albreobt  Schubart  (Scliriftstellemame:  Loris),  geb.  am 
17.  Februar  1765  zu  Geislingen  im  Ulmisebeu  als  der  Sohn  des  Dichters  Chn.  Dan. 
Frfir.  S(  b.  (§  230,  12),  muda  nach  dessen  Gefangensetzung  am  6.  Febniar  1777  in 
die  Karlsschule  aufgenommen;  diirt  l>licb  er  bis  Oktober  1786  und  studiert©  die 
Rechte.  1787  erhielt  er  eine  Stellung  im  preußischen  Staatsdienste,  wurde  am 
8.  Dezember  1788  Legationssekretar  bei  der  preußischen  Gaeandtachaft  im  friakiadiaa 
Kreine,  nach  dem  Tode  Herzbergs  (1793)  dieses  Postens  enthoben,  lebte  aaltdaD  fttr 
aich  als  Schriltsteller  und  starb  am  27.  Dezember  1811  in  Stuttgart. 

a.  Schiller  an  Lotte  1788.  Dec.  11  =  Jonas  2,  1741  —  b.  Bock's  Sammlung 
Ton  T?i1flrissen  gelehrter  Männer  und  Künstler  .  ,  Nürnberg  1793.  Heft  11  (Anto- 
biograpMe).  Vgl  §  230,  12.  i)      Band  IV.  &  333.  —  c.  Meusel,  Gel.  TeutschL  7, 

18» 
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Buch  VII.  Phantastische  Dichtung.  §  300.  16—17. 


836  bis  388.  10,  681.  11,  684  l",  3^5.  20,  29.5  —  d.  Gradmann,  Gel.  Schwaben 
S.  m  bis  697,  —  e.  Wevermana  S.  511.  —  L  Will-2iopit«oh,  4.  äupplbd..  S.  187 
bis  140.  —  g.  Sebwäbisdier  H«r1rar  1811.  D»^.  29.  —  h.  J.  G.  Pabl,  Züge  ani 
Ludwig  Sohubarts  L'Ikmi  uikI  Charakter:  fZs<'Iiokki's)  Miscelloii  licr  ucuf'sU'ti  Wolt- 
kunde  1012.  Hr.  27.  ä.  105  f.  —  i.  Alorgenblatt  lbl2.  Januar  13.  -  k.  Der  Fim- 
mfithige  1812.  Nr.  14  (Freiherr  Ton  Thttub).  —  1.  Joh.  (rottfr.  Fkbl,  Denkwürdige 
keiten.  Hg.  v,,n  Willi  P.ihl.  Tübiiii:'  ii  l'^40.  S.  lOr,  f  -  m.  C.  Geiger,  Zu  Schubarta 
[des  Vaters]  Leben  und  bebrüten:  Lit.  Beil.  a.  bUat&anz.  f.  Württemb.  1885.  S.  ??.  — 
n.  SchnorrB  AnMw  1887.  15,  158  f.  —  o.  Sehubailiaiia.  2.  Zar  BiograpMe  Lndwig 
SchubartH  A^olf  Wohlwill,  norrijjs  Archiv  1891.  «7,  12  bis  28.  —  p.  Allg.  dtsch. 
BiogT.  It^l.  32,  602  (Ad.  Wohlwill).  —  <[.  Eupbohon  1895.  2,  673.  677.  — 
r.  Heyd  2.  610.  —  8.  Knnifi  1,  371. 

Briefe  an  «,  Bottiger:  Dresdner  Kgl.  Bibliothek  sieh  Akadem.  Blätter  S.  354, 
357  u.  0.  —  (f.  Bürger;  Strodtraann  4,  212..—  >•  Gleim:  £uphorion  2,  578.  — 
iT.  Himburg:  8i«h  Nr.  o.  8.  16^  —  f.  Schiller:  Urlichs,  Bnefe  an  Schiller.  S.  219  f.; 
Nr.  o.  S.  28  bi-^  "  :  Schubart  (Vater,  und  Oheim  Konrad  Sch.):  Vgl  Nr.  0. 
S.  14».         SchwaDi.snie  Kronik  1891.  Okt.  31.  S.  21t<3.  Nov.  21. 

Briefe  an  Sch.  von  Bürger:  Strodtmann  4,  213:  vgl.  daza  Euphorion.  Dritte« 
Er^nzun^;shrlt  1897.  S.  125  f.  -  H.  von  Collin:  §  288,  3.  ß.      Band  V[.  S.  m. 
Gleim:  Euphorion  2,  578.  —  Schilief  (1789.  November  15):  Jonas  2,  370.  —  Schubart 
(Vater):  %  280,  18.  Briefe  f).  Vgl.  dort  Nr.  49).  -  Wielaiul:  §  283,  A.  1.  e). 

1)  Beiträge  (z.  T.  unter  dem  Namen  Lovi«)  in  Schillers  Anthologie  1782 
(?  §  251,  28)  14.  2ff);  in  Staudlins  Schwäb.  Blumenleee  a.  d  J.  1784 f.;  in  Archen- 
holtz.  Neue  Litt.-  u.  Völkerkunde  1786;  in  «eines  Vaten»  Chronik  1787  bis  1793; 
in  Wielands  Merkur  (1797:  sieh  oben  Nr  13.  a);  in  Moritx'  Magazin  der  Erfahrung»» 
seelenkundo;  in  (Beckers)  Nationalzeitung  (§  293,  V.  Ifi.  e);  im  JfxeiiiiatiugeD  (aieh 
§  230,  12.  k);  in  der  Zeitung  f.  d.  eleg.  Welt 

2)  Jaltob  Thompeoiis  Jahnteitett.  Nea  aberwist  Berlin  1789.  8.  Ohne 
Namen.  -  2  (^.^rK•"^se^te)  Ausgabe.    Berlin  1796.        Mit  s.  N.  —  3.:  l'^Ofr 

Vgl.  Schub.irt  an  SchiÜPf  l7H9.  Aug.  15:  Nr,  n.  S.28f.:  Schiller  an  ^^rhnbart  (oV.en). 

3)  VertheidigungHschnlt  der  Gräfin  de  ia  .Motte.  Aus  dem  Franzusischen,  mit 
ZnafttMB.  (Ntlmberg)  1780.  8.  0.  N. 

4)  Leben  «h  r  Königin  Marie  Antoinette  von  Fraakmdl.  Cdlll  (Nflmberg) 
1789  f.  II.  H.    <>.  N.      2.  Atisjriibo.    1701.  H. 

5)  Der  Keducr  der  französischen  Generalst&nde,  nebst  Kabaut's  Stimme  (Iber 
^e  Beli^onsfreyhettw  Aas  dem  !IVaiis6>ieehea  mit  Anmerkungen.  (Nftmberg)  1790. 

Ren (Isrh reiben  über  Hie  T.ütticher  Angelegenheiten  in  Hinsicht  auf  die 
C^lnische  Darstellimg.    Aus  dem  Französischen.   (Nürnberg)  1790.  0.    0.  N. 

7)  UtterariMhe  Fragmente.  Etete  Simmlang.  Nfimberg  1790.  8.  Vgl.  §  230, 
ISS.  f).  58)  ^  Band  IV.  Ö.  838.  888. 

8)  Ulrich  von  Hutten.  [Motto  von  Frischliü].  Ich  hab's  gewagt!  Leipzig 
1791.  gr.  ö.   Ohne  Vfh.  —  2.  [Titel-]  Ausg.    Iöl7.   Mit  s.  Namen. 

9)  libaeaa,  Henogin  von  Böhmen.  Eine  (jeeohichte  ans  den  Sitteneiten. 

Leipzig  1791.  «.   Ohne  Vfn.  —  Vgl.  Euphorion  lb%.  3,  645. 

10)  Beiträge  in  der  TeutRchen  Monatsschrift:  a:  Die  Nachtwandlerin,  eine  Anek- 
dote. 1791.  St.  12.  S.  3^3  bis  44.  —  b:  Ulrich  von  Huttens  Gesprach  Ober  das 
Hof  leben,  aus  dem  Latcinis«  luii.  1792.  St.  7.  S.  235  bis  71.  *  c:  Ueber  das 
Originalfrenie.  1793.  St.  4.  S.  285  bis  308.  —  d:  Chathams  Geist  in  einigen  seiner 
Eedeu  ijegea  Walpole.  1794,  St.  3.  S.  237  bU  77.  —  e:  Wekhrliu.  St.  6.  8.  147 
bis  66.    Vgl.  Nr.  12).  —  f:  Der  Gesang,  eine  Idylle,    s.  1«3  bis  bl. 

11)  Betnu-htungen  über  die  neueste  Weltla«;»'.   Nurnher^  1792.        Ohne  Vfn. 

12)  Wekhrlias  Biographie  in  Bocka  Sammlung  von  Bilduisaen  gelehrter  MÄnner 
nnd  Künstler . .  1793.  Helt  11.  Wieder  abgedraokt  Im  Jnmhefl;  der  Ttseh.  Hsnats- 

schrift  1794  [Nr.  10  .  .  1    Auszug  in  «ler  Ali;,'  Ut.-Ztg.  1791.   R.l.  :!   Nr.  217.  Vgl 


13)  Gab  heraus:  Betrachtungen  Uber  das  Staatsintcrosse  der  Europäischen 
Hofe.  Ans  der  lOntstenaUeitang.   Nflmberg  1798.  gr.  8.  Ohne  Naoeo. 
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14)  Leben  und  Charakter  des  Herzogs  von  Orleans  .  .  Aus  dem  IVanzusischen 
mit  Zaattnck.  (NOnibag)  1799.  8.  Ohne  Namen. 

15)  Enj^jisefae  Blätter  [Bd.  1  bis  8:  In  Gesellaohaft  mehrerer  Gelehrten] 
herausKegeWn    "Frlan^eu  179a  bis  1^01.   XU.  gr.  8.   Vgl.  Nr.  o.  S.  22  f. 

16)  ächubaris  Ubtu.    1793:  §  230,  12.  g)  =-  Band  IV.  S,  388. 

17)  Galleho  ausgezeichneter  HandlungeD,  Keden  und  Charaktere  ans  der  I^ran- 
zSsiachen  Revolution.   Nflinbevg  1796  f.  Zwei  Stttoke;  Baael  1797.   Dritfeee  St 

gr,  8.    Ohne  Vfn. 

18)  Vorrede  zu  der  deutflr>hen  Uebersetzung  doö  Lebens  des  Beichsgrafen  von 
Browne.   I%a  17^<.ö.  .s.    Das  tniD/.ös.  Original  (von  Midi.  Joh.  Grafen  Ton  der 

ßorch):  Riga  1794.  8.    Vgl.  Recke -Xapiersky  1,  228. 

19)  Schubarts  Karakter.    179H:  §         12.  h)      Band  IV.  S.  333. 

20)  Othello,  der  Mohr  von  Venedig.  Ein  Traucrspiul  in  h  Akten  von  S  h  a  k  e  - 
•neare,  bearbeitet  von  L.  Seh.  Wien  1800.  8.  —  Der  größte  Teil  des  3.  Aktes 
fPro«^H)-  EnglischH  Blätter.  Bd.  11.  —  Shakespeares  Othello.  Ein  Trauerspiel  in 
ixiui  Akten.  Aus  dem  Lnglischeo.  Leipzig  l^QL  8.  —  VgL  R.  Genee,  Gesch.  d.  Shake- 
apeare^schen  Dramen  in  Deutschland.   I^ipzig  1870.    S.  299. 

Hb.  Exemplar  von  Sch.'s  Bearbeitung  des  Othello  und  dee  Kauftnanne  YOn 
Venedig:  Sgl.  Huftheater  in  Stuttgart.   Vgl.  Nr.  o.  S.  20 

91)  Tenfelakontnilit,  ein  Scbwank  von  Lovia:  Wielanda  N.  Teutaeb.  Merlnir 

1800.    März.    8.  172  bis  180. 

22)  Gab  heraus :  Srhnbart«  Gedichte.   18U2:  §  2;J0,  12.  05)  =  Band  JX.  S.  339. 

23)  Sendechreiben  tiber  Poaselta  Leben  und  Charakter.  München  löOö.  8.  — 
Steh  §  298,  V.  18.  e  -  Band  TL  8.  806. 

24)  Gab  heraua;  Sehabarta  Aeotbetik  d«r  ToDknnit  1806:  §  980,  19.  66) 

s>-  Band  TV    S.  339. 

25j  Oasiau 8  Gedichte.  Nach  Macpherson.  Von  Ludwig  6chu hart.  Wien  1808» 
II.  12.   Proben  vorher:  Wielanda  N.  TentBoh.  Merlror  1799.  Jon.  S.  180  bia  50.  — 

1824.  II. 

2t»;  Karaktere,  oder  Gemälde  nach  dem  Leben.    Berlin  1810.  8. 

27)  Horst  und  Marie.  (Poet.  Erzählung):  Morgenblatt  1811.  Nr.  258  bis  2<>0. 

98)  Gab  henna:  Schnbarta  Schriften.  1812:  §  230,  12.  67)  —  Band  IV.  S.  889. 

Nr.  o.  S.  27. 

29)  Von  Soh.  das  volkstümliche  Lied:  So  alleine  wandelst  du?  V^I. 
Hoffmann  v.  Fall.,  Unsere  volkst.  Lieder-^,  Nr.  804.  Dazu  Schnorrs  Archiv  1^77.  G,  öl 8. 

Ign.  Andr.  Ant.  Feiner  ä  308,  ÖÖ6.  —  Vict.  Matth.  Bührer  §  270.  75  und 
%  806*  649.  ^  Joh.  Ludwig  §  277.  9.  —  KaroBoe  Bndolphi  §  270.  37;  §  806,  4. 

17.  Johann  Leonhard  Wala,  geb.  am  20,  September  1749  in  Lörrach,  1770 
Hof-  und  Stadtvikar  am  Piarrseminarium  in  Karlsruhe.  1771  Diakonus  in  Pforzheim, 
1781  evangehsch-lutherischer  Prediger  mit  d«n  Charakter  und  Rang  eines  Hofdiakonua 
in  Rastatt,  1785  von  Markgraf  Karl  Friedrich  nach  Karlsruhe  berufen,  1792  Eirdienrat 
mit  Sitz  und  Stimme  im  Konsistorium,  in  demselben  Jahre  Hofprediger.  180<)  Ohep« 
ho^rediger  in  Karlsruhe,  1807  Mitglied  dee  Oberkirchenrates,  1810  Direktor  dar 
•vai^eliaeben  SirdienkoniaiiBrioii,  1818  Direktor  der  PrüfungtAemmiseion ;  atwb  tm 
8.  November  1817  in  Karlsruhe. 

a.  MeuaeL  GeL  Teutaebl.  8.  844.  16,  150.  21,  866  f.  —  b.  Th.  Hart  leben, 
StatiatiadMa  GemShlde  der  Beaidenntadt  Cadimbe.  Cailarahe  1815.  —  e.  Badiaeha 
Blographieen.  1875.  2,  421  bis  423  (K.  W.  Doli). 

1)  Die  Freunde  am  Grabe  dee  Erlösers  bey  Gelegenheit  leiiMr  Auferatehung. 

ivanUto.    Carlsruhe  1784.  4. 

2)  Neues  Badiaehes  Gesangbuch,  zur  Befördernntr  der  ÖlTentliehen  nnd  beflendera 

Andacht.  KeM  ITPfi.  s  Ohne  N.  Enthält  auch  I/>  !'>r  von  Walz,  deren  folgemle 
zwei  in  das  evangehsche  Gesangbuch  Badens  aufgeuummen  wurden:  a:  Wir  nahen 
naa,  o  Gottea  Sohn;  b:  Hein  Hoigonlied  pteiat,  SdiSpfer,  dich. 

S)  Festgeaaog  am  Frtodeoa-  und  Dankieet  den  7.  Jnny.  Kadnuhe  (1801). 
8.  Ohne 
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196  Bnch  VH.  FlumtaatiMli«  Diehtius.  %  900.  18—21. 

4)  Notizen  und  BomerkuagMi  aus  dem  Bad  in  Baden.  Im  Monat  Juljr  1807 
geBcIirieben  an  einen  Fnond.  Kariirabe  1806»  6. 

5)  Cantata  n.  a.  in:  F^nenlien  vom  hScbatael.  OxolliMMg  von  Bftd<n.  Karit- 

rnhe  1811.  s. 

6)  Gelegenheit  sj^e*  Ii  (Ute,  Heden  und  Predigten. 

18.  Johann  Karl  David  Paul  Relmold,  ^eb.  1767,  1799  reformierter 
Pfarrer  zu  Obereicholzheim  in  der  Pfalz,  ^it  löü5  fürstlich  LeiningiscLer  Kircbenrat 
und  erster  Prediger  bei  der  reformierten  Gemeinde  in  Mosbach,  seit  1810  Ddnii 
daaelbst  urnl  stit  1>*1S  ersU-r  r-  fcrirv-rtor  Pfarrer  in  Wieslorli.    Starb  1834. 

a.  Meusei,  GeL  TeutechL  10,  400.  15,  122.  19,  283.  —  b.  Ed.  Emil  Koch, 
QeMhichte  des  KürefaenlMda»  1809.  6,  496.  —  c  Allg.  dtwifa.  Biogr.  1886.  27, 
719  (1.  u.). 

1)  Sechs  geistliche  Lieder  rnn  R.  im  Gesangbuch  fUr  die  roformirten  Gemeinden 
in  Kurpialz.  l^deiberg  1785.  Einige  daron  in  das  Neue  badische  Gesangbuch  ron 
1886  herflbeiigMiaiiuiieiii 

2)  Rupredits  Geist.  Ein  Gesan?  .luf  die  hundertjährig  G^dächtnißfeyer  -^•'r 
Universität  zu  Meidelberg.  Heidelberg  1786.  4.  Auch  in:  Acta  Academ.  saecul.  de 
«iDO  1786.  Hetdelbeig  1786.  4.  8.  519  bia  5fi6. 

3)  Gedicht  im  Namen  der  Heidelberger  BörgersdilJl  anf  Maximilian  Joseph, 
Herzog  in  P£aU>Zw»jbrüoken  nnd  aeine  Qeoiahlin,  Kuoline  rm  Baden.  HetddlbMK 

1797.  4. 

4)  Lieder  Im  Nienen  Pftlrieehen  Gtwinghweh  nnd  im  Bbohnadieii  MoMuftlmaiiaA 

f.  d.  J.  1798. 

5)  Die  rnsterblirhkt'it  ili^r  Speie.    Flu  Of<«!in^:  Wieland^  Teutsohcr  Merkur. 

6)  Selbsteeepräche  einer  Mutter  über  Kinderpflege  und  Erziehung.  Heraus- 
gegeben TOB  K.  D.  Bwndd.  Mannheim  1808.  8. 

7)  Warnung  vor  gswtdflwm  Znitnde.  Haidelbeig  1809.  8. 

8)  Der  Friede.   Etn  Lehlgedicht  in  8  Gesängen.   Heidelbeiig  1809.  8. 

9)  Lyrische  Gedichte  und  Briefe.   Hoi<lelborg  1818.   H.  8. 

10)  Stimme  der  Ttj^liginn  zfu  Zeit  der  Tiieorung,  in  «iaer  Beihe  öffeatlidMf 
Beden.  Heidelberg  1819.  9. 

11)  Die  angeblichen  apoetolischoD  Litui^en,  «m  hiitoriach-kritiichem  Qnüdita- 
punkte  betrachtet  .  . .   Heidelberg  1831.  8. 

Kail  fidr.  Henaler  §  269,  99. 

Tf].  Johann  Friedrieh  Schlotterbeck,  fjeb.  am  7.  Juni  1765  in  Alt:*n>;teig 
in  Wörttembergi^tudiorte  auf  wttrttembeigiachen  tbeoU»iachen  Lehranstalten,  wurde 
1784  ana  dem  Tttblnfer  Stifte  entUweii,  1788  Lehrer  der  Philologie  an  der  Hoheo 
Karlflschule;  1701  vom  Herzot?  Ludwif^  Eu^cti  zum  Hof-  und  Theaterdichter  ernannt 
(als  wacher  er  1802  zarücktrat),  1797  Kanaliat  des  Kircbeorats  mit  äekretäncharakter, 
1806  8elR«tir  der  Oberfinamkammer,  1807  Selnettr  des  ObcihofbnnimtsB.  1817 
Kanzleidirektor  lei  der  Ket;iorun>(  in  Tim,  fr.it  1828  in  dsn  BohflSland  und  ttelb 
am  14.  Juni  1840  in  Obertürkheim  (Oberamt  Kannstatt). 

a.  Haug,  GeL  Wflrtembeiir.  Stnttgaart  1790.  8. 169.  —  b.  Meuael,  GeLTantMU.  7, 
177  f.  15,  323.  20,  152.  —  c.  (Iradmann,  Gel.  Schwaben  S.  567.  —  d.  fiehwilMMlia 
Kronik  1840.  8.  718t  (Gnat.  Hauff).  —  e.  N.  Nekrolog  18.  1380.  —  f .  H.  War- 
ner, Geeoh.  der  Hohen  Gaili-Sebnie.  Wffntbarg  18ö6f.  2,  201.  3.  31.  —  g.  HoS- 
mann  v.  F.,  Unsere  volksth.  Lieder.  Nr.  .^)71.  b.  H.  Fischor,  Klassizismus  und 
liomantik  in  Schwaben  zu  Anfang  unseres  Jahrhunderts.  Tttbingen  1889.  S.  9.  — > 
i  Allg.  dtach.  Biogr.  1890.  81,  558 f.  (Wintterlin).  —  k.  Euphonon  1896.  3.  432.  — 
I  Heyd  2.  -  m.  Holder,  Geschichte  der  iGhwiUMliea  DialakMiditiinf. 
Heübronn  1896.  S.  68f.  -  n.  Krauß  1,  370  f. 

1)  Gedichte  im  8chwübiächen  MA.  1785  (Vgl  Kürschners  DHL.  135,  1,  413 
bis  415);  im  Gotting.  MA.;  im  Mannheimer  TlieateMilender  auf  1796;  in  Xnhna 

a«  Treitachkee  MA.  f.  d.  J.  1808. 

2)  Fabeln  und  Lieder  der  Liebe.    Schwäbisch -Gmünd  1786  >i 

8)  Fabein  und  E^näblungen  nach  Fhiedrus  und  in  eigner  Manier.   Mit  emer 
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Vorrede  von  Schubart.  Eistet  Bftiidohen.  Sta«««rt  1790.  Zym,  190  S.  8.  — 

Vgl.  §  230,  12.  fil). 

4)  Huldiguogs-Kanmte.    Stuttgart  17d6.  Fol. 

5)  Feyerltdm  finzug  Ihrer  kOniglieben  Hohrii,  d«r  ngiftfMideii  Frau  Henogia, 

Fridorike  Sophie  Dorothee  zu  Wirtemberf;  u.  s.  w.  von  Lorch  an  bis  in  die  henog* 
liebe  Kcsidonz  Stuttgart,  beechiieben  und  herausgögebeu,    Stuttgart  IT&ö.  gr.  8. 

6)  Prolog  au  die  herzogliche  Familie  hey  Wiederaröffnuog  des  Theaters.  Statt- 
gut  1795.  4.  Ohl»  Ybk. 

7)  Sammlung  vermiachter  Gedichte.    Ulm  1S25.   XXXII,  502  S.  8. 

S.  414:  Die  bhMten  Aagea  |Blaae  Augen,  euch  zu  preisen'.  —  &  464:  Der 
Minnesänger  ,Deii  WoUKlaiig  in  der  Kelilo*.  —  8.  SS06:  Btuerngeeprikdi  in  niedw- 
schwäbischer  Mundart.  (Michel  und  Frieder).  Vgl.  Holder  Nr.  m.  S.  68.  —  S.  210: 
Jörgle  unter  der  Landmiliz  (1794).  Vgl  Weiibiecht  und  Seofiar,  e  SchwObaland. 
Uhn  1886.  S.  56.  Eine  gekflnto  wladSrgahe:  Dio  Tjitiiliirftfa.  SdtwiUMlltt  T^kl- 
lied.  Stuttgart  1848.  1  Bl.  Vgl.  Holder  Nr.  m.  S.  68  f.  J68.  9.  —  8dl3  Ofidldlt: 
4q  Myrtills  zerfallner  Hütte'  ist  nicht  in  der  Sammlung. 

Vgl.  Euphorien  1896.  3,  432. 

20.  Friedrich  Johann  Albert  Mnck,  geb.  am  24.  April  1764  in  Fotlieim 

bei  Nördlingen,  17h4  Hofnieisli  r  in  Erlangen,  dann  in  Vorchheiin,  1T88  Pfarrer  in 
Euerbach  bei  8cbweinfurt,  1800  Pfarrer  in  Ippesheim,  1808  Dekan  und  Haupt* 
predi^r  in  Bothenburg  an  der  Tauber,  auch  Lokal -Schulkommiasar  und  Distriirxs- 
tehnhnspektor,  Kirchenrat,  gest.  am  4.  November  1839  in  Kothonburg  an  der  Tauber. 

a.  Meusel,  Gel  Teatachl.  5,  301  f.  10  ,  325.  11,  550.  14  ,  599.  18,  743  f.  — 
fa.  Gradmann,  Gel.  Schwaben  8.  897  f.  ~  e.  Richter,  Biogr.  Lex.  S.  245.  —  d.  AUg. 
dftafJi,  Biogr.  1885.  22,  439  (L  u.).  —  e.  KrauA  1,  410. 

1)  Gedichte  und  Kompositionen  im  Fränkischen  Musenalmanach  auf  d.  J.  1786  f. 

2)  Anfsätze  mvi  Theaterreden  in  R4>ichardB  Theaterkaien  der  mif  1787.  1789. 

3)  lieder  in  Feders  Magazin  z.  Beförderg.  d.  Soholwesens  im  kathoL  Deutodild. 
1791.  Bd.  1. 

4)  Aufsätze  im  Journal  v.  u.  f.  Franken;  in  GöS*  Teutsch.  Schulfreande,  Bi  8; 

in  Stephani's  Bayer.  Schulfreunde  1813.  1815  bis  1817.  1820;  u.  s.  w. 

6)  Lieder  in  Musik  gesetzt.  Leipzig  1793.  4.  Dahn  Ton  M.,  auier  den  Korn- 
pontwoen^  ein  Li«d  und  dsr  dentadie  T«ct  m  «inem  HaL  Dmtt 

6)  Anekdoten  und  Charakterzflge  aas  dem  Einfalle  der  Neuiranken  in  AltbukMi 

im  J.  1796  von  einpni  An!»'en.7*>iiwn.    o.  0.  (Erlangen)  1797.   S     Ohne  Vfn. 

7)  Lieder  für  die  Jugend,  vorsehen  mit  leichten  und  geiälligcn  Melodien  tur 
8w«y  Sopranstimmen  mit  (SiavlArbeglettang  zum  Babnfe  dnr  Geeangbildung  in  Schulen 
und  Familien.   Eothenburg  1816.  Edangien  1819.  Zmi  Hefte.  qtt.-4.    1.  Heftf: 

2.  Aufl.    Erlangen  1819.  qn.-4. 

8)  Biographische  Notizen  über  die  Coiuponisleu  der  Choralmolodiou  im  bayerischen 
Henau  Chocuboohe.  SrlaiifHi  ISM.  8« 

'»  wAuCerdem  eme  MaiikaliMhe  Wandfibct  (mit  Stsphaol.  Erlangw  1816.  8.), 

Predigten,  Homilien  u.  a. 

21.  Friedrich  Karl  Lang  (Schriftatellexuameu :  Aagnat  Lladenuuiiiy  Karl 
Angogt  Hln«bm&nn).  §  274,  11. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  4,  340  bis  342.  10.  169.  210.  11,  475.  14,  146  f. 
895.  18,  174.  470  bis  472.  28,  345  bis  347.  b.  Üradmann,  Gel.  Schwaben  8.  323 
bia  326.  e.  Littonur.  Meiknr  1883.  Nr.  69.  —  d.  Lttbkar-Sehrtder  8.  744  f.  — 
«.  Heyd  2,  480.  ^  f.  Krauß  1,  253. 

1)  Gedichte  im  8chw&b.  MA.  (1786,  1798:  aiah  Künohners  DNL.  135,  1, 
897  bis  401). 

2)  Horasena  Ctodichte  im  SyllMnmaM.  Kflnibtxg  1786.  8. 

3)  Funf^^ig  äsopiadw  XlilMb  in  YeiMii  imd  Flroaa;  mbat  dem  Laban  daa  AMOp. 
ErUngen  1786.  8. 

4)  Ein  Blnmenknms,  meiner  Traondin  gepflfldct  1786.  &  Ohne  Vfo. 

5)  1787:  §  274,  11.  1). 

6)  1787:  §  274,  11,  2)  —  §  270,  63. 
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200  BaehVn.  Iluuitutucfae  Dichtung,  ft  900,  21-28. 

7)  a:  Bibliothek  für  Mahler,  Zeichuer,  ßildliauer  iiud  Liebhaber  der  schoucu 
Künste.  In  freundgchaftlicheu  Briefen  vorgelegt.  Erlangen  1789.  8.  —  Fort^'o^etzt 
u.  d.  T.:  b:  Briefe  Uber  Mahler,  Zeichner,  Fonnschncider,  Kopferateoher  und  Bild- 
hauer .  .  .   Frankfurt  am  M.  1791  bis  1792.  II.  8. 

8)  Bfief»  Aber  die  hellandieelie  litteratnr.  Enter  Brief:  Anhenlielts,  N.  Iitte> 
ntuxw  a.  Vidkerkimde  1789.  St.  0.  8.  807  bis  387. 

9)  Erholungen ;  ftir  Leser  und  LaMrinaen  von  Oewshmaok  and  GefÜhL  FnuÜE* 
furt  a.  M.  1790  bis  1791.  II.  8. 

10)  Tudirabttch  nur  ntltdldien  ünterbaltung  und  tnm  TergnQgen  fQr  junge 

Teiitöche  von  Adt'l  und  vom  yebildelem  Bürgerstaiid.  I'üi  Vcujahrsgedchenk  gtiier 
Eltern  und  Lehrer  zum  Lohn  des  rieües  und  zur  Ermunterung,  Frankfurt  und 
Heilbionn  1798  f.  H  8. 

11)  Hiatorischor  Almanach  fdr  den  teutachen  Adel  und  flir  die  Freunde  der 
Geachichto  deöH.'lbf  ii.  Für  d.  J.  1792,  1793  und  1795.  Frankfurt  und  fleilbronn.  m.  12. 

I:  Ritter  Frauz  von  Sickingen.  2.  Aufl.  Heilbronn  1825.  12.  —  II:  Kitter 
(iütz  von  Berlichingen.  2.  Auil.  Heilbronn  1825.  12.;  3.  venu.  Aofl.  HeiUnonn 
1832.  12.  —  III:  Ravan  von  Helmstfidt,  Bischof  von  Sj)ejer. 

12)  Kleine  Bibliothek  für  junge  Teutache.  Frankfurt  und  Heilbronn  1793 
bin  1797.  VUI.  8.  I  bis  IV  a.  u.  d.  T.:  Frohe  Abende  m.i  V  bis  VIH  a.  n.  d.  T.r 

Jngnndfreudou  zur  Untf-rlialtung  and  Bdehrunj^  usw. 

18)  Almanach  oder  Taschenbach  fiix  Jiäualiche  und  gesellschaftliche  Freuden 
aaf  das  Jahr  1797  [bis  1802].  Frankfurt  a.  M.  1796  [Us  1801].  Yl  12, 

14)  Almanadi  fltr  MmautiaQfae  LsktAra.  Hulbmnn  1796.  12. 

15)  Musarion.  die  Freundin  weiser  Geselligksit  und  hibislidier  Freodan.  Altonn 

1799  bis  1801.   ni.  8. 

16)  1799:  ö  274,  11.  S)  und  4). 

17)  Taaehenbueb  fUr  weisen  nnd  frohen  LebensgennB,  anf  1800.  Altona  (1799).  12. 

18)  Die  kleine  moralische  Kinderwelt  in  Erzählungen  und  Fabeln  zur  Bildung 
und  Veredelung  jugendUeber  Uerxen.  2.  verb.  Aufl.  Bwlin  181S.  8.-3.  lehr 
venu.  Ausg.  1824.  16. 

19)  Ideen  aus  dem  Gebiete  der  aohSnen  Kflnste  fllr  Freunde  nnd  Vertrsuta- 

der  Natur.    Leipzig  1801.  8. 

20)  Das  Bilderbuch  aus  Liliput  Ein  belehrendes  und  angenehmes  Geschenk 
für  gut  geartet»  Kinder.  Leipzig  1802  bis  1804.  U.  12.;  Bd.  2  aneli  u.  d.  T.s 
MifdMB  aus  lilipnt.  -  3.  Aufl.  18(6.  U.  12. 

21)  a:  Torapol  der  Natur  und  Kunst;  in  einer  Auswahl  der  interessantesten 
i>tir8telliinguii,  aus  den  Iveichen  der  Xutur  ...  für  die  Jugend  und  ihro  Fri'uiide 
bearbeitet.  Leipzig  (1802X  Ol.  gr.  8.  —  b:  Die  Haushaltung  der  Menechen  unter 
allen  Uiinmel-Hstriction  u.  s.  w.  T^eipiig  (1805  bis  1811).  V.  gr.  8.  Auch  o.  d.  X.: 
Teuipel  der  Natur  4.  bis  7.  Band. 

22)  eonunarbluman»  Qemild»  dea  manachliebeo  Lebaoa.  Lsipng  1808.  8. 

23)  Marienthals  Bebaolaub«.  Fllr  S6bn»  nnd  TSditar  edlat  Eraiehnng.  Lelpiiff 

(1803  bis  180^.)    II.  8. 

24)  Der  kieme  BUdermann.  Ein  Fabelbuch  f&r  Söhne  und  Töchter.  Leipzig 
(1806).  gr.  8.  —  2.  Aufl.  1810. 

25)  Bilderkabinet  ftir  junge  Söhne  und  Töchter.  Berlin  1805  8.  —  (.  AnJL  1817. 

26)  Lord  Srararttiejr's  Gesandtschaftsreise  nach  China.  Nach  dem  Englischen 
tnj  bearbeitet  uud  tUr  die  Teutache  Jugend  herausgegeben.   berUn  lÖOö.   gr.  8. 

27)  Kindertreue,  (Jesdiwisterliabe,  Bankbarlnit  nnd  Edelrnnth,  in  nflskwOrdigüu 
Scencn  aus  der  neunten  Zeit^'oschic^ts.  Ein  CKttsDgeinililda  Ar  Teataohlands  Jagend. 

Ldpäg  1806.  8       2.  AuH.  1810. 

28)  Buule  üüderlust  m  landlichen  äoeneu.  Mit  morahschen  iilriUilüuogeu 
Ülr  .  .  .  Knaben  und  Müdeben.  It^iig  1806.  4. 

29)  Titania.   Ein  Taadisnbuch  für  1807.  Tentachlaada  Sollfinna  gswidmat. 

Leipzig  (1806).  12. 

80)  Die  Ifationen  der  Vorzeit,  haupts&chlich  in  dem  Zeiträume  der  GröBe  fem 
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Ciriechenland  und  Rom  .  .  zur  angenehmen,  belehrenden  Untprlialtanji;  der  Jugend 
und  Uirex  Freunde,  nach  den  basten  Quellen  bearbeitet.  Leipzig  (läOö  bis  ISll).  11.  gr.  8. 

81)  Wanderungen  in  «Ue  Tempelbillen  der  Natnr.  Blicke  rm  den  Geschöpfen 

tum  Schöpfer  .  .  Erster  Band.    Leipzig  (I8üs).  gr.  S. 

32)  Muhme  Freuudlicb.  Ein  angenehm  belehrendes  Bilderbuch  für  .  .  Knaben 
und  Mädchen.  Chemnitz  und  Leipzig  1809.  8.  —  2.  Aull.  181 1.  ~  3.:  1821.  — 
4.:  1884. 

33)  Welt-  und  Wundermagazin,  worinnen  Denkwürdifikeitcn  aus  der  ältorn 
und  neuem  Geschichte  .  .  .  für  Leeer  aus  allen  St&nden  Miich  und  unterhaltend 
beMhrielMii  werden.  Uipxig  1809  Ua  1810.  HL  gr.  8^ 

34)  Raritätenbftmiu  l&r  gute  Knaben  und  lllddMD.   Chemniti  1810  (?) 

bia  1811.   XVI.  8. 

3ö)  Gallerie  kleiner  Fabeln  und  Erzählungen.  Ein  nützliches  und  angenehmes 
Geschenk  für  die  Jugend.  Dresden  1812.  12.  —  2.  verb.  u.  versobSnerte  Aufl. 
Stattgurt  1847.    Iß.  —  3.  verschönorte  Aufl.    St!!t»:.':irt  1850.    140  8.  8. 

86)  Die  Erziehung  und  Unterrichtsanstait  für  Sdime  gebildeter  Eltern  zu 
Waflknbarthanihe  bey  Oreadsn.  Leipzig  1818.  gr.  8. 

37)  Der  Knabenerzieher  .  .  dem  Gärtner  ähnlich,  welcber  B&ume  pHanzt  und 
wartet.  Eine  Rede  bey  der  öffentlichen  JE'rflfiing  der  Zöglioga  am  2.  Jony  1818 
gehalten.  Dreeden  1818.  8. 

88)  Bede,  gehslten  bey  der  fiffentUehen  Prttfung  der  Zöglinge  xu  Wadterbarths- 

7  1  In-  ;ini  3.  Juny  lölO  I  t  r  !io  Fra^^o:  Was  kuuii  vun  einer  KnabenerziehungsanBt;ilt 
überhaupt  uud  von  der  Iiieöigeu  iustesoudre  erwartet  werden?..    Dresden  1819.  H. 

89)  Außerdem  noch  eiuiKe  Jugendschriften,  Bilder-  und  Zeichenbücher,  kuu8t- 
historische  AoftfttM  u.  a.  V.  I>ie  SnpAr  an  aeinan  Wtrkan  hat  L.  aalbat  geaeiebnat 
ond  geätzt 

22.  Friedrich  Freiherr  Ton  Zink,  geb.  1753  in  Gatterstädt  bei  Querfurt, 
1774  Regierungs-,  Hof-  und  Ehegerichtsasaessor  in  Karlsruhe,  später  badischer  Hofrat 
in  Emmendingen;  starb  lu.  Freiburii,'  im  Broisgau  am  17.  Februar  1802. 

a.  IntelbL  2.  Leira.  Jahrbuch  d.  neuest.  litt  1802.  S.  279  f  -  b.  Schlichte- 
gioUa  Nekrolog  f.  d.  19.  Jh.  2,  49  bia  68.  —  &  Maunl,  Gel,  Tentachl.  11,  758  f. 

1)  1786:  Sieh  S  298,  V.  18.  2)  II,  8.  g.  HI,  2.  b.  &  f.  -  Band  VI.  8. 807.  308. 

2)  Gedichte  in  Jaeobis  TascbeuLiich  f.  1796.  1798  f.;  in  dessen  T'eljerÜüösitj. 
Xaiichenb.  f.  1800  u.  1802;  ia  Nr.  b.  -   Beitrage  in  der  deutschen  Monatsschritt. 

3)  Pigault-Lebrun,  Onkel  Thomas.  Aus  dem  Französischen.  Erster  Theii. 
Basel  1801.  8.  (Mina  N. 

23.  Franz  Xaver  Bronner.  §  211,  37.  —  a.  Mensel,  Gel.  TeuUchl.  1,  4601 
9,  147.  11.  106.  17,  2C5.  221,  396.  _  b.  Gradmann,  Gel.  Schwaben  S.  69.  — 
c.  Baader,  Gel.  Hävern  S.  162  bia  1^5.  —  d.  Jördens,  Lex.  1.  221  bia  228.  5,  782  f. 
6,  Ö90.  —  e.  Gruber,  Poet.  Anthologie  d.  Deutschen.  Rudolstadt  1808.  1,  136 
bie  141.  Vgl.  8.  71  bis  79;  e'.  Dera.,  Wörterbuch  zumBehufod.  Aesthetik.  Weimar 
1810.  1.  1,  737  bis  739.  —  f.  N.  Nekrolog  28,  475  bia  477.  ~  g.  Fr.,  Ein  Jesuiten- 
zögling [Bronnerl:  Die  Gartenlaube  1871.  Nr.  :i.  S.  52  hin  55.  b.  Allg.  dUvh. 
Biogr.  1876.  3,  361  (Steichele).  —  L  Albert  Schumann,  Aargauische  8chrift- 
«tellsr.  Aarau  1887.  8. 18  big  81.  —  k.  E.  Oötzinger,  Ana  den  Papieren  des  Barden 

Ii  Riva  [Frz.  Joe.  Bened.  Bemoldj:  Mittheilun^en  zur  vaterl,  Gesch.  St.  Gallen 
1091.  X2lV.  3.  Folge.  IV.  838.  —  L  Guet  Schneider,  Ueber  das  Wesen  und 
den  Entwidtelungsgang  der  IdjUa.  Progr.  d.  lirahriina-Oymn.  Hamburg  1898.  4.  — 
m,  Krauß  1,  377 f.  ~  n.  Th.  Zolling,  H.  t.  Kleist  in  d.  Schweiz.  Stuttgart  1882. 

1)  Fiflchergedii'litp  und  Erzählungen.    Nnclidmck:  Lauingen  17S9 

2)  Nene  Fischergedichte  und  Erzählungen.  Von  F.  X,  Bxonner.  Wien  1812. 
B«7  B.  Fb.  Bauer.  II.  1  Bl.,  208  &  a.  1  ffl.;  1 BL,  288&.  u.  1 BL  8.  -  Frflhen» 
Fificbergedichte  und  Erzähluttgan.  Ton  F.  X.  Bnmner.  Wien  1812.  Bej  B.  Fh.  Baoar. 

1  Bl.,  20y  S.  u.  1  Bl.  8. 

3)  Der  Kanton  Äargau,  bigtonsch -geographisch -statistisch  geschildert.  Ein 
Hand-  und  Hausbuch  für  KantonsbQrger  und  Reisende  von  Frz.  Xav.  Bronner. 
St.  Galkn  a.  Bern  1844.  U.  8. »  Hiatar.-geogr.-atat.  Gemilde  der  Schweix.  Bd.  16. 
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24.  Josef  Willibald  Stra8«r,  geh.  am  2H.  Februar  17b9  zu  Wulfach  im 
Kinzigthale,  besuchte  das  Gvmnasiuin  in  Doniiufschiuuf»,  studierte  auf  der  Uni- 
verfiitclt  in  Salzburg  Philosophie.  P;iila;^o^ik  imd  Theologie,  wurde  am  2.  Juni  1792 
in  Koubtanz  zum  Priester  geweilit,  })o;j^anii  soine  Seelsorgerthätigkeit  in  Sorcben  bei 
Goisingen,  bald  darauf  Kaplan  in  TrorhtcItinL'on  auf  Oer  Alp,  ein  Jahr  damadi 
Pfarrer  zu  Emmingen  ab  Egg,  1796  Pfarrer  in  Honstetten,  1802  Hof  kaplan  in  Donan- 
eschingen,  1804  Pfarrer  in  Göggingen,  lernte  in  demselben  Jahre  WeesenWg  (§  294,  1) 
kmiimi,  der  ihn  zum  bischöflichen  Deputaten  und  Dekanatsadjunkten  für  Moeßkirch 
ernannte  nnd  ihn  IMIO  zur  Vorwaltun«»  der  Pfarrei  Meorshurg  berief.  1811  wurde 
er  geistlicher  Rat,  28.  Alai  1813  au  der  Domkircho  in  Konstanz  angestellt  unter 

f leichzeitiger  Ernennung  zum  landesherrlichen  Dekane  und  Bezirksschulvisitaitor,  legte 
887  das  landesherrliche  Dekanat  nieder  und  starb  am  25.  Märs  1846. 

a.  Felder- Waitzeuegger  1820.  2,  430  bis  439.  3,  584.  —  b.  Mensel,  Gel. 
TeulaehL  20,  6641  —  o.  BidiMb»  Biognphiian  1B75.  i,  827  f.  (F.  Kassing). 

1)  Der  Barbar,  <  <lt  r  (iroHmuäi  und  Freaudtohaftw   Eid  8d»iitpi«l  Iftr  di» 

Jugend.    Donaueschiugüu  17.S7.  8. 

Zwüi  iSchaufipiele  .  .  .    Salzburg  1790.  6.    Oline  N. 
8)  Katholisdiea  Gesang-  und  Gebetbflehlein  ittr  8ted^  und  LaadB<^nIen. 
llMzjDgBn  1810.  8.  (Freiburg,  Herder).  Ein  Auszug  daraus:  Konstanz  und  Freiburg  1810. 

4)  Gesänge  und  Gebete  zur  heiligen  Advent-,  Rorate-  und  WeüinachtBme«e 
nach  der  Gottesdienstordnusg  de»  Biathuma  Konstanz.   Konstanz  1810.  8. 

5)  Gesänge  und  Qebflto  aom  ölltotiidieii  Qifbnndb»  unter  d«r  haiUgan  Ibna. 

Konstanz  1811.  8. 

Ö)  Sohauspiele  für  die  Jugend.    Augsburj»  IPlH  bis  lb24.    III.  8. 

7)  Gab  heraus:  Monatsblatt  (tkr  deutsche  VolksschuUehrer.  Constanz  1823 
tis  18».  Dni  Jaliig.  la  ffar  Beftan.  gr.  8. 

8)  Sieh  Band  VL  S.  362,  37) 

9)  An8«rd«m  Geb«t-,  Andachts-,  SchalbOdior  n,  n. 

25.  Eberhard  Friedrich  Uttbner.  §  225,  30.  —  a.  Bes.  Beil.  d.  Stnnte- 
nnieigers  f.  Württcrab.  1876.  Nr.  29  (K.  Weitbrecht).  —  b.  KrauB  1,  254. 

1)  Gedicht«  im  Schwab.  M.-A.  (1786.  1793:  Sieh  Küröchuers  DNL.  135,  1,  393/6). 

2)  Klaggesang,  dem  Andantan  Joseph's  II.  und  Elise'ns  geheiligt.  Stuttgart 
1790.  8. 

3)  Marschgesang  mit  Melodien,  allon  biedern  Wflrtembargnm,  dm  TarUiaidignni 
Uee  Vaterlands  geweihet   Stuttgart  1794.  4. 

4)  8kbce  dM  18.  JaiiilHinderto.  Tollmdet  und  herwMgagaiwn  von  P.  W.  Hnnt- 

lentner.   Braunschweig  1801.  8. 

6)  Anfieidem  einige  geoebiditliGhe  n.  n.  Sohriften. 

26«  Georg  Christian  Könier,  geb.  im  Jahre  1766  zu  Kriogälelii  in  der 
Rheinnfalz,  wurde  1788  Oberbergamts- Sekretär  in  Mannheim,  1810  großherzoglich 
badischer  Ministerialsekrctär  und  auch  Lehrer  der  deutschen  Sprache  bei  der  Groü« 
berzogin  von  Baden,  1816  Sekretär  bei  d«n  lOnitteriaffl  der  »aswirtjgen  Angel«g«if 
heiten  in  Karlsruhe.  —  Vgl.  §  262,  22. 

n.  Meusel.  Gel.  Teutschl.  6,  400.  19,  898 f.  —  b.  Hartleben,  Stetietieoiiea 
Qemihlde  der  fiealdenintadt  Ckrierahe  . .  Oerlarohe  181$.  8. 

1)  1788:  Sieh  §  222,  14  22>  9)  —  Bwid  17.  a  17ir.  Chmtinn  Mikoln.  — 

2.  Anfl.  1789.  8. 

Naeh  Manael  90,  679  nnd  Baek*>Napiersky  4,  268  wftra  J.  A.  ▼.  Staxdt  der  Tt 

2)  Anhang  zu  dem  zwovten  Stücke  des  vier  und  siebenzigsten  Bandes  der  nU* 
gemeinen  ttmtachen  Bibliothek.   (Mannheim  1788).  8.  —  2.  Aufl.  1789.  8. 

3)  Vathek.  eine  arabisobe  Erzäblong.  Aus  dem  Franzöaischen  übersetzt.  Maon- 
bflim  1788.  8.  Ohne  N. 

4)  Anteil  au  den  Berliner  Auialan  dM  Tkmkmt  MI  den  BhaiMecbwt  Mnnm 

und  am  Khoiuitichen  Musouni. 

5)  Briefe  Uber  die  Mannheimer  Bühne:  Ffaiziscbea  Muaeum. 
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6)  Sargines.  Novelle  aus  dem  Französiachen  des  A r n  au  d.  Berlin  1792.  8.  Ohne  N. 

7}  Morgelupazieisange.  Erzählunsea  nach  Marmontel.  Mannheim  1795. 
U.  a  Ohm  N.  —       §  882,  82.  8). 

8)  EnxigifaSto  CS^odiiehto  dv  MaimheiiiiMr  Bfibne:  Mttmhdmer  TheatenAlendfr 

179öf. 

9)  Beschreibung  der  Huldigongsfejrerlichkeiten  in  Mannheim.  Mannheim  1803. 
8.  Ohm  Tfb. 

10)  Besch reibung  der  bcy  doin  Einzüge  Sr.  königl.  Hoheit,  des  Kiirj  ri!-  n  wni 
Baden  und  UödutdeBseu  Frau  Gemahlin,  in  Maooheim  stattgefundenen  FejeiUch- 
kiiten.  Mamih^  1806.  8.  Ohm  Yfh. 

U)  Du  TertuMüt  das  Onkek.  Schaatpiel  in  3  Akten.  Wien  1806.  8.  Ohn«  Vfii. 

V2)  BesehFeibung  der  Gartonanlagen  (u  Bohwelnogeii.  Hannhefan  1800.  8. 

Mit  Zeyiier.  —  2.  rerb.  AuÜ.  (Ibiö).  8. 

13)  Vertheid iijung  der  Protestanten  von  Nieder- Lauguedoc  und  Darstellung  ihrer 
Leiden  seit  der  ersten  Rückkehr  Ludwig  XVIII.  Aus  dem  Französischen.  Leipzig 
1815.  8.  Ohne  N.  (Sondcrahdrnpk  an«  dem  13.  Heft<>  «h'r  MiRi-tdl.  d.  ausländ.  Liter.). 

14)  Außerdem  mehrere  ungedruckte  Schauspiele,  sowie  Prologe,  Epiloge  und 
GelegenhdteatQeke. 

87.  Friedrich  David  «rüter,  ^^eb.  am  22.  April  1768  in  Sehwibiscii-Ilall« 
wunlo  nach  vollendeten  Sttidion  17h9  Ix^hrer  am  dortigen  Gymnasium,  1793  Kon- 
rektor, 1797  Professor,  1804  Koktor  uud  Übt  rinspektor  des  Contuberniums ,  1818 
SdKtor  und  Pädagogarch  in  Ulm,  stiftete  daselbst  1822  iLie  .Gesellschaft  der  D&nen- 
Creunde  an  der  Donau',  trat  1827  in  den  Rnlmstami,  lebte  seitdem  in  Sdkonidorf 
(Württemberg)  und  starb  daselbst  am  2.  August  1Ö30. 

a.  Bock,  BüdnisTO  gelehrter  Männer  und  Künstler.  Nürnberg  1793.  Heft  10  — 
b  Freyherr  von  Münchhausen,  Skallwingel  (Bardon begeisterung)  am  Frey^-Feste 
meines  Freundes  des  Hrn.  Prof.  F.  D.  Gräter  mit  Dem.  Nanna  Spittlor.  Cassel 
1T9<>.  8.  -  c.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  2,  633.  9,  450.  11,  288,  13,  492.  17,  761  f. 
22  u.  426  f.  —  d.  Gradnuum,  Gel.  Schwaben  1802.  S.  196  bis  199.  847.  —  e.  Mich. 
Denis,  Literarischer  NachlaB.  Hg.  von  J.  F.  Prh.  von  RotKer.  Wien  1802.  2,  188.— 
f.  Vorrede  zu  Odina  und  Toutona.  Nr,  X  f.).  —  g.  N.  Nekrolog  8,  969  bi,s  971.  — 
b.  Wilb.  Grimm,  Drejr  Altschottische  Lieder  im  Original  nnd  Ueberaetzuns  aus 
swey  neaen  Sammltmgvn.  Nebst  ^em  Sendsdirnben  an  Bem  ProfiMaor  F.  D. 
GrSter  . .  Heidelberg  1818.  S.  Tgl.  Vjachr.  1890.  8,  575 f.  —  i.  Job.  Gtfr.  v.  Pähl, 
Denkwürdigkeiten  aus  meinem  Leben  .  .  Tübingen  1840.  8.  83  f.  u.  ö.  —  k.  Ersch 
nnd  Grnber,  Encjclopftdie  1864.  1.  Seedon.  78,  91  hie  07  (Heinr.  Dörini^).  — 
1  Rudolf  von  Raumer,  GeBehiehte  !  r  ffcrnia machen  Philologie  vorzugsweise  in 
DeutschUnd.  Manchen  1870.  R.  Oldenbourg.  S.  284  bU  287.  329  f.  —  m.  AUg.  dtscb. 
mögt,  1879.  9, 609  (J.  Franck).  Vgl.  10,  768  (H.  Fiacher).  —  o.  Chr.  Koih!  Zar 
Geschichte  Irs  alten  Haller  Gymnasiuras.  Progr.  Schw.  Hall  1889.  8.35  bis  38.  — 
o.  H.  Pfanuenschmid,  G.  K.  Pfeffel's  Fremdenbuch.  Cohnar  1892.  8.  S.  390f.  — 
p.  Senfferts  yjaebr.  1698.  6w  554.  —  q.  Heyd  2,  398.  —  r.  Krau6  1,  871  bis  378. 

Briefe  voll  G.  an:  «.  Baggesen:  Band  VI.  S.  163.  —  /S.  Böttiger:  Dresdner  kgl. 
Bibliothek.  —  y.  Denis:  Denis  litor.  Nachlaß,  hg.  von  Retzer.  Abth.  1,  b.  188 
Us  190.  —  cT.  (an  und  von)  Jak.  Grimm:  Band  Vf  S.  352,  «a).  Vgl.  Idunna  and 
Hermode  1812.  Nr.  17,  S,  65b  f.  —  e.  Schütz:  Ch.  G  Schütz.  Darstellung  seines 
Lebens.  2,  118  bis  122.  —  C.  Wieland:  Kgl.  Bibl.  in  Dresden.  —  Briefe  an  G.  von^ 
V.  d.  Hagen:  Germania  22,  127.  —  Hebel:  W.  von  Ualtnhne  Autogr.-Bamnilung; 
Berlin  1890.  Nr.  318.  —  Wüholmine  Schorcht:  Idunna  n.  Horm.  IHK^.  Nr.  9.  — 
Seckendorf:  ebd.  1812.  Nr.  26.  —  Ch.  F.  Weiöe:  HofFm.  v.  F.,  Findünge  1860.  1,  308  f.  — 
Widaad:  Baad  IT.  8.  189,  «).  4,  78  f.  181  f.  1501  169  f.  188  f.  801  f.  878  1  88711 

1)  Beiträge  in  der  Nümbergischen  gel.  Zoitg.  seit  1788;  in  der  AUg.  lit^^Zflitg. 
aeit  1790;  in  <ior  Oberteutschen  allg.  Literaturatg.  seit  1793. 

la)  Beitrage  iu  Wielands  N.  Toutschen  Morknr:  Perlen  der  morgenländiscben 
Dichtkunst  des  Mittelalters,  aus  dem  Abulfeda.  1794.  Aug.  S.  389  bis  400:  Heber 
«ni^ire  große  Kleinigkeiten  in  der  tcutschen  Sprache  .  .  .  179Ü.  Febr.  S.  148  bis  167. 
Marz.  S.  295  bia  310.  Vgl.  An  Herrn  Gräter,  iu  Beziehung  auf  das  zweite  und  dritte 
Stück  dee  Neuen  teutschen  Merkurs:  N.  Ttsch.  Merkur  1796.  Mai.  S.  86  bis  92.  — 
Uefaar  B&rger's  Qndlen  und  deren  Benataun^  bei  seinem  (iedidite  J4enora.  1797. 
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Okt.  8.  148  l.is  ~  Auf  llt-nlf^r^^  V,ta\<.  1804.  Au»?.  S.  241  bis  244.  —  Utzte 
lUfdü  ui  der  Aktiiitiuiie  ilör  Wititieuficliaiteu  Abd*"*"*  gehalten  im  Jahre  1804.  1805. 
llftn.  S.  177  bU  184. 

110  lißiträge  in  Archenhnltz'  Nt  uer  Tjtteratur-  und  VölkprkiinJe;  im  Journal 
dm  LuxuB  u.  d.  Moden;  im  Theateralmanacb ;  in  der  Einsiedlehn  aus  den  Alpen; 
in  Am  BheimBdien  Maten*,  im  Göttii^r.  Ifuieiialmu.  1796  (vgl.  Kürschners  DNL. 
1"5,  1,  78 f.);  in  SeckendorfTa  Oster  Taschenbuch  a.  d.  J.  1801  (Band  VI.  S.  11 1)^ 
im  Taschenbuch  von  der  Donau  u.  8.  w.  —  Vgl.  auch  g  2i}0,  22.  c)  »■  Baad  IV. 
8.  351.  Dort  verdroekt:  Gruber,  stett:  Oiftter. 

2)  Nordische  Blumen  von  Friedrich  David  Griiter.  Die  Vorzeit  bewohnet 

mein  Ilerz.  Mein  langer  Gedanke  8ind  die  Go8äu^'o  vprtranfr«»ner  Alt^r.  Sined. 
Leipzig,  m  der  Gräftischen  Buchhandlung.  1789.  1  Bl.  Tittl,  6  unbez.  S.  An  8r. 
EBoelleiu  d«ii  Hochwohlgebornen  Herrn  Peter  Friedrich  von  Suhm,  Königlich-Dänisclien 
Eammorherrn  und  Rcichsliistoriographp«.  t^ntcr?. :  riiristian-Erlan^ren.  den  22.  April 
1789.  Ew.  Exeellenz  imterthäniger  Friodrii  h  David  Grater,  S.  IX  bis  XII  Vorbericht, 
8.  Xnif.  Inhalt.  1  Hl.  und  372  S.  8. 

Inhalt.  S.  1  bis  3:  An  die  nurdisclu-  Diihtkunst  ;Ode].  —  S.  4  \m  40:  I.  Kegner 
Lodbroks  Todesgesang.  (Aus  dem  Original  ülj«rsezt).  —  8.  41  bis  'JU:  II.  lieber 
die  Nomen,  ^ne  mythologische  Abhandlung.  —  8.  91  bi»  2ö\  .  III.  Dialogen  und 
Kriählnngen  aus  der  iiltercn  Edda.  [1.]  VorRrinncnini^.  S.  '.tl  1.;  [2:]  Thrym,  oder 
diü  Wiedererlangung  dos  HaniiutTs.  8.  93  bie  lüti.  Vi^l  Nr.  4j  ßragur  1,  S.  306; 
[8:]  Harbard.  8.  10(5  bis  122;  [4:]  Die  Fabel  von  Wafthrudner.  8.  123  bis  146; 
[5:]  Das  Lietl  der  Hvndla,  oder  die  kleine  Wöluspaa,  8.  146  bis  171;  [6:1  Die  Fabel 
von  Vielweiß.  8.  172  bis  190;  [7:]  Hymer.  wler  der  Keßel.  8.  191  bis  208;  [8:]  Aeger» 
GMtmahl,  oder  Loke's  Lästerung  der  Götter.  S.  209  bis  283;  [9:J  8kirner8  Fahrt» 
oder  die  Brautwerbung  Frevs.  8.  234  bU  2.'.1.  V^;I.  unten  Nr.  15)  S  225  f.  S.  252 
bis  304:  TV.  üeber  die  Walkvren.  —  8.  30f)  bis  321:  V.  Zwey  eutdockt«  Lieder. 
[1:1  Der  frove  Mann.  S.  307  bis  310;  [2:]  QunnlödA.  S.  317  bi«  920.  —  &  328 
bis  872:  VI.Teber  Walhalla  un.l  ibro  Helden. 

3)  Zwey  anakreontitcbe  Lieder  zergliedert  und  beurtheilt.  Eine  Vorlesung, 
gehalten  am  18.  September.  Leipzig  1790.  8. 

4)  I.  Bragui.  Ein  Litterarisches  Magazin  der  Deutschen  und  Nordischen  Vor- 
leit.  Herausgegeben  von  Böckfa  und  Grätor.  Erster  Band.  Leipzig  1791.  in 
der  Gr;ilT«ehen  Bnehhandlung.  1  BL  Titel,  5  Bl.  Vorbericht.  Unterz. :  Nördüngen 
und  St  liwälnnddialle  im  Wonnemond  1791.  Die  Hemuigeber.,  2  BL  Inhalt,  386  8. 
und  1  BL  Druckf.diler.  8. 

Inhalt.  AutäaLie.  8.  1  bis  54:  Werdomars  Traum.  Gräter.  —  8.  55  bis  h7: 
üeber  den  Geist  der  Nordischen  Dichtkunst  und  Mythologie.  Erster  Brief.  Gfrftter]. 
Vgl.  unten  II,  S.  78  und  Nr.  14)  —  S.  88  bis  150:  Gang  der  ersten  deutschen 
8chrift8tellerey  bis  zum  Ende  der  Minnesingeropoche.  Eine  Abhandlung.  Böckh.  — 
Unterhaltungen  aus  der  Literatur.  S.  168  bis  192:  Bomanc.  u:  ,  Vnroriuneningj. 
8.  153  bis  160.  G[räterJ;  Tvrfln^:,  oder  das  Zwergeugeschmeide.  Ein  Nordischer 
Kämpferroman.  Gr.  (Fortsetzung  folgt).  8.  161  bis  192.  8ieh  II,  8.  103.  —  8.  193 
bis  221:  Kleine  Geschicliten  und  Erzählungen.  (Grftter).  rc  Aelteste  Vorstellung  der 
Welt-,  Gr.tter-  inul  Mens<  ben-Ent«tehung,  aus  der  jfingern  Edda.  8. 193  bis  206;  ß:  Halli 
und  Leikuer,  oder  lud  fiir  die  Braut.  Eine  Geschiciit«  aus  dem  zehnten  Jahrhundert 
S.  207  bis  218;  y:  Der  in  Meth  ertrunkene  König.  (Vor  achteehnhundert  Jahren). 
S  ";n9  bi«  221.  -  S.  222  bis  284:  Gedichte.  Minnosinger,  S.  222  bis  2»;2. 
iJidaktisciie  Gedichte.  1:  König  Tvro  von  Schotten  und  Fndebrant,  sein  Sohn.  Ein 
Lahrgedicht  aus  dem  zwölften  Jahrhundert.  Böckh.  8.  228  bia  248;  2:  Blumen 
der  T.ii )  n  «;  Ulrich  von  Lichtonst<>}n.  [Vier  Li*  i  r  h(  ;irhf  it-  t  von  Gr(äter)  u.  a.]. 
8.  244  bis  250;  fi:  Da»  Minnelied  Herzog  Johanns  von  iirabunt.  Gräter.  S.  251 
bis  260;  r:  NadMchrift.  8.  260  bia  262.  Volkalieder.  8  268  bia  284  ;  8:  Daa 
Lied  vom  Grafen  und  der  Nonne  S.  264  bis  271;  4:  Abs( hiedBlrl  i^^  rinfs  Mädchens. 
8.  272  f.;  5:  Liebestreu  und  liebeekrafb.  8.  274  f.;  6:  Lied  eines  verscUmäbten  lieb- 
habem.  8.  275  bis  277;  7:  Em  JlgerUed.  8.  277  bis  281;  8:  Daa  BrIatZein. 
S.  f  ;  !♦:  Li(?beRbriff  pineB  BrhwfibisolK-n  T.mdmädchpiis  S  i^-'M  f  ;  10;  Antwort 
des  Liebhabers.  8.  284.  —  8prache.  8.  287  bis  305:  Sprache  der  deutschen  und  nor- 
diaolien  Vomit  QSinleitnng.  Ueberaidit  und  Begriff  dee  ganien  vaterlindiachen  Spraeh- 

stammes].  —  S.  305  bi'^  ^-'fi'J  <  »rif^inalo,  crVliirt  und  crlnutrrt  f<Jr:itPrt.  1:  Norai-r-he. 
Thrym,  oder  die  Wiedererlangung  dfia  Hammers  (Nordische  Blumen«  8.  93  [,o6eo 
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Nr.  1)  ni.  21).  8.  B06  bis  824  ;  9.  Deutsche.  «:  Einige  Noten  siim  Heldenbuch.  (Nach 
der  Ans^iibA  rnn  lAOO  in  4.V   FliiRI^in.   (Die  Fortactzunp  8,  'A'24  h'i-i 

{f  :  Zwej  iScbiräoke  von  Hans  bacbs.  b.  öS'ö  bis  ;-564.  a.  Daü  Unhuldeu  HanneD. 
<Nr.  164).  8.  S41  bis  848.  b.  I>er  ßaoer  mit  dem  Zopff.  (Kr.  109).  8.  S49  bis  354; 
;  :  Hammlnnc:  alf<^r  T.i'^'dor.  (Wird  fort^rf^otTt).  S.  366  bie  v^f>2.  Mitgptfiilt  upnl.'ii: 
Zwen  bcbüoe  Bergkrejen,  newlich  zuaamra  cebracht  .  .  .  ,Wolauf  jr  guten  gesellen 
AnffSftBkt  AnHsbetf  wol  eine  die  etadt*:  D<bt  ander  Berrtreye.  .Herzlieh  tbnt  mieh 
erfrewen,  Die  frriirh  sommer  ZeytV  [Vo;!.  Tlilaiid,  Volkslieder  Nr.  52).  ,Trh  hot  mir 
ein  mediein  auserkom  Ich  meint  sie  wer  mir  holt  ...  17,  8f.:j  Das  hat  getan  ein 
•ebloeier  Zu  NSrlin^  in  der  etatf.  —  8.  962  Ue  878:  Handeehriften.  1.  [Ein- 
leitung], (f [räter].  S.  3ß'2  1»is  ^fy'^;  2  Dit  is  van  den  doden  knninfrfn  Ind  van  den 
leuenden  kov-ngen.  S.  369  bis         Vgl.  VII,  2,  8. 199.  —  S.  378  bis  3»6:  Nachrichten. 

II.  Bragur  .  .  Vorseit.  Herausgegeben  von  —  nnd  (Irftter.  Zwejter  Band. 
Tyeipziir,  1T92.  in  der  Gr.lfTachen  Bucnhanrnmii,'  [Mit  (hm  Hildnis  von  Christ.  ("Jott- 
fried  ßöckh  in  KupferstichJ.  1  Bl.  Titel.  3  BL  Vorrede.  Unten.:  Scbwäbiach-Halle. 
Im  Jonioi.  1792.  Der  Heransgeber  F.  D.  Grkfer.,  8  BU  Inhalt,  476  &  nnd  1  Bl. 
Forteetz.  der  DnicVf«  hier  im  ertten  Bande.  8.  8.  476  f{eg.  E.:  Leipllg,  gedruckt 
bej  Cbiistiaa  Friedrich  Solbrig. 

Inhalt  AnftStse.  8.  8  bis  49:  Die  NIederfabrt  der  Ofttttn  Preya.  FaUor? 
an  &  radios  hinc  qnonuo  Pliocbug  Ih-^het?  Milton.  1:  Vnrorinnoning.  8.  3  bis  S; 
2:  Die  Niederfahrt  der  Göttin  i*>eja.  Ein  dramatisches  Gedicht  in  zween  Acten, 
«rftter.  8.  9  bta  82.  Vgl.  tinten  Nr.  15)  8.  3S7f.  irad  O.  E.  Klaneen  g  304,  10.  7)  a; 
;;:  Naflisrlirift  8.  33  hh  42  S  4.S  bis  77:  Kurzer  Begriff  von  den  Dniiden, 
Barden,  Skaideo,  Minatrels,  Minnesingern  and  Meistersangem.  0[räterj.  —  8.  78 
bis  100:  Ueber  den  Geiet  der  Kordierhen  Diditlranat  nnd  Mvthologie.   An  Herrn 

Prof.  F  m  in  Br**  iFfilMmrn  in  HreRlaul.   Zwovt.r  Brief.   Gfrat.T].   V^:!.  1, 

S.  Ö5.  III,  S.  1.  —  S.  100:  Nachricht  (von  dem  Tode  Bück  ha].  —  Unterhaltuageii. 
8. 108  bis  181 :  Romane  (Fortsetzung).  Tyrfing,  oder  das  Zwergengesehmeide.  Zweytes 
Buch.  Vgl.  I,  S  V)\  VII,  1,  .s.  1...  8.  132  bis  157:  KI.<in*'  Osohichton  und  Er- 
z&hlongen.  (Gräter).  1.  «:  Balders  Tod  und  LeichenbegKognili.  8. 133  bis  138.  ß:  Von 
Hermode,  der  ta  Baldem  in  die  Htflle  reitet.  8.  188  bis  141.  y.  Wie  die  Äsen  in  alle 
Welt  senden  etc.  8. 141  f.;  2.  Frcv'a  Hild^äule  odor  die  schlaue  Sonnen priesteiin.  8. 148 
bis  153;  3.  Die  Freundschallsprobe.  Aus  dem  Schwibiaebeo.  8. 154  bis  167.  8.  158 
bis  222:  (Gedichte.  »:  Nordisebe.  Das  Ued  vom  Wanderer  oder  Baldem  TrStmie.  (Aua 
der  ältorn  YA'ln).  r,[riiterl.  8.  102  bis  173;  ß:  Deuls.dio.  >rinn<-sini;pr.  I.  Blumen 
der  liebe.  [.Von  Grätor,  Böckh  u.  a.  bearbeitet],  b.  175  bis  lt<fi;  2.  [öl  Fabeln 
ans  dem  Benner.  Nadi  der  gedmekten  Ausgabe,  mit  einigen  kleioen  Abflhderanfpni 
de«  Ausdruck-:  un«l  d-T  K^M-btsdircihung.  E8<-h>'nburg.  S.  lJ?i9  bis  ins;  |6] 
Volkslieder.  [GräterJ.  199  bis  222.  —  Sprache.  £8.  223:  Motto  aus  Iflai^ua 
niyrlcas].  8.  225  bis  306:  Dentsebe  Griginate.  «:  Der  Winsbeke.  Ein  Lehr- 
gedicht aus  dem  zwölfton  Jalirhiindert.  8.  225  bis  288.  8  2;^2  unten.:  Böckh; 
/3:  Einige  Noten  zum  Heldenbuche.  Nach  der  Ausgabe  von  1590.  4.).  (Der  BeechiuE 
folgt).  Häßlein.  S.  289  bis  297;  Noch  ein  Schwank  von  Hanns  Sachs. 
(Nr.  177).  Der  Teufel  namb  ein  alt.  s  Weib  zu  der  Ehe.  Häßh  in,  8  2'ts  bis  30M; 
S:  Ein  andrer  Schwank  von  einem  Ungenannten.  Der  Mann  den  sein  Weib  bey  der 
Magd  erUppt  Hiißlein.  8.  SOS  bis  306.  —  S.  807  bis  323:  Sammlung  einzeln- 
ge<lruVkt<  r  alter  Stücke  und  Lie<ler.  «:  He\Tatßbrieff.The8u  Christi.  [(Jräter].  S.  .S07 
bis  310;  >Äf:  Eine  derbe  Verwahrung  vor  der  Kritik.  ftJräter].  S.  310f.;  Hennecke- 
Kuecht.  Ein  bistorisch-satyrischer  Volksgesang  in  Niederdeutscher  Mnndart.  8.  811 
bia  823.  8.  312  unterz.:  E.  J.  Koch.  —  S.  324  bis  .338:  Handschriften.  «:  Proben 
Ton  einem  neuentdeckten  Dichter  aus  dem  dreyzehntcn  Jahrhundort,  genannt  Bron 
von  Schonebekc.  8.  324  bia  328.   8.  326  unterz.:  Gr[äterJ.    8.  »28:  F[üllebornJ; 

Proben  aus  Olmar  von  dem  daselbst  entdeckten  Codex.  [Seybold,  in  Buchs- 
weiler]. 8.329  bis  332;  y:  Noch  einige  Priameln  ans  dfm  fünfzehnten  Jahrhundert. 
Ö.  332  bis  338.  S.  'SM  unterz.:  Esrhenburg.  —  Literatur-  und  Bticherkunde 
[8.  339:  Motto].  S.  341  bis  344:  [Vorwort J.  —  8.  345  bis  382:  [Aelteste]  Literatur, 
a:  Nordische.  I.  Einleitung.  Gräter.  8.  345  bis  354  ;  2.  Chronologie  der  Ausgaben 
aller  Nordischen  Sagen  und  Gedichte  nebst  ihren  Uebersetzungen.    Unterz.:  Kopen- 


stiramnn}?  dfrselhen  und  Vorfrinnoning].  Gr[ätf'rl  8.  9,19  hh  '^^2.  —  8.  383 
bis  386;  [Verunschte]  Auszüge.  Da»  Gedicht  von  (iem  heiligen  Anuo,  Erzbischofen 
TO  Gttln.  (Von  einem  üngeDannten  ans  dem  11.  oder  12.  Jahniandert).  HiSlein.  — 
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Bach  Vn.  PhAn tastische  Dichtung.  §  300,  27. 


S.  387  bis  427:  [Vermischte]  Literarnotizen.  Von  alten  Werken,  a:  üeber  die 
Bonerischen  Fabeln,  von  J.  J.  Escheoburg.  S.  387  bis  407;  ß:  üeber  Scherzens 
<iuoiuoIoguB,  von  J.  J.  Escbenburg.  S.  407  bis  414.  Von  alten  Autoren.  ;  :  Leben 
des  berühmten  Isländischen  SdiriftHtelltTs  Snorre  Sturleson.  S.  415  bis  420;  & :  üeber 
Filidor  den  Dorferer.  Eschenburg,  S.  420  bis  427.  Vorgl.  §  102  [d,  i.  18oJ,  41. 
Sieh  jetzt:  A  K'  stor,  Der  Dichter  der  Gebamachten  Venus.  Marburg  1897.  8. 
Euphorion  1698.  6,  546  bis  651.  Der  Dichter  ist  Kaspar  Stieler.  —  Anhang.  S.  428 
bis  440:  Neuest©  Schriften.  —  S.  441  bis  458:  Neueste  Nachrichten,  Vorschläge, 
Anfragen  etc.  [von  R.  Nyerup,  H  n  -  Haülein,  Gniter,  Escheuburg  u.  a.].  — 
S.  45d  bis  476 :  Todtenopfer  dem  Mituateruehmer  der  Bragur  [Chr.  Gtlr.  BöckhJ 
geweyht.  Grüter. 

III.  Bra^^iir  .  .  Vorzeit.    Ilerausgogebeu  von  Iläßleiu  und  Griter.  Dritter 
Band.  Mit  einem  Kupfer  [1.  Sitzung  der  Meistersängor.  2,  Vorstellung  einer  Sing- 
•ehule].    Leipzig,  1794.  Bey  Johum  Heinridi  OräC  1  BL  Titel,  4  BL  Yoxnd«. 
Unterz.:  Schwubi.sch  -  Halle .  am  29.  September,  1704.    F.  D.  Gräter.,  4  Bl.  LÜialV 
626  S.  und  1  BL  Wichtigste  Druckfehler  der  ersten  zwölf  B^gm.  8. 

Inhalt  a  1  Iris  16:  U«ber  dm  Gebt  der  NerdiMhen  DlehfkuiiBt  und  Mytho- 
lotrie.  Dritter  Brief.  Gr[äter\  Vgl.  II,  S.  78.  VII,  zweite  Abthlg.  S.  1.  —  S  17 
bis  104:  Abhandlung  Von  den  Meister-S&ngem.  Ein  Versuch  von  J.  ü.  üäfilein. 
«:  Nacfaeehrift  deeBed.  Unters.:  G^ite^.  8.  104  bis  10».  —  8.  110  bis  119: 
üoberbleibsel  der  alt  l.  ;tsi  hen  Feet-Schmanse  et<\  etc.  und  Erläuterung  derselben 
aus  den  thdring.  kirms-Uebräuchen.  1  Wilhelm]  Keyuttzsch  j^Kechtsrat  in  Ans» 
bachl.  —  S.  120  bis  206:  Ueber  die  aiten  Schottischen  Beiladen  und  lieder  und 
die  Schottiseht»  MurIIc  überhaupt  von  William  Tytler  von  Woodhouselee  Vioe- 

gräsidenten  d&r  Schüttischen  Gesellsehaft  der  Altertliumslordcher  zu  Edinburg.  — 
.  207  bis  284:  Ueber  die  teutschen  Volkslieder  und  ihre  Musik.  (Der  Bosf-hloE 
im  4.  Bande).  [Gräter].  Vgl.  Wunderhom  1806.  1,  455.  —  S.  285  bis  291 :  ITeber 
die  alten  Dänischen  Lieder.  Aus  den  Papieren  des  geel.  Sandwig.  —  S.  292  bis  310: 
Das  Lied  vom  5<  honen  Midel.  Ein  neuaufgefundenes  altes  Dänisches  Volkslied,  nebet 
der  Melodie.  A»  Herrn  Prof  1?  il  br  1\  di  n  Herrsnf^'eber  des  Dänischen  Zuschauers. 
rWemer  Hans  I-Medrich]  ?.  Alm üliamsoa  [Kapium  in  Kopenhagen].  «:  Zusatz. 
Bahbek.  S.  310  f.  —  8.  312  bis  .'i54:  Ueber  einige  wenig  bekannte  IVutsche  Dichter 
von  .T.  Fr.  Aug.  Kinderling.  1.  Der  Dichter  Kazungali.  S  ?A2  bis  317;  2.  Johann 
Matthesius.  S.  ülT  bis  819;  3.  Der  Fabeldichter  Hartmaun  iSiliüpper  von  Neumark. 
S.  319  bis  329;  4.  Der  Epigrammatist  oder  Lehrdichter  Matthias  Holzwart.  S.  329 
bis  841;  5.  Lazani.s  Sandnib,  ein  er/iildfiider  DicbttT.  S.  ;>41  bis  "54.  -  Vormischt» 
Beitrage.  S.  357  bis  396:  Auszug  oiues  handschriliiichen  altteutsehen  Gedichts  vom 
König  Salomen  und  Markolphu.<.  Eschenburg.  —  S.  397  bis  401:  Ueber  ein  altos 
plattdeutsches  Gedicht  die  Soester  Fehde.  D.  Christian  Emst  Weiße.  —  S.  402 
ois  415:  Das  Lied  von  dem  edeln  Möringer.  Schm[idt,  Prof,  u.  Diak.  in  Ulm].  — 
S.  416  bis  426:  Nachricht  von  dem  altteutsehcn  Gedichte  Hennynk  de  Hau  i  iaer 
Nachahmung  des  Keineke  de  VoB.  [EschenburgJ.  VgL  VI,  S.  217  und  145.  — 
S.  427  bis  452:  Notizen  zu  einer  Biographie  Geoi^  BottMbageiiB.  Karl  Reinhard 
[Bat  in  (irttingon].  —  Herraode  oder  Neueste  Nachrichten,  Anzeigen,  Schriften,  etc. 
fXbn  die  vaterländische  Vondt.  S.  467  bis  616:  Literarische  Briefe»  1.  £iiikelft 
Chronik.  Gr&ter.  S.  457  bis  461 ;  2.  AoszBge  ans  [24]  Briefen  an  ¥.  O.  Gr— r 

i Gräter].  S.  461  hin  olfJ:  Die  Briefe  .stamnu'n  von  X\eru}i;  Fülleborn;  Panzer  in 
fttmberg;  Schmidt  in  Ulm;  Eschenburg;  von  Dallhamm  in  Salzburg;  Die  A— n 
(«1  H.  G.  Anton)  Bötfaer,  Hofmeister  in  Stuttgard;  Prot  BBdiger  in  Halle;  L.  Th. 
Ku-ti^arten  in  Wnli^'rist;  A.  El  wert,  fiirstl.  H<'j»en-dannBtädt.  Aintsverweser  zu  Dom- 
berg bey  Darmstadt;  Fr.  Gl[aser,  Uofineistar  im  Haagl;  Esaias  Behlen;  Samuel 
Oecunum  in  Alt^Upeala  und  Ungenannten.  —  S.  617  bis  626:  Neniglmiten  nnd 
andere  kurze  Anzeigen. 

rv.  Bragur.  Ein  literarisches  .  .  Vorzeit.  Vierter  Band.  Erste  Abtheilung. 
[Zweyte  Abtbelliin<r.  IGt  einem  Kupfer].  Mit  einem  Titelkupfer  von  Daniel  Cbod<K 
Wieki  lind  einciu  N<.t<'nblatte.    Leipzig,  bey  Heinrich  OrätT.  1796.  8. 

Zweiter  Xitel:  Braga  und  Hermode  oder  Neues  Magazin  für  die  vater- 
liiodischen  Alterthfimer  der  Spradie,  Kunst  nnd  Bitten.  Erster  Baad.  Erste  Ab- 
theilung [Zweyte  Abtheilung]. 

Erstes  Stfick.  4  unbcz.  S.  Titel.  S.  V  bis  XVI:  Verzeichnis  der  Subscribenten 
und  Bofiirderer  dieses  Magazins  [8.  VIU:  Herr  Ratli  <jothv  in  Weimar;  Bd.  V, 
8.  Vi  korrigiert  in:  Herr  Qebeimemth  von  GQthe  in  Weimar],  2  Bl.  Inhalt  des  ersteo. 
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StfakB,  S  XVU  bifl  XXXII  VormlR.  Gesrhri^h.^n ,  im  MSrz,  1790  ,  10?  S. .  4  Bl. 
Yerzeichms  derjenigen  bchriften  des  Herrn  D.  KosegarteoB,  die  iu  uioiueui  [Ueinr. 
Griffs]  Verlage  erschienen  sind,  und  16  Bl.  Bfidier-Anzwigen. 

Inhalt.  8.  3  bis  50:  Braga  und  Hermode.  Gräter.  —  S.  51  bis  12^  .  Ver- 
Bchiedene  Proben  aus  den  Minnesingern.  «:  Einleitung.  Gr[äterJ.  S.  51  bis  80. 
ß:  Die  FTfihlingskUse  Jaooba  von  der  Warte.  In  Mnsik  gesetzt  von  Eidenbeoz 
[Mit  Mtieikbeila^.  Mhd.  Text  links,  nhd.  Bearbeitung  rechts].  Grater.  S.  81 
bis  83.  ;  ;  Nachschrift.  S.  84.  d:  Proben  einer  poetischen  Nachbildung  der  Iklinne- 
dnger,  von  J.  Hlnsborg.  S.  85  Ut  91.  Droi  Lieder,  nach  Graf  Kraft  von  Toggen- 
bnrfj,  Graf  Friedrich  von  I^einin^n  und  Rudolf  von  Rotheubuig.  e:  Fabeln  der 
MiDneeiu<ror.  Aus  der  Bodmeriscbeu  Sammlung.  Commentirt  und  zum  Theil  mit 
andern  alten  tentscben  verglichen  von  C.  P.  Com.  (Die  Fortsetzung  folgt).  S.  93 
bis  105.  Stücke  nach  df«m  ManuT,  Reinmar  von  Zweter  und  Meister  Guonrat(!) 
rvn  WürzLur«?.  V^l  Stuck  2,  S.  liil  C:  Das  Heldenbuch.  1.  Vorerinnening.  D[6r] 
B[eraii8^'ol)orJ  S.  106  bis  108.  2.  Inhalt  des  Heldenbuchs  von  J.  J.  Eschenburg. 
Aas  der  ältesten  Ausgabe  desselben  von  1.50'J.  kl.  fol.  Erster  Theil.  (Die  Fortsetzung 
im  nächsten  Stücke).  Iü9  bi-s  123.  Vgl.  .Stück  2,  S.  74.  —  S.  124  bis  131 :  Busbeck» 
und  anderer  Nachrichten  von  den  teutschen  Gothen  auf  der  Insel  Kriram.  (Grätor). 
er:  Basbcck's  Schreiben.  Frankfurt,  den  16.  Dec.  1Ö62(80).  (Der  BescbluS  im  nächsten 
Stücke  fS.  36]).  —  8.  132  bis  148:  Handschriften.  «:  Abschrift  des  Romans  von 
Wilhelm  von  Orlen?.  (Fort.sotzung  und  Schluß  nach  dem  Frieden).  8.  132  nnterz.: 
Strafiburg,  den  2.  Horn.  1793.  2.  J.  der  Ben.  Oberlin.  —  S.  149  bis  162:  Nene 
Sehriften.  [Anzeigen].  —  8.  198  lyis  180:  Auszüge  aus  [7]  Briefen  [von  WSMMn. 
Kinderling,  A;ntou,  Karl  Gtlo.  in  Görlitz'.  E.  Tüehlen.  Au;;u.stiij  Wiodenhauer,  J.  v.  N** 
|J<rfuum  von  Nepomuck,  Gapitular  zu  St.  Gallen),  und  einem  Ungenannten].  — 
8.  181  bis  185:  Anfragen.  —  8.  186  bifl  193:  Yermiflehte  Anzeigen. 

Zw(  tt  s  Stück.  2  Bl.  Titel,  4  unbez.  S.  Erklärung  des  Umschlags -Kupfers 
von  Herrn  Pennings.  Unterz.:  D[er1  H[eratt8geberJ,  S.  V  bis  VlU  Inhalt  des  zwejten 
8Me1rs,  imd  800  B. 

S.  8  bis  ;^5:  üeber  den  fnifaiit;  der  vaterländischen  Allerthümer,  und  iinaen 
Aussichten  und  Hoffnaqgen.  D[erJ  U[erau8ffebOTj.  —  S.  8t>  bis  45:  Busbecks  .  .  . 
^ortMtznng  von  8t.  1,  8. 12il  0:  üebrige  Hselirichteii.  Gr[äter].  —  8.  46  Ms  SO: 

Die  VerFuohungen  des  Gottes  Thor.  S.  46  unterz.  Kirl  Tirinhard.  —  8.  51  f.: 
Vater  unser  von  Her  Reinmar  von  Zweter.  Maneß.  iiamml.  TU.  2.  S.  136.  F.  — 
S.  69t.:  Klage  über  die  grofien  Hßte  der  Damen  (im  vierzehnten  Jahrhundert) 
von  Meister  Johans  Hadlonb.  Maneß  Samral.  Th.  2.  S.  189.  F.  --  S.  55  bis  67: 
Etwas  ül>er  die  alttentscho  Guülutiue,  und  ein(>  vorgebliche  zu  Uall'  am  Kocher. 
Mit  Kupfern  G[r&ter].  —  S.  68  bis  72:  Sentenzen  aus  dem  Froschmäuseier. 
F..n  (l^üllehornj.  —  S,  73:  Fabel  hur  dorn  Früschmnu?oler.  S.  405.  FfüHehornt. — 
S.  74  bia  149:  Fabeln  au«  der  Hodineri^chon  Sauiinlung  der  MinneHinger.  Kom- 
men tirt  von  J.(!)  P.  Gönz.  Fortsetzung  des  Heldenbuchs  von  Eschenburg. 
a:  f Seiter» Überschrift:  Das  Heldenbiuhj  Zwevier  [bis  Vierter]  Theil.  S.  74  bis  130. 
Vgl  Üt.  1.  S.  109.  ß:  Einige  Fabeln.  S.  ISl  bia  149.  3  Fabeln  von  Meister  Chuonrat 
von  Wiurzburg  und  1  Fabel  von  (so)  Chanzlor.  Vgl.  St.  1.  S.  98.—  8.  IhO  bi.s  152: 
Handäschriften.  fi:  Die  drey  ersten  Psalmen.  Ein««  Probe  Ton  dem  teutscbon 
Hand.-elinftlichen  Psalter  in  der  Universitäts-Bibliothek  zu  Stralü.urg.  S.  150  unterz.: 
Oln  rlin.  —  S.  153  bis  167:  Neue  Schriften  |  Anzeigen].  —  S.  168  bis  197:  Auszüge 
an.s  [f.,  bzw.  71  Briefen  [von  Schl(ichtogroll) ;  Eschenburg;  G.  Veesenmeyer;  J.  Uarüt^ 
Rath  und  Bibliothekar  (in  München)].  —  S.  198  bis  200:  Vermischte  Anzeigen. 

V,  Bragnr  .  .Vorzeit.  Herausgegeben  von  F.  D.  Grater.  Fünfter  Band.  Erste 
Abtheilung.  [Zweite  Abtheilung.  Mit  12  Kupfern J.  Mit  Kapfem  and  Moeik.  Leipzig, 
bev  Heinrich  Gräff.  1797.  8. 

Zweiter  Titel:  Braga  und  Hermodo  .  .  Sitten.  HerausgQgebeD  TOn  F.  D.  Grlter, 
Zweyter  Band.   Erste  Abtheilnng.    [Zweyte  AbtheilangJ. 

[Erstes  Stftck].   4  unbez.  S.  Titel,  8.  Vf.  Nene  Bnbflcribenten  und  Beftrderar 

diesej^  Magazins,  S.  VU  f.  Vorbericbt  zum  zu.>vten  nande  von  Bra^';i  und  Ilerniode. 

Hall'  am  Kocher,  im  Novemb.  1796.  F.  D,  Gr&Wr.,  S.  IXf.  Inhalt  dea  eisten  Stücks 
dee  zwejten  Bandee,  188  8.,  1  Bl.  Dmelrfehler  nnri  1  Bl.  Kaeluridit  an  alle  lieb- 
haber  und  Beförderter  dos  un.'ichten  .\(iicion-Bauin.H. 

Inhalt.  S.  1  bis  19:  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Kxeuzsü^.  o:  Vor 
«■ianernng.  G[räter].  SL 1  Ins  10;  0:  Av^SMa  Naebriehten  ven  den  Kiminfigen. 
Enter  Kiwuiag.  (Die  Mmtzong  Unffig).  8. 11  bU  19.  Vgl  St    8. 58.  —  6.  ÜO 
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Buch  VIL    Phantastische  Dichtuag.   §  300,  27. 


h\Ä  ?fi :  BfytT^rf  zur  Kpnntnin  -Ipr  nlten  teutwhen  VolksltHcr,  rm  h.  Fried.  August 
Kinderlm^r.  —  S.  39  bis  47:  Des  St.  Gallischen  Mönches  und  Jugendlchrers 
Rnodepört's  [91  Briefe.  Ao«  dem  Litern.  'Gratorj.  Ein  Beyspiel  von  dem  Geschmack 
nn  !  '\cr  Sprache  dpi^  /-Iinton  und  elften  .T.ihrluiE  ifri.s  -  8.  48  bis  55:  Zur  Geschichte 
der  altteutächen  Trachten  und  Moden.  Krater  Ueytrag.  ^Gräierj.  (Die  Fortsetzung 
im  nSchatm  StOeke).  —  S.  56  bis  00;  Det  teatacbmi  Rittern  BainuniiB  von 
BrrnnpnbTiT  L-^Hijeclirlit  auf  ■Ii'»  Dame  seines  Herzens.  Aus  <iem  alten  j?etreu  in» 
heutige  Teutäclie  übertragen  von  F.  D.  Gfräterj.  —  ö.  61  bis  77:  Erklärung  der 
lieutigvn,  nieiit  in«br  TentäiidUdien ,  G«iidi1«diti'Niini«ii  der  TflutielieQ.  [Gräterj. 
(T)i»»  Fortsetzung  folgt  St.  2.  >.  R.'»  V  S.  78  hh  90:  Der  Mann  im  <;arton.  Kino 
komische  KrzähluDje  von  Hanns  Kosenplut.  Aug  einem  Incunabei  abgesdirieben.  ^ — 
8.  97  bis  117:  verglndiiuiir  der  ProvBnxaleo  mit  den  MiimeiinyenL  «:  Eift* 
IdtTin*:.  D[»'r]  H  oraii^<,'<  h«^r]  S  97  bis  108;  fi:  Versuch  über  die  Romanischen 
Dichter  des  I2tea  und  13tcn  Jahrhunderts  von  W**  S*^  (Fortaetzunsund 
Srhloi  im  Biebsten  8tfieke  fS.  11).  8.  109  bis  117.  —  S.  118  bis  IBsTHjutd- 
Schriften,  ic  Das  rilt<-.st»?  tciitisi-Ii<'  (ItMÜcht  nach  der.  aus  <l>nn  <'inzii,'on  On'tfiü.'il*» 
desselben  in  dem  Bayerischen  Kloster  Wessobrunn  von  Herrn  Pater  Anselm  ElUnger 
verfertiirten,  ersten  Jiplomstisdiea  Abseii^nung  in  Kupfer  gestochen.  Erlintert  tod 
F.  D.  Griter  —  S.  l.nß  bis  174:  Neue  Sdirifton.  Aiizoif,'.?n\  —  S.  175  f.:  Aus- 
züge mos  Briefen,  a:  Ueber  die  schweitssrischen  Volkalioder.  Uj^eidoggerj.  G^riler]. 
Bftldinger.   [Mit  Mtisikbeilagol.  —  8.  177  bis  188:  Veraiiflefate  Anseigai. 

fZ«oyt*'s  Stilck].  2  F>1.  I'itt^l.  1  Rl.  Inhalt  d-«  zweyten  Stfioke^  des  zweyten 
Bandes,  l  Bl.  ^ileue  Snbectibentea  und  Beförderer  dieses  Magazins  und  199  S.  S.  (200) 
Verb68MfVB0Bii  iin  ^roni^eii  Stflck. 

S.  1  bis  48:  Versuch  .  .  (Fortsetzung  un-l  RoschluR  v..n  St.  1,  S,  109\  VT.  S.  lin  B" 
Berlin].  —  S.  49  bis  52:  Altteutscber  Scherz  und  altteutsche  Laune,  (aus  Leh- 
nanns  Speyerscber  Chronik).  C.  —  8.  08  bis  89:  Abnlfeda^s  Nadirkditen  .  .  Fnt» 

Setzung  von  St.  1,  S  11  (Die  Fortfi<^t/uni,'  künftig).  —  8.  G3f. :  Minnolied  von 
Jaoob  von  der  Warte,  (in  der  Vereart  des  Originals).  C.  —  S.  65  bis  73:  Erklärung  .  • 
Portoetjsung  von  St.  1,  S.  61.  (Die  Portaetrong  ktinftig).  Vgl.  VI,  Abthlg.  2,  S.  100.  — 
S.  74  bis  82:  Zwey  Norii.-^clic  V>  !kHlitMl(r  I  :  Das  Gespenst  \'>n  Hedeby.  S.  74 
bis  77;  2:  Der  verwünschte  Königssohn  oder  Der  Bar  auf  der  Dalbjrheide.  Grf&terj. 
S.  77  bis  82.  —  8.  83  bis  132:  Bemerknngen  über  die  Monumente  dar  Ritter  in 
Vellbcrg  Ein  pH'ytraf,'  zur  Geschichte  der  Sprache,  Kunst  und  Sitten  im  löten 
and  löten  Jahrhundert.  Gr[äter;.  —  S.  133  bis  156:  Handschriften,  a:  An- 
merk.  D[er]  H[erau8geber].  S.  183;  /?:  lieber  eine  Handschrift  des  Gedichts  Der 
welsche  Gast  in  der  Herzogl.  Bibhothek  zu  Wolfenbüttel  von  J.  J.  Escheuburg. 
8.  134  bis  156.  —  8.  157  bis  171:  Neue  Schriften  ( Anzeigen].  ~  S.  172  bis  184: 
Anszfige  aus  Briefen  a.  d.  H.  (2  von  'Senfferheld.  Hof-  und  Stadt- CapUn  in 
Kirchberg:  l  von  C.  L.  Junker  in  Kupertshofen  (bey  Schwäbisch-Halla)].  —  8.  185 
bis  199:  Vermischte  Anzeigen  [von  Grätcr,  Kosegarten  u.  a.]. 

VI.  Bragur.  Em  Literarisches  Magazin  tler  Teutschen  und  Nordischen  Vorzeit. 
Herausgegeben  von  F.  D.  Grater.  Sechster  Band.  Erste  Abtheilung.  jZweyt« 
Abtheilung.  (Mit  dem  Bildnis  Joh.  Heinr.  H:rßleins)].  Mit  Kupfom  und  dneoi 
Notenblatte.    I^ipzig,  bey  Heinrich  Gräff.  1798  [IbOÜ].  8. 

Zweiter  Titel:  Braga  und  Hernodo  .  .  F.  D.  Grüter.  Dritter  Band.  Ente 
Abtheilung  [Zwevte  AbtheilungJ. 

[Erste  AbtheilungJ.  1798.  2  Bl.  Titel,  l  Bl.  Neue  Subscribenten  und  Beförderer 
dieses  Magazins,  2  Bl.  Inhalt  und  229  8.  S.  (230)  Druckfehler  und  Verbesserungen. 

Inhalt.  S  1  bis  20:  Blumenlo«*»  aus  den  Minnesingern  von  F.  D.  Gräter 
[Im  Inhalt:  dein  Herrn  Canonicus  Glt  iui  iti  Halbcrstadt  gewidmet].  Erste  Sammlung 
'20  Lie«ier:  von  M.  von  Sevelingen.  H.  von  Morunge,  Kürenberg,  Walther  von  der 
Vogelweide  u.  a.  Mit  einer  Mn^ikbiilnirej.  —  S.  21  bis  :  Wold  und  Ostar, 
zwo  altteutscbe  Gottheiten,  von  Karl,  ircyherm  Münchhausen.  Nebst  der 
Zcielinting  eines  alten  Götzensteines.  Am  Schi.:  M.  Künftig  das  Weitere.  V|^ 
Abtltr  2.  S.  38  und  VII,  Abtlg.  2,  S.  283.  —  S.  49  bis  62:  Die  Prhwäbis,  ho  Cithar- 
8cbla;,'erin  Eischen    [Drei  ,Lobsprüche'  aus  Werlichs  Augsb.  Chronik  1595j.   V — s. 

Vulpiusj.  —  S.  53  bis  55:  Von  den  hier  und  da  mitton  unter  andern  Völkern 
anzutreffenden  Deuts.  hre.len  len  Colonien,  von  D.  [Karl  Gtlo.J  Rößig.  —  S.  56  bis  81: 
Trachten  der  Ritterfrauen  zu  Vcllberg.  Vom  Endo  vles  15ten  tis  zum  Ende  des  16tea 
Jahrhunderts.  ,  Gräter  S.  82  bis  103:  .\lterthümliche  Merkwürdi-^'k*  itcn  des  tI»» 
sehnten  Jahrhunderts.  Aus  der  gleichzeitigen  limpuigischen  Chronik.  Esohenbarg.  — 
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&  lOi  bis  117:  Udi)eneBte  von  den  Liedern  eines  Bornen  auf  ein  im  vierten  Jahr- 
hnodMt  in  Mioe  CMuigmtdbaft  geratiinM  Tentaeh««  Middwa.  T  [d.  i  Gittorl.  — 

8.  118  big  12il:  Kleine  Notizon  von  [5]  Teutsoheii  Volksfesten.    [Nr.  1  bia  4  von: 
Nr.  4  bis  5  von;  Prascher  (Uee:  Job.  Fbü.  Heinr.  i'rescber)].  ~  a  127  bis  m-. 
Ein  alttontaohMr  oder  Alemanmadiar  Gaeaiif  nmi  Lobe  der  neiL  Joiigfraii  rja 

erde  leit  Aaron  eine  ^ert^»,  Diu  ^'r>har  rnin  irlon,  nuse  also  odile*),  mit  emiirfn  Er- 
taaterungen  von  Job.  i-Yiedrii-b  Augu&t  kioderliog.  Am  äcbl.:  (Der  Beschluß  im 
Niehsten).  IL  Vgl.  Abtlg.  2,  8. 28.  —  8. 140  bis  m :  Uandscbnften.  a :  Nacfarioht  and 
Prol)<?n  von  den  Wtteutschen  Handsnhrifton  der  KaiacrlielH.'n  HiMiothek  zu  ^\■ii-rl  [von 
Uerru  v.  M****,  mitgvtheilt  vom  Katbsherm  Ueideggur  in  Zürich).  8.  14U  bis  lö7. 
8.  154  unterz.:  Gr[äter].  Nachsobrift  [Brief  von  Leon  an  Gräter]  Unterz.: 
Dler^  H;.^rau8geber].  S.  168  bis  174.  Mitgeteilt  wird  8.  Ibh  bi«  167:  Der 
buerberkauf,  oder  die  Nonne  und  der  Kitter  [.Mir  ist  ain  Mer  gesait  Für  ain  gant« 
Warbeit'];  b:  Nachric  ht  von  alten  tt'utschon  üandsclihlteo  der  Akademiscben  Bibliothek 
zu  HelmstÄdt.  P.  .1.  Rruns.  8.  175  bis  18(»;  c:  Narhrirht<»n  von  Herzog  Priedri^b 
TOD  Scbwabea,  eiuem  gereimten  Ritterroroan  des  XiVt<  n  JahrhumlertA;  uit  Stellen 
«US  demselben.  W****l.  L  (d.  i.  WolfenbütteL  Lanf^er  .  (Die  Fortsetztmg 
künftig).  8.  IHl  bis  1^9.  Vgl.  Abtl^r.  S.  189.  —  8.  l»u  bis  208:  Neue  Scbriften. 
[Anzeigen].  —  8.  204  bia  2Ib:  Auä^utre  aus  [ö\  Briefen  a.  d.  U.  fvon  K.  H**  (Ueinze); 
Anton,  iu  Görlits;  Frauenholz,  in  NOrabarg  und  Ungenannten].  —  8.  217  bis  229: 
Yenni'»chto  Anzoiir^^n  1:  Zwey  Erklärungen  über  den  Verfas-wr  des  Henninjj  de  Han. 
(8.  Bra^fur  III.  ^-  41  d  u.  f.;.  a:  Vom  Herrn  Diak.  Kinderling.  S.  217  bis  220. 
Anmerkung  des  Herausg.  Gr[äter].  S.  220 f.  b:  Vom  Herrn  Hofr.  Escbenburg. 
Braunschw.  den  28.  Nov.  1796.  S.  221  f.  Vgl.  AbUg.  2,  8.  146;  2:  Neue  Entr 
deckong  Eümischor  und  Teutßcher  Alterthüiuer.  S.  223;  3:  Magnäanischoa  In- 
Slitut.  I)[er]  H[eransgeber].  S.  2281.;  4:  Fragen  des  Recensenten  in  der  A.  L.  Z. 
(Nr.  324.  15.  Oct.  1796).  S.  224 f.;  f>:  Antwort  auf  die  Anfrage  Nr.  ö  in  Braga 
1.  1.  p.  IVA.  Kupenhagen,  den  7.  Febr.  1797.  Prof.  Nyerup.  8.  226  ;  6:  An- 
merkung über  die  Reoension  der  ersten  Abtb.  des  zweyten  Bandes  der  Braga  und 
Hermode  in  der  AUg.  L.  Zeit,  von  1797.  Nr.  137.  Kinderling.  8.  236  bia  228. 
Nacbscbrift  des  Herausgebers.    D.  H.   S.  229. 

[Zweyte  Abtheilungl.  1800.  4  unbee.  8,  Titel,  S.  V  bis  MI  Vorrede.  Scbwäbisch- 
HaUe,  am  7.  Ms;  1800.  F.  D.  Gräter.,  8.  VlU  N[aob-J  äLcbrift],  &  ITL  bis  XVI 
Inhalt,  276  8.  nnd  1  Bl.  Druckfehler 

8.  1  bia  ii2:  Drsprung  einiger    8]  t^utscher  Sprüchwörter  und  sprÜchwört* 
Heben  Bedensarten.  [Kr.  6.  8.  18  bis  15  erklärt  von  J.  W.  M.  Uejer  in  JE^gen- 
ttBdt  im  Magdebmu^sdien ;  Nr.  7.  8.  16  bis  17  von  K.  Heinte  in  Klein  Manche 
in  ^^üdpreußen].  -    S.  23  bis  37:  Ein  Alemannischer  Gesang  .  .  .  Kinderling, 
f  ortMtsong  and  Besohlutt  von  Abüg.  1,  8. 127.  -  8. 88  bia  Ö7:  Ostar.  Kine  altteutscb« 
Ootäkeit.    IVRfs0tzung  von  AbtIg.  1,  S.  21.    Httnohhanaen.    Nsohsebrift  des 
Herausgebers.    (Ir.    S.  68  f.       S.  70  bi.s  87:  Altt^Mitj'che  Volkslieder,  mitgetheilt 
aus  der  Kaiserlichen  Bibliothek  von  GotUieb  Leon.  £rate  Lieferung,  a:  ,£in  mttiner 
M  gesesaen  ra  Basel  an  dem  Bein'.  8.  72  bia  76t  b:  Jii  ftur      naydlein  Qbem 
8e<!,  wolt  hrechenn  den  Peyel  vnnd  grfinen  klee*.  S,  77  f.;  c:  .Ich  wollt  gern  singen 
vnd  we^B  nit  wie  von  einem  diemlein  ist  yetzt  nit  hie*.   8.  79  f.;  d:  J'reud  euch 
ir  lieben  kiMAea,  dar  Herbst  erseigt  sieh  wol*.  8.  81  bis  84;      ,Es  jagt  ein  Jeger 
gosehwin.lo  dort  oben  vor  dem  h.^ltz*.  S.  85  bis  87.  Vgl.  VII,  2,  S.  89.  —  S.  88  bis  99: 
Berytrag  m  dem  Verzeichnisse  der  schwäbischen  Dichter  in  dem  Magazine  tui  die 
teotsdie  Sprache,  von  dem  Hm.  Hofr.  Adelung  und  zu  der  Litterattu"  der  Msister- 
Singer.    Von  Friedrich  Adelung.    8.  99  unterz.:  F  A  --  S.  100  bis  186:  Er* 
klÄning  der  beutigeu,  nicht  mehr  verstÄndlichen  Ge^leohtä -Namen  der  Teutsobea. 
Von  A.  C.  Ni«.  (8.  Bragur  V.  1,  8. 61  bia  77  und  U.  8.  65  bis  73).  Vgl.  VII,  2.  8. 106.  — 
S.  137  bis  l»>5i:  Literarische  Misoellen  von  M.  Job.  Friedr.  .\ugust  Kinderling. 
1:  Beweis,  dai  der  wahre  Verfasser  der  gereimten  Lebensbet»« hreibung  der  beU. 
Etissbetii  kein  anderer  als  Job.  Rothe  ist.   8.  137  bis  145;  2:  Entdecknag  des 
wahren  Vcrfas-sers  (Kasp.  Frdr.  Renner's  §  197.  49]  de.n  Nit'der«iä<  h.^ificht^n  (ledirhts: 
Hennink  de  Uan,  und  ualuTer  lieweis,  daß  es  kein  altes  (Jedicht  my.  KinderUng. 
S.  145  bia  152.    Vgl.  Abtlg   l,  S.  -.'AI;   3:  Nailiruht  von  einem  geschriebenen 
Meister- Gesangbuehe  (Wolf  ßauttners;  vgl.  8  VAU,  Ii      Hand  Ii.  S,  2nl  |.  Kinder- 
Ung.   8.  152  bis  165.  —  8.  166  bis  229:  Haudäclirifteii.    a:  Prubuu  von  Kaiser 
Maximilians  L  hinterlassenen  Schriften.    Aus  der  Kaii^erliehen  Bibliotliek  Leon. 
8. 168  bis  188.  1:  Die  (  .ärtnr  rey  8. 168  bis  181.  2:  Volget  weiter  die  Valkhftoxe|; 
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S.  181  bis  ISä;  b:  ^achhcbt  tod  der  Wolieobüttler  Handachrift  de«  KitterTonuo& 
Fnedrich  t.  SebwalML  Fortaetmng.  (S.  das  forbergeb.  8t.  8. 181  Int  189).  WoUen- 
bätt<'l.  Langer.  (Der  Beschluß  im  oachsten  >tiick).  S.  189  bis  205.  Vpl.  VII, 
1,  8.  209;  c:  fielmstädtiscbe  Uandscbiifl  des  fieoaers  Yon  Hugo  von  TiymbeiK,  an- 
gezeigt TOB  P.  J.  Brana.  8.  206  bis  229.  ~  8.  380  bis  258:  MertiHfitdiglfliteii 
aus  der  Neuesten  antiquarischen  Literatur  am  Ende  de«  achtzehnk'n  Jabrlumderts. 
Vom  H[erau8geber].  1:  Altteutsche  Bardenliterator.  (Die  Fortsetzung  im  nächsten 
Stfick).  Grfäter].  V^  VII,  1,  S.  236.  2,  S.  221.  —  &  254  bis  276:  Todtenopfier. 
1 :  Jobann  Heinridi  HttlfliiL  &  264  bu  278;  2:  Vi,  Snfam  mid  Fonter.  Gitter. 
S.  273  bis  276. 

yn.  Bragur  .  .  Gräter.  Siebenter  Band.  Erste  Abtbeilung  [Zwejrte  Ab> 
Hieanng].   Leipzig,  bey  Heinrich  Gräff.  I8Ü2.  8. 

Zweiter  Titel:  Braga  and  Hflnnode  . .  aiitor.  Viertat  Band.  £c«te  AbthaOnag 

[Zweyte  Abtbeilung]. 

[Erste  AbtheUungj.  4  nabaa.  8.  Titel,  S.  V  f.  Vorrede.  Sdiwibiscb-Halle.  um 
22.  April  1^02.   Der  Heran^bar.  &  TU  f.  Inhalt,  246  S.  und  8  imbsa.  S.  Droek- 

fehler  und  Verbesserungen. 

Inhalt.  S.  I  bis  14:  Das  Lied  von  Erich  dem  Wandrer,  oder  die  »Irey  Stiude. 
Aus  dem  Isländischen.  Grätcr.  V^;!.  Nr.  1.5)  Gedichte,  S.  271  f  S  15  bis  24  :  Tyrting^ 
oder  daß  ZwergengesehmeidD.  Ein  nordischer  Kämpferroiuau.  Unlieb  Buch,  [^lotto 
ana  Orid.  am.  I.  8.  17].  (Die  Fortsetzung  folgt  wegen  Mangel  an  Kaum  in 
einem  der  nSchsten  Stücke.).  Vgl.  I.  .S.  ICl.  —  S.  25  biß  59:  Ueber  die  Menschen- 
oüfer  der  Teutschen.  Göttingen.  H.  Deiius.  -  S.  üü  bis  71:  Sammlung  von 
OarteT'  und  Stidta-Namen,  in  welchen  noch  die  Namen  unsrer  vaterländischen  Götter 
m  Rt<»cken  scheinen,  von  Karl  Ileinze.  S.  72  bis  86:  Miscellen  für  altteutsche 
Sitte  und  Denkart.  (Meiüt  ms.  Lehmanns  Speyerscher  Ghronik  gesammelt  und  mit 
Bemerkungen  [von  Dr.  C  .  . .  in  L .  . . .]  begleitet)  —  8.  86  bis  95:  Ideen  über 
die  Braucnbarkeit  der  Nordischen  Mythologie  ffir  die  redenden  und  zdchnenden 
Künste.  (Hingeworfen  im  J.  1792).  Gräter.  —  S.  96  bis  185:  Ueber  die  leichte 
Verdrängung  der  Odinischen  Religion  durch  das  Christenthum.  Von  P.  Fr.  Suhm. 
Aus  dem  Dänischen  von  F.  D.  G[ räter :.  (Der  Beschluß  künftig).  Vgl.  Abtlg.  2, 
ä.  167.  —  S.  l;^Ö  bi&  155:  Lieder  der  Laube  [14,  nach  9  Dichtem]  den  Minnesingern 
dea  drevzehnten  Jahrhunderts  getreu  nachgesungen  von  Job.  (Gottfried  Hermes, 
D.  zu  R.  S.  Abtif,'.  2,  S.  44.  —  S.  Iö6  bis  190:  .\Iphal)etis(lies  VerzeichniB  der 
ältesten  ti>ut.schen  eigenthQmlichen  Namen  von  der  eräteu  Zeit  an  bis  ins  zwölfte 
Jalirhuodert,  das  igt.  bis  zur  Entstehung  der  Geschlechtsnamen.  Aufgesetzt  von 
J.  W.  M.  Hey  er  IV-ürrrr  in  Egenstedt  Scehausfu  im  Magdeburgisrh»  t..  - 
S.  191  biiti  23Ö:  Handficbriften.  1:  Haudsdurifttiu  der  kayserlichen  Biblioliiek. 
Fortsetzung  der  Schwanke  aus  d&e  Bittenait.  a:  Das  Mährchen  von  dar  Stampa. 
S.  KM  li.s  198;  b:  Der  Bauern  KircJiweyh.  8.  198  bis  208.  (Dio  F.  rts-^timnp  dieser 
Maudsciiriften  künftig).  2:  Nachricht  von  der  Wolfenbüttler  Haudüchnlt  des  Eitter- 
lomana  Friedr.  Sehwaben.  Beaehlnl  (von  VI,  2,  8. 189].  W.  L.  [d.  i.  WoIfenbAttaL 
Langer].  8.  209  bis  235.  —  S.  236  bis  245:  Merkwürdirrkriten  .  .  Fortsetzung 
i^voa  VI,  2,  S.  230J.  2:  Altnordische  literatui.  (I^  Fortsetzung  m  folgender  Al>< 
thaanngX  Vgl.  %  Abtlg.,  S.  221. 

[Zweyte  AbtheUnog].  4  anbai.  S.  Titel,  &  Y  bia  Vm  Inhalt,  294  a  und 
1  BL  Dnickfehler. 

a  1  bfa  48:  Briefe  ttber  den  Geiat  der  Noidiachea  Diefatknnat  und  Mirtboki^. 

An  Herrn  Prof.  F  rn  in  Br**.   (Fortaetzunf?  von  Bragtir,  8r.  Band,  S.  1  u.  £). 

Vierter  (.nnd  fftnfter]  Brief.  Vgl.  I,  S.  55.  —  S.  44  bis  59:  [13]  Lieder  der  Liebe  . . 
Hermea,  D.  ta  B.  (Forteetmng  [von  Abtlg.  1,  S.  136]).  —  a«0bia88:  Gothiache 
Ueberreste  des  fünften  oder  sechstt  u  Jahrhunderts  Aua  dem  Archiv  St.  Manä  Ver- 
kündigung in  Neapel.  Mit  vier  Kupfertafeln.  a;  [Einleitung].  (}fäter.  S.  60  bis  62; 
ßi  SoBma  Nachriciht  davon  nnd  ITrfheil  darfiber.  8.  68  bis  68;  y.  Abbüdmig  defaelban. 
In  vier  Tafeln.  S.  69;  <J  :  Vollständif^e  Erklärung;  von  .Toh.  Uire.  In  einem  S<direiben 
an  den  verewigten  Kammerberm  von  Suhm  in  Kopenhagen.  Aus  dem  Schwediaohen 
von  6r[äter].  Unten. r  Upsala,  den  22.  Jan.  1778.  Joh.  Ihre.  8.  70  bis  85;  «:  Naoh- 
schrift  des  H[erausi.'ebers].  S.  8;5  bis  SS.  Gr.  —  S.  89  bis  105:  Altteutsche  Volks- 
lieder aus  der  kaiserlichen  Bibliothek.  Zweyte  lieferong.  Wien.  Gottiieb  Leon; 
f:  Ahl  langer  roter  Jöger,  der  best  zwaj  fSxeleinV  8.  89  bis  92;  g:  ,Nnn  well  wifa 
aber  heben  ann  von  aineui  Schreybcr  wolgethan*.  S.  93  bis  95;  h:  ,Ich  habs  gewagt 
mit  sinnen'  [Titel;  Ain  new  Lied  herr  Vlricha  von  Hatten].  Qetnickt  ym  Jar  XXL 
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EL  95  bis  97;  i:  .A.  h  edlfr  Hnt  nuß  Franckcn,  oon  sich  dich  wevßlich  fflr*.  S.  98 
Im  101:  k:  .Vlhcb  toq  Huttea  dm  edel  biür.  8. 102  bis  lüö.  Yd.  VI,  2,  S.  70.  — 
&  106  bifl  106:  Nene  Beyträge  nur  ErUirung  teatielwr  GmAlBmUaam&a  rat  ver- 
ttfimmelt  n  Vornamen  sowohl  als  aus  teutscben  und  verwandten  DiAlokt<>n  von 
A.  C.  »i2.  (VetgL  Bragur,  6.  Baad,  2.  AbtheUuiig  fS.  100 J).  —  S.  167  bia  19ä: 
Üeber  die  Imehte  Veidrüngung  .  .  Sulim.  (BesebliiB  fvon  Abtlg.  1,  8.  96]).  — 
8.  199  bis  220:  Handsfliriften.  Einiges  zur  Erklärung  des  Gedichts  von  den  todten 
Köö^  (Bragor  T  S.  369 f.).  Von  Dr.  Cludiaa.  —  &  221  bis  256:  Merk- 
wfiraigkeiteii  .  .  .  Vom  Hfenrasgeber].  2:  Altnordisch«  litmtnr.  (FV>rtaetznng). 
(Die  I'-  rt-etzunjf  und  der  BeschluA  im  nächsten  Bande).  S.  221  Ms  2-%:  3:  Giithisi-ho 
Literatur.  (Die  Fortaetaiuw  fol|^).  8.  236  Ua  245  :  4:  Fränkische  Literatur.  (Die 
VsrtMtKung  im  ntdirtsn  StOt^e).  8.  946  Ue  856.  Vgl.  VI,  2,  S.  290.  TU,  1, 
S.  236.  -  S.  257  hin  273:  IX.  Auszüge  aus  [5]  Briefen  an  den  Herausgehor  Ivon 
Ora/  von  Gützon,  Bittmeister  des  Assbachiacben  Husaren-Bataillons;  Bruns,  in  Helm- 
gt«dt ;  Carl  liwpold  BSllig,  OffidU  an  d«r  k.  k.  Hofbibliothek  in  Wien;  r.  Beckm- 
dforfiE]  in  Et-gt-nsbur^',  1.  Aug.  1801;  Fricdr.  Adelung].  —  S.  274  hi»  X.  [i)] 
Vermischte  Anzeigen.  Au£er  von  Ungenannten,  von  n:  F.  J.  L.  Mejer,  Dr.  Dom- 
herr,  Hamburg,  im  August  1797:  Ehrenrettung  der  Teutschen  K<^g6a  den  französischen 
Yandalismus.  S.  274  bis  279;  Münchhausen,  üeber  die  nltfcentMdie  Gottheit 
Wold.   S.  283  bis  294.   Vgl.  VI,  Abtlg.  1,  S.  21. 

VUI.  Bragur..  Achter  Band.  Bresbiu,  1812.  Bei  Carl  Friedrich  Barth.  8. 
Auch  u.  d.  Titeln:  Braga  und  Hermode  .  .  Fünfter  Band,  und:  Odina  und  Teutona. 
Ein  Neues  literariBclios  Mag^rin  dor  Teateohen  und  Nordieefaen  VoneLt  Von  F.  D. 
Gräter.   Erster  Band. 

S.  1  bis  22:  Der  Donnergott  und  der  Asiate  Thor.  Ein  Bruchstück  aus  Wt  r- 
doniara  Jugendtniumen.  Geschnoben  i.  J.  1703.  S.  23  bis  45;  üeber  eine  priechiBclie 
Nadibildiiiig  iu  homerischer  Sprache  und  Versen  dt'r  nurdißcheu  Güttergesohichte: 
8kinier8  Fahrt,  oder  die  Brautwerbung  des  Gottes  Frey.  Ein  Programm,  geschrieben 
von  Friedrich  Üavid  Grüter.  —  S.  46  bis  120:  WSre  es  der  fiohrinen  litoratur  des 
Nordens  zutrügUcli,  wenn  die  alte  nordische  Mythologie  eingeführt  und  von  unserii 
Dichtem  statt  der  griechischen  allgemeiu  angenommen  würde?  Eine  akademieehe 
Preisschrift  von  Jens  Müller,  aus  dem  Dänischen  übersetzt  von  RIok  Töm"ii 
Dänisch  zuerst  in  der  Minerva  1801.  April.  8.  .S8  bis  96.  -  S.  120  bis  laU:  ira«- 
meut  eines  alten  nordischen  Volksliedes  (1^02).  Abrahamson.  —  8.  181  Mo  140: 
Index  C'anninum  et  Sealdorum  in  Tomo  I.  et  U.  Heimskringlae  ncrurentium  alpha- 
beücus.  (irater.  —  S.  140  bis  161:  Nähere  Erläuterung  üb<äx  dou  in  der  Schmiede 
zu  Ruhla  hart  geschmiedeten  Landgrafen  Ludwig  den  Euemen.  Kinderling  (f).  ~ 
8.  l.M  bis  170:  Ueber  das  Alter  und  den  Ursprung  des  t«uteclieu  Künigstitels.  Ein 
Programm  bei  der  zweiten  Jahresfeier  der  Jwuuigswürde  des  Hauset»  Württemberg. 
Den  1.  Jenner  180.^.  Gräter.  —  8.  170  bis  186:  Von  der  üebonMtzung  der  Minne- 
singer in  un.sere  heutige  teut«che  Sprache.  Als  ein  Vorbon  !  t  zu  10;  nachfol^nden 
Minneliedem  aus  Manessens  Sammlung.  Gottliob  Leou.  Zuerst  gedruckt  in  den 
Wiener  Musenalmanachen  auf  das  Jahr  1789  and  1792,  hier  ,merklidb  Tezbesm'rt'.  — 
S.  18f)  bis  210:  a.  Das  Lied  von  dem  edlen  Tannhäusfr  im  Venusbergp;  b.  Hamm 
von  Beystett  und  das  Fräulein  von  Oesterreich;  o.  Das  Lied  vom  Bnchsbaum  und 
▼om  Felbinger;  d.  Das  lied  von  Herzog  FHedrich;  e.  Dee  edlen  Ritters  Mor- 

Eners  Wallfahrt  in  St.  Thomas  I^nd.  Gratcr.  -  S.  211  bis  224:  Helga-Quida 
tddingia  8csta.  Hoc  est  Carmen  de  Helgio,  Haddin^rum  Heroe  Sectio  I.  Specimen 
Eddioiau  eodicie  Ttdalnni,  nnnqnam  ante«  tppia  mipreeanra,  nee  interpretatione 
illustratum.  '  jt;-,!  progranmiatis  loco  in  auniversariis  Majestatis  Regiae  Cal.  Jan. 
MDGCCXI.  oelebrandis  publico  eruditorum  examini  subjicit  Fhd.  David  Giäter.  — 
8.  284  bis  S75t  Ueber  die  MerkwOrdigkeiten  der  Bibliothek  des  ehmaligen  Bittentifta 
Comburg  am  Kocher,  a  Einleitung  von  F.  I)  Gräter.  6.  Nov.  1805;  b.  Ent- 
stehung und  Geschichte  dieser  Bibliothek;  c.  Allgemeine  Ansicht  der  Bibliothek; 


tu  Stuttgart  befindlich);  e.  Die  erste  entdeckte  HandscJirifl  des  Eeineke  Fuchs 
in  flammändischer  Sprache  von  F.  D.  Gräter.  (3.  Oct.  1806).  —  8.  376  bis  416: 
Bemerkungen  a.  zu  Bragur  VH,  Abthlg.  2,  8.  199  f.;  b.  zu  Bragur  VII,  Abthlg.  1, 
8.  60f.;  c.  8.  72f.;  d.  8.  96f  ;  e.  8.  166f.;  f.  8.  209f.  AbrahamHon;  g.  T  eher 
die  schwedische  Alterthumsforschung  und  Dichtkunst,  zu  Gedmanns  Brief,  Bragur  III, 
S.  511;  h.  (8.  411  f.)  Soll  man  deutsch  oder  teutsch  schreiben?  Griter. 

4«)  AUgemeinee  Bepertaniom  ttbsr  die  seoha  exaten  Binde  von  Bragor  nebst 
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eiaem  Versuch  einer  volkt&ndigea  literatur  aller  in  den  sechs  letzten  Jahren  des 
18.  Jtbriraiiderti  ftber  diu  taterlSndiM^  AltnrthQm  enehieneDen  in-  und  am- 

Iän<Iis<-hen  SrliriftiMi  auHt;f;irbrit«"t  von  Karl  Teiithold  Heinzo.  Leipzig.  1805,  bi'j 
Heinrich  Gräff.  3  Bl.  Titel.  1  Bl.  Vorrede.  SchwibisebhaU  den  19.  Män,  ISOi. 
F.  D.  Griter,  2  Bl.  Inhalt  nnd  392  S.  8. 

Zweikr  Titol:  Bragur  .  .  Gräter.  Erster  Anbang,  welcher  das  allgemeine 
Bepertohum  über  die  seclis  ersten  Bände,  von  K.  T.  Heinze  aa<^arbeitet,  enÜi&lt. 

Dritter  Titel:  Braga  und  Hermode  .  .  Oriter.  Erster  Anbang,  welcher  das 
allgemeine  Repertorium  Uber  die  drei  [so]  ersten  Bftode  voo  Bragnr,  und  die  sechs  [ao] 
eisten  Bände  von  Braga  und  Hermode,  von  K.  T.  Heinze  ausgearbeitet,  enthält. 

Enth. :  1.  Wissenschaftliches  Hauptregister  über  die  sechs  ersten  Bände  der 
Bragur.  S.  1  bis  44.  —  II.  Verzeichnifi  der  Verfasser  nach  dem  Alphabet.  S.  45 
bis  51.  —  III.  Sachregi>itpr  nar-h  dem  Alph.ib<4.  52  bis  195.  -  IV.  Wörtf^rbrioh- 
rf.  iy6  bis  2ö9.  —  V  Verhuch  t-iner  vuiUtaudi^'cii  Liloratur  alkr  in  den  sechs  letzten 
Jahren  des  IStsn  Jahrhunderts  ftber  das  vaterländische  Alterthum  erschienenea 
Sohriflen  und  einzelnen  Aufsätze,  p<^amnielt  von  Karl  Teuthold  Heinzp.  S.  290  bis  392. 

4b)  a:  Idunna  and  Hermode.  Eine  Alterthoma-Zeitung.  [Ankündifiuig]  nebst 
dem  Piobeblatt.  Nr.  1.  Braelan  1812.  4.  —  ß:  Tdnnna  and  flärmode.  Eine  Altur- 

thumszeitunü  [-  Vii,niettoii].  HeratiKgegobcn  von  F.  D.  CräUT.  Erster  Jahrgang. 
Breelaa,  gedruckt  und  im  Verlage  der  Stadt-  und  Universitite-Buchdruckerey  hk 
Qnä  and  Birth.  1818.  1  BL  Tftel  and  906  imiiipalt  S.  4.  52  Nrn.  ra  4  S.  m 

4.  Jeouar  bis  26.  Dp(^mber;  Dazu:  Atizeiger  zu  Idunna  und  Hermode  1812. 
2S  (d.  L  24)  Nrn.  vom  11.  Januar  bis  26.  Üecember.  4.  Jode  Nr.  zu  1  BMNr.  13 
wm  26.  Jnly  and  Nr.  22:  2  Bl ),  Nr.  13  zweimal:  vom  4.  July  und  rem  26.  Jolj; 
Dazti  ferner:  Altteut scher  «hristlicher  AUmanach  [vom  Febr.  ab:  Ahnanaoh^  auf  das 
Jahr  1812  Monat  Janaar  [bis  Monat  T>.-<  enibor].  24  Bl.,  jeder  Monat  zu  2  BL  4.; 
EndUdb:  Regjster  zum  ersten  Jahrj,'au^»  der  Altertbumszeitung  Idunna  und  Hennode. 
2  BL,  und:  Kegister  zum  Anzeiger  von  Idunna  un<l  Hermode.  1  BL  4.  —  y:  Zweiter 
Jahrgang.  Breslau,  gedruckt  .  .  Graß  und  Barth.  1813.  1  BL  Titel,  1  BL  Vorrede, 
ünterz.:  F.  H.  v.  d.  Hagen,  und  128  zweispalt.  4.  Es  erschienen  wegen  des 
Krieges  und  WQgeu  Hcinze's  Tod  nur  26  Nm.  zu  4  nnd  8  8.  vom  2.  Januar  bis  25.  Juni; 
Dazu:  Anzeiger  zu  Idunna  und  Hennode  IBlIl  32  ztreispalt.  8.  4.  vom  9.  .T:inuar 
bis  25.  Juni;  Ferner:  Blattweiser  der  Namen  und  Sachen  zur  Idunna  und  Hermode 
1813.  l  Bl.  4.  Karl  Heinze  (§  306)  war  Mitbegründer  und  Kedaktour  des  1.  und 
2.  Jahrgangs  der  Zeitnnp.  Beitr;iq;e  lieferten  zu  den  ersten  zwei  Jahrgängen:  P.  F. 
Brede;  Büsching  (auch  11.  und  un^^'enamit);  Cober;  Conz;  B.  .1.  Docen:  C.  F.  Eber- 
hard; Frdr.  Aug.  Ftttel;  Grit.r:  HäSlein«  der  Sohn;  F.  H.  v.  d.  Ha^n;  Han; 
(zumeist  Bearbeitungen  von  nihd.  'Jedichten  und  solchen  des  17.  Jahrb.);  K.  T.  Heinre 
(auch  K.  T.  H.):  Andr.  Hirn;  II  Kinderhng;  Lappe:  M(a*r;ster  Chn  Ado.)  Pescheck; 
Pfarrer  Prescher;  Fr.  Rühs;  P.  Seybold;  J.  G.  Ch.  Th  omas,  Archivar  in  Frankfurt  a.  M.; 
Treitschke;  Worbs,  Superintendent  in  PriTius;  Pastor  Zahn  in  Delitz  a.  d.  Saale. 
Außerdem  Ungenannte  oder  mit  Chitlern  Angedeutete.  —  d :  Idunna  und  Uermode . . 
für  das  Jahr  1814  bis  1816.  Herausgegeben  von  F.  D.  Griter.  DinkelebfihI  [und 
Schillingsfurst].    Drei  Jahrgänge.  4. 

ö)  Vorrede  zu:  Frdr.  Karl  Fulda,  Die  natürliche  (xeeohicbie  der  Teatecben  and 
der  menechHeben  Natnr  .  .  .  NOmbeig  1794.  gr.  8. 

6)  Epitaphium  Viri  perill.  P.  F.  Sabmü  8.  p.  11  Qavigai  et  ffiBtoriognphi 
Begii,  defuncti  Hafnia.-.    Tlalae  Stiev.-.r.  IVOS.  8. 

7)  Kunigunde  von  Hoheneck.  £ine  lütteigeechicbte  aas  dem  13.  Jahrhundert 
1799.  8. 

8)  ßarden-Almanach  der  Teutschen,  fßr  1802.    Herauag«geben  von  G rater  und 
Münchhausen.    Mit  einem  Titol-Ktipfer  [Braga].    Neu-Strcditz.  bei  F  L  Albanüs, 
Hofbuchhändler.    1  Bl.  Titel,  XXIV,  2^4  S.  8.    S.  284  am  Ende:  Gedru<Jit 
Dieteria.  —  V^^l  §  231,  42;  §  270,  51.  5). 

Inhalt  S.  If. :  Pemtrknng  über  den  Kalender.  Münchhausen.  —  S.  III  bis  XXI: 
Ail-Moü-Acht,  oder  Kunen  K:ilonder.  —  S.  XXII  bis  XXIV:  Zeit- Folge  von  einigen 
der  merkwürdigsten  Begebenheiten  in  den  nördlichen  liändem. 

Gedichte.    S.  3  bis  5:  Das  Geschenk  in  der  Fremde    M ünchhfinsen.  — 

5.  6:  Wunsch,  in  der  großen  Grotte  zur  W  iihelmshöhe  bej  Kastel.  Müaclibausen.  — 
S.  7  bis  30:  Die  Götter  Tliuiskons.  MftDChhausen.  —  S.  31  bis  SS:  Aus  Balders 
Tod,  Too  Ewald  [vgL  $  267,  17.  c)];  aoe  dem  DiniMdiea  ftberaetit  v.  B.  Grafen 
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zu  S.  —  S.  34:  Soanct,  am  Wald-Brunuen.  M.  —  S.  35:  Die  Milcli&traßo.  Münch- 
haaseo.  —  S.  35:  Wahr  und  nicht  wahr.  N.  —  S.  36:  Mein  Ideal.  Münchhausen.  — 
S.  S7:  Kanzley-Styl.  E.  —  8.  87:  An  dJ»  sagwde  Welli,  beym  Donnerwetter.  M.  — 
S.  88  f.:  Siot'ua.  Romiinze,  uaoh  einem  alten  Volks-Liede.  M.  —  S.  40:  Hejnona. 
SoDuet.  Münchhauseo.  —  S.  41:  Moiseiuoimen- Blicke.  Seinem  Ante  an  deeaen 
GelniTtetago  geweUil.  SomwI.  K.  W.  Jatti.  8.  4d:  Der  Aaetand.  N.  Thor- 
wald. S.  48:  Die  Diebinn.  Münchhausen.  —  S.  48  f.:  Welches  ist  das  Bosk? 
K.  Xhorwald.  —  8.  44 L:  Die  Winzexinn.  Bua.  —  S.  4ö;  Das  arme  teutsche  Mäd- 
ehen.  KAndiliHueB.  —  8.  46:  Meinem  Rminde  M.  [Mfinehhaiisen]  Beym  Hingang 
seines  ehrwürdigen  VakTs.  W.  Beck.  —  S.  47:  Rückruf  au  B.  [Beck].  Münch- 
hausen. —  8. 4ti  bis  51 :  Teutooa  an  ISwea  und  Dana  hey  ihrer  Wieder* Vueinigong. 
Griter.      8.  51  f.:  Trennung  und  Ters5hnuiiff.  Zwey  Trieletle.  Graf  t.  S.  — 


Natorediademngen  [Prosa].  1.  Die  Biels-H^ble.  8.  67  bis  TS;  2.  Der  HageL  &  73 

bis  74:  3.  Dio  t^ommer-Nai-lit  in:  TVil  S  71  lii^  77.  B.  Meyor.  —  S.  78  bis  97: 
Tom  Kobbens  Jagd-Partie.  Eine  WUden-bzcne  ^ProsaJ.  Münchhausen.  —  S.  !^8f.: 
Der  IbauUa  and  der  IgeL  Kadi  dem  Französischen.  PfeffeL  —  S.  99:  Lebene- 
Steuormann.  Münchhausen.  —  S.  f f  f. :  Der  Buseubinder.  Seume.  —  S.  101  f.: 
Der  Yogeisteller.  Seiten -Stück  zum  BetieuLiudtir.  Münchhausen.  —  S.  102  bis  104: 
Bath  und  Trost  an  M.  [Münchhausen].  Zwej  Sonnette,  voranlait  dareh  das  Sonnet: 
.Mein  Eins  und  Alles'  (M.  s.  Mfinchhausens  Versuche,  S  37).  fJraf  z.  S.  —  S.  104: 
Antwort  [auf  Torige  Nr.],  Münchbausen.  —  S.  105:  Der  l'olitikus.  Pfetfel.  —  S.  106: 
Ungleiche  Gewalt.  Münchhausen.  —  S.  106 f.:  Die  Töne.  An  Münchhausen. 
Gerninpr.  S.  107 f.:  Der  Sinkende.  Sonnet.  Münchhausen.  S.  108:  Text, 
sum  ersten  Chore  im  zweyten  Aufzuge  der  MuzurUiclien  Oper,  Cosi  fan  tutte.  Bus.  — 
8.  109 f.:  An  R3'n'os(8o)  des  Wellenverschlungenen  Grabe.  K.  W.  Justi.  —  8.  III: 
Der  ewige  Blumen-Leser.  L.  —  S.  III:  Erfindung  der  Buchstaben.  M.  —  S.  112 
bis  114:  Begeisterung  aus  Unwillen.  BejTn  I/e.sen  —  einiger  Gedichte  von  Weibern. 
Fraul.  vom  Hagen.  [Dies  und  S.  120  naih  der  Inhalts -Anzeige  S.  280  aus  dem 
Kachlasse  der  Diditerin].  S.  115:  An  den  Barden  ***.  G.  —  S.  116  bis  119: 
Der  Ji^er  und  die  Hirtinn.  Ein  Wechsel  -  Gesang.  K.  W.  Justi.  —  S.  119:  An 
einen  ]&ift-Barden.  E— .  —  S.  120  bis  126:  Fernando  und  Sigismunde.  Ballade. 
Präul.  vom  Hagen.  [Vgl.  S.  112].  —  S.  127  f.:  Die  Dichter.  Münchhausen.  — 
S.  128:  Grabschrift.  K.  A.  Fürer.  —  8.  129 f.:  Ruf.  Thorwald.  —  S.  131:  Soden. 
Geming.  8.  182:  AesthetiAcber  Abweg.  Münchhausen.  —  S.  132:  Empfohkne 
Nachahmung.  P.  —  S.  183  f.:  Luzie,  das  sehörip  T.nnil-Mädcfien.  K.  A  Fiirer.  — 
8.  134;  Lucinde.  N.  —  S.  135  bis  143:  Hermann  in  Walbalia.  i-'in  Bariiiat(so). 
K.  F.  Kretschmann.  —  S.  143:  Der  Einzigen.  Triolet  G.  —  S.  144:  Die  Spröde. 
Triolet.  Graf  z.  S.  ^  S.  145  bis  148:  Lndolf.  Romanze.  Wilhelmine  RalL  — 
8.  149:  Der  ertapute  Prahler.  P.  —  S.  150;  Exzellenz  und  exzelleut.  A.  —  S.  150: 
An  ein  NoiiBflii''XIoster.  A.  —  S.  151  bis  161 :  Königsmark.  Völlig  wahre  Geschichte. 
MünchbauR«n.  —  S.  162:  Am  Geburtstage  einer  guten  Frau.  Jacobi.  —  S.  163: 
Unterschied.  E.  —  S.  163  bis  166:  Wieschen  von  Weda.  An  meine  Tochter  Luise. 
1792.  Luise,  Fürstinn  von  Neuwied.  —  S.  166:  Die  Apostel  der  Freyheit  und  Auf- 
klimng.  L.  —  S.  167  bis  171:  Probe  der  Treue.  Romanze.  Philippine  Engelhard, 

feb.  Gatterer.  —  S.  172:  Der  Leidendste.  Sonnet.  Graf  z.  S.  —  S.  173:  Der  Name 
es  Ruhms  [Klopstock].  Münchhausen.  —  S.  174  bis  178:  Wodan  und  Braga.  \7^'<. 
Meinem  Freunde  Mönchhanaen  gewidmet.  Buri.  —  S.  178:  Ans  Mädchen.  (Auf 
einer  Reise,  von  der  Wand  mner  Wirths-Stube  abge.sebrieben).  ü.  —  S  179:  Grab- 
schrift eines  Kindes.  (Von  einem  Ixiebensteine  abgeschrieben).  U.  —  S.  179  bis  181 : 
K»rl  an  Adela.  Bari.  -  S.  181  bis  185:  Der  blinde  Barde  Teutobert,  bev  der 
Sdilaebt  auf  dem  L**Thale.  Im  Herbst  1796.  Godwin.  —  S.  185:  Nene  Moden. 
H.  —  S.  186  f.:  Horas  Herrschaft.  [,AIs  zu  dem  Kreuz  und  zu  dem  Speore'l.  Nach 
Weitem  von  der  Vogelweido.  Hinsberg.  —  8.  187  bis  190:  Die  Ijrennong.  An 
Tkn.  K.  W.  Justi.  —  S.  190  bis  192:  Nomen -Fest  oder  die  Gebort  dea  Dioiden. 
K.  Heinze.  —  S.  I92f.:  Das  Abendroth.  Münchhausen.  —  S.  193:  Rosa.  N.  Thor- 
wald. —  8.  194  bis  200:  Friedrich  von  Hohenstaufen.  Hinsbezg.  —  8.  201:  Dicht- 
kunst und  TonVmist.  M.  —  8.  201  bis  209:  Söhaner  auf  dem  Gottee -Acker.  An 
den  Mond.  Münchbausen.  —  S.  204  bis  219:  Der  todte  Adonis.  uaoh  d*  r  Idylle 
desTheokrit  und  Baldera  Leichen-Feyer,  nach  der  43.  Fabel  der  jüngem  Edda.  Eine 
Ptenllel«.   1.  [Der  todte  Adonis].  S.  204  bla  211.  Jorti;  2.  Bddera  Ltklieii-Feyer. 
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Buch  YU.   l'iiaataäüsciie  Dichtuag.    §  300,  27. 


S.  212  bis  219.  Münchhausen.  —  S.  220  bis  233:  Plautoleon  und  Jazyntha,  oder 
die  Erfindung  der  Flöte.  [ProsaJ.  MflnchbAttaen.  —  8  234  bis  237:  Die  Kybitze. 
fPlfO«*).  0.  —  8.  288  bis  844:  Dm  belohnte  flSrten-Opfer.  [Prosa].  Münchhausen,  — 
S.  245  f  :  Der  ersto  Kuß  0.  —  S.  246  bis  24«:  Der  Kuß  um's  Lämmchen  Münch- 
hausen. —  S.  249  bia  2^4:  Nachrede.  ~  S.  26ö:  Nfach-]  Sfchriftl  Srlnrfibis.^h- 
Halle.  19.  AAiniltaiiuuids  ISOl.  Prof.  Gr&ter.  —  S.  266  bis  278:  Schluß-Eriuueruug. 
Schmalkaldmi  10.  Herbetnumds  1801.  MfinekhaaiMn.  -  8.  279  bii  284:  Inhalt». 
Anzeige. 

9)  Peter  Friedrich  vou  Suhm's  Geschichte  der  Danen  .  .  ins  Teutsche  über- 
getrageu.  Erster  Band  [in  zwei  Abtheilangeo].  Leipzig  1803  C  8.  Audi  iL  d.  T.: 
Geschichte  der  nordischen  Fabeloett  vom  grantteii  Alterthnm  an  bia  m  Ende  des 
achten  Jahrhunderts. 

10)  Gab  hanna:  Gjmnasiastisches  Museuui.   Krates  Heft.  Leipzig  1804.  8. 

11)  Uaber  die  Herkwttrdigkeiten  der  Gombargor  Bibliothek.  Hell  180S  bia  7. 
Fünf  Programme.  4. 

12)  F'ohor  die  Entdeckung  der  Bardenwnisp.    Ein  Programm    Hall  1807,  4. 

13)  lieber  duf,  Alter  und  den  Ursprung  der  Teutschen  Köni{«ititel.  Hall  1808.  4. 

14)  Yorläutige  Nachricht  von  dem  zu  erscheinenden  Prachtwerk  über  die  Nor- 
diaehe  Mytholegie.  HaU  1809.  4. 

16)  Lyrische  Gedichte  iicVist  eini;,'!'!!  vcrmisehtcMi  von  F.  D.  Gr&ter.  Mit  dem 
Bildnis  dea  Verfiwsers.  Heidelberg,  hey  Mohr  und  Zimmer.  1809.  88  1  Bl., 
872  S.  und  1  BI.  8.  S.  872:  Halr  am  Kocher,  Gedruckt  bey  DaT.  Lndw.  Schwend. 

Inhalt.  S.  bis  8).  Sr.  Königlichen  Majestät  Friderich  König  von  Württem- 
berg Souverainen  Herzog  in  Schwaben  und  von  Teck  etc.  etc.  etc.  Meinem  aller- 
piidigaten  König  ond  Metm.  Unters.:  Hall,  den  20  Jan.  180if.  D.  Gräter.  Bector 
u.  erster  Prof  <I  K  aigl.  Qjmn.  ill.  —  8.  9  bU  28:  Yomde.  —  S.  23  bia  88:  Snb- 
eeiibenten  -  Ver  zeichniß . 

Erste  Abtheilung.  Eratea  Buch.  Lieder  der  Liebe.  S.  3  bis  5:  Philemons 
Lied.  In  Musik  gesetzt  von  Kranz,  Eidenbeuz,  Mevnier  und  Heorklotz.  —  S.  6  f.: 
Naide.  In  Musik  gesetzt  von  F.  P.  Heerklolz.  -  S.  8  bi.s  14:  Die  Stunde  der  Ent- 
scheidung. —  S.  16:  Amaryllis.  —  8.  16 f.;  Au  die  Maiiler.  —  S.  18:  Der  verschluckte 
Amor.  Nach  .Vnakreon. —  8.  VJ:  An  Miranda.  —  S.  20f.:  Im  Frühling,'  au  die  Ent- 
fernte. —  S.  22:  Parthenope.  —  S.  2  !:  VtiU-r  A<_':ithens  Bild.  —  S.  24:  Lycidas.  — 
S.  25:  An  Theono.  —  S.  20:  Cvnthia.  —  b.  27;  An  Jeannette.  —  S.  28:  Wunsch.  — 
8.  29:  Die  Scheidung.  —  S.  :juf.:  Elegie  eines  Knaben.  29  Juny  1784.  In  Musik 
gesetzt  von  —  S.  32:  An  Daphne.  —  S  .^3f.:  Der  nichter  an  seine  Grillen. 

Im  UurbaU  35:  Die  Einzige,  iu  Musik  geatzt  vou  Eidoubouz.  —  S.  3öf. ;  An 

Pauline.  — -  S  38:  Chloris.  —  S.  89:  An  die  Gräfin  R*.  Nach  dem  Französischen.  — 
S  4ü:  .\ri  Ihn.  Nach  dem  Fnjrlischen.  —  S.  41  bis  43:  Lie<lcr  auf  Bissula,  eine 
i^eiaugeae  Schwabin  des  vierten  Jrtlirhunderts.  Nach  dem  liomer  Ausouiu«.  —  S.  44f.: 
Theodore.  —  S.  46  bis  48:  Fadli  [rhythmische  Prosa].  —  Zweytes  Buch.  Minnelieder 
der  teutschfn  Ritter.  S.  .M  f.:  Was  ist  Minno?  i.Tnuie  Liehe  heißt  uns  Minne'.'J. 
Nach  dem  Kitter  Ulrich  von  Lichtonstoin.  —  S.  bia  .")U:  Der  Kitter  und  die  Kitter- 
dame. [,Frau  von  edlem,  reinem  Sinne*).  Nach  demselben.  -  8.  67 f.:  Die  Zudrittf^ 
liehe.  [,W<'hlanl  hrin^'t  her.  ihr  Knappen'].  Nach  dem  Ritter  von  Kürenberg.  — 
S.  59 f.:  Au  iliö  Eatferute.  [,kb  sah  des  Sommers  Buten*].  Nadi  dem  Ritter  Müon 
von  Sevelingen.  —  S.  61  f.:  Seligkeit  beglückter  Liebe.  [,In  so  hoher  Wenn» 
schwebend']  Nach  Heinrich  von  Monintj.  In  iMusik  gesetzt  von  **  zu  Leipzig.  -  - 
S.  63  f.:  Die  Liebesreise.  LIch  bin  aul  einer  Keise'J.  Nach  dem  Ritter  von  Hardegg.  — 
S.  65  bis  67:  Frühlingaklage  [,H5rt  ihr  nicht  dea  sOfte  Stngen'J  des  Ritters  Jacob 
von  der  Warte.  Iji  Musik  gesetzt  von  Eidenbenz.  —  S.  68  f. :  Die  Jungfrau'n  im 
Garten.  LFrüh'  an  einem  Majeatag'].  Nach  dem  Hersog  Johann  von  Brabant.  - 
S.  70:  Meine  GrabsehrUt.  Nach  dem  Bitter  Heiniieh  von  Itorang.  —  S.  71 :  Die 
Ungetr€ue.  [,lch  /.'*'^  mir  oinon  Falken'].  Nach  dem  Ritter  von  Kürenher«,'.  -  8.  72 
bis  80:  Nachtgesänge  zur  Harfe  vor  der  Bujg  der  Geliebten.  [,Liebovoll  und  gut']. 
Nadi  dem  Henog  Johann  von  Brabant.  Erete  [bis  FOnlte]  Nacht;  ist  Original 
Gräters.  Vgl.  Vorrede  S.  11:  ,Eini^'o  Strojihon  davon  hatte  ein  wfirdit^er  Freund 
einst  in  einem  Romane  beuützt,  der  seiner  nicht  würdig  war'.  —  Drittes  Buch. 
Denkmale  der  I^ondachafk  und  Zirtliehkeit.  S.  83  bis  88:  Die  drey  B«Men  des 
Lebens.  £in  Gesellsehaftslied.  Nach  Goldbeig.  In  llosik  gesetst  von  dem  Fieyhetm 
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von  Dalberg,  Döring,  Müller  und  Hnrka,  —  S.  89  bis  93:  An  Füllobom.  An 
seinem  19  ueburtstagc  den  2  Marz,  1700.  — ^  S.  94  bis  97:  Fulloborn  an  Grater. 
An  sflinem  26  Geburtstaffo,  den  22  April  1794  S.  94*):  ^ach  des  tbeuern  Eni- 
»Chilenen  Wimscho  in  oieaer  Sammlung  abgednickt'.  —  S.  98  bis  106:  An  fdeii 
Philoöopben]  Abicht  und  Frideriko  Bockb  [Tochtor  dea  Mithgbrs.  der  Bragur].  Am 
19  November  1792.  —  S.  107  bis  112:  An  meinen  siebenzigjährigen  Vater. 
An  eeinem  Geburtstage  den  W  Aug.  1803.  ~  S.  113  b}8  115:  An  meine  Mutter. 
An  ihrem  siebenzigsten  Geburtstage,  den  11  Juny  1802.  —  S.  116  bis  118:  üm 
die  Urne  Emiliens  der  Frühverblühten  von  ihren  Scliwefitern.  —  S.  119  bis  128: 
Blumen  auf  Gräber.  1:  Auf  Schateens  Grab.  Im  Apnl  1795.  S.  119  f.;  2:  Hens- 
berg.  Am  27  May  1796.  S.  120f.;  8:  HäBlein.  Am  24  Nov.  1796.  Unter  sein 
Bildniß.  In  Franenholzens  Namou.  S.  121;  4:  Suhm.  Am  7  Sept.  1798.  S.  122; 
5;  Auf  Förster  s  Grab,  des  Weltuisseglers.  Am  10  Dec.  1798.  8.  12»;  6:  Dem  Barden 
fitnad.  Am  29  September  IflOO.  S.  194:  7.  «r:  Auf  EIoMtoeln  6mb.  Am  14  Min  1808. 
/<:  Auf  die  KehrseiU».  S.  125:  8:  Bov  Ffilleboms  Tod.  Februar  1803.  S.  12Gf.; 
9:  Ninie  am  Schlüsse  des  Jahres  1803.  S.  128.  —  Viertes  Buch.  Liebes-  und 
L»b«neweuheit  6.  181  f.:  Olotsen.  —  8.  188 f.:  Der  Hann  [,Und  sollt*  ich  mahleo 
einen  Mann'].  Nacb  Reinmur  von  Zwet«r.  -  S.  I3of. :  Der  Freyherr  [,Ein 
Herr  £ce;  von  Gebort,  daB  der  ein  Dienstmaon'L  Nach  dem  lütter  Eeinmar  von 
Zweter.  —  8.  187:  Wai  ioli  nicht  mag.  ~  8.  138 f.;  Die  Sehonfaeit  Bme  alte 
Fabel.  —  S.  140 f.:  Warnung  (,lhr  guten  Mädchen I  hütet  euch".  Nach  dem 
Kitter  Walther  vqu  der  Vogelweide.  —  8. 142  f.:  Die  weinende  Treue  [JüSk  einst  mich 
loa  von  aller  Welt*].  Nadn  dem  Ritter  Beinmar  von  Zweter.  —  8.  144:  Trost.  — 
S.  145 f.:  An  Corinna.  —  S.  147:  An  Arist.  —  8.  148:  Die  unwürdige  Liebe.  — 
8.  149 f.:  Der  Keichthum  im  Lande  der  8chatten.  —  8.  151:  Der  Stärkst«  j.Wer 
fdiligt  den  L&wen?  Wer  schlägt  den  neaBn?*].  Nach  Walthem  von  der  Vogelweide.  — 
8.  152 f.:  Vernunft  und  Herz.  —  8.  154 f.:  Der  Euhm.  Ein  Bruohstrick  - 
8.  156  bis  160:  Was  ist  der  Mensch?  Den  13  Oct  1807.  —  Fünftes  Buch.  Vater- 
UmdageeSiifle.  8.  168  bis  180:  Weohaelgeefoge  der  schwedischen,  dänischen  und 
teutschen  Schwcsterrausen.  1794.  1:  Swea  an  Dana.  Franzen.  S.  163 f.  Mit 
deutscher  überstit/uug;  2:  Dana  au  Swea.  Frankenau.  16fi  bis  168.  Mit 
dentseher  Übersetzung;  3:  Teutona  an  8wea  und  Dana.  An  den  I  tem  des  Kochers. 
Gräter.  S.  169  bis  176.  Mit  dänischer  Übersetzung  von  Jens  Möller;  4:  Dana 
an  Teutona.  Jens  Möller.  S.  177  hi&  180.  Mit  deutscher  Übersetzung. —  S.  181: 
Das  Teutsc  he  Vaterland.  1797.  [Vierz.  Strophe:  ,Wo  ist  ila.s  Tentnhe  Vaterland?' 
Wei£t  du  das,  Thor  von  Frap:cr,  nicht?  Wo  man  die  Sprache  Hermanns  npricht,  Da 
ißt  das  Teutsche  Vaterland!].  Vgl.  P.  v.  Hofuiaau-Wellenhof,  Notiz  zu  K.  M. 
Arndts  ,De8  Deutschen  Vaterland' :  Schnorrs  Archiv  1887.  15,  224.  —  8.182:  Dentaeh 
und  Teutsch  [, Deutsch  sprach  Babrdt  einst,  der  Doctor,  mit  Zirnmemiannen  dem 
Ritter'.  Vgl.  §  2M),  8.  88)1.  —  S.  183  bis  185:  Das  teutscho  Schützenlied.  Nach 
der  Melodie  des  Kapliedes  [von  Schubart].  In  eigene  Musik  gesetzt  von  M.  J.  A. 
Zeller.  {.Es  leben  alle  Schützen  hoch'].  ~  8.  186  bis  189:  Yat*>r!Hnd.sIied  der  Dänen. 
Nach  der  Schlacht  am  2  April  1801.  Von  Kapitän  Abraliamson.  HoXtuos 
itf^o^ÖTeQOi  eigr,y^i  uiaj^Qäi.  Aus  dem  Dänischen.  [,Du  lieblicher  Friede,  bist  allen 
ersehnt*].  Vgl.  Idunna  nnd  Hermode  1812.  Xr.  46.  S.  181.  —  S.  190  bis  192: 
Grabliea  den  Dänischen  Kriegern  gesuu^jou  nach  der  Scblatiit  am  2  April  1801.  Von 
Kapitän  Abrahamson.  Nach  der  Melodie  von  Kapellmeister  Beichard  [so] :  Friede 
sey  mit  allen  Seelen  etc.  Aus  dorn  Diiuischen.  [.Friede,  Friede  mit  Euch  Allen']. 
Vgl.  Idunna  und  Uermudo  1812.  Nr.  47.  ü.  185.  —  S.  193  bis  196:  Das  Würtem- 
bergiache  God  save  the  King.  Von  dem  Militär  in  der  Hauptkirche  zu  Hall  gesungen. 
Den  6  Nov.  1802.  [.Schfitaip,  Gott,  nnsem  Herrn!*].  —  8.  197  bis  199:  Huldigungs- 
lied der  Hallischen  Einwohuör.  1803.  [.Entzückt  von  Deiner  Haid,  von  Feuerdank 
durchdrungen*].  —  8.  200  bis  *205:  Swevia's  Barden.  Ein  Gesicht  bey  der  Feyer  der 
Churwflrde.  1803.  [,Was  für  ein  Jauchzen  tönt  an  mein  erstaunte  Ohr?*].  — 
S.  2Ü6  bis  208 :  Neo-Virotungia.  An  dem  Geburtsfeste  seines  Schöpfers.  Den  6  Not. 
1806.    [,0  Tag  des  Ruhms,  der  Clmrfürst  Friederich']. 

Zweyte  Abtheilung.  Nordische  Gedichte.  8.  211  bis  214:  Ode  an  die 
Nordische  Muse.  —  Sedistee  Bneb.  G^ttwlieder.  8.  S17  btt  224:  Der  Walkyren- 
gesaog.  Aus  der  Niaalssat^a.  Dem  Herrn  Galloriedireotor  von  Hetscli  in  Paris 
gewidmet.  —  8.  225  bis  242:  Skimer's  Fahrt  oder  die  Brautwerbung.  Aua  der  Edda. 
Dem  Herrn  Frolbasor  Nyerup  in  Kopenhagen  gewevht.  [Hexameter.  Vj^.  Gr&ten 
iltne  BevbeitDiig  in  Nr.  2)  8.  334  t  und  dnsn  Toimle  von  Nr.  15)  a  18].  — 
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8.  243  bis  2Ö0:  Biaga's  tiesaug  der  Ankunft  des  Gottes  Frey  mit  der  Kieseo> 
toehtor  Gerda  in  Amtatd.    Dm  Kan  en  m eines 

S.  251  bis  256:  Die  ErscbaffuDf;  Ymerp  V  i,  Herrn  Prof.  B  it:ü:eBen.  Aus  des 
Dichters  schriftlicher  MittheiluDg.  Nach  dem  Dänischeo.  —  Siebentes  Buch.  Götter» 
lisder.  8.  969  bis  270:  Die  GoUenfmamnilttnR.  —  8.  271  Ina  288:  Das  Lied 

▼on  Erich  dem  Wandrer,  oder  die  drcy  Stände.  [Verdeutsch iinff  de«  Rifrsmaal,.  Dem 
Herrn  Prof.  Sjöborg  in  Lojid,  und  deo  Manen  Saodwiga  gewejht.  VgL  Bragur  Nr.  4) 
TU.  8. 1.  —  Aehtea  Bneb.  Helden-  und  Sdilachtgesänge.  B.  291  Ma  814:  B^ner 

Ix)dhrokB  TodeRf^esaiif^  Aup  f1i-m  TsInndiRrhon  Originale,  fl :]  Vorerinnerung.  S,  291 
bis  296 ;  [2:]  Des  sterbenden  Kuoigs  Begoer  ix)(ibrok8  Heldengesang.  b.  297  bis  S14.  V^L 
Kr  9)  S  1 .  —  8. 815  bis  824:  Hialman  AWalirt.  Den  Manen  Suliraa.  des  ünvergefilicben, 
(.'(  wrvht  "Prosa  mit  Versen  uatermischt|  S.  325  bie  Dif>  cntiieokte  Königs- 
weiBo  der  Barden  und  Skalden.  Vorgelesen  an  dem  glorreiciien  Cieburtsfeste  Seiner 
Königlichen  MajeetÄt.  Den  t>  November  1807.  [1:]  Vorerinnerung.  8.  326  biß  331; 
12:^  Ch  rc  (lor  Barden  vor  der  HerinannBfJchlacht.  8.332  bifi  B36. —  Neuntes  Buch. 
S.  Üüi  bis  '6iSH:  Die  Niederfahrt  der  Güttin  Freya.  Ein  musikalisches  Drama  [in 
zwei  Acten].  Aus  h  lu  Englischen  des  Dr.  Sayers.  V^l.  Vorrede  von  Nr.  15)  8.  Ib 
bis  20  und  Bra^'ur  Nr.  4)  II.  S.  3  bis  42.  —  8.  369  bis  372:  Inhalt. 

Nr.  ib)  auch  u.  d.  T. :  F.  D.  tiräters  gesammelte  poetische  und  prosaische 
Sdiriften.  Erster  Theil. 

16)  C  il.  Ijeraus:  Helga-Qidda  Haddingia-Scata  HndelberK  1811.  4.  Wiedas 
holt  in:  Odma  und  Teutona,    Breslau  1«1*2.    Bragur  8,  S.  211  bis  224, 

17)  Sammtüche  Schriften  über  nordische  Mytliologie  und  Dichtkunst.  Erster 
TbflU.  BkHngao  1812.  & 

18)  Bektorats-  und  Ephoratareden.   EsUngen  1815.   Drei  Hefte.  8. 

19)  Vülospä  hoc  est  Volae  aou  Sibyllae  ardoae  vatiHninm,  Codicis  Vidaliniani 
quo  rite  tandum  possit  dijudicari  uum  a  Vidaiiuo  sit  diversus  necne,  specimen  in- 
tefpnm,  aoa  ipdas  mann  aorairate  deeefiptnm.  lipaiae  1618.  gr.  8. 

20)  Katharina  Pan!riTi,na.  Königin  vnn  Würtemberg.  Eine  Tmirrrede  f^ehalten 
am  7.  M&n  1819  im  Landesgymnasio  m  UUu.  Ulm  1819.  8.  Auch  m  Nr.  24) 
8.  845  bla  867. 

21)  Ueber  Caesars  Ermordung  und  Cicero«  Aneicht  derBelben.  Zttridi  1881.  gr*  & 

22)  Sieh  §  228,  C.  1.V2)  =  Band  IV.  S.  208  c. 

23)  Die  zweite  S&cularfeier  des  k.  WürtemberKitohea  Landesgymnasiums  su 
Ulm  am  24.  Ximur  1822.  Vlm  (1822).  Fbl. 

^)  Zerstreute  BI&tt<  r.  Erste  Sammlung.  [Zweite  Sammlmg].  Ulm  1888. 
[1824].   n.  8.  -  V^'l.  Nr.  20)  und  2r^). 

25)  [Fttnfl  Bnefe  über  den  Geist  der  Nordischen  Mythologie  und  Dichtkunst 
▼nn  FHedridi  David  Grfttw.  Ana  deeien  lerrtreuten  Blittem  beeoBd««  abgedroekt 

TTlm,  1828.  0.  Verl.  u.  Dr.  149  8.  und  1  l'I  Druckfehler  in  den  Briefen  .  .  • 
Dichtkonat  8.  Die  Seitenüberschriften  durchgehends:  Ueber  .  .  Dichtkunst  und 
Mythologie.  8.  189  bis  141:  Stanmitafeln  der  Nordiaaben  GSMer.  Eine  6^1*0»  ■* 

dem  füTift-  ti  Brief  über  den  Geist  der  Nordischen  Mytholoj^ie,  und  zur  Erläuterung 
des  fvorgeheftetenl  Staounbaumes  der  Götter.  —  Vorher  in  Nr.  4)  Bragux  l,  8.  55. 
U,  g.  78.  III,  8.  1.  TU,  2.  8.  1. 

2H)  Versuch  einer  Einleitung  in  die  nordische  Alterthumskunde.  Dresden  1829. 
1831.  IL  Allg  Taiichcnbihliotbek  der  n)f>nsrhlic)ien  KultnrL,">Hclncht^'.  Bd.  31.  3o. 

27)  Ueber  Ftilda'i^  Leben,  Studien  unti  sein  System  gemeiuschsi'tücher  Ur* 
wondn  aller  nieriActiliehen  Sprachen,  so  wie  Aber  ietne  flbngwi  ndmokten  und  un- 
gedruckten  bchriftei).   Von  Friedr.  Dav.  Gräter.   Ludirigebuqg;  1881.   128  8.  tt. 

28)  AuBerdem  noch  einige  philoloc^isohe  n.  a.  8cbhlteil. 
Joh.  Chn.  Heinr.  Schafler  if  304 

28.  Karl  Emst  Friedrn  ii  von  Heheler,  Bnuler  von  Eugen  K.  L.  von  8cb. 
(Nr.  29),  geb.  am  16.  März  1760  in  Stuttgart,  trat  1779  al.s  Lsatoiat  Itt  ^*!?^ 
brandenburgische  Dienst«  bei  den  nach  Amerika  befehligten  Truppen,  machte  l**»* 
als  Leutnant  im  rusäiacben  Leibkürasaier-Kegimente  den  Feldzug  gegen  Schweden 
mit,  ging  1792  in  bolländiscbo  Kriegsdienste  über,  verlief  diese  jedoch  bald  darsut, 
um  Adjutant  bei  dem  engliaoben  General  W«iA  m  werden.  Später  leiata  » 


Digitized  by  GoogI( 


Friedrich  Gräter.   kari  von  Scheler.   üugeu  vou  bubeler.    Gottlieb  Kapf.  217 

Wien,  arbeitete  hernach  bis  1800  im  V.  k.  Verpflegsamte  in  Ucl  n=burg,  hielt  sich 
Anfang  lüOl  in  Ulm  auf,  gab  dort  Unterricht  im  Schreiben,  Ztsichuen  und  Malen 
lad  wnrd»  1608  Vontobn'  dM  Indnitrie-Gomptoin  und  der  Slroooinnebeii  GMdl- 
idttft  zu  H  ilKr, !  r,    Xarh  Raßmann  lebte  er  noch  1823. 

a.  Meu8«l,  G«i.  leatachl.  lü,  660  f.  15,  2Ö1.  —  b.  Gradmaun,  Gel.  Schwaben 
&  547  Iris  549.  869.  —  «.  Kitnl  1,  318. 

1)  Leben  und  Reisen  dM  Barona  too  Bcheler,  ebemahligen  Russiach-kaiserlicbeil 
li«atenanta:  v«>n  ihm  M>lhHt  in  Briefen  verfaßt  Leipzig  1789.  bei  HeinBius  i. Com m.  II.  8. 

2)  Der  Keiseude  incoguilo;  etne  V\  ochenaubrift  aur  Unterhaltung.  Cöln  am  Bhein 
1790.  Sribrt  1791.  8.  Ohne  N. 

3)  Ha^HBter  Flach«:  oiiM  Operette  in  6  Akten,  mit  Axlen.  Beiila  1790.  S. 
Ohne  Verfit^'-eriiMnam. 

4)  Lti  üuui^uet;  une  Comedie  en  3  Acteü.  1791.  8.   Ohne  Verfaaaemamen. 

6)  Der  Emigrant;  an  Lnetopiel  in  1  Aufzug.  DSieeUnrf  1798.  8.  Ohne  VAl 

6)  Ludwiir  der  XVL  £in  IVanerqiiel  in  6  Anfsügen.  DaMeld<nf  1798.  8. 
Ohne  Verüaascrnanicn. 

7)  üeber  die  Erziehung.   Prag  1792.  8.   Ohne  VerfjiK«<'rnamen. 

8)  Taachenbuch  von  und  für  Teutschland  auf  das  Jaiir  17B4;  gedruckt  in 
Gennanien.  Mit  Kn|ifom.  1794.  8.  Ohne  Yerihaeemunen. 

9)  Der  bieder»  Teutsch«;  «be  Woehenedixift.  Begensbarg  1797.  x.    Ohne  N. 

10)  Der  Erzäiiltr,  oder  von  «Uem  ettvM;  eine  Wochenschrift  Ulm  1801.  8. 

Ohne  Verfa&somameu. 

11)  Der  Herbst-  und  Weinbau,  im  Sellen  und  Eniat,  mit  OkonomisolMn 
lehrun^n  n.  Oedi(  hten  und  EnäUnngen  Ton  Odthe,  Gelner,  Laeiing,  Stolbeig,  Üs. 

Stuttgart  IbOo.  8. 

12)  Einige  ökonomische  Schriften. 

29«  Eugen  Karl  Ludwig  Ton  Seheler,  Bruder  von  Karl  K.  b\  von  Sch. 
(Nr.  28),  geb.  am  l  h.  Dezember  1770  in  Stat^g^,  war  hzgl.  Württemberg.  VtaaSm- 
jevtaant  bei  dem  Kreisrot^iment  in  Stuttgart.  —  Scliüler  und  Verehrer  Schnbarts. 

».  Meusel,  Gel.  Toutschl.  7,  (geb.:  1764).  lu,  6ö9f.  —  b.  Gradmann,  GeL 
Schwaben  S.  549  bis  551.  869  f.  —  e.  Wfirttemb.  Viertdjalirahefte  f.  laadeelninde 
1878.  1,  243  f.  -  d.  Krauß  I,  414. 

1)  Gab  heraus:  Annalea  dar  teutschen  Akademien.  (Stuttgart)  179u  L  Zwei 
SHIeke.  8.  Hit  VMr.  Chn.  Frans.  Ohne  N. 

2)  Beiträge  im  Schwab.  Musenalmanach;  im  Weltbürger  (z.  B.:  Zum  Andenken 
Scbubarts);  in  Wielamis  Teutsch.  Merkur;  in  (K.  v.  Schelers)  Dor  Reisende  im-o^nito; 
in  (K.  T.  Schelers)  Der  biedere  Teutsdie  1797;  in  lindemanus  (.LangsJ  Musahon; 
ia  (K.  T.  Behders)  Enfthkr  1801;  n.  a.  w. 

3)  Opfer  auf  dorn  Vat^^rland.saltur  hey  und  nach  der  Huldigung  der  bitnlern 
Würtemherger  nach  dum  gloneichen  Regierungsaatritt  Ludwig  Eugen«,  Herzogs  zu 
Wtelembetg.  Stattgart  1794.  8. 

4)  Abschied  der  Z^linge  der  Karls-Universität  an  ihre  Herren  Professoren  und 
Lahier,  zum  Zcichpn  ihrer  gebähreivicn  ["»nn!.:!  ^-keit   Stuttu;art  1794.  4.  OhneTfii. 

5)  Noch  einige  (geschieh tlichej  GeiegenheitÄSchnlt«»  u.  a. 

80.  Karl  Gottlieb  Heinrich  Kapf,  geb.  am  20.  April  1772  anf  dem  Blau- 
brimiwerk  bei  Kloster  Witticben  in  Schwaben,  wurde  Aktuar  in  Rliiiugüo,  dann 
Schauspieler,  bald  ilaraut  wieder  Aktuar  in  genannter  Stadt.  179^^  Sekretär  des 
Laadrats  v.  K.,  erhielt  hierauf  eine  Anstellung  bei  der  Organisations-KonimiRsion  in 
Nenefalesien,  wurde  in  der  Folge  Assistent  bei  der  königl.  Kämmerei-Ktgistratur, 
bsiakalkulutor  m  Droslau  und  starb  daseibat  als  Regierungsrat  am  14.  August  18«i9. 

a.  Ifeuael.  Gel.  TeutachL  4. 31.  10,ö9f.  11.411.  14,263.  18,805.  2a,8U.~ 
b.  Schammel,  Brealaaer  Almanacfa  f.  1601.  8.  285  bis  292.  —  c  Der  FMmfithige 
1804.  Nr.  177. 

1)  Anteil  an  Srimbarts  Chronik,  an  Ständlins  Schwäbischem  Musenalmanach, 
Marianne  EhrmaauH  Monatsschrift  Amaliens  £rholungsstunden,  an  Meifiuers 
Apollo  1794.  1797  (a.  Band  VI.  8.  7081)  n.  a.  w. 
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2)  lina  von.  Waller.  Ein.  Traoerspiel  [nach  Schülers  Kabale  uad  liebej.  1790.  8. 
Ohne  Vfh. 

3)  Episoden  der  schlidik'n  Vernunft  aus  einem  Ex-llluminaton>Brevier.  Kata- 
rakta  fd.  i.  Stuttgart).  1791.  4  Ohne  Vfn.  —  Wurden  auch  I<Viedrich  Seh&ffor 
(Tgl.  Mensel,  Lei.  12,  70)  und  Eberh.  Frdr.  Molwitz  zugeschrieben. 

4)  Brtoiii  aas  und  Aber  EftUngeo.  1791.  8.  Ohne  Yfii. 

6)  Karl  Ton  Hoxlierg.  Ein  Roman.  EBlingen  1792.  8.   Ohne  Vfn. 

6)  Die  schwanen  Fraueo.  Ein  Loatspiel  nach  dem  FnmiOmscbeD.  1792.  8. 

Ohne  Vfh. 

7)  BnubatScIn  hu  AidÜT  der  Hmsohheit  1798.  8.  Ohne  Vfii. 

8)  Lüder  von  Wülfingen.  Sage  der  Vorzeit.  Bayreuth.  Lübecks  Erben.  1793. 
1794.  1795.  IIL  8.  Auch  u.  d.  T.:  Neue  SammluDg  der  merkirfintigaten  alt- 
deutschen Geschichten.  —  Ohne  Vfn. 

9)  8to  finden  sioh  als  Schauspieler.  Em  Last-,  Sdian-  und  Trauerspiel  in  iwaj 
Handlungpn.   Xioht  fürs  Theater.   Breslau  1795.  8.   Auch  in  Nr.  10). 

10)  Die  Erstlinge  meiner  Muse.  [Gedichte  u.  a.j.  Breslau  und  Leipsög  1796.  8. 
Sieh  Nr.  9).  Auch  mehrere  Gedichte  nnd  ein  Schauspiel  von  Friedrich  Schiffer 
(geb.  in  Stuttgart  am  17.  Dezember  1772,  gest.  als  Stadtphjiiktte  in  Ulm  am  20.  Juni 

1800)  befinden  sich  nach  Meuseis  Lexikon  12,  71  darin. 

11)  Kartenblätter.  Ein  Neujahrsgeschenk  für  denkende  Spieler.  Breslau  1797. 
12.  Ohne  N.  —  Auch  o.  d.  T.:  Aphoriamen  fttr  Denker.     Sieh  Nr.  20). 

12)  Die  Seliwaden  Ein  ber^inäriiiisrlies  S^'liaus]  ii  1  Nebst  Liedern  für  Berg- 
leute [zum  gröfiten  Teil  von  K.s  Bruder  Georg  Friedrich  Kap^  geb.  am  15.  Mai 
1759  in  Wittiehen  in  Bftden,  t  «n  19.  Januar  1797  in  Brealan.  Ygl.  Allg.  dtich. 
»egr.  1882.  15,  98 f.  (Gümbel)].    Breslau  1798.  8. 

18)  Aufsätze  in  den  Seblefi^'b«  n  Frovinzialblättcm  17f'?.  1801;  in  der  Zoi^ 
f.  d.  eleg.  Welt  1807  und  im  FreimuLhigen  1814.  —  Sieh  aucii  Nr.  21). 

14)  BluttMiatrlttSe.   Ein  Geaohenk  ftr  Iltfilende,  auf  daa  Jahr  1799.  Vom 

Yerfiuaer  der  Kartenblätter.   Breslau  (1798).  8.   Ohne  N. 

16)  Wöchentliche  Unterhaltungen.  Breslau  1799.  8.  Arht  Nammem.  Ohne  N. 

16)  £ü«ea  und  Domen,  oder  Laune,  Spaß  und  Ernst.  Breslau  1799.  8.  Ohne  N. 

17)  Originalien.  Breelaa  1799.  b.    Zwölf  Nummern.   Ohne  N. 

18)  BrMlauieeher  Erzäbler.  1800  von  Kapf  und  Bendo  begonnen,  vom  14.  Stfielm 

bis  1803  fortgesetzt  von  Füllebom,  nach  dessen  Tode  von  Woltorsdorf,  später  von 
£hode  (§  310,  B)  bis  1810  fortgeführt  Vgl  Thomaa,  Handbuch.  Uirschberg  1824. 
8.  82  £ 

19)  Julius,  eine  Blflte  der  Phantasie.  [Erzählung].  Breslau  1800.  8.  Ohne  Tfh. 

20)  Neue  Kartenblätter,  denkenden  Snialern  geweiht  vom  Yer£uaer  der  alten 

[Nr.  11)J.    Breslau  1800.  12.   Ohne  N. 

21)  Beiträge  in  Vermehrens  Mneenalmanach  1808  (Vgl.  KOraehnerB  DNL. 

135,  3,  23H);  in  Beckers  Taschenbuch  z  tresell.  Vergnügen  1805;  im  Morgenblatt 
1808.  1814;  in  der  Zoitg.  f.  d.  eleg.  Welt  1806  und  IHUÜ;  im  Freimüthi^  1»131; 
in  Bemard»  Dramaturg.  Beobachter;  in  Kinds  Harfe  1816;  im  GeeeUaöhalter  ISlTf.; 
in  der  Abendzeit«.  1817  bis  19  und  1821.  ^  Sieli  auch  Nr.  18). 

2ii)  Paragraphen  für  Patrioten.    Breslau  1S02.  8. 

23)  Taschenbuch  für  patriotiache  Bürger.   Herausgegeben.  Breslau  1804.  8. 

24)  Theaterheriebte  Uber  die  Breahmer  Bflfane.  Breahra  180?  M«  1808.  1810. 

Vier  Jabrgän^'e.  8.   Ohne  N. 

25)  W5chentli<-]ie  Thf^aternachrichten  aus  Breslau.  Braalaa  180?  bia  1810.  8. 
Ohne  N.   Mit  dem  ti.  St.  legte  er  die  Redaktion  nieder.  ^ 

26)  Wae  iat  Natur  auf  der  Bühne?:  filtere]  Abendseitg.  Dieeden  1808. 
Nr.  52.  54. 

27)  a.  Die  Gesetie.  Eine  morgenländische  Erzählung:  [N.]  Abendzeitg.  1817. 
Nr.  114.  —  b.  Aua  einer  Handsolirift  über  Lostapiele  und  Possen:  ebenda.  Nr.  166. 

28)  5  Gedidite  in  Bmnda  Sohkaiaobem  Muienalmanaeh  1880.  &  lS4f.  nnd 
160  bia  168. 
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(jroiti.  Kapt.   Fhedr.  Uaug.    Beoed.  von  Wagemaun.   Aug.  Ulncb  Pfair  u.  a.  219 
Bfirmftiiii  §  d94,  17. 

81,  Johann  Christoph  Friedrich  Haug.  §  281,  7. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  3,  119.  9,  528.  11,  324.  14,  55  f.  18,  73.  22", 
«10  f.  —  b.  Hall.  Lit.-Ztg.  1.^29.  Bd.  5.  Nr.  33.  —  o.  Afhenäum  Würtemb.  G«lehrtwi. 
H.  2  S  AI  bis  67.  —  a.  All-,'.  (Itsch.  Biogr.  1880.  11,  61.  (Hennann  Fischer).  — 
e.  Kufscbnere  DNL.  135,  1,  3i50  bis  3ii8.  —  f.  Heyd  2, 410.  —  g.  Krauß  1,  346  bU  349. 

Gereimter  Scherzbrief  von  H.  an  seinen  Schwagw:  Dtsch.  Dichtung.  Hg.  von 
K.  E.  Franzofl.  1894.  B I  1,5.  Heft  12.  -  an  Waiblinger:  Dtsch.  Kevue.  Dnlir.  1897. 

Briefe  an  H.  von  S«)iiller:  Jonas  3,  368 f.  412.  4,  595.  6,  360 f. 

32.  Benedikt  you  Wage(ii)maiin ,  geh.  am  29.  April  1763  in  Altdorf 
(Behwaben).  Arzt  da-^elbst,  1815  StadtphjsikuH  in  EbfngeB;  ttärb  dort  naefa  18B5. 

Mensel,  rtel.  Teutöchl.  10.  780  f.        298  f. 

I)  Sieb  §  231,  b.  32;  §  298,  A.  III.  i,  a.  t,  C-  qq.  «. 

'£)  £mpfindangen  bey  der  Durchreise  der  unglücklichen  Königstochter.  Von 
«inem  redlidien  Sehwaben.  Alfdorf  1795.  4.  Ohne  Yfn. 

8)  Franken-Revolutionskrieg  und  allgemeiner  Frieden.   Eine  Caatato.  1803.  4. 

4)  Geißel  der  Aerzte.   Kempten  \m^.    Tl.  8.   -  Vgl.  Nr.  11). 

6)  Orids  Verwaadlougen  traTeatirt  von  Beoed.  t.  Wagemaim.  Erster  Band 
<1.  bis  8.  Bach).  Frankfort  nnd  Leipoig  1806.  8. 

6)  Der  Hut.  Ein  Gegenotadc  lu  GeUerta  Fabd  von  dem  Hnte:  Apollonion  a. 

d.  J.  18<t7.  s.  r,, 

7)  Gedichte.    Ersies  BauUchen.    Stuttgart  1813.  8. 

8)  Diagramma  epicum  belli  gallid  epitomen  usque  ad  Napoleonis  in  £lbam 
lelegationem  eistens.   Tubingae  1815.  gr.       Auch  deateoh. 

9)  Bonapart/^s  Rüclikehr  von  der  Insel  Elba.   Tübingen  1815.  gr.  8. 

10)  Die  Verehrung  der  Gottheit  im  höhem  Sohwunge  des  Geistes  und  Herzens. 
Sil  Gebelbndi  fiftr  alb  aofgeklSrten  Bekenner  einet  reinen  Christenthums.  Von 
B.  V.  Wagemann.   Reutlingen  1817.   Heidelberg  1818.  8. 

II)  Hippokrates,  Bibel  der  Aerzte.  Oder  Aphorismen  nach  dem  Lateinischen. 
Von  B.  V.  Wagemanii.  Erster  Theil.  BeutUngen  1819  (d.  i.  1818).  8.  —  Neoee 
Werk  oder  Nadidracfc  mit  Toiftnd.  Tltd  von  4)? 

12)  Die  Omnaunen  Qod  Hcllae.  BeatHogBa  1881.  TgL  Enphoiioa.  Zwoitee 

Ergänzgsh.  1896.  S.  144. 

13)  Leichenpredigt  am  Grabe  eines  Mopses.   Ulm.  8. 

14)  Die  konetitationeUe  Henanhia  der  Thiero.  Ulm  1884^  8. 

16)  Irmengard,  die  Mutter  von  swSIf  Knaben.  Stdunapiel  in  6  Aufifigea  Ton 

Dr.  V.  Wagemann.    Ülm  1825.  8 

16)  Sämmtiichc  Gedichte.  Reutlingen  1826.  U.  gr.  12.  I:  Scherzbalte  Ge- 
dichte. ^  U:  Episch-lyiüdie  Gediebte. 

17)  Des  Publius  Ovidius  Naao  fflnf  Trauer -Bücher,  travestirt  von  D.  r.  Wage- 

mann.    (Mit  allegiortem  lat.  Texte).    Ludwi^sbnrg  18:?0.  8. 

18)  Volks -Auatomie  nebet  darauf  sich  beziehender  Gesundheitslehre  . .  .  Zu- 
nftchst  fflr  die  Schuljugend  beiderlei  Geecfaleebti  in  alexandriniaeher  Versart  ge* 

achriebea.    Ehingen  1831.  8. 

19)  Ernste  Worte  über  Freiheitsschwindel  und  Bevolntionaeacht.  Geeproohen 
4m  Teutschlands  Völker  unserer  Zeit.   Ulm  1833.  8. 

20)  Die  Abenteuer  Telemaehe,  Sohnes  des  Ulyassa.  Travestiert  von  D.  v.  Wage- 
mann.   Ulm  1834  f.  H.  8. 

83.  Gedichte  einer  Wirterabergerin  [Probata  M5gUn].  Stuttgart  1702.  XVI, 
82  S.  8.  Vorwort  unterz.:  K  . . . .  [KirchheimJ  in  Wirtemb.  im  April  1792  Die 
TerCutefin. 

34.  Avgvat  Ulrieh  Pfiül^  geb.  am  22.  Januar  1754  in  Uhingen,  Pfarrer  in 
Erptingen,  später  Stadtofiurnr  m  NenenbOig  im  WflrttsmbeigiBomn;  starb  am 
27.  November  1805. 

a.  Manael,  Gel  TentioU.  6, 76.  11,  609.  —  b.  Gcadmann,  Gel  Schwaben  447t 
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220  Bneh  VH.  Fhantiitiaelie  Oiebteng.  §  aOO,  86-^. 

1)  Christliche  Wanderlehren  eines  Seelsorgers  f&r  die  auf  die  WanderschAft 
gehendeo  Söhne  seiner  Pfarrgemeinde,  in  Versea.  Stuttgart  1792.  8. 

2)  Zebnmalzehn  Denksprüche  der  Weisheit,  ans  LftTBteit  TaaebenbOdikni  in 

in^matische  Form  ;,'ebrai-ht    Stutttjart  1795,  S. 

3)  AiiR-'rf'.<>tr>  <Jebote  und  Prediston. 

t&.  JübauiieH  äeluiiidt,  geb.  in  Zell  bei  ElUiogea,  privatisierte  in  Tübingen 
und  in  EBlingen,  lebte  seit  1802  alt  Hansfireiind  nnd  Gebil»  PfeAle  in  Kelmw. 

a.  Mensel,  Gel.  Teilt  sc  hl.  7,  223.  10,  601.  U,  074.  —  b.  GndoUttUk,  G«l. 
Schwaben.    S.  570.  -  c.  Krau«  1,  417. 

1)  Cosmopolitische  Briefe  aus  Genf.  Ton  ünem  Freunde  der  Wahrheit  au  did 
Freunde  der  lianeeliheit.  1.  Theil.  Frankftut  nnd  Leipzig  1794.  8.  Ohne  Vfli.  — 
Mit  Bcinoui  N.  n.  u.  d.  T.:  Denkwürdigkeiten  aus  Geof,  und  Apotheose  des  WsiMD 
von  —  Genthüd.   Frankfurt  u.  Leipi^ig  1801.  ä. 

2)  TaUns  nnd  Unain«  oder  Pbene  fiber  Hnmuitit,  Natmr  und  Gott  Fnok* 

fort  und  Leipzig  (Tübingen).    1795.  8. 

3)  Apostrojihen  an  den  Genius  de.s  «^f-hfi  lfMi  lfln  Jahrhimd^rt*.  Eülinfjen  1800.  8. 

4)  Auteü  m  der  Redaktion  des  AnitsbhtttB  der  Oberrhemiscben  Regierung. 

5)  Gab  heraus:  Pfoffeis  Poettscbe  Versuche.  Tübingen  1804.  Band  7  und  8. 
$  226,  9.  18). 

H<i.  Anton  Fischer,  gab.  am  16.  Noretnber  1766  in  Ulm.  war  liobrer  der 
fünften  Klasse,  später  Profespor  am  dortigen  (Jymnasium;  starb  am  25.  Janoar  1801* 
a.  Meusel,  Gel.  Teutachi.  2,  bSü.  Ii,  226.  \6,  H8Ö.  —  b.  Nr.  2). 


1)  Predigt  Ob«r  die  Pffiehten  «ineo  BflrRm  gegen  aeino  geaatamlarigo  Obrijs»- 
keit  zur  Zeit  der  Unrulie ;  gehalten  in  der  BarfttSer  Klnho  ta  Ulm  am  16.  Mo- 

TSinber  1794.    Flni  17'J4.  8. 

2i  Die  Keligiou  Jesu  in  Geaäugeu;  gesammelt  von  A.  Fischer.  Mit  einer  Vor- 
rede und  Biogra^iie  daa  Saaunkwa  von  J.  G.  Sefamid,  Himr  nnd  PWhaaor. 

Ulm  1802.  8. 

37.  Karl  (nicht:  Christoph)  Friedrich  Beeker,  geb.  am  7.  Februar  1768  su 
Berlincheu  iu  der  Neumark,  seit  171)0  Buchhalter  der  Btettinischen  Buchhandlung 
in  Ulm. 

a.  Werennann,  Nachrichten  r.  Gelehrten  aus  Ulm.  —  b.  Gnulmwui,  Gel. 
Schwaben,   ä.  '66.  —  c.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  11,  hb, 

Neoes  Idederbndi  fOr  F^mmde  des  Geiaoga.  Mannheim  1794.  8.  Anoh  n.  d.  T.: 

Apollo  und  Minerva,  für  Freunde  gesellschaftlicher  Freuden.  Mmm*»""  1724^  8. 

Ohne  X.    In  dieaer  Sammlung  10  Lieder  von  B.  selbst. 

JW.  Karl  Wilhelm  Ludwig  Friedrich  Freiherr  Drais  von  Sauer- 
brouu,  geb.  am  28.  September  175,'^)  iü  Ausbath,  studiert«  iu  Erlaugen  und  Altorf 
die  Rechte,  verbrachte  den  Winter  1776  iu  Wien,  um  den  ReichshofrataprozeA  zu 
studieren,  kam  1777  an  den  Hof  des  Mark^fen  von  Baden,  wurde  Assessor  beim 
Kegierungs-  und  Hofgerichtskollcgium ,  dann  Kammerh^rr  und  Ephorus  des  Gym- 
nasiums, 1787  Mitglied  der  Polizeideputation,  wobei  ihm  namentlicu  die  Leituug  der 
Armenanstalten  zufiel.  Geech&ftsüberladung  s<'hwächte  seine  Gesundheit;  er  lieB 
sidi  deshalb  auf^  Land  Torsetzen,  wurde  1790  Obervogt  zu  Kirchberg  in  der  Graf- 
f^  ihaft  Sponheim .  wo  er  durch  fran/itsisclie  Auswanderer  und  Truppenmärsche  mit 
seiner  Gemeinde  sehr  litt.  1794  wurde  er  mit  den  übrigen  badischen  Staatsdienem 
entlassen,  zog  hferanf  nadi  Dnriach.  lebte  ftr  sidi  und  wurde  1797  Polizeidirektor 
an  Rafttadt:  in  diese  Zeit  fiel  der  KongreB  und  der  Gesandtenmord.  Snäter  wurde 
D.  Gebeimer  R^eruogsrat  in  Karlsruhe  und  Chef  der  Poliaei.  Als  OUmnatioaa- 
kommiasar  von  fireisgau  und  der  Ortnian  erwarb  er  sich  um  Volk,  Instintttonen 
und  Regierun;,'  au.sfjezeichiH't^'  Verdienöto  und  wurde  deshalb  zum  wirklichen  Ge- 
beimen Bat  in  Freiburg  ernannt:  1808  Oberhofrichter,  l^lü  nach  Mannheim  versetzt, 
ataib  daaelbit  am  2.  isbraar  1830.  —  Sein  Sohn  Karl,  geb.  im  Januar  1784,  gest. 
als  Forstmeister  am  10.  De/ember  IHf)!.  war  Erfinder  diMT  Lmi^  und  Eüinnaaobino 
Draisine.  (Vgl.  Alk.  dtscb.  Biogr.  ö,  373). 

a.  Meoael,  Gd.  TenticfaL  2,  99t  9.  266.  II,  176.  18,  292  17,  442.  221, 
671.  —  b.  Ovadmann,  Gel  Schwaben.  &  106.  884.  —  c.  Lnpin  auf  Dleffeld,  Bio- 
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Johiumes  Schmidt.  Autoa  Fischer.    Karl  Friedr.  Bocker.  Karl  Drais  u.  a.  221 


graphie  jetztlebender  .  .  Personon  Stuttgart  1^26.  1 ,  208.  —  d.  N.  Nekrolog  8, 
lUb  bis  115.  —  e.  Wfeeoh]  Badiache  Biof(»phieo  1.  194  bis  196.  —  f.  AlLr.  dtgch« 
Biogr.  1877.  5.  87S  (t.  Weeoh).  -  9  298,  Y.  18.  2)  II.  1«  e.  8.  a  ->  Band  vf  8. 807. 

1)  Geographis('h -politische  BrudistücTie,  gesammelt  auf  einer  Reiae  dxinh. 
aohiedene  Gegenden  des  Oberrheinischen  Kreiseg.    o.  ().  17'l5.  M.    Ohne  Vfn. 

2)  Beyträge  zur  Kulturiroschichte  und  Statistik  von  Baden  unter  Karl  Friedileb; 
am  SchluB  seines  funfzi^jährigon  Kei^ierung^jahrs  1796;  in  9  UntOTbaltungOD  nut 
gebildetem  Bürgern  dos  Landes.    Carlsnihe  1(*.)6.  S. 

3)  Diuetophilus  (ps.)  phjsiacbe  und  pajrcbologiacbe  Geachichte  einer  aieben» 
jährige  Q  Epilepne  Tom  84tteD  bis  ins  40  n»  JahVi 

Zttrich  179Hf.  n.  8. 

4)  Eutvnrf  einer  Iitt4?rarischen  Censurveroniiiimgr  Teatache:  Hiberlins 
Staatsarchir.   H.  18.   S.  m  bis  228. 

5)  Dranatorgisclw  Abbandlang  über  den  Tentsdien  Hanrntar  dea  Fr^em 
Otto  von  Gemmingen:  Gothaisch.  Tneaterjournal    Sieb  Band  IT.  CL  245. 

6)  An  die  Wahrheit   Ein  Gedicht  in  vier  lynaohen  GeeSngen    Mannlieira  1803.  >*. 

7)  Warum  Kaiser  Xapoleoa  der  Justitz  so  hohen  Bang  unter  den  Departements 
der  Steatawwaltong  angewieaeo  haben  mag  ?  Mannheim  1806.  gr.  8. 

€«fi0hta  (von  1780  bia  1810).  Hannheim,  T.  LOffler.  1811.  160  8.  8. 

9)  Geschichte  der  Rey:if  r  inir  m  !  PiMnnj;  von  Baden  unter  Karl  FkledlidL 
Aiu  Archiven  und  andern  QiH  iieü  Warb^^iu  t.   Carlsruhe  1816  bis  1**.   II.  gr.  8. 

10)  lieber  den  badiachen  Besitz  dsr  Rheinpfalz  und  des  Breiagaus,  so  wie  nber 
die  Integrität  dos  Grofiherzogthums  und  das  Erbfolgerecht  von  Karl  Friedricha 
ifingerer  Linie.  Mit  AuasQgen  aus  ArcfaiTurironden  bel^  2.  verbeee,  Auagabe. 
CarLrohe  1818.  8. 

11)  Materialien  sur  Gesetzgebung  ttber  die  PreBfreiheit  der  Deutschen;  beeon- 

deit  aar  Grundbestimmnng  auf  <lera  Bundestage.    Zürich  1820.   gr  ^. 

12)  Geschichte  der  badischen  Gerichtaliöfe  neuerer  Zeit.  Mannheim  1821.  gr.  8. 
Daraus  besonders  abgedruckt:  Ein  Wort  an  die  deutsche  Jugend.  Mannheim  1821.  8. 

13)  Gemälde  aus  <lem  Leben  Karl  Friedrichs,  des  ersten  Grofiherzogs  von  Baden. 
Beitrag  zur  Säcular-Feier  der  Geburt  des  unvergeßlichen  Fürsten.  Mannheim  1829.  gr.d. 

Karl  Fisch  f  r  §  295,  II.  23.  —  Frdr.  Hölderlin  §  276,  8. 

39.  Rudolf  Frieilrich  Heinrich  Ton  Magenan.  §278.  84.  Vgl.  K&xaeh- 
uers  DNL.  185,  1,  402  bis  4.      Heyd  2,  495.  —  Krau  15  1,  3r.2f.  3t>yf. 

40.  Franz  Karl  Klemer,  geb.  am  9.  Au^'ust  1768  in  Rothenacker  (Württem- 
berg), wurde  am  20.  Septomber  1778  in  die  Militäraka  b  mie  zu  Stuttgart  aufgenommen, 
entwich  178<»,  wurde  aber  ,wieder  beigebracht',  wühlte  das  jiiri3tis<he  Fach,  führte 
nach  dem  Verlassen  der  Anstalt  ein  bewegtes  Leben,  wurde  Miiler,  Schauspieler, 
Offizier,  Kunsthandlungskommis,  abermals  Maler,  gründete  eine  Unterrichtsanstalt 
für  Mädchen,  bekleidete  1807  las  1810  die  Stelle  eine«  Sekretärs  im  Generalfinanz- 
Direktürium  zu  .Stutt.:art,  daneben  (18u9  bis  1810)  die  eines  Sekretars  im  Uechnangs» 
departemeut,  l^V.i  die  eines  ersten  Sekret&rs  und  Begistrators  im  Oberhofmarschall- 
amte und  in  iler  Oi>erhori)konomie-Kommis8ion.  Er  starb  pldtslioh  sa  Stattgart  im 
Gasthofe  zum  \\'ildeiimann  am  15.  November  1822. 

a.  Gradmann,  Gel.  Scliwaben  S.  237.  —  b.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  11,  355. 
14,  186 f.  18,  167.  2211,  754.  —  c.  Eurooa  1839.  S.  292.  —  d.  Joh.  Ctfr  Fahl, 
Denkwürdigkeiten  aus  meinem  Leben,  Tübingen  1840.  S.  214.  —  e.  H.  Wagner, 
Gesch,  der  Hohen  Carls- Schule.  Würzburg  1856.  1,  378.  466.  —  f.  Allg.  dtach. 
Biogr.  18ö0.  12,  Biy2  (Herrn.  Fi-^rhrr).  ~  g.  Hejd  2,  422.  -  h.  Krauß  1,  315. 

1)  Hiemer  ist  Verf.  zweier  volkstümlich  gewordener  Lieder:  a.  Schön  iats 
ajiterm  freien  Himmel  (179.')):  Tasdienbaco  för  Freunde  des  Geeanges.  Stutt- 
gart 17t'6.  2.  131;  FoUen's  Freie  Stimmen  frischer  Jugend.  Jena  1819.  Nr  3H  ^ 
DD.  2,  3ii8  .  Melodie  (von  Eidenbenz  1799)  und  Text  aus  einem  hs.  Notenbuche. 
1799.  H(K-hfo|.:  Böhme,  Volksthümliche  Lieder  der  Deutschen.  Leipzig  1895.  Nr.  41^ 
u.  d.  T.:  Kriegslied  der  Kaiserliehen.  —  b.  Schlaf,  Herzenssöhnchen,  mein 
Liebling  bist  Du(l»10):  Beilage  zur  Zeitung  f.  d.  eleg.  Welt  1812.  K.M.  von  Weber 
komponievte  das  lied  am  13.  September  1810  in  Franktert  a.  M.  VgL  F.  W.  Jihns, 


Digltized  by  Google 


32a 


Bach  Vn.  FbMitntiMlw  Dtehtang.  §  900,  41— 44w 


C.  M.  V.  Weber  in  uäaaa  Werken.  Berlin  1871.  &  116;  Böhme  &.  a.  0.  Nr.  620- 
u.  d.  T.  WiegonUed. 

2)  Dramatiadie  Bagatellen.  Au8  dem  Fran/ö^ischen,  Magazin  f.  literatur.  Statt- 

(.'rtrt  isoi  8.  Enth.  a:  Adolph  und  Klara,  oder  die  heiden  Gefangenen.  Luatspiel 
in  1  Akt  mit  GesaoK«  a^ch  MuTnoliet.  —  b:  Das  Haus  ist  zu  verkaufen.  Eine  Oper 
in  I iM  iu  Akt.  nach  Duval.  Vgl.  Klebe  §302,  46.  8).  —  c:  Das  Singspiel.  Ein  8mg>> 
apiel  in  einem  Akt  nach  Sej,'ur  d.  J.  und  Dupatn*    —  All«  drei  auch  einzeln. 

3}  Dumaniant,  Das  Kind  meines  Vaters.  Aus  deni  französischen.  Statteart 
1808.  8. 

4)  Das  Fest  der  Grazien.  Ein  Prolog  tat  feyerlichon  Vermählung  Sr.  könig>- 
liehen  Majestät  Jerome  Kapoleon,  Königs  von  WeHt})halen,  mit  Ihro  IrftajglMJM« 
Hoheit,  der  Prinzessin  Kathanne  von  Wdrtemberg.   Stuttgart  lb07.  & 

5)  DI«  Sfiflkkilir.  Eia  Luatqnd  in  mm  Aki  Btatt^ut  1807.  8. 

6)  IHa  ▼«tkMdnnir.  £biLiirt^iiiaiiMmAkt,iiadi6flnin.  8tBtl«tttl807.  8. 

7)  Vetter  Jakob.   Eine  Oper  in  zwey  Akten,  nach  Bouilly.    Stuttgart  1807.  8. 

8)  Apollo's  Wott^cAang.   Eine  komische  Opef  in  8  Akten,  fnj  oacb  dem 

Franzüsiaclien  bearbeitet.   Stuttgart  1807.  ü. 

9)  Abu  Hasaan.  Oper  in  1  A.  Musik  von  K.  M.  t.  Weber.  (Aufgeführt  in: 
Berlin  1823  JuU  28.;  Dresden  1823  März  10.   Vgl.  Abendztg.  1823.  Nr.  70). 

10)  Der  GartenaehlflaaeL  Oper  in  1 A.  Musik  von  l>ansi.  (AnfgeOhit  in  BeiÜn 

1816  Februar  20). 

1 1)  Die  Getäuschten.  Singspiel  in  1 A.  nach  dem  ItdieBferlien.  Münk  too  BeednL 
(Angeführt  in  Berlin  1820  Oktober  18). 

41.  Wilhelm  KSgter,  war  um  1802  erangwlisoh-lntherieeber  Pfarrer  aa  Eppingea 

in  der  Kbeinpfalz;  starb  um  1806. 

Meoael  Gel  TentaebL  10,  117.  14,  888.  i»,  290. 

1)  Liturgie  bey  Beerdigungen.   Mannlaim  1797.  gr.  8, 

2)  Gedichte  in  Lo  Pique's  Rheinischem  Muaenaliuanach  f.  179H. 

3)  Briefe  über  die  projectirte  Beligionsvereinigung  der  bejfden  protestantischen 
Partheyen  in  dar  Untupols.  Oenuenin  (Mamibeim)  1798.  8.  Ohne 

4)  Allgemeine  AltarUtuigie.  Mannheim  1799.  8. 

5)  Neueste  protestantische  lU'konntnisso  über  Sektonfjoist  und  Kanzelkrieg,  ver- 
anlaftt  durch  die  Beinhardiache  Beformationspredigt  von  l&OO.  Gnnnmmnlt  sum 
Beaten  leiner  Amtabrttder.  TeatwsUand  (Stattgart)  1802.  gr.  8.;  Kukrube  1802.  8. 

6)  Predigt  über  Jes.  63,  7.  8.  9,  auf  Veranlassung  der  Badischen  Civil-Besitz- 

nebmung  Pfälzischer  Lande;  gehalten  am      December  18<i2  zu  Eppin^n.  1803.  8. 

7)  a:  LeitDaden  zum  Gebrauch  beim  Keligionaunterricbt  für  Ckmfinnandan. 
SIntligttrfe  1808.  8.  —  b:  Ldtfiiden  sum  Gebninä  bei  don  Confinnatumgontenridit 

der  Dorfkinder,  für  Lehrer  und  Schüler.   Karlsruhe  1806.  8. 

8)  Poetischer  Nachlaß.  Eogensborg  1807.  8.  —  Vgl  Dambmann  §  801,  17.  6). 
Lor.  Chpb.  Wießner  §  281,  30. 

42.  Marie  Christiane  fiUg«b«tli  (EUm)  Mürger,  geb.  Hahn,  geb. 

19.  Nov.  1769.   8  264.  15. 

a.  Meusol,  Gel.  Teutschl  9,  16ö.  11,  116.  13,  194  f.  17,  290.  221,  429  f.  — 
b,  §  232,  12.  c)  —  Band  IV.  S.  387.  —  c.  Haymann,  Dreedens  SchriftsteUer  and 
Kftnstier.  Dresden  1808.  S.  263.  —  d.  §  id32,  12.  e)  —  Band  IV.  S.  387.  — 
e.  Rotf-rmimd,  Gel.  Hannover  1,  'AO.  —  I.  Scliindel  1,  84  bis  87.  :l  r,C  bis  59.  — 
ff.  LObker-Schiöder  S,  728  £  —  h.  Damenconversationslex.  1846.  2,  222  bis  224.  — 
1.  §  232,  12.  n)  —  Band  IV.  8.  388.  —  k.  Die  Gartenlaube  1872.  S.  126  f.  — 
1.  Edlingers  Literaturbl.  1878.  S.  4071:  —  m.  Gross^  1882.  S.  32  f.  -  n.  L.  Geiger, 
Berliner  Gedichte.  1763  bis  1806  (»  Berliner  Neudrucke.  2.  Sehe.  Bd.  3).  Bedin 
1890.  Nr.  78.  —  o.  J.  Seh  all,  G.  A.  Bürger  and  ariae  Bedefanngen  so  Säiwalben: 
Bee.  Beil.  d.  Staataanzeig.  f.  Württemb.  1894.  S.  116  f.  —  p.  Krauß  1,  315  f. 

Bnefs  von  B.  an:  a.  den  vormaligea  Perückenmacher  Marchaud  (der  sioh  Baron 
von  Hein  nannte):  K.  W.  Htereemanna Xkfeakg  Nr.  71  (Leipzig)  1890/91.  Nr.  182^  — 
fi.  Henriette  y.  Montniglaat  (1814  Apr.  10):  Behnorrs  AiädT  1874.  S,  438  f. 
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Wilh.  Köster.  Elise  BUrger.  F.  J.  BoMobtueh.  Friedriofa  fidumuiar.  328 

1)  Beiträge  in  der  Stuttgarter  WocheDschrift ;  in  Laug»  Almau,  d.  geeell. 
Freuden  a.  d.  J.  1797;  in  Scbmieders  Journal  f.  Theater  u.  a.  schüne  Künste  1797. 
Bd.  1,  H.  1  u.  2;  in  Eafimanns  Mimigardia  1811  f.;  in  deas.  Abenderheitorun^'co  1H16; 
im  Morgen blatt  1821;  in  der  Abeddzt^,'.  1821.  —  Vgl.  g  231,  3.  b)  —  fiwU  IV. 
6.  d63i  §  29ö,  A,  II.  b.  ^  -  Band  VI.  ö.  625. 

2)  Elise  Bürgers  Lied  am  Grabe  einer  Freundinn.  In  Moaik  gesetzt  von  Sana. 
Dietr.  Mntnnbealiar.  Himbnxg  1797.  FoL 

:■')  F-  bor  meinen  Aufenthalt  in  Hannover.  Gegen  den  ungenannt<>n  Verfa.-prr 
fSdiauapieler  Karl  fieinbard.  Vgl.  §  264,  10.  Die  biogr.  Daten  dort  stinimeQ  nicht 
ttbcfeiii  mit  BehrSäM^Xloee  (1871)  6,  216  f.  Nach  diewm:  geb.  1763.  f  U,  Dei.  1887 
in  München]  der  Schicksale  einer  Abentlieiierinn.  Altona  1802.  6. 

4)  Mein  Taschenbuch,  erwachsenen  .Mädchen  nnd  jaoigeii  ftauao  gewidmatt 
2.  Ausgabe.    Pirna  1809.   U.  8.   Vgl.  §  2U4,  15.  6). 

5)  a.  Der  Pavian:  Gemeinnutz.  UnterhaltungsbL  Hamborg  1811.  Nr.  80  bis  82. 
Ohne  Vfn.  —  b.  At»  dam  Tkigaboeha  mmt  Seiaandan  dtudi  Bototam:  abaada.  Kr.  86. 

Ohne  Vfn. 

6}  Lieder,  am  Khein  i^edichtet,  enth.  den  heiligen  Krieg  de«  Jahrea  1813 — 1814. 

7)  Lieder,  dem  heiligen  Kriog  für  die  Bettung  der  Völker  gesungen,  o.  0. 
1814  8.  Olma  VIb. 

43.  F.  J.  Bosettbasali. 

1)  Bhmun  aoa  der  LebeitfphnaaopMa.  1797.  8. 

2)  Meine  Frühliogsstanden.  Mannheim  1805.  8.  —  Titd-An^g.?:  "Nana  Frth> 
lingafaüdian.  Mnnh»im  i806.  8. 

44.  Jonathan  Frledrioh  Bahnmaler,  geb.  am  IS.  Juli  1774  zu  Obenten- 

feld  in  Württ«?mberg ,  besuchte  die  Kloster-rnulen  in  Der.ki  n  lnrf  nnd  Manlbronn, 
studierte  seit  1792  in  Tübingen  Theologie,  wurde  1797  Vikar  m  iiudersberg,  1798 
in  Ob€rgteafeld ,  1802  Repetent  der  Theologie  in  Tubingen,  unternahm  lb05  eine 
Beisc  durch  die  SchwOTr,  das  Elsafi  und  Deutschland,  wurde  nach  ß«nner  Kückkehr 
1806  Diakonu£  ui  Marbach,  1810  in  Ludwigsburg,  181Ö  Professor  der  Pädagogik 
und  Homiletik  in  Tübin^,  1819  Stadtpfarrer  und  Dekan  in  Kizchheitt  nntar  Taek; 
atarb  auf  einer  Dienstreise  in  Owen  am  18.  August  1841. 

a.  Meu.sel,  Gel.  Teutöchlaud.  17,  72.  22  1,  107  bis  101).  —  b.  H.  F.  Eisen- 
bach, Beschreibung  und  Geschichte  der  Stadt  und  Universität  Tubingen.  Tübingen 
1822.  8.  343  bis  346.  —  c.  N.  Nekrolog  19.  1359.  -  d.  Kocl»,  Geschichte  des 
Kirchenliedes»  7,  81  f.  —  e.  Allg.  dtsch.  Biogr  1875.  1,  7ü6f.  (Palmer).  —  f.  Hejd 
1,  221.  2,  309.  -  g.  KnmB  1,  373  f. 

1)  ^leletemata  de  miraculis  Christi,  dissert.  theologica.   Tubingae  1797.  4. 

2)  Schriftmäfiige  Gedanken  über  die  Erwartungen  dea  Volke  Gottea  in  der 

gegenwärtigen  Zeit.   Stuttgart  1801.  8.   Ohne  Vfn. 

8)  Zflga  in  Storr'a  BUd.  TSUngan  1806.  8. 

4)  Die  Hauptlehren  der  Religion  Jesu,  b^leitet  mit  väterlichen  Erinnerungen 
auf  dem  We|»  aus  der  Kindheit  ine  reifere  Alter,  fUr  Gonfinnanden  und  die  weiter 
▼ozgerSokten  Klaraan  dar  SefaHler.  Stuttgart  1800.  12.  —  9.  Anfl.  a.  d.  T.;  Hanpt> 
lehren  des  Christenthums.   Stuttgart  1829.  12. 

5)  Ge.sänge  Mr  die  Jugend,  nach  den  Choralmelodien  der  Waidehachen  Geaang- 

schule.   Stuttgart  1810.  16.  —  2.  verm.  Aufl.  1811. 

6)  Oe&iiige,  in  Deutschlands  groSer  lastan-Zait  geenngen.    Stuttgart  nnd 

Tllbiiigeu  1815.  12. 

7)  Taschenbüchloin  für  nachdenkende  junge  Christen  unserer  Zeit;  beaondaiB 
zum  Geschenk  für  Neu-Coniirmirte.   Tübiugen  1815.  12.  —  2.  Aufl.  1827. 

8)  Kleine  Blitter  fttr  S6hne  nnd  TSohtar.  4.  Anfl.  Tttbingan  1821.  8.  — 

6.  Aufl.  1822. 

9)  'rfx^.'iiip-p  für  christliche  Fever  vaterlSndischor  F'^st«  in  der  Kirche  und  im 
Irevtiu,  für  deu  Kreis  deutscher  Familien,  Jünglinge  und  Kinder.  '6.  sehr  verm. 
AdL  Stuttgart  1820.  8. 
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10)  Lieder  zum  fröbliobeo  May  gesitteter  und  christlicher  Kinder.  Stait- 

in  Gab  horauR:  Taenlia.  oin  wöchentliches  Familienhiatt  für  ChliflleoiiBB  osd 

Chrifitonfreuden.    Tnhinwri  1*-^17  bie  1819.    Drei  Jahrgänge,  gr.  8. 

12)  Beden  au  kiudcr  uqü  Erwachsene,  bej  vor8chieden<^n  Veranlaasungon  ge- 
spioohra.  Tttbingea  1818.  gr.  8. 

VA)  Finor  ilt^s  ilritt^n  Särularfpst'^s  der  Reformation  auf  1  r  T'niwrsitat 
Tfibingea.  Aus  Auftrag  des  akadaroiacheo  Senates  beschriehpn.  Tüi  iiiu? n  1818.  gr.  4. 

14)  Bruder  Ulrich  an  die  lieben  Brüder  der  neuen  (ieinemiit  n  iu  Stuttgart 
and  Tabing«!.  1818.  a  Ohne  Tfh. 

15)  Denkschrift  des  PmUgar-Institaf»  in  Tfibingm,  mit  Ferd.  Weddieriint 

Leben.   Tübingen  1818.  8. 

16)  Gab  heraus:  Christliche  Blätter  f&r  Christenthum  und  Christen&enden. 
Tttbingen  181».  gr.  8. 

17)  EvaPL^  li^i  he  Gesänp'.  üUoret  unvwindcrte  und  um  vnlhlt»,  von  v«r> 
•chiedenen  Yerta&»ern.   Tübingen  1819.  8. 

18)  üeber  di«  DiöeeMUi-yereine  in  Würtemberg,  ihren  Zmck  und  G«iitL 
Tttbingen  1820.  gr.  8.  Ohne  Yfn. 

19)  Gab  heraus:  Corrotpon^btizblatt  für  £rzieliang  und  Unturiolit  Statt- 
gart 1827.  1828.  gr.  8.   Zwei  Jahrgänge. 

W)  Sieh  §  27B,  96.  AnBer  dem  dort  genannten  Ued«  B.t  fkad  nocli  eia 

zu.  i'  s  vitore  Verbrettung:  Walte  waltn  n  i  !i  und  fern,  Allgewaltig  Wofft  dM 
Herrn.  (Erster  Dmck:  1827).  Vgl.  Fiftchcr,  K:ri  (t*>rdi."<lf«r-L«'X.  2,  820. 

21)  M.  Luthers  Kirchen -PostiUe,  (Hier  ürkiaruug  der  Sonn-  uud  Festtäglichen 
Srangelien  durch  dBS  guise  Jahr.  Mit  einer  Vorr^e  vom  Dekan  Dr.  Jonathan 
Friederiih  Haliutneier.    Neae  wohlfeile  Aniiabe  in  swei  BiUiden.   Stattgart  1886 

bie  38.  II.  gr.  4. 

28)  Aotordeni  laUimcke  Pkedigten,  Beden  n.  «. 

28)  Mitwirlniag  am  WOrtteml».  Lmdeagemengboche  von  1842. 

45.  Johann  Philipp  !■•  Pique,  geb.  am  16.  September  1776  tn  Ah&j^ 

Senior  dos  Sajiit-iiz-KolIejfiums  m  K  idelberg  und  Pfarr-Vikar  in  Nenenhdm,  ■»■fit 
1803  Pfarrer  der  deutaeb-reformierteu  G^einde  in  Erleai^u,  seit  1806  l^rediger  der 
nfbrmierten  Gemeinde  in  Mannlwim;  ttorb  am  17.  Deiember  1815. 

Meusel.  Gel.  Toutschl.  10,  1^6.  11,  48f).  14,  425.  18,  51H. 

Beziehungen  zu  -4.mira:  sieh  §  280,  16.  17)  b;  zu  Tieck:  §  284,  1,  a). 

1)  Papiere  aus  dem  Nachlasse  eines  Kaiserlichen  Offiziers  [Joh.  Sem.  Keiler 
§  298,  P.  38  oben  S.  154j.  Wien  bei  Christoph  Peter  Rehm.  1797.  106  8.  8. 
A.  u.  d.  Tit.:  Neujahr?<e«'»rhenk  für  die  lukieerL  i^önigL  Officiece. 

2)  1797:  Sieh  §  281,  38. 

8)  Roneseau's  Julie  oder  die  neue  Heloiae.  Briefe  zweier  lielienden  one  einer 
Ueinen  Stadt  am  Fnfle  der  Alpen.  Cbcrsetet  Frankfhft  o.  M.  1801  hie  2.  VI  12. 

4)  Prodi^rt/'n.    Mannli.Miu  iHcJ^.  H. 

6)  Bibliothek  für  Lustgärtner  und  Blumenfreunde,  oder  Teutschlands  neuere 
titteratnr  der  eehAnen  Gertenknnat  Erlangen  1906.  8.  Ohne  Vfn. 

♦))  Predi^'t   uii  /,u.»yten  Jubelfest«  der  Stadt  Mannheim  den  24steQ  Jan.  1807, 

l)ey  der  Teutsrhr-  inrniirt^'u  <I<  nii  iiide  i^chaltoii.    Mannheim  1^07.  gr.  8. 

<)  Anteil  an  der  Herausgabe  von  Mahler  Müllers  Werken.  Heidelberg  1811. 
m.  8.  Sieh  §  230,  16.  24);  R.  Köpke,  L.  Tiecl  1,  828.  826;  Sehnoite  Aiehir  1874. 
8,  496. 

Fejer  dee  achtiehnteo  and  neunzehnten  Octobere  1814  in  Hannheim.  8. 

Ohne  Vfti. 

46.  Juhonu  Jakob  Wugucr.   §  247,  29. 

a.  Meusel.  Gel.  Teutsehl.  8.  301.  10,784.  16,134.  21,  316 f.  —  b.  Weyonuaun 
Nachrichten  v.  Ulm.  Gelehrten  8.  530.  —  c.  Gradmann,  G«l.  Schwaben  S.  725  f.  — 
d.  Jobann  Joiiob  Wagner.  Lebenanachiicbten  and  Briefe.  Von  PhiL.  Lndw.  Adam 


Digitized  by  Google 


Johaiui  Philipp  Le  Hqae.  Job.  Jak.  Wagumr.  Kail  LoUnoer.  Jw.  Sparl  n.  a.  8S5 

und  Aug.  Koelle.  rim  1849.  VllI,  496  8.  8.  N.  wohlf.  Ausg.  Ulm  1851.  8.  - 
•e.  Sohnom  ArchiT  1877.  6,  561  bii  666.  —  f.  Allg.  (lisch.  Biogr.  18d6.  40,  510 
m  616  (Heinso).  —  g.  tani  1,  884. 

Hier  uur  nachzutragou : 

1)  Das  Ständchen.  Ein  Lustspiel  in  4  Au&Qgen.  Jena  1798.  8.  Vgl.  Meusel 
801.  Knmt  1«  818.  —  §  296,  14.  3)  «-  Bind  Vi  6. 444  irrtamlidi  dam  Enpfer- 

«teeher  J.  J.  Wagner  zogesehrieben. 

2)  Loranzo  Ctiiaramonti,  oder  Schwärm pr(»5(>n  Hnes  JOnj»linM.  [Itomanl.  Nfirn- 
hers  IBOl,  8.  Ohne  Vfii.  —  Mit  neuem  litoi :  Ignoranz  und  Yerderbea,  oder  die 
Holge  dar  Sniahmig.  Em  Spiagal  fllr  TMa.  NflmiMig  1804.  8. 

8)  Zeiateeote  Gedichte. 

4)  Dichterachule.  Ulm  1840.  gr.  8.  ~  2.  Aufl.  Ulm  1860.  XXII,  494  gv.  8. 
47.  Christian  Ludwig  N«nffer.   §  274,  12. 

a.  Kürschners  DNL.  1S5,  1,  405  bis  409.  —  b.  Uejd  2,  528.  -  c.  Planclc,  Die 
Lyriker  des  Schwäblaehen  daaiiiiaiiuia.  Stattgait  1806.  a  40  Ua  66.  —  d.  Exmi  1» 

S66  bis  369. 

4&  Kurl  Philipp  Lokbaver.  §  270.  99. 

a.  W.  Oslander,  Ein  wfirttsmbergiscner  Theodor  KSrner:  Bes.  Beilage  dea 
Staatsanzeigers  fiir  Württemberg  1889.  Nr.  12.  —  b.  Württembergische  Vierteljahrs- 
hefte für  Landeagescbichte.  N.  JP.  Stetteart  1896.  6^  160  (W.  Lang).  —  o.  Hejd 
2,  491.  —  d.  Krau«  1.  374f. 

4)  Zerstreute  Blatter,  hg.  von  J.  CtL  h.  Pflaum  [dar  anah  Vr.  8)  haniia- 
^Qgebon  hat].   Nftniberg  1813.  8. 

49.  Samuel  Friedrich  Sauter,  §  272,  10.  Vgl.  §  298,  A.  n.  ee.  f.  F.  U.  b 
«  Band  VI.  S.  512.  677.  Erhielt  seioe  Vorbildung  bei  einem  Schullehrer,  wurde 
ProTisor  in  Bissingen  an  der  Eni,  machte  toq  hier  aus  die  B«kannt8cbaft  Schubarll« 
<ler  damals  auf  dem  Uohenasperg  gefangf>n  saß,  seit  1786  Schulmeister  in  Fielungen, 
heiratete  1791,  1816  Schulm«ater  in  ZaiseuhAusen,  1841  penuoniert.  —  Badisciie 
Biographiesn  8,  880f.  (K.  W.  Doli). 

Geo  V  Reinbocl[  §  898, 19.  ~  Ign.  Htfir.  Kail  FA.  ▼.  Waaaattbttg  #  904, 1. 

vnd  Band  VL  S.  808 

60,  Jobann  lUaimir  Jakob  Illerk  geb.  am  17.  April  1778  in  Meezabnrg 
<6aden),  leMa  daaeibat  ala  pnktiiieiüidir  Joiial 

a.  Gradmann,  Gel.  Schwaben  a  271.  —  b.  Meoael,  GeL  Teatschl.  11, 898.  23, 48. 

1 )  Kleine  Streifsüga  im  CMiaChe  im  Muaan;  nabat  eioigan  Teatachaa  QaaliifM. 

iuuabruck  17^9.  8. 

2)  Gadiflhte.  Coostai»  1888.  %. 

51.  jMeph  Sferl,  geb.  am  1.  Jnni  1761  in  Lan^heün  (Oberamt  BUwangea) 

in  Württemberg,  kam  als  AInmnnK  drs  deut^rhen  Ordens  narh  Nürnberg,  wurde 
1791  daselbst  Kaplan,  1800  Pfarrer  m  Zöschmgen,  lh08  Pfarrer  und  SchoUnspektor 
za  Schneidheim  im  Bios,  1817  Konviktsdirektor  dee  WUhelmstiftes  and  Stadtoibrrer 
in  Tfibingen,  1890  Fbizv  PteniwitiMan  (Obanunt  SiadUagn);  aM  am 
26.  Juli  1887. 

a.  Mensel,  Gel.  Tentschl.  11,  706.  —  b.  Koch.  Geech.  d.  Kirchenlieds'  6, 547.  — 
c.  Bftnmker,  Das  IcatlkOlische  dentsrhg  Kirchenlied  in  seinen  Singirfisen  Fr?i- 
bu»  i.  B.  1891.  8.  114.  —  d.  Herold  s  Siona.  Monatssebr.  f.  Liturgie,  üymnologie 
«.  KiTchenmoaik.  Gütersloh  1892.  17,  188.  —  •.  1%.  dtedi.  Blagr.  1888.  86,  ItS 
<W.  Baumker).  —  f.  Krauß  1.  181. 

Christliehe  Gesänge,  Yor^iighch  im  die  öffentliche  Gottsaverehnuig  der  Katfao> 
llke»  eingerichtet  dnrch  einen  kj^tlioliadMO  Pri4»ter.  Nürnberg,  in  Commission  der 
Bauer  imd  Mannischen  Buchhandlung.  1800.  8.  Ohnn  N  Auch  u.  d.  T.  Qmimgß 
zur  ütTentiichen  Gotteeverehrung       die  katholische  Gemeinde  in  Ntoiberg. 

Enthält  gröfitenteils  Lieder  im  fieteataBtfMhaa  IHdrten.  Ton  Sitea  did  die 
Texte  S.  23!,  2S6,  238  und  240. 

52.  Wilhelmlne  MttUer,  geb.  Maisch.  §  298,  P.  39  Band  vn.  S  154. 
a.  Gradmann,  Gel.  Bohwabea  &  402£.  —  b.  Schindel  2,  27  bis  29.  —  c  Damen- 

knannattoMlMikan  7,  800t  ^  d.  Gieae*  a  48. 

e«e4eke«  OneMB.  TO.  a.  Aafl.  15 
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226  Bodk  YIL  RmtaiMw  fiiehtang.  §  800»  S8— 64. 

1)  Gedichte  1800.   Vgl.  §  281,  8  (Maiach);  §  298.  Ä.  III.  p.  (Maisch). 

2)  Taschenbuch  für  edl«  Weiber  uod  M&dcben.  KArUrohe  ItiOl  bis  7.  VIL 
18.  —  §       T.  18.  d.  (d«r  Anfc.  irt  ^  dw  HttUerX 

fit.  &  €•  Klttfaitelnidt.  geb.  im  J.  1764,  geet.  ab  KuiolMiirai  in  H«id»lber{r 

am  13.  Mai  1847  im  62.  Dienstjahre. 

a.  K.  Nekrolog  16,  919.  —  b.  Hoffmann  t.  faUeralebea,  Unaeie  ToUath&mL 
Lieder*.  Nr.  686.  8.  185  md  185. 

Wär  ich  ein  muntro^  Y''^o1oin,  Ich  a&ag*  Im  goldlim  llngWlclMUl: 

Fr.  ili'lin's  Xieiierrhcin,  Tasehenbin-h  IbüO.    8.  173. 

U.  Karl  Heinrich  von  Imhof.  —  Meusel,  Gel  Itetldü.  14»  888.  23,  44. 

1)  Eeime  und  Yignettes.  Oehriagea  1801.  8. 

2)  CMidite.  Karinrnlie  1808.   1  BI.,  239  S.  8. 

55.  Dicht  ungen  an  den  Ufern  des  Rheins  gesuugcn.    Mannheim  1801.  16. 

56.  8txt  Oottlleb  Kapf,  geb.  1773  <a  Sindemngen,  Oberamt  Böblingen,  in 
Wfilttemberg;  lebte  aU  Advokat  m  Stuttgart 

a.  Hey!  2.  452.      b.  Krauß  1,  ;V76. 

Gedichte.    Mit  Kupfer  and  Muaik.   DuHgeldorf  1801.  8. 

Leo  Ton  Seckendoifl  §  288,  8  and  Band  VI.  S.  m.  —  Elmh.  Frdr. 
Eihardt  §  307,  1.  W. 

57.  Karl  ton  Ueulwitz,  gob.  1763,  wurde  1781  Fähnrich  beim  preoAlBchen 
Regiment«  Ronouard,  1806  mit  MajorRrang  verabschiedet,  lebte  für  sieb  zanidut 
in  Ansbach,  dann  in  Braehaal,  aaii  1817  in  Heideiberg  tud  starb  daaelbat  am 

14.  August  1822. 

a.  Littaiar.  BIMtar  1808.  8. 188.  ^  b.  Meoiel,  Oel.  UmitioliL  11,  71.  17, 169. 

22n,  251 

1)  Blumen,  gesammelt  auf  dem  Wege  nach  Wahrheit  und  Freude  Ton  Carl 
T<mB.  Fnakflirt  a.11. 1801f.  n.  8.  -  2.  A.  1811.  U.  8.  Ohna  Yb. 

2)  Gadiohto.  Hannhdm  1814.  IL  8.  —  Wiadoili.:  1888.  U.  8. 

3)  Wirklichea  Lebon  in  romantischen  Dar^t' llnngen.  Frankfurt  1817.  Tl.  8. 
^th.  L  399  S.  a;  Mein  MQtsenkapitel,  an  den  Leser.  —  b:  Prinx  Gustar.  — 

e;  flitalitäten  ^ea  liebhaban.  —  d;  Madame  Fonde.  —  e:  Leopold  Manso.  — 
f:  Pater  Schlamm.  —  g:  Der  Hofmeister  Mannhcrr  Ii  Daa  Flammenscbwerdt, 
eine  Dichtung  aua  dem  vierzehnten  Jahrhundert  (Allegorisch ;  Deutacbland  und  Na- 
poleon S.  331  bis  398,  gesungen  im  Hai  1816.  Seehaseilige  Strophen). 

n.  440  8.  i:  Die  Familie  Born.  Erzählung  aus  dem  Jahre  1811.—  k:  Anton 
Steinsdorf.  —  1:  Die  Entführung.  —  m:  Austlug  des  Junkers  Albrecbt  von  Roth- 
lelMn.  —  n:  Die  Friedensfeier  dea  Amtaraths  Hochfeld.  —  o:  Hermann  Ton  Wodan. 
Ein  dramatischer  Yerauch  ffir  da«  .Tahr  1814—15.  —  p:  Qadiobt»  (Dann  S.  877:  Uk 
meinem  fünfzigsten  Geburt8tage  1812). 

58.  Friedrich  Albert  ton  Friaderleli.  §  296,  97.  —  War,  aU  die  PfaU 
an  Baden  fiel,  Archirar  an  dem  Kurpfälzisehen  LaodesarehiT.  wurde  1803  rom  Kar- 
fürston Karl  Friedrich  zum  R^gieruiiLr^r  it  itn  Ilofrat^kollegium  der  Pfalz  ernsi  r  ? 

der  Organisation  von  1810  nach  liLarlsruha  gaxogen,  Legationarat  im  Miniatehum 
der  axuwSrtigen  Angelegenheiten,  1815  Gab.  Legatjonarat,  1817  Geh.  Relbrendatr, 
trat  völlig  in  die  diplomatigche  Laufbahn  über,  1818  Goh.  Rat  un  l  Ministerresident 
bei  der  Schweizer  Eidgenossenschaft,  1821  Miniaterre&ident  in  Stuttgart,  daselbst 
1880  mm  Geaaadtan  baftrdert,  1888  abberoibli,  in  den  «rbliehan  Addataad  Badeoa 
erhoben,  zum  Gesandten  in  Paris  ernannt,  jedoch,  nach  Zurücknahme  dieser  Emennang» 
in  den  Buheetand  rersetzt,  1836  Bundesgesandior,  1838  abermals  pensioniert 

a.  Hartleben,  Statiaehas  <3«mXIde  dar  Basidsnaatadt  Gariitoh« . .  Oadaroba  1816. 
Anbang  S.  -  b.  V:unhagen,  DenkwflrdtgWtan  9,  65f.  144.  886.  — 0;  W[a6eb]: 
Badiscno  Biographieeu  l6lb.  1,  262  f. 

58.  Johann  Jakob  Mayer,  geb.  am  24.  Hai  1769  in  Biberaoh,  1795  Sektor 
der  dortigen  Schule,  1797  Prediger  der  evangeliscfaea  Gameinda  in  ttbamdi;  atarb 
an  8.  Mira  1844  in  Ulm. 
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EL  C  ndnachiiudt.  Karl  v.  Beuiwitz.  Albert  t.  l'heciehcii.  j.  A.  t.  Ittner  a.  a.  227 

a.  Menge!,  Gel.  Teutechl.  5,  96.  11,  521.  14,  517    18,  648.  ^  K  Oitdinaim, 

G«l  Schwab  HI  1  S  mi.  —  c.  Heyil  2,  503.  —  d.  KrauÄ  i,  411. 

Yeriafiöer  muger  Exbauung»-  uod  BdligioDabücber.  HAuptbeaxbeiter  der  Christ- 
lidMu  BeligiMiigNiiiei.  (Bibaaeh  1808)^  ni  d«iuft  «r  nahm  Usd»  baiitsoarto. 

eo.  Franzisk»  Ttm  Unekflni«!!^      tm  14.  HXit  1781  k  HMttnnii,  IM 

I83B  in  Berlin, 
a.  Schindel  1,  316 1  -  b.  Meoae  23,  422. 

1)  ISn  Yanndi,  fon  F.  ?.  L.  B«Hn  1809.  8.  OIum  Tin. 

2)  Die  Bose  ud  die  BriM,  «n*  EntiOiinf ,  vwk  F.    L.  BvUb  1880.  8. 

Ohne  Vfn. 

3)  Gelogenheitsgedichte. 

01.  Joseph  Albert  Ton  Ittner,  geb.  am  2.  März  1754  bei  Bingen  am  Rhein, 
wurde,  nachdem  er  in  Wetzlar,  Kegensburg  nnd  Wien  praktiziert  hatte.  1778  Hefrit 
und  Archivar  des  Fürsten  Ton  HohenzoUem -Hechingen,  1786  Kanzler  des  ^faltheser- 
ordena  zu  Heiteraheim  im  Breisgau,  nach  dem  Prefbai^er  Frieden  Gebeimer  Kat  in 
badiflchen  Dienston,  seit  1807  Kurator  der  Freiburger  Universität,  zugleich  badischer 
Gesandter  iu  der  Schweiz,  1812  Dir  ktor  des  Seekreisea  in  Konst^nT,  1818  badischer 
BevoUrnächtigter  in  Frankfurt  bei  dei-  Siegelung  der  katholiscb-ktrcliiichen  Angelegen- 
)min.   £r  starb  am  9.  M&rz  1825. 

a.  N  Nekrolog  1825.  1,  325  bis  838  (J.  L.  Hug).  —  b.  Joseph  Albert  von 
Ittners  auagewälilter  Briefwechsel  nebst  dessen  Leben,  von  H.  Schreioer.  Freibarg 
1829.  8.  =  Nr.  4)  Bd.  4.  S.  121  bis  209.  -  e.  Meusel.  Gel.  Teutschl.  23,  57  f.  ^ 
d.  Scriha  2,  :^60  f.  —  o.  Ersch  und  Grubera  Encyclopädie.  1847.  IT.  26,  276 f. 
CHeinrich  Düring).  —  f.  Briefwechsel  zwischen  J.  Fib.  v.  Lafiberg  und  L.  Ubland. 
Bg.  Ten  Frz.  Pfeiffer.  Wien  1870.  8  .  51  f.  55.  —  g.  Badische  Biogmpfaieen  1,  419 
hie  421.  —  h.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1881.   14,  647  f.  (Daniel  Jacob  v). 

1)  Beitrftge  in  Jacobi's  Iris  1803  f.  i  in  iSschokkea  Miscellen  der  neuesten  Welt- 
knade;  in  dees.  UebetlieCmuigen ;  in  den  Elrheiterangen  1811  f.  —  Bend  Tl.  Sl  700. 

8)  Piae  nenKnine  CuoH  Fridflsid  ougni  Bkdomn  dnc»,  1811.  4.  Ottne  Tfli. 

3)  1822:  Sieh  §  227,  1  —  Bind  lY.  8.  267.  8.  250,  1.  48). 

4)  fBelletristiscbel  Schriften.   Herauraegebao  loa  H.  Sehraiber.  Fnibug 

1827.  1829.   IV.  8.  Üand  4  =  Nr.  b. 

JalL  Palar  Hebel  §  30a 

68.  Tnrl  Christoph  PetersoliB,  Scibtiftitelleniaina:  Mirl  Bdamd,  geb. 

am  10.  April  (nach  Oettingers  Moniteur  l'^C".  4,  109 1>:  September)  1780  in  Gondela- 
heim,  Amt  Bretten  m  Baden,  1807  bis  1808  Diakonus  in  Aarlaruhe,  dann  Professor 
am  dortigen  Ljcoum;  starb  am  29.  Oktobw  I8I9  in  Karlanibe. 

a.  Meusel.  Gel.  Teutschl.  15,  25.  19,  97.  —  b.  Tli.  Ilartlehen,  Statistisches 
Gemähide  der  Residenzstadt  Carlsruhe  . .  Carlsruhe  1815.  Anhang  S.  64.  —  c.  Ersch 
and  Graber,  Encyklopidie  1844.  m.  19,  181  (Heinrich  DSring). 

1)  Kill  Edmunds  Morgenfeyer,  enthaltend  Gedichte  und  Dantes  HSlIe,  als 
Probe  einer  neuen  üebersetzung.    Mannheim,  Schwan  und  Götz.  1803.  8. 

2)  Abhandlunit'  über  die  Konstruktion  des  Wissens.   Mannheim  lä06.  8. 

3)  Außerdem  bchuibücher  und  eine  Predigt. 

Xarl  Weitimann  §  346,  1831.  —  Frz.  X.  Ans.  Denber  §  299,  39. 
•8.  Priedriek  Cbriatoph  Weisser.  §  281,  8. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  16,  18 1  f.  21,  454  f.  —  b.  W.  Waiblingers  gesarain. 
Werke  1842.  4,  254  bis  256.  —  c.  Weimar.  Jahrb.  5,  34.  —  d.  Kürschners  DNL. 
135, 1, 424  bia  486.  ^  «.  AUg.  dtaefa.  Kogr.  41, 610f.  (M.  Mandheim).  -  f.  Xiwil  1, 
843  bia  846. 

64.  Franx  Pazzt,  geb.  am  3.  Oktober  1774  in  Neustadt  an  der  Haardt, 
stndierie  auf  dem  Gymnaaittm  in  Mannheim,  dann  iu  Heidelberg,  widmete  sich  dem 
Waltprieaterstande,  erhielt  im  Herbst  1797  die  Ptiaaterwdha  nnd  eine  Landkaalania^ 
wurde  1804  Professor  am  Gymnasium  in  Heidelbaig,  1808  altaminender  Buakter 
desaeiben;  scheint  nach  1832  gestorben  zn  sein. 

a,  Hanaal,  GaL  TentBohL  16,  17.  19,  80.  —  b.  FeUter.WattMMggar  2,  92. 

15* 
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228  Bveh  m  FkMtMtiMlw  Dfalitai«.  f  800,  86<-7a 

1)  Ueber  dea  Geist  uose»  2«Mtalt«r8,  ia  FMteapredigtaa.  Manahaim  1804.  8.  — 
Nene  A.  1881,  8, 

2)  GwIMite.  lüniüwiin,  LSffkr.  1808.  8. 

85*  O«  Seboder  wurde  vom  Könige  vm  Wttittemberg  infoli^  efnee  Ifoufilktee, 

statt  nach  dem  Mn-nstMt^ppsptxe  peatraft  zu  werden,  f6r  wahnpinnip  r-rVlfirt  und 
dadurch  zum  Austritt  aus  dem  Lande  veraniafit  £r  kam  nach  KorddeutacblAnd  und 
ertmnlc  im  Jahfe  1811  beim  Baden  in  4er  Oetne.  —  Sieh  J,  Kartier  Band  lU^.  8. 807. 

a.  F.  Nottor,  Ludwig  ühlnnr^  Stuttgart  18^8  S.  —  h.  ,T.  Hartman a. 
Dichter  und  ätaatsyerbrecher:  Bes.  Beilage  des  Staat«aaz«i£ers  f.  \V  urttembenr  lööö. 
Kr.  8.  8.  46. 

Gediobte  reu  Soboder.  Tabiogeo,  GotU  1805.  8. 

88.  P«al  I»Mtti«el  IMIy,  war  «n  1888  Lter  ao      flahmiiiiA»  Er- 

2iehnn^,'Äntistalt  in  Schnepf«nthal. 

Meuaei,  Gel.  Tfnitfithl.  U,  462.  23,  448. 

Poetische  Versuche  von  Pftul  Immanael  Lödig.   Karlsruhe  1806.  8. 

07.  Napoleon  und  seine  (jroiltii;itea  .  .  £m  poeÜAcher  Versuch  von  JieSler. 
Xailenibe  180(L  FoL 

OS.  Alb«rt  Ludwig  Grimm.  §  296.  80  and  Band  VI  8.811  n  B,  479. 

Wieecli]:  Badische  Biographieon  1875.  1,  821.  —  Briff  an  »einen  Verleger  (Woin- 
heiui  Iblh.  Nov. 27):  Gilhofer  u.  Bansuhbarg,  Aatographen-Katalog.  Wien  1898.  Nr.  238. 

Ifiidiea  der  1001  Nacht  . .  9.  dnidigeMbeDe  Anf Jaffa.  Leipzig  1889.  Tn, 
686  a  Lax.-8. 

fm.  0.  A.  Hnml,  geb.  in  ÜherUngMi,  lebte  um  1810  n  Bevtb  in  Tbnl 

Meusel,  Gol.  Tetit«chl  18,  236. 

Lyrische  Gedichte«.    Bregenz  1807  .  8. 

70.  Karl  Theodor  Beil)  äohn  des  Schauspielers  und  Dichters  Joliana  David  B. 
(§  268,  11),  geb.  1788  in  Mannheim,  seit  April  IHl:;  daselbst  Souffleur  und  nobeu- 
bei  Regisseur  durch  mehr  als  rwanxig  Jahre;  hielt  nach  sriner  Pensiouiorung,  1840, 
gescbiditliche  Vorlesungen  und  erteilt«?  Unterricht;  starb  am  6.  lebruaf  1867  in 
ifaiiaheim. 

a.  Meusel.  Gel.  TentscliL  17,  125.  .22»,  186  (hier  werden  ihm  irrig  di«  Km.  6 
uud  3  Job.  Dav.  B.s  zugeschrieben).  —  b.  Kehrein,  Dram.  Foe«ie  2,  27ö.  274.  — 
c.  BrflnMMr,  Lex.  (1886)  S.  85. 

1)  BmtiM.  Tragödie  In  6  Anfi.  und  bi  lamben:  Cm.  4066.  Pp.  rom  J.  1607. 

171  8.  4. 

2)  GeJiclite.  Mannheim,  »Schwan  und  Gütz.  1810.  8.  —  Zweite  Auagabe.  Mann- 
bein  1818  (d.L  1816).  110  a  a 

3)  Baphael  von  Aquillas  oder  Tugend  gegen  Verhängnifi.  Trarjö  iie  in  4  Ab- 
theUunffen.  Mannheim«  iükihwan  und  GöU.  1819.  127  8.  8.  —  Ygi.  Abendztg.  1819. 
Wegweiser  5  vom  81.  Jnli. 

4)  Alexander  von  Macodonien.  Drama  in  4  A.  Mannbeun,  Sebwan  and  Güte. 

1821.  8.  —  Wiederh.:  1826.  8. 

5)  Vergeltung.    Drama  in  4  A.    Mannheim,  S  hu  in  und  Götz.  1826.  8. 

6)  Fest-Cantate  von  K.  Beil,  Musik  von  V.  Lacbuer.  gesungen  am  10.  November 
[1859]  auf  dem  ScbOlerplalM  |ln  ManohriM]:  SduUer-OanfcMi  ypItaiHgaba. 
Bedin  im.  1,  697  f. 

71.  August  Hoch,  war  Notar  in  Ludwigsburg;  lebte  um  1830  in  TQbmgen. 
a.  Mousel,  Gel.  Teutschl.  18, 176  (hier  mit  einem  andern  Aug.  Hoch  vermengt). 

22n,  777.  —  b.  Krauß  1,  417. 

1)  1808:  Sieh  §  249.  C.  Vr.  24)  —  Band  V.  B.  122. 

2)  Der  Kirchhof.   Ein  moraliachaa  Gedicht.   limdabut  1809.  8.-  2.  Aufl. 

München  1810.  8. 

72.  W.  Caersten.  -  Menael,  GeL  TeutachL  22 1,  462. 
Hintorlawepe  Gedicbto  wniaditai  Inbalti.  EulHnihe  180a  a 
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a  8diod«r.  KaA  Bail.  Avgwt  Hoch.  AogMt  M^.  Hfliiukli  Htb  a.  a.  S29 

78.  Franz  Xarer  Dunzlnger.  —  Jf  i  el,  Gel.  Teutechl.  17,  460. 

1)  Donauroise  von  DonauwerlJi  bis  Fastsau.  (Gedicht).  Heidelberg  1809. 
Xagdtauum.  8. 

2)  KlflittM  V«niii^tiiü  poetischm  y«nnehe.  Hai4«UMig  1809.  Hohr  nud 
Zimmor.  8. 

0.  F«ii»rl«in  §  811,  660. 

74.  Ingrnst  Hayer,  Bruder  Etrt  F.  H.  Mtywt  (|  S20,  21),  geb.  im  Oktober 

1792  zu  Hoilbronn,  studiert«  in  Tübingen  lic  Rechte,  ala  ihn  K6n\^  Friedrii  li  unter 
im  8.  g.  HoDOFatioreoeöbnaa  zum  äoldktea  für  den  unter  Napoleon  zu  erwarteodea 
rasrieeheD  Feldzui?  beethiimtA.  Er  nraite  am  1.  September  1811  als  genieiner  Soldat 
eiLitr.  t  und  tii  i  bto  den  Feldrug  mit.  Sein  letzter  Brief  in  die  Heimat  war  vom 
17.  September  1812  aus  Moskau;  beim  Über^^aag  über  die  Beresina  scheint  er  um- 

Sikommeo  tu  tein.  Genauerea  hat  di«  Fsiulie  nie  whAaea.  Er  ging  nieht  wie 
aipprecbt  (§  820,  25)  mit  Freuden,  aondam  geswoDgeii  in  daa  Feld.  —  Mayer  hat 
auch  lieder  Uhlands  komponiert. 

a.  Karl  Klüpfel,  Gostar  Sehwab.  Leipzig  1858.  S.83.  —  b.  Znr  Brinneningr 
Ani^mst  Mayer:  Scb w:^y)ic,"hn  Kronik  1892.    Nr.  242.  —  .•.  Ad.  Kümelin,  Zum 
Gedächtnis  eines  VerechuUenen:  Bes.  BeUage  d.  ätaataanzeigers  f.  Württemberg 
1886.  &  8  Mb  17. 

Gediebte  im  Poetischen  Almanach  flir  1812.  Besorpt  von  J.  Kerner  und  im 
Deotsdien  Diehterwald  von  J.  Kemer  u.  s.  w.  181S  (sie  wurden  gesammelt  von 
Karl  Mayer,  Ladw.  IHilaad.  Stntlttait  1867.  I}.  —  Der  Sehlammar  (X^  geht  eitt 
Wandrer  traurig*):  Bhdnblftthen  1.  188&  8.  d60f  —  Tgl.  Hambug.  Oorresp. 
1892.  Nr.  6i^3. 

«5«  Darld  Dionvsius  Friedrich  Joseph  tteeger.  geb.  am  11.  Dezember 
1781  in  Stattgart,  1808  HofkammenakTetftr  und  TaxlumtiDllor  fn  Eliwangen,  1811 

ordentl.  Professor  der  T\;iiii>'r.i!wissen8charten  in  Heidelbetg,  1812  DoktOK  der  Fhill^ 
Sophie;  starb  am  20.  Dezember  1813  in  Heidelberg. 

a.  Mensel,  Gd.  Tentsefal  15,  441  f.  90,  407.  —  b.  Lampadiua  [d.  l 
J.  Lcichtl.  nl  Alman.  d.  Univ.  Heide! I  ru-  a.  d.  J.  1813.  Heidelberg  1812.  S.  118  f. 

iüeine  Gedichte.  (Als  Manuscript  gedruckt).  Heidelberg  1813.  63  ä.  12.  — 
JitU.  a.  Moigmblatt  1818.  Kr.^O.  &  79. 

AnSerdom  tauneralwisaenaidiafüiehn  Sdiriflen. 

76.  ErgieQungen  deutschen  GefubiM  hl  GMiagiik  und  Uedem  bei  dan 

eignissen  dieser  Zeit.    Heidelberg  (1818).  8. 

77.  Heinrieh  Hefä,  geb.  am  lü.  Januar  1788  in  Hasel,  wurde  bei  seinem 
Oheim  Pfeffel  (§  226,  9)  in  Kolmar  erzogen,  bereitete  sich,  kaum  16  jihrig,  bd  einem 
Tbeilnng8rovi0or  im  badischen  Oberlande  als  Inspizient  auf  das  Notariat  vor,  stu- 
dierte von  1808  bis  1810  iu  Heidelberg  die  Kameralwlasenschaften ,  wurde  1826 
Funnzrat  in  Karlsruhe;  starb  als  Geh.  Finanzrat  um  21.  Saptembeor  1860. 

Ba.lisc-he  Biographieen.  1881.  8,  66f.  (Fanck). 

1)  Lied  Ton  Baden. 

2)  lied  «n  Kaiserstahl  1814  bei  der  Bttekknnft  der  Landwehr  gesungen. 

3)  lied  am  Säkularfest  Karl  Fnedrioha  (d.  22.  Not.  1828). 

4)  Reitni<n^  im  Karlsruher  üntcrhaltimgsblatt  1828  bis  1842. 

ö)  Lieder.  Karlsruhe,  Müller.  1829.  12.  VgL  Litbl.  2.  Moigenblatt  1829.  Nr.  44. 

6)  IUuui]iad.  1848. 

7)  Er  gab  auf  fliegenden  Blättern  alte  und  neue  Liebeslieder  heraus,  von  denen 
er  die  alten  meist  in  freier  Weise  bearbeitete.  Sieh  Freibarger  Ztg.  Beilage  f. 
rnterhaltung  u.  Liter.  1Ö42.  Nr  8  bis  52. 

78.  Alois  f  ranz  Joseph  Dumbcck,  geb.  in  Mingolsheim  bei  Bruchsal,  wurde 
1814  Professor  der  Litteraturgoschichte ,  griechischen  und  deutschen  Sprache  am 
CölnischeQ  Gymnasium  in  BerUu  und  folgte  1819  einem  Rufe  als  Professor  an  die 
UnirerBität  Löwen.  Er  war  ein  Freund  Wamkönigs  und  Mones.  Schrieb  eine  ge- 
krBnte  Preisschnft  über  die  oberrheinischen  Gaue  im  12.  Jahrhundert  (Berlin  1^1  -   -^.  i. 

a.  Abendzeitung  1820.  Nr.  220.  —  b.  Mensel,  QeL  TentsefaL  17,  460.  221, 
687.  —  e.  J.  T.  €(6rres,  Geeammelte  Briefe  2,  460. 

Gadinht».  Fniboig  1814.  8.  —  Tgl.  litbL  s.  Mofgmbhitt  1814.  Nr.  91,  a  88. 
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§  301. 

Mittelrht'in.    Hfissen.  Nassau. 

a.  Stneder-Waohlar-JoatL  1780  bis  1804.  1812.  1819.  18S1.  GeiUad.  1863. 
1868:  SIflIi  Bwnd  IT.  B.  m  Bnd  TL  B.  816,  7). 

b.  Binnjaphisch-lit^'riri'^ches  T^xikoa  der  Schriftsteller  des  Oroßherxogthums 
Hossea  im  [Abtlv  2 :  neunzehotoii  Jahrli.1  entea  Viartal  des  neunzehnteD  Jahrhonderta. 
Bearbdtet  und  haniuf^ben  von  Heinndi  Edtttrd  Serib«.  Damiftadt,  1831.  184S. 
Zwei  Abtbnlnn^en.  Ilv,  1  B!.,  498  8.  und  VIII,  872  S.  8.  Abth  1  D:^  im  Jahr 
1830  lebende  (so)  Sehriftateller  des  Greflherzogthums  enthaltend.  Abth.  2:  Die  Sdirift- 
•tdler  d«i  Jaona  1848  in  theila  nenen  angen,  theils  in  PortooteTiiig  der  in 
der  ersten  Abtheilung  entlial tonen  Artikel,  nebst  den  Nekrologen  flpT  von  1800  Ui 
1643  ventorbeneQ  Scnriftstellor  des  Grofihersogtbums  Hessen  enthaltend. 

c.  Ludw.  M filier.  Aus  sturmyoUer  Zeit.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  west» 
iäUfichon  Henschaft  Ibrbaig  i.  H.  1881.  Till,  802  a  gr.  8.  —  YkL  §  881,  8.  a 
s=  Band  VI.  8.  178. 

1.  Johaui  dreorg  Zimmermann,  geb.  am  .31.  Januar  1764  in  Darmstadt  als 
der  Sohn  des  (jerichtaiekretärs  Joh.  Cnn.  Z.,  unter  21  Geschwistern  das  Jüa({vto|' 
■tudierte  1772  hi^  1777  in  Gießen  die  Rechte,  ilaim  Theologie,  Pliilologie  und  Päda- 
gogik, war  dann  Hauslehrer  in  Darmstadt,  1782  Subkonrektor  am  Gvmuaaium  daselbst, 
1783  Konrektor,  1784  Subrektor,  1789  Prorektor,  1803  Eektor,  1817  auch  PÄdago^areh, 
1824  Mitglied  der  Unterrichtakommiasion  für  die  Pronnz  Starkeabuxg,  Inl  UB  Ok- 
tober 1826  in  dc<n  Ruhestand  und  starb  am  10.  Dezember  1829. 

a.  Meusol,  Gel.  TeutschL  8,  701.  10,  857.  11,  763.  16,  318  f.  21,  806.  - 
b.  (F.  L.  Tex  tor)  Charakteristik  der  jetzt  lebenden  bekanntesten  Hetssen-Darrastädter 
Theologen  u.  Prediger.  Giman  u.  Darmstadt  (Frankfurt  a.  M.)  1801.  8. 122  bU  124.  - 
o.  Bainumns  Pantheon  S.  378.  —  d.  Dilthej,  Geschichte  des  Grc^henogl.  Gym- 
nasinms  zu  Darmstadt  1B29.  S.  153  f.  —  e.  Strieder -Juati,  Grundlage  17,  353  bis 
355.  —  f.  Emst  Cbjjh.  Fhil.  Zimmermann,  Johann  Georg  Zimmermann,  nach 
Minem  Leben  und  Wirken.  Eine  biographisclra  Sdaze.  Darmstadt  1829.  gr.  8.  — 
g.  N.  Nckrolo.^T  7.  Hir,  bis  819.  h  Dilthev,  Denkmal  für  die  ehemaligen 
I)irektoreQ  des  Gymzmsiuma  zu  Darmataut  H.  B.  Wenck  und  Joh,  Geo.  Zimmennano. 
Danutidt  1884.  4.-1  Serib»  8,  882  bis  884. 

1)  Sieh  §  2^!  '?,h,  4d?  7?  —  Bvid  IT.  8.  888.  886.  866.  —  IMar  in 

Darmst&dt.  Geean^jl  ik  lie 

2)  Vademeoum  für  Dichterireunde.  Darmstadt,  bey  \Viü.  1779.  17ÖÜ.  II.  3. 
Sieh  §  281,  10     Bttd  IT.  a  867.  TgL  Aqtiiorioa  1887.  4,  552. 

3)  Lateinisdie  Anthologio  aus  alten  Dichtem  ftlr  mittlere  Klassen.  Donnst&dt 
1798.  8.  -  2.  vwm.  Ausg.  1797.  —  3.:  1802.  -  4.:  1816.  —  6.:  1821.  —  6.  Term. 
u.  Torb.  AnlL  bwoij^  TOn  Lndw.  Gkriat  Zimmermanii.  GMon  1884.  gr.  12.  — 
7.  Aufl.  von  A.  Weidner  und  L.  Conzen.    Frankfart  1877.  & 

4)  1808:  Riph  ^  293,  V  ^  r  =  Band  VI.  8.  279. 

6)  Von  einigen  Beförderuogsmitteüi  des  öffentlichen  Uaterrichta.  Erogr.  Dani- 
atadt  1804.  4. 

6)  Emige  der  Torztigliehateii  üiwohen  daa  altriiniiaöbMi  Tugenddnnas.  Dub- 
atadt  1806  f.  1812    m.  4. 

I)  Ueber  die  Mitwirkuog  der  Aeltem  zur  moralischen  Bildung  ihrer  unserm 
QTiiiiiaaiiim  aofertnuiteo  Böhne.  Dannatidt  1806.  4. 

si  Ermahnung  und  Warnung  fttt  naaem  nr  A^*"**  jeirt  ihgshMide  JiOllg' 

linge.   Frogr.   üami.stadt  lH(i8.  4. 

9)  Geschichte  des  groUhenogUchea  Gyrnnaainma  zu  Darmstadt.  Dannfitddt 
1809.  1818.  Zwei  Stftek».  4. 

10)  Beantwortung  einer  gutgemcjnten  Frage.  Darmstadt  1810.  4. 

I I )  Einige  GedaiÜMi  ftber  den  Natna  jagendUoher  DeMamatiMiiflhiimn.  Frogr. 
Darmstadt  1810.  4. 

12)  Taterkndeliebe  der  GrteoiMik  nsd  B&mer,  dMtMhM  Jfüsgliogen  gewtdINt 
Itogr.  J)$aaMi  1814.  4. 
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13)  Gedichte.   Darmstadt  1819.  8. 

14)  Noch  zahlreiche  rrogramme. 

15)  Mg  ingatdiiiBtai  «indeii  thm  von  Bmikr,  der  tfo  ÜHt  gm  In  mIim 

Sammlnng  (§  217,  1.  48)  aufhahm:  Sinngedichte  des  Martial,  metrisch  übersetzt. 
Raakfort  am  M.  1788.  8.  Überaetser  ist  Chn.  Heinr.  ZimmmTnann.  Vgl  MeoteL 
ie»814.  8erilw8,8S7. 

2.  Karl  Wllkelm  Jastl,  geb.  am  14.  Januar  1767  in  Marburg,  beeochte  Tom 
«lelMBteB  lui  som  neonten  Jahre  die  Stedteehnle  in  Marburg,  von  1776  an  dae  FIp 

dagogium,  studierte  seit  dem  Herbste  1782  in  seiner  Vaterstedt  Theologie,  seit  1787 
in  Jena  Philosophie,  wurde  November  1788  Hofmeister  bei  dem  Kriegsrat  rou  Hoff- 
aaim  in  Wetzlar,  1790  Subdiakonns  b«  der  eTangeUech-luthezischen  Kirche  in  Mar- 
burg, 1793  auBerordentlicher  und  noch  in  demselben  Jalure  ordentlicher  Professor 
an  der  dortigen  Universität,  1794  Doktor  der  Philosophie,  1801  Archidiakonus,  1802 
SopeiintendeDt  und  Konsistorialrat,  1806  Doktor  der  Theologe,  1814  Oberp&rrer  an 
der  großen  Ffarririrche,  1821  Re^erunge-  und  crstor  Konsistorialrat  nnd  atirb  am 

7.  August  1846.  —  Er  war  der  Neffe  J.  F.  Engelaclialls  (§  271,  1). 

a.  Strieder(-Wachler,  Juati)  7,  581.  8,  b36.  9,  409  bis  412.  10,  397.  11,  862f. 
12,  361  f.  13,  379.  14,  S68  bis  870.  15,  878  bis  382.  16,  562  bis  564.  18  ,  270 
bis  298.  524;  1831.  19  ,  320  bis  331.  832;  1863.  20  ,  320.  —  b.  Mensel,  Gel. 
Teutschl.  3,  581  bU  683.  10,  47  bia  49.  11«  407.  14,  251  bU  268.  18,  285  bis  287. 
23,  G7f.  —  c.  F.  V.  Matthisson,  Erinnerungen  1810.  1,  229.  —  d.  A.  H.  Nie- 
mever,  Beobachtung^en  auf  Beisen.  Hallo  1824.  4,  68.  —  e.  Annuairo  historique 
et  biographique.  Pana  1844.  8.  ??.  —  f.  Tilmar,  innige  Worte  zur  Erinnerung  an 
K.  W.  Justi  zuuächst  in  Beziehung  auf  seine  Verdienste  um  die  heesische  Geachichta- 
achreibung.  Cassel  1846.  —  g.  Em.  Lud.  Theod.  Henke,  Memoriam  .  .  Car.  Guil, 
Justi  .  .  Academiae  Marburgensis  nomine  et  auotoritate  dribus  oommendat.  Mar» 
burgi  1847.  4.  —  h.  Reden  am  Grabe  des  Hrn.  Ober-Consistorial-Bath  Professor 
Dr.  Karl  Wilhelm  Justi.  Marburg  1847.  16  S.  gr.  8.  —  i.  N.  Nekrolog  1848. 
84,  630  bis  545  (Döring).  —  j.  Ersch  und  Gruber,  Allg  EncyklopÄdie  1853.  2.  Sec- 
tioa,  30,  17  bia  23  (Döring).  8St  (R.).  —  k.  AUg.  dtMsh.  Biogr.  1881.  14,  763 
bis  757  (F.  Justi).  •/  X  /.  — e 

Briefe  von  J.  an  «:  .einen  Freund  in  Berlin':  V^.  Nr.  j.  8.  20a.  Anm.  38.  — 
ß:  Matthisson:  Matthissons  litter.  Nachlaß  4,  147  f.  —  y:  CG.  Schtttz:  Schütz  2, 
1971  (vergL  Schnorra  Archiv  1880.  9,  582  f.).  205f.  —  <f.  J.  v.  MfUler:  §  293,  Y. 
10.  C,  88  -  Band  VL  a  SM. 

1)  Zerstreute  Gedichte  und  Aufs&tae  in  den  Gotting.  Musenalmanachen  1782 
bU  1804  (1782,  S.  174:  »FrOhlingaliedS  von  EngelschaU  eingesendet.  Vgl. 
Juati  an  SchQtz  2,  199;  1801:  Sieh  Kflnohners  DNL.  136,  1,  91  bU  93);  in  t.  Eadi- 
«truths  Hessisch,  poet  Blumenlese  1783 f.;  in  Engelschalls  Gedichten  (§  271,  1.  1); 
in  Schillers  N.  Thalia  1793  (Bd.  3.  St.  3.  S.  284 f.:  ,Ueber  Cremhl);  in  Griitera 
und  MQnchhauaena  Bardenalmanach  1802  (sieh  §  300  .  27.  8.  S.  41.  109.  187); 
in  der  Polyanthea  f.  d.  J.  18o7;  im  Taschenbuch  der  (irazien  f.  d.  J.  1807;  in  der 
Zeitg.  f.  d.  eleg.  Welt  1807  und  1811;  im  Morgenblatt  1809,  1812,  1814  (Nr.  86 
bis  89:  Cöln  am  Rhein.  Bruchstück  aus  einem  Reisotaj^ebuche.  Ohne  Vfn.)  und 
1816;  in  der  Blumenlese  aus  dem  Stammbuche  der  Frau  Henriette  Hendel-SchUtz  1815. 

8.  190 f.;  in  Becker-Kinds  TaMhenbuch  z.  gesell.  Vergnügen  1816.  1825;  in  Kinds 
Muse  1821;  in  Friedericha  Sditha.  Femer,  zumeiat  lokal-  und  knnatgeechichtliohe, 
Aufsätze  in  vielen  anderen  periodischen  Schriften.  —  Die  Gedichte  sowie  die  Aufsätze 
führt  Nr.  a.  gröitentheils  einzeln  auf.  Sieh  auch  §  290,  1.  56)  b  —  Band  VI.  S.  124 
and  nntan  Nr.  8X  O.  8).  S).  18X  l^U  18X  81),  28),  88),  81),  40),  41),  48)  nnd  68). 

2)  Beiträge  in  Wielands  [Neuem]  TnitMlMB  Merkur:  a:  Epistel  an  Prof. 
KngwlarhaU.  1788.  St.  9.  8.  282  bia  887.  —  b:  Dfe  Stimme  am  Grabbi^,  ein 
BooffH  1797.  81  8.  8.  888.  —  e:  üeb«r  EkigMan.  8t.  6.  8.  86  ¥»H.  VgL 
Nr.  16).  —  d:  Wohlthun  und  Dankbarkeit,  eine  Erzählung.  1798.  St.  4.  S.  383 
bis  880.  —  e:  Dem  Andenken  L.  J.  JL  Joati'a  [K.  W.  J.a  Oheim]  in  Marburg  ge- 
weiht 1800.  8i  10.  8.  145  f.;  Vgl.  Hen.  Denkwftrdigkeiten  1800.  8,  897  bfe  289, 
die  Biographie  L.  J.  K.  Justis  (von  K.  W.  Justi):  SchliohtegroUs  Nekrolog  a.  d.  J. 
1800.  2  (1806),  8.  160  bia  171  and  unten  Nr.  86).  —  f :  Die  Aeols-Harfe.  1801. 
B.8.  a8fili-g:U«b«dbB«nodl»%klaiiA]fH^  8. 188  f.  ~ 
b:  Dw  UntanqklMr.  Btaa  Bommnt.  ISraTdk.  6.  S.  81          —  i:  »Mhriofat 
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Ton  eiuigen  unerkaonteu  Kunstwerkeu  Albrecht  Dürer  s  und  andern  Kuastschätzen 
in  der  Elisabethen-Kirche  zu  Marburg.  St.  8.  S.  268  bis  310.  —  i:  Ueber  Michael 
Konrad  Curtios  [§  204,  151.  St.  10.  S.  liv,  V  s  1.53.  Wiederh.:  Nr.  18)  4,  2,  31 
bis  3ö.  —  k:  Joh.  Wilh.  Cnm.  Gust  Caaparson  i§  226,  2],  Rath  und  Professor  zw 
Cassel.  1803.  St.  2.  S.  99  bu  106^  Wiederh.:  Nr.  13)  4,  2,  23  bis  31.  - 
I:  August  Nahl  und  'Wilhelm  Böttnor  zu  Cassel.  St  6,  Vgl,  unten  Nr.  w.  und 
Meusela  N.  Misc^ll.  artistischen  Lihalts.  1796.  St.  3.  8.  290  bis  305.  —  m :  Dietrich 
Tieilemanu  [§  247.  4],  Hofrath  und  erster  Professor  der  Philosophie  zu  Marburg. 
S*  n  >.  353  bis  367.  Vgl.  Nr.  13)  4,  2.  46  bis  60.  —  n:  Christian  Rubi  und 
Gottheb  Kobold  in  Cassel.  18u4.  St.  2.  S.  150  f.  —  o:  Die  Erscheinung  Elisa- 
tetl».   Eine  Erzählung.   St.  5.    S.  3f.  —  p:  Graf  v.  Marstetten,  der  Möhringer 

genannt.  1805.  St.  2.  S.  87  bis  92.  —  q:  Die  drei  Grafen-Taohtcr,  eine  Lo},'onde. 
t  4.  S.  252  bis  257,  —  r;  Brucbstfickü  aus  einem  Reise -Tagebnehe.  St.  5.  7 
und  8.  —  s:  Jukunde,  eine  Romanze.  St.  H.  S.  253  im  256.  —  t:  Junker  Rabold 
ron  ■RnVnf!tt?in.  Ballade.  1806.  St.  1.  S.  43  bis  48.  —  u:  Sommerabend-GefÜhle. 
St.  2.  S.  6i  bis  86.  —  v:  Dauras  Trost.  Ballade.  S.  87  f.  —  w:  Wilhelm  Böttner 
2u  Cassel.  S.  123  bis  125.  Vgioben  Nr.  1.  —  x  .  Maygesang  1807.  8t.  8.  S.  169.  — 
y:  A  G  Meißuors  Schwanengesan^^.  St.  6.  S.  81.  —  z:  Das  Tieben,  eine  Rhapsodie. 
St.  Ii.  S.  181.  —  a:  Die  Erscheinung.  1608.  St.  4.  S.  226.  —  ß:  Kurze  Dauer  der 
Jugend  and  Amda^  Elegie  ans  dam  GrhwhiMlwa  dwMimnermoa.  1809. 8111.  &  156. 

8)  Triumphge'^anj:  über  Babylon,  Jes.  Kap.  XXXXVTI.  Versuch  einer  üebir- 
aetznug  und  ErMuteruug.  Marburg  1789.  8.  —  Neue  verb.  u.  verm.  Auflage. 
Leipog  1818.  8. 

4)  AbeodphaiitMlen.  [Oedichte].  Harinng  1790.  8. 

5)  Dem  Andenken  des  Herrn  Johann  Jakob  Pfeiffers,  gewesenen  Doktors,  ersten 
ordentlichen  Professors  der  Gottesgelahrtheit  und  Konsistoriaixaths  in  Marburg  ge- 
weOiei  Hurbnig  1791.  8.  Ohne  Yfluawn. 

6)  Joel.  Neu  übersetzt  und  erläutert.  Leipzig  1792.  8. ;  Poetische  Uebersetzung 
und  Erlau temng  von  Joel  II:  Eichhom's  allg.  BibL  d.  bibliacfaea  litter.  1792. 
Bd.  4.  St.  1.  —  N.  A.  Leipzig  1828.  8. 

7)  Dem  Andenken  seines  verehrungswürdigen  Freundes  des  Herrn  RegicruL^i- 
uu  l  HüfKerichta-BatliB  H.  A.  f  .  Ton  ^ehstnitii  [TkL  §  281,  201  goweikt  Mar- 
burg 1792.  8. 

8)  Die  tmOi»  Oats,  «im»  Slutp«>die:  K.  Cb.  B.  Sehmid«  mid  F.  W.  D.  Soellft 
PUlMoph.  Journal  t  MMittt,  BeUgkm  mid  EenidMtnroU  1796.  1,  817  Ue  828. 

9)  Elisabeth  die  Heilige,  Land^aßn  von  Thüringen.  Nach  ihren  Sclncksaleift 
ood  ihrem  Charakter  daiseetellt.  Von  Karl  Wilhelm  Josti.  Zürich  1797.  8.;  Vgl. 
Konrad  von  Marburg,  Beiahtf»ter  der  heiligen  Eüsabetfa.  "Pngamt  wM»  einer  Leben»> 
beschreibung  dieser  F  ir^tin:  Wielands  N  T  ntscher  Mcrkiir  1796.  St  6.  a  IIS 
bis  183  (Justi).  —  Neue  sehr  verm.  u.  verb.  Auflage.   Marburg  1835.  12. 

Erschien  vorher  in  ivei  Programmen :  Ente  mifla.  Iburburg  1796.  4.  Zwcite^ 
Hüfte.  1809.  4.   Vgl.  auch  Allg.  ütt-Zt«.  1817.  Nr.  19. 

10)  Anniilen  der  deutschen  ünivergitliten.  Hg.  TOIk  Kerl  Wilhelm  Jnati  und 
idedrich  Samuel  Mursinna.   Marburg  1798.  8. 

11)  AmM.  Nea  fibenetet  md  erttutnl  Leipiig  1799.  8.  —  1880.  8. 

18)  llielw.  Ken  ILhtnM  and  §Mati.  häpäg  179».  8.  —  1820.  8. 

18)  HessiBchc  Denkwürdigkeiten.  Hg.  Ton  Kar!  Wflhclm  Justi.  ^T.u■bnrg  179^ 
bis  1806.  IV.  8.  Band  1  und  2  mit  Job.  Melcb.  Hartmann.  Baad  4  in  nrei 
Abtheilun^. 

Ji\sti8  Antril  vpr/rirhn-n  z.  T.  Nr.  a.  16,  879  und  Nr.  b.  10,  48.  Darunter: 
Etwas  über  den  gelehrten  Charakter  des  Landgrafen  Mcnitz  von  Heaaen-CaMeL  3|  1 
liit  46.  8idi  auch  Nr.  9)  e.  j.  k.  m.,  29),  36)  und  46). 

14)  1790:  Sieh  unten  Nr.  29). 

16)  Kästner.   1800:  Sieh  §  205,  6.  5)  =-  Band  IV.  S.  26. 

16)  Joseph  Friedrich  Engelschall:  SchUcbtegroUa  Nekioloe  «nf  dae  Jahr  1797. 
1  (1801),  S.  76  bis  122.  —  Vgl.  Nr.  2)  c 

17)  Dem  Andenken  der  Jungfer  Antia  CSrnuir  «wiQit  [BfaM  Staodnde  vnd 
0hl  CMichi].  Marboig  1808.  8. 
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18)  Nathan,  nnd  ein  unbekannter  I8^^u•liti8<^h^^  Sünger  an  den  Köni^  auf  Zinn. 
£rJ&atonuaig  zvejer  Messianificiien  Schhftsteüea:  (Funk  u.  Bnllmann)  Matehaüeii 
l  alle  Thäe  d.  AnMlmiBg  «.  Fndigm.  1608.  e,  885  Ua  40a 

19)  National-Oeaänge  der  Hebräer;  new  übersetzt  und  erUutert  von  Karl  Wil- 
helm JuBÜ.  Marbuig  1803.  181«.  Ütelaofl.  hai^  181&  IH.  8.     Vgl.  Nr.  27) 

nnd  4d). 

SO)  Das  Hoapital  sq  Hrina.  Yanndi  aimr  DaxatsUnng  sebiar  «lieinal^iii  und 

gtgenwärtigen  Beschaffenheit.   Marbuiig  1803.  4. 

21)  Siegs- Gf'saiit:  der  Deborah.  Buch  der  Richter.  Kap.  "V.  Versiicli  einer 
neuen  metrischen  Uebers^t^ung:  J.  Pb.  Gabler  s  Journal  f.  au&orkscue  tbeolog.  Litter. 
Bd.  8.  St.  8.  8.  489  bia  501. 

22)  EngelschalL  1806:  8iah  9  871,  1.  8)     Band  V.  8.  438.  Daia  Striedw 

16.  879  bis  881. 

'Sö)  Die  goldene  Zeit  der  Israeliten.  Ein  Gesang  religiöser  Patrioten.  Jes. 
Kap.  LX.  V.  1  bis  22:  L  Wachlan  K.  tiHoIog.  Annalen  vl  fheol.  NaehiielitM  t  d. 

J.  1806.  NY  m.  S.  409  bis  415. 

24)  Dietrich  s  von  Schachten  Beschreibung  der  Btickreise  des  Lan^afen  Wil- 
balinfl  I.  aus  dem  gvlobiaii  Lande  in  aein  Yatonand:  ForlMlBting  dar  Waiafloliaa^ 

naobnchten  1806. 

25)  Gedichte  Ton  Karl  Wilhelm  Justi.  Marburg  1808.  8.  Vgl.  Heidelberg. 
Jalirblicher  1809.  H.  10.  S.  56  bis  59;  Job.  Malier,  SämU.  Werke  18,  181  f.  — 
Zweit«,  hio  und  da  verb.  uu  \  mit  einit^'on  StQcken  verm.  Auflagen  fliagail,  1810.  8. 
Vgl.  Litbl.  z.  MorK'cnblatt  1810.  Nr.  20.  —  Vgl.  Nr.  50). 

26)  Salomonische  Hochgesänge  der  liebe.  Aus  der  Hebräischen  Urschrift  neu 
«benelit  Marburg  1808.  8. 

27)  Blumen  althebrrii.scher  Dichtkun.st.  H{?.  von  Karl  Wilhelm  Justi.  Giesen 
1809.  U.  8.  —  VgL  Hall.  AUg.  Lit-Zt«.  1809.  Nr.  312.  S.  585  bis  592;  Heidelb. 
Jahfb.  1810.  H.  7.  &  8  bia  14;  Gable»  Jonnial  1810.  Bd.  6.  8t  8.  8.  668  bia 
687.  -  Vgl  aaeh  Nr.  19)  und  46). 

?8)  a.  Segensgesanp;^  Moso's  vor  seinem  Ende.  6.  B.  Moa.  33;  b.  Der  18.  Fwln: 
Frankels  Sulamith.    De&sau  löll.  —  Vgl.  Nr.  46). 

29)  Amalie  Elisabeth,  Landgräßn  von  Heesen.  Venadi  «Itter  Darstellung  ihres 
Lebens  nnd  Charakters  von  Karl  Wilhelm  Justi.  GieCen  1812  (d.  i.  1811).  8.  — 
Vorher:  Bruchstücke  aus  dem  Leben  der  Hessen -Caaseiischen  Landgräfin  Amalie 
Elisabeth.  Als  10.  Fortsetzung  der  Nachrichten  vom  evangelisch-lutherischen  Waisen- 
hause.  Marburg  1799.  4.  -  Sieh  auch  Hossi.'?( he  Denkw  ürdigkeiten  1802.  3,405bia417. 

30)  ,Eiü  Gesang  über  den  Tod  .^-inoä  Salines  Karl.    Marburg  1812'. 

81)  Bmohatück  aua  der  -**vnml'mg  der  althebr&iacbeD  Haldeageaäoge:  WaoUers 
tfamleg.  Naohriditeik  1818.  H.  8.  8.  848  bis  262. 

32)  Teutona*a  Naeht  und  naner  MoxgeD.  Im  Herbatmonate  1818  geanogeD. 
Marburg  1813.  « 

33)  £»cheiuungen  im  Haine  Xhoisko  s.  Mit  einon  Nachtrag»  von  J.  G.  Seume 

J3. 61  f.:  Klagap  einea  Deateeben,  geaaiigaa  in  S.  1808].  Haransgegoben  von  K.  W. 
usti  und  ÖW.  Beck.  (Gaaael  und)  Mubug  1814.  8.  —  Vgl.  Hei&lb.  Jabrb.  1814. 

S.  801  f. 

84)  Die  Feier  des  dritten  Eoformatiunsfestes  zu  Marburg.  Nebst  der  an  diesem 
Feste  von  dem  Superintendenten  Dr.  Justi  gehaltenen  Predigt  und  der  von  dem 
K.-K.  Dr.  Beckhaua  gebattenen  Bede.  Heranagegeben  von  Dr.  K.  W.  Juati  Marburg 
1817.  gr.  8. 

85)  LSwenatein,  swiadien  Ouael  und  Marbuig  in  Hiederheaean:  GoHaehalka 
Kitt^rbnr^on  [§  302, 38.  4)]  1818.  4,  841  bia  867.  sSsfa  auch  Heaabohe  Dflnkwflrdig- 

keiten  1799   1,  169  bis  178. 

36)  Gab  heraus:  J.  F.  EngeUcball,  Leben  und  Charakter  Herrn  Fbilipp 
Konrad  Justi's,  ehemaligen  Oberpfittmra  .  .  m  Marbonr.  Marburg  1819.  gr.  8.  — 
Vgl.  Nr.  2)  e. 

37)  Fortsetzung  von  Strieders  Grundlage.  1819.  1831:  Sieb  Baad  IV.  &  XU 
nad  §  298,  V.  24.  7)  -  Baad  VL  S.  816. 
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38)  Dem  Andenkeii  Minor  innig  gaUabtoa  Todifear  AUwin«  Hannato  ChmtiaM 
Jnati  geweiht.   Marbarg  1820.  8. 

80)  Di  Vorzeit.  Ein  Taschenbuch  für  dos  Jahr  1820  \h\B  1828].  Henu«- 
glgebf^n  von  K  W.  Justi.  Marburg  1820  bis  1828    IX.  8.  -  Vgl.  Nr.  45)  und  52). 

40)  Naixum.  mm  fibenetxt  und  erl&atert.  Leipzig  1820.  8.  —  Tocher:  Dar 
Prophet  Kahoin.  Tflnmoh  einor  neuen  metriidheD  üebenetznng:  J.  L.  W.  flchwew 
SohxiftforMher  1803.  8t  2.  ä.  200  bis  208. 

41)  HabaknV.  übersetzt  und  erlSutert.  Leipzig  1821.  8.  —  Vorher:  Der 
Anophet  Habaiiuk.  Veräueii  einer  neuen  metrischen  Uebersetzang :  J.  £.  Cb.  Schmidt'« 
oäd  F.  U.  Ch.  Schwarz  8  Allg.  BOO.  d.  mumIm  pidagof.  u.  thaokff.  liter.  1808. 

Bd.  7.  St.  4.  S  225  bis  242 

42)  Voxxedea  sa  £.  Ndding'a  a;  Leitfaden  beim  Unterrichte  in  der  Heasischen 
Gaadiiflfate.  2.  nA.  AolL  Maiburg  1824.  gr.  8.  —  b:  Xongeraite  CMiioht»  dar 
Haisen.  Darmstadt  und  Maibnrg  1825.  gr.  8. 

48)  Herder.   1825:  Sieh  §  229,  C.  63)  =  Ban^  TV   S.  292. 

44)  Die  dritte  Säkulaifeier  der  Unireraitit  Marburg.  Nebst  den  dabei  gehalteneo 
BadaQ  und  «inigen,  auf  diaae  Mar  aiah  badahaadan  Gesiuigea.  Muboig  1^.  gr.  8. 

45)  GrattdzOge  einer  Geschichte  der  Universität  Itobara.  Marburg  1827.  8. 
Beeonderer  Abdruck  au^  Nr.  39)  1S26  mit  einem  lith'T'erapli  Tit-^lhlatte,  einem  Vor- 
worte und  einem  Nachtrago  vennehrt.  —  Sieh  aucii  üe^a.  Denkwürdigkeiten  1799. 
1,  176  Ina  196  and  HMtab  tL  MtarlMida  Wea^ludtn.  8t  9.  8.  44  bu  81. 

46)  SionitlaalM  HaifmUlog*.  Von  XHlWObalm  JwtL  Leipilg,  1889.  gr.  8. 

Acht  Bacher. 

Ebtih.  »:  Hloniaiilaae  ma  das  MeaaÜMlian  Sdniftan.  —  b:  BmolialBdl»  ana  dam 

Hiob.  —  c:  Blumenlese  aus  der  Psalmen -Sammlung.  —  d:  Bruchstückf  a'is  den 
SalomoDischen  Schriften.  —  e:  Blumeuiese  aus  dem  Jesaiaa.  —  f:  Em  Bruchst&ek 
■aa  dem  Jemniat,  und  die  fflnf  Dageges&nge  dieaea  Frepbvtaa.  —  g:  Blamankat 
ans  den  kleinen  Propheten.  —  b:  Aiihang.  Brachstficko  aus  der  Onenbarung  dea 
Johannes,  als  Proben  spiterer  Prophoteu-EKchtung.  —  YgL  Nr.  19)  und  27). 

Proben  vorher  in  Frftnkela  Bulamith  (vgl.  1^.  28)  8,  107  f.  6,  3061;  in  Kinda 
Harfe  1816.  4,  1  bis  l'^l'^  7,  1  bis  26.  1821.  Juli.  S.  1  f .  Nov.  S.  If  Dm. 
8.  If.  und  in  Ueinemanns  Jediiija.    2.  Jahrg.  1,  98  f.    3.  Jahrg.  3.  U.  S.  45  f. 

47)  Wilhelm  Fremerey,  Gedichte.  Herausgegeben  von  einem  Freunde  [Justi]. 
lüffburg  und  Aachen  1830.   II.  8.  —  §  341,  1521  —  Band  Uli.  q  1140. 

48)  Einige  Bemerkungen  über  die  neulich  vorgeschlagene  Reform  der  protestau- 
tiadien  Kirchen  Verfassung,  in  besonderer  Beziehung  auf  Kurhessen.  Marburg  1832.  gr.  S. 

49)  Elise  Bommerns,  geb.  Brandenburg  [neu««]  Gedichte  und  prosaische  Auf- 
sätze. (Mit  einem  kleinen  Anhange  von  Gedichten  etc.  ihrer  in  London  lebenden 
Tochter,  Frau  Fhederike  Goetse,  geb.  Sommer.  —  Mit  einem  Vorworte  von  K. 
W.  Jurti).  ZHUidian  1833.  8.  —  Vgl.  §  271,  12.  3)  ^  Band  V.  8.  432. 

50)  Gedichte.  Mit  Titelkupfer  und  drei  amaikalischen  KomposiUonen.  Neoa 
Sammluog:  die  spfitcrn  Gedicht«  dea  Vaiftaaan.  Marboig  1884.  18.-8.  Anag. 

Marburer  l^Sf).  12.  —  Vgl  Nr.  25). 

51)  Predigt,  am  Feste  der  Grundsteinlegung  der  St.  ElisabeUi-Kirche  zu  Mar> 
bmg,  den  16.  Avgnat  188S^  gahaltan.  Maibnig  1886.  gr.  a 

52)  Die  Vorzeit.  Hit  5  litfaiigxapbirten  BOdani.  10.  Jibrg.  Ibfbarg  1889. 

12.  —  Vgl.  Nr  '30) 

53)  Sophie,  erstgeborene  Tochter  der  heil.  Elisabeth,  Herzogin  von  ürabant  und 
Landgritfn  von  Heeeen.  (Aus  der  Yonait  beaonders  abgedruckt).  Mubiiig  1888. 
18.  Sieh  auch  Eheinisches  Taschenbuch  f.  d.  J.  1814.  S.  13  bis  72. 

64)  Hiob.  Naa  Oberaatrt  und  ailftiitMtt  TOB  Kad  WUhalm  Jasti.  KMael  1840.  8. 

2  a.  Johann  Ferdinand  Schlez  §  210.  47.    Sieh  Scriba  1.  860  bis  861 

(Autcbi  ■;:rij.]iio)    2.  641  f.  —  Kürschners  DNL.  135,  1,  161  bis  163. 

3.  Karoline  ron  Krober,  geb.  von  Urff.  Schriftstellemame:  Lln«,  <T^h.  am 
30.  Juli  1765  zu  Niederurtf  m  Kurbeln,  Gattin  des  HoCrats  von  K.,  lebte  seit  1789 
in  Kiaael. 
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».  M6DM1,  GeL  TentidiL  14,  866  f,  28, 878.  —  b.  Sdündei  1,  270  t  a,  190.  — 
c  Striedor-Jnati  18,  310. 

Brief  ao  Schüler  (1805  Febr.  20):  ülUdM»  BlMb  tB  flqbfflir  Kr.  481. 

n  Gedichte  im  Qmng.  JinMMOiii.  1 1786  <|  281,  8,  h)  und  im  IntdligaBsU. 

f.  Hessan  v.  J.  1787. 

S)  Matiiflde.  Aiu  dim  Franeddschen  [der  Friederike  Heonette  FraÜB  Toa 
Wiesenhatten,  geb.  von  FoiBtnrr,  geb.  am  8.  Okt  1764  in  Anabaflh,  giai  am 

12.  März  1815]  übersetzt.    Gotha  1Ö04.  8. 

3)  Die  Brüder,  eine  Peraaniache  £rzählung:  Taacbenbuch  f.  d.  J.  1806,  der 
lieba  u.  Bwnindanhaft  gawidmet 

ÜMlk  Mmf.  i  210,  67.  —  8eriba  1,  219  bis  961.  2,  476. 

4.  Kftrl  ChrlstlaM  Friedrieh  Lvdwiir  Sehmldt.  Schriftetellemame:  Johann 
Ballhorn  der  jniiirore,  geb.  am  23.  September  176^}  zu  GomQri<Ien  in  der  Herr- 
idiafti  Weaterbuxg  auf  dem  Westerwald,  Pfarrac^uokt,  aeit  1798  Pfarrer  und  Kon- 
«istaiialt»aiaitMr  in  UFiBnienrode  In  denalben  HemcSiaft. 

Heasel,  Gel.  Teotschl.  7,  230.  10,  605  f.  15,  342  bis  44 

1)  Gedichte  in  der  Niederrhoin,  Monatsschrift,  hp.  v  J.  R.  K  t.  SohOoabeok. 
Bonn  1786  und  im  Sammler,  hg.  w.  J.  H.  Faber.   i!raQkiürt  a.  M.  1788. 

2)  Weaterwlldisefaea  Idiotikon,  odor  Sammlnng  dar  anf  dam  Weatanralde  go- 

b-liirhlichen  Idiotismen,  mit  etymologischen  Anmerkangen  und  der  Vergleicbong 
andere  alten  und  neuen  Germanischen  Dialekte.  Hadamar  und  Horborn  18ü0.  gr.  8. 

3)  Ein  Versuch  in  vermischten  Gcdiiüiten.   Hadamar  1801.  8.   Ohne  Vfoamen. 

4)  Diomedes,  oder  die  Moralprindpien  fan  Bfenite.  Ein  CMUdit  an  Hm.  Fh^ 
fmar  t  Kant  und  Hm.  Eofrath  F.  Sduller.  Hadamar  1802.  8. 

5)  Das  Jahr,  eine  grotesk-komische  Bildergallerie,  in  hübsch  klinprendon  Reim- 
lein ausgestellt  vom  Verfaaaer  des  berühmteu  Doktors  Apnl  usw.  Mit  einer  Vor- 
rede und  Inbaltsanzeige ,  besonders  aber  mit  erklinnkdeii  Noten  und  erbaulieben 
Kutianwendungen  von  Jobann  Ballhorn  dem  Jüngern.  Algier,  Tunis  und  Tri poli 
rOadamar]  1802.  8.  Schmutztitel:  Kepertorium  meoschlicher  Schwachheiten  und 
VSarirrungen,  auch  Grofitbaten. 

6)  Geaangbucb  f&r  die  (ifiinitUehe  und  b&oilieba  Gottatfanlirang;  Iwnm- 
gegeben.   Hadamar  1807.  8. 

7)  Aulerdem  theologische  Schriften  und  Aufsätze. 

5.  Friedrich  Ludwig  W^ner,  geb.  am  2.  Juli  1764  in  Seehemi  an  der 
Bergstraße  bei  Darmstadt  als  der  Sohn  des  Predigers  Christian  Ludwig  W.,  besoebt« 
das  G^nasium  in  Darmstadt,  studierte  seit  1782  in  Giefien  Theologie.  Avnr  sf>it 
1786  m  Hachenburg  Uo&neister,  dann  Vorsteher  einer  Erzidiungsanstalt  fiir  Knaben, 
1790  Lehrer  an  der  M&dcbenscbula  in  Dmnetadt,  1794  Subkonrektor  am  Gymnasinm, 
seit  1799  Konrektor,  auch  Professor  an  der  Kriegsschule,  daneben  1802  Gamisons- 

5 rediger,  1803  Hofbibliotbekar  und  1806  Kirchen-  und  Schnlrat  £r  trat  1832  in 
en  Bnbestand  und  starb  am  16.  Noromber  1835. 

a  Mmisel,  Gel.  Toutschl.  8,  296.  10,  783.  16.  132.  21,  304  f.  —  b.  (F.  L.  Textor) 
Charaktenstik  der  jetzt  lebenden  bekanntesten  Hessen  -  Darmst&dtischen  Theologen. 
Gießen  und  Darmstadt  (Frankfurt  a.  M.)  1801.  8.  112  f.  —  c.  Strieder -Waiiiar 
]<■.  390  bis  392.  —  d.  Dilthey,  Geschidite  des  Gymnasiums  zu  Darmstadt.  Darm- 
staUt  lÖ2y.  8.  151  f.  —  e.  Scriba  1,  411  bis  41Ö.  2,  758*.  -  f.  N.  Nekrolog  13, 
lOOO  bis  1007  (von  dam  Sohne  K.  Wagner).  —  g.  Allg.  dtoch.  Biogr.  1896.  40,  494  £ 
(Sau  der). 

1)  Gedichte  in  Schönebecks  Niederrheio.  Monatsschrift.  Bonn  1786  und  in 
Faber*a  Sammler.  Eine  Monafmehxüt.  Frankfhrt  a.  M.  1788. 

2)  Der  neoe  Paria,  odor  die  drey  listigen  Weiber  in  Madlid.  Eine  komische 
rnt^rh^ltimg  Tom  Herrn  von  Bilderbeck.  Aua  dem  FranzÖnaclMn  TOn  F.  L.  W. 
irankiurt  a.  M.  1787.  8.  Ohne  Yfn.  Auch;  Zittou  1787.  8. 

Ist  Üborsetanng  tou  Bilderbeck's  (§  277,  24)  Le  noureau  Paris,  »u  la  ma- 
Koe  de  trois  fommes.  Nouvello  comiono  et  amüsante.  A  Gothel  17H6.  8.  und  dies 
wieder  ist  die  franzütüsche  Übersetzung  Ton  Job.  Gottwerth  Müller 's  ,Bing* 
(§  280,26.4).  Vgl  JMoa  8,  722,  8. 
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8)  Leben  des  Grafen  von  Bufi'on.  Aas  dem  Franiösischen.  Jb'nokfurt  a.  M. 
1789.  8.  Ohne  N. 

4)  Lehren  der  Weisheit  und  Tugend,  in  auserlesenen  Fabeln,  Erzählnngen  und 
Liedern.  Ein  Buch  für  lii  '  Jui^'end.  Prankfurt  und  Leipzig  1792.  8.  Ohne  Vfn  — 
2.  Termehrte  und  verbessürto  Auflage.  1795.  8.    Mit  8.  Namen.  —  3.:  ItJü.  — 

4.  :  1804.  —  5.;  1806.  -  6.:  1809.  —  7.:  1811.  —  8.:  1812.  —  9.:  1«15.  -  10.: 
1817.  —  11.:  1820.  -  12.:  1821.  -  13.;  1826.  —  15.;  1881.  —  16.:  1834.  — 
17.:  1837.  —  18.:  1841.  —  l'J.:  1S4Ö. 

^  Li  mehr  als  100000  £xem]*laren  verbreitetes,  noch  1870  and  71  von  gemein- 
nfitzigen  Voreinen  als  Laz^irrttlBctüre  verbreitetes  Buch. 

5)  Handbuch  der  Jugtmd  in  Büi^gerecholea.  Kin  Leitfaden  zum  Unterricht  fürs 
bürgvrliehe  Leben,  nebel  emer  Anweiem»  Uber  den  nfitdidieD  G«btMMli  dietei  Hend- 

buchq  Erste  Hilfte.  Frankfurt  am  M.  179fj.  gr.  8.  Ohne  Vfn.  —  2.  vermehrte 
und  verbesserte  Ausgabe.   1799.   Mit  s.  Namen.  —  3.;  18Ü2.  —  4,:  1806.  —  5.: 

1809.  —  6.:  1812.  —  7.:  1818.  -  8.:  1817.  —  9.:  1819.  —  10.:  1821,  -  11.. 
1825.  —  12,:  l«*^!  i:^  von  Karl  TTagner  und  Kmst  Ritsert  neu  hearh.  Aufl. 
u.  d.  T.:  Handbuch  des  Wisseuswürdigsten  für  Bürger-  und  Volksschulen.  Dannstadt 
1888.  n.  8.  -  14.:  1842.  U.  8.  —  15.  und  16.  (dee  l.Theik):  1848. 

Für  katholische  Bürgerschnlen  nm(::earheitet  von  D  ereser.   FnnlEftirt  ein  lA. 

1810.  8.  —  2.  Aufl.  1813.  -  3..  1817.  -  4:  1819.  —  6.:  1824. 

8)  Feldbltimen,  gesammelt  von  F.  L.  Wagner.  Leipzig  und  Elberfeld  1802.  8. 

7)  Der  ewige  Moeenalmanach  junger  Gennanen.  Laipsig  1806.  8.  Ohne  N.  — 

N.  Aufl.  (1809).  8. 

8)  Frische  Proben  tentscher  Dichtkunst  aas  dem  dreyzehnten  Jahrhundert  oder 
Hngo  von  Tnrmberg  und  sein  Werth,  mit  AoasQgen  aas  Manoscripten  der  gro8- 
horzoglichcn  Hofbibhothek  zu  Darmstadt:  Wielanda  N.  Taatsdier  Meifcur  1806.  St  4. 

5.  250  bis  276.  St.  5.  S.  20  bis  ;J0. 

9)  Gab  heraus:  Neues  evangelisches  üesangbudi  für  das  Grofiherzogthum  Hessen. 
Dannatadt  1811.  8.  Ohna  K. 

11)  Anteil  avi  J'rt  in.üthi^'o  Jahrhuclior  der  allgemeinen  deutschen  Volksschulen, 
mit  besondrer  Hinsicht  auf  West-  and  Süd-Deutschland  .  .  herausgaben  von  Aug. 
Heinr.  d'AateL  Dannatadt  1819  bis  1838;  Haidelberg  1888  hU  1828;  SteU^art 
1829.  1830.  8. 

12)  Anf^ordpm  noch  einige  Schulbücher. 

8.  Nikolaus  xMOllor^  ^'eb.  am  U.  Mai  1770  in  Mainz  als  der  Sohn  eines 
Kaufmanns,  besuchte  das  Gjmuaaium  in  seiner  Vaterstadt,  studierte  dann  daselbst 
Philosophie,  wurde  1788  BaocalaoMoa  und  hörte  hierauf  aodi  juridiscbo  und  anar 
tomiache  Vr  rleaun^n.  Xh  die  Franzosen  in  Mainz  einrfinkten,  wurde  er  fran»Vsisrh^r 
Soldat  und  marschieite  1793  nadi  Paris.  Dort  widmete  er  sich  künstlerischeu 
Arbeiten,  die  er  1794  neben  litterarischen  in  $tn8burg  fortaetste.  Nacli  vier  Jahren 
eines  bewegten  Lebens  kehrte  er  179^  nnrh  Mainz  rnrfick.  wurde  1802  Professor  der 
artistischeu  Acsthetik  und  Zeiohenkiin»i  am  dortigen  Lyoeuin,  1805  auch  Konservator 
der  stfidtisihen  GemMdegallorie  und  1814  Professor  der  Zflidunknnat  am  neu 
orgamsierten  Gymnasium.    Er  starb  am  14.  Juni  1851. 

a.  Scriba  1831.  1.  Abthlg.  S.  202  bis  276.  493;  1843.  2.  Abthlg.  S.  502  t  — 
b.  N.  Nekrolog  1861.  29, 460  bis  460.  —  e.  Allg.  dtaeb.  Bfogr.  1885.  88, 666  (LaaerK 

1)  Poetische  Versuche.   Mainz  bei  Olaff.  1786.  8. 

2)  Meine  Flucht  von  acht  Tagen.  Ein  schenhaftes  Haldengedicht  in  drei 
Büdem.   Neumed  1790.  8.   Ohne  Vihamen. 

8)  Der  Kurbrunnen.    Die  gezüchtigte  üngezogenlnit  Haiabarg  1791.  Zu* 

aammeu  mit  oini^on  Schriften  G.  F.  W.  Großmanns. 

4)  Welches  ist  die  dem  Menschen  intiiffUcbite  Staatararwaltang?  Mains 
1792.  OhneVfii.  ^ 

5)  Republikanischer  Optimismus.   Mainz  1792.  Obno  Yftl. 

6)  Wag  sind  Eide?    Mainz  1792.    Ohne  Vfn. 

7)  Aphorismen  aus  Voltaire,  Boosseau,  Kaynald  .  .  .  Mainz  1793.  Ohne  VIq. 

8)  Cafaian  EniheitahjmncD,  nMh  bekannten  ToUnnielodiea.  Ana  dem  Fkan^ 
aflajacbeii  ftbeiaetst  Ftoia  1798.  Stnlbnig  1794.  Olu»  NaiMO. 


Digitized  by  Google 


Friedrich  Ludwig  Waguer.   Nikolaus  Müller. 


287 


9)  AuenviUft»  Stadn  «nt  Yclliin's  imd  EniUviftn.  Stnl- 

burg  1794. 

10)  DekAdeiilied«r.   ijtrailharg,  bei  Wün.  17M.  —  Vgl.  g  270,  49.  2). 

11)  Di»  AriitokmtiNi  in  der  Klemme.  Die  AiiilaiKtln  mf  daia  Lud«.  Zwai 
LutraMk  in  3  Aufzügen.   StrsfibnrK.  bei  Specht  ITM.  8.  ^  TgL  §  flSl,  17.  i) 

nach  Mensel  5,  187  voa  Matthias  Metternich. 

12)  Die  Opfer  des  Fanatismus  an  der  Loire,  und  Gabiea,  der  üauberiiauptmaun. 
Zipei  DnHMB  in  ö  Akten.   Strasburg,  bei  Specht  1794.  8. 

13)  Der  Freiheitsbaum.   Xnchspicl.   Straßburg,  bei  Specht  1794.  8. 

14)  Hepublikanische  Gedichte.  Straßboxg  1795.  Maini  1800.  8.  Zw«  Saum- 

luugeo.   Mit  Lohne  (unten  Nr.  16.  2). 

15)  Gesebielito  im  Mttiittertiraniis  sn  StraBbnrg.  StnUmig  1795. 

16)  Tagebuch  der  ümiummlungen.   Strasburg  1795.  8. 

17)  Der  FroiheitHbaum.  Lustspiel  in  1       StnBboiv  1796^  8.  Ohne  Vfii. 

18)  Freihf^itsL'psijn^e.  1797. 

19)  Johaau  und  üalbina.   Eine  Ballade.  Mains. 

20)  Mein  Ithnka.  Elm  Idylle.  Mainz. 

31)  I^HH.  Ein  griaoiiiMlMi  Gedidit  Haini. 
22)  Elegie  auf  Schillers  Töd.  1805. 

28)  lieber  den  Bbythmns.   C5>ln,  Romraerslrirchen  1810.  8. 

24)  Gedichte.    Erster  Band.    Mainz,  Th.  v.  Zabera.  1810.  a 

25)  Beiträge  im  rheinischen  Archiv.  1811. 

26)  Wm  war  das  Bdralwwen  fon  Kabs  bis  Bngi  10.  Juni  1816  und  wm 

darf  imtt.r  Icr  Regierung  Sr.  K.  H.  Ludwigs,  Großhsnogn  TUQ  HIeHOB*  fttf  daiwttw 
erwartet  werden?   Eine  Denkschrift    Mainz  löl6.  8. 

27)  Das  dritte  Säkularfeat  zum  Andenkeo  Yon  Baphael  Saaäo  roa  Urbino,  am 
1.  A|»a  1820.  Mains  1890.  8. 

28)  Beiträge  in  Dorows  IndiMfaer  Mythologie.   Wiesbaden  1821.  4.   Bd.  2. 

'29)  Glauben,  Wissen  und  Kunst  der  alten  Hindus  in  nr=;prrirjdiober  Gestalt 
und  im  Gewände  der  Symbolik.  \on  Niklas  Müller.  Erster  liaud.  Mainz,  1^22.  8. 

30)  üebsiridit  abar  du  Tbaalnr  vm  Maks  in  aainan  liMdigM  YeiiiaiCBiMen, 

oad  seinem  zu  erwartenden  Znstande.   Mains,  Tb.  r.  Zabem.  1823.  8. 

31)  Kritische  Beurtheilung  d«r  MhntMdwn  Knnatuiaatalinng  in  Main»  im  Jnai 

lt2a.   Mainz,  Wirth.  1823.  8. 

82)  Der  Spiegel  Zeitadnift  ftr  Wiaien,  Leben  vnd  Knnsi  HMioagageben. 
Mainz  1828  bu  1824.  8. 

Beschreibung  des  Festes,  dem  Andenken  des  Erfinders  der  Bnchdrucler- 
kuQst,  Joiiaau  Gensfleisch  zum  Gutenberg,  gefeiert  in  Mainz  am  4.  Oktober  1024. 
Ana  dan  Akten  aaaanumnffaatellt  von  N.  MUlac  Mains,  1894.  8. 

34)  Xunstblatt  des  Mainsar  Yanlnes  ftr  Xnnii  und  litaratnr.  Maina  1834 

bis  1025.   Drei  Jahrgänge. 

85)  Beitrage  in  du  Charis  1824  f.;  in  der  Iiis  1824  bis  1828;  im  musikaliichea 
HanaftMmde  18841;  im  BlMnna;  in  dar  AsraiBe  1888;  in  der  Didaakalin  1885  (be- 
sonders Theaterberichte  über  die  Mainzer  Bühne);  in  den  Q  iarUlLlfittem  d.  Vereint 
f.  Liter,  u.  Kunst  zu  Mainz  1880;  in  Hilde  Heaatscben  Blattern  1830  t;  in  den 
Annalen  d.  Teraina  f.  Naaaan.  Altarthnsialc.  n.  Gaacshichtsfaraohung;  im  Annkf.  Coa- 
versationsbl.;  im  Ahasvcr;  im  Rhajnland;  im  rbain.  Talagnpben;  im  rhein.  PtostÜlen; 
in  Blums  Theater -I^x.;  u.  ».  w. 

36)  Das  Gespenst  und  daf  ZauberbUdnifi  im  Schlosse  Ottweüer.  Ein  Koman. 
<Mains  1885).  Ohne  Yfii. 

S7)  Collegialges&nge  und  galagentUche  Featliadar.  Mains  1680 f. 

38)  Offizinal-Vereineli'  irr,    '^fninz  f. 

89)  Das  Mainzer  Theater  mit  Berücksiobtigung  jenea  Ten  Wieaiiadea  anter  der 
jetzigen  Tanraltan«  das  b.  Baifca^  Mains  1831. 
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40)  Mitluaa.  Ein«  vergleicii«nde  Uebenicht  der  barühmteren  miümschen 
Dtnfaniler  ...  Yon  NikUw  llffl]«r.  WiMtedM,  188t.  6. 

41)  Poetische  Bantellen,  Maurer-  und  ZimnmMBaiq^rtdlft,  Gdnrta-,  Tw- 
nlhlongs-,  Neujahrs-,  Fascbingalieder  u.    w    Mainz  1831. 

42)  Ermuntenmgalieder  an  meine  Kunsteie?en.   Mains  1832. 

48)  Einiges  Aber  das  Totom  in  BeM  daa  Mainser  ThmtBn.  Mains  1888. 
44)  GeleesolieitigdUdito.  Hann  1888. 

46)  üeber  Stielers  Gem&lde:  Der  Schutzengel,  tia»  UäimDgßiAä§>  MtlllS  1888. 

46)  Neuer  Baseler  ToHtantanz.  Mainz 

47)  Vollständige  Theaterberichte  der  Mainzer  Bühne.    Mainz  1834. 

48)  Traoarrede  auf  Chr.  Braun  (§  839,  1232).  Mainz  1834. 

49)  üeiber  dm  Improfisator  Langenadiwan  (§  839,  1226),  fttr  und  gßgn  Bniu 

und  Neeb.    Mainz  1834. 

50)  Vereinablätfpr  ftir  Kunst  und  Literatur.    Mainz  1835. 

51)  Sonntagsbeiblatt  der  Mainzer  Zeitung.    Mainx  1B35. 

62)  Kritische  Büderschau  der  auAerordentlichen  Auastciiuug  neuer  Gemaide  im 
]Viy«r.Bonds]l  dM  itldtiaoim  Tbeatwt       88.  Joni.  Mm»  1888. 

r<S)  Erkl&rende  BUderschau  der  groten  Knminntdliing  des  Knutmini  im 
Theaterrondel  für  1836.   Mainz  1836. 

54)  Liederbuch  für  die  Veteranen  der  großen  Napoleonsarmee  von  1803  bis 
1814.  Noch  nicht  im  Drnok  enehionene  Gmlng»,  mit  Angabe  ilunr  SingwdMii. 
Mninz  mi.  B 

55)  Ciiriievalßlieder,  mit  Compositionen.    Mainz  1839. 

66)  Deutschland  und  Frankreich  am  Neujahr  1841.   Mainz  1841. 

57)  Gedenkbneh  das  Haini.  BindiiagMMMMn-VflniM.  lUu  18«11 

68)  18  OoUaginlges&nge  zur  Erheitenmg  dwHninz.  StudiengenMMB.  Mtini  1848. 

59)  Monatakranz  der  Mainz.  Studiengenoßsen.   Mainz  1842. 

60)  Die  sieben  letzten  Karfdrsten  von  Mainz  und  ihre  Zeit,  charakteristische 
Gemälde^lerie  Ton  üeberUefenm^  nnd  Erinnerangsstfi^en  swiaohfln  1679  nnd 

1794,  Tou  X  Müller.   Mainz,  1846.  8. 

61)  Viele  einzeln  gedruckte  Gelegenheitsgedichte,  Festlieder  und  GpsSn^e. 

62)  Müllers  zahlreiche  ungedruckte  oder  in  Zeitschriften  zentreute  lyrische, 
epiadie  und  dnunatiaeb»  Diehtangen  rerseiehnet  Seriba  1,  862  Ua  278. 

?•  Karl  Dleffenbacli,  geb.  am  13.  MUz  1763  in  Niedennooa  ala  der  Sohn  dea 
PAurrars  Adam  GailiaTd  Bal&aBar  D.,  atndierto  1780  bis  1788  in  Oielen  die  Reohta» 

nahm  Icurfuratl.  sächsische  Militärdienste,  auf  sein  Ansuchen  1785  verab=>chie(lct,  in 
demselben  Jahre  Amtsadvokat  in  Alsfeld  mit  dem  Charakter  eines  Be^erongsaekreUiLrs» 
1790  Jnatitfarina  dar  Harren  wn  Noding  in  Angerod,  um  diese  Zatt  vaen  ^jndünia 
dar  Stadt  Aisfehl;  starb  am  1 .  Srptr-i.l.-.r  1822. 

a.  Meusei,  Gel.  Tentschl.  2,  4d.  9,  237.  11,  165.  13»  271.  221,  «n.  ^  b. 
Striadar-Jnati  18, 129*.  —  c.  Seriba  8, 167  bia  169. 

1)  8üm-  ittd  mmtebla  GadiolitoL  Aanklvti  and  GiaBen  1787.  8. 

2)  Natarliohe  GltUAaaBgTHtftalahiab  Ton  Karl  DtefmbadL  GiaSen,  bei  Kriagar 

dem  Aeltem  17ti7.  8. 

3)  Traveetirte  Fabeln  des  Phädrus,  mit  einem  Anhange  mysteriöser  Ges&nga. 
Rankfort  am  M.  1794  f.   U.  8.   Vgl.  Ebeling,  Korn.  Literatur.  1869.  3,  454. 

4)  Oberhessische«  Intelligenzblatt.  Lauterhach  1810  bis  1822.  Zwülf  Jahrgänge. 

5)  Geschichte  der  Stadt  Alsfeld.  Mit  einem  EpilQgus,  der  dritten  säkulaian 
Feier  der  Eeformation  gewidmet.  Gießen  1817.  8. 

6)  Attlaidam  Gafagenbritagadiahta  n.  a. 

8.  Amoldlna  Wolf,  geb.  Weißel.  §  270,  54.  —  Zeit^j.  l  d,  eleg.  Welt  1822. 
Nr.  17  f.  —  Gedidite  von  ihr  auch  im  Taschenbuch  der  Laaba  uid  KNandadiafb 
1804f.  1811.  1820;  in  dan  ThOring.  Srholnagan  1814  bia  16. 


« 
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Karl  Eberh.  Ludw.  Prdr.  v.  Wildungen  §  270  ,  44  und  Eophorion  1897. 
4i  817  biB  m.  —  Joh.  JAk.  Ihlee  §  m,  IS;  §  m  —  Alex.  Weinrich  §  294,  8 
uBd  Baad  YL  a  806. 

9.  Balomon  Ansehel,  geb.  1778  in  Bonn^  kam  in  den  neunziger  Jahren  als 
Professor  der  Philologie  nach  Mainz;  starb  daselbst  1814  alt  Doktor  dBcMwliiin  vnd 
Ohirufgie  und  als  Professor  der  Mathematik  am  Ljseam. 

a.  MMMi,  6«L  TraiMshL  I,  7&  11,  16.  18^  96.  —  b.  SoOm  8,  14. 

1)  1788:  Sieh  §  222,  7.  18)  —  Band  IV.  8.  164. 

2)  Odo  nn  Hf^rrn  Jos.  Kluiid.  Rottgomond,  ür  <l  A  G  tn  Bonn.   Bonn  1791  4. 

3)  Anfangsgrunde  der  Naturwissenschal t<_'u,    Kretf-r  Tlieü.    Main?  ]>l)0.  ^^r  8. 

10.  Fhillppiiie  SoDhie  toa  CalettberstSohnfistelleniamen:  CljiU«,  CjaBe. 
geh.  am  14.  Felmiar  1766  in  Kaaad  «Ii  du  Toditar  dM  lietriaelwB  Obmtan  «na 

ritterschaftl.  Obereinnehmers  Wilhelm  Moritz  v.  C.  lebte  meistens  in  Kassel  und  in 
engem  PreandschaftsTerkehr  mit  £.  0.  von  der  Malsbaig,  dam  sie  1817  nach  DresdaD 
fo^tt».  ffier  wmd«  sie  nieh  mit  Loeben  «nraer  bafimmdet  Naeh  Malsbo^  Todt 

(l*-'?!"!  zog  sie  sich  1829  nach  Obomlcirchen  in  Schaumburg- Lippe  zurück,  wo  sie 
SUftsdame  war,  und  erschien  mitonter  am  Hofe  zu  Bdckeburg.  Sie  starb  als  Öeniorin 
dM  Stifb  ObflmkiidMii  am  80.  Befptenibar  1848. 

a  Men-.ol,  Gel.  Teutschl.  22 1,  462  f.  —  b.  N.  Nekrolog  26,  62'2  und  2,  909.  — 
c.  Schinagl  1.  (<S.  3,  59.  —  d.  Striedor-Justi  19,  437.  441.  832.  —  e.  Uerlaud  1,  276  f. 

1)  Gedichte  und  Aufsätae,  teils  ohne  Namen,  teüs  anter  ihrem  und  den  oben 
aufgeführten  Decknamen  in  K.  F.  Ton  Kamienskj's  Luna  1789  (§  302  ,  8.  4);  im 
Journal  d.  Luxus  u.  d.  Moden;  im  Morgenblatt;  in  der  Ztg.  f.  d.  el^.  Welt  1805; 
in  £richson*B  Musenalm.  f.  1814  (vgl.  §  298,  A.  UL  1«);  in  Fouques  und  Neumanns 
Musen  1814.  St.  2.  L  k  —  Band  VI  8. 121 ;  im  Frauentaschenbuch  1815  (§  315.  II.  27); 
in  Kinds  Harfe;  im  Tascbenbndi  s.  getaU.  Vergnügen  1821  und  in  Caateiiii  Hul- 
digung der  Frauen  1823. 

2)  Reseda.  Neujahrtgeschenk  für  1807.  XaiMl  1807.  8.  Den  übersetstan 
Stücken  aus  Sam.  Hoger,  Leint,  Ounpball,  Camoeni  uw.  sind  «f«M  Ftitäm  vm 

dar  Ver&sserin  angehängt 

8)  IViedrich  Emst  Geon;  Otto'a  Ton  der  Malsburg  Poatiachaf  Naohlai  nod 
Umrisse  aus  seinem  innem  Leben.  Von  P.  C  Gmel,  1826.  8.  —  9  881,  71  nadi 

4)  =-  Bd.  IUI.  s  600. 

11.  NUolAlia  Yo^  geb.  am  6.  Dezember  1756  in  Main»,  geat  am  19,  Mai  18S6 
in  Prankfbrt  am  Main.  —  §  263,  29. 

a.  Meusel,  Gel.  Toutschl.  8.  242  f.  10,  775.  IR,  K-i  21,  239.  ~  b.  l-  nk- 
buch  zur  vierten  Jubelfeier  der  Erfindung  der  Buchdruckerkunat  zu  Frankfurt  a.  M. 
1840.  8. 160 f.  —  0.  Seriba  1848.  8,  7617.  —  d.  H.  K6nifr,  Die  ClnbittMi  in  Haiat  1, 
:^6.  f  Jnh.  Janssen,  Joh.  Friedrich  Böhmer's  Leben,  Briefe  und  kleinere  Schriften, 
l^eiburg  im  B.  1868.  1,  95.  2,  228.  383.  6.  4  o.  ö.  -  f.  Urlichs,  Briefe  an  Schiller 
8.  498.  —  g.  Sehnorrs  ArebiT  1876.  8,  481.  —  b.  t.  Wegele,  Geadiidite  der  dent- 
s  1  11  Hist  iriographie  .  München  1885.  8.987.  —  i.  Boderich  Warkentin,  Nach« 
klänge  der  dtuim-  und  Drangperiode  oaw.  München  1896.  S.  69  bia  64.  —  k.  AiJg. 
dtn£.  Biogr.  1896.  40,  189  Ha  191  (Bockenbeimer). 

Briefe  an  »:  J.  v;  HfiUer:  Hk.  t.  Haam-Conetaiit.  Bd.  8.  —  Wieland: 
Band  IV.  S  192,  A. 

1)  Gustav  Adolph,  Eonig  in  Schweden,  al.s  Nachtrag  zur  europäischen  Republik 
[Frankfurt  a.  M.  1787  bis  92.  HI.  8],  Frankfurt  und  Mainz  1790.  II.  gr.  8. 
Vgl.  Gotting'  Anz.  t.  gelehrten  Sueben  1791.  fit  65.  8.  664.  (A.  W.  Schlegel); 
Warkenüu  S.  61. 

8)  ISial  1798     §  881,  18  —  Bend  Y.  8.  651.  —  Sieh  ancb  Nr.  8)  a. 

3)  Rheinische  Bilder.  Erstes  Bändchon.  Mainz  1792.  S.  Enth.  a.:  Fust.  l.Aufz. 
Wnrkentin.  S.  60f  ~  b:  Shakespears  Beruf  und  Triumph.  Auch  besonders:  Mainz 
1792.  8.  —  c:  Heinrich  Frauenlob,  oder  der  Sanger  und  Arzt.  Auch  besonders: 
Mainz  1792.  8.  —  d:  Daa  UrtbeU  dee  Faifa.  —  e:  Aja  oder  die  heimUche  Ehe. 

4)  Die  Rninen  am  Rhein.  Frankfurt  am  Main  1809.  8.  Enth.:  a:  Die 
Brüder.  —  b :  Der  F&iberhof  oder  die  Buohdruckerei  in  May nz  [Nicht  ideotiaoh  mit 

WaiteÜB  a  61  Ui  64w 
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6)  ShdinUcho  Gefldüchton  und  äagea  1817.  —  Vierter  und  leUter  Band» 
üranlfart  1886.  gr.  8.  Anoh  o.  d.  T.:  G«Mliiohta  öm  YerfKlh  und  üntergaogs  der 
Bheinischen  Staaten  des  alten  deutschen  Beich«. 

Ci)  Ehriniis -hß  Bilder.  In  24  SteinMuihiutiifBa . .  Mit  bejgedcocktMi  BalladeiL, 

Fraakfurt  am  Msua  1819.  (1821).  Fol 

7)  Anlerdtm  sdilraidw  hMotiidM  WM».  BMb  mdi  Band  VI.  6.  984,  99. 

12.  Maximiliau  Christian  i-riedrich  Stiehl,  war  auch  lasuuktor  der 
Piinttn  ton  Nassau -Usingen;  um  181U  priffttioMto  «T  iB  BvuDmhug  M  Wies- 
baden. —  §  274,  Iß  -  M.;i]^rl  15,  549. 

1)  Pädagogische  Kriegslieder.  Karthago  (Frankfurt  a.  M.)  1790.  8.    Oline  Vfh. 

2)  Geladene  Wolken  .  .  .  (Heidelberg)  1791.  8.   Sieh  §  230,  8.  81)  f) 
BwdlT.  8.889. 

^)  Lieder  der  Schwedischen  HeerRchaaren ,  hertllBgagelMa  «OH  elnani  Vanluar 

Gustavs,    Frankfurt  am  M.  1791.  8,    Ohne  Vfn. 

4)  Belsen  der  Meywerkischen  Zöglinge  durch  versdiiedene  Kreise  von  Teutach- 
lud.  IVttikftizt  imd  Lripn^  1792.  8.  OIm  Tfli. 

Chn.  Karl  Emst  Wilh.  Buri  §  273,  2ö.  —  Karl  Ludw.  Aug.  Hoino  Frh. 
▼on  MQnchhausen  §  270,  51.  Sieh  auch  Gräter  §  300,  27.  Bardonalmanach  Kr.  8). 

13.  Franz  Wilhelm  Jung,  geb.  am  3.  Dezember  1757  in  Hanau  (nicht  17-%? 
in  Aarau),  lebte  1786  ab  Hofmeister  daselbst,  dann  als  Hofrat _iu  Homburg  vor  det 
BUie,  ging  1798  nach  Main^,  bekleidete  dort  verschiedene  Ämter,  bis  er  dieas, 
empört  fibor  die  französischen  Gewaltthiitigkeiten,  niederlegte  nr,d  hi' r:iuf  amtlos  in 
Frankfurt  lebte.  Im  Jahre  1814  erhielt  er  die  Stelle  eines  Generalä^kretars  des 
I>epartemont8  tum  Donnersberg,  übernahm  nach  Aufhebung  jener  noch  andere  G»* 
scbäftsleitungen  in  demselben,  fr^h  sie  infolge  Abnahme  sdnnr  Sehkxaft  Mif|  afadsito 
nach  Mainz  über  und  starb  da&albst  am  2ö.  August  1883. 

a  MouRel,  QeL  TratwOd.  8,  809.  14,  0^.  18,  280f.  28,  60.  —  1».  Mb» 
1,  170  f.  2,  361  f. 

1)  Gedichte  im  Ikut^fhen  Museum  und  im  lUs  h  Merkur. 

2)  Etwas  über  musikalische  Poeeie:  Musikalische  Monatsschrift  1792.  St.  3, 
8.  Ol  bia  05. 

8)  Rou88faii  Vi  in  -  idlschaftlichen  Vertrag*' ,  .  der  nber  die  fiftltndtltw  dw 
Staatslehre.   Aus  dem  i-ranzosischen.    Frankfurt  a.  M.  18üO.  8. 

4)  Ueber  das  Uebel  auf  Erden.  Ein  Wort  der  Bemhigung  und  der  Erh^ong. 
IVaakfart    IL  1808.  &  Ohm  YfiL 

5)  Osslans  Gedichte.    Uebersetzt.   FnnkAut  MI  M.,  yUTCIltnpp;  1806.  IIL 

8.  —  §  218.  1   r)   -  Band  lY.  S  KJö. 

6)  Ermnoruugeu  an  Job.  Casp.  Lavater.   Frankfurt  a.  M.  1812.  8. 

7)  Klan.  IBIii  Gedichi  Awkftut  H.  1814.  8.  —  Vgl.  §  228  ,  4.  18) 
-  Band  IV.  S.  271. 

8)  Odmar.  Ein  dramatisches  Gedicht  Heidelberg,  Eugelmann  nnd  Meder.  1814. 
866  S,  8.  —  Zweite  unveränderte  Ausgabe.   Mainz,  Kupferberg.  1821.  8. 

9)  Bejtrag  zn  Ideen  Aber  Xiidie  und  KiidieM«i>titt6he.  (Mains  im  Des»  1814^ 
B«lin  1815.  8. 

10)  Heinrich  Frauenlob.  Ein  Uedidit  2.  Anigiaie.  Haine  1819.  8.  —  TgL 

§  228,  4.  21)  —  Bd.  IV.  8.  271. 

11)  Die  AnUInge  der  hoefideateeben  Bprache,  oder  AnfirtdUnag  ilinr  ton- 

verwandten  Worter  zum  Behufe  der  Dichtbxnat,  von  F.  W.  Jung,  Hofrath  in  Mainz 
Darmstadt,  1834.  Verlag  von  Carl  Uaomann.  2  iinbez.  8.  XiteL  S.  UI  bis  VI  Vor- 
erinaenrng.  ünterr  Ifaini,  im  Jahr  1828.  F.  W.  Jnoi^  &  Tü  Bit  ZU  Tonrede  die 

Herausgebers.    T'^ntrrz.  Mainz,  im  Atigußt  1833.  Der  JOaniulgeber,  und  178  8^  8. 

Auch  m.  d.  ümsclilagtit. :  Deutsches  Beim  Wörterbuch. 

14.  Joiuinn  Franz  Bejer,  geb.  am  9  Januar  1767  in  Siegen,  von  August  1792 
Ins  April  1794  Konrektor  am  Padag<^um  zu.  Dülenbuig,  seit  dem  Frühjahre  1794 
ofdentlieher  dÜBntUober  Mmmc  der  QenohiflUa  nad  ITiiiiiiileibril  anf  der  faebsa 
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Max.  Chn.  IVdr.  Stiehl.  Fett»  Willi.  Jang.  Jdh.  Fnmz  Beyer.  Ge.  Konrtd  Hont  2it 

Schule  in  Herbora.  Justi  nrnnt  Ihn  in  Minor  Aiitobiasniiifaje  (nm  1819:  ätned«r- 
Jasti  18,  279)  .CrOhaeitif  verstorbdu'. 

UmaA,  GeL  TeatMshL  1,  281.  9,  98.  11,  78.  18,  114  »I,  S64. 

1)  Sammlung  von  Liedern  der  Liebe  im  Geschmacke  Palomo  a.  [Aus  dem  He- 
4»riÜBchenj.  Neu  ubersetzt  und  mit  Anmerkuogea  ?on  J.  F.  Bejer.  Marburg  ^792.  8. 

2)  Ueber  Epiktet  and  flein  Handbuch  der  Mond,  in  bi(^iapbiecher  and  littera- 
riaohAr  Hinaidit  Harlmig  1795.  8. 

8)  Bosenbat^  rita.   Frogr.   Herborn  1800.  4. 

4)  ApoUodof  ß  ]^rrthiache  Bibliothek.  Aua  dem  Griediiaoben  tlbenetst.  Her- 
l>om  und  Hadamar  1802  (d.  i.  1801).  8. 

5)  Sinngedichte.  Herbom  1809.  B. 

15.  Qeorc  ILonrad  Uont.  §  26d,  SO. 

a.  Jonmal  m  nnd  Ar  Deatechland  1784.  1,  819  f.  —  b.  MmnI,  0«L 
TeutschL  8, 496.  9, 638.  14, 190£  18, 815f.  9211,  849f.  —  e.  Solbft  1, 161  Uä  154. 

2,  344. 

1)  Geschichte  des  letztem  Sdiiredisch-BusaischeQ  Kriegs.  Franltfurt  a.  M. 
1799.  8.  Nennt  sich  anter  der  Yomde. 

2)  1793:  Sieh  §  263,  30. 

8)  Gastavs  UI.  Tod.  £in  paychologisch-moralischee  Gemähide  der  Yerimingen 
4m  Enthasiasnias  and  der  Leidenschaften.  Dramatisch  dargestellt  in  4  BQchern. 
Leipzig  1797.    LVl  (Vorwort,  unterz.  G.  C.  Horst).  701  S.  8 

Vgl.  darüber  Schiller  an  Goethe  1797  Juli  24  »  Jonas  5,  229.  Horst  hatte 
•daa  Werk  an  Schiller  gesandt.  VeL  Urlieht,  Briefe  an  Schiller  8. 158;  Emst  MOltor, 
adiiUors  Calender.  Stuttgart  im,  8.  255. 

4)  Die  Visionen  Habakiiks,  nen  übersetzt,  mit  hifitorischen  und  exegetisch- 
kritiachen  Anmerkungen.  Nebst  einer  Abhandlung  aber  den  Prophetismus  der  alten 
Welt  and  Inabeaondm  dn  bibUabhan  ]^o|ihctoo.  Gotha  1798^  o. 

5)  Anteil  an  dem  BiM-CoAinantar  . .  aiun  Andgabmoehe.  Altanbnig  1799 

4>i8  1809.   VII.  gr.  8. 

6)  Ueber  Beligioo  und  Frotestautismus.  Auch  u.  d.  T.:  Bathschiage  eines 
Weltbürgers  zu  einer  zweckmäßigen  und  dauerhaften  Vereinigimg  beyder  proteatan- 
tisrhen  Kirrhf>n.  Mit  einem  VnriTorto  von  Dr.  W.  F.  Hufnagel,  ^feb3t  An- 
\ieaduoK  aui  die  versuchte  und  zam  Xbeil  bewirkte  Vereiniguog  beider  proteetan- 
4aadher  Gamainan  fibar  dam  Bhein.  Anuikttart  n.  M.  1803.  8.  Ohna  Yfii. 

7)  Zerstreute  Aufs&tze  in  thanloglaeheo  Fachzeitsöbiiftw. 

8)  Beligion  vmd  Christenthum,  oder  Weyhe  des  jugendlichen  Ivebens  durch 
Andacht  und  Religiosität  für  gebildete  Junglioge  und  Jungfrauen.  Frankfurt  am  M. 
1809.  8.  -  3.  Auflage.  Frankfurt  a.  M.  1817.  8.  Annh  n.  d.  T.:  Andaditabaeh 
IQr  Gebildete  aus  allen  Stftnden. 

9)  Für  Beligion,  Christenthum  dnd  Menschengeschichte.  Frankfurt  am  M. 
1811  f.  IL  8.  I:  Auch  n.  d.  T.:  Die  BeUgioo,  dargestallt  in  ifaiw  «rfaabenen  Würde, 
für  denkende  und  gebildete  Ivcser;  2.  ump^nrl)  verkürzte  u.  erweiterte  Aufl.  1822.  8. 
u.  d.  T.:  £iuebia,  oder  die  Beligion  in  ihrer  erhabenen  Würde.  —  U:  A.  u.  d.  T.: 
Daa  Chriatantliaa  in  adnar  ariialMnan  Wird«. 

10)  KatoeUamaa  der  Glaubens-  and  Sittenlehre  des  Christenthuma  ipm  Ga> 
blanche  fiir  Stadt-  und  Landschulen.    Gießen  und  Darmstadt.  1812.  8. 

11)  Baa  heilige  Abendmahl.  Eine  dogmcngeechichtUcbe  Untersuchung.  Nebst 
Torschlägen  tind  Ideen  znr  neuen  Baaaeluug  der  Fonnan  dieasa  Inalitnta  nadi  dan 

Bedürfnissen  unserer  Zeit.  Gießen  1815.  8.  Ohna  Yfa,  Wvd  TOn  Manaal  18,  216 
■auch  K.  G.  Horatig  zugeschrieben 

12)  Mvsteriosophie,  oder  über  die  Veredlung  des  protestantischen  Gottesdienste« 
•dnfdk  me  vailrindang  euua  einfadi^eriiabonen,  inaeieo  Ada  dea  Coltoa  mit  der 
Fkedigt  . . .  Frankfurt  am  M.  1817.   H.  gr.  8. 

13)  Dämonomagie,  oder  Geschichte  des  Glaubens  an  Zauberei  und  dämonische 
Wunder,  mit  besonderer  Berüoksiditigung  des  Hexenmrozesses  seit  den  Zeiten  Inno- 
«entina  VUL  Fnnkfort  am  M.  1817.  IL  gi.  8,  —  vgl  Nr.  21). 

Ooeieke.  Onmdite.  YIL  t.  Avil.  ]$ 
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14>  Pred{g:t  fiber  die  Epifltel  am  swviten  Sonntaf^  nach  Ostern  1818,  in 
letzten  Tagen  seiner  AmUverwaltung  zu  Iindb»im  g^ialtan.   Äfainz  1Ö19.  gr.  8. 

15)  Siooa.  FOr  Chrtetentiramsftvimil»  «n  d«B  MWen  und  gtbOditeii  8(ind«ii 

TOB  allen  C^^nfessfriTieTi.   Mainr  1P19    II    8        2,  vfrm.  Anfl.  Ma^K  1821.  II.  8. 
3.  gänzlich  umgearbeiUt«  und  um  4^)  Bogen  vormebiie  Aufl.  u.  d.  T.:  Sioaa.  Mm 
Bsitr«  rar  Apologvtik  4m  QaMmttmm  . .  lUma  im.  IL  &     4.  A«!  Maioi 
1888.  II.  8. 

16)  Iheugie,  oder  rom  Beatrebeo  der  MeucbeB  m  d«r  alte«  und  neaea  Zät, 
nriMlMii  tidk  nid  d«r  Odatanrett  eiiui  umiMBttan  iwIb  YeiWndm  wa  bewi^en. 
Mtbz.  1820.  8. 

17)  Von  der  alten  und  nenen  Magie  Unpriing,  Idee,  Umfang  und  Geschichte. 
Ali  AnUndigung  der  Zanber-Bibliothek  und  Veratftndigung  mit  dem  Publikum  über 
^•4  litterarische  üiiteRiehni>  n    Mainz  1820.  gr.  8. 

18)  Marienbom  iind  Ronnobnrg.  Ein  hi8tori8ch-rfnf:iösag  GomÄblde  ent- 
schwundener Zeiten.  Nebst  swej  ron  dem  berühmten  Betormator  der  Europäischen 
Septratisten^meioen,  M.  K.  am  Bt  im  Jahn  1818  anf  dar  Bomialnirf  geoallMM 
Beden.   Mainz  1820.  8. 

19)  2aaber-Bibliothek  oder  von  Zauberei,  Theurgie  und  Mantik,  Zaobeiem, 
Heien,  und  Heiefoprooeneii,  Ikonen,  Gespenstern,  and  GdsteronelMlniingen. 

Zi;r  Beförderung  einer  rt'iii -t::  ^cliirli'licheu ,  von  Aberj^lauben  und  Unglauben  freien 
BeurthetLimg  dieaer  Gegeusttode.  Von  Georg  Conrad  Uorat  Mains,  lt(3i  bis 
Tl.  gr.  8.  —  Vgl  Hr.  f  I). 

20)  Flora,  oder  die  Blomen  in  ihrer  bShann  Bedeatoag  flir  Ekemide  der  Katar 

und  des  Christ^nthnms.   Mainz  1821.  1? 

21)  Deuteroakopie  oder  merkwürdige  psjcJuedie  lud  physiologische  Erscheinunj^'^^ 
und  ProUeaipe  ane  den  Gelmte  dar  PiMinnatologie.  Fttr  Xeligionsphilosophen,  Fsj- 
diologen  und  denkend«  Aerzte.    Eine  uuthige  Beilage  WW  DftmOQOniagn  wie  tnr 

Zanbor-BibliotheV.    Frankfurt  am  Main,  l^^O.    II.  gr.  8. 

14.  Johann  Frtodrldk  l*'raQZ  Lehne«  geb.  am  8.  äeptember  1771  lu  Getna- 

~    ■       i«en'       *         -  -    —  -  - 


faeim  in  der  grofiberzogL  hesafsehen  Provinz  Startenbarg,  kam  nach  den  Tode 

Eltern  1780  narh  ^fninz,  sfuili'  rt*>  hier  Gescliicbte  und  ßchüne  Wis-vn^rliift.  n,  wir 
Anh&nger  der  französidcben  Kevolutionaidetui ,  bereiste  1797  Italien,  wurde  ItUU 
Profuser  der  echfoen  Wieeenaehaften  an  der  Mainzer  Universität,  nach  deren  Auf» 
hobung  Frucurcur  gerant  am  Lyceum  und  nach  dem  Frieden  städtiecher  Btbliotiiekar. 
War  auch  Kedakteur  der  ,Maiuzer  Zeitung*.    Er  starb  sua  15.  Februar  1886. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  4,  893.  10,  185.  28.  876.  —  b.  Scriba  1,  2101  3; 
433  bis  485.  -  c.  Ph.  H.  Külb:  Großhzgl.  bes«.  (Mainzer)  7A^.  188«.  Nr.  48.  — 
d.  N.  Nekrolog  14,  157  bU  lö9.  —  e.  Nr.  6)  Tk.  1,  ä.  IX  bia  XXIV. 

Brief»  an  L.  von  Goethe:  Im  neuen  fieioh  1877.  Nr.  87  vom  6.  Sept.;  Frankf. 
Ztfr  1892  V.  15.  März.  Abdbl.;  Goethe-Jahrb.  1898.  M.  323.  Vgl.  Goethes  Werke 
(Üempel)  2Ö,  283;  &  Boisseree.  Stuttgart  1862.  1«  267.  270;  W.  t.  Baedermaoo, 
tieeÜMe  (leepiielie  8,  SlOf. 

1)  Waffenruf.  1792:  Sieh  §  281,  17.  k)  -  Band  V.  S.  551. 

2)  Republikanische  Gedichte.  StraSbaiv  179ö.  Mainz  1800.  Zwm  Bammlmigeil. 
8.  Mit  N.  MUUer,  s.  oben  Nr.  6.  14).  -  Nachdruck:  Wien  1820.  U.  8. 

8)  ffiatoTMeh*Blatiatiaoliee  Jahibneli  dea  Bepartementi  von  Boonersbei^,  ftr 
daa  Jahr  9  der  BepnbUk.   Mainz  1798.  8.;  Ar  daa  Jahr  1801  f.   Mainz  1801  f.  8. 

4)  Dem  Helden  Napoleon  Bnnnpartp.    .Mainz  1798.  8.    Vergl.  Nr.  8)  g. 

5)  Einige  Bemerknoffen  über  das  Unternehmen  der  gelehrten  Geaellaebaft  zu 
HaileD,  Ihrer  Stadt  die  Elm  der  Erfindung  der  Btwhdtnelwrtimet  tn  ertrotem. 

Von  Friedricli  Lehne.  Mainz,  182/?  gr.  8.  Sonderabdr.  aus:  Der  Spiegel.  Zeit- 
schrift u.  s.  w.  —  2.  Ansg.  nebst  einem  Naclitrage.    Mainz,  l><'lb.  —  Vgl,  Nr.  7>. 

6)  Romantische  Seereise  von  G«nu«  nach  Neapel  (1797).   Mains,  1^5.  8. 

7)  Hittofriscb-eritisdie  Prflfong  der  AnaprOdie.  weldke  dw  Sladt  Haasiem  anf 

denBuhm  der  Erfindung  der  Bnchdrnekerknnat  madbt  Yen  Vriedrieli  Lsline.  Hains, 

1827.  gr.  8.  —  Vgl  Nr.  6). 

8)  Fr.  Lehne  8  gesammelte  Scfarüten.  Nach  dessen  Tode  herausgegeben  von 
Fb.  H.  KQlb.  MaiBi  1884  Mi  1889.       gr.  8. 
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Baod  5  enib.  a:  Nr.  6).  —  b:  Di»  AilvokaiHi.  Eim  Dn&hliaig.  —  c:  Der 
frgteTi^.  EteSiBffpiel.  ~4:BedaB.  — e:17«iiOT»thiMlMBanbttit--f:Xldim 

AaMtzo  and  Fragmc  t<  ^:  GediobteL  a  868  Iiis  882:  Nr.  4).  B.  88iUf8l8: 
Dem  CoDsol  Napoleon  Buouaparte. 

17.  Georg  Peter  Dambmann,  geb.  arri  17.  j\T;irz  1781  in  Darmsiidt,  stu- 
dierte in  Gtefien  und  Jena  Tbeolo|ne,  worae  dann  Hauaiefaier  bdm  Kanftnasin  fMuh' 
Mb     Fmkftire     M.,  be^Mnto  mIm  Zoglinire  mdi  Jena,  itaftarte  dcnt  dl» 

Bechte  tirtd  orwarh  dip  jnrii^ti.^rhp  Dnrtorwfiri!?_  Er  bcglrftete  leine  Zöglinge  auf 
BeiaeDf  wurde  später  (ieecliäftstr&ger  im  Dienste  der  Wetterauer  Gnüm  am  Konjrei 
in  Bntett  und  dum  «m  Bdidkitiiis«  m  BegeDaburg.  NmIi  AofUtaiit  im  Bdiahei 
trat  er  wieder  als  Informator  eines  jimprii  (Jrafen  in  Mfinchen  ein  und  begleitete 
dieien  gleicbfalia  aof  üeiaeu  durch  DuuUchland,  Frankreicb  und  Italien,  labte  dann 
ia  Möncben,  in  Wien  iJa  Sekretär  des  Ministers  Stadion,  mit  Steigenteecb  (§  ^58,  20) 
befreundet.  Er  kehrte  nach  Darmstadt  zurück,  wuxdo  dort  beim  Hofoprntheater 
3k  Tbeatordicbter  angestellt  und  starb  im  Juli  1826.  —  In  Beinen  Gedienten  merkt 
man  nidrta  davon,  dafi  er  so  Tiel  von  der  Welt  gesehen  hat;  sie  erinnern  eher 
Schmidt  von  Werneuchen.  Hin  und  wieder  satirische  Bilder  der  Zeit,  z.  B.  wie  in- 
folge des  Bundefib&scblusses,  dufl  alle  periodiacben  Blätter  den  Namen  des  Bedaktenra 
tragen  sollen,  ein  Oberkellner  dm  tfgUdi  fadrodcl«  SpeiMMMil  all  BadtMenr 
ttoteneichnet  (Nr  I  S   S.  126). 

a.  Meusel  17,        22  i,  567.  —  b.  Nekrolog  7,  y85.  —  c.  Schba  2,  163  f.  849. 

1)  FreymQtbige  BriaH»  flb«r  die  neue  SebanspielergeieDMdiaft  n  Umkfbrt  am 
Main.  Frankfurt  1792.  Zwei  Hefte.  8.  Ohne  Vln. 

2)  Die  Einwohner  von  Frankfurt  am  M  tin  am  2.  Dec.  1792,  TwrtiMidigt  tob 
einem  fremden  Augoozeugen.  Frankfurt  1V^4.  ö.  Ohne  Vfa. 

8)  TnOmtMi  Ar  ftanannfmmar  auf  dai  Jalir  1797.  Hariraig  1797.  UL 

4)  Ried.  Sse  po«ti8e]ia  E!l»iatel  an  Wilhdm  Alo:^iia  Mmitar.  Danwtadt 

1797.  8.    Ohne  Vfn. 

Lob  eines  Herrn  von  Me^sebug  iu  Ried.   Auch  in  Nr.  12)  S.  20  bis  43. 

6)  CMUidita  ond  AnMtw  in  den  l^perbunjedieii  Briefen;  in  dm  Dnuatnig. 
Blittem;  im  Genius  der  Zeit;  In  der  Amwa;  im  Ifmgenblatt;  ia  der Zt^. £ d. el^g. 

Welt;  in  der  Abeudzeitg.   1821  f. 

6)  W.  Kösters  (§  300, 41)  poetischer  Nachlaß,  herausgegeben.  Eegeusburg  1807.  6. 

7)  Whist  Ein  Gwnfthlde  nadi  dem  Leben.  Kaeh  dem  FkamSeieflbeik  WSen, 
1807.    11  S.  kl.  8.   Auch:  Leipzig  1807.  8. 

Verse  unterz.:  Dr.  Dambmann.   Vgl  Neue  Annaien  1807.  2,  178'f. 

8)  Martin  Luther.  Ein  Veraueb.  Fttr  den  SOstan  Oktober  1817.  Znm  Besten 
«mar  Schulkinder.   Darmatadt  1817.  8.    Auch  in  Nr.  12)  S.  47  bis  74. 

Nachgedruckt  n.  d.  T.;  Luther  und  seinem  Andenken  geweiht  am  BeformatioD»> 
feste  den  Slsten  Okt.  1817  von  Chnatina  Analia  Steg  mann.  Offenbach  1817. 

8)  HMMfUnmen  (CMidito).  BvnHüdt  1817.  8. 

10)  Üeber  die  Darstelliinnii  der  Ihm  SopU»  SdufMtr  asf  dam  HMIieater  in 
Danaatadt.  Darmstadt  1819.  1B. 

11)  Übersetzung  der  goldenen  täprncbe  des  Frthagoras:  v.  Wedekind,  Der 
pjthagoräiaehe  Oxdan.  Leipitg  1880.  a  60  bis  68;  dm.,  Bwitlldw.  Gielan  1821. 

367  f 

12)  Emst  und  Scherz.  Darmstadt  1820.  (In  Kommisa.  bei  ^lyer  u.  Laake). 
2  n.  Q.  288  8.  8.  YeigL  Nr.  4)  tmd  8). 

18)  Berichtigung  der  SAmttiGhen  Meinung  fiber  die  Sn^MiiiiOB  dee  FAutnia 
BeÜBSann  zn  Sprendlingen.    Darmstadt  1822  8. 

14)  Gab  heraua:  Leonidaa  bei  TermopTlae.  Dramatisches  Gedi«dit  in  vier  Auf- 
iflgen  von  Karl  v.  ToDMaintb  ünd:  TodtenIbieT  ftr  Leonidu  in  Btnem  Anft. 
BunsUdt  1822.  8.   Sieh  §  881,  82.  18)  und  §  'IM,  X.  398. 

15)  Kleinigkeiten    Darmptadt,  gedr.  bei  Leske.  1826.   2  ffi.  u.  208  &  8. 
Gedichte,  zum  luii  nach  d»m  Französiachen. 

16)  DenkwOrdigksilMB  nm  Joaeoh  Fonch4,  Henog  von  Otento,  ehemaL  PoUzey- 
aitaister  von  I^m^ieiidi.  Ana  dem  Franifl«e«Thm  Daimatadt  1886.  IL  8.  ObnaN. 

18» 
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244  Btudi  m  Fhwtulvdi«  Dk&tmig.  §  801,  18-21. 

18.  Johann  Friedrieh  Ton  Mejer.  §  274,  8. 

a.  Mensel,  Gel.  TratMU.  5,  IUI  10,  268t  14,  668.  18,  698.  —  1».  Sapborion 
1806.  3.  525  f. 

(12)  Briefe  von  M.  an  Wieland:  V«!-  Euphorion  3,  526. 
Brief  an  M.  von  Goethe:  W.  A.  IV.  16,  225  bis  227. 

1)  Beiträge  in  Widands  9.  IM.  Molror  1794f.  1796  (darunter:  Die  gvtrtaM» 

Venus,  cino  Kantate.  1795.  Sept.  S.  61  bis  67;  Der  Pilgrimm.  Nach  einem  alt- 
engliaoheo  OrigiDale  in  den  B^oiee  of  andent  poefaty.  S.  297  bis  300;  £^tel  an 
ft.  a  la  Boche.  176a  8epi  a  II  l»tt  17);  in  der  Leipi.  Monatiaciir.  t  Dünen 
X794;  in  Vermehrens  MÄ.  f.  1803  (vgl  Kürschners  DNL.  135,  3,  247). 

2)  Der  I.ichtbote.   Eine  Monatsschrift.    Frankfurt  1806.    Zwölf  nefto   gr.  H. 

3)  Dttteas  Lebensbeaohreibung  oder  Memoiren  eines  Geroiaeten,  der  ausruht. 
Ans  den  FramOrisdieii  fibeneirt  von  Johann  Friedtibh  von  Mqwr.  Arnttedan  1807 

und  1808.   Im  Knnst-  nnd  Jbdlistrie - Comtoir.   II.  8. 

4)  Hades.  Ein  Beytra^»  zur  Theorie  der  Geisterlcunfl*'  Xehst  Anh:in<^n: 
ölTentliche  Verhandlungen  über  Swedenborg  und  titilüng,  eu  Beispiel  de«  Ahnunga- 
TennOgwaa  . .  Frankfurt  am  M.  1810.  8. 

5)  BibelJeutungen.   Frankfurt  am  M.  1812.  8. 

6)  Ehrenfrieds  Lehrabende.    Frankfurt  1816.  8. 

7)  1818.  Weissagungen:  §  293,  L  6.  24)  »  Band  Vi  S.  201;  Hamann:  §  2S8, 
2.  36)  -  Band  IvTSTmt 

8)  Gab  henna:  BUtter  ftlr  hSher»  Wahilieit,  ana  Beitrtgea  von  Geldbiten, 

iiltem  i;tkI  neuem  Handschriften  nnd  seltsamen  Büchern  mit  h^^sonderer  Kücklicllt 
auf  Magnetismus.    Frankfurt  am  M.  1ÖI9  bis  1832.    Elf  Sammlungen.  8. 

9)  Gab  heraus:  Wahrnehmungen  einer  Seherin.  Hamburg,  Fr.  Perthes.  1827. 
1829.  IL  gr.  8. 

10)  Prosodisches  Hilfsbuch,  oder  von  dem  SübenmnaP.  dm  Versarten,  dem  Reim 
und  der  Declamation  im  Teutschen.  2.  verb.  und  ▼erm.  Aufl.  ILempten,  Dannbeimer. 
1886.  gr.  12. 

11)  Zar  Aegjptologio.  Frankfoxt  a.  M.  1840.  gr.  8. 

12)  Aal«rd«ni  ÜbanetnuigMi,  An^gaban  (s.  B.  Amds  FuwUMigirtlMn)  m. «.  w. 

J.  B.  Knoob  §  809. 

10.  Kai  1  Christian  Kmst  Grat  zu  Benlzel-Sterniui.  §276,  7.  S  301,  42.  Iii;, 
a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  1,  280  9,  82 f.  11,62.  13,  94 f.  17,133.  22i,202f. — 
b.  lüiCraann,  Pantheon  8.  ei        r  Scnl  \  1,  19  bis  22.  2,  48.  —  d.  N.  Nekrokf^ 

27,  635  f.  —  e.  Badischo  Biu^-raphitea.    ileidelberp  1875,  1.  72  f.  (K.  Bartsch). 

1)  Beiträge  in  Wielands  N.  Ttsch.  Merkur:  a:  Der  Abend  am  iiheinufor.  1794. 
Nov.  8.  217  bis  235.  —  b:  Ueber  die  Kochte  <lor  Wahuftinni^en.  Sept.  S.  65  bis 
85.  —  c:  Die  Binde  der  Themis.  1796.  Febr.  S.  113  bis  182.  Man.  8.  225  bis  238.  — 
d:  Aristides,  ein  Dialog.  Okt.  S.  155  bi.')  lf<2.  —  e:  Gesichtspunkte  für  den  Schrift- 
«teller  imsers  Zeitalters.  1796.  Mai.  8.  34  bis  73.  —  f:  Natürliche  Kinder.  1801. 
Dez.  8.  272  bis  282.  —  g:  Gesetzgebung.  1802.  März.  S.  178  bis  183.  —  h:  Ge- 
schäftsgeist. Juni.  S.  99  bis  105.  —  i:  Schattenrisse  nach  dem  Leben.  1807.  Nor. 
&  lfl8l»is  210. 

2)  Dichterische  Tusodia  ttbsr  dis  GtgtnslliidA  der  kritiadmi  FhOoaoldiis. 

WOrzburg  1794.  8. 

3)  Mährchen  am  Kaiuiue,  vom  Verfasser  der  Novellen  für  d&s  Herz.  Erater 
Theil.  Hamburg  und  Altona  1797.  8.  —  Titelaufl.:  Ebenda.  1806.  II.  8.  Der 
2.  Theil  ist  nicTit  von  B.,  sondern  das  faereita  Hsmbnig  1797  bersiiagiekiHDiiiSDS 
Werk:  Die  KeisegefaJirteu.    Erster  Theil. 

4)  Pjgmäea<Briefe.   Ein  aatjrischer  Hornau.   Gotha  1808.   II.  8. 

5)  Weltanaiohten.  Ans  dessen  Sebnilen  gecogen.  Besth  1817.  a 

6)  Anti  Israel.  Eine  Vorlesung  in  der  gehsfansn  Akidsnio  mm  grflmn  Essl 
«1b  Antrittsrede  gdinlftsn  nm  Horatiaa  Coclss.  Aarsn  1819.  8. 
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i^Viedr.  t.  iivytai,  Cbn.  JSrnst  Be&tzel-Sternau.  Joh.  lualc  v.  Uermng  u.  a.  245 

7)  YonngB  Nachtgedttilnii.  Im  VorsmaB  der  Urschrift  tibersetrt  web.  On. 
£.  Graf  von  Benzel-St^^rnan.    Pranltfnrt,  Brönner.  1825.   X,  495  S.  8. 

8)  a:  GeiateeJcunde:  W.  Wagners  Zeitbüder.  Fraiikf.  1880.  Nr.  15.  —  b:  Abead- 
Uchtor:  «besd«.  Nr.  38. 

9)  BDUtiMh»  BebzifteiL 

90*  Jokawi  Isaak  Freiherr  tob  Gemliif.  §  275,  15. 

a.  Mensel,  Gel.  TeuUcbl.  11,  268.  13,  461.  17,  703.  22",  342  f.  b.  J,  v.  Horn, 
Der  Gnelphenordcn.  1823.  S.  320.  —  c.  Raülinann,  Pantheon.  S.  9ö,  —  ü.  Scriba 
1.  117  big  119.  2.  255.  —  e.  Ersch  und  Grubers  Alle.  Encjklopädie.  1805.  I.  61, 
416  f.  (Heinrich  Döring).  —  f.  Bettina  und  J.  I.  Gwmng:  §  286,  &  t)  « 
Band  VI.    S.  82. 

Briefe  an  a.  Goethe:  §  275,  15.  (DttntHr);  Goetlw-Jalirb.  6,  ISO.  —  ß,  Eeor 
nings:  ebenda  10,  149. 

Briefe  an  G.  von  Goethe:  Üngednickte  Briefe  Goethes  an  J.  J.  Geming  in 
Frankfurt  a.  M.  1794  bis  1828.  Frankfurt  a.  M.  1897  ~  Freies  deutsches  Hochstift. 
Zur  Eröfihnng  des  Frankfurter  Goethemnseums  am  20.  Juni  1897;  Goethes  Werke 
(W.  A.)  IV.  18,  142 f.  (Register);  Aus  (lemings  hs.  Tagebuch  (Besuch  bei  Goethe): 
V.  Biedermann,  (loethes  Gespräche  1,  141  bis  143;  dazu  9,  2,  50  bis  52.  —  Klopstock: 
Jlinerra  1816.  S.  332  bis  334.    Ergänzungen  dazu:  Schnorrs  Arcbiv  1874.  3.  400 f. 

1)  Gedichte  uud  AufsÄtxe  (in  den  J.  1794  bis  1S02)  in  Archenholtz"  Minerva; 
im  Genius  d.  Zeit;  in  den  Götting.,  Wiener,  u.  Berlin.  Musenalmanachen;  in  Secken- 
dorflf's  Ostor  Taschenbuch  v.  Weimar  a.  d.  J.  1801  r<  ^89,  3.  3.  XIV.  XYI);  in  Ver- 
mehrens MA.  a.  d.  J.  1802/3  (sieh  Kürschners  DNL.  13ö,  8.  231  f.);  in  Gräters  u. 
Münchhausens  Barden -Ahn.  d.  Uratsdi.  f.  1802.  8.  106  f.;  6  998,  A.  IL  eo,  n;  in 
.der  Ztg.  f.  tl.  Hp-.  Welt. 

2)  Frankfurts  Erhaltung  und  Kettong.   Frankfurt  1795.  Ö. 

3)  Siegesbjrmne.  Frankfurt  1796. 

4)  Der  Friede  Neapels.  Ode  an  AotoD.  e.  0.  n.  J.  4. 

5)  C^ntate  zur  Vermfthlunyfcyir  Ihrer  KSnigL  Hoheiten,  des  Kronprinzen 
beyder  Sicilion   in  i  der  Ershenogm  Cleinentine  TOQ  OeitieiBh;  im  Jahr  1797. 

Offrabach  am  M.  1797.  4. 

6)  Ktmatutdiiiebten  ans  Neapel  und  Rom:  Wielanda  N.  TCMh.  Herkni  1798. 
OK  8.  179  bi«  187. 

7)  Skizze  von  Frankfurt  a.  M.  (Frankfurt)  1800.  8.   Ohne  Vfh. 

8)  Ueber  Vicenzio's  Vaaamammlnng  in  Nola:  C.  A.  Büttigers  Griech.  Vasen- 
genilde.  1800.  Bd.  I  Heft  a 

9)  Das  achtzehnte  Jahrhanderi  Rüraihriiidier  Geeang.  Grimm»  1801.  gr.  4. 
Gotha  und  Leipzig  1802.  gr.  4 

10)  Beise  durch  Oestreidi  und  Italien.  iVankfiurt  am  M.  1808.  HL  8.  — 
Fk<dbe  in:  Wielanda  N.  Ttaeb.  Verimr  1802.  May.  a  67  Ina  64. 

11)  (jedichte  im  Taachenb.  f.  Freunde  und  Freundinnen  d.  Sobönen  a.  d.  J. 
1812.  Mannheim,  a:  An  die  Muse.  S.  42.  —  b:  Natur.  S.  45.  —  e:  Der  Adler. 
S.  50.  —  d:  Die  Muse.   8.  58.  —  e:  Die  Lauscherin.   S.  219. 

12)  Eroti8ohe  Gedichte  des  Ovid.    Metrieoii  flberselit.    Aanltftut  a.  K., 

Hermannische  Buchhandlung.    1815.  kl  8. 

13)  Die  Rheingegenden  von  Mainz  bis  CöId.  Wiesbaden  1819.  8.;  Frankfurt 
1822.  kl.  4.  —  Ins  Engl,  fibersetzt  von  John  Blacke.  London  1821.  —  Vgl.  Nr.  14). 

14)  Die  Lahn-  und  Maingegenden,  von  Ems  bis  Fnuücftirt.  Antiqtiaijaoli  und 
luatoriscli.  Als  zweiter  The il  der  Rheingegenden,  Wiesbaden  1822  (d.  i.  1821).  gr.  8. 

15}  Uebersicht  der  merkwürdigsten  Gegenstände  des  Alterthums  im  Her^o^- 
fbnm  NaaMn:  Annaien  d.  Vereins  f.  Nassauische  Alterthumsknnde . .  Bd.  1.  tit.  2  f. 
16)  Handiebiftüch  hinterBei  0.  eine  Obevaefenmg  der  Oden  des  Eons. 

Andr.  Waaaerbnrg  §  809.  —  Geo.  Kankrin  §  846.  m.  1789.  —  Siigfk. 

Schmi  l  §  274,  21.  „      ,  ^ 

21,  Joseph  Friedrich  Emmerich,  Sphriftatollemame:  Lnctan  Weber,  ^^eb. 
am  21.  Februar  1773  in  Wetzlar,  studierte  die  Bechte,  ging  mit  dem  General  Hoche 
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als  SekretÄr  narh  Mninz  nnt^  war  nach  dessen  Tode  knrzo  ZHt  EmploTP-  hf>im  fr.in- 
lösiscben  GtineraiHtaba.  Ein  Bnei  über  die  Bedrückungen  im  niedarrbeiQischjen  De- 
purtMnsiit,  den  «r  in  ArcbanboUens  Mtama  TeröffaDtlidite,  ▼«rsnlAfite  den  frantö- 
«sehen  Generalkommissär  Jolliv(»t,  ihn  in  verhaften,  seiner  Papiere  zu  b<>r9iibpn  nnd 
über  den  Rhein  deportieren  zu  ieissen.  Diese  Behandlung  und  die  Wahroeiimung 
von  Anstalteo,  ihn  unterwegs  zu  ermorden,  erschQtterton  ihn  so  aehr,  daß  er  in 

fänzliche  Verstandesrerrüttung  verfieL  Nach  irr^n  Wanderungen  kaoi  «  M  Würi- 
org  MX  und  starb  dort  im  JuUutkoepitulo  lun  17.  Kuvcmber  1802. 

a.  Heiuel.  Gel.  TentaeU.  9,  291     11,  197.    13.  327.    IB.  159  nnd  21.  S84 
(L.  Weber).  —  b.  Intell.-BI.  z.  Allg.  lit.-Ztg.  1803.  8.  27.      r  Würzburg.  Litt.-7.^»- 
180e.  Nr.  a5f.  —  d.  Baader,  Lex.  2,  1,  41.  —  e.  Ersch  und  Grubei«  Enonrclopadie 
1840.  L  34,  76  f.  (Heinrich  DOrin;). 

1)  Graf  LUiMhdii    Hr  piüdMlogiMlier  Banuni.  B»7mtb  17t5.  8.  OkM 

Vfiiafflen. 

2)  Gedichte:  §  270»  106  -  Band  V.  8.  426. 

3)  Briefe  einea  ManeOkn  wihxeod  dar  bWao  Begebenheitea  bey  der  Sambr»- 
II Maas-Armee  bis  m  Hoch»*!  Tod.  ttimmgfiffkm  warn  J.  F.  Kmnmririi,  Hmb» 

bürg  und  Altona  1799.  8. 

4)  Blick  in  die  Zukunft  bei  dem  LftiMviikr  WMm.  Vrins  1801.  a 

6)  Den  l'.nraiiifii  PUpai  KalUe  Wadimne.  verdentaoht  und  metriaefa  bearbeitet 
fOn  Lucian  Weber.   Frankfurt  a.  H.  Jigv.  1808.  IL  6.  Yergl.  Bidpai  §  310,  A. 

22.  Georg  Christian  Karl  Zimmermann,  geb.  am  25.  Oktober  1765,  in 
dner  Privatschule,  dann  am  Darmatadter  Gymnasinoi  vorgebildet,  studiert«  in  Giofien 
die  Rechte,  erhielt  dann  die  Aufsicht  über  <  im  Lese^resellachaft  in  Frankfurt  am 
Main,  war  1796  bis  17f»9  Acoessist  bei  dem  Oberamte  m  Darmstadt,  hierauf  N'^*ir 
nnd  Advokat  bei  den  Untergeriehten  in  Frankfurt.  1803  keiirte  er  nach  Darmätä<it 
zurück,  wurde  Sekretär  d^  OberkriegskoUegs ,  Geh.  KriegBaekretlr,  Assessor  des 
OberkrippoknUpgs,  Ende  IH]'*  OHerkHegarat,  1832  EeVriitipninj^skoTTimiRsär  für  die 
Provinz  c^t^rkenburg,  1837  m  den  Kuhestand  versetzti  starb  am  21.  Juxu  1838  in 
Darmstadt. 

Scnh^  1,  ISO       482.  2,  832. 

1)  Auerbach.  Ein  Godiehi  auf  den  iieburtata^  der  Herzogia  Louise  von  HeMen 
im  Jm  1798. 

9  Dw  Greis.  1804.  Gedicht  ffUtguXOik  tbm  mr  Tantlhliiiig  das  GtoS- 

hmogw  ▼eranptaltnt/'n  MriskonK«!!«"". 

8)  Die  Wiedergenesung.  Singspiel  in  einem  Act  mit  Musik  von  Wagner  sur 
Fdor  dar  Wiodergenesung  dea  Gfofbenoga  Ludwig  L  1808. 

4)  Der  Rückmarsch  ins  Vaterland.  Ein  Singspiel  in  einem  Act,  mit  Mnaik 
von  Capelhneister  Wagner,  sar  Foor  der  BAckkehr  der  Grolbencgl.  Trappen  im  J. 
1810  in  die  Residenz. 

23.  Georg  Frtedrleh  CbrittiaB  Wendelstadt  §  294.  35. 

1)  Geschichtliche  nnd  naturhistonsche  Fragmente  zur  Batdinii^  IBr  Jimg  vnd 

Alt  aus  allen  Ständen.    Osnabrück  1798  f.  II.  8.    Ohne  Vfn. 

2)  Ueber  die  licherUche  Teutache  BriefUtulatur.   Wetzlar  1805.  g. 

3)  Viele  Beiträge  im  Allg.  Anzeiger  der  Deutachen  von  li<09  bis  1820,  darunter: 
a:  Reise  auf  den  hohen  Westerwald,  in  Briefen.  1810.  Nr.  19.  23.  32.  317.  — 
b:  Eduard.  Eine  skizzirto  Erzählunff,  welcher  Wahrheit  cn  Grunde  liegt.  Nr  206  f. 
209.  —  c:  Die  gezwungene  Kraftsprache  des  Tages  droht  unaerer  deutsolien  «Sprache 
mit  BOekM  in  Ouo  Bobbdt  181«.  Kr.  82.  77. 

■i)  Rheinreisc  wn  ^lainz  bi.s  Neuwied  im  J':]\  ISIS.  In  BdafiMI  an  atiain 
Freund  F.  A.  in  11.   Hadamar  1814  (d.  i.  1813).  gr.  8. 

f)j  Durchflug  durchs  FOrstenthum  Siegen.   Dortraond  1818  (d.  i.  1817).  8. 

24.  Gottlieb  Al^riiu  Wilhelm  Ludwig  Hau,  Schriftstellemame:  Albreeht 
Morlt/  Kose,  Sohu  des  (1807  f)  Professors  der  Theologie  Johann  Wilhelm  B.,  geb. 
am  3.  Oklnti«  r  1779  in  Erlanp^en,  erhielt  .«eino  Vnrbüdnnf::  zunächst  privst ,  f^ooann 
aui  dem  Gymnasium  iu  seiner  Vaterstadt,  studierte  dasuibat  seit  Ostero  1797  Mediatin, 
prawffnto  1800  anm  Doktor,  bahUUifltte  «Ii  atoFriffaMoMat»  wude  ISOlLribmst 
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4n  Gnien  tod  Görts  na  6uUiti  (Hotiw)  «nah  PhywkiM,  1818  Haaaaat  de«  Herra 
TOB  BiedMri  «sd  Phygikv  m  LMMMh,  1821  Hofait,  1884  «rater  FlqraikTM  in 
(SiiltB  und  lUrb  am  22.  SeptonW  1840. 

a.  MdUMl.  Gel  TeaUchL  10  ,  447.  16,  lOS.  19^  2&Q.  —  b.  Fikeasclier, 
VoUttfaidige  ■kadsuiMlM  Qdthrtaageediiehte  der . .  TTnnranitlt  n  Erhoffen.  Nfira- 
berg  180B.  Abth.  S,  S  153 f.     «.  Soribe  1,  30f:  r  S,  Vfit 

1)  Roman  tische  DarstelltiogeA  aas  der  WmUm  lindra,  m  ABütgkt  Mocite 

Boee.   Cobarg  1799.   260  S,  8. 

8)  Vnmeebi  ZadoUnl  T«ii  IL  L.  W.  It  G.  Leipadg  1004.  a  OiM  m 

4)  (^irhte  Gielen  and  DMnMt,  hd  md  Liäfa.  1809.  a — Wiedüli.: 

Darmstadt  1811  8 

5)  Auilerdein  beüetrutiaobe  Beitrage  Zeitodirütea  uod  Taadioabüchero, 

wd  fiili  ~ 


W.  I«ri  MMMttB,  Brader  na  Jon  Hw,  H.  (wIm  Vr.  87),  kM»  ab 

Pnvntlohrpr  in  Frankfurt  ani  Mnin.  Fp&t»  fBr  äoh  dodlMt»  in  fbilippwidi  «id  in 
Owamhma ;  sUrb  «n  1.  Febraar  1814. 

&  MeuMl,  Gel  TstttaU.  14^  7.  18»  10.  —  b.  Soribn  ^,  88»* 

1 )  Übersetzte :  D  e m  oastinr't  AMb  an  Imommi  Ibiv  db  ]|srM|b.  LflM, 

HArtknoch.  1799.  III  k 

2)  Briefe  an  Leonore  aber  die  Mjrthologie.  Nachlese  su  Demontier  s  Bnefeo. 
nraaMu*  am  H.  1804.  & 

5)  Mytholo^äscha  SnlUnikgsa  in  UebUahaD  Gevaad«.  Ittr  VuaaiB  der  Mjttia. 

Kreuanach  1808.  8. 

'      4>  IJeitragp  m  Yugt's  und  Weitzel's  Rhein.  Arcluv  (maiät  (iedii  htn) 

26.  Johaiui  CbrlstlED  Markwort.  geb.  in  Reülingen,  auf  dem  jKatharinr>um 
trod  Kwotinna  in  Braonschweig  vorgebildet,  studierte  in  Rehnatedt  irad  Leipzig 
Theologie,  1801  Hauslehrer  bei  einem  EdeliiianTin  in  Ungam,  einige  Jahre  apäter  in 
Wien,  öcbau^^er  an  dem  dortigen  flUretl.  Alois  Lichteoateiosobea  Theater,  nach 
SeMiegang  defleelben  in  Laibadi ,  THeet  md  Tenedigr,  wieder  in  laibaeh,  iMlte  in 
Mimrhi-n  nuftTf^^t^-n  ,  cr'kranktc  auf  der  Hinreise,  erhelf"  f'wh  im  väterlichen  Hause, 
in  MagdeboiK  engagiert  ,  nadi  dar  Schlacht  bei  Jena  bei  einer  denlaefaen  Xhaater- 
gwaellachafl  m  Stratburg.  mit  der  «r  naeh  Rwel,  VllUbanaan,  Fralborif  und  laria- 
ruhe  zog.  Seit  1809  wirkte  er  am  Tlieatfr  in  Dannstadt,  wur  le  HojBänger  und 
Ghordirektor  am  groSherzooL  Holtheater  and  1827  Yokakniaik-Dtieklor  deesMben.  — 
§  806.  1«. 

ficciba  1,  238  bis  245. 

1)  T>]>  j:rzählungea  in  waatiafiün  flasiJiminlra*  1797  ai&d  nicht  t«ii  ihm. 

Vgl.  öcriba  1,  24ö**). 

9  Laoaidaa.  Ikaoerspiel. 

8)  Bmpb  ttnd  Nitatia,  aina  Oper  in  Moaik  geatirt  tod  Wagnar.  Daimatadl  »18. 
4)  Gedichte  in  imaAladw  UMxiften. 

6)  MaaikaliMliai  «aaaqglhaanttNha  v.  iw  äeiinften. 


27.  Josias  Marius  Hadermann,  ^rV.  am  26.  Dozf  mher  175H  zu  Schlochtern 
in  Kurbessen,  Bruder  von  Karl  £L  (oben  Kr.  25^1  studierte  in  Uanau  Xbeok^,  1778 
Beklor  in  Büdingen;  starb  am  86.  janoar  1887. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl  22",  f  —  b.  HaU.  Lit.-Ztg.  1827.  Nr.  118.  — 
€.  N.  Nekrolog  1827.  1,  IIS  f.  —  d.  G.  Thudichttm,  Geschichte  des  Gfransaiama 
fB  Bttdiagen.  Bttdingao  1888.  8.  «7.  88f.  —  a.  Soiba  8.  8841. 

1)  Anteil  an:  Oiristlidies  Gesaagboeh  aar  BsArdanuig  dar  MtnaBrihan  and 
öffentlichen  Erbaunng.    Büdingen  1801. 

Aufier  H.  waren  daran  beteiligt:  Joh.  Mart.  Keller  (geb.  am  2.  Aug.  1767  in 
DiUenborg,  f  als  Direktor  des  Gymnasiums  in  Büdmgen  am  24.  Febr.  1829.  Tgl. 
Beriba  2,  871  f),  Emst  Theod.  'Geller  (t  als  Konsiatorialrat  in  Badingan  am 
5.  Mai  1809)  und  Ladw.  Frdr.  Weitzel  (geb.  am  4.  Jaü  1747  in  Bttdingen,  seit 
1805  KmiMklar  daaelbal»  f      18>  1841). 
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2)  Gedichte  im  Büdinger  gemeioQüU.  Wodienblatie,  deasea  Kedaküon  er  lÄogei^ 
Zat  beMigta,     Audi  ktäiuäie  Gedidita  in  mdiietaMi  ZOttOaUbm, 

8)  Hexümotrische  Keilr-  in  ;  Einige  Bed«  M  4«  Ertffimag  det  lMldM01lllli> 

siums  in  Bü4inf»^n    BiHlin«.';« n  1822. 

28.  Magdale ae  Amalie  WühelmlAe  Kall)  geb.  in  CarUhaTeD,  ■tub  in 
Oberkraftingra  am  2.  Draember  1889. 

a.  Meuael,  Gel.  Teutschl.  19,  284.  -  b.  Jottt  8.822.  -  c.  Gerland  1863.  1,  lOS. 

Gedichte  in  Gräten  o.  Münchhausens  Barden -Almanach  d.  Teutschen  t  1802. 
8.  145  bis  148:  in  Kinds  Harfe  Bd.  4  und  6;  in  Beckers  Taschenb.  f.  d.  gesell. 
Ycigii.  1817  bis  1828. 

Jak  Adam  Koeh  §  888,  8B0. 

29.  JobanB  StoU.  geb.  am  16.  November  1769  in  Rotenburg  an  der  Fnlda. 

hessendarmstäiitiftcher  Paysiku«  in  Alsfeld,  ««it  l'-'OS  hessischer  Medkinalrat  and 
seit  1805  Direktor  d&a  Medizinal -KoU^ums  und  befittindiger  Sekretär  der  Landea- 
knltur-Gesellschaft  in  Arnsberg  (Westfiuai);  tterb  dMeM  •!■  G«li.  Bugiwnngt  und 

Medizinalrat  am  30.  September  1848. 

a.  Meusel.  Gel  Teutßchl.  10,  715.  11,  711,  15,  554.  20,  651.  —  b.Öeibert», 
Westfäl.  Beiträge  zur  Deutschen  Gescliiclitc.  Daimstadt  1828.  Bend  8.  ^  &  StrMleiS 

Jnsti  16,  30  big  33    17,  393.  —  d.  N.  Nekrolog  26,  1092. 

1802.  ^^^^^^»^VfiimeiL*^^^^^^  Vermächtoiß  für  gebildete  Leeer.  GieSea 
8)  Anlezden  medinirfeehe  Seluifteii. 

30.  Johann  Georg  TVllbelm  1JMa«r,  geb.  am  4.  Oktober  1777  in  Michel- 
bach  bei  Marburg,  studierte  in  Marburg  und  Rintf^ln  Th'V'jIfx^ne,  wurd«^  Lehrer 
in  Landau,  1803  Hauslehrer  iu  Frankfurt  am  Mam,  1ÖU4  iSubdiakonuä  m  Marbuxig, 
1814  AfdildiekoniiB  «n  der  FAoikinbe  dtielbet;  etaib  am  7.  Seplamber  1887  m 
Marburg. 

a.  Stheder-Juäü  18,  494  bia  497.  —  b.  Meuael,  Gel.  Teut^iil.  21.  175  f.  — 
e.  N.  Nekioleg  15,  788. 

1)  Gedichte  im  Gottinfr  Mtisenalra.  f.  1803  (§  2?1  ,  r>  j);  in  WielanJ's 
.N.  Teutach.  Merkur;  im  Moigenbiatt  1812;  in  Jnsti'e  and  Becks  Erscheinungen  im 
Heine  Toiekme  1814  (eben  Nr.  8.  88);  in  den  Thfiring.  ErbdangeD;  in  Und» 
Mnee  1821. 

2)  Gedichte  und  Cbaraden.  MartHng  1816.  8.  —  2.  Anfl.  1817.  8.  —  N.  A. 
1827.  8.  Dahn  auch  Nr.  3). 

8)  Die  Brftder,  eb  Tranefapiel  in  8  AnlMgen:  ünnin  f.  1881.  B.  888  bie  442. 

4)  Kurzer  Libegriff  der  christlichen  Lehre,  in  Liederrersen  und  SprUdun,  ein 
Leitfaden  zum  weitem  Unterricht  zusammengestellt.    Marburg  1831.  8. 

5)  Lieferte  eine  Neabearbeitung  Ton:  J.  F.  Hejnatz,  Anserieeene  Erzählungen 
aoe  der  biblischen  Qeediifllite.  Mubufr  1888.  &  —  veib.  n.  fenn.  Anfl.  1885.  8w  — 
8.  Aufl.  1837.  8. 

6)  AuBerdem  einige  posrhirhtliche  Programrae  and  Aufsätze  n.  a. 

81.  Georg  Christian  LndwlgLlndenmeyer.  geb.  am  18.  ApxU  1762  in 
CSfQnstadt,  war  l&ngere  Zeit  Noter  in  wSrratadt  (Kheinneesen),  dann  in  Zweibrttcken, 

1819  AppellatiunB-Gürichtsrat  daselbst;  starb  am  17.  Juni  1820  in  Zweibrücken. 

e.  Meusel,  Gel  Teutechl.  14,  443.  18,  54S.  23,  429.  —  b.  Mindenachee  Sonn> 
tegebktt  1880.  Kr.  81  f .  —  a  Seriba  8,  455. 

Gedichte.  Offenbach  1803.  8.  —  Koblenz  in  der  Lassauix'schen  Buchhan^ilußg 
1805.  8.  Unter  der  Vorrede:  Werrstadt,  Departement  vom  Donnersberg.  in  Plürios 
11.  Febr.  1803;  Enth.  Vermischte  Gedichte.  Episteln.  Erzählungen  und  Sinngedichte. 
Säthsel  und  Charadon.  —  Naebdradc:  Wien  1806.  Tgl.  §  881,  S^h)  1798 
—  Band  IV.  S.  363. 

32.  Stanislans  Schmitt,  geb.  am  12.  September  ITHG  in  'ier  Abtei  Schoutlial 
(bei  Aachen),  studierte  die  Rechte,  war  substituierter  Staatspiukurator  beim  Appel- 
iatiOBi-Gericntshof  in  Trier,  später  Advokat  in  Kreuznach. 

a.  Meaael,  Gel.  Tentacbl  16,  866.  20,  214.  —  b.  Gaden  8»  168. 
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1)  Gedichte.  Mit  einem  Tupfer  vwd  Muaik.  Fraaklurt  am  M.  1^8.  8.  — 
Audi  mit  der  Angabe:  Xrentmadi  1804. 

2)  Feldblomen.  Eine  Sanunlong  von  Poesien  für  Freunde  der  lindlidMn  Natur. 
Xit-einem  Knpfcr  und  Muaik     Kreuznach  1808.  8.    Ohnf'  Vfn. 

5)  Hildeearde,  die  Gemahlin  Karls  dea  GroBen.  Ein  episches  Gedicht  in  16  Ge- 
Knninadi  18U  (d.  L  1810).  m.  8.  Obw  YAi. 

4}  Zenobia,  odar  der  Triumpli  das  Knoaea:  E^iiebaa  CMidit. 

6)  Dir  nme  Orlibarr.  Sin  Bnina» 

SS.  Onorf  Wllbelm  Issel,  geb.  am  13.  Oktober  178S  in  Dannstadt,  peiuib- 
nierter  großborzo^!.  hessischer  Hotrat  und  Hofka0inNl4ekl«tir,  privatiiiarta  pm  18tö 
in  Freiburg  im  Bteisgau.  —  Scriba  2,  'dö9. 

MblingabltttlMa  an«  dam  Oaitea  der  Pferinnen.  Daimalidt  lOQA.  8. 

34.  Gottlieb  Anton  Christian  Äiemejer,  geb.  am  28.  Dezember  1783  in 
Halle,  Doktor  der  Philosophie,  Professor  am  kgl.  westfälischen  Pagcninstitut  und 
Lehrer  der  deutschen  Sprache  an  der  Artilleriescnnle  in  Kassel,  später  karbessischer 
Hofrat,  Profeaaor  am  Kadetteninstitut  sowie  beständiger  Sekretär  <tor  Akademie  der 
bOdendcn  Künste  daselbst 

a.  Mensel,  Gel  Tentscbi.  14,  666.  18.  848  f.  ~  b.  Hassels  and  Murharda 
Waalphalen  unter  Hieronymus  Napoleon.  Eine  Monatsschrift.  Biannschwetg  1812. 
Aognat.  8.  68  f. 

1)  Erzählungen,  Gedichte  und  Aufsätze  in  Beckers  Taschenb.  z.  gesell.  Ver- 
epfigen;  in  dessen  Erholungen;  im  Tasdienbuch  der  Liebe  und  Freundschaft;  im 
nemiBtbigni;  im  Hotgenblttt;  n.  a.  v.  ~  Biah  Band  Tl.  S.  610,  aa.  700. 

2)  Gedicht»  von  Anton  Nienwyer  nnd  EhA  Anguit  DOring  ß  847,  1000]. 
Halle  1808.  8.  * 

8)  Luise  oder  die  Schäferbütte.  Ein  Koman.  Leipzig  1804.  8. 

4>  Der  Xaiu  a«  dam  Grabe.  Roman  ana  dem  IVaniSoiooben.  Leipiig  1804. 

8.  Ohoe  N. 

5)  KeliquiVn  von  Wilhelm  und  Tina.   Leipzig  1805.  8.   Ohne  Vfn. 

ti)  Die  Betrogenen.  Lustapiel  in  einem  Aufzuge.  Naob  dem  Franzöaiachen. 
CBttian  1808.  a  0.  N. 


7)  Der  Cid.   Trauerspiel  in  fünf  Aufzügen.    Frei  nach  Pierre  Corneille 
Anton  Niameyor    KSthon  1808.  8.    Vergl.  Goethe  (Hempel)  27,  146.  433. 

8)  Das  Abentheuer  im  Bade:  Taschenbuch  d.  Liebe  u.  iVeundachafi f.  d.  J.  1810. 

9)  Lenardo.   Kooian.   Cassel  und  Marburg  1812.  8. 

10)  T^roat  und  Erhebung.  Ein  Buch  ftr  Eunitien,  die  am  enbashlafene  oder 

in  den  Krieg  gezogene  Lieben  trauern.   Cassel  und  Marburg  1814.  8. 

11)  Casaelsehe  Chronik  vom  28.  September  1813  bis  zum  21.  Novembar  damelben 
Jahree.   Von  Anton  Niemeyer.   Cassel  1814.  8.  —  2.  Aufl.  lölö.  8. 

18)  Der  Bote  ana  Gaaml.  Eine  SMtong  ftr  den  Bfiiver  nnd  Tandmaim.  Oaiael 
1814.  4.   0.  N. 

18)  Der  Jahrestag  des  Einzugs  in  Paris.   Schauspiel  in  1  A.   Casael  1816.  8. 

14)  Der  Sieg.   Vorspiel  in  1  A.   Cassel  1816.  8. 

Karoline  ron  Ganderode  §  286,  6. 

35.  Phillpi)  Angu8t  Panll,  geb.  am  21.  Januar  1782  zu  Usingen  im  Herzogt. 
Nasaaii,  aoUte  Kaafinann  werden,  wandte  sich  iedoch  linguistischen,  ästhetischen, 
UatOiisdiett  nnd  ardilologischen  Stndim  zu,  redigierte  1806  und  1807  das  Frank- 
faitar  Ristretto  und  lebte  seit  1814  als  PriTatlchrer  in  Darmstadt. 

a.  Meusei,  Gel.  Tent^^rhl  19.  T."^  f  —  b.  Scriba  1,  299  f.  2,  660 1 

1)  Eugenia.  Ein  Kornau,   irauklurt  am  M.  1804.  8. 
^  Davmitadt  Eine  Sldaze.  Darmatadt  1816.  8. 
8>  Gemilde  Toa  Ebeinbeiaen.  Mains  1816.  gr.  8. 

4)  Qamllde  too  Bheinbaiem.  Von  PbiUpp  Angnat  FralL  Fkankenthil  1817.  gr.  8. 
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6)  BeaohretbMg  dm  GroSlunogiichwi  Mmwum  m  DariMtodt.  Fankf ort  am  M. 
1818.  8. 

7)  Die  römischen  und  deutschen  Altertiiflmer  amShalB.  MdaildSL  SAIA. 

8.   1.  Abth.:  Rheinhessen;  2.  Abth.:  Rheinbaiem. 

8)  kurzgefaßte  stAtistiBch^topographiBche  Bescfaxetbung  des  GroSherzoffthanu 
Hmmh  fon  »Oipp  Aagiit  FMdL  AoniiMt»  18».  8 

9)  Geschichte  der  Stadt  Worms.  Von  FUNpp  Aogust  Pauli.  Worms  1835.  12. 

10)  Gomälde  von  Mainz,  nebst  Ausflogen  nach  den  Bädern  doB  Tannui,  dem 
BbuDgau,  kreuzaach  und  Oppeaheim.  Mainz  1820.  8.  Ohne  Vfo.  —  2.  reib.  Aug. 
Mains  1881.  8. 

Karl  Ck.  W^Uurt.  §  89«,  77.  —  lUf.  dtsch.  Biogc  1886.  48.  789t 
(G.  Korn).  —  Zu  seinen  Gedichten  in  Chamiwoi  vnd  YanÜMMif  MA.  aiali  UxmIi- 

nen  DNL.  136,  8,  292  bis  296. 

88.  Kmmt  Ckriitopk  G«ttUeb  Wift,  geb.  am  31.  Januar  1784  in  Brotterode 
M  9Am^S,  8»lm  detWmMiwn lelMaliM  W.,  Bruder  dnt  J.  N.  AndiiMW. 

(unten  Nr.  53)  besuchte  seit  1798  das  Gymnasium  in  Gotha,  studierte  Ton  1802  an 
in  Leipzig  Theologie  und  Philol<Meie,  promovieite  1805  zum  Doktor  der  Philosophie, 
wnrde  Kekter  dsa  Lyoevma  in  Schmalkalden,  1811  Diakonus  daselbtt,  daneben  1819 
Pfarrvikar  in  Selii^nthal  und  Floh  bei  Schmalkalden,  1817  Direktor  des  neoeniahllllHI 
Gymnasiums  in  ßinteln.  1821  Konsistorialrat,  1822  Doktor  der  Theoloee. 

a.  StriederJnati  17,  188  Ui  188.  18, 618.  19, 808 1  —  h.  lUoMCm  TealHU. 
18,  950.  81,  639  f. 

1)  Des  Titus  Calpurnius  von  Sidlien  eilf  erlesene  Idyllen,  übersetzt,  erkliit 
nnd  beurtheilt  Leipzig  1805.  gr.  8.  Die  erste  Idylle  als  Robe:  Wielaads  NsMT 
Tentscber  Herkur  lb05.  Januar  S.  42  bis  49. 

2)  Gedichte  in  den  thfirinir.  Erholungen  1812  f.;  AufsttM  in  einigen  pidigaf^ 
Zeitschriften  und  in  der  National- Zeitung  der  Deutsdien. 

9^  M.  Ttall.  Gioero*s  Bede  fBr  den  Dfehter  A.  Lucinius  Arefaias,  lateimMli  nnl 
dentsch,  mit  kritigchen,  erklärenden  und  beurtbeilenden  Anmerkungen.  Leipzig  1814.  8. 

3)  Beschreibung  der  Feyerlichkeiten  bey  der  RQckkehr  de«  Kurfürsten.  Gesai» 
der  über  dieses  £reignil{  frohlockenden  Stadt  Schmalkalden.  Schmalkalden  1814.  8. 

4)  Bfickbliflk  in  dM  Jthr  1814  1816.  8. 

6)  1816:  Bieh  nntan  J.  K.  Andraw  Wi8  Nr.  68. 

6)  1817:  Sieh  A.  Wolf  §  270,  54.  S).  Dort  versehentlich  Kr.  Wi9. 

7)  Ad  exitdm  anni  h^'mnis  decantandis  orationibus  habendis,  carminibus  red- 
tandis  in  Gymnasio  Kiutoheosi  Prid.  Cal.  Jan.  inst,  rite  celebrandum  carmine  sol«ii* 
nitaU  dicato  hoMinfasäne  invitat  Prof.  atque  Director  D.  Wi8.  Rintelli  1817.  4. 
Gleichreiticr  ansfregeben  wurde  ein  von  W.  gedichteter  Gesang  der  GjaBMlaiten  n 
Rinteiu  zur  Feier  dee  scheidenden  Jahres  1»17.   Binteln  1817. 

8)  Ad  «es  nrtden  8.  «s  P.  Piineifii  CKdüetmi  I  In  giwimii  Biflis&iui  ^ 

8.  Jan.  rite  celebrandum  duabus  orationibuR  in  hac  ipsa  Hchola  nmeendn  liabitis  OS* 
eenter  invitat  Dr.  C.  C.  Th.  W.  Progr.  RIntelü  lölö.  4. 

9)  Elegia  in  mortem  Guilieimi  I  Electoris  Hassomm.  Ptogr.  Bintetai  1891.  8. 
18)  El^  dn  tegflitatt  nmm.  Ptagr.  Binteln  1889.  8. 

11)  Epistola  poetifln  ad  GjnuutfiiiBi  Gothannm.  Binteln  1894.  8. 

12)  XXV  EpigrammaU  in  Yisurgim  eto.  Ftagr.  Rinteln  1825.  4. 

13)  EvangeliseheB  Gesangbuch  für  höhere  und  niedere  Schulen,  mit  eintf  Aus- 
wahl liturgischer  Antiphonien  nnd  alter  Lieder  nach  dassisehen  Melodien.  Letpsig 
1887.  8. 

14)  AuOerdem  Lehrbücher  llir  GyinnMlen,  Predigten,  Schnlnaohriditen  u-  s.  w. 

37.  Franz  Theodor  Martert,  war  um  1809  fürstlich  Hessen-Philippsthalscher 
Amtmann  zu  Barcbfeld,  als  solcher  noch  1828  in  BaEmanns  Pantheon  als  lebend 
Millpmiurt  —  MmmI,  G«L  TmAmU.  14,  41. 

GMKeMn.  WImuA  1806  Ui  1807.  IL  8. 
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38.  CkrlstiAa  Karl  Aasro^t  Alfeier,  ceb.  im  Mai  1782  zu  Bingenheim  in 
der  Wetterau,  stadierte  in  Giefien  die  Hechte,  promonerte  daaelbst  1808,  wurde 
PriratdozeDt,  1807  auch  Hofgerichtsadvokat  und  Prokurator,  kam  hierauf  $1»  Amto- 
echultheifi  und  Gerichtsechreiber  nach  Battenbaig,  1821  LaodgRicdltniiaitlNr  diMibet; 
«Urb  am  9.  Januar  1825.  —  Bcriba  2,  10. 

Gedichte.   Erste  Sammlung.   Gieien  1806.  gr.  8. 

ta.  Jakob  Nesi,  geb.  am  20.  Oktober  1767  in  Mainz,  Kaiifmaim,  Stodtrat, 
Fliddent  der  Armen-Kommiasion  und  Mitglied  der  BiBdabkaMBMr  daulbtt. 

Scriba  1,  286  bis  287.  2.  628.  869. 

1)  Der  Frieden.  Eine  Kantate,  ia  Muaik  fnetzt  von  FAnlL  Priaiianheii 
Konzertzneitter  6.  A.  Erenier.  AschafFenburg,  bei  Wittib  Wielandt*«  md  Sobn.  9.  J. 

2)  ChriatkatboUadiec  Laee-  und  Gebetbuch  fUr  heran  wachsende  Kinder... 
Mainz,  in  der  Rochus -Hospital -Bnchdruckerei.  1807.  8.  Mit  einem  Anhang  von 
Uedem  zur  haualichen  Unterhaltung  und  zum  geselligen  Yereafigen,  ia  Moaik  m- 
aatrt  TOP  dem  SfibcHnapeetw  Pliuwr  DeaMB.  Dw  Anbangaiidi  Maoodm.  Vr.ö). 

8)  Andenken  der  jüngsten  Verßangenheit ,  in  bosorulfrer  Beziehung  auf  Mainz 
und  aeine  UmgebaiuoiQ,  Ton  einem  BOnrar  unaerar  Stadt  £iae  Sammlung  Gelqgen- 
heMigediehte ,  zum  Beetn  der  ameii  lfan*DlnHr  toa  KolänbD,  heiaiuvqgebeii  am 
zweiten  Gedächtnißtago  der  Errettung  TümtlriMMdiab  am  1&  (Mober  ISlft.  Maiss, 

bei  J.  Wirth.  1815.  gr.  8.   Ohne  Vfn. 

4)  Rfickblicke,  HofTnun^on  und  Aussichten  aus  dem  Gebiet  der  Religion,  zur 
Erinnerung  und  zum  Mit^enusse  der  Gleichgesinnten,  rhythmisch  und  gesdiichtiiab 
geordnet  und  aufbewahret  Zum  Besten  daa  Erziehungs  - Instilatea  amer  Kiader  üa 
ehemaligen  iLanoeiiterkiostfir.   Mainz,  bei  J.  Wirth.  ima. 

5)  NaehUtai^a  der  IMimiii  iim  aaa  einem  eribbrananeiehaa  Leb«  Iber  Gennl 

und  Vergänglichkeit.  Ein  kleiner  Beitrag  zur  Begründung  der  Harmonie  unseres 
endlichen  Hiersejrna  mit  uaeerer  aneadliehen  Zukunft.  Mit  Ijnecbea  Moeikbeilageo 
von  Mbriti  Ganx,  DiiaUor  Kray,  Kapellmeiiter  Starkel,  Dr.  Gottfried  Wabtr,  G.  A. 

Kreniter,  Aug.  t.  Klmn  und  Pfarrer  Klemm.  Mainz,  bei  Fl  Kupferberg  in  Commiasion. 
1825.  gr.  8.  —  9.  wohlt  Anggabe  u.  d.  T.:  Emate  und  heitere  Unterhaltungen  aus 
dem  Uhtilieben  und  geadHgen  Leben.  Mains  1888.  gr.  8. 

Diese  IJeder  und  die  im  Anhange  zu  Nr.  2)  prw.ihnten  ins  Engl,  fibersetrt: 
Original  Songs,  written  and  adapted  to  German  Melodies  bj  Fr.  C.  U.  London. 

6)  Weiaheitsregeln,  aus  den  gebräuchlichen  Sprichwörtern  der  Tentschen.  Für 
die  erwachsene  Jugend  dee  VaterUndes  abgezogen  TOB  J.  Neoa.  Aogaborg,  M  KnUBa- 
felder.  1826.  8.  —  2.  Aufl.   Lindau  1884.  8. 

7)  Gedichte:  Taschencalender  zum  Nutien  u.  Vergnfigen.    Mainz  1832.  12. 

8)  Erste  Sanmlung  mehrettnuniger  Geainge  fiu  Sopran  und  Altatiflunen  .  .  in 
Muik  gMitrt  «m  V.  Lailmv  . .  .  llaiM  18M. 

40.  Johann  Joseph  Pfelfbr»  gab.  1771;  ataib  äla  Qenanlaelanlir  der  Hairia 

in  Bonn  am  17.  Oktober  1808. 

a.  Schiller  an  B.  Fiechenich  1793  Juli  25  Jonaa  8,  847.  —  b.  Morganblatt 
1806.  Nr.  256.   S.  1024.  —  c.  Meusel,  Gel.  Teutacht  16,  86.  19,  116. 

1)  Die  Karolinger.    Ein  Trauerspiel  in  fünf  Akten.    Cöln  1807.  8. 

2)  Gedichte.    Cfiln,  Rommerskirchen.  1808.  1809.  II.  8. 

3)  Ino.   Ein  lyrisches  Drama  in  drej  Akten.    Cöln,  Roramergkircheu.  1809.  8. 

41«  Markus  Theodor  von  Uanjpt^  Scbriftstellername  auch:  Theodor 
Par«frinas,  gob.  am  2.  Februar  1784  in  Mainz,  besuchte  das  Gymnaaium  in  Grünstadt, 
studierte  in  Aschaffenbui^  die  Rechte,  wurde  Amtspraktikant  in  Aschaffenburg,  1805 
Amtsadrokat  in  Michdatadt,  dann  in  Erbach,  1808  HofgerichtsadTokat  in  Darmstadt, 
unternahm  eine  Brfae  durch  Holland  nach  Hamburg,  wirkte  dort  gegen  die  Fran- 
zosen und  mußte,  von  Napoleon  geächtet,  sein  lieben  in  Sicherheit  bringen.  Später 
wurde  er  Tribunalrichter  m  Düsseldorf,  1820  Landesgerichtsrat  in  Trier,  zog  sich 
1827  ins  Privatiaben  nach  Mainz  zurück,  ging  nach  der  französischen  Julirerolution 
nach  StraBburg,  von  da  nach  Paris  und  ersoiofi  f^irh  daselbst  Ende  Mai  oder  An- 
fang Juni  1882,  wahrscheinlich  aua  Mangel  an  Subsisleuzmittein. 
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a.  Meu8«I,  Gel.  Teutschl.  14,  56  f.  18,  74  f.  19,  85  (PeregrinoB).  614  f.  — 
b.  Raßmann,  Pantheon  8.  126  f.  ~  c.  N.  Nekrolog.  Dmenau  1834.  10,  944  f.  — 
d.  Scriba  1,  138  bis  136.  492.  2,  292  bia  296.  -  c  Kohrcin,  Dramat.  Poesie.  1840. 
2,  230.  —  f.  Lexikon  d.  hamburg.  Schxiftotellw  3,  126  bii  129.  —  g.  Allg.  dtoch. 
Biogr.  1880.  11,  71  f.  (Benoke). 

1)  Biatli«n  tm  ItaÜMi.  Darmstadt  1806.  S.  8.  Ohne  VfiL 

2)  Beitraf,'o  im  Morponblatt  1808  bis  1810.  1814  f.;  im  FreimüÜiigen  1809; 
in  den  (Hamburg.)  Unterhaltungsblättem ;  in  der  Abendzeitung  1824;  im  Gesell- 
sehafter;  im  Uosperus;  in  der  AUg.  Ztg.:  in  der  Cbaris;  im  Rhenus;  in  der  Ameise; 
in  den  Hess.  Blättern  u.  s.  w. 

H)  Ta^iso's  Nächte.  Aus  dorn  Italienischon  ÜBJ  fibenetlt  fOB  ^Mod.  T«  Hanpl 
Nebst  des  Dichters  Leben.  Darmatadt  1809.  8. 

4)  Die  Martyrn,  oder  derTVioinph  de«  (^liatenfhiiinB.  Nadi  dem  FknnSBaiadMii 

des  F.  A.  de  Chateaubriand.  Frey  bearbeitet  Dannatadt  1809.  1810.  II.  gr.  8l 

5)  Hambur^sche  Abentheuer  des  Junkers  Hana  TOn  Birken  and  aeinem  treuen 
Matz  vuii  Theod.  Peregriniis.  Hamborg  1810.  8. 

6)  Maleriache  Waademogeii  dmdi  HeOaiid  nad  daeii  Theü  von  Nbuddentsdi- 
land  im  Jahre  1810  von  Theodor  Feregiinoa.  Hamboig  1810  f.  IL  8.  —  Zweite 

wohlf.  Aue^'.  1814.  II.  8. 

7)  BIüthenkräniM.   Hamborg  1811.  8. 

8)  Theoretiieh-pfaktiacAMir  X^umneDter  dea  KApoleoBiMihtn  GeaelslNuliea.  Mit 
besonderer  Raekucht  auf  dJa  . . .  Anigabe  von  Danida  u.  a.  w.  EmAet  Baad.  Ham- 
burg 1811.  8. 

9)  Die  neue  Bieue.  Hamburg  1813.  8.  —  Neue  Ausgabe.  Hamburg  1814.  8. 

10)  HambonigetleHaredulBavonet.  AppeUU  JnatfeadnBoi.  FkrlalSM.  8. 

Deutsche  Übersetzung:  Hamburg  unter  dem  Marschall  Davoust.  Aufnif  :m 
die  Gerechtigkeit.  Von  Theodor  von  Haupt  ehemals  Offizier  in  englischen  Dieasten. 
Bine  ira  et  studio,  o.  0.  (Leipzig)  1814.   64  S.  ti.   Nicht  ron  Haupt. 

11)  Reponae  4  tm  eorit  de  Mona.  d'Anbignoae.  Furia  1814.  8. 

12)  F.  A.  de  Chatdaubriand  politische  Betrachtungen  Ober  einige  Schriften 
des  Tages  und  über  das  Interaaaa  aUar  FxanMaen.  frei  bearbeitet  Xttbingen 
1815.  gr.  8. 

13)  Ueber  die  Unmöglichkeit  einer  konstitutionellen  Regienmg  unter  einem 
militairischen  Oberhaupte,  Desonders  unter  Napoleon.  Nach  dem  FranaOaiaohen  dea 
Comte  bearbeitet  und  mit  Noten  begleitet,   ööln  1815.  gr.  8. 

14)  Aahranleee  aas  der  Vorzeit  Elberfeld  1816.  8. 

16)  Monativoaen.  Eino  Zeitaehtift.  DSiaeldorf  1817.  6  HeA».  8. 

16)  Skizzen,  Enthaltend:  Eerainiscenzen  aus  Paris  im  Jahro  1818.  Skizzou 
au  einem  Gemälde  des  Aachener  Congreeses.  NoreUen  und  Legenden.  CriminalfiUle. 
Gedidita  Charaden.   Düsseldorf  1819.  gr.  8. 

17)  Jacobe,  Herzogin  von  Jtttich,  gebone  Miarkgrlfln  von  Baden.  Blofraphiaeho 

fiWzze.    Coblenz  18-20.  gr.  8. 

18)  £pheakr«o>e  von  Tb.  v.  Haupt  Ther  bei  GaU.  1821.  8.  Kleine  Anek- 
ddeii  und  SniUnngen. 

19)  Mechthilde.  Historiaeh-iomantiaGlMa  GenUUda  dentadiar  Vaiaait  in  5  Ab- 

theilnngen.    Coln  1821.  8. 

20)  Triers  Vergangenheit  und  Gegenwart,  ein  Instori-^ch  -  topographisches  Ge- 
milde.  Trier  1822.  U.  8.  Erster  Tlieil  auch  u.  d.  T. :  Panorama  von  Trier  und 
seinen  Umgebungen.  Zweiter  Theil  auch  u.  d.  T.:  Trierisches  Zeitbuch  vom  Jahre  68 
vor  Christi  Geburt  bis  zum  Jahr  Christi  1821.  —  2.  berichtigte  Aufl.  Trier  1884.  8.  — 
Anh  Nene  hg.  von  Jacob  Schneider.  3.  g&nzUdi  umgearbeitete  Auflage.  Trier 
1846.  8.-4.  Anll.  Jhaa  1881.  XIX,  286  8.  1«. 

21)  Criminal -Prozedur  gegen  den  g*«*»«««  Pt  Ant  Fook  ana  CBln'bei  dam 

Aasisonhüfe  zu  Trier-Cöln  1822.  4. 

22)  Schauspiele.   Mainz,  Fl.  Kupferberg  1826.  IL  8. 

Haupt  nennt  de  »teila  giana  frei  Mavbeitete  Teipflansniigen  ficanaOaiaelMr  dnaui- 
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tischet  Dichtungen,  teils  eigne  Erzeugnisse,  fast  allo  auf  dm  Theatpm  z-:  Wien, 
Mfln^ea  u.  s.  w.  bereits  aufgeführt*.  £0  sind  uachiolgeuUe  Stücke,  jedes  mit  be- 
•OBdenr  Seitenbeziffening : 

I.  a:  Harleliins  Tücke  oder:  Per  f^oprf'llte  Alte.  Maakenspiel  in  1  A  4^  - 
b:  Catharina  von  Curland.  Komantit^^  Ik  s  bauspiel  in  drei  A.  Nach  Uokok.  i>o  ä>.; 
Äufgemhrt  im  Theater  a.  d.  Wieu  1^J4  November  24.  Vgl.  Abendi!«.  1825. 
Nr.  37.  —  c:  Ali -Pascha.  Melodram  in  drei  A._  57  S.  —  d:  AlUMmill  der  nw 
Buhende.   Komantisches  Schauspiel  in  drei  Abtheüuugea.    -56  S. 

II.  e:  Der  üiih«kaiuite.  Drama  in  8  A.  76  S.  —  f :  Der  R«tter  wacht.  Dnoui 
in  drei  Ä.   114  S  -  gt  Die  Abentheuemacht.    T.nstspiol  in  In  i  A.  95  S. 

23)  Vorschule  zum  Studium  der  griechi^rbcn  Tri^iker,    Bt  rim  1826.  gr.  8 

24)  Barth elemy,  Beise  de«  juDge  Auadiarais  durch  Gritehenland  in  der 
Mitte  des  vierten  Jahrhonderta  vor  der  christlichen  Zeitrechnung.  Aus  dem  Fran« 
töcischen  von  Chr.  Aug.  Fischer  und  Th.  von  Haupt.   Mainz  1828  his  HI.  XIV.  12. 

25)  Unsere  Vorzeit.  Eingeführt  durch  U,  Zscbokke.  Frankfurt  a.  M. 
1828.  Y.  18. 

IM)  Du  Shut  TOD  Foiliau  Op«r.  WcmI  1888.  & 

27)  Bearbfit^t  -  f,  rner  die  Opern:  Graf  Ory;  Daa  Veilchen;  Di»  Bnat;  Din 
Dilettanten :  Vergangenheit,  G^g^inwart,  Schreckenstage  nach  Scnbe. 

28)  Musikalischer  Hausfreund.    Mainz  1829  f. 

89)  m  BkfeoiiMlHNNiMiitiMilM  Oper.  Hains  1889.  S. 
80)  Din  Mnnatdner.  NoveUe.  Mainz  1880.  8. 

31)  Bignon,  Grsrlii.'litn  von  Frankreich  seit  dem  18.  Bmmnire  Ii?  zum 
Frieden  von  Tilsit.  Am  dem  ^  rau2«>iu»uheu  yod  Th.  ron  Haupt.  Darm« ladt  1630  f. 
n.  gr.  8. 

32)  Bibliothek  merkwürdiger  Criminal-  und  Ilechtsf&Ile  der  Ütem  und  neuem 
Zeiten  und  aller  dnlisirten  Völker.  Darmsüidt.  1830 f.  IV.  12.  Mit  Fr  Heldmanu. 

33)  HochverrathsprooeA  der  Minister  Karls  X.  von  Frankreich  mit  historischer 
fiinlMtong  bg.  von  Tlieodor  tod  Hanpl  Fhmkfort  n.  M.  1831.  18. 

34)  Paris  oder  das  Buch  der  Hundert  und  Eins.  Aus  dem  SnuBoMllMn 
übersetzt  von  Th.  Haupt.    Emier  Baud.   Stuttgart  1832.  gr.  8. 

85)  üngedruckte  Theaterstücke:  Heinrich  X.;  Die  diebische  EUter;  Braun- 
mianeben;  Die  Grafen  HoliaaMi;  Die  TeufelsbrOdw;  Dar  InvaUd»;  Der  Friseur.  — 
rnkom|>onierte  Opern:  Luwlaw»;  Der  Doppelgiogv.  —  Imponiert  von  A.fiamlMfg; 
Biandine.  Melooram. 

88)  AnBerdem  Bearbeitungen  ftaniBriadwr  Ballndm  ond  Btnmnttn^  Übenete- 
ungcn  franzöaiacher  nugschriften,  Zeittohriftan  (Bliiin.  Beolmditar;  Hoidln)  nnd 
noch  einige  inristisfh*>  Arbeiten. 

^  GerhArd  Friederick  (SchriftstoUemame:  Friedr.  WnUer),  geb.  am 
2.  Jannar  1779  in  fVankfnrt  un  Hain«  atndiarte  von  1797  Ina  1808  In  Jena,  Harburg 

und  Heidelberg  Theologie,  wurde  1808  Pfarrvikar  zu  St.  Peter  in  Frankfurt  um  Maiu, 
1812  P£urrer  in  Bomheim,  sät  1816  wieder  in  seiner  Vaterstadt,  wurde  Stadtpfarrer 
daadbrt,  1848  Konslatorialnit,  3851  YiseaenJor,  1887  Senior  des  lotheriidion  luoiate- 

riiims,  feierte  am  6.  April  1^.^)8  das  .Tulüläura  .seiner  Ordination,  trat  mit  Abltof 
desselben  Jahres  in  den  Buhestand  und  starb  am  30.  Oktober  18mi. 

a.  MeuMl,  Gel  TeutidiL  17,  «24  f.  81,  849.  82n,  »88  bta  880.  —  b.  flieh 

Nr.  28).  —  c.  Der  Jubilar  Dr.  theol  Gerhard  Friederich  .  .  .   FVankfurt  n.  M.  1868. 

4U  S.  8.      d.  Allg.  dt^ch.  Bio-r.  1878.  7.  obd  i\  (Steitz). 

1)  Lyrische  Gedichte  mit  Muaik.  Frankfurt  a.  M.  1809.  8.  Mit  3  Musik- 
beilagwi. 

2)  Gustav  Herrmann ,  oder  der  p\'thagoräi8<'he  Bund.  Ein  psyohokgfoeber 
Boman  von  F.  Waller.   Franklurt  a.  M.  i812.  1813.   IL  8. 

8)  Die  Feier  des  Jahrestages  der  Völkerschlacht  bei  Leipzig  in  deu  der  freien 
Stadt  Fhinkfiirt  nngdiörigen  Ortschaften.   Frankfurt  a.  If.  1814.  gr.  8. 

4)  Libollon,  vom  Verfasser  dos  pythagoräischen  Bundes  Fmnlrf  irt  n  1814. 
8.  Ohne  Vfn.  —  2.  verh.  Aufl.  u.  d.  T.:  Libellen.  Enahlungeu  uud  Gedichte. 
Prwkfiut  a.  U.  1817.  8.  Mit  aeinflii  K. 
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6)  VolkANdeo,  gasproohea  am  Abend  «ks  lü.  Oeiober  1^15.  K«iMft  zw«  G«- 
■tafML  fkiakfert  «.  IL  181b.  fc.  8.  —  1  Ava.  181«.  8. 

6)  Clin  in ik  der  drittn  Jnbdfojwr  dar  HabmalOax  !■  ikvAM  m  IMl 

Fnmkftirt  a.  M.  181H.  8. 

7)  Lutber.  Historisfibe«  Gedicht  ia  vier  Gasfiogen  [in  Octavenj.  Fran)rfurt  a.  M. 
1818.  4.  Prob«  Yorhor:  Zeitung  f.  d.  eli«.  Welt  1817.  Nr.  245  bis  24^  -  Wohl- 
feile AoBg  Frankfurt  a.  M.  1824.  8.  —  Lother.  FSn  . . .  Geeingen.  Zur  ?m jäh- 
rigen Erinnerangtfeier  an  dieüebeigabe  der  Angtbuigiiehen  Conüoasioa  dm  Juni  mäO 
mm  dritteuBar«d^dflgt  Btatigivt  1880.  8.  —  4.  Aufl.  ftniflirt  t.  M.  1865 

m  s.  8. 

8)  Gedicht«  im  Morgenblatt  Jhh. 

9)  Wie  Luther  lebte,  lehrte  and  starb.  Ein  Volkabudi  fär  Evangeliedie  Christm. 
2.  AuftaCBw  Fnnkfat  «.  H.  181&  8. 

Ifi)  Krir.nrninc'on  an  den  Ff.rsten  Blßrhor  vrin  Wahlstadt,  angedeutet  bey  der 
Todtenfejer  des  Helden  in  dem  Blüdiervereme  der  £reven  Stadt  Franiifurt  Kebat 
einer  biographiadieB  Bldne  Blttehat.  . .  Frankfort  u,  IL  1819.  8. 

11)  Serena.    Die  Jungfrau  nach  ihmn  Ehitritte  in  die  Welt.   Ffir  rsligiSs 

bildete  Töchter.  Frankfurt  a.  M.  1819.  8.  —  2.  Aufl.  1821.  8.  —  8.  umgearb.  n. 
venu.  AuH  1827.  LI.  8.  —  4.  umgearb.  o.  v^.  Aufl.  1833.  8.  H  8.  —  ^  Aufl. 
1864.  XT,  419  8.  16. 

12)  Meine  Wandemnwem  iu  die  B^rpatrafle,  den  Odenwald  und  die  Rhein- 
ffegenden  (2.  Th.  fügt  hinzu:  nebst  einem  Ausüugo  nach  Franken)^  Von  Gerhard 
Fnederieh.   Wiesbaden  1820  und  1824.   U.  8. 

F-r'?ter  Thcil  auch  u.  d.  T. :  Reise  durch  einen  Theü  der  Bergstn^e  und  des 
Odenwaldea  während  des  Sommers  1819.  —  Zweiter  Thdl  auch  u.  d.  T.:  Bilder  aus 
der  Natur  und  dem  Menschenleben.  Gesammelt  auf  einer  ExholoagneiM  an  im 
BhMi  and  Torzöglich  nach  Franken,  im  Sommer  1828. 

13)  Heliodor.  Dea  JOnglinga  Lehijabre  f&r  idigiS«  gebildete  Söhne.  Ftiok- 
fnrt  1820.  8. 

14)  Sarone*Bo8en.  Eine  Maurergabe,  den  Treuen  des  Bandes  geweiht.  Zweite 
mit  den  Melodien  nn  fi .'.  M^neohofeii  vniiMlirfe»  Aufgabe.  FnMut  *.  M.  18dS 

(d.  i.  1824).  16. 

15)  üeberWonderiHanban  andWaademidit  Worte  «rangeUaelMr  Vdbaneugung 

tu-^  dem  Henen  eines  Hessischen  Geistlichen.  Herausgegeben  und  mit  «ilMni  Voi^- 
wort  begleitet  von  G.  Friederich.    Frankfurt  a.  M.  182^.  8. 

16)  Metriache  Gebete  und  Betrachtungen  zur  Vorbereitung  auf  die  Confirma- 
tioadUir,  BiM*  ttid  dtm  anl«  bfliUfw  IM^^         FnokAuta.  M.  1888  8. 

17)  Ehrenpforte  für  die  Bedaction  der  Katholiken  und  ihr^  jetzigen  sichtbaren 
Vorstand,  Herrn  G.  Scheiblein.  Als  Antwort  auf  die  in  dieser  Zeitschrift  gßgm 
mich  versuchten  Aafiille,  aus  Thataachen  erbaut   Wiesbaden  1825.  gr.  8. 

18)  Gab  beniu:  Jagendbibliofdwk  dea  Anafauidea.  Ins  Denlidw  ftbenotat  fw 
cinmn  Vereine  praktischer  Eraeher.  Hanau  1.^26  bis  1829.   XY.  16. 

19)  Geschichtliche  Darstellung  dos  Eücktritts  icr  Grafen  Clir  K.  und  G  roa 
Bouzel-Stemau  JTG,  7  and  oben  Nr.  19]  aus  dt^m  bchooße  der  roma&ch-kathoiischea 
in  die  evangelis«  ii-protestantiaehe  Kirche.  fiVankfbrt  1827.  gr.  8.  Ohne  Tfit  A]ia> 
d«r  Zeitschrift  ,Der  Protestant*  abgedruckt. 

20)  Christachc  Vorträge.  Zugleich  Andachtsbuoh  für  Gebildete.  Hanau  1829. 
IL.  gr.  8.  —  8'  durchaus  verui.  u.  ?eräud.  Auflage.    Hanau  ISUÖ.  11.  gr.  8. 

21)  SeHUia.  Jahtbaeh  «tiriatfidiar  Andadit  fllr  »Hgioiufebfldela  IVaaaa  und 
T  rlit.  r    Ileruugegeben  von  G.  Friederich.    Stotligaxt  1880.  1881.  IL  4S8  8.; 

8Ö6  S.  8. 

Kit  Beitrigen  voii  AmniOB;  J.  F.  BFraun];  Beoiel'fitenan;  Peunabeig :  JlwlMr; 

Friederich;  Geib;  Gittennann;  Göpp;  Grüne;  rii,  Hagenbach:  Hesekiel;  Eüse  von 
Hohenhausen;  Hungari;  Josti;  Kiuer:  A.  Knapp;  Kulm;  Magenan:  MöUer;  Mos«n> 
geil;  Neaffer;  Chr.  Scaxeibar;  G.  Scmb;  Traatachold;  Viachar;  Wieliiari  Zebiar. 

22)  Uebor  die  Fnrdit  des  Mensdian  vor  dam  Toda  mid  ariae  gaiatiga  FoftdaMr 
nach  ihm.  Frankfurt  1882.  gr,  & 


Digitized  by  Google 


Gerb&rd  if'riedarich.  Phiüj^  Dieflanbadt.  Amalie  von  CMiren.  255 

^)  GnaUy  Adolf'«  Heldeot^K!  fOr  TcutschlaTidR  Fralicii  Ein  hiatoriscbat 
Gedicht  ia  vier  Geaftngeu  von  G.  ImdMick  Caw«!  im  (d.  L  1882).  YIU,  129  & 
8.  ->  9.  iralilMt  äam^  IMM  1884.     -  6.  A;«  B.  ite  dit  MUt  d« 

frankfurt  a.  M.  1845  f<. 

^4)  Der  (^betuü  Bund  der  scbwarzen  Brüder.  Uri^ueU  der  vorzUgliciiaten 
aeademischen  Verbindungen.  In  einer  Reihe  rerbürgter  Originalarkunden  mitgetlMill 
von  Tjrtäus,  einem  der  ehemaligen  Oberen  diesea  Orden».   Mainz.  1884  8. 

25)  Serenas  Braatouagen.  Ein«  Feetgabe  iür  gebildete  Töchter,  Biüute  and 
neu  ?«nIifllk]iU  6aitiiio«B  . .  StntfigHt  18».  gr.  12. 

26)  Waa  heifit  christlich  glauben  und  lehren?  In  Beoiehung  nnd  im  Gegenaatt 
zu  den  neuesten  Uintiieben  dar  Frtmmkr  in  2  AbUMiloBgaa  bauitvortat.  I.  niok- 

furt  1835.  gr.  8. 

27)  Der  Freiraaurerbottd  Ufed  die  jatnittscb  hierarchische  Propaganda.  Ein» 
hidtorisohe  Parallele  . .  Dinnatedt  183&  gr.  8.  2.  wohlfoOe  Awiite.  Dmodih 
Stadt  1845.  gr.  8. 

2S)  Aus  meinem  Leben,  in  amtlieher,  literarfscber  nnd  bfirgerlicber  Beziehung. 
Erster  Band.  Kelif^ion  und  Kirchenthum.  Gießen  184'2.  ^t.  8.  Auch  u.  d.  T. : 
Ausgewählt»  ehfiatUohe  Fest-  und  Cas aal -Beden»  neb«t  einem  Anhang»  nligiöaer 
Poe&n.  -  8.  «ohUnk  [Titel-]  Ausgabe.  Asukftui     H.  1848.  gr.  8. 

29)  Maurerische  TtnpilMld«.  Y«tt  0.  VMM.  hOfOg  1847.  XVI,  888  a 

0.  1  Hl,  Inh,   err.  8. 

80)  Emst  und  ächan.  Festgab«  bei  der  50j&brigm  ötiltu^gsCeier  der  Log« 
m  StandhaftighMt  in  FimkAirt  a.  M.  den  7.  Deeenber  1861.   Dan  fe«>> 

ehrten  .Schwestern  geweilit  von  s&mmtlichen  BrÖdem  dieser  L  i:*  und  darj^ebracht 
Ton  dem  Yerfasaer  der  »maureiiaoJieQ  Tempslbüder*.  Frankfurt  a.  M.  18öL  LY, 
48  8.  18.  Ohne  Kanan. 

31)  Die  Wahrheit  und  biblische  LautecMt  der  evangeUschen  Kirche.  Zur 

Würdigung  der  JeBuitenmission  in  der  Gegenwart.  DnrrpRtr'nt  in  einer  Reihe 
christlicher  Vorträge  aus  der  jüngsten  Zeit  Franidurt  a.  M.  ltb±  XV  UX,  ^  ä.  gr.  8. 

8S)  Knne  fNcUciilliebe  Omldlvg  dM  n  AugAonMi  81  Saptonibar  1566 
geechlossenen  Seligionifriedene  iwiMhen  Xnibolikflii  «ad  RotwtaiitsiL  FraaMot 

1866.   27  8.  8. 

33)  Aulierdom  eine  Eeihe  vou  Predigten,  Bedeu,  Erbauung»-  und  AndacbU- 
bfichem  u.  s.  w.  W«r  HitailMitn  nnd  MitlMna^giiMr  TefsebMaiwr  protoftan- 
tinlMr  ^sitaeliriftaii. 

48.  Johann  PhlUpf  IHeftenbaeh,  geb.  am  2.  Joni  1786  in  Dietzenbach  bei 
Langen  (Hessen),  besuchte  von  1797  bis  1804  das  Gymnasium  in  Darmstadt,  studierte 
m  (Jidlen,  grflndete  in  Crefeld  eine  Privatschule,  später  io  Gießen  eine  Mädchen- 
schule, wurde  1812  Erzieher  des  Prinzen  (spätem  Groflherzogs)  Ludwig  von  Hessen 
in  Dannstadt,  1815  aufierord.  Professor  der  Philosophie  in  Giefien,  1818  Rektor  der 
Augustinerschule  in  Friedberg,  1837  Rektor  der  Hnsteraohnle  daselbst,  1840  Mitglied 
der  Bezirksschulkommission  des  Kreises  Friedberg,  1849  Direktor  der  neilgegltlndielMi 
Beaiachule,  als  welcher  er  am  25.  Oktober  1860  starb. 

a.  Meosel,  €lel.  Tentacfal.  221,  612.  —  b.  Sariba  1,  76  f.  490.  2,  186  Mt  167. 
860.  —  c.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1877.  5,  126  f.  (Walther). 

Anfier  geschichtlichen,  antiquarischen,  biographisrhen  und  pfidagogischen  Arbeiten : 

1)  Gedichte  und  Aufsätze  im  Crefelder  Wocheublatt  1809  bis  Ibll  (er  war  eine 
Zeit  UuQg  Redakteur  deeselben);  im  Rheinischen  Merkvr  1814;  im  BbsiaMMn 
Taschenb.  1816.  1818.  1824;  im  Friedberger  Wochenblatt;  u.  s.  w. 

2)  Harun  al  Eaaohid.  Bei  d«r  geklnen  VermiUüuagsfeter  Sr.  Königlichen  Holieit 
des  Gvoiberzogs.  Friedbeig  1827. 

8)  Die  Jubelfeier  des  Hm.  Onh.  Kirchaoittlw  {Mdt.  IM.]  Maeb  «t  Boi«- 
Mdbwg.  Gieten,  bei  fiejar,  1828.  gr.  8. 

14.  Friederike  Wilhelmino  Amalie  von  Gehren,  geb.  Baldinger,  geb. 
am  11.  Oktober  1769  in  Gdttiogen  ala  die  Tochter  dee  frotesaora  dar  Medizin  Enist 
GottlUed  BlldiDger,  veriiaiinMe  sidi  1789  mit  dem  dMulic«  AAtMobnltheiiMa  in 
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Frohnhausen,  nachherigen  Hofgerichtaadvokaten  Bernhard  von  6.  in  DanmUdt  (Mit 
1793)  und  starb  daaelbat  am  14.  Dezember  1819. 

a.  Meuäcl,  Gel.  Teutschl.  22",  307.  ~  b.  Rotermund,  Gel.  HaitiMf .  8,  XTIt  — 
«.  Sebindcl  1.  148.  3,  100  f.  —  d.  Scriba  2,  250  f.  85ö. 

1)  Kästner  1810:  Sieh  §  205,  6.  «  Band  lY.  S.  26. 

2)  Viele  Gelegenlteitsgedicbte. 

Geo.  Chn.  Braun  §  339,  1232. 

45«  Adam  Zeis,  geb.  zu  TteysA  in  ILurheesea,  £ektor  in  Spaogenberg,  l^A 
Lehnr  an  der  reformierten  Stadtachnic  in  Muboig,  1806  Inspektor  daa  Sdnülelira^ 
Seminars,  1813  Hilf  i^n  iliger  det  tmi^  lafetm.  ICiUBtBxianta,  1616  Fftmr  n 
Silixen  im  Fürstenthum  Lippe. 

a.  Striedeisrarti  17,  345.  —  b.  MeoMl,  M  TbitMbt.  16,  808  f.  21,  764C 

I  i  Der  Blumenkrans,  «in  kMnea  liederlAddain  ftr  Kindar.  Htrbtiig  1810. 

IL  12.    Ohne  Vfn. 

2)  Sammlung  von  liedem.    Mit  Musik.    Marburg  1014.  8, 

3)  Vaturiaudägesänge.  Marburg  181  V  8. 

4)  AnOeirdem  TenoluedflDO  Kinderbfldm'  u.  a. 

4tt«  Johann  Wilhelm  Abel,  Professur  an  der  llealschule  in  MonUbaur  (Uenogt 
Naasan).  Von  Rafimsnn  noch  1823  als  lebend  ao^afBliit 

Meuael,  Gel.  Teutaclil.  22 1.  4. 

1)  De  literarum  utilitate  et  necessitudine  ad  civitatis  .  .  salntem.  Hadamar. 
1810.  8. 

2)  Mure  tue  Rede  vom  Lobe  der  Wlsaenschaften ,  gehalten  zu  Venedig  im 
Oct,  1554.   Aus  dem  Lateinischen  fibersotzt  und  Rk(?lotirt.   Hadamar  1812.  gr.  8. 

3)  Die  Feier  der  Erhebung  des  fUrstl.  Onrnton-  Nasaamachen  Hauaee  auf  den 
königlichen  Tbion  der  Ntedeciande,  am  16.  MUn  1816.  ElneEIfgie.  Hadamar  1816.  4. 

4)  1816:  §  294,  86.  2)  =  Band  VL  S.  371. 

5)  Trauerode  auf  den  Tod  Sr.  DoraUaadit  dea  fintao  niadoioh  Wilhala  n 
Naasau.   Hadamar  1816.  Fol 

47.  Karl  Heinrich  Cnfrim.  —  Meusel,  Gel  Teut«chl.  22 617. 

Gedichte.    Cassel  1811.  8.  -=  2.  Aufl.    Marburg  1813.  8. 

48.  Kari  Ladwig  Friedrich  £«li,  geb.  am  20.  Februar  1796  in  Daraaatedt 
besadite  yon  1804  bis  1813  das  dortige  Oymnaeiiim,  ftndiette  toh  1813  Ua  1816 

in  Gießen  und  181.')  bis  1817  in  Tieidelberg  die  Rechte,  trat  in  di  n  Staatsdienst, 
wurde  1826  Landrichter  in  Hirschhorn,  1830  in  Nidda  und  1840  in  Umstadt,  Nach- 
dem er  fai  den  Rnbeetand  getreten  war,  wendete  er  aldi  nieder  nadb  eeiner  Tat»' 
atadt  und  Btarb  dort  am  24.  April  1860. 

Soriba  2,  575  f. 

1)  Gedichte  im  rheinischen  Archiv,  hg.  von  Vogt  »ind  Weitzel.  Jaiirg.  1811 
bis  1816. 

2)  Gedichte  in  Zechokbee  Brheiteningenf  Im  MatgenUatt^  in  der  Zeitong  Ar 

die  elegante  Welt 

3)  Wamicruug  auf  den  Rodenstein  zum  wilden  Jäger:  Abendzeituog  1818* 
Nr.  196  f. 

4)  Schaum  un<l  Blasen  der  Rerolntion.  Zeitbilder  eines  politischen  Gnekkeitü^ 
mann  es  von  K.  L.  R.    DamiRtadt  1850.    109  S.  s.    Satirische  Ciedichte. 

5)  Gedichte  von  Karl  Ludwig  Eeh.  Leipzig:  F.  A.  Brockhaus.  1857.  XU» 
806  a  mid  2  nnbes.  8.  Dmckf.  8. 

6)  Eine  Difllitang  .Uebeennber*  nnd  ein  Dnma  ^Napehona  Tod*  büeben  an- 
gedruckt 

49.  Arnold  Joseph  von  Hemmer,  fjcb.  am  3.  Mai  1761  in  Koblenz.  1784 
zum  Priester  geweiht,  dann  uiuige  Jahre  Kauonikus  in  Wetzlar,  um  1830  PhsttS  M 
Kiefern  im  iunegtome  Naiean. 
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a.  Felder- Waitzenegger  3,  239.  —  b.  Mensel.  Gel  Teutachl  22^1  834 

Lieder  über  die  heiligen  Evangelien  an  den  Sonntagen  dee  ganzen  Kircheigabree 
and  «I  dflB  TonOgUafaiteii  Feitai.  EhnnbraiteMn  1811.  & 

50.  Augiut  Fresenlng,  Suhu  des  Job.  Chn.  Ludw.  F.  (f  am  25.  Februar  1811 ; 
I  263,  14),  geb.  am  25.  Aoril  1789  su  Friedberg  in  der  Wetterau,  studierte  seit 
1811  in  GioUen  und  TToidelberg  Theologie,  warde  1813  BekUtt  in  Sohnla  in  HoBi- 
barg  vor  der  Muiio  und  starb  dort  am  ä.  Dezember  1813. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  22n,  216.  ~  b.  BaSmann,  Handwörterbuch  S.  388.— 
p.  Scriba  2,  231  f.  —  d.  Ersch  und  Grubers  Encyklopädie  1849.  I.  49.  168.  -  e. 
H.  Walter,  Verschollene  Dichter,  biographisch-kritische  Aphorismeo.  Berlin  1887. 
VI,  28  8.  8.  —  f.  Oidttkalia  1887.  Nr.  81.  —  g.  (Wilh.  Arent)  VerschoUene  Dichter: 
Die  Musen.  Zwaiiglo80  flafte  f.  Flmliiktion  n.  Kritik.  Hg.  WUh.  Arcnt  Bttliii 
im.  Heft  6. 

1)  GadiBht»  im  BaiiMbergor  DMcbMbvib  mf  1818. 

8)  CMiditt.  DMiMtiklt  1818.  8. 

3)  Hintrrl  issetie  Schriften.  Herausgegeben  vou  Fr.  Baron  de  la  Motte  Fouque. 
£nt«r  Band.  Thomas  Aniello.  Frankfurt  a.  M.  1818.  260  8.  8.  —  Daraus: 
Tbooiaa  Anialla  ThuMEniel  in  5  AufkUno.  Harausgegeben  ?in  Rr.  de  la  Ibtfe» 
Fou(ju6.  Fraakfiut  188u.  8.  Dia  TolttMMMn  lind  mit  gxoter  HUiCaiaefaaft 
getetchnet. 

51.  Franz  Sekttlili  war  1818  BpnwUalinr  in  Battrabevg. 

Scriba  2,  578. 

Vermischte  Gedichte,  Skizzen  und  abgerissene  Gedanken.  (Darmstadt)  1812.  8. 
Ldw.  Karl  Scriba  §  294,  88. 

52.  Heinrich  Christian  Flick,  geb.  am  26.  April  1790  in  Pett.  nveil.  studierte 
1807  bis  1811  in  Gießen  Theologie,  1812  an  Stelle  seines  Vaters  Johann  iieinrich  F. 
P&rrer  in  Petterweil,  April  1885  wegen  politischer  Bezichtigungen  arretiert,  zuerst 
nach  Friedberg,  dann  nach  Darnistadt  gebracht  untl  nach  beinahe  \'ierjähriger 
Haft  im  Dezember  1838  wegen  Hochverrats  zu  achtjähriger  Zuchthausstrafe 
mit  Anrechnung  «kr  gMUtnnten  vier  Jahre  vemtatlt  Begnadigt,  aber  nidit 
wieder  in  sein  Amt  «inwaitrt,  lebt»  er  aiitdem  von  Miaem  kleinen  VeimSgen  in 
Petterweil 

Seriba  1,  101  f.  8,  887  f. 

1)  Lied  für  die  teutsche  Landwehr.    1814.   4  S.  8. 

2)  Das  Lied  der  Teutschen.    2.  Anfh^^.    1814.   4  S.  8. 
8)  Lied  für  teutsche  Vaterlandsfreunde.    1815.   2  S.  8. 

4)  Lied  am  18ten  Oktober  zu  singen.   1815.   4  S.  8. 

5)  Denknial  der  liebe  und  Welunnth,  edner  TerUIrten  Gattin,  Chrieliane 

Fkisdericke  geborne  Drnllmann  geweiht.    1822.   42  S.  8. 

6)  Der  Frühhng,  ein  Gedicht:  Kromeit  Zelteohr.  L  d.  deutedten  Kiiefaengeeeag. 

Jahrg.  1831.  Heft  1.  S.  40  bis  42. 

7)  Aoterdem  Pledigten,  Beden  und  landwirtaebefUiehe  Schriften. 

Frdr.  Barth  ^  331,  116.  -  Aug.  Fullen  §  316,  6. 

53.  Johann  Nikolaus  Andreas  Wifs,  geb.  am  27.  Dezember  1788  in 
Brotterode  bei  Schmalkalden,  Bruder  dea  Kasp.  Chph.  Gtli.  W.  (oben  Nr.  36),  be- 
suchte seit  1801  das  Gymnaeittm  in  Gotha,  seit  1^06  chte  Lyceum  in  Silunalkalden, 
•tedierte  von  1807  an  in  Rinteln,  seit  dem  Herbst  1810  in  Marburg  Theologie, 
wurde  1811  Hauslehrer  auf  WUhehnshÖhe  bei  Kassel,  1812  bis  14  Hilfsprediger  in 
Kieid  und  starb  am  13.  Januar  1816  in  Schmalkalden. 

a.  Strieder-Jmsti  17, 186*.  19.  806  bis  809.  —  b.  Meusel,  Gel  TeutschL  81, 640f. 

1)  Der  Sternenhimmel:  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt  1811.  S.  1717  bie  1780. 

2)  Gedichte  Ton  Andreas  Wii.  Aas  seinem  Nachlaü  herau^egeben  von  K.  Gh. 
0.  Wil  Schmalkalden  mid  Leipiig  1816.  8. 

eesma.  Onwitte.  m  t.  AoO.  17 
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i  302. 

MitteldentBchUnd.   Saehsen.  Tbttringeii.  Anbali. 

a.  Neuestes  gelehrtes  Dresden  oder  Nachrichten  Ton  jetzt  lebenden  Dresdner 
Gelehrten,  Schriftsteilem,  KQnstlem,  Bibliotheken-  nnd  &anstsanimlem.  Heiwt* 
gegebea  Ton  JohaoA  Gottlieb  Angast  KUbe.   Leipzig  1796.  4  Bl,  200  S.  8. 

b.  Dresdens  theils  neueriieh  verstorbne  theils  letzt  lebende  ScbrifUteller  and 
Künstler  wiß«en8c:liaftlich  classificirt  nebst  einem  dre\-fachen  Register  Ton  Christoph 
Johann  Gottfried  Uaymann.  Dresden  1809  (d.  i.'lSO»).  3  Bl.  n.  526  S.  8.  — 
Vorbtr  erschien  von  demselben  Tf.  «in  Fn^gramm:  Kurze  Uebersicht  der  neoera 
Sebriftstcller  und  Künstler  Dresdeniu   Diwlso  1807.  4. 

0.  Besse.  Sieb  Nr.  8.  11). 

d.  Anbalt^aciwe  8dnriflitMier<-Iiex{k(m ,  oder  Metoffaeh-lftertrfBd»  NiMliifaliteB 

Ober  die  SrhriftÄt«ller ,  welche  in  AnljaU  Lreboren  sind  und  u'Hwir'nt  haben,  aus  den 
drei  letzten  Jahrhanderten  gesammelt  and  bis  aal  oosere  Zeiten  forlgaflihrtt  nabet 
«■nam  Anhange,  reo  Andnaa  Gottfried  Sebmfdl  Benilnitir  1880.  &  BL,  Tnu, 

668  S.  8.  —  Nachlese,  auf  dem  Felde  der  anhält' sehen  literatur  gehalten.  Bne 
Gl&ckwunschsobnft  dem  Hern  Johann  Christian  GotibeLf  Schincke,  Prediger  . . . 
tbemieht  von  A.  6.  Schmidt.  Deian  1881.  82  8.  8. 

1.  Johann  Heinrich  neiftitnann.   §  211,  24 

4)  Vendslnde  Foeden.  Coburg  und  Leipzig  1806.  8. 

5)  Anlndem  phOoeophieehe  o.  a.  Sabnfton. 

S.  KloMr  Eberb.  Karl  gdmlit.  §  212,  42. 
AUg.  dtsch.  Biogr.  1891.  «1,  716  bis  19  (H.  Prtble). 

Gedichte  bn  Qfitting.  IfoeeuliiL:  YgL  Kaxedmen  DKL.  186,  1,  164  hie  174. 

3.  Johann  Ludwig  Hesse,  geb.  am  20.  Juli  1743  in  DölBtclt  'Schwarz- 
barg), 17bO  Konrektor,  1792  Vuedirektor,  1794  Direktor  des  Gjrmnaaiuju&  in  Radot 
•tadt,  1796  Schwarzburg-RadolstAdttsdierKonaiatorialrat;  ata]bam21.  Äagnst  1810. 

a.  Meusel,  Gel  Teutsohl.  3,  286.  14,  124 f  22  n.  700  h  L  F.  Hesse, 
Einladun^^sohriA  zu  der  den  2.  und  ö.  April  d.  J.  bevorstehenden  oüentüchen  äcbui- 
prQfung.  Bndolstadt  1811.  4. 

1)  Das  wOste  Schlott,  in  drey  Gesängen.    1769.  4. 

2)  Lichtstedt,  das  Ketelholdtische  Tascalnm,  besangen.   Rudolstadt  1773.  Fol. 

3)  Odae  Horatü  L.  IV.  5.  et  lUfipatoekii  odanam  L.  L  2.  mter  ae  ooUactae. 

Progr.   Rudolstadii  1780  f.   IL  4. 

4)  De  libris  rarioribus  bibliothecae  anlieae  infniefia,  qoae  Badobtn^  Mi. 
ÄMgr.   Rudolst-idii  17B2  hk  84.    III.  4. 

5)  üeber  den  Charakter  Kaiser  Günthers  [Grafen  von  Sohwarzburg]  voa  Johann 
Ladwig  Hesse.  Rudolstadt  1784.  66  8.  gr.  8. 

6)  LebcDsbeschreibung  des  Fürsten  Ludwig  GQnther  zu  Schwarzburg-Rudolatadt. 
Rudolstadt  1790.  gr.  8.  Auch  in  der  ^"""'""g  der  dsm  Andenken  dsa  fttntRi 
gewidmeten  Trauerschriften  S.  73  f. 

7)  LebensgeeeUehte  dee  FBrsten  PriedriA  Karl  sn  Sohwarsbnrg-Radolstadt. 

BndoUUdt  179^.  gr.  8. 

8)  Die  befreite  Bur^.  oino  Ballade.  Nebst  einigen  Uedem.  £adoletadtl783.  gr.8b 

9)  Anteil  am  Kudolstiidter  Calender  1798  bis  IBOÜ. 

10)  Neues  Rndohitaater  Gesangbudi.   KudokUdt  1801.  8.  0.  N. 

11)  Venridmifi  gebohraer  8«liw«nbtirger,  die  aiob  ala  Gelrinte  oder  als  yfli»«^— ^ 

durch  Schriften  bekannt  in  i  I  trn  Rudolstadt  1805  bis  10.  VI.  4.  FortgeMlrt 
von  seinem  Sohne  Ludwig  i'nedn  Ii  H^s^e:  Kudolstadt  181'.?  bi«  26.    XI.  4. 

12)  Lebensbeschreibuag  des  Ludwig  Friedrich  II.  von  bchwarzburg-RudoLstadt 
Bndolitedt  1807.  gr.  8. 

18)  Anierdam  viele  Gelegenhcitigadidite  utd  Frcframnii. 
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Joh.  Lodw.  Hesse.  Job.  Frdr.  Krüg^tdu.  Job.  Heim.  Friedr.  Meineke  o.  a.  259 

4.  Johann  Friedrich  KrftfeUtelu,  gcb  am  2  September  1738  in  Gotha, 
Kediaiiuori  frokonwl  luid  Fitjaikus,  «p&ter  Bürgermeister,  ächuliatpektor  a»w.  ia 
Oiitdra^  mcii  fllnIL  HolMDlohiaalMr  BflfMieiu;  aterb  am  96.  Juli  1818. 

Meusel,  G«L  TeutachL  4,  281  f.  10.  149.  14,  369.  18,  443.  88,  286. 

n  Die  Bohenigiuig  der  Zeit.  £iiM  WoabanaohiÜt,  anm  fiMteoa  der  Amm. 

Ohrdruf  i771.  Ö. 

2)  Allgemeine  tentMlie  Batha-  und  CSeoiemdebibliethek.  Bntui  Baadea  eniea 

Steck.    Gotha  1777.  8. 

3)  Beiträge  im  Anzeiger  (Gotha)  1792;  in  Hufelands  Journal  f!(>r  praVt  Heil- 
kunde li9ü£.  1799;  im  Üeicbsauzeiger  1794.  1796.  löOOf.;  in  Beehrtem»  1801; 
in  (Tnlpiiia)  OonaaMiten  1818. 

4)  Eriegs-Litaney.  1794.  4. 

5)  Von  Verminderung  der  Arzneypreise  .  .  .  Eine  im  Jahre  1794  von  der 
Iränigl.  Sodetät  der  Wiflsenschaften  zu  Gdttingeii  gokrönte  Preisechrift.  Neu  bear- 
heitet  und  vermehrt.   Göttingen  1796.  8. 

6)  Chronik  für  Ohrdruff.  Ein  Zeitr  und  Sittengemftlde  zur  Fagw  der  Tnmhtiihi 
den  Jahrhunderte  ...   Zu  Ende  deg  Jahres  1800.   Erfurt.  8. 

7)  Noth-  und  HfllfiibQchlein  in  der  Ruhr  und  epidemisdieo  Krankheiten  aber» 
binpt.  Zum  Baatan  der  Aimen.  Ohrdruf  1808.  8. 

8)  Virgil' 8  Äenoide.  Viertes  Bach,  in  gereimten  Aleiandrinen.  Bn  Seiten» 
at&ck  zu  OeUUe.  Arnstadt  and  Budolstadt  18u4.  gr.  8. 

9)  Mdodtani  BbM  Senmlnng  toq  Liedern  lor  Belehrnng  des  Volke  . .  Obr- 
dzairi8Q8.  8. 

5.  Johann  Heinrich  Friedrich  Meineke,  Sohriftstellemame :  Aloys  Pray» 
geb.  am  11.  Jannar  1746  in  Qaedlinborg,  widmete  sich  unter  Leitung  seinse  Oheime 
joli.  Aog.  Ephr.  Ooese  (Bmdera  too  Jen.  Melehior),  der  damala  Premger  tn  QuedUn' 
bürg  war,  der  gelehrten  I>aufbahn,  wurdo  1779  Prorektor,  1780  Rektor  des  Gymna- 
sioma  in  Quedlinborg,  1802  ätiAa-lLonaiatorialrat  und  Plrediger  daaelbat:  starb  am 
88.  JnU  18S6. 

a.  Meuscl,  Gel  Toutschl  5,  138 f.  10,27a  14, 689 1  18, 668 1  —  b.  N.  Nekre- 

kg  1825.  Jahrg  3,  830  bis  840. 

1)  FaiapliatuB  von  unglaublichen  Begebenheiten.  Aus  dem  Griechischen. 
Qnedlinbnfg  1778.  8.  ~  Nenn  fTMq  Aufl.  1791.  8. 

2)  Des  Claudius  Aelianns  vermischte  Erzählungen.  Ans  dorn  Griechischen 
übersetzt  und  mit  Anmerkuofl^  erläutert  Quedlinburg  1775.  8.  —  Neu»  ITitel-J 
Aufl.  1767.  8. 

.3)  Anakreons  Gedichte  nebst  zwey  andern  anakreontischen  Gedichten,  und 
den  Oden  der  Sappbo.  Aua  dem  GriechiBchen  in  die  Versarten  des  Originals  Ciber- 
eetit.  Leipzig  1776.  8.  Ohne  K.  —  Tgl.  §  212  vor  1  *  Band  IV.  fiL  52. 

4)  1779:  Sieh  §  210,  41  —  Band  IV.  8.  47  nnd  füge  fainsn:  Xeoe  vennehrte 
Anfi.   Berlin  1819  ^ 

ö)  Synopsis  erudiüonis  univeraae,  in  usum  soholarum  concinnata  a  Joanne  Hennoo 
Friderieo  Meineke.  FtotienU  L  QnedliabitrBl  1788.  8.  -  Vit  neoam  TltdbL  [daa 
darauf  stehende  ,denuo  reoognitft*  besieht  »dl  aul  die  beigefügten  ,addenda  et 
emendanda'].    1788.  8. 

6)  Fleißige  und  geschickte  Feldbauer  und  Handwetkeleate  sind  würdigere  und 
glflcUidme  lunaeiben,  als  Halbgelehrte.  Programm.   Qaedlinbuig  1785.  8. 

7)  Beytriirr  zur  Bef<}rderung  christlicher  Tugend  und  an8täadi|?er  ^tten  auf 
Schulen  und  Gymnasien.  Quedlinburg  und  Blankenburg  17&6.  8.  — Wiederii.:  1796.  if. 

Efai  JPendanf  dam  Uefnrte  Sehnerr  (§  268,  16)  o.  d.  T.:  Der  Uentor  anf 
tTnimatlten.   Quedhnbarg  1797.  8. 

8)  Anteil  an  J  A.  E.  Goeze's  Monatsschrift  für  allcrloy  T>e8©r.  1787. 

9)  Titus  Lucretius  Carus  Toa  der  Natur,  ein  Lehrgedicht  in  sechs  Büchern. 
Üebenetft,  erUift  und  mit  dem  Original  begleitet  Leipng  1796.  IL  8. 

10)  Ursschen  und  wahrBcheinlioho  Folgen  der  sich  jetzt  so  merkbar  vermin- 
dernden Anzahl  der  Scholaren  in  den  obem  Klassen  der  gelehrten  Schulen.  Erater 
Abschnitt   Als  Einladungssdirift  . .  Qaedlinbuig  1800.  4. 
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860  Bodi  yn.  PhaotaitiMlM  Dfehtnng.  §  802,  6>-8. 

11)  Antiphonien  für  die  Öffentliche  Gottensrerphrnnfj .  nach  dem  Ha ht^ tinhalte 
dir  durUUic^a  Lehre,  zasammengetragen  von  J.  U.  F.  Meinek».  £ia  Aiiiuag  zu 
Jedem  Terbowortea  Geeaagtadhe.  QiMdUnbug  180B.  8. 

12)  Die    h  i!   ier  fielbelbekbiiing  fb  ffittUohkeit  v&d  BdtgioB.  Qnedliidnig 
1810.  8.  -  (\6\b). 

18)  Die  SjDonvinen  der  Teutscheo  Sprache  in  einer  ßeihe  von  Fabeln,  Pa- 
nbelii  tt.  •»  w.  Halbefitedt  1815.  UL  gr.  8. 

11)  Einii::o  f Blumen  in  die  verdienten  Lorbeerkränze  proBer  Fürsten  und  Helden,  ! 
geflochten  von  einem  Preuiischen  Patrioten.    Quedlinburg  1816.  8.    Ohne  Vfn. 

15)  Materialien  zur  Erleichterang  dt  B  Selbstüeukens  über  Gegenstände  der 
Wissenscliaften  und  Künste  in  alphabetischer  Ordnung,  Hftlbentadt  1815 C  IV.  &  — 
Wiederh.:  1819.  lY.  8.    Bd.  1  und  ?  in  2  Aufl. 

16)  Die  Verskunst  der  Teutschen,  autt  der  Natur  deü  Rhythmus  entwickelt, 
in  Yei^l^diuiig  mit  der  Griechisch -BSauacfaea.  Znm  Schulgebraudh,  wie  endi  flir 
liebbaber  der  Dichtkunst  und  Musiker.   Quedlinburg  1817.  II.  kl.  8.  j 

17)  Aetna.    Ein  Lehrgedicht  dee  C.  Lncilius  jun.,  nebst  dem  Bruchitüeb 
eines  Gedichts  dee  GonMlim  Severus  vom  Tode  dee  Cicero.  Der  LateiiueolM  Xart,  ^ 
nebßt  einer  meMidMii  UebecMiliiing  and  Anmertimgen.  QmdlinbQig  1818.  8.  - 

§  348,  8ö. 

18)  Gedichte  in  (Kese's)  Monateschrift  Emma.  Halberstadt  1819. 

19)  Die  Bibel;  ihrem  Oeeammtinlialta  imeh  trUtatert  dugeetellt  n  richtiger 
Beurtheiluni^  und  zweckmäßigem  Gebrauche  derselben.  IfOr  Lehmr  in  BOlgar*  üi 
Landschulen.   Quedlinburg  1^19  bia  1821.  Y.  8. 

20)  Die  Fineterlioge  unserer  Zeit.  Von  Aloysius  Frey.  Quedlinburg  1822.  ^■ 

21)  Leielitftlllfliie  Entwiekdmiir  der  wriiren  BhythM  nt  den  griedrienh» 

Versarten  des  Horaa;      viohl  im  Ori^iuatr  als  in  ihren  dentadMI  Nadkbitdnfll 
Säl  Schüler  in  höhem  Lehranstalten.    Quedünbur},'  1824.  8. 

22)  Handwörterbuch  der  Metrik  in  besonderer  Beziehung  auf  da«  EigenthQa* 
liehe  derselben  in  der  deutschen  Sprac^he.  Von  J.  H.  F.  Meineke.  Quedlinonig  u4 
Lei^g  1825,  bei  Gottfried  Ba^se.  VIII,  246  &  u.  1  Bl.  Druckfehler.  8. 

0.  Georg  Karl  Immanuel  Budden».  ^b.  am  6.  Februar  1739  in  Gothi» 
Sohn  des  llbü  venttorbenen  Vizekanzlers  Karl  Franz  B.,  lebte  als  Krieg^kretir  in 
seiner  VatereUdt»  «nrde  1808  pemioniert  and  etarb  am  2.  Denmber  1814  in  Stodtan 
bet  Erfurt 

a.  Mensel.  Gel.  Teutschl.  1,  482.  9,  169.  17,  284.  —  b.  Allg.  dtscb.  Biogr. 
1876.  8,  500  (A.  Beck). 

1)  dichte  in  den  Beobachtunpr  n  nb^r  v^fsphip  i^no  GegPnstÄnde  eilt 
Reiche  der  Natur  und  Sitten.   Gotha  1774^  in  der  OUa  Totrida  and  in  derWedKO- 
•duift:  Wahrheit  and  wahiMhefnlidio  Oidbitang.  WeÜenftla. 

2)  Gedichte  von  G.  C.  J.  Buddeus.  Gotha,  mit  Beyherschen  Schriften  1788' 
1  BI.  Titel,  4  Bl.  Verzeichnifi  der  Subscribenten,  3  BL  Inhalt  und  256  8.  8.  - 
§  270,  57.  1).  —  Ebeling,  Kom.  Literat  1866.  2,  92  f. 

8)  Fnnt  ton  Sldringen  im  eediatehnten  JahihuMlett.  Gotha  1794.  8. 

4)  Feverlichkeiten  bey  dem  Einzüge  des  Herrn  Erbprinzen  von  Sachsen- Gotha 
[§  276,  9J  mit  Deroselben  Frau  Gemahlin.  Gotha  1797.  8.  —  2.  mit  einem  Xacli- 
teage  Termehrte  Ausgab«.  Gothn  1707.  8. 

6)  1815;  %  870,  57.  2). 

7.  Johann  Friedrieh  lH«trieh,  geb.  am  SO.  Aogusk  1758  in  GörliU  als  der 

Sohn  de8  RatßkanzeUistfn  Johann  Gottfried  D.,  studierte  in  Leipzig  die  Re<'hte, 

Hauslehrer  in  Bautzen,  ITTf;  Advokat,  1780  Accesaist  beim  kurfürstlichen 

gericht  in  Dresden,  178:i  Aktuar  im  Amte  Hoyerswerda,  1784  Amtmann  in  Grünhaiu.  | 

Schlettau  und  Stollberg,  17S)0  in  GroOenbain,  1821  in  Moritzbur^',  trat  1827  in  dea 

Kuhestand  und  starb  am  9.  Marz  1883.  —  Sein  Solm  war  Ewald  Christian  Viktor  D. 

(§  SS2,  187).  ' 

a.  Meusel,  (iol.  Teutsdil.  2.  56.  9,240.  18,274.  17,415.  221,624.  -  b.  Otto, 
Lex.  d.  Oberl.  Schriftst.  1,  i,  244  f.  3,  2,  661.  4,  70.  -  c  Neues  LausiU.  Msg^uio 
1888.  Heft  1.  -  d.  N.  Neknkg  11,  176  bb  179. 

I 
I 
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Ge.  K.  Imnuui.  Bnddani.  Job.  Fiiedr.  lÜkMA,  Kur.  Mderik«    KamiMiiky.  S61 

1)  Neue  Beln^tifringen,  dem  Herrn  L**  gewidmet.    Leip^ip  1774.   IL  B» 

2)  Neue  Unterhaltungen.   Leipsig  1776,   Vier  Stücke.  8.   Ohne  N. 

3)  Qermont  und  Amalie,  oder  die  onTerhofftea  Eatdeekongen.  £in  SdiauBpiel 
in  M  AvMgUk,  Lnpng  177«.  8.  OhM  Yta. 

4)  Poetische  Bilderjagd.   CHrlitz  und  lApäg  1778.  8.-2.  Aull.  1780.  8. 

5)  Sieh  §  281,  2  -    Band  IV.  S.  3(51. 

6)  Frid«rioo  Ladorico  8.  K.  J.  oomiti  a  Solms  et  Tecklenbuig  . .  reditum  ex 
ÜMcmis  OnoUaia  gntidatar.  Annaberg  1786.  4. 

7)  Ver  Kleistianum  Latina  raetaphrast  ©ipreesum.  Lipeiae  1787.  8.  Eine  Probe 
»orher  schon:  Oberlaus.  ProTinzialbliittcr  1783.  — Veran-i'^rt  und  verbesRcrt  in  Nr.  9). 

8)  Keditae  in  patriam  cum  £valdo  filio.  Carmen  elegiacum,  quod  aoetetati 
Üttenuram  in  Loattta  Superiori  pie  hnnuuiiterqae  offort  Dreedae  179S.  4. 

8  a)  Volksgeeanff  an  die  CharsächaiielM  Armee.  Zar  B^rüBung  der  heurigen 
Ablösung  Ton  dem  Feldzusre  am  Rhein.  .  .  .  von  Johann  friedrich  Dietrich.  Im 
Monat  Min  179d.  Breeden,  gedruckt  mit  ilarpetenchen  Schriften.   4  Bl.  8. 

9)  GarminB  Utinn.  Upnae  1806.  8.  -  V^.  Nr.  7)  nnd  17). 

10)  Zwei  lateinische  Oden  1807.  4.    1811.  4. 

11)  Ein  lateiniediM  Gedicht  mf  die  BOoklMlir  dea  KSnjgB,  in:  Dnadn.  Bty- 

träge  1815.  Nr.  24. 

12)  Saxoniae  Regi  Friderico  Augusto.  Frtri  Pfttdae  optimo,  qoina  deoennalin 
ngiminis  gloriosissiml,  gratulatur  loannee  Fridericus  Dietrich.   Hainae  1818.  5  Bl.  4. 

rs)  Beiträge  in  Fhilippie  Mnrkur  1820  bi»  1828;  in  der  Zätg,  t  d.  aleg.  Welt 

1826  u.  8.  w. 

14)  Insnla  ibrtmwin  ah»  DeBciae  Hnniitiolramoaea.  Gemen  degiaaim  ino- 

tore  loanne  Friderioo  Dieterich.  Misenae  1822    24  BL  8. 

15)  Der  Invalide  zu  Morizburg.   23  Pecpinber  1826. 

16)  Antonio  Saxoniae  regi  patri  patnae  optimo  devotiasime  gratulatur  loannee 
Fiidodcns  Oietrioli.  Oieedae  6  BL  4. 

17)  Opuscola  poetica  latina,  denno  Inttntn  et  aocta.  Aoceesit  epistola  de 
elementaria  latinae  poeeeoe  diseeMi«  tnetandaeqoe  methodo.  Heilten  1^9.  8.  — 
Vgl.  Nr.  9). 

18)  Dar  Tmnni  von  der  Unterwelt  lleUen  1889.  8.  Ohne  Vlh. 

191  Ein  lat^iDischca  Gedicht  «nf  Leeiing,  in:  Gifte,  G.  B.  Leeainge'Lihene- 

geechichto.  1829.  8.  37  f. 

2ü)  Jugendstreidie  und  Altersbeluati^^ungeo,  oder:  Scherz  und  Ernst,  Wahrheit 
und  Dichtung.  Von  einem  Yetemn.  Meüen  1889.  IL  8.  Ohne  Vfo. 

21)  Die  Vorjagd,  oder:  des  Amtmanns  Gebartetag  am  29.  Aagntt  1888.  Bme 
idjrlliach-komieche  ilrziihlung  in  4  Abtheilungen,    MeiBen  1829.  12. 

S»  KnroUne  Friederike  Ton  lüunienakjiSeb.  am  21.  Januar  1756  in  Dresden, 
-war  1791  EnMierin  bk  Hennover,  lebte  dann  in  JNanmbnrg  nnd  eat  1800in  Dreeden; 

starb  daselbst  am  25.  November  1813. 

a.  Meusei,  Gel.  Teutschi.  4, 26.  14, 261.  18, 30a.  22,  83.  —  b.  (G.  A.  v.  Breitcn- 
baucfa)  Kalender  dea  deateehen  Pamnmes  n.  d.  J.  1810.  Davor  ihr  Bildnie.  —  c. 

Schindel  1,  239  bis  244.  -  d.  Gross  >  S.  52. 

1)  Anteil  an  dpn  Keuen  Unterhaltungen.   Leipzig  1774.  8.    Zwei  Slücko. 

2)  Meine  Muse  (Gedichte  und  Aufataej.  Naomborg  1786.  Xi^VlU,  464  8. 
8.  Nennt  eich  unter  oer  noa  NnnmiHug  vom  1.  Angnet  1786  datierten  Yoireda 

3)  Bey  Friedriche  Urne.  Nanmborg  1786.  8. 

4)  Lana.  Fftr  die  Gönner  meiner  Muse  Ein  Mooateblatt  Naumburg  1787 
bie  1790.   II.  8.  —  Vgl.  Ph.  v.  Caleuberg  §  301,  10.  1). 

5)  Sammlung  poetischer  Übersetzangen  biblischer  Gesänge  und  freundadiaft- 
licher  Gedichte,  hg.  von  Earoline  Friederike     Kanueoaky.  Lnpog  1804.  185  S.  8. 

Von  S.  105  an  Gedichte  von  ihr  selbst. 

6)  Der  Txanm  der  Mittemacht  Eine  poetische  Schilderung  der  Thüringischen 
Undidhaft,  die  gSldene  Aue  genannt.  Nebet  Naehriehieik  ton  oenen  In  eoleher  nnd 
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deittu  Naobbanchaft  liegenden  Oertern.  Uenuug^;el)en  von  Chiiitian  Augntt  Braao. 
Mit  eliMr  Karts  und  KnpCnr.  Leipzig  1806.   lS6  8.  a 

7)  Vermischte  Gedichte:  (Karl  Wilb.  Aug.  vod  Kamiensky,  Bruder  der  Karo- 
hnc  Fri»'(lorikoß.  t,'ob.  am  14.  Nov.  1762,  f  nach  1822)  Sammlung  poetischer  Ueber- 
fieuuQgeu  aug  den  IdaasiBcben  uod  neuem  Lateiniscben  Dicbtem.  Nebat  einem  An- 
hang» vmnlMhtw  Gedieht«.  Leipdg  1815.  8. 

t.  Aanst  Henuuui  Hlemeyer,  Uradtel  Aus.  Hann.  Franek»*»  (§  188,  88), 
geb.  am  1.  SoptPiiil)er  1754  in  Halle,  studierte  daselbst  seit  1771  Theologie ,  wurde 
1777  Magister  uud  Frivatdonnt  an  der  Univeraitat,  1779  auüerordeutlidier,  1784 
ordentlicber  Professor  der  Theologie,  1786  Mitdirektor  der  Frandraooben  Stiftungen, 

1787  Direktor  dos  thooldfrigchen  Seminars,  1790  Konsistorialrat.  1799  Direlctor  samt- 
licher Fnutckoschen  Stiftungen.  1800  Direktor  des  Almosen -Koll<^uius  und  1804 
wirklidisr  Oberkonsistorialrst  Nach  Aufhebung  der  üniTerritit  HaUe  (1806),  wuds 
N.  wegen  seiner  Anhänglichkeit  an  Preuflen  1807  rerhaftet  und  mit  vier  anderen  Männern 
als  Geisel  nach  Paris  abgeführt.  1808,  nach  seiner  Kückkehr,  wurde  er  zum  Xansler 
and  Rektor  perpetuus  der  wiederhergestellten  Univerait&t  ernannt,  181 6  Oberkon- 
sistorialrat  bei  (fem  Oberkonsistorium  der  Provinz  Sachsen,  feierte  am  18.  April  18'27 
daa  50jähri<^e  Jubiläum  seiner  Doktorwürde  imd  akademischen  Lehrthati«^Keit  und 
stttb  am  7.  Juli  18-^8. 

n  .1.  K  G.  Beyers  Allg.  Magazin  f.  Prediger.  Leipzig  1790.  Bd.  4  St  S. 
S.  oöO  bis  52.  —  b.  (Sam.  Baur)  Charakteristik  der  Erzienungsschriftateller  Deutach- 
lands.  Leipzig  1790.  S.  827  bis  80.  —  c.  Meusel,  Gel.  Teutacfal.  5,  436  bis  40. 
10,  865  bis  (>7.  11.  .'■,80.  14,  66H  f.  18.  846  bis  48.  —  d.  G.  L.  Bicbter,  Allg.  Biogr. 
Lex.  alter  und  neuer  geistl.  Liederdichter.  Leipzig  1804.  S.  258.  —  e.  Goethe  au 
Knebd  1809  Aug.  25  —  W.  A.  IV.  21,  44  f.  45.  -  f.  Jördens,  Uxikon  4,  71  bia 
86.  —  g.  Bouterwek,  Gesch.  der  Poesie  u.  Bereiisamkoit,  1819.  11,  GS.  —  h.  Sieh 
unten  Nr.  42).  —  L  Jubelfeier  des  50 jährigen  akademischeu  Lehramta  Herrn  Kanzler 
A.  H.  Niemeyer,  am  18.  April  1827.  Halle.  8.  k.  G.  S.  Rötger,  Bflckblicke  ins 
Leben.  Veranlaßt  durch  das  Jubelfest  des  Herrn  Kanzlers  Dr.  Niomoy^r.  Magdeburg 
1827,  gr.  8.  —  l.  Wegscheider,  Lateinische  Gratulationssclirilt  zum  50jährigen 
Doktor^nliillimi  A.  H.  Niemevers.  Halle  1827.  4.  —  1'.  Dav.  Schulz,  De  docUnram 
Aoademioorum  officüs.    Vrati.slaviae  1827.  4.    Gliickwunsrlischrift  zu  N  s  Jubelfest. 

m.  (J.  H.  Fritzßch)  Ueber  des  verewigten  August  Hormanu  Niemeyers  Leben 
und  Wirken.  Nebst  Niemevers  Bildnifi.  (Aus  dem  Journal  für  Prediger  [1888. 
S.  342  f.]  abgedruckt).  Halle  1828.  gr.  8.  —  m'.  Job.  Aug.  WUh.  Besser,  Äug. 
Herrn.  Kiemeyer  als  edler  Menschenfreund  in  seinem  segensreichen  I^ben  und  Wirken. 
Quedlinburg  1829.   53  S.  ^. 

n.  N.  Nekrolog  6,  544  bis  ö62.  -  o  August  Jacobs,  August  Hermann  Nie- 
meyer.  Zur  Erinoerung  an  dessen  l^ebru  und  Wirken.  Nach  des  Verfassers  Tode 
Toliendet  von  J.  G.  Gruber.  Halle  1831.  8.  —  p,  Föhlisch,  Erinnerungen  an 
Dr.  Aug.  Herrn.  Niemeyer  . .  ala  P&dagog:  Allg.  Ijt.-Ztg.  1835.  Nr.  82.  —  q.  Zeit- 
genossen Band  V.  Nr.  39,  40.  —  r.  A.  H.  Rein,  Erinnerungen  an  Auguat  Hermann 
Kiemever.  Seinem  Andenken  aus  dankbarer  Liebe  und  Verehrung  geweiht.  Mit 
dem  ^4ogramm  der  höheren  Stadtschule  zu  Crefeld  vom  Jahre  1841  unvertodert 
abgedruckt.  Oefeld,  Funcke'sche  Buchhandlung  1841.  4.  —  •.  J.  B.  Hein  dl,  Bio- 
graphien der  beriilimtesten  und  verdienstvollsten  Pädagogen  und  Schulmänner  aus 
der  Vergangenheit.  Augsburg  1860.  8.  —  t.  Karl  von  Baumer,  Geachichte  der 
Fidagogik  .  .  Stnttgart  1846.  Bd.  8.  8.  285.  —  u.  K.  A.  Schmid's  Encyklopidie 
des  gesammten  Erziehungn-  und  Unltrriohtswcsons.  2.  verb.  Aufl.  U^ipzig  1883 
Bd.  6.  8.  235 f.  -  v.  AUg.  dtsch.  Bioer.  1886.  23,  677  bii  679  (Binder).  — 
w.  twn  DIeeacu,  August  Hermann  Miemever't  Terdiettele  nm  dti  Sehtüweeen. 
Disa.  Leipzig  1892.  17:^  S.  ^r.  8.  —  x.  M.  Froschhauer,  A.  H.  Niemeyer: 
Bepertoiium  der  Pädagogik.  Ulm  1892.  ü.  1.  —  y.  G.  Hertiberg,  Die  Stadt 
nnd  Unifenitlt  Halle  a.  8.  im  Jalne  1794:  Nene  M itMhmgen  ans  dem  Gebiet 
hißtorisdl-ailtiquarischpr  Forschun^'en.  Halle  1R94.  Bd.  18,  2.  Hälfte,  2.  Hefl. 
ß.  31.  38.-1.  Niem^er'a  ausgewählte  pädagomache  Schriften.  Hg.  von  Joh.  Mejer. 
EMerTsU.  Lengensaba  1894. -«Slneeiler  der  fidagogik.  Or.tmiO.fMIiUeh.  Bd.  8. 

Briffi^  von  N.  an:  er.  K.  A.  Böttiger:  Dresdner  Kgl.  Bibliothek.  —  ß.  Brinck- 
mann:  Band  VL  a  160.  —  y.  Glatz:  §  298,  N.  Iö8  —  oben  S.  84.  —  cT.  Goethe: 
Goethe  8flhiHer-AidiiT  in  Weinw.  -  a.  SeUUer:  üiUelN,  Brieii  an  Sehilier.  8tett- 
tßtt  1877.  Nr.  888. 


Digitized  by  Google 


Augvat  BmmiD  NiMMfw. 


Briefe  an  N.  von:  K.  A.  Böttiger:  A.  Cohns  Auton.-Kat  Berlin  1891. 
Nr.  828.  —  Goethe:  Goethe- Jahrb.  1880.  1,  280  bis  232:  GoeOie»  Werke  (W.  A.) 
16,  137  f.  2:M.  21,  41  f.  —  IMedr.  von  Köpken  fN.'a  >'rli\vl,  gervater] :  Wäldern. 
Kaweraa,  Aua  )Iagd»biii]{»  Vergangenheit  üaUe  a.a  im,  a  ldO£,  227  t  286. 
242.  288  f.  —  S^w:  Y^l.  Jona«  7,  64.  997. 

Bildnisse  N.a  vor  Nr.  a.  Brver  1790.  —  Von  Wilhelm  Arndt  1S08.  —  Von 
F.  W.  Bollii^  und  J.  W.  Meyer  1818.  foL  Kach  Tieok  in  Nr.  m.  —  Von  Wilh. 
atmnmld  m  m'. 

1)  C9Miite0  und  DamophU,  oder  die  sdiÖMo  Abende.  Lüp^  1776.  & 

2)  Charakteristik  der  Bibel.   Halle  1775  bis  1782.    V.  8. 

I.  177Ö;  2.  wb.  n.  atark  veno.  Aufl.:  1777;  4.:  1780;  5.:  1794.  -  IL  1776; 
2.:  1777;  4.;  1780;  5.:  1795;  Znifttse  und  Terlndemngen  im  1.  und  S.  TheUe  Ar 
die  Besitzer  der  1.  Ausgabe.  Halle  1777.  8.  —  HI.  1777;  3.:  1781;  4.:  1795.  — 
IV.  1779:  3,:  1795.  -  V.  1782;  2.:  1796,  -  Nachdruck:  Prag.  -  Halle  1880.  V. 

SS.  »  aeh  imtei  Nt.  8>.  —  Hollandiich  von  L.  0.  Cordes.  Amatadem  1779 
1788.  V.  8. 

a.  (A.  H.  Niemejer)  An  das  PubUkom,  dia  Charaktonsük  beüeffeiid: 
Deataehee  Haieam  1778.  Bd.  1.  AprU.  8.  887  bia  845.  —  b.  (Cbn.  Otfr.  K«Uer) 

Einige  Beyträge  zum  ersten  Theile  dor  Charalitpri^tik  clor  T^ibd.  Gera  und  Ldipiig 
1775.  8.  —  c.  (J.  B.  Vermehren  g  289  ,  4)  Jesus,  wie  «r  lebte  und  lehrte  .  ,  . 
Ebie  Beylage  so  Nien^yeis  Cbtnkteitttik  der  Bibel.  Halle  1799.  8. 

3)  Abraham  auf  Moria.   Ein  religiöses  Drama  für  die  Musik  [in  zwei  Hand* 

lungen].  Voran  Gedanken  übor  Eoligion,  Poesie  und  Musik.  Von  dem  VerüuHMr 
der  Charakteristik  der  Bibel.  Leipzig  in  der  Weygandschon  Handlung.  1777.  8.  — 
Auch  in  N.  6)  S.  47.  —  Au^burg  1779.  8.  —  In  Musik  go8etzt . .  von  Johann  Hein- 
rich Bolle,  Musikdirektor  in  Maj.rd<»hiirg.  Leipzig  1777.  ¥oL  —  fnbe  [2,  Hand- 
lung]: Eschenburgs  Bcisj>ielsaininiung  6,  408  bis  42^ 

Erste  Aufführung  im  Mi^eburgor  Conoertnale  am  80.  November  1776. 

Vgl.  a.  Ä.  H.  Niemeyer,  Schreiben  das  musikalische  Drama  Abraham  auf 
iloria  betreffend:  Deutsches  Museum  1777.  Bd.  1.  Febr.  S.  147  bis  158.  — 
b.  (J.  G-  Schummel)  üeber  Herrn  Musio-Director  Rollens  neueetos  Drama:  Abra- 
ham auf  Moria.  An  einen  Freund :  Wiolands  Teutscrher  Merkur  1777.  Febr.  S.  185 
big  191.  —  c  W.  Kawerau  (s.  oben)  S.  227  bis  234.  2öl  bis  254.  311  bis  313. 

Der  Jlorgeageeiöy  fortgeaelrt  ia  Pfrangere  QediditHi  §  288,  26.  8) 
&  87  bis  90. 

Naduihmung:  Der  Jüngliug  von  Nain.  Dramatisch  bearbeitet  iu  drei  Akten. 
HaOe  1778.  4;  ZOrich  177a  a 

4)  T^anis  oder  die  Foyer  der  Auferstehnnf.  Ein  roligiSaes  Drama  [in  drei 
Handlungen^  für  die  Musik  von  dem  VeriuBer  der  ChazaktensÜk  der  Bibel  Leipzig 
1778.  8.  —  Aneh  in  Nr.  8)  &  81  £  —  In  Mnaib  geeetit . .  von  Johann  Heiniieli  Bolle, 


Breitkopf.  1778.  FoL 

EMe  AofllUiTQng  in  Magdebnig,  Wintar  1777. 

Vgl.  a.  Deutaohee  Mneenin  1780.  Bd.  1.  FMw.  a  178  bie  189.  —  b.  Keweran 

a.  ».  0.   8  234  bis  287. 

5)  Thirza  und  ihre  Söbue.  Ein  religiöses  Drama  [in  drei  Handlungen]  für  die 
Musik  von  dem  Verfasser  der  Charakterietik  der  Bibel.  Leipzig  1778.  1.  —  Audi 
in  Nr.  6)  8.  115.  —  In  Musik  gesotzt .  .  von  Johann  }!einri''h  Rolle,  Musikdirektor  in 
Magdeburg.   Leipzig,  gedruckt  bey  Johann  Gottlob  Immanuel  Breitkopf.  1781.  FoL 

Erste  Aufführung  November  1779  in  Magdebnig. 

Vgl.  §  298,  K.  21.  1)      obeu  S.  17.  —  Kawerau  a.  a.  0.  8.  237  bis  241. 

6)  August  Hermann  Niemeyers  Gedichte.  Leipzig,  in  der  Weygandaehen 
Buchhandlung,  1778.  1  Bl.  Titel,  2  Bl.  Herrn  Klopstock  zugeeignet.  ,Wem  sonst 
als  Dir?',  1  Bl.  [Vorrode],  1  Bl.  Religioese  Dramen,  248  S.  und  1  Bl.  Inhalt  gr.  8. 
Gkiebaeitige  Aus^.  5  BL,  198  8.  und  1  BL  kl.  4.  -  Nachdruck:  Carlsruhe  17^.  8. 

Enth.  Beiigioese  Dramen.  8.  1  Ms  46:  üeber  Dichtkunst  und  Mnsick  in 
VcrbiiKiiititj  mit  der  Religion  [AbliandluuL';  iiiLlirt  ro  Hauptgedanken  derselben  adu  n 
in  den  .Uwianken'  Nr.  8)1.  —  8.  47  bis  bO:  Abraham  auf  Moria  [Nr.  3)1.  —  8.  81 
Ut  lU:  UmnM,  oder  &  Ayer  der  Anibntabnng  mr.  4)J  —  &  115  bie  162: 
TUiM  nnd  ihn  85fane  [Nr.  6)].  —  Oden  [in  Cofetoefce  Manier].  B.  165  bie  168: 
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Die  heilige  Muse.  —  8. 169  bis  171 :  Ein  1: rüblingstag  «m  vierten  Min.  —  8.  ITSL: 
Die  todte  Mehala.  —  8. 174 f.:  Der  8pr5B)infr  vwi  derBun.—  8.  176 f.:  An  Hrtb 

Hofrath  Köpken  in  Ma^fdebiirp  1774  S  17^  f  ;  An  Herrn  Hofrath  Künlcen  1778  — 
8.  läU  bis  182:  Der  erste  M&j  iu  Küpiceos  Garten.  (Motto  *a«  Kiopetoek].  — 
a  168f.t  Em  Pfealm.  —  8.  19SI:  Der  Untergang  der  Tenne.  —  8.  187r :  An  Oott 

dem  JabresTTPchBel.  —  8.  189  f.:  An  KlopBtf>ck.  1775.  —  S  1!»1  f  :  An  mein 
YäterlAnd  im  Mat  1776.  —  8.  193:  Der  Stemeahimmel  —  8.  194  bU  m-.  Der 
Genfnil  derTtagenn.  An  Herrn  Doofanr  N6see1t  —  8. 800f.:  DieDoldarin.  —  8.9011: 
Ottensen.  Abgedruckt  in  (F.  L.  Walthers)  TeutAche  Blumenleeef.  Schalen.  Hof  1784. 
8.  15b  bis  160.  -~  8.  204  f.:  Dem  kranken  8elmar.  —  8.  206  f.:  Ad  Augusta.  - 
8. 808  Ue  810:  Der  eterbende  Samed.  Im  FrOhling.  —  8.  811:  fToi  Ifitteniaeht  - 
S.  '212  214:  Dem  Geber  d.  r  Unsterblichkeit.  S.  215  bis  217:  Am  To.lestar^ 
des  Erlösers.  ~  S.  218 f.:  An  belmas  öcbutzgeist  —  S.  220:  An  Dimons  Schiff. - 
8.  221  bis  229:  Die  Erscheinung  [inr  Titelvignettel.  —  8.  890 f.:  CUna.  Tor  im 
Adieux  de  Calafl  von  Chodowiecki.  Abj^edmekt  mit  Einleittmp  und  Anmerkunp^eü  in 
(P.  L.  Walthers)  Blumenleae  S.  153  bis  158.  —  S.  232:  Beruhigung.  ~  Ü.  m.  M 
Wilhelminen.  —  8.  284  bis  286:  An  Deutschland,  im  März  1778.  —  8.  237  bis  239: 
An  Lvda.  -  S  '»40  f.:  An  die  unbekannten  GeUebten.  -  S.  242  f. :  Zwcif  1  nnd  Ge- 
wiliheit,  ~  S.  244  f.:  An  U— s  —  8.  246:  Der  Tannenwald,  auf  den  zwölf  Morgen 
Jka  meinen  Bruder.  —  S.  247:  Sehnsucht.  —  S.  24S:  Skolie. 

Fünf  Gedichte  N3  ia  MnttbtMons I^rxiMher  Anthologie.  ZAricb  1806.  18,81  bis« 
angenommen. 

7)  Philotas.  Ein  Versuch  zur  Beruhii^un^'  uii  i  Belehrung  für  Leidende.  Leipair 
1779.  1782.  1791.  IU.  8.  I.Th.:  2.  Ausg.  178;J;  2.  Th.:  2.  Ausg.  178.Ö.  --  Nack- 
druck:  Frankfurt  und  I>eip^tg.  —  Dritte  mb.  Aufl.  Leipsig  1808.   III.  8.  —  lt> 

halt  bei  Jördeus  8.  75  bis  77. 

8)  üeber  das  Leben  und  den  Charakter  Dnfide.  Aue  dem  Tieften  TheOe  d* 
Charakteristik  der  Bibd  [Nr.  8)],  HenHugegelMii  von  Angnet  Bchnanm  NüsaMfir. 

HaUe  1779.  8. 

9)  IJeder  fibr  das  Volk  nnd  andere  Gedichte  Ton  Matthias  Claudius,  genaoit 
Aamus.    Halle  0.  J.  (1781].   82  8.  8.  —  §  232,  8.  8)  =»  Band  IV.  S  ;i83. 

10)  Sittenlehre  Jesu,  des  Sohnee  8irach  .  .  Hv.  von  J.  W.  Lind  >  n  d  mit  einer 
Abhandlung  [ron  NiemeyerJ  über  die  Methode,  die  Moral  in  8itteDsprächen  trono- 
tragen  begleitet.  Leipsig  1788.  8. 

11)  A'i^walil  eini^'cr  vorzriglichen  neueren  (geistlichen liederiDID  FkiTatgebnwlL 
Halle  1782.  8.  -  Zweite  Sammlung.   HaUe  1786.  8. 

12)  Epistel  au  meinen  Freund  K.  nach  seiner  Abreise:  BerUo.  Mouats^dinft 
1788.  Ifar.  a  481  Ue  489. 

13)  TiraolheuB.  Zur  ErweckttDg  tUid  BeH'irderung  der  Andacht  nadldaakender 
Christen  an  den  geheiligten  Tagra  uner  Keligion.  Leipzig  1783.  Zwei  Abth.  6. 
Ohne  Vfn.  —  Zweite  mit  ft^unen  nnd]  dner  dfitftan  Ahlhellung  vetmehile  Aaf- 
läge.  Leipag  1789  und  IT  «  )  Drei  Abth.  8.  Abth.  3,  &  11  hia  68:  fieligÜM 
Geeänge.  —  Inhalt  hi>i  Jör  i-  ns  S.  77  bis  79. 

14)  Mehala,  die  loclitcr  Jephta,  ein  musikalisches  Drama  lin  zwi-i  Akteu]  ifl 
Musik  gesetzt  und  als  ein  Auszug  zum  Singen  bevm  Klavier  heraug^'egebcn  von  Jobaiu 
Heinrich  Rolle,  Musikdirektor  in  Magdeburg.  Leipiig,  gedruckt  bey  Jobann  Qotttob 
Immanuel  Breitkopf.  1784. 

Zum  erstenmal  aufgeführt  Anfang  Febiaar  1781  in  Kagdehn^  Vgl  Kawafee 
a.  a.  0.  S.  242  bis  244  .  313. 

15)  Hallisehes  Wochenblatt.  Zum  Beeten  der  Armen.  Eietar  TheiL  Hall« 
1785.  8.   Im  Vereine  mit  anderen. 

16)  Gesangbudi  fttr  hSher»  Sdinlen  und  Endehungsanstalten.  Hg.  von  Aogost 
Hermann  Niemeyer.  Halle  17^5  8  -  2.  Aufl.  1788.  —  3.:  1794.  —  4.  rerb.  and 
Twm.  Aneg.:  1800.  —  5.:  1803.  Darin  64  Lieder  von  N.  sdhet  —  8.:  1819.  - 
10.:  1888.  —  18.  von  Herra.  Adalb.  Dtniel  umgearbeitete  Aufl.  Halle  1887.  8 

•i  Hebungen  der  An  lu  ht  und  des  Nachdenkf  üs  fir  Jünglinj^e  aufSchnlrr.  am 
Morgen  und  Abend,  am  Kommontonta^  und  bei  andern  feierUchen  Gelegenliatea. 
Ale  ^diaiig  n  dem  Geeaiwbnabe  f.  h.  8di.  u.  E.,  heiauMegeben  von  D.  Aug.  Herrn. 
Vhemyn . .  BaUa  1800  8.  —  8.  Anfl.  1608.  -  8.:  18l£  —  4.:  1819.  —  6.:  1881- 
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17)  T>eben  und  Charakter  des  D.  und  Prof.  Frpylinghans'»n :  J  L  Schulze, 
Denkmahl  der  Liebe  und  Hochachtung,  dem  Herrn  D.  Gottiieb  Anastasius  FreylinÄ^ 
bauen  ..  HaUe  17b6.  4. 

l'')  lieber  den  GMrt  des  Zeitaltei»  te  pMdagogiMher  Bttdtiicht  HaUe  1787. 

Zwei  btücke.  gr.  8, 

19)  a:  üebenielit  Ton  Angnat  Hemaiin  FnnilreiM  Leben  und  TerdfensleB  um 
Eniehnng  und  S<-bn!wrM-n  .  lUWr  IV^S  -10  P  «  :  Sif^h  §  18h,  :>,?  ^  P.trvi  III. 
8w  206.  —  b:  üeber  A.  H.  Frankens  Leben  und  Verdienste:  Ueüuelmann's  und 
YcV  FhflMophisdM  Blidke  . .  1789.  Bd.  1.  St  1.  8.  60  Ua  74. 

20)  Ueber  Katechetik  und  katecMadie  Uelmiigan.  Bna  Zuaohiift  an  kanftu» 

BaUgionslehr^r    JU]h  1789.  8. 

21)  Fhilngopbiscbe  Blicke  auf  die  mannigfaltigen  Vorstellungen  der  Menschen 
von  dem  Zustande  nach  dem  Tode:  IMMelmaiiBa  und  Tci'  FhuoeopliladM  BUfllcs 
1789.  Bd.  1.  St.  2.   S.  C7  bis  91. 

22)  Welchen  £influa  h»i  die  Nähe  der  Akadamie  anf  dffeotUobe  Sobnlsn?  Ein 
piidagi^scbee  GeeprSdi  . .  Halle  1790.  gr.  8. 

28)  Sammlung  neuer  geistlidier  lieder.        Anbaair  in  J.  A.  Freylingfaaoaena 

[§  188,  37]  Gesangbuch  17Ö0.  8. 

24)  Tmerkaatate  bev  der  Beerdigung  des  Harm  Geheimen  Baths  [Daniall 
NfttolUadt  Halte  1791.  8. 

25)  Gab  heraus:  Aug.  Horm.  Frankens  Stiftungen.  Eine  Zeitschrift  zum  Besten 
raterloeer  Kinder.  Halle  1792  bis  96.  lU  (ni  4  BMoken).  8.  lUt  J.  L.  SehoUa 
und  G.  Ch.  Knapp. 

86)  Leben  Johann  Wealejs,  Stifter«  der  Methodiateii,  nebet  eintr  G«M)bidito 

df^  Mpthnrii'.rrjiih .  mn  J.  Hainp»nn.  Mit  AnmerkoBgan,  Znattcai  und  Abhand- 
lungen herau.s<;ef,'fbcn.    Halle  1793.   II.  H. 

27)  David  (Jottliob  Niemcjers  IJibliothek  für  Prediger  und  Freunde  der  tbeo- 
logieohen  Litterat ur.  Neu  bearbeitet  und  fortgesetzt  von  Aupust  Hermann  Niemejer 
nnd  Heinrich  Balthasar  Wagnitz.    Halle  179R  Lis  98.  1812.  IV.  8. 

D.  G.  Niemeyers  ,Predigerbibliothek'  erschien  zuerst:  Halle  1782  bis  ö4.  III.  8. 

28)  Briefe  an  dmaUiebe  Betigionslebrer  von  Aug.  Herrn.  Niemqrer  . .  Erste 

[Zweyte,  Drittel  Sammlung,  lieber  populäre  und  praktische  Theologie.  Halle  1796. 
1797.  1799.  III.  8.  —  Zweite  verbesserte  und  vermehrte  Ausgabe.  Halle  1908. 
n.  8.:  Vgl.  §  254,  4)  9a     Band  Y.  B.  206;  Im  2.  TbeQ  handät  Brief  28  nnd  24 

Aber  Klopfitock«  Messias. 

29)  Beschreibung  der  hundertjährigen  Stiftungsfeyer  des  Königlichen  Pädago- 
aums  ni  Halle.  Nebet  einer  Sammlung  einiger  du^nf  Beziehung  habender  Reden, 
Michte  nnd  Lieder.   Halle  1796.  8. 

30)  Hallisches  patriotisches  Wochenblatt,  von  Mitglit^r^'^rn  der  Gesellschaft  frey- 
irilliger  Armenfreunde.  Zur  Beförderung_  wohlth&tiger  Zwecke,  herausgegeben  von 
A.  H.  NieOMTer  nnd  H.  B.  Wagniti.  HaUe  1799  bia  1830.  81  Jnbr^^nga.  8. 

31)  Betrachtungen  und  Gebete  ala  Anbang  loi  nraten  Anflaga  dea  Glaooha* 

iadien  Gesangbuches.    Halle  1801. 

32)  Niemeyer  bearl  il<  te  auf  Goethes  Veranlassung  IS02  die  Andria  des  Terenz, 
dia  u.  d.  T.  .Die  Fremd o  ;i  ;s  Andres'  meErst  in  Weimar  18U8  Juni  6  nnd  dann  In 
iMchstädt  Juni  2:^  aufgefulirt  wurde. 

Vgl.  Goethe,  Tag-  und  Jahres-Hefte  1802.  1803.  «  W.  A.  L  85,  135  f.  147. 
vgl  36.  265.  —  Goethe  an  Niemeyer  1808  Jnni  8  IV.  16,  834.  —  Schiller  an 
LoUe  1803  Juli  4      Jonas  7,  50. 

33)  Fejerstunden  während  des  Krieges.  Versuche  über  die  religiöse  Ansicht 
dar  Zflitbefiebenheiten.  Den  FlrenndsQ  and  Lahiwn  dar  Beligioa  gewidmet  wm 
Anglist  H'Tmann  Niemevor.   Hallo,  1808.  8*  —  Zwejte  verbesaerte  nnd  vwmahrl» 

Auflage.    Halle  und  Herlin  1809.  ö. 

34)  Leben,  Charakter  \md  Verdienste  Johann  August  Nösselts  .  .  Nebet  einer 
Sammlung  einiger,  zum  Tlieii  ungedruckter  Aufsätze,  Briefe  und  Fragmente.  Heraus- 
gegeben. Halle  und  Berlin  1809.  8,  1.  Abth.:  Biographie  und  Charakt<»ristik  [sieh 
auch  HalL  patriotisches  Wochenblatt  1808.  8.  7dO  und  Journal  f.  Prediger  1808. 
Bd.  63.  St.  ).  Nr.  1]:  2.  Abth.:  Sammhmg  Nteaettiaehnr  AnMtia  nnd  Fkngnante. 
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35)  Ueber  Peetalozais  Gnmdsätze  und  Methoden  .  .  Halle  1810.  j?r.  8. 

36)  Kaligiöse  Gedichte  von  Aug.  Herrn.  Niemeyer.  Halle  und  Berlin ,  in  dm 
Buchhandlungeo  des  HalUlchen  WaieoDbauees.  1814.  8.  8.  297  bis  822:  Die  Fejer 
des  Todes  Jesu.    [Komp.  von  Job.  Heinr.  Rollo].   Vgl.  Kawernu  a.  a.  0.    S.  27? 

a:  Zeitliedor  utid  vatcrländiscbo  Gedichte.  Halle  und  Berlin  lbl4.  8.  Aua 
Kr.  36)  bewndcrs  abgedruckt. 

b:  Cieißtliclie  Lieder,  Oratorien  und  vermischte  Gedichte.  Nebst  Aphorismen 
über  geistliche  Lieder  und  Oratorien.  2.  Ausgabe.  Halle  1818.  8.  —  Wohll.  Aufl. 
Halte  1820.  8. 

37)  Die  BeligioD  und  die  Kirche.   Halle  1815.  8. 

38)  Lieder  zur  kirchlichen  Fej«  d««  fiefomutionS'FaitiS  und  der  Synodal- 
veraanmilung.   Halle  1817.  8. 

89)  Philipp  ^Celaochthon ,  als  Praeceptor  Germaniae.  EinladacgBachrift  cur 
Säcularfeyer  der  Reformation,  welche  die  vereinigtr^  ]T,inptflrhi;k'  und  das  königliche 
Pidagogium  an  Luthers  Geburtatag  den  10.  Norember  iu  dem  groiton  Vertammlung»* 
Saal«  der  nnuikuelMa  Stiftniigeii  b««ehea  vifd.  Halle  1817.  8. 

40)  Ilisb  rischer  Bericht  von  der  Stiftung  der  HalliaclHiD  BibeliesellMiiaft. 
Halle  1818    s    Mit  G.  Ch.  Knapp. 

41)  Gab  heraus:  Dr.  J.  A.  Nösaelts  Anweisung  zur  Bildung  angehender  Theo- 
logen   3.  .A^usgabe  mit  Amnerinuueen,  IHatatiadieii  EniDiaiigmi  und  ZoaltMi. 

Halle  lH18f.    III.  8. 

42)  Beobaditungen  au/  Reisen  in  und  auAer  Deatadiland.  Nebat  Kriunerungea 
aa  deoltwftrdig»  Lsbemerfohrungen  mid  Zriteenosaeii  in  den  litifeeB  Amfzig  Jabno. 

Von  August  nermann  Nicmeyer.   Halle  1820  bis  1H26.  V.  8. 

I  und  IL  1820.  1821.  Auch  u.  d.  T.:  Eeise  nach  England;  Zwejte  Aoseabe. 
Halle  1822.  1828.  —  UT.  1828.  A.  n.  d.  T.:  BeolMebtuigen  auf  einer  Beiae  Amb 
etmsn  Tbeil  von  Wc^tyl  alf^n  und  Holland;  2.  A.    Halle  1824.  8.  —  IV.  1^'>4 
A.  Q.  d.  T.:  BeobachtuDgen  auf  einer  Deportatiousreise  nach  Fraidtreich  im  Jahr  1807; 
2.  Auflage,  der  mten  HlUto:  188&;  der  2.  HlUle:  1826. 

43)  AntiwUibald.  Verthetdigiing  der  wissenschaftlidben  Lehrmethode  der  Theo- 
logie auf  dentschon  TJnirorßitÄten  gej^n  harte  Aakla|»en  und  scheinbare  EinwürCs. 
Eine  Denksciirift  zur  Jubelfeier  dea  Herrn  Dr.  G.  Ch.  Knapp.   Halle  1820.  gr.  8. 

44)  Epioedien.   Dem  Andenken  G.  Chr.  Knappe,  KdnigL  KoMiatorialmtiia  . . 

gewidmet.    Hallo  1825.   ^,'r.  8. 

45)  Gab  heraus:  (F.  Uesekiel)  Geechiobte  der  Cansteinaohen  Bibelanstalt  , , . 
Halb  1827.  gr.  8. 

4C)  Aufierdem  eine  Reihe  von  Predigten,  Kasualredeu,  Sclnilnachriahtsn,  pld^ 

gogischen,  theologischen  und  philol  p-i sehen  Arbeiten,  Vorreden  u.  s.  w. 

10.  Attf  nst  Ton  Bode.  §  26i»,  4.  H.  Dflntoer,  Zur  dtaoh.  lit  o.  Geeoh.  2, 160f. 
GoetbeJahrb.  7,  119  £ 

4)  Der  Goldne  Esel  aus  dem  Lateinischen  dea  Apnlejus  von  Hadanra.  Von 
Aogust  Rode.  0.  0.  [Dessau].  Auf  Kosten  des  Verfassers.  1783.  1!  fO  IH  ,  XX, 
268  8.;  2H8  S.  u  1  Bl.).  8.;  (auf  chemischem  Wege  reproducirte  Ijebhaber-Auatjabe). 
Dessau  1783  il>^ipzig,  Glogau  u.  Co.  1885).  II.  8.  —  Neue  (Titel-)  Aufl.  Berün 
1790.  MyliuB.  II  8.  -  Mit  Einleitung  von  Sacher-Masoch.  Ui^iig  1885.  282  S. 
12.  =  R.  Bor>,'nerä  Volksbibliothek  f.  Kunst  u.  Wiasensch.  Nr.  15.  —  Satirisch- 
mystischer Roman.  Kodesche  Uebersotzung.  3.  Anfl.  l?ingflfiM  TOn  IL  G.  Ooofad. 
Leipzig  1894.  H.  Barsdorf.  VI  Ii,  276  8.  8. 

11.  Christian  Gottlob  Hempel,  geb.  \m  November  174^  m  Horbui^  bei 
Merseburg,  nromovierte  1770  in  I-eipzig  zum  Magister,  lebte  döselbst  ab  Fnvat- 
gelelurter  und  starb  am  11.  Febniar  1824. 

».  Meusel,  Gel.  Teut«chl.  3,  197  f.  14.  94.  18,  UO.  22II,  670  f.  -  h.  Rirht^r. 
AUg.  biogr.  Lex.  alter  und  neuer  geisU.  Liederdichter.  8.  125  f.  —  c.  KaUmaun, 
Pantheon  8.  132  f.  —  d.  Nekrolog  2,  1078.  —  e.  nnd  Gniben  Enc^Uep.  1889. 
H.  6,  284  (Heinrich  Döring). 

1)  1776  und  1777:  8ieh  §  212,  54. 

2)  Der  UktmUbm  der  Meda.  ISn  M^id  in  Teten  wider  B*** 
[Beeedeir]  md  aadam  nenen  BneolMr.  Bddeili  1778.  8.  dme  m 
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S)  Pdter  der  OroBe,  Kail«  foo  Bnilaad.  £iii  BwaikaKiBlw  Onow  io  6  Auf- 
zügen. Leipzig  nm.  8. 

4)  ZwoSatyno  IUmt  d«  QMoihmacil;  und  diaO<Ittm  dar  Gtreditiglnil  Branun 

1782.  8.   Ohne  Vfn. 

5)  Von  den  bösen  Geistern  nnd  der  Zanberej,  an  den  Harm  M.  Hanbold.  Ein 

Sendschreiben.   Soran  1783.  8.   Ohne  Vfii. 

6)  Betrag  zur  ikhtigm  ErUlnii»  des  Kryptopel  «gianiaiiiM»  wie  auch  der  jetzt 
so  ^ewuhnhchen  Worte  Toleranz.  MeQaobenJiaba,  HeMdMnfrwmdadiaft  u.a.ir.  Deawu 

und  Leipzig  1783.  8.   Ohne  Vfn. 

7)  kurzer  AbnU  neuer  europäischer  Denkwürdigkdten.  Berlin  1 7tiÖ  f.  IL  8. 
Obne  vfii. 

?)  Die  Rw'htfi  eines  t«utechen  Kaisers  oder  Königs  von  Italien  Über  den  Papst 
und  über  Eom,  aus  authentisdien  Urkunden  und  den  onTerwarfUchen  ZengniueQ  aea 
Attartfuuu  erwiasan.  Leipzig  1788.  8.  —  2.  AdL  1818.  B* 

9)  foliditer  and  ihre  Irrgänge,  oder  Irrthümer,  la  welchen  eine  falsche  Be- 
achetdeoheit  nnd  Nachgiebigkait  dia  Lehrar  daa  Chriatant2iDaia  Tflilaitan  könna.  Köthaa 

1790.  Ö.   Ohne  Vfn. 

10)  Uabw  die  ThoriMitan  rnmuM  fAtgmmm.  Hamborg  1792.  8.  Olrna  Tita. 

11)  GfliaClidw  TolkiUader  nach  Kirohemmelodien.  Idpdf  1796.  Zwü  Btmm- 

langen.  8. 

12)  Unterredungen  im  Beiche  der  Geister,  hauptsächlich  Uber  theologische 
^tagaoatiiida.  Batibor  1802.  8.  Ohse  Yfii. 

13")  Was  verstellt  mau  unter  dorn  Glauben  an  Chriatura  zu  Anfange  dos  noun- 
zehntea  Jahrhunderta ?  Und  was  iat  die  Lehre  dar  Schrift  davon?  Leipzig  1802.  8. 
Obne  Vfii. 

14)  AbgaBttfhigteHerzenserleichterangen  in  zwo  SeadadweibeD  an  dan  Janaianhao 

Baoenseuten  u.  s.  w.    Lcipzi;^  1803.  8.    Ohne  Vfn. 

15)  Pestalozzi's  Menschenlahre,  aus  aainaa  Nachforschungen  CLbar  dan  Gang  dw 
Nator  in  der  EntwidEslung  dea  lltnaidiaiigBaelilaahts  gezogen  ud  mit  notenmaditen 
kritischen  Anmerkungen  katechetiMll-diaugiadL  bearbdtei  Leipaig  1808.  8. 

16)  Pestalozzis  Religionslehrp,  ans  peinpn  Brbr.ft«n  gezogen.    I^eipzig  1804.  8. 

17)  Grab  der  Mease,  oder  vemunftr  und  schhftmlUUge  Widerlegung  der  p&bat> 
UfllMii  Vetopfer.  Ana  dem  FnmSiiMlin  die  D.  Bweaon.  Leipzig  1808.  8.  ~ 
2.  Auf!.  1817.  8. 

18)  Napoleon  Bonaparte,  oder  Lebens-  und  Heldengeschichte  des  vormahligen 
jjLaisers  von  Frankreich  und  ^nigs  von  Italien  u.  s.  w.  poetisch  besclirieben  in  einer 
Bmbe  f«n  BardengMSngen.  ha^ig  1816.  gr.  8. 

19)  Nana  gdattiehe  liadar.  Laipmg  1817.  8. 

20)  üeber  den  sogenannten  HtirKlr^c hlag.  Ein  Beitrag  zur  Bcf'rderung  der 
Geistesbildnng  und  dea  göttlichen  Gefühls  in  Hinsicht  auf  unsere  thierische  Mit- 
geschöpfe.  mpzig  1819.  gr.  8. 

12.  Inri  Heinrleli  SeyfUed  (Seifried).  §  266,  7.  —  Meusel,  Gel.  Teutschl.  7. 
447.  10,  870.  11,  897.  16,  449.  20,  498  f.  —  Havmann,  Dreadens  .  .  Schriftstellw 
nnd  Künstler.  Dre^^  lnn  1808.  S.  292  f.  344.  -  Nr.  3)  erschien  1798.  1796.  1797. 
HL  8.;  2.  Aufl.  lim  bis  1800.  lU.  8.  Vgl  Th.  A.  Heidemann  ä  805,  Nr.  19. 6).  ~ 
4)  «nehien  Fimn  1798.  8.  Hajn*  8.  19:  e.  0.  u.  J.  (nm  1800).  —  7)  2.  Anfl. 
1882  (1821). 

18.  larl  WIlkelM  mUvrt  §  266,  6  —  Band  Y.  B.  888. 

a.  Kl&ba,  Neuestee  gel  Dresden.  S.  26  bis  28.  —  b.  Meusel,  Gel.  Tentsohl.  2. 
22f.  9,  228.  11,  156.  18,  261.  17.  387  f.  —  c.  Hajmann,  Dresdens . .  SohrUtatellex 
n.  KfiDstler  1808.  8.  206  1  210.  268.  319.  -  d.  Jördens  Lex.  1811.  6,  13  bis  15.  — 
e.  Leipz  Ut.-Ztf.  1812.  St.  76.  •  f.  Bnoh  nnd  GialMn  £ncgrUo|iidie  1882.  L  28, 
166  (Baur). 

Brief  an  D.  von  Leasing:  Lessiog's  Werke  (Hempel)  20,  1,  671 1 
1)  1777.  1780:  OUi  |  220,  1.  16)  —  Baad  IT.  S.  128. 
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2)  Od«  8r.  köaigl  Hoheit  dem  Prinzen  Ueinridi  Ton  DceuSea  gewidmet  Dresdeo 
1778.  4.   Audir  Dresdn.  gel.  Ans.  1778.  St.  34. 

3)  Gedichte  in  den  Dresdn.  gel.  Anz.  1779.  1784.  1791.  1797.  1807.  1809.  1811; 
in  der  (Dresdner)  Poet  Blumenloso  f.  1784.  1785  (§  231,  21):  in  der  Berlin.  Monat»- 
flchzift  1784  (März.  ä.  259  bis  262:  Andenken  an  den  Herrn  Üeoeral,  Grafen  toq 
AnlMlt);  in  Vom.  MdmobIiii.  f  1786«  6.  95  f.  (|  231,  4.  e);  u.  a.  w. 

4)  Schilderung  einer  National -Soene,  bestehend  in  eilMIII  pwniitllllMi  AttCMtM 
und  einigen  Gedichten     Dresden  1782.  8.    Ohne  Vfn. 

5)  Bejrtng  zar  aUgcmeinen  Nationalfreude,  bey  der  Entbindung  unserer  Durch- 
iMcbtiKrtMi  Ktufllntiii.  OiwdMi  1782.  4.  A«di:  DfMda.  gsL  Ans. 

6)  Gedidit  auf  die  Wiedeigenaemig  de«  KniDintn.  Diwlen  1784.  8.  Ihm 

Auflagen. 

7)  PrenBens  allzemein  verehrtem  Monarchen,  zur  Fever  des  dritten  Aucusti 
ebrfurchtsToIl  gewidmet.  Dresden  1798.  4.  Auch:  Wielands  N.  Tcütsfh.  Merkur 
1798.  8t  10.  S.  171  bis  174;  Jahrbür.her  d  Prewß  Monarchie  1798.  Sopt  S  :>  h:«  .5. 

^^Der  Gebartg-Fever  unsera  abwesenden  Königs  ebzfurchtsToU  gewidmet  ron 
Ked  mllielfflDaldorf.  llieadeB,  den  23.Deoeiiib«r  1811.  8BL  8.  Aneh  «bgBdmdct 

in  d«r  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt  1811.  8.  271  bis  878. 
Außerdem  einige  Übersetzungen,  Ausgaben  u.  a. 

Xaep.  IMc.  Loasiaa  §  272,  6;  §  295,  U.  B.  8. 

14.  Gottlob  Natbanael  Fischer.  §  270.  79;  §  281,  26  Crrmpinnützi-? 
Butler.  Halberstadt  1799.  öt.  49.  8.  37»  bw  83  (J.  H.  Lucanusj.  -  Neue  Üe- 
meinnfltiige  Blitter.  9.  Jahrg.  Bd.  2,  8.  342.  867  bis  63.  367  f.  (Ch.  F.  B.  Auguatin) 
F  Himly,  Rede  auf  Gottlob  Xathanael  Fischer.  Vorgelesen  in  der  litterarischen 
Geeellsoiiaft  zu  Halberstadt.  Halberstadt  IbOO.  ^.  —  Gemeinnützige  Uaterhaltungen 
f.  1801.  Halberstadt  Bd.  1,  8.  190  bis  95  (Augustln).  —  Nekrolog  XI,  2.  1  Ks 
8R  —  C.  V  ]"..  Aiignstin,  Catalogus  librorum,  quos  ex  omni  erudätionis  gener? 
coUegit  Gottlob  Natbaoael  Fischer  .  .  Halberstadii  180;^.  ^  mai.  —  Mensel,  Gel. 
TentKhl.  13,  890.  —  Erscb  u.  C>ruber,  AUg.  Eneyklopidie.  1846.  I.  44,  848  bis  351 
(FV.  A.  Eckstein).  —  A.  Richter,  Beiträge  zur  Geschichte  des  HalborstÄdter 
Stephaneums.  1875.  8.  49  bis  öl.  —  Allg.  dtsch.  Biogr.  1878.  7,  68  f.  (Hichter). 

Auserlesene  Schriften,  geeammelt  nnd  herausgegeben  tot  Dr.  C  F.  B.  Aairnitin. 
Erster  Band.   Halberstadt  1805.  8.   Auch  u.  d.  T.:  Fiscber'g  auserleeene  Gedichte. 

Gedichte  vmi  F.  auch  in  Matthisaona  Ljr.  Anthologie.  Zfirioh  1807.  80,  138 

bis  149. 

16.  Ernst  WntisUw  Wilhelm  ron  Wobeser,  geb.  am  29.  November  1727 
in  Lnekeniralde  bei  Berlin,  kern  1742  auf  die  Sehnle  m  Kloster  Bergen,  siedelte  1744 
nach  Minden  über,  besuchte  das  dortigr  C^ymnisi  ;!:!,  w  irde  174G  Offizier  im  Dienste 
dea  Beichigrafen  zu  Neuwied  und  beinahe  lö  Jaiire  am  dortigen  Hots  f&r  die  rer- 
sehiedensten  IHenste  verwendet,  1766  in  die  Herrahnterfiemeinde  anfgenrnnBien,  er- 
hielt 17G7  das  Fromdendieneramt  in  Hermbnt,  ging  1775  als  Protokollaut  auf  die 
Synode  nach  Barbv,  reiste  1780  naich  Christianfeld  in  Schleswig,  half  dort  die  Ver- 
blHidaae  der  Brttdergemeinte  ordnen,  vnrde  178^  Gemefndehainr  in  Niail^,  nahm 
1784  seine  Ertla .  ing,  fiedelte  nach  H'-rrnhut  ü^' r  :in  I  K^bte  daaslbat  asioMI  litl»> 
raiiachen  Neigungen.   Dort  starb  er  am  16.  Dezember  1795. 

*.  Int-BlTd!  Allg.  Utler.-Zeitg.  1796.  8.  813  f.  —  b.  Otto,  Lex.  3,  8,  587  f.  — 
c  Mensel,  Lexikon  181^.  15.  257  f.  —  d  .Vdalb.  Schroeter,  Geschichte  der  deutschen 
flomer-Uebersetsung  im  18.  Jahrb.  Jena  1882.  217  bis  227.  —  e.  Allg.  dtsch. 
Biogr.  1898.  43,  7üO  bis  708  (H.  A.  Lier). 

1)  Gedichte  Termischten  Inhalts.  Frsnkfnrt  am  II.  1778.  8.  — -  Zwnita  Samm- 
lung. Leipzig  1771*        Ohne  Vfn. 

8)  Anteil  an  der  ßedaktton  des  Gesangbuchs  som  Gebrauch  der  oYangelischen 
Brftdergemeinen.  Barby  1 778.  Er  aelbat  hsA  nnr  einaslne  Strophen  ▼on  KüidienHedsfn 

gedichtet.  Im  Gesangbuch  <\rr  (Evangelischen  Brüdergemeinde.  Gnadau  1893  sind 
von  ihm  die  Nrn.  249,  1  bia  4.  410,  11  und  458.  —  Vgl.  Racher,  Kircbenlieder- 
Lexikoa.  Supplement  Gell»  1886.  8.  88^* 

8)  Seehiig  Oden  ans  dem  Hoxw  nnd  dvey  EUosen  «oa  dem  TiigiL  Letpiig 
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1779.  8.  Ohne  N.  —  Sechzi;?  gewählte  Odeu  des  Honz  in  dem  Versmai  daa  Ori- 
ginals übenetxt  Nebst  drei  £klogea  aus  dem  Yirgü.   (jörlita  1795.  8. 

4)  HoDMi'*!  Dlada,  von 

1781.  1785.  1787.  lU.  gr.  8.  Ohne  N. 

5)  P*)almeD  dem  Könige  David  und  anderen  lifliligaii  SlBigun  nacligaanikgeD. 

In  5  Büchern.    Wintertbur  1793.  gr.  8.    Ohne  N", 

6)  Zypressenzweige  um  die  Urne  Ludwigs  XS'I.    Görlitz  179S.  4.    Ohne  Vfn. 

7)  Memoriae  Caroli  Adolphi  a  Schaciunann  sacrum.   Gorlicii  (1793).  4. 

8)  YanohiedaM  «ioidiia  Godii&te^ 

18.  Friedrlok  Ckrlstian  SeUenkert.  g  278,  13.  —  Meusel  7.  149  Us  161. 
10,  981.  11,  668.  16,  814.  8D,  18&  —  KUbe  a  148  f.  —  Hajaunn  &  187.  1841. 

1)  Pillnitz.   Dresden  1781.  4. 

2)  Weisheit  and  Thorhait    Eine  Monataachrift.    1.  Jalmnuiff.  Dreadao 

1782  f.  IV.  8. 

8)  Adelhaid  Ton  Btugnnd.  1.  Tbatt,  Dvaadin  1791.  8.  Ohne  Tfii. 

4)  HalMbiuga  Ifaiateninger. '  Dnma.  Prag  1781.  8. 

5)  Dresdnische  Merkwürdigkeiten.    1792.    Die  ersten  Stücke  von  Schlenkert. 

G)  Ucber  daa  gesalUge  VaignOgaa  im  Uittdaltar:  laaebenb.  L  d.  geaelL  Y»- 

guügvu  179Uf. 

7)  Dia  ¥vym  dea  achtaehoten  Jahrinuderta.  Ein  biatoriacli-allfleoziadiM  Meto- 

dfuna  .  .  componirt  von  S.  Schmidt.   Leipzig  1794.  Qu.- Fol. 

8)  Hi-^torisfher  Almannch  auf  das  Jahr  1794  [Vi»  1798].   Braunschwolg.  V.  16. 

8aJ  Almauach  für  die  Uesclucbte  der  Menschheit  auf  das  Jahr  1795  Ibis  1798]. 
Leipzig  1794  [bis  1797].  17.  12.  Aach  n.  d.  T.:  Dantellungt  n  ana  der  Geaehiofate 
dsr  Ifenechheit. 

9)  Lombardiaohe  Gem&blde.  Hiatoriach  -  fcmantiaah  bearbeitet  1.  XhaiL 
Leipzig  1796.  8. 

10)  Tbarand.  ein  historisch-romaatiBchea  GeniUde  onr.  Tharand  and  Dresden 
1787.  8.  —  Dresden  im.  8. 

11)  Moritz,  Kurfürst  von  Sachsen.  Ein  historisches  Gemähide.  Zürich  1799f  TV  8. 

12)  Die  Burger  und  iiergknappeo  von  Preyberg.  £iu  äeitenstflck  zu  Jr^riedhch 
mit  dar  gebiaaenen  Wange,  hapag  1799.  8. 

13)  Panorama.  Ein  Taschenbuch  :iLLf  laa  erste  Jahr  des  neunzehnten  Jahr» 
banderts.  Leipzig  1800.  12.  —  Unterhaltendes  Taaohenbuoh  Ar  d.  J.  1802.  Leipsig. 
8.  —  Leipzig  1814.  16. 

14)  Bernhard,  Herzog  zu  Saohaen-Weioiar.  Ein  Uatoriacfaaa  Gemlhlde.  Leipzig 
1800.  1802.  1^03.   III.  t^. 

15)  Die  Tli&ler  von  Hohenbergen,  oder  die  Menachen,  wie  sie  sind,  nach  dem 
Laben  gezeiehaetb  Mit  vier  Ki^lbin.  Leipzig  18D1.  8. 

18)  Saduana  niadanafBier.  Weehaelgeeaag.  Dnaden,  Arnold.  1807.  4. 

17)  Hermannsschlachten.  (Aus  dem  Pantheon  der  Deutschen).  Leipzig  1816.  gr.  8. 

18)  Die  Ahnfrau  auf  Tharandt  Erscheinung'  um  Egidiusabend  1P18.  Hedicht: 
Abendzeitung  1818.  Nr.  214.  BeiL  —  Die  Ahnfruu  auf  Tbarand.  Zur  Hochfest>Vor- 
feier  der  fanfzigjähzigen  Begiexung  Priedrioh  Aognata,  XAnigs  von  Saduen.  Iheadan, 

Arnold.  !8l>^  4 

19)  Gab  heraua:  Heinr.  Cotta,  K.  L.  Kratzach  and  J.  A.£eum,  Ansichten 
dat  hohem  Foratwirthaehalt,  nach  ihiem  Weaan  und  finflai  aaf  den  Staat  Dreaden 
1818.  4. 

20)  Historisch- dramatische  Worke.  Kerausf^geben  TOn  fi.  £.  Maukiaeh. 
Leipzig,  Melzer.  1840.  Iö4l.    Zwei  Abtheilun^'eu.    VI.  8. 

I,  1.  bis  4.  Band:  Frie<!rich  mit  der  gebissenen  Wange,  fäne  dialoeisirte  Ge- 
schichte. (Neue  Ausg^.).  V^l.  §  278,  13.  4);  Eine  neue  Aufl.  dieeee  Werkes  in: 
Volksrouane.  1.  bis  4.  Band.  Leipzig,  Bei^'s  Bucbb.  1846.  IV.  8.  —  II,  ö.  und 
6.  BnA:  Sadolf  von  Hnbabnig;  JEbn  dinlogbixto  Qeiekiditn.  TgL  §  878.  18.  9% 
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17.  Johum  Friedrich  Oottliard  Krrase,  geb.  am  1.  Janoar  1747  in  Hobn- 
dorf  (Altenburg),  Lehrer  der  Stadtachule  zu  Eisenberg,  später  Pfarrer  zu  Nobits 
(Altenburg). 

a.  Meusel,  Gel.  TeutschL  4.  259  f.  10,  141.  14,  356L  ~  b.  Biehtv,  Bkcr.  Les. 

d.  geistl.  Liederdichter  S.  177  f. 

1)  Sammlung  neuer  geistlicher  Ijeder  and  Qortnge,  9m  den  besten  Lieder- 

atmailnni:  n  uuil  audem  Erbau imgsschriften  horausge^ben.    Eisonberg  1779.  8. 

2)  ChrittUche  GUubeuB-  und  Sittenlebre  in  Uedem.  Eisenberg  und  Leipzig 
1790.  8. 

IMr.  Traug.  W«tt«iigel  §  273,  7.  —  Ghti.  Lsbar.  Heyne  §  218,  6;  §  224, 
86.  —  Aug.  Joh.  Ge.  Kttl  BAtteh    870,  18;  §  898,  IV.  10. 

18.  JohABii  Cbristliui  WanAT«  g»1».  am  28.  Juni  1747  in  FOtneel  bei  Saal- 
feld, war  herzogl.  säch'^i'^rber  Geheuner  und  Regieningarat  in  Hildbui|^inMI,  faiflct« 
1824  sein  50iäbriges  Dioustjubil&um  und  starb  am  14.  Juni  lÖ2ö. 

a.  UmmI.  Gd.  TeatMU.  81,  818  f.  —  b.  N.  Neknkg  8.  18M. 

1)  Slih  S  281,  8.  h).  ?7  -  Band  IV.  8.  868.  866.  KflxMluMn  DIU..  135, 

1,  222  f. 

2)  lüldburghäusiscbee  Gesangbuch  für  die  kirchliche  und  hiiuüliche  Audadit. 
Hüdlnnghanaan  1808.  8.  —  Meiningwi  1819.  4. 

8)  Giebeirr  )f  n  oder  Ziinin«raianBat|iclldiii,  nebet  nvei  Btieüm.  HQdbioq^iaQaeD 
1888.  8.    Ohne  Vfn. 

19.  Johann  Christian  6iesecke(n),  geb.  am  80.  Januar  1759  in  Halle, 
eladierte  daselbst  Theologie,  privatiaierte  mehrere  Jahre  in  Peine,  1794  Buchhftndler 
hl  Magdeburg,  dann  Prädiksnt  am  Hospital  St.  Geoi^  vor  Mn^f^cburj?,  fol^fte  1801 
ehkem  Rufe  nach  Leimbacb  in  der  Grafschaft  Mansfeld  ;  starb  ais  Pastor  daselbst 
hn  J.  1806.  -  §  270,  20. 

a.  Mcuscl  2.  562  f.  9.  426  f.  98n,  856.  —  b.  £noh  und  Graben  fim^kkpidi» 
1858.  L  67,  36  f.  (Heinr.  Döring). 

1)  Gedieht«  hn  Leii».  Huienahn.  1782  (g  231,  2);  un  Hamborg,  poet  Taacfaciib. 
f.  Fieunde  d.  Musen.  1.  Bdch.  1785. 

2)  licbenH^'cschichten  in  Briefen  ttat  Fenonen  von  vanddedenain  Alter  and 
Stande.   UaUe  1763.  B.  Ohne  Yfa. 

8)  Gab  heraus:  Gedichte.  (Celle)  1787 f.  ZmiSemnilangen.  8.  Mit  je  8  XnnOt- 
begleitungen. 

4)  Beyträge  zur  B^lphning  und  UnterhidtuQg  in  Termiecht/>n  Aufsätzen,  ror- 
sfigleich  für  Le#egeseüschaftea  ?erfalit  von  einigen  Freunden  der  Littcratur,  und 
hernusge^reben  ron  J.  C  Qieoeken.  Kagdebug  1791  (1790).  VTitlanbeig  1791  Ua 

1792.    III.  8. 

5)  Beisen  und  Begebenheitea  Civans,  ILöniga  in  Bongo,  eboiao  intereesant  ala 
lehirahk  Ana  dem  FnnaOeiidien.  Wittenbecg  1791.  8. 

6)  Karl  ESehenwalda  Bmaen.  Eni«  Band.  Magdebug  1998.  & 

7)  Gab  heraus:  (Heinrich  Stephani)  Menschenhai  und  liinf^ifhe  Reue.  Ein 
Schauspiel  in  4  Auflägen  nach  Kotzebue  (§  258,  8.  16)  für  Schultheater  bearbeitet 
Ton  einem  Jagendfreande.  Blagdeburg  1798.  8.;  Nana  Aofl.  1799.  8. 

8)  BUdce  auf  Menschen,  oder  auflallende  Scenen  aoa  dem  Menadienleben ,  zur 
Karali tcrintik  ganzer  Völker,  als  auch  einzelner  Natioaen  und  Menedwn.  Enter 
Theü.   Magdeburg  1792.  8.   Ohne  N. 

9)  Unterhaltendes  und  lehrreiehes  M^zin  fUr  Kinder  von  J.  C.  Giesecken. 
Magdeburg  1792  f.  III.  8.  Auch  a.d.T.:  U.  u.  1.  Lewbneh  tlL  und  Kleine  Untw- 
haltungen  für  die  gebildete  Jugend. 

10)  1793:  Sieb  Breuaecke  §  307,  L  21.  8). 

11)  Handbuch  f&r  Dichter  und  Littentoren,  oder  möglichst  vollständige  lieber- 
eicht  dor  twtschen  Poesie  Bcit  ITSO.  I  .Th.  A— C.  Magdeburg  1793.  8.  —  Wiwlerb. 
u.  d.  T.;  ^«iacbrichten  von  dem  Leben  verschiedener  Dichter.  Von  einem  Dichter- 
ftnonde.  Magdeboxg  1799. 

18)  Dea  Lob  der  Ueba.  £»  Gedieht  Magdebwg  1798.  a 
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13)  Heexesgesänge  für  die  Iruppeu  des  deutachen  Beiohes  vod  J.  C.  Gteseokeo. 

14)  Weinlied.    Magdebing  1789.  6. 

15)  Handbuch  fflr  littenitomk  . .  (Annuff  ant  HeinaiiiB  BfidMrlex.].  Magde- 
burg 1794.  8. 

16)  Autefdem  swel  landwirtwhiiftliche  SehiiflMi  und  eine  Bed«. 
Jak.  mc.  Biaebaff  9  270.  18.  —  Mr.  Hatthiaaon  §  271,  8. 

20.  Wilhelm  tob  Babe,  geb.  am  15.  Februar  1762  in  Gotha,  k&m  1796 
nach  MUndien,  wurde  1797  SekreUr  des  dortigen  ZensurkoUegiums ,  1798  kurpfida* 
bayrischer  wirklicher  Rat  und  Spediteur  bei  der  Böcherzengur-Spezialkommission  in 
München,  1807  Mauthdirektions- Sekretär  in  Brixen,  1812  übexboamtor  daselbst.  — 
§  961,  52. 

a.  Baader,  Gel.  Bayern  Sp.  161  f.  —  b.  Meusel,  Gel.  Teutschh  11,  HL  17, 
275.  —  c.  (Jäck)  Wichtigste  Lebensmomente  . .  Aog^nrg  1818.  8. 

1)  Beitr&ge  in  den  ersten  B&nden  wn  (Witlakilidta)  OanjnaMd.  lUtaaah  1781  f.; 

im  Gothaischen  Taschenbuch  f.  d.  Bühne. 

2)  Neues  Theaterjoocaal  f&r  Teataobiaiid.  Leijoig,  Schnaidar.  1788  f.  Zw« 
flafta.  8.  Ohne  N. 

8)  Am  Giaba  Landoaa.  Gitta  1790.  8. 

4)  Hiildi^ng  der  Treue.    Ein  Vorspiel  mit  Gaaang,  ao^AIirfc  am  Tllga  dar 

Ungarischen  Krönung  Leopold  des  2ten.    1790.  8. 

ö)  Jobann,  König  ron  England.  l'ürBtengemfthlde  des  Idten  Jahihanderts. 
Altona  1796.  8.  Ohne  Yfii. 

6)  Historisch-geoKTapliisch-statistische  Bo^  lirribting  der  herzoglich  Sächsisclien 
. . .  Lande,  dea  koimainüschffia  Gebteta  der  Stadt  Erfurt  und  der  Grafschaft  Blanken- 
hi^  Bambnijir  1796.  4.  Anoh  o.  d.  T.:  Alphabatiaehea  YanaidmiB  allar  In  den 
baiioi^ch  Sächsischen  . . .  Landen  befindlichen  Städte  usw. 

7)  Der  Karlstag,  oder  daa  Fmt  derBajem  am  4ten  November.  Jiftnoben  1798.  8. 

8)  Gelegen heits<?pf lichte. 

21.  Gotthelf  Wilhelm  Christoph  Starke,  war  1799  Prediger  in  Rieder, 
1808  iu  Ballenstedt,  1817  Übcrhofprcdiger  daaelbst,  trat  Herbst  1829  in  den  Ruhe- 
stand und  starb  am  27.  Oktober  1830  in  BaUenstedt.  Stob  §  870, 15.  —  N.  Nekralog  8, 

768  bis  776  (F.  H  ,  mit  Zusatz  von  anderer  Hand). 

1)  Jugendarbeiten  (hs.)  enth.  a:  Kin  1774  oder  75  TariiNtigtea  Neigahraeedieht 
an  die  Matter.  —  b:  Der  Chriet  auf  dem  Todtenbalta.  1777.  —  e:  Eine  vnToUeadete 

Prosaübersetzung  der  Flrltra  dea  fiopbokka.  1778.  —  d:  Eine  Eixfthlnng  ^X» 
Juden  und  der  Christ'  u.  s.  w. 

2)  Gelegenheitagedichte,  Lieder,  Lehrgedichte  o.  a.  aus  den  J.  1781  und  1782  (hs.). 

3)  Aolkng  einer  metriaeben  Übenatiang  der  Hekuba  dea  Suripidea.  1781.  (ha.). 

4)  Frühzeitige  Liebe.  EpoB  (in  Hauunetem)  begonnen  November  1781,  ge- 
endigt März  1782.  (hs  ). 

6)  Übersetzung  der  Andria  des  Terenz  in  fünf-  und  öechälüügen  Lunben. 
1788.  (ba.). 

6)  §  270.  46.  1). 

7)  Gedanken  fiber  dio  L'ebersetznng  griechischer  und  römischer  Dichter.  Xebst 
einzelnen  Gedichten  des  Ovid,  Mimnennus,  Theognis,  Pindar,  Bacchjiides  und  Simo- 
nidee  fflbenetat).  Frogr.  Halle  1790L  9. 

8)  Horazens  Brief  ftber  die  IKefatfcanat,  matriaoh  ftbenetit  von  G.  W.  G.  Steka. 

Bemburg  (Ualle)  1791.  8. 

9)  Gedichte,  Erzählungen  und  Aufsätze  in  Wielands  N.  Teutschen  Merkur  1791 ; 
in  iler  Deutschen  Monatssdnifl  1791  bis  1797;  in  der  Leipziger  Monatsschrift  f. 
Damen  ITiM;  in  (Tulda's)  Neuer  Blumenlese  Ton  teutschen  OriGrinalgedichten  und 
Ueber.^etzungen.  Thom  1794,  Leipzig  1795  (Das  Pest.  Auch  in  einer  Sonderaus- 
gabe vermehrt  erschienen:  1795.  Nach  der  ersten  Bearbeitung  abgednickt:  Ebeling, 
Krau  Liter.  1869.  3,  95  bia  100);  in  GenW  Neuer  tentaoher  MonatsMhiüt  1796; 
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im  Berlin.  ArdÜT  der  2eit  17961.;  in  Becken  £rboiuQgen  1796;  in  (üeidurdU) 
IWotmsUatid  1796;  in  K.  Beraharde  BooiMMiikalender  f.  d.  J.  1798  (vgl.  §  304.  96.  4). 

in  der  Kleinen  Romaueo- Bibliothek  von  R'***  .  unrl  G.  W.  C.  Starke.  1799; 
in  Beinbards  Foljaathea  lb06;  im  Morgeublattj  m  Vaten  Jahrb.  der  luuuUcbea 
Eftranng;  im  Hunbuifsr  nanen  GeatnglnMh;  «.  ■.  w. 

10)  Von  St.  zwei  TolkitQmliche  Lieder:  ft.  Wir  »ind  drei  Könige  der  Welt: 
Beckem  Taschenb.  z.  gesell.  Vergnügen  f.  1796.  VoUcsweise,  nach  einer  Melodie  von 
Karl  Fr.  Eber»  um  1820.  Vgl.  Böhme,  Volkethömliche  Lieder  der  DenlMbto. 
Leipzig  1895.  Nr.  560.  —  b.  Es  ist  so  köstlich,  Hand  in  Hand:  ebenda 
11800.  B  25.'^.  Melodie  von  Franx  S^delfflum.  1799.  Vgl.  Böhme  a.  a.  0.  Nr.  311 

11)  §  270,  4ö.  2).  3). 

12)  KiidmüiMler.  HaO»  1804.  8. 

13)  Elf  seiner  Gedichte  in  MattbiMona  Itfxiwte  AnthokeM.  Zflfkli  1807. 
15,  229  bis  258  aufgenommen. 

14)  Ueder  für  unsere  Zeit   1818.   Vgl  Nekrol.  8.  774 

22.  KatI  Frle4rleh  B«iii]iMr4  Ztakernafel,  geb.  am  19.  Febmr  1786  n 

Gieußen  in  Sohwariburg-S'  ri  l*  rsbausen,  Hofrat  und  An  hiwir  in  Wallerstein. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutadd.  ö,  704.  10,  867.  —  b.  Üradiuann,  UeL  Schwaben.  S.  433 

1)  Geaohichte  Ihalheims  und  Juliaoens  von  B***.  Brealaa  17dl.  8.  om 
Tfik  —  9  287«  11)  48  —  BtäoA  IT.  8.  85«. 

2)  Gedichte  [auf  Zm  «|g«M  Kotten  gvdradt^.  1788.  8.  —  17. 

Nördliogen  1787.  8. 

3)  Der  sterbende  Jesus.  Ein  Oratorium;  lu  M\mk.  ge^t^t  vom  Ka|jeUnuiflc 
SoMtti.  Wallmtein  1785.  &  OhM  Yfa. 

4)  Vat' r  Wormanna  Briefwechsel  mit  seinen  Kindern.  Sdmeeheig  (mid  t>mlm) 
1728.  8.    Ohne  Z.'.s  Yorwissen  und  Namen  gedruckt. 

5)  Die  AuferBliiiiiü^'  Je^u,  lur  diu  KircLienmusik  bearbeitet.  Walleratein  1794.  8. 

Frdr.  Wiib.  v.  Üc blitz  §  2Go,  U;  §  ÜUi,  24.  —  Joacb.  Bernhard  (nicht:  Im- 
iMwl)  Hftoker  §  278,  18. 

2i,  Johann  Friedrich  Bramlgk,  geb.  am  19.  Februar  1767  in  Kötheu.  1^ 
suchte  vom  sechsten  bis  zum  füiifzebnt«a  Jahre  die  dortige  Stadtschule,  wude,  dtucb 
Kränklichkeit  von  weiterem  Studium  abgebaltea,  Handlungsdieuer  in  seiner  Vatentidt 
ging  ungefähr  1793  nach  Bremen,  später  nach  Leipzig,  dann  nach  Magdebui;^  and 
erhielt  hier  im  Jahre  1802  eine  Anstellung  als  Sekretär  in  der  Magd^iuigucbei 
Zeitungsexpedition.  Seit  1823  lebte  er  in  Kothen.  Während  seines  ersten  CMlMBer 
Anfenttialtes  stand  er  mit  Bretzner  (§  226,  21)  in  Bhefwecheel. 

a.  Giesecke.  Handbuch  1,  217  f.  -  b.  Meuael,  Gel.  Teutachl  9,  129.  17,230. 
221,  346  f.  —  c.  Jördens,  Lexikon  1811.  6,  682  bis  585.  —  d.  A.  O.  Schmidt,  An- 
haltaches  Schriftetellerlex.  S.  45. 

1)  Gedanken  am  Morgen:  I^einz.  Musenalmanach  auf  d.  J.  1784.  Wude  spitef 
lom  Dre&doer  Kapellmeister  J.  G.  Naumaon  in  Musik  gesetzt. 

2)  Beiträge  im  Jonmal  d.  Luxus  a.  d.  Modfla  1790;  in  der  Berlin.  MeoilHiM 
1794  April;  in  Müchlers  Vergißmeinnicht  l«Oy.  Bd.  2;  im  Sammh  r  Wien  (Band  W. 
&  609,  M)i  in  der  Zeitg.  f.  d.  el^.  Walt  1809;  in  Eberhards  Sahna  18i2;  n 
Kindt  MuM  1821.  Bd.  1;  in  Snotatldt  Mmflthigen ;  in  dtit.  ZntdiBoer ;  im 
l^henbuch  der  Lii !  t    nd  FreandMsbnfl  gtwidmtt;  in  dar  Hintra;  im  MfligetUitit 

im  N.  Teutsrh.  5Ierkur  u.  a. 

3)  Ländliche  Gesänge  deutscher  Dichter.  Erste  Sammlung.  Leipzig  1790.  1& 
YgL  Band  IV.  8.  48  vor  1. 

4)  Demr-iring.  ein  Schauspiel,  nach  der  Poesie  des  Mettttitlo  tnfl  MOt  ^ 
arbeitet  von  J.  i-'.  B.    Wittenberg,'  17'J1.  8.    Ohne  Xam^n. 

5)  Lieder  und  8inngedit;hte  von  Johann  Friedricii  Braungk,  Magdebuig  180J. 
76  S.  und  4  S.  Inlialtsangabe.  8.  Vgl.  BibUotii.  d.  redenden  u.  bildend.  Xuast^ 
Bd.  7.  St.  2,  S.  414  bis  411»,  ^I-  ri^enbl.  Litbl.  Iso«  Nr.  22,  S.  87 f.;  Inbaltmg^ 
in  Nr.  c  S.  684.  —  Zweite  Auliaga  als  Meer,  iur  ireunde  abgedruckt   1811.  * 

6)  Dtt  m KmtUmtitler Himmel  in Btdinkompooitfttlied;  ^ikf»«^ 
feUtinKr.  ö). 
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K.  f.  B.  ZiiitaD«(|aL  Fnadt,  Bninifk.  Job.  Lodw.  Sdraan.  lUil  Kzimer  n.  a.  273 

M.  JobMiB  Ledwff  Georg  8«1iwMrt  M  |  274,  8  und  füg«  hiamt 

Vor  Nr  1)  Beiträge  in  a:  Deutsch.  Museum  1784  f  —  b;  TT  ilberetailt.  gemein- 
nütz.  Blätter  1706  bis  90.  —  c;  Voss.  MA.  1706 1  (Vgl  KOiBchiiers  DNL.  135,  1. 
880  Mb  32).  —  d;  Deotwlie  Moiwtndiijft  1790 1  1708.  —  e:  Bnooiehw.  Jonnal 
1700.  —  f:  Schleswig,  ehemals  Braunschw.  JotiTnal  17;'2.  —  g:  Archenhobt,  litt- 
n.  Yöikeikaiide.  ~  h;  Beckers  Tascbenb.  z.  gesell.  Vergnügen,  t  d.  J.  1796.  —  i: 
Gmng.  MA.  1804. 

Die  Beitr&ge  Nr.  a.  b.  d.  bis  f.  führt  Mensel  7,  408  f.  einzeln  auf. 

4)  Denksprtiche  des  PubUos  Hjxu»  and  msliierar  Alten  nctriieh  übtnalit 
Güttingen  1813.  gr.  8. 

5)  Vttterilndischa  Gediehte.  Dadentedt  1818.  8. 

8)  Plildras  iMpbdiAlilMb.  ItnfBQdMr.  ÜBtiiidk  fibarMlit  Halle  1818. 
gr.  8. 

25.  BernhArd  Lebereoht  KeoBmann,  geb.  176?  in  ftobbuqp  bei  Leipng, 

lebte  als  Acds-Inspektor  und  Stadtschreiber  in  Düben. 
Meoiel,  Gel.  Teutwihl.  18,  834  f. 

Viele  Gedichte  iu  den  Drcsdn.  gel.  Anzeigen  1784,  1793.  179&  bis  98,  1801 

und  1Ö02;  in  der  7Mbm^  f.  d.  eleg.  Welt.  —  Gelegenheitsgedichte. 

26.  Christian  Gotthilf  Sehmeisser,  geb.  1758  in  Aitenburg,  Kektor  und 
1801  Diakonus  in  Orlamfinde. 

Meusel,  Gel.  Teutachl.  7,  184.  10,  587. 

1)  Sammlung  vermischter  Gedicht«.    Altenburg  1785.  8. 

2)  Versuch  rermischter  Gedichte  und  Aufsätze.  Dresden  1786.  8. 

8)  Das  thierisobe  Hend.  Eiii  Tanadi  sor  Undamoff  deaaalbea.  AMaaburg 
1780.  8. 

4)  Rosen,  armen  Schnllehrem  gestreut.   Alienburg  (und  Jena)  1799.  8. 

27.  Christian  Friedrich  Dotzaaer,  geb.  1764,  Di&konus  zu  Sommaifsld  im 

i'ürstentume  Uildbnrghauseu;  starb  im  Dezember  1794. 
Meusel,  Ln.  8,  4191 

1)  Die  ersten  Früchte.   Hildbnrghansen  1785.  8. 

2)  Lehren  Mr  JOagünga  nur  weiaen  und  {^üokliohen  Führung  ihxaa  Lebeaa. 

Coburg  1790.  8. 

8)  Predigten.  Hildburghausen  1790.  8.  A.  n.  d.  T.;  Batraohtangen  Ober 
einige  wichtige  Gegenstände  der  Relif^on  u.  s.  w. 

4)  Vermischte  Gp<Uchte.    Hiltiburghansen  1790  8 

5)  Bcncbtigtti,  vermehrte  und  setzte  fort:  Georg  Paul  Hönn's  [t  1747)  Sachsen* 
Cabnigiaehe  Ghnoik.  Cabwg  1798  [bia  1808].  4. 

0)  Lafainiche  UnterhaUangan  in  Nebeoetnndao.  Cobaig  1793.  8. 

Jak.  Andr.  Bianneeka  $  807,  L  21.  —  F.  Kail  Lang  §  900,  21. 

28.  Karl  Siegrau nd  Krnmer,  geb.  am  IS.f'i  September  1759  in  Harsleben 
bei  Halberätadt,  lebte  als  prakü^er  Arzt  in  Haibcrätadt,  tMsit  1800  mit  dem 
Ghankter  eines  kgl.  preußisoben  Meditmalratea;  f  &m  ö.  Januar  1808  in  Halberstadt 

a.  El  wert,  Nachrichten  von  den:  T/^bon  und  den  Schriften  jetztlebender 
Teutsoher  Aerzte  . .  Hildesbeim  1799.  1,  314  bis  317.  —  b.  Meuael,  Gel.  TeutschL  10, 
184  bis  188.  14,  860.  88,  258. 

1)  Beiträge  in:  a.  Halbcrstädt.  gemeinniitz.  Bl.  1786  f.  1789  bis  92  (meist  Über- 
Setzungen  a.  d.  Engl.,  z.  B.  1786.  Nr.  46:  Der  Hirt  und  der  Philosoph,  nach  Gaj).  — > 
b.  Baldinger,  N.  Magazin  f.  Aerzte  1788  (Bd.  10.  St  5.  8.  474  bis  478:  Armstrone's 
Kunst,  die  Gesundheit  zu  erhalten.  3.  (Jesang  [gegen  das  Eudo]).  —  • .  T.  utsaie 
MonaUschrift  1790  f.  1796  (z.  6.  1790.  März.  8.  210  bis  235:  £inaldo  und  Armide, 
eine  Episode  ans  Tasso's  be^jtem  Jerusalem;  1791.  Jnl  Ang.  B.  261  Ida  284.  857 1; 
Anekdoten  und  Charakterzüge;  1796.  März.  S.  216  bis  229:  Der  Ersatx.  eine  Er- 
zählung [ohne  VfiaJ).  -  d.  Arcbenholz,  N.  Litt-  n.  Völkerkunde  17891  (1789.  Not. 
8.  451  bis  508:  Die  Hejrath  ans  Zwang,  eine  Seane  ans  der  groBen  w^;  Not.: 
Ked  Drowsy,  eine  noch  ungedruclite  Erzählung  von  Cumberland,  aus  dem  Eng- 
lischen; 17'90.  Jun.  S.  öl4f.:  Die  Jahrszeiten  der  Liebe,  gesungen  im  Vauxhali  von 

Ooedeke,  Orundriat.  VI.  2.  Aufl.  18 
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Mistress  Kennedy;  JoL  8. 6  l»a  37:  Maiia,  Königin  von  SolultUnd,  «n  TnuMrapifll 

Ton  Job.  St.  John). 

8)  y«nn&chtnifi  eines  Vaters  für  MUM  Töchter;  ein  Neujahrsgesebenk ;  beraas- 
)^eb«n  zur  Unteratatsong  der  Armen;  «ib  dem  EagUadien.  Halberetadt  1789.  & 
Ohne  N. 

3)  Blumen  anf  Soflikiu  [|  270,  63]  Gnb.  Hklbentiidt  1789.  12.  Ohne  Vfn. 

4)  Kleine  Enfthlangen  und  SitleogemiliUe.  Halbentedt  1797.  8.  Ohne  Tin. 
6)  Attlerdem  mediiimidie  Sehriftea  a. 

89.  FrieMek  Aaton  Fnu  BertitBd,  geb.  am  13,  Hai  1757  sa  K&nneni 

im  Magdoburg'ischoti,  PrivatsokretSr,  lebte  epiter  mr  iidi  in  MUMf  Tateratad^  1806 
in  Kötiien.  um  1828  in  Dessau. 

a.  Meosel«  GeLTeataebl.  1.  368.  9,  93.  17,  154.  221,  242.  —  b.  A.  G.  8elimidt> 
Anbaltachea  Schriftst.-Lex.  S.  37.  473. 

1)  1787:  Sieli  §  263,  18  =-  Band  V.  8.  375. 

2)  Lucius  AnnaeuB  Florus,  Skizzen  der  römischen  Geeohiohte.  Uebersetzt  und 
mit  Anmerfcnngen  begleitet  Vrankfort  il  M.  1789.  8i      Sammlnng  der  neaeeteo 

dentsdien  üebersetzungen  d.  römischen  Prosaiker,   10.  Bd. 

3)  Beiträge  in  der  Teutschen  Monatsschrift:  a:  Wessen  Seel'  ist  stärker?  Ein 
Dialog  über  den  Selbstmord.  1793.  St.  1.  S.  49  bis  61.  —  b:  Prolog  zur  üeburta- 
feyer  des  Königs  am  25.  September  1793.  1793.  —  c:  Etwas  zam  ersten  Mav. 
1794.  —  d:  Wilhehn  und  Betty,  ein  Fragment  ans  dam  bttigerlicban  Lebm.  1794. 

e:  Empfindungen.  1796. 

4)  Beiträge  im  Archiv  der  Zeit:  a:  An  die  Nactit.    1796.  —  b:  Der  Add  des 

Sduiftatdlcrs.    1797.  ^  o:  Mahlerey  und  Tonkunst.    Kin  Dialog.  1798. 

5)  }(pi!wig,  oder  die  Walpurj;iHaacht,   Ballade:  Beckers  Erhohhingeu.  1798. 

6)  Adel  Wold  und  Emma.  Bailade:  Beckers  Taschenb.  z.  geeell.  VergnOgen.  1799. 
6.  251  bia  864. 

7)  Gedidtte  und  pntaaiaelie  AnfiitM.  Zerbet  1818.  8.  —  Qofhn  1818.  8. 

16.  Earl  Hetnrl^  Heydenreiek.  §  802,  11 :  §  224.  182.      a.  Meneel, 

Gel.  Teutschl.      295  bis  99.  9,  582.  11,  352  f.  14.  130.  -  b.  Jördens  6,  819  bis  45 
8.  844  f.  weitere  litteratur.  —  c  Ersch  und  Grubors  Eocyklopidie  1830.  II.  7,  364 
bis  866  (Hflinnch  Döring).  —  d.  AUg.  dteoh.  Biogr.  1880.  12,  865 f.  (J.  Fraaek). 

1)  Der  Ueine  Maler,  «in  Sehamnlet  In  dni  AnfMlgeo:  Winkoppa  Kinderfreond 

1787.   St.  4. 

2)  Gemälde  aas  dem  goldenen  Zeitalter  (nach  den  Promenadee  champetree  von 
le  Clerc).  Leipzig  1788.  8.  Zum  T.  versifiiiert 

8)  Gedickte.  Leipiig  o.  J,  8. 

4)  Beitrage  in  den  Güttin^^.  Miisonalra.;  in  Schillor.s  N.  Tlialin  1792.  St.  2. 
£L  173  bis  ö:  Der  erste  MaL  Nach  Buchanaaua  (auch  in  Pölitz'  Prakt.  Handbuche 
8,  208  bia  6);  new.  Tgl.  JOrdena  8.  841  bie  848. 

5)  Musikalische  Todtenfeier,  den  M.men  Ix>orjold  dee  Weisen  geheiligt.  Das 
Gedicht  von  Herrn  Professor  Heydenreich,  die  Mniik  von  Herrn  Kapälmelafeer 
Schuster.    Uioüg  1792.  Qu.-Pol. 

Tclkslied  auf  Kaiser  Leopolds  Tod  von  Karl  Hoinr.  Beydaudfili,  in  Miiaik 

geaetzt  von  R-xniel  Gottlob  Türk.    Leipzig  1792.  Qu.- Fol. 

Auch  in  R>iit2  Prakt.  Uandbuche.   Leipzig  1804.    1,  6S  bis  72. 

6)  Lieder  von  Heldenieieb,  Banm  Bchlippenbach  (§  307,  I  88.  8)  nnd 
Sebakespear,  in  Musik  gesetzt  von  Srhnoor.  Leipzig  1798.  Qn.-Fol. 

7)  Vesta.  Kleine  Schriften  zur  Piiilosophie  dos  Lebens,  besonders  des  häus- 
lichen. Jmpüg  17U»  bis  IbOl.  V.  8.  Das  6.  Bdch.  gab  nach  U.s  Tode  P.  Bouter- 
wek  iieraus.  der  auch  eine  IVnteefamng  n.  d.  T.:  Nene  veata  nav.  Lefpaig  1808  bia 

11.   XIL  8.  lieferte. 

8)  Joseph,  ein  Gedieht  in  neun  Gesängen.  Nach  dem  FraozÖ«i»cben  des  Herrn 
Bitanb«  bearbeitet  and  mit  einar  kiiliBefiMi  Abbaadlang  über  daiaelb«  fmeken. 
Ulpaig  1800.  8. 
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9)  Aafierdem  zahlreiche  phUoflopllitd)*  Sohsifln  lud  tThnfutBiiiiiiiiii  Tgl. 

§  279,  49.  18)       Band  V.  S,  526. 

Cb.  Ludw.  Stieglitz  §  274,  30.  —  Emilie  t.  Berlepsch  §  270,  42.  —  Aug. 
Mr.  Ernst  LABgbeln  §  225,  36;  §  266,  7.  4)  and  dasn  Sejrried  oben  Nr.  12. 
4).  —  Wilb.  Chn.  Vriebe  $  807,  L  57.  b. 

31.  ChristiaH  Friedrich  Elsenschmidt,  gab  am  21.  Dezember  1763  in  Gen^ 
um  1795  Kandidat  der  Rechte,  seit  1799  dritter  &«LnzU8t  bei  der  gftmflInmAaftliflhiwi 
Beaßischea  Eegierung  in  somer  Vaterstadt. 

a  Meusel,  Gel.  Teutschl.  2,  187.  11,  195.  2211,  40  t  _  b.  Lobeneteb.  laMB. 
genzbl.  1801.   St.  42.  S.  172  f. 

1)  C.  Valerii  Catulli  Canaen  de  nuptii»  Pelei  et  Thctidis,  cum  versioDe  Ger- 
UMnisa  Chr.  Frid.  Eisemchmidt,  in  nenni  tfatonnm  fllaitmfit  Ceanl.  Gotihold  Lens. 
Altenbnigi  1787.  12 

2)  Myrthen  und  CyjMreasen  um  die  Urne  der  Zeit.  Gera  1793.  IL  S.  Unter 
der  Zueignung  an  Kosegaitm  nennt  neb  der  "VY. 

8)  Edwin  und  Sina,  oder  Lieder  der  liebe.  Altuibaig  1800.  8.  Ohne  Tfii. 

4)  Anweisuu^'.  richtig'  deutedl  «iMpredMNi  ottd  schniben  m  lernen.  Altenbuig 

1801.  Ö.  —  Zwickau  im  8. 

5)  PoesieD.  Gera  1806.  -  N.  Ä.  u.  d.  T.:  Dichtungen.  Gera  (Zwickau)  1819.  8. 

6)  Der  Bmnoitempol,  «n  TVanin,  oder  Denkirfird^briten  ans  Cbanw  sehMender 

Vorzeit.   Gera  1808.  8, 

7)  Geraiscbe  Brand -Chronilc,  oder  Geschichte  (ior  Feuersbrünsto  in  der  Stadt 
Gera,  insbesondere  des  am  18.  September  1780  gewesenen  Uauptbraudes.  Bonne- 
boxg  1S17.  8. 

•2.  Angnst  Lndwiff  Fritirlch  Benjamin  Wlsaary  geb.  am  St.  Septem- 
ber nns  in  M:i<;dobnrfr,  1793  bei  den  I^ndvermeiaongen  in  Sodpzeiiien  verwende^ 

privatisierte  später  in  Pethkau. 

Heneel,  VA.  Tentechl.  8,  564  f. 

1)  Gedichte  im  Voss.  Mnsenalm.  1788;  in  Giesechens  Beitragen  zur  Belehrung 
u.  Unterhaltung;  in  deee.  Taaohenb.  f.  Dichter  n.  ihre  Fieande  1792  und  170l 
(§  270,  20.  3)  I.  U). 

YoUteenlhlungen  der  Teutschen  und  der  AiMWmkir  ana  der  wirUiAin  nnd 
Ideeowelt  Enter  Band.  Halbaratidt  1792.  8. 

tt*  Christian  Angnst  Hiehaells^  Sdiriftstellemame :  Anton  WnUer,  geb. 

am  21?.  September  1771  in  Leipzig,  stndiorte  1788  daselbst  die  Rechte,  praktizierte 
hierauf  bei  einem  Advokaten,  wurde  17Ü5  Notar,  1797  Advokat  in  seiner  Vaterstadt 
nnd  starb  dort  am  H.  Soptetnbur  1849. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  18,  697  f.  —  b.  N.  Nekrolog  27,  737  f. 

1)  Leben  Ludwigs  XVL,  Königs  von  Frankreich.  Aus  dem  Französischen. 
Ftois  (Zittau)  1790.  C  0.  N. 

2)  Anmuthi^o  Bftildnngen  f&r  junge  Freundinnen  der  LectQre.  Fin  Beytng 
snr  Bildung  ihres  Herzens.    Aus  dem  Englischen.    Xürnbürg  1795.  S     ()  N. 

8)  Geschichte  der  UeiiMEtn  von  Portsmoatb,  oder  geheime  Liebschaften  Karls  IL, 
Kfinigs  fon  Ai|^d.  Naeh  dsm  Ihgiiisiien.  Leipzig  1795.  8. 

4)  BM8eldoSdesGtaliNiBodorieii.Na<didiOiEiii]isehs^  Lsi]»iigl795. 8.  aN. 

5)  Beiträge  im  T  nnnl  <\.  T  uxus  u.  d.  Moden  1799  bis  1805;  in  den  Mit- 
theilangen  s.  Beförderung  d.  Humanität.  lieipzig  1800;  in  SolUiohtegrolIs  Nekrolog 
1805;  u  Honsels  artist  Ifiseellott;  im  Leipz.  Tageblatt  1890.  Jan.  Ins  Mal 

€)  a:  Etwas  Ober  die  diesjährigen  Vorstellungen  der  Frans  Secondaischen 
SchaTippTeler-Gesellschnft  .  .:  Schmieders  Theaterjoumal.  Hamhurf;  1800.  3,  Mo  f. — 
b:  Bericlit  über  die  Schauspielergesel ischaft  des  Uni.  Franz  Sekunda  während  ihres 
leisten  Anümtbelts  in  Leip4g:  Tssehenbneh  An  Theater.  Hambnig  1801.  a  811  f. 

7)  Das  FamilicngKu  k ,  i  iti  fl  nvililn  ftir  Mfltter  nnd  Stiefmütter,  von  Anton 
Waller,  nebst  einem  Anhange  über  eheliche  Tugenden  von  C.  F.  M[ioliaelis}. 
Lsipzig  1808L  8. 

18» 
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8)  Montesquieu,  Persiache  BrieüBb  Am  dam Fr»nK8<iich«n  mit Brlintjniiigwi. 

£retee  Bündchen.    Laud.^ut  1803.  8. 

9)  De  läge  praepositioda.  Diti.  iiiaiig.  lipiiM  18M.  8. 

10)  Anti-Gall,  oder  kranioalropfadie  AagmflDte  ftr  Lbmt  und  KiditieMr  der 

SchideUehre.   Leipzig  1805  8. 

11)  Horaoe  Smith  (§  349,  196),  Bramblet^e-Uoiue  und  der  auhwarze  Geist 
DarateUmig  aus  d«n  Zeiten  CSromwdli.  Ana  dem  Kugltoohen.  Leipzig  1887.  IV.  8. 

Joh.  Karl  GÜo.  Cuno  §  306.  18.  —  Ch.  VMr.  BaftmaDn  §  881,  98.  —  Wü- 
belmiae  von  Gersdorf  §  332,  13B. 

34.  FriedHoh  Wilhelm  Möller,  geb.  am  !7  April  1759  in  Altaabuig,  adt 
1798  Harrer  und  Scholleluer  zu  Volkenroda  im  Gothaiftdien. 

Maoael«  CM.  TeataehL  S,  86«.  14,  688. 

1)  Versuche  in  dar  Dichtkunst  Q«tiia  o.  J.  (vennutll  h  170!).  kl.  8. 

2)  Volksniährcbon  aus  niQringen.   o.  0.  (Cassel)  1794.  8.  Ohne  Ylh. 

3)  Taschenbuch  fttr  Altenburg  aufs  Jahr  1797.  18. 

4)  GesellachaftobQchelchen.   Gotha  1797.  8. 

5)  Did  Hanptatad»  rar  Yeninigung  allar  dniatUohaa  BalisloiiapftrtfaMsn: 
QUnU,  liebe,  Hdhniig.  Eb  Lehigedidit  m  88  Qeüngeii.  Gotha  1888.  8. 

35.  Johann  Alois  MartyoJ-LaguuH  (hieß  eigentlich  Karl  Friedrich  HartiBi; 
I^guna  war  der  Mädchenname  seiner  Frau),  geb.  am  2b.  Januar  17öö  in  Zwickau, 
atltdierte  aett  1778  in  Leipzig  Theologie  n&d  Philologie,  lebte  dann  mehrere  Jahre 

ala  Hofmeister  iu  Drrsilen  mul  "Warschan,  später  ohne  Amt  abwechselnd  in  Dresden 
imd  auf  seinem  LanUgute  Bühlau  bei  Zwickau  und  starb  am  19.  April  1824  iu  Zwickau. 

a.  Heoael.  OeL  Teatidil.  4,  826.  11,  474.  14,  890.  18,  465.  23,  339  f.  - 
b.  Sieh  unten  Nr.  11).  ~  c  N  Nekrolog  2,  657  l)i^  tw4  d.  Ällg.  Kircben-Ztg. 
1824.  Nr.  68.  —  e.  Neuestes  Archiv  f.  Faatoral-Wisseaschalt  1826.  2,  399  bis  40ö.  — 
f.  Haymann  8.  466. 

Briefe  an  u.  von  F.  V.  Eeinhard:  Sieh  unten  Nr.  8). 

1)  Elegia  ad  Manes  8.  F.  N.  Mori.  (Zwickanae)  1792.  Fol.  Vergl.  Nr.  87.  1). 

2)  Johann  Peter  Falks  Beise  in  Bußland.  In  einem  ausführlichen  Auszuge  und 
nnt  Anmeriraufen  begleitet  von  J.  A.  Marl^mi^Laguna.  Bnter  Band.  BerHn  1794.  gr.  8. 

3)  Beiträge  im  Moi^nblatt  1809  bis  12;  in  Kaßmanns  Eos  1810;  in  dess. 
Mimigurdia  1811  in  F.  G.  H.  FieUtz*  Wochenblatt  f.  d.  Lauaiti  1811;  in  den 
Erinnerungäblättem  f.  gebild.  Leser.  Zwickau  1820;  in  BaSmanna  nnd  Grotes  Tbn»- 
nelda  1816;  in  Groto's  Zcilli  f^ni  1>^17  und  iu  vielen  siuderen  Zeitschr.  —  Rezensionen 
und  Anzeigen  in  der  Allg.  Litt-ZUr.,  in  der  N.  uUg.  dtsch.  BibL  [Vgl  §  255,  9) 
^  Band  v.  a  887:  dert  ll.-L.'c  Name  eincuffigeo;  Kobeiateüi*  4,  688  bia  684; 
§  242.  16)  =  Band  IV.  8.  694]  u.  in  a. 

4)  Epistel  nn  Riguet  den  28.  Julii  1810.    Dresden.  8. 

5)  Die  Krziehui^  dee  Achilles,  ein  Aufbinde  für  den  Erbprinzen  von  Philan- 
timpieii.  Dieaden  1811.  8. 

6)  Auffahrt  nnd  Bettung  von  Minna  Beichaid.  ESn  pittoresker  Yersucli  mit 

nrxf'h  der  Natur  gezeichneten  Ansichten  des  Wachbcrgps,  zxim  Andenken  für  sie  «nd 
tur  uns,  und  zum  Gebrauch  für  Besucher  der  baclisischen  Schweiz.  Dreedeu  1811. 
8.  Ohne  Yfb. 

71  Winirr!f.  nach  Klopstock  von  Johannes  Aloys  Martyri  TA'iguna.  Erste» 
lied,  gesungen  bejr  Reinhards  Genesung.  Mit  erlftutemden  Anmerkungen  berichtigter, 
in  einaelnwii  SIelliii  verbeaaerter,  mit  dre^  Stro^ieii  vennehrter  Abdrnek.  Dnaden, 
im  Juni  1811.   2  Bogen,  gr.  4.  . 

8)  Vier  Briefe  über  flCarl  Aug.]  Böttigers  literarische  Zeichnung  Reinhard's 
[Dresden  1813.  4.j  . .  Ein  Bevtrag  zur  Charakteristik  Beinhards,  nebst  einem  An- 
hange ungedruckter  Briab  BamhanU  an  den  Y«rftner  mid  daa  VeiCMaen  an  ihn. 
Diesden  1814.  8. 

9)  Hymne  der  Couüimanden  an  Jeeum  Christum,  den  Stifter  dee  Abendmahls 
Gediohtftt  nnd  mit  Anmerkungen  hatanagegeben.  Dxaadan  (1814).  8. 

10)  Dr.  Martin  Lntber  ala  Natndiehter.  Nebat  frnchtbaien  Aeuienmgen  aber 
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ihn  nnd  einig«  «einer  ZötgHMMMD  . . .  Ein  Smadk  sam  Aadmloen  för  dM  Jahr 

1Ö17.   Dreeden  1816.  8. 

11)  Hinc  illae  lacrymae,  oder  Schul«!  und  Unschuld.  Eine  Verwahrung  gegen 
tlieologißche  Anmaaßung  in  Nr.  11  ü  des  Intel- Bl.  der  Leipziger  Litteratnr-Zeitnng 
lälö  and  als  Bejlago  sa  Dr.  Bretschneiders  SiMnpredigt  am  14.  April  1814,  nebst 
aOlligeii  AenBerangen  Uber  eignes  Leben  und  Wirken.  Dreeden  1818.  8. 

12)  Alte  und  neue  Lyrik  im  ytaaf^dien^to,  veranlaßt  durch  gewisse  Volks- 
poeeien  und  Volksaodaciitea  im  Jahre  lölö,  mit  Besug  auf  Hör.  Carmen  saecoL: 
F.  A.  Wolfs  litnnr.  Andeetm  4.  472  bis  580. 

13)  Elfgia  ad  generoeiasimum  comitem  Pt.  C.  Gn.  de  Alte-Talle  [Hehentlud]. 

Calend.  Januar,   a.  1823  sacra.    Lipsiao  (1823).  8. 

14)  tieistliohe  Lieder  and  Oden.  Leipzig  1825.  12.  Unter  der  Vorrede  nennt 
sich  der  Henniageber  Karl  Fr,  Ad.  Beier. 

Chn.  Frdr.  Segelbach  §  217,  9;  §  307,  I.  25.  —  Karl  Ausf.  Engelhardt 
^  -m.  77.  —  Sophie  Mereau  (Brentano)  §  271,  1  ;  ^  ?86,  2.  —  Karl  v.  Morgen- 
stern §  307,  I.  28.  —  Frdr.  v.  Köpken  §  2.62,  1.  -  i?'rdr.  Kind  §  331,  76.  — 
Karl  dm.  WOh.  Kolbe  $  870,  89.  —  dm.  Fidr.  Tkang.  Voigt  $  886,  88;  §  878,  18. 

S5a.  Johann  GottfHed  Senne  (§  270,  68).  Geschichte  seines  Lebens  and 
seiner  Schriften.  Ton  Oscar  Planer  und  Camillo  Reifimann.  Mit  einem  Porträt 
nach  dem  Stiebe  von  Schnorr  tou  Carolsfeld.   Leipzig  1898.   VII,  724  S.  gr.  8. 

Heinr.  Aug.  Kerndörifer  §  295,  II.  A.  2. 

S6.  Christian  GottMed  Kretsohmar  (nicht:  Kretsaehmnr),  geb.  in 
Chemniti;  war  seit  1799  Inhaber  der  ehemahgen  WeeselhBflJMilien  BndidradnMi  in 
seiner  Vaterstadt.  —  §  279,  34.  —  Mensel  10,  143. 

1)  Gab  heraus:  a:  Chemnitser  Anzdger.  Chemnitz  1800  bis  1826.  4.  Darin 
Tiele  Gredicbte  und  AnfMtw  von  K.  —  b:  CjWranitser  neuer  Yettahalender.  CSienndti 

IVOO  bis  1804  .  4 

8)  Ode:  Die  Taterstftdtisohe  Xodtenfeier  Chriatiaa  Gottlob  Hejne'a,  Hofr.  und 
M  in  Q5ttingen.  Onnnite  1818.  4. 

8)  Gedichte  in:  Uederkxinx  Ar  dae  Oiaino  in  Chemnits  1881. 

4)  Anierden  Gebgenheitigedldite  und  emo  Beadueibong  ?on  CShenniti 

1821;  l888b 

Sein  Sohn  war  Kail  Feid.  Kretaehnnr,  pnH  Aiit,  Yeilhaiar  CBearbeiter) 
einker  Schauerromane  und  Heraoagaber  fon  &.  H.  F.  Fpeielta  BonantiBidM»  Er» 

sthTangen.    1824  (§  340,  1315). 

37«  Johann  Zacharlas  Hermann  Hahn,  geb.  am  18.  Augnst  1768  in  S<>hnee- 
berg,  1791  Katechet  an  der  Peterskircho  in  Leipzig,  1798  Sonnabendsprediger  an  der 
Thomaskirche  daselbst,  1800  Diakonus  in  Schneeberg,  1804  Generalsnperintendent 
und  Konsistorialassessor  in  Gera,  1817  Doktor  der  Theologie;  starb  am  22.  No?.  1826. 

a.  Mensel,  GeL  TeutechJ.  3,  50  f.  9,  4%  f.  11,  313.  14,  20  f.  18,  22.  22  n  545 
bis  547.  —  b.  Albrecht  und  Köhler,  SSchs.  evangel.-luther.  Kirchen-  u.  Prediger- 
gMchichto.  1,  418  bis  480^  —  o.  M.  Nelodog  4,  104811  6,  KVIU.  —  d.  Allg.  dtach. 
Biogr.  1879.  10,  364. 

1)  Unserm  vollendeten  [Sam.  Frdr.  Nathan.]  Horns.  Ein  Tranergediobt.  Leipzig 
1788.  gr.  4.   Vgl.  oben  Martyni-Laguna  Nr.  35.  1). 

2)  Die  Wtirde  eines  Landtags,  in  einigen  Beden,  Landtagsaiimnden  nnd  Qo- 
s&ngen  dargestellt.  Leipzig  1799.  Zwei  Hefte.  8. 

8)  Politik,  Moral  und  Beligion  in  Verbindang;  nebst  einer  zur  Einleitang 
dienenaen  Abhandlung  ührr  die  Verbindung  der  folHik,  Moni  nnd  F*HgV*"  in 
praktischer  Hinsicht.   Leipzig  1800.   U.  8. 

4)  Sdnseberger  Gesangbnoh,  oder  ohxiatlidie  BeUgioBsgesäQge  för  die  SifentUohe 
nd  kindldi«  Gottesferehrnng.  Schnsebsig  1800.  8.;  1817.  8.  Ohne  Namen. 

5)  BpitrSge  zur  Beförderung  einer  vemfinftT^r^r.  Ascetik  überhaupt,  und  zur 
VenroUkommnung  da  dflimtlichen  Gotteererehrangea  und  Wiederherstellung  der  den- 
islb«i  ^MmuSm  Aditmifr  inabssondm.  Bdueebccg  1804.  8. 
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6)  Das  Lob  cUr  guten  Ehefinu.  Ein  Gesang  oach  Sprüchwörter  Salomook  31, 
10  £  N«tMt  Job.  Sealigera  griMliiadier  Übmeteang  dendben.  Bcimaabaiy  180i.  8. 

7)  Fnndan  dm  BeUgnn  im4  dM  hiadidm  Olflda.  G«m  1806.  8. 

'^'1  Denlflc-hnfl  aof  die  Finnalimo  von  Paris  und  den  8tQK  K^IeOM«  Zwdtsr 

Beitrag  zur  t,'rul!(>n  Taf^os^egt-hichte.    Gera  lbl4.  gr.  8. 

9)  Dps  Feindes  Sturz,  der  Teutschcn  Aufschwung.  Einige  Vorträge  über  die 
»eit  dein  Vfiener  Congreß  bis  zur  absinDaliffeii  Entthronung  Napoleons  in  der  bürger- 
lichen Welt  crfül^^t/'n  großpii  Ereignisse:  mit  bpsondorpr  Hinsicht  auf  die  neu«  deutsche 
Buuiiefi?erfaüfiuug.   4.  Beitrag  zur  großen  Tagetigeschicbte.   Bonneburg  1816.  gr.  8. 

10)  Die  Tiefen  der  Gottheit.  Ein  Bsl^nirwtiw,  iiil»t  tinigMi  Hvnmra  und 
einer  pralt  Abhandlung  ttbor  den  dem  nnbekaiinteR  CMt  üi  AXbrn  geneihten  AMar. 
ächneeberg  miö.  gr.  8. 

11)  Ode  auf  die  hohe  deutsche  Bundosveraanamhmg,  derselben  ehrfurchtsrcJl 

K widmet.  Dazu  eine  UerzensergieBung  über  die  herrlichste  gedenkbare  Tripel-Alli&n^ : 
ilitik,  Moral  und  Religion  im  beiUgui  Bande;  nebet  einigen  andern  Anmerkungen 
als  Nachwort.   Gera  1817.  gr.  4. 

12)  Außerdem  Predigten  und  Beden  z.  T.  über  politische  Ereignisse,  ferner 
Gebete  (zu  \Hühr^  u.  Scliottin's]  Geraischem  Geeengbnnhe.  1882),  znligiOae  Be- 
trachtungen, Kestbt'Sihreibungen  u.  s.  w. 

38.  Kaspar  Friedrieli  Gottachalk,  SchriftoteUemame:  W.  Ferd,  Mmvh 
geb.  am  15.  Juli  1773  in  Sondershausen,  besuchte  die  dortige  Schule,  studierte  1790 

bis  1793  in  Güttiniren  die  Rechte,  wurde  ara  1.  Novomber  1793  ArchiNar  bei  der 
geheimen  Kanzlei  in  Ballenstedt,  1796  Kanzieisekret&r  und  Frivatbibliothekar  des 
Herzogs,  erbidt  1798  die  Verwaltung  der  Untereeiiehtabarkdt  bei  den  Eiienhfltteii- 
werkeu  Mairdesprunir,  1802  das  Assesaorat  im  llofmarscliallamte,  wurde  1805  Rat, 
1812  Assistenzrat,  1829  Hofrat,  nahm  1896  seine  Entlassung  und  ließ  sich  hieranf 
in  Dresden  nieder. 

a.  Meu8ol.  Gel.  Teutschl.  9,  445  f.  13,  489.  17,  765  f.  22",  417.  —  b.  A.  6. 
8obmidt,  Anhait'scbee  ächriftoteller-Lex.  8.  114  f.  —  Sieh  «noh  Nr.  3). 

BtiefWedue!  mit  Alb.  Ton  Boyneburg  vgl  Anz.  t  dtwii.  Alftartam  1896.  28, 116. 

1)  Wanderungen  in  einige  Gegenden  um  Göttingen  im  Sommer  1798.  Halle 

1797.  8.    Ohne  Vfnaraen. 

2)  Gab  heraus:  Anhalt -Beniburgiache  wöchentliche  Aozeigeu.  Bemburff  1798 
bis  1800.  m.  4.  G.s  grüßen  o.  N.  nwslnenene  Aaftfttie  duin  rexteiehnet  ICeiuel 

9,  445  f. 

3)  Meine  Streifereien  in  den  Harz,  und  einige  seiner  umliegenden  Gegenden. 
Von  W.  Ferd.  Müller.  Weimar  1800  f.  11.  8.  Vgl.  A.  G.  Schmidt,  Gallerie 
dentKher  pseudonymer  SehiifteteUer.  Grimma  1840.  S.  229. 

4)  Die  Bitterburgen  und  Rergschlösser  Deutschlands.  Halle  1800  bis  1S35. 
II.  8.;  2.  Aufl.  1816  bis  1839.  IX.  8.;  2.  Bd.  in  3.  Aufl.  1837.  —  Neue  Folge. 
Eteter  Bend.  Ui^rdeburg  1840.  8.  —  YgL  JoiU  §  801,  9.  85). 

6)  Die  Segen  nnd  ToUnmliimlMD  der  Denteoheii.  Eiatee  (eins.)  Bddi.  Helle 

1814.  8. 

6)  Beitiaff  in  li^dr.  Hotlmanns  AuMteUun^en.  Erste  Gabe.  Magdeburg  1826, 
8.  1  bia  40  t  Die  MBhrehen  vom  Kyirhineer.  —  §  834,  694.  8). 

7)  Anhaltisches  Magazin.  Wochenschrift  f.  Anhaltische  Länderkunde,  l  itt«  rat  i 
und  Kunst  üenoagegeben  von  F.  Gottsohalk  und  FMr.  Hoffmann.  Bernbuxg 
1827.  gr.4. 

8)  Dentadie  VolkimfaJwn.  Leipdg  1846.  IL  a 

9)  Avlenlem  THMlieiibfldMr  Ot  Beiseode^  geoMlogiaelm  IMib.  «.  i.  w. 

3fl.  Rüttln!)  Adolf  Ernst  toh  Kostitz  und  Jänlcendorf,  Schrift^teller- 
namen:  Arthar,  Arthur  Tom  Nordstenii  geb.  am  21.  April  1765  auf  dem  Gute 
See  bei  Niedty  in  der  Obcrlansitz,  studierte  In  Leipzig  dfe  Beebte,  trat  1786  ale 
wirklicher  Finiuut  it  in  <\rn  siicliHischen  Staatsdienst,  /mu:  Kirli  1789  auf  sein  Gut 
Uppach  bei  Neuaalza  in  der  Oberlaositz  zurück,  waide  18U4  Oberamtahaoptmaon  der 
Oberlawiti,  1806  Miidant  dea  knrsftohaiaoben  OberkmiiietaiiQnB  in  Dieadttt,  1809 
kgL  lipiiHicJwr  KonÜnMumioiatar»  aofaied  1881  als  wirUieliar  Qeliainar  Bat  und 
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Konferenzmmüter  «oa  dam  SUatodienito  und  itub  am  Uk  Oktober  1886  «nf  Miiiem 

Gute  Oppach. 

Seine  Tochtor  Klothilde  Septimia,  geb.  am  37.  Januar  1801  in  Bautzen,  geet 

1852  in  Oppach,  lieferte  unt^r  I  n  Xainon  Klotilde  und  Septimia  Teracbiedene 
Beitrage  in  Taschenbücher  ujid  Zeitj^obriften.  Ibr  dichterischer  Nachlaß  erschien 
Leipag:  F.  A.  Brockbaua.   1863.   XIV,  116  S.  8. 

a.  Otto,  Lex.  d.  Oberlau»,  ScbrifUt.  2.  2,  729  bis  731.  -  b.  Meusel,  Gel. 
Teutecbl.  11,  583  bis  5bö.  14,  678  f.  18,  865  f.  —  o.  Hajmann,  Dresdens  .  .  jetzt 
lebende  Schriftsteller  u.  KünaUer.  Dresden  1808.  S.  —  d.  Sieh  unten  Nr.  21). 
=  e.  N.  Nekrolog  14,  618  bis  621.  —  f.  Ign.  Hub.  DeuUchlan-ls  Balladen-  und 
Komauzendichter«.  KarUrube  1,  161.  —  g,  AUg.  dtscb.  Biogr.  1887.  24,  321 
(ftaiis  BTllmmer). 

1)  Beiträi^  in  der  Tviusitz.  Monatsschrift:  a:  Preis  der  Dichtkunst.  1793.  1, 
65 f.;  Einzeln:  l/e\\mi;  179.{.  8.;  Preis  der  Dicbtkun<!t,  ein  musikalisches  Gedicht 
Tom  Domherrn  von  Nostitz,  Musik  Ton  J.  G.  Schicht.  Ijeipzif?  1796.  4.  —  b:  Erist, 
ein  Gedicht.  1.  217  f.  —  c:  Das  Kloster  la  Trappe.  2,  7  f.  ~  d:  An  die  Fantaaie. 
2,  318  f.  —  e:  An  Gott,  ein  Gedicht.  1794.  1,  1  f.  —  f:  Rhapsodie.  1,  197  f.  — 
g:  Der  Abbt,  eine  Romanze.  2,  261  f.  —  b:  Ritter  Sigismund  und  der  L5we. 
Bailude  nos  den  Zeiten  der  KreuzzUge.  1795  1,  6öf  —  i:  Beym  Anbruche  des 
Neujabrsmorgens  1795.  1,  197  f.  —  k:  Donkschrift  auf  den  Herrn  Karl  Heinrioh 
▼tm  Zezschwitz.  2,  193 f.  —  1:  An  die  Religion,  ein  Gedicht.  1796.  1.  257  f.  — 
m:  Schenk  Rudolf  von  Vargel,  eine  Romanze.  2,  60 f.  —  n:  Itzt  und  Einst  Ge- 
dicht 2,  191  f.  —  o:  Die  Unschuld.  Gedicht  2,  192 f.  —  p:  Das  Kreuz  am  Wege. 
%  82Sf.  —  q:  An  Herrn  Konsistorialrath  und  Superintendent  [Koniad  Gottlieb] 
Hontig  zu  Bückeburg.  2.  37 f.  —  r:  In  den  letzten  Stunden  des  Jahres  I79f). 
1797.  1,  66 f.  —  s:  Das  Kirschfest  zu  Naumbuzg.  1,  841  —  t:  £i&  Gedidit  bey 
ErSftitiii^  der  TrabjahrsTenammliro^'.  2.  264  f.  —  n:  ÜDgleicbe  Eintheilung,  ein 
Qei]\cht  2.  397  f.  v:  Ver^rloichunpren.  ein  Gedicht.  2,  r>29  f.  —  w:  Die  Recht«- 
belehrung,  ein  Gedicht  1798.  1«  l'^Tt  —  x:  Abdallah,  ein  Gedicht  1,  27df. 
Auch  fai:  AntOff&a  der  Oberlan«.  G«Mlladi.  d.  WieaeoMibafleD  1798.  —  j:  Mbodioo. 
ein  Gedicht  2,  13^  f.  —  z:  Auszug'  rinp^  Tin- fr  =  1799  1,  If  —  «:  Rom  und 
Frivem,  ein  Gedicht  2,  458t  —  Brief  an  Emilien,  ein  Gedicht  2,  617  t  — 
y  t  K8dg  Karl  der  Bifto  imd  dit  beydra  muAMk,  Gedidhi  «,  Ml  f.  —  «T:  Die 
Gans  und  der  Teich.  2,  583  f.  —  t:  Bilder  und  Hoffnungen.  G.  Ilrl  f  2.  01.' f  — 
i:  Conde's  Emplang.  2,  646  t  —  «;  Bev  dem  Uebeigaiige  in  das  Jahr  leOU.  1800. 
I,  18 f.  —  ^:  wimr  des  Lebena,  ein  Geuchl  t,  81  h—  «:  Angeline,  ebo  Bomanie. 
1,  161  f.  —  x:  Mythologische  EpifTramme  und  kleine  Gedichte  2,  1  f.  —  X:  An  das 
Jahr  1801.  1801.  1»  1 1  -  Die  Wisaenaehaft,  ein  Gedicht  1, 161t  —  y.  Sitten- 
tdU  in  ftejren  Stamm,  tun  «na  dem  IVuiiIlaiaQhea  von  Yoltauo  ttbonatit  1,  Ißl.  — 

Epochen  des  MeiiMdMiilebeiia.  2,  9411  ~  •:  Bedo  in  der  DariMtvanammfamg 
1801.   2,  2G8f. 

2)  Gedichte  u,  a.  m  den  Aiizeigen  der  OberUiiM.  (Joeellsch.  d.  Wissensichaften 
[fgLNr.  1)  x]  1796  bis  98.  1800;  in  Beckers  Erhohmgen  1800  f.;  in  dese  Tascbenb. 
z.  geaell.  Vergnflwn  l>*02f  ,  1806  [vgl,  Nr.  9)].  1H08.  1813,  181(5  bis  21,  1824  bis  27. 
1829,  1ö;51;  iu  ivmds  liürfo  1815  f.  Bdch.  2  f.  5  bis  7;  in  Heils  Penelopo  1819, 
1821  f.;  in  der  Abendzeitung  1817  bU  21  [vgl.  Nr.  lö)J;  in  der  Aglaja.  Wien  1820; 
in  Kinds  Muse  1821  (Nr.  18);  im  Jahrbuch  häuslicher  Andacht  (8  347,  1872).  — 
Sieh  §  298,  A.  II.  aa  —  Band  VI.  S.  610.  —  N.*8  Gedicht  J}ie  Lebeufigefäbrten' 
(Haltet  m  dttHAffirang  tot)  paxodfrt  in  BOUen  (§  806,  68)  Alnaiueh  1818.  8. 84t 

3)  An  H>  I  (■  (,nebe,  s  i  lil  In  sanfter  Feier*).  Melodie  von  Himmel: 
Deatiche  lieder  am  Ciavier.  Ein  Neigahrsgeechenk  an  mein  Uebea  Vaterland  Ton 
F.  H.  Himmel  Zerbst  bey  C.  G.  Mentd.  1796.  Fol  Nr.  1.  8.  4  —  Naoli  einer 

Hs.  von  1799  bei  B  "lime,  VolksthfiralicLi-  I.ir  '.r  r  A^r  DeotadieD.    Leip^f  1886. 

Nr.  369.    Das  Lied  wurde  bis  1850  noch  viel  gesungen. 

4)  Versuch  über  Armenversorgungs-Anstalten  in  Dörfern.   Görhtz  1801.  8. 

5)  GeaiagB  der  Wdaheit,  Tugend  ud  Kraodo  fltar  geaellige  JMtük  Dreoden 
1808.  16.   Ohne  N.      §  272,  f.   Band  V.  8.  436. 

Griechische  und  Römi»f  bc  Mythen  in  Briefen  nn  Emilie  Frey  nnch  dem 
Fraiuusiscben  der  Herren  de  Muustier  und  Trossaa  bearbeitet.  Dresden  1802 
bU  180A.  TL  8.  OkM  N. 
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7)  Yateria.  Jüin  romantiscbM  Gedicht  la  4  <jr«8aogeii  nach  Florian.  Vom  Ver- 
hmtt  wt  gML  und  xttin.  HjUmo.  DfMdüi  1808.  &  OIum  IT. 

8)  G«onr.  Sin  UiiiNr  Bomaa  nach  sirlllf  gtfplbtum  Woitsn.  Ltinrig  (1805X 

8.  Ohne  Vfh. 

9)  Das  Lob  des  Gesanges.    (>f»«fl)schHftHlie(i    Mel.  v  Rhigini  180G. 

10)  Vorlesung  am  SilTeatecabend  in  einem  eeeeUigen  Kreiae:  Beckera  latchanb. 
I.  gaadL  Vergnfigen  1806.  8.  808  liia  888.  O.  N. 

11)  Bomanoea  mises  en  masiqae  par  S.  M.  L.  R.  R  BoaumtBii  mit  MaA* 
Itfli^tuig  T<m  I.  M.  D  K.  H.  La^.  o.  J.  4.  Ohne  N. 

12)  liederkreis  für  Freymanrer.   Dresden  5815  (d.  i.  1815).  8.   Ohne  N. 

13)  Kxaia  Sächaiacshar  Ahnenfrauaa.  Diaaden  1816.  4.  l^ennt  aiflli  outw  dar 
Yonede. 

14)  Yoltain  nnd  Touig:  AbaadaettDiig  1817.  Nr.  888.  0.  N. 

15)  Gemmen.   Gedeutet  Ton  Arthar  vom  Nordstern.  Leipzig:  F.  A.  Brockbaas. 
2  Bl.  Titel,  1  Bl.  Vorwort  [Soüatt],  1  Bl.  Inhalt^  16  Bl.  [16  Gadiohta]  out 

Iti  Kupfern  [Gemmen],  gr.  8. 

Enth.  1.  Apollon  nnd  Athene.  I.  IL  —  2.  Der  Bund  flir's  Leben.  —  perwmaa 
feret  non  incondnnua  utramqne.  Horat.  Epist.  I.  XVII,  29.  —  S.  Eroe  im  Block.  — 
4.  Thoe  an  Agorakritos.  —  6,  Sphinx.  —  6.  Wer  ist's?  —  7.  Die  schiflfende  Psyche.  — 
8.  Der  schiffende  Genius.  —  9.  Käthselgerarae.  —  10.  Ibis.  —  11.  Der  Waffenschmidt. 
I.  G«mme  in  der  braunschweiger  Sammlung.  —  12.  Kriegsruf.  II.  Gemme  in  der 
braonschweiger  Sammlung.  —  13.  Si^esop^r.  HL  Gemme  In  der  l^unschweigw 
Sammlung.  —  14.  Der  Dreizack.  —  15.  Aitaa  Wort.  —  16.  Dar  KrtiUMfiawur. 
OttUne  iu  der  braunschweiger  Sammlung. 

16)  Sinnbilder  der  Christen.  Erklärt  von  Arthur  vom  Nordatem.  Leipzig:  F. 
A.  BrMMmna.  1818.  4.  Dentadia  BearlMltang  der  Baligimia  Exatiam.  London  180O. 
4.J  1810.  4. 

17)  Iren«.  Fttnf  Gesänge  [Standen]  von  Arthur  v.  Nordstern.  T/eipzig  1818. 

18)  Der  Gjaur.  Brudbatück  einer  türkuchen  Erzählong  von  Lord  Byron. 
Ana  dem  Englisoiien  fibanetat  naaia  dar  11.  Aaagaba  von  Artlnir  v.  Norolani. 
Leipiig  1820.  8. 

19)  Ritter  Haralds  Wanderungen,  aus  dem  Englischen  des  Lord  Byron  |iB 
YaraanJ  übersetzt:  F.  Kinda  Mose.  Leipzig  1821.  Bd.  1.  Heft  1  hia  8. 

80)  Tater  Unaar:  §  847,  1878  -  Band  lU^.  a  1851. 

21)  Erinueiungsblätter  eines  Reine ihIlu  im  SpfttaooiBiar  1828.   Ton  Artiior 

V.  Nordstom    Leipzig  1824.    VI,  330  S.  8. 

22}  Anregungen  für  das  Uerz  und  das  Leben.  Von  Arthur  t.  NorUslem.  [Ge* 
didital.  Anawahl  von  hundert  Strophen.  Leinzig  1825.  7  BL,  100  &  qn.  8.  —  Zmiti 
Anawanl  von  hundert  Strophen.   Leipzig  1826.  qu.  8. 

23)  Nomunaldrä  Anaiedelaogserfordemiaao  von  Arthar  v.  Ntvdatom.  Dreedea 
1826«  4. 

24)  Blicke  darTaninnft  in  daa  Janaaita.  fCMIdit].  Ton  Arthnr  HoidalMn. 
Diaaden  1833.  8. 

25)  Carl  August  Böttiger,  kgl.  sächs.  Uoirat,  Oberinspector  bei  den  k^ 
Mnaaen  ate.  Sein  Kid.  8am  ÜankmaL  Dnadan  1688.  8  Gadiefat  mit  Anmarkungan. 

26)  Geist  christlicher  Gottinnigkeit.  Xadlt  dv  Strenge.  Sieg  der  Liebe.  Von 
Arthur  V.  Nordatein.  Diaadan,  gadrockt  in  B.  6.  Tanbnar'a  Offioin.  1836.  2  BL, 

132  S.  8. 

87)  Aithnra  ?oni  Nordatem  hintariaaaane  geiatlieha  Gadidita.  Anawalü  ud 
Tonmt  TOB  Gliiiatopli  IWadridi  fon  Ammon.  Laiptig  1840.  8. 

46w  Joluinn  Frledrioli  Wilhelm  Tisoher,  Schriftatellareama:  Bealmlt.  gab. 

am  5.  Aug;iRt  1767  in  Tautschen  bei  Torgau,  v;-iirdo  auf  dnm  Oyrnnariiim  in  Torgau 
und  auf  der  i'tirstonschule  in  MeÜten  voi^bUdet.  stuiiierto  178t>  bis  17  »9  in  Witten- 
Img  Theologie,  war  dann  eine  Zeit  lang  Hanaiehrer  in  Dresden,  1793  Fastor  in 
Tantaeban,  1796  Snpaijateiidant  in  JfltariNg,  1708  in  Itonan  im  TogtUnda,  1808 
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Doktor  der  Theologie,  I8I5  Hitt«r  dee  sächsischen  CivilTerdieostordeni,  kftm  1828 
als  Superintendent  nach  Pirna  und  starb  daselbst  am  28.  April  1842. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutechl.  8,  77.  10,  748.  U,  722.  16,  33.  21,  85  f.  —  b.  Johann 
l'riedrich  Wilhelm  Tischer,  sein  Amt«jubelfect  und  B^ne  BegiibniBfiBior.  Laipiig 
1842.  4.  —  c  N.  Nekrolog  20,  357  bis  301. 

1)  a:  Leben,  Tbaten  und  Meynangoii  D.  Martin  Luthers.    Ein  Lesetraeh  ftr 

den  Börger  und  Landmann.  Leipzig  1793.  8.  Ohne  Vfn.;  2.  verb.  und  vcrm.  Aufl. 
Leipzig  1794.  8;  3.  verb.  und  verm.  AuÜ.  Leipzig  1796,  8.  Nennt  ajch  unter  der 
Vorrede;  4.  Aufl.  1817.  B.}  5.  Aufl.  1819.  8.  AiiÄerdem  einige  Nachdnwl».  — 
b:  Calvin  s  Leben,  Mejnungen  und  Thaten.  Ein  Ijosebuch  für  seine  Glanbensgenossen. 
LeiDzig  1794.  ö.  Ohne  Vfn.;  2.  Aufl.  I^ipzig  1819.  8.  Mit  seinem  N.  —  c:  Philipp 
Melanchthons  Leben,  SeitenetOdr  zu  Luthers  Leben.  Ein  Lesebuch  Hir  den  Bürger 
und  Ijandraann,  vom  Verfasser  von  Lufliors  Loben.  Leipzig.  1795.  8.  Ohne  Ym.; 
2.  Auä.  Leipzig  1801.  8.  —  d:  Joiiann  llu8ä«2üs  Leben.  Ein  Lesebuch  fär  Bürger, 
m  dem  Veitasser  von  Luthers  Leben  und  Lothers  Sittenbuch.   Leipzig  1798.  8. 

a  bis  d  auch  u.  d.  T. :  I>ebensbe.schreibunprcn  berühmter  JBeformetOfen.  —  BUt 
G.  H.  A.  Wagner  §  2Ö6,  40,  2)  =  Band  VI.  ü.  4ö5. 

8)  D.  MartlD  Lntlien  Slttenbodi  Ar  den  Bflijger  imd  Leadmaim,  a«e  lefakeii 

hinterlaasenen  "Werken  mit  Auswahl  des  Besten  und  Wichtigsten  ^zogen.  Vom 
Verfasser  von  Luthers  Leben.  Leipzig  1794.  8.  Ohne  S.  —  Neue  Auä.  Leipzig 
1796.  8. 

3)  FBjdiokgiaclie  PradIgtentwfiKfe.   Bbi  Yenach.    Leipitg  1796  bie  1798. 

Vier  Hefte.  8 

4)  Die  Ilauptstücke  der  christlicheu  üeli^ion  mit  bibliacben  Denksprüciien  ver- 
banden.  Leipzig  1806.  8.  —  88.  wb.  oad  emsig  reohtmilige  Aufl.  Leipzig  1862. 
88  8.  8.  —  Vgl.  Nr.  7). 

5)  Sinngedichte  von  Kochs  it.   I^ipzig  1806.  8. 

6)  Beobachtungen  des  menschlichen  Herzens,  in  Gnomen  gesammelt.  Erster 
HuiL  Dresden  1889.  8. 

7)  Pas  Christeiithum  in  den  Hauptstücken  unserer  Kirche.  Ein  Handbuch  zur 
Salbsterbauung  und  zum  Gebrauche  für  Lehrer  bei  Erklärung  des  kleineren  Schal- 
badiee:  Die  mnptstücke  der  christlichen  Religion  [Nr.  4)].  Leipzig  1831.  gr.  8.  — 
2.  nrb.,  mit  einem  Sach-  und  Sinruchregister  versehene  Aufl.   Leipzig  1837.  gr.  8. 

8)  Biblische  Geschichten  zum  Gebrauch  fBr  Volksschulen  mit  den  Worten  der 
Bibel  ausgezogen.   Pirna  1833.  8.  —  6.  Aufl.   Pirna  1851.   II,  205  S.  8. 

9)  Die  Pflidit  dw  Sroidioiikiit,  mm  den  Geeetnn  der  Seelenlehre  bewieeeo. 
IMpdg  1886.  gr.  8. 

10)  Gnomen.  Aus  eeinem  NAehlüM  hue$aa»gßgAea  [voa  Karl  Chr.  Ploil. 
Leipzig  1844.  8. 

11)  Anierdem  viele  Fredigten,  Beden  xmä  TortrSge. 

41.  Frledrleh  Ueinrloh  Botbe»  geb.  um  1770  in  Magdeburg  (er  nennt  sich 
aof  dem  UM  oeiner  Dise.  De  metn»  lambieo.  o.  O.  1796.  8.  ,M;i«rdebnrgicuB'), 
studierte  in  Halle  Philologie,  wurde  Mitglied  des  Seminars  filr  gelehrte  Schulen  in 
Berlin  nad  lebte  dann  als  FriTatgdebrter  in  Heidelberg,  Mannheim,  Konstanz  and 
ia  d«  Mibe  ton  Leipmg.  Er  eterb  im  9.  Jttoi  1866  in  BSendidtii  bei  Leipzig. 

ft.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  1,  390.  9,  124.  11,  93.  13,  165  f.  17,  226 f.  221, 
889  f.  —  b.  Fraiu  Passow's  Leben  und  Briefe.  Eingeleitet  von  Dr.  Ludwig  Wachler. 
Hsnoagegeben  von  Albreeht  Waebler.  Breelea  1889.  8.  148.  ^  e.  Geiedofft 
Bepertorium  1855.  4.  1%  Nr  6067  d  Allg.  dt^ch.  Biogr.  1876  196 f. 
(Halm).  —  e.  G)nrad  Bursiau,  Geschichte  der  oiasaischen  Philolome  in  Deutsch* 
land  von  den  Anfängen  bis  zur  Gegenwart.  Mflnäien  «od  Leipzig  ISb^  "DmA  vad 
Verlag  von  R.  Oldenbourg.  Zw-  itp  KMfU.  S,  709  bis  711.  —  f.  Toiaildhe  Zflitlliig 
1892  vom  31.  JolL  —  g.  Goetbe^ahrbucb  1894.  15,  69.  191. 

Brief  an  Fr.  ÜUenoh:  Vgl.  Nr.  d.  &  196. 

1)  a:  Probe  einer  Verteutschung  von  Popens  Versuch  Ober  den  Menschen. 
Nebst  einer  üebersetzung  der  EriegsÜMer  dee  Tjrtaeus.  Berlin  1793.  gr.  8  —  b: 
Ako;.  Pope's  Versuch  ttl^r  den  Menschen,  in  vier  Episteln  an  den  Lord  von  Boling- 
btobe.    £tagiiieii  mit  dentMher  oetdodiwr  Uebereeliiing  and  nit  AnoicnkiiBgiB. 
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Nebst  den  KriegsUedera  des  Xjrtaeus,  gheobisoh  mit  deutscher  metnscher  Ueber- 
Mtsnag.  Halle  1794.  gt,  & 

2)  Volkelieder,  nebst  nuterniischteu  amlorn  Stücken.  Berlin  1795.  452  S.  8. 
,Vater  Gleim,  dem  deutschen  Yolksdichter  gewidmet.  —  §  111,  5  —  Band  ü.  S.  83. 
~  Geiger.  Berlin  1640  bis  1840.  2,  71. 

9)  üebcr  das  griechische  Epieramm.  Ein  Vej^iich  von  Edoard  Romeo  Grafen 
von  Yari^?  f§  278,  II],  aus  dem  Italienischen  übeiMtit  Berlin  und  Stettin  179&  8. 

4)  mO:  Vgl,  §  805  Bodo,  Nr.  27.  1). 

6)  Euripideä  Worke.  verdeutscht  von  rriedorich  ikiuiich  Bothe.  Berlin  und 
Stettin  1800  bis  lsü;J  V.  ^t.  8,  —  Ausgabe  letzter  Hand.  Mannheim  1823.  1824. 
in.  gr.  8.  Sieh  §  348,  Y.  56  »  Baad  lU^.  8. 1294.  —  Neue  Anagabe  leUtei  Hand. 
Mannheim  1837,   lU.  gr.  8. 

Enib.  1.  1800.  a:  Mcdea;  b:  Die  Fönlkorinnen ;  c:  Hekabe.  Auch  bes.:  Altona 
1800.  8.  Ohne  N.  1815.  8.;  d:  Orestes.  Vorher:  Berlin.  Archiv  der  Zeit  1798. 
Junius.  —  n.  1801.  e:  Der  Cyklop;  f:  Ifigenia  in  Aulis;  lou;  h:  Helena.  — 
III.  1802.  i:  Die  Herakliden;  k:  Hippolytus  oder  Fadra;  1:  Die  Bacdiantinnen ;  m: 
Der  wütende  Harkulea.  —  lY.  1802.  n:  Die  liebenden;  o:  Elektra;  p:  Alceate; 
q:  Die  Trojanerinnen.  — T.  1809.  r:  Andromadie;  a:  Ifigenia  inTauris;  t:  ^enis; 
u:  Danae;  v:  Fnoirmente.    Xachträge  und  Berichtigungen. 

6)  Gedicht  auf  den  Scliauspielor  Fleck:  Yos«.  Ztg.  1802  TOm  8.  JanUtf.  VgL 
L.  Geiger,  Berliner  Gedichte.  Ib^O.  S.  XXXY. 

7)  Vermiselita  aatyriaehe  SehrÜlMi.  HarauscsgebMi.  Lripiig  1803.  8.  Entli. 
u.  a.  eine  modernisierte  Bearbeitung  der  Satiren  oea  Banina  und  daa  Gediebt  über 

die  Tonkunst  von  Snlvator  Kosa. 

8)  Gäuthier.  Eiue  Erzählung:  W.  Aschenbergs  Niederrhaluische  Blätter.  Dort> 
mmid  1803.  3,  157  bis  188. 

9)  Mein  Großohri-r.  und  seine  Erzählunp^on:  W.  Aschonbcrgs  Taacheobttch  1  d. 
dichtende,  bildende  u.  histor.  Kunst.   Dortmund  1804.   S.  151  f. 

10)  Beitrifre  in  Hom's  [§  295,  I.  18.  12)j  Luna.  Taschenbach  auf  d.  J.  1804 
und  1805. 

11)  Prühling8-.\hnanach.    Herausgogeben.    Berlin  1804.  16. 

Mit  Beiträgen  von  Müchler,  Langbein,  Natalie  [d.  i.  Charlotte  von  Ahlefiald], 
Gnunberg  n.  a.  EntiUUt  andi  TolkaliMor. 

12)  Biitlie  unternalini  um  1807  eine  Bearbeitung  des  Xibelungonlirdc^.  Vgl. 
Nr.  19);  l\  H.  r.  d.  Hägen,  Der  Nibelungen  Lied.  Berlin  1807.  S.  487  Anm.  öS; 
ZaiBcke,  Daa  KlbelnogvnUed«.  Leipzig  lfö7.  S.  LXXX. 

18)  Boaaum.  Berlin  1807.  8. 

!11  Der  Bust^aal.    Ein  Era^ient  dm  Alkäus.    An  oinigen  StaUwi  varbMHrt 

und  übersetit:  Berliu.  Mouatsschrift  18Ü7.  Jul.  S.  17  bis  22. 

15)  Pindar's  Olympische  Oden  in  Ihrem  Bilbenmaafi  Terdeatscht.  BerUn  1S08. 
n.  ^  Theil  a.  u  d.  T.:  Bamarkungen  über  Tindars  W^n.  —  Yorher:  Pindana 
siebent«  Ulvrapi.sohe  Siogesh^mne  anf  den  Faustkampfer  Dia^oras  aus  Rhodos:  Berlin. 
Monatsschnft  lb06.  Sept.  ö.  226  bis  232.  —  Findars  dritte  iathmisclM  Ode:  Kuhoa 
n.  TnitaobiM  Mnaanalmanach  1  d.  J.  1808.  Wien.  8.  84  bU  38. 

16)  Emma.  Rosaura'a  Schwester.  Vom  Vorfaseer  der  Rosaura.  Berlin  1808. 
8.  Darin  &  399 f.:  Berlinade  (Unter  den  Akazien  Wandeln  gern  die  Graaen). 
Md.  -von  Wilbelm  Bacb,  f?«b.  am  87.  Wal  1759  in  Bttelnbnig.  geat.  im  25.  Dei .  1846 

in  Berlin.  -    V::l  J       ]  f  >  .  T^erliu  in  der  Volksdichtung:  fiitSieilaBgHI  deaVcnllM 

für  die  Geschieht«  Beriing.    BerUn  1890.   Nr.  6.  8.  79  f. 

17)  Geiger,  Berlin  2,  288*)  führt  auf:  a.  Die  Heimkehr  des  Landesvaters  nnd 
dar  Landeamotbav.  1808.  —  b.  Gaalng»  dar  Vaterlandaftmmd».  Beiltn,  SpStli. 

18)  Beitrage  im  ICoigenblatt  1811. 

19)  Antik  gemessene  Gedichte.  Eine  echt  Teutsche  Erfindung.  Berlin  nnd 
Stettin  1812.  8.  Darin  S.  69 f.:  Der  Nibelungen  erste  5  Abentheuer  [iu  Uexametem]. 
Vgl.  Idunna  und  Hermodo  1813.  Anzeiger  Nr.  13  vom  25.  July  und  oben  Nr.  I2)i. 

20)  GrundaStze  der  Metrik.  Nebst  einer  Beurtheilung  der  Seidlerischen  Schrift :  de 
versibus  dochmiads  [Tragioorum  öraeoorum.  LipsiaelöU.  1812.  U.  8.j.  BerUn  1818.  8. 
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niediidi  Hainridi  Botha.  Geoig  Emst  Sddiik.  Cbo.  Aug.  EOm.  aodins.  288 

21)  Opttwala  critica  poötica,  ia  hia  Philoctetis  Euhpideae  pnncipium  ex 
DioM  Chryiostomo  rMtitutam.  BerHu  1816.  8. 

22)  Schaci8])iele.  Mannheim  1822.  8.  Enth.  a:  Der  Oidipiden  Fall,  oder  die 
Briidrr  Dramatiächos  Gemälde  au8  der  Griechenwelt  in  5  Abthdlungen.  —  b:  Die 
Mannerschulc.  Güreimtes  Lustspiel  in  zwei  Abtheilungen,  nach  Moliere  bearbeitet.  — 
e:  Monimia.  Trauerspiel  in  sechs  Abtbeilunf^en,  nach  Otiri^fa  The  Oiphan]  beaibatet 

Alle  drei  in  dmcselbcn  J.  auch  einzeln  erschienen. 

23)  Schrieb  «ine  ^urze  Frosodie'  sur  i.  Aufl.  von  Mich.  Desaga  s  Deutscher 
Sptaehtohn.  Httdelheig  1884.  8. 

24)  Nenere  Schauspiele  and  Kantaten.   Halberstadt  1884.   II.  8. 

Enth.  I.  a:  Albert  von  Thum.  Schauspiel  in  3  A.  —  b:  Die  Luftachlöaser, 
oder  welcher  ist  es?  Lustspiel  in  5  A.  —  c:  Der  Ausmarscb.  Lustspiel  mit  Gesang 
ja  1  A.  —  d:  Der  Schicksalssprucb.  Festepiel. 

II.  e:  List  Obor  Lüt^  oder  daa  Chamäleon.  —  f:  Der  schmerzhafte  EuA,  — > 
g:  Das  Qui  pro  quo,  oder  die  Masleaden.  -~  Ii:  &iitirtoii. 

25)  Altes  nnd  Keuea  för  G^chichte  und  Dichtkunst  Im  Vereine  mit  Gleich- 
gesinnten herausgegeben  von  F.  H.  Bothe  und  H.  Vogler.  Erstes  Heft.  Fotedam 
1832.  gr.  8.  —  Vgl  §  295,  L  30.  3)  =  Band  VL  S.  394. 

26)  Janm.  laeeehiehte,  liteittar  und  Koiut  QnansgegebeD  woa  Fiiedrieik 
Oeinnch  Bothe.   (Erster  Band).  Zftneli  1837.  ^.  8. 

27)  Des  M.  Annäus  LucanuB  Pharsalia,  oder  der  Bärgerkrieg.  Verdeutscht 
Ton  ¥.  H.  Bothe:  Oäiaudor  u.  Schwab,  Kömische  Dichter  in  neuen  Uebersotzungen. 
Stattgart  Bdeb.  61.  63  f.  (I  Bl.,  864  8.).  16. 

2^)  Dps  Cajns  Silius  Italicus  Puniscber  Kn^?]'  oder  Hannibal.  Bfrichtigt, 
▼erdeutscbt  und  erklärt  von  F.  H.  Bothe:  ebenda.  Bdch.  62.  6ö  bis  68  (615  S.).  16. 

29)  AoAerdem  eine  grofio  Anzahl  t<mi  Aasgaben  lateiiiiieh«r  und  griedilKliiir 
Antonn  sowie  pbUologiid»  SdirifleD. 

42.  Georg  Ernst  Schfnk,  f:eb.  am  8.  September  1748  zn  Friedrichswerth  im 
Gothaischeo,  war  Frofessor  in  Gotha,  später  Ffarrer  in  Sundhausen  bei  Gotha. 
Kenael.  Gel.  Teateöhl.  7,  117.  129.  10,  576. 
Gedichte.  Enter  TbaL  Erfhzt  im  8. 

Kail  Fidr.  Senff  §  278,  88.  —  Knl  GotlUel»  HMin«.  8  870,  82.  t  in 

Zittau  ara  4  Januar  1853. 

4:1.  Christian  August  Hoiurich  Clodlos,  geb.  am  21.  September  1772  in 
Alieiiburg,  Sohn  dos  (17M  t)  Cbu.  Aug.  C.  (§  200,  118),  auf  dem  Böttchereeben 
Institute  in  Leiptig  vorgebildet,  bezog  in  seinem  fünfzehnten  Jahre  ah  .frdhiroitiges 
Genie'  die  dortige  Üniversitfit,  studierte  Humanit&tswissenschaften  und  Beohte,  bafai- 
btierte  sich  1795  als  Privatdozent  in  der  philosophischen  fUcnlt&t,  waxde  1800  enteil 
ordentlicher,  1811  ordentlicher  Prabnor  der  praktiidien  IPliUoiopliie  in  Lsipxig  und 
ltart>  daselbst  am  80.  März  lö36. 

a.  (Eck)  Leip?..  gel.  Ta^buch  1793.  8.  9.  1800.  8.  98.  —  b.  Mensel,  Gel 
Teatechl.  1,  601  f.  9,  201  f.  11,  140  13,  236.  17,  339  bis  841.  221,  öisf.  — 
e,  N.  Nekrolog  14,  281  bis  286.  —  d.  Allg.  dtscb.  lUogr.  1876.  4  ,  334  f.  (Prantl). 

Klopstocka  Briefe  an  C.  A.  H.  Clodius  über  den  Messias  von  IbOl:  Yatorläad, 
Museum.  Hamburg  1810.  Juü.  Vgl.  §  216,  I.  6.  c)  Band  IV.  b.  92.  -  Tied^ 
an  C  :  Reinhold  £ern,  fieitiige  «ur  Chaxaktenetik  dee  Dichten  Tiedge.  Bexbn 

im  s.  10. 

1)  Qedidite.  Leipzig,  bei  J.  G.  Friad.  1794  a 

2)  Rezensionen  in  der  Leipz.  Lit.-Ztg.  1798  bis  1819;  in  TItlniMiBe  n.  HlOiwn 
BihL  klein,  jurist.  Sc-hriften  und  in  (W.  T.  Knigs)  Hernies.   Leipzig  1819.  8. 

3)  Gedichte  in  G.  E.  Claudius'  Frauenzimmer -Almanach  1800  bis  1806;  in  N. 
P.  Starapeels  Aglaja  1801  bis  1808;  in  der  Zeitg.  f.  d.  eleg.  Welt  1805.  1817;  in 
BeckpTs  Tas  hPüti  z.  gesell.  VergnOgPn;  im  Wiener  ^Sammler*  (Band  VI.  S.  509,  aa); 
in  den  thOringiachen  Erholungen  (hg.  v.  Fr.  Kevset  u.a.).  Erfurt  1813 f.;  im  Euro* 
plisfliMii  AnMer.  Leipag  1818;  in  der  Ifinem.  Laipqg  1819;  o.  in  a. 

4)  Der  Magd.ileuen- Kirchhof.  Aus  dem  FmnMediea  dee  J.  J.  BegnnnU- 
Wnria.  Lo^zig  1800.  IV.  8.  Ohne  Naoen. 
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5)  La  FoQtaiao's  Fabeln.  Nach  dem  Franadaieohen  fny  bearbeitet  für  dia 
Jugend.  Leipzig  1808.  II.  8.  Olme  N. 

8>  Dar  Böhm  d«e  Hmimb  Hababiiig-Loliiriii«en.  [Btaaaeii].  1804. 

7)  Entwurf  einer  Byetematischen  Poetik,  nobst  Collectanecn  zu  ihrer  Ausführung. 
Enter  Theil.  [Zwejter  Theilj.  Leipzig,  bej  Breitkopf  und  Härtel.  1004.  II.  gr.  8. 
I:  Lm,  488  8.;  U:  1  Bl.  Titel  imd  8.  (483)  bia  799.  8.  (800):  Einige  dm  Sinn  ent- 
stellende Dmcuelikr  Tgfaeaoero  naa  folgendexnute.  S,  XZUI  Bannt  lieh  dar 
Yerfasser. 

8)  Fedor,  der  Mensch  unter  BOrgem.  Bruchstttcke  aoa  dam  Laben  einea  *** 
Officiers.  Leipng  1806.  IL  8.  Kennt  aich  in  dar  Tomda.  —  8.  Anag.  Jbnpdg 

1815.   II.  8. 

9)  Eine  Baurede.   Leipzig  1805.  8. 

10)  Eduard  Montrefeuil,  zum  Beeten  elnigar  HfUüibadSffligen  aageHnd^  Ton 

Julie,  ven^ittweten  Profcsaorin  Clodius,  und  nach  deren  Tode,  nebst  eiiiiL:;  a  Frag- 
menten  aua  ihren  Papieren  henuugageben  von  C.  A.  H.  Clodius.  Leipzig  lä06.  8. 

Julie  Friedanka  Hanriatta  Clodlns,  geb.  StBhel,  ^b.  175o  in  Altenburg, 
Gattin  des  Cbn.  Aug.  C,  seit  1784  verwitwet,  ge-^t  nn  M  hv,  1B05  in  Dresden, 
wohin  aie  zum  Beauche  gereist  war.  —  (Eck)  Leipz.  gel.  Tagebuch  auf  d.  J.  1805. 
B.  88f.  ^  Meaad  18, 886  f.  —  Erteh  nnd  Oniban  Encyclopädia  1888.  18, 92  (Baaa).  — 
Gross  2  s.  67. 

Von  ihr  noch  auSer  dem  Torstehenden  Bomane  und  eini^a  fentreutea  Auf- 
BltMmt  a:  Gadiehte  von  ISisabeth  Carter  und  C%ark>tta  Bmith.  Aus  dem  fiig>- 

liich  n  fibersctzt.  Dresden  1784.  8.  Ohne  N.  —  b:  Nene  vermisfhte  Schriften  Ton 
Cbn.  Aug.  Clodius.  Sechster  Theil.  Nach  des  Verfassers  Tode  mit  einer  Nachricht 
von  dessen  Lebensumständen  herausgegel>en  von  Julie  Clodina  gab.  8t8laeL  Leipsig, 
bei  Georg  Emanuel  Beer.  1787.  8.    Vgl.  §  200,  113.  7) 

11)  Vaterlanda-l^mne  f&r  die  Sachaen.  Leipzig  1007.  8.  Vorher  in  der 
Hoaikal.  Zeit«. 

18)  Gnindii8  dar  aUgamalnan  BaUgianaMii«.  Lripdg  1808.  8. 
18)  Ein  Lied  für  dia  Saahaan  am  10.  May  1809.  Leipzig  1809. 

14)  F.iust's  Schatten  an  die  Unterwelt.  Ein  Gedicht  der  hnrhrerdionten  Uni- 
versität zu  Leipzig,  bey  ihrer  400jährigen  Jubelfeyer  ehriurchtävoii  zugäeigudt  vud 
dir  BQohdmcfcergeaeUaehaft  daaelbat  fnpng  1809.  Fol.  Ohna  Vfn. 

15)  Ans  fli^n  zfTstrpntm  Ar.fK'itzcn  vnn  V.  Kind  folgende  henrorznheben :  a.  Ueber 
einige  Uterariscbe  Jugeudurtheiie  des  Herrn  von  üöthe  im  zweiten  Bande  von:  Wahr- 
heit und  Dichtung  aua  meinem  Leben:  Leips.  Lit.-Ztg.  1812.  Nr.  316;  Zeitg.  t  d. 
eleg.  Welt  1812.  Nr.  259.  V^'l.  236,  9)  ^  Bfind  IV.  Ö.  G8S.  -  b  Noch  einige 
Worte  über  Seume,  aus  Gelegenheit  einer  ungedruckten  Handschnft  seiner  früheren 
Credichte:  Minerva.  Leipzipf  1812.  S.  273  bia  805.  —  c.  Ueber  den  ürsprunf?  und 
das  Schicksal  der  Griechischen  Mvthrn:  ebenda  1818.  8.  897  bis  440.  ThaÜa. 
Wien  1812.  §  29»,  A.  U.  ee.  J  Band  VI.  8.  512.  —  d.  Ueber  Beiinon  und  Orilig- 
ttnun  [Fortsetzung  von  Nr.  c]:  ebenda  1H15.  S.  231  f.  — '  a,  D.  LntMva  Tctlobnng»> 

Bing:  (Vnlpius)  Cnriositäten  1813.  Bd.  2.  St 

16)  Seume,  Mein  Leben.    Leipzig  lbl3.  8.  Darm  B.  265  bis  285  ron  Clodius, 

17)  Gab  heraus  Seumes  a:  Gedichte.  Vierte  verm.  u.  verb.  Auä.  o.  O.  1815. 
8^—^:  ^Nunaigang  naeh  Syinkna  im  Jahia  1808.  Vkfla  AniL  htbflig  1817  Mi 

Vgl.  §  270,  68.  8)  und  10)  =  Band  V.  S.  419. 

18)  Bachsens  erhabenem  Kaniga,  bey  seiner  Jnbelfejer,  im  NaoMa  dar  la- 
nalitiachen  Gemeinde  zu  Leipzig.   Leipzig  1818.   Ohne  Vih. 

19)  Von  Gott  in  der  Natur,  in  der  Menscfaengeschichte  and  im  BewuBtsein. 
Dia  üeibarzeugung  der  Ciottea- Bekenner  in  ihrer  irrigen  Trennung  nnd  ihrem  nr* 
sprünglichen  Zusammenhange,  allgemeinfaßlich  dargestellt.  I^eipzig  1818  bis  1822. 
II  in  5  Abth.  8.  II,  3  anoh  a.  d.  X.:  Chxiatua  und  dia  Vamonft  oder  Gott  in  dar 
Geaddchte  nnd  im  Bewattsein. 

19a)  Stammtafel  aller  philosophischen  Hauptansichten  aoa  dam  Dewuitesfal  all 
Beilage  zu:  Christus  und  tii"  Vernunft.   Leipzig  1823.  Fol. 

20)  Ueber  Shakespeare  s  Philoaophie,  bes.  im  UanUet:  Urania  182a  8. 275  bis  322. 
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21)  Gab  berons:  Auswahl  ans  Klopetocks  nachgelaBsenem  Briefwechsel  und 
übrigen  Papieren.  Ein  Denkmal  für  Beine  Verehrer.  Leipzig:  F.  A.  Brocklmus. 
1821.  II.  8.  —  §  216,  A.  e)  =  Band  IV.  8.  84.  —  Vgl.  Hainrich  Vofi  an  Goethe 
1822  April  20:  Goethe-Jahrb.  1884.  5,  90.    Blätter  f.  literar.  Unterh.  1893.  8.  119 f. 

22)  £roa  uod  Fajohe.  Ein  Gedicht  in  swöU  Gesüngen.  (Den  Freunden  des 
itm^glMi  Didittn  gmidiMt  fon  WOhebii  Crniiat).  Ldpiig  1888.  Lex.  8. 

AnSerdani  eimge  Fngmiiffle. 

44.  Johann  Hieronymus  Ernst  de  Wedig,  Schnft^tcllomame  aadi: 
E.  £dwig,  geb.  am  10.  Jamiar  1774  in  Naumburg,  war  1795  Schulamts- Aktuar  in 
Ffcrta,  I7d8  Archivar  bei  der  Stiftsregierung  in  Zeitz,  1805  Beditskoaralnit  daselbtt, 
1821  Justizkommissär  und  1822  Stiftosyndikns  in  Naumburg^. 

a.  Chn.  F.  Möller,  VentoiohniA  d.  in  Zeitz  u.  Naumburg  geboiimen  . .  Sohiift- 
itaUsr.  Zells  1806.  S.  ?.  -  b.  Ifaiuel,  6«L  TtotidiL  16,  168.  21,  896f. 

1)  Ceres  fiir  Bildung  des  GeschmaclvK  Eine  Viertoijahrschrift.  Leipzig  1794. 
Zwei  Hefte,  gr.  8.  Obne  Namen.  Mit  IL  H.  Ll  Pölitz.  Von  Wedig  sind  dann 
alleCMIdit«. 

2)  Beitrige  im  Wochenblatt  zum  Nutzen  u.  zur  Unterhaltung  für  Kinder  u. 
junge  Leute.  Leipzig  1795;  im  Geist  du  Journale  im  Gebiete  der  sobönea  Wisaen- 
achaften.   Zeitz  1802;  u.  in  ». 

8)  Ueber  die  poIitiMhe  Stutrimnet.  Bille  1785.  II.  8.  Olme  Vfo. 

4)  Gedichte  in  Beckers  Taschenbuch  zum  geseU.  Te^gnOgen.    1799  f. 

5)  Jngffiidbüder.  £in  Geeohenk  für  gate  Kinder  von  £.  Edwig.  NocdhauMB 

1800.  8. 

6)  Gedielkt»  veo  Ernst  de  Wediff.  Zflits  n.  leipqs  bei  WObelm  Webel,  1808. 

I,  166  S.  H. 

Wenn  Wedigs  Jiani  ein  zärtliches  Lied  singt,  dann  schweige  Natur,  Filomele 
berebe  im  Scbattengeeträuch  schfichtern  der  Sängerin  zu;  wenn  die  Holde  nun  erst 
mit  alles  entzückender  Anmutli  lächelt,  o  dann  b^e  in  Nacht  Kypria  selber  dich  ein 

J8.  22)  und  dgl.  Hyperbeln  m&  den  Jahren  1791  bis  Ib02.   Zum  Schluß  eine  Art 
dyile  (4^or  Maimorgen'),  worin  MQller,  Walter,  Amalie,  Gustav  und  Winterfeld,  lauter 
modeme  fade  Menschen,  wiederholt  ?iuf  klHat^j^ch  zu  den  „Göttern"  beten.  (Goedeke). 

45,  Christoph  Christinn  ir<»hlfeldt,  geb.  am  9.  Aujr^iRt  1776  in  Dresden, 
seit  1819  Armpnadvokat  beim  Ap^  Lliationsgericht  daselbst;  starb  am  7.  August  1849. 

a.  M'  i  1,  Gel.  Teutschl.  18.  TJS  f.  22",  822.  -  b.  N.  Nekrolog  27,  1232f.  — 
c.  Advocat  Christoph  Christian  Hohlfeldt,  B^ichsischer  Dichter  und  Gescliichtsschreiber. 
Ein  Lebensbild  vorgetragen  im  k.  Sachs.  Alterthumsvereine  am  3.  März  1873  von 
Cb.  G.  Ernst  am  Ende.   o.  0.  u.  J.   8  8.  8.  —  d.  Haymaim  8.  186 f.  u.  o. 

1)  Horatii  libri  I.  Carmen  I.  in  linguem  nobia  Temaoolam  tmaletoni  et  illustratom 

a  C.  C.  Hohlfeld.   Dresdae  1794.  4. 

2)  Gedichte,  Erzählungen  und  Aufsätze  in  den  Dresdner  gel.  Anzeigen  nnd 
Kemeinnutzigeu  Blättern  1795  f.  1801.  1810  bis  1816;  in  F.  G.  H.  Fielitz*  Vaterland. 
Monatsschrift.  1.  Bd.  Görlitz  1813:  im  GroAenhainer  IntelligensbL  1815  bis  1819; 
in  E.  F.  Venks's  Sylvester-Almanaeh  f.  Frebnaursr.  Dresden  1815;  in  der  Abend- 
idtung  1817  bis  18'26;  in  der  Zeitung  f.  d.  eleg.  Welt  1818;  im  Litterar.  Merkur. 
I^rasden  1819 f.:  in  der  Hebe.  Dresden  und  Pirna  1832;  in  der  Saxonia.  Dresden 
1885  £  und  in  den  HittheÜnnnn  dee  E.  Siehe.  VeNine  t  Erfonchg.  n.  Eifaalig.  d. 
ntarliad.  AlterthUmer.   Dresden  1842.  1849. 

.S)  Urania  die  ifingere  [Vgl.  §  275,  7.  8)]  3M  Befestigung  des  GUobeDi  an 
Gott  und  Unsterblichkeit.    Dresden  1810.  8. 

4)  Die  jnngm  Hören.  DresdoQ  1811.  8. 

Nr.  3)  und  4)  gab  Karl  Ferd.  Menke  (Manko  unten  Nr.  89)  eigenmächtig  Wifr 
äodert  unter  seinem  und  Hohlfeldts  Namen  wieder  heraus:  Meißen  1815.  8. 

5)  Darstellung  der  bei  dem  dritten  Befonnations -Jubelfeste  in  Dresden  statt- 
gefundonr-n  Ft-iorlichkciteu.  Aos  anthentiidien  Quellen  geeammdt.  Dresden  1818. 
47  8.  8.    Ohne  Vfnnmen. 

6)  Der  Mensch.  Gedicht  von  Alexander  Pope  in  vier  Gesängen.  Uebersetzt 
von  Cb.  Ch.  Hohlfeldt.  Dresden,  HiLschor.  1822.  XXII,  188  8.  8.  —  Nene  U- 
veiiaderte  Ausgabe.  Daimstadt,  Leske.  1884.  8, 
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Dretden  and  httiuiig  i/^X.  gt.  S.;  2.  (TitttM  Auj^tpitte.  Leipzig  Iö^.  Vlll,  ^iöo  6. 
gr  8.  —        >V  8X 

8)  Neaere  Ijriiche  (1  flüchte.  Dresden  und  Lnpzig  in  der  Aiuuidhifta  B^dl- 
haadlan^.  18^J.  'gr  8.    Aach  a.  d.  T.:  HarfenkUnge  2.  Bindcben. 

9)  Die  Einführung  der  Reformation  in  Dresden  im  Jahre  1&S9.  nebet  Dar- 
BteUuntr  der  wicbtigBten  kirchlicben  Ereignisse  wihrend  des  16.  Jahrhundert«  in 
'Ueser  Stadt.  Zar  areibandertjährigeD  JubeUeiar  dl  Hill m  in  Jttim  Itiä^.  Dnisdoo 
und  Leipzig  löS^.  gi.  b.    Ohne  Vfn. 

10)  Die  dritte  SäkoJarfeier  der  Einffitia^  im  Brfocmatioa  in  Drcsdmi  im 
(LJuli!:^  ]  '^,  nach  aatheotiBchen  MitthflUncgen  geschildert    Dresden  1839.  gr.  8. 

11)  Die  Schickaale  der  Dresdener  Elbbrück»  «eii  ner  Jahiii  änderten ,  nach 
f^mbwfirdjgen ,  zum  Tbeü  ardrirtfiaebaii  Kadniehten  bearbeitet  Dresden  und 
Leipzig  IM4.  4. 

»tu  Johannes  Daniel  Fftlk.    ^  2<I.  f> 

a.  Tierk:  1.  570  —  Banii  VI.  S  :>^.   -   h_  J..r(Jen8  1,  496  bis  506. 

f'j,  bis  >-C.  —  r  1817:  §  296,  40.  21)  =  Harri  VI.  S.  456.  —  ,\.  IK^-:  ^  249, 
D.  I.  Vi)  =  Band  V.  S.  1H2.  —  e.  C.  F.  Lauckbard,  Joh.  Falk:  Ed.  DuUer.  Die 
Manner  des  Volk«.  Franklurt  1847  .  8.  Uef.  (3.  Bd.).  —  f.  F.  W.  Ebel  inj;,  ütisch. 
d.  Kmd.  litir.  m  Daatecbland.  Leipzig  \i<6b.  2,  462  bis  550.  —  g.  W  Heinzel- 
macn  .  Johannf>3  Falk  und  die  GeseÜsdiaft  der  Fn  unde  in  der  N  it.  Krfurt  1879.  — 
h.  Arnim  öttsiu  H.  0.  NietschmaQuJ,  Juiiaj/nes  Kalk.  Eia  Zeit-  und  I>el:>eii6- 
Uld.   Halle  1881.   X,  ^26  S.  8.  =  Dtsch.  Geschichte-  und  Lebeosbilder.  6.  Bdch. 

Briefe  von  F.  an  o.  B  /tti;,'pr:  Böttiger,  I-iterar.  Zustlnde  2,  205;  Goothe-Jahrb. 
1889.  10,  151  f.  —  p.  J.  t.  Müller:  Band  VI.  8.  291.  -  y.  Wielaod:  Band  IV.  8.  192. 

BrMe  u  F.  fon  A.  Wagnar:  Band  TL  8. 466, 40.  o.  —  Wiebnd:  Band  IV.  a  191. 

4€.  Fxjcdrjch  Albert  kl»*be,  geb.  ara  21.  September  176'.*  mioht  1779  wie 
Nr  (•  will)  in  K( rnburg  als  der  Sohn  eines  Schlofihauptmanns,  rtadiert»  1791  bis 
ll^y,  in  H;illo,  dann  in  Wien  Mi'didn.  wirkte  als  jiraktisrher  .\rzt  in  Hr.vm,  1797 
in  Kuhla ,  dann  iu  Geurgentlial,  privatiiiicrtc  in  Frankfurt  am  üain,  wo  er  (1802) 
eine  Zeit  lang  Sekretär  des  hannÖTanehen  Minister-Residenten  von  Schwarzkopf  war, 
erhielt  1803  einen  Ruf  als  Professor  nach  Würzt  arg  und  wurde  1S06  nn'h  >T  jti  ?  pn 
reraetzt.  Seit  1826  war  er  ordentlicher  Professttr  der  GtograpLie  und  ötauaUk  a;. 
dar  dortigen  Unirersität  and  starb  am  1.  Januar  l>4o. 

a.  Meusel,  Gel.  TeuUehl,  4,  112  f.  10,  87.  11,  V.n.  14,  2'.)S.  -  b.  \  G.  Schmidt, 
AnhalVBches  Schriftsteller-Lox.  S.  174.  —  c.  A.  v.  SdiaUeu,  Gel.  Muuclieu  i.  J.  iBSi. 
a  48.  —  d.  N.  Nekrolog  20,  947. 

1)  B".schrtibiin^^  der  Fejerlichkeiten  in  BemLurg  beym  Einzüge  des  Erbprinzen 
[Alexius  Friedrich  Christian]  und  der  Erbphnzessm  [Mane  Friedenke]  von  Anhalt* 
Banbniff.  Beraboig  1795.  8.  Ohna  Vfh. 

2)  Gotha  und  die  umliegende  G^end.   Gotha  1796.  8. 

3)  Erzählungen.  Erster  Band:  Scenen  aiii^  der  rolni.s<-lien  Rf?volution.  Magde- 
burg 1797.  8.  Auch  u.  d.  T.:  Julie  Kanowiika  and  Alexander  Wielenki.  Eine 
Familiengeschichte  aus  den  Zeiten  der  letzten  Polniadien  BevoliitioD.  —  Zivatar 

Band.    Magdeburg,'  I7'.*9.   8.    .\iicli  u.  d.  T. :  Constanze 

4)  Catbarina  II.    Eino  historische  Skizze,    Mai^'deburg  1798. 

Ö)  lieise  auf  dem  libeiu  durch  die  Tent^rbcn  Khoinländer  und  durch  die  Fran- 
zösischen Departements  des  Donnersborgs,  »It  «  Khcins,  und  der  Mosel  und  der  R<^r. 
Vom  Julius  bis  Derember  1800.  Erster  Band.  Frankfurt  180n.  S.-  Axxch  u.  d.  T.: 
Reise  auf  dem  Rhein  durch  die  Teutschen  Staaten,  von  Frankfurt  bis  zur  Gränze 
dar  Batafiaohen  Renublik  ...  im  Sommer  und  Herbst  1800.  In  iwey  Tiieilen. 
Erster  Band.  Frankfurt  1>^01  8.  —  Zweite  verb.  und  verra.  Ausgabe  u.  d.  T.: 
Reise  auf  dem  Rhein  durch  die  Teutsohen  und  Franzosischen  Rheinländer  nach 
Aoban  (0  und  Spaa.  SVaakftirt  a.  M.   1806.  & 

6)  Aufsätze  in  der  Zeitung  f.  d.  eleg.  Welt  1801  f. 

7)  Da.';  !^onnta<,'sblatt.  Frankfurt  1801.  gr.  8  Erschien  seit  November  auf 
jeden  Sonntag,  einen  halben  Bogen  stark.  Dazu  jeden  zweiten  Mittwoch  eine  Bet- 
lag«. Obaa  K. 
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8)  Dies  Hans  ist  su  rerkaufen.  Lnstepi^^!  in  1  A.  naoh  Duval.  Frankfurt  a.  M., 
Simon  1802.  8.  Vgl.  Lastspiele  für  stebeaUo  Buhnen  und  Liebhabertheater.  Frank- 
Ant  a.  11^  SiaMiL  ISM.  I.  Binddun  und  Himar  f  IKKK  40.  2)  b. 

9}  RheinlSndbdw  Zeitong.    ftankfint  IdOO.  4.   WMhciitiieh  iw«i  balbe 

Bogen.   0  X 

10)  ^  raDkisclie  ^Staats-  und  Gelehrtü  Zeitung.    Würzburg  1805  f. 

11)  Bayeriflobe  NatifMialMitaiig.  Mfindna  1807  bii  1880. 

12)  Skisu  woa  MllndMiL  Mftttolmi  1810. 

13)  Flora.  Ein  Unterhaltungsblatt.  Mttnclien,  Ix-ntupr  1821  bis  (Juni)  1831. 
fr.  4.  10^/«  Jahig&oge.  0.  N.  —  Herausgegeben  und  redig.  von  Birch  Uem 
fiaiM  d«t  BiKh-Ffeiffw^  MOndim,  IVias.  (Juli)  1881  Us  1838.  gr.  4.  IVt  Jäug. 

14)  Einig»  medistniiob«  Sduiften. 

E.  L.  Methusalem  Müller.  §  295,  I.  2.  IM(  f  Jean  Paul:  E.  Förster, 
Denkwürdigkeiten.    München  1??68.    H,  17  f.  —  H  wir.  (.ttr.  Zitzmann  §  806,33. 

47«  August  ILarl  Friedrich  Werlich.  ^chriXtsteUeroame;  thri»U  Jondu 
RoBUUio,  geb.  am  12.  Oktober  1772  in  Kudolstadt  als  der  Sohn  de«  Hof-  und 

Kamnierrats  Frie<!riili  Christian  Hartmann  Werlich.  studierte  von  1790  bis  1792  in 
Jena  die  Hechte  und  die  Kameralwifsenschaften,  hörte  aber  auch  bei  Beinhold  und 
SebQltfr  Kantisebe  Fbflosophw  and  Aathetik ,  prakttnerta  biraanf  in  Bttdolitadt  als 
Begierungsadvokat,  wu.do  1810  Assessor,  1815  I^-mdkammerrat ,  1817  Kammerrat, 
1831  Geh.  Kammorrat  und  starb  am  11.  Oktober  1838.  —  £r  gehörte  su  den  bo- 
niitarton  Anhängern  Schellings  und  sammelte,  schon  bevor  bdne  ftuleie  Stellnng 
UUlbob.  die  für  die  Diclitiinf,'  und  Dichter  interessierten  Ileimatgonosacn  um  sich. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutscbl.  16,  19Gf.  21,  493.  —  b.  Ludwig  rri«»drick  Hesse, 
Verzeicbniß  gebomer  8<d>warzburger,  die  sich  als  Gelebrte  oder  als  Künstler  durcb 
Schriften  bekannt  machten:  Einladiin},'S8chrift  zu  der  den  2^.  und  26.  März  dieses 
Jahres  bererRtehenden  öffentlichen  ächniprOfung.  Budolatadt,  gedruckt  mit  Froebel'- 
scben  Schriften  1828.  4.  8.  17  Us  19.  —  tt.  M.  N«Mog  11,  8l>4  bii  871 
(Dr.  Fleck,  Rudolstadt). 

1)  Pierische  Unterhaltung.   Leipzig,  Meyer.  1795.   2«f?  S.  8. 

2)  Schatten  und  Licht  Bin  Schauspiel  in  vier  Aufzügen.  Leipzig,  Meyer.  1797. 
168  8.  8. 

8)  Leben  und  Liebe.   Leipzig,  Hartknoch.  1800.   96  S.  8. 

4)  Der  Hausbau  oder  der  kleine  Steatsbfiiger.  Für  Kinder.  I^ipcig,  Juninaisebe 
BucJibauiUung.  1804.  8. 

6)  1806:  ffieh  §  249,  C.  IT.  20)  —  Band  Y.  S.  122. 

6)  Lauretta.  [Ein  Roman].  Novalis*  Andenken  ^'twoihet  von  Chr.  Joach.  Bomano. 
[Eirter  (einz.)  TheilJ.  Rudolstadt,  bei  G.  Klüirer.  I8üt>.  220  S.  8.  —  Vgl.  Hayn*  S.  260. 

7)  Ideen  zu  emer  Staatoiganisationt«- Lehre;  in  besonderer  Beziehung  auf  kleinere 
StMteo.  BaOe,  in  der  Sodetttsbaebhaadlniig.  1806.  a  —  Badolatidt  1806.  8. 

8)  Enthüllung  dor  Hieroglyphen  in  dem  Bienrodieeben  ABC  Boche.  Mit  Holz- 
schnitten.   Arnstadt,  Klu^'f^r.  1807.  8. 

9)  a:  Das  Scbaciiturnier.  Kino  Comödie,  mit  Einführung  des  aristoDhanischen 
komischen  Chors  durch  die  82  Schaehfigurcn.  —  b :  Das  Schachturnier.  Sngepiel  in 
fioeiu  Akt.  (cornponirt  von  T.  M.  Eborwein).  IBOi*    ^  Fugodrurkt. 

Traugott  Maximilian  Eberwoin.  geb.  am  ^7.  *»k tober  1775  in  Wmmar  gest. 
als  ftirstl.  schwarzburg.  Rudolstädtor  Kapellmoister  am  2.  Dezember  1881  in  Badet- 
Stull    Vgl.  N.  Nekrnlng  9,  1006  bis  1011  (Julius  Eborwein). 

10)  Amaraoth.  Ein  Rom  an.  Rudolstadt,  in  Comm.  der  Hot  buehhaodlung.  1810.  8. 

11)  Amor  und  Psyche.  Ein  lyrisches  Drama  in  vier  .\kten.  Rudolstadt,  in 
Cmmn.  der  Hofbuchhandlung.  1816.  8. 

12)  Nachhall  des  Lieiles  der  Nibelungen.  Nebst  Parallelen  zwi.srhen  dem  Liede 
der  Nibelungen  und  (h  r  Iliade.   Rudolstadt,  1818.  8.   Gedr.  als  filscr.  für  Freunde. 

13)  1830:  Sieb  §  249,  C.  IV.  20a)  —  Bend  T.  8.  122. 

14)  Die  Bildweibe,  oder  der  Frevel  an  dem  Heiligen.  Ein  Tranerspiel  in  fünf 
Aofrtgen.  Bodoletadt,  1882.  8.  Qedr.  nie  Meer,  flir  Freonde. 
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15)  Die  Apotheose  ded  Alciden.  Ungedraokt.  Mu  £berweia  (obeo  Nr.  9) 
•tarb  Amt  dtr  &oiBpoeitioii. 

In  Nr.  c.  werden  noch  als  ztun  Druck  bestimmt  und  bereitüignid  aagaflUiit; 

16)  Die  Quelle  SaloraoniB.    Ein  arabisches  Märchen.  1826. 

17)  Dm  goldene  Nets.  Eine  Oper  in  swei  Akten.  Xompodert  von  Max  Eber- 
wein. 1827. 

18)  Die  Tier  ersten  Qtttagß  tob  Bojardo's  yerlieMem  Boltiid,  mi  Tonmaia 
das  Qrin^iukb;  ala  Eiiilaitoqg  mm  ntendMi  Bola&d  d«8  Aiiotlik 

48,  Christian  Friedrich  Bernhard  Anffustlii,  geb.  ain  28.  November  1771 
in  Gxüningen,  1797  Lehrer  an  der  Domachule  zu  Halberstadt,  lÖOl  Domprediger  da- 
•eUbat,  Im  Obtidompredigar;  atarb  am  1.  Septembar  1856  in  Halbaratadt 

a.  Mousc!  Gel.  Teut-,  Iii  11,  ^6  hh  ?9.  18,  48  bis  46.  17,  68.  9.21  bis 
87.  —  b.  Biographie  nouTelle  des  Contemporains  1, 315.  —  o.  Einleitong  K.  Burdadu 
Nr.  IX 

1)  Bemerkungen  einca  Akademikers  über  Halle  and  dessen  Bewohner  in  Briefen. 
Nebat  einem  Anhange,  enthaltend  die  Statuten  und  Gesetze  der  FriedricbsuniTersit&t« 
ain  Idiotikon  der  Barschensprache  und  den  sogenannten  Barsebenkomment  Germa- 
nien  (Quedlinburg)  1795.  8.    Ohne  Yfn.    (Excmnl.  in  Halle). 

Stttdentanapracbe  und  8tudantenlied  in  Hule  vor  bondert  Jahren.  Neudruck 
daa  Jdiolikoa  dar  BoMlienapnebe'  von  1796  trad  der  JBtndentmilia^  [13ndleb«tt*t 
§  280,  23.  13)]  von  1781.  Eine  Jubiläum h^mI  l  für  die  Universität  Halle-Wittenberg, 
dargebracht  Tom  Deutadiao  Abend  in  Halle.    Halle  a.  S.,  iL  Niemejrer.  1894. 

117  n.  Tin,  187  8.  8.  Die  Binlaitang  Koor.  Bnrdteba  berichtet  Aber 
Angustin  and  Kindleben.  —  Vgl.  Anz.  f.  dtsch.  Alt.  1896.  22,  258. 

2)  BibUotbok  der  litt^rariscbcn  Gesellschaft  zu  Halberstadt.  Manuscript  f&x 
Mitglieder  der  Gesellschaft.   HalberstaUt  am  1.  Jon.  1796.  ti.   Ohne  Vfa. 

8)  Gab  0.  a.  heimu:  a:  Neu»  gemeinnfitrige  Blittar,  eine  Wochenschrift  mm 
Besten  der  Armen,  herausgegeben  von  der  litte  rar  iachao  Gesellschaft  zu  ILilVierstadt. 
10.  JahfKaug.  Halberstadt  1800.  8.  Fortgesetzt  n.  d.  T.:  —  b:  Gemeinnützige 
ünterbaltangen  für  1801  [Ua  1810].  Eine  Woohaneofarifl  m.  Halbantadt  Jader 
Jahrg.  zu  2  Bänden. 

Die  zahlreichen  Beiträge  A.s,  darunter  auch  poetische,  zu  diesen  und  anderea 
pariodiaehaii  Sduiftan  bei  Ibnaal  Nr.  a.  Bd.  11,  18  und  88  adS^eAhrt 

4)  Stell  obm  Nr.  14.   G.  N.  Fischer. 

5)  Statistische  üebcrßicht  des  Königreichs  Westphalen,  groAan  Tbaili  ann 
ungedruckten  Quellen  bearbeitet   Erster  Band.   Halle  1808.  8. 

6)  AnBarden  Predigten,  Baden  n.  a. 

48.  Frledrl«k  Adolph  Kuhn,  gab.  am  8.  September  1774  in  Dieaden,  kam 

früh  nach  Freiberg,  wohin  sein  Tater  als  Steuereinnehmer  rersetzt  worden  war, 
besuchte  das  dortige  Gymnattium,  studiorte  1793  bis  1796  in  Wittenberg  die  Rechte, 
wo  er  mit  Tb.  Hell  und  Novalis  verkehrte,  and  hörte  dann  noch  in  Jena  Geachidite 
und  Diplomatik  sowie  Vorlesungen  Firlitee  und  Schellings.  Im  Jahre  1797  kehrte 
er  nach  Dresden  zurück,  übernahm  die  Leitung  der  Studien  eines  iungeu  Herrn  von 
Dolat  aus  St.  Petersburg,  arbeitete  zugleich  bei  einem  ältem  Sacuw^ter,  eröffnete 
1803  in  seiner  Vatantadt  eine  AdTokatur  und  flihrta  aia  40  Jahr»  lang.  Er  atarb 
am  29,  JuU  1844. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  18,  455  f.  23.  319 1  —  b.  Haymann,  Dresdens  .  .  jetzt 
lebende  Schriftst^-ller.  Dreedon  1808.  S.  276.  -  ^  N  Nekrolog  184ti.  22.  578 
bis  581.  —  d.  Allg.  dtsch.  Biogr.  Ihb3.  17,  338 f.  (i.  hciinorr  von  Carolsfeld). 

1)  Beiträge  in  Baekara  Taadienbncli  f.  geaell.  Vergnügen  1796.  1804  bin 
1806;  in  Hennings  Genius  der  Zeit  1796  f  ;  in  Vennehrens  MA.  1803  (Vgl.  Kfirsch- 
neia  DNL.  135,  8,  236  bis  239);  in  Bodes  PoWchorda  1808:  in  Streckful)  u. 
Tnitaohlna  HA.  f.  1805;  in  A.  Kuhns  u.  Traitaebkea  HA.  f.  1806;  Kinds  Harfe 

1815  l  i^  H17  (1817.  6,  199  bis  218:  Dir  Snpponanstalt  auf  dem  Dentscheu  PamaBe. 
Ein  Gütterspiel  [in  Versen.  Elende  Satire j);  in  der  ürania  1817  (sieh  auch  Nr  9); 
in  Heils  Penelope  1817  bis  1821;  in  der  Abandieitung  1817  bis  1826  (1822.  Nr.  78: 
Die  Liebe  und  der  Tod  auf  Reisen.  ,Einstens  fanden  Tod  nnd  Liebe'.  Vgl.  Euphorioa 
1896.  3.  359);  in  der  Zeitung  f.  d.  eleg.  Welt  1817  f.;  im  Gesellschafter  1817  f.; 
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in  Heils  Komus  (§  831,  78.  34);  in  Gubitz'  Gaben  der  Müdo  1817;  in  den  Rhein- 
blüthea  1»19;  in  W.  Mfillers  Aakania  1820;  in  der  Axliga  1821.  1824  und  1826;  in 
T.  Biedenfields  und  Knffnen  Feierstundtn  18211;  in  Slndf  MvM  1821  f.;  in  Yrtan 
Lahrbach  d.  hSuil.  Erbtunng  u.  s.  w. 

2)  a:  Die  Lasiade  von  L  Camoens.  Leipzig  1802.  8.  Entor  G«8ang;  mit 
Tit.  HftlL  —  b :  Vasco  di  Gama's  I^andaag  beym  König  von  Melinda,  ein  Fragment 
ans  dem  zweyten  Gesänge  der  Lusiado  des  Luis  de  Camot  na:  Kunoinia  1803.  Nor. 
S.  348  bifl  364.  -  c:  Probe  einer  Uebmetzung  der  LuBiadaB  von  Camocns:  Wielanda 
N.  TnitKlier  Merkur  1804.  April.  S.  250  bis  263.  —  d :  Die  Lnsiade  in  10  G«- 
singen.  Aus  dem  Portngieeiecnen  dee  Loi«  Camoens  in  deutsche  Ottaverime  ttber^ 
setzt.  Mit  erklärenden  Anmerkungen  und  Notizen  zu  dem  Leben  des  Dichters  Ter- 
sehen.  Uipag  1807.  8.  Mit  Th.  Hell.  Die  Überwfesor  nennen  sich  unter  der 
Zueignung.  —  p-  TTnter  Zugrundelegung  der  Ueborsetznng  von  F.  A.  Kuhn  und  K. 
Tb.  Winckler  gunzixcii  umgearbeitet  von  £ud.  v.  Belsig.  Mit  einer  biogr.-Utter. 
Einleitung  von  Kail  T.  BfluhaidatBtten.  Stuttgart  (1886).  &  —  Gbtteaciha  BiU.  d. 
Weltlitteratur. 

3)  Die  neue  Insel.   Erzählung:  Morgenblatt  1807.   Nr.  159  bis  161. 

4)  Zwölf  Lieder  eines  Sachsen ,  niedergeecbrieben  im  Januar  des  Jahres  1814. 
Dnaden  1814.  8.   Ohne  Yfa. 

5)  Die  Mutter  und  ihre  Söhne.    Ein  Gedicht.    Dresden  1816.  8. 

6)  8r.  Majestit  dem  Kö^ro  Friedrich  Angnst  am  Tage  seiner  Jabetfejor  Ton 
C.  Tauchnitz.  Leipzig  am  Xfl.  September  MDCCCXYm.  FoL 

7)  Der  Sachsenbeerd.  Zur  Jubelfeier  dtar  goldiMB  HodiMit  beider  kOo^^lidion 
Migestäton  von  Sachsen.    Leip?:!^^  1819.  4. 

8)  Gedichte.   Leipzig,  Gösdien.  1820  (d.  l  1819)  8. 

9j  König  Otto  der  äachse  m  Kom  [Gedicht  in  iätanzen,  geschrieben  18141: 

l  1824.  8.  816  lüa  28*. 
10)  Jigmifhiiitiiten.  Entw  Bindditn.  DfMdfln  1880.  8. 

50.  L.  F.  SchTTord. 

MeuBel,  Gei.  Teuischl.  7.  422. 

1)  Menschen  tagenden,  in  Erzählungen  aus  der  wirklichen  V\relt.   Erstes  üand- 
Mersebnig  und  Leipzig  1796.  8. 

2)  Schwfinnereyen  Aber  Liebe  und  Natur  Hlr  Mcnsrhca  von  Empfindung  und 
Uefüiil.  Mit  XII  Melodien  und  einem  Titelkupfer.  Leipzig  und  Merseburg  1797.  8. 

Karl  Aug.  Zschiedrich  §  267,  29.  —  G.  Friedr.  Föschmann  §  270,  97: 
0  270p  60;  §  807,  L  60.  -  Lote  Braohmana  §  882,  140. 

51.  Cleorf  Frledrieh  WlIfeelBi  Tliyme,  geb.  1781  in  NanmlraTp,  wir  Adfokst 

in  Sorai!  und  starb  dn.^clbst  ura  1805. 

a.  Meoael,  Gel.  Teut&chl.  8,  68.  21.  68.  —  b.  Clin.  F.  Möller.  Yeneiehnift  der 
in  . .  Ztiti  «.  Numburg  gebohnun  . .  Bdmftstelkr  tum.  ZeHi  1806.  8.  48. 

1)  DwPttbHni  Ovidius  Naso's  Heroiden.  Ant  dam  Lateinischen  in  jambischen 
Versen  über<^(>tzt  nnd  mit  erklttnndni  AnmerJmngen  begleitete   Sonn  1797.  8. 

Nennt  sich  untux  der  Vorrede. 

2)  Gediolit»  nnd  vsnifidrl»  UebenelnmeaD  ans  ftamdeii  Dkbtun.  Neue  AnMt» 
Zoits  1803.  8. 

52.  Karl  Heinrich  Gottfried  Lommatzscbt  geb.  am  24.  Juni  1774  zu 
Kindelbrück  inThüriugeu,  wuriie  17ö8  Fastor  mibstitutus  in  Liebstadt,  18(X)  Pfarrer 
in  Grofi «Schönau  bei  Zittan,  1809  zweiter,  dann  erster  Diakonus  in  Zittau,  1816 
Pred]<^er  an  der  Kreuzkirdi«'  in  Dresden,  1817  Oberpf  trror  in  AnnidMig,  1824  Doktor 
der  Theologie;  starb  am  17.  August  1834  in  Annaberg. 

a.  Lausitz.  Monatsschr.  1801.  Nov.  S.  359  bis  3ö£  —  b.  Meusel,  Gel.  TeutsdÜ. 
10,  223  fgeb.  wie  oben).  14,  456.  18,  577  f.  23,  458.  ^  c.  Otto  2,  2,  498  f.  (geb. 
24.  Jum  1772).  4,  263  f.  —  d.  N.  Nekrolog  12,  608  (geb.  22.  Juni  1772). 

1)  Der  TBniiadltr  anf  dem  Qjrbin.  Leipzig  1797.  8.  Obne  Yfik 

2)  Siegeagesans  zu  Ehren  dee  Herson  Wdlüngtoa,  d.  18.  Jimt  1816. 
ZitUn  (1815).  8.   Lateinisch  und  deatub. 

eoedeke,  Qiuitata.  VIL  a.  Anfl.  19 
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3)  Einitre  patriotisehe  Lieder  und  UeHiichte.    ZitUia  1616.  8. 
4j  Zahlreiche  Gelegenheit« reden,  -predigten  u.  a. 

M*  Jokaaa  Georg  Eck,  geb.  am  11.  Januar  1777  in  Leipzig  als  der  Soha 
im  tat  fO.  "Somaha  1806  tBwiwfbwMti  ProAMott  J<teit  Omw  £.  (Vgl.  Allg. 
dtach.  Biogr.  5,  602  f.),  besuchte  die  Schulen  in  I>pipzig  und  SdmepfeDthal,  stu<üerte 
Mit  Michaelia  1793  in  aeiner  Vateratadt  FiülMOfiue.  vnrda  am  i  Man  1797  Ma- 
steter,  habtlittart»  rieh  am  11.  Oktobsr  üawelbe«  Jabra  all  Frivatdoieot  an  der 
L  ipzi^T'^^r  rniversität,  unteniabra  ^oße  Beisen  nach  Dinemark,  Schweden  und  Nor- 
w^Q,  wurde  1Ö04  aofierordentlicher  Piofeaaor  dar  Philosophie,  1808  herzogUdi 
•aoMMi-'iiMfauDgiaclMr  Hoftmt,  legte  darno  aeine  Profcaour  nieder,  priTalirierte  in 
Upzig  und  starb  <i  i>  1!  st  am  14  Dezember  1848. 

a.  (J.  U.  Eck,  Vater)  Leipz.  gel  Tagebuch.  1797.  S.  23  bia  25.  —  b.  Meusei, 
G«L  TeatMdd.  9,  271.  U,  186.  18.  806  f.  17,  471  f.  281,  n.  ~  &  K.  Nakiolog  26. 
757  bis  761  (T.r\  war  Httttbiitir  am  NekeokgX  ^  Allg.  dtach.  Biogr.  1877. 
6,  603 f.  (Eckstein). 

I)  Lehrreicher  Ztiitvertr^b.   Leipzig  1797.  12.   Ohne  Nameo. 

^  Das  «ahre  GUkk,  eine  I^fll«  von  Leonard.  Wnj  fiboMtet  Leipsig  1799.  4. 

8)  Johann  Heinrich  Lid«L    "Em  Uainor  Bejlng  tut  GolehitM^Mdilefate 

Sdiw^d^n«     I^eipri'j:  1800.  8. 

4>  Üemerku&gen  auf  einer  Beiae  durch  einen  Theil  Schwedens  im  äommer  1799. 
LaipdglSOl.  8. 

5)  Neues  TudHBbadi  tta  &rfid«r  Vnjuäuat&t  anf  daa  Jahr  1801.  Sortocfc. 

12.   Ohne  N. 

6)  Nordische  Blätter  oder  Beytrmge  zur  b&säern  Kenntnift  der  natürlichen  Be- 
■chaifenheit,  der  Sitten,  der  National -Cultur  und  der  poKtiadMQ  TflifiMSlilIg 

Nordischen  Reiche     b  ij  zi-  IHOS   ig04.    3  StücVf  8. 

7)  EUgie  auf  Chriatian  f  elix  WeiAe.  Seinen  trauernden  Verehrern  und  Freunden 
0MiiDini.  Laipzig  1805,  8.  Ohna 

8)  Bim»,  «ine  Ballndo:  FeAm  Ennomin  1805.  Oktote. 

9)  Tascheabndi  fiBr  Ptennde  der  Ddlamation  auf  daa  Jalur  1808.  HemlNiig 

12.    Ühne  N. 

10)  Reisen  in  i8chweden.   Leipzig  1806.  8. 

II)  Was  iat  mitik?  Leipzig  1808.  8.  i»m  Tb. 

12)  Dichterische  Versuche.  Leipng,  EnzidL  1800.  8.  —  N.  A.  u.  d.  T.;  Nene 
Lieder.   Leipzig  1817.  8.   Ohne  Vfn. 

13)  Der  Säehaiaohs  Patriot,  oder  Leipziger  Wochenblatt  für  Freunde  des  Yater- 
landse  und  «faier  nttaUdien  Unterhaltung.  Leipzig  1816.  gr.  8.  Ohne  K. 

14)  AktenBtäcke  in  Bezug  auf  San  Dumingo  und  Amerika,  geordnet  von  Herrn 
[Dominiquo  Uufour]  von  Pradt,  ehemaligem  Errbischofe  von  Mecheln.  Aus  dem 
Französischen  überüetzt.    Leipzig  1818.  8.   Nennt  sich  unter  der  Vorerinnerung. 

18)  AntaU  an  Phüippi's  Msrhar  1820.  1881  und  an  Th.  BeU^e  Ftoelope  1826. 

18)  JOngir.  1821:  Sisli  §  284,  83.  23)  -  Band  IV.  8.  226. 

17)  Der  Geist  ans  Chr.  M.  Wieland's  Behziften.  Erstes  Blndeheii.  häuäg 

1826.  16.   Ohne  N. 

18)  AuAordem  rerschiedene  populäre  geediiditliche,  naturwissenschaftliche  u.  a. 
Befaiiften. 

Karl  Nehrlieh  9  268,  44;  279,  80. 

54.  Johann  Maafs,  geb.  am  5.  Januar  1755  in  Henmhat  als  der  Sohn  eines 
Bäckers,  dor  schon  1756  starb,  kam  1758  in  das  Knabeninstitut  zu  Niesky,  1760 
nach  Grofihenoersdorf,  1768  wieder  nach  Niesky,  mußte  aber  1767  aus  Armut  dies 
fostitnt  verlassen.  1772  wurde  er  gegen  seinen  Willen  in  die  Buchdruckerei  naeh 
Barby  gethun  bis  1784,  dann  bis  1799  als  Abschreibor  der  Geraeindenachrichten  und 
MiaauHuberichte  gebraucht  1799  verlieS  er  die  Gemeinde,  errichtete  in  Wittenberg 
eine  LtihbiblioibM  und  einen  DiepntatioDihaadel,  fand  aber  Hindemisee,  lieB  sieb 
ab  Stadent  der  Tbeolegie  inmutrikulierao  nnd  piedigte  seit  1807.  WBbiend  dsr 


Dlgitized  by  Go 


loh.  Qwtg  Eok.  Job.  ÜMlk  Adr.  WiUi.  HUb«.  Lodwig  Ynfü.  291 

KiHgsdrangsale  verlor  er  seine  LeUibibliotbek»  giuc  181S  jutdi  Dreeden,  wurde  1816 
Bilfeprediger  i&  Kiedenderwits,  mudte  ikib  1818  qmIi  GSiliti,  wliielt  1819  von 
Brwiaaer  Konsietoriuni  e'mm  T  izenzHchein  mm  Pre  ligen,  Ulutte  «Msir  UmIiDimImi 
taxdsk  und  starb  danlb«t  am  21.  Norember  18kS2. 

HaqmI,  cm.  Tenteohl.  10,883.  14,474f:  18,  SM.  -  b.  Sieh  imteii  Kr.  7). 
C  Otto,  Snpplementband,  S.  257  bis  259. 

I)  Aosfilhrliche  und  der  Wahrheit  gemäS«  Beschreibung  dea  den  20.  Anfügt  179B 
in  Barmen  entstandenen  schrecklichen  Brandes,  und  der  dayon  abhäugeaden  Jboigeo. 
SiEbst  1799.  8. 

Kurze  Nachricht  von  der  griarliehhait  am  dxittao  JubaUMto  d«r  üninnillt 

Wittenberg.   Wittenberg  1802.  8. 

AKnns  üebenidit  dei  gegenwärtigen  Zustuides  der  ünirersit&t  sa  Witteo- 
Utg,  Wittenbelg  1802.  gr.  8. 

4)  Beiae  dnrch  Kursachsen  in  die  Oberlauaitz,  narh  den  Evangelischen  Brüder- 
gemeindeorten Barbj  etc.  £ine  ScbUderung  des  Zustaudes  dieser  Gnneinden.  liSipzig 
1805.  8.  ObM  Vfti. 

'  j  üuterhaltuDgeu  über  poIIÜBche  und  andere  merkwärdii^c  pnlitischa  BegsbOH 
beiten.    Witt4?nberrf  sHOH    4    Ohne  N    WiichentUch  zwei  halbe  Bogen. 

6)  Deukmaiil  der  Licbü  uud  Vtiiokrung  bejr-  dem  Grabe  unsers  verewu^a 
wflidigm  JdSmK,  dea  Hrn.  Johann  Mattliua  SduMkb,  der  finmihinhtn  wdMiti.no> 
fmors  n  8.  w.    Witteßber^r  flHOg).  4. 

7)  Denkmahl  der  Wittenberser  Mosen  . .  (1808).  Zwei  Hefte.  4.  im  zweiten 
nilu»  Autobiographie.  —  Ente«  Heft  Dntdon  1888.  8. 

8)  Bemerlcnn^en  anf  einer  Heise  von  Wittenberg  aus  durch  einen  Theil  des 
Wittenbergischen  beisee,  die  Nieder-  und  Oberlausitz,  und  einen  Theil  des  Meüt- 
oischen  Kreisee  im  Spätjahr  1806  and  im  Frühjahr  1807  . . .  Wittenberg  1808.  8. 

9)  Dw  GlOdc,  «in  bSnlgl.  lichmnher  ünterlhui  ni  Min.  Witlmbeqr  1809.  gr.  8. 

10)  Ber  Vr)  iitungen  bei  meinem  AufmUialto  ift  der  Obtrlinaite  and  iof  «uw 
Bflise  aber  Dresden.   Görlitz  1810  8. 

II)  Meine  FuSreiae  im  Jahre  lb09  zur  Zeit  des  Oesterreichischen  Krieges. 
Wittenboig  1811.  8. 

12)  Die  schrecklichen  Drangsale  Wittenberge  währnnd  der  Belagerung  durch  die 
köolgl.  PreuBischen  Tnippen  in  den  Jahren  1813  bis  1814.  Dresden  und  l>eipzig  1«14.  8. 

18)  Wanderungen  über  diu  verödeten  Geülde  Saehäenä  und  der  Oberlausitz. 
DiMden  und  Görlit^c  1815.  Zwei  Hefte.  8.  Auch  u.  d.  T.:  Krisgidniigtalo  von 
Garlitz  und  der  benachbarten  Städte  nnd  Dörfer  im  J.  1813. 

14)  Jubelfest  der  Gemeine  zu  Hermhut  den  17.  Juni  1822  .  .  Görlitz  1822.  8. 

15)  Beschreibung  der  feierlichen  Einweihung  von  Luthers  Denkmal.  Leipzig 
1888.  gft  8. 

Siegfr.  Schmid  §  274,  21.  -  Karl  Ldw.  v.  Knebel  §  227,  18.  —  Job.  Jak. 
Bifickner  §  279  ,  76.  ~  Om.  Aug.  Qüo.  Eberhard  §  831»  101».  —  Fidx. 
Troitsebke  298,  A.  82. 

66.  Friedrieh  Wilhelm  Udlbe,  geb.  am  11.  April  1787  m  Thenur  im 
CoburgiBchen,  war  um  1809  Pfarrer  za  Dingalobea  im  Hopnebetgiaciien. 

Meusel,  Gel.  Teotschl.  14,  156. 

1)  Geschichte  der  Stammbücher,  n^t  Yorschliigen  einer  bessern  Einrichtung 
detwiben.  Cambnrg  (Attenbnij^  1798.  8. 

8)  Siinmlimg  vendeehter  Gediehts.  HüdbugbaoMn  1801  8. 

B(«  Johann  Lndwtg  Andreas  Togel^  Scliriftsidlemame .  Stilling  der 
Zweite^  geh.  am  6.  Januar  1771  zu  Arnstadt  in  Thüringen,  studierte  nach  Abeol- 
vierung  des  dortigen  Lyceums  seit  Ostern  1791  in  Jena  Medizin,  promovierte  1794 
zum  Doktor,  ließ  sich  in  demselben  Jahre  in  Stadt-Um  als  praktischer  Arzt  nieder, 
siedelte  1811  nach  Arnstadt.  1815  nach  Sondershausen,  1816  nach  Gotha  über, 
wurde  1818  Bozirksarzt  in  Esthland  und  1823  Dnirersit&tsprofessor  und  Staatsrat 
in  Kasan.  Im  Jahre  1837  kehrte  er  nach  Deutschland  zurück,  hielt  sich  in  ~  ' 
Ooiabüig  und  zuletit  in  Gotbo  auf  und  starb  hier  am  8.  tSeptember  1840. 

19* 
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K  Measel,  Gel.  leatiohL  8,  m  10,  778.  16,  98  f.  21,  8801  -  b.  CailiMO. 
MmVi.  Sehriftetelkrki.  90,  «0  Ut  204.  88,  16».  -  o.  Allg.  dtMdi.  Kogr.  UM. 
40,  113  (Pagol). 

1)  Blumen  auf  dea  P&d  edler  Menschen  geetrent.  Radolstadt  1796.  8.  Anth 
a.  d.  T.:  Standen  des  TnwtM  und  der  Erhohlong.   Erflter  TheiL 

2)  Huldigungen  dbr  Freud«,  des  Eddmothes  nnd  dar  ZnftiadeBluit  iknulidt 

179».  8.    OIiuo  Vfnnmfln. 

8)  Aliiiftnair,h  dee  Ematea  und  des  Scberaas  für  Aorzte,  Chirurgen  und  Geborte 
hOHtt  anf  dM  Jahr  1800  (u.  1801).  firfui  H,       2.'  Jahig.  auch  o.  d.  T.:  illi 

und  neue  Zeit,  oder  Herzcnt^t^rlMichtenmif  Qbtt luedidiiiidi«  NfiugkoitBOt  Mmmodiidit 

Oiazlatanorio  usw.    Erster  Band. 

4)  Aufs&tie  und  Gedichte  im  Aligeui.  An^ieiger  d.  Deuteeben  1807  f.  lölö  und 
in  der  ZMg.  t  d.  «1««.  Welt  1813. 

5)  ElifiAbeth   Ein  dnuwitiwhw  Gedidlit  Dtt  limmSrnrnn  im  yatadia4ii 

geweiht.    Gotha  1817.  8. 

6)  Die  Wunder  des  Magnetismus.   Erfurt  und  Gutha  1818.  gr.  8. 

7)  Die  Liebe  auf  Erden.   Mein  Wunteh  und  meine  Hoffirong.   Von  StfDiag 

dem  Zweiten.    Gotha  1819.  8. 

8)  Außerdem  me(Iir'!nische  (diätHtis/''he)  Schriften. 

Karl  Friedrich  Walti  §  270,  109.  Von  ihm  noch:  Ges&nge  ffir  Freande 
derAiiflElining  und  geselligen  FieadeD.  Altenbuigr?)  1798.  8.  —  Zu  den  BomaBM 
vnd  BidladaB  aidi  2  28lTo6  -  Bwd  IV.  891! 

57.  Elisabeth  Eleonora  Bernfaardi,  SchriftstoUernamc:  Phllogjn,  geb.  m 
Jnli  1768  zu  Upberg,  Yoratebeiin  einer  löehterachole  dasalbat.  lebte  noch  1828. 

a.  Hraael,  €«L  TnitidiL  12,  182.  221,  288.  —  b.  SeUndel  1,  44  bk  46.  - 

0.  BaBmann  8.  140.  —  d.  Damenconversationslex.  1846.  2,  28.  ~  e.  Gross'  S.  99t 

1)  Ein  Wort  zu  spinrr  Zeit,  fiir  verständige  Mütter  und  erwachsene  Töchter. 
In  Briefen  einer  Mutter.  Herausgegeben  von  K.  G.  tioantag  [§  807,  I.  171.  Fiei- 
hmg  1798.  8.  Ohne  Tfii. 

2)  Julie  und  Friederike,  ein  Homan  von  Philogyn.   Freiberg  1799.  8. 

5)  Ungewöhnliche  Menp^-hen  in  gewöbnb'chen  Begebenheifeai.  Von  der  Veif.  der 
Julie  und  I<Tiederike.    Freibei;^  ItiOl.  8.   Ohne  Vfn. 

4)  Gab  heraus:  Wochenblatt  für  die  mitieidige  Jugend.  Zum  Beaten  der 
Waisen  dos  Erzgebirg.  Kreises.    Freiberg  1814  bis  18.  VU.  8.   Ohne  N. 

6)  Reise  einer  Tante  in  vieler  Herrn  L&nder,  ron  der  Herausgeberin  des 
Wocbenblatte  t  d.  m.  J.  Zum  Beeten  der  Amieii  in  Sachaen.  (Freibeig)  1817.  8. 
Ohne  Vfii. 

58.  Karl  FrieJrii  h  Giese,  geb.  am  27  Aj  ril  1776  zu  Äanaberg,  privati- 
aierte  in  Lehizig,  seit  IBOl  in  Dresden,  wurde  18u7  Amts-Vioe-Aktuar  und  1818 
FinanfaeIcTvttr  aaeslbet. 

Meusel,  Gel.  Teotldil.  9,  425.  11,  270.  17,  7!?^  Haymann  S  267 

1)  Misccllaneen  nnd  UrVnncipn  zur  S&chsischen  Geaehicfate  in  2  AhtJuilangn* 
Leipzig  n9h.  gr.  8.   Ohne  Vtnomen. 

2)  AnteO  an-K.  H.  HiByJenrrich'a  Veafea.  Heine  Sdiriften  lof  FbOeiopliie  des 
üebena,  beeonders  dee  hiuslichen.  Leipzig  1798  f.  Bd.  1  bis  4.  Vgl.  Jordena  6, 387  f. 

8)  Die  Morgenfqrer.  Ein  Qeeeheak  Ar  IVeonde  der  Natur,  hmg  1800. 
190  8.  8. 

LyriRcbe  Situationen,  aus  eigner  Empfindung  und  aus  der  Seele  dee  JfingUngs, 
des  H&achens,  des  Fürsten,  des  Limdmanns,  des  Jägers  u.  il  w.  ohne  indiiridnaliMerten 
Qiarakter  im  J^zdnen  nnd  ohne  Bundung  des  Ganzen. 

4)  Gedidite  niMbiedenen  Inlialto.  Laipeig  1806.  a 

5)  Ode  an  Se.  M^eetit  Alexander,  Kaiser  von  Rnfiand.  1806.  4. 

6)  Einige  Epigrammen:  9.  Abendieitong  1817. 

59.  Jakob  rickhart. 

Peregrinationen.  Leipzig  (Miller).  17U8.  iL  8. 
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EÜMb.  JSleoQora  Bemhardi.  Karl  Gi««e.  iüul  Schindler.  Ludwig  Uusell  u. «. 

60.  Joliaun  Ladwl^  Christoph  Thilo,  gel.  1775  in  Schwanebeck  hei 
IfogcUAnug,  FhvBtdoMnt  in  Halle,  1806  angeconUmtlicbn:  frofenor  zu  i^rankfurt  a.  0., 
ISn  taämäkhn  Profeeeor  dar  Philosophie  in  Bradn,  gMt  m  6.(?)  AogoBt  1864 


a.  Meaael,  Gel  TeuUchl  16, 20.  21, 54f.  —  b.  £.  W.  Springaaf  Id.  i,  Eogelh. 
Wihtrd],  Sddadmii  Diohtv  im  19.  Jh.  Bndaa  1881.  S.  5.  SS. 

1)  Ton  diMem  L.  IUI»?:  (981,  S.  k);  §  254.  5)  oach  deo  Nm.  5  uod  6.  — 
v^i  Eaphorion  9,  81d.  816.  —  fleUäm  Calaoder  8.  96.  —  Udiobi»  Badb  am 
8ciuUer  8.  321. 

9)  SoMtto.  Hall«  1801.  8.  OIum  Tbamn. 

3)  Bailiig»  n  TlNod.BMiida  Bohki.  UaamOauntA  uter  ta  Haam  Chnla 

C6le8tin. 

4)  AuBerdeui  philoßophiHclic,  luiliieüsche  u.  a.  bchnften. 

Bernhard  Vermehraa  §  289,  4.  —  Sophie  Const  Theod.  Oehme  g  294,  28.  — 
Beinr.  fMir.  r.  Veseenberg  §  SM,  1. 

fil.  Lodiris  iüein«  war  um  IbäÜ  üat  und  Bentamtmaoa  w  Aitenburg. 
MmI,  Gd.  TmtMdiL  18,  866.  98,  Ififi. 

Plnmen  [Gedichte],  gesammeli    Altanbugr  1799.   lY,  974  B.  8.  —  Nm» 

(Titel-J  Ausgabe  1809  (d.  i.  1808).  8. 

82.  Johann  Karl  Gottlob  Schladler,  Schriftatellernaine:  Karl  Halle,  geb. 
1779  in  B<)hleD  bei  lieiBnii?,  1810  Lehrer  an  der  Bürgerschule  in  Leipzig,  1813  bia 
1816  Kantor  in  Zwenkau,  daaa  in  f^mkm  SMlo«  n  UmMbtA  n  Vc^iaiida; 
atarb  am  16.  Oktober  1821. 

Meiuel,  Gel  TeutwahL  11,  386.  15,  304.  20,  116  f. 

1)  VaidiiiaiHl  von  Woganiria,  foa  Kail  BM]]«.  1799.  TL  8. 

2)  Der  finstere  Mann,  von  K.  Halle.   Lflipiff  1799.  8. 

3)  Robert,  oder  der  Mann«  wie  er  nicht  geyn  sollte.  Ein  Gegenstück  zu  dem 
[YM  Voigt  Vf.;  Tgl.  I  295.  m.  6,  c  «  »  Band  VI.  8.  428]  Bobert.  oder  der  Mann, 
Via  «r  aayn  aoUte.  Lsipi^  1900  Ua  1808.  DL  8.  (Nuia  T9l 

4)  Die  einsamen  Griber  ^mordeter  Tugenden,  von  Karl  Schindler,  dm  Tai^ 

£uaer  des  finstern  Manne«.    Mit  einem  Titelbipfer.    Letpsig  1801.  8. 

5)  Die  Fejer  des  Friedens.   Ein  dramatisches  Gedicht.   Leiptig  1801.  8. 

6)  Die  VefeinteB  im  Habn  der  Rohe.  Neaeatee  Familien  •Gemihlde.  ICt 
Kapfem.   Camburg  an  der  Saale  1802.  II.  8. 

7)  RobprtR  Vermnf'htnifi  an  seinen  Sohn.  Seitanstuck  7u  Elisas  Verm&cJitnitJ 
an  Ihre  Tochter  Hennette  [yai.  §  290,  Iii.  6,  e  —  Band  Vi.  8.  428}.  Vom  Veriasaer 
4m  Yenintan  im  Hate  dar  Baba;  Gaatey  180a  8w  Olua  Tih. 

8)  Christian  GotUiald  8efaoahar,  ab  MMiidi  und  Kflaallar:  Zt|g.f.  d.  alag;  Walt 

1810.  Nr.  94  f. 

9)  Eduard  und  Charlotte.  Oder  Liebe,  Pflicht  und  T&uachong.  Ein  intereesantes 
fhmiUaiigMrtUdaL  Letpdg  1811.  8.  Ohaa  Yta. 

10)  Taiaolitodfliia  Sdutflm  Ubar  KaUtgiaphie. 

6S.  Chrlaüaii  Frladrlefc  Gottlob  SebwerdfeKer,  geb.  am  22.  März  1766 
in  Ltttxon,  1801  Pa<»tor  in  Qtia«itr  hf»i  Lützen,  1810  substit  Pa«'t^r  in  Neumarkt  fOT 
Meneburg,  1812  Diakonua  m  Zwenkau  bei  Leipzig;  starb  am  iö.  Januar  1838. 

Maoael,  GeL  Tbntaelil.  90,  892. 

1)  Gedichte.  Merseburg  1799.  8.(?)   Ohna  Tfhamen. 

2)  Heine  Sammlwng  ohriatlicher  Gasiaga  van  bekannten  KirobMk-Halodiaa. 

Leipzig  1817.  8. 

04.  Christoph  Heinrich  Ludwig  HaaaU.  geb.  am  28.  März  1772  in  Zittau, 
kMe  1796  ala  Privatgelelirter  in  Leipzig,  1816  Sainttr  beim  Qep«rmM3onTenMment 

itt  Merseburg,  1^1  C  pr>  iSischer  Regierungssekrotär  daaelbst;  starb  am  11.  März  1845. 
a.  Meusel,  Gel.  Teut^^chl.  18,  240  f.  2211,  885  f.  —  b.  N.  Nekrolog  23,  1112  f. 

1)  Nettchen,  oder  das  Modclieu  au»  ThliriageD.   Leipzig  1799.  8.   Ohne  Vfn. 
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2)  Die  SSohgischeD  Fftntenscbiilen,  DamentUch  die  in  Grrinuna.  Ein  Gegenstück 
n  der  Abhandlung  im  Tentscben  Fatrioten.  Monat  August  1802.  Nr.  1  u.  8.  Lnpsif 
lfl06.  8. 

8)  Albert  von  Friedheim  und  Agneee  von  Holstein.  Iveipzig  1803.  8.  ObneVfn. 

4)  TeatMfakods  Nacht  und  Moigenxothe.  Zum  bessern  Verst&ndnisae  der  Plane 
md  Zweele  der  erhabenem  verbOndeten  Hfichte  und  zugleich  zur  gehörigen  Würdiguni; 

der  vom  froh.  Jn.qti'Tath  [Xvi^.  Frdr  Wilh.]  Crome  horausgegobenen  Soirift:  Teutach- 
laods  Crise  und  Eettung  im  April  una  Maj  1813  [Leipzig  1813.  8.].  [^wprig 
1814.  gr.  8. 

5)  Leipog  wihrend  der  Schreckenstage  der  Schlacht  im  Monat  Oktober  1813» 
als  Beytrag  zur  ChroniV  dii^ser  Stadt.  In  einer  Reihe  fortgesot/tr  r  Briofc  nebst  einem 
authentischen  Bericht  über  die  mündlichen  Unterhaltungen  des  i^aiäera  I^apoleon  .  . . 
8.  bMiohtigle  und  Tvnnelirfee  AmgabCL  Letpvg  (1814).  8.-8.  Aufl.  18n.  S, 

6)  Jjeij)7.i<2^  Geschichte  soit  dem  Einmarsch  der  Verbündeten  iai  April  1813  bia 
rar  groflen  Völkerschlacht  im  Oktober,  als  Ergänzung  zu  [Nr.  5)].  Leipzig  1814.  gr.  8. 

7)  Xorze«  des  Grofien,  Königs  der  Pereer,  Leben,  Thaten  und  Ende.  Leipzig 
1816.  8. 

8)  Die  Amri.qn,  rdpr  Tlrraerkungen,  Charakterzüge  und  Anekdoten,  aucJi  Schlacht- 
berichle  wom  KriegsHchaupiatze  im  Jahre  1812,  ISl'd  und  1814  u.  &.  w.  Leipzig  1814 
bis  1816.   24  Sammlungen  in  III  Bänden.  8.    Die  folgenden  SammloofMi  (Mdl 

0.  d.  T. :  D  i.s  Fl  ho  au8  den  Sälen  Europäischer  BBis)  Siod  mdbi  TOD  ilua. 

9)  Atit*>il  au  drr  Jiitrfndzeitung  vou  Dolz. 

66*  Karl  i^nsUT  Zehlj  geb.  in  Dresden,  eines  Soldatau  Sohn,  Schriftkupfer- 
•tMher  daadbst,  später  io  Leipzig;  stsrb  am  80.N<n«iiib«r  1816. 

a.  Tlaymann,  Dreedene  SclmflsteUsr  tt.  KlliMllflr.  Dzesden  1808.  &  806.  — 

b.  Meusel,  Gel.  Tentschl.  16,  m?.  21,  768. 

1)  Gedichte  eines  guten  äoiiuä,  zum  Besten  seiner  armen  Mutter.  Leipzig'  löOO 
0709).  224  8.  8.  Obm  TfluM. 

'})  Hi8torisch>ronmTiti?;rhp^  Mr.Keun).  HerauigQgaiNn.  DmdML  nnd  Pimft  1808 

bis  18<J:3.    II.  8.  —  Titel-ÄuÜ.:  Leipzig  löOB. 

Heinr.  Schmidt  §  296,  87.  —  .Julie  Fro  irau  von  Bechtuldsheim  %  270,  55. 

66.  Peter  Blaa.  Schriftstellemame  woBsen? 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  13,  126.  —  b.  BaBmann,  Kursgef.  Lex.  dtsch.  pMd. 
fiebriftst  Leipng  18S0.  8.  86.  —  e.  Well«r,  Ubl  PkendooTmoram*  BqgsiwbuqK 
1886.  8.  75.  *  — • 

1)  Gemilde  «»  Fsfe«  Blans  Zauberlaterne.   Leipzig  1800.  II.  8. 

2)  Hugolin  fl  Stadtorganisten  zu  Yps  Morgenl&ufe  und  Abendruhe.  Leipzig  1806. 
DL  8.  -  Ebeling,  Kom.  Lit.  1869.  3,  630:  Leipzig  1798.  TL.;  Neu»  flitel-]  Aii4g.  180a 

3)  Adnlfinf.  Oräfin  vtm  Noor.    Leipzig  1803  f.    IT.  8. 

■i)  Snataluiir.    Lni  .Mitiifdien  aas  dem  Riesengebirgo.    I>eipzig  1805.  8. 

67.  Chrlstopk  Aagnst  Ilelnrlcli  Silber,  Magister  der  Philosophie,  war  von 
1768  bis  1774  Geutlieber  an  der  S^anstalt  zu  SchloS  Waldheim,  wfÜu  8npm- 
intendent  tn  Reldrungen  in  Thüringen:  ■jfarb  im  Januar  1797. 

a.  G.  L.  Eicbter,  Allg.  biogr.  Ia-x.  aiter  u.  neuer  geißtl.  Liederdichter,  Leipzig 
1804.  8.  372.  —  b.  J.  H.  M.  Emeeti,  Hiator.-Uter.  Handbuch  berühmter  u.  denkwünC 
Personen.  Leipzig  1812.  12,  2,  124.  -  o.  Meusel,  Lexikon  13,  184.  —  d.  Kambach, 
Anthologie  6,  287  f.  —  e.  Kocb^  Gesch.  d.  KiruheuUodesS  (j,  293.  —  f.  Allg.  dtacb. 
Biogr.  1892.  34,  308  (l- 

Liturgisches  Verrofichtnifl  flir  seine  ?!- i^genofwen  von  M.  C.  A.  II.  Silber  (hg. 
von  Benj.  Silber  S  296,  L  21).  Freyhetg  1800.  8.  —  Daraus  die  42  teils  neu  yf. 
trib  TOrftndertflQ  •Km  Kiidmlisder  besooden  »bgedrackt  o.  d.  T.:  Bamminng  mw- 
ler  Lieder. 


68.  Alexander  Z«nuk5nig.  Schriftstellcrname  wessen  . 

Da8  wunderth&tige  Unterröckchen.  Eine  Sage,  nebst  zwei  nagelneuen  Onginai- 
briefen  des  BaiQggiiatM  K&bsiaU,  henwafagebtn  foi  Alet.  ZuraUnig.  Laivi% 
ieO(^  IL  8. 
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X.G.ZeliI.  Chpb.Aug.Hfliiir.SabMr.  Caui.BMi.EAud.  Firdr.  Wilh.  Lonkr  o.  a.  295 


Ferd.  -Rf^nnftr  §  306,  42.  -  Job  Sam.  Siegfried  §  274,  M.      LlO  lUir. 

?.  Seclit^nddrfi      289,  3.  —  Aug.  Eüile  §  305,  27. 

ÖÖ.  Christian  Daniel  Erhard,  geb.  am  7.  Februar  1707  in  Dresdeu  als  der 
Sohn  einw  HoQuwcliers,  studierte  eeit  1778  in  Leipzig  dia  Rechte,  wurde  1781 
Baccalaurens  der  Hechte,  17H'2  Magister  der  Philosophie  und  Doktor  der  Rechte, 
dann  Advokat  beim  Oberhoigericht  und  Konsigtorium ,  1787  außerordentlicher,  1793 
ordentlicher  Profenor  det  Kiuninalrechts ,  1809  Oberhofgericbterat  und  starb  am 
17.  Februar  1818  in  Leipzig.  —  Ourchans  in  veralteter  Manier  (.Yatn  deiner  Btduea 
höre  Philyreens  Feier-Chöre*  usw.),  meist  Gelegenheitsgedichte. 

a.  Leipziger  Gelehrten-  nnd  Eünstleralmanacb  auf  das  Jahr  1787.  S.  18  f.  — 
b.  Chph.  Weidlich,   Biograph.  Nachrichten   von  den  jetst  lebenden  Rechta- 

S lehrten  in  Teutschland.   Halle  1785.  4,  61.  —  c  Mensel,  Gel.  Teutschl.  2,  221 
I  224.  9,  300.  11,  203.  13.  338.  17,  520  bis  522.  22n.  70.  —  d.  H.  G.  Kreassler, 
Beschreibung  der  Feierlidikeiten  vom  Jabelfeste  der  Universität  Leipzig.  Leipz^ 
1810.  S.  31  bis  35.  —     Sklk  Nr.  7).  —  f.  Ench  dnd  Gruber.  EncyklopAdie  lä4C  - 
L  87,  10  bis  15  (Bnnl  FM.  YofelX  —  g.  Allg.  diMh.  Bkgr.  ISH.  6,  197 

(Steffenhagen). 

1)  Freymaurer- Gebete  beym  Schlüsse  des  18.  Jahrhunderts.  Leipzig  1800.  8. 
OIuw  TJbanmi. 

2)  Gedicht,  dem  Vater  des  Vaterlandes.   Leipzig  1807.  FoL 

3)  Cantate  zur  Säcularfevor  der  Universitüt  Leipzig,  gesnngen  beym  fsjcaiichnn 
Gotteedienste  in  der  Pauliner  Kirche.  Leipzig  1809.  gr.  &  Ohne  Vfn. 

4)  Den  KSnige,  am  «ftlni  Tu»  dct  ftnftsB  JiMimdarto  mSam  Uniranitlt 
Liipiig.  Lnpsig  lb09.  Fol.  Ohne  Vfh. 

6)  Dem  Magistrate  und  der  Bürgerschaft  der  Stadt  Leipzig,  beym  JobelAtt 
dm  Universit&t,  von  den  Studirenden.   Leipzig  1809.  FoL   Ohne  Vfn. 

Kr.  3)  bis  5)  zusammengedruckt  u.  d.  T.:  GediciitelMj  Qdtgaiihiitdv  8ifliil»> 
ftiyer  der  I  pip7i?er  Universität  .  .  Leipzig  1816.  Fol. 

6)  V,  r-I  i>  295,  I.  1  nach  Nr.  110)       Band  VL  S.  87S 

7)  Nachgelassene  Gedichte.  Ein  Vermiu-utmü  für  seine  ireunde  und  Verehrer, 
nebst  dessem  Bildnisse  und  biographisclier  Skina.  Befsugegelien  von  Cb.  Q.  Ed. 
Priderici.    Gera,  Heinsius,  1S28.    256  S.  R 

Inh.:  Leben.  —  Patriotische  Ge6änge,  i<'estUeder  und  maurerische  Gedichte.  — 
Lieder  der  Liebe  und  Freundschaft  —  Selutikall»  Gedidito  QDd  S^pignHDne.  — 
lliazellen  —  Charadon,  Räthsel  und  Homonymen. 

8)  Außerdem  eine  Seihe  juristischer  u.  a.  Schriften  und  Aufsätze.  —  War  audi 
Herausgeber  der  Zaehr.  AmalUiaa.  Leipzig  1789  (1788)  ITMl  IL  gr.  &  Mm 
AniUtze  darin  verzeichnet  Nr.  e.  2,  222  f. 

61)  a.  Jonatli.  Ludw.  Lebrecht  NSIler.  §  271,  14.  Gedichte  in  Yenneliient 

MA.  Ib02.  1803.   Vgl.  Kürschuers  DNL.  135,  3,  250  bis  252. 

70.  Friedrich  Wilhelm  Lomler,  Schriftstellemame:  Friedrieh  Lnodes, 
Sohn  eines  Forstmeisters,  ge1>»  am  1.  Olrtober  1774  in  Emstthal  bei  üntemeubnmn 
(Hz^^.  Sachser;  TTil  lliiirghausen),  besuchte  seit  Ostern  IT^^^  das  Gymnasium  in 
Schleuaingen,  studierte  von  1792  hie  1794  in  Jena  TheoloKie,  wurde  1802  Pfarrer  in 
Weitersroda,  1805  FrQhprediger  in  Hildburghausen  und  Pfarrer  in  Häselrieth,  1812 
Hofdiakonus,  1818  Pfarrer  bei  der  Neustiidtrr  ir.vl  "VVaisenhausgemeinde,  1819  Super- 
intendent in  Heldbu]^,  1829  Hofprediger  und  Oberpfarrer  in  Saalfeld,  1830  Doktor 
dar  Theologie;  starb  am  3.  August  1845  in  Saalfeld. 

a.  Mousel,  Gel.  Teutschl.  14,  457.  18,  576  f.  23,  458.  —  b.  N.  Nekrolog  8S, 
662  bis  676.  —  c.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1884.  19,  150 f.  (Franz  Brümmer). 

1)  Enfthlongen  ans  dem  Beiche  der  WirUichkett  nnd  der  Phantasie.  Ton 

Vt,  Landes.   Leipzig  un  1  Coburg  1800 f.   II.  8. 

2  )  Jakobine  la  Sorre,  oder  die  wunderbare  Erscheinung.  £ki  Boman  in  4 Bliohein. 
Leipzig'         Coburg  löül.    II.  8.    Ohne  Vfnamen. 

3)  Gumal  und  Lina.  Ein  Drama  in  2  Aufzügen  nach  Lossius  [§  295,  U.  B, 
8.  2)  =  Band  VL  S.  421  und  da?«  J.  J.  Kromm  §  347,  1958.  1)].    Gotha  1811.  H 

Vgl.  Gumal  und  Lina,  ^hauspiel  in  3  Aufzügen:  Iga.  Lindl,  Keligiös-mora- 
liaohe  rannhOhne  mr  ErhMinng  mia  Ekheitening.  Mfinoben  1812.  8. 
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4)  B«itrige  in  dea  Ihünn^.  Erhoiimgeu,  iu  der  Frmueozeituag  u.  ia  a.  Zt. 

5)  Gab  timrafl:  O.  IL  LntlNi^t  XImImIm  SohilAaB,  flieib  fvIMbidig,  ttMÜt  k 
Au^zfi^nn        Ontha  1816. 1817.  ÜL  8.  —  AntedtB  1817  «eUadM*  ftadigte 

und  Briefe  von  Lutlier. 

6)  i^abein  in  vier  Bdciieiu.   HaiberaUdt  1821.  8. 

7)  AntsfAflOi  FjradigtBii  n.  SflIuiltMt. 

Dav.  Fnedr.  Schulze  §  296,  22. 

71.  Johann  Geort?  Friedrich  Messersclinid,  geb.  am  30.  Mai  1776  in 
fiadel>crg  als  der  Sohn  des  dortigen  Stadtachreibers,  ernielt  seit  17S8  seine  ^ot- 
Uldong  in  Schalpforta,  studierte  Ton  1794  an  in  Lripsig  anfangs  die  Rechte,  spater 
Theologie,  wurde  Au^<ust  1802  zweiter  Hilfslehrer  in  Schulpforta,  Frülgahr  1807 
Professor  am  Gymnasium  in  Altenborg  und  starb  daselbst  am  25.  September  1881. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutachl.'lS,  683.  —  b.  Sieh  8  290,  1.  124)  H,  153.  -  c  Uiy- 
ager  Iit.-Ztg.  1831.  Dec.  Nr.  299.  —  d.  N.  Nekrolog,  ümenau  1838.  9, 855 
bii  867.  —  e.  K.  Hoffmeister,  Nachlese  zu  SchilleiB  Werken  3,  368. 

Brief  an  Jean  Paul:  Emst  Förster,  OnkwfiidigkriftW  «U  dam  Jjkm  m 
J.  P.  F.  Richter.    M<i neben,  1863.   3,  254  f. 

Zerstreute  Gedichte  und  Aufsätze  in  Beci^ers  Tascheubnch  z.  gesell.  Vergnüg 
1800  bis  1803.  1805.  1807;  in  doss.  Erholungen;  in  Vermehrena  Musenaim&D!  180-J 
1803  (Vgl.  Kürschners  BNL.  135,  3,  240  f.);  im  FrauentaMhenbuch ;  in  der  l'nm» 
1812.  1816.  1817  f.;  in  Kinde  Harfe  1816  f.  (».  B.:  Erinnerungen  aus  einer  R«ise  im 
August  1816  :  6,  219  bis  242).  —  Sieh  auch  §  250,  A  =  Band  V.  S.  147  geg.  E.; 
S2B»,  8.  8)  VUi  8  288,  A.II.  m  —  Band  VL  k  III.  60»;  F. »ntar  i  811,  «S?.  ^ 

72.  Friedriok  A«««st  Christian  M»rll%  geb.  am  4.  imn  1776  ia  Alt» 

bitri^,  sttid!>rtf>  in  J^na,  wurde  1802  Professor  am  FriedrichigifauMlilim  in  A]llMlbtl| 
und  starb  danelbst  am  4.  September  1806.  —  g  271,  16. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  10,  313.  14,585.  18,719.-  1).  M  ontMi  Nz.  9). - 
fl.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1885.  22,  ;122  (I  ) 

1)  Keootepbiio.  Dichtungen,  dem  Andfaiifwn  rerdisater  Menachaa  MwidiMi 
äSMbng  ISOiriv,  100  a  &  i 

9)  Im».  [CMiAhtB].  Jen»  1881.  8.  I 

3)  Almanon  und  Erminia,  Rache  und  Liehe,  Schicksal  und  Freiheit.  Eia»' 
morganländiscfae  EnftUung  aus  den  ietsien  Jahren  des  18.  Jahrhunderts.  Eiaenbcig 
im  8.-8.  Adl.  StalMiv  1888.  8. 

4)  KMiti  TodtenlUir.  Altniraxir  1801  44  8.  8. 

^)  IJriofr  fib<»r  lio  yachhildtinn'  der  griechischen  Tragüilio  in  Scliillers  Btafll 
▼Ott  Mesaina.    Aitenburg  1804.    6U  6.  8.  —  Vgl   Allg.  dtsch.  Ribl  94,  266. 

6)  Proeerpina.   Eiseaberg  1805.  8.  —  2.  Ausg.   Eisenberg  1837.  8. 

7)  Aatigon«.  ZQge  der  Flattt  ana  dam  AhevtlraiiM.  Iteberg  1808.  8.  -  j 
2.  Aufl.   Eisenberg  1898.  8.  j 

8)  Der  Sieger  in  den  olvmpigr'hon  Spielen:  K>  StiUe'a  [d.  i.  DooiBie'a  §  238, 

5.  9)  17]  Abendstunden  .  .  Gotha  1805.    2.  Bd. 

9)  Friedridi  Anguat  CliriattaD  I18din*a-Brbairanf;areden,  ^halten  Im  Gjmniä» 

1802— l^^OC    Nebst  MrrJlas  Biographie  und  Todtenfeior  und  einem  Anhang:*  pmigü  I 
SohoLredea  herausgegeben  von  August  Matthiä.  Altenburg  1820.  8.  —  Neue  [Titel-] 
Aq^kbIm.  Leipzig:  F.  A.  Brodthaai.  1828.  8. 

73.  K«  A.  KarsbeiA. 
MeM,  04L  TtetadiL  10, 168. 

Onkel  Warm  und  ano  aditaia  MtthiiMAm.  Bine  intenaaante  Fiaiiilliennacldditi» 
Uipzig  1801.  n.  8. 

74.  Johann  Anglist  Appl.  ^  2'>6,  50;  §  298,  A.  II.  aa.  Gndirht?'  roü  Ihm 
o.  d.  N.  Franzeako  in  Horns  Luua  und  in  Kinds  Malren.  Das  in  Ksttmstuu 
"    ttan  der  Deatadien  2,  386  Bothe  zugesduiebeoe  Sonett  iat  ron  Apel. 

Frdr.  Krumm««liar  $  898,  68.  ^  Fit.  ^    Sonnaiiberg  |  874, 86. 
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75.  Joham  Gottfried  Heniet,  gib.  am  8.8apteBb0t  17M  iafiaibj,  Stadt- 

pAurrer  daselbst,  lebte  noch  um  1848. 

MMiaal,  CM.  ülntachl.  14,  116t  220,  70». 

1)  ^^li^ganUeder.  Nebst  einem  Anhange  einiger  anderen  Lieder  für  gröSere 
Kinder  und  eines  Blmneiibnchee  [8.  249  bis  412.  Besonders  ersch.  u.  d.  T.:  Bo- 
•dmUNnig  dsar  TonfigUdnten  Garten>Blamen  . .  Zeorbst  1801.  8.]  Begleitet  tod  «isBai 
Schreiben  des  Herrn  M.  [Joh.  Frdr.  Aug.J  Kinderling's  zu  Kalb«,  di»  Bwtimiuig 
and  den  Werth  des  Kinderliedes  betreffena.   Zerbst  1801.  8. 

2)  1802:  Sieh  Griter  §  800,  27.  4)  VII,  1,  136.  2,  44  =  oben  S.  210. 

3)  Die  Bienen  nnd  die  Tanben,  oder  Versuch  einer  kleinen  Natargesdiicbte  dv 
Bienen  und  Tauben,  in  lehrreichen  Fabeln  und  EnlUliagMl  f&r  Kinder  nnd  jnift 
Leute.   Zerbst  1808.  8.  -  2.  Aufl.  1819, 

4)  Barbjton.  Sanunlunggeistlicherliederzur  häoaUohenErbaanng.  Zerbftl889.8. 

5)  Nea«  Abflla  md  Katumenllde  IBr  KIndac  und  EmadiaaM  fsdisUrt, 
Z«riMt  16U.  8. 

76.  Friedrleh  Avgost  Honm«  gab.  am  5.  Janoar  1769  in  Dresden,  Oekoaom 
und  Seehnaogaftthnr  in  dar  Giaiitebn  Wainhandlang  m  Draadcn,  geat  am  St7.  f»> 
bruar  1827. 

a.  Heusei,  Gel.  Teutschl.  14.  189.  18,  213  f.  22",  846.  —  b.  Haymann, 

Dnsdens  .  .  jetzt  lebende  Schriftsteller  u.  Künstler.    Dresden  1808.  S.  131.  270. 

1)  Lebratfrouden  froher  Monschan  in  Gedichton  und  Gasftngen  für  Freunde 
IngMduMr  MtalNit  DiMdMi  1802.  8.  Ohna  Vltaam«. 

10  Der  SkbiiMlia  Wsinbui.  Bm  CMBohi  in  8  Gasiogn.  DnidMi  1808.  & 

3)  Der  Naturfreund.   Eine  Unterhaltung  im  Freyen.   Dresden  1804.  8. 

4)  Die  Gxiber,  oder  Dsolmiabl  dar  WahriMit,  Dankbarkeit  und  liabe.  Dieadan 

1805.  8. 

6)  TiNMt-  Dank-  nnd  Lobgadkbt  bsgr  der  geasgaetsn  Snidle  1805  tcb  eiiMm 
Vkoh  Auf  Hoffnung  lebenden  BOrger  in  Dnadn.  Dresden  1806.  8.  Ohne  VfiL 

6)  Poetische  Laune.   Dresden  180&.  8. 

7)  Kleine  Musenblümchen,  Froh  Auf  Hoffnung  gepflückt,    ürcsden  1808.  8, 

8)  Der  Herbst  im  Traubenkranze,  nebst  angeh&ogten  MusenblUmciien.  Dresden 
1808.  8. 

77.  B—rg  BtHnUA  EUakleht,  geb.  am  98.  Oktober  1772  in  Ournnits, 

Advokat  und  Accisinspektor  in  Pirna,  seit  1802  gokrünter  Dichter;  starb  am  18.  Jn^ 
nuar  1804.  —  Meusel  14,  309.  18,  364.  -  Sieh  §  27Ü,  117;  §  298,  J.  IL  bj. 

Gnet  Ant  Fifa.  Ton  Beckendorff  §  296,  68;  S  298,  A.  U.  m. 

78.  Friedrich  Matthias  Gottfried  Cramer»  geb.  am  5.  November  1779 
(oder  1780?)  in  Quedlinbut^  als  der  Sohn  des  Predigers  Heinr.  Matthias  Aug.  Gramer, 
studierte  1797  bis  1800  in  Helmstädt  und  Halle  die  Rechte,  promovierte,  war  «ine 
JErit  lang  Referendar  in  Berlin,  dann  Auditeur  beim  Infanterieregimente  des  Grafen 
Ton  Wartensleben,  gab  aber  diese  Stedle  1805  auf,  um  sieb  seinen  litterarisdien 
Neigungen  zu  überlassen.  Nach  der  Niederlage  der  Preufen  1806  ging  er  nach  Wien, 
tohrte  aber  bald  zurück  und  wurde  durch  den  Minister  von  Bülow  im  neugegrfindeten 
Königreich  Westfalen  als  Inspektor  der  indirekten  Steuern  für  das  Saaledepartement 
in  Halberstadt  angestellt,  ein  Amt,  das  er  noch  nach  der  Bestanration  verwaltete, 
bis  die  Verhältnisse  umgestaltet  wurden.  Dann  wun!o  er  (1^18)  auf  Wartegeld 
gesetzt  und  später  pensioniert.   Er  starb  am  13.  14.  Auguät  1^36  in  Halberstadt 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  17,  353  f.  (geb.  1780).  221,  537.  —  b.  BaSmann« 
Pantheon  S.  bb.  -  c.  N.  Nekrolog  14,  505  bis  509.  —  d.  Allg.  dtash.  BiOfT.  1876. 
4,  647  (J.  Mähly).  —  e.  Euphorion  1696.  2,  186. 

Briefe  an  und  von  Brockhans:  Friedrich  Arnold  Brockhans  .  .  gescfaildstt  fon 
asimm  Enkel  Heinrich  Eduard  Brockhaus.  Leipzig  1881.  3,  476  f.  —  von  RtigWiaim; 
Ana  dem  Nachlaß  Vamhagens  von  Ense.    Leipzig  1867.  2,  121. 

1)  Beiträge  in  FeSlers  Eunomia  1801  f.;  in  der  Nationalzeitsdir.  f.  Kunst, 
Winauoh.  n.  ikweibe  d.  kOufgl.  PkenB.  Staatsn  hg.      HsinainB  o.  Bohr;  in  Wle- 
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luuU  Merkur;  in  Haiems  Irene  1802;  in  Laden»  Nemceisi  in  ikxad»  Muae  itHli 
in  dfr  Z%.  f.  d.  «hir-  Vdt;  in  Winfried»  N<nd.  MuaennlnMaMli  n.  i.  w. 

2)  Blatter  zur  Kunde  des  Preußisclion  Stanti  nnd  Mintr  TeriiMinnf*  Sntli 

Stock.   Berlin  1808.  8.    Mit  F.  E.  Rumbacli. 

3)  £adomenee.  Eine  griechische  Erzählung  in  drey  Böchem.  Berlin  1803.  8. 
Obnn  m     Vgl.  M.  AUg.  dtoch.  BiU.  86,  m. 

4)  WeihegeecLi  [ik  von  Freunden  an  Freunde.  Erfurt  1804.  8.  Mit  dem  Prinzen 
KarlTon  Karolath-Sohünaich,  Freiherm  Aleiander  Ton  Opeln-Bronikowaky, 
AagoBt  Ton  Witilnbna  nnd  den  6nf«ii  YoUnth  von  Ldwenttein-Werthttim. 

6)  TfnadttoUea.  Eb  Tnuminet  in  8  AnfMgen.  Onadlinlmig  1804.  8. 

6)  Ueber  die  gegenwärtige  Thenerung  nnd  Hnngersnotii.   Berlin  1605.  8. 

7)  H.  M.  A.  Craraer's  a:  Briefe  an  einen  Schulmann  Qber  das  S<^hulwe6en  in 
Deutschland.  Nebst  Lebeosbeschreibang^  von  seinem  Sohne  Fr.  Gramer.  Bwlin 
1806.  8.  —  b:  Hinterlaaaeoe  Schriften  Zum  Druck  befördert  von  Mtaam  SoluM 
F.  Gramer.    I.  Theil    .  Hg.  ron  H.  P.  K.  Henke.   Berlin  lh06  8. 

8)  Xommentariea  zur  neueaten  Geachichte  dea  Preuftiachen  Staates.  Braun^ 
Mimiig  1807.  8. 

9)  Älbrecht  Dürere  Leben:  Der  Biograph.  Bd.  7.    Hallo  1808. 

10)  Das  Wiedf'n^ehen  im  Jurathale.  [Erzählung].  Aua  den  Fipiann  den  Morm 
B.:  Becken  Neue  £rholaogen  1808.  2,  143  bis  loO. 

11)  Der  BoMoknuit.  Qnedlinbaig  1811.  16.  —  Mit  nenem  TUal:  CMidit». 
OnwUiBlmig  1816.   179  B.  16. 

12)  Abentheuer  in  Yolkamährcben.    Quedlinburg  1811.  8. 

13)  Greechiohte  dea  Konisreichs  Weatobalen  nach  setner  Entstehung  bis  za 
dflMm  AnftBnmg.  1.  TheiL  fiagdebnig  lÖU.  8. 

14)  Lnkan  Kn&ach:  Minerra  für  1816.  8.  487  f. 

16/16)  Athenaeum  fQr  Freunde  der  DedamaÜon.  I^piig  1817.  II.  8. 

17)  Aufsätze  in  den  Zeitgenossen:  Jakob  Necker.  Abth.  14;  Johann  Meermann. 
Freiherr  von  Dalem.  Abtb.  16;  Friedrich  Karl  von  Strombeck.  Abth.  19;  Carl 
Justus  von  Gruner.  Abth.  21;  ßieh  Nr.  21);  Heinrich  August  Ottokar  Beichard. 
Dritte  Keihe,  Nr.  11;  Bartholomäus  Fkcoa.  Nr.  25,  26;  Fordina&d  König  bsdar 
SieUien.  Nr.  33  bU  36. 

18)  Hniinn.  1810:  Bidi  $  888,  9.  80)  -  Bud  IT.  6.  OBO. 

19)  Kotzcbue.   1820:  Sieh  §  268,  8.  g^      Band  V.  S.  274. 

'20)  Arten  .\u8ztige  aus  dem  Untersuchungs-ProceB  über  Carl  Ludwig  Sand; 
cubot  undern  Materiahen  zur  Beurtheilung  desselben  und  Augusts  von  Kotzebae. 
Altenburg  und  Leipzig  1821.   XII,  312  8.  8.  —  Die  im  Mscr.  dieser  Schrift  ron 

der  C^TiRiirbo^linn!«  m  Altenburg  gestriehenen  Stellen  veröffentlichte  C.  u.  d.  T.:  Noch 
acht  Beilrage  zur  Gesclüchto  August  von  Kotzebue  a  und  Karl  Sand's.  Aus  üffeat- 
liehen  Nachrichten  zusammengestellt  Mühlbausen,  im  Verlage  der  TjrpQgnpbiMhMl 
Societät.  1821.    Vgl.  Frdr.  Am.  Brockhan«!     lAptig  1870  ;<H3. 

21)  Leben  des  Grafen  Ludwig  Friedrich  Victor  Hauus  von  Bfilow,  KönigL 
PivuUseher  8tnti>  nnd  Hnidd»>lGnirtn-.  Leipiig:  F.  A.  Bmdtet.  1821.  8  fi., 
92  S  gr  a  Ans  der  neuM  Beihe  dir  ZsitganoMm,  H«fl  84,  betondm  abgadnekt^ 

Ohne  V£q. 

22)  Der  Heller:  Fraoentaschenbuch  f.  1822. 

23)  Redigiert«  1822  dm  .sei  hste  bis  elfte  Heft  der  Neuen  Reihe  der  ,ZeitgeuosseD*. 
Seit  Ende  1822  übernahm  Rrockhaus  selbst  wieder  die  Redaktion  and  lUut»  ti»  bii 
zu  seinem  Tode.  Vgl  F.  A.  Brockhaus.  1876.  2,  218. 

S4)  Ersihhuur  m  dw  bd  dir  BdM  dvXnnpifaMMinEIinbfltii  tonlM« 
durch  die  Provini  SiebMU  im  Kof«nb«r  1888  itattgMinbton  FefarUdikMtett.  Htlber* 
•tadt  1824.  4. 

25)  lichtwer.    182b:  Sieh  §  210,  5.  3)  -*  Band  lY.  8.  46. 

26)  G«8diidit»  daa  Ghiiatentbnaa  imd  dar  finba.  Yaraneb  dnar  hiatoifaAan 
Sotwickelung  <leR  gaganwirtigio  Znatandaa  beider.  Halbaiatadt  1888.  1880.  Zw« 
▲btbeilungen.  8. 
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27)  Zur  Geschieht©  Friedrich  Wilhelmß  I.  und  Friedrichs  IL,  Könige  von 
Preuien.  Hamburg  1829.  8.  —  2.  Aufl.  Leipzig  1833.  8.  —  3.  Ausg.  Leipug  1836.  B. 

28)  T<nndto  ni  Strombeckg  Nachträgen  m  den  Bi|^Uiinagea  dei  aUgeniefaMB 
I^drechts  a  a.  w.   Halberstadt  1832.  gr.  8. 

29)  Bic^^phiBche  Nachrichten  von  der  Gräfin  MariA  Auroi»  von  Königamark. 
IGt  1  Eienmile.   Qnedlinbarg  1838.  8. 

80)  DenkwOrdigkeiten  der  Gräfin  Maria  Anrora  Königsm&rk  and  der  Könl^ 
mark'schen  Familie.  Nach  bisher  unbekannten  Quellen  von  Dr.  Friedrich  Gramer. 
Mit  den  Beilagen :  [a.j  Biof^phiscbe  Skizze  Friedrich  August'a  des  Starken.  — 
[b.]  Quedlinburgische  Geschichten.  Llipsig:  F.  A.  Bnckhaiu.  1888.  IL  8.  — 
Vgl.  §  198,  3  —  Band  m«.  S.  346. 

Henriette  Vermehren  §  289,  5. 

78a.  Jub  an ne  und  Heinrich.  Ein  liadHdiee  rooeaiechee  Gedicht.  Keepiich, 

Wittekind.  1802.  8. 

Aug.  Alban ua  §  307,  I.  62.  —  Siegfr.  Aug,  Mahlmaiin  ^  2bl,  10.  —  Karl 
Bud.  Heinr.  Kleediz  §  296,  34.  —  Steph.  Schütze  §  331,  88.—  Lndw.  Pttrgold 
§  307,  L  64.  —  Ernst  Chn.  t.  TrautTctter  §  807,  I.  66. 

79.  Heinileli  Gottlob  Grftre,  geb.  am  7.  Februar  1772  in  Bautzen,  studierte 
▼on  1790  bis  1797  in  Leipzig  die  Rechte,  wurde  1800  Obenmteadvokat  in  seiner 
Vaterstadt,  später  Senator  in  Kamenz.    Dort  starb  er  als  Emeritus  im  Mai  1847. 

a.  Otto  4,  125.  ~  h.  Meusel,  Gel.  Teutscbl.  22",  427.  -  c.  N.  Nekrolog  25,  825. 

1)  Beiträge  in  Woltmanns  Geschichte  u.  Politik  1802  bis  1804,  Bd.  9  bis  13 
Q.  15  (Sieh  Band  VI.  S.  320 f.);  in  der  Zeitg.  f.  d.  eleg.  Welt  1812;  In  «Ug. 
Ansaig.  der  Deutschen  1821;  im  N.  Lausitz.  Ma<,'azin  1823  f. 

2)  Rückblicke  in  die  Geschichte  der  Vorzeit.    Görlitz  1810.  8. 

3)  Gedichte  in  der  Lausitzer  Monatsechr.  (mit  X  bezeichnet). 

4)  Yerlrante  Briefe  etiue  eehwedieoben  Ofltrien  an  eeinen  Freund  in  Wien 

Als  ein  Bcitraf,'  mt  Geschichte  damaliger  Zeiten  und  FeldzQ;,'?  KarK-  XIT  Gesdirieben 
in  den  Jahren  1698 — 1740.  Aus  der  Uteinischen  noch  ungedruckten  Handschrift  ine 
DentMhe  flberaetst  und  henusgegeben  ven  ***.  Gltelits  1811.  II.  gr.  8. 

6)  Gotthold  Ephraim  Leasings  Lebensgeschichte,  oder  Leasing  als  Mensch  dar- 
eeetellt.  Und:  Den  Manen  G.  E.  Lesaings.  Beschreibung  der  am  Säcular-Geburta* 
feste  des  Grefeierten  in  seiner  Vaterstadt  üunenz  veranstaßeten  Feierlichkeiten,  nebst 
dem  Abdrucke  der  am  21.  und  22.  Januar  1829  bei  dieser  Gelegenheit  gehaltenen 
Beden.  VorfaSt  und  zum  Besten  des  Barmherzigkeitaatifta  dem  Druck  übergeben 
Belmont  [d.  i.  Hdnr.  Adolf  Sehfimberg].  Leipzig,  bei  P.  G.  Kummer.  1829.  8. 
TeigL  §        B.  4)  —  Band  IV.  8.  133;  oben  Nr.  7.  19)  -  8.  261. 

6)  VolkMigm  nnd  ToLkethOnJiche  Denkmal«  derLaoaiti.  Baatian  1889.  Zwei 
Hefte.  8. 

80.  Friedrich  Christian  August  Uasse,  geb.  am  4.  Januar  1773  zu  Kehfeld 
W  Herzbeai^,  stadierte  seit  1791  in  Wittenberg  die  Rechte,  wurde  Notar,  Advokat 
nnd  Amt5arre'?i>t  m  Wittenberg,  1795  Instruktor  der  Prinzen  Viktor  und  Alfred  ron 
öchönburK  zu  W  aldenburg  im  Schönburgischen,  1798  außerord.,  1803  ord.  Prufessor 
der  Moral  und  Geschichte  an  der  kgl.  sächsischen  Ritter-  und  Militärakademie  in 
Dresden,  1828  Profeesor  der  hiatoriadieD  Hilfinrieaenaohaften  in  Leipog;  atarfa  am 
6.  Februar  1848, 

a.  MeueeL  Gel  Teutschl.  14,  48  f.  18,  62  bis  64.  22",  598.  —  b.  X.  Neknkg 
26,  149.  —  c.  Haymann  8.  64  f.  269.  -  d  Allg  dtsch.  Biogr.  1879.  10,  764. 

Briefwechsel  mit  Brockhaus  und  sonstige  Beziehungen  z\i  diesem:  Friedrich 
Arnold  Brockhaus  .  .  geechilderfe  von  aeiMm  Enkal  HwMifll»  üdnud  firodduni. 

I*eipag  im.      525  (Register). 

1)  Prosaische  und  poetische  Beiträge  im  Biographen  1802.  Bd.  1 ;  in  den 
DiMdnar  Anseigen  1803  bis  1805;  in  Beckers  Erholungen  1804  (außer  Gedichten: 
BnVf«»  an  einen  jungen  Mann,  als  er  sein  '•v*'^^  T.u-t'^piel  dichten  wollte);  in  Beckers 
Tasiiienb.  z.  geseli.  Vergn.  (z.  B.  1815:  Wilhelm  Gottiieb  Becker.  Aus  seinom  lieben; 
nach  den  Mittheilungen  seiner  nächsten  Hinterlassenen);  in  der  altern  Ab<>ndzeitung 
1806  (Kjc.  ü:  Kenorte  deutet  littentor  in  Spuien;  Nr.  46  Ua  49.  68  bia  66: 
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Aus  Spanien.  Beide  AuMtze  ohne  Vfn.);  in  DoU'  Jufendzmtang  1807  (Jio.  Febr. 
naw  :  Fragmente  aus  den  Briefen  eines  Btiisenden);  im  Jonrnal  d.  lAixoi  n.  d.  Moden; 
in  den  Dresdn.  gemeinnützigea  Beiträgen  1812;  in  den  Deutschen  Blättern.  Leip/.Lg 
u.  Altenburg  1814 f.;  in  Jaoobis  SLrono«  auf  d.  J.  1816;  in  den  Zeitgaooaaaa  (z.  B. 
1,  1,  39  bis  148:  Karl  Jakob  Fox  und  Wllhebn  Pittt  Leben);  in  Kinds  Harfe  ISlBfl: 
in  der  Abendteit^',  1817  bis  1819  1821.  1824  f.  (1817,  Kr  68  f.  99  f.  15G  f :  Sibi- 
ziflohe  Briefe);  in  Luden«  Nemesis  1818.  Bd.  12;  im  Waisenixeonde  1821  f.  Bd.  1.  2; 
in  der  Zätg.  t  d.  eleg.  Wdt  1888;  o.  w. 

2)  Bede,  gshalti  am  Cteaho  das  koiiilrfiiiiiiilmn  Oenmla  ron  ChtiiMmi.  Dtrnim 

1804.  8. 

3)  Heber  das  miiitänscüe  Verdienst  im  Allgemeinea  und  den  militäriaofaea 
Bobm  des  Sächsischen  Adela  inabesondera,  XSna  pidagogiidi  liialoiiadM  Abband- 
lling.   Dreeden  1BÜ5.  8. 

4)  PoUtisobee  Gem&blde  tiott  Surc^,  nach  der  Schlacht  bey  Leipzig  den 
18.  OH  1813.  London  d.  4.  Dm.  1818,  aas  dem  Französischen  [dea  Miarquia  de 
In  Maifonfort].  Mit  Anmericungeo  und  einer  Frage:  Was  hofit  Eoropa  seit  dSB 
U,  Aprü  mu?   Teutschland  [Leipzig,  BrockhauBj.  1814.  gr.  8.   Ohne  N. 

5)  Teatsohe  Taschen-Encyklopädie,  oder  Handbibliothek  des  Wia8en8würdi|pton 
in  Hinsicht  auf  'S-Aur  und  Kunst,  Staat  und  Kirche,  Wissenschaften  und  SitllB. 

In  alphabetischer  OrdininrT.    I^eip^it^  1816.  1818.  1820.    IV.  8. 

6)  Johann  Viktor  Moreau.  Sein  Leben  und  seine  Todenfisjer,  Dresden  den 
4.  Kov.  1814.   Erzählt  für  junge  Krieger  and  FMandft  aainM  DenfefliaUa.  Dnadan 

1816.  8.    Ohne  Vfn.  —  Neue  Aufl.  1821.  8. 

7)  Arthar,  Herzog  von  Wellington.  Sein  Leben,  ala  i'eldherr  and  Staatamann. 
Naoh  engUscben  Qaetleo,  yvnügBtS  naoh  BUiot  (nm  6.  &.  A.  Wtfnar  |  296,  40) 

nnd  Clarke  bearbeitet  und  bis  zum  Sentambar  1816  ibrIgalUiti  (fan  HiMae).  hsSigäg 

1817.  8.    Zweite  Auflage.    1822.  8. 

8)  Gestaltung  Europa's  seit  dem  Lude  deei  Mittelalters  bis  aaf  die  neueete 
Zeit  nach  dem  Wiener  Kongresse.  Versuch  einer  historisch -statistischen  Entwicke- 
lung.   Erster  Theil.   Die  Zeiten  von  1492  bis  som  franattaiacfaan  Bavoiatianaknafa. 

Leipzig  und  Altenburg  1818.  8. 

0)  1820:  Biah  9  293,  L  1.  28)  —  Band  VI.  8.  102. 

10)  Das  Leben  Gerhards  von  Kügelgen  .  .  Nebst  einigen  Nadllklltal  ana  dam 
Laben  des  k.  Buss.  Cabinetsmalers  K.  v.  Kttgelgen.  Leipiig  1824.  8. 

11)  Bedigierte  seit  1824  die  Zeitgenossen. 

12)  Geaebiefate  der  Lorabatdel  Drasdan  1888  bia  1828.  IV.  8. 

13)  Übernahm  nach  Brockhaas'  Tode  die  Badaktian  der  N.  Folge  des  Kon- 

Tersationsleiikons  sowie  der  6.  und  7.  Anflage  des  EonversatioDslexikons.  —  Der  PJr 
die  6.  Aufl.  bestimmte,  aber  nicht  aufgenommene  Artikel  ,F.  A.  Brockhaus'  abgedruckt: 
Frdr.  Am.  BiocUiana.  1881.  8,  UOl 

14)  JledlipcTte  ^di  1881  bia  1848  die  Laipaiger  Zaitang;  1884  (mit  (MbcImI) 

die  Leipziger  Fama. 

15)  Das  Augusteum  and  dessen  Uebergabe  an  die  Universität  J^eipzig  am 
8.  Angnat  1886.  Lripaig  1886.  gr.  8.  (Mine  Yfa. 

16)  Kurze  Geschichte  t^pr  Tveiipziger  Buchdruckerkunst  im  Verlan fo  ihres  rit^rten 
Jahrhunderte.  Einladuogsscimft  der  Universität  Leipzig  zu  der  bei  der  vierten 
Sicalarfeier  der  Buohdruckerkiuiat  TOD  ihr  yeranstalteten  FeierliehlcMi  Ava  daaa 
lateinischen  übersetzt  Nebst  einigen  lylograpliischen  Beilagen.  Leipzig  1840.  gr.  8. 

17)  Siinnerang  an  Gottfr.  Wilh.  Freih  von  Leibnits.  Bai  dar  200jitingMi 
Hiiar  aainer  Gabut  'in  Leipzig.  Leipzig  1846.  gr.  8. 

18)  Anlaidem  einige  topograpUadw  Watfce  o.  a. 

81.  Fnas  Ludwig  Carrlere« 

MeuseJ,  Gel  Teutschl.  13,  22S. 

Ijano,  oder  Hellenisch-romantische  Welt.   Erster  Theil.    Chemnitz  1802,  8. 

82.  Johann  Wilhelm  Boae.  —  Identisch  mit  dem  1801  t  J.  W.  K.  §  261,8? 
Oder  ist  das  unter  4)  aufgeführte  Trauerspiel,  welches  glotdl  nan  unten  fotgaadan 
»Tannflban*  Leipiig,  Djdi  1802  aiaohianen  jat|  toa  dam  biar  gananntan  B.? 
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Meusel,  Gel.  Teutschi.  15,  206. 

Verauclie  in  verschiedenen  Dichtun^rsarten.   Leipzig,  Dyck  1802.  8. 

81»  Karl  SeliWAbliiaser,  'i  gwt  als  Stadtgerichtdkommiiwar  ia  Jen«  am 
18.  Min  1847.  —  TgL  N.  Ntbolog  25.  807. 

G«i«iinte  Imino  und  Sohnuiran.  Jem  180S.  8. 

84.  Fri«dri«li  Kt«Mb«Aer,  geb.  im  Juaar  1786,  g«6t.  ab  Advokat  uid 

LaadaehaftMchreiber  in  Torgan  am  7.  Januar  1814.  . 
Ueoael,  Gel.  Teutschi.  14,  376.  23,  304. 

1)  Main  Leben  mt  Sohokn  and  UnHanititen  bii  Jobaanii  1801.  Penig  1Ö02.  8. 

2)  Qainteeeenz  meiner  Faiwaadaraiig  in  aflddentscben  Gegenden  im  Jahre  1800, 

in  sccbszehn  wnhrhüften  Abenthenem.  Mit  Kupfer  und  Musik.  Ftaig  180B.  8.  * 
Joom&l  von  neuen  üeatachan  Originalromanen.  Jahi^gang  1Ö02. 

8)  MuBkn.  Banif  1808.  S.  8.  *  Jaanal  y.  a.  d.  OridaalMBiaaiiL  Iah». 
1808.  4. 11.  6.  IMuwi 

9&m  Jahann  Georg  Schollmeyer,  geb.  am  24.  April  1768  zu  Mühlhanaen  in 

T!iQrinfw>n .  wurde  1797  Kollaboratf-r ,  17Ps  Konrektor,  1799  Rektor  dea  dnrtinrin 
Crjmuääiums,  übernahm  lbJ(j  ilas  Xümuian  Jc  <1*  ^  I^ndfiturms  in  Mühllmueen,  kehrte 
diLnn  zu  seinem  Schulamte  zurück,  wurde  Oberpfamr  and  Snpariataadaat  &i 
Miner  Vaterstadt  und  starb  daselbst  am  23.  Juli  1839. 

a.  .Meusel,  Gel  TeuUdü.  7,  2b5.  10,  619.  15,  366  f.  20,  250.  —  b.  N.  Nekrolog 
17,  1081  f. 

n  Erzählungen  und  Sinngedichte.  Ein  Bejtrag  zn  einer  durchaus  reinen  und 
achoidiooen  Leottue.  Erster  TheiL  Leipiig  1803.  8.  —  Zweite  Auflage.  Leipzig  lbl8. 
X,874  8.  8. 

2)  JeeuB  und  äolno  Jünger.    Ein  Lehr-  und  L«}.Mf.>bac]i  Ar  Stadt-  aod  Laad- 
aller  chriatlichen  Coniepsimm.    Leipzig  1807.  8. 

8)  Der  heilige  Kampf  vom  Jahre  181Ö.  Ein  Epoe.  Leipzig  1816.  4.  Zwei 


4)  Geschichte  der  chriKtli  hen  Bfliigioa  und  Kirche  fBr  den  Untenkiit  in  Stadt* 

and  L<ind«rhrilen    T^oipzii,'  isib.  8, 

ö)  i^teduamus  der  chhatlichen  Beligion  für  Stadt-  und  Laudscbuieu.  M(ihl- 
liaaaMi  181&  8. 

Xari  Mdridi  CMUob  Watsal  %  8U,  681. 

88.  Ciuiftlan  Mralber,  geb.  am  15.  April  1781  in  Bjaeaanh.  woxde  1806 

Ob<?rptfarrrr  und  Supprintondpnt  zu  Lengsfeld  im  WeimariscboD,  erhielt  später  den 
Titel  eines  groüberzogiichen  Kirchenrates,  trat  in  den  Ruhestand,  siedelte  nach  Oat- 
hoim  über  und  starb  daselbst  am  15.  August  1857. 

fi.  Moufl«!.  Gel.  Teutschi.  15,  878  f.  379.  20,  280.  -  b.  Strieder -Justi  19,  838 
bis  847  (Selbstbiographie).  —  c.  BrOmmer,  lex,  (lööd).  S.  474.  Damach:  AUg. 
dtadL  Biogr.  1881.  ^  471  f.  (L  a.). 

1)  Prophetisch -poctie  !  10  fleni  iliMo  der  Zukunft.  Kine  Nachbil  lunr'  der  Offen- 
bahmng  Johannis.  Nebst  einer  Vorrede  des  Hezm  Profeaaon  [Johann  ChriitiaB 
Wilhelm]  Auguiti  in  Jena.  Namuburg  1808.  8^ 

2)  Gedichte  in  Beckers  Taschenbuch  z.  gesell  Vergnügen  1803  bis  1807,  1809 
und  1811;  im  FreimflÜugvi;  in  Taeohaab.  1  Damen;  in  dar  Zaitg.  f.  d.  eleg.  Walt 
1817  (Tgl.  Nr.  Ö). 

8)  HaiBionia^  oder  daa  Beieh  der  Tüiie.  Eb  aaaikaHyJwa  Gadiaht.  Laipog 
1808.  8. 

4)  (Jedirbte.    Erster  Band.    Berlin  1B05  8. 

5)  17  Gedichte  von  Sch.  in  Matthisaons  Anthologie.  Zürich  1807.  17, 306  bis  888. 

6)  Kleine  Schriften.   Erster  Band.   Berlin  1808.  8. 

7)  Aknoder  in  AidleiL  Efaia  TragSdia  nadi  Baaina.  Nabat  beTgedrooltaa 
OfiginaL   Berlin  1809.  8. 

8)  Kapital  ana  «inet  Po«tik  ia  KaittelTeman:  Zeitg.  f.  d.  «leg.  Welt  1809.  Nx.  76f. 
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9)  a.  Die  £lisab«tbeii-£irche  su  Marburg:  MorgenbUtfe  1809.  Nr.  76.  —  b.  F«re< 
«od  amitl»:  ebenda.  Nr.  1101  —  JLnfiitM  muIi  io  den  Jnlurg.  1810  und  1811. 

10)  Religion.  Ein  Gedicht  in  zwe;  GeOagv.   Gotha  181&  LYI,  104  S.  8. 

1 1 )  Christliches  Liederbuch.   Als  Bejtrag  zur  öffentlichen  mid  hftntliflhfin 
bauung  herausgegeben.  Eisenach  1616.  8.  —  2.  verm.  Aufl.  1822.  8. 

12)  Predigten,  Ilomilien  und  geistliche  Beden.  Ebenaeh  1817.  8. 

18)  Allgemeine  Chronik  der  dritten  Jubelfever  der  deutschen  evangelischen  Kirdi» 
im  Jahre  1817    Gotha  1819.  U.  R    Mit  Y.  0.  Veillodttr  und  WiUi.  fiaattingii 

14)  Pfingötlied:  Ammona  Magazm  5,  2,  217. 

16)  Ueber  den  Eid  der  Juden.  Eine  Vertheidigungesohrift  gegen  dio  öffentlich 
aufgestellte  Behauptung:  dafi  der  Eid  der  den  Talmud  befolgenden  Juden  nicht  Tcr- 
ttDoeDd  sey  und  kein  Vertrauen  verdiene.   T^tmafOh  1824.  8.   Mit  (iaaak)  Het. 

16)  Sieh  §  301,  42.  21  =  oben  S.  254. 

17)  Beligiöee  Dichtongen.  Andachtabach  fOr  Gebildete.  HersSald  1839.  b. 

18)  Die  Wartbug.  Em  Gedieht  Siwnadi  1847.  16  &  8. 

87.  JohasB  Friedrich  Bnrsolier,  geb.  am  19.  I^hmar  1782  zn  Kamenz  in 

der  Oberlauaitz,  studierte  seit  1749  in  Leipzig,  1752  Doktor  der  Philosophie,  1764 
ao.  Professor  dnaelben  in  Leipzig,  1766  Kolla^t  des  groiton  Ffirsteokollegiaina,  1767 
Offd.  riroftwOT  der  Theologie  in  Leipzig,  ITW  Doktor  der  Theologie,  1776  DonÜMir 
n Meilen,  1781  Senior  der  theol.  Fakultät;  starb  am  10.  September  1805  in  Leipzig. 

a.  Oberlausitz.  Magazin  1768.  S.  182.  1778.  S.  288.  —  b.  Leipziger  Gelehn»- 
ttttd  Sflnatlendni.  anf  d. }.  1787,  8. 18.  —  e.  D.  Johatm  Friedlieh  BuiMiMr,  in  afaiar 
kurzen  [Selbst-]  Biographie  dargestellt,  aus  Beyers  Magazin  fQr  Prediger.  Ldnrig 
1794.  CT.  8.  -  d.  Meusei,  Gel.  Teutschl.  1,  522  bia  524.  9.  174.  11,  122  f.  18^  SOTI 

17,  808  f.  —  e.  D.  Jobann  Friedrich  Bnnehei'a  .  .  Leben  nnd  Todtenfejer  ran  der 
TTniversitit  Leipzig.  5fit  einer  Voired«  herausgegeben  von  F.  T.  S.  horn-^mnnTi. 
Leipzig  1805.  gr.  «.  Darin  S.  46 f.:  Voigt  (8  266,  28)  Nachruf  au  den  voileodeteu 
Geist  sewes  unvergeftlicben  BnrecherB,  ein  Gedidit  —  £  (Eck)  Leipzig,  gel.  Taachen- 
buch  1806.  8. 84  bia  89.  —  AUg.  dtacfa.  ^egr.  1876.  8,  680  bia  688  (CL  Brock- 
haus). 

ESiNt  alten  Mannes  in  seiner  Jugend  bey  dem  Glänze  nnd  Geräoadie  dea 
HefiM  vscfertigte  Abend-  und  Nachtgesänge  und  andere  Nachtgedanken.  häfng  1808.  8. 
AttBerdem  theologiaehe  Sohriltan,  fTadigten,  Badni  n.  a. 

88.  Karl  Bonnfeld.  —  Housel,  Gel.  Teutschl.  13,  147. 
Zaabarhalieo.  Ein  Phaatancganihlde.  GörUfca  1808.  HL  B. 

HO.  Karl  Ferdinand  Menke  (friiher  auch  Manko),  geb.  am  26.  September  1772 
in  Dresden,  wurde  1795  Aktuar,  1801  Sekretär  in  Dobtilugk;  starb  daselbst  am 

18.  NofMBUBT  1819. 

a.  Allg.  Anzeit-vr  der  Tont.<?chon  1814.  Nr.  254.  —  b.  AUg.  lit-Ztg.  1880. 
Nr.  32.  —  c.  Meusei.  Üei.  Teutschl.  14,  485  f.  545.  18,  673  f. 

1)  Zahlreiche  Aufsätze  und  Gedichte  in  Rehkopfs  Prediger-Journal  für  Sachsen 
1803;  in  (Chn.  Ad.  Frh.  v.  Seckendorffs)  Widersprecher  1803  (bei  Meusei  14,  485  f. 
aufgeführt  uod  zumeist  in  Nr.  3  wiederabgedruckt);  in  den  Sicha.  Prov.-BlIUam; 
in  den  Dresdn.  gel.  Anz.;  u.  s.  w. 

2)  üeber  die  Bfldoog  das  TolkeatendM  in  rendiiedeoeo  TeihllteliMa.  Laip- 

ag  1804.  8. 

3)  Bhapeodische  Herzensergüsse  über  Terschiedene  Gegenstände  der  Humanität; 
rar  angenehmen  and  Idmnidifla  LeeUlre  lÄr  hqrde  GeioUediter.  Leipzig  1806. 
U.  8.  Vgl.  Nr.  1). 

4)  Gedicht  auf  den  künftirr^n  Frieden.  Zum  Beftsa  dea  hiesigMI  fililldflililialitato 

gedruckt.   Dresden  im  lauuar  1Ö14.   Ohne  Vfh. 

5)  Sieh  Ghph.  Chn.  HUdftldt  Nr.  46.  8)  and  4). 

^  ^jlvBrtar-AlBaiiMii  Air  Fi^jmanxer.  EhM  Spead«.  Diwdeu  1818.  8.  OIumK. 

7)  Epigrainni- ,  Sinngedichte  unfl  Siriri?priir!io ;  nebst  eini,2:on  lyri.-^i-hpn 
diehtsn.  Dreeden  1817.  12*  Vorher  in  den  Dresdner  Beiträgen,  in  iielitz'  Monata- 
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Job.  ¥rdr.  Bonoher.  Karl  Ferd.  Menke.  K.  Glieb.  RuiihmIi.  dual  Geniel  a.  t.  808 

Schrift  auf  d  Jahr  1818;  in  dar  Ztf.  t  d.  «Ug.  Welt  1818  bit  1816  and  ia  andeiw 
period.  Suhrifton  erschieaaD. 

8)  AntndMi  einige  joxiillMh»  Werke. 

M.  Karl  Gottlieb  PttaMMh,  f^h.  eb  Solln  dee  Genervlaodeeeimiehiiien  Jeh. 

Glieb.  P.,  piiipR  p:iJai:ii-.  Schriflst<>I!MrÄ ,  :im  21.  April  17S2  in  Raiitz-^n,  Aktuar 
dee  Amtcrerwaltors  in  Stolpen,         Stadtecbreiber  und  Aktuar  in  Eadeberg,  seit 
Min  1806  Aodidnspektor  lu  FMraeoetoui  im  Xgr.  SedMen,  eeit  18U0  AdfokMt  in  Seyda. 
a.  Haymann,  Dresdens  .  .  ScbrifUtelkr  ond  Kttttltler.  DfOldMl  1806.      884.  — 

b.  Meusel,  Gel.  Teutschl  15.  6.  19,  58. 

1)  Sdidnau  und  Eosamunde.   Kom&n.   Dresden  1803.  8.   Ohne  V£n. 

8)  Anazug  aue  dem  Leben  dee  berflchtigten  JUnbem  Kerieek  in  der  Obetleiuili. 

Diesdeu  1803.  8.  Ohne  Yfn. 

B)  Beschreibung  der  Feierlidikeiten  bei  der  BAnkkehr  dee  Könige  von  Wamdian. 

Dreaden  1808.  8. 

»1.  Mourad  Fol.  -  Meusel,  Gel  TeatochL  15,  70. 

Adolph  Born.  Ein  bQrgerUeher  Bomsn.  Eitter  TeQ.  Altenboig  1808.  8. 
OhnnYfii.  —  La^  1816.  8. 

»2.  Wilholmine  Christiane  Charlotte  Genscl,  fT''^'  22.  Juli  1767  in 
Naumburg  als  die  Tochter  des  Dr.  d.  Rechte  Qeorg  Gtfr.  Thynie,  erhielt  eine  sorg- 
fältige Eniebung,  ▼annählte  sink  1791  mit  dem  Rektor  Elieser  GenBel  in  Glauchau, 
seit  1797  verwitwet,  veilor  ibf»  eimtfioken  nebt  Kinder  durah  den  Tod;  lebte  nodi 
1846  in  Glauchau. 

a.  Möller,  Verzeichnis  der  in  Naumbuig  gehohrenen  Künstler  . .  .  1805.  S.  81.  — 
b.  Schindel  3,  102  bi»  104.  -  c.  Meusel,  Gel.  TenteefaL  2811»  885  f.  —  d.  Dnmen- 
oonversationalezikon  4,  38t>f.  —  e.  Gross  8.  71. 

1)  Elise  Ton  Honen  nnd  ibfor  Errieberin  Enlalin  Waller  üntervednng  in  Briate, 

alleu  gefiiliU'nUt-n  Mädchen  gmviilinot.  im  Begriffe  eiad  in  die  grote  Welt  ein»» 
treten.   Berün  lt03.  1806.   II.  b.    Ohne  Vfnanien. 

2)  Kleine  Gemälde  filr  fohlende  Herzen  meines  Geschlechts,  Ton  der  Verf.  der 
EHee  von  Honan.  Leipdg  1811.  8.  Okne  Vfii 

3)  Sophron  wwl  Problomimus.  oder  die  Dicht^ir-  uud  die  liebensweihp  Ein 
Gebilde  der  Phantasie,  von  der  Yeif.  der  EUee  von  Hönau  nnd  der  kleinen  Gemälde 
Ar  flttdmide  Henaii.  Leipzig  1888.  8.  Obne  Vfli. 

OolUieb  Hiller  §  880,  12;  §  309,  18.  -  4ok.  Konr.  IkUag,  geb.  nm 

U  Oktr!)  T  17^0  zu  Sonneberg  im  Meininger  Oberlando.  §  87A,  U;  {  8§l,  888; 

§  34ii.  --  Karl  Aüff.  Döring  §  .^7,  19o6. 

03.  Friedrich  von  ihnmniel.  —  M^'nsel,  Gel.  TeutschL  16,  26.  21,  64. 

1)  Neue  romantische  Keisen.   Neuburg  itiG4.  S. 

8)  Gemilde  rementieeker  TiioffleMgreB.  Leipzig  1806.  8. 

3)  Die  schauerlichste  Naokt  meiaee  Lebene.  Nebet  einigen  mmanWedien  IKdi- 

tangen.   Leipzig  (1807)  8. 

94.  Kaspar  Otto  Zott«  geet.  nie  Hanptmann  in  Angerbnig  am  20.  August  1880. 

—  N.  Nekrolog  8,  973. 

Sinagediokte.  Lripng  1804.  n.  8. 
Emst  Ant  ünman.  Trnhart  §  807,  L  75. 

86.  Frleirl«!  Karl  Freiberr  tob  Erlack,  geb.  am  98.  Jnli  1788  in  Qoedlin- 
kaig,  preuB.  Kriegs-  und  Domäiionrat,  1823  in  Mannheim,  starb  dort  nsdl  1868. 

Meusel,  GeL  Teutschl  13,  339.  22",  73. 

1)  BritannicuB.  Ein  I^nnerspiel  nach  Racine.  Frankfurt  a.  M.  1804.  8. 
10  Gab  herans:  Chsfis.  Sieh  S  816, 1.  94). 

3)  N.  A.  T.  Salvandy.  Islaor,  oder  der  ebiieflifllie  Beide.  Galliaehe  Noftllmi, 

wrdentsoht.    Heidelberg  8. 

4)  Die  Volkslieder  der  Deutschen.  Eine  foUetftndige  Sammlung  der  vorzüg- 
lifllMtan  dentecben  Tolkilieder  von  der  IGtte  des  loten  bis  In  die  «mto  HiUla  dee 
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19teD  Jahrhanderta.  Herauw^ben  .  .  durch  Friedlich  Kurl  l'reiharr  rm  £rlMfa. 
lÜHiDlmn  1884  bb  1888.  Y.  gr.  8.  G«ikvalrQgistorsaIbwY:  llnD]MiBl887.  gi:8. 

Karl  Streekfni  $310,  B.  —  Q.Th.  B«ektr  roo  LicbtenitrSni  §  894, 18.  — 

Job.  Sim.  König  §  808,  19.  —  Karl  Hebr.  Leon.  Reinhardt  J<  ?n.  0.  —  Pet. 
l-'rdr.  KanngieBer  8884,  14;  g  306,  44.  -  Karl  QtSx.  Theod.  Winckier  (Th.  Hell) 

8881,  78.  —  Gtlo.  W  SmI  t.  Hard^ab«»  $  285,  8  im«  Bmi  YL  &  788  sa 
.68.  —  HciBT.  Emst  Flacher  $  374,  82;  §  807,  L  76.  -  Wilb.  Sobr  8  808,  86. 

96.  Wilhelm  Cftlezkl,  '^^m  Auhrtltip.  hoa,  dn  YmnudtHr  VMMk  fon 
Matthiaaons  (§  271,  8),  deasen  Manier  er  oachaiunte. 

ft.  JaMüadMUt^tg.  1806.  -b.  A.6.8duiiMt|  AabaMmBtMIMilkifai. 
VtatiadMYMMMiM.  Hdto,  bd  Jobttn Ghiiittaii HmdiL  1806.  YDl,  llTft  8. 

97.  C.  Ehrlich.  —  Meusol,  Gel.  Teutschi  13,  818. 

Goatav  and  Julie,  oder  der  Siag  der  Tognid.  Zeriwt  1605.  S. 

98.  F.  A.  Knhiantf. 

Gedichte.    1.  Heft    L<i[jzicj  bei  Kühler  m  Comm.  l  ^^Or)  S 

98.  IndreM  Gottlob  Wltacbel,  war  um  1799  Kandidat  dn  Fredigtamtaa. 
HetiMd,  CM.  TmitMdkL  8,  687.  18,  851. 

.^ri  Bertha,  bey  ihrem  Eintritte  in  die  W  lt  Ein  kleines  T^hrgedicht,  den 
würdu^  Manen  dea  Fnyhmn  W.  L.  G.  Ton  EbersteiD.  Leipzig  1805.  gr.  8. 
Nensf  aidi  nntir  ten  Yorbniohl 

188.  DIo  Tbeuorang.  Gedieht  eisee  atehibeheo  Fatriotan.  Dieideii,  tm 

6.  Januar  1805.  4  BI.  8. 

Predigt  Ober  gegenwärtige  Theuemng.  Dom.  6.  p.  Trin.  1805.  Za  WUdenfela 
gehalten  von  Job.  Tobiaa  Stmbell.  Zwickau,  gedruckt  mit  HSferachen  Schriften.  22  S.  8. 

101.  Friedrich  Wilhelm  Ehrhardt,  geb.  am  24.  Dezember  17Ö2  m  Küxlebea, 
studierte  in  Göttingen,  Halle  und  Jena,  war  1778  Feldprediger  in  Witaenbaoaen« 
1782  bis  1786  Erzieher  im  Bethmannschen  Hause  zu  Frankfurt  und  zc»^  sich  1786 
nach  Nordbauaen  zurück.  Seit  1798  litt  er  an  b^pochondriächtr  Meuschenaoheo, 
infolge  deren  er  die  Seinen  mitten  in  der  Stadt  wie  in  einem  Kloster  abqieirte^ 
erholtp  sich  1813  und  starb  nach  sieben  hr>itfrpn  Ts^hren  1820.  —  Seme  Tochter  «ar 
die  bcbhftatellerin  Elise  £.,  später  rereh.  Üachler  (§  333,  276). 

Gediebte  «inee  Nerdblnier  Btü^^  Nordbaneen,  bd  J.  A.  Mltadie.  1806. 

386  S.  8.  OhneVfr^mt  n  -  VlI.  Neue  Leip«.  lit^tg.  1805.  Nr.  116.  Sp  1855  - 
H«m.  Hein  eck,  Gedichte  emes  N<ffdh&uaer  Bfligers.  Als  Mannacript  gedruckt. 
Kordhanaen,  IV.  Ebwfaardts  Baehdnefcerei  1898.  11  8.  8.  —  Yg^  JibiMbar.  1 
BMure  dtßch.  Ut^.  4  Bd  (J  1893).  Leipiig  1885.  lY  8  a:  86  (A.  Saoer):  ,Gau 

in  der  altea  Manier  des  18.  Jh.* 

102.  Frau  Bogislans  WeatormeTer.  geb.  am  22.  August  1773  ia  Flecht- 
dorf bei  Braunscbweig  als  der  Sohn  des  Preoigers  Georg  Ludwig  W.,  beeacbte  die 
Marti nischulo  und  das  Karolinum  in  Hraunschwei^,  studierte  drei  Jahre  in  IIoLm- 
atadt  Theologie,  war  eine  Zeit  lang  Hanalehrer  in  Brauusch  weig,  wurde  1799  aweiter 
ftedSger  an  der  Kirche  St.  ülrioh  ond  Lewin  in  Magdeburg.  1806  iwritw  Prediger 
an  der  Stifts-  und  Domkircho  daselbst,  1809  erster  Prediper,  1810  Superintemliut. 
1812  Mitglied  dea  Konaiatohuma,  31.  Oktober  1817  Doktor  der  TbeohMäe.  dann 
GeneriJanperintepdept,  1885  Ritter  dee  roten  Adlerordeas  dritter  Kiaaae,  1888  «fan- 


a.  Meoael,  Gel.  TeutaohL  10,  820.  16.  204.  21,  515 f.  —  b.  Arndt,  Predigt 
tum  Godidklniiae  dea  am  1.  Mira  1881  in  GoU  entBehhlmeB  Dr.  Fnma  Bogialaaa 

Westermeier  .  .  Nebst  dem  Ij  bt  nsliiuf-  d  p  Vnllf-ndeten.  Magdeburg  1831. 
b'.  Arndt,  Predigt  am  Sonntage  Oculi.  den  ö.  März  1831.  Nebet  einer  Danksagung 
ftr  Mb  wwige  Tage  vorher  TOratorbeoen  Domprediger  Weatmmiior  und  [Job.  Frdr. 
Wilh.]  Koch  .  .  Magdeburg  1831.  rr  ^  -  c.  PreuS.  Staatudtong  1881.  Kr.  106. 
Daraus,  mit  Znsätzen:  ~  d.  N.  Nekrolog  9,  197  bis  200. 

1)  Das  Magdeburgische  Geeangbuch,  nebat  einem  Anhange  einiger  Gebete  ftr 
die  h&nsUche  Erbauung.  Magdeburg  1805.  8.  Mit  Cbr.  GfUh.  Duhm,  Qotffr. 
Beood.  Fonk  (§  819,  16)  and  Koor.  Gliab.  Bibbeek. 
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2)  Feetpredigtmi  and  Casnalnden.  N«eh  dessen  Tode  sam  Braak  btßxdflrt 
vom  Fastor  F.  A.  B.  Weatermeyer.   Magdeburg  lbS2.  gr.  8. 

Karl  Bernh.  Triniua  §  807,  I.  77. 

103.  Johann  Anfust  Glüitlier  Uelnroth,  f^h.  am  19.  Juni  1780  La  Nord- 
hausen,  studierte  1799  bis  1H02  in  Halle,  war  seit  1804  Geaanglehrer  am  Jaoob- 
aohnichen  Inatitate  in  Seesen  am  Han,  1818  Muaikdinktor  ander  UniTinttit  in 
QdttiDgen  und  starl»  daaelbet  am  21.  Mai  1846. 

».  Meusel.  Gel.  Teutschl.  18,  96.  22  H,  654.  —  b.  Rotermund,  Gel.  Hannover 
2,  S06f.  —  c.  Saaifeld,  Geech.  d.  UniTemtft  Göttingan.  HannoTur  1£30.  &  888.  — 
d.  N.  Nekrolog  24,  1084. 

1)  KniMT  Abrii  d«  JaeolMoliiiioiMn  fldnto  in  SeM.  Bonuneliiraiff  1808.  gr.  & 

2)  VermiachteGediehtok  Bnlat  Bludte.  1808.  &  — Zwvito  Anflaga.  Nonl- 

hanaen  1817.  8.  * 

8)  Der  kleine  Deciamator,  oder  Lieder  und  Fabeln  für  Kinder  aller  Stünde. 
HUdaaheim  (1818).  & 

4)  Die  Schick^alo  Na^irileonB  dos  Groian  Mds  dir  HBOMlbnillt  killlMkML  Bbl 
aatTTiaches  Gedicht  in  vier  Ges&i^gen.    1818.  8. 

5)  Geaangaantenichta- Methode  für  höhere  and  niedere  Scholan.  Göttingan 
1888  Ua  1884.  m.  «v.  8. 

ß)  Kleine  Wiederholungen  in  Geschichte,  Natargeechichte  und  Ocoirraphie  zum 
Bebafe  der  Oeclamation.  Nordhaasen  1817.  8.  —  2.  Aufl.:  KlemeB  Moaeum  dar 
Dadamalion  fttr  Kinder,  baatalMDd  in  WMerholungen  n.  ■.  w.  Leipzig  1881.  8. 

7)  AnleltBOg  die  Choralmelodien  leichter  und  geacbwinder  nach  Noten  als  nach 
Zahlen  aingen  zu  lernen.  Nebst  Geeangburh,  enthaltend  166  Chonl-lIfllodiaB  naoh 
Böttner,  in  leichten  Tonarten  componirt.    Göttiogen  1827.  gr.  8. 

8)  Karze  Anleitang,  das  Clarier  oder  Fort^Piano  apielen  an  I^rhi,  hatondan  flr 
Hanalehrer  oder  fQr  Lehrer  in  kleinen  St&dten  und  auf  dem  Lande.  Güttingen  ltt8.  gr.  4. 

9)  VolksDote,  oder  Tereinfacbte  Tonschrift  f&r  Chöre  an  Gymnasien  und  bei 
Theatern,  beaondera  aber  för  Cantoren  an  Stadt-  und  Landachulen,  um  Gesanursstücke 
aller  Art  mit  wenigem  Zeitaufwande  die  Schttltr  aingan.  m  laluwi;  nuittM^  und 
xhythmisch  bearbeitet.   Göttingen  1828.  gr.  4. 

10)  ROge  emiger  Irrungen  and  Wortverdrebungen  m  der  von  dorn  Herrn  Canior 
BAhnni:  Hbgefiuiteb  Ehrenrettung  dea  Tonaffer^S^afeama  gegen  meinen  kleinen  Auf- 

aatz  :  Uelicr  unsere  Tonschrift  in  Beziehung  auf  die  neue  musikalischo  Ziffemscfafjft» 
Den  Freunden  dea  Voikageaangea  aar  Kurzweil  geschneben.   Göttmgen  1828.  8. 

11)  189  (%oraI- Melodien  nach  Böttner,  mit  Harmonien  begleitet  .  .  .  nebat 
einem  Anhange,  die  beim  gewöhnlklM'Q  CottaadiMlAte  AntiphoiMa  ittr  ftnd^r  nnd 

Gemeindpn  enthaltend.    Göttingen  lö29.  4. 

12)  Sechs  dreiaümmige  Lieder  .  .  .  Erstea  Heft.   Güttmgen  (1831).  Fol 

18)  Gedichte.  GMtfogen  1888.  1848.  JML  Hafla.  18.  Enth.  lUMln  und 
tfidongen  zum  Declamiren. 

14)  Musikalisrhi  M  Ilülfsburh  ffir  Prediger,  Cantoren  and  Organisten,  enthaltend 
die  nöthigen  Kenntuiääe  vom  Gesänge,  Clarierspiele,  Oigelapiele,  TOn  der  Kirchen- 
ntutt,  fon  der  Orgel  aelbet  and  von  <^  Glocken,  nMMrt  Ania^ga  dar  litantnr  flbtr 
•ban  genannte  Gegenst&nde.   Göttingen  1888.  8. 

Heinr.  Ludw.  Birkel  §  307,  L  78. 

104.  Johann  Gottfried  Petrick,  geb.  am  20.  März  1781  ^'i  Muskau  in  der 
Oberlausitz,  studierte  mit  lbÜ2  in  Leipzig  die  Kecbte,  verlieft  aber  apat^r  diese  Lauf- 
bahn nnd  studierte  seit  1807  in  Leipzig  Theologie,  wurde  1810  Diakonus  in  Schöa- 
ba^g  bei  Görlitz,  1819  Hofprediger  in  Huakau  und  starb  daselbst  am  20,  Januar  1826. 

a.  Meusel,  Gel  Teutechl.  15,  29.  19,  104.  —  b.  Ottos  Lax.  d.  Uberlaua. 
Sduiftrt.  4,  881.  —  Q.  N.  Nakioloff  8,  788  bii  788. 

!)  Tnir  ndphant^slen   Le^  1808.  8.  Ifit  K.  0.  Priti«!  §  881,  188.  1).  — 

Wiederh.;  ix'ipzig  löü9.  «. 

2)  Die  Ideale,  oder  Farforoeritte  ins  Leben.  Herausgegeben  von  J.  G.  Petridi. 
Enkea  fiiodfllMn.  Leipidg  1808.  988  a  8. 

Ooadeka,  Qmnärim.  TD.  t.  Aofl.  9() 
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105.  ChrUtiMi  Xmai  toa  Htölxer,  geb.  am  15.  Min  1770  in  lf«rkliBCT, 
Asdnoipektor  in  MdeoWg  and  Schönberg,  18M  Bmfar  ia  CKMÜb,  1806  SebaS» 
dHWUwfc,  1818  königl  preoiucher  Hofrat. 

a.  Otto,  Lex.  3,  !,  387.  4,  426  f.  —  b.  Meusei,  Gel.  Teotschl  20,  646 1 

1)  Bruchstücke  m»  dem  Tagebuche  Ober  einen  Durchflog  dnrcfa  Holland  and 
ciMB  Ml  WH  DeatBehknd.  Gfiäite  1806.  8. 

2)  ?antad««inM8ifiliMiiUDBade  laHUfan  in  darSchiniti  am  19.JiiL  180a 

Zürich  lb08.  8. 

3)  Gedicht,  dem  Kaiser  aller  üeu&en  Uberreicht:  ilelita'  VaterUnd.  Hon&t8»chnit 
OmtM  1818.  a  464. 

106.  Gkrl  TM  B**. 

Feierabende.  V ^  r'arl  v.Bt*.  Kolmig  imdLripiig,  Iii  der  BfauMf^aolMB  Bttdk> 

handlang.  1806.   '260  S.  H. 

£oth.  a;  Vorwort,  datiert  aua  A.  vom  Febr.  1806.  —  b.  S.  8  :  Michela  Tramoi 
fai  Aleaundnnvm;  die  GMolndite  det  SteltfiiiH  taf  der  Torganer  Brfi«k»,  HRrtBci 
aus  dr-r  R'^iriatratur  des  Rathauses  zu  Delitach.  r.  S.  83;  Hans  Martin;  Nov^ü^^ 
aoa  der  Kriegazeit  am  Bhein  1792  bis  1793:  in  gereimten  Amphibrachen,  eoe.  Ana* 
IfMHL  — d.  &188:  FrinilieMta;  dia  UkmU  GwcMbfct»  im  iMiritclieoftBiido- 
KurpKbsMi;  in  AlenndiinnD.  —  e,  a  228  bis  260:  Kbown  CMioht». 

107.  Johann  Gottfried  Bernhardt,  genannt  Blnmaner,  Sdiann^dar  wai 
Singer  1807  hh  1809  in  Pra^,  lebte  später  in  Königsberg. 

Meusei,  Gel.  Teutecbl.  221,  234. 

1)  PiHfliooablamen  für  Ghristoavenhnr.  Tkeibcrg  1806.  8. 

2)  ilBoerlilien  Ar  heOige  Gemflther.  Mbeig  1807.  & 

')  Irisblumea  in  heiligen  Oaterliedern,  nach  Mdi.  Bchinner,  P.  Gerimnl  .  .  nd 
andern.    1  reibe rg  1808.  8. 

4)  iSachtviolen  in  Abendliedem,  nach  P.  Gerhard  .  .  und  eigenen  Dichtoagaa. 
Fnibeig  1809.  8. 

108.  A«r«8t  BOMand,  geb.  am  SO.  Wbtt  1782  In  Bantsen  ala  der  Sohn  mm 

Schusters,  besucJjtr  lie  Sclmlo  meiner  Vaterstadt  und  wur  larauf  SchuhmachergeseB. 
UnwiderstehUdier  Drang  führte  ihn  den  Studien  au;  er  kam  1Ö04  auf  das  Gjmnanua 
an  GftrUti,  atodierfee  seit  1811  in  Leipzig,  wud»  1816  Fkiraflafanr»  1818  diillv 
Obarlehier  in  Bautzen  und  starb  daselbst  im  Jahre  1840ii 

a.  Mensel,  Gel.  TeutechL  17,  198.  221,  306.  —  b.  Otto,  Lex.  4,  80.  ^  e.  N. 
Nekrolog  27,  1185  f. 

1)  Poetisßbe  Versuche  eines  armen  Bandwerkna.   Dnaden  1806.  8b  — 
Leipz.  Lit.-Ztß.  180G.  2.  687  f. 

2)  Gedichte  zur  Unter.'itützung  seines  Vaters  herausgegeben.  Badisain  181& 
XVI,  136  a  8.  -  Vgl.  l>oip2.  Ut%tg.  1817.  Sp.  288.  2m 

3)  Die  merkwürdigsten  Schicksale  der  OberlaasiU  nnd  ihrer  alten  Hauptstadt 
Budissin,  nel^t  einer  kleinen  Tepographie  der  ietstecn*  fiantasn  1881.  8.  —  Kadb* 

träge:  Bautzen  1833.  8. 

4)  Gedichte  f&r  das  jugendliche  Alter.  Ein  BOddeiü  Ar  Bdtaän  und  Hbm. 
Bndiaain  1888.  8. 

109.  Johann  Karl  Augnst  Rese,  Schriftstelleraame:  Ginlio,  geb.  am  S.Febmar 
1783  in  Haiborstadt,  studierte  seit  1801  in  Hallo  Theologie,  wurde  1810  Kollaborator 
an  der  Martinischule  in  seiner  Vaterstadt,  1813  zweiter  Prediger  an  der  dortiigsn 
St.  MeritsUrche,  1830  Oberprediger,  trat  1840  in  den  Bnheetand  und  ataib  am 
18.  November  1847  in  Halberstadt.  Er  war  Freund  Ktaner  Sdunidta,  ft,  Cmmm, 
Fr.  Lantsch's  und  anderer  Halberstädter  Dichter. 

a.  Mensel,  Gel.  Teotschl.  15,  141.  19.  316.  —  b.  Rafimaon,  Pantheon.  1823.  — 
c  N.  Nekrolog  25,  708  bis  710.  -  d.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1889.  28, 240f.  ^.  Prahle). 

1)  Gedichte.   Erstes  BändcJien.   Halberstadt  1806.  8. 

2)  Die  Zerstörung  Magdeburgs  dnich  Tilly.  £^  streng  hiatonaohee  Gemahlde. 

Magdeburg  1809.  8. 


On.  An«.  ▼.  SMlnr.  Aug;  BQUand.  Xid  Aag.  Rate.  9Wb.     Xkte  n.  a.  807 

8)  Daratellungen  ans  der  Geicbiebte  des  dnjMgjßhngUk  £xiegM.  Eiefees  BAod- 
Magdeburg  1800.  & 

4)  Gedichte  in  der  Zdtg.  f.  d.  elw.  Welt  1818.  1819;  in  RaBmaane  Ttodiaii- 

haeh  f.  1814;  in  der  Min^rra  f.  fS  425  bis  36:  4  Eleifipn);  in  der  Thusnelda 

1816,  im  ilorgeublatt  1817;  im  Irauentaschenbuch  £.  181b  f.;  lu  iyiuanskis  I/euclite 
1818;  in  Kinds  Harfe  1819.  Bd.  8;  im  Gesellschafter  1824.  S.  291;  im  Taschenb. 
«Cornelia';  u.  s.  w.  —  Beiträge  in  Erach  und  Gräbers  Encyclopädie;  in  Symanskis 
fVeimOthigen;  in  den  Sächaiachen  ProvinzialblätterQ.  Erfurt  1821  f.  8.;  in  der 
Abendzeitung  SmIi  §  888,  19.  h)  «.  Band  lY.  8.  888.  —  §  898,  A.  IS.  im 

Band  VT.  S.  520 

6)  Emma.  Monatsschrift  zur  Unterhaltung  und  Beiehrung.  Halberatadt  1810. 
18  BMIa.  8. 

6)  Moralische  Sprüchwörter  der  Deutschen,  weli  Iie  lio  nirJitigsten  Maximen  zu 
tmu  «oaen  und  tugendhaften  Führung  dea  Lebens  enthalten.  Deatachlanda  SÖhnea 
«nd  IMite»  bettimmi.  Hdmugegeben  von  D.  C.  A.  B.  Halberatadt  1888.  8. 
Okie  Namen.  —  2.  Ausgabe.   Potsdam  1833.  8. 

üich  Meusel,  Gel  T.  19.  418  und  §  106,  59  Band  n.  8.  18  soU  Biete. 
Karl  Ant.  Boso  {geh.  1788  in  Soeafc,  Bektor  des  dortigen  Gjmnaaiuras)  der  Hgbr.  sein. 

7)  Literatur  der  schönen  Kfinste.  Neue  fortgesetzte  Ausgabe  bearbeitet  von 
J.  K.  A.  Rese  und  Chn.  Ant.  Geißlcr.  Leipiig  1810.  gr.  8     J.  S,  Eneh'a  Handbaeb 

der  deutschen  Literatur  Bd.  2,  Abt.  2. 

110.  Emst  Ueinrieb  Sebwabe,  geb.  axQ  26.  März  1787  in  Zittau,  besuchte 
daa  dortig«  Gymnaainm  und  studierte  Mit  1806  in  Leipzig,  gab  dflfrt  Unterriebt  it 

der  Ratsfrcisobii]?',  ivar  dann  Hauslehrer  in  Breslau,  18il  Lehrer  an  der  kurz  vorher 
errichteten  Bürgerschule  in  Zittau,  1818  Oberlehrer.  1818  erster  Lehrer  an  derFret* 
•dinfo;  atarb  am  9.  November  1818  in  Zittau. 

a.  Neue  Jugendzeitung  1818.  Nr.  140.  S.  1118  bis  1116.  —  b.  Otto,  Lex.  d. 
Oberlaoa.  Schriftat  4,  S97.  —  c.  Uoffmann  r.  F.,  Unsere  ToUcathOml.  lieder  1869. 
Nr.  885. 

Beiträge  in  der  Zeitung  fiir  die  Jugend  von  J.  Ch.  Dolz.  Leipzig  1806  f. 
(Darin  a.  a,  daa  Lied  J)ort  ainket  die  Sonne  im  Westen,  Umflosaea  Ton 
goldanam  Bebaia^:  1806.  8. 18.  —  Konnjnn  Au.  Haidar.  TgL  BNum,  Toika- 
tbOndifliw  liador  d.  SwitMlMn.  1899.  Nr.  987)  nnd  in  dar  Neoen  JngaaMtaag. 

Heinrich  Döring  §  331,  84.  —  Gm.  Ant  T.  Hardenbarg  §  885,  8,  —  Otto 
Graf  V.  Loebon  §  2*<9,  1. 

III»  Der  Sachsen  Freude  als  Friedrich  Auguät  die  Küuigswürde  annahm. 
Efai  liad  ihr  Ml».  Von  A.  E.  Hflilar  tkamponiert].  Leipzig  1807. 

112.  Heinrieh  Karl  Friedrlob  Ton  KlotZ|  geb.  am  11.  Januar  1785  in 
Bisig  bei  Reichenbach,  Hauptmann  im  aichaiHnhwi  Bej^UMot  Frins  Anton,  gwt  am 
27.  September  1818  in  Oschatz. 

a.  Letpa.  Lik-Ztg.  1819.  Vt,  90.  —  b.  Ueoaal,  GaL  TantKhL  18,  809.  28.  178. 

1)  Feldbhnnan  (Gadicbto).  Owbati  1807.  8.  -  Wittenberg  1811.  8. 

21  Ge<lic]ito  und  Aufsätze  in  den  Drefid.  gemeinnützigen  Blättern  1814  bis  1819; 
im  Gioüenbainer  IntaUig.  1816  bia  1818;  in  Hella  Peoelope  1817.  8.  248  bis  258: 
Bta  tnna  lUdftiwn. 

8>  Dar  8ti  Angnrt  1814.  Xriagadfama  dar  SiebMn.  Lripdg  1816.  8. 

4)  Entwurf  einer  Anleitung  zum  Unterricht  dee  Infanteristen.  Dresden  1817.  gr.8. 

.5)  Kleine  (TemrihWe  nns  df>m  menschlichen  I/^hcn.    Meifien  1818.  8. 

6)  Wecbselgeepräch  treuer  Öachseo  am  Jubelfeste  im  September  1818.  Im  Geist 
dnr  Wabrboit  bittbeitsi  M«l9on  181&  8. 

7)  Gamftthimelodien.  Leipzig  1818.  8. 

8)  Domen  nnd  Rosen.  Gesammelt  wahrend  der  militairischeii  Hin-  und  Her- 
söge.  1.  Heft,  die  Jahre  1809,  1812  und  1818  enthaltend.  Leipzig  1818.  8.  Zum 
pMtaB  Ttä  variMV  im  IMmfttbtfNi  1814. 

9)  Bbi  Kran  mn  BMbMtn,  sur  UnterbaltMig  fai  goitlligMi  KniMa. .  Uipng 

1822.  8. 

20* 
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IIS.  Emt  iBlAMMkaoMer  «tadierte  wie  mn  Brudw  Adolf  Wilh.  &.  (6  807, 
I.  96)  in  J«M. 

CMioMt.  Jnft»  M  Ortte  in  Opani.  1891.  8. 

114.  flMtf  Karl  Alexander  tob  Btehter^  g»h.  am  12.  Jaoaar  1760  in 

Dresden,  beeii^ht«  die  dortige  KreuzRchnle  und  studiertj!?  in  Leipzig  und  Wittenberg 
die£echle.  Nachdem  er  einige  Zeit  Privateekretär  des  Miinsters  Grafen  von  Loeben 
MmMeo,  wurde  «r  mtt  dem  Titel  Hofrat  cum  sapemumerären  Aaieasor  bei  dar 
Kommendpputation  ernannt.  Um  Frankreich  und  England  zu  sehm .  nahm  er 
anderthaibjälingen  Urlaab,  kelirl»  aber  scbou  nach  fünfzehn  Munaten  im  Marz  1S06 
■Ufidc,  wurde  Anfang  April  krank  and  starb  am  18.  April  1806  in  Dresden. 

a.  Sieh  Nr.  2).  —  o.  Haymann.  Dresdens .  .  Schriftsteller  a.  Künstler.  Dnsdea 
1808.  8.  286.  —  Goethes  Brief  an  B.:  W.  A.  IV,  17,  116. 

1)  B.  ist  Verf.  der  Sachsen hjmne  (J}m  König  segne  Gott*).  Vgl.  (J.  Gh. 
Hasche)  Diplomatische  Geechicbte  Dresdens  .  .  .  Dresden  lb20.  5,  120;  Böhme, 
VolksthfimUche  lieder  der  Deatscbeo.  Leipsig  1886.  Nr.  17.  S.  14 f.:  Dr«winar 
Geschichtablättw.  Hf.     Otto  Biditv.  Dresden  1084.  8.  Jahif.  Nr.  2.  &  147  £ 

(0.  Bich t er). 

2)  Gedichte  von  Georg  Karl  Alexander  von  Bichter.  Herausgaben  und  mit 
biograpliiaeh«B  Notfien  begleitet  too  Kirl  ÜModinr  Winklet  [|  881,  78.  12)1.  Dieedin 
0.1,  (1807).  8S  a.  Bfagr.  nnd  118  B.  OedidHe.  8. 

US*  CtMTf  Karl  Friedrieh  SBmriek,  geb.  am  98.  Jamiar  1778  in  MisiBlAgM 

iln  d^r  Sohn  des  Archidiakonus  Johnnn  Adnm  E.  (f  am  14  Sf^rtenibi  r  1796),  studierte 
seit  Ostern  1791  in  Gdttingen  Theologie,  muitte  Jedoch  aus  kangei  schon  nach  xwai 
Jdhnn  die  UniTerdtftt  venaasen  und  die  fehlenasn  Kanntniase  dnrdi  PriTatstadlom 
nachholen.  Im  Jahre  1795  wurde  er  Hauslehrer  zo  Lanjjen  in  Hcssen-DarTni^tadt,  Nn- 
Tember  1796  Tertius  am  Lyaeum  xu  Meiningen,  1797  KoUaboratx)r.  1799  Konrektor 
(1801  bis  1809  auch  Lehrer  der  Prinzessinnen).  1802  HofkircheukoU&borator,  1804 
Hofkaplan,  1816  Hofprediger,  1827  Koniirtorialiat  und  18äO  Oberiioi^iedivw.  Sr 
starb  am  10.  Mai  lö37  in  Mwningep. 

a  Meusel,  GeL  TentMlü.  iS;  897.  17,  609.  9911,  68.  -  b.  N.  Keknlaff  15^ 
669  bis  566. 

1)  Gedichte.  Meiningen,  Hanisch.  1807.  8.  —  YgL  Moigeoblatt  lö08.  S.  286 f. 
(Mualar:  Hölty- Schiller). 

2)  Außerdem  einige  geedileliflidie  Aufsätze  und  Predigten.  —  Gab  andi  heraus: 

Archiv  für  die  Herzog!.  8achsen-Meinin<Tii^rhi?n  I>aTid^  Eine  Zpitschrift  .  .  Erster 
Band.  Memngen  1832.  1838.  4  Hefte,  gr.  b.;  Zweiter  Band.  IbiM  bis  163Ö. 
4H.  gr,8. 

IMr.  Wllh.  Ton  Tmtvetter  8  807,  L  81. 

118«  Karl  Traugott  Heinrleh  Seidel,  geb.  in  Leipzig,  kam  mit  seinen 
Eltern,  sechs  Wochen  alt,  imi  h  Lauban,  besuchte  die  dortige  Schule,  studierte  in 
Leinsig,  lebte  dann  aU  Openidichter  in  Laabao  and  worde  1813  Ho^geriohtssekzetftr 
in  Mnuan,  mit  Leop.  &smlbr  befretradet. 

a.  Mfns.d.  Hol  Tputsrlil  20,  41«  h.  Otto,  I.ex.  d.  Oberlars  S^hriftsf  4, 
410.  —  c.  W.  T.  Lftdemann,  Leop.  Schefer'a  Leben  u.  Werke:  L.  Schefers  Werissii 
Birita.  Bind  XI,  B.  LKV. 

1)  Qedleiite.  DeMan  nnd  Lii|^  180a  8w  Binige  «tedMi  miwr  in  der  Z%. 

£  d.  oVf»  Well 

2)  Äbtiailah,  König  von  Fersien.    Trauerspiel  in  5  Akttm.    Leipzig  1827.  8. 

3)  Eginhard  and  Emma.    Drama  in  6  Akten.   Bunziau  1837.  8. 

4)  Monik.  (Miehte).  Stuttgart  1844.  8. 

117.  Episteln  vom  Yeriaaser  des  Falken.  Halle  1808.  U.  8.  —  VergL 
9  984,  11. 

118.  lied  dar  Blliger-GaTallerie  cur  Feyer  des  31.  Januara  1808  ana  Daak- 
barkeit  gewidmet  ron  G.  W.  Omkl.  Dresden,  gedruckt  bey  Gul  Qefettob  GdrtMC. 
2  Bl.  b.  Der  Kehrreim  lautet:  Comme  (Jitoyens  a  Cheval. 
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Ge.  K.  A.  V.  Bichter.  Georg  y-mmruA   Hemr.  ÖndeL  Jerem.  Hwitomann  u. ».  309 

119.  Ernst  Sehmldt»  gib.  am  13.  Oitobor  1784  in  Halbere tadt  als  der  ÜteaXe 
Sohn  Klamer  8ch.8  (§  218,  4§X  var  Huniiabrar  in  Möilerbagen  bä  SdureriA;  tUnh 
am  24.  Jani  1811. 

Heosel,  Gel.  TeatsohL  20,  181  f. 

Gtdiohte  in  Eahnfl  Freimüthigem;  in  Bainuuins  Hinsnelde  n.  in  a.  Zse. 

120.  Friedileli  Wllk«l»  SlaltBli»  nadi  d«r  VoisadA  n  Ni.  9)  «In  jamar 

lÜMifiuann. 

ÜMiid,  G«].  TsoAmU.  20,  492. 

1)  Gedichte  in  der  Zeitung  f.  d.  eleg.  Welt  1818. 

2)  Gedichte.  £rates  Bindoben.  Lwpzig,  W.  TogeL  1811.  XU,  13d  S.  8.  ^ 
VgL  Litbl.  &  MoigenbUtt  1813.  Nr.  1. 

121.  Christian  GotUob  Otto^  geb.  am  16.  Deiember  1768  nt  Hohiiiiteto 

ha  Glanebau  im  Schönburgischen,  Konrektor  in  Bautzen,  geet.  all  FkolMMr  dir 
Mathematik  an  der  Ffirstenachole  in  Meilm  «m  2a  Apnl  1826. 
N.  Nekrolog  4,  278  bis  288. 

Von  Otto  dae  Lied:  Im  Kreise  froher  kluger  Zecher.  Gedruckt  ist  et 
schon  in:  Neues  Liederbuch  für  frohe  Gesellschaften.  Hamburg  1808.  S.  91.  Würde 
irrtOmlich  auch  Zschokke  zugeschrieben.  Vgl.  Hofimana  y.  F.,  Unsere  volkst. 
IMmt.  &  188;  Wbm%  Yolkitb.  Lfoder  dar  DtntadMB.  JätfiOg  1896.  Nr.  880. 

fr.  Chr.  W.  Vetter  t  807, 1.  87. 

122.  Josepli  Richter. 

Gedichte.    Leipzig  1809.  8. 

123.  Ernst  August  Wilhelm  Ton  ITyaw,  Erbherr  auf  Spitzkunersdorf  und 
Hajnewalda,  geb.  am  21.  März  1771  in  Giesmaoosdorf  bei  Görlitz,  besuchte  die  Schule 
in  Q8riitz.  studierte  in  Leipag  und  Wittenbcig  die  Rechte,  wurde  1797  Assessor  des 
weitem  AuascbuRses  in  Görlitz,  1802  Assessor  des  Waiscnamtee  deieibit  lud  itarb 
als  gächsiscber  Kammenunker  am  13.  Dezember  1828  in  Görlits. 

a.  Otto,  Lexikon  8,  761.  4.  508.  —  b.  HaU.  AUg.  Lit.-Ztg.  1810.  I,  175.  - 

c.  N  Xokroiocr  6,  980.  —  d.  K.  lAakti.  lüigaiin  1,  800  bia  802.  -  fli  Meiitl,  Gel. 
Teutaciü.  2o,  ^i34  f. 

Epigramme.   GOrliti  1809.   2  61.,  155  B.  8.   Standen  vorher  im  Bedin. 

Muaenalra.  1794.  1795.  1797  (Vgl.  Kurs<-lmers  DN"L.  135,  2,  28' ;  In  Beckers  Er- 
holungen 1801.  1802  und  in  deaa.  Xaacbenb.  z.  gesell.  Vergnügen  1802.  1803.  — 
TgL  Midi  §  898,  A.  a  an  «  Band  TL  a  509. 

181»  Den  braven  Saebien  bfgr  ihm  Bunf»  in  Dieeden  den  80.  Jnni  1809. 
Gedineliiind  in  finden  m  der  OeriaebfeeheoBoehdiiinkeNj  in  Rriedik^^  8BL8. 

Imm.  Aug.  Thomas  §  311,  634.  -  Karl  Gtfr.  Klähr  §  296.  78.  —  Chn. 
GUo.  Häver  §  307.  L  88.  —  Siegm.  Dan.  Klett  §  308.  —  Frdr.  Wilh.  v.  Becker 
8  807,  L  89.  -  Frdr.  Alb.  Frz.  Krug  v.  Nidda  §  333.  266u  Gtfr.  GAnth.  Böller 
§  808,  88. 

Ift»  Der  Heldentod  fllfe  Vatoihuid.  Qttedlinbnig  1810.  & 

126.  Jeremias  Helnemaun,  geb.  am  20.  J';li  1778  zu  Sandersiebon  in  Anhalt- 
Deseau  als  der  Sohn  jüdischer  Eltern,  war  unter  der  weetlülischen  Begierung  1808 
hia  1818  Koniktorialrab  in  Kaaeel,  seit  1816  Yoreteher  sw«er  Enishttnue*  nnd  Leh»* 
inetalten  in  Berlin.   Er  starb  am  16.  Oktober  1865. 

a.  Heusei,  Gel  Xeutachi.  18,  92.  22U,  660  f.  —  b.  (Hitzig)  GeL  Berlin  8.  97 
Maelranff  8.  17t  —  e^  A.  G.  Sdunidt,  Sehiifäldliriei.  a  146.  — 

d.  FtirRt/Kbiiiitheen  jndaien  1,  878  hIa  875.  —  n.  AUg.  dtMh.  Biegr.  1880.  11,  868 
(Brüll). 

1)  BeUgiöse  (jesänge  für  Israeliten,  zunächst  fux  das  weibliche  (xeschlecht  und 
die  Jugend.  Caseel  1810.  8.  Berlin  1812.  —  2.  Aufl.  1818.  —  3.  Aufl.  6577  (d.  l 
1817).  —  4.  eehr  vuin.  nnd  verb.  nnd  mit  einem  Anhange  von  Melodien  veneune 
Ausg.  1822. 

2)  Deateehe  Geeinge  anf  alle  Tkge  in  der  Wbehe.  Caeiel  1810.  8. 

3)  Die  unter  H.8  Namen  erschienenen  Hebr&iscben  Dichtungen  rel^iösen  Inhalte 
(Berlin  1816.  96  8.)  und  v«a  Aaren  Boeenbaoh,  f  »  82.  Oktober  mi  in  KaHsl. 
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Buch  VII.   Fbantasüächö  Dichtung.   §  302,  127—1^6. 


4)  Iris.    Eine  Zeitschrift  für  Fa  n  n  ie  des  Schönen.   BhÜII  18BB.  18M^  Zvei 

Jafalginge.  4.    Den  I  Jahr^";  recii^iort^"  K.  Mü chlor. 

6)  1831:  Sieh  §  222,  7.  mj  -  Band  IV.  S.  m. 
6)  1884:  Biili  §  260,  B.  Ii  ^  Brad  Y.  8.  1B9. 

127.  Charlotte  Tamm,  geb.  am  17.  Oktober  1763  in  Wörlitz,  Tochter  dea 
dortigen  Seminarinspektors  Johann  Lebredit  Tamm,  der  wenige  Wochen  Tor  ihrer 
Geburt  starb.  Die  Mutter  wurde  bald  darauf  als  Vorstf-herin  der  fürstlichen  Töchter- 
schule nacii  Dessau  versetzt,  wo  Charlotte  am  30.  Oktober  1804  starb.  Wenige  Jahre 
darauf  verschied  auch  die  Mutter  und  der  Nachlaß  Charlottens  kam  an  den  Bruder 
der  Mutter,  den  reformierten  Prediger  Fr.  H.  Scheiffler  [§  304,  98]  in  Hamburg,  der 
einige  ihrer  Lieder  in  Joh.  Chph.  Heise 's  reUgiöeen  und  moralisohen  liedem  [§  304, 
r)2.  4)1    Hamburg  1810.  Sx.  114  117.  119.  181  oad  148  wlllIntliflIiteL  —  Tg». 

Ufliuo(k  8,  a68t 

128.  Karl  Budolf  August  FlOssel,  geb.  am  25.  Juni  1781  u  Bellmannsdorf 
ia  der  Oberlausitz  als  der  äohn  dM  dorti«ii  Predigers,  besuchte  die  Schule  in  Görlitz, 
rtadfarto  in  Leipzig  und  wir  Mit  1818  nitor  k  Siegeisdoof. 

a  Mensel,  ^  TBatKbL  17,  687.  88n,  174.  -  b.  Otto,  Lax.  d.  OM«. 

8chnft8t.  4,  96. 

1)  Airanische  LindenbIQthen.  Meißen  1810.  8.  Mit  Ernst  Theodor  Puigy 
geb.  1792  zu  Cahla  in  Alienburg,  war  Dr.  d.  Philosophie  und  Privaülozent  in  JeoA. 
TgL  GOldenapfel,  Jenaisch.  Univ.-Alm.  a.  d.  J.  1816.  S.  232 f.;  Meuael  19,  80. 

2)  Schneeglöckchen.   Hg.  von  K.  A.  Flösael   Leipzig  1812.  8. 

V2f).  Karl  OottMed  Grohmann.  geb.  am  20.  Dezember  1772  in  Seifhenners- 
dorf als  der  Bohn  eines  Scbullehrers  una  Gerichtflschreibers,  \rurde  auf  der  Schule  ia 
Ztttau  vorgebildet,  studierte  in  Wittenberg,  1798  OberamtaadvolHt  vad  Bedaktoar 
Terschiedenor  Zeitschriften  in  Zittm,  18Sl0  Divatitni  «d  piM  «mim;  ttub  Hl 
28.  Mai  1832  in  Zittau. 

a.  Otto  4. 188.  —  b.  Keasol,  OeLTeutMfaL  SSn,  467f.  —  &  N.  Nokndog  10, 48& 

1)  Die  Braunschweiger  in  Zittau.  Ein  historisches  Gemälde  als  Beitrag  zur 
Geschichte  des  firanaSBifloh-^teneichiiobm  Kxiages  im  Jahie  1809.  Zittau  1811  (d.  i 
1810).  8. 

8)  M||6MagfllrdeB8.Jiinil816,BiirdioBfld]talirdMKBii^ 

3)  Elegie,  geschrieben  in  den  Trümmern  des  Oybins.   Zittau  1818.  8. 

4)  Zittaus  Weihe  der  f^Mido  «m  60jlhxjgea  B#giwnm»Jubüio  dw  KSnu»  vm 
Sachsen.   Zittau  1818.  8. 

5)  Der  Ehrenkranz.  Zur  Feier  der  Anwesenheit  Sr.  Königlichen  Hoheit  Fried- 
rich August  Herzogs  zu  Sachsen  in  Zittau.  VateriiodiMliM  wligwhflitHMfllt  mit 
Cbdren  in  einem  Aub^g    Zittau  (1823).  gr.  8. 

6)  Verschiedene  Gelegenheitsgedichte. 

liiO.  Anna  AitirHo  TOn  Helflg-Imhoff  §  274,  23.  —  Adolf  Stern,  Beiträge 
rur  LitU^raturgeschichtü  .  .  Leipzig  1893.  S.  282  bis  95.  —  Euphoriou  18%.  3,  759 
bis  64.  —  Bnefe  an  SchUIer:  Band  V.  S.  107, 124);  an  Fntz  von  Stein:  im  BesitN 
der  Berliner  Titteratur-Archivs-Gescllgchaft.  Vgl.  deren  Jahresbericht.  Berlin  1*^96  — 
Kürschnerii  DNL.  185.  Bd.  3.  Abt  Ö.  113  bis  162:  Die  Schwestern  von  Leabos. 
S,  168 f.:  Klflincie  OiohtoiigHL 

m.  GhrffltiaB  Cferbtvpb  Boi«iibnrg.  f  294,  25.  Zn  Nr.  1)  VgL  OwUtI 

(6  810),  Der  Bhein.  Fragment  aus  einem  Gedicht:  lüp  Stn^m--  von  Dodenburg. 
Hunbaig  1804.  4.  —  Die  Donau  (von  Bodenbuig),  nebst  einer  Bede  von  Giuüttb 
Eambniif  1809.  4. 

132.  Christian  Johannes  Oldcndoru,  geb.  am  27.  April  1772  auf  dem 
Sehlosse  Marienbom  in  der  Wetterau,  lebte  als  Landschaftsmaler  in  Dresden,  nalm 
1814  am  Feldzuge  gegen  Frankreich  teil,  wurde  1816  Profteaor  nnd  Zcftchenlflhnr  In 
Schulpforta  und  starb  daselbst  am  1.  November  1844. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  19, 22.  —  b.  Scriba  2, 539.  —  0.  N.lTeknilqg  88, 1086.— 
d.  Hajmenn  &  889.  —  e.  Nagler,  Künrtiw-Luc  IQ,  884. 
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1)  Die  merkwQrdi^t^n  slt^n  Bnrc^en  und  HdllfllMr  dat  Xteigniehl  fiadlMB. 
Dresden  1811  f.   Vier  Sammlaogeo.  Qucr-ioL 

9)  RMkiuiiLnuie,  In WaluMt  oadDlofataiig.  EnlM  [einziee«}  HifU  Drsadm 
1615.  8.   Ohne  Tfti.   KayBer  Terzeicbnet  eine  zweite  ^mflifir-  Naumburg  1817.  3. 

3)  Meine  Wintembende  oder  huntfarbige  Erzählungen  des  EmatiM  luid  dar 
Laune  für  jeden  ireund  euer  heitom  i^rholung.   Bonneburg  1835.  8. 

4)  BaitrSge  zur  üntBriialteng  ■!•  Fottwirang  mäuat  Wüntmbaadi.  Wattan- 
aae  IML  & 

V£,l,  Katharina  Freiin  lom  MkeiltilBy  gab.  Gräßn  von  König,  geb. 

1778  in  Venedig,  wo  ihre  Eltern  ansässig  waren,  kam  mit  diesen  1787  nach  Rayrenth 
und  heiratete  dort  1795  den  prenBiwchen  Geheimen  R^erungsrat  von  Faikenstein 
(§  840,  1342),  dorn  sie  1800,  als  er  die  preafiischen  Dienste  reriiefi,  nach  Sachsen 
«nd  später  in  die  Obwlanaito  lolgte.  Hiar  M»ta  ab  «nf  ikvam  Landgute.  Sur  Mann 

starb  im  J.  1842. 

a.  Schindel  1,  125  bia  197.  -  b.  Heaaal,  CM.  TentaehL  980,  HOl  -  o.  N. 

Nekrolog  20.  1116.  -  d.  Gross«  S.  58. 

YeraA  mein  nicht.  Fta  edle  Bchirestem,  Dresden  1811.  IL  8.  Nennt  sich 
«ntar  dttvomda. ~ Wiederii.:  Xlaine CMidita^  Haue  fermalntB Auagabt.  Dnadaii 
1819.  n.  8.  mt  ihram  N.  (nur  vandMiikt). 

Johann  Medikh  Gottliab  Nagel  §  995,  U.  A.  97.  —  C.  G.  Qrnnd  S  809,  98^ 

184.  J.  C.  Fnns  Frelalehen,  geh.  am  91.  Mftn  1781  In  Bdlenatedt,  Uhr- 
macher, lii  R  sirli  iti  T1i  >-;lu  nieder,  schloß  sich  1^11  an  die  dortige  Pri  iitl  ühne  als 
Souffleur  an,  xqg  1816  mit  einer  reisenden  SchanaiüeleKeaeUflchan  umher  und  lebte 
aait  1821  ala  Üumadier  tmd  Sonfflenr  hefan  UebhaharaMw  in  Baüanatadt 

A.  G.  Schmidt,  Anhaltsches  Schriflstellerlex.  &  lOL 

1)  Vermischte  Gedichte.    Dessau  1811.  1812.    II.  8.    -  Sieh  Nr.  G). 

2)  Bio^aphie  Napoleon  Bonapartes  [satiriachea  Gedicht].  Oesaau  1815. 
d)  Üonaparte  der  Kleine.  Deaaau  1815. 

4)  Die  IWer  dee  Friedant.  Qedidit  Daaaan  1815. 

5)  HarzblumeUj  in  welchen  die  romantischen  Ansichten,  Anlagen,  Ruinen  und 
Schißeaer,  beeondeaa  im  Oberheraogthnm  Anhalfc-Barobug  baanngan  sind.  QuedlinlMiig 
1885.  8. 

6)  Schaudergem&lde  aus  der  wirklichen  Welt  [dritter  Biod  der  fermischten 
Michte]    Leer  1898.  8. 

7)  Harzfrüchto  oder  poetische  Er/ceugnisse  beim  AwuhauMi  der  merkwfixdigsten 
Gegenstände  des  Harzes.  Brann«chweig  1829.  8. 

8)  Ednaid  and  Leonardo  oder  Abenteuer  hoher  Beiaenden  in  Italien  and  der 
Sehiraia.  WahcMt  and  OichtoBg.  Leipaig  1889.  DL  8. 

186.  Johann  Andreas  WMdel,  Schriftstellername;  Jotna  Zinpleln,  geb. 
in  Eisfeld,  Privatgeich rter  in  Nümberjg.  seit  1808  ord.  fToitaaor,  aait  1819  DiieMor 
des  Gymnasiums  und  Scbulinspektor  in  Xoburg. 

a.  Mensel,  OeL  TantaattL  16,  188.  91,  466  f.  818  am  —  b.  Balmann,  Fian» 
«heon  S.  359. 

1)  Jos.  Zippleins  Ferienreiaen.   Cohiirj?  l^^l^  8. 

2)  Ovidianisch^r  Biiderkasten.    Coburg  ioi4,  8,    Mit  1  Karikaturgtiuulde. 

3)  Ausführliches  Ealenderwerk,  worin  da«  Leben  der  Kalenduxheiligen  u.  s.  w. 
haachiieben  wird.   1.  Btoddben.   Coburg  1815.  8. 

4)  Der  Weihnachtsbefluch :  Coburg.  Taschenbuch  f.  1821.  S.  289  bis  323. 

5)  Anßerdem  philosophiaohe,  iathetiache  und  phiMw^iw***  Schriften. 

§  63,  X  =  Band  I.  S.  190. 

18tt.  Andreas  JUri  Baltzer,  geb.  am  28.  April  1789  zu  £üenburg  in  Saofaaen, 
1811  Frediger  am  Dom  nllai9en,  1819  Frofeaaoran  dar      liandaaanhMle  daaalba^ 

tnH  1826  in  den  Ruhestand. 

Meuael,  Gel  XeutscbL  17,  77.  22  i,  116. 
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5)  Gesinge  lam  OottesdieoRt  am  8.  Wdliiüriltiim  in  dir  bm  femflilMDflH» 

Urdie  TO  Meifien.   Meilen  1814  8. 

8)  Jubelblfttter :  Zur  Enoneroog  an  den  Einthtt  der  Terbeeserteo  Kiicbe  in  ihr 
tkrtN  JalnlniBdert  und  w  dtoVqror  dtwtfbi  In  dar  E.  8.  iMtatcM«  m  IUI«. 
Ifit  8  T&dirten  SrnnbUden.  MeUn  1817.  4. 

4)  a:  Hede  bey  der  frommen  Feyor  dee  JiiWlfestee  Sr.  Majest&t  de*  Könij?«  ?(m 
Bachsen,  in  der  LandeMcliuie  zu  Meüi^  gehalten.  Meißen  1818.  8.  —  b:  Heiii^e 
IMr  fun  Jnbdftrt»  8r.  M^jirtlt  n.  t.  w.  Motaa  1818w  FoL 

6)  Anßerdem  noch  nclo  frcdichtc  in  deutscher,  Intcinisrher  nnd  gTicrhi?cher 
fitpraohe  zn  versciuL' denen  Gelegenheiten,  teüfl  einzeln,  tt'ils  in  Zriiscbriften  erechieneo. 

Ado.  Wilb.  Eiemschneider  §  807,  L  96.  —  Frdr.  v.  Sydow  §  331,  86.  - 
Eni  Hfiw.  OranUcli  fi  847,  1887,^  Aog.  6«¥Mor  §  331,  74.  —  Kuiti 
8  886,  X  ITA.  —  EiMt  LAhmM  IMr.  Beaptoh  §  847,  1800.  —  BinddDitttiel 

i  882,  187. 

137.  Fcrdinaud  Gotthelf  Frenkel,  geb.  am  98.  Januar  1787  in  BloBwiü 
bei  Oschatz  (Bacbsen),  auf  dem  Goriitzer  Gymnasium  Torgebildet,  atadierte  180^  bi« 
1806  in  Leipzig  Theologie,  wurde  1811  Pfanw  in  Wein,  1881  in  Triptis  aa  te 
Oda  nnd  starb  dort  am  11.  Dezember  1845. 

a.  Meuael,  Gel  Teutecbi  17,  617.  22",  214.  —  b.  N.  Nekrolog  23,  948  bU  968. 

1)  Gediflfate.  Heortidt  a.  d.  0.  1811.  8. 

2)  Gab  heraaa :  Der  Neoatftdter  Kreisbote.  Ein  Wochenblatt  aar  raneinnQtJig« 
Unterhaltung  für  alle  Stände  Neustadt  a.  d.  0.  1818  (bis  1837.  20  Jahrgänge).  4. 
Mit  Cbriatian  Emst  Anger,  geb.  am  7.  Apnl  1786  in  Gräaitz  bei  Freibeig,  geit 
all  Obupban  in      ^^fc««»  an  11.  Augvat  1660. 

8) 


188,  An  Napolaoa.  Bn  nndi-Mkht  LeM  1818.  a 
188.  Dar  dantaeha  JfiairH»8*       CMttdit  UipOg  1818.  8. 

140.  Zuraf  aa  Sachaena  muthvoUa  JflQ^biffl.  Ton  «iMm  tldMiMliai 
f.  W.  Dreaden,  im  Novamber  1813. 

141.  LobgesSnge  auf  Napoloons  des  Großen  Feldxog  nadi  Rofiland  im  J.  ISl?. 
In  aaubere  Beim«  gebracht  von  einem  seiner  eifrigen  Anhänger  und  Yec^rer.  Leipzig 
1818.  8. 


142.  Praibaita-  nnd  Biagaakraat.  In  mhian  diotMh«  Uadm  Utfäf 

1613.  8. 

148»  f  raihaitaandaaht  Ein  patriottoohea  Sohatflan.  Gteitta  1618.  & 

144.  Johann  Friedrieh  Lindemann,  geb.  am  10  März  1792  in  Jöbstadt, 
ProfeMor  an  der  Kgl.  Landeaachole  in  MeiAen;  apftter  Direktor  dea  Ojnmaaittou  ia 
Zittau,  t  <un  15.  Juni  1864  in  Boppard. 

a.  Raflmann,  FtaliMMI  S.  IWl  —  b.  Allg.  dtHb.  Blogr.  1688.  18,  874  bil  878 
(Otto  Kämmel). 

1)  Lieder.  Erste  Sammlung.  Annabeig  1818.  8. 

2)  Lieder.   Leiden  1817.  8. 

9)  Die  Lyra.  Eine  Sanoiliuig  van  tbanatningen  Mtt  dam  MiHiiJuin  illv- 
tiniiia.  1.  Bttadfflwffi.  Mfliian  1881.  8. 

146.  Die  Insel  Elba.  Eine  Metamorphoee.  Von  Ber^kari  dam  Fflablrer 

[d.  i.  Bernhard  Chr.  Kflmmel,  Pastor  m  Urbach  bei  Sondershaasen,  f  w  ß-^'*'* 
1886  im  81.  Jahre.  Vgl.  A.  G.  Schmidt,  GaUerie.  1840.  S.  261.  Sondenhamaa 
[DBMBan,  Voigt].  1814.  8. 

IM.  Deutsche  Volkslieder,  gesu^n  beim  Ausmarsch  und  der  Bfickkehrdic 
aaflbMfrgothaHdtenbwgiacbMi  Landwehr.  ^  fSaaalbrta  tob  Cw  H.  Bettmar.  LaVi% 

1614.  4. 
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IM.  VniiM.  loih.  Mr.  UndMUttiii.  WUli.  Tanner.  J«lniiiMi  t.  Bom  q.  •.  818 

147.  Das  Mädcheo  und  der  Liitzowis^'he  J%er.  fttr  eilM  fiSngrtÜUW  mit 

PiAnoforte- Begleitung  Ton  C.  KJoli.    Leipiig  1814.  4. 

148.  Lieder  aas  der  Fremde,  Ton  sächaiBohen  ötreitem  vfihioid  ihm 
Tkturang  forn  Vatedaad«  garaagaD.  Laipdg  1816.  6. 

Job.  Karl  Gtii.  Mann  §  347,  1904.  —  Joh.  Frdr.  Heinr.  Schwabe  §  SIL 
gliS  _  Hfinr  Gtli.  Kreußler  §  847,  1903.  -  Gtfr.  WHh.  Fink  §  SM,  1846.  — 
Cim.  Sam.  bchier  §  333,  233.  —  J^rdr.  Forster  §  311,  637. 

140.  Karl  eottholü  Friedrich  Lndwif  StUke,  war  Prediger  in  Klein- Werther 
M  Novdliaaaaii.     Meoad,  Gd.  TnitMliL  90,  686. 

Gesänge  fBr  Freunde  t^er  öffentlichen  and  blnaHdiett  Ctoltstvenlinillg.  Ala 
Anh*n^y  zum  Berliner  Gesangbuch.   Stolberg  1818.  8. 

Benj.  Traag.  Streich  §  807,  I.  92.  -  Frdr.  Strack  §  847,  1912. 

150.  Chr!f?t!iin  Friedrich  Kretschmar,  Schriftat^llemarao:  Friedrich 
Kalllodor,  gel>.  am  22.  März  1794  (n,  a.  1795)  in  Diebzig  hei  Kothen,  machtö  1813  t 
ala  Lentnant  den  Feldzo^  gegen  Frankreich  mit,  wurde  dann  Lehrer  der  Mathematik 
und  Physik  am  Gjmnaaam  zu  Neawied,  1821  am  Gymnasium  zu  Halberatadt^  1827 
Oberlehrer  und  1828  Professor  am  Gymnasiam  zu  Lackaa  an  der  Berste. 

a.  A.  G.  Sehnidt  &  198.  -  Ii.  UsomI,  G«L  TboMI.  98»  966. 

1)  Gedichte.  Zerbet  1818.  8. 

9)  Autordtan  matliaiiiatiadid  Sdunftan* 

151.  Gottwalt  Wilhelm  Tenner,  pfh  am  13.  Juli  1788  in  Chemnitz,  wnr!« 
in  Pf(vta  Tozgebitdet,  stadbrte  seit  1808  in  heipiig  Medizin  and  Mathematik,  wurde 
1611  Baeealraniia  dar  Mediain,  1818  BataflkNiaarat  in  der  tfehalBeiian  Landwehr, 

machte  den  Feldzug  nach  äc-n  Niederlanden  im  Frfihling:  des  Jahres  1814  mit,  ^cara 
bd  der  TeüangSadiaeoa  lölo  in  preuKiscbe  Dienste,  stand  als  Azzt  bei  der  Land- 
nihr,  wnrda  1890  auf  Wartegeld  gesetzt,  madite  In  Berifa  die  Ma1iMiiia<fldelNr0f>> 

Prüfung,  rrlnolt  18'21  die*  Stolio  eines  KollaboratorB  am  Gymnasium  in  Xordhansen, 
18«^  die  eines  Lehrers  der  Mathematik  und  Physik  am  Domgymnasiam  in  Merseburg 
vad  slarb  daadbat  am  9.  Fabmar  1860. 
N.  Nekrolog  27,  113  bis  116. 

Gedichte,  lam  Baatan  Witteobaisa»  hanmagagiiban  toq  Wüh.  leimar.  Witten- 
berg 1814. 

162.  Moritz  Foriteod  mtnU  geb.  179?  zu  Beinsdorf  bei  Waldheim, 
■todiarta  In  Leipzig,  madita  ala  IWwfl^ar  Aea  Sididadun  BamMia  dm  Pddsiur 
«gen  Frankreich  mit  nnd  ortrank  onfem  Ton  Müdanbaig  ini  Main  am  11.  Apiil  18lC 

Mensel,  Gel.  TLutsrhl.  18,  188.  22  "  791. 

Freiheitsblüthüii.    (Gedichte).    L^ipiig  1814.  8.   Nach  H  's  Tode  erschienen. 

168.  lohaitBa  Chriatiana  von  Bose,  geb.  von  Leysser,  Toditer  des  am 
10.  Oktober  1815  in  Halle  teratorbenen  preuüadian  Kriega«  und  Domloannitaa 

Fr.  W.  von  Typy^Rrr,  hhtf^  tun  18?S  als  witwe  afam  HianptmMDaa  von  B.  anf 
ihran  Bitteigute  Unterfrankleben  bei  Merseburg. 

a.  Haoad,  GaL  TentadiL  17,  994.  991,  &7.  —  b.  Sddndd  1,  48. 

Sammlung  klainv  Gedldito  van  Jobanna  v.  Boaa.  Lelpiig  1816,  8.  Ibiain 
Tatar  gawidniet. 

154.  Friederike  Beckert,  geb.  Beyer,  geb.  1775  in  Freiberg,  Gattin  daa 
ciortigea  Senators  J.  Gtlieb.  Bockert,  starb  verw.  am  22.  Januar  1839. 
a.  Haoad,  GaL  Tentadd.  981,  176.  -  b.  NdoraL  17,  1118. 

Gedichte  (von  1816  bis  23)  in  den  FNibeiger  gainetofttiiffan  Haehriobten;  in 
Xinda  Haifi  ond  in  dar  Abendnitnng; 
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Buch  yn.   Phantastisnhe  Dichtung.   §  803,  1—4. 


Sechstes  Kapitel. 
Norddeataohland. 

§  303. 

Niederrhein.  Westfalen.  Oldenburg.  Bremen.  Hannover.  Braunschweig 

und  die  Lippischen  Länder. 

a.  Westpbälischos  Taschenbuch  für  das  Jahr  1801,  hg.  von  K.  G.  Horstig 
und  C  U.  V.  Ulmen  stein.    Minden  (1800).  12.   lUi  3  Kupfern  und  Musik. 

b.  H.  W.  Botermund,  I>exikon  aller  Gelehrten,  die  seit  der  Reformation  in 
Bremen  gelebt  haben:  nebst  Nachrichten  von  geborenen  Bremern,  die  in  andern 
lüniiem  Ehrenstellen  bekleideten.    Bremen  1818.  II.  gr.  8. 

c.  Rotermund,  Das  gelehrte  Hannover.  Bremen  1823.  II.  8.  Sieh  Band  V. 
S.  565. 

d.  Nachrichten  von  dem  Leben  und  den  Schriften  Hllnsterländischer  Bchrift- 
steller  des  achtzehnten  und  neunzehnten  Jahrhunderts.  Von  Emst  Raj^mann, 
Lehrer  an  der  Realschule  zu  Münster.  Mönsto.-,  1866.  Coppenrath'sche  Buch-  und 
Kunsthandlung.  X,  410  S.  gr.  8.  —  Neue  Folge.  Von  Emst  Raßmann,  Oberlehrer. 
Münster.  Commissions-Verlag  der  Coppenrath'schen  Buch-  &  Kunsthandlung.  1881. 
VIU,  270  8.  und  1  Bl.  gr.  8. 

e.  G.Jansen,  Aus  vergangenen  Tagen.  Oldenburgs  litterarische  und  geseUscbaft* 
liebe  Zustände  während  dm  Zeitraumes  von  1773  bis  1811.  Oldenburg  1877  (18/6). 
Vm,  228  S.  gr.  8.    Vgl.  Schnorrs  Archiv  1878.  7,  266  bis  273. 

f.  Herrn.  Hartmann,  Schatzkästlein  westfälischer  Dichtkunst  in  hoch-  and 

Elattdeutscher  Sprache.  Herausgegeben  und  mit  kurzen  Lebensbeschreibungen  d« 
dichter  und  erläuternden  Anmerkungen  versehen.    Minden  1885.  XX VIU,  530  8.  8. 

g.  Paul  Baehr,  Rheinisch -westfälisches  Dichterbuch.  Paderborn  1888.  XVI, 
568  S.  8. 

h.  Rud.  Eckardt,  Lexikon  der  niedersächsischen  Schriftsteller  von  den  älteatei 
Zeiten  bis  zur  (Jegenwart,   Osterwieck  1891.  VII,  181  S.  Lex. -8. 

i.  Hannoversches  Dichterbuch.  Ein  Sammelbuch  heimatlicher  Dichtung.  Mit 
vielen  Beiträgen  lebender  Dichter  und  reichem  Buchsclimuck  von  Maler  HeiDiich 
Vogeler- Worpswede.  Herausgegeben  von  Hans  Müller-Brauel.  Göttingen  1898. 
XX,  456  S.  gr.  8. 

k.  Litteraturgeschichte  des  Rheinisch- Westfälischen  Landes  von  Gustav  Koepper 
Elberfeld.  Druck  und  Verlag  von  Sam.  Lucas.  (1898).  (Bildnis:  Emil  RittersfaauB, 
t  am  8  März  [1897J),  1  Bl.  Titel  und  243  S.  er.  8. 

Enth.:  S.  1  bis  4:  L  Kapitel  [statt  eines  Vorwortes].  —  S.  4  bis  15:  IL  Kapitel. 
Bis  zur  Reformation.  —  S.  15  bis  38:  lU.  Kapitel.  Vom  Zeitpunkt  der  Reformation 
bia  zum  19.  Jahrhundert.  Erster  Teil.  —  8.  38  bis  61 :  III.  Kapitel.  Vom  .  . .  Jahr- 
hundert. Zweiter  Teil.  —  S.  61  bis  126:  IV.  Kapitel.  Das  Neunzehnte  Jahrhundert 
Westfalen.  —  S.  127  bis  178  :  V.  Kapitel.  Das  Neunzehnte  Jahrhundert.  Rheinland.  - 
S.  179  bis  216:  VI.  Kapitel.  Niederdeutsche  (mundartliche)  Dichter  in  Westfalen.  - 
S.  216  bis  226:  VH.  Kapitel.  Rheinische  Mundarten.  —  S.  (227)  bis  243:  Register 
(darin  auch  der  Vollständigkeit  halber  die  im  Texte  fehlenden  Namen  aufgenommen 
und  mit  kurzen  Daten  verseben). 

I.  Herm.  K  e  u  B  e  n ,  Beiträge  zur  Geschichte  Crefelds  und  des  Niederrheins. 
Köhl  1898.  V,  260  S.  gr.  8.  Vorher:  Annalen  d.  histor.  Vereins  f.  d.  Niederrheia 
insbes.  die  alte  Erzdiöz.  Köln.  Darin:  Zur  Geschichte  der  Crefelder  Zeitungspresse. 
Vgl.  Euphorion  1898.  5,  807. 

1.  Johann  Gottfried  Christian  Noane,  geb.  am  20.  Februar  1749  io 
Hildburghausen,  studierte  in  Jena,  wo  er  1770  den  philosophischen  Doktorgrad  erwarbt 
wurde  1774  Direktor  des  Gymnasiums  in  Lippstadt  und  kam  17b6  in  gleicher  Eig«o* 
Schaft  an  das  Gymnasium  zu  Duisburg.  Dort  starb  er  am  18.  Januar  1821.  Redigierte 
die  Lippstädtische  politische  Zeitung.  —  Allg.  litt.-Ztg.  1821.  3,  247.  Sieh  §  211, 
21 ;  §  224,  37  —  Band  IV.  S.  49.  215. 

Chn.  Ludw.  Funk  §  273,  30. 
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Johann  Nonne.   M*tthiaä  Sprickmaan.  Job.  Bothauuin.   Wilh.  Chn.  Müller.  815 

2.  Anton  Mutthfas  SpHckmaiin.  ?  226.  26.  -  K  RaßmaMi  1866.  8.  S21f. 
1881.  S.  206  (an  beiden  Orten  weitere  Litterator).  —  Allg.  dtach.  B&ogr.  1808.  86, 
805  aiS  (fickh  Sohmid»).  —  BnpliorioB  1894.  1,  SlO.  818.  —  KUMham  DNL. 
185.  1,  336  f. 

JuL  Wahle,  Büiger  and  Sprickmann.  Nacbieee  zu  ihrem  Brief wecbael: 
f  oxBohomten  rar  neueren  litteratargeedi.  flBf^ib»  ftr  Kdiard  HtfnaeL  V«imKr, 

E,  Felber.'  1998    8.  189  ^i^  202 

(4)  Briefe  an  S.  von  Annette  v.  Droste-Uülshoff:  Dtsch.  Bondaohau  1881.  88, 
S18  bto  884. 

9)  Baitiig»  iai  Wmm.  Asaägtt  1811,  Nr.  45:  im  W«ttf.  Anhir  1818. 

IQ)  Übar  die  gdatjga  Wiedofebnrt  Hfiwtv  1885.  18.  Kaeb  &*«  Tode  hg. 

8.  loluun  Nepomnk  RotfeMuni,  geb.  1758  in  Kfliittor,  war  Artillerie^ 

hanptmann  und  I.^^hrcr  der  Elemnntnrepometrif  nnd  Geographie  am  flortir^Pti  ohornalif^n 
Garde-Hötel,  eine  Zeitlang  Mitdirektor  des  MiineteriMhen  Theaters  und  starb  am 
6.  Juni  1811. 

a.  Der  Fn^rmfithifrc  1H08.  Nr.  8,  S.  32.  -  b.  Meusel,  Gel  Tentschl.  15,  224f. 
19.  481.  —  c  \VestphäI,  Anzeiger  1811.  Nr.  49.  —  d.  lUBiiiami.  La.  8.  106*). 
1.  KMhtr.,  a  48.  —  •.  B.  BdiMBii  1866.  S.  880.  —  t  EnphoriiMi  1894.  1,  808 
big  314.  821,  9. 

Bziflfo  an  IL  von  Borger  (1777  Oct  81):  Euphoriun  1,  809 f.;  (1777  Nor.  27): 
UmaitnaMliitt  Aaktioulaäoff  7.  Mal  1896.  Nr.  888.  Vgl  Eupherioa  1897. 
8LErgzg8h.  8.  180;  (1777  Dex.  17):  Berichte  d,  Freien  Dtsch.  Hochstifte  N.  F.  5,  262. 

1)  Theaterreilpn  und  Gedichte»  in  dor  Clevischen  Theaterzoitg.  IIIS;  im  Offen- 
bacher  und  Gothaer  Theaterkaieader;  im  liöttixig.  Muaenalmaoach  il*^  {ß.  88: 
Warnung;  S  145:  Blödigkeit  Vgl.  Bnpholioii  1,  818);  im  Mtaater.  Merkur  1805; 
in  BaAmanoB  Mimigardia  1810;  usw. 

2)  Von  der  Münsteriscben  Garde:  Teatsch.  Moseom  1779.  Dez.  8.  545  bis  560. 
Voten.:  Bümi. 

3)  Das  Blendwerk.  Singspiel  nach  Mannootd  ood  Grftiy.  Mflneter  (Golha) 

1781.  8.    Ohne  N.    Vgl.  Meusel  f>,  206. 

4)  Das  Urtheil  des  Midas.  Operette  in  8  Aufzügen.  Aus  dem  Französieobeo. 
Mfiniter  1781.  8.  Ohne  K. 

6)  Der  Jainmailrt  foa  Yeoedig;  Aoe  dem  ItelkdedkM.  MUiMtor.  CNme  N. 
r>)  Der  Blick  in  die  Zukunft  MoeikaiiedMr  Pkoleg  am  WaUfeito  foa  v^OmMm» 

Frao2.    Münster.    Ohne  N. 

7)  Falämon  und  Themire:  ein  Original -Siugsjuel.   Münster.   Ohne  N. 

Frdr.  l^op.  Gf.  zu  ätolberg  i  232,  14.  — Job.  Karl  Dan.  Carlo  §  284,  57; 
§  264,  11;  §  304.  7. 

4.  Wilhelm  CliriUlaB  Mttller,  geb.  am  7  März  1752  zu  Unterkahn  im 
MBtniaciaehen,  war  Lehrer  an  der  Domschule  in  Bremen ;  ?  stall»  an  6.  JoH  1881. 

tifeusel.  Gel.  Teutschl.  5,  348.  11,  560.  14,  627  f.  18,  781. 

1)  Der  Jugendbeobachter,  zur  Fortbildung  des  Geistes,  Geschmacks  und  Herzens 
der  Jugend.  Hannm  1776  bis  1778.  V.  8.  Ohne  N.  —  Bd.  6  (von  Chn.  GtH 
Perschke).   1780.  8. 

2)  Siegeslied  eines  alten  Franken,  M.  M.,  als  er  hr.rte,  wie  eoino  t  ipfrm  T^ands- 
leute  dem  Cstreiohiaohen  üelden  Karl  die  Jourdaniscbe  Armee  im  September  1796 
aoe  TeateeUasd  fetjegw  balfeD.  BiemMi  1786.  Ohne  V5k. 

8)  Der  FamilienUabb,  nebet  einem  Spiela  dee  mieee  nnd  der  Leaaei  . .  . 

Bremen  l'^04.  12. 

4)  Bremisches  Geeellschaftsliederbuch  .  .  Bremen  1807  f.  II.  16.  Auch  eine 
Anesebe  mit  Mneik.        unten  Nr.  7). 

5)  Sammlung  deutscher  poetischer  Meisterstücke  des  achtzehnten  und  dee  an- 
gefangenen neunzehnten  Jahrhunderts.  2.  verb.  Ausgabe.  Bremen  1807  bis  1810. 
Ul.  8.  Bd.  I  und  II  zu  je  2  Abth.  I,  1  auch  u.  d.  T.:  Sammlung  deutscher  Fabeln 
und  Erzählungen  usw.;  1, 2  a.  u.  d.  T.:  Sammlung  deutscher  Idjllen  und  Erzählungen; 
n,  1  a.  n.  d.  T.:  fiammlni^  rorzOgUGher  GeeeUechaftslieder  aew.;  II,  2  a.  n.  d.  I.: 
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Sammlung'  ^'ei^tlidiar  Uidv;  III     tt.  d.  T.;  BuuuäuBg  in  hBhtn  daaMM 

frisch« n  Poesie. 

6)  Offeubare«  GehaimDift  der  Mnemonik,  insbesondere  der  Gedächtsuüeioi«  des 
Hm.  M.  [0«<Kolm]  von  lUatigK  Bdumii  1811.  8. 

7)  Patriotische  Krieges-  und  Sieges-Lieder  oines  Teutschon  Invalideu  zur  Feyer 
poAer  Mftoaer  und  Tage,  nach  bekannten  und  neuen  Melodien.  Fortsetzung  des 
Mnaadmi  GeeeUacbalU^Iiedarbaehs  [Nr.  4)].  Bramen  1814.  IS.  Ohm  N. 

8)  Stiimiuni  der  Mnachheit,  beaondera  ans  den  Hoapit&Iem,  geeammelt  nad 

den  Siegern  wvtä  Häuptern  des  Teutschen  Bandes  öberreieht.    Bremen  1815.  8. 

d)  Paria  im  Scheitelpunkte,  oder  fiftobtige  Beiae  durch  Hospit&ler  and  SdÜMfa^ 
Mder  m  deo  HenVdikeiteii  in  nukNidis  Simelientadt  Im  Angnit  1815.  Bmimi 

1816  Ins  1818.   II.  8.   Mit  7  Kupfern. 

lü)  Briefe  deutscbe  Freunde  von  einer  Beieü  durch  Italien  Aber  Sacfaien, 
Böhmen  und  Uestreich,  1820  und  1821  j|»schrieben,  als  äkizzen  zum  Gem&lde  unaenr 
Zeit  heraiim^.  Mit  8  Steindr.  ^ton  1884.  IL  gr.  8. 

11)  Gesän^'e  (Irr  Hpllenen  und  PhilhalliBin  1880  bk  87,  (n  udOiStillagm 
Zwecken).    Bremen,  Ueyse.  1828.  gr.  8. 

12)  AuAerdem  eine  Feldpredigt,  sahlreicbe  finnxöcische  und  italienische  Sprach- 
lebim,  pidigogiMiw  Sdudftni  d.  a. 

Fhflippine  6att«reT  fi  988,  80.  —  Qtili.  Ant    HaUm  §  871,  8;  §  aOI^  18. 

5.  Johann  AngUBt  Weppen.  §  225,  3.  Alle,  dtach.  Biogr.  1896.  41,  74S1 
(Max  Mendheim).  —  Gedichte  in  Aschenbi^ga TteiaMnb.  t  d.  Qngfiüdm  «a  Ißid» 

rhein  a.  d.  J.  1801,  1802  und  1804. 

6.  Laarens  Christian  ton  Hülst»  geb.  am  24.  Juni  1759  in  Münster,  studisrti 
daselbst,  dann  in  üddelberjii:,  Wdrtlrarg  nnd  CSdttingeu  die  Bechte.  wurde  170 
Doktor  derselben  in  Harderw>rk,  lebte  als  Privatmann  m  If Unitsr,  1801  n,  IRlB  is 
dm  Adelstand  erhoben;  starb  am  10.  Juni  ItiÜd. 

a.  Rafimann,  Lex.  1.  Nachtr.,  8.  31.  2.  N.,  S.  59.  8.  N.,  S.  39.  —  b.  RBal- 
mann  1866.  S.  161. 

Beiträge  im  Gott.  Musenalman.  1778.  1780  f.  1786  ?:^1,  8  h).  im  Tasclwa- 
bneh  f.  Dichter  u.  Dicbterfreunde  1779.  10.  Abth.;  in  Hafimanns  u.  Grote  s  Thosoddi 
1816;  in  Grote's  Mtinsterl.  poet.  TtadMob.  a.d.  J.  1818;  In  Biinmins  Bhria.-wiife- 
aliäl.  MinfBitlmwi.  £  1881. 

7.  Mann  Christoph  FrSblng.  §  273,  22;  §  295,  IL  B.  9. 

1)  Gibraltar.  Ein  Gedicht  Göttingen  1782  8  2)  Gr  fianfrbuch  für  d«o 
hiosliöfaea  Gottesdieiiat.  Hanno?er  1797.  8.  —  3)  Gesänge  für  iünder.  Gelle  1799. 
8.-4)  ChiiiÜulie  Morgen-  nnd  Absndlisder.  LKnahmg  1808.  8. 

8«  Friedrich  Ludwig  Heimbert  Drude,  geb.  am  12.  Mai  1762  zu  WäM 
im  flidberstidtiscben,  zweiter  Lehrer,  seit  1790  Direktor  dee  Katharineums  in  Braoo* 

tdiwei>,  seit  l^OS  Pastor  zu  Beddingen  und  Bleckenstedt  im  BraunscbweigiscfaeD. 

MeuBel,  Gel.  TeutschL  2,  108.  9,  258.  11,  178.  13,  295.  17,  454.  —  b.  Ral> 
mann,  Plsntlissii  8.  64. 

1)  FasciculuB  Rentonb'nrnm  historiarum  et  fabularum,  in  QSQB  tinmun  SÄhS 

et  notis  illuttr  itus.    L'  lagoviae  1782.  8.    Ohne  Namen. 

2)  a.  Abraham  ui  Mamre:  Gel.  Beiträge  zu  den  Braunschw.  Anz.  1782.  St 
60.  61.  —  b.  fabeln  and  Qediohte:  ebenda.  1783  bis  85. 

3)  üebt^r  lern  T/iden  und  Tod.  Ein  Gedicht,  den  Freunden  der  Erbauung  und 
der  heihgen  Dichtkunst  gewidmet.  Braunschweig  1786.  8.  —  .  .  £in  Gedicht  far 
die  Fssslonsisit  Bxaaatoliwsig  1787.  8. 

4)  Die  MMht  dar  VefflUinng.  ISn  Tttam:  Bkaanmlnnig.  Magßää  litt. 

Stfick  4  und  5 

5)  Dunkel  sind  die  Wege  der  Vorsehung.  Nach  einer  mowenl&adischen 
iohiehte.  Ans  dem  EngUtdMn:  Brannaohir.  Magadn  1801.  8t  18. 

6)  Sammlung  moraUsdisr  Qodlelits,  asiniB  thamihljgen  SdiflkRi  guiiMii'* 
Biaanschweig  1804.  8. 
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Laarans  Cbn.  t.  HülBt.  Frdr.  Lndw.  IMnbert  Drude.  Harm.  dudioB  n.  a.  817 

9.  Hermann  Hpimart  rindiii»,  f^cb,  am  27.  März  1754  in  HiMesheim, 
stodierte  in  dottingon  Fluiosopbie  und  Theologie,  wurde  1777  Jfrediger  der  Georf^eo- 
ffemeinde  in  Uildesheim,  feierte  1827  Min  ft&Mgjifarigw  JMtam  «nd  steil»  am 
iS.  Juni         in  Hildesheim. 

a.  Gie<«ecke.  Handbuch  1,  S68  bia  371.  —  b.  MeuseL  Gel.  Xeutschi  1,  602  f. 
18,  287.  17,  342.  22i,516f.  -  c  Botemdnd,  GaL Hannorer  1828.  1,  874  bia  87«. 
—  d.  N.  Nekrolog  13,  559  bis  573. 

1)  Virgils  SkiogOA  nabat  aiMoa  Anhai«  «inigMr  Ujlkm.  Bmuh  1781.  & 

Ohne  N. 

2)  Wahibeit  der  cbriatlichen  BeUgioB«  imbeaoiiden  t»r  WiMagang  der  Jiidai 

Vid  zum  ünterricbt  der  ProaelTteo.  Bremen  1782.  8. 

8)  BetrachtangMi  ibar  die  geMmtw  Lehren  der  BaligioiL  Bnmtü.  1788  bia 
1787.  IV.  «. 

4)  RbBaeb-praktiaoltea  Eto—eBtetbndi  der  BeHgion.  HUdflahahn  und  Leipdg 
1786.  8. 

5)  Kleanths  Ge<»an^'  auf  den  höchsten  Gott.  Griechisch  und  tentsrh  Nebst 
emer  genauen  Darsteliuug  der  wichtigatein  Lehrsätze  der  stoischeu  Phiiotwuiue. 
Gdttingen  1786.  gr.  8. 

6)  Poetische  WcrVr  Enter  Band.  Gailiiga  flbar  fiailgioii  und  Tilgend.  Haii- 
OOTer  1786.  8.  (Altona). 

7)  Der  neue  Plato,  oder  Gespräche,  wohn  die  menschliche  Erkenntnis  unter- 
■Bdit  und.  Erster  Bsod.  HannoTer  1787.  8.  Ohus  Vfli. 

8)  Vib.^,  inan^'.  thmlnp^ir.i,  philnsophiram  siBtens  SqpoaitfOINai  St  dsftlBSiPMB 

dogmatis  ürtijüUuii  tle  TnmtatL    Gottiugae  17R8.  4 

9)  Grundriß  der  körperlichen  Beredsamkeit  itir  Liebhaber  der  sohönen  Künste, 
Badner  und  Sebaospieter.  Eh  Varauch.  Hambnig  1722.  &  Obna  Ylb. 

10)  1802:  Sieh  §  300,  27.  4)  VH.  2,  8.  199  =  oben  S.  211. 

11)  Porimwie,  oder  Hippias  und  Aprithons  Klugheitslehre.  Zwej  fi^pnidlgadiehte. 
liebsi  eiQcm  Anhange  ?on  J^jLhagoraii  und  tiolon.    Gotha  1803.  8. 

12)  CalparaivB  siravte  lEkloge  Craeola:  Wieiaiida  N.TniteolHr  Martnr  I80iw 
jMt  &  11  bis  19.  Ohne  N. 

13>  Von  f^pr  hr\y  (\m  Nioderteutschon  freyen  Bao«m  möglichen  und  nützlichen 
Bildung  und  den  Miitehi,  aie  zu  befördern,  gexeigt  an  einem  Beyspiele  des  Dorfe* 
Grassenlofifer  im  Fürstenthum  Hildeeheim:  Henka's  Magastn  fDr  ReligionsH-issenschall 

1804.  Bd.  2.  St  L  Hr.  1»  8.  1  Us  96.   Auah  bemidais  anduaiun:  Ji[i«dabaig 

1805.  gr.8. 

14)  85der,  Landaite  daa  GrafeD  Maiite  ^  Brabadr.  EIb  aakiiaoliea  Oediaht. 

Büdesheim  ISOH.  gr.  8. 

VgL  Söder,  von  S.  S.  Kol  and.  Aus  dem  Französischen  ins  Teutsche  übersätet 
(von  Karl  Glil  Horstig).   Leipzig  1799.  Fol    Dia  ilraiiiSa.  Ansnba  «laditea: 

Göttingen  1797.  Fol  B^  f".  hrplljuti^r  «it-r  Gemälde  des  dem  GraCui  von  «Rabsck  (ÄUg. 
dtacb.  Biogr.  8,  231)  ^'rhuri<,'(  n  Landhauses  bei  Hildesheim. 

16)  UraneichUm  des  Chnstentboms.  Nebet  Untersuchangen  über  einige  Bücher 
das  iMim  Tsstemsate.  Altem  1868.  gr.  8. 

16)  Muhammeds  BsügioB,  IM  dm  Eorsn  daigstegt»  «llatert  und  bsuihsili 

Altona  1809.  gr.  8. 

17)  Abriil  der  Vortragskunst.   Hildeaheon  1810.  8. 

18)  Asisidsm  einige  philologisoha  Afbeiten. 

16.  Karl  Friedrteb  Poekels,  geb.  am  15.  Noramber  1757  in  WSrmHte  bei 

Halle,  Sohn  des  Piistors  Joh.  Gottlieb  P.,  studierte  von  1776  bis  O.ntorri  1779  in 
Balle  Theologie,  wurde  1780  Lehrer  der  beiden  jüngsten  Söhne  des  Herzogs  von 
Biwmscihweig,  August  nnd  Friedrich  Wühslm,  begleitete  1787  den  Herzog  August  als 
Sekretär  nach  Nnrthrim.  wurde  1790  Rat,  1800  Hofrat  in  Braunschweig,  1807 
Kanonikus  des  Stifts  St.  Blasii  daselbst,  am  2.  A^  1814  Cenaor;  starb  in  der 
Nacht  vom  28.  anf  den  29.  Oktober  1814. 

a.  Mensel,  Gol.  Teutschl.  6,  134  bis  136.  10,  421  bis  423.  15,  57 f.  10,  l'Bf.  - 
b.  (Beokncs)  Natisoalieitg.  dar  leataohaii  1814.  Nr.  60.  —  e.  Sohiller,  Braonschweigs 
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aofaöne  litoxatar.  Wolfenbüttel  S.  129  t  —  d.  AUg.  dtuh.  Möge,  im,  2$, 

888  C  (P.  Zimmorniftiin). 

I)  Zeretreate  Gedichte  (Fabeln)  u.  a.  im  Voes.  Musenalmanach;  in  den  Ephft- 
mpfidpn  d.  Litter.  u.  d-  Theaters;  in  dfr  Olla  Potrida;  in  den  Gel.  Beyträgen  t.  d. 
Braunschw.  Anzeigen;  lu  Arc-Lenlioiz,  Iv.  Ijtt.-  u.  Völkerkunde  (1789.  I.  1,  366 f.: 
Johann  Ballhorn  IV.,  Friedrich's  [dea  Zweiten]  Ritterfahrt  zom  Olymp,  ^eder 
abgedruckt:  Ebelinir,  Koro.  Literatur  a,  356  bis  359.  Dort  wird  PockelB  für  den  Vf. 
gehalten);  im  Göttiog.  Muaenalmanacb ;  in  Ascbenbergs  Taschenbuch  f.  d.  Gef^deo 
am  Niederrbein;  in  Beckers  Taschenbuch  z  geeelL  Vergnügen;  in  den  Erzählungen 
dea  Verfassers  der  Kirehenvisitation  [d.  i  Job.  Aug.  Weppen  §  226,  3.  8)].  Uanaorer 
1796;  in  der  Teutsohen  Monatsschrift  1796;  im  Wkasr  .Sammlez'  (Band  VL  S.  610,  u). 

8)  BeiMge  im  [Nemo]  TsnlMiMii  MMrart  %.  FMImIm  EpMel  w  Hern  In- 
spektor Tamm  m  VTörlitz.  178h  August.  S  1^:'  bis  188;  Umgearbeitet:  Teutscb» 
MonatBschnft  1796.  St  1.  S.  8  bi»  lö.  —  b.  Epistel  an  meiite  Jogendfreonde.  1795. 
labraar.  8.  192  bi«  203.  —  c.  Epistel  an  meine  Kind«r.  1796.  Februar.  &  206 
bis  215.  —  d.  Hymens  Meistewtück.  Eine  Erzählung.  Roptpmhpr.  8.41  Iife46.— 
e.  Epistel  an  einen  Podagristen.  1798.  September.  S.  24  bis  34. 

8)  Zerstreute  Aufeüt2«  in  Aluntz'  Magazin  ^ur  Erfalirungsseelenkunde  1783  bis 
1789  (das  er  während  M.*  Beise  in  ItaUea  herausgab);  in  den  Gel.  Beytxigen  s.  d. 
Braunschw.  Anzeigen  1785  f. ;  in  d.  Wiener  Theater-Ztg.  1806  (Band  TL.  S.  507,  p,/): 
im  Braunschweig.  Magazin  1805,  1807  f.,  1811;  in  der  Zeitung  f.  d.  eleg.  Welt  iW7 
bis  1812  (z.  B.:  Narhgclaasene  noch  ungedrucktc  Papiere  der  unsterblichen  Karsf  liii 
1810.  Nr.  2Ö3.  1811.  Nr.  15.  66.  1812.  Nr.  121  bis  123);  im  MoigenblAtfe  1809  bit 
1812;  u.  s.  w. 

4)  Qftb  mit  Moriti  (§  278,  8)  heraas:  Denkwfirdi^iltm  m  BsManmflr^ 

Edlen  und  Schönen.   Zweiter  Band.    Berlin  1787  f.  8. 

6)  Bejtrfige  zur  B^rderong  der  HenschankenntoiA,  besimdere  in  BaehBcbt 
nnieiiBr  mwalisdini  NaAar.  B«ilm  17881  Zwm  Btflabi.  8. 

6)  Fragmente  m  Seontnift  des  menschlieh«!  Hflnens.  HannoTor  1788.  1792. 
1794.   Drei  Sammloiiimi.  8.  Di»  smito  auch  u.  4.  T.:  Bridb  Ab«  4i»  WiOiit. 

Erstes  Baudchen. 

7)  B.  TSbM  Cam5M%  iMbnti.  Lehrstt  der  Moralphiloeo])hie  m  Fum», 

lytischer  Versuch  tiber  das  Mitleiden.  Horaus^^cgcben  und  mit  M-rschiedüncn  An- 
merirongm  venehen  yaa  D.  Job.  Bapt.  Gualengo,  Lektor  im  Kloeter  Caaino.  Aiu 
dmi  ItaMBBiidieii  HboEMtsi  Baaaomat  1790.  8. 

8)  Bekenntnisse  der  Prinzessin  Elisabeth  Charlotte  Ton  OiUmw.  Aw  &nm 

Oxiginalbriefen  herausgegeben.   Danzig  1791.  8.   Ohne  Namen. 

9)  Denkwürdigkeiten  zur  Bereiehenuu'  der  Erfahm^naeelenlehre  usd  Qur 
rakterkundew  E&i  Letebtteh  für  CMebito  mio  üngelelirte.  Bnto  Smnmlimir' 
1794.  8. 

10)  Versuch  einer  Charakteristik  des  weiblichea  (tesdUechts.  Ein  Bittengemähide 
dea  Henidiea,  des  Seitalters  nnil  des  geselügeo  Lebens.  Hannover  1797  (d.  L  1796) 
bis  1802.  V.  8.  —  Bd.  3  auch  u.  d.  T  Liebe  und  Ehe  in  psvi  hologisch-moraMldiir 
Hinsicbt  —  Bd.  4  a.  n.  d.  T.:  Charakteigemihlde  des  Alters'  —  Bd.  5  a.  n.  4.  T.: 
AphoTiaraen  sa  daam  GhaiaktMgmnlUda  a«i  mibttobMi  GasdilaQbli  tu  a.  w. 

Tsas  1.  Baute  mdte  dk  8.  n>b.  and  varai.  Avfl.  Haumr  1806.  a 

II)  Tapchci'bach,  dem  Edeln  und  Srbnnon,  der  frohen  Liuno  un  1  der  Philosophie 
des  Lebens  gewidmet,  auf  das  Jahr  1Ö03  und  18U4.  Hannover  1804.  12.  —  Auch 
n.  4.  T.:  Miscellen  IQr  Fmaiide  vad  IktmidimMii  des  snutsn  NadidflBlMa  and  ta 
•cbllldlosen  Frohsinns. 

12)  0>ntraste  zu  dem  Gemähide  der  "Weiber,  nebst  einer  Apologie  derselben 
gegen  die  Befehdung  im  goldenen  Kalbe  [§  276,  7.  3)].  Ein  Aphang  zu  der  Charakte' 
liattk  des  weiblichen  Geschleehti.  Hattaovsr  1804.  8. 

13)  Der  Mann;  ein  anlhropolocriprbr-  Charaktergemählde  seines  Geschlecht«. 
Ein  GMcenatück  au  der  Charaktenstik  des  weiblichen  Geschlechts.  Hannorer  1^06 
bis  1808.  ly.  8. 

14)  Üi  Im  t  den  bürgerlichen  Zii^fan  !  der  JlldmL  Avi  dtn  FnUHMwilMi  dss 
Abbe  Lamourette.  Braunschweig  1806.  8. 
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1^)  Karl  Wilhelm  Ferdinand,  Herzog  zu  Braunschweig    in  l  TJinAlUlf. 
biographischee  Gemähide  dieses  Fürsten.   Tübingen  1809.  8.    Ohne  Vfn. 

16)  üeber  den  Umgang  mit  Kindern.  Erfahningen,  Maximen  and  Wink©  für 
Aeltern,  Erzieher  und  Jugendfreunde  in  der  gebil<lotin  Welt.  HtBBOftr  1811.  8.  — 
Bnurhstücke  vorher:  Braunschw.  Magazin  1811.  Nr.  7  und  8. 

17)  Ueber  GeeaUschaft^  GeaeUigkeit  und  Umgang.  HannoTer  1813.  1816.  UI. 
8.  —  Band  8  auch  a.  d.  T.:  üelMr  d»  KlflAaigkciteD  im  ümpuig. 

18)  Gliankt0r>  und  ümgangagcmild».  Ana  deneD  BohiiflMi  geaofm.  BnUi 

1817.  16. 

11.  Angnat  Ladwlg  Christian  Giseke.   §  277,  13. 

a.  MaomI,  Gel  TeuUchl.  2,  671.  9,  428.  17,  718.  —  b.  Kordes  S.  136.  — 
a  BaliiiMUi,Mii«Mi  aw.  — d.  LBblMiwSdiiMflr  S.  189.  800. a.  AllMtti  1,  8S8. 

1)  Gedichte  im  I>eipz.  MA.;  im  nrAAln^  MA.  1784  f.  1791;  im  Dtach.  Museum; 
in  Beneckena  Jahrb.  f.  d.  Meoachheit;  in  Wielands  N.  Ttsch.  Merkur;  Band  VL 
8.  509,  aa;  in  der  ISdora;  n.  ■.  w.  >—  AoHsätze  im  Brannadiwefg.  Magazin  1791 
feM  1798. 

2)  Gemählde.  1791.  -  Neue  Auflage.  Halle  und  Leipzig  1827.  Vm,  3008.  kL8. 

3)  Beiträge  in  (t.  £ggera)  Ttsch.  Magazin:  a.  Das  Opfer,  eine  finUüong.  1791. 
Vor.  Auch  in:  Wielanda  N.  Ttsch.  Merkur  1792.  Mai.  S.  91  bis  98.  —  b.  Das 
Gelübde,  eine  Erzählung.  1792.  St.  1.  —  c.  Daa  Portrait,  eine  Historiole  von 
Hlodowig.  1798.  Mai.  —  d.  Die  Weihnachtsfeier.  Dec.  —  e.  Dia  Kartoffeln,  eine 
Historiole.  1799.  Sept  S.  235  bis  292.  —  L  Dar  Waditelnuurtin,  oiiM  Hiatonole. 
IRiO.  Jan.  S.  8  bis  21.  —  g.  Die  Äbiponer,  «Im  Historinb.  Juli.  8.  4  Mb  8. 

h.  £legie,  den  25sten  Jan.  S.  80  bis  85. 

12.  AngU8t  Wilhelm  Vaders,  peb.  am  10.  Dezember  1757  in  Brann^rbweig, 
zuerst  Kollaborator,  seit  1700  Konrektor  an  dem  dortigen  Katbarineng^mnaaium, 
priraliderte  seit  1797  zu  Köchingen,  einem  Dorfe  zwischen  Braunaohweig  nnd  Hüdea- 
Keim,  Boit  1798  in  Braunschweig,  seit  1800  'ßtcntcils  zo  Oatpattfanim  bei  BnuiH 
schweig  und  starb  am  16.  August  1801  in  Brauoschweig. 

a.  Allg.  Utter.  Anzeiger  1797.  S.  702.  888;  1798.  S.  901  Us  808.  —  b.  Meud, 
Oel.  Teutschl.  8,  179  f.  10,  762.  16,  68. 

1)  1784:  Sieh  §  269,  11      Band  V.  S.  404. 

2)  Unterhaltungea  zum  Vergnügen  und  Unterricht  für  die  Jugend.  £ratea  Stück. 
BnmAnnig  1786.  B. 

3)  Trauerrede  [in  Versen],  don  Andenken  der  im  Jahr  1790  «anluriMUMi  Brflder 

Schneller  un*l  de  Florenoourt,  pehalten.    BrniinBchweig  1790.  8. 

4)  Der  larhende  Einsiedler,   i.  Heft.    Braunschweig  und  Leipzig  1798.  8. 
o)  Moralische  Unterhaltuagen  mit  meiner  Tochter.    Braunschweig  1798.  8. 
8)  Nan»  Bjhm^JJBdM,  BnuuMdnMg  180O.  8. 

7)  Dar  MtbraofaMie  Wagan.  Bim  rtbnmda  llndUciw  Boem.  Bmnoaoliwdg 
1800.  8 

8)  Einige  Golegenheitsreden. 

Suaanna  Ton  Bandemer  §  270,  52.  —  Herrn.  Wilh.  Fn.  Ueltzen  §  282, 
88.  —  Eaiili»  t.  Berlapaeli  (  270,  48.  —  W«m.  Prftas«  §  809,  4.  —  Job. 
Andr.  DemUn  |  898,  N.  79, 

18.  Zohaam  Christoph  SeUittr«  geb.  am  6.  November  1767  in  Mtnete, 

besuchte  bis  1785  das  dortige  (ijmnadam,  studierte  bis  1789  an  »l^r  TTniTcrsität  in 
seiner  Yateratadt  Theologie,  war  dann  zehn  Jahre  Hofmeistor  des  juagen  Freihcrm 
Ton  Ketteier,  bezog  1799  zur  Fortsetzung  seiner  privatim  betricbeoea  phUologischon 
und  philosophisrhen  Studien  auf  ein  Jahr  die  Universität  (löttingon.  wnrde  1801 
Professor  des  uoutschen  Stils  und  der  deutschen  Litteratur  an  der  Universität  in 
Münster  (Vgl.  Der  Freimüthige  1805.  Nr.  1C2;  daxu  Ernst  Müller:  ABS.  t  dtaoh, 
Alterth.  1891.  17,  :ir?f  y  1SÖ4  nnch  Prof.  der  r<.mi=?rhp.n  Litteratur  an  derselben 
Universität,  181t>  KonsiRtonulrat  bei  dem  Konsistorium  uiul  SchulkoUogium  in  Münster, 
l^te  dieee  Stelle  nach  zivei  Jahren  nieder,  trat  1836  sein  erstes,  1839  aein  imitBe 
dniijfthzigfle  Akadamia-Baktoiat  «a  nnd  ataib  am  8.  Oktober  1841. 
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Bae^m  nmtMtMcte  Sidiliiiig.  §  808,  18-17. 


a.  MeuMl,  GeL  Teutadil  7,  178.  10.  586.  11.  671.  15,  323.  20,  153  f.  — 
1>.  Drirw,  BibUoUMea  Monasterieuk.  Honast  1799.  8.  139.  —  o.  Bocka  Sammliuig 
T.  BUdniasea.  1802.  24.  Heft.  -  d.  Raßmann,  Lbx.  S.  120.  1.  Naohtr..  8.  67. 
2.  N-,  8.  121.  3.  N.,  S.  llü.  —  e.  N.  Nekrolog  1841.  8.  1367.  -  t  Änt  Aloja 
Bchlfitar  [Sohn  Joh.  C%ph's],  Mittbeilungen  aua  dem  Leben  Dr.  Johann  Chriatoph 
Sclilüters  .  Mit  einem  [lithogr.]  Bildni^sp  d.  J.  C.  Schlüter.  MQnater  1845.  8.  — 
g.  £  Pliilmann  lbf)6.  S.  29'2  f.  —  h.  AUg.  üt&ch.  Biogr.  1890.  81,  614 f.  (R.  Hoche). 

1)  Zahlreiche  Beitrage  seit  1787  zu  versdüedeneü  penodiadien  Schriften,  damiiter: 
a.  Ueber  die  Münsteriscbe  SchaubOhne:  Weetfäl.  Anzeiger  1799.  Nr.  13  f  19.  28  f. 
32.  85.  ~  b.  BiographiBche  Nachrichten  ron  T.  W.  Broxtermann:  ebd.  1802.  Nr.  93 f.  — 
c.  Theob.  Wilh.  Broxtermann's  Biographie :  Schlichtejrrolla  Nekrolog  1802.  —  d.  Der 
westfUisdie  Abraham  a.  S.  Klara:  obd.  1805.  Nr.  6 f.  —  e.  üeber  die  Klassi- 
ctt&t  deutacfaer  Schhftateller ,  besonder«  der  Prosaigten:  Der  Fraimütiuge  1806. 
Nr.  207  f.  —  f.  Franz  von  Sonnenberg:  ebd.  1806.  Nr.  4.  —  g.  Der  Cid.  foo 
BroxtermaiiQ  [§  274,  13.  5)]:  ebd.  Xr  än.  Vgl.  unten  Nr.  n  b.  Düincotikeii- 
Bnäo;  ein  Beitrag  an  LiobteabMg'a  orbia  pictua  [Vgl,  dessen  Vennischte  Schxiftea. 
GöttiDgMi  1808.  4,  115  Ins  IttQ:  WealAL  Ans.  1809.  Nr.  76.  —  l  EriuMrongwi 
an  Sophie  von  Ja  Boche:  ebd.  Nr.  80.  —  j.  Bemerkungen,  die  deateche  Sprache 
betreffend:  ebd.  1810.  Nr.  102,  —  k.  Von  einer  empfindaam  poetiairendea  Alten: 
BaBoMiui*«  Himigardia  1810.  8.  58.  ~  L  Drei  HUmIb?  ebd.  160.  —  m.  Der 
Parnsit.  Tfrenzen'B  Eanuche.  Akt  2,  Scene  2:  Raßraann's  Kos  1810.  >rr  ?A  — 
n.  Broxtmnann'a  Cid  [Tgl.  oben  Nr.  f.]  und  Etwas,  dessen  Nachlafl  betreffend:  ebd. 
Nr. 86. 65.  —  o.  BOront  Albkm  rnnteo  Nr.  88.  7)] :  WestAl.  Arn.  1615.  Nr.  19.  —  p.  Jewi 
Paul:  Raßmanna  u  Omtis  Thusnelda  1816.  Nr.  Ho.  —  p  T^firpor'f;  merkwürdiger 
letzter  Brief:  Morgenblatt  1819.  Nor.  —  r.  Notizen  Uber  ätolberKS  Tod;  ebd.  1820. 
Nr.  68f.  —  t.  Briefe  too  O.  A.  Biig«r  an  MoUy's  Bruder:  Weatai.  Ana.  188S. 
KuriRt-  u  Wisennsf-haftshlatt  Nr.  48  biß  50.  —  t.  Bemerkungen  die  deutsdie  Sprache 
betreffend:  AUg.  Unterhaitimgsblätter.  Hamm  1827  f.  Bd.  1.  Heft  3,  4  u.  7;  Bd.  2, 
H.  2  u.  8;  Bd.  6,  H.  1,  4  u.  12;  Bd.  6,  H.  9.  —  u.  Miinsterisches  Theater:  «bA, 
Bd.  1,  H.  8  n  in  —  V.  Poetische  Kleinigkeiten:  ebd.  Bd.  1,  H.  3 f.,  G,  Bf,  11; 
Bd.  2,  H.  1  bis  a,  Bd.  5,  H.  9;  Bd.  6,  H.  1 ;  Bd.  7,  H.  6.  —  w.  SchriftateUerglück: 
•bd.  1831.  Bd.  9,  H.  3.  —  X.  Göthe*«  «rate  Bewunderer:  ebd.  H.  4. 

Anfierdem  Beiträge  im  Münater.  gemeinnützl.  Wochenbl.  seit  1787;  im  WestftL 
Anzeiger  1799.  1802.  Ib04.  1809;  im  Freimüthigen  1805 f.;  im  Morgenblatt  1806; 
in  Raflmanns  Eos  1810;  Im  Westftl.  Archiv  1811  f.;  in  II  (Omanns  Taachenb.  f.  1814; 
in  des«  Ah(»nderhpit<»riinpi?n  1815;  in  deaa.  n.  Grnt/?s  TluiKuolda  1816;  in  den  allgem. 
UnterhaJituagablattern.  Hamm  1827  bis  1831 ;  in  Eracii  und  Urubers  Eaeyklopidieu.a.w. 

2)  Terenz  Terdeutscht.  Erster  TbeO.  MOnster  1815.  8.  Auch  u.  d.  T.: 
Tsreni^ns  Lustspiele:  das  Mädchen  von  Andres  und  derEunudi.  —  2  Aufl.  1818.  6. 

3)  Huldigungsrede  im  Namen  der  hohen  Sohlila  m  MAoiter:  HuldigiilitlfBiar 
der  Prorinz  Wesyklea.  Münster  1815.  S.  92f. 

4)  AvIndiB  Übsnelningn  von  SiHiiiI  (8j  WoIm.  lllaiter  16061  TL  8.; 
1818.  II.  6.x  TadtoB  und  IMm  iUULogmt  Ab«  db  BaradMinkalt  wir.  Mflaitar 

1803.  8.). 

14.  Bpmhard  Jogeph  Mlchrlls,  pcl  ara  S.Februar  1758  in  Becklinghautten, 
studierte  in  Köln,  wurde  1782  zum  Priester  geweiht,  war  ein  Jahr  Piimiasar  in  Oer, 
«inam  Dorfe  bei  Beoklingliaiitaii,  1768  FTimr  m  Ottaumboeholt  im  HttiMtBriiehctt; 
starb  daselbst  im  November  1824. 

a.  fiafimann,  Lex.  S.  72.  1.  Nachtr..  &  41.  2.  N.,  B.  71.  8.  N.,  a  60.  4.  N., 
a  140.  —  b.  MmmI,  M.  TbtttuhL  16,  701  —  «.  E.  BOniMift  1666.  a  911. 

I)  Dem  Glaubensbekenntnifise  des  Herrn  Blumaumra  [§  225,  28.  2)]  «in  ander« 
entge^nges(>tzt  von  einem  MOniterliodiadMa  I^uadpCHmr.  MOnatair  vnd  Oanabrfiok 

1788.  8.   Ohne  Vfn. 

5)  Weliiitttliipe  und  kritladia  Beaiarlrangaii  Ob«r  dia  Paatoralmleaniig  daa  J.  M. 

S.iilr  r  zu  Dillir.fjffTj,  d:;s  Vt'rlialten  der  Geistlichen  in  RQcMollt  dat  GDUbtAi  bflfelisfliMid 


Vgl.  (MaroelUn  Hblkenbnlir)  Bekoebtoog  der  freymlHlitgai  md  MtMoi 

Bemerk  Ii  n  ^'011  .  .  verfaAs.-t  und  herau^egeben  von  mnvm  katlioIiadMo  Ooii^ftnWt 
dar  gern  alle  seine  Mitmenaoben  glüddUi  a&be.  Münster  1793.  8. 


Jknh.  Jm.  HidnUi.  FbiUpp  Avgnsi  Md.  FttK  ilorau  WMdlgeii  n.  «.  8Si 

3)  Aafsätze  und  G«dichte  im  Mfijuter.  gemdinnfitsl.  Wocheobl.  1800:  im  (Baig- 
tteiofurter)  üobef»Dg«o«i  1806.  1806;  in  Ba>manM  Ifimigardia  1810;  in  im.  Bmm^ 
lang  triolettischer  Spiele  1817. 

4)  Außerdem  eine  Predigt  (1818)  u.  a. 

Karl  Frdr.  Bankowtta  §  S78,  9;  |  806,  1& 

15.  Theobald  Wilhelm  Broxtermann.  §  274,  13  und  Band  T.  S.  554  zu 
S.  450.  —  Allg.  dtech.  Biogr  1876.  3,  373 f.  (Heigel).  —  Euphorion  1896.  8.  626 f.  — 
Eoepper  (1898).  S.  21  bis  23  (Abdruck  tob  B.»  Nloi«  auf  Mösexa  Tod).  —  auch 
oben  Joh.  Chph.  Schlüter  Nv.  18.  1)  b.  e.  g.  n.  —  10  «agedfiickto  Briiflfe  aa  Wkbnd: 

Vgl  Euphorion  8,  526. 

Eingang  zum  zweiten  Buche  der  Waffenbrüder,  Gegenstück  dee  Benno,  von 
T.  W.  Broxtermann,  geschrieben  in  seinom  fitaJiMiuilMk  Ja£n:  Aiurom.  2»,  a»t  dni 
•adlidMD  DeatscUana».  1804.  Kr.  166. 

IMm  Philipp  Aagnst  PetrI,  geb.  in  Beiffenhauf^en  bei  GrSttiDgan,  geil  ab 

PlPBdif^r  zw  liüthorst  bei  Einbeck  (Hannover)  am  25.  April  1846. 
MeuÄcl,  Gel.  Teutschl.  15,  29.  19,  101. 

1)  F.  Effiannel  ToQlongoon'a,  Mitgliedi  dee  National -Instituta,  Oeeddehte 

von  Frankreich,  seit  der  Revolalinn  von  17S9.  Atn  zeitverwandten  Urkundon  und 
Handschriften  der  Civil-  und  MiUtair-Archive.  Mit  einigen  Verbeesenmgen  des  Yer- 
faaeera.  Tsataoh  herauggegebea  ?an  Fb.  A.  PMri.  Mflnater  1804  bia  1800.  Y.  & 

2)  Emto.  Eine  Aaawahl  lyiieeher  Oadidit».  Hannovw  1808.  8. 

?A  Rnnj,  Constant,  Dif^  RHidon  nach  ihror  Qu-^IIp,  ihmi  nestalt^'n  nnd  ihren 
Eatwickeiuogen.  Mit  Vorwort  des  Veriaasers.  Aus  dem  ifranzösiscben  äbersetzt  and 
mit  Anmerkungen  deuteeb  herausgegeben  von  Fb.  A.  Fltiri.  Beriln  1824  bis  29.  m.  8. 

4)  Die  schottischen  Waisen.   Eine  wahre  (jeachmhta  aas  Waverlejs  Zeit  Von 

Martha  Blackford.  Nach  der  zweiten  Auflage  des  englischen  Originals  übersetat 
und  deutsch  herausgegeben  von  Ph.  A.  Peth.    (xottingen,  Deueilich.  I82ö.   IL  8. 

5)  Gooper,  SimmCliche  Werke.   Dentnsh  herauagegeb«B  tob  Fb.  A.  Felri. 

Götttngen.  Rosenbusch.  1825.  III.  8.  Enth.:  Der  Spion,  oder  das  neutrale  Ltlid« 
Ein  Gemälde  nordamerikaniacher  Sitte  nnd  14atar  zur  Zeit  des  früheitskampfk 

Ea  war  auf  12  Binde  abgesehen,  die  nodi  die  .Anaiedler'  den  XootMn*  nad 

^onel  Lincoln'  bringen  sollten.   Die  Fortsetzung  ist  jedoch  nicht  erschienen. 

6)  Die  Schwestern  oder  die  Gefahren  d^r  Wrlifimlichüng,  ein  Spiegel  für  junge 
Töchter.  Aus  den  Dt-nkwürdigkeiten  der  Familie  Mac  Roy.  Von  der  Verfasserin 
der  schottischen  Waisen  [Nr.  4)]  und  deutsch  herau.sgegeben  Toa  dem  üebmatMr 
deraelben,  Pb.  A.  Pekh.  Brannachweig,  M^er.  1826.  lU,  8. 

17.  Peter  Florens  Weddlgen,  ^'eb.  am  18.  Juni  1758  in  T^i  1.  feld,  auf  dem 
dortigen  Gjmuaaium  vorgebildet,  studierte  1778  in  Halle -Wittenberg  Theologie,  Ge- 
edniAte,  Philologe  und  litteratnr,  wurde  1781  Lahier  am  Qjmnaaiam  in  eainer 
Vat«r.tH<lt.  1793  Prediger  in  Buchh«  iz.  1797  m  KUabtemflu  (FOxeteatom  Minden) 
und  starb  daselbst  am  6.  September  1809. 

a.  Heaael,  Gel.  Tentacfal  8,  $76f.  10.  799.  16,  161.  81,  869.  —  b.  Sieh  Kr.  4) 
0.  Weddigen.  —  c.  Koepper  (1898).  S.  36. 

1)  Gedichte  in  den  Gotting.  MA.  (1789.  1793:  SiahDD.  1849.  2,  242;  Kftneh- 
ners  DNL.  135,  1,  224  bis  226). 

2)  Die  Morgenstunden  der  Grasien.  Herausgegeben  von  fW.a  Oatttn]  Ghadotfai 

Weddigen,  K*  b.  Stohlmami.  Bremen  1705.  8.  Ohne  Yfn.  S.  S3  steht:  .Was  ieneliet 
du,  Freund,  den  iSitz  der  deutscheu  Musen,  Berlin,  dein  Spreeathen?'. 

3)  Fragmente  zu  dem  Leben  dea  Grafen  von  Herzberg.  Bremen  1796  (d.  L 
1796).  8. 

4)  GeiRtlichc  Ollen  und  IJeder  für  riirl-ti n  ITitnlHirL'^  und  Loi]>zig  1798.  8. — 
2.  Auflage.  Elberfeld  1801.  8.  —  3.  AuÜ.  1812.  8.  —  4.  Aufl.  Herausgogeben  nnd 
mit  einer  Einleitung  vereehen  von  [W.s  Urenkel]  Otto  Weddigen.  Leipzig  (1879). 
108  S.  und  4  EL  Mnaikal.  Beil.  16.  ^  Beclams  Univ.-Bibl.  Nr.  1176. 

5)  Gedichte  rerBduedeaen  Inhalte  in  den  Jahigtagen  dee  WeetflUieohea  Katkoffl- 

kalendors. 

Ooedeke,  tinuidriK.  VLi.   2.  Aail.  21 
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■  6)  Otto  Weddigen,  Wesfcfalm.  Land  and  Leute  m  Wort  and  Kid.  Pader^ 
lMni  l896.  gr.  8.   Darin  z.  T.  toa  P.  F.  Weddigen  rf.  Aofg&tze. 

7)  Außerdem  historiache  und  geographisch -statifitische  Werke. 

18.  Johann  Wilhelm  Heoberger,  geb.  IT''?  in  Neuwied,  lebte  daselbst  ala 
Herausgeber  de»  Unpartheyischen  CorreRpondenten  am  Rhein,  später  als  Kedakteur 
der  Westfälischen  Proyinzialzoit  iin^  in  Wesel,  dann  eine  Zeit  lang  ab  GMienlMkVBlir 
bfli  der  Präfektur  in  Osnabrück,  1819  als  R«giernn|rRrat  in  Aachen. 

Mensel,  Gel.  TeutachL  9,  573.  14,  126.  Ib,  löS.  22  u,  133. 
ij  Der  FranaBsiaehe  CHI  Bba,  oder  Abeothener  Heinrieh  Lamsou.  Nmwfed 
1790  f.   III.  8.   Ohne  Vfn. 

2)  Marie  Antoiuette  im  ElvBium.   Neuwied  1794.  8.    Ohne  Vfn. 
.   3)  Todtenteyer  Ludwig  des  XVI.  in  Versen.  Neuwied  1794.  4.   Ohne  Vfn. 

4)  Der  frohe  Tag.  Ein  NaohapieL  Wesal  1798.  8.  OhM  Yfh. 

5)  Meine  LtoiiMi.  Ein  Tiufllienbwdi  fBr  Ftonnde  des  Komiaehen.  WmöI  1799.  8. 
Ohne  N. 

6)  Vaterfrouden.    Ein  Vorspiel.    Wesel  1799.  8.    ^  »ime  Vfn. 

7)  Kurzgefaßte  Geschiebte  des  achtzehnten  Jaliihunderte.  Ein  Lesebuch  für 
JadeimMin.  Wenl  nnd  Lnpcig  1801.  & 

•  8)  Nothwendiges  Handw' rt  rbuch  zur  Erklärung  aller  in  Teutschen  Büchern 
nnd  Joamalen  vorkommenden  fremden  Wörter,  KnnataaadrüdEa  und  Redensarten. 
Dnitbnig,  Leipzig  nnd  W«acl  1806  f.  II.  Id.  8.  —  SL  Anfl.  dna  1.  Bl  £lber£sld 
1818.  gr.  8.  —  Bopplemeot-BMid  . .  ElbarlliM  1898.  gr.  8. 

Chn.  IMr.  Bnimnnn  §  881,  93.  —  Konr.  Fidr.      8elimidt-Piiiiald«ek • 

g  807,  II. 

19.  Walter  Anton  Schwick,  geb.  am  17.  Januar  1753  m  MOnater,  lebte 
daselbst  als  Dokt(^r  der  Rechte  (1789)  nnd  itnrb  am  2.  Ifai  1815  in  HUntler.  —  YgL 
$  257,  23  =  Band  V.  8.  254. 

a.  Baftmann,  Lex.  l.Nachtr.,  S.  62.  2.  N.,  S.  127;  Liter.  Handworterb.  S.  423.  — 
b.  B.  Xalmnu  1806.  8.  818. 

1)  Maurerlied  bei  der  Geburtstagsfeier  der  Königin.  Mfinster. 

2)  Bianca  oder  die  entwaffnete  E.ielie,  ein^  Oper  in  3  Auftägen.  (In  Magill 
gi»etzt  vom  Freiherrn  Max  Droste  zu  Hülslioll;.  Handschrift. 

8)  Die  gnfbndene  Stotoe,  dnn  Oper  nadi  (SonL  1791.  (Mntik  wn  Bemh. . 

Bcnnberg). 

4)  Der  Rabe,  eine  Ojwr  nach  Gozzi.    1792.   (Musik  von  dems.). 

5)  Das  graue  Ungelieuer.   Nach  Gozzi.    1792.   (Musik  von  dems.). 

€)  Gelegenheitsgedichte.  —  Viele  Lieder  von  Sch.  in:  FreimaurerUeder  zum 
Chbnneli  der  Loge  tu  den  drn  Balken  dce  nenen  Tempela  in  Mfinatar. 

Karl  Dan.  Nitach  §  296^  N.  121.  —  SopUe  BrenUno  (Merenn)  g  271,  4; 

§  286,  2. 

20.  Georg  Morlii  Ernst  Freiherr  to&  Blomberg,  geb.  am  19.  Auguat 
1770  zn  Horn  im  lippiachen,  studierte  in         nnd  65ttingcn,  seit  1799  landnit 

der  Grafschaft  Tecklenburg,  seit  1816  kgL  preußischer  Regieningsrat  in  >Iünster; 
atarb  am  2b.  Augnat  1818  auf  seinem  Gute  Vortlage  in  der  GrafiKhaft  Tecklenburg, 
a.  Allg.  Litt-Zl^.  1818.  Nr.  278.  —  b.  Meuiel,  GO.  TentadiL  17,  185.  -  e.  Jen. 

Allg.  TJt  -Ztg.  1818.  Int.-Bl.  Nr.  104.  —  d.  Kaßmaun,  Ia^x.  Nachtr.  2,  6.  8*  4.  — 
e.  RaAmaDU,  Liter.  Handworterb.  S.  371.  —  f.  E.  RaÜniann  l^GG.   S.  26. 

1)  Ode  gesungen  am  Grabe  uusors  allbeweinten  Lehrers  D.  Johann  Salomon 
Semler  von  einem  WeatpfalUngor.  Mit  Semlera  Bildnift.  Halle  1791.  8.  Ohne 
Vfiiamen. 

2)  Aussichten  in  die  friedlichen  Gehlde  Galliens  und  Germanieaa.  Ein  poetisches 
Geraihlde.  Minden  1795.  8. 

3)  Huldigungsfeier  [ftir  Friedrich  Wilhelm  3.]  der  Provinz  Westfalen  am 
18.  Oetober  1815.  Münster  1816.  8.  Darin  ?on  B.  ein  am  20.  Oktober  1815  im 
Theater  zn  Münster  gesprochener  Prolog. 
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Job.  Wflb.  Heuberger.  W.  A.  Scbwick.  Go.  M.  v.  Blomberg.  Herrn.  Gittermann.  323 

4)  Aufsätze  im  Leipziger  Kaostblatt  1818  «.  in  «. 

6)  Mehrere  Gelegenheitsgedichte. 

21.  Johann  Christian  Ueimaiin  («ittermuin,  gob.  am  27.  Juli  1768  zu 
Dunum  bei  Esens  in  Ostfriesland ,  Sohn  des  Predigers  Johaun  Wilhelm  G  ,  älterer 
Bmder  Rudolph  Christoph  G.s  (unton  Nr  46).  auf  der  Lateinischen  Schule  in  Norden 
▼OTgebildet.  studierte  1786  bis  1788  in  Halle  Philosophie  und  Theologie,  wurde  1790 
Pr£eptor  der  Esenser  Waisenhausschule,  im  Herbste  d^adben  Jaures  Pred^er  in 
Eesterhafc.  1794  in  you^tadt-GödonR ,  1807  swcitsT,  1^  eiatsr  Fstdigtt  in  Bmden 
und  starb  am  2ü.  Januar  1834  daselbst 

a.  HeoMl,  Od.  TeniMdO.  9,  428.  11,  271.  18,  470.  17,  7ia  22 n.  964  f.  - 
b.  Kofermun  i,  Hei  Hannover  2,  121  bis  121.  c  X.  Nokrolop.  W-i,;,  )r,  1838. 
12»  86  bis  93  (Bud.  Chpb.  Gittermann).  —  d.  BaAmaaos  Pantheon  S.  Ü^.  —  e. 
O.  L.  B.  WoUb  Encyclopädie  3,  160  bis  180.  —  f.  G.  W.  Bneren,  Gedichte.  Emden 
1843.  8.  110.  —  g.  Ersch  und  Gruber,  Allg.  Encyklopädie.  1850.  I.  GS,  262  bis  284 
(Heinrich  Dorinf^).  —  h.  All^.  dtsch.  Bio^.  1879.      204  (J.  Holtmauns). 

1)  OstMe8iäi:l)o  Zeitschrift  für  junge  Leser  und  Lc^chuacn ,  von  freunden  der 
EnwhaD^.  Anrieb  1792.  1793.  II.  8.  Mit  Johann  Gmrg  Ger  des. 

2)  Gesang  über  die  Hinrichtung  des  Königes  Ludwig  XVI.  ron  Frankreich.  1793. 

3)  Gab  herans:  Pallas.  Eine  Jahresschrift  zur  Beförderung  der  Sittlichlceit 
und  nütsliehen  Ünterfaaltung,  fllr  das  Jahr  1799  (bis  1802).  Norden  1799  (bis  1802). 
IV.  6.   Mit  J.  G.  Gerdes. 

4)  Die  beete  Welt  Ein  Gedieht  in  vier  Geitegen,  nach  Merciar.  Norden 

1799.  8. 

6)  Verse  anf  die  Sonn-  und  Feettege  des  ganzen  Jahiee.  Nebet  einem  An- 

baage  flir  Confirmruiden.   Norden  1799.  8.   Ohne  Vfn. 

6)  Beiträge  G.s  im  Westphälischen  Anzeiger  1801  bis  1810;  in  Aschenbergs 
Niederrhein.  Blättern  1802 f.;  in  v.  Haiems  Irene  1803  bia  1806;  im  Brennus, 
Berlin  1803;  in  den  Ruhestunden  f.  Frohsinn  u.  häusliches  CJlfirk.  Frankfurt  a.  M. 
l?Oy-  in  drr  Sphynr.    Berlin  1H04       295,  I.  1.  82);  im  FroimiithiKcn  1804  bis 

I  1800;  in  liciiimaunB  Mimipfardia  ISIO  bis  1812;  in  dess.  Eos  1810;  in  defiä.  u.  Grote  s 

•  Tbnendda  1816;  in  Grote  s  Zeitlosen  1817;  in  Baßmanns  RImniBch-WeStpbil. Mnaen- 

nbnanürli         bis  182H;  in  der  Abendzeitung  1^22;  n  in  t.  a. 

7)  Zwey  roman tische  Erzählungen  vonSouuie  und  Gittermann.  Frankfurt  am 
Hajn  bej  Friedr.  Wilmans  1802.  8.   Entb. :  Der  Eremit.  Ein  romantisches  Gediebt 

von  J.  G.(!)  H.  GitU-rmann.      Tgl.  §  270,  f;8.  9)      Band  V.  S.  419. 

8)  Bomantiscbo  Erzählongen.  Berlin  1803.  8.  —  U.  d.  T.:  Erzählungen  aus 
dem  14.  und  16.  Jahibnndert  . .  Beilin  1818.  8. 

9)  Ein  Wort,  keine  von  Schillers  drei  Worten.  [Parodie  auf  die  Worte  des 
Glanbens].  Aufgenommen  in:  Pölitz'  Prakt.  Handbuch  mr  .  .  LektOze  der  deatseheo 

,  Klassiker  3,  495  f.   Vgl.  Ebeling,  Xom.  Liter.  3,  464. 

)  10)  BlnnenatranS  Ueiner  i^iiblungen,  liederaben  und  Bitbael.  ESn  Bndi  fftr 

Xfalder  von  5—7  Jahren.    Bremen  1809.  12. 

11)  Gedichte.    Münster  1812  (d.  i.  18in  x. 

i  12)  Oatfhesisches  Taschenbooh  zur  Belehrung  und  Unterhaltung  fär  1813 

I  (Ms  18^.  Emden  und  Norden.  20  Jahrgfinge.  8. 

<  13)  a  Drey  Onfinnationsgesinge :  Ammon's  Magazin  f.  Christi.  Prediger  1817. 

'  Bd.  1,  St.  2.  S.  521  bis  532.  —  b.  Prolog  zu  einer  Rindtaufe:  ebenda.  S.  532  bis  536. 

—  c  Das  Gebet  des  Herrn.  Ein  Gedität:  ebenda.   Bd.  2,  St.  1.  8.  249  bis  251. 

14)  BdigiSae  Gedicbte.  Leipng«  bei  Johann  Frdr.  Oleditseb.  1819.  XX,  98  S.  & 

15)  Hosianna.  Das  Leben  Jesu,  dargestellt  iu  Gesiiugen  deutscher  Dichter. 
Ffir  Chxistenthumsfreunde  und  insbeeondero  für  die  christliche  Jugend.  Hannover 
1821.  8.  Die  Gedicbte  u.  d.  Namen:  Ch.  Linde  «iod  ron  Gittamann  selbst. 
VgL  Baßmaon,  Knnqgef.  Lei.  1830.  S.  109. 

'  16)  Hieron.  van  Alphens  [1746  bis  1808]  kleino  cif^ichte  ffir  Kinder.  Aus 

'  dem  Hollindischen  verdeutscht  vuu  Dr.  J.  Ch.  H.  Gittcrmanu.    Emden  1832.  — 

S.  Aufläge.  Ettdan  1888.  18. 

17)  CbxiatUebe  linder.  Bremen  1888  (d.  i.  1882).  8. 

21* 
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18)  Jahrbiiehieiii  xur  UnteEhaltong  und  zum  Natzen,  zonichst  Dir  OttfriMland 
und  Banliiif^Brliiid.  BzMDen  1884  16. 

19)  AoMmu  Ftodigtai,  KiBMAalMr  «. 

22.  Friedrich  Ton  Wredi^  geb.  am  19.  Juni  1778  itt  Hamm,  trat  nach  den 

in  Münster  ToUendeteti  Gymnasialatadien  in  preufiische  Dienste,  machte  als  Offiäer 
die  Feldzüge  ron  1794  und  1795  mit,  nahm  1803  seinen  Abschied,  hielt  rieh  bii 
1805  in  Breslau  auf,  ^ng  dann  nach  Münster,  lebte  bia  1809  als  PriT.itmaDn  za 
Nottuln  im  Münateriscben ,  arbeitete  1810  auf  dem  Bureau  des  Domänendirekton 
Fix  in  Mflniler,  wurde  1811  Administrator  des  Damenstifts  Nottuln,  1812  BeeSfeoi 
de  rEnregistrement  in  Dülmen,  später  bis  1816  Empfangsbeamtcr  in  Borlcura.  ver- 
weilte hierftof  viel  auf  Ibont  u&d  entwiokelte  hier  eine  zeiche  «ohiiftsteUemcbe 
Thstigkeit  nimenüleh  tnf  dem  Gebieta  dir  Geidiklite  der  LeadwErtiditft  imd  d«r 

eoriiileii  Verhältnisse. 

a.  Baßmaim,  Lex.  S.  165.  1.  Naobtr.,  &  7&  2.  N..  &  144.  -  b.  Heuaal, 
M  MwAL  81,  718.  —  e.  E.  fiaSmaim  1888,  8.  888f.  1881,  a  258. 

1)  Gedichte,  Aufsätze  u.  a.  in  Zerbonis  Ennomia.  Breslau  1792 f.;  in  der 
BrMlauer  Wochenschrift;  im  (Burggteinftirtar)  Unbefangenen  1808;  in  Beftmanoa 

Eos  1810,  Nr.  63.  66.  67;  u.  s.  w. 

8)  1788:  Bidi  S  296,  d  ~  Band  VI.  8.486. 

8)  AnBüdam  ülngaohiillaii  in  d«n  Jahzan  1810  and  1814 

23.  Johann  Helsrieli  8«hmeddlng,  geb.  am  2.  Juli  1774  in  Münster,  stu* 
dierte  daselbst  und  in  Göttingen  Theologie  und  dit^  Rechte,  trat  1796  als  Adtokat 
in  den  Staatsdienst,  wurde  dann  Dozent  dee  kanonischen  Rechts  an  der  UniveKität 
ca  Httnster,  1800  ord.  Professor  der  Rechte,  1804  bei  der  Kriege-  und  Dominen* 
kammer  beschäftigt,  1805  wirklicher  Krieijs-  und  Domänenrat.  1809  vortrasronder 
Kat  im  Ministerium  des  Innern  zu  Berlin,  nahm  1811  seine  Vorlesungen  über 
Kirchenrecbt  an  der  dortigen  Universität  wieder  auf  und  setzte  afo  neben  seinen 
StaatsgeHcli  ifttii  bis  1820  fort.  Seit  lw41  war  er  Mit-xlicri  der  neu  eincrerichMeD 
Abteilung  für  katholisch-kirchliche  Ängekgeuheiten  im  preniimchcn  Kultusministerium 
mit  dem  Cbaiakter  eines  Wirkl.  Oberre^ieningsratee;  starb  am  18.  April  1844 
Herrorzuheben  als  Übersetzer  und  Bearbeiter  biblischer  Aussprüche  m  l.i'»dern. 

a.  Raßmann,  Lex.  S.  127.  —  b.  Fr.  Gust.  Lisco,  Dies  ine,  Hviiiiius  auf  d«s 
Weltgericht.  Als  Beitrag  zur  Hjmnologie  hg.  Berlin  1840.  gr.  4.  —  c.  Allg.  PreuB. 
Ztg.  1846.  Nr.  131.  -  d.  Westfäl,  Merkur  1846.  Nr.  116  bis  118.  -  e.  E.  Baimann 
1866,  8.  297  f.  1881,  S.  190 f.  —  f.  Nr.  4).  —  g.  B.  Hölscher,  H.  L.  Nadermann. 
Progr.  Rocklinghausen  1870.  S.  5f.  -  h.  Ketanio,  Lei.  8,  108  f.  —  1.  AUg.  dtieh. 
Biogr.  1890.  31,  631  f.  (Emst  Friedliinder), 

1)  Mitarbeiter  an  dem  Gebetbuche  bestimmt  «un  Gebrauche  der  Junggesellea- 
^  iil  tat  zu  .Münster.  MdBitar  1788.  (8.  Aufl.  1888).  Mit  Geo.  Kellermann  und 

Jh.  Wüh.  Nergert. 

2)  Kirchenlieder  zum  Gebrauche  der  katholischen  Gemeinde  in  Berlin.  Ohne 
Vfii.  ÜbenelsaDgea  laidniaeiier  HTmnen  «ad  eigene  DidttaDgeo. 

3)  Viele  seiner  geistlit^hen  und  Kirchenlieder,  auf  einzelneu  Blittem  fedmcM, 

bestimmt  zum  Gebrauche  für  die  katholische  Kirche  in  }?f»rlin.  wurden  aufj»enomraen 
io:  Raym.  Bruns,  Kathol.  Unterrichtungs-,  Gebet-  und  Gesangbuch.  14.  Aufl. 
Berlin  184«.  & 

4)  Geistliche  Lieder  von  Dr.  Job.  TIi->ir.r:rh  Srhmedding,  'Wirklicher  Crlii^i'n'»r 
Ober- Reglern ngs- Rath  (als  Manuscript  für  seme  ibreunde  und  Angehörigen  gedruckt). 
Münster  1869. 

Mit  Vorbemerkung  von  Sch.s  Schwiegertochter  Laura,  geb.  Hüffor.  rinlcitendcTi 
Worten  eines  jüngem  Zeitgenossen  (dabei  einige  Froben  von  Sch.8  häusUchen 
Uedem)  nnd  Nekrolog  von  Hatii.  Anliite. 

81.  Duifol  Bravbaoli,  geb.  im  März  1767  zu  Bremen,  zum  Seedieoft  be- 

stimmt,  studierte  in  Leydeii  Mathematik,  diente  dann  in  England  und  RuitUnd, 
kehrte  in  die  Heimat  zurück,  wurde  1795  Direktor  der  Nari^tionMchale  in  Biemen, 
1808  von  der  üniveraitit  Halle  mm  Dr.  phües.  «mannt,  1881  vontsliar  daa  naatiieiian 
Lutitut.<4  in  Hamburg  und  starb  daselbst  am  31.  Januar  1828. 

a.  Meuoel,  GeL  leutaehl.  1, 413.  9, 131t  11,^  9&  18, 162.  17, 236.  221, 360  f.  - 
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l.  Hotennnnd,  Gel.  Bremen  1,  SO  f  -  c.  Hall.  Allg.  Lit.-Zt«.  1828.  Nr.  118. 
d.  N.  Nekrolog  6»  68  f.  -  e.  Schröder  1,  379  bis  302.  —  t  AÜg.  dtsch.  Biogr.  1876. 
8,  M  (Bnihne). 

1)  Misoellaneous  CoUectioni  fron  tili  ItMt  Eni^iih  tad  ikacmam  Aaühan» 
Bremen  1793   8.    Ohn«  Namen. 

2)  iüeiae  Aafsatie  für  BOiger.  OldAnburg  1796.  8.  Obiie  V&i.  —  3.  Aufi. 
Bremen  1818.  8.  Mit  s.  Nunn. 

3)  Der  gelehrte  Handwerker.  Eine  ;<  n  isdie  EnllilaBg.  Altons  1797.  B. 
Ohne  Vfe.  —  Neiie  Anfl.   Bremen  1819.  ^    Mit  s  N 

4)  Kleine  Gedichte.  Erate  [bia  VierteJ  Sammlung.  Bremen  179?  [bia 
1807].  lY.  8. 

5)  Poe  tische  Yerauche,  Ton  D.  Braubach,  YafiMNr  dw  nMirten  Handwerkers. 
Leipzig  nnd  Altona  1799.  8.;  2,  IM.  IMpmg  1800.  8.;  BrMMn  1800.   136  & 

8.  —  1808.   a  8. 

6)  D«Dkna  giofar  HrtheiiwIiltT  [44  ■tebns.  Strophen].  Bimn  1800.  88  8.  8. 

7)  Poetinlw  Klatnig^ettBD.  Bnomd  o.  J.  8.      Zweite  Anflaga  Hambaig 

1827.  8 

8)  Der  Mann  ron  Weit,  eine  Soene  dea  Kummers.  Nach  dem  EngliscbeD. 
Alton  1801.  8. 

9)  Yerauch  fiber  die  XiitOi,  OMh  dün  EngUidMii  von  Pepe.  BremeB 

1807.  gr.  8. 

10)  Glaubensbelrenntniß  eines  SOnders.    Brem«^n.  4. 

11)  AuBerdem  Sprachlehren,  nautische  Schriiten  und  Abhandlungen. 

25.  Angnst  Fri<>drich  Lndwig  Hoppenstedt,  geb.  am  22.  März  1763  in 
Großenwulper  iHannover),  Sohn  dea  (1788  f)  rredigera  mlh.  Joh.  Jul.  H.,  besuchte 
die  Domscnule  in  Halberstadt  und  daa  Lyzeum  in  Hannover,  studierte  seit  1782  in 
Göttingcni  Theologie  und  I^dagogik,  wurde  Erzirhfr  im  Hause  des  Predigers  Koppe, 
folgte  diesem  1785  nach  Gotha,  später  nach  liaimo^er,  1789  erster  Inspektor  des 
Scholmeisterseminars  in  Hannover,  1792  zugleich  zweiter  Hof  kaplan  bei  der  dortigen 
kgl.  Schloßkirche  wie  auch  Konsistorial  ohne  Stimme,  170n  Superintendent  zu  Stolzenau 
in  der  Graftchaft  Hoya,  1805  Generalsuperintendent  in  Harburg,  1815  Konsistorial  rat 
und  Generalsuperintendent  des  Fürstentums  LQnebarg  Cellischen  Teils  in  Celle,  1820 
Koadjutor  des  Stifts  Loocom,  1830  Vieekoosietori«IpDu«ktor  und  Abt  daeelbet;  «taib 
am  26.  Aprü  1830. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutachl.  3,  421.  9,  622  f.  11,  372.  14,  182 f.  18.  209.  22^, 
836  f.  —  b.  Kotermund,  (jel.  Hannover  2.  405  bis  407.  —  c.  Hannover.  Magazin  1830. 
Nr.  87.  41.  —  d.  Allg.  Kirchen-Ztg.  1830.  Nr.  105.  —  e.  Theolog.  litbl.  z.  AUg. 
Kirchen-Ztg.  1831.  Nr.  I  Jr  f  N  Nekrolog  8,  372  bis  380.  —  g.  Allg.  Lit-Ztg. 
1881.  Nr.  234.  —  h.  Dr.  Aug.  Ludw.  Hoppenstedt's  Leben  und  Wirken.  Dargestellt 
TOD  seinem  Schwiegersöhne  A.  W.  Knau  er,  Stadtprediger  zu  Celle.  Nebst  einem 
Tkge^che  des  Verewigten  Ober  die  Kriegsbegebenheiten  in  und  uro  Harburg  in  den 
Jahren  1813  und  1^14.  Hannorer,  Hahn.  1831.  8.  —  i.  Erscfa  und  Qmber,  AUg. 
Kncyklopädie.  IHHÜ.  IL  10,  488  bis  440  (Heinrich  Döring). 

1)  Lieder  Ar  Yolknolinlen.  Hannover  1798.  8.  Obne  N.;  §  272,  e  t-i  Band  Y. 

ß.  434.  —  2.  günzl.  uiu^-  arh.  u  stark  verm.  Ausg.  in  2  Abth.  1800.  Mit  s.  N.  — 
Neue  gänzL  umgearb.  «ohlf.  A.  1802.  —  3.  ?erb.  u.  venu.  A.  1807.  —  4.  A.  1818. 
—  6.  A.  1825. 

Melodien  zu  den  L.  f.  V.,  toh  T.  B.  Beneken  und  H.  Weaemr.  Hannover 
1793.  -  1802.  n.  -  1809.  U, 

«.  Hoppenstedt,  Ueber  die  sweyte  Auflage  der  L.  f.  V.  und  die  GmndsStze 
ihrer  Bearbeitung.  Hannover  I8(X).  8.  —  b.  (Ders.)  Praktische  Anweisung  zum 
Gebrauch  der  L.  f.  V,  in  Schulen  und  Erziehungsanstalten.  Von  dem  Heraui^ber. 
Hannover  1803.  8.  —  b'.  Ders.,  Bemerkungen  zu  der  praktischen  Anweisung  Ober 
den  Gebranch  der  L.  f.  Y.,'  in  Seh.  u.  £.  iUr  Lehrer.   Hannover  1803.  8. 

c.  Dera.,  Sammlung  der  in  den  L.  f.  V.  zerstreut  enthaltenen  biblischen 
Bprflche,  gemeinnfltzigen  Verse,  Denksnrfiche  nnd  sprüchwörtlichen  Keden,  nach 
Ordnnng  des  Inhalte.  Hannover  1808.  9. 

Vgl.  Nr.  2). 
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2)  Fabeln  und  Erzählungen.  Ein  Anhang  den  L.  f.  V.  |Nr.  1)].  Hannorer 
1803.  8.    Ohne  N.  —  2.  verm.  Aufl.  1808.  8.  —  N.  A.  1816.  8. 

3)  Der  Kinderfr  :r  1  für  FamilMn  und  Schnlto.    1.  Bd.    1.  Sttck.  Goth» 
1813.  gr.  8.  Mit  1  Mu&ikbeilage. 

4)  Anfierdon  Fradigten  u.  a.  Baioigl»  «mb  «m  AmigftlM  rtm  BodMWt  Ib^ 
freund.  Haonom  1819.  8.;  1828.  8. 

M»  BwTg  Medriek  memeyer,  geb.  um  1770,  war  ESmuhmar  beim  ZoU- 

weaan  zu  Verden  und  lebte  später  als  Privatgelebrter  in  Celle;  ataib  um  1820  (?X 

Mensel,  Gel.  Tpntschl  ft,  441.  10,  867.  H,         18,  848. 

1)  Der  Greis  an  den  Jüngling.  Mit  einer  Vorrede  von  A.  Freyherrn  von 
Knigge.  Bremen  1798.  S.  Ohne  Vfnamen  —  3.  ?arb.  Aofl.  mit  f.  Mama. 
Frankfurt  a.  M.  1813.  ^.  -  4.  vf>rb.  Aufl.  1834.  8. 

2)  Termischte  jugendliche  Gedichte.  Vom  Verf.  de«  Greises  an  den  Jungiuig. 
Hannover  1794.  8.  Ohne  Yfo. 

8)  Vermächtniß  an  Helene  von  ihrem  Vater.  Von  dem  Verf.  des  Greiwe«  an 
den  J(Uigliug.  Mit  einet  Voirede  dea  Froybena  von  Knigge.  firemea  1794.  & 
Ohne  Vfo.  —  4.  T«rb.  Anfl.  1809.  8.  Hit  a.  Naman.  —  5.;  Fnoklivl  im  IL 
1818.  8.  —  6.  verb.  A.   Frankfurt  am  M.  1834.  8. 

4)  A  Colleetton  out  of  some  of  tho  most  approved  En^lish  Pocts,  xh.  Pope, 
Milton,  Dryden ,  Waller,  Prior,  Congrcve,  Gay,  loung,  Thoinsün,  Gray,  Akeuside, 
Addison,  Shakesprti  trauslatt^-d  hy  the  Author  of  the  Conversation  of  an  old  Uaa 
with  a  youtli.  Hannover  1794.  II.  8.  Auch  n.  d.  T. :  Sammlung  aus  emigen  der 
berühmteateu  englischen  Dichter,  nämlich  Pope  .  .  .  Shakespere,  übersetzt  von  dem 
Vmf.  dea  OtaiaBa  aa  dan  JOn^ing.  Nennt  aich  unter  der  vorr^e. 

5)  Ideen  über  T/^bensgenuß  für  Glückliche.  Von  dem  Verf.  des  Greises  an  den 
Jüngling.  Mit  einer  (^fehlendonj  Vorrede  von  Knigge.  Leipzig  (Gera)  1795.  Ö. 
Nennt  rieb  am  ScUuaae  dea  WeridMua  und  gwbt  Ciua  ala  Hanan  Wobnott  an. 

6)  Ideen  Uber  Ursachen»  ForlMihntta  und  WiAnngan  dar  Andluag.  Eiilir 
Tbeü.    Hannover  1796.  8. 

7)  lieber  die  Ursachen  des  Englischen  National-Beichthums.  Berlin  1800.  8.  — 
2.  Anfl.  1810.  6. 

8)  Schreiben  «Inea  HannovenuM»  an  den  Connd  in  Fraaknidi.  Bremen  180i 

8.  Ohne  Vfo. 

9)  Ideen  über  den  Menschen,  über  Lebensphilosophie,  Lebensgenuii  und  Lebeo^ 
pflkbtnn.  Eratar  Tbeil.  Biaman  1804.  8. 

10)  üeber  drn  Einiluß  des  Handels  und  der  HandeksTsteme  auf  Natioual- 
Glück  und  Unglück.  Em  Lesebuch  für  gebildete  Stände,  j^remen  18Ü5.  8.  — 
8.  Aufl.  Hannover  1848.  gr  8. 

27.  Friedrieh  (eig.:  Johannes  Franciscus  Christianus)  Hollmanf  geb. 
am  27.  Februar  1758  in  Münster,  war  daselbst  Sekretär  des  Dr.  Lingenkamp  in  den 

Vormundschaftäsachen  des  G  rufen  von  Nordkirchen,  lebte  hierauf  als  Privatmann  in 
Halberstadt,  ging  179ü  wieder  nach  Westfalen,  dann  (1809?)  nach  Hamburg  und 
atarb  daselbst  am  3.  Februar  1817. 

.1.  Mensel,  Gel.  ToutschL  3,  407.  9,  617.  22  n.  825.  b.  F.  liaßmann,  Nft'Ii- 
trag  y,  S.  '66.  157.  —  r.  Lübker-Schrßder.  S.  740.  —  d.  Geo.  KloÖ,  Biblio^raiihie 
der  Freimaurerei.  Frankfurt  1844.  S.  III.  120.  —  e,  Schröder,  Lexikon  der  hani- 
bürg.  Schriitsteller.  1866.  3,  328  f.  —  f.  £.  Bataiann.  1866.  S.  l&4t  - 
g.  Itoepper  (1898)  S.  25. 

1)  Btwaa  von  der  jetzigen  und  nndi  etwa  an  tnAndan  Einiiolitnaff  der  jefe^ 
sehen  Provinzialsebula»  und  beaondera  in  den  baidiii  eratan  daaaen  dandbao.  Jtim 

1794.    10  8.  4. 

2)  (xed&nken.   Halberstadt.  17H6.  8. 

8)  FmindadiaflweMhenlc  Ar  Unftige  Ebeganoaaianan,  von  H-Ihl  Hatber* 
atadt  1796.  8. 

4)  Neujahrsgabe,  Eltem  und  ihren  anracbaanen  Kindeni  gewidmet,  von  H-l-n. 
Halberstadt  1796.  8. 
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5)  "Vater  ArnoM  und  seine  Tochtfr,  ron  H-l-n.   Halberstadt  1796.  8. 

€)  BundesffefläDge,  der  If^imaurer-Freundschaft  geweiht.  (Hannover  o.  J.).  4. 
Mit  Udodien.  Ohne  Yfii. 

7)  Liebe  und  Freude.  Ein  GesellscbaftageiMlg  fOr  gatB  üoh»  MwMbitft  -von 
ibxem  Freunde  HoUman.   Hannover  1^^01.  8. 

8)  Ein  Wort  m  den  Menschen.  Exalta  te!  {GedichtJ.  Hamburg  1809. 
28  BL  kl.  8. 

8)  Blidk»  in  die  HuiiMiue  d«r  lCaiMdi«iiw«lt.  Hambnig  1810.  8. 

28.  Sophie  Friederike  Martini,  ;;eb.  Fersen,  g«l».  am  8.  Dezember  1748 

sn  Minden  in  Westfalen,  gest.  am  17.  März  1803. 

Sophie  Fataky,  Lex.  dtech.  Frauen  d.  Feder.    18dö.   Berhn.   2,  529.  ' 

Gediditt.  Tmi  der  Flnt»xfn  Haitinl  lOnden  1794.  8.  —  Wi«d«rii.:  Sm- 
nom  1786.  '  - 

Adr.  Karl  von  Stromb»ok  $  810,  B. 

29.  Friedrich  Molm,  geb.  ara  2ö.  Januar  1762  zu  V,  !hrrt  im  Ber^nschen, 
om  1796  Prediger  iu  KatiuL'on  (Hzgt.  Borg),  1808  Prediger  der  iulherisciiea  Ge- 
meinde in  Mastricht  (Holland),  apAter  Superintendent  in  Duisburg;  starb  um  1830. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutachl.  5,  272.  10,  316.  14,  586.  18,  720.  —  b.  Riebtor, 
Lex.  S.  240.  —  c  Haßmaim,  Pantheon.  S.  220.  —  d.  Bambach,  Anthologie  chriat- 
lidMT  GeOnga  6,  2781  —  a.  AUg.  dtiolL  Biogr.  1885.  28,  61  (1.  u.). 

1)  Gedirhto.   DOaaddorf  1795.  1798.   U.  8. 

2)  Denkuiabl,  aufgerichtet  Ober  den  Gräbern  nirinrr  Frübvorklärton,  eine 
Sehrift  für  gefühlvolle  . .  theikiehmende  Seelen.   Dasseldon  i<ü6.  8.   Vgl.  Nr.  12). 

8)  Geldnot  ABC  Ar  Jünglinge  undMiUMun.  8  GcdiditA.  DOMddwf  1796.  8. 

4)  Niaderrheinischee  Taschenbuch  fttr  Liebhaber  des  SohÖnen  und  Guton,  Iig; 
von  Fr.  Mobn,  für  das  Jahr  1799  [bis  1803  und  1805J'.  Dfiaaaidozf.  YI.  16.  — 
VgL  §  231,  b)      Baod  IV.  S.  359. 

Ö)  Die  Götter  der  Erde  üad  Menschen.  Eine  Gedächtiütrede  bey  der  Todten- 

ftyer  Sr.  kurfOrstlichen  Durchlaucht  Karl  Theodors.   Düsseldorf  1799.  8. 

6)  Sechs  geistliche  Lieder  von  Mohn  zuerst  gedruckt  in  (J.  W.  Keche's)  Christi. 
Geaangbuch  ffir  die  evangelisch-lutherisdien  Gemeiuden  im  Herzogthum  Belg.  MOiil» 
heim.  1800.  8. 

7)  Goldnes  AUG  der  Ehe.   Zwey  Gedichte.    Diisseldorf  1800.  8. 

8)  GemeinschaftUnhe  Feier  des  Danküestee,  den  6.  Deoembjar  1801.  Düsael- 
.  dmf  1802.  gr.  8.  Mit  K.  Hengsteaberg. 

9)  üeber  den  Euiflui2  dee  evaageMMi  Lehramts  auf  das  WoU  db  Btwila. 
ü^e  Synodalpredigt,  mit  ainigMi  hiniiigiafllgteQ  BemMrlmagai  nnd  HenenaeigieBasgeo* 

DQsseldort  löOö.  8. 

10)  Bmideilisier  junger  Cbiieten.  Weiel  1806.  & 

11)  Religion  Jeen  in  ibzer  edlen  Geetelt  DOeeddezf  1806.  8.  —  8.  Aufl.  18ia  8, 

12)  rvnkraabl.  aufr.  rirhtet  Über  dem  Grabe  meiner  Johanna.  Zur  Belebung 
iim  Glaubens  an  die  Ewigkeit.  Ein  Seitenatück  zum  Denkmalü  m«ner  Mh.  Yer- 
Ufrten  [Nr.  8)].  DBaeeldoif  1815.  8. 

13)  Chorgesangbüchlein  nir  TereoliVneninf  der  evangeMedien  GetteerewI^ 
rnngen  .  .  Hamm  1824.  12. 

14)  a:  Die  sichern  Merkmale  des  Irrthums.  Eine  Predigt  am  Bonntaffe  vor 
dem  Pflingstfcste  über  das  Sonntagsevangelium  Joh.  16,  26  bis  Kap.  16,  4,  gehalten. 
Essen  1827.  8.  —  b:  Aufrichtige  Cpständnifiso  inifl  freimüthige  Bekenntniaae  in 
Ansehung  soinor  Predigt :  Uebor  die  sichern  Merkmale  des  Irrthums.   Essen  1827.  8. 

30.  bamuel  Christian  Pape,  gub.  am  22. November  1774  in  Lesum  bei  Breiueu, 
Sohn  des  Pastors  Heinrich  P.,  besuchte  seit  1785  das  Gymnasium  in  Bremen,  studierte 
dann  auf  der  Gottingor  Unirorsität  Theologie,  wurde  1797  Hauslehrer  iu  Grasbergen, 
IbOl  zweiter  Prediger  zu  Nordleda  im  Laude  Uadeiii  (iiauaover)  und  starb  daselbst 
am  5.  April  1817.  ~  Er  flbte  rieh  eehon  flüli  in  den  nenan  THam  der  romintiiehen 
Sdmiek 
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898  Bndim  PIwatartiMli»  Diditiiny.  §806,81^. 

Same  Toehtar  war  BeUy  M Aller  (1814  bis  1890),  die  unter  dem  Namen  ' 
Maria  TOn  H adeln  solurieb.    Auch  aein  Bruder  Lndw.  Kattb.  Heinrich  Pap» 
(§  841,  1407)  iflt  als  Dichter  hervorgetreten. 

Meoael,  Gel.  TeutachL  10.  397.  19,  60.  -  b.  Der  Geeellschafter.  1823. 
Nr.  808  bia  907  (E.  Ton  Reinhafa).  —  c.  Ign.  Hub,  Deutschlanda  BaUaden-  und  i 
BomaDiendichter  1,  291  f.  —  d.  Jnl  Graef.-.  Bremer  Dichkr  des  1?   Th    Braun  | 
187&.    S.  261  f.  --  fv  Allg.  -Itsrli.  Bio^T.  ]m.    25,  135  f.  (Franz  ßrurnmer). 

1)  Gedicht«  im  Gotting.  Museiialüiaiiach  1795  bis  1800  (IT'^iG  Das  Mägdleia 

im  italischen  Lande  [auch:  DD.  2,  249 f.];  1797  Der  Harfner;  Di©  schöne  Welt:  . 
KOiichner  DNL.  185.  1,  132  bis  1«7;  1798  Der  König  Sebastian:  DD.  2,  m).  ; 

2)  Hieb  übersetzt  Ein  Versuch  ron  S.  Ob.  Paoe.  Begleitet  mit  einer  V(uy 
vad»  vom  Hern  motmiHk  Eiehhorn  (§  295,  V.  11).  Odttingm  1797.  8. 

3)  Gedichte.  Begleitet  mit  einem  biogr^ianhaa  Yorwofl»  voa  Friadriek  Biim 

da  la  Motte  Fouquo.  Tobiiigeii  1821.  8. 

81.  Karl  Ton  Weltmann.  §  293,  V.  25;  §  295.  L  10.  —  Wuraback  1888.  1 
88,  991  —  Allg.  dtach.  Biogr.  1898.  44,  188  bis  190  (Max  Mendheim).  | 

Mamoina  daa  JPxtihm  8— a.  Berlin  1827.  IL  (VUI  S..  1  BL,  274  S.;  i 
8  BL,  987       8.  Siali  §  896,  L  10.  ^  and  BMid  TL  a  809  m  8.  881 

Otto  Gbu  T.  Wttrian  §  809,  11.  | 

88*  Anntt  SümiBuiii«  §  296,  11.^  Roderldi  Warkantin,  NidiHiaga 
(Bind  TL  8.  810)7  1896.  S.  82  bb  43. 

1)  Wüdgraf  Eclcart     1795.  888  &  8.  lat  kein  Boman  aondam  ein  Uam  \ 

in  frosa.   YgL  Warkeutin  £>.  38. 

9)  Amt  1816.  —  Ttoba  dmna  i&  fk^ftM»  Tkdia  1818.   8Mi  Bwd  TL 
8.  611,    —  WtdnBtfn  a  86  kia  48. 

83.  Johann  Helniieh  Eichhola.  lebte  um  1830  als  Dr.  dav  PhiUwaghi»  ia 
Elberfeld  und  war  Bedakteur  der  Elberfeld.  ProTinzial- Zeitung. 

Meuael,  Gel.  Teatachl.  18,  316.  17,  484£.  22",  27  f. 

1)  Gab  benma:  VatnlBadiaelM  Btomenlaae.  Halle  1798.  S, 

2)  Einige  "Winlte  i'Awr  Aufklärung  und  Humanität.  Nebst  einer  kleinen  Ab- 
handlung afa«r  die  Beaümmung  and  über  die  Pflidhten  gegen  die  Thiere.  Hann- 
Mbi  1806.  8.  —  N.  Avfl.  Maonhaim  1816.  8. 

3)  Neue  Briefe  aber  ItaUea.  Zfliioh  1H06.  III.  a  Band  4:  Zürich  180. 
8,  —  Auch  u.  d.  T  :  Briefe  Ober  Italien,  oder  Schilderang  der  Einwohner  toti 
Venedig,  Bom.  Neapel  und  Jbloreuz,  in  Uiusicht  auf  Charakter.  Kultur  dea  Cieistet 
md  Lidnitei»  «biMiStn.  Ntkrt  kaygefllgtei  Biniirkiiiifaii  tber  AHafCliiiBi  and  Kuast 

4)  EuphroBTne,  oder  Schönheit  und  Wflld»  daa  wefbUohen  Qeadiladltt.  fia 
Gedieht.    Berlin  1807  (d.  i.  180Ü).  12. 

5)  Kalürrhoe.  Blätter  für  Freunde  dea  Wahren  und  bchuiu'n.  Leipzig  1808  ' 
(d.  i  1807).  8.  —  Vgl  9  896,  L  7  am  £.  ~  Band  TL  a  884. 

6)  Darstt'llnnpfin  ans  der  Schweitz,  oder  der  verhingnißvollp  T-ai^  nm  Ijoven^r 

See.   Leipzig  (Elberleid)  1808.  8.  —  2.  Aufl.  1812.  8.  —  (Wohlf.  Ausg.)  1824.  | 

7)  Tagebuch  einer  Keiae  ron  Paris  nach  Jerusalem  durch  Griechenland,  and  | 
^      Jerusalem  durch  Aep^pten,  durch  die  Staaten  der  Barbarey  \md  durcii  Spanien 
zurück  nach  Paria  Ton  IT.  A.  von  Chateaubriand.  Uebersetzt  und  mit  meorer«& 
äamm^Mägn  begleitet  wn  J.  H.  Eiehhols.  Elberfeld  1812.  III.  gr.  8. 

I 

84.  Amalie  Johanne  Isahelle  Charlotte  Beichsgräfin  sa  Mfinster* 
MeinkSrel.  geb.  Freiin  von  Ompteda,  geb.  am  81.  Oktober  1767  (n.  a.  1769). 

teils  in  Groland  bei  Bremen,  teils  in  Bremen  erzogen  und  nnterricht'^t.  am  28.  No- 
vember 1787  mit  Georg  Werner  August  Dietrich,  Keichagrafen  zu  Munster-Meinhövel  i 
mBilUt,  lebte,  seit  19.  Februar  1801  verwitwet,  zunit^st  in  Wien,  dann  in  Kiel,  i 
gin^  nach  Dänemark,  wurd'«  H01  Oberhofmeisterin  der  Prinzessinnen  Loiaa  Qiailotta  | 
und  Juliane  Sophie  in  Kopenhagen  und  starb  dort  im  Juli  1813.  I 
a.  Meusel,  (hl  Teutschl.  10,  842.  11,  562.  14,  630.  —  b.  Otto,  Ln.  d.  Oba^  j 
law.  Sohriftat.  9,  2,  684.  —  e.  Schindel  2,  SOf.  —  d.  Gnt8>  a  66. 
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K.  T.  Woltmann.  J.      Iilidihoü.  Herrn,  t.  Eelkiag.   Jos.  Ecker  u.  a*  829 

Amalien 8  poeti?chp  Versuche.  HerauBgegeben  und  ihren  Freunden  geweihet 
▼OD  ihrem  Gatten  Georg  Gxalea  su  Manfter>MeiDbÖTei,  Standeeherr  xa  Köok»- 
trtok.  Leipzig  17M.  140  8.  8. 

tS.  Jobst  Chrlstoplk  Entt  tra  1M«be,  geb.  am  1.  JnH  ITTfi  In  BaimoTer, 

trat  1786  in  pmißisiho  Militärdienste,  d.irrli  dta  Generallieutonant  von  Srhlieffen 
militirwieaeiisobaftlicti  gelnidet,  wurde,  nachdem  er  ale  Oberkriegikommiasär  in 
FrankfiiYt  an  der  Oder  geateiideii  hatte,  Haaptmann  viid  kieadant  die  7.  Anm- 
korps  in  ^Ifinster  und  später  in  Magdeburg.  Er  war  aiudl  MigM«^  dn  Intitalti 
der  Moral  und  der  sohdnea  Wiaaenschaftem  in  Erlangen. 

a.  Vettnl,  OeL  TsoCiefal.  6,  268.  10»  455  f.  11,  032.  16,  118.  -  b.  BaBmann, 
Ln.   S.  Nachtr.,  S.  101  £.  —  &£.  Bafimann  1866.   S.  265. 

1)  Mtiiif  Unterhaltung  mit  Gott;  eine  Sammlang  geistUcber  Lieder  und 
Gebete;  zum  Beaten  der  Armen  heraoag^eben.  Bi^yreuth  1796  f.  II.  8.  Ohne  N. 

2)  Die  Fnitriiie;  cliia  Genilda  dar  Hatar  und  dar  I^igend.    Mit  Kupfern. 

Bayreuth  1796.  4. 

3)  ^Außerdem  militärische  Schriften ,  hiatoriicha  ond  matofiich»  Sduldanuign 

von  Bayreuth,  Kulmbach,  Kranken  u.  s.  w. 

86.  Hermann  Freiherr  [später:  Grafl  Ton  EelklDf,  g«b.  am  27.  Juni  1774 
in  Bremen  als  der  Sohn  des  dortigen  StadtiTnaikus,  kgl.  dänisoier  Bittmeiitor,  mdi 
Magister  der  Philoeophie;  lebte  bald  in  Kudolstadt,  bald  in  der  Schweiz. 

a.  Meoael,  Gel  XeutachL  13,  m.  17,  476.  22  15.  —  b.  Lübker  135 1  689 
(liaa:  780).  —  «.  Bafimaniia  BuiIImoo  8.  68;  desa.  HandnOrtorbuob  &  88^ 

1)  Gab  heraus:  Origiiialo  und  Copien.  Eine  Zeitaehfüt  ttr  NiedaiMdiaeil. 
Bremen  1797.  8.    Darin  von  ihm:  Udo.    Eine  Romanze. 

2)  Achoron.  (Bremen)  579;')  (d.  i.  1798),  8.  Ohne  Vinaraen.  In  seinem 
18.  Jahre  geschrieben.  —  2.  Aut  lage.   Bremen  1816.  8. 

Vgl.  Die  Erscheinung.  Ein  Gegenstück  zum  Acheron.  Ref,'en8burg  1799.  8. 
Darin  aueh  £.s  Acheron.  —  Acheron  [von  £.]  und  Anti-Acheron  [tou  J.  G.  ächeffner. 
Vgl.  Meueel  11.  661;  dagegen  17,  476  irrig:  Kiiagamfh  Schiller  in  Königsberg]. 
Königsberg  1799.  8. 

3)  Vier  kleinere  Gedichte  vom  Verfasser  des  Aoheron.  o.  0.  1798.  8.  Ohne 
Vfo.  Das  4.  Gedicht  besonders  gedruckt  u.  d.  T.:  Dem  Kronprinzen  an  seinem 
Jahreafeste  1798  vom  Rittmeister  Preyherm  E.  2.  Auflage.  Schloß  Weifienburg  im 
Herrschaftlichen  Verlage  1802.  gr.  8.  Mit  einem  Dedicationigedicbte  an  den  rauea 
Karl  Ton  Hessen. 

4)  Tibnll's  erste  Elegie  vom  Freyhottn  ?.  E.  Loodoo  1709  bey  Janwa  BeuMBt 
High-Street,  St.  GUes'.   Ohne  N. 

5)  Threnodien.  Vom  Verfasser  des  AoberM.  o.  0.  (Bremen)  1800.  8.  Ohne 
Vfn.  —  2.  Aufkge.   Bremen  1808.  gr.  8. 

37.  Bernhard  Joseph  Ecker,  geb.  am  3,  Mai  1774  in  Warendorf,  besuchte 
bis  1792  das  Gvmnasium  seiner  VatersUdt,  trat  in  demselben  Jahre  als  Ordensglied 
(Ordensname:  Alexander)  in  das  Minoritenkloster  zu  Münster,  studierte  daselbst 
Philosophie  und  Tbeoloeie,  setzte  diese  Studien  1797  und  1798  in  Cleve  fort,  wurde 
1802  Vikar  an  der  Stiftskirche  in  Borghorst  und  starb  daselbst  am  19.  September  1819. 

a.  Baßmann,  Lex.  S.  36.  1.  Nachtr.,  S  16.  2.  N.,  S.  29.  3.  N..  S.  23;  Liter. 
Handworterb.  S.  379.  —  b,  Meusel,  Gel,  Teutscbl.  17,  473  f.  —  c.  E.  Kaßmann  1Ö66. 
8.  94f. 

1)  Gedichte  und  Aufeätze  im  Münsterisch,  gemeinnfltzl.  Wocheubl.  1797  bis 
1801;  in  Fr.  Mohns  Niederrhein.  Taschenb.  lÖÜ2f.  1805;  in  Ualems  Irene  1803. 
1806;  im  Unbefangenen  (Burgsteinfurt)  1804  bia  1806  (i.B.  a:  Nakrologische  Bkiu». 
Franz  von  Sonnenberg.  1806.  Nr.  33.  62);  im  (Dorsten.)  Argus  180i>f.;  in  Kaß- 
manns  Mimigardia  f.  1810  n.  11;  in  der  Eos  181Ü  (b:  Heinrich  von  Olfen.  Nr.  68: 
e:  Ibila  Amia  Gan^a,  vwwiUweta  Henogin  von  Kuen.  Nr.  62);  im  Waalt 
Anseiger  1810  f.  1819;  im  Westf.  Archiv  1812  (z.  B.  d:  Bemerkungen  über  ein  altes 
Denkmal  deutscher  Schriftsprache.  Nr.  54;  e:  Die  Matterwürde.  An  die  Fürstin 

Banfhaim-Steittftirt.  Nr.  76.  Aneh  bflaondars  gedraekt;  f:  GiMman.  Ni.  77; 
g:  Onntatein.   Nr.  85;  h:  Das  einzige  Exemplar.  Nr.  98). 

2)  Taljiiiaoha  Vanoeha.  (CMiebteJ.  Mlinatar  1808.  8.  —  Anhang  tn  d«n 
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Telrnischen  Yerauchen  [mit  fortlAafeader  8eiten»hl;  nioht  im  Bachbaatlel  ecscbieoea]. 
Müuster  1811.  8. 

d)  Qotttetii^e  Betnehtmup^efi  Uber  das  Leben  des  beil.  Nikoroedes,  Kircheapatxoat 
zu  Borghorst,  dessen  Feit  «Uli  15.  8ept  f«bierfe  wird;  nach  dea  BoUaBdiileii. 

(ButgBteinfiirt  180':)). 

4)  Die  glückliche  Ankunft  des  durcblauchteD  Ehepaares  des  Herrn  Erbgrafen 
Alexk  T.  Bentheim -Stoinfurt  und  Hochdero  Gemahlin  Wilhelmine  geb.  Fürstin 
T,  flolnis-Braunfels  gewidmet  von  Steinfarts  jungen  Bürgerinnen.  Borgsteinfurt  1811. 

5)  Ciab  heraus:  Zwo  Anreden  unsers  Pfarrers  [Job.  Heinr.  Beckfort]:  1.  An 
die  I^indwefarpfiichtigen  am  Tig»  Tor  dar  Loosung.  2.  An  die  LandwehrmäniMr  vor 
dem  Eidfichwur.   Xehst  «intm  AtanancUied  der  Landwebiachafl  vom  H«nui«geber. 

Burgsteinturt  1814.  8. 

6)  Gab  heraus:  [Reckforis]  Rede  bej  der  Vereidigung  des  Landstann&  dM 
Kantona  Steinfurt  auf  dem  HeiligeiifBlda  bey  Imt  im  MflnateriadMO  89.  Okt 
1814.  Btugvteinfort  1815.  8. 

tfH.  Bernhard  Godfrled  Büren  (Eueren),  geb.  am  10.  August  1771  ia 
Wolbeck,  besuchte  das  Gvmnaaium  in  Münster,  studierte  dann  vier  Jahre  auf  d^ 
dortigmi  UniverBittt  die  Bedite,  war  darauf  Hofineieter  des  jungen  Gtafrn  Ignaz 

Yon  T>andsberg-Y'^l'  n .  179^  Lieenüat  der  Hechte,  in  (It^ni^^U  - n  J  ilire  Richter  ia 
Papenburg,  1797  zugleich  Eentmeister  daselbst,  1809  herzo^fU  aieoibergitcber  Friedens» 
lienter,  1811  framSeiaeher  Friedensriditer  daaelbat;  ata»  am  8.  Angnat  1845  is 

Pkpenburg.   Sein  Sohn  war  Codfr.  Wilh.  B.  §  341,  1424. 

a.  KaSmann,  Lex.  S.  18.   1.  Kacbtr.,  &  8.  2.  N.,  S.  11  f.  8.  N.,  8.  12. 

4.  N.,  8.  116.  —  b.  Meiuel,  Gel  TentMihl.  17  ,  88011  28i,  428.  —  c  E.  BaSmaaa 
1866  S  53  bis  55.  1881.  &  87.  —  d.  Xehvaa,  Lex.  1,  48.  —  e.  Koepper  (ISSeji 

ö.  26  f.  lÖÖ  bi=i  190. 

1)  Viele  Gelegeuheitfigediclite,  Lieder,  Balladen,  Odeo,  Komauzeu,  öuoette  u.8.w.. 
auch  Aufsitze  in  hoch-  und  plattdeutscher,  fran7.*i.sis(Jier,  lateiniaehar  and  griechischer 
Sprache  in  Ter^chiedenenen  Zeitschriften,  Ahnauachen  und  SnmmluDgen  gednekt, 
die  Nr.  c.  S.  54  f.  z.  T.  einzeln  aufführt.    Hier  nur  eine  Auswahl: 

a.  An  Sophie,  im  plattdeutschen  Dialekt:  Westfäl.  Magazin.  --  b.  Auf  Nelson 
nach  der  Sthladit  Vei  Alnikir  (lateinisch,  mit  deutscher  metr.  Übersetzung):  (Schi* 
rachs)  Polit.  .louniai  1798.  —  c.  Auf  den  Namen  Napoleon  Bonaparte  im  J.  1801: 
•bd.  -  d.  Da«  unterdrückte  Ijod  der  Westfälinger  im  J.  1809:  Hermann  1818. 
Nr.  10,  (In  Niederstift-i^IiinstorisLlicr  Mundart).  Wieder  abgedruckt:  Koeppr 
Mr.  e.  S.  188 f.  —  e.  Der  Triumnbgcöaog  der  befreiten  WestHilinger  nach  der  Schlacht 
bei  Leipzig:  ebd.  Nr.  10.  (In  ders.  Mundart).  —  f.  Ode  an  Blücher  und  Wcllingti>Q 
nach  der  Schlacht  bei  Bolle- AUianoe:  ebd.  Nr.  .59.  —  g.  Lob  des  Landlebens;  eine 
metrisch -reimende  üebersetzung  der  Horaziscbun  Ode:  Beatus  ille:  ebd.  Nr.  75.  — 
h.  Freie  Nachbildung  dee  Pervigilium  Veneris:  KaSmanna  Abenderheit«mngoii  1818. 

5,  171.  —  i.  Proben  metri.scb  -  gereimter  Ueborsetzungon  aus  dem  llorar.  Vor- 
erinnomng:  Raßmanus  und  Grote's  Thusncltla  1816.  Nr.  40;  I.  Au  einen  Baum 
(Db.  II,  Od.  ly).  Nr.  41;  II.  Lob  des  Merkur  (I.  10).  Nr.  62;  HL  An  das 
Schiff,  worin  Virgil  n.T  Vi  Attika  segelte  (I.  3).  Nr.  66;  IV.  An  yUcm  (I.  II 
Nr.  68;  V.  Ix.b  der  Diaii.i  und  des  Apollo  (I.  21).  Nr.  72;  VL  An  Venus  (L  30). 
Nr.  88.  —  j  Der  sonderbare  Aal-  und  Ilebhühnerfang;  eine  wahre  Geechichte, 
erzählt  von  Hippias:  ebd.  Nr.  106.  —  k.  Meppensches  Jägerlied:  Grote's  Müust^.r- 
l&nd.  poet.  Taschenb.  lölb.  B.  51.  ~  1.  Auf  den  Tod  eines  Sperling»;  uach  Katull: 
Geeellecbafter  1818.  Nr.  139.  —  m.  An  Losbia;  nach  Katull:  ebd.  Nr.  169.  — 
n.  Traumgesang  eines  magnetisirten  im  Geist  nach  Spanien  gefübrten  deutschen 
Helden:  ebd.  1819.  Nr.  15.  —  o.  Auch  ein  Vorschlag  zu  einer  luachrift  auf 
Blüchers  Denkmal:  Rhein. -Westfäl.  Anaeiger  1819.'  Nr.  47.  —  p.  Ode  an  Stolbeiigs 
Geist.  (Mit  griech.  Text-  Raßmanns  Westfäl.  Musenalm.  1  1821.  S.  ?.  — 
q.  Etwas  über  die  westfälisch -nlattdeutache  Sprache:  Kheiu.-Westf.  Anz.  1821. 
^r.  57.  —  r.  An  Napoleon;  bei  aer  Nachricht  von  seinem  Tode  auf  St.  Helena  im 
Jali  1821:  ebd.  Nr.  ?.  —  s.  An  Blücher:  Philippis  Merkur  1821.  Nr.  11.  — 
t.  Der  Seefahrer  und  der  Schatten  des  Architoa.  (Huraz  I,  26):  ebd.  1822.  Nr.  156. 
—  u.  Nachbildnng  der  Horazischen  Ode  an  Nerbule :  Raßmanns  WeatfEl.  MusenalogL 
1822.  S.  26.  —  V.  Der  Fuchs  und  der  Dornstrauch:  nach  Aeeop:  ebd.  S.  90.  — 
w.  Das  Wiedererwachea  der  alten  Liebe.  (Nach  üoraz):  ebd.  B.  III.  —  x.  Die 


Digitized  by  LiOOgle 


Godftied  Bttran.  Jdiann  Bnufc  Ludwig  Fmlmaiiii.  881 

Aafentahuo^  GiiecbenlaacU;  eia  Sebertraum  im  J.  1819:  ebd.  S.  173.  Wieder  ab- 
gedraekt:  KÜMpper  Nr.  e.  8. 27.  —  y.  An  mmne  Kleioen;  bei  emer  üebenehireittBiiing 

in  Papenburg.  (Iiu  plattliutschoü  Dialekt):  ebil.  S.  214.  Wieder  abgedruckt: 
£o«>per  Nr.  e.  ä.  1891.  —  z.  An  Lord  Bjron  (mit  lat  Text):  (Mindeiuchee)  Sonn- 
iagM.  im.  Kr.  M.  -  er.  AnakreontiBcbee  Trinklied:  ebd.  Nr.  39.  —  ß.  Vecw 
schlag  zur  chronischen  Inschrift  auf  ilas  Grabmal  Byron's  in  Griech<  nlrunl :  ebd. 
Kr.  31.  —  /.  Ad  Aiexandrum  magnum  omniam  Rusaorum  imperatorem  urbe  capitali 
üoctibue  Newae  devaeiata.  (Hit  oentscher  raetr.  ÜbenetzuDg):  Rheln.-'WflBtftl.  Ans. 
1825.  Kunst-  n.  Wissenschaft-bl  \r  2  —  if.  Lateinische  Nachbildung  dee  Schiller'- 
•chen  Liedes:  ,Wohlauf,  Kameraden,  auta  Pferd,  aufs  Pferd*:  ebd.  18<^.  Nr.  12.  — 
f.  Engenius,  carmen  populäre  f;ermanicum,  latiois  vorsibus  trochaicis  imitatam:  ebd. 
Kr, 82.  —  C.  Hymne  an  <iio  Gerechtigkeit,  nach  Orpheus:  Abendzeitg.  1831.  Nr.  64. 

Aufier  den  voittebenden  lieferte  B.  noch  Beiträge  zum  (Dorstenscben)  Argus  n. 
Znsdianer;  mm  OenabrQck.  Anzeiger  1811;  za  Biulinantte  Ttochenb.  f.  1814;  zu 

Trii  l'  tten  der  Deutschen  1815;  zum  Hermann  l'-I.'  f  l'-  'T;  zu  den  Zoitblüthen 
Ibie^zur  Tbuaaelda  1816 f.;  zo  Oiote's  Zeitlosen  1817;  zu  desa.  Jahrb. f.  Westfalen 
IL  d.  Niedenimii  1817;  vom  (MiiidenBcben)  Sonntanbl.  1817,  18S0  bis  24;  zu  Rafi- 
manns  Sonetten  der  Doulschon  1817;  zu  dess.  Bhimenlese  södl.  Sjiiele  1817;  zu 
Grotes  Münsterländ.  poet.  Taschenb.  1818;  zum  Geaellaobafter  1818  bis  20;  zum 
Bheiniaeh-Weatf.  Anzeiger  1819,  1821,  1828  Ut  86;  snr  Leda  (Emden)  1819;  sa 
Batmanns  WestfSl.  MuRenalm.  f.  1821  bis  23:  zur  Rheinischen  Flora  1825;  zum 
Münster.  Ünt«rhallung9bl.  f.  Stadt  u.  Land  1825;  zum  Wanderer  (Leer)  1830;  u.ß.w. 

2)  Kundgesang  nebst  Chor  bei  Gelegenheit  der  Vermähluugsfeier  des  Herrn 
^rzoglich.  Arembergischen  Arrondissements-Präfekteii  Dootoren  A.  Heyl  mit  dar 
Benoiselle  Sophie  Kussel  am  27.  November  1810. 

8)  Ode  zur  Entbindungsfeier  Hurer  Migestät  der  erhabensten  Kaisenn  M.  Louise 
am  98.  Min.  Ungen  1811. 

4)  Ode  ä  Toccasion  de  la  naissance  de  S.  M.  le  Koi  de  Borne.    Lingen  1811. 

5)  Hymnus  ad  celebrandum  fostum  inclytura  nativitatis  regis  Bomani.  Lingen. 

6)  Ode  an  Napoleon  den  Grollen  bei  seiner  Beise  dorch  die  Teretnigten  Depar- 
lenMotB  nadi  Kunbnig  im  Oktober  1811. 

7)  Albion,  Europens  Erlöserin.  Lateinischer  und  deutscher  Text.  Sr.  Königl. 
Hoheit  .  .  Adolf  Friederich,  Herzogs  von  Cambridga,  regiarendaa  Stattiu^teia  doa 
Köoigreicheä  Hannover  gewidmet.   Linguu  1815. 

TgL  Sdüfiter  oben  Nr.  18.  1)  o     8.  S20 

81  ISl'*  plaiite  er  die  llrmusgabe  seiner  Cbereetzung  des  .  ist.  ::  Baches  dar 
EoraziflcJien  Oden  und  seiner  eigenen  Gedichte.   Vgl.  Nr.  a.  2,  NacliLr.  S.  14. 

9)  1826  bot  er  zu  Gunsten  der  Griechen  seine  Manuscripte  (Gedichte:  Ori- 
ginale und  Übersetzungen)  der  Coppenrathschen  Bnehbaadlnng  umsonst  an.  Vgl. 
W«Btf»l.  Merlrar  1826.    Nr.  59;  Nr.  c.    S.  58*). 

lit)  Godfried  Bnereu  s  ausgewählte  Gedichte.  Aus  des  Täters  Nachlafl  besorgt 
von  dessen  Sohne  Bernhard  Alexander,  Dr.  juris,  Bechtsanwalt  und  Notir  m 
Asehndoxt  MOnstar,  Co]>p«iirath  in  Comro.  1868.  VUI.  220  &  8. 

39.  Johann  Ernst  Ludni^  PAulniann,  Domvikar  in  Halberstadt,  lebte  in 

Blankenburg.  Sich  §  264,  14.  Nr.  8)  bis  6).  Die  übrigen  dort  stehenden  Daten 
Äowie  diü  Nrn.  Ij  und  2)  gehören  P.s  Vater  Johaua  Ludwig  P.  zu  (über  diesen  vgl. 
Allg.  dtsch.  Biogr.  18S7.  25,  281;  Eiiphorion  1898.  5.  93,  94). 

Meusol,  Gel.  Teut^cbl.  10,  400  [hier  wrden  die  Nrn.  8)  bis  6)  in  «inen  Titel 
ZQ&ammengezogen  aufgelührtj.  U,  603.  lö,  15.  19,  74. 

7)  FoetiaehM  Tiaebmibneh.  1802:  Sfeh  Horn  §  310,  A. 

8)  Taschenbuch  rermiBcItten  Stoffs  über  verschiedene  intereessnte  Cregenstände 
nr  aMwnehmea  und  natalicben  Unterhaltung.  Mit  daa  VeifiuiiarB  BUdnÜ.  Barlüi 
180278. 

9)  Helikonischer  Almanach,  oder  Pindus  Kritik  daa  MiBwachses  am  FunaB;  vm 
Unterricht  und  Krgetzen.  und  ftir  Freunde  der  SatjTB  ond  dea  Seheme;  hann^ 
gegeben.    [Mit  des  Vf.s  Bildnis].   Berlin  1803.  8. 

Aug.  Lttdw.  Lohae  v.  Griffe  §  804,  74. 
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40.  Ferdinand  Joseph  Wolf,  geb.  1765  in  Sandern  bei  Anubog,  w«r 
Professor  der  Philosophie  im  Kloster  Weddinjfhausen ,  priTatisierte  nach  dessen  Auf- 
hebmig  in  seinem  Geoartsorte  und  starb  dasolbst  am  13.  Juni  1808. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  16.  262.  21,  664.  —  b.  Seibextz,  WestfiUiscbe  Bvr 
träge  zur  deutschen  Geechichte.  Daimitadt  18S8.  2,  ?. 

1)  Lieber  den  PatrbtümiiMf  TOQ  «IneiD  G«rfditiMliSffiii  in  HabjNiniBiu  Ont^ 

Xnttnd.  8.    Ohne  Vfn. 

2)  Feber  den  Begriff  des  R*!(  hts    Münster  179Ö.  8. 

3)  Poetische  Versuche.  Arnsberg  1Ö02.  8.  —  (Titel -Ausg.?)  Leipzig  und 
EllMiMd  1808.  8. 

11.  Mau  BaalM  AraoM  Stiegler,  gab.  1787  in  BmrticMd  M  Aach«, 

KaofmanD  daselbst;  starb  nach  1860. 
Meusel,  Gel.  Teutschl.  20,  633. 

1)  Zcratreote  Gedichte  'm  F.  Mohns  Niederrhein.  Tasehenb.  1800  f.;  in  Ril' 
manns  Mimigardia  1810 f.;  in  dess.  Eo»  1810;  in  dess.  Tasehenb.  a.  d.  J.  1814;  in 
BaBmanns  u.  Grotes  Thusnelda  1816;  in  Gxote'a  Zeitloaan  1817;  ia  Ratmanns 
Rhein.-Westph&l.  Musenalm.  1881  f. 

2)  Selbstmord  ans  Mystieismus.  Ein  Gedicht.  GMdiiiaben  zu  Montjoie  in 
JttU  1&32.  Herausgegeben  vom  Prarrcr  M.  F.  ächeibler.  2.  mit  einigen  2fu?$tr^n 
imd  «iner  Vorrede  aea  Herausgebers  vennehrte  Auflage.  Aachen  1833.  8.  —  ^.  out 
«inar  «diatmidBii  Aamarkaiig  des  TerfMoen  vormeliite  Auflag«.  Aaoliaa  1837.  & 

3)  Vier  Gedichte,  [a.l  Der  Winter  des  b  lu  us,  —  [b.l  die  Schöpfanr,  — 
[c.]  die  heiligen  Berge,  —  [d.]  Erwiederang  auf  iischiller'a  Götter  Griecheniands. 
Aaehflo  1884.  12. 

4)  Choräle  zu  der  50  jähngan  Jabelfeyer  des  Evangelischen  Pfarrers  MatimHaa 
Friedrich  Scheibler  in  Montjoie,  am  B  SApt^-niber  1H.S6.    A.ichen  1837.  8 

5)  Drei  Visionairinnen.  1.  Friederike  Uaule,  die  Öeherio  von  Prevorst  319, 
J.  Kemer  Nr.  49)].  2.  Mademoiaelle  De  Bellj^  da  TiOBobav  appelee  communemeot 
S'i  nr  TvoniRo,  eine  Nonric  des  17.  Jahrhunderts.  3.  Maria  KQbel,  die  Hellseherin  in 
Langeoberg,  Auszüge  und  üemerkuagen.  Nebat  einem  Anhange.  Kreuznach  1837. 
8.  —  Za  8  vgl  unten  A.  KSttgen  Nr.  71.  8). 

6)  192  Epigramme  und  Madri^e,  zehn  GesellicliaftaBedar  wd  aditaig  IMt 
•prüche.    Mit  1  Musikbeilage.    Kreuznach  1838.  8. 

7)  Giambattista  Casti,  Die  redenden  Thiere,  ein  epischea  Gedicht.  Nebtt 
flfoem  zusätzlichen  Gesänge:  Üeber  den  Ursprung  des  Weru.  Aua  d«m  IttUnUMbta 
ftbersetzt  von  J.  E.  A.  Stiegler.    Aacjheu  1843.   II.  8. 

B.  Yatk«  §  270,  112.  —  Kaap.  Bob.       Bnaoli  §  280,  8. 

42.  Frani  Anton  Joseph  Ignaz  Maria  Freiherr  von  Sonnenberf. 

i 274,  26.  -  Vgl.  Schlüter  oben  Nr.  13.  l)  e.  —  Ecker  Nr.  37.  1).  —  £.  Kaimm 
888.  a819f.(hierw«itei«Iittwstar).— DioMoaan.  Hg. r. WiHi. Arcol  Barfiam 
8.  Heft  —  Koepper  (1898).  S.  25  f.  Mit  Abdruck  des  Gedichts  ,Gott  dem  Weltrieht«r'. 

1)  Gedichte  im  MOnster.  gemeinnQtzl.  Wochenbl.  1799.  1802.  1804;  in  der 
Zeitg.  f.  d.  eleg.  Welt;  in  Kilians  Georgia  1806;  im  Morgenblatt  1808;  in  Bafimaaii 
Miimgardia  1810,  S.  34.  1814,  S.  128. 

2)  r>-^ntschland8  Auferstebungstag.  Ein  Seitenstüilc  -iira  Basrelief:  Frankreich 
und  Deutschland  {ä  274,  26.  2J.  Göttingen  1804.  4.  Oiine  Yüx.  —  Zweiter  Ab- 
dniek  (mit  Minetii  fi.).  Gattingwi,  Scfanadar.  1808.  4. 

48*  Johana  Lange ,  geb.  am  14.  September  1765  fn  Amburir  ah  der  Sehn 

des  Schulmeisters  der  dortigen  refonr.iertcn  Fri  is  hiiln,  wurde  Volkasclml loh rer  l"""! 
Nachfolger  aeines  Yatero  im  Amte,  1782  Lehrer  an  der  St^baoiaabttle  in  Breoieo, 
danaben  audi  ap&ter  Ubetaetaer  dar  anroptiaeheD  Handeli^inclifln;  ttarb  inftig» 
dace  Schtagdiisses  am  2.  Januar  1815. 

a.  Meusel,  Gel  TeutachL  4  .  347  f.  11,  477.  14  ,  397.  18  ,  478.  23,  352.  - 
b.  Botermand,  Luc.  Braman  1818.  1,  270.  ~  «w  8cmlar>Cnpp-XkM,  Unk» 
dar  hambuig.  Schriftsteller.   Hamburg  (1863).  4,  315  f. 

1)  Moigeoi6tha  ainaa  bataeni  !nigaa.  Braaiea  1799.  8. 
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2)  Der  Bremer  Wall  in  eÜMD  VoUngMrtta  imgMdiAfiHi,  «in  hiawattuhig 

Localgedicht.    Bremeo  1808.  4. 

8)  Aulafdam  aadii»  (Mklito  und  mntMtdmB  LahtlifldMr. 

44.  Ctoorf  Frleiileh  KVIMe,  geb.  ia  HoUeostedt  bei  Huteig.  9  270,  138. 

Mensel,  Gel.  TeutochL  14,  671  f.  18,  860. 

1)  Lobrede  des  Magens,  von  ihm  selbst  im  Ünterhaose  des  animalischen  Staata- 
iSrpers  gehalten.  Manoacript  fOr  Freunde.  1799.  Wieder  abgedruckt:  Berlin  Arcbir 
<L  Zeit  u.  ihres  GoachmackM  1800.  8,  1001  Bradiatfiol»  b«  M&ttg,  KonuelM 

Literatur  8,  110  bis  li;i. 

2)  a.  Blumen  und  FrQchta  aus  dem  Lustgarten  der  Teutschen  Littenttar: 
Benelcen's  Philosoph  in  d.  LOneburger  Heide  1801.  1,  1,  172  bis  179.  1802.  2.  2, 
314  bis  320.  -  b.  Bede  am  Geburtstag  des  Königs  im  J.  1794:  ebenda.  1,  1,  lOS 
bi«  109.  —  c.  Lyrische  Gedichte:  ebenda.  1,  2,  1  bis  87.  2,  1«  151  bis  179. 

8)  a.  1T«lMr  du  Ftor  d«rriidw  SpraehUiatiinMi :  BeciakMi't  llM«nl«ht.  Ma, 

i^ni  H.  1,  8.  III  bis  117.  -  b.  Üeber  Hiadwrfchrfiohan  Dialekt  mi  med«^ 

wchsische  Sprache:  ebenda.  S.  143  bis  153. 

4)  An  Angelika  Homberg  als  sie  gesungen  hatte:  Müchlera  iiigeria  lbu2. 
riednr  abeadr.:  Oaigar,  Bediner  Gedichta.  BarUn  1880.  8.  189. 

Adolf  GiOningei  §  810,  B. 

45.  Bernhard  Schmlti^  geb.  am  24.  Februar  1774  in  MQnster,  war  anfan^^ 
Kaplan  zu  Btromberg  im  MQnsterischen,  1806  Lehrer  der  französischen  Sprache  m 
Kttnster,  ging  1815  als  Lehrer  des  Deutschen  nach  London,  von  da  1816  nach 

'^!i'ttiii^'t'n,  '.vurtio  1818  T^ehrer  der  neiit  ren  Spr;i{lien  in  Frankfurt  am  Main,  trat 
tarn  Proteetantiamu«  Aber  und  war  seit  1824  Lehrer  der  Philosophie  und  Philologie 
ia  Güttingen. 

a.  WestfäL  Anzeiger  1806.  Nr.  42.  —  b.  Baßmann,  Lex.  S.  128.  2.  Nachtr., 
8.  122.  8.  N..  S.  III.  4.  N.,  8.  161.  —  c.  Mwuel,  G«L  Teutaohl  20,  216t  — 
d.  E.Ba8aumD  1888.  S.  899.  —  o.  Koepper  1808.  8.  86  (f  1884). 

1)  Beiträge  im  Münster,  gemainnfltzl.  Wochenbl.  1800  f.;  in  Bafimanns  Eoa  1810; 
ja  dess.  Mimigardia  1810  bis  1812  (poetiache  Beitrige);  im  Httmaan  1815. 

2)  Gedichte.   Münster  1807.  8. 

3)  Sinngedichte.  Zum  NeujabrüguBcheuk  lur  diu  freie  Stadt  Frankfurt  am 
Maia.  Frankfort  am  Main  1818.  8. 

4)  Handbuch  fflr  Studirende,  oder  philosophische  EoOTcIopftdid  dar  Dlieipilinail 

und  Künste  zur  Bildung  wahrer  Gelehrten.   Göttingen  1^0.  8. 

5)  Triumph  der  Wahrfaeü  Eine  getreue  Schilderung  ana  Latiian  Laban 
und  Ixbre.    Allen  OaatMhao  mm  WaflmaditigaMlNak.    Mit  Latiiera  BiMniS. 

GÖttiogfn  1821.  8. 

6)  Außerdem  sprachliche  Lehrbücher. 

46.  Radolph  Christoph  Gittermann,  jüngerer  Bruder  Joh.  Chn.  Herrn.  G.s 
<oben  Nr.  21),  geb.  am  29.  Februar  1776  zu  Dunum  in  Ostfriesland,  besuchte  17  J;^ 
die  lateinische  Schule  in  Norden,  studierte  seit  1795  in  Hallo  Theologie,  kehrte  1797 
in  die  Heimat  iiurück,  wurde  Adjuukt  seines  Vaters  in  Westeraccum,  1801  Doktor 
dor  Philosophie,  1803  Prediger  in  Kesterhafe,  auch  Vorsteher  eines  Erziehungsinstitatea 
daselbst,  1813  zweiter.  1817  .Tst-  r  Pmlitrer  in  Onnom,  1825  Ptadiger  in  £!ggelingaii 
(Ostfriesland)  und  starb  dwL  um  6.  Mai  1848. 

a.  Mensel,  Gel.  Tentschl.  18.  470.  17,  718  f.  22",  866.  —  b.  Hannoversches 
Magazin  1849.  Nr.  11.  —  c.  N.  Nekrolog  26,  862  bis  m.  -  d.  Ersoh  und  Graben 
AUg.  Encjklopädie.  1859.  I.  68,  266  bis  270  (Heinrich  Döring). 

1 )  Beiträge  im  Preu£.  Volksfrennd  17991;  in  den  Jahrbüchem  der  Preufl.MonaraUa 

1800 f.;  im  Westföl.  Anzeiger  1801  bis  1810  (1808  Mai:  üeber  religiöse  Diehtkunst); 
in  AschenbcÄS  Niederrheiu.  Blättern  (1803.  3,  62 f.;  Unglückliche  Liebe  des  Cirafen 
Johann  von  Oatfriesland.  Boniant.  Erzählung);  in  Haiems  Irene  1803  bis  1806;  in 
den  CSemeinnüt?;.  Nachrichten  f.  Ostfriesland  1805  bis  180B;  in  Kaßmaon's  und  rrrotc  B 
Thusnelda  1816;  in  der  Anrufer  u.  Ostfries.  Ztg.  1818  bis  1847;  in  Vaters  Jaiirb. 
d.  häuslichen  Andacht  1880  hia  1834;  in  Friederichs  Selitha  1880 f.;  ün  Jahrbüchlein 
<.  Dataihallg.  o.  a.  üntmo,  aanlehat  f.  OatfdaaUnd  o.  HarUagedaad.  Sudan  183d 
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bis  1841 ;  in  der  Zeitschr.  znr  Bölehrnnpr  und  Unterhaltung.  Emden  1S42  1844 
and  in  rielen  theologucben  und  pädagogischen  Fachjournalen.  —  Tgl.  oben  Emu. 
OitteimuB  Kr.  81.  e. 

2)  Die  Pyramide,  oder  wondübaM  SditAwle  BonapartM  in  dsii  Bdim  m 

Memphis    Aurich  1800.  8. 

8)  üouiautische  D&rstellangen.   Erster  Baad.   Norden  lhÜ2.  '6. 

4)  IHe  idi&iie  B1<hi«Uim  und  ihr  Fftier.  Leipzig  1808.  & 

5)  Die  häuRÜclie  Andacht.  Gebete,  Betrachtung«!!  und  fionilop  tXtt  BitwbaQg 
dee  GeistPS  und  Herzens  zu  Gott.    Jever  1829.  8. 

6)  Gab  faenuB:  Christliche  Munataschrift  fflr  religiöse  und  kirchliche  Inteieuen, 
zunächst  für  die  beiden  evangelischen  Kirchen  Ostfriedand.  1846.  Drei  HeftSi  — 
fmtgesetzt  \i.  d.  T. :  Vierteljahr«srhrift  für  usw.   Emdea  1846.   Vier  Bflfta^ 

7)  Außerdem  Predigten,  Kinder-,  Schulbücher  u.  a. 

47.  Aognst  Stephan  Winkelmann,  Sohn  dns  Kaufmanns  Dietrirh  Wilhelm  W  . 
Neffe  des  Dichters  Leisewitz,  geb.  am  26.  Januar  1780  iu  Braunscliweig,  d&&elbst 
vorgebildet,  studierte  seit  1799  in  Jena  Medizin.  Hier  trat  w  su  Sophie  Mereau, 
Clemens  Brentano  und  Friedrich  von  Savipny,  ISÜl  in  Güttinfron  rn  Achim  von  Arnim 
in  freundschaftlicho  liiiiiehungou,  aus  douen  eine  durch  Arumi»  Fürsorge  erhaltene 
Korre8])ondeuz  erwuchs.  Am  1.  April  1803  wurde  W.  Doktor  der  Medizin  und  Privat- 
dozent in  Göttingen,  am  27.  Juli  desselben  J.  Professor  am  anatomisch -chirargiscfaeB 
Kollegium  in  Braunschweig,  starb  aber  schon  am  21.  Februar  1806  (nicht  1810).  — 
Vgl  Band  VI.  S.  53.  63,  3. 

a.  Meusel,  Gel. Teutschi.  10.  831.  16,23Bt  21,  606.  -  b.  Saalfeld,  Geschichte 
der  Universität  in  Göttingen.  Hannover  1820.  8.  173.  —  c.  C.  W.  F.  Uhde:  BiMfr 
schweig.  Magazin  IJ-Üs.  S.  .öOö.  —  d.  Reinhold  Steig:  Euphorion  1895.  2,  818  W* 
m  —  «.  iOJg.  dtach.  Biogx.  1898.  48,  484  t  (P.  Zimmermann> 

Briefe  ▼on  W.  an  ff.  OSrres:  Band  VI.  8.  {K)8.  —  /).  Sophie  Mersan:  Nr.  d. 
8.  819  f.  328. 

Briefe  au  W.  von  Arnim:  Steig,  Goethe  und  die  Brüder  Grimm.  Berlm  1Ö92. 
S.  15;  Band  VI.  8.  72,  m).  —  Brentano:  Band  VL  8.  58,  n);  Nr.  d.  8.  8211 

1)  Gedichte  in  Klingemanus  Memnon  1800,  8.  123  bis  130,  unterz.  A:  in  8. 
Mereau's  Kalathislcos  1802  (?  2,  49  unterz.  W  o):  in  Vermolirens  Musrn  Almanach 
f.  d.  J.  1802  und  3  (lSü3  sechs  Gedichte;  verniuiluli  auch  die  vier  mit  K  uuter- 
aeiflfaneten);  in  S.  Moreau's  Musen- Alm.  f.  d.  J.  1808  (19  Gedichte,  teils  unter 
Namen,  teils  mit  A.  R,  Rienzi,  Bernhard  onterMiohniet.  Vgl.  Nr.  d.  8.  321);  ia 
Bouterweks  N.  Vesta  1803  f. 

2)  Einige  Nadirichten  von  d«n  Lebensumstinden  des  Teratorhonen  Maria,  mit* 
gotheilt  von  einem  Zurückgebhebenon  [  Winkelmann] :  Godwi . .  von  Maria  [C  BlM- 
tanoj.    Bremen  1802.  2,  431.   Vgl.  Band  VI.  S.  53.  57,  a). 

3)  Literatur  der  öffentUdien  Armen«  und  Knwkenpfiege  in  Deutschlaad.  Bwni' 
•diweig  1803.  8. 

4)  Parainvtho.    Entwurf  eines  I>ehr|rr  l:rht«.    Braunschweig  1803.  8. 

5)  Vergiömeioüicht    ((iedichtfiammlung).    1806.   Vgl.  Nr.  d.  S.  319. 

6)  ,Herr,  lasse  unser  Schiff  lein  heute':  Knapps  evangelischer  Liederschatz  2,  639. 

7)  Anferdem  pbjuologiaclie  und  madisiniBdie  SebriOen.  Vgl.  §  298, 1.  6.  7). 

48.  C  A,  Jmuwii.  —  Meuad,  M  TtotMbU  23,  28. 
Gadieht».  Emden  1801.  8. 

Gao.  IMr.  Warnek«  §  270,  111.  —  Jnat  Willi.  Ziehen  $  870,  llfi. 
48.  Frledricii  Matthias  Berghans,  geb.  am  8.  Januar  17G2  in  Münster,  1>o- 


Philoeophie  und  Theologie,  wurde  1786  zum  Priester  geweiht,  in  demielbeo  Jalva 
Kaplan  in  Gescher,  17 w  Haner  aa  der  8t  LambarliUrQfae  in  Mttnatar  und  atüh 
am  26.  Februar  1814. 

B.  Rafimann.  Lex.  S.  4;  1.  Nachtr.,  S.  1:  Liter.  Handwörterb.  1826.  S.  80».- 
h.  Meusel,  Gel.  Teutschi.  17,  1391  ^  e.  E.  Rafimann  1866.  S.  15  f. 

1)  Baitrig»  im  Mftnateriaehen  geneinnateUehan  Woobenblatta  1801  bia  1804, 


suchte 
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Aug.  Winkelinauu.   Frdr.  Matth.  Bergbaus.   Adolf  von  Vagedes  u.  ft.  8S5 

darunter:  a  Lied  auf  die  Wnh]  dp?  dnrrhhnrhtifrnten  Prin^rn  Anton  Viktor,  Krz- 
hen^  von  Oeaterrdch  zum  Fürstbischof  von  Münster  am  9.  iSeptember  1801.  Jahrg.  17. 
Nr.  97.  Vgl.  unten  Tamdm  Kr.  61. 1).  —  b.  Anf  fUnm  Amient  am  25.  März  180S 
swisflhen  Frankreich  mia  England  endlich  shgHiMimtiatta  Defiaitiv^fkwdaa.  Nr.  16. 

2)  Neue  Fastenandacht.    Münster  1807. 

3)  Des  heil.  Aurelius  Aognstinua  Schrift  von  dem  Nutzen  des  Glaubens,  im 
den  Honoratn^,  ttb«netrt  ronf.iL  Boghsn».  M flnster  1S06.  6^ 

4)  GeiBÜirhe  Lieder  IB;  Venpoels  Gesänge  beym  Römisch-Katholischen  Gottes- 
dienste. Münster  1810,  Q.  %,i  Nr.  10.  25.  45.  »6  und  alle  llVolml«ichn«iiuliMl«r 

Nr.  63  bis  72. 

60.  friedrielL  Adolf  KramuAeher.  g  2d4,  15;  Band  VL  ä.  m  zu  S.  367. 
a.  AUg.  Bfwgd.  Lather.  Kinh«nstg.  1897.  80.  Jahrg.  Sp.  748  bi«  752.  775 

bis  778.  TO--  8u2.  820  bia  823.  -  b.  Rudolf  Bendixon,  Bilder  aiu  dar  letiteil 
religiöHon  Erweckuug  in  Deutschland.    Leipzig  1897.    S.  318  bis  36L 

10)  Johannes.  1815.  —  Vgl.  Ch.  F.  Lindemann,  Versuch  eines  Vergleichs  des 
Badutnaisclion  und  Kmmmacherschen  Jdtanoes  des  Täufers,  sowohl  beider  unter 
einander,  als  auch  mit  den  üeberlieferangaa  der  Qeedliobte;  Renpnch»  Inlindiitchee 
Museum.  Dorpat  1821.  5,  41  bi.s  105. 

Job.  Arnold  Kanne  §  293,  L  5;  Band  VL  S.  ÖOö  zu  8.  200. 

51.  Adolf  von  Vagedes,  S.  hriftstellemamen:  Maria  >'••*,  Phil,  »bcke, 
geb.  1777  in  Munster,  studierto  anfangs  die  Rechte,  widmete  sich  aber  später  der 
Baaknnst,  war  Baukücstli  r  in  Münster,  ging  1810  als  solcher  nach  Düsseldorf, 
wurde  1812  großhcrzogl.  Ber^,'i.-cher  Eiiudirektor  der  VerscliünPTOtii::eTi  Düsseldorfs, 
1818  K«gieriing8-  und  Baurat  daselbst  und  1S30  'äU  Re<,Merunj;^s-  uml  Baurat  nach 
Kteltn  versetzt. 

a.  RaEmann,  I^i.  S.  151.  1.  Nachtr.,  S.  69.  2.  N  ,  S.  132.  3.  N.,  8.  133.  4  N., 
S.  172:  Pantheon  8.  342.  —  b.  Meuael,  Gel.  Teutschi,  21,  löO  f.  —  c.  E.  RaJimann 
1886,  8.  858.  1881,  S.  828. 

1)  Der  Genius  der  Zeit;  eine  Cantate  bei  Gelegenheit  der  Wahl  'von  A.  Viktor. 
Münster  1801.    Vergl.  ob<?n  Berghans  Nr.  49.  1)  a. 

2)  Gedichte  und  Aufsätze  teils  unter  seinem  Namen,  teils  ujitrr  dm  angeführten 
Decknamen  im  Morgenblatt  1808,  Nr.  162;  im  (Burgsteinfurter)  Ti  i  rfangenen  1808, 
Nr.  16;  in  Reinholds  Archiv  f  Theater  u.  Liter.  1809,  Nr.  49  f. ;  in  Raßmanns  Eos  1810 ; 
in  dess.  Mimigardia  1810  bis  1812;  im  Westfäl.  Anzeiger  Itill.  1820.  1825;  in 
Bafimaons  Taschenbuch  f.  1814;  in  dess.  Trioletten  der  Deutschen  1815;  in  dess. 
Abenderheiterungen  1815;in  dess.  Sammlung  trioletti  scher  Spiele  1817;  inTh.v.  Haupts 
Monatrosen  1817;  in  Grotes  Mänsterländ.  Taschen b.  1818;  im  Hermann  1818;  in  der 
Abendaettg.  1818;  im  (Mindener)  tSonntagabl.  1821;  im  Bhein.  UnterhaltmigabL  1822; 
in  Sonsseaus  Hermione  1827  f ;  u  3.  w. 

8)  Prolog  bei  Eröffnung  des  Theaters  in  Düsseldorf,  Toncetragen  von  ttner 
Stdniitpielerin:  Qotdmamie  n.  IVendenftlds  ZMtsehr.  f.  Foedo.  ünna  1812.  Bd.  2, 
Heft  6. 

4)  Frolof^,  am  Neujahrstage  1814  im  Theater  zu  Düsseldorf  vorgetragein  von 
einer  Schauspielerin :  Rhein.  Unterhaltungsblatt.  Crefeld  1822.  Nr.  39. 

5)  Vorsdilag  an  einem  gemeinsamen  Maß-,  Gewicht-  nnd  Mtinzfaie  fBr  Earepa  . , . 
Dttneldorf  1814.  4.  Hit  J.  W.  Windgassen. 

6)  Gesän^'-o  ans  Fouques  .Corona'  (§  290, 1. 87);  Melodien  im  Taacfaenb. Mimigardia. 
PHedricb  Meiener  eieh  §  S85,  944. 

52.  Gottfried  Sumnel  Christian  Krako,  treb.  1767  in  Lüneburg,  1802  Pastor 
enbet.  in  Wietzen,  1814  Pastor  in  Eitzendorf  bei  Hoya;  starb  am  3.  Mai  1816. 

a.  Vierteljährige  Nachrichten  1816.  Nr.  79.  —  b.  Meuael,  Gel.  TeutschL  23. 
250.  —  c.  Rotermund,  Gel  Hannover  2,  623. 

1)  Gedichte  im  Göttingiscben  Musonalmaiineh. 

2)  Beiträge  zu  häuslichen  Freuden  auf  1801.   Braunschwoig  1801.  8. 

3)  Neues  Liederbuch  für  Volksschulen.  Frankfurt  und  Leipzig  1805.  8. 
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5Ü.  (jerharii  Anton  Hermann  Grambeif.  §271,13. —  n.  Zeit^euüisea  2 
2.  185 f.   Bd.  VL  8.  328.  26,  r.  —  b.  Hcnir  Döring,  Galerie  dteeh.  Dichter  uod 
ProeaiBten  1,  378.  —  c.  Ersch  und  Gruber,  Allg.  Encyklopädie  1864.  1.  78,  32ö  bis 
32»  (Pb.  H.  Külb).  ~  d.  AUg.  dtscb.  Biogr.  1879.  9,  576 f.  (Mutzenbecber). 

BeitriMte  too  G.  in  Becker«  Tascbenb.  1802  bis  1818;  in  Kinde  Hüft  Bd.  1,  8 
wid  6{  io  Haleme  Ii«ne  1801  f.;  in  KlUuM  und  TreitMhkea  MA.  f.  1808. 

M.  ^flkolaus  Moyer,  Schriftetellemamen :  CortI,  N.  Langbein,  Phllharmon, 
TlktOP)  geb.  am  2ti.  Dezember  1775  in  Bremen  als  der  Sohn  eines  Ratsherrn,  wurde 
inent  privat  unterrichtet,  besuchte  dann  das  Gymnasium  in  seiner  Vaterstadt  und 
Später  das  Pädago^um  in  Halle,  studierte  seit  170'^  ii:  llalle,  seit  1794  in  Kiel,  seit 
1797  in  Jena  Medizin,  lebte  im  Winter  1799  aul  IhOü  zu  Weimar  im  Hause  Goethea, 
zu  dem  er  in  ein  bis  la  dessen  Tod  dauerndes  n&heres  Verhältnis  trat,  bildete  sidi 
auf  Reisen  weiter  aas  und  liefi  sich  1^0!  rtU  praktischer  Arzt  in  Bremen  nifnler.  Im 
Jahre  siedelte  er  nach  Minden  über,  wurde  dort  1816  Stadtr  und  Landph^raikus, 
trat  1854  mit  dem  Titel  eines  G«h.  Rsgieraiig»-  mid  IMisiiislritflS  in  den  BnlMBlnnd 
ond  starb  am  24.  Februar  1856. 

a.  Meuael,  Gel.  Teutechl.  14,  566.  18,  694  f.  —  b.  Botermund,  Gel  Bnuneo 
S  35  r  —  e.  Osndocft  Bspefterinn  18S&  Kr.  888».  —  d.  Sieh  nntm  Brill»  m 
(lOethea  Fran. 

Briefe  von  M.  an  a:  F.  J.  Bertuch  (1811  Sept.  20):  Vgl.  GoetheJahrb.  1883. 
4,  211.  —  ß:  Dr.  Gall  (1805):  Vgl  Goethes  W^erke  (W.  A.)  IV.  19,  S^i,  10.  —  y: 
Goethe:  (}oeth»fiohiUer-ArchiT  in  Weimar;  Goetbe-Jahrb.  1882.  3.  3öö;  Bremische« 
Jahrbuch  1888.  Bd.  XIV;  GoetheJahrb.  1889.  10,  292.  vgl.  336.  Vgl.  (}oethee  Tag»> 
bücher  1806  Auß.  11  bis  IG  =  W.  A.  III.  3,  157  bis  159;  N.  Mever  und  Gostte: 
KOrscbnera  Signale  1885.  S.  1129  bis  1131;  Goethe- Jahrb.  1886.  '7,  385. 

Briefs  SD  M.  Ton  GoeCbe  and  dessen  Fran:  ReundidisfBiehe  Bnefe  von  Goethe 
«nd  sciti  r  Frau  an  Nicolaus  Mi  vi  r  A  .s  dr-n  Jahren  1800  Ws  1831.  [Hg.  von 
Salomon  UirzelL  Leipzig,  Hermann  Härtung.  1856.  XTT,  119  S.  8.:  GoettM« 
Werke  (W.  A.)  18.  m  (Register).  19,  33  f.  84  bis  87.  110.  118  t  804.  SSSf. 
282.  'M\f.  Lis  m.  451.  20.  14  f.  2955.  '.'1.  156  f.  205  f,  420  bis  422;  Bri-f- 
von  Goetbee  Frau  an  Nioolaus  Meyer.  Mit  Einleitung,  Facsimiles,  einw  Lebenseidue 
Nleolsas  Hemers tmd  Poitrito.  StnBburg  1B87.  VI, 41 8.  4.  Vgl.  Jobft&nes CrQger, 
Zu  ilon  Briefen  von  Clirisliane  Goethe  an  Nie.  Meyer:  Goethe-Jahrb.  l'^PR,  7,  304  f  ; 
Grenzboten  46,  3,  4631.;  Goethe-Jahrb.  18«8.  9,  3381.;  Strafibuwer  Fost  1891. 
Kr.  60.  —  H.  Meyer:  GoetMahrb.  1886.  6,  115  t  —  Xandsr  von  fiflUsr:  Goslh». 
Jahrb.  1^>'9  10.  162  bis  164  -  C.  A.  Volpnis  (1808  Us  1818):  üoellMJnliib.  1881. 
2,  415  bis  424;  1883.  4,  329  bis  338. 

1)  Eintrag  in  Angust  von  Goethes  Stsmmbuch  a.  d.  T:  Jht  Adler*,  unterz. 
Mejcr,  Dr.  aus  der  Reichsstadt  Bremen.   Weimar  im  Deo.  1801:  DstttüdM  Ban^ 

schau  1891.  68,  ^0.    Nur  die  Scblußzpilon  des  Gedichtes. 

2)  Beiträge  in  Vermehrens  Museualm.  1802.  1803.  Vgl.  Ktirachnera  DNL. 
185,  8^  843  bis  945. 

3)  Goethe  an  Mever  1803  Febr.  7  =  W.  A.  IV.  16,  183:  .Durcli  die  kleinem, 
gelegentlichen  Froducte  Ihrer  Muse  haben  Sie  auch  auf  eine  freundliche  Weite  Ihr 
Aawakm  «msaert.  Die  Werbung  . .  ist  eins  reelit  artige  Variatton  von  Was  wir 
bringen  [§  242.  10)]  . 

4)  Die  lustigen  Musikanten.  (Mit  Benutzung  von  Brentanos  §  286,  1.  7>. 
TgL  Groethe  an  Meyer  1^04  Jan.  18  —  17,  20;  dazu  295. 

6)  Kalloterpe.  Ein  polemisches  Diiain  rtn  Corti  a  0.  fflrsnsn)  1804,  8. 
l9oy    8.  —  Vgl.  Goethe  an  Memr  1808  Dso.  12  ^  16,  IWt  dsrn  440  bis 

44a;  lhU4  July  11  =  17,  147. 

6)  Blöthen.  Herausgegeben  von  N.  Meyer.  Bremen  1804.  IL  8.  I :  Momente. 
Riefe  aus  Viktors  NachlaA;  II:  (Gedichte 

7)  Schillers  Todtenfeier.  Auf  dem  Theater  zu  Bremen.  Bremen  1806,  88  8. 
a  -  Vgl.  Ztg.  i.  d.  eleg.  Welt  1806.  Nr.  21.  —  Band  V.  8.  122,  21). 

8)  Victor.  Ein  Bomsn  In  Briefen.  BTsmen  1810.  8. 

9)  Neueste  Schwänke  und  Erzählungen  von  N.  Langbein.  Bremen  1810.  8. 
—  Zweite  kmg.  1822  -        Iststs  Efsiblttttg  ist  nicht  von  Msiysr.  Der  litet 

ohne  Wieden  des  Vf.  gewählt. 
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6.     H.  Gnmbog.  KOc.  M§^.  M.  DalaBller.  K.  J.  Kflgdgtn  u.  887 

10)  Bardale.  Gedichte  aas  der  Zeit  doe  iuriegaa  für  leutedM  Fterheit. 
Bnoen  1&18.  12. 

11)  Hennink  dor  Hahn.  Ein  altdeutscb«NS  Ueldeogedicht  [von  E.  F.  Renner 
§  197,  49.  n  ^  Hand  III.  8.  343}  übersetzt  mit  einer  Vorrede  über  den  Yrrfasser 
und  dem  voUständigeu  Abdruck  des  seltaeo  Originals  Ton  Nie.  Meyor.  AIiL  12  ra- 
dirtea  Bl&ttem  [in  4.]  von  J.  H.  Menken.  Bremen  1818.  8.  —  Audi  u.  d.  T.: 
fi.  der  H.    Frei  übersetzt  nach  dem  altdeutschen  Originale  Ton  Nie  Mever. 

i Anhang:]  H.  de  Han.  Abdruck  des  seltenen  Originals  (von  17.S2).  Hg.  Von 
f.  Mover  (1814). 

Vgl.  Goethe  an  Meyer  1805  Deo.  2b;  1806  Miirz  28  ->  18,  861  118  f. 

12)  Gediclite.   Bremen  18U.  8.   Mit  M.8  Forträt. 

18)  Bn  SoBtttagsblalt.    Eioe  Tsteiliodfsdie  Zsftaeluift  rar  Belelinuig  imd 

TJnterhaltnnp: ,  aus  dem  Gebiet«  des  Schönen  und  iVfitzlichon,  mit  populärer  Hin- 
weisnng  auf  deutsche  Literatur  und  Zeitgeschichte.  Herausgegeben  von  Kic  Mejrer. 
Xnadett  (imd  Hnmm)  1817  bia  1887.  ZXI  Jahisliige  m  je  2  Bioden.  4.  — 
Darin  erste  Versuche  veatflUiiehar  Diditer;  die  B^miga  n.  d.  N.  Phllliarmoii 

sind  von  Meyer. 

14)  Beitrage  in  Bafimanns  Bheinisch'Westphäl  Musenalmanach,  in  dessen 
Mnaenalm.  ana  Rheinland  u.  Westphalen  u.  s.  w. 

15)  T^onov».  übt  Boman  nach  der  fi&zganolMii  Bailada  ton  Viktor.  Laip- 

zig  1830.  8. 

16)  Eros.  PoBtiaefaea  TBaebenlradi  ftr  1881.  Lsngo  1881.  12. 

17)  Ältdeatadie  Dichtungen  aus  den  Handschriften  herausgegeben  von  N.  Mejor 
und  £.  F  Mooyar.  Qaedlinboig  1833.  8.  —  YgL  g  72, 1,  4.  4.  II,  2  —  Band  t 

S.  22;;.  225. 

55.  Johann  Dietrich  Chriatiun  LaneaateiB,  geb.  am  12.  Mürz  1776  ia 
Katlenburg  bei  Nordheim,  studierte  in  Hinteln  und  Göttingen  Theologie,  wurde  lH(iO 
Prediper  in  Esbeck,  1815  in  Behburg,  1821  Prediger  und  später  Superintendent  in 
Holturf  bei  Nienburg.  Er  starb  als  Superüitendent  zu  Düshorn  vaa  Fürstentum 
Uneburg  am  6.  Juni  1843. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  14  ,  407.  28,  365.  —  b.  N.  Nekrolog  21,  1228.  — 
€.  HannoT.  Staatskalender  f.  1844. 

1)  Gedichte.   Hannover,  Hahn.  1801.  8.  —  Zweit<     .i-räuderte)  Auflaga^  Ift 

Commissiou  bei  P-Ttbes  und  Be9.«;er  in  Hamburg,  lS2:i    XXIV,  246  &  8. 

9.)        Pofrt'inng  meines  Vaterlandes.    Hannover  1818.  8. 

Wüh.  Geo.  Krüger  §  307,  L  58.  —  Geo.  Ldw.  Pet.  Sievers  §  296,  38.  — 
Angnat  Tarnhagen  v.  Enae  $  292,  1.  —  Ko&r.  Hau  §  SM.  96,  a.  —  Kaii  Ädr. 
Arand  Sohaller  §  888,  284.  —  Kail  Gieaebracht  $  289,  6. 

5t(.  Ferdinand  DalmSller,  geb.  am  2.  November  1775  zu  Telgte  in  West* 
falen,  179i  zum  Priester  geweiht  und  in  demselben  Jahre  Vikar  zum  heil.  Nikolaus 
üasielbfit,  1802  Pfarrer  zu  Altlünen  im  Bistum  Münster,  später  Landdecbant  im  Kreise 
Lüdinghausen;  starb  am  8.  November  1831  (nicht:  1832). 

a.  Mousel,  Gel.  Teutschl  17,  381  f.  —  b.  N.  Nekrolog  9,  1233,  Nr,  1441.  — 
c.  Raßmann,  Lex.  S.  24  f.  4.  Nachtr.  8.  118.  —  d.  Felder-Waiteonegger  3,  85.  — 
a.  E.  BaBmann  1866,  S.  t;0  f.  1881,  S.  44.  —  f.  Kehrein,  Uz.  S.  65  f. 

1)  Aufsätze  itn  WostfäL  Anzeiger  1802  bia  1806;  im  Ooiatan.  Aigna  1804;  in 
Ivatorps  «^uartalschrift  1806. 

2)  Katbolitehe  Kfrehanlieder.  Dortmnnd  1806.  8. 

57«  Kasuar  Jakob  K&gelgeUf  Direktor  des  Erziebungsinstitut«  zu  Godesberg 
bei  Bonn.  —  Meaaat,  G«l.  Teatiehl.  14.  876  f.  28,  8cj7f. 

1)  Erziehungstheater.   Erster  Tbeil.   Köln  1803.  12. 

2)  I/psebuch,  den  Zöglingen  des  Godcsberger  Erziohungs-Instituts  frowidmet. 
Erster  Th«ü  enth.  die  Geschichte  des  jungen  Bob.  Saulier,  eines  Emi(,Tauten. 
Andatnach  1805.  8. 

3)  Feierstunden.  Kleine  Lustreisen,  Tli  ator^tücke  and  Erzahluntren  den  Zög- 
lingen des  GodesbergerR  Krziehungsinatituts  gewidmet.  Erster  Theil.  Küln  1806.  8. 

Oo«d«ke,  Orondrisz.  VII.  2.  Aufl.  22 
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8Sa  Bnob  m  FliMrtMliMl»  Diditimg.  $  303,  58>«4. 

W.  Anfrnst  Komüd  Örlram,  geh.  T77?  zu  Halle  in  WestAJen,  pincr  unter 
die  Bombardit^re  zu  Berlin,  nalim  1808  als  Unterleutnant  des  preuBiscben  Feldartfllerie- 
"kaKft  fMnon  Ahnrhied,  lebte  darauf  in  Mttnater  als  Yrndikifter  Ton  Wein  nnd 
Liqueor,  in  BorgstilBAut  aU  Qtitifirtt  1809  ia  Qtavm  als  LudmeMer  und 

starb  181?. 

a  Meusel,  Gel.  Teutschl.  17,  779 f.  22U,  462.  —  b.  Vgl.  Nr.  2).  -  oiBaAiran, 

Lex.  8.  181  f    :i  Nachtr.  8.  28.  —  d.  E.  Rafimaan  1866.  8.  181  f. 

1)  Münstehscher  finfthler  zur  Belehntog  nad  Uaterhaltong.  1  Quartal. 
Httaater  1803. 

2)  Konw  mBtkwftxillg0buk  SeSiickaala.  Kam  Roman,  Coesüsld  1809.  8. 

W.  Oeorv  Qnatar  Sehtrf  «s.  ~  Meuial,  G«L  TantidiL  15,  806. 

Kreuz-  und  Querzüge  im  <)ti  i<  te  der  Muaen.    ErzählnQgan,  Ganfilllda  nad 

Dialogen.    Celle  18<)3.  8.    Nennt  sich  unter  der  Zuschrift. 

Wilh.  Nikol.  Freudenthoil  §  ?70, 114;  §  304,  50.  —  Hemr.  Hei  big  §  307, 1.  70. 

00.  Bernhard  TerkrttxeU|  geb.  1781  in  Horstmar,  Kanftnann  and  Stadtrat 
in  Warendorf;  starb  am  14.  Hai  1895. 

a.  Raßmann,  T^x.  1.  Nachtr.,  S.  71.  2.  N.,  S.  1:^4.  3.IT.,  8. 136.  —  b.  Maoael,. 

Gel.  TeuLsrhl.  21,  206.  —  c.  E.  Raßmann  1866,   S.  8.^5. 

1)  Auf  die  Yerbindung  des  Herrn  M.  Esselbert  mit  der  Demoiselle  S.  Djckhc^. 
Oinabraek  1804. 

2)  Gelegenheitsgediclite  1804  bis  1816. 

8)  Weibgesang  bei  dem  Einxoge  der  EmnaniegeaeUsdiaft  m  Wanodorf  in  das 

neuerbaute  Klubhaus.  1811. 

4)  Zur  Feier  des  21.  StiftongafiMtes  der  govobteii  nnd  ToilllHnnneBeb  Jobavni' 
löge  zum  Hellen  liebt  im  Orient  von  Hamm.   Hanrai  1818. 

r))  Empfindungen  eines  prt'unischen  Fotorthanon  bei  der  Goburtsfoier  Sein« 
K^öaigs  Friedrich  Wilhelm  UI.  am  Gesundbrunnen  zu  Pyrmont  den  3.  August  1816. 

01.  Andrea»  Herrmann. 

Yergiameittiiieht  Gedidlte.  Bfanoaidnpev,  bei  Bajebard  dem  Adtno.  1804.  8l 

62.  Vma  ¥ai>l  WaniaktBk,  irsb.  am  4.  Jannar  1756  üi  der  Pfarr»  Stodr« 

kämpen  hei  Tatrnhauseu.  studiorto  i'n  Münster  Thcolngie.  wnrdo  1780  zum  Priester 
geweiht,  Seelsorger  in  Telgte,  1783  Pfarrer  zu  Metelen  im  MOnstenschen  and  Ton 
1790  bis  tax  Auf  lltenng  der  Diabonale  ancb  Comiaiarina  ArabidialoDna  an  Odrtnip, 
Wettifhigen  and  Langenhorst.   Er  starb  am  1.  Oktober  1829. 

a.  Meusel,  Gel.  Teatschl.  21,  496.  —  b.  Felder  1822.  3.  408.  —  c.  Baimann, 
lex.  B.  169.  NacbtrSge:  1.  71.  2,  137.  8,  188.  4.  176.  -  d.  Abendwitnng  1880. 
Wegweiser  57.  —  e.  E.  Ranmann  1866,  S.  S67  f. 

1)  Gedichte  und  Aufsätze:  im  (Burgstein furter)  Unbefangen  1805  f.;  im 
W^tpbäl.  Archiv  1812;  im  Dorstensoben  Zu8< iiauer  1813;  in  Kaßmann's  u.  Grotes 
Thusnelda  1816;  in  Grote's  Münster,  poet.  Taschenbuch  auf  1818;  in  RaSmanns 
Bhein.-westpliäl.  Musenalm.  1821 ;  in  Winfrieds  Nord.  Mnsenalm.  auf  1821  und  1H22. 

2)  Der  Verklärte.  Auf  den  Tod  des  Grafen  Friedrich  Leopold  zu  Stoibeq;. 
GBaMd  1820.  8. 

6I.  Friedriek  JUttoat  LaThi  Xatthaei,  geb.  am  18.  Febmar  1774  in 

Hannover.  1797  Lehrer  am  Wirhmannschen  Institut«  in  Celle,  1802  erster  Lehrer 
an  der  Hoft<»chter»ohttle  in  Haonover,  1807  Pastor  zu  Parenam  und  Marienetein 
bei  Oöftingen,  1811  IVediger  zu  Variosen  tmd  LSwenhagen;  starb  daselbst  am  1840. 
Umsei,  Gel.  Teutachl.  18.  637  f. 

1)  Spatziergänge  mit  meinen  ZiY'liiigwi.    Hannover  1805  f.    II.  8. 

2)  Sammlung  merkwürdiger  Beisea  ffir  die  Jugend.  Hannover  1807  bia  1810. 
n.  8;  I:  Jobn  TnmbnlU  Beiae  um  die  Walt  —  U:  Vivant  Denona  Beisa. 

3)  Uader  fBr  Fngfsiattrar.  Hannavar  1809.  8^  Obna  VCuman. 

4)  Der  Besuch  aal  dem  Lande,  oder  moralisehe  Eraihlungen  fftr  die  Jngand. 

Göttiiigen  Ir^lT.  8. 

5)  Praktische  deutsche  Spracüleiire  .  .  mit  zweokmäfttgen  Uebungen  und  Be> 
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A.  £.  Glimm.  Bemh.  Verkrüzen.  F.  A.  L.  Matthaei.  M.  J.  v.  Aadien  u.  a.  SSl^ 

merktingeD  über  die  Mc  tl  1.^  des  ÜBtanackta,  ftiSdralHi  und  snm  SflÜMtontarieht. 

Güttingen  1821  (d.  i.  lfs2U)  8 

6)  Weisheit  der  Indier  in  Fabeln  des  Pilpai.  Zur  ünterrhaltung  und  Belekrang 
imt  HgtnA  ms  dm  geMliMm  attadra.  BatrMitflt.  Hmumw  in».  8. 

7)  Berquin,  Tigebndi  ftr  Kinder.   Aas  dem  Französischen.   Celle.   II.  12. 

8)  Suchet  in  der  Schrift,  oder  Änleitnng,  die  Hihels]  rn«*hf>  über  die  christliche 
Glaabena-  und  SittMilehra,  weiche  im  Hannunisebea  Lauaes-iuit^chiamus  eothalteo 
•ind,  richtig:  ta  vantehen  und  auf  daa  Leben  ansuwenden.  Hannover  1827.  gr.  8. 

9)  Die  Offenbarung;  Johannis  uvi8  dt>m  Griechisrh«  n  ül.  rsetlt  vnd  nii  einer 
ToUst&ndigen  Erklärunj^  begleitet.    Göttingen  1830.   II.  gr.  Ö. 

10)  Hellenikos  mythulogisch-^alerische  Reisen  durch  Griechenland,  den  Archi- 


und  Sitte  der  Utem  und  neupm  Zeit.  Enthaltend  die  Sagen  der  Vorzeit  der 
Griedien  nnd  Kömer  nach  den  Gegeuden  erzählt  und  erklärt,  welche  der  Schauplatz 
deraslben  waren,  nebst  einer  Nat^cht  von  den  dadonh  venBlaltm  Wnrlmi  der 

Bildb^nfr«i  und  Malerei.    Ix>ipzig  ISST)  f.    II.  8. 
11)  Confirmationsrefie,    (jüttin^jen  1S36.  ^t.  8 

M.  Heinrich  A.  Schmidt  §  311,  636.  —  Daniel  Schütte  §  811,  641.  —  Joh. 
Aqg.  Gtnlli.  Heinroth  §  802.  lOB.  —  Wilb.  Blnmenbagen  §  832,  168.  —  Bom 
Merin  Aeaing  §  898»  8.  -  Erait  Sehnisa  $  894»  86. 

64.  Maria  Johanna  Katharina  Erika  Elisabeth  Ton  Anelien,  geb.  am 
21.  April  1750  zu  Vechta  im  Münaterischen  Amte  gleichen  NnTn^ns,  Tochter  des 
Majors  Levin  I'Yiedrich  von  Amboten,  seit  1777  Gattin  des  Hauptmanns  Klemens 
Angust  von  Aachen,  aeii  16.  Juli  1806  verwitwet,  starb  am  21.  Jsnnnr  1818 
in  Münster. 

a.  F.  Kaümaim,  Lex.  S.  1.  2.  Nachtr.  S.  1.  8.  Nachtr.  S.  1.  —  b.  Schindel 
1,  1 1  8,  1.  —  e.  Heoeel,  Gel  Ttatsehl.  221,  1.     d.  E.  BaSsMun  1888.  a  1  f. 

Beiträj^e  (meistens  Gedichte)  in: 

1)  Münst^riscJi-  Monatsschrift  1806,  unterz.  J.:  a.  Da«  Würm<_'hen.  Heft  3. 
S.  34.  -  -  b.  Aufmuüu  rung  zur  Freude.  4,  22.  •  c.  Das  Loüa  des  Menschen. 
5,  23.  —  d.  V  iti  rliche  Empfehlung  seines  Sohnes  an  den  Lehrer.  S.  26.  —  e.  Der 
Frühling.   6,  1.       f  Die  verlorenen  Frenden.   S.  17.  —  g.  Ueber  die  Freiheit. 

7,  15.  —  h.  An  einem  Sommerabend.  S.  30.  —  i.  Gott,  dem  Erhalter.  8,  37.  — 
k.  An  einen  Vogel,  der  vor  meinem  Zimmer  sang.  S.  40.  —  1.  Ueber  die  Unsterb» 
lichkeit  9,  33.  —  m.  üeber  die  Erziehung  der  Mädchen.  8.  66.  —  n.  An  Gott, 
den  AUliBbenden.  10,  1.  —  o.  Der  nabende  Winter.  11,  18.  —  p.  Die  Zeit.  S.  43. 

8)  Thusnelda  1818:  s^  Abgerisiene  Gedanken.   Kr.  27.  —  b.  Der  Mensch. 

Nr.  84.       c.  Das  neckende  Mäddien.   Nr.  72.  —  d.  An  die  Hoffnung.   Nr.  115. 

3)  Grote's  Zeitlosen  1^17-  Im  Frühling.  S.  166,  —  b.  Klagen  einer 
Matto:,  deren  hofinongavoUer  öohn  ertrank.   S,  216.  —  o.  Warnung  vor  Amor. 

8.  884.  —  d.  Gkwinde.  B.  884. 

4)  Grote'»  Münstf^rländ.  poet.  Taschenbuch  a.  d.  J.  1818:  a.  Das  I>eben. 
S.  6.  —  b.  Den  10.  August  1814.  &  7.  —  c.  Den  10.  November  1814.  S.  9.  ~ 
d.  Beim  ScMnase  des  Jabrea  1814.  8.  10.  —  e.  Den  81.  Febmar  1816.  8.  18. 

f.  Mein  Baumcheii.  S.  LI  —  p.  Die  Sehnsudit.  S.  16.  —  h.  Mutterschmerz, 
8.  16  —  i  An  den  Oberconsistorialratb  IBemh.  Chn.  Ludw.I  Natorp.  S.  18.  — 
k.  Anf  den  Tod  monea  leisten  Sohnea  Swatd.  S.  19.  —  L  Replik  aal  das  TUolett: 
^  die  Fächer  noch  Vode  waren'  in  C.  W.  Grote's  Zeitlosen  S.  67.   S.  21. 

6)  Abendzeitung  a:  Am  Grabe  meines  lieben  Sclinos.  1817.  Nr.  133.  — 
b:  An  meinem  Geburtatage.  Nr.  134.  —  c:  Das  Veilchen.  Nr.  246.  —  d:  Die 
Eartenspielerin.  1818.  Nr.  78.  —  e:  Der  Frühling.  Nr.  107.  —  f:  Bei  der  Nach- 
richt von  Göthe'a  tOdtlielier  Krankheit;  g:  Bei  der  Nadiricht  von  seiner  Geoesnng. 

1823,  Nr.  76. 

6)  Hennann  1817:  An  den  Herrn  C.[onafatoiis]rat]  M.[611er]  in  M.[ünster].  Nr.  76. 

7)  (Mindensohee)  Sonntsgsblstt  1817:  Sonett  an  die  Schaoapielerin  Fran 

Snrschin.  Nr.  21. 

8)  Moigenblntt  1820:  *.  Die  Schwermathafreuden.  —  b.  Charaden. 
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840  Buch  Vit   PhAQtäwtücfae  Dichtung.   §  303,  65-72. 

9)  Emst  Schütz'B  HÄUsfreun'l  Eine  Quartalischr.  Paderborn  l^ÜO:  a,  D«n 
14.  Oktober.  Nr.  16.  —  b.  Der  Säuger.  Nr.  24.  —  c.  Daa  M&ddiea  nnd  die  dorcloee 
Bote.  Vr.  S5.  —  4  Siagvr-Glllek.  —     D»  Bogm  dm  FkiadMM.     t  Ergebung. 

10)  Femer  Boiträge  im  RbeiniMiMB  UatoriwItBiffM.  1822;  in  Bammtt 
WettdentMlMm  MmeBilonD.  i«^;  o.  w. 

65.  Helurich  l>!ttm(»r,  geb.  am  27.  März  1778  in  Bremen,  lebt*»  seit  1?12  aU 
praktüdier  Ant  ia  Lilienthal  bei  Bremen,  181S  korze  Zeit  Maire  duelbst,  taX  im 
FrtthjaliT  1814  beiiB  llfliidaiiJwhflB  LuidweiiilMtulloii  alt  Wtmdant  ein,  wolnitB  4n 
FoMzngeu  gegen  Frantreieh  bei.  kehrte  1819  nach  Hinr-ver  zurlrk,  wurde  hi-r 
seiner  geschwäcbiea  Gesondlieit  wegen  auf  Wart^eld  gesetzt  und  phTatiüerte  sot 
1821  mit  des  Cbanktw  eiiua  notlmtBaaisduii  Leotaattte  in  Hamiofn. 

a.  MaoMl,  CM.  TmImU.  642.  —  b.  Boltniuiad»  CM.  Huuiokk  1,  4» 
bit  469. 

Aufgätze  und  Gedichte  uu  Murgeoblatt  1807  bis  ^,  in  den  Biumenkraniea 
geieUifar  Awul*.  Bienu»  1808,  n.  •.  w. 

66.  Konrad  Heinrich  Fischer,  war  Ijmtor  ao  der  eTangelisdiaii  CrdM  in 
Köhl  und  Faktor  der  Kommerfikirohenschen  Bochhanrll-r?  daselbst. 

Mensel,  Gel.  Teutachl.  17,  507.  22  ii,  154.  —  lüiiu^nn,  Fsantheon  S.  80. 

1)  Jagendtad0ttd«r,  nir  Betehruug  and  Unteiiiallnii^  anf  das  Jalff  1807. 
Köln.  8. 

2)  Kleine  poetische  Fabelleee  zum  Schul-  and  FmtgAxtauk.   KShi  1807.  & 

H)  Aesopi.iirhe  Dirhtnng^n.    Köln  1809.  3. 

4)  Lesebuch  für  deutsche  bchulen  aller  christlicb«)  Confeaaionen.  Erster  Iheü. 
KSIa  181?.  8.;  2.  Aufl.  1818;  6.  Anfl.  1887.  —  Zwvibsr  ThaO.  1817;  2.  Anfl.  IB». 

5)  Kleina  dantaoiie  8pradilehm.  KSln  1818.  8. 

67.  Charlotte  Otth,  SehriflstelleruamL'  auch:  Lotte,  geb.  Wiedemann.  gek. 
in  Bzaonscbwaig,  Tochter  eines  Kauftnanos,  Schw^ter  des  (1840  t)  Frofenoof»  dti 
Ifadisin  Christian  Wilhehn  Bndolf  Wiedemann  in  Kiel  und  dar  Witwe  dea  Jnatiasli 

Hnfeland  in  Erlangen,  lebte  in  Bern. 

a.  Schindel  2,  72.   1.  223.  —  h.  Gross S.  14.V 

I)  An  Friedrich  Escbens  Grab  zu  Servoz  im  Chamounvthaie.  Cnterz.  Charlotte 
Ottii,  geb.  Wiadainann:  Zeitg.  f.  d.  el«g.  Welt  1807.  Nr.  194.  —  $  274,  22.  ^  Biadr. 

0,451  f. 

2)  Gedicht«  in  (bn  .Vlpeurosea  1815  bis  24. 

68.  August  Wetteagelf  Direktor  der  Burger-  und  Kaufm&nnsschol«  n 
BriUMbld  in  der  GnlMhalt  Hark,  seit  1812  Doelor  dar  FhUosophie,  kun  daiuf 
Bektor  an  der  Stadtschule  in  Unna. 

Meusel,  Gel.  Teutachl  16.  206.  21,  525. 

Siduüa  uüd  Celindo.    Ein  Gesang  an  den  Gr&bem.    Dortmund  lö07.  gr.  8. 

69.  Friedrich  Walther.  war  Zuckerbäcker  in  Güttingen. 

Menaet,  Gel.  Teutachl  16,  145  (Termeogt  mit  J.  Ftdr.  B.  Waltfaer  §  906,  4S^ 

1)  Der  Gang  nach  dem  Eisenhanunfr.  Ein  roniantis<'h -dramatisches  Gedicht 
in  fünf  Akten,  nach  einer  Bomanze  gleiches  Namens  von  Schiller.  Güttingen,  lä07. 
bey  Joatna  Friedr.  Danckwerts.  148  8.  nnd  2  8.  Dnickfehler.  8.-  6  254,  4)  17  a 
=  Band  V.  S.  207. 

2)  Die  Ahnfrau.  Ein  dramati.sches  Gedieht  in  fünf  Akten.  Göttingen  1S07.  ? 

3)  Christiem  nnd  Colombola  [DyydkeJ.  Eine  historische  Tragödie  u  ßinl 
Akten.  Nebst  dnem  Prohifj^im  Chankter  derlfolpomene  gesprochen.  Göttingen  1807.  & 

4)  Dae  Jawort.  Ein  Luatapiel  in  fOnf  Akten.  GSttingen  1807.  8. 
Kari  Edler  von  Puttlits  §  296,  67. 

70.  Karl  Eberhard  Thorbecke,  geb.  am  8.  März  1785  (a.  imd  d.:  1786)  in 
Osnabrück  als  der  Sohn  des  üofaignteD  und  Tabakiabrikanten  Daniel  Fraoi 
Thorbecke,  studierte  In  G9ttingen  nnd  Heidelberg,  ging  im  Herbst  1810  nach  Berlü. 
lebte  182''  in  M  uitihcini  und  später  in  DOneitlial;  dort  iat  er  am  18  Febnar  188? 
gestorben.  —  Vgl.  Band  VI.  S.  134,  3. 
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H.  DilfaiMr.  Charl.  Otfh.  Karl  Thorbadn.  Ad.  XStIgeii.  G.  A.  F.  Gddounn  u. «.  841 

a.  Measel,  GeL  TeutachL  16,  28.  21,  63.  —  b.  DD.  2,  3861  —  c.  IL  M^yer, 
Ludwig  Uhbad.  Stnttgut  1867.  2,  218/.  —  d.  SaSmum,  Fntik««  &  886. 

1)  Sanmüniig  von  GdKohten.  Sntw  Btoddieii.  QWngm  IWl.  8. 

2)  Bx  tar  !     GSttingen  1808.  128  B.8.  Eath.  a:  Der  Baatttd,  «in  Dtamt. — 

b.  S.  69  f.:  Geiiioiile. 

3)  Melona.    [Drama].   Göttingen  1808.  66  S.  8. 

4)  Nach  Mayor  Nr.  c.  habe  Uhland  von  ihm  gehabt:  ,ein  ganz  heirliobM 
Büchlein:  Beatus  und  13  Cfe<Iichte.  Es  sind  Ge<Hrhte  und  ein  kleiner  Boman 
Novalis  scher  Art,  aber  doch  ganz  herrlich  und  eigeathümlich*. 

6)  Nene  Lnst-  und  Tranerspiele  Ton  Karl  Thorbedce.  Heidelberg  und  Leipzig  1812. 
1  BL,  272  S.  gr.  S 

£nth.  a.  S.  i :  AruAia,  ein  LoatonieL  (Die  drei  Liebhaber,  von  der  Heldin 
ftnMki).  —  b.  8. 167:  Nemeds,  ein  'nranerapnd.  Herrn  Lndvig  Friedrich  Leopold 
von  Gerlach  in  Berlin  hochachtungsvoll  zugeeignet  (Ist  eine  MordgeschioV.tc :  Bauer 
Peter  heiratet  die  Bäuerin  Anna,  deren  Mann  Erich  im  Kriege  gefallen  sein  soll, 
aber  gleich  nadi  der  IBbidneit  wiederkelot  «nd  von  Beter  emKMrdet  wird;  der  verfallt 
darüber  in  Wahiuuui  und  ittnt  lidi  in  den  BronneD,  «ihreiid  Anna  aofa  Faid 
entflieht). 

Hnr  Titelattflage:  Dratnatiaehe  Spiele.  Brater  TheiL  Mannhein,  Schwao  n.  G. 
1681.  gr.8. 

«)  Gedichte  Im  Deutschen  Dichterwald.    Tübingen  1813.   Vgl.  DD.  2,  387. 

7)  lieder  mit  Compositionen.    Berlin  1814.  8. 

?!•  Adolph  Kdttgeni  S^b.  am  28.  Mai  1777  zu  Neviges  bei  Langenberg  im 
Bergisdien  ab  der  Sohn  ebealBSofcere,  war  bia  Ende  dee  Jabrea  1798  aelSat  Bieker* 

irefe  ll,  1799  Uandlungs-Lehrling  in  Krefeld,  erlernte  !i  Färberei,  ließ  sich  1802 
als  KattüoDumn  in  Langlanberg  an  der  Deüe  nieder,  grtindete  sich  dort  sein  ,QaeUen- 
thal*  and  ataib  daadfiet  an  16.  Oktober  1888. 

a.  Meuseil,  Gel  TentaehL  18,  894  (iirttmL  Etel^).  28,  821.  —  b.  Sieh 

onten  Nr.  6). 

1)  Lazarus  von  Bethanien.    Eine  dramatische  Poesie.    Herausgegeben  von 

gliknlaus]  Leonhard  Heil  mann  [§  341,  1489].  Dmabnzg  and  BneD  1807.  8. 
bne  Vfnamen.  —  Auch  in  Nr.  6)  S.  253  bis  293. 

2)  Sieben  Ivrische  Gedichte  und  acht  Kapitel  im  Bibelstyl  fQr  die  gegenwärtige 
Zeit.  Vom  Verfitfser  des  Lazarus  in  Bethanien.  Dniabnrg  und  Eaam  1814.  \ 
Ohne  Vfn.  —  Auch  in  Nr.  6)  S  214  bis  249. 

3)  Marie  Sübel,  die  Hellseherin  in  Langenbeig.  Mit  Anmerkungen  heraus^ 
gegeben  von  D.  O.  Wmna.  Leipag  1819.  gr.  8.  Ana  dem  AnMv  1  d.  tbieriadm 
Ma^etismus  (§  293,  IV.  14.  1)  Bd.  4,  Heft  8  beeonden  abgedracirt.     Ygl.  oben 

J.  E.  A.  Sticgler.  Nr.  41.  5)  3. 

4)  Die  Zweifler.  Dramatischee  Gedicht.  Elberfeld  1823.  8.  —  Auch  in  Nr.  6) 
8. 295  bia  409. 

5)  Die  Nofeoiber  A^-;?e  in  1  rf  1829.  Zeichnungen  nach  dem  I>>ben  von 
18  Angeklagten  der  vorschiedenartigeten  Verbrechen.  Elberfeld  und  Barmen  lb3ü.  8. 

6)  Gedichte.  Herausgegeben  von  J.  P.  Lange,  evangel.  Pfarrer  in  Duisburg. 
Essen,  bei  G.  D.  Bädeker.  1839.  IV,  441  S.  8.  8.  428  bia  444  Biegfaphie  von 
J.  P.  Lange.  -  Sieh  oben  Nr.  2),  1)  und  4). 

72.  Oeorg  Angnst  Friedrich  Goldniann,  ^eh.  am  20.  Juni  178.')  in  Münder 
bei  Hannover,  studierte  in  (Böttingen  Theologie  und  Philologie,  wurde  1807  Konrektor, 
1808  Rektor  des  Archig} lunasiuuis  in  Soest,  1813  Lehrer  am  Kas»el©r  Lyzeum, 
1815  Pastor  in  der  Vorstadt  Blunilago  bei  Celle  1817  Prediger  in  Hameln.  1822  in 
lAuenstein  bei  Hameln,  182(j  in  Elbingerode.  l^HO  in  Voigts-Dahlum  bei  Schöppen- 
stedt (Brannachweig)  und  starb  daselbst  am  ;'>.  Januar  1855. 

a.  Mensel,  Gel.  Tetitschl.  17,  751  f.  22  n,  409.  ~  b.  Kotermund,  Gel.  Hannover 
2,  153.  691  f.  —  c.  Gudea  2,  260.  —  d.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1879.  9,  337  f.  ^F.  Spehr). 

Briefe  an  G.  von  Jakob  Grimm:  Anz.  f.  dtsch.  Alt  1888.  14,  148  bis  150.  — 
Jean  Paul  (1807  Sept.  19):  E  Förster,  Denkwürdigkeiten.    München  3,  150. 

1)  Conunentatio  qua  trinarum  lioguarnm  Cymbriae,  Gallicae  et  Vaaooniae 
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M  BnehVn.  FltwlMtisdi»  Diahtaiis.  §303,  78-80. 

indoles  et  direna  natuia  explicatur  a  pbüosopb.  ordine  Gotting,  uraemio  oraaüt. 
GoMngM  1807.  4. 

2)  Bion's  Idyllen,  nebst  eioinm  Qfldkiktea  te  Slppho,  d«r  Eiiaiia  md  dw 

Mimnennos.   Progr.  Soest  ibOÖ.  8. 

8)  Beddrfen  luuere  G jnmaaiai  man  Beform?  und  welcher?  ¥iOgt.  Soeet  1808.  A. 

4)  Ueberaetzong  dee  Anakreons  und  ausführlicher  neuer  Loctioneplan  de« 
Archigymnaeiums  zu  Soest  nach  den  Grundsätzen  des  Pjcogr.  Bedärfau  aiutte 
Gymoasien  einer  Reform?   Progr.   Soest  1809.  4. 

5)  Anteil  an  Raßmanns  Miniigardia  1810  bis  12;  «a  de«.  Eos  1810;  am 
Morgen blatt  1813;  an  RaCraanns  Taachenbuch  a.  d.  J.  1814  (davor  G.s  Porttft); 
an  deas.  Abenderlüiterangen  1815;  u,  s.  w.  —  Sieh  auch  §  289,  ].  11). 

6)  Zeitadirift  für  EtooMiitBndiaQehnT.  Enter  Jthx^ag,  Uno»  1818.  Tisr 
Hefte.  8. 

7)  Zeitschrift  für  Poesie.  Erster  Jahrprang.  Fnna  TIT.  S.  Seebs  Hefte. 
Mit  B.  H.  Freudenfeld  (§  304,  125).  Beiträge  von  den  Hgbrn.,  von  Vagedes 
(oben  Nr.  51.  3)  und  vom  Grafen  Loeben.  —  Vgl.  litbL  z.  Moigeablatt  1814.  Nr.  5. 
S.  18  f.  -  Nr.  8). 

8)  Ejiaer  Kart  der  Fünfte.  Tngffdie  tod  D.  G.  A.  F.  Ooldmann.  ITmia  1818.  8. 
Sonderabdruck  aus  Nr.  7). 

9)  Der  Ix^bgesang  auf  den  heiligen  Anno  in  der  altteutachen  (Tmndspraobe  de« 
elften  Jahrhunderts,  und  mit  einer  Einleitung,  üebersetzung  und  AnmerkuugeD 
heiailMWeben  von  D.  G.  A.  F.  Goldmann.  Leipzig  ntid  Altenburg  1816.   214  S.  8. 

Vgl.  Jak.  Grimm,  Kl.  Schriften  6,  210.  -   S  28  (1  :  29),  1  =  Band  I.  S.  58. 

10)  Christliche  Predigten,  zunächst  für  häusliche  £rbauuig.  Erste  Sammloog. 
Hannorer  1816.  gr.  8.;  2.  Anfl.:  1827.  gi^8.  —  Zmite  Sammlimg.  Hamiover  18& 
gr.  B.  —  Dritte  Saniniliing.  Hannover  1885.  gr,  &  Attcb  a.  0.  T.:  Etfnckmgm 
zum  christUchea  Glauben  und  Leben. 

Auleidem  nooh  andec»  Fkiedigten  vnd  Baden. 

Helnr.  Loeat  §  896,  89. 

73.  Ferdinand  Wilhelm  Kayser,  geb.  im  November  1769  m  OttttmghaiiMa 

bei  Soeet,  Erbrichter,  dann  Justixamtmann  daselbst. 

a.  Seibertz.  Westfal.  Beitrage  zur  Deutschen  Geschichte.  Dannstadt  1623.  2, 
mt  —  b.  Ifenael,  Gel  TentaeU.  88,  103£ 

Ii  Gusangbiub  fTir  Katholiken  bei  der  öffentlichen  Gottes  Verehrung  und  häofr 
Uciten  Andacht.  Nebst  einigen  Gebeten.  Gedruckt  auf  Kosten  dea  HMaoagebeDL 
0.  0.  1806.  8.;  3.  Avfl.  Soest  1881.  8.  Nennt  aieh  unter  der  Torrede. 

8)  Dee  Aoloe  Peraius  Flaecus  sechs  Satiran  übersetzt  im  Versmaße  doe 
Originals  mit  Anmerkungen  und  beigefligtem  Texte.  Ein  Venndll  von  End.  Wilh. 
Kayser.   Soest  1822.  gr.  8. 

74«  Bomanxen  und  Sonette.  Gfittingan,  bei  Justus  Fiiedr.  Daackweria. 
1809.  8. 

Anirust  Anton  Sarrazin,  gnb.  am  }?>.  Mai  llSfi  in  Gfittingen,  war  Ad^ 
Tokat  und  Gwiditahalter  in  Gifhorn,  später  Amtsrichter ;  starb  im  Jahre  1858. 
a.  Ifaaael,  Gel  TentieliL  20,  34.  —  b.  Haniior.  Btaatebnlender. 

1)  Baftrtfe  im  Rwirnttthigen. 

2)  RonunuMn,  Batladen  und  Enlblnngen.  Bremen  1809.  8. 

8)  Nänie,  am  Grabe  der  verewigten  Profe.ssoren  Hoyno  [+  12.  Jtili],  Göd» 
[t  2.  Juli],  Richter  [f  23.  Juli].  Der  Georgia  Augusta  geweibt.  Güttingen  1812.  4 

4)  Soherz  und  Emst.   Dichtungen.  Braunaehweig  1818.  885  8.  8.  —  Vgl 

Abendzeitung  1818.  Nr.  84  Beilage. 

ö)  Der  Abend  am  Jägerbause    Eine  Idylle:  Urania  f  d.  J.  1819.  8.  411  f 

6)  Bamiro.  Ein  romantisches  Epos.  Hannorer  1831.  II.  16.  —  2.  [Titei-j 
Auflage.  Gifhorn  1858.  IL  845  nnd  248  S.  18. 

78.  Xollnne  Klara  Philtppine  Angnste  Anseheil,  geb.  Cappal,  8chrift- 
Btcllcmamn:  Theodon»  geb.  am  13.(23.?)  September  1780  in  Helmatedt,  Göttin  des 

Arzte«  W.  A. 
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F.W.KayMT.  A.A.8umm.  J.BlYol.  Cbph. B.  Tenpori.  S.  fldittti  a. a.  848 

a.  Mousei,  Gel.  leuteciii.  17,  316  f.  221,  51.  —  b.  SobinUel  1,  10  f. 

1)  a:  Der  Greis:  Brauntebweü;.  Magazin  18Q9.  —  b:  Zufriedenheit:  ebenda 
1810.  Nr.  7.  —  r:  Wie  ehren  wir  dag  Andenken  WUiw  lUbm  111  ftflh Ttnfattbannr 

auf  eine  ihnen  würdiger  Weise'''  -  ebenda  öl. 

2)  Die  freunde.   Eine  Er^iung  in  Briefen:  Beckers  Neue  Kriidungen  1810. 

8)  TMm  Bonume  und  BwÜthmgia  tut  ^dem  lUioht  dir  Didtlwr  imd  Wafar- 

Mk.   Von  Theodora.   HeMadt  1611.  8. 

4)  Beiträge  in  Bouterweks  Y««ta:  im  Preirnüthigen ;  n.  in  a. 

77.  Johau  Hlnrlch  VoE,  geh  am  9.  April  174.5  in  QiiakenbrGck,  Konrektor 
aad  Diakuuus  zu  St.  Johannis  in  Verden,  ejiäter  Pro<liger  an  der  8t.  Nikolaikirche 
in  Stade,  dann  in  Detmold  und  Siegen;  starb  am  h.  April  1820. 

a.  Meuael,  (hL  TeatachL  8,  270.  21,  271.  —  b.  Blatt«r  t  litor.  UatenhaLtnaff 
1858.  S.  870. 

1)  Yenniidite  Ghdidhte  oder  Knospen  meiner  Muse,  nebst  einer  Ode  Toitoo't 
söhnen  gewidmet  von  Johann  Hoinrich  VoS.  Siegen  1810|  Mttlkr     Co.  8. 

2)  Außerdem  Pr'^'iii^t^'n  u.  a 

78*  ClirUtopk  Beruliard  Yersfioel,  gob.  am  15.  Mai  1743  in  Münster,  seit 
1776  Vikar  sam  h.  Lunbertoa  daselbst,  zugleich  seit  1779  zum  h.  Ludger,  widmete 
eiflb  viele  Jahre  dem  Jugendunterrichte  und  starb  am  .').  Januar  1818. 

a.  Bafimann,  Lex.  S.  15b.  2.  Nachtar.,  ä.  134.  3.  N.,  ä.  130;  Utet.  Hand- 
«Ort0ib.  8.  4SI;  FknthMii  8.  S57.  —  b.  Keneel,  Gel  TtetaeU.  81,  908t 

e.  B.  Balmann  18G6.  S.  355  f.   1881.  S.  232.  -  d.  Kehrom,  Lex.  2,  218. 

1)  a.  Gesftnge  beym  römisch- katholischen  Gottesdienste,  nebst  angehängtem 
Gebetbuche.  Münster  1810.  8.  —  2.  Aufl.  1812.  —  8.:  1815.  —  6.:  1820.  —  7.: 
1822.  —  8.:  1824.      N.  A.:  laSO. 

b.  Melodien  zu  den  Gea&ngen  bejm  rSmisch-katholiachea  Qotteediensie.  Mflneter 
1810.  8.  —  1816. 

c.  Orgclbegleitung  zu  den  Gesingen  usw.    Münster  1810^  PsL  ^  1816l 
Anhang  zu  b.  und  c.  von  Frz.  Jos.  Anton j,  auch  einzeln. 

2)  Verfaßte  die  Lieder  zur  ersten  Kommtinionsandacht  der  Kinder:  die  Aodadbt 
für  die  armen  Seelen  bei  den  Kapuzinem;  das  IktseokranzbradeniMiMBdUein;  dw 
Ratenandacht  im  P'^m  und  mehrere  Gelegenheitsgedichte. 

3)  Außerdem  üLerseUite  er  mit  Matth.  Conrads  Thomas  v.  Kenwen's  Nachfolge 
rMüniter  1796.  8.;  2.  Terb.  Aufl.  1808.  8.]  nnd  gab  Nafattenus*  PMingMhiB  neu 
Wnuia  [Mfiniter  1807.  8.]. 

70.  Ernst  Schatz,  geb.  178?  iu  Hallo,  war  180u  bis  1810  Krrrirrungsreferendar 
in  Münster,  üauu  Notar  in  Engeru  bei  Bielefeld,  darauf  Krimi oaiaktuar  in  Fader- 
boni  (1818). 

a.  Bafimann,  Lex.  S.  im.  2  Nachtr.,  S.  125.  3.K.«  &  USL  b.  Mml,  QeL 
Teuischl.  20,  314.  -  o.  £.  Kaiimauu  1866.  S.  310. 

1)  Beiträge  in  Bi^muiii«  Eos  1810;  in  deaa.  IGmigudk  1810  bis  1819;  im 
Horgenbhitt  1818. 

2)  Gab  henma:  Dar  Hanafreitnd.  Ein«  Quartalaohiift  Paderborn  1890.  Bki 
^  Kommern. 

9)  y«rgi8mejiraicht.  ßno  BlumeiileBe  bw  dem  G«ble4e  dea  Wahimi.  Gntsn 

und  Sdiönen  iu  trinsrii  !  mit  !>:ii  Namen  der  Verfasser  Ycrsshanen  AobUnn  töS 
SluambOcber.   Paderboru,  VVeüener.  iöV^.   U.  16.   ükno  N. 

Herrn.  Ldw.  Nadermann  §  847,  1879.  —  Prdr.  Rautort  §  841.  1465. 

80.  Oeorg  Ernst  Wilhelm  €r«me,  geb.  1780  in  Einbeck,  Prousior  der 
Oottflchalkischen  Apotheke  in  SchMerin ,  seit  1808  kgL  preuB.  Professor  am  öko> 
nomischen  Institute  zu  Möglin  in  doT  Mittehurk;  atart»  dteeMwt  am  9.  Mai  1818.  " 
Schwiegersohn  Albrecht  Tliaers. 

a.  Mensel,  tiel.  TeuUchl.  18,  969.  17,  864 f.  991,  649t  b.  AUg.  dtloh. 
Blogr.  1876.   4,  607  f.  (Löhe). 

n  Ge<hV,ht/>.    Hannover  1811.   XTV,  202  ö.  8. 

2;  Aiüierdem  agrontnuische  Sohriften. 
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844  Buhm  FlumtutiMsiM  Difditaiig.  |  808,  81— M. 

81.  Anton  Ferdinand  Djrekkoir,  lüuulist  in  Osnabräck. 
VmuO,  M  TmUM.  17,       281,  691. 

1)  Metrisohe  Produlite  ans  d0m  Sdolw  bliidMlNr  und  aOgMnener  Enfftih 
dangen.   Mfinstcr  1811.  8. 

2)  Grabschhften  nnd  Winke^  In  scwei  AbÜieUnogen  und  einem  allgemeiiMD 
Naehtnig,  nebtt  Zagabo  von  Lahr-  und  ErlNmanga-Iiedofn.  Hamiomr  \9&.  B. 

3)  Auf.i  r  lem  verschiedene  katholische  Gehet-  und  Erbamingahücher  sowie  eine 
ÜbeneUung  Ton  Thomas  too  ILemneiu  Vier  Büchern  von  der  Naohahmoog  Je» 
ChrfrtL  Mibwtor  1887.  8. 

In.  Tidemnnn  §  347.  1898.  —  Wilb.  IMl  t.  Blomberg  §  834,  VH  7d&- 
Ghn.  Karl  Gamba  8  847,  1899. 

82.  Tlymna  an  Dentaehland  nadi  der  BattangMcUadit  bei  Laipag.  Cßt' 

tingeu  1813.  4. 

C  Jul  Blumenhagen  §  311,  639.  —  Herrn.  Schutte  §  309,  25.  -  Üto. 
Harryi  8  881,  89. 

68.  Friedrieh  Seifart,  lebte  am  1628  in  Barmen. 

Mensel,  Gel.  Teutschl.  20.  422. 

FoetiBchc  Erstlinge.    1813  8. 

8I»  Jakob  Friedrich  Markwordty  Maler  und  Vorsteher  dner  Zeichen-  and 
flfllmibediale. 

Ueusel.  Gel.  Teutschl.  18,  626. 

1)  Gesang,  dem  Forsten  Blücher  zn  Ehren  bei  dessen  Ankunft  in  I^rrmont  dsD 
20.  Juli  1814.   Pyrmont,  UsUr.   1814.  gr.  8. 

2)  TnMtüed  Ar  deatache  HIaner.  ^FimoDt,  üalar.  1814^  gr.  8. 

85.  EnyelBert  Sehlflchter,  geb.  im  Kovember  1774  fv  Araaboir  (Wefttdea), 

lebte  daselbst  um  1823  als  StadtroDtmeister  und  Kaufmann. 

a.  Seibertz,  Westfäl.  Beiträge  zur  Deutschen  Geschiebte.  Darmstadt  182S. 
8,  ??. b.  Ueiiäd,  Gel  TeiiladiL20,  löa 

Mehrere  Gedichte  8ch.»  «nehienin  teili  in  EioMldmckiMi  1818  und  1814^  tdi 

im  Weiütphäl.  Anzeiger  1815. 

88.  Johann  Ludwig  Römer,  geb.  im  März  1771  in  Einbeoli,  Kabinettsrst 
des  üer/ügs  Friedrich  Wilhelm  von  Braunschweig;  lebte  um  1822  als  Kouaistoriakst 
m  Brannschweig. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  19,  40i.  —  b.  Raßmann,  Pantheon  S.  417. 

1)  Gesang  am  Altare  der  FreTbeit,  den  Bettero  des  Vaterlandes.  Braon- 
Bidkwelg  1818.  4.  Ohne  Yfii.  Tgl.  §  811,  666.  58)  —  Baad  UlK  a  988. 

2)  Herzog  Friedrich  Wilhelm  den  1.  An^nist  1809  und  den  22.  De  -  irJ  or  1818^ 
Ein  episch-lyrisches  Gedicht  uelist  zwey  Gosängen.    Braunsc^hweip^  1814.  4. 

3)  Friedrich  Wilhelm,  Uerzt^  von  Braunscbweig,  als  Meusch,  in  treuen  Zügeo 
ans  winem  Oenilde.  Braunaohwog  1816.  gr.  8. 

87.  Beim».  Allen  Yaterlandafireunden  und -freundinnen  gewidmet,  welche  nach 
aehnjähriger  Trabsal  Glauben,  Gut  tindGeviaaen  bewahrt  haben.  fiannoTer  1813.  8. 

HS.  J.  Fr.  L.  Frichs. 

1 )  Begräbnis  uud  Aoferstehuug  der  bchloAkircbe  zu  Uannorer.  Zwei  Gedichte. 
Haanofer  1818.  8. 

2)  Kiiegilieder  der  Hannovenaar.  Hannfliver  1813.  8. 

8fl.  Friedrieb  von  Kurskr^  IMwOligm  im  LfitMiwidien  Koipa. 

Mousel,  Gel.  Teutschl.  18,  460. 

Vaterküdisclie  Kriegslieder,   o.  0.  (Bremen).    181.^.  8. 

90.  Ernst  Wilhelm  Deegen,  geb.  im  April  Hto  zu  JLappein  in  der  Gra^ 
Schaft  Tecklenburg,  1810  Pfarrer  in  Kdaenbeiii,  1817  m  WOIfratfa,  1819  Stt  Bealdoff 

im  Begieruti^'sbt'zirk  Düsjteldorf. 

a.  Meustil,  Gel.  Teut«dü.  22  i,  066.  —  b.  Guden  3,  238. 
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A.  F.  DjcUioff.  J.  F.  Mailnrordt.  J.  L.  BSmer.  E.  W.  Deegen.  H.  W.  J.  Wolff  n. 845 

1)  Möraliscb-raliffiöM  Gediahto.   Grafeld  laii.  8.  —  Zweite  verb.  Auflag». 

Essen  18*^2.  b. 

2)  BedeD  ha  der  EhiweOiitiiir  de«  neoflii  Todtenaeksn  am  Johanniatag»  1894. 

EUwrfeM.  8. 

8)  Das  Glück  eines  Ijindes,  dp«'?on  K  ■> ml:  ^    1  i>t    Kino  Rede.  Konsdorf  \?^.'>2.  ^. 

91.  Joluuui  ChrUtUB  ii'riedrlch  Boriitrik{|^eir,  K'cb.  in  Osterode  am  üan, 
Mdt  1798  Failor  in  Obenijeaa  Im  Gdttingen,  tatt  1796  di^sgleichaii  xu  Hedemündm 
im  Hanuoverschen.  seit  1802  Supetintendeiit  daialliat,  am  1990  Baparintaadaat  tu 
Uslar  im  J^'ürstentom  Calenberg. 

a.  ÜMael«  G«l.  Teatacfal.  I,  884.  9, 198.  11. 92.  18, 161  f.  17,  222.  22i,  886.  — 
b.  Rotennuod,  Gel.  Hannover  1,  234  f. 

Lieder  zur  Fever  «Iok  Friedensfestes,  den  24.  July  1814-   Hannover  1814.  8. 
AaBerdeni  philoaupluat  lie  und  tiieolo^'isciie  Scliriften. 

92.  Joseph  Tiloiauu,  geb.  am  t>.  November  1784  in  Arosberg,  Kaufmann 
und  Forätk  tssierer  daselbst. 

MeuBcl,  Gel.  Tetitachl.  20.  83. 

Jägerlied  mit  Kiavierb^leituog  von  Ziegler.  Arnsberg  1814.  8.  —  Auüerdem 
Gediofate  in  einigen  Zeitechralen  und  TaNhenbaoheni. 

98.  Heterieh  Wilhelm  Jnsins  Wolff,  geb.  tu  Königslutter  (Hzet.  Braun- 

schweip:)  am  11.  Januar  1789  als  der  Sohn  !•  -  dortigen  Kirdiennit«  Joli.  Wilh. 
Gtli.  W.,  studierte  von  1807  bis  1810  in  Uelnistedt,  wurde  »od&un  am  dortigen 
Pidagoginm  angestellt,  1814  Lehrer  am  Brannsdiweiger  Kathaiinenm,  1818  Findiger 
an  der  St.  Andreas-Kirche  in  Braiinschweig,  1827  Hauptpastor  an  der  St.  Katharinen- 
Kirche  in  Mamburg,  1829  von  der  Kostocker  ümversität  mm  Doktor  der  Theologie 
promoviert;  starb  in  Hamburg  am  8.  April  1844. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  21,  487.  —  b.  BebiMer'Kellinghneen ,  Lex.  d.  ham- 
barg. Schrittst.  (1881).  8,  136  bis  139. 

1)  Friedrich  Wilhelm's,  des  tiefverehrten  Herzogs  von  Braunschweig,  erster  und 
sweyter  Einzug  in  seine  Hauptstadt.  Ein  Gedicht.  Helmat&dt  1814.  8. 

2)  Mit  K.  G.  Bollniann:  Heinrich  Philipp  TC^nrid  Henke.  Denkwürdigkeiten 
aus  seinem  Leben  und  dankbare  Erinnerungen  an  seme  Verdienste,  von  zwejen  seiner 
8ofa&ler.  Hfllmatedt  und  Leipzig  1816.  gr.  8.  Yen  Wolff  iit  der  eiati^  Inegraphiecbe 
Abaohnitt. 

p>  1890-  Hieh  Hrennecke  §  307,  I  '2!   6)  a. 

4)  Das  hohe  Freudenfest  zu  Braunachweig  gefeiert  am  29.  und  äO.  October  1823. 
Bnonaehweig  1898.  8.  Hit  awai  Abbfldungen  in  SteindraeL 

5)  Beec&xeibung  der  AndiMiMnihe  in  Brannaehndg.  Bridnaehwdg  1885.  4. 

Außerdem  viele  Predigten,  B^den  u.  a. 

94,  Karl  Friedlich  Westphal,  freb.  1781  im  Hannoverschen,  war  1815  Pre- 
diger in  Wülfingen,  später  Pastor  primarioa  in  Eldagsen  und  starb  daselbst  am 
2b.  Jnni  1858. 

Evangelisehn  Diditangen.  Hannover  1815.  XTI,  191  S.  8. 

Dichtnngen  nach  Sonntags*  und  Festtagsevangelien,  ,auf  Bitten  der  Bekannten* 
des  Verf<u»&erH  herausgegeben,  dem  Abte  Salfeld  zu  Loccum  gewidmet 

Ferd.  Jansen  §  308. 

§  304. 

Mecklenburg.   Lübeck.   Hamburg.  Schleswig-Holstein. 

a.  a.  Lexikon  der  ietztlebenden  Schleswig -Holsteinischen  und  Eutinischen 
Sehiilllteller  möglichst  vollständig  zusammengetragen  von  Berend  Kordes,  Pro- 
feesor  und  Unterbibliothekar  in  Kiel.  Mihi  auidom  nulli  satis  eruditi  videntnr, 
qnibua  nostra  ignota  sunt.  Cic.  De  F.  B.  et  M.  1,  2.  [folgt  Preisangabe].  Schles- 
irig.   Im  Verlage  bei  Johann  Gottlob  Röhfi.  1797.   XLVUI,  560  S.  8. 

Texikon  der  Schleswig -Holstem- La uenburgischen  and  Eutinischen  Schrift- 
steller, von  1796  bis  1828.  Zuaammengetragen  von  D.  L.  Lfibker,  Compastor  in 
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Husum,  und  H.  Schröder.  Kandidat  zu  Crempdorf  bei  GlAektta^  [2.  Abtb.:  n 
Itzehoe].  Patria  communis  est  omniom  noslmiii  parens.  Cioero.  Abthefliug 
Ä  bis  iL  Mit  dem  Bildnisse  des  ersten  Herausgebers.  ALTONA,  bei  I.  Baarli 
Nachfolger.  K.  Aue.  1829.  XXIV,  o81  8.  gr.  8.;  Zweite  Abtheüung  K  Z. 
ALTONA,  .  .  1830.  VIU,  8.  385  bis  718  und  1  BL  gr.  8.  Die  erste  AMfa.  im 
Lübker,  die  zweite  von  Schröder  redigiert.  —  Nachträge  und  Registc-r  za  dem 
Lexikon  . .  1828.  Gesammelt,  bearbeitet  und  geordnet  too  Hs.  Schröder,  casl 
jur.  zu  Itzehoe,  in  Holstein.  [2^3  Zeilen  Motto  wn  J.  N.  Tetens].  Scfalesvig,  g*. 
druckt  im  König! .  Taubsturomen -Institut.  1831.  YI  8.,  1  Bl.  Noch  einige  Er- 
jfiiizungen,  S.  719  bis  759  Erster  Nachtrag,  üebefgangene  Schriftsteller,  8.  MO 
ots  864  Zweiter  Nachtrag.  Zusätze  und  Berichtigungen  [Statt  der  Seitenzaliln  T76 
bis  814  verdruckt:  676  (bis)  714j.  Dann  folgt  mit  besonderer  Seiteobezüotukf 
8  1  bis  39  Nöthige  Eegister,  S.  89  f.  Zu  verbessernde  Dndrfehler  in  den  Nach- 
trägen. —  Zusätze  und  BerichtigTingen  zu  dem  Lexikon  .  .  1828  geaamaslt  ssd 
mitfetheilt  von  H.  Schröder.  Erste  Lieferung:  Falcks  N.  StaatsbQrgerl.  lUpm 
1884.  2,  675  bis  7?.r)    Zw.ite  lieferung:  ebenda.    1841.    10,  416  bis  50ö. 

y.  Lexikon  .  ,  Schriilsteller  von  1829  bis  Mitte  1866.  Gesammelt  tud  bem»- 
gegeben  von  Dr.  Eduard  Alber ti,  Privatdocent  an  der  UniveraitÄt  in  Kiel.  Eiste 
Abtheilung  A  bis  L  Kiel  1^67.  Ai'af1«»rai8che  Buchhandlung.  C.  G.  I.  v.  Maad 
XVI.  571  S.  gr.  Ö.,  jZweite  ALtheiluug  M  bis  Z.  18681.  606  8.  und  1  Bl  gT.8.- 
Lexikun  . .  SchriftsteW  von  1866  bis  1882.  Im  An.schiuß  an  des  Verfassers  Lexikoo 
TOD  182^?  bis  l'^Cn  gepammHt  und  heranpgegeben.    Kid  1884  bis  18^?6.   IL  ^& 

b.  Veranda.  Kiu  Tiiacheubuch  auf  das  Jabr  1811.  Mit  7  Kupfern  f« 
fichleswigschen  Gegenden.   Schleswig  (Altjuia,  Hammerit-b).  12. 

e.  Jobann  CTiristian  Koppe,  Mt-  kbinburge  Schriftsteller  von  den  ältestes 
Zeitea  bis  jetzt  nach  Vor-  und  Zunahmüü,  Bedienung  und  Wohnort  in  alphabetiMte 
Folge  dargestellt.  Nebst  voriäußger  AbhandUing  über  Quellen  and  ßearbeitaB^ 
Han  eines  heranszugebeadBU  AUgooBeiiien  Mf**^*'»»'b"»f»*'^***n  SduäfliAelkr'LesikaL 
Rostock  1816.   95  S.  8. 

d.  Lexikon  der  hAmbur^'ischon  Schiillifedler  bis  zur  Gegenwart.  Im  Auftrag 
des  Verein«  fTir  bamburt;iscbo  (Je.schiclitc  au8gearbeit<»t  von  Dr.  pb.  Tlans  Schröder. 
Privatgelehrtem  in  .VJtuna,  Mitgliede  des  Vereins  für  hamb.  Geöchicht©  und  einiger 
anderen  gelehrten  Osellschaften.  Erster  Band  Abate  bis  Dassovius.  Hamb«? 
fl849.  1850]  IK'il.  Auf  Koston  des  Vprpins.  In  fomraissinn  bei  Perthes-Besier  u. 
Mauke.  VIII,  640  S.  8.  —  Zweiter  Band.  Dassovius  —  Günther.  Hamburg  [1852. 
18Ö3]  1854  .  .  Mauke.  IV,  f;40  S.  8.  —  Dritter  Band.  Günther  — Kleye.  Mit  d« 
Herausgebers  Leben  [von  Chr.  Petersen]  als  Vorre/le.  Hamburg  [1854.  1855]  1857.- 
Mauke.  Druck  von  Pontt  k  von  Döhren.  XXXIV,  6'24  6.  8.  -  .  .  .  GeeellschsJtaL 
Fortgesetzt  von  F.  A.  Cropp  und  C.  K.  W.  Klose,  Dr.  ph.  Vierter  Band. 
Klincker  — Lvser.  Hamburg  [1h58.  1863.  1S64.  1S66].  Auf  kosten  des  Verein». 
In  Comraission  bei  W.  Mauke's  Söhnen.  2  Bl.,  Gl'»  S. ,  1  Bl.  Errata  und  1  leew 
Bl.  —  .  .  Geselkebaften.  FortgeRet/.t  von  V.  K  AV.  Klose.  Dr.  pb.  Fünfter  Band. 
Maack  — Pauli.  Hamburg  fl8<)7.  lÖB*  1h69]  1870  .  .  Kjhnen.  2  Bl.  u.  6ö6  S.  «. 
—  Secbfitfii  Band.  Pauli— behoff.  Hamburg  [1870.  Iö71.  1872]  1073  .  .  Söhn«. 
2  Bl.  und  640  8.  8.  —  .  .  Q«Mhichte  begründet  von  Dr.  ph.  Hans  Sdmkier 
Gesellschaften.  Fortgesetzt  von  Dr.  A.  H.  Kellinghusan.  Siebenter  fia&d. 
Scholvin— Westphalen.  Hamburg  [1875.  Ib76.  1877.  In79]  ..  Söhnen.  Druck  von 
Pontt  &  V.  Döhren.  2  Bl.  und  640  S.  8.  —  Achter  Band.  Westphalen -Zylim. 
Hamburg'  flP'^l]  18?^3    Auf  Kosten  des  VereinB.    2  Bl.,  258  S   u.  1  leeree  BL  8. 

Das  Lexikon  erschieu  in  30  Heften.  Bd.  1  bis  7  zu  je  4,  Bd.  8  zu  2  H. 
Auf  je^iem  Hefte,  rom  8.  angefangen,  ist  die  Zeit  der  Ausgabe  vermerkt. 

e.  Karl  Koppmann,  Aus  TT-inil  nf«?  Vergangenheit  Kulturhistorische  Bflder 
aus  verschiedenen  Jahrhunderteu.  Hamburg  und  Leipzig  1886.  VD,  398  S.  gr.  8. 
-Ente  Folg«.  1886.  YH,  488  S.  gr.  8. 

1.  Helarich  Wilhelm  fon  Ger8t«nb«rg.  %  218,  2. 

a.  Mensel,  Gel  T.  2  .  549  f.  H,  4201.  17,  705.  22 U,  347.  —  b.  Jördeos  2, 
K'I  bis  110.  6,  163  bis  177.  —  c.  Ersch  und  Gruber.  EncyklopSdie  1856.  L  62,  » 
bifi  84  (Heinrich  Döring)  —  d.  W.  v.  Bippen.  Entiner  Skizzon.  Weimar  18». 
S.  197  bis  199  c  Eutron  Ehrmann,  Die  bardische  Lyrik  im  18  Jahrhun<krt. 
Halle  a.  S.  1892.  —  f.  Richard  Batka,  Altnordische  Stoffe  und  StadMii  Mk  Dmitld»- 
land:  Euphorion.  Zweites  Erganzungaheft  1896.  8.  37  bis  60. 
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Brief«  an  a.  Gleim:  Moiganbl.  lUil.  Nr.  2ö.  —  fi.  J.  6.  Jacobi:  äeufferta 
TiefMjMhr  1890.  8.  178  f.  —     Lesdnar:  LM«iig*fl  Wort«  (Hemuel)  20,  2,  237 

bw  241.  :529f.  ~  (f.  Nicolui:  Zsrh.  f.  <ltecb.  Philol.  2^.  44  bis  49.  o3  bis  67;  Alb. 
Cohiu  (Aut4)gr.-)  Katal.  Borlia  1890.  Nr.  85.  —  c.  Charles  de  YUlers  :  Ug.  tou  M. 
Uk.  Bambnrg  1879.  &  68  bis  71.  —  C.  Ch.  Fk.  W«Ule  (1763  Her1»t):  Schnorn 
Aidüv  1880.  9,  477  bis  480 

Einige  Briefe  aus  dein  Nachlasse  H.  v.  Gerstenbergs  mitget.  v.  Aug.  Binzer: 
Vorgenblatt  1835.  Nr.  166  f. 

Brien>  au  G.  von  Gop^lu-  Paiid  TV.  S.  580.  130);  Goethes  Werke  (W.  A.)  IV. 
2.  112  f.  Daau  7,  376  zu  2s  r.  174.  —  Herder :  Scufferts  Vjscbr.  1889.  2,  446  f.  — 
Lessing:  Lessing'a  Werke  (Hempel)  20,  1.  267  bis  271.  —  Nicolai:  Zsch.  f.  dtsch. 
PhiloI.  mi.  23.  49  bis  53.  -  Chn.  Gf  z  Stolberg:  GMth»J«hrb.  1889.  10,  144.  — 
Frdr.  Gf.  zu  Stolberg:  ebenda.  S.  142  bis  144. 

Der  ht.  NadüaS  OenteBbem  beflndrt  ridi  In  der  HOnoiuur  Bof-  und  Bt««te> 
bibÜDthek 

1)  Ode  von  der  Freudigkeit  der  alten  Gelten  tu  sterben  (1754  verfait): 
AipboribD.  fl.  Ergzgsh.  1896.  8.  66  bia  68  («as  Gentanberga  bi.  Na«bl«B  S.  195 
llii  199  abjrod  ruckt). 

2)  Gedicht  eines  Skalden.  -  Vgl.  Werner  Pfau,  Das  Altnordische  bei  Gersten» 
berg:  Seufferts  Vjschr.  1889.   2,  161  f.  —  Euphoriou.   2.  Ergzgsh.   S.  4(i  bis  50. 

3)  Ugolino.  -  Kochs  Zsch.  vgl.  Iitt.-G«ach.  1896.  N.  P.  9,  476.  486/9.  - 
Montagne  Jacobs,  Gerstenbergs  TJ^oiino,  ein  Vorläufer  des  Geniedramas.  Mit  einem 
Aühang:  Gerste&berg»  Fragment  .Der  WaldjUngling',  aas  der  Handschrift  veröffent- 
aabt  BaiÜB  1898.  U7  &  gv.  & 

Xatth.  CUadiaa  §  S82,  8. 

2.  Christian  Wilhelm  Alerg.  §  213,  56.  Seine  oinzoln  gedruckten  Gadidita, 
SenoAtcD,  Kantaten  u.  s.  w.  zählt  h>chrödt>r  iiuf.    Hier  zu  erwähnea: 

1)  Au  Kiopstock.    Uetersen  den  31.  Moi  iö03.  8. 

8)  1808  arbaitets  er  an  ainer  aenan  Ai^gaba  aalna«  Oadiditev  dia  jadodk  nkU 

^ft.  Heinrich  Christian  Bole.   5  232,  9  =  Band  IV.  S  385. 

a.  Meusol,  Gel.  Teutsohl.  1,  869  f.  9,  117.  13,  143.  17,  209.  —  b.  Jördens  5, 
768  biß  769.  6,  582.  -  c  Erach  nnd  Grober,  Encyklopidie  1823.  L  11,  348. 

Zu  den  llriefen:  Paul  Hagen.  Briefwechsel  zwischen  II.  C.  ßoie  und  J.  B. 
Ki  hler:  Zsch.  f.  ijehlesw.- Holstein.  Geschichte  1899.  Band  28,  S.  301  bis  340.  — 
An  Denis:  Denis  Literar.  Nachlafi  2.  Abthlg.  —  Kaspar  von  Lipport:  Jahrb.  f. 
M&ncbn.  Gesch.  1894.  V  17  f  ^  Merck:  Holtei,  Dreihundert  Briefe  I,  1,  44  f. 

S.  Johann  Hlnrlch  Rödlng,  t  ISOO  (nicht  1R27).  §  269,  1.  Unten  Nr.  14.  4). 
a.  Mensel,  Lex.  11,  374  f.  —  b.  Schröder-Klose  (1872)  6,  326  bis  332.   8.  332 
irailero  litteiatiir.  —  Ow  AUg.  dtaeb.  Biofr.  1889.  89,  38  (Baneka). 

1)  über  den  Inf-.rilt  einog  Sammolbandes  der  Hamburg.  Stadtbihliothek  ,J,  H. 
£5ding*s  vermischte  Gvdichte',  30  Einzeldrucke  von  1768  bis  1773  umfassend,  giebt 
Kr.  b.  B.  826  bia  828  nihan  Aaalnmft.      Vgl.  §  806. 

2)  Lieder  über  den  Catechi8mu.s  nebst  Gebeten  inr  Kinder.  Hamburg  1772. 
64  S.  kl.  8.  —  2.  verm.  u.  verb.  Ausgabe.  Hamburg  1774,  128  S.  8.  —  8.  Auflage. 
1784.  172  8.  u.  2  Bl.  Register,  Gebete  für  die  Jugend  in  Scholen.  16  S.  8.  Wands- 
beck, eedr.  bei  Herrn.  Chph.  Eckstofft  —  4.  am  ainan  gnSan  Uiaii  fennehrla  An^ 
Jage.   Hamburg  1797.  112  8.  P. 

8)  Die  Leidens- Geschichte  Jesu  mit  untermengten  Betrachtangen  iind  Liedern 
peatfaa  «utworfiMi.  Bambnig,  gednaikt  bef  Dietorieb  Anton  Hamaan  1778.  160  &  6. 

4)  Hambnrjnßchos  Wocheiiblatt  für  Kindor.  Ambnig  1775  Wa  1777.  YL  8. 
£racbian  vom  I.März  1775  bis  Dezember  1777. 

5)  Meinem  Martens  an  Seinem  22Bten  Geburtstage  gewidmet.  Hamburg  1777, 
aan  19.  April  2  Bl.  8.  Gedieht 

6)  Klein«  Spiele  und  Gespräche  für  Kinder.  Hamborg  1777.  8.  —  1780.  3. 

7)  Dor  Zögüng.   Hamburs  1778  f.   IV.  8. 

8)  An  DemoiaeUe  [Katharina  Maäa]  Niaaui,  an  ihrem  VermaMungifesta  mit 
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948  Buch  VIL  FbaatMlSidM  Diohimig.  f  SOi  8-6. 

8.  T.  Herrn  üoeat.  [Christun  Ludwig]  WiUebiandt,  welches  den  31.  Min  1778  in 
Himbaig  volbogMi  ward.  Hamburg.  4  Bl.  %.  Gedieht 

9)  a:  Meinem  lieben  Martin  Hinrich  Cords  an  Seinem  41sten  Geburtstage 
Hamburg,  den  11  April  1780  (.Nicht  wahr.  Du  Lieber,  Gottes  Welt  ist  schön?): 
(iSdiütze  s)  Beyträge  zur  Poesie  der  Niedersachsen.  Hamburg  1782.  8. 157  bis  1&9.  — 
b:  Seiner  HochwUrden  dem  Herrn  Doktor  (Christian  Ludwig)  Gerling  am  Tage  Seiner 
Vermählung  mit  der  Demoiselle  (Lucia  Charlotte  Adolfine)  Helmer.  Hamborg,  dm 
28  Maj  1780  (,Nimm  deine  Laute'):  ebenda.  8.  166  bis  169.  —  c:  Meinem  nwud 
Herrn  [Christoph  Diedrich]  Westphalen  am  Ta^e  Seiner  Vpnnälilunp  mit  Demoisslk 
[Margaretha  Cäciüa  Jobaima]  Werkmeister.  Hamburg,  den  26  Septemb.  1780  (JLdl 
singe,  Freund,  Dir  nidit  von  AmouTetten*):  ebenda.  8.  187  f. 

10)  Ein  Liedlein  dem  Herrn  Asmuä  zur  Dunksaguug  gosun^'on  (für  8ein  IM 
vom  Eoiffün).    Hamburg  1781.  8.   Vgl.  §  232,  8.  16)      Band  IV.  S.  883. 

11)  Heinrich  an  den  Winter.  VgL  BuobJiandler-Zeitg.  1782.  Jahig.  5,  St  i. 
8. 60  (Tom  S4.  Jan.). 

12)  Vermischte  Gedichte  für  jugendliche  Iveser.    Hamboig,  b«  Bpj.  OotlL 

Hoffmann,  1783.   6  Bl.,  240  8.  und  4  S.  Register.  8. 

13)  Setzte  fort:  Erbanungsblatt  zur  Beförderung  eines  vernünftigen  bäusUcheo 
Gottesdienstes  fOr  alle  Stände.  Hamburg  1785.  8.  Begonnen  woida  «a  1784  tmi 
Timoth.  Kühl.    Vgl.  Nr.  d.  4,  253,  7  und  die  Anm.  5)  daselbst. 

14)  Leseblatt  für  die  Jugend,  wovon  man  in  Schulen  Gebrauch  machen  kaoa. 
Hambnig  1786.  U.  (800  S.  o.  8  Bl.;  8  BL  und  102  &).  8. 

15)  VäterUdie  Empfladuiigaii  bei  dam  Tode  maiiMa  «latBebonDMa  SolmaB.  Hiii> 

borg  1787  8 

16)  Gedichte.   Hamburg,  gedruckt  von  roter  Xicolaus  Bruns,  1789. 
S24S.  8. 

17)  Meinem  lieben  Si  'inp  Peter  Friedrich  Röding,  als  er  sieh  mit  Madam? 
[Magdal.  Juliane  FriederikeJ  liicker,  geb.  iSeitzem,  Terheyratete,  gewidmet  Hamborg 
den  80.  8«pl  1789.  8  BL  8.  Gadiflbt. 

18)  Der  kleine  Christ.    Ludw.  (rerling,  als  er  deinen  naogaboliraan  Bnidir 

zum  erstenmal  erblickte.    Hamburg  1790,  den  4.  July.  16. 

19)  Beschäftigungen  für  junge  Leute  zum  is'utzeu,  zur  Lehre  und  zum 
gofigen.  Hambtti^  1790.  8. 

20)  Wiegenlied  der  naombohnan  Benoiaalla  Beats  geaaafleiu  Hamboig,  daai 
14.  M&rz  1791.   2  Bl.  8. 

21)  Abendlied  nach  der  ehelichen  Verbindung  des  Henrn  Friel  mit  Demoisaill 
Bothlieb  gesungen.   Hambarg,  12.  Mai  1791.   2  Bl.  8. 

22)  Beiträge  im  Hamburg.  Briefträger  .  .  von  A.  f.  BoBAfaDtanu  0^  L  F. 
Schultse].    1791  f.   £r  ist  , der  Vetter*  darin. 

88)  PkaeioBa-Batraebtungen.  AltOM  1798.  124  S.  ond  2  Bl.  gr.  8. 

24)  Dar  Jogandlabrar.  Hamburg  1798.  H  (700  S.).  8. 

25)  Bei  dem  Tode  nnsors  gi  lirbt  n  I^hrers  Herrn  Otto  Christian  Schumacher, 
ipqrL  2ten  Diacunus  zu  St  Jacobi,  Seinem  uns  ewig  schätzbaren  ADdenkwa  gewidmet 
Hambwg,  den  2.  April  1798.  2  BL  8. 

26)  Dem  Wohlgebohmen  und  bochgelabrtan  Hem  Doctor  [Anton]  Heina  su 
Seinem  78steQ  Geburtstage  und  51  jährigen  Amts  •Feste  gewidmet.  Hamboigi  die 
80.  Juli  1798.  4  Bl.  4.    Die  Masiic  von  Chn.  Frdr.  Gtl  i^chwenke. 

27)  Ein  Liedlein  der  Lit  bo  des  wünUgan  Bnmt- Paars  Herrn  Behls  und  da 

Penioiselb»  liiert,  auf  Ihrem  Hochzeitfltage  gesungen  nach  der  Melodie;  Laßt  nnfl 
Kranze  winden,  in  Musik  gesetzt  von  Herrn  Steinleld.  Hamburg,  den  5.  Jimi  1794. 
2  Bl.  8. 

28)  Meiner  Catharina  Enge!  an  ihrem  71  steil  GebtirtBtage  (gab.  16.  kfxü  1729)} 
gewidmet    Hamburg,  den  15.  April  1796.  Fol. 

29)  Rundgesang  der  Demoiselle  M.  £.  Nelsen  an  Ihrem  Geburtsfest  gewalhet 
Hamburg,  29.  Det«.  1797.   2  Bl.  & 

30)  Der  Geburtsfevor  meines  rerchningswfirdigsten  Fmmdae  Hemi  Comad 
Jacob  Vott  gewidmet  ILunburg  Ibt^o  im  März.   2  Bl  8. 
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Joh.  Hinrieb  Röding.  Gottlob  Friedridi  Ernst  Schönboro.  Job.  Arnold  Heise.  S49 

31)  Auswahl  m^mrr  (Irrlichte.   EntM  [«imlgM]  BindobeiL  HHBlniig  180(L 

m,  180  8.  8.    Mit  K  s  Bildnis, 

32)  Über  das  ihm  zugeschriebene  Lied  ,Auf  Hamburg  Wohlerzehn!'  vgl.  Hoff* 
mann  t.  F.,  Unsere  Tolknt  Lieder»  1889.  B.  178.  —  SobnoRS  Ardu?  9,  238.  24a 
— •  Vgl.  Wa{?ener  unten  Nr.  85.  «i). 

33)  Außerdem  eiaige  kleinere  Schriften. 

4.  Gottlob  Friedrich  Ernst  Sehdnbom.  §  232,  7 

a.  Mensel,  Gel.  TeutMshl.  7  ,  274.  10  ,  616.  15  .  365 f.  20,  244.  —  b.  Kordes 
a  m  -  e.  Der  MnHltltige  1809.  Kr.  1.  —  d.  HaU.  Ut-Zfg.  1817.  Kr.  71. 
e.  LObker^hröder  S.  523.  -  f.  AUg.  dtsch.  Biogr.  1891.  32,^ f.  (Un  Koch). 

Uediebte  in  Mattbiasont  I^nr.  Anthologie  6,  222  bia  256. 
Bßdw.  Alb.  Ldae  Pernet  9  896,  A.  2. 

5.  Johann  Arnold  Heise,  geb.  am  5.  Februar  1747  als  der  dritte  Sohn  des 
Archidiakonus  an  der  St.  Petrikirche  Karl  Johann  H.  in  Hamborg,  auf  dem  dortigen 
Johanneum  (seit  1760)  und  Gymnasium  (seit  1765)  vorgebildet,  studierte  seit  1767 
in  Lei^)7.ig,  aeit  1770  in  Göttingen,  seit  1771  in  Kiel  die  Rechte,  in  demselben  Jahre 
lizenüat  der  Rechte,  kehrte  nach  Hamburg  zurück,  wurde  1772  Beisitzer  des  Nieder- 
gerichts und  lebte  in  freundschafÜichem  Verkehre  mit  Klopstoek,  Claudius,  J.  H.  Vo8 
und  F.  L.  Schröder.  1790  wurde  er  zum  Senator  gewählt,  1793  Amtmann  in  Ritze- 
bfittel,  1803  wieder  in  Hamburg,  1807  Bürgermeister,  als  welcher  er,  1810,  die  Stadt 
den  Franzosen  übergeben  muBte,  1811  provisorischer  Maire,  1813  wieder  als  Bürger- 
meister eingesetzt,  mußte  aber  schon  im  April  vor  den  wieder  eingezogenen  Fran- 
zosen fliehen,  hielt  sich  in  Doberan,  Rostock,  Greifswald  und  Lübeck  auf,  kam  im 
März  1814  wieder  nach  Hamburg,  feierte  1821  sein  50jähriges  Lizentiatenjubiliium 
und  wurde  bei  dieser  Gelegenheit  von  der  Kieler  Universität  zum  Doktor  der  Rechte 
ernannt.   Er  starb  am  5.  März  1884. 

a.  N.  Nekrolog  1884.  1,  219  bis  221.  -  b.  Chn.  Petersen,  Memoria  viri 
amplissimi  Joannis  Amoldis  Heise  Consulis  dvitatis  Hamburgcnsia.  Hamburgi  1835. 
42  S.  Fol.  —  c.  Frdr.  Geo.  Buek,  Genealog,  und  biograph.  Notizen  über  die  seit 
der  Reformation  verstorb.  hamburg.  Bürgermeister  .  .  Hamburg  1840.  S.  281  bis 
286.  —  d.  W.  v.  Bippen.  Mittbeilungen  ans  Georg  Arnold  Heises  Loben.  Halle 
1852.  S.  7  bis  9.  -  e.  Schiöder  1855.  3«  167  bia  170.  —  £  Allg.  dtMh.  Biogr. 
1880.    11,  669  bis  R71  (W.  v.  MolleV 

1)  Diss.  inaufj.  de  re  opiüciaria  hamburgensi.    Kiliae  1771.    31  S.  4. 

2)  Aq  ütiiues  Bruders  [Ludwig]  Hochzeitfest  sang  für  das  Brautpaar,  nicht  die 
Gast';  (die  selten  doch  das  Ding  verstehn  und  nnr  damit  hausiren  gehn)  sein 
Bruder,  der  Lizontiat .  der  auch  ein  liebes  Weibchen  hat.  Hamburj;:  (Srhfitze's) 
Be^^a^e  aar  Poesie  der  Niedersachsen.  Hamburg  1782.  S.  60  bis  55.  Wahr- 
enheinlinh  aneh  einaeln  gedraekt 

3)  Dem  Andenken  meiner  verewigten  Lucia  [H.e  onter  Gattin,  f  80.  Des.  1790] 
gewidmet.    Ilarabure:  1791.    8  S.  8.  Gcdirbt. 

4)  An  Frau  Katharina  Magdalena  Wjbrandt,  geb.  Hudtwalcker.  Am  Tage 
onaerer  Yerblndnng  den  10.  Jol.  1792.  (Htmbnrg)  8  8.  gr.  8.  Gedieht 

5)  An  meine  Tochter  Marianne  Heise  bei  ihrer  Verbindung  [den  3.  Oktober] 
mit  dem  Herrn  Georg  Friedrich  Baur  in  .\ltona.  Haraburp  1797.  8  8.  8.  Gedicht. 

6)  Au  meine  Tochter  Maria  Theresia  Heise  bei  ihrer  Verheirathung  [den 
29.  Oktober]  mit  d«n  Herrn  Dr.  fVanx  Matthiaa  Klefeker  in  Hamborg.  Hraibn^ 

1799.   31  S.  kL  8.   Gedicht.  —  Vgl.  Nr.  10). 

7)  An  meine  Tochter  Helena  Friederike  Amanda  Heise  am  Tage  ihrer  Ver- 
beirathuug  mit  Herrn  Franz  Matthias  Mutzenbecher.  Hamburg  d.  4.  Dec.  1805. 
8  8.  8.  Gedicht 

B)  Sehildernnfr  mrinpr  innigst  geliebten,  dureli  <len  Tod  [den  8.  MSr/.]  mir 
entrissenen,  Gattinn,  Katbarina  Ma^alena  Heise,  geb.  Hudtwalcker.  Ihren  und 
mefaien  Freönden  gewidmet  Hambnq;  1806.  94  8.  8.  Gedidbt 

9)  An  Frau  Margaretha  Maria|Ceb.  von  Behren,  verwitwete  Färber,  am  Tage 
(28.  Oktober]  onaeier  Yerbindong.  Eambnig  1807.  14  8.  8.  Qedioht 
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8&0  Bnch  Vn.   Phantastische  Oichtang.  §  804,  6—8. 

IC)  An  meine  Tochter  [Mana]  Thoreso  am  Tape  [26.  Oktober]  Ibrer  Veririndun^ 
Diii  Herrn  Doctor  [Job.  Geo.  Emst]  Wegscheider.  Hamburg  160».  8  S.  8.  G»- 
dkht  —  TgL  Nr.  «). 

Emst  Th«od.  Job.  Brfiekner  §  282,  11. 

6.  Johann  Michael  Hodtwaleker,  geb.  am  21.  September  1747  in  H&mbar]; 
als  der  Sohn  des  Oberalten  Jakob  Heinric^h  H.,  besuch t«^  das  dortige  Johanneum, 
Kaufmann.  1788  kaufmännischer  Batsherr  in  dtr  Valeotadt,  kgt»  diat  Ami  1814 
niader  und  starb  am  14.  Dezember  1818. 

a.  MeunU  Gel  Teutschl.  3,  444.  9,  631.  18»  284.  -  b.  Schrtder  3.  393  bis  396. 

1)  TJed  (»Ines  !ilt4:>n  BfTp8<hotten.  Gesnn;^  am  Htxdizeitstage  der  Demoisell* 
Looiae  J-Viedehke  Harz  und  des  Herrn  Pastor  [Job.  Mathias]  Kiefeker.  1772  d.  3.  Dee. 
Hamborg.  2  BL  8.  Am  SehlniM  der  Name  dea  Tf. 

2)  An  Mademoiselle  Elisabeth  MoUer;  morgM  iMlneVinQ.  Den  21.JU.177& 

Hambun?.  2  Bl.  8.    Am  Schlnssn  der  Name  d^s  Vf, 

3}  Meiner  ächwester  bei  ihrer  Hochzeit  mit  Herrn  Hinrieh  Qwxe  Köster,  dea 
4.  Jnl.  1775.  Hambnig.  2  BL  8. 

4)  Von  dem  GIQck  des  häuslichen  Lebens.  In  der  freundschaftlichen  litterariscbeo 

Geaellacbaft  "i  Hainburj,'  vorffilcficn  den  23.  Januar  177«    20  S.   kl.  8.   Ohne  Vfo. 

6)  Dem  iiucliz«itUge  lierm  J[ob.j  Hieinr.J  JSolte  mit  Itomoi«.  Afnnaj  Cfathsnas] 
JlalMn.  Hamb,  den  2ö  Februar  1779:  (SchflWa]  Beytrtge  lor  d.  Niste' 

aachsen.   Hamburg  1782.  8.  114  bis  116. 

6)  Drei  Gedichte  bei  dem  Onbe  dreier  Kinder.  [Bei  der  Geburt  einer  todt* 
gebomen  Tochter  meiner  Sehweeter  K9eter.  1776.  Bei  der  Gebart  eines  todtgcAran« 
Bohnof?  iiioinor  Schwester  Seip.  1778.  Bei  dem  Qiabe  meiner  jfiagelen  Te«U» 
Amalia  ThuHnoldu  Hudtwalcker.  17791.  4  Bl.  8. 

7)  Zwei  Gedichte,  meinem  Vater  gewidmet.   Hamburg  1781.  4.  8.4. 

8)  Auf^ütze  und  Gedichte  in  den  hamburg.  Adreß-Comtoir-Nachrichten  und  b 
der  hamb.  Neuen  Zeitung. 

9)  Noch  einige  Frapmente  über  T.üiüs,  Börjjcrtagend  und  Bürgorwobl:  G.  H. 
Sievelüng,  Fragmente  äber  Luxus  u.  s.  w.  Hamburg  1797.  S.  23  bis  3t».  Auch  ia: 
Yeriiandrangett  d.  Fktriot  OeeeUediaft  4, 188  Ua  196. 

10)  Anmerkungen:  Beiträge  zur  Beurtheilung  e.  Preisfrag«  ii.  d.  Einflul  i 
Handelsstädte  auf  benachbarte  Staaten,  fiambuig  179b.  8.  85  bia  96.  Audi  ia: 
Verhandluugeu  u.  8.  w.  5,  181  bis  192. 

11)  Ueber  Geo.  Hdnr.  Siefdongs  Absterben  (26.  Jan.  1799):  J.  6.  BBeeh.  ZnB 

Andenken  meiner  Freunde  Domer  und  Sietekiiig.   Hamburg  1799.  S.  42  bis  4(L 

\2)  Anrede  an  die  Versammlung  in  dem  noiion  Schul-  und  Arbeitßhaoas  M 
der  fiiaflUiruog  der  Kinder  unserer  Amen,  den  ÜO.  üctober  IbOO.   Hamburg.  8. 

18)  Klopatoek.  Er  Uber  Ihn  .  .  .  Hamburg  1808.  8.  Ohne  Vfb.  Wiid  itai 
beigeM  v-1  §  216,  B.  m)  »  Band  IT.  8.  85.  —  filnige  haltett  den  Boobim 
Mejer  ITir  den  Verf.    Vgl.  Schröder -Kloae  5,  262*). 

14)  Elisabeth  Hudtwalcker,  geb.  Möller.  Gestorben  den  22.  Nov.  1604.  Eino 
Bfognpliie.  (Hamborg).  84  8.  8.  Ohne  Vin. 

15)  Bemerk i!ti<j:'"ti  über  die  S<^rift  [von  Amand.  Aug.  Abendrcth]  WAiR-be 
hti  Hamburgs  Wiedergeburt.  Nebst  einem  Anhange.  Hamburg  1814«  101  S.  Ö 
Ohne  Vfii.  8. 86:  Geuifariebflii  in  Kiel,  Im  lOn  1^4.  J.  K.  H. 

16)  0.  L.  Teadorpf,  Mitteilungen  aus  dem  handachrifUicheu  Nacblaf  «ie» 
SonatorB  Jr>h  Mich.  Hudtwalcker  (1747—1818):  Zaohr.  d.  Vernoa  t  hambnig.  G«ioh. 
1891.  9,  150  bis  181. 

Joh.  Heinr.  Voß  §  232,  29.  —  Karl  £mü  Frh.  t.  d.  Lfihe  §  206,  26  uxmI 
Band  IT.  8. 757  f. 

7.  Johann  Marl  Daniel  Curio.  §  öl,  §  zt>4,  11.  —  Allg.  dtsekBu^. 
1876.  4,  647  (O.  Benake). 

1)  Der  Endzweck  der  Kftnale.  Bede  iD  TeM  beim  AbMhiadawnJofaaiMUi 

gehalten.  Hamborg  1774.  8. 
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Joh.  Mich.  Hadtwaleker.  Job.  Karl  Dan.  Curio.  Joh.  Ge.  Phü.  Thiele.  351 

2)  1774:  Sieh  §  232,  27.  1)  am  E.  ^  Band  IV.  8.403. 

3)  Branntcbwaigs  Jubel  am  10.  NoTember  1790  bei  der  feierlichen  £inholnn<T 
des  Erbprinz«!  nnd  dero  Frau  Gemahlinn,  der  Prinzessinn  ron  Naaeaa-Orauien, 
Friederike  Wilheirnine  l/ouise.  Als  ein  Andenken  der  treuesten  Liebe  dieser  Stadt 
gegen  ihren  FürsteD.  Dioseni  sind  die  eämmtlichen  an  diMMU  Äroheu  Tagit  er- 
schienenen G«didite  beigeHigt.  Braonschweig  1790.  8. 

4)  Der  BMgmaiui.  Ein  WooheiibUitt.  Brannschweig  1791  f.  4. 

5)  An  den  bremisdien  Phantasten,  Horm  Ewald  [§  263,  39],  seine  Streitigkeiten 
mit  Herrn  HQbbe  in  Uambui;g  betreffend.  (Hamborg)  1799.  8.  Ohna  Yfii. 
Zur  Sache  ridh  aduOder  3,  404. 

6)  Gab  heraus:  Hamburg  und  Altona.  Eine  Zeitschrift  zur  Geechiebte  der 
Zeit,  der  Sitten  und  des  Gescliciaclcs.  Hamburg  1801  bis  1806.  Guiio*a  Aub&tw 
darin  sind  z.  T.  mit  Theophilanthropos  unterzeichnet. 

Die  ersten  zwei  Hefte  dieser  Michaelis  1801  beginnenden  Zeitedllift  gab  Karl. 
Julias  Lanpre  [ei«;.  A.  Daveson.  Vgl.  Enphorion  2,  344  f.]  heraus. 

7)  Hamburgische  Chronik  för  die  i<>eunde  und  besonders  für  die  Jugend  des 
Taterlandee.  Hamburg  1803.  6  BI.  und  454  S.  8.  Ohne  Yfo.  -  Vgl.  .Hamburg 
and  Altona'  1803.  1,  381  hia  338. 

8)  Über  das  Alter.    Hamburg  1803.  8.  Vf.  nennt  sich  unter  der  Zneignnng. 

9)  Büsaus  Leben  und  Hinrichtung  in  pzagmatisehar,  ni(HcaUseher  und  pegreholO" 
giaoher  Hinsicht.   Hamburg  1804.  8.   Ohne  vfb. 

K0NenaEn<7elopidi»nirBflrgeFeebn]en.  Hambnig  18061  YiarAbthaaimipen.  8» 

11)  Blumen  aus  der  alten  (lesc-hichte.   Ein  Lahrbnch  ftir  dwjeoigea,  welcba 

Kopf  und  Herz  bilden  wollen.   Hamburg  1805.  8. 

12)  Meinem  Bruder  und  Freunde  Matthias  Andreas  Mettlerkamp  an  Seinem 
QabutBtagedea4.]fail806.  Hamborg.  4BL  gr.8.  Am ScUnaaederKttBie  deaTl 

18)  1809:  Sieh  unten  F.  Breiß  Nr.  106.  2). 

14)  AvSerdam  Yortrilga,  biograpluBolie  Sohnfleii  v. ». 

8.  Jobann  Georg  Pbilipp  Thiele,  geb.  am  9.  Mai  1746  im  Hamborg  als 

der  Sohn  des  dorti>,'en  Kaufmannes  Philipp  Jakob  Th.,  studierte  Philosophie,  wurde 
1774  m  Göttiugeu  Magister,  daau  Lehrer  am  f  bilanthropin  zu  Marschlins  in  Grau- 
bttnden,  1777  desglei<£en  an  Pfeffels  Kriegsschnle  in  Aolmar,  hierauf  Rektor  der 
latherißcheu  Schule  in  Heidelberg,  1781  Pfarrer  zu  Mosbach  iu  der  üntorpfrilz. 
privatisierte  1782  in  Zweibrücken,  1783  in  Chur,  wurde  1784  Kektur  der  dortigen 
Bdkol«,  lebte  1787  wieder  als  BriTatmann  in  Frankfurt  am  Main,  später  in  Chor, 
Zi 'fTs  nnd  Basel,  kam  (jedenfalls  vor  1805)  als  T>ohrer  der  alten  und  Handlunge- 
sprachen  nach  Straßburg  im  Elsaß,  wohnte  seit  1818  als  Sprachlehrer  in  seiner  Vater- 
atadt  Hamborg  ond  starb  daselbst  am  6.  Min  1824. 

a.  Men»eT,  Gel.  Teutschl.  8>  41  f.  81,  40.  —  b.  SchiOdei^KaUinghvaen  7.  377  t 
0.  Baßmann,  Pantbeou  S.  334. 

1)  Proben  teutachen  Gef&hls  und  Geschmacks,  in  Gedichten  ond  üebersetzungen 
ana  Orieeben  ond  Kömero.  Frankfurt  am  M.  1774.  8. 

2)  An  die  Jünglinge  Von  der  Bttdnng  durah  Lektfln.  Dem  Abt  Beaewita. 
gewidmet.    Mannheim  lldl.  8. 

3)  Epiktets  Handbuch,  neu  übersetzt  und  bearbeitet.  Nebst  zwej  Abhandlangen 
ttter  Ueberaetzongen  aoa  dem  Gnediiioheii  und  Aber  daa  atoiiebe  Lebigabtnda. 

Etankfurt  a.  M.  1790.  8. 

4)  Etwas  über  die  Kopfbildung  der  Jugend.   Memmingen  1791.  8. 
6)  Was  und  wo  ist  Freiheit?  eine  Zeitschrift.  (Chur)  1791.  8. 

6)  Der  Sobwabenkrieg,  «n  ItelvetiaelMbttiaclMa  Nationalgediefat  in  neon  Gealngea 

von  Simon  Lt^ninins  Emporirus  [§  118,  85.  10)],  mottiaeh  fibeiaetet  Euter  TmL 
Zizets,  bey  Chur  in  ßiindeu.   17'J2.  8. 

7)  Die  Pfefierser  Quelle;  eine  Sammlung  von  Liedern  und  Gedichten,  gröfiten- 
UMfla  aus  dem  TAtorfmi»iwm  ftbenMtit  Mit  einem  Torbenehte  ran  Dr.  J.  6.  am  Stein.. 
Ziaan  1793.  8. 

8)  Bäthsel  lur  Denker  und  Menschen.  Zizers  1798.  12. 
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852  Bach  m  Fhantwlnahe  Diehtan«.  §  804»  9—11. 

9)  1796:  Sieh  §  280,  8.  u)  «  Baad  IV.  Ö.  323. 

10)  Die  Hausfrau  und  ihre  drei  Sohmarotzer.  Ein  Zeitgesprach  von  J.  Ü.  Fh. 
Thiel«.  Baael  o.  J.  8. 

11)  An  onsem  geliibtiii  Main  Herrn  Kentioger.  Straflbniy  o.  J.  4  S.  Gedicht 

12)  Aufierordentliche  Gottes  Verehrung  Ar  den  ftberreichen  unerwarteten  Aandt»' 
aegen  dieses  Jalires.   titrafiburg  1816.  8  S. 

15)  Ehrendenkmale  für  dfe  Sdnen.  Beitrag  cur  letsten  Lebenaperiode.  SM 

bnig  1818.  8  S.  Gedicht. 

14)  Frankfurts  Lob.  Mit  vollem  Herzen  gesungen  von  einem  liebreich  lie- 
handelten  Gaste.   Frankfurt  a.  M.,  16.  August  1818.  4  BL  8.  Gedicht. 

16)  Des  wettberfihroten  Ebänlmige  Yon&n  und  KiiegaMdeii,  tiuOMhnnd  | 

besun^'on  voti  einem  iliir  Ii  18  Jahve  nbfreeenden  HiambniiBier  IL  J.  0.  P.  lUak 

Hamburg,  Oct<jber  1818.  8  S.  8. 

16)  An  meine  SchuUreunde  und  Wohltbäter.  Zuschrift  an  är.  Hocbirürdfla 
Herrn  Hauptpastor  [Rudolf]  Jänisch,  Sammler  der  JabreBweUthftten.  Hamtorg, 

2.  Nüvt^mber  1819.  4  S.  8.  Gedieht. 

17)  Meines  lieben  Schröder's  Ehrengedachtnifi.  Hamburgf  4.  Juni  1820.  4  S.  & 
Gedidit. 

18)  Siona.  AnHerroPa8torI>VendenfheilftmtenNr.50].  HembttX9,27«Aiigi]atlStt. 

4  8.  8.  Gedicht. 

19)  Holdigimp:  dem  Menechenbegllicker  für  die  Wunder  dieser  verbängniMvoUeii 
Tage  Ten  einem  Ireuüigcn  Vorehrer  der  naüoaen  Ffinelinng.  HiBmburg  1820.  8BL  & 

80)  GMicbte  in  Loti'ena  Origmalien. 

81)  Anlerdem  Sprachlehiea  n.  s. 

8.  Jastns  Rndolf  Heinrich  Kaufmann,  geb.  am  5.  Apiil  1749  ia  Lann* 
barg,  erhielt  seit  1765  seine  Vorbilihing  in  einer  Anstalt  zu  üelzon,  PtiRUert<>  r^n 
1768  bis  1771  ia  Gottingon  die  Kecbte,  wurde  1772  Kegiemogsseicretär  in  B«u^ 
bnfg,  1816  dänischer  Jnatiarat  and  Phitmiotar  des  Hefgeriehte  daaelbat  nnd  etab 

am  29.  Augnt^t  1831. 

Ä.  Lübker-Schröder  S.  291.  —  b.  Meusel,  Gel.  TeutschL  23,  100.  —  c  X.Ne- 
kioleg  9,  767 f.  (H.  Schröder,  Itzehoe).    1138  bis  1146. 

Stand  mit  Jung-Stillin^'  im  IJriofwechsel. 

1)  Kleine  Leeereien  zur  Bildung  eines  edlen  Herzens.    Schwenn  1774.  S. 
Ohne  Vfn. 

2)  Der  Beebtagelehrte,  eine  Woehenaebrift  1800.  8.  Ohne  Tfti. 

3)  Beitr,i<:(>  im  Hannoverschen  Magazin;  im  Batnbuig.  Int.-BL  1808;  in  daa 
I^uenburg.  Anzeigen  1828 f.;  u.  s.  w. 

4)  I jeder,  Fabeln  und  Erzählungen.  Cassel  1813.  8.  Ohne  Vfn.  —  Bereits 
früher  u.  d.  T.:  Erzählungen,  Lieder  und  Sprüche  zur  nützlichen  Unterhaltung. 
Marburg  1811.  erschienen,  daiflen  aber  während  der  ünuuSaiaehea  HemcbaA  nicfat 
▼erkauft  werden. 

5)  Sprüche  d^r  Weisen  und  Guten.   Lübeck  1818.  8.   Ohne  Vfh. 

10.  Johann  (  hristoph  fnzer.  §  226,  39.  Vgl.  §  232,  5;  §  293.  V.  9.  4)  b. 
a.  Mensel,  Gel.  TeutechL  8,  171  f.  10,  759.  16,  66.  21,  75.  —  b.  ,Hambarp  u. 

Altona*.  1802.  2,  60.  4,  228.  —  c.  Der  Freimfithige.  1809.  Xr.  257.  —  d.  Lübker- 
Schröder.  S.  643.  859.  —  e.  Chn.  Frdr.  Keßlin,  Nachricliteti  v.  Schrift«tellem  n. 
Künstlern  d.  Grafschaft  Wernigerode.  Wernigerode  1856.  S.  131.  -~  £  GurltrHirscfa, 
Biogr.  T>-xikon  d.  iiervorragendsten  Aerzte.  Wien  1888.  8,  48.  —  g.  Ailg.  dtach. 
Biogr.  Ibyö.  ;i9,  334 f.  (Ed.  Jacobs). 

Bei  Kohdens  Todtenfeier  (Gedicht):  Scbleew. -Holst  FroTioz.-Berichte  iM 
5.  Heft.  S.26biad8. 

Job.  Frdr.  Einet  Albrecht  g  879,  1.  —  Chn.  Ado.  OTerbeok  §  888»  tt. 

11.  Johann  Friedrich  Sehink.  §  2m,  18  und  Band  IV.  S.  766  m  S.  351- 
a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  15,  304  f.  20,  117  f.  —  b.  Lübker- Schröder.  S.  «Oö 

bis  506.  849.  —  c.  Kecke -Napiersky  4,  66  f.  (Job.  Gottfried  Sch.).  —  i  Wiinar. 
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Justus  Kud.  üüiDr.  Kaufmann.   Joh.  Chph.  Unzer.  Joh.  Frdr.  Schmk.  353 

Jahrb.  1855.  3,  203  bis  205.  Abdruck  von  Sch.'s  Anzeige  i  s  s  h  r  h^rhen  Harlekiii 
(§  896,  63.  1)  in  der  N.  aUg.  dtsch.  Bibl.  108,  44  f.  —  e.  Alberti  im.  2,  329  L  — 
f.  SohiOto-KloM  (1873)  6,  529  Ms  586.  —  g.  Horiti  Geyer,  Oer  MoMDhof  in 
Löbichau.  Eine  Uterarhiator.  Skizze.  AUonborg  1882.  16.  8.  25  bis  29.  —  h.  Allg. 
dtwh.  Biogr.  1890.  31,  297  f.  (Franz  Brümmer).  —  l  Euphorion  1895.  2  ,  568L 
568  bi«  570.  786  f.  1897.  3.  Er^'zgsh.  S.  219f.  1899.  4.  Eigzgsh.  8. 142.  —  k.  AiebiT 
d.  Vereins  f.  d.  Geach.  d.  Hzgts.  Lü  i.lurg.  1896.  5,  97  f.  —  1.  R.  Warkentin. 
Nachklänge  der  Stnrm-  and  Drangponode  in  Faaatdichtungen  de«  18  u.  19  Jb. 
München  1896.  8.  77  bis  91.  Dazu  Euphorion  1898.  5,  558  tia  564.  —  m.  Stamm- 
Mbtatt  (Hambarg  Fobr  1701)  Hir  den  Schanspieler  KlingDUUi:  ^IbofKU. Banaoh- 
bürg,  (2.  Aactioofr-)  Katalog.  Wien  1899.  Nr.  589. 

Brief  a&  Niook  (Brtsebiiiir  1808  Jaa.  8>:  Euphorioa  1888.  5,  588  Ui  Mi. 

I)  Kleine  Streifereven  in  die  lätteratar  der  Aasl&nder,  für  Damenbibliotheken. 
Anatadt  and  Radoiatadt  1800 £.  IL  8.  I.  auch  a.  d.  T.:  Die  schöne  Spinnecin. 
IL:  LeniMD»  PluuiCadeeo  wid  Behilderiingeii  aua  dem  Tsgeboeh  eines  nfaenden 
Englfaders. 

8)  Peter  StrohkonC  Vom  YerÜMser  des  Marionetten -'Iraueiapiels  Hamlet 
GStüngwi  1801.  m.  & 

8)  Spiele  der  Laune  und  der  Satyve.  Anutadt  nnd  Badeletedt  1801.  8. 

30  Johann  Faust.  1804. —Vgl.  Karl  Fngel,  Fnn^ts, hr[rten.  Oldenboig  1885. 
8.;  Warkentiu  Nr.  1.  S.  79  bis  91;  An^  f.  dtach.  Alterth.  1899.  2ö,  100. 
4)  Booaantische  Erzählungen.    Hamburg  1804.  8. 

6)  SoUDere  Todtenfaier,  gehalten  nof  dia  BDunbonnr  Theater  1805:  Nene 
Ups.  Ut.-Ztg.  1805.  Int-Bl.  34,  553  bis  556.  -  §  249,  C  IV.  17)  =  Band  V.  8. 181. 

6)  Kinder  meiner  Phantasie.   Mit  einem  Kupfer.   Altona  1805.  8. 

7)  Die  Geburtstagsfeier  Friedrich  Wilhelm  III.   Batzeburg  1806. 

8)  Der  deutsche  Norden  an  Friedridi  Wilhelm  HL»  im  Augnat  1806.  Batsebaig. 

9)  Der  König  in  der  ESnbildnnK.   Knittetrenpeaee  in  8  Aeten.  Ramlnixir 

1807.  8.   Ohne  Vfn 

10)  Der  Mann  der  Liebhaber  «einer  Jfrau,  ohne  ee  zu  wiiaea:  Heinharda 
Feljantbea  (§  232,  3.  1)  f.  d.  J.  1807.  8.  87  f.  —  Anlerdem  daielbit  meh  Oedlehts 
von  Sch. 

II)  Redigierte  1808  bU  1810  die  Batzeburger  liieranadien  BlAfcter.  Vgl. 
§  294,  27.  1).  Seine  Beitiige  in  Nr.  b.  und  e.  Teneichnet 

12)  Dramatiacfae  Scheiflein.  Ein  Dudianbiidi  Ar  die  Bfibna.  lOnebniK  1810 

(d.L  1809).  8. 

Enth.:  a.  Die  Schriftstellerin.  Lustspiel  in  1  Aufz.  Anch  in:  Dtecb.  Schau- 
bfihne.  Augsborg  1812.  Bd.  7.  Vgl.  Zschr.  f.  d.  österr.  Gymnas.  1806.  47,  S.  124 
bis  126.  Gegen  W.  t.  Schütz'  Niobe  1807  (§  289,  2  3  —  Band  VI.  8.  HO).  — 
b.  Die  selige  Frau.  Lustapiel  iu  1  Aufz.  Auch  in:  Dtaoh.  Schaubdhne.  Bd.  i.  — 
e.  Dir  Onag  Ontnng,  oder  die  Fftiilitagn.  Eine  Fou»,  ^  d.  Dia  Selbetopihr.  — 

Kr.  n  bis  c  auch  u.  d.  T. :  Lustspiele 

13)  Theatralische  Gespräche  im  Aister-Favülon,  oder:  Was  haben  wir  von  der 
^Benburger  BOhne  an  erwarten?  Hamburg  [Lauenborg]  1811.  (HmeVb.  Wuiden 
Vtaa  der  französischen  Behörde  mit  B^cblag  bele^'t 

14)  Gesänge  der  Religion.  Nenbrandenboig  gedrukt(so)  bei  C.  G.  Korb.  18U. 
XXXXIV,  m  8.  und  2  8.  BerichÜgungen.  8.  —  2.  Auflage.  Berlin  1817.  8.  — 
8.  Anflage.   Berlin  1821.  8. 

15)  Der  Korse.  Drei  Gedichte  Nebst  einem  TriumphpaiBp  tni  den  glor- 
reichen Jifinzag  der  Verbündeten  in  Paris.  15  8.  8. 

18)  1818:  8Mi  K.  Beinhaid  nnten  Nr.  88.  4). 

17)  8pott-  and  Johdalmanach  für  Deutsche.  Hamborg  1815.  8.  Der  eigent- 
liche Almnnach  ron  K.  W.  R^inhoM  f<  296,  73). 

18)  äataoa  Bastard.  Eine  Beibe  von  dramatiacbea  Soenoi  aus  der  Zeitgeechichte 
nm  1818  bia  1814w  Berlin  1816.  8.  —  Zweit«  Abdrook:  1881. 

18)Zttrf«ierdaal8.0etober8.  In  MuaikgeaetrtfonJ.F.aefanidt  BedhilS18.  4. 

20)  Loiae,  Preniene  Sehntigeiil  BerUn  1817.  8. 

eeetfeke,  QmuUm,  VH.  t.  Aefl.  88 
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21)  Gab  mit  Mächler  benuis:  £>«r  Kolibri.  £ine  Üuartftlschnft.  BMlial817' 
U.  8.  §  296,  I.  1.  61)  —  Bmd  Tl.  &  877. 

82)  Friedrich  Ludwig  MnMm  Charakteristik  als  BOhnenftlhrerB,  mimiscben 
KfinetlerR  drnmatiadian  Diditni  vnA  ItaMfaflo;  ZeUMWMm.  Lanmg  lUS.  Htft  1». 

S.  33  bia  08. 

aS)  1818;  atoh  $  890,  8.  88)  -i  Bind  VI,  B.  188. 

24)  FQ^ugen.  Eine  didactisoh-romaiktilch-dniBtiiMlw  DiehiüDg.  ICit  IhMiWI 

TOn  Zelter.    Berlin  \m\  Stettin  1818.  8. 

26)  Fraueiihuldigung,  ia  drej  dramatiichea  Dichtungen.  Halle  1819.  8.  Eotb.: 
a.  Eduard  und  Eleonora,  ein  romantisches  SohantpiaL     b.  Biiflin,  «in  TnuierspieL  — 

G,  Der  Kampf  mit  «lirh  selbst.  Schanepiol 

26)  Spi^büd»  aut  dem  Leben,  in  Kra&hliingen.  Halle  1820.  8. 

Ebfh.:  a.  FhOoaopheiiaahaa.  b.  FKaoanadelmath.  —  e.  Der  ruchlose  ^d.  — 
d.  Situationen  aus  dem  Leben  des  Freiherm  Ton  Donen.  —  a.  Geniestreiche. 

27)  Mission-^f^räiip]  in  FranVreirh,  oder  die  Familie  Du  Plessis.  Dar  )blBI0iiMlMB 
Urschrift  [Üougemoat  sj  uadigebüdet.   Berlin  1820.   II.  8. 

88)  Etn  Grab  mit  der  GaUebtan.  BamaDliaoliaa  T^armfol  ia  6  AMMliiBgan. 
Bailin  1821.  8. 

29)  Lustspiele.  Halle  1821.  8.  Enth.:  «.  Jadam  daa  fiaabt  —  b.  Dia  Iwia- 

liehe  HoLrath.  —  c.  Das  Angebinde. 

30)  Ged&chtnififeier  der  wmrlgtoa  Vtm  Banagin  Am  CSiaclotta  Doiotiiea 
Ton  Curland  tind  Sagan,  lieimg^aogMi  am  awaBafgatni  daa  StmiMiBMndaa  1S81. 

Altenbnrg  (1821).  82  B.  gr.  8. 

31)  Utania  oder  Dieblir-  und  Blflthaalabeo  zu  EUsnaue  TLobichauJ.  EHS^ 
ge8Ä]i<,'e,  ]i  tische  Fest-  und  SolMnaniala.  Ton  Bbarhatd .  Sennk  undTiadgei 
Berlin  i-J]    VUI,  lö2  S.  8. 

32)  Romantische  Darstellungetn.    Altenburg,  Uabn.  1822.  8. 

Ihth.:  a.  Der  gefährliche  Bund.  —  b.  Sdiuld  und  Reue.  -  c.  Didltar  aad 
liebeszauber  —  <i.  Gefahrpn  d^^r  SrhwJirmfrpi.  —  e.  Der  Ftirstenpfleglülg. 

33)  Wahrheit  und  Dichtuagen.    Erzählungen.    Berlin  1826 

34)  Schutz  und  Strafe  oder  die  Kuinen  von  Faluzzi.  Eme  dramatische  Dich- 
tung mit  Gesang,  in  drei  AbtheflnngaiL  Bonui  und  Sagu  WSft.  184  Sk  8.  TgL 
Abendzeitg.  1827.   Wegweiser  8 

S5)  Friedrich  Sdhillers  Dou  Karlos,  Wallenstein,  Maria  Stuart,  die  Jungfrau 
von  Orleans,  die  Braut  von  Messina  und  Wilhelm  Teil  ästhetisch,  kritisch  und  psy- 
chologisch entwickelt.  Dresden  und  Leipzig  1827.  135  8.  8.  Auch  n  fi  T.: 
Schillers  dramatischer  Grenius  gerechtfertigt  gegen  den  WA-  und  Unverstand  den 
ZatCaHm.  Bfah  §  SSO«  B.  ÜL  d)  «  Baad  T.  8.  158.  -  SapbarioB  1898.  5,580t 

8^B«tr5ge  in  der  Äbendzritnng:  a:  1«27  Sieh  §  253,  8)  e  Band  V. 
Sb  18L  b;  Proben  aus  der  ungedruckten  dramatischen  3chriit:  Das  denlKlM 
Theater.  1888.  Wegw.  Nr.  19  f.  29.  —  e:  Kritisefaea  IMiaehteapieL  Wegw.  Kr.  47. 

18.  Ladwig  Uottbird  (L.  Theobai,  aonb:  Theoboal)  Kosagartea. 

g  274,  1.  Vergl.  oben  8.  207,  Z.  9f. 

a.  Mou.^ol,  Ccl.  Tpntflrhl.  r^lf^.  491.  2?],  23«  hi^  940.  b.  VcrrJirnor- 
liste  und  beb  ritten -Yerzeichnili  Ludwig  Gotthard  Koseg&rten's  ...  In  Gemältiieii 
dee  Gesetzes  . .  abgefaftt  im  Ma?  de«  Jahres  1816.  (GreHsiraM)  1815.  16  8.  a  - 

c.  Ersch  u.  Gruber,  Allg.  EncyUopÄdjp  IKBC.    IT  89.  HS  hh  1^2  (Max  Koch).  - 

d.  K&raehnen  DNL  (1898).  13&,  8,  1  bis  liM)  (Max  Mendht  im)  Darin:  Jucuade. 
S.  13  bia  98;  Kleinere  Diobtuigen.  S.  99  bis  106.  —  e.  Euphorii  n  1884.  1,  142 
bis  144  (August  Sauer).  —  f.  AllTv-ill  Beior,  Ludwig  Gotthardt  Koe^»arten:  Am 
der  Vergangenheit.   Akademische  Keden  und  Vortrage.   Berlin  1891.  S.  67  bis  90. 

Bnefe  von  K.  an  Schiller  1796  Mbt  14:  Jonaa  4,  56«f.;  1796  Dac  15:  KUht. 
Zm.  ^rhUhr  11.  Twtta.   1S76.  8.  221. 

Biieie  an  K..  von  Jac.  Grimm:  Jahrbuch  dee  Vereins  für  niederdtsch.  Sprscb- 
fonabmig  Jahig.  1897.  XZm,  S.  185  bla  180. 

11  Die  wahre  Größo  l  r  Frir<;tpn  Fine  Rede  und  Hymne  an  Qaate?*a  HL  w 
Sdiweden  ^nnddreiiiigstem  Geburtstage.   Greifawald  1777.  4. 
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2)  Thränen  und  WttuMik  Von  YttfiMMr  dm  MaHaiiflMMHi.  8tnd«imd  1778. 

Ä.    Vgl.  §  974,  1.  4) 

3)  Die  höchste  Giückseiigkoit.    Eine  üile.    Stralsuoil  1779.  4. 

4)  Wuima.  oder  die  Thränen  des  Wiedersehens.  £m  Schauspiel  mit  Gesang. 
Am  U»  iitf  iMte  imd  «iw  Ekgw.  Sbitanil  1780.  8. 

5)  Probe  der  yertentschten  Odfliwe  [vierter  Genng;  HesHMtar]  netok  Ab- 
kündiffting.  Stralsuiid  1780.  4. 

Vgl.  Adalb.  8«hr9ter,  G«Hliklit»  d«r  drattelmi  Hnrnr-Uiibeneteang  im 
18.  Jh.  Jena  1882. 

6)  Brntrisr»  im  Dt^ch.  Mnsenm:  a  Die  Halunken,  eine  rügische  Erzählung.  1780. 
Apr.  S.  y24  f.  Auch  in  liesterdings  Pomraerschem  Museum  1782.  Th.  1.  St.  4.  — 
b.  Fränlein  von  Garmin.  1781.  Febr.  8.  117.  —  c.  Bitogar  rmd  Wanda  1783. 
Jtin.  f\.  T)i>  («tprbmdr^  AlkH.^ti;;,  nach  d«m  fioripiidM.  -~  •>  Iph|gtllieiM 
Opferung.  —  f.  Leute  Wehklage  um  Titja. 

7)  Prolw  mm  Ptodim  mDgMurbeitstai  «üiÜiakMi  CMiditen,  nebtt  AnMndigung. 

1782.  gr.  8. 

8)  Pejche,  eine  Diofatoni!'  den  Alterthums  naeh  Marino,  drei  Theile:  Pommex>- 
sdies  Archiv  d.  Wisaenach.  u.  d.  Geschmacks  1786.  St  4.  —  Leipzig  1786.  8.  — 
Psyche,  ein  MähxdMn  dM  Altattboiiu.  %  niügurhiiltiiftB  Auflagi.  Laqnig  1780.  8. 
V|J.  §  274,  1.  81. 

9)  Gedichts  u.  a.  Beitnige  im  Göttin^.  MA.;  im  Berlin.  MA.;  in  ScbiUeit  MA. 
(t  1796 ;  An  HnWirfn»  Unwo ;  Sdi9ii8iaM]fl  ondBitolngild;  ]!tviMDtn.:ElwlBeiM.  ^ 

V(^  Schillers  GeschÄftsbriefe  S  161.  165]  Sch\vanenlied;  Die  Sterne;  £  1797:  Das 
LMcbtera  tmd  Schireiera;  Die  Marmorne  der  Sphäretk}  Arkona;  Die  SebwiiMi  Prost- 
blmiMn;  1  1800:  AbuBdfln  Pest):  In  Sohfllfn  Horea  (1796.  Bd.  6.  8t  6.  S.  94 
bis  101:  Das  GeBttodniB,  drei  I.iodor;  Bd.  7  St.  7.  S  bis  89:  EHog©;  Bd.  8. 
St.  10.  S.  1  bis  5:  Theon  und  Xheano);  in  £wald8  Urania;  m  Dieta'eos  Mecklen- 
boxg.  Museum;  In  Wails'eBt  Bonuunen  v.  BaDtden  der  Dwitwilw»  1790 ^  k  Welt- 
wmmM  Geschichte  u.  Politik  1801  (s.  Band  VI.  S  320,  Tl.  k.  1);  i&  VinMiiniit 
MA.  f.  1802:  in  Erirhaona  .\rchiv  1817  fs  Rand  VI,    S   115,  5)  c) 

10)  Der  Freadeoiögüng.  Ans  dem  likiglisohen  des  Uerm  Fratt  Ubersetst. 
Leipzig  1788f.  TL  8.  yjL¥,  Seimb  §  280,  24.  8)  und  dun  JMmm  4,  6M^  14. 

tl)  Oarissa,  Hau  wbBatMhl.  Lilpdg  1790  bb  1798L  TBL  8.  Vgl  §  284, 

4.  ».  =  Band  IV.    S.  209 

12)  Des  Hmn  Abendmahl,  an  Serena.  Aus  den  Kbapsodin  des  Veiiasaers 
beeenders  abgedrtufel  Lripsig  1790l  8.  •  S.  Aufl.:  $  274,  i.  19).  —  8.  All.  1808.  ~ 
Vgl.  Aus  d  a  Papims  dst  Bvdfli  m  Bh«  [BvMld]  .  .       van  B.  436«rii^. 

St  GaÜen  1891 

18)  Weibgesang.  Am  Tage  der  feyerlidien  Eröfihung  des  anatomischen  Theaters 
d<Hn  . .  wladeniereteUer  nnd  EriuJter  der  Bottockischen  Mademie,  Hna.  Friedrich 
Franz,  .  .  zugeeignet  von  sämtlichen  der  Heilkunde  Beflissenen.  Boetock  1790.  Fol. 
Ohne  VfiD.  —  mt  den  echten  Lesarten  abgedruckt:  Monatsschr.  v.  n.  f.  Mecklen- 
burg 1798.  St  1. 

14)  Eadämons  Briefe  an  Psyche,  odar  üataiMidMiiifaB  flbar  daa  Uiaebiiie» 
Unrahre  und  Urgute.   liCipzig  179G.  8. 

16)  Eosebia.  Eine  Jahresschrift  zur  Befördenmg  dm  AeligioaitAt.  i^jrstes  Jahr. 
Lripiig  1797.  gr.  8.  Dwin  Gadtehto  «bfednoU. 

16)  Memnons  Bildsäule.  1790.  —  Siab  Ulfen  Chn.  XbaagarloB.  Nr.  58.  5). 
Dort  auch  Nr.  f?)  zu  vergleichen. 

17)  1800:  Vgl.  §  279,  49.  13)  =-  Band  V.  a  596. 

18)  Brittisches  Odeon  (1800).  Diese  Aufischrift  steht  nur  auf  dem  Schmutztitel. 

19)  Gab  benoa:  Kail  Narnst's  [geb.  1775,  f  als  Bdrtor  des  deutschen  Lyzeums 
m  Stockholm  aas  4.  Jan.  1816]  Wanderungen  durah  Bflgan.  Dflsseldoff  1800.  8. 

20)  Ida  von  Pleesen.  1800.  —  Dresden  o.  J. 

21)  Poesien.  Drei  Bände.  Neue  verbesserte  Auflage.  Leipzig,  Gräff.  1802. 
Dv  8.M  «mUm  ftr  die  BaaltMr  dar  «afen  Anflaga  von  im  —  NaaiidnMk: 
Keoiata  Aiifli«8i  Badin  1808.  & 

9S» 
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Bach  m  PhmtMtiacha  Dklitiiiiff.  $  904,  IS— 15. 


22)  Bianca  del  Giglio,  —  BtToita  1801  erschieneu. 

23)  Jucunde  von  Castoll  .  .  Neustrelitz  I8ü2.  —  Nachdrucke:  Leipzig  lö06  «= 
§  274.  1.  23);  Leipzig  1810.   U  8 

Vgl.  Gr&fia  Adelinde  toq  CasteU.  £iii  Seiteiist&ok  su  KotegartfliM  Jjioiiad« 
TOD  CMtell.   Leipzig  1805.  IL  8. 

S4)  Adflto  CMum.  1808. 

25)  Jaeande..  Berlin.  Bei  Jobann  Friedrich  üngor.  1803.  4  Bl.  Widmung 
und  203  8.  gr.  8.  —  Keue  mboasart«  Aufgabe.  Berlia.  Bei  Jobaan  fnednch  Weü. 
1808.  6  iraniimiiierierte  Bl.  und  1908.  8.  —  3.  AdL  1810.  4.:  Oiiiftmld  1812.  — 
5  :  üpt^ala  1S14.  \.iiß  verbesflort^  Anflage.  Berlin  mid  Leiptig  1617  o.  Angab« 
des  Verleger».  3  uanummerierte  BL  und  191  S.  8. 

Sieh  oben  Nr.  d. 

26)  Le^ondea  1804;  wiederh.  1816.  —  Die  Prosa -Legenden  Quelle  für  Gott£r. 

K»>lleni  Sieben  L«{,'cndon.  Vjrl.  Keller  an  PreiUgrath  1860  Apr.  22  -  J.  Baaohtold, 
G.  Kelierii  Leben,   üerlin  18d4.  2,  461.    Vgl  ferner  ebenda  1897.  a,  29  f. 

97)  Di»  iDMlbbrt . .  Borliik  1804.  8.  -  WfedMbolt:  1812. 

28)  Die  Jungfrau  Ton  Nikomedia.  EineSi^  dar  UnUiefaia  Tgnrelt.  Berlin  1808. 

12.   Später  in  die  Legenden  aufgonomrrcn. 

29)  Bede  gesprochen  am  Napoleoue-Tage.  (1.  Auag.:  GreüBwaU  lö09). 

80)  Du  tuiaeDdjäbri^e  QwÜkihtiiffi  Kaiior  Kuto  dei  Groien  an  dea  Königs 
Geburtafest .  .  zu  Greifswald  begangen.   Leipzig  1815.  gr.  8. 

31)  Ode  dem  Prpnßi-rben  Staatsminister  C.  L.  A.  von  In^rsleben  am  27.  No- 
vember 1815  zu  Grciiawaid  dargebracht.  Berlin  181ö.  gr.  4.  Drei  Auflagen  in  d«a- 
adban  Jabi». 

32)  Denkmal  des  auf  Arkona  erbauten  üferbetbauM.  Stnlaand  1817.  gr.  8. 

33)  Die  Strömo   1817.  —  lat  dentaobe  Bearbeitong  nadi  Jmmi«  Huie  Boarier« 

▼ereb.  de  La  Motte  Gujou. 

84)  Ungedmekt  blieben  83  Uebeagadidit»  und  ein»  BiograpbM  Dornte 
AglBilows.   (UniTera.-Bibl.  in  Greifewald). 

35)  AuBerdem  Predigt«!,  Baden,  Diaaertationon,  gwobiaiitUdio  Werke  und 

Oberaetzungen  u.  a.  w. 

18.  6«org  Heinrich  Berkhnn,  geb.  am  30.  Au(;uBt  1747  zu  Bofi»n  im  braun- 
schweigiscbcQ  Weserdistrikte,  studierte  seit  1768  in  Helmstedt,  1770  und  1771  in 
Gottingen  Theologie,  wurdt'  177'>  Pastrir  in  Esbek  bei  Holmat^dt,  177S  zweite  Pri^^tr 
an  der  heil.  Geistkircbe  in  Maf^debur^;.  1786  Nachfolger  Juli.  Melch.  Goezeö  als  ilaupt- 
pMfeor  an  der  Kutharinenkirche  im  Üamburg;  starb  daaelbst  am  7.  Dezember  1795. 

a,  Si-blicblcKroliä  Nokrolog  1795.  2,  237  bis  2f;ß.  —  b.  Meusel.  T^^xikon  1.  :Mb{.  — 
e;  Ertseh  und  Gniber,  Kncyklop.  1822.  9,  14^.  —  d.  ächrikier  185u.  1,  230  bis  232. 

1)  Sieh  §  224,  85 V  E.  Daa  Mafl»>  nnd  Todeedatom  dort  gehilit  in  FMrito. 

^  Baaoigta  1786  die  Bietan^gabe  dea  Magdeburgitclien  MagniSna.  4. 

3)  Gebote  für  die  Jugend,  in  Uedem.  Hambuig  1705.  8.-2  Auflaf». 
Hamburg  1797.  8. 

4)  Aniterdem  Predigten  und  ein  Beidit-  nnd  CommunionbuclL. 

14.  Johann  Otto  Thlefs.  §  273,  16. 

a  M  ur.  1,  Gel.  Teutachl.  8.  46  bis  61.  10,  741.  II,  719  f.  16,  is  f  21,  52.  — 
b.  Schröder-KeiUngbuaen,  (1877)  7,  8^9  bia  388.  8.  388  weitere  Litteratur.  — 
0.  Koch,  Geadi.  dea  Kirehanliedea«  6,  861.  —  d.  AUg.  dtodL  Kogr.  1894.  38,  22 
bia  26  (Bertheau). 

1)  Denkmaal  der  Freundschaft.  Hoohaehtung  nnd  Liebe.  Bei  der  Verinablunjr 
dea  Herrn  Oeeterrdcbor  und  der  Demoiaelle  Greil  am  4.  December  1777  von  Johann 
Otto  TbM,  dar  Wlaawaehaftwi  Belliaienan.  Hanbof«.  2  BL  4. 

2)  Nachhall  der  Minnelioder  der  Fratn  nm  Yprmfihli]n<rnfr^t.  d. ITf»rm  Dr. 
[Heinr.  Gotthilf  J  Nissen  mit  der  Demoiaelle  i,Maria  Dorothea]  Voigt  den  12.  Mai 
1778.  Bambuig.  4  BL  4. 

8)  Minnelied  derOtte  und  Bindip:erscben  Hochzeitsfnier,  gewidmet  ron  Johann 
Otto  Thie«»  der  WiaaBoacbaAen  Beäiaaeoeo.  Hamborg  1779.  8  BL  a 


biyiiizoa  by  Google 


GMfir  Hcimkih  BarUitn.  Jdhiiin  Otto  Tlibfo.  Jolwnn  Ladwig  Gctidn.  857 

4)  Meinem  Freunde  dem  Herrn  J.  H.  Böding  [oben  Nr.  3J,  an  «einem  Geburt- 
tag». Hamb,  im  30  Novemb.  1779  iit  dodi  wttrUiflh  ■owkibtt'):  (Schatze  s) 
Bajtrftge  zur  Poesie  der  Niedersachsen.   BuDbiiig  1782.  8.  184  bb  187. 

5)  Gedichte  im  BfA  ,Flora'.    Hamburg  1784. 

6)  Gesänge  und  Lieder  au  den  geheiligten  Tagen  dtt  Ghiiaten,  in  Weihnaeht, 
an  Nrngahrs-  und  Gharireytage,  in  Osteni,  PfiagstaD  und  am  Buttage, 
iNnnagvebeD.   Hamburg  17^4.  8. 

7)  Hauptinhalt  seiner  von  llklichaelis  bis  Weibnachten  1785  gehAltenen  Ptodigfcent 
nebet  Schlufiversen  uud  Gesängen.   Hamburg  1785.  8. 

8)  Dem  Andenken  meuMS  feimrigten  Renndee,  des  Herrn  Jobann  KlefekarT 
Doctor  der  Rechte,  gewidmet.    Hamburg'  1786.   48  S.  kl.  8. 

9)  Klagegesang  am  Grabe  unseres  [Chph.  Cbn.]  Storm's,  den  31.  August  1786. 
Voran  steht  eine  kurze  Nachricht  von  seinem  Leben  und  aeinw  aftmmtlidien  Sebriften, 
HüDbur^'.  d. 

10)  Vorrede  an  den  liadani  zur  Hansandadit  Bamburg  1788.  8.-2.  Auf- 
lage 1791.  8. 

11)  Bamburgfiaefae  litentar-Zeitung.  Hamburg  1788.  262  8.  8.  88  Stitek». 

MU  Karl  H&bbe  u.  a. 

12)  Antwort  auf  die  im  zehnten  d^r  Briefe  über  Hambarg  aufgesteUta  Cha- 
rakteristik der  Uamburglächen  GeiütUclieu;  .  .  Tliiefi.    Schleswig  1795.  8. 

18)  Ueber  die  literargeschiebta  der  Unimaitit  in  I3el:  SeUMw^Holat  Frawinz.* 
Bat,  1796.  Heft  6,  S.  271  bis  291. 

14)  1797  f.:  Sieh     m,  8.  51)  =.  Band  IV.  8.  327. 

15)  Neue  Kielisohe  gelehrte  Zeitang,  oder  Annaien  der  neuesten  Schleswig- 
Holsteinischen  Literatur,  und  der  neuen  liteniipeaehialite  der  ünifenitit  stt  Kiel. 

KM  1797  bis  1800.    1.  Quartal.  8. 

16)  tionntags-Uuterbaltnnß^en  für  gebildete  Keli^'ioQstreunde.    Berlin  1798.  8. 

17)  Ueber  den  Tod  und  das  Leben.  Leipzig  und  Gera  1799.  8. 

18)  Gelehrten  Geaoliiebte  der  üniveraitlt  ta  KieL  Kiel  1800.  Altona  1808. 

II.  8.  Auch  u.  d.  T.:  Bicj^raphische  und  hiblir.graphisobo  Nachrichten  von  allen 
iüaberigen  Lehzem  der  Theologie  zu  Jüel.  Ein  Beitrag  zur  Literaturgeschichte  der 
TlMologie. 

19)  Martin  Ehlers,  Dr.  und  ordentlicher  Professor  der  Philosophie  auf  der 
Uliiferpitat  in  K\(^\  von  177B  big  1800.    Eine  literari.'iche  Skizze    Kiel  1800  8. 

20)  Vorlesungen  über  die  Moral.  Zur  Beförderung  der  Moralitit  für  gebildetd 
Laatr  aoa  aUea  Stinden.  Laipsig  nnd  Gen  1801.  1803.  u.  8.  —  2.  Anfinge.  1810.  8. 

21)  üeber  die  Liebe  und  Ehe.  Leipiig  und  Gera  1801.  8.  -  2.  Auflage.  1804.  8. 

22)  Taschenbuch  f&r  Tli  r  In^^en  und  Prediger,  als  Erounde  der  8|pecalatioil  nnd 
Literatur,  auf  1802.   (Mit  Lavaters  Portrait).  Hamburg  1802.  16. 

28)  Tuehenbudi  ittr  Kiiider  nnd  Eltern  anf  daa  Jabr  1802.  Hamburg  1802. 
16.  Auch  u.  d.  T.:  Hamborgiacher  Kindetfreund. 

24)  Ansprache  eines  Holsteiners  an  seine  Landsleute  auf  Veranlaeanng  de* 
Königlichen  Patentes  vom  9.  September  1^06.   Giückstadt  1806.  8. 

25)  Zur  Landeefder  dea  28.  Janoar,  von  dem  Verfasser  der  Ansprache  einee 
Hldfteiners  an  seine  Landsleute.    1807.   2  El  8. 

26)  AuBerdem  /zahlreiche  theologische  Schriften,  Predigten,  Reden  u.  n. 

Joh.  Nikol.  Baudelin  f  273,  6.  —  JaL  t.  Döhren  §  308.  —  Cho.  Lerin 

Sander  ^  225,  M;  §  307,  II. 

n.  Johann  Ludwig  Gerieke.  §  213,  75. 

1)  Prüfun<,'  der  GrOnde,  wodoreh  eine  anonvmiaelie  Sdhrift  [von  .1.  A.  H.  Rei- 

marus],  betitelt:  Unt-Tsurhuni,'  der  vermeinten  ^''othwendi{?keit  eines  Collt^  nediei 
«ftc  daäseibe  als  verwer1ii<  b  vorgeetellet  hat   Hamburg  1781.   32  8.  8. 

2)  Dem  Yennahlongtage  dea  neandaa.  Hamburg  1780  (.Wenn,  •  wo  Kttthanna 
Feerei*).  (8difltae*a)  Bt^iifge  iv  Ftaaie  d.  NiedenaafaaeD.  Hambuiy  1782.  &  198 

bis  203. 
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8)  Gedichte  in  den  Hamburg.  Adreki-Comtoir- Nachrichten. 

4)  Der  Dürftige.  Zum  Üeaton  krankor  Hausarmen,  vou  Hyin  miii.  Hamburg 
178S.  8.  Gedicht.  Witnier  abgedruckt  :  Frdr.  Ford.  Ludewieg«  Kn  hanblitter.  Hn 
Wlntfirsjwnde  für  Hamburg.  Anne.   Hamburg  1>27.    Heft  3,  8.  1  bis  10. 

ö)  Text  ZU!  Muaik  bei  dem  am  31.  Oct  17ö6  aneeataUteo  Daakfette  wegen 
dM  jdflöUieii  bsMidetMi  Thunnbane»  d«r  inoiM  81  MMhüfli-KM«.  (Muik  iw 
K.  fik.  Em.  Badi).  Hamburg.   4  Bl.  4. 

6)  Melpomene.  Erstes  Heft  Enthaltend  20  Lieder  für  da«  ClaTier,  gesetzt 
voo  D.  Saul.  Hamburg  (1787).  24  S.  qu.-Fol.  —  Zweitee  Heft.  1780.  24  8.  qu.-FoL 

7)  Oratoriam  und  Saranate  sar  diesjährigen  Faiar  daa  Bhnnmalila  aiaei  woU> 

löblichen  Collegii  der  Herren  Bürgf^r  aitit  ui.r  1,  r  kaiaerl.  freien  Roicbestadt  Hamburg 
und  aller  hohen  und  geehrteaten  Eingeiadeneo.  Den  13.  Sept.  im  J.  17d2.  Uamboii;. 
12  Bl.  4.  Auf  der  TitelifliMta  ist  der  Tf.  genannt  Mottk  von  C  F.  6.  SduranlsL 

8)  Giob,  blanke  Schwester!  gieb  uns  Wein:  Nanaa  geaellschaftL  Lieder- 
Buch.  Hamburg  1795.  8.  140  hin  142.  Vgl.  Weimar.  Jahrb.  6,  142.  Nr.  27;:. 
Böhme.  VolicBthuml.  Lieder  d.  Deutscheu.  Leipzig  iö9ö.  Nr.  694  u.  d.  T.:  Waiir- 
sagung  dar  Zigeoneiin.  ,6iab,  blankm-  Bradar,  giab  «na  Wain*.  MeL  voo  Frdr.  U«. 
Seidel. 

!<}.  Johanna  Sophie  Dorothea  Albreoht,  geb.  Baumor.    §  270,  21. 

a.  Sieh  §  249,  D,  L  34).  B,  I.  91)  ^  Band  V.  S.  Iü4.  105.  -  b.  Meiwei, 
Gel.  Teutschl.  9,  18.  IH.  1'..  17,  17.  221,  30  f.  ~  c.  Jördens  G.  549  bis  551.  - 
d.  Recke- Napiorsky  1,  81;  Beise  1,  8.  —  e.  Alberti  1.  S.  f.  Allg.  dtsch  Bbp. 
1875.  1,  322  (Förster).  —  g.  KMentzel:  Arohiv  f.  Frankfurter  Gesch.  und  KuqM. 
1898.  a  Folge.  4.  Bd.  a  101  f. 

^)  T^r^itnlge  in  der  Esthländischen  Blumenlese  f.  1779  und  1782;  in  der 
Littaratur-  u.  Theatenseite.  1783;  im  Leipzig.  MA.;  im  Götting.  HA.;  in  Sehilkn 
Thalia  1786  (2.  Heft.  8.  69 f.:  Morgenlied.  Im  May  1785);  in  den  Ephetneridea 
Litteratur;  in  (Keichards)  Taschonbuch  f.  d.  Schaubühne;  im  Lausitz.  Mskjazin  \~^2: 
im  Yosa.  MA.  f.  1793;  in  Meißner«  ApoUo  1793  (Febr.:  Ein  Felseogrand  scliuo 
aeine  liebe  . .;  ICins:  Die  mgebliche  MOhe.  Sieh  Band  VI.  8.  701);  m  der  N«Da 
Blumenleee  f.  1794  (§  231,  36);  in  J.  F.  £.  Albteehte  Tedtemrlehtar.  Altona  1797; 
in  der  Abendzeitg.  1828.  18.'V>;  u,  s.  w. 

2)  §  270,  21.  3  (Ues:  Eosenkreuzers)  ist  vou  H.  Ch.  Albredit  unten  Nr.  29.  i)< 

3)  Zwölf  Lieder  von  Sophie  Albrecht  (tlr  das  Fortepiano  gesetzt  von  Friodndi 
Strohbach.  Prag  1792.  Quer-FoL 

4)  Antrittsrede  bei  Eri  ffnung  des  Nationaltheaters  in  Altona  am  1  S«pt 
1796.  Altona  1796.  8.  Wiederabgedruckt;  v.  Eggera  Dtsch.  Magazin  1797.  Okt 
8.  408  biB404 

5)  1796  tt.  1801:  Steh  §  279,  1.  52).  67)  —  Band  Y.  8.  503. 

6)  Der  Kummer  rer« 'liniihtpr  T.i-^bf  vm  Sophie  Albreoht,  als  DoklamatioD»- 
stück  mit  muaikaliscber  Begleitung  des  iüaviers  oder  Pianoforte  bearbeitet  voa 
minjchi  Bieodao  1801. 

Xaioime  Budolphi  §  270,  37;  §  306,  4. 

17.  Matthias  Fiiedrleh  Fijira,  geb.  am  80.  Desember  1766  in  Tondem. 
studierte  Theologie,  wurde  1781  Komnastor  in  Tönning.  1784  Pastor  an  der  Rlwt^r- 
und  Gamisonkirche  in  Kiel,  1790  Paator  an  der  öt.  Maheokirehe  in  Fleosburg. 
1798  KiKfaenprobat  «nd  Hauptpaator  an  der  DemklTehe  in  SeUeawig,  1809  Butor 
an  dar  St  Petrikirdie  in  Ko^nhagen;  stirb  dasclbet  am  11.  April  1814. 

a.  Lor.  Niesen,  Meine  Wege  und  Umwege  zur  Kirche.  Altona  1826.  S.  oi 
^  b.  UbkarMiOder.  8.  488.  —  c.  Enle»  2,  541.  Snpplem.  2,  688.  —  d.  AUNfb 
2,  171 C 

1)  Der  Nordfriese,  oder  Sammlung  von  ernsthaften  und  launigen  (Sediohteo 
von  einem  nordfiiesiachcn  Jüngiinge.   Flensburg  1780.  8.   Ohne  V£u. 

2)  Zwei  Worte  nnd  WQnache,  beMead  ea  aefar  wirkaaanaa  Bitauttal  W 
YeredalttUK  onaaier  genMinscbaftliobaa  Ootteeverehrungen.  Kopenhagen  1803.  18  S.  b. 

3)  Für  die  hSuBÜche  Erbaunng  edler  Mosaehan.  JBrsfeea  [Zwätia]  Biadchea. 
Kopenhagen  1804.  1808.  IL  8. 
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18.  Jokaam  Fxie4rieli  SekAtie,  Bruder  Um.  Uomr.  SoIls  (Nr.  19).  §  265, 
16  ;  §  279,  86. 

a.  Mcuael,  Gel  TeutBchl.  7,  352  hh  364.  10,  634f.  15,  898t  SD,  819.  — 
b.  flohröder-Kf  llinghusen.  (1875).  7.  74  bis  76. 

1)  Uediflite  und  Aufsittze  im  iJtsch.  MuAeum  llbO;  im  Journal  aller  Joumald 
1786 f.;  im  Neuen  Journal  aller  J.  1790;  im  Journal  d.  Luxus  u.  d.  Moden  1796 
bi«  1801;  in  WiaUmds  N.  TUeb.  Merk«  1799f.;  im  Hamborg.  ModiqottfBal 
1801;  u.  8.  w. 

2)  a.  TTniarai  Frmmd  J.  C.  ffinrieha  d.  &  B.  boi  atlnar  Abniaa  iiaeh  Göttingen. 

Bamb.  den  3.  Oktob.  1778  [Gedicht  von  Miller  «Heilig  war  uns  mnnchpr  Tag*  als 
Motto].  .Wenn  in  unser»  Lobens  Morgmröthe':  (Cb.  H.  Sohützefi)  Beiträge  zur 
Pbesie  der  Kiederaadiaeii.  Embng  178SL  8.  78  bia  81.  —  b.  Der  Abreiae  mefaier 
Freunde  Cobpr  mal  Krop  [S.  (226)  berichbVt:  Cropp]  aus  Loipzip.  Leipzig  1779. 
JWenu,  wo  Freundschaft  ungemiaobte  Freuden':  ebenda.  B.  126 f.  —  o.  Memem 
Frennda  Nommela  bei  aafaier  Abnisa  von  ImvrÄg.  Leipzig  im  Apifl  1780.  ,0  wto 
ist,  waa  ist  d;i3  Monachenleben*:  ebenda,  S.  154  bis  156.  d.  Der  fiinftmdzwanzi^- 
j&hhgea  Jubelebe  meiner  EUem.  LeiDaig  d.  3  Oktober  17tiu.  ,üen  Lebeuspfad  bis 
an  dto  Gniff :  ebenda.  &  189  bia  IM.  —  e.  Meindoif.  Leipzig  1780  Ungedmkl 
,Enn  PI  u  hen  auf  der  weiten  Welt':  ebenda.       216  bia  218. 

3)  17.^7:  Sieh  Chn.  H.  Schütze  Nr.  19.  5). 

4)  Weise  und  tbörichte  M&brchen;  aus  dem  Fransösiaohen  übersetzt  Harn« 
bürg  1790.  8. 

5)  Witz  und  Laune.   Eine  Sammlung  charakterifitischer  Anekdoten  dar  ftaa- 

aOaiachen  Nation     Au«  dem  Französischen  übersetzt.    Leipzig  1790.  8. 

6)  iÜeiue  Chronik  der  Könige  von  Dänemark.  Eine  Handschrift  des  secbs- 
aahiiteD  Jabiliimd«ta,  mit  histonadi-e^oIo^Miieii  AnnerltiiBgen  imd  einer  Yor^ 

mda  begleitet  Altona  1790.  8. 

7)  ErzÄhlnngen  und  Sprichworter,  nebst  einer  Nachricht  von  den  Troubadoofa. 
Auä  dem  Fran^^aikcheu  des  Herrn  von  Cambry  übersetzt   Altona  1791.  8. 

8)  Sammlung  angenduMt  and  Bfitdidur  Beiaebeeohieibnngva  und  AnMbe 
alierley  Inhalts.   Aus  der  diniaeben  Minerva  sorgf&ltig  gewählt  Leipzig  1792.  8. 

9)  Briefe  eines  reisenden  Dänen  [Friedrich  Snee dorff a]  geschrieben  im 
Jahr«  1791  und  1792,  während  seiner  Beise  durch  oioeu  Theil  Deutschlands,  der 
Sdnnii  nad  Fnakxeteha.  Ana  dem  DIaiaQhen  flbecaetst  ZBUioban  179&  8. 

10)  Beiträge  in  v.  Eggen'  Dtsch.  Magazin:  a.  Miszellaneen  zur  alten  Litteratur 
und  Diefatkunst  1794.  JuU.  S.  94  bis  102.  Dec.  8.  575  bU  692;  1795.  Juli  &  27 
bia  80.  —  b.  Nadhriebt  tod  dem  alten  Haldenbacbe,  neibet  einigen  AnszOgen. 
1795.  April.  S.  372  bia  -  c.  Vom  Unde.  (GcdirhtV  1797.  Febr.  S.  157 
bia  160.  —  d.  Urabscbhft  auf  die  sechsjäbrige  Sophie  Kig.  Mal  S.  508.  ~ 
e.  FbTehe.  FbatonrfmiaebeB  Bdlet  vom  Bürger  Gardel,  airf  dem  Tbeafter  der 
Künste  zum  erstenmal  vorgeetellt  den  14  Dezember  1796.  (übersetzt).  Juli.  S.  67 
bis  86.  —  f.  Die  Filgerin  auf  der  Altonaer  Maskerade  17~.  Aug.  S.  187.  ~ 

g.  ITeber  den  WaUbneobwiiT  der  Alten.  Ein  antiqnariaeher  7emidi.  8. 209  bia  288.  — 

h.  Jean  PäoI  Siebter.  1798.  Febr.  S.  97  bis  119.  -  i.  PubUkum.  März.  S.  332 
bU  336.  —  k.  IMhlingspbantasie  im  Mai  1797.  Mai.  ti.  497  bis  499.  —  L  Liebe, 
Leben  vnd  Tod  einer  jungen  Hollinderin.  1798.  1799.  Min.  8.  289  bis  298.  — 
m.  Ankfiii  li|;ung  nnd  Probe  eines  Holsteinischen  Idiotikon  .  .  1798.  Juli.  S.  49  bis  58. 
Vgl.  unten  Nr.  13)  und  16)  b.  —  n.  Ihamaturgische  Winke,  fierich^googea  und 
'Vorachlägo  .  .  Kb?.  8. 622  «■  882.  —  o.  Dialog,  gehaltm  sa  H.  am  ^  IGh  I7V7, 
1799.  Okt  S.  890  bis  898.  —  p.  üelier  einige  Schriften,  welcbe  den  Titel  Znadianer 
mbren.  6.  449  bU  464. 

AnUtae  anch  in  den  Jabvg.  1800  f. 

11)  Apologie  für  die  unterdrückte  Ibktorschaft  dso  Herrn  D.  [Josef]  Lenhart 
in  Quedlinburg  und  dessen  Gesundheitstrank  &r  Stimmigen,  dem  Qnedlinbtnger 
Concilium  gewidmet  Hamburg  1799.  8. 

12)  Aiiatokta*Mh-dem<Antiadiea  Tbadienlexikon  nm  Gelmmch  für  partbey* 
nelunende  politisirende  Dunen  und  Herren.    Hamburg  1799.  8. 

13)  Holsteinisches  Idiotikon.  1800  ü.  -  Vgl.  Nr.  10)  m.  15)  b.  —  Litterar, 
Bl&tter.   Nürnberg  1803.  S.  277  bis  285  (J.  Ch.  Zahn);  Hübbe,  Beitrige  [ron 


Digitized  by  Google 


860 


Boob  VII.  PhwtMtiMhe  Diehtan«.  $  304,  1». 


Aal  Ms  Bttuin]  m  ämm  MolligMi  SopplaBMitlnis      hoktoiniaelMO  Idiotikoas . .: 

Hamburg  u  Altona*  1805.  1,  19S  WWJ.  2,  50  1>ift  70.  285  lus  299.  8,  28  bk 

81.    Ib06.  1,  194  bis  20y. 

14)  Fragmeutansclie  Apolone  der  G&lerie,  und  Auszüge  MU  eioflm  Rwi» 
mlMhan:  Schmiader'B  Hamburg.  ThMtsrlulender  a.  d.  J.  1801.  8.  671 

15)  a.  Satyrisch  -  moralische  Debatten  über  ein  Gfispräch.  die  neueste  Damen- 
mode betreffend 'iSOil  bis  1804:  .Hamburg  a.  Altona'  1604.  1,  79  bis  84.  —  b.  Probe 
Ton  dem  4.  Theil  des  Idiotikon:  ebenda  4,  132  f.  Vgl.  oben  Nr.  10)  ra.  13).  — 
C  Betlied.    Nach  einem  iilattdeutachen  Volkaliede:  ebenda  1806.  2,  346  bis  847. 

16)  Anhänglichkeit  an  lebende  Wesen:  Eunomia.    Berlin  1805.  Xov 

17)  Krieg»-  und  Schachapiel.  Eine  Vorlesung,  gehalten  in  der  iatteranacbea 
Geadli^aft  so  Altooa:  FMit  Jomul  1808.  8qie.  8.  896  bto  906. 

18)  Die  Journalisten.    1806.  —  In  Weimar  aufgeführt  1807  M.ü  ]'>..  V?l 
Burkhurdt,  Das  Bepertoire  des  Weimariachen  Theaters  .  .  Hamburg  u.  Leipzig  IbUl. 
8.  62.  128. 

19.  ChiistlftB  Heinrich  SehUtse,  geb.  am  15.  Februar  1760  in  Altona, 
Bnidcr  Job  Frdr  Sch.e  (Nr  1785  Pastor  zu  Krummeadiaok  in  Holateiii,  1787 
desgleichen  zu  Barkau;  starb  daselbst  am  23.  Juli  1820. 

a.  Meusel,  Gel.  Ttoteefal.  7,  861f.  20,  818f.  ^  b.  Kordea  8. 806.  —  c  LBbkM^ 
Sohiüder  S.  649  f.  854. 

Briefe  an  G.  P.  Fetersen:  Schlesw.-Holst.  Prov.-Bericbte  1816.  Helt  2,  S.  183 
bis  199.  H.  8,  8.  797  bia  820. 

1)  Sha]ni]Mftr*a  G«bt  toi  Ol  H.  8.  Ente  Sammlniig.  Altma  1780.  8. 
Ohne  Vfn. 

2)  Samminng  von  Gdegenbiitafediehtao.  Hambiii]g  1781.  gr.  8. 

Wiederholt  u.  d.  T.:  Bevträgo  zur  Poesie  der  Niedersachscn.  Hamburg.  In 
der  Haroldschen  Buchhandlung',  1762.  1  Bl.  Titel,  2  Bl.  Würdiger  Manu  ...  Ihr 
gehonanulfenifBditeter  SfdiQtze],  1  Bl.  Vomde.  822  8.  ond  2  Bl.  Vorseictott. 
(Bl.  2  rw.:)  Verbesserungen,  gr.  8. 

Die  Anordnung  der  Gedichte  bis  aut  wenige  Abweichungen  chronologisch.  Die 
meisten  Stfidm  dnticrt,  das  lltoate  (von  Scbiebebr)  1789,  daa  jttngato  (von  N.  K.  H.) 
Jan.  1781. 

Beiträge  lieferten: 

a.  WCühelm?)  Amsinok.  S.  219f,:  Dem  Herrn  Pred.  Otto  Oniatian  Schuch- 
macher  bei  Seiner  Hocbzeitfeier.  Hamburg  (.Vom  dichterischen  Feuer  nie  beseelet'). 
^  b.  d' Arien  (§  265,  2).  S.  142  bis  145:  (jlückwQnschungsepislel  meinem  Freunde 
Duwell  am  Ta^e  seiner  Heurat.  Hambun;  den  23  Noveml^r  1779;  8.  1^9  biß  192: 
M':inoni  Freunde  SeeRt>r  am  T;i;4e  seiner  Verbindung.   Hamb,  den  2  November  1780. 

—  c.  Ar  voll  US,  S.  218:  Au  daß  Schicksal.  (.(jeheiinnisvoUes  mächtiges  Schick- 
sal'). —  d.  Baar,  Kand.  8.  46 f.  56 f.  62 f.  —  e.  Bartels.  (Job.  Heinr.,  1761  bis 
1850.    Schröder  1.  138  bis  144).    S.  117  bi.s  120.  —  f.  Bode  (§  '2'24.  30).    S.  '28. 

—  g.  L(ucas)  A(adr.)  von  Bostell  (1708  bis  1783.  Schröder  1,  355).  S.  152  f.: 
Dem  Tode  meiner  Tochter.  Wetzlar,  den  20.  Jan.  1680  [so].  —  h.  — e— .  S.  76 f.: 
Der  Erdmann-  und  Möllerschen  Hochzeitfeier.  Hamb,  den  2  Juni  1778  (.Lichte 
Sphäre,  die  du  im  blauen  Aether*);  S.  175 f.:  Dem  Grabe  der  Frau  Predigerin  Beck- 
stein, b^iiizig,  Julii  1780  (.Mehr,  als  Einen  Seufzer,  Eine  Zare').  —  i.  J.  J.  Esrhen- 
burg  (§  227,  5).  8.  10  f.  18  bis  16.  18  bis  22.  (Drei  Oden).  -  k.  J(oh.)  A(nt.) 
FmbrenkTfiger  (1759  bis  1816.  Schröder  2,  264 f.;  Beneke:  Allg.  dtsch.  Biogr. 
1877.  6,  53t)  f  K  ippmann,  Aus  Hamburgs  Vorgangenheit.  1.  Folgi\  1886.  S.  84). 
S.  98  f.:  In  ein  Stambach.  Hamburg  den  31  Jan.  1779.  Ungedrukt  (^r  Gedanke, 
Bejn,  TersOfit*):  8.  146 f.:  Dem  Elften  Geburttag  der  Uebten  E.  F.  S.  Hamb,  den 
16  Dez.  177"    Togedrukt.   (,Wahrheit  ist  es,  wa.s  der  Dichter');  8.  160  bis  162: 


f.Nfebt  die  ifleae  Sdnfmnatb,  wel<^);  8.  206 f.:  An  meinem  nennsebuten  Gebntt- 

tage.  üngedmlrt.  (.Wolan  —  trit  näher,  ernsteren  T/^bf^ni  Traum  I') ;  S  '^07:  Herb'.t- 
Iied  (,Zeit  ist  Zeit,  und  muA  so  sein');  8.  iK^:  An  einem  Frühlingsmorgen  (,Wie 
herdein  Sdiaafe,  lidin  am  Hümmdi*);  S.  20Of.:  In  ein  Skaaraubndi  (.Was  soll  der 
Schimmer  goldner  Borten').  1.  Jfoh.)  R((ltger)  Flohr  (1758  bis  1811.  Schröder 
2,  328).  S.  58  bis  (H).  Im  ,Veruichniü'  richtiger:  Flor.  —  m.  V.  W.  G.  S.  122 
bif  124:  Ideealiidi  Geiipridi  mit  Xdefaea.  Nadits  Tom  12-18  Mai  1779.  (ACd- 


idt. 


Digitized  by  Google 


Cbriaiuui  Sditttw. 


861 


eben  wird  ans  Fenster  eilen').  —  n.  Gerike  (§  213,  75  und  oben  Nr.  !5)  S.  1**3 
bie  203.  —  o.  Heise  (sieb  oben  Nr.  5)  8.  60  bis  56.  —  p.  Job.  Ludolf  Holst 
(1766  bis  1825.  Schröder  8,  331  bis  8:33)  3.  126  bis  127.  —  q  Joh.  Mich.  Hadt- 
walcker  (sieh  oben  Nr.  6).    S.  114  bis  116.  —  r.  (Fran')  J.  M.  Kiesewettern. 

5.  27f.  —  s.  (Bernhard)  Klefoker  (f^eb.  am  12.  Jan.  1760  in  Hamburf?,  1802 
Hanptpastor  an  der  durtigen  St.  Jakobi-Kirche,  f  am  10.  Juni  182-S  auf  einer  Kein 
T-xrh  Karlsbad  in  Leipzig.  Solinkler  3,  .^99  bis  606).  8.  43  bis  46:  Der  bOjahrifren 
Auitejubelfeier  Herrn  Joh.  Klofeker.  Hamb.  d.  6.  Jul,  1774  (verdruckt  für:  1775). 
Audi  in:  Sammlung  der  Jubelßchriften,  welche  der  nOj.  .Vmtsjubelfeier  J.  Klefekers 
..  trpwidmet  worden  sind.  Hamburg  1775.  S.  5Gf.  Von  B.  Kleff^Vrr  nooh,  außer 
zahlreichen  Predigten,  üeden  u.  a.,  die  Gedichte;  Gott  ist  meia  Vater:  J.  H.  Bö- 
dings  Hamb.  Wochenbl.  f.  Kinder.  1777.  5  ,  50  f.  Vgl.  64;  Dem  Herrn  Johannes 
Süberkrub  und  seiner  würdigen  Gattinn  zum  25  jährigen  Roch  zeitsfeste,  den  8.  Juni 
1824.  Hamborg  o.  J.  4  Bl.  gr.  8.  Am  Schkäse  der  Name  des  Vf.  Vgl.  auch 
unten  Nr.  6).  —  t  J(oh.)  Klefeker  (1760  bis  1786.  Schröder  S,  612  f.).  B.  88 f. 
100.  Il2f.  —  u.  V.  Königslöw.  Kand.  8.  82  f  v  Krecp,  (U^r)  G  (ottos  ) 
G.(elahrtheit  B.(eflis8ener).  S.  69  f.  —  w.  £(nist)  M(einr.)  Lofft  (1744  hm  11^6. 
SobrOder-Elofle.  4.  536  Ins  688).  S.  82  bu  86.  36  bto  40.  64f  94  bis  97.  - 
X.  M.  S,  180 f.:  Ode  auf  mpinen  Geburttag,  Den  11  Augu.st  1780.  Ungedrukt. 
(^Erhebe  dich  mein  Geist  zum  seligsten  Gesdiäfte');  S.  204:  Dom  Tod  der  Demoi- 
aelle  F.C.  B.  (,Dn  warst  —  du  bist  nicht  mehr  —  Entschlafene!').  —  y.  N.  K.  H. 
a  221  £:  Meinen  Freunden  H.  ITamb.  im  Jan.  1781.  Ungedrukt.  (,Wie  der 
Wttudvsr  froh,  am  schönen  Abend').  —  s.  Misler  (Joh.  Gtfr.,  1720  bis  1789. 
8«lii6d0v4Dote  5,  297  bis  800).  8. 180  bis  188:  An  nwiasm  fttiifaiidtwaDxigjlhrifi^ii 
Hi•ciucitt^lg.  Hamburg  den  1.  .\ug.  1779  (.Komst  du  Tag').  Vermutlich  identisch 
mit  dem  bei  ächr.-£l.  Nr.  6  aufgeführten  Einzeldrucke  Hmburg.  8  S.  4.  Von  M. 
noch  andere  «bueln  «sehiensne  Gelegenheitsi^edkdito.  —  «.  G.  H.  E.  Hftller, 
Kand  S.  24  bis  26.  163  bis  165.  —  d  C  n.  Müller.  S.  41  f.  -  y.  H(einr.) 
G(thL)  Nissen  (17ö3  bis  1806.  Schröder -Klose  6,  643).  S.  61.  71  bis  74.  — 
<f.  C.  J.  B.  Riedel.  S.  48 f.:  Dem  Grabe  8r.  Ma|^.  H.  J.  Klefeker.  Hamburg, 
ihm  9  Noremb.  1775.  (  Gntt'  welch  ein  Anblik!  —  kumroervollos  banges 
Klagen');  S.  75:  Dem  Grabe  der  i^ündika  Klefeker  Hamb,  den  22  Janaar,  1778. 
(,Kiobt  wie  tin  FrOblingtag,  der  die  Natar  erfreuet');  &  86 f.:  Dem  H.  Pred, 
Granau  bei  seiner  Verbindung  mit  Dem.  Meyer.  Hamb,  den  12  Januar  1779  (,Liebe 
weilet  nicht  im  Fürstenaaale');  S.  211t:  In  ein  Stammbuch.  (.Hätt'  ieh  Gewalt  der 
Liedei').  Der  Diehter  ist  wohl  Gomelim  Johann  Budolf  Bidel,  geb.  26.  Mai 
1759  in  Hamburg,  1817  Kammerdirektor  in  Weimar,  f  16-  Januar  1821.  Vgl. 
Schröder -Klose  6  ,  277  bia  279;  Allg.  dtsch.  Biogr.  im.  28.  606  (£.  Wülcker); 
8  248,  56)  »  Band  VF.  8.  707;  Brief  an  ?  (1806  Nov.  3):  Allg.  Zl^.  1898.  Beil. 
Nr.  53;  Briefe  von  Goethe:  W.  A.  IV.  0.  227  t  14,  3.  Goutlie-Jahrb,  1898.  Bd.  19; 
von  August  Kestner:  GoetJie -Jahrb.  1893.  14,  285;  von  Schüler;  Jonas  2,  85t 

6.  155.  —  9.  Job.  Heinr.  Beding  (§  269,  1  nnd  oben  Nr.  8).  8.  167  bis  169. 
166  bis  1G9.  187  f.  -  :.  Schäffer,  Kand.  S.  101  bis  111:  Dem  H.  Pred. 
Gerike  bei  seiner  Verbindung  mit  Demoiselle  Wunderlich.  Hamb,  den  4.  iTebraar 
1779.  Im  Namen  seiner  Fretmde  (,Won  die  günstige  Mus',  als  er  geboren  ward*).  — 
Ii.  D.  Schiebeier  (§'225,  14).  S.  1  bis  3.  4  bis  6.  17.  —  Schuldze,  D.  S.  90 
bis  93:  Hamb,  den  18  Januar  1779.  In  Form  einee  Wikkelbandes  1 1 1  UNacht  war 
nni  mieh  —  nnd  lidielnd  sdiien');  S.  172  bis  174:  Dem  Grabe  des  besten  Yaters 
(.Wie?  todt!  Er  todt!  mein  Gott  wie  schwer ),  —  ».  Christ.  Hinr.  Schütze.  S.  66 
bis  68:  Der  Famaß  bei  Wedel.  Hamb,  den  27  Aug.  1777.  Ungedrukt.  (,Gestern  sag  ich, 
mone  Geig*  in  Händen');  S.  84  t:  Mein  Oheim  starb.  Altona  den  1  Dezember  1776. 
Unge<lrukt.  (.Troknen  Auges  nahet  dieser  I^^iche');  S.  lB5t:  Der  fUnfundsiranzig- 
jährigen  Vermählungsfeier  meiner  £lteni.  Hamburg,  am  3  des  Weinmonds  1780. 
(,Heut  entsehQtle  deine  Saiten,  Leier');  S.  214 f:  An  Freund  Fahrenkrüger  in 
Leipzig.  Hainburg  1780.  Ungedrukt.  (,£in  unbefangner,  sorgenfreier  Sinn').  — 
jt.  J.  F.  Schütze  (§  265,  16;  §  279,  65  und  oben  Nr.  18).  S.  78  bis  81.  128  t 
154  bis  166.  182  bw  184.  216  bis  218.  —  k.  N(ikol.)  P(et.)  Stampeel.  S.  121: 
In  ein  Stammbuch.  Hamb,  den  26  April  1779.  .Edler  JQnghng,  der  mit  Bieder- 
sinne'; S.  148  t:  Hamburg,  den  31  Decemb.  1779.  ,Ein  Blick  noch  des  feierlichen 
Scheidens';  S.  150 f:  In  ein  Stammbuch.  ,Schau.  wie  in  der  Dinge  bunten  Kette.* 
Die  Vornamen  nach  dem  ,Verzeichniß'  ei^änzt.  Der  Vt  unterz.  sich  alle  dreimal 
als  ,d.  G.  G.  B.«  (d«r  Gottes  GelahrUieit  Beflissener).  Der  g  272,  12  (geb.  1764) 
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und  Schröder-Kelliiighusen  7,  275  f.  (geb.  1762)  genannt©  Jniiit  nnd  Übenetzer 
gleichcn  Namens  scheint  ein  anderer  m  sein  ?  —  /j.  Job.  Otto  Thies  (§  273,  16 
and  oben  Nr.  14).  8.  184  bis  137.  —  y.  Meno  Valett  (§  810,  A;  Aiiftknoa). 
S.  12:  An  einen  schönen  Morgen  (JWkelnde  Sonnen  w^ivebt  der  TlnM  l«itaP); 
S.  177  f.:  Abschied  von  meiner  Rose.  Hamburg,  don  20  August  1780  (,Verhaadl 
nicht,  Boso,  deinen  Diiff  h  8.  179:  Lied  (JUebste  Schwester,  adi!  veisBbtng*). 
S.  J.  H.  Wahn.  8.  29  bis  81.  188  bis  141.  —  e.  üngentttnti^  8.  7  bis  9:  Den 
Tod  der  DcnioißoUe  Müllern,  Toehter  Herrn  J.  C.  Müller.  Hamb,  den  :^0  Sept.  1761 
(.0  heilige  Muse,  die  den  Dichter  Lieder  lehret*);  Ö.  1701:  Für  einen  Gebarttag. 
(fWeon  m  ttfllni  Wteeniehtm*). 

3)  Beiträge  in  Canzlers  und  Meifiners  Quartalechrift:  a.  Wechsel  (Ged.).  1783. 
1,  3,  206.  —  b.  Vorzug  des  Weins  (Ged.  nach  dem  Engl.).  1,  4,  114.  —  c.  Glück 
(Ged.).  1784.  2,  1,  2,  34.  —  d.  An  der  Baare  meinea  Vater«.  2,  2,  2,  87.  —  e.  Di« 
Kose  im  FrOhUngt.  1786.  8^  1,  1,  74.  —  f.  FtfUieher  EliDgUnng,  im  H«tat  178t. 
3,  3,  1,  31. 

4)  a.  Geschiciite  eines  ehrlichen  Diebes:  öchleew.- Holst,  l^vinzialberiohte 
1787.  Bd.  3.  —  b.  kmme  eioM  Sebnibeot  am  der  Wibtoffmaiaoh,  die  dortig» 

Sittlielilieit  betreffend:  ebenda. 

ö)  Mit  Joh.  Frdr.  Schütze  und  Bernh.  Kiefeker:  Neuester  Alton,  gelehrter 
Merkur.  1787  f.  1789  a.  d.  T.:  Neuer  Alton,  gel.  Merkur.  Von  diesem  Jalug.  »- 
ediien  nnr  eine  Hälfte. 

6)  a.  An  eine  aus  der  Punschbohle  gehobene  Fliege;  mit  dem  englischen 
Original  von  Peter  Pin  der:  Teutsch.  Magaz.  1794.  M&rz.  —  b.  Wechsel:  ebenda. 

7)  Kritik  derVenranfliKrattde  «Ider  die  SdimdBin  dee  Todee.  Sehlmwig  1795. 

8,  Ohne  Vfo. 

Hosiods  Gedirhff,  übersetzt  von  Ch,  H.  Schütze.  Nebst  EpHiblmon.  Ham- 
bui^  und  iuel.  1797.  4  Bi.  und  304  S.  gr.  8.  —  Mit  neuem  Titel:  Leipzig  ioiT.  gr.  8. 

9)  lebenebetraebtangen  bevm  Gedanken  an  den  Uebergang  in  die  Ewigkeit 

Fttr  Gebildete.   Hamburg  1797.  8. 

10)  1799:  Sieb  §  253,  2n      d      Band  V.  S.  185. 

11)  Rede  am  Sarge  uieiues  Freundes  H.  Harnes.    1802.  8. 

12)  Poesie  und  Prosa  für  GlOcklicherzogene.  Erster  [einziger]  Theil.  Kiel  und 
Leipzig  1819.  2  El  und  334  S.  8. 

13)  Schriften  im  Harm.<:i8chen  Theeenstreit  u.  a.;  Qediolite  im  Kieler  Woolienbl., 

in  den  Schlesw.-Holst.  PVovinz.-Berichten  u.  8.  w. 

ao.  i.  B.  Ton  Liadeafels,  geb.  1702,  1780  bia  1790  in  öateneiohiachen 
Krlt^diensten ,  lebte  1799  bie  1798  in  fVankrsieh,  kebrie  dann  raulk  Wien  nufick, 

ging  aber  bald  naob  Hamburg,  trat  1796  in  däni.scbo  Kr''  L^Kiln  nste,  nahm  seinen 
Abschied  als  ArtilleriemMor  und  lebte  aeit  1816  in  Altona.  Kr  starb  daaelbat  am 
16.  Februar  1888. 

a.  Lübker-Schrüder  S.  f.  827.  —  b.  Meusel.  Gel.  T.  23,  428  f.  —  c.  N.  Hie- 
krolog  2,  114  bi.?  IIG.  -  d.  Kralew  2,  151  bis  153.  Suppl.  S.  228.  —  e.  Alberti  1,519. 

•  1)  Ueber  die  Sclirift:  .der  Hauebali'.  Wien  1760.  46  8.  8.  —  Vgl.  §  239, 
90)  8  -  Baad  IV.  S.  068. 

2)  Beiträge  in  (Henninga)  Genius  der  Zeit  1794  f. 

3)  Cantate  bei  der  Feier  des  St.  Joh.-Feete8  in  der  Loge  Fr.  z.  g.  H.  zu 
Kopenhagen.  (In  Musik  gesetzt  von  dem  kön.  dän.  Kapellm.  Kuntzen).  Kopen- 
Ingen  1810.  16  S.  8. 

4)  Die  kinderlose  Frau.  Eine  jütländis/^hc  Sage.  L.  Kinae'a  u.  J.  F.  Hien 
lingers  Biene.    1826.   8.  57  bis  60.  65  bis  70.  73  bis  77. 

fi)  Der  an  dem  Canonicus  und  königl.  Hannöv.  pensionirten  Hauptmann  t.  Tamm 

verübte  Meucbelmord,  {»sycbnlogiftcb  boleuclitet  von  J.  B,  L .  • .  Der  Uebri 
grölltes  ist  die  Solnild.    JÄhleswig  1827.    16  S.  8. 

6)  a.  Freisinuigo  Bemerkungen  über  FerU.  Joh.  Wit,  gen.  v.  Dorring's  [§  316, 
7.  3]  Fragmente  aus  seinem  Leben  und  seiner  Zeit  von  J.  B.  v.  Lindcufels,  kiOn. 
dän.  Major  auf  Wartegeld.  Non  quis  »ad  i\m<i.  Hamburg  1827.  58  S.  8  _ 
b.  Joh.  Wit,  gen.  V.  Dörring  als  Xheaterreeensont  bewundert.   Ne  soyez  paa  battaat 
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J.  &  nn  Tiwdwifalii.  Chn.  GotUob  Korb.  B.  6.  adwaiaehar.  Anton  KfiU.  868 

de  peui  d'ctre  battu.  Altona  1827.  46  ü.  b.  —  c  Joh.  Wit,  gen.  v.  Döxiiiig  und 
Idi,  Min  varmeintUdM»-  Gegner  vor  dem  Bichtontohlo  de«  FtabSkamf .  Als  fititw 
Woft.   Debellare  superbos.   Hamburg  1828.   90  8.  8. 

7)  Die  Skioldinger.  Am  Völkerbeglfickenden  1.  NoTember  1828.  Altona  1B28.  8 

8)  In  Nr.  6)  c.  S.  14  f.  kündigt  t.  L.  an:  BmchatQcte  nos  den  LebeuBerffth- 
rungen  eine«  Greises.  DaTon  erschien  das  Fragment: 

Die  Zahlenlotterie.    Gewaltsam  entrissenes  Bnichstück  aus  dem  SchIuBka]ntMl 

der  ^^benserfahrun^en  eines  (Jreisea'.    [Motto!.    Hamburg  fiO  8  X. 

if)  Außerdem  Gelegenbeitsreden,  Übersetzungen  ins  Däoische,  auch  Uamsche 
Origintlidiriftm. 

21.  Chriatim  C^ottlob  Korb,  war  um  17^6  Hof  buchdmcker  m  ^seubrandeaburg. 
HmMl,  Gd.  TbntwbL  4,  280.  10,  12S.  8S»  888. 

1)  Johanna,  oder  Unsöbnld  und  lieba.  Ein  Diwnn  in  dxej  An&dgeiL  (WisDiar) 

1781,  8.    Ohne  Vfnaiuen. 

2)  Gedicbto  m  J.  Cti.  M.  Wclmeru  Mannigfaltigkeiten  f.  Kinder  1784  und  in 
d«tt  Strelitzischen  gelehrten  BeitrSgen. 

3)  Der  ehrliche  Räuber.  Ein  Schau;;]  i-1  mit  Gesang.  In  Musik  ^metit  von 
«iem  buzogL  Mecklenb.-Ötrelits.  Kapelldirektor  Herrn  Zeller.  Neubrandenburg  1786.  8.: 
'Wvmu,  BSdner.  1786.  8. 

4)  Vermisnhte  Gedichte,  nebst  einem  Schauspiel  [Nr.  1)}.  Neustrelitz  1809.  8. 

5)  £iiugo  Dichtnngen.  Zwdte  Anegabe.  Nenbandenbnxg  1888  (d.  i.  1882).  8. 

88.  Bnlthasar  Gerhard  Schnmaoher.  §  272,  3.  6). 

a.  Kordea  S.  809.  —  b.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  7.  385.  10,  641.  15,  4U.  — 
c  Labker-Öchroder  b.  557.  —  d.  Schxüder-Keiiingbusen  7,  113. 
AoIct  Yortvigm  mansenaobett  Inbalte: 

1)  Johann  Elwes,  der  frtieeta  Geiahala  unaerea  Jahrimndarla.  Aua  dam  Ed^ 

lischen.   Danzig  1791.  8. 

2)  Maurerificbe  Gesänge  zu  den  l'arohtmelodien  aus  Mozarts  Zaaberflöte.  Als 
Manuscript  gedmekt  Hanibni^  1796.  8. 

3)  Chöre  und  Gesänge  zu  den  lioUingscompositionen  des  verstorbenen  Mozatt, 
sam  Gebiaaofae  in  Logen  eingieiiditat  von  B.  G.  9.  m.  cfa.  r.  SaUeavig  l&OO,  8. 

2S.  Gottdank  Anton  Kfthl,  geb.  176?  in  Hamburg  als  der  Sohn  des  Prs» 
dtgaia  Anton  K.  (t  1774),  auf  dem  Johanneum  daselbst  TorgebUdet,  studierte  in 
Hebttstedt  Theologie,  trieb  sich  1782  bis  1786  als  Kandidat  in  Güstrow  und  Bestock 
umher,  predigt«  viel,  ^ring  nach  Jena  und  hielt  sich  abwechselnd  dort  nnd  in  Leipzig 
auf.  war  Sekretär  und  Gesellschafter  eines  Beichsgrafen  von  Plettenberg  und  ertrank 
aa  Leipzig  iiä  Obtober  1811.  Sein  Broder  Timothem  K.,  gleichfalls  Schriftsteller 
(17r.  e.  S.  251  bis  256),  gehört  in  einen  frühem  Zeitraum. 

a.  Alk.  litter.  Ans.  1798.  S.  1896.  —  b.  Erfurt,  gel  Ztg.  1801.  S.  87.  — 
e.  MraadTQflL  IbotsehL  10,  165.  14.  877.  88,  808.  —  d.  Botennnnd,  Gfll.-Lex. 
4,  LVI.  —  a.  8ofaf6der-Cropp-Klose  1868.  4,  250  f. 

1)  Allgemeine  Betrachtungen  über  den  Geschmack:  HannSverscJie.i  Magazin  1781. 
Sp.  87  bis  96.  Wieder  abgedruckt:  J.  G.  Heiuauuaunä  Literar.  Cbruaik.  Bern  1785. 
1,  818  Ua  889. 

2)  Luftkugeln  und  Schneebällen,  ein  Gedicht.   Hamburg  1784,  8.   Ohne  Vfh. 

3)  Erbauongsblatt  oder  kurze  Betrachtungen  über  die  gewöhnlichen  Souutag«»- 
Erangelia,  eine  Wochenschrift,  allen  Verehrern  der  Beligion  zur  Erbauung  gewidmet, 
rom  1.  Advent  bia  inr  Hinmielfahrt  Jesu.  Leipzig  1796  f.  IL  8. 

4)  Zeichnung  der  Universität  Jana,  fiir  Jttnglinge,  die  diese  Akademia  baauohan 
wollen.  Leipzig  1798.  8.  Ohne  Vb. 

t)  Mahreva  Qelegenheitsgedicbte  anter  fremdem  Nam«L 

6)  Belbataiöidar  ana  Uabe  and  Eifinanoht,  LeipiSg  1808.  8. 

71  Angenehme  und  belehrende  TTuteibaltongen  in  den  Abendatandao,  haiana- 
gegeben  von  G.  A.  Köhl.  Pirna  1803.  8. 
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Booh  m  Fluuitastifldie  Dklitiuig.  $  804,  84—29. 


24.  Friedrioli  Wilhelm  tob  Sohfltz.  §  265,  14. 

ft.  MeQMl,  Gel.  IVatoehl.  7,  848  tns  860.  10,  683  f.  15,  392.  90,  315  f.  — 

b.  HamburK  n  Alrona.  1802.  2,  63  f.  249.  4,  227.  —  c.  Raßciaim,  Pantheou 
8.  804.  —  d.  Zeit^DOSSda  1826.  N.  üeibe.  20.  84  f.  ~  e  Litbker-Schxi>d«r  S.  546 
bis  M9.  —  f.  Alberti  186&  9,  369.  —  g.  SöhiOdM-KeUiQghusen  7,  66  bis  68. 

1)  Wilhelm  von  Althftntt  oder  eo  gebte  in  Tenteehieiid  n.  Hambonr  1787. 
1789    II.  8.   Ohne  Vfn. 

2j  Freymaarerüeder.  —  2.  Auliage.    Altona  L^OO  i,1799>.  8. 

3)  Neues  Archiv  der  Schwärmerei  und  Aulkiäruug  den  Bedbrliiiäöeu  des  Ztut- 
alters  angemessen  und  in  willkürlichen  Heften  herausgeBebeo.  Altona  und  Lripng 
1797t   Vier  Hefte  (1  bis  8:  jo  122  8,,  4:  118  S.\  8. 

4)  Hemburgieche  und  Altonaische  Theatorzeitung  nebst  Nachrichten  von  aus- 
wirtigen  Bttbnen.  Altona  1796.   U.  8. 

5)  Fduard  von  Xrohnenburg,  oder  Carriere  durch  Welt  and  Hof  m  Bfifger- 
glück  und  Natur.    Leipzig  1798    II.  8.   Ohne  Vfn 

6)  Uamburgische  und  Altonaische  Theater-  und  Literatur- Zeitung.  Altona 
lT99f.  IV.  8. 

7)  Frühlingsblumen.  1804. 

8)  Lieder  doB  Frohsinns  und  der  Freude.  Hamburg  1804.  8.  Kompoiitionea 

dazu  voQ  Mut^eubeehor 

9)  AaBerdem  Jogendadififlen,  hietorisdie,  biographische,  lendirirtadudtliQhe 
Werke.  Zeitschrilten  n.  s.  w.  -  Tgl.  §  228,  B.  q);  §  224,  81;  §  996,  IV.  15.  2). 


25.  Angnst  Christian  Heinrich  Niemann,  geb.  am  ö().  Januar  1761  in 
Altena,  starb  als  ProfoB^or  und  Mitdirektor  des  Forstinstituts  in  Kiel  am  21.  Mai  1882. 

a.  Meusd.  (iol  Teutschl.  5,  4^2  bis  4^5  10  .  363 f.  11.  579.  14,  665.  18, 
843  f.  —  b.  Kürdes  S.  247.  —  c.  Eaßmann,  Pantheon  S.  238.  ~  d.  Lübker-Schröder 
S.  393  bis  399.  838.  —  e.  Schlesw.- Holst.  Provinz.- Berinhtf  1833.  S.  1  bis  12  ^ 
f.  N.  Staatsbürger!.  Magaz.  1834.  2,  722.  :5,  1  bis  27  (H.  Ratjen).  —  g.  N.  Ne- 
krolog  10,  420  bis  424.  —  h.  eiteffens,  Was  ich  erlebte  3,  295.  —  i.  Alberti  2.  117  f. 

1)  1782:  Sieh  $  272,  d.  o  -  Bend  V.  B.  484. 

2)  Wald  und  Wild.    Allgemeines  Forst-  und  Jagd-Iiederbnch.    Nebst  Be- 

xeichnunp  der  Molodien.    Kiel  1827.  8.    Ohne  N. 

3)  Kamoralistisdio,  torstwirtschafUiche  u.  a.  Schrüteu, 

2«.  Karl  Johann  Heise,  j^rb.  am  6,  Oktober  1744  als  der  zweite  Solm  d^s 
gleichnamigen  Diakonus  an  d«r  üt.  retri-Kirche  in  Hamburg,  besuchte  das  Johaiuieum 
und  (seit  1762)  das  Gymnasium  daselbst,  studi'rt«'  seit  1764  in  Göttingen  Medizin, 
promovierte  1767  in  Leyden  zum  I>oktor  derselben,  ließ  sich  sodann  als  praktischer 
Arzt  in  seiner  Vaterstadt  nieder  und  starb  dort  am  19.  September  1826.  Sein 
Sohn  war  Karl  Chn.  H  (§  310,  A.). 

a.  N.  Nekroioff  4,  991  f.  —  b.  JEUmbachs  Anthologie  6. 48  bis  53.  —  c.  W.  v.  Bippen, 
MittheQungen  ans  Cleorg  Arnold  Hdse's  Leben.  Halle  1852.  8.  4  bis  7.  Hier  irrig 
der  10.  Hfpt.  als  Todestag  angegeben.  -  d,  Schröder  1865.  3,  175  f. 

1)  PhiloBopbiscbo  Aufsätzo  und  Gedichte.    1783.  8    Obuo  Vfn. 

2)  Bei  dem  Tode  meiner  inniggeUebten  Ehefrau  [Christiane  Katharina ,  geb. 
Ptidaek].  Den  16.  Oet.  1796.  4  Bl.  gr.  8.  Gedieht 

8)  Meinem  Freundo.  diin  Herrn  Dr.  und  Pr.  [Joh.  Alb.  Heinr.]  Reimarus  bei 
Seiner  funfzi^'j.ihn^'on  Jubelfeier.    Den  29.  April  1807.   8  a  gr.  8.    Ohne  Vfo. 

Am  Schi.:  C.  J.  U. 

4)  Kleine  AnlUltze  und  gelegenüiebe  Gediobte,  von  H****.  Hamborg  1826. 
n.  <8  BL  und  175  8.;  VI,  236  8.).  U.  8. 

27.  Johniin  Joachim  Brinkmann.   §  213,  78;  ^  270,  28.  Raßmann, 

Pantheon  Ö.  4U.  —  b.  Mensel,  Gel.  Tcutechl.  22 1 ,  3>59.  —  c.  Lübker-bi  bröder  S.  677. 

1)  Aufsätze  und  Gedichte  in  Weboerts  Mannigfaltigkeiten;  in  Dietz'  UeoUeii» 
bürg.  Museum;  in  Archenholtz,  N.  IJter.  u.  Vdlkerlrande;  in  d.  Honatssdir.  t.  n.  f. 
MeoUenb.;  in  d.  fioetock.  Monatsschr.  1791. 
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2)  der  T/eichnam  der  verwittweten  Herzoginn  von  Mecklenburg-Schwerin  zu 
seiner  Gruft  durch  Boitzenburg  geführt  ward.  Lauenburg  den  17.  Aug.  1791.  4.  Gedicht. 

3)  Verandi  einer  Uebersetzung  des  Briefes  Pauli  an  die  Epheser.  (Ham- 
buzg)  1798.  8. 

K  de:  Dia  Tanlimtft  lAflnii  um  Welt  und  Madiwelt    Bogtodc  and 

Schwer lu  l-^^IH.  R, 

(jrerkard  Aatoa  toa  Ualem.  g  271,  2. 
a.  Meuel«  Gel  TentKU.  11.  814.  14,  84  f.  18,  80.  «SU,  566.  —  b.  Lftbker- 

S<'hröder.  S.  210  bis  212.  —  c.  Ersch -Gruber,  Allg.  Encvklopädie.  Leipzig  1827. 
IL  1,  244  (K.).  —  d.  0.  L.  B.  Wolff,  Eocjcloj^  3.  955  bU  358.  —  e.  Schröder 
8,  74  bis  77.  £  Alberti  1,  287.  —  ff.  K.  Weinbold,  R  Ch.  Boie.  Halle  1868. 
8.  224  f.  —  h.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1879.  10,  407  bis  409  (Mutzeiibecher).  — 
L  Briefe  von  ¥,  L.  Gf.  z.  Stolben  .  .  an  J.  H.  Voft  .  .  hg.  v.  Otto  HeUinghaus. 
Hflnster  1891.  8.  187.  -  k.  füÄfaSat.  l  Knlturgescb.  1894.  Heft  4.  8.  811. 

Briefe  des  narhraaligen  köni^'lich  preußischen  1.0[r;ition8raths  K.  E.  Oelsner 
292,  1.  91  Band  VI.  S.  1771  an  den  herzoghch  oidenbuigMdwn  JnsÜzrath 
GeriHurd  Anton  Ton  Halem  1790—1798.  Wortgetren  ans  dem  Or^almamiMriptB 
herau9f,'egeben  v  r,  [Inlius]  Merzdorf.  Berlin  1858  V,  7;^  S  16.  V^l.  Rliitter  t 
liter.  Unterh.  im  Nr.  <i.  S.  UOt  —  von  Beinbacd:  i  300,  10.  r  »  oben  S.  192.  — 
Ton  WoHaumn:  Band  VI.  8.  818. 

1)  Beitrüge  im  Dtsch.  Museum  (2.  B.  1783:  Sieh  §  232,  14.  34  =»  Band  IV. 
S.  397;  17»6.  6.  St.:  Gustav  Adolf.  1.  Gesang);  im  Gotting.  MA.;  im  Voss.  MA. 
(1787.  1791  f.  1801:  Sieb  DD.  2,  230;  Kürschners  DNL.  136,  1,  277  bis  279); 
Blätter  vermischten  Inhalts.  Oldenburg,  (z.  B.:  Der  alte  Wilm,  nach  dem  i>chütti- 
scbon.  eine  Romanze.  Bd.  2.  Heft  3);  im  Schleswi;^'.  Journal  (1793.  St.  ü:  Die 
Kunde  von  Künig  Grym,  nach  dem  Nordisdien);  in  Schillers  Hören  (1796.  Bd.  7. 
St.  b.  8.  95  bis  108:  Gemil  und  Zoe.  Neup^riechiaches  Bittengemälde ;  Auch  in: 
Blüthen  n.  Trümmer.  Berlin  1798);  in  Henninpr»  Genius  der  Zeit  1797;  in  Wolt- 
manDs  Geschiebte  u.  Politik  IHÜO  bis  1802.  (Sieh  Band  VI.  S.  319,  I.  b.  bis  820, 
UL.  n.);  im  Berliner  Damen -Calender  auf  1802;  in  Henke's  Museum  f.  Religion^ 
Wissenschaft  (1805.  Bd.  2.  St.  3.  S.  413  bis  428:  Jesus  in  üetUania);  in  Aschen- 
bergs  Taschenb.  f.  d.  Gegenden  am  Niederrhein  (a.  d.  J.  1806.  S.  241  bis  245: 
Gebhard  Truchsefi  und  Agnes  von  Mansfeld,  ein  Umrü);  in  den  .Schlesw.- Holst. 
Provinz.-Berichten  1815;  im  Sammler  §  298,  A.  U.  aa;  in  den  Ejeier  Blättern  1816; 
in  Winfrieds  Nordalbing.  Blättern  lb20. 

2)  BUeke  anf  einen  Thdl  TeotsdiUmds ,  der  Sehweftt  und  F^kreichs,  bev 

eniir  Reise  vom  Jahre  1790.    Hamburg  1791.  II.  8. 

Paria  en  1790.  Voyage  de  Halem,  traduction,  introduction  et  notes  par  Arthur 
Clinenet  Paris,  Chaillej.  1896.  8.  8.  1  bis  166.  Vgl.  Sybehi  Zsch.  1898.  81, 
188  bis  137. 

Gab  lieraus:  (Jesangbuch  zur  (öffentlichen  und  häuslichen  Andacht  für  das 
Herzogthum  Oldenburg.  Nebst  einem  Anhange  von  (iebeten.  Oldenbui);  1791.  8. 
IGt  Badiaa  Hdnr.  Matte nbeeher  und  D.  G.  Kuhlmann. 

4)  0  ^  b  ans:  Oldenbaigjiebe  ZeitMhfift.    Oldenbnig  1808.  IV.  8.  Mit 

G.  A.  Gram  borg  §  271,  13. 

5)  Erinnerungsblätter  von  eiuer  Reise  nacli  Paris  im  Sommer  1811.  Hamburg 
1818.  8.  —  N.  [Titel-]  Anfl.  Leipsig  1818.  8. 

6)  1816 f.:  Sieh  Gramberg  §  271,  13.  4). 

7)  Vernunft  ans  Gott  In  Besag  Mif  die  neoesten  Wideisadier  deiselben.  Lftbeok, 

V.  Kohden.  1818.  8. 

8)  Klopstoeks  Manen  gwäbt.  lagidaiiaiehiift,  latoittiMli  {wa  7.  L.  Moltk». 
Vgl.  §  216,  B.  bb)  -  Band  IT.  8.  86  nnd  K.  Beinbard  nnisn  Kr.  88.  8)]  und 
dentsch.   Leipidg  l81ti.  4 

9)  Geflchichtlicho,  biographiscbe  u.  a.  Schriften. 

Ludw.  Giseke  §  303,  11. 

28,  Heinrich  Christoph  Albreeht.  §  296,  3. 

1)  Beitrfige  im  Neuen  Journal  sUer  Jeonale  (hg.  ven  Imvika)  1790,  daionter 
Etiraa  Aber  Shakeqpaaie:  StOok  6. 
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366  Buch  VH.   PhOTtastiBPhe  Dichtung.  $  804,  30-31. 

2)  Gab  heraus:  Hamburgische  Monatsschrift.  Uamlmig  1791.  SedlS  Stftck». 
a.   Mit  J.  A.  Fahrenkrflger.   Darin  ÄuMtze  von  ihm. 

8)  Not«  SuolnurgMM  Dnuatttnrgie.  nunbiiiw  Iwj  hhm»  TM«  ündcr. 
Erstes  Stfick.  len  Tten  Febr.  1791,  bis  achtzehntes  Stflök,  d«D  10.  DsesmbCT  1791. 

288  S.  8.    Vgl.  Schnorrs  Archiv  1879.  ».  214  f. 

4)  Geheime  Geschiclite  eiues  Eoftenkreiizors  [J.  i.  KadiicoJ.  Aua  seioea  eigenen 
Papieren  herausgaben.  Hamburg  1792.  8.   Vorbart  Bmuidmniti,  Jauttl  1791. 

ätQck  7  bis  10.  Nr.  18  2)      oben  8.  368. 

ö)MateriaUen  zu  einer  kritiachen  Geschichte  der  Freimaureret.  Krste  Samm- 
loBg.  Hambuzg  1799.  8. 

6)  Versuch  öber  den  Fktrlotiiiniit.    Eitter  ThaO.    Hanta»  1798.  8.  ^ 

Holländisch:  1794.  8. 

7)  Beiträge  in  G.  K.  Meyers  Woclieuschrüt  Der  neue  Mensch  1797. 

8)  Beitrüge  im  Berlin.  Archiv  d.  Zeit  u.  ihm  Geschmackes:  a:  Der  Mensch. 
1797.  Mmi.  —  b:  Hwkules  am  f^jnunrocketi.  Mai.  —  c:  Jupiter  und  Minerva,  ein 
Dialog.  1798.  Januar.  —  d:  Hymne  an  den  Friedea.  1799.  Fabr.  ~  «:  An 
ApoUo.  IWbr. 

9)  AvIaidBBi  BpnudiMiren  n.  «. 

FrlMrIefe  Snilt  IHtMar.  8diTiftstdl«niana:  VIeliel  Angelo,  geb. 

1750  im  Mecklenburg-Strelitzißchon.  Äuvoknt  und  Pnikurator  des  Konsistorium.';  nnd 
des  rathlicben  Obeigericbta  in  Bostock  (seit  17ti9  mit  dem  Charakter  eines  meckien- 
Innglaelwi  Hxtfrats).  sait  1800  huA,  MBoUanb.  Legationarat;  ataib  am  9.  Jtüi  1819. 
Mensel,  Gel.  TeatschL  2,  68/  9,  248.  17,  424. 

1)  FVa(i:Tnent  eines  Gesprächs  Uber  die  letzte  Rathshermwahl  in  RoBto<-lc.  TVm 
Herrn  Dr.  Zocb  am  Tage  seiner  feyerUchen  Einführung  im  Boetockischen  Senat 
gehorsamst  zugeeignat  v«m  MialNi  Aqgala,  der  JapamanSm  Dialittnat  RailiaaBiM. 

Bostock  1785.  8. 

2)  Oden  und  Lieder  religiösen  Inhalts.  Kostock  1797.  8.  —  Auierdem  O- 
diofate  in  der  MonaMiriA  ▼.  m  f.  HMkknbwv  mA  in  J.  Gh.  R  Diata'  MeeUen- 

boiKischem  Mtisctini. 

H)  Juristische  Schriften. 

31.  Johann  Christian  Heinrich  SchüfTor,  geb.  1750  in  Kehl  (Baden),  war 
S4  i KU j Spieler  und  Souffleur  in  Wemiar  und  an  anderen  Orten,  um  1786  Bücher- 
trHilnr  und  Bildeililiidlir  in  Haadnug,  aalt  1809  in  AMom;  ataab  daaiftat  an 

2,  Februar  1838. 

a.  Meuael,  Crel.  ItiutMcki.  7,  58.  lU,  bi'j.  15,  269.  —  b.  «Hamburg  und  Aituna'. 
1802.  2,  64.  4. 226.  -  c.  Lübkor-SchiOdar.  &  486.  849.  —  d.  Albartt  1868.  8»899l  — 
a.  Sohxöder-Klose  6,  m  bis  469 

I)  Qnaokeleyen  und  dummer  Üchnaok,  Eine  Sammlung  getundener  seltsam« 
Briefe  verschiedener  PaBmian,  Uber  denn  Inhalt  einige  LeMt  lachen,  einige  sicii 

.Irgrrn,  andere  hingegen  gähnen  oder  gar  einschlafen  werden.  Auf  Kosten  des 
Finders  iierausge^ben  und  zu  haben  in  den  berühmtesten  Zeitungsbuden  in  Ham- 
bmg.  In  Conmiission  bey  Job.  Heinr.  Schiffer  auf  der  grflnen  Straße  in  Altona, 
Hans  No,  178.  Erstes  StOck.  Altona,  den  5 ton  August  17«^5  Wird  fortgesetrt, 
und  erscheint  alle  Wochen  ein  halber  Bogen  in  Ö^.  Wer  ihn  haben  will,  besahlt 
dafBr  Iß  8  8.  8.  —  Zweitaa  StOak,  vom  15.  Aognat  Unten.:  AHonn,  daa 
7.  August  17H5.  J.  H.  Schiffer. 

Vgl  Schnorre  Archiv  1879.  8,  212. 

fi)  YhBt  Blanakaid!  Oder:  da  fcooMit  dar  mehte  LnflaeliiAr!  Bnn  BewOI- 

komBnungs-Cantate,  Jnli  1786. 

5)  Nichts  mehr  nnd  nichts  minder  sind  gute  Soufleura  als  EselsbrQokeo  f&r 
faule  Acteurs.  Ein  theatralisches  Gemälde,  entworfen,  und  allen  geplagten  anter 
ihrer  Last  seufzenden  Amtsverwesem  des  Theaterloches  mitleids-  und  acbtnngavdl 
gewidmet  von  J.  C.  H.  Sch&ffer.  [Vtgnatte].  Dautaefaland  1789.  4  Bl.  8. 

Vgl.  Schnonrs  Archiv  8,  214. 

4)  Leben,  Sehidtaala  nnd  MriMingen  aaalnaa  Owitatara  Johann  BaiMd  Sdiifea. 
Jana  1791.  8. 
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Friodriuh  Ernst  Ditauur.  Johaan  Ueiurich  öch&ttw.  867 

5)  8iegmand  Backtrog,  oder  das  Kind  ohne  Vater.  Ein  rfihrendee  Lustspiel  in 
8  Aufzügen.  Nach  einer  wahren  Geschichte  frei  bearbeitet.  Weimar  1792  VI,  lOH  B.  8. 

6)  1792:  Sieh  §  280,  8.  ij)  =  Band  IV.  S.  323.    Dort  zu  lesen:  SchalTer. 

7)  Antritts-Kompliment  dem  vereiiruiigeiwurdigeü,  lesenden  Hamburger  Puhlico 
bei  seiner  Wiederkunft  dahier  gehorsamst  abgelegt.  Hamborg,  im  October  1792 
(dar  komiarh(>  Dichter,  der  einst  vor  2mal  3  Jahren  Euch  das  Zwergfell  erschfltterte). 

8)  Des  Wasaerschnmachera  Jigermaon  aofricbtiife  Beichte  und  haizliche  Ab- 
liitta,  welche  er  dem  Hambarger  PnUfoo  Mhol^gat  hltte  sii  FOfsn  kgM  toUeo. 
Biburg,  4.  Sf'ptpmhnr  1794. 

Vgl.  Der  hambunrer  Briefträger.  Eim  Woobenadihft  . .  ron  A.  F.  BonaTenturus 
fd.  l  Adam  Mr.  SdioltM].  1794.  Jahiy.  4.  8.  654.  «68. 

9)  Der  Vanxhall  in  Hamburg.  Ein  Eandgesang,  dem  Stifter  und  Unterhalter 
desselbeD,  Herrn  Ramke  nnd  aUen  tnmudm  d«  Rdhiifthtail  gewidmet.  Haraboig, 

Auguat  1795.   Sieh  Nr.  12).  ' 

Vgl.  Die  Hechel,  ein  Bundgesang.   Als  Gegenstück  ni  J.  C.  K  SflUfitn  hah- 

gediebt  auf  Ramken's  Vauxhal!  von  Haus  Heinrich  Deutschmann 

10)  lied  für  die  Maurer- GeseUea  in  Hamborg.  Nach  End^ung  ihres  mit 
ilirai  Htiaten  gdiiMen  rrooeeiei  mgea  Srhohniig  daa  Lofanae  und  ehraiTidkQ 
Wiederebzug  anf  die  Her1»em  hiewbtt  gMonfeiL    Hainbiiig,  im  SeBtenbir 

1796.  2  Bl.  8. 

11)  Cypresaen  um  den  GrabeBhUgel  der  den  30.  November  1795  im  Herrn 
eateahlaftmep,  weiland  hodkgebomen,  Frau  Carolina  Tugtudzeieh.  Terwittweten  Gräfin 

ron  öchimmelmann ,  geb.  von  Gersdorf;  der  hinterbliebenen  gebeugten  Familie  dsa 
erlauchten  hochgräflichen  Hauae«  überreicht    Hamburg  1795.    2  Bl.  4.  Ode. 

18)  CUM  ftr  einige  gewteenloee  Ntehdmcker  fliegender  Bl&tker  in  Hamburg, 

gmibwungen  im  Namen  all(r  tinrch  gewinnsn  litip:-^!!       hflrnrlc  beleidigten  Verleger 
und  Autoren.   In  einem  Jahre,  da  die  Wahrheit  kein  Blatt  vor's  Maul  nimmt 
Naehgednickt  liiid  Nr.  9)  und  Sehiftct  lied:  Dur  Fremde  ton  HiddieD. 

13)  Ach  und  Oh!  oder  Tinner-Lied  der  Hinterbliebenen  ferwitÜbt  gewordenen 
Kaiessior-Schweetem  der  ausgewanderten  Tagscbneidergesellen  in  Hamboig,  1795* 

Auch  in  dem  Nr.  15)  genannten  bammelbande.  Nr.  23. 

14)  Pflidbtechuldi^eter  Berielit  m  triam  Hoehwdilehrwflnlige  Bmineni,  den  hocb- 

^eligen  und  hrcliwohlheiligrn  norm  Snnkt  Johannes,  zngenannt  ficrTSnfer:  Qbor  die 
Ska^deia,  welche  in  der  heiligen  Johannisnacht,  ja  nicht  minder  dengauzea  Festtag 
hinanreb  -von  tielm  WdUdndem  beyderlej  GeeeUeehta  in  den  Eamebfltller  nnd 
Wandsbeclcor  T.usthölzchon  mit  dem  Johannisblut-suohen  allj;ihrlii  li  voriibt  ',VMrdt^n. 
Getreulich  abgeetattet  von  einem  devoten  Verehrer  und  NamMisvetter  br.  hochwohl- 
aeUgen  Thiiiiiei«,  Hmbnig  o.  J. 

Anch  in  dem  Nr.  15)  genannten  Sammelbande  Vr.  18. 

15)  In  »inem  Ssmmclbandp  , Gelegenheitsgedichte  von  1795 — 97'  auf  (1er  bara- 
burg.  StadtbibUothek  siad  vou  bch. :  a.  Ohrfeigen  mit  Nasenstubäru.  Hrinibarg  und 
Altona  1796.  Nr.  16.  b.  Der  G&nsemarkt  in  Hamburg.  GesellBchaftslied.  o.  0. 
a.  J.  Xr.  17.  —  c.  Eine  Prieee  Spaniol  für  Bonaventurus.  17%,  Nr.  22.  — 
d.  Wahrscheinlich  sind  auch  von  Sch&ffer  5  bis  6  Gedichte  u.  d.  Namen  Seriös 
Joeosus.   Vgl.  Nr.  17  a). 

Vgl.  femer  die  Nrn.  14),  13),  19),  18)  mul  20) 

16)  £in  kleiner  Aocord  in  daa  Jubelooncert  der  Einwohner  Altonas  bei  der 
Ankunft  8.  K.  H.  det  Kfouprinten  von  Oiaeowk.  Altona  1796. 

17)  Elegie  aof  den  frtUuseitigen  gewaltsamen  Tod  «jier  Mftrtyrerin  der  Duldung 
m  Han^burt:  (Gar  lieblich  und  beweglich  an  ringen  nach  der  Aiin:  Lotte  btt 
Werthers  Grab). 

Tgt  Nr.  88)  8.  84  bia  88. 

17a)  Schäffer  ist  vielleicht  Vf.  folgender  u.  d.  Namen  Joeosus  ^oriif;.  1797. 
8.  ereohienenen  Sdiriftaa  [VgL  Nr.  1^  dl:  «.  Hambuiga  Gebrftuehe,  Bocksbeutel  und 
Lozne  geeofalldttt  —  ß.  Hambmgs  Bantlten.  KMdertndit^  Leielienzfiee.  Theater, 
VauxhaTl,  Caffee-  und  Freudenhäuser.  —  y.  Hamburgs  Behijügungs^  rter  Wandsbeck, 
HtfTstehade,  ^e  Gbehütte,  der  hamboiger  Beig  etc.  —  o.  Daa  Wirthshaus,  die 
Gliahatteu  AUn  'Wnrtben  gnv  Lehm.  Wemmig  nnd  Beeeerung.  —  «.  Bnibntga  Oe- 
lehrtop  Amte  nnd  AdvocntM  geidiiidect 
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368  Baehm  FhuitMtiMdM  Diobtoog.  §  aOi,  81^. 

Vgl.  Schriider-Kellinghusen  7,  161. 

18)  Jubellied  der  Maurer,  am  Tage  der  Aufbängunsf  und  £iDweihang  ihres 
anten  neuen  Schildes.   (18.  Juli  1798).   Hamburg  179« 

Auch  in  <\i'm  Xr.  15)  genannten  Sammelbande.    Nr.  44. 

19)  Die  durch  Bath-  und  BOigeischluA  Donnerstag  den  2.  August  1798  be- 
willigte Spem  des  Steintbofs  in  Bimbiiig:  4. 

Ebendort  Nr.  41. 

20)  Odo  an  <Ien  Friodon,  nach  Schiller,  13.  Oetober  1798. 
Ebendort  Nr.  öö.    Auch  in  Nr.  23)  6.  4ö  bis  öO. 

21)  Dem  AfdMokrng  anserM  ferewigtm  Mitbdnnn,  wdknd  Hann  G.  fi.  GUeve- 
king  t  25  Januar  1799]  gsiridoMt:  WScfeMtl  Ctattdiuiati.  Naofariditw  1799.  8t  9 

vom  3U.  Januar. 

39)  PrinnmvnitioiUKABM^.  IMhüiuiroten,  dn  '***«"H'tf»  der  besten  Mosatio 

Gedicht«:  Wochentl.  GemeinnQtz.  Nachriflfiten  1799.  St  64  vom  10.  Ang.;  8t  76 

Tom  21.  Üept.;  St.  100  rom  14.  Dec. 

23)  Vermischte  Gedichte.  Hamburg,  gedruckt  bei  Pet.  Nik.  Bruns.  1800.  S8  S.  8. 
Sieh  Nr.  17)  und  90). 

24)  Die  Friedens -Feyer,  oder  .  Mars  der  Kriegsgott  ^^  ff^-^rlt  vom  Genini  des 
Friedens.   Eine  Famüieusoeoe  in  2  Aufzügen.  1801.    4  Bi.  und  64  S.  8. 

25)  Des  weltberühmten  Dichter's  Klopstoek*s  Ankunft  in  Elisiam.  Oder:  der 
Gallatag  im  Himmel.  Nebst  einer  Bewillkommnungs-  und  Freuden -Can täte  von 
J.  C.  H.  S.  Im  Frühlingsraond  18o8.  16  S.  8.  —  Sieh  §  216.  B.  k)     Band  IV.  S.  85. 

26)  Jubelgesaag  zur  Einweihung  der  neuen  Börsenhalle.    Hamburg  1804.  8. 

27)  Feyergesang  xnm  JnbelbnU  des  dOjthrigen  Schallehren  Herrn  Zipelins  auf 

dem  Hamburgerberge,  der  bey  dessen  Arat«jabelfeypr  in  .T  uichimathal  abgesungene 
Chorgesaog  nebst  den  Insohnften  der  Beleuchtung:  Hamburg.  Adrefi-Comt-l^cb- 
Hebten  IW^  St  76  vom  ÜO*  Sept 

28)  Die  wiederhergestaUto  frejs  Schiffahrt  auf  dem  Elbstrom  Ein  Jubel^i^eaang 
für  alle  vom  Flore  des  Coramorziums  lebende  Bewohner  des  p'lbstrandefi.  Nebst 
einem  Willkoniiiigesang  an  die  ersten  kior  neu  ankommenden  Kau ffarthey- Schiffe. 
Heute  Donnerstag  ilen  17.  Oetober  1805  sind  2  englische  Posten  und  eins  Eitsfatts 
mit  dieser  erfreulichen  Nachricht  angelangt    2.  Auflui"^     Altona.  8. 

29)  Des  englischen  Vice-Admirals  Viscount's  Nelson  iieldeu-Tod,  in  der  für 
die  Groibrittanisohen  Waffen  siegreichen  Seesclilacht  bei  Cap  Trafalgar  am  Montage, 
den  21.  Oetober  1805.  Ein  Trauergeeang  für  deutsche  Britten.  2.  Auflage.  Altona. 

30)  Die  betazten  Mädchen  und  Hunde  su  Hamburg  und  Altons.  (Eine 
FSnOlele).   Im  Frühjahr  1807.  8.  Ohne  Yfn. 

81)  Mein  freimdUcbes  Compliment  an  den  neu  erschienenen  prächtigen  Scliwani» 
Stern,  item  Comet  genannt.  [Vignette].   In  b^m  Sternenreichen  Jahr  IhOT.  2  Hl.  8 

32)  Ehrenrettung.  [Anzeige,  <Ui  er  am  »Hambaiger  Brieftrigei*  (vgl  Mr.  8) 
kebien  Anteil  gebebt  hiM  noon  bnben  wnrde]:  WQdienll.  gemefamats.  Nschliflbtan 

1809.  St.  3  vom  11.  Januar.   Beilage  zu  Nr.  1 

88)  Aurora.    Gedicht:  ebenda.   1811.  St.  74  vom  2ß.  Juni 

34)  Hundert  Gespräche  zwischen  Sohulkindern»  moralischen  Inhalts.  Altoos 
1818.  wfebentl.  gemeins.  Nsehr.  1812.  St  980  rom  26.  Sept;  St  801  vom 
18.  Dec.;  1813.  St  41  vom  2.  Mliz. 

35)  Freudenlied  der  verliebten  Hamburgerinnen,  den  schönen  mannhaften 
Schweden  auf  der  Davids-Harfe  vorzusingen.  VgL  W5ch.  Gem.  Nachr.  1818.  Nr.  83. 

36)  Kritisirendes  Geepr&oh  zwischen  einem  Altonaer  und  Hamburger  über 
J.  C  H.  ScbäfTer's  S  nur;  r  Theater  in  Ottensen.  Oebtlten  in  der  Fslmsille  in 
Altona.   Am  Ende  Augusts  lölti.  8.   Ohne  Yfo. 

87)  Magnifico,  doetissimo,  mnaemmque  smplitndine  ooloidissfano  indyto  viro 
ac  domiuo  J.  U.  Bartels  Hb.  reipubl.  Hamb,  clocto  Consuli.  Altmae  1820;  HnOH 
borgisches  Erhoiungs-Büitt  redigixt  von  C.  N.  £öding.  1820.  Nr.  lö. 

88)  Das  Pip- Vögelchen  pflflnken  and  die  Fedsm  Terksnim.  Ein  Ges«Ilsdiaft»> 
spiel.   Altona  o.  J.   16  S. 

39)  Hsnswirihs-  und  Miethsleute.  £in  GeseUsohsflsspieL  Alton«  o.  J.  8  & 
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Jobann  Beinndi  Sdiibr.  FiMiieh  Jnlioi  Knftppdii.  H«imb«it  Waat.  869 

Friedriek  jKlins  August  KBAppein,  geb.  am  9.  äeptembv  1757  in 
StottiB,  BdbreQdMiw  Ui  dar  Bflgierong  Mbtt,  febt»  mt  1787  ab  Doklor  te 
Rechte  und  Priv«tg«Mnler  in  Alton»,  Mit  1820  in  Hanbug ;  atwb  daadtet  aa 
18.  Januar  1B40. 

a.  BOaleD  B^lin.  GcMirtm  1787.  a  148  Iris  148.  —  b.  Mmad,  Od  Tantadil. 
4,  169t  —  c.  .Hamburg  u.  Altona*  2  ,  64  4  ,  228.  —  d.  RaUmann,  Pantheon 
8.  171.  —  LObkei-öchrüdAr  8.  a04f.  817  bia  819.  —  f.  8cbxöde^Cropp  4,  104  t 
—  g.  Albaiti  1867.  1,  464. 

1)  l^iomaa  Mihus,  mn  Trauerspiel  in  5  Auhagen,  nebat  dem  Leben  dieeea 

berObmten  Manne«  und  einer  Vorrrdo  über  den  Zweck  der  Schauspielkunst.  Berlin 
1786.  8.;  Steiiil&l  1793.  8.  Wirii  §  2(ib,  11.  1)  =  Baad  V.  8.  38o  »eiuem  Brudar 
nfeaehrieben. 

2)  Gab  heraus:  Büsten  berlinscher  Gelehrten  unl  Künstler  mit  Deriaen. 
Leipziger  Ostermesse,  (Stendal)  1787.  8.  Mit  K.  Cb.  Noncke  und  Cb.  L.  Paalsow.  — 
Naehtng  m  den  BBstMi  usw.  Halle  17M.  8.  YgL  (Job.  Otfr.  Bromar)  Eiaiga 
Bemerkmigon  über  den  Nirhtrag  zu  den  Büsten  utw.   Berlin  1792.  8. 

3)  1788:  Sieh  §  222,  6.  13)  a.  »  Band  IV.  S.  159.  Widerlegung.  —  Dazu: 
(KoQppeln)  üeber  Religion,  Deismus,  AnfkUlmng  und  GewiMensfreyneit.  Ein  Wort 
zu  aemer  Zeit  an  meine  Zeitgenossen,  veranlaßt  durch  die  Antwort  auf  die  Wider- 
legung der  Zimmermannischen  Schrift  Uber  Fhedrieh  dan  Groian,  von  dam  VeiiMair 
derselben.   Germanien  1792.  8. 

4)  Aufsitze  und  Qadiflhta  in  dan  Berichten  der  Boc^handlg.  d.  GaMuten;  in 
Winkopps  Dtach.  Zuschauer;  in  der  Bibl.  der  Denker;  im  Patrioten;  u.  8.  w. 

6)  Ode  auf  die  Verm&hlong  des  Kronprinzen  ron  FreuSen  Friedrich  Wilhelni 
mit  Luise  Prinzessin  von  Meddanbtug-Stoeliti.  BerUn  1793. 

6)  1786:  Biali  §  86S,  11.  S>     Band  V.  a  88& 

7)  Blfttter,  BUlttin  ud  McMa  dM  —McbBalMn  OaialH.  Ma  Uabn^ 

GörUtz  1793.  8. 

8)  Vermischte  Sofariften.   Erster  Band.   Stendal  1793.  8. 

9)  Oda  aof  dia  Tbnmbaateigung  FiiadiMdi  Wübafana  Ht,  I5njgt  von  Raulen. 

Altona  1797.  8. 

10)  IRO:^  Sieb  §  21  fi,  B  i)  =-  Band  lY.  S.  aü. 

11)  Ein  Tag  dn  menschüchen  Lebens  in  Hamburg  geschildert  Toa  Jnlioa 
Jfe,  im.  82  a  8.  Andi  in:  B<altamann)  Matfindi|a  HandtUerang 
and  Gewebe  (!)  In  Hamburg.   1824.  ^ 

12)  Was  wftren  die  Griechen?  Was  sind  sie?  und  was  können  da  verdan? 
Beantwortet  von  Dr.  Julius  Fr.  K  n.   Hamburg  1821.    16  &  8. 

18)  Aoiaidem  aahhaibba  p«iodliche,  politische,  zeitgeschiditlioba  n.  a.  Sdmftan. 
Re4i;:i  riA  von  1817  bis  1825  dan  Hamborg.  Bsobnebtar  and  UM  Ua  1840  an 

daesen  Kedaktion  beteilig. 

Karl  Lanp  §  f'.uO,  21. 

U,  Halmbert  Paul  Friedrich  Hinsa.  Sohn  dea  Geh.  Batsaekretäia  Ueim- 
bert  Jobann  H.  (Band  lY.  8.  760)  in  BranaaAweig,  der  1779  seuiar  Diemte  ent* 

lassen  nacli  IL  lrastedt  zofj  und  18u2  daselbst  TerstArb  Der  S  tlm  ^i  ln  int  slut^icrt 
zu  haben.  £r  ist  joaer  jurmo  Scbiebar*,  dem  ächiller  für  einen  Beitrag  zur  Neuen 
Tiudia  (Nr.  tf)  doitli  den  Variegar  einen  Lonfsdor  llbamieben  Ue8.  ffinae  nannta 
sich  damals  (1792)  Kandidat.  Er  nahm  später  die  Stelle  eines  Sekretärs  in  Amsterdam 
an  und  wurde  dann  Sohaiispieler  und  Schaospieldirektor.  Als  solcher  führte  er  ein 
Wanderleben  in  S«]i)eawig-Hotatein,  Lübadc  nnd  MeoUanburg,  spielte  in  den  Jahren 
und  7  in  Lübeck  erst*- Li*  lih  il  er,  war  1314  Mitglied  der  Braunarliwoiger  Bfihne 
.und  starb  im  Dezember  1840  in  Lübeck.  Sein  Sohn  war  d«r  Arzt  und  Dichter  Job. 
Vrdr.  HHmb«tBobn  H.  (1804  bis  1857).  —  Ja  seinen  Loatiplelen  liebt  ar  «a,  niibrsm 
Rollen  durch  einen  und  denselben  Schauspieler  darstellen  zu  lassen  (Nr.  5,  a  nnd  a) 
ond  arat  am  Schlüsse  die  Täuschung  zu  erkennen  zu  geben.  —  §  265«  88. 

a.  Schiller  an  <3«soban  1798  Eada  Jnni  >■  Jonaa  8.  207;  Schillefa  Geeebifla- 
briefe.  18/2.  S.  80 f.;  §  249,  B.  I.  75)  99)  —  Band  V.  S.  105.  106.  —  b.  Meusel, 
Gel.  Teutschi.  9,  äitö.  14.  14d.  18,  173.-0.  LObker-Sduöder  S.  740.  —  d.  N. 
Nekrolog  18,  142U.  —  o.  RaSmann,  Fratfaeon  8.  14a 

eaadaka,  Quarte.  VH.  s.  Aafl.  ^ 
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870  Buch  m  FhaatwtisdM  Diehtnog.  §  304,  84. 

1)  Üüdidit©  iu  (RoidMurd'g)  Theaterkalender  auf  d.  J.  17«?  bis  1789;  im 
Gdttiiig.  und  im  Voss.  MA.;  in  der  Ztg.  f.  J  cleg.  Welt  1813.  1816;  im  Sammlar 
§  2*^8.  A.  II.  ;  in  der  Abendzt^'.  18!^  f.  —  Rezeaüooeil  aa4  Uteitr,  N«tiiMl  in 
der  Gotbaischen  u.  iu  der  Oberteutscb.  AUg.  litt-Ztg. 

2)  Ogier  fOn  Dineoarlc,  dramatmliM  Drakouthl:  SebillerB  N.  Thtlia  1792. 
8t  1.   S.  79  bis  91. 

3)  Die  Erben.  LDstopiel  ia  einem  Akt.  HennoTer,  Bitacbenche  Baehhandlnng. 

1798.  8. 

4)  Paiagraphen  «le  HeUmd:  r.  Vggtn'  Ttach.  Ifeguin  1800.  April  S.  889 
Iris  304. 

5)  AlniMach  «Iramatificher  Spiele  für  Freunde  des  Sciierzes  und  fn  her  F^nne. 
Kiü  Neujalirsgeschenk  auf  1815  ron  dem  Schauspieler  Heimbert  Paul  Frie^tncu  Hinie. 
Altona  und  Flensburg,  bey  Gottfr.  Vollmer.  8. 

Entb.  a.  KOnBÜers  Fegfeuer.  Lustspiel  in  Einem  Akt  52  S.  Auch:  Dtsch. 
Schaubühne.  Augsburg  1818.  Bd.  60.  Vgl.  Nr.  e.  —  b.  Oben  und  Unten.  Lust- 
spiel in  Einem  Akt.  46  .S.  c  Karl  uud  Louis*»,  oder  der  VaterkuB.  Ländliches 
Schauspiel  in  Einem  Akti  sur  Fever  des  Abechiodee  von  der  Schlesviger  Bühne,  im 
Junj  1812.  24  S.  —  iL  Ein  Smidi  cum  Todtlndie».  Lnttqpiil  in  Einem  Akt 
46  Auch:  DUcIi.  Sc-haubülme.  Bd.  49.  ~  e.  Adams  sieben  SQInie.  Lastqrfsl 
in  Einem  Akt.    Seit*'n<'t't<'k  /'):  Künstlers  Fegfeuer.    64  S. 

6)  Der  Wettblrtit.  Km  ailegorisches  Vorspiel  ^Verse) :  Abendztg.  1819.  Nr  290. 

Dietr.  Wüh.  Soltau  ^  3!0.  B. 

Uottlieb  Krii:}!  klaaseu,  geb.  am  6.  September  1762  Karlum  iu  der 
Knnfaarde  Amis  Tendern,  studierte  in  Kiel  Philologie,  wurde  1786  Subrektor,  17^ 
Konrektur,  1794  Rektor,  1806  zweiter  Professor  am  Gymnasium  in  Altona,  fei'-rt^ 
am  22.  Mai  183G  sein  ftinfsd^äbnge«  Amtsjubiläum ,  trat  am  17.  Februar  1841  in 
den  Buhestand,  wurde  am  2^.*.  April  1842  Etatsrat  und  starb  am  21.  Januar  1850. 

a.  Kordes  S.  190  f.  ^  b.  Meueel,  Gel  XentschL  10,  86  f.  14,  298.  18.  3dl. 
23,  147  t  —  c.  Hambarg  and  Altann.  1802.  2,  61.  839.  4  .  223.  —  d.  Lübker- 
Scnieder  S.  293  hk  '20.^  817.  —  e.  N.  Falck,  Neues  staatebürgerl.  Magazin  10, 
466.  —  f.  Itieheei  Wochenblatt  1836.  Sp.  552.  —  g.  N.  Nekrolog  28,  ^  bis  66. 
974f.  -  h.  Alber«  1867.  1,  465.  —  i.  Allg.  dtseb.  Biogr- 1389.  16.  63  (Carstens}. 

—  k.  Raßniann,  Panthein  S.  167. 

I  i  Ein  Gedicht  auf  T)';«rh's  Tod  im  Alton-ier  MorVnr  1787 

2)  Blicke  in  die  Vergaug«nheit  Eine  durch  Ueberuelaoung  dee  Konrektorate 
«m  AluMB.  Gjnanarinm  TsmnlaMe  Rede.  Altonn  1789.  4.  —  Altonn  1617.  4. 

8)  Jnflndbildnng.  Ein  Gedicbt  Alton«  1792.  4. 

4)  Sr! i^  uumergesan^'  eines  Skalden  bey  der  Wiege  der  dfaiachen  Friniesaai 
Marie  Louise.   Altoua  1793.  4. 

5)  Te  Deum!  an  die  Eroberer.  Luc.  28,  84:  Sdilesvig.  Journal  1793.  Juniua. 

6)  Beiträge  in  Hennings  Genius  der  Zeit:  a.  Vatereinfalt  oder  der  Priestersttm. 
1794.  Februar;  Neu  überarbeitet:  Eiidora  1 824.  —  b.  Warnung  und  Ijehre.  Februar. 

—  c.  Die  Unschuld.  Ein  Familiengesang.  März.  —  d.  Lied  ftir  Dftnen.  Jon.  — 
e.  Hymne.  Sept.  —  f.  Grabschrift  anf  den  sei.  Henrid.  Dee.  —  g.  Einat  «nd 
gelinde.    1797.    Oktober.  —  h.  llcrzengunsohuld.    1800.  Oktob^^r. 

7)  a.  Proben  einer  metrischen  Uebersetzung  tou  Sayers  dramatischen  Skizzen 
der  Nerdisciini  Mythologie.  Elegie  und  Hprne  ans  der  MiederfUirt  der  Freys  [naeb 
der  zweiten  Ausgabe  des  englischen  Ori(,nnals.  I/)ndou  1792]:  t.  ^gen*  Magazin 
1794.  April  S.  415  bis  422.  Vgl.  §  300,  27.  Gräter  Nr.  4)  Bragar  U,  S.  9  und 
Nr.  15)  Lyr.  Gedichte  S.  387.  —  b.  Proben  .  .  .  Mythologie.  BttdendiSn  ans 
Moiua:  t'bmida  Junius  S.  bih  hh  5^5  —  c.  Proben  .  .  .  l^ythologie.  DraidsDCb^fB 
aus  Starno:  ebenda  1795.  M«rz.  S.  30ö  bis  812. 

Vgl.  Dramatio  Sketehee  of  the  andent  northem  Mythology.  By  F.  Sayers. 
London  1790.  4.  —  Dramatische  Skizzen  der  alten  nordischen  Mythologie  ron 
F.  Sayers,  M.  D.  Aus  «lern  Englischen  fibersetzt  von  Valerius  Wilhelm  Neubeck, 
M.  D.  Lupeig  1798.  8.  vorher  TeröfTentlichte  Neubeck:  Starno.  Ein  Trauerspiel 
m  zwei  Aufzügen:  Schlesisdie  Monatsschrift  1792.  St.  11,  S.  267  bis  268.  St  12, 
8.  321  bis  3ol  uud:  Frea's  Niederfahrt,  ein  lyrisches  Drama  in  zwei  Aufzügen. 
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GoUlieb  Ernst  lüauseii.  371 

Au8  Savers  Draoiatic  Sketches  .  .  Mytholo^:  X.  Teutecher  Mvkiur  1798i.  April 

ö.  837  bis  H60.    Vgl.  §  275,  13.  4).  5)  =  Band  V.    8.  458. 

Ö)  Kede  über  den  Gemeinj^t,  bei  der  l'eier  das  KonigUcheu  Geburt« tatjA  lui 
GjnuuMb  gehslten.  Altona  1797.  22  8.  4. 

a.  Xerxes  uml  Denuuratus  im  Lager  vor  Thenuomlü,  metrisch  nach  GIoTert 
Leonidas:  Heuniiigs'  Musaget  1798.  Bd.  4.  St.  3.  —  b.  Xerxes,  Demaratus,  Argastee, 
Leonidas  im  Lager  vor  Tbermopvlä,  metrisch  nach  Glover:  ebenda.  Bd.  lU.  St.  4. 
VgL  Nr.  47). 

10)  a.  Gesang  in  Gegenden  des  Friedens  am  ersten  Tage  des  19.  Jahrhundert«: 
Hennings'  Genius  des  19.  Jabrh.  1801.  Februar.  Auch  besonders  erschienen: 
Altona  1801.  8.  ~  b.  Hjmne  an  die  Ein^keit:  ebenda.   1802.  Maj. 

11)  G«Muig  der  dftnijflhon  LaDdMmfhddiger.  Mit  Compotttioii.  Altooa  1801.  & 

12)  Ode  auf  dea  8.  April  1801.  Altona. 

13)  Die  Liebe  zum  Geschüft«.  Rede  in  Jamben  bei  der  FaiAT  dee  Kfinigti^sli^ 
Gebortefeäteö  im  Gjiuuas.  vorgetragäu.   Altuaa  1&02.  8. 

14)  Lobgesang  auf  die  Harmonie,  metrisch  nach  Congreve:  Archenholx' 
IGnerTa  1804.  Jua. 

15)  BluBM  Mia  dar  diniiahM  litnator:  Altoaatr  AiM'Omitoir-lfaeb- 

n«hten  IbOb. 

16)  Des  Titus  Kalpurnius  von  Stcilien  eilf  erlesene  Idvllen,  nach  der  Becki- 
schen BeoogDitiou  des  Texte«  [Becognovit  .  .  Chn.  Dan.  Beck.   Lipsiaa  1803.  8.] 

ttbanatit  und  mit  diesem  zugleich  }i<>r»>iHgegebeD.    Altona  1807.  8. 

17)  Ab  das  Volk,  metntoh  aus  dem  Däniacbeo,  nach  Guldberg:  Guldberg, 
Fttriotnka  Digte  . .  1807. 

18)  Die  Vergeltung.    Metrisch  aus  dem  Dtaiaelaen  ikaoh  [Adfllph  Wilhelm] 

Üohack-Staffeldt    Altona  1807,  8 

19)  Der  Mordbrandraub  der  Danentiotte.  Jiün  historisches  Gedicht  bei  der 
Feier  dee  ßtnii^liehett  GebnrtifeBtee  im  Gymaae.  TesgebagoL  Attona  1808.  8. 

A.urh  in  Nr.  45)  II. 

20)  Feier  des  ersten  .rahresfeNtes  8r.  Köuigücben  Majestät  Frederik  (ies  äediaten 
im  Chnstianeo  zu  Altona  durch  eine  Kautate  und  Hede.   Altona  1809.  8. 

21)  Ode  am  KSnigvtage,  den  28.  Janoar  1810.  Altona  (1810). 

22)  Altonas  Einäscherung  (am  8.  Jan.  1713).  Aus  einer  zur  Feier  dee  KOfiig^ 
liehen  Geburtötiü^s  im  Gymniu?.  1787  über  daH  Gluck  deg  Friedens  gphalteneD  Bede: 
Altonaer  Adretf-Comtoir-Nachrichteu,  und:  Däni&ch.  Anzeiger  1813.  Jan. 

28)  Bede  nach  Altona^e  Bettang  uad  dem  hergesteJltan  Pkieden  im  lahM  1814 

bei  der  Feier  des  Königlichen  Gebiirtsta^^  am  28.  Januar  1814  anf  dem  gi68em 
Hörsaale  des  Gymnasiums  gehalten.    Altona  1815.  8. 

24j  Dem  Direktor  und  Professor  Struve  bei  der  Feier  seiner  25jiiiirigeu  Amts- 
führung im  Vateiiande  den  5.  Oetober  1816  im  Namen  der  GjrmnaaiaBten. 

25)  Freudenbezoiigunjr  dor  XirchrnL'en',pinn  711  r'oümar  hei  der  Feier  der  fjoldnen 
Uoohzdt  ihres  rerdionstToileu  Hau|itpredigere»  Wilder  und  seiner  hochachtbaren 
Gattin,  ttbeireicfat  von  den  Kirchenjaraten  am  Tage  der  Feier,  dm  8.  September 
1817.   Glückstadt  1817.  4. 

26)  Nordische  Harfentöne,  oder  •rnomische  Bluraenlese  aue  dänischen  Dichtem 
gewäiiit,  harmonisch  geordnet  uud  mit  LiteraruutiAeu  begleitet  vqu  G.  £.  Klausen. 
Altona,  Hammerieh  1817.  XVm,  864  S.  8. 

27)  Nachbild  11  n^'  des  Ambrosiauischen  Lobgesangs  zu  Handels  Coropoaition,  ffir 
die  Jubelfeier  der  Eeformaüon  in  der  Lutherischen  Hauptkircho  in  Altona  1817. 

28)  Die  Macht  des  Beispiels.  Bede  in  Jamben  bei  der  Feier  des  Königlichen 
Geburtsfestee  im  Qymnae.  gehalten.  Altona  1818.  82  8.  8.  —  Anoh  in  Nr.  45) 
U,  245  f. 

29)  Anrede  an  den  Cooieienz-Bath  [Kaapar  SisgfriedJ  Gähler  bei  der  ao  seinem 
JubeiÜNto  uaefa  öOjähriger  Amtrfllbning  am  2.  September  1818  varanitBltelsn  mal* 

kalischen  Feier  im  großem  Hörsaale  dee  Gymnas.  gehalten.  Alttma  1818.   15  S.  8. 

80)  Text  la  Giaaars  Ckonpoeitioo  dee  Ambioeianieehen  LobgeHNOgs  bei  dar  Feier 

24* 
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des  T>s!ik-  und  Jubolfestea  zum  Andenken  an  dip  vnr  hundert  Jahren  g««grfindete 
Gräflich -ReTeDtiowBche  ArmenBtütune  in  Aitooa  deo  9.  April  1820  in  der  heiiisea 
QmtkiKiM. 

31)  Der  Werth  des  Boifallg  im  Innern.  Rede  in  Jamben,  bei  der  Feier  dat 
KSniglicbei)  Geburtstags  im  Gymuasio  gehalten.    Altona  1821.    34  S.  8. 

32)  Die  ConfirDianden  oder  die  Neugeweihten  am  Tische  dea  Herrn,  nach  ddm 
achwediachen  Original  .Nattwards  ikirner*  yon  Prof.  Tegner  und  der  d&niacheft 
Uebersetzong  .ConfirmaDdeme'  von  Prof.  Rahbek,  deutsch  von  G.  E.  KUntan. 
Altona.  Hammeiicb.  1622.   82  S,  8.  —  Zweite  Aullage.   Altona  1826.  6. 

'  >  j  Hofnaag  der  Chriaten  unt«r  den  jatatgok  Chrigtenverfolgungen.  Pkedjgt 
am  Reformationsfeet«  I82I  von  H.  G.  Klausen,  ftiit  dem  DiniiclMia  MWiNlrt  fom 
Bruder  des  Verfasser».   Altona  1822.    23  S.  8. 

84)  Dloudiea  HatloBallied,  naeh  6adb«rg  lu  Kahlan't  Gompodtioii.  1822. 

8.  —  Auch  in  der  Eidon  1824. 

35)  Snotra  Kine  prosaische  Saramlunp^  von  Denkfiprnohen,  Grundsätzen  und 
Lebensregelii  in  (iuuischcr  Sprache,  zur  Beförderung  der  VVeisbeit,  Tugend  und  Sitt- 
lichkeit bei  dem  heranwachseiidMi  GetdüeolitB,  gmriUilt  und  gBOfdiut  um  G«bmeli 

in  Schul™    Altona  1822.  8. 

36)  Gesänge  bei  der  Einweihung  der  Versorgungsanstalt  fUr  sehwacbe  Alte  und 
uiilMilban  Knote  d«D  17.  Juli  1822.  Altoo».  8. 

!>?)  Pr  log  bei  der  höchster freuhchen  Gegeuwart  Ihrir  Bhiiglichen  Majestäten 
und  der  iCönigliofaen  Prinzeesinnen  im  Theater  m  Altona  an  5.  JoU  gwaproohoD. 
1828.  —  Audi  in  der  Eidora  1824. 

88)  Lyrische  Gedichte,  verfaßt  und  für  den  Ge8aii(f  boi  Fianoforte  und  Harfe 

in  Musik  gesetzt  von  dem  Vf  rfa<iHer     H.inil  nrg  1823.   <H!Pr-4   —  \nch  in  Nr  45). 

89)  Ode  bei  der  Säcuiar- Geburtstagsfeier  Klopstock's  am  2.  Joltns  1824  in  der 
Tonhalle  in  Altona  Torgotragen:  Altona»  Ifailnir  ▼on  8.  JvU  1824.  —  Anek  in  der 

£Mora  1825. 

40)  Innere  Stille  bei  äußerem  Sturm.  Rede  in  Jamben  bei  der  Feier  de«  König- 
lichen G^burtafeates  im  Gvmnasio  vorgetragen.  Altona  1825.  8.  —  Auch  in  Nr.  45) 

n.  818  f. 

41)  Odo  bei  (It  Frirr  ripg  hnhpn  Vermählungsfeates  Ihrer  Köniplirhen  Hoheiten 
dea  Prinsen  Fredenk  tari  Ühnsiiao  und  der  Priazessm  Wühelmme  Mano,  am  1.  No- 
vnnbar  1888.  Alton«  1838.  4  Bl.  gr.  8. 

"i?.)  Boharrlicfilvoit  ilnn  h  Kraft  von  Oben.  Rede  in  Jamben.  Bei  dor  Feier  des 
Königlichen  Geburtsfestas  am  28.  Januar  1828  gehalten.  Alt4Nia  1829.  24  3.  8w  — 
Andi  in  Nr.46)  n,  888f. 

48)  Des  Decimns  Magnus  Aasonius  Mosella  im  Versmai  und  groten  TbeOn 
im  Rhythmus  der  nach  kritisch  genauer  Durchsicht  nr  fiaite  gesteUtea  UiaehiSI 
verdeutscht:  Altooaer  Gymnasial -Programm  1832.  4. 

44)  Rede  bei  dar  Feier  des  Königlichen  Geburts-Feetea,  im  25.  Jahva  naoh  dar 
Thronbesteigung,  am  28.  Januar  1833.    Altona  1833.   24  S.  M. 

46)  Gaaamnwtta  Gedichte  und  V<»trise  in  gebundener  und  angebundener  Rede. 
Mit  dem  BUdnift  dea  TarfiMaarB.  Altana  1885.  TL  XSY,  842  8.  und  Tm,  871  & 

8.  —  Vgl.  Nr.  19),  28),  88).  40)  und  41).  —  Blätter  f.  Uter.  Unterh.  1836.  Nr.  268. 

46)  Jacob  Christoph  Rudolph  Eckermann  [Professor  in  Kialf  f  8.  Mai  1887]: 
Keoer  Nekrolog  der  Deutschen.  1837.  15,  528  bis  Ö34. 

47)  Teribasna  und  Ariana.  Ejiiaoda  ana  Glorni^a  lieonidaa.  Mit  eigfaaender 

Würdigung  «loa  sittlichen  und  dichterii4rhpn  Charakters  des  Verfassers,  wie  des  Werthe« 
des  Ton  ihm  gedichteten  Epos.  Buch  8,  t.  1  bis  354.  9,  t.  1  bis  178  und  424  bi» 
468.  Progr.   Altona  1841.  80  8.  4. 

Vgl  Nr.  9). 

48)  Meine  lande:  Altonaer  Ad reß-Comtoir- Nachrichten  1847.  Nr.  86. 

85.  Georg  Philipp  Ludwig  Leonhard  Wiohtor.  §  878.  10.  AUf. 
dtadi.  Biogr.  1886.  40,  4i»  bia  481  (Max  Mendheim). 

1)  Sagen  der  Voneeit  Berlin  1787  bis  1798    VIL  8. 

Knth.  L  n:  Minoertehwnr  «nd  Waib«rtraaa.   YgL  §  859,  177  -  Band  V. 
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.  8.  344  b:  Der  Harfiiw.  V^rl  ?  279.  19  I)  -  Band  V.  Q,  477.  -  c:  Dm 
Biiterwort.  —  Iii:  Wolff.  —  e:  Bas  haüig«  Kkeblatt  Ygi  fi  886. 8. 1)  —Itaad  VL 
8. 489.  Ein  GhiiMsAamig  von  (Dl^g«-)  GvoiMib»  Sdito^^  encUai:  Bmm,  Bim- 
rock.  1798.  ~  f:  Der  Malier  des  Schwarzthals,  —  g:  Der  praue  Bruder  Vgl.  §  268, 
17.  3}  =  Band  V.  &  401.  —  III.  h:  TueendspiepL  —  IT.  i;  Die  Teufolebeacbw&rung. 
—  k:  Die  Brfid»  dM  Bvodee  Ar  Mbeit  nnd  Beeht  Srate  Bllfle.  —  1:  B»- 
•cbluß  von  IV,  k.  —  VI.  m.  Die  heilige  Vehnif  Von  Wiltor  Scott  bei  seixMOi 
Xraiierspiel  ,Xhe  Honie  of  Aepeu'  benatzt.  —  VH.  n :  Der  Fündling  Ton  Figiffhftim 
o:  ^anbenMiittli.  —  p:  Naist  niid  Uol. 

3.  rechtmäEige  Aufl.  Leipzig  1840.  Vm.  gr.  19.  Bd.  TOI:  Die  Bet&brt  des 
Bruders  Gnmnibiia,  Sieh  §  278.  10.  2). 

Helliadiieh:  Amrtardam  1798;  ron  Telth.  1796.  1794.  —  WnMaA  m 
AM  de  FEcluse.    Paria  1880. 

Vgl.  §  295,  n.  1.  31)  =^  Band  VI.  ö.  398. 

2)  Beitrage  im  Joamal  aller  Journ&le  1787.  1790:  in  (Dietz)  Beitrügen  zum 
TM«;  im  MiMmbncg.  MuMoaii  im  Btriin.  AiduT  d.  1796t 

3)  RioeQHOtuikttiflL  Initqi«!  in  1  AnCi:  AanOn  des  Thestet  178B.  BäH  8. 

S.  9  bis  42. 

4)  a  Soene  au»  einem  ongedrackten  Schauspiele:  Nordische  Misoellen  1804. 
Bd.  1.      b.  DiB  Mändnn  vom  BtttelBnui  und  dm  nngMAen  Brtdtn:  «brndA. 

1807.  i>'i  7. 

5)  Das  Lied  vom  Zweigleiu  Weod'Unmuth,  gesungen  dem  Hecin  Ji^iann  Caspar 
Gliasr  am  Tage  seiner  Varmihlung  mit  der  Jongfirati  Anna  CSatharina  Dorothea  Bock, 

von  Yeit  Weber.  Hamburg,  am  28.  des  Wintermondf  1818. 

6)  Dem  Herrn  Gottlob  Andrea«  Preller,  dem  Jünf^eren,  zu  dessen  Vermäblaag 
mit  der  Jungfrau  Caroline  Dühsch  am  8.  Tage  des  Lenzmoudes  1816.  Gedicht. 

7)  Der  18.  Min  1818.  Ehie  Torkaong,  gehalten  im  KB»  1883  in  4ar  BOfMU- 

halle.  HerauB^e^'eben  zu^'IeiMi  als  Ankündigung  tQq  Ja.  Wiohtm  UalOliMiNm  Nadilal 
TOn  C.  F.  Wulm.   Hamburg  1888.  24  S.  8. 

Died.  Qto,  Bftbat  §  808. 

36.  Karl  Ton  Heinhari.  %  870,  84.  LeMe  1807  in  Bataebois,  1811  in 

Hamburg,  seit  1812  in  Altona. 

a.  Meusel,  Gel.  Teotscfal  6  ,  285  bis  987.  10,  462.  11,  633.  16,  126  f.  19, 

292 f.  —  b.  Saalfeld,  Gesch.  d.  Universität  GotÜngen.  Hannover  1820.  S.  261 
bis  268.  —  c.  Labker -Schröder  8.  458  bis  461.  —  d.  Büchner,  Gel.  Berlin.  1834. 
8.  33  f.  -  e.  N.  Nekrolog  18.  612  bis  616.  —  f.  DD.  2,  239.  -  g.  Alberti  1888. 
2,  253.  —  h.  AUg.  dtsch.  Biogr.  1888.  28,  63  (E.  Försteraann).  —  i.  Kürschners 
DNL.  (1893).  136,  1,  141  bU  145.  —  k.  Archiv  d.  Vereins  f.  d.  Gesch.  d.  Hzgts. 
Lauenburg.  1896.  5,  92  f. 

1)  Idyllen  und  I&ndliche  En&hlongen  von  Madame  Petigny,  gebohrne  Leve&qua. 
Aus  dem  Fran:^nAi\^rhen  nach  der  »«•fton  Alugaba  ftbamtit.  Ubtek  1807.  £U  &  — 

Wiederh.:  Leipzig  1818.   U.  8. 

2)  Zweck  und  Terftssung  der  litterarieehen  Gesellschaft  in  Batmbnrg.  BatM> 

\rarg  1807.  4.   Mit  Job.  Cbn.  Frdr.  Dietz  und  Ludw.  Nauwerck  (§  294,  27). 

3)  li^aert.  das  FürsÜ.  Ratzeburgische  IntelligenzblaU  1808  bis  1811.  4.  und 
die  Batzeburgiscben  litterarischen  Blätter.   1808  bis  1810.  4.   (Vgl.  §  294,  27.  1). 

4)  Mittheilungen  von  Aiu;.  Lafontaine,  Bouterwek,  Starke,  Schink,  Yillers  u.  a. 
Hamborg  1813.  IL  8.  Diaae  ftwimlnng  wuda  ohna  H'aZnfhon  «na  aeniMi  HamamiK 
kakeildern  verangtalt'^t 

6)  Beiträge  m  der  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt  1814;  m  Jünds  Harle  1815:  im  Nord. 
MnafluOmanaeh  1882;  im  Zascbauer  1822f. ;  im  GeaalbohiAv  Mit  1888{  in  dar  Ina 
1888;  in  der  Eidora  1823;  in  der  Abendzeitg.  1823;  u.  e.  w. 

6)  Rundgesang  zum  GeburtaiwiB  dea  liodnrfirdigan  Brndan  F.  L.  Gr.  v.  Moltke 

am  17.  März  1815.  (Altona). 

7)  Bedigierte  den  AltonMian  Kerenriiia  v«m  67.  StOek  dat  Jahrg.  Ml^bif 

sam  106.  StQck  dea  Jahrg.  1816. 

8)  a.  Aiam  D.  M.  F.  G.  Ktopatoak  atatoit»  publioaa  daaid«Kü  et  pialitia  notM 


Digitized  by  Google 


874 


Bodi  m  Fhwtaaliaoha  Diolitiuiir*  9  Mi  87-40. 


inddit  F.  L.  Moltke.  Latentem  luoe  £rui  cunnt  C.  KeinhardL  Altonae  1815.  i.  — 
b.  Altar.  Den  Manen  F.  6.  Klop«tock*t  errichtet.  Von  Friedrieh  Ludirig  Grafen 
von  Ifoltke.    Aua  dem  I^tfinisohen  fibersetzt.    Altona  1HI8  4. 

Vergl.  §  21«.  B.  bb)      Hand  IV.  S.  86  und  Q.  A.  vun  Halam  oben  Nr.  2-*.  7). 

37.  Johann  Friedrich  BateaMk&liy  geb.  am  14.  Juni  1764  sa  Bramatedt 
in  Holstein,  beanobte  daa  G.vronafhmi  in  Alträa,  stadierte  tot  17%  hia  1789  in  Jena. 

Kiel  und  Heidelb«?rf^,  pnj,'  1790  nach  Straßbtirg,  wunlo  dann  li^^Iirer  am  Pfcff'rl-  '  --ii 
Inatitute  in  Colmar,  machte  später  in  Jena  Scbillera  Bdkaantaobaft,  nahm  1792  an 
dem  Feldzuge  in  die  Yendee  teil,  wurde  hernach  ereter  Sekretlr  der  Mnnizipahet^ 
waltung  in  Strasburg,  1794  nach  Paris  abgeführt,  nach  Robespierrrs  Sturze  frei- 
gesprochen, wandte  sich  nach  Zürich,  wurde  1796  Professor  und  Bibhotbekar  in 
Colmar,  1803  Professor  am  I^yzeum  in  Mainz,  1809  Inspektor  und  1812  Rektor  der 
dortigen  Akademie.  1816  Regi«riings-  und  Kroisschulrat  in  Speyer.  1817  Konsistehal- 
rat,  1825  als  Schulrat  pensioniert  und  1834  seiner  Stelle  all  Konnttorialnt  enthoben. 
Er  starb  am  16.  Mai  1842  in  Speyer. 

a.  Allg.  Ut.  Anz.  1797.  S.  1263.—  b.  Kor  i,  s  S  47  —  c.  Meusel.  r,e\.  Teutsrhl  1, 
626 f.  9,  178.  11,  125.  13,  213.  17,  307.  22K  459 f.  —  d.  N.  Müller,  Waa  war 
daa  Schulwesen  usw.  [§  301,  6.  26)].  Mainz  1816.  S.  34.  —  e.  RaSmann,  Pantheon 
S.  46f.  —  f.  Niemever,  Reisebeobachtungen.  Halle  1824.  4,  1,  91.  400  f.  — 
g.  Lübker^hrßder  S.  §6  f.  779.  —  h.  Allgem.  Zeitg.  1842.  BeU.  Nr.  238.  —  i.  Scriba. 
Biogr.-UterÄr.  Lex.  1843.  2,  110.  847.  —  k.  Gersdorfs  Repertorium.  Bd.  82.  Heft  4. 
Lit.  Anx.  S.  88.  —  1.  N.  Nekrolog  20,  393  f.  -  m.  J.  B.  Heindl,  Biographien  der 
berühmtesten  und  srerdienstrollsten  Pädagogen  und  Schulmänner  aus  der  Vergangen- 
heit. Augsburg  1860.  S.  68f.  —  n.  Alberti  1867.  1,  106.  -  o.  Allg.  dtach.  Biogr. 
187«.  8,  660  f.  (Kern).  —  p.  Kochs  Zachr.  f.  vgl.  lg.  1895.  N.  F.  8,  347  bis  350. 

1)  Ivi'idon  /wf-vf^r  odlon  TjVhpndrn.  nach  dnm  8paniBdien  des  Don  Miguel  lU 
Cervantes  8aavedra,  —  nebst  dem  merkwürdigen  lieben  dieses  berUhmtenSpamer& 
und  «nein  Versuche  über  die  epuiifoh«  RoMae  litteratnr.  HMdolberg  1789  (d.  l 
178^.  8.  -  Vgl.  Nr.  p. 

2)  Cäsar,  Cato  und  Friedrich  von  Preniten*  Ein  historische«  Lesebach,  fleidal- 

berg  1789.  8. 

8)  Alezsndsr,  dsr  Erobeiwr,  dnmatiMli  bastheitei  Entsr  Th«ü.  Zttrich  1791.  8. 

4)  Romanti'^rhp,  koiniadis,  rtthrends  and  movnliiohs  UntsilMltaigen.  £ntar 
Thsil.   St.  Gallen  1791.  8. 

5)  Fotrarka,  ein  Denkmal  edler  lieb«  nnd  Homanitit  Erster  Band.  Leipzig 
1786.  8.  —  Vgl.  A.  W.  Schlegels  sämmtl.  Werke  10,  204  f. 

6)  Hab  hpraufl:  Arcbives  littcraires  de  TEurope  ou  Melange  de  litteratois, 
d'Uiätoire  et  de  Philosophie,   k  Paris  et  Tübingen  Nr.  I.  1804. 

7)  Redigierte  von  1816  bis  1821  die  Nene  Speierer  Zeitung. 

8)  Reisf^Schildonin^'on,  Fluch t-Alientheuer  nnd  RobinsonR-Sagen,  zur  SUrkoog 
und  Richtung  des  juircr^dlichen  Muthos.    Krstfr  Hand    Heidelberg  1826.  8. 

8&  Josiaa  Ludwig  Cilosclij.  Schriftateliername;  L^lis«  geb.  am  12.  Januar 
1766  SQ  Preeti  in  Holstem,  stamsrte  dem  Anscheine  nach  die  Reebte,  lebte  alt 

PrivatL'i  !•  Jirtor  in  Kopenhagen,  Leipzig  und  Woiraar,  l"'M  in  Himburg,  war  1795 
Hofmeister  in  Jjivland(?},  später  wieder  für  aicb  in  Altona  und  nadi  löOO  in  Uam- 
hfoff.  Im  Jahre  1811  worde  er  wegen  seines  ,8endsohveQN«B*  (Nr.  13)  anter  AaUsce 
U''Bt4>Ilt,  im  Juni  zu  Festungsstrafe  auf  königliche  Onade  vorattsttt  und  nach  Beov* 
bürg  abgelOhrt.   Dort  starb  er  im  August  1811. 

a.  Mensel  Gel.  TMdiL  «,  6l7f.  9,  44S.  11,  S88.  13,  487.  17,  TBS.  »D, 
412  f.  —  b.  Kordea  S.  i:57  f.  -  c.  Schleaw.-Holst.  Pronnzial-Berichto  1818.  Ut-ft  4, 
a  441.  6,  S.  823.  —  d.  Falcka  StaatsbOigeri.  Magazin  1822.  2,  676.  1824.  4,  364; 
Nenes  Qt.  U.  1884.  9,  710.  10,  468.  —  «.  Labkar-8«hi6dsr  R  198 f.  801  f.  - 

f.  Krach  und  Gruber»  Allg.  Encyklopädie  1862.  L  75,  6  (Heiaiieh  D6rin|^  — 

g.  Schröder  2,  542  bia  544.  —  h.  Alberti  1867    1,  265. 

1)  Fragmente  über  den  Ideen  Umlauf.   Kopenhagen  1789.  gr.  b. 

2)  Menschenlehre  fftr  den  WelttHliser  and  Staatsmami.  Erster  Band.  Ropen* 
bagnn  1789.  8. 

3)  Der  Goint  der  MensobeDkenntaii  and  Staatsweiaheit.  Enien  fiandsa  «ilaft 

Stück.   Berlin  1790.  8. 


Digitized  by  Google 


Fidr.  BateoMhaiL  Lad«.  GMeh.  Joh.  Hw.  HalüddL  6.  W.  A.  LHapdiiu.  875 

i)  Gespricb  über  den  AoMuruch  des  FUto,  daß  die  Welt  nicht  elier  giacklich 
wefden  kann,  bis  dit  B«giiitett  FhÜMophen  oder  dw  FhiloMdwn  Begenten  werden; 
IX I  t  (  inw  HMhiioht  mn  ▼«fadiMdeoen  heraofzagebenden  Sehriflen.  Kopenlianii 

1791.  8. 

5)  Bibliothek  der  Charitümea.   Gotha  1792.  i.U.   11.  12.   Ohne  N. 

6)  Die  Sdiwanenritter,  tba  Kind«  de«-  Vonrelt  mit  AnapielungeQ  auf  die 
Gpscliidite  fies  Tage«,  vcm  der  Frau  von  Genlis  Aus  dem  Französischen  Ubersetet. 
Hambarg  1796.  IV.  8.  Band  1,  8.  YIU  unters,  aich  dar  Übenetanr:  J.  h.  QMcb.  — 
Kayser,  Roaume.  8.  50b:  Uipzig,  BAbaolioni  1798.  IV.  8. 

7)  Schiilleii.  Entw  Bftnd.  Fstenboig  17W.  6. 

8)  Louis  und  Theodor.   Platonisch -Lucianischer  Dialog.   Hamlnug  1803.  8. 

9)  Beiträgt"  im  Journal  .Hamburg  und  Altona*  1804  f. 

10)  Der  unglückliche  Dau|>bia  von  Frankreich.  £iD  drsmatianhes  (ieoiilde  von 
Lcuis.  Hamburg  1804.  8. 

11)  Hiatoriadi-iMlitiseii»  kanOm.  Gielen  1805  bU  1608.  8. 

12)  Gemälde  von  Westindien  und  Südamerika,  in  philoeophisch-historisch-geo- 
graphisch-  uud  statistischer  Hinsicht.  Hambarg  1810 f.  II.  8.  -  2.  Ausgabe,  be- 
reichert durch  die  neuesten  Mittheilungen  des  Hern  von  Pradt.  Hamburg  1818.  IL  8. 

18)  Sendschreiben  an  die  Grafen  BemstorfT  und  Behinumlmaiui  von  «inaa  bol- 
ateiniachen  Patrioten    o.  0.  1810.  8.  Vgl.  oben. 

14)  Außerdem  zahlreiche  poUtisoba,  ataatavirthsohaftUcba  and  gaadttohilidh« 

Schriften: 

15)  Kleine  historiaoh-politiBcbe  Sohitftan.  Giaten  1812.   VI.  8.   Audi  mit 

der  Jahreszahl  1817. 

Qta.  PbiL  Schmidt  v.  Lübeck  §  d42,  1389. 

39.  Johann  Heinrich  Helfrich,  gel.  ITö?  in  Erfurt,  war  bereits  1709  in 
Hambura  und  lebte  1790  daselbst  als  MitgUed  der  Buchdrucker-Soziet&t. 

SdiOder  8,  181. 

Lieder  und  Gedichte  zur  Erbauung,  zur  Eramntorung  und  zum  Vergnügen, 
Hamburg  gedr.  b.  Joh.  Matth.  Michaelsen.  1790.  XIV  (XTI),  248  S.  8.  S.  22» 
bis  248:  Einige  Kirciienlieder  des  seligen  Lutheri  nach  einer  reinen  und  fliefieadMi 
Yeraait  mngelndert  und  Terbessert. 

Kajser  3,  94»:  Leipzig  1790.  8.  (Wienbraek). 

Geo.  Heim.  Erbshäuser  |  380,  0;  §  300,  7. 

40.  Gerhard  Wilhelm  Amandas  Lempellus,  gob.  ain  2o.  Dezember  1761 
in  Kid,  studierte  daselbst  von  1779  an  Theologie,  wurde  1784  Konrektor  an  der 
Demaehnle  b  Sohlfawig,  1793  Pastor  sn  Ketaenbfäl  in  dsr  Landschaft  ßdentedt 
und  starb,  seit  1838  erblindet,  am  4.  Februar  1846, 

a.  Kordes  S.  20d.  479.  65ö.  Legt  ihm  H.  206  zweifelnd  aber  irrig  bei:  Sar- 
kaamen.  Ans  einer  Dinisdien  Originaisehrift  [dea  Jak.  Chn.  Bie]  fibersetat.  Adii»' 
nopel  [d.  i.  Schleswig]  170'?  8.  -  b.  Meusel,  Gel.  Teut^clil.  4,  402.  10.  180.  28, 
S88f.  —  e.  LQbker-ächrudor  ä.  343  f.  —  d.  N.  Nekrolog  1846.  24  ,  890  f.  - 
e.  M.  D.  Toee-Fr.  Feddersen,  Nacfarichtsii  von  den  FkOpaten  nnd  Predigern 
in  Eiderstedt    Altnna  18f.3.  S.  f.  Ed.  Alberti  1807.  1,  510f.  —  «.All«, 

dtsch.  Biogr.  1888.  18,  241  (Carsl.  ua). 

1)  Beiträge  in  (J.  H.  G.  zur  Mühleus)  Monatl.  Uebersicht  d.  gesammteu  Litte* 
latnr.  Schlesw%  1791;  im  Soblea«.  WoehaniiL  (dsasen  eiatan  Jahig.  JNe  ScUeader*) 
er  allein  schrieb. 

2)  Gedichte.  Friedrichsstadt  1802.  887  8.  8.  Knth.  Idyllen,  Ueberaeta- 
nngen  n.  s.  w. 

3)  Beitrige  zum  Ditmarscher  und  EidersUdter  Boten  (1802  bis  1805  mit 
Pastor  Chn.  Andreren  in  ColdenbOttel  hg),  darunter  1803:  a:  Neujahrswunsch 
R.  1.  —  b:  Winterlied.  5.  —  c:  Die  Weisen  und  die  noch  Weiseren.  S.  94.  Ohne  N. 

—  d:  Die  zerbrodieneD  Töpfe.  R.  6.  —  e:  Der  läcberUche  Prozeß.  6.  —  f:  An 
die  Freude.    9.  —  g:  Des  Lebens  Einmaleins.    11.   --  h :  Die  glückliche  Kur.  16. 

—  i:  Frühlingsweihe.   17.  —  k:  Ein  Märchen  oder  wunderseltsame  Abenteuer  und 
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87e  Bach  m  RuwtMliMlM  Diditong.  §  304,  41-48. 

Thftten  eines  xeiBenden  Schneiders.  1.  bis  8.  Creeang.  18.  28.  30.  —  1:  Lotterien. 
Ein  QespTich.  —  m:  Der  gewissenhafte  Schneider.  21.  —  n:  Mittel  gegen  Tnorig- 
keit.  22.  —  o:  Die  FreoodBchaft.  83.  Ohne  N.  —  p:  findtalM.  M.  ^  q:  Sw 
arme  Peter.  36.  —  r:  Die  Aehrwileserin.  37.  —  u.  s.  w. 

4)  Dar  SLaland,  ein  Gedicht  in  2  Gesängen.  Friedrichss^t  im.   16  a  8. 

5)  CMklito.  Kopenhagen,  Bomdw.  1817.  127  8.  8. 

41.  Heiarieh  Uarrles.  §  272,  8. 

a.  Mensel  14.  40  f.  22n,  582.  —  b.  Kordes  S.  147.  -  e.  Jh.  Gtw.  Malier, 

Ferdinand  Altona  1R02  2  16^  bis  167.  Mitgeteilt  wird:  H.'  G«dicht  .Der  Lebens- 
geuufi',  —  d.  Lubküf  Sciiruder  t>.  222 f.  806.  —  e.  Johannes  Ochmann,  Yeranschao- 
uchung  der  Entstehung  des  preuSischen  Volksliedes  Heil  Dir  im  Siegerlöranz.  Berlin, 
Weidmann.  1878.  27  S.  8.  ~  f.  G.  Wolfram,  Eine  Eeise  nach  Berlin  im  Jahre 
1737.  Mitteilungen  aus  Heinrich  Harrü«  Tagebuche:  Schriften  des  Vereins  f.  d. 
GtMfa.  Berlins.   1898.   Heft  34. 

1)  Der  Holsteinische  Apostel  Joachim  Heeschen  von  Hennstpdt ,  nebst  Allerlei 
über  ChristoSTerherrüchang,  heiligea  Geiat,  alte  und  neue  Lehre,  Drachen  za 
Babel  v.  a.  w.  Altona  17§B.  708.  8.  Ohne  Tfo. 

2)  ColHfischets,  oder  auserlesene  Sylbenr&thsel  tod  St  Hllftir«.  Altona  17ML  9. 
8)  Gedichte  in  (Hennings)  Genius  der  Zeit;  im  Flenaburger  Wochenbl. 

4)  Def  cl&ckliche  Fhede  ron  1802:  eine  lifeaiabrsrede  nebat  «nem  aogehiogtsB 
IV  tan.  lU  im  4.  Dm  Tb  Dmub  iidi  biMDta. 

8)  EpIgnmiiM:  Hani^Wittm  Xpigr.  Anliiolo^  SSBikli  7,  7  f. 

42.  Georg  Christian  Benedikt  Aekermaim,  geb.  am  8.  MXre  1763  in 

Vier  bei  Boitzenburg  an  der  Elbe,  besuchte  die  Schule  in  Schwerin,  1782  die  ehe- 
malig»  Friedricha-Universität  in  Biltzow  und  Gottingeu,  bludiärte  daselbst  Theolugie, 
1792  Kollaborator  am  LandschuUelirersemmar  in  Ludwigalust,  leitete  seit  1794  sb 
Hofineister  den  Unterricht  des  Prinzen  Friedrich  Ludwig,  wurde  1801  zweiter  Ho^ 
prediger,  1806  Superintendent  in  Schwerin,  1819  Konsiatorialrat,  1830  Oberbof- 
piediger;  starb  am  8.  April  1833. 

ft.  MeoMl,  Gel  TentschL  9,  6 f.  11,  4.  13,  5 f.  6  (hier:  Gm.  Tbeod.  A.). 
17.  S.  221,  11.  _  b.  N.  Nekrolog  11,  247.  -  c  Allg.  dtach.  Biogr.  1875.  1,  84 
(Merz  der  f). 

1)  Beiträge  in  der  Monatsschrift  r.  n.  f.  Meclclenburc,  außer  verarhiedpnen 
Gedichten  und  AufsHtzen:  a.  Abergläubische  Meinungen  in  Mecklenburg  getuuDuielt. 
1791,  St.  6.  1792,  St  9.  —  b.  Der  Mensch,  eine  Satire  Ton  BoUemi.  1792.  St  9 
und  12.  —  c.  üeber  die  Sprache  des  gemeinen  Mannes  in  Mecklenburg,  mit  Hin- 
sicht auf  KanzelTortrag.  1794.  St.  1.  -  d  Nachricht  vom  herzt^L  8<jiulnieister- 
seminario  zu  Ludwigslust  St  9.  —  e.  Di  *  F<  mde  des  lichte,  «ne  Ers&hlung  nach 
dem  Schwedischen  dee  Kellgren.  1796.  St  11.  —  f.  Theure  und  wohlfeile  Zeit» 
im  16ten  und  17ten  Jahrhundert.    1796.   4.  Snpplementfstuck. 

2)  Yandaliane  Fsjer;  ein  Opfer  der  Ehrfurcht,  der  . .  Prinzeesin  Luise  Charlotts 
TOn  Mecklenburg  am  festlichen  Tage  ihrer  Verlobung  mit  Sr.  M^.  dem  KDiOfB 
Gustav  Adolf  von  ik^weden,  dai^bracht  bchwerin  1795.  4. 

8)  Elegie  auf  den  Hingang  der  alheidiTtai  OrotfÜntm  Heku  Fralowiia. 
AlliD,  welchen  sie  werth  war,  gewidnMt.  8diw>nrin  1803.  8. 

4)  An  Helena  Paulowna'e  Unw.  Bfai  CMieht  Die  Miiäk  um  V.  Hdaa. 
Lodwi^uat  1303.  <^a.-FoL 

ft)  Naehnif  hi  die  hei«  TiMM»  . .  HmudB  . .  Idee  «en  IMMb^r 

Schwerin.  Zur  Gedadttailiraihe  d«r  UiMÜgeMi  Bdlan,  für  die  Yuehw  tedbin. 

(Sebwerin)  le08.  8. 

8)  AuÄerdem  Predigten,  homilolisclio,  kütechcüfitiie  Arlnuten  u.  a. 

4t.  J«llUiB  Feter  Christian  Geier,  geb.  am  15.  August  1767  uj  Hamburg, 
Sohn  Johann  Peter  G.s,  erhielt  nur  den  gewöhnlichen  Schulunterricht  und  bildete 
sieh  ep&ter  durch  Selbststudium,  erlernte  in  Kiel  die  Handlung,  wurde  1794  Buch- 
heiter  bei  Klopeto^  und  Chatterlev  in  Hamburg,  lebte  seit  1804  als  Priralaiw 
md  starb  am  6.  Juli  1846  in  Ha^ah1l^^^ 

a.  Meoeel,  Gel.  Tbatechl.  22U,  m  f.  —  b.  SohrOder  2.  465. 
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H.  Haniee.  Ge.  Ackermann.  J.  P.  Chn.  Geier.  J.  L.  Evere,  Frdr.  Simonis  u.  a.  377 

1>  Baror  v<  n  Blankeostt'in ,  oder  dl«  Iwnwte  Oberatmig.  SehsMfld.  Hui- 
bürg  and  Leipzig  1791.  8.   Ohne  Tfo. 

2)  KahroDg  fttr*B  Han.  Wocbenblatt  für  wahrbeitiiebende  und  geftthlrolle 
Men.   Hambiui  1792.  XI.  8. 

3)  MdiNMiMiie.  lionatsofaiift  Ar  Yottaad  aad  Hns.  Hambocg  1798.  Zehn 
Hefte.  8. 

4)  Dar  Kmnet  ISne  flMnmhing  uMrkwflrdigvr,  sefteoer  und  wimderiMm  Ei^ 

•dMinmigni  au  der  Geschichte  der  Yor^  und  Mitwelt   Hamborg  18M.  D.  8. 

5)  Der  Schtoettorling,  odf>r  Binthen  der  Wahrheit  xmd  Diebtniig  ana  dar  wirk» 

liehen  und  idealischen  Welt,   üamburg  1825  f.   lY.  8. 

0)  Lnatigw  WookanMatt  aar  EndiaMenuig  dn  ZviqsMla  und  Srwadnmg 

ÜR^er  Laune.   Hamburg  1826  f.   Zwei  JfthrgäQge.  8. 

7)  Der  Blumenknuis.  Wodbanblait  «muthafteo,  loatigan  nad  IsaidiBn  Inhalta. 
Hamborg  1826.  8. 

8)  KlaiDea  Wodunbktti  droIUgMi  and  araaUuta  InlialtB.  Hambuig  1887.  8. 

44.  Das  Fubliknm  und  Schröder  (Janoar  179S;  auf  DUe.  Boudet  be- 
»Bglich).   0.  0.   2  Bl.  8.   80aeU.  Gedicht.  —  Vgl.  Schnorrs  Archiv  1879.  8,  215  f. 

45.  Dor  Kock'Kaeten.  Ein  Gedicht.  Enthält  eine  Erzählung  deg  Vorfalls 
der  Demoiaolle  Boudet  und  Herrn  [Frdr.  Ludw.J  Schröder  mit  dem  UamburgiBchen 
FbbUkum.  Hamborg  1792.  2  Bl.  8.  Elf  7adL  Strophan.  ^aiitatft  aavn  an  adln*. 

Vgl  äobnona  AtobiY  lö79.  8,  21«, 

4«.  Joachim  Loren«  ETers.    §  296,  26. 

a.  Kordee  S.  109  f.  —  b.  Hamburg  oad  Altona.  1802.  2,  68.  344.  4,  221.  — 
e.  LBbbnwSdirtdar  8.  149.  799. 

1)  Bey  der  Todtenfejer  Ferdinaadi  des  Meaeeheofivundes,  Herzogs  ▼on  Braun- 
Bchweig,  GeneralgroBmeist^rs  der  vereinigten  Logen  in  Deutschland,  in  der  Loge 
Ferdinand  zum  Felsen  zu  Hamburg  den  5.  Sept.  1792  von  Br.  J.  L.  £.  8.  Gedicht. 

2)  Journal  der  neoesten  Weltbegebenhaitan.  Altona  1196  bia  1900.  8.  Seeha 
Jnhrg.  zu  12  Stücken.    Ohne  N. 

3)  Hamburgißcher  historischer  Kalender.    Hamburg  1806.  12. 

4)  Die  Stafette,  eine  Wochenschrift.   Altona  1807.  8.   Ohne  N. 

6)  Vgl.  §  306,  a. 

Otto  tan  Bias  §  807,  H. 

47.  Adam  Gottlob  Detlef  Multke.   §  271,  8. 

a.  Kordes  S.  23.^.  —  b.  Baßmann,  Pantheon  8.  221.  —  c.  Lübker- Schröder 
a  375.  -  d.  N.  Nekrolog  21,  11891  —  e.  lUeka  Ardüv  2,  673  bia  676.  3,  488  f. 
—  L  Alberti  1868.  2,  73. 

Briefe  in  K.  F.  Gramm  Menaohl.  Laban.  St  12;  in  Ft.  Perthes  Leben  2, 296  f. 

1)  Fragmente  aus  den  Ta^cbü  iiera  atnar  Biiaa  nadb  dar  SchwaiB:  Ttooh. 

>lagazin  1792.  St  10.   S.  SSO  bis  360. 

2)  Gedidito  im  Vaterländischen  Museum.  Hamburg  1810;  in  Falcks  Archiv 
1844.  3,  499. 

3)  An  den  Freiherm  vnn  T***  anf  dar  Eobanbnig  in  B**i  Eidar  BUlttar 
1816.  2,  141  bu  169. 

4)  AnaiehtoB  bflj  den  Anilelrtaa.  IM  1816.  8.     9.  imt  ainifan  BaOagan 

ntark  vermehrte  Anflage.  Kiel  1817.  8. 

6)  Die  Erinnenmg.    Kiel  1816.  8. 

6)  Was  schwere  Auflagen  schwerer  macht?  Neckers  Wort  mit  einem  Vorwort 
KW  1818.  80  8.  8. 

48.  Johann  Fri^drlnh  8lm«alf,  gnb.  am  26.  Deaambar  1770  in  LOaaow  bei 

Gftstrow  (Mecklenbiirp;'),  stiirJiorfp,  na^h  Absnlviernng  des  Stralsunder  Gymnashims, 
1791  bis  1796  m  üostock  Theologie,  war  dann  an  verschiedenen  Orten  PtivaÜehrer, 
1800  Prediger  in  Rndiair  bei  Btamberg,  trat  1888  in  dan  Bnhaatond  nad  ataib  am 
89.  Aognai  1889. 
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378  Buch  VII.   PiianUsti&che  Diclituag.  §  304,  49-52. 

a.  Meuael.  G«l.  Teutschl.  7,  505.  10,  '^T  V  1S  481.  90,  488.- b.  N.Ndmlfig 
17,  760  bis  762.  —  c,  Kaßmaou,  FanÜieou  b.  dU. 

1)  Uebcr  die  Fischeriscbe  Scbanspieler^esellschaft  wäbreDd  ihree  Anfentbalts  in 
Rostock.  Mit  Beziehung  auf  das  SendBchreiben  an  den  Herrn  Fischer  [vgl.  >■  293, 
V.  19.  1)]  und  die  Beantwoitang  de— elben  Toa  eiaem  Jfreunde  der  Bälme.  SGb««im 
1792.  8.  Ohne  YfiuimeQ. 

2)  Tetiiis  ünala,  oder  Ober  die  liebe.  Bin  Teimdi.  Beetock  1794  (d.  L  1198y.  8. 

8)  Blicke  in  Waliialla,  oder  Qbor  den  Glauben  an  Unsterblit  hkoit.  Jena  1796.  8. 

4)  Vermischte  Sohriften  belehnodea  aoid  onteriiAlteadea  Iniuilti.  Neutraliti 
1798  (d.  i.  1797).  8. 

5)  TMunbnoh  wt  BeOvdeniPS  der  Beligioeitftt  fttr  gebildete  Laeer  auf  du 
Jahr  1798.  Sdiirarin  1798.  &  ^  f  270,  90.  2);     296,  la  4). 

4».  Friedrich  Lndwlf  Sebaldt.  §  258,  16.  -  MeoMl,  Gel.  TeotseU.  7, 

219.  15,  334.  20,  188  f.  -  Sclinorrs  Archiv  1876.  5,  614  hh  610 

Brief  K.  Seydelmanne  an  Sch.:  Nord  und  Süd  1893.  Bd.  66.  S.  86  f. 

1)  Der  Sturm  von  Magdeburg.   Vgl.  Magdeb.  Ztg.  1890.  Nr.  231. 

2)  Gleiche  Sehnld.  gleidie  Strafe.  Lnstaphl.  Kagdebarg  1804.  8. 

3)  Sammlung  der  besten  Urtheile  über  Haralet's  Charakter,  von  Gotho,  Herder, 
Bicbardsou  und  Lichtenberg.  Leipzig  1807  bei  (  arl  Gottlob  Schmidt.  Vlil,  166  ^. 

4)  Gedächtnisfeier,  der  verewigten  Caroline  lierzfeld  gewidmet.  Gehalteu  m 
23.  Septenil>er  1812,  dem  Begräbnifitage  der  Entachlafenen,  auf  dem  Stadttheater  zu 
Hamburg:  Orient  oder  Hamburg.  Morgenblatt  1812.  24.Sept  Nr.  192,  Bd.  8,  lil46f. 

b)  Kußlaiids  Weihetage;  besungen  1814.  4. 

6)  Neujahrswunsch,  gesprochen  im  btadt-Theat«r  am  1.  Jan.  1816.  2  Bl.  ä. 
Ohne  Tfa. 

7)  8ohrnder*8  Todtenfever  auf  dem  Stadt -T}ioater  zu  Uambui|r  «n  28.  Sept 
Hamburg  1816.   8  8.  gr.  8.'  Auch  im  Morgenblatt  1^16.  October. 

8)  Züge  aus  dem  Leben  eines  originellen  Soufleurs :  Lcmberts  Taschenb.  f.  Schio* 
apieler  u.  Schauspiel -Freimde  a.  d.  J.  1823.   In  mehreren  Blättern  AbgednH^ 

9)  Melometor.    Sonnett:  Abendzeitg.  1824.  Nr.  16.  8.  68. 

10)  ijSedichto  im  MorgaablaU;  in  der  AbendMitg.;  in  den  Laaeftüohteo. 

50.  Wilholm  Kikolans  Freudenthell.  ^  270,  114.  a  Mcusel.  Gd. 
leutschl.  9. 376.  13, 411.  17,  619.  22",  217f.  —  b.  Baßmann,  Tautheon  &  87.  399.  - 
c.  Botermimd,  G«L  Hannorer  2,  68  f.  —  d.  0.  L.  B.  WolfT,  Kncyklopftdie  2,  446  bii 
448.  —  e.  Carl  Mönckebcrg.  Die  St  Xiculai- Kirche  in  Hamburg.  Hamburg  1?46 
.8.  168  f.  —  f.  Goil.  Nicoiao  Freudontheil  .  .  .  «d  aedem  Sti.  Nioolai  Accbidiacono 
'mnnufi  pubUenm  deeem  per  Instra  felidter  fanateqne  adminiatratom  d.  8.  m.  Oet 
1S46  gratulatur  Fr.  Carol.  Kraft  —  g.  Hamburg.  Nachrichten  1858.  Nr.  571.  - 
h.  Sieh  unten  Nr.  14).  -  i.  KU.  Em.  Koch,  Gesch.  d.  KircheoUedesS  7,  71  f.  —  k.  AUg. 
dtach.  Biogr.  1878.  7,  856  f.  (Bertheau). 

1)  Gedichte  im  VuAt.  MA.  (f.  1793.  S.  108  f.:  An  den  Geist  der  Banmanns- 
liühlo.  Vgl.  1)1)  2.  *:iO.  Kürschner?  DNL.  185,  1.  o9bisß!):  in  Wipland^i  N,  Ttsch. 
Merkur  17UÖ  (J.tu.  .i.  H'o  bi.s  108;  Veledas  letztes  Lied  vor  ihrer  Gefamjensciiaft)- 
1798f.  1801  f.  ISOf);  in  Hennings  Genius  d.  Zeit;  in  dem  Jahrb.  d.  häoalichen  An- 
daclit;  in  Winfrieds  Nordi.schera  M.\.:  in  dess.  Nordalbing.  Hlittrrn;  in  Knapp« 
evangel.  Liederschatz;  in  Buckub  Ahuauach  f.  evangel.  Prediger;  im  Württemberg, 
und  im  hamburg.  Gesangbuch  v.  1842  (dessen  Mit^  ef  war);  u.  a.  w.  —  AoAitat 
nnd  Rezensionen  in  theolog.  u.  a.  Fachjonrnalen. 

2)  a.  Ueber  die  Celtiaobea  Barden,  nach  Oasian:  Bejträge  zu  SuUers  Theom 
1795.  8,  2,  287  bia  251.  -  b.  Beber  die  Siegealieder  der  HebiSer:  ebenda  1796. 
4,  2,  258  big  270      a  Oonan  und  die  hebriiaohen  Diditer:  Naehtrftge  in  &•  Th. 

8,  2,  384  bi.s  414 

3)  Keichard  und  Helene:  Heunings'  Muaagot  1798.  St.  2. 

4)  a.  Me  ala  Naebbüdim  der  Natur:  BibMi.  d.  ledenden  u.  bil4.Küi>st« 
1807.  2,  7.  —  b.  üeber  dm  engHaeheo  Natnrdiehter  Robert  BlomfiaU:  ebenda  1810. 
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IMr.  Lttdw.  SduBidt  m  nrndentheU.  H.  B.  Wwtpbalen..  Job.  Chpb.  Heise.  879 

5)  Siona.  Darstdiunffen,  Afin  alte  Tcfitaniont  betroßond.  Hamburg  8.  — 
Vertu.  Ausg.  Ibl7.  8.  —  3.  Ausg.  1020.  b.   Sieh  Band  IV.  S.  92,  I. 

•)  HuQborgi  Ntoht  imd  M<ng«iii«flw.  Hamburg  1814.  8.  Ohne  YJh.  — 
Wiederholt:  1825.  8. 

7)  a.  Beiträge  zur  Liturgie  [2  Lieder:  Der  Menschenfoiud:  An  die  C<omiDunicanten]: 
Bapertia  Theolog.  iiiscellou.  Hamburg  lbi6.  1,  339  bis  'M'6.  —  b.  V^itänderung 
der  Hynuie:  3^  Gott,  dich  loben  vu*:  obmida.  2,  357  bis  859.  —  n.  s.  w. 

H)  Vater  unaor  von  FnadontlMa,  Tievatiiiimig  ohoe  Be^Mtnng  too  J.  J.  Behnoa. 

Hamburg,  Cranz. 

9)  Gedicht  in  F.  J.  L.  Merers  Toast,  gesprochen  am  Tage  de«  Palmeii-3onntag 
den  12  April  18S5^  bei  der  Jubelfeier  im  Kveiae  der  Seinen.  Manoaeript  ftir  Sie. 

0.  0.  II.  J 

lU)  Cantate  bei  doi  vierten  öecularfeiei  der  Buchdruckerkunst.  Componirt  vou 
H.  Scbiffinr.  Am  24.  Jon!  1840. 

11)  CanUte  bei  der  Einweihung  der  neuen  hamburgischen  Gymnasial-,  Schuir 

and  Bibliothek-Gebäude  ara  5.  und  7.  Mai  1840.   Componirt  von  F.  W.  Grund. 

12)  Caatate  bei  EiuneiüuDg  der  neuen  Börse  am  2.  Dec  1841.   8  S.  8. 

18)  Das  Ende  der  Kirehe  8t.  Nieelai.   Ein  Sdierneln  i«  ihrsm  Wiederban 

tGodichtJ.    Hamburg  1842.    15  S.  gr.  8. 

14)  Wilhelm  Nikolaus  Freudentheil's  Gedichte.  Letzte  zum  Beeten  de« 
St.  Nicolai- Kirchenba aes  veranstaltete  Sammlung,  mit  einer  bi(^raphischen  Ein- 
leitang  herausgegeben  von  Joiianoea  Geffcken.  fitembnrg  18&4.  JlXU,  864  S.  12, 

16)  Anlerdem  FMdi^. 

51.  Heinrich  BonnTentara  Westphalen,  «oK  am  10.  l  l^ruar  ITöT  ia 
HambüTir  nis  der  Sohn  des  Sägers  Johann  Hinrioh  XV.,  war  seit  1776  Hilfs-  und 
Unterleiirer  an  verschiedenen  Schulen,  1792  Lehrer  der  Schule  in  Horn,  leierte  1826 
aein  50 jähriges  Lehiembilftum  und  etavb  am  7.  Min  1881. 

Schröder -Kellinghusen  7.  635. 

Gedicht  zu  der  lOOjfthrigon  Jubelfeier  der  Kirche  zu  Hamm  und  Horn,  den 

1.  September  179S.  Hambniig.  4  Bl.  8. 

ft2.  JohMui  Christoph  Heise.  §  270.  80. 
•   ft.  Baimann,  Pantheon  S.  181.  ^  b.  N.  Nekrolog  12,  1271. 

I)  Lieder  der  Beligion  und  Tugend.  1798.  Ohne  N.  Auch  u.  d.  T.:  L  der 
R.  u.  T.  für  meine  EIctpu.  —  '2  Anflafje  u.  d.  T  •  Kleine  Liedersammlung  fdr 
Bürgerschulen  und  zum  hauslioben  Gebrauch.  Hamburg  lb02.  12.  —  ö.  Auflag». 
1818.  12. 

-I  Meineai  mir  unvergeßlichen  I>ehrrr  Herrn  Jakob  Nar}-  (f  29.  März  ISOl 
alB  Caiitor  und  Scbullehrer  in  Groua)  gewidmet:  AnhaltrBernburg.  wöchcntl.  Anzeiger 
1801.  Nr.  29.  (Gedieht). 

8)  HückbUck  auf  das  verfloaleiw  Jahr.  Znm  Beaten  einer  nothleidenden  Familie. 

Hamburg  18u8    12.  Gedicht. 

4)  Keligiöse  und  muraliscbe  Lieder.  Haniburg  IblO.  8.  Vgl  Charlotte 
Tamm  $  802,  127  *  oben  S.  310. 

o)  Beiträge  in  den  ,Sonntagsunterhaltutigen  für  Verstand  Uttd  Hen'  1810 
(Theophil  und  Abraham;  Weihnachtsode;  l'HngBtlied)  u  a.  w. 

6)  Beiträge  in  Job.  Jos.  Chn.  Pappe's  Leeefriichteu  vom  Felde  der  neunten 
Literatur  des  In-  u.  Auslandes:  a.  Bflckerinnemngon  an  Holstein,  ein  ländlichea 
Oemälde.  1817.  Bd.  2.  8t.  28.  —  b.  Die  Ankunft  Jupiters  auf  der  Erde,  bei  dem 
L&rm  der  Jaden  in  Hamburg.  lölU.  —  c.  Der  Sommertag.  Kia  ländliches  Gemälde. 
1822.  Bd.  8.  8t.  1  d.  Der  Didian  in  Anhalt.  Eine  Volkaaage.  1824.  Bd.  S. 
8t  16.  —  e.  Lob  des  Urian.   Ein  Schwank    1826.   Bd.  3.   St.  8. 

7)  Anteil  an  Evers  (unten  Xr.  123.  3t  Sanunhing  geistl.  Lieder.    1817  f. 

8)  lieder  und  Gedichte  in  den  Wöchentl.  Nachrichten  v.  u.  f.  Hamburg:  in 
Frdr.  Ferd.  Lndewiegs  Eiofaenbttttern.  Ehie  Wochanadtf.  f.  Hambnxg.  Arme.  Bam- 
bu^  1826.  £»taa  Heft  (8.  21  bia  28:  Am  Qrabe  einer  OatüBn). 
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380  Buoh  YU.   Phantastuche  Dichtung.   §  304,  53— &7. 

9)  Anteil  an  den  Nenm  0«nng)nMh«  f.  d.  mnm  itnäOL  TtmfA'Ywiü 

in  Hamburg. 

10)  Mitarbeite!  am  Wied-Euokelschen  G«8angbaeb  hg.  Ton  He8. 

11)  [Zwei]  Gesänge  zur  Einweihung  des  neuen  flcholhwuw  dar  daolMiHnf»!^ 
nirten  Gemeinae.    Hamburg  den  18.  Jun.  1828. 

12)  ,Auf  jedem  meiner  Pfade' :  Neues  Anhalt-Dessauischee  G^angbuch.  Nr.  868. 

5t.  AlexABder  lernt,  geb.  am  U.  Oktober  1764  zn  Sa^p  in  Schleswig,  war 
seit  1787  Lehrer,  Oiguist  und  Küster  daselbst;  starb  am  23.  Dezember  1819. 

a.  KoidM  a  STO.  b.  MeuMl,  Gel  Teotsdil.  8,  206.  —  c  LllUnr-Seiirtd«r 
&  649. 

Natur  ohne  Kunst,  oder  Lied«-:  nach  meiner  Laune.  17^. 

54.  Detlef  Friedrich  Biel(e)reld,  gob.  am  7  Mai  1766  in  Kiel,  besuchte 
uaeii  Absolvierung  des  Gymnasiums  die  dortige  Uni  vorm  tat,  wandte  sich  dann  nach 
Jena,  erwarb  dort  1794  die  Wärde  eines  Dr.  der  Philosophie  und  hielt  als  Prirat- 
dezent  Vorlesungen  über  diese.  Seine  Neigung  und  Natur  zoi;  ihn,  wie  es  scheint, 
mehr  zu  den  Männern  der  absterbenden  2)eit,  da  er  sich  an  Wieland  anschloB  und 
mit  Seume  und  dessen  Freunde  Münchhausen  umging.  Schon  1796  kehrte  er  nach 
Kiel  heim  und  kündigte  bis  1820  philosophische  und  deklamatorische  Vorlesungen 
an,  ohne  Zuhörer  zu  finden;  doch  tnf  dies  ihn,  den  von  Haus  aus  rdchen  Mann, 
ni(  hl  allzu  hart.  Um  sü  härter  war  sein  Schicksal:  er  wurde  1820  völlig  blind. 
Im  April  lä35  starb  er  in  Kiel.  Li  der  Meinung,  daA  man  nichts  schöneres  hinter- 
lasson  kOiui»,  ds  dn«n  nnstMUlehen  Kamen,  hatte  er  1880  sti  etner  ttanao  Ausgabe 
St  illos  Thuiskon  500  Thaler  ausgesetzt  :  die  Erben  haben  indes  nicht  für  nötig  ge- 
halten, den  Thniakoa  sa  erneuen,  auf  den  B.  so  stolz  war,  daü  er,  w«in  ein  au»> 
IKneiduMtBr  Fnnidar  fai  XiiI  fs waam  mur,  ahnaflui  m  baiiflhsu,  an  toiani  pflegte: 
,Der  ist  nun  auch  wiedar  biar  gawaaeo,  ohna  daii  Ytttmat  daa  Tbodakon  an  ba- 
suchen'.  —  §  274,  31. 

a.  Baftmann,  Pantheon  8.  25.  —  b.  Ubbar-SdnSdar  8.  461  771.  —  e.  V.  B. 
Köster,  Gesch.  d.  Stnrli  imR  der  praktiRrhon  Theologie  zu  Kiel.  Altona  1825. 
8.  63.  —  d.  N.  Staatabürgerl  Magaua  von  N.  Falck.  10,  439.  —  e.  Itzehoer 
WodMobl.  1835.  Nr.  18.  22.  -  f.  N.  Nekrolog  18,  451  bia  453  (H.  Sehröder). 
—  g.  Alberti  1,  52.  —  h.  Allg.  dtsch  Biogr.  1875.  2,  623  f.  (Alberti).  - 
i.  J.  H.  VoB  an  F.  A.  £«shen  (1796  äept.  1):  Schnorrs  Azvbir  1887.  15.  366.  — 
k.  GMtb»Jabrb.  im,  15.  85. 

1)  SinagedkUia.  üntan.  B-f-d:  Widanda  N.  IM.  Harter  1798.  Junlaa. 

8.  2m  f 

2)  Isouri  Friedrich  von  Meriua,  der  Vergessenheit  entnasen  von  einem  üol- 
ateinav.  Altona  und  Leipzig  1797.  40  S.  8.  Ohna  Yfti. 

8)  V'^h^r  die  Deklamation  als  Wissenschaft,  mit  Beispielen  oder  psychologiscbea 
Entwiokeluneen  der  Laate  und  l^ne,  nebsi  ihrer  praktiacben  Anwendung  für  seina 
ZttbSnr.  Hamburg  1800.  8. 

4)  Teato  oder  das  Todteimuud.  Hamborg  1801.  gr.  8. 

5)  Thuiskon.  Ein  Nationalheldengadiidit  la  twaa^  OaalBfaii«  Laipaig,  Walff 

u.  Co.  Iö02  und  1805.    U,  gr.  8. 

6)  a.  Widerlegung  des  zwetfiMhen  und  dreifachen  Sonns  gegen  Herrn  Bektor 
Hl  reu/  und  Herrn  Professor  Hermann:  Intell.-Bl.  d.  Leipz.  Lit.-Ztg.  1802.   Nr.  46 
Ohne  Vfio.  —  b.  Nochmalige  EMrterung  über  den  Soous  der  iateinisohen  Sprache, 
vanaiait  dmah  die  Yertbeidigung  dee  Hm.  Prof.  Hermann :  ebenda.  1810.  Nr.  27. 

7)  Kalli.   Ein  TraueiapM  in  fünf  Aufzügen.   Leipzig  1802.  8. 
lialieniache  Obaraatamg  voo  Lonnaa  Hebabel.   vaiMtia,  naOa  TjrpagfaSa 

delJa  Bosa. 

8)  Voriittflfe  Winke  zu  einem  Kanon  dar  Seahnlebn,  oder  BeatafMonf  der 

O'^fiihio.  l>oiden»?rh:iftHn  und  Charaktora  nadi  iliNr  iraawittiiihiiii  BÜHia  nnd  Iwb  in 

ilemüth.    Kiel  lbl2.    XVI,  SO  S.  gr.  8. 

9)  Luthers  dreihuudertiahnge  Jubdfeier.  lOde].  Kiel  lbl8.  8.  —  2.  Aufiageu 
Altona  1824.  8. 

10)  a.  Dar  woUttMIga  Anint,  aina  Haeharidylto;  b.  Dia  nngMto  GUaa,  aiaa 
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Alex.  Voit  FMr.  BieUbU.  Jok  Aat  ML  Jmmn,  DtM  Bunge  n.  a.  881 

nadieridjile;  c.  Du  lied;  d.  £H*  Gdiebts;  Iduna,  oder  Fragmente  über  die 
Nordiiehe  Götterlehre;  f.  Än  Thnenelde  von  H.:  Kordische  Mieoellea. 

11)  Gedicht«  im  Itsehoer  Wochenblet*  18» f.;  im  AlteoMr  Kaikw  (1884. 
Nr.  M.  a  617:  An  filftflfaMr  in  Altona). 


55.  JohuB  €lirletbu  Friedri«h  BMipel,  geb  am  18.  März  1767  zu 
Groß-Methling  in  Meeklenbnrg- Schwerin ,  war  oino  Zeit  lang  Pri\  atlehrer ,  wurde 

1789  Zuchtbauaprediger  in  Dömitz.  1805  i'aator  m  KockoiU  und  starb  am 
89.  August  1809. 

Meußol,  Gel.  Tentpoh).  9,  557  f.  22  H,  673 

1)  Gedichte  von  einem  Mecklenburger.    Groifawaid  1793.  8.    Ohne  Vfn. 

2)  Die  Walkendorfer  Spuckgeschichte ,  den  lieben  Bürger-  und  Bauersleuten 
in  Metklenbnrg  zur  Lehre  und  Warnung  beschrieben  von  (ps.)  Henschenlieb 
Näcbstenfreund.  Schwerin  1794.  8.  Vgl.  Neue  Mooatiaehnft  T.  0.  t  MeokleO' 
bürg  1791   St  2.   Daselbst  auch  Gedichte  von  Hempel. 

Frdr.  Hollman  §  303,  27. 

&B.  Joknnn  Anton  &ndolf  Januen»  geb.  am  4.  Juni  1767  in  Hambuxg, 
Vesnehte  des  JoiwiiiMain  und  (seit  1788)  des  Gymnaehim  deeellMt,  etadierto  mt 

1790  in  Göttingen  Theologie  und  Philosophie,  war  von  1793  bis  l?0?>  K^uisleliror 
bei  (dem  spätem  Senator)  N.  B.  Eybe.  18ua  £dgistrator  der  Stadtbibliothek,  liM)6 
Keteehet  an  der  Bt  JakobUEfrohenaohule,  18U8  (bis  1813)  Mnoliniittagsprediger  an 
der  St.  Pauli-Kirche,  1814  (bis  1816)  desgleichen  an  Stw  Gecn)g,  eeit  1816  OkerUitor 
an  der  St  Fetri-Sircbe:  starb  am  7.  August  1849. 

a.  Heoeel,  Gel  ^teeiiL  14,  SSSt  18,  858.  23,  87.  -  b.  Seiirtdar  8,  4?» 
bis  488. 

1)  Seiner  theuem  Schwester  Magdalena  Sophia  Janssen  und  ihrem  Geliebten 
Johann  Heinrieb  Kern  an  Ihrem  Bnndes-Tage  gewidmet.  Hamburg,  am  8.  Jul.  1794. 
8  BL  gr.  8.  Gedicht. 

2)  Der  Zauber  der  Lieb«.  Roinom  alten  und  gesch&tzten  Freundo  Theodor 
Hasche,  d.  £.  D.,  am  feierlichen  Verbindungs-Tage  mit  der  DemoiseUe  üsabe  Dorothea 
Petzold  ale  Denkniel  der  Achtang  geweibet .  .  am  88«tan  IU>r.  1796.  2  BL  gr.  8. 
Gedicht. 

8)  Yerauoh  einw  Beantwortung  zweier  für  unser  ZMtalter  höchst  wichtiger 
Fkvgen:  1)  Was  Taralehtat  die  mdsten  sar  AnfUirvng  und  Terbeesernng  der 

M.ni*2]ien  gomachtcn  Einrichtungen?  2)  Wodurch  werden  jene  Einrichtungen  vor 
Veifali  bewahrt  and  waa  gibt  ihnen  einen  giuckUobsB  Erlolg?  Hamburg  1802. 
8  BL,  mi,  640  8.  8. 

Dagegen  erschien:  (Albr.  Wittenberg ?)  BainerkingMi  Ober  ein  Bocb,  betitelt: 

Versuch  u.  s.  w,  8. 

  4)  Poetische  Erzähl  ungs- Lese  aus  deutschen  Dichtern.   Hamburg  1806  f.  II. 

(XXVI  8.,  3  Bl.  u.  4U8  S.;  6  BL,  608  u.  XXXV  S.).  kL  8. 

5)  Außerdem  nele  kleine  und  größere  Hochzeits-,  Trauer-  n.  a.  Gedichte,  teils 
für  sich,  teils  für  andere  verfertigt  und  mit  oder  ohne  seinen  Namen  veröffentlicht, 
linner  Ptodigten,  «ine  deotedM  SpneUeht»  n.  e.  w. 

57.  Johann  Daniel  Rnnge,  geb.  am  29.  November  1767  in  Wolgast  als  der 
älteste  Sohn  des  SchüTtireeders  und  Kaufknanns  Daniel  Nikolaus  R.,  kam  ver  1797 
(1793?)  nach  Hamburg,  1803  Kaufmann  unter  der  Firma  Hülsenbeck,  Bangt  vaA 
Comp..  1807  bis  1821  unter  eigener  Firma;  starb  am  12.  März  1866. 

Schröder- Klose  6,  424  bis  426 

Briefe  an  und  von  Gdrres:  Band  VI.  S.  203. 

1)  An  KoBMarten.  (Gedicht  bei  dessen  Abschied  von  Wolgast  Unten.:  Daniel 
Bnnge,  der  Andrang  BeAseener,  gebttitig  ans  Wolgast,  jeM  in  LObeok):  Bbapaoffiaa 

fOn  Ldw.  Theob.  Kosegarten.   Leipzig  1794.  2,  45  bia  oO. 

2)  Aufsätze  und  Gedichte  im  Vaterländischen  Mnsenm,  darunter:  a.  Dem  vÄter- 
lichen  Hause  (Gedicht).  1810.  Dec.  St.  6.  S.  767.  -  b.  Übersetzung  von  Crabb 
Bobinsons  Aufsatz  üb^  William  Blake,  Kanstler.  Dichter  und  religiöser  Sohiiinner. 
1811.  Jan.  Bd.  2.  St  1.  a  1U7  bis  181.  Mit  Nikd.  Heinr.  Jnliaa. 
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3)  Mitarbeit  an  RikUngt  OriMit  oder  Uunbiirg.  MorgntbUtt  1814  o.  d. 

Chiflre  Lyr. 

4)  Ueber  den  Werth  und  die  Bedeatoag  darietlieher  Fejeitifst,  imonderiMit 

Ar  HiDiburg.   Von  eiDera  Layen.    Hamburg  1814.   38  S.  8. 

Torwort  unters.:  Ljrr[icasl.  Gerichtet  ist  die  Schrift  mgfiü  den  AuitaU: 
WttMdie  und  Yofwhllge  die  Tjeien  fiberfllMgen  Feeltege  in  lumilmig  betiefleRd: 

Niedexdeutftcbe  Bl&tter.   19.  Stück. 

5)  Soll  redigiert  haben:  18  Stficlco  vom  Niedenlbiacheii  Merkui  1816.  Darin 
mehrere  Aafsätze  unterz.:  Lyr.,  alao  wohl  von  K. 

8)  TaterUttdleehe  Lieder  nadi  befamnten  Weiten ,  den  firetirinigen  Jlfirem  ge> 
weiht.   Hamburg  1815.  40  S.  8.  Ohne  Vfn. 

7)  Aufsatz  über  <lit>  Hambnrg-Altonaische  Bibelgesellschaft  (derou  öchriflfnhrer 
R.  bis  1823  war)  im  llaiaburg.  Corresp.  1816.  Nr.  156.  Vtfl.  Einige  Worte  an 
Herrn  J.  1).  Runge,  der  Hamburg- AlUjnai.schen  Bibel •(TeselTschaft  odkfilUUirer. 
Unterz.:  Wien,  <leu  18.  Oot.  181G.    Philabthos:  ebenda.    Nr.  186.  191. 

8)  Hamburgiacber  Liederkranz.  Mambnrs  1838.  6  und  206  S.  gr.  8.  Unter 
dem  Vorwort:  J.  D.  Rang».  Durb  ftMkdO  Ueder  fon  ihm  mit  B.  onteneidmei 

9)  Yerfertigle  swei  Begieter  ta  M.  (|aadhiB  Wetten. 

10)  Gab  die  Hintcrlassenen  Sduriflaiis  eaines  firaden  FbSL  Otto  H.  ($  284, 

5.  2).  Hamburg  1840  f.  heraus. 

Ist  J.  Dan.  Runge  aneh  Herausgeber  folgender  SammlQngett?:  Lfederbncb  der 

hanseatischon  lA^gion  gewidmet.  Hamburg,  Perthes  ur»!  Bes.ser.  1813.  S.  und  Lieder 
zur  Förderung  des  sittlichen,  rfiatigen  und  ftöhliohon  Lebens  deutscher  Jugen<L 
Leipzig  1826.  8. 

58.  CiirlstlnB  ILosegartea,  Stiefbruder  Ludw.  Tbeob.  K.s  (§  274,  1  und 
oben  Nr.  12),  geb.  1770  in  Greviemflhlen,  etnditrte  Theologie,  lebte  als  Hauslehrer 
in  Neustrelitz,  Waren  und  n.imbiirg.  wurde  hier  1794  unter  die  Kandidaten  det 
Ministeriums  aufgenommen,  studierte  seit  Ostern  1800  in  Leipzig  die  Rechte,  1801 
Doktor  derselben,  kehrte  onoh  Huabvog  «nrtek,  worde  dort  Bfiiger  und  AdTokat« 
soll  den  Feldzug  von  1818  nitgemaelit  Enben;  etMl»  am  21.  Ai»a  1821  in  Hmbnig 
an  der  Auszehrung. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  4,  236.  10,  127  11,  454.  14  ,  346.  18  ,  420.  23, 
287.  -  b.  N.  Nekrolog  17,  691  Anm.  —  c.  Schrddev42rop|i  4,  Iblt 

1)  Gedichte.   Rostock  1794.  8.    Mit:  ^ 

Christoph  Johann  Uietrloh  David  Joachim  liartmann,  geb.  am 
88.  Nofember  1762  in  Rostock,  studierte  daselbst  Theologe,  wurde  1799  Kolb- 
borator  am  Schweriner  Gymnasium,  1806  zweiter  Prediger  m  Dümitz,  1813  P.istjr 
in  Gorlosen  bei  Eldena,  trat  1838  in  den  Ruhestand  und  starb  in  Parchini  am 
17.  Angnet  1810.  -  Mensel  8,  26.  9,  518.  14,  45.  18,  67.  22n,  688. 

2)  Gedichte  in  der  Monatsschr.  v.  u.  f.  Mecklenburg; 

3)  Kritik  der  Humanität.   I^ipzig  1796.  8.   Ohne  Vfn. 

4)  Was  soll  der  Fürst  sein?  Was  kenn  derftirst  sein?  Uambnig  1797  ApriL 
4  Bl.  und  56  8.  8.   Paul  I.  gewidmet 

6)  Memnons  Bildsäule,  in  Briefen  an  Ida.  Berlin,  Gli.  Aug.  Lange  1799. 
wril,  1  Bl  Tnlmlt,  196  s.  8.  Widmung:  Meinem  geliebten  Bruder  Lndw.  Hieol». 
Kosegarten.    I  nterz.:  Hamburg  1.  iion^muuat  1799. 

Dieser  Widmung  nach  kuin  dos  Werk  nicht  von  L.  Th.  Kosegarten  aeiii,  wie 
%  274.  1.  14)  =s  Band  Y.  S.  446  und  Euphoriou  1894.  1,  148,  14)  aoganomnun 
wird.   Cropp  Nr.  o.  schreibt  es  Christian  K.  zu. 

6)  Der  Staat  und  die  Juden,  eine  wichtige  Angelegenheit.  Hamburg  und 
Beflin  1799.  82  8.  8. 

7)  Der  Schattenkönig  von  Chr.  Kosegarten.  Vita  fugit  sub  umbras.  o.  0. 
1800  (Uipzig,  W.  Rein).  XIV,  58  S.  4.  Euphorion  1,  143  f.  irrtünüich  L.  Th.  Kose- 
garten zugewiesen. 

8)  Maine  Frenden  in  Saeiiaflo.  Laipng  1801.  8. 

Vi)  Examen  iuri lico^phUoaophianm  oontraetnnm  jnre  podtivo  ooiiatitatvnim. 

lipsiae  1801.   39  4. 
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10)  r>er  Freystaat.    Kamburi;  J.  G.  Hanff.  1809.    2  Bl.  und  60  S.  S. 

11}  Vorachiägä  für  die  Kecbt^ptieg«  in  Hamburg.    Hamburg  1818.   20  S.  8. 

12)  Aoaichten  Qber  den  deutschen  Staatenbund.   Hamburg  1Ö16.  8. 

18)  GrondsOge  fOx  «in  Äppellations- Gericht  der  vier  ft«len  Städte  Deat»ch> 
lands.  Hamburg  1817.  27  8.  8. 

14)  Grundzüge  unsers  Zeitalters  in  Deateciilaml.    I^eipzig  1819.    36  S.  8. 

16)  Anteil  an :  Archiv  des  Handelaxecfat  . .  hg.  tob  einigen  Hamboigisebea 
Bechtagelebrten.  Hamburg  1819  f.  8. 

16)  MgMÜMitigtdidito. 

50.  Nikolans  Arnold  ßueek,  geb.  am  17.  Juni  1772  in  Hamburg,  beenchta 
das  Johanneum,  seit  1789  das  Gymnasium  seiner  Vaterstadt,  ging  Ostern  1792  aach 
Leipzig,  um  Theologie  zu  studieren,  verfiel  jedoch  in  WahnBinn ,  Tnir<!  i  h  Ii  Ham- 
bürg  zorückgebraobt  und  ao  weit  hergestellt,  daß  er  frei  umhergehen  konute,  1828 
wieder  rfickßlUig;  atarb  im  aUgmneiiMD  Knatkanbaine  so  Hamlnug  am  0.  Saptambet 
daiaelb<'-ri  Jahres. 

S(;broder  1,  426  f. 

1)  Am  fünf  und  zwanzigsten  Hochzeitsfeste  meiner  geliebten  Eltern  gesprochen. 
Dw  15.  August  1794  in  Hamboig  von  N.  A  Bueck.    16  S.  8. 

'2)  Vnr  ;ch  in  Gedichten  vom  Freiherm  N.  A.  de  Bueck.  Erstes  Bändchen. 
Erste  Abtbeiiuog.  Teutsche  Gedichte.  Hamburg  1795.  96  S.  8.  Mit  einer  Titel- 
▼ignatta  nach  &r  Invention  von  de  Bueck,  gestochen  von  Stöttrup;  Zweite  Ab- 
thcilnnfr  R/imische  Gedichte.  8  Bl.  8.  Mit  Titel -Holzschnitt  [Nemesisl  -  Des 
Versuchs  in  Gedichten  von  N.  A.  Bueck,  Bfirger  in  Hamburg,  zweites  ^iändchen. 
Efita  Abtheflnng.  yennlechto  Gedichte.  Hamburg  1796;  Zwalte  Abtheilung.  Räthiel< 
artige  Gedicht"  Zusammen:  143  8.  8.  Zu  Bdch.  1  und  '2  :v:.fh  Kompositionen 
von  Bueck.  —  Drittes  Bändchen.  Erste  Abtheiluns.  Vermischte  Gedichte.  Ham- 
boig 1797.  Bftthaelartiga  Gadiebte.  ZnianuneD:  lU  S.  8. 

Dia  fl— miniitt'  kam  nieht  in  dM  Rnriihandnl 

Finir.  Fin.    Koaagartan  §  807,  L  46. 

68.  Balttuar  Georg  PrMieii,  geb.  1776  in  Tandem,  studierte  v<m  17M 
an  Theologie  in  Kiel,  macliti^  1797  in  Gottorf  sein  Fx:irT:«n,  wurde  1801  Diakonna 
in  Tating  (Eiderstedt),  1805  Hauptpastor  in  Niebüll  bei  Tondern,  1822  zu  Sörup  itt 
AonlB  and  atarb  am  25.  Oktober  1887. 

a.  Meuspl,  Gel.  Teutschl.  17,  GI3  22U,  211.  -  b.  lÄbker-Schröder  S.  173  f. 
797.  —  c.  Kafimann,  Pantheon  Ö.  86.  —  d.  N.  Nekrolog  15,  946f:  (H.  ächröder). 
—  a.  Albartl  1867.  1,  281. 

1)  Swea  an  Dana.  1794:  Gräter  Lrr  Gedichte.  1808.  &168f.  Hit  deutadur 

Überset^iHirr,    Sieh  §  80ü,  27.  15)  =  oben  8.  215. 

2)  Gedichte.   Friedhchstadt  1812  bis  1814.  IV.  8. 

L  1818.  XVI,  1608.:  Die  Dannebrog,  ein  hiatoriaebaa  Oedtebt  In  8  Geaängen. 

g^Wt  eine  lateinische  Ode  m*'  hu  Danebrogsorden  von  NiVol.  Oiitzcn.  f  182G\  — 
181S.  VIU,  166  ä. :  Der  Apfel  der  Ens.  Ein  mvthologisches  Gedicht  in  4  Ge- 
aingeii.  —  m.  1814.  184  8.;  Der  Tod  daa  Rem.  Ein  Ijriieh-ieligUlaea  Drama.  — 
IT.   1814:  Vermischte  Gedichte. 

3)  Die  Auferatahnng  and  Htmmaiüihrt  daa  Harm.  In  vier  Geaingen.  Tondern 

1816.   7b  8.  8. 

4)  CauriatHehe  Denknima  ftr  die  dentadie  8ehnljQg«nd.  Tandem  1818.  48  8.  8 

5)  a.  Christliche  Haustafel  für  Herrschaften  und  Gasinde:  F.  Stiller«  Almanacb 
1819.  S.  48  bis  70.  -  b.  Chri.stlicho  Haustafel  für  Eheletito:  ebenda.  1820.  H.  89 
bis  62.  —  c.  ChrifiÜichc  Haustafel  für  Eiteru  und  Kinder:  ebenda.  1821.  S.  34 
bis  43.  —  d.  Die  Jahrszeiten:  ebenda.  188SL  8.  69  bla  76.  —  e.  Giebebeden: 
ebenda.    182ri.    S.  61  bis  72. 

Diese  von  der  schlMwig-holsteiu.  pathotisciieu  Gesellschaft  geknmten  Preis- 
schriften auch  in  Nr.  6).  —  Nr.  n  bia  c  aneb  beeondere:  Die  diriatlicbe  Hanatafel. 
Schleswig  \m.  8.  . 

6)  Gedichte  für  den  Haus-  und  BUigeratand.  Altona,  Uammertoh  1825.  164  S. 
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8.  —  >!eue  ÖMnmluag.  PleoBboig,  Jäger  1Ö29.  164  Ö.  8.  £iiuelnea  duftos  mit- 
geCaat  im  EekeraRSrder  WwAmMiSk  im.  Nr.  18.  90.  S8.  88.  46.  54.  68.  81.  9B.  98. 

7)  Du  Uosendjährige  Jubiläum.  Oder  wie  sich  im  Jahre  ansera  Herrn  826 
die  Taufe  des  Königs  Harald  Klack  bogeben,  y&i^h  dem  Lateinischen  des  Ermoldos 
Nichellas,  eines  Augenzeugen.  Flensbura  182Ö.  ti.  Sooderabdruck  aus:  Ueber 
dw  TkQli»  Hanid  KlMsha.  8(Bii«wig  1886.  8.  56  bit  81. 

8)  ^rnotiit  snd  Thialw:  Otto  Kodi't  KordaOtegiioh»  INmm  1896.  1,  807 

Uf  316. 

9)  Sörup.   Von  Pastor  Fransen.   Flensburg  1827.  8. 

10)  Jems,  d«r  Chritt  Gotttt  in  14  GeiiagBo.  nmlNng,  Jigor.  1898.  881  & 
8.  Proben  vorher  Otto  Koeli*t  NonUbiiigiMlM  IKki»  1886.  1,  243  bit  968  «.  d.  T.: 

Stimmen  ans  d«»r  Hfille. 

11  j  Gedichte  m  der  EiUora. 

12)  Dm  Dttill.  Ballada  in  7  GM&ngen:  SoUeaw.-Hblit  ProviBS.-Biiidita  1889. 
Haft  4.  S.699bia  548. 

18)  a.  Nachnif  an  Adler:  Itzehoer  Wochenbl.  1834.  Sp.  900.  —  b.  Zn 
1.  Januar  183Ö:  ebenda.  1885.  Nr.  1.  8p.  11.  —  c.  Brautotand:  Sp.  208.  ^ 
d.  Dar  Ehimtag:  Sp.  967.  —  a.  liaba:  8p.  880. 

14)  Die  Vogelkoga  ad«r  d«t  EttlaaJittig  mi  Ffthr:  Ttodmaabaa  IntiL-BL  1888. 

Jahrg.  3    Nr.  16. 

15)  Frömmigkeit:  Fl*iirihar^.    RelipionfiW    Jahrg.  7.    Nr.  10. 

61.  JolMum  CkriaiiAn  Friedrieli  Ciuue,  geb.  1766  zu  Scböningen  im  Boua- 
sdiw«igiaeh«tt  da  dar  Sohn  dea  JmtisiarB  Andnaa  C,  kam  gegen  1800  nadi  Kua» 

Inir^,  wiiril"  Teilnehraf-r  an  dem  tlort  von  Roinem  Vattir  errirh((_'toLi  .Oemein- 

nützigen  Commisaionsoomtoir';  starb  verarmt  am  21.  Febroar  1843  im  H*mhn»yT 
Wad^  und  Armaalianaa. 
Schröder  1,  Gl 5. 

Zahlreiche  Epi^mme  nnd  andere  Gedichte  in  Beckers  Taschenb.  z.  geaelL 
Vergn.  1795  bia  1797;  ira  Journal  .Hamburg  und  Altona'  1802  bis  1806;  u.  a.  w. 

Emanuel  Wessely  §  271.  18.  —  Frdr.  Piper  §  296,  10. 

02.  Lustige  Trauer-Kantate,  welche  bei  S.  T.  des  Herrn  F.  L.  Schrodera, 
Dixecteurs  der  deutschen  Schauspielergesellschaft  in  Haaiblifg  Abaahied  von  der 
praktischen  Schauspielkunst  recht  schön  hätte  können  abgesungen  werden.  Verfait 
▼on  einem  lustig -weinerlichen  Versifex.  Hambarg,  den  18.  März  1796.  IVeia  2  i. 
2  Bl.  8.  Lebrfloa  Jahrbneh  1841.    8.  194  bia  196.    Sdmom  Aiclilr 

1879.  8,  216. 

gS.  Ach  Herr  Jeraine!  Der  Weißbrodbicker  auf  dem  Gänsemarkt  ist  mause- 
todt.  Er  euLsriiltnf  ßanft  und  seiig  in  der  Nacht  .  .  Gott  geb'  Ihm  die  ewige  Buhe 
und  mus  allen  / 1  reditar  Zeit  ein  fröhliche  Nachfarth.  Unterdessen,  liebe  Mit- 
duriaten,  erbaut  Euch  nn  nachstehender  Trauer-Ode  .  .  .  Hamburv.  Im  April  1796. 
2  Bl.  8.  19  rierz.  St  npiii  n  .Ausgezwiebackt,  auagezackerkiiogelt,  auagerundst&ckt 
hat  Freund  (Ant.  Jak.j  N  beimg  [t  4.  April  nyßV. 

Daa  Gadittht  gabt  auf  F.  L  Sohrtdar.  TgL  SebiMCXB  Afchiv  1879.  8,  217. 

64.  Angast  Erer»,  Scbrirutellorname :  Jnst  am  Walde,  geb.  in  Schwann, 
.EigontOmar  der  dortigen  Hofbachdruckerei;  starb  im  Januar  1817  aa  Wianur. 
Heaml,  Gel.  Teutschl.  9.  313.  11,  208.  13.  361.  17,  587. 

1)  Ludwig  und  Julius.  Eine  Geschichte  nicht  aoa  dar  Ideenweit,  Ton  Jhnt  aai 
Waldr«.  Berlin  1796 f.  II.  P  Aurh  u.  <!.  T. :  Geistesentwickelung  durch  Schwir- 
merey.  £me  GMohichte  für  auser  verfeinertes  Jahrzehend.  —  VgL  §  296,  10.  8) 
»  Mild      a  440. 

8)  Dia  Sohweetem,  eine  Ersählang:  IJndemann's  (§  800, 91. 16)  Moaaiion.  flt  8. 

6)  Aufsitze  in  der  Ifonatsschr.  r.  u.  f.  Mecklenburg. 

4)  Moraliacba  EnihlangaD  toh  A.  Evan.    Eiatar  Band.  Schirarin,  Bimi- 

sprung  1802.  8. 

Chrlieb  Geo.  Hur.  Arresto  §  262,  25 i  §  307,  I.  47. 
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Job.  Chn.  Frdr.  Cunxe.  A  Ev«n.  L.  Ä.  64li(^.  F.  A.  Esdun.  A.  Koehm  a. «.  885 

65.  Lndwif  Angrnst  Gfllich,  geh.  am  20.  NoTcmhor  1773  in  P'nn,  zun'mi 
AdTokAt  in  TöoniDg,  seit  I80b  Ober-  und  LandgadchtBadTokat  in  Flenabiurg;  starb 
JMnltmt  •m  16.  Januar  1838. 

a.  Lübker- Sehr  der  SV  20?  ^On  b.  Meusel,  Gel.  Teutachl.  22 H,  490.  — 
e.  Falclre  N  StaaUbürgerl.  Magazin  1634.  2.  711.  10,  456.  —  d.  Alberti  1,  280. 

1)  Gediclitd  u.  a.  in  G.  EL  Meyers  Woohensdirift:  Der  neae  Menaoh  1796  f.;  in 
to  ESdora:  im  Flensborger  Wodienbl.;  in  den  Schlesw. -Holst  Profiariftl-Ber. 

2)  Kritik       Vor;tn!limgon  (\ot  ScfaleswigidMD  HofacliiuniidtigMiinifihift  in 

Flenabürg.    Altona  ll'uu.    Zwei  Abthlgn.  8. 

3)  Schuld  und  Strafe,  oder  Ermordung  dea  Schiffacapituna  Jena  Nieism  Hallt 
uimI  deaaen  Sohnee  dea  Oberateaermanna  Niela  Hanaen  Holst,  vom  ÜkikKkm  Bäff- 

achilfe  rEsperanoe.   Ana  den  CHminalacten.    Flensburg  1821.  3. 

4j  l^oetiacbe  Verauche.   Henaburg  1829.   207  6.  6. 

66.  6eorg  KonrAd  Meyer,  geb.  am  1.  April  1774  in  Fleosboig,  kibtt  Mit 
1796  als  Kandidat  der  Rechte  daaelost  und  atarb  am  18.  Juli  1816. 

a.  Meoael,  Gel  TeatMhi  5,  210.  —  b.  LftbkarSahrtdar  &  868.  831. 

1)  Gedidite  zur  Veredlung  dea  Gefühls  für  Menschen wfirde.  Schleswig  17%.  8. 

2)  Der  nene  Mengfh    Eine  Woohenaobiift.  Flcoaboig  1796  L  IL  656  8.  8. 

Wurde  bei  dem  41  Stücke  verboten. 

8)  T«niu)b  in  OnbadudAin  aabrt  Anhuig  einiger  G«dialit».  Vfanabiiig  1816,  8. 

•7*  D*r  Bttl  sa  BabaL  Wm  ImdnkutrtB.  NwAi  afmai  nnÜMi 
pMinMMi  MHiiuaipt .  .  (1797).  4  BL  8.        SduMuxi  Azdiiv  1879.  8,  290. 

nv.  Das  Mährlein  vom  Panan  zu  Babel.  (Aus  den  aaairischon  in  hochdentache 
Betmiein  übersetzt).  Jerusalem  und  Fnuüdnrt  a.  Majn  .  .  (1797).  16  &  8.  Vgl. 
Sdmoin  Aiehiv  8,  280. 

69.  Henriette  KAtharlBA  Amalie  Pauli,  geb.  1754  lu  BerUu  alä  die  Tochter 
dea  dortigen  (1795  in  Halle  t)  Predieeia  Georg  Jakob  F.,  lebte  gegM  Budt  de» 
Jahrhunderts  in  Hambtir^  und  atart»  daaeibat  am  1.  Dea«mb«r  1887. 

Schröder* Klose  5,  666. 

Gedidite.  Himbtir?  1797.  8. 

70.  Friedrich  Aagaat  Eaehea.  ^  274,  22  und  §  303,  67.  1).  -  a.  v.  Halema 
Ifen»  1801.  8.  155  bia  194.  —  b.  Lllbker-Schr.sder  S.  792. 

Briefe  ron  E.  an:  «.  seinen  Vater  Jakob  Hugo  E.:  Sihnorrs  Archir  1887.  15, 
368  bia  372.  375  bia  378.  -  ß.  A.  W.  Schlegel:  ebenda.  S.  379.  —  y.  J.  H,  Vo8: 
ebsnda.  8.  374  f. 

Briefe  an  E.  von:  J.  P.  Reichardt:  ebenda  1884.  12,  rS54  f  J.  H.  Vog: 
ebenda  1887.  15,  364  bia  372.  372  bia  374.  Vgl.  §  232,  29.  d)  =  Band  IV.  S.  406. 

1)  Hymnoa  an  Biouysoa,  aas  dem  GiiediiidwR:  Scldllen  Bnen  1797.  Bd.  12. 

8t  12.  8.  74  bis  78.  —  Auch  in:  Berliner  Blatter  1798.  St.  3. 

2)  Der  Frieden  (1798  entstandsn).  ,8Qbon  winkst  da  am  Himmel*:  Sobnom 
AichiT  11,  5701 

8)  Seidllen  MA.  1  1799.  8.  186  Us  148.  287  bis  240.  Wieder  abgedr.: 
XttBMdinera  DNL.  (1893)  135,  2,  159  bia  162. 

4)  Horatiua.  1800.  —  Proben  vorher:  Wielanda  N.  Ttach.  Meckur  1797.  Juli. 
8.  216  bia  218.   Okt.  S.  139  bia  142;  1799.  Mai.  S.  49  bis  53. 

Wegen  di^er  Übersetzung  rerfeindete  aich  Vot  mit  E.  —  Vgl.  E.t  Mef  an 
aainsii  Vater  (1799  Sept  8):  Sebnofis  AxebiT  16,  878  bis  878. 

71.  Albreobt  Heinrich  Matthias  Kochen,  geb.  am  25.  März  1776  in 
Kiel,  1792  bia  1796  in  Schulpforte  rorgebildet,  studierte  znerat  die  Rechte,  dann 
Theuogie  in  Kiel,  Leipzig  und  Jena  von  1797  bia  1800,  promovierte  1799  in  Jena 
zum  Doktor  der  Philosophie,  habilitierte  sich  als  Priratdozent  in  Kiel,  wurde  bald 
darauf  (1801)  Haualehrer  in  Altona,  1802  Diakonua  an  der  Stadtkirche  in  Glflokatadt, 
1806  Hanptpaator  zu  Wüster  im  Holateiniachen,  1816  Elauptpaator  an  der  dentachen 
Petrikirche  m  Kopenhagen,  1817  Doktor  der  Theologe,  1824  fürstlich  Lübeckischer 
Konaistorialrat  nnd  Superintendent  sowie  Ho^mdiger  m  liatin,  1889  peoaionisrt^  lebte 

Qoedake,  arwidnat.  TIL  2.  AofL  26 
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»either  zuorHt  in  Plün,  daun  bei  seinem  Schwieganohne,  dem  Pastor  Chn.  Aug. 
Valentincr  in  Flensburg,  und  starb  dort  am  21.  Juni  1847. 

a.  .HambiiriT  und  Altona'  1802.  2.  .m  4.  '^^I  —  b.  Meusel.  Gel.  Teutschl. 
10,  110.  14,  u27.  1^,  Jö^.  23,  194 f.  -  c.  iUtiuAuus  Pantheon  S.  172.  —  d.  Lfibker- 
Schröder  S  308  bi«  311.  820.  -  o.  Schlesw .-Holst.  Pronncial-Berichte  1829.  Heft  2, 
384  f.  4,  47  f.  -  f.  N.  Nekrolo|tr  25.  B;;2  f.  X.  Staatfibürgerl.  Magazin  10,  467.  — 
h.  Erdew  2,  44 f.  öuppl.  2,  76 f.  —  i.  Aiberu  1,  4691.  —  k.  Aiig.  dtach.  Biogr.  1882, 
le»  407  f.  (Carttofti). 

1)  Versuch  einer  neuen  Theorie  der  Reliponsphilosophi'',  nebfst  einer  kritii«?hen 
Dunt^uDg  der  YerMltniase,  in  welchen  der  Judiuamus  und  der  auf  ihn  gegründete 
GhiiftittriiDMii  auM  walim  Intenwe  dirBdigfam  tMun.  ^hmuim  (Leipzig)  1797. 
gr.  8.   Ohne  Vfn. 

2)  Gedichte  in  SchillerR  Musen-Alman.  f.  d.  J.  17m>  fl>er  Werth,  nach  Pope- 
Die  Spinnen.  Sieh  Kdracbners  DNL.  135,  '6^  234);  m  Vennelireas  Muaen-Aixaku. 
(f.  d.  J.  1802:  Die  rnnterbUchkeit.  SoiMit;  Di«  BMtiinmiiiig  dv  Zeit;  f.  4,  J.  18Q8: 
Die  Kirche.  Sieh  DNL.  S.  235). 

3)  Ueber  Funiliantheatar  und  Liebhabertheater:  Dtach.  MoDat«»chr.  1799.  Jonj. 
8.  17S  Ui  180. 

4)  Archiv  fOr  Sb  nunaliMdia  und  nüffiBM  Bildung  dM  weibliHien  GewJilndrt^ 
J«na  1800.  UI.  8. 

5)  Jotanea  Boaneiges.  Eine  B€^ubi|;uQg(^-  und  KnnunterungMchrift  iür  aein 
ZdlgwMnii.    Ißn  B«i«ag  in  den  üeMneugiingen  einiger  Htoftlter  jfklbebcr 

Bd^gion  in  Berlin.   Jena  1800.  gr.  8. 

C))  MemorabUien  Ifir  MigH><ig«ainnte>  Bntea  Baadcbn.  LAptag  and  J«w 

löUi.    182  S.  8. 

7)  Beden  Aber  die  Beetimmong  dee  Gelnhrten.  Hambuig  1801.  8. 

8)  Charis,  oder  aber  die  Würde  und  BeeUauttnng  dee  weiblichen  Geechlaelrti^ 
nar  h  «lern  englischen  Oiiginale  dea  Dr.  Gregpr/,  und  nut  eigenen  Bemerkon^gen. 

Hamburg  1806.  8. 

9)  BMne  liadenenunliing  som  Moilidien  Gebrandie  und  snm  Gebisnehe  in 
8d)ulen.   Kopenhagen  181P.  8    Der  Vf.  nennt  sich  unter  der  Vorrede. 

10)  Dr.  Gregory  Vermächtniß  an  <^fuie  Tochter.  Nach  dem  ^«^ütffbwi  Ini 
bearbeitet  von  A.  H.  M.  Kochen.   Hamburg  1820.  8. 

11)  Beleachtong  I  i  jeeoittoeheB  Propaganda  nad  thna  Hnflneeen  anf  «He  fak 

Hansestadt  Hatnbnri?  und  ihre  Umgebung.   Nr.  I.    Lübedc  1839.  Ö. 

12)  Außerdem  zaiilreiche  FKedigtm,  Beden,  Vortrtge,  theoktgieolie,  pfalloeophiadie 

U.  a.  Sfthriften  »lud  Aufsätze. 

72.  Johann  Friedrich  Jobst  Bauer,  peb  im  M  u  1776  zu  Waren  in  Mecklen- 
burg, lebte  als  Kan<lidat.  iien  Predigtamtes  und  HuuBieiirer  zu  Neese  im  Amte 
Graoow,  wurde  lb03  Zuchthausprediger  in  Dömitz  (Mecklenburg),  1807  Prediger  in 
Fischlaod  bei  Boatook,  1810  Prediger  in  Hnnadfltf ;  etob  danlbet  am  18.  Apnl  1^.  — 

§  266,  26. 

78.  Ciiarlotte  tob  AJüefeld.  1 295,  UL  7.  -  a.  Kordes  S.  Ö41.  —  b.  Ubkec^ 
Selirtder  1,  6  bis  8.  781  f .  —  e.  T5p«m  ThaHa  1889.  8p.  600.  —  d.  N.  Kebrolog 

27,  570  bis  582.    -  e.  Alberti  1,  3.  —  f.  Allg.  dtach.  Biogr.  1875.  1,  IGO  (Gu,  deke). 
Brief  an  iüiebel:  Diiutzer,  Zur  dtach.  Uter.  u.  Qesch    Nürnberg  1858.  Bd.  2. 

74.  AuguBt  Ludwig  Lukas  TOn  firäffe,  j;eb  i(.  Rr  uiuKchweig,  hfrz  frürh 
meckleaburg-strclit^iächer  Oberst  und  landgraü.  heaseD-darmsiadtuciier  ObersUeutoaat, 
privatisierte  um  1804  ak  ehemaliger  Gouvenwnr  des  Erbprinxen  ven  MecUenbaigg' 
Btrelitz  mit  einer  Pension  in  Darmstadt 

Mensel,  Gel  Teutachl.  11,  '286  (. 

1)  Ue  JaeobiB«r  in  TentseMand.  Ein  Schauspiel  in  6  Aufzügen.  Nen-Strditi 
1798.  8.   Ohne  Vfn.  —  Identisch  mit  §  281,  28  =  Band  V.  8.  662? 

2)  Schreiben  eine«  Teutschen  an  den  General  Bonaparte.  Teutschland  (Neu- 
Streiitz)  1798.  8.  Auch  in:  Nemesis,  ein  Oppotifeions -Journal.  Teutschland  (Neu- 
Strnlite)  1798.  8.  Btfick  1. 
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76*  Aaireas  Peter  AMdreBen,  geb.  am  1.  März  1771  in  Flensbuig,  Sohn 
Hras  Chriti  A.t,  wv  Kawfaapp  dasdost,  b«kleidete  Tenchiedene  Ehrmimtar,  wwde 

am  1,  November  is2f-'  kpl  länischer  Agent  mit  dem  Range  eines  KanzleinAil,  ha 
Min  1832  zweiter  Jäöisenneister ;  starb  am  16.  Oktober  1882  in  Flensburg. 

a.  LObkerBclirtder  B.  17f  764.  —  b.  Fddn  N.  SCaatsbürgerl.  Magazin  2,  697.  — 

c.  Itzehoer  Wochenbl.  1832.  Nr.  42.  Sp.  866.  -  d.  Altonaer  Merknr  1832.  Nr.  169. 

8^.  Mm       p  N  N^krolrvf^  10,  725  Mb  727.  —  f.  Alberti  1867.  1,  12  f. 

Ij  Igedersammiujag  für  die  Jugend.   Flensburg  17d8.  8. 

2)  Fraimttfhige  Gedanken  ttber  VerfMBung,  WkagA  und  TeriMMemiig  der  Bdial- 

aaetBlten  in  Flensbarg.   Flensburg  1798.  8.   Ohne  vfo. 

3)  Briefe  über  Flensburg:  A.  Ch.  H.  Niemanns  Schlecwig-Holelflta.  filittec 
1799.  St.  8.  S.  241  bis  262.    1800.  St.  1.  S.  11  bis  23. 

4)  Beden  em  Stiftangifeste  der  BOrgeigaide  in  RoMlraig.  1800.  1801.  1800. 

üensborg.  8. 

5)  Poetische  und  prosaische  Beiträge  in  der  Schleswig'HoLstein.  Zeitschr.  1801 
bis  1804;  im  Oitmanooen  a.  läderstedter  Boten  1805  f.;  in  der  Eidora;  u.  s.  w. 

6)  Sammlwng  von  paMotiBclieD  und  geeellaritaftUehen  Geelngen.  Fleasbvaig 

1802.  P 

7)  Feier  des  2.  Aprils.  Conoertcantatej  gegeben  den  2ten  April  1802,  oomponirt 
von  Hftjik«.  neoatraig  1802.  8. 

8)  Die  FrttUii^Mr.  Gntale,  eonpeniert  von  Panleen.  FUnibiug  1808.  8. 

9)  Flensburg.   Elegie  von  A.  P.  Andreseo.    SchleewifZ  1801.  8. 

10)  Neue«  j^'p^eHschaftlicheK  Liedorb-jch.    Jlensbiirf^  IHOo.  12. 

11)  Erinnerungen  aus  dem  Leben  dee  Bflrgermeiaters  ii.  Boj^aeu.  Flensborg 
1808.  8. 

15)  ZattgedidlAe  mid  Kriegalieder.  ÜMkaburg  1807.  8. 

18)  Cantntr  .  ur  Einweihung  des  neuen  Begräbnißplatzee  an  IlenBboig,  den 

25.  Juni  16V6,  compontrt  von  Demuth.   Flensburg  1813.  8. 

14)  Cantate  zom  Friedenafeete  den  6.  Febmar  1814.  C<mipoiuert  von  Demuth. 

16)  Cantate  zur  Jabelieier  der  IMbrmation  1817.  Conponjerft  fen  Demntk 

16)  Cantate  7.um  tausendjährigen   Tu!>>lfeete  der  in  Dininark  fedribld«lai 

Qmstnslehre.    1826.    Compuniert  von  Demuth. 

17)  Fee^esang  zum  Königlichen  Gebartstage  den  28.  Januar  1827.  4  S.  8. 

18)  Hetner  liedeilaani  fRr  geedUge  Cirkel.  Henabnfg  1887.  48  8.  8. 

19)  Zum  hohen  YermHl  l  t  usfeste  der  Prinzeesinn  ^nUwIiniiie  Marie  mit  dem 

Prinzen  Friedriob  Karl  Christian.   Flensburg  IB2'<.  «. 

20)  Außerdem  noch  andere  Cantaten  und  Uelcgeubeitsgedichte. 

70.  Andreas  WUcke,  geb.  am  3.  Oktober  1771  zu  Grabow  in  Mecklenburg- 
Schwerin,  Sohn  des  Kaufmannes  Joachim  Christoph  Wilcke,  besuchte  die  lateinische 
Hauptschule  des  Waisenhauses  in  Halle  an  der  Saale,  studierte  seit  Herbst  1794 
daeelbst  und  später  in  Rostock  Theologie,  wurde  1799  Kandidat  des  Predigtamtee, 
errichtete  in  Grabow  eine  PriTatknabeoachale  and  starb  dort  am  24.  Januar  1814 
am  Lazaretttyp>His  —  Er  mt  anawirtigee  Mttglied  dea  litfensriaeben  Yenina  in 
Satzebarg  (§'294.  27). 

a.  Meoeel,  Gel  Tenteebl.  8,  &80  (mit  dem  Yotnanan  August).  16  ,  228.  21, 
517.  —  b.  Brümmer,  Lex.  (1886)  &  591.  —  e.  AldiiT  d.  YeieinB  f.  d.  Geaeh.  d. 
Hzgts.  Lauenbnrg.  1P96.  5,  92.  99. 

1)  Der  zehnte  Deoember.  Lustopiei  in  einem  Akt.  Zum  erstenmal  aufgeführt 
•nf  <km  Fkivattheatv  in  Gmboir.  (Sebweiin)  ITOa  8. 

2)  Aeeopiechf  Fahr-ln ,  mit  Anwciuhmgcn.  Zur  nfllaUohMl  und  angmlUMn 
UnterhaUnn^  ffir  Kimler     I>eipzig  imd  Dcasau  1808.  8. 

3)  Erzahiungeu  iur  iunder.   Grabow  1810.  8. 

4)  Lelinridie  nnd  onteiliaUeBde  Erzählungen  ron  onutadinft  artigen  Kindam, 

Ar  Kinder  von  6  bis  10  Jahren.    Lüneburg  1810.  8. 

6)  Gedichte.  Bchersbafte  Erzählungen  und  IdjrUen  «ntbaltsnd.  Grabow  1812. 

25» 
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8  BL  und  160  S.  8.  Standea  votber  in  den  iUtzeburg.  litenr.  ßi&tteru  (3 
87,  I);  ««hitten  «uli  CMidit»  in  HeeklBiilraiiMr  pirtUMtaclMr  Mundaii 

n)  Scherz  und  Humor.  YindidlMM  CMidite,  fliniMiMilt  von  Hng»  (}Md«kt» 

Hamburg  1871.  16. 

77.  N!kolaa8  Daniel  Hingehe,  Schriftatellernamen:  Theobald;  Winfried, 
geb.  am  29.  Dezember  1771  in  Hamburg  alß  der  Sohn  von  Nücol&ua  H.  (f  1786), 
verlebte  den  gröBten  Teil  seiner  Tugt  in  Berj^orf,  erhielt  dort  durch  den  Bektor 
FViedrichB  und  den  Kandidaten  Bernhard  Ueiniich  Paris  den  ersten  Unterricht, 
widmete  sich  unter  seinem  Stiefrater,  dem  Eauftnanne  Johann  MattbiaR  BrOning 
(t  1814),  der  Handlung,  zog  sich  aber  schon  1802  auf  den  von  ihm  ixccThtea  Laiia- 
sitz  in  Bergedorf  zurück.  Dort  lebte  er  ganz  der  Dichtkunst,  wurde  1815  £atih«n', 
1828  Bürgermeister  in  Bergedorf  und  starb  am  3.  Bfai  1844  daselbst. 

a.  Mensel.  Gel.  Teutschl.  16,  243.  21,  617.  2211.  766.  b.  Raßmann,  Pantheo» 
8.  142.  —  0.  Lühker-Sobiödec  S.  257  f.  810.  —  d.  Hambors.  Moaeom  1848.  Nr.  71 

—  9.  ISnnbdinnitaiig  1848.  Nr.  a?.  —  L  WUhoatL  ididuidiftai  v.  iL  t  Hm- 
bürg  184S.  Nr  110.  -  g.  K.  Ndomkff  26,  844  Vli  847  ^  Sehrttdar).  - 
h.  «chroder  3,  268  bis  271. 

1)  (icdicht«,  KezensiuQon  u.  a.  in  Hennings  Musageten  179SL;  in  der  MouaUAchr. 
f.  Deutsche  1800;  in  Feßlers  Eunomin  1801;  in  Jaoobi's  Tschb.  Iris  auf  1803;  in 
K.  Reinholds  Archiv  f  Tho:itpr  u.  Literatur  lS09f.;  in  den  Unterhaltungsblittera 
1811;  im  Morgenbiatt  1512,  in  der  Abendzeitung  1817  biä  1819;  in  Lötz'  OrigtnaliftD 
18171;  im  Anzeiger  der  Deutsdb^;  in  den  WsdiaitL  MidiiiehtMi  ▼.  «.  l  Hi» 
bvrg;  in  den  Scblosw. -Holst  Provinrialh^richten -,  u   s  w. 

2)  Feldblumen  und  Disteln  von  Wmtned.   l^ipzig  1804.   IV,  84  8.  kl  ». 

3)  £cho.  Sammlung  vermischter  Aufa&tze  für  Verstand  und  Phantasie.  Erstet 
und  sweites  Quartd.  Hunburg  1812.  8.   Ohne  N.    Meist  Beiträge  von  anderen. 

4)  Reliquien,  gesammpit  .luf  den  Q«fild«a  dar  Wahiiiait  and  Dkhtniif.  flu»* 
bürg  1814  f.   ö  Hefte.  8.   Ohne  N. 

6)  Poetische  Blnmanlaaa  fllr  daa  Jalir  1817.   HerausgegelMa  vtn  WfadHel 

Leipzig,  Bein  u.  C      Hamburg  bei  Perthes  u.  Besser  in      inm    VI,  143  S  V2 
ZvaitBr  Jah»aQgfux  1818.  vBI,  190  S.  12.  Dieaer  und  die  folgenden  Jahigaiu» 
•ndi  Vi.  d.       Hofdladwr  HnaenaliiniuMh.  —  Dritter  Jahrgang  fllr  1819.  Xu, 
966  S   U.  8.  -    Vierter  Jahrgang  fiir  1820.  Hamburg,  Herold.  VIU,  216  S.  kl.  8. 

—  Fünfter  Jahnniic  für  1821.  VI,  170  8.  U.  8.  —  Sechster  Jahigaog  für  1823. 
VI,  208  8.  U.  8.  —  SMMBter  Jaltrgang  Or  1628.  168  8.  U.  a 

Mit  Beitrigen  aus  Lübeck,  HamlMuv  ^uwi  Schleswig-Holstein. 

6)  Nordalbingische  Bl&tter.  Eeaammilbm.  von  Winfinad.  Entar  Band.  Hanl- 
bürg  1820  f.   6  Hefte.   404  S.  8. 

7)  Bainan  und  Blüthen.    Haranagegeban  fon  Winfried.    Altona  1826.  In 

Oommission  bei  K.  Busch    Vin.  160  S.  kl.  8 

8)  Poetis«^  Vanndie  toq  Winfried.  Altona,  K.  Aue.   1834.  X,  179  S.  18. 

Vgl.  Nr.  10). 

9)  Neujahrsnachttraum.  Dichtung  von  Winfried.  Nebat  änam  Anhang  kUaanr 

Ptoesieen.    Altona,  K.  Aue.    1838.    2  K  und  42  S.  H 

10)  Poetiacha  Vexsuche  von  Winfried.  Neue  Sammlung.  Hamburg  1846. 
P^ramaBsaiar  *  Mank».  6  Bl.  nnd  148  S.  12.  Vgl.  Nr.  8). 

78.  Jakob  irledrieli  ClirisUan  SoJuiüdL  seb.  am  28.  Mai  1772  2u  Waieo 
in  MaeUanbarg  ab  dar  Bobn  daa  Vtetota  IMMbiebTrangott  Soli..  mÜ  1800  Fkadigat 

in  MoiBall  hm  Bfitz  >w.  l'^O^  Präpositus  und  KÜldienproviior  in  Übt. 

MeuHel,  (rt'l.  TeuUchi.  10,  601.  15,  ^iSSt  20.  189. 

1)  Aufsätze  in  der  Monatefichr.  v.  u.  f.  Mecklenburg;  im  Norddtsch.  Unter> 
baUungsbl.;  im  SchweriniadL  frvijniath.  AbandU. 

2)  Vetter  Samoala  komiMlia  Eniblangan.  1.  Bdahan.  Naa-StnUti  1796.  6. 
Ohne  Vfii. 

8)  Bedan,  Predigten  u.  a. 

Job.  Diader.  Gries  i  »10.  B.  -  Bemh.  Vermehren  §  4. 
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79.  JoMph  Junann,  Joel  I>eTi's  Sohn,  war  seit  179B  Babbinsr  dir  Jadin 
ia  Fmdrioluntaclt;  in  den  80  er  Jahren  nicht  mehr  dort 

a.  Hamburg  a.  AHooa'  1808.  Bd.  4,  Haft  10.  8.  80.  —  l.  Albvti  1,  d04. 
Loblied,  geeungwi  bei  des  KTonpriniai  von  Bioennrk  CiagMiwarl.  BMnliMh 

vad  deutsch.  1799. 

Joh.  Lange  §  303,  48. 

80.  6eo^  WUhelM  Flseher«  geb.  am  21.  Februar  1756  in  Aschenieben 
als  der  Sohn  eines  Sehtülehrere.  in  der  Schule  des  Täters ,  dann  in  der  Gelehrten- 
schule  seit! er  Geburtsetadt  Torgebüdet,  ging  nach  Halle,  um  Theologie  zu  studieren, 
aad  moite,  da  sein  Vater  starb,  durah  Untenkbt|pebea  sein  Laban  fristen.  £r 
librM»  nnn  Sprachstudien,  lernte  andi  melirare  Kistranients  mkilsii,  wurde  Hof- 
flMilter  und  fand  später  eine  Anstellung  an  der  reformierten  Kirche  in  Hamburg. 
Vm  1790  lebte  er  in  Muggesfelde,  kehrte  1794  nach  Hamburg  zurück,  lieft  sich  himr 
iis  Xndkldirar  nisdsr  und  sturb  am  4.  Fsbraar  1890. 

a.  Meusel,  Gel.  Tentschl.  22n,  149  f.  -  b.  SchrOder  2,  211 1 

1 )  M\!8ikaliacbe  Nabenstanden.  (Ii«dmr  mit  Kompositiftntti  tod  Fbehor  selbst]. 

Hamburg  1799. 

S)  Sieii  miteii  Jos.  H.  Sdiok  Ni;  101.  8). 

3)  Gereimte  EiaftUe.  Himbaw  1806.  72  8.  8.  Tsl.  .Hambozs  und  Altooft* 
1806.  1,  -21  bis  2?.. 

4j  ÜjQderbuuh,  oder  erste  üebungen  im  Lesen  und  Denken.  Hamburg  1815.  8. 

5)  Kleine  KinderbibUotbek.  Nene  Sammlung  belehrender  Unterhaltungen  fttr 
die  Jugend.    Hamburg  1815.  8. 

6)  Vermischte  Gedichte.    Neue  Sammlung.    Hambaig  im  Sslbstvstlafce  das 

Verfaseers.  1816.   8  unnumm.  Bl.  und  108  ä.  8. 

7)  Geifidits  k  dm  SoniitQfMmteibaltaiigsa  f.  Tsnlaiid  n.  Hms;  n.  s.  w. 

9L  Yoiara  €l«orf  Mstdt.  geb.  am  27.  Nowrabw  1768  io  Hamburg, 

erhielt  seine  Vnrliildung  m  Stade  una  Entin,  stufiiort.  seit  1782  in  Göttingen  Theo- 
logie, wurde  Hausiehrsar,  promovierte  1787  als  Doktor  der  Philosophie  in  Kiel,  Ptivat- 
doMBt  daseKwt,  1789  Prediger  In  der  Frobstet  m  H««en,  1807  Fsstor  sn  8äi6iibeig 
in  der  Prf^t  tz(  r  rrrbst-  i ,  ^tnrb  am  6.  .August  1820  zu  Eel  im  Hause  def5  Claus  Harms. 

a.  Heuael.  Gel.  Teutachl.  7,  227.  20,  193.  —  b.  Kordes  S.  297  f.  —  c.  Lübker- 
Sdirtdsr  &  516  f.  862.  —  d.  BehrtdM^XkM  6,  611  f. 

Gesiofo  fti  dIdlUer  dn  Coiifinmtioii*>HaiidImig.  Kkl  1799.  1808  f.  1809.  8. 

Ang.  8uL  Block  §  894,  26. 

Jobann  .indreas  Hälsen,  geh.  im  Brandenhurgischen ,  war  1758  Kantor 
and  Schulkoli^,  dann  Konrektor  an  der  Domaehole  in  Schleswig,  17()9  Pastor  zu 
Bergenhiman  in  dar  Lmdsdiaft  Stapelholm;  stnrb  1806  dasdbst. 

a  Kordeg  S.  143.  —  b.  Kirchen-  und  Ketieralmanaph  1798.  S.  161.  — 
c.  Lübker-SflhriKler  8.  207.  803,  -   <1.  Meusel,  Gel.  Teutacbl.  22ii,  524. 

Geistliche  Lieder,  gröSteutheils  über  allerhöchst  rerordnete  neue  Texte.  Schles- 
wig 1800.  8. 

H^,  Nikolaus  Peters,  geb.  am  10.  Juni  1766  in  Friedrichstadt,  lebt«  als 
Mal«  oad  Lackierer  «rat  in  aeiner  Vaterstadt,  seit  1810  in  Heosbuxgi  starb  am 
10.  Januar  1^. 

a.  Liitl-r-Schröder  S.  425.  —  b.  Ecl(ernf6rdor  \yo<;}K nl-l  1-5 2.  Xr  in  bis  18 
(Aas:  Telegraph  f.  Deuts^Uaad).  —  e.  Elise  Polko,  Über  die  Kiinstlerfamilie  Peters: 
DiteuBciMr  a.  EMontedtar  Bote  1861.  Nr.  89  bis  42.  —  d.  Jübexti  1868.  2,  178. 

1)  AoMtae  ond  Godiohto  in  dan  meftitMi  seUosir.  WodMnblfttlora. 

2)  Walmer  und  Julie.  Ein  Trauerspiel.   Friedrichstadt  1800.  8. 

'A)  Beiträge  im  Ditmarscfaer  u.  Eideretedter  Bot^n:  a.  Erläuterung  der  Gemälde 
eintr  Theemaachine.  1802.  R.  37  f.  —  b.  Der  Erooiit  iu  GaUien  und  der  Genius 
d^  1^'  Jahrhunderts  am  ersten  Morgen  de«  Jahrs  1805.  1806.  Nr.  1.  -  c.  Sp»* 
dilla.    K.  2f.  —  d.  Erdonglück  und  das  Reisen.    B.  ?,.    S  Ohne  Vfn.  — 

e.  Gratulation.  B.  4  bis  C.  —  f.  Der  Tod  und  Harpag.  h.  C.  —  g.  Klage  au 
«iDon  nwmdi  «An  da«  FübKkimi*.  R.  8. 
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84.  Otto  Konrad  Chriitinnif  Schriftstellername :  BonmarmotA.  geb.  am 
23.  Min  1767  ala  der  Sohn  dflt  (1798  f)  FrofflMon  und  Juatäante«  Wilh.  Ernat  Ch. 
in  Kiel,  mvdo  1801  Ifagitter  der  FhiloMpliio  in  Witfaplwtg,  dnnm  Hospital-Prediger 
un<l  Ki^techei  zu  Elmshorn  im  der  Grafschaft  Ranzau,  -  ntwich  Schulden  halber,  war 
mehrere  Jahre  Haualehrer,  soll  1802  in  Dresden  zum  KathoUasmna  Obergetreten  aein 
nnd  fltarii  am  fi5.  Korembtr  1808  in  Wdniar. 

a  Meusel,  Gel.  Teatidd.  m,  11,  187.  12,  319.  13,  8801  17,  831.  — 
b.  Lübker-Schröder  S.  102. 

1)  Elisas  Schwestern.  Eine  Schule  iiir  die  Juuglingswelt.  Braonsdiwag 
1800.  H.  6. 

2)  Cäciliens  Flndit  nach  BaiUn.  BIfiie  Sohnle  Ar  dk  Middienwalt  Bnutt* 

schweif,'  IHOO.  8. 

'S)  Bilder  aus  Ottomars  Guckkasten,  in  neun  UauptTorstellung^  für  die  Op^ 
der  Seele.  GenmoMlt  und  herausge^^eben  von  Bonraarmota.  ChamMiy  (Liipag) 

1800  S' 

4)  Farailienn achrichten  aus  dem  Stammarchiv  2U  Hauerwalde.  Gesammelt  und 
'herausgegeben.    WeiBenfels  und  Leipzig  1802.  8.  —  N.  (Titel-]  Aufl.    1806.  8. 

H5.  Franx  Wngener,  geb.  1776,  lebte  zuerst  als  Ph?aUehrer  in  Uambuig, 
erriciitete  1H05  eine  Bmefaunin-  und  Pensiona^AiBtalt  nnd  «rtotlto  Untomclit  m 
Bnchbalten.   Er  starb  am  G  Dezember  1816. 

Schröder-Kellinghuseu  7,  544  f. 

1)  Feierstunden  der  Musen.  Von  Franz  Wagener.  &stes  Bänddien.  Ham- 
burg 1800.  8.  Mehrere  Gedidite  dntana  abgedniokt:  BonaifeiitQras*  Hambnig.  Bcief- 
tiSger  1802.    12.  JnhTfr. 

2)  Taschenbuch  für  Geselligkeit  und  Gesang,  allen  frohen  Zirkeln  gewidm^ 
von  F.  Wagener.  Hamburg  1800.  8. 

3)  Dank-  und  Jnbdlied  am  groSen  FHedenaftite  geftieit  in  Hiambtiig  dm 

SO.  Mai  1814. 

4)  Friedenstedeum.   Eine  freie  Parodie  zum  31.  Mai  1814. 

5)  Grufi  und  Willkomm.  Entgegenrufen  den  tapfem  Hanseaten  im  Jalire  1814. 

8)  Auf  Hamburgs  Wohlergehn !  Bekanntes  Volkslied  Üii  die  erfreuliche  OoKeiK 
wart,  sowie  für  eine  zu  liutfendc  noch  frohere  Zukunft  gftailifili  mugeaibeitst.  £uim' 
bürg  1814.  —  Vgl.  R..dmg  obeu  Nr.  3.  32). 

7)  Psalm  am  denkwürdigen  Jabrefitage  der  Schlacht  bei  Leipzig  am  IS.  October 
1818.   Hamburg  1814. 

"-1  T^anklied  bei  der  Wiederoinweihuni:  1  -  .  in^f  >  hnöde  gemiSbranchton  Gottea- 
hausea  «ler  rhristlicben  Gemeinde  zu  8t,  Jacob  am  T.i.  Ootober  1814. 

Htt.  Jakob  Friedrich  Becker,  ^reh.  1778  zu  Üflterliolz  im  BTemischen,  besuchte 
von  1793  bift  179^)  die  Domachule  in  Bremen,  studiert©  bis  1800  in  Helmstedt  und 
Gdttin^en  Theologie  und  Philologie,  privatisierte  hierauf  ein  Jahr  in  Hamburg^,  war 
▼on  1801  bis  1803  Hauslehrer  in  Holte  bei  Stotel,  von  1804  bis  lÖÜö  jn  Berlin, 
1805  an  der  Rittorakadomie  iu  Lüocburfj  auj^estollt,  begab  sich  1811  wieder  nach 
Hamburg,  wurde  dort  1812  unter  die  Kandidaten  des  Ministeriums  au%enomman 
und  erteilte  Privatiintorricht,  kehrte  lölö  mit  dem  Titel  eines  Professors  na^h  T -m*- 
burf?  in  seine  vori^'en  Verhältnisse  zurück ,  wurde  1821 ,  nach  einer  fimfmoaaügeo 
Reise  nach  Eo^iland,  wirklicher  Profesaor,  1884  zweiter  Pn^eseor  an  der  BitiB^ 
Akademie;  starV.  :m  ?9  Mflrz  1834. 

a.  N.  Nekrulug        261.  ^  b.  Schröder  1850.   1,  186. 

1)  Konradiu.    Em  Trauerspiel.    Gottingen  1800  (?). 

2)  Beiträge  in  den  Origin^ien;  in  der  Flora. 

8)  Die  NumantiBer.  Trauetepul.  (Ungedmdct). 

87.  Johann  Lndwljsr  Voigt,  geb.  am  28  (nicht:  25.)  November  1752  in 
Kobuig,  studierte  seit  1774  in  Jena  Theologe,  war  hi>rniif  sieben  Jahre  I^ehrer  und 
Erzieher  der  Söhne  des  Landrats  F.  R.  von  Bei^  in  Lavlaad,  begleitete  aetne 
lings  nach  Göttingcu,  wurde  dann  I>?hrer  an  emem  Erzieh ungriaatttut  in  Lübeck. 
IToB  Blektor  und  Prufoeeor  an  der  Landeseohule  in  Hüdbufghaneen,  emoiilele  179S 
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in  Hamburg  eine  Privati^zichungsanstalt.  der  er  anfange  nit       >nhard  Wächter 
(§  278,  10  und  oben  Nr.  35)  vontand,  kam  im  September  1814  aach  Biga,  wuide 
1815  Lehrer  an  der  dortigen  zireiten  Kreissdiule,  1821  Lehrerinspelrtor  ^«iMlbeii, 
Titularrat  ;  starb  am  8./20.  Januar  1BS5. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutachl.  8,  249.  —  b.  Becke-Napiersky  4,  453  f.  —  c.  Rigaische 
fltedtblitter  1886.  Nr.  4  bis  6.  8.  26  Ms  29.  36  bis  ^.  41  hu  45  (Aug.  Albanas, 
n»  einem  Vorworte  von  P.  D.  Wen  dt).  -  d.  N.  KcMog  18,  1814.  —  «.  Beiw 
2,261.   —  f.  Schruder-Kellinghusen  7,  517 

Lieder  2um  (lebraoeb  der  unter  der  (Joostitutiioo  der  groien  i:^>ia2uUoge  von 
Hamburg  und  Nietofiadnwi  arMtendts  hogm.  Alt  MMraMript  llr  Mder.  Hni- 

bog  1801.  8. 

Aufierdem  Schriften  und  Aufsätze  im  Fache  der  Pädagogik  und  I^bensphilosophie. 

88.  Frite  TOn  Ladwtg,  geb.  17öö  (in  Brossen?),  war  preuiiscber  KriegH»t, 
nng  1807  zum  Grafim  Habu-Hahn  nach  Bemplin  in  Ifecklenburg,  lebte  später  in 
waren  und  staib  daaalbat  in  groSer  Armut  am  17.  Dezember  1811. 

Gedichte  von  Fr.  von  T/.  lu-it'  Frankfurt  a.  0.  1801.  8.  Darin  S.  39  f.: 
Willkommen  o  seliger  Abend.  Vgl.  Weimar.  Jahrbuch  6,  202.  Mit  dem  An- 
fiMOige  «Willkommen  o  herrlicher  Abencr  bereits  in  Niemanns  GeseilaohaflL  Lieder* 
buch  1795  [§  272,  o]  Nr.  44.  Vgl.  B5hme,  Volksth.  Lieder  d  Deutgohen.  T^eipzig 
1896.  Nr.  290.  Komponiert  von  Frdr.  Fra.  Hurka.  1799  und  von  J.  iL  C.  Bom- 
baidl  1811.  —  9298,A.n.  aa.  J.  Hb«*  Band  TL  8.  B09.  709. 

89.  Tke«dor  Hans  H^terleb  mikrfaif ,  geb.  1769  m  Kieth  bei  Krakow  in 

M-'iIvlFnbnrg-Sohwerin  ,  V/Psnrfitp  rüe  dortige  Domschnln.  '^tüdiorte  in  Rontork  Theo- 
logie, war  dann  eine  Zeit  lang  Hauelehrer  m  bchwehn,  1800  Eektor  in  Waren,  1808 
Fradiger  in  Rfihn.  18S8  in  Gro8-Upahl  Im  Gflstiow  und  starb  daialbtt  am  9.  Jnni  1888. 
a.  Meusel,  Gel.  Tentschl.  iS.  191.  —  b.  N.  Nekrolog  16.  579  f. 

Gedichte.  Schwerin  IBOl.  8.  — *  Einige  aiandan  schon  Torfaar  in  dar  ]lonata> 

Schrift  v.  u.  f.  Mecklenburg. 

Andr.  Chph.  Lindenhan  i<  333,  243. 

90.  Markus  Christian  Kuliuke,  ^'eb.  am  30.  April  1774  in  Uomhoved  als 
dar  Sohn  des  dortigen  Organisten  Hans  K.,  verli^  1792  das  Kieler  Schullehier* 
Seminar,  kam  1799  nach  Uambuig,  wurde  1801  Lehrer  j»n  drr  PaüraannRchen  Armen- 
Bchule  in  ilamburg,  1Ü02  bis  1811  Vorsteher  eines  Instiiuts  daselbst,  Oktober  1811 
Vorsteher  einer  liöhr-  und  Erziehangnnstelt  fQr  Knaben  zu  Nieostädten  bei  Altona, 
gab  di"«e  183'2  aul,  s.^nn  Besitzung  in  Xienstädten  wurde  1834  verkauft,  er  lobte 
ciuna  abwcchaelcid  m  Mamburg  und  Altona,  zc^  1844  zu  Verwandten  oatth  Tuamng, 
kehrte  1846  nadi  Hamborg  nad  AHoiia  miflek  md  «tarb  in  Bmibofg  am 
19.  April  1^47 

a.  Meuoei,  Gel.  Teutachl.  14  ,  329.  18,  .'?88.       b.  Lubker-Öclm>aer  b.  31L  — 
c.  Sieh  unten  Nr.  1).  —  d.  N.  Nekrolog  2h,  811  bis  813  (H.  Sebrdder).  — 
Schrüder-Cropp  4,  118  bi^  120       f.  Alberti  1>>67.  1.  470  f. 

1)  Die  seltene  und  wahrhaito  Eiacheinung;  oder  der  Buchhändler  Friedrich 
Angnat  Leo  in  Leipzig  dam  nnpaitonaeb  liditendiBii  PnUieo  dntdi  Chriatian  KShnhe 
TO^eetellt.   Hambniv  (1801).  32  S.  8. 

2)  £rzählnng«>n  zum  Nutzen  und  Vergnügen  föf  junge  Kinder.  Nebafe  einam 
Anbange  von  irabeiu  und  Liedern.   Berlin  lö03.  8. 

8)  ÜntBcbaltongabueb  ftr  Kinder  von  6  bia  10  Jabnn.  Leipzig  1811.  8. 

4)  Lehrreiebe  and  inteteeaanle  Untsibaltangan  fiir  Ideine  Kinder.  Magda- 

bmg  1830.  8. 

6)  Unterhaltungen  aus  dem  Gebiete  der  Kinderwelt  Eine  Weihnicbtagabe  für 
UaiBa  wilbegierige  Leaer  nnd  Leeetinnen.  Altona  1884.  8. 

6)  Lebensbilder  in  Bnihlungen,  Gesprächen  un  l  Keiaen ,  zur  belehrenden  und 
angenehmen  Unterhaltung.  £ine  Weihnachtegabe  für  DeotHdilanda  wiBbegiecign 
Jugend.   Altona  lüüö.  8. 

7)  Erinnerungen  ana  meinem  Liben.  nebet  Bemerkungen  Aber  mandfaaiki 

Gsgenstände.  Ottensen  bei  Altona  1839.   VUI,  413  S.  S. 

8)  Anierdem  Leaebücher  för  Kinder,  pidagogiiofae  Sehriften  nnd  Auftitae. 
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91*  €^utoT  UeCaL  geb.  1775  zu  Goldbeig  in  MMldMibiu;^,  studierte  m  UaUa, 
nDmavierte  1796,  llet  detim  Miusr  Vvleratadt  «Is  praktiMhar  Aixt  aiedMr,  wvri» 
1S03  herzoglicher  HofmedikuB  und  starb  am  17.  Äpnl  1807. 

a.  HeoMl,  GeL  TeatachL  10  .  88.  14  .  300  f.  18,  m  ~  b.  Intellbl.  z.  Alle, 
Ijt.  Ztg.  1807.  B.  001  f. 

1)  LooiM  WitMd.  BMfeoek  und  Lai|iiig  1801.  IL  8.  Otob  Yfornm, 

2)  IHe  heilige  St.  Sieg&iedsVirrhr    S^ch.  der  IS.  Aill«A9  «u  dM  Ifiltliniw 

übersetzt.    Leipzig  1801  f.    V.  8.    Oiine  Namen. 

3)  Neckers  GhArakter  und  PhTaÜeben,  nebet  »einen  hinterlasMinen  Uaad- 
■clinftn;]w.vMi]l«dMM8«riL  Aw  dam  RaaMdMO.  Bortoek  1806.  &  OhMlT. 

4)  Der  Cid,  eine  Tragödie  in  ittnf  AuMgW.  Au  im  "FmaMuAm 
[dee  CoxneiüeJ.  Boetock  1807.  8. 

m.  H!nHcb  niMimr  MlOiUuffWf  Sddllirtttator  nad  Segcbucte  k 

▲Ilona;  starb  nach  1812. 

a.  JEIambnrg  u.  AHmm*  1802.  4.  996.  —  b.  Labkar-8dn6d«r  8.  700.  — 

e.  Alberti  1868.  2.  3*29. 

1)  Pantheon  der  alten  und  neuen  Diaifolken  Helden  zun  A«d««k<ni 
2.  April  1801.   Altona  1802.  8. 

9)  Gel^^enheitsgediolite. 

Ü.  H.  J.  Sehnlx,  Scbrütäteliemame:  OloTAnal  Pnestello. 
a.  Heusei.  Gel.  Teatschl.  20  ,  389 f.  ^  b.  BaloMm,  Kongat  Lei.  diMk. 
pieadon.  Schriftfiteller  1830.   8.  135. 

1)  Marcipilla  KiDsrape  Waadanuigen,  Stationen,  Kreuz*  und  Quexzü^  duidi 
die  Nomadenhorden  dee  denticheD  llieaters,  Ton  Gumumi  FkaetBUo.  Hunbuf 
1802.  n.  8. 

2)  Leben .  Loirlm  und  Frcjden  der  schönen  I^abelle  und  ihres  vielgeliebten 
Mirakuloao,  eines  würdigen  Bchauspiolcrpaares.  Hiuuburg  1811.  8.  —  Mit  neoem 
Titel:  Schlottoiiose  und  seine  Commilitonen.  SchauspielerronwD  voll  honiMber  ZQge 
nnd  Abenthemr.  Seitenstadt  m  MacdpilU  Bipm^.  1812. 

Ol.  Engel  CMitiB«  Westphnlen,  Schriftstellematne :  Aafvilkn.  geb. 

von  Aien,  pvh  am  8.  Der/ember  1768  als  die  Toditer  des  Kauhnanns  und  Bürger- 
kapitäna  Jakob  von  A.,  verheiratete  sidi  am  4.  August  1785  mit  dem  Kanfmanne 
and  nachherigen  Senator  Johann  Emst  Friedrich  Westphalen  (geb.  11.  August  1757, 
t  3  8f>ptember  188S.  Vgl.  N.  Ndookg  18,  660  bis  570)  und  eturb  am  10.  Hm  1840 

in  Haiijljurg. 

i  Meueel,  Gel.  Teutechl.  16  ,  205.  21,  520.  -  b.  Schindel  2,  421  f.  — 
'V  Kehreiti,  Dramat   PoesiV  1840.  2,  183.    -  d.  N,  N^^Vroloj^  18,  547  bis  559.  — 

e.  I>amenkoaversationaIex,  lti46.  iü,  428  f.  -  f.  tichröder-KeJLlinghuien  7,  6331  — 
g.  Groae'  8.  89.  —  h.  O.  L.  Tesdorpf,  MittaQongen  aus  dem  nandseinIfIL  Kadi- 
utfi  des  Senators  Joh.  Mi  Ii  II  j  Itw.aleker:  Zschr.  d.  Vereins  f.  Hambnrtr  Qaaeb. 
1891.  9,  150  f.      i.  .\llg.  dtscb.  Biogr.  1897.  42,  217  f.  (Haz  Mendheim). 

1)  Gedichte  in  G.  A.  v.  Haiems  Irene  1802  bis  1805  (n.  d.  Namen  Angelika); 
in  ICahncke's  Gmangbuch  tiir  Freimaurer  1804;  im  Morgenblatt  1809;  in  Lots*  Origh 

ni&an;  in  der  Ahon  heitnng^  l'^^b;  m  Kröger'«  Dentechlands  Ehrentempel:  u.  g  w 

2)  Charlotte  Corda^.  Eme  Tragödie  in  5  Akten  mit  Chören.  Hamburg  1804. 
8.  ObM  Vfb. 

Vgl.  Schiller  an  Goethe  I804  Juli  10/12  =  Jona?  7,  Ifii;  Goethe  an  Eich- 
städt 1804  Oct  3  —  Werke  (W.  A.)  IV.  17,  204;  [Neue]  Jen.  AUg.  Iit.-Ztg.  1805. 
Nr.  17,  vom  19.  Januar. 

8)  Gemälde  ans  dem  Leben  dee  Menschen ,  ein  Gedicht  in  9  Bridbn:  Jnvnal 

f.  deutsche  Frauen      223,  C  169)  1805.    Unter  dem  Zeichen:  # 

4)  PMararca.  Ein  dzamatisches  Gedicht  in  fünf  Akt«a  von  der  Vorfasaerin  der 
ChatloUa  Cerdny.  Mit  9  Kupfefn.  Hamburg  1806.  828  8.  8.  Obne  Yfa. 

5)  Gedichte.  Hamburg  1809.  II.  8  -  Band  3:  Kleiaa  Gedichte,  Dankm&ier, 
Elegien  und  Idyllen.  Hamborg  1811.  8.  —  Band  4:  Nauara  Qediohte.  batar 
Band.   Hamburg  1835.  8. 
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6.  KldM.  Chne.  We«tpbal«n.  F.  r.  SaiigMpdk.  H.  H.  W.  Anndt  n.  «.  B98 

6)  Gesänge  der  Zeit  Uambaig  1816.  4  umuimn.  fiL,  123  S.  aiid  1  8.  Y«>- 
besMruDgeD.  8. 

7)  CMiefat  in  F.  J.  L.  M^ert  Toast,  gesprochen  vom  Jubdgvoii  am  Tm»  d« 
Palmeo-Soimta^  den  12.  April  1836,  bei  der  Jabelftier  im  KieiM  der  «mmo. 
MAnoacript  f&r  äie.   o.  0.  u.  J. 

8)  Erbauangslieder.  Hambuix  1835.  8. 

9)  Tiflie  eimelii  gedniekla  Gelegenhoitagedlehte. 

95.  JekaoB  Andreas  Christoph  ünbehegen,  (?eb.  am  8.  Felnrunr  1776  in 

Doberan  als  der  Sohn  des  (1787  t)  Kirchenvoretehere  Johann  Ludwig:  IT..  studierte 
m  BostocJi  uDd  Jmm  Theologie,  f^isks  jedoch  apäter  som  Lafazfach  (U)er,  erzichtete 
Bit  aefner  Vnn  Houiette  I^ae  Sophie,  geb.  Ortatoin,  in  der  Hambnfiger  Yentadt 
St.  Georg  eine  Schul-,  Kr  ifhungs-  und  Pensionsanstklt ,  die  er  nach  dem  Tode 
aerner  Gattin  0886)  bis  Michaelis  1845  allein  leitete.  £r  starb  am  22.  April  1857. 
Sdirtder'Kdlittgiraaen  7,  460  L 

1)  Einzeln  K'c<irucMe  poetiaehe  Netyahiewfineeiie  ittr  aeine  SdilQer  an  dmi 
Btern  1802  hip  is?l 

2)  £in  dem  GroMheritotfe  von  Mecklenburg- bch wenn  Friedrich  Frans  am 
10.  Angnafc  1887  gewidmetae  Gedidii  Beetoek. 

3)  An  Herrn  Jean  Alex.  Bertheau  und  Mad.  Thenae  BerChean,  geb.  IMiB,  am 

Tagt  ihrer  ßilbernen  Hochzeit,  den  11.  Juni  IPHI. 

4)  Daa  Lied  vom  alten  Schalmeister,  tiemen  ächülem  gewidmet  am  27.  fiep- 
iMBb«  1840. 

99«  Friedrich  Christian  tob  Sengespeil^,  SchriftstellemAme:  Fr.  BOrger, 
geb.  am  6.  August  17T6  zu  Seehausen  in  der  Altniark,  Kaufoianu  in  Itzehoe,  trat 
tun  180€  iü  dlüiiscbett  Kriegsdienst,  wurde  iütpitän  in  der  Königin  Leibregiment  zu 
Glückstadt,  1815  peaaieiliwt,  lebte  aaMdam  in  Wilatar  und  etarb  daealbat  am 

98.  Januar  I8I6. 

a.  Meusel,  Gtl.  Teutscbl.  15,  467.  20,  443.  —  b.  Jui.  btendxo  [d.  i,  C.  J. 
T.  Schneider],  Räckblick  In  die  Tevgangmibeit.  1808.  2,  900 f.  u.  6.  —  e.  Lftbker' 

fi^öder  S.       f.  ?*.S4. 

1)  Gub  mit  Julius  bteudro  '^ö,  L  12  —  Band  \L  S.  3bö)  heraus; 
ScUeswig-Holeteiniache  Zeitaebrift.  Eratar  Jahrgang.  Altone  1802.  8.  Die  IpI- 
fanden  zwei  Jalirg.  besorgte  Stendro  allein,  doch  nahm  8.  andi  an  ihnen  toll. 

2)  Der  288tf>  Jamier     fGef^irhtl     o   0.    8  Bl.  4. 

3)  Goatav  Hell  weg,  oUer  das  Opfer  aeioer  Meinungen.  Ein  Rcnnaa  in  2  Büchern 
▼eo  F.  Bürger.  SeUeawig  1904.  ZYI.  849  &  8. 

4)  Feldgesang.  Dänemarks  Verthetdigem  geeignet.  Glückstadt  gedr.  bei 
Augostin  1805.  2  Bl.  4.  Auf  Befohl  daa  diniaeiMn  Kronprinxen  unter  die  Sol- 
daten verteilt.  —  Auch  in  Nr.  8). 

5)  Die  Gespielen  tneitfer  frohen  AngenbUehe.    Glttckatadt,  in  Commiaa.  bat 

C.  Schneider,  1806.    VIII,  13.^  S.  8. 

6)  Hauptmann  von  Weming  und  Berand  Aoae.  Skizze:  (C.  J.  x.  Schneiders) 
Knnnigliatigkeitea.  Glfiekatadt  1807.  1,  158  bia  168. 

7)  Der  Offider.  Eine  Anleitung  für  junge  Leute,  welche  die^e  ü^neuuung  ver- 
dienen und  im  Mihtair^taude  Glück  ma(Jien  woUon.  Gln<  kstadt  1810.  (XVI),  214  8.  8. 
Mit  Ch.  J.  von  :2ciineider.  —  Mit  neuem  Titel:  Aliuua  1812.  8. 

8)  Feieratonden  dea  Ematee  vnd  der  Lenne.  WBitMr  1816.  Sabiodbantan'  and 

Bihaltsverzeicbnifi,  VIII,  284  S. 

9)  Zeratraote  Gediehta  und  AuMtie. 

97.  Hans  Heinrich  Wilhelm  Arendt,  'M<  am  1"?  OVi-^  r  r  1777  in  Altena, 
besuchte  bis  17i^7  das  SchuUehrersemmar  m  Kiei,  war  hierauf  mehrere  Jahre  Hauslehrer, 
lebte  dann  da  Mvattehrer  bald  in  Altona,  bald  in  Hamburg;  starb  um  1840.  Sein 
Bmder  war  der  Altertumsforseher  Martin  Friedrich  A.  (vgl.  Band  IV.  S.  672.  45.  XIV). 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  18,  29.  17,  37  f.  221,  57  f.  —  b.  Lübker- Schröder 
6.  20  f.  —  c.  Sohröder  1,  bis  90  (hier  versehentlich:  Arndt.  Die  SritenOber- 
eehiifton:  Arendt).  ^  d.  Alberü  1867.  1,  16  f.  (hier  nach  Nr.  e:  Arndt). 
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894  Buch  TIL  FliantaAÜ<»che  DicbtuDg.   §  304»  dS— 101. 

AnSer  zahlreichen  Schulbttdioni  o.  a. 

1)  Ma^llan,  «los  ersten  Wf-ltnmRepler«.  Knt<leckiing«rei«p  in  ^«»n  Jahren  1519 
biii  22,  für  die  Jugend  bearbeitet.   Hamburg  1^02.  ü.  —  2.  Auflage  1810.  8. 

2)  UnterbtltattRen.  Etil  HlUfslnieb  fllr  Eltnn  imd  Enieh«r.  di«  Jugend  k  dm 

Erholangsstanden  angen«3iitt  und  nützlich  zu  beschäftigen.  Altona  1805.  1807.  H.  8i. 

3)  Liedpr,  Erzählangen  ond  Fabeln  für  dia  Jagend.  Von  einem  Fminii  dM> 
■elben.   Hamburg  1810.  8. 

4)  a.  GediditnitBbungen  für  die  jüngere  Jusend.  So»  iwedmiiUlige  Amwüä 

▼on  I  iprlfTn,  Fabeln  und  ErzÄhlun>;en  zum  Auswendiglernen  und  zur  Übung  im  Tiesen. 
Hamburg  1810.  8.;  2.  Auflage  1811.  8.  -  b.  G.  f.  d.ilteie  Jugend  .  .  .  lux  Übung 
im  DeUamiren.  Hamborg  1828.  8.;  2.  Aoflage  1829.  8.;  8.  Auflag»  1841.  8.  — 

a  lind  b:  4.  Aufl.  1869.   XVUI,  149  und  84  8.  8. 

6)  ÄßopiPcho  Fabpln  zur  T-  i'^t  und  Tjehrn  für  die  Jii]i;end.    Hamburg  H14.  9. 

6)  Belehrung  und  Unterhaltung.  Ein  Buch  für  die  erwachaene  Jugend.  Altona 
1818.  8. 

7)  Lebren  der  Labensklugheit.  Ein  Leitfaden  für  Eltern  und  Lehrer  lur  Be- 
lehmnp  der  lipranj^reiften  Jagend,  so  wie  zur  eij^en  T^pktOre  für  junge  I>?ute,  die 
in  die  Welt  treten  und  nicht  nur  ein  gutes,  sonderu  auch  ein  glücldichee  Leben 
AhiiD  wollen.  Altena  1824.  XVI,  168  8.  8.  Olue  Vb. 

8)  Lehrreiche  Kindeillibliothek  fßr  die  jüngere  Jugend.  Hamburg  1829.  II.  IL 

9)  Iduna.  Erzählungen  -in  !  «TeRpriiche  zur  belebrenden  Unteballung  der  jOngan 
Jugend.   (Neue  AiiBg.).   Hauibiirg  l'^t2.  H 

98.  a.  Konrad  Iken,  geb.  am  18.  (n.  a.  12.)  Mai  1769  zu  Neueniürchen  im 
Bremischen,  als  der  Sohn  des  dortigen  Pfarrsra  Dethard  1.,  studierte  in  Jena  und 
Duisburg  Tli- <  1  HTi,^  minlr  TOi  deutflohrefonnierter  Pfarrvikar  in  HaraLurK.  1797 
(nut  Scheifi  ierj  wirklicher  reloriuierter  Prediger  daselbst,  1814  desgleichen  in  Bremen; 
stwb  daeelbst  am  7.  Mai  1880.  Öfter  (eo  andi  Band  my  8.  m.  1886)  mit  Kail 
Iken  Twwechsolt 

a.  Botermund,  Lex.  brem.  Gel.  1,  227.  —  b.  Meuael,  Gel.  Teutachl.  23,  401 
Tgl.  18,  266.  —  CL  N.  Nelodog  8,  408  f.  —  d.  SoliiSder  8,  401  f. 

b.  Frla^rlefc  Hetnrlek  Sekelffler,  geb.  am  1.  Dezember  17.^  in  Beria, 
wurde  Prediger  der  reformi('rt<>n  (romeindo  zu  Schwedt  in  der  ftlark  Brandenbnig, 
1797  desgleidien  in  Hamburg;  starb  daselbst  am  4.  Januar  1834. 

a.  lieaael,GeLT0QtsoU.2O,92.— b.  K.Nekrolog  12, 2. 1192.— e.  8dii0der6,49$t 

Gaben  heraus:  Christliches  Gesangbuch  für  evangeliach-reformirte  Keligiona- 
Verwandte.  Hamburg.  Auf  Kosten  der  reftirmirten  Armen-Casae.  180^,  Vm,  431  S. 
8t  —  Zweite  Auflage  u.  d.  T. :  Cbriatliehes  Gesangbuch  für  Evangelisch -Beformirte. 
Hambuig.  Anf  Konten  dar  DiiütoniaeHoe.  1880.  SOI,  669  8.  8. 

Job.  Wilh.  Karr  |  800,  17.  —  Karl  Ghn.  Heioa  §  810,  A. 

liudwlg  Tbeodor  Angast  Hobeln,  geb.  1780  in  Wolfenbüttel  als  der 

Sohn  des  Orfiranistpn  an  der  I.iebenfrauen-Kirche  Jobann  Friedrich  H.,  früh  verwaißt, 
kam  durch  Familienverbinduujjen  uach  Schwerin,  wurde  auf  der  dorti^^en  Domachule 
vorgebildet,  studierte  seit  Weihnachten  1796  in  Helmstedt  die  Rechte,  wurde  dann 
Ililfsarbeiter  bei  einem  praktischen  Juristen  in  Schwerin,  später  (bia  180«)  Regi.4tr»tor 
beim  berzogl.  Stadtgeridit,  1807  Advokat,  auch  k.  französischer  Notar;  starb  am 
30.  Dezember  1831  in  Sebwena.  —  Sein  8ohn  war  der  Dichter  Bdnard  Hobeln 
(1817  bis  1882). 

N.  Nekrolog  9,  1082  f.  (l?r.  Brüssow). 

1)  TeiraiMdite  Gadldite.  Sehwecin  1806.  8. 

2)  Die  Uagier.  Ek  «Uegorieeb-epieebea  Geliebt  in  drei  Geaiagea.  Sebnenn 
1804.  8. 

3)  Gedichte.  Schwerin  1806.  b.  Die  aogokündigten  folgenden  drei  Binde  änd 
nidit  enelnenen. 

4)  Gedioiite  wom  nmun  Jahre:  Sobwarin.  frnm.  Abendbl.  1880.  Nr.  674. 626  a.i.«. 

166.  Karl  Nikolaus  R6ding,  geb.  am  19.  Mai  1780  in  Hamborg,  beambte 
daa  Jobanaflom,  wer  dann  Frivatlebmr,  beiog  1806  die  Unlvenitit  Jana,  vm  Rdap 
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K.  Iken.  F.  U.  Scheiffler.  L.  Th.  A.  Hobem.   K.  Böding.  Jo«.  Scholz.  395 

2:ounk  zu  studieren,  wurrif  l>-"05  Doktor  der  PhilrRitpliie,  kehrt»'  nurh  ir;iTulmr^^  zurric-k, 
errichtete  in  St.  Georg  eine  Eraehnngamiital t  tür  Knaben,  während  seine  FnUf 
MargaretI»  J<»hsnna,  geb.  WmiUke  (geh.  1780,  f  1880)  eine  tflldb»  Ar  jnnge  lOA* 
eben  eröffnete.  Im  Jahre  181(i  nannt«-'  or  ki  Ii  im  Adrefibucb  Privatlclirpr.  machto 
1813  den  FeldsoR  mit,  war  1816  FrivaUehrer  der  engtiiohw  Spraehe,  hatte  1819  ein 
LshriiwtitQt  Ar  Knaben,  gnb  wii  1826  2atoehiifleii  lunua,  liedalte  1884  nicifa  Bita»- 
Mttel  aber,  -m  <]?j^  Wod^nMatt  Nepttmui  ni  ndigbran  and  staxb  am  6.  September 
1880  in  Bitsebüttel. 

n.  N.  NekxeloK  17,  2,  1174.  —  b.  Seiii6clep-K]oaB  6.  818  bie  8S8. 

1)  Wort»  aas  dem  HerMD.  (Eiiw  kkine  Bimmlnng  Gedichte).  Hamboiig  1803.  & 

2)  Redjgierto  mit  Bran  vvn  1807  liia  1811  die  ^ovdüdiea  MiioeUen'  and  die 

Jtfinerra'. 

8)  Bedigierte,  ohne  aich  zu  nennen,  den  .Orient,  eine  Zeitschrift  literarischen 
und  artifitischen  Inhalts'  Nr.  1  bis  26.  Hamburg  vom  3.  .April  bis  .Tuni  1811.  180  S. 

Dann  führte  die  Zsobr.  den  Titel:  Orienti  oder  Uanibnrgischeg  Morgenblatt.  Ham- 
burg JnH  1811  bis  1816.  X.  4.  1,  76  ist  Carl  Böding  als  Hgbr.  genannt. 

Fortgeeetzt  Ton  Karl  Trümmer  (|  848,  1630)  0.  d.  T.:  fiimbaigi  WIcfater 
Jannar  bis  Juli  1817.    78  Stacke. 

4)  Der  deutsche  Beobachter.  1813  April  11  bis  1818.  Fol  Zuerst  in  Uam- 
bnrg  (1818),  dann  in  Biemen  (1814),  dann  wieder  in  Hamborg  (1815  bis  1818). 

5)  Xi  Mer.l.MjtRrhe  Blätter.  26.  Mai  1814  bis  Irin.  .Talirg.  4  bis  7  erschienen 
tt.  d.T.:  Uamburgisches  Erholongsblatt  ah  Fortsetzung  der  jK^iederdeutsohen  Blätter 
1817  bis  SO.  Sept  1800. 

6)  Johannes  auf  Patuios.  Ein  prophetiaebee  Gemilde  naeever  2Setteii,  Gedniekt 

TOD  F.  W.  C.  Menck,  1814.   8  S.  8. 

7)  Bedigierte  von  November  1823  bis  März  1832  die  wöchentlichen  gemein- 
Bfitiigeii  Nerariehtn. 

8)  Columbus.  Amerikanische  MiscolI> n  1825  bis  1832.  Die  Jahrgänge  1829 
bis  31  auch  u.  d.  T. :  Amerika  im  Jahre  1829,  1830,  1881.  Vom  Jahig.  1832  er- 
schienen nur  Januar,  Fiebmar  und  Män. 

9)  Gab  horaus:  Litterarische  Miacellen.  4  Prol)eblätter  vom  18.  Oct.,  1.  Nov., 
17.  Nov.  und  24.  Dec.  1828,  Jahrg.  1  bis  4.  Hamburg.  4.  Fortgesetzt  a.  d.  T.: 
Taterilndiscbe  Blittar.  Hamburg  1833.  416  S.  4. 

10)  Bedigierte:  Keptunns,  wöchentlicher  gemeinnütziger  Anzeiger  von  and  lltr 
Ritzebüttel.  Cuxhaven  und  die  Umgegend.  März  hn<=  y-»vem>)6r  1H32.  I>ann  von 
Januar  1835  bis  1839.  Seit  1837  u.  d.  T.:  Zeitung  lur  (lad  Amt  Ritzebüttei.  deesen 
Bsübh  ODd  ümgegsnd. 

11)  AuSerdem  geographische,  tcpographischo,  geschichtliche  und  biot^ruphische 
Schriften,  politische  u.  a.  Aufsätze  in  verscniedenen  Zeitsdiriften.  Auch  half  er  bei 
der  Bedaktton  dee  Hambuig.  Comqpoadeateii  antsr  Htrtmann. 

Karl  Stein  §  296,  I.  26. 

101.  Joseph  Heinrich  Scholz,  geb.  am  27.  bepteoiber  177ti  in  Hamburg  als 
der  Sohn  dee  Medizinverkänfers  (Shiirtuii  Oottlieb  Sefa.;  stub  in  gioier  Darit^fait 
daselbst  am  16.  Februar  1811. 

a.  Mensel,  Gel.  Tcutschl.  lö,  369.  20,  258  f.  —  b.  SchrÖder-KelUnghusen  (1875) 
7.  It 

I  i  Zahlreiche  Gedichte,  Tfiiraderi.  Lo(fof,'rrphen  und  AnfsStze  in  TTnterhaltungs- 
biättern  uud  im  Journal  ,Ilamburg  und  Altona*  unter  dem  Namen  Claude  Macariu. 

2)  Lyrische  (jedichte  von  Joseph  Heinrich  Scholz.  Hamburg  1804.  8.  —  Zweite 
Auflage  u.  d.  T.  Hamburgische  Blumonlese  auf  ISOti.   Hamburg  and  Altona.  ^. 

8)  Ge<!ichte  von  Joeeph  Heinrich  Scholz,  componirt  ftir  den  Gesang  mit  lUafieT' 
begleitnng  von  Georg  Wilh.  Fischer  (oben  Nr.  80).   Hamburg  1804. 

4)  LyrMbe  Qediebte  von  Jos.  Sehels,  in  Hnsik  gesetit  tob  Bsiehardt,  Bern- 
hard und  Andreas  Romberg,  Schweul«,  Wiaebe^ger  oad  Hein«.  Hsrnbnig,  VoHmer. 

(1804  f.).    Zwei  Hefte.  qii.-Fol. 

ö)  Die  Vierlaode  bei  Hamburg.  Ein  Volkslied  nach  Götbe  von  Joseph  Scholz, 
Ittr  Fortepiano  imd  F16te  oompooirt  Ton  Kapelh&eister  Winebetger. 
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6)  Die  BlaiD«o.  SmIimIib  Gwiklita  tob  SdMb»  k  Ifuik  gnrtrt  Ar  dttPlMo- 

forte  von  Winebexger. 

7>  Hambnrip  und  Min»  Umgebungap  . .  BiHiibarg  1808.  19.  —  t.  Aofl. «.  1 T.: 
Btmbarg  oder  ToÜBtändige  Geacfiichte  dieser  Stadt  .  .  Hambarg  1810.  8. 

8)  Freimüthige  und  beecheidene  Bfigm  einiger  Hamboigisdl«  FoU^^ 

von  J.  H.  S.    Hamburg  1810.  8. 

102.  ^eon  Ueiniieli  MahaelLe,  geb.  am  9.  August  1774  in  UreütwaM, 
BocMnekw,  1S04  kg^.  eekwedinlur  Kniift-  vad  Mwililiiiihiadler  in  Banbug; 
tturb  d  iRplbRt  hn  Werk-  und  AmMhanM  am  8.  Mai  1885. 

Schrtkier-Kiose  ö,  14. 

1)  Gesangbuch  für  Freimaurer  und  alle  Yerebrer  der  Beligion,  Tugend  and 
Wahrheit.  Eine  Sammlung  von  700  T>TiiiiTar  fliiiliipii,  giHmiBimtl^  and  hewiMigsgibwi 

von  G.  H.  Mahncke.    Hamburg  1804.  12. 

2)  Johannes  von  Guttenbeig,  Ertinder  der  Buchdruokerkunst  und  Dr.  Joh.  Faasti 
oder  die  ZeidieD  der  Zeit  Dreiufttbdi  erslUi  Hamborg  1809.  8. 

■    lu'ili^iert*'  nrif]  ^mI)  lieraiiö:  Nicilerelbisohrr  Mercur.   Ein  belehrendes üntW" 
haitun^'^sblatt  fiir  tieti  Bürger  und  Landmami.   Hamburg  1820  bU  1826.  4. 
4i  Hanibiifger  Erzähler.   Hambuig  1827.  8, 

K,irl  (lieBebrccht  t?  289,  6. 

103.  lUrl  Aofiisi  BneJikoli.  geb.  1786  in  Ubeok,  Bechtsanwalt,  spltar 
Skadtsyndikm  in  feiner  Tateiatadt,  Mit  1816  lu  diplomatiafllieB  Misdnnwi 


starb  .Viifang  Dezerahrr  1843. 

a.  Mensel.  Gel  leutschl.  13,  1881  17,  2801.  22 1,  418.  b.  K.  Nekiok« 
21,  1864  t  —  e.  Balmann,  ftoUMon  fi.  42. 

1)  Hfatoiiadi'fomantiMlin  SUimb  aQs  Bern  and  OiMeolHid.  Bsdin  1804.  S. 

2)  a.  Ansichten  aus  dem  Norden  und  Süden:  Der  Freimüthige  1804.  1808L 
^'r.  80.  81.  —  b.  üeber  das  —  Nichte:  ebenda  lööb.   Nr.  86.   S.  339 f. 

3)  Feronia.  Ein  Toilettengeschenk  für  gebildete  Franenzimmeiw  HBte* 
heim  1806.  8. 

4)  Marc  Aurel.    Berlin  1806.  8. 

6)  Cvanen.  Eine  Sammlung  zerstreueter  Aulaitte.  Berlin  1806.  8.  Mit 
(Jobaan)  Friedrfeh  Spangeuberg,  geb.  1783  in  Gflatoow,  geet.  ala  Kandetidwbt 
in  Bfitzow  am  17.  Nofemler  1820.  Vi^.  MmimI  16,  602.  20,  5861;  HdL  Üt-Ätf. 
1821.  Nr.  110 

6)  Puppaeu.   Tragoedie  in  4  Akten.   Hamburg  (1806).  8. 

7)  fSmaniida  Lehrjahre,  oder  dsi  Lobena  Anaiebten.  Ein  pajdioloaiaehir  ]tcmia> 

Mök  1807.  n.  R  r-*  — • 

8)  Ri>minisrpn7en  und  Reisetabletten.    Hildesheim  1807.  8. 

9)  Ugolmo  Gherardescas  Fall.  Ein  Trauernnel  nach  Dante  fbr  die  Büluie 
bearbeitoi  Hamburg  1807.  & 

10)  Soenen  der  Torwilt  ana  Grienhenland ,  Qennaaien  and  Booil  Hw' 

Imrp  1H09.  8. 

11)  Idalia.   UÜdesheim  1810.   II.  8. 

12)  Aspasia.   Eine  Novelle  aus  dem  Englischen.  Uildeeheim  1814.  8. 

Vtuviz  Pa88ow  §  :nO.  B. 

104.  roetiscbe  Versuche.  Lübeck  IbOö.  142  S.  8.  Vgl  N.  Leipi.  i^«^* 
Zlg.  1806.  Nr.  25. 

MatCb.  DUbn  §  309,  9. 

105.  Lorens  Ipsen,  geb.  am  30.  Oktober  1760  in  Oland,  seit  1786 

zu  Erfde  in  der  IjacdAcbaft  Stapelholm,  seit  1825  im  Huheetande,  starb  in  Wmuw 
am  2.  November  1835,  nachdem  «r  eeit  30  Jahren  erblindet  goireaen. 

a.  Mnael,  Gel  T.  14,  244  (mit  fiüacbem  Tomamen:  Lodwig).  23  ,  55. - 
b.  Labk«r«ebi«der  8. 2841     e.  N.  Neknkg  18,  910.  —  d.  Albwtf  16<t7.  1,  ^ 
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1)  Kurze  Bibtlfptdi»,  UtdacvMM  nnd  DMikipffOolM  fllr  UsioMn  Xiiid«r< 

Schleswig  180Ö.  8. 

2)  Hauptmh&lt  der  chhatlichen  Lehre  in  Bibelsprüchen  und  Liedenrersen ,  mit 
Bmricht  auf  den  Landeecatechismus,  besonders  für  meine  OonflnDiadMi.  lUsdrialuK 
•Cmü  1805.  8.   Vf.  nennt  sich  am  Ende  der  Nachschrift. 

lOd.  Peter  Brelfs,  geb.  am  23.  April  177(>  m  Allermöhe  in  Billwänler. 
Februar  1789  Schullehrer  im  obersten  Qaaurtler  im  Kirchspiel  ilülwanier  an  der 
BDl«^  Dewunber  detwlben  Jahres  zu  Reitbrock  im  Kirchspiel  Moorlkth,  1798  Lehrer 
an  der  nenprt  Rrhale  aufierhalb  dee  hamburgiadMS  DwnnutiMm,  TOn  1813  an  Prirsfc- 
[ehrer  in  Hamburg;  starb  am  2.  Mai  1846. 

a.  Mmd,  CM.  TtetMhl.  17,  9i6.     Ii.  Bdirtder  1,  886  Hb  887. 

1)  Pidago^sche  AaMlM  in  Jimnal  JEbnlmig  und  Altona*  1805  nnd  in 
anderen  Zoitflcnnften. 

2)  üab  heraus:  Das  Blatt  der  Wohlthitigkeit.  Eine  Wociieuschrift  für  ham- 
buigische  Borger  und  ihre  Hausgenoesen  zur  Erholung  nach  der  Arbeü  Hamliais 
1806  bis  1808.   VL  8.   Den  4.  Jahrg.  gab  J.  K.  D.  Curio  (obni  Nr.  7)  heraus. 

8)  DaA  Monta^blatt  Lehrreiche  Erzählungen  von  hingerichteten  Missethätsm, 
zur  Verhütung  ?on  verbrechen.   Von  Fhilauthropos.   Hamburg  1806.  8. 

4)  Teikilieilar  und  Gedidite,  grOfiten  TlieUs  ans  unaerar  denkwürdigen  2Seit, 

in  der  kunetlospri  Sprache  do^  Hr-rzpnf?  Krater  Thpil_  ffnmburt:  ls!5.  M.  Auch 
0.  d.  T.:  Tröstungen,  Hofbungen  und  Erinnerungen  aus  der  denkwürdigen  Zeit 
mMerar  Tage,  in  Uedem  nnd  Oidielitan,  die  dia  Bfin  gab. 

5)  Kuna  Gaadiidite  der  hambnigiadMD  KiidMniwbnnatioii.  Hambnig  1817.  8. 

Ohne  Vfn. 

6)  Nachrede  am  Grabe  des  Herrn  Job.  Jak.  Üambach  [f  6.  AugostJ . .  Pastors 
aa  der  Stw  Miebaaliakirahe  in  Hamlivig.  Hamburg  1818.  8.  Okoa  Vfti. 

7)  Johanna  Firauenlob  in  Jubel  nnd  Traner.   Poetische  itnlUoBf  in  6 
s&ngen:  und:  Das  WiedarMibn.   Oparetta  in  8  AMmi.  HamlMUK  beim  Tsrhmi. 

18S0.  8U  ä.  8. 

8)  Zur  dankbaren  Eififlieninf  an  C.  F.  Geliert  ESn  Geaang  dem  Singer  naeb 
hondart  Jahren.   Nebst  einem  liede:  Die  Liebe  der  Eltern.   Hamburg  1832.  8. 

9)  Peetq-pRiinge  beim  Saitenklang.    Eine  Weih  nach  tagabe.   Hamhurg  1840.  8. 

10)  Außerdem  Gedichte,  untecz.:  Homo  sum;  Gelegenheitsgedichte  und  pkdago^ 

m  Idhnm  KMfiflh  mOuHm  FitoiifiiMA.  gab.  an  9.  OMab«  1178 
in  Buchhols  bei  Boatoek,  Wrte  in  Gflatrow,  dann  in  Benin  nnd  etarb  im  Hai  1818 

daflfilbeti 

a.  Manad,  Gel  TentsdiL  18,  415.  17,  688.  S8n,  887.  —  b.  Der  Mmfitbige 
1815.   Nr.  46  bis  64.  66  bia  61.  —  c.  Zeitung  f.  d.  eleg.  Welt  1S28.  Nr.  130  f. 

1)  Gedichte,  Erzählungen  u.  a.  im  Freimflthigen  1806 f.  18141;  im  Geaell- 
scbafter;  in  Symanskis  Leuchte  1818. 

S)  8oenen  ana  der  Erinnerung  geeddldeit.  Berlin  1806.  II.  8.  I:  Ifinnar; 

II:  Frauen. 

Gust.  Ado.  Frz.  Salchow  §  311,  640.  -  Rosa  Maria  Assiag  §  292,  3  und 
Band  VI.   8.  BOf)  zu  S.  185  f.  -  Karl  Gtli.  Prätzel  §  331,  100. 

108*  GnstaT  Friedenberg,  Doktor,  scheint  1806  in  Hamburg  gelebt  zu  haben. 
—  SahiSder  8,  890. 

Dl^  GewiBsen.    VAn  «Udaktilohae  Gadicbk    Enrter  Ganacr:  ,Himbnig  und 

Altaua'  L-^ue,       62  Ins  6s. 

100.  Johann  David  Hertels,  geb.  am  25.  September  1766  in  Altona,  Uaus- 
lehzer,  dann  Direktor  üuur  Erziehungsanstalt  in  Flensborg,  später  in  Heide,  seit 
1817  Stadtficlmllehrer  in  Altona,  alirb  daaalbit  am  4.  Mltai  1887.  Yat«  von 
CfhritNftn  Heinrich  B.  (§  342,  1547). 

a.  Kordes  S.  542.  —  b.  Mensel,  Gel.  T.  221,  240.  —  c  LQbker- Schröder 
8.  44.  -  d.  Alberti  1867.  1,  47. 

1)  üTana  Sammlnnff  vm  GewUichaftiliadwn.  Flewriraig  1806.  8.  Ohne  M. 
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2)  Gedichtefeammluni^,  aU  Jjem-  nnd  OedäehtoUlGlmBfen  ra  gebrauchen.  Erste« 
Bandchen  fiir  kleine  Kmder.  AlU>oa  lölO.  ä.;  2.  Aufig.  IÖ15.  Ö.;  3.  Aaw.  I62ö.  ö.i 
8.  verb.  Aufi.  1883.  8.  -  Zweit««  Biaddieii  . .  fOr  gröAei«  Kate,  idtau  1814. 
4.;  2.  »erb.  Ausp  1^15    >^        v^rb  n  T«rm.  Au*g.  1827.  8. 

3)  SiiBMlnng  reiki<M«r  l^diter.  Ela  Ajutaflkt»*  (UmI  £rbMSOflibacb  für  Mznc^ 
•Anln.  Attou  Im  8.  Ohiw  N. 

4)  Claus  Harms  95  Theses  od«r  Stniteitze  mit  Zaaatzen,  fta^BB  uad  Be> 
merkungen  beeleitet.  Altona  1817.  BI  S.  ^,  8.  Ohne  N  Dat^n-  Th  Wi'h. 
Wehner,  Nöthige  Erklärung  gegen  die  anonjrme  Schrift:  ,lQaus  üanuB . . .  :  X.  Jraic£, 
admOMi  an  jTBogrMo.  KuflSia  a  45  bii  5S. 

5)  Schreiben  an  den  Herrn  Candidaten  Webner  über  seine  Krklärung.  die 
Kinderlehre  des  Uerru  PaBtr  r  Harms  beiredend.    Altona  1818.    1    b.  >i.   Ohne  K. 

6)  BeUgionalehre  und  Liederverae  für  die  Jugend.    Altona  io22.  8.   Oho«  N. 

7)  Ein  jfut  Woft»  ■»  dm  Lthm  AmeharinB,  Apoolal  dM  KovdeiiB  geoJHt 
Alkna  1826.  8.   Ohne  N. 

8)  Erklärung?  dunkler  and  v  ralt^^tpr  Ausdrücke  in  Luthers  Ueberaetiong  der 
heiligen  öchrüt.    Ein  Hülisbuch  lux  ächulleiumr  and  sonstige  Bibelkaer.  Altona 

1^  n  M  a  8. 

110«  Karl  V.  Ludwig  August  Hmhn,  geb.  177?  in  Zeitz,  Stouerprocorator 

und  Eechtftconsnlent,  1^05  Krzieher  in  der  Familie  des  Prinzen  von  Sohos-Braiuifels 
zu  Ansbacli,  dann  m  Ki>nigHl>erg  in  Preui^n,  1810  Mecklenbaig-Schwerinscfaer  Uofrat. 
a.  MöUer.  Verz.  der  in  Zeitz  ^'eb.  Kdnitbr.  Zdti  1806w  a  lOl  —  b.  MmmI, 

CM.  Teutschl.  14,  21.  18,  22  f.  22  n.  547. 

Außer  verschiodenen  sonstigen  Jugend-  und  ächulbüchem: 
1)  Angenehme  Sdiulstundeo.    Cwdiohte  ond  gereimte  EMidmfiB  tUt  im 
Jugnd  verschiedenen  Alters.   Leipiig  1806.  8. 

0)  Dir  HpI  I'^h     Ein  Gedicht  zur  Feier  der  Zurückkunft  des  vanrqadilBi 

Fimr.i  l.  K  rl  von  .Sle<^klenbarg-StreUtz.   Neustrelitz  1814.  8. 

111.  Friedrieh  Gabriel  (üeorg  KttAser,  SchnfteteUemame:  PUloiNitrai| 

ßih.  im  Dezember  1774  zu  Schwerin,  war  1801  bis  180Ö  Bektor  in  Neuksd^  ni 
bte  um  1833  als  Pfarrer  zu  Gnoien  bot  fiduperin. 

Meusel,  Gel.  T"Mtfl<hl.  23,  'M)l. 

1)  Dana  und  VandaUa,  eine  Bardieto  2ur  Feier  der  Vermählucg  Sr.  k.  Hoheit 
dei  Hm.  Friedrich  Chriatian,  Prinaen  [nachm.  Königs  Christian  8.]  von  DineaKk 
und  Dirrr  hochfÜrstUchen  Durchlaucht  der  Frau  Chnrli  tt/  Friederike,  .Piiniaaiin  fOB 

Meckleni  ur  ■-S<;hwerin  [am  21.  Juni  1806]  von  Plii  lopatroa.    1806.  8. 

2)  All  U  li  am  Mecklenburg.  Journal  1806.   Bd.  2. 

S>  Kii«UiabaIUflrd«rLeipsig«rinnfeanoUaQbt  Ein  Vamieh.  Roatoakl8a0.  & 
4)  Dia  MMblioha  Weiha  d«  Kömgakrana.  Boatoek  1826.  gr.  8. 
6)  Etnige  Oalagadiait^gadiabta. 

112.  Aagnst  WUbelm  Neaber,  geb.  am  3.  M&rz  1781  zu  GroAensalza  im 

Magdebnr^'isrhen,  studierte  Medizin,  promovierte  1809  in  Kiel  zum  Doktor,  ließ  «ch 
hierauf  als  praktischer  Arzt  in  Apenrade  nieder,  wurde  1811  Stadt-  und  Landphysikns, 
1821  Doktor  der  Philosophie  in  honorem.  Er  starb  am  22.  Januar  1849  in  Apeniada. 

a)  Meurt.d.  Gel.  Teutschl.  18,  826.  —  b,  RaCmanu,  Pantheon.  S.  236.  — 
c.  Löbker-Öchröder  ö.  387  f.  ~  d.  CaUiseu,  Medicin.  achriftst-Lex.  13,  464  bis  470.  — 
o.  N.  Nekrolog  27,  123  f.  —  f.  Albarti  1888.  2,  107  f.  —  g.  AUg.  diaeb.  fiiagr.  1886^ 
28,  471  f.  (Garste na). 

1)  Dania.  Ein  allegorisches  Drama,  Hr.  Königlioben  Hobeii  dem  KronpziDieQ 
Friedriflb  von  Dtaanwrk  an  Bocbatda»  Motlatag  gewidmat  IM  1806^  & 

2)  Friadanabynuie^  caaqmnbrt  von  Wilb.  Haiiir.  BfefEd.  1814. 

3)  Hirtenbrief  der  I  h  n  Geistlichkeit  in  Dänemark,  Sclileswij]:,  Holstein  ond 
Lauenburg  an  die  Prediger,  als  Einhulung  zur  Jabdfejer  der  BiaformAt«»  am 
31  sten  Oetober,  Itan  itttd  2taii  Nomber  1817.  Aoa  dem  tateraiachen  [F.  Mttatar's] 
übersetzt.  Altona  1818.  32  S.  8.  Mit  dem  Original  wieder  abgedruckt:  Gaa.  Bit 
Peteraens  Chronik  der  Jiefonnationiiiubelleiar.   Kiel  1819.   S.  38  bis  d& 
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4)  Keiigion  und  Sittüchkait  Auf  Yeranlawiiing  der  gegODiriitigen  Glaaben*- 
•treitigkeiten  gesdixietMii.  Altona  1818.  152  &  gr.  8. 

5)  AUgemeine  Darstellung  der  GruadfflnBBfiii  dar  meDscbliehM  Seele.  Mit 
Andeutungen  über  die  allgaiiMiiMii  BenahaoMi  GotlM  aar  Sohöpfiiiuc*  Altona  1821. 

Vm,  183  S.  8. 

6>  Oediehta.  Aooh  a.  d.  T.:  SimmflielM  Dicfatungen.  SeUeawig  (und  Leipug) 
1822.  1828.   Vier  Bündchen.  8.  —  Gedichte  auch  in  der  Eidora. 

7)  Brief  des  Lord  Erskine  an  <len  Grafen  von  liverpool,  betreffend  die  An- 
l^^enheiten  der  Griechen.  Aus  dem  Englischen  Übersetzt.  Schleswig  (und  Leipzig) 

8)  Kurse  Belenchtnn^r  der  Ansiobi  daa  PaatOK  Hanna  in  dar  l^ffanhianha,  neliat 

einer  Nachschrift.  Apeaiade  lb40.  8. 

9)  Der  Name  Apenrade.  Apearade  1840.   16  8.  8. 

10)  Drei  Scbleawig-HolsteimBche  Lieder  für  vierstinunigen  Männerchor  in  Mnaik 

gesetzt  von  r  (t  B*>nmnnn.    Sohlpswiti^  1845.   Wurden  von  der  fVnsur  untordrückt. 

11)  Gedichte:  Jahrbuch  ächle8wig»Holsteiniacher  Dichter.  Ug.  von  C.  Wagner. 
BdilMwig  1848.  &  117  liia  194. 

12)  Anierdem  madisiBtaclie,  dwnnjadta,  mateofolog«  u.  a.  Selirillen. 
Frdr.  Hftekatftdt  §  272.  14. 

113.  Johann  Joachim  Daniel  Brooknilller ,  geb.  am  ol.  Juh  1781  zu 
Vier  bei  Boitaenbuig  in  Mecklenburg-Schwerin,  wurde  seit  1793  auf  dem  Pädagogium 

in  Halle  vorgebildet,  stmlirrte  daselbst  bis  1804  Theologie,  Sprach-  und  Altertams- 
kande,  ging  dann  nach  kiel,  um  Keinhold  zu  hören,  habilitierte  sich  dort,  wurde 
«nfcroidenüicher  Professor  in  Kopenhagen,  kehrte  1809  Aber  ESA  nach  Mecklenburg 
rnrfirlc  und  leitete  bis  1816  in  Lühow  »'inf  '^«lehrte  Erziehnn^snstalt  nh  i^weitev 
Direittor.  Yurn  Fürsten  Prinuis  Daibtrrg ,  dvm  Könige  und  dem  iViii^tJu  1  riedrich 
von  Sachsen  unterstützt  machte  er  eine  wissenschafuiche  Kunstreise  nach  Italien. 
Auf  der  Heimkehr  lebte  er  einige  Jahre  in  Tübingen,  kam  1819  nach  Kurland  und 
wirlLte  (seitdem  als  Frivatlehrer  im  Hause  dee  Barons  von  Rönne  auf  ScbloS  Hasen- 
BotiL   Dort  (nach  Nr.  d:  in  Mitau)  starb  er  am  10.  2'2.  Februar  1826. 

a.  Meusel.  Gel.  Tentschl.  17,  26a.  221,  391f.  —  b.  Backe -Naperaky  1,  268. 
—  c  N.  Nekrolog  4,  813  bis  15.  Mit  sehr  abwddieDden  Nadtrichteo.  —  d.  Morgen- 
Matt  1826.  Nr.  97.  —  e.  Beise  1,  89.  —  d.  BaSmaon.  Pantheon  S.  40. 

1)  Snper  Odyoisea  Homori.   Pissertatio  inauguralis.   Kiloniae  1806.  U  Faae.  4. 

2)  De  mimis  vet^nmi  Graecorum.    Dies.  Hafniae  1806.  4. 

8)  De  ingenio  Pindori.   Dies.   Koatock  1807.  8. 

4)  Denkadirift  aar  Jnbelft^er  daa  groten  Orientaliatan  01.  Gaib.  ^ydiaan. 
Boatoek  1813.  Fol. 

5)  Kriegslieder  des  Re^'ini*'nts  Falois.    Rostock  1S13.    Zwei  H^te.  8. 

6)  Drei  Kanzela^dei  i .     h,ilt<!n  zu  Lübow.   Eoetock  1813.  6. 

7)  Torbereitungsgedauken   zu   einer  gesegneten  AbendmahiafeTer.    Für  die 
GanwMo  in  Vavay.  Nabat  «inam  Anliange  geistlicher  Lieder.  1816.  8. 

Oerürhtr  and  Aii'^ätze  in  Bahnmaiors  Cädlie;  im  Morgenblatt  \\^'2(}.  Nr.  97, 
wo  B.s  letztes  Gedicht  steht];  im  Württemberg.  Volkafreunde;  im  Franklurter  Journal; 
in  libaolaehen  WodienUatt;  u.  a.  w. 

9)  Dichterische  Anklänge  aus  meinem  HlgflnraUen  durch  I^yxol,  BalSan  mid 
die  Schwell.  Tfibingen  (Lanpp)  1817.  8. 

114.  Johann  Heinrich  lütkens^  geb.  am  1.  Jnmiar  1746  in  Hamburg,  1772 
vnUat  die  Kandidaten  des  dortigen  Ministeriums  au^nouunen,  1778  Diakonus  und 
Gamisonprediger  in  Ralaebarg,  1782  AMtor  tu  Mborflatb  in  BÖliriidar,  atwb  am 

2.1ebruar  18M  dapnlhst. 

a.  Sieh  unten  is'r.  2).  —  b.  ächr5der-iüoe«  4,  üHT  f. 

1)  a.  Der  Sonnenaufgang  (Gedicht):  Hamb.  Adrei-Comtoir-Nachriditsa  1807. 
Nr.  20.  S.  157.  —  b.  Dem  Daatafnihltan  Harm  Senator  Waa^haloi:  abaodi  1809 

Nr.  13.  8.  100. 
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Bach  m  FhantaatiMbe  Oiehtung.  §  304.  115—121. 


2)  G>:riii  ht'\  rulfl  Beriten  der  cr-^'ß*'"  Annenschule,  nach  dem  Ti>]e  de«  Vet- 
fasäürs  iierausgegeben  von  H.  S.  Lütkeua.  Hamburg  1816,  gedr.  bei  Conr.  Müll«. 
XVI  >07  B,  8.  Der  Anhang  S.  203  bis  207  enthftlt  Biographisohe«  and  iat  untm.: 
£.  Lütkens,  ^f^h.      st;  hal  n  [({.  i.  K&th.  Elinb.  Emartimt,  Lm  Qrttin,  t  Vm\- 

8)  Außerdem  l'rt"lii,'i.-'n  (ISOI.  1807). 

115.  Michael  Siegfried  DrejeTi  seb.  1747  in  Bordethoim  als  der  äoha  dei 
Ftodigm  Philipp  August  D.,  war  l77o  ftMlr  anf  dem  8^bergiaeh«i  Anttns 
in  Bran  .t  it,  1807  lirehmwlvagt  itt  Biockdosf  m  d«r  WüttainttMh;  sM 
daaelbet  Ib21. 

LtthkiBr-SebiOdar  8.  1S8.  788. 

Beiträge  in  (C  J.  v.  Schneiders)  Mannigfsltigkeiten.  GlOckstadt  1807 :  a.  TodI» 
gespriche.  a:  Antisthenes.  Herraes.  1,  55 f.;  ß:  Charon.  Hermes.  Todte.  97  bU  104; 
y:  khoü.  169  bis  171 ;  <f :  Alkibiades.  üieron.  241  bia  245;  e:  Lamachoa.  Bhadaaut 
2,  60  bil  71.  —  b.  GMÜdhta,  öttimter:  Bto  Qnliginhiitnmnhwriiiii  S,  121  \m  UL 

116.  Heraanii  Friedrieh  Gettfried  Kloekwun.  geb.  1788  in  Schwerin. 


studierte  in  Jena,  Kiel,  Helmstedt  und  Göttingen  die  Rechte,  wurde  1811  Advokit 

bei  der  Justizkan/.lei  in  S<;hwerin;  starb  daseibat  am  27.  April  1821. 
Lübker-Schrdder  S.  303.  817. 

l^ben,  BiUluD^^  und  merkwürdigeres  Schicksal  eines  studierenden  von  Jena  aaek 
Kiel  vom  V.',.  Oktbr  bis  Xofbr.  180«J  fliehenden  Mecklenbuxgers.   Kiel  1807.  8. 

117.  Georg  ChrlüilM  »pougel.  S  295,  1.  33. 

a.  RaSmann,  Fuifheon  8. 421.  —  h.  AroUv  d.  Yar.  f.  d.  Gaaoh.  d.  Higti.  laa» 
baig  1896.  5,  98. 

1)  Beitrage  in  den  Ratxeburger  litterar.  Blättern,  gftmmtlich  oboe  Yfo.,  IdÜb: 
a.  Apologie  der  Klatacharei.  —  1809:  b.  Antwortechreiben  der  Frau  üntemiMMii 
and  Forsterin  Eiermahn  zu  T— w  an  die  l<Vau  RunkelHibencommissionsasaeMonB 
Sperling  zu  Krähwinkel;  c.  Einige  Züge  aus  dem  Leben  des  Terstorbenen  ProfawB 
remow  (§  293,  Y.  19);  d.  Heirathsantrag.  —  1810:  e.  Auch  ein  Wort  d«r  Ib- 
herzigung  über  die  moderne  Tracht  unserer  modernsten  Damen;  f.  Eine  Erfahrt 
über  das  Cidsbeat  der  Tauben;  g.  Meine  Empfindungen  als  das  Gel&ut  der  Mesign 
Jongfemglocke  eine  Zeitlang  abgeechaCFt  war;  h.  Meine  Ansicht  der  Medimw»; 
i.  Auch  ein  Watt  Uber  Snnogata;  h.  Ein  Wort  la  anner  Zeit  ttbar  daa  «Uai 
Geschlecht. 

2)  Zuruf  der  Jungfrauen  an  die  Laueubuigischen  Krieger  bei  Ueberseadong 
lUmen  am  0.  Mai  1818.  Gedieht  Iii  Mnaik  geaatat  tob  C.  H.  «odkr. 

Beiträge  in  den  Privileg.  Ijiiir r  Imrg.  Anzeigen.  Ratzeburg,  simtlich  hU  id 
Kr.  n.  ohne  Vfn.  1818:  a.  Ein  Wort  eines  Laien  über  den  Mjatidamosi  b.  1^ 
Wirkung  des  Mergels  aaf  den  inwendige»  Menschen  angewandt;  c.  Erthwinkilii^ 
.  Kaffeuntfirhaltungen ;  d.  Reflexionen;  e.  Ein  freundliohps  Wort  an  die  Forstmänner 
Deatachlands  Ton  den  Weihnachtaidndem.  —  1819:  f.  Ein  Wort  über  die  Coo* 
«mtion;  g.  Neue  Erfindung.  —  1890:  b.  Weihnachtsphaateien.  —  1821:  t.  Ebm 
Ton  den  Hollän  l  rii;  k.  Ein  Beitrag  zur  Charakti  ristik  unserer  Vorfahren  au5  dem 
19.  Jahrhundert  Geachrieben  im  Jahr  1918.  —  1822:  1.  An  die  Weibnachtskinder.  - 
1825:  m.  Der  kleine  Savojarde.  "EStn  Gedicht  in  3  Get&ngen.  Aus  dem  FransStisdMi 
dea  Ale.T.  fruiaud;  n.  Noch  eine  Bemerkung  zu  den  Bemerkungen  über  den  ürapnin? 
der  Lauenburgischen  Bauern  u.  s.  w.  im  85.  St.  dies.  Anz.:  o.  Erwiederongder 
frage  in  Betreff  des  SohaUaees  (101.  St.  d.  A.)  und  dee  dort  geSuDertenWeosehM 
eines  Beweises  über  den  Ursprung  des  herrschaftlichen  Regals  über  den  S<'hallä«?< 
1826:  p.  Eine  Chminalgeechichte ;  q.  Joatix  vor  100  Jahren;  r.  EiiM  BeisebeoierkuaCi 
a.  Bawäon  üb«  das  Somt  und  Jetzt. 

4)  Fiohe  Anaaieht  Oia  Uaanbnigiache:  Prov.-Beriohta  1880.  Haftl.  & 

5)  Eine  Bemerkung  zu  der  charakteristisclKn  Ansicht  dee  Herrn  Ton  Wacfccr- 
barth  in  Nr.  76  des  Intelligenzblattes  diaaer  litteratoneitf,  vom  J.  1819:  lat-BL 
d.  Jen.  AUg.  Lit-Ztg.  1820.  Nr.  38. 

NikoL  EekermAim  §  284,  21.  —  Ladw.  Qtil  Xad  Nauwarok  S  2M,  2r 
und  Band  TL  8.  806  ao  8.  866.  —  Iheod.  v.  Haapt  ft  801,  41. 

tl8.  Johann  Martin  Christiun  Gottsrhrtlck,  i^-h.  im  15.  November  1772 
zu  Böaeiurode  in  der  Grafschaft  Hohnstein,  war  1801  Bürgermeiater  zu  Bbkede  ia 
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Lüneburg,  ISOG  Lauiisyndikus  uad  SUdticommusar  m  BatseburK,  advozierte  181 1  und 
1812,  kehrte  im  Frtibja^r  1813  auf  Beinen  niMit  bekleideten  Posten  zurück,  wuxda 

kgl.  d&niBcher  Etat^rat,  1821  Regientngrsrat,  1833  erster  Rat  bei  der  Laaeo- 
burgiBcSen  Regierung  und  erster  AssesAor  im  LaaeoburgiacbeD  Hofgericht  and  Kon- 
■Maiiium:  staro  am  I.  Januar  1839. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  2.  624.  11,  284.  ~  b.  Rotermund,  Gel.  Hannover 
S|  1S6.  —  e.  Lübker-Schiüder  S.  194.  802.  —  d.  Alberti  1867.  1,  265.  —  e.  Archit 
d!  V<Miiw  t  d.  Omih.  d.  H^rto.  hnmAiag  1896.  &.  9Sf. 

1)  Beiträge  in  den  Katz-Imr^r  litterar.  Blättern,  meist  —  k,  G  k  ulrr  gKC 
nicht  nnten.:  a.  Waa  yerateht  man  unter  dam  Aoadiucke  HatKNcatioren?  1808.  — 
b.  Chineäache  Sprädie.  Aim  den  Ffiuadldin.  1809.  —  <».  Die  SehloSjunjgiier. 
Eine  Vnlkssago.  -  d.  Der  bestrafte  Witzbold. —  e.  Der  Walzer.  ^  f  Die  ägyptiucbe 
Sniehuiig.  —  ^.  Verschiedene  Ansichten.  —  h.  Vertheidigung  eines  neuen  Gesetzes. 
—  t  Freimüthigkeit  —  k.  Sdinfban  an  den  Hm.  Verf.  der  Yertheid^ng  der 
llied«n  Kleider.    1810.   St  4.  —  1.  KinderbiUe.  1810. 

2)  Wiegenlied:  Schlummre  liebe  Kleine  etc.  (von  Schwarz)  mit  Begleitung  der 
Goitaire  oder  Fortepiano  in  Muaik  gesetzt  and  der  Madam  lialda,  geb.  d.  Horst 
«•widmet      6 . . .  k.  gn.-FoL 

8)  Anlardem  jniuliMli»  AibaitMi,  eint  Bade  u. 

PfaiL  Otto  Bnnge  §  284,  6. 

119.  Loreni  PaalMB«  geb.  am  30.  August  1778  m  Tondem,  studierte  TheiH 
logie^  wurd-  1820  Hauslehrer  auf  dem  Gute  Eckhof  bei  Ki'  1 ,  1M91  Kollaborator  an 
der  Gelebrtenscbule  in  Hadersleben,  am  25.  Juli  1828  Pastor  zu  Sommerstedt  im 
Amte  Hadersleben,  trat  Michaelis  1852  in  den  Ruhestand  und  starb  in  BadanlebMi. 

a.  Lübker-Si^hröder  S.  420.  -  b.  Alberti  1868.  2,  162. 

1)  Beitrige  in  Beckers  Neuen  Erholungen:  a.  Aus  einem  ui^edruokten  I/ist- 
spiele:  Die  Venrandlungen  [der  Circe].  180».  2,  119  f.  —  b.  Die  Lebensalter.  Ge- 
dichte. 1809.  7,  12  bis  26.  —  c  Der  Europäer  an  der  Küste  einer  unentdeckten 
Sttdseeinsel.  Gedicht  1809.  8,  1  bis  42.  —  d.  Psyehea  Verbannung  [Ode  in  aseha- 
zeiligen  Strophen].    1810.  9,  142  bis  147. 

2)  Wie  die  Nation  der  Isiaditeo  vor  der  Ankunft  des  Messias  ein  tmabhlngffsa 
and  blühendes  Ydk  wttdin  Uhme.  Ton  dam  haWtfiahaii  FMnotan.  (Alton«) 

1818.  468  S.  S. 

3)  Gedichte.  Erster  Band.  Kiel,  akadem.  Buchhandlung.  1820.  XIII,  303  S.  8. 

4)  Eponine.  (Aus  einer  SchÜdaraur  Fumpdia):  WinUadi  Mordalbh«.  Blitfear 
1880.   Heh  8,  S.  141  bis  152. 

5)  Die  entwendete  Monstranz,  oder  Verbannung  der  Schnäbelschnhe  und  Kleider- 
scbleppen  ans  Bern  im  Jahr  1465.  Poetische  Erz&hluog:  Eidora  f&r  1825.  8.  17 
bil  40.  —  In  der. Eidora  1828  und  24  außerdem  kleinere  Gedichte  Ton  Paulaen. 

6)  Orids  zweit«  Heroide.    Als  Probe  einer  metrischen  TTeberietwmg  der  ela- 

giacben  Briefe:  Söebodes  Archiv  f.  Philol  1826.   S.  141  bis  143. 

J  i;irli.  Gerh.  Eggers  §  280,  11.  —  Jep  TM  Hansen  §  308. 

120.  B«rtha  Gr&fin  von  PfnffenJMfen ,  geb.  Freün  von  Bothmar,  geb. 
m?  im  MeddenbmgiaolMn;  starb  v«r»it«tt  anf  dntr  Bdm  sta  Orb  bsi  Fulda  jm 

Fabmar  mn, 

Meusei,  Gel.  TeutacJbil.  19,  llii. 

Gedichte  in  Wielands  N.  Teutschen  Merkur  1810  und  in  Bedcers  Taachanbudi 
1  d.  gaaell.  YaignSgan  1816. 

121.  Georg  Peter  Friedrich,  Prinz  voo  Oldenburg,  geb.  am  9.  Mai  1784 

in  Rastatt,  bezog  1803  die  üniTerBität  in  Leipzig,  kehrte  1805  nacn  Oldenburg  zurück, 
bereiste  August  1807  England  und  Schottland,  begab  sich  IVilbjahr  1808  an  den 
kaiserlichen  Hof  in  St.  Petersburg,  Term&hlte  sidi  am  80.  April  1809  mit  der  Grot- 
f&rstin  Katharina  Paolowna  (der  apfttem  KSnigin  von  WOrttomberg)  und  starb  «n 
27.  Dezember  1812  in  Twer. 

a.  Labker-Schröder  S.  749.  —  b.  Magazin  f.  d.  Liter,  d.  Auslandes  1859.  Nr.  92 
bis  94  -  c.  Blätter  für  liter.  Unterfa.  1869.  Nr.  88.  &  708.  —  d.  Allg.  dtsob.  Biogr. 
1878.  8,  66af.  (Mutzenbeciier). 

Ooeieke,  OnaM«.  'VIL  t.  Aafl.  86 
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PoetiBcbe  Versuche.  Moekau  1810.  8.  —  Nachtrag.  St.  Peteraboig  1813.  8. 
Nor  in  weaigen  £zemplar<m  gedroflkt 

m.  ürtila  Elliak«li  yw  «»ta.  geb.  Flensburg,  geb.  1761  n\  Gattia 

des  Obrrston  Johann  Ilermann  v.  M.  (f  1839).  lebte  auf  '.essen  Gute  in  BooVhacp^a 
bei  Cappeln,  daon  auf  Paucker,  zuletzt  in  LÄbeck.  Dort  starb  sie  im  79.  Lebeoa- 
jalm  MD  10.  Juni  1840. 

%,  LQbkwMiMer  8.  747  f.  -  b.  Alberti  1868.  2,  88. 

1)  Gedichte         Arif^ätzo  im  Taachenb.  ,Veranda'  1811. 

2)  Ueber  den  i:ieeleti-l<neden.  Den  Gebildeten  ihiea  Geschlechtes  gemdmet  von 
der  YesfMMrin.  Leipzig  1810.  8.  Ohne  Vfis.  —  2««ito  Anfl.  Hamburg  1818.  8. 
—  Mtto  Aufl.  mit  «ner  Gwlaakanlise  ala  Anliaag.  Hiamlnuv  1888.  gr.  18. 

1'-»:?.  Mikolaus  Joachim  Gnilliam  Fvers,  geb.  am  3  April  1766  in  Ham- 
bon,  besuchte  das  dorlige  Johanneum  und  (seit  1782)  das  Gymnasium,  studiexte 
in  Jena  vnd  GOlliiumL  Aaologie,  1700  NadmiiMigqfndigflr  mf  den  Hambuiv 
Berge  St  ¥tm  ganannt)«  1796  INafamva  tn  dar  8t  Jakobüinlie;  «taib  w 
21.  MArs  1887. 

a.  Veoael,  €«1.  l^ML  82U,  92t  —  b.  8«hi6d«r  9,  818  bis  890. 

1)  Gmangbuch  zum  Sdmlmitenmht  und  häuslichen  Gebrauch  für  die  Jngsnd, 
insbesondere  in  Hamburg.  Hamburg  1811.  8.  —  2.  Aufl.  1823.  &  —  3.  Anfl. 
1839.  8.  —  Noten  dazu:  Hamburg  1811.  qu.-4. 

8)  Franz  SehnMae^a  [1768  bis  18141  Predigtm.  Hadi  dem  Toda  dea  Teifftwnn, 

neb^t  einer  kurzen  S<:hilderung  sclno^.  l/-\u>n9.  und  Charalctert,  wie  andl  ainigan  von 
seinen  Gedichten,  beraus|:^geben.    Hamburg  1816.    II.  8. 

3)  Sammlung  geisüicber  Lieder  zur  Erheiterung  und  Beruhigung  unter  des 
Übeln  nnd  leiden  dea  Lebena.  Hamborg  18171  TB,  8. 

4)  ta>er  <lie  Liederdichter  und  Malodiean  dea  bambugiiclisn  Geaangbvehs. 

Hamburg  1833.    VITI,  150  S.  8. 

6)  War  von  1832  bis  an  seinen  Tod  Mitarbeiter  an  dem  neuen  hambuxg.  Ge- 
aangbndw. 

6)  Zahlreiche  Pndigten. 

Hans  Gardthansen  §  831,  102. 

124.  Georg  Theodor  Strper,  freb.  am  5.  März  1781  zu  Heide  in  Norder- 
ditlunarschen,  studierte  Theologie  uud  Philologie,  1808  Doktor  der  Philosophie,  1809 
Subrektor  der  Galabrtenaabala  an  Hadaraiabmi  in  Sciileawig;  atmb  daaalbal  am 

17.  April  1827. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl  20,  588.  —  b.  Leipz.  lit-Ztg.  1827.  Nr.  236.  — 
«.  N.  Nefaolag  1837.  1,  4101  -  d.  LObkar-Schri^er  8.  5887. 

Th^dors  liebeebripf-  •m  Wilhelmine    Odf>r:  Blumenleee  Salomonischer  liabes 
gesäoge  in  Briefen  für  gebildete  Leser.   Kiel,  A.  Schmidt.   1811.   342  S.  8. 
Einige  phüologiache  AUiandlmigea. 

125.  Burklinrfl  Heinrieh  Frendenfeld.  geb.  am  1.  Januar  1*^4  in  Sebwvria 

ton  protestantischen  Eltern,  studierte  Philosojinie  und  Geschieht«,  habilitierte  sich 
1809  als  Priratdozent  an  der  Universität  in  Göttingen,  machte  als  f^wiUiger  den 
Befreiungskrieg  mit,  priTatisferte  dann  in  Berlin  nnd  wurde  1819  anBerordentlieker 
Professor  der  Geschiente  an  der  neuerrichteten  Universität  in  Bonn.  Als  ihm  die 
Regierung  im  Jahre  1821  das  Lesen  untersagte,  ging  er  nach  £om,  l^gte  dort  das 
katiioUsche  Glaubmsbekenntnis  ab,  begab  neb  biemif  nadi  IMbrnig  in  dar  Sdnpsii, 
trat  daselbst  in  den  Jesuitenorden,  that  am  1.  Januar  1822  feierlichen  Profeß,  wurde 
1828,  zum  Priester  geweiht,  Bektor  des  Knaben^nsionats  zu  Estavajer,  1841  Pko- 
fessor  der  Fhflosophie  und  Geschichte  am  Kollegium  zu  Freiban.  verlioB  nadk  dem 
SonderbuudNkriego  die  Schweiz,  erhielt  eine  Berufung  an  daa  £ulci^nm  TOn  Slonj^ 
hörst  in  England  und  starb  dort  am  19.  Juli  1850. 

a.  Meusel,  Gel  TeutschL  22TI,  217.  —  b.  Raflmann,  Pantheon  S.  87.  —  e.  N. 
Nekrolog  28,  951  bia  953.  —  d.  D.  A.  Boaentbai,  Coovertiteabfldar.  Schaffhauen 
1866.  1,  296  f. 

I)  Frühlingsgeschenk,  oder  Sammlung  kleiner  Gedichte.  Gottingen  1811.  gr.  8. 
2}  Zeitaehrift  für  Poesie:  §  303,  72.  Goldmaan.  Nr.  7). 
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3)  Weihnachtsgeschenk.    Göttingen.  S. 

4)  Gedichte  in  Raßmanns  Taschenbuch  a.  d.  J.  1814. 

5)  Das  GlaubensbekenntniB  der  römisch-katholischen  Kirche,  nebst  UebecMffening, 
einleitenden  und  erläuternden  Bemerkungen.  Mdnster  1820.  8. 

Martin  Asmuß  S  307,  L  »8. 

126.  HeiBrIch  Lorenz  tob  Gnllanu,  geb.  am  8.  März  1781  zu  Warde  in 
Jüüand,  wurde  1803  Leutnant  beim  kgi.  Arsenal  in  Glückstadt,  1812  Fremiedeatnant, 
1825  Oberkriegskommissftr  in  Kcndsburg,  27.  Oktober  1889  Pottaait«  in  LB^Iniig, 

1861  ontlfL'5«!'>n,  lebt«  Ende  1853  in  Meldorf. 

a.  Lubker- Schröder  8.  205.  —  b.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  22»,  5061.  —  c.  Al- 
bertilSe?.  1,281. 

1)  liednlNidi  ftr  dto  Humonw  in  Olflekilidi  Olflduttdt»  gidr.  \m  Augnitui. 

lbl:2.  8. 

2)  Ltedersammlong  für  gesellige  Vereine.  Sendaburg,  gedr.  bei  Wendell.  1824. 
Xn,  288  &  8. 

1*27.  Ferdinand  Kämmerer,  geb.  am  9.  Februar  1784  in  Güstrow  als  der 
Sohn  des  am  27.  Dezember  1881  Teivtorbenen  Senators  Johann  Qeoig  K.,  besuchte 

die  dortifje  Schule  und  das  Päda^^inni  in  Halle,  studierte  in  Leipzig  und  Göttingen 
die  Kechte,  promovierte  1807  in  Heidelberg,  liielt  Voriesungen,  nahm  1818  Dienst 
beim  grofihossiachen  freiwilligen  Jägerkorps,  zog  mit  nach  Frankreich,  kehrte  1814 
nach  Güstrow  zurück,  wurde  1815  Advokat,  1816  ordentlicher  Professor  der  Rechte 
in  Rostock,  1818  UniverHitätssyndikuB ,  1840  Geb.  iiülr»t  und  starb  am  14.  No- 
vember 1841. 

a.  Larapadius  (d.  i.  J.  Leichtlen),  Almanach  d.  ünivers.  Heidelberg  u.  d.  J. 
1813.  Ö.  76.  ~  b.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  18,  291.  2y,  71.  —  c.  N.  Nekrolog  19, 
1066  bäe  1090  (Ilr.  Brüeeow).  —  d.  AJlg.  dteoh.  Biogr.  1883.  U,  «7  (TeichmeanX 

1)  Poetieche  Versuche  und  Uebersetzungen.  Damiptadt  l^i:'.  IL  8.  Enth. 
L  200  S.:  Elcipen.  Oden.  Lieder.  BaUaden.  IdjUen.  Stanzen,  inioaette.  ~  II.  196  S.: 
Uebenetrangen  ans  griechischen  und  fOniecheii  Diehteni. 

8)  Homeroe  Bymnen,  Epigramme  und  Batrachomjomadiie.  Übenetit  nad  ndt 
Aomerkungen  versehen.   Cassel  und  Marboig  1816.  gr.  8. 

3)  Außerdem  juristische  Schriften. 

Frdr.  Wüb.  Herrmftnn  §  896,  U.  B.  10.  —  Frdr.  Ludw.  Aem.  Konten 

§  .307,  IL 

12S.  Heinrich  Kart  Sterer,  geb.  am  14.  Oktober  1789  in  Rostock,  dritter 
Sohn  des  i.  J.  1834  als  Bürgermeister  in  Rostock  verstorbenen  Jobann  Christiaa 
Tbeodor  Stever  (N.  Nekrolog  12.  >44  bis  346),  war  zum  Ökonomen  bestimmt  und 
kam  zu  einem  Prediger  aufs  Land.  1804  bis  1808  in  Schulpforta  gebildet,  studierte 
in  Rostock,  Berlin,  Jena  und  Gotüj^geu  die  Beeilte,  machte  1813  als  Oberjäger  im 
LützowBcheo  Freikorps  den  Feldzug  gegen  Frankreich  mit,  1816  in  Rostock  zum 
Do<-t<)r  juris  promoviert,  hielt  dort  Vorlesungen  und  war  als  Rechtsanwalt  thätig; 
181^  ao  Proi.  des  lir-esth-  and  kurlandischen  Rechts  und  Frotosj'ndikus  an  der 
Universitfit  in  Dorpat;  verlieft  bereits  im  Januar  1820  diese  Stelle,  wurde  Beeilte» 
enwalt  in  Riga  und  starb  dort  am  21.  April  (3.  Mai)  1827. 

a.  Sieh  Nr,  1)  Widmung,  die  St.  als  St.  jr.  unterzeichnet.  b.  MeoseL  Gel. 
Teutschl.  20.  631  f.  -  c.  Litter.  Supplem.  zum  Ostsee  -  Prov.  -  BL  1887.  Nr.  10. 
&  64.       1  N.  Nekrolog  17,  473.   -  e.  Recke  -  Napieraky  4,  292  f. 

1)  Gedichte.  Göttingen  1813.  8  Bl.  u.  220  S.  8.  £ath.  a.  S.  1;  Euripidee 
Bekebe,  (iberaetrt.  —  b.  8. 168  bis  180:  Pygmalion,  Mi  nadi  Ronseean.     e.  8b  181 

Kt  220:  Vermischte  Gedichte. 

2)  AuMtie  in  der  Behweiiner  Abendeeitong;  in  der  Bremer  Zeitung  fon  1815 

bis  1819. 

3)  Quatttor  odae  latinae.  Rostodriae  1816.  66  8.  8.  Angehängt  eine  dentaeiie 

Übeveetzung  davon. 

4)  Itbnna»  oder  lieder  der  liebe,  fioetoek  1820  (d.  L  1819).  & 
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6)  Mithridfttea,  oder  die  Macht  der  Eumeoide.  Eine  Ingüdie  ux  b  Akten« 
Mabtt  Briefen  flb«r  die  dte  und  iteae  Tragödie,  von  D.  nnd  Reetor  Bnitlimpk 

Greifewal.!     Ku.t^.-k  nn.!  Srhw-rin  l^'^O.  8. 

Christiaa  David  BreithAupt,  £eb.  am  15.  Deaember  1770  zu  Katbahiuui  im 
Kolnug-Saalliddiachen,  stadlerta  1780  bis  08  in  Jena  vnd  Leipzig,  wurde  Bektar, 

Prediger,  1815  Konrektor  in  Rostock,  1819  Rektor  am  Gjmnaaiam  xu  GreifawiliL 

6)  Gedichte  in  Rniipnchs  Tnlanr)  MnaMua  1820.  8,  30  Ins  87.  3,  1  bil  12. 

7)  Außerdem  juristisciie  Schritten.  • 

Frdr.  Aug.  Jansen  §  309,  25. 

120.  Aufttst  Karl  Patow,  ^^h.  am  10.  Mai  1782  zu  Hoheospritz  in  Meiilen- 
burg  als  der  Soim  des  Amtmanoefi  und  Fichters  Franz  Friedrich  GottUeb  F.,  war 
Privatlehrer  in  üambniVf  dann  Fapiailiiiidkr  und  KoUektear.  Br  atttb  m 
17.  Janaar  1837. 

Schröder -Klose  5,  649  f. 

1)  Dh  lied  von  der  Kanone.  Den  heinik»hi«nd«n  Huifeaten  gewidmet.  Bm- 
bnrg  1814.   16  S.  8. 

'2)  VaterUndische  Kriegs-  und  Ermunteruuga-Lioder.  In  besonderer  Beaehuog 
aui  liiu  Bürgergarden,  die  IfVei willigen  und  die  Legion  der  Kaoseatadte.  Hamburg 
im  Mai  1815.  ^  S.  & 

3)  Dichteriachc  Vorstiohe.  Hamburg  bei  F.  H  Xe^Üer  und  Melle.  1887.  XVi, 
228  S.  8.   S.  lU  biB  XII  Vorwort  Ton  J.  0.  W.  Patow,  19.  Mai  1887. 

4)  AuAerdem  mehrere  Gelegenheitsgedichte. 

Frdr.  (Juat.  Theod.  Giesebrecht  §  347,  1908. 

130*  Klagelied  eines  franaöaiacheo  Soldaten.  Für  Piaooforte  von  F.  Uimmel 
Hamborg  1H14.  4. 

181.  F.  U.  W.  Rosmlsler,  lebte  als  Kupferstecher  1812  bis  1816  in  Hamburg. 
SoiuMar-KloM  8,  886. 

Die  Flucht  von  K[lba];  die  T^ndunß  in  Ffrankreich] :  !ie  Ankunft  in  Pfaris]; 
der  Zug  in  den  Kfrieg].  Ein  dramatisches  Gedicht  in  4  Abtholnngen.  Abth.  1 
nnd  2:  enthaltend  dielnndit  nnd  Landimg.   Hamburg  im  JvU  1818.   16  8.  8. 

182.  Feodor  Wlediiig  (IncU  ursprünglich:  Fedder  Uanaen)  geb.  am  23.  Jaouar 
1701  in  Nordfriesland  auf  Schneedeich  in  der  Wiedingfaarde  Amts  Toodern,  von  1807 
an  in  di-r  Fl^nRhurger  Srhule  vorj'fhiM'''t,  ctnrii-^rt<^  s':'it  1812  in  Kiel,  entschloß  -lici 
in  ruä&i&i:lien  Diensten  den  F'eldzug  gegen  NapoltHJii  mitzumachen  und  nahm  «Im 
Namen  Feodor  Wieding  an,  widmete  sich  hierauf  in  (röttingen  drei  Jahre  juristificbeii 
Studien,  1819  auf  Gottorf  examiniert,  in  demselben  Jahre  Advokat  in  Tondem,  1824 
GerichtsBohreiber  in  der  Tonder-  und  Hojerharde;  starb  am  18.  Januar  1850  daselbst 

a.  Ubk«^8dlf0dera606.  — b.N.Nelamkig  88«  860C'e.Alb«ti  1868.  8,561. 

1)  Empfindungen  eines  Nordfriesen  im  Auslande  am  Kronuags-  und  Salbung»- 
tage  seinee  Königs  Fiederik  VL  den  31.  JuL  1815.  tiöttiogen.  Oda.  Auch  ia 
Altonaar  Woehanbl.  1815.  Aug. 

2)  Jens  Möllers  Lobrede  auf  Daniel  BanfniL  Atia  dam  DlniMiMi  tb«Mtrt: 

Kieler  BlittiT    Hd  7    S  '211  bis  2R7 

3)  Das  Grab  die  fak^eepforte.  Dem  sei.  Kathmaon  und  Landaa-GovollmacbtigteD 
BndinB  anf  SibImliMaB  gMddiiMt:  TondindiM  IntriL-BL  1821.  8.  Jahig.  Nr.2D. 

4)  An  Tjge  Bothot  Graft.  Oda:  Kywl»  SUMoria  af  Xjoebenfanvn.  Jah«.  ^ 

(1824).   Nr.  75. 

5)  Ode.  Die  Wiedaustadt  au  ihren  König  Frederik  VL  Xondan  1825.  latsIL- 
m.l8M.  Hr.  40. 

6)  n  ie  m  TT  rrn  Prof.  Bttter  J.  MpsT  {&  TouiMh  b«i  idnar  EriMiiiiuttg  «m 

Bitter  vom  Danchrog  1826. 

7)  Nocii  andere  Gelegenheitsgedichte. 
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§  S05. 

Pommern.    Brandenburg,    i'rt;  uß»^  ii.  l'osen. 

a.  Berliner  Gedicht«.  17t>3— ls06.  Gesammelt  und  herauBgegeben  von  l*.  Geiger. 
Beilia  1890.   LVI,  197  S.  8.  =^  Berlinw  Nendioek».  S.  Sem,  Bd.  8.  —  Tgl.  Die 

Gegenwart  1891.  :^9,  lö'J  bis  154. 

b.  J.  Bolte,  Borlin  in  der  Volksdichtung:  MittheiluoKcn  d.  Ver.  t.  d.  Gesch. 
Berlins  1890.   S.  77  bis  82. 

c.  Gelehrtes  Berlin  im  Jahre  1825.  (Hg.  von  J.  E.  Hitzig  831,  108). 
Berlin  1826.  8.  —  Fortgesetzt  von  Karl  Büchner.  Erstes  [einsiges]  Heft  Berlin, 

Job.  Geo.  Scheffner  §  212,  41».  —  Frdr.  von  Eckardt  §  807,  I.  7.  —  Karl 
F.  Mücbler  §  295,  I.  1.  -  Ldw.  Gtha.  Kosegarten  §  274»  1;  §  S04,  12.  — 
£nstWnt  Wait  t.  Wobeeer  §  802,  15.  —  Cbn.  Jol.  Ladw.  Stellser  §  266,  14. 

1.  lofemi  DftvM  Cvbe,  geb.  1724,  enter  Intberiedier  Findiger  an  der  Jeni> 
tklem^  und  neuen  Kirche  in  Berlin.    Starb  am  5.  Dezember  1791. 

a.  Sieh  Nr.  1).  —  b.  Meusel,  Lexikon  2,  256  f.  —  c.  AUg.  dtsch.  Biogr.  1876. 
4>  637  (Siegfried). 

1)  Yermiscbte  poetische  und  prosait^che  Schriftra.    Nebet  einer  kuiett  fiio* 

giaphie.    Berhn  1798    314  S.  8.  —  Berlin  im. 

2)  Außerdem  Predigten  und  Übersetsangen  (Hiob.  Berlin  1769  bis  71.  m. 
8.  JeeaiM.  Berlin  1785  f.  Jl  8.). 

'2.  Johann  PriedTleli  Seidel,  geb.  am  4.  Juli  1749  in  fVeaflnbriefaeB  (Mark 

Brandenburg'!,  besuchte«  die  Stadtsciiule  in  seinem  Geburtsorte,  mnßte  nVi^^r  vom 
weitem  Studieren  abstehen  und  1768  bei  einem  K aulmanne  zu  Berlin  in  die  Lehre 
tielen.  Als  die  Lehrzeit  aWelaufen  war  (1768),  eimfigliehte  ee  ilun  eine  Unter- 
stützung, nach  vieijähriger  Vorbereitung  auf  dem  Gymnasium  zum  {»rauen  Klo.^ter 
in  Berlin,  die  Univeiaität  Halle  zu  beziehen,  um  Theologie  zu  studiereu.  Nachdem 
er  dann  mehrere  Jahre  Hauslehrer  geweeen,  WQtde  er  1782  mit  dem  Titel  eines 
Subkonrektors  Lehrer  am  Gymnasium  zum  {rraupn  Kloster,  1786  Subrokt.  r.  17H6 
Konrektor,  1797  Prorektor,  trat  1822  in  den  Kuhestaud  und  starb  am  6.  Juli  i^SQ. 
a.  Meusel,  Gel.  Teutschl,  7,  439 f.  10,  660.  15,  446.  20,  416.  —  b.  (Hitzig) 
Berlin  S.  254 f.;  Fortpea.  von  Karl  Büchner.  Berlin  1884.  S.  44.  -  o.  G.  G. 
S.  Köpke  im  Progr.  Zur  Feier  des  Wohlthäterfeates  im  Gymnasium  zum  Grauen 
Kloster.  Berlin  1836.  —  d.  N.  Nekrolog  14.  1040 f.  —  e.  J.  Heidemann,  Geschichte 
dee  Granen  Klosters  zu  Beriin.  Beiün  1874.  8.-1  AUg.  dtoch.  Biogr.  1891.  33, 
620 f.  (Max  Mendheim). 

1)  (jredichte  und  Aufsätze  in  den  Manni^altigkeiten;  in  ftloritz'  Magazin  zur 
£rfahmDgsseelenkunde  11'^'^  bis  86;  im  Berliner  Musenalmanach  17 '1  bis  1793. 
1795.  1797  (Vgl.  Kürschners  DKL  135,  2,  48  bis  öü).  —  Geistliche  liwier  in  vei^ 
■cthiedenen  Senunlnngen. 

2)  Be8rhaftif,'iin(;en  des  Geistes  bei  den  Gräbern  g'  lit'bter  Verwandten.  Frank- 
furt und  Leipzii?  1774.  b.    Ohne  Vfn.    Bloßer  Abdruck  für  Freunde. 

3)  Ueber  das  Leben  und  die  Meinungen  des  Herrn  Magister  Sebaldus  Noth- 
anker.  Halle  1774.  82  a  8.  Ohne  TAi.  -  Sieh  §  822,  14.  11)  a)  >•  Bend  IV. 
8-  170. 

4)  Aufmunterungen  an  die  Jugend  zur  Ausübung  ihrer  ersten  Pflichten. 
BetÜB  1781.  8. 

6)  Moneiog  b«7ni  IMe  friednish  dee  Oxelea.  Biriin  1786.  8. 

6)  Anrede:  Beden,  welche  am  4.  Dec.  1782  in  <lm  prauen  Kloeter  m  Beriin 
htj  der  Einführung  neuer  l^ehrer  gehalten  worden.    Berlm  1782.  8. 

7)  Von  S.  ist  die  14.  Erzählung  in  8am.  Chph.  Wageners  (§  279,  69.  1)  Ge- 
sfienetem.   Bd.  4  (1800),  8.  102  bie  108. 

^)  Wohlfeile  und  zw-  Ir  ißii:i^  Fabeln  und  Erzählungen  für  die  Jugeml,  xnr 
Declamationsttb'nng  in  öffentlichen  und  Privat  -  I^hranstalten.  Berlin  1805.  8.  — 
2.  Aufl.  1811.  8.  -  3.:  1817.  8.  —  4.:  1821.  s.  6.:  1827,  8.  —  6.  AnH  uit 
Vooede  von  G.  6.  8.  Kflpke.  1836.  8.  —  Tgl.  Ht.  10). 
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9)  Zeitgedichte.  Ein  Familienbuch.  Berlia  1810.  II.  8.  —  2.  Aufl.  Berlin 
la^iO.  8.  Mit  18  Melodiea  von  Friednrh  Ludwig  Seidel,  geb.  am  1.  Juni  1765  in 
TrouonbrieUen ,  Kapellmpiater  in  Berlin,  fjest.  am  8.  Mai  1831  in  Charlottenburg. 
V^l.  N.  Nekrolog  9,  399  bis  m-,  A%.  dtsch.  Biogr.  1891.  33,  617  1.  (Eob.  Eitner). 

I:  Geistliche  Lieder  und  vsmiitebte  Gedichte.  248  8.  Sieh  Nr.  a.  Geiger,  8.  XL 
11  f.  67  f.  150  f.  —  II:  Lieder  m  und  för  die  Jagend,  nebet  einig»  fUda  nnd 
Erzählungen. 

10)  Blnmenlflie  und  Dekknatieiiilllraiig  in  lUfenliialiMi  nnd  FünAUtmu/tiSita, 
Zweiter  Corei»  der  FeMn  und  BEsIhlnngen.  Berlin  1818.  a 

8.  TheenUlm  Conimtinvs  Piper,  geb.  em  8.  kpni  1746  xa  Und»  in  Hbtsr- 

pommem,  studiert«  seit  1762  in  Halle  Theolopo.  17(^H  "Rrktor  drr  tTroRm  Sta>^t,=chiile 
m  Greifs wald,  1783  ordentlicher  Professor  der  Theologie  au  der  dortigen  Uuiversitot, 
wie  auch  Pastor  bei  der  Jakobsldnlie,  aeit  1812  Gweinleapeiintenmit;  sleib  sm 
26.  November  1814  in  Greifswald. 

&.  Ueusel.  GeL  TeutschL  6. 107  f.  15, 47.  19.  142.  —  b.  Sieh  Nr.  3).  -  c.  AU;, 
dtwdi.  Biflgr.  1888.  96,  1521  (Htckeraann).  Dort  weitm  littontnc. 

1)  ErtmerdttolMn.  Eine  WofllMnidttift  Vier  Fiefcnlmi.  Leipeig  1775f.  8. 

Ohne  N. 

2)  Der  Fro«cb-  und  MHu»ekneg,  ein  scherzhaftei»  Hdde^^dicht,  aus  dem 
Griechischen  in  Prosa  übersetzt,  mit  beygetBgtBP  Anmerknngen,  uipiigl775.  8.— 

N.  A.   Brannschweig  1800.  8. 

8)  Venuiacbte  Gedichte.  Stnüeiud  1779.  8.-  2.  verm.  u.  verb.  Aufl.  Grait- 
wild  1811.  gr.  8.  —  8.  mit  dem  Leben  dee  Terfeeeere  vann.  Anfl.  1816.  gr.  8. 

4)  Theologische  UntersuchuDgem,  bey  Odegenheit  des  WolfenbQttelschen  Frag- 
ments vom  Zweck  Jesu.  Greifswald  17«1   8      Vgl.  ;<  221.  D.  97)  =-  Band  IV.  S.  160. 

5)  Trauergedicht  anf  des  liuchstseligea  Königs  von  Bchweden,  Gustav  des  Diittea, 
Migeetit,  glorwfirdigsten  Atidenkens.    Bey  feyerlidier  Aufstellung  seines  BUdniMCS 

im  großen  akademischen  Hiirsaal  den  20.  Auf^iist  1792.    GreifswaTd  1792.  gr.  4. 

6)  Opera  poethuma  IfMderici  II,  regia  Boroasorum,  lAtine  redditn  a  Tb.  CoeL 
Piper.  Graibwald  1792.  1794.  IV.  8 

7)  Proben  einer  neuen  üebersetzung  der  Psalmen  und  dee  Jeeeiae.  GieiftmU 
1811.  4.       Wohlfoilo  Ausg.    Greifs w\!f!  1^1'.  ^ 

8)  Außerdem  theologische  Abhandlungen,  Predigten  und  Beden. 

4.  Karollue  Christiane  Luise  RudolphI,  geb.  in  Magdeburg.   §  270,  37. 
a.  Chn.  Koorad  Dassel,  Ktwaa  über  das  Institut  der  Dichterin  L.  Budol^ 
in  Ham  bev  Hembtng:  Leips.  Monataeehiifk  flir  Dnnen  1785.  St.  11.  S.  154  hii  m. 

St.  l'i,  S  m  hh  m.  -  b.  Ri.-lit^r,  Lex.  geietL  Liederdichter  1804.  S.  815. 
c.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  6,  469.  10,  Ö21.  11.  668.  15,  229.  19.  461.  -  d.  Alk. 
Litt.-Ztg.  1811.  Nr.  56.  ^  e.  Sehindel  2  ,  228  Ue  881  8,  2S8.  ^  f.  F.  A.  w. 
Diosterwetj.  Wogwei.?er  zur  Bildung  deutscher  TiChrer  l^,  67.  —  Dipstrnrt»'.' 
Kheinifiche  Blatter.  Essen.  Band  2J,  lieft  8.  h.  K.  G.  Hergang,  Haudburii  d«r 
pädagogischen  litteratur.  Leipzig  1840.  S.  32.  —  i  Hergang,  Pftdagt^.  Boal-Encrklo- 
p&die.  Grimma.  2,  bSö  f.  —  k.  Hehnine  von  Cbezv,  Unvergessene«.  Leipzig  iSä* 
2,  S.4.  —  l  Schröder- Klose  1872.  6,  393 f.  -  m.  Gross*  S.  51.  —  n.  Ailg.  dtsch. 
Biogr.  1888.  29.  579  f.  (Binder). 

n  Beitrag!  in  Vr.ß -Göckingks  MA. :  a.  An  die  Naclitii^all.  1780.  3.  13L — 
b.  Brautlied  der  Emma  gesungen  1782.  S.  145.  —  o.  An  Minna.  S.  179.  —  d.  INe 
Mnld.  178a  S.  146.  -  e.  Abechied  von  der  Htttfee.  1787.  a  208.  -  f.  Uei  «b 
Morgen.  S.  218.  —  Vgl.  Kfirschneie  ONL.  135.  1,  315  bis  317. 

21  Getlichtt'  .  .  herausgegeben  und  mit  einigen  Melodien  begleitet  von  .loh. 
Friedr.  Reichardt.  Berlin  1781.  2.  Aufl.  Wolfenbüttel  1787.  b.  —  2.  Samm- 
lung, hg.  von  .1.  H.  Campe.  Braunschweig  1787.  8.  —  Der  Karoline  Btidolphi 
sämtliche  Gedichte  Neue  Auflage  [Vignette]  Wien  and  Frag  bfj  Fmas  Haas.  18<^. 
Gestochener  Titel,  266  S.  und  8  Bl.  Inhalt.  8. 

3)  Gedichte  in  Campee  KmderbibUothelc.  Hambnq;  u.  Bnnnsehwmg  1784  und 
in  der  Neuen  Kinderbibliothok.  Wurden  andi  in  dee  Oldenboiger  GeeanglHidi  aaf- 
genonunen  als  Nr.  227.  262.  312.  430. 
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Theoph.  Cod.  Ffp«r.  KuoL  Rndolphl  GtH.  Wilh.  BeUuidt  B.A.EieU».  407 

4)  Fevpr  meiMr  EriMhlnagaftwidmi:  WubndB  N.  Itaofa.  Msdnur  17A5.  St  11. 

S.  27<i  bis  281. 

5)  Sidi  §  870,  87.  8). 

6)  Boha,  «in  Gedicht:  Tasefaanb.  d.  liebe  n.  FreondflohBft  Mf  1800.  S.  216. 

7)  Gemähldo  weiblicher  Emehung.  Heidelberg  1807.  H.  8.  —  2.  Aufl  Mit 
eioer  Vorrede  vom  Kirohenrstb  fFriedr.  Heinr.  ChnA  Schwarz.  Heidelberg  1815.  IL 
8l  —  3.  Ausg.  Heiddbew  1888.  U.  8.  —  4.  Aufl.  Leipzig  und  Heidelberg,  C.  F. 
Winter.  18^7    U.  8.  -  ^oUiadiscii:  Haukm  1807.  DC  8.;  8«hwadi8Qli:  1818w 

8)  Sieh  §  270,  37.  3). 

9)  Gedichte  in  H.  Ziegenbttiu  Beiigioa  in  besten  Liedern  deutscher  Dichter. 
1810;  in  Selinibm  Heidelb«K|r-  Tkadienb.  1811. 

5.  Gottlieb  Wilhelm  Eckhürdt,  geb.  am  d.  Juli  1755  in  Prenzlau,  phvattsieite 
in  Berlin;  Btarb  am  28.  Dezember  1809. 

Meusel,  (Jel.  Teutechl.  2.  154.  16,  :U1. 

1)  GeeäDfe  nun  Behuf  der  Schtitzengildeu  in  den  Freufiischen  StaMten.  PrsnsUn 
1781.  gr.  8.  Ohne  Tfii. 

2)  Weiblichkeiten.   Ein  Bejtng  nur  ChanUMiatik  des  neoettsn  ZaitattatiL 

Berlin  1781.  8.   Ohne  Vfn, 

8)  Lieder  für  den  Landmann  wahrend  der  Emdte.  FrenzlMi  1782.  8.  Ohne  Vfn. 

4)  Montgolfiers  Luftball.  Eine  poetieebe  Deklamati(«n.  Beflinl784.  8.  ObneVfii. 

5)  Bravourlieder  der  Preuien  beym  Feldzug  wider  dio  Franioeen.  Von  EeUiaidt. 

B«rlin  1793.  Maurer.  8.    Sieh  Xr.  a."  Geiger.  S.  45  bia  47. 

6)  Uardi-gras  fiii  die  Neafoinkea-Fkixs  und  Barons,  vom  Vf.  der  preuiischen 
BmmriMer.  Iterlfn  1798.  Mmmr.  XXXTI,  184  a  8.  Sieh  Nr.  %.  Geiger,  S.47 
ln>  49. 

7)  Friedrich  Wilhelms-Gesundfaeiten.  FDCtafnulle  fOr  Pfttdoten-GirkeL  Bedin 
1798.  Maurer.    78  S.  8.   Ohne  Vfn. 

8)  lied  Ar  BeNooran  «Ihniid  dee  Xriegw.  Berlin  1794.  gr.  8.  Ohne  Tin. 

0)  Gedieht»  in  der  Olla  Fbtridn  und  in  der  litter.«  n.  ThMtentg. 

Karl  V.  Boguslawski  §  274,  2:  §  306,  10. 

6.  Emst  Adolph  Esehke.  §  267,  9;  §  279,  81.  --  Meusel.  Gel.  TeutschL 
2,  245  f.  9,  308  f.  13,  348.  17,  584.  -  AUg.  Httw.  Anzeiger  1796.  8.  76  bis  80. 
1801.  S.  477  f.  —  E.  H.  F.  Ahlemann.  Beschreibung  des  Taubsturanien-Instituts 
in  BerUn.  2.  Aua.  Berlin  1804.  8.  —  Eiscb  u.  Grubexs  Encjkl.  1843.  L  38,  67£ 
(Vogel). 

1)  Gedichte  im  Leipzig,  and  im  Berlin  Musenalmanaeh  (§  981,  8  und  88);  in 

(Beirhard'8)  011;i  Pntrirln  1794.    St.  4.    S.  112  18. 

2)  Beitrige  in  der  OUa  Potrida  1787  bis  89.  1791,  1792  u.  1794  (z.  B.  1794: 
Bi  Keit  sieh,  nie  dn  BeniMi.  Eine  wahra  Geediiebt».  Bt.  1.  8.  98  Ue  87;  Ueber 

rit  fl'  hraack.  Ein  Versuch  entstanden  durch  die  Ideen  zur  psvrh ©logischen  Aeathetik. 
£inl.  §  10:  St  4.  S.  62  bis  71;  Ueber  poetische  Verteutscbungen.  S.  85  bis  92): 
jn  (Zeefaekley  litteiw.  Fteitbeoa  1794;  la  dm  BerUn.  MonetHchrilt  1794  f.  1800 

bis  3;  in  {Kn''inann6  und  Hpinsiii«;')  T>f>ni:würdigkeiten  und  Tatrf^frfRoht'  hU'»  der  Mark 
Bnndenburg  1796:  in  (Beichard  s)  Theaterkaiender  1797:  in  Kiliane  <i^rgia  1806; 
n.  e.  w.  -Tgl.  Mofa  9  288,  9)  i-  Bud  IT.  &  688. 

3)  Wobnry.  Abgerissene  Scenen  der  EinbildnngdDtift,  mlohe  eleh  jedodi  in 
mencher  großen  Stadt  realisiren.   Halle  1791. 

4)  Die  PreuBische  Flora  hat  sich  an  der  Blumengöttin  versündiget  Ein 
8dinib«n.  Gedruckt  mit  Apolli  Frsyheit,  geeofaiieben  nnd  verlegt  von  den  Ter* 
fcaeer.   1791.  8. 

b)  Elepie  bey  dem  Ableben  Ibro  Majestiit  lior  vt  rwitt weten  Königin  Elizabeth 

6)  Männliche  Standbaftigkeit  und  männlicher  Wankeimuth  in  Bwebenheiten. 
Christine  [Witwe  Friedrichs  des  OroSMi],  den  18.  Jannnr  1797.  Beittn  1797.  8. 
ZOlliAhM,  OintBunn.  1802.  8. 
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40S  .  Bncsh  m  PlMBtMtiMlw  Diditmig    §  305,  7^9. 

7)  Kleine  Schriften    Borlin  180^    XXIV ,  m  S.  S. 

8)  Mythologische  Vorlestingeo  int  Dsuuta.    Herausgegeben.    Berlin  1806.  6. 

9)  AuAerdem  pädagogische  Schriften  und  AufsütM  (gröfitenteÜB  fUr  and  Qbor 
TüibitDimiM)  a.  «. 

7.  Georg  Ludwig  Spalding.  §  275,  12.  War  der  Sohn  det  fnügm 
Johann  Joachim  Sp.;  atarb  aof  aeinem  (jute  Friedrichsfelde  bei  Berlin. 

a.  Meoiel,  G«L  Trataefal.  11,  705.  15,  501.  16.  880.  20  ,  680.  —  b.  W. 

V.  Humboldta  gesamm.  W,  rV<  h.  70.  125.  131.  —  c,  Varnhagen,  Verm.  Schriflen"  2, 
m  —  d.  Aiig.  dtach.  Biugr.  im.  35,  29/.  (B.  Hoche).  Dort  weitere  littexatar.  - 
«.  L  Geiger,  lUli^onauilenDflhimMn  in  BailiiMr  edrakn  (1803):  Vom.  Ztg.  1898. 
BfliL  Nr.  35.  -  f.  Euphorion  1894.  1,  852  f.  —  g.  Goethe-Jahrb.  1894.  15,  551  83. 

1)  Ver,  poema  Kleiatii,  e  germanica  latinum.  Praefatus  e«t  editoi  F.  &  0. 
Sack.    Berolini  1783.  gr.  8.   Auch  in  Sp.8  Versuch.   Berlin  1804. 

8)  Gedichte  im  Voss.  MnasodBi.  f.  1786.  1790.  17981;  in  Alnaa.  d.  dtMh. 

M  l -  n  im  B>  rlin  M  ism^lm  1791  f.;  in HltMdMdidia  EdogM  TeoaationtBi  anmui 

Latinürum.   Mannoverae  W^'d.  gr.  8. 

3}  Elegia  ad  Mnsam.   Paris.  1786.  8.   Auch  in:  Bibliothek  der  neu«eUB 
litter.  Zürich  1786. 

4)  Beitr&ffe  in  der  i  Neuen]  Berlin.  Monataachrift ,  l  irunter:  a.  An  meinen 
Vater.  Bei  Gelegenheit  aeiam  (75Bten)  Gebortstagei« ,  dou  1.  November  17b6. 
1789.  8t  1    S   ,7  bis  61.   Wieder  abgednukt:  Nr.  a.  Geiger,  8.  180  bi«  m.  - 

b.  üeber  die  Frachtauagabe  Ton  Ramlers  Werken.   1801.  Mai.  S.  328  bis  35:j  — 

c.  Bdse  na«h  Brundu-Hium.   Horaz,  Budi  I.  Sat.  5.  1805.  Dez.  S.  401  bis  409.  — 

d.  An  Johann  v.  Müller,  bei  Lesung  seines  BriorwecbHels  mit  Gkun.  1806.  Juli. 
S  ^  bis  f)  Wieder  ih^-isir  i-kt:  Geiger  8.  VSSf.  —  e.  Ueber  deutsches  Herr-sapen. 
An  Hru.  Bibliothekar  Biester.  1808.  April.  S.  226  bis  2;i3.  —  f.  Vertheidiguiig  der 
LateimBchen  Sprache . . .  1809.  Sept.  8.168  bis  184.  —  g.  Der  edle  SpoU.  Dem  küdiigni 
Pope  gewidmet.  1>*01    .l-mi   S  41^f.  —  h.  An  B  O  Niebnhr  1?<11.  Jnn.  S.  1  bi»  5. 

5)  Ein  Wunder,  wie  Wunder  nicht  sind;  Gent2  N.  teutecbe  Monateechr.  I7d5. 
mar*  8.  1641 

6)  Johann  Joachim  Spalding's  Lebensbeschreibang ,  yon  ihm  selbst  inljpHb^ 

aod  herausgegeben  von  dessen  Sonne  G.  L.  Spalding.   Halle  1804.  gr.  8. 

7)  Gedichte  in  Matthiaaons  Lyrischer  Anthologie  16,  3  bis  40. 

8)  ITatar  dia  TmtMba  SpnuÄe.   Vorgelesen  am  6ten  Au^udt  1807  in 
lliintlichen  Sitsung  d«r  Akademie  der  Wissenschaften.   Berlin  1807.  8. 

9)  Aufsätze  u.  a.  in  den  Abhandlungen  der  Berl.  Akad  hi?t>.r.-phil.  ClaM«, 
darunter:  a.  Ueber  die  Zaubere;  durch  Schlangen.  1810/11.  S.  i>  bis  20.  —  b.  Dit 
Wiedeitolur  dm  Kfinigi,  «uw  Oda^  gad.  1809.  1814/16.  8.  42  Ina  47. 

10)  AnlndMi  FhHftlfltfifflht  AiMtm  nnd  Bedm. 

H,  Kar]  FHrdrlch  SpHttoirarb,  rrcb.  ;im  27  M:ir7  17.'i3  in  Mittel -St-r^inVin-h 
bei  Laubau  iu  Schleeien,  atudierte  (wahrschemlich  in  Frankfurt  an  der  <>derj  Th««- 
logie,  gründete  Ostern  1776  in  B«Un  eine  Scbulanstalt  fUr  Ku^,  die  >&h«n 
Knaben^rh  i?r  drr  St  Petriparochi«',  wekhe  Wa  Ostwn  1888  fortbestand.  Er  «tnk 
in  Berlin  am  is.  Noromber  1802. 

a  Meusel,  Gel.  Teutschl.  7,  573  bis  577.  10,  691.  11,  706  f.  16,  513.  20,  5ö5.  - 
b.  Intell.-Bl.  z.  Allg.  Litt.-Ztg,  1803.  8.  87.  —  a  Heinr.  Wohltbat,  Di<  b  hfr- 
Knabenichule  der  ät.  Petripar^ie  zu  Berlin.  Berlin  1876.  —  d.  Aiig.  dtacii.  Bxc^r. 
1808.  85«  285  bla  887  (Hanridi  Feehner).  &  887  weiten  littemtamgeb«. 

1)  Lieder  der  Weiftheit  und  Tul^pikI,  'ir  Bildung  des  < ;t's:in.:s  im  l  iee  Herzens 
Berlin  1786.  8.  Ohne  Namen.  Sammlung  L^em  anderer.  —  2.  Anq^ibe. 
Bflrin  1795.  8. 

2)  Fröhlielie  lieder,  bey  Tliclie  nnd  8peii«8ingen  lu  Mngan.  Berlin  1787.  & 
Ohne  N 

3)  Heilige  Ueder.  Freunden  der  Antiaoht  geweyhet.    Hallo  IbUl.  8. 

4)  AuBerdem  viele  Schulbücher  (z.  Ii,:  Deutsche  Sprachlehre  für  AaSl|V' 
1800;  12.  AuH    MaUe  1840.  8.),  Jugend BchriAn  n.  e.  W. 

VgL  $  216,  39)  —  Band  IV.  S.  98. 
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Frdr.  Wilb  Aug.  Schmidt  §  2:i2,  41.  —  Karl  Haiar.  Oesterlein  §  807,  L 
Vü.  —  Geo.  Emst  Lüderwald,  geo.  Lange  §  307,  L  20.  —  IWr.  kv^.  von  St&fftt* 
mann  §  311,  68S.  —  M»,  J«k.  Mniocb  §  870,  88.  —  Job.  Bm.  Horeb  §  S70,  78; 
§  807,  !.  19. 

9.  Daniel  Jenlscb.  §  274,  7. 

a.  Schmidt  and  Mehring,  Neuesteg  gel.  Balm  1,  a23f.  ~  b.  Mentd,  G«l. 
Teutechl.  3.  526  bis  f>29.  10,  22f.  11,  397  f.  12,  346f.  14,  281.  —  c.  Heinr. 
Böfing,  Die  gelehrten  Thaokfeo  DBataeblands  2,  20 f.  —  d.  finoh  a.  Groben  All- 
gnneme  Encyklopädia.  Zw«t»  SeoliM.  Leipsig  1888.  16,  286 f.  (Beforieb  Döring). 

1)  Agamemnon,  ein  Trauerspiel  des  Aeschylus,  ans  dem  Griechischen  ryth- 
Oiisch  übersetzt  und  mit  erläutomdon  Anirif^rkiingen  betcleitet.  Nebst  einer  Vorrede 
über  das  Genie  des  Dichters  und  Betracbtuugea  über  die  Meuacbendarstellung  der 
iUtn.  B«Ub  und  LfobM  1786.  gi-  8-  §  »7*  8^-  b)  -  Band  V.  &  868. 

2)  1789:  Sieb  I  888,  7.  19)  *^  Band  IV.  S.  164. 

3)  Empfindungen  am  Einweiliungsfeet«  der  Wiederherstellung  des  Kadetten- 
korps zu  Berlin:  Olla  Potrida.  Berliu  1792.  b.  134  bis  136.  Wieder  abgedruckt: 
Vr.  a.  G«i8W,  8.  146  f. 

4)  Uebcr  seinen  für  Gentz'  N.  dtsch.  Monat&ßchr.  bestimmten  Artikel  Über 
Schiller  and  seinen  sohriftstellerischen  Charakter  vgl.  Schiller  an  Goethe  1795. 
Jfyfw,  88  «  Jonas  4,  887  f. 

5)  Friedrich,  der  große  Mann  seines  .Lilulmn  Ii  rf > ,  -  in  lvri.sches  Gedicht  in 
4-  Gesängen:  Berün.  Journal  f,  Aufklärung  1769.  Bd.  ö.  St.  3.  1790.   Bd.  6    St.  1. 

6)  Beiträge  in  Wielauds  [Neuem]  Ttßcb.  Merkur:  a.  Ode  auf  die  gegenwärtigen 
UnndMO  in  Prankreich.  1789.  Oktober.  S.  60  bis  66.  ~  b.  Sieh  Nr.  8)  a.  c  — 
C.  Hymnus  auf  das  Fest  derFreyheit,  von  der  französischen  Nnzion  den  14.  .lul  1790 
in  Paris  gefeiert.  1791.  April.  S.  403  bis  410.  —  d.  Die  französische  Kevoiuzjuu, 
was  sie  war,  ond  was  sie  geworden  ist.  Eine  Threnodie.  1793.  November.  S.  260 
bis  275.  Besonders:  Threnodie  auf  die  franzt'ieischo  RfvolMtion    l,<'iy»^ig  1794.  gr.  8. 

7)  Beise  des  jbn£erai  Anacharsis  durch  Griechenland  viertehuibbundert  Jahre 
▼w  der  gawObnÜMi  ZidttwlttHing.  Ana  dem  Franzö«iidMii  dea  Hm.  Äbb^  Bartbe' 
lemy,  nach  der  zwevten  Augabe  des  Onginala.  Btatar  Tbeil.  Berlin  and  lidwu 
1790.  gr.  8.   Ohne  N. 

2  bis  7  (1790  bi»  1793)  flbenetrte  Job.  £rioh  Biester,  der  aber  auch 
den  ersten  Theil  übertrug  (17?)2). 

8)  Borussias.  —  a.  Proben  «nes  Heldengedichts,  Boniesiaa,  oder  der  sieben- 
jährige Krieg:  Wielands  N.  Ttsch.  Merkur  1790.  Julius.  8.  276  bis  298.  Angust. 
S.  329  bis  34S.  Vgl.  Sept  S.  93  103.  -  b.  Friedrichs  Traumgosicht  nach  der  un- 
^acklichen  Sdüacht  bej  Collin,  eine  Episode  aus  dem  epischen  Gedicht  BorusaiAs; 
Beifin.  Monaiasebr.  1791.  Bi  8.  8. 218  bis  824.  —  e.  Der  Bwnssias  Eilfter  Gesang: 
Wielands  N.  Ttsch.  Merkur  1792.  August.  S.  404  bis  428.  Vgl.  AnmrrVnn-rn  von 
'Wieland:  ebenda.  S.  428  bis  437.  —  d.  Die  Aussichten  des  verklfirten  Kleists  in 
die  8di6f>fang  oder  aobter  ond  nannter  Oaniig  der  Bontesiae:  Sdiillers  N.  IRialia 
1793.  M  3  St  3  S.  886  Ue  819.  —  a.  Fnem.  a.  d.  9.  Gasaag:  N.  T.  Merk.  1794. 
Min.  8.  217  bis  234. 

▼sigL  Xenisn  1796 . .  bg.  ven  E.  Sebnddt  nnd  B.  Suphan.  Veimar  1896.  Nr.  848. 

9)  Beiträge  im  Berlin.  Mu.senalmanaeb  1791:  a.  Gadidite.  b.  Ueber  Banlara 
poetischen  Charakter.  S.  177  bis  206. 

10)  a.  Ueber  den  sittlichen  Anstand  im  Lustspiei:  Dtsch.  Monatsschrift  1791. 
8t  5    S.  68  bis  80.      b.  Ode  anf  daa  neue  PlredKadia  Gaeetabndk.   8t.  11. 

R  177  bis  ISO. 

11)  Beiträge  im  Berliu.  Archir  d.  Zät  u.  ihres  Geschmackes  z.  T.  unter  dem 
Kamen  Gottschalk  Necker:  a.  Philosophiseh-kritischer  Versuch  über  die  Kunst,  cut 
ru  schreiben.  1795.  b.  Berlin.  Eine  Satyre.  1795.  1,  521  bis  524.  527  bis  529. 
531  bis  634.  Daraus  Bruchstücke  wieder  abgedruckt:  Nr.  a.  Geiger,  S.  t>0  bis  88. 
Vgl.  8.  XXU  bis  XXIV.  L.  —  c.  Litanev  für  BerUn.  Auf  das  Jahr  I7vi6.  1796.  St.  1. 
8.  82  bis  94.  Bruchstücke  bei  Geiger  "S.  HS  bis  94.  Vgl.  XXIV  LI.  -  d  ?k-hrift. 
steiler -Eitelkeit  und  Kleinheit  großer  Städte.  Eine  Sa^re  an  eiueii  jungen  großen 
Hann  in  der  Ihro\inz,  der  sein  &ht  in  BerUn  wollte  leuchten  Isssen.  8t.  4.  S.  vi7". 
Ua  998.  —  e.  fierichtigong  fw  J—  [den  IL  Beinfaaid  betreffend].  St  6.  B.  458 


Digitized  by  Google 


410  Buch  VU.  FluDtMiiMiM  Diditon^.  %  906,  10->16. 

bi»  463.  —  f.  Das  JKation&l- Laster  der  Foleu.  Eue  Satyre  aus  dem  FakuBchea  det 
Hrn.  Bnbiaehoib  Krasieki  ^  Hm.  J-»«^.  81 7.  8.  W  bit  96.  -  g.  Bubeaglaek, 

aus  dem  Polnischen  des  Kraaicki.  1797.  Januar.  —  h.  Geist  :;n d  riuirakter  des  acht- 
lehnten  Jahrhundert,  politisch,  moraüach,  ästhetiach  and  wiaseDsohaftUch  betrachtet. 
1796.  August.  Unter  dieMm  Titel  enehieik  «in  Mlbettndiges  Werk  von  J.:  Bflrini 
1800  f.   m.  Kr.  8. 

12)  1799:  Sieh  §  283,  X  20)  b  —  Band  VI  S. 

18)  Obeliak  an  die  Grünzscheide  dee  achtaehnten  und  neunzehnten  Jahxbundert«. 
Eine  LapidnMünift  Berlin  1801.  gr.  8. 

14)  Vorlesungen  Gber  die  Meisterwerke  der  Griechischen  PoSsie  mit  beaoodenr 
Hinsicht  auf  die  poc^tiscben  Meisterwerke  der  nea-£nropiiaclMik  Littemtnr.  Berim 

1803.   n.  gr.  8.   Vgl.  Band  V.  S.  196,  a. 

16)  Einige  Worte  mm  Andenken  dea  Oberkonsiatorialratba  Gedike.  Beilin  1803. 8. 

15)  AalMdem  philosophiadie,  tatibsttaelie,  ttMokgitolM  n.  n,  Warka. 

Aug.  Frdr.  Ernst  Lnngbein  §  225,  36.  —  Job.  Andr.  Deminn  |_298,  N.  80.  — 
Frz.  V.  Kleist  S  275,  16.     Kail  WUb.  Crate  §  807,  L  24.  —  H«nr.  Fr6Ueii 

§  332,  ISO. 

10.  Knie^tliie  von  Krosi^fk,  gob.  v<i]i  Kr  iger.      295,  III.  4. 

1)  BoiträKt"  in  Idas  Uluraenkörbchen  i^lig.  v.  Meitzer  u.  Koch)  1792;  in  Miicb- 
lers  Egeria  1H02.  1805;  in  der  Zoit^.  f.  d.  «leg.  Welt  1805.  1812  1822:  im  Hai»- 
freund  1806;  im  Ta8c?ii  iihiu'h  d.  Liebe  u.  Freundschaft  1807;  in  Kuhns  Freimnthigen 
1816.  1820;  im  Kolibri  29ö.  I.  1.  61)  1817;  in  Burdachs  Eos  ISIS;  m  Hundt- 
Badowikya  Bnihlar  1819;  in  der  Lym  1822. 

2)  Gedichte.  1792.   Sich  Xr.  a.  Gdgsr,  8.  89  kia  41.  YgL  8.  XTf.  Selbat- 

anküudiguüg:  Voss.  Ztg.  1791  vom  14.  April. 

3)  Nadir  und  Deljr,  eine  Erziiblung,  tny  nach  dem  Franzöaiaciitti  bearbtttet: 
Eanomia.  &  Jahig.  Aug;  &  U8  Ua  188. 

11.  Friedrich  OotUtoll  Walter,  geb.  am  31.  Januar  1767  zu  Köthen  in  der 
Mittelmark,  war  UoavenMor  am  Ijd«ttenkofpa  in  Berlin,  Begiemngnekntir,  182S 
auBer  Dienst. 

B.  MMsel,  Gel.  TeutaehL  8, 880f.  10, 788.  16, 144.  -  b.  0ßMg)  G«L  Berlin  & 998. 

1)  Gedichte  im  Berlin.  Mnnmalmanarii  1791  bin  1796.  1797.  Yd.  Ktodknen 

DNL.  1.%.  2,  51  bis  .W. 

2)  Amynt,  ein  Schäfergedicbt.  Aus  dem  Italieniachen  dee  Torquato  Tasso 
metrisd)  Aberaetst  von  F.  O:  Walter.  Beriin  1794.  8. 

8)  Gedichte  vermisch  ttn  Inhalts.  Berlin  1800.  214  8.  8.  —  2.  mit  Eupftoi 
Termehrte  [Titel-]  Ausgabe.    Herlin  1802.  8. 

4)  Neuester  Berlinischer  Mneenalmanach  Bix  das  Jahr  1802.  Herausgegebea 
▼on  Friedlich  Qottlieb  Waltnr.  BttUn,  bei  8Qh6nA.  8. 

Vgl  §  281,  88  -  Band  IV.  069. 

Job.  Mieh.  Hamann  %  270,  66. 

12.  C.  W.  Frölich,  war  Gutsbesitzer  zu  Bcbarfenbrfiek  bei  TfloenbfjafcMn. 

Meusel,  Gel.  Teutschl.  13,  421.  17,  638.  2211,  250. 

1)  Ueber  den  Menschen  und  seine  Verhftltniase.  BerÜn  1192.  8.  Ohne 
Tfiumen.  —  1800.  8. 

2)  Cremählde  nach  der  Natur.   Berlin  1802.  8* 
8)  Der  Todea-Chor.  Beriin  1817.  8. 

It?.  Karl  August  Kap-ntzkY,  war  Prediger  zu  Pahrsterit  in  der  Altmnrlc.  seit 
1818  Superintendent  und  Oberj^rediger  zu  Calbe  an  der  Milde  im  Magdebuigiacben; 
starb  daselbst  am  5.  Jannsr  1883. 

a  Meusel,  Gel.  Teutschl.  6,  208.  10,  441.  19,  2:^1'  -  b.  Taschenbuch  f  Frr-v- 
maurer  a.  d.  J.  1798.  Göthen  (1798X  —  c.  N.  Nekrolog  1,  768  (hier  seine  im- 
manrsrifldien  Schriften). 

1)  Vir  Mode  Epokeu  iu  der  tsatsdisn  Lelrtfire:  Jonmal  d.  Lax.  «.  d.  Nbdea 
1792.  St  11.  8.  549  bia  556. 
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2)  Untei  hnltungeu  für  denkende  Frermaurer.    Berlin  1792.  8. 

3)  Ueber  auurerisdid  i'revhett.  i'ixT  eingeweihte  und  uneingeweüite  hseet. 
Xebst  einem  Wort  aiia  Ftablikaoi  Aber  «ine  vanne^nto  Uznoh  dnr  BmlntUHieiL 

Berlin  1792.  8. 

4)  äoenen  zur  augenehmen  und  nüUlicbea  Unteriiaituus.  Berim  LiiiÜ.  b.  Auch 
u.  d.  T.:  GroSing  (§       19),  Lehmiclift  Enfthliing«D.  8.  Bd. 

5)  Situationen  voa  C.  A.  R*****y.  Stend*!  1794  f.  U.  8.  -  N.  A.  1804.  H.  8. 
6^  Kitter  Poldchen  von  Ottbeig.  £iiie  Bitteigescbidite  der  neuesten  Zeitea. 

bt£udai  U'Jl.  8.   Ohne  Vfk 

7)  HeUiritd,  od«r  die  FhikMoplii«  einea  ünglfiokUeheD:  Bdshaida  BomanaiH 
kaiander  für  1800. 

8)  Wer  von  ihnen  das  glfiekUehate  Loa  [EnüJilg.J:  Mtsachr.  I.  Dtacfaa, 

Leijmg  1800.  3,  8«  bis  130. 

9)  Gab  heiana:  f^rana  Hall,  oder  die  Irrwege  Itlr  Gawaihte  und  8tM>faeiida.  CStiiaB 
1806.  U.  8. 

10)  I/my.  oder  die  Sehnsucht  nach  der  Uetroath.  Eine  .Novelle.  Stendal  1804.  8. 

11)  DerEisK'anK.  Schauspiel  in  2  Acten  von  C.  A.  R.  Elberfeld  1805.  8.  OhneVfo. 

14.  Wilhelm  bchruer,  seit  180^  Lehrer  am  Gymnaflium  zu  Thom. 
Meaaal,  Gal.  Taatachl.  7«  3S4.  11,  68S.  15,  888.  20.  290. 

1)  Poetische  Kleinigkeiten.   Frankfurt  an  der  Oder  1792.  8. 

2)  Griechische  Blumen.   Ein  Uebersetzungs versuch.    Berlin  1803.  4. 

3)  Zur  Erinnerung  für  seine  Waileabrüder.   Königsbeig  1814.  8. 

4)  KriegsUeder.   Königsberg  1815.  8. 

15.  Frledrieli  Heinrich  Knoblaaeli,  f^h.  am  18.  Auguat  1172  in  BeiUn, 

1801  Expedient  hei  der  kurmarkischen  Kriegs   im  i  D  raänenkammer,  1810  bi.>  1817 
bei  dar  Kegierung  in  Potsdam,  dann  Uofrat  beim  Finanzministerium  in  Berlin, 
a.  (Hitzig)  Gel  Berlitt.  8.  188  f.  —  b.  Manaal,  Gal  Tbataefal  88,  188. 

1)  Ruinen  einer  Büsten-Gallerio  Berlinischer  Gelehrten  und  Künstler.  Ljmioa 
(Halle)  1792.  8.  Ohne  Vfn.  Nach  Nr.  a.  hatte  Bispink  Anteil  daran.  Vgl.  ^  004,  :^'2  l'). 

2)  AttfiMtze  im  Berlin.  Archiv  der  Zeit  1798:  iu  den  Jahrbrichern  der  Preuli- 
•dMD  Hooarobie  1800;  im  MmQthigen  1806;  in  Tenalli's  [MiHenefa]  Lum.  Berlin 
1818  (unterz.  Zw.). 

8)  Die  Höllenmasrhine,  eine  romantische  Ge.^chichte  «na  den  latsten  Tagen  dar 
französischen  R^^volution.    Cüstrin  1802.  8.   Ohne  VJu. 

1».  Sabattja  Jo»>ei»h  WolfT.  ^b.  im  September  1756  zu  Barlin  von  jftdiscfaaB 
Eltern ,  studierte  Medizin ,  lieli  sich  m  seinar  vataratedt  als  pcaktiadier  Ant  niadar 
und  starb  daselbst  am  28.  Februar  1832. 

a.  (Hitzig)  Gel.  BerUn.  S.  306.  -  b.  Meuael,  Gel.  TeoftiahL  21,  690 f.  — 
C  Unser  Planet  1832.    Nr.  148.  —  d.  N.  Nduolo«  10,  128  f. 

1)  Frfviniitiiige  Gedanken  über  die  vorgeschlagene  Verbesserung  der  Juden  in 
den  i^uliiscbea  Staaten,  von  einem  Juden,  mit  Zusätzen  eines  Christen.  Halle 
1798.  8.  Ohne  Vfn. 

2)  Sendschreiben  eines  Chrift  -  ii  in  einen  hiesigen  Jadaik  Aber  den  Vatftaaar 
der  Schrift:  Wider  die  Juden.   Berlin  1800.  8.  Ohne  V£d. 

Vgl.  (Kail  Frdr.  Wilb.  Grattan auar)  Wider  dia  Jndan.  Ein  Wart  dar  Wanrang 
an  alle  unsere  dirifltliohe  Mitbürger.   Berlin  1803.  1804.  8.  Sacha  Auflagen. 

3)  1814:  §  e47  .5.  7)  ^  Band  V.  S.  5. 

4)  Tripotage,  bey  verschiedenen  tiel^enbeiten  eingebrockt  und  zubereitet,  bej- 
gesetzt,  gekocht  and  aufgetragen  im  Jahre  1814.  Erslea  Gatiditdien.  Beriin  1816. 
12.  -  Vgl.  Nr.  5). 

f>)  Launen-Pastete,  ah  zweites  Gerichtchen  nach  der  Tripotega.  Berlin  1816.  12. 

6)  Beiträge  in  Symanskis  Leuchte  181ä. 

7)  Streifereien  im  Gebiete  des  Ernstes  und  Scherzen.  Mit  einem  Yorwoita  von 
lipnman  Maaaa  Bfiachanthal  ($  807.  IU.  548).  Barlin  1818.  1819.  a  12.  - 
YjL  Nr.  9). 
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^)  Wider  Aie  Juden.  SMidwhmb«!  an  Juliug  ron  VoB,  Teranlaftt  durch  dk» 
8chn/t;  Dm  Hep  Ueps  (§  334,  877.  4a  —  Band  m>.   S.  i>63).   Berlin  1819.  8. 

9)  Auf  dem  LsImh  «iiMt  niwiidMi  Sciuiospieldivwlan,  als  dritlM  BbdAa 
nrnner  Streifereien.    Aus  dem  Spanischen  übersetzt.   Berlin  1821.  12 

10)  Dar  Tbidler.  oder  FtdxkU  gntgdmiDtBr  mfllicw  Augciiblieke.  Bedm 

1822.  12. 

11)  Aoevartamf  nimitr  «liriftiMleriscben  Arbeiten.  Batliii  188S.  18. 

Frdr.  Luilw  Willi.  Knuppela  ^  2«i5,  il. 

17«  Haa»  Heinrich  Lndwi);  ron  Held,  geb.  am  15.  November  1764  in 
AtUM  M  SreilBn,  studierte  in  Frankfurt  an  der  Oder,  Halle  und  Helmstedt  die 
Reobtf-  uuJ  die  StaaUvrirtschaft ,  wurde  Beamter  in  der  preuiischen  Zollverwaltung 
und  1793  Oberrerisor  und  ZoHrat  in  Posen  Wegen  seines  Auftretens  gegen  den 
Minister  Grafen  vom  Huym  (1797)  wurde  er  nach  Brandenbn^  versetzt.  Seine 
Schrift  .Die  wahren  Jakobiner  im  preuBischen  Staat'  il»:  «!).  in  welcher  er  •üe  uuta 
Hoym  bemngencn  Unter8< lileife  und  Betrügereien  aufdeckte,  trup  ihm  eine  ariitzehn- 
monatige  Festungshaft  m  K.ulb«rg  ein.  Nach  seiner  Freila^-sung  (S<3mmer  l^Uo)  wurde 
er  auf  Wartegeld  gesetzt,  1812  j«doch  von  Hardenberg  ah  Salzfaktor  in  Berlin  wieder 
angestellt.  Außer  Stande  einen  dur<  b  Diebstahl  entstandenen  Verlust  der  SsltN— 
zu  ersetzen,  maehtu  er  am  30.  Mai  lö42  seinem  Leben  freiwillig  ein  Knde. 

a.  Meosel,  Gel.  Teutschl.  9  ,  552.  11,  336.  14,  »9  f.  18,  1031  22",  662.  - 
b.  Reichsanzeiger  1801.  8.  1312  f.  —  c.  N.  Nekrolog  1^42.  8.  1084  d.  §  292.  1. 
Nr.  41.  —  e  W.  St  ricker,  Hans  von  Held:  Duller,  Die  M&nner  des  Volk&.  Frank- 
ftirt  1849.  Bd.  7,  21.  Lief.  —  f.  Hermann  Hüffer,  Die  Kabinetsregierang  in  Preu£«n 
und  Johann  W  ilhelm  Lombard  .  .  Leinzig  1891.  8.  348  bis  345.  358  bis  356. 
359  biä  o(i2.  —  g.  C.  Grönhagen,  Held  als  Ankl&ger  Hoffs  und  ,das  gepriesene 
PrenSen'  [1802]:  Zschr.  d.  Ver.  f.  Gefftch.  n.  Altert.  Schlesiens.  BredM  IM 
Band  30.  Abdruck  des  Briefes  von  Held  an  den  Grnrrnlfiskal  Hoff.  —  h.  Colmar 
Grünhagen,  Zerboni  (§  231,  35)  und  Held  in  ihren  kouMten  mit  der  Btaat^walt 
1796  bie  1808.  Nadi  uvhinaiMlMD  QimUmi.  fieiliii  1897.  gr.  8. 

1)  Beiträge  in  Zerbonis  Eonomk  (§  831,  86). 

2)  G*''lirht  zur  Feier  des  königlichen  Geburt.'itages.  1797.  Vgl.  Zeitachr.  d. 
Verein»  f.  Geschictite  u.  Altertum  Schleen«.    Breslau  1896.  HA,  59  f.    vgl.  25. 

3)  Die  wahren  Jacobiner  im  Preußischen  Staate,  oder  akUuuiiißige  Darstellung: 
dar  bös«MCi  R&nke  und  betrügerischen  DienstfÜhrung  zweyer  PreuBiscber  Suat8iuini<iteT 
rHoym  und  Goldbeck].    1801.    fheral!  und  nir^'onds  fBerlin].    256  8.  kl.  8.  ' 
Vfn.  Wegen  des  schwarten  Umsdilagt;^  und  Schnittes  ,das  schwarze  Buch'  genamiL 

Vgl.  H.  HOiinr  8.  844.  -  Gbii.  Majn,  G«Mshidito  d«r  Ftofiai  FoMii.  Gotha 
1891.  8.  197. 

4)  Ober  Freuiens  VersröAerung  im  Westen.  Mit  einigen  Nebeabetoachtongea. 
Ton  iDDoeenz.  Berlin  1801.  Am  End«  der  Sehrift  Dtoticiiea,  pofititehe  KxifikM 

und  Forderungen  enthaltend.   Vgl  Nr.  a.  Geiger,  8.  XLVI. 

•))  God  dam!  Ein  Heldengedicht  in  -  r  r^esängen  von  einem  Frrnrhlc^ 
[Vicomte  Evariste  de  Parnjl.  Aas  dem  Französischen  übereetst  0.  0.  (HamburgJ 
1804.  gr.8. 

6)  Hans  v.  Held'i  AUUirt       K«lbeig  nach  Sletüii:  Zailg.  f.  d.  deg^.  Wdt 

1804.  Nr.  3  bis  5 

7)  Patriotenspiegel  für  die  Deutschen  in  Deutschland.  Ein  Angebinde  i&r 
Bonaparte  bev  seiner  Kayserltrtmnig.  Teutobaig  1804.  288  B.  Sieli  Nr.  «.  Geig», 
8.  191  bis  m.  Dazu  S.  XLVI. 

8)  Stniensee.  Eine  Sldsis  Ar  diejeiiigeii,  deoea  aain  Andcnlcan  wntli  ist 
Berlin  1805.  8. 

9)  Gedichte  im  iVeimathigen  1806. 

10)  Gedicht  sn  SduUera  Todtanftiar  (1806)  teilwaiaa  abgedmdt  bei  VanihsgB 

(Nr.  d)  S.  173. 

11)  Ueber  Heids  Antml  an  (Baohbolz)  Gallerie  preuMiscfaer  Uharaktere.  Ge^ 
ma&ieii  1808  md.  Haida  Brief  an  Mfiefalar  (1.  Fabr.  1808):  Tambagen,  Aoagev. 
8diiillan  1878.  18,  282;  HflIfiBT  (Nr.  f.)  8.  861  f. 
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12)  Elegie  (von  imi)  in  dor  Minerva  1808.  1,  9^  f    V-^'l.  irfifTcr  S.  Mb. 

13)  Ueber  and  wider  die  Vertrauten  Bhefe  und  die  Neuen  iTeuerbrinde  dea 

Ton  GBUn  ^  H.  H.  L.  t.  Edd.  (Berlin)  1808»  294  S.  8. 

Vg^l  Einige  Erkl&rongen  des  Herrn  Kri'»irs-  und  T>nm?lnenrat8  v.  Cölln  an  Herrn 
Heid  :  int-Bl.  zu  den  Neuen  Feuerbranden.  II.  Nr.  44.  —  Hüffer  S.  364  f. 

14)  Geschichte  der  drei  Belagerungen  Colbergs  im  aiebenjihrigen  Elri^. 
Htttnigegeben  und  PreuSena  Kriegern  und  Börgera  gnridoMi  voa  MUMB  Sohm 
Hanl     Held.   Berlin  1847.   XVI,  352  S.  gr.  8. 

TS.  Johann  (lottfried  Rudolf  A|fr!cola,  f,'eb.  am  T.  Mai  1762  in  Neu- 
2ättau  bei  Be«akow  la  der  Mark  Brandenburg,  Vorsteher  einer  von  ihm  enichtetea 
Xnabenacbule  in  Berlin .  seit  1801  iwaitw  Pndigar  an  der  Sophimkirdie  daeeUwt; 
atub  am  8.  Januar  1825. 

Uenael,  Gel.  Teutaehl.  1,  36.  9,  14.  II,  9.  221,  jg. 

1)  Gedichte  im  N.  BetUn.  Hoaeiialinanaeh  1798  Mb  1796  (vgl.  Kfinohnen  Dimsh. 
Mat-Iitt.  185.  2.  8). 

2)  (jedichte.  An  das  französiaoheVolk;  C^rday:  Fra?p  tmd  Antwort.  Boriiul794.  8. 

3)  Beden  und  Gedichte  zum  Deklamiren  für  Kinder  von  8  bis  14  Jahren, 
BffUn  1796.  8. 

Geo.  Lndw.  Collina  f  307,  I.  88.  —  Frdr.  S.  Seider  §  307.  I.  89.  —  Jeh. 
'Eeinr.  Schmedding  §  808,  88.  —  Karl  Frdr.  Beeker  §  800,  87.  —  Jliiii.  Falk 

§  281,  9;  §  302,  45 a 

19.  CkriatoDb  (Gottfried  Benianin  äeelif er,  Bektor  m  Potsdam. 
Ueoeel,  Qel.  TeateehL  11,  894. 

Ftobe  ppitiacher  Plodokle  meiiiea  Miljahra.  BerHa  1794.  8. 

30.  Ajidreas  Wesliug. 

Mensel,  Gul.  Teutsuhl.  6,  46ö. 

franz  Rosenberg.  Eine  (Teschichtö  unserer  ^iten.  Berlin  1795.  8.  ~  2.  »erb. 
Aatg.  n.  d.  T. :  Der  gutmfithi^e  Onkel,  ein  Sdratapatron  treuer  Liebenden;  oder  die 
eror-hwort«  Ehevprhindiiii^  des  Franz  Rosenbergn  und  der  Emilie  »Oll  Wank.  Eine 

wahr''  Geachidite  de.s  letzten  Jahrzohends.    Berlin  17W.  B. 

31«  temael  Christoph  AbrftluuB  LatkemOiler,  geb.  am  3u.  Norember  1769 
in  Endeben  bei  Otterburg  m  der  AUauurk,  beaaehte  die  Sehole  in  Stendal,  etadieite 

dann  seit  ITO^"»  in  Halle  Theolope,  ginp  179;J  nach  Vollendunjf  seiner  Studien  zu 
Wiebnd  nach  V\  oimar  und  lebt«  dort  als  Frivatgeiehrter  und  Wielands  Uana&eond, 
deeh  unabhängig,  bis  1803  mit  der  Herausgabe  des  deutadien  Kakun  beediiftlft 
Aus  Weimar  ^rv-h  ihn  jene  Lycjienion.  derin  Wi^land  im  ersten  Briefe  Aristippa 
gedenkt.  Er  wurde  lüOö  Pfarradjunkt  zu  Pap.iil)rock  bei  Wittstock,  1822  bis  lö32 
Adjunkt  in  Wildberg  bei  Neu-Ruppin  und  starb  dort  als  Prediger  am  9.  September 
18»8.  —  8  224,  103.    Zu  Nr.  4)  dort  vgl  Steinhart  §  281,  4.  4). 

a.  Meusel,  Gel.  TeutschL  10,  234.  11,  öOl.  14,  4ö9.  —  b.  N.  Nekrolog,  11, 
595  bis  598.  —  c  Heinr.  Pr5lile,  Wieland  und  latkemOller:  SonntagabeiL  a.ToMw 
ZUg.    l>'^:^    Nr.  -W). 

1)  Erzählungen  aus  dem  zwölften  und  dreizehnten  Jahrhundert,  mit  historischen 
und  kntieeiiea  Anmerkansvn.   Ana  dem  PranaOsiaeheo  dea  Le  Gnnd.  Halle  tind 

lieipzig  1795  Vi^  1798.    V,  8.    Ohne  Namen.    Mehrere  Erzlhlungen  als  Proben: 
Teutsch.  Merkur  1794.  Nov.  S.  2:56  bis  2»;2.    1795.  Jnni.  S.  113  bis  129. 

2)  Orlando  der  Raaendc  ^von  Ariost],  in  reimireien  jambisdien  Strophen,  mit 
Anmerkungen  und  rorausgeechicktem  Auszüge  ami  dam  Orlando  imBeiato  [Ton 
Bojardo].   Zärich  1797.  1798.   U.  8.   Ohne  N 

3)  Sieh  §  289,  3.  3)  III  «  Band  VI.  8.  Iii. 

4)  Brudiatneke  aus  einer  Studienreise  1791:  Der  Gesellschafter.  —  Sieh  auch 
§  883,  B.  y).  00)  —  Band  IV.  8.  193.  194;  §  286,  3.  e)    =  Band  VI.  8.  65. 

5)  Ein''  ITeberarbeitung  von  Elegien,  sich  auf  S' in  ii:>'TithQmliches  Lebena- 
▼erbältniM  m  Weimar  .  .  beziehend  .  ..  befindet  sich  noch  ungoUruokt  unter  seinen 
nachgelagsenen  Papieren'.  Nr.  b.  S.  597.  Nach  Gr&bner,  Weimar.  SrM  1880 
•ebiieb  L.  aoob  einen  aatihaoben  Boman  ^urt  r.  Krötenatain*. 
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22.  Johanu  Friedrich  KtnderHnir,  SchriftstdlernRmp :  K.  Frefpr,  geb  am 
19.  Marz  1775  in  Kalbe  au  der  Saale,  Sohn  des  Diatonus  Job.  irdr.  Aug.  K.,  Hof- 
meister in  Bromberg,  dann  Hitglied  des  gelehrten  Seminars  und  Lehrer  am  enoen 
Kloster  in  Berlin,  seit  1801  Prediger  und  Rektor  n  Templin  in  der  DlEenia^  acik 
1818  Pastor  in  Teltow  bei  Berlin. 

Meus(*l,  Gel.  Teutschl.  4,  90  (das  dort  aufgeftihrte  Werk  ist  jedoch  Ton 
Augustin  §  302,  48.  1).  10,  77  f.  14,  289.  18,  341.  23,  134.  —  AUg.  dtwh.  Biogr. 
1882.  15,  754  (Bertheaa). 

1)  AoMog  wn  Tonngi  Nadiligedaiikni.  EogUidi  imd  Teatsdi.  HiiUe  1791  S. 

2)  Oratorien.   In  Musik  gesetzt  von  Seidel   Berlin  1798.  8. 

3)  Gedichte  in  Biesters  Berlin.  Bl&ttorn;  in  deo  Denkirfiidiglniteii  d.  Muk 
Brandenburg;  im  Voss.  Musenalm.  1800. 

4)  Bdae  d«t  Kapitatnt  Sunu«!  Brunt  nach  KaktogaUinieii  und  in  den  Mini 
Naeh  dem  Englischen  des  Swift  frey  übwMftit.   Berlin  1800.  8.   Ohne  N. 

5)  Anti-Lafontaine,  odnr  kleine  Rnnian»  von  A.  Freier    Berlin  18W.  ^ 

6)  Bibliothek  für  die  envachsoae  Jugend  zur  angenehm«a  Unterhaltung  uad 
Belebmng.  enth.  Gil  Blas.  1.  Bdch.  Berlin  1801.  8.  N«nnt  deh  nnter  d«r  Yonwla.  — 
And)  u.  d.  T.:  Almanach  flir  die  erwachsene  Jugend. 

7)  Hekuba  und  Kleopatra.   Berlin  1?^04.  8. 

8)  Aufsätze  in  Arohenhokens  Minerva  1808.  äept.  Ö43  bis  552 :  1809.  Jsu. 
8.  m  Im  IM. 

9]  Gab  heraü8  ^^ines  Vaters:  Kritische  Betrachtun^n  über  die  TOWflgiilltitW 

nlten,  neuem  und  vprbr^5*-rt(  n  Kirchenlieder  .  .  .  Berlin  1818.  gr.  8. 

2S.  K«  W.  Zinunerninnn,  war  Zeichenlehrer  am  Köllniacbeo  Gjnmasiuin  m 
Berlin. 

MMNel,  Gel.  TeatBohl.  8,  702. 

Der  Rosenkrani.  Ein  tragikomi«chM  G«diolit,  naeh  einer  Legende  ron  K.  W.  Z. 

Berlin  1796.  «. 

24.  Julie  von  Roqnette,  geb.  Penz.  geb.  am  15.  November  1763  zu  Wolgast 
in  Pommern  als  die  Tochter  eines  schwedischen  OfSziers,  der  den  Namen  Fenz  so- 
genommen  hatte,  verlor  in  frfiher  Jugend  das  Gehr.r,  wurde  nadi  dem  Tinle  ihre» 
Vaters  in  der  Nähe  von  Neubrandeuburj;  (Mecklenbuxf;)  erlogen,  vermählte  sich  179S 
mit  dem  Sprachlehrer  (gewesenen  französischen  Kapitän)  de  Boquette,  siedelte  nach 
dessen  Ableoen  1808  nach  Berlin  fibear,  «aide  von  der  Königin  LoiM  unterstützt  mi 
starb  daeelbst  im  J.  1817. 

«.  Aug.  Utt  Anaelger  1799.  S.  1964f.  -  b.  Menael,  Gel  IVntadil.  10»  9». 
19,  417. 

(je«lichte  von  Julie  Fenz.  1797.  II.  8.  Vgl.  N.  Tt^ch.  Merkur  i79ä.  Sept 
8.111f.-NeaenQedidit0.  1802.  -TgL    281,  4.  d.  (Pens)~Baad  I?.  8.ani 

25.  Theophil  Albrecht  Heidemaun.  §  279,  66.  —  Mensel.  Gel.  Teutschl.  9, 
541.  18,  8b.  22U,  640 f.  Unter  seinem  '^rhriftstellemamen  Karl  Albrecht:  9,  lU 
11,  11.  13,  15.  221,  30.  —  Eeiohsanzüigcr  1805.  Nr.  167.  S.  2111  bU  13. 

1)  Aller  guten  Dii^;e  lind  diey.  Ein  Laettniel  tn  2  Anfkögen.  Wandiae 

1797.  8 

2)  ('b«'r  den  Natiouaihait  der  Lngiandor  t^tigvu  die  Franzosen.   Berlin  1798. 

3)  Muemosyne,  oder  (iber  die  Wirkungen  der  Fhautasie.   Berlin  1798.  8. 

4)  Sanfte  Natoiieliwiioungrea  iBr  den  hfthern  Leben^geanl.  Leipzig  1798.  IL  ^ 

o)  Adeon  und  fintjon«,  od«r  die  (iewalt  der  lieb«.  Ebe  atjtlielogfBQike  l)khlnff> 

Berhn  1798.  16. 

6)  Die  Frivattheaten>robe.  Ein  Lustspiel  in  ninem  Akte.  Nach  emer  ErzähliiDi: 
aus  den  Findlingen  [?  §  266,  7.  8)1  bearbeitet.  Zum  erstenmahl  aufgeführt  auf  dem 
Pritattheater  Apollo  in  Berlin  d.  is,  November  1798.  Berlm  1799.      —  §  279,66.4)- 

7)  Taschenbuch  für  Theaterfn^undc  auf  di'i  Jahr  IHOO.    Berlin.  12. 

8)  1800:  §  237,  11)  63;  §  279,  66.  5).  Neue  .Auflage?:  Aemü  und  Juli«,  od« 
Leiden  und  Fmoden  «Weier  liebenden.  Berlin,  SehOae.  1806.  217  8.  &  ^P- 
Hajn>  S.  6. 
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0)  MrniQong  Harfe  mul  Iltiiii  Sinhl,  odar  Aber  dabWAiuagBa  du  Fhttittiie. 

Leipzii:  ( IHll).  gr.  8. 

10)  Arabeskeu.  Eine  Sylvestorgabe  lur  Erweckung  des  Frohaiims.  Berlin  1827.  ä. 

11)  ToMhiedMifl  ÜberaetiQBgea  mis  dem  RmuIMmImd. 

Mr.  Selmls  $  381, 1€6.  —  Ai«.  M.  B«rit]iardi  §  384,  9. 

96.  Karl  AsmvBd  [ron]  Radolphi,  Sohn  des  Konrslkton  Job.  Dan.  Bernli.  R.« 

^eb.  am  14.  Juli  1771  in  Stwkholiu,  besuchte  seit  1779  das  Gymnasium  in  Stral- 
sund, wohin  seine  verwitwete  Mutter  übergesiedelt  war,  studierte  von  1790  an  in 
Greirawald  Medizin,  erlangto  1793  die  phüosophisebe  MagisterwOrde ,  promorierte 
1795  zum  Doktor  der  Medizin,  habilitierte  sich  1796  als  Privatdozent  an  der  inedi- 
zimschen  Fakultät  in  Greifswald,  wurde  1797  Adjunkt  und  Prosektor,  1»08  ordent- 
licher Profenor,  1810  ordentlicher  Professor  der  Anatomie  an  der  Berliner  Universität, 
1816  auch  Lehrer  an  dem  medizinisch-chirurgischen  Friediich-Wilhelms-Institate,  war 
Mitglied  der  Akademie  der  Wi8»enschaften  nnd  der  Medizinal-Deputation  im  Minis- 
terium der  geistlichen  usw.  Angelegenheiten,  Geh.  Medizinal  rat ,  Ritter  des  roten 
Adloroidens  3.  Klasse;  starb  am  29.  November  1832  in  Berlin. 

a.  Mensel,  Gel.  Teut«chl.  10,  520.  15,  229.  19,  460 f.  —  b.  (Hitzig)  Gel. 
Berlin.  S.  224  f.  e.  Prouß.  Staatszeitung  1832.  Nr.  310.  —  d.  Berliner  mediz. 
Central-Ztg.  1833.  N.  7  bis  9.  —  e.  N.  Nekrolog  10,  7sr,  bi.s  798.  -  f.  CalUseo, 
Mp4\7  S<bnfteteUerlex.  32,  28  bis  82.  g.  A%.  dtMh.  Biogr.  1889.  29,  577  bis 
öiU  ^Pagel). 

1)  CMfohte.  BmUd  und  GxvOMd  1796.  8.  -  §  270,  100. 

2)  Sieb  9  290,  1.  27)  1819,  8.  Qnartel,  I     Bind  TL  S.  120. 

3)  Anlerdtm     ^^«'^«fcf  SdiriAen. 

27.  Otto  ChrlHtlan  Eltester,  geb.  am  27.  Dezember  1745  in  "VVulfersdorf, 
Beeskowischen  Amtes,  Geaeralpostamtssekretär  nnd  Kendant  der  Poststraf-  und 
BostillonsaTmenkasse,  wie  auch  der  Salarienkasse  des  kurmarkischen  Pupillenkolle- 
gitune  in  Berlin;  starb  180? 

MeuRPl,  Gel.  Teutschl  2,  196.  0,  290.  22",  45. 

Das  Huldigungsfest,  eine  kleine  Kantate  zur  Huldigungstegrer  är.  kuojgi.  Ma- 
jMtlt  I^fodnch  Wilhelm  m.  Allen  guten  Bttimni  Beiiins  mgmgaeL  Nebit  eia«ni 
YoUnlifld«.  Berlin  1796.  8. 

2*«;.  Johann  Heinrich  Christian  Barby,  geb.  aiD  VI  Xovombpr  1765  zu 
£rmsleben  im  Ftirstentum  Ualberstadt,  1790  bis  94  Mitglied  des  öomiuars  für  ge- 
lehrte ScbiileD  in  Beilin.  1794  Ua  97  OberMner  im  Fldagogium  daialbet,  eeit 
1797  Professor  am  Friedrich-Wilhelms-Gymna.'^ium,  seit  1803  PrafeMOr  der  llM- 
nieeben  Sprache  an  der  Militärakademie ;  starb  am  25.  M&rs  1837. 

ft.  ikoeel,  <3el  TenlediL  9,  58.  11,  41.  18,  60.  221,  ns.  .  b.  (Hitiig)  Gel. 
Berlin  S.  11t  —  c.  N.  Nekrolog  1837.  8.  891  f. 

Erzlihhmgen ,  Fabeln  und  Lieder  lum  Gebrauch  für  die  Jugend.  Bacün  1796. 

8.   Ohne  Vfa.  —  Wiederh.:  1800.  8. 

Anlerdain  philologisobe  Sduiflnn  nnd  Sebnlan^ben  Utein.  nnd  grieoh.  Antonn. 

29.  Das  Lied  anf  den  TebmA  m  8teAii  Knuterbart.  BerKn  1796.  2  K. 
4.  SUh  Nr.  «.  Geiger,  B.  148f. 

ao.  Jokaoa  Ctoaiy  iMHmM  Baltotae,  1800  lediger  in  Wnsterbaiwea  an 

der  Bosse. 

1)  Enahlungen  listiger  und  gewaltsamer  Anwerbungen  mit  ihren  Folgen  dar- 
geeMlt  Entee  Btadohen.  Stendä  1799.  6.  Ohne  Yfii. 

2)  Erzählimgen  edler  nnd  unedler  Handlungen  ant  dem  Beidie  der  Wahrbeik 

Bappin  1802  P 

Versrliieiiöüü  Pre'li<_'t'->n. 

31.  Bttdolf  Werluneister. 
*     Meuiet,  Gel.  TenteeU.  8,  462. 

Meine  FsyeMtnnden,  oder  Witt,  Emet  und  Scherz.  Berlin  1799.  8. 
Frdr.  FhU.  Wllmeen  §  295,  IL  B.  18. 


Digitized  by  Google 


416  Buch  VIL  PtMntaBiuche  DIcIituDg.  §  305,  32-41. 

32.  Theodor  Heinrich  AagoHt  Bode,  geb.  1778  in  Berliu,  8  >hn  dr^  \gt3o- 
nomen  Joh.  Eiert  B.,  promoTierte  1804  in  Jena,  lebte  in  Weimar  und  starb  dMeU«t 
am  19.  Oktober  1804 

a  Mpii-:o!,  Gel.  Teutachl.  13,  m.  17,  194.  22  ir.  298.  -  b.  Goethe,  Tag-  and 
Jaiire« -Helte  1802  W.  A.  I.  35,  142.  ~  c.  W.  v.  Btedermann,  tioethee  Ge- 
spraolw  1«  244.  277.  2,  206 f.  8,  281  f.  -  d.  H.  6.  CMf,  GoeOtt  nad  flflUhr  in 
Biwfen  ron  H.  Voß  d.  j.    Leipzig  (.1896).   S.  1^0 

Brief  an  J.  H.  Voß:  Vgl.  Schnorrs  Archiv  1882.  11,  98. 

1)  Gigantomachia ,  das  ist  heillosor  Krieg  einer  gewaltigen  Eiefienkorporatian 
gegen  den  Olympo«.  An  das  laicht  gestellt  durch  Augenzeugen.  Optit  ephippi»  bos 
piger.  Horat.  (Leipzig,  R<^in)  IHOO.  H>ö  ö.  8.  Ohne  Vfn.  Satire  g^n  die  b«d« 
Sdüegel,  mit  Auafällen  gegen  Kotzebue,  —  VgL  Kobersteiu  '  4,  863. 

In  Briefen  CarolinM  an  W.  Schlegel  (Waitz  2,  7ö.  106.  110)  wird  Botk« 
(8  802,  21)  als  Verf.  genannt.  Vgl.  Goethe- Jahrb.  1886.  7,  9>(}5L:  Schelling  m 
W.  ächl^el  1802  Nov.  29  -  Aus  Schöllings  Leben  1,  488  luhrt  Bode  au.  Sieh 
Goethes  Gespr&che.   1889.  1,  244. 

Vgl.  J.  W.  T.  Goethes  Hennann  und  Dorothea,  travestirt  vom  YeiÜMMr  dir 
Gigantomacbie.   Berlin  1801.  8.   §  242,  1)      Band  IV.  8.  690. 

2)  Rodogflaa  Eis  TmumgUi  luwb  Conaille.  Beriin  180&  8.  Aii%eAhrt  ■ 
Weimar  1805  Sept  7.  Tgl.  B^kfaudt,  D.  Bmerteire  d.  Weim».  Tfaeaten.  1»L 

S.  Ö7.  143. 

3)  Bajazet.   Ein  Trauerspiel  in  5  Aufzügen  nach  Eacine.   Berlin  180S.  8. 

4)  Dante's  Hölle:  Sieh  §  310,  A. 

5)  Polychorda.  Eine  Zeiteebrift  Feoig  1808  bis  5.  IL  8.  Dwin  Obezeetnogea 

mh  Bode,  J.  IT.  Voß  u.  a. 

Vgl.  Öchnorrs  Archiv  11,  98;  Euphorien  1896.  3,  424. 

6)  Obersetzte  Bacines  Mithridate.  (Angeführt  in  Weimar  1804  Januar  SOI 
Vgl.  Schüler  m  Goethe  1804  JeanAn«  Jonas  7,  110.  YgL  805;  Bnifchardt  a.t.0. 

S.  SO.  141. 

7)  Burlesken.  Von  August  Bode.  —  Desipere  in  looo.  —  Leipzig,  in  der 
JnniwdMlien  Bnchbaodloiur  1S04.  X  B.,  1  BL  Intaalt  und  267  8.  8. 

Enth.  a,  S.  III  bis  X:  An  die  L<Mer.  TJnterz.:  Lauchstadt,  im  August  1803. 
A.  B.  —  b.  S.  1  bis  28:  Der  Hauptmann  Copwnikue.  —  o.  &  29  bis  52:  Dta 
nuMroehene  Opfinrfett  —  d.  8.  68  bis  98:  Der  mUebte  Don  Qoiiotew  s.  8.  W 
bis  180:  Däumhng  —  1  8.  181  Ms  818:  Die  Briittdnng  der  Knnsti.  —  g.  8.  Stf 
Ina  257:  Uns  Concert. 

Vgl.  Geiger,  Beriin  1840  Ws  1840.  Bwlin  1896.  8,  801 C 

8)  a.  Der  Waldgeist;  b.  Des  armen  JCidchens  Song:  GumissO'yanibiCN, 
Maseoaimaa.  a.  d.  J.  1806  <-  Band  VI.  8.  147,  /.  nn. 

3.?.  Georg  Karl  Haberlaad«  Boehdroite,  lebte  su  KBnigsbeig  in  Vmtm. 

Mensel,  Gel.  Teutac-hl.  9.  488.  18,  6. 

Gegenstande  der  Phantasie.  Mit  einigen  Melodien  iura  Klavier  begleitet.  Erste 
Sammlvag.  ESnigebeur  1800.  8. 

U,  Otto  Weiler. 

Meusel,  Gel.  Teatscfal.  10,  808. 

Gem&hlde  nnrl  Kr";ililungen  nu-  <!pm  geeellscbaftlinhnn  T/'bpn  Ein  G^nstfick 
sn  G.  W.  Ch.  Starke  »  G«mählden  aus  dem  hiki^dien  Leben  ü  270,  4a.  2)1.  König«- 
berg  1800.  a 

86.  Inrl  ThMi«r  Chitjahr,  SdnifMellemaine:  AvgMtSeH^w.  f  997,2I- 

Veusel  13,  526.  15,  468.  16,  349.  17,  827. 

Phantasien:  Heydenreichs  Vesta  1800.   Bd.  3,  Nr.  4.  —  Qediohte:  ebend«. 

98.  Jugendsünden  (Xiebeegedidite].  Berlin  1800.  8. 

37.  Lnclan  Engel. 

Meuael,  Gel  Teutachl.  13,  329  £. 

Gemihlde  des  menachWdwtt  Hsnens,  in  BttcUoht  auf  Mondittt  and  Menirikeit 
kottde.  Bedu  1801t  XL  8. 
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38.  Johann  Friedrick  Ludwig  Bobrik.  §  257,  3. 

Gedichte  von  Friedrich  Bobrik.  Leipsig:  F.      Biockhaiu  1851.  XUI,  288  S. 
8.  Herausgeber  Fr.  von  Wiehert. 

Karl  Heinr.  Gtfr.  Witte  §  278,  7.  —  Wüh.  v.  Schütz  §  289,  2.  ~  Ldw. 
Pmgold  §  307,  I.  64.  —  Sophie  Bernhardi  ^  284,  3.  —  Karl  G.  Lappe 

t272,  2.  —  Abr.  Frdr.  Blech  §  296,  31.  -  Ludw.  Aog-  KÄhler  §  295,  I.  19. 
Hg.  dtaeh.  Biogr.  1883.  15,  1  Me  3  (Erbkam).  —  Tbaod.  Heinr.  Friedrich 
§  295.  I.  23.  —  Frdr.  8.  von  Grunenthal  (Siebmann)  §  810,  V..  V.  Antust 
Kahn  |  295,  L  7.  —  WUh.  SaUoe-Contessa  §  296,  74.  ~  Karl  Ldw.  Kaune- 
gieleT\810,  B.  —  Aug  Yarikbagen  t.  Ente  |  293,  1.  —  JnL  E.  Hittig  §  331, 
108.  -  Pet.  Frdr  Kaungi««er  f  SM,  14.  —  Kari  GUtebreoht  $  389,  «.  — 

Kail  Wolfart  §  296,  77, 
S9.  August  Schröder. 

1)  Odeu,  Elegien  uud  kleinere  ly rieche  Gedichte.   Brandenburg  1804.  8. 

2)  Von  denselben  Aug.  Sch.?:  Sehen  uid  Emst  in  lyriadben  Diehtunfen 
Ar  reine  Herzen.   Stralsund  1812.  8. 

40.  Johann  Stephau  (Samuel)  Roscnheyn.  geb.  :im  7  Januar  1778  zu 
Bothenberga  in  Thüringen,  studierte,  nadideni  er  vorner  den  Buchhaadel  erlernt,  in 
Leipadg  Theologie  und  Philosophie,  wurde  1805  Professor  am  Gymnasium  ia  Hialy- 
stock,  Imn  Lehrer  an  der  Domscbule  in  Marienwerder.  1 « 1 0  Oberlehrer  und  -  v  iter 
Inspektor  am  Konigsberger  Fridericianum,  1815  Direktor  der  Stadtschale  in  Memel, 
IWI  des  (ryninasiums  in  Lyck  und  starb  daselbst  am  3.  September  1344. 

a.  Mensel  15,  207  f.  19,  420  f.  -  b.  N.  Nekrolog  23,  638  bta  680. 

1)  Gedichte.    T>eipzifj  1804.  8. 

2)  Aufsätze  und  Geilichte  lui  N.  Teutsch.  Mt-rkur  1806.  ISOSf. :  im  ilorgen- 
bUtt  1809  f.;  in  der  Zeitg.  f.  d,  eleg.  Welt  1813  (Nr.  146:  Uober  das  Wort  Roman) 
und  1815:  in  der  Abendztg.  1817.  —  Vgl.  §  29M.  A  II.  aa.      Band  VI.  S.  510. 

8)  Drejr  Vergiß  mein  nicht  in  den  Kranz  am  3.  August  1808.  Marien- 
vnder  180B.  8. 

4)  Poetische  Blätter.   Posen  1809.  d. 

5)  T'eher  die  Eigenschafton  einer  allgemeinen  Sprache  und  die  Unzulänglichkeit 
der  französiächen.  Königsberg  1815.  8.  —  Neue  Aufl.  u.  d.  T.:  Würde  der  deutachea 
Sprache,  «ugeftthrt  gegen  nie  Anmuliuig  der  frnÄisdNB.  BeriiD  1818  (d.  i. 
1817).  8. 

6)  Des  (^  Horatias  Flaccua  Werke,  in  gereimten  Uebersetaangen  und  Nacb- 
«borangen  wn  versdbiedsnen  deoteeben  Diohtem  ans  ilteiev  und  neuerer  Zeit.  Hinraiw* 

gegf^b-^n  und  mit  einigen  Anmerkungen,  so  wie  mit  Nac-hweisungen  gereimter  Ueber" 
Atzungen  versehen  vun  J.  S.  Rosenheyn,   Königsberg,  Unzer.    1818.    II.  8. 

7)  Ueber  den  deutschen  Unterricht  in  den  Gymnasien.  Nebst  einer  Beleucb- 
tnag  der  Schrift:  ,Beriin  vi»  ei  iaf .  XSnigsberg  1888.  8. 

8)  Aulerdem  Sebolb&cher  u.  a. 

■II.  Tndwi^'  Frif'<lrirh  Franz  Thfremln.  geb.  am  19.  März  1780  zu 
Granzow  in  der  Ukennark,  studierte  in  Halle  Theologie,  wurde  1^10  Prediger  der 
französischen  Gemeinde  in  Bmrlin,  1814  lh«diger  an  der  Hof-  und  Domkirche,  1828 
Oberkon>;i>tnni!rat  nnd  vortragender  Bat  ira  Ministeriura  des  Kultus,  1889  außer- 
ordentlicher, 1540  Houorar-Ptofessor  der  Theologie  an  der  üniversit&t  in  Berlin  und 
•tub  daaelbst  am  26.  September  1846.  —  Vgl.  Band  VI.  S.  139;  147,  5)  xx;  187,  6. 

a.  Mensel,  Gel.  Toutschl.  16,  14.  21,  36f.  -  b.  (Hitzig)  Gd  Berlin  8,  2^2 f.; 
Fortges.  von  Karl  Büchner.  S.  45  f.  —  c.  W.  Koner,  Gel.  Berlin  1845.  S.  344  f.  —  d.  Sieh 
Nr.  15).  —  e.  N.  Nekrolog  24,  640.  —  f.  August  Nebe,  Zur  Geschichte  der  Predigt. 
Charakterbilder  der  bedeutendsten  Kanzelredner.  W>p baden  1879.  2  ,  285  bis  2ö5. 
—  g.  Humbert,  Geistliche,  humoristische  . .  Eriimüniugen  an  .  .  deutsche  M&nner. 
Orandenz  1892.  S.  ?  —  h.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1894.  37,  724  bis  727  (Marie  Sydow). 

Briefe  an  Fouque:  Briefe  an  .  .  Fouque.    Berlin  1848.    S.  443  bis  446. 

1)  Gedichte  in  ChamisMs  nnd  Yarnhagena  MnaenaUnanach  1804  bis  1806: 
Bend  VT.  8.  145  bia  147  (vgl  KOndmen  uku  185,  8,  385f.);  in  dw  ZMteBg 
t  d.  eleg  Welt  18(^7;  in  Knhna  n.  MtadÜM  MnMBiliiiftiiadi  L  d.  J.  1806. 

eoeieke,  QnaMsb  TB.  t.  Aa8.  37 


Digitized  by  Google 


418  Ba«h  TU.  FhiiittttfMlie  Duhtong.  §  305» 

2)  Die  Drangsale  des  Persiles  and  der  Sigismand«.  "Von  Michael  de  Cer- 
▼  antes  Saavedra.  Kioe  nordische  Geschichte.  üeberseUt  vun  Fraiu  Tberauia. 
Enier  HimI.  BaiUn  180&  & 

3)  Des  PreuSen  and  dee  Franlten  Tod  auf  dem  SchlachtftldiL  Eb  <i«diellt 
Berlin  1818.  8.  -  Vgl.  Geiger,  Berlin  mS  bis  1840.  2,  852  f 

4)  Dio  Btiredtiamkeit  eine  Tugend,  oder  Grundliaieo  einer  systemati&cheQ  £b»> 
torik.  Berlin  1814.  8.  —  2.  verb.  Aufl.  BerUii  1887.  8.  —  Die  Beredsamkeit . . 
Rhetorik  und  Geepräche,  oebst  Bnirhstücken  aas  den  Briefen  an  einen  Nieh^ 
existierenden.   Gotha  1888.  274  S.  8.      Bibl.  theolog.  Classiker.   Bd.  10. 

5)  Predigteil.  Berlin  1817  bis  1847.  X.  &  Von  einxelneo  Bfinden  mehnn 
Auflagen.  —  AiiscewühlU«  Predigten.   Gotha  1889.  IL  VI,  279  8.  und  314  8.  & 

—  Bibl.  theolog.  ClaHsiker.    Bd.  19.  20. 

6)  Hebr&ieche  Gesänge.  Aas  dem  Englischen  des  Lord  Bvron  metrisch  äbe^ 
•eilt  TOQ  Frau  nMnomi.  Beiliii,  Ihmolmr  and  HmnUot  1890.  18. 

7)  Die  Lehre  vom  gOttUcben  Beidie.  Berlin  1823.  8. 

8)  Stimmen  aus  Gräbern.  (Religiöse  Godiehte).  Beiiin  1828.  8.  9.  van. 
Ausg.    Berlin  1882.  12.  —  Vgl.  Nr.  10). 

9)  Adölbertfi  Bekenotnisse.  Berlin  1828.  8.  —  2.  rcrm.  Ausg.  Berlin  1835.  i 

10)  FreDndes-Grfiber.  (Religidae  Gedieht».  Forteetarong  der  JSISmnm  m 
Gitbern*  Nr.  8).   BerUn  1883.  12. 

11)  Abendstunden.  (Religiöse  Gedichte  und  Aufsätze).  Berlin,  Duncker  and 
Hutublut  IB'Sii.  18^6.  1839.  UI.  8.  —  2.  yerm.  Aasgabe  in  einem  Bande.  Berlin 
1841.  8.  —  8.  bedeutend  verm.  Ausg.  in  einem  Bande.  Berlin  1845.  8.  —  4.  Aaa^. 
Mit  dem  [lithügr.]  BildoiA  des  Verfassers.  Berlin  1852.  8.  —  5.  Ausg.  fierim 
18Ö8.   VIII,  469  Ö.  8.  —  6.  [Titel-]  Ausg.  Frankfurt,  Voelcker  1869.  8. 

12)  Über  die  dentsehen  ünlvexiit&teD.  Eb  Geeprleh.  Berlin  1886.  8. 

13)  Der  Rhein  und  Jeruselem.  Eine  Phantasie  f  ir  die  Charwoche  [7  GeiHdilsli 

Mit  Holrscbnitton  nach  Zeichnungen  von  E.  Tlolbein.    Herlin  1844.  8. 

14)  Demosthenes  und  HaMÜloo.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  BeredMmkstL 
Berlin  1845.  8. 

16)  Tagehndi  irthrend  einer  Beiee  im  Sommer  1845.  Berlin  1816.  8. 

16)  Einsegnungs- Reden  gehalten  in  den  Jahren  1886  bis  1846.  Alli 
Neohhuee  dee  Verfasse  henumgefeben.  Berlin  1862.  8. 

KivoL  von  Woltmnnn  §  996,  UL  12.  Wnnbteb  1889.  98,  100  bii  102. 

42.  Lieder  der  Erinnernng,  Sehnsooht  und  Hoflhong  von  T«  H.  Bsfis 
1806.  gr.  8. 

iX  Die  Weit  im  Argen  Mit  der  Geißel  verfolget  vrn  Jlerakllto- ,  Demo« 
krit08.  Erste  Geißelung  [enth.:  &,  Hymenj  b.  Die  Jugend:  c.  Die  Hausauchtj 
d.  Die  Kirehel.   Gedmdtt  «nf  Koeten  einee  üngeoannten.   lildit  Allen!  Bodn 

bei  Dieteriei.  Leipzig  bei  Mittler  1805.    184  S.  und  1  Bl.  8.    Aus  dem  AblClllutll 

Die  Jugend.    S.  40  bis  46  oino  Probe  Nr.  6.  Geiger,  S.  94  bis  97. 

44.  Friodrich  Wilhelm  Karl  Meyer.  SchrifUteUemame:  Knrl  Sten,  gab. 
178?  in  Berlin,  Kegierungsreferendar  daselbst. 
Meoeel,  OeL  TenbeU.  14,  669. 

1)  Auch  dne  Beiee  «nf  meinem  Zimmer    T^eipsig  1806.  8. 

2)  Wanderung  anf  dem  St,  Gotthard,  ein  Fragment:  TaschenbtU^  f.  d.J.  1807, 

der  Liebe  u.  Freitudscbaft  gewidmet.   Frankfurt  a.  M. 

4.5.  Otto  Friedrich  Angnst  Yogel,  geb  am  18  Oktober  1771  in  Keneniari, 
Pastor  in  Schellia  bei  Stargard  (Pommern),  gest.  daselbst  nach  1832. 
Meoeel,  Gel.  Tentochf  21«  281  f. 

1)  Katechismii-  T.nth.r:  mit  Sprfiehen.  Tiedem  und  (lebeten.  zugleich  »Is 
Lesebuch  ftü*  die  Landscbuiun ,  von  OUo  Fr.  Gtlo.  VogeL  2.  [von  Otto  Frdr.  Ao{. 
Vogel,  dem  Sohne  beeorgtel  veibeiaevte  Anf  läge.  Berlm  1806.  8. 

Die  ecete  Aufl.  wer  1792  enehieiMi. 
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2)  Sohulge3aDj,'bucb.  Ein  Beytra^'  zur  Verbreitung  der  beflMm  JßxAtafßttagß, 

besoaderR  in  den  königl.  Preußischen  Landen.    Berlin  1805.  8. 

Sj  V  atarliadische  Gedichte  in  den  Jahren  1806  bis  1809.  Berlin  1809.  Zwei 
Abth.  8.  OhneTfti. 

46.  Johann  Duüel  SymAnsU,  geb.  am  8.  September  1789  in  KCnifcsberg, 

st'n15erte  daselbst  ^cit  Ostf-m  1807  die  Rechto .  trnt  irn  Februar  1813,  nirhdom  er 
EchoQ  die  Beferendariats^rülung  beetanden  hatte,  als  Freiwilliger  in  das  ostpreuftisohe 
National  -  Kavallerie -Begunent,  ward«  seit  Juli  1816  einigi»  lEomte  M  dam  Kovm- 
Depot  des  Garde-  und  Grenruüpr  Knrp^  und  weitere  15Moiiat6  als  DiltMioi  MUn 
4.  Departement  des  preuStschen  Kn^sministeriums  bescb&fti^  eillialt  am  1.  Juli  1817 
die  Stelle  eines  Expedienten  Mm  Medinnalttabe  der  preotiadien  Aimea«  wurda  am 
1.  Janinr  1845  pensioniert  und  starb  am  25.  März  1857  in  Berlin.  —  Die  Angabe: 
A  als  Geh.  Jostizrat  im  Dezember  1840  zu  Köntgsberg",  bemht  auf  einer  VerwMhae- 
long  mit  8.a  Bkndar. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  20,  712.  —  b  (Hitzig  Gel.  Min  a  2811  ~ 
c  Allg.  dtsch.  Bio^r.  1894.  87,  288  (K.  Lohmeyer). 

1)  Beitrage  im  Freimüthigen  hg.  von  Xutzebue  u.  Merkel  1805 f.;  in  der  Zeitg. 
f.  d.  eleg.  Welt;  in  dem  Taschenbu<£e  a.  d.  J.  1811  '^Hertha';  in  der  PreiiB.  Blumn- 
lese.  Köni>Bbf>rg  1810  f.;  in  Merkels  Emst  und  Scherz  1816;  in  der  Abendz^tong; 
im  Geaellschaiter;  in  der  Wiener  Zeitschr.  f.  Kunst,  Liter,  a,  Mode;  u.  s.  w. 

2)  ChMM.  KSnigsbeig  1810.  1811. 
8)  Endma.  Kfinlgabaig  1812.  4. 

4)  Die  Geißel.  XüuiKsborg  1812.  4.  Malte  auf  hsam  Befehl  mit  dar  alte 

Nummer  goscliloBsen  werden. 

5)  Deutschlands  Aufersteh ungs tag.    Königsberg  IblÖ.  4. 

6)  Sehriitproben.  Berlin  1816.  & 

7)  Bldthen  anf  den  Denlcatdu  der  Yaterlanddiaba  niadergelegt.  Berlin  1817.  8. 

8)  Die  Leuchte.  Ein  Zeitblatt  für  Wissenschaft,  Kunst  nnd  Laban.  BaiaaB- 
^«geben  von  .T.  D.  Synianslt}    cRnrlin")  1818.    Nr,  1  bis  104  4. 

Mitarbeiter:  Job.  Gtfr.  iiruckü.  -  ßurchardt.  K.  Bursy.  —  L.  M,  Büt.chen- 
thal.  —  W.  V,  Dittmar.  —  Fooque.  —  Friedrichsen.  —  G — s.  —  E,  Gans.  —  E. 
Gehe.  —  K.  Giesebrocht.  -  Gdckingk.  —  (;oM«r]i'nipd  —  C.  S.  Günsburg  -  J.  Fr. 
Härtung. —  Fr.  Hermes.  —  Pz.  Horn.  —  Hartwig  v.  liundt-RadüWöky.  —  Kraukling. 
—  Gr.  JÜOCkow.  -  I^.  V.  Krosigk.  —  Malvina  [d.  i.  Luise  Wittel  —  Moritz  dar 
Leibaaer.  —  Mfiphler.  —  Chn.  Ehr.  Müller.  L.  Nauwerk.  -  H.  Ph  P^tri.  — 
L.  Rellstab.  —  Reee.  --  Albert  Rieger.  —  Fr.  ßollbei^.  —  S.  W.  Schieüler.  — 
Sehink.  —  L.  Fr.  Schmidt.  —  Karl  Stein.  —  Symanski.  Mor.  Thieme.  —  Tiedge, 
K  F.  E.  Trahndorff.  —  E.  Trautvetter.  —  Kurt  Waller  [d.  i.  Atig.  T^ewald].  — 
iuiri  Witte  d.  ä.  —  Karl  Witte  d.  j,  —  S.  J.  Wolf.  —  Zander.  —  Zeune.  —  L.  Zunz.  — 
Briefe  aoa  Gellerta,  Glaima«  Meinbaida,  Weifiaa  Naeblafi. 
Fortgesetzt  als 

9)  Der  Freimdthige  für  Deutschland.  Zeitblatt  der  Belehrung  and  Aafheitarung. 
Hg.  von  K.  Mttcfaler  nnd  J.  D.  Symanski.  Erster  JahrgauM.  1819.  Jannar  Mb  Jmn. 
Bfldin.    Nr.  1  bis  130  und  1820,  N.  1  bis  98.  4.   Warde  dann  verboten. 

Mitarbeiter:  Alexis  der  Wanderer  [d.  i.  L.  G.  Förster].  —  KaroUne  Ballkow.  — 
M.  Bordi.  —  Bramigk.  —  Braun.  —  Paulüae  v.  Bredow.  —  Borehardt  —  Heinncb 
Bardach.  ~  Büschenthal.  —  Castelli.  —  Gönz.  —  Heinrich  Döring.  —  Jocoaoa 
Fatalis.  -  Fr,  Förster.  —  L.  Farster  [Alexis  der  Wanderer?]  —  K.  Friedlich.  — 


V.  d.  Goltz.  —  A,  V,  Hassel,  —  Hang.  —  Heinr,  Hermann.  —  Franz  Hannes.  —  lima 
Hofer.  -  F  T  A  IlAfTmann  [§  824  ,  38.  16)].  -  Fr  L  Jahn  -  G.  F.  John.  — 
Fr.  Gf.  V.  K&lckreutii.  —  K.  L.  isLarinegießer.  —  [Anaa  Lolu^c  iLaiaciimJ.  —  Friede- 
rike Krickeberg.  —  THieobald  Krön.  —  Emestioe  v.  Krosigk.  —  A.  Labis.  —  Lan|^ 
bein.  —  Karl  Lappe,  —  Malvina  [d.  i.  Luise  Wittel.  —  Ed.  Moldau.  —  Müchler,  — 
Eduard  MüUer.  —  Adolf  Nehmitz.  —  E.  v.  d.  Oelßnitz,  —  Papi^nbeim.  —  Franz 
Fkaaew. —  C.  B.  H.  Pistorius.  —  Fr.  Bafimann.  —  Job.  Regiomontanus  [?  Symanski].  — 
Rese.  —  F.  Rollberg.  —  SchieWer.  —  J  F  Schink.  —  Klamer  Schmidt.  —  L.  Fr. 
Schmidt.  —  Val.  Heim.  Schmidt  —  K.  iSeideL  —  Smets.  —  Elise  Sonmier.  —  K. 
8MiL  —  SimanakL  —  M.  TmaUi  [d.  i  Job.  Heinx.  Ifilleoet).  —  Tiedge^  —  Aast 


Goldschmid.  —  Fr, 
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Traatretter.  —  Julius  v.  Voä.  —  Edmund  Walter  [d.  L  Gustav  Eduiurd  Wooetl.  — 
Weisser.  —  Wilhelmioe  WiUmar  [d.  i.  WUhelmin»  G«inieU).  —  Cwl  Witte  d.  j.  — 
Zander.  -  Vgl.  Geiger,  BerUa  1688—1840.   Berlin  1895.  2,  406  f. 

10)  Selam,  oder  die  Sprache  der  Blumen.  Berlin  (1820).  12.  Ohne  Yfh.  — 
2.  verb.  und  verm.  Aufl.  (1821).  12.  —  3.  verb.  und  verm.  Aufl.  (1823).  12.  -  1841. 
m.  18.  TgL  JBL  f.  Iii  UBterh.  1841.  Nr.  887.  &  1868e: 

11)  Der  Zuschauer.  Zeitblatt  für  Belobrun^  uml  Aufheiterung.  HerausjTfCTbsn 
VW  J.  D.  SjmanakL  Berlin  1821.  1822.  1823  (bis  zum  33.  Stück;  dann  Terbotau).  4. 

HiterMtar:  KnoUne  BaUkow.  —  JV.  Buptb  [§  828.  86.  26)].  —  Bonafont  — 
Brain^k.  —  H.  Burdadi.  -  1  F.  CnstAlli.  Fmilir  Danim  H.  Döring.  W. 
V.  d'^pons.  —  (Jebr.  fatalis.  —  August  Gebauer.  —  W.  A.  Uerle.  -  Wilhebnme 
T.  Goradorf.  —  Fr.  Gldcli.  -  Hang.  —  H.  Heine  [§  326  ,  42.  4).  8)]  -  Liane 
ITofer.  E.  T,  A.  Hoffmann.  —  L.  Jeittelea.  J.  C.  Ihn.  —  E.  Karoli  [d.  i.  Karolin« 
Berosteiol.  —  Kinderkug.  ~  Auguste  Kühn.  —  K.  Lappe.  —  Karl  X^ocusta  [d.  L 
Karl  Fidr.  Ado.  Sprengel].  —  G.  A.  v.  MaltUs.  —  Friederike  lUjer  [§  332,  158. 
1)1.  —  Henr.  v.  >iontenglant.  —  K.  Muchler.  —  Fr.  Raßmann.  —  L.  Reilstab.  — 
ÄcharU  Koos  [d.  i.  Karl  Aug.  Kugelhardt].  —  Fra.  v.  Schlecht».  —  Luiac  Sdkwars.  — 
W.  Sehring.  -  Karl  Seidel.  —  WUb.  Smets.  —  Adalb.  Thale  [d.  L  Karl  Deelwrl.  — 
Alexis  der  Wanderer  fd.  i.  L  '  ;   Forster].  —  WeiCer. 

12)  Dia  Sanct  Marienbaig.  £in  bi8tori8ch<epische6  Gedicht  in  2  Abtiwtliuigaii. 
B^in  1888.  18.  Sjmamiki  iMMifte  die  Itovbioa  diaiM  anonjBi  eneUmMnen  Ge> 

dichtes.      Vgl.  §  333,  309. 

131  Der  Tiigendspiegel.  Züge  aus  dem  Jugendleben  ^iter  und  edler  Menschen. 
Zur  .Nacheü'eruug  für  die  Jugend  gesammelt  vom  Verfasser  des  Werks  Selam,  oder 
die  Spradie  dermusMo.  Berlin  1884.  8.  Cime  Tin.  —  S.  Anfl.  1887.  8. 

14)  Liedertafel  für  Maurer.   Berlin  l^y?  9. 

A.  Ndithardt,  Melodien  zu  der  von  J.  D.  Symaoski  herausgegebenen  Liedertafel 
ftr  Kam.  Barlin  1887.  4. 

15)  Emat^  Sellin  nnd  Laune.   (Gedichte).   Berlin  1889.  8. 

16)  Mnemosynon.    (GedicJite).    Berlin  1839.  8.    Mit  Bildnis. 

17)  Dar  Schönheit  Blamenflor,  eine  Huldigung,  Deuteohlanda  Frauen  daxsebiaohL 
Yont  TerftoMT  dea  Wtflfcaa:  D«r  8el«m  da«  Oiinnti.  Berlin  1810.  18.  OIm  Tfe. 

18)  Bluroenspiele.  Vom  YerCueer  dea  Werkee:  Der  Selam  dea  Oiienti.  Berlin 

1842.  12    Ohne  Vfn. 

19)  Das  Reich  der  Flora.  Vom  Verfaasar  dea  Werke«:  Der  Selam  des  Orieuta. 
Berlin  1844.  YII.  12.  Ohne  Vfti.  Bnth.  I  nnd  II:  Die  Huldigung  dei:  Flei».  — 
HI:  Der  Hain  und  seme  Mysterien.  —  IV:  Blumenspiele.  —  V:  Der  Schönheit 
Blumenflor.  —  VI  und  VII;  Das  Blumen -Album  der  Liebe,  Freundschaft  und  £r> 
innenmg. 

47.  Johann  ChrlütUu  Friedriili  t  iueliug.  geb.  am  5.  Januar  1787  in 
Greifswald,  daselbst  1811  Diakonus  an  der  NikolaiKiiehe  und  Privatdozent,  1818 
Adjunkt  der  theologischen  Fakultät,  1822  auSennrdentlioher  FlrafMSor  dar  Theelogie, 
1824  Archidiakonus  und  Doktor  der  Theologie. 

a.  Biederstädt.  Nachrirhton  S.  ?.  —  b.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  221,  188. 

Gedichte  in  G.  F.  Koch's  Eurynome  1806}  im  MfligenbUtt  1806  und  in  dar 
Zeitg.  f.  d.  eleg.  Welt  1808.  1812. 

Anlerdem  Hieologiaehe  Sehriflen. 

48.  AllkeHlAe  iMMh,  lebte  in  BttHn.  Yerihiiaiiii  TOn  Oek^aiihait^EediditaB 

auf  Fnffr>  t  \  die  sie  in  die  fflinaar  eandete. 

Srmndel  3,  201. 

Poetische  Versuclio.    Berlin  1S06.    16  S.  8, 

Elise  Sommer  §  271,  12.  Vgl.  oben  JuBti  §  301,  2.  49).  —  Heinr.  Wiih. 
Loest  8  886  ,  69.  —  Friedrich  Kühnau  §  311,  7.  —  JnUna  A.  von  Heyden 
§  311,  12.  —  Job.  Erichson  §  289,  8;  §  298,  A  IT  y  —  Heinr.  Dö'ring 
I  381,  84.  —  Dan.  Ge.  Balk  §  307,  I.  83.  ™  Ign.  Frdr.  Rauh.  Bock  §  338,  259.  — 
Karl  Frdr.  <  hn.  Piotzker  §  295,  I.  87.  —  Phü.  Otto  Runge  §  SM,  6.  —  Ge 
Wilh.  Kegler  §  310,  B. »  Ldw.  Bheaa  8  848,  1687.  -  Wilh.  Bornemnnn  808. 
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49.  a.  An  die  Frau  Professorion  Elise  Bfirper  nach  Voratollnnfr  d  r  Mede*. 
Bwlia  dea  29.  August  1810.  2  BL  8.  Unten.:  Joh.  Chr.  Chrph.  Küdiger.  Profeuar 
in  Halle  und  Barde  auf  Bafma. 

Johann  Christian  Christoph  Bl^tger,  g«b.  am  9.  Mai  1751  za  Barg  im 

Map  ^  ^l^r^^scllen,  seit  17^M  i  rd.  Professor  m  lif  r  T'niversität  in  Halle,  f  am  21.  Ok- 
tober —  Vgl.  Aleu»iel,  Gel.  Teutschl.  6,  47^1.  iu,  622.  11,  653.  15,  281.  19, 
405;  AUg.  dtaefa.  Bio^.  1889.  29,  468  (A.  Leskien). 

Außer  camerahvisfionschaftlichen  un<I  lingiüetischen  Schriften  ^nh  B,  heraus: 
Neuester  Zuwachs  d^r  teutschen,  fremden  and  allgemeinen  Sprachkunde,  in  e^genan 
Anfsttnn,  B&ehcfanzeigen  and  Kaehriditan.  1.  StQdt.  Lupzig  1782.  8.  Kana 
besserte  und  stark  Tenmhrte  Aue^abo.  Halle  1796.  8.;  2.  St.  Leipzig  1783;  3.  St 
1784;  4.  St  1705;  6.  bt.    Hall©  1793;  6.  St,  1796.  —  Sieh  auch  §  810,  Ä. 

b*  An  Fräulein(so)  Elise  Bürger  ala  Medea.  Berlin,  Abends  den  298tea  August 
1810.   Von  Christoph  Bias  Mao  Konely.  2  Bl.  8. 
a  und  b  wieder  abgedindrt :  Nr.  a.  ueigar,  8.  195  f. 

50.  Emst  Friedrich  Leberecht  Krats,  \!^h.  1781  (?)  in  Neudorf  bei 

Zielenzig,  Regrieninprsbezirk  Frankfurt  an  der  Oder,  Btudierte  seit  1799  in  Halle  Thw>- 
logie,  lebte  von  1809  bis  1812  in  Klein -Tschirnau,  fing  1814  an  Konzertreisen  und 
Deklamatori  1  /  ;ni  Besten  verwundeter  Krieger  za  geben,  trat  seine  Kunstreise  durch 
Norddcutäcliland  au,  kam  ISls  auf  kurzy  Zeit  nach  Hamburg,  wohnte  182'>  und 
1827  daselbßt  und  Betitc  dann  seine  Reisen  furt.  Kr  starb  am  2.  Juli  iu  i'iank- 
fhrt  am  Main. 

Schröder- Cropp.  Ux.  d.  hamburg.  Schriftst.  (1803)  4,  184  bis  186. 

1)  Vergötterung  Luiaens,  der  Kdnigin  ren  PreuJien.  Gkgaa,  N.  Gflntersche 
BuaUi.  1811.  6. 

2)  Kunstreige  durch  Xord-Deutsehhuid.  Erster  Th'ül.  Sonderburg  1999.  9  BL 
u.  862  S   8.   Zweiter  Tlicil    Hambarg  1824.   XXVIII,  476  8.  H. 

3)  Ueber  Herrn  Kammersänger  Siebert  aus  Deutschland  nach  seinen  Leistungen 
in  Hambarg  am  18.  Januar  1825.  Hamburg.  8  S.  8. 

4)  Frkakin  [Franziska]  Kiel  [später  Mme.  Comet],  ent»  Singalift  dce  Braun- 
schweig. Theaters  als  Prin/^nsin  von  Navanai  Donna  Anna  nnd  Saigino  am  8.,  12. 

und  lö.  AprU  1825.   Hamburg.   8  S.  8. 

5)  Herr  Spitzeder  vom  Eönigstädt  Theater  in  Berlin  nach  seinen  Gaatdar- 
Stellungen  in  Iiambnig  vom  &.  bia  1&  Mai  1^.  ünd  Ober  daa  Oehaenmannett 

Hamburg.   8  S.  8 

6)  ?  Der  verunglückte  Improvisator.  Ein  biographischer  Schwank  von  J.  F.  I«oh- 
Unba.  Altona,  PinkvoS.  1826.  8  8.  8. 

7)  [a.]  üeber  die  Brochüre:  Dem  verewigten  Hrn.  Bemh.  Klefeker,  Dr.  [Ham- 
barg 1825.  8  S.  B.];  und  [b.]  Vorsichtsregeln  bey'ni  Ankauf  der  kleinem  hier  or- 
scbeineuden  Brochüren.    182o.    Daraus  besonders  Nr.  b. 

8)  Abend  im  Sobansiiielhanae  tu  Altona.  Hamborg  1826.  Oadr.  b.  Bifigge> 
muin.  8  8.  8.  —  2.  Aufl.  bei  J.  H.  Meldaa.  8  8.  8. 

8  a)  Folgen  daa  Abends  im  Sohanapieihanae  sn  Altona.  Hambntg,  Meldau.  1825. 
8  8.  8. 

9)  Jokns  an  Herm  Wunn  bei  saner  Wiedetbunft  nadi  Barabuig  im  Augoat 
1885.   Hamburg.    16  S.  8. 

10)  An  Madame  Grünbanm.  Ein  Gedicht.  Nebat  ApoUo'a  Botaohaft  an  aia. 
Hamburg  Septbr.  1825.  8. 

11)  Die  Niederfahrt.  Eine  komisoha  BaUad«  im  Volkston.  Zur  Verdrängung 
dw  arbärmlicben  ,Plump-F)nttiia*.  [Anf  den  Binatara  daa  llÜlamthoKdamma].  Bam- 
bug  Septhr.  182'».  >; 

12)  Die  Droäciike  m  Hamburg.  Ein  didaktisch-romantisches  Gedicht.  A.  Wilde 
an  F.  von  Baxdeofala.  Hambug,  MaldAtt.  1827.  81  8.  8.  Anoh:  Breoien,  W. 
Kaiser.  1827. 

13)  Die  feuerhlaue  Frau  oder  die  Erscheinung  in  der  Sylveaternacht  and  noch. 
Von  E.  Babener.   Hamburg  1826  ri827].   8  8.  8. 

Vgl.  a.  Daa  anfjgaldlito  Hamburg,  oder:  so  acbiekl  man  dia  Laut*  in  April. 
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ß.  Das  Gespenst  auf  dem  D— z  [DompliiU].  Gegsnstfick  der  Feuerbiaueo  iVau  in 
der  ^IfMtNiuusht.  (fldmekiDMoeiini  «u  den  kteton  Nlditaa). 

13  a)  Auflilärung  der  feuerblauen  Frau  oder  der  ErscheiDUtig  in  der  Syheete»- 

nacht  und  Fndp    Vou  E.  Rabenor.    Hamburg  1827.    8  8.  8. 

14)  Madamo  Kraus,  K.  K.  österr.  Hof-OpemBaugerin.  nach  ihren  Daratellunean 
ila  PrinaaeeiD  too  Naivam,  Amanaids  nnd  KiaolMi  im  9.,  12.  und  15.  Jan.  Iftff. 

14  a)  Madamo  Kratis  als  Susanne .  Julia  und  D^demona  am  18.,  22.  und 
31.  Jan.  1827  und  fiberhaapt.  Nebat  Bemerkungen  den  hieaigen  Ort  betrelEBiuL 
Eamb«^  1827.  8. 

Dagegen:  Die  Oofcyertc  und  Znfejemde  Stegerin.  Ebe  genimte  Bflge  fon 

Jürgen  Ei  chen  8toc  k.    4  S.  8. 

15)  ?  Fräulein  Pohlmaon  als  Zerliue  im  Don  Juan  vou  Mozart.  Von  K.  Hirt. 
Hkibarg  (Febr.  1827).  4  S.  8. 

16)  ?  Der  verspielte  Eislauf  Ein  Volkslied  nach  der  Melodie  Ach  da  lieber 
Aogustin  von  Matthias  Fiedelbogeu.    Hamburg  (Febr.  Ib21). 

17)  Kritik  mehrerer  literarischen  and  artiatisohen  EraebeinaneMi  in  Hamboig 
fem  Nof.  1826  bie  Mai  1827,  die  SeoaMU»  ganuMbt  Hanbni«  1887.  68  8.  o. 

2  Bl.  8 

il,  Louis  TOa  Wobeser,  starb  als  Hauptmann  a.  D.  und  Kriegsbzigadier 
vnn  der  vormaligen  Gendftrmeiie-Bfigade  an  6.  mMn  1882  in  Wireeheo. 

N.  Nekrolog  10,  928. 

Dichterische  Versuche.   Berlin  1811.  ^. 

yi.  riirifftian  Ehrenfried  Leborecht  Blocbmann,  geb.  am  21.  OktAh»r 
1777  2u  Lauban  in  der  Lausitz  als  der  Sühn  oiues  Advokaten,  aui  den  Schulen  in 
seiner  Vaterstadt  und  in  Bautzen  vorgebildet,  studierte  in  Leipdg  Philologie,  wurde 
1812  ordentlicher  Lehrer  am  Konradinum  zu  Jenkau  bei  Danzig,  später  Oberlehrer 
am  Gymnasium  in  Danzig,  trat  1^33  in  Pension,  f&hrte  von  da  an  das  Leben  eines 
YoUendeton  cjnischen  Hypochonders,  wusch  und  kiimmt«  Bich  nicht,  TraUal  weder 
Zimmer  noch  Bett  und  starb  an  seinem  Geburtstage  21.  Oktober  1840. 

a.  Meusel,  Gel.  TeatsohL  17,  188.  221,  286.  —  b.  N.  Nekrolog  lä,  1813  f  — 
9.  Neues  Lausitz.  Magaatn  1841. 

1)  Begleitnn|i;en  zum  Leben,  oder  Teieoebe  im  Dichten  nnd  Denken.  KAnige- 
beig  1811.  8. 

2)  YateHlBdiaehe  Gedidite  rtm  Jahre  1813.  BVflhKnir.  TMienbuoh  ftr  1814. 

Königsberg  (18i3).  S.  Mit  F  IViss.  w  und  K.  Resseidt.  —  Entli.  u.  a.  Arndt*« 
Dee  Teutschen  Vaterland  uiui  kieist  s  Germania  an  ihre  Kinder  (§  28^,  1.  D), 

3)  Gedichte  in  der  Zcilg.  f.  d.  eleg.  Welt  1821  und  im  Aehrenleser  aui  dem 
Fdde  dar  Geeahielit^  Literatar  und  Knnit  Denag  1881  bie  l823w 

4)  GfTtha  von  Ptnlimf^ue  Drama  in  5  Aufz.  Mit  einem  Vorworte  von  F.  Barm 
de  hl  Mottp-Fou(|uo.    Danzig  1822.  8.  —  §  2dO,  1.  179)      Band  VI.  S.  131. 

■    Aug.  Heinr.  Petiscus  §  296,  95.  —  Frz.  Remy  §  :-!07,  I.  95. 

58.  Karl  Heinrich  Pndor,  geb.  i.  J.  1777  zu  Frieüeberg  in  der  Neumark, 
etndierte  seit  17%  in  Halle,  wurde  1802  Lehrer  am  FriedriLbs-KoUogium  in  Königa- 
herg,  1806  am  K  nradinum  in  .Jenkau  bei  Danzig,  1811  Konrektor  der  Kathedral- 
schule in  Marien vvürder.  IbÜi  Professor»  1835  zur  Buhe  gesetzt;  starb  am  20.  April  1839. 

«.  Meoeel,  Gel  ItenlaehL  19,  218.  —  b.  N.  Neltrolog  17,  408  f. 

1)  1812  und  1814:  Sieh  Band  VI.  S.  120,  3,  Qnwt,  m;  6. 121,  1.  Stfloit,  m. 

2)  Poetische  Versuche.    Berlin  1812.  9. 

8)  Denkachrifb  auf  die  dritte  Jubelfeyer  der  Beformation,  aia  die  erste  allgemetne 
in  Weetpreoten.  Berlin  1819.  8. 

4)  Erinnerungen  an  Dr.  Christian  Gottlieb  Röckner,  Ktlnifl^  Weetpreotieellia 
Gonsistorial- Direktor  nnd  £Gui«r  an  Mnriaiwerder,  flkr  eeine  Aennda.  MmiBiH 

Werder  1829.  8. 

5)  Wozu  mahnen  die  weltgeschichtlichen  Tage  ron  Angabvig  die  denkende 

Nr^rhw  lt  an?  Eine  Rede  zur  300jäbrigen  Jubel-Feier  des  Aoglbltlgfldien Bekennt- 
nisse am  26.  Juoiua  1830  gehalten.  JtUrienwerder  1830.  8. 
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6)  Über  Gdthes  Iphigeiua  als  Beitrag  zu  Tontudieo  Über  Göthe,  ein  i»ibetiBch- 
fiteftriMlMr  Ymoh.  HMkawwder  18^.  Ym,  164  S.  8.  —  Sidi  ft  840,  1)  j. 

—  BiDd  lY.  a  678. 

M»  Klara  Maria  Aurora  Fr«iiii  tob  Goldst«iii,  Tochter  der  Augnsta 
Freiin  ron  G.  (§  295,  III.  1),  Enkelin  der  Toh  Isab.  Eleon.  von  Wallenrodt  (§  268. 
20;  §  277,  16),  geb.  am  29.  August  i<y,i  m  Berlin,  früh  entwickelt,  dichtete  schon 
seit  iiirem  zelmtea,  vorlobte  sich  in  Umm  vienehnten  Jaiirc,  doch  wurde  das  Ver- 
hältnis gelöst,  da  der  Verlobt«  wahnsinnig  wurde.  Im  J.  1806  kam  sie  mit  ihrer 
Mutter  nach  Frag  und  wurde  dort  mit  A.  (i.  Meißner  (§  224,  52)  bekannt.  Sie  starb 
än  18.  Lebenajahre  am  5.  Augiist  1811. 

a.  Meusel  17,  762.  22 u,  410  f.  —  b.  SehindeL  1,  170  bis  174.  —  o.  JSndi 
n.  Gruber,  Encykl.  1861.  I.  73,  331a. 

Geiateeblüthen  der  beimsegangenen  Clara  Maria  Aurora  von  Goldatein.  Berifn 
1818.  8.  Mit  einer  Biographie  voa  ihrer  Matter,  der  Ueraoigeberin. 

55.  Ladwig  rou  Germar,  preuBieoher  lAnditt, 

Meuaei,  Gel.  Teutachl.  17,  70!,  22  n.  341. 

1)  Der  GeuiuB  Europa  s  au  More&u'a  Sterbebette.  Berlin  und  Stettin  1813.  3. 

2)  Der  Bnf  dei  ▼nteriaadee.  Ein  Bonun.  Berlin  1814^  8. 

8)  Abacfaied  dee  Jahne.  Ein  Nncfaeplel  in  1  A.  Onedea  1816.  8. 

4)  Die  Chriatnacht   Ein  Roman,  Leipzig  1816.  8. 

6)  Vgl.  §  296,  19.  18)      Band  VI.  S.  447. 

6)  Waldroron.    Ein  Roman.    Leipzig  1817.  8. 

7)  Gedichte  io  der  Abendzeitung  1817;  Anteil  am  Taachenbuche  ,Komu8'. 
Dteeden  1817. 

8)  Waldros^n.  -  ^  Die  Entführung.  —  Am».  —  Naohtlieder.  —  Der  Nadit- 

wandler.  —  Liebeszwist.    Leipzig  1819.  8. 

&8.  Gottfried  Angnst  Lndwlg  Uanetein.  geb.  am  7.  September  1761  in 
Magdeburg,  besnobte  die  dortige  Domschule,  stodieite  eeit  1779  in  Halle  Theologie 

und  Philosophie,  wurde  1782  Kollab'  r:it<  r  an  der  Domschule  in  Magdeburg,  17b7 
Diakonua  su  Tangermünde  in  der  Altmark  und  Paator  zu  MUtem,  180S  Oberdom- 

f rediger  «n  Brandenbarg,  1804  geietilcher  Obeilnuittaiiabnt  nnd  Obendmbntp  eowie 
ropst  un  !  Inspektor  bei  der  PetiiUiche  üi  Berlin«  1806  Doktor  der  Theelogie;  efcirb 
«m  26.  Februar  1821  in  Berlin. 

n.  Meaeel.  Gel.  TeateeU.  8,  76.  0,  506.  11,  816.  14,  29 f  18,  41  bia  48. 
82n,  667  f.  —  b.  Text  zu  der  Hanstoinischon  Todtenfeier,  den  28.  März  1821.  gr.  8. 

—  e.  (F.  8.  Volkmann)  Trauerrede  am  Sarge  des  .  .  G.  A.  L.  Uanatein,  nebet 
4leni  an  Grabe  gesprochenen  Gebete,  einem  Geeanp  und  einer  kunen  Lebene- 
beachroibung-  B*  rim  l'^^l  gr.  8.  —  d.  (Fr.  Schleiermachor)  Zum  Ehrcn- 
gedäuiitnii  des  weil,  hocüwürd.  Hrn.  G.  A.  L.  Uausteiu,  im  Nameu  der  Boriinischeu 
Kreissynode.  Berlin  1821.  gr.  4.  =■  Sämtl  Werke  1846.  5,  463  bis  476.  -  e.  (F.  Ph. 
Wilmsou  und  W  Dieterici)  Denkmal  der  liebe,  geweiht  dem  verewigton  Prnbst 
Dr.  Gottfr.  Aug.  iiudw.  Hansteiu  von  Freunden  und  Verehrern.  Mit  deafien  BüduiÄ. 
Berlin  1821.  ct.  8.  —  f.  Zeitgenossen.  Heft  XXX,  S.  141  bia  170.  -  g.  Vater*e 
Jahrbuch  der  häusUchen  Andaciit  auf  d.  J.  1822.  S.  810  f.  —  Allg.  dtech.  Biecr. 
1879.  10,  543  bis  547  (0.  r.  Ranke). 

1)  Den  Gebet  des  Benrn  in  Geaängen.  Badin  1818.  &  - 

2)  Die  «nute  Zeit  Eine  laligiöae  Od«.  Berün  1814.  gr.  a 

3)  Ein  Höherer  waltet.  Eine  religiöse  Ode.  Bedin.  gr.  8. 

4)  Außerdem  viele  Pndigten,  Xaeoalndai  u.  n.      Vgl.  §  298,  H.  5.  11} 

—  Band  VI.  S.  225. 

57.  Fürs  teutsche  Vaterland  (Gedichte).    Berlin  1813.  8. 

58.  Drei  Gedichte.  1.:  PreuBiaehea  Kriegalied.  2.:  Der  Bitter.  3.:  Britanoia. 
Yw  B^.f.  Berlin  1818.  4. 

59.  Patriotischer  Gesang,  den  86hn«a  des  Ynterisndee  nnd  der  heiligen 
anohe  geweiht.  Berlin  1818.  8. 


4A4,      Btudi  m  FiMDtMtiMh»  Diditiuis,  $  805,  eO-»;  f  806»  1-4. 

iO.  An  deo  Köuig  am  Tage  dos  großea  Siegeafeetes,  24.  Oct.  1813,  (iirFuoo> 
Ibite  m  F.  L.  SddtU  Beilm  1818.  4.  «Bei  um  hiIUmniiimd  fpoler  Xkif . 

n.  W«ra.  Sfldis  diutMh*  liadtr  ftr  Itaaoforli.  Bnliii  1818.  1 

62.  Jigerlieder,  geBammelt  and  «wmsliit  von  «afln  JIgir,  beim  Bai^iiMit 

Colberg,  im  FrOhUnge  1813.   Berlin.  8. 

Sam.  Gtfr.  Chn.  Küster  §  347.  1906.  —  Joh.  Da?.  Erdm.  Preufi  §  S47^ 
1976.  —  Karl  Ldw.  Struve  §  S43,  166Ö.  —  PWr.  Graf  v.  Kalkreuth  §  821,  29.- 
J.  C.  Giftiecke  §  347,  1909.  -  Einst  Tlwod.  Haliring  §  294,  39. 

63.  Johann  (Jottfried  Pfund,  geb.  am  4.  Oktober  ITSO  in  PolniPcL - Netko» 
bei  Kroaaen,  wurde  1807  Mitglied  des  kgl.  Semioara  für  gelehrte  Soholeo  am  fi<r> 
liniBch*EöIInieebea  Oyimuuituii  und  Koflabanitoi'  am  ramli-WtffteMhra  Gym* 
naaiam,  1811  Oberlehrer,  1812  ProfeBsor  am  kgL  JoiddlDlttulMhaD  QynaMhtt  in 
Berlin;  starb  daaelbst  am  14.  iebruar  1862. 

(Hitzig)  Gel.  Bm^Iü  8.  198.  —  N.  Nekrolog  1852,  8.  994. 

Deataehe  lieder  des  Vaterlandos  um!  der  GescUigkeit.  Von  einem  FteuAen  1818. 
Borlin  1814.  8.  Ohne  N.   Darin  S.  lü:  Deutaehea  Land,  du  wann  ig  Land. 

Sieh  §  311,  655.  37)  =-  Band  Uli.  ^^^g. 

64.  W.  Essen,  war  um  1820  Prediger  zu  Zachan  in  Pommern,  spiter,  um 
1881,  Superintendent  in  Jakobshagen.  —  Mensel,  Gel.  TeutsdiL  17,  587.  22",  86. 

1)  Die  Vorfover  des  Friedens.  Lcgenreden,  KanxelfOiMg*  nnd  Ziitgidkiitft. 
Zum  Beeten  der  Invaliden.   Halle  und  Berlin  1Ö14.  8. 

2)  Lieder  für  die  Sdml-  nnd  Idrohliche  Feier  der  grofien  EnuMrungstage  dea 
Ynterludee.  HnUa  1818.  8. 

65.  Abendfoyer.  Zur  Todosreyor  de«  Oberj&ger«  Ernst  Siegling  m  ii  Seinen 
trauernden  Freunden  B.  G.  U.  L.  B.  S.  Gestorben  den  ruhmvollen  Xod  jfur's  Vatu^ 
lud,  bey  Ciepi,  am  28.  Juny  1816.  Abmdnickt:  lUtldlvngM  dm  Ynniiia  1  d.  QeMiL 
n.  Alterfcnmak.  von  Erfurt  1894,  S.  100  bia  108. 


§  306. 
Sehletian. 

a.  Eunomia.   1792  (und  1798):  §  281,  36  —  Band  IV.  S.  869. 

b.  J.  G.  Schummel,  Breelauer  Almanach.  Erster  Theil.  Braslan  1801.  8. 
Vgl.  N.  Ttech.  Merkur  1801.  Dez.  S.  295  bis  800. 

c.  Handbuch  der  Litersturgosrbiohtp  ton  Schlesien  .  .  .  von  Jdmnn  Gaoiga 
Thomas  .  .  .  Hirschbeig  1824.  —  Steh  g  298,  L.  I.  e  —  oben  S.  31. 

d.  Eoffmann  ron  Fallersleben:  Monataadirift  n.  f.  Schieden.  BMhn 
1829.  Das  Sohriftsteller-Vr r;  nr'  niß  reicbt  nur  bi^  7nm  Buchstaben  G.  —  H.  t.  f. 
flberlieB  seine  sämtlichen  Materialien  K.  G.  Nowack.         Nowadc  l.iV. 

e.  C.  E.  W.  Spriugauf  fd.  i.  Engelhard  Leonh.  Fr«.  Frdr,  Wihard,  geb. 
1811  in  Lifbiiu,  t  das.  1835].  Sehleeientt  Dir)  t.  r  im  19.  Jahrhunderte  od^  r  kun* 
gefaite  Nachrichten  über  die  in  Schlesien  seit  1800  bis  18S0  geatorbenen  und  lebeodah 
SdniftataUar.  Bredan  1881.  X,  37  8.  16.  Ein  Brief  von  jSoa.  t.  LaSberg  an  Ebgslb. 
Wihard  (1831  Julij  3)  in:  Weimar.  Jahrb.  1855   n,  212  bis  214. 

f.  Schlesiens  Antheil  an  deutscher  Poesie.  Ein  Beitrag  zur  Literaturgeechicbte 
foo  Angnat  Kahler!  Brealan,  1886.  VI,  192  8.  8. 

g.  Schleeisehes  Schriftsteller -Lexikon  von  Karl  Gabriel  Nowack.  BsrtM  [bia 
Sechstes]  Heft.   Breslau  18S6  [bis  1843].    VI.  8.  —  Vgl.  oben  Nr.  d. 

1.  Johann  TimotheuH  Hermes,  geb.  am  31.  Mai  17;>ä.  —  §  224,  29. 

a.  Meusel,  Gel.  Tentachl.  3,  257  bis  259.  9,  578.  11,  347.  14,  116.  539  ls<. 
141  f.  22II.  709.  b.  Jordens.  Lex  2,  395  bis  403.  6,  3.',2  bis  835.  —  c.  Kahlert 
1885.  8.  86.  89.  —  d.  Aüg.  dtsch.  Biogr.  1880.  12.  197  f.  (Öchimmelpfennig). 

1)  Jch  bal»  figna  Harr  deinen  Iiiron  avUtokff :  Sopliiana  Beisa  1770.  1, 17. 
V]^.  ffadber,  Kirchenlieder -I>ex.  1,  339  f. 

2)  Lieder  flir  die  besten  bekannten  Kixdianmalodiaa,  aabat  awölf  Kommaniaa- 

andachten.   Breslau  1800.  8. 
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Job.  TÜD.  Uennes.   Beich.  Gtlo.  Beiber.   Gtlo.  Pöble.  4S$ 


3)  Ä  Bonaparte,  par  Estnenard.  An  BoDaparte,  vom  Dichter  EaiMnard.  Im 
gleiche  Versmaai  übezseUt  von  J.  T.  Herrn««.  Berlin  1802.  8. 

4)  Lieder  anlgmmmaa  in  MaMiiiMOM  Ift.  AoHulogie  7,  145  bia  166. 

5)  AdMmi  BndJgttn. 

2.  Reicbart  ßottlob  Keiber,  geb.  am  24.  Dezember  1744  zu  Bemstadt  im 
Fürsttill  tum  Oda,  studierte  seit  1765  iu  Frankfurt  an  der  Odor  Theologie,  wurde 
hier  vou  Joaclüm  Goorg  Darjes  zum  Sekretär  der  k'tniglicheu  Crelehrten  Gesellschaft 
eroannt,  war  von  1768  an  Handehrer,  1775  berzogl.  württembergiBch-ökitificher 
Pagenhofmeifltür  und  Kabinettspredi^er ,  in  dem8olb«n  Jahre  Katechet  und  Pfarfr 
a^juiikt  in  Oels,  1778  Pastor  in  Miihlwitz  bei  Oels,  1788  desgleichen  zu  Diersdoif 
■I  Nimptscher  Kreise;  starb  daselbst  im  Mai  160^. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutschl.  6,  268.  10,  458.  19,  271.  —  b.  Rotermund,  Fort^ 
Setzung  zu  Ch.  G.  Jöchers  allgem.  Gelebrten-Lex.  1820.  6,  1596  f.  —  c.  A.  J.  Kam- 
bach. Äntholoßio  dmstl.  Gesünge  6,  58  f.  —  d.  Koch,  SrcheoliMl*  6,  377 C  — 
AUg  dtsch.  Biogr.  1888.  27,  606  f.  (1.  u.). 

1)  Das  Leiden  Jesu,  ein  Gedicht  auf  den  Cbarfreitag.    Breslau  1770.  4. 
Qbae  Yfti. 

2)  ITeberlegungen  und  Freude  tllMr  mein  Christenthum.   Geis  1779.  8. 

8)  Geistliche  Lieder  nur  Erbtoung.  Biealaa  1788.  1784.  Zwei  Sammlungen. 

8.  £nth.  m  Lieder. 

4)  Yemuh  «mer  pnUiMim  Uebaniolii  der  ehmUkbea  Bdiguiii.  Ods  17911.  8. 

5)  Winke  m  Betnditaiigen  Uber  die  letiten  Leideii  unier«  Herni.  BmImi 

1799.  gr.  ^ 

6)  Blumen  im  Thale,  oder  neue  geistliche  Lieder.  Brealau,  Job.  Frdr.  iCom. 
1810  a  Bnth.  110  lieder. 

7)  Von  seinen  Liedern  sind  zu  erwähnen:  a.  Allmacht,  Allmacht,  hilf  dem 
Schwachen.  —  b.  Erfülle  mich  mit  aanften  Tnaben.  —  o.  Da  soUal  gbmben,  o  da 
Amer,  und  da  xweifelBt. 

Job.  OHi.  Sehnramel  §  224,  86. 

3.  Johann  Gottlob  Pohle,  geb.  am  8.  Mai  1749  in  LanKenaa  bei  Görlitz, 
Inspektor  und  Lehrer  an  der  FriedikJiBiehnle  ia  Bredati,  1782  Diuromu  und  Sektor 

h  Nimptscb,  1789  Pastor  in  Glatz. 

a.  VgL  Nr.  4).  -  b.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  6,  144.  10,  428.  11,  619.  15,  69  f.  - 
€.  Otto,  Lex.  2,  2,  813  f.  3,  3,  781  f.  -  d.  Rafimaun,  Pantheon  8.  258. 

1)  Gedichte  und  Aufsätze  in  der  Bunzlauisehen  Monatsschrift;  im  Journal  f. 
die  Liebiiaber  d.  litter.  (Ohne  Vfn.,  wie  sftmtlicbe  Beiträge  diese«  Journals).  Lnp»|( 
1771;  in  den  Belnstigmigcn  f.  aUnitj  Leeer.  Lsipiig  1778. 

2)  Die  Erde,  ein  Todtenacker  (ein  (Jedieht).  Bmlau  1783.  4. 

8)  Der  Chrysoprasberg  (zu  KosemOtz  bei  Nimptsrh);  ein  r,rfiicht.  Breslau  1787.  4. 

4)  Die  Jaiure  meiner  Kindheit  von  Gottlob  Pohle.  Mit  einem  TiteUrapfsr  und 
HMk.  Olate  1797.  964  B.  8. 

5)  Gab  mit  Karl  Ludw.  Bl  ottner  heraoa:  Olitriaobe  Honatoehiilt  Olali 

1799  bis  1803.   Darin  viele  Aufsätze  von  P. 

6)  Außerdem  RAden,  Predigten  und  Schulschriften. 

G.',  lI'Mur.  Loa  kiel  §  307.  I.  2. 

4.  Suanel  GoUlieb  Bürde,  SohriftsteUeroame;  Londv.  §  273,  20. 

a.  Menael,  Gel  Teutschl.  1,  491  f.  9,  166.  U,  116.  18,  194.  17,  289.  221, 

428.  —  b.  Schummel  1,  80  bis  91.  -  c.  Hf.fTmann  T.  F.  1829.  8.  182.  —  d.  AUtf. 
dtech.  Biogr.  1876.  3,  5S1  f.  (Palm.  -  P.  Fr.). 

1)  Anteil  an  den  ,Poetere;en'.   Breslau  1775 1   §  231,  6. 

2)  Beiträge  in:  a.  Dtsoh.  Vnaewn  1779  Ua  81  (1779  Bd.  I.  Jan.  8.  80  bia 

44:  Meinem  liVeunde  Dr.  Sch.  an  meinem  rnnfundzwanzit^stt-n  fiebiirt.stape.  1780. 
Bd.  2.  Okt.  S.  879  bis  361:  An  die  Natur.  No?.  ä.  42^:  Das  Heimweh.  1781. 
Bd.  1.  März.  S.  230  bis  232:  Der  Zobtenberg.  Vgl.  unten  Nr.  4).  —  b.  (Reichard'a) 
Thaatarkalwidar  1788  (Thaatamde).  —  c.  Yoaa.  Mnamalmanaeh  1789:  (Randgeiai||r 


Digitized  by  Google 


426 


Buch  Vli.    FbaotasUsche  Dicbtimg.   §  30i),  4-(>. 


för  Fröhliche  -  §  273,  20.  5.  Kürschners  DNL.  136,  1.  f.).  —  d.  Schles. 
Monataschr.  —  e.  SciUes.  Proyinz.-Biätter.  (z.  B.  1802.  Okt.:  Der  Kynast,  ein  G«- 
dklit).  -  f.  Dtseb.  Monatsachr.  1792  (sieh  Nr.  18)  b).  1793  (May.  S.  83  bia  96. 
Joly,  8.  193  bia  207:  Valeria,  eine  italiäniache  Novelle).  —  g.  Beckera  Er- 
boIuDgen  1796  (2,  212  bia  *J17;  Der  Äff«,  der  aich  in  der  Welt  umt^oaehen,  eine 
Erzählung  nach  Gay).  1798  (aieh  unten  Nr.  13)  b).  1803  (Bfi  4:  Der  raaende 
Roland,  1.  GeBang).  1804  (Bd.  1:  2.  Geaaog).  1806  (Bd.  1  u.  2:  10.  bis  12.  Ge- 
aang).  —  h.  ScliülerR  Hnr.  u  1796  (Bd.  6.  St.  6.  S.  102  bis  104:  UabenuUtea 
Wiesen  [Ktirachnera  DNl..  1M6,  1,  S&OJ;  Au  Cacilia;  Der  neue  Orpheua.  Bd.  7. 
St  8.  S.  21  bis  28:  [2]  Kleinen,  aus  dem  Englisclien  dea  J.  Scott).  —  i  B«okBCt 
Taachenbuch  zum  geselli^^en  Vergnügen  1797.  18Ü0  bia  2.  1808  bis  Vi.  —  j.  lAam 
Ferien  1797.  Vorher  (1794  f.)  u.  d,  T. :  ,Leipz.  Monataachr.  f.  Damen'  erschieoeo. 
(Bd.  6,  S.  212  f.:  Die  bestrafte  Vereucherinn.  eine  Erzählung.  Bd.  7.  S.  77  bis  84: 
Das  Nonnenklüstor,  eine  Elegie  aus  dem  Engliavhen  des  Jernin^hnra.  S.  117  f.:  Au 
Seraphine,  nach  Thomson.  8.  119 f.:  Die  Urabachrift.  S.  lU'J:  Der  Matroae,  aai 
dem  Engliacheu).  —  k.  Schillers  Musen- Almanaeh  f.  d.  J  1799  (Die  Überraschung. 
Vgl.  Goethe  an  SchiUer.  179S(.  Aug.  29:  W.  A.  IV.  lo,  261  f.;  GenuB  dea  Vei^ 
gangnen).  —  1.  Zehl'a  Hietoriach-iomantLBchea  Muaeum  f.  1802  (1,  97  bia  120: 
Theodor  und  Honoria,  nach  Boccax  und  Oryden).  —  m.  Wielanda  N.  Teutach. 
Merkur  1803  (Sept.  S.  330  bia  355:  Der  wQtende  Boland,  4.  Gesang  [abera.]).  Y^. 
notan  Nr.  7).  ^  n.  SoanAbeods-ADhuiK  d.  Grtfamr  Ztir.  —  o.  ApoIlooMii.  Wuä 
1809  bis  11. 

G«dioiit8  Ton  Bürde  aadt  in  Heinrios  Bardenhain  1,  46  bis  51.  III  bis  IMw 

899  bia  302.  304  bis  880. 

3)  Schilderung  von  Paria,  au.^  dem  FranzOnseheii  [des  Meroier]  aosnigpidit 

übersetzt.   Brealau  1783  f.  iV.  8.   Ohne  N. 

4)  Der  Zobtenbenr,  nadi  der  Nstar  geieiduiel  tmd  bsMliffeben.  Brsilsa  1788. 
4.   Ohne  Vfii.   Vgl.  Nr.  2)  a. 

6)  Yermiacbte  Gedichte.    1789.  —  Wiederh.:  Breslau.  Korn.    17"'  « 

6)  Die  Morlaken  von  J.  Wvnne,  Grähnn  von  Ursini  und  Roaenberg,  aua  dem 
FnuiiSfliaeben  übersetst  tod  8.  G.  BOrde.  Breshn  1790.  IL  8.;  Mit  o.  T.:  Jelli» 
oder  daa  Morlachische  Mädchen.   Leipzig  1797.   II.  8.;  18U7.   H.  8. 

7)  Jobann  Milton'a  verlornea  Paradiea  [Vignette]  überaetzt  von  Samuel  Gottlieb 
Bürde.  Zwei  Theile.  Berlin.  1793.  bei  Friedrich  Vieweg,  dem  «teren.  II.  (2  BL,  XVI, 
327;  Vm,  304  S.  und  1  El.).  8.;  Proben  vorher:  Wielands  N.  Ttsch.  Merkur  1790. 
Jan.  a  1  bU  18.  Aug.  8. 367  bis  391.  —  Neu  überaetit.  Brealau  1822.  IL  gr.  8. 

Vgl  N.  Bibl.  d.  BchSn.  Wise.  53,  2,  209  bis  240. 

8)  Breslauisches  Volkalied  bey  der  Anwesen iieit  des  KSnigs  in  den  sntoB 

Tagen  des  Novembora  1793.    Breslau  1793.  8.    Ohne  Vfn. 

9)  Lieder  der  Boruhigung  von  Matthisson  und  Bürde.  Leipzig  1793.  Komp. 
ven  Ch.  G.  Ta-. 

10)  In  Friedrichs  des  Zweiten  Werken  (BerUn,  VoC.  1794)  Tbeil  4  hat  B. 
Oden,  Episteln,  vertrauten  Briefe  und  vermischten  Gedichte  in  Versen  übersetzt. 

11)  a.  Don  Sylvio  tod  Boaalva,  oder  der  ^eg  der  Nttor  Aber  die  Sebwimenf. 
Eine  komische  Oper  von  Bürde,  in  Musik  geaetzt  und  ftirä  Ciavier  eingerichtet  von 
Gtlo.  Bachmann.  Braunschweig,  Musik -Magazin  1797.  Üu.-FoL  Meuere  StOeko 
daraus  einzeln.  —  b.  Favoritarien  und  Geeänge  ans  der  Oper:  Dott  8.  t.  R.,  nm 
K,  \y  Müller.    Berlin,  Hummel.  1799. 

Vgl.  §  228,  C.  39)  =-  Band  IV.  S.  200;  §  273,  20.  7)  a  «  Band  V.  ö.  442. 

12)  Erzählungen.  lOnigaberg  1796.  8.  §  978  .  20.  6).  Entb.:  a.  Karl  dar 
FOnfte  im  Klost^ir  fVorbessert  u  .1  T. :  Kai.ser  Karl  5.  im  Kloster  St.  Jnst;  Bji 
FOet.  Schriften  1,  114f.l.  —  b.  Krösus,  ein  bistoriachea  (redicht.  Vorher:  Dtach. 
MtaKhr.  1792.  May.  8.  86  Us  88.  Sefrt.  8.  34  Ms  41.  Dec.  8.  890  bis  828.  — 
e>  Die  Bräutigam.'tprobe.  —  d.  Die  Interimsheinth,  eine  Novelle. 

13)  a.  Daa  verlassene  Dörfchen,  ein  ländliches  Gedicht,  nebst  einem  Anhaog» 
vmi  Elegien  [von  Besttie,  Soott  und  Jontingham].  Ana  dem  EngUseheii  fibeitstit 
von  Samuel  Gottlieb  Bürde.  Brealau  1796.  8.  —  b.  Das  verl  is^  liO  Dörfchen  und 
der  Reisende.  Zwei  Gedidite  von  Dr.  Goldsmith.  Aua  dem  Englischen  übcmetit 
▼on  S.  G.  BOide.  Braiha  1802.  8.  ,Der  BdMiide*  ▼orber:  Boäeie  EriMlnann 
1796.  8,  205  bia  217.  4,  961  bia  267. 
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Sun.  OtU.  BOide.  Sophie  Eleonore  r.  TüMiihoicr.  Aug.  Wilh.  Leop.  v.  BahmeL  427 

14)  Ans  dm  IN)etiMb«ii  Sdiriften  (1803  Ut  1805)  §  273,  SO.  9  lind  noch 

bervorzLheben :  die  im  ersten  Teile  stehenden  Drei  SchledtdlMI  CMsiqianiililciMa 
von  Kübezahl,  von  denen  das  dritte  in  dramatißchor  Form. 

15)  Gedichte  in  Maitbistsons  Lyr.  Anthologie.  Wien,  1806.  Bd.  12:  a.  Die 
TrQmmer  auf  dem  Berge.  S.  147  bin  149.  —  b.  PhantasiegenaB.  8.  150  f.  — 
c.  Heimkehr.    S.  151  f.       d.  Rund^'esang.    S.  153  bis  156.  —  e.  Einfalt.  S.  156  f. 

—  t  Berubiguna;.  S.  157  f.  —  g.  Jugendtraum.  S.  158  bis  161.  —  h.  Hero  und 
Leander.  8.  161  f.  —  i.  Umschränktheit.  S.  162  f.  —  k.  Die  Fee.  8.  163  bis  166. 

—  1  An  ein  neugebomes  Kind.       166  f.  —  ro.  SelbBtbeschrSnknng.   S.  167  f. 

16)  Sechs  deutsche  Lieder  von  Tiod<re.  Miller.  Matthisson,  Fernow  «nd  Bürde, 
mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  K.  F.  Ebers.   I/eipzig.  Hofmeister  (1809).  Fol. 

17)  Aoswahl  der  vorzöglichsten  GeeEnge  nnd  Tinie  ras  der  groien  Oper: 

der  Taucher  [von  Bfirde,  r.ai  ti  Schillers  Ballado].  Ciavier- A  i-iHf^  vom  Comp. 
J<  F.  Keidiardt.  Berlin,  Schlesmger  (1S12).    -  Auswahl  von  Ouvertüren  usw.  2.  Heft. 

18)  Cantate  zum  Andenken  der  im  Lazaretbdienat  im  Jahre  1813  in  ä<'ble8ien 
JuMbmM  68  Aente  [von  Bfixde]  mit  Pianoforte  von  H.  K.  EbeU.  Brsilatt,  FSnfeer. 

19)  Cantate  zur  Feyer  des  allgemeinen  Fri-^  iens  von  8.  G.  Bfixde,  in  Mnrik 
gesetzt  von  F.  W.  Berner.   Breslau,  Förster  (lölö), 

20)  Von  B  s  geistlichen  Gedichten  (Vgl.  §  273,  20.  4  und  II)  fanden  folgende 
Terbreitung:  a.  Der  Frühling  ist  erschienen  —  b.  Die  stillen  Abendstunden.  — 
c.  Geist  der  Wahrheit  lehre  mich.  —  d.  Gott,  Vater  in  dem  Himmel,  sprich.  — 
e.  Gott,  welch  ein  Kampf  in  meiner  Seele.  —  f.  Ihr  Menschen  hört.  —  g.  Meines 
Herzens  reinste  F^de.  —  h  Steil  und  dornig  ist  der  Pfad.  —  i  Wenn  der  Herr 
nicht  die  Gefang^non  —  k.  Wenn  kk  in  heiflen  Xhitaai  eebwinune.  —  L  Wir  haboi 
Üm  sur  Bub  gebracht. 

21)  G.  8.  Rlxde*B  auserlesene  Gedichte  [vermutlich:  Etui- Ausgabe.  Aachen, 
1817.  bey  F.  W.  Forstmann].  (YHI),  116  8.  U.  16. 

22)  B.  lieferte  aoler  den  angefttfarten  noch  andere  Opemtezte. 

5.  Sophie  Kleonore  Helene  Ton  Tiliwkofer»  geb.  von  Wnndsch,  in 

erster  Ehe:  tod  Kortsfleiscii.  ^  268,  2. 

a.  Mensel  4. 285.  8, 688.  10, 187.  81, 95 f.     b.  Baamann,  Pkntheon  8.  488.  — 

c.  G.  T.  Kortzfleisch,  Geschichte  der  Familie  von  Kortzfleisch.   Berlin  18S1.  — 

d.  Gross«  1882.  8.  26f.  —  e.  Aüg.  dtsch.  Biogr.  1882.  16. 733  bis  736  (t.  Kortzfleisch). 

3)  Poetische  Versuche.   Sieh  §  231,  ö  «  Band  IV.  S.  366. 

4  a)  An  eine  Firevndin,  Henriette  D-W^  brf  üebersdiieknng  einer  Boeenknospe 

von  Kleists  Grabe:  Berlinische  Monatsscbrift  Berlin  1791.  Okt  18,  :M9f.  Wieder 
abgedruckt:  (seiger,  Berliner  Gedichte.  Berlin  1890.  S.  185 f.  —  Am  Sarge  Friedrioha. 
An  den  Kronprinaen  Ton  PteuBen:  el»d.  1792.  JnIL  8.  42  t 

6.  August  Wilhelm  Le«poM  Ton  Rahmel,  geb.  am  12.  lOrz  1749  su 

Rheinfeld  in  Pommern,  kgl.  jin-ußischer  r>eutnant  zuerst  im  Flemmingschen ,  dann 
im  Weodesaeuschen  Infanterieregiment  in  Breslau,  sp&ter  Bürgenndster  zu  Schmiede- 
hug  in  8eMesien;  starb  am  15.  Febmar  1808. 

Mensel,  Gel  TeutscbL  6,  203.  10,  441.  15.  05. 

1)  Winterzeitvertreib  eines  l«'>nigl  Preußiscl)8n  Officiers.  Bxeslaa  1779.  8. 
Ohne  Vfa.  —  2.  vermehrte  Auflage    Breslau  1780.  8. 

2)  Frejmäurerreden  und  Gedichte.  Breslau  1780.  &  Ohne  Yfii. 
8)  Bede  an  dem  Geburtstage  des  Generals  von  TknenMen. 

4)  Uebor  den  Dienst,  von  einem  eheinabls  unter  der  Preußischen  Armee  ge- 
standenen nnd  jetzt  nnt,  r  den  Amerikanern  dienenden  Officier,  entworfen,  noch  ehe 
derselbe  seiuuu  ersten  Dienst  verlies.  Boston  (Breslau,  Gutach).  1783.  8.  Ohne 
Tfii.   Vgl.  Nr.  6). 

5)  Ueber  die  Schwinneiej  unserer  SSeiten,  gesohrieben  im  MondOb  Breslau 
1784.  8.   Ohne  Vih. 

6)  Heber  das  Point  dlimmenr.  Ein  Pendant  zn  der  Sdirift:  Ueber  den  Dienii 
Boeton  (Bredmi,  Gntsch).   1785.  8.   Ohne  Vfn. 

7)  Gedichte  in  den  Schles.  PtoTinxialbl&ttem;  in  Sebleeiens  Bardenq^  Ar 
1786.  —  Geiegeoheitsgedichte. 
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8)  Ode  auf  den  Goburtitvg  dm  Kftnig»  von  VwaMm,  foMA  WObilii  d« 

Zwejten.   Breslau  1786,  B. 

9)  SämtUche  Gedichte.  Schmiedeberg  1789.  gr.  8.  Vgl  £))eliog,  Im. 
Uktr.  2,  321 

10)  Prouiteha  Sohrifteo.  Breelaa  1790.  IL  8. 

Hl  Schnurren,  Launen  tin<l  EinfTilIf»  rines  ehemaligen  preuBUchen  Krietren  io 
der  Armee  am  Sbein.  Constantinopel  [Breslau]  179ti.  ü.;  1808.  8.  —  Auch  a.  d. 
T.:  Sab  Bad  Lume  imtaf  maiidMslay  Geatilt.  —  Yfgi.  Ebding,  Kom.  läm, 
1880*  8|  544* 

7.  Johann  Daniel  Hansel,  geb.  am  31.  Dezember  1757  in  GoMberi^',  x<n 
Minem  Tater  onterrkhiet,  lernte  uthzeitig  Klavier  und  andere  Instroment«  nueto, 
tMattdit»  tttt  1772  das  Ljzeam  in  HtneoMtg,  stodierte  1777  bw  1780  in  uogih 
borg,  kehrte  in  seine  Heimat  zirfick,  brachte  1781  als  Hauslehrer  zu  and  »urdt 
178i2  £ektor  der  Schale  in  ätieblen.  Dies  Amt  gab  er  jedoch  1784  auf,  um  mit 
«ineni  Herrn  von  Anlodt  ab  Hofineiiter  nadi  Hdle  in  geheA.  D«ft  IiMb  tr 
versrhlerlf  nst/>n  Torlesuujjon  und  studierte  bei  Türk  Komposition.  1786  l>e?leift>t* 
er  seinen  Zögling  nach  Schlesien  aorfiek  und  errichtete,  nach  manchen  udoca 
7erauf}i0ii  rieh  eine  Kostens  sn  grttnden,  1792  in  Hiiadibeig  ein  bndmgnnitiM 
für  Mri<IoheD,  mit  dem  er  Hpäter  ein  ähnliche  fBl  y«*l>Mi  vnrband.   Er  Sittb  Ol 

10.  Dezember  1839  in  Hirscbbeig.  —  g  20^,  4. 

a.  Gerber,  Lex.  d.  TonkBnsIler.  Leipzig  1790.  Bd.  1.  S.  675;  Neus  hiit- 
biogr.  L.  1.  T.   Leipzig  1812.  2,  636  f.  -    b.  Meueel,  Gel.  Teutschl.  3,  221.  9,  5Ö. 

11,  340.  22Ü,  6861.  —  c  Nowack  3,  47  bis  fiO  -  <1.  Rheinische  Blätter  \m. 
S.  80  bis  82  (Dieatsrweg).  —  e.  Karl  Güo.  Hergangs  Pädagog.  Beal-Encrdoft 
Grimma  1842.  2  ,  37  bis  39.  —  f.  Becbstein.  Dtsch.  Minner  in  KogiaiüiHn 

—  g.  All-  dt«ch.  Biogr.  1S80.  11,  7^9  (,T.  Franck). 

1)  Der  Geburtstag  des  gaten  Fürsten  [i^ziedrichs  2.].  Operette.  Gretlicbtet  and 
komponiert  1784  In  StnUaa.  üngedinckt. 

2)  Cyrus  und  Kassandaa»,  ein  Singspiel  von  Ramler  [§  217,  1.  41)],  in  Und 

geaetzt  (und  im  Clavier-AuOTug©  hg).    IXnWo  (1787).  qu.-Fol. 

3)  Viele  (jelegenbeitagedicbte,  darunter  eines  (1790)  in  Judendeutscb. 

4)  Dapbne;  §  268,  4.  2).  Gedichtet  und  komponiert  17äi>.  Die  £onipü&ia<M> 
OMiunala  an^efUift. 

5)  Jesu«  fPassionsstdck].  Gedichtet  und  komponiert  1794.  Text  ^p<!ruch 
Als  Koniert  und  auch  in  der  Kirche  aufgeführt  Nach  Gerber:  1798  zum  Drooto 
angekttndigt 

6)  LobUed  auf  Friedrieh  Wilhelm  III.  König  von  Preuften,  gedichtet  nach  te 
Marseiller  Hymne  r.n  singen  von  Horklnt«  und  aufs  neue  in  Musik  geaotit. 

7)  Schlesiens  Uuldigungsgesang  bey  des  Königs  Friedrich  Wilhelm  IIL  &• 
^ierungsantritt.  Gedichtet  und  in  Musik  gesetzt.  Hirschberg  1798.  4.  Ao^eMnt 
la  Hirschberg. 

8)  M.  Carl  Ludwig  Bauer  .  .  Ein  biogriipliihclies  Denkmal.  Nebst  tmstioJ- 
liehen  Nachrichteu  von  allen  seinen  groBen  und  kleinen  Schriften.  Ton  einem  elM> 
maligen  SchQler  desselben.  Hirschberg  1801.  140  S.  gr.  8.  Ohne  Yb.  -  Tgi 
Solllea.  Prov.-Bl,  Liter.  Beil.   Oct.  1801.   S.  312  bis  18  (Heinrich). 

9)  Schlesische  Gebirg^blätter.  Kine  Wodicnschriffc.  Hiraohberg  1801.  I80i 
8.  —  M&rz  1802  dem  Buchdrucker  Krahn  Überlaasen. 

10)  FriedenalMd  auf  den  allgemeinen  [damab  nocli  erwarteten]  Fried«  ha  J. 
1801.   Breslau  1802.   Ein  Bogen.  Fol.    Gedicht  mit  Klavierbegleitung. 

11)  Der  Friede.  Ein  Siogstfick  zum  allfiemeinen  Frieden.  1811.  Gedichtet 
[in  drei  TeileuJ  und  kumponiert.  Text  gedruckt.  Wurde  lbl6  am  Friedensfeöi« 
iriadar  ani^iafBhrtb 

12)  Das  Grab.  G^genstfiek  in  H^doa  SehSpfung.  1838  noch  nicht  gedruckt 
Anß<?rdem  Dichtungen  und  Kompofsitionen  von  Kirchenfeststtickeo ,  ferner 

SchichtUche,  pädagogigeh?.  inusikaliscli-praktische  Schriften,  Sprachlehren  u.  a. 

8.  Gotüob  Friedrich  UlUmer.  geb.  am  21.  Februar  1766  zu  Schmiedebeig. 
Lshier  am  Magiialsnengymnasium  in  Brsalan,  apftter  kgl.  pimiUaolier  Geh.  Bat  «w 
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OberkonBifltorialmt ,  seit  1794  auch  Rat  und  Mitdied  dee  OberschulkoUe^umB  und 
Mitglied  der  geiHilithAa  Immediat^Examinationn-Kominisaion  in  Berlin.  Er  starb  %n 
KinmiM  in  ScUoRien  am  4.  Uän  1835. 

a.  Mensel,  Gel.  Teut^chl.  3,  332.  9,  592.  22n,  762  f.  —  b.  N.  Nekrolnr^  i:^  1229. 

1)  Od«a  und  liedar  moralittcben  Inhalts.  In  Musik  geMtzt.  Franlifurt  an 
der  0.  1781. 

2)  Lieder  für  Herz  und  Ekapflofloiig.    ZnB  SbgMi  am  GbtviMr  eompoiüil 

Bntlau  1785.    Fortsetzung:  1787. 

3)  DreilUg  Psalmen,  David  und  Assapb  nachgesungen.  Ein  Geechonk  an  die 
Waysenanslilt  la  Bmudan.  Herausgeeebeii  md  mU  «Imdi  Yonrort  begleitet  von 
Z,  ¥.  HoffmanD.  Bredan  und  Bunzlaa  1817.  8.  —  Bnndau  1829.  8. 

^.  Heinrich  Siegmund  Oswald.  §  273,  18.  —  (Nach  Koch:  geb.  am 
30.  Juüi  1751  zu  Nimmer&att  iu  iSdilefiiea).  Er  lebte  &Ib  Bucbhalter  im  Scbreibe- 
rischen  Hause  m  Blwlau,  heiratete  eine  Tochter  des  sp&tem  Oberkonsistorialrats 
Herrn.  Dan  Hermes  (Tgl.  All«,  dtsch.  Biogr.  V>.  196 f.),  siedelte  1791  nach  Berlin 
über,  wurde  Vorleeer  ^im  König  Friedrich  Wilhelm  2.  imd  ließ  sieh  naeh  dessen 
Tode  in  Breslau  nieder.  —  War  auch  Komponist. 

a.  Gerber,  Lex.  d.  Tonkünstler.  I>eip/.ig  1792.  Bd.  2.  S.  49;  Neue«  L  d.  T. 
Leipiig  1813.  3,  621  f.  —  b.  Mensel,  Tisch.  KüneÜerlex.  Bd.  2.  —  c.  Meusel.  Gel 
Teutachl.  ö.  530.  10,  390.  19,  41.  —  d.  Manso.  Geschichte  des  Preiiß.  Staats. 
Frankfurt  1819.  2,  202  f.  —  o.  A.  J.  Ramboeh,  Anthologie  christl.  Gesänge  6,  220  f. 
—  f.  Schles.  Pro?.-Bl.  1Ö8Ö.  März.  ä.  189  f.  Mit  SchriftenveneichuiB.  —  g.  Kahlert 
S  88  f.  h  El  fin.  Koeh,  Kirebenlied*  6,  8861  —  L  AUg.  dtMh.  Blogr.  1887. 
M,  528  (1.  u  ) 

1)  Lieder  beym  Clarier  mit  Begleitung  einer  obligaten  Tiolioe.  Breslau, 
Kom  0.  i.  1788f.  IL  qa.-VloL  —  l^ne  fleimnlniig  von  Uedem  of».  Biedm, 
Koni  d.  i.   1784.  Fol. 

2)  Analogie  der  geistlichen  und  leiblichen  (lebart.  Breelau  1786.  8.  Ohne  Vfn. 

3)  Aufsätze  in  den  Stuodeu  verborgenen  Umganges  mit  Oott.  Eine  Sohxift 
nr  Beförderung  der  wahren  Gottseligkeit  Bndas  17W.  8.  Ohne  Tfb.  —  %  Anf- 
laC».   BerUn  1792.  gr.  8.   Mit  N. 

4)  Singstöcke,  Lieder  und  Chorale  mit  ClavtprVf^pleitung.  1790, 

ö)  ünterhaltuagen  iQr  gläubige  Seelen.  Berlm  1792.  gr.  8.  —  Auaiug:  Nfim- 
boiigy  Bnv.  & 

6)  Kleine  Schriften  in  Briefen  zur  Beförderung  der  chrieUldMn  ErknntBiS, 

dee  Glaubens  und  der  wahren  Gottseligkeit.    Berlin  1795.  8. 

7)  Neue  Kammluag  vermischter,  leichter  und  gefälliger  Gesänge  mit  Liarier- 
BegMtnDg.  Breelan,  GnS  und  Barth.  1801.  qn.-FU. 

9)  T^ntrrhriltnngen  flir  Reisende  nriph  der  himraliRchen  Heimath  über  alle- 

Brische  äeutenseo  und  auserlesene  SteUen  aus  verschiedenen  Schriften.  Breslau 
ML  981  6.  gr.  8. 

9)  Wahrheiten  in  allegoriscli- moralischen  Gedichten.  Nebst  Fabeln,  Enih> 
langen,  Rathseln,  Dialogen  usw.  zur  gesellschaftlichen  Unterhaltung.  Breslan  1818b  8. 

10)  Gesänge  für  Freunde  des  ernsten  Gesanges.  1823. 

Karl  JuL  Fridrich  §  279,  32;  298,  A.  16.  —  Ghph.  Sigism.  Grüner  §  267» 
8;  §  879,  6. 

lt.  Knrl  Andreas  TOn  Bognslaw^ki,  Bruder  Johanns  (Nr.  17).   §  274,  8. 

«  Mensel,  Gel.  Tentechl  9,  116f.  11,  89.  13,  142.  17,  209.  221.  8i8.  — 
b.  Mihuir.  Wochenbl.  1817.  Nr.  67.  —  c.  Schleeische  Provinz.-Bl.  1818.  I.  8.  485 
bis  492.  —  d.  Kuhn»  Freimfltbiger  1818.  Nr.  ?.  —  e.  Fouque,  Zum  Andenken 
dee  Kar!  Andreas  von  Bogn^waky:  Foaqoe'e  Qeftthle,  Bilder  und  Anaiohten.  SjAvng 
1819.  1,  269  f. 

1)  Joieph  nnd  man»  Biflder.  Ein  Diaoi»  nadi  Metastaeio.  Berlin  1882.  8. 
Ohne  N. 

2)  Nach  Ebeling,  Gesch.  d.  Kom.  Liter,  in  Deutschland.  Leipag  1869.  3,  452 f. 
ist  von  B.:  Homer's  Biade.  Erster  Gesang,  travestirt  von  K—  A— s  B — a. 
Lätpiig  1787.  8. 
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3)  BätrSee  in  Gieseckeo&  Taschenbach.  Magdebarg  1798.  2.  Bd.  S  27Q, 
dO.  S).  -  ?  im,  D.  n.  b,  y  -  Bud  Yl  B.m. 

4)  Virgils  LandlMUi,  ein  Lehrgedicht  in  vier  Bflohefll.  Aut  dem  Lateinischeii 
abersetzt  Ton  emem  Otteier,  fieriin  1796.  &  Der  Übenotwr  nennt  sieb  ontar 

der  Zuschrift. 

5)  Beiträge  in  der  [Neuen]  Berlin.  Monatsschrift:  n.  Die  Geburt  das  Unnaiai, 

eine  Idylle.  Lied  des  Rabbi  Gamaliel.  1796.  Juli.  S.  22  bis  27  Heiameter.  — 
b.  ApoUo  unter  den  Hirten.  IdvUe.  1801.  Aprü.  H.  2Ö9  biF  96.  —  i^ieh  ferner 
§  310,  A:  YizgiL 

6)  (7)  Beiträge  in  der  Egeria  für  1806,  hg.  von  Karl  51  achler.  Berlin.  S.  141; 
An  die  Gallier,  wieder  abgedruckt:  tieiger,  Berl.  (kd.  1890.  S  51 ;  vgl  S.  XVIIL 

7)  Briefe  über  die  Qiampagne  und  Lothringen  an  einen  Laudwirth  in  öchleaien. 
Bnalnn  nnd  Leipsig  (1809).  8. 

8)  nnd  9)  1810.  1814:  Sieh  §  274,  2,  1).  2). 

10)  Mnamoajnn.   TMflbenbnch  dea  Andenkeoa.    1.  Heft.   Bailin  1817.  12. 

Ohne  N. 

11)  1881:flbliSS74,  d.  8). 

11.  Johann  Kaspar  Friedrich  Manso.  §  275,  10;  §  293,7.  15;  üaud  VI. 
8.  807  zu  S. 

a.  Paaaow,  l^arratio  de  loanne  Caaparo  Mansone.  Acoessit  imago  Mansoois 
Inpidi  inser.   YralMaTiae  1826.  80  S.  4.  »  Paseovii  opuscula  academica.  Lipsiae 

1®6.  S.  351  bis  :]89.  —  b.  J.  C.  F.  Manso  als  Schulmann  \ind  Gelehrter  von 
F.  W.  Kluge.  Breslau  1826.  8.  Vorher  in  den  Schles.  Frov.-BL  —  o.  GoeCbe- 
Jalnb.  1887.  18,  184  bia  141. 

1)  Epiatel  an  Hoeh,  bei  anner  Abniae  ?on  Jana^  Jena  1788.  gr.  8. 

2)  Anakreona  Lob  der  Boae:  Berlin.  Monatsschr.  1785.  Februar.  S.  191  f. 

8)  a.  Sulpiziens  und  ihrer  Freunde  Gedichte,  atis  dem  vierten  Buche  der  Elegien 
Tibulls:  Dtsch.  Mu»eum.  1785.  Nov.  2,  437  bis  450.  —  b.  Gedichte:  ebenda  178«. 
Des.  8,  641  bia  649.  1787.  OIct.  8,  818  Ua  880. 

4)  Die  BedenkUchkeit:  Voss.  MA.  f.  1788.   Sieh  Kürschners  DNL.  136,  1,  298. 

6)  a.  Die  Weltalter,  oder  über  die  Ausbildung  des  Menschengeschlechts:  Er- 
scheinungen und  Tr&ume  von  Mercier  und  einigen  deutschen  Gelehrten.  Uebersetzt 
luid  hg.  von  G.  Schatz.  I^ipzig  1791.  2,  252  bis  'J59.  —  b.  Traum  die  EmpedoUaa, 
oder  über  die  Erkennbarkeit  der  Natur:  ebenda  S.  296  bis  307. 

6)  a.  Zur  Geschichte  der  deutschen  Dichtkunst:  Schles.  Monatsschrift  1792. 
St  3.   S.  188  bis  209    St.  6.    S  :  t  ,  1 -  b.  (Fortsetzung):  Liter.  Beüag» 

an  den  Scblcä.  Provinzialblättern  1798.    Febr.   S.  33  bis  45.    März.   S.  69  bis  73. 

7)  a.  Ueber  den  Einflufi  der  Graaien,  eine  (poetische)  Epiatel:  Gents*  Neue 
dtaeb.  Monntaaebr.  1786.   April  8.  818  bia  886.^gl.  Utanr.  Beilage  m  dn 

Schles.  Prov.-Bl.  1795.  Juniu.n.   S.  178  bis  183.  -  b.  Tithon  und  Annnt,  ein» 

Erziihhing  nach  Moncrif:  ebenda  JuU.  S.  217  bis  227. 

bj  Beiträge  in  Beckers  Erholungen:  a.  Die  Elomente,  uaili  De  ia  Vergno. 
1796.  2,  188  bis  162.  —  b.  Die  Tauben  der  Venus,  mi  erotisches  Gedicht  in  diey 
Gesängen.  1797.  4.  1  bis  56.  —  c  Das  befreite  Jerusalem,  sechster  Ge&ang.  1798. 
1,  78  bis  118.  Vgl.  4;  293,  V.  16.  6).  —  d,  Prolog  bei  der  Wiedereröffnung  des  Biee- 
lauer  Theaten^.  4,  136  bis  188.  —  e.  Uyllan  n«eh  BSon  nnd  Moaehee  in  den  Jabtr. 
1805.   Bd.  1.    ]«0«,   Bd.  4. 

9)  Seligkeiten  der  edlem  liebe:  Beckers  Tasohenbooh  z.  gesell.  Vergn.  1800. 

10)  Gedinhte  in  Matibiaaeaa  AnOdagin  15,  191  Ua  888. 
18.  Otto  Graf  von  Hangwitz.  §  271,  9 

a.  Meusel,  Gel  Tentschl.  9,  628.  14,  68.  18,  78.  22U,  612.  —  b.  Allg. 

Btogr.  18b0.  11,  69  (Palm). 

1)  Gediebte  nnd  Atdrttse  eeit  1788  in  den  Gotting.,  Ldpz.  nnd  Wieoer. 
Musenalmanachen;  in  den  Srhlra.  Prov.-Bl.  (17P9.  Sept.  S.  197  hk  212  em  Auft. 
gegen  das  Treiben  dae  Magnetaseurs  du  Four);  im  Dtsch.  Museum  1785.  Juli;  in 
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Zrrlinaig  EoDomU  1799 f.;  in  Beoknt  TmoImbIi.  i.  gtidL  Targn.  1818;  im  TkadMiib. 

Minerva. 

2)  Beiiragü  in  leßlere  Eunomia:  a.  Epigramme  &m  der  lut  Authologir.«  .  . 
(Vgl.  §  310,  A.)  1804.  Apr.  8.  284  bis  290.  -  b.  Leander  an  Hero  Mai.  S.  354 
bis  3.57.  —  c.  Epigramme  ans  dem  Lat.  des  Ausoniiis  (zum  Theil  nadi  dem 
Griocbiachen).  Aug.  S.  138  bis  143.  —  d.  Claudiaus  Traum,  an  den  Kaiser 
Honorius,  aus  dem  Lat.  Okt.  S.  315  bis  321.  —  ft.  Peleua  und  Thetis,  aat  d«ni 
Lat.  dea  Clandian.  1^05.  S.  47 f.  f.  Epigramme  MI  dem  Lat  de»  Sannasar 
Apr.  S.  276  f.  —  Vergl  §  310,  A:  Sarbiewski. 

S)  a.  Ju renale  1.  BaUre:  K.  Beriin.  Honateaehr.  1806>  Jfiim.  8.  8  bia  17.  — 
b.  JuTenals  8.  Satire:  ebd.  Mai.  S.  321  bie  846.  YgL  Jaul  8.  439 f.  —  &  Javenala 

6.  Sstir.-  ebd.  Nov.  S.  350  bi«  'm. 

4)  Gedichte  iu  MattlüssooB  Lyr.  Anthologie.  Zürich  1807.  Bd.  17:  a.  Genüs- 
eamkeit  (,Wenn  in  des  Lebens  Morgenstund'  ein  Gott').  S.  5f.  —  b.  An  Deutsch' 
Iimds  Bnrdrn.  1786  (.So  lang  in  Bragas  Hain  die  Harfe  tönt*).  S.  7.  —  c.  Wahr- 
heit (,\Ver  thöricht  wäimt:  ,Wa8  uns  zu  wissen  ziemt').  S.  8.  —  d.  Landlicbee 
GlAdt  iJiw  Freiheit  Zanbentab,  o  Ly ddae*).  S.  9. 

5)  Beiträge  im  Schles.  Huenalm.  seit  1826  (1829:  Proserpina.  —  1830: 

Pkt>eerp!nas  Ankunft  im  Tartarus,  ein  Gemälde  ans  Claudian). 

6)  Probeo  öoer  Umarbeitung  seiner  Juvenal -Übersetzung  1818  (§  271,  9.  4). 
▼eriüteiiliebte  H.  m  8eebode*a  N.  AiduT.  f.  Fbilol.  1896  Me  1898. 

13.  Aoffusta  Friederike  Freiin  tou  iioldstein.  §  295,  III.  1.  — 
Groes»  S.  81  f. 

1)  Beiträge  in  Beckers  Taschenbuch  z.  gesell.  Vergnügen  a  d.  J.  1792;  u.  s.  w. 

2)  Der  todte  Nebenbahlor,  ein  Limtspiel  in  1  Aufz.  (18Ö6  in  Prag  aufgefiilirt). 

3)  Adelaide,  wahrscheinlich  nur  ein  Boman,  von  der  Verfasserin  des  Kolmar 
und  Klftrchen.  BetUn  1808  (d.  i.  1807).  8.  Mit  neuem  Titel:  Das  Hideben  Wunder- 
hold,  eine  abentheneilidio  Bemaneske  im  modernen  Strl. 

i  277,  16.  19)  Band  V.  S.  477  irrtOmUch  ihrer  Matter  I.  t.  Walienrodt 
zugeschrieben. 

14.  Valerius  Wilhelm  Neubeck.   §  275.  13. 

a.  Heosel,  Gel.  Teutschl.  5,  401  f.  10  ,  856.  14,  662.  —  b.  Elwert.  Nadir  v. 
d.  Leben  n.  d.  Sobriften  jetzt  leb.  dtoch.  Aer^fp.  Hildesbeim  1799.  1,  462  bis  454. 
—  C5.  Jördens,  Lex.  4,  11  bie  18.  —  d.  Nowack  2,  108  bis  112.  -  e.  AUg.  dtscb. 
Biogr.  1886.  23,  470 f.  (Sehimmelpfennig). 

Briefe  an  «.  den  Verleger  der  Gresnndbninnen  (1817.  Apr.  17):  Dtscb.  Dichtg. 
1894.  Heft  12.  —  ß.  A.  W.  Scblegel:  Klette,  Verzeiclmiß  (§  2t<'.i,  1.  «).  1868.  Nr.  Ö3. 

1)  Aufsätze  und  Gedichte  in  WielaudÄ  N.  Ttsch.  Merkur  1791.  1798.  1794. 
1800;  in  Streits  Schles.  Monatsschr.  1792;  in  Zerbonis  Eunomia  1792 f.;  in  FQlle- 
boms  Bresl  Erzäbler:  in  Feßlers  u.  Fischers  Eunomi;*  1H02.  Jan.  S.  35  hw  37. 
M&rz.  S.  215  bis  217.  Jul.  S.  533  bis  538  (Hramus  au  H^giea);  in  Vermehrena 
Moaen-Alman.  f.  d.  J.  1803  (Hymne  an  die  Nymphen  der  Oitiee;  Hymne  an  Bngia: 
lieh  Kürschners  DXL.  135.  3,  248  f.). 

2)  Gedichte.   Erstes  B&ndcben.   Liegnitz  1792.    199  S.  8. 

3)  Gesundbrunnen.  —  DD.  2,  243  f.  ~  Vgl  A.  W.  Schlegel  an  Goethe  ^1797. 
Sept.  24):  Goethe-Jahrb.  1897.  18,  88  f. 

4)  1792  t:  Sieh  Klausen  §  304,  34.  7). 

5)  Kallirrhoe  [Gesehlieben  im  Kries^ahm  1813]:  l^owaok  Nr.  d.  8.  HO*). 

Vgl.  §  275,  18.  Z.  lOf. 

Karl  FrdT.  Spiittegarb  §  305,  8. 

1&.  Karl  Friedrich  Benkowita.  §  278,  9. 

a.  Meueel,  Gel  TentMbL  1,  880.  9,  81f.  11,  61.  18,  91  f.  22J,  200.  - 
b  Schles  ProT.'Bl.  1807.  ApiiL  B^yUige.  ei  Ebeling,  Geedi.  d.  EenuMhen 
literatur.  1865.  2,  108. 

1)  Gedichte:  Arcbenholz,  N.  Litter.  u.  Völkerkunde  1789  f.;  Gieseckens  Taschen- 
buch 1792;  Waite,  Bomansen  mid  Balladen  d.  Dentacben.  1799  f.  (§  231,  66). 
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2)  Aufsätze:  Archenholz,  N.  litter.  und  Völkerkunde;  Archiv  «1.  Zeit;  Dtseh. 
Mcmatsschr.  179Ö.  1796  (u.  a,:  Euphrosin  und  der  Greis  nnit  der  eübemen  Wa^e. 
Eine  Erzählung  seltener  Art.  1796.  Febr.  S.  113  bis  25.  Hin.  S.  289  bis  46. 
AprU.  8.  354  bis  61.  Sieh  Nr.  6);  Bchle«.  Frovinual-Bl&tter.  Vgl.  §  230,  8.  n) 
-  Band  IV.  8.  323;  §  258,  1)  12.  21)  2  p  -  BmaA  V.  8.  176.  185.  Sieh  Nr.  6). 

3)  Oer  Menechenspiegel  oder  denkwürdige  Scenen  aus  der  Wel^  vnA  MaiudMMH 
l^hichte  Älterer  und  neuerer  Zeit.    Berlin  1795.  8.    Ohne  Vfri. 

4)  Gab  mit  G.  Bach  heraoa:  Der  Torso.  Eine  Zeitschrift  der  altea  und  oeoda 
Konat  gvwidmei  Breebn  17*J6f.  IL  gr.  4. 

5)  Der  Miiliiii  von  Klopstok  aeetlxetiseh  benrtheilt  hj  ]  verglichen  mit  der 
Uiadc,  der  Aeneide  nnd  dem  verlohmen  Puradiese.  Vnn  (  F.  Benkowit /  Rreslaa 
bei  Wilhelm  GotUieb  Koni.  1797.  216  S.  gr.  8.  S.  216:  Zerbst,  gf^druekt  bei 
Andreas  Füchsel.  Der  Anfang  (bis  S.  37)  vorher:  (G.  N.  Piecher's)  Dtscb.  Monatsschr. 
Ix-ipzig  1796  Dez.  3,  317  bis  345.  -  Vgl.  AUg.  lit-Ztg.  1707.  Pd  1  '51. 
S.  aOö  bis  312  (A.  W.  Schlegel);  G,  Jenny,  Miltons  .Verlornes  Paradies  ui  der 
deataehen  Litteratur.    Uüpz.  Dies.  St.  Gallen  1890.  Anhang. 

6)  Ein  Gastmahl  von  roohr  als  sechs  Schassein.  Wii  traulicher  Finladuog  an 
«Ue  Freunde  des  höhern  Genusses.  Breslau  1797.  8.  Ohne  Vfn.  —  Sieh  Nr.  2). 

Vgl.  Jm.  AUg.  Ut-Ztg.  1799.  Nr.  8  (A.  W.  8cbl«gel). 

7)  Zu  Nr.  4)  D.M- Zauberer  Angelion.  1797f.  vgl.  Ku[-!i;  rion  1896.  2.  Ergzgsh.  S.98L 
Översat  paa  dansk  af  Laur.  Kruse  (vj  831,  1U3).    Kioebenhaven  1800.  8. 

8)  Merkwürdige  BecbtsOille,  Kevolutionssoenen  etc.  aus  dem  Alterthume.  Berlia 
1799.  8.  Ohne  VA. 

9)  Natalie  1800.  -  2.  Auflage.  Leipijg  1888.  IL  8. 

10)  ^avonamla,  der  Märtyrer  in  Florenz.  Eine  Wundergeschichto  ans  dem 
fun&ehnteu  Jahrhundert.  Mit  einem  Kupfer.  Leipzig  IbOl.  bey  Ueiorich  Gr&ff. 
1  BL.  170  S.  und  8  BL  8. 

\])  Die  Jubelfeier  der  Hölle.  1801.  -  V»,'l.  N.  Allg.  dtsch.  Bibl.  73.  96  bi« 
98;  Goethe- Jahrb.  1886.  7,  80t>f.;  Bodehch  Warkentin,  Nachklänge.  Mimohoi 
1896.  S.  66/^59. 

12)  Reise  von  Glogau  nach  Sorrent.  über  Breslau,  Florenz,  Rom  und  Netpd, 

Von  dem  Verfasser  des  Nat&lia.   Berlin  1808  f.   III    8.   Ohne  Vfh. 

13)  Das  Italienische  Kabinet,  oder  Merkwürdigkeiten  von  Korn  und  Neapel. 
hwpng  1804.  8. 

14)  Einige  Bemerlcungon  Ober  die  ungemeine  Gelehrsamkeit  eines  Recen»»  nt-  u  ia 
der  sterbenden  allgemeinen  Teutschon  Bibliothek.  Glogau  und  Leipzig  (Berlin)  8. 

16)  Hat  PreuÄen  in  dem  Kriege  am  Ende  des  Jahrs  1^^  weise  gehandelt? 
mt  ee  iraiM,  Min»  NeiitnUttt  ta  bilMiptMi?  Leiporig  (Qlogtn)  1806.  8.  (Mim  Vfii. 

16)  Geschichte  dr-^  An  'riffs.  der  Blokining  und  üebergabe  von  Glogau:  (v.  Cöllne) 
Neue  Feuerbründe.  lieip^cig  löU7.  IL  1,  8.  89  bis  lü4.  U.  4,  ä.  56  bu  iÜ6.  Äjoctx 
betenden.  Audi  n.  d.  T.:  KriegMoenen  mit  dem  10.  Oktober  1806.  1.  Haft. 

16.  Friedrioh  Ladwlg  von  T^ebtrsehky  und  Bögendorf  auf  Wanscfaa, 

feb.  am  27.  August  1769  zu  Neusalz  an  der  Oder  in  Sdilesien,  besndite  von  1780 
19  1786  die  S<hule  in  Gnadenfrei  und  das  Piiiifr^t^iiim  in  Xieski',  stndierte  seit 
1786  in  Halle,  dauu  in  Leipzig  die  Rechte,  unt/nuihDi  1790  bis  1792  in  Gesellschaft 
des  Kanzlers  von  Hofimann  eine  gröBere  Re  s  l  irch  Deutsdiland,  die  Schweiz  mid 
Oberitalien;  1803  wurde  er  Mitglied  der  ( M  i  i ;  i  i^tzischen  Gesollschaft  der  Wissen- 
achaften.  Übernahm  1822  das  Amt  eines  Liaudeäbestallten  der  sächsischen  Oberlausitz 
und  etttb      Herrohut  am  2.  Oktober  1829. 

a.  Meusel,  Gel.  TeutschL  21,  142.  -  b.  Neues  Lausitz.  Magiun.  1830.  8, 
582  bis  ÖÖÖ.  —  c.  AUg.  dtach.  Biogr.    1894.  38,  725  (H.  A,  Li  er). 

1)  Oedidite,  Chmden  und  AufMteet  8eidealeiw  Berdenopfer  (§  231,  27); 
Nene  Lausitz.  Monats.srhr  1808;  Fiel  t?  Vat*  rlilnd.  Monatsechr.  1813;  N  euoa  Ijausitz. 
Magazin  1822.  1826  (Denkschiift  auf  den  Gralsn  Lroel).  1881  (Bicaaphiache 
SUsie  aber  den  debtieeheD  Cabiaeliniittetor  GnfeD  Jefiaim  Qeoig  iw  BüMal). 

2)  Denkschrift  auf  Salomen  Qeiwr.  Aoi  dem  Itdienledien  des  Abbeto  Bertola. 
OörUti  1794.  8.  Ohne  N. 
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3)  Der  Corsar.  Eioe  En&hlung  aoa  dem  Englischen  des  Lord  Bjrott.  BetÜB 
181«.  18.  OhM  N.  TgL  §  84d.  IL  178.  1)  -  &uid  lU.  &  1880. 

Geo.  Gort.  Fftllebors  8  8d4,  107. 

17.  Joliaau  Ueiurich  Georg  vou  Bogu.sUwgkl,  Bruder  Karls  (Nr.  10), 

fsb.  1757  in  NiederBchleaien ,  1780  Leutnaot,  1797  Stabskapitän  im  Begimmto 
udwig  Ferdinant)  m  Magdi^bnrg,  ^eit  1B02  Kapitia  iin  BegUMüte  Goulmra  Hl 
Goldapp  in  Ostpreui^a;  starb  am  1.  Mai  1802. 
llMiMl,  GtL  ItetMhL  l»8e7.  11,88t 

n  Zuruf  ao  meine  PrwigiaelMii  lOtkiiegar,  ud  dPBj  floldaMbdw.  Magde- 

borg  17^0.  e.    Ohne  Vfn. 

2)  Ueber  den  Werth  gebeimor  iiLunste  und  W  lasenoehaftan,  von  einem  PreuliMlieB 
OfBdar.  Mattdt^iu^  1791.  8.  Oluw  Tin. 

3)  Zoraddrf.  Eine  dramatisrlie  Unterhaltunp  zum  Geburtgtage  and  zur  funfoig- 
jährigen  Dienstfeyer  des  Hra  Geii«  ral.-i  v  m  Bornstedt.  Magdeburg  1792.  8.  Ohne  Vfn. 

4)  Frejmatbige  Gedanken  über  das  heU.  Abendmahl,  ron  einem  Preniiachen 
OfBciMr.  Kit  ein«  Yomd»  die  Komiitoriilnliii  pbrl  Duttl]  KOsler.  BbnM  1788.  8. 

5)  Gedichte:  SddMlidM  F]rofi]ii.-BL;  GiMeekm'«  TaMlmbodi  1783.  Bd.  8. 

(S  270,  20.  3). 

6)  Beitrige  in  der  Berlin.  Mtsschr. :  a.  Zwei  Fabeln.  Der  Um  and  die  Kr&be. 
Der  Knabe  imd  der  Bmud.  1795.  Febr.  &  146C  T^.  Mai  8. 471.  Dei.  a  876.  ~ 

b.  Der  Baumeister  [Ged.].  1796.  Apr.  8.  885  f.  —  c.  Auf  die  K::\nt.ato,  <!r.r  Toil  Jra.i 
S.  3d6.  —  d.  Ao  gewiaee  Uroftmathige.  Jun.  B.  572.  —  e.  Epigramme.  Aug. 
8.  1441  -  f.  YM.  D«r  Ewl  nnd  der  Sehwan.  Okt  a  88a 

18»  Jobann  Karl  Gottlob  Cuno,  geb.  am  28.  Juli  1760  in  Gnmma.  Xishier 
«n  Liiidsdiiilen •Seminar  in  Bradan,  spiter  sn  nudiwili  in  SoUaaien;  narb  nm 

18.  AprU  1808. 

a.  Meoael,  Gel.  TeuUcbl.  1,  662.  13,  253.  17  ,  368.  281.  557.  ^  b.  Schlea. 
Fkwrln»-BI.  180a  Liier.  Bell.  Hr.  180.  —  c.  (!)Ba8mann,  BnthMB  &  68. 

1)  Der  Cbiirt  am  OftermorgnB.  Znr  ftbuaosg  dankender  Cbfiaten.  Berlin 
1790.  gr  8. 

2)  Christenfreuden.   Breslau  und  Hirschbeig  1792.  8. 

3)  Geistliche  Lieder.   Breslau  1793.  8. 

4)  Der  Gekrensigte,  in  2  Ges&ngen.  Breslau  1795.  & 
6)  Gedibhte.  Bnalan  nnd  Laipilg,  Qebr  n.  Co.  1808.  8. 

Job.  GÜi.  Rhode  §  310,  B. 

19.  Esther  L.  Domeier,  geb.  Gad,  in  erster  Ehe  Bemard,  geb.  um  1770 
iu  Breslau  von  jGdischen  Elteru,  seit  1803  mit  dem  damaligen  Leibarzte  des  Prinzen 
Eduard  von  Groflbritannien  in  London,  Wilhelm  Fdedzidi  Domaier,  vnnhalidit«  Mit 
20.  April  18!  ^  verwitwet   Starb  nach  1830. 

a.  Schuiumul  1,  53  bis  60.  —  b.  Meu8«l,  Gel.  TuuUcbl.  11,  67  f.  13,  105.  221, 
868f.  —  e.  Rotermnnd,  Gel  Hannover  1,  479.  —  d.  Sefaindel  1,  108  bia  106.  8,  74f. 

1)  Markus  und  Monimia,  ans  dam  FagKiriian;  Kmaoii,  Yn^fk^tSgß  Untsr» 

haltungen  1790.  1,  95  bis  102. 

2)  lieber  den  Beruf  des  weiblichen  Geschlechts  zur  bciinf tatellerev :  (Vossens) 
KoamopoKt  179a  Jnn.  a  577  bii  600. 

3)  Beschreibun^r  einer  Waiaemiie  Ton  Anllg  nach  Diwden:  Dlidi.  Hbnntaidirift 

U99.  März.  S.  188  bis  208. 

4)  Nachricht  ?oq  dem  Dresdner  Muaeum:  Archiy  d.  Zeit  1799.  Nor.  S.  446f. 
6)  Etwas  Ober  Schiller's  Piccolomini:  Denkwürdigkeiten  d.  Hark  Biandenb. 

1799.   März.   8.  382  f. 

6)  Gedichte:  Beckers  Srhdnngan  1799  (4»  8781):  Beokir,  Taacbenb.  s.  geaaU. 
Vergn.  f.  1800. 

7)  Die  bejdea  Mütter,  oder  die  Folgen  der  Verl&umdung,  von  der  Frau  von 
«oadeke,  OiudH«.  Vit.  t.  Aal.  88 
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Genlia.  Aus  dem  FnnsOsincben  fSbmtM  Este  Bcnttd,  geb.  Gel  Baüi» 
Ugmrde.    ItiOO  bis  1Ö02.  III.  gr.  8. 

8)  Briefe  «Ihnnd  mmee  AufeotluatB  in  Eodaad  and  PsrtiunL  Baabut 
1806.  U.  8.;  Wiedeih.:  1808.  a  8. 

9)  GeMmmelte  Blätter.   Enter  TbeU.   Leipzi|r  1806.  gr  8. 

10)  Kritische  Aaieinuidersetzuag  mehrerer  Stellen  in  dem  Bodw  der  ¥na 
TOD  8tael  fiber  Deutschland.  Hannover  1814.  8.  Ohne  N.  Ist  die  Ton  ihr  selbst 
besorgte  Übertetzong  ihrer  eigenen  Torber  in  Lond<m  anonym  erschieneoen  Schrift: 
A  Critical  Analjsis  of  Several  Striking  and  Inoaqg^iiou  PtwifM  of  Mm»,  de  Stnl's 
Work  on  Germanj  .  .  by  a  German. 

11)  Leoeade  DobUdo  [d.  i  Jos.  Vlm»  Whitt]  BiUb  aas  Spanien.  Am 
dem  Englischen  fiberfi -tzt  vr>n  EbUtar  DoMlir.    Ifit  iiBMi  BMrfs  «B  Dick  fm 

IhnsedeD.    Hamburg  1824.  gr.  8. 

12)  Beitrage  im  Ltterar.  ConTorsationa-Bl.  1825. 

18)  Dar  Zwm.  Bb  iriludlMbsa  Bittengemildau  A«s  den  WngHiAia 
Hanim'6   Talee  ^fhaO*Hai»  M^.  LoodM  1885]  VM  B.     OaadK  Hu- 
bnig  1828.   II.  8. 

20.  Charlotte  Grflndler,  ^pb.  Lenko,  Srhrift«tellemame:  Adelheld.  ireb. 
am  18.  April  1771  in  Leipzig  als  die  Tochter  des  dortigen  Ratsherrn  G.  Ka«^ 
Lenke.  Mittellos  nnd  aalt  dem  14.  Jahre  renraist  begann  sie  als  Acbtzehojihr^ 
dichterifi'h  aufzutreten,  uro  flicli  durch  d^n  Ertraj:  ihrer  Gf»dichte  fortzuhelfen,  fib«- 
nahm  179H  die  Stelle  einer  ersten  Lehrerin  am  Groftsmcben  T<>chterin8titute  in  Glogia, 
Teibeintete  sich  1803  mit  dem  Sektor  am  dortigen  Lyzeum  Johannes  GrOodler 
(§  334,  X  896)  und  fliedelte  mit  diaaMD  1807  naeb  dam  faatonto  in  QaaiiU  ttiL 
Dort  starb  sie  am  10.  Februar  1843. 

a.  Schindel  1,  804.  8, 187.  —  b.  MmmA,  CM.  TaatachL  280,  47B.  —  a  taa- 
canmationalexikon!  1846.  6,  68  f.  —  d.  Gross*  1882.  8.  85 f. 

1)  Lottchens  Lieder.    Leipzig  1790.  ^.    Oluie  Vfn. 

2)  Antonie  Westau.  Eine  üeacbichte  aus  dem  aädliohen  Deutschland.  Leinf 
1800.  8.  OfaneVfii. 

3)  Gedichte  unter  ihrem  Decknamen  in  Wielands  N.  Teutsch.  Merkur  1806 
(Not.  S.  154  f.:  Die  Flucht  nach  Egypten,  eine  Idylle  aus  der  heil.  Geschichte);  in 
den  tichlesiscben  Frovinzialbl&ttem  1807  und  1809;  in  (Wuuster  s  und  Gleich's)  Zat> 
bMtiMn  18141 

Gtii.  Kapf  §  300,  SO.  —  Kail  Heinr.  JOrdana  $  270,  ^1. 

21«  £•  Q»  ■ensel,  Pastor  und  Subsenior  in  Breslau. 
Heoael,  Gel  Tratadü.  6,  174.  10,  882. 

1)  lieder  sum  Gebrauch  bey  der  NachtmaUafsyar  Jaao.   Bwalan  1191.  8. 

Qbne  Vfn.  -  4.  Auflaj^e  1803.  8.    Mit  8.  Namen. 

2)  liedersammlung  bev  Krankheiten  und  SterbeföUen,  aonderUcb  zürn  Gabiüdi 
bey  Leichenbegängnissen.   Breslau  1792.  8.   Ohne  Vfn. 

8)  Gebet»  nnd  Betrachtungen  bey  der  Nachtmahlsfeyer  Jesu.   Ein  Anhang  » 

ilc  Liedersammlung  bey  der  Nachtmahl<5ft\vor  Jesu  Hreslau  1798  (d.  L  1797)t  i 
OUne  VfiD.  Aadi  u.  d.  T.:  Kommunionbuch.  —  4.  Auflage  1810.  8. 

22.  Johann  Karl  Gottlob  IVflhelm  Welgantr  (Wevgang).  geb.  in  SdniM- 
nitz,  Kandidat  des  Fredigtamtes  und  Hofmeister  zu  Aeichau  tn  Schlesien, 
Hmiael,  Gal.  Tmiüm.  1800.  8,  893. 

1)  Geographisches  Lied  über  Schleaian  und  die  Grafschaft  Glatz,  zur  Wiedas 
hohlung  der  Erdbwchreibnnp  dieser  Provinzen.  Ffir  die  Jugend  bestimmt.  Schweid- 
nitz 1792.  8.  —  Schlesien  und  Glatz,  geographisch -poetis<£  beschrieben.  Mit  sioer 
Muafkbeüage.  Bnabn  1807.  a 

2)  Geographie  in  Versen,  ein  ersprießliches  Hiilfsmittel  für  die  JupenJ  rir 
leicfatem  £rlemang  der  Geographie.  1,  Bdch.  1.  Heft:  von  Spanien,  Fortugal, 
FranMeh  nnd  lidiaii.  lYabaE  afiaar  Malodie  nach  Belieben  beym  ClaTiere  zn  siagai- 
Bohwiidaiti  1700.  4. 
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28.  Jokuuie  Eleonore  iLiitoiii,  geb.  Klant,  geb.  am  23.  Februar  1762  m 
Sohweidaitz,  Yerbeiratete  sich  im  Mai  1780  mit  dem  Aociae*  Kontrolleur  Aatunt  in 
ilirer  Vaterstadt,  rerwitwote  1806;  lebte  nord  1-1  '  in  Si'huoiduitz.  -  §  27Ü,  7b. 

».  Schindel  1,  11  bis  13.  —  b.  Meuaei  1,  79.  22 1,  d3f.  —  c.  Nowack  6,  7. 

Autor  den  §  970  gwaonteD  FoetlMlieii  YotnelMii  «dirieb  li«  nocii  viel»  Qe* 

1f^eah'itf;crdi  htp  und  lirfi  rto  mebrore  Dichtungen  ffir  Zeitschriften,  besonders  Ar 
den  Aiih;uiLr  zu  dan  ächles.  Provins.-Bl.,  meist  unter  fremdem  und  ohn»-  Namen. 

24.  Karl  Christian  TrauKott  (nannte  sich  auch  Teuthold)  Ueüuet  geh. 
an  86  Mn  !76B  fn  StaygtrJ  bei  Chilmi  in  der  NiederlaiMilz.  Hanilehrer  bei  eiaen 

Herrn  vuu  Tiunb  in  Klein -MOnche  bei  Birnbaum  in  Siidpreußen.  lebt»^  später  In 
Breslau  i  staro  am  29.  Juli  1813  nt  Beinen  in  Böhmen,  wo  er  das  Bad  brauchte. 

a.  MeoMl,  Gel.  TeotacM.  S,  175.  14,  84.  18,  100.  220.  m.  —  b.  Tbeod. 
Berndt,  K.  Ch.  T.  Heinie  im  Leb.^i  und  Wirken:  Schle«.  ProT.-lUl .  TJt.  Beil.  1813. 
&  249  bis  313.  Aoefa  besonders:  Breslau  1B13.  8.  —  c.  GorUtxer  Anzeigen  1814. 
&  183.  —  d.  Ersoh  o.  Grubers  A%.  Encsyklopftdie.  Leipzig  1829.   II.  5,  24  (R.). 

Aus  einem  Briefe  von  P.  aa  K.  T*  H.:  Gifttan  Idnnna  v.  Hnmoda  1812.  Nr.  40 
[lies:  41  j.  8.  16:1  f 

1)  1792:  Sieh  §  270,  70      Band  V.  S.  420.  ~  Mannheim  1795.  8. 

2)  Beiträge  in  Gr&tars  Bragur:  a.  Ein  Niederlausitzischee  Volkslied.  (,^8  liegt 
ein  Scblog  m  Oesterreich').  Südpreufien,  30.  Nov.  1796.  K.  H'".  1798.  6,  I,  204 
bis  207.  —  b.  .Tomanden  hiin.^eln.  1800.  6,  2.  15  bis  17.  -  <•  Samiulunf»  von  Oerter- 
und  Städte -Namen,  in  welchen  noch  die  Namen  uusrer  vaterländischen  Gt>tler  zu 
stachan  admam.  1802.  7,  1,  60  Ua  71. 

9>\  Beiträjre:  N.  Ttsch.  Merkur  IfOO  (Febr.  8.  158  bis  IfiO).  IBÖ8  und  1806; 
Alig.  Eeichaanz.  1804.  Nr.  136  =-  N.  Herlm.  Mtsschr.  IHuö.  .lul.  S.  62  f. 

4)  Nomen -Feet  o<ler  die  Geburt  des  Druiden:  Grätera  und  Münchhausens 
BttdM^Almaoaflii  aaf  1808.  &  100  bia  108. 

5)  AlIpomeineR  Tle{)«rtorinm  Uber  .  .  BEagw  a.  a.  w.  Leipiig  1806.  8.  Sieb 

$  300.  27.  4  a)       oben  S  211  f. 

6)  Beiträge  im  Neuen  Litterar.  Anzeifrer.  darunter:  a.  Fromme  Wünsche.  1806. 
Nr.  12  S.  190  f.  —  b.  Auflordcmug  an  unsere  Sprachgelohrten  zur  Ausarbeitung 
eines  Teutschen  Sprach -S(!hat2es.  Teuthold.  1807.  Nr.  0.  S.  139  bis  141.  — 
c  Bemerkungen  über  J.  C.  Adelung's  Uteste  Geschichte  der  Teutschen  . .  (Leipzig 
1806.  gr.  8.).  Nr.  13  f.  —  d.  Bemarkangen  mm  awaytaa  [«ad  diittai]  Haft  dar 
Oaaianisehen  ITmri^'se     Vr  28.  41. 

7)  Gab  heraus:  Arduv  von  und  für  ächleeian.  Breslao  1812.  4.  Mit  Th.  Bernd t 
nnd  üilb  von  Wildiagen  (d.  i.  Heinr.  Zltamaan  ontso  Nr.  8S>.  BrlaMa  aar  89  Nrn. 

81  Redigierte  1812  und  ISl?,  GraterH  Tdunna  und  Uerm<Hlc  §  300  ,  27.  4  b) 
£.  —>  oban  S.  212.  Dahn  von  ihm  auier  kleineren  Notizen  und  reUaktionaUen 
Bamerknngen :  a.  Sendschreiben  fiber  die  Alterfbflmlidikeiten  der  sddeasdben  Oater. 
Breslau,  den  9  Novbr.  1?^11.  1812.  Nr.  2  bis  24;  Zweites  Send.schreiben  ...  V. 
K.  T.  H.  1812.  Nr.  .56  44.  48.  1813.  Nr.  ö.  10.  —  b.  Bemerkungen  Qber 
Fr.  Schlegels  Meinung  [iii  denen  Vorlesnogen  Qber  die  neuere  Geaohkhte.  Wien 
bei  Schauroburg  1811.  Vgl.  §  283,  3.  31 1]  wegen  der  altteutscben  Gedicht©,  die 
Kaiser  Karl  der  Grolle  sammeln  Heß.  K.  T.  H.  1812.  Nr.  13.  8.  61  f.  -  c.  üeber 
die  Anwendung  der  nordischen  Mythologie  auf  Germanien.  Nr.  29.  8.  113  bis 
116.  —  d.  Ein  andichtiges  einf&ltiges  Bauemlied,  zum  Christkindlaüa.  K.  T.  H. 
Nr.  61.  S.  2ol.  ~  e.  Beeehreibtin^  einer  Bauernhochzeit  in  der  Niederlausitz. 
K.  T.  H.  1813.  Nr.  7.  S.  33  bis  öb.  Nr.  v^.  8.  37  bis  39.  —  f.  Dingeiet.  VFalei. 
Yolkssitte  and  Gebraodi  in  der  Niadarlaaaitz.  Nr.  16.  S.  78  f.  —  g.  I)aa' IMdan- 
buch  der  Wiedertiufer,  von  Georg  Gebr.   Nr.  20.   S.  97  bis  99. 

25.  Heiarick  Theodor  StiUer,  geb.  am  21.  April  176.^  zu  Strehlen  in 
Schlesien,  Feldprediger  bei  dem  Kleistischen  Begimeut  in  l^ren/Jau,  seit  lb03  Pre- 
diger zu  Dittenheün  im  Fürstentum  Anäbiu  h ,  später  Dekan  und  Distriktsschul- 
Inspektor  m  Heidenheim,  seit  1819  Doktor  der  Thetdopr-  und  kgl.  b^yenschar  Ober- 
kiHuistorialrat  in  München;  starb  am  23.  September  lb2b. 

Maaad  7,  666.  11.  710.  15,  560.  90*  6371  —  N.  Nekmlog  6,  706  bie  70$. 
1)  Krieg^liedrr  «leR  Prcniüsrhrn  ITrors  auf  dem  Feldzuge  an  BbaiB;  im  Jahr 
1792  reiMt  ron  einem  alten  Grenadier.   1792.  8.  Ohne  Vfn. 
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iS6  Bodi  m  PhMitMtfMiM  Dfehtnig.  «  808,  38-8S. 

2)  Kriegfllied  für  die  Preulwche  Ami'  o  m  Frankreich.    1792.  8.   Ohne  Vfa 

3)  An  die  Frankm  nnd  ihre  B^prumtiaateo  in  Teatochland«  too  «iaem 
twitMlMn  Hadcmna»  H.  T.  8t***f^  TentMUn«  1798.  &  Ohne  Vlb. 

4)  AnlBidMi  FMigtiii,  Badan  n.  n. 

Kvl  Frdr.  Kahlert  §  268,  15.  Vgl.  aach  K&ffka  §  307.  L  5.  9).  -  Ck 
Jak.  Salioe-ContMin  g  2»5^  L  &  —  fMr.  t.  Wre4«  $  SOS»  22.  -  Haaa  f.fleU 

g  8^)5,  17. 

'Hi,  Juhanna  Ittabella  Eleonore  Toa  WalleBra<lt,  geb.  ron  Kobbj. 
I  M8,  90;  I  277,  16. 

a.  MfUB^l,  Gel.  Teutschl.  8,  3271  10,  787.  16,  143.  21,  o41  f.  —  b.  Danwo- 
ooaversatiomiieiikoQ  1046.  10  ,  3731.  —  c  Gro8>  1882.  S.  66.  —  <L  Di»  Pwt 
laOO.  Nr.  66.     c  AOg.  dlMb.  Hogr.  1808.  40,  788  Ut  786  (Mn  MendheisX 

1)  Gedichte  in  Beekan  Taachenb.  z.  geaelL  Yergn  1793. 

2)  Die  dm  Spinnxwlni  (nidit:  SpiaudMi).  1798.      WMbtiMfc  dir  gBHi 

Vorwelt   1.  Thal. 

3)  Fflidit  und  Yor^M  dar  TwtMhM,  in  tiiMOi  Saadaehrelbaa  m  Adri 

nnd  die  Ordensritter  der  leutMbflB  Lfinder.   Ofan«  Ylb. 

4)  Karl  Moor    \m.  —  Vgl.  Mfinrhonpr  Neueste  Nachrichten  1888.  llr.tf& 

5)  Adelaide.    l^^O-".    Sieh  oben  Augusta  von  Gf'Wstf'in  Nr.  13.  3). 

6j  G«daoken  an  ülärcbens  Grabe:  C.  M.  A.  Goldatein  SOö,  54),  Geistai- 
Ufllhaii.  Berlin  1818. 

27.  Johann  Wilhelm  Ftseher,  geb.  am  13.  Dezember  1768  in  Bredas, 
gtadierte  von  1782  bia  1786  in  Halle  Theologie,  war  kurze  Zeit  Hauslehrer  ia 
HannoTor,  eeit  1787  Lehrer  an  einem  Mädcheninstitut  in  Breslau,  wurde  1?91 
Tierter,  1795  zweiter,  1807  Archi-Diakonas  und  Senior  an  der  Klisabeth-Kirche,  1809 
FiRtbet  mm  heU.  Geist  nnd  Pastor  zu  St.  Bernhardin,  in  demselben  Jahrs  aodi 
Pastor  an  der  Magdalenen-Kirche.  1810  KonBistorialrat.  1815  bis  1825  Superintendnt, 
1831  inajiektor  der  evangelischen  Kirchen  und  Schulen  Breslau^  und  Pastor  primuiiia, 
in  dünanUlMn  Jahre  Indpektor  der  Kreisschulen  im  Breslauer  Revision s-Hezirke. 

a.  Meuael,  Gel.  Teutech!  '2,  360  f.  9,  3ö3.  11.  229  f.  13,  393.  17,686. 
1Ö2  f.  —  b.  Schummel  1,  130  bis  136.  —  c.  Nowack  2,  28  bia  32. 

1)  Bemerkungen  anf  einer  Beue  dnrah  einen  TheQ  daa  aehbaiadHn  GeUrgw 
nnd  der  Grafschaa  Glatz.    Breslau  1793.    184  S.  8.   Ohne  Vfii. 

2)  Gebete  und  Liedor  nir  die  Jugend,  inm  Gabranali  in  SaiuüaB,  foniolidi 
in  Arbeitsschulen.   Breslau  1797.  8. 

3)  Anteil  am  nanan  Bnalanar  Oaaangbnalia.  1800. 

4)  Beiträge  in  den  St^esischen  ProTinzialbl&ttem  (z.  B.  1884  Sepi-  bis  Dm.- 
Haft:  Briefe  aus  und  über  Charlottenbrunn);  in  derliterar.  Beilage  zu  denselben;  mw 

6)  Gab  heraus:  Q.  G.  Ftilleborns  Kanzelreden    Breslau  1807.    VT.  202  S.  8. 

6)  Ueinridi  Dompnig.  Eine  Breelaner  Crimiaalgeaohiohte.  Breslau  1823.  ä. 
Olna  Tb* 

7)  Anlavdem  aaUreidia  Pkadigteo,  Baden,  Andaditn  n.  «. 

98.  KhA  W.  Graf  tob  lliv«wtti.  %  971,  18;  §  296,  da 

Nach  Meuael  8,  119.  18,  73  gehören  ihm  noeh  an: 

1)  Poetische  Versuche  von  C.  W.  v.  Haiit^itz.  Erlan^^  in  dpr  Wulthertcben 
Buchhandlung.  1798.  8.  und:  2)  Aurora  (Gedichte).  17yö.  8.  §  271,  lU  antar 
6.  W.  vaa  OMigwiti. 

8)  Bdtrftge  in  den  Sohlea.  Pnnr.-BL  1804  nnd  1808. 

29.  Johann  Karl  Christian  Fischer.  §  279,  37. 

Taschenbuch  fiir  Freunde  des  Hiesongcbiiga  anf  daa  Jahr  1799.  filllGbbm 

(1798).  IH.    Nennt  sich  unter  der  Vorrede. 

30.  Johann  Franz  Ludwig  Schwari.  geb.  am  22.  Juni  1770  in  Bresiaa. 
Sohn  eines  Advokaten,  atudierte  ron  1788  bia  1791  in  Halle  die  Beohte,  jvaktäzürt» 
hiaiaaf  in  Biadan,  worda  1796  Bfii^BtnieiatBr  hi  Tkaohenheis,  1809  SbM^ 
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daselbst,  spSter  mit  dem  niarr\kter  eines  Justiiratee,  feierte  am  28.  März  1842  Min 
öüj&hriges  Amtsjubiiäum  uu<I  »Urb  am  i.  April  1846  in  Trachenberg. 
ft.  Metuel,  Gel  Teutschl.  7,  411.  —  b.  Kowack  6,  1281 

1)  Beiträge  in  den  »Ruinen  der  Vorzeit*.  Breslau  1793;  in  den  .ScbflvfMa  MT 
Meoächenkaiide'.  Breslau  1793.  -  ?  §  231.  Bh  «  Band  lY.  ü.  369. 

2)  NaditstQcke.  Brodau  o.  I/eipig  bei  W.  G.  Korn.  1795.  801  S.  8.  Obm 
Vfn.  Enth.  die  EndÜÜimgen  und  Cr»  dif  hte  a.  Der  Schutzgeist;  b.  Die  Tempelherrn; 
0.  Der  Eßhan;  d.  Di»  Yenweifloogi  ood  dan  £oauin  e.  Schwärmerei  and  Edalr 
mntb.  —  Hayn'  8.  214  TanaidiiMt  mir  «ioan  Bniflk  von  1797  (?). 

8)  Beitiige  in  den  Scbles.  Prov.-BL;  in  Wunatera  ZeitblQtben;  in  Holteia  Ober- 
ugbar  Boten;  im  Schlei.  Mugennimanach.  —  Außerdem  zahlreiche  Gelegenheitagediobta. 

4)  Gedichte.  Brealau  1842.  YIll.  184  a  8.  Dieae  durch  falsche  Anerdmuig 
mandier  StOebe  vnd  Tiele  DniakfthW  «otiMlte  Siannliing  TonuMtattate  dl»  TuAm' 

börger  P.r'Rsonrron-Gp.v-IlBchaft;  and  übcrrddito  «iaSoll.,  JlmB  laDgjlbsIgMI  KHl^iada, 

an  dem  oben  erwalmtea  JabiHnmatiige. 

Karl  Job,  Kroba  §  279,  41. 

Sl.  Johann  Qotthold  Tralles,  geb.  am  &  Jali  1748  in  Moja  \m  GürliU 
labte  als  praktischer  Arxt  in  Uirachbei^;. 

Mensel,  Gel.  TeatschL  8,  99.  21,  109.  —  Rafiraann,  Pantheon  S.  888. 

1)  Der  Gartea  dar  Natar,  in  vier  poetiaohaa  £piataliL   Mit  «iMm  Knpftr. 

Leipaig  1795.  12. 

2)  Edmund  Bnrkea  binterkssoie  Sehriften.  EratarThaO.  Bfradiberg  1796.  S, 
Auch  u.  d.  T  :  Drey  Memoriale  über  franziisisclM  Angelegenheiten;  aus  dem  Eng«- 
liachen  fiberaetst;  nebat  einigen  Anmerkangen  dea  Ueraustfebers,  zum  Theil  mit  Bo- 
Mimg  auf  den  prenlMeii  Staat  —  Mit  nanam  T.:  Leipzig  1804.  8.  —  Nam 
Ausg.  11.  d.  T  :  Ueber  din  WiiknogaD  and  Folgen  der  firanzotiacben  Staatabagabe»' 
beiten.    Leipzig  (1H15).  Ö. 

32.  Franz  Peter  Geckert,  gob  am  23.  Februar  1771  in  Grottkau  als  der 
Sohn  eines  armen  Radomachera,  zog  6ich.  1791  eiu  Gehürleidea  zu,  iafolgodeaaen  er 
datt  gaiaÜieban  Stand,  f&r  den  er  bestimmt  war,  aufgeben  mußte,  wurdo  1795  Sufier^ 
nnmerar  beim  Grottkauer  Aodse-  und  Zollamte,  1800  Kanzleiaasistent  bei  der  Aocise- 
nod  Zulldiri'ktiou  in  Neiüe,  später  zweiter,  1810  erster  Kanzlist,  1H15  Eanzleisekret&r 
nnd  ^ÜQg  Mai  1H16  mit  seiner  Behörde  zur  ScgianiDg  in  Oppeln  fiber.  Dort 
lebte  er  noch  1838  in  derselben  Stellung. 

a.  Meusel.  Gel.  Teutschl,  9,  406.  22 n,  305  (beidemal:  Johann  Phiüpp  G.).  — 
b.  Nowack     35  bia  87. 

1)  Gediohle  u.  a.  Beiträgt«  iu  der  Buuzlauer  Monatsschrift  17t)fjf.;  im  Berlin. 
Musenalmanach  (§  231,  33);  in  Fülleborns  Bresl.  Erzähler;  iu  den  Schies.  Provinz.- 
Bl.  (1804:  Der  Wandrer  auf  den  Sudeten,  (ieditht);  in  (koke's  Orpheus  180H;  im 
Bre«l.  Tilgebuch  I8(i9;  in  Rhode's  Schies.  Untcrhiltutigsblättern;  iu  (Ff  iRtol  p)  (Juiut- 
esaenz  1810;  in  den  Abendstunden.  Breslau,  üuchbeister.  8.;  in  Braud  ä  bdües. 
Mnawniminach  aeit  1896;  n.  a.  w. 

2)  Ruckerinnemngen  tnmjger  BaUdBMla  tob  9,  P.  GadBert  an  Gfottlnni.  (Halla) 
1798  fd  i  1797).    218  S.  8. 

6)  BiuLben  unü  Blätter.  Neiile  und  Leipng  iöÜ4.  II,  182  und  190  8.  8. 
L:  andi  n.  d.  T.  Gereimte  Bpoaa,  oder  BIfithan  und  Blltfeer  am  Eula  dea  HalileoD 
gaaammelt  von  (i  -k— t. 

J.  a.  Die  Zauberflöte;  b.  Streifereien  im  Riesen gebirge.  II.  c.  JugendaHndaiL 
(Gadichte). 

Für  die  Etnaandang  dea  Warkaa  an  die  Konigin  Laniaa  erlualt  Gackert  «iaa 

ünterstätzung. 

4)  Dar  Korb.  Eine  mayganlindiaeha  BnfUimg  fm  Btaaianl.  Naüa  180R.  199 8.  & 

5)  Dichtete  mehrere  Kriogslieder  für  des  Kreisdirektors  Barous  von  Lüttwitz 
(der  Dezember  1808  ala  lad.  BevoUm&ohtigter  in  Neüe  eingetroffen  war)  ,nea  var- 
aaetalteta  YoUnaehiifl^.  Y^.  Nr.  b.  &  96. 

6)  Sammlung  derjc^nigen  Nachrichten,  welche  im  J.  1807  im  Tharmknopf  dm 
Batbbanaaa  au  Haifle  gefunden  worden  aiod.  Naile  1810.  h2  &  8.  Olma  N. 
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St.  Heinrieh  Gottfried  Ziignuu,  ächnfUtellerxiftme:  Uffo  tob Wildümfea. 
geh  am  10.  Jannar  1775  in  Leipzig,  von  Minem  Yntor,  dem  Dr.  jnr.  Knrl  OoUftiad 

Z.  und  »einer  ?i1iittrr  (Mitarbflitenn  an  der  Sammluni:  fn-uu  iKchaftlicher  Original- 
briefe von  Dor.  Ueni.  ?.  Bimkd  and  an  t.  Gnwaiug'a  I>ainen*Joumal)  aorgfiUtig 
enogen,  betnehto  das  NiealaMJyranarinm  mumt  Vatonitaflt  uid  atndierto  in  häpiig 
iiad  Wittonborg  die  Bechte.  fJovrnibf  r  1796  bestand  er  »ein  Examen,  wnrde.  nach- 
dem er  Teraduedeae  Hobneiaterstelien  bekleidet  hatte,  1790  UeseUschafter  einaa 
Btrons  von  Stetten,  ala  dieter  plStsUoh  starb,  Korrektor  in  der  Viqwsgsdwp  Buok- 
handlunp  zu  Braunschwsig,  lf^04  rTouvemcur  (Erzieher  und  Lehror)  am  k.  Kadetten» 
haose  in  Kalisch,  ging,  dnreh  Uie  polnische  Bevolution  flbO?)  vertrieben,  nach  Brealaa 
nnd  Innd  dort  dnrdi  Ünterrfabt  nod  litteniisehe  iLTbemii  so  Inngn  Sifak  Anshwinien, 
bis  nr  If^I't  hm  der  k,  Regienmg  daaelbst  angestellt  wnrdo.  Im  Jahre  1815  wardn 
er  Ketfieruags-ä^kratär  und  Kalkulator,  181t>  bei  dor  Kotierung  in  Boichenbach, 
nick  CMran  4nflös(tDg  1820  wieder  in  Breslau;  starb  Februar  1839  daMlbst 

a.  Meosel,  (M,  TsatsohL  21,  680.  817.  -  bw  Nownsk  1,  1681  —  o.  N.  K«> 
krolog  17,  S.  253. 

1)  Po«tiseb«  n.  a.  Beitrige  in  Wielnnds  V.  IV&tsdisn  Keilnir  (1795  Nor. 

S.  284  bis  -297;  1796.  Okt.  S.  135  bis  137);  Beckers  T;wchrnb  z  ^-eseU.  Vergn.; 
Arohenhobe'  Minerva;  (Vulpius')  Janus;  Kotzeboe's  ödwrz  u.  Ernsti  Brand'a  ScUan. 
Husnalmanndi  f 1886  nnd  1880);  (Maheun's  Hansfrsnnd;  Fraikugeln;  Brad.  MorffSB* 
Untt;  MephiBtophelee  (Eine  Zeitschrift.   Brealaa  1836.  4.);  u.  s.  v. 

2)  Nachhall  verklunfi^ener  Tage,  oder  (Jedichte  von  üffo  von  Wil'hn^cn  li;iile 

1803.  204  S.  8.  Die  chronologiach  geordneten  52  (iredichie  sind  ri'H  bia  löOO 
gsdiditet. 

8)  AMw  1818:  «dl  dbw  Mr.  81  7). 
fligiiiDnnd  üthke  §  870,  84. 

34.  Karl  Wilhelm  Hnibknrt,  geb.  am  6.  Mai  1765  in  Braelao,  subatitoierter 
I^hrer  am  dortigen  Elisabethanum ;  1792  Konrektor,  1807  Rektor,  1808  CMShsot 
am  Gymnasium  in  Schweidnitz;  starb  daselbst  am  21.  Män 

«.  Meusel,  Gel.  Teutsdü.  9,  500.  14,  23.  18,  29.  820,  5621;  —  b.  N.  Ne- 
kidflg  8.  939. 

1)  Psychologia  Momerina,  r.  de  Homerion  onn  — **«*f»it  T«l  "lyri^ffllit  vil 

opinione  commentatio.  Zuilichaviae  1796.  8. 

8)  Xenophon*s  Annhash,  flbenetrt  nnd  mit  Anmerkungen  Twishin.  Jena 

1804.  gr.  8.  —  8.  verb.  u.  verm.  Auflage.   Breslau  1822.  gr.  8. 

3)  BeitriM^  in  den  Sefaks.  £n>fina.-BiL  1ÖÜ6.  1810  bis  13.  1816  (in  dsr  Ütar. 

Beilage  1806.  1812). 

4)  FsTentondsn  [Saninlnng  aaiiiar  CMklits  nnd  ErdUnngen].  Btsska  1816.  SL 
6)  CMiohts  in  dsr  AbcndieitnnK  1888. 

6)  Anierdsm  Selnilpragiiaiiii«  n.  n. 

86.  Jolinnn  Friedrieh  lUapneh,  Brader  von  Emst  B.  (§  8S9,  49),  gsb.  an 

1.  Joli  1775  7M  Straupitz  in  Schlesien.  1790  Hau'^lchrrr  in  Petersbui^,  IHIO  IVifps-or 
der  Mathemauk  und  Physik  und  Lehrer  der  trauzöaischen  ütteratar  an  der  Kitter- 
akndsmie  in  Uegnitz;  starb  am  11.  April  1819. 

n.  Chr.  Pfirchte^ifott  Becher,  EuladungAschrift,  zum  Andenken  an  D.  Job.  Pr, 
Kaupach.  LiegniU  1819.  30  8.  8.  —  b.  Allg.  Lit-Ztg.  1819.  ^ir.  24ä.  ~  o.  MeussL 
Gnl.  TbotMU.  16,  107.  19,  2641 

1)  Baron  Yanini  und  Rosemunt  oder:  Beiträ^'e  zur  GssdiicÜlts  dsr  TcRmBglM 

dos  monBcblichcn  Her/t'ns,    Berlin  1796.  8.    Ohne  Vfn. 

2)  Heiiie  von  ät.  Ff^lersburg  nach  dem  Gesundbrannen  zo  Lipezk  am  Doil. 
Nsbrt  sInflD  Bqptn««  rar  Cliuakteiiitik  dsr  Bnmm,  Bmlan  1808.  8. 

3)  nnrrhflug  eines  Humoristen  durch  Dcut'^rhl  ind,  ilie  Srhweitz  und  da'?  sn  l- 
liche  Frankreieh  von  D.  R.  Breslau  1811.  b.  Wird  §  345,  U.  1767  Karl  Ed. 
Raupach  fragweiso  be^^legi  Kayser  fahrt  eine  nlokfe  laoBjaw  Av^gdie  atttor  J.  9. 
fimpacb:  Breslau  1814.  8.  auf.   Jedenfidls  Orttckrehlsf. 

Aiitsrdsm  matiMNnntische  äobhlten. 
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m  iahaim  Gottlieb  Weieliert.  —  Meuael,  Gel.  TeuUdii.  8,  m 
PlMMonagedichte  aber  das  Leidn  J«tii  am  Ofllberge  Hur  gliabige  Christen  in 

<lics«r  Gott  goboilii^n  Fasteotetti  «of  Teiiaiigis  gntar  Fkeoiide  lngnwigigibMi  und 

lerfait.   Breslau  IT'JT  8. 

•7«  Knrl  Theodor  üiuisUnn  Gerhard,  Sohn  des  Dsrid  Gottfried  Ger- 
hard (geb.  m  Henenleoerdts  ini  Füratevtuine  WoUan  am  9.  Mn  1784,  geet  da 
öberkon^i^t  riairat  in  nreslau  am  29.  August  1808.  Vgl.  Allg.  (lisch.  Biogr.  1878. 
Ö,  769  f.  Voa  ihm  auier  vielen  Predigten  u.  a.  w. :  Das  neue  Breslauer  Uesangbach. 
Breetett  1800.  8.),  geb.  am  17.  September  1778  in  Breslan,  erhielt  anf  dem  dectigen 
Elisabethanum  seine  Vorbilduru',  stu  Hortr  1792  bis  1795  in  Hallo  Theologie,  wurde 
1796  GoieralBubstitut,  1800  Morgenprediger  an  der  Kirche  zu  den  Etftauaend  Jon«* 

Snen,  1807  vierter,  1808  dritter  Diakenae,  1809  SubBeoior,  1881  Senior  ond  Aieu» 
kkonuft  an  der  Klisabethkirehe  in  Breslau;  starb  als  solt  hnr  r\m  'jri  N^»  vembor  1841. 
a.  Schummel  1,  182  f.  —  b.  Mensel.  Gel.  Teutacbl.  11,  266.  22»,  394.  — 
«.  VvmA  1,  48  bla  68.  -  d  N.  NeMeff  10,  1876. 

1)  Auch  ein  Stein  zum  Gebäude  der  gpmplnschafllirhen  Wohlfahrt  unserer 
Stadt:  ein  Wort  ao  meine  Ueben  ilitbtirger.  Breslan  1797.  8.  Ohne  Tfo.  —  Dm> 
logung  des  BedOrfnisses  eines  neaen  Oesangbuches. 

2)  Der  wilde  Acacienbanm .  gepflanst  zarn  frohen  GennO  fttr  ^te  Mideheo* 
Breslau  1800.  8.  Oboe  Tfn.  Erschien  auch  u.  d.  T.  Bhithen  des  Frohsinni,  letttWttt 
snm  würereichen  Genui  für  frohe  MAdcben.   Breslau,  Gosohorskr.  8. 

Rath.  n.      Die  gMeldiite  Aniaieht.  SehaviplBl  in  8  Ann. 

3)  Mit  seinem  Bruder  Johan n  David  V,  I)a  i<!  (n  tifr; »  I  Gerhards  Leben,  VtMl 
.ihm  selbst  besdirieben  und  narh  sein^^m  Tn  i*  herauH^io^^ebt  n     ürffilan  1812.  & 

4)  Lieder-  und  Troetbuch  bei  begrabmssQD.    Breslau  lbl7.  12. 

6)  Der  Tater  an  daa  Hm  aeioer  Und«.  Kte  Senntagsblatt  Ar  die  Jugend 
zur  Belebung  froTt^m  r  QefUiIe  ood  Tonltn^  Biedaa  18U,  8.   Tier  Qr****K 

63  Nrn.  ku  je  '/g  Bogen. 

6)  Ommnnionburh  für  evangelische  Chriaten.  Breslau  1826.  VIII,  223  S.  8. 
Beigefügt:  Sammlung  heiliger  Ctoalnge  aar  wOnligHi  FeTer  dee  hell  Abendnabli. 
Biealaa  1826.   168  S.  8. 

Aolerdem  Predigten,  Reden  u.  a. 

BMiioh  Steffena  §  291,  & 
88.  Mert  Bahr.  §  268,  17. 

a.  Heoaal.  Gel.  TeuUchl  '\  49.  II.  40.  —  b.  Nowack  5,  6  bis  8. 

8)  IW  -.-rn-tp  «rüder.    17-J7   —  Vgl.  §  278,  10.  1)  —  Band  V    S  49-2. 

4)  Der  gluckUohe  Morgen.  1799.  —  Umarbeitoog  dea  um  1796  in  Breslau 
gemlkiHbenen  und  mefarmali  aufgeffihfton  LHtopieli  0er  GebwMag; 

6)  Paul  Werner,  oder  Geschichte  adaea  Fkenadea*  Ar  UnivanitMa-Jttiigünge. 
Bonao.    Rn-slau  1799.  8.   Ohne  Vfn. 

7)  iunige  Autsätze  in  der  Zeitg.  L  d.  eleg.  Welt  und  ,Aphoriaffien  über  die 
Joalisiariiuaai«  der  Pieottaehen  Staaten  .  .*  Bawlei  1808.  & 

G.  P.  W.  T.  Fink  9  898,  15. 

38.  Christian  Gottlieb  Hallmann,  geb.  am  8.  Januar  1754  in  NeaUreh 
bei  Goldberg,  wurde  mit  vii  rzolin  .Jahren  S<hreiber  bei  einem  Kommissionsrate  in 
Sdiönau,  besuchte  dann  durch  drei  Jalire  die  dortige  Schule,  arbeitete  seit  1778  in 
dem  BQreau  eines  Jnstizrates  zn  liegnitz,  erhielt  1781  den  Floaten  einea  Batmannea 
and  Servis- Hendant 'FI  in  Habelscbwerdt,  wurde  1788  XtaUBeier,  ipiter  BfUglP* 
■eiatar  daselbst  und  starb  am  11.  December  1831. 

a.  Heoael,  Gel  Tentaehl  88U.  558.  —  b.  Nomek  5,  6dt 

1)  Beitrige,  zumeist  ohne  N.,  in  den  Schles.  Pfov.-BL  1788  bis  1800.  1804  L 
IMIO  (1804.  April.  3!».  301  bis  8:  Die  Siebenhirten.  Gedicht);  in  der  Glätz. 
Monatsschrift;  mi  Corresp.-Bl.  d.  Schles.  Geeellsoh.;  in  BalleusUuits  u.  Krügen 
,&nhiT  f.  d.  neoeeteo  Eatdeekttagen  aaa  der  Umdi  1880.  Bd.  8. 

2)  Briefe  über  die  Grafschaft  Glas.  Von  Bt  isonJen  als  Wegweiser  su  ge> 
braoobeo.  Mit  eiiier  Vorrede  von  Th.  F.  Hede.  Beioheubacb  1823.  XV,  168  S.  8. 
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S)  Glizer  Gea&nge.  [Didftktich-beflohieibendes  G«dichtj.  1.  GeMog.  üenu»- 
gegeben  wn  ]>r.  Jot.  Hftller.  Gtu  1889.  14  8.  4.  BeO.  t.  Pragr.  dci  Gtibii.  nOln. 

Angeregt  durch  Neabeekt  GMondbninnen. 

4)  Außerdem  Epigramme,  die  H.s  Neffe  Ullrich  in  Aofwidil  Mbtt  dn 

stehenden  Gedichte  zu  veröflFentlichen  gedachte. 

40.  Christoph  Friedrich  Wehrhan  (weh  Wer h an),  geb.  am  l.Jinur  1761 
in  Magdeburg,  war  von  1790  bis  1798  Feldprediger  des  ßegimenli  VOB  Bonh  in 
Neiie,  später  Oberprediger  in  LiM^iits;  starb  am  27.  April  l&Od. 

a.  Measel,  Gel.  "^tschl  8  ,  888.  10  ,  800.  11,  787.  16,  165.  21,401.- 

b.  «eh  Nr.  4) 

1)  a.  Vom  Aberglauben  des  Meaaens  bey  vermeinter  oder  wahrer  Ab^'^^ning: 
Scbles.  ProT.-BL  1798.  Jan.  —  b.  Ueber  die  Schlesiscben  Landleate  im  südö&üiciieu 
Thdle  dm  FOntMithaiiit  U«gmti:  ebcndik  1796.  Min,  Hai,  Avg.,  Hov.  wd 
17d9  Jan. 

2)  1800:  Sieh  §  296,  85.  I). 

3)  Der  ät&ugeuberg  bei  Stonsdort  Ein  Gedicht:  Schlee.  Fro?.-£L  iäOO. 
Septamber. 

4)  Soonen  nnd  Rnmcrkungen  aus  meinem  Feldprof^ij^rleben  im  Feldruge  dar 
Preuüca  nach  Champagne  im  Jahre  1792.  Liegnitz  und  Leipzig  bei  David  Segsrt 
O802).  8.  Mit  neuem  Titel  bei  Hinrichs  in  Leipzig.  OhM  vfii.  —  VgL  Cwtha, 
Ompa^e  in  Frankreich      (üempel)  25,  13. 

5)  Predigten  über  alle  Sonn-  und  Festtage  des  Jahres.  Nadi  seinem  Tods 
auf  Verlangen  seiner  Zuhörer  ausgewählt  und  herausgegeben.   Liegnitz  1809.  gr.  8> 

Gabr.  Gtfr.  Bredow  §  298,  V.  29.  ^  Lndw.  Thilo  §  802,  60. 

41.  Johram  Cferlstlleb  Fritisoh,  lebte  um  1881  m  Qairiti  b  SeUMiiab 

Mensel,  Gel.  Tcutschl.  9,  883.  22  n,  244. 

1)  Myrthenblätter.    Glogau,  N.  Gdntersche  Buchh.   1799.  8. 

2)  EigQflse  des  Herzens.  Ein  Xasohenbuch.  Glogau,  N.  Gfintorscbe  Bnchh. 
Qkgma  im.  8. 

Midi.  Koemeli  §  295,  L  15. 

48.  Ferdinand  Bennw.  Sduiftstellemame:  J«hnnn  Kirf  GtlllM»  fA* 

17 i9  in  Breslau,  Hauslehrrr  zu  Collochau  im  Amtr  Srhlinbrn.  lebte  SDäter  in ThllBtti^ 
dann  in  Dresden  als  Privatgekhrter ;  starb  daaelbst  am  4.  Juli  1807. 

a.  Meusel,  Gel.  Tentacfal.  18  ,  223.  17  ,  316.  19  ,  313.  221,  474.  -  b.  Hsf- 
mann,  Dresdens  .  .  Schriftsteller.   Dresden  1809.   8.  178.  195.  202.  228.  286.  — 

c.  BaSmann's  Lexicon  deutscher  psendonymer  Schriftatdler.  Leipzig  1880.  &  32. 

1)  Magazin  witziger  EinftUe.  Altona  1800.  8. 

8)  Mahkriidie  Daistellnngen  ane  Sednen.  Dieeden  1808.  lY.  Ii. 

8)  Gab  henne:  Der  Bienenkotb.   Eine  Monntnefarift.  Apiü  1808  bie  ÜV 

1804.   Dresden.  S. 

4)  Der  Gesellschafter  für  die  Jugend  auf  ländlichen  Spatzierg&ngen.  Dretdea 
1806u  n.  8. 

5)  Ronume  aus  dem  FraniBliMhen  übersetzt:  Herbstblumen.  Dresden  1804.  B. 

6)  Aufsätze  im  Pirnaischen  gemeinnützigen  Wo^-honblatt  Nov.  Dei  1804;  is 
Wespen -Nest  Großenhayn  IbOä.  B.;  in  den  Gemcioautzigeii  Boitjrägen  zu  dM 
Dieedner  Anzeigen  1805,  unterz.:  & 

Noch  einige  andere  Schriften. 

48.  Friedrieh  Beler,  geb.  1763,  war  Bektor  der  StadtMhnle  in  Jaoer;  starb 

am  11.  Dezember  1814. 

Meusel.  Gel.  TeuUchl.  221,  184  f. 

Anfier  einigen  SchulbOcbern : 

))  Neue  Monatsschrift  zur  geeeUschaftlicben  und  angenehme  Unterhaltasg- 
Jamr  1800.  8. 

2)  Opfer  der  Liebe  und  Dankbarlceit  in  einer  Saramlmig  NeqjaikV^,  Gebolto- 
nnd  NamenstagswOnacben.  Breslau  und  Jaoer  ItilO.  8. 
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S)  GeoRrapbtßcbe  Belehrungen  im  poetischen  Gewände  Uber  alle  Länder  Europa  s 
Pix  die  wiBbegierige  Jugend.  Ein  Leitfaden  zum  geographischen  Unterxieht  ftr 
Elementar-BildungF^riRtaltcn,  Stadt-  and  Laodaohnlea.  Bmlm  and  Jftaer  (1814).  9. 

Dw  Vf.  nennt  »ich  unter  der  Yorrede. 

44»  Feter  Friedricli  KanngiefBer«  §  294,  14. 

1)  Gedichte  in  der  BnnslftiMr  Mooitaaehr.  1800.  1806,  in  Becken  EAoliiDffen 
1807;  in  der  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt  1807.  1814. 

2)  Aufsätze  in  der  Bunzl.  Mtsschr.  1800.  1806;  in  v  Cöllns  Vertrauten  Briefen 
1807.  Bd.  3;  im  BreaL  Erzähler;  in  den  Schlee.  Prov.-Bl.  1812.  1814;  im  Ft&r 
mftthigen  1816;  tt.  e.  w. 

8)  Der  fliegende  Ritter.   Eine  Wochenschrift  BoBtUa  1608.  12  Stfioke.  8. 

4)  Der  BreskoMehe  Enihlsr,  eine  WocbaiMchrilL  10.  Jfthnr.  Bieikii  1809. 

IL  8.   Ohne  N. 

5)  Breslauiiicbes  Tagebuch,  eine  Monatsschrilt  für  den  üurgur  und  I,audinann. 
BiMdaa  1808.  18  Stfiekt;  4.  ObM  K. 

Q)  Schlesische  ünterhaltnngsblätter  Mr  geUMste  L&^r.  Enter  Jahnwng» 
Breslau  1810.  4.   Ohne  N.   Mit  J.  0.  Rhode  (§  810,  B).  52  Nn. 

7)  Außerdem  geschichtliche  Werke  u.  a. 

45.  Johann  Friedrich  Benjamin  Walther,  geb.  am  2.  November  1778  zu 
Kotaenau  im  Fttntentume  Liegnitz,  besudite  seit  seinem  vierzehnten  Jahre  das 
Lyzeum  in  Jauer  und  drei  Jahre  später  das  Rre?;lriuer  Elisabethanum.  Dort  wirlcte 
Füllebüm  auf  ihn  ein,  und  Schummel  sowie  ManBo  würdigten  ihn  freundlicher  Auf- 
munterung. Infolge  einer  langwierigen  Krankheit  konnte  er  erst  zu  Ostern  1799 
die  T'nivprPität  in  Halle  beil'^hrn.  Er  Rtndierto  daselbst  die  Rechte  und  verbrarhte 
seine  MuMeatunden  in.  einem  kieiueu  Kreise  junger  M&nner,  darunter  Arnim  und 
Tiieiemis,  mit  littntrischen  Arbeiten  und  Lektüre.  Seine  juristische  Laufbaha 
begann  er  in  Glog^an,  wurde  1805  Stadtrichter  in  Sagau,  ^mt  jf  ^  lii  ^pfit^r,  als  er 
ein  Gut  gekauft  hatte,  ins  Privatleben  Qber.  Das  lb25  übernommene  äjndik&t  in 
Sagau  mufite  er  wegen  rheumatischer  Leiden  wieder  aufgeben.   Er  lebte  noch  1843. 

W.  wird  «fter  mit  dem  Gdttinger  Zacherblekw  Friediidi  W.  (8  808,  68) 

ft.  Mauel,  Gd.  TeuieehL  21,  861.  Vgl  16,  145.  —  b.  NowMk  6,  153  bi«  165. 

1)  Jagendpliantaaieen.  Mit  einer  Vorrede  von  Hern  Ftoof.  [Job.  Gebh.  fiiireiir.] 

Maaß.   Halle  und  Ja^}^?}^  }m     236  S.  8. 

2)  Die  Ruinen  von  Frimckenau.  Ein  poetisches  Gem&lde,  allen  Menechen- 
fteonden  gewiedmetl  Glogau  1804.  8.  —  8.  Aull.  Glogau  1804.  16  8.  8. 

8)  Wintefgemilde.  Sagaa  1805.  8. 

4)  Jahres-Gruß  zum  Ersten  Janw  1806.   Sagau.    16  S.  8. 

5)  Gedichte  im  N.  Teutechen  Merkur;  in  (Groko's)  Orpheus;  im  Saj^^aner 
WoGhenblatte;  in  Wunatere  Zeitbldthen;  im  Almanach  ,Eos';  im  &:hles.  Musen- 

alftianiiiK 

6)  Cyane.  Ein  episch-romanti^  '  es  (ledicht  in  10  Gesangen.  Züllichau  und 
Freystadt.  1811.  VIII,  368  S.  8.  Um  1»Ü1  begonnen  und  im  Herbst  1804  vollendet. 

7)  Missolonghia  FaU.   Gedicht.   Sagau  (1826).    US.  8. 

8)  Eine  Sammlung  Geainge  für  Griechenlands  Sache,  sowie  Dicbtoogea  nach 
Ossian  übergab  W.  im  Mannaoiipt  an  K.  G.  Nowack,  der  Ar  ibren  Draek  Senge 

tngen  sollte. 

46.  Wilhelm  Ferdinand  Elogins  Meyer.  §  268,  21. 

Eros.  Eine  Sammlung  dichterischer  und  witziger  Aufsätze.  Berlin,  Maurers 
Bnebb.  1805.  188  8.  8.  §.  145  bia  188:  Von  beute.  Ein  Zeitattlek  in  Einem  Act. 

47.  Johann  Friedrich  Leonhard  Brflhweinf  geb.  am  13.  März  1762  zu 
Rein  bei  Neumarkt  in  Schlesien,  lebte  als  Kaufmann  m  Bnalaa  nnd  atub  daaelbet 
am  10.  November  IS'iö, 

MenMl,  G«L  TbutaehL  18,  181.  28i,  408. 

1)  Toilettenspiegel  für  manche  unserer  jungen  Scbönen,  nebst  einigen  unsehäd- 
lieben  Konserratioasmttteln.  län  kleinea  WeyhnachtegeecbMik.  Breslan  1802.  12. 
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2)  Adeona  oder  etwas  io  ilas  iüttikülchfiu  dos  licliüoen  Geschlecht«.  Taacben- 
buch  auf  das  Jahr  lb04.  Breilaa  1804.  18.  Drä  a.  «.  «ine  TntfMti»  da»  Hohea 

iMdes  —  Vgl.  Hayn?  S.  ^8. 

3)  Mythologische  BelehruDgea  in  alpbabetiaoher  Ortluuug,  bnocbUr  i&r  jeden. 
Staad  uid  Ar  jedas  Altar.  Biadatt  1806.  8. 

4)  Hamaniada,  «in»  heidnische  und  jüdische  Begebeobeit  «oa  dam  4taii  Jikc^ 
tauaand  in  drei  Aabflgaii  dianutiairt.  Breslau  1816.  8. 

48.  Johann  Ctarlstfan  Danfrl  fJpfsrr,  ^f^h  nm  12.  Juli  1772  in  Breslau, 
wurde  ünterlehrer  am  Fnedridjßgymaasium  daseibst,  1798  Generalsubstitut  dea 
Stadtministrriums,  in  der  ¥o]g9  vierter,  dann  dritter  Diakouua  au  der  Hauplkirete 
7M  St  Bernhard  in  Breslau,  apäter  Subeenior,  1809  Mitglied  dea  Aimaadiiafctoriaaia; 
surb  als  Senior  an  der  genannten  Kirche  am  1.  Miürz  1823. 

a  Meuael,  Gal.  TbatoeU.  17,  680.  88U,  mt  -  b.  Sdilea.  BronniialUittaK 
1828.  1,  '2n-jf. 

1)  im2:  Sieh     25S,  8.  e)      Band  V.   8.  273. 

2)  Nachricht  aus  dem  Leben  des  Herrn  Prof.  Dr.  Ign.  Aurel.  Feftler  .  . 
Biaalaa  1804.  8. 

8)  Redigierte  mit  K.  A.  Ha  mal  (unten  Nr.  67)  den  BfBilaner  Erzähler  1805  f. 

4)  Geschichte  der  Belagerung  von  Breslau,  vom  6.  Dec.  1806  bis  T.Jan.  1807. 
Ein  Anhang  zur  topograpbisdien  Chronik  von  Breslau  [vou  K.  A.  Menzel]  Breelaa 
1807.  4.  Bia  B.  6d  Too  K.  A.  Mansal,  daa  ftbriga  roa  Gaiaer. 

5)  Gebete  und  T.ieder  zum  Gebraueh  in  Land-  und  BOrgerachalan.  Biaalaa 

(1810).  8.  -  2.  verb.  Aufl.    1889.  8. 

6)  Andachtabuch  in  gebundener  Schreibart.  Brealaa  1828.  8. 

Auflerdem  ABC-,  Gabat^  Aiidaabt»*  vu  a.  Blohir,  f«a  dan»  MMbwia  wMaUhm 
Anflages  «rlabton. 

4fl.  Charlotte  (Lotto)  Lniae  Kravge,  geb.  Ton  Fink,  geb.  am  3.  Januar 
1786  in  lUein-Neudorf  bei  LöwenbaiK  in  äohleaien,  Toobter  dea  SchriftateUeia  Q.  F. 
W.  ?oa  Fink  (§  2%,  15),  verbabratete  rieh  um  1808  mit  dam  Sebdlabrar  KrauM 
bl  Qroft-Mochbem  bei  Breslau,  der  später  Kreisaekretär  in  Neumarkt  wurde. 

a.  Menael,  GeL  Teatacfal  13.  383.  17.  677.  22 ü,  140.  23.  256.  269.  — 
b.  Schiadel  1 .  «64.  8,  188.  Dia  Ywwtim  auf  J.  von  708  (naob  BalniaBn)  mal 
anf  einem  MiBrci^tändnisse  beruhen.  —  c  Gnaa*  1882.   S.  40. 

1)  Poetische  Versuche  oder  Empfindunp^n,  Gedanken  und  Schöpfangen  eine« 
jugendlichen  Genies  von  Charlotte  v.  I<mk.  Breslau  (1Ö02).  8.  Dann  auch  Gedicht«i 
Ibna  Vaters.  —  8.  Bindcban.  Breslau  1810.  8. 

2)  Beitilga  in  (Waoator'a)  Zaltblfttben  1814  und  in  Binnda  Sdüea.  Mnan- 

almanacb. 

8)  Poeaien  von  L.  Krause,  geb.  t.  Fink.  Breslau  1818  bia  22.   IIL  8. 

4)  FrfihliagabNltben.  Banrndung  Ueinar  Bnibimiigan  und  Gadiehta.  lianitB 

1823.  KT.  12. 

Enth.:  a.  Der  Thorachreiher.  £ra&hlang.  —  b.  Die  Tageaseiten.  £rs*hlanff. 
"  0.  Daa  Lottariebraa  oder  der  dappalta  Gawinn.  Comadia.     d.  Gadinbta. 

5)  Flors.  Heransgagaban  tum  Baalan  dar  Abgabranntan  in  AbelaehiPNdt. 

liagnitz  1824.  gr.  12. 

6)  Geediöpfe  heiterer  Hiantaaie.  Breslau  1829.  8.  Enth.  au  Gedichte  rar- 
miaehten  Inhaltea.  —  b.  BrsShlnngMi.  —  a.  Dia  Badaknr.  Vandavflla. 

7)  Erz&hlungen,  Polterabondaobana,  dianatiadM  Seanan,  fleab»  und  CWtofan- 

beitegedifht*»     Brenlan  1>H0  8. 

8)  iJramatigche  Sconen  zu  Foltor-Abemlen.    l,ief(iiitz  1843.  8. 

9)  Dichtungen  und  drarastisehe  Scenen,    Neumarkt  1845.  gr.  8. 

50.  Jobann  Ehrenfried  Ffelffer.  geb.  am  17.  September  1767  in  Watni> 
brunn,  Sohn  eines  Kunstgirtaera,  bean<»te  das  Sdtwddnftasr  Gymnaafum,  muaaln 

J'edocb  I7H.'>  sein  Fortkommen  als  Elementarlehrer  suchen  und  vertauschte  nach  drei 
Fahren,  weil  ihm  die  notwendige  praktiaohe  Musikkenntnia  fehlte,  diese  SteUnng  mit 
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dar  mxm  Seknttra  bei  dem  KonsiBtonalnt  Hede  in  Sebwcidnite.   Im  Jahre  1794 

erhielt  er  den  Posten  eines  Buch  Ii  altera  und  Kassierors  bei  der  LotterieinspektioQ  in 
BieaUo,  enichtete  1800  ein  Kaffeehacu  diuelbst,  warde  1811  Auktions-Kommisuurius 
Ar  littaratur  nnd  Euast,  betrieb  daiMboi  ein  Antiquar -Geschäft  und  erwarb  1834 
Mneo  Gaathof,  dem  er  noch  183ä  TOmtud. 

Nowack  3,  ILM  bis  12:3. 

1)  Ldalerboch  für  fruhlicho  G^iwUiichafleo.    Breslau  1808.  8. 

2)  Aufsätze  in  Meusela  Archiv  f.  Künstler  und  Kunstfreunde. 

8)  lüucheiibiidb  ftr  Bftdiaamditttian  und  toletie,  die  et  mcdoi  wollaii.  Bvedaa 
1614.  48  8.  Ii. 

Joh.  Hdnr.  Wüh.  Oswald  §  884,  X  898.  —  Frdr.  Ang.  Dittmsr  §  807,  1. 79. 

51.  Karl  Gottlleb  Ernst  Weber.  <:pb  am  1 .  November  1782  in  Großwnlditx, 
Kreis  Lowenberg,  als  der  Sohn  eines  KauUira  und  ächullebrers,  erhielt  von  diesem 
den  eisten  Unterricht  und  Ton  1792  an  zugleicti  von  dessen  Amtsgenossen  8.  W. 
Prifbnl.  Oßtem  1706  kam  er  auf  das  Gvinuusium  in  I.aiihan,  Januar  IHÖ'i  atif  dasjenige 
in  kottbuH,  bezog  Ostern  1804  die  Üuiversitüt  Halle,  um  Theologie  /u  studieren, 
ksbrte  1806  in  die  Heimat  zurück,  bestand  im  Oktober  die  theologische  Pr&fung, 
war  ein  Jahr  lang  Hauslehrer,  M>tp  dnnn  bei  seinem  Vater,  wnrde  1810  Fkstor  ni 
Schöttfeld  bei  Bunzlau  nnd  starb  als  solcher  am  14.  Februar  1865. 

a.  Mensel,  Gd.  TentmliL  31»  888.  —  b.  Nowaek  4,  168  bis  174. 

1)  a.  Im  letzten  Jahre  seines  Anfenthaltss  in  Kottbus  verfasste  W.,  statt  einer 

zu  liefernden  Abbaiidhint,',  den  ersten  Oesang  eines  HeMcriL.'cdichtes  über  eine  Be- 
gebenheit des  siebenjährigen  Kriegs.  —  b.  JNach  seiner  Ankunft  in  Halle  verwarf 
er  den  Plan  ron  Nr.  a.  und  mmA  die  «itak  swd  Gesänge  einet  HaldeogedieiiteB 

,Klv-,i,i,  oder  Friedrich  der  Grosse  vor 
gebliebenen  Dichtung  trat  dann  Nr.  ö). 

2)  Ghkube,  Hoffnung,  Liebe.  Ein  Beitrag  zur  Erhebung  des  Henens  Ober  dia 
Drangsale  des  irdischen  Lebens,  in  Gesängen  und  Liedern.  [Auswalll  ssiner  Gedidlte. 
Auf  Subscriptioa  gedruckt].  Bunilaa  1811.  8.   Yergl.  Nr.  8). 

8)  Die  Unterweisuii^en  des  neuen  Tmtaments  in  der  JUUgioii  Jesa  CShiisti  fBr 

lehrbe^rige  Christen.    Buuzlau  1812  (1811).  8. 

4)  Oer  Jubeltag.  Ein  kirohtiches  Lied  bei  der  AmtsjubeUeier  meines  Schwieger- 
Tftlsra  (FHtor  Baiteeh].  Bnnalan  1816. 

5)  Die  Vülkerschlaeht.  Ilistorisehes  Gedicht  in  26  Gesängefi.  Ausgabe  für 
Preußen,  wovon  die  invalide  gewordenen  Preufiischen  Krieger  den  Ertrag  erhalten. 
Berlin  1827  XXIV.  492  8.  gr.  8.  Der  Verleger  Teranswtete  yersduedeDe  Aus- 
gaben für  die  doutfichen  Bundesstaaten. 

Vergi.  Abendzeitg.  1828.  Wegweiser  88.  —  Eokarmaona  Gespr.  mit  Goethe 
1829  April  6  =  (Moldenhauer)  2,  72. 

6)  Die  Trene.  Jabclgesang.  Sr.  Wodm.  Hrn.  Joh.  George  Fhmlce,  E.  Sapet^ 

intendontt-n  und  Pastor  primarius  zu  Bunzlau.  am  Tage  seiner  Jubelfeier  nach 
bOjährigor  treuer  Amtefüiirung,  den  20.  Februar  18.8.  als  Denkmal  der  Verehrung 
und  liebe  geweiht  Ton  den  eimmtlichMi  evangel.  Pfarrgeistliehen  der  BanibttfC 
INSoese.    Bunzlau.  4. 

7)  D.iH  T>^bfn  ein  Pest.  Ff  st;'es.Hng,  Sr.  Hoehw.  Hrn.  Joh.  Christoph  Horgcsoll, 
Pastor  der  ev.  Kirchgemeinde  zu  Ottendorf,  Bunzlauer  Kreis,  am  Tage  seiner  Jubel- 
firisr  naoh  50jSbriger  txeuer  AmtsfUining,  deo  5.  Hin  1884  .  .  .  BobiIm.  4. 

8)  Die  Herrlichkeit  (Rottes,  in  Hymnen  benmgsn.  Buntlan  1884.  888  8.  gr.  6. 
Dnrin  auch  Manches  aus  Nr.  2)  benutzt. 

9)  Gedichte  im  Bunzlauer  Sonntagsblatte  1884  bis  1837. 

10)  Sonnenblickc  der  Gottheit  In  Gesängen  und  Liedern.  Freunden  der  Natur, 
Hsnaehbeit  und  Beligion  gewidmet.  BanslM  1888.  XY,  240  8.  8. 

11)  JBehoatimnieo  des  Lebens.   Gedichte.   Bandaa  1838.   156  S.  8. 

12)  Der  Zug  nach  Moskau  und  die  Schicfcsalsmlh^ite.  Hddengedioht  in  U 
Gesingen.   Bunzlau  1842.  228  S.  8. 
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52«  Johann  Gottfried  Sbner,  geb.  am  14.  JanoAr  1784  zu  Gotteeberg  in 
Schlesien,  sollte  Kfirschner  werden,  studierte  jedoch,  nadi  AbtolTierung  des  Lyzeums 
in  LandeBbot,  seit  1805  in  Halle  Theologie  iiß  l  Philrli  L^ne,  wurde  Hau8lenr>  r  in 
Waldenburg,  1807  Kandidat  dar  Tbaolome,  leitete  seit  1810,  voq  Jujsend  auf  mit 
der  Landwirtschaft  Tertnnt,  neben  dem  untanioiita  iofnm-  Zöglinge  das  Qnt  teiner 
Prinfipalin,  heiratete^  dit.sf  1814,  verkaufte  1819  das  Gut  und  übernahm  1822  (bis 
18ä0)  die  Pachtung  der  Stadtguter  von  Münaterberg.  Er  starb  am  5.  Juni  1Ö69 
in  waldenhurg: 

a.  Meusd,  Gel.  Teutschl  '2^",  44  f.  -  b.  Xowack  2.  22  bis  27.  —  «.  »ah 

unten  Nr.  6).  —  d.  Allg.  dtech.  Biogr.    1877    <;,  fiyi.  (Löhe). 

1)  Kedigierte:  Das  BluineokoibdieD  oder  Manoigfaltägkeiten  zum  Nut^u  und 
YngnUcML  LnMmt  (ipitor:  Balle).  8. 

2)  Beschreibung:  '^^t  Ff^lsen  hri  AJt  rsliach  in  B"'hraen.  Nebit  fliaem  Gedieht 
auf  das  Echo  mit  Mugik  für  das  Piaooforte.    LÄßdeshut  löüö.  8. 

3)  Beiträge  in  der  Allgem.  Ztg.;  im  Morgenblatt;  im  Aualand;  im  Schwib. 
Ifarhnr;  in  dar  Breslauer  Ztg.;  in  der  Schles.  Zbg. 

4)  Ungarn  durchreiset,  heurtheilot  und  besehrif^bcn    I'>ipz!cr  !?40    IT    gr.  12. 

5)  Der  Krieg  in  Ungarn  in  seinen  Ursachen  und  waiirscheinlichwi  Eolgeo, 
Breslau  1848.  24  S.  gr.  8. 

6)  RrlobniRse  und  Erfahrungen  eines  alten  Landwirt]».  Bmuh  [8^  Bd.:  BoiUn] 
1865.    II.  (YIII,  310  und  Vm,  248  S.).  8. 

Viele  laudwirtäcIiaftUcho  Werke  und  Ztttschriftea. 
J?rdr.  Aog.  Wentael  §  295,  1.  36. 

53.  Johann  Friedriefa  Wilhelm  Krebs  lebte  (nach  Meusel  2:^.  261)  um 
1834  zu  Nimptsoh  in  Sdüeeien.  Identiseh  mit  dem  am  19.  März  1849  im  (>8.  Lebena» 
jabie  zn  Lesdinits  in  SeUeden  ventorbenen  Pfiurar  J.  F.  W.  K.?  Vgl.  N.  NakioiQr 
27,  1215. 

ErstlingaMchte  der  Dichtkunst   Breelau  1804.  8b 

54.  Johann  Heinrich  Ernst  ?Iacher8b€»rg ,  geb.  am  19.  Januar  1775  in 
Großglogau,  lebte  nach  beendeten  Studien  von  lt:04  bis  1H14  als  Privatlehrer  in  Brealau, 
seit  1814  als  Lehrer  am  evangelischen  Gymnasium  in  Schweidnitz,  trat  am  1.  April 
1830  mit  dem  Prädikate  eines  Oberlehrers  in  den  Ruhestand,  siedelte  uach  Breelaa 
über  und  starb  daselbst  am  20.  Aueiist  1841  am  Schlagliu&se.  Verfasser  zahlreicher 
HQl^  nnd  Lehrbücher  aus  verschiedenen  Wiiisenflgebieten. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  10,  348.  11.  507.  14,  639.  18, 800.  -  b.  Xowack  6, 82L 

Mode-Bomane,  oder  komische  und  abenthenerliche  Erzählungen.  Glogau  1804. 
252  &  S, 

Vn.  Paaaow  §  810,  B. 

55.  Wilhelm  Heinrich  Sohr,  Schriftstellername:  Relnhold,  geb.  am  22.  No- 
vember 1785  in  Görlitz  als  der  Sohn  des  dortigen  Bürgermeisters  Samuel  August 
studierto  1803  bis  1805  in  Leipzig  die  Rechte,  machte  1^06  sein  fixamou  pro  cao> 
didatura,  wurde  1807  Yizeaktuar  beim  Justizamto  Chemnitz,  1809  desglei(^en  beim, 
.lustizamte  Ccdditz,  ;810  Finanzsekrotär  beim  k.  sächsischen  Geh.  Finanz-Eoll^um 
(Einans-Ministerium),  1812  interimistiscber  Leiter  d«B  Domänen-,  Beut*  und  ^rsfc- 
amtee  Frauenateitt  im  Erzgebirge  und  schied  1814  ans  diesem  Amte.  Im  Jahre 
1815  trat  er  in  preußiBoho  Dienste,  wurde  Ifilfi  R»^f,nerunfrsrat  bei  der  Regierung 
zu  Beichenbach  in  Schlesion,  ging  nach  Auflösung  dieser  18^0  nn  die  Begierung  ia 
Bretlatt  (Iber,  erhidt  1884  sefaie  ERunmung  um  Oberr^erungarat,  feierte  1857  eani 
50 jähriges  Dienstjuhiläiim ,  trat  bald  danuif  in  den  Rnheatuid  nml  itwb  un 
11.  Oktober  1861  in  Breslau. 

a.  Kawadc  1,  186  bia  189.  —  b.  Neaea  Lanäts.  Magazin.  Bd.  39  (Ed.  Caner). 
—  c.  Allg.  dtsch.  Biogr.   1892.  34,  650 f.  (Grünhagen). 

1)  Sohr  bescliärtigte  sich  in  jfingpren  Jahren  viel  mit  P(v^<5ie  und  Bellotri.«tik. 
Mablraann,  mit  dem  er  zu  Leipzig  in  enger  Verbindung  geBtaudeu  hatte,  nahm 
manches  davon  in  die  Zeitung  f.  d.  eleg.  Welt  auf.  Während  seines  Chemnitier 
Aofenthaltea  lieferte  S.  viele  pioetiacfae  Beiträge  zum  dortigen  Wocbenblatte. 
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2)  Beitr&ge  in  GeisbeimB  Hausfreim  l,  z.  B.:  a.  Bas  Ififivesitändnifi.  4.  Jahw^ 
1Ö24.    Nr.  14  —  b.  Der  Besuch  der  Mu.^ii  in  Brealau.    5.  Jg.    1825.    Nr  27. 

6)  Mem  Liebiingsklang  (in  Moaik  gesetzt,  von  Emst  Richter):  Vi  TaleUieder 
fQr  lY  uad  y  Mianmtiiiiiiuii  mit  md  oime  BagUtoDur  ^  FiaiMforto.  BiMim, 

C.  Cranz. 

4)  Vcoi  1831  bis  1846  redigierte  er  die  Schieeischen  Frovinsial-Bl&iter»  in  denen 
9t  TarMhMaiie  hiitoiiMlie  und  ttnteirfartMiiiflliBhe  AufOltae  vicQlfentlichte. 

M.  Wrelitegott  Priedel ,  war  nm  1880  Selznuigaiiii-  und  Kassen-Kontrollor 

la  Pilliza  in  Schlesien. 

Mensel,  Gel.  Teatschi.  13,  413.  22  ü,  225. 

Die  Frücht«  meiner  Muse ;  zu  Erziehung  einer  Waiae  geopfert.  Breslau  1805.  8. 
Job.  H.  Bichter  §  296,  Ö5  und  Band  VI.  S.  810  in  S.  46a 

i7»  Karl  Adolf  Mnnzpl,  rrpb.  am  7.  Dezember  1784  in  Grünberg,  kam  1798 
in  daa  Haus  &cineü  Oheims  i^uüoboni  (§  224,  107)  nach  Breslau,  studierte  1802 
in  Halle  Thedogie,  dann  Pbiloeopbie,  mlologie  nnd  Oeidiidite^  kdhrto  1804  nadi 
Nicflcrschleaien  zurück  und  wirkxe  »tne  Zeit  bmg  als  Hausl'^hrer  rmd  später  als 
Lehrer  an  der  Oelsnerscben  Frivatschuie.  Im  Jahre  1807  ging  er  nach  Liegnits, 
mn  die  dortige  Fkirtt^SohiilaBetalt  der  Honamtioven  n  lemn,  eridelt  nadi  twei 
Jahren  einen  Ruf  als  zweiter  Kollei^f  mit  dem  Titel  eines  auDerord.  Professors  an  da« 
Breelaoer  £lisabetbannm,  wurde  bald  darauf  erster  KeUege,  Arail  1814  Ptorektor  sowie 
Blblioaiehar  der  Bhedigerselien  BibHethek  bei  8t  EHnbeth,  1894  KonMetorial-  und 
Schiürat  iijit  Bi/ibolialtimt;  des  Bibliothekar- Amtes,  trat  im  April  IST,'  in  den  Rulio 
stand  und  starb  am  19.  August  desselben  Jahiee.  —  Seine  Schwester  war  die  Schnft« 
eteOerln  Jnüe  tob  Orolmsnn  §  844,  17S8. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutschl.  18,  R75  f.  —  b.  Nowack  1,  90  bis  93.  -  c.  Rübezahl, 
schlee.  Prov.-Bl.  1870.  Dezemb.  (Prorektor  J.  Schmidt  in  Schweidnitz).  —  d.  Sieb 
unten  Nr.  32).  —  e.  Allg.  dtaoh.  Biogr.  1885.  21,  380  f.  (Grünhagen). 

1)  1806f:  Sieh  Geiser  Nr.  3). 

2)  Topcgraphiscbe  Chronik  von  Breslau.  Breslau  1805  bis  1807.  Adtt  Quartals. 

IL  4.   Wöchentlich  erschien  ein  Bogen.   Ohne  Vfli» 

3)  1807:  Hleii  Geiser  Nr.  4^.  4). 

4)  Geecbichte  Schlesiens.  Breslau  (1808  bis  1810).  UI.  4.  Ohne  Vfn.  —  Neue 
AnfL  Breelan  .  .  m.  4. 

5)  Die  Tragödien  der  Romer.  Metrisch  fihprsetzt    Erstor  Thei!    Breslau,  1809. 
.  194  iS.  8.  Ohne  Namen.   Enth  fS^'necn^:  Der  rriseado  HtTculeb;  Thyest;  A^unemnon. 

6)  üedigierte  mit  K.  ächali:  I>er  neue  Breakuisohe  Erzähler.  Eine  Wocheu- 
«duift  BnalMi  1810  bis  1818.  Drei  Jabisl^  4. 

7)  Besorgte  die  tttemiiclie  Beilage  in  den  Sehleaiaehen  Fhinnaial'BliMBni 

1610  bis  1812. 

8)  Beiträge  in  den  Schles.  Prov.-Bl.:  a.  Rüge  eines  Ucbelstandes  und  Vorschlag 
zu  dessen  Abhülfe  [statt  .DemoteeDe'  .Fräulein'  zu  ^brauchen].  1810.  Aug.  8.  189 
bis  147.  Ohne  N.  —  b.  Eän  paar  Worte  (iber  weibliche  Erziehung.  Oct.  S.  311 
bis  321.  —  c  Über  den  Unterschied  zwischen  gewissen  neuem  und  neuesten  Ausichten, 
die  in  der  deutschen  litteratur  sich  geltend  machen.  1811.  April.  S.  293  bis  312.  — 
d.  Die  Bestimmung  der  Menschheit.  Juni.  S.  493  bis  510.  —  e  Weltmonarcbie  und 
Hierarchie.  1813.  Febr.  S.  97  bis  120.  —  t  Die  christliche  Weitansicht  der  deutscheu 
Völker  vor  ihrer  Bekehrung.  Aug.  S.  114  bis  189.  —  g.  Joh.  GotUieb  Schummel, 
eine  bio^r  Ski^zr  1814.  Y^hx.  ».  129  bie  161.  —  h.  Über  eine  ungünstige  Periode 
in  ScMesieos  geistiger  Cultur.  1817  ....  S.  194  bis  220.  —  l  GeschichOiche  Ent- 
Wickelung  der  am  29.  Oct  1741  anfeehobenni  schieeischen  St&ndeverfiMenng.  Juni 
u.  Juli  Auch  bcHonriprs  Rroslan  1817.  —  j.  Über  Provinzialeinn  und  Provinzial- 
Gesebiohtew  besonders  uusro  schlesische.  1S18.  März,  a  193  bis  212.  —  k.  Joh. 

,  Aug.  Barth.  Ein  biographisohee  Denkmal.  Oet  8.  ^  bis  441.  Anefa  besoodett: 
'  Breslau  1818.  4.  —  1.  Beitrag  zur  noschiehto  der  Jeidten  in  Deatoohlsnd.  1819. 
Juli.  8.  3  bis  11.  Aug.  S.  105  bis  116 

9)  Die  Geschichten  der  Deutschen  [Bis  zum  Tode  Maxuniiians  IL  Breelaa 
1616  bis  1888.  VH  OMch  d«r  Helteblli.  Via).  4. 
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Buch  VII.   rhanusüscbe  Dichtung.  §  'Sm,  66—62. 


10)  Üeber  die  Glaubenafreibeit  der  protestantiMhen  Kirche,  und  wie  dianlbe 

mit  der  rSlaabenseinigkeit  in  den  Grundwahrheiten  dos  Christ^nthums  bestelK  Bede, 

Sehalteo  im  KljBabeth-Gvninaaium  am  ÖO.  Okt.  1017,  am  Vorabend  des  3.  Beformakkaa- 
abelftate«.  BnaUu  1817.  8. 

11)  (Jcbnr  (li^  TJniIeiitsr>hheIt  des  neuen  DeiitadltlllUllB.  NelNt  poiHlMkn 
und  erUukernden  Beilagen.   Breslau  1818.   12tf  H.  8. 

ft.  KajEler,  An  Herrn  Prorektor  Iferaal.  1818.  Dmgtgm'.  —  b.  Meniel. 
Antwort  an  Pr<jfft88or  Knynkr.  Anbvicr  m  der  Sclirift  über  das  Doutpfhthüm 
BreaUu  1818.  8.  —  c.  Hauptmann  t.  Scbmeling  und  Kaii  t.  Baumer,  Ceter 
die  Bretlaaer  Tomtlreitigkeiten.  1818.  §  29S,  IV.  21.  «)  ->  Band  VL  S.  271  - 
!.  T':i-<  ^  :!10,  B.  -  e.  Ehrerhietit^'f-s  fv-ndsrhreif-en  cinr-  !>■  Mi  iee  der  B«rMi- 
aamkeit  an  den  Uerrn  Fror.  Menzri  zum  Druck  befördert  Ton  K..  Schneider,  iäaA. 
oidentl.  Prof.  in  Bnalan.  1818. 

f.  Steffpna:  5  h.  17)  =r  Band  VI.  8.  174.  -  g.  W.  Srhpprer:  §  2%, 
12.  9)  —  Band  VI.  S.  448.  -  b.  VV.  üarniscb,  Die  alte  cbristlicbe  Deutachbait 
dee  Herrn  Prorector  Menzel  an'«  licht  gesetzt.    Breslau  1819.  8.    Dagegei:  — 

1.  Meniol,  Abforti^niiit;  «b  s  Herrn  W.  Harnisch  Ein  Beitrag  zur  Charalit.'ristjli  des 
TumgeiBtes.  Breslau  1819.  8.  —  k.  Trautvetter  (§  807,  I.  65).  Antwort  wf 
einen  Angriff  in  der  Brochüre:  ,üeber  die  ündeutscbbeit  des  m'Xim  DentachthaiBi', 
von  C.  A.  Menzel:  Polit.-Uter.  Änzcigor  zu  Voss'en«  Zeiten  Ibl'.i  Jul.  S.  OjJlV,  — 
L  Menzel,  Erwiderungen  an  <lif  Tumfreunde.    Breslau  ^ 

Vgl.  noch  W  Harnisch,  GeschicJite  des  Turnweaens  und  dvi  Turnstreitigkeittt 
in  Schlesien.  Brei<I:ui  1820.  H.  —  Wuttko  in  Nr  22)  3.  XIX  bis  XXX.  ~  Zicbr. 
d.  Ver.  f.  Gesch.  n.  Al«-t  SrJiltsions  1^91    'M.  (]\  Anm. 

12)  Geechichte  der  i^iadt  Breslau.  Jiün  Beitrag  zur  Gescbichto  des  deutsoim 
Bärgerthnmt:  Berlin,  gesealog.  Kalendtr  nnf  1824. 

13)  Geschichte  unserer  Zeit,  seit  dem  Tode  Friedrichs  dee  Zweiton.  Bailii 

1884  f.    IT.  H.    Weiteres  sieh  §  293,  T.  m.  11      Band  VI.  S. 

14)  Gab  heraus:  (i.G.FiilKboni  n  Rhetorik  .  .  Viertf^  .  .  Auf  lage.  Bre^hn  l*2ö 

15)  Neoere  Gfgchichte  der  Deutschen  von  der  Eeformation  hie  zur  iiimdeo-Actt. 
Von  Karl  Adolf  Menzel . . .  Breslnn,  l)ra«k  Qlid  Varlag  von  Graß,  Barth  und  Conn. 
1826  bis  184.S.  XIV.  gr.  8.  —  Zwait»  varm.  u.  mb.  Anftaga.  Bnalaa  1854  hi 
1865.  VI.  8. 

16)  Vorwort  zn:  M.  Morganbesser,  Geschicihta  Sdiletiens.  BjmsUu  1839. 

2.  Terb.  Aufl.    Breslau  1833.  8. 

17)  Garve  1880:  Sieh  §  222,  16.  Briefe  d)  =-  Band  IV.  S.  176. 

18)  Setzte  fort:  Heinel's  Ofschir-bte  des  ProuBischen  Staates  tind  VoÜMi  fir 
alle  Stande  bearbeitet,   ö.  Band.    Bt^rlia  16481.    VIII,  756  S.  gr.  8. 

19)  Zwanzig  Jabr»  PreofiiMlMr  Gawshichto.  178«  bis  1806.  Barfia  1849.  XO, 

7M  8.  gr.  h. 

20)  Hi.s torische  T/Phrgtücke  für  Religions-  und  Staatsthumskunde.  Ksri 
Adoit  Menzel,  Königlich  Preuttischem  Conaistorial-  und  Schulrath.  Erüier  Baod. 
BreiUtt  1851.  A.  Uoaolionky'a  Bnehhandlniig  (L.  F.  Ifaaka).  VI,  400  S.  gr.t 

21)  Staats-  und  Religion egeechichte  der  Könipreiche  Israel  und  !a 
Karl  Adolf  Menzel . .  Breslau  1858.  8.  —  N.  wohlf.  [Titel-] Ausg.  Leipzig,  D^k  tebe 
Baobhandlnng.  o.  J.  (1865).  XVn,  457  8.  8. 

22)  Religion  und  Staatsidoe  in  der  vorchristlichen  Zeit  und  die  Frage  von  der 
Unfehlbarkeit  der  biblischen  Bücher  in  der  christlichen  Zeit.  .\u8  dem  Nachlasse 
Karl  Adolf  Menzel  s  herausgegeben  mit  einer  Lebensbeachieibung  K.  A.  Meoseis 
von  Heinrich  Wuttke.  Laiprig,  Bmst  FlaMliar.  1872.  XLIV,^8  a  gr.  8.  tft 
Monzels  lithogr.  Bildnis. 

Karl  GÜi.  Prötzel  s'  331,  100.  —  Rud.  v.  Berge  §  3u7,  I,  80. 

58.  Der  Abschi.Ml  beim  Ausmarsch  der  Preußischen  Truppen  an?  Sohle««- 
MitSKupforu.  Breslau,  Huchheister.  1806.  8.  Auch  eine  Auagabe  mit  einem  Kopliff. 

50.  Otersberg,  Gouvemementa-Auditeur  in  Kosol,  seit  1800  Stadt-  und  Jurt»" 
direktor  zu  lüben  m  Schlesien.  —  Meusel,  Gel  Teutachl.  22  n,  364. 

Monna  (GdUobto).  1806.  8. 
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80.  TIanlel  Krüger,  goh.  am  7.  November  1768  in  Breslau,  sladierte  daeelbtt 
Theologie,  wurde  178H  Priestor,  179Ö  (bis  1830)  Direktor  des  SdniUelixeneiiiinari 
und  {hm  1824)  Inspektor  d«r  katboliBcfaea  EkmMittfMliiilm  in  Bradao»  1810  (Us 
1882)  Dompredjger,  1819  DonlMfr,  1816  Doktor  4m  Theokei»;  itarb  am  8ep* 
tMDber  183». 

a.  MeoBd.  Qel.  MuhL  4,  288.  10.  149f.  18,  444.  28,  887.  —  b.  N.  K*> 

krolog  1833.  ~  c.  A  Käß,  Die  Convertiten  seit  der  B«furmatioD.  ReibDlg  L  B. 
1875.  12,  Ö4b.  -  d.  Ailg.  dtsch.  Biogr.  1883.  17,  226 f.  (Reusch). 

Sammlung  von  Gesängen  und  Gebeten,  zunächst  zum  Gebrauche  für  Sdiulen. 
DreHlau  (1808).  12.  —  GeMto  und  Gertog»  fftr  katholiioli«  Sobnlkiiider.  Bndaa 
1828,  12. 

Von  K.  auch  zahlreiche  Predigten,  Beden,  Andachta-  und  Erbauungsbacher  u.  a. 
BeiMga  in  den  ScUewMlieii  Froviotialbltttani  nnd  d«ai  liteiar.  Bsiliige  1802. 

Tn,  Ant.  v.  Endar  §  228,  J.  143. 

61.  Karl  Benjamin  Gottlob  Keller,  geb.  am  I.  Juli  1784  zu  Primkenaai 

beeuchtc  .seit  Pßn^'^ton  1707  das  Glogauer  Umnasium  und  fand  bei  dem  Bektor 
(inindlor  (§331,  b96),  der  einige  seiner  knabenhaften  dichterischen  Versuche  kennen 
gelernt,  sowie  auf  dessen  Empfehlung  beim  Konsistorialrat  Ba3  Forderung  und 
Unterst (itzi)nf^.  Eine  lo^do.  dif  or  1804  lieirn  Scbulaotus  hielt,  rerscJrafft^^  ihm,  der 
durch  das  Brandunglück  von  Primkenau  ganz  hilflos  geworden,  da  aeiue  Eltern  aU 
das  Ihrige  verloren  hatten,  so  groBe  Teilnahme,  da8  er  in  demselben  Jahre  die  üni- 
versität  Hallo  bezielien  konnte.  Bei  deren  AufKfisung  im  Jahre  1806  wurde  es  ihm 
nur  durch  die  Hilfe  anderer  8(  Incksalsgenoesen  möglich,  die  Heimat  su  erreichen. 
£r  nahm  daselbst  eine  Hauslebrerstelle  an,  wurde  am  11.  Juü  1S09  als  zweiter 
Prediger  nach  Sprottau  berufen.  1819  Paitor  piimaiiiia  and  1822  SufMintendeDt; 
starb  am  9.  Oktober  1856  in  S|>rottau. 

a.  Mensel,  Gel.  Teutachl.       1  iP..  —  b.  Nowack  2,  82  bis  84. 

1)  AbsehiedßRonett  an  Heine  Wuhlthuter :  Schles.  ProTins.>fiUttar  1806. 

2)  Der  unterbrochene  Friihhn^:  Grokos  Orpheus  lb09. 

3)  Die  Gl(^au8cben  Kathsherren.  Eine  Erzählung  aus  dem  Ende  des  15.  Jahr- 
handata.  LiSpiSg  und  Sotaa  1885.  212  8.  8. 

4)  a.  Phantastische  Erzälilunpen.  Erstes  Bändcheii.  Soran  nnd  Sagan  1827. 
171  S.  8.  Auch  tt.  d.  T.:  Hans  Brahe  oder  der  iSonderling  im  tohwaneo  llaateL  — 
b.  ZwiHaa  Blndcban.  <Ho«ra  und  LiaM  1822.  IT,  284  8.  kwk  o.  d.  T.:  SUa- 
philoa  Poneriander  oder  das  Amulet.   Ein  M&rcben. 

5  Gedichte,  Erzählungen  und  Parabeln  in  der  Abendzeitung;  im  Schles.  Musen- 
Hiiuauacii  1Ö27  big  1829;  iu  bchall  B  und  Holtei's  Deutschen  Bhittem;  in  den  Schles. 
Blättern;  in  Sehmidt's  Sahlea.  IMiMbiMli.  —  Bonaliga  Bvikriga  in  düi  Beldaa. 
RovinzialWättem  n.  8.  w. 

6)  Bosheit  und  Wahnglaube  oder  der  Hexenprozefi.  Sittengemälde  aas  der 
Ifitte  dei  17.  Jahrhondsrta.  Banshra  18S1.  IV,  282  8.  8. 

7)  Joachim  vom  Berge  und  s*  ino  Stiftungen.  Ein  wichtigar  Beitrag  aar  Ga- 
schichte  Schlesiens.    Glogau  und  Leipzig  1834.   lU,  21ö  S.  8. 

8)  Die  i'euersbnmst.   Ein  Gedicht.   Sorau  1835.   lö  ä.  b. 

2)  Nihohras,  Herzog  von  Oppeb.  ISiw  EMbluig.  Bnndan  16861  IX.  206  B. 

und  209  S  gr.  12. 

10)  Die  Lasten  des  P  tr  nats  in  der  erangeliadhaa  Kirobe,  in  beaonderar  Be- 
ziehung auf  Schlesi«).   Glogau  1839.  gr.  8. 

11)  Naohiiehten  aber  die  evangaliaehe  Kiiche  an  Sprottau.  Sprettau  1841.  8. 

12)  AuSerdem  Predigten. 

02.  Christian  Oottlleb  Sehnlt.  geb.  am  14.  Mai  1788  in  Protsch  bei 
Militsch,  S^fhn  eines  Schulmeisters,  versuonte  sich,  durch  Gelierte  Schriften  angaxagt, 
früh  in  geistlichen  Liedern,  verwaiste  mit  13  Jahren,  wurde  1811  bei  der  raiül» 
Verwaltung  in  Breslau  angestellt,  Präsidialsekrct&r,  später  Kegi^  r  a  r,  1820  Sekretär 
uad  Kassenrendant  im  ai^gcam«ioen  Policei'GaBcfaiftabilreaa.  Er  starb  am  16.  No- 
vembar  1838  in  Breslau. 

a.  Mawal,  OaL  TaatiaU.  16, 864.  ->  b.  Nowaek  8, 180f.  —  c.  N.  Nekrolog  16^  221. 
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448  Bndi  Ta  FluotMllMhe  OkSitong.  $  906,  68-68. 

1)  Beiträge  im  Braslaaer  Erzähler,  zu  dem  er  kwk  Zeichnnngfla  «m  dn 
HilitMber  Gegend  lieforte;  im  Hausfreond;  in  den  ScUm.  BUttorn;  im  fiohhi. 
Maecoalmanatm;  a.  a.  w. 

2)  Erato  and  Calliope,  oder  Diehtunffen  am  Motterbusen  der  Nat-ir.  Bairies 
(Breelau,  Holäufer)  1809.   X,  180  S,  8.   Uedichte  und  prosaische  Aulü^ue. 

63.  CrottUeb  Immannel  Lebrecht  Finfer,  geh.  am  8.  April  1756  in  Frei- 
•tadt,  geet.  als  Pastor  /.u  Giersdorf  in  SchlMten  vor  1880. 

Meusel,  Gel.  Teut.^  hl.  2211,  138. 

1)  Leitfaden  beim  cbxistlioben  fieligionaunterricht,  besonders  für  Katecbumeoea. 
Bunhn  1808.  8. 

2)  Die  neuo  Welt  in  fliniigtdiditMt,  Xnililiiiigeii,  SdmtUgedHte  ii.  i.  v. 

Breslau  ]»10.  8. 

64.  Karl  Wilbelm  SaUce-Conto^Ha.    §  296,  74. 

I)  Das  Eathsei.  AufgefÜlurt  in  \V  ciiuar  1805  Sept  18,  sodann  in  LauduUuit, 
Leipzig  und  Halle  bis  1817  Min  84  noch  27  mal.   Vgl.  Boifcfaartt,  Dw  Bspvtoii» 

des  Weimar.  Thoators     Hamburg  u.  Leipzig.'  1891     S  110. 

3)  a.  Der  f  ftndling.  AofgefÜhrt  in  Weimar  1810  Des.  17.  Vgl.  Burkbardt 
B.  118.  —  b.  Der  TäiDuui.  AnlgeÄdirt  in  Wdnnr  1800  Jan.  88.  TgL  Buk- 
liardt  S.  118. 

10)  Kindermärcben.  -  3.  AofUge.  BerUn  1890.   307  S.  8. 

65.  Karoline  Albertine  Eleonore  Lalge  TOn  Hmffwltz.   §  271,  17. 

a.  Meuael,  Gel.  TeuUchl.  22",  611  f.  —  b.  Nowack  5,  69  bis  71.  —  c.  Oameo- 
ooDmatioBda.  1846.  6.  100  f.  —  d.  Gm*  188S.  B.  88. 

7)  Poftisrhn  Beitrfijre  in  den  Schieß  Ptovinzialbl.  1816  bis  1828;  in  W.  L. 
Schmidts  Scblea.  Taschenbuch  (o.  a.:  MachUfinge  mu  den  Beigen;  Ludmillas  Liebe, 
ein  kleiner  Ronnm  in  Liedern);  in  der  RrueBMitg.  1889  (IM«  hnndert  Dnlwtei.  En.)- 

II)  Das  zweite  Dreiblatt.  Drei  Erzählungen.  Inhalt.  1.  Amiko.  Wahrheit 
ttnd  Dichtung.  2.  Benno  und  Amanda,  d.  Die  lioetfahrt  nadi  Starkenfd«.  Leipiig 
1881.  885  8.  8. 

12)  Das  dritte  Kleeblatt,  odof:  Pommeracbe  Geschichten.  Drei  Erzähluogw. 
[a.]  Die  ßrautfabrt  nach  Pomman.  [b.]  Sidonia  von  Bork.  (&J  Barnims  KmL 
Leipzig  1^2.   19  Bog.  8. 

18)  Die  Uaba  nadi  der  Bodnait,  odsr  Edanid  wd  Berüia.  Eine  BitfUnaf 
naeh  zwölf  aufgegebenen  Worten.  laipiig  1884.  8. 

14)  1890:  Siah  Kr.  7). 

6«.  Karl  Wilhelm  Pcschrl,  poh.  am  11  Okt-bi^r  ITsT  in  Metschlaa  bei 
NeußtädteL  Hohn  eines  Öchollehrers,  der  ihm  den  ersten  ünterncbt  erteilte,  kam 
mit  zehn  Jahren  zu  dem  Pastor  Memd  in  Primkenau  in  Pension,  kehrte  aber. 
Kränrlif  liKeit  wegen,  bald  zu  den  Eltern  zurfirk,  bes-K^hte  dann  die  Schule  in  Frei- 
stadt und  seit  T799  das  Päda^orium  in  Züllichau.  Durch  den  Tod  seine«  Vat^r» 
mittellos  geworden,  muSte  er  auf  daa  Studium  der  Theologie  verzichten  und  woidt 
1806  Hauslehrer  in  Deutsch -Wartenberg,  1807  in  Alt^bel  bei  Neustadtel.  In  diesfr 
Stellung  studierte  er  die  romischen  Dichter  und  äbte  sich  in  Nachbildungen  derselbec 
1809  ging  er  naeh  Breslan,  um  die  PrlUiuig  als  Fädagog  zu  machen,  nahm  eine 
Hanslehrerstelle  an,  unterrichtete  in  mehreren  Instituten  und  leitete  zuletzt  ?"!^^^ 
ein  solches.  Im  Suumer  1812  verließ  er  Breslau,  wurde  vierter  Lehrer  an 
lateinischen  Schule  in  Goldberg,  1814  dritter,  1820  zweiter  Leitrer  mit  dem  TiiA 
«nter  Auditor,  trat  1840  in  den  Ruhestand  und  starb  am  22.  Juli  1852  in  Goldberg. 

a.  Meusel,  Gel.  TeutechL  19,  92.  —  b.  Springauf  S.  2b.  —  c.  Nowack  5,  127 
bia  180. 

1)  a.  Der  Selbstmörder,  Ged.;  b.  Trinklied :  c.  Hjrmne:  Breelau.  Erzihler  1^ 

2)  Waldmaon.  £ia  Tranaiapiel  in  5  An&figen.  firsalaa  1812.  8.  —  Li^glits 

1814.  8. 

3)  Gab  heraus:  Der  Erzähler  an  der  Xatsbaoh.  Goldberg  1816.  4.  SnoU« 
aait  1.  Januar  und  ging  nach  18  Wochen  wieder  «in.  Nnr  Beitrlge  vod  P. 

4)  Friedensgsaiage.   1816.  8. 
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5)  W«ihDM)iitdieder.   1816.  8. 

6)  Preußen  und  Franzosen.  Drama  in  2  Aotan.  1817.  An  nuimnii  Orten 
Aufgeführt.    Abgednickt  in  Nr.  9)  a,  Heft  6. 

7)  Soenen  auä  Luthers  Leben,  [in  Lrzaiüungen]  poetisch  dargestellt.  Zur  £r- 
itxmvag  dM  SL  Oct  1817.  Lugniti  1817.  40  Ii  8. 

8)  Gab  lioraus:  Die  Erde  und  ihre  BtvduMr.  Bndan  1818.  8.  Zaitwlirift, 

geojrrapb.  und  gesclüchtL  Inhalts. 

9)  Gab  heraus:  a.  Rosenblätter.  Landeshut  1818.  Drei  Bande  zu  ie  zwei 
Heften.  8.   Nur  Beiträge  von  P.    Vgl  Nr.  6).   An  Stelle  ron  Nr.  a.  erschien 

b.  Der  Bchlesisrhp  Volksfreund,  eine  Zeitschrift  Hlr  gebildete  Lpscr  Laiidoehut 

bis  lä2d.  Goldberg  1826  f.  gr.  4.  WödienÜ.  ein  Bogen.   Beitrage  groiteutaiis  ?on  P. 

10)  6tb  berrai:  Goldbe^r  irikliinflldie  Naohifabton.  GdMOmgiBdldadednit 

1821  bis  1826.  4    Seit  1827  u  d.  T.:  Sohleiiielift  FaniA.  GoMbeig.  4.  W9chea«L 

ein  B<^en.    Bciträo^  von  P  n  a 

11)  GescJiichte  der  Stadt  Üoidberg.   Goldberg  1822  bis  1824.  III.  gr.  4. 

12)  Der  GrCditzbeig.  Bonumtische  Ersihlung.  Jauer  1824.  8.  —  2.  Aufl. 
Goldberg  1826w  ZIX,  in  8.  S,  Bahandolt  dj»  ISimahm«  dM  GifiditiNtgM  durah 

WaUenstein 

rV)  Beitrüge  im  Scbles.  Musenalmanach  1826  bis  ib'30. 

14)  D«r  schwarze  Cluistoph.  fLomauüsciie  Erzählung  aus  Schlesiens  Yorzeit. 
OkgMi  1826.  YO,  167  &  8. 

15)  Gab  heran? :  Dor  Rathgeber  ffir  den  Bürger  und  Landmann.  Goldberg 
fund  BunzlaaJ  1827  bis  im.  Acht  Hefte.  (H.  1  ha  6:  Goldbexg.  8.;  H.  7  o.  8: 
BvmlMt.  4.).  Dazu  eine  BtAas»  u.  d.  T.:  Die  tiehCban  Welt 

16)  Weidenröschen.   Enihlnngen.    Dünzlau  1880.  II.  8. 

Enth.  I.  a.  Coeurdame.  —  b.  Die  Talixtinfr  —  c.  Gimpels  Reise  nach  der 
Hauptstadt.  —  II.  d.  Sebastians  Kreuz-  und  i^uerzuge  durch  die  Künstlerwalt  — 
«.  Der  8dil«ijpelg. 

17)  Yolksaageo  und  Mährchen  der  Schlosier.  1.  Bändchen.  Bunzlau  1831. 
140  S.  8.  Entih.:  a.  Das  JagdschloS  an  der  Katzbacb.  —  b.  Die  Rabendocken  bei 
Goldb«qg.  —  c  Die  Neujahrsnacht  in  SteinthaL  —  d.  Die  Oomglooke  in  Bredao. 

18)  Die  liebM  letzten  Bürger  Goldberga  mi  Jahn  1668.  DranatiMfaM  Bfld  hi 

3  Aktm.   Goldberg  1882.  V,  116  S.  8. 

19)  Wallenstein  in  Goldberg  am  4.  Oetober  1688.  HiatoziadiM  Sohaaspiel  in 

4  Aufzügen.   Liegnitz  1834.  56  S.  8. 

20)  Diatiloh      Wiüaibetg,  «faie  8ag»  aoa  dm  J.  1890.  Ltegnlte  o.  J.  24  8.  8. 

21)  Die  Einsiedlerhütte  am  Spitzbergo.  Ertlhlnng  «oa  dan  Zatteii  dea  dOjifaxigvn 
Kriegee.    Goldberg  1839.   IV,  27  S.  8. 

22)  Gedichte.    1.  Heft.   Goldberg  1839.  8. 

87.  Angnst  Heimbert  Hlnio  (gph  29  Sept.  1765  in  Braunschweig,  seit  1803 
Brunnen-  und  Badearzt  in  Aitwag^er  und  Phyaikus  dos  Waldenburger  Kreiaea, 
t  23.  Dez.  1832  in  Waldenburg.  Vgl.  Nowaok  6,  48  f.)  schickte  1806  an  Atinm  ftr 
das  Wunderhom  Volkslieder  und  Bearbeitangen  von  Minneliedera.  Mehrere  ron  den 
Volksliedern  sind  mit  Hinzens  Namen  in  (Dia  Wunderhom  (2,  25b.  260.  261)  aul* 

nnunen.  Brief  Arnims  über  diese  Beiträge  an  ihn  Tom  4.  April  1806:  sieh  Bbmg, 
m  und  Brentano  S.  168 f.  —  Hinze  gab  auch  ein  Unterhaltnngsblatt  für  Bninnen- 
nnd  Badegäste  (Landeshnt  1810.  4.)  horaus  und  TerGffentlkhte  auier  zahlrnchen 
aadia.  Stduiften  eine  Erzählung  ,Fromiiiar  CManb«^  «.  d.  Daokiiaiiian  Aug.  Waldan- 
bnrg:  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt.  1826.  Aug. 

6S.  Georg  Wilhelm  Groke^  geb.  in  den  sieb  zitier  J^ihroii  zu  Ziebem  bei 
GroMglogau»  war  1812  Rektor  in  Goldberg,  1814  Ftarrer  in  Konradswalda  bei 
BoQcacihain. 

Meusel,  Gel.  TentschL  13,  506.  17,  786  f.  22n,  4&8. 

Orpheus,  oder  neue  Gesänge  lohkaianhar  Diohtar.  £iiia  Zwtacbrift.  Biaalaa 
1809.   Drm  Helte.  8.   Ohne  N. 

Tan  Q.  aaah  BeiMga  im  GaaaUaefaaAar;  SahnlbOahar. 

Oeadeke,  Oiaaflita.  m  t.  AnA  29 
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Buch  VII.   Phantastigche  Dichtunp.    §  a06,  69-72. 


J.  Jaliaiw  Sehabert  §  280,  10.  —  Ford.  Kor«ff  |  292,  5;    296,  A.  161. 

69.  Gottfried  Günther  Röller,  jjob.  am  11.  November  17S3  zu  Sdiönfels 
bei  Zwickfttt  in  Sacbseo  als  der  Sohn  eines  (1794  f)  Fastors,  besuchte  die  Fänten- 
sdinle  in  CMmnM,  wo  er  Smun«  kenn^tt  lernte,  itadierte  1801  Ui  1804  in  Lripzir 
Theologie,  wurde  l^-'f^l  ITauslehrer  bfi  dem  Landes&ltesten  Kerk  v.  n  Schwartibach 
zu  Miidenau  bei  Sorau  in  der  NiederlaoaitK,  promoviwte  1806  zum  Doktor  der  Fbdo> 
Sophie,  ging  1811  als  Hanalelnw  sn  dem  Orafeo  iroa  TkHam  maA  Mallniti  M 
Bprottau,  verheiratete  sich  1815,  richtete  eich  als  Hau3eigpnt':rnor  in  MallmiU  ein, 
folgte  jedoch  1818  maam  Kufe  als  Oberlehrer  an  das  evangelische  Gymnasium  in 
Glogau.  Dort  etarb  er  aadi  1840. 

a.  Meosel,  Gel.  Teutschl.  19,  897  f.  —  b.  Nowack  4,  184  f. 

1)  Schillers  lied  an  die  Frende  lateinisch  übersetzt  im  VersmaaS  des  Ori- 
ginals. Sagau  1810.  8^  —  Schillers  Lied  an  die  Freade  in  Uebersetzungeo.  Forta., 
ttith.  eine  lateinische  Übersetzung  im  Versmaaü  des  Originals  von  G.  G.  Böller,  und 
eine  englische  im  gleichen  Versmafi  von  Prof.  [Benj.]  Beresford  [geb.  1750,  f  1S19. 
Vgl.  Becke-Napierskv  1,  115.  2,  593]  in  Dorpat.  Berlin  1810.  Ö.  -  Vgl.  §  253, 
1)  9  —  Band  V,   s:  I7f). 

2)  a.  Der  Kaffee.  Faroilie  zur  Schillerschen  Glocke.  Sagan  1811.  8.  Vgl 
Baad  VI.  S.  ö20,  aa?  —  Auch  iu:  Aliuanach  Der  Farodieen  und  Travestien,  ofi. 
Ton  C.  F.  Solbrig  (§  334,  VI.  637)  Leipzig  1816.  S.  24  bis  b9.  —  In  diwem 
Almanarli  sind  von  Böller  noch  folgende  Parodien:  b.  Dm  Blflmlein  Wunderschrn, 
von  (jöthe.  Das  Leibgericht  oder  Das  Essen  WundersüJi,  vou  liuller.  B.  (2)  bi»  II. 
—  c.  Ode  an  die  Freude,  von  Schiller.  Der  Tabak.  Parodie  ....  von  Böller.  8.  92 
bis  101.  <\.  Ritter  Toggenburg,  Ballade,  von  Schiller.  Die  Gewalt  des  Schnapse« 
über  die  Liebe,  ßiillado.  von  Röller.  S.  l'iU  big  127.  —  e.  Tröstung  (,WeiQe  niciitl 
es  ist  vergebens,  AU«  Freude  dieses  Lebens,  Ist  ein  Tmun  der  Phantasie')-  Trost 

der  Preundiu  beim  Schlachten  des  geliebten  Sch  8,  von  R5ller.  (.Weine  nicht! 

ca  ist  vergebens,  liebe  Magd;  kein  Schmuck  des  Lebens  Ist  ja  mehr  ak  Fhantasei'). 
S.  140  bis  145.  —  f.  Hektors  Abschied,  von  Schiller.  Parodie  .  ..  von  Roller. 
8.  176  bis  179.  —  g.  Thekla,  eine  Geisterstimme,  von  Schiller.  Geisterstimme  ein« 
flflditii^en  Schuldners,  von  K5ller.  [Mit  dem  gleichen  Anfangsvers  wie  das  Original 
und  mit  der  Sehlußzeile;  Kindscher  Sinn  lie^t  oft  im  hoben  SpielJ.  8.  180  bis  1"^. 
~  h.  Die  Ideale,  von  Schiller.  Die  Schönheit,  von  BöUer.  S.  184  bis  191.  —  i.  Der 
Handadmli,  von  Schiller.  Der  bekehrte  WeibeiiiaaMr,  ron  KöUer.   S.  2(4  bb  909. 

Das  Original  links  in  Antiqua,  die  Parodie  rechte  in  Fraktur  gedruckt 

3)  Sonnet,  von  Roller  (,Im  heil  gen  Schaan  der  Liebliehen  versunken').  [Mit 
der  Parodiej:  Die  Gefahr,  von  Lacrimas  Sperling  (,in  Ohamacht  meiner  ii^ch wiche 
ganz  versanken*):  Solbriga  AlmannRh  Der  Buodiem  u.  Timvaetien.  1816.  S.  lOS 
bia  105. 

4)  Schillers  Lied  von  der  Glocke.  Ins  Lateinische  tibersetzt  von  G.  G.  Bölkr, 
nebet  Abdmdc  des  dentsehen  Originali.  Leipzig  1817.  12. 

5)  Almanach  Der  Farodieen  und  Travestien.  Herausgegeben  von  M.  Gottfr. 
Güntb.  Böller.  Zweyter  [in  Bemg  auf  Solhrigs  Almanach  Nr.  2)]  AlmsDadi. 
Leipzig,  hey  Carl  FriedricJi  Franz.  1818.  1  Titelkupfer,  1  Bl.  (gestochener)  Titel, 
S.  (I  bis  VI)  Ihro  Hochgeboren  der  Frau  Boichs-  und  Burggrifiu  zu  Dohna, 
Ihn»  Hochgeboren  unterthäniger  Verehrer  M.  Gottfried  Günther  BöUer,  8.  Vilf. 
Vorvorrede,  S.  EX  bis  XVI  Vorrede,  S.  XVII  bis  XX  Inhahe-Veneichni«,  203  8.  Ii 

Druck  -  Anordnung  wie  Xr.  2). 

Darin  antec  aad«ii:  a.  Die  Huldigung  der  Künste.  Ein  ijrriachea  Spiel,  «ob 
SeUUer.   Die  Feinde  der  Parodie.   Ein  phantadTtee  Farodraaia   B.  6  ne  46.  ^ 

b.  Die  Gotter  Griechenlands,  von  S<:':lüner.  Die  Gespenster  der  i\\U'n  Zeit  (,Die  ibr 
noch  die  alte  Welt  regieret').  S.  46  bis  59.  —  o.  An  die  Freunde,  von  Schüler. 
An  die  HiftvergnUgten  (.Lieben  Frennde,  es  gab  scUeehtre  Zeiten*).  8. 106  bis  IIS.  — 
d.  Das  Rliim  !ipr.  Wunderliold  [d.  i.  die  Bescheidenheit],  von  Bürger.  Auch  ein 
Biiimchen  Wunderhold  (,£8  blQht  ein  Blümchen  ixgendwo^.  S.  114  bis  125.  Uuft 
nnf  eine  Zote  binane.  —  e.  Der  Antritt  dee  neuen  JaErbunderti,  von  Sobiller.  Kofgeo- 
cedanken  eines  Ehemanns  f,.A.eh,  ich  Tropf  Wo  find'  ich  endlich  Frieden 
8.  128  bis  138.  —  f.  Spruch  dee  (Jonfudus,  von  Schiller.  Spruch  des  Sokrate« 
(.Dnifiwh  herrecht  der  nanen  Mond').  S.  184  bis  387.  —  g.  Dithyrambe,  von 
Sdl^.  AntiditiiTnmbe  (,NiniMr,  dna  gtanbt  mir,  EndnlMn  die  Qiate,  Salt  »d 
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allein*)-  S.  138  bia  141.  -  h.  Monolojcr  d9s  SoHman  im  Zriny,  von  Theodor  Körnür 
(«Ich  soll  mich  schonen?  —  soll  I  n  Fut  ken  Kraft*).  Monolog  eines  abgehenden 
Schülers  (,Ich  soll  mich  zähmen,  soll  die  Götterkraft').  S.  142  bis  147.  —  i.  Die 
Erwartung,  von  Schiller.  Die  Erwartung  eines  gedrängten  Husensobnes  (»Kloptte 
nicht  jetsso  ein  Bote?  Hat  nklit  die  Hauttbflr  geknarrt?')-  S.  158  bis  167.  — 
k.  Monolog  de^t  Fmnz  Moor,  ans  den  Räubern,  Akt  II.  Soane  1.  von  SdliUer.  Mono- 
log eines  bedrängten  Kandidaten.    S.  ITü  bis  18ö. 

Außerdem  Plaiodien  nach  Auemhammer  (Glaabe,  liebe,  HoCTnungV  Bnri  (Skizze 
meines  Lebens),  Hanfj  (Lebewohl  und  Willkommen),  Hor.iz  (An  die  Venus),  Frdr. 
Kind  (Die  sieben  Gründe),  Kosogartt'n  (Furchtbarkeit  und  Lieblichkeit  des  Grabe«; 
Die  unterj^ebende  Sonne),  Mahlmann  (Der  Veilchenkranz),  Mücbler  (Lob  der  blanen 
Farbe;  Die  weiBe  Farbe),  von  Nostitz  und  Jänkendorf  (Die  Lebensgefährten.  Sieh 
g  302.  39.  2),  Pfeffel  (Die  drei  BlümleinX  F.  L.  Gf.  v.  Stoiberg  (Der  deutsche  Knabe) 
und  Wyl  (An  den  letsten,  der  mnn  gedenkt). 

Gj  Gab  henoe:  Erdmann  Hunger,  HinterliSMaie  Pn|iieie  nnd  Gedidite. 

Glogan  1826. 

7)  a.  Sohola  ve&pertina,  carnien  paraeneticum  ad  praeoeptores  auctoritatem 
suam  apad  ndolesoentiam  cooserraturos.  Glogaviae  1826.  4.  In  elegischen  Versen.  — 
b.  Schola  vespertina,  ein  I>ehrgedi(-ht  über  die  Erhaltung  des  Ansehene  bei  der  Sehol- 
jogend,  lateinisch  und  deutsch.    Glogau  und  Lissa  18^.   87  S.  8. 

8)  Magister  viTix,  Carmen  didacticum.  Glogaviae  1831.  16  S.  4.  In  ele- 
giicben  Versen. 

9j  Empfehlunp  i\pr  Peter  Schmidschen  Methode,  durrh  wisÄenaohaftliche  Be- 
handlung der  Aufgaben,  versucht  von  6.  G.  Roller.    Glogau  18:^4.    80  S.  8. 

10)  Disdplina  commendatrix,  sive  remedia  pigritiae.  C^meu  didacticum. 
Glofsviae  1686.  17  8.  4.  In  elegieehen  Venen. 

70.  J.  Adalbert  Krause,  gub.  am  23.  April  1789  in  Ludwigsdorf  bei  Neisse, 


Breslau,  war  flinf  Jahre  Hauslehrer  in  Czamowanz.  IHlü  zweiter  Lehrer  an  der 
katholiachen  Elementarschule  in  Oppeln,  1817  Kektor;  starb  am  4.  Juli  1843 
in  Oppeln. 

a.  Meusel,  Gel.  Teutsehl.  2o,  2.56.  -    b.  N.  Nekrolog  21,  1235. 

n  Preußische  Blumenlese  für  das  Jahr  1810  [und  1811],  herausg^eben  von 
J.  A*  Krenee.   Königsberg.   II.  12. 

2)  Kronos,  oder  KBnigfbeiger  Unterinltungnblaitt.  KSnigsbeig  1812.  8.  Hit 
1.  F.  von  Wiehert 

71. 1.  B.  Mlnal. 

Die  Weihe  meiner  MuBestunden,  oder  Sammlung  ▼on  Gedicbten.  1.  ^imI. 
liebet  der  Biographie  des  Verfiueere.  Glogan  1812.  8. 

Hefair.  fVdr.  Fifa.  t.  Brniningh  $  846,  m.  1790. 

72.  Julie  Sonnabend,  geb.  Krisch,  geb.  um  1741,  lebte  1813  als  Witwe 
in  Breelan. 

Poetische  Gedanken  und  Empfladangen  einer  iwenuidnebiigjihiigNi  Fran, 
Breelan  1813.  8.  Ohne  V&. 

T  h  Frdr  Oswald  9  811,  «48.  —  Xttl  Wnniter  f  881,  114.  -  W  Gtfr. 

Pfund  §  305,  68. 


besuchte 


katholische  Sc-hullohrenemiaar  in 


28» 


Digitized  by  Gopgle 


452 


Buch  YIL  FhADtaatiscbe  Diciauog.  §  307,  I.  »— n. 


Siebentes  Kapitel. 

Sebr  effimdioli  iit  es,  die  Pflegt  der  dentseheti  Litteretnr  im  Am» 
lande,  ronKchst  in  dUo  Landstrichen  xn  'vnfelgen,  die  unter  fremde  Herr- 
schaft geraten  waren.  Schleswig  blieb  trotz  aUer  Anslrengimgen  Däne- 
mark« und  trot'/  nller  (rleich^riltigkeit  der  deutschen  Regierungen,  immer 
eine  unbestreitbare  Provmz  der  deutacheu  Litteratur,  wie  es  die  Schweiz 
immer  geblieben  ist.  In  Schleswig  staud  die  Wahl  nur  zwischen  Deutsch 
oder  ülniaeh  offiBO,  vnd  da  sie  die  Wehl  swiseheo  eignem  Beichtom  und 
fremder  Armut  bedeutete,  konnte  ihre  Richtung  nicht  zweifelhaft  tMB. 
Anders  lagen  die  Dinge  in  äcn  deutsch-russischen  Ostseeprovin7en,  wo 
über  die  Sprache  der  Esthern  Letten  und  Russen  einerseits  und  der 
deatschen  Sprache  anderseits  noch  eine  fremde,  die  ft-anzösische  Sprache, 
als  Vegmittkuin  miiolma  dsa  fttngen,  Geltang  gewonnen  Imits.  Dsr 
Sehiiftstoller  in  den  Ostseeprorinxen  bStto,  wenn  er  nieht  dentseh  scbrnbeii 
wollte,  die  WaU  geliabt,  sieh  mit  den  Yolksdialekten  an  die  Bewohner 
der  Proyinzen  zu  wenden:  und  dies  thaten  auch  wirklich  violo  ni  ht  nur 
eiugebome,  sondern  auch  aus  Deutschland  eingewanderte  Öi  iintisi<?llcr; 
oder  russisch  zu  schreiben,  uui  das  große  Reich  des  Ostens  zu  gewioa^n; 
oder  endlieh  die  fraaiOeisehe  Spnidie  m  benUtaen,  um  sieh  an  die  alige- 
meine Bildung  zu  wenden:  beides  Fülle,  die  nur  selten  Torkamen.  Die 
lange  Liste  der  deutsch  dichtenden  eingeborenen,  eingewanderten  oder  nach 
Dontschland  gezogenen  .Schriftst-ellftr  zei^t,  daß  damals  in  don  Ostseeprovinzeo 
der  deutschen  Sprache  iceme  wurkiiche  üetahr  drohte,  bedenklicher  erschien 
fÖT  diesen  und  die  folgenden  ZeitaAume  bis  1870  die  Sache  im  Elsaft,  wo 
das  edle  Streben  einiger  Wenigen»  die  deatsobe  Spradm  mit  dem  dentschei 
Wessn  aufrecht  zu  erhalten,  durch  eine  groSe,  leidie  and  im  Yoidringen 
sebr  lebendige  Intt^ratnr  hoschrlnkt  ward. 

Im  eigentlichen  Au.slande,  wo  die  deutsche  Litteratur  mit  derjenigen 
aller  Länder  und  Völker  zu  ringen  hat,  ist  ihre  Wirkung,  wenigstens  in 
diesem  Zsltranme  des  Wdt3orieges,  von  ksiaer  Bedeatong;  anr  die  Dteta 
stehen  mebr  als  ein  anderes  Volk  anter  dem  Einflüsse  der  deatschen 
lätteratar,  wie  sidi  aa  Baggesea  aad  Oebleaschllger  deutlich  genug  itigt 

§  307. 

L  Ostseeprovinzen. 
Allgemeines. 

Zeitschriften.   Almanache.   TaschenbQcber.   Sammlungen  u.  a. 

a.  (Czarnewaki,  Nr.  52)  f^h  heraus:  a.  Mitaoiacher  Almanach  auf  da«  Sebalt- 

jalir  1^*00  [bis  1Ö021.  Mit^iu.  m  16  —  ß.  An  Madame  C.  Stephanie  (mit  eioein 
Almanach  für  dMbe  auf  da»  Jahr  I8Ü6).  Mitau,  den  24.  Not.  1806.   109  Ö.  12. 

b.  (K.  O.  Senntag,  Nr.  17)  KiKisches  Tsaebenbodi  flir  den  Sommeriraaaf. 
Znm  Begtpii  den  Nicolai- Annon-  iiiul  Arbeitahauae«.    Rifca  1801.    228  S  16 

Beiträg«  Ton  £ckanlt;  £mst  Heyderogel  (S.  193.  Vgl  §  215,  S7);  Poachmaimi 
Sonntag. 

c  F.  Schortmanii.  X  rdiaches  Bdhisitauigsblatt  Nr.  1  bis  8  tom  18.Apfl 
bis  2.  Maf  1802.  (Dozpat).  48  S.  8. 

fiiödxieh  Beborlmann  war  18M  Iii  180»  Lsbnr  an  der  Oecpatar  Knie- 
schale,  Jebl»  spitor  In  Filnibiug.  YgL  BeakS'Kapieialqr  4^  116. 
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d.  F.  B.  Albers  (Nr.  41)  gtb  hwiiii:  Tropfen  mm  Ooetn  der  ZeitMdmften. 

Ein  Wochenblatt.   Mitau,  den  27.  October  1802.    16  S    8.    Mehr  nicht  erschienen. 

e.  V.  H.  Schmidt,  Auswahl  älterer  und  neuerer  Gesinge.  (Dorpat  IBOS^ 
131  8.  8.   Darin  Gediolite  von  Berent;  Croon;  Horeb;  Pöechoiami  u.  a. 

Valentin  Heinrich  Schmidt,  geb.  am  12.  Juli  1775  in  Riga,  seit  1806  Pastor 
sa  Wonnen  in  Kurland ;  f  am      April  1809  in  Riga.  —  Vgl.  Recke-Nai>ierskj  4, 104. 

f.  (Job.  Chph.  Kaffka,  Nr.  5)  gab  heraus:  a.  Nordisches  Archiv  vom  Jahre 
1803  [bis  1809].  Riga.  8.  Jeder  Jahrg.  12  HeAe  od»  4  Binde,  y<im  ktitan  Jtbrf . 
«nebien  nnr  der  I.Band  in  8  Heften. 

Beiträge  von  Cbn.  Gtbe.  Ahnert  (Sekretär  der  Niederrecbtspflege  in  Durpat. 
Vgl.  Heusei  1,  37.  17,  9;  Recke-Napiersky  1,  17;  Beise  1.  5.  Von  ibm  noch:  Ute 
Ruhe  zu  Belle -Vue  bey  Riga  [GedioJit].  Dorpat  1789.  14  S.  4.);  Albers;  Baumann; 
Beer;  Behm;  Bereos;  Bergeaonn;  Bergmann;  Brot'khusen;  Brosse;  Brotze;  Campen- 
llSDMa;  Collina;  de  la  Ooix;  Eckardt;  Fischer;  Heibig;  Keuasler:  Lüderwald,  gen. 
Lange;  Mellin;  Föschmann;  Recke;  Reinbeck  (§  296, 19.  3);  Job.  Richter  (§  332,  127); 
Job.  (yeo.  Leber.  Riditer;  Scblippenb&ch ;  Schl5zer;  Schröder;  Seider;  Trub^;  üngem* 
Sternbav;  Ws^rnnidi. 

ß.  Miac#>nanw»n  zum  Nordischen  Archiv  [Nordische  Misoelleni  Riga.  4.  Er- 
schienen von  Aufäjig  Äpril  1807  bis  30.  Mai  181 1.  Wöchentlich  2  halbe  Bogen  (Nrn.). 
ZnnMiVt  politiache  Nachrichten  entlialtend. 

g.  §t  Peters burgH(  !,e  doutsche  Zeitschrift  zur  Unterhaltung  gebUdvter  Stinde. 
8t.  Petersburg,  Müller.  1804.  gr.  4.   Nr.  1  bis  26,    1.  Band. 

h.  (IVdr.  V.  Eckardt,  Nr.  7.  17)  lieder  flbr  die  üntantttnmgigMdlMhKftMi 
in  Riga  1805.    23  S.  8.    Auch  Beitrru-o  an<!<»rer. 

i.  F.  £.  Schröder,  St.  Fetersburgische  Monatssehrüt  zur  Unterhaltung  und 
Belehmng.  Ereter  u.  Zweiter  Jahrgang.  St.  Petersburg  1806.  18M.  TL  8.  Jedflr 
Jabllf.  12  Hefte  oder  3  Hände    Fortsetzung  sieh  Nr.  p.  und  w, 

Bflitrise  ron  Albers;  Arresto;  Bergmann;  Brosse;  Fhebe;  JLotzebue;  Musitus; 
Kndow;  Vmuc;  Schlegel;  Seider;  Üngera-Ststnlwig;  n.  n. 

^edrich  Enoch  Srhrodrr,  goh,  im  >fp<"kIpnburp:iRchen,  kam  1785  nach  Liv- 
Innd,  t  als  Bibliothekar  des  (irottfiirsten  Konstantin  in  Petersburg  am  12./24.  April 
1624.   Vgl  Reebs-Napiersky  4,  lS8f. 

Iv".  J  F  T.  Recke  (Nr  4;^")  i^'nb  heraus;  W  roh  entliehe  Untf  rh.iltungen  fiir  Lisb- 
haber  deutscher  Lekt&re  in  Builand.  Mitau  180Ö  bis  1807.  VL  ö.  Lm.ll.  1805. 
4Ae  Q.  492  8.  —  m.  n.  lY.  1806.  41«  u.  444  8.  —  V.  n.  VI.  1807.  490  n.  482  & 

ForiKC'i^i'tzt  u.  d.  T, :  Noiir  \vricli»:ntlii.'lif  Unterhaltungen  ^'rrißtentheils  ftber 
GegeBLst&nde  der  litentur  und  Kirnst.   MiUu  1808.  IL  424  u.  ÖOÖ  S.  Ö. 

BeitrSge  ▼on  Adelnng;  Alben;  Bedknr;  Beer;  ▼.  Bern;  BhM;  Blankenbagen; 
Boehlendorff;  Brosse;  Conradi;  Creutz;  Cru^t  ;  El.frftld;  drdsrlike;  ludrick  (1S08. 

2,  480 f.:  Gesang  auf  den  Tod  der  GroSfürstin  Elisabeth  Alexaudrowna.  Vgl.  über  1. 
§  349,  VII.  278);  Lampe  (1808.  1,  377  bis  88S.  809  bis  407.  415  bis  424:  Sommer- 
theater in  Mitau.    Friedrich  Lampe,  geb.  1781  in  Dresden,  Prof.  in  Dorpat,  f 

11.  Aug.  1828.  Vgl.  Recke-NapiersiT  3, 11);  Liebau;  Macsewski;  Ockel;  Pöschmann; 
PrttB;  £.  v.  d.  Recke;  Richter;  SdiUppenbach ;  Schlöser;  SleTOgt;  Sonntag:  Traut- 
vetter;  Trinius;  Watson;  Zimmermann 

1.  F.  B.  Albere  ^b  heraus:  Nordischer  Aknanach  ffir  das  Jahr  1806  (1807 
und  1809).   Riga  (180Ö.  1806.  1808).  III.  12.   Mit  6,  7  ond  10  Kupfertafeln. 

BöW^i  wm:  Biihil;  Bims»;  Gtom;  UebMi;  Beeke;  Sohlippenbeeh; 
^elemann  n.  a. 

m.  U.  Frh.  v.  Schlippenbach  (Nr.  33)  gab  heraus;  k.  Kuronia,  Eine  Samm- 
lung Vaterl&adiscber  Gedidite.  Mitau  1806.  6  Bl.  u.  113  S.  12.  Mit  Musikblättera; 
Zweite  Sammlung.  Mitau  1807.  6  Rl.  u.  136  a  12.  Mit  Musikblättern ;  Dritte 
Sammlung.  Mitau  180Ö.  4  Bl.  u.  124  S.  12.  Mit  1  Titelkupf.  u.  Mu^iikbiattem  — 
ß.  Wega.  Ein  poetisches  Taschenbuch  für  den  Norden.  (Der  Kuronia  vierte  Samm- 
lung).   Mit  4  Kupfern  und  Musikblättern.    Mitau  1809.    8  BL  u.  152  S.  12. 

Beitrage  von  Aibers;  Becker;  v.  Berge;  Bühlendorff;  Brennecke;  Brosse;  GrothuB 
Krollmann;  Langhansen ;  Liebaa;  Macsewsld;  Mus&us;  W.  G.  Preufi  (geb.  18.  Mai 
1769  in  Lauban,  t  *!•  emer.  Pastor  zu  Papendorf  5.  Mai  1842.  Vgl  Recke-Napiersky 

3,  446  f.  Beise  2,  126);  E.     d.  Recke;  v.  Trautvetter;  Tnnius;  Weyrauch. 

n.  Ivensenn,  Terpsichore,  ein  Taschenbuch  für  Freunde  und  l'reundinnen 
des  Tanzes  in  Ui-  Knr-  ond  Eetbluid.  Riga  (MitMi)  1806.  KIV,  161  S.  ond 
2BL  12. 


Digitized  by  Gopgle 


464  Buch  VIL  FtniitaittMli«  Dlohtang.  §  807,  L  o— ^. 


Dietr.  Alex.  Valeot  IvensenD,  geb.  am  15.  August  1762  zu  Bauske  m  Kur- 
Isad,  gMt.  als  emeritierter  Mitaaseher  Gymnasiallehrer  am  27.  November  1839  in 

Tifkum.  —  R^cke-Napiersky  2,  405.  Beise  1,  297.  —  Von  ihm  noch:  .\ut'i-Bi.> 
|ra^i^  Sciierz  und  Emst,  aW  buchst&bUcbe  Wahrheit  [in  VersenJ.    Mitau  laä6. 

0.  A.  Trubirt  fXr.  76)  gab  hr>rans:  Fama  für  Deataob-Railaad.  Big»  18M. 
1807.   Zwei  Jahrgänge  zu  je  12  Heften  oder  4  Banden. 

Beiträge  von  AJbuuu;  BeiMit;  Brflokiwr;  CtinpMibMMa;  Bekwdi;  Xraiihr; 
K  t7>bt;.^;  Umb«rti;  Mellin;  Unrk«!;  FBaduBHitt;  nitorim;  Somiuv;  Beurtif; 
Stegemanu;  Ungern-ätembei«, 

p.  F.  B.  Albert  und  F.  B.  SehrOder  gaben  heraus:  Buthenia.  Dritlar  fbis 
sechster]  Jahrgang  der  St  t^  r^burgschen  Monataschrift.  8t.  Pet^räbnrij  tiul  Mitau 
ld07  {bis  1810].  Vier  Jahrgänge  in  iOI  Bänden  zu  je  vier  Heften.  8.  Vgl 
Nr.  i.  nnd  w. 

Beiträge  von  Adelung;  Bergmann;  Bilterling;  Brosse;  Crnse;  Frähn;  Kotzebue; 
Krüger:  liebau;  Merkel;  Pui^old;  Bambach;  Becke;  Beimers;  Bichter:  Schlippea- 
bach;  Traatvetter;  Zimmermann. 

q.  G.  Merkel  (§  295,  I.  6)  gab  heraus:  Der  Zuschauer.    Eine  litenirigcfa- 

Solitisriie  Zeitschrift.  Biga  1807  bis  1831.  4.  Erschien  seit  dem  1.  JuU  1^1, 
rei  halbe  Bogen  wScfaenwch.  Ende  1831  gab  Merkel  die  Bedaktion  ab.  —  1816, 
während  Merkels  Beise  nach  Deutschland,  erst  von  K.  6.  Sonntair.  dann  von 
Lacoste,  gegen  Ende  des  Jahres  bis  zur  Mitte  1817  wieder  von  erstens  redigiert. 
—  Nr.  1  und  2  der  von  Sonntag  hg.  Inländischen  Blätter  1817  [Nr.  y]  erschienen 
als  .Nebenblatt  zu  Merkels  Zuschauer*. 

Vgl  Ch.  V.  Schlözer,  Der  Thraderdichter ,  abermals  ein  Selbstvertrauter 
seltner  Art.  oder  freimüthige  Bemerkungen  über  zwei  Aufsätze  in  der  28.  und 
29.  Beilage  zum  Jahrgange  1810  des  Zuschauers  vom  Dr.  Merkel.  Königsberg  1811.  8. 

H.  Diederichs,  Oarlieb  Merkel,  Die  Geschichte  meiner  UefUndiadieB  Zeit- 
Schriften:  Balt.  Monatsaohr.  1898,   Jahrg.  40,  Heft  8/4. 

r.  {A.  H.  V.  Weyrauch,  Nr.  86)  gab  heraus:  Iris,  ein  Woohenblatt  für  Damen. 
Erstes  Bändcheu.  Januar— Jnnius.  Zweitea  Bändchen.  Julius — Deoember.  li<08. 
Kiga.  II  212  und  226.  8.  8.  Jede  Woche  erschien  eine  Nr.,  zusammen  52  Nrn. 
e.  Bigaiaebe  Stadtblätter.  Biga  1810  bis  18  . .  8. 
Herausgeber  (Redakteuro)  waren  von  1810  bis  1827,  Nr.  28:  K.  G.  Sonntaf 
(Nr.  17.  40),  Paul  Tjedeuiann.  .loh.  Melch.  Knieriem,  A.  Albanus  (Nr.  61),  K.  L.  Grave 
(Nr.  66).  Dav.  Hier,  von  Grindel  Nach  Sonntags  Tode  1827:  Frdr.  Bfliaa,  M.  Thiel 
(Nr.  90).  1828  bis  1880:  Herbord  Karl  Frdr.  Bienemann  von  BietMOttaillBI.  1831: 
K.  F.  W.  Fleischer  (Nr.  51).    1832  bis  1847;  Pet.  Dav.  Wendt. 

Beiträge  von  Albanus;  Beifte;  Bevnis;  D.  G  von  Bergmann;  L.  v.  Bergmann; 
H.  Bidder;  K  J.  Bidder;  Brockhusen;  Bröcker;  Broese;  Brotze;  Brückner:  Bulm»- 
rincq;  Burdach i  ColUns;  Essen;  Fleitober;  Fölkersahm:  Förster;  fViebe;  Graä:  Grave; 
Grindel;  Hagemeister ;  Henschler;  Hsaee;  Heydenreich:  Huhn;  Keniler;  Klochow; 
Knierieni ;  T,ado;  L-infrpnbprk  I.  iurenty ;  Mellin;  Napiersky:  Parrot;  Priitorius;  Bemy; 
Sand;  Si-bwmier;  Sommer;  Sonntag;  Strahsen;  Streich;  Thiel;  Tiedemann:  Tiele- 
mann;  Wendt:  Wiehmaan;  Wilpert;  Zigra;  u.  a 

Die  ('!iifr?rn    f-rpii  Rirh  vi  1   der  Mitarbeiter  bedienten,  veneidinet  Beeke* 
Napiersky  bei  den  betrettenden  Namen. 
TgL  unten  Nr.  v*. 

t  Kurländisches  Provindalbliitt  1810  f.   >fit  vi   4.  Sieh  Czarnewski  Nr  52  CA. 
JL.  G.  Merkel,  Zeitung  für  Literatur  und  Kunst.  Biga  bei  Job.  Frdr.  Mein»- 
bansmi.  1811.  48  Nrn.  4.;  1812.  25  Nrn.  4. 

B  irrige  von  AanrnS;  GiiyMMlui;  GhJ;  Keniler;  Mocgenetm;  Stniob; 

Tielemanu. 

(Csarnewaki)  Tbniakon;  eine  Zeitsohrift  inr  fTntnbaltnng  fBr  Tratelit 

Laaer.    (Klg-a)  1811.  4.    Nr.  \  bis  18.  vom  6.  Oktober  bis  Schluß  df^  Jahres 

w.  F.  B.  Albere  und  F.  Ohph.  Brosse  (Nr.  53)  gaben  heraus:  Kuthenia,  oder; 

DratMiie  Henatsaebrift  In  Batland.  Riga  (Mitatt)  1811.  H.  8.  Aflht  MmalMi 

fOll  Januar  bis  August.    Vgl.  Nr  [i 

Beiträge  ^on  Bock;  Braunachweig ;  Cruse;  Krüger;  Bichter;  o.  a. 
X.  G.  Tielemann  (Nr.  86.  4.  7)  gab  herana: 

a.  Livona.  Ein  historisch  •poetisohes  Taschenbuch  fUr  die  deutsch  -  riiasischea 
Oataee-Provuuen.  1812.  181d.  Biga  und  Dorpat  IL  X,  267  und  VUI.  318  a  U 
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Beitrage  von  AoUers  (181Ö.  S.  161  bis  168:  Ratlisei.  Karl  Sam.  Andart, 
gtb.  84.  Apr.  1768  in  Dorpat,  Sekratlr  d«r  dortigen  ünimitätabibL,  f  ^1-  ^ 
1835.  Vgl  Recke- Napierskv  1,  36 f.  Beise  1,  13);  v.  Berge:  Bergmann;  Bröcker 
(1815.  S.  235  bia  264:  i>er  30.  JuL  1814  ia  St.  Feteraburg.  VdL  ß,  Erdm.  Gust 
Ton  Brücke  r,  geb.  18.  Nov.  1784  in  Riga,  f  «onr.  Prof.  der  Dorptl  üninnttlt 
4.  März  18.54  in  Dorpat.  V^'l,  Recke -Napierskv  1 .  270  f.  2,  '  f  4,  604.  Beise 
1,  89  t);  Broaae;  CoUina;  flacher;  Qoetze;  GraE;  Grare;  UerUer  (1812.  S.  151); 
lIox8«iMtem':  IMimuin;  Rmnwra  (1818.  8.  «7.  89.  98.  1816.  8.  161:  Gediebt». 
Marl.  Ernst  Reimers,  geb.  3.  Aug  1775  in  Riga,  Ratsherr,  f  16-  Jan.  1826  daaelbet. 
YgL  Becke-Napierskj  3,  502t);  Sevj;  SchUppenbach;  Soontag;  Steltzer  (§  266, 14); 
Ti«l«auum;  Weynradi. 

ß.  Livona  s  Blimientanm.  Eift6i  Bindete.  Mit  6  Knnfem.  Big*  und  DozMt 
1818.   XXIT,  273  S.  8. 

Beiträge  rvn  d.  Borg  (§  346,  IL  1771);  Br5oker  (S.  %7  bis  878:  GeMhMiln 
dea  AugeDblicka  für  den  Augenblick.  VgL  «.);  Fiacher;  Goetze;  Morgenstern;  Remy; 
fiieoiachneider;  Samaon  t.  ämmelstiern  (J  345,  II.  1780);  Schlippen bach;  Tielemann. 

y.  (K.  G.  Sonntag)  Inl&ndidche  Bl&tter.   4  Probeblätter  vom  Dee.  1813. 
Jahrgang  1814.  62  Nn.  (BÖgk).  218  8.  4.  ^  1817.  Nr.  1  bia  18.   68  S.  4. 
Vgl.  oben  Nr.  q. 

z.  (M,  As  muß,  Nr.  93)  gab  herauB:  Dionysiaca.  Dorpat  1814.  X,  232  8.  8. 
Batträge  von  Berent;  Croon;  Petersen  u.  a. 

f  TVirptische  Beyträge  für  Freunde  der  PhiloBonhie,  Literatur  und  Kunst 
Dorpat  und  lieipzig  1814.  1816.  1821.  III.  H.  Sieh  K.  v.  Morgenstern  unten 
Nr.  88.  31). 

Konr.  Ludw.  Wunder  (war  viele  Jahre  Schauspieler  bei  der  Revaler  BOlme 
uud  als  Komiker  beliebt.  Vgl.  Kecke -Napierskv  4,  576)  gab  heraus:  Theatraliache 
Hisoellen  zu  einem  Taschen  buche  für  Bdianapieler  und  Sehaiiqiialfraiiiida.  Ezittr 
Jahzgancr    Dorpat  1815.   210  S.  12. 

Dann  u.  a.:  a.  Zwey  Vetter  für  einen.  Lustspiel  in  einem  Akt  von  L.  J. 
V.  Knorring.  S.  84  bis  174.  Vgl.  §  334,  XI.  911.  —  b.  Der  Jude  im  Faaaa,  ato 
Imnuehee  Singspiel  in  einem  Acte  von  C.  L.  Wunder.    S.  176  bis  210. 

y.  La  Coate  (Nr.  48),  Rigisches  Theater-Blatt  Ibid.  Nr.  1  bia  36  vom 
6.  X&rz  bis  13.  November.    156  S.  4. 

Daa  Meiste  darin  von  L.  selbst.  Nr.  14  f.:  Geschichte  des  Big.  Theatan  VOn 
1760—1811  in  13  Perioden.   Vgl.  Band  VI.  S.  81U  zu  S.  436. 

d.  (La  Coate).  Abendblatt  för  alleriey  Leaar.  Nr.  1  bia  84  vom  4.Daaeailwr 
1815  bia  3.  Junins  1«!^;    Ritra    192  s  4 

AoAar  hjt  Aufsätzen  noch  Beitrage  von  Götze;  Grave;  Grindel;  Merkel;  Truhart 

a.  <M.  Aamnl)  gab  iMtana:  Keujahrsangebinda  Ar  DaoieiL  (Dorpat)  1816. 
80  BL  16.  -  1817.    152  S.  12.    -  1818.   156  8.  8. 

Beiträga  von  K.  F.  v.  d.  Borg_(§  846,  IL  1771);  P.  O.  Goetze;  A.  H.  Neus 
(§  846,  n.  1784);  FMaraen;  E.  E.ltaopadi  (§  845«  n.  1767);  t.  Weyraadi  n.  a. 

:  (F  E  Rambach.  Nr  26)  gab  heraus:  Neue  iniindische  Blätter.  (Dorpat). 
Encbieaen  vom  4.  Aoguat  bia  £nde  1817,  80  Nrn.  120  S.  4.;  1818.  52  Nm. 
400  8.  4. 

Beiträge  von  Bergmann;  Bock;  BoehlendnrfT  (iv'is  S.  358  bis  :^5.^.  'm  bia 
371:  Der  Berg  der  Wissenschaften^  eine  Allegorie.  Herrn.  Leop  von  Boehlendorff, 
Bruder  Kaa.  Ulr.  B.s,  geb.  2.  Jan.  1778  in  Mitan,  Prof.  dar  Tbeotegfa  in  Dorpat, 
t  17.  Apr.  1828.  Vgl  Recke- Napicrslcj  1,  208  f.  Beise  1,  68);  Brümsen;  Fwers; 
Grindel;  KeuBler;  Morgenstern;  Bambach;  Bobat  (1818.  8.  185:  Herzliche  Kiinne- 
rnngen  am  29.  May  1818  [(jodichtl.  Jah.  Bmb.  Aug.  Bobet,  geb.  1.  Das.  1771 
zu  Gehron -in  ThOrugan,  Arzt  zu  OberpahlaB  in  Livland,  t  8.  Okt.  1838  in  Lfine- 
bürg.  Vgl.  Recke -Napieid^  8,  555.  Beiaa  2»  150);  Schwedar;  8if«xa;  Struve; 
üngem-äternberg;  WejT»uch;  Wuligerod. 

1.  G.  Merkel,  Livländischer  Merkur  fQr  1818.  Riga.  256  S.  8.  Vier  Hefte. 
K.  £.  Raupach  (§  845,  U.  1767)  gab  heraus:  Inländisches  Muaemn. 
Durpat  1820.  1821.  II.  8.  —  I.  Heft  1.  IX,  187  a  Mit  1  Musikbeylage;  Heft  2. 
124  S.  Mit  1  Kupt  u.  1.  Mnaikb.;  H.  3.  127  S.  Mit  1  Kupf.;  H.  4.  1821. 
124  8  -  n.  H  h  1821.  114  &  Hit  1  Kupf.;  H.  6.  1821.  108  8.  Mit  3 
radirten  Bl.    Vgl.  unten  Nr.  tt. 

Beiträge  von  AsmuB;  Bergmann;  BoaUandoiff;  f.  d.  Borg;  ftirster;  Girgan- 
aoha  (1,  79  bis  83:  Matiiaaba  UabanatüingMi  aiia  dem  Havas);  Halat;  Knorra 
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(6,  32  bis  44:  Ludnde,  Eine  Komanxeji  Köler;  LmdeisAan;  Morgenttern;  Neos; 
Fitnau;  Bjdenias;  Sunaon  v.  Hiinmelitiera;  W«7nuieii. 

t,  V>  (]  WetterBtrand  (§  296,  68)  gab  bera  Liederbuch  der  Fracmd«  6m 
GeMDCw  in  KevaL  Beval  (1821).  22B  S.  8.  —  Wiederh.:  1839.  8. 

».  H*rbttbl!iiii«ii.  Zorn  BMtan  der  FMiehtUw.         1821.  27  8l  8. 

Beitrage  von     rpfer  (§  333,  306),  Graß  und  Tielumann. 

A.  August  Oldekop,  St  Petenbannsche  Zeitacbzift  St  PetenbuK,  Bocb- 
dnuiarai  der  beeonden  KaoMlki  dee  lunbterittni  det  Imiam.  1882  He  1896. 
ZZ.    Fünf  laliTLrango.    gr.  8. 

Beiträge  von  Adelung;  Beimuuui;  H^emeiiter;  LebrbMg;  Neos;  Paucker; 
Beeke;  Bemr;  SebflUi«;  Sehlippediach;  H.  ^  Sebolti  (1822.  mit  40.  46:  Tbeeler 
m  Beral);  Sonntag;  Üngöm-Stemberg ;  u.  a 

Chn.  Augast  WUh.  Oldekop,  geb.  am  1.  September  1787  in  iüga,  geet  ala 
KoUegkniftt  am  10./22.  Febmar  1846  in  FileiibQ».  —  Beeke- Napieräv  3,  8441. 
597.  4,  620.  Beise  2,  83.  -  ÜbcnatetT  Bnlgiitiiia.  %  SSO,  818.  Die  DiÄn  dort 
gehören  Gust.  Ado.  Oldekop  an. 

u.  Gedichte.  Heraneg^ben  zum  Besten  dee  Jakobetldteohen  HVaneBvereifti 
(ven  Otto  von  Hubn  §  345,  II.  1775).   Riga  1822.    224  S.  8. 

f.  a.  Osteee-Prorinzen-Blatt  fiir  das  Jahr  1823  [bis  1827].  Biga.  4.  Erschien 
wöchentlich.  Seit  1825  mit  Oeoonomisch- gemeinnützigen  Beilagen,  seit  1827  aacb 
■dt  Literärischen  Supplementen. 

Herausgeber  war  bis  1827,  Nr.  28  K.  G.  Sonntag,  na^h  dessen  Tode  lieferte 
Karl  Emst  Sievert  die  Nr.  29,  Herbord  Karl  Frdr.  Bienemann  von  Bidneastamm 
die  Nrn.  30  bis  32.  Mit  Nr.  33  Qbem&hm  GarUeb  MeiM  die  Leito^,  der  die 
Blatt  seit  Anfang'  1828  unter  folg(?n<]em  Titel  herausfrab: 

b.  Piovinzi&lblatt  lur  Kur-  Liv-  uud  Ehstiand.  lüg»  1828  bis  1838,  4.  Mit 
eiüMn  4^terftrischen  Begleiter'. 

f.  Karl  Hiller  (geb.  1784  in  Dan:xip,  SouEFlenr  am  Thpater  in  Rif^a.  Vgl. 
Becke>Napiersky  2,  306)  Theater- ALnan  ach  der  Gou?ememeot£-Stadt  Kiga  vom  Jaiire 
1888.  Bun.   117  S.  12.   Mit  2  Steindrucken. 

o.  (Czarnewski)  Ein  f^idibna.  (Biga  1823).  8  &  4.  Mebr  ist  von  dieeaa 
Blatte  nicht  erschienen. 

n.  K.  E.  Baapach  (vgl.  oben  Nr.  >^)  gab  heraus:  Neues  Museum  der  teut«'  h^n 
Provinzen  RoBlands.   Dorpet  1824.  1825.   Drei  Hefte.  >    1  Heft  1824.    XXÜI  S. 
Ankündigung,  96  8.  und  XLVllI  8.  Anhang.   Mit  1  iithogr.  Zeichnung,  i  Kopf» 
u.  1  Musikbeylage.  —  2  H.  1826.  100  &  u.  ZUV  &  AabSiig.  Mit  1  8teiiidr. 
8.  H.  1825.    140  S. 

Beiträge  von  AsmuA;  t.  d.  Borg;  Hagemeister;  Merkel;  Morgenstern;  EjdeDius; 
Sonntag;  Stahl  (§  332,  148);  Stefer  (§  804,  128);  Sverdi^oe  (5,  1  bis  28:  JOandm 
tm  1  Lopotnrphe'  GttstaT  Sverdsjoe,  geb.  am  10.  Nor  177;^  in  Roval,  Oberlehrer 
des  dortigen  Gvmnaainme,  f  ^  10.  Dez.  1813.  Vgl.  Kecke -I^apierslqr  4,  3401. 
Beiee  2,  228);  Wataon;  Weyiaueh. 

p.  K,  L  Grare  (Nr.  66  If?)  jrab  hpraus:  Caritas.  Ein  Taschenbuch  zum 
Besten  der  Uotentütnuigs-Casse  des  Frauen -Vereins  zu  Biga.  Biga  1825.  IV, 
866  8.  16.  IDt  swei  lithographiitnMQriM>littani.--ZfP«iterKhrg^  Biga  1881. 
821  S.  16.  Mit  fincr  SteindmekttfbL  —  Ankündigung  eines  notien  Xnint  eiwUcMD] 
^ahigMun.  (Biga  1839).   1  8.  4^   Vgl.  Inland  1S3H.  S.  831. 

Bmrtg»  TOn  Aaniiif;  v.  d.  Borg;  Grafi;  L^renty  (§  345,  II.  1787);  Lau 
(§  334,  XI  919);  Merkel  (§  295,  I.  6);  K.  Morgeofftora;  F.  Benj;  Sttnon  t.  ffin- 
aeistiem  (§  345.  IL  1780);  SooDtM;  üelemann. 

s.  G.  H.  Heydenreieh,  SoMon  und  Erul   Bne  WodiensohTift  Femm 

1886.    Wrichentlinh  4  Bl.  8.    Die  erst«  Nr.  ah  Probe  bereite  l«2r>. 

t,  Allgemeinee  SchxiftateUer-  und  (kehrten -Lexikon  d«  Provinzen  livland, 
BMUand  und  Kurland.  Bearbeitet  Ton  Johann  Friedrieh  t.  Becke  .  .  und  Ean 
Eduard  Napierakv.  MiUu,  1827  bis  1832.  IV.  gr.  8.  —  Nachträge  und  Fort- 
setzungen, unter  Mitwirkung  von  Dr.  C.  £.  Napiertfar,  .  .  bearbeitet  von  Theodor 
Beise.   Mitou,  1859.  1861.   H.  gr.  8. 

V.  Job.  Frdr.  Viedert  (§  344,  XI.  922)  gab  heraus:  Almanach  für  Freunde  der 
Schauspielkunst  auf  das  Jahr  1828  [bis  1830].  Biga.  lU.  216.  192  und  XVI,  224  S.  16. 

<f.  H.  Nens  (§  345,  II.  1784)  gab  heraas:  Inländischer  Dichtergarten.  Beval 
1888.  164  S.  12.  -  Zweyter  TheiL  Beval  1830.  142  S.  12.  Anoh  u.  d.  T.:  b- 
liodiMlM  poetiaebe  Blumenleee.  Darin  die  «nten  Gedielite  TOD  A.  T.  Stenbetg. 
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y.  Die  Qa*temb«r.  Zaitscbnft  f&r  oaturgeBchiobtUcbe,  geacibiebtlicbe,  piuio- 
k^MM,  Uterliuidw  und  gemiachte  G^^stinde.  Im  ViBrBiii  mit  J.  F.  v.  Esehliolt, 

J.  N.  H.  Tjrhtenstein,  J  F.  v.  Becke,  W.  T.  Hübner,  C.  Merkp] ,  und  imt^r  Mit- 
wirkung der  Kurl&Ddiscbea  lie«ellschftft  fttr  litteratur  und  Jiunst,  berausgeKoben  von 
Srnat  ChD.  v.  Traut vetter  (Nr.  65).   MiUa  1829.  1830.  II.  in  je  vier  Heften.  8. 

I.-  Wi>aiit  ,  Blatter  ffir  Stadt  und  L'^nd.  andt  tli  BflUtgO  Sil  4m  Kjgl^ltfthflli 
Ötadtbiattem.  bis  ie47.    Vgl.  ob<;n  Nr.  8. 

Ftoter  David  Wen  dt,  geb.  7.  Jan.  1784  in  Riga,  Prediger  dMelbtt,  f  16.  Febr. 
1848.  Vgl.  Reclce-Napieraky  4,  4«9.  Beiee  2,  271  f.  —  Er  gab  auch  heraus .  TJeder 
der  geseUigeo  Freude  geweiht  Riga  lä31.  4  Bl.  u.  176  8.  ü.  Der  Anfang  dieser 
Sammlung  erschien  anch  n.  d.  T.:  GeeeUachafUiedar.  Big»  1881.  128  S.  8.  — 
Zmite  Ani  l    Kigaischea  Liederbuch  f&r  Stiftungen  und  gesellige  Kreise.  Riga  lb44. 

M.  Dorpater  Jahrbflcher  für  Literatur,  Statistik  und  Kunst,  besondere 
^h^lfiB^T  "Bg.  von  Blum,  Bunge,  Friedl&nder,  Gübel.  Kruse,  Nene,  Batbke.  Struve, 
Walter  und  von  der  Rnr<r.  1833  bis  1835  (1^^^6)  V.  8.  I  biß  lU:  Big»  und 
Dorpat;  IV  u.  V;  Ijeipüg.  —  An  Bd.  V  war  Ratlike  nicht  betheiligt. 

a«.  Dat  Inland.  Eine  Wocheoechrift  für  Liv-,  Esth-  und  Curlands  Geschieht«, 
Geographie,  Statistik  und  Literatur.  Dorpat  18^6  bis  186:1  4.  Bellotristische  Beilage. 

IbäQ  bis  lbH9  hg.  von  Bunge  in  Geraeinscbaft  mit  Napiersky,  Pancker  und 
W.Petera-Steffenhagen;  1840  bis  184:3  von  Bunge  allein  (1842 f.:  Eine  Wochenschrift 
f&r  die  Tftgea-CMiiohte  Uf-,  Ettb-  and  Kurlands);  1844  fibemahm  Th.  Betse  di« 
Redaktion. 

tip.  Der  Refractor.  Ein  Centralblatt  Deutflchen  Ivcbens  in  Rußlaiul.  Unter- 
haltungen Aber  Gsgentttode  aua  dem  Gebiete  des  Lebens,  der  Wissenscbait.  Literatur 
nnd  Kons!  üntsr  Ifitwirkung  von  M.  AsmnB  nnd  C.  v.  d.  Borg  (§  84d.  II.  1771] 
rf  lipirt  Viii  II  Schmalz.  Dorpat.  gr.  4.  Erschien  vom  2  Mii  I^'*;  bis  zum 
24.  April  XbäTi.  öl  Nommem.  Die  52.  war  wohl  gesetit,  erschien  jedoch  nicht  mehr. 
Tgl.  Unt  Belibindw  185a.  8.  47. 

&'/.  Arnold  Tideböhl  (geb.  1818,  y  1&^8.  Vgl.  Grotthug  18S)5,  S.  365.  46:^) 
and  Wilb.  ächwartz  (geb.  1816),  Schne^öckchen.  Deutsche  Lieder  aus  den  Qst- 
•ss  PirpvlMwi.  gtnamaiMt  md  bsrausgegeb«.  Big«  imd  Leipzig  1888.  12. 

ad\  Rem  i  n  i  sc  en  z  en  ans  dem  Badclpben  am  Ostseestrande  zvi  Kmi^^r^m  nnd 
Dubbelu,  im  Verein  mit  einigen  freunden  herausgaben  von  K.  H.  Klassohn 
(§  346.  IL   1760).  Erste Jeinrige]  Sanmdnng.   Kitui  1841.  Wl  8.  8. 

Enth.  Gedichte  von  Trautvetter;  D.  G.  v.  Bergmann;  f^rhlaof^pr :  Panline  *•*} 
PEngsten;  £.  Merkel;  Th.  Czernaj:  Emma  C— y;  B.  Klaaaobn;  U.  Kiaaaohn. 

at.  Gedichte  aus  Dorpat.  Dorpat  184ft.  12.;  Ziraits  Auflage.  Dorpat  1848. 
VI,  96  S  Von  einer  litterarischen  Studentenverbindung. 

af.  Bailaden  und  Lieder  Ton  — r —  [J.  v.  Sivers],  Ö-[cheIlbac]h,  C.  Glitsch, 

A.  W,      Wittorff,  C.  Stern    Dorpat  18M. 

ai}.  Baltischee  Alb^m.   Herausgegeben  von  N.  Graf  Rehbinder  [cth.  1^23, 

L1876.  VgL  Fr.  Brümmer:  AUg.  dtech.  Biogr.  1888.  27, 587;  GrotthuB  im.  S.  :^07 
I  811.  447  fj.   Mit  Original-Beiträgen  von  W.  BitanUdi.  J.  de  U  Cvoix,  R.  Ghro> 
Mweky  etc.   Dorpat  1848.    XX.  327  S.  gr.  8. 

a^.  Die  MUetiistische  Literatur  der  Ostseeprovinzen  RuftUnds  von  1800 
bis  1862  von  MieaSii  Onfta  Behbinder.  Deqwt  K»S.  8.  Soadenbdraolt  «ae  dem 
iBknd  18.^3 

&t.  Muäcu-Aimanacb  der  Oateeeprovinsen  Rnfilands.  Für  das  Jahr  18ö4  [bil 
1856].  Herausgegeben  von  N.  GnT  itehbinder.  HItm.  Bejber.  UL  (XV,  94; 
XI,  115  und  XV,  94  S.).  16. 

ax.  Jegör  von  Sivers  (geb.  1823,  j  1879.  Vergl.  Ar.  Buchholtz:  Allg.  dtsch. 
Biogr.  1892.  34,  43^j  bis  438;  GrotthnS  1896.  S.  827  bis  880.  462  f.)  Deutsche 
])i<£ter  in  RuBland.  Studien  zur  Literaturgeschichte.  Berlin  1855.  LXIU,  660  S.  16. 
Vgl.  Bl.  f.  Uter.  Unterh.  1855.  Nr.  48.  8.  883  bis  885. 

aA.  Schneeflocken.  Poetisches  Jahrbuch  aus  Rußland.  Erster  Winter. 
Leinzig  1867.  XI,  192  8.  16.  -  Zweiter  Winter.  Berlin  1868.  VlU,  266  8.  16. 
Entn.  BeftrSge  von  Max  C^mbeot],  F.  A.  (yelbcke,  Frdr.  Hinze,  Frdr.  Meyer 
V.  Waldw  k  Ldw.  Osten,  A.  Tollert  u.  a.  -  Vgl.  Bl.  f.  liter.  Unterh.  1868.  Nr.  28. 

B.  611»>  (vermutet  Jegör  v.  Sivers  als  Hgbr.).   1869.  Nr.  12.  8.  216  f. 


Afi.  Jegör     Sfvere,  litonrieehee  TMcbenbuefa  dsr  Deatieben  ia  Bnilwd. 

Riga  (18^8)  xn,  320  S  gr.  8.  4  Bl.  Mwikbfilagen.  Vgl.  BlMter  f.  Uter.  Vnlerb. 
1868.  Nr.  35.  S.  646  f. 
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Boch  vn.  FliAateiliidi«  Didituig.  §  807,  L  1—1 


a»',  Gedichte  aua  Riga,  iiiga  1h67,  VUi,  240  S.  16.  —  2.  Sammluag. 
Biga  1877.   VIII.  232  S  16 

a^.  Julius  Eckardt,  Die  baltischen  Prorinzen  Rußlands  Politische  and 
culturgeacbichtliche  Aufgätze.  2.  vermehrte  Auflage.  Leipzig  1&Ü9.  XIll,  460  3. 
gr.  8.  Die  erste  Auflage  war  186ti  erachieDen. 

ao.  Julius  £«kardt.  Baltische  und  ruaaiaeha  Colturstudiea  aua  zwei  Jahi' 
hunderten.  Leipzig  1869.  XV,  552  S.  gr.  8.  —  Rassische  und  baltische  Cbaractn^ 
bilder  aus  Gescliicnto  und  Literatur.  Der  .baltischen  und  rusflischen  Culturstudiso' 
«weite  TöUig  Teräadert«  und  vielfadi  Tsrmehrte  Auflage.  Laipag  1876.  H, 
544  S.  gr.  «. 

arj.  Juliii??  El  k.ir  lt.  Livland  ini  1^  .T;ilirliuiiderf  Umrisse  zu  eiuer  lir« 
lindisdien  Geacbicbt«.  Erster  Baad:  Bis  zum  Jaiire  1766.  Lnpxig  1876.  XVI, 
584  S.  gr.  8. 

ap.  Eug.  Biehter,  DiohtontiiiinM  mm  Mtifdun  Ludük   Uipng  188B. 

XIV,  188  S.  8. 

a«.  Pkiil  Jordan,  G«Mliidit9  der  Mthlindiiah«!!  liteiiifMheo  GsssIlsMftr 

die  Zeit  von  \^i->  bis  1S!''2  Zu  der  am  10.  Juni  1892  stattfindpn.icn  Fdr-r  des 
öOjahngeu  üestebeus  der  Gesellschaft  verfaßt  und  in  deren  Namen  herau«gegeb«o. 
Reval  1892.  9i  S.  gr.  8. 

ar.  Homr  J  (lan-^n  T)ie  balti^r'Vipn  Lin  1-^  in  T.ipdTn  ihrer  Dichter.  Ein* 
Anthologie  mit  biu^rauhi sehen  und  bibUographischea  Notizen.  Zürich  1894  (d.i.  lödä). 

XV,  Ä27  S.  12.   Vgl.  Euphorien  1896.  3,  560. 

ar.  Das  Baltische  Di  fit-rViuch,  Eine  Auswahl  rlptit<?cher  Dichtungen  aus  den 
Baltischen  Provinzen  Bufilaudn  mit  eiuer  litterarlnston  sehen  Einleitung  and  bio- 
graphisch-kritischen Studien  herausgegeben  von  Jeannot  Emil  Freiherrn  von  Grott- 
huB.  Mit  24  Holzschnitt- Portrai t-^  un  1  einora  Titelbilde  [J.  M.  R.  Lenz].  Zweite 
durchgesehene  und  bearbeitete  Auflage,  iieval  1895.  Verlag  Ton  Fnai  Klug«. 
XLVm,  492  S.  gr.  8.  —  Die  erste  Auflag»  enoliiMi:  Itoral  18M.  gr.  &  -  VgL 
UaÖonal-Zt^  \r  'm.  8:36. 

ar;.  Irdr.  Bieuemanu-Freiburg,  Dorpater  Sängerbünde  1812 — 1816.  liedar 
aus  der  Jugendzeit  der  alma  mater  Dorpatensia.  I^rausf^efeben  und  eingeleitet 
Reral  lt<yü.  XXXV,  IMH  S.  8.  Aus  den  Akten  zweier  Dorpater  StudenteoTer- 
bindungea.  Gedichte  tou:  K.  K.  von  der  Borg;  A.  G.  Bosse;  Karl  Bursr;  W.  K.  F. 
von  Ditmar;  L  K.  F.  Kolbe;  K.  J.  Korb;  K.  K.  Kraukling;  A.  H.  Naof;  X  & 
Baupa^h:  H  Trev  ii  a.    Vergl.  Euphorien  1H97.  4,  661  f. 

Ld.y    HfMiir,  Frli.  mn  N'icolav  S  ^'J'),  '2.  §  !^07,  TTT. 

1.  rierc€  Balthasar  I  reiherr  tob  CaauMiiiMisea,  geb.  am  14./2Ö.  Januar 
1748  in  Riga,  tou  Hatislelireni  und  dem  Rektor  jobaim  Lodar  v«nrgei>i]d«t.  ttndiflrti 

V  i  lm  ein  Jahr  in  Göttiü^'  ii,  pn^  dann  nach  Genf,  gewann  dort  Vultain  s  Zuoei^rua^i 
und  lebte  über  zwei  Jahre  in  dessen  Haute.  Hierauf  bereiste  er  einen  gro&en  Teil 
Enropas,  ward»  in  Dieaden  niD  Xaainierliemi  erDannt,  lebte  eine  Z«t  Is&g  in 

Petersburg,  trat  nach  seine«  Vaters  To<le  flT"^'.' i  in  rusaisoho  Krief,'9.1it"-nRti?,  m.ii  ht^ 
den  f  eldsü^  gegen  die  Türken  mit  und  wohnte  den  Belagerungen  und  Kroberung«& 
▼oa  Otsdialmw,  AotnmiaD  und  Bender  anter  dem  Fttnten  Fotsaikin  bei,  in  desssi 
Kanzlei  er  die  auswärtige  Korrespondenz  fUhrtr-  Während  da^  Is  imsche  HiKar^n- 
regünent,  bei  dem  er  stand,  nacn  dem  FriedeusscJilusse  in  bmeow  quartiert  «rar, 
bereiste  er  einen  Teil  der  noeh  «eoi^  bekannten  Gegenden  am  Da^tfi.  Beim  Aas- 
bniche  des  polnischen  Krieges  war  sein  Regiment  eine«  der  ersten,  die  in  Polen  ein- 
rückten. Im  Jahre  1797  wurde  er  zum  rigischeu  Kiirassierregiment  versetzt,  aalioi 
aber,  da  seinem  wiederholten  Gesuche,  bei  den  Husaren  Unben  in  dürfen,  nkbt 
nadigegeben  wurde,  1798  ab  Major  den  Abachied  und  lebte  Mttdaai  ala  JPfeivatetfM 
in  Riga.    Dort  starb  er  im  Jahre  lÖUS. 

a.  MorKenblatt  1^U>.    Nr.  83.  68,  112.   S.  I80t  271.  H7  f.  —  b.  Bedü^ 
Napiersky  1/  ^f.      «.  Meoiel  221,  470.  —  d.  Sim  1865.  &  87  bia  88. 
e.  Bei«e  I,  127. 

1)  Ein  Gedicht  auf  seine  Mutter.   Riga  1766.   12  8.  Fol.  —  2)  Eesai  aar  Ii 

litterature  francaise.  I>»ttre  1.  ä  an  ami;  de  la  tragedie:  (G.  Schlegel* s)  VenniaAti 
Aufsätze  u.  I  rthtHle.  1776.  l.  2.  171  bis  190.  —  3)  Gedichte.  Erster  Theil.  Re«! 
178^<.  119  S.  8.  Tgl.  Allg.  Ut.-Zeitg:.  1788  3,  705.  -  4)  Die  BelagerunK  wo 
Wenden.  Ein  Drama  aus  den  Ritterzeiten  Lieflands  in  5  AufTligeii.  Riga  1801. 
136  S.  ti.  —  5>  Gab  ohne  N.  heraus:  Gesetze  der  den  7.  Januar  1787  ge8tift»t« 
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Gesellschaft  der  MuBe  in  Riga,  mit  den  seit  der  Stiftung  erfolgten  Ahänderungen 
und  Erweiterungen.  (Biga  1802).  58  S.  S.   Vgl  K.  G.  Sonntag  unten  Xr.  17.  41). 

6)  Bdtrig»  in  (Kaffkn^s)  NoH.  AtoIut:  a.  Betnebtnngm  «beir  Utoratur, 

8clllift8t«Uer  uud  Theater.  1804.  2,  lOS  bis  141.  179  bis  197.  —  b.  Sieh  Band  VI. 
8.  810  iVL  S.  436.  —  a  Di»  DflcUmation  des  LustapieU.  4,  ÖB  bis  66.  —  d.  Dank 
den  Jonmaleci,  dne  wahre  Getdddite  de«  J.  1789.  4,  121  bis  ld6.  —  e.  Za  Ko.  10 

des  Froimüthijjen  vom  J.  1805.  1805.  1,  219.  —  f.  Einige  geographische  Bemorkuugen, 
SuSland  überhaupt  betreffend.  3,  1  bis  57.  —  g.  Kurze  Geeduohtd  der  BoBkolnixen. 
4.  141  bis  154. 

7)  Der  letzte  Pohlniache  Kritgt  Truharts  Fama  1807.  3,  138  bis  170.  4,  88 
bis  68.  81  bis  106.  —  8)  BeirtrTknncren  über  Rufiland,  besonders  t  iniijo  l'r'vinzen 
Uit^eä  Keichs  und  ihre  Naturgeschichte  betreffend,  nebst  einer  kurzgefaßten  Geschichte 
der  Zaporoger  Kosaken,  Befiarabiens,  der  Moldan  und  der  Krtmm.  Leipzig  1807.  8. 
V-1  Merkels  Zuschauer  1807.  Vr.  i:'.  S  49  f.  Auf  Veranla.H8uag  J.  Ch.  Kaffka's 
(unten  Nr.  ö)  gedruokt  VgL  desaen  MisoelL  z.  Nord.  Archiv  lb07.  Nr.  46.  Aus- 
züge in:  J.  B.  Schatz  (§  :296,  A.  75.  18)  Ihteimiite  Under-  xmA  Ytikerknndfi. 
Wim  im.  Bd.  VI, 

Kail  Aug,  Xdtner  9  217,  5. 

2.  Georg  Heinrich  Loskiel,  geb.  am  7.  November  1740  zu  Angermände  ia 
Kurland,  erhielt  Fpin(>  .\u8bildung  in  Barby,  wurde  1765  Dozent  am  Pädagogium  zu 
Niesky,  1766  Inspektor  der  Erziehuogaatiäült  in  Neuwied.  1768  Prediger  in  Maritn- 
bora/l769  in  Amsterdam,  1776  in  Kleinwelke.  1782  in  Petersburg,  überdies  Direktor 
df»r  l^r'i  lersache  in  livland  und  Kurland,  1789  Genipindf^ht  If  r  in  Gnadenfrei.  1794 
Prediger  in  Niesky,  1798  in  Uermhut,  1801  in  der  iiemeinde  Bethlehem  in  Nord- 
amerika und  zugleich  Präses  der  Direktion  der  pennsylvanischen  BrQdeigemeinden, 
lb02  Bischof  derselben;  starb  als  Reicher  am  23.  Februar  IHI4. 

a.  Mensel  4,  hU.  14,  459  (falsch :  Losky).  18,  580  f.  23.  462.  —  b.  Otto,  2, 
504  f.  -  c.  Recke-Napiersky  3, 108  f.  —  d.  Beise  2,  24.  —  e.  Knapp,  EvangeL  liedei^ 
schätz l  Stuttgart  1865.  S.  1837.  —  f.  Koch,  Kirchenlied»  6,  447 f.  —  g.  Allg. 
dtach.  BiogT.  Ibö4.  19,  214  (1.  u ).  -  h.  Sieh  Nr.  5). 

1)  Gab  heraus:  Holländisches  Brfidergesangbuch.  Amsterdam  1773.  8.  —  2) 
Etwas  über  Nordamerika.  Barby  1788.  8.  —  3)  Geschichte  der  Misston  der 
evangelischen  Brüder  unter  den  Indianern  in  Nordamerika.  Barby  1789.  8  BI.  u, 
7Ö3  S.  8.;  Schwedische  Übersetzung;  Stockholm  179U.  b.  —  4)  Lettisches  Brüder- 
geaaogbuch.  Biga  1790.  8.;  New  Anfl.  Mitan  1818.  8. 

5)  Etwas  fürs  Her?.  ;uif  dem  Woge  zur  Ewigkeit  Budissiü  l'^Ol.  s.  0.  Vfn. 
£oth.  366  Betrachtungen.  Meuaei  21,  249  unter  Job.  Frdr.  VoigÜänders  Schriften. 
—  2.  Anfl.  1806.  —  8.:  Leipzig  1806.  H.;  4.:  1820.  ~  Basel  1806.  8.;  18SS.  8.; 
1^^1*5.  7.:  1^41  8  ;  H.:  1848.  VT,  626  S.  s. ;  9.:  l  -oS.  8.;  10.  Aufl.,  nebit 
einem  kurzen  Lebeusabrü  des  Verfassers  bearbeitet  von  Y.  k>.  Oehler.  ItiM.  JH^ 
871  8.  8. 

Einen  Teil  det  Werkea  flbcraetzto  (Chr.  Mr.  Hofmann)  ins  Bathmaoba. 
Beval  1823.  8. 

6)  Gebete  und  Betrachtungen  in  Versen  aul  alle  Tage  des  Jahres.  Reichen- 
Iwch  1813.  12.;  Neue  Aufl.  Basel  1846.  12.  ^  7)  AoMea  Andaflhtan,  PNMÜgten 
und  ein  litmgienbucb  in  lettiaofaer  Spnrabe. 

3.  Chrisüan  Friedrich  Soherwimzky.  §  270,  5. 

7)  Auf  die  Einweihung  der  kurländiacben  Statthalterscliaft:  ein  Gedicht.  Nebst 
einer  vorangeschickteu  kurzen  Ueberäicht  der  ältem  Kur-  und  Li\  laudischen  Geschichte. 
Biga  1796.  31  S.  8.  —  8)  Dem  Huldigungstage  8r.  Maj.  Paul  des  Ersten,  Kaisen 
und  Selbsthemoheia  aller  Beusaen.  Am  10.  November  1796.  Biga  1796.  4. 

4.  Liborius  Ton  Bergmann,  geb.  am  !V  September  1754  in  Neuermüh]*'n  bei 
Bim,  studierte  seit  1774  in  Leipzig  Theologie,  reiste  nach  Bemdigung  seiner  Studien, 
rart»  1779  nach  Uvland  tnrilek.  winde  1780  Dlabomia  an  der  i)omkifehe  in  Riga, 
IT'^l  Arehidialconus  an  der  Peterskirche,  1788  Wocheuprwliger.  1790  Oberwoehen- 
Prediger,  1800  Pastor  am  Dom  tmd  Assessor  des  Stadtkonsistoriums,  in  demselben 
Jahrs  Obsrpastor  sn  8t  Ftoiri  imd  Ssnior  des  ngisehmi  Stadtmiiuitariiuns.  Er  stsrb 
«m  U.JuU  1828  in  Biga. 
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a.  Meusel  13,  lOSf.  17,  143  f.  221,  226.  -  b.  Big.  budtbl.  1Ö2S.  Nr.  30.  43. 
im.  Nr.  86  (Tb.  B*i«e).  -  e.  liboriut 

scircr  Amt8geno8«en  [bg.  tob  E.  G.  Sonntag].  Kipa  1?2??.  42  S.  4.  —  d.  N. 
Nekrolog  1823.  2,  160.  —  e.  £ecke-Nai»enky  1,  142  biB  149.  ~  f.  Beiae  1,  53.- 
g.  Aaazüge  us  Minem  Stammbadie  mit  Eiiii]i«ninggblfttteni  toh  Letibg,  der 
Xanchin  a.  s.  w.:  Big.  Stadtbl.  1857. 

1)  Auf  den  ArOhzeitigen  Tod  eines  edlen  Jünglings  Sigismund  Friedrich  Adsm 
Ton  Kleist.  (Leipzig)  1774.  2  Bl.  4.  —  2)  Gab  (ohne  N.)  heraas:  Gesunmelto 
Freimaurerlieder,  zum  Gebrauch  der  Loge  zum  Schwerdt  in  Riga.  Zum  Beeten  dtr 
Annen.  Big»  1779.  106  S.  8.-3)  Anteil  am  Rigaseben  Gesangbucbe  von  1782. 
4)  Gab  bersm:  ¥Veimaurer-Lieder,  in  Musik  gesetzt  zum  Gebrauch  einiger  Logen  io 
Riga  und  Livland.  Ki^^a  im  Jahr  178o.  Leipzig,  cedruclit  bey  Breitkopf.  140  S.  ?. 
Die  Vorrede  unterz.:  L.  B.  —  5)  Denkmal  dee  Pretberm  von  Budberg:  Kotuboei 
Fttr  Geirt  mid  Hen  1787.  8,  215  bis  239. 

6)  Rede  am  Sarge  eine«  Patrioten,  des  Woblgeb.  Hrn.  Job.  Christoph  Bereu 
(§  228.  n    .  den  25.  Nov.  179-2  j^f^halten.   Riga  16  S.  7)  Beib-ätr?-  in  don 

Rig.  btadtbiättern  lÖlO  bis  1823,  darunter;  Bruchstücke  aus  den  nachgelo^senin 
handschriftlichen  Aufsätzen  eines  edlen  Patrioten  J.  (X  B[«reng].  181b.  Nr  27  f. 
30.  32 f.  8)  Anteil  an  der  Sammlune  niter  und  neuer  geistlicher  Lieder.  Riga 
1810.  —  9)  Anteil  an  üeu  Krz»blungen  i.  unverdorbene  Familien.    Leipzig  1810; 

2.  Aufl.  1814.  —  10)  Fragment  einer  Urkunde  der  ältesten  Livländischen  Geschichte, 
in  Versen  [Ditlebs  von  Alnpeke  Reimcbronik] ;  aus  der  Originalhandschrift  zum  Druck 
befördert,  mit  emigen  Erläuterungen  und  einem  Glossar  vemhen.  Riga  1817.  220  S. 
4.  Sieh  Band  I.  S.  276.  -  11)  Außerdem  FkMUgtwi,  Badm,  GtbgtobMtl-Gedidkte 
and  -Schriften,  g'pschichtliche  Aufentir*^  u.  a. 

S.  Joluuui  Ckrlfltoj^b  ILnffka  (eig.  Engelmann),  geb.  (nadi  Reicbsnls 
TheaMaleader  1800)  1747.  Ar  den  geistlichen  Stand  bestimmt,  1773  Novim  bei  deo 

CiBt^Tcieiisern  in  Kaisereheiüi ,  trat  vor  Ablauf  des  Noviziats  zi;riick,  Pralstikatjt  \f\ 
der  Xhum-  und  Xaxia'scben  Kanzlei,  1775  Musikdirektor  in  Prag,  sodann  Sobaiup^er 
in  TersebiedeneB  Stldten  Denttehuaids  und  Otterrsidui,  1789  in  Riga,  bald  onnf 
in  DreHden.  17<'7  in  D-Kan,  Iv'OÖ  in  Petersburg,  IHOl  wieder  in  Ei^M  Dort  lebte 
er  mit  einer  kurzen  Unterbrechung  (1812  in  Graz)  als  Buchhändler,  Leihbibliotbeku 
ud  SebriftrteHmr  Ua  sn  Minem  Tode,  der  ibn  am  17./29.  Januar  1816  pKtdiii 
eviilte.  -   ?  3 

a.  Meusel  4,  16.  10,  62 f.  14,  256.  18.  m.  23,  76  f.  —  b.  Gerber.  1813. 

3,  3 f.  —  c.  Rig.  Tbeaterbl.   1816.  Nr.  20.  —  d.  Nr.  26).  —  e.  Backe-Napiflnkr 

8,  618.  4,  613.      f.  Beise  1,  298. 

1)  Kompoflitionen:  a.  Sieb  §  226,  21.  2)  d  »  Band  IV.  S.  258.  —  b.  Musi- 
kaliteber  Beytrag  für  Liebhaber  de«  deutschen  Singspiels  beym  Clarier.  Breslau, 
Kern.  1783.  (ju.-Fol.  Zwei  Hefte.  Enth.  (iesangstücke  aus  vier  seiner  Opera.  — 
0.  fioaamnnde.  £ün  musikalisches  Drama  ron  Chph.  F.  Bretzner  (Tgl.  §  226.  il. 
17  ■=  Bind  IT.  8.  253).  aaft  Qaner  mit  2  begleitenden  Violinen  eingeriehlet 
Breslau,  Korn.  4.  —  d.  Bitten  und  ErhSrung,  ein  ernsthaftes  Singspiel  in  1  A.  ia 
Musik  geeetst.   Stettin,  Kaffka.   1784.  p,  4.  (Später:  Leipzig,  äonunerj. 

weitagr»  Kompositionen  verMiduMi  Gerb«r  Nr.  b. 

2)  Briefe  zweier  liebenden  und  ihrer  Freunde.  Aus  dem  Engliadieo.  Leipsig 
1782.  ITT  O  N  -  3)  Dne  Klostergelübde,  Trauerspiel  in  5  Akten.  -  4)  Die 
steinerne  Braut.  Posse  in  2  Aufz.  —  5)  Sammlung  ausländischer  Theaterstücke  iui 
die  dmtMlio  BOhno  bearbeitet.  Bredmi  1784.  8. 

6)  Hogarthsche  Studien  für  Unerfahrene.  Lüsterne  und  Kenner.  Aus  dM 
Portefeuille  eines  Veteranen.  Erstee  Bändchen.  o.  0.  17H.5.  0.  Vfiu;  Riga  1805. 
8.;  Cöln  am  Rhein,  bei  Peter  Hammer  (Leipzig,  Bein).  1806.  8.;  OBln  am  Bheia, 
bei  TpIct  Hammer,  o.  J.  HtnttL-nr*.  J  Scheible.  um  1865).  212  S.  8.  —  7)  Wer 
ist  nun  betrogen?  oder  der  spanische  Bräutigam.  Ein  Lustspiel  io  6  Aufs.  Auf 
der  Breelauer  Bühne  zum  1.  Mal  aufgeführt  d.  12.  Dez.  1788.  Bieelau  1789.  ^.  — 
8)  üeber  den  Werth  der  theatralischen  Rührung.  Eine  Skizze.  Dem  Rigiscbeo 
Publikum  gewidmet.  Riga  1792.  16  8.  8.  Dag^n  schrieb  Sonntag  unten  Nr.  17. 16X 

9)  Ruinen  dir  Ytaät  Breslau  und  Leipzig  1793.  U.  8.  Ohne  VIn.  AaA 
Kahlcrt  zugeeebiioboB.  Nadi  Kaffkaa  eigoner  BebMiptnnff  jedoeb  fon  ihn. 
Meusel  10,  52. 
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Nach  Recke-Xapierak^  u.  a.  sind  folgande  im  §  368,  15  anter  Kahlert  stehenden 
Werke  von  Kafifka:  a.  Die  Tempelherrpn :  «in  Trauerspiel  in  5  Aufr.  Mannheim 
17%  8.  Vgl.  §  258.  3.  6).  Aufgef.  m  Laucbstiwit  1791  Juli  61.  Vgl  Burkiiardt, 
IJ  Keptttoiie  d.  Weimar.  Theaters.  1891.  S.  130.  —  b.  Die  Brader  des  Bundes 
für  Menschenglück.  I^eipzig  1796.  8.  Meusel  11,  562  Karl  Münch  zugesdiriebeti. 
—  c.  Hugo.  Graf  von  Almanko;  ein  Trauerspiel  in  4  Aufz.  Leipzig  1797.  8.  Vgl. 
§  258.  3.  7).  —  d.  Die  Weisen  Ton  Scbeschian;  ein  Roman  in  dramatischer  Form. 
Nach  einer  chinesischen  Handschrift.  Leipzig  1797.  S.  Wiederh.:  1808.  8.  Vgl. 
§  C.  52)  Z.  7  bis  9  Band  IV.  S.  202.  —  e.  Auastellungen  histonscher  Ge- 
mildd«.  Mit  1  Kupfer.  Köthni  1799.  8. 

10)  Die  belohnte  Vaterlands-Liebe,  ein  Schauspiel  in  4  Aufz.  Breslau,  Hirsch- 
berg, Lissa  1794.  Bey  Joh.  Frdr.  Korn  dem  ältem.  ^8  S.  8.  Ohne  Vfh.  —  11)  1796. 
1797:  Nr.  9)  a  bis  d.  —  12)  Handzeichnungen  und  Bruchstücke  eines  Natumiensciien ; 
ein  politisches,  pbiloeophischee,  hiatorischoe  und  satyrischee  Gemengsei.  Leipzig  1797  f. 
II.  8.  0.  Vfn.  —  13)  Erzählungen  und  Bruchstücke  aus  dem  Gebiete  der  Wahrheit. 
Glatz,  Nei«e  und  Leipzig  1798.  196  S.  8.  0.  Vln.  -  14)  Schilderungen  von 
.Tentscbland;  aus  dem  Tagebuche  eines  Reisenden,  voll  intereasanter  LoealbenMrknnmii 
und  Wahrheiten.    Glatz  1798.  8.    0.  Vfh.  -  15)  1799:  Nr.  9)  e. 

16)  Die  Würde  der  BübiM  und  ihr»  Nützlichkeit.  £in  Bückbiick  in  das  ver- 
gangene  Jabrlmiideit.  St.  Petersborg  dm  1.  Jawur  1801.  16  8.  4.  — 17)  Ißdatuiw. 

Riga  und  I^eipzig  1802  f.  U.  (2f?8;  250  S.).  8.  -  18)  1^02  1808:  ?  258,  8.  75) 
a).  e)  «  Band  V.  S.  281.  ~  19)  Nord.  Arohiv.  1803  bis  1809;  Oben  Alkem.  Nr.  f.  n. 
»  8.  4S8.  —  20)  Kleine  Natnigemllde.  Mit  1  Kupfer.  Riga  180478.;  Wiederii.: 

1818.  8. 

21)  Die  ersten  Regierungsjahre  Alexanders  I.  Kaisers  und  Selbstherrschers 
aller  Renien.  Eine  Didaskalie.  Riga  1804.  26  B.  4.  —  22)  Ueber  daa  Verdienst. 
Zur  Feyer  dea  Kiönongsfestes  8r.  Maj.  des  Kaisers  fOr  den  ZiiM  eisiger  literarischen 
Freunde  entworfen.   Riga  1806.    12  S   4.  —  23)  Miscellaneen  zum  Nord.  Archiv 

eord.  Misoellen]  1807  bis  1811 :  Oben  Ailg.  Nr.  f.  S.  4d3.  —  24)  1807 :  Campen- 
naen  ol»en  Nr.  1.  8). 

25)  Statistische  ScbIM  mng  vom  gegenwärtigen  Rußland  unter  Alexander  dem 
Ersten.  Leipzig  1809.  X,  202  S.  8.  Plagiat  aus  Chph.  Herrn.  Bencken's  Geograph.- 
atatist.  Uebersicht  des  Russ.  Reichs.  E^a  1808.  8.  Vgl.  ßencken,  Etwas  Uber  die 
neulich  von  Herrn  Kaflfka  hg.  stat.  8ch.  v.  g.  R.  (Riga  18ü9).  4  S.  8.  und  Merkels 
Liter.  Beyl.  z.  Zuschauer  1810.  Nr.  10.  S.  33f.  —  26)  Die  Schöpfung  Rußlands. 
£in  bistorisch-poetiflcheö  Gemälde.  Bey  Gelegenheit  der  hundertjährigen  Jubelfeyer, 
da  Riga  naeii  eimr  langen  Belagerung  am  4.  Julv  1710  dem  Russiachea  Scepter 
unterworfen  wurde.  ^Vitm  1810.  16  S  4.  Ohne  Vfn.  —  27)  Handschriftlich 
hinterließ  K.:  Meine  Lebenserfahrungen,  ^in  Penduit  zu  Wilhelm  Meisters  Lehr- 
jahim.  U.  808  find  272  8.  4.  Aatobiognfliie. 

Fidr.  Mudnu  t.  Klinger  %  280,  7. 

8.  Friedrich  IfUMm  «oetM.  $  217,  8. 

a.  Mensel  2,  R12   17.  71H  406.  -  b.  Rig.  StadtbL  1841.  8.  261f.  — 

C.  Beise  1,  221.  —  d.  Erach  uud  Gruber  I.  73.  9. 

1)  Ueber  die  Unsterblichkeit  der  Seele«  mne  Ode:  Dreedn.  gel.  Anzeigen  1776. 
8. 257  Ina  264.  —  b)  EpigniDiiM  fBr  daa  Jahr  1796.  Handachiifl.  —  8)  TenofaiadtiM 

Pn^framme  n.  a. 

7.  Friedrick  Samuel  Lucas  (tob)  Eeluurdt,  f^eb  am  18.  Oktober  1759 
in  Berlin,  teils  daselbst,  teils  (seit  1771)  in  Klostarbergeu  erzo^  und  zom  Geist- 
liefaen  bestimmt,  ging  jedoch  unter  die  Soldaten,  diente  znerst  bei  den  Preoteo,  dum 
bei  den  Österreichern  und  machte  den  ^arriRchen  Erbfolgekrieg  mit.  Ah  er  drirauf 
SU  Wien  in  Garnison  lag,  verfaßte  er  Schauspiele,  die  von  der  Hoftheater -Direktion 
ndt  Freiara  gekrOnt  wnraen.  G9nn«r  maobtsn  ihn  TOtn  MfUttr  fiel;  er  verfiel  1785 
Wien  und  beschäftigte  sich  zwei  Jahre  in  Rifra  als  Theaterdichter.  Im  Jahre  17S7 
wurde  er  Archivar  bei  der  Urllndischeu  (jrouvemementarRegieraiig,  1796  zweiter  und 
1808  ereter  Begierungs^kretir.  Unerwartet  snaanmieiitMhiide  etedifttlemde  Nadi- 
richten  bo?tirnmten  ihn,  seinem  Leben  am  '22.  Feliruar  (6.  März)  1S06  in  der  Düna 
ein  Eada  zu  machen.  —  äein  Brader  war  der  Schauspieler  Siegfr.  Gthe.  Eckardt, 
gea.  Kodi  (1764  bia  1881). 
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Buch  VII.  PhwtMticche  Oicbtting.  §  307,  1.  8-12. 


a.  Meugel  2,  144.  13,  307.  220,  H.  _  b.  Bey  Et-liardts  Leiche.  Worte  d« 
PreondBchaft.  Ri^'a  lf<OG.  8.  S.  5  bis  11:  Sonntajr.  An  Eokardts  Sarge.  Auch  ia 
Nr.  c.  S.  .^a  bis  07;  S.  12  bis  14:  .\lbauu8,  An  Eckürdts  Gruft.  Auch  in  Nr.  c 
8.  57  bis  59.  —  o.  Truharts  Fama  1806.  April.  8.  51  bis  61.  —  d.  Kotieba», 
Am  Grabe  eines  unglüddielien  Freuudos:  Der  Kreimüthige  1806.  Nr.  138 f  — 
e.  Nr.  22)  S.  1  fc  —  f.  (Kaff  Itas)  Nord.  Archiv  1^66.  St.  1,  8.  218.  —  g.  Böcke- 
Naiiwnky  1,  472  bis  474.  4,  606.  -  h.  BeiM  1,  159. 

1)  Der  KaufinaoD  und  der  Bettler.  Ein  Schauspiel.  Berlin  1776.  8.  0.  Vfn.; 
München  1778.  8.  =  Neue  Schauspiele  aufgeführt  .  .  zu  München.  Bd.  6  -  2! 
Spafi  und  Ernst,  Ein  Lustspiel.  Berlin  1778.  8.:  Sauimhmg  eini^jer  Ori^iiul- 
•tticke  f.  d.  deutsche  Theater.  Berlin,  Kottmann.  Bd.  2.  —  8)  Der  Landpredigfr. 
Ein  Nachspiel.  Berlin  1778.  8.:  Sammlung  usw.  Hd  2  —  4)  Leb>»n  des  Prinien 
Eugen  von  Savoyen.  Prag  1779.  8.  —  5)  Die  Sch  wager.  Ein  Trauerspiel  in  ftnf 
Aa&agen  von  einem  Soldaten.  Auf^'ofQhrt  im  k.  k.  Nfttumattlietter.  Wien  1180. 
Za  finden  beym  ly^'j^ennr^i^tpr    56  S.  8.  Preisstück. 

6}  Wer  wird  sie  krit!gea?  Lustapiel  in  1  Aafz.  von  einem  Soldaten:  NaUocal- 
fheater.  Wim  1780.  Bd.  5.  Ptaisstftek.  —  7)  Die  Abgebnunteo.  Ein  fiefatntpid 

in  zwey  Aufziifren.  Wien  17R2  8.;  Ein  fflbrendes  Lustspiel  in  zween  Aufzügen. 
Von  einem  Soldaten.  1782  §  215,  L  4.  21  —  Band  IV.  S.  71.  —  8)  Vtnocii 
üb«  die  Kniut,  junge  Soldaten  zu  bttdeo.  Prag  1782.  8.  —  9)  Die  verg^Rsti 
Tnabe.  BSn  TraneivpieL  Png  1783.  8. 

10)  Da3  Leben  und  der  €h:irakter  Davids,  nach  Sihrift  und  Vernunft.  Prag 
1784.  8.  —  11)  Leben  des  Johann  von  Trocznow,  genauut  Zizka.  Von  F.  £.Png, 
b^  Wolfgang  Gerle,  1784.  8i)  S.  8.  O.  Vfn.  —  12)  Leben  des  Jiroelaw  von  Stm> 
berg  und  des  Zdenko  von  Stemberp.    PraK  1786.  8.    0.  Vfn. 

Nr.  11)  und  12;  ubgodr.  aus:  Lebensbeschreibungen  berühmt.  Männer  Bohrnnu. 

18)  Feldblumen.  Gesammlet  zum  Besten  einer  Erziehungsanstalt  für  anm 
Kinder.  Riga  1791.  144  S.  8.  0.  Vfn.  —  14)  Eine  livländische  Kriminalgesrhi.  ht« 
aus  den  Akten  der  gerichtlichen  Untersuchung:  Sonntages  Mtsschr.  z.  Kenntn.  . .  i 
russ.  Reichs.  1791.  2,  6,  375  bis  86.  —  15)  Gedichte  in  Almanachon  u.  Samoh 
lungen,  unten.:  Von  einem  Soldaten.  —  16)  Auch  ein  Blatt  zur  Chronik  Rigas. 
Riga  1801.  21  S.  8.  0.  N.  Darin  auch  Gedichte  von  Ronianns  tmd  Sonntag 
^r.  17.  27)  und  eine  Bede  vou  Joh.  Chr.  Schwartz.  —  17)  Gedicht  in  (Sonßtag'i) 
Big.  TtodMttb.  1801.  &  192. 

18)  Kaiser  Alexander  in  Riga  am  24.,  25.  und  26.  Mai  1802.  Riga.  40  a  8. 
0.  N.  8.  a8  bi»  40;  W.  F.  Frh.  v.  Ungern-Sternherg  (t  28.  Mftn  1882  ii 
BIga)  An  Alexander  den  Allgeliebten;  New  2  Ani.;  Zweimal  ine  Baee.  flbeiwtot; 

Petersburg  1802.  8.  Vgl.  Sonntag  Nr.  17.  28).  -  19)  Anteil  an  Truhart«!  Farn» 
1805.  —  20)  Lieder  für  die  Unteratfitzongagesellsehaften  in  Riga.  1805.  23  8.  & 
Darin  andi  Beiträge  von  anderen,  z.  B.  Sonntag.  —  21)  Kieea  nnd  Akankt. 

Ein  Schauspiel  in  einem  Aufzuge  Riga  (l-O'v-  22  S.  H.  Auch  in;  (Kltfka*l) 
Nord.  Archiv  1805.    Apr.   ö.  ly  bis  38  und  in  Nr.  22)  S.  ö.t  bis  MO. 

22)  Hinterlassene  Papiere  eines  Unglücklichen  ^unt  Be&ieu  seiner  Familie  iig. 
von  A.  T.  Kotzebne.  Leipzig,  Kammer.  1808.  Vni,  206  S.  8.  1300  PttDU» 
ranten.  Vgl.  Nr.  24).  —  23)  J)u,  der  unser  Herr  ^  rb?     :  Sammlung  alter  u.  nwwr 

Eistl.  Lieder.  Riga  1810.  —  24)  Naehleee  zu  Kckardts  Gedichten  für  Riga  hg.  voa 
L.  Grare.  B%a  1810.  8  BI.  n.  132  S.  8.   Auch  als  2.  TbeQ  von  Nr.  22).  - 
25)  Außerdem  Gelegenbeitagediehte  und  Voxepiele  f(ir  die  rasche  Bühne. 

S.  Friedrich  ihMai  Arrellne.  §  26^,  IC;  269,  5  am  E.  —  Ii  «ieiicht« 
in  Kotzabae's  Für  Geist  u.  üerz  1786  f.  —  2)  Gefich.  d.  Revalscben  Liebhabertbeaten: 
Bnd  Tl.  8.  809  sn  8.  41HI.  —  8)  fifaaige  Programme. 

9*  HdBltch  Ini^w,  geb.  in  Danzig.   §  270,  40.  —  Nacbtng  za  dam 
gramm:  Die  Statsk^fe:  Sobrödert  St  Petenb.  Mtesefar.  1805.  Apr.  &  809. 

10.  Ferdinand  Wilhelm  Fmhprr  von  Wittenbni^,  geb.  am  11.  Man 
1768  zu  Alt-Selbuig  in  Kurland,  studierte  in  Königebeig,  tiat  nach  einem  Jahre  in 
SsterrafflUidie  Kxiegedienete,  nahm  naeb  Kaieer  Tomh  f.  Tode  alt  Obecitkntaiat 

.''eilien  Abschied,  setzte  in  T^  i;  /iV',  rTnllp  und  Jen.i  in»'  Studien  fort,  reiste,  privati- 
lierte  hierauf  in  Kottboa,  seit  1819  in  Riga;  starb  daselbst  am  22.  Mai  1631  an  der 
Cholen. 
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a.  Meu»tl  l(>  254  21,  647.  -  b.  Big.  Stadtbl.  1828.  8.  27a  —  e.  Rwfee- 
Nftpiinkj  4,  &öl  bis  558.  -  d.  BeiB*-  2,  278. 

1)  Freimflthige  Beiträg«  zur  Geschichte  des  5sterreicbischea  MiUtärdienstet. 
Bredra  1779.  4.  0.  Vfn.  —  2)  Geetändnisse  eine«  öeterreichischen  Veteraos  fiber 
die  Terb&ltnisse  zwisolien  Oefttt  rreich  und  Preußen  während  der  Regierung  Friedriche 
des  Großen.  Breslau  17b4  bis  1791.  IV.  0.  Vfn.  —  8)  Geständnisse  eines 
österreichischen  Officiers  über  den  siebenjährigen  Krieg.  Breslau  1788  bis  1791.  8, 
0.  Vfn.  —  4)  Gab  heraus:  Erzählungen  zum  Nutzen  und  Vergnügen.  Eine  Woi  hen- 
schrift  Cottbus  1808  bis  1816.  XXIV,  6.  ~  b)  Aoierdem  eimga  Ja«iue  dramatische 
6tücke  u.  8.  w. 

11.  CkriflUan  HlerOBjMiu  Jutu  Ton  Scklegel.  §  268,  6. 

PftQcker,  Schkfda  Leben  aod  Scbriften,  Torgetragen  . .:  Banfe*«  Archiv  f.  d, 
GeedL  U^,  Bktb-  u.  Kurlands  1817.  V.  1,  96  bis  107. 

1)  Etwas  fi>M^r  Form,  Geist.  Charakter,  Sprache,  Musik  und  Tanz  der  estlinisohen 
Nation.  Beiläuti^'  auch  etvras  über  die  Schönheit  der  deutschen  Damen  in  ERtbland: 
TtMb.  Merkur  178».  Äpr  S  331  bis  346.  Mai.  S.  404  bis  438.  -  2)  Beitrag  zum 
bessern  Verstehen  der  Leidens-  und  Auferstehnngs- Geschichte  Jesu.  Riga  1789. 
284  S.  8.  —  3)  Beitrat;?  in  Schröders  8t.  Petersb.  Mtsschr.  18o6,  unterz.:  S— 1., 
dnnmter:  a.  Estbnische  R^ithsel.  2,  61  bis  64.  Auflösung  derselben.  250 f.;  b.  Heb- 
xaeische«  Nntionnllit'd.  8.  206  bis  210;  c.  Auf  dem  Meere  bei  '^inrr  Windstille  nieder- 
geecbrieben,  vidleieht  mehr  alä  riiantasie.  3,  29  bis  32;  d.  Wahrüeit  oder  Mährcheu, 
aber  gewiß  unterhaltend.  8.  32  bis  44;  e.  Hebraeische  Elegie.  8.  189  bis  143.  — 
4)  a.  Reisen  in  njobrere  Russische  Gouvenu  n^-^nts  in  den  Jahren  178*,  1796,  1801, 
1807  und  181Ö.  Meiningen  1821  bis  1830.  V.  12.;  b.  Reisen  .  .  1815,  1826,  1827, 
1828,  1829,  1830.  UemTogen  18dl  bis  1834.  T.  12.  0.  Vfti.  Vgl.  Dorpater  J«hiw 
bacber  ICfSS.  1,  829  bis  883. 

U.  Charlotte  Elisa|lMtk]  Konstantia  TOft  4er  Beeke»  geb.  Reidiagvtfin 

Ton  Modem.    ^  27n  H, 

a.  Dafid  HüiUuaua  au  Lavater  (1776  Febr.  22):  (ioethe-Jahrb.  Ie88.  9,  132  f. 
«  Wüh.  Lsng.  G.  D.  Hartmann.  Stuttgart  1890.  (Von  u.  aus  Schwaben  Heft  7),  — 
b.  Goethe  an  Karl  Au^^ist  (1784  Dec.  26):  an  Knebel  (1785  Jan.  6)  WVrke  (W.  A.) 
IV.  6,  418 f,  7,  1.  —  c  Zeit^jenossen  1818.  Heft  11.  S.  7  bis  Tö  (  i  iedgej.  — • 
d.  Itaßmaim,  Pantheon  S.  261.  —  e.  Schindel  2,  126  bis  162.  3.  2.s2  -  f.  Ans 
Jens  Bappesens  Briefwechsel  1,  348 f.  —  Sieh  §  27U,  63;  §  275,  7.  o). 
h.  Fraf^meüt  eines  Gespräches  £.s  v.  d.  K.  mit  Hippel  öber  Wöüners  Keligions- 
edikt  usw.  in  Dorows  Beminiscenzen.  Leipzig  1842.  —  h'.  DainenconTersationslex. 
1846.  8  ,  365  bis  370.  -  i.  Sivers  l^bb.  S.  »5  bis  92.  —  j.  Die  Gartenlaube 
1869,  S.  672.  1861,  S.  76.  1870,  s.  1^7.  —  k.  Uw.  Brünier,  E.  ?.  d.  R. 
2.  (Titel-)  Ausg.  Norden  1879.  8.;  3.  Aus^-.  I8.S5.  8.  —  1.  Gross»  S.  49  f.  — 
m.  P.  Lemcke,  E.  v.  d.  E  in  Leipzig:  Wies.  Beil.  d.  Leipz.  Zi^.  1887.  Nr.  64.  — 
n.  K  V.  d.  B.  Eine  hundtsrtj&brige  Erinnerung:  Hamburg,  (jorreep.  18b7.  Nr.  183 f.  — 
0.  A.  Kobnt,  Ch.  A.  Tiedge  und  E.  t.  d.  R.:  Magaz.  f.  d.  Iii.  d.  In-  u.  Ausl.  1887. 
Nr.  24;  Bohemin    Prag  l^h<9    Xr  270;  Musaikbüder  u.  Arabesken.  Dresden  18^9. 

^Anna  Löhu-äiegei,  Aua  dem  Leben  E.s  t.  d.  £.:  NorddtsdL  AUg.  Ztg.  1890. 
r.  86.  88w  90.  —  q.  F.  Hohenhausen,  B.  r.  d.  R.  nnd  Graf  Cagliostro,  ein« 
geschichtliche  Darstellun;?:  Der  Bär  1890.  16,  409  bis  411  421  bis  423.  4:!:5  bis  4.^5. 
44.7  bis  447.  —  r.  K.  £.  Hasse,  &inneruogen  aus  meinem  Leben.  Braunschweig 
1898.  8.  —  s.  Otto  Riohter,  E.  v.  d.  R.  un  Wonnemonat  des  Jahn  1790.  Hit- 
teilungen  aus  ihrem  Tagebuche:  Dresdn.  GeschicbtsbLitter  1894.  3,  105  bis  118.  — 
t  Grotthnßs  i89o.  S.  445 f.  —  u.  Karl  Wüh.  Bindewald,  DeuUchlands  Dichterinnen. 
Osterwieek  1895.  4. 

Briefe  von  E.  an:  c.  ?:  Journal  v.  a,tDt«chld.  1785  II.  7,  52.  -  ß.  Sophie 
Becker:  Uter.  Gout.-BL  1823.  Ni.  196.  -  y.  X.  A.  Böttiger:  Akadem.  Blätter. 
1884.  S.  360.  414.  Dresdn.  Bibl.  —  ^.  W.  Dorow:  (Dorow)  Denkadnlften.  Berlin 
1839.  8,  73  bis  77.  —  f.  Phil.  Engelhard:  Conservat.  Mtaschr.  1890.  47.  —  C.  Israel 
Hartmann:  Basler  Sammlungen  f.  Liebhaber  christl.  Wahrh.  u.  Gottseligkeit  t.  J. 
1842.  S.  377;  (joethe- Jahrb.  1882.  3  ,  360.  —  ij.  die  Karsdiin:  Iduna  (hg.  v. 
H.  V.  Chesy  u.  F.  Tamow)  1820.  1,  34.  —  9.  Garüeb  Merkel:  J.  Eckardt.  Die 
balt.  Provinzen  Rußlands«.  I^eipzig  1869.  S.  191  bis  198.  -  <.  Nicolai:  Band  FV. 
B.  169.  Abs.  4.  —  X.  Reinhart:  0.  Baisch,  J.  Ch.  Reinhart.  Leipzig  1882.  S.  203; 
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Goethe-Jahrb.  1883.  4,  455.  —  k.  Reinhold:  R.Keil,  WieUnd  a.  R«inhold.  Leiprig 
Berlin  1885.  S.  305  bw  ;i07.  —  u.  Jak.  öarMin:  Nord  u.  Süd.  1897.  Oktober.  - 
r.  Behiller:  ürlichs,  Briefe  ao  Schiller.  8.  289.  —  l.  JhuL  Sebopenbauer :  Gostl»- 
Jahrb.  1B92.  13,  146  f.  Vgl.  Qoethee  Gespräche  1896.  10,  67.  o.  Qi.  H.  Wilki: 
N.  Jahrb.  f.  Fbüol.  u.  Pä<%.   1893.  148,  628  f. 

tob:  A.  FeoerlMMh:  A.  TMwrbachi  biogr.  Naelilii.  Bd.  1,  80S; 
2,  1  bia  45.  —  GarTe:  §  222,  16.  ij)  =  Band  IV.  8.  177;  Dtach  Dicht«.  1898. 
Bd.  24.  S.  ?.  -  Goekin^:  $  232,  4  Band  IV.  S.  379.  -  Jean  Paul:  Band  T. 
B.  468.  —  Ana.  Sebopenhaner  (1816  Juni  25):  Hambaig.  Corresp.  1875.  Joai  6; 
GMibe- Jahrb.  1894.  15,  328. 

I)  Geistliche  Lieder.  1780;  Lettiache  Übersetzung  von  Gtha.  Frdr.  Stender. 
Mitaa  1789.  40  ä.  8.  —  la)  EUaena  Geistliche  Lieder  nebat  einem  Oratoriom  oad 
«liMr  Hymne  von  C.  F.  Neander,  hg.  dordi  Jobaan  Adam  HUler.  Lsipng  178S. 
112  S.  8.  -  2)  a.  Eüaa  an  PreiBler:  Berlin.  Monatsschr.  1786.  May.  8.  385; 
b.  £liaens  Antwort  an  Prinz  Eogea  ron  W&rtemberg:  ebd.  Sept.  8.  197.  —  3)Ge> 
diobte  im  Von.  and  im  OStttag.  MA.  ~  4)  ZwOlf  von  Eliiens  geiftlkhea  IMm 
beym  Ciavier  zu  singen;  komponirt  von  Naumann.   Dresden,  Hilscher.    1787.  FoL 

6)  §  275,  8  4).  Vgl.  J.  A.  Fih.  t.  Starok,  Aach  Etwas  über  das  Etwas  der 
Fm  von  der  Becto.  Leipzig  1788.  8. 

6)  Erkl&rung  ttber  ihren  Antheil  an  der  dentoehen  Union:  InteU.  Bl.  d.  Allg. 
Lit.-Ztg.  1789.  Nr.  74.  —  7)  a.  Ued  für  unsre  Zeiten:  Schillers  Hören.  1797. 
Bd.  12,  St.  10.  S.  95  bis  97;  b.  Die  Todtenköpfe:  ebenda.  S.  lOöf.;  Nr.  a  und  b.: 
KOrschnera  DNL.  135,  2,  177  t  178  f.  —  8)  Gedichte:  Beckers  Taacbenb.  i.  gn. 
Vergn.  179rt  bis  1800.  1803  f.  1806  bis  1809.  1811  bis  1813;  dess.  ErbolunML 
—  9)  Vier  und  zwanag  neue  Lieder  von  Elisa:  komponirt  Toa  Naamann.  Dresaan, 
HOielMr.  1799.  Qn.-Fu.  —  10)  a.  Lsben  and  Thataii  eiiiM  oaittadiMiMB  Hndei^ 
aufj^zoichnet  Ton  seiner  ehemaligen  Gebieterin;  nebst  einer  Epistel  an  ihn,  ia> 
geeignet  seinen  Gönnern  and  Freunden.  (1797):  Machlen  Aurora  1803;  b.  Ans 
•iiMm  Bodi  ongedroeltlea  Schauspiele :  «bMida. 

II)  Ueber  Naumann,  den  guten  Menschen  und  groften  Kflnstfer:  N.  Ttseh. 
Merkur  1803.  Febr.  S.  107  bis  136.  März.  S.  190  bis  212.  Apr.  8.  274  bis 
289  Lieferte  auch  zu  A.  G.  Mei£nen  Naamann-Biographie  (Prag  1808  f.)  dis  Ds^ 
ftdlan^  Toa  Nanmanns  Tod.  —  12)  Briefe  nii  Italien:  Miteniche  Wtohentl.  Ünterh. 
1805.  2.  101.  202.  244.  861.  3  ,  89.  -  13)  Gedicht  in  Schlippenbschs  Kurooi» 
f.  1807.  8.  3.  —  14)  a.  (veechichto  des  VesaT's  aus  ihrem  Beise-Joumal :  Ztf?.  fl  d. 
eleg.  Welt  1807.  Nr.  51;  b.  Htrenlaiiiim:  ebenda.  Nr.  67;  c.  Pompeji:  sbi 
Nr.  69;  d.  Blick  auf  Rom:  ebd.  Nr.  74.  —  15)  BewuCtsein  Ton  Elisa  t.  d.  Rscke 
und  5  Gedichte  von  Tiedge;  komp.  von  F.  H.  Himmel.  Leipzig,  KQhnel  (1810).  FoL 

16)  6  Gedichte  von  Elisa  v.  d.  Becke,  für  eine.  2  und  4  Sin|;8timmen  mit  Be- 
gleitung des  Pianoforte  in  Musik  gesetzt  von  A.  Härder.  Leipsig,  Brsitkopf  und 
Hirtel  (1810).  Fol.  —  17)  Kriegslieder  der  Deutschen  von  BomstÄdt  . . .  E.  t.  d. 
Becke  and  Tiedge  . .  Breslau  1813.  Nr.  6  bis  8.  Sieh  §  311,  655.  7).  —  18)  Biiefa 
eines  sehnj&hrigen  MIdchens  an  ihre  Mutter:  Sinngrün  hg.  v.  ütlM-Spastor.  Berib 
1818.  —  19)  (Richte  in  Vaters  Jahrb.  d.  häusl.  Andacht.  1819  f.  1822.  u.  s.  w  - 
20)  Die  Gefangennehmong  und  Befreiung  des  letzten  Könua  von  Polen:  (v.  Zeschsus) 
WaiB0oft«and  1821.  iTTOS  Ms  fl04;  ^tsr  d.  T.t  DerlSab  und  die  Bettang  des 
letzten  Königs  Stanislaus  Ten  Bolen  am  3.  November  1771:  Jabiwveili.  d.  Koriiai 
(ieeellsch.  f.  Lit  u.  Kunst  1822.  2,  379  bis  384. 

21)  Gebete  und  religiöse  Betrachtungen.  Berlin  1826.  XII,  114  S.  8.  - 
22)  Die  beiden  Schwestern:  Taschenb.  f.  Damen  a.  d  J.  18S9.  —  23)  Malerisch« 
Wanderungen  durch  die  Alterthümer  in  Rom  und  die  Gampagna.  Nach  Schildsr* 
ongen  von  .  .  .  Elise  v.  d.  Recke  . .  u.  a.  hg.  von  F.  H.  Köhler.  Leipzig  1829.  H 
gr.  8.  —  24)  Gedicht«  in  der  Penelope  f.  1835.  —  25)  Fächer- Album,  nach  sin« 
ana  dem  Reckeschen  Nachlaß  stammenden  Manuscripte  des  Kurländischen  ProvinzisI* 
Museums,  mit  einem  Vorworte  von  C.  Bursy  [unten  Nr.  1041:  Inland  1856.  Nr.  30. 
8.  478  Me  478. 

26)  Geistüche  Lieder.  Neue  Aufl.  Laipiig  1859.  VIU,  48  8.  16.  -  27)  Vier 
Lieder  bei  Grothufi  Nr.  t.  S.  116  bis  118.  —  28)  Von  Elisen  ist  das  voUntiiml. 
Lied:  Mit  tausendfacher  Schöne  Begrttit  der  Leu  die  Flur.  MeL  nm  JR  H. 
Himmel  um  1802/4.  YgL  Hoffinann  t.  F.,  Una.  veiket  Lieder*.  Nr.  1100. 
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Karl  Feni  Dan  Grohmann  §  265,  12.  —  Chn.  JuL  Ludw.  Steltz«r  §266,  U. 

IS.  Aagnst  Je'riedrich  Ferdin&ad  toa  KoUelme.  §  258,  8. 

Hier  m  nur  ancMMrltt:  ChailM  S»liftiiT.  Kotitbrn^  n  Tie  «t  «m  tenw,  Mt 

CPuvres  dramatiques.  Paris  et  Nancgr  1888^  YII,  686  8.  8.  Vgl.  GStttug.  Gel  Au. 

im,  S.  34  bis  62  (J.  Minor). 

tL  Cbristlaii  Heinrich  Nielsen«  geb.  am  1.  Januar  1769  in  Königsberg, 
•tadierle  seit  1777  an  der  Kdnigabeiger  OniTersitat  die  Rechte,  ging  1761  als  Lahrer 

nach  Kurland,  1783  als  Sekretär  dos  sSrhsi.^rliPn  fieh  Ijegationsrates  von  Lilienfeld 
nach  Oberpahlen  in  livland,  gab  diette  SUille  bald  auf,  wandte  sich  nacb  Biga,  von 
4a  1784  nach  Dorpat,  wnrd«  AdTokat  bei  dem  dortigen  Ereisgeiichte  und  dem  Bete 
and  1785  Sekretär  bei  dem  Niederlandgerichte  Im  Jahre  1787  bewog  er  den  ober- 
pahlensehen  Baehdrucker  Grennns,  nach  Dorpat  zu  liehen  und  gründete  damals  die 
Dörptsche  Zdtang,  die  ent  1876  einging.  Ab  1796  die  StatthaUersohaftsTerfaseuBg 
in  LiTlaod  aufgehoben  wurde,  verlor  er  »eine  bisherige  St^llr,  w^trdo  1797  Kreis-  und 
Oekonomiefiskal  dea  Dorpi^t.schcn  Kreiaas,  gab  dxes  Amt  im  Marz  i»00  wieder  ab, 
wurde  1808  Sekret&r  der  esthmschen  Direktion  des  UlttlkdiBldMn  Kreditsystems  m 
Dorpat,  tr^t  ^pat^r  zurück  und  lebte  gnn?:  dejT  jvriltiMiMn  fkuie.  Er  ttub  Sa 
SchloS-Oberpahiou  am  27.  Apnl  (9.  Mai)  1021;^. 

n.  Beoke-Napienl7  8,  321  bis  328.  —  b.  Bebe  8,  79. 

1)  Gedicht«  (o.  Vfh.)  in  den  Göttinp  MA.  1782  f.  -  5)  A-.fsät.'B  in  Kot«ebue'e 
Für  Geist  u.  Herz  1787.  —  3)  Karl  und  Amalie.  Ein  Schauspiel  mit  Geeang.  Dorpat 
1791.  8.   0.  Vfn.  —  4)  Der  gute  Amtmann.  Ein  Sdiauspiel  mit  Gesang.  Dorpat 

1791.  8.    0.  Vfn.  —  5)  Schauspiele  mit  Gpnang  von  —1—.    Dorpat  1791.  8. 

6)  a.  Karl  von  Meeifeld  und  Wilbelmine,  aus  einer  Familien  •Anecdote:  Lenz' 
ÜTländ.  LeeebibUotliek  1796.  1.  Qu.,  S.  108  Us  119:  b.  Augntte.  eine  FuniUen-Skizse: 
ebd.  4.  Qu..  S.  73  bis  102.  0,  Vfo.  —  7)  Jnl!^  odar  Tugen  l  und  Liebe.  Em  Lust^ 
spiel  in  4  Aa&.  Dorpat  1796.  8.  0.  Yfa.  —  6)  Klan  von  Sjnau.  Ein  TnuMismel 
in  8  Anb.  Oorant  1797.  8.  0.  Yfli.  —  9)  Gedieht»  «kl  liete.  Dornt  lOB. 
184  8.  8.  -  lOTzdilnMie  jniirt.  Sohiiflsn. 

15.  Karl  HeinHoh  Oesterlein,  geb.  am  12.  Juli  175^  ir.  R.  riin  wnrJe  1787 
Sekzetär  de»  Gerichtahofee  peinlicher  Sachen  in  Bjga,  1797  Kauüeidirektor  beim 
IMm  Hardenberg  in  Berlin,  1796  bis  1802  Kriegaret  im  fttnUiohin  Departement, 
Übte  leit  1816  abwechselnd  in  Berlin  und  Dreeden 

n.  Meuael  5,  609.  19,  15.  —  b.  Kecke-Napierskj  3,  342. 

1)  Bemerkungen  auf  einer  Reise  ron  Berlin  nach  Bromberg  in  Weetpreuäen, 
in  Briefen  au  G.  F.  Schlicht  Rarlin,  Bottmann.  1784.  8.  0.  Vfn.  —  2)  Wahrheit 
and  Dichtung.  Riga  1787.  220  S.  8.  0.  V&.  -  3)  Eajrenbendapiele  am  Helikon. 
Wim,  GeUtinger.  1810.  12. 

Mut.  Heinr.  ArTeline  $  368,  11. 

lt.  Frtcirleh  CMit  Mnesewski.  geb.  «n  10.  Keifember  1781  sn  Dobkn 

in  Kurland  hIs  ih  r  ^Am  drs  ri775  Prediger«  Johann  Ja'ttö]'  M.,  studierte  von  1779 
an  in  Halle  Theologie,  bereiste  nach  Beendignög  der  Studien  die  Schwek,  Icdhrte 
1788  in  die  Helmnt  mrtek,  wmde  1784  FMter  m  MnlMbeiani,  Hnde  1788  Ondi- 
spielpredi^'or  in  Erwählen,  17sfi  Arsp«;?-)!  lo?  piltenschen  Konsistoriums,  1797  Probet» 
1803  Superintendent,  1806  Konsistorialrat ;  starb  am  14.  Sept  1813  in  Erwählen, 
a.  Meuael  18.  6001  -  b.  Bedke-Napiersky  8.  148  büi  146. 

1)  Kleanths  Hymne  an  den  Zevs.  Aua  dem  OrieohlBchen  abersetzt:  KfitMn 
ICtausche  Monatsschrift  1784.  Apr.  S.  22.  —  2)  Aufs&tze  und  Gedicht«  in  der 
lettischen  Quartalschr.  Gadda-Grahraata.  Mitau  1797.  1798.  —  3)  Gediciite:  iütau- 
sche  Ztg.  1802.  Nr.  70;  Matthissons  Lyr.  Anthologie  1806.  13,  248  bis  246;  Mitau- 
eobe  WGcbenÜ.  Unterh.  1806  bis  1807.  Bd.  1  bis  6;  N.  wöchentL  Unterh.  1808  2, 
607:  Sahlippenbachs  Kuronin  1806,  8.  9.  36.  110.  III.  1807,  S.  7.  21.  36:  dess. 
W.-ga  1809,  S.  36.  —  4)  Mit  Stender,  Launitz  imd  Bilterling  Hauptredakteur 
dsa  Lettischen  Gesangbocha.  MitM  1806.  8.  Dasu  lieferte  er  nele  eigene  and  ron 
Am  mlwimtu  ittere  Lieder.  —  5)  Philoeoph.  Aufritze,  Predigten  u.  a. 

17.  Vnri  G^tflob  Somtnr,  geb.  an  98.  August  1766  in  Badebeii^  bei 

Dresden,  beeuehte  Toti  177S  bis  17H:'  die  Schulpfnrte,  studierte  seit  1784  in  TiCipzig, 
promovierto  1786  zum  Dokt^ir  der  Philosophie,  wurde  1788  Rektor  an  da:  Domschule, 

Oo«d«k«,  Onudd«.  m  2.  AbIL  80 
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1789  am  Lyzeum  in  Bi^a  und  Diakonus  an  der  Krunkirche  zu  St.  Jakob,  1791  Ob«^- 
ptttor  ftn  derselben  Kirche,  yerwaltete  jedoch  noch  bis  1792  das  Rektorat,  17^ 
Assessor  des  liTländiachen  Oberkonsistorioms,  1803  Generakuperintendent  und  Präses 
im  OberkoQBistorium .  1805  Doktor  der  Theologie,  gab  löll  das  Oberpastorat  an 
I,  Ii.  Gräfe  ab;  starb  am  17./29.  J  lU  18 '7. 

a  (Job  Chph  Rrot7P)  C  G.  Sonntagii  Kef^toris  ^nm  vjrenn^  l^rtisetm» 
GertruU  Ha4vica  Grave  nuptias  uüs  votis  prosequilur  Lyceum.  Ki^ae  d.  XX.  Not. 
MDCCIXXXIX.  4.  —  b.  Heosel  7,  542  bis  544.  10  .  683.  16  ,  498.  20  ,  625 f.  — 
c.  Rig.  Stadtbl.  1811.  8.  16!  bis  163.  1827.  S.  239.  244.  268.  1828.  S.  141. 
213.  1852.  S.  243.  267.  1867.  8.  453  bis  464.  1859.  Beü.  zu  Nr.  53.  S.  469 
bis  492.  —  d.  (Lib.  Beigmann)  Kurze  Nariiiiehten  t.  d.  Generalsuperintemdenten 
LiTlands.  Riga  (1814).  S.  16  bis  18.  —  e.  Zorn  Andenken  Sonntags  [Hg.  ron 
K.  L  Grave].  Riga  1827.  43  8.  gr.  4.  Mit  Bdtrigen  ron  Albanus,  Brockhuseo. 
Brosse,  Grave,  Lanrenty  (S.  89  f.  GecQchte  auf  S.s  Tod.  Auch  in  den  Rig.  Sti  itl  1 
1827.  8.  243.  263).  —  t  HaU.  lit-Ztg.  1827.  Nr.  280.  -  g.  Allg.  Kirahea-Ztg. 
hg.  ▼  E.  Zimmermann.  1828.  Nr.  6.  —  h.  N.  Nekrolog  5,  2,  706  Mi  711.  — 
i_  TlorkeNiijü-rfikv  4.  2M  bis  249.  626.  -  j.  Merkel,  DarBtellungeii  naA  Cljarakte- 
zistiken  aus  meinem  Leben.  18^,  2»  312 f>  —  k.  Karl  f^dr.  Bardach,  B&cklaltck 
taf  nuiii  Leben.  Leipzig  1848.  8.  MOl  ^  L  DlauBiit  HttthcOungen  o.  KMh- 
lichten  . . .  h^.  t.  BeridSoli  1866.  18,  684£  1808.  15,  848.  878.  —  n.  Bciit 
8,  802  bis  205. 

Bikf  an  dM  GtiMnMpflrintMidmt  Luit  (1781):  InlttHl  1854.  Nr.  8. 

1)  Hntoria  poeseoe  graecae  brevioris  ab  Anacreonte  usque  ad  Meleagrum,  ex 

antholo^nn  CTae<*a  adumbrata.    Lipfifae  1785.    24  S.   8.  —  2)  Gedichte  aus  der 

r lechischen  Authologie  übersetzt:  Caiiziers  u.  Meißner 6  Quartalschr.  1785.  3.  Jahrg. 
Quart.;  auch  in  der  Berhn.  Mtsschr.  s.  B.  1788,  Jul.;  Viele  von  S.  aus  den 
Griechisrhen  übersetzte  Sinnßedichte  na;  lipr^dmckt  in  (Briejjers)  Griech.  Blumenleae. 
Grottkau  1788.  12.  Vcl.  Nr.  11)  —  3)  Johann  Valentin  Andjfe&'s  Dichtungen;  zur 
Beherzigung  unseres  Zeitalters;  mit  einer  Vorndt  von  J.  0.  Herder  [§  C.  49) 
1786.  181  &  8.  0.  N.  —  4)  In  pnoflanom  chtficlnnm  XlMophiMti. 
Lipsiae  1787.   18  8.  4. 

5)  Ifiterbeiter  n  der  Krtt.  üebefiiefat  d.  neoesi  mIiSb.  liter.  d.  DeutsdieB. 

Leipzig  1788  f  TT  8.  Mit  Heyden  roicJ, ,  Kindervater  und  Weishuhn 
6)  Add]^  oder  der  edalmüthi^  Sohn.  Ein  Schaospiel  in  2  Aufzogen.  Aul^ührt 
am  CMmitrtag»  tiiMr  Mutter.  Leipzig  1788.  8.  O.  Tlb.  —  7)  XMbtr  die  TortlMile 
der  deutschen  schonen  Lit^rntiir  für  die  Bildung  der  Jugend.  Rig-a  17'"°  IG  S  4. 
Fkogr.  —  8)  £in  Geschtcbtgea  fOr  Handwerkspursche  und  Dienstmädchen,  erwecküch. 
QBa  khfTsidi  koA  fltr  miBdie»  die  Mot  von  bejdMi  und.  Gedradct  in  diseem 
Jtht  [1789]  und  im  künftigen  noch  zu  braadlM.   14  S.  8.   0.  Yfh. 

9)  Ueber  die  Bildunfr  jun^^er  Leute  zum  mündlichen  Vortrage.  Bira  1789. 
28  S.  4.  Progr.:  2.  Auü.  Kiga  1789.  30  S.  8.  -  10)  Ueber  Spiel,  ftmi  und 
Theater,  in  Bedalning  auf  die  erw{u;hsenere  Jugend.  Erster  Al^chutt.  Riga  1790L 
22  S.  4.  Progr.  —  11)  Zur  Unterhaltung  für  Freunde  der  alten  Literatur.  Riga 
1790.   Zwei  Hefte.  8.   I.   119  S.  enth.  Gedichte  aus  der  gneohisehen  Anlholoide 

Nr.  8).  n.  148  8.  «nlh.  Saaeem't  AvokMkyBtam. 

12)  Gab  li'-raus;  Monatascbrift  zur  Kfimtniß  dpr  GpRoiiiciite  und  Gffii^rnfhie 
des  Bussischen  Reichs.  Rig»  1790.  1791.  Zwei  Halbjahre  zu  je  6  HeOen.  3ti4  und 
888  8.  8.  9ttr  dm  dratseEeii  BoflUuiidil  n.  d.  T.:  Uw  BoMlidit  Brfdi  odir M«^ 
Würdigkeiten  aus  der  Geschi  tite,  Geographie  und  Naturkunde  aller  Itr  Lin  ier,  die 
jetzt  zur  rassischen  Monarchie  f^höieo.  Riga  1792.  U.  8.  Nur  wenige  Au£s&tz« 
von  anderen  Tf.  Vgl.  Nr.  18)  imd  Baindt  oben  Nr.  7.  14). 

13)  Der  Frau  R&thüa  Gnve,  den  7.  Januar  1791,  von  ihrem  Sohne  K.  G.  3. 
2  8,  8.  —  14)  Einige  Skizzen  zu  SittengcmShlden;  aus  dem  Griechischen  des 
Theopbrastus.  Riga  1792.  12  S.  4.  Frogr.  Eine  vollständige  üebersetcung 
der  Sittengemälde  durch  8.  (1790)  war  bloB  im  MeAverzeichnü  angekündigt,  erschien 
Moch  nidit  —  16)  Rezensionen  u.  a.:  Allg.  Lit-Ztg.  1792  bis  1796;  Mitaoscbe 
WöchentL  Unterh.  1806 f.;  N.  WöchentL  Unterh.  1808;  Supplementbl.  z.  Frei- 
müthigen  1807.  Nr.  24  26;  litnr.  B^ßägt  t.  Hffkalft  ZnadtiiMr  1810.  Nr.  8.  8.; 
Zuschauer  1815.    Nr  1135. 

16)  Der  Kontrast  zwischen  Prediger  und  Schauspieler.  Eine  G^Mukiue  zu 
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«tn«r  jongst  heratiagekommwien  über  do&  Worth  der  tbeatralischeii  ßtUuroog  [toh 
J.  Ch.  Kftffka  oben  Mr.  5.  8)].  Riga  1798.  88  8.  8.  0.  Yfin.  —  17)  Auch  ein 
Blatt  rar  Chronik  von  Eip.  Auf  den  Sarg  Job.  Chph,  Rerens  i!:  \]  -el- ^rt 
TOD  einaB  deotachen  Colonieteu.  Kiga  1792.  2  Bl.  8.  Ohne  Väi.  —  Ib)  ikürüge 
mr  Geidhiflbto  imd  ICwnlnü  dar  rigiadwn  StadfbiUiotiiA.  Allen  patriotuebiii 
Mitbflrgem  mSiSauL  JHiaß  1788.  21  8.  8.  0.  Vih.  Abdnittk  ans  Kr.  19)  8,  321 
Im  m. 

19)  Gab  beratu:  Ueber  Kaiser  Leojpold  den  Zweiten  . .  Ton  Alxing  er.  Zum 
Bci-t>  D  (  iiier  armen  l'amilie  ab^druckt  [aus  d.  Dtsuh.  Mteechr.  1792.  J^.  8.  177 
bis  201 J.  Eiga  (1793).  52  &  8.  Unter  dem  «Vorbericht* :  &— g.  —  20)  An  Dr.  Dyrsen, 
als  Annette  Bulmerincq  seine  Gattin  ward,  den  28.  September  1793.  Riga.  2  S. 

8.   0.  Vfn.  —  21)  Biographische  N*<ti/,efk  von  dem  Schao^pialar  Grohmann:  CSotUni, 
Am  Sarge  .  .  Grohmanns.    Riga  1791,  ^    Vorerinnernn«,'.   Vgl.  §  205,  12. 

22)  Ueber  die  Ehe  von  V.  I<V.  Cirure  und  Kath.  iüatzo.  £iu  ästhetisch  - düi- 
tetiscb- ökonomisch  •moralischer  Versuch.  Riga  1796.  4  Bl.  8.  Ohne  Vfn.  — 
28)  1798:  302,  57  1)  oben  S.  292.  —  24)  Lieder  bei  der  Begräbnüfeier  des 
Herrn  Oberpastors  Anton  Baemhoff,  den  26.  I^ovember  1800.  2  3.  8.  —  2b)  Die 
ehristliche  dittenlfllin  in  BüNlpSpittclMn  nnd  liadir-yaiMii  Ar  Gonftciiiasdiii.  Siga 
1800.   40  8  8. 

26)  Rigiaches  Tascbenbach  1801:  Oben  AUgem.  Nr.  b.  —  &  462. 

Iwrin  von  Ount  a.  Ebie  Klage  des  Sommere  and  da«  Antwort  daraof.  S.  6 

bis  14  h  TToßre  DGna.  S.  44  hi^.  52.  —  Die  Stimranng  in  der  "Morn-innrht. 
8.  146  bis  147.  —  d.  Geschichte  emes  «ächonon  Öommertagea,  ersahit  in  der  Mitter* 
nacht,  dne  Mosaik  aus  26  Fragmenten  von  Jean  Paul  zusammengesetst  8.  177 
bis  187.  -  e.  Ein  GcrUrht  auf  Riga's  Wohl  &  180.  —  t  Anhang.  &  208  Ida  228. 
Unterz.  A.[uchj  v.[omj  H.[erausgeber]. 

27)  Gedichte  in  (Eckardt's,  oben  Nr.  7.  16)  Ancfa  ein  Blatt  1801.  8.  8  bis  10. 
13.  17  bis  19.  -  28)  Wie  uun  Ilm  a  ifnehmen?  Eine  Frage  der  Einwohner  zu  Ri«i 
fti  den  24.  Mai  1802.  Riga.  4  BL  b.  0.  Yfn.  Auch  in  (Eckardts  Nr.  7.  18) 
Kaiser  Alexander  in  Hga.  8.  88  Ut  88.  —  29)  Lieder  bei  der  GedlctoitMer  des 
verewigten  Herrn  GeneriU'Aiperintendenten  [Johann]  Dauckw.-irt  [1808].  4  Bl.  F 
30)  llM:  Siali  unten  Nr.  53)  a.  ~  31)  Gedichte  in  (Eckardta  Nr.  7.  20)  Liedern 
1  d,  Üalaiitmaungsgee.  in  Riga  1806. 

88)  Gab  heraus:  Wahre  Geschichten  neuerer  Zeit.  Mit  Nadiweisung  der 
Quellen.  Kiga  fl80ö).  64  S.  8.;  1808.  S.  66  bis  179.  8.  Ohne  N  -  ;^)  1806: 
Eckardt  Nr.  7.  b.  —  34)  Anteil  an  dem  lirl.  lett  Gesangbuche,  liiga  1809.  8. 
Darin  13  lieder  von  ihm,  darunter  10  Originale,  die  mit  So.  unterz.  sind.  —  3ö)  Von 
Gott,  seinen  Werken  und  seinem  Willen.  Ein  Bush  f&r  Kindar.  Riga  1810.  80  & 
16.;  Neue  unveränd.  Aufl.   Riga  1816.  16. 

36)  An  die  lutiierischen  and  reformirten  länwohner  Riga's.  (Riga,  den  4.  JoL 
1810).  4  Bl.  8.  0.  Vfia.  Wieder  nb^r^dnickt  in  einer  .Bekanntmachung'  (vom  l.Oct. 
1810).  4  BL  8..  ^^^^  in  den  £.tg.  StadtbL  1810  hinter  ä.  366  und  im  Inland  18M. 
Nr.  1.  Obor  dw  Bnflkrmig  «inea  neoin  Gaeangabinhae. 

37)  Ilauptredakteiir  (Ifr:  Sjimrnluri^'  a.lt*>r  und  neuer  geistlicher  Lieder  in 
(xem&ftbeit  der  Allerhöchst  bestätigten  Alkem.  Litaimscben  Verordnung  fftr  die 
evangeliad)  -  htiierieoben  Gemeindeo  im  Rnawahen  Belww  Ton  1806  herausgegeben. 
Riga  1810.  XXIV,  878  8.  8.;  2.  mb.  AaJL  1820.  XXIT,  888  8.  8.;  8.  verb. 
Aufl.  lAbdrock  der  2.1  1825.  a 

Daiin  von  flmi  94  Lieder  (eines,  Nr.  882,  nadi  einem  lettiidMo  Original«  von 
Chph.  Rhold.  Girgcnpohn,  f  15.  Juni  1814)  und  <\\>'  mpifften  Gebft>^  r.nd  Be* 
tnehtongen  in  dem  der  1.  AuÜ.  8.  813  bis  878  angehängtou  Kurzen  einfachen  Gebet- 
bofibe  I&  die  ehristlkbe  Uaosandacht  (Vgl.  0.  FT  P.  ROM  miten  Nr.  66.  8).  — 
Zwpi  einer  UedpT  (Nr.  889  iind841)  abgo&Mkt:  Natoipa  Qnartiladwift  f.  BeU^ona* 
lehrer  löOt).  S.  500.  608. 

Anteil  an  der  Redaktion  hatten  femer  A.  Albanns  Nr.  62,  G.  Collins 
Nr.  38.,  K.  L.  Grave  Nr.  m.  i).  M.  Thiel  Nr.  90  und  Marth  Ralth.  Berk- 
holz (geb.  18.  äept.  1775  in  Riga,  Pastor  zu  dt.  (jertrud  in  der  Vorstadt  Ton  Riga» 
t  26.  Not.  1844.  Vgl  Becko-Napierdry  1,  149.  Bliao  1,  54). 

38")  Rigaische  Stadtbliitter,  herausgegeben  von  Einem  ^Tii^'li^de  der  Uterärisch- 
piaktischen  Büigerrerbindoog.  Riga.  8.   Ohne  N.   Jahig.  1810,  1813,  Sehlufi» 

30* 
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1»14,  1»17  (Nr.  1  big  13.  Vgl  BeUage  zu  1821),  1821  (Nr.  50  bia  52).  1822  bis 
1^,  1827  (Nr.  1  bis  28).    Darin  zalilreiche  B«iträ|^  von  Sonntikg.  .  t  m 

Allgem.  Nr.  9.  ■»=  S.  454.  —  39)  Die  Mittemacht  des  Gninfiun^fBtaifS  von  Rif^.  Ein 
Pnuog  mit  Musik  und  Taoz  toq  £(iiiem)  B(igisoheii)  M(itburger).  (1810).  (i«druckt? 

40)  Gab  henns:  AvMtw  nad  Naehfldititi  ftr  protsstantiioht  Prsdiser  im 

RusaischeD  it>nch>\  Riga  1811.  XVI,  340  S  ^.  Das  raeistr»  darin  von  S.  selbst.  - 
41)  Kleiae  (ühxoiiik  diu  MuSe  in  Bka  von  deren  £ntetehuiu[  bis  zur  25 jährigen 
Stiftongs-Mr.  0«o  7.  Jtniwr  1818.  Itigi.  16  8.  B.  0.  ffli.  VgL  (Kail  Cbr. 
La  lo  T  8.  März  1^32  in  HiVa^  F  rtp^etate  Ueine  (3m>nik  der  Mute  in  Riga  vom 
7.  Januar  1812  bis  Ende  Deoember  1817.  Big»  1818.  IS  S.  8.;  Campen bauaen; 
Kr.  1.  6). 

42)  Woldemar  Dietrich  Freyberr  von  Budberg,  gen.  Benningshausen  [f  3.  Jol. 
UM],  ei!if>  biograph.  Skixw:  Tielemaans  Livona  1812.  S.  155  bis  164.  —  43)  InlAad. 
ÜUiter  (iöl3).  1814:  Oben  AUgem.  Nr.  y.  «=■  S.  455.  —  44)  Gab  (o.  N.)  heraua: 
«.  Alezander  in  Paris.  Vorläufige  Nachrichten.  Riga  1814.  16  S.  8.;  b.  Alezander 
in  Paria.  Neueste  Actenstficke.  4  Bl.  8.  Aua  dm  pMonitenz*  anmi^weiae  über« 
setzt  —  45)  1814:  Sieh  Ck>llin8  Nr.  88.  c. 

46)  Gab  heraus:  Das  Mancherley.  Nr.  1  und  2.  (Riga  1816).  64  S.  8.  0.  N.  — 
47)  Der  M'^nirh  und  das  Leben  in  höhero  Ansichten.  Aus  Jean  Paul  Friedrich 
Richters  Schritten.  Riga  1815.  64  S.  8  Ohne  N.  —  48)  Sittliohe  Ansichten  der 
Welt  und  des  Lebens  für  das  weibliche  G^chlecht.  In  Vorlesongen.  Big»  1817. 
1819.  IL  X,  463  und  448  S.  S.  —  49)  Beiträge  in  den  Jahresverhandlungen  der 
kurländ.  Geseüsch.  f.  Liter,  o.  Kunst,  darunter:  Ueber  die  herauszugebende  Zeitachrift 
der  kurUad.  Geacilidi.  f  .  L.  n.  K.  1819.  1,  88  bie  46. 

50)  Anschauungeo  der  Natur.  Aus  Jean  Paul  Friedrich  Richters  Schriften. 
Big»  1819.  80  S.^.  Ohne  N.  —  51)  Ostsee -ProT..BL  f.  d.  J.  1883  [bis  1827]: 
Oben  AUgam.  Nr.  y.  a.     S.  466.  —  58)  1888;  Sieh  L.  ▼.  Beigmmm  oben  Kr.  4, 

53)  a.  Eyentuelle  Inschriften  unter  die  Bttste  dee  Bürgermeisters  J.  C.  Schwarti 
1804:  Graye«  Caritaa  1825.  S.  36  bia  38.  Bereits  1804.  2  BL  4.  erschienen; 
b.  Ueber  die  Düna.  Bruchstücke  auB  Vorlesungen:  ebenda.  S.  176  bis  194;  c.  König 
Ifacnna,  eine  histonsche  Skizze:  ebenda  ll^l.  S.  liib  bis  206.  -  54)  Außerdem 
sahuetdie  Predigten  und  (jelegenbeitsreden,  Flug-  und  Denkbl&tter  bei  reischiedenen 
Veranlassungen,  Confirmanden-  und  Religionamrbfidier,  theologisdie,  geschiditUohe 
imd  UHmaiyidiidttlifllie  Fkogiaam»  aoirb  AjaftttM  «.  a.  w. 

18.  Benlyvi  Gottlieb  Be«ker,  |:eb.  am  88.  Deeamber  1761  im  fiatont 

Grenzhof  in  Kurland,  Sohn   les  Fadtors  T  lrirli  G^ottlieb  B.,  Bruder  ier  Srphir  ^ 
(§  270.  68),  studierte  eeit  1769  in  Braanschweü;  and  (^ttingen,  wurde  1779  A^iunkt 
MfaMi  Vaters  in  Nen^Avti,  1787  Vn^tgu  üi  undan,  1818  nepat  der  tandaiiirtwa 
INOceeo:  .Htarb  am  29.  Januar  1821. 

a.  Becke -Naniecakr  1,  84.  —  b.  Graves  Maaz.  f.  Protest.  Prediger  1819. 
a  77  (!der  fidaeh:  Leoohaid,  statt:  Berahaid).  -  e/Ma  1,  88. 

1)  Gedichte:  Berlin.  Mtsachr.  (Zwei  Episteln:  1786,  Juli.  1788.  März;  An 
Sophien  [^^  270,  R3|  lim-.  1792,  Nov.  S.  413  bis  417);  Voss.  MA.;  (Sötting.  MA. 
1803;  MiUuiidiü  Wöchenti.  ünterh.  1806.  U,  335.  352.  374.  4,  126.  224.  1807. 

5,  16;  Bohlippenbacha  Kuronia;  dees.  Wega  1809  (daa  S.  105  stehende  .Sophie' 
onterz.  Gedicht  ist  gleichfalls  von  ihm).  —  2)  Aufisätze:  Ttsch.  Merkur;  IHsch. 
Museum.  —  8)  a.  Anrede  uud  (lebet:  E^weihungafest  d.  Kirdie  zu  Pahren  (hg.  v. 

6.  8.  T.  BilterÜBff).  MilM  1806.  8l  88  Wa  86»  h.  liad  rar  Emwaifamf :  ebd. 
a  46  bia  49. 

19.  Jehaiui  Daniel  floreb.  %  270,  72. 

a  Me-jsel  3,  422.  9,  G2H    11,  ^^73.  22  H,  m.  —  b.  Beise  1,  284. 

1)  Sendschrüben  an  den  Aliverehrten  Halbgott  Aesculap,  Leibarzt  dar  Oliffl- 
fliaoheii  Bewonar,  Sehntspatrim  der  Amte,  Orakel  dar  Qaabkialber,  Lerer  der  Zanbar^ 

rundp  eto  etc.  etc.  übe!r^chikt  .im  T.u^u  der  Doctorpromozion  des  Pr.ihfrm  TetLir 
.  von  BeUingahausen  von  seinen  Freunden.   Pleisatben  am  2ten  Brachmonds  17b6. 
4  Bl.  4.  —  8)  lieder  in  V.  R  Sdimidts  (oben  Allgem.  Nr.  e)  AnavabL  Doipat 
1808.  S  n5.  112  119  121        3)  Viele  einzelne  Gelegenheitsgedichte  mit  md  «Bim 
..Namen,  teils  m  Leipzig,  teil«  m  Kiga  gedruckt.  Auierdem  zwei  Beden. 
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20,  Georfe  Ernst  Lttderwald,  gen.  Laafe,  p'^b  am  13.  Febniir  17^5  in 
fierim,  kam  1769  nteh.  Königsbecg.  wurde  178S,  doicb  Kckardtt  YorsteUuugen  in 
Ihiigsberg  und  dw  damila  dort  flbHdMi  Prii«ttt«tl«f  angeregt.  heimUeh  Bdian- 
nialer,  trat  unter  dem  Namen  Lindheira  in  Greifswald  und  anderen  pommerschen 
Midten  auf,  kehrte  aber  bald  um  and  YoUendete  seit  1784  seine  Btudien  in  ii^rank- 
tet  an  dar  Oder.  Im  J.  1786  ging  er  aadi  Botin ,  erhielt  1787  eine  Anstellung 
äIs  Kommissionsrat  beim  Markgrafen  tcjti  SfhT^rrlt.  wandte  fiich  aber,  als  er  dir^h 
dttsen  Tod  sein  Amt  Terlor,  1789  unter  dem  Namon  Lange  wieder  2um  iiieater 
oad  wurde  bdm  Hoftheater  in  Karlttobe  engagiert  Nach  dessen  Aufhebung  apialte 
«  in  Dösseldorf,  goit  1792  in  Biga,  pritaliiteto  aeit  18M  im  8t  FMersbnrg  nad 
itirh  im  Marz  183ö  zu  Biga. 

a.  Recke-NapierakyS,  184  l>ia  188.  —  b.  Graf  Behbinder  1868.  8.  ?.  — 
e.  Beiae  2,  26. 

1)  Uaber  den  Zustand  dea  Berliner  Theaters.  Berlin  1786  f.  8.  Mehrere 
Irile.  Wt  J.  0.  Hagemeiater.  0.  Vfti.  —  8)  Beitrag  in  Baidiaida  Theater- 
ktlender  f.  1787.  —  B)  T)^r  Freybrief.  Singspiel  in  einem  Akt.  Berlin,  Lin^'e. 
1788.  8.  0.  VfiD.  i)  Die  GeMUe  des  Theaters  in  Biga.  Riga  1799.  8.  0.  Ylh. 
(Hf.  TOS  Joh.  M eyrer,  ThasMiielttar).  —  5)  Dia  Omteteu,  TotaaMl  in  Jambea, 
Ri(?a  1802.  40  8.  8.  0.  Tfitt,;  laa  Bnaiiaehe  flbenatet  von  Dan.  Scblnn. 
Moekaii  1802.  8. 

6)  Beitrage  m  (Kaffka's)  ^ord.  Ardüv,  meist  ohne  Namen,  darunter:  a.  [Met- 
n  sehe  Bühnenrede  am  13.  Dee.  1803.  1804.  1,  71.  —  b.  Rede  bey  der  Anwesenheit 
der  Grofifilrstin  Maria  Pawlowna  in  Riga,  auf  der  dasigen  Btihne  gesprochen.  4, 164. 
Tgi,  2tö.  —  c.  Schreiben  an  den  Herausgeber  [Apologie  für  Sdüesienj.  1806.  4, 
182  bis  132.  —  d.  Blick  anf  Italien  (aus  der  Schreibtafel  einee  Reisenden).  1806. 
1|  99  bis  106.  —  e.  Schreiben  an  den  Hecansgeber  [Ober  Leibeigenschaft].  1 .  210 
bis  218.  —  f.  [Metrische]  Rede  zur  Feier  der  Thronbesteiguug  Alexanders  I.  ge- 
halten am  13.  März  [1806]  auf  Iir  ngischen  BOhne.  2,  1  bis  8. 

7)  Nonna  oder  die  hrili^'c  Weihe.  Srhaiispiel  in  einem  Aufzuge.  Riga  1806. 
64  8.  8.  Nennt  sich  unter  der  Zueignung.  —  8)  Karl  Dittoiarsch's  Todtenfeier 
von  seinen  Freunden  auf  demTbaater  zu  Riga,  1812.  2  Bl.  8.  0.  Vfn.  —  9)  Herr* 
mann,  Graf  von  Heldenstein,  gen,  Blaubart,  aus  <ipm  1-VanziVRiflfhen  Singspiel  in 
3  Akten.  Riga.  8.  0.  Vfo.  —  10)  £uphroBine,  aua  dem  i<r&nzu8iachea.  Singspiel 
ia  8  Akten.  Kga.  o.  J.  18  8.  8. 

U^  Die  Kartoffeln.  Singspiel  in  2  Akten,  Riga.  «.  0.  Vfn.  —  12)  Dank 
and  Liebe,  musikalisches  Vorspiel  snr  Feier  dee  Namenstagea  Sc.  Kais.  Mu. 
Alaaaader  1  Riga.  8.  0.  m  —  18)  Buiiha  Segnn.  JSa  ^Mm  Mqial  nut 
Chören  und  Tänzen.  St  Petersbittg.  1827.  84  &  8^;  Gesinga  duana  Mwahianin 
Beral  1826.    2  Bl.  8.   0.  Vfn. 

21.  Jakeb  Andreas  Brenneoke.  geb.  am  1.  Marz  1766  in  Magdeburg,  dieute 
Ton  1784  bia  1787  als  pieuSiseher  Soldat,  studierte  von  1789  bis  1791  in  Halle 

Thertlagie,  wurde  1791  Hofmeister  in  Asdbersleben  und  Kalbe  an  der  Saale,  17^6 
Haubiebrer  in  Kurland,  dann  in  Litthauen  und  Livland,  kehrte  später  nach  Deutsch- 
land zurück  und  lebte  zumeist  in  Magdeburg. 

£r  machte  das  imm5^'H<'h  Hehenwada  mfi^ieh,  mdam  er  in  dsa  ßmtuk*  die  atta 
Bardenmanier  wieder  autnahm. 

a.  Giesecke,  Handb.  f.  Dichter  I,  221  bis  224.  —  b.  Meueel,  1,  431.  17,  251. 
221,  379.  —  c.  Recke-Napien?ky  1.  1148  f    -  d.  Sivers  1856.  S.  14H      e  Beise  1,  81. 

1)  Oden  und  Gedichte:  Magdeburg.  Magaz.  1786;  Gieaeckens  Bejrtriige  z.  Be- 
Muv.  u.  UnM.  1781  (1790);  Kftslan  Laaab.  f.  Offfciai«.  1781 ;  Oieasekena  Tasebeob. 
1792  f.  (§  270  .  20,  ?A .  ^less  Ileeresgeeänge  1792;  Schlippnbachs  Wega  1809;  Nr. 
d.  Sivers.  — JZ)  BewiUkommnonnoae  an  .  .  den  regierenden  Herzog  von  Brann- 
adkweig  Karl  Wilhelm  SMband,  De^  HBehaldere  siegreidwa  BAekkehr  ana  Heiland 
und  Ankunft  in  Magdeburg  d.  22.  Deoember  1787.  4. 

3)  Scenen  aus  der  Vorzeit  der  Teutschen.  Hg.  ron  J.  C.  Gieseken.  Magde- 
burg 17^.  8.  Zum  T.  sohon  in  Gieeeckens  TaM^enb.  —  4)  Hjm^,  Gott  der 
f^en ;  ein  komischee  Gedicht  in  zwölf  Büchern.  Athen  (Magdeburg)  1798.  8. 
0.  V&.  Vgl.  Ebeling,  Korn.  liter.  1869.  3,  94  f.  —  5)  Erholungsstnnden.  Ein 
TaaehenbucE  für  Teutsche  dee  Nordens  auf  das  Jahr  1811  [und  18121.  Mitau 
n.  19.  Amh  o.  d.  T.:  CMiabta. 
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470  Bach  m  PhAntastiMihe  Diefatang.   §  307,  I.  22-28. 

6)  Biblischer  Beweis:  daA  Jesus  nach  seiner  Auferstehung  noch  p>bpn  unl 
zwanzig  Jahr  leibbaitig  aui  Erden  gelebt  und  zum  Wohl  der  Menschheit  m  der 
Stille  fortgewirkt  habe.  Jesu  zu  Ehren  allen  Th^logen  zu  emster  Prüfung,  o.  0. 
1819.  8.  Zwevte  verb.  und  verm  Aufl.  Lüneburg  bev  Herold  und  Wlhlitib 
lbl9.    167  S.  b.  —  Vgl.  Ijtbl.  z.  Murgenbl.  1«20.   Nr.  64. 

a.  Kritische  Beleuchtung  des  sogenannten  biblischen  Beweises  .  .  Hit  ebsr 
Vorrede  tou  H  W.  J.  Wolff  (§  303,  93).  2.  Aufl.  182<>.  irr.  8.  Narh  B'>hr^4»fr 
KelÜJQchuÄOü  (18bl).  8,  173,  8  iat  der  Superint,  Woiü  lu  Hasselfelde  der  Vi.  — 
b.  Gelanor  [d.L  Prediger  Lachemann],  Wichtige«  Sendschreibon  an  Brennecke.. 
Mit  einem  Zusätze  von  Prof.  Scheibel.  Jauer  (Leipzig,  Barth).  1820.  8.  —  c  Gast 
Heinr.  Haumann,  Aüti-Bronnecke  .  .  Sondershausen  (Ilmenau,  Voigt).  1820.  8.  — 
d.  Heim*.  Frdr.  Iken,  (Terechte  Würdigung  der  Schrift  von  Brennecke  .  .  Bremen, 
Heyse.  1820.  8.  —  e.  (G.  H.  Soltmann)  Offenherzige  Bemerkungen  über  die 
Brenneckisdie  Schrift  .  .  Bannover,  Hdwing.  1820.  8.  ~  f.  A.  J.  C.  Stamm,  Dis 
Himmelfahrt  (ies  Herrn ,  eine  vemonf^gem^e  und  eine  wirkliche  Sache  .  .  Sonders- 
hauaen  (Ilmenau,  Voigt).  1820.  8.  —  g.  Joh.  Q«o.  Ti&int.  J.  A.  Brennecke« 
Ublisdier  Bewris  . .  geprOft  Ztttt,  WM.  1890.  8.  —  h.  (IGdwel  Weber)  6» 
und  Gegengift,  oder  uer  biblische  Beweis  .  als  R-  ni.an  dargeetellt  i^w  HsUe, 
Beinick  u.  C  1820.  gr.  8.  —  i.  Witting,  Biblischer  Beweia  von  der  UimmeUikrt 
Jmu  . .  BiwuiMliiieig,  ^weg.  1880.  8. 

WOh.  Ghn.  Friebe  unten  Nr.  67  b. 

22.  Sohlenener  4er  Jüngere,  Bruder  des  (1788  in  Jena  f)  Anttee  GtbcU 

Jonathan  Sch.,  lebte  um  1798  in  St  fteteiaboig. 

Meusel  7,  158. 

1)  DramatiMshe  ScfariftoD.  St  Betonbanr,  bei  I^gau.  1786.  8.  —  2)  GedkMk 

St.  Petersburg         s  ~  '.i)  Edelmuth  und  laehe^  fin  StttanfemiUd»  in  vi« Aiif> 

»iigen.    St.  Petersburg  m  l  Leipzig  1797.  8. 

Ign.  Aurel  FeRh  r     278,  12. 

2S.  Gastav  von  Bergmann,  Vater  von  Bei\iamin  B.  (unten  Nr.  63).  §  274,  ti. 

a.  Mensel  1,  '241    17,  142 f.  221.  22&t  —  b.  Beiie  1,  58. 

Verdient  um  die  Herausgabe  selten  gefwoidener  und  nngedraekter  Werite,  ^ 
aus  »einer  Drucknei  in  Buisn  nervorgingen. 

1)  Viele  einzeln  gedmolcte  Gelegenbettandichte.  —  2)  Ein  Todtenkopf  bekomait 
Leben  uud  packt  Herrn  Mahler  Darbes  zu  Kopenha^-ra  levm  Kopf:  Watreaers  (Je- 
apenster  (§  27»,  69.  1)  1800.  4,  206.  —  8)  [Nicht  gehaltene]  Leichenrede  auf  Kad 
T.  BTiddewits.  Am  Werttpfol  bey  IlUakrug.  (Ruien)  1801.  8  Bl.  and  2  BL  An* 
hnng  (Phantasiespiele  in  der  Manier  des  K.  v.  R.).  8.   0.  Vfn. 

4)  a.  SaniTulim«^  Seht  lettischer  Sinngedichte.  (Ruien)  \dQl.  60  unbez.  8.  8.; 
b.  Zwei  te  Sammlung  Lettischer  Sinn-  oder  Stegreüs  Gedichte.  (Baien)  1808.  Vlft 
72  8.  8.  —  ö)  AuHerdem  Obersetzungen  und  BeaibeitangeD  in  deatMsber,  ktt  u» 
bt  Sprache,  Predigten,  Gelegenheitsrnden  o.  a.  w. 

Job.  GtU.  Rhode  §  310,  B. 

24.  Karl  Wilhelm  Cnue,  geb.  am  25.  September  1765  su  Kdnüsbeig  in 
Preußen ,  studierte  auf  der  dortigen  Unirenntlt  Theologie ,  vrurde  1788  Cnnr  in 
Hause  des  Ki>nig«bergf  r  f  u  .  cnieurs  Grafen  Henckel  von  Donnersmark,  1791  Sekretär 
des  Heraoga  Feter  von  iLuriand,  nahm  1794  leine  EntJananng,  lebte  seitdem  Ja 
Riga  alt  Haatlehrer,  bis  «r  1799  FkolMior  un  mitaufllMa  Qymiiiiinm  wnide.  19» 
erhielt  er  auch  die  Stelle  eines  Fmdjgvis  der  lelHmierfcen  CMMinda  in  mtMi;  etvb 
am  22.  Mto  (3.  ApxU)  1834. 

a.  Meaael  17,  868  f.  221,  568.  —  b.  Beeke-Napierilcy  1,  382  bU  386.  2,  601. 
—  c.  Fr.  Beise,  Standrede  am  Sarge  des  weil.  Professors  .  Carl  Wilhelm  ClOMii  •  • 
gehalten  am  29.  Mir/  1834.    Mitau  18:^.    14  S.  8.  —  d.  Beise  1.  189  f. 

1)  Ode  aui  29.  Jul.  1790  von  C.  Köni^fsberg.  4  S.  8.  0.  Vfn.  —  2)  Pro*« 
einer  metrischen  Ueberaatzung  von  Lucretius  de  rerum  natura:  Preuß.  Archiv. 
(Königsberg)  1790.  —  3)  Henog  Jakob  von  Kniland:  Albeia'  Nord.  Alman.  L  1806. 
S.  1.    0.  Vfn. 

4)  Beträge:  Schröder's  u.  Albers'  Buthenia  1810;  Alban'  und  Brossen  SatbBnii 
1811;  kttouaeh.  Taaobonkalmder  1816  bia  1884;  Yoemna  Zeiten  1818;  n.  a.  w.  - 
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6)  Karin«  milw  d«  HtnBgm.  Hltam  im,  1887.  IL  4  BL,  »8  8,  und  TDI, 
804  8.  8.  »  8)  ZddnidM  Migton,  Gtbgmhtitmdffk  il  a.  w. 

ChB.  Irdr.  Eftattkj  §  270,  86. 

».  CMttfan  Fftoirta  8n(^Im^  8  817,  8. 

1)  a.  Jubelhvmnus,  Ode  un  l  Frolop;  Dominitus'  Beschreihi;  d.  400 j  .Tnhil.  d. 
Univers.  Erfurt.  1792.  —  b.  Drei  geisUiche  Lieder:  N.  Erfoit.  e?aiigeL  GesaiiKb.  — 
e.  Zwanzig  religiffae  liadar:  Baelafa  ICldlMiai.  liadaib.  —  d.  Tnt  mm  StelwtliitR 
Ton  Palestrioa:  Text  s.  dobemiMiaik  am  18.  Apnl  in  d.  JohaBidafciitto  a.  DmA, 

1818.    S.  2  bis  5. 

2)  Der  Retter.  Zum  Besten  armer  Abgebrauaten.  Erfurt  1793.  —  3)  Gefühle 
bey  der  fejerlich-prächtigen  Leichenbeetattung  .  .  Peters  III  .  .  St.  Petersbure  1796. 
4  Bl.  Fol.  Mit  Musi'kh.-rlpihin^r  Der  bloße  Teit :  Dorpat  1796  S  -  4)  Vorrede 
für  Fieande  des  gneciiischen  Drama:  £m.  Liademaaa,  Plutos,  e.  Lustsp.  d.  Ahato- 
phanea,  metrisch  Qbersetzt . .  Leipaig  1898.  8.-6)  AiükidHi  GelageiüiMt^Eadkihta^ 
iheolo^acba  fiohfiftan  and  Bedm. 

28.  Friedrich  Eberhard  Bambacb.   §  25*=  17;  §  279,  27 
a.  Beiae  2,  129  f.  —  b.  Theodor  Hanaen,  Die  Familie  Hambach.  Gotha 
1875.  8.  887  f. 

Brief  von  K.  an  Goethe:  Nr.  5).  -  BHrfe  an  B.  fOB  Ooethe  (1787  MXn 
Dec.  11):  W.  A.  IV.  12,  451  f.  (nicht  abgesandt).  376  f. 

1)  Gedichte:  Berlin.  MA.  (§  231,  33):  BerUn.  Archiv  d.  Zeit  n.  ihrea  Ge- 
achmackea.  —  2)  Bede  am  Geburtstage  de«  Königs  gehalten :  Dtaeh.  Mtsschr.  Berlin 
1794.  Nov.  S.  173  bis  186.  -  Der  t;roße  Churfürst  ror  Rathonau  1795;  Muaik 
dazu  (Ouvertüre  und  6  Zwischenaktej  von  Bernh.  Wessely.  Vgl.  Böhme,  Voiksth. 
Lieder.  1895.  S.  13.  -  4)  Otto  mit  dem  Pfeile.  1796;  Aufgeführt  in  Weimar  1797 
Not.  7.  Vgl.  Burkhardt,  D.  Repertoire  d.  Weiniar  Theaters  1891  S  27.  142; 
YgL  §  269,  182.  4)  »  Band  V.  S.  339.  -  ö)  Der  Emigrant,  ächauspiel  1797 
Fabr.  11  an  Goethe  geaandt:  TgL  W.  A.  IT.  18,  45118». 

8)  Graf  Mariano.   1798:  Vgl.  Eoberstein^  4,  823,  43).   Dazu  Euphorion  1886. 

5,  108  f.  —  7)  Die  drey  Räthsel.  1799;  v<;l  A  Köster,  Schiller  als  Dramaturg  .. 
Berlm  1^91.  S.  173  f.  —  8)  Disticheu:  Rutlieiiu  löU'J.  2,  233.  0.  Vfxi.  —  9)  An 
die  Deutschen!  (Riga  1812).  1  BL  Fol.  0.  Vfh.  —  10)  Gedicht:  Morgeastens 
Dörpt.  Bejtrige  1814.  1,  368.  II)  Äußerdom  Vf.  und  Hgbr.  zahlreicher  T>ehr- 
bücner,  Beden,  Suumelwerke,  Zeitscimften  und  Taadtenbäpher.  Vgl.  oben  Allgem. 
Kr.  C.  »  8.  «5. 

27<  Jehuui  Friedriek  Bau  mann.  geb.  1768  zu  Prenzlau  im  Branden- 
borgiachen,  studierte  von  1786  bis  1789  oie  Rechte  und  Kameralwisaeaschaft^^n  in 
Frankfurt  an  der  Oder  und  Göttingen,  machte  eine  Beiae  nach  England,  wurde 
1796  Beferendar  beim  Stadt -Justizmagistiat  in  Warschau,  1798  Kriminalaaseasor 
in  Bielsk,  nahm  1805  seinen  Abschied,  war  hierauf  kurze  Zeit  Hauslehrer  in  Of?t- 
preullen,  1806  Lehrer  der  englischen  Sprache  an  dar  Kreisschule  in  Libau,  gab  die 
Stalle  nach  ainigen- Jahian  «of  «nd  laota  aoletat  in  Biga;  atacb  In  den  iwanalgw 
Jahren. 

Reck&-Napiersky  1,  80. 

1)  Aphorismen  und  Fantasten  eines  Britten.  Dresden  1791.  8.  0.  Vfn.  — 
2)  Darstellungen  nach  dem  Leben,  aus  einer  Skizze  der  Sitten  und  des  National- 
charakters der  ehemaligen  Polen;  entworfen  während  seines  Aufenthalts  in  dem 
Jetzigen  Nea-S(id-  und  Neu- Ostpreußen.  Königsberg  1803.  8.  —  3)  Gelegenhmta- 
gadidita. 

fö.  Johann  Karl  Simon  Ton  ]lei|r«>ateni,  geb.  am  1.  September  1770  in 

Magdeburg  als  der  Sohn  des  Arztes  Friednch  Simon  M  ff  1782)  iind  dessen  Gattin 
Johanne  Katherine,  geb.  Brömme  (t  1796.  Verfasserin  mehrerer  liaudhältungs-  und 
Andachtsbücher).  M  erhielt  seine  Vorbildang  anf  der  Domschale  in  Magdeburg, 
studierte  seit  Ostern  1788  in  Halle  unter  J.  A.  Eberhard  nnd  P.  A.  Wolf  Philfv 
sophie  und  i'hiiologie,  promovierte  Ostern  1794  und  habilitierte  sich  in  demselben 
Janre  als  Privatdozent  an  der  Universitlt  Halle.  1797  wurde  er  ao.  Professor  bsi 
der  philosophischen  Fakultit  daselbst,  erhielt  1798  di«?  ord  Professur  der  Beredsam- 
keit an  dem  Athenäum  in  I^zig,  folgte  1Ö02  emem  Rufe  an  die  Umreraitat  in 
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Dorpat,  wo  er  über  kUstische  Philologie,  ÄsÜMtik,  littentar  und  Konstgeechichte 
Im,  auch  Oberbibliothekar  war,  trat  1833  in  den  Bobeetaad,  hielt  indeoen  aodi  lü 
1836  Bt«llTertretend  Vorleflungen ,  feierte  am  8.  Vn  ISü  Min  fiOj.  BoktajnbOlMl 
und  starb  am  3.  September  1852  in  Dorpat 

a.  Meosel  5.  287  bis  289.  10,  8217.  11,  547.  14,  592.  18,  781.  -  b.  fiecke- 
Napiersky  8,  247  bis  265.  696.  4,  619.  —  c.  Auch  ein  Vortn«  an  der  Festtafel 
einea  fanftiijfthrimtt  DodwnubiUums.  Doxpat.  den  15./3.  Kai  1M4.  Gedruckt  als 
Hudschriftllbr  nwmde.  Deipat,  Drn«^  too  Hefairieb  LtikniaiiB.  19  8.  gr.  8.  — 
d.  Ludwig  Hercklin,  Karl  Morgenstern.  Gedäohtnißrede ,  gehalten  am  Tage  der 
Thxonbeateisttog  . .  Nicolai  Pawlowitsch  den  20.  November  1652  im  grölten  Hönasls 
dir  üidffiStft  Dofpat.  l)orpat  1868.  85  8.  4.  Mit  ToIbtiDdi^  Veneietaiii 
Morgensterns  Schriften.  —  e.  Beiae  2,  50  bis  54.  S.  54  weitere  Ijtterator- 
ani^n.  Dort  auch  die  Bildnisse  M.'s  mseiehnet.  —  f.  AUg.  dtsch.  Biogr.  1885. 
tt,  S81  Ui  S88  (B.  Thraemex). 

Briefe  von  M.  an:  r.  Albanus:  Albanns  Livl.  Schulblatter  1818.  S.  238  bis 
285.  —  a.  Böttiger:  Morgenbl  1810.  Nr.  201  bis  203.  Dreedn.  Bibl.  —  r.  Eichstädt: 
Int-BI.  d.  Jen.  Allg.  Ut.-Ztg.  1811.  Kr.  44.  8.  71.  1812.  Nr.  28.  &  222.  - 
S.  Goethe:  Vel.  W.  A.  IV.  10,  413.  —  t.  J.  v.  Müller:  Hg.  v.  Maurer -Constant. 
4.  199  bU  262.  —  C  öchütt:  Ch.  G.  SohiiU  1835,  2,  250  bis  253.  —  ij.  Tborzewski: 
Qotildi  Thonewski  .  .  opuscula  postuint.  CMUii  1866.  8.  44f.  ~  V.  A.  Wolf: 
Iblgenblatt  1810.  Nr.  164.  S.  653. 

Briefe  an  M.  von:  sieh  Nr.  26)  d.  g.  i.  —  Goethe  [W.  A.  IV.  10,  269 f:  Goetbe- 
Jahrb.  1883.  4,  195  f.],  Schiller  [Jonas  4,  906],  Wieland,  Kant,  Böttiger,  Dyk, 
[Eichstädt]  und  Falk  an  Karl  Morgenstern  hg.  von  F.  Sintenis.  Dorpat.  W.  Glasen 
Verlag.  1875.  50  S.  8.  S.  37  bis  40:  Mitteilungen  ans  M.s  Tagebüchern  (1808). - 
Einger:  Rieger,  F.  M.  Klinger.  2.  Teil.  Darmstadt  1896.  Briefbuch.  —  J.  v.  Müller: 
Band  VT.  S.  295;  Morgenbl.  1809  Nr.  226.  S.  901;  B.  Cordt,  J.  v.  MOlkls  Biisf» 
an  K.  Morgenstern:  Altpreuü.  Mtsschr.  1891/2.  N.  F.  28,  108  bis  140. 

M.  vermachte  der  Dorpater  üniTenittMiibl.  nnlw  andsniB  lif.  NirMilW 
18  Qnartbände  Briefe  an  ihn  enthaltend. 

1)  Die  Menge  des  Lebras  im  Weltall  £ine  Bhapsoüie:  Eberhards  Philosoph. 
lfigM.1791.  m.  4,8.491  Us48a  O.Tfti.  -  S) Mtt edle SimpUdttt der Sehretth 
art:  Eberhards  Philos.  Archiv  1792.  I.  1.  1  bis  34.  Auch  einzeln:  Halle  1792. 
8«  S.  8.  —  8)  Becensionen  in  den  HalL  G«L  Zeitungen  1792.  —  4)  Der  Kh^,  ia 
der  Hand  der  Vorsehung  «in  kUinerM  üebel  was  veriilltiaig  giMamr.  (b^jm^ 
im.  30  S.  8.   0.  Vfn. 

5)  Beitrige  im  N.  Ttsch.  Merkur  seit  1795,  darunter:  a.  Sehnsucht  [GedichQ. 
1801.  Okt  8.  88 f.;  b.  Honsens  eilfte  Epistel.  AnBullatius  [Oben.].  1802.  Min. 
163  bis  169;  c.  An  F&don.  [Gedicht],  May.  8,  15  f.  —  6)  Beiträge  in  Eggers) 
Dtsoh.  Magna,  seit  1796,  darunter:  a.  Briefe  eines  Beisendsn.  gasehr.  1792  (über 
Nftomlraig,  Jena,  Weimar,  Erfurt,  Gotha).  1797,  8ept.  8.  MO  bii  879.  1799,  Sspt 
8.  209  bis  226 :  b.  Der  Sonnenuntergang,  peschr.  1787.  1799,  Aug.  8.  205  hi« 
906:  0.  Epaminondas:  kleine  Qemild»  aus  aeuem  Leben  entworfen  1787.  1800,  Jnl* 

8.  wwsraT^ 

7)  Rezensionen  und  Aufsätze:  Jakobs  Annalen  d.  Philos.  1795  bis  1797; 
Abichts  Phüofl.  Journal  1796.  Ed  3;  Erfurt.  Nachr.  t.  gelehrt  Sachen  1797;  BibL 

d.  redend,  u.  büd.  Künste  1811;  Dorpat.  Jahrb.  1888  bis  35;  Sendungen  d.  Kurland. 
Gesellscii.  f.  lit  n.  Kunst  1840;  Arbeiten  ders.  OeesMiSii.  18481  (1848.  Hsft  7. 
8.  187  bis  140:  Besuch  bei  Liehtenberg    1791);  u.  s.  w. 

8)  Aofeätae  und  Beunaionen  in  der  N.  Bibl.  d.  schön.  Wies.,  daruntsr: 
a.  üeber  Wilhelm  Meistere  Ldujebe.  I.  v.  II.  Bd.  1796.  57,  59  bis  70.  —  b.  üsNr 
des  Herrn  Grafen  Fr.  Leop.  zu  Stolbei^  Uebersetzung  auserlesener  Gespräche  Flatons. 
1797.  59,  3  bis  54.  Auch  besonders:  Leipiig  1797.  54  8.  8.  Vgl  §  28^  14.  16).  - 

e.  Uabsr  Piatons  Verbannung  der  Dfefater  aoa  seiner  Bepablik  «ad  esine  Urthäle 
von  der  PoMie  überhaupt  1798.  61,  3  bis  50.  —  d.  Melanges  extraits  de  Mana- 
soits  de  Mme.  Necker  T.  I-III.,  und  Nahrung  f.  Witz  u.  Gefühl  aus  den  Schriften 
der  Frau  Neeker,  1.  Bdeh.  8.  70  bis  83  (Bml).  —  e.  Das  Kampaner  Thal  tod  Jesn 
Paul  S.  188  bis  146  (R.).  —  f.  Mein  Schreibtisch  von  S.  v.  La  Roche.  S.  146  bis 
154  (K.).  —  g.  G.  Ch.  Lichtenbergs  renn.  Sehxiflen  .  .  ti.  266  bis  275.  1801.  St.  1. 
B.  126  bis  141  (RX  -  h.  Ch.  Gwfee  TerteanteBiWe  m  eiMneondin.  1891.  8t  2. 
8.  866  hie  969  OL).  —  L  AriaMHOiM  ai»  oNinm  D^Mft  aift  Oer?«  tm  a  6. 
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Bittmar.  S.  270  Um  275  (£.).  —  k.  Biograplue  Iii.  G.  v.  Hippel.  1802.  66.  1 
79Ua94  (B.).  ~  1.  &  GeAMN  BiMwmM  mit  MiBem  Sdot.  8.  llBUa  128  (B.)! 

9)  Bezeneionen  in  dem  Journal  EophioATne.  179IL  Bd.  1 :  a.  Schillers  M.-A. 
f.  d.  J.  1796.  S.  95  big  110;  b.  Luise,  ländf.  Gedicht  ron  J  H.  Voß.  S  216  bis 
224.  —  10)  Entwurf  von  Piatons  Leben,  nebat  Bwnerkungen  über  dessen  echrifb- 
iteUerischeB  und  philoaophiacbeB  Charakter.  Aus  dem  EngOsdteQ  übereetzt  . .  .  vott 
Karl  Horsenstem.   Leipzig  1797.  221  S.  gr.  8.  —  11)  Elegie.    Danzig,  im 

Apiü  im.  JoUe  Eggui,  Einige  Tage  nach  ihrem  Tode.  6  &  4.  Wied»  ab- 
gwbBokt:  HakoM  Lmw  ISOSTMot.  a  845  liit  254. 

12)  a.  An  den  Schlaf  nach  Meibom:  Gotting.  MA.  f.  1803.  S.  101.  0.  N.; 
b.  Die  Namen:  ebd.  S.  121.  —  13)  l'eber  einige  Gemälde.  Dorpat  1805.  36  8.  8. 
—  14)  Johann  Winckelmann.  Eine  Bede  von  Karl  Moigenstern.  Nebst  dessen 
Bede  usw.  Leipzig,  G.  J.  Göschen.  1806.  108  S.  gr.  4.;  §  220,  1.  c).  ^  15)  Gab 
o.  N.  heraus:  Her  Punfeehnte  September  1805  in  Dorpat  Borpnt  2:"  S  P  — 
16)  Das  Eichenblatt.  [OdelAn  L  M.  die  Königin  von  Preuien.  lauerlauken,  d.  ä.  August 
1807.  2B1.  4.  O.Vfn.  Wieder  abgedruckt:  Schreiben  HMdelb.  Tichb.  1812.  6.222 
Iii»  225;  Briefe  an  J.  v.  MüUer.   Hg.  t.  Maurer -Constant  3,  260  bis  262. 

17)  Klopstock.  Eine  Vorlesung.  Gedruckt  auf  Verordnung  des  üniversitäts- 
ConseilB  zu  Dorpat.  Doipat  1807.  4o  S.  gr.  4.  §  216.  B.s);  Vgl.  Morgenbl.  1808. 
Ht.  86  (Butt  ig  er).  —  18)  JohamiM  Mflllir.  1806:  Sieh  Band  VI.  S.  287,  f.;  Aua 
der  ersten  Rede  schrieb  F.  G.  Zimmermann  in  einem  Aufsatze  Ober  J.  v.  Müller 
(Archeaholz'  Minerva  1809)  neles  stillschweigend  ab.  Dagegen  schrieb  Morgonstern: 
l^achtrag  zur  Recension  der  Sdurifleik  Uber  Joh.  v.  MüUer  u.  Büge  der  ZeitKchrift- 
atellerey  des  Hm.  Fr.  G.  Zimmermann  in  Hamburg  •  Litor  Beyl.  ?.  IV'rpt.  Ztg. 
1809.  Nr.  52 f.;  Gnter  Rath  an  JuDglinse  Qber  Plan  im  l^esen,  ein  Auszug  aus 
Morgenstern:  Belehrg.  und  Unterhalt.  I.  d.  Bewohner  d.  Oesterr.  Kaiserstaates. 
Brünn  1810.  St  6  Nr.  9.  —  19)  Kleine  Gedichte  einea  Beiaeodeo.  Abdruck  fdr 
f!r«mde.  (Dorpat  lo09).   2  Bl.  4.;  Vgl.  Nr.  20)  f. 

20)  Bsitrlge  im  Morgenbl.,  danmtar:  a.  IMneimit.  Atia  «iBem  Bri^  aa 

Fr.  A.  Wolf  in  Berlin  von  M.  (damals)  in  Bom.  1810.  Nr.  164,  -  h  Ein  Paar 
Viotte  Uber  eine  Becension  ron  (jötiie'a  WahWerwandtschaften,  und  über  eine  andre 
äm  ersten  Bandes  der  Wandeljahn  Wilhelm  Meisters.  Nr.  168.  S.  669  bis  671. 
Ohne  Vfn.  —  c.  [Ungedrucktef  Briefe  deutsdier  Dichter  und  Gelehrten  [Bodmer, 
(rellert,  Gerstenberg,  Gleim,  Fr.  r.  Hacedom]  aus  den  Jahren  1740  bis  1771.  ge- 
sammelt von  M.  Nr.  186  f.  192  f.  —  d.  Neoiömische  Scenen.  Aus  einem  Briefe 
an  Böttiger  in  Dreeden  Ton  M.  in  Bom.  Nr.  201  bis  203.  —  e.  Am  Jahretmorgen 
1801.  [Odel  Nr.  219,  S.  878.  —  f.  Kleine  (Jedichte  eines  Reitenden.  Nr.  269, 
ä.  107a.  Vgl.  Nr.  19).  —  g.  Garre  s  leUter  Brief  an  Kant.  1811.  Nr.  110.  — 
h.  J.  J.  SpaSttuf  an  Ka&t  (imgadr.  JBiM).  Nr.  279. 

21)  Beiträge  in  Merkels  Ztg.  f.  T.it  u.  Kunst,  danmtcr  n  Kant  an  Herder 
(e.  ungedr.  Bxi^  18U.  Nr.  10;  b.  Virgils  Grab,  Sannazars  Denkmal  Ni.  17; 
e.  üelwr  «doi  Dmiladiaii  (SaaaOwr  [Klinger].  Fragmant  einar  aoi  12.  Dae.  g»> 
haltenen  Bede  über  den  Geist  und  Zusammenhang  einer  Reihe  philosophischer 
Bonana.  Nr.  27  bia  29.  Vgl  Nr.  32.  S.  128.  Sieh  unten  Nr.  26)  n.  -  22)  Aua- 
stlg»  ana  im  T§gtMiiA»n  md  P^ileran  aiaaa  Ralaaodao.  Baiaa  in  Italian.  Eratan 
Pandftö  erstps  Heft  Neapel.  Dorpat  und  T>eipzig  1811.  XXIT,  200  S.  8.  Zweites 
Heft.  Florenz.  Dorpat  u.  Leipzig  1811.  S.  201  bis  520.  Drittes  Heft.  Milano, 
Tamm  m.  Doipat  n.  Leipzig  1818.  S.  521  Ua  806.  8.  Aacb  «.  d.  T.:  Bali« 
in  Italien  im  J.  1809  Erster  Baad.  1818.  4  BL,  ZZU,  806  &  8.  VgL  Jan. 
Allg.  Lit.-Ztg.  1813.   S.  133  f. 

23)  Gedicht  im  Tachb.  f.  Damen  a.  d.  J.  1812.  S.  10  bis  13.  —  24)  a.  Fahrt 
▼OD  Lausanne  naab  Yotaj  den  27.  u.  28.  JuL  1809:  Tialamanns  Litona  1812.  S.  227 
bis  248;  b.  (Jedichtf:  phä.  1815.  S.  139  bis  144.  —  25)  Zwey  Beden  am  Sarge 
Sr.  Dufohlancht  des  GeQeral-i>'eldmanchalk,  Fürsten  GoleaischtadMW  Kutusow 
Bmdanahy,  am  Ii.  (26.)  Mar  1818  m  Dorpat  gehalten.  Dorpat,  gedr.  auf  Koalen  daa 
Vari:  1813.   12  a  gr.4.  Ins  Rnss.  übers,  (von  W.  Ferewoschtschikow).  1818. 

28)  Gab  heraus:  Dörptischr  Bfvträge  fßr  Freunde  der  Philosophie,  Dteratur 
uud  Kunst.  In  dre\  Btindöii.  Jahrgang  1813.  1814.  1816.  1.  Durput  uüd  Ltup^ig 
1814.  XVni,  4M 's.  .  II.  Dorpat  und  Leipzig  1815.  XU,  470  S.:  lU.  Dorpat 
nad  Lnfsig  1821.  VHI»  512  S.  &  Dia  maiatan  B«trig«  vm  M.  selbst,  danutar: 
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I.  a.  Von  Befltünmung  des  moralischen  Werths,  [ungedruclrtee]  Schroiben  von 
Chriat.  Ganre.  S.  66  bia  —  b.  Herne.  Einice  wenig  bekannte  Data  «oim« 
frühem  Lebeoa,  tue  ertBem  Monde.  8.  188  bb  148.  —  e.  Der  Tropfen  [iamUidiM 
Gedicht].  S.  174.  —  d.  Briefe  urnl  Brieffragmente  [an  Morgenstern]  von  K.  V. 
T.  Bonatettaa,  A.  L.  Millin,  Scip.  PiatolU,  Gtfr.  Exnat  Groddeck,  JoL  L  Steltw, 
Ckr.  Xut.  Rrilm.  Ign.  Feller  ete.  S.  176  bb  IM.  —  II.  e.  IMitse  Briefe  an  Kui 
8.  97  bis  124.  —  f.  Reise  von  Genf  nach  dem  Charaounythal  1809.  S.  186  bis  259.  - 
g.  Brieie  und  Brieffragmente  [an  MorgenstemJ  von  Jäc.  MoreUi,  lUrl  Gra£,  Fnüm, 
weddeek,  PaDander,  Kail  Aug.  Bött&er.  8.  260  bia  280.  —  b.  Baflb*8  Hjmno«  aa 
Afrodite.  S  416  bis  419.  —  i  Briefe  und  Brieffragmente  [an  Morgenstern]  von 
Uillin,  Groddeck.  Joh.  Jac.  Ueinr.  Czikann,  Wilb.  Fr.  Hezel,  Böttiger.  S.  435  bis 
448.  —  m.  k.  Briefe  an  Kant  von  Garre,  Hamann  [§  228,  2.  Bnefe.  c)l,  Käatner, 
Lavater,  Lichtenberg,  Moses  Mendelssohn,  Seile,  Sulzer,  Wieland  und  Wyttenbach. 
S.  87  bis  124.  —  1.  Sieh  Graß  Nr.  31.  Briefe.  ,1  —  m.  Epigramme.  8.  177  bis  179.  - 
n.  BruchattLoke  einer  den  12.(24.)  Dec.  öffentlich  gehaltenen  Vorleeang  über  den  Geist 
und  Zusammenhang  einer  Reihe  philosophischer  Romane  [von  Klingerl.  S.  180  bis  195. 
Vgl.  oben  Nr.  21)  c  und  unten  Nr.  o.  —  o.  Bruchstück  einer  önentl.  gehaltenen 
Vorlesung  über  die  dtamatisclien  Werke  einea  dentsehea  Dkbten  [Kliigar].  8.  IIS 
bia  205.  Zu  Nr.  n.  o.  vgl.  §  230,  7.  A.  d. 

27)  Klopstock  als  vaterländischer  Dichter.  £ine  Vorlesong  .  .  Oonat  and 
Leipzig  1814.  66  S.  4.  §  216,  B.  y)  Band  IV.  S.  86.  —  28)  Grandnl  mam 
Einleitung  zur  Aesthetik,  mit  Andeutungen  zur  Geschichte  deraelben.  Dorpat  1815. 
82  8.  ä.  —  29)  Gedichte  in  Tielemann,  Livonaa  Blumenknuu.  1818.  1,  90.  101.  160. 
171  bis  174.  —  80)  a.  Fragen  in  Bezuff  auf  Göthens  Wanderar:  Nene  inlind.  BÜMff 
1818.  Nr.  1.  S.  5.  0.  Vfn.;  b.  Der  kluge  Wolf.  Ein  Factum  aus  dem  Munde  d« 
aeL  Prof.  Germann:  ebenda.  Nr.  36.  8.  271.  —  81)  Töne  vom  Laben^fiMie.  Von 
K.  M.  Dorpat  1818.  YI,  97  8.  gr.  8.  Oboe  Tta.  (Gedidite  and  ÜbemCningeo). 

32)  Ueber  das  Weeen  dea  Bildungsromans.  Vortrag,  gehalten  d.  12.  Dec.  1819: 
Baopachs  Inländ.  Museum  1820.  L  2,  46  bis  61.  3,  i:3  bis  27.  Vgl.  Nr.  36V  ~ 
33)  Ueber  die  Bichterscbe  Sammlung  für  Literatur  und  Kunst,  und  über  einige  alt« 
Inschriften.  Schreiben  an  J.  Ph.  G.  Ewers:  0.  F.  v.  Richters  Wallfahrten  im  Morgsa* 
lande  .  .  dargestellt  von  J.  Ph.  G.  Ewers.  Berün  1822.  S.  612  bis  680.  —  34)  Ueber 
Bafael  Sanzio's  Verklaning.  Dorpat  nnd  Leipzig  1822.  M,  42  S.  gr.  4.  —  35)  Geoig 
Zoega  (Biographie):  Zeitgenossen.  Neue  Beihe.  1823.  Nr.  XIII.  S.  105  bis  146.  - 
36)  Zur  Geschichte  des  Bildungsromans.  Vortrag,  gehalten  d.  12.  Dan.  1820:  BiB> 
pachs  N.  Museum  1824.  L  1,  1  bis  46.   Vgl.  Nr.  32). 

87)  Gedicht  in  Grave's  Caritas  1825.  8.  198.  0.  Vfn.  —  88)  Alezander  dar 
(kaagnete.  [Trauergedichtl.  Den  12.(24.)  Dec.  1826.  Dorpat.  2  Bl.  4.  Aach: 
Hambuig.  Correap.  1826.  Jan.  —  89)  Vom  Verdienate.  Zom  GedXobtniB  Alexandin 
dea  Braten.  Vortrag  (am  12.  Dee.  1826).  UitM  1827.  80  8.  4.  —  40)  Zun  Oe- 
dichtniA  .  .  der  Kaiserin  Mntter,  Marin  Mkiimn.  Yortnir  («n  18.  Dee.  1M8). 
Bign  und  Leipzig  1829.   39  S.  4. 

41)  Johann  Wolfgang  Goethe.  Vortrag,  gehalten  in  der  feierlichen  Versamm- 
Inng  der  Kaiserlichen  Umversität  Dorpat  den  20.  November  1^32.  St.  Petersburg 
18^.  IV,  52  S.  8.  Band  IV.  S.  579,  120  b).  -  42)  Ueber  Goethe.  1833:  §  284. 
B.  L  166a)  =-  Band  IV.  S.  582.  —  43)  Aufsätze  im  Inland,  darunter:  a.  Literair. 
Andentangen  über  Morgenstem's  Ged&chtniDschxift  auf  Köhler  (Wien.  Jahrbücb.  93, 
40  bis  60).  1841.  Nr.  30.  Sp.  479  f.  Vgl.  Nr.  44):  b.  Br.  Ferdinand  Delbrüct 
Lebensskizze  und  Schriftenübersicht.  1848.  Nr.  17.  Beil.  Sp.  345  bis  854.  Aoefc 
besonders:  Dorpat  1848.  19  S.  8.;  c.  Prof.  Dr.  Jaeaehea  BrM  an  QaMnlMmaii 
Dr.  Boehr.  1849.  Nr.  42.  Sp.  724  bis  726. 

44)  Heinrich  Karl  Eznat  Köhler.  Zur  Erinnerung  an  den  Verewigten:  BeeuU 
dea  Aetfli  .  .  dn  FAead.  fmp.  daa  adeneaa.  1888.  8.  71  Mi  140.  Aneh  beaondaia: 

8t.  Petersburg  1839.  68  8.  u.  1  S.  Dnickfehler.  4.  Vd.  Nr.  43)  .v  45)  Dr.  Gott- 
lob Benjamin  Jaeache  .  .  Katbederrortrag  gngenüber  dem  Sarge  des  Verawigten,  ge- 
haltan  den  8.  8ept.  1842  in  der  Ante  der  uiaerL  ümmitKt  Doipni  Dorpat  oad 
Liiptig  1S43.   58  S.  8. 

46)  1844 :  Sieh  oben  Nr.  c.  —  47)  a.  Kant's  alkem.  Anaiefat  ron  nnaem  beilifen 
Bflcfaem:  fiaude-  u.  Speoersche  Ztg.  1846.  Nr.  187;  b.  Kant  an  Markoa  Bau. 
Ungedr.  BrieTeooeept:  ebd.  Nr.  18».  —  48)  1846  (1857):  8iah  §  «W,  7.  B.  b. 
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—  Band  IV.  S.  317.  Dir  Bttof  dort  nadt       Original  abgadr.  im  Ooatlia-Jaliib. 

1882.  8,       bis  ^m. 

kü&erdvm  zabireicuc»  puiloiogische,  kuQst^aschichtliche  u.  a.  Arbeiten. 

28.  ClirlsUui  Erhard  Langliaiisen,  ^b.  am  10.  Oktober  1760  in  König»- 
berg,  im  Hanae  aeinea  Grolraters,  des  Prof.  der  Mathematik  Chpb.  LangbaDsen  er- 
zogen, studierte  in  Köni^fBbtTg  die  Rechte,  kam  in  jungen  Jahron  nach  Kurland  und 
vezaah  dort  viele  Jahre  hindurch  fiaualehrarsteU«i,  hia  er  1797  loatanzgerichta- 
Seltratlr  In  Ooldingen  munla.  1814  nahn  «r  aeiii«  Eotlaasung,  trat  SaauMr  1816 
zur  HorFtrÜiing  seiner  geachwicbten  Geeunrlbpit  tvnf  Reiae  naoh  Dfltttaolllaild  aB, 
atarb  aber  am  Iti.  NoTomber  deaaelben  Jahres  io  Mannheim. 

a.  SMi  Nr.  8)  Torboridii  —  b.  Baeke-Napiaraky  8,  19.  —  e.  Heuaal  28,  868. 

1)  Die  Ruhe  im  Grabe  (,Im  Grab«  ist  Buh*!'):  Gotting.  MA.  f.  1792.  S.  165 1 
O.  Vfh.;  Nr.  3)  S.  28;  DD.  2.  784  f.  Mel.  ron  G.  C.  Claudius  (1780).  Vf?l.  Ho£F- 
raann  t.  F.,  Uns.  voikst,  Lieder'  Nr.  542;  Böhme,  Volksth.  Lieder.  Iö95.  Nr.  770.  — 
2)  Gedichte  in  Schlippenbachs  Kuronia  1808.  —  3)  Christian  Erhard  I^ughansMia 
Gedichte,  nach  dem  Tode  des  Verfusers  hg.  nm  Ulrich  Fnybarre  ron  Schlippen* 
bfteh.    Mitau  1818.   XXVUI,  100  S.  8. 

20.  JohAiiA  ülrleh  t«b  Or^tkBg.  §  270,  71. 
a.  Sim  1865.  8.  209.      b.  Beiaa  1,  289. 

1)  Gedichte:  Mitau  Woch  Unterh.;  Sohlippenbaohs  Kuronia  1807.  ---  2)  Einige 
politiaclie  Sehiifteo.  —  d)  U«.  hinterlieS  er:  Der  Aieopagite  dea  neuen  Athens,  von 
Thaopfarart  dem  jOngem  gez^obnet. 

31.  Mjurl  Gotthard  Grai,  geb.  am  19.  Oktober  1767  auf  dem  Pustomte 
fiarbea  In  livland,  wurde  ron  seinem  Vater,  dem  Paetor  Kari  Jobmn  G.  (1720  bi^ 
1796),  erzogen  und  ron  1782  an  in  d^m  Ly^pum  zu  Rijc^a  weiter  ans^ebildet.  17^6 
bi»  17b9  studierte  or  Theologie  in  Jeua  und  icara  dort  mit  Schiller  in  niihern  Um- 
sang.  Nach  mehreren  Foireisen  in  Deutschland  machte  er  1790  eine  Reise  dunsb 
die  Schweia.  wo  er  Neignng  zur  Landschaftsmalerei  fafite. .  Später  gab  er  zu  Riga 
Unterrieht  im  Zeichnen,  setzte  seine  theologischen  Studien  fort,  erhielt  1796  einen 
Ruf  als  Prediger  nach  Sunzel,  reiste  aber,  um  eine  unerwidert  gebliebene  Liebe  zu 
▼ergeesen,  in  demselben  Jahre  ins  Aualand  und  gab  von  Zflrich  aus  den  erhaltnen 
Predigenttf  wieder  auf.  Jetzt  widmete  er  sich  in  der  Schweiz  ganz  seinen  LiebUngs- 
neigungen,  der  Kunst  und  Poesie.  Meist  lebte  er  in  Graubünden  bei  der  Familie 
von  SaUa.  1801  brachte  er  einige  Monate  in  Paris  zn.  begab  sieh  1803  nach  Italien, 
maehte  1804  mit  Bahfhea  (§  296,  L  36)  eine  Beiae  nach  Sizilien  (dessen  Nator  er 
in  seinen  Gemälden  treu  wiedelgib),  ging  dann  tber  Neapel  nadi  Born  mid  atarb 
dort  am  3.  Anguat  1814. 

a.  BefaUIer  an  Kttmer.  1791  Ajpnl  10  —  Jenaa  8.  142.  -  b.  ICeuael  9,  468. 
11,  289.  17,  768.  22".  43t;  -  o.  N.  Ttsc-h.  Merkur  1810.  Mai.  S.  85  f.  -  c'.  ht- 
Und.  BiAtter  1814.  S.  151  f.  -  d.  Hall.  allg.  Lit.-Ztg.  1814.  Nr.  188.  S.  727.  — 
e.  Tielemann,  Kari  Oral:  tifmia.  1815.  8. 880  bie  284.  —  £  Sieh  tmten  Nr.  22).  — 
g.  Tieleman  [1 .  Karl  Grotthard  GraB,  eine  biographische  Skizze:  Livona's  Blumenkranz. 
1818.  1,  17»  bis  212.  Vgl.  Briefe  Nr.  y.  —\  Sieh  unten  Briefe  fi.  —  L  Kunstblatt 
1826.  Nr.  30.  —  j.  Recke-Napiersky  2,  88  bie  90.  —  k.  Biogr.  unimalle.  Noar. 
edition  17,  373.  —  1.  Gar!  Merkel,  barst^llungen  und  Charakteristiken  aus  meinem 
Leben.  Leipzig.  Riga  u.  Mitau  1839/40.  Bd.  1.  8.  200  bis  211.  2,  306  bis  311. 

m.  Sivers  1865.  S.  144  bis  167.  —  n.  Beise  1,  223.  —  o.  Ch.  v.  Schiller  und 
ihre  Freunde.  [Hg.  r.  Urlichs]  Stattgart  1865.  3,  130  f.  —  p.  Ersch-Gmbeis 
AUg.  Encykl.  1868.  L  88,  56  bis  58  (Ph.  H.  Külb).  —  q.  Jul.  Eckardt,  Die 
baliaohen  Provinzen  Rufilands^  I^eipzig  1869.  S.  260  bis  265.  —  r.  Alex.  Kauf- 
mann, Bilder  ans  'lfm  Tübin}^r  Leben  zu  Ende  des  vorigen  Jahrhunderts.  Aus  dem 
literarischen  NachiaK  FhiL  Josephs  von  Rehfues:  J.  H.  Mmlers  Zschr.  f.  dtsch.  Cuitur* 
gesdi.  1874.  3,  99  bis  120.  —  s.  Karl  GraB.  Dichter  und  ICaler.  Von  Alezander 
Kaufmann:  Schnorrs  Ar-hir  ls76.  5,  III  bis  116.  —  t.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1879. 
9,  589 f.  (Schramm-Maoduuald).  Sieh  dazu  10  ,  768.  —  u.  GrotthuB*.  1895. 
S.  416f.  —  T.  Schillers  Stammbuchblatt  ftir  Karl  Grafi  1790  März  28:  0.  Harnack, 
Die  klaastsche  Aesthetik  der  Dentachen.  Leipzig  1892.  S.  241.  Vgl.  §  253,  21) 
UI.  22)  —  Band  V.  S.  185.  186.  Chronik  d.  Wiener  Goethe -Vermns  1892. 
Nr.  8.  S.  81f. 
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476  Bach  VIL  PlmtMliMlM  Dicbtucg.  §  307,  L  82-*88. 

Briefe  von  rrtaß  n  a.  an:  ff.  Morgenstern:  MornrensterBü  Dörpt.  Beyträrre  1815. 
2,  260  f.  —  p.  Auisiuge  aus  Briofen  von  Karl  Urüß  an  emeu  »emer  ältesten  Fitiunde 
in  livland,  mit  Vorerinnerung  (Qbor  G.'  Leben  und  Schriften  und  über  »eine  in  üt- 
l»nd  vorhandenen  Gemälde):  ebd.  'S,  125  biß  172.  —  )■.  an  seine  Freunde  in  Liv- 
land;  Tielemann,  Livouas  Blumenkranz  IblS.  1,  213  bis  246.  Vgl.  Nr.  g;  Kunst- 
blfttt  1&26.    Nr.  30  bis  47. 

Brief  an  Grafi  von  SchiUer  (Weimar  1805.  Ajoil  2);  §  249,  B.  L  6)  II  « 
Band  V.  S.  99;  Jonas  7,  222  bis  224. 

I)  FiUschlich  schreibt  ihm  Sivers  1865.  S.  149  das  (von  Dunker  §  272,  6 
▼erf.]  Lied  zu:  ,Mein  Herr  Mahler  wollt"  er  wohl'.  Vgl.  auch  Sivpr?  in  seineam 
literar.  laschenb.  (1868).  S.  284;  Uoffmann  v.  F.,  Unaere  voikstb.  Ueder3  1869. 
S.  101  f.  Nr.  649;  Schnorrs  Arohiv  »,  479 f.;  Btraleunder  Ztg.  1888.  Nr.  128  bis 
134  (G.Emil  Barthel).  —  2)  a.  Etinnerung  an  die  Schweitz:  Schillers  Neue  Thalia 
1792.  Stflck  1.  S.  126  bia  128;  b.  Der  BbeinfaU:  ebenda,  btück  2.  S.  276  bis 
280;  OrotthuBS  8.  119  f.  ~  3)  Friedoiafeyw,  im  May  1797  [Qadklit]:  N.  Ttoeh. 
Markör  1797.    Aiv^,.    S.  294  bis  296 

4)  Fragmente  von  Wanderungen  in  der  bohweis«  von  Oxl  Grass.  Zürich ,  in 
CSomminfoii  von  Heinridi  Gaimr,  1797.  166  8.  a  8.  ft  %ii  7:  Oda  an  dw  Bbsin- 

fall.  Vp-l  Sehn  irr. Archiv  5,  116.  —  6)  Secba  ndirtd  Naturproeperte  TÄn  Nach- 
lafi  von  Ludwig  Heß,  mit  Erkl&rungen  von  Kail  Grai.  Zarich  und  Nürnberg  1800. 
16  8.  Fol.  —  6)  a.  Schilderung  des  Bosalienfestes:  (Rehfues)  Italien.  Hiscellao  % 
I  bis  20;  b.  Gedichte:  ebd.    Bd.  2.   St.  2.   8.  104  f,   Bd.  3.   St.  1.   8.  55. 

7)  Fels  Toa  Felaenstein  (1805):  Vd.  Schiller  an  GraS  (oben)  —  Jonas  7,  224. 

—  8}  Brief  von  OraS  über  das  AgathalMt  auf  Sizilien:  Rehfbes*  Neneatar  Zaatend 
dar  Insel  Sidlien.   Tübingen  1807. 

9)  Gedichte  und  Aufsätze  in  den  Misoelleu  1.  d.  Neueste  Weltkunde.  Hg.  v. 
H.  Zsohokke.  Aarau  lb07  und  1808,  1810  bis  1812.  —  10)  Beiträge  in  Markela 
ZnaduHMT  1808.  Nr.  101.  106f.  128;  im  Morgeablatfea  1808  Nt  1818.  VgL  Nr.  16). 

II)  Lieder  in  der  Sammig.  alter  und  neuer  geist  Lieder.  Riga  1810.  Nr.  28. 
285.  327.  424.  614.  632.  640.  690.  734.  781.  —  12)  Anteü  an  den  En&hlongen  L 
mwdori».  nunlBatt.  Leipzig  1810.  Bd.  1.  —  18)  Baitrlca  in  dan  Mgafidwii 
Stidtblättcrn  1810.   BeiL  sa  Nr.  87;  1812.   S.  265  bis  268. 

14)  Eginhardts  Reiße  nach  Chamouny:  Zschokkes  Erheiterungen.    Aanin  1811, 

—  15)  Die  Befrejung,  oder  Roman  von  zwey  Fischen.  Ein  Mährchen  aus  der  Wirk- 
lichkeit und  Wunderwelt  als  Seitenatltek  zu  TNr.  14)]:  Morgenblatt  1811.  Nr.  229 
bis  233.  —  16)  Sieh  Band  VI.  S.  709.  -  17)  (iedichte  in  Tielemann's  livona  f.  1812 
und  1816.  —  18)  licht.  Sehnen  und  Prüfung,  oder  die  alte  Sage  von  der  Sonnenkönigio 
und  dem  Prinzen  Johannes.  1S12.  —  19)  Etwas  über  raeine  <lera  Andenken  an  Sirilien 
gemalten  vier  Landschaften.  Den  Fanden  in  Bigik  gewidmet  von  Karl  GraS.  Kiga 
1812.  16  S.  8.  Hg.  TOD  Jak.  Frdr.  tob  Wllpart  Zorn  T.  in  Markala  Ztg.  t 
Lit«r  u  K  uBt  Riga  1812  Nr.  8  5. —SO)  AntaU  an (O« J. QSmIwi'i)  WodMnaelir. 
Die  Sonntagsstundf».    l/»ip7ig  181H  4. 

21)  3  Lieder  von  Eisenhart,  Graö  und  Haugwitz,  mit  Bogleitong  des  Fiano- 
forte  von  F.  H.  Himmel.  Lciprig,  Kühnel  (1813)  Fol.  -  22)  Vergnüglicher  Sinn. 
Umarbeitung  eines  alttoutschen  Liedes:  Der  Sammler.  Wien  1816.  Band  VI. 
S.  509.  ~  28)  Sicilische  Beise  oder  Auszüge  aus  dem  TagebodM  eines  Laudachaft«- 
mahlere.  Nach  seinam  Toda  bantugagabM.  8tat(|gait  and  Tübingen  1816.  IL 
244  und  48.'")  S.  8, 

24)  Credichte  in  Tiol^nann,  Livonas  Blumenkranz.  1818.  —  25)  Epistai  an 
«Ina  VUnda  Matnna  1798:  Moxgeniteni's  Dörpt  Bevträge  3,  178.  —  26)  GwUchte: 
Herbstblumen.  Riga  1821.  S.  19  big  22  27)  Epiatel  ans  dem  alten  Gastello 
di  Brolo,  den  24.  fun,  1805,  nebst  eriäutemdem  Briefe  d.  d.  Bom  d.  28.  Jol.  1811: 
Q»«e'a  aritas.  1826.  S.  81  Ua  91.  -  28)  Erinnarung  an  diaHaiaath  ifiwct  wii^ir 
wo  onaar  Lebenimocgan*):  Qrottha£>  S.  181. 

82.  Otto  Chrigtoph  Freiherr  Ton  Bndberg,  geb.  am  29.  September 
(11.  Oktober)  1772  in  Riga,  studierte  seit  1789  in  Göttingen  die  Recht/-,  stand  mit 
Heyne,  Spittler,  Bürger  und  Fiorillo  in  engerem  Verkehr  and  trieb  neben  der  Juris- 
prudenz Kunst,  Altertümer  nnd  Poesie.  Im  Frülnahr  1793  verlie6  er  die  Unifenflil^ 
maohta  eine  gröiaia  Bciaa  and  kehrte  1794  nacb  fiiga  larück.  1795  Aieaiior  am 
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dorti^o  Oberlandee^richt,  iihpmahra  1808  das  Amt  eines  Landrichters  in  Riga, 
wurde  1813  Kirchspielrichter,  lutilt  sich  1818  ia  Eeval  auf,  ging  im  Pommer  1819 
na<xh  Dentschland,  lebte  in  Mannheim,  seit  1829  wieder  auf  seinaa  Ofttim,  taili 
auf  Abenkat,  teils  in  Wslk  imd  starb  dort  am  17. '29.  Januar  1857, 

a.  Meusel  1,  481  f.  22 i.  422.  —  b.  Becke -Napieraky  1,  292  bis  294.  2,  597. 
4  ,  605.  —  c.  Sivers  1855.  S.  108.  198  f.    Dort  zwei  Proben  seiner  Gedichte.  — 

4.  Inland  1857.  S.  64.  —  e.  Heise  1,  101.  —  f.  Croethe- Jahrb.  1896.  17.  90. 

1)  Versuch  fiber  das  Alter  der  Oelmahlearef,  zur  Yertheidigiuig  dea  Vaaari. 
Giittingen  1792.  64  S.  4. 

2)  Draoialifdie  Versaehe.  Lsipzig  1885.  Ht  8. 

Enth.  T  a  Aua  dem  Leben.  OriginalluBtapiel  in  5  Acten  in  Vt»rsr!i  Sieh 
Nr.  6)  a.  —  b.  Sjlla.  Historisches  Schauspiel  in  Jamben,  nach  dem  Fraoaösischen 
dee  Jonj.  —  II.  c.  IMe  Madit  de«  AnsenblidM.  Originallustapiel  in  2  Aisbsa  in 
gereimten  Aloxandrinem.  Sieh  Nr.  6)  a.  —  d.  Die  Rückkehr  des  Orestes.  Trauer- 
spi^  in  5  Acten  nach  der  Cljtenmestra  des  Soumet  ond  der  Electra  des  Sophoklea. 
—  in.     Die  Macht  der  Fnuen.  HistorisohM  Sebanspiel  in  8  Acten  in  veiien.  — 

f.  Die  Galeerensclayen.  Schauspiel  in  3  Acten  in  Versen,  nach  dem  Franzödschen.  — 

g.  Alpin,  der  Sän^r  »ler  Liobe.   Romantisrhes  Schaxispif'l  mit  fresang  in  8  Acten. 

8)  Töne  dea  Herzens.  Jiuoe  iSammlung  Gedichte.  Heidelberg  und  Leipzig  1827. 
X,  192  S.  12.  ;  2.  mm.  Avfl.  Mten  1848.  XIT,  815  8.  8.  —  4)  Safnt-CIair.  Dm 
Bötaane  gieichra  Namens  derMisR  Ovenaon  [h%är  Morerrtn]  narhptibildfjt.  Leipsig 
1827.  308  S.  8.  —  6)  J.  P.  Hebels  ailemanuUche  Gedichte,  uis  MoohdeutMlw 
UMtriMk  ftlMrtngm.  HMdolberg  1887.  18.  Vgl  AlModMltff.  1884.  W^gmiim  88; 
OMthaJahrb.  1^.  17,  90. 

6)  Dramatische  Dichtungen.   Erster  Band.    Mitau  1842.   260  S.  8. 

Enth.  a.  Aus  dem  Leben:  Nr.  2)  a.  —  b.  Das  ächlüsseiloch.  Original -Lust- 
wfUL  —  e.  Die  NcbenlraUffjii.  TonpieL  ^  d.  Di»  Macht  dM  AngwUiela:  Nr.  8)  t, 

Aotedem  InidwirtMliaftliclie  Söhiiflni. 

8t.  Ulriek  Heinrieh  GuttaT  Freiherr  tob  8ehlip|>«n1iMli,  Erbherr 

auf  tJlmahlen  und  Jain  iiil<f  n  in  Kurland,  geh  am  18.  Mai  1774  auf  lenj  väter- 
lichen Erbgute  Groft-Wormsahtea,  studierte  1790  in  Königsberg  (hier  im  Tertrauten 
ünigange  nrit  Zacbflriae  Werner)  und  von  1791  an  in  Leipzig  cUe  Raobta  nnd  die 
schönen  Wissenschaften  unter  Heydenreich.  Bei  Beginn  des  rusgiKrlion  Feldzuges 
gwn  Polen  (1794)  trat  er  in  rassische  Kriegsdienste,  blieb  nach  Beendigung  dea 
Krieges  eine  Zeit  lang  in  der  Garde  zu  St.  Petersburg,  nahm  nach  dem  Tode  Katha- 
rinaa  2.  1796  seinen  Abschied,  kehrte  nach  Kurland  snrück,  flbemahm  die  Ver- 
waltung des  Täterlichen  Gutes  und  vermählte  sich  mit  Amalie  ron  Medem.  Im  Jahre 
1799  wurde  er  Landuotarios  des  piltenschen  Kreises,  1806  Maltheeerritter,  1807 
piltenscher  Landrat,  1818  kurl&ndischer  Oberho^riahtsrat  in  Mitau  und  dilnebea 
sf>it  1822  Vorsitzender  des  kiirlaadieobea  Pravittrfalgeeets-Komitte.  Er  atarb  am 
20.  Miirz  (1.  April)  1820  m  ilitau. 

Sch.  fafite  mit  Georg  von  ItUkersahm  1816  nmt  den  Gedanken  einer  kor* 
ländiscben  Gesellschaft  für  Titteratur  und  Kunst  und  gründete  sie  im  Vr»ri?ine  mit 
"BtoL  K.  W.  Cruse,  Landhofmeister  Baron  von  Medem,  Oberhotgeriebtsprasidenten 
von  Offenberg,  Grafen  Plater-Siebeig,  J.  F.  t.  Becke  und  Begierungsrat  von  WetA- 
bers,  ein  Institut,  das  sieh  unter  allporaeiner  Teilnahme  der  Bewohner  Kurland«  ent- 
wickelte und  mit  dem  von  J.  F.  v.  Kecke  gestifteten  Museum  in  Mitau  eine  der 
neeea^dietHi  pa^rietieobeD  und  gemeiimatzigen  Anatdten  dw  Provins  bildete.  — 
Sehr  verdient  machte  sich  Sch.  ferner  durch  die  Begrttndnng  der  .Knrnnia',  die  den 
Dichtem  dea  Landes  einen  Sammelpunkt  und  dadurch  eme  Art  von  würdigem  Be- 
wältig in  Deatedilrad  «1^  Zeondi  toii  den  Wirkungen  gab,  die  Klojpetock, 
Mltthisson  und  besonders  Schiller  am  die  Bildung  der  Ostseeprovinzen  geübt  hatten. 

a.  Mensel  15.  S18.  20,  147.  —  b.  Ostsee-ProT.-Bl.  1826.  St  58.  S.  128.  132.  — 
c.  N.  Nekrolog  4,  2,  842  f.  -  d.  G.  8.  BüterUng:  Zeitgenoasen  1880.  3.  Beihe. 
Bd.  2.  Heft  7.  S.  51  bis  70.  —  e.  Recke-Napiersky  4,  82  bis  86.  —  f.  Sirers  1866. 

5.  201  f.  —  g.  Allg.  dtadLBiogr.  1880.  81,  522  bis  625  (Diederlcha).  -  h.  Orott- 
hui2  1895.  8.  464. 

1)  Die  Wnnderaiifllle.  fio  Gedieiii  Königsberg  1792.  80  S.  8.  —  2)  Auf- 
•itae  und  Gedlciite:  Fnni.  Anlii?;  IHinkB  und  Gerben  Fmt.  Blnnente;  Ifitanaohe 
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478  Bueh  TU.  FluuktartiMfae  OMhtaiif  .  9  807,  L  88-87. 

Wöoh.  Unterh.;  Schroder't  und  Ait>en  KutbeuA  (Kinige  Worte  *m  Grabe  einei  «dkn 
MannM  [Heiiir.  Kul       Heyking].  1810.  lOn.  STSie);  in  Nr.  6);  AlUn*  Norf. 
Almanacbe;  Tielumanns  livona  f.  1-1*2  u  IS'ITj:  Urania;  i;  20^,  A  II  na,      Band  V] 
8.  510;  ÜelemtDiit  ütoom  Blamookrauz  1^1»;  Morgen  bkiti  Oideko]!«  St.  Petenb. 
Ztdur.;  BMilnr*t «.  Kind't  Tkaduiib.  z.  gesell.  Vergn.  f.  1824. 

3)  1793:  Sieh  §  302,  80.  6)  —  oben  S.  274.  —  4)  Todtenfeyer  dm  ¥na  Giifia 
Ton  IgelBtrom.  Leipzig  1798.  4.  —  5)  Dem  Herrn  Grafen  G.  A.  0.  IfflMSm 
nebet  seiner  Familie,  My  Ihrer  Abreise  aus  Leipzig.   Leipzig  (1793).  8. 

6)  KttTOBift  1806  bto  8;  Wega  1809:  Oben  Allgem.  Nr.  m.      8.  468. 

unten  Nr.  2]'i       "i)  Ge^'rtil  t'Lufrkuugen  zu  dem  Aufsatz  in  der  St.  Petersbnru'-^li-n 
MonatMchrift  .Kurland  vor  dem  Jahr  1796':  Schröders  St.  Petenb.  Mtsacfar.  1306. 
Sept  u.  Okt.  S.  1.  —  8)  Kantate  zum  Krönungefeet  Sr.  Kais.  Haj.  Alexanden  I. 
1807.  Fol.  AiMfa:  Biga.    15  S.  8. 

9)  Kantate  zur  Fever  des  Fri-  Ions  zwischen  Kurland  und  Frankreich.  Mitau 
1807.  Fol  —  10)  Das  Portrait;  (JLaffka's)  Nord.  Archiv  1807.  Aug.  S.  96.  - 
11)  Ikonologie  de«  heutigen  Zeitalten,  oder  Dantellung  einiger  allegorisMMB  PenoiMi 
nftch  heutiger  Sitte.  (Mit  25  Holzschnitten  von  Gubitz).  Riga  1807.   236  S.  8. 

12)  Libau  am  18.  Oktober  1808.  Ein  Denkmal  für  Freunde  der  MenBchheit 
und  dee  Vaterlandes.  Mitau  180Ö.  47  8.  8.  —  13)  Malerische  Wanderungen  dorcb 
Kwlaiid.  Mit  [8]  Kapfen.  Big»  vU  Lnpsig  1809.  440  S.  8. 

14)  Gedichte.  Hiten  1812  XVl .  ini  S  F  Auch  Exemplare  für  Preaade 
mit  äch.s  BildoiA.  —  16)  Beitrüge  zur  Geechichte  des  Khefue  swischen  KuSUed 
mid  Vnmkrsleh  in  den  Jelumi  18lt  nnd  1818.  Hititt  1S18.  vier  Helle  (M,  72,  TO 
und  64  Sl  S.  Mit  Beiträgen  vrm  anderen  z.  B.  Ernst  Henning,  ¥t<\t.  Chr.. 
Köler,  £mst  Heinr.  v.  Bedienberg  geo.  Linten.  ~  16)  Der  KaiMiin  £iisabetii 
AkziewnA  bcj  HÖchstdero  Beile  dardTKorland«  Nunene  der  knriiiidiecb-piltiMckii 
Klttersdialt,  von  dem  BeToUnifliitigteB  dereetben . .  efaifniditvrall  gewaihet  [GedieU;]. 
Mitau  1813.   4  S.  4. 

17)  Erinnerungen  von  einer  Reise  nach  St.  Petersburg  im  Jahre  1814.  £rtter 
TheU.  MiUn  1816.  SM  8.  8.  —  Zm^te  Anliege.  Bembnzg  1818.  IL  (960  eed 
280  8^.  8. 

Bd.  n.  auch  u.  d.  T.:  Briefe  aus  Dorpat  und  Biga. 

18)  Lebensblüthen  ans  Süden  und  Norden  in  Wahrheit  und  Traum.  Hamborg, 
Fr.  Perthes.  1816.  1817.  II.  (327  und  368  S.).  8.  Boman  in  Briefen.  —  19)  1818: 
Sieh  Langhansen.  Nr.  29.  3).  —  20)  Kunst  und  Leben:  JehreeveriuUgiL  d.  Knd. 
Ges.  f.  Liter,  u.  Kunst  1819.  I,  280  bis  21)2. 

91)  Dem  Herrn  Generalgouvemeor  Marquis  Penlnoeif  em  Teg»  deeeen  bober  Atel»' 

feyer.  Lifl  d^"?  blinden  lotti^^i-hon  Natiirdichtorö  Indrik  ans  Apprirkeri,  im  Ausdnck 
der  Gefühle  seines  Volks  gesungen  und  übersetzt  vom  Freyherro  von  ScbüppenbaiA. 
Mtaa  1820.  8  8.  4.  BtlrOB  ea  den  Winter*  bette  8eb.  eebon  180»  {esäir 
Wepa,  S,  186,  übersetzt.  Vgl.  K.  G.  Elverfeld  unten  Nr  36.  4).  —  22)  Ueber  Adel 
und  Adelsinn:  Polii.  Journal.  1820.  Okt  Nr.  VU.  S.  687  bis  907.  VgL  Cooven.- 
m.  1881.  Jen.  Nv.  6;  Idter.  Aas.  t.  den  bei  Braekbrai  efsehein.  Zsdir.  18». 
Nr.  IVn. 

23)  a.  Erläuterung  der  zum  Besten  der  Armen  von  dem  Frauenverein  zu  Mitaa 
Veranstaltelten  Darstellung  mimisch -plastischer  Bilder.  Mitau  1821.  14  S.  4.  — 
b.  Erläuterung  der  .  .  [nreltaBl  DareteUnng  nimieeii-pleetieelMr  BOdar.  MÜn 
182S.   15  S.  4. 

a.  und  b.  ohne  Vfn.   Vgl.  Nr.  31)  und  Grave  Nr.  66.  17). 

24)  Liederkranz.  Dem  Andenken  der  Herzogin  Dorothea  tos  Xnriand  geweilit 
Mitau  1821.  8  S.  8.  —  25)  Denksteine  bey  Beendigung  des  aus  Kaiserlicher  Mild« 
am  Jakobskanal  und  am  Mühlen  b  assin  in  Mitau  ausgeführten  Baues.  Den  14.  Oktober 
1822.  Mitau  1822.  6  S.  4.  Beide  darin  enthaltene  Gedichte  sind  je  von  ihm 
Yeifiieeer  U.  v.  Schlippenbadi  und  Wilh.  Heinr.  v.  Schilling  unterzeichnet. 

26)  Zustand  der  Justiz  in  Kurland  vor  300  Jahren:  Oldekops  St.  Petersb. 
Zeohr.  1824.  4.  Heft.  ö.  49  bis  G3.  —  27)  Zwei  Tage  in  Nerft,  Sr.  Exceilenoe  dem 
Mum  . .  TOB  Neweeulseff  gewidmet.  Mitaa,  litbograpbirt  vm  F.  Xnnie.  IflM. 
8  8.  4.  —  28)  Edles  Wirken.   Vorspiel.   Mitau  1834.  88  8.  8. 

80)  ftfibiiDge  Bfifikkebr.  lied  von  U.  Fr^beir  tob  SchUppeikbacb,  in  Moäk 


Digitizcü  by  GoOgl 


V.  ?.  SdhUppaobMlL  H^SdralM.  8uB.YQgtL  K.  G.  ElvorUdd.  H.  C  t.  lieUo.  479 

eeseUt  tob  J.  C.  Bartelsen ,  hthographirt  von  F.  Krause.  Mitau  1824.  3  S  Fol. 
Mit  dar  Aukibt  des  Hofes  JamaiKen  al»  Vignette.  —  80)  Meinem  lieben  Albert  in 
Gottingen  an  eoiMn  21.  Gebartstage.  Mitaa,  d«a  2.  Apiü  1825.  HitM  1826. 
7  S.  16. 


81)  Mfanitcb-plastiMiie  Bilder,  dargestellt  im  Sohauspielliwim  [n  Ifitaii]  „ 
16.  April  1825  (Mitau  1825).  4  S.  8.  Tel.  Nr.  23).  -  32)  Viele  einzeln  ge- 
drackte  Gelegenheitegedichte.  —  33)  NachnUssene  Gedichte.  Mitaa  182Ö.  VuL 
216  a  8.  —  84)  ^  Gedieht»  bei  Grotthnl*  8.  122  bb  126. 

M,  Ueittrich  Schulse,  Mitglied  des  Theaters  zu  Eiga. 
A.  HeoMl  7«  876.  —  b.  Recke-Napierskj  1832.  4,  153. 

1)  Beytrag  fBr  die  Lektüre  and  da«  Theatrr  Kipa  1793.  1795.  II.  8.  Nennt 
neb  unter  der  JDedikation.  —  2)  Gedanken  über  das  Lu6t«piel:  OUa  Potrtda  1795. 
8t  8.  8.  66  Ue  82. 


•6.  flMoniel  Yogel  [Fogel],  gebürtiger  Sdnpnnr,  lebte  als  praktischer  Alst 

zuerst  in  Kurl.iii  l,  dann  in  Riga,  wo  er  auch  eine  I *iljbiblioÜiek  ideltt  ipiter 
Begimentatrzt  in  der  russischen  Axinee.  —  Kecke -NaDierslqr  4,  4601 

1)  BUfelieebe  Kleinigkeiten ,  in  Kurland  fraechmben.  Bito  XMuvag.  BigB 
179:V  46  S.  8.     2)  AtTiristische  AnlMlae  6ui  Dr.  Stn.  Fogd.  BIga  1806.  1921. 

8.   Erschien  in  einzelnen  Bogen. 

8)  Novitäten.  Herausgegeben  von  Dr.  6am.  Vogel.  Kiga  1806.  64  S.  8. 
Erschien  wie  Nr.  2).  Vgl,  Mitansche  WöchenÜ.  Untorh.  1806.  2,  257.  Dagegen: 
Antwort  auf  die  Schimpfrede,  welche  Ober  Herrn  Rath  Hentsch  [unten  Nr.  44]  und 
mich  in  den  Mitauschen  Wöch.  ünterh.  Nr.  89  eingerückt  worden  ist.  (Riga  1806). 
8  EL  8  -  4)  WiesenMeht».  Für  die  Jahr  180£  Mm  BindelMi.  8t  Bafteit- 
boig  1806.   15  S.  8. 

88.  Knrl  Gotthard  Flverfeld,  geb.  am  26.  Srptembrr  1756  im  P'5fitorat 
Appricken  in  Kurland,  Htinliert*  seit  1774  in  Göttingen  Theologie,  nebenbei  auch 
Sprachen,  Mathematik,  Pliysik  md  (aleschichte,  kehrte  im  Herbste  1776  nach  Kar- 
Land  zarflck,  lebte  dort  vier  .Tahrt  als  Hauslehrer,  übernahm  nach  seines  Vaters  Tode 
1780  das  Predigtamt  in  A}>pri(  ken,  wnrde  1818  Propst  der  grobinsdiAn  Diözese  and 
etncb  am  7.  September  181 'J 

a.  Meusel  2,  196.  17,  4Ö7  f.  22",  45.  —  b.  ülr.  Emst  Zimmermann,  Ver- 
such e.  Gesch.  d.  lettisch.  Liter.  Mitau  1812.  S.  109.  —  e.  Jahresverhandlga.  d. 
kurlftnd.  Gresellsch.  f.  Lit  a.  Kanst  2,  53.  —  d.  Graves  Magaz.  f^rotest  Prediger 
1819.  S.  76.  296.  —  e.  Feyer  des  Andenkens  ron  Karl  Gotthard  Elverfrlr!  .  .  \Hg. 
Ton  Karl  Joh.  Frdr.  ElverfeldJ.  Mitau  1820.  64  6.  8.  S.  62:  Indrik,  irauer- 
gesang  bey  dem  Tode  des  Fn»]wts  K.  G.  Etfezfeld.  —  t  Beeke-Napienky  1.  484 
hie  497.  —      Beise  1,  167 

1)  f  Uilosophifiche  Abbandlungen,  Iieil«xion«a  und  Remarken,  jedem  denkenden 
Ke]>fi»  iMbar.  Lünhi  1796.  8. 

2)  Beiträge  in  den  Mitausch.  Wöchentl.  ünterh.,  darunter:  a.  Menschengefühl 
(Gedidbt).  1805.  2. 813.  —  b.  Empfindungen  bejr  einem  schönen  Harfenepiel  (Sonett). 
S.  481.  —  e.  Nadirieht  in  des  PobHknm  fiber  einen  blinden  lettiaoben  Dichter 

Bndrik].  1806.  3,  133.   Vgl.  Nr.  3)  h.  und  4).  —  d.  Pindaro  -weyter  olympUcher 
jmnoB.  8. 106.  —  e,  Zorn  Gebartstage  einer  edlen  Derne  ((Gedicht).  1807.  ö,  79.  — 
f.  Glenbe  ui  die  Menw^eit  (Gedieh^  8.  98. 

3)  Beiträge  in  den  N.  Wöchentl.  ünterh.,  darunter:  a.  Theokrits  neuntes  IdyU. 
1808.  2,  443;  b.  Wjpd^r  etwas  vom  blinden  Dichter  Indrik.  S.  480.  Vgl.  Nr.  2)  c. 
und  4).  —  4)  Gab  heraus:  la  neiedsiga  Indhka  deeeemas  [(ledichte  des  lettischen 
bhnden  Natnrdichter«  IiidlUr].  Hitaa  1806.  8.  TgL  Nr.  2)  e.,  8)  b.  und  SoUipmn- 
badl  Nr.  38.  21) 

6)  Altareeeäi^e  und  Predigt  zur  Fejer  des  Friedens.  Mitau  1814.  82  S.  8.  — 
6)  Auiocdeiii  nedigtan  n.  a.  Semiflen,  aneh  in  lelliielier  Spraobe, 

87.  Heinrich  Christoph  von  Liebaa.   §  270,  93. 
Mensel  18,  529  f.  23,  411. 

1)  Godicbte  im  (Jötting.  MA.  a.  Der  Frühlingsabend.  1798.  8.  49 f.;  DD. 
2,  241.   Kürschners  DNL.  135»  1.  116 f.  —  b.  Frühlingelied.  S.  161 L;  DD.  241. 
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Bndi  m  PhaBtMtiMlM  Diohtmif.  §  807,  t 


DNL.  117  £.  —  c.  An  Y«ter  B—r  bei  Überaeaduog  einer  Flasche  alten  FnaxwwM. 
1794;  DNL.  U8f. 

S)  Beitiig«  in  den  IfiteuHch.  WöchenU.  Unterh.  1805  bie  1807,  darontar: 
a.  Einleitung  zur  Erklärunpf  roD  VoS'ens  Luise.  1805.  S.  51;  b.  Moechoe  zwovtee 
Idyll.  S.  273.  339 ;  Beiträge  auch  in  den  N.  Wöch.  Unterb.  1808.  —  3)  Einig» 
Soenen  aus  dem  Philoktet«»  des  Sophokles,  aus  dem  Grieehiiehm  flbesMtat  MMmi 
1813  24  S.  4  Progr.  -  4)  Phüoktetes,  ein  Trauerspiel  von  Sophoklei,  ans  dem 
GhechiBchea  übersetzt.    Mitau  1820-   64  S.  4.   Auch  als  Progr. 

fi)  Elegie  anf  dm  Tod  d«r  Henogin  von  Coriuid  JkmÜtmi  faJlAtoiBfcier 

dem  Andenken  der  Herzoirin  .  .  geweiht  . .  Dresden  1822.  8.  48.  -  6)  a.  Einin^p'; 
über  Nachbiiüangen  und  Uebersetzungen  griechischer  und  römischer  Dichter:  Jahiee- 
rerh.  d.  kurl&nd.  Gesellsch.  f.  Liter,  u.  Kunst  1,  S98  bis  806;  b.  U«ib«r  die  Wicfatif- 

keit  des  Studiiuns  der  Alten:  ebenda.    2,  12. 

7)  Hymne  zur  funfziaäbrigen  Jubrifeyer  des  Gymnasiums  illustre  zu  Mitia 
am  17.  Jun.  1826:  Der  m.  Jiniins  n.  8t.  1776  im  Grmn.  ilL  .  .  pefeT«rt  dm 
17.  Junius  a.  St  1^25.  MiUu  1826.  8.  12  Iis  14  -  "Si  A;;ßerdem  Plel-M.  und 
ghilologiBcha  Abhandlungen.  —  9)  La  $  270,  9$  erwähnter  ^iachM  umfait  methache 
tFbHMtauigMi  iw  Sont,  Fiodar.  dar  Gritob.  Aalbologie.  Q«didil»,  AiMIm  und 
ICemonbilian.  Daruntar  fM  Utm»  Gediooktot. 

88*  6««rf  Ludwig  GoUIm,  «b.  am  16.  Hin  1768  sv  Kfini^berg  ia 

PreuAen  als  der  Snhn  Hnos  rngliBchen  Negoziant^'n ,  mußte  sich,  al3  der  \  at«r  sein 
Vermögen  verloren  hatte,  gegen  seine  ^ieigung  dem  Kaufmannsstaade  widmen  und 
wotda  m  wSame  Sddenhandwwg  in  Rig|a  untmebradit.  S«in  Schwager  setzte  ihn 
jedorh  baM  mit  Hilfe  einif^^or  FTPiindr'  in  den  oiuxd  zu  den  Studien  zurOckru kehren, 
er  bezog,  nach  Abgolvierung  dee  rigiachen  Lyzeums  liM  die  Unirerait&t  Königab«^ 
und  1786  die  zu  Leipzig,  wo  sich  Zollikofer  seiner  annahm ,  Wmter  1787  kernte  er 
nnrh  Riga  zunick,  wurde  Frzieher  im  Hause  eines  englisdien  Kanftnannee,  1788 
Frediger  der  rigischen  reformierten  Gemeinde  und  starb  am  16./27.  Jiwuar  1814. 

a.  Meusel  13,  240.  221,  528.  -  b.  Rigaische  Stadtbttttar  1813.  Nr.  30.  1314. 
Nr.  4  f.  —  c.  Dem  Andenken  des  .  .  Dr.  Gooi^  Collins,  von  Einigen  seiner  Freunde 
im  Januar  1814.  [Hg.  von  K.  G.  SonntagJ.  Riga.  46  S.  8.  8.  5  bis  12:  Sonn- 
tag, Historiftches  über  Ihn;  S.  22  bis  24:  Albanus,  Altargebet:  S.  25  bis  41 :  Sonntai^, 
T.f^irhptiprfMligt;  S.  43  bis  46:  Grave,  An  CoUins  Graft  (matnaob).  —  d.  BMk»- 
^apierskj  1,  3ö€  bis  061.  2,  600.  —  e.  Beil«  1,  184. 

1)  Gab  benmst  FnimamwllAdir  ran  G«lnNuidia  der  □  zur  Meinen  Walt  in 
Riga.  Riga,  im  Jahr.-  1793.  VI,  160  8.  8.  Nennt  sich  unter  der  vorausgeschickten 
Znachiift  —  2)  Maurerische  Monataeohrift  im  Jahre  1797.  Zunächst  för  die  BrUdar 
dar  Log»  zur  Honen  Welt  im  Orient  an  Biga.   Gera,  ala  Terrf^ftltigte  Handadnili 

gedniri-t.  1  bis  9.  Heft.  288  S.  8.  —  3)  Gab  h'-^rmifi  •  ripq;inf^f  frir  'üe  Euphonie. 
Erstes  Heft.   Riga  1798.  46  S.  8.  Vgl.  Gelange  für  die  Euphonie.  Riga  1814.  S. 

4)  Kantate.  Zur  Feier  der  Introdukzion  Sr.  hochw.  Magnißoenz  etc.  Job. 
Dandcwart  den  13.  Min  1799.  Biga.  4  Bl.  8.  —  5)  Anreden  und  Lieder  bev  dem 
Aimenmahle.  Riga  1801.  8.  —  6)  a.  Der  Weise  ein  Sonderling,  eine  [metriaofaa] 
Yorleeung  im  engeren  Kreise:  (Kaffka's)  Nord.  Ardiiv  1808.  2,  89  bis  84;  b.  Daa 
(Iroifai^he  Opfer,  ein  Gemähide  zur  Feier  dee  gemeinschaftlidlBB  Gabvitrtafaa  diaiar 
guter  MonP'hoti  fmetrißchj:  ebd.  1805.   2,  181  bis  192. 

7)  Antuvurtroge  bey  gelegentlichen  VorflilleQ.  1808  bis  1812.  VL  8.  L  IL 
Riga  1808.    XVI,  20^  und  811  fl.;  III  IV.  Königsberg  1807.  XIV,  882  u.  378  8. 

u.  d.  T. :  Erinnemn?<?n  nn  groSe  und  wichtige  Wahrheiten  bei  frohen  nnd 
traungen  Vorf&Uen.  1.  und  2.  Bdeh.;  V.  Vi  Riga  1812.  IV.  332  u.  320  S.  Auch 
tt.  d.  T.:  Religiöse  Ansiditen  bürgerlicher,  hindidiar  und  kirchlicher  Yaifllle.  1. 
und  2.  Bd'^h  —  ^'S  Etwa<«(  zur  Bemhi^nnti^  schwer  geprüfter  KItcm  unt^r  una.  Mit 
Liebe  dargeboten,   iüga  lö07.   47  o.  ä.   Auch  in  itt.  7)  Vi,  5  bis  40. 

9)  AnteU  an  darHanraisaba  dar  Sumlnig  alte  ud  mm  gaiadiafeac  XMk. 
Biga  IHTO. 

Sieh  oben  K.  G.  Sonntag  Nr.  17.  37). 

10)  Aufsätie  in  den  Rigaischeu  Stadtblättern  1810  bis  1813.  —  11)  Gedichte 
in  Tielemanns  Livona  ftir  1812.  8.  91.  202.  für  1816.  8  21.  —  12)  Erw©ck^ingan 
sttT  Eisabnaf,  Pffiofat  und  HoAianf  ia  SMtoa  dar  Badrlognüt.  Riga  1812.  IM  8. 
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8,  —  13)  Beiträge  in  den  Livländ.  Sohulbl.,  darunter:  a.  Erinnerung  und  Bewußt- 
gein  [Gedicht].  1813.  S.  121  bis  12i{j  b.  i^rm  des  Verdienstes,  den  berdeaS^orea 
der  UTliadtodMn  SehnlniiuMr  Brata»  nnd  Gmoaira  gewidmat  fOemdit].  1814. 
8.  189  bis  191. 

14)  D.  Geor}^  Collina  Gedicht*».  Nach  dessen  Tode  zum  Besten  der  Iliuter- 
latiserien  heraiugogeben  von  D.  K.  K  Grave.  Mit  dea  Verfassers  I'urtrait  und  Fao 
Simile.  Riga  1814.  18  Bl.  and  280  S.  8.  -  15)  Außerdem  zahlreiche  Gelegenheits- 
gediobt«!  f^digten,  Kasualreden  u.  a.  Vgl  §  265,  12  und  dazu  Sonntag  Nr.  17.  21). 

S9.  Friedrich  Samuel  Seider,  pcb.  am  9.  Februar  176G  zu  Königsberg  in 
PreuÄeu,  stu<lierte  auf  dem  Kollegium  Fridoridanura  und  der  Uaiversilät  dastdbst, 
kam  1788  nach  livltnd  und  wurde  1792  Pastor  in  Randen.  Wegen  ein^  Veigehens 
gegen  das  Zensurgoeetz  wurde  er  1800  .seines  Amtes  entsetzt,  in  t>t.  Petersburg 
^rperlich  gestraft,  nach  Sibirien  verschickt,  jedoch  vom  Kaiser  Alexander,  nach 
MÜMT  Throobettetgung,  zurückberufen,  mit  einer  Pension  begnadigt,  von  der  Peters- 
boTger  lutherischen  Geistlichkeit  1802  wiederum  ordiniert,  1803  Prediger  der  esÜi- 
,  tuschen  Gemeinde  in  St.  PetersbuiK,  1810  (18U  ?)  deutacher  Pastor  in  Gatschiua, 
daneben  auch  Lehrer  tu  dem  doiÜ^  FindsIhnuM;  starb  am  26.  Juni  1884  in 
Gatscbina. 

a.  Sieh  Nr.  3),  6)  und  7)  b.  —  b.  Kecke -Kspifliaky  8,  180  bis  182.  — 
e.  BeiM  2,  188. 

1)  Flehgesang.  Am  Morgen  des  Jahrestages  meiner  Einweihung.  Kandens 
Pfarrhof  am  23.  Jan.  1793.  Üoipat  4  Bl.  8.  Aus  Kosegartens  Rhapsodien, 
8.  Bd.  eoflehBt.  2)  Ode  «if  den  1798  swiadieD  BoHaad  und  den  Tarien  ge- 
aÄlossenen  Frieden. 

3)  Die  Kaiserkrone  Alexanders  des  Ersten  Kaisers  und  Selbstherrschers  alier 
ReuBen  u.  s.  w.  zu  Moskwa  am  15.  Sept.  1801  in  tieftter  Ehrfurcht  geweiht.  Moekau 
1801.  7  S.  Fol.  Auch:  Moskau.  4  Bl.  4.  und  hinter  der  Sehri^:  Nachricht  von 
der  zweiton  Ordination  des  Hrn.  Pastors  Seider  am  26.  Jan.  1802  zu  St.  Petcrsbuig 
in  der  St.  Annonkirche  auf  dem  StQckhofe.  St.  Petersburg  Iö02.  4.  Neuer  Ab- 
druck: Berlin  1802.  8. 

4)  An  den  Kaiser  Alexander,  zur  JahresFeyer  seiner  Thronbesteigung.  Hjmne, 
flu  die  Deutschen  in  Kul3iand,  am  12.  März  1802.  St  Petersburg  1802.  4.  Ist 
Vossens  ,Uymne  der  Deut.sdien  in  RnSlend  an  Kaiaer  Alsunder*  (§  232  ,  29.  29, 
in  —  Band  IV.  S.  410),  die  S.  unter  seinem  Namen  drucken  ließ.  Er  erhielt 
dafür  einen  Ring.  —  5)  Das  Fest  der  Elfen,  ein  allegorisches  Vorspiel  zur  Feyer 
des  Krönungs festes  Sr.  Mai.  Kaiser  Alexander  I.  1803.  Wahneheinlieb  niöht  ge- 
druckt.  Vgl.  Kaffkas  Nord.  Archiv  1>^03.    Oct.    S.  49. 

6)  Der  Todeskampf  am  Hochgericht  oder  Geschichte  des  unglücklichen  Dulders 
F.  Seiders,  ehemaligen  Predigers  zu  Randen  in  Esthland,  von  ihm  selbst  erzählt. 
Ein  Scitenst&ck  zum  merkwünliggten  Jahie  meinsa  Lebena  Ton  Aog.  t.  KotsebaSk 
Hiidesheim  und  Leipzig  1803.    100  S.  8. 

Nach  einem  von  S.  während  seiner  Abführung  nach  Sibirien  gesdiriebenen 
Briefe,  jedceh  nicht  von  ihm  bearbeitet.  Im  Intell.  Bl.  der  Alle.  (Jen.)  Lit.-Ztg. 
1808,  Nr.  sagt  er  sich  von  diesem  Buche  los  und  kündigt  das  [nicht  erschienene] 
Werk  au:  Meine  Verbannung  nach  äibirieu.  Ein  Beytrag  zur  Geschichte  mensch- 
licber  Uiden.  fieilin,  Sander.  IL 

7)  a.  An  den  Genius  des  neuen  Jahres  1804.  [Ode]:  (Kaffka's)  Nord.  .Irchiv 
1804.  Jan.  S.  1:  b.  An  das  Publikum:  ebd.  1805.  3,  79  bis  86.  Lossage  von 
eUem-  Anteil  an  der  Sebrift:  Leben  nnd  Leiden  dsa  nator  Beider.  AusRmrUelie 
Darstellung  seiner  Schiksale.  Leipng  1805.  8.  —  8)  a.  Weihgeeang:  Schröders 
St  Petersb.  Mtsschr.  1806.  1,  1  bia  6;  b.  Ueber  die  Schönheit  (ein  tothet  Versuch): 
ebd.  S.  980  bia  288.  Ohne  Vfii. 

40.  Samnel  Tmvffott  Andreae,  geb.  am  81.  Jannar  e.  8t  1788  za  Kowno 

in  I.iü-  iüen,  sollte  in  Riga  Kaufmann  werden,  widmete  sidi  jedoch  den  Wissen- 
schaften, besuchte  das  Ljrzeum  in  Riga,  studierte  17ö7  bis  Ende  1789  in  Jena»  dann 
einige  Zeit  in  Königsberg,  kehrte  1791  nadi  Riga  nrück,  bekleidete  Terschiedttie 
Hau.slehrerstellen,  wurde  später  SolcretSr  des  Landgerichts  in  Reval,  nach  Aufhebung 
dieeer  Behörde  1799  Pastor  in  Narva,  später  Pastor  primarius,  Präses  des  Kon- 
^atorinms,  ScboUroh  und  Konpriaee  dea  Kirdien-  and  Annenkollegiums;  itarb  am 
1»./^-  Oktober  1823.  ^  §  874,  10. 

Geeieke,  UtaMm.  VIL  t.  Aafl.  81 
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Bach  TIL  FhurtutiMh*  Dielrtoiig.  §  307,  L  41—44. 


a.  Meusel  1,  74.  —  b  Ostsee -Prov.  Bl.  1823.  Nr.  47.  —  0,  ÜMbt-Knimb 

1,  39.  -  d.  Allg.  dUch.  Biogr.  1875.  1.  44«.   (K.  G.). 

Itiuti  und  Jeanette,  oder  der  goldene  K^>aen zweig.    1.  bis  6.  Ommml  figi 

1793.  220  S.  8.  -  2.  Th.  [mit  >Um  Zusatz  auf  dem  Titel:]  dbi  mMMlill 
epiacher  Vorsuoh.    7.  bis  letzter  G*  n       Kiga  1734.    234  S.  8. 

41.  Friedrich  Bernhard  Aibers,  geb.  am  15.;26.  Min  1773  in  Kiga,  ati. 
dierta  t«lt  17t»l  in  Jana  cnant  Theolnerie.  dann  adt  1792  Gaadiidite,  Altirta» 

künde  nt;  1  !*hiIologie,  Ir^^hrte  179n  niidi  Rijra  zurück,  erhielt  bal«l  darauf  b<^i  ier 
netten  Kiniubrun^  der  titatthalterscbaiU-VerfaaaaDg  die  Stella  ein«  BegiatntoD 
und  ArdiiTan  beim  Oberlandgniubt  in  Mitan  and  fam  nadiher  dae  8«>to«tnkt  M 
der  N'ii-dt'rrwhtspfle^'e  daselbst.  Durch  Wiederherstellung  der  alten  BehGrl*-n  ni 
Irland  1797  bOSte  er  dieeen  Poeten  ein,  wurde  für  kurze  Zeit  öffentiicber  Note, 
herearfa  Aktuar  bei  dem  d<)bl«uclMD  Haoptmannagweteht  fa  Knrinnd,  einige  Itim 
Bpäter  Kolh  ^ienregiAtrat«  r.  zuletet  Obailiiiigirieliti-Adviikat  in  MitML  Er  M 


a.  Mentei  13,  12.  17,  IOC  22t,  26.  ~  b.  OitMe-Pnyv.-BL  1825.  Nr  18.- 

c  Merkel«  Zuschauer  1825.    Nr.  266ü.      d.  Recke-Napieraky  1,  28  f.  —  e  N*.  .SV  i 
farolog  3,  1623.  —  (.  Beise  1,  7.  —  g.  U.  Diederichs,  Über  das  ätammbu^ 
Friedrich  Albers:  Bitwingaberidit  d.  urUbid.  Geaellach.  f.  litter.  u.  KsBit  i. 
Jahfeaber.  d  kurl&od.  ProfinsialmiiaeDnis  a.  d.  J.  1895.   816.  Sitzung. 

1)  .Xufsätze:  Journ  d.  Lnins  n.  d  Moden  1793  f.;  (Kaffkas)  Nord.  Arehir; 
Freimüthige  1^08  bia  1810  (18oö.  a.  Ree.  von  Kade  s  Lett  Lndastrieecbule;  D«> 
g«fMi:  b.  Kade,  Belenohtong  der  AlbersNjhen  Kritik  . .  IGtan  IMM.  8.:  Da«»^: 
c.  Alhera,  Wiederbeleuchtuu^  ^  r  antrebiirfaen  H  Inn -htung  einer  soK^'f^^finten  Kntik, 
Mitau  1806.  8.  Vom  Vf.  seibat  unterdrfirkt  und  nicht  in  den  Bachhandel  gegeMa); 
Ißtanaeh.  WSolieiitl.  Unteili.;  F.  E.  Sciirtdera  8t  Mmb.  Mtiadir.  180»  C 

2)  Gab  heraus:  Tropfen  zum  Orean  der  Zeitschriften.  Ein  Wochenblatt  iBkn, 
den  27.  October  1802.  IG  S.  8.  Mehr  nicht  erschienen.  —  'A)  (rpA'rhte:  Scbüppw- 
bachs  Karonia  1807;  desa.  Wega  1809  -  4)  bis  5)  Nord.  Almau,  f.  im.  Itffl. 
1600;  Bnthenia  1807  bis  1811:  Oben  Alltsem.  Nr.  1  und  p.  —  8.  4Ö8.  454. 

48.  Knrl  Friedrieh  Ludwig  Peteraen,  geb.  am  10.,/87.  Jnni  1775  k 

Dorpat,  studierte  Ton  1795  bis  179-  in  Jena  und  Halle  Thy]i  ^le.  Mei%'te  je-iorb 
mehr  zur  allgemeinem  litterattir,  wurde  nach  seiner  Bückkehr  Jürzieher  im  htm 
dea  Geheimen  Rata  von  yietin^huff,  Bmdera  der  Frau  von  Krfidener,  1800  BftKa-  j 
thek-  und  Zeiiburssekretär  der  Dorpater  Universität,  einige  Jahre  hindurch  auch  I 
Lektor  der  deutschen  Sprache,  1819  Kollegienaaaeaaoii  starb  am  31.  Deaember 

£2.  Jannar  \H2i),  naehdem  er  bei  der  Üherfkhrt  fiber  Am  Wingirw-Sae  m  dfe  E» 
«kc  i'iiit,'i'br(ichen  und  bereits  halb  erfroren  war,  ehe  Hilfe  kam. 

a.  Ostaee-Frovinz.-BL  1823.  S.  15  19.  59.  —  b.  Becke-Napiersky  3,  403  f.  - 
a  Sieh  Nr.  8).  —  d.  Siven.  S.  2221  e.  Beise  2,  116.  —  t  U,  Sebnidt, 
Eines  Dichters  Kind.  Aus  dem  Krierwechsel  K.  Petereena  mit  zwei  Fkenndaa:  0dL 
MtfiH-hr  1889.  36,  133 f.  —  g.  GrotthuO«  1895.  S.  443  h]<;  i4.x 

1;  Abschieds -Kode,  gehalten  im  Dörptachen  Gvmnasio  den  14.  Jul.  1791 
(Dorpat).  16  8.  8.  —  2)  Gelegenheitsgedichte  (phm  »,).  —  3)  Die  PrinzeMis  nit 
dem  Schweinerüssel.   Burlogko  für  ombrea  chinoiioib  1818.  VgL  DtMjh.  EaiMliffcH 

188(5.  49.  73 f.;  Grotthuß  S.  XLVI. 

4»  Beiträge  in:  a.  (AgmuB)  DioQ>siaca  1814.  S.  22;  b.  (Asmnfi)  Neu>bri- 
angebinüe  f.  Damen  1817.  S.  103  bis  106  (dem  Estlmischen  nachgebildet);  ebd. 
S.  117  (Wiegenlieder  nach  dem  Finnischen);  d.  obd.  1818.  S.  144  bis  146  (Epigruaa» 
nach  Owen);  e.  Zwei  Erzählungen:  ebd.  1817.  1818.  Vgl.  Inland  Sp.  "XÜ- 

6)  Oer  Herr  und  Bt.  FMw,  «ne  Legende:  Oin  LeuefaCe.  YgL  Giottlml  a  mt 

6)  Dio  Wiege,  ein  Schwank:  Raupachs  Inland.  Museum.  1820.  1.  93  hh  101. 
Wiederh.:  Uluatr.  ReTalsch.  Almau,  auf  1868.  S.  66  bis  40;  Grotthufi  8.  126  bis  1^ 
ha  LettiaeiM  (Ibers,  von  Karl  Hugenberger:  Hugenberger.  Derrigs  laika^kswiOL 
Mitau  IS"J6.  1,  72  bis  78.  —  7)  Abentheuer  von  Rein'-r].;  ■  Aom  Fuchs.  Limin^r 
Snata  und  Morboli  dem  iUiden,  in  9  Kapiteln  erzählt:  Baupachs  Inland,  äamm 


1821.  8,  70  bb  98. 

8)  Karl  Petersens  poetischer  Naohlsi.  Msnuscript  für  seine  Freunde.  Kän, 
bei  Peter  HamnM»  Erben  gsdraokt  in  diesen  Jahn  (1846).  KK,  166  a  & 
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▼on  dem  ehemali^n  Bucbbän(ll(>r  Eduard  Frantzen.  Voraasgeachickt  ist  P.s  Bio- 
graphie. Nach  Grottbuß  S.  894  und  444  rühren  die  zwei  ktzten  Gedichte  ,üii- 
fMtilltea  Sehnen'  und  Einsamkeit'  von  Boehlendorff  her. 

In  Auswahl  hemugegebea  von  QuttaT  Hallet  fd.  i.  Onatw  Enil  Bftrtbell. 
HaUe  1870. 

43.  Johann  Friedrich  Ton  Recke  (cip.  Reck),  geb.  am  1.  Au^ufit  1764  in 
Mitaa,  studierte  bis  1784  in  Götting««n  die  Rechte,  nebenher  auch  Geschichte,  Sta- 
tistik. Altertumskunde  und  Kunst,  unternahm  dann  eine  Reise  nach  Frankreich  und 
kehrte  1785  über  Deutschland  in  seine  Vaterstadt  zurfick  1787  wurde  er  Adjunkt 
des  er8t«>n  Archiv-  und  Lehnssekretära  Hartmaiiu,  trat,  als  dieser  ITi^b  starb,  in 
denen  Stelle  ein,  wurde  bei  EinflUmng  der  ätatthalti-rsihiiftsverfaasung  (1795)  Re- 
gierungssekretär, 1799  Kolle>_MPriae!^o'**or.  1801  Rat  am  kurländisrhen  Kameralhofe, 
1806  Uofrat,  1816  Kollegienrat,  naüm  iy'26  seine  Entlassung  und  starb  am  Sep- 
tember 1846  in  Mitau.  -  Er  war  Mitstifter  und  beständiger  Sekretär  der  kor- 
ländischcn  Gosellschaft  f(ir  Kiin<'t  und  Litteratur,  sowie  Begründer  det  koiÜUlduefaMk 
Provinzialmiisüums  in  MiUu.    bit-ii  .Selilippenbach  vorher  S.  477. 

a.  Meusel  19,  262  f.  —  b.  Recke-^'apiersky  3,  486  bis  491.  -  c.  Inland  1844, 
Nr.  80  34.  1847,  Sp.  287.  1029.  —  d.  MituuMf^hr-  Ztg.  1846.  Nr.  80  (W.  Feteri- 
Steffenhagen).  —  e.  J.  F.  v.  Recke's  Gedachtniüteier  am  19.  December  184»>  [Nachrof 
▼on  Buray,  Anrede  von  Lichtenstein,  biographischer  Vortrag  von  Napiersky]: 
Sendungen  der  Kurl.  Ges.  f.  Lit.  u  Kunst  8,  127  bis  143  —  f.  N.  Nekrolog  '24, 
1092.  —  g.  Beiae  2,  186f  —  h.  Allg.  dtach.  Biogr.  1888.  27,  &04t  (Alexander 
Biiobholt«). 

Anszu«?  aus  einem  Bri-  fe  an  seine  Gattin:  Nr.  e.  8.  139  f. 

1)  Thomas  Hiäms  [f  vor  dorn  16  Aug.  1678J  Ebot-,  liv-  and  Lettländische 
Geschichte.  Nach  der  Oni;inalhaniischrift  herausgegeben.  Erster  Theü.  Mitau 
[Berlin]  1794.  XIV,  261  S  4.  Ohne  N.  Auch  u.  d.  T.:  Sammlung  Ehst-,  Uv- 
und  Kurländischer  Geachiohtaachreiber.  &atar  Band.  —  Der  tweita  ThaU  ging  in 
der  Hs.  verloren. 

Umfaßt  nur  die  ersten  vier  Bücher,  bis  1^25  reichend.  Vollständig  heraus- 
gegeben von  Napiersky:  Monamenta  üf oniae  antiqnaa.  Bd.  1.  18S&.  Nachtrag  im 

2.  Bd.  1839. 

3>  Mitan.  Ein  Mstoriadws  Gedieht  ana  dem  nten  Jahrhnndeit.  Von  Cbristimi 

Bommann,  Kaiserl.  gekrönten  Poeten  und  Rektorn  der  mitauiecheu  großen  Stadt- 
schale [t  ^  Mitau  2Q,  Mai  1714J.  .Neue  mit  Anmerkungen  versehene  Aufgabe. 
Hitao  1802.  UV,  44  B.  4.  Ohoe  N.  Die  «iwte  Anme^  erschien  o.  0.  (IßtMi 
1686)  <|u  -8      3)  WochrntI  TTatarh.  1806  Ui  1807  mid  N.  «SehantL  Untorb.  1806: 

Oben  AUi^'pm.  N'r.  k.  =  S,  403. 

4)  Kiu  Eiiemanti  und  seine  Frau.  (Nach  <\em  FrauzösiHchen):  Stdiröder's  und 
Albers'  Ruthenia  1810.  April.  8.  294.  f))  Zeit«<  hriften  und  Zeitungen  in  Mitan: 
Oldokops  St.  Petersb.  Zschr.  IH'22.  Nr.  18.  0.  Vfn.  —  6)  Allgem.  Schriftst.-  u.  Ge- 
lebrtea-LeJt.  1827  bis  1832:  Oben  Allgem.  Nr.  r.  8.  456.  —  7)  Anteil  an  der 
Zschr.  QuAtember  1829 f.:  Oben  Allgem.  Nr.jr.«-  S.467.  8)  Schauspiel  in  Mitan 
in  früherer  Zeit:  Inland  1844.  Nr.  18.  Unten.  S— e.  —  9)  Auierdem  lerstrsots 
histor.  und  biograph.  Anfefitze. 

44.  Wilhelm  Jakob  Christian  Hentsch,  geb.  am  16./27.  August  1769  zu 
Berson  in  Livhmd,  wurde  1787  Kanzlist  am  rigi^heu  Niederlandgericht,  1789  Sekretär 
der  rigaiach-wolmarschen  Niederrechtspäege,  gab  1798  diese  Stelle  auf,  erhielt  1796 
das  Amt  eines  Kanzliptm  hoim  kurländischen  Kamt^ralhofe,  wurde  1801  Titularrat. 
nahm  18lö  seinen  Abschied  und  starb  in  großer  Dürftigkeit  am  7./19.  September 
1816  in  ZitUn. 

a.  Meusel  18, 124 f.  22n,  690.  —  b.  Beoke-Napiersky  2,  244.  -  c.  Reise  1,  251. 

1)  Grazioae  nrnl  Perrinet.  Eine  Operette  in  drey  Aufzügen.  Riga  1794.  2  BL 
Pränumerauten-Vtirztiirhijiii  u.  28  S.  8.  —  2)  Die  eriiteu  Kinder  meiner  Laune.  Erstst 
Slndchen.  Riga  1795.  XI  ,  67  S.  &  —  8)  Ow  Glftck  dar  liebe.  Eiae  Operette  In 

iwey  Aufzügen.    Rif^n  1SU2,  8. 

4)  Daa  Fest  der  Fischer,  oder  die  Liebe  macht  Sorgen.  Eine  Operette  in  einem 
Anfrage,  nebtt  tiam  Anbans»,  Riga  1806*  100  8.  H.  >-  5)  Die  Entfttbmng,  oder 
die  Yaninienng  dir  lisb«.  Ein«  Opsiatfce  in  inj  Anftttgsn.  Frsy  illn  Thsatsv  be- 

81* 
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Buch  Vn.  Phantastuohe  Diobtiuig.  §  807,  I.  45— tö. 


arbeitet  Nebst  einem  Anhange  Gelegenheit«g«diaihte.  Bjga  1806,  44  ond  S2  &  B.  — 

6)  Außerdem  einzehie  Grelegenheitag^icbte. 

GarUeb  Merkel  §  29ö,  I.  6. 

45.  Giistar  Jakob  Friedrich  Freiherr  yon  Unp^^rn-Stprnberg,  geb.  ta 
26.  April  (7.  Mai)  1771  zu  Pasohlepp  im  hapealBchtu  Kreide  EfiiLiaatlB,  erhielt  Tun 
1781  bis  1798  im  Ftda^  gium  der  Brftdaigenieinde  zu  Nicsky  und  im  Seminar  za 
Barb}'  seine  wisBcnsphaftlicho  Bildung,  war  von  1795  bis  1797  Assessor  im  N'ieiie> 
landgcricht  zu  Ha^&al,  privatisierto  dann,  wurde  1805  Inspektor  des  hapsal-baltiscb- 
portseben  Schulkreises,  legte  dies  Amt  1880  nieder,  lebte  eeitdem  «le  nifalniiiiii  in 
BapBal  und  starb  am  9./21.  April  1846. 

a,  Reckfr-Napiorsky  4,  410.  —  b.  Beise  2,  2ö5f. 

1)  Patriotiedie  BeitrSge  far  PrivaisrlwQniigr-  1794.  8.-8)  Hjk,  «te 

Godichto  yermischten  Inhalt«.  Mitau  1796.  120  S.  4.  (Hartknoch  in  lieipng). 
Ohne  Vfn.  —  3)  Gedichte:  Petersb.  dtsch.  Zschr.  1804:  Schröders  St  Petenb. 
Ktssch.;  Truharts  VtmM  1806 f.;  (Kaffkas)  Nord.  Archiv;  Beilagen  rar  Dörpt  Ztg. 
1818;    Oldekops  St  Petersb.  Zbchr.  1828.  1895;   Fttmuiich.  WocIieabL 

?8  231,     i)  =  Band  IV.  S.  364. 

4)  Nach  einer  ha.  Notiz  in  einem  vom  Yf.  1819  verschenkten  Exmpiare  ghuhi 
ihm  Boee  beilegen  zu  können: 

Dramatische  Versuche.  Erst'  r  Band.  Iladas^iah  [Esther  und  Hamnnn],  Scbw- 
nnel  in  fünf  Auäiigen.  Maooheim,  in  der  bcliwau-  und  Götaaohen  BuchhaQdiun& 
1819.  187  8.  8.  iaeb  mit  dem  sweiten  Titel!  Hidanah.  BehMupiel  in  fliiif  Äo^ 
sSgen  u  8.  w. 

Vgl.  §  H34,  IV.  588      Band  lin.  S.  884. 

5)  Gab  herauu:  Guätav  Cariblom,  Hapsak  Schicksale:  Esthona  1828.  Nr.  5f.  — 
4)  Harfenklinge  mm  Beetan  dv  Cbeleni-Waieeii  henmimebeo.  BevBl  1889.  Xn, 
m  S.  8. 

46.  Friedrich  Franz  [von]  Kosegarten,  Schriftfitellemanien t  Julias  Flo« 
rello,  Justus  Jucundus  Joco^ns,  jüngst<?r  Stiefbruder  Ludw.  Gtlia.  koaegartsM 
(§  304,  12),  gnb.  am  1.  November  1772  zu  Grensmühlen  in  Meoklenburg-Sdhwaifl, 
studierte  von  1791  bis  1794  Theologie  in  Kostock  und  oin  Jahr  Philosophie  iir.] 
Ästhetik  in  Grdfswald,  wurde  Hauslehrer,  1797  Adjunkt  seines  Vaters,  1802  au  das 
HeaeleeheErziehungsinBtitut  in  Dorpat  berufen,  kehrte  1803  nach  DeutsdUand  nrtcfc 
lud  promovierte  in  Erfurt.  Nnrbher  lebte  er  eine  Zeit  lang  in  Hamburg,  wurde 
1806  Lehrer  an  der  Kreissclnile  zu  Wenden  in  Idvland,  1814  Oberlehrer  der  Ge> 
schiebte  am  Gymnasium  in  Reval,  nahm  1815  ana  Oeaandheitsröcksichten  setoei 
Abschied,  reiste  nach  Deutschland,  kehrte  aber  noch  in  demselben  Jabro  zuriict  und 
widmete  sich  in  Keval  dem  Buubhandel.  1816  nahm  er  seine  frühere  Xhatigkeit  ab 
Oberlehrer  am  Gymnasium  wieder  auf,  trat  1887  in  den  Bnheetand  und  starb  m 
19./81.  Dezember  1849  in  Rev,;l 

a.  Meusel  10,  128.  11.  4M.  18,  420.  23,  237  f.  —  b.  ßecke-Napiersk}-  2,  m 
Ua  606.  4,  616.  -  e.  8du0deM3ropp  (1858)  4, 15fif.  —  d.  Beiae  1,  899. 

1)  a.  Böschreibung  des  feierlichen  Vivats,  welches  dem  Erbprinzen  des  Meeklen- 
burgisrhen  Hauses  Friedrich  Lttdwij;  am  21.  Oct.  1794  von  den  hieaigen  BtudirendMi 
gebracht  wordeu.  In  taudelnden  Versen  von  einem  auch  in  Arcadien  gewesen«» 
Musensohna.  Bestock.  8  S.  4.  Ohne  Vfn.  —  b.  Ein  paar  Worte  Aber  die  B*- 
achreibung  u.  9.  w.  als  Apologie.    Rostock.    8  S.  4,    Ohne  Vfn. 

2)  Julie  von  Steinau.  Eine  interesaanto  Geschichte  aus  der  letzten  Hälfte  dei 
jetztlaaibndeD  Jabibnnderts.  Berlin,  Hertmann.  1796  f.  U.  8.  0.  Yfii. 

<lrSfin  .Ttilio  von  Steinau  oder  die  ^V(■^'2:<'  ^  f  Schicksals.  Von  Kosegarten. 
Zweite  Auflage.  Mainz  und  Hambuig.  Vollmer  1803.  II.  8.  —  VgL  Ein  piai 
Worte  fiber  j^hrifteteller-  nnd  BnchhSndler-Bechte  bei  Gelegettheit  eines  Vtoamm 
zwischen  dem  Schriftsteller  Koßogarton  ui;  !  I  m  Buchh&nmer  und  franzosischfio 
Bürger  [Dieder.  Gtfr.  Leber.J  Vollmer  dem  Senat  der  Stadt  Hambui^g  ehxfucbtivfiU 
abergeben:  Haaaeat Tolltablittev  1808.  Nr.  28;  .Hamburg  u.  Altona*  1804.  Jabig.8. 
8,  9,  315;  Eupkorion  1894.  1*  144. 

8)  Kriti.sche  Bemerkungen  tiber  die  Ktiblorsche  Scbauspielergeeellsohaft  wäbrand 
ihres  Aufenthalts  in  Greifswald.  Mit  aller  Unpartheylichkeit  geordnet  von  H.  J.N. 
Glflfllnbiug  1797.  80  &  6. 
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W«Uer,  Lex. PtaDdoDTiD.  1886.  8. 880b ftlut IntOddidi (HomMkiia  H.Z.N^ 

Decknamen  E  s  auf. 

4)  Die  Geburtat^sfeyer.  Eine  draoiatiBeh  bearbeitete  JugendbandliiDg.  Berlin 
imd  Schwerin  1797.  B.  Wiederh.:  Das  Fest  der  Kinder  am  Geburtstage  ihrer 
Mutter,  dranutisch  bearbeit«t  flir  Kinder.  Bremen  1 805.  8.  —  5)  FrühliogBjmdigtk 
1797.  —  6)  Gedichte.    179Ö.  —  7)  Ein  Wort  über  Uumanit&t.  1800. 

8)  Die  Cbantter-Froblene,  oder  Waldhtttta  und  Bing«.  Ebi  Pendant  in  den 

Erschein ':iit,'i  r.  menachlicher  I>  i<]< n-rhaften.  von  Julias  Florello.  Gotha  IPOO.  III. 
647  a  b.  Vgl  LeiDz.  Lit.-Zuj.  IbOl.  Nr.  316.  8.  491  f.  -  9)  Die  Amta-Jubel- 
febr  B.  Gh.  Koiegaitens  [des  vaten],  nabat  eiiier  SkUae  aeinea  Labana  und  aeinam 
BfldniS.  Wismar  1801.  8. 

10)  Iris,  die  leichtfQSige,  windschnelle.  ja^ldf»pfl(i{^elte  Botin  von  und  fflr  Ham- 
burg, Bremen  und  Lübeck.  Eine  Wochensihaft  von  Justus  Jucundus  Jocosus. 
Kr  1  bis  9.  Hamburg  1804.  8.  —  II)  On  the  Birth-Day  of  Miß  R*.  Hambttlg 
1804.  8.  Gedicht.  —  12)  Die  Begräbnißfeier  des  vemtorbt^ncn  Kreisschülers  Georg 
Eeinhold  Lösewitz.  Dorjpat  1808.  44  S.  8.  —  18)  EeminiscenzcD  aus  Napoleons 
des  Emporkömmling  KllQ^  und  Begentenlebeo,  als  Einleitung  zu  einer  Geschichte 
des  YernichtuQgBkri^gai  im  Jahn  1812.   fit  Fetoiabaig  (Leipdg,  F^.  Flaiadia). 

1813.  bü  S.  8. 

14)  DarateQung  des  framMHÜi-naaiaeban  VendditaBffakriegea  im  J.  1818. 

Ein  Versuch  von  F.  F  K  sprartm ,  zum  Druck  besorgt  von  Dr.  Bernhard  Georg 
Kosegarteu.  bt.  Petersburg  (Leipzig.  Fr.  Fleischer).  1814.  324  S.  8.  Die  an- 
gekttndigte  Fortsetning  ntülta  «ntarbrnban.  —  15)  iVühgeiiang  sum  12.  Deoember 

1814.  Reval.  6  Bl.  4.  —  16)  Der  thieri'^fhp  Magnetismus,  vvio  rr  in  fin^rn  r-'irh- 
haltif^n  großen  Werke  dargestellt  ist,  nebst  Bemerkungen  vom  Uerausgeber.  (Ab- 
gedruckt zur  Befriedigung  der  Neu-  ond  zur  Erwedning  dar  WiEbagiarda).  Baval 
und  Wenden  1816,  gedruckt  in  Dorpat.    64  8.  8. 

17)  Naenia  in  obitum  Christ.  Baranii.  Revaliae  1823.  —  18)  Ansichten  über 
Stadium,  Plan  und  Darstellung  der  allgemeinen  Kirchengeacfaldite  nebst  einigen 
Worten  über  die  Decrotalen  des  Pseudo- Isidors,  über  die  Bulle:  in  coena  Domini, 
Uber  SjmboUk  und  Mystik.  Beral  1824.  80  8.  8.  —  19)  Gottea  ▼&terliche  Sorge 
flr  dia  aflndiga  Manaohbeii  £ia  Oankgedicht  zur  dritten  Secularfeier  der  Augs- 
bugschen  Confeaaion.  Beral  1880.  8  8.  4. 

20)  Ansicht  ron  der  üebersetzungsmethodo  eines  Dichters  überhnnpt  und  des 
Horatins  insbesondere:  Die  Quatember  Zeitacbr.  1830.    Nr.  S.    B.  oo  bis  ü2.  — 

21)  Spätrosen  [Gedichte].  Ein  Vermächtnil  für  die  Seini^^en  und  für  seine  di^ 
maligeii  Zuhürer.   Keval  1842  f.   II.   (144  nnd  160  R  ,    s.    Mit  K.s  Portrait.  — 

22)  AuBerdem  zahlreiche  Ctelegeabeita-  u.  a.  Gedichte,  Üeden  und  Programme.  Auf- 
iltM  ift  TOfniWiKkamn  ptiriftdimlMM  ÜdiiiftaM. 

jCarl  Feyarabend  §  296,  68.  —  Erdr.  t.  Adelung  §  810,  B. 

47.  Clurittll«^  €)«orr  HelBrleli  Amtto,  gen.  BnrehardL  §  262,  86. 

a.  .Hamburg  u.  Altona'  1804.  I,  9H.  —  b  M  <  el  13,  86.  17,  60.  ~  e.  Baiia 

1,  14  f  —  d.  Alli?  dtsch.  Biogr.    1875.  1,  609  (Forster). 

2  a)  Die  I^iindesfreude;  ein  Epilog  zu  der  tbeatralischen  Vorstellung  Acbmet 
imd  Zenide,  auf  die  Geburtsfeyer  der  Herzogin  Schwerin  ISOl.  4.  —  5  h)  ächnibaa 
Ml  den  Herausgeber:  Schröders  St  Pr  trrsh.  Mtsschr.  1806.  2,  136  bis  143. 

6)  Die  Soldaten.  Wurden  in  einer  Bearbettttog  von  Karl  Dielitz  am  4.  Aug. 
1825  in  Bailin  anbaftthit  §  884,  IZ.  884.  4).  Dia  Zeiten.  Prolog  tag  Faiar 
des  U).  August  in  IMibenn.  BoatMik  1615,  8  BL  8.  —  8)  Minin  nnd  Foadiual7. 

Beral  1819.  8. 

48.  Friedriok  La  Coste,  gob.  am  26.  November  1769  zu  Pförtea  in  der 
MIadafianaits,  studiarta  in  Leipzig  die  Beehte.  wurde  daselbst  Notar,  1796  EraiebeT 
im  Hause  der  Grafen  Sievers  zu  Wenden  in  Livland,  bnM  darauf  Kreis*  und  Oeko- 
Domieflskal  sowie  Sachwalter  daselbst,  ging  180«)  als  Advokat  nach  B^,  lb22  ala 
Syndibna  des  Bata  nnd  Aaaaaaor  dea  BtadttoMlatorinma  nadi  Flernan  nnd  atarb  da- 
aalbst  am  5./ 17.  September  1823. 

a.  Mensel  1,  623.  9,  210.  17,  561.  —  b.  Kecke-Napiersky  3,  3  f. 

1)  Saliriab  wlhroid  seinee  AofButhaltes  in  Leipzig  mehrere  Bitterromane,  die 
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Buch  YU.  FhaaUstbcbe  Dichtang.   §  307,  L  49— da. 


er  sp&ter  yerwarf.  —  2)  Aufsätze  in  der  Uig  Zeitg.  1818.  —  3)  Di»  Twafe  ittd4» 
Todtenfeier.    Zwey  poetische  Versuche.    Mitau  1814.    36  8,  8. 

4)  1815.  1816:  Oben  Allgem.  Nr.  y..  d.  and  q.  —  S.  466  and  454. 

-  5)  Gediebte.  Erstvr  Band.  Biga  1817.  819  a  8.-6)  Anlerdem  viflle  «mebB 

Gedichte,  ein  N  f' nt^rh  .franzöa.  Wörtefb.  (Leipcif  1996.  8.),  Überwtnmgn  toi 

dem  FranzÖB  und  eine  juhst.  Schrift. 

40.  Friedrich  Wllbelm  MQUer»  geb.  in  Magd«batg,  trat  zomt  1787 

war  uiu  IbOO  Schauspieler  in  BevaL 

«.  Bttchardt  ThMitatkitonder  1600.  —  b.  Beeke^Kainflrakj  3,  278. 

1)  Kleine  (lebfiHche  am  Ufrr  de»  Pimliis.  odt-r  dichlrri  v  Ii.'  Vorübungen.  Bifl 
1797.    h<i  S.  8.  —  2)  Die  Doiikmäler,  ein  ä<h»U8pjel,    Mitau  ib03.    79  Ö.  ö. 

60.  Georf?  Friedrich  Ton  PSschmnnn.    §  270,  97;  §  279,  .^0. 

1)  Gediebte:  Bdckexs  Taachenb.  z.  gesell.  Versn.  1797;  (öonntag's)  Bik. Tascbeab. 
1801.  8.  94  bis  99.  123.  184;  V.  H.  Sebmidta  Auswahl  1808.  8  ^'^f.  71:  n 

—  2)  Stanzen  am  Geliurtslaife  .  ,  Alexander  I.  im  grollen  Hörsaal  der  ÜEi\  rrität 
sa  I>orpat  voigeleaeo.  Den  12.  December  18<  3.  4  Bl.  4.  —  3)  Zur  GedäclttoiS- 
fi^^r  der  TTebeiiitabe  der  Stadt  Dorpat  am  14.  July  1704  und  zur  dankbaren  ^flA- 
ennnerun^r  an  das  GlOck,  welches  sie  unter  Bussischer  Herrschaft  genoß^pn  liat 
Am  14.  Julj  1HU4.  [Ode].  4  Bl.  4.  0.  Vfn.  Auch  in:  (Kaffka'a)  Nord.  AidÜT 
1804.  3,  126  bis  133.   Vgl.  Dörpt.  Ztg.  18ü4.  Nr.  68. 

4)  Beitrige:  lOtaaech.  W6eb.  ünterh.;  Tielemannt  UmoM  t  1812.  S.  95  Ui 
132;  u  's.  w.  ~  5)  §  270,  97.  2)  auch  in  Tmbarta  Fama  1807.  1,  101  bii  106.  - 

6)  Außerdem  iiistor.  Schriften  u.  a. 

Frdr.  Geo.  Ladw.  Lindner  §  316,  1. 

51.  Karl  Friedrich  Wilhelm  Flalaeher,  geb.  am  12.  Jini  1777  in  Braon- 

schweig',  besucht©  da8elb.st  das  Katharineum  und  das  Karolinnm,  debütierte  1797 
bei  der  sächsischen  Hofschaiispieler^e&ellscliaft  in  Leipzig,  dann  iu  Bri«^.  IbOS  io 
Königsberg,  las  dort  1805  über  Ästfaetik,  wurde  1^1  U  Eegisseur  bei  der  Stein* 
bergischen  Gesellschaft,  1812  MitdirekTor,  181:5  bei  dem  Theater  in  Biga,  Mi 
aucli  hier  Kegieacur,  1815  in  PeternburK.  wo  or  1Ö17  gleichfalls  Vorlesungen  fibec 
Aatbetik  hialt,  ging  1818  nach  Brauusehweig.  kehrte  aber  im  Herbrt  1819  sidi 
Bi^  ^urfictc,  gründete  daseibat  eine  FeneionMoetalt  für  Knaben  und  starb  in 
27.  ilai  l^  U  au  der  Cholera. 

a  Mensel  17,  693.  2211,  168  f.  —  b.  B^ke-Napiersky  1,  682  f.  4,  610.- 
«.  Big.  Stadtbl.  18:31.    S.  167  bis  169.  —  d.  Beiae  1,  190  f. 

1)  Beiträge  unter  aeinem  Namen  and  unter  den  Decknamen  Artamot* 
Kreopola,  Tbeoroa;  Schmieden  Joomal  f.  Theater  u.  ecböne  Kflntte  1797 

(a.  Ent vvickeliiut,'  der  Rolle  des  Ferdinan«!  Walter);  FeCler.s  Eunomia  18  6  (b  De« 
Künstlers  Aussicht,  eine  Dichtung):  Heinsins'  Preuß.  üaasfreund  1806  f.;  Frei- 
nfltMger  1809 f.;  1813  bis  l-^;  Königgberger  CorreKOond.  1810  bis  Knamf* 
Pfi  uß  Blumenlese  auf  I8ll;  Heinsius*  Hertha  1811;  Krause's  u.  t.  Wiehert»  Kronoä 
1812;  Heinholds  Hammonia  1817  f;  Abendztg.  IHlH  (c.  Beytrag  zur  Sittengesebicbta 
der  Teutschen  Bahne  im  Auslände.  Nr.  297);  Big.  Ztg.;  Ztg.  f.  d  eleg.  W«It 
1823  f.  (d.  Charakteristik  des  Schauspieldirektors  F.  C.  K.  Peddersen.  Nr. 
121  f.  Wiederh. :  Ri}?.  Stadtbl.  1825.  S  204  bis  6);  Viederta  Almanache  l'?28  bi« 
30;  Big.  Stadtbi.  1828  bis  31;  Bienenstamms  Nichtpolitischer  Zeitung  18ti>f. 

2)  WaUeostflin.  Ein  Thuieninel  in  5  Anisttgen  nadi  Sehillere  Original  Ar 

die  Bühnen  bearbeitest.  Glojjau  1802.  8.  V^,'!.  §  255.  1)  u^u  =  Band  V.  S.  217  - 
8)  Gab  mit  F.  X.  Garnier  (§  267,  27)  heraus:  Der  Spiegel,  eine  Zeitschrift  Konigs- 
beryr  1810.  8.  Darin  wn  F.  n.  a.:  a.  Der  Bunneh,  eWmologtech  beitraditBl;  V.  Ai^ 
Richten  vom  Wesen  der  Tratjfidie;  c.  DerUnhns;  d.  Seneca's  Hipfwlyt,  deatedi  übe^ 
setzt,  3.  Aufz.  Vers  832  bis  ^f»u  und  4.  Aufz.  Vers  988  bis  1119;  e.  Nina  oad 
Zidlia.  —  4)  Beiträge  sn  B<taenheyns  Heratias  (§  305, 40.  6).  Königsberg  1818.  II  & 
6)  Viele  einzeln  gednu  kte  Gelegen)ieits*edichte.  —  6)  Domestikenstreiehe.  D«^ 
spiel  in  1  A.:  S.  W  Srhießlers  Neue«  deutsches  Originaltheater.  Prag  1829.  Bd.  1.  - 

7)  Anteil  an  der  Herausgabe  der  Big.  SUdtblätter  1831.  Vgi.  1851.  S.  4.  Ob« 
AUgtm.  Kt.  a.     S.  454. 
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52.  Johann  Georg  Martin  Frii^'Iriclj  Aui^ust  Ci*rnPTTsk5  od^r  Zer- 
newaki,  SckriftstelkrDamen :  iüurl  Frledrieli  Böhm,  €•  (Aeorft,  geb.  am 
5.  August  1766  In  Libmi  «b  d«r  Sohn  mam  Buchtnnden,  itndierte  dm  Jabr«  lang 

auf  der  Küui^ber^'er  Universität  Theolo^'ie,  machte  verschiedene  Reisen,  kehrte  nn- 
geiähr  1785  nach  Libau  zurück,  predigte  mebreremal  daaeibat  and  übemabm  daoa 
«ine  HanatehrerBteUe  auf  dem  Lande.  Seit  1790  hielt  er  aioh  in  Haine  dea  Praprtae 
Stender  auf,  ging  spiitor  nach  Petersburg,  wurde  in  der  Kanzlei  des  dänischen  Ge- 
sandten von  Bosencranz  angestellt  und  bald  darauf  nach  Kopenhagen  geschickt.  1793 
erschien  er,  nachdem  er  in  England,  Holland  und  Deutschland  gewesen  war.  wieder 
in  seinem  Vaterlande,  wurde  1796  Sekretär  der  Niederrochtspflege  in  Jakobstadt,  nach 
4er  Wiederherstellung  der  alten  Verfassung  Sekretär  des  kurländischeo  Konsistoriums, 
1805  zugleich  Inspektor  des  mitauschen  Schulkreises,  suchte  gegen  Ende  des  J.  löll 
um  Entlassung  aus  beiden  Ämtern  nach,  erhielt  sie  jedoch  weg»-n  emce  Kassen- 
defekt<>8  nur  fflr  das  erstere  Amt  bewilligt.  Nach  mancherlei  Schicksalen,  die  er 
inzwischen  erlebt,  wurde  er  wegen  jeaea  Defektes  1813  in  Mitau  gelangen  gesetzt 
tind  1816  verurteilt,  die  durch  seine  Nachlässigkeit  verloren  gegangene  Samme  n 
ersetzen.  Ein  MenRchenfround  /.ahne  seitlem  jährlich  für  ihn  einen  bestimmten 
€teldbetrag,  so  daß  er  auf  [reitn  Fuii  gesetzt  werden  kuuute.  Er  lebte  upütör  in 
Bign  vnd  starb  am  23  September  1832  in  Kokanhusen. 

a.  Mensel  1.  6B9,  17,  371  f.  2*21,  558  f.  —  b.  ü.  E  Zimmermann,  Yersuch 
c  Geech  d.  Lett.  Liter.  MiUu  1812.  S.  HO.  —  d.  Recke -Namerakv  1,  391  bis 
«94.  4,  610.  —  e.  Bdae  1,  148. 

1)  Gab  unter  dem  Namen  C.  Georpe  hernn';  fieoponika,  eine  ökonomische 
Mooetaachrift  fUt  Kur-  und  Livlanda  Bewohner.  Erster  [eins.]  Jehigang.  Mitaa 
1798  £  960  8.  6.  Die  ersten  m«^  8ttt<^e  (480  8.)  erschienen  vom  Juli  bia  De» 
lember  179«,  das  siebeiit.'  bis  /-.vi  ifte  (S.  4RI  bia  960)  vom  Januar  bis  Juni  1799. 

—  2)  a.  Mitauischer  Almanach  auf  daa  Scbal^ahr  1800.  Mitaa.  16.  Ohne  N.; 
b.  üntar  d.  N.  Kail  Friedrich  B6hni:  MHeiiladier  Almanach  anf  daa  Jahr  1801. 
Mitaa.  16.;  c.  Mitauischer  Almanach  auf  das  Jahr  18ü2.  iiitau.  16.  Ohne  N. 
Yergl.  Nr.  4).  —  8)  Stenders  Leben,  nebst  Anmerkungen  und  Beilagen;  eine  Vor- 
leaung  .  .  .  Mitaa  1806.  118  8.  8.  0.  VAl  ümaoUa^tri:  Kurlands  Nekrolog 
«der  Mitiige  zu  Biographien  kurländiaeher  GdMnten. 

4)  R.  An  M?i  lFimf>  Stephanie  (mit  einem  Almanach  für  dieselbe  auf  das  Jahr 
1806).  Mitau,  den  24.  Nor.  löOö.  109  S.  12.  0.  N.;  b.  An  Madame  Stephanie. 
[Gediohtl.  Mitan,  den  24.  Nov.  1806.  8  El.  8.  0.  Vfn.  —  5)  Gab  heraua:  Kqi>- 
Iändi=^^hes  Provincialblatt.  Nr.  1  bis  27.  Vom  20.  Jul.  1^10  hh  '27.  Jan.  1811. 
WüchentL  1  Blatt,  meiBt  von  einem  ganzen,  seltener  von  einem  halben  Bogen. 
MiteiL  164  S.  4.  0.  N.  Die  letzte  Nr.,  wegen  VerhotM  der  Sdirift  nicht  mehr 
anagegeben,  fehlt  rim  meisten  Exemplaren.  —  61  Gab  lianilf:  Thniskon ;  eine  Zeit- 
eehnft  zur  Unterlialtung  für  Teutscbe  Iieeer.  (Biga).  4,  Nr.  1  bis  18,  vom  6.  Ok" 
tober  1811  Ue  mm  S^naae  dea  Jahne.  0.  N. 

7)  Gedenkbl&tter,  dem  Herrn  Aeltesten  der  Schwarzen  Hunjjter  P.  E.  Kroeger 
and  dor  DcmniHelle  K.  E.  Schmidt  jin  ihrem  festlichen  Ehebundestaj^e  in  Riga  den 
lö.  (Z'i.)  Marü  1818  geweihet.  MiLau  lölB.  13  unbez.  S.  8.  Metrisch.  0.  Vfn.  — 
8)  fia  fidibus.  (Riga  1823).  8  S.  4.  0.  N.  Mehr  von  diesem  Blatte  nicht  «r- 
•chienen.  —  9)  Schriftproben.  (Riga  1823).  4  S.  4.  0.  N.  Mehr  nicht  ereehienen. 

—  10)  Außerdem  viele  Gel^nheit^edichto  u.  s.  w. 

53.  Friedlieh  Christoph  Brosae«  Scbriftstellemame:  £riiiit  Bonsena,  geb. 
«u  11./22.  Febraar  1773  in  Kiga.  studierte  in  Leipzig  and  Jann,  hahrte  1795  nach 
Riga  zurück  und  wurde  1799  Prediger  an  derffirahe  in  DfilUHDflnde  in  der  ligiadiaik 
Fkipoeitar;  starb  am  7./i9.  Oktober  1827. 

a.  Meuael  13.  178.  221,  397  f.  —  b.  Recke-Napiersky  1,  273  bia  276.  2,  597. 

—  e.  Heise  1,  91  f. 

Ariti-r.sPT(]i>-Kantiade.  Oder  der  1/eineweber  und  sein  fiohn.  Ein  satyriscb- 
kritMcher  Koman,  mit  imaginirten  Kupfern,  ohne  Vorrede  von  Kant,  aber  mit  einer 
flblen  Nachrede  der  Kantianer,  herausgegeben  von  Ernst  Bonsens.  Gnidoa,  bei 
AmoBoro<!o  Sovcrmto  [PdVa,  Moinahauaenj ,  1798  XIT,  218  S.  8.  Unter  der  Vor- 
rede: ,Schaget'  (d.  L  T^^asch,  ein  Gut  im  Lemsakchen,  wo  Bzosae  damals  Hana- 
Minr  waar). 

2)  Die  BBIe  der  Kaljpao,  nach  dem  Hemer  (mit  baigefttgtan  Anmatomgen 
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fiber  Voesens  üeberseizung):  (Kaffka^s)  Nord.  ArcbiT  1804.  März.  8.  161  bu  173. 
—  3)  Gedichte,  teils  cinz^n  gedruckt,  toil«  in:  Schrßder's  St.  Petersb.  Mt^sdir,; 
Kaffka'ä  Nord.  Archiv;  Albers'  Nord.  Alman.;  Mitaaacb.  Wöch.  Dnterh.;  Schlipps- 
badiB  KuvodIb. 

4)  Anakreou  [metrisch  öbersetztl  mit  Erl&ateruDgen.  Berlin  1806.   3S?  S.  8. 
YgL  AUg.  lit-Ztg.  1806.  Nr.  181  (D.  A.  £.).  Dagegeo:  Brosac.  Antikritik  tuv.: 
mtffka*«)  Nofd.  ArehiT  1606.  4, 181  ob  185;  d«n.,  Brai«r1cungen  gegen  D.  A.  Qtw.T 
Schroder's  u.  Albera'  Ruthenia  1807.    2,  166  bis  174       5)  a.  Ueber  H^  rni  Kl  nn: 
den  Gelehrten  aas  Sacbsea  . .  in  Biga:  Mitanacbe  WöcbentL  Unterludtungeu  ld(l6. 

4,  347.  0.  N.;  b.  Theaterkritik  am  Riga:  ebd.  8.  864.  0.  N. 

6)  a.  Dramaturgische  Blätter  (die  Rigische  Bühne  betreffend):  Sdiröder's  u. 
Albers'  Ruthenia  1807.  1,  138  bis  157.  231  bis  246.  812  bis  826.  2,  43  bis  60. 
240  bis  256.  3,  243  bis  252.  328  bis  882.  Dagegen:  Antwort  .  .  von  Carl  Acker- 
mann: Int  61.  der  Ruthenia  1807.  März.  8  S.  8.  Auch  als  Beilage  zum  Big. 
Wodienbl  Darauf  antwortete  Brosse  im  Int  Bl.  zum  Aprilbeft  der  Butheois  and 
mit  a':  Chuiakteristik  des  Schauspielers  aus  dem  Woebenbl.  (gen.  Carl  AckermanojL 
Ene  Skizze  von  F.  C.  B.  Riga  1807.  16  S.  8.  0.  Vfn.  -  b.  Sieh  Nr.  4).  - 
c.  üeber  die  Ballade:  obf^nda.  1809.  8,  80  bie  43.  —  d.  MitMiacfaee  Ibsatw: 
ebenda.   1810.  1,  81b  bis  327. 

7)  Der  Eirdienpstron,  mn  altes  llvländiscbes  Karikatnrgemählde:  Albers*  Nord. 
Alman.  f.  1807.   S.  104  bis  117.  —  8)  Ruthenia  1811:  Oben  Allgem.  Nr.  w.  - 

5.  454.  Darin  von  ihm:  Vom  Unterschiede  zwischen  der  neuem  Bühne  aud  im 
theatralischen  Yorstellnngen  der  Alten.  2,  61  bis  72.  121  bis  135.  214  bis  224.  - 
9)  Aufsätze  in  Löwis'  Neuer,  öoonom.  Repertor.  f.  Livl.  1812  bis  1817  öfter. 

10)  Der  Eisgang  1814  bey  der  Mündung  der  Düna:  Inländ.  Blätter  1814. 
Vr.  16.  —  11)  l>a8  Aathal  bej  Treiden.  ((jedicht):  Tielemanns  livona  l  1815. 
8.  75  Ut  78.  —  12)  BeiMgtt  in  Grave  s  Magaz.  f.  proteet  Predigef  1816  £  - 

13)  Dankbarkeit  V^vM  Schiffbruch :  I^i^-  St.i  lfb]  1817.  8.21  bis  23.  S.  25  bisÄ 
0.  Vfn.    Ein  klemes  Gedicht  von  B.  öteJit  im  Jalirg.  1828.    Nr.  21.    S.  166. 

14)  Die  heilige  Schrift,  ein  Lesebucli  für  Jedermaiiu.  Alien  Bibelfreundeu 
gewidmet  Gesprochen  in  der  General -Versammlung  und  auf  Verlangen  des  resp. 
Directoriiirns  tr^'dniokt.  Riga  1817.  16  8.  kl.  8.  -  15)  Erinnerunp^blatt  f8r 
Gustav  iraiks  .weiland  Arrondatora  in  ZariukauJ  Gönner  und  l*Veunde.  üma  iSlä. 
14  8.  a  Ohne  Yfii.  —  16)  18S7:  Sieh  Sonnteg  Nr.  17.  e^ 

Karl  Beeker  $  800,  15.  —  Gm.  Beinbeek  §  296,  19. 

H,  Cliriflilui  irillielH  H1lti«l,  geb.  im  II.  Oktober 'l771  waf  den  Ptobml» 

Seßwegeu  in  Livland,  studierte  in  Jena  Theologie,  wurde  1793  Adjunkt  seines  Vaters 
Gottlieb  Friedrich  M.  in  Beiwegep,  1806  Ordinarioa,  leierte  am  6.  Joni  1843  sü 
50 jähriges  Amtsiubiläum.  1844  SonsfitorUlnt:  ■tar»  im  18L  August  1847. 

a.  Recke -Napiersky  3,  290  f.  —  b.  Inland  1848w  8p.  376.  1847.  8^  787.  - 

C  N.  Nekrolog  25,  946.  —  d.  Bei-'e  2,  64. 

1)  Philemon  und  Baucis.  Dorpat  (1799).  4  Bl.  8.  0.  Vfh.  —  2)  Lieder: 
Karl,  lett  Gcsangb.  Mitau  1806;  Livl.  lett  Gesangb.  Riga  1809.  —  9)  JM 
pSft»  555):  Sammig  alter  und  neuer  geistl.  Lieder.    Riga  1810. 

4)  Lieder  für  die  Begräbnisfeier  einee  hochbejahrten,  sehr  verdienten  huAr 
Predigers  von  seinem  Sohn  und  Nachfolger:  Grave's  Magaz.  f.  prot  Prediger  1816. 
S.  53  bis  68.  Ohne  Vfn.  —  5)  Einige  weitere  Beiträge  im  letztgen.  Magaz.  1836 
bis  1819,  sowie  sprachliche  Aufsätze  im  Magaz.  der  lett.-]iter.  CieseUach.  1830.  ISSS. 

Lttdw.  From  §  270,  107. 

55.  Christiane  von  Kotzebue,  geb.  von  Krnsenstf^rn ,  geb.  im  J.  177T  in 
Eathland,  in  zweiter  Ehe  1795  vermählt  mit  August  von  Kotzebue  (§  258,  8);  sUrb 
im  J.  1809  in  BnUa. 

a.  Schindel  1, 268.  8, 189.  —  b.  Becke-Napiorskv  %  588f  —  c.  Mensel  23,  2i5. 

Der  Hofmeister,  ein  55fhanF5p!Pl  in  5  Aufz,  für  Aeltem  und  Erzieher,  küs 
Französischen  des  Fahre  d  Eiriantine  irev  übersetzt  von  Frau  v.  Kotzebue.  Leipiig 
1800.  8. 

Job.  Ldw.  Voigt  §  804»  87. 
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56.  Otto  Friedrich  Paul  Ton  Rflhl,  geb.  am  23.  Hai  1764  za  Mvienburg 
in  lirUnd,  studierte  in  Leipzig  Theologie,  wurde  1786  Pastor  adjunctua  ia  Oppekaln, 
1787  ordentlicher  Prediger  in  Marienburg  und  Seltinghof,  1789  Airchenvorateber  des 
Marienbnrgischen  Kirchspiels.  1805  pröpstUcber  Gehilfe,  1819  Fkoptt  dflt  «aUnotMB 

gprengels.  1833  Obcrkonsistorialrat;  starb  am  28.  Mai  18S5. 
a.  Becke-i^apiersiij-  3,  682  f.  —  b.  Beise  2,  158. 

1)  Lfodl  h&f  der  0»nflnDatIen  ebee  Jfinglinf^s  am  KmuMlfidnte^T^ge  1801  In 

ilcr  Marienburpschen  Kirche  vnch  ier  Predigt  zu  Rincrri  2  Bl.  8.  Wieder  abge- 
druckt: Sammlg.  alter  and  neuer  geictL  Linier.  £iga  1810.  Nr.  848.  —  2)  Lieder 
im  ktiil..lett  deenagl».  IGtMi  1806.  Nr.  66.  60. 

3)  Mitredaktcur  des  neuen  livl.-lett.  Geeangb.   Riga  1809.  6.  Darin  von  ihm 

88  Lieder,  teils  nach  dctttRchi  ii  Orip^nrtlpn  übersetate,  teils  umpwirboitet*»  filtere 
Lieder  und  ein  lett  Ongiual  [Si.  iAi),  das  auch  besonders  erschien :  2  Bi.  ö.  Sciae 
Lieder  sind  mit  R.  unterz.  —  Im  Anhang  »  ihI  die  Abendmahlsbetrachtungen  und 
Gebet«  ftir  Kranke  und  Sterbende  nach  S  min  tag  (oben  Nr.  17.  37)  von  ihm  and 
Job.  Gottliard  Langewitz  (t  16.  Nor.  Iöl2)  ius  Lettische  übersetzt. 
Vgl  unten  Broekhnsen  Nr.  69.  8). 

4  i  D.is  Lager  von  Vertus.  fPj>a  1816).  Iß  S  «  O.  X  Ai]>^  (lern  Französ. 
der  Juliane  von  KrQdener  übersetzt  —  ö)  Außerdem  Gelegenheitsgedichte,  eine 
Attdigt«  «ine  Bede.  Sehiiften  in  lett  Spradie. 

57«.  Bk«rfeard  Friedriell  Brhardt,  geb.  am  25.  Oktober  1766  tn  Odw  in 

Württemberg.  vf^rli  C  i'ti  seinem  15.  Jahre  die  H-imat,  studierte  in  Königsberg, 
wurde  1792  Lehrer  m  einem  adeligen  Hause  im  ))olni8chen  Livland  und  17^5  Pre- 
diger der  evangelisch-lutherischen  Gemeinde  in  Pleskau.  Im  J.  1797  nahm  er  einen 
Ruf  als  zweiter  Prr  hv  er  bn  der  deutschen  GeoMinde  in  Devpet  atnrb  nber  noch 
Tor  Antritt  des  Amtes  im  Aprü  1797. 

a.  Biograph.  Teiberidit  sn  idmer  GediehtMomdmig.  —  b.  Beeke^NapierAT 
1,  610f 

Lieder  und  Elegien  von  Eberhard  Friedrich  Erhardt,  herausgegeben  von  Wil- 
hefan  Chrfetian  Mbe.  Bjgn,  Haitnaann.  ItlOl.  Tm,  146  8.  6. 

b.  Wilhelm  ChrigtUn  Friebe,  geb  am  28  Juli  1762  zu  Groi-Ballhaoeen 
bf!  T  nnstÄdt  in  Thfiringen,  1804  bis  1810  Srhulinspeltor  des  rigischen  Kreises; 
starb  am  14.  Sept.  1811  in  Riga.  VgL  Recke -Napiersl^  1.  607  bis  612.  Beiae 

1,  SOS.  AnSer  lahlreicben  geeetu^tL  nnd  ImdwiiCachallL  Aroeitan: 

1)  Gedichte:  (Fiudoisen)  Losebuch  f.  Ehst- u.  Liefhind  1787.  —  2)  Pittoresken 
aoa  Norden.  Meine  und  meines  Freondee  Qeechi^te.  St.  Petersburg  (Riga)  1795 1 
IL  664  n.  873  8.  8.  0.  Tfn.  2,  866  Ue  60  jet  ein  Gefleht  dee  (1769  t)  0.  W. 
M.    Bndbeig  Jkx  TolUnounene  Wirtb*  nbgednuskt 

5S.  Wilhelm  Georg  ErOger,  geb.  am  10.  Februar  1774  in  Lüneburg,  be- 
suchte das  Jobanneum  seiner  Vaterstadt,  sp&ter  das  Katharineum  in  Braunschweig, 
etndierte  von  1798  bis  1795  in  Jena  Phtleeophte  nnd  Theologie,  wnrde  hieranf  Lehrer 
an  dnr  Andre'schen  weiblichen  Erziehungsanstalt  in  Eiaenacb,  ein  Jahr  später  Lehrer 
in  Sciiiiepienthal«  1796  Hauslehrer  in  Kurland,  erhielt  1799  von  der  Univerntiit  Jena 
das  philoRophisdbe  DoUerdiplom,  wude  1804  Xenreirter  in  liban,  1806  Lehrar  an 
der  i  rt^^en  KreiaMshnle,  1818  dentsolier  Findiger  in  Bneke  nnd  etaib  daeelbet  «n 

2.  März  1835. 

a.  Meusel  18,  444.  28,  890  f.  —  b.  Beeke-Nnnienhy  8,  668 f.  —  e.  Dorp. 

Jahrb.   1885.  4,  471.  —  d.  N.  Nekrolog  13,  1228.  -  e.  Beise  1,  884. 

1)  Hundert  Stunden  auf  der  Ostsee:  (Facins')  Poezile  1801.  S.  1  bis  26. 
0.  Vfitt.  —  2)  Antons  Reisen  in  die  wirkliche  Welt.  Hg.  von  W.  G.  K.  Erstes 
[einziges]  Bändehen.  Hamburg  1802.  8.  —  3)  VermSchtnifi.se  eines  Einsamen.  Ge- 
sammelt von  W.  G.  K.  I.  Ueferung.  Hambnig  1808.  8.  0.  Vfh.  §  895,  1.  14.  7) 
—  Band  VI.  8.  886.   Vgl.  8.  809. 

4)  Teraneh  über  den  Geist  des  Zeitalters.  Progr.  z.  Bekanntmachung  d.  feiert 

Einweihung  n  FröfTnung  d.  Kreisschule  zu  Libau  im  Oktober  1F05.  Mitan  1«*k5. 
16  S.  4  —  ö>  Vun  einem  ausgezeichneten  Weltuiauue;  Srhröder's  u.  Albers"  Rutheoia 
1810.  3,  85  f.  11 7  f.  —  6)  a.  Ueber  Goethe  s  Wahlverwandtscfaalten.  Ein  IKalog: 
Albers'  u.  Brosse's  Rutbenia  1811.  1,  2f46;  b.  Aeethetieoher  SkepticiMBni:  ebd. 
2,  135}  0.  Pädagogische  Ketiereyen:  ebd.  S.  203. 
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7)  Erinncruntjrn  :ni^  einer  Reise  von  K';rl an^  aus  durch  Dänemark  und  fiuMl 
Tbeil  des  nördlicheD  Deutschlaods  nach  Kooueburg,  im.  Spätsommer  IblÖ.  Yoii 
W.  G.  K.  Bminebnig  1819.  17S  8.  8.  O.  Vfiu  —  8)  Vte  d«r  Baten:  Wüm 
ZBc  hr.  f  Kunst,  Liter,  Tbwtor  n.  Mode  1823.  Kr.  49.  9)  GMuuMtt»  Sehnfta. 
Mitau  Jö.i2.   446  S.  8. 

10)  Die  Äeneide  de«  Publiue  Virgilius  Maro,  [in  Versen]  ▼erdentscht  von 
Wüb.  Geo.  Krüger.  Riga  und  Dorpat  1835.  VI,  298  S.  8.  —  11)  GnmnitikaL 
Sobriften,  pttycbolog.  und  tlioolo^  Aufsätze  in  Journalen  u.  s.  w. 

59.  Christian  Friedrich  Wilhelm  Barnickel,  geb.  am  9.  Hin  1714  in 
Wolfenbüttel,  wurde  Kaufmann,  widmet  sich  dann  dem  Stadium  der  arhönen  Wimm 
Schäften,  war  eiiiH  Zeit  lang  Privatlehn-r  in  Hamburg,  1796  Kanzellist  im  zweiten 
Departement  des  Oberlandesgeriohts  in  Mitau.  später  in  der  Kanzlei  des  Heich»- 
JttstizkoUeginms  der  liv-,  tmd  finnlfindisoiea  BcehtMadien  in  Peterthon, 
nach  Dorpat.  wurde  da.Helbtt  Batsherr,  nahm  «1»  solduT  MinBD  Abtciued  nnd  itnb 
am  28.  Juni  183ö  in  Riga. 

a.  Recke-Napiflnky  1,  73.  -  b.  Beiw  2,  95. 

Die  Leiden  der  OrtenbersiBehen  FamOie:  8  896,  94.  Der  Dorpatar  Drock  hat 

8  Bl.  und  80  S. 

00.  Kasimir  CIrich  BoehlendorfT,  gob.  177n(6?j  in  Mitau,  studierte  seit  1T04 
iu  Jena,  lebte  dann  von  1797  an  zwoi  Jahre  als  ilauslohrer  in  Bern  und  bei 
Lausanne,  beabsichtigte  1799  einen  seiner  Freunde  auf  einer  litterariscben  Reise  nadi 
Deutsrhland  zu  begleiten,  blieb  aber  in  Hombuiv.  da  der  Freund  dort  erkrankt  war 
und  nach  dessen  Genesung  die  Reise  sich  zerschlug.  B.  ging  wieder  nach  Jena,  um 
Phil  osophie  und  Kunt^tgegchicbte  zu  treiben,  ein  otadinm,  das  er  Sommer  1800  in 
Dresden  fortsetzte.  Auf  Einladung  des  7.nm  Senator  ernannten  Profeasors  Johann 
Smid  kam  er  nach  Brenitu,  um  dessen  Vorlesungen  über  Geecbichte  fortzuführen, 
mit  denen  er  spate  r  arich  ästhetische  Vorträge  verband.  Von  Woltmann  auffordert, 
begab  tr  sich  als  Mitarbeiter  der  üriger.'^i  hen  Z<  itung  1802  nach  Berlin.  Von  Natur 
phunUigtiäoh  und  geregeller  Thätigkcit  abhold,  brach  er  die  Verbindung  ab,  verheC 
Berlin,  kam  im  Smnmer  1803  nach  Kurland,  wurde  Ho&neister  in  Riga,  vertauscht» 
aber  naoh  wenigen  Tagen  die  Stelle  mit  einer  gleichen  im  Pastorate  Rodenpoi«. 
Nach  kurzer  Zeit  siliou  verlor  er  sich  vou  hier,  bis  er  nach  unstetem  Umherirren 
zu  Windau  in  zerrüttetem  Seelenzustande  wieder  zum  Vorscheine  kam.  Er  begsb 
sich  nun  1804,  von  seinen  Verwandten  unterstützt,  auf  die  Reise  nach  Deutschliadt 
?rurde  jedoch  in  Warschau,  weil  er  seinen  Pafi  verloren  hatte,  verhaftet  und  nach 
Mitau  transportiert.  Seitdem  irrte  er  durch  ganz  Kurland  von  Gut  zu  Gut,  von 
Püarre  zu  Prarre,  in  elendem  Aufzuge,  oft  kaum  notdürftig  bekleidet,  allen  iSstü, 
die  er  heimsuchte.  Seit  Jnni  1824  hielt  er  sich  als  Hauslehrer  auf  dem  Gute  Halt 
grafen  auf  und  schien  zu  einiger  Ordnung  lorüdkkfllirBa  ZU  ipolkilt  ak  «r 
pJötxlich  am  1Ü./22.  April  1825  erschofi. 

a.  Hitanidhe  Zeitf.  1803.  Nr.  8  (Karte  Aatobiographie).  —  b.  (Voss.)  Berün. 
Zeitg.  1803.  27.  8t  Beylage.  —  c.  Meusol  18,  las.  17,  198.  —  d.  Kallmsua, 
Pantheon  8.  34.  —  e.  Becäe-Nanieraky  1,  209  bia  212.  —  f.  Beiee  1,  68.  - 
g.  6T0tthn8>  1895.  8.  893  f 

Brief  von  B.  an  Cfootbe  (1801  Febr.  18)  mit  Nr.  l)  «ingfisendet,  ungedr.  iü 
Weimar:  Vgl.  Goethes  Werlcei  W.  A.  IV.  15,  di6t  —  SeUfier:  Hg.  t.  ücUchs. 
Nr.  210  «17. 

Briefe  an  B.  Ton  Hfilderlin:  Bolwab  9,  88t;  litunann  8.  687t;  Baphnioa 

1899.  6,  93  f. 

1)  Ugolino  Gherardesca,  ein  Tranerspiel  [in  5  AufiügenJ,  herausgegeben  von 
Boehlendorf.  Dresden,  bej  Heinr.  Gerlach.  1801.  188  S.  gr.  8.  —  Neae  Ao^gaba 
Ukpag  1814.   XII,  188  S.  8.   0.  Vfn.  -  Leipzig  1818.  8.   0.  Vfh. 

Vgl.  Goethe  an  Schüler  1801  März  11.  -  W.  A.  IV.  15,  198;  Schiller  sa 
Goethe  1801  Miirz  VX  =  Jonas  6,  252;  Goethe  an  Eicbatidt  1804  (März  21.)  " 
W.  A.  IV,  17.  101  f.;  Goethes  Ree.  in  der  [Neuen]  Jen.  Allg.  lit-Ztg.  1805. 
Nr.  38  vom  14.  Februar.   Sp.  300  f.  «  (Uempel)  29,  463  bis  466. 

2)  Fernando,  oder  die  Kunatweihe.  lüne  dramatiache  Idylle.  Herausgegeben 
▼on  Böblendorff.  Bremen  1^'0*2.  kl.  «.  V-l  Kiiphorion  1890.  6,  0:U.  ^  8)  Ge- 
aduehte  der  Helretiaohen  Revoluzion:  Woitmanna  Gesohiohte  und  Politik  ibOl 
Bd.  9,  St  10t 
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4)  AiUbätze  und  Gedichte:  Irene;  Taeoheab.  d.  Liebe  u.  fVeondschaft  gewidmet 

0.  180S.    S.  III  bu  116:  Prolog  dee  Amyiita,  nach  Torquto  Taeso);  Beelen 

Tascbenb.  z.  geeelL  Ter^fii.;  Erlanger  Lit.-Atj;.;  Mitau.  Wöchentl  rntorh.  IHO''; 
Scibü|ipenbacha  Kurooia  3.  Sammlung  IbObi  desa.  Wega  ISUS;  Eaupacbs  Inland. 
HtMetun  1880.  1,  78.  8,  48  bis  40. 

5)  Poetisches  Tasclienbuch.  Herausgaben  von  Gramberg  und  BöhlendorflF. 
Berlin  1803.  12.  Mit  9  Kupfern  zu  W.  Heinse'a  Ardinghelio.  Vgl.  §  231,  44; 
§  271,  13.  2).  —  6)  Rek  urs  von  des  Herrn  G.  Merkel's  anständiger  Kübnbeit  und 

rndlicher  Bosounonbcit  an  die  Tenranft  dm  Jmm.  Bedin  lb08.  8.  YgL  §  295, 
6.  12)  —  Hand  VI.    S.  882. 

7)  Zwei  lettiscbe  Gedichte:  Latweeechu  Awises  1Ö24,  üt.  88.  1825,  Nr.  21.  ^ 
8)  Ffinl  Lieder  bei  Grotthai  8.  131  bis  138.   Vgl.  oben  F^teraen  Nr.  42.  8). 

61.  Sophie  von  Kuorriug,  gob.  Tieck,  gusdiiedene  Bernbardi,  starb  in 
Beval  am  3u.  September  1833.  —  §  2^,  3. 

a  Cbarl  V.  Schiller  und  ihn  FwaxtAb  2,  202.  —  b.  8im  1866.  8.  262.  — 
c.  Briefe  an  Tieck  2,  1.  3,  837. 

BHefe  an  Sophie  von  W.  Scbl^:  §  288,  1.  ß),  ~  Tieck  §  284,  1.  ß)  und 
Band  VL    S.  797.  —  Wackenroder:  Band  VI.   S.  798  zu  S.  46. 

1)  Julie  .Saint  Albain.  Zwei  Theile.  Dresden  1801.  II.  8.  Vgl.  Allg.  dtach. 
BibL  71,  80  f.  (PI.  —  J.  F.  Schiuk).  Die  Anjjaben  in  §  2H4  sind  irrig.  Vgl. 
Xophonaa  1898.  5.  562  Anm  1  und  4.  —  2)  1)  nn  i  Laura.  Lustspiel  in  .S  Auf- 
zfigen.  ün^fHlruckt  (An^B^Alhrt  und  aoflgepooht  in  Bechn  1821  »ept,  22. 

Abendzeit^.  1821). 

Joh.  Gt£r.  Kiohtex  §  332,  127. 

62.  Johann  August  LeV>p rocht  Albanus,  ircb.  am  4.  Dezember  1765  in 
Beucha  bei  Leiraig,  besuehte  1779  bis  1784  die  Füiatenschule  in  Grimma,  atudieita 
von  1784  bis  1789  in  Leipzig  Theologie,  promorierte  1788  iura  Doktor  der  Fhilo- 
so]ihie,  fpng  1789  als  Hauslehrer  nach  Livlaiid ,  uur  io  1792  Rektor  der  Domschule 
in  Biga,  1798  zugleich  In^ktor  denelben,  1799  mit  Beibehaltung  der  Schul&mter 
Diakonnt  an  d«r  I>onkii«he,  1800  deegleidieii  an  der  Fetrikif^he,  1801  Wochen- 
prediger,  Juli  1804  Gouvernements- Sebuldirektor  (bia  1^19)  mit  Beib  ■h.ill  mir  dea 
Ftedigtamtes ,  18^  Pastor  zu  St.  Fetri  und  Obernaator  des  rigiachen  ätadtministe- 
liams,  1>'32  Konsistorialrat,  1888  Saperintendent  des  rlgisehen  KenaSetorialbezirks 
imd  Vizepräsident  iiw  rigischen  Stadt-Konsistoriums;  starb  am  2.  Oktober 

a  Meusel  9,  lö.  13,  12.  221,  25.  —  b.  Recke-Napiersky  1,  19  bis  26.  2,  590. 
—  c.  Big.  Stadtbl.  1834.  S.  3.  1838.  S.  34  f.  1839.  S.  bie  357.  d.  Der 
Zuschauer.  Riga  1839.  Nr.  4906  und  4908  vom  3.  n.  7.  Okt  (Tb.  Beise).  — 
e.  Leichen  predigt  und  aänunthcbe  Beden,  die  bei  der  Bestattung  des  .  .  August 
Albanus  von  einigen  seiner  Amtsgenossen  gehalten  worden  sind  am  6.  October  1839. 
[Hg.  von  Peter  Aug.  Poeichaul.  Biga  1840.  25  S.  4.  —  f.  Mittheilgn.  a.  d.  Ge- 
biete d.  Gesch.  LiT-,  Ehst-  u.  Kurlands.  Riga  u.  I^eipzip  1H42.  2,  167  bii  177. 
(C.  E.  Napiersky).  —  g.  N.  Nekrolog  17,  1180.  —  h.  Beiso  1,  5  bis  7. 

1)  Trajaa  and  Alexander.   SteOen  «m  Plinla«  des  jUngem  PanegTriooa. 

Ucbersützt  M.  A  A  T^i-a  IPOJ  mO  S.  P.  yarbdrn>^1<  u  d.  T  :  Alexander 
▼DU  BufiUnd.  Mannheim,  F.  iuiufmann.  1806.  8.   VgL  Mit.  Wöch.  Unterh.  1807. 

1,  77  f.  —  9)  üober  die  Erfolge  eines  guten  TtobettmuMttaiittrMts.  Fraguraat 
aus  dem  Tagebuche  einer  Beise  im  Jahrf'  1806.  Herausgegeben  zum  Besten  der 
drsj  taubstummen  Gebrüder  Bunge.  Biga  (1809).  30  S.  8.  —  8)  Anteil  an  der 
SeiurbeitQiig  der  Sammig.  alter  und  neaer  genrtl.  Lieder.  Bigm  1810.  VgL  Sonntag 
Nr.  17.  37). 

4)  Aufsätze  in  den  Big.  Stadtbl  1810.  1813.  1818.  Den  Jahrg.  1813  redigierte 
er.  Vgl.  oben  Allgem.  Nr.  e.  =  8.  454.  —  5)  Verzeiciimki  btamm-  und  Sinnver- 
wandter Hochdeutscher,  Lateinischer  und  Griechiaoher  Wörter  mit  Erklärungen. 
Erster  Band.  (Enthaltend  die  eisten  seehs  Centorien  einer  Chüinde).  Big»  1812. 
4  Bl  uud  368  S.  8. 

6)  Das  Orakel.  [Drama]  Zur  "Fvjn  der  Siege  der  Rnsaitohen  Kriegsheere  im 
Jahre  1812.  Riga  1813.  32  S.  8.  —  7)  Livländische  Scbulblätter,  zum  Besten 
«niger  abgebnnntsn  Sohnlen  in  den  Vorstidtea  fon  Big«  hg.  Bign  1818  hie  1816. 
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Bach  YH.  FhaotMtücbe  Diohtang.  g  307,  h  63—65. 


8.  Drei  Jahrg.,  die  beiden  mtM  52,  der  8.  26  Nummern.  Btrin  di»  Bübtaii  BsI- 
tiSge  Ton  A.  selbst,  darunter  einige  lateinische  Gredichte. 

8)  Belli  ad?ersu8  Napoleonem  postremi  memoria.  Riga  1814.  32  8.  er.  4. 
Gedicht  in  Hexametern.  —  9)  Gab  beraus:  Schulm&nnische  Zeitachrift.  I.  Jahig. 
Biga  1816.  287  8.  gr.  8.  Drei  Hefte.  Mit  Jo|i.  Dan.  Braunachweig.  —  10)  AuOer- 
dem  latcin.  u.  deutsche  Gelegenhoitsgedichto  und  DenkUitter,  Sehiiram  Aber  pidag. 
Gegeustando,  Predigten,  Reden  u.  a. 

63,  Benjamin  Fürrhtepott  Balthasar  TOn  Ber§rmRnn,  ^jeb.  am  17.  28.  No- 
vember 1772  auf  dem  Paatörat  Arrasch  ala  der  bohu  (Justav  Ü.8  (Nr.  23),  erhielt 
den  ersten  Unterricht  vom  Vater,  dann  von  Haaslehrem,  bMuebta  ap&tor  die  Dom- 
schule  und  das  Gjmnaaiüm  ir.  T?i^'a,  studiert qeit  1791  in  T/^ipzi?  tind  179H  bis  95 
in  Jena  Theologie,  war  ilafHui  drei  Jahre  Hauälehrer  in  Riga  una  ging  17öS  nacti 
Moekau,  wo  er  im  Hause  des  Hofrats  GantscharofT  Unterricht  gab  und  in  der  an- 
genehmsten Stellung  lebte.  Seine  Neigung,  die  Wissenschaft  durch  Erforschung 
wenig  bekannter  Völkerschaften  zu  bereichem,  trieb  ihn  je<loch  daxu,  diese  Stelle 
aufzugeben.  £r  ging  1802  mit  Unterstützung  des  Kaisers  nach  Sarepta,  liefi  sich 
im  April  bei  den  Kalmücken  nieder  und  verweilte  fünfzehn  Monate  bei  dieeen  No- 
maden. Diesem  Aufenthalte,  den  er  nur  aus  Mangel  an  Mitteln  nicht  verläagem 
konnte,  verdanken  wir  die  .Nomadischen  Streifereien*  (Nr.  ö),  die  das  Leben  der 
Kalmücken  allseitig  darstellen  und  für  die  Kenntnis  der  buddhisti^^chcn  Utteratur 
▼on  bedeutendem  Werte  sind  (vgl.  §  310,  A.).  180;i  kehrte  B.  zurucic  und  wurde 
zum  (iuuveruementssekretär  ernannt,  doc»  auf  Wunsch  seines  Vaters  1804  dessen 
Adjunkt  in  Ruien.  1806  kam  er  als  Pastor  na  Ii  Krl  ia  -m  !  Ogershof,  1814  an  seines 
Vaters  Stelle  wieder  nach  Ruien  und  verblieb  daaeib^t  bis  zu  seiner  ib42  erfolgten 
ümeritierung.  1843  zog  er  aufsein  schon  ISlSarkanftes  Gütchen  Blussen  bei  Wendan 
und  verhrnrhte  die  letzt,  ii  Talire  aeioM  JLebant  mit  Spmofaatndieii.  £r  atarb  an 
16./28.  August  1856  zu  Blussen. 

a.  »rasel  13,  103.  221,  224.  —  b.  Recke -Napiersky  I,  129  bis  32.  2,  5981 

4,  602.  c.  Ulmann'g  Mitthlr:n.  u.  Nachr.  f.  <l  Fvang.  Geiptürhk.  RußL,  hg.  T. 
Berkboiz.  1866.  12,  481  bis  4c7  (Richard  Berpin;iüu).  —  d.  Jbeise  1,  51  f. 

1)  Neue  Anekdoten  von  Peter  dem  Groiien,  gesammelt  durch  Johann  Golikow. 
Nach  dem  russischen  Original  bearbeitet.  Riga  und  Leipzig  1802.  VUI,  438  S.  8. 
0.  N.  Wiederh. :  1810.  8.  —  2)  Hiscellen  der  raanschMi  und  moogoliaehan  iitanftoc: 
Riga  und  Leipzig  1802.   Zwei  Stücke.  8. 

5)  Taschenbuch  für  Freunde  der  deutschen  Literatur  in  Rußland;  enthaltend 
die  Geschichte  des  Maltheserordens.  Riga  und  Leipzig  1802.  216  S.  8.  —  4)  Schick- 
sale des  Persers  Wassili  Michailow  unter  den  Kalmücken,  Kirgisen  und  Cbiwensem. 
Riga  1804.  166  8.  kl.  8.  Unter  der  Dedikation  der  Name  des  Vf.;  (Leipzig)  1814.  8. 

6)  NomadiaelM  Storifauayen  im  Lande  der  Bjdmttdten  &  dan  Jahren  180S  md 
1808.   Riga  1804.   IV.  8 

Vorher  erachienea  daraus  in  (Kaffka's)  Nord.  Archiv  1803:  a.  Kalmückische 
Bttden.  Od  8.  28  bh  81.  —  b.  KafanAckisefae  Aneodoten.  Not.  B.  107  Ha  115. 

tt.  Die  Steppe  der  Kalmücken.  Dec.  S.  149  bis  169. 

Übersetzungen:  Holländisch.  Leeuwardea  1815.  8.  —  Französisch  von 
Moria.  Fkria  1825.  IL  8. 

5  a)  Briefe  aus  der  Xalmückensteppe  [Proben  einer  beabsichtigten  Umarbeitung 
von  Nr  h)]:  äohiöder'a     Alben'  Batbenia  1808.  2,  98  bia  107.  269  bia  277. 

5,  27  bis  36. 

6)  HjstOTisebe  Schriften.  Leipzig  1806.  IL  8.  L  XIY,  867  8.  Anch  n.d.T.: 

Johann  Eeinhold  von  Patkul  vor  dem  Richterstuhl  der  Nachwelt;  Bruchstück  vorher: 
Schröders  St.  Petersb.  .Mtsscbr.  1805.  Apr.  8.  250;  Ein  fraiuösiBoher  Auszog: 
Arehifea  litter.  de  rEnrone.  a  Paris  et  Tnbingne  1806.  X— XU.  —  II.  XII.  809  8. 
Auch  n.  d  T.:  Die  Kalenderunruhen  in  Riga  in  den  Jahren  158.5—1590;  BrudiaMflk 
vorher:  Schröders  St.  Potersb.  Mtsschr.  1805.  Febr.  S.  Ö8.   März.  S.  198. 

7)  Briefe  aus  Sarepta:  Schröders  St.  Petersb.  Mtsschr.  1806.  Jan.  8.  19.  Fsbr. 
8.  96.  —  8)  Iwan  Uaaeppa,  frey  tauh  Golikow  bearbeitet:  SchrOder's  q.  Alben* 
Ruthenia  1808.  3,  117  bi^  136.  1809.  1,  22  bis  47.  169  bis  182.  -  9)  ürsprung 
des  Lamismos  aus  Indien:  Raupaob's  Inland.  Museum  1821.  ö,  29  bis  4U.  —  10}  Sjl- 
VBiter  Stodeweaaebar,  Enblaohoff  wü  Riga:  JahnoTmhdlgn.  d.  kaiL  Gaa.  1  Lit  a 
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Kontt  2,  315  bis  868.  BrncbstQck  einM  AnfratHi  JMMdi  Oldau  und  Otagaitfe- 

Uohkeit  im  Kampfe*:  Magazin  Nr.  13). 

11)  Feter  der  Große,  als  Mensch  und  Begent  dargestellt.  1823  bia  1830.  VI.  8. 
L  Königsberg  1823.  XX,  894  8  o.  4  Bl.  Druckfehler.  —  H.  Kftnigaberg  ^edmekt 
in  Mitau)  1824.  389  S.  ^  III.  Riga  (gedruckt  in  Mitau)  1826.  393  S.  —  IV.  MitMl 
1829.  402  S.  -  V.  Mitau  1829.   363  8.  —  VI.  Mitou  1830.  XU,  362  S. 

ZaUxeiebe  Abschnitte  daraus  Torher  in  Tielemanns  Uvona  f.  1815.  8. 181  bis  18B. 
878  bis  818  unrl  in  (Rambachs)  Nen^n  Tnländ,  Bl.  1R17  und  IPIS. 

Rneeische  tborsetzung  von  AI  ad  in.    2.  Auflage.    St.  Petersburg  1839. 

12)  Aufsätze:  Oldekop's  St.  Petersb.  Zschr.  Febr.  1828.  Wiederh.:  Morgen- 
blatt 1824.  —  13)  Magazin  für  RuBUnds  Geschichte,  Länder-  und  Völkerkunde. 
Mitau  1825  f.  II.  zu  je  3  Hofton.  8.  Einiges  darans:  Ztg.  f.  d.  dflg.  Welt  1827. 
Nr.  9  bis  11;  Hertha.    Stuttgart  u.  Tübingen.  1827.  März. 

14)  üeber  den  Ursprung  der  Lstlisehen  Sprache:  Magaz.  hg.     d.  leti  liter. 

Gesellsch.  1888.  6,  1  bis  425.  —  15)  Brief  aus  der  westlichen  WoIgMtappe:  Seo- 
dangen  d.  Kurl.  GesHlHch.  f.  lit.  u.  Kunst  1840.  1,  156  bis  158. 

64.  Ludwig  Purgold,  geb.  am  8.  Mai  1780  in  Gotha  als  der  Sohn  eines 
herzoglichen  Kammersukretärs ,  beRuchte  von  1790  bis  1799  das  dortige  Gymnasium, 
studierte  von  1799  bis  1802  in  Jena,  dann  in  Göttmgen  Philologie,  kam  im  Mai 
1804  alH  Hauslehrer  zu  einem  Froiherrn  von  Hülsen  nach  Kallenhof  in  Livland, 
wurde  aber  schon  im  Dezember  desselben  Jalires  als  Bibliothekar  und  Oberlehrer 
fttr  griechische  und  deutsche  Littaratur  an  das  neaerrichtete  Gymnasium  zu  Wiborg 
in  Finnland  berufen,  1810  Kiit,  nahm  seinen  Abst-hied.  kehrte  1814  nach  Deutsch- 
land zurück,  lebt«  einige  Monate  in  Gotha,  begab  sich  1815  nach  Berlin  und  erhielt 
dort  eine  Stelle  als  Adjnnkt  an  dar  kSnigliehen  BibHothek.  Ein  SoblagflnE  madite 
•dnem  Leben  am  11.  August  1821  ein  Ende. 

a.  Mensel  15,  85  f.  19.  215.  —  b.  Allg.  lit-Ztg.  1820.  Okt  Nr.  261,  Sp.  359f. 
—  e.  Bedt^-Kapienky  3,  461il  —  d.  Allg.  dtMh.  Biogr.  1888.  26,  712 f.  Jßehu- 
mnnn). 

1)  Obserrationee  criticae  inSophoclem,  Euripidem,  Authologiam  Graecara  et 
CSoeronem  .  .  .  Auctarium  subjecit  Eenr.  Car.  Abr.  Eichstaedt  Jenae  et  Lipsiae 
1802.  8.  -  2)  Ueber  dia  BiUong  war  Poesie  und  Bendtamkiit  St  fMenboig 
(1807).    82  S.  4.  Programm. 

5)  Beiträge  in  Albers'  und  ^Schröder  s  Ruthenia:  a.  Die  diey  Alexander.  (Pin- 
dttiMhe  Ode).   1807.  1,  8.  1  bis  8.  —  b.  Origenes  oder  die  Ifaeht  der  Weisen. 

S.  110  bis  125.  —  c.  Ruf  des  Schicksals,  dem  Volke  deutscher  Sprache.  S.  190  bis 
201.  —  d.  Ssamenkömer,  dem  Gelehrten,  dem  Erzieher,  dem  Menschen.  3,  3  bis  23. 
180B.  8,  187  Ms  146.  205  bia  215.  —  e.  Ueber  dentadie  Naohbüdung  der  Henriade, 
nebrt  Versuchen.    1807.  3,  85  bU  100. 

4)  Hellwig.  Zum  Beeten  der  Preußischen  Verwundeten,  Königsberg  1808. 
82  S.  gr.  4.  Gedicht  in  Hexametern ;  feiert  die  Befreiung  preuBiscber  Ge^gener 
bei  Elsbach  am  17.  Oktober  1806  durch  den  Lieutenant  Rudolf  Friedrich  HeUwig. 
(1775  bis  1845).  Vgl.  Die  Gartenlaube  1861.  Nr.  32,  S.  600  bis  504.  Nr.  40, 
8.  639 £.  —  5)  Probestück  einer  neuen  Uebersetzung  des  Sophokles  [Philoktet, 
Yen  219  Us  606):  N.  Ttoeh.  Mortair  1810.  8t  1.  &  14  bia  48.  YgL  Nr.  8). 

6)  Ueber  die  Wichtigkeit  der  deutschen  Sprache  für  gründliche  Bildung,  ins- 
besondere in  Finnland.  St.  Petersburg  1813.  51  S.  4.  Progr.  —  7)  Abälard  und 
Hdoiae,  oder  die  Fragen  der  Menschheit  Romantisch-platonisches  Gespräch.  Berlin 
1818.  168  S.  8.  —  8)  In  seinem  NaehlMM  luid  aidi  eine  deutsche  Übersetzung 
des  Sophokles  (vgl.  Nr.  5),  awsi  Dnmcn  Johann  Eiiodrioh*  und  «Wittekind*,  vw> 
scbiedene  Gedichte  u.  a. 

65.  Ernst  Christian  von  Trautretter,  geb.  am  20.  .Tuli  1780  zu  Witzel- 
rode  in  Sachsen- Meiningen ,  Sohn  des  (1801  t)  Lehrers  Joh.  Valent  T.  und  Bruder 
Frdr.  Wilh.  v.  T  s  (Nr.  81),  studierte  von  1799  bis  1802  in  Göttingen  Thc  logie 
und  Philologie,  horte  jedoch  auch,  besonders  nachdem  er  1801  sein  KamliUat«»- 
examen  beetanden  hatte,  philosophische  und  naturwissenschaftliche  Vorlesungen. 
1802  hielt  er  sich  von  Ostern  bis  Michaelis  bei  dem  Hofrate  Volkhardt  in  Frannurt 
tax  Main  auf,  dem  er  bei  der  Herausgabe  des  Bürger blattes  behilflich  war,  ging 
duB  iMwh  Jena  OBd  hUrta  dsMÜMt  M  Sohallins  PlSiowpliia,  M  QWüng,  Y«jgt» 
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finch  VII.   PhantMtiflche  Dichtang.   §  307,  I.  6&— 66. 


Srhelver  n.  a.  Naturwiaaenscliaften.  Von  liier  be(,'lcitpto  er  als  TTaufilehrer  die 
Familie  des  Grafen  Medem  auf  ihren  Beisea  und  kam  lb04  nacb  kurlaiid.  Em 
lebte  er  Sommers  anf  den  Gütern  des  Grafen.  WinterB  in  Mitaa,  nahm  1806  in 
Uitau  als  Privatgekilirter  daurrnJtn  Wohnsitz,  beschäftigte  Bich  mit  dem  Studium 
griechischer  Dictiter  und  deutsciier  Altertumskunde  and  erteilte  Privatunterricht. 
180B  wnide  er  Doktor  der  Philosophie,  Anfang  1810  Oberlehrer  am  mitaii«te 
Gymnasium,  hielt  im  Winter  1810  auf  1811  vor  einer  ^remischten  Versammiang 
Vorlfsun^'en ,  bei  denen  er  sich  seines  «Bardeobains'  (Nr.  b)  als  Leitfaden  bediente, 
mac-lite  im  Sommer  1820  mit  seinem  Brader  eine  Reise  nach  Deutschland,  erhielt 
I8'^ö  den  Charakter  eines  XoIIepneoassessors ,  1B29  den  eine?  Hofrats,  trat  ISäS  all 
EoUegienrat  in  den  Bubestand  und  starb  aiu  14./26.  Januar  ibod  in  Mitau. 

a.  Mensel  31,  113  f.  —  b.  Recke -Napiersky  4,  388  bis  393.  626.  —  c.  InlsDi 
1859.   Sp.  103  f.  -  d.  Rig.  Ztg.  18.^9.    Nr.  20  -  e.  Beise  2,  236  bis  23?. 

1)  Gedichte:  Volkhardts  Bazseifreoud;  Mit  WöcbeDtL  Unterfa.;  ScblipDenbachs 
Enronia  1806.  1807;  Vol*  Zefton;  iLbeiidbUtt  1820;  Mfteiueb.  lateffigensbl  Aol» 

dem  einzeln  gedruckte  deutÄcho  und  lateinische  Gelefjenheitagodichte.  —  2)  HarmoDi», 
£rstee  Stück.  Vier  Gesänge  mit  fieigleitiUM(  de«  Forte -Piano  gedichtet  and  Ueno 
KoUegieD^AMeaior  von  Büraer,  dem  Hiuen<Fnnnde,  hodbM&tungsvoU  gewidnti 
Uitau  1808.   10  S.  Qa.-Fol. 

3)  AufsätJ!«  in  Schroder's  u.  Albers' Ruthenia  IFui«  f.,  darunter:  Gedanken  über 
das  Eicrentijümiiche  des  deutschen  Heldengediuhtä  und  der  deutschen  Dichtungsirt 
überhaupt,  angeknöpft  an  Strickers  Karl.  iHiO.  Aug.  S.  284.  Sept  S.  6.  - 
4)  Ortwins  Dtchterwcihe.  In  ünterredungen  (]are'»«tpllt  Kifrn  1810.  8  Anch  o. 
d.  T.:  O.s  D.  oder  Unterredungen  über  die  iJichtiiuust.  lölü.  VViederh. :  Riga 
1818.  8. 

5)  Bey  Eröffnung  des  Liebhaber- Concerts  im  Saale  Irs  Gymm-ü  illustri?  am 
8.  Oktober  1811.  (MiUu  1811).  4  S.  4.  —  0)  Beiträge  m  den  Mit.  VVöchentl 
ünterh.  1805  bft  1807,  darontsr:  a.  üeber  Initehe  Dichtang,  eine  Skizze.  K&l. 
5,  282;  b.  Etwas  uhrr  vf  ri'li -Vhenfle  Bourtheilung  in  K  r  s  hönen  Kunst  übfllbaa||l| 
und  Paralleleu  zwischen  Uichtern  und  Musikern  insbesondere.  6,  127.  215.  > 

7)  Beiträge  in  den  N.  wöch.  Unterb.  1808:  a.  Die  beiden  Hören.  1,  11.— 
b.  Ideen  über  König  Lear  und  das  Trauerspiel  überhaapt.  8.  167.  174.  —  c  üeb« 
den  Unterschied  zwischen  politischen  und  philosophiscnen  Menschen.  S.  284.  3Öi. 
816.  —  d.  Bemerkungen  über  Lieder  und  I^ederkompositionen.  S.  856.  —  e.  liM 
Aber  Opernmusik.  2,  84.  102.  —  f.  Von  den  Dialekten.    S.  375.  397  405.  ' 

Aufierdem  Rezensionen  and  faet  lüle  mnaikaiiechen  AitikeL  in  dieser  and  der  | 
forbergehenden  Zeitechrifl. 

8)  Der  Bsrdsnfaaia,  oder  Forschungen  zur  Reinigung  und  zu  einer  neuen  Be- 
grflndnng  der  I>pbre  vom  Eifrcntbtimlichen  der  «ieutsi  hen  Dicht-,  Stimm-  und  Sing»- 
kunst,  wie  auch  über  das  Vorbältnifi  der  Künste,  Wisseu Schäften  und  GlaubeuMrteB. 
Berlin  1812  (d.  i.  1811).  XVI,  182  S.  8.  -  9)  üeber  die  EreigniM»  der  Zeit,  in 
Beziehung  auf  den  Biwuiband  und  dewen  beabuobtigt»  AnflOraiiff.  Mitu  1818» 
48  Ö.  8.  0.  Vfn. 

10)  üeber  Tolkittt  imd  Bricb.  St  Plstenburg  1814.  6.  Am  Sehl  «otn 
sich  der  Vf.      11)  Bemerkungen  nm  CComdiai  Tädtoi  fllMr  dMtidM  AH«tlilB 

(Progr.).    Mitau  1K15.   84  8.  4. 

12)  Der  Schlüssel  zur  Edda,  von  Ernst  Christian  Trautvetter.  Auf  Koeteo  d« 
VeifMSers.  Berlin,  gedruckt  bei  J.  W.  Schmi<it.9  Erben.  1815.  XII  S.,  1  Bl.  (Der 
Sch  2.  E.  Hauptsächlich  durch  Karl  Schmidts  Zitterstoff  [Breslau  1803]  gefuod» 
und  dem  deutscheu  Volke  zur  Sieges-  und  Friedensfeyer  überreicht  .  .),  163  «m 
4  unbez.  S.  8.  Vorrede  (S.  III  bis  X).  Geschrieben  in  Miten  den  80.  AehrenrooDat, 
oder  1.  Waidmonat  1814  im  zweiten  Jahre  der  wiederemmgenett  Freiheit  Christüt 
[lies;  Ernst.    Vgl.  S.  16öl  Trautvetter.   S.  XI  i.  Nachwort 

Kündigt  &  168  alt  dMnnJtabrt  enebeinend  «&:  «teMugb^ 

13)  Aufsätze  in  Voss'ens  Zeiten,  iHriir.t  r:  a  Uei^  r  iVv-  Täuschungen  und  über 
das  Wesentliche  bey  dem  deutschen  Bunde.  Eine  Mittheiiung  an  Deotschgesinnts. 
1816.  ApriL  8.  8  bie  18.  Vgl.  Nr.  f.  —  b.  Die  geistige  WiftdeiKebart;  m» 
würdigstes  Zeichen  der  Zeit.  Sept.  8.  466  bis  489.  —  c.  Von  drey  Drrölkem  Okt 
8.  1  bis  34.  0.  Vfn.  -~  d.  Proben  neuer  Untexeaehangen  Aber  altdeateche  Vy 
ftammg  und  OeMhidite;  Iimeuul  und  Vpialn,  oder  Aber  o«  bmliga  Banduiumini 
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lun^  der  alten  Deutschen     1«!^'     Apr    R  70        10'.    May.  S.  Iß'i  big  175.  - 

e.  Ueber  die  Ueachmacklosigkeit  der  Komantik  des  Mittelalters  und  die  Abfreechmaokfc- 
faeit  der  Bemantik  Zeit.  Ein  GesrMebtMlQok.  Jnii.  8.  819  bis  886.  — 

f.  Da«  (leutsch-chriBtliche  I.£bon,  orlfr  Antu-iTt  auf  oino  in  KniL^'s  'Ii tischen  Kn>ats- 
ond  Qaersügen  [Leipzig  IHIÜ,  Ö.J  gelieferte  Beurtbeiluug  des  Aufsalzes  „über  .  . 
Boode^  [Nr.  a].  Aug.  a  874  Im 

Aufsätze  auch:  S)Tiian8ki8  T/euchte  1818;  desa,  u.  Müchlers  Freimütliinem;  Polit- 
Utorär.  Anzeiger  zu  Voss  ens  Zeiteu  1819  f.    Vgl.  K.  A.  Menzel  §  30H,  57.  11)  V. 

14)  a.  Asaiburg,  oder  die  germanischen  Götter-  und  Heldenbilder  de«  Tacitua 
und  derEdda,  als  Sternbilder  dar^^estellt :  Oken'sliis.  1820.  S.  597  bis  tilb;  h  Stern- 
deuti^e  AufsohlüRse  Ober  die  alt'lontsciien  Heldensagen:  ebd.  1821,  S.  8(»1  bis  »17. — 
lö)  Der  musikalische  Verein  in  Mitau;  Allg.  muaik.  Ztg.  Iti20.  Aug.  Nr.  35. 

18)  FortniM  als  BfeBrnUld  d«r  Waaffe:  Cottas  KnnstU.  1890.  Nr.  88  f.  —  17) 
Kurzi^•f;ißtn  Geschichte  der  Hermanus^äule :  Morgonbl  Nr.  88.  18)  Bt- 
Mnaioneü  und  Aufefttze  in  der  Beil.  z.  AU^.  dtsch.  Ztg  f  iuifil. 

19)  Lateinische  Sprachlehre  zum  Gebrauch  beim  Uiil^rrichte,  nach  mehrerai 
Sltcren  und  neueren  Sprachlohren  bearbeitet.  Mitan  182«!.  XVI.  592  8.  gr.  8. 
Wiederh.:  lb2S.  ö.  —  20)  Gab  heraus:  Die  Quatember.  lP'>9f  ■  Ob.-n  Allf?.  Nr.  y. 
M  8.  467.  —  21)  De  parübua  oratiunis  commentatio.  Mitaviae  lt6ti.  43  ä.  8. 
Ftagr.  dM  QjflUL 

22)  Zahlreiche  Aufsähe  nsturpescbirhtl  (botan.),  philolog.  und  polit.  Inhalts: 
Bulletin  de  laSodete  Imper.  des  Naturali^tos  de  Mosoou  1841.  1843.  1*^03;  Linnto 
1849.  Bd.  XTl;  ArbeiteD  d.  Kurl.  Gesellsch.  f.  Ut  n.  EmMl  1H47  1h49  (z.  B.: 
A  V  Humboldte  Ko^miR.  1847.  Heft  2,  S.  81  bis  87);  Fr.  Bülaus  N.  «Tahrb.  d. 
Geech.  u.  Polit.  1845  bis  Itm-,  Jahns  Archiv  f.  Philol.  u.  Pädag.  IMl. 

23)  Beiträge  in  den  Sendungen  der  Karl.  Gesellsch.  f.  Liter,  u.  Kunst,  darunter: 
a.  Ueber  W.  ToporofiF's  Deutsche  Verslehre  1846.  1847,  3,  13 f.  b.  Der  letzte 
Auftritt  aus  dem  Wintermährchen  von  Shakespeare.  S.  96  bis  98.  —  c  Die  Sa^ 
von  Hamlet  bei  Sazo  mit  Shakespeare«  Trauerspiel  verglichen  und  sternkundig 
erklärl  S.  98  bis  104.  —  d.  Der  Innalt  des  Shakespeareschen  Trauerspiels  Macbeth, 
rerglichen  mit  der  Deutschen  iSage  von  GrOnewald.  S.  104  f.  —  e.  Dar  Aoakger 
(PbUologus).   3.  106  bis  112.  Auch  beaondm  enduanen. 

24)  Aufsätze  im  Inland  1848.  185<'f.  IHÖ3.  1855  bis  57,  darunter:  a  Erklänmg 
einiger  inländ.  Ortsnamen.  1848.  Nr.  40.  48.  50  f.  -  b.  Einiges  aus  der  Nord.  Sa^ren- 
lehre,  insbes.  der  Lettischen  [Nach  einem  hs.  Werke:  Neue  Aufschlüsse  iiber  die 
Edda].  1850.  Nr.  14.  34.  39  f.  —  c.  Ethnographi  i  ti- s  über  die  Letten,  die  Litthauer 
uv<\  rtio  alten  Preußen.  1851.  Nr.  89  bis  41.  47  f.  50.  53.  1852.  Nr  7.  -  d.  Neu- 
kircr.8  Dichtorkanon  [Kiew  1853.  8.].  1853.  Nr.  6.  Vgl.  Nr.  42.  III.  61.  Sp.  1074.  — 

e.  Etwas  Aber  Lehrbficher.  Nr.  10.  f.  Sieben  Sprachunarten  im  Teutsrhen,  die  aaah 
hiflr  zu  Lande  vorkommpti    Nr.  29  f.    Na<rhtrag  .  .  Nr.  36.   Vgl.  Nr  39.  III. 

25)  BeitiSge  in  Rehbinders  MA.  f.  1864.  —  26)  Natorwisaenschaftlicbe  Schriften. 

06.  Karl  Ludwig  Orave,  geb.  am  2./13.  Juli  1784  in  Riga,  auf  der  Dora- 
schule  seiner  Vaterstadt  unterrichtet,  studierte  von  1803  bis  1805  in  Dorpat  und  bis 
TMhjalir  1806  fn  OSttingen,  erwafb  daselbst  die  phOflsopUadie  Doktorwttrde,  wurde 
nach  seiner  Rückkehr  18<J9  Adjunkt  des  Ober})astora  K.  G.  Sonntap  .in  der  Kron- 
Idrche  zu  St.  Jakob  in  Bi^  181 1  wirklicher  Oberpastor,  1817  auch  Oberlehrer  am 
GeQvemeneotigymiiaaiiun  in  Riga,  vermdtate  vom  Jnni  18S8  bis  Ifftrs  1888  da» 
rigische  Gouvememonta-Schulen-Dirt'ktorat,  «Qzde  18*^2  Knnsist^'irialrat,  IttHlt  ftffiWiiDr 
des  livliodischen  Konsistoriums  und  starb  am  4./16.  Januar  1840. 

a.  Mensel  17,  772.  22 u,  441.  —  b.  Keeke-Kapierskv  2,  93  bia  98.  611.  4, 611.  — 
c.  Rig.  Stadtbl.  1840.  Nr.  3.  S.  17  bis  24  (P.  D.  Wen  dt).  —  d.  Der  Zusobanar 
184M.  4.  Jan.  Nr.  4945  (Tb.  Beise).  Daraus:  —  e,  Inland  1840.  Nr.  7.  Sp.  112.— 

f.  Denkidirlft  auf  Kari  Ludwig  Grave.  Zam  Besten  dee  Franen-Veretna.  Riga  1840. 
84  S.  4.  Hg.  von  Peter  Aug,  Ich  au.  -  g.  Ülmanus  Mitthl^rn.  ii  Nachr.  f.  d. 
erangel.  GeistlichL  RoBl.  3,  360  bia  366.  —  h.  Mitthlgn.  a.  d.  Gebiete  d.  Gesch. 
lir-,  Eatb-  n.  KniL  1842.  2.  177  bis  19H  (C.  B.  Napiereky).  —  i.  N  Nekrolog  18. 
1,  64  bis  fiC  (aus  der  AUg.  Kirchori  Ztu'  T^41.  Nr.  42,  die  wieder  mi',  Nr  .!  M  liripft). 
—  k.  Beise  1,  224  bia  226.  —  1.  Ersch-Grubera  Alig.  Encjkl.  im.  i.  88,  259  (Fh. 
H.  Külb). 
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Bttdi  m  Phantiitiieiid  Dtditung.  §  a07,  L  67—70. 


1)  Meiner  S^^h  wester  Johanna  am  Tage  ihrer  Verbindung  mit  Herrn  Gasie  d?a 
27.  Mai  1S02.  Uiga  1602.  2  ä.  8.  ~  2)  Dia«,  inaug.  de  PjÜiagoreorum  et  Eaaen- 
or  im  liscipUna  et  aodditüfl.  Qottingu  1806.  32  a  4.  ~  3)  1810:  Bwh  Eckudt 
Ni.  7.  24). 

4)  Anteil  an  der  K«daktion  der  Sammlung  alter  und  neuer  geistäcber  Utiitt, 
Big«  1810.  Darin  von  ihm  die  Lieder  Nr.  844,  6S0.  Sieh  Sonntag  Nr.  17.  87).  - 
5)  Gedicht«  in  Tiolomannä  Livona  für  1812.  8.  170.  175.  —  6)  TnftlUed,  uom» 
iWunde  Dr.  Collins  gesun^'on,  am  23.  Juli  1813    2  S.  8. 

7)  An  CoUinfi  Gruft  [metrisch]:  Dem  Andenken  .  .  Colliüs.  Biga  1814.  S.  43 
bis  46.    Sieh  Nr.  38.  c.  —  8)  1814:  Sieh  Colline  Nr.  SS.  14).  —  9)  Das  WMte 

Ehe.    Ein  Fragment  geschrieben  fiir  den  20.  Xov.  1814.    Riga.    16  S.  8. 

10)  Skizzen  zu  einer  Geschichte  das  Busaisch- Französischen  Krieges  im  Jahn 
1812.  Leipzig  1814.  VllI,  532  8.  8.  0.  Vfa.  Vgl.  Inländ.  BL  1814.  S.  142; 
Morgensterns  Dörpt.  BeytrSge.  3  ,  444.  —  11)  Gab  horaos:  Rig.  Stadtblätter. 
Jahrg.  1815  bis  1817.  Zahlreiche  Beiträge  in  diesen  wie  in  anderen  Jahrgang 
Sieh  oben  AUgem.  Nr.  8.  —  12)  a.  Vorspiel  am  24.  Nov.  1815:  (La  Coste's)  % 
Abendblatt  1815.  Nr.  1,  S.  4  bis  6;  b.  Rede  am  15.  Dec.  (im  Tbeeter  st  Kg^ 
von  Demoiseüe  Beseel  gesprochen:  ebd.   Nr.  3,  S.  20. 

13)  Das  licht  Ein  Weihnächte -Gespräch,  zur  Ausstattung  armer  Kinder  am 
Chrittnbend.  Riga  1815.  16  S.  8.  —  14)  Gab  heraus:  Magazin  für  proteetantbAi 

Prediger,  vorzflglich  im  Russischen  Reiche.  Rign  T^16  bis  1^19  M  .I  i'  r^'  1  und 
2  je  sechs,  3  und  4  je  vier  Hefte;  1818.  S.  H4  bis  146:  ^ethsche  iScliiuirede, 
ale  FttiBt  Barclay  de  TTolly^e  Leidie  durch  Riga  gefflhrt  wnrdeP.   Aneh  beaoodm 

gedruckt.  —  15)  Zur  dritten  Jubelfeier  der  Reformation.  (Zum  Bexten  <\<^t  Luthtr»- 
Schule).   Riga  löl7.   69  S.   8.   S  5        H4 :  Uober  Luthers  Sprache,  Vorlesung  usw. 

16)  Progr.  üeber  das  Lest-u,  als  iiiliiiuutUji  geistiger  Ausbilduntj  für  de« 
leifenden  Zögimg  der  Gymnasien.  Riga  1819.  11  S.  4.  —  17)  a.  Erklärung  der, 
som  Bt'.sten  Notlileidender,  von  dem  Frauen -Vereine  zu  Riga  den  23.  und  24.  Miri 
1822  veraustalteteu  Darstellung  mimisch-pla.stischer  Bilder.    Riga  (1822).   8  S.  8.; 

b.  Andeutungen  snr  Erklärung  der  am  9.  und  10.  Januar  1831  von  dem  Frauen> 
Vereine  zu  Kga  veranstalteten  mimisch-plastischen  Bilder.    Riga  (1831).    16  S  8  ; 

c.  Andeutungen  zur  Erklärung  der  lebenden  Bilder,  in  den  vua  dem  Frauen- Vereine 
zu  Riga  am  10.  und  11.  November  1833  veranstalteten  Vorstellungen.  Bjgi 
(1833).   8  S.  8.    Xr.  a.  bis  c.  ohne  G..s  N.    Vgl.  Schlij^penbach  Xr,  S:^.  23). 

18)  Aufgaben  zu  deutschen  Ausarbeitungen,  rorzfi^ch  in  obem  GjrmoaaiuoMr 
Classen.  Mit  einer  Zuschrift  an  Hm.  Staatarath,  Pk^.  Dr.  Rambneii  hi  Ikn^ 
Riga  1823.  24  ö.  8.  —  19)  Caritas.  Ein  Taecheub.  1825.  1831 :  Oben  .\llpem. 
Nr.  (7  S.  456.  Darin  von  ihm :  a.  An  meine  Frau,  als  ich  in  St  Fetersbui;^  vat. 
Junius  1813.  1825,  S.  168  bis  165;  b.  Der  Sylvester- Abend.  S.  214  bis  Stf; 
n.  Bete-Erinneruugcn  aus  Holland  und  Nord-Deutschland.    1831.   S.  1  bis  104. 

20)  1827:  Sieh  Sonntag  Nr.  17.  e.  —  21)  Gab  heraus:  Nachlaß  ron  A.  G.  H. 
Franzius.    Riga  1833.  8.    Mit  A.  Möller.  -  22)  Gab  mit  K.  E.  Napierskj 
(§  345,  1782)  hevaus:  Sammlung  von  geistliefaen  Liedern  und  liedsmrsen.  Bin 
1886.    32  S.  8.;  2.  Abdr.  1837.  8.;  3.,  mit  einem  Anhang  versehener  A.  1840. 
4.  Abdr.  1843.  8.;  5.  m.  e.  Anh.  verseh.,  geänd.  u.  verm.  AbUr.  1845.  30  S.  gr. 8. 

23)  Zur  Erinnerung  an  Julie  v.  Holtei,  geb.  Hokbecher.  Riga  (1839).  23  8. 
8.  —  24)  Zahlxeiohe  Otleganbsit^gediehte,  Piedigtsii,  Gebsta,  Kaaiialfedan,  NsM^ 
Nekndoga  n.  a.  w. 

Ftir.  Karl  JB^  von  Dnnokalmauii  §  261,  59^  §  296,  36. 

67.  Friedriek  Wilhelm  Beinhold  BOTgeaoiia.  geb.  am  24.  M&rz  1761  auf 

Marienhof,  einem  Beihofe  des  Gutea  GroB-Essem  in  Kurland,  erhielt  seine  Vorbildanf 
in  der  Jesuiten-  dann  in  der  Stadtschule  und  dem  Gymnasium  zu  Mitau,  studierte 
von  1781  bis  1788  in  Göttingen  Theologie,  wurde  nach  seiner  BfidAehr  Hanslilnsr 
in  Kurland,  1791  Vikar  des  Pa-stors  Werth  in  Groß-Auts,  1798  Ptodjgar  sa  im 
lippaikenschen  Kirche ;  starb  am  27.  April  (9.  Mai)  1816. 
a.  Recke-Napiersky  1,  126  f.  —  b.  Beise  1,  60. 

1)  £^ige  gdatlidie  Lieder  Deutsch  und  Lettisdi  herausgegeben.  1803.  16 
nnhaa.  S.  &  Nennt  sieh  auf  dm.  lettiaohea  Titel  nnd  unter  der  Vmde  n  dea 


1 

I 


.  kiui^cd  by  Google 


F.  W.  lierg«8üim.   G.  8.  v.  Büterling.   Chsx.  Wüh.  Brockhuaen.   H.  Heibig.  497 

deutschen  Liedern.  —  Acrndto^IMMt;  IGtM  1804.  8  8.  8.  0.  Yfik  Yate: 
Kitou  1808.   8  S.  8.  m  iett.  Sprache. 

3)  Beitr&ee  in  (Kaffka's)  Nord.  Arcbi?  1805  bis  1807.  —  4)  Fredigtau  uiid 
einig»  GfkvinSintHfliujftan. 

68.  Geor;  Slegmund  TOD  Bllt6rliii|fy  f^^'  ^^bi^^i^  1767  im  Pftstoret 

Krähten  in  Koila&d,  besuchte  seit  1784  das  Gymnasitun  in  Mitau,  studierte  von 
1786  an  in  Wittenberg  Theologie,  kehrte  1789  in  sein  Vaterland  zurück,  wurde  in 
demselben  Jahre  adjungierter  Prediger  in  fteekuln,  1801  Doktor  der  Philosophie, 

1803  Oberlehrer  an  dem  Mitaaer  GyiiiiiMiiim,  l^i4  KoUngienaaaeMor,  1826  Honst; 
starb  am  14.  Oktober  1829. 

a  MeuBcI  17, 171  f.  221,         —  b.  BMkfr-Nft^anly  1, 174  bk  176.  4.  608. 

—  c.  Beiso  1,  57. 

1)  1803:  Sieh  Band  VI.  S.  320,  X.  k.  —  2)  Anteü  an  der  Redaküuu  des 
Lett.  Gesangb.  Mitau  1806.  Darin  viele  Lieder  von  ihm.  Vgl.  Maczewski  Nr.  16. 
4).  -  3)  a.  Verstaud  und  Herz:  Schiödefs  a.  Alb«»'  Batheoia  1810.  8,  47;  b.I>flr 
Schneebällen  und  der  Knabe:  ebd.   S.  168. 

4)  MdB,  Panbeln,  Paramythitn  «md  AuMtce:  Doh*  Ztg.  f.  d.  Jugend  1820 

bis  23;  Zeitg.  f.  d.  eleg.  Welt;  Slorgenblatt.  —  6)  lMort:en-  und  Abendlieder.  Ein 
Bevtiag  zu  Jedem  Geeangbaehe.  Mitau  1824.  32  S.  8.  —  6)  Bäthael,  Gedichte, 
Ikbeln  und  Enihlungen :  libML  WeebenbL  1886  f. 

7)  Geistliche  Lieder:  Veters  Jahrb.  d.  häusl  Andacht  1881  1827.  —  8)  Dia 
blauen  Berge:  Trautvotters  Qnatember  1830.  2,  47  bis  5S.  —  9)  1880:  Sieh 
Bchlippenbach  Xr.  33.  d.  —  lU)  Gei^nheitsreden,  Predigten  u.  a. 

6d.  Christian  Wilhelm  Brockhnsen,  geb.  am  20.  Dezember  1768  in  Eiga, 
beeachte  die  dortige  Domschule,  studierte  von  1787  bis  1790  in  Jena  Theologie, 
wurde  1794  in  seirK^m  Vaterlnn'le  Adjunkt  '.es  Pristors  Chn  Herrn.  Probrig  ru  Koop, 

1804  Pastor  in  üxküli  und  Kirchholm,  IsJl  Propst  des  rigiachen  Sprengels,  1831 
Mitglied  der  Kommission  zur  Entweriung  einer  neuen  Kircbenordnung  für  die  LuUie- 
raner  in  Rußland,  legte  die  Verwaltunf^  dm  prnpstlichen  Amtee  nieder,  hl 
demselben  Jahre  Kousistohairath;  starb  am  lt>.  iebruai  1842. 

a.  Beek».Napienky  1,  866  Ue  867.  8»  686.  4»  604.  —  b.  Beiee  1,  871 
1)  Beiträge:  (Kaffka's)  Nord.  ArchiT  1809.  1806  bis  IPOS.  Darin  auch  Ge- 
dichte; Big.  Stadtbi.  1814;  HaU.  AUg.  lii-Z^.  1819:  Merkele  Zuschauer  1820; 
Oeteee^Ftor.  Bl.  18S6f.;  n.  e.  w.  —  2)  Zuruf  es  die  LaiMtiniH«  livlande,  im  IUI 
sie  gegen  dr>n  Foind  zöge.  Ein  Versuch.  Riga  1*^07.  8.  Deutsches  und  lett.  Ge- 
dieht Das  deutsche  wiederh.:  (Kaffka's)  Nord,  Archiv  1807.  1,  238.  Ina  Eethnitche 
flbeieetat  von  F.  D.  Lena.  Dorpat  1807.  4  8.  8. 

8)  Lieder:  Livl.  lett.  Gesangb.  Riga  1809.  8.;  Sammlg.  alt.  and  neu.  gM. 
lieder.  Riga  1810:  Nr.  1.  47.  616.  654.  821.  845  (nach  einem  lett.  Liede  von 
0.  F.  P.  von  Rühl  Nr.  66).  885.  892.  Lieder  von  B.  übersetzte  J.  G.  Ageluth 
ins  Lett.:  Masa  Dseesmn  grahmata.  Mitau  1815.  8.  —  4)  Redigierte  die  ersten 
3  ätücke  des  Mi^az.,  hg.  v.  d.  Lett-Uter.  Gesellsch.  1828  f.  Darin  von  ihm  u.  a.: 
a.  Palmsonntags-Lied  von  PraetzeL  I.  1,'  8. 1  bis  11:  b.  Goliath  und  David,  nach 
Clandina.  t  8,  8.  180  bia  188.  0.  N. 

Chn.  Bmst,  m.  Ziohj  6  888,  986. 

70.  Heinrich  Helbig,  geb.  am  1.  Januar  1774  in  Braunschweig,  erlernte  in 
Wolfenbüttel  die  Budidruckerei  und  kam  1801  als  Setzer  nach  Riga  in  die  Mfiller- 
eehe  Offirin.  Einige  Jahre  darauf  wurde  er  Kanzlist  beim  Rate  zu  Riga  und  gab 
daneben  Priv^itunterricht  in  der  deutschen  Sprache.  Im  Jahre  1814  gründete  er 
eine  Elementarschule  far  Knaben  aus  den  gebüdeten  BUnden.  Er  starb  am  86.  Mai 
(7.  Juni)  1847  in  Riga.  -  §  270.  116. 

a  Mensel  22n,  661.  -  b.  Beche-Napfaiily  9,  818t  •  ol  Inland  1847.  B.  488. 

—  d.  Beise  1,  248. 

1)  Gedicht  in  (Kaffka's)  Nord.  Archiv  1803.  1,  1.  —  2)  Yenimchte  Gedichte. 
Riga  und  Leipzig  1808.  194  S.  8.  —  8)  Ueder  Ar  die  rigaleohflii  B6igeikcaipignien. 
Siga  1807.    16  S.  8.    O.  yfn. 

4)  Neue  Sammlung  vermischter  Gedichte.  Riga  1821.  187  8.  8.  —  6)  Viele 
OelflgnÜMütagediohte  nit  nnd  ohne  Namen. 

eeeieke.  GnnAte.  m  s.  Aal.  88 
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71.  Dionysius  Gottfried  CroOB.  gob  am  31.  Juli  1777  in  Kipn  beeacbte 
die  dortige  Douischule  von  1785  bis  1797,  war  von  1797  bis  1800  Pnv»tlelirer  ia 
■einer  Vaterstadt,  dann  bis  1802  auf  dem  Lande,  studierte  bis  1804  in  Dorpat^ 
wurde  1805  Pa«tor  In  Lasdohn,  1811  in  Sissegall,  1825  Prediger  in  liauMiraid«, 
18d5  Koasistorialrat ;  starb  am  16.  AprU  1838. 

ft.  Recke- NapierskT  1,  381.  2,  601.  -  b.  Inkad  1888.  Kr.  S8.  —  c  SutoL 
I.  Pkov.-Bl.  1838.  Xr.  f.  —  d.  Beise  1,  139. 

1)  Lieder  in  Schmidts  Auswahl  1803.  S.  105.  110.  Auch  in  (AsmoA)  IHnW' 
staeft  1814.  8.  H.  167.  —  9)  «.  Ued  cor  Beerdigung  dai  Pk<op>ts  nobiig:  Gmet 

MViir^az  f.  prot.  Prediger  1P17.  S.  213;  b.  lied  am  Introductionetage  eines  jimg« 
Predigers,  dor  soinem  Vuter  irn  Amte  adjungirt  wurde:  ebenda.  S.  246;  u.  s  v. 

3)  Beitrage  im  Magaz.  der  Lett.-Iittor.  Gcsellsch..  darunter:  a.  Dor  Gang  nach 
Emaus.  Ans  Klopstocks  Messias,  Gesang  XIV,  V.  603 — 775.  Versuch  einer  Lett 
Uebersetzung.  I,  1,  36  bis  59.  —  b.  Der  Zeisig,  nach  Gt-llert.  1.  3,  118.  — 
c.  Abendlied,  nach  einem  Deutschen  Volksliede.  1,  Ü,  114.  —  d.  Eiüör  über  den 
Anderen,  nach  der  Stufenk-iter  von  PfelftL  1,  8,  llö.  —  9.  Haoii  nach  HeCB 
Michel  Toa  Pfeflel.  1»  3,  116  bis  118. 

72.  Friedrich  Aagust  Dlttmer,  geb.  am  1.  Dezember  1783  zu  Hirschberg 
in  Niederschleeien  als  der  Sohn  eines  aus  Talsen  in  Kurland  gebürtigen  Kaifeehaos- 
besitzers,  erhielt  anf  dem  dortigen  Lyzeum  Unterricht  und  übernahm  dann  ein  Jabr 
lang  die  Verwaltung  eines  Rittergutes  bei  Breslau.  Im  Jahre  1802  kam  er  nach 
Kurland,  wurde  Kanzlist  am  Kameralhofe  daselbst,  wandte  sich  1803  nach  Dorpat, 
studierte  dort  bis  1806  die  Rechte,  wurde  1809  Notar  in  Mitau,  zog  hierauf  aidb 
Livland,  nahm  zuerst  eino  Hauslehrerstelle  bei  Peraau  an  und  erhielt  dann  des  Allt 
ainee  pemauischon  Ordnungsgerichts -Sekretärs.   Er  starb  im  Jahre  182& 

a,  Recke-Napiersky  1,  437  f.  —  b.  Meusel  221,  641. 

1)  Graf  t?on  Walknaee,  oder  der  ungerechte  Argwohn.  Ein  Schauspiel  m  mj 
Aufzügen.  Rijja  u.  b-ipzig  1^03.  94  S.  8.  —  2)  Familien -GeechichtaiL  EniM 
Bftnddien.   Kign     Leipzig  l-so3.   245  S.  8.  —  3)  Gelegenheitsgedichte. 

73.  Johuuu  Theodor  Rereut,  ^'ob.  am  31.  Mai  1784  in  Riga,  besucht«  die 
dortige  Domöchuh>,  studierte  vun  IbOa  bis  lb06  auf  der  Universität  iu  Dorpat,  wurde 
1808  Pastor  in  Sunzel,  seit  1827  Mitghed  und  Stifter,  von  1845  bis  1851  PnUideot 
der  lettisch -litteräriflchen  GeaeUeobalt.  Er  trat  18&0  ia  den  RuheaUad  und  lebte 
seitdem  in  Riga. 

e.  Beoke-Nnpienkj  1,  IHt.     1».  Beiae  1869.  1,  45  hie  48. 

1)  Lieder  in  V.  H.  Schmidts  Auswahl  18ü3.  S  101,  111.  WiHlerh.:  (AwuuE) 
Dionysiaca  1814.  S.  23.  169.  —  2)  Lob  eiirieüichcr  Einfalt,  nach  einem  alten 
Kirdnenliede  mit  geringer  yerSaderang:  Grave'e  Magaz.  f.  prot  PredigeT  I8ld. 
S.  63  bis  n.').  ~  8)  Licforto  eine  freiere  lett.  Bearbeitune  von  Zschokke«  Brannt- 
weinueat:  Riga  1839.  66  S.  8.  0.  N.  —  4)  Zahlreiche  Schriften  und  Aufsätze 
Tonnegend  in  lett.  Sprache. 

74.  Ludwig  August  Graf  Ton  MeUiU}  geb.  am  23.  Januar  (3.  Februar) 
1754  auf  dem  vSterliehen  Onte  Teal  bd  Iteval,  sdt  1767  Geeellscbnfter  der  bsid«! 

Prinzen  von  Holstein  -  Gottnrp  Wilhelm  Augu.^t  und  Peter  Friedrich  Ludwig,  die  in 
Bern  erzogen  wurden,  begleitete  dieselben  auf  ihren  Reisen,  kehrte  mit  ihnen  1773 
nach  Petwibnrg  snrfielt,  in  demeelbea  Jahre  Oberleutnant  hei  dem  Itaieerliebw 
Goneralstabe,  nuiclit^'  1774  den  Feldzug  gegen  die  Türkfu  nu't,  177fi  Kaiätiin,  scbied 
17»3  als  Major  aus  dem  Kriegsdienste,  im  Heihst  desselben  Jahres  Kreiahauptmann 
dee  rigiechen  KreiaeB  in  Riga,  1796  Dixektor  und  FMsee  des  livllBdiechen  Ob» 
konsistoriurn«:,  17f>7  Landrat,  trat  1818  aus  dem  livlandiseben  L.indratült«.lli  _m:."i  au«, 
blieb  aber  bis  1^31  Präses  im  genannten  Uberkonsistorium  j  starb  am  12.  Mari  183& 
in  Rifa.  —  Terfiuaer  dee  Atlaaaea  von  Ii?1and  and  Ehetlaad  (1791  hia  1796)  und 
laUreicher  landTrirtschaftlicher  u.  a.  Aufsätze. 

a.  Nordische  Miscellen  18,  267  bis  270.  —  b.  Recke-Napierskr  3,  190  bis  199. 
4,  618.  —  e.  Mftthign.  a.  d.  IM.  Gesch.  1.  87  bie  48  (C.  L.  GraTe).  —  d.  MeUins 
Selbstbiographie  timl  di"  rb'-T-.aeh  för  den  Druck  bearbeitete  .Pingrapbie  von  Lu<lwi^' 
August  Gral  Meiiin'  vou  Jtwari  Emanuel  Pegau,  handsohriftlich  auf  der  rigischeo 
StiSltbibliothak.  —  e.  Beiee  8,  89.  —  f.  G.  BerkhoU,  Dee  Gfaftn  lAdwlffli«vt 
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MdUin  bidmr  nnbelnuiBter  Originalberidit  tl^  dis  uifeblffllie  Giiecbmgnl»  an  d«r 

IMfindischea  Memküste.   Kiga  1875.   22  S.  gr.  8. 

1)  Das  Quodlfhet.  Eine  Posse  in  5  Aufzügen  mit  Gesängen  und  Chören  (Januar 
1804).  84  S.  4.  Mit  der  dazu  gehörigen  von  M.  selbst  gesetzten  Musik  Iis.  auf  der 
lig.  Stadtbibl.  —  2)  Anekdoten  zur  fnihern  I^bensgeschichte  des  verstorbenen  GroB- 
herzogs  Peter  Friedrich  von  Oldenburg  etc.  etc.  etc.  Auf  hobaa  Verlangen  seines 
Sohnee  und  Nachfolgers  verfaßt.   (1829).  4    Hs.  ebd. 

75.  Ernst  Anton  Immanuel  Truhart,  Schriftstdlleruame;  Anton  Zailouow, 
geb.  am  15.  Juli  1764  in  Jena,  Sohn  des  Arztes  Anton  T.,  der  im  Jahre  1768  als 
«nter  Stadtphysikus  nach  Tiii^a  kam  und  1784  (la^^elbst  starb.  D«r  Sohn  bes'idito 
die  dortige  Dümschule,  stuiüerte  dann  in  Erlangen  und  Jena,  wurde  17&7  FrotokuIUst 
bei  dem  damaligen  Polueiamt  in  £iga,  1788  Sekretär,  nach  Aufhebung  ^  BebSrde 
Mitglie<l  TiLjasclien  Rats,  .stand  der  Polizei  bis  1800  al.s  Oberpoli/.eiherr  vor,  nahm 
dann  seiuou  Abschied  und  zog  aufs  Land.  Im  Jahre  1806  wurde  er  Rekogniüous- 
inspektor  und,  ala  dieee  Behörde  einging.  1811  Getränkstener -Verwalter.  Er  war 
Bitter  des  Wladimirordens  und  Titularrat;  ^tarb  am  2./14.  März  18^  in  Kiga. 


a.  Meosel  21.  137.  —  b.  Becke-^apierskj  4,  4(K)f.  —  c  Big.  Stadtbl.  1835. 
S.  97  f.  (D.  Woadi).  -  d.  K.  Kekndog  18,  im  —  e.  Beise  2,  247. 


1)  Der  BoBegeftlifto  auf  den  Wanderungen  in  die  reizenden  Gegenden  Lieflands. 

Erst©  Wanderung,  von  Riga  ans  liinf:^  dem  Ufer  der  Aa  bis  Wend«ni  Kiir-i  1^-*H. 
143  ä.  8.  0.  Vfn.  Ein  Abschnitt  daxauä  ,D«r  Kronenbergsche  Krug  . 
Nord.  Archiv  1804.  1,  229  bit  286.  —  2)  Parallelen,  Bemerlrnngen  und  Phantasien 
auf  einer  im  Jahre  1804  unternommenen  Heise  nieder(;eschrieben  von  Anton  Zaiionow. 
Zum  Theil  aus  dem  Russ.  übersetzt.  Kutbeuien  (Kiga)  lb05.  VI,  311  S.  8.  Auch 
u.  d.  T.:  Freimüthige  Bemerkungen  über  den  preui2ischen  Staat  in  poUtischer, 
militärischer  und  hörgerlicher  Hinsicht  von  einem  K  t^srn  Ein  Abschnitt  daraus 
.Fragmente  aus  der  Brieftasche  eines  Keiseudeu':  (kaükasj  Nord.  Archiv  180&.  2, 
1  bia  19. 

3)  Aufsätze  im  Freimüthigen.  —  4)  Fama  für  Deutsch -Paißland  ISOG.  1807: 
Obeu  AUgem.  Nr.  o.  =  S.  4o4.  —  5)  Ansichten  der  Lage  der  Dinge  für  Biga  Ende 
Jnoi  1812.  Beüage  zu  Nr.  27  der  Big.  Stadtbl.  von  1812.  2  Bl.  8.  O.Tfia.  — 
6)  Abentheuer  auf  einer  Winterreise:  Lacoste's  Big.  Abendbl.  181G.  Nr.  13  biß  17.  20, 
0.  Vfn.  Unvollendet.  —  7)  Anteil  an  der  Bedaktion  der  Big.  Ztg.  seit  1827.  — 
8}  Gelegenheitsgedichte. 

76.  Heinrich  Ernst  Fischer.   §  274,  32. 

a.  (J.  P.  v.  Roth)  Amtserfabrung  eines  Propstes:  Grave's  Magaz.  f.  prot  Pre- 
diger 1H17.  S.  305  bis  312.  —  b.  Napiersky'a  Beiträge  z.  Gesch.  d.  Kirchen  n.  Pjre- 
diger  in  Livi.  2,  66.  —  c.  Beiae  1,  186  f. 

1)  a.  Dnrdiflfige  doreb  ÜTlandt  acbBnate  Gegenden:  (Kaffka^s)  Nord.  ArdiiT 

1S04.  2,  81  bis  101.  161  bis  179;  b.  Jerusalem,  oiuL«  hvlandiselMj  Idylle:  ebd.  3,  79 
bis  83i  c  Lied  beim  Charviepflücken:  ebd.  1807.  2,  143  bis  149.  —  2)  Beiträge  im 
Ihrl.  lett  Geeangb.  t.  1809.  Nr.  412.  506.  602.  —  S)  Beiträge  in  d.  Sainmig.  all 
n.  nen.  Qeistl.  Liedm.  Riga  1810   Nr.  481.  512. 

4)  a.  Dichtungen  nach  dem  Horaz:  Tielemanns  livona  f.  1815.  S.  194  bis  200; 
b.  Distichen:  ebd.  S.  228.  —  5)  Die  andre  Welt  (Gedicht):  Tielematm,  Livona's 
Blnmenknns.  1818.  1,  14  bis  17. 

77.  Mmr\  Berviktarä  TrfiilQS,  geb.  «s  6.  Hin  1778  in  lieben,  terlor  seinen 

Vater,  den  Pfarrer  Anton  Bernhard  T..  schon  im  fünften  Jahre;  die  Mutter,  eine 
Schwester  des  Homöopathen  Samuel  Hahnemann,  starb  1812  in  Kurland.  Der  Knabe 
erhielt  eeine  erste  Vorbildtmg  auf  dem  Gymnasium  der  Vaterstadt,  studierte  seit  1796 
in  Jena,  dann  in  Halle,  Leipzig  und  Giöttingen  Medizin,  promovierte  1802  und  bestand 
1803  in  Berlin  die  Staatsprüfung.  Hierauf  wollte  er  sich  in  Westfalen  niederlassen: 


Kurland  entschied  die  Richtung  seines  Lebens.  Er  bestand  1804  ein  nochmaliges 
Examen  in  Dorpat,  wurde  Arzt  des  Kamraerherm  von  Kaiserling  zu  Gawesen  in  Kur- 
land, verheiratete  sich  in  dessen  Hause  mit  Joße^jhe  ßünkovsky  und  wählte  in  der 
Folge  Hasenpoth  in  Kurland  als  Wohnsitz.  Er  war  mit  SchUpiteubach  (Nr.  33)  und 
mit  dem  Schriftsteller  von  Mirbach,  die  in  Hasenpoth  lebten,  betreundet.  1808  wurde 
er  Arzt  der  Herzo(pn  Antoinett«  von  Württemberg,  geb.  Ph&iessin  von  Sachsen- 


andern  nach 
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Koburg- Saalfeld,  begleitete  sie  auf  ihreo  Reisen  in  Raßlan  l  und  Deutsrljland  und 
war  um  aie  1811  bis  lölö  in  Petersburg,  1816  bis  1822  in  Witebsk.  Dort  w&r, 
wie  er  bekennt,  die  höchste  BlQtezeit  seines  Lebens,  dort  gelangen  ihm  die  besten 
Gedichte.  1822  kelirte  er  nach  Petersburg  zurück,  wurde  als  ausgezeichneter  Botaniker 
Mitglied  der  Akademie,  1824  Leibarzt  der  GrofiftLrstin  Helene  Paulowna,  unterrichtete 
1829  bis  1B33  den  Thronfolger  (spätem  Kaiser  Alezander  2.)  in  den  Naturwiaaen* 
Schäften  und  bereiste  1886  im  Auftrat:!  der  Akademie  Dentsohland  und  Oesterreich, 
um  die  wichtigsten  botanischen  Sammlungen  zu  besuchen.  In  München  traf  ihn 
(Marz  1837)  der  Schlag,  der  sich  im  April  zu  Dresden  wiederholte.  Mai  1838  wurde 
er  nach  Petersbuig  iiirOdig«flUirt  nnfl  «tntb  d«rfe  m  29.  FabniAi  (IS.  Miii)  184i 
bei  seiner  Familie. 

a.  Meusel  ^1,  126  f.  —  b.  Becke -iSapierHlty  4,  397  bis  399.  —  c,  Eecueü  des 
Actes  do  la  Seanoe  publ.  de  l'Acad.  Imp.  tenue  le  29  Dec.  1844.  S.  Petersbourg 
1846  (M.  Fuss).  -  d.  N.  Nekrolog  22,  989.  —  e.  Nr.  6)  S  1  bis  88.  —  f.  DD.  2, 
384  f.  —  g.  SiTers  1865.  8.  214  bis  216.  —  h.  Beise  2,  243  biö  247.  —  i.  Gegenwart 
1880.  12,  180  f.  —  j.  AUg.  dtflch.  Biogr.  1894.  368,  19  bis  621  (L.  Stieda)  — 
k.  Grotthuü^  1895.  S  134  (Die  Bose.    ,Im  Garten,  wo  die  Zeplmn  koten*).  463. 

Ch&miaso  an  T.:  §  291,  1.       ^  Band  VI.  S.  145. 

1)  BeitrSg«  in  den  Mit.  WSdnoÜ.  üntath.:  a.  ü«ber  dm  GlanhtD  an  Geister 

IUI']  Gi  s]^9n8ter  IPOö.  1,  305;  vergL  dazu  2,  148.  181  und  275;  b.  Leander  aa  Hon 
(OTids  achtzehnte  Ueroide)  übersetzt.  1806.  4,  129.  168.  Vgl  Nr.  6)  8.  154.  — 
2)  Gedichte  in  Schlippenbachs  Euronia  1806  bis  1806.  —  8)  BeitrSge  im  Morgea- 
blatt  1816  (Nr.  174.  n9.  306  bis  808  310  bis  314).  1817  (Nr.  114).  1819  (Nr.  220 
bis  225).  —  4)  Blnmoi  [Mcha  Oediobtel:  ErmentMchenb.  L  1822.  S.  255  bis  283; 
DD.  2,  384  f. 

5)  Dramatisdie  Ansstdlnngen.  Von  K.  B.  Trioina.  Erste  Sammlung.  Berlin 
1820.  ef^y  S  9  T>irin  S  '2?tfi  f :  Vier  BnrfTmann  zu  Falun.  Tgl.  DD.  2,  3S4; 
G.  Fried  manu,  Die  Beaibeitungen  der  Geechicbte  ron  dem  Bergmun  von  Fahlnn. 
Berlin.  INm.  BttrUn  1887.  —  Vgl  Wiener  Jabrbaeher.  Bd.  19  (W.  Alexia). 

6)  Gediehte  Toa  Dr.  Cari  Benhazd  Trinius.  Mit  der  Biographie  des  VerfasMn 

nach  seinem  Tode  herausgegeben  von  zweien  seiner  Freunde  fM  E.  von  Bulraerincq 
und  G.  A.  D.  ?on  KauchJ.   Berlm  1848.  Verlag  von  G.  Keuner.    Vi,  273  S.  8. 

7)  Der  Abom  [Qediaiif]:  Cbi.  Ed.  Fftbet  Bunt»  BQder.  Bonl  1857.  Heft  % 
8.  46  bis  47.  -  8)  ZaUniiA»  botMdeohe  Sebiiften. 

7S.  Heinrich  Lndwlg  TOn  Kirkel,  geb.  am  17.  Dezember  1755  in  C  t!ii, 
1786  Kanzleisekretftr  in  Mitao,  1791  PxiTatsekret&r  des  Beizo^.  1796  Sekretär  im 
CfffUeparlenMiit  des  Oberlandgeiicbte,  1797  Ka&tkMfstlr  deeOberho^gericiiti,  1801 
Obersekretar,  1809  KollegienasaNfOT;  itttb  MD  18.  ApiÜ  1BI$  in  Hitan. 

Becke -Napierskj  1,  178  f. 

Gedichte:  Aibeis'  Nord.  Alman.  l  1806,  S.  179.  194.  SOI.  206.  t  1807,  a  213; 
mtaiiaeh.  Wöehentt  Unterh.  5,  46;  K.  wikdi.  Unterh.  2,  224. 

70.  Karl  MosaenS)  geb.  1772  in  Weimar  als  der  Sohn  des  Job.  Karl  Aug.  IC 
(§  224,  45),  studierte  in  Tübingen  und  Jena  die  Eecht«.  kam  1795  als  Hauslehrer 
nach  Kurland,  wurde  hier  auch  öffentlicher  Notar,  gmg  1306  nach  St.  Petersburg, 
wurde  Sekretär  bei  Klinger,  nahm  1819  als  Kolleg enassessor  seinen  Abschied,  kehrte 
nach  Deutschland  zurück,  lebte  aeit  1819  in  Weimar,  tpftter  in  Jimenna  and  etaurb 
daselbst  am  25.  Juli  1831. 

a.  Mensel  18,  797.  —  b.  Bed»*Nftpiankj  8,  9941  —  e.  N.  Neknk^  9, 181 
1207.  —  d.  Beise  2,  65. 

1)  Credichte:  SchUpnenbachs  Kuronia  i:  1806;  deas.  Wega  1809.  —  2)  Bätzig» 
in  Sehröden  8t  Frtenb.  Mtiadir.  1806.  —  8)  Bdineeglöckdien  [Oedielite].  Bntte 
Sträuschen  Ton  Carl  Muaaeus.   St  Betetabnxg  1818.  XVI,  64  S.  8. 

4)  Flora's  Kränzchen.  8.  —  5)  Rußland  f^schildert  durch  sich  selbst;  eine 
kurze,  aber  treue  Charakteristik  seiner  Eig™thamlichkeiteu  und  bürgerlichen  Ver- 
hältnisse .  mit  besonderer  Rücksicht  auf  dcu  dahin  rsisenden  Ausländer.  Dresden 
1«H0.         V)2  S.  8.  —  6)  Friedrich  Maiimiliau  ron  Sliiiger:  N.  Nekrolog  1831. 

b.  175  bis  1S3,    §  23<1,  7.  A.  c      Band  IV.  S.  316. 

80.  Budolf  vom  Bergei  geb.  am  3.  Januar  1775  zu  Hexrendorf  in  Nied«- 
■eUenen,  in  eUerlieheit  Hanie  rorgehildet,  etadiorto  In  Breabm,  RanMirt  an  im 
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U.  L.  V.  Birkel.  iL  Musaeus.  Jb  .  VV.  v.  Trautvetter.  Adalb.  Cammerer  a.  a.  501 

Od(?r  und  ErLinfrrn  <]lf  "Rechte,  bereiste  Europa,  wiiTiie  narh  g^jiner  Rfin^cljehr  zuerst 
in  Brealau,  dann  iu  Berlin  Kefdreadar,  sab  diese  Steile  nach  einigen  Jahren  auf, 
ging  1808  radi  BuSIud,  lebte  und  diratote  ab  BiAamfMn  (Berger)  in  libau 
una  Mitait ,  dann  als  TLmslehrer  zu  Puhnen  imd  Talsen  m  Kurland,  pintr  1820  als 
Erzieher  seiner  Scbwesteriunder  naoh  Bieslaa  und  starb  daselbst  am  13.  August  1821. 

a.  Beoke-Napienky  1,  121  Ui  1S8.  —  b.  Meosel  22^  209  t  —  c.  Springaof, 
Schlesiens  Dichter.  1881  S.  3.  —  d.  A  Lewald,  Qmuam,  Sohiiflen.  Le^png 
1844.   Bd.  3.  —  e.  Sivers  Iböö.  ö.  213  bis  21ö. 

Brief  (TdsMi  22.  J«b./3.  Mr.  1810)  an  Minai  Bnidtt  Ernst;  Holtei,  800  Biwli» 
1,  1,  33  f. 

1)  Beiträge:  Mitau.  N.  wöchentl.  Unterh.;  Hamburg.  LeeeMcbte  v.  Felde  d. 
neuest  Liter.;  Schlippenbachs  Wega;  (Tielemanns)  Lirona  1815.  —  2)  Poesien. 
Erster  TheU.  Mitau  18ia  186  a  8.-8)  Itemntnnmpb.  LnrtqriaL  in  Vmmo. 
Mitau  1810.   120  S.  8. 

4j  Mandsohrütlich  hinterließ  er  die  Trauerspiele:  &.  Caspar  von  Coligni.  — 
V.  Dm  Hmi  von  Barcelona.  —  c.  Kcioig  StoL  —  d.  Wanda.  —  e.  Tlieodora.  — 
Wuüm:  f.  "Pynmm  und  Thisbe.  Komische  Oper.  —  g.  Bacchus.  Grofie  lyrische  Oper. 

81.  Frledricb  Wilhelm  Ton  Traotretter,  Bruder  Emst  Chri.stians  (Nr.  65), 
geb.  am  21.  April  1782  zu  Witzelrode  in  Meiningen,  studierte  seit  1801  in  Giittiugen, 
seit  1803  in  Leipzig  die  Rechte,  kam  1804  nach  Biga,  wurde  dort  Konsnlent,  ging 
1812  nach  Petersburfr,  erhielt  daselbst  1820  eine  Anstellung  als  sächsischer  Uofrat 
bei  der  sächsischen  Gesandtschaft,  lebte  später  in  Dresden  und  starb  am  2.  Februar 
1887  im  Wladimir-Kreise  in  Wolhynien. 

a.  Meusel  21,  114.  —  b.  Eecke-Napiotlgr  4,  8841  —  e.  N.N«bolog  15, 1204. 
Mit  irrigen  Angaben.  —  d.  Beise  2,  240. 

1)  66di«iit0  in  Schlippenbacbe  Kvronia  1808  n.  s.  w.  —  2)  Kad  nnd  WÜhel- 

mine.  Ein  Gedicht.  Riga  1807.  20  S.  4.  —  8)  Rittertreue.  Oper  in  3  A.  Musik 
Ton  B.  Bmbeig  [f  10.  Nor.  1821J.  Berlin  1821.  &  Aufgeführt  in  Berlin  1818 
Januar  81. 

82.  Jnstnt  Tbeoilor  Wtedel^nrgf  geb.  am  6.  Oktober  1788  in  Helmatwlt 

als  der  Sohn  dea  rlcrtigon  Professors  Frioirich  August  W.  (f  13.  Aiij^nst  1815), 
wurde  Professor  der  ghechisohen  Sprache  am  Peki-Gjmnaaium  in  Petersburg,  1801 
Diitktor  das  Gymnatbnna  in  Halmatedt;  starb  am  2.  Fsbmar  1882. 
Meusel  21,  545. 

1)  De  philoaophia  Enripidis  morali.  (Diss.).  Helm  stadii,  Fleet  eisen.  1806.  4. — 
2)  DiQiitri  DoQaki.  Tragödie  io  fünf  Acten.  Nach  dem  liussischeu  (des  Oseroff) 
von  Justus  Theodor  Wiedeburff.  St.  Petersburg  1815.  8.  (Hatte,  Henmerd»  und 
Scbwetschke).   AufgofOhrt  in  Berlin  1815  November  14» 

Job,  Joaoh.  Dan,  !?ropkmüllcr  §  304,  118. 

83.  Daniel  Georg  Balk»  gab.  am  23.  Joni  1764  zu  Königsberg  in  Preufien, 
■tadierte  seit  1780  daeelbet  xmi  in  Berlin  Medizin,  promovierl»  IWJ ,  ging  im 

ITerbstt^  (irfiscllien  Jahres  nach  Kurland,  lebte  daselbst  als  Privatarzt,  wurde  1796 
Kreisarzt  in  Jakobstadt,  1802  ordentlicher  Professor  der  Pathologie,  Semiotik  und 
Tboapie  an  der  Doipater  ünivertität,  nahm  1817  seinen  Abschied,  begab  sieh  ins 
Innere  RnSlands  una  starb  in  Tula  zu  Anfang  des  Jahres  1828. 
a.  Recke-Napiersky  1,  69  bis  71.  —  b.  Beise  1,  33  f. 

1)  MenschengröAe,  ein  didactischra  Gedicht:  Der  17.  Februar  1807  in  Dorpat. 
fiL  41  Mi  88.  —  f^  Gekgenheitsgedklite  and  medis.  Sebriften. 

Bamh.  OHL  Wetterstrand  §  296,  88  nnd  Band  Yl  B.  810. 

84.  Adalbert  Philipp  Cammerer,  geb.  am  24.  Juli  1786  in  Bamberp ,  stu- 
dierte in  WQrzbai^,  kam  1808  nachlivland,  setzte  von  1809  bis  1811  seine  Studien 
in  Dorpat  fort,  wurde  1811  Kieiaaehullehrer  zu  Friedrichshamm  in  Finnland,  1812 
za  Weißenstein  in  Esthland,  1815  in  Reval .  1820  liehrer  am  Kigaer  Gymnasium 
imd  nahm  1823  seine  Entlassung.  Nachdem  er  kurze  Zeit  in  Deutschland  gelebt 
hatte ,  kehrte  er  wieder  snrttck,  wurde  1826  Schulinspektor  zn  Jakobsstadt  in  Knr^ 
land  und  starb  am  3.  Juli  1848  in  B^a. 

a.  Mensel  13.  218.  17,  312.  221,  467  f.  -  b.  Jäck,  Pantheon  1844.  S.  18.  ^ 
c  Becke-Napiersky  1,  319  bis  821.  4,  606.  -  d.  N.  Nekrolog  20,  1071  f.  (hier: 
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5(^2  Buch  VIL   Phantastische  Dichtung.   §  507,  L  86~8S. 

^eb.  am  24.  Juni).  —  «.  lalaiid  1846«  a  619.  1848,  8.  606.  1866,  8p.  m  - 

£  Beise  1,  I25f. 

])  Bildflnduni  In  d«m  Grtfl.  BeUBbonudwD  Sdilot  Wineoatstn  ob  ?mma. 

foldoa  hoi  Bamberg:  N.  Ttech.  Merkur  1807.  Doc.  S.  263  bis  269.  Fünf  Gedicht«-  - 
2)  Meine  Erholungsatondea.  L^<}ichtdL  Kalmhaeh  1806.  102  8.  8.  —  3)  Bäck* 
blick  in  die  Tage  sefaSner  Vergangen!)«».  Am  KriantiBiftito  8r.  Kaiserl.  Mi^.  etc. 
Vorgelesen  am  16.  Sept.  im  prroßon  Hörsaale  der  KtiMR.  Dibliothflk.   OoiBtt  Un. 

4  S.  -l;  2.  Anfla^'e.    Kiga  1^10     1  Ho^r  Fol. 

4)  An  meine  guten  Cominilitonen,  in  DorpaU  Musensitze.  Uotpat,  am  20  Febr 
1810.  4  S.  4.  (G«diobt).  0.  Vfn.  —  5)  Elegie  auf  den  Tod  Hemnain»  Wigvlios.  i 
tiOadeillischen  Rürpprs  ntif  der  Kaieerl.  Univpr-itit  7fi  Dorpat.  Vorgeleeen  6m  I 
16.  M&rz  am  8argo  des  trüh  Vollendeten.  Dorpat  itilU.  7  S.  4.  —  6)  Svcgugm-  ' 
iMit  and  Go^wart,  auf  einem  Spaziergange  durch  Dorpat«  boteoiMlMn  Qntn. 
Bey  der  Jährest  ^  r  i, .  Kr  n  ir  fr.stage«  Sr.  Kai.«pr!  .^fa;  etc.,  vorgelesen  am  la.Slfi  \ 
1810  ira  Hau{it8aalf  lieb  l niversiUitß-Gebftudefi.    (iiorp.u)     14  S.  4.  Gedicht. 

7)  TeutscLlaiuis  Jünglingen  ein  teutsrher  Jüiit,'img.  Kiegie.  Dorpat  (1812). 
12  S.  8.  —  8)  HemnMin  und  Kuthcuia  an  der  Urne  Eutusows.  Rufilands  ml 
Teutschlands  Patrioten  gwwetht.  Beval  (1810).  14  &  a  —  8)  Gediohte  in  ds 
Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt 

10)  Di»  neue  Boiaiade.  [Ein  episches  Fragment:  die  ersten  dfet  Oetings  ud 
209  Yi'T«'  viMu  viortpn  d  snt'L'p  L^edniektl.    8t,  PriiTril  ^iri;     SO  S.   4.    Aus  dem 

VI.  UesaDg  erschien:  Lied  de&  kosaken  bei  Beireiuag  der  heiligen  Moskwa.  8t  Fitat'  | 
bürg.   o.  J.  60  Yono.  l 

Der  russische  Dichtor  M.  H  Chttiikow  fetOÜBBtliahta  1779  «in  EpM  in  120^ 
sängen  u.  d.  T.  RoAsiada. 

11)  Traumflng  in  den  Orion.  PHantame  wfthrend  einer  Sommernacht.  St.  Peten- 
burg  1815.  8.  —  12)  Dit«  suinmtlichon  Priijtositionen  oder  Verhältnißwörter  da 
deutschen  Sprache,  in  Versen.  Ug.  zunächst  für  seine  SchfUer  und  Sch&ltiiiuMl. 
Beral  1817.   16  S.  8.  —  13)  Elegie  auf  Hassar's  Tod.  Beval  1818.  4. 

14)  Spaziergang  durch  die  Säle  des  Kaiserl.  Erziehnngshaniefl  in  St.  ?itm- 
bürg.    Gescnrioben  im  Mai  1814  zu  WeißenBtein,  lij:.  ira  Not.  1819  zn  Reval.  Rey»! 
]82().   34  S.  4.  ~  15)  Die  Friedensulme  im  Kaisei^arten  bey  £iga.   Zur  Ematr  ' 
ruDg  an  den  80.  Ang.«  den  Secolartag  der  iViedenafe&r,  die  1721  dam  Konbnhj«  | 
sein  Ende  gab.    Riga  1821.  —  16)  ftogr.   Hag  im  Gdito  dnreh  GriecJwiihiM, 
Kiga  1822.    14  S.  4.  | 

17)  Für  Griechenland.  Geschrieben  cu  Biga  im  Oetober  1822,  hg.  im  Jinw 
182.3.  Rira  16  S  8.  —  18)  Die  zw-rdf  Sprüche  der  zwölf  Sibyllen  auf  der  Babes- 
borg  bei  Bamberg.  Nach  dem  Versmaaß  des  Lateinischen  frei  übersetzt  von  A.  C— r. 
Bamberg  1824.  14  S.  8.  —  19)  Bruchstück  aus  dem  Tagebach  einer  Studenteo» 
Reise  durch  Winter  und  Frühling  von  1808,  von  Bamberg  nach  8t.  Petersburg  ud 
weiter.    In  zwei  Heften  [nur  das  erste  ersohion],    Bamberg  lb24.    112  S.  8. 

20)  Dem  grollen  Verklärteo  dort  im  Lichte.  Hg.  zum  Tage  der  Todt^üsi«. 
Riga  1826.  16  8.  8.  —  21)  Sarg  nnd  Wiege.  Kat&lk  ond  IWirteiii.  Auf  im 
Tod  einer  edlen  Gattin,  Mutter  und  ITanßfrau;  dann  auch:  Zur  Kindestauff  am 
Sarge  der  Matter.  Edlem  Frauenthumo  gewidmet.  Ri^  1845.  19  S.  8.  —  22)  I)» 
von  Treiden.  ESn  bistoriadi-mnantiaehee  Gemllde  tm  der  Yooeit  Ii^ 
lands.  Zeit  der  Begebenheit:  Anno  im  a  1620.  Riga  1848.  108  8.  118.- 
23)  Zahlreiche  Gelegeubeitsu'tdirhte  mit  und  ohne  Namen. 

85*  Augoit  lieiiuriok  von  Weyrauch,  SohxifUteUemame:  MelariAli  toi 
d«r  MfiTh«n,  geb.  am  80.  April  (11.  Mai)  1788  in  Riga  als  der  Sobn  dea  dfftifn 

Gouvf'rnonientÄ-Postniei.sters.  in  Ki^a  und  Petersburg'  v  r^jebildot,  war  i  hic  Zeit  lang 
Buchhalter  beim  Gouvomements-Postkomptoir,  später  KoU^eoaekzetär,  nahm  smea 
Aliseliied  nnd  stadierte  in  Dorpat.  Nach  Beendigung  seiner  8ta<tten  wurde  «r  IW 
Lektor  der  deutscben  Sprache  m  <ler  Dnrpater  Universitit,  Rah  die  Stelle  nach  einem 
Jahre  wieder  auf,  privatisierte  seit  1827  in  Dresden,  und  starb  daaelbst,  benk- 
gekommen  und  geistig  zerrüttet,  am  8.  März  1865. 

a.  Meusel  21,  634  f.  —  b.  Kecke  -  Nspierskv  4,  500  bis  502.  —  c.  Sivers  1855. 
S.  254  bis  259.  Hier  irrtümlich:  t  1852.  —  d.  Inland  1860.  Nr.  26  (A.  v.  Wittorff). 
—  e.  Rig.  Ztg.  1860.  Nr.  114.  260.  -  f.  Beise  2,  278  f.  —  g.  Balt.  Mtsschi.  18» 
Bd.  86,  Nr.  6.  7  (P.  Fnlek).  —  h.  Oratthuis  1885.  &  469f 
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August  Heinrich  Ton  We/rauch.   GotthArd  Tielemoon  lu  ft.  503 

1)  Gedicht«  Uils  ohne,  teils  unter  seinem  Namen,  teils  unter  dem  oben 
nanutän  FaeudoQjm  in:  MorkeU  Zuschauer  1807.  Mr.  S7.  40;  Zte.  f.  d.  el«g.  Welt 
1808;  (Kaffkas)  Notd.  AnldT  1808.  4  ,  69  bis  72;  BdüipMnbMlw  Wa««  1809. 
S.  43.  78.  94.  148;  (Tiolemanns)  Livona  f.  1812.  S.  197;  (Kambachß)  N.  inländ. 
Bl&ttem  1817.  S.  45.  57.  1818.  8.  83.  41.  4d.  57.  113;  (AamoB)  Neujahrs-An- 
«liiiia«  ftr  Dsraen  1817.  S.  94  bis  100.  102.  107.  III.  124.  132  bis  135.  1818. 
S.  51.  ÖS.  m.  64  bis  74.  114.  131  bis  139;  Gubitz'  GeeeUscbaftar  1817f.;  Sjmanskia 
Ltuchte  1818;  5  Hefte  deutsche  Lieder,  in  Musik  j^^esetzt;  Raupachs  Inländ. 
Ilaseum  2,  1  bis  9.  108  bis  III.  3,  28  bis  33;  dess.  Neuem  Museum  1,  2,  1  bis  3; 
Kinds  u.  Erauklings  Dresd.  Morgenztg.  1827;  Kinds  TMdwnb.  s.  geiau.  Tngii. 
L  1827  und  1881.  —  Auch  einzeln  ge&ickte  Gedichte. 

2)  Ins.  1808:  Oben  AUgem.  Nr.  r.  —  ö.  464.  —  8)  Her^dot  und  Ktesia«  Uber 
Indim:  Morgwutoma  DOipt  iMytrftge  2,  865  bis  415.  OhM  Yfli.  ^  4)  Aphorifneii: 

(AsmuB)  Neujahrs-Angeb.  1817.   8.  136  bis  152.   0.  Tfn. 

5)  Auf  Kroeckers  Tod.  Den  Freunden  des  Verstorbenen  «»weiht.  Dorpat 
1819.  4  S.  4.  —  6)  Reminiscenzen  aus  Reval  im  Sommer  1819:  Kaupachs  Inländ. 
MoMum  1,  1  bis  57.  —  7)  Die  StAnde  von  Bloit  oder  der  Tod  der  Hert«ü  von 
Gni«p,  in  einer  Reihe  ^schichtHch- wahrer  Handlungen  aus  dem  Jahre  1.^88.  Nach 
dem  Iraozös.  des  Verf.  der  Barrikaden  [L  Vitetl  ron  A.  H.  t.  \S  evrauch.  Leipzig 
1828.  a  (IV,  288;  286  8. 

8)  Die  Barricadon  in  einer  Reihe  geschichtlich -wahrer  Handlungen  aus  dem 
Jahre  1588.  Aus  dem  »anzös.  des  Lonis  Vitet  ron  A.  H.  Weyranch.  Leipzig 
1820L  IL  (X,  246;  268  S.).  8.  —  9)  a.  Da«  ünoeniibare;  b.  Der  sterbende  Sdiwan; 
«L  Der  Jfingff:  Gxottbul.  8.  188  f.  189.  140. 

85  a.  Seiner  Exoellenz  dem  .  .  Herrn  Knrläudischen  Vice -Gouverneur  .  .  J.  G. 
Briskorn,  von  sämmtlichen  im  Knrländischen  Gouvernement  auf  den  Gütern  lebenden 
und  bey  den  St'idtcrn  eingeschriebenen  freven  I^euten  .  .  gewidmet.  Hitan  SM 
17.  Dec.  1801:  Morgenblatt  18US.  Nr.  164.  Ö.  655.  Gedicht. 

86.  Gotthard  Tobias  Tlolemann,  ^eb.  am  11.  22.  Oktober  1773  auf 
Krüdenershof  im  loddigürscben  Kirchspiele  Livlauds,  beauchti'  seit  seinem  17.  Jahre 
die  Domschule  in  Riga,  studierte  seit  1794  in  Jena  Theologie,  wurde  nach  seiner 
fifickkehr  Kandidat  dos  rigaschen  Stadtministerittmß,  predigte  fleißig.  danebf'o 
Privatunterricht,  wurde  1808  Lehrer  an  der  ersten  Kreis-  oder  Domdciiule  in  Riga, 
1821  deren  Inspektor,  war  auch  (b^  WH  MiBem  Tode)  Stadtbibliothekar,  nahm  1822 
als  Inspektor  und  Lehrer  Mine  EntlMraag  und  «tacb  «m  27.  Deieniber  1846  (8.  Jaimar 
1847)  in  Riga. 

a-  ReÄe-Napiersky  4,  869  f.  —  b.  Inland  1847.  Sp.  16.  80  —  c.  Mitthlgn. 
a.  d.  Gesch.  Liv-,  Esth-  u.  Karl.  1849.  4.  200  bis  212  (C.  E.  Napiersky,  mit  Zu- 
gnmdel^goDg  einer  Autobiographie  T.s).  —  d.  N.  Nekrolog  24, 1121.  —  e.  Heise  2,  233  t 

1)  Veber  die  Kunst.  Ein  Versuch  .  .  Leipzig  1808.  0.  Vfn.  ~  2)  Gediehte, 

meist  einzeln  und  ohne  s.  Namen  gedruckt.  Kerner  in:  Albers'  Nord,  Almanach 
1809.  S.  Ib9  bis  192;  Merkels  Ztg.  f.  Lit.  u.  Kunst  1811.  Nr.  25.  8.  97;  dees.  Zu- 
Hbauer  1813.  Nr.  798.  1814,  Nr.  Ö92.  1^15,  Nr.  1189.  —  3)  Aufsätze  in  den  Rig. 
Stwltbl.  1810  bis  1821. 

4)  Beitxige  mr  lifona  1812.  1815:  Oben  AUgem.  Nr.  i.  «.  ^  8.  464  f.  Vgl. 

Nr.  31,  e. 

5)  Gab  es  einen  Gott  Lihgo  bei  den  Letten?:  Merkels  Zt£.  f.  Lit.  u.  Kunst 
1812.  Nr.  9.  B.  88  bii  86.  O.  Vlh.  —  6)  Ninie:  Todeefmer  S.  B.  Sommm.  Big» 
1816.  8.  23. 

7)  Lirona's  Blumenkranz  1818:  Oben  Allgem.  Nr.  z.  «  8.  456.  Dahn  von 
fluB,  aniar  Gedichten:  a.  Sdbildeningen  dea  Lnxu«,  der  &tten  und  Gebiiadie  der 

Livländcr  zur  Zeit  der  Ordensregierun^.  8.  26  bis  89.  —  h.  Schilderungen  und  Züga 
aua  der  nordischen  Vorzeit   8.  135  bw  166.  —  c.  Vgl.  oben  Nr.  31,  g. 

8)  Theaternachricbten  in  Merkels  Zuschauer  1819.  Nr.  1758.  1821.  Nr.  2046.  — 
9)  a.  SchluBsoeno  aas  Iphigeniens  Traum  in  Tauris,  ein  Prolog:  Herbstblumen.  1821. 
S.  bis  12;  b.  Zwei  Gedichte:  ebd.  S.  23  bis  27.  —  10)  a.  Die  heilige  Brigitte,  eine 
hiograuliische  Skizze:  Grave's  Caritas  1826.  &  200  bis  218;  b.  Gedicht:  ebenda. 
&  168;  fi.  KrfBBwnmgMt  an  DrabbiuMh:  ebuid«.  1881.  a  102  bii  III. 
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11)  Nanir':  Dr.  J.  Ch.  Brotzr,  ^rpfeiert  von  einigen  »einer  Mitburp-pr  Ri^.  1925. 
B.  21.  —  12)  Gesohiobte  der  Schwarzen  U&apter  in  nebst  einer  Betchreibong 
des  ArürariidiM  und  Minor  Denlnrllrdiglreiten ,  naeh  hindiehfilBidMa  NMdsiobten 
dargoetellt.  Riga  1881.  VT,  30  S.  Pol.  —  13)  n  Einiges  zur  Alterthumalrande  der 
Daataoh-fioauMhen  OatMepronnzm ;  Mittheilongen  &.  d.  Geech.  Lir-,  Eitb-  o.  £ar> 
bndt  184jk  &  188  bb  146;  b.  Eioigw  flbv  Sb  ehMudigen  ata  Onkmilar  dac 
llgiMhen  DomUnlie:  ebenda.  1850.  5,  467  bis  470. 

14)  ESnigee  zor  Geschichte  der  Rigischen  Wasserkunst  nebst  einer  kTinen  Bta- 
sohreibang  derselben:  Inland  1846.  Nr.  14.  —  15)  Klage  um  den  Bruder,  au^  dem 
LottiaelMn  flbanatat:  dm.  Ed.  Mat,  Bonta  BOdar.  Bcval  1867.  2,  98t 

87.  Frledrieli  Chr.  Wilhelm  Tetter,  geb.  ta  Gndtgottem  in  Thfiringen,  in 

Schuloforta  vorgebildet,  stuiliorte  iu  Wittenberg  die  Rechte,  wurde  1804  Hauslehrer 
in  Livland,  später  Lehrer  an  einem  Mädcheninstitut  sa  Werro  und  kurze  Zeit  Lehxar 
an  der  Krnsschule.  1812  wurde  er  Advokat  in  Fellin«  aeit  1819  in  Wilna,  starb  wann? 

a.  Meusel  16,  88.  21,  208.  —  b.  Reeke-Napienky  4,  430  f. 

1)  Liebe  und  Betriff  Ein  Lustspiel  in  zwoy  Aufzügen.  Lübeck  IS'O^  PC  S  ^. 
Auch:  Dtsch.  bchaubiiiine.  Augsburg.  Bd.  6.  —  2)  Pandora.   Ein  LebeuBgeoialde. 

a(a  1810.  8.  —  3)  Karl  von  Bourbon.  Eine  Tragßdia  in  ftnf  Aelsa«  ran  TatCac 
pzig  1813.  XrV,  164  S.  8.  Vgl.  Litbl.  z.  Morgenbl.  1815.  Nr  I. 

4)  Drey  Gedichte  für  Deutache  Patrioten.    Riga  1813.    4  Bl.  4.  ?  Ver- 

Äuch  einer  Botriiciiluug  über  die  Geistes -Kultur  der  Griechen,  insofern  die»eibe  den 
Verfall  des  griechischen  Staats  erzeugt  hat.  Nach  dem  filtern,  mittlem  und  neuem 
Zeitranm  der  Geschichtr-  dieses  Staat«  bearbeitet  von  W.  C  Y***  P^raau  1JJ14. 
23  S.  4.  —  6)  Was  durien  wir  hoffen?  Bei  der  Rückkehr  Alexanders  I.  Dorpat 
1814.  16  8.  8. 

7)  Meine  Reise  nach  Gruaieo  im  Jahre  1807  v  n  F  Ch.  W.  Vetter.  8t.  Petsn- 
bnrg  1829.   144  8.  12.  —  8)  Zwei  lateinische  Abhandlungen  von  1812  o.  1816. 

Frdr.  Alb.  Gebhard  §  296,  80. 

88.  Christian  Gottlob  Mayer,  geb.  am  17.  August  1770  in  Gom,  studierte 
in  Jena,  1804  Pastor  Adjunctus  an  der  Jakobskirche  in  KigEt  1807  Oberpastor  in 
Panum,  1810  Ftotor  n  81  Olai  in  Saval,  nahm  1846  Mlnan  Abaohiad  ab  Obst^ 
psstor;  stirb  am  23.  Oktober  1848.  Er  vennadita  <Üe  Hilfla  aeioea  bedaatsiiden 
Vecmteena  dem  Revalschen  Luther-Waisenhause. 

a.  Beeke-Kapiersky  3,  174.  -  b.  Makala  Fkov.-Blatt  1885.  Nr.  18.  —  cl  Is- 
land 1848  Sp.  951.  956.  ^  ±  V.  KaMog  28,  1099.  Dnten  und  Nama  (May) 
fiOsch.  —  e.  Beise  2,  36. 

Lieder  (Nr.  226.  465.  556):  Sammig.  alt.  u.  neu.  geisÜ.  Lieder,  iüga  itilO.  ^.  — 
Aninnliwn  ^ImgtnbfitfggdMht». 

88.  Medrteh  Wllhelai  tob  Beeker,  geb.  1776  in  GhemnHa,  atndbrta  in 

T/^iT  zif^,  knm  als  irrm-ilLlirrr  nach  E'^thliind,  wurde  1805  Oberlehrer  am  Gymnasium 
in  iieyal,  1825  Hofrat,  1Ö37  Kollegiearat  und  in  den  Ruhestand  versetzt:  starb  m 
Kfaw  bei  aehum  Sohne  William  B.,  Profesaor  an  der  dortigen  WUuUmir-Ümnilit, 
am  21.  Oktober  1847. 

a,  Becke-Napierskv  1,  85.  —  b.  Inland  1847.  S.  1184.  —  o.  N.  Nekrolog  25, 
966.  -  d.  Balaa  f»£ 

1)  Die  Saeohr^Eeier ,  ein  Gedicht:  Vngt,  aom  ÜBterwerfungs-JabOlmi  am 
30.  September  1^10  im  Revalschou  Gouverncm.-Gymnnf^inm  —  2)  Luthers  Verdienste 
um  unsro  deutsche  Muttersprache  am  Tage  der  SekularMer  der  Reformation  im 
gioiaB  BSrmale  des  kaiserl.  Gymnasiimia  in  Baval  in  aimm  paatiaehan  ümiima 
TWgatragen.   Reval  (1817).  8  8.  8. 

3)  Lied:  Zur  Erinn.  an  die  Feier  des  12.  Dec.  1827  zu  Reval.  von  H.  G.  Schult:. 
Reval.  S.  10  f.  —  4)  (Tel^nheitsgedichte.  Auch  mehrere  Credichte  zur  Begrüüuag 
daa  naaan  Jahxea  in  dam  Bavalaohan  Unb  ,£rholDng*  gadmekt. 

90.  MatthllS  Thiel,  geb.  am  22.  August  1775  üi  Riga,  stndiaite  seit  I79fi 
in  Jena  Theologie,  wurde  1799  Hauslehrer  in  Kurland,  1801  Dialronus  am  Dom  in 
lüga,  1806  AxchidiakoQUS  an  der  Peterakirche,  1823  Pastor  am  Dom  und  zweiter 
Aaaaiaor  daa  StadfkonaiBtiiriama,  1888  Kanaiatafialintk  1888  Puftoor  jvimanu  an  dar 
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St.  Petnkirche,  1839  Rigascher  Superintcndmt  mud  Tiiepiltideiit  de«  Stadtkonn*- 
toliums;  starb  am  8.  Februar         in  Ri^^a. 

a,  Becke -Napierakv  4,  857  I.iä  üöü.  626.  —  b.  Big.  Stadtbl.  1848.  S.  68  bis 
6l)  ^P.  D.  Wendt).  1844.  S.  113.  —  c.  Mitthlgn.  a.  d.  Gebiete  d.  Gesch.  Liv-, 
Eeth.-  u.  Kurl  3,  384  bis  392  (Frdr.  Bei  sc).  —  d.  Ziuobatter  184S.  Nr.  6428. 
8480.  —  e.  XiÜAnd  1843.  Sp.  67.  —  t  Heise  2,  231  f. 

1)  kafM»  in  de»  Ttig.  StadtbL  1810  f.  —  8)  Die  Feier  de«  4.  Jol.  1810  in 
der  Familie  Wandor,  der  vaterl  in  lis-hen  Jupf  iul  gewidmet.  Riga  1810.  218  S.  8. 
Vgl  Nr.  4).  —  3)  Anteil  au  der  Redaktion  der  Sammlg.  alter  u.  neuer  geistl.  Lieder. 

1810.  8.  Vgl  Sonntag  Nr.  17.  87). 

4)  ünterhaltongen  aus  der  yaterl&ndischen  Geschichte  för  die  Jagend.  Riga 
1814.  277  S.  8.;  3.  sehr  verra.  Aufl.  Riga  1828.  271  S.  8.  Nr.  2)  als  1.  Aufl. 
gerücLuei;  4.  yerm.  Aufl.  Riga  1838.  8.  —  5)  Dr.  Martia  Luthers  Leben,  aebst 
einer  kurzen  Geschichte  der  Befonnation  in  Riga  .  .  FGr  Confirmanden  yerfaßt.  Den 

13.  Juni  1830.  Riga.  90  S.  und  2  Bl.  8.;  ?  Aiifl  Riga  1842.  8.  Ins  Lettische 
übersetzt  ?oa  Dan.  Gust.  v.  Bergmann.  Riga  io<jU.  110  8.  8.;  2.  Aull.  1833. 
115  8.  8.;  8.  Aufl.  18S8.  108  8.  8.-6)  £be  Anrede,  Gebete,  AxMm  u.  a. 

Ol.  AlexiBllAr  Magnus  Karl  Lenz,  geb.  am  15.  Dezember  1777  in  Tarwast, 
Sohn  des  dortipen  Pastors  Friedrich  David  L.  (f  in  Dorpat  1809>,  studierte  in 
Göttin^'en  und  Halle  Theologie,  wurde  1801  Pastor  in  Ringen  bei  Liorpat  und  starb 
daadbst  am  15.  Dezember  1819. 

a.  Recke-Napiersky  3,  38  f.  --  b.  Beisn  t?,  8 

1)  Lied  (Nr.  847):  Sammlg.  alt  u.  neu.  seisü.  Lieder.  Biga  1810.  —  2)  a.  Lied, 
als  Gebet  in  oner  Ffingstpndigt:  Grafe's  Hafraiin  f.  prot  Predigeir  1818.  S.  80; 

b.  Noch  ein  Lied  statt  des  Gebets  vor  eir..^r  ?fin>^ßtprcdigt:  ehr\  ft.  ^?90  Tits  301; 
C  Osterlied-  ebd.  1817.    S.  296.  —  3)  Cn  l^  genheitagedichte,  R-  deii  and  Gebete. 

fti,  Beluamlii  Traogott  Streieh,  SchrifketeUemame:  Carlo  Antieorslcano» 
eeb.  im  J.  1780  in  SadiseD,  HotjiiriolilBadTolcat  in  IBäg^  lilslt  andi  auf  dam  dortigeii 
Oyinnas; um  exegeti^die  Yortiige  Uber  die  Institntimmi  des  röniisdwn  Bsdils;  starb 
im  Februar  18^. 

a.  Beoke-Napifraky  4,  814  —  b.  Bdse  2,  316. 

1)  Programm  zn  des  Grafen  Chr.  £.  Bonzel  [§  276,  7.  9)]  Schillers-Fsiar  seinen 

Manen  durch  seinen  Geist,  welch»>  z«im  27.  April  (9.  May)  1811  als  am  To<leBabend 
des  großen  Dichters  im  Thealer  zu  Riga  aiifgeluiirt  werden  wird  von  einem  Verehrer 
des  großen  Todten.  Biga  1811.  14  8.  8.  Am  Schlüsse  unterz.:  R*»**go.  — 
2)  Sultan  Furioso,  oder  der  glorreiHio  Flanken-Marsch  in  die  Winterquartiere.  Eine 
Burleske  in  4  Akten  mit  vielem  kläglichem  Gesango,  compiürt  vou  Carlo  Anti- 
corsicano.   Riga  1813.  89  S.  8. 

8)  Worte  der  Erinnerung  und  coUegialischen  Freundschaft  dem  Hof-  und  Land- 
gerichts- auch  Ratbs-Advocaten  Ernst  Martini  gesprochen  von  seinen  Freunden.  Riga 
(1814).  2  BL  4.  0.  Vfii.  —  4)  Ebiga  jnnstisdia  Ao&itiaL 

93.  Martin  AgmiiA,  geb.  aas  99.  Safitentber  1784  in  Lübeck,  bis  zu  seinem 

14.  Lebensjahro  fih  den  Handelsstand  erzo^feti,  rirlif^itoto  bis  1801  auf  dem  Komptoir 
seines  Bruders  m  Lübeck,  kam  dann  in  eiti  Hanaekhaua  nach  Riga,  das  er  180Ö 
▼erliefi,  um  sich  auf  dem  Lande  fQr  das  Studium  der  Pädagogik  vorzubereiten.  Seit 
1807  studierte  er  in  Dorrat,  wurde  1808  Mitglied  des  doitigen  allgemeinen  Lebrer- 
iBStitttta,  machte  als  solches  1809  eine  Reise  ins  Aualand,  um  die  dortigen  Lehr- 
auttalteii,  beamders  die  Pestalozzisefaeo,  kennen  sn  lernen  nnd  errichtete  nach  seiner 
Rückkunft  1810  eine  Lehranstalt  in  Dorpat,  womit  rr  snit  IPV!  eine  Pensionsanstalt 
verband.  1811  wurde  er  Lehrer  an  der  dörptischen  Tuchterschuie,  später  Lehrer  an 
dar  Kraiasdiule,  legte  1814  daa  erateie,  1817  daa  Iststei»  Ami  nieaar.  erhielt  1823 
seine  Ernennung  zum  Inspektor  und  Hauptlehrer  des  Elcmentarschullehrer- Seminars 
in  Dorpat,  trat  aber  schon  nach  einem  Monate  zurück,  war  dann  eine  Zeit  lang 
Uqiddatkos-Ennumaair  beim  ddrptisQlien  Landgenebta,  nahm  1827  s^  frfiberea  An» 
als  Lehrer  au  der  Stadttöchterschule  wieder  auf,  verwaltete  daneben  seit  1828  die 
Stelle  eines  Bachhalters,  seit  1837  die  eines  Sel^t&rs  bei  der  Bentkammer  dnr  Uni- 
^rritftt  nnd  starb  am  w.  Jnni  1844  fo  Dorpat 

a.  Reoke-Napierskv  1,  55  f  2,  590.  —  b.  Inland  1844.  S.  420;  l^r,;;.  S.  985. 
Daraus:  Graf  Rehhinder.  Die  belletr.  Liter.  Ib^.  S.  ?.  —  o.  Big.  SUdtbl.  1853. 
S.  437  bu  442.  —  d.  Sivers  1855.  Bw  280.  —  a.  Baiae  1,  17  f. 
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1)  Ueber  Pestalozzi  s  I^hrarstilt  zu  Yverdon:  Mt  rkel  s  Ztp  f  Lit^r  n  Knn?t 
1811.  Nr.  12  f.  —  2)  und  3j  Lrioarsiaca  1814.  Darin  S.  215  bia  217  em  Lied, 
natflfs.:  M.  A.;  No^jdiiuiigBbinde  ftr  Dunen  1816  bis  1818:  Obm  Alldem.  Ni;  i 

und  f.      S  455. 

4)  Gedichte:  Raupacii «  inbiDil.  Muwum  18*20.  1,  76  bis  79.  2.  66;  deea.  N. 
MnMun  1825.  1.  2.  28  bis  d2;  Graves  Caritu  18S6.  S.  225  bis  24d  (Cbaradeo). 
1831.  S.  HR.  11-.  \2f<.  268  -  5)  Gab  heraus:  I>-rptsrhpr  Kalender  auf  das  Jahr 
nach  Christi  Geburt  1829  f.  12.  —  6)  J>er  iirländiscbe  Uaasfreund  Mr  Stadt  und 
Lud.  Auch  alt  Anhang  com  Doerptochen  Kalander.  Dor|Hit  1831.  66  8.  12.  O.  Tin. 

7)  Der  Refractor  1836  f.:  Oben  Allgan.  Nr.  a/».  =-  S.  457.  —  8)  Kur  für  Augt!u- 
Uieke.  Für  Herrn.   Für  Dame u.   Dorpat  1842.  16    0.  Vfn  :  2.  Abdruck    1^1  32. 

9)  Plattdeutsche  Gedichte.  Dorpat  1853.  2  BL  und  %  8.  12.;  X.  AaH  1^; 
Gedicbta  danwa  mitget.:  Raaba*a  Allg.  plattd.  Yolkab.  1864;  Regenhardt»  IHadLlb. 
Nd.  (1806).  8.  155  bb  160. 

91.  Leonhard  Georg  Ton  Badberg,  aus  dem  Hause  Flerenhof,  ^^eT>  im 
1S./29.  April  1786,  studiarte  in  Dorpat  und  lebte  dann  als  Lehrer  am  kaiserL  Pagea» 
korpi  nnd  als  Hofrat  in  Fetersbnrg.  Er  tfaih  daaelbtt  im  Jnni  1846. 

a.  Becke -Xapiersky  1,  292.  2.  .^07   4,  604C  —  b.  Beise  1.  100. 

1)  Victor  iiml  Conptantia  oder  Pflicht  tritimphirend  über  L'-Menschaft  [Roman]. 
8t.  Petersburg  ibll.  Hl  b.  8.  —  2)  Das  russiRche  Neujaiii^feat  im  1724« 
aus  dem  Kussischen  des  Hm.  t.  Karnilowit.soh  trej  flbertragen:  MorgwhL  1894. 
Nr.  77.   Wiederh.:  Anhang  zum  Mitauiscben  Kalender  für  1826.  4. 

3)  Litterä fische  Misoellen  aus  dem  Vaterlande:  Dorp.  Jahrbüch.  5,  415 
bis  426.  —  4)  Gab  heraus:  Gallerie  der  neuesten  Reisen,  von  Russen  durch  Bu£land 
und  fremde  Länder  unternommen,  in  fortgehenden  Lieferung«!  dargestellt  Erste 
Liefernnff,  «enthalten'!  Reisen  eines  Rurs^'h  dnroh  WeiG-,  Kl^in-  und  Nen-Rnß!aD4, 
durch  die  Don^he  und  Tschemomorische  Koeakeu- Provinz,  ddu  Kaukasus  und 
GaofgiMi,  nntemomcMO  im  Jahr*  1827.  Zerbst  18tt2.  8. 

96^  ftaill  BcMJf  geb.  am  19.  Juli  1778  zu  AngermQnde  in  der  Hark  Branden» 

bnrj?,  seine  Neigung  zum  Kaufmanne  bestiinn.t   rrmg  1802  nach  Frankreich, 

arbeitete  zu  Bordeaux  in  mehreren  Handelshäusern,  kaia  1805  nach  Riga,  wo  er 
l^ohfidls  in  einigen  Kompt-  ircu  thätig  war,  erteilte  seit  1^22  Privatunterricht,  ver- 
waltete auch  beim  rigis^-tien  B<>r-"nkoruitee  eine  Stelle  und  Starb  als  annritieitm 
Schriftführer  des  letzteren  am  25.  Januar  1858  in  Riga. 

a.  Backe-Napiersky     614  f.  —  b.  Inland  1858.  8p.  84.  —  e.  Baiae  %  141. 

1)  PJitsel  und  Charaden:  Tielemanns  Livona  f.  1812.  S.  2ö6.  262.  0.  Vfn.; 
dess.  Livonas  Blumenkranz  1818.  S.  250  bis  256.  —  2)  Gedichte:  Rig.  Ztg.;  Big. 
Stadtbl.  (in  diesen  aneh  AnfUtse).  0.  Vfn.  —  3)  Anftitze  über  Matik  and  Theater 
in  Oldekops  St.  Potersb.  Zschr.   0.  Vfn. 

4)  Viele  Geletreiiheitsf^edichte.  0.  Vfn.  —  5)  a.  Macht  der  Gewohnheit;  eine 
wahre  Anekdote:  Graves  Caritas  1631.  S.  150;  b.  Gedichte:  ebd.  S.  IIL 

0.  Vfe.  —  6)  Viele  Komspondensartikel  fn  den  ersten  Jahrgängen  dea  Inlands  nnd 
im  Bafenktor  1886f. 

96.  Adolf  Wllhplra  Rienisohnelder,  Bruder  Fm?t  R.s  (§  302.  113),  ^'e^  cua 
13.  Mai  1786  za  Sckloßbeichlingen  in  Thüringen,  seit  U'aö  zu  Schulpibrta  voigebildett 
atadiert»  seit  1803  in  Jena,  1804  in  Leipzig  Theologie,  privatiaierte  aeit  1807  u 
Weimar,  jiromovit-rte  1809  iu  Jena  zum  Doktor  der  Philosuphie,  wurde  1810  in  Eoi^ 
land  Hauslehrer  auf  dem  Lande  und  starb  in  deu  fünfziger  Jahren. 

a.  Mensel  19,  861.  —  b.  Becke-Napiersk7  3,  546. 

1)  Poetische  Spiele.  Erst««  Bündchen.  Mitau  1812.  167  S.  8.  Vgl.  Nr.  3).  — 

2)  Gedielite:  Zt^'.  f.  d.  elo^,'.  Welt;  ^alina  Tielemann,  Livonas  Blumenkranz  ISIS. 

3)  GitarGorinda  oder  Krischna  der  Hirt.  £in  idrlliacheB  Drama  dea  Indisch» 
Diditers  Tayadeva.   Metrisdi  bearbeitet  ron  Ad.  Wilhehn  Kemachneider.  HaDe, 

Renger.  1818.  XVI.  87  S.  12.  Auch  in  Nr.  1).  —  4)  Manibus  beatis  .\lexandn 
Primi,  iraperatori«  Ru»dae    .  qtialemcanqoe  hanc  pietatia  gratique  animi  tussarsa 

laturus.    Mitaviae  1"^^!*;.    4  4. 

97.  Uermiuiu  Dietrich  kolb,  geb.  am  3.  AprU  1794  (14.  April  1793  ?)  ia 
liban  als  der  Sohn  dsa  dortigen  fitadtiltennanns  Eberhard  Ouiatoph  JL,  etndiKti 
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von  1810  bis  1814  in  Dorpat  die  Rechte,  ging  im  Juli  1814  Ober  Holland  rhein- 
aufwärts  nach  Heidelberg,  setzte  dort  bis  ?vm  April  1816  seine  Studien  fort,  bereiste 
dann  die  Schweiz,  einen  Teil  Italiens  und  iraükreich,  schiffte  sich  von  licuen  nach 
Kop^ahagen  ein,  wurde  auf  der  Weiterreise  von  da  durch  Sturm  nach  Norwegsn 
versehlapren,  verweilte  dort  eine  Z^tt  lang  und  kehrte  dann  fiber  Rügen,  Pommern, 
Mecklenburg  und  Preuäeu  nach  Kurland  zurück.  Nachdem  er  einige  Jahre  privatisiert 
hatte,  wurde  er  1819  Inttaii^eifditi«8elaetir  in  CkddiiMWii  und  starb  daüllMt  am 

14.  März  1822. 

a.  Kecke-Napierskj  2,  494.  —  b.  Meusel  23,  228  f.  —  c  Beise  1,  327  f. 

1)  Elegie  anf  den  Tod  Owrg  Hoflanoiis,  aeademiaelMn  Bttigm  auf  der  Uni- 
versität zu  Dorpat,  vorgelesen  am  Sarge  des  Entschlafenen  von  aeinem  Coininiiitonen 
Hermann  Diedrich  Kolb.  Doraat,  dea  28.  November  1812.  8  8.  4.  —  2)  Burschen- 
Anfkng  (Dorpat  1812):  Edaarü  Otenbrfiggen,  Nord.  BUdar.  Lripzig  1863.  S.  811 
bis  21 G  Abdruck  emaa  giMam  Abadmittea  aua  X.a  ha.  Waike.  Vgl  Big.  StadtbL 
1822.    Ö.  255.  366. 

3)  £iu  Yeilchenstraud  aus  dem  poetischea  Blumengarten  des  Nordländers  Her- 
mann  Dietrich  Kolb.  Heidelberg  1816.  YHI,  54  S.  8.  —  4)  Moc,  gsaincoctlMO 
bej  der  Wiedereröffnung  der  Liebliaberbühne  in  Goldir.ir''n ,  am  Gabortstaga  ,  . 
Alexandere  I.,  den  12.  December  1817.   Mituu  1818.    4  iil.  4. 

5)  Der  neue  Schmuck.  Rückerinnerang  an  das  in  der  Kirche  zu  Grobin  ^ 
fejerte  Reformationafest.  [Gedicht  mit  Musik]:  C.  F.  v.  d.  Launits,  flikidai^PVsdlgt 
am  dritten  Beformations-Jubilio.   Mitau  1818.   S.  37  bis  40. 

m.  Ode  an  Napolaon.  Moskau  ISia.  lö  S.  8.  Tom  BlatvaigieBeo, 

Menschenmörder  V). 

M.  Fflra  dantsohe  Yaterland.  liebau  und  Mitau  1813.  (Berlin,  Salfeld). 
Vgl  §  811,  666.  11). 

100.  Aufruf  an  die  Deutschen  von  einem  in  Ifoalnm WOlliMIldaii Daataoiieil. 

Bif^a,  lölS.  8.  —  In  Musik  gesetzt.    Braunschweig.  4. 

101.  Uenuaim  Johannes  Trey  fiohiieb  sicli  in  seinen  letzten  Lebensjahren: 
Tr««],  geb.  am  27.  Oktober  (7.  VtrmMn)  1794  in  Riga,  stadiorte  von  1814  bia 

1816  in  Dorpat  Tlieologif,  wur  l-'  1-^19  Pastor  in  Bickorn,  im  September  desselben 
Jahres  Diakonus,  1822  Fastor  primarius  an  der  St.  Johanniskircho  in  Bi^  Fredigar 
daa  Georghospitals,  Mitglied  daa  AnMDdirdktontuns ,  1846  evangelisdi*iiittiaria£tt 
Prediger  in  Kowno.  Er  atarb  anf  einer  BeaadiaBsiaa  in  Biga  am  31.  Jaooar  (1.  Fe- 
bruar) 1849. 

a.  Recke-Napiersky  4,  396  f.  ~  b.  Rig.  Stadtbl.  1819.  8.  221.  1822.  S.  457. 
1844.  S.  25  f.  1849.  Nr.  23  f.  —  c.  Inland  1844.  Sp  71.  1847.  Sp.  327.  1849. 
Sp.  88.  Nr.  16.  20.  21.  1851.  Nr.  49.  8p.  8ö7.  —  d.  Bl.  f.  Stadt  u.  Laad  1844. 
Nr.  4.  —  e.  Beise  2.  241  bU  243. 

1)  Ueber  den  Tod.    Ein  Varaneh.    Riga  1812.    16  8.  8.    Obiia  Vfe.  — 

2)  Erstes  [einziges-  Lied  des  nisfiisch'^n  TTu.saren.  Riga,  im  Nov  1fil2.  4  Sn  8. 
Ohne  Vfn.  —  3)  Akrosticha.    Riga  und  lJurpat  1813.    IG  S.  8.    Uhii«  Vfn. 

4)  Sieh  oben  Allgam.  Nr.  S.  4ö8.  —  ö)  Zahlreiche  andere  aucli  period. 
Sclirifben,  mmat  in  latt  Sptaabe. 

102.  Chriatonh  Micbelsohn,  geb.  am  SO.  Oktober  1761  zu  Norrköping  in 
Schweden,  kam  nocn  im  Knabenalter  mit  seinem  Vater,  einem  geborenen  Ktirlinder, 
nach  Kurland,  besuchte  die  Stadtachule,  dann  das  Gymnasium  in  Mitau  und  be- 
adiloB  aainan  theologischen  Kursus  .luf  der  Hallischen  Uaiverait&t.  Eine  Zeit  lang 
war  er  hernach  Hauslehrer  in  Kurland  bi.s  er  1790  ala  Frediger  naoh  Windau  be- 
rufen wurde.   Er  starb  daselbst  am  18.  März  1826. 

a.  Ostsee-Prov.  Bl.  1826.  S.  72.  -  b.  Kecke -Napierskv  3,  224 f.  -  c.  Kall- 
meyer, Gesch.  der  Kirchen  uid  fXediger  Kurlands.  Kga  1849.  1.  Heft,  8*  86.  — 
d.  Beise  2,  46. 

1)  Zwei  (kdichte  yon  einem  Knrlfinder  !m  Jahre  1813.  (Riga).  4  8.  8. 
0.  Vfn.  —  2)  Die  Friedensfeier  zu  Batschurina,  gegeben  auf  dem  Theater  in  Windau 
am  Tage  der  Frieden sfcier,  den  20.  Jnl.  1814.    Mitau  1814.  8. 

8)  Lied,  am  Tage  der  Fejer  des  Keformations-JubU&ume  zu  singen.  Mitau 
1817.  8.  -  4)  Ein«        ond  «ine  Pk«d%t 
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Kill  Indtr.  StTnve  §  848.  1868.  —  Htbur.  XnH  Stvrer  $  804,  198. 

103.  Friedrich  Darid  Jacquet,  geb.  am  29.  Mürz  1791  zu  Jakol^atadt  ia 
Korland  als  der  Sohn  eines  I^ndmossers,  ßtudicrt<i  in  Dorpat  von  1811  bi«  1815 
zuerst  Theologie,  später  aus&clUießiicli  Mathematik,  lebt«  dann  als  PiiTatlehrer  dar 
nlblt,  du«  2eit  lang  auch  Lehrer  am  dortigen  Gynmasium,  1824  Ho&neister  hm 
einer  adnli^n  Familie  im  GoavenMuiani  PWm,  pnvatiiMrte  «eit  1828  inDoipat  and 
starb  dostilbst  itu  Jahre  1841. 

a.  BMke-Napianhy  2,  8781  818.  -  b.  Mmsel  28,  9.  «  e.  Bkm  1,  2981 
1)  Reiso  in  meinem  Zimmer  in  den  Jahren  1812  nnd  1813.   Mit  einem  Ba* 

richte  ans  Publikum  18.  III  bia  XIIIJ  vom  FMfessor  Burdach.    Biga  1813.  8. 

Über  Strl  FHr.  Bafdadii  Btt«{Ugiiiig  M  dar  Barausgabe  tieh  dmm  BflAblidf 

auf  raein  Leben.  Leipzig  1848.  —  2)  Üaber  ante  Bcneliiiiig.  Sn  ffiflgend  Blatt 

Dorpat  1828.   92  S.  8. 

104.  Karl  Gottlieb  Heinrich  Friedrich  Bnny,  preb.  am  7.  Dezember  1791 
im  Pastorate  ßliftden,  studierte  1811  bis  13  in  Berlin,  1813  bis  15  in  Dorpat  AleUizm, 
promovierte  daselbst  1815,  besuchte  dann  die  wissenschaftlichen  Anstalten  seines 
Fku^es  in  Berlin  und  Wien,  kehrte  1816  nach  Kurland  zurück,  lebte  daselb^^t  ak 
Arzt  auf  den  Gütern  Grenz  und  Fockenhuf,  aeit  1826  baldohnscher  Bronnenarzt, 
trat  in  den  Staatsdienst  und  starb  als  gew.  Inspektor  der  kurliadisobeii  Madinnal- 
bolifisde  nn  l  wirklicher  Staatsrat  am  25.  September  1870. 

a.  Meusel  221,  451.  —  b.  Becke -Napierakv  1,  313.  625.  2,  5981.  4,  60ö.  — 
c  Beise  1,  121 1 

1)  Sieb  oben  Allgem.  Nr.  aqo.  ^  S.  458.  —  2)  Der  fröhliche  Sänger,  ein  Ne«- 
jahrs^fw.henlc ;  oder  6  Lieder  in  Musik  gesetzt  und  seiner  lieben  Schwester  nnd 
Lehrerin  Amalia  Mylich,  geb.  Bursy,  im  Gefühle  der  ioni^ten  Dankbarkeit  zugo> 
eignet.  Mitan  1814.   15  8.  «0.-4.  —  8)  Beitrtge  in  Synanekie  Undtts  1818. 

4)  Das  vierte  Palmenblatt.  Ein  Frar^ment.  Oder:  Das  Büchlein  vom  weib- 
lichen Egoismus.  Mit  einer  Musikbeilage.  Mitau  1823.  8  BL  u.  142  S.  8.  — 
6)  ErinnenmgebUitter,  gediebtet  nnd  nmponirt  Ton  Karl  Boz».  Beiün  1888.  — 
6)  [Metrischer]  NachroT Ulf  J.  F.  v.  Beeke:  dendungen  dar  Kail.  GeeeUedi.  t  lUbat, 
u.  Kunst.  8,  127  f. 

7)  Klio  an  Artigenes  [metrisch]:  Arbeiten  der  Kurl.  Ge«.  f.  lit.  u.  K.  Heft  2. 
&  87  bis  9  ^  ~  8)  Beiträge  in  Kehbinders  MA.  f.  d.  J.  1854.  —  9)  1856:  Sidi 
E.  V.  d.  Beeke  Nr.  12.  25).  —  10)  Medüdn.,  biogiaph.  u.  a.  Schiiften  nnd  ÄakUm. 

105.  LTrlch  Wilhelm  Moritz  Ton  Gantzkauir,  Frliherr  auf  Grafenthal  in 
Kurland,  geb.  daselbst  im  September  1754,  studierte  von  1772  bis  1775  in  Leipzig, 
kehrte  in  sein  Vaterland  zorftdi  and  lebte  daseibet  als  Privatmann.  Er  etaib  am 
17./29.  März  1815  in  Mitau. 

Eecke-Napiersky  2,  9. 

Die  beyden  Nafiibarn.    Mitau  1814.    a2  S.  8.    0.  Vfh. 

106.  Hermann  Johann  von  Köhler,  geb.  am  1.  Mai  1792  in  Riga,  be- 
suchte 1806  bis  1811  das  dortige  Gymnasium,  Rtudierte  bis  1815  in  Dorpat  Medizin, 

Eromovierte  181ö.  I>erei8te  das  Ausland,  habilitierte  sich  1820  als  Privatdozent  in 
lorpat,  wurde  1827  Hofrat,  1833  Kolle^enrat»  1841  Staalarat  and  trat  1860  aae 
der  Ileihe  dur  akademischen  Dozenten  aus. 

a  Hecke-Napierskj  2,  478.  4,  814.  —  b.  Mened  88,  202.  —  e.  Inland  184& 
Bp.  798.  -  d.  Beise  1,  316. 

Au8er  einigen  mediain.  Abhandlungen  viele  Gel^enheitagedichte  ohne  seinen 
Kamen.  Binige  davon  gedruckt  in:  Oeefnge  1  d.  Enphonle.  l^gn  1814.  8.  B.  7. 
9.  10  nnd  in:  Lieder  f.  Fnnnde  d.  gewlL  fnnda.  Dwpat  nnd  Biga  1814.  8. 

107.  Feter  Otto  von  Goetze,  geb.  am  17./28.  Oktober  1798  in  Eeral,  stu- 
dierte 1810  bis  1812  in  Dorpat  die  Kechto,  bereiste  sodann  einen  großen  Teil  des 
russischen  Reiches,  verwaltete  von  1817  bis  1821  als  Sektion schef  die  protestan- 
tische Abteilung  im  Departement  des  Kultu.s,  wurde  bei  diesem  von  da  an  für  be- 
sonder" Aufträge  anf;e8tellt,  erhielt  1825  (ien  Uofratscharakter,  1826  Mitghed  des 
gelehrten  Komites  im  Finanzministerium ,  1828  KoUegienrat,  1830  Staatsrat  und 
Direkter  der  Beiebeefhnldentflgnnge-Kemmieeiop,  Geh.  Bat;  etaib  neeb  1859. 
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a.  Baflkfl-Naaknkr  2,  81.  611.  4,  611.     b.  Hoiatl  SSH,  406.  —  c,  B«iie 

1.  221  f. 

1)  Episch-Lyrischer  Hymnus  auf  diu  \  ertiuiLuü^^  der  i  rauzoöen  aus  dem  Vater- 
lande im  J.  1812,  von  Derech awin.  Aus  dem  Kussischen  übersetzt.  Dorpat  1814. 
46  S.  8.  —  2)  Gedichte  und  Äufsiitze:  La  Coßtes  Abendb!  ;  ^forgenbl.;  Tiolemanns 
livona  181f);  (Asmuß")  Neuiahrsangebmde  1817;  Tiolemann,  Ijvona's  Blumeukraüz 
1818;  Cclakowsky's  Slowaneke  narodni  ji»o6  Prag  1822;  u.  e.  w.  —  3)  Serbische 
Volkslieder,  ins  Deutsche  öbertragen  von  P.  v.  Goetze.  St.  Petersburg  1827  3  Bl., 
VI  und  227  S.  8.  lu  vierfüüigea  Trochäen  ohne  Keim,  nach  der  handschnftüchen 
Sanmdnng  Karadildtdi'«»  die  der  Obersetaer  1819  in  Peterebarg  bennteto. 

4)  Tnterauchnnger.  -"ibcr  die  Sprarho,  initg-t  theilt  in  den  Xarhrirhton  der  ruesi- 
echen  Akademie,  von  Alexander  Schischkow.  Zweiter  Theil.  Aus  dem  Boss,  über* 
setit.  8t.  Petenbnrg  1B27.  gr.  8.  Der  erste  Theil  von  eliMOi  andern  Überaeteer.  — 
5)  Stimmrn  rles  russischen  Volks  in  Liedern.  Geeammelt  und  ü^pirptzt  von  Pctrr 
0.  Goetze.  Stuttgart  1828.  4  Bl.  243  8.  8.  —  6)  Ueber  die  Volkspoesie  der 
BnMai:  Morganbl.  1627.  Nr.  186.  199. 

7)  Albert  Suerbeer,  Erzbiecliof  von  Preußen,  T.hland  und  Ehstland.  Geschicht- 
liche DarsteUung.  St  Petereboig  1854.  VI,  224  S.  gr.  8.  —  8)  Zwölf  Urkunden 
zur  ÜTlSnd.  Gesobidito  T<m  1226  bto  1287:  IGttheilgn.  a.  d.  livL  Gesch.  8.  122 
Im  140.  ^  , 


II.  Dänemark. 

Öchleswif- Holstein  s\eh  §  304. 
Erslew,  Lex.:  bieh  humi  IV.    S.  XI. 

a.  Mterladte  papirer  fra  den  Beventlowske  tainiliekreds  i  tidsrummet  1770— 1827 
tned  lf-leser  af  arkireme  paa  Pederstmp  og  Brahe-Trolleborg  ndgiTne  paa  foranledning 
ai  hoijajgermeater,  lehnsgreve  C.  E.  Keventlow  ved  Louia  Bobe.  Skjebenbavn  Leh- 
nMm  &  Stages  forlag  .  .  MDCCCXCV  bis  MDCCCXCVII.   EI.  gr.  8. 

I  IUI  S.,  1  Bl  u.  291  S.  Auch  u.  d.  T.:  Geheimestatsminister,  grev  Christian 
Ditlev  Frederik  Keventlows  brere  og  dagboga  optegnelser  i  udvalg.  Die  Briefe  sind 
gerichtet  au:  Frdrke  Chlotte  v.  Beulwitz  (R.s  Braat),  Graf  (  }in.  Detlev  R.  (Sobi), 
Grnf  J.  h.  Ludw.  R.  (Bruder),  Graf  Emst  S<:himmelmann,  Graf  Frdr.  Leop.  Stolberg, 
Gratia  Luise  Stolberg  (R.s  Schwester),  Geh.  Conferenzrat  Carl  Wendt  S.  82  bis  84: 
Brief  der  Gräfin  Frdrke  Chlotte  Keventlow  an  Gräfin  Luise  Stolberg.  S,  213  bis  272: 
Dagbogsoptegnelser  1801—27.  —  II.  XLIII,  245  S.  u.  1  leer.  Bl.  Auch  u.  d.  T.:  Grev 
Johan  Ludvig  Reventlows  breve  i  udvalg.  Briefe  an:  Graf  A.  P.  Bemstorff,  Giüf 
Chn.  Detl.  Frdr.  Reventlow  (R.s  Bruder),  Gräfin  Luise  (Schwester),  Graf  Schimmel- 
mann, Carl  Wendt.  b.  191  bis  216:  Grev  Job.  Ludv.  Keventlows  tale  paa  Brahe- 
Trolleborg  d.  14.  Sept.  1788,  —  III,  LI  8.,  1  Bl  u.  425  8.  Auch  n,  d.  T.:  Grevind© 
Louise  Stolbergs  breve  i  udvalg  Mint  breve  fra  greverae  Chrittiui  Cg  Fredlrik 
Leopold  Stolborc?  Briefe  von  Luisen  an:  ihre  Brüder,  Hzg.  Frdr.  Chn.  v.  Augusten- 
burg,  Baronesse  M.  C.  H.  Lovenskjold,  Carl  Leonh.  Reinhold,  Carl  Wendt.  Briefe 
an  Luise  von:  Gräfin  Henr.  Frdrke  Bematorff  geb.  Komtesse  Stoll  arg,  JsJl  Mumsen, 
Sophie  V.  Schardt  geb.  v.  Bemstr>rfT  S  305  bis  3ö5:  Kmil  «m  Drama  in  drey 
Aiuzügeu  an  Sophie  Rerentlow  und  l!^rut>l  Schimmelmanu  zugeeignet  von  der  Ver- 
iMwrin  Louise  Stolberg  [1782].  —  Vgl  Euphorien  1896w  6,676/88  (Leitzmann). 

b.  Johann  Caspar  lAvaters  rejse  til  Danmark  i  sommern  1798  udgiret  paa 
foranledning  af  lehnsgreve  C.  E.  Keventlow  ved  Louis  Bobö,  Kjöbenhavn 
Lehmann  &  Stages  forhig.  2  Bl,  XLVI,  180  S.  gr.  8.  S.  1  bis  112:  Lftvaters 
rejsedagbog.  S.  113  bis  153:  Breve  fra  og  til  Lav-itor  vfdrnrende  hans  rejse  til 
Danmark.  Brief  von  L.  an  Baggesen  (S.  117  bis  122;  Bnefu  au  L.  von:  Ba^esen, 
Augusta  Louise  Gr.  t.  Bemstorff  gib.  Qr.  n  Stotberg,  A.  P.  Benftoiff,  ndrlw 
Brun  und  Carl  Landgf.  t.  Heseeo. 

VergL  Job.  Clem.  Tode  §  267,  1.  —  Matth.  Frdr.  Paysen  §  304,  17.  — 
J.  B.  T.  Lindeniels  §  804  ,  20.  —  Jens  Baggesen  ij  291,  5.  —  iVdrke.  ürnn 
§  271,  7.  —  Adam  GÜo.  DeÜ.  Moltke  §  804,  47.  —  Gerb.  Bonnier  §  291,  6.  — 
Adam  Oehlenschläger  §  291,  7.  —  Hans  Gardthausen  §  331,  102.  ^  Died. 
WÜh.  V.  Lewetzow  §  834,  Vm.  776. 

Vergl  femer:  Karl  Gust.  v.  Brinokmann  §  291,  3.  —  Karl  Asm  Rndolphi 
S  305,  26.  —  Henrich  Steffens  §  291,  8.  Alig.  Evangel-Luther.  lüxcheu-Zt^. 
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Bneb  VII.  Phantastische  Dichtung.  §  307,  IL  1—2. 


1897.  Jahrg.  30.  Sp.  364  bis  360.  ;id8  bu  893.  413  bis  419.  Sad.  Bendixen, 
Bilder  aus  der  letzten  roli^iüsoii  En^eckuni^  in  Deatiehlaad.    Imfng  1897«    fi.  Sl 

bis  125.  —  Cbjjh.  Michelaoii  oboa  I.  Nr.  1U-. 

1.  Christian  Levin  oUer:  Lärinas  Sander.   §  225,  34. 

a.  Meufiel  7,  26  bis  28.  10  ,  537.  15  .  259.  20,  SO.  —  b.  Ifibbtt-SobiedaK, 

8.  492  bis  495.  84«  -  r.  Alberti  1868.  2,  81d. 
Briefe  au  Mattbisson:  §  271,  8.  6>. 

1)  Conrad  imd  Avyda.  ISiie  tngiieho  Soane:  011a  Polrida.  Haft  1.  Torhw 

in  (Ion  Humburg.  Adreßcomtoirnachrichten.  —  2)  Gedicbte:  Dtsch.  Museum  (1784: 
Hans  Sachs.  ,Ich  lag  am  dAutaohen  Helikon'  =^  Kürachners  DNL.  135,  1,  818  bis 
820);  Wielands  Tteeh.  Herknr;  G5tt.  MA.;  Voss.  MA.  (1786:  An  Rosalien  —  DNL. 
8.  320  und  fünf  nndere  Ged  );  Berlin.  Mtaschr. 

3)  Friedrich  Kobinson.  Ein  I..c8ehuch  für  Kinder.  Flensbuig  and  Leumg  1784. 
8.-4)  Auswahl  dän.  Lustspiele.    1794;  Wiederh.:  1811.  8. 

5)  Erbauliche  Gedanken  bei  den  Ruinen  des  stolzen  Thurms  und  der  uralien 
gothischen  Kirche  Sancü  Nicolai  zu  Kopenhagen,  in  Reimen  von  Magister  Bosen- 
gluth.  Kopenhagen  1795.  8.  —  6)  Der  königlich  Dänische  Staatsministor  Graf 
A.  F.  Bemstorff.  Eine  biographische  ükizie  von  K.  Nyerup.  Mit  M.  C  Braun& 
Oda  [Vgl.  Nr.  9)].  Aus  dem  DSoiiehan.  Kopenhagen  1797.  8.;  Wiadmth.:  18ia  8. 

7)  3  Akte  seines  von  ihm  selbst  ans  dorn  Dän.  Obersetzten  Tranersy>iel.s  .Knud 
Danmarks  Hertug,  veröffentlichte  Ö.  in  Beckers  Erholungen  1810.  Vgl.  Int.-BL  s. 
Moigwibbtt  1810.  Nr.  28.  8.  92;  g  225,  34.  20).  -  8)17iel«  Ebb«aen.  1798;  £iiia 
Seene  vorher:  t.  Eggers  Dtsch.  Ma^a/in  1797.  Febr.;  N.  Ausg.  Ki<Bb«Qlia.m  1848. 

9)  AU  ? 'tor  Andreas  Bemstorff  starb.  Ode.  Nach  M.  C.  Bruun :  v.  Esirpm 
Dtscii.  Mag.  Jnn.  lT9ö.  S.  18  bis  23.  Vgl  Nr.  6).  ~  10)  1800:  Sieh  Eehbek 
f  810,  A.  —  11)  Griindonnatatag  1801.  Eüb«  SUna.  IMaiaoli  nnd  deataoh.  Kbmb- 
Sagen  1801.    16  S.  4 

12)  1608  f.  Sieh  Fram  §  MO,  A.  —  13)  Das  Hospital  zum  Besten  derToUen. 
Kopenhagen  1806.  8.  —  14)  Epigramme:  Hangs  u.  Weifters  Anthologie.  Zürich 
1807/0.  8*  149  f. 

15)  Auswahl  Altdauischor  Hdileuliedcr  und  Balladen,  mit  durchgängiger  Rück- 
sicht für  die  Musik  metnscb  übersetzt  von  Sander.  Mit  Begleitung  des  Fianoforte 
Too  F.  L.  A.  Kunzea.  Kopenhagen  1816.  X,  184  S.  8.  Auch  u.  d.  T.:  Taschen- 
buch für  Liebhaber  und  Freunde  Altnordischer  Poesie  und  Musik.  —  16)  Nock 
andere  Übersetzungen  aus  dem  Dänischen  sowie  Schriften  in  dänischer  Sprache. 

2.  Konrad  Friedrieh  ron  Schmidt -Phlseldect,  freb.  am  R.  Juli  1770  in 
Braunschweig  als  der  S<^bn  des  am  Karolinum  angt-stolltt-n  Professors  Cliristoph 
Sch.-Ph.  (t  am  9.  Sept.  1801),  wurde  von  diesem  unterrichtet  und  besuchte  dann 
das  Gymnasium  in  Wolt'enb'ittrl  Im  Jahre  1787  bozoi,'  er  die  Universität  Helm- 
stedt, studierte  daselbst  PhiluHuphie  und  Theologie  und  bcKcbiiftigte  sich  danebea 
mit  den  schrnen  Wissenschaften.  Während  seiner  Studienzeit  lernte  er  in  Braun- 
schweig 1789  den  nachherigen  dänischen  Geh.  Konferenzrat  Konstantin  Brun,  den 
Gatten  Friederike  Bruns  (§  271,  7)  kennen,  wurde  als  Hauslehrer  für  dessen  Sohn 
angestellt  und  begleitete  die  Familie  auf  ihrer  Reise  durch  Deutschland,  Frnakreich 
und  die  Schweiz.  Nach  der  Zurückkunft  Iiabilitierte  er  sich  in  Kopenhagen  als 
Dozent  der  Theologie,  wurde  aber  bald  darauf  Privatsekretär  bei  dem  dänischen 
IGniiter  Grafen  Schimmelmann,  auf  dessen  Kosten  er  noch  drei  Jahre  KaoMfal- 
nissenschaften  studierte.  Hierauf  erhif^lt  er  1797  eine  Anstellung  als  AssesBor  im 
Oekonomie-  und  Kommerzkollegium,  wurde  1804  wirklicher  Justizrat,  1812  Depu- 
tierter im  Kommerzkollegium,  wirklicher  P^tatsrat  und  Ritter  des  Danebrogordens, 
1813  Mitdirektor  der  Reichsbank,  tüa  welcher  er  1818  mit  vollem  Gehalte  seine  Ent- 
lassung nahm,  trat  1828  wieder  in  daa  Kommerzkollegium  und  erhielt  1829  den 
Rang  eines  Konferenzrataa.  Cr  starb  am  15.  KomnMr  1882  in  Kopenhagen.  — 
Sdirieb  auch  dänisch. 

a.  Mensel  7,  232  f.  10,  606.  lö,  845.  20,  208  f.  —  b.  Sendsctoeiben  an  Harra 
C>  F.  T.  Schmidt •FUseldeolc,  Confefensiat  etc.,  beireffend  daa  ▼aiftMenngaweil  xa 
Schleswif^- Holstein.  Von  einem  Schleswig- Holsteiner  [Frz.  Herrn  FI  - p^o wisch]. 
Hamburg  1831.  16  S.  gr.  8.  —  c.  Eralew  3,  7&  bis  79.  ~  d.  N.  Nekrolog  10, 
768  Ua  75.  —  a.  AUg.  dbdi.  Bkgr.  1891.  82,  28  f.  (P.  Simmermann). 
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1)  Beiträge  in  v.  Kg^^er^^  dtech.  Ma^z.:  a.  Ueber  den  Ursprung  und  die  B»- 
dentnog  der  Iiieen  in  der  Philosophie.  1790.  St.  5.  S  54n  bis  564.  —  b.  Selbst- 
mord aas  ehrgeiziger  Menscheulurcht.  1791.  St.  12.  S.  6Ul  f.  —  c.  Beytiäge  zur 
Eenntnifi  der  neuen  französischen  Geistlichkeit.  1792.  St.  1,  S.  7  Wa  25.  St  3, 
S.  265  1)19  W5.  St.  4,  S.  al2  bis  394.  -  .1.  Anssirhten  und  Hoffnrnifrpn.  St.  9. 
S.  291  bis  301.  —  e.  Lindor  and  Cora  [Gedicht].  1793.  St.  2.  S.  16ö  bis  — 
f,  Aktenstücke ,  Charlotte  Cordaj  betreffend.  St  1^  B.  1868  Iris  91.  Ohne  Yfti. 
—  g.  Anthusa.  ein  Fragment  ans  der  V  !t.  1794  ?t  4  S.  450  bis  62.  St.  5. 
S.  489  lui  &01.  —  h.  Ueber  den  Ümn  <iea  Schicklichen  lu  moralischer  Hiosicht. 
8t  6.  8.  038  bk  51.  —  i.  üeb«r  die  l^ebtigkeit  dee  Kantisfiben  8|jrttMDe  auleriudb 
der  Glänzen  der  Schale.  St.  10.  S.  8or>  bis  50.  —  k.  Memento  mori;  an  meinen 
Fieuod  J.  von  S***g.  179Ö.  Okt  Ö.  3bö  bis  400.  —  1.  Sieh  unteu  üx.  ö).  — 
m.  Wird  die  Form  der  IMehtnnffsari  durch  die  Ifaterie  beetinamt?  ein  Fragmeot  am 
einer  Sammlung,'  .ästhetischen  Inhalte.  ITOf!.  Okt.  S.  461  Iis  74.  -  u,  Ut-ber 
swey  entgegengesetzte  Gesichtspunkte,  aus  denen  der  Werth  des  Iiobens  betrachtet 
wild,   im  Aag.  S.  152  bis  76. 

2)  Vertraute  Briefe  über  Gegenstände  aus  der  praktischen  Moral.  Erste 
Sammlung.  Ko^nhagen  1791.  8.  Nennt  sich  am  Ende  der  Vorrede.  —  3)  Gedichte. 
Braunscbweig  1<94.  gr.  8.   Mit  1  Kupfer  und  Tiden  Musikbeilagen. 

4)  a.  Unteiaadrangen  Aber  die  letiten  Orftnde  dee  ehrietlicAea  Morels jstema: 
Hennings  Genius  d.  Zeit  1794.  St  1.  S.  5  bis  50.  —  b,  Ueber  die  Wirkmii^ 
erhabener  Naturgegenstände  in  moxaüacher  Küdnicht:  ^eada.  1796.  Jan.  — 
c.  Amanda:  ebenda.  1796.  Jul. 

5)  Die  Anünntelinng.   Oratorium  von  Thom.  Thaarnp;  zur  Partitur  am  dem 

Dänisclipn  iibersetzt  von  C.  F.  Schmidt  von  Phisoldek.  Musik  von  Kun;  r'!i  Die 
Übersetzung  gedruckt:  t.  £^ers  dtsch.  Magaz.  1796.  Jun.  Nr.  7.  —  6ji  Gedichte 
im  GStting.  HA.  f.  1797. 

7)  [36]  Briefe  ästhetischen  Inhalts  [an  eine  Freundin].  Mit  vorzüglicher  Hin- 
sicht auf  die  Kanliscla'  Th.:>f>rio.  Von  G.  F.  von  Schmidt  -  Phi.snMpok.  Ersto  Samm- 
lung. Ober  diu  uilgemeiutiu  GruiidiMitxe  der  Ästhetik,  und  diu  Dichtkuust  iosbesoudere. 
Altona,  1797.  Bei  J.  F.  Hamnwridi.  VllI,  480  8.  nnd  1  fil.  Verbeeiemngan.  8. 

8")  Hallflnja  der  Sohripfun;^,  von  Baggesen,  dänisch,  un<l  von  Schmidt  von 
Fhiseldek  ins  Deutsche  Ubersetzt.  Komp.  t.  Konaen.  In  Partitur  gedruckt.  Copen- 
bagen  nnd  Hambni)^  179a  219  8.  In  Fkrtitnr  fttn  Klavier.  Zfirich  1800.  — 
9)  Hymne  auf  Gott,  von  Schmidt  von  Plii.scidcrk:  in  Uu^  geaetst  TOn  F.  L.  A. 
Kunzen.    Zfirich  IbOO;  1804;  Französisch:  l'ari.s  löOO. 

10)  Erläuternde  Antwort  auf  Lord  K<>b*  rt  Fitzgerald's  Bemerkongen  über  die  Auf- 
bringnng  neutraler  Schiffe:  Uäbcriins  Staats-An  hiv  1801.  H.  20.  S.  S8ö  bis  402.  — 
11)  Versuch  eint  r  Dar.-tAlhini;  des  Dänischen  NeutralitSt.^svfstnms  während  dos  letzten 
Seekrieges.  Mit  authentischen  Belegen  und  Aktenstücken.  Kopenhagen  1802  bis  1BU4. 
Vier  Hefte.  8. 

12)  Die  Geschichte  aus  einem  philosophischen  Gesichtspunkte  betrachtet,  mit 
Rücksieht  auf  die  Bestimmung  des  meDSchlicbeu  Geschlechts:  Skandinavake  Litteratur* 
selskabs  Skrift.  r  1810.  6.  Jahrg.  S.  132  bis  150.  —  13)  Ueber  das  Verlmltniß  der 
Jfidi>ch(  n  Nation  zu  dem  diristlidien  Bürger -Vereine  und  dessen  künftige  Um- 
gestaltung. Zwev  Abband!nnf»pn  Kopenhagen,  Brummer.  1817.  8.  Das  Original 
erschien  in  dänischer  Spracb».  Eiue  früLt>re,  nicht  von  Schmidt -Ph.  herrührende, 
Obenetanng  kam  Wiesbaden  1817  (1816).  8.  heram. 

14)  EoMpa  und  Amerika,  oder  die  k  Jift  .-en  Verhältnis.se  der  civilieirtcn  Welt. 
Kopenhagen  1820.  8.  —  Zweite  mit  Berichtigungen  und  Zusätzen  vermehrte  Aufiagei 
Kopenhagen  1821.  8. 

Vergl.  Leip-c.  Lit  -Z(-.  1-20.  2,  144?^;  Hall.  Allg.  I-it.-Ztg.  1820.  8,  490} 
Heidelberg.  Jahrbücher  1820.  Nr.  28.  29  (Karl  Frdr.  Carstens). 

Übersetzungen:  Danieeb  von  D.  Didriehsen  nnd  H.  A.  Marteneen.  KjSbenbavn 
1820.  -  Englisch  von  Jos.  Owen.  Copenhai;on  1820.  —  Französisch  Ton  einem 
Ungenannten.  Copenhagen  1820.  8.  —  Holländisch.  Amsterdam  1821.  — 
Sehwediieh.  Stockholm  1821.  —  Sieh  Nr.  22). 

15)  Der  Europäische  Bund.  Kopenhagen  1821  8.  —  16)  Die  Politik,  nach 
den  Grundsiitzon  der  heiligen  Allianz.  Kopenhagen  1822.  8,  —  17)  Proben  politischer 
Kedekuiist.   lu  sieben  Keden.   Kopenhagen  1824.  8. 


Digitized  by  Google 


512 


Buch  yiL  FbaotMtiMih«  Oiehtang.  §  307,  IL     IH  2. 


18)  Auswahl  n«MiG^riechischer  Volkspoesien ,  in  deutsche  Dichtung  umgebildai 
von  C.  F.  von  Schmidt-Phiseldeck.  Braunschwei«,  Vieweg  1827.  VIII,  130  S.  8.  — 
19)  Das  UeiiBcbengeechlecht  auf  seinem  gegenwärtigen  Standpunkte.  EopenhlgMt 
1827.  P  -  20)  Die  Welt       Automat  und  dM  Beioh  GotfeM.  Ein  Bflttng  wux 

BeligioQspiiüosophie.   Kopenhageu  1829.  8. 

21)  üelMr  die  neacclidMn  Aufregungen  in  d«n  HerzogthunMm  SeUeewig  and 
Holetein.   Kopenhagen  1830.  8. 

Vgl         Binse  r,  Die  letste  Schnft  des  Herrn  Conlannsniths  und  Kitters 
Scbinidt-raaaidMk:  „üeber  die  neoliolmi  Aufregungen  in  den  HenogthfliBsm 
Sdüeswig  nnd  Holstein*'  satzwoise  geprüft   Braunscbwdg  1831.  8. 

22)  Europa  und  Amerika  ,  .  [«ieh  Nr.  14)].  Zweite  Skizze.  Kopenhagen  1832. 
8.  —  23)  Rosalia  von  Domaso:  Aurora.  Xaschenb.  f.  1834.  —  24)  Auflerdem  einige 
phüoooidiiMlie  Ahhindlnngw  in  Intainioohir  apnoho  xl  «. 

S.  Friedrich  Ludwig  AemiUns  Knnien,  geb.  am  24.  September  1761  in 

Lübeck  als  der  Sohn  eines  KapellnieLsters,  der  ihm  früh  die  Liebe  zur  Musik  ein- 
flüßte.  Nach  einem  dreijälirigon  Aufentbalte  in  Kiel  ging  er  1787  nach  Kopenhagen 
in  die  Kapelle,  1789  nach  Berlin,  wurde  1791  Musikdirektor  in  Frankfurt  am  Main, 
1794  nach  Prag  benifen,  1795  zum  königlichen  KnpoUniMiitor  in  Kopenhagen  ern«mt| 
löÜÜ  Professor;  starb  am  28.  Januar  1817. 

a.  Gerber,  Lex.  d.  Tonkünstler.  Leipzig  1790.  Bd.  1.  S.  770 f.;  NMe«  L.  d.  T. 
Leipzig  1813.  3,  149  bis  153.  —  b.  Hösts  Sondagsblad  1817.  Nr.  2  (Ch.  Laevin 
Sander).  —  o.  Erslew  2,  84.  —  d.  Danske  Skueplads  4,  428.  —  e.  Allg.  moaiknL 
Ztg.  Leipzig.  17,  65.  19,  185.  -  f.  AUg.  dtsäi.  Biogr.  1883.  17,  403  f,  (Bol». 
Eitner).  —  g.  Phil.  Spitta,  Musikgeschich tl  Anfs    Berlin  1899.  S.  413 f. 

1)  Gab  mit  J.  F.  Reichardt  heraus:  Musikaliw hes  Wochenblatt.  Berlin  1791. 
Zwei  Hefte.  4.  —  Fortgesetzt  u.  d.  T.:  Studien  für  TonkflniÜer  und  Musikfreund». 
Eine  historiHch-kritiscbe  Zeitschrift  mit  39  Musikstücken  von  verschiedenen  Meistern 
i&n  Jahr  1792.  In  zwei  Theilen  henuugegeben.  Berlin  1793.  4.  Auch  u.  d.  I.: 
MmdlnJiiidw  MonalMehrift.  (Seohn  StOcike). 

2)  Kunzoii  ]■  1  niponierte  zahlreiche  Klaviorsonaten,  Oratorien.  Lieder,  Kantaten, 
Hymnen,  Opera  und  Singapiele.  Von  den  letstaron  iat  hervorzuheben:  Dis  WainloM, 
1793  für  Prag  geednieben  nnd  doirt  an^eniiii;  1726  An  KltTier  geetoeheii;  Dm 
Fest  der  Winzer  oder  die  Weinlese.  Tjeip'ii:  1^1'^.  Daria  das  Tied:  ,Der  Wein, 
der  Wein  ist  Goldes  wert*.  Vgl  Honnuum  t.  F.  Unsere  volkst  Liedes  Nr.  181 
n.  Ntciitr.  S.  177;  8  216,  C.  33)  —  Bttid  17.  8.  97;  §  291,  5.  2)  *  Band  VL 
&  163.   Sieh  auch  Gerber  Nr.  a.  1813.  S.  161  Im  168» 

8)  1816:  Sieh  oben  Snndor  Nr.  L  15). 

4.  Georg  Wilhelm  Otto  von  Rie<,  geb.  am  5.  April  1768  in  Hanau,  war 
7iier<;t  lUpit&n  und  A4)utant  bei  dem  JsLronprinien  in  Koponba^n,  1801  Goneral- 
.ul  1  .tant  imd  Major  nnd  nnfwnrtnider  Kivilfor  beim  Kfinige,  1802  BataOlonslroaman- 

<lcur  Ii  i  dorn  nördlichem  Seeländischen  Landwehrregiment,  1805  kgl.  »liini^  h'T- 
jüunmerherr:  nahm  1809  als  Oberst  seinen  Abschied,  wohnte  teils  anf  der  Ined 
Fehnuurn,  teus  in  Beinbec^  in  Altona,  Plön,  Bntnbnrg  nnd  »bweditelnd  in  Komm- 
hegen;  seit  1841  ständig  in  Kopenhagen.    Dort  starb  er  am  25.  September  1''4ü. 

a.  Mensel  6,  372.  19,  363.  —  b.  Sieb  unten  Nr.  9)  S.  29  L  —  c.  Bafimann, 
Ftaliieon  8.  271.  —  d.  LQbker^i«der  1890.  8.  4741  847.  —  e.  K  Nekrolog  24, 
888  bis  637.  —  f.  Erslew  2,  674.  Snpi^  2,  801.  -  g.  Albecti  1868.  2,  271. 

1)  Gedichte,  seinen  Freunden  gewidmet.  Herausgegeben  von  An  ton  Friod- 
richsen.  Nebst  Anhang,  Kopenhagen  1792.  84  und  48  S.  8.  —  'S)  Schrieb  in 
teiner  Jngend  eine  Nachahmung  von  Kabale  nnd  liebe:  Karl  von  Lemberg,  eio 
iS^uerspiel,  das  in  den  neunziger  Jahren  auf  dem  schleswiger  Theater  aufgeführt 
wurde,  aber  uugedruckt  blieb.  —  3)  Balladen,  andere  Gedichte  und  kritische  Versuche. 
KopeDlHva»  1817.  106  a  8. 

4)  Adolph  Stelzfuß.  Ein  Gcdirht  'lir  Kinder  nnd  KiiiirrfTPundp.  Altona  1SI8. 
8.  —  5)  Die  höchst  merkwürd^u  Theses  8r.  HochelirwürdeQ,  dee  Hrn  Klaus  Hanns, 
nelclio  dereelbo  im  Jahr  181T  dem  VoUo  wflrirlidi  dnnh  den  Dm  k  zur  Prüfung 
und  Behorzigunp:  üh'^rfrrbnn  hat,  beleu^^Vitet  nn  Einom  aus  dem  V(  Iko.  dorn  echte 
Beligiosit&t,  Wahrheit  und  Vernunft  heiüg  sind.  Altona  im  Januar  1818.  38  8. 
gr.  8.  O.  vfli.  —  6)  Die  Gnft  der  UebeadMi:  Hemmoait  1819.  Hr.  4. 
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7)  Gedichte  in  WiDfrieds  Nord.  MA.  1820.  8.  28/32.  1821.  S.  16/21.  116/8. 
1822.  S.  55/9.  110  f.  139.  149/52.  Sieh  Nr.  10).  —  8)  Der  Schleier.  Poetäsche  Er- 
z&hlang  in  11  AbtheUongen  :  Winfrieds  Nordalbing.  Blitter  1821.  1.  89  bU  46. 
73  bis  81.  179  bis  189.  241  bis  243.  —  9)  Die  Sage  vom  Meitter  im  Oskn.  Allm 
freien  Maurern  gewidmet  von  ihrem  Bruder.   Altona  1821.   30  S.  12. 

10)  Knfittelgedichte,  En&hlungen,  Schwinke  and  ernste  Balladen  (nicht  modom). 
Altona,  Hammench  1822.   XVIII,  869  8.  u.  1  BI.  Druckfehler.  8. 

Darin  S.  145  f.  die  Bomanje:  Das  Kloster  Wolkenwiegt:  derselbe  Stoff  wie 
Schillers  lUtter  To«»nburg,  doch  ohne  Bezog  auf  Schiller.  Yoribm  in  WinMeds 
nmd.  MA.  f.  1890.11  186  bis  149. 

11)  Mnrem'arlom:  K  T.  Krihbeks  Meti<?  .  5823.  S  57  bis  61.  —  12)  Mommos 
des  Bäubers  Tod:  Sackbibliothek  der  Nicht-Ciaasikar.  Altona  183ä.  —  18)  Dradt- 
Itrlif  liatto  m  nm  1880  liegtn:  Ideen  «inet  IMcbten  Aber  die  Ibaaatm, 

8»  Aiolpli  Wilh«lxB  Selnok  ▼«!!  StidRiUt,  geb.  am  28.  Hin  1709  m 

Garz  auf  Rügen,  in  der  Kadettenanstalt  zn  Kopenhagen  i:,'ebndct,  Leutnant,  studierte 
seit  1791  in  Uottingen,  nntexnahm  1796  ron  Kopenhag^  aus  eine  Beise  ins  AnaiMnH^ 
erhielt  ttMh  taäiar  SAoUdir  1800  den  «rb«teiMB  AbaoUed  von  dir  nilHMifMiMii 

iMifbahn,  1801  A.S'^t'f=..siir  im  '"^kunomie-  und  Krtmmerzkollegi'.irn  zu  Kopenlia^oii,  1807 
Kaounerjunker,  später  Kammerherr  bei  der  Königin  Marie,  1810  Amtmann  in  Cismar 
(Holstein),  1818  hk  Gottorp;  starb  am  28.  Deumber  1896  in  SflUeawig. 

a.  Nyerup  2,  571  f.  ■  b  Itzeboer  Wochenbl.  1827.  Nr.  8.  —  c.  Int-BL  d. 
Leina.  lit-Zte.  1827.  Nr.  186.  -  d.  Neiodog  1826.  2.  1078.  1837.  1,  XVm.  — 
«.  Ublm^SefiMder  8.  6751  ~  f.  Eittoir  8,  811  f.  Suppt  8,  229  f,  —  g.  Nr.  6).  — 

h.  F.  Winkel  Hurn,  Gesch.  d.  Liter,  d.  skand  Nordens.    Uipzig  1880.  S.  216t  — 

i.  Ga.  Brandes,  D.  Litter.  d.  19.  Jh.  in  ihren  Haaptströmongen.  X^aipsig  1887« 
8.  949  bis  271.  Vorher:  Nord  u.  Süd  1886.  88,  166.  349.  —  k.  Bloh.  Parloak«, 
Der  dinisch-deutacbe  Dichter  Sebaek  von  StaiToldt:  Euphorien  1899.  6,  296/304. 

1)  Deutsche  Gedichte-  Dötting.  MA.  1793.  S.  61  9  mo  .'S.  148  f.  230.  288; 
Ztg.  L  d.  eleg.  Welt.  —  2)  Digte.  1.  Bind.  Kioebenham  IbO'ö.  -  8)  1807:  Sieh 
6  810,  A.  —  4)  Nye  Digte.  Kiel,  Hesse.  1808.  gr.  8.  —  6)  Samlede  Digte.  Kioebsn- 
haTn  184^.  VI  Hr.  von  T  i  '^benberg.  Darin  Beiträf^e  zu  St  s  T  i  brnfignilltlMlIl;, 
dinische  und  deutsche  Gedichte,  Keisetagebacber  in  deutscher  Sprache. 

m  EliaB. 

a.  Straßbnrger  Taschenbuch  für  1808  [und  1804].    Stra8b«qg.  IL  12. 

b.  Alsatischei?  Ta3fherjT)uoh:  Sieh  Stöber  Nr,  17  2) 

c.  Deutachlandä  Dicliter  von  1813—1843.    Von  K.  Goedeke.    Haanover  1844. 

d.  Pfeffelalbum.  Gaben  el^fissi^rhpT  Dichter  gesammelt  von  Theodor  Klein. 
Colmar  1859.  VU,  300  S.  8.  Dann  ikitr.ige  Ton  Karl  Cacdidua,  Charlotte  Engel- 
baidt,  Karoline  Gafi  seb.  JfdUar,  Theod.  Klein,  Aag.  W.  Umey,  l<Vdr.  Ott«,  L^nce 
Pannentier,  Theod.  Parmentior.  Peregrinus  (jhe  Tantea'),  PnlBU,  Q,  J.  ScbaUer, 
Ad.  St§ber,  Aug.  Stöber,  Dan.  Ehrenfr.  SUiber. 

e.  Die  Deutsche  Literatur  im  KLn8  von  Heiimcb  N^ubaaer.  Dannatadt  und 
lApxig  1871.    106  S.  8. 

f.  Elsasser  Schatzkfistel  .  .  [Hg.  von  Daniel  Koseustiehll.  Straibuig  1877. 
a  Sieh  8  808»  A.  n.  e. 

1»  Sdiwimii-Gesang  eines  drei  und  achtzigjlbiigen  Greisen  imd  Wohlth&ters 
talnar  zahlreichen  Familie.  Nebst  einem  Gedicht  auf  <lrn  Frieden  zwischen  Wxtak' 
reieb  and  Oestoreich.   StnBburg  im  Yltan  Jahr  der  FrankoDrepublik  [1797]. 

Vf.  ist  der  Maler  Kmm  (Vgl  Sehnorrs  Archiv  9,  183  f.),  yon  dem  auch  das 
GaKmathische  Allerlev  (§  230,  31)  stammt.  Vgl.  Erich  Schmidt,  Lens  o.  Klingor 
8.  68  und:  Sehnorrs  Archiv  9,  181  bis  183.  £r  ist  nach  derselbea  Quelle  (8.  179 
bis  181)  der  Meaalk  in  LenieDe  Maiudk  nnd  Mbfane  (§  980,  8.  9).  —  Wv  ineh 
imubeitnr  en  Hfligecfimuid. 

2.  Jobann  Michael  Mockfrt,  i^pb.  1727  zu  ITrili^erist'-in  im  EleaB,  ging 
1749  nach  Colombo  auf  der  Insel  Cevlon  und  arbeitete  daselbst  sieben  Jahze  als 
Qeadk  hd  einsm  Zimmeniuirter.  Sr  eteib  im  Jahn  1808.  Hiateriiei  ha.  «ehs 
Kode  n^ebodier,  nni  wekhen  nndblUgende  ^'-^H^^f  vnaitaltet  wnida. 

ttMAeka,  QraaldiiL  m  S.  Uß»  88 
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Buch  yn.  Fbantastisdie  Dichtung.  §  307,  m.  3—5. 


GeiBtliche  Lieder  eines  elsassisrlion  Zimmermanns  aus  dem  voriiren  Jahrhundert 
Mit  einer  Bi^raphie  de«  Verfasaers,  herausgegdben  von  Emst  Btähelin.  Mit  einea 
dnkitenden  Vorworte  hegleitet  von  Wilhelm  Waekernagel.    Erlangen,  DcidMt 
1868.  119  8.  16.  Vgl.  Bl.  f.  üt  ünterh.  1869.  Nr.  26.  8.  459  f.  (Otto  HeubtwK 

3.  Ladwif  Heinrich  (Freiherr  von)  Nicolay  (Nicolai).   §  225.  2. 

a.  Ebeling,  Korn.  Liter.  1,  516  bis  525  (S.  &17  bis  525:  ,An  die  Herren  Bficbei» 
Censores  in  Strasburg').  2,  28  (Epigramme).  3  ,  606  hia  617  (Fabeln).  -  b.  Wflfc. 
Bnrio,  L.  M.  V.  NicTilay  und  Boino  Vatorstadt  Straßbur^:  Laiid««4Stg.  f .  £lMl*L0ttr. 
1884  Nov.  15.  —  c  I^üracbuers  DNL.  136,  1,  299  bia  ÜOl. 

Briefe  an  «.  [W.  6.]  Becker:  HoHei,  800  Br.  I,  2,         —  ^  Denb:  IW 
litar.  Nachlaß.  180?   ?  Ahtl.    S.  193. 

1)  Der  Turban,  ein  (iedicht:  Zebl'a  hiator.-ronumt  Maaeum  1802.  1,  155  bi* 
175.  -  2)  EpigramiiM:  N.  Berlin.  Mlnaii.  180«.  Mal  8.  871  Ut  878.  —  S) 
gddiftHi  WMiMr.  1817.  YgL  ZmIit.  f.  d.  tetvr.  Gymn.  1808.  47,  188  Vm  U9. 

4.  GottMob  Konrad  Pfeffel.   §  226,  9. 

a.  Heuaaiö,  80 f.  10,  400.  11,  610.  16,  36.  19,  114.  —  b.  ächlichtegrolJ, 
Bede  m  "PkUhY*  Andenlmi:  Srato  MÜmtL  l^tzung  der  kgl.  Afcad.  d«r  WitmadL  n 

Müncben  .  .  München  1^07  <  Jördene  4,  168  bis  178.  -  d.  Freyburger  Zeitg. 
1809  May  3  (F.  X.  tichnetzler).  Auazag  daraoa:  Ze.  £.  d.  Geach.  d.  Oberrhoiu. 
1896.  N.  F.  11,  79.  —  e.  F.  W.  Ebeling,  Gesch.  der  Kom.  Liter.  2,  28  bis  31.  a, 
496  bis  502.  758  f.  -  f.  Pfeffel  und  Goethe:  üoethe- Jahrb.  1881.  2,  427  f.  1883. 
3,  346  bia  347.  ~  g.  U.  Funck,  G.  K.  PfefPel  über  die  Schauapieier:  Äleauonii 
1887.  16,  229  f.  —  h.  H.  Pfannenachmid.  Die  Vorfahren  de«  Dichters  G.  K.  Pfeffel: 
fitrafiburger  Post  1889.   Nr.  65.  62. 

i.  u  ottlieb  Konrad  Pfeffers  Fremdenbuch  mit  biographischen  und  caltn^ 
geschichtlichen  Erläuterungen  hg.  von  Ueino  Pfannenachmid.  Colmar  1892. 
XSn,  454  8.  8.  Vorher  Im  Ela&aaer  Tagebl.  Vgl.  Allg.  Ztg.  1891.  Beil.  Nr.  286 
bis  301;  Litt  Cbl.  1893.  Sp.  1117  f  ;  Piidag.  Blätter  22,  72  bis  76;  K.  Kaaek, 
J.  G.  Schlossers  Cirkularkorrespondeui ;  Zb.  f.  d.  Geach.  d.  Oberrheins  1894.  N.  F. 
9,  825  f.  -  k.  H.  Funck,  G.  lt.  Pfofft'la  erate  dramatiaehe  Versuche:  Seufferta  Vjscht 
1893.  6,  37  bis  67.  -  1.  Rud.  Hildc  brand,  Etwas  von  Pfeffel  und  Geliert:  hnm 
Zachr.  1893.  7,  84  bis  ÜO.  —  m.  ü.arl  Letz,  G.  K.  Pfeffel  (1736—1809).  Uia. 
8kiz«e:  Erwinia  1894.  1,  50  bis  52.  58  f.  6611  —  n.  F.  B.  Balaweiler,  Pfeffel  et 
Augustin  Perier  (1794—1796):  Revne  d'AJsaoo  1895.  N.  S.  9,  78  bis  87.  219  bu 
230.  —  0.  Thood.  Schoell,  Pfeffel  et  TEglise  proteatanfco :  L«  Temoign&ge  ItiSo. 
30.  288  bis  290.  295  f.  303  bis  305.  386  f.  361  bia  363.  377  f.  392  f.  —  p.  Schoell, 
L'eoole  militnirf»  de  Ck)lmar.  1773—1792:  Annalea  de  l'Est  1895.  9,  bis  575. 
—  q.  Emst  Muller,  Schiller,  Wieland,  Herder,  Matthisaon  und  Pieifei  un  Urtheik 
sWMSr  Zeitg<>no8sen  [der  Karlsschüler  Q.  SdiaiffiMiilsin  and  A.  F.  Leanpp]:  Zt.  1 
▼gl  Lg.  1896.  N.  F.  9,  236  bia  238. 

r.  Theod.  Schoell,  Pfeffel  et  le  baron  de  Uörando:  R«vue  d'Alaace  189$. 
N.  a  10,  61  hia  86.  -  s.  Theod.  Schoell,  Th<oph..Conr.  Pfeffel:  obd.  8.  479  Wi 
498.  —  t.  Th.  Schiill,  rrtiTrl  und  [Jakob]  Sarr^Rin:  Jahrb.  f.  Gesch.,  Spr.  u.  Dtter 
Elsaft-Lothr.  1897.  13,  m  hm  150.  Briefe  8.«  an  Pf.  —  u.  Theod.  Schöll,  Piefti 
und  [Joh.  JakJ  Rieder.  Ein  Beitrag  in  Pfeffels  Lebensgeschichte  in  don  Jahns 
1798—1800:  Zs.  f.  d.  Gesch.  d.  OborrheinP  1^0^.  N  F.  13,  622  bis  668,  -  i 
V.  Schoell,  Th.-C.  FMel  essai  biogr.:  Kevue  dAlaace  1898.  12,  107  bia  1^1 
194  bb  808.  848  bfi  882. 

Briefe  von  Pf.  an  a.  einen  junpf^n  Freund  (1780  Apr.  22):  Dtach.  Dicktj 
1898.  Bd.  24.  S.  ??.  -  ß.  (12  angedruckte):  Jahrb.  f.  (üesch.,  Spr.  u.  Litt.  £lia«- 
Lothr.  1881.  7,  188  bia  140  (J.  Balbmber).  —  y.  3.  Glati:  |  89^  N.  1(8  -  «bn 
S  R4  -  (f.  Gräter:  Holtei,  300  B.  II,  S.  224.  -  f.  Nikol.  FrrlT.  HeC  (1788):  Afc- 
maonia.  1887.  15,  229  f.  —  C.  J.  G.  Jaoobi:  Univ.-Bibl.  2u  Freiburg  i.  B.:  A  Stete; 
FMels  EfM  aa  d.  Naehwalt  1858.  S.  90  bis  105;  §  227,  1.  g)  —  Bud  It 
8.  257.  —  /;.  Bürgermeister  Kriegelst^in:  Jahrb.  f.  Ges  Ii  ,  Spr.  u.  Litt  ElsaÄ-LotJif. 
1898.  14,  97  f.  -  ^.  Sophie  v.  La  Koche:  Eophoiion  1898.  5,  493  bis  600l 
480£  —  •.  Lavater:  A.  Bt»b«r,  PT.s  Epistel  a.  d.  Nachwelt  8.  78;  H.  Foodr,  M 
Magnetism.  u.  Somnarabulism.  in  d.  bad.  Markgrafsch.  1894.  S.  75;  7,3  f.  I  H--'^. 
d.  Oberrh.  1894.  N.  F.  9,  326.  -  x.  Luce  s.  Briefe  an  Pf.  —  k.  überlin:  D.  E.  ijU)b<f. 
Obtxlin  1881.  8.  2171  —  ß*.  Bamler:  Senfferto  Vjschr.  1891.  4  ,  258  bis  S0O.  - 
Job.  Jak.  Bi«d«r:  Zs.  £  d.  GaMh.  d.  Ob«Riieiiia  1808.  N.  F.  13,  e87f.  «Ht 
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634.  636  f.  637  bis  639.  644  bis  647.  648.  649  f.  651.  654.  658  f.  660.  661  f.  — 
S.  Frdr.  Dom.  King:  SoufTertfi  Yjachz«  lim.  6,  38  biA  60.  —  o.  Jftk.  Saiaiia: 
A.  Stober,  Pf.s  Kpistel  usw.    S.  74. 

Briefö  an  Pf.  von  Geliert:  Schnorrs  AiduT  1884.  12,  289.  290 f.  Vgl. 
Seufferte  Vjachr.  6,  b29K  —  Glatz:  §  29ti,  N.  158  —  oben  S.  84.  —  Goekingk  (4), 
Gotter  (2),  Lenz  (3)  und  Vuß  (2):  Jahrb.  f.  Geach.,  Spr.  u.  Litt.  Elsaü-Lothr. 

1895.  N.  F.  11,  21  bit  88  (Tli.  Schoell).  Vgl.  Euphorion  1896.  3,  584  f.  —  Oberst 
V.  Goeenitz,  Ang.  Lamey  und  F.  D.  Ring:  Revue  d'Alsace  1897.  11,  225  bis  233 
(Balt^weiler).  -  J.  G.  Jaoobi  m):  Zs.  f.  d.  Geech  d.  Oberrheina.  1896.  N.  F.  11, 
36  bis  80  (Th.  Schoell).  —  Lamev:  Sieh  Goesnitz.  —  Sophie  v.  La  Boche:  Sdinom 
Archiv  12,  293  f.  —  Lavater:  H.  Ftmck.  Der  Magnetism.  usw.  1*^''4:  <;o«tho- Jahrb. 

1896.  16,  217.  —  Lenz:  Sieh  Got'kingk.  —  Frau  Lorenz:  Za.  f.  d.  Gcnch.  d.  Oberrh. 
1898.  N.  F.  18  ,  680 f.  848 f.  —  Luce  (an  u.  von):  Jahrb.  f.  Gesch.,  Spr.  u.  Litt. 
Els.-Lothr.  1898.  14,  84  f.  —  J.  F.  Oberlin:  Schnorr«  Archiv  12,  292  f.  —  Kieder:  Zs. 
L  d.  Geaeh.  d.  Oberrh.  1898.  N.  F.  13  ,  640  bis  643.  644.  «>öOf.  652  f.  653f.  6ö4 
Ms  668.  Bing:  Sieh  Goeanits.  —  Saratin:  Sioli  oben  Nr.  t  —  Toi:  Sebiiont 
Archiv  12,  291  f.  Sieh  andi  Goekiqgk.  —  Wcilaiibiug:  Tgl.  U.  t  d.  OflMh.  d. 
Oberrh.  N.  F.  13,  650»). 

1)  Zu  Ff.s  , Tabakspfeife *:  Lyons  Zs^chr.  5,  56.  207  bis  210.  (A.  Edel. 
A.  Puls).  —  2)  Fabeln  1783.  S.  143:  Die  Nelke.  Vgl.  Geo.  Ellinger,  Zu  Goethea 
Gedicht  Gefunden:  Goethe-Jahrb  1885.  6,  322  bis  H24.   Vgl.  1892.  13,  241  f. 

3)  a.  An  Herrn  Grafen  Morits  TonBrflhL  Aus  dem  Elsafi,  im  Septemb.  1789: 
Boltn.  MtiM^.  1790.  TOn.  8.  881  bte  m  Unten.:  P— I.  Wi^  abgedr.: 
Geiger.  Berl.  Gedichte.  1890.  S.  8:!  li^  39.  Vgl.  S.  Xni  bis  XV;  Verändert:  Poet. 
Versuche.  1817.  4,  3  bis  12.  —  b.  Der  Gebrauch  der  Freiheit  An  meinen  Freund 
Herrn  ven  Nleolay  in  St.  Fitertbnig  [Oed.]:  ebd.  1792.  to.  8.  613  f.  Vgl.  Okt. 
S.  289  bis  898.  —  c  Die  Ktrchenfweinigang.  Eine  Fibelt  ebd.  1794.  Mai.  8. 467 
bii  470. 

4)  An  Schlosser  (JVeund,  der  mir  oft  im  stülen  öcho(>u<;-):  (Schreiber)  Kleine 
Bibliofhek.  Offenbach  1796.  S.  210  bis  222.  Zahlreiche  Fabeln  ebd.  S.  317  bis  345 
öfter.  —  5)  AI|ilt  >[i^  und  Rahel.  Erzählung  (17971:  Vgl.  X.  Freie  Presse.  Wien 
1896  Juni  19.  Abendbl.  Nr.  11430.  —  6)  Poetische  Vertriebe  1802  f.:  Zu  Bd.  7 
nnd  8  tgL  J.  Sdimidt  §  SOO,  35.  5);  2,  80  f.  Der  Ransdi.  Vgl.  Lyon«  Zeehr.  1898. 
7.  88  f.;  2.  117  Der  Knabe  und  sein  Vater.  V.H  nb,!  S  y-1  h\--^  y>*:  <.  41  .\mnr  und 
der  Tod.  VgL  Euphorion  1896.  3,  358  f.  —  1)  Das  Meuschenrecht:  Vermehrens  MA. 
f.  1808.  8. 18611  —  8)  180B:  Vgl.  §  298,  N.  168. 90)  —  oben  8. 86.  -  9)  §  226,  9. 19)  6: 
Biographie  eines  Pudels.  T>ahr  1801.  16.  —  10)  1811/12:  i''S,  J  III.  1.  ^  Band  VL 
S,  714.  —  11)  Dia  drei  Blilmlein  (,i>rei  Blttmlein  in  meinem  Garten  blühn'),  parodiert 
in  Il6Uem  AInum.  (§  306,  69.  5)  1818.  &  90  bis  98.  —  12)  §  226,  9.  21)  HanfT; 
Stutt«,'art  1^61  f.  II.  16.  Dtsch.  Volksbibl.  3.  "Reihe.  —  13)  Fables  et  poesies 
choisiee  de  Th.-C.  Ffeffel.  traduites  .  .  par  M.  Paul  Lehr.  Strasbourg  1840.  VgL 
BL  f.  Ut  ünt  1841.  Nr.  866.  8. 14891  Andere  frmniOe.  Übenetzuugen  bei  Qaeraxd 
1885.  7.  114. 

14)  Po- tische  Werke.  Hüdbnrghansen  1841.  IIL  12.  -  lo)  Gedichte  in  Kleins 
Ffeffel-Album  185U.  —  16)  Ausgewählte  poetische  Werke.    Leipzig  (1876).  16. 

Bedams  Üniv.-Bibl.  Nr.  807/10.  —  17)  Ausgewählte  I^beln  and  Gediefate.  Statt- 
gart (1880).  12.  —  UniT.pBlbL  L  d.  Jag.  Nr.  13  f. 

6.  Anton  tob  Klein.  §  226,  18;  §  274,  28. 

a.  Mensel  4,  116 f.  122.  10,  89.  14,  301.  18,  352.  -  h.  J.  Pawel,  /n  Wie- 
lands  Aloeete.  Nach  einem  nocii  angedruckten  Briefe  Wielands  lan  Klein.  Weimar 
80.  8ept  1774]:  Westermanna  lUnatr.  dtecih.  Monatsh«flB.  1894.  Novemb.  —  c.  Anton 

von  Klein  in  Wien.  Von  Emil  Horner:  Forsr  Ii  in^ren  z.  neueren  Tig.  Festgabe  f. 
£.  Heinzel.  Weimar  1898.  S.  259  bia  273.  —  d.  (ioetbe  an  K.:  Werke  W.  A.  lY. 
18,  86  f. 

1)  Dnmftturgische  Schriften.  Von  Bitter  mo  Klein  .  .  .  Krater  Band.  Frank» 
hirt  und  Leipzig,  1809.  O  Verl  X'Vrir,  822  S.  8.  Vgl.  §  226,  18.  4).  —  2^  Kaiser 
Budoif  von  Habsburg,  ein  Irauerspioi  m  fünf  Aufzügen.  Von  Anton  Klein,  .  . .  o.  0. 
1787.  140  &  8.  YgL  S  826,  18.  6). 

Job.  Fhil.  Gee.  Thiele  §  804,  & 

,13* 
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Bneh  m.  fhaaUatiMh«  Dicbtiuig.  §  a07,  III.  6—10. 


G.  Franz  Friedrich  Sleg^nnd  Ingagt  Freiherr  BItokUm  t«b  u4  n 
JM^cUiJis-Aii)  Herr  da:  Borg  üast,  Biaofaheim  und  Knoiüochsbvig  vom.,  gab. 
am  28.  September  1745  in  Rast  bei  StraAbarg,  bekleidete  euuse  Ehrenatdiw  osd 
-Ämter,  emigrierte  in  den  Bevolutionajahreo  and  lebte  seither  am  einem  maa  Gttn 
im  £retB^u.   Er  starb  am  2.  Januar  181S  in  Ettenfaeim,  one  Stande  von  Rast 

a.  MeuMi  1,  343  t  11,  86.  13,  137.  17,  197.  221,  804.  — b.  fiarl  a  Karneol- 
KMiMpondcBt  1812.  Nr.  «8. 

1)  XXrV  Lieder  für  Junggfesellpn,  in  Musik  gesetzt.  Freyburg  im  Br^i^^iu 
1776.  4.  —  2)  Ein  Tiaam,  wÄr*  er  doch  wahr!  Frankfurt  1776.  8.  -  3)  Der  Fednt 
Efai  Ünslipiel  fn  einon  Anftng».  Augsburg  1778.  8. 

4)  Moter,  oder  die  Stärke  der  Großmutb.  Ein  Drama  in  drey  AolkttfiD.  Vaiio- 
b«im  1776.  8.  (Frankfurt  a.  M.,  Bayrhofer).  Vgl  §  230,  f.  4)  17  —  Bind  IV. 
8.  808.  —  5)  Der  Abend  im  Uarten.  Ein  Luatapiel  m  euiem  Auiz.  1775.  8.  — 
6)  ?§  »1,  8     Bmd  IT.  8.  891. 

7)  Patri  tis<  hl  Vorschläge  zur  Verbee.^erung  der  Rinderzucht  des  landfolh, 
ein  Yezaach  von  t.  B.  Augabux]g,  v.  Jeniach  u.  äUga.  1772.  ^.  O.  Vfa.  —  8)  Lob 
der  Bfenen,  nebet  Beobaditimgeii  von  lluer  Hebeten  Ytthnmg  .  .  Bnahlüit  ITü. 
(d.  i  17^51  8  —  9)  Bey träge  lur  Geschichte  der  Musik,  bee  jihI<  rs  in  Teatacfalmd. 
Nebst  freymütliigaa  Anmedcuiigea  über  dieee  Kiuat.  Frejrbuxg  im  Bzaiagau,  WiigBic. 
1790.  8. 

10)  Inscbrifteu  ftir  schöne  Gartenpl&tze  und  Gartenaolifeii,  wie  auch  zu  Hom* 

menten  an  Gräbern.  Mannhrini,  T.öfTler.  1807.  ^.  —  Tl")  Etwas  über  das  Schulwesen, 
nur  für  Stadt-  und  Landschulen.  Ereibun^  Wagner.  1808.  8.  —  12)  Bhefe  im 
Nachdenken,  fiber  den  Allfater  Qiid  leine  Geiohöjfb,  vom  Steiibe  bli  auai  fiei^hia. 
Vinnheim,  Luffler.  1808.  8. 

13)  Freiherm  von  Böcklin'R  Paragraphen,  theils  philosophischen,  tbeils  butoiBcb«>n 
Inhalts.  München,  Fleischnianu.  Iöü9.  814  S.  8.  —  14)  ^agmente  2ur  höheznMiuÜ! 
und  ffir  ästhetiaclie  Tonliebbaber.  Freibuig  und  Conatani,  Hevdec  ISU.  8.  *- 
15)  AnBerdeei  nbbeiobe  Jand-  und  foratiiirtwhattlkihe  Sohriftaa  a.  i.  w. 

7.  Lvdwlf  Franz  Freiherr  Ton  Bllderbeek.  §  277,24.  Vgl.  )  891,(.f^ 

Qii'Vard,  La  Vr^r^re  litteraire.  Paris  1827.  1,         —  U  littMov»  fiUfiliK 

oontemporaine.    PariR  1842.  1,  495  bis  498. 

8.  Friedriofa  (ipaol^  Buchb&ndler  in  Ötraüburg.   §  268,  18. 

1)  Vtsk  atafbender  Oiefi  so  eraieD  'Sohn  .  .  .  Karlsiube  1787.  9. ;  1906.  6.  — 

2)  FOr  Jflnglinge.  Fnif^nente  ans  der  Brieftasche  eines  Weltbürgers.  Frari>furt  a.  M 
1701.  8.  Ohne  Yfn.  —  8)  Mftdchen  und  Weiber;  eine  Beäie  von  Beobaebtuonen, 
SUsmh,  Enählmigea  und  FngmeBten  von  (ps.)  Fr.  Waltfcet.  Hefdclbeig  1791.  & 

Jeh.  Frdr.  Batenschön  §  804.  87. 

^.  Gottfried  Jakob  SebaUer.  §  270.  68. 

a.  Mensel  7,  64.  10,  651.  15,  871  f.  80,  68.  —  b.  AUg.  dtub.  Biogr.  IWL 

80,  660  f.  (Martin). 

1)  Yermifichte  Gedichte.    Erster  Band.    Kehl  und  Leipzig  1789;  Danuii: 

a.  KUußisches  Bauernlied.    Gegenstück  zu  Schubarta  schw^bisoiem  Bauenliede; 

b.  Sommerlied  eines  elaäßischen  Bauern.    Gegenstück  m  Schubarts  Winteriird; 

c.  Der  Elsäßer.  An  Isaak  Maus  [i;  219,  67];  d.  Mäherlied:  Birlingers  Alemannia 
1885.  18,  154  f.  156.  156  bis  158.  158 f.  —  2)  Gedichte,  Aufsätze  und  Übersetzungon 
im  MffgMin  fürs  Frauenzimmer  und  in  verschiedenen  Musenalmanachen  und  Zeit- 
aoiuriften.  —  3)  Die  Gräber  der  Freilisit^märtyrer  Frankreichs.  1790.  Alkä'>/>h«  Oik, 

4)  Mythologie  Krananaimmer  in  poetiachrfirosaiachen  Briefen  an  Emilia  Au 
'«km  IVaniMiaeben  des  Henn  Ton  Mouetier  übcetelrt  and  mit  AamerfcaBfm  vd 

Zusätzen  vermclirt  Erster  Theil  Straßburg,  Academ.  Bachhandlung.  1791.  8.  - 
5)  f  eatgesäuge  der  Franken  zum  Temp^gebraucb.  1796.  —  H)  Maxowoa  Xotenfiier. 
Ireoliaelgesang.  1786. 

7)  GesSnge  auf  aUe  Dekaden  und  Volksfeste  der  Franken.  StaMnm,  ao  VII 
(1799).  8.  —  8)  Schauenborg,  ein  Bardiet.  1799.  —  9)  Aufruf  an  FrarVrorhs 
Anmhiktyonen  zum  Frieden.  Mit  kurzen  historischen  Anmerkungen.  5traliboi^ 
1800*  8. 


10)  Die  Eleffie  an  Bonapurte  §  270,  59.  3)  aach  in  französ.  Überaetzun^.  Stras- 
boaig,  an  IX  (1801).  12  S.  8.  —  11)  Fneiienseesänge.  ätraßbuzg  (1801).  &  — 
18)  filecrie  m  BMgt  Grabe  im  Mai  1816.  Str^oxg,  SUbermaan.  1816.  8  B.  4 

IS)  (j«8&nge  auf  das  Beformaiionafest  von  1817.  Straßburg,  Trmttel  u.  Wörtz 
1817.  16  8.  8.  —  10  Eatbgaumgasd  du  üuldigongsfeat  Ludwig  PhiUpp'a  h, 
mMm  WtmAm,  1816.  Ift)  HnfaniMtiOTiMiiaiina  81»  Mv  8»  IIib»- 
livqiSMhM  Glaubensbekenntiuiaaa.  1880.  —  16)  AvSoidanätlgßVnäifimmiiiBiaiB^ 

Wilb.  Aug.  Lamey  §  270,  49;  §  845,  I. 

10.  Julias  Franz  Borgias  Schneller  (als  Kritiker  nannte  er  sich:  Fried- 
rlcli  Hain;  JuUns  Yelox),  geb.  am  9.  März  1777  in  Straüburg,  kam  mit  seinem 
Vater  fVaas  Borgias  Sehn.,  ^r  Professor  der  Hechte  war,  nach  Freiburg.  Hier 
studierte  er  und  beschäftigte  sich  mit  Matliematik,  sodaß  er  schon  1794  in  diesem 
Fache  ftir  einen  erkrankten  Professor  an  dar  Albertina  supplierte.  Noch  als  Student 
begann  er  ala  politischer  Schriftsteller  und  gleichzeitig  handelnd  aufimtreten,  indem 
er  bei  Moreaus  drohendem  Kbeinübergange  für  das  Aufgebot  des  Landsturms  im 
Hauenstein  wirkte  und  mit  den  Freiburger  Studenten  bei  Walgenatatt  (1796)  g^ü 
den  Feind  kämpfte.  Da  der  Feind  siegte,  verliefi  er  daa  Bteiina,  ging  nach  Wien 
und  studierte  da  alte  und  neue  Sprachen.  Durch  Eotzebue  wurde  er  zu  uieatraliachen 
Arbeiten  angeregt.  1802  begleitete  er  einen  iungen  Edelmann  nach  Paris,  London, 
Venedig  und  Belgrad ;  Beiseeindrücke  und  die  Weltbegebenheiten  beetimmteo  ihn 
fÄr  das  Studium  der  Geschichte.  Er  wurde  Professor  der  Geschichte  am  Linzer  und 
1806  am  Grazer  Ljzenm.  Nach  dem  Frieden  wurden  ihm  Schwierigkeiten  gemacht, 
«eÖ  er  Mk  in  Wort  nnd  Bchrift  fOr  die  fMBn  Einrichtnnseii  Englands  nnd  Nord- 
amerikas erklärt  hatte;  die  Wiederauf lagp  seiner  Weltgef<(^ichte  wurde  nicht  ge- 
stattet, der  fünfte  Teil  seiner  österreichischen  (beschichte  zum  Drucke  nicht  sngelasaen. 
Sr  Tarlie6  deahal^  Oalemidi  xnA  natai  ISBt  als  Prejbiwr  der  Moaophie 

oadk  Freibnrg  an.  Dort  starb  er  am  15.  Mai  1883.  Sein  Stiefsohn  war  AflAen 
Flokeaeh  (§  298,  IX  41  -  Baad  VL  a  645).   Vgl  Band  VI.   S.  628,  D. 

a.  ]feaaell8,658f.  20,881  —  1».  AbeBdst^.  1^  Wegw.  NV.  86. e.  Ga8eii8, 
222.  —  d.  N.  Nekrolog  11,  360  Mi  862.  —  e.  K  Zell.  GedächtniBrede  auf  Franz 
JoUoa  SohneUer.  FieibiuM  1884.  ~  C  Sieh  uatea  Nr.  26>  1.  S.  1  bia  161.  —  g.  Giftffer 
und  Cnkma  1887.  4,  Sil.  —  bi  Ortlkr,  KhiBe  Wknev  ÜNMiiMi.  mm  IMS. 
1,  141.  —  i.  Arabesken.  Beis^,  Zeit-  und  Lebensbilder  aus  Steiermark  Gratz  (1861). 
S.  84.  —  k.  Aat  Springer.  Geachicfate  österreieha  seit  dev  Wieanf  li^iedMa  ]£09l 
havag  1864.  1. 808.  -  Um.  leMn,  Biographiaeli-lifeefw.  Lndte  1871.  8.  Ut.  — 
m.  Badische  Biographieen  hg.  von  F.  v.  Weecli.  Heidelberg  1876.  2,  277  f.  (F.  L. 
DAmmert).  —  n.  Warzbach  1876.  31,  46  bis  49.  —  o.  Ant.  Schlossar,  Erxherzog 
Johann  ton  Oeeterreich  nnd  sein  ESnfloB  auf  daa  Cnltadeben  der  Steiermark.  Wien 
1878.  S.  231  bis  245.  265  f.  u.  ö.  Vgl  S.  400*.  —  p.  AUg.  dtsch.  Biogr.  1891. 
32,  165  bia  167  (F.  Pf  äff).  —  q.  Ant  Schlossar,  Hundert  Jahre  deuteoher 
Dichtung  in  Steiennark.  Wien  1893.  S.  36  bis  40.  72.  —  r.  Arneth,  Aua  m. 
Laboi.  1893.  1.  33. 

Briefe  von  Sch.  an:  o.  Karl  Andre:  Werke  1,  337.  —  ß.  Castelli:  ebd.  303. 
816.  319.  326.  —  y.  [Ign.]  Prh.  v.  Gleichenatein:  286.  —  d.  Freifrau  v,  Gleichen- 
stein: 251.  —  e.  Hammer:  292.  295.  —  s.  Marie  Koschak  [später  voreh.  Pachlar]: 
284.  —  »7.  [Ernst]  Münch:  855.  372.  375.  -  ^9.  Karol.  Pichler:  266.  271.  281.  — 
4.  (an  und  ron)  Prokesch:  Werke.  Bd.  2.  Sieh  auch  §  298,  D.  41.  14)  =- Band  VL 
B.  647.  —  X.  fKarl  r.]  Rotteck:  Werke  1,  381.  —  X.  Gräfin  [Gabriele]  Saurau:  101.  ~ 
u  Gabriele  Sehneller,  «ak  Pülar  (Scka  Ann):  184.  ~  H.  Zoohokk»  n.  H.  B. 
;Sauexlaader :  117. 

Briefe  an  Sch.  von:  Andre:  Werke  1,  829.  343.  —  Beruh.  BoU.  ErzMeoh.  r. 
Freibnrg:  ebd.  150.  —  CasteUi:  301.  813.  318.  824.  —  Dekan  Eisenlohr:  150.  ^ 
[Carl  HeinrJ^Frh.  v.  Fahnenborg:  377.  —  Hammer:  291.  293.  298.  —  Ministonai- 
direktor  v.  Hennenhofer:  151.  —  HormaTr:  69 f.*).  Vgl.  16f.  —  Joseph,  Sohn  eines 
Wiener  Censors  (1810):  78.  —  [Anten  Albert]  Mosoou:  3.  169.  -  Münch:  1.  862. 
364.  373.  —  Marie  PachJer,  geb.  Koechak:  2b5.  —  KaroL  Pichler:  261.  270.  273.  — 
Lotte  Pichler:  28a  —  Catoa  Perta:  283.  -  Prokesch:  Sieh  oben  «.  —  v.  Rotteck: 
380.  389.  '  Sartori:  Vgl.  1U**X  —  K_  Seydelmann  (Schauspieler):  346.  Vgl  07.— 
[Philipa  Jakobj  SiebeaiiiaiSei:  m.  —  Karol.  v.  Woltmaon:  VgL  77.  —  Frb.  v.  X. . . .: 
160.  ^  MKtti: 

1)  Vobff  TMeni  DaaMioationdinia.  1795.  TgL  W«kt  V  91  —  8)  mibk 
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Baidi  vn.  FlmteilielM  Dfebfang.  §  807,  HL  10-11. 


Trauerspiel  ia  ffiaf  Aufz.  Au^efültrt  im  k.  k.  Hoftbeator  ztt  ^i^eii  (1801):  Sm. 
Warin  a,  S31  Ut  819.  8)  GÄbngwisoliaft  ttn  licibe.  Luitepul  moh  Dopaty.  YgL 
Wttfce  1,  6  f. 

4)  Beiträge  iu:  Streckfuß  u.  Troitschkes  MA  f  <1  ,T  1805  (S  169  bis  171: 
WdibliultkeiU  jj  Sonette.  Vgl.  Nr,  11);  Sonnabeudä-Auliang  z.  GräUur  Ztg.;  dem 
AuAlMirlnaoieik  (§  206,  A.  199.  1.  D.  II.  b.  Sammler;  Carintbia;  Andres  Hespes; 
Bertr  ?.  T/»8ung  der  Preisfrage  d.  durchl.  Ehzg.  Johann  ,  .  Wien  1819.  Gedr  I-^t 
Autou  btraoli.  II;  Aglaja.  Tschb.  f.  d.  J.  1821.  Bl.  6  u.  7  (iwei  Sonette);  Pölitz 
Jahrbttdi,  t  CMt.  a.  Staatakoiut;  Karl  t.  Botledn  N.  idlg.  pofit  AnnalML 

.*))  Welt-^oscbichte  zur  eründlicben  Erl^:t  imlniC  Irr  Si  Ijicksale  und  Kraft*?  dt?« 
MenscbengeBdüeditee.  Von  Julius  IVauz  ädmeller.  Erster  [bis  YierterJ  Ibeil . . 
6r&tz,  1808  \Vm  1818].  Bej  Frans  Fentl,  Biieh1iSndl«r.  17.  gr.  8.  T.  8  Bl. 
377  S.  u.  2  Bl.  Vuruvlt;  II.  Alterthum;  III.  1  Bl.,  638  S.  u.  1  Bl.  Mittelalter: 
lY.  Neue  Zeit;  Zweite  Auflage,  Erster  Theü.  Vorwelt.  Leipzig:  F.  A.  Brockbaiu. 
1828.  IV,  848  8.  8.:  SiehWerke  Bd.  11  Ut  16.  —  6  a)  Der  Tempel  der  Wolil- 
thätigkeit.  Melodrama  (1812).  Vgl.  Werke  1,  61.  —  5b)  Plante  eine  Ausgabe  di-r 
Selbstbetracl^tung  des  Marcus  Aorelios  in  aeoha  Spraohen  mit  geachiobtl.  und  kht 
Noten.   Vgl.  Werke  1,  105  f. 

6)  Ungarns  Schiokaal  und  Thatkraft  vor  dem  Verein  mit  Böhmen,  Oesterreich 
und  Steyermark.  Zeitraum.  Von  1  bis  1626.  GrStz  1817.  gr.  8.  Vgl.  Wiener 
Jahrb.  t  Liter.  1818.  Bd.  III.  Dazu  Werke  1,  91  bis  97.  SchneUera  Antwort:  Hes- 
penu  1819.  Nr.  40;  2.  Aufl.:  Werke  Bd.  5.  —  7)  Böhmen's  Sducksal  und  Thatkraft 
vor  dem  Verein  mit  üngurn,  Oestreich  und  Steyermark.  Von  Tnlin!?  Fmn?  Sf-hneller. 
Zeitraum.  Von  1  bis  1526.  Grätz  1817.  Im  Verlage  der  Miller  scheu  Buchhaodlu&g. 
ZIX,  467  a  gr.  8.;  2.  Aufl.:  Werke  Bd.  6. 

8)  Staatengesühichte  des  Kaiserthums  Oesterreich  von  der  Geburt  Christi  Iii 
zum  Sturze  Napoleons.  Grätz  1817  bis  1820.  V.  gr.  8.;  Werke  Bd.  5  bis  10.  VjjL 
1,  79  bis  104.  143  bis  146.  —  9)  Oestreichs  und  Steyermarks  Thatkraft  vor  das 
Verein  mit  Ungarn,  Böhmen  und  unter  sich.  Gr&tz  1818.  gr.  8.;  Werke.  Bd.  7.  - 
10)  Bundes  -  Anbeginn  von  Ungarn,  Bßhmen,  Ostreich,  Steyermark  in  den  Jshr- 
hundertou  der  Kohheit.  Von  Julius  Franz  ScimeUer.  Zeitraum.  Von  1526  bis  1711. 
Grite  1819.  Im  Vellage  dar  MUlar'aoheii  Boohlmdlitiig.  XXIV,  408  S.  gr.  8. 

11)  Wpü  lirhkeit.  Drei  Sonette.  Ein  Weihnachtsgeschenk.  Wien  1821.  Vorher 
im  Aufmerksamen  1821.  VgL  Nr.  4):  Zweite  AnfU«e.  8.;  WeibUchbit 
[89  Sonetto).  Fraiburg  1880.  18.;  Werke  8,  188  bia  901.  YgL  Abditg.  Wegw.  m 
Nr.  84  (Böttiger);  Werke  1,  61  Ua  53;  Schlossar,  100  Jahre.   S.  37  bis  39. 

12)  rt^lirr  den  Znsamnipnli.nv^'  der  Philosophie  mit  der  Woltgeechichte.  Aka- 
demisclie  Autiitt^rede.  Freiburg  182i.  gr.  8.;  Werke  4,  5  bis  17.  Vgl  1,  124 
bis  127.  13)  Ceber  den  EinfluB  der  Weltoeschichte  auf  die  Philosophie.  Fnärarg 
1824.  8.  -  14)  «  iesdiichte  von  Böhmen.  Von  Julius  Franz  Schneller.  Erstes  [bii 
Drittes)  Bandchen.  Dresden,  P.  G.  Hüschersche  Buchhandlung.  1827.  m.  (X,  146; 
VI,  98;  8  BL,  98  8.).  H  &  —  Allg.  Hntor.  IkaehanbibL  18.  TbeU. 

15)  Geschichte  der  Menschheit  Von  Jul.  Fr.  Schneller  .  .  .  Pri  sdi-n.  P.  G.  Hü- 
schersche Buchhandlung.  1828.  II.  kL  8.  AUg.  Taschenbibl.  d.  meoachi  Cultv- 
gesch.  1.  Q.  2.  Thefl.  —  16)  Der  Mensch  und  die  Oesefaichte.  Dresden  18S6.  DL 
."<.;  Xoue  Ausg.  Quedlinburg  1841.  III.  S.  —  17)  Gesehichte  von  Oesterreich  lUd 
Steyenuark.    Dresden  1828.  IV.  kl.  8.  ^=  Allg.  Hist.  Tasclienbibl.    22.  Tbeil. 

18)  Otifitürr&iohb  Kinilu£  auf  Deutschland  und  Europa,  seit  der  KeformatioQ  bU 
zu  den  Revolutionen  unserer  Tage.  Von  Dr.  Julius  Frans  Schneller,  .  .  .  Stutligirt 
Gedrüder  (!)  Franckh.  1828.  1829.  H.  (398  S.  u.  1  Bl;  468  S  u.  6  Bl).  gr.  6; 
Zweite  verb.  Autl.:  Werke  Bd.  8  bis  lü.  —  19)  Die  Geschichte  Ungarns.  Von 
D.  J.  F.  SchneUer,  .  .  .  Dresden,  P.  6.  Hüsdwnohe  Buehbandlung.  1829.  183^3.  HI 
(Vm,  134;  1  Bl.,  172;  2  Bl.,  166  8.).  kl.  8.  »  Allg.  Hist.  Taschenbibl  27.  TbeiL 

20)  Chateaubriand.  S&mmtliche  Werk©  .  .  übersetzt  von  einer  GeseUsoiilft 
von  Gelehrten.  Freiburif.  Fr.  Wagnor.  1827  big  1838.  LXVI  16.  Darin  f» 
Sohn,  übers.:  Bd.  XXIX  bis  XL:  (ienius  des  Christenthums;  Zweite  .  .  Auflage,  be- 
sorgt durch  J.  König.  1856  f.  II.  8.  21)  Zeilgeist.  Rede:  Pölitz,  Jahrbflcher 
für  (jeschichte  und  Staatskunst  1830.  —  22)  Geachichte  des  Wcitiauies  uad  Zdt- 
geisteB.  Dresden  im)  bis  1884.  HL  8.  -=*  AUg.  Htat  TtaobfliiliiU.  8».  IML 
Beendigt  von  Emst  M&aoh. 
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23)  GedächtniArecb  auf  Ludwig,  Groihenog  von  Baden,  b«i  dee  Verewigten 
akademifloher  Todtenfeier  in  dem  Mdoster  za  Freiburg  im  BreiBgau  am  19.  Mai  1880 
gehalt^jii  Freiburg  1830;  2.  AuH.  1831.  gr.  8.;  Werke  3,  351.  —  24)  Jetzt'. 
Taaoheobttcb  der  Zeitcmchichte  fflr  1832.  Dresden  1831  f.  Ul.  8.  —  25)  Jahrbueh 
OMierter  Thaten  nnd  Zeiten,  ffir  1888.  Stntti^  1888.  gr.  8.  Auch  u.  d.  T.:  Da* 
Jahr  1831  in  seinen  Staateumwälzungen  und  Hauptereigniieen,  ToUftilldig  daigeatellt. 

26)  Julius  Sohneller'e  hinterlaflsene  Werke.  Aus  Auftraj^  und  zum  Besten 
eetner  Familie  herausgegeben  Ton  £mst  Münch.  Leipzigund  ätutWart:  J.  Scsheible'a 
Verlags -Expedition  [apttir:  Stuttgart,  Htflbaraer^adi«  iTariagdiMidliiiig].  1884  bia 
iM2.   XVI.  gr.  8. 

I.  Enth.  Lebens -Umnü:  Nr.  f.    Darin  werden  n.  a.  mitgeteilt  S«hiidleni: 
Worte  an  die  Akademiker  bei  der  zum  Andenken  an  Kumar,  Cborinsky  und 

8chr5ckiBger  iu  Graz  1820  veranstalteten  Trauerfeier.  S.  24;  h.  Prolog  bei  der  ersten 
und  Anrede  bei  einer  spätem  Vorstellung  von  Weißenbachs  Brautkranz  (§  298,  £. 
10.  13).  8.  29.  32;  c.  Anzeige  von  Nr.  11).  S.  61:  d.  AnMttmd»  ala  CMbiAta- 
lafanr  in  Graz  1806  Nor.  10.  8.  70.  —  Briefe:  Sieh  oben 

n.  —  Briefe  Nr.  *,  —  HI.  a.  Sündonbabel  und  Krahwinkel,  oder  Faust  und 
Garlieb  (Gekrönte  Preisschrift).  8.  1  bis  26.  —  b.  Ueber  Qiftz  nnd  Steyemmk 
[Aufsätze,  meist  nu^  ä  J.  1819  bis  1821].  S.  27  bis  118.  —  <\  Zacharias  Woreer. 
1.  Z.  W.  zu  Mana  Trost  in  bteveniiark ;  2.  Z.  W.  bei  den  ürsuhnerinnen  in  Wien. 
8.  119.  126.  Vgl  1,  6öf.  110  bis  115.  —  d.  f  ollm  und  Hormayr.  8. 189  bis  146.— 
e.  Anton  Albert,  Frh.  v.  Moscou.  S.  H7  hh  IM  —  f.  Nr.  11),  —  g.  OrabBchriften 
und  Disticheasammlung.  S.  202.  —  h.  Nr  2).  —  i.  Theater-Kritiken.  1.  [MüilnersJ 
Die  Schuld.  1814.  S.  320  ;  2.  rHehuls]  Joeeph  und  seine  Brüder.  1815.  S.  888; 
8.  [Oehlenschlägers]  Corroggio.  S.  330.  —  k.  Biographien  und  Charakteristiken  ans 
der  letzten  Lehensperiode.  1.  Thaddäus  Riuderle.  S.  338;  2.:  Nr.  23);  3.  Carl  Ueinr. 
Frb.  Fahnenbofg.  8.  848.  Ywhw:  IMbwig.  üntsiiiiJteBU.  1680;  4.  GhatHm* 
briand.  S.  368. 

IV.  Nr.  12).  —  b.  Geschichte -Hauptgnindsiitzo.  S.  18.  —  c.  Dramen  dör 
Meoachheit  S.  32.  —  d.  Weltlauf.  S.  69.  —  e.  Zeitgeist.  S.  137.  —  f.  Freiheitrufe 
der  Spanier  [aus  dem  Span,  des  Palafoz].  S.  184.  Vgl.  1,  77.  ~  g.  Stimmen  der 
Zeit.  FOr  und  Wider.  S.  120.  —  h.  Kritiken  der  neuesten  politischen  litteratur.  S.  241. 

Y  bia  X:  Nr.  8).  -  Z  Ua  XVI:  Nr.  6>. 

liiak  Haffnar  §  846, 1.  17S8. 

II.  Johann  Georg  Daniel  Arnold,  ^b.  am  18.  Februar  1780  inStraSbuig, 
Sohn  eines  Küfermeisters ,  besuchte  das  dortige  Gjinnaainm ,  mntie  abar  1796  eint 

Stelle  als  Bchreih^r  im  Kriegsbüreau  des  nieaerrhniniflchen  Departements  annehmen 
und  lernte  die  bchreckensheiischaft  der  Bevoiution.  während  der  sein  Vater  starb 
C1797),  in  der  Nähe  kennen.  1798  gab  er  jene  Btelie  auf,  begann  die  Vorleanngen 
an  der  von  den  überlebenden  Proi(MSoren  der  ehemaligen  Universität  errichteten 
Phvatakademio  zu  besuchen  und  erwarb  sich  als  Hofmeister  seinen  Unterhalt.  Im 
September  1801  ging  er  nach  GOttiiugan,  studiert«  daadbst  durch  zwei  Ji^re  die 
Hechte  und  Goscmchtc,  besuchte  auf  der  Heimkehr,  im  August  1803,  Jena  nnd 
wurde  ron  Bchiller  an  lioethe  empfohlen  als  mit  Ernst  und  Liebe  an  dem  deulsrhen 
▼«•«0  biogend  (Band  V.  S.  88).  Nach  kurzem  Aufenthalte  in  seiner  VatcrnUdt 
reiste  er  nach  Paris  und  von  dort  im  Jahre  1804  nach  Italien.  Im  April  1806 
wurde  er  Professor  des  Civilrechta  an  der  Eoditsschule  in  Koblenz,  1809  Professor 
der  Geschichte  in  Strasburg,  1811  Professor  dee  römischen  Rechts,  untemidim  1818 
eine  Reise  nach  England  und  wurde  1820  Prüfekturrit  und  Mitglied  dat  Dink- 
toriums  der  augsburgisclien  Konfession.   Er  starb  atu  18.  Febniar  1829. 

a.  Schiller  an  Goethe  1803  Aug,  9  =  Jonas  7,  62.  —  b.  Notice  litteraire  et 
hiatorique  sur  lea  Poptes  Alaadens.  Paris  1806.  —  c.  Nürnberger  Corresp.  1829. 
Nr.  63.  —  d.  N.  Nekroloc  7.  186.  916.  —  e.  Eauter  lÖöO:  Sieh  Nr.  5).  -  f.  AUg. 
dtseh.  Biogr.  1876.  1,  686f:  (K.  Goodeko).  —  g.  J.  B.  Tränkte,  D.  Alemann.  Dichtg. 
adt  J.  P.  Hebel.  1881.  S.  46  bis  49.  -  h.  rerue  nourelle  d' AI sace  -  Lorraine. 
1886.  Nr.  8.  —  i.  Einfluß  Hebels  und  Arnolds  auf  unsere  mundartliche  Dichtung: 
A.  Holder,  Geaeh.  d.  schwäb.  Dialektdichtang.  Heilbronn  1896.  8.  70  bis  79.  —> 
k.  Zs.  f.  d.  Geaeh.  d.  Oberrheins  1898.  N.  F.  IH.  624 f. 

(2)  Briefe  yon  Arnold  an  Goethe  (1822.  ib23):  Goethe -Jahrb.  18^2.  13,  80 
biaM.  Dmu  84  bia  87  (Bnit  MartiD). 
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1)  AU  FttDfnluufJiiunr  tefaiisb  A.  in  deatMher  Spneh«  «me  ODonk  der 

MntfkuiwBOTihittÖBll»  Ui  17W.  -  9)  liiTur  Ii  iiimii  llilfiihiiM  Hr 

ia  BiMI«  wiilt,  IM  A.  BM^biHi  diwkM. 

3)  Erholangen  junger  Alsatier.  1800.  Hs.  auf  der  ünireTsitätsbibl.  in  StrxÄ- 
bux.  Proben  damu  bei  Sehiicker  1880  (uniea  Nr.  5.  gl.  YsL  GoeUM-Jahrb.  la, 
8B.  —  4)  Notke  üfeKnin  et  UttoiiqiM  nur  Im  wOb^MamSm'.  16llk*s  MmmIi 
AMTdopMiqii«  180e.  AMh  tooodm,  MiiaftT«. 

5)  Der  Pfingstmontag.  Lnttcpiel  in  Straßburger  Mondän,  in  fünf  Ajif- 
tügm  nnd  in  Vereeo.  Nebet  einem  die  einnthümlidien  ««h^miaAtm«  Anedrfigfc» 
«Annte  WMtbodM.  Stnlbaig,  Tranttel  «Bd  WM.  181«.  4  n.  «.  IM  a  a 

Zorn  Beeten  der  niedergebrannten  Dörfer  Baffelwejersheim  and  Mandolsheim.  — 
N.  A.  1817.  8.  —  Zweite,  naeh  den  Noten  dee  Dichters  Terbeeesrte  Aaflajge,  aos- 
netattet  mit  einer  Auswahl  ras  Amold's  htnterlasaenen  Gediditen,  iet  Biographie 
Oes  Dichters  von  Herrn  Dekan  Bauter,  einer  Beortheüang  von  Göthe  &ber  dieMi 
Loatepiel  and  einem  Idiotikon  eigenthfimlicher  straSbai^ger  Aaadrflcke,  foa  Horn 
Hartmann  vermehrt,  nebet  dem  [lithogrj  Portr.  Amold's.  Mit  eÜMm  Anhang«  ron. 
40  niastrationen  von  TheophU  Schüler.  ate£burg  1850.  XYIU,  270  S.  8.;  Zweite 
Aoiffabe  mit  40  litho^aph.  Orit^nalzeichntmgen  ron  TheophU  Schüler.  StraSborg 
1850.  Tnmttel  und  Würtz  in  Coram.  VU,  106  S.  4.;  3.  verb.  Aufi,  Strafibarg, 
bei  £.  Simon.  1867.  VlU,  88  8.  gr.  4.  —  Nachdr  iL-kc:  Pforzheim  1840;  Baatatt 
1850.  237  S.  kL  8.  0.  Vfn.  —  Bilder  m  Amold's  .Pfingstmontag*,  componiert  nnd 
grawiert  rom  e  Strofiburjer  Huri  rkind  ^Tb.  Schuler].  StraiJburg  1858.  42  Bl.  4. 
Zwei  Aoagaben.  —  Le  lundi  !  nt"  t<\  tableau  des  moeurs  strasbourgeoiBes  arant 
1789,  d'apres  Arnold,  par  Alfred  Michiels.  Strasbourg  1857.  gr.  4.  —  Firmeoich, 
Gennaniens  VölkersÜroraen.  1846  .  2,  bis  549.  Abdruck  einzelner  Abschnitte.  — 
Htut  rerid.  Aasgabe  mit  einer  Uterar- historischen  Einleitung  Ton  L.  Spach.  StnJ^ 
borg,  Druck  und  Verlag  von  R.  Schultz  und  Comp.  (Berger- Levrault's  Nachfolger). 
1874.  XLV,  251  S.  gr.  8.  Zugrundegelegt  ist  die  erste  Aufl.  1816  mit  zwei  Za- 
•Uien:  ,Mehlbrfiej's  Beschreibung  seines  Nasenkabinets*  und  das  .Zwiegespräch 
zwischen  Berwel  und  Christinel*.  Vgl.  (L.  Mohr)  Bibliogr.  d.  in  Elsäss.  Ma.  erschiea. 
Schriften.  Straßburg  1877.  S.  6f.  —  Mit  Tervollständigtem  Wörterverzeichnis  und 
fliner  Biographie  Arnolds  von  Robert  Habs.  Leipzig  o.  J.  (1886 1.  213  S.  1(5. 
—  Beclams  Univ.-Bibl.  Nr.  2154/5.  —  Mit  Arnolds  Leben  und  Schnft<>n  von  Emst 
Martin.  Strasburg  1890.  J.  H.  £.  Heitz.  XXI,  182  8.  12.  —  Elaäas.  Volkaechriftn. 
18.  Heft.  —  Bmchstaek  In  C  Begenbaidte  dtMh.  Maadntsn.  Oberdeutwh.  Bmäm 
(1897).   S.  1  bis  8. 

In  Strasburg  aufgeführt  1835.  42.  43.  4«.  52.  54.  64.  65.  Vgl  C.  F.  Hart- 
aiMli,  AlMtische  Saiteoklänge.    Strasburg  1843.  2,  261  f.:  J  sa  nix!* 

a.  Goethes  Beurteilung:  Über  Kunst  und  Alterthum  1820.  2,  2,  122  bis  155 
(,£in  Werk  .  das  an  Klarheit  and  Vollständigkeit  des  Anschaum»  und  an  geiit- 
reieher  Dantellang  nnendlidier  Efauelnheitai  tvinis  eeinee  gleidMB  Anden  dBme*); 
Der  Verfasser  des  .Pfingstmontag':  ebenda  1821.  3,  1,  70  bis  74  —  (Hempel)  29, 
468  bis  481.  481  f.  Vgl.  Tag-  und  Jahres-Hefte  1817  —  W.  A.  L  86,  129 f.;  Arnold 
Hl  Goethe  (1822  Aug.  28):  Goethe-Jahrb.  1892.  18,  80  lik  88.  G«the*8  Be- 
urtheüung  dee  Lustspiels  in  StraSburger  Mundart:  der  Pfingstmontag  in  fünf  Auf- 
sfigen  und  Venen.  Ans  deeaen  neuester  Schrift:  Über  Kunst  und  Altecthom  aweyten 
Bndeo,  zweytem  Haften  fllnAturg,  gedraekt  bav  Fliflinp  Jakob  OuiibMh,  der  Maiiie 
Bnchdrucker.  1820.   19  S  8. 

b.  Ehienfr.  Stöber,  Kune  Gesch.  o.  Ghanktar.  d.  ecfaönen  Liter,  d.  Deutschen. 
1886.  B.  411. 

c  Frili  SchnlUI,  AnoM*ft  Fft^rtnasta«:  Pkwl.  StüMAm  1887.  60, 4B4 

bia  500. 

d.  Ekiut  MnrÜB,  Amdds  Pfingetououtag  nnd  die  dilniiilie  PialeHtmuriu. 

Vortrag:  Straflburg.  Post  1891.  Nr.  331. 

e.  Adolf  S&tterlin,  Laut-  und  Flexionslehre  der  StiaSbunrar  Mundart  in 
Anolda  Pfingstmontag.  Stnlburg  Verlag  von  Kad  3,  MbMT  IWS.  DL  106  a 
gr.  8.  »  Algatische  Studien.  2.  Heft.  -  Vgl  BevM  eriHm  188a  Nr.  11;  Am.  L 
dtmh.  Alterth.  1893.  19,  2691  (A.  Heuslcr). 

f.  L.  Schnoegans,  Über  die  ortiiographische  Annride  im  Sduiftthom  des 
Straftbnrger  Dialekts  und  der  nächstverwHidllli  thlMiadMB  Mmidafln.  Bfal  Yov> 
•eUag  rar  AbhOlfo.  StnBboig  1886.  8. 
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Augiißt  Scliricker:  J'lii.^Btsonntag  und  Pfing'stmontag.  Eine  altfitraibTinjer 
Ersabiung  nach  dem  aleuAaiu^eB  Loatopieldes  Daniel  Axnold  ,Pfing«tmoatiig'. 
Nttrdlingw,  JMkmäM  BneUiaiidliiiig.  1880.  XIV,  124  a  8. 

6)  Gedichte  Arnolds:  oben  Nr.  5);  im  EUäsaer  Schatzkistel  1877.  8.  Unter 
A.S  Gedichten  zeichnet  sich  dlo  klassische  Elegio  Blessig's  Todtenfeyer  rStrafiburg 
1816.  4.]  aas.  —  7)  Au^rtiem:  Klemeota  juris  civilis  Justinianei  cum  Codioe  Napo- 
leoneo  et  reliqais  .  .  kgtm  Oodkilms  . .  «oUate  .  .  tdid.  QA),  AnaM.  Aigaatonli 
et  FHkriaiis  1812.  a 

12.  Johann  Gottfried  Schwelrhlnser.  geb.  am  2.  Tnnnar  1776  in  Strnflharg 
als  der  üoixa  de«  (19.  Jan.  18S0  f)  w«lYi>niafa>«  Johann  Sch.,  besuchte  das  Uymnaainm 
und  banit«  mit  draisdiii  Jalnw  dl»  ünifvnittt  in  Sftndttmrg,  um  FbBmafltaB  «nd 
die  Rechte  zu  studieren,  zog  1792  bei  Ausbrach  des  Krieges  als  Freiwilliger  mit, 
wurde  um  179&  Sekretär  fab^'a  im  Haaptanartier  dar  oberrheinischen  Axmee  m 
Kolmax.  begab  arah  daim  nadi  TnÜB,  vertrat  nienmf  ein»  Zdt  lang  aaiiiMi  Yator  im 
Unterrichte  der  klassiscljrii  {^{  riichcn  an  der  Strallburger  rl^  centrale,  ging  aber 
schon  1798  wieder  nach  PariSa  wurde  daaelbat  kurze  Zeit  Hanalehrer  bei  Wilhehn 
▼OB  Humboldt,  nahm  dann  im  Hame  von  Toyrn*  d'Argenson  efaie  Stelle  an,  wurde 
l^'l^  Profefiscr  ili  r  klassischen  Sprachen  au  der  Straßburger  ITnivorr-itrtt,  -^eit  1S"J9 
eelähmt;  starb  am  14.  Män  1844.  Sein  Utteraiiacber  NadilaA  verbrannte  1870  mit 
der  StraSburger  Bibliothek. 

a.  N.  'fisch.  Merkur  1S02.  Jul.  8.  223  f.  —  b.  Meusel  20,  386.  —  c.  Querard, 
La  France  litter.  1836.  8,  555  bis  557.  —  d.  Th.  Fritz,  Disoours  pour  rendre  las 
demiers  honneurs  academ.  a  J.  G.  S.  Strasbourg  1844.  —  e.  De  Golbery,  Notioe 
Sur  la  vie  et  los  travanx  de  J.  G.  S.:  Annuaire  de  la  soc.  des  antiqu.  de  Franoe  1849. 
Wiederh. :  Berue  d'Alsaoe  1869.  S.  454  f.  —  f.  La  litter.  ^n^.  oontemporaioe.  Paris 
1857.  6,  344  f.  —  g.  L.  Spach,  I^s  deux  SchweigbaeuÄcr :  Oeuvre«  choisies.  Nancy 
1871.  5,  175 f.  Vorher:  Bullet  de  la  soc.  des  mooum.  histor.  1869.  6,  108 f.  — 
h.  Ch.  Babany,  Les  Schweighaeuser.  RioCT-aphie  d'une  famille  de  savanta  alsaciens. 
D*apr^  leur  oorrespondanoe  iu«dite.  Jfans  1884.  —  L  All«,  dtsch.  Biogr.  1891. 
33,  351  bis  3&7  (M.  MichMÜ«}.  —  k.  Za.  £  d.  G«Mb.  dTobcnlMiii»  im,  N.F. 
13,  688.  651. 

Briefe  von  ScL.  au  «.  (von  1824  \i\l2):  J^itter.  Beil.  z.  Gemeinde  -  Ztg.  f. 
Elsaß-Lothr.  1882.  Nr.  29  f.  Vgl.  auch  Kunstblatt  1824.  8.286.  —  ß.  Goeth«:  Vgl. 
Goethes  Werke  W.  A.  IV.  13, 393  f.  -  y.  W.  v.  Humboldt:  Biogr.  Blätter.  1896.  2, 67  f. 

Bnefo  an  Sch.  von  üoötho;  W.  A.  IV.  13,  128 f.  —  Guükumo  de  Humboldt 
et  Caroline  de  Humboldt,  nee  de  Dacheroeden,  lettres  a  Geoff^i  Srliweighaeutar, 
traduites  et  annotees  sur  les  originaux  inedites  par  A.  Laquiante.  Paris  et  Nanoy 
1Ö93.  XXVIII,  238  8.  8.  Vorher  einzelne :  Nancy  1893.  27  8.  und  in  den  Annales 
de  l'Est  7,  92  bis  118.  Vgl.  Gött.  Gel.  Anz.  1893.  S.  654  bis  664  (R.  Haym); 
Dtsch.  Lit.-Ztg.  a  751t  (B.  Qrimm);  £apbonoa  18M.  1,  409  bia  418  (Albwt 
Leitzmann). 

1)  Phmzösischer  AnfiMtz  fiber  Hermuin  nnd  Dorothea.  1798.  Vgl.  CkMtbe  an 

Schweighäuser  (oben);  W.  A.  13,  393;  Schiller  an  Goethe  1798  März  14  =  J  m;u?  5, 
360;  Goethe  an  Schiller  März  18  »  W.  A.  IV.  18,  96.  —  2)  Plante  eine  Über^ 
Setzung  von  SchiUers  Wallenstein?  Vgl.  Schiller  an  Cotte  1798  Okt  88  —  Jonas  5, 
453.  —  8)  Gedichte  in:  Flora.  Tübmgen,  Cotta  (z.  B.  1800.  4,  8:  An  meines  Vaters 
Namensfeier);  Stöbere  Aisat.  Taschenb.;  Morgenbl.  1815  (Nr.  307.  8.  1225 f.: 
Jamblich):  Rheinblaten  (a.  d.  J.  1822.  S.  177  bis  180:  Theophanie). 

4)  Über  des  Plan  einer  deutoehen  Zdtung  in  Puia  mit  Zuziehung  Soh.e  vgl. 
C.  B.  Hasr  an  Böttiger  März  1 :  Kochs  Zs.  f.  vgl.  Lg.  189fi  N  F  10,  352.  - 
6)  Beiträge  in:  Frana.  Miszellen;  JUilUns  Magaain  eneyclop.;  Suards  PubUdste;  deas. 
AnbifM  litt^.;  aaw.  —  8)  Die  heOifB  WeH^wdiiQiite  od«  die  dtea  SeUgioMB  und 
Christas  [Dichtung].   Straftbug  [1816].  8. 

7)  Patriotische  Ermahnung  an  die  Straßburg^r  und  Ela&RS'^r  Stnvßburg  (1815). 
—  8)  Vie  de  Christ.  Guill.  Koch.  Strasbourg  (lbi6).  —  d)  Dsm  Ei^  der  Vorwelt: 
atSbers  Ake  1817;  9.  AdL  baaofgt  von  Ang.  StSbtr.  MMIhamMM  1875. 

10)  Dlacour^  snr  !f  q  Rorviro^  jae  loa  Greca  t  rondua  h  la  nrili'^.ttion.  Paris 
1881.  —  11)  Die  Stuieu  der  BÜdung.  Gedicht:  Kuffiiera  o.  v.  Biedtsufelda  Feier- 
etoBdn.  firtan  1821:  (^uenod  lUiit  anf:  D.St  d.B.  Ecitor  Gesang.  Wte  1881. 
8.  -  19  Airf  dun  OdOifl^  in  HMm*  1884. 
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ZAbiraicbe  arch&olog.,  knmthint.  ächril'teo  u.  AuMtie,  fruab».  u.  d«utecli, 
dwniitar  wdn  Hauptwaik:  Aiitiqiiltii  d»  YAhm».  MnllioiiM  «I  Fh»  1886  t  (Mit 

l'L  Johanu  Jakoh  Jaeierlp,  lun  1771  in  StraGHurg,  giiif:  nach  bopiidetem 
theolog.  Studium  ala  Hauelehrer  loit  eiuer  eoglischeu  Familie  nach  Neapel,  war  dann 
Fftomr  in  Sdtamditwnf^i^,  6oKw«iler,  Barr  und  tod  1^  Ina  18$7  lAtmr  ta 

BtWilhrlm  in  StraBbuig.   f  am   ?  mi. 

Meusei,  Gel.  Teutschl.  2'A,  15.  —  §  270,  108;  §  254,  4)  nach  Nr.  6. 

1)  Mirza,  eine  morgenländische  Geschichte,  aua  dem  EnglischeD.  StrüUburg 
1818.  8.  —  2)  Moralische  Blätter,  nach  don  EngÜMlML  Strafiburg  1818.  8.  — 
81  HerbBtblumeD.  StnAbuig  1822.  8.  PMm  nad  Yaiw;  —  4)  Qjrpntwoliaiiu  StEaft- 

bürg  1830.  8. 

14.  Johann  Jakob  Uüjpp,  geb.  am  6.  Aprü  1771  zu  Heiligensteia  im  Elsafi, 
bMjann  seine  Studien  in  StraKburg,  wurde  aber  darin  unterbrochen  und  muSte  als 
Soldat  dienen.  Rapit&n  geworden,  wurde  er  infolge  der  Kapitulation  Ton  Fort  Lonis 
mit  anderen  als  Gefangener  nach  Ungarn  geführt,  wo  er  mehrere  Jahre  lebte.  "Sach 
seiner  Heimkehr  nahm  er  die  theolc^schen  Studien  wieder  auf  und  wurde  bald  alt 
zweiter  Pfarrer  an  der  franEösischen  Kirche  in  StraBburg  angestellt,  Tersah  auch  ron 
1808  bis  1809  die  Stelle  eines  Almoseniers  am  dortigen  Ljzeum.  Im  Jahre  1810 
folgte  er  einem  Rufe  nach  Paris  als  Pfarrer  und  alternierender  Präsident  des  Kon- 
sistoriums augsbnrg&Bcber  Konfession.  Nach  langer  mfiheTollar  Tb&tigkait  atub  er 
am  21.  Juni  1835  (nicht  1886)  in  Paris. 

a.  Quörard,  Ja  France  litteraire.  Paris  1829.  3,  393;  La  litteratiire  fran^aise 
eontemporaine.  Paris  1852.  4,  117.  —  b.  Backe-Napieraky  2,  74.  —  c.  Villenare, 
Notioe  snr  J.  J.  Goepp.  Paris  1885.  —  d.  Allg.  Repertor.  d.  thtolog.  lit.  12.  Jahrg. 
2  n«  n  e  Allf?.  Kircbenzt^;.  1837.  Jan.  NY  15.  S  12^  1,1s  128.  —  f.  N.  Ne- 
krolog la,  11^41:  -  g.  Nour.  Bi<>graphie  Generale.  Paris  18ö7.  20,  Sp.  949  bia  951 
(L.  f).  —  h.  BaiM  1,  220. 

1)  Friedensgesang  auf  der  hohen  Donne  im  Wasgao  gedichtet:  N.  Ttsch.  Merkur 
1802.  Febr.  S.  81  bis  93.  -  2)  Beiträge  in  Stöbers  Akat.  Taschenb.  und  in  Frie- 
derichs SeUtha.  —  3)  Sermon  dactions  de  gnices  pour  le  rotablissement  de  La  paix 
et  de  commemoration  de  la  mort  de  Louis  XVI,  prononoe  u  Paris,  dann  l'egliae  dea 
cbretiens  de  la  confesdon  d'Augsbourg,  Ir  ?6  jnia  1814.  Paris  1814.  44  S.  8i.; 
Aua  dem  Ftanzöaischen  von  K.  Diolitx     öö4,  üM.  1).  Berlin  1814.  8. 

4)  Antoil  an:  Reeiufl  d«  oantiqnea  Ii  rnaag«  d«a  dbvMaeiw  «Tangeliquea.  1819.  — 

Ol  Sonnoii  prononcc  daus  IV'glise  des  chrötieus  do  la  coufei^ion  *TAu^t>ourg  ä  Paris, 
le  dimanche  14.  Octobre  1821,  en  oommemoration  de  son  alteaae  seraoiiiiiiM.  *^*^***p* 
la  äadamm  donairiei«  de  Oonrianda  at  Baaiigalle,  deoMe  en  aa  tem  da  Loebiduui« 
en  Saxe,  le  10.  Abut  1821.  Suivi  d*une  ele^e  oomposee  par  le  m«'me.  Paris  l'^'^I. 
36  S.  i.;  Aus  dem  Ftanxös.  üben,  (von  Friederike  Hoffmann).  Dxeaden  iö21. 
40  a  4.-6)  Foy's  TodtMifeur  (Gwlielil).  Fu«  1885.  &;  Ftan&uUet  du  gfatet 
Foy.  Par  ob  AImcmö,  btlntaiit  Fans»  vno  ime  tnditetloii.  Pluia,  80  nonoibra 
1825.  8. 

7)  ZwTpi  Elegien  (über  deu  i'till  MLssolunghis).  Paria  1826.  8.  8)  D«r  tr- 
Ifiacr.  Ein  episch -dflglidies  Gedicht  (in  6  Abtbeilungen),  n^wt  Liedern,  (}«betra 
und  einigen  Melodicen  tnr  öffentlichen  und  häuslichen  fibauung.  Leipzig,  bei  Friedr. 
Chn.  W.  Vogel.  Strafibuig  und  Paris  1827.  XU,  231  S.  8.  —  9)  Aullerdem  noch 
andara  Fked%tMi  naw. 

IS*  [Deutsche]  (jedichte  eines  Fransösischen  Sergeanten:  N.  Berlin.  Mtasohr. 
1804.  Bd.  12.  a.  An  meinen  Zwillingsbruder.  S.  119  bis  121.  —  b.  Als  mein  Haupt- 
mann beim  Eierzieren,  wo  ich  einige  Fehler  beging,  mich  mit  den  Worten  angefahn^n 
halte:  Vous  navez  point  d'id^s!  S.  121  bia  128.  —  c.  Klopstock.  S.  127  bis  129. 

Klaaaiache  Strophenformen.  Nr.  b.  und  c  vorher:  Hamburg.  Adrefiblitter  1804. 
Kr.  28.  40,  jedoch  für  die  N.  B.  M.  überarbeitet.  Der  Dichter  Wolf,  ein  ^bomer 
Elsiaser,  stand  1802  mit  der  franiOsiachen  Armee  in  Belgien,  1804  bei  muK  AMh 
tflilong  der  frana.  Artillerie  in  Ülzen.  Vgl.  N.  B.  M.  S.  117  f. 

16.  LljppnuuiB  Moaes  BflsoheBtluü,  ein  jüdischer  Dichter  aua  dem  Elaai, 
des  durch  me  aua  jüdischen  QneUen  geacböpften  Stc^e  Interease  emgt  &  kam 
TOB  BMbb  ftlwr  LNhadMIti  1814  aBoh  Bndn  nad  wnida  dArt  fptliit  dwIwdiT 
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Fredigei  an  dar  Sjnagoge.  Von  Bre«i*u  rang  er  in  gleidier  £igenacfaaft  nach  Berlin. 
Dort  «taib  «r  am  ^/Deaamber  1818  in  dar  Blttta  adnor  Jahn. 

a  Heu86!  i:   195.  17,  891.  881,  480.  — b.  Dar  Gaaellaeliaftar  1818.  8.881.— 

C  N.  Nekrolog  2,  642  f. 

1)  ?  §  270,  59.  4)  —  Band  V.  S.  417.  —  2)  Gedifthte.  Erstes  Bänddien. 
Rödelheim  1806.  .s  ;  2.  vonn.  Aasg.  C51n  1814.  8.-8)  Sldna  flbar  deniaeha 
Orthographie  und  Prosodio.   Elberfeld  1811.  8. 

4)  SanuuluLUg  witziger  Einfalle  von  Juden,  als  Beitrüge  zur  Charakteristik  dor 
Jüdischen  Nation  aufgezeicbnot.  Elberfeld  1812.  8.  —  5)  Gedichte  u.  a.  in:  Alsat. 
Tschb.  f.  d.  J.  180S;  Kinds  Harfe  1.  bis  :i.  Bdch.  1814f.;  St  Schütze's  Tschb.  f.  d. 
J.  1816;  BeKjkers  Tas<'henb.  i.  Kt-ecll.  Vergn.  1816;  Qeinemaons  .Tedidja  1817  f.; 
S>-manski8  Leuchte  1818;  Hundt-Kadowsk) a  Erzahlar  1818;  GubiU,  Gaben  d.  Milde. 
1818.  3»  174  L;  Mflofalan  o.  STiiiaiiakia  Fiaiaafttlugeiii.  —  Q  1818:  fiiah  WoUf  §  806, 
16.  7). 

7)  Gebilda  dar  Wabilialt  imd  Fhantaiia  in  Erallilungen.  Magdeburg  1819.  8.; 

Neue  wohlfeile  Ausgabe.  Magdebnr<::  !P24  8,  —  8^  T>cr  Sirf^oTring  des  Salome. 
Bomantiaches  Traoenpial  in  mnf  Aufzügen  nach  einer  Tradition.  Berlin  1820.  8. 
Ancb  «.  d.  T.:  Sehitfleo.  1.  Baad.  —  9)  Aii8ttd«itt  Baden. 

17.  Daniel  Ekr«nfH«4  Mker  (SchrifteteUemaman:  Tattor  Baal«!, 

Oradans),  '^-^h.  nni  0  Mir::  1779  in  Straßburg  als  der  Sohn  eines  Xotara,  «Irr  sirh 
mit  einer  im  Steinthaie  von  Oberlin  erzogenen  Uamburgeriu,  geb.  Ziegenhagon,  vor- 
hfliiatafc  hatte.  IMaae  ftonuna  mit  Lavater  und  Jung-Stilling  bdkvundete  Frau,  die 

mitunter  srlb^t  dinhtnte.  loitete  die  Erziehung  des  Knaben,  de^^rn  weitere  Ausbildung 
auf  dem  Gjmnasium  stattiand.  Auf  der  Unirersität  neigte  er  sich  einer  allgemeinen 
homaniatiadien  BQdnnf  zn,  mnBte  aber,  um  dereinst  das  Notariat  seines  Vaten  sa 
flbeniehrnpn,  "irh  vorzii^sn-eisf*  dem  Studium  der  Rechtswissenschaft  widmen.  Seine 
UniTersitätstreunde  waren  besonders  Rieder  (der  spätere  Biograph  PfeffeU)  and  Arnold 
(Nr.  11).  GroBen  EinllnS  hatte  Johann  Lotana  Blaaaig  (1747  bia  1816)  anf  ihn, 
'hr  dnnials  bei  der  studieren rlen  Jugend  ein  npuf^s  littfrnri.-rhns  Ijoben  rege  zu  machen 
wuüte,  sowohl  durch  »eine  Vorieaungra,  als  besonders  aucli  durch  die  ÜbungsgeeeU- 
adiaften,  in  denen  er  als  ältarar  nannd  die  Stndiaianden  mit  den  neuesten  Utta- 
rarischen  Eracheinungpn  bekannt  machte  und  sie  zn  Übungen  in  eignen  .\;;siirbf'itungon 
und  in  freien  Vorträgen  anleitete.  Die  erste  Aufmunterung  zu  poctiächen  \  ersuchen 
ailiielt  er  von  Eulogius  Schneider  (§  270,  48);  Mh  wurde  er  auch  mit  Pfeffol  bekannt 
lind  in  Deutschland  selbst,  wohin  er  ging,  um  (1801  bis  1802)  in  Erlangen  seine 
Stadien  fortzusetzen,  lernte  er  einige  Dichter  wie  Matthissou,  Haug.  Neuffer,  Wilhel- 
mine MflUer  and  andere  kennen,  dto  aatna  Neigung  für  deutsche  Dichtung  wenigstMia 
bestärkten  Auch  in  Paria,  wo  er  seine  weitere  Au8bjMTin<,^  al^  fmnzosiBcher  Bürger 
und  Littcrator  suchte,  trat  er  (1803)  mit  deutachen  ScljnfUUUern  wie  Seume,  Hel- 
nina  von  Chezy  nnd  anderen  in  freundliche  Verbindung.  Mit  L  F.  '  i  n  Fronen 
machte  or  eine  K<»ifle  nach  Havre  und  blieb  mit  ihm  anfh  spüter  im  Briefwechsel. 
Nach  seiner  Rückkehr  in  die  Vaterstadt  trat  er  (1806)  da^  Notariat  an,  gewann  aber 
üiemala  rechte  Neigung  zu  diesem  Greschäfte  und  vertauM-hte  es  deshalb  1821  mit 
der  Anwaltschaft.  Den  -rW'ßtpn  Teil  seiner  Zeit  und  seiner  besten  Kräfte  wandte  er 

{'edoeh  der  Litteratur  zu  und  wirkte  bis  an  sein  End«  als  lyrischer  Dichter,  als  Er- 
lalter  dee  deutschen  Sinnes  und  des  Geschmackes  für  deutache  Kunst  und  Litteratur 
unter  den  Elsässern  und  als  Vertbeidiger  der  politischen  Freiheit  in  Frankreich.  A^jf 
ihn  als  Dichter  wirkten  die  Romantiker  nicht  besonders  vorteilhaft;  erst  an  Uhlxuda 
Ciedichten  lernte  er  ^Kißere  Einfachheit  und  strengere  HaltuD^^^  In  Wort  und  Schrift 
tliätig  und  den  Kreis  seiner  Wirksamkeit  im  Elsaß  immfr  festi  r  begründend  und 
weit  darüber  hinaus  ausdehnend,  stand  er  lauge  Jahre  als  feäU3  Stutze  dos  deutschen 
Waains  da,  and  als  er  am  28.  Dezember  1836  starb,  hatte  er  als  NaeMolger  in  seinem 
Sinn  und  Geist  seine  beiden  R-ihno  Ani^nst  (1808  bis  1884)  un'i  Adolf  (1810  bis 
1892)  schon  zu  ähnlicher  Wirksamkeit  gelangen  sehen.  Am  22.  Mai  ib'js  wurde  in 
Stoalborg  sein  und  seiner  SAhne  Denkmal  enthüllt. 

a.  Mensel  20,  640  f  -  b.  N.  Nekrolog  13,  1131  bis  1137.  —  c  Aug.  Stöbere 
Elsäas.  Neujahrablatt**r.  1546.  (Otte  =  Zetter).  —  d.  (Münchn.)  Allg.  Ztg.  1890. 
Beü.  Nr.  244.  247.  —  d'.  Allg.  dtich.  Biogr.  1893.  86,  271t  (Martin).  -  e.  Tony 
Kellen,  Die  Iptrtr-n  Rtrallburger  Meistersänger  und  die  i'^f^elsässisdien  Dichter: 
D.  Magazin  t  Liter.  1894.  Nr.  52.  —  f.  Otto  Kunze,  Khronfried,  August  und 
AM  mSb».  OialalalMiaQhaDiahtar,  Voneher  und  VoriMmylar  fBr  daa  Daniadilui 
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unter  dtt  inmoMciMn  HmciiAfl:  Dift  SO.  J«hrh.   1895.  6u  SL  68»  bu  552.  - 
g.  Zs.  £  d.  G«mIl  4  Otiiiihrfii  im.  N.  F.  11,  48i).  68.  m  1818.  13,  625. 
Brief  an  8t  rai  J.  J.  IM«  (1798  Her.  8^^:  Zu  L  d.  €«mIi.  d.  OMl  18WL 

N.  F.  13,  631.  I 

1)  Die  Tempelherren.  Ein  Trauerspiel  von  Kaynoaard.  Aas  dem  Fno- 
lHäialiMi  Obersetst  von  Ehrenfr.  Stöber.  StraBburg,  König.  1806.  8.  —  2)  (itk  i 
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1808.  Jfr.  11.  8.  42  f.  —  3)  Biographische  Notiz  über  Oberlin.  Straßbuig  1807.  8. 

4)  Bl&tter  dem  Andenken  Pfeffels  geweiht.  Straßburg  and  Paria  1809.  8.; 
Stattgart  1816.  8.  —  5)  Beitrage  (Gedichte):  Jaoobii  Tschb.  Iris;  Schndbm Baddli. 
Tschb.  auf  1811;  Morgenbl.  1817;  Abendrtg.  1817  bis  1821;  Rheinblüthen;  KalWi 
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6)  Ismail»  Gediefate.  Strafiburg,  Trenttel  undWürtz.  1811.  8.  Ohne  Vfo.;  2.wk 
u.  rerm.  Aunp  n  d.  T.:  (Wichte.  Basel  1815.  8.  Mit  N.;  Gedichte.  3.  rerb.  t 
verm.  Aufl.  Stuttgart  uml  Tübingen.  Cotta.  1821.  272  S.  8.  Darin  mehrepe«  im 
elsäss.  Dialekte.  V^'l.  Nr.  33).  In  C.  Begonhardts  dtsch.  Mundarten.  OberdeuUcb. 
Berlin  (1897).  S.  13  bis  15  werden  abgedruckt:  Lob  Stnlbnigt;  ZoftMeuMt;  Btt 
liedlein  vom  Lieschen;  Die  Holde  die  ich  meine. 
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borg  (1816).  24  S  8.  —  11)  Straßburgs  Jubelfeyer  der  Reformation.  Ein  Gedicht 
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18)  Alm.  SfaM  MoMtMchrift.  Strafiburg,  «edr.  hm  DmhaA.  1817.  8.  BmUm 
Mir  bis  etwa  zur  Mitte  des  Jahres.   Beiträge  Ton  Hebel,  Aloys  Sd&reiber  o.  a. 

18)  NeujahrsbUchlein  in  Elsftsser  Mundart,  vom  Vetter  Daniel.  Stzaiborf 
1818.  Vm,  4()  S.  8.;  2.  Aufl.  1824;  3.:  1836.  —  14)  Strafibarger  Nationalgesaog 
in  Taterländischer  Mundart  von  Vetter  Daniel  (,I  binn  e  biesis  Burgerskind*).  Stnl* 
bürg  bey  der  Witwe  Bader.  Vgl  Kadlof,  Mupteraaal  aller  dtscb.  Mundarten.  Boas 
1822.  2,  102.  —  16)  Griechenlands  Erwachen,  eine  Hymne.  Strmfiborg,  gedr.  Uj 
Lvfimdt.  1821.  8  &  8. 
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barg,  gedruckt  und  m  flnden  bei  G.  L.  Swnler,  Bnobdniohir.  1885.  4  BL,  W  & 
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mann.  1826.  16  S.  8.  —  28)  AbentiMmr  August  Miaards,  Sohn  eines  Pariser  Mair^ 
A4jankten;  oder  die  vornehmen  und  die  geringen  Leute.  Aus  dem  FranzösiickM 
[des  Picard]  übersetzt  von  E.  Stöber.  Strafiburg,  Levraolt  1826.  U.  (XU,  224 
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natieo  Busse,  redigea  apiee  un  sejour  de  deux  annees  k  Warsovie.  Traduit  de 
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I.  XII,  293  S.  Romanzen,  Balladen,  Legenden,  Idyllen,  Episteln,  lyrische  und  renn. 
Gedidite  in  hd.  Sprache;  II.  XXIY,  311  8.  Epigramme,  scbweixerisohe  und  Stein- 
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Achtes  Kapitel. 

Zorn  Schlüsse  du  ^f  -  Z*  itraumes  ist  noch  über  einige  beSOodsrc 
BichtUDgen  Auskimlt  zu  geben.  Zunächst  über  die  Dichtongen  in 
MnndftTten,  die  ach  nebMi  der  hoohdeatBdieii  Sebriftspudie  imdor 
geltend  zu  maebeii  Yeraacfaten,  sodaon  fiber  die  Autodidakten,  die 

mit  der  allgemeiner  werdenden  Bildung  mehr  tmd  mehr  Terscliwaii^ 
ferner  über  die  Übersetzungen,  deren  C5harakt<pr  sich  durch  A\p  rorasn- 

tischc  Schule  w^ntlich  veränderte,  zuletzt  über  du  patriotische  iHch- 
lang,  in  der  sich  fast  alle  Kichtuiigeu  und  rersönlichkeiteu  einhellig 
ztuammenianden. 

§  3oa 

Als  Schriftspraohe  war  dnrcb  den  Vorgang  Lathen,  OpitMi»,  Gott* 
scheds  und  der  klassischen  Dichter  das  Hochdenttdie,  die  über  den  Ört- 
lichen MondarteD  schwebende,  fast  nirgends  gesprochene,  aber  überall 

ge8chrif'b*>nH  und  verstandene  Gesamtsprache  durchgedrungen,  während  die 
Mundarten  selbst  i'ortbeBtauden.  Das  Verhältnis  zwischen  dem  Hoch- 
deutschen, der  Schriftsprache,  und  dem  J^iederdeutschen  und  den 
anderen  Mnndartenp  gestaltete  sieh  in  Nord-  und  Sflddentsehland  sehr  nt- 
schieden.  Während  in  den  Landstrieben,  wo  früher  das  Nicdersiichslscbe  die 
Sprache  aller  gewesen  wnr,  im  ganzen  norddeutschen  Tief  lande  von  Holland 
bis  an  die  jütische  und  russische  Orenze  (mit  Ansnahnio  einiger  Gebiete)  das 
Plattdeutsche  die  Sprache  der  niederen  und  ungebildeten  Stände  geworden 
war,  hatten  dort  die  gebildeteren  Kreise  die  Sprache  der  Bücher  ange- 
nommen nnd  bedienten  wk  ihrer  in  der  Sdirift  wie  im  gewOhnlidbea 
Leben.  In  OberdeutscUand  aber  war  das  Hochdeutsche  nicht  bis  n 
diesem  Orade  herrschend  geworden:  es  galt  in  der  Schrift,  nicht  im  ^ 
wöhnlicheri  Leben.  Der  gebildete  Schweiber  der  Schwabe  und  der  rfäkt-r, 
der  Franke  und  der  Bayer,  der  Üeutschbühme  und  der  Österreicher,  die 
Mitteldeutsehen  vom  Rhein  bis  zur  polnischen  Grenze  hatten  als  Spndie 
des  Lebens  die  örtliche  Mnndart  entweder  gans  oder  doch  in  seldmi 
Uaße  beibehalten,  daß  sie  den  ungebildeten  Heimatgenossen  vollkommea 
rerstündlich  blieben  und  diese  vollkommen  verstanden.  Die  Kluft  in  Nord- 
deutschland war  wie  zwischen  zwei  Sprachen,  von  denen  die  eine  dürti 
innere  Bildung  weit  vorgeschritten,  die  andere  in  Dürftigkeit  und  Kohhät 
zorückgeblieben  war;  der  Abstand  in  Ober-  und  Mitteldeutschland  utf 
nnmerUioher,  nur  wie  awisohen  swei  benaehbarten  Dialekten.  Der  Kord- 
deutsche dachte  nur  hochdeutsch,  dem  Süddeotsdien  war  die  Mnndid 
auch  im  Ged:inken  die  geläufige.  I^i-r  Übergang  ans  dem  schwäbisch 
gesprochenen  Hochdeutsch  in  die  örtliche  Mundart  hatte  einen  gemüt- 
lichen, der  Übergang  des  ^'ordländers  aus  dem  Hochdeutschen  in  das  Ort- 
liehe  Platt  dnsn  vorwiegend  kovischeu  Oiainkter.  Der  Qebismdi  der 
platten  Mundarten  in  Norddentsehland  diente  deshalb  seit  der  entedne* 
denen  Hensohaft  des  Hochdentsdien  nnr  als  Mittel,  um  komische  Wir 
kungen  hervorzubringen  oder  -zu  verstarken.  Die  Bauemauftritte  in  den 
Spielen  des  Herzogs  Heinrich  Julius  und  seiner  Zeitgenossen,  die  Satiren 
Laurenbergs  und  Abels,  die  zahlreichen  Hochzeitsgedichte  in  platter 
Spnohe,  £e  im  17.  und  18.  Jahihnnderte  beliebt  waren,  der  Spott,  vi* 
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dffin  der  CKMMangw  Meyer  die  Bürden  in  seiner  neuen  DentscUieit  uonigw 
Zflitvecstreiohangen  plattdeatsch  begrüBte,    hatten   alle  den  Charakter 

Icomisch^^r  Vorkleidung,  wie  die  schlesisrhe  Bauemkomödie,  die  Andreas 
(rryphius  in  der  geliebten  Dornrose  lieferte.  In  Oberdeutschland  wirkte 
der  Gebrauch  der  örtlichen  Mundai-t  nicht  wie  Mummerei,  sondern  wie 
Yertoluehung  des  hoehdevtodien  StaatsUeides  ndt  der  aHtiiglichen  TVadit, 
nm  es  sich  in  heimischer  Weise  gemütlich  and  bequem  zu  machen.  Die 
mimdartliche  Dichtung  Norddeutschlands  konnte  deshalb  nur  komisch  sein, 
die  in  Süddetit«chland  ertrug  auch  ernste  Empfindungen.  J.  H.  Voß 
machte  in  Noi  cid«  utschland  zuerst  den  gewagter  Versuch,  die  platte  Mund- 
art emsthaft  zu  verweudea;  doch  verirrte  er  sich  nicht  so  weit,  wie 
einige  aainer  jüngsten  Nadifolger,  daB  er  hoehdeatsche  Sentimentalittt  in 
plattdentscher  Sprache  hätte  ausdrücken  wollen.  Seine  trockne,  derbe 
Katur  hatte,  auch  wo  sie  nach  ihrer  Art  feierlich  wurde,  immer  noch 
eine  gewic^e  Ühereinstirnmung  mit  dem  bäurischen  "Wesen,  von  dem  i-r 
die  Sprache  borgte,  während  sich  die  ganze  Auschauungs-  und  Darstellungs- 
weise  in  den  Gedichten  der  neuesten  Lyriker,  die  sich  der  Mundart  be- 
dienen, dem  Charakter  der  platten  Sprache  nur  widerwillig  fugt  Hebel 
varleognete  die  Eigentfi  mlichlieit  des  Wiesenthaies  und  seiner  Bewohner, 
deren  Sprache  die  seinige  war,  weder  im  Stoff  noch  in  der  Ausführung; 
er  wagte  so  viel  im  heimischen  Dialekt,  wie  jeder  seiner  Heimatgenosson 
täglich,  nur  nicht  in  Versen,  wagte,  und  verstieg  sich  nicht  höher  als  sie 
selbst.  Arnold  in  Straßburg  gab  den  Mitbürgern  nur  ihr  treues  Bild 
xorttck.  Grflbel  in  Künibeig  wurde  sehon  dvrdi  seinen  Berof  Tor  Über* 
bebnng  öber  den  Charakter  seiner  Sprache  gesdititat.  Alle  waren  in  ibren 
mundartlichen  Dichtungen  vorwiegend  heiter  und  auf  das  Komische  ge- 
richtet. Ideen,  Empfindungen,  Ausdruck,  die  nur  das  Ergebnis  hoch- 
deutscher Bildung  sind,  sei  es  der  bleibenden  oder  der  mit  der  Mode 
wecbselnden,  übertrugen  sie  nicht  in  ihre  mundartlichen  Dichtungen,  und 
was  bei  ibnen  aUgemein  menscbUeh  rübrt,  TertcSgt  sich  mit  der  Spracbe, 
wefl  CS  einfach  und  natürlich  ist,  wie  der  MenschenscUag,  der  diese 
Pprnchp  mit  ihnen  teilt.  Besser  als  Voß  und  die  jüngsten  niederdeutschen 
Dialektdichter  verstand  sich  Borne  mann  auf  den  Charakter  des  Platt- 
deutschen seiner  Gegend;  die  Sprache  behandelte  er  ungeübter  als  jene, 
aber  was  er  darin  gab,  wik  Ar  diese  Bpmehe  gescbsffen.  Die  ganse 
Bichtong  auf  mnndartliebe  Diebtnng  in  Ober>  wie  in  Hiederdentsi^Iand 
war  kein  Fortschritt,  sondern  ein  Abfall  von  dem  Reichtum  des  Hocb- 
deutschen  und  deshalb  gerade  für  difs*«  Zoit  bezeichnend,  deren  Neologcn, 
nach  Goethes  Ausspruch,  sich  um  den  Erwerb  eines  Bauerngütchens 
mühten,  da  sie  doch  von  Vater  und  Matter  schöne  Kittergüter  hatten. 
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d.  J.  S.  Vater,  Proben  dratMber  VolkmaiMm.  D.  fiertuM  tingdiliidw 
NmUiA  . . .  Upzk  1816.  8. 

6.  3iAk.  GtfttSw  Badlof,  Die  Sprache  der  Germanoa  in  Qma  •imntlidM 

M'imlartPT),  dargesteDt  nrrf  nrl'int^rt  durch  die  (JlpjchnLß-Efslen  rom  Säemann  trid 
dem  Terloreoen  Solne,  lammt  einer  kurzen  GesoiuchtB  des  Namens  dar  DeotBcbea. 
taikfcrt  1617.  XXVni.  415  8.  8. 

1  Mtutersaal  aller  deutschen  Mundarten,  enthaltend  Gredichtr,  ];rv::?ische  Auf- 
litw  und  kleine  Lastspiele  in  den  verschiedenen  Mundarten  autgee«tzti  uul  nut 
hmm  Britntanuigen  vandimi  vüb  Dr.  Job.  Gotfl.  Radlof.  Erstar  BnA.  Bon, 
Rfischlersche  But hdnickerey.  XX,  865  8.  8.  —  Zweyter  Band.  Bonn  IM. 
Dniok  und  Yerüg  vop  HaiBi.  Bfiaehler.  XU,  871  &  und  8  a  DroekfeUer.  8. 

I  1.  D«fitwhe  Mnndtiim  In  Italien.  —  2.  Tjn^aaA»  XnndirleiL  Obcaito^ 
mftrkische  MunJ^irt  '.V  Sal.  1  nrgi?(  h«  Mundarten.  -  1  Bayerische  Mundart.  — 
5.  Oeaterreichische  Mundart  —  6.  Oestlicha  nnlteldeatfdie  Mandartea  (Sdmwdoiti 
MitiiVfÄk  BrzgebirgtB.  Driiiin.  fMfafltf.  BwuMibwrg.  Jena.  HnuMwif.  Ifai* 
ningen  Breitungen).  —  7.  Südlich  und  westlich  niitteIdoat«cbo  Mundarten,  cdet 
D{&biaqib-&äakiaobQ  Mundart  (Bayrouth,  Küraberg.  Fulda.  Wertbdm.  äachsea- 
nauaen.  Haini    Hanau.  Ems). 

IT  1.  Schwäbische  Muivlart,  2.  Srhvrctzeri'?ahe  Mundart-  i,  (7  izem.  Sclaf» 
hausen.  Basel)  —  3.  Ober*  und.  mitteiiheimsciM  Mundartan  (Breisgau.  £lBai).  - 
Niedsrdeatsobe  Mundarten.  4.  Wattlusb-niedMrluiniaelM  Vottdarteii  (Trier.  Ajuim 
Köln  Bonn).  —  5.  Niederdeutacho  Muci  larton  zwischen  dem  Ehoin  und  der  Elbe 
(Düsseldorf.  Elberfeld.  Grafschaft  Mark.  Kübcq.  WestphäÜsche  Mundart:  Atten- 
dorn; Osnabrück;  Paderborn;  Branmehweig ;  lüldeeheim;  Herford;  Hannorer;  Bremen). 
—  6.  Fnesiache  Mundarten  (Bataviaoh  oder  Westfrieeisch.  Nordfrie^isch).  —  7.  Nieder- 
sächsische  Mundart  (Hamburg.  Magdeburg  und  Mirkisch.  Nordhareisch.  (loslu. 
H&lberstadt).  —  8.  Mundarten  im  Osten  der  Elbe  (M&rkisch).  —  9.  Pommern, 
Mecklenburg,  ROgen.  —  10.  Holstein  und  Schleswig  (Dantig),  —  11.  Verderbte 
Mundarten  (NocdMMiikaiÜMli  am  FhUadakphia.  Jadendentach.  CrannanpiadM. 
Savoyarden). 

Jobson  GotÜieb  Radlof,  gab.  am  27.  März  1775  in  Laochst&dt  hf:  r  ebuig, 
1818  Prof  in  Bonn,  1H92  in  Berlin.  Todesjahr  unbekannt.  —  Vj»l.  Mensel  ]:■.  90 
bis  94.  19.  227 f.,  ÄUg.  dtBch.  ßiogr.  ibä8.  27,  137  bis  140  (Dan.  Jacoby);  Steig, 
Arnim  n.  Brentano.  l894.  8.  156E;  KMka  Zs.  £        Ic  F.  11,  IM 

bis  205  (1,.  Geiger). 

g.  M.  S(:hmidl,  Uebersidit  der  neueren  JUtteratur  dUdu.  Ma  .  .  .  mit.  apoeiil 
n.  poet.  Proben  u.  eina^  hiatOT.  Eililatang:  liter.  Anidfur.  Wim  1882.  Mi  50C 
68.  86  bis  8H.  90  f. 

h.  J.  G.  Radlof,  Anwendong  der  VolksLuuudait^-n  auf  BOhaen:  Tentschkuai- 
Ikhe  Forsohongon.   Berlin  18S6.  2,  180  bis  183. 

i.  Lieder  in  ab^  u  Menden  Mnndartan;  fidack'i  VolkilMdiir  dar  Dentüii« 
Hannheim  ISS.*).  4,  If* .  bis  o99. 

k.  Mun  larton  Grammatiken,  Wörterbücher  and  littantor  der  Mno&itM: 
Die  dent^che  Philologie  im  Grundrifi.  Ein  lisitladM  M  TariM—gaB  VM  HienM 
Hoff  mann  . .  Breslau  im.   8.  171  bis  206. 

I.  Gotttisb  Weinberger,  Die  Bedeutung  und  der  Werth  dw  itdmimMw^ 
arten,  ans  dem  Gothischen,  AU  und  &Litte! hochdeutschen,  aus  den  Terwandten 
alten  und  neuen,  morgen-  und  abendländischen  Sprachen.  Nürnberg,  Stein.  1888. 
908  8.  19. 

m.  Credichte  und  Lieder  in  Tewchindwoil  dwtjfrttm  Mwdillai.   Hg  M 

J.  Günther.  Jena  1B41.   X,  292  S.  8 

n.  Cknnaruens  Völkerstimmen,  SsrnnlODg  dar  deotaohan  HmidutaB  b  DU^ 
tungen.  Sagen,  Mährrhen,  Volksliedern  u.  s.  w.  Hg.  von  Johannes  Hatthisi 
Firmenioh.  Berlin  [18481.  1846.  1854  [so  auf  dem  Titelbl.  des  8.  Bandes.  Du 
SehloOiPOvt  8.  960  datfart:  22.  Mftre  1866].  HI.  4.  Tgl.  t.  d.  Hagens  GenDsnis 
1818.  8,  206  bis  '2'?.=.  {v.  d.  Hnfr-  nl  -  Nachträge.  Auch  u,  d.  T.:  Voltodicb- 
tungen  nord-  und  sUdeur<^iMeher  Völker  alt^r  und  naaer  ZmX,  Barlm  1867.  4 

o.  Friadr.  Hofmann,  Di»  deetaelMn  VolkamandtttM  tnd  ihre  poetjaoht  1^ 
BUtzung.    Eine  Bitte  an  die  (leutpehcn  I>i(  htcr    ITil dburghausen  1845.  S 

p.  Dia  Litterator  der  DeuUehen  Mundartaa.  Ein  bibliogyaahiachef  Versoch 
fott  Aul  Tf  SmaL  Ava  Fstdioldt*a  Ameigev  fti  BOiiiographia  und  alÄotWnriM» 
Mhift  [Jg.  185«.  Hflfll,  a  1.  H.  dTsTia?]  hmtmim  äwidfuall  Balh.  IM 
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und  Verlag  von  H.  W  Schmidt.  1854.  1  Bl.  u.  37  ß.  8.  -  FottoetwiBwn  und 
£rg&nzung«n  dazu  von  Frojaunaon  u.  a. :  From.maaii»  Dtaoh.  Ma.  1864.  1,  52.  116. 
288;  1856.  2  ,  61.  141.  261.  878.  521;  1856.  8.  21.  148.  886.  504;  1857.  4,  71 
m.  866.  608;  1858.  5,  77.  238.  878.  490;  1859.  6.  87.  289.  877.  496. 

a.  Die  deatscben  Mundart«ii.  Eine  Monatsschrift  für  Dichtung,  Forsohong 
und  Eritflc  Begründet  Ton  Jos.  Ans.  Pangkofer,  foigMetzt  Ton  Dr.  G.  Karl 
Frommann  .  .  firster  Jahrgang.  Nürnberg,  1854.  gr.  8.  Anf&n^ch  u.  d.  T.: 
Deutschlands  Mundarten  . .  Kritik.  Hg.  von  Jos.  Ans.  Paoekofer.  r.  starb  nach 
4ar  Ausgab»  daa  1.  und  2.  [Doppel-]  Heftes  am  15.  S«^.  Iffii.  ToL  §  337,  1182 
=  Band  ULK  8.  1014.  —  H^.  von  Dr.  G.  Karl  Frommann  .  .  Zweiter  [bis  Vierter] 
Jahrgang.  Nürnberg  1855  [bis]  1857.  gr.  8.  —  Vierteljahraschrift  für  .  .  Kritik. 
Hg.  usw.  Fünfler  [und  Sechster]  Jahrgrag.  Nürdlingen.  1858  [und]  1869.  gr.  8. 
-  Zeitschrift  für  . .  Kmtak.  Bg.  w.  Baaii  ^ümiv  JTolgft  «nte  Bisd). 

Halle,  1877.  gr.  8. 

r.  Frdr.  Hofmann,  Die  deutschen  Volks -Muadartan  in  Beziehung  auf  G** 
schicbts-  und  Sprachforschung,  dichterische  JlLüAtntß  Uld  pnktiMlw  4p™1T¥*TIT|g* 
Frommanns  Dtsch.  Ma.    1854.  1,  108.  147. 

1.  Di»  deutschen  Mundarten,  ihre  wiiiMiidhiftUah»  nad  VHImvM»  Badauftuiff: 

ÜBMre  Tage  1863.  4.  804  bis  823. 

t.  [Bibliographie  der]  Mundarten  [Forschungen  und  Dichtungen] :  Pfeiffer's  [seit 
1800  Bartsch's]  Germania  1863  bis  1885.  1890. 

a.  Die  doutscho  Schriftsprache  der  Gegenwart  und  4ie  DlJ^dcto.  yoa  £BpL 
tt  Bflckert:  Dtsche  Vjschr.  1864.  107,  90  bis  137. 

V.  Deutsche  Mundarten.  Anthologfe  sns  den  Gebieten  mundartlicher  DidMtuog 
sie  ethnographisch-humoristischer  Beitrag  zur  KenntniB  deutschen  Volkt^lebenn  Mit 
einer  Einleitung  von  Fr.  G lehne.  Wien,  Festh,  Leipzig.  Hartlebens  Verlag.  Is73. 
XXMßJB.  8. 

w.  Klaus  Oroth,  lieber  Mondartea  und  mnndartigin  DichtoAMii.  Beriiu, 

Stiike.  1873,    1  Bl.  u.  80  S.  8. 

X.  u.  [U.  Welcker],  Die  deutschen  Mundarten  im  liede.  Sammlung  deutscher 
Diflkktgedichte.  Nebst  einem  Anhang:  Poetische  Proben  ans  dem  Alt-,  Mittel-  und 
Neudeuischen ,  sowie  den  germanischen  Schwesteraprachen.  Leipiüg:  F.  A.  Brock- 
hmm.  um.  XVI,  868  8.  u.  1  Bl.  8.  —  ß.  Hermann  Welcker/DialektcediQhto. 
Sammlung  von  Dichtungen  in  allen  deutschen  Mundarten,  nebst  poetischen  Proben  .  . 
Bchwestcrsprachcn.  Zweite  verbesserte  und  vermehrte  Auflage  von  *Die  deutschen 
Mundarten  im  Liede'.  Leipzig:  F.  A.  Brockhaus.  1889.  XXVM,  488  fll  8.  T||. 
Xonkl.  d.  Ver.  f,  nd.  Sprachf.    1890.  13,  63 f.  (Otto  Bremer). 

y.  Ziele  und  Gräuzen  der  Diaiöktdichtung.  Von  Karl  Stieler:  Alig.  Ztg. 
1878.   Beil.  Nr.  123. 

z.  Max  Moltke,  Bluthenstraufi  deutscher  Dialekt-Dichtung.  Ao^genlUt  Vnd 
mit  wöctiicher  deutsober  Übersetzung  begleitet.   Leipzig  1878.  64. 

ts.  Otto  Bräunlich,  Di»  Medwi  Mnadtttm  in  IMidHM^ai  imd  BfiMk^ 
fMbn  . . .  Jena  1879.  gr.  8. 

a.  Jahresbericht  ü.  d.  Erscheinungen  auf  d.  Gebiete  d.  german.  Philologie  . . 
Berlin  1880  bis  1882.  Leipsig  1883  bis  1893.  Dresden  und  Leipzig  1894  bis  1899. 
XX.  gr.  8.  Über  die  ober-  und  mittekltat^.  Ma.  in  der  Abteiig.  V  («Mit  1889:  2)} 
über  die  niederdtsch.  XVHI  (X^'U);  Uber  die  fides.  XIX  (XVm). 

ß.  H.  Osthoff,  Schriftsjirache  und  Volksmnndart.  Berlin  1888.  .8. VitAttir 

0.  fioltzendorff,  Sammig.  gemeinverat.  wias.  Vorträge.   Heft  411. 

y.  [Bibliographie  cUr]  Mundarten  [-Forschung]:  Die  dtsch.  Philologie  im  Grund- 
iMi  Ton  Dr.  Kail  von  Bah  der.   Paderborn  1883.   8.  160  bis  195. 

d.  K.  Braun -Wiesbaden,  Deutsche  Dialekte  und  Dialektdiehter.  PlaudaHNB 
eines  alten  deutschen  Touristen:  Unsere  Zeit  1883.  1,  361.    1884.  1,  241. 

e.  Adolf  So  ein,  Schriftsprache  und  Dialekte  im  Deutschen  nach  ZeugnioMk 
üIk  und  neuer  .Zeit.  BeiUge  sar  J&eadMchte  dantefaMi  Spndie.  Hefl- 
bronn  1888.  8. 

C.  Deutsche  imd  niederländische  Mundarten  [Bibliographie  der  Ma,- Forschung] 
von  Fnedziob  Kftaifnaufi;  H.  Paula  «(anuidiiA  d.  «etawa.  fiiikl.  Stnibnig  1881. 

1,  960  bis  972. 

rj.  Bibliographie  der  deutaohen  Mundartenforsohung  für  die  Zeit  vom  Beginn 
des  18.  Jahrhunderts  bis  zum  Ende  «toBiahres  1889  suaamsMingastBUt  von  Ferdinand 
Ments.  Leipzig  1892.  XX,  181  S.  gr.  8.  —  Sammig.  kunsr  Gfamiiatiken  dtaoh. 

eoe4eke,  Owiiirtw   YIL  9,  Avfl.  84 
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Bncii  Vn.  PhaiitMHMli»  Diohteii^.  9  806,  A.  I.  »—14. 


Ma.  hg.  Ton  Otto  Bremer.  Bd.  IL  —  F.  MentSt  Bibliographie  der  dtsch.  Mforschaog 
1  d.  J.  1890— 189&,  nebflt  Naehträgen  aas  frfiMrar  Zdt:  Dtiob.  Mandarten.  Wien 
1897.  1,  85  bis  126. 

9.  Die  deutschen  Mundarten.  Auserleaenes  aoi  den  Werken  der  besten  Dichter 
iltor  und  neoer  Zeit  hg,  Ton  C.  Bo^enhardt  NiedevdeiitMdi  [liitlirideatscli.  Obw* 
deatecb]   Berlin  o.  J.  [1895.  1897.  18971    in.  8. 

4.  Otto  Behaghel,  Schriftsprache  und  Mondart  Uiefien.  (EektoratiradB 
gebaltsB  am  1.  Juli  1896).  Sonderabdniok.  88  8.  8. 

X.  Deutsche  Mundarten.  Zeitechrift  für  Bearbeitung  leg  mondaitUdieil  Uate' 
riaU.  Hg.  Ton  Johann  Willibald  Nagl  . .  Wien  1896 1  gr.  8. 

A.  Oberdeutsch. 

a.  Alemannische  GodiL^hto.  Für  Schweizerroisendo ,  Proiindp  der  Natur  and 
Poesie  gMatnmolt  und  mit  Wortorklärungeu  hg  von  Eduard  Bülow.  Zürich  1851.  16, 

b.  Alemannia.  Zeitschrift  für  Sprache,  litteratur  und  Volkaknnde  des  Elsaaae« 
und  Oberrheins  [seit  1878.  Bd.  G:  dos  E ,  0.  \md  Schwabens]  hg.  von  Anton  Bir- 
linger  .  .  Bonn  1878  [1872]  bis  lÖUO.  XVIII.  gr.  8.  —  A.  Zschr.  f.  Sprache 
Ennst  und  Alterthnm  besonders  des  alemannisch- seh wäbischen  Gebietd  begründet 
von  t  Ariern  Birlinger  fortgefiihrt  von  Fridrich  Pf  äff.  Bonn  1892  [Hell  1.  1891 
nocli  von  Birlinger  bg.]  bis  lb9ö.   BtL  XIX  bis  XXV.  gr.  8. 

c.  Süddeutsche  Dialektdichter:  Besond.  Beil.  z.  Dtsch.  Reichs -Anzeiger  1*^75. 
Nr.  7  bis  9.  Hebel.  Feiner.  Hoffmann  v.  F.  Sonntag.  J.  J.  Schneider.  Dorn. 
Bilharz.  Reitzel.  I..^tngin.  Scheffel.  H.  GolL  L.  Kiclirodt,  K.  Steinmann.  Gottfr. 
Nadler.   K.  A.  WoU.  Franz  v.  KobalL 

d.  Die  Alemanuische  Diclitnng  seit  Johann  Peter  Hobel.  Ein  Beitrag  zar  Ge- 
schichte der  deutschen  mundartlichea  Dichtung  vou  Juhaon  Baptist  Trenkle.  Mit 
einer  Auslese  alemannischer  Gedioilta.  Tanbaroiaeiiofahiiin.  Droek  und  'Verlsg  foa 
J.  iMg.  1881.  XU,  22&  8.  8. 

L 

a.  a.  Sammlung  von  buhweizer-Kuhreihn  und  Volkshedem.    I^.  ron  Öigia. 
Wagner.   Bern  1805.  qu.-Fol.  —  2.  Aofl.  hg.  von  Gotti.  Jac  Kuhn.  Ben 

1812.  qn.-Fol.  —  3.  Aufl.  von  J.  Rud.  Wyß.  Bern  1818.  qu.-Fol.  Vgl.  §  297,  i 
18)  —  Band  VI.  S.  495.  —  4.  Aufl.  von  J.  B.  Wyg.  Bern  1826.  qu.-FoiL 

ß.  Tbxte  zu  der  Sammlang  .  .  4.  viel  Tsnuinte  und  vwrbeeeogto  Anigibe. 
Bern  182ß.  8.   Band  VI.   S.  495,  13  a). 

b.  Alpenrosen.  Ein  Sohweizer-Almanach  . .  auf  d.  J.  IBll  [bis  lö«^9].  Band  VI. 
8.  48S.   Darin  zahlreiche  Gedichte  im  Schweizer  Dialekt 

c.  Goethe  an  Zelter  1811  Febr.  2»  —  Brisfir.  1,  486  f.  ,Uf'm  Bsi^  bia 
i  geeäase'. 

d.  Die  Lande8q[>faoiian  der  Schweiz  oder  Schweizerische  Dialektologie,  nH 

kritischen  Sprach heraerkimgen  beleuchtet.  Nebst  der  GleichniGrede  von  aem  rer- 
lorenen  8ohue  in  allen  Schweizermuadarten.  Von  Franz  Joseph  Stalder.  Aarao 
1818.   Heinnch  Remigius  Sanerl&nder.    424  8.  8. 

e.  Liederbuch  für  Schweizer.  Aarau  l^-i'l  12.  -  2  v-  rfi  .\uflage  u.  d.  T  : 
Scbwei^r-Liederbuch.  Enthaltend  die  meisten  sciiweizerisciioa  \  ulkhlieder,  Küiireibea 
und  andere  Gesänge;  nebst  fast  allen  bekannten  und  belieb teu  deutschen  Gesell- 
schaftsliedem.  Aarau  1828.  12.  —  8.  verni.  Aufl.  u.  d.  T.:  Allgemeines  Schwiüer- 
liederbuch,  eine  Sammlung  von  582  der  boUübtösteu  Lied<>r,  Künreihen  und  VUki- 
lieder.  Aann  1833.  12.  —  4.  vorm.  u.  verb.  Aufl.  Aarau  1838.  12.  -  Ei» 
Sammlung  von  725  der  beliebtesten  Gesänge,  KQhreihea  und  TeUodieder.  5.  an* 
gearb.  n.  verm.  Auü.   Aarau  1851.   IV.  544  8.  8. 

f.  Auswahl  von  Schweizer  Kuhreihen  und  Volksliedern.  Mit  Eriiatenngsa  VM 
Melodien  hg.  von  J.  B.  Bressl.    2.  Auflage.    Passan  1829.  12. 

g.  J.  A,  Miunich,  Alpenblumun.  Eine  Lese  schweizerischer  Gedichte.  Luieni 
1886.  12. 

h.  (Job.  Kasp.  Mörikofer)  Die  seliweizerische  Mimdart  im  Verhältniß  Wi 
bochdeutscben  tSdiriftüprache  aus  dem  Gesichtspunkte  der  LandesbosckaireQbeit,  dir 
Sprache,  des  Untenrichts,  der  Nationalität  und  der  literatnr.  Frauenfeld,  Berel 
1888.  IV,  160  S.  8.  -  Neue  Ausgabe.    Bern,  Heuberger.    1864.   VI,  158  S.  b. 

i.  T.  Tobler,  Schweizerdialekte  [Ergänzungen  zu  TrÖmel.  Allgem.  Kr.  p> 
fnmminns  Dtadu  bm.  1867.  4^  888f. 
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j.  Bob.  Weber,  Die  poct.  NatioDaUiteiatiir  der  dentBcben  SobirtiB.  Gltnis 
1866  bis  76.   IV.  8.   Band  VI.   S.  485. 

k.  ntai  Tobler,  Alte  Dialectproben  der  Schweiz.  Mit  Eiuleituug  und  Worter- 
boflh.   St.  GaUen  1869.  72  S.  8. 

1.  Basiliea  poetica.  Altes  nnd  NeoM  wo»  onMier  Tatentodt  Baad,  Fat 
Schneider.    1874.  8. 

m.  Gottwilche!  AUemannische  Klänge  aue  Stadt  nnd  Landadiaft  Basel.  Für 
Freunde  der  Mundart  ausp:e\vählt  von  G.  A.  Seiler,  Vf^rfasser  des  Basier  Idiotikons. 
liestal.  Druck  und  Verlag  von  Lüdin  A:  Walser,  in  Basel  bei  H.  Georg.  1879. 
Vni,  27»  S.  8.   S.  275  bis  279:  Die  Literatur  der  Basler  Mundart. 

n  Schwizerdütsch.  Sainmlunf?  deutsch-schweizerischer  Mundart-Literatur.  Ge- 
gammeit  und  herausgegeben  von  Otto  8utermoister.  Zürich  1802  bis  1890. 
68  Hafte.  8. 

n.  Alfred  Tobler,  Kühreihen  oder  KQhreigen,  Jodel  und  Jodellied  in  Appen- 
zell. Mit  7  MusikbeilagcQ  [Documenta],  theilweise  ia  alter  und  neuer  Schieibarl 
Zßrich  1891.  82  u.  8u  S.  gr.  8.  Ana  dar  Sehwaia.  Mnaikaaitir.  Der  Naefatraf 
a  66  bis  76  von  A.  Glück. 

p.  AdoU  So  ein,  Basler  Mundart  und  Basler  Dichter.    Basel  1895.  4. 
74.  Naigabnblatt  lig.  t.  d.  Gaaallidi.  s.  Baftiderg.  d.  Giitan  n.  Gamainnfite.  1896. 

1,  Ein  scbönea,  neues,  lustiges,  WelÜiches  lied,  genannt  der  Küh-Beihen. 
Gadmekt  in  diMem  Jtltr  (afewa  IfiUa  daa  la  A.].  —  Aof  dar  StadtlnbL  in  SebaiT- 
hanaaiL 

2.  Nonnelied  [z.  T.  in  der  Ma.  von  Schwyz]:  Vosa^  MA.  1777.  8.  79£  Wiadar 
abgadr.:  J.  M.  Wagnara  Arefaiv.  Wien  1874.  &  619  f. 

ri.  Kosim«  Byte  (J.  C.  Vetter),  lebte  Ende  des  18.  Jh.  iu  T^-m.  Vgl. 

E*!?er,li  ir.it.  Die  dt«ch.  Ma.  Oberdtsch.  (1897)  S.  390.  8.  25  bis  27  wird  ana  dan 
Blumen  aller  Art.  1798'  abgedruckt:  Hoffmingsblüemli  (1798). 

4.  Martin  Uaterl.  §  297.  1.  —  Gedichte  in  Zürcher  Ma.  YgL  Begenhardt, 
Dia  dlaehn.  Ma.  Obardtadi.  (1897).  8.  87  bia  42. 

Bernhard  Häfliger.   §  297,  3.  —  Dichtungen  in  Luzemer  Ma.  Tgl. 
HmgenbUtt  1812.  Nr.  215.  &  I81&  Kr.  219.  &  8761^ 

8.  Der  frerwilMg  Appazeller,  bim  üabrooh  dar  ITraah  im  Zöiipiat  im  Mäna 
1804:  Der  8abwaiaar-Bota  1804  Apr.  87.  8.  1381 

7.  Dar  Cfaüter.  Ein  Yolkalied  mit  Ifolodia.  Bani,  1806.  2  Bl.  4. 

5.  Gottlieb  Jakob  Kuhn.  §  297,  5.  —  Dichtungen  in  Bemer  Ma. '  Vgl. 
(Hau.)  Allg.  Idl-Ztg.  1807.  Nr.  806.  Bd.  8.  Sp.  11971 

8«  Probe  ana  einer  im  IMbnzger  Dialekt  erediienenen  Übereetaang  von  Vizgila 
Eidogen:  Hälfet  Alman.  1  d.  J.  1810.  Vgl.  litbl.  s.  MoiganbL  1810.  Nr.  1,  8.  8. 

10«  Der  Terlohme  Sohn.  Proba  tww»  Volkadialakta  aoa  dam  Kanton  Bern: 
Alpeniaaan  1811.  S.  691  (Ptoea). 

11.  Mänzi  und  Bethi.  Im  Dialekt  von  Küßnaclit.  Kanton  Srhwytz  (1811): 
Alpen blumen  von  Agnes  Emmta  Geyer.  Basel,  Sam.  Flick.  1818.  S.  11  f.  Wieder 
abgedr.:  Brmenich  1846.  8,  6171;  (Welcker)  Die  dtMhn.  Ma.  im  liada.  1876. 
8.  661;  AlemaaniA  1889.  17,  288. 

18.  *8  WazditiaeUi  «Sadiolit  im  Zfirieher  Dialekt):  Alpemoaan  1816,  a  186. 

18.  Rndolpb  WtB  d.  j.  §  297,  6.  —  Allg.  dtaoii.  Biogr.  1898.  44,  424  bia 
426  (in ü seil)  —  Gedichte  im  Bemer  Stadtdialekt  —  Begenhardt,  Die  dtaebn.  Ma. 

Oberdtsch.  (1897).  S.  27  f. 

14.  Zur  höflige  Verehrig  Siner  Kaiserl.  Hochlieit  des  Herr  Erzherzog  Johann 
TO  östlich;  von  e  paar  grade  nnd  uMchtigo  ächwitaerbori  und  Buremeitschene 
[Baael]  am  4.  Herbatmonad  1815:  Sehloaaar,  Bnhig.  Johann.  Wien  1878.  a  3811 

84» 
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&32       Book  m  FhututiKhe  Duhtmig.  §  a08,  A.  tl-lU,  15-28. 


a.  AlsaUa^  Jahrbuch  flir  elaftsaiacbe  (ieschichte,  Sase,  AlterÜramskuuie,  Sitte, 
Bpradie  und  Kunst,  hg.  toi  Angnit  6t91»«r.   18K0  [Im  1876].  MflUmiML  II 

gr.  8.  Die  erst<>  Aufl.  dea  ersten  Bds.  otht  f  i  n  n  d.  T. :  Ncujahra-StoUen.  1849. 
Der  Untertitel  öftan  geändert.  Auf  dem  Umschlage  dee  ereten  and  zweiten  Bds.: 
Stattgart,  bei  Frttiz  WShUr,  Bnehbindle«'.  1851.  Re^dster  o.  d.  T.:  ESnige  Weite  n 
die  Freunde  olfiäsB.  Gepchichte  und  Literatur  über  dir  /(  Im  ersten  Bände  der  .Alsatia' 
1850—1874.  Colmar  1876.  gr.  8.  —  Angnst  Stob  er.  Neue  Alaatia.  fieitzige  m 
Landeelrande.  Geschichte,  Sitten-  und  Reohtekunde  dee  Flniiiei  M^fswlliit  au 
50  Jahren  literariacher  Th&tigkeit  des  VerfuMan  i8M— 1884.  SoglaM^  SeUiiM 
der  .Alaatia'.   MOlhAQsen  i.  E.  1885.  gr.  8. 

b.  F.  W.  Bergmann,  Strafiburger  volkageepfrftche  in  ihrer  mnndait vorgetngn 
und  in  sprachlicher  literarischer  und  sittengeechichtlicher  hinnidit  ediofeat  flM> 
buxg  1873.  8.    Vgl.  Alfliitia.  Mnlhaugen  1?^74.  S.  78  bis  88. 

c.  Elsäa&er  8chatzkä£tel.  Sammlung  von  Gedichten  und  proeaischen  Anbltua 
in  SMlMburger  Mundart  nebst  einigen  Verutücken  in  anderen  Idiomen  dee  i3sxMi. 
[Hg.  von  Daniel  RosenstiehlJ.  Mit  einem  .Schlüssele  zuera  SchatrkäBt«l'  von  Ai 
Stoeber.  Straßburg  1877.  XX,  612  S.  8.  Vgl.  Frommanns  Dtscti.  Ma.  1877.  7. 
mt  Sieh  §  S46,  1836. 

d.  Litteratnrp  flu  dialeot/^  Al^rieien.  Bibliof^r^iphie  der  in  Elsä-ssiseher  Mondart 
eischtenonon  Schriften  (von  Louib  Mohr).  StraÜburg  1877.  1  Bi.,  22  S.  u.  1  BL 
gr*  8.    Ergänzter  und  erweiterter  Abdruck  aus  Nr.  &  S.  487  bii  <ii6. 

e.  Gemeinde-Ztß^  f.  ElsaÄ-Lothr.  1882.  Nr.  9.  12.  18.  21, 

f.  £.  Martin,  Elsässische  Dialektdicbtung  vom  Jahre  1749:  Jahrb.  f.  Gesch., 
Spndw  n.  Uttar.  ElMMioCIir.  1889.  4,  188  18S. 

15.  Ein  Tertraulichee  Geepildi,  welches  beim  Rothen  Haus  gehalten  w(ffte 
swiscben  zwejen  Fmucn  Bausen  nn?;erer  Stadt  Straßburg,  als  Frau  Juliana  und  Fnn 
Ursula  . .  A  ätrasbouqr,  de  1  imprimerie  de  Loroni  et  ^aler.  o.  J.  («twa  um  lllS^ 
4  8.  kl.  4.  Bargnanii.  1878:  ^l  Mt^^QttsMk. 

18.  Vertrauiis  Brunni-Gapräcli  nriaoha  viir  Strofibuijerischl  Dienst- Maidi, 
Lisacl,  Sasel,  Kättel  un  del.  Uffgsetzt  vrnn  TT?ins  Jerri  IVerdo,  der  Schildwaacht, 
die  seüemols  am  Brunoä  gsundä  tsuw.  Sthns  Z«ichee  a  Stroßburjer  Kind.  o.  0.  a.  J. 
(Straftlnng,  am  1776).  4  &  kL  4.  Baigiiiaiin:  Bravifl^prftioh. 

17.  Fnmbaasengespricli  bei  Qeligmdiait  «iner  DnuAwdtrift  von  En.  IKik. 
Lobst  in,  als  der  neue  HMnOrtiMlM  KitediiiinM  m  StnSboig  eiBgdllbrt  mida 

Straßburg  (1782).  8. 

18.  Emsth^tee  dabev  doch  lastiffes  Geepr&ch  zwischen  zwejen  Straßbiuipr 
¥nn  Baasen,  alt  Frauen  ÜYKbel  tmd  Frm.  Salme.  —  Straiburg  zu  findaa  im  Fka> 

ecbiDgerischeu  Laden  unter  der  kleinen  GeiPeibdanb.  0,  J.  (fltafa  um  1788).  4  8.  4 

Bergmann:  °s  Baradeblatz-Geepräch. 

18«  Ein  Straßburger  Bürgergespräch  über  deutache  Sprache  [aus  dem  J.  1790, 
in  Btralborg  Ma.]:  Magaz.  f.  d.  LKer.  d.  In-  n.  Avtl.  188t.  Hr.  44  (Html.  Lndwi^ 

80.  Neaea  Pranbasen-Gespricb  zwischen  der  Fran  Bae  Kntzlerenn  und  der  Fm 

Bas  Ziwclinitnnin  wihrend  und  n;ieh  der  Blokade  von  Straßburg  L  "Wahrend  der 
Blokade.  iL  Naoh  der  Blokade.  1814.  Zu  finden  bei  Johann  Heinrich  Ueita,  Hchlandh 
naae  Nr.  3.  o.  J.  7  8.  kl.  4.  Nach  Band  lU^.  S.  1244,  1840  Ton  Amand.  König. 
Beigmann:  'a  ant  Bioggada-Oaapiieh. 

21.  (König)  Jungferbasen-Gesprich  zwischen  den  ehrsamen  und  tugendbegabtao 
Jungfrauen  Anna  Maria  Spitzoäsel  und  Katherine  Barbara  Knimh&lsel.  1814.  Zu 
finden  bei  Wittwc  Bader.  MUnsterpIatz  lö  iu  Straßburg.  4  S.  kl.  4.  Radlof  2,  109 
bis  III.  Bngmun:  *a  JampfiBr-Baae-Gaapiteh.  AlanmdflBar;  «mgennaolilaa  Itaa* 
sösiach. 

22,  (Charlotte  £n«elliardt,  geb.  Schweighäueer;  geb.  1781.  f  läM) 
Allgemeines  Gespräch  zwischen  alten  Fraubasen  (FVau  Baas  A . . .  und  Fran  Bitt 

B . . .  treffen  sich  auf  dem  Jungen  St.  Petersplatz  an)  8.  Juli  1815  (In  der  zweit« 
Blokade).    Hs.  auf  der  ünir-  u.  Landesbibl.  in  Stmßbnrg.    Bergmann:  • 
JBlofegadegeepräch.   Von  Gharlotteu  noch  zwei  Goepriiohe,  die  iu  den  uichstaa  tmr 
mm  üükn. 
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Amaad.  Kooig.   Cbarl.  Engelhardt  a.  a.  Peter  Hebel. 


m. 

2t»  Johann  Peter  Helielf  geb.  am  10.  Mai  1760  in  fiasel  als  der  ^^ohn  des 
WelMn  Jehann  Jakob  H.  (f  25.  Juli  1761)  und  deaaen  Fran  ünnla,  j<ob.  Oertlin 

(t  16.  Oktober  1771).  Von  »einem  sechsten  bis  za  aeiBein  zwölften  Lebensjahre  be- 
auchte  er  die  Dorfachule  in  üansen  und  bald  auch  die  lateiuiaehe  Schule  in  Schopf- 
bnm,  kam  1774  auf  das  Gymnasium  illustre  in  Karlamh«,  wo  aiefa  besonders  der 
Hofdiakonns  August  Gottlieb  Preuschen  seiner  annahm,  studierte  seit  Ostern  1778 
an  der  Universiät  Erlangen,  bestand  im  September  1780  sein  Examen  in  Karlsruhe 
und  wurde  im  NoTember  desselbem  Jahres  unter  die  Kandidaten  des  geistlichen 
Amtes  auf^^enotnmen.  Bald  daxitif  wurde  er  Hauslehrer  bei  dem  Pfarrer  Philipp 
Jakob  Schlotterbfck  in  Hertingen  und  März  1783  Pr3zeptnrat^ -Vikar  in  Lörrach. 
Hier  schloß  er  Freundschaft  mit  Wilhelm  Enirolhart  Sonuta^',  d^iruals  Lehrer  an  der 
latdaiMhen  Schule  in  Kaadem,  mit  TohioB  (rüntert,  dem  damaligen  Prorektor  de« 
Lörracher  Pädaßroeritims  (dem  .Vetter  Vof^t',  f  1^21  in  Weil),  mit  Wilhelm  Frie^lrich 
Hitzig  (,Zcnoi(les'  und  ,der  Kirchenrat'  genannt,  t  1849)  und  mit  der  Schwägerin 
Gflnterts,  Gustave  IMht  (f  1828).  Im'  Jahre  1791  wurde  Hebel  als  I^hrer  mit 
dem  Tit^l  SubdiakontiR  nn  daa  Gjmnasium  illuötre  in  Karlsruhe  berufen,  1792  wirk- 
lieber Hofdiakonns,  1798  Professor  der  Dogmatik  und  der  hebr&ischen  Sprache  an 
der  obem  Abteilimi^  des  Gymnasiums,  1806  Kirehenrat.  1808  Traktor  des  LyzeumB, 
1809  Miti:!ii  !  der  evangelischen  Kirchen-  und  S<'liiilpnifnn>^' -K->mmission,  legte  1814 
die  Direktion  des  Lyzeums  nieder,  trat  in  demselben  Jahr  in  die  evangelische 
Bfinisterial- Sektion  ein,  dadurch  Mitglied  dar  obenten  Kirchen-  iiiid  Bchulbebörde. 
1816  Direktor  des  Schul witwenfiskus,  1810  evangelischer  PrUlat,  wohnte  181V»  bis 
1825  den  Landtagen  bei,  1821  von  der  H^elberger  Universität  zum  Doktur  der 
ThMdogi»  eraamit.  1824  Het  er  sich  von  seiner  Lehrthätigkeit  entheben.  Er  stM^ 
auf  einer  Dienstreise  im  Hause  seines  Freundes  Johann  Michael  Zeyher  zu  Schwetzinj^cn 
am  22.  September  1826  und  wurde  dort  auch  begraben.  1836  wurde  sein  Denkmal 
ÜB  BOgßAm  m  Kukrnhe,  1869  mIa  Qnbdenkmal  In  Sdiwetnng«!!,  Mai  1899  aein 
Mknal  in  Baael  «thtUli 

A.  BiograpUtehea,  Litterarf eaehiehtliehea. 

a.  Mensel  14,  62.  18,  80  f.  2?",  055       b.  Hartleben,  StatiBt.  Gemllhlde 
Beaideiuakadt  Carlarohe  u.  ihrer  Umgebungen.   Carlambe  1815.  8.  —  c.  Karls* 
ruber  Ztg.  1»M.  Nr  964  vom  28.  8emt.  —  1  N.  Nekrolog  1886.  4,  620  bis  646 

(K.  B.)  -  e.  Ehrenfr.  Stöber.  Die  III  an  die  Wiese  fbei  H.s  Tod  22.  Sept.  1826] 
iWaa  hawwi  gbeart,  i  bin  ze  Stroiburj  g'sina':  Liederkranz  f.  Kinder  u.  ihre  Freunde. 
SfaratbtiT?  1^-   8.  109;  Elai8tr  Sohatekiatieni.  1877.   a  62;  Akmannia  1879. 

7.  72;  Tr.Miklt  issi    S.  46f.  —  f.  Allg.  ZU?.  1827.  Beil.  Nr,  14  bis  17.  —  Mor- 

Sinblatt  1827.  Nr.  61.  S.  241  f.;  Nr.  68  (LKöileJ  Erinnoning  an  H.  TgL  Lüngin, 
ebeL   1876.   8.  86.  48);  Kunstblatt  Nr.  47.   S.  188.  —  b.  B.  von  Ode  leb  an, 
Einige  Worte  über  H.:  Der  Gesellschafter.  1827.    AprU.    BI.  63.    S.  315  f.  - 

1.  D.  E.  St.,  Notice  sur  H.:  Biblioth.  AUem.  (1827)  T.  iL  ~  k.  Eraob  u.  Grubera 
Allg.  Encvklop.  1828.  U.  3,  295 f.  (Heinr.  Döring). 

1.  Hebels  Leben.    Eine  Idjllt  in  des  Schwarzwaldee  alemann.  Mundart  fGe- 

rlch  in  Hexam.].  Nebst  einem  kleinen  Anhange  [3  aleman.  Gedichte].  Von 
G.  Schultheia.  Heidelberg.  1831.  16.  Bruchstück  daraus:  Trenkle  1881. 
S.  178.  —  m.  (Sonntag):  8Ml  Werke  1834.  Bd.  1.  —  a.  Salomon  Fehrenbach, 
H.S  Hoimath  [Oed.]:  Frcibnrj»er  Wochenbl.  18:^6.  —  o.  Etwas  nber  H.:  Badenia 
hg.  von  Josef  Bader.  Karlaruhe  1840.  2.  Jg.  S.  215.  —  p,  (Preuschen  u. 
Kölle):  Sieh  Werke  1843.  Bfl.  1.  —  q.  Ein  Hebelfeat:  Karlsruher  Beobachter  1846. 
Nr.  30.  —  r.  A.  Michiels,  Etnde»  snr  rAllemaf,nie.    2  ed.    Bruxelles  18 Ir' 

s.  Berthold  Auerbach,  Schrift  und  Volk.  Grundziige  der  volkstljuniliciien 
Uteratur,  angeschlossen  an  eine  Charakteristik  J.  P.  Hebels.  Leipzig:  F.  A.  Brock« 
baue.  184H    «  ;  =  Gefiamraelt.  Schrift.    Stuttgart  1868.    Bd.  20    VIT.  256  S.; 

2.  (lesammtaus^'.  Stuttgart.  1864.  8.  Enth.  S.  1:  Ein  Kranz  auf  H.  s  Haupt. 
Lnpzig,  d.  30.  Mai  1846;  8.  7:  Die  Dichtung  aus  dem  Volke,  mit  beannd.  Bo/.iehui)g 
auf  H  :  8.  109:  Die  Dichtung  für  das  Volk  mit  besond.  Beziehutij?  auf  H.;  S.  254: 
Nachwort.  Dresden.  24.  November  1858.  —  t.  «.  Auf  H.s  Deukmal  im  SchloUgartea 
zu  Kaiinndie;  ß.  H.  als  Gesanglehrer:  Ftnnenich,  Völkerstimmen  1846  2,  493 f. 
494  f  n.  DD.  1849.  2  ,  260  bis  268.  —  v.  A  Nodnagel:  Ed.  Duller,  Dia 
Männer  des  Volks.  Fraokfiurt  1849.  21.  Lief.  (7.  Bd.).  —  w.  B.  Köpke»  L.  Tieok. 
Laipzig  1855.  2,  41. 
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534      Bach  YIL  Phantastische  Dichtung.   §  308,  A.  III.  23.  A.  x— an. 


X.  H«^V)elalbura.  Karlsrulie,  MüllorRclie  Hofbachhandlung.  l'^.'C  Darin  u.  a: 
Prolog  von  K.  Schöchlin;  Karakterzeichnung  H.'s  in  alemann.  Sprache  ron  dem 
EiTohenrat  Sonntag.  —  y.  J.  B.  Tr«nkU,  Freiburg's  geeeUachahl.,  tbetttriL  o. 
miisikal.  Iiislitute  ii.  Untorhaltunp^en  u.  doren  Entwicklung  vom  J.  1770  bifi  z.  Gogenw. 
Ein  Beitr.  z.  (Julturgesch.  Süddeutschlanda.  l^'reiburg  im  B.  1856.  8.  —  z.  Vierordt: 
KarLsroher  Lycealprogr.  Tom  J.  1867.  Yorred«  S.  XIII  f.  (Uber  H.  auf  d.  KadDohar 
Gynm.  U.  ü.  «i.  Hausfreund). 

tt,  Friedrich  G lehne,  Studien  über  Joh.  Pet  H.;  Dtach.  Yischr.  1858.  UeftS. 

8.  1  Ins  54.  Wiederh.:  8kisae&  und  Btadien  von  Fkiedrieh  Giehne.  Wfinlrai^ 
1871.  8.   S.  1  bis  54;  N.  [Tit-]  Ausg.    Ib82.  8.;  ünveräud.  Abdr.  aus  des  Hm. 
Vt  ,Ski2zea  u.  Studien'.   Würzbuxg  lüU.  US.  8.  —  ß.  v.  Biedeafeld,  £ia 
paar  Stttnd«n  mit  Goefhe  in  Karlaniiu:  Morgmblatt  1869.  Nr.  19.  8. 
Go«tbo8  Gtfipräche.    I>eipzig  1896.  10,  73  bis  77.  —  ;'.  Gebhard:  Progr.  des  Pro- 

Smnaa.  in  Lahr  1859.  Vgl.  C.  Nr.  ö)  B.  dd.  —  it,  Habel-Büchlein.  Eine  Gabe 
r  Erinnerang  an  den  10.  Mai  1859.  Hg.  von  Dr.  Fr.  Junker.  Bfit  einer  Ansicht 
von  H.s  Grabdenkmal.  Schwetzingen,  Schwab.  1859.  Enth.  Dithtungen  von  Hera. 
Albrecht,  Geo.  Längin,  W.  Reitzel  u.  a.  —  e.  Beim  Schluase  des  Scboljahi« 
7.  September  1859  an  die  Schüler  des  Karlsruher  I^yoeoma  garichtete  Worte  (durch 
d.  Freundlichkeit  d.  Hm.  Direktor  Vierordt  d.  Dmak  fibedaSaen):  SvnngaL  KinlMn- 
u.  Yolksbl.  f.  d.  Gßhzgt.  Baden  1860.   Nr.  3. 

C.  J.  P.  Hebel.  Festgabe  zu  seinem  hundertsten  Geburtatage.  Briefe  Hs  an 
Fkeond  und  Freundin;  dichterische  Grüße  an  .sein  Andenken;  Ober  die  Basler  Mund- 
art [von  Hagenbach];  Basier  ir"l^'('u  [Heiligenbilder |.  Hg.  von  Friedrich  Becker. 
Basel  li>GO.  XVI,  350  S.  gr.  b.;  2.  wohlf.  Ausg.  1802.  b.  Die  Briefe  siud  «• 
richtet  an  Gustave  [Fecht],  den  Herrn  Vogt  [Güntert]  und  Zenoides  [Hitzig.  Zi 
S.  119  vgl.  Alemannia  18.S6.  H,  78J.  Die  mundartl  Gedichte  sind  von  Han^en- 
bach,  L.  F.  Dorn  (S.  297:  Kirchenrat  Hitzij.,'8  und  Hebels  Wiederseheu  lbi% 
Balth.  Reber  (S.  307:  Die  Jungfer  Wiese.  Auch  in:  Seilers  Goltwilche.  1879. 
S  235  bis  240)  und  PhiL  Hindermann  (B.  317:  Der  Samatig.  Auch  in:  fidkn 
Gottw.   S.  24a  bis  252). 

fi.  Fröhlich,  Zur  hunder^ährigen  Geburtstagsfeier  J.  P.  H.s,  am  Schweiler. 
Moaikfeet  in  Basel  den  8.,  9.  und  10.  Mai  1860.    Basel  (1860).    IG  S.  16.  - 

9.  Theod.  Meyer-Merian.  üs  der  Heimat.  Basel,  Georg  IB^Q.  16.  Dem  An* 
d«'nlien  J.  P.  H.s.  —  i.  Der  humoristische  Vorläufer  zur  100 j.  Geburtstagi-ÜHr 

J.  P.  H.,  auf  den  10.  Mai  1860.    In  alleman.  Mundart  von  K  d  [AmtBrevisof 

KohlundJ.  Freihurg  im  Br.,  Wangler.  1860.  12  S.  gr.  8.  Vgl.  Trenkle  1881. 
S.  19.  20.  —  X.  Zu  J.  P.  H.s  lOOj.  Geburtstagsfeier.  Preiburg  i.  Br.  1860.  gr.  8. 
Darin:  Festrede  geh.  im  Kaufhausaaal  zu  Fnih  irfr  :im  10  ^lai  1860  von  Alexanil« 
Ecker.  Sieh  audi  B.  Nr./i.  —  l.  Festrede  bei  der  100.  Geburtatagafeier  J.  P.ÜX 
am  10.  Mai  1860  geh.  in  deaien  Heimat  Hanaen  im  Wiesentiial  von  Lndir.  Itiedr. 
Dorn.  Basel,  Schweighauser's  Sortiiuenlhdlg.  18(10.  22  S.  Lex.  8.  —  /i.  Eo 
Usstich  alte,  reinghaltene  Markgröfler.  Gespräch  auf  dem  Wege  zu  H.'s  Säctütt- 
Fest  zn  Hanaen  am  10.  Mai  ]8w.  Ton  lEan  Banpp  von  SchOT>fheim  im  Wisata* 
thal.  Zu  Gunsten  der  Hebelstiftung,  Freibnrg  im  Br.,  F.  X.  Wangler.  IMCO  IV, 
74  S.  8.  Vgl  Txenkle  1881.  B.  15  L  17  bis  20.  —  y.  H.'s  SäcuUcfeat  in  dMMi 
Heimath:  Die  Oartenkube  1860.  Nr.  28.  8.  868  (B.  T.).  —  f.  Ana  dem  Win» 
thale.  Gedichte  von  Georg  üehlin.  Schopfheim  1869.  Darin  Prolog,  gespr.  bei 
d.  Einweihff.  d.  Hebelahöhe  im  Mai  1860.  —  o.  (Nflßlin)  1860:  Sieh  B.  Nr.i'.  - 
n.  FsaternS  rar  Feier  von  H.s  lOOi.  Gebnrtetag.  10.  Mai  1860:  Scheffel,  Gta- 
deamusl"  S.  180  f.  —  p.  Eine  Schilderung'  der  lüOj.  Geburtstagsfeier  H.s  bei  linpif 
Hebel.  1875,  S.  221  f.  Trenkle  1881.  S.  lö  bis  20.  —  o.  Aug.  Boden,  Ü» 
liter.  TO  H.*a  Sicttlarfeier:  Bl.  f.  liter.  Unterh.  1860.  Nr.  44.  S.  806  Mi  810. 
Besprocl».  werden  A.  Nr.  A.,  C.  und  B.  Nr.  (i.  —■  r.  Borth.  Auerbach,  J.  P.  H. 
und  der  Hebel-Schoppen:  Die  Gartenlaube  18(50.  Nr.  40  f.  S.  629  bis  631.  650  to 
662;  T*.  K.  R.  Hagenbach,  Der  Hebelschoppen  [Ged.]:  ijeüers  Gottwüche.  1879. 
S.  195  bis  198.  —  v.  Leben  und  Wirken  von  J.  P.  H.  Hg.  von  Pfarrer  Strack  in 
Oborosbach.  Freiburg  i.  B.,  Poppen   ]«<10.  —  9^.  J.  Stttbner,  J.  P.  H.  P.'-ogr.  1860. 

X.  Mor.  Kapp,  Das  goldnu  Alter  der  deutschen  Poesie.  Tübingen  1861. 
2,  189  bis  259.  —  v.  J.  P.  H.,  der  alleman.  Dichter.  Von  K.  A.  Mayer:  Wester- 
manns  Illustr.  Mtshefle  1864.  Heft  89.  8.  462  bis  479.  —  w.  Claudius  und  H. 
nebst  Gleichzeitigem  und  Gleichartigem  .  .  .  Für  alle  Freunde  der  Volksstiaaie, 
YdkaBpmohe  nnd  Yolkaaohiifl  fwi  toii  Rr.  Hennann  Kahle  . .  Badin  1864.  IT» 
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^  S.  8.  §  232,  8  =  Band  IV  S.  382.  -  aa.  J.  Brandt,  Der  Dichter  des 
Wieseathalfi:  Daheim  1866.  b.  124.  —  bb.  Job.  MüUor,  J.  P.  H.  Sein  I^^ben, 
ftr  di«  Jugend  erzihlft.  1868. 

ee.  J.  Holtzmann,  7>ir  ';*fih  des  Karlsruher  Lvzeums:  Karlsruher  Ztg. 
1870.  Nr.  Ö4  bis  96.  Vgl.  i^ngm,  Hebel.  1875.  S.  Ü  bis  36.  —  dd.  Ä.  Bir- 
linger,  Über  J.  P.  H.:  Bad.  Landesztg.  1870.  Nr.  110  bis  121.  —  ©e.  Job.  M  .  1 1  e  r, 
H.  als  Thoolog  für  Tlieolo^en.  Äarau,  Christen.  1870.  X,  38  S.  8.  -  IT.  Klau« 
Grotb,  H.  auf  dem  Parnaß;  T.  Lindaus  Gegenwart  lb72.  Nr.  21.  S.  326.  — 
gg.  J.  P.  H.t  Erben:  Alemannia  1878.  1,  290.  —  bh.  J.  P.  H.  and  des  Knaben 
Wunderhom:  ebd.  S.  291.  —  Ii.  Aug,  Corrodi,  ßob.  BuniB  nnd  Pet.  Hebel 
Eine  üte rar. -bist.  Parallele.  Berlin  1873.  8.  =■  Virehow-Holtzendorff,  Gemeinverst. 
wissensch.  Vortrige.  Heft  182.  —  jj.  Karlsruher  Ztg.  1874.  Beil.  Xi  185.  187  bis 
189.  —  kk.  Zu  J.  P.  H.:  AlenunniA  1875.  2,  99  t  —  11.  J.  P.  H.  and  Hoffiaunn 
V.  Fallersleben:  ebd.  2,  179. 

mm.  Johann  Peter  Hebel.  Ein  Lebaiisbild  von  Georg  Längin.  Mit  Heb«l*s 
Bildnifi.  Karlsruhe.  VerUg  der  Macklofschen  Buchhandlung.  1875.  VIU,  230  S. 
8.  Vgl.  Alem.  1875.  3,  76  bis  79  (A.  Birlinger);  Nr.  qq.  —  nn.  G.  Lftngin, 
Die  Hebelfeier  in  Karlsruhe:  Alem.  1875.  3,  161  bis  164.  —  oo.  Süddtsch.  Dialekt- 
dichter:  Bes.  Beil.  z.  Dtsch.  Reichsanzeiger  1875.  Nr.  7.  —  pp.  Bad.  Biographieen 
hg.  von  P.  V.  Weech.  Heidelberg  1875.  1,  347  bis  354  (G.  Längin).  —  qq.  Emest 
Scheurer,  J.  P.  H.,  Sa  vie  et  ses  oenvres.  Tours,  Mazereau  (sj^ter  Paris,  Tborin) 
1876.  140  S.  8.  Das  Bionapb.  nach  Längin,  der  nicht  genannt  ist.  DNL. 
142,  1,  XLm.  —  rr.  Ado.  Stöber:  Elsäss.  Schatzkästel.  1877.  S.  62 f. 

SS.  Ge.  Längin,  Ein  Stammbuch  J.  P.  H.8  [1778  bis  1781]:  Alemannia  1877. 
6,  33  bis  51.  Wiederh.:  Längin,  Nachträge.  1882.  S.  112.  Vgl  Liter.  Beü.  d. 
KarUmh.  Ztg.  1880.  Nr.  16  bis  19.  —  tt.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1880.  11,  188  bis  195 
(J.  Mähly).  —  uu.  J.  Inielmann,  Deutsche  Dichtung  ira  IJede.  Berlin  1880.  S.  396. 
Dort  miteet:  Karl  v.  Holtei,  An  Hebel  (1830);  Scheffels  FestgruB  (Nr.  n);  K.  R. 
Hagenbacb,  Beün  Feetmahl  der  Hebelfeier  (1860).  —  uu'.  A.  B[irlinger],  Zu  J. 
P.  U  :  AIr,aanuia  1881.  9,  84.  271.  -  vv.  Trenkle  1881.  S.  lü.  VIU.  1  f .  u.  ö.  - 
ww.  Der  PräoeptoratsvikarL  Erzählung  aus  H.8  Jugendjahren  von  Hermann  Albrecht: 
a*  Gotte-Stffbu.  Ein  oberrhein.  Jahn».  Schopfheim  1,  1  bis  168.  Audi  heMnden: 
Schopfheim,  G.  Uohliu.  1882.  160  S.  8.  Ton  Ä.  auch  das  Gedicht  ,Ani  Hebel  sim 
Grab',  abgedruckt  in  A.s  u.  d.  Decknamen  Ant  Hermann  erschienenen  ,£  M^e  ua 
em  Oberland*.  Lahr  1878.  —  sc.  Laengin,  Aus  J.  P.  H.'s  ungedr.  Papierm.  Ttuhep* 
bischofsheira  1882.  S.  139  bis  204.  215  bis  220.  Sieh  C.  Nr.  31).  -  yy.  Der  Soha 
dee  Schwarzwaldea.  J.  P.  H,  und  der  rheinische  Hausfreund.  Hg.  unter  Zugrunde- 
legung e.  hhiteiriaaa.  LebeoMildzie  tod  Bmestine  Diethoff  won  Fiinz  Otto.  Leipzig 
und  Berlin.  Terlag  und  Druck  von  Otto  Spamer.  1883.  S.  1  bis  20.  -  y>''.  [Hebelj 
Bibliographie:  Hebels  Werke.  Hg.  v.  0.  Beha^l.  (1883).  1,  XXXVIII  bis  XLHL  — 
SB.  H.  PrShle,  J.  P.  H.:  Voss.  Ztg.  1884.  BonntagbeU.  Nr.  15  bis  17. 

a«.  A.  Erichs on.  Eine  Äußerung  J.  P.  H.s  üV' r  den  Thoologonmangel; 
Protest  Kirchenztg.  1884.  Nr.  21.  ä  459.  —  e^ß.  A.  Birlinger,  Hebelstudien: 
Alemannia  1886.  18,  67  Ms  69.  (Zu  H.s  Statthalter  von  Schopf  heim).  278  bis  288. 
188f]  14,  75  bis  79.  186.  —  Aß'.  Funck  ISPH:  Sieh  C.  Nr.  11)  D.  d.  —  &y.  Jean 
Pierre  H.:  La  ReTue  soaTelle  d'Alsaoe-Lorr.  5  annee.  1B86.  Nr.  9.  —  atf.  H.  über 
6«betBtil:  Alemaimia  1886.  14,  79.  —  at.  O.  Behaghel,  D.  Dtditnr  d.  Sdttte- 
VaFtl  u.  s  n  -imath:  Vom  Fel-^  z.  Meer.  1886  7.  Heft  5.  —  aC.  Die  Vorarlberger 
Dialectdichtung.  Von  Prof.  Elogelb.J  Winder:  38. Progr.  d.  Staatsgymn.  sa  Innabmck. 
1887.  a  6.  24  Vis  29.  Einflni  H.8  anf  Chph.  Ant  walssr.  —  aC.  H.  Elfingor, 
Der  erste  i!o;!tsclic  Dialeotdichter:  Dtsch.  Ztg.  Wien  1887.  Nr.  5654.  ar.  A.  Socin, 
Sehciftaprache  u.  Dialekte.  1888.  S.  446  bis  466.  —  a^.  A.  Birlinger,  Za  H.: 
Alamaania  1888.  16,  288. 

ai.  Bad.  Undea-Ztf?.  1890.  Nr.  59.  108;  National -Zt^;.  Nr.  88;  Dtsch.  Ztg. 
Nr.  6499;  Hamburg.  Ckuresp.  Nr.  68.  —  ax.  Erler:  Zwei  Volksdichter  und  Volks- 
Mhriflit  [Glaadins  u.  H.]  mn  di«  Wende  uns.  Jh.:  Dtsch.-erangel.  Blittar.  Halle 
1890.  15,  692  bis  711.  -  aA.  (Münchn.)  All-  Ztg.  1890.  Beil.  Nr.  244.  S.  4. — 
a/4.  F.  A.  Stooker,  Basler  Stadtbüder  .  .  Basel  1890.  8.  —  ay.  Wülomitzer. 
1881:  Sieh  0.  Nr.  11)  D.  f.  —  af  Keller  1891:  Sieh  C.  Nr.  11)  D.  g. 

ao.  E.  GötzinRer,  Altes  und  Neues.  Gesamm.  Aufsätze.  St.  Gallen  1891. 
8.  Darin:  Zar  Ciesch.  d.  Nachtwächters:  H.  namentlich  in  a.  Verh&lto.  s.  Aof- 
Uinukgneitdtor.  —      P.  Dtehl»  J.  P.  H.:  Eraogol.  IfiooitthL  1891.  11,  161 
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bis  171.  V^jl  27?{f  ;  Schlegel,  Noch  einmal  H.:  eM.  215.  —  ao  An?  lab. 
rtüiee  Vergangenheit.  Eine  lOOj.  Ehunerg.  an  J.  P.  H.  ■  Karlaruher  NaehhcMB 
1891.  Nr.  139.  —  a#.  Oarl  Carstenaen,  Aus  dem  Lebea  d«utach«r  DMtar. 
Braanaehweig  1893.  8.  ~  ar.  K.  Kuhn,  Claudios  and  H.  Zw«  Schriftsteller  f.d. 
dtsch.  Volk:  N.  Blätter  a.  saddtechld.  f.  Erziehg.  o.  Unterr.  Stuttgart  im.  23» 
78  bis  109.  —  SV.  Ibäni  H.s  nnd  Aniolda  Mf  wmm  wmAartL  IMtg.:  i 
A.  Holder,  GoRch.  d.  schwäb  Di;ilpktdi«htg.  1896.  S.  70  Ms  72.  —  aijp.  J.  Keraen 
Bziofw.  mit  s.  Freunden.  Stut^art  n.  Leipug.  1897.  1,  67  bia  69.  127  o.  i.  - 
W.  SehUng,  KarUnÜMT  QtMuUld«:  B&L  Larit^Ztg.  BmL  QbIiM 
18B7.  Nr.  mt  —  m^f.  Knce  md  Hebd:  T«h.  Ztg.  IdM.  OmmbW. 

B.  Brief». 

Tod  H.  an  a.  Erna.  Vo8:  Im  nenen  Reich  1880.  Nr.  23  (W.  StriokorX- 
ß.  Engler  u.  a.:  Aus  H.'s  Briefwechsel.  Frciburfj  i.  B  (1860).  60  S.  8.  Briefe  u: 
Kirchenrat  EngUr  [zu  Lahr,  t  1Ö50J;  die  Familie  ÜLaufol  in  Strafiburg.  VgLNL^; 
Biographische  Sldzie.  ftatrede,  gehaltan  in  KMifhaaaaaaio  m  Freibarg,  rom  Htm»- 

feber  [Alei.  Ecker].  Vgl.  A.  Nr.  x.  —  y.  Gustave  Fecht:  A.  Nr.  >;  Basier  7Ac 
861.  Nr.  ??;  Bad.  Landeazt«.  1879.  Nr.  227 f.  232.  24a  242 f.  —  <r.  Gmelin  u.i.: 
Briefe  Ton  J.  P.  H.  Hg.  tob  Otto  Behagh«!  . .  Biwto  Sammlaiig  . .  laiMM. 
1883.  Xn,  314  u.  I  unbez.  S.  gr.  8.  Briefe  an:  Gmelin.  S.  1;  die  Familie  Haufe 
in  Strafibiug.  8.  29:  die  Familie  [Daniel  o.  Henriette]  Schneeigana  ebendort.  S.  227; 
Fn»  Wetter.  8.  Swt  Daniel  WeQer.  8.  878;  JnaflBiit  Keiner.  8.  381.  Audis 
Kemers  Briefw.  1R97.  1,  453.  462.  475.  —  f.  Gräter:  (1803  Febr.  22):  Hoffmana 
T.  F.,  Findünee.  1860.  1,  474;  (1807  Aug.  3):  Maltsahns  Autogr.-SuuiBk. 
BeiUn  1880.  iTr.  818.  —  C.  CMiitert:  A.  Kr.  C.  —  n.  Gyfter:  Allem aonta.  Gedickt» 
in  allemaa.  IIa.  ron  L.  P.  Dorn  ,  Pfarrer  Schneider ,  Dr.  Hagenbach ,  Eichin ;  cel^st  | 
einer  [aleman.]  Correapondens  zwischen  Hebel  und  Bechnungsrath  Gjfier.  Mit  rier 
iDottr.  Lörrach,  1843.  Druck  nnd  Verlag  ron  C.  R.  Gntsch.  42  S.  8.  Vgl.  C. 
Nr.  24)  1834.  Bd.  2.  Nr.  i.  -  9.  Familie  Hanfe:  Be<kera  Festgabe  1860;  Nr.  ef- 
Sophie  Haufe:  Längin,  Hebel  1875.  S.  210 f.;  Alemannia  7,  74  bis  76.  —  t.  Kirch«- 
rat  Hitzig:  A.  Nr.  C.  —  *.  J.  A.  v.  Ittner  (2  latein  ):  Taschenb.  f.  Geach.  u.  Alteitli. 
in  Süddtechl.  hg.  v.  H.  Schreiber  5.  Jahrg.  S.  419.  -  X.  Jßmm:  Nr.  S.  - 
u.  Lagationsrat  KöUe:  Dtsch.  Dichtg.  1M98.  Bd.  24.  S.  ??.  —  »'.  Prdr.  Aiif.  1 
Nüßlin :  Briefe  von  J.  P.  H.  an  einen  Freund  mit  Erläuterungen.  Ein  Bettng  mr  ' 
Feier  seines  100 j.  Gebortatages ,  10.  Mai  1860  [hg.  t.  F.  A.  NfiftUnj.  Maniüieiffl, 
1860;  Nachtrag  .  .  Mannheim  —  f.  Familie  D.  Schneogans  fund  den  Schwe<tt^> 

söhn  der  Frau  Schn.j:  AUatia  .  hg.  v.  A.  SUiber.  Colmar  lb7ö.  S.  17  bis  6" 
(Henriette  Schneegans);  Ge.  Längin,  Aus  H.s  Briefw.  mit  Straßburger  Freunden: 
Alemannia  1879.  7,  69  bis  79;  Nr.  I.  —  o.  G.  F.  Treitsrliko  (1804  May  22):  Holtd, 
300  Briefe  1,  2,  11  f.;  (1807  Jan.  31):  Der  Gesellschafter  1836.  S.  46.  Vgl 
Schnon»  Archiv  18Ö6.  14,  63»).  —  Dan.  Weiler:  Nr.  <f;  Frau  Weiler,  geb. 
Schneegans:  Nr.  d;  Jahrb.  f.  Gesch.,  Sprache  n.  Litter.  Elsail-Lotli.  1896.  12,  67 
bis  74  (£.  Martin).  —  ^.  Garteudirektor  Zejher  (1810):  N.  Nekrolog  4,  543. 

C.  Werke. 

1)  Auszüge  aus  rier  von  H.  in  der  latein.  Gesellschaft  zu  Karlsruhe  1776  77 
gebait.  Reden:  Längin,  Hebel.  1875.  8.  29  bis  33.  —  2)  Stammbuchverä  [für  <ki 
nachmaligen  Pfarrer  Schmidt  in  Hüngelheim]  rom  28.  April  1778:  Alemannia  187S. 
3,  164  ^  8)  Früheste  Arbeiten  und  Studien:  Längin,  Nachträge  1882.  S.  44  bi?  47. 
215  bis  220.  —  3  a)  Etwas  über  die  Bevestigung  des  Glaubens  an  die  göttliche 
Wehrlieit  nnd  Gfite  bej  den  Schiksalen  nnglflcklicher  Gottesyerehrer  und  Meoseben* 
freonde.  1795.  8.  GndiMan,  CM.  Sobwaben.  &  221;  Werke  1882.  6,  IM 
bie  183. 

4)  Beiträge  im  WoohenbL  f.  d.  Land  Breiigao.  a.  1802.  Sept:  Nr.  6)  A  fi, 
k.  —  b.  Okt.:  Nr.  6)  A.  ß,  f.  —  c.  Des  nenen  Jahres  MorgengmI.  1806  Jsa.  4; 
Iris  f.  1807.  8.  91;  N.  Ttsch.  Merkur  1807.  Apr.  8.  270 f.;  Gedichte»  S.  232  Hl 
237;  Kürschners  DNL.  142,  1,  Nr.  48.  Vgl.  Alem.  1885.  13,  280.  14.  76.  -  d. 
verliebte  Hauensteiner.  ,Z  Müllen  an  der  Posf.  1807  Juli  11;  Gedicbte^.  S.  261 
bis  263  u.  d.  T.:  Der  Schwar7wäldor  im  Breisgau;  DNL.  Nr  46.  Vgl.  Joon 
Breitenstein.  Z  MüUe-n  an  der  Poet:  Seiler,  (iottwiUche.  1879.  S.  17 f.  -  Silk 
teer  Nr.  11)  B.  e,  e. 
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6)  Allemannische  Gedioktt.  A.  Ausgaben,  a.  AnkttirtfgBOg  lud  Ein- 
ladung zur  SulMariptimi.  Augoit  1802.  Ali  Ftoke  mil|et«ilt:  Dar  8oiiiiMi»beirf 

Nr.  i,  k. 

fl.  AUemanniBche  Gedichte.  Für  Freunde  Itadlicfaer  Natur  und  Sittm.  [IMIol. 
CHismbe.  In  Maoklots  Hofbnchhandluup.  1803.   Torwort,  282  S.  8. 

Entli.:  a.  Die  Wiese.  2.  Aufl.  8.  ü.  Vgl.  Kapp  1»61.  Ö.  200 f.;  Alem.  1875. 
«,  91,».  1885.  13,  279  f.  -  b  Yrm^  in  Ehren.  S.  29.  Nach  Girardet«  bd.  Über- 
trag. (B.  Nr.  m)  mit  L.  Erks  Komp.  ron  1831  bei  Böhme,  Volketh.  l  inder  1895. 
Nr.  311.  —  c.  Die  Irrücbter.  8.  31.  —  d.  Der  Schmelz- Ofen.  8.  36.  Vgl.  Alem. 
U,  nt  —  e.  Der  Mor)^-Stem.  8.  46.  ~  f.  D«r  Carfbnkel.  8.  6a.  Tgl.  Akm. 
18,  278 f.  14.  75.  18f^  lf>.  e:^*^ .  ¥tt.  Pocci.  Der  KarfunkH  Vnlk^rirnm.n  in  drei 
Aofs.  nach  Hebels  aUemanischero  Ged.  im  Wrk.  (Bühnen  gegenüber  ala  Mscr. 
fndnekt).  11  Aselieii,  Fleisehniaim'i  Sepant-Gonto.  1860.  95  8.  gr.  16.  —  f.  Du 
Hexlein.  S.  69.  —  h.  Der  Mann  im  Mond.  S.  72.  —  i.  Die  Marktweiber  in  dor 
Stadt  8.  76.  Vgl.  J.  Bolte.  NOrmbennaohea  Qoodübet . .  Zu  H.'b  Marktweiber  in 
d.  ftt  tAna:  ModtaL  Zettfutinber.  o.  O.  1648.  4.  Nr  4]:  Al«in.  1887.  16,  78.  ^ 
k.  Der  Soramerabend.  8.  82.  8.  oben  «<.  Auch:  Wochenll  f  1  Land  Brei8^,'aa. 
1802  Sept.  11.  Vgl.  unten  «:  Alem.  14,  77.  —  1.  Die  Mutter  am  Christ- Abend, 
a  87.  vgl.  Akm.  14,  186.  Naehgmhmt  von  Alfr.  Walehner,  *s  WieneehibinnH: 
Karlaruher  Beobachter  1S46  Xr  103.  —  m.  Eine  FVa^o  S  91.  —  n.  Noch  eine 
Fnge.  8.  95.  —  o.  Gespenst  an  der  Kanderer  8traSe.  8.  98.  —  p.  Der  Käfer. 
8.  101.  —  q.  Der  Statthalter  rtm  Schopfbdm.  8.  104.  Vgl.  Giebne  (1858)  1871. 
S  14 f.;  A.  Nr  a.-f.  —  r.  Der  Srhreinergesell.  8.  129.  —  s.  Hane  und  Verene.  S.  130. 
Ursprüngl.  Fassung:  Beckers  Feetgabe.  1860.  8.  123.  Vgl.  Karlsruher  Ztg.  18ö6. 
Nr.  219  (H.  Kurz);  Heinr.  Göll,  Yreneli  oder  des  Hausfreunds  Ferienreise.  Freiburg 
bei  Poppen  1863.  Dramat.  Idjil  in  2  A.;  Hebels  Vren^  [Veronika  Bohrer,  geb. 
Gei^r]:  Die  Gartenlaube  1869.  Nr.  13.  8.  203  bis  206;  Alem.  1876.  8.  161  f.  und 
LanfTin,  Hebel.  1875.  8.  226  bis  280.  V.  Rohrer  hat  nichts  mit  Nr.  s.  zu  thun.  Das 
in  der  Gnrteal.  mitget.  Bildnis  stellt  Hebel  und  Elisab.  Bauschlicher  dar ;  I'  •hnt^ 
Volksth.  Lieder  1M95.  Nr.  377  (Rheinland.  Melwiie).  —  t.  Der  Winter.  B.  184.  — 
u.  Das  Haber-Mulä.  S.  137.  Vgl.  [Joh.J  Meyer,  Hebels  Habermus  nach  der  Aus- 
•prache  Heine.««  GeburtsortM  Htusen:  Froamanns  Dtsch.  Ma.  1.S77.  7,  448  bia  464.  — 
T.  Wächternif  S  146.  -  w.  Der  Bettler.  S.  149.  Vgl.  Alem.  1881.  9,  272.5.  — 
1.  Der  Sti  r  Ii  s  152.  Vgl.  HeuSner,  Behandlung'  des  H »eben  (i«d.  ,Dcr  St.'  in 
Sexta:  Lehn  t  I  ii  u.  Lehii^änge  usw.  Halle  1888.  Heft  1.').  —  j.  BMintagsfrOlMb 
8.  158.  Vgl.  ScfaiUer  an  (roetbe  1805  Febr.  28:  Jonas  7,  216.  —  z.  Auf  einem 
Grabe.  8.  162.  —  «.  Der  Wächter  in  der  Mittemacht.  8.  16G.  Vgl.  Alem.  14,  77.  — 
ß.  Der  zufriedene  Landmann.  8.  174.  —  /.  Die  Vergänglichkeit,  ((^s^räch  auf  der 
Strafte  nach  Basel  zwischen  St^inon  und  Brombach,  in  der  Nacht).  S  l/4.^~  cf.  Der 
Jenner.  8.  187.  —  e.  Der  Knabe  im  Erdbeerschlag.  8.  192.  Als  ,zwoite  Probe' 
abgedr.:  Wochenbl.  f.  d.  Land  Br^gan  1808  Okt  9.  Vgl.  oben  k.  —  C.  Die  Spinne 
'  .  it  ^  r  5.  Aufl.:  Das  Spknkiii}.  &  IW.  ^  f .  Des  Wagmiaar.  Guter  Batb  beim 
Abschied.   8.  199. 

Abdruck:  DNL.  142.  1,  7  bia  68.  Nr.  2  bis  88. 

Vgl.  Freiburg.  Int.-  u.  Wochenbl.  1P08  Fnbr.  28  (,T  C.  JncoViil  -  Ztg.  f.  d. 
eleg.  Welt  lbU3.  24.  Nov.  »  Jean  Paul,  Katzenbergers  Badereise-'.  Breslau  1828. 
1,  142  Ui  150.  —  OberdtMdi.  Allg.  lit.-Ztg.  1868  Joli  9.  —  Iria.  IMhb.  f.  1804. 
Ä.  128  (J.  Cr.  Jacob i). 

y.  Allemannische  Gedieht«  .  .  Sitten.  Ton  J.  P.  HebeL  Profeasov  su  Carlsruhe. 
gfeM»].^Zw«jta  Anfinge.  Oavlirvlie.  ÜB  HncUota  Hoflmflfahandlmig.  1804.  VIH, 

Vgl.  Goethe:  [N.]  Jen.  Alk.  Lit-Ztg.  1806  Febr.  18.  Nr.  87.  8^.880  bis  294 
^  Werl«  (Hempel)  29,  418  Uä«»;  OeeS«  «tt  ISdiatidt  1806  Jan.  16  ^W.  A.  17. 

17,  239;  Ueber  Kunst  u.  Älterth.  1816.  Heft  1.  S.  185  f.       (Hempel)  29,  340.  - 
^aU.)  AUg.  Iit.-Ztg.  1805  Apr.  1.  Nr.  84.  Bd.  2.  8p.  1  bis  7.  —  (Job.  Gründler) 
iJeW  e.  neue  Sammlung  dtschr.  Volksgediehte:  BeUes.  ProT.-Bl.  1805.  42,  li6  bis  18ft. 
8.  Aufl.   Carlsruhe  1806.  8.  —  4.  Aufl.  1808.  8. 

<f.  Allemannische  Gedichte  von  J.  P.  Hebel.  [Vign.].  Fünfte,  vollständige 
Original  Ausgabe  mit  drej  Kupfer  (so).  Aran  bey  H.  R.  Sauerländer.  1820.  Gestocn. 
Tit.  u.  886  8.  12. 

Enth.  S.  3  bis  9:  Vorwort  z.  ersten  Aufl.;  S.  10:  Vorw.  z.  fBnft.  Ausg.:  S.  11 
bis  217  die  (jredichte  a.  bis  i.  der  1.  Aufl.  in  derselben  Ordnung.   Dann  folgen: 
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Buch  TO.  PhantastiBcbe  Dichtung.   §  308,  28.  C.  5). 


a.  Dem  aufrichtig«>n  und  wohlerfiahrnen  Schweizerboten  [Heinr.  Zschokke,  Hgbr.  der 
go  betit.  Wcbscbr.j  an  seinem  HochzaitUffe  [1805  Febr.  25].  S.  21ö  bia  221;  Werke 
1834.  2,  128  bis  131;  DNL.  Nr.  40,  Vgl.  Lyons  Zschr.  1891.  5,  225  f.  —  b.  Die 
Foldliüttr :  Nr.  7)  h.  —  c.  Des  neaen  Jahres  TSlor^cngrui:  Nr.  4)  c,  —  d.  Geister- 
beeucb  auf  dem  Feldberg:  Nr.  7)  g.  —  e.  Der  Abendsteru:  Nr.  7)  a.  —  f.  Der 
Sdiwanwilder  in  Breisgau:  Nr.  4)  d.  —  g.  Riedligers  Tochter:  Nr.  7)  e.  —  h.  Die 
Ueberrao  Imng  im  Garten:  Nr.  7)  b.  —  i.  Da.s  Gewitter:  Nr.  7)  c.  —  k.  Agatha  an 
der  Bahre  de«  Futlmn:  Nr.  8)  a.  —  1.  Die  Hiifnet- Jungfraa.  S.  2ül  bis  300;  Wecke 
1834.  2,  89  bis  96;  DNL.  Nr.  68.  —  m.  Auf  <ien  Tod  «iiiM  Zechers:  Nr.  7)  k.  — 
D.  Der  Wegweiser.  S.  303  bis  306  ^  1.  Aufl.  Kr.  «.  ~  o.  WoitBrUinugMi  n 
vorstehendem  Texte.   S.  307  bis  333. 

Vgl  Heidelb.  Jahrb.  1820.  Xr.  74  f.  S.  1181  bis  1187  (R— r.). 

6.  voUständigo  Orip.-Äusg.  Aarau  1831.  8.  —  7.:  1838.  268  8.  8.  —  8.: 
1843.  gr.  18.i  (288  S.  kl  8.).  IL:  1860.  XVI,  268  S.  16.  —  Neue  xoü&t  Orig.- 
Amg.  1865.  XV,  271  S.        -  1«7.-).   284  S.  12.  —  1876.   XIV,  287  S.  16. 

Neue  fregen  den  Nachdruck  veranstalt  wohlf.  Orig.-Aue?.  Aarau  1821.  12.; 
1824.  12.;  Iö28.  12.;  1842.  12.  —  VoIIstÄud.  wobiT.  Originalauil.  Aarau  1866.  XV, 
176  S.  16.;  Neue  revid.  Volksausg.  Aarau  1872.  16.;  3.  Aufl.  18^6.  16.;  4.  Aufl. 
A«nu,  Druck  und  Verlag  ron  H.  R.  Sauerländor     Comp.  1895.   XIV,  176  S.  8. 

Nachdrucke:  Wien  1814.  8.  -  Wien,  Haas.  lölS.  8.;  1817.  8.  -  Reutlingen, 
Micken.  1821.  8.  —  Reutlingen  1822.  8.  —  Reutlingen,  Fleischhauer,  o.  J.  (uin 
1823).  8.  -  Aiiswabl.  Mit  W.irterbuch.  Hildburghausen  1830.  12.  —  Eeutlint^en  18;-ld. 

Sonstige  Ausgaben :  Leipzig  o.  J.  (1868).  16.  =  Reclams  Univ.-ßibl.  Nr.  24.  — 
Vollständ.  berichtigt.  Ausg.  Mit  Einleitg..  den  verschied.  Lesarten,  vermehrt  Wörterb. 
und  Bemerken  zur  >\]hm.  Mundart  (von  H.  Dtintzpr).  T/oipzig,  Dyk  (1869).  172  S. 
16.  —  Mit  Bildüni  nach  Zeichngn.  von  Ludw.  Riebtsr.  Leipzig,  G.  Wigand.  1872. 
VlU,  232  S.  8.;  2.  Aufl.  1882.  8.;  3.  Aufl.  1894.  8.  —  Berlin,  Grote'sche  Verlagall. 
187S.  XXI,  108  S.  8.  Hg.  und  orl:iiit»-rt  \m  Dr.  Ernst  GHtzinger.  Mit  einer 
lüirte.  Aaiau,  H.  R.  jSauorliinder.  1873.  XXXLX,  204  S.  8.  Vgl.  Alem.  1875.  3,  lij2 
bis  184  (A.  Uirlingerj;  Fedor  Bech,  Moenli  bei  Hebel:  ebd.  3,  293.  —  Hg; 
V.  Behafrhel.  (1883):  Sieh  unten  Xr.  241  —  Halle,  Hendel  (1887).  8.  Bibl.  der 
Gesamt- Li Iter.  Nr.  121.  Mit  Bildern  und  Zeichngn.  von  Curt  Liebicb.  Fruibuig 
L  B.,  P.  Waetzel.  1899.   XXIV.  184  S.  hoch.4. 

Ferner  Abdrucke  iti  den  Werken  1834  naw.  und  ir^  Sammlungen  z.  B.:  Fir- 
menich, Vulkerstimmeu  1846.  2,  495  bis  51ü;  DD.  Iö4l».  2,  261  bis  268;  Bulow, 
Alemann.  Gedichte.  1851 ;  (Welcker)  Die  dtschen  Ma.  im  liede.  Leipzig  1875,  S.  91 
bia  108;  Regen hardl.  Die  dt*chn.  Ma.  Oberdtsch.  (1897).    S.  48  bi.s  58. 

Ulustrationeu:  Zebu  Blatter  nach  Hebel  s  allem.  Gedicbteu  radirt  von  Soplue 
Reinhard.  Mit  Vorwwt  tob  Hebel.  HeidellMi^,  Mohr  u.  Zimmer.  1820.  gr.  Fol.  — 
Jul.  Nisle,  27  Umrisse  zu  H.s  a.  G.  Mit  einer  erklärenden  Einleitung  [4  Bl.]  von 
A.  L.  Stuttgart  (lb37).  (j[u.-4. ;  2.  mit  dem  Teit<j  der  illustr.  (jed.  venu.  Ausg. 
Stuttgart  (1840).  4.  —  Zw&t  m.  G.,  sorgfältig  revidirt  und  vollständig  erläutert,  out 
9  Federzeichnungen  von  Hann  Brendel,  nebst  ö  euigew.  Melodieen  mit  KlaviaK^ 
begleitung  .  .    Wiutertbur,  Steiner.  1849.  gr.  4. 

B.  Übertragungen  n.  S. 

In  das  Hochdeut^e:  a.  1803  sandte  Ign.  Feiner  (Nr.  24)  eine  f  bers.  des 
,Sommerabeud*.  an  H.  Vgl.  Beckers  Festgabe  1860.  Brief  Nr.  lÄll.  —  b.  Jacobi  gab 
Proben  einer  Übertragung  im  Freiburger  Intell.-  u.  Wochenbl.  (,Freude  in  Ehren') 
und  in  seiner  Iris.  Vgl.  Hebels  Werke  1834.  1,  XXXVU.  —  c.  Hebel  selbst  Qber- 
trug  den  ,Abendstem'  1804:  Nr.  7)  a'.  und  da«  ,(}ewitter*:  Nr.  7)  c'.  Vgl.  auch 
Nr.  31)  a.  —  d.  Alemannische  Gedichte  [H.'s  übers,  von]  Aug.  Mahl  mann: 
Bouterweks  N.  Vesta.  I^eipzig  1804.  Bd.  4.  Nr.  5.  —  e.  Habermus:  Oesterr. 
Taschenkai.  f.  d.  J.  1806  (Carol.  Pichler).  —  f.  Allemann.  Gedidite  von  H.  [ubera. 
von]  G.  Leon:  ApoUonion.  K.  Tsohb.  a.  d.  J.  1807.  S.  49  f.  -  g.  Wiobtarlied: 
Rosaura.  Von  Frdr.  Heinr.  Bothe.  Berlin  1807.  S.  113.  —  h.  H.,  allemann.  Lieder 
umzudeutschen  vergucbt  von  J.  G.  Sfcheffner  §  212,  49].  Königsberg,  Niooloviua. 
1811.  12.  Vorher  schon  in  der  Königsberpor  .Morgenztg.'  1808  erschienen.  VgL 
Stuttg.  .Morgenblatt'  1808.  Nr.  235.  Ö.  940»»  am  E.  Dazu  Nr.  101.  S.  404^; 
J.  P.  H.,  Allernan.  Gedichte  in  hochdeutscher  Ma.  2.  verm.  Ausg.  KönigsbeiSt 
UniverBit&tebu(  hhandlg.  1817.  12.;  2.  Theil  (aoa  4.  wamn  Aofl.  l  «ti»  BwitMC  2. 
«fBten  besond.  abgedr.).    Königsberg  1817.  12. 

i.  Das  Hafermus,  nach  U.:  Ratzebuig.  Int.-BL  1809.  St  27  (Sponagel  $  296, 
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I.  33).  —  j.  J.  P.  H.8  Gedichte  . .  Sitton,  tm  dem  alleinaun.  Dialekt  in  die  hd.  Ma. 
fibertngea.  Aorieh,  Müller.  (1809).  8.  —  j'.  Bearbeitungen  nach  fi.  im  ApollMÜon 
1800  Qod  im  SeUun,  von  Leon.  ~  k.  «.  IKe  Inliditer:  Aglaja.  TWehb.  f.  d.  J.  1816. 

5.  ISO;  Der  verliebte  Bauer:  ebd.  1817.  S.  103;  y.  Der  Winter:  ebd.  S.  105; 
<f.  Ilana  and  Veronika:  ebd.  1819.  250.  S&mtliob  von  Gottlieb  Leon.  —  1.  Der 
ebrlidi«  Frolwhra:  Abend-TJntarhalliKn.  f.  d.  Winter.  Wien  1817.  6.  Leon.  n.  J. 
P.  H.*8  Allem.  Gedichte  .  .  Sitten,  naeh  d'^r  5ten  Origiiiabliqg.  illl  Hd.  fibtttngWk 
(von  i<>dr.  Girardet).  Leipzig,  Hartknoch.  1821.  8. 

n.  Aqi  der  allem.  Mt.  mm.  tob  J.  Adrian.  Stoltf^art.  Gbtta.  1884.  8.  — 
0.  (i.  Der  Carfunkcl,  eine  Wintprabcnd-Ereähl':?!;,'^  aus  II. 's  allem.  Ged.  frei  nach- 

febiidet  Ton  Job.  Gröndler:  Kiederscliles.  Anzeiger.  Glogau  1826;  ^i.  Der  Haber* 
rei,  dn  iSndL  FimllleoBtttek  ans  BLa  all.  Ged.  frei  nachgebildet  Ton  dema.;  ^»enda.  — 
d.  J.  P.  H.8  allem.  Ged.,  in?  T!).  metrisch  fibertraj^en  von  0  C.  Frhm.  von  Bud- 
berg (§  307,  L  32.  5).  Heidelbeig  182t}.  12.  —  q.  Die  Mutter  am  Christ- Abend 
[mit  dem  alem.  Text  aar  Seite):  l^eta.  Tatohenb.  1.  Jahrg.  1831.  Wien.  S.  110 
bis  117.  Meta  Comnauni.s  |.Ioh  OiVr.  Seidl?].  —  r.  Ins  Hd.  übertragen  TOn 
K.  Beinick.  Mit  Bildern  nach  ZeicUugu.  von  Ludw.  Bichter.  Leipzig,  G.  Wigand. 
1861.  VI,  218  S.  8.;  8.  dnrehges.  Anfl.  18S&  THI,  222  S.  16.;  8.:  1859.  16.; 

6.  :  1869.  16  :  6.:  1876.  8.;  7.:  1893.  12.;  Lsipsig,  G.  Foek.  1889.  YHI»  168  8. 
12.  —  s.  Köhler  1854:  Sieh  ö)  C.  Nr.  c. 

In  andere  deutsche  Mnndarten:  t.  Freude  in  Ehnn;  Naehtwftditernif;  HasB 
und  Yerene:  Wolke,  DQdsge  ör  Sassiage  Singedigte  usw.  T>?ipzi^  1804.  —  u.  De 
Sunndag  un  de  Sunnavend  [brem.  Ma.] :  Firmenich,  Völkerstimmeu  (lh43).  1,  32  f.  — 
Uebanetzungen  aus  H.'s  allem.  Ged.  in  die  oberBsterr.  Ma.  Von  K.  A.  Kalten- 
brnnncr:  Oherösterr.  Jahrb.  f.  Liter,  u.  Landeskunde  .  .  hr;.  von  Karl  Adam  Kalten- 
bruQoer.  Liuz,  1845.  2.  Jahrg.  8.  259  bis  285.  Übers,  werden  neun  Gedichte.  — 
w.  Sonntagsfrahe  [Ma.  von  HeidesheimJ:  Firmenidi  1846.  2,  50.  —  x.  Das  Spinnlein 
faltbayer.]:  I-Vommanns  Dtsoh.  Ma.  18.^4.  1,  79  hh.  Hl.  P[anpkoferl.  —  y.  Platt- 
deatscber  Uebel.  Eine  freie  Ueboraetzung  der  H  schon  allemannischen  GeUichto  von 
Johann  Meyer.  Hamburg,  Hoffraann  und  Campe.  1869.  Vn,  290  S.  8.;  2.  Aufl. 
1878.  8.:  3.:  (18851  8.  —  z.  Jhns  Ehlers,  Mikrokosmos.  Plattdeutsche  Lieder 
nach  Burns,  Naciibihhin^'eu  aus  HebeU  Kimelf;  nfd  Radeis.  Leipzig,  C.  A.  KocliB 
Verlag.  Ii77.  8.  -  aa.  D'r  Hebel  in  Ulm.  H.'.s  lyrisclse  Gedichte  aus  der  aleman- 
nischen in  tÜ!"  T'Inif  r  Mundart  übertragen  von  T.  Hafner.  Uhn,  Druek  und  Verlag 
der  Gebrfider  .Siibling.  1880.  60  S.  kl.  8.  34  Gedichte.  Vgl.  Holder,  Gesch.  £ 
aohwäh.  Dialektdichtg.  1896.  8.  228  f. 

In  fremde  Sprachen: 

bb.  <r.  PcM'sins  allemandes  de  J.  P.  H.,  Th.  Körner,  L.  ühland,  H.  Heine. 
Traduite.s  |>ar  Ma.x  Buohon  Saline,  Comu.  1848.  12.  Vgl.  Moritz  Kapp,  H.i 
Idyllen  in  franz.  Übwrs. :  Tübinir.  Jahrbfieh  d.  Gegenw.  1847.  S.  183;  Die  Alleman. 
Muse  in  frans.  Gewände:  Karlsruher  Beobachter  1847.  Nr.  15;  Herrigs  Archiv 
1848.  3,  4fi2  f  ;  -J.  Poesies  oompletee.  Traduites  ot  aviviea  de  seines  champßtres  par 
le  mfme.  [Berne]  1858.  Ifi. ;  y.  H.  et  Auerbach,  seines  villageoises  de  la  fonStr 
noire  trad.  par  le  meme.  Bern  1853.  16.  Von  H  :  Poesies;  «f.  Poesies  allemaniques, 
trad.  en  vers  par  le  m^me.  Besaneon,  Baudin  1864.  12.  Vgl.  Süpfle,  Gesch.  d. 
dtsch.  Kultur«  intbiss.  auf  Frank r.  Gotha  1890.  II,  2,  89;  V.  Rossel,  Hist.  litter. 
de  la  Sui88i>  K  itnde.  Geueve-Bäle-Lyon  lö91.  2,  412.  —  oc.  H.s  ,Kirachbaam* 
französ.:  L'Educateur.  Revue  p«dag.  Geni  vo  1872.  8.216  (von  Prederic  Caumont). 
8.  279  (von  Majt  Buchen).  Wieder  abgedr.:  Alemannia  1873.  1.  2'tn  f.  •>9f;  f  — 
dd-  Die  Feldhüter  [Tityrus  et  Curydon,  frugum  custodes]:  K.  A.  Gebiiard,  Metr. 
Übertragungen  tamga  dtsch.  Gedichte  ins  Latein.  Beil.  z.  d.  Herbst|Mriogr.  1860  d. 
Gymn.  in  Lahr.  -  eo.  liin^jin,  Hebel.  1875.  8.  225^)  erwähnt  eine  niss  "Tbcr». 
H.B  durch  Schukowski,  ob  der  alem.  Ged,  oder  der  Erzählungen  ist  mcht  er- 
MtUch. 

C.  Litteratnr. 

a.  Hebel  und  He&iodus:  N.  Ttsch.  Merkur  1807.  Apr.  S.  2GS  bis  272 
(A.  G.  Lange).  —  b.  a.  J.  D.  Selsen .  Einleitende  Bemerkungen  zu  J.  P.  H.a 
allem.  Dichtgn.  Ein  zum  Druck  umgearb.  Vortrag  beim  Schtüaktus  d.  höhem 
Bürgerschule  in  Schopf  heim.  Lörrach  1853;  Ders.,  J.  P.  H.8  allem.  Dichtgn. 
(Prt^.  d.  h.  B.  zu  8ch.).  1854.  38  S.  8.  —  c.  Über  H  s  allem.  (Jedichte  nebat 
Proben  einer  Übersetzung  derselben  vot>  Pcktor  C.  P.  Köhler.  Progr.  Calra. 
1864.  4.   Neun  (led.  übers.  V^  Honigs  Archiv  1855.  18,  418  f.  —  d.  A.  Leber- 
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mvth,  H.  und  seine  Gedichte  in  allemannisAir  Kft,  vom  ^Imfadian  G«Nditifaltt» 

sUi  betrachtpt.    Brötsel,  Muquardt.  1865. 

e.  Herrig«  Archiv  löTl.  47,  280  f.  —  f.  J.  Ooßtinf^j,  Bericht  omtmt  l*et 
Gjmn.  te  Devvotcr  roor  den  Conai  1874,5.  Abhandlang  über  die  alpman.  G«diehta 
Hr;  TTebelgrammatik.  Vgl.  Ma^z.  f.  d.  Iii.  d.  Ausl.  1876.  Nr.  1.  —  s:  Die 
aleiiiann.  Gedichte:  I^ängin,  Hebel.  1Ö7Ö.  S.  109  bis  144.  —  h.  [Job  ]  M?y»>r, 
H  8  Habermas  usw.  1877:  Sieh  5)  A.  /J,  u.  —  i.  L.  Metzger,  J.  P.  Ii  s  't  Hhu: 
Die  Gegenwart  1880.  S.  102 f.  121  bis  128.  —  k.  H.  Schuller.  Zur  Erkläruta? 
li.scher  Natuigediehte:  Lron«  Zschr.  1887.  1,  488.  —  L  E.  üötzinger,  Aus  i 
Pameren  d.  Barden  r.  Hiva:  Mittl^^n  z  raterliad.  Octcli.  Bt  Qükm.  1801.  XXIT. 
8.  J?.  4,  3.55.  357.       Vgl  \iixw\  IV.    8.  558. 

6)  Beiträge  im  Kurfürstl.  Bad.  Laadkalender  f.  d.  Bad.  Mkgfech.  seit  1809, 
daninter:  a.  Lied.  1807;  ü.  d.  T.:  Sommerlied:  Stöbers  Alsat.  Tschb.  180S.  S  2ä; 
Schatzkäatlein;  Werke  1834.  2,  137  bis  139:  DNL.  142,  2,  49  f.  —  b.  ÄWndfcd, 
wenn  man  aus  Horn  Wirthshaus  geht.  1807;  Schatzkistlein;  Werke  1834.  2,  140 f.; 
DNL.  lOÖf.;  Mit  Mel.  von  A.  Methfessel  (1820):  Böhme,  Volksth.  Lieder.  IfeSä. 
Nr.  846.         Wannr.  Jfthrb.  18&7.  6,  168  f.  Nr.  886.  —  Sieh  unten  Ni.  ll)i. 

7)  Beiträge  in  Jacobis  Iris:  a.  Der  Abendsb^rn.  .Da  bisch  au  wieder  zitli  »Ii'. 
1804.  S.  140 f.;  Gedichte 6.  S.  256;  DD.  2,  267;  DNL.  142,  1.  Nr.  38;  a'.  (M 
Bearbeil«.  von  H.).  .Willkomm.  wOUromm!  Sehoa  wieder  d«*:  Ide  1804.  &  SSS; 
Werke  1834.  2,  155;  DD.  27267 f.  Vgl  Alem.  1^80.  8,  86.  —  b.  Die Überra-=^obiag 
im  Garten.  1805.  S.  169;  G«dichte^  S.  280;  DNL.  Nr.  88L  —  a  Daa  Uewittu. 
.Der  Tegel  eehwankt  ao  tieT  und  still*.  1806.  8.  119;  Gedichte*,  a  281;  OHL 
Nr.  42;  '  I'ruchöt.  eiin  r  hd.  Bearbeitg.  von  H.  ,0  Kinder  bolt  die  Wasch  tob 
8eU'  [2.  Str.:  J)ie  Schwalbe  achwankt  ao  üef  und  atül'l:  AJem.  1880.  8,  87t  id. 
891;  Längin,  Neehtrtige.  1882.  8.  25  f.  vgl.  210  bie  212;  Sehnem  AicUt  m. 
13,  556  f.  —  d.  Des  neuen  Jahres  MorgengruS:  Nr.  4)  c.  —  e.  KieJligers  Tubut. 
1808.  8.  153;  Gedichtet  S.  264  bis  279;  DNL.  Nr.  47.  -  f.  An  den  GeheioM- 
rath  von  Ittner  [§  300,  61],  Curator  der  UniversitSt  zu  Frey  bürg,  bey  dessen  6^ 
sandtschaftsreise  in  die  Schwoiz  1808.  S.  222;  Ittners  Schriften.  1829.  4.  6 f.; 
Werke  1834.  2,  3;  DNL.  Nr.  48.  —  g.  Geisterbesuch  auf  dem  Feldberg,  im 
S.  177;  Gedichte  6.  S.  238  bis  25^  DNL.  Nr.  54.  Vgl.  unten  Nr.  28).  —  h.  Die  Feld- 
hüter. 1811.  S.  76;  Gedichte».  S.  222  bis  231;  DNL.  Nr.  67.  —  L  An  die  Vw 
fasscrin  des  vorstehenden  Godichts  [S.  7:  Die  Biene].  .Wer  so  ne  Liedli  nud» 
cha'.  1812.  S.  11:  Werke  1S34.  2,  871.  u.  d.  T.:  An  C.  L[auineierJ.  Di«  Verf.  e. 
allem.  Ged.:  die  Biene;  DNL.  Nr.  58.  ürsprüngl.  Form:  [Dank -Lied]  An  <iii 
Verf.  usw.  ,Süeß  wie  uffem  chleino  Tisrh':  Alem.  1880.  8,  92;  Längin,  Naohtrip. 
1882.  ti.  14.  vgl.  S.  207  f.;  Scbuorrs  Archiv  IfeÖö.  13,  054  f.  —  j.  Die  gute  ifatter. 

eSra.].   1812.   S.  27;  Werke  1832.  3,  248;  DNL.  142.  2,  Nr.  182.  —  k.  Auf  d« 
bd  eines  Zechers.   1812.  S.  179;  Gedichte'".  S.  301;  DKL  142,  1,  Xr.  59. 

8)  Beiträge  in  Stöbere  Ahiat.  Xachb.:  a.  Agatha  un  der  Bahre  des  faib». 
1807.   8.  6;  Gediehte»    8.  288;  DNL.   Nr.  46;  b.  NeujahrsUed.   180&  &  S: 

Werke  1834    2,  13of  c.  Somnierlied:  Kr.  G)  a;  d.  RÄthsel.    1808.  —  9)  BitW: 
Obenrhein.  Hausfreund.    1808;  Werke  1834.  2,  207  .  2.  227  ,  51.    Vgl  Lsairio, 
NMÜtrige.   1882.  8.  156.  —  10)  Der  Geiet  in  der  NenjabnnMlit:  Fraibuig.  Ztf.  i 
1808  Jan.  1;  Werke  1834.  2,  69  bis  74;  DNL.  Nr.  52. 

11)  A,  Der  RheinländiRche  Hausfreund,  od«»r:  Neuer  Kalender  auf  du  j 
Scbultjiitir  1808  [bis  1811]  mit  lehrreichen  Nachrichten  und  lustigen  Erzählaagto. 
Carl.Hruhe.  im  Verlag  des  GrofiherzogL  Gymnasinme.  4.  —  Rheinischer  Haasfrraixi, 
oder  allerley  Nene«,  zu  Spnß  tmd  Emst  KiOender  mf  1818  [bis  1815.  1819).  1^ 
und  Pforzheim  bei  Geiger  und  Katz.  4. 

Der  Bh.  H.  entetond  ane  dem  BmI.  Lndkaleoder  (Nr.  6>.  1807  flbemahis  H 
auf  VeranlasRung  des  Präsidenten  der  Oberkirchenbehorde  Frii^dnVh  Brauer  <Iie  B«-  j 
arbeitung  desselben.  Die  Jahrgänge  1816  bis  1818  aind  nicht  mehr  von  H.,  ä>m^  ' 
wieder  der  Jff.  1819.  Im  J^.  1816  eteben  toq  H.  nur 

fahrt'  und  ,Zwoi  Sprarherinnerunpor.',  in  'Inm  v^n  mir'  .Kiiir  ClrTCThtuV-if. — 

Der  seit  1811  im  Hauafr.  anftoeteude  ,AdjunkV  iat  Friedrich  KöUe,  dessen  ,8chHieg«^ 
mntfeei*  die  KflneHerin  Hendel-SelifitL 

Xr,(  )i  lioiitr'  ,  hl  ir  n  'w.  i  Kalender  u.  d.  T  Hnbels  rheinländ.  Hausfr.  f  i 
J.  1899.  iidnzig  rechtmaß.  Ausg.  Lahr,  Schaoenbuig.  4.  —  (Seit  der  tirOodoiy 
dvfdi  J.  F.  H.  96  JUm)  1  dTj.  1899.  ItM^tAMä^,  Lang.  4. 
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B.  a.  Sciiatzkäetlein  des  rheiniBcben  Uaiufreundes  ron  J.  P.  Hebel.  Tfibin^ao 
in  der  Cottaiachen  Bachhandlung.  1811.  296  S.  8.  Vgl.  Saddtacfa.  Misoellen  1811. 

Nr.  40;  Heidolber^T  Jahrb.  1Ö13.  Nr.  18.  S  ?86  bi^  288  (E.  A.  K.).  -  2.  unv«T- 
änd.  .\ufl.  SuiL^rcirt  und  Tübingen  1818.  b.  —  ^i.  Aufl.  1827.  8.  Vgl.  Litbi.  z. 
Morffenblatt  1828.  J«».  Nr.  9.  —  N.  Aufl.  Stutt^  1838.  8.  -  Stereotyp-Auag. 
1845.  8.  —  N.  Attfi.  1847.  VIII,  459  S.  8.  —  (N )  Stereot.-Aufl.  1850.  Vm, 
Sm  8.  8.  -  Stuttgart  (u.  Leipzig).  (1859).  16.  =  i>teck  VolkabibL  N.  i'olge.  — 
StaMÖrt  1869.  VIII.  200  S  16.  -  187«.  8.  —  (N.  tß§g.  Äatg.).  1888.  8. 
Faner  in  den  Workon  1834  uaw. 

Dar  Blieinläod.  Hilderraann.  1.  Heft:  Tjll  EulenapiegtL  2.  u.  3.  H.:  Hebal'a 
Rbeinl.  Hauafr.  Hg.  von  Darabacher.  Karlsruhe  1827  bis  1832.  gr.  4.  — 
Schwanke  des  H.'acben  Rh.  H.  (1808  — 1831)  mit  allen,  spaßhaften  Geschichten  d^ 
Zuiiüelfrieders,  rotben  Dietar  und  neiner.  Mit  120  Abbildgo.  Stuttgart,  Bcheibie. 
1839.  II.  12.  »  lidbliogsbücher  aaw.  5.  u.  6.  Th.  Darin  vieles  nicht  vod  B. 
Vgl.  Gieho«  (1858).  1871  8.  50.  —  Schatzkäs tiein.  Leipzitj  o.  J.  flHfi^V  16  = 
£ieclaxaa  UniT.-Bibl.  Nr.  144i/4.  —  £rzihluogea  des  rh.  H.  Neue  wohü.  Aiwg. 
Leipzig,  Dyk.  1870.  II  Abtb.  16.  —  Sobatzkäatlein.  Leipaig,  £.  Kempe.  1878. 
8.  —  Erziihlgn.  d.  dtach.  Hausfr.  1.  Jg.  1.  Heft.  -  Elbr-rfold.  lAh  Nanhfo!-er 
8.  «=  Museum.  Nr.  115.  —  Hg,  v.  Behaghei.  (1885):  Sieh  Nr.  24).  -  Halle,  üendel 
(1888).  8.  -  BiU.  d  Gw.-lj&kMr.  Kr.  89f.  -  L^paig,  Bibäogr.  Inat  (1887).  18. 
Mevers  Volkebnch.  Nr.  286/8.  -  I^ipzi^r,  Versandt-Bureftu  (W.  Kedler).  1892.  16. 

b.  AuBwalüen.  Coeeleld,  Jüeaea  Verlag.  1846.  16.  —  %.  ?oa  Kad  Stdber. 
FftmbeiB,  Itammr  wid  BoffiiuMi.  1847.  fm,  848  8.  8.;  t.  Aifl.  6tatl»rt  1866. 
8.;  PforzbeiBi  1861.  8.;  Uhr  1868.  8.;  1874  16.;  1887.  8.;  1889.  12. VolJwbiM. 
d.  Lahr,  hinkaad.  Boten.  Nx.  732/46:  1896.  12.  —  Mit  Zeichngn.  von  RothbArt  nur. 
atettgurt,  Scbeitfili.  1868.  8.;  PfonlMim,  Flannwi:  1881.  8.  —  Ausgewählt  .  .  -vn 
Mer  Diehl.  Stuttgart  fl875).  VIII,  166  S.  8.;  3.  Aufl.  (1888).  8.;  4.:  (1898). 
8w  —  BvamsB,  Nordwefltdtacb.  Volkaachnften-VerlM;.  1875.  VI,  144  &  8.;  Reiit- 
Mmhi«  BnHin  jl  LaibUn.  1898.  18.  —  Wien,  Mfer^i  Wmm  v.  Bolui.  1877.  16. 
=.  Jeasen's  Östarr.  Volka-  u.  Jugd.-Bibl.:  2.  Äufl  1S82.  12.  —  Fr/  Ott«.  1883: 
Sieh  I.  Nr.  yy.  8.  41  bis  170.  —  Zusammeogeat.  von  Gustav  Plieuinger.  Ötatt- 
,;;art,  Kröner.  12L  m>  üniT.-Bibl.  f.  d.  Jugd.  Bd.  174/6.  —  Leipzig,  GraSner  u.  Sdueamm. 
1894.  8.  —  a.  B.  w.  —  Franzos.  Text -Auawahlen  von  Ch.  PeulllA.  Ftttt  1898. 
16.i  Ton  D.  E.  Scherdlin.    Nour.  «dition.   Paris  1898.  8. 

c.  Einzelnee.  —  «.  Hohes  Alter.  Vgl.  Alem.  13,  281.  —  ß.  Baumxucht:  Kh. 
Haasfr.  f.  1811;  MfaffanblAtt  1810.  Nr.  247.  8.  985  f.  Darin  daa  Liedlein  vom 
Kirschbaum.  Dieses  n.  d.  T.  Der  Chrieabaum :  Vesta  f.  d.  J.  1835.  V.  Jahrg.  "Wien, 
S.  339  bis  341.  Sieh  unten  Nr.  32),  —  y.  Betrachtung  ü.  e,  Vogelnest:  Rh.  Hausfr. 
f.  1814;  Morgenblatt  1813.  Nr.  271.  &  1081/4;  Wochenbl.  f.  d.  Land  Breisgau  1813 
Sept  8.  —  'f.  Herr  Charles:  Nr.  21).  —  e.  Heimliche  Enthaoptnnfr  Vgl.  Alem.  9, 
m.—  C.  Franciska:  Rh.  Kauafr.  f.  1814;  Morgenblatt  1813.  Nr.  i:72.  S.  1085/7.— 
m  Ovte  Geduld:  Rh.  H.  f.  1812;  MorgenbL  1811.  Nr.  272.  —  Das  wohlbezahlte 
wsponst.  pfd.J :  Firmenichs  Tolkerstiramen  2,  74  f.  —  ».  Glimpf  geht  über  Sdiimuf : 
Rh.  Hausfr.  f.  1813;  MorgenbL  1812.  Nr.  214.  —  x.  Von  den  Uauptplaneten  dea 
Jahrs:  Rh.  H.  f.  1818;  Gtohne  (1868).  1871.  S.  4.5  f.;  Längin,  Nachträge.  1888. 
S.  58  f.  —  X.  Der  verwegene  Hofharr:  Rh.  n.  f.  1812:  Morgenbl.  1811.  Nr.  272.  — 
fj.  Kannitverstan.  Vgl.  L.  Geiger,  Eine  Quelle  f.  H.s  Hchatr^kUstlein  [Anekdoten 
a.  d.  I^lK>n  d,  "Generals  Custine.  Frkf.  1794.  8.  12  bis  17J:  SeulTerts  Vjachr.  1889. 
2,  601  f.;  Grcnzboten.  48,  1,  294.  —  r.  Zwni  h^nfttto  Kuiifloute:  Kh.  Hausfr.  f.  1812; 
Worgenbl.  1811.  Nr.  272.  —  Kindeadauk  und  Undank.  Vgl.  Alem.  13,  281; 
Meidel,  Z«  Zaobokke«  n.  Ha  Ihs.  Tom  nndanlib.  Sohn:  Lyons  Zs.  1891.  5,  844f.; 
R.  Sprenger:  ebd.  8  779  hi.-;  781.  —  o.  Nfitzliche  I/diren  Vcr]  Alf^ra.  13,  281. 
14,  76.  —  n.  Der  silberne  Löffel  [Probe  a.  d.  Schatzküsti.l :  Murgenbi.  1810.  Nr.  7. 
a  96f.  —  Mitlei  gegMi  Zink  md  eehlige.  VgL  Ahm.  18,  281  f.  Data  16,  988.  — 
a.  Die  gute  Muttor:  Nr.  7)  j.  —  r.  Der  geheilte  Patient.  Vgl.  0.  Bphaj,'ht>l.  Hebel 
u.  Wieknd  [Schach  LoloJ:  Seufierta  Vis«^.  1892.  5,  154  bis  156.  —  v.  Die  Probe: 
WoelMiU.  f.  d.  Land  Bnkgäu.  1818  Sept.  U.  —  tp.  Dm  Babeo:  Bh.  Hftutfr.  f. 
1813;  Morgenbl.  1812.  Nr.  214.  —  x-  Einträ!  1  lliithsolhandel  [Probe  a.  d.  Srlmtz- 
kistlj:  Moigeabl.  1810.  Nr.  7.  S.27.  —  ^.  i^rommer  Rath:  Rh.  Hausfr.;  Moigenbl. 
18M.  Nr.  947.  8.  987f.  w.  D«r  maditete  Rath.  Tf?l.  Lftngin,  Nachtrlge.  1889. 
8.  .97.  Nr.  9.  —  ««.  Reise  nach  Frankfurt:  Nr.  2C)  h  iß.  Schlafkaraoraden. 
VgL  AJem.  14,  76  f.  —  yy.  Dar  SobDeider  [Frz.  Ant  is^UoeierJ  von  Feoaa.  Vgl. 
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Karl  nih  r  Ztjr  1874.  Nr.  110.  BeU.  (Weech)  —  <f(f.  Die  TeufeUbrücke.  Aua  H.s 
SchauUflU.;  Kuckerts  Ge«*mm.  Gedidite.  Erlaogea  lS3d.  Ibä.  V^.  Schaom 
ArehiT  4^  681.  —  «t.  ünfflttek  dar  Stwit  üif4m.  Vgl.  Alaoi.  9,  m,  —  CC.  VMoraa 

oder  g«'funden.  Viil.  ebd.  14,  186.  —  Wt?tt<?rmaf hör :  Nr.  20)  a.  -  Wie 
einmal  e.  schönes  KoM  um  iuiii  Flrfigel  fiaü  ^rawesen  ist;  WodMabL  1  <L  Laad  Bxei«- 
gan.  1818  S«|»t  11.  —  u,  UDmhoBlM  WiedenelMn.  Tgi  G.  FriedmftttB,  D.  Be- 
arbeiten. <1.  Ge^ch.  d.  Bergmanns  v.  F^lnn.  Berl.  Di»s.  1H87.  8.  26;  K.  Schmidt, 
Schiliors  Sohn  iunnL  Paderborn  1893.  &  62  -  Goethes  Geeprich«  im.  10,  66 1 ; 
Beridit»  d.  fr.  dtMh.  Hodutifta.  Jg.  1894.  N.  F.  10,  4SI;  Goelb»Jalirb.  1897.  18,  80. 
vgl.  13.  —  XX.  Wie  man  in  den  WaM  schreit  usw.  V^'l.  Lan^^n.  Nachtrige.  1882. 
S.  106.  Nr.  91.  —  il.  D.«  leUte  Wort.  Vgl.  H,  Varnbagen:  Münchn.  Neae?te 
Nachr.  1892.  Kr.  147.  —  ua.  Eb  Wort  fMbt  das  andere.  Vgl.  H.  V  arnhageu. 
Zu  e.  Erzählg.  J.  F.  Hs:  (Münchn.)  Alk.  Ztg.  1892.  Beil.  Nr.  18.  -  »-r.  Die  dr« 
Wünsche.  Vgl.  Alem.  9,  272.  —  Wie  sich  der  Zundelfrieder  hat  bpritteo  ge- 
macht: Rh.  Haasfr.  f.  1813;  Morgenbl.  1812.  Nr.  214.  Über  den  ZunJelfr.  TgL 
Aus  den  Erinnergn.  e.  bad.  Beamten.  Freibuig  1872.  &  43  bii  47.  SliBb  «Mb 
Zschr.  f.  d.  Gjmnasialwcsen  1882.  S.  367. 

Ergänzungen  zum  Schatzkäatlein  bieten :  Längin,  Nachträj^e  1882.  S.  ;')!  ha  71; 
Behaghel  in  der  DNL.  U2,  2.  T. 

C.  Contes  allcmands  imiti'-«  de  Hobel  et  de  Karl  Stmiock,  piur  NiooL  Martia. 
Paris,  Hacliette  et  Cie.  IbCb.  ij.    -  Bibl  rose;  lö72. 

D.  Ä.  Vierer  dt.  1857:  Sieh  litter.  A.  Nr.  i.  —  b.  Giehne.  1868:  Sieh  Litter. 
A.  Nr.  fr.  —  c.  Der  Rbdnl.  Hausfreund:  LSnjrin,  Hebel  1875.  8.  145  bis  ICS.  — 
d.  Heinr.  Fucck,  Über  Ueu  rbeinl&nd.  Uauslreund  und  J.  P.  H. :  Fests<hrift  z. 
800j.  Jabelfeier  d.  Gjmn.  in  Karlsruhe.  Karlsruhe  1886.  S.  39  bis  88.  —  a.  Sch  iegel, 
H.  und  H.  Er^ählnnpren  im  national.  Lichte  betr.:  Evangel.  Mtsbl.  f.  d.  Erzh<j:.  Treptow 
1890.  Heft  'J;  Dageg.  DieLl:  ebd.  1891.  Heft  6  Vgl.  Bad.  Landeazt«.  189L 
Nr.  :50.ö  -  f.  F.  Will  omitzer,  Die  Sprache  und  die  Technik  der  Darstellung  ia 
J.  P.  H.s  rheinländ.  Hausfr.:  20.  Jaliresber  ii.  d.  k.  k.  Oberrealschule  in  d.  II.  Bezirke 
V.  Wien.  Wien  1891.  S.  3  bis  35.  Vgl.  Dtsdi.  Lit-Ztg.  1891.  8p.  1511;  Za.  f .  d. 
8«terr.  Gymn.  If^'.^a.  44.  674  f.;  Alem.  1894.  22,  9311;  Ljona  Zs.  8,  708t  —  g.  J. 
Kallar,  J.  P.  H.  und  H.  Zschokke:  Lyons  Zs.  1891.  5,  225  bis  242. 

12)  Vier  schöne  neue  Kriegslieder.  Zum  Besten  der  Invaliden  des  Feldm»;«  .  . 
Gedruckt  in  diesem  Jahr  (1809).  Darin  von  H.:  a.  Grenadierlied:  Werke  18o4.  2, 
169  bis  171.  —  b.  Muskotieriied ;  Kemers  Poet  Alman.  f.  d.  J.  1812.  8.  1891 
üntorz.:  H.;  Werke  l>-::54.  2,  172  biß  174 

Die  zwei  anderen  Lieder  sind  von  Frdr.  Küüe.  Vgl.  Uhiaud  an  Kenier  lis09 
JaL  21:  Imom  BdOw,  1897.  1,  07  f.  Dort  SSUea  Oraeonarlied  mitcetailt 

13)  Gedichte  im  Freyburg.  Wchbl.:  a.  Des  rheinländ.  Hausfr.  Danksagung  an 
Heriii  Piarrer  Jäck  [§  347,  18831  ia  Tribeig.  1811  Jan.  15;  Werke  1834.  2,  115 
Wa  118;  DNL.  142,  1,  Nr.  66.  7fioks  Antwort  (1810  Apr.  5):  Längin,  Naditrlg«. 
1882.  S.  20  f.  (vgl.  S.  210)  u.  d.  T.:  Aloman.  Epistel  von  Pfarrer  Jätk  in  Triberg 
an  U.  —  b.  Die  Haueasteiner  Bauemhodizeit.  ,Do  bringi,  liebi  gn&digi  Fürat^ran*. 
1816  Jan.  4;  Werke  1884.  2,  75  bis  77  mit  Je  8  Zuaa^seUen  am  Aiftag  imd  am 
Sciadl.  iiJezt  stelletich!  —  du  doher,  hani  gaeit*;  DNL  Nr.  44. 

14)  a.  Staudredc  über  das  glückliche  Loos  eines  Sciinoiders,  gehalten  .  .  roa 
Jakob  Ucäterlm,  Scbneidermmäter :  Süddtsch.  Misoellen  1811;  Werke  IdJ4.  S,  Hl 
bis  146;  b.  Nr.  15)  a.  —  15)  a.  Der  Sperling  am  Fenster.  ,Zeig,  Chind!  Wie  het  sei 
Spiitzli  gseit?':  Kem^-r.^  Pr.et.  Altnan.  f.  (i  J  ^^12.  S.  82.  Daraus:  Süddtscli.  Mis- 
cellen.  1811.  Nr.  86;  Werke  1834.  2,  83  biä  öG;  DNL.  Nr.öO,  1.  Andere  Fassung: 
Nr.  18);  b.  MnsketierUed:  Nr.  12)  b. 

16)  Si*'b  Band  Tl.  S.  r.77.  II.  b.  —  17)  Die  Juden:  (Bentzel-Stemau's)  Ja^..n 
1812;  Werke  1834.  8,  125  bis  140.  —  18)  Der  Sporüng  am  Fenster.  ,Wie  het  im 
Sommer  's  Spätzli  gsoit?:  Stöbers  Alsa.  StraBburg  1817.  S.  18;  Werke  1834.  2, 
88  bis  86  Anm.;  DNL  Nr.  50,  U    Altere  Fassung:  Nr.  15)  a. 

10)  Über  den  unauBpefiibrt  p'blielx  nen  Plan,  den  Württemberg.  Volkskalender 
für  1818  durch  H.  bearbeiten)  7,u  lassen,  v;:!.  H.  an  Kemer  (Briefe  Nr.  <f):  Kerncr  ou 
ühland  1818  Jun.  10:  Wirtcmberg.  Vjschr.  1.  222  Korners  Briefw.  1897.  1,  473  f.; 
Reinhard,  .1.  Kerncr  8.  81;  Alem.  1879.  7,  71  f.  Anm.  H.  hatte  bereits  ruehrerp 
Stücke  für  den  Kalender  au  Kerner  gesandt.  —  2U)  a.  Der  Wettermacher.  [Erz.]: 
Wfirtomb.  Tolkafrennd.  Stattgart  1818.  Nr.  25.  S.  198  Ua  195;  Werke  l»2.  9, 
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448  bis  451;  DNL.  142,  2,  451  f.;  b.  Reise  nach  Frankfurt  ^Vr?..]:  ebd.  Nr.  M. 
8.  265  bia  268;  Werke  1832.  3,  426  bie  431;  DNL.  S.  436  bia  440.  -  21}  Herr 
Gbarlee  [Ers.]:  RheinbiAtan.  Karlnulw  181&  1,  46;  Weri»  1888.  8,  488  bli  804: 

DNL.  S.  460  bis  463. 

22)  Bibliacbe  Geechicbten  für  die  [prote6t.J  Jagend  bearbeitet.  Stuttsut  und 
Töbinpren  1822.  U.  8.  —  %  Aufl.  18».  It  8.  —  N.  Aufl.  1830.  H.  8.  —  In 
den  Werken  1834.  Bd.  4;  usw.  —  N.  unreränd.  Aufl  in  Stereotypen.  1847.  II.  8.  — 
1858.  IL  (IV,  239;  IV,  220  S.).  8.  —  J.  P.  H.s  Biblische  Geechichte.  Aufs  Neue 
hg.  und  Ahr  Säiule  und  Raus  bearbeitet  von  Georg  Längin  . .  Karlsruhe,  Braun'acbe 
Hofbucbhandlung.  1873.  XVni,  858  &  8.  Zuwi  Aoig.  YgL  Aleni.  187&  2,  174 
bia  178  (A.  Birliager). 

Blieb  Me  ISSft  in  den  evan^el.  Sdinlen  eingefthrt.  TgL  Die  Generalsynode  d. 
tnngel.  Kirche  Badens  v.  J.  1855  nach  amtl,  Darstellg.  1,  344. 

a.  Biblische  (Jeschichtea  für  die  kathoL  Jngead  eingeiichtet  tos  einem  kathoL 
GdstiidieD.  Stuttgart  und  Tfibingen  1885.  IL  8. 

23)  Christlicher  Katechismus.  Aus  dessen  hinterla^scnen  Papieren  hg.  Karle> 
rahe,  Müller.  1828.  8.  —  2.  Aufl.  1829.  8.  —  In  den  Werken  lb34.  Bd.  7. 

Catechiamo  christiaao.  Tradotto  dal  tedesco  per  le  chieee  evaugelicbe  nelie 
vaUate  di  Foiohinto  e  Pk«gtglin.  Coii»  (nach  1888). 

24)  J.  P.  Hebels  sämmtliche  Werke  . .  Mit  Großherzogl.  Badischom  und  Königl. 
Wttrtemb.  Privilegio.  Kariaruhe,  Verlag  der  Chr.  Fr.  Mfillw'achen  Hof  buohbandlong. 
1882  Ms  1884.  Tm.  gr.  8. 

Inhalt.  I.  Mit  dem  Bildnisse  Hebels.  1834.  LXXXHI  S.  Titpl,  Treben  des 
aiiemanniscbea  Dichters  Johann  Felsr  Hebel  [vom  Kirchenrat  Gast  Fxdx,  Nikol. 
SoDBtagl  und  900  8.  AUwmamiisnhe  Gediebte  .  .  Brste  AbtiMÜmig.  Dvia  die 
Gedichte  der  ersten  vier  Auflsgon  in  dsitfllbea  Reihenfolge.  Unter  dem  Text  die 
Leaarten  der  ersten  Anfl. 

IL  1884w  IV,  898  S.  Bnth.  8.  1  bis  181:  AllenumnisdM  Gediehte.  Zweit» 
AbÜMflnilg.  Darin  aufier  den  in  die  5.  Aufl.  neu  aufgenommenen  jedoch  anders  ge- 
flldnetiiiGedichten  noch  folgende:  a.  An  Herrn  Gebeimerath  v.  Ittner:  Nr.  7)  f.  — 
b.  EiiimeraBg  an  Bisel.  An  Fna  MeviUe.  8.  34;  DNL.  142.  1,  Nr.  73.  Vgl  Beeker 
1860.  S.  326.  —  c.  Auf  die  Insel  bei  Odelshofen,  am  Tage  ihrer  Einweihung.  S.  37 ; 
DNL.  Nr.  56.  -  d.  Die  glückliche  Frau.  S.  59;  DNL.  Nr.  72.  —  e.  Der  GoUt  in 
der  Neujabrsnsdit :  Nr.  10).  —  f.  Die  Haaensteiiier  Banemhochzeit:  Nr.  18)  b.  — 
g.  Der  Sperling  ara  Fenster:  Nr.  15)  a.  und  18).  -  -  h.  An  C.  L. :  Nr.  7)  i.  i.  An 
Herrn  Kechnungsrath  Gytter  (in  Müllheim.  Antw.  auf  ein  alem.  Ged.,  das  dieser 
1808  an  SL  eandte,  geschr.  1802  Nov.  5].  ,Dnnderschiet!  Wer  rennt  mer  in  mi 
Gäu?'  S.  97;  DNL.  Nr.  35.  GyßerR  Antwort  [1802  Nov.  15]:  Alleraania  .  .  liinraoh 
1643.  Vg^'  ^-  "i'  —  i-  Ebendenselben.  ,Wie?  was  sagetder,  afi  der  seiget, 
InEnre^tle?*.  S.  101;  DNL.  Nr.  36.  Gyfiers  Brief  [Dunstig  no'm  sweit»  Advent- 
snnntig  1802]:  Allemania  .  .  Lörrach  1843.  -  k.  T>pr  allezeit  verf^nügte  Tabak- 
raucher, ö.  III;  DNL,  Nr.  71.  —  1.  Des  rheinländ.  Hausfr.  Danksagung  an  .  . 
Jick  in  TObmg:  Nr.  13)  a.  —  m.  An  Herrn  Pfarrer  Güntert  zu  Weil.  , Vetter  Vogt! 
Der  Bammert  (i  mueß  icha  chla{,'e)  wird  tä^'H'.  S.  119;  Heckers  Fest^rabe  1860.  S.  3; 
DNL.  Nr.  1.  Vgl.  Langin,  Nachträge  Ö.  209;  Alem.  1«»5.  13,  2ö0.  lö«Ü.  14,  75.  — 
n.  An  eine  Freundin,  bei  Cebersendung  einer  Anzahl  Bäthsel  und  Charaden.  S.  127; 
DNL.  Nr.  74.  —  S.  183  bis  262:  Gedichte,  in  hochdeutscher  Sprache,  nebst  Räthsehi, 
Cluuraden  und  Logogripheu.  o.  NcujahrsUed.  S.  135.  —  p.  iSommerlied:  Nr.  6)  a. 
—  q.  Abendlied:  Nr.  6)  b.  —  r.  Lied  für  die  Gesellschaft  des  Museums  usw.  S.  142.  — 
s.  Kürze  und  Linge  dos  Lebens.  S.  147.  t.  Zum  netieu  Jahr  1804.  S.  152.  — 
u.  Abendstorn:  Nr.  7)  a',  —  v.  Auf  den  Geburtstag  eines  Freundes.  S.  160.  — 
w.  Auf  die  Hochzeit  eines  Freundes.  8.  168.  —  x.  Auf  die  eheliche  Vsibindnng  des 
Baumeisters  J.  J.  CA...  mit  W.  E.  .  .  nsw.  S.  165.  -  y.  Der  Marqueur  am  Vor- 
abend des  N  und  D  Trauuugstages  usw.  S.  167.  —  z.  Grenadierlied: 

Nr.  12)  a.  —  «.  Musquetierlied :  Nr.  12)  b.  —  p.  An  Wilh.  Priedr.  Hitzig.  1803. 
,Sa^:,  sind  wir  beide  so  völlig  verrostet'.  S.  175  ;•.  An  Ebendens.  1812.  ,Auf, 
Ramsperger,  entzeuch  dich  der  Kleider,  entriuklo  die  Sohlen'.  S.  181.  —  tf.  An 
eine  Freundin  in  Strafiburg.  S.  186.  —  s.  An  eine  Freundin  im  Oberlande. 
S.  191.  —  C  Neujahr8wun8<!h  des  Wt^chenblatttriigers.  1812.  ,Als  wenns  nie  da 
gewesen  war'.  S.  196.  —  ij.  [Wie  ;.J.  lölö.  ,Viel  Neues  wieder  alt*,  ö.  199.  — 
An  «inan  VnaaA  wo.  Hamen  bei  Uebenendimg  der  aUein.  Gediehte.  8.  801; 


Digitized  by  Google 


644       Buch  Vn.   Pbantastiaehe  Dicbtuo«.  §  308,  23.  C.  25>— 24.  8). 


D^L  11^,  1.  Nr  u.  (L  T.:  Dem  Hm.  Ber^vr  rks-Inspektor  Herbster  uaw.  VgL 
B«ck«r.  Feöt^be.  1860.  S.  139.  —  i.  [7J  Epigramme,  ä.  201.  —  k,  [IUI  BoSbMl. 
GbtXBdra  «Hl  Lofcogripben  [samt]  AonSeoagw.  8.  907.  218.  —  l.  Woiteitlin^M 
sa  d.  Texte  der  allem.  Ged.    S.  263. 

lU.  1832.  X  ä.«  1  BL  II.  &04  S.  EizähiuQgon  de«  riieinlÄad.  HAOSfr.  —  IT. 
1882.  VII«87ia  li«th.S.l:BtbL<3«ichiditMi.  l  [2  ]  TheU;  S.  S8S:  Bibl  ZdttaU; 
&  286:  Bibl.  Aufsätze.  —  V.  und  VI.  1832.  VI,  u.  VI,  240  S.  Pn^ili^^t^n. 
Zu  b.mwodm  TgL  Alem.  1886.  14,  79.  Zu  5.  164;  Hi.  3a).  —  TU.  lb34. 
IT,  267  8.  EDtb.  S.  1:  Utarv.  Beiträge.  Zn  8. 10  vgl.  Ahm.  14,  79:  8.  90:  Beitrag 
zur  PasWallheologie.  Zu  S.  106  vgl.  Alera.  1875.  2,  lOü;  S.  115:  Christi.  ■Kate^üaawi; 
S.  227:  Beiträge  zur  BeliidoDBphüosopbie.  Zu  S.  236  und  245  vgl  Alem.  14,  78.  — 
ym.  1834.  IV.  260  BTrennfiiaÜ»  AvM»  [gtOBMaOt  ans  dam  Sbwü.  Buifr.]. 
Zu  8.  130  vgl.  Alcin.  14,  79. 

Neue  Ausgabe.   Karlsruhe  1837  f.   VIH.  8. 

J.  P.  Hebel's  Werke  .  .  Karlsmbe,  Verlag  der  C3ir.  Fr.  MQller'scbea  Hofbacb- 
handlung.  1843.  V.  kl.  8.  L  6  Bl.,  CXXXV,  174  S.  u.  1  leer.  BI.  Enth.  a.  J.  F.  tt  s 
Leben  [von  Hof^richtsrat  Albert  PreuBcbenl.  S.  I.  —  b.  Zu  H.'s  EhrengedächtnÜ 
vom  Adjancten  des  rheinländ.  Hausfreundes  [Fror.  Kölle].  S.  CV.  —  c,  [Vorredeo  aar 
1.,  3.,  4.  u.  5.  Aufl.  der  Allem.  Ged.].  S.  CxXVII.  —  d.  Alleman.  Gedichte.  1.  Abth. 
Enth.  die  Ged.  der  I.  Aull,  in  dors.  Reihenfolge.  —  II.  V,  2>^1  S  e.  Allernan.  Ged^'-ht^. 
2.  Abth.  8.  1.  Neu  aufgenommen:  Zu  einer  Bittschrift,  b.  116 f.;  DNL.  14-.  1, 
Mt.  67.  —  f.  Gedicht«  in  hd.  Sprache.  B.  1  If).  Bia  8. 168  wia  Waite  1834.  2.  Nr.  o. 
bis  «,  Dann  folgt:  et'.  Cantate.  (Neuerer  T»*it  zu  einer  filtern  rotnpoaition).  S.  159: 
ß'.  Zum  Geburtstag  einm  Kindee  (Sept.  B.  169.    Dar  in  anschliefiend  dk 

Qadiehta  Nr.  C  bis  Werke  1884.  Bd.  2.  —  g.  EpigramiM.  .S  iT  j  ~  h  Bätfaad 
Mnw.  fsamt}  Auflösungen.  8.  183.  —  i  Worterklärun^  nsw.  H.  247.  —  III.  VLU, 
359  S.  k.  Erz&blnngen  des  rheinl.  Haustr.   1.  Abth.  [1B08  bis  1807).  —  IV.   VU  a, 

1  Bl.  u.  377  8.  1.  Erz.  d.  rh.  H.  2.  Abth.  1818-1819.  S.  1.  -  m.  Venu.  Asf- 
Sätze.  S.  271.  -  V.  VIII.  1)28  S.  n.  Bibl.  GeaafaiefatoD  1.  mui  2.  TbaiL  B,  h — 
0.  BeRr&ge  zur  IieUgiousphiloBr?phie.    8.  297. 

Ausfrabe  in  drei  Bänden  .  .   KadandM  1847.    III.  kl.  8. 

1.  CXX,  272  8.  Enth.  Leben,  Ehrengedächtnia,  Vorreden  wie  1843.  Bd  1. 
a.  AUem.  Gedichte.  1.  und  2.  Abth.  S.  1.  Neu  aufgenommeo:  Der  Ehrentag  Caxl 
nMaridM!  Nr.  25).  —  b.  (;edichte  in  hd.  Siirarhe.  S.  163.  ^  e.  Lateia.  XUbm- 
tncong  von  fß]  Kirchenliedern.  S.  193.  d.  Räthsel  usw.  [samt]  Aaflösnogeo. 
8.  907.  —  e.  Worterklärungen  usw.  S.  247.  —  II.  2  BL  a.  317  8.  L  Era&blnaam 
des  rheinl.  Hanafr.  1.  Abtb.  1808—1818.  —  IIL  8  BL  «.  286  6.  f.  Sn.d  ili.lEL 

2  Abth  1814-1819.  8. 1.  —  h.  Tain.  Anfalln.  8. 168.  —  L  MMsa  s.  JM^Kkoa- 
Philosophie.  6.  241. 

Sfraito  Aaagabe.  Karlaraha  1858.  HI.  8. 

Werke.  Berlin,  Gmto,  i&f^»  TT  Ifl  ;  2.  Aufl.  1869.  H.  16.;  6.:  1875.  Tl. 
16.  —  Wohlf.  Ausg.  in  einem  Bande.  Leipzig,  Dvk  (1871).  667  S.  16.  —  Nane 
lavid.  Attfl.  Slntt^  1871  f.  Kaoh  u.  Co.  m.  9.t  MQimIwii,  1878.  HooMlateft. 
m.  8.  —  Mit  einer  Einleitung  vott  Goat.  WenHt  rlin.  Grote  1873.  II.  (XH, 
808;  VI,  286  6.).  8.;  8.  Aufl.  1874.  IL  8.;  ö.:  1889.  II.  8.  —  Habels  Werke 
Erster  Teil  Allemainiiaebe  GadieMa  Hf?.  rm  0.  Bahaghel  BeittD  nnd  Btuttgart, 
y-y]A^  von  W.  Spemann  (18B3).  2  Bl  ,  XI. III,  175  S.  8  ;  Zweiter  Teil  ÄdiatzkäsV 
lein  dee  rheinischen  Haoafreundea  .  .  (188Ö).  VIU,  472  S.  8.  —  Kdiadmaxs  DNL. 
Bd.  142,  Abt  1  und  2. 

26)  Der  Ehrentag  Cail  Friedericha  Harlrgraven  zu  Baden,  nach  Aufhebung  der 
Leibeigenschaft,  den  23.  Julv  1783  gefeyert  im  Oberland:  Bad.  Beobachter  1846  vom 
28  Juü.  Nr.  ÖÜ;  Werke  1847.  1,  160 f.;  DNL.  142,  1,  Nr.  69.  Vgl.  Längin.  Nach- 
träge  1882.  S.  2191  —  26)  Theokrits  .Adoniazusen'  (XV.  Idyll)  abersetzt  vqd 
J.  P.  Hebel,  hg.  TOB  J.  WeiSgarbai:  Ftagcamm  dea  GftlugL  Ljoeiuia  la  IM- 
burg  i.  B.  1858. 

27)  a.  Stax  hat  zum  Vpspprwein;  b.  Wer  kennt  mein  seltnes  Ehepaar?;  c.  ßn 
Weibloiü  zart;  d.  Ich  weiü  eiu  Räthsel;  e.  Kin  Ge«etzbuch,  Weiber  schn?ib©ii's; 
f.  Ich  zähle  mich  mit  zweien  zu  den  Bergen:  Giehne  (1658).  1871.  6.  46  hin  4& 
N.  a.  bis  <1.  als  ,noch  ungedrnckt*  hei  Längin,  Nachtr.  1882.  175  177.  167.  168.  — 
28)  Der  Dengelegeist :  Becker,  Festgabe.  1860.  8. 111  f.;  DiSL.  142,  1,  Nr.  ^  üa- 
vollandat  Spitar  ala  Cmleitiiiig  au  dam  ,G«utarb«aMh^:  Nr.  7}  g. 
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29)  1  W-'ishf'it  auB  J.  P.  Hebels  Schriften.  Den  Lee«m  der  alemanniarhen 
Gedichte  und  des  flauafreondes:  Alem.  1878.  1»  209  bia  214.  2,  1781;  b.  Gold» 
UnMr  mu  J.  P.  Hsbeb  SohiiftiB.  Oeo  Letun . ,  HintfiwifedM:  M  1,  mi  bjt  M. 

90)  GnOMchrift  (Im.  Fried.  6iilu3i  t      8«pt.  1806):  Alem.  1881.  9,  31«. 

31)  AuB  Job.  Peter  Hebel  s  nngedruckten  Papieren.  Nachträge  zu  seinen 
Werken,  Beitrfige  zu  seiner  Charakteristik.  UerausgM»ben  von  Georg  Laengin. 
TsoberMMboMiäm.  Draek  ond  Yeilag  ^  ^-  La»»?-  1889.  vm,  228  8.  8. 

Ecth  Al-'niannischea.  a.  An  die  Fürstin  [Amalie]  v.  Fürstenberj,',  geb.  Prin- 
zeesin  von  Baden.  S.  8;  Düh.  142,  1,  Nr.  70.  In  H.s  Nachlasse  auch  eine  bd. 
Übertngung.  —  b.  Zw«i  Bnidistftcke  von  üebertngnngen  hd.  Yolkdleder  in'a  Ale- 
mnnnische.  S  ^ ;  DNL.  Nr  m.  ü.  Nr.  61  u.  d.  T.  (Die  Flucht).  —  c.  Vs  der  Btedig 
bJialte  [ProfiaJ.  S.  ö.  —  d.  Froher  Sinn.  8.  7;  DNL.  Nr.  68  o.  d.  T.  (Zufriedenheit). 
Tgl.  Alem.  10,  888.  —  e.  Hepbata,  tbm  didi  aoff  I.  JL  8.  7.  10;  DNL.  Nr.  68.  — 
f.  Nr  7)  i  -  gr.  BHm  Friedenasrhhiß  S.  U;  DNL.  Nr.  49.  —  h.  Der  I-indwehr- 
mann  nach  dem  Fneden.  (Bruchstück).  S.  16;  DNL.  Nr.  60  u.  d.  T.  (Der  Land- 
maim  n.  d.  F.).  Vgl  Alem.  10.  288;  Sohnom  ArabiT  1865.  18,  666.  —  i.  An  Ffamr 
Gfintert  in  Weil  .  .  ,S'hrh  frili  wohr,  e  Viertels vogt*.  S.  16  I^NT-  Nr  41  u.  d.  T. 
(An  Geh.  Kämmerer  Vierordi  in  Karlsruhe).  —  j.  Bruchstück  aus  emer  Epistel  S.  17; 
DNL.  Nr.  62  u.  d.  T.  (Epistel).  —  k.  An  Kircheur»tb  DTeut[tJel  8.  18;  DNL. 
Nr.  65.  Vgl  Schnorrs  Archiv  13  ,  556.  —  l  Eeimspruch.  8.  19;  mi.  Nr.  64 
u.  d.  T.  (Trost).  —  m.  Nr.  13)  a.  —  Hochdeutschee.  Gedichte  u.  Episteln.  3.  28. 
Vgl.  Nr.  7)  c'.  Zu  8.  40:  Ungin,  Hebel  1875.  S.  224»).  Zu  8.  41/8:  Werk»  1888. 

4,  323  f.  —  Zum  Hausfreund  und  Sonstiges  S.  49.  Nr.  11)  B.  c,  x.  Darin  u.  a.  : 
n.  Aus  einem  Tagebuch  H.s  Ober  seine  Träume.  Iä04  bis  1812.  S.  80;  o.  Aus  den 
Aufsätzen  H.e  zu  den  latcin  Stilübungen.  8.  93;  p.  Behältnifi  fdr  meine  flüchtigea 
(jedanken  usw.  S.  104.  —  Sieh  A.  Nr.  ss.  —  Der  Rat  Ii  sei -Wettkampf  in  H.s  Karls- 
raher  Freundeskreis.   S.  139.   Vgl.  Nr.  27).  —  Zur  Charakteristik  von  H.s  Vater. 

5.  181.  ^  Anmerkiingen.  S.  205.   Vgl  Nr.  3). 

Zum  T.  vorher:  Alem,  1880.  8,  86/92.  219/24.  1881.  10,  211  10,  Liter.  Beil 
d.  larlsruh.  Ztg.  18^0.  Nr.  37/40.  —  Dazu  Alem.  1882.  10,  281/3:  Schnorrs  Archiv 
188S.  18;  668^  (Emst  Keller). 

32)  Das  Liedlein  vom  Kirschbaum.  (Brachst.):  DNL.  148,  1,  Nr.  51.  Das 
ganze  Gredicht:  Bhein.  Hausfreund  f.  d.  J.  1811  im  Aufsatz  Die  Baumzucht  '.VS)  In 
H.S  binterlassenen  Papieren  befindet  sich  ein  Heit  mit  der  Überschrift  .Gedichte  von 
Hebel*,  enthaltend  vier  Kriegslieder:  a.  »Auf  Brüder  auf  —  die  Trommel  schsJlt,  Die 
Fahne  weht  empor*;  b.  Ich  bin  ein  deutscher  Grenadier,  Dem  Muth  im  Busen  f^]i\hV ; 
c  .Was  schauert  Ihr,  o  Jünglinge,  Beim  Wort  Soldat?*;  d.  .Willkomm,  Willkomm, 
Ihr  Kürassier  In  meinem  Vaterland'.  Vgl.  Alem.  1880.  8,  221.  Daraaeh  die  (Ge- 
dichte, vermutlich  aus  den  neunziger  Jaluen  des  18.  Jb.,  wohl  nioht  von  Hebel 

24.  Ignax  Andreas  Anton  Feiner,  geb.  am  17.  August  1754  zu  Freiburg 
im  Br.,  trat  1771  in  den  Jesuitenorden«  1776  zum  Priester  geweiht,  1777  bis  1792 
FmfiMMnr  am  aloideiniiehen  Gymnuiam  in  Freiburg,  dann  deesen  Prtfekt;  starb  als 
Flbrrer  in  Merzhausen  bei  Freiburg. 

a.  Meueel  2,  808  f.  11,  216 L  18,  868.  17,  569.  22^,  l^lL  —  b.  Gradmann, 
CM.  Sehwftbeii  8. 141f.  —  e.  Edder  1,  880.  —  d.  Bei.  Beil  i.  dtidi.  Bekteanzeiger 
1875.  Nr.  7.  —  e.  T^Ue  1881.  S.  30  bia  82.  Vgl  8.  m 

1)  Cicerons  vermis  ht.  Briefe,  übersetzt.  Freyburg  1782.  VTH.  8.  2)  Geist- 
liche lieder;  hg.  von  Weilienb&cb.  Baael  1783.  8.  —  3)  Sammlung  latein.  Briefe 
ans  alten  Sefariftstdlem  znm  Beeten  der  etadneDdea  Jngend;  hg.  ond  ine  Dentiebe 
tbersetzt.  Augsburg  1784.  8. 

4)  Sendschreiben  an  Erich  Servati  in  puncto  der  ^Tmiitbigen  Anmerkungen 
übtir  den  Ireyrnüthigen.  (Ulm)  1784.  8.  Vgl.  Erich  öervati  [d.  i.  Heinr.  8autier], 
FreymOtbige  Anmerkungen  über  den  Frejmtttbigen  [eine  period.  Schrift ,  hg.  Ton 
Kasp.  Buef].  Preybuig  1784.  8.  Noch  mehrere  Streitschriften  in  dieser  Angelef^n- 
beit.  —  5)  Philosophie  eines  Manoea.  Ein  Gegenstück  zur  Philosophie  eines  Wmbes 
[von  HHianae  Ehrmann  §  395,  m.  8.  8)).  Beeel  1765.  &  0.  Vlh. 

?  Vgl.  §  298,  C.  m.  a«      Band  VT.  S.  610.  -  7)  Launen.  Mit  Kupfern.* 
Fr^vburg  17>7.  8.-8)  Apboxismen  oder  Fragmente  nun  Denken  und  Hnnddtt. 
Baeel  1789  s.  0.  Vfii. 

0ee4eke,  GmUsi.  m  t.  Aifl.  35 
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546  Baeb  m  FhantutiMhe  Dkhtang.  %  806»  85— S6. 

9)  Kieme  redaeiische  Aufsätze  von  JüAsUiweo  für  JüngÜoise,  veraaAtAltet  roin 
Vtil  der  AplioiieiiMii  tam  Deukea  oiul  SwdeliL  Bwel  1790.  8.  0.  Vfii.  — 
10)  Aphorismen  über  Menwiwa.  Basel  1790.  &  —  11)  JUbmagmgm  Hb  TotMc; 

4  lierorungen.  8. 

18)  Gedichte.  Freyburg  1797.  8.  —  13)  FejrerotundeiL  Frejboxg,  Wagner, 
n.  8.  — 14)  Sofanlmeiater  Arnold.  Gin  SitfemgeiDilda  in  3  A.  Fnlbug,  F.  Wagner.  B. 

15)  Neue  AlIenianiÜBche  Gedichte.  Von  Igaaz  Fehler.  Professor.  Banal  180S. 
244  S.  8.  V«rl.  Becker.  J.  P.  Hebel.  1860.  Brief  Nr.  LUI;  Ungio,  J.  F.  Bebel 
1876.  8.  119  f;  Euphorion  1898.  5,  726»)- 

Drei  Lieder  bei  Trenkle  1881.  S.  K)»  hls  1C2  abgedruckt 

Hd.  Bearbeitangen  einzelner  Gedichte  durch  GtU.  Leon:  Oe«terr.  TaacheokiJ. 
f.  d.  J.  1805,  8.  33.  45.  70.  104.  117;  Apollonion  1808,  S.  60.  75;  Aghya  f.  181ö. 
f.  1819,  8.  246  bis  849. 

Ifi)  Palmbl&tter  aus  den  heiligen  Büchern  (Jnttn^  prf^^Mraiaeli  von  Ipo.  Ppln^r 
Augeburg  1806  (d.  L  1805).  12.  —  17)  Fragmente  eines  GioeaariumB.  Eine  unter- 
halunda  und  belebrende  LAtfim,  mitontar  Etaraa  tur  Eradiüttamag  dea  Zwenfafrik. 
Hadaaar  1806.  8.  —  18)  AndaeMa-,  Brimannga-,  GelMiMeiMr  u.  a.  w, 

25.  Ernst  Jfalins  l^oJchtlen.  (?eh.  am  4.  Mir;'  1791  zu  Eriimeii«liti<^on  im 
Breiagaa,  studierte  in  Heidelberg  und  Göttin^u,  1819  Archimt  am  oberrbeiniadk» 
FkoviudalaiohiT  in  Freilraig;  f  daaellwt  am  2.  April  1880. 

a.  MeuBol  18,  508  f.  23,  380.  -  b.  Trenkle  1881.  S.  88f.  —  e.  AUff.  dM. 
Biogr.  1888.  18,  2Uf.  (?.  Weecb.  £.  Bauer). 

«r.  Di»  Biaunilabiant;  IMe  Sdmia:  Haidelb.  Taacbeob.  ITAteis.  Lampadiaa. 
Wiadvb.:  Badiadu  Magadn  1811. 

IV. 

a.  [Franz]  Pfeiffer,  Zur  Literatur  der  f^chwäbischen  Mundart  [Eigioanngett  aa 
Trtmel  Allg.  Nr.  p|:  Frommanna  Dtsch.  Ma.  18Ö4.  1,  242  bis  250. 

b.  Blutwurst  und  Sauerkraut^  das  Leibeaem  der  SdiwabeD.  Au^w&hlte  Samm- 
lunp^  der  beliebtesten  Gedichte  nnd  Erz&hlnnf»pn  in  schwäbischer  Mun<lart  .    .  Stntt- 

Srt  1867.  Fischhaber.   283  8.  16.;  [Titel -Aull.?]:  Der  schwäbische  Michel,  alt 
lenrelts-SpaSmaeber.  Ao^jewlhlta  sammbmg  oaw.  Stetigart,  1870.  Ffarbhaher. 
288  8.  16. 

c.  Herrn.  Fischer,  Über  den  »chwäb.  Dialekt  und  die  Schwab.  DiiLiekt<iichtiuo|;. 
Vortrag,  geh.  am  18.  Jan.  1883  im  Kaulininn.  VeNfa  an  Stntigart:  WtMM». 
Vjabefte  f.  Landosfreach.  1884.  7,  56.  130. 

d.  Kich.  Weitbrecht  und  Gust.  tieutfer,  sächwöbaland  in  Lied  und  Won. 
£lna  Sammlung  adiwftbiaeher  Dtalaktdidilnngeii  von  dm  Attttugeo  bia  aar  Oogan 
wart.  Ulm  1886.  8. 

e.  Caes.  Flaischlen,  Neuere  schwäbische  Dialoktdichtung :  Litter.  Belage  d. 
SlaafciaDaeigarB  £  Wttrttembeif.  1890.  S.  81  bia  97.  187  hm  144. 

f.  OefMshichte  der  schwäbiscbon  Mundart  im  Mittelal*.  r  n  !  in  dtr  Xtuzeit  mit 
Textsroben  und  einer  Geeehichte  der  ikbhftspcaebe  in  iSchwaben,  dargestellt  xm 
Dr.  fViedrieb  K auf f mann  .  .  StraSbuig  1890.  gr.  8.  Vgl.  Bayarne  Ma.  189S. 
1,  160  bis  152  (Wagner). 

g.  üenuaon  Fischer,  Aus  der  Geacbichte  der  sobwäbiaohen  Dialekidiebtang : 
Bdtrige  aar  Utteratnigwahiciita  Sebwabena.  Tabingen  1691.  8.  214  bia  846. 

Ii.  .\uf;u.st  Huldor,  Vom  süddeut.si hen  Schriftdialekt  —  zum  8chw&bi8d)€tt 
Patois.  Ein  spracbgeschichUiuhes  Verwandlungsbild:  Alemannia  1892.  19, 104  bia  IIS. 

L  A.  Holder,  Chrn.  Sobnbarte  Bedentvoig  fttr  die  GescUebte  der  ecbfrSUadbea 
Dhlektlitteratur;  .Momannia  1892.  19,  141  bis  144. 

k.  Herrn.  Fischer,  Gec^raphie  der  schwftbiscben  Mundart.  Mit  einem  Atlas 
lud  28  Karton.  Tübingen  1896.  Fol.  Vgl.  Kar!  Bohnenberger:  Alemannia  1897. 
24,  83  bis  50. 

1.  Geacbichte  der  schwäbischen  Dialektdichtong  mit  vielen  BUdnisseo  mund- 
artlicher Dichter  und  Forscher.  Offenbarungen  unseres  stammheitlichen  Volks-  und 
ßprachgeistes  aus  drei  Jahrhunderten  kulturgeschichtlich  beleuchtet  von  August 
Holder.  Zu  sein  ein  Schwabe,  Ist  auch  eine  Gabe.  Heilbronn.  Vprlaf:^  von  Max 
Kielmanu.  IbM  XVI,  245  u.  3  unbez.  S.  gr.  8.  Vorher:  GeechichtL  bkiiie  d« 
neuem  schwftb.  Dialektlitt.:  Bayerns  Mundarten  1898*  1,  890  bia  400.  —  fililv 
Nachtrag:  Alemannia  1897.  24,  279  bia  282. 
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m.  P.  Beck,  Der  stliwabische  Bauer  auf  der  Bühne.   Em  Beitrag  zur  Kuoude 
4efi  Schwäbiachen ,  bzw.  l  Im  r  Ltiali  ktt  s  und  SchuMmmM:  SiSoowil-Anhiir  top 

Sttkvabon  1897.  15,  33  bis  8y.  ö7  bis  59.  16".  Tis  170. 


n.  Schwäbische  DialektdichtuDg:  BudoÜ  Krauä,  Schwi&b.  littfatck.  1897.  1, 
3781HI8M. 


2t«  Johann  Valentini  (KloBtemanK  :  S<>l>asti«n)  Salier,  geb.  am  12.  Fe* 
Imiar  1714  in  Wüißenhom  bei  Ulm,  Sohn  des  Aintsschreibers  Johann  S.,  trat  früh- 
seitig  iu  das  i'rumoastratoiBer  Reichsatift  Obermarchthal  ein,  1757  bia  1773  Pfarrer 
m  StolKvkir^,  zaletzt  wieder  im  Kloster  Marchtbal;  atarb  daa^st  am  7.  März  1777. 

a.  Meusel,  Lex.  12,  19  bis  21.  -  b.  h^rth   Auerbach,  GosammaU» 

Schrift.  Stöttgail  1H.57.  ü,  205f.  —  c.  Ebolmg,  Korn.  i4l«>riitur  1862.  1,  134  bi«  138. 
Mit  Proben.  —  d.  Erinneraigen  eines  Schwaben.  Hg.  von  J.  E.  Günthert.  NOld- 
liagen  1874.  1.  155  f.  —  e.  Ed.  Vogt,  Sailer  als  Pfarxer,  Prediger  und  Gelegen- 
heitadiehter:  Dtach.  Volkablatt  1877.  Nr.  216/9.  222,43.  1878.  Nr.  IM; 61.  l879. 
Nr.  27/30.  ~  f.  ¥tz.  Binder,  Der  schwäbiache  Yolkdichter  und  Eanzelredner  Seh. 
Sailer:  Dt8<h  Hnnsschata  1877.  3,  G67.  676.  —  g.  Justizaasessor  ßpck,  Scbistian 
Sailer:  Alemaunia  1877.  5,  104  bis  115.  —  h.  P.  Beck,  Ein  lag  aus  March- 
thals Klostermauem:  Alte  und  Neue  Welt.  1878.  12,  718.  746.  755.  —  LB. 
Fischer  1884.  S.  46  f.  —  j.  W.  de  Porta,  Geistl.  Humor  iu  Wort,  Drama  und 
Bild.  Münstw  1886.  S.  -  k.  A.  Birlinger,  Zu  Öeb.  Sailar;  Alem.  1888.  16,  240. 
Vgl.  Nr.  1).  —  1.  Alem.  1890.  18,  272.  —  m.  H.  Fischer  1891.  S.  221  bis  224. 
226  f.  —  n.  Paul  Beck,  BibUogr^hie  zu  Beb.  Saüer:  Alem.  1892.  19,  36; 
Diözesan  -  Archiv  v.  Schwaben  1892.  Bi.  18.  6.  33.  —  o.  Ällg.  dtach.  Biogr. 
1898.  36,  763  (P.  Beck).  -  p.  Kochs  Zschr.  f.  vgl.  Lg.  Ifs93.  N.  F.  6,  467  f.  — 
q,  ß.  P.  Beck,  Seb.  Sailer,  Kanzelredner,  Rchwäb.  Humorist,  Volks-  u.  Dial- ktdir-hter: 
Württemb.  Vjshefte  f.  Landesgesch.  N.  F.  1894.  3  ,  236  bis  250;  ß.  Be<-k,  Seb. 
Sailer:  DiSc.-Arch.  v.  Schwaben.  1897.  15,  1  bis  11.  Enth.:  ,Modeme'  Kritik  der 
Sailerschen  Dialektdiolitungen;  Sailers  kirdil.  Riditung;  Sailer  u,  Wielaud  o.  d. 
MuseohoT  auf  Schloß  Waitbausen.  —  r.  Holder  1896.  S.  52  bia  57-  —  s.  Herd, 
Bibliogr.  (L  Wttrtteml».  GMcb.  1896.  2,  5971  -  t.  Xrani  1897.  1,  88S  hfa  888: 

1)  Vier  Sendschreiben  wider  H.  Augustin  DomUQth  eapitularen  des  Reichs- 

gotteshauses  Genpenbaeh  auß  dem  Preißtfauischen  in  das  Teutsche  überseht  von  (ps.) 
Bonastaaiua  Liarea.    Ulm  bey  Ch.  U.  Wagner.  1756.  gr.  8.   Satirisch.    Vgl.  Nr. 

3)  a.  BraehitSdt  einea  Saliburgischen  flis||ipielB:  Dia  SchSpftmc  dar  Walt  mid 

der  Fall  Adams:  Gottscheds  Beobachtungen  ü.  d.  Gebrauch  u.  ])fiBbrauch  viol  r 
dtachn.  Wörter  u.  Bedensarten.  Strafiburg  und  Leipzig  1768.  Ala  Sprachprobe  der 
Salshtirger  Ha.  in  Adelnogs  MHbrfdtttea  9,  310  anfipefBhrl  VrL  Hnber,  Lii  d. 

Sahb.  Ma.  1878.   S.  7.  —  b.  A-imiB  und  Evens  Erschaff  i hl',  und  ihr  Sündenfall. 


rriehiadie  T«rs«tit.  [Vign.].  o.  O.  178S.  87  S.  4.  Vgl.  §  281,  U  —  Band  Y. 
8.  551;  Ai  ,  f.  dtach.  Altert.  1898.  24,  401.  -  c.  Melodrama  Adam  und  Eva  im 
Paradeiß.  Ein  muaikalischea  Bauernspiel  vom  Jahre  1250  in  vier  Aufziigen  verfasaet 
▼on  Sebaattan  Relies  O.  8.  B.  TeriMuert  vnd  Tenndirtt  m  IC  H.  und  A.  M.  vor 
privat  ünterhaltung.  nm.sikalischer  Dilett c'  aus  dem  Schwibiachen  in  dii?  Oester- 
reicher  Bauemspracbe  abersetzet,  o.  0.  1784.  61  S.  8.  —  d.  Creatio  Univerai, 
Adam!  et  Aere,  nec  non  peocatom  et  poena  Proto-parentum.  Die  finchafioog  dar 
Welt  und  der  Säudcufall.  Ein  S«haiupi«l  in  3  Aa&ögeo.  1800.  60  8.  8.  Yi^ 
Frommanns  Dtsch.  Ma.  1,  117. 

e.  Die  Schöpfung  des  ersten  Menschen  .  .  Gedruckt  bei  Ludwig  Christian  Kehr 
in  Kreuznach  1800.  Vgl.  Alemannia  19,  40;  Ebeling  S.  186 f.:  o.  0.  1800.  — 
f.  Die  ErschaiTang  der  Welt  und  der  SündenfaU.  Ein  Schauspiel  in  3  Aufzögen  in 
schw&bischer  Mundart,  o.  0.  [ülm,  WohlerJ  1811.  8.  Vgl.  Frommanns  Dtach.  Ma.  6, 
496;  Alemannia  19,  41;  Kayser,  Scbaoip.  Lsipzig  1836.  S.  82a:  ühnlSIL  Wohlec 
8.  —  g.  In  den  Schriften  1819  n.  s.  w.  —  h.  Die  Schünfimg  der  ersten  Menschen, 
der  SOndenfall  und  dessen  Strafe.  In  drei  Aufzügen,  Kuutlingou  1833.  38  S.  8, 
Vgl.  Frommanns  Dtach.  Ma.  I,  248.  —  i.  Eino  unbekannte  [kürzers]  Lesart  von  Sab. 
Sailers  , Schopfimg*.  Mit'.^ft -iH  vnn  Pnn!  Beck  .  .  und  Aucriist  Holder  .  .:  Alemannia 
18Ü7.  24,  itj^.  ,I)ie  Krhcliaüuag  Aiianis,  und  wie  er  in  das  Paradies  eiuKeführt 
wurde'.  Es.  32  S.  8.  ~  k.  Die  Schöpfung  (Mitte  des  18.  Jafaihimdartt):  aBegen- 
hardt,  Die  dtschu.  Ma.  Oberdtsch.  (1807).  S   1H8  bis  152. 

3)  Geistliche  £eden  bei  mancherlei  Gelegenheiten  über  zanohiedone  Mateneft 


35* 
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gesprochen  Auffflbur^r,  vorlegt«  Mntli  T^iciror  u.  Söhne.  1766.  1768.  1770.  III.  8. 
iJie  £edea  in  der  Alemannia  lU,  87  hin  3U  einzeln  aufg^ührt.  Ein  Bracbatuck  aoa 
der  Wiener  Feftpredigt  «lier  den  h.  üdabfeh  (2 ,  360  f.)  abgedrnekt  o.  d.  T.  Jkr 
Sflivrabon  Lob':  Alemannia  1877  4,  59  ViiR  61  (A  Birlinger).  —  1)  ? InterMnpiment, 
iranannt:  Der  Stolperejr.  o.  0.  1767.  (gedr.  durch  den  UuMr  ätadtbochdracker  Chn. 
Tnr.  Wagner).  2  BL  4.  IbgednoU:  Alamaimia  1892.  20,  27<  (Fkal  Beck). 

5)  Beste  Gesinnungen  Schwäbischer  Herzen,  da  die  verm&hlte  Daophine  in  dem 
Hochfltiftc  Marchthal  die  Nachtruhe  zu  nehmen  beliebten.   In  einer  Kantate 
sungen.  I  lm  1771  bei  Christian  Ulrich  Wagner.  4.;  Sdiriften.  —  6)  £^  Jabilinende 
Harchtbal  oder  Lebensgeschichte  des  hochsei.  Abtes  Konrad  Kneer . . .  iiiiiiliiiflliin  In  inliiM 
fOn  S.  Sailer.    Auf  Kosten  des  Roichsstifts  M.    1771.  Augsburg. 

7)  l>er  Krieg  der  Engel  und  der  Teufel,  o.  0.  1772.  SpäUT  u.  d.  T.:  Der 
IUI  Luzifers:  Schriften  1819  usw.  Vgl.  F.  Kölle:  Pandora.  Oedenkbieh.  Stvtt- 
giirtl840.  1,  213;  Ebeling,  Korn.  Liter  S.  136  bis  138.  —  8)  Magdalena  moriens. 
^▼e  J^rmnus  ex  Qallico  tiäductus.  Ulmae  1773.  4.  —  9)  Gästliche  Schanbiiim« 
dw  Iddeu  Jeea  <%ii>ti,  i&  Qntoriaii  «nfgelUiral.  HHucImii,  Lantaer.  1*775.  8. 

10)  Alemannia  1892.  20,  89  bis  96  teilt  Paul  Beek  mit:  ,Die  Lyranten  c-lrr 
Das  Lustige  Elend.  Eine  kianiache  Operette  in  drejen  Aufzügen.  Au%ef&hrt  too 
einer  ISbHobeD  Bfircersdiift  In  WeileDkom  .  .  ülm,  gedruckt  bev  ChiMuit  übkk 
Wagner,  Stadtbuchani<^ker.  n  j  g  Bl.  ^.4  *  und  vormutet  S.  90,  daß  Sailer  mög- 
licher Weise  auch  hier  die  Hand  im  Spiele  gehabt  habe.  \gL  Schikaneder  §  259, 
48.  1)  «  Band  Y.  8.  820.  —  11)  Die  SchulSeiSeDwaU  sa  läiiiiiielMleti:  Gednid« 
in  Siedlingen,  o.  J.;  Schriften. 

12)  Sämmtliche  Schriften  im  schwäbischen  Dialekte,  gesammelt  und  mit  einer 
Vorrede  vorsehen  von  Sixt  Bachmann.    Buchau,  gedr.  in  der  fürstlieh  Thurn-  und 
Tuia*schen  Buchdruckerei  und  verlegt  von  Dionys  Kuou.  1819.  XXD,  807  S.  8L 
Ulm,  1826.  Prurk  nnd  Vrrhi^'  der  Stettin  '<<'hon  Buchhandlung 

Sebaatian  ."^ulurs  aammtiiclie  SchriiLon  in  schwäbischem  Dialekte.  Neue  renn, 
und  genau  dur<  Ii<^e8eh.  Aufl.,  mit  Wörterbuch  und  Einleitung  venelien  fon  K.  D. 
Haßler  und  [öj  Büdem  von  Julius  Kiale.  Ulm,  Stettintcbe  Veriaee-BndibaiidlQnc, 
1843.  16. 

Entli.  a.  Die  Schöpfung.  -  b.  Der  Fall  Luifers.  c.  Die  rieben  Sdiwaben, 
oder:  Dir  Ilasnnjagd.  —  d.  Sdiwibischer  Sonn-  und  Mondfang.  —  e.  Schultheiien- 
wiüil  zu  l4mmel8dorf.  —  f.  Die  schw&bischea  heiligen  dnü  Könige.  —  g.  Peter  als 
Gottvater.  —  h.  Bauemhoduelt.  i.  Beete  Geainnuiigea  ednriUadMr  Henen.  — 
k.  Kantate  auf  die  AderL'isse. 

fWohlf.  Vülksausg.J.  Ulm  1850.  XXVI,  284  S.  16.  —  3.  Aufl.  1860.  296  S. 
16.  -  4.  neu  durch^.  Aufl.  Verlag  rwx  J.  Ebner  in  Ulm  (1893).  XVI,  271  S.  16. 

ReligiöBe  SchnOen  8.1  Hlhrt  Nr.  «.  nnd  o*  «ot  Ober  8.'e  he.  Naeblni  vgL 
Alemannia  19,  86  f. 

27.  Franz  Jaun,  Oheim  Frz.  Xav.  Jann's  (§  299,  4),  Pfarrer,  Dekan  oad 
Mfftticher  Rat  in  Scheppach. 

a.  Holder  1896.  S.  57  f.      b.  Kzaa8  1,  886. 
Wahrscheinlich  von  diesem  Jann: 

Die  Englische  Königswahl,  musikiUsch  Torgestellt  auf  das  hohe  Namenotet 

des  Herrn  Michaels  m.,  Abts  und  Probsts  des  befi^iten  Stifts  Wangen  der  regulirten 
Chorherren  tu.  Ulm.  (Um  1760?).  Wja  S.  Hs.  in  einem  Mischbd.  der  Ulmer 
StMltbibl.  -  Auszug:  Sealbr-Weifbnofat  1886.  8.  11  Ms  19;  Holder  8.  68  bia 

28*  e.  Erster  mneünliecher  Zwiaalieoiohert.  Der  von  einem  nngehobelten  Bener 
um  Mine  Flur  beneidete  und  durch  falsche  Verlenrn  luag  aus  seiner  Wcyde  verstosaene 
Sohlfer:  Alemannia  1875.  2,  lö9  bis  164.  —  b.  Zwevter  m.  Z.  Der  nach  u&tohnldig 
mMteo  Sobüfiar  in  die  Beebe  der  [Nymphel  Hyale  ▼erfallene  Bauer:  ebd.  S.  IM 
bii  169. 

Nr.  a.  nnd  b.  ans:  Musikalische  Verse  für  das  zu  Ueberiingen  aa^gefiUirte 
Tknnor^pM  im  Jsihr  1770.  KnatkaludieB  Voieinel  eehildeit  den  ndl  eeteem  Aahuf 

dieUiMchnld  schnneiit  Il  ten,  endlich  aber  ^Ihst  ^^ostürzten  Neid.  —  Ueberllngeir  Dinlekb 

Vgl.  Holder  1096.  8.  60  bis  63;  Krauii  1897.  1,  386. 

29*  Der  vorsichtige  Hans.  Ein  schwäbiacbea  Baaemliedchea  (.Und  wenn  i  aa 
mei  Oruta  denk',  3  acbtz.  Strophen):  Die  SdinlbtnU.  Hannhrim  1779.  7.  Liit 
8.  87  bia  89.  Wieder  nbgedr.:  AlMnanni»  1888.  16,  289. 
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80,  Yiktor  Mattlüaa  Bttlirer,  gest  am  8.  September  1828.  -  |  270,  7ö. 
a.  OieaeekM  Handb.  ITHS.  1.  370  Ua  376.      b.  Kflndinen  DKL  185,  1, 
868f.     c  Heyd  1896.  2,  887.  -  d.  Holder  1896.  S  67.  -  e.  Krau«  1,  253 f.  3861 

1)  Idyllen  und  Gedichte  in  pchwSb  Ma  ;  a  Die  Visite;  b.  Die  Spinnerinnen; 
e.  Das  Konzert.  Zwei  IdjUen  in  ^iteiulaiiier  Ma.  hiach  einer  hs.  Aufzeichnung  im 
letzten  Viertel  des  18.  Jh.  mitget.  von  Joe.  Mar«  Wagner]:  Frommanns  Dach.  IIa. 
1877.  7,  411  bis  424.  Seuffer-Weitbiecht  1886.  S.  48  f  2)  Rimdgosang  auf  daa 
Fiiedensfest.  Stuttgart,  Mäntler.  1801.  gr.  8.  —  8)  (Jan taten  auf  alle  festUchan 
Tage  mid  Sonntagstexte  der  evangelischeo  Ciahe,  Ar  Kirchenmusik  und  h&nslicha 
Erbaunng.  Sttit^art  1826.  8.  7m  dieser  von  ihm  hg.  Sammlimg  jMt  B.  unter 
andern  ein  Oratorium  .Der  verlorene  S(  hn'  beigesttiuert. 

31.  Johann  Friedrieh  Sclüott«rbeek.  §  300,  19.  Nr.  7)  S.  206.  210. 

Die  Tiandmiliz  auch  bei  Firmenich,  YöUcerstimmen.  1846.  2,  489 f.;  Regen- 
hardt, T>io  Dtechn.  Ma.  Oberdtech.  (1897)  S  95  f.  —  Daa  in  Nr.  7)  F  437  bia  439 
atehende,  vorher  ala  Flogblatt  (1810)  erschienene  Gedicht  jSommervogela  Wocbeii- 
aattel*  niader  abfadr.:  Afamiimia  1888.      87  f. 

SS.  Sendaehreiben  von  Mlebael  Bentele,  Banem  in  PfbU,  an  Marta  t*»imJi*<) 

nmann  in  Ulm.    1804.      Antwortschreiben  1812. 
Vgl.  beufl'er-Weitbrecht  1886.  8.  58  f.;  Holder  1896.  S.  69  f.;  Krauü  1,  B87. 

88»  Liabealied  eines  achw&biachen  Bauam.  (Xamrade,  wann  I  bej  meim  Schatsle 
ao  bin*.  8  aedias.  SfnfiMii):  MuganUitt  1811.  Nr.  ld&  &  6891  Uiitws.:  0. 

SA*  Dia  Gn&ato  <g0Nimte  Kofdla  ans  dem  lUdmg  1815):  BtMh. 
MJamatw  Ar  froba  KzeMa.  8tatl«irt  188a  T«L  Hddar  1886.  &  70. 

V. 

a.  Baierische  Alpenlieder,  Sdmatterhttpfel  u.  s.  w.:  Jos.  Hazzi's  StatiBt  Anf- 
Schlüsse  über  Baiam.  Nfimberg  1801.  1,  402  bia  409.  —  Sammler  t  Geaobidita 
tt.  Statistik  V.  Tirol  2,  69  bis  96  (J.  Strols). 

b.  J.  A.  Schmellar,  Die  Mundarten  Bayerns  grammatisch  ^igetfeelU.  Be]r* 
gegeben  ist  eine  Sammlung  von  Mundart-Proben,  d  i  kleinen  Erzählungen,  Geeprfichen, 
Sing*  Stücken,  figürlichen  Eedensartea  u.  dgl.  in  den  verschiedenen  Dialekten  des 
Königreichs.  Manchen  1821.  568  8.  8.  Vgl  Ant.  Birlinger,  Hs.  Nachträge  zu 
den  ,Mundarten  Bajenu^  [ana  SehmaUeia  ändaaumid.]:  Heniga  Ardür  1865.  87, 
29  bis  58.  371  bU  420. 

e.  Bayeme  Mundarten  Beitrtga  mr  deutschen  Sprach-  and  TaUnknada.  Heraua- 


gegeben  von  Dr.  Oskar  Brenner  .  .  und  Dr.  August  Hartmann  .  .  zu  München. 
Erster  [Zweiter]  Band.  München  1892  lund  189öj.  Chnatiau  Kaiser.  H.  iV,  479; 
S  BL,  464  a  gr.  8.  Hahr  nksht  enddenmi. 


86*  BelatioD  ESnea  Paoren  Sohn,  der  8auian(ao)  Tattar  von  dar  Oi|^  md 

Kirchonmusic  erstattet.  Hs.  Cgm.  5495.  ,Votta!  y  musz  die  wmidi  aofn*.  Ab- 
gedruckt: Bayerns  Mundarten  1892.  1,  225 f.  (Aug.  Hartmann). 

86.  Ein  Weihnachtolied  aua  dem  18.  Jh.  (J*aaben,  aeita  alle  da?*)  aas  Cgm. 
4404  abgadnieli  in  Obaibayw.  AidÜT  1875.  84,  88C  (A.  Hnrtmann). 

87.  Frau  Ton  Paula  Uenaiit  (Dadiant,  geb.  1798,  f  1788,  Miete  aett 

1759  die  Dachauer  Dilcttantaobühne),  Altbairische  Possensmele,  ftlr  die  Dachauer 
Bflhna  bearbeitat  Zum  erateomala  Ag.  nnd  erklärt  vm  Prot  Oscar  Brenaar. 
Httaehea  188a  XYI,  40  a  8. 

Entb.:  a.  Hirlanda  Herzog^  aoa  Bagmid  {gtKp,  1769).  —  b.  IKa  hdlga  Itte. 
c.  Johanna  d'Aro  (geap.  1770). 

Tri.  0.  BCraaaer)  Za  XiMuiaiti  Dachannr  BoaaaunialeB;  Baynaa  Mnadarln 
1806.  STSSS  Ui  286. 

Jahaan  Gaoig  Priadal  §  999, 19. 

38.  Anton  von  Bnrhor,  Schriftstellern  am  e :  P.  F.  Fabian  OS  i;>jIj.  am 
11.  Januar  1746  in  München,  studierte  daselbst  unter  den  JeeoitMi  die  Humaniora 
nnd  Philoeophie,  in  Ingolstadt  Theologie  und  Rechte.  Am  17.  Desamber  1768  wozda 
er  zum  Priester  geweiht  und  eriiielt  die  Stelle  eines  Kaplans  an  der  Spitalpfarrkirche 
XQffi  heü.  Geiat  in  MOnehaa,  1771  wnrda  er  Bafctor  dar  dautechan  Schalen,  1778  daa 
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Gymnasiam«  and  Ljzeans  in  Xttnölien,  1777  kurlliiiiidMr  giiitteher  Rat  und  1778 
Pfarrnr  zu  EngelbrechtHmüntter.    1818  wurde  er  naK^  MßM^MO  BBxftoU«tuin  und 

fitarb  daseibat  als  Mitglied  der  Akademie  am  8.  Januar  1617. 

BUder  Nr.  o.  sagt  tob  ihm:  «Unter  mehreren  Schal-  and  Erbaoongsschriftea 
TOcht©  er  ili>'  Fehler  der  Katcrhetik  ansdhauüch  zu  machen  und  den  vordorbn'-n 
(■eechiDAck  tim  alten  Predigui  üu^  reinigen.  Dem  Unainne  und  den  berrsch«ideQ 
VaruffthaiJeu  eenier  Zeit  henlich  feind,  kam  er  an  ob  dem  heaeemdea  Zeitgeiste  BMfieh* 
mal  tnTor,  der  Wahrheit  and  dorn  (rtiten  und  Srhönen  ihre  herFlifhen  Siefje  tn  «t- 
lalohtem,  wie  in  mehreren  Beitragen  uud  Jouruaien  sdnee  Vateriondes  äraehai&t*. 
Dies  behotaame  Urteil  einas  katooliacbeB  Geiatlichen  verleugnet  wenigatena  4ag 
Streben  Btif^berg  nicht,  der  mit  ebenso  viel  Mut  als  Energie  und  ebenso  derb 
komittch  (iaä  Treiben  der  rohen  Pfaffen  auf  dem  Lande  angnff  und  die  unglaubliche 
Autrtung  der  geiatlichen,  halb  kirtMidti,  Tiilb  tomgdiiPliaftBn  BauqmftaiatdllaBftt 
fal  cntesken  Übertreibungen  Terewigte. 

a.  Meuael  1,  477.  482.  11,  Ulf.  13,  185.  17,  277.  221,  411  f.  -  b.  (Finauera) 
BSstor.-liter.  Magaz.  .  .  München  1782.  S.  177.  —  c  Baador,  Gel.  Bayern  1,  1IRL  — 
d.  Gallerio  denkw.  Bayern  München  1^07  1.  Heft.  -  ■  e.  Pelderf-Waitzenep«^]  1, 
Iii.  3,  477.  —  f.  (Jäek)  Wichtagate  Lebensinomoute.  Augsburg  löl8.  —  g.  Gaden 
S.  68.  —  b.  Erach  nnd  Grubera  Allgem.  EncTolop&die  L  13  ,  298.  —  i.  Ebeüog, 
Geaeh.  d.  £om.  Literatar  1862.  1,  107  bis  122.  Mit  Proben.  —  k.  All^.  dtacfa. 
mögt.  1876.  3,  476  f.  (Heigel).  —  1.  K.  Th.Ueigel,  Der  Uumoriat  Auton  Bucher: 
Im  aeuen  Beich  1876.  2,  81  bU  96. 

I'^ri  fo  V  n  V.  an  Weateoiiedar:  M.  OmdsnlMisr,  firinn.  «n  L.  Wastanfiador. 
Mische  IbäO.  Anhang. 

Briaf  an  B.  t«  Wm/bmMmt  abd. 

1)  1780:  Sieb  §  281,  12  —  Band  V.  S.  551.  —  8)  Eine  Kinderlehre  anf  dem 
Lande  von  einem  Dorfpfiwrer,  samt  einem  Schreiben  an  den  Verleger.  fMRnrhen) 
1781.  8.  0.  Vfti.;  Nachdruck:  Wien  1782.  8.;  Auch  in  Nr.  6)  f.  —  3)  Entwarf 
flfBMr  HBdÜflhea  CharfrertagspToeeaaion,  samt  einem  gmr  Inatif  und  goiatlialiHi 
Vofqnel  zur  Passionsaktion.  lUnohen  1782.  8.  0.  VfB. 

4)  Ein  fr'^ypfl  Pferderennen  und  hernach  Souper  und  Ball.  Finp  satTrische  Kede 
von  P.  F.  Fabian  US.  MQnchoa  1782.  8.  —  ö)  Beraphiache  Jagdiust,  d.  i.:  voll» 
st&ndigos  PortiunkuIabQflblaiii  ?on  Fatar  IL  CodMm.  Mtt  Knpf.  MOuaeii  1781  & 
Aach  In  Nr.  6)  b. 

6)  S&mmtliehe  Hchiiften,  gaaamm.  nnd  hg.  von  Joa.  t.  KlaMiag.  MdBofatB 
1819  bis  1822.   VI.  8. 

Darin  a.  i.:     ffeataMSaapl.  —  b.  PortiononlabAohlein. 

Boßondors  ers^enen:  e.  Die  Je8uit«n  in  Baiem  vor  nnd  nach  ihrer  Änfbebun^. 
Mit  25  Umrissen.  München  1819  bis  182ü.  Iii  8.  —  d.  Die  Verlassen sthaft  des 
FfiuTCit  Trtategott,  oder:  atirbt  der  Foeb^  so  gUts  den  Bal^.  Manchen  182Ü.  8.  — 
e  V?LJ^vrmT  GeBchichtc  eines  ßfirgeraolinw.  Münehen  1821,  8.  —  1  Kindarieht» 
auf  dem  Lände.    Mdnchen  1822.  8. 

Bd.  VI  aueli  n.  d.  T.:  Sbnmtlidi«  ftfliMr  gadfiuMa  Sehilflan,  bomorift  nd 
■ttir.  Inhalts. 

7)  Außerdem  verschiedene  die  Schule  betreffende  Schriften,  2.  B. ;  Bertriga  m 
eiaar  Sdaul-  und  Erziehungs-Geschiciito  in  B&iern.  München  1778.  8.  0.  Vfn.  VgL 
Bii|dM»ion  1895.  2,  284. 

Die  ,Pragmatia<'h<»  rrf>achichte  der  Schnlreformation  in  Baprem.  Frankfurt  a.  M. 
1783.  8.'  bat  weder  ihn  noch  Ueinr.  Brauu  2um  Vf.,  wie  M.  Gückel,  Heinr.  Braun. 
Bin.  Edta^  1891.  &  aMkinirt, 

VL 

a.  Oesterreichische  Volkslieder  mit  ihren  Singweisan,  gesammelt  und  heraus- 
gegeben durch  Fr.Ziaka  und  Jul.  Max  Schottkj.  Peath  1819.  XVI,  288  S.  8.  - 
Zweite  verbesserte  o.  ven&ahxte  AnlJjtte,  baaoigt  von  Fn.  Tachiadik».  Beatb  1844.  & 
Tgl.  Band  IL  S.  88,  10. 

b.  J.  Q.  Toakano  del  Banner,  Die  deutad>en  Mandarten  dar  ötterr.  MomnM» 
nnd  ihre  littentur:  Die  dtMb.  KatioiwUitBr.  dar  .  .  aat«r.  MoBanhia.  Wim  %Bm, 
1,  27  bia  82. 

c.  Zw  UlMttor  te  daslMiMB  Vnndtil»  OaatemIdM.  En  Maehtaiv  m 
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F.  Trömers  .  .  [Allg.  Nr.  pj,  zuaammeDgesteUt  von  JO0.  Mar.  Wagner  in  Wkn: 
Frommanas  Di&ch.  Ma.  1869.  6,  380  bis  887. 

d.  Leop.  Hör  mann,  B&^raphisch-kritisehe  Beiträge  zur  österreichischen  Dialekt- 
Utentor.  Dresden,  Leipzig  und  Wien,  E.  Piersons  Verlag.  1896  (18M).  UI»  18  S. 
8.  —  Vgl.  Euphotion  1898.  5,  119  bis  123  (J.  W.  Nagel). 

VI.  1. 

.1.  Einifje  Tiroler  Volkslieder  enthalten  in:  (Graf  Spaur)  Reise  durch  Ober- 
dtatst-liland.    Marburg  1800.    1.  Bd. 

b.  Sc-hnadorhüpfelgammlungon  finden  ödi  im  w^^fljffr  Ar  QflMh.  n.  Statist. 
V.  Tirol.    Innsbruck  lbt>6  bie  löÜ9. 

c.  Gedichte  im  Tiroler  Dialecte.  Von  C.  t.  L(utterottii.  Innsbruek,  IQM.  8. 

d.  Engensteiner,  Zur  inundartüchbn  Diebtang  in  Tirol.  187S. 

39.  ZiHrrthaler  GaRsenlled:  L.  Hübner,  Benchreibaog  d.  Eliatifta  U.  Beidia- 
fiirtte&tb.  Salzburg.   Salzburg,  1796.   S.  781  bis  733. 

40.  Tiroler  KriegsUeder  aus  den  Jahren  1796,  1797,  1809:  Sieh  Band  VL 
8.  668f..  i  664,  u.  X.  666,  iL  m  (Primister).  6641  (StandaeheT).  676.  680f. 
(ZoUer). 

41.  z'  Nachten  [.Gestern  Abends  nm  Nenne']:  Falles  F1v5;ium  n.  Tartama  1806. 

S.  162.    Wieder  sbgedr.:  Wsguers  Archiv.    Wien  1874.  1,  518. 

42«  Burgall,  ein  Zillerthaler  Volkslied :  Sammler  f.  Gescb.  u.  Statistik  v.  Tirol. 
2,  »  tb  69  (J.  Stroit). 

m 

a.  Oherdteeh.  aUg.  Lit-Ztg.  Sabboig  1789.  1,  960  f. 

b.  T  IVqli»  r],  r,  (jaßlreiiue  u.  a.:  L.  Hfibnor,  Beschreibung  des  Erzstift^i  .  . 
SalBborg.  Salzburg  1796.  1,  250  bis  62.  275.  29i.  2,  838.  387  bis  400.  418  f.  484. 
461  £  4i4.  686  bit  648.  677  hia  691. 

e.  (Graf  V  Spaiii)  Seit»  dunb  OterdMttflUtiid.  1800.  &  9l6f.  997  Mt  800. 
Pinzgauer  Gasselreime. 

d.  Sartori,  Neueste  Boiten.   Leipzig  1812.  2,  98.  119. 

e.  Volkslieder,  Schnödalnipfl  und  SprachpioMii  am  dam  Bongta:  BgL  baieiiteb. 
IntbL   München  1812.   8.  61»  bis  620.  629. 

f.  J.  A.  Hammerle.  Ghranik  dea  (Seäangaa  nnd  der  MnaQc  Salibnig  1874 
bia  1877.    2.  bis  i.  Heft.  8. 

g.  Hammerle,  N.  Beiträge  lur  Salzburg ibche  GeAch.,  ütteratnr  u.  Musik  .  . 
Baliburg  1877.   96  8.  kL  8. 

h.  Die  LitteratuT  der  Salzbofgaf  Mundart.  Eine  bibliographische  ykir?«»  von 
Nikolaus  Huber,  Balzburg  1878.  fisVttlage  des  Verfassers.  A.  Pustet s  DruckereL 
81  8.  8.  8.  98  Wa  81 ;  Anlmg.  Spwdqwtibwi  am  den  ftar  Ganan. 

43.  Der  wachend  -  träumende  König  Biepel  von  J*  A*  W*  fJakob  AntOM 
Wimmer  II.  Musik  von  J.  E.  Eberlin.  Singspiel  in  SaÜmiger  Hondart  Salaboig, 
1749.   48  S.  8.   Vgl.  tj  200,  im      Ban.l  ifl.  S.  373. 

44.  Die  geadelten  Baureo  von  J.  A.  W.  Singspiel  in  Salzborger  Mundart, 
1760  im  HofIfaMter  m  Sabborg  «nijBi«nihrt  Saltboig.  82  8.  8.  TgL  Hnbtr  S.  6. 

46.  Der  Aufmercksam  alles  wohl  betrachtend-  Und  redlich- erzehlende  Saltz- 
bnirer-6aur.  1751.   4  ßl.  4.   Druck  in  der  Hof-  n.  Staatabibl.  in  Münehan.  Vgl. 

Bajern«  Mundarten  1892.  1,  229  bis  231. 

4ti.  Jdaiuuia  von  LügenfelU.  Zwischenspiel  des  Drama:  Ozania  m  iudüs  rex. 
Saliabugi,  17».  4. 

47.  Melttor  Lorent.  Zwiaohmtp.  de«  Drama:  Crispoe.  CoMtantim  Mtgni  flltat. 
SaUabufgi,  31.  Aog.  et  2.  Sept.  1757.  4.   Vgl.  Huber  S.  7. 

48«  Oer  Ltaunl-Wirth.  ^wiacbenni.  daa  Onunn:  Bettioa  Aegyiti  lex.  Saliabnrgi 

1758.  4. 

49.  Der  Aadächlige  Pauer  welcher  bey  dem  zwoyfaehen  i^imizfest  des  .  .  Herrn 
lüafcttMi  Vitflher,  .  .     Banmbmgv  dann  daa  .  .  lietr  Jndm  Thaddij  SMdl  in 
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liiifiUtü,  iedocfa  gueier  in«iaaiig  tot  ihm,  Tod  aeiae  Künder  Tmb  di«  h,  BOTwdictiao 
bitUt  VmmIqII  d«b  .7.  Hay  anno  1768;  §  Ml,  1.  AliSMilwkt:  Bmna  Xwl- 
Mtn  1898.  1.  898      800  (0.  Branaar). 

HO.  lyer  Wurth  bevm  ^rüoen  Hnnd.  ImmdmMf*  6m  Dana:  Inad  «I  Albartaa» 

SaedM  ngm.    äalisbur^n,  1762.  4. 

51.  LMtM-Streitt  zwischen  Baambtug  ucnd  dem  YaUerUndt  So  bej  Hoditt 
Ankomfft  ab  wflrckhL  MitTorordneten  de«z  .  .  Herrn  Joachimi  Probaten  Ardii  Diaeom 
Nali  und  Lateranena.  Abbten  desz  wohlobl.  Stßffta  Baomburg,  .  .  etc.  Musicalisch 
Produdert  worden  den  26.  Pobr.  anno  1759;  §  261,  8.  ▲bgadraakt;  Bajama  Mond» 

arten.  1895.  2,  305  bia  310  (A.  Hartmaan). 

5'i.  i'lorittn  EeichSHiegel.    §  261,  7. 

Zum  T.  in  der  Ma.  «nd:  Nr.  2)  Die  Hochreit;  Nr.  8)  Di»  Wihrb  it;  8) 
Die  reichlich  rergoltene  Bewirthung.    Vgl.  Huber  8,  8.    Dort  o.  V£n.  aufgeführt. 

53.  Lc  diablo  A  quatr*«  r-n  la  dou!  lo  motÄmorphosc:  Der  Teufel  in  allen  Ecken 
oder  die  zwevikuhe  V«rwaudliuig,  aus  dem  f  ranzösischen  von  Carl  Ludwig  Reuling. 
8alilmig  17«>.  8.  Zorn  T.  in  dar  IIa.  TgL  Hnb«  8.  7  f. 

M*  Arien,  welche  gMangan  «ttden  in  dem  mnaikaliachen  Singspiell,  geoaimt: 
Die  säubernde  Columbina,  Torgeatellt  von  der  kleben  Pemerischen  Ärtri'^^  und 
IlDserin.  Salzburg  o.  J.  d.  Text  in  der  Salzburg.  Ma.  und  in  der  dea  Deutsch« 
Fkaniot.        Hab«r  8.  8. 

§5.  Der  das  Lob  Gottes  anstimmende  Städl  oder  Deroteste  Gratolation  ztun 
Hohen  Frimiz-Feat  des  .  .  Herrn  Sebastian i  Stadl,  .  .  da  l>erselbe  sein  Erst  Heiliges 
Meszopfer .  .  in  der  Wohllöbl.  Archi-Diacooal-Stiftskirchea  Baumburg  allerdemfiiti^at 
abgestattet.  So  Bey  der  Tafel  Music  abgesungen  worden  Den  29.  Aprilis  anno  ITTQi 
Ha.  Cgm.  4402.  Abgedruckt:  Bayerns  Mundarten  1896.  2,  810  bis  313  (A.EartraaBn). 

56.  In  Jos.  DUrlingers  Pinzgau.  Salzburg  1866.  S.  366  wird  mundartL 
Dichter  genannt  der  Bnehlialter  oder  SokeaCMiery  Sohu  der  i<iachtenlids  oder 
FiBchtin.  Dioiiteke  meirt  komiecha  Lieder,  daninter  dai  bekMunteefee:  Dia  Unnnler 
HoUhötten  (am  1800). 

57.  (Sebastian  Oberlechner,  Handeiswirt  von  I/^nd,  bekannt  u.  d.  N.  Uof- 
lehenörg)  Goldeggerg'aang  (1810):  D&rlinger,  Handb.  von  Pongaa.  Salzboig  1887. 
8. 181  £  Ton  O.  aoeii  fendiMdena  CMegenieitigedieiite  i.  B.:  Der  Meatiinerbneebt; 
Dia  Bergminnl  tod  Dienten. 

58.  Benedikt  Hacker,  Lustige  Gesänge  aus  den  noiiMiMil  AlpeilBit Be^eftong 
des  Pianoforte.   Salzburg(1816  bis  1818).  qu.-FoL 

Zweistimmig»:  a.  Hansel  and  (hedl;  b.  Zeeherieel  oder  dea  G*H«8iUttea; 
c.  GaBBotli'-  i  in  Ifr  Zillorthaler  Ma.  —  Einstimmige:  d.  Da  Naochtwachta  v»  Hirschau; 
e.  Um  un  Kreuza;  t  (Jolu  Jtlelu  Kagarar)  Xircbweihlied.  ü.  d.  T.:  Kirchwaih- 
Ued.  wddiee  vom  Vfltar  ItsUUdner  . .  dem  Enbisdiof  Sisiinrand  [Grafin  van  Seiurattni- 
bach],  als  er  Ini  Sept  175''  <\\r  AV(>ihe  der  Kirche  St.  T.Äurenz  beendet  hatte, 
w&hrend  der  Mittagstafel  zu  Maria  Püarr  vorgesungen  wurde;  Ign.  v.  Kürsinger, 
LnngML  Balsborg  1858.  8.668  bU663y  Sfii,  Salzbtuger  Toltalieder  1885.  8l9>. 
Y|^.  Bejane  Ha.  1888.  1.  881  Ua  288;  g.  Alpoilied;  b.  De*  XatMBg'eduna. 

vm. 

a.  Ober5sterreiebiBcfaee  Jahrbnch  f&r  Literatur  und  Landeskunde.  Mit  Dich- 
tungen und  liedem  [2,  Jg.:  Mit  L.  u.  D.]  in  der  Mundart  .  .  .  Unter  Mitwirkxmg 
vaterländischer  Bcbr^tsteller,  hg.  von  Karl  Adam  Kaltenbrunner.  Linz,  1844. 
1845.  VerUg  von  Vincenz  Fink.  Zwei  Jahrg.  (2  Bl,  284  S. ;  2  Bl.,  338  S.  u.  1  BL).  gr.  8. 

b.  Fr.  Stelzhammer,  Volkslust.  Auswahl  älterer  and  neoacar  liadv  ia 
obderennsischer  Yolksmundart.   Braunschweig  1847.  1'^ 

c.  Carl  Greistorfer,  Die  oberösterreichischeu  DuUektdichter.  Progr.  des 
k.  k.  Gymnasiums  zu  linz  1863.    18  S.  4. 

d.  AuB  da  Hoamnt.  Eine  Sammlung  ausgewählter  oberöstcrreichiflcher  rhal^^r*. 
dichtungen.  Hg,  von  Dr.  H.[an6]  Zötl.  Dr.  A.fntou]  iLatosch  und  H.idiiÄ] 
Common  da.  am  «ioem  [besonders  bez.]  musikalisohen  Anhange,  redigiert  von  Heae 
SchaopfhagHL   lim,  1885.  Im  Selbetreriage  dv  Hanumfebav  ala  SteiihMBer» 
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A  iH',(  huß.  Druck  von  Jos  Wimmer.  XIX,  370,  58  S.  und  1  Bl.  gr.  8.  EntL. 
DichtuQgeu  von  Maorus  liadeuiMr,  Leop.  Koplhaber  und  vielen  anderen;  ijchaler- 
aoagabe.  1886;  Tolkaanagab«.  S.  vtrm.  Aofl.  liada  und  GBängl,  red.  nntar 

Mitwirkung  von  H.  Schnopfhagen,  von  F.  S.  Eoitt  r.  1888.  Sonderabdr.  des  inusikal. 
Teiles;  Sammelband  heimatlicher  Dichtungen  und  Weiaen.  Kleine  Volksausgabe. 
]>er  musikalische  TheQ  durchgesehen  tod  Ludwig  Zöhrer.  [Der  ganzen  Beihe  9.  Bd.] 
1899.  XI,  228  S.  und  1  Bl.  gr.  8.;  Jugendausgabe.  [10.  Bd  ].  1899.  gr.  8.  — 
Die  übrigen  Bde.  enthalten  Dichtungen  von  Norb.  Purschka  (2.  Bd.:  1886  ;  2.  Aufl. 
1894.  4.  Bd.:  1892),  Jos.  Moser  und  Ant.  Schosser  (3.  Bd.:  auch  in  2  Sonderbdch.: 
1888  1889),  Jos.  Reischl  (5.  Bd.:  1898),  Norb.  Hnriedir  (6.  Bd.:  1896),  Kn. 
Stebbamer  (7.  u.  8.  Bd.:  1897.  1899). 

Mu  D«r  Bmar  s*  Idni.  CMIoht  in  olwrtetatwidiMdwr  Mniidart.  lins  o.  J. 

00.  Maurus  [eig.  Kajetan  Benedikt  Maiimtliauj  LiudemajT,  geb.  aoa 
15.  November  1723  zu  Neukirchcn  boi  Lambacl^  Sohn  des  MaOMlt  und  Schulmeisters 
Martin  L.,  in  di»»  Sitif^'schulo  des  Stiftes  I.iimb:!<  h  aüffrpTK^inmpn,  bwjn^'htf  Rpit  17?)8 
flau  Gymnasium  m  ijinz,  nach  absolviertem  .Jahrgang  der  Khetonk  Aspirant  des 
Stiftes  Lambach,  legte  1747  das  Ordensgelübde  ab,  studiert«!  an  der  Universilftt 
Salzburg,  beging  1749  seine  Primiz.  1754  Prior  de»  KloalM»  Tiambacih,  1759  Hunr 
in  Nenlarchen;  starb  daselbst  am  19.  Juni  1783. 

Mit  seinen  grotesken  Scherzen  und  aeinsr  unverwOilliolMi  Lwma  ilellt  nah  Lb 
naturgemäß  neben  Sailer  und  Bucber. 

a.  de  Luca  1,  1,  294  f.  -  b.  Meuael,  Lei.  8,  273;  Gel.  T.  28,  429.  — 
c.  Erneuerte  vaterUnd.  Blätter.  Wien  1816.  S.  345.  —  d.  (Hormayrs)  Archiv  1826. 
8.  22.  —  e.  (Gräffer-Crikann)  1835.  3,  458  f.  —  f.  A.  Schmidls  Oeeterr.  Blätter  f. 
Lit.  u.  Kunst  uäw.  Wien  1844.  Jg.  1,  Qu.  2,  Litbl.  Nr.  17.  —  g.  Gmundner 
Wochenbl.  1858.  Nr.  86.  h.  Greietorfer  1863.  Vgl.  Nr.  10)  S.  18  bto  20.  — 
i  Witrzbach  1866.  15,  201  bis  203.  —  k.  Nr.  10)  b.  —  L  L.  H6rmann,  ^ogr.- 
krit,  Beitrci.ge  1895.  S.  1  bis  10. 

1)  Der  singende  Biifier,  oder  die  sieben  Bufipsalmen,  in  teutscbe  Verse  über- 
setzt. Augsburg  1768.  8.  Entb.  metr.  Umschreibungen  der  BuSpsalmen,  des  Stabat 
nater,  Dies  irae  und  ein  Lied  zu  Ehren  dee  h.  Johann  v.  Nepomuk.  Sieh  Nr.  10)  t.  o. 

2)  a.  Der  achte  Psalm  Davids.  Linz,  Pram8t«idl.  o.  J.  —  Außer  Nr.  1)  und  2) 
sind  noch  folgende  geistl,  Dichtungen  L.s  (hs.)  vorhanden:  b.  102.  Psalm;  c.  Char- 
freitagslied;  d.  Am  heil.  Grabe  Jesu  Christi;  e.  Von  Veraebung  der  Sünden.  Vgl. 
Nr.  10)  V;  f.  Von  der  Güte  Gottes ;  g.  Morgcnlied;  h.  Zwei  Abendlieder;  i  Bitt- 
gesang nach  Maria  Hilf  (bei  Lambach);  j.  Zu  der  heil.  Jung&au.  Vgl.  Nr.  10)  w; 
I.  Mniiliad;  L  8  Oiabliedar  (8  fon  1760.  1  von  1781).  i^L  Nr.  10)  8.  14  Ann. 

3)  a.  Treuherzige  Unterredung  eines  Laudier  Bauern  mit  seim m  Herrn  Pfarrer, 
die  dermalig  bedrängte  Zeit  und  den  preuÜachen  Krieg  betreffend.  Mit  patriotischem 
Eifer  entworfen  Toa  P.  M.  L.  P.  L.  Lmtz,  Franz  a.  M&ntzer.  o.  J.  —  AuAerdem 
sind  folgende  vaterl&nd.  Gedichte  L.8  in  hd.  Sprache  (hs.)  erhalten:  b.  Lniidons 
Tapferkeit;  c.  Auf  die  Vigata  der  k.  k.  Infuterie-Beoiittenter  am  1&.  Jänner  1778. 
Vgl  Nr.  10)  8.  14  f. 

4)  KnnweQiger  Hodmit-Yerlng  nadi  der  natSxfidieB  ob  der  Enneerisdi- 

irischen  Mund-  und  Denkungsart  in  gebundener  Rede  zu  Unterhaltung  .  .  Frau 
Maria  Antonia,  Erzherzogin  von  Oeeteixeich,  Daupbine  von  Frankxekb;  als  höchat 
dieeelben  den  28.  April  1770  in  dem  Stifte  Lambach  8bemaditeten.  Stevr,  bei 
Gregor!  Menhardt.  51  S.  16.  Mit  gegenüberstehender  «Erklärung  in  der  pid  j  uoge- 
bnndenen  Rede'.  Als  Anhang:  Zwei  Urlaublieder  einigar  ob  der  f^aeriacnen  Bauern 
an  .  .  Maria  Antonia  usw. 

Vgl.  Nr.  6),  8)  c.  und  10)  c. 

5)  Gedanken  eines  Lambacberi-rbrn  Pfarrbauers,  als  er  die  Durchlauchtigste 
Dauphine,  den  S^.  Aprü  1770  zu  Lambach  ankommen  sah.  Stejr,  bei  G.  MenhardC  8. 
Sonderaneg.  dee  ersten  Urlanbliedee  in  Nr.  4).  Sieb  Nr.  8)  nnd  10)  S.  888  bis  840. 
Das  zweite  ist  von  Undemayrs  Bruder  Peter  Gottlieb  Nr.  10)  a.  ß. 

6)  Hs.  vorhanden  die  in  hd  Sprache  abgefassten  Lustspiele:  a.  Der  bei  einem 
Arztentheater  unentbehrliche  Hauawurst  (aufgef.  1772  Aug.  26  und  1774  Febr.  12).  — 
b.  Dia  AMtaUBD  nm  Gniaitarm  (1778  Mr.  8).  —  c.  Dm  GhanilaMi  dee  Hnm 
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BabenerV^  (1775  Febr.  6  und  1791).   --  d.  Der  eo^ifoli»  Brtriiiliwi  (l^X - 
«.  Der  heruntergesetzte  Herr  toq  Hocbbaui  (I7ö2). 
Vgl.  Nr.  10)  S.  12 1 

7)  Die  Komöd^b  «if  die  alleafäUige  allerhöchit»  Asinmft  Sr.  Mft|cilit 

Kaisers.  Ein  Lustspiel  vod  dreyen  Aafzüg<en  in  der  gebundenen  Ob  der  ennferischen 
bäuerischen  Mundart.  Aufgeführt  zu  Kloster  Lambach  an  dem  Wahltage  . .  JBL  Abtou 
Anumdi  den  26.  Weinmonats  1776.  Stejr  mit  Winunerischen  Sehriftin.  S6fi.  Ut*. 
§  259,  262  =  Band  V.  8.  352.   Auch  in  Kr.  8)  a.  und  10)  e. 

s)  Maurus  Lindermayr's  [so  durchweg]  Dichtungen  in  ob  der  ennsischer  Volks- 
mundaxt.  Von  Verebrern  seiner  Muae  gesammelt.  Unz,  1S22.  In  der  k.  k.  pri?. 
akademischen  Kiiiirt%  MliMk>  und  Buchhandlung.    195  u.  1  unbez.  S.  gr. 

Entli  :  Vorerinnening.  Unz,  den  22.  September  1821.  Die  Verlagshandlunf. 
S.  3.  —  inijiiii.  S.  13/.  —  Thfiiter.  a.  Die  Komödie -Probe,  oder  Hanns  \  d« 
W5Tt.  8.  17.  —  b.  Der  versoffene  Hanns,  oder  So  bessert  man  Traakaobolcie ;  in 
drev  Aufzügen.  8.  55.  —  c.  Uoolizeit- Vertrag'.  S.  109;  c'.  Droy  Absclii(.'äs(rrlaub-.% 
lieder.  8.  12^.  Davon  nur  das  erste  S.  12Ö  his  132  von  Maurus,  die  beidea  atnicrec 
von  Peter  Gottlieb  Lindemayr.  Sieh  Nr.  5).  —  d.  Der  Gang  zum  Richter.  SinKapd 
in  einer  Soene.  S.  1P»9.  —  e.  .Todel.  der  Frieden-SAtifter  zwisehen  seinem  Vater  mons. 
und  seiner  Mutter  Hargareth.  Eine  Optjretto  mit  aeuu  Arien.  S.  145,  Vgl.  Nr.  lö) 
nach  y.  —  Lieder,  f.  Die  verandorten  Zeiten.  8.  157.  (Schmieder  8.  285).  —  g.  D« 
Bauer  aus  Verzweiflung  ein  Hi  !iatz<:räber.  S.  162.  (8.  270  u.  d.  T.:  Die  Bauern- 
noth  oder  u.^w.).  —  h.  Der  von  allan  Seiten  gequälte  Bauer,  165.  (S.  273:  Die 
betrogene  VVelt  oder  usw.).  —  i.  Der  klagende  Bauer.  S.  167.  (8.  276).  —  k.  Der 
kranke  Bauer.  S.  172.  (S.  310).  —  1.  Die  Hexe.  8.  175.  (S.  308).  —  m.  Vom 
AderlsÄflcn.  S.  177.  (8.  313).  —  n.  Der  Traum.  8.  179.  (S.  316:  Der  Bauem- 
traum).  —  o.  Vom  Stadtleben.  8.  182.  (8.  —  p.  Der  katholische  Bauer  btgr 
Anfang  der  freygi'gebenen  akatholischen  Religiousiibnng.  8.  184.  (S.  299:  Ije-i  T.ra 
Intheruidieu  GiauUin  oder  usw.  Vgl.  8.  416  k  —  q.  Vertheidigung  eines  Sdd^a&«fÄ. 
8.  189.  (8.  341 :  Scblonerlied).  —  r.  Von  dem  Kay,  oder  den  Nebdn  (Barak),  die 
im  Jahr«"  den  ganzen  Sommer  hindurcli  Knrnpa  überzogen.   Q,  191»  (8. 

Vom  Haruk  oder  Kai).  —  s.  Der  Binder.    S.  194  (fehlt  Schm.). 

9)  a.  A  Kriegsbost:  Album  aus  Oesterr.  ob  der  Enns.  Linz  1843.  8.  426  tiii 
430  (Aus  L.a  Nachlasse).  —  b.  Aus  einem  Hochzeitsliede,  gesungen  zn  TnamlODMlwi; 
Kaltenbrunners  OberSsterr.  Jahrb.  1844.  1.  Jg.  8.  267  f. 

10)  Maurus  Lindemayr's  S&mmtliobe  DichUingeu  in  obdereonsiscber  Voik»- 
mnndart.  Mit  einer  biographisch  •tttemiidieii  finleitong  and  doem  kung^ltn 
Idiotikon.  Hg.  von  Pius  Schmied  er.  Linz,  1875.  Verlag  der  F.  J.  Ebenh6dl*ietaB 
Buchhandlung  (Heinrich  Korb).  2  BL  (Titel  u.  Inhalt)  u.  418  8.  8. 

Bnth.  a.  vonroit.  8.  1.  —  b.  ^leitnng.  P.  ICanns  Lüideraayr  .  .  .  Ebe 
biographisch-literarifiche  Skizze.  8.  3.  —  Lustspiele,  c.  Kurzweiliger  Hochzeit-Vertrag, 
f 1770)1  S.  29.  iäieh  Nr.  4).  —  d.  Der  emsthafte  SpaM  oder:  Der  versoffene  flsnoL 
Attcik:  So  bessert  man  T^mnlfienbolde.  ESn  Lnatepwl  in  dz«i  AnfiAgen.  {1116).  8.4». 
In  Musik  gesetzt  von  Frz.  Xav.  Süßmayr  unter  Mozarts  Leitung.  Vgl.  S.  26.  - 
a.  Die  Komödie-Probe,  oder:  Hanns  Ton  der  Wort,  Ein  Luatspiei  in  drei  AufzägeiL 
(1776).  8. 109.  Sieh  Nr.  7).  —  f.  Die  reisende  Ceraa.  Etn  Lustspiel  in  8  AMgm. 
(1780).  S.  167.  —  g.  Der  Teufel  im  Faß  oder  Der  am  Rausche  unschuldige  Bachuj 
Eine  Operette  in  einem  Aufzug^  1782).  S.  219.  —  h.  Der  befreite  Landrekrut  Em 
OpesotM  in  3  Auftritten.  8.  237.  —  i.  Der  Ofang  zum  Richter.  Singspiel  in  euM 
Soene.  S.  255.  S.  26  stellt  es  Schniieder  als  zweifelhaft  hin,  ob  Xr.  i  von  L  ist.  — 
Gedichte.  AuBer  den  in  Xr.  8)  stehenden :  k.  Hirtenlied  zu  Weihnachten.  8.  269i 
l.  Die  Stempeln.  8.  280:  m.  Die  böeen  Zeiten.  8.  283;  n.  Die  alte  uud  neue  Zeit 
S.  290;  0.  Die  Kindstaufe.  S.  805;  p.  Hochzeitgesang  .  .  .  1761.  8.  322;  q.  Brant- 
gesang  .  .  .  1765.  S.  328;  r.  Der  Schmidsepporl  z'  Lambach.  8.  344;  s.  Der  welsche 
Arzt  Tabwechselnd  italien.  u.  deutsche  VerseJ.  8.  346.  Vgl.  415.  —  Geistliche  Lied« 
des  Maurus  Lindemayr.  (Auswahl).  Zweiter  Anhang,  t.  Das  Stabat  Mater.  8.363; 
u.  Das  Dies  ine.  8.  366.  Zu  t.  und  u.  vgl.  Nr.  1);  v.  Von  Vergebung  der  Sfindeo. 
8.  370;  w.  Von  der  hl.  Jungfrau  Slaria.  8.  373.  —  x.  Idioükou.  S.  375.  —  y.  Nach- 
trag. Berichtigungen.  8.  414.  416. 

Nicht  autgenommen  wurden  .Der  dummköpfigo  Bauer*  und  ,JedeI,  i\^r  Friedeas* 
Stifter'  (Nr.  8,  e),  letzterem  siuher  spätere  Umarbeitung  von  fremder  Hand.  Vgl.  S.t& 

HngeAgt  aind  der  Nr.  10):  Diebtungen  daa  Mar  e«MM  VaUrnnr 
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Maar,  landcmayi.  Leop.  Kopihuber.  Philipp  SbCiMr.  Alo^s  Blumauer  u.  a.  566 

[geb.  29.  Juni  1741  in  Neukirolien.  +  al^  Sal/starlelschreiber  in  Trimbach  21.  Febr.  1799] 
m.  VoUfmuaikrt.  (Antwahl).   Eistor  Anhug:  «.  Uilaubalieder.  L  S.  äöL  —  ß, 

P.  0.  L  den  3g.  Anil  17701.  U.  &  864.  —  y.  ffinflUtigw  BMenilied  auf  die  hl 

«.  nod  /IT.  1770  aadi  besoodors  gedraekt.   Wurdm  Maunu  lindtomyr 
gtaduieben.  Vgl.  Nr.  5)  und  8)  cT. 

11)  Einzelnes  aus  La  Dichtiintron  abpmlruckt  in:  Aus  da  Hoamat.  1885,  8.  2 
tea  6.  1899,  8.  6  bis  10;  liegenhartiu  ÜUeh.  Ma.  Ob«rdt8ch.  (Ib97).  S.  263  bia 
907.  —  IS)  IMogiMlia  SohriftMi. 

61.  Leopold  Kopihaber,  geb.  1763  in  Hioheldoii  trat  ins  Benediktinerstift 
Kremamünster  ein,  1791  zum  Priester  geweiht,  Kooperator  in  Yiechtwantr,  Pettenbach, 
Buchkixchen,  P£arrer  in  Mugdalonaberg  und  ätoiulums;  starb  am  18.  Juli  1826. 

a.  Hagn,  Wirken  der  BenediktiMV-AbW  KnmiBiaiwlBr.  Lins  184a  8.04.— 
b.  Aua  da  Hoamät.  1886.  S.  7. 

Der  BiU'haubmteufel.  Nach  den  Ohginai-Haudäcbrilten  bg.  von  Sebaatiaa  Majr. 
Uni,  Kbenbdoh.  1886.  31  S.  8.;  Ana  da  Uoamil  1666.  8.  71iii  10.  Anfcaag  8. 62; 

KlMoe  Volksausg.  1899.  S.  11  bia  15.    Mit  Arie. 

K.8  Handschriften  in  der  Stiitsbibl.  zu  Kremamünstor. 

IX. 

a.  Über  niedeiöttarr.  DialeoUitocatur,  nU  baModerer  BegücksichtigiiAg  der 
Diditungeu  [Josef  1  lOflmi'B  und  PM|St«iM*g  rmk  Kid  LnB4ttniBnr:  XZZ.  Jahwi> 
Barioht  Ober  d.  k.  t.  Stantagymn.  im  YlIL  Bes.  Wisna.  Witn,  1860.  gr.  8.  8. 3  hto  4S. 

62.  Philipp  Hafner.   §  226.  13 

a.  (Gxäffer-Czikann)  2.  472  bis  474.—  b.  äciiioasai,  Innerösterr.  ätadtlebeo. 
1877.  8.88ti.«.  —  e.  ADg.  dtKh.  Bfogr.  1879.  10,  9S3f.  (Schlossar).  -  d.  Koeha 

U  f.  vgl.  Lg.  1893.  N.  P.  0,  477  f. 

10)  Philipp  Hafner's  gesammelte  Sf-hnft''n  Mit  einer  Torrede  und  Anmerkunpen, 
TorzQglich  über  die  Oester r eich ische  Mundart  [Hg.  von  Joseph  Son nleithner]. 
Erster  [bis  Dritt*  r  FJand.  Wien,  1812.  Im  Verlage  bey  Joh.  Bapt  Walliahaußor. 
m.  (Xn,  198  S.  u.  1  Bl.;  1  Bl..  298  8.;  1  Bl.,  335  S.).  gr.  8.  Zu  3,  326  bis  384 
(£vakatbei  und  Scbuudi)  vgl.  §  200,  106.  1)  Band  UI^.  8.  374;  §  259,  113.  2^) 
—  find  y.  8w  888;  Alt-Wien.  Wien  1886.  6.  Jff.  Nr.  8  (Fih.  Jnden). 

88.  AlOTS  Blumaaer.  §  825,  28. 

Der  evangelische  Banenijange  in  der  katholischen  Kirche :  Gerning,  Reise  durch 
Oeatreich  u.  Italien.  Frankf.  a.  M.  180^^.  Bd.  1;  Biumauors  samintl.  Werke. 
MAnehen  1890.  1,  90  bis  95;  Btuttg.  1841.  3,  168  bia  16»;  Win  1884.  8,  4  bil 

10.   Vgl.  Bayerns  Ma.  1892.  1,  235  bis  288. 

Josef  Richter  §  269,  47.  9).  —  Emannel  Schikaneder  S  259,  48. 

64.  Adams  und  Evens  Enehaffong.  1788;  Adam  imd  Eta  im  FaiadailL  1784: 
Sieh  Saüer  Nr.  27.  2)  b.  c. 

Joachim  Perinet  §  260,  113. 

X. 

Kümthniache  Volkslieder:  F.  Bartoii'a  Ifahler.  Taacbnbncfa.  8.  Jahig.  1814. 
a  108  bin  118. 

XL 

65.  a.  W  sainten  kan  sleghe  dar  solgbe  ]inn/  IT.uinos  vun  Austrigh  liV'T  i  r  nlor 
Tunme  kaiser  dnzer  gutar  vater  Franz  II.  t  giar  1004  30  pragbot  gheaangb:  Bes. 
BesrL  z.  Int.-Bl.  [Nr.  48]  d.  Annalea  (Win).  Dec  1804.  S.  (1  f.).  —  h.  W  knmmntn 
dnr  herre  Johnnee  liebnr  bndar  ünmiBa  Bahn  hdnr  n  to  dbn petga gMan«h: 
«M.8.  (». 

Zwei  Oediobte  in  der  Ma.  der  "Vtl  Commnni  gelegentlich  der  Reise  Ehzg.  Johanna 
dnrch  iVw  nitripchen  Alpon  und  V- ru  tiiMi 

Proben  ia  der  Ma.  der  VU  und  XIII  coro,  in  Casp.  y.  äternberg's  Beise  durch 
Tjtol  in  d.  Oate.  FkwittMn  ItiJina.  Begensburg  1806.  & 
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556  Buob  YH.  FbantMtiMlie  Diehtang.  §  308,  66—74. 

XU. 

66«  Da  anaer  Bräatigam  mit  setner  liebeten  Braut,  Herr  WeUer  heate  Sidi  mit 
JmigftKr  Btetidiiii  tmnt  .  .  .  6o  «ehn  wir  luw  nnpffidit,  dem  Ampt  g^ioll  m  Mmq, 

Das  fünft  ergebne  Freund  mit  einer  Pflicht  iimßchueßt:  weil  jeder  unter  uT]=i  SoliVitator 
ist  Von  M.  F.  L.  Den  16.  Martü  1751.  4  S.  Fol.  Oberpfalsiseh.  Ygi.  Fronunaans 
DtMh.       6,  490. 

xni. 

Anton  J arisch,  Biwiniattwlfl&nge.  Eiiie  Smmlung  toq CMiehtn  in  «tarXimilait 
der  Deutschen  in  NordbSbiMn  ttod  SohlMiMi.  Wim  1868.  16.  —  2.  AnS.  1864.  16.  — 

3.  Aufl.  1870.  16. 

XIV. 

a.  Volkslieder  aus  dem  Euhl&ndcben  in  Mahren.  Gesammelt  ron  MeiiiMrt: 
Erichsons  Musen-Almanach  f.  d.  J.  1814.  S.  213  bis  82&  —  b.  Alte  teutsche  Volkt' 
lieder  iu  der  Mundart  des  Euhläudchens.  Hg.  u.  erlintert  von  Joeqpb  Gmugß 
Meinert.  Erster  Band.   Wien  und  Hamburg  1817.  8. 

ffidi  9  S98»  J.  6a  21)  —  Band  VL  6.  747. 

XV. 

a.  Frdr.  Pfeiffer,  fSchlesiMdw  DialektUtteratur.  Ergänzungen  m  Ti6mel  Allg. 
Kr.  p]:  Frommanus  Dtsch.  Ma.  1855.  2,  ^74  f.    1B56.  3,  22  bis  24. 

b.  Bö  Bier.  Die  schlesiBche  Mundart:  Im  neaea  Beicb.  1880.  Nr.  15;  Flötcber« 
DtMli.  B«vQ«  1880.  Hin. 

67.  Girge  and  Hont  [1741]:  Hofflnanna  HtHdur,  v.  jl  f.  Sohlaaton.  1880. 
S.  226  bia  m 

08.  üeber  dio  ifTentlicho  Dietrich-  und  Pari/ orid che  Huchzi^'frodo  wulilgemeent^r 
GKiokwuiiacb  vonam  ibrlicha  Land-  an  Landsmann,  dan  dar  Herr  Broitigem  Ton  inn 
an  anla  iDamit:  dar  na  Tirwaca  Iba  an  ^diwiil  Kflhn  aidi  nonni  Hfiaohberg,  dan 
22.  Angnat  1746.  1  Bog.  Fd. 

8f).  Do  Harr  Dauhlm  ii  r.rn-^h  amohl  wil  an  lieVn  Thstarii  trntri  und  Jumpfer 
Wolfa  seecb  bot  mn  Eltern  uusgebata;  su  wuilt  mecb  der  Brout  ehr  Voter  oocb  ae 
Boldier  Frada  hon  . .  dnun  wed  eoh  oodi  woa  voiiehta,  ond  an  olbar  üi  «di 
gam  a  Huchng-ConBon  dichta.  Dar  Sduwb»  ?a  HiTniadnrF  ooam  GobAiia.  —  Dm 

6ta  Marz  im  Jaur  1772.    1  Ro^'  Fol. 

70.  Unser  Ollergnadigsten  Fio  Künigin  os  troiem  iianen  übergaben  tu  da 
Knitam  Qin  Biaiel  a  jx»r  Tage  m  Johaaim:  Qadiehta  bei  dar  hoban  Anwaaanhmt 
Ihnr  lüQaatltsn  daa  Königs  und  der  Ktaigfai  in  Biaatan.  Im  Jonj  1796.  8.  8.  28. 

71.  Lwdar  in  der  Mundart  dar  Bnilanar  \Kfiat«'  in  FOUabonw  Bwalamariiam 

Erz&hler  .  .  . 

72»  Der  Bauer  in  der  Weinschenke.  Ein  sehr  beliebtes  iustigee  (iedicht  Oda 
0.  J.  4  Bl.  8.  TgL  Frommanns  Dtsch.  Ha.  2,  376. 

78.  Zwei  Sonette  in  scbleeischer  Mundart  von  Chn.  jAMlh  8tllfld"GMtlBMn 
(§  295,  L  8)  rnttgatiidlt  von  H.  Pnlm:  BObecabl  1874  1.  Heft. 

B.  Mittoldeutaoh. 

I. 

a.  Nürnbergs  DichterhaUe.   Sammlung  der  besten,  vorzttglicb  zur  Deklamation 

sich  eignenden  Gedichte  sämmtlicher  bia  jetzt  aufgetretener  Didltar  in  NfUnlMMf 
Mondart.    Hg.  von  Friedr.  Hang.    Nümberff  1851.  8. 

b.  Niirnberg's  Dichterkrsaa.   YoUatinoigste  Sammlung  der  besten  Godiehia 

sämmtlicher  Dichter  in  Nfirnborrr'^r  Mundart  bis  auf  die  neueste  Zeit.  Gesammelt 
und  hg.  mit  erläuterndem  Glossare  von  einem  Nürnberger.  Nürnberg  1854.  XVL 
247  8.  16. 

c.  Ein  Kränzchen  Gedichte  in  Nürnberger  Mundart.  Gesammelt  aus  den 
Scbhften  mehrerer  Dichter  der  Vergangenheit,  sowie  der  Gegenwart  Aaasewftblt  von 
Frita  Wildnar.  Mttnibais  (1866).  64  8.  8. 
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<L  Konrad  Grübel  und  seine  Nachfolger  in  der  NflnlMigiBchen  mundartlichen 
Dichtung.  Eiue  Auswahl  nfirnbergischer  Gedichte  in  biblio^phisch -biographischen 
Notizen  über  die  Dichter.  Ug.  vou  Job.  Priem.  Vierte  Auflage.  Nürnberg.  Verlag 
von  U.  £.  Sebald  1891.  269  S.  u.  1  Bl.  8.  Die  «to  Aii£  •ndiiia:  1878.  8.; 
2.  fOÄnd.  u.  rerm.  Anfl.  1878.  8.;  3.  Aufl.  1882. 

e.  'a  G&nsmäaodla.  SammiuDg  der  beeieu  Gedichte  alter  und  neuer  Zeit  in 
KAmlMgw  Mondttt.  NfinibeiK  1881.  1888.  Tl.  4. 

74*  Johann  Konrad  Grübel,  geb.  am  S.  Juni  1786  in  Nürnberg,  erlernte 
das  Handwerk  seines  Vaters  Jobann  Paul  G.,  eines  Flaschners  (Klempfners),  wurde 
17b3  GeseUe,  1761  Meister,  1774  (oder  1775)  Stadtflaschner,  1784  Geschworener 
•eines  Amtes,  1800  Oassenhauptmann,  am  7.  Noramber  1808,  infolge  seiner  dichte 
fischen  Verdienste,  in  dm  pMiwriidiett  BlmuMioid«!  atdgnoiiimeii;  itMrb  am 
8.  M&rz  1809. 

a.  Kiefhalwra  MonaH.  hwtor.-Hterw.-aiijat  Araogen  1798.  S.  6.  105.  1800. 
S.  69.  -  b.  Meusel  9,  469.  13,  511.  17,  801.  220  472.  -  c.  VTill-Nopitecb  5.  434. 
8,  456.  —  d.  Meusels  Ttaoh.  lLünBUerlex.2  1,  3181  —  e.  MorgenblaU  1808.  Nr.  17. 
8.  85  f.  —  f.  (G.  F.  B.)  Anlranft  de«  Tdk«-Dleliten  Orttbel  in  EGnnmt  und  deHoi 
Gespräche  im  Schatten -Reicbe  der  Todt^-u  mit  seinem  Collegen  dem  uralten  Nfin» 
beigiBcbea  VoUn-Dichter  Hanns  Sachs.  Ein  allegoriaches  Gemälde  der  Vor-Zdt  und 
ftr  die  Nadnrelt.  Nflniberg  1809.  8.  —  g.  Baader,  Lex.  2,  1.  71.  —  It  Wettert. 
1836:  Sieh  unten  Nr.  70.  6).  —  i.  (Heinr.  Kose)  Die  V  ,11: »dichter  Hans  Sachs  und 
Grübel  im  Zusammenhange  mit  der  geBchirlitliohen  Eutwiokeiung  der  deutschen 
BNile  betraditet.  Zur  Feier  dee  hondertialiri^  >n  Geburfatage  GfiuelB,  den  8.  Jnni 
1836.  Nfimber«,'  1836.  51  SV  S  J  F  M  Arndts  Germania.  Leipzig  ISö? 
117  t  Aus  Falks  Groteeken,  Satiren  u.  Naivetäten.  —  k.  Ebeling,  Kam.  Liter.  1869. 
8»  484  bis  448.  —  L  Priem.  Gräbel«  1891.  S.  15  bia  la  -  m.  AÜg.  dtaeli.  Biogr. 
1879.  9,  TSfi  hh  789  (T^ochner).  —  n.  Joh.  Priem,  Dem  Andenken  Jos  N'ürnberger 
Voiksdichters  Konrad  Grübel  am  Tage  der  Enthüllung  des  Grübelbruunens,  ien 
8.  Jmd  1881,  gewidmafc.  Nftnbeig  1881.  &  -  o.  V«aa.  Zlf.  1886.  SouifagiML 
Nr.  44.  —  p.  Ein  StammbmUiUtt  Jeh.  Konnd  Grtbela;  DtMsh.  ISUbAg.  1896. 
Bd.  24.  S.  ?. 

1)  G.s  erstes  ohne  sein  Wissen  gedrucktes  Gedicht  ,Der  Steg*  erschien  1790.  — 
8)  ISnadn  lodaun  heraus:  Das&iuMii;  Bie  Steckenpferde;  Düe  alte  oad  neue  Zeit; 

TMp  St  m Pil  ger;  Die  Nenfrankün;  Die  Aiilrttoa;  Naiqahiagaapidia  1797  bis  1800; 

Der  KmUieinsmarkt  am  Thomastag. 

8)  a.  Gedichte  in  Nürnberger  Mundart  o.  0.  (Nürnberg)  1798.  8.  Mit  Titel- 
vign.,  2  Kupfern  und  einem  GIossMr.  Vgl.  Goethe:  Allg.  Ztg.  TBbingen  1798 
Dec.  23  (Hempel)  410  bis  414.  Vgl.  b;  2.  Aufl.  1802.  8.;  3.:  1811.  8.; 
4.:  1823.  8.  —  b.  Zweites  Bäodchen.  (Nürnberg)  1800.  8.  Vgl.  Goethe:  Jen. 
lUg.  Lit-Ztg.  1805.  Nr.  37.  Sp.  294  f.  =-  (Hempel)  29,  415  bis  418  (über  daa 
1.  n  2  Rrich.  u.  über  Nr.  4);  2.  Aufl.  1802.  8.;  3.:  1811.  8.;  4.:  1823.  8.  — 
C  Drittes  Bändchen.  Nürnberg  1803.  8.;  2.  Aufl.  1811.  8.;  N.  Aufi.  1826.  8.  — 
d.  Vintes  B&ndcben.  Nach  seinem  Tode  bg^  von  Witaehel  and  Oateihnnaen. 
Nttnberg  1812.  8.;  1835.  8. 

Vgl.  Nr.  8). 

Nachdruck:  Nürnberg  1802  bis  1811.  IV.  8.  Zuerst  bei  Bauer  und  Mann, 
dann  bei  Joh.  Lorenz  Schwidmer.  Vgl.  EigliiiigBU&tter  s.  AUg.  lit-Ztg.  1807.  Nr.  87. 
Bd.  1.  Sp.  689  bia  693.    Mit  Probe. 

a.  Der  Bauer  und  der  Doktor.  Nach  Grübel.  Von  Ant.  Niemejer:  Der 
Volksfireund  (Prag)  1811  Ang.  1.  —  ß.  Der  Peter  in  der  IVerade,  nach  Grfibel.  von 
Sponagel:  Ratzebuig.  Int.-Ul.  1809.  ät.  52.  —  y.  Der  ächlo^r  und  sein  Gcsall. 
TgL  Horn  §  347,  2006;  Hoffra.  v.  F.  Unsere  yolkst  Lieder»  S.  3.  Nr.  2.  —  cf.  .Stem- 
singer.  Vgl  B.  Sprenger,  Zu  Qoethea  StemdreberUed  (Ihnphaniaa)  1781:  Lyona 
Zs.  1894.  8,  78. 

4)  Die  Einquartierung  <ler  >ran2oaen.  Der  sechzohnwöehige  Aufentiiait  der 
nnaaoaen  in  Nürnbeig.  18ül.  46  S.  8.  Vgl.  Goethe:  Nr.  3)  b.  —  5)  Die  Bekmmt- 
nadiang  des  Friedens  am  19.  Februar  1801  in  Nürnberger  Mundart  18()2.  8. 

6)  Grübeis  Correspondenz  und  Briefe  in  Nürabergor  Mundart.  (Nürnberg)  1806. 
192  S.  8.   V^  [N.]  Jen.  Allg.  litt-Ztg.  1809.  Nr.  242  (D.  A.  E.  «-  Heinr.  Voit). 
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Dazu  vgl  C.  i  llifts  Brief-Entwurf  an  Eidwtädl  1809  Nov.  22  —  W.  A.  IV.  21,4671; 
£i6mer,  ALUhüUungBn  (ib«r  Goethe.  2,  667.  —  Wiedecb.:  1S17.  8.^  1824.  8. 
V«L  Nr.  ^ 

7)  AuüwabI  von  Gedichten  in  Nürnberger  Mundart  von  Grfibel,  iüi  den  ded»> 
matoriflchcn  Vortrag  7:nr  frohen  Unterhaltuni»  freundschaftlicher  Zirkel  bearbeitet  vud 
mit  Erkiarungen  begleitet  von  C.  F.  Solbrig.    Magdeburt;  1HU9.  1611.  II.  8. 

8)  GrObeFs  Gedidite  [und  Gorrespondeosl  in  Nflrnberger  Mmidirt^  IMbs 

Bändchen.  Dritte  vermehrt  und  verbcRBerte  Auilage.  Mit  Kupforn.  Nürnberg  1823. 
R.  ~  Zweites  BlUidchen.  Dritte  Auflag.  182Ö.  8.  —  Drittea  Bändcben.  Nea*  Au^ 
bge.  1826.  8.  —  Viertee  BSodehen.  Nene  Auflage.  1825.  8.  —  FBnftee  Biiideh«L 

Neue  Auflage.  1824.  8. 

9)  Grübel'B  sämmtliche  Werke.  Mit  kurzer  Lebenaboschreibung  G rubel«  toq 
"Witachel,  Goethes  BeurtheUuug  der  Grübeischen  Gedichte  und  Wurm  a  Gioeaax,  Mit 
Grübeis  Bildnifl.  Nanibei|ir  bei  Friedrich  Campe.  1835.  Sedw  Ihäk  in  ÜL  12.  — 
Nfii  h^'  iith!  mit  einem  gramatikalischen (so)  Abrifi  und  Glotswr  fenebpn  von  Gaoii; 
Karl  i"  romraaun.  Nürnberg  1866 f.   VI.  12.  —  2.  Aufl.  18M.  —  1673.   VI.  8. 

10)  Grltbel*a  Gedldile  in  Nflrnberger  Hudttl       einer  AmiAl  hg*,  rm 

Er.  Eartmanu.   Mit  Wörterbuch.   München  1881.  IZ»  181  S.  8. 

in  Einzelne  Gedidite  ahgedr.  bei:  Firmenich  1846.  2,  886 f.;  Ebeling  Nr.  k; 
(Wekker)  Die  dtachn.  Ma.  im  Liede  1875.  182  bis  186:  Priem  Nr.  L  8.  Id  bis  91. 
172  bis  174  (91  Oedidile);  BegealMadt,  Die  dteehn.  Ha.  MiMeld.  (1897)  8.  8S? 
bie  8fi8;  usw. 

75.  Drey  komische  (sedifibte  oaoh  Nttmboiffer  Ma.  VsL  Ffiakera  Hasdbiieh^ 
1842.  2,  mi  bis  366. 

79.  Jebaan  Meimrieh  Wilhelm  Witächel.  §  273«  88. 

a.  PHem,  Qftbel«  1891.  S.  99  Ue  94.     b.  Allg.  dtMb.  Bleer.  1886.  48»  S68 

bia  570  (Berthe au). 

(redi<'hto  in  Nürnberger  Ma.  stehen  in  W  s  Etwas  zur  Aufheitening  in  Versen 
a.  11  bis  78;  bei  Priem  S.  94  bis  99  (Elegie;  Üie  Hülfe;  Das  Abenteuer;  Die  sieben 
Schwaben;  Die  FMude;  Befleiien). 

77.  lobann  Fr.  FMttaer,  war  Notar  in  Nürnberg. 

Gedichte  in  Nürnberger  Mundart    Nürnberg  1800.  8.  ¥gL  Klef  bähen  MooaU. 

histor.-litir-artist  Anzeigen.    Nürnberg  1800.  S.  136. 

78.  Jobautt  lUetAob,  geb.  1778  in  Nftruberg.  eilenite  das  ScbeUemnaoher- 
oBwerbe,  maohte  aidi  in  eiiner  Vateratedt  ansSaeig,  verbeiratete  afdi  1805  noit  Dan 

Johanna  Kiot^i-h;  stall»  am  10.  .Tutuiar  1814  am  Nervenfieber. 

a.  Priem,  Grübel«  1891.  S.  Iö6£  —  b.  Allg.  dtaeh.  Biogr.  1889.  äS,  596 
(Frans  Brfimmer). 

1)  Anekdoten  und  Gedichte  in  Nürnberger  Mundart  1811;  8.  Aofl.  1818.  Bride 

im  Selbstverlag;  Aufl.  u.  d.  T.:  2)  Gedichte  in  Xornberger  Mundoart  von  alt«*a 
und  vou  juuga  [Jah.  Ford  ]  Rietach.  Döi  von  Alten  eoua  iu  der  dritten,  d6i  von  jimga 
in  der  eirsten  Afloag  Landshot,  Rietsch.  is,,3  XVI,  187  S.  16.  —  3)  Abgedruckt 
bei  Pirnvnich  2.  Die  Auskunft;  bei  Priem  Nr.  a.  S.  157  bis  169:  Das  Duell; 

Ursache  aum  ätreit;  Das  Qeetäodnia;  BauerogrundaatSi  Die  Auskunft;  Der  geixige 
Landpfanw. 

79.  Johann  Wolfgang  Welkert,  geb.  am  14.  Juni  1778  in  Nürnberg,  Sohn 
eines  armen  Schneiders,  früh  verwaist,  erlernte,  dreizehn  Jahre  alt,  das  Schneider* 
handwork,  durchwanderte  als  Geselle  einen  großen  Teil  Deutschlands,  liefl  sich  als 
Meister  in  Nürubere;  nieder,  betrieb  .spiiter  die  von  seinem  Schwiegen ater  Keilpflug 
ererbte  Nachtlichtefabrikation;  starb  am  l'J.  November  1856. 

a.  Frommnnns  Dt.sch.  Ma.  1857.  4,  84  bis  86.  Nokrulog.  b.  Karl  Weiß, 
Dem  Aiidenkeu  des  rvüruberi.;cr  Volksdichteriä  Job.  Wulfgaug  Weikert  ^Gcd.  in 
Nürnberg.  Ma.):  Frommanns  Dtech  Ma.  1867.  4  119  bis  121.  J.  Priem,  Zur 
Erianerun«?  an  den  Nürnberger  Volksdicliter  Joh.  Woifg.  Weikert:  .\lbtjm  d  lit«r. 
Vereins  iu  Nürnberg  18öd.  S.  145  bis  lij^.  —  d.  Priem,  IL  Grfibel^.  1891.  S.  113 
bia  117.  -  et  Allg.  dtech.  Biogr.  1896.  41,  4861  (Hammanlioff), 

1)  Gediflbte  in  Nttrabaiger  Mondari  o.  0.  (Nömbe«)  1814.  40  a  &  — 
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2)  Der  Haunherr  in  der  Klömme.  LuBtsjpkl  in  1  Akt  1817.  32  S.  8.  —  3)  Ge- 
dichte m  Nümbefsor  >laitdart.  182ä.  v4  8.  8.  —  4)  G«(Uchte  in  hochdeutscher 
Sprache  und  NfinbtrKW  Mundart.  2.Bdcb.  1890.  94  8.  8.;  8.  Bdeh.  1881.  62  8.  8. 

5)  Gedichte  in  Nürnberger  Mundart  von  Weikert.  Nürnberg  1B34.  62  S.  8. 
Knth.  1.3  Nrn.,  darunter  S.  6  bi.s  25:  Semele  oder  dir  Geburt  de«  Bacchus,  eine 
Ballade  im  Geechmack  der  Europa  von  Bürger.  —  6)  i^roiog;  GrübeU  hnndertjahriger 
Geburtstag,  grfeiert  von  den  Kindern  seiner  Muse.  (Festspiel  am  8.  Juni  1886  im 
NtUnbeig.  Theater  unter  Mitwirkung  Weikerts  aufgeführt).  Vgl.  Priem  Nr.  d.  8. 17.  114. 

7)  Neueste  Gedichte.  1886.  ÖO  8.  8.  -  8)  Gedichte  in  hochdeutscher  Sprache 
und  Nürnberger  Mundart.  Nürnberg  1888.  92  S.  8.  —  9)  Dürer  im  Muatk  «eines 
TolkM.  Ein  Dialog.   Nürnberg  1840.  24  &  8. 

10)  Scenen,  Schwlnkr  und  Originalitfiten  ans  äpm  rrirhaetSdtischec  T.rben 
Nürnbergs.  Aas  OberUeleruog  und  eigener  £rfahruug  gesammelt  ron  W.  Weikert. 
Nürnberg,  Dniek  nnd  Teilag  von  fmdridi  Campe.  I84fi.  8.;  2.  (TitsL)  Aufl. 
Nürnberg.  L  tzhrrk.  18.52.  120  8.  m  .1  Wolfi^-an^' Weikert«  sämtlich^  Ge- 
dichte in  nürnberger  Mundart  und  in  hochdeutscher  Sprache.  Mit  Anmerkungen 
und  «tnem  Wötteronch  neu  hg.  Sntor  [eins.]  B«nd.  Kobnrg  in  d«r  Sinnei'MOflD 
Bndüiaadliing.  1842.  8. 

12)  a.  Der  alte  Fritz  und  der  Soldat:  Firmeuich  1846.  2,  386.  —  b.  Albrecht 
Dürer  im  Mumie  ilea  V(4kes:  ö.  887.  —  c.  Das  Dutzendteich-Fischen:  S.  887 f.  — 
d.  Die  Erspamifi:  S.  388.  —  a.  JH»  alten  BOfgsr^ldftten:  8.  888L  —  1  Der  Dieb 

nnd  die  Wat  he:  S   T-^  f. 

13)  a.  lilingang  [hd.  u.  nänü».J:  Frommanns  Dtsch.  Ma.  1854.  1, 128  bis  181.  — 
b.  Ltoist  mi'  glü:  8.  145b.  —  c.  Poßb  über  Ptech  [hd.  vl  »flmb.]:  S.  294  f.  — 

d.  Der  Hos  [mit  neTiensteh  Übertrapunj;  in  Züricher  Ma.  von  U.  Huir]    S  2^7  f  - 

e.  Der  £rb8tock  [Klaus  Groths  De  Pükerstok  (Quickborn»  S.  137  f.)  in  nümb.  Ma.]: 
18S5.  2,  416  bis  419.  —  f.  Das  Wettrennen:  424  bis  481.  —  g.  Er  waebte  [Groths 
Hewack  (Quickb.»  S.  136  f.)  nümb.]:  18-%.  3,  287  f.  -  h.  rijerlra^jrung  des  ,GeHang8 
einee  finntsdien  Landmädchens*  [Tytön  Kuno  SuomalaiseaJ  in  die  nürub.  Ma.  ,0  wenn 
mei  8eh«t«  §iz  kumma  thäf:  1859.  6,  523 b. 

14)  Johann  Wolfgang  Weikert^s  ausgewählte  Godtohte  in  Nürnberger  Mundart 

Hg.  uud  mit  einem  grammatischen  Abriß  und  Cilos.itar  versehen  von  Dr.  Georg  Karl 
Fromm ann.  Nüroberg,  J.  Ludw.  Schmid'a  Verlag.  1867.  VlU,  352  S.  16.  Vsl 
nrommanns  Dtsch.  Ma.   1857.  4,  888  bis  868  (Fidr.  Hofmnnn);  BL  £  lit  TJntem. 

1858.  Nr.  29,  S.  533  f.  -  2.  Aufl  1868. 

15)  Bei  Priem  Nr.  «1.  S.  S  bis  11.  118  bis  155  abi^edr. :  Eingang  fhd.  n.  nfimb.J; 
DioZiezen:  Der  Zehü-liublen-Mann;  Tod  und  Teufel;  KünstlerlK'wuÜtseiii;  Die  Kitter- 
burg; Der  römische  Triumph zuf;;  Pliaetons  Sturz.  —  16)  Bei  Regeohardt,  Dtsch.  Mn. 
Mitt<  Ii!  (!S97)  S.  227  hm  230  abplr.:  Die  Glook»;  Der  Di»b  und  die  Waehe.  — 

17/  JtiuigL  (icdidite  \V.6  auch  in  Eiiizeldruckeu. 

89.  Johann  Bolinert,  geb.  am  24.  September  1769,  Strumpfwirker  in  Fürth, 
giet.  «m  1.  August  1831. 

Böhnorf-  ';  .!if  lite  in  Fürther  Mundart.  Krater  Band.  Fürth  1812.  157  S.  8. — 
Bei  Firmeoich  1846.  Bd.  2:  a.  Der  Fuhrmann.  8.  3dl;  b.  Das  unverhoffte  Glficfc. 
8.  398;  c  Des  Winten  Abechied.  S.  8981;  d.  Der  Geüboek  im  SficfeL  8.  888; 
e.  Der  fleüige  Scfaloeier.  S.  899  f. 

81.  Lied,  welches  zu  Nürnberg  am  Sonntage  Utare  von  den  Kindem  vor  den 
Häusern  gesungen  wird;  mitgetheilt  von  Uätilein«  dem  Sohne:  Xdunna  u.  Uermode 
1812.  Nr.  11.  S.  41  f.   ^ont  ist  Mitfasta;  Wühl  in  doe", 

II. 

a.  Gedichte  in  henneberg.  Ma.  im  Kobui^-MeiningiBchen  Taschenbuch  lbÜ4  f. 

82.  Si^ond  Daniel  Klett,  geb.  um  1765  in  Suhl,  ging  als  Bttchsenachäfter- 
geselle  in  die  Fremde.  1K08  kam  er,  nachdem  er  fast  verschollen  gewesen,  als 
nranzösischer  Kriegskommissär  in  die  Heimatstadt  zurück  imd  schrieb  um  diese  Zeit 
das  Gedieht  /Inn!  böck  dich!'  1809  ging  er  nach  Altenburg,  kam  1818  wieder  auf 
kurxe  Zeil  nacii  Öuhl,  lebte  daau  iu  £oiuieburg,  spater  in  Hunburg,  handelte  dort 
mit  Gewehren,  wenderto  meh  Amerik»  nue  und  starb  btld  deitnf  in  Bettimoin. 
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a.  Gaul  bück  dich!  G^^dir^ht  in  Suhler  Mundart  lAiprifr,  T  0  Richter 
1610.  8.  —  b.  Gaoi  bock  dich !  oder  daa  Flfigelpferd.  bchwauk  m  Suhler  Mandait. 
Leipiig  mid  Altmlmig  1889.  8, 

m. 

a.  Heiteres  ans  Hessen .  Altes  und  Neues  In  alt-Chaielar  und  niediüi— ««elMr 
Mundart.   Cassel,  Yollmann.    1870.   32  S.  8. 

83.  Daa  Schw&lmerlied  (,Bann  das  Groumet  off  d(?m  R  re'):  Pirmenich,  Völker- 
stimmen 1846.  2,  112  f.  Soll  um  1770  von  einem  Hrn.  von  Ltlder  zu  Lofihausea 
v£  wndan  Min. 

IV. 

84.  Der  PlelBi  htr;ig  r  Romer.  Gedieht  in  der  Wetterauer  Mundart.  Verfasät 
im  Jahr  1794  von  JLurl  f  riedrlcli  Lnngftdoif*  Aua  yeraalaasang  dM  70.  Geburts- 
tagM  dM  Yaf£  11.  Fslir.  1841S  mm  Drwdt  iwlISrdeft . .  von  denen  Sumen.  Danntodi 

28  S.  8.  8.  14  bis  28:  Erläutoruugon  [über  die  Limtlelim  der  Wetterauer  Ma.'.  - 
In  der  von  L.'a  Sohne  mitget.  berichtigten  Fassung:  firmenicb  1854.  3,  269  bis  271. 
,Wii  gitt's,  Hbr  Langsdorf,  gouie  Dooeh'.  1$  ftnML  flte^lMD. 

V. 

88.  HfliMrlok  WllbeUi  SeyMed.  §  267,  10. 

a.  Schröder-KellinriraMn,  Lex.  (1876)  7,  168  f.  —  b.  AnliiT  f.  finnkf.  CM. 
1891.  3.  238  bis  300  Mentsel). 

Sehrieb  ?enohiedeiw  SViiA»  im  flach wwihtnaer  Dialekt 

86.  Friedrieb  K.  L.  Textor,  geb.  am  18.  November  1775,  8obn  wm  Goetfan 

Oheim  müttorlicherseits  Josef  Jost  T.,  Dozent  und  Profoseor  in  Tfiliingen,  dsilB 
Advokat  und  Jhdvatlehrer  in  Frankfurt  am  Main;  atarb  am  31.  Dezember  1861. 

tu  Grenzboten  1688.  2,  2781  —  b.  H.  Grotefend,  Der  J^rorecW  nnd  das 
Frankfurter  Gymnasium  am  Ende  dos  vorigen  Jahrh.:  Archiv  f.  Frankfurts  Gesch. 
u.  Kunst  3.  S'olge.  Frankf.  1893.  4,  1  bis  63.  —  c.  Frankf.  Ztg.  1893  vom  19.  Aug. 
OL.  Holthof).  —  d.  Goethe^ahrb.  1897.   18,  289  f. 

Der  Prorertor  Josef  Jak.  Gtl.  Scherbius  t  1804].  Ein  Lustspiel  in  zwey  Auf- 
zogen. Die  Geächicbta  fiel  an  einem  Mittwoch  Motten  im  Jahre  1793  vor.  Der 
Schauplatz  ist  in  Sekunda  des  Frankfurter  Gymnasiums.  Frankfurt  1794.  32  IB. 
kl.  16.  Neudruck  in  Xr.  b.  Trotz  der  Jahresr-  ihl  ira  Titel  ist  da«  Stück  erst  mehrere 
Jahre  später  entstanden  und  noch  spater  gedruckt.  —  Zweite  mit  1  Vignette  und 
eiidsw  «iffdMn  vemialirte  Aom^be.  Frankfurt,  Eöner.  1888.  8. 

VL 

a.  Aachens  Dichter  and  FkOMieten.  Eine  Antholofie  hg.  von  Beinr.  Freimath. 

Aachen  1882  f.   UL  8. 

87.  Ferdinand  Jaunen,  pob.  im  J.  1758  in  WeiswciK  r  1)  Eachweiler  (AaebenV 
besuchte  bis  1772  das  JesuitenkoUegium  in  Aachen  und  widmete  sich  dann  der 
Halerkmiat.  Er  starb  am  6.  Jannar  1884  In  Aaoben. 

Meusel  23,  27. 

1)  summiiincr  TeTBohiddener  Gedichte  in  der  Aachener  Volkaapradie.  Aaoiiw 
1815.  96  8.  8. 

2)  Gedichte  in  Aachener  Mundart  AndMi  1880  f.  IL  8. 
VgL  Abendstg.  1880.  Nr.  2*^ 

VU. 

KH.  IVr  Ihnt^r  bey  der  Tlioaterwuth  der  Städter,  zu  Ende  des  philosophischen 
Jahrhuudtirta.  Von  Irenäus  Leander,  mit  Muaik  von  Fr,  Methfeseei.  Arnstadt, 
Langbein.  1804.  1  Bogen.  4.  VgL  AUg.  l/t-Zly.  (Halla).  1806.  Nr.  148.  Bd.8.  Sp.S87t 

89.  Annamarthe  ta  Gceten:  Gediobto  TOn  0,  W«  Flak  (§  840,  1845.  U 
Leipiig  1813.  S.  102. 

YTTT 

a.  Sprachproben  in  siebeubUrgisoh- sachsischer  Ma.:  Jos.  v.  Benkö,  TraiU' 
•IlfaBla.  Wien  1778.  Bd.  I. 
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b.  Gedicht«  iu  siebenbür^isch-BäohsiAcher  Mondart.   Qiinnmnwlt  und  eriiatert 

VOQ  J.  K.  SflnilltT.    llt'nuauustadt  1841.  gr.  8. 

90.  Der  groUiuüthige  Huaar  und  besiegte  preußi^clie  Dragoner.  Kiue  |Meti(it*he 
üntomdung  (in  ongMisdHleatscber  Mundart).  Wien  1759.  4. 

91.  Dug  hohß  Lied  Salomonis  in  neben  bürgisch -Bäcb  Bischer  Sprache  [toh 
J.  Setvert  §  298,  P.  b]:  Ungrisch.  Ma^.  17b7.  4,  22  bis  34.  Wiedor  mitgetatt 
von  Stephan  Theil:  l^Vomoianns  DUch.  Ma.  1859.   6,  99  bis  108. 

92.  a.  Einige  Gelegenheitsgedichte  in  deutscher  (3)  und  sächsischer  (6)  Sprache. 
Von  E.  J.  F.  Hermannetadt  1802.  32  S.  8.  Vf.  E.  Josef  Filtsch  §  298,  P.  41.  — 
b.  Eine  Gesellschaftsreise  auf  den  Sunil.  Von  £.  J.  F.  [KAinisohes  Gedicht  ia 
siebenburg.-sächs.  Ma.].   Hermannstadt,  1802.   29  S.  8.  Y£  derselbe. 

93.  Zer  Feyer  der  Erhiewung  Senger  glorechen  Majestaet  Franz  U.  sem  Üster- 
recheschen  ©rvliclien  Kvscr.  fruhn  s/ch  fiirzaeglich  de  sivcnborger  Sachsen  eni  lahr 
1804  den  4.  Oct:  Bes.'  BeyL  z.  lAt.-BL  [Nr.  46]  der  AimaleB.  (Wien).  Dec  1804. 
8.  (2).   Vgl.  §  298,  P.  42.  c 

94.  Gedichte  in  kronstftdtisch-aietienbtt^Siadi-sAcbsitdier  Sprache,  a.  Trinklied; 
Ii.  Das  liöchste  Gut  der  Männer;  c.  Parodie  auf  die  Opernarie  ,Ilir  Männer  nehmt 
euch  mit  den  Weibem  in  Acht  usw.':  Bomis  M.-A.  v.  a.  L  U^arn  a.  d.  J.  1808. 
8.  60  bis  55.  Hbehdtsch.  Übersetzg.  von  Nr.  a.  «od  b.:  8.  128.  L.  J.  Marien- 
burg  298,  P.  37).  Xr.  c.  [mundartL]  aaoh  in:  N.  Ttsob.  Merkar  1807.  Aug. 
a  226  hh  228. 

95«  Afrol  an  de  Siwwibeiger  äachseechea  laengleng  zem  FiekUa^garbatailloo. 
(1809).  1  BL  (J)e  Wierkeaeh  und  det  AekeiloBd*).  Wiederhalt  doreh  ft[i«driBii| 
T[60t8ch] :  Korrbl.  d.  Tef.  I  tiabettb.  Landeskniide  1891.  ZIV.  Hr.  7.  S. 94  bia  68. 

§  29b,  P.  46,  c. 

98.  Die  8&chsiacho  Bürgenniliz  [Aus  einem  1809  erschienenen  aatinschea 
Mohta}:  Rnmnwh,  YdUMrstimmen.  1846.  %  818  bis  814.  ,£rtns  da  Zanraa, 
«ktkat  da  Grunn*. 


C.  Niederdeutsch. 

a.  Dal  es  BAMisli  und  m9gliek  aejr,  ^  uiadafBleha.  SpnMhe  alliiiAhUg  gar 

abioschaffen :  Der  Dtach      -  Iis  Ii  in  lyij.zig  Nachrichten  1743.  St.  3,  S.  388  bis  399. 

b.  Miras  von  deutschen  Ma.:  Dtach.  Museum  1782.  1,  276  bu  284.  1783. 
1,  148  bis  199. 

c.  Verdient  die  plattdeutsche  Sprache  in  Mecklenbnrit  bfibohalton  oder  abfi^ 
sehaSt  su  werden?:  Mtsschr.  v.  u.  f.  Meckleabiug  1791.  Sp.  161  bis  174. 

d.  J.  F.  A.  Kinderling,  Erster  GruidriB  einer  littemtar  dar  FlatldeaiBoliaB 
oder  Nieders&chs.  Si  ra  ii  uud  ihrer  Toobtor:  För  dtsoh.  8pncliev  ütsr.  uadKoitai^ 
Geacb.   Berlin  1794.   2ir.  79.  8.  87  bis  166. 

•.  BmehaMa  ttm  BOllolhak  dar  in  iMsnldnidMr  Sprache  und  IIb«  die- 
selbe ^druckten  Werk»:  Sappl,  a.  d.  N.  Uindir.  t.  u.  1  Heekleahnig  1798. 
S.  71  bia  8a. 

f.  Klaue  Harms,  Taa  de  plattdaflieofae  Spraak,  nn  wamm  se  bebter  is  aa  da 
koofdfiütsobe :  Kieler  Beyträ^.    Schleevir  1,  292  bis  310. 

g.  Sothmann,  Sprich  Deotsch!  (wider  dxo  plattd.  Spnobe):  SchJesw.-Hoist. 
Ptov.-Ber.  1888.  Heft  9.  8.  166  bis  158.  BepUk:  1824.  H.  4.  &  149  fcia  18»; 
Lettie  Erklirunp  is  >5.   H.  2.  S.  f 

h.  Job.  Frdr.  Ant.  Hartz,  Versuuh  einer  Ehrenrettung  der  plattdeut«ohea 
Spracibe,  oder  B^ban^ttHMr^  dal  es  soiwolil  unroSglich  ala  annötiiig  sei,  der  im 
3.  Quartalbffto,  1*2  .lahr^'inir--  fl-rr  Prov.-Bcr.  geschehenen  Aufforderung:  ,die  plattd. 
Sprache  auszurollen  etc.'  eui  iTimüga  zu  leisten:  Schlesw. -Holst.  Prov.-Ber.  1824. 
Hrft  2.   8.  68  bis  70. 

i.  Ueber  die  UnvoUkommenheit  der  plattdeutschen  Sprache  und  <Uo  zu  wftnschcnde 
giasliche  Vürbannung  dieser  Mnndart ,  wenigstens  aus  den  Zirkeln  ^bildet  seyn 
wdlender  Menschen.  Yortrag,  ^'ehalt«  ti  am  25.  Okt  1824  in  der  philomathiseben 
GsesUschaft  zu  Bestock  ?on  f.T.  E.]  Fi.  i  ke:  GeeeUschafter  1825.  Nr.  160  bis  162. 

Dagegen:  G.  N.  Barmann,  Bchulzächrift  der  plattdeatscben  Mondart:  GeseU- 
Mfaafler  106.  Bsneifeer.  Kr.  4  bis  8. 

Ooedeksi  OiunlffH.  VIL  t.  Aatt.  88 
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k.  JL  ScheUer,  BUohorkonde  der  äuaiaohrNwderdeutodiea  Sprache  . .  Btaun* 
sehwuf  1826.  8. 

1.  Ludolf  Wienbarg,  Soll  die  plattdeutsche  Sprache  g  pH.  <rt  der  auagerottel 
werden?  Gegea  Ersteres  und  für  Letzterea  beantwortet.  Hamburs,  Boffinaan 
a.  Ganpe.  1^.  44  8.  8. 

m.  J.  Goldschniidt,  Heber  das  Plattdeutsche,  als  ein  «^^r  Ges  Hemmnil  jeder 
Bildung.   Vorgeleaeo  im  BildongSFereui  zu  Oldenburg.   Oldenbun^  b. 

n.  Allgemeinea  plattdeoteaua  Vottabneb.  Sanmdufig-  too  Diditangen,  Sa^ 
Mährchen.  Schwanken,  Volks-  und  Kinderreimen,  Sprichwörtern,  Räth-^-ln  tc.  Hg. 
von  H.  F.  W.  Baabe.  Wismar  u.  Ludwigaloat,  üiustorff'sche  HofbachbandloBg. 
1854.  XIT,  84S  8.  16.  Vgl  Fhnnmanns  Dtwsh.  Ha.  1855.  3,  S8S  liia  885. 

0.  A.  T.  Eye.  Dor  Kampf  der  Dialocte  )?egen  die  Sohriftaprarhe,  in  beRondoret 
Beziehung  auf  das  Plattdeutecbe:  Frommanns  Dtsch.  Ma.  lübb.  2,  97  bis  1(^ 

p.  Uebcr .  Plattdeatwlie  Diohtaogai:  litbl.  s.  dtMh.  Koiutbl.  Berlin  1866. 
Nr.  7  bis  9.    X'h^T  Brihst.  BornemaDn  u.  s.  w. 

q.  [26]  Briefe  ul  rr  Uocbdeutseh  und  Plattdeutsch  von  Klaus  Grotb.  Kiel, 
Schwets'sche  Bnehhan  iluu^.  1858.  2  BL,  171  8.  12.  Tgl.  Bl.  f.  Ht.  Unteili.  1860. 
Nr.  2.  8.  88  bis  41  (Hermann  Marggraff). 

r.  Friti  Beut  er,  Abweisung  der  ungerechten  Angriffe  and  unwahren  Be- 
hauptungen, welche  Dr.  Claus  Grotn  m  seinen  Biiefon  Aber  Ptattdeutsdi  und  Hodh 
dotttsch  rrp^r-n  r.)]rh  gerichtet  hat    Berlin  18.'^'^    .'1  8.  8. 

s.  Hoohdeutecb  und  plattdeutsch:  N.  prcuß.  Ztg.  1869.  Beil.  zu  Nr.  18. 

t.  Die  plattdeutsche  Propaganda  und  ihre  ApostoL  Ein  Wort  tu  teiner  Zeit  fOB 
Freimund  (d.i.  Ludolf  Wien  barg).  Hamburg,  Hoffmann  nmU'amjip  ivfio.  8. 

u.  Albnm  plattdeutscher  Gedichte.  Hg.  von  H.  Eacheuhageo.  1Ö60.  Zmi 
AnflL  —  8.  [Titel  ]  Aufl.  Berlin  1862.  16. 

V.  H.  Eschenhagen,  Zur  platWeutschen  Sprache  und  deren  neue  Literator- 
bewegung.  Barlin  mO.  64  8.  8.  Vgl.  Blitter  f.  Ut.  ünterh.  1860.  Nr.  87.  &  676f. 

w.  Kin  Wort  gegen  die  plattdeotedM  Litentur.  Yoa  0.  Banek;  Wiaa.  BaO. 
d.  Leipz.  Ztg.  1863    Nr.  29. 

X.  De  plattdütsche  Kladderadatäch.  Ell  Sammlung  van  VertäUekes^  Donlcee, 
Ledches,  Bimkes  nn  Spröckchee  in  allerhand  Hondarta  an  ftwoobwieae  nun  Loehe. 
Mfllbeim  a.  d.  Buhr,  Bagel  1867.   96  S.  8 

y.  Dr.  [F.]  Sachse,  üeber  das  Plattdeutsche  uud  sein  Verhältnis  zum  Hoch- 
deutschen: Jahreeber.  ti.  d.  höhere  Knabenschule  Potadamerstr.  Nr.  8  in  Bta/Bi^ 
Ostern  1867.    16  8.  8.   Vgl.  Herrigs  Archiv  1867.  41,  100  bis  108. 

z.  Zechlin,  Ueber  den  Werth  der  plattdentachen  Mundart:  Jahresber.  d.  ait* 
märk.  Ver.  f.  vaterUnl  Geaeb.  u.  Lidnatrie.  Abfh.  f.  Geaeh.  Hagdebanr  1868.  16, 
4a  bis  4H. 

ß.  Album  plattdeutscher  Dichtungen.  (Hg.  von  Karl  Lüfflerj.  Leipzig,  Gmnow. 
1862    VII  32'^  S    16  »  ^ 

'ß.  Plntlxlfitadna  VoUtaboek.  Ok  an  nie  Bimela  an  Verteilen.  Beilin,  £idibdL 
lä69.  8. 

j^.  W.  Gebert,  Zur  Geaebiehte  dar  niedeideatadien  Mandarten.  PMgr.  daa 

Gymn.  zn  KreuTinaeh.  1873. 

(f.  J.  Winkler,  Äigemeen  Nederduitsch  en  Friesdi  dialectia>n.    's  Gravenbage 

1874.  U  8 

f.  Gustal  Dannehl,  lieber  niederdeutsche  Sprache  und  Litteratnr.  Berlin 

1875.  8.  =  Sammig.  gemeinverst  wisa.  Vortr.  hg.  v.  Virchow  u.  v.  Holtzendorff. 
Haft  219  f. 

C.  Niederdeutsche  Bibliographie  Rir  die  Jahre  1874  und  75:  Jalirb.  d.  Ver.  f. 
nd.  Sprachforschg.  Jg.  1875.  Bremen,  1876.  (1,)  119  bis  139;  f.  d.  J.  1876:  eW. 
Jg.  1«76.  Norden  u.  Leipzig  1877.  2,  153  bis  180  (B.  Dahlmann). 

ij.  Van  de  Scheide  tot  de  Weich«»'!  Noderduitsohe  dialecten  in  dicht  m  oo- 
dicht,  uitgekozen  en  opgehelderd  door  Juh.  A.  Leopold  en  L.  Leopold.  Te 
Groningen  bij  J.  B.  Wolters.    1876  hm  im2.   Ul.  4. 

9.  Niederdentsche«  liederbuch.  Alte  und  neue  plattdeutsche  Lieder  und  Reira* 
mit  Singweisen.  Hg.  von  Mitgliedern  dos  Vereins  für  niederdeutsche  Sprachforschimg. 
Hnniburg  und  Leipzig,  Yoü.  18«4.    VUI,  115  S.  8. 

».  Heimatsk länge.  Plattdeutsches  Liederbuch.  Hg  vom  plattd.  Verein  Quick- 
bom.  Berlin  1884.  8.  —  Twete  Uplag.  18^.  H.  —  Piattdutsch  Leederbok.  Bat- 
gab«  von  dm  allgaiiMeaai  flntbdtttaolian  Ytcfamd.  Dzttdd  üpl^g*.  1866.  6l 
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M,  Ado.  So  ein»  D«r  Kampf  dee  niederdeatacheo  Dialektea  g«»aa  die  Hoch* 
deatidw  Sebriftopraebe.  Vortrag,  geb.  .  .  tu  Baiel,  am  8.  Dei.  1886.  Hnubfu^ 
1887.  42  S.  =  Sammig.  geraeinvcrst  wis^pnachaftl.  Vorträge.  N.  F.  2.  Serie. 
H.  44.   YgL  Litbl.  f.  geim.  u.  roman.  Piniol.  1888.  9.  Sp.  Ö23  bis  Ö27  (H^.  Jostes). 

1.  Meimiederdeiitocbe  Uttaitiii:  KorU.  d.  Tor.  f.  ad.  Spnchfonflhff.  1887. 
10,  79  f.  87  f  1888.  1%  16.  64.  80.  88.  1890.  18,  86.  ia»/91.  1^81  f.  88. 
1891.  16,  62  bis  64. 

ft.  G.  EL  Barthel,  Alte«  und  Keoat  Uber  plattdeotidia  Littarator:  Yoaa.  Ztg. 
1801.  Sonntagsbcil.  Nr.  20. 

*>.  0.  Glöde,  Zar  nd.  Littentnr  im  19.  Jabrb.:  Ljons  Zeitacbr.  1894.  8,  584 
Ua  590. 

f.  0.  G15de.  Die  Stellung  des  nd  Dinlnktf^  und  Beiner  Werkn  zur  hd.  Schrift- 

? räche  and  litteratur:  Feetsciix.  z.  70.  Geburtet.  Bad.  Hüdebrands.  (I^ona  Za. 
Ergigah.).   Leipzig  1894.   S.  35  bis  61. 

0.  W.  Seelinann,  Die  plattdeaUcbe  littcratnr  des  notinsebnten  Jahrhandert». 
fiiobibliographische  Zusammenstellang:  Jabrb.  d.  Ver.  f.  nd.  Sprachforscbg.  1897. 
88,  49  bis  ISO. 

Enth  Platta.  7i  it^rhriften  und  Kalender  [von  18:35  bip  189.V.  S.  62.  —  Plattd. 
Blütenleaen  und  .Sammlungen.  S.  54.  —  Die  plattd.  Dichter  laJphabetiach].  S.  66.  — 
Anonyme  plattd.  Schriften,  deren  Vf.  nicht  ermittelt  werden  konnten  [1817  bis  1892]. 
S.  125.  -  Chronologiscbe  Uabflnidit.  8.  186.  —  Iopogxa|iliiaeha  Uabandohi  Yav* 
läufiger  Entwaxt  S.  128. 

L 

&?•  Erstes  [bis  Zwdlftee]  Emathaflea  und  futeanlidiee  Banemgesprieh . .  fplatfr> 
davtadi].  o.  0.  17661  194  8.  8. 

88»  Karl  Friedrich  Wegener.  §  219,  4. 

5)  De  Platt  -  Dütsche ;  eeu  Ge8chr\'we,  dat  daa  Hooch-D&taohen  aana  Wodia»* 
schhft  heeten.   Berlin  1772.   400  S.  8.  O. 

80.  Fblili^aelia  Gaapräke,  Swiv^a  Kriw;  aael  iMartnad  aabiMkMli'A  LaadnliM 
Bnt*t  Sohoik.  Barlin  (1770).  104  8.  8. 


100.  Johann  WUlu'Ini  ,T:ikob  Bornemann,  geb.  am  2.  Februar  1766  (Hitzig 
and  NelooL:  1767)  zu  Gardelegen  in  der  Altmark  m  der  Sohn  eines  Kaufoiannes, 
beanebta  daa  Gymnaainm  mm  granen  Kloator  in  Berliii,  atadierta  in  Hiallallieologie, 
bestand  die  Prüfung  als  Predigtamts -Kandidat,  gab  die  theologische  Linn  ahn  auf, 
wurde  Sekret&r  bei  der  kgL  Lotterieadministratioa  in  Berlin,  spater  Generai-Lottezie- 
Diraktor,  trat  1840  in  den  Bnhaatand  und  atarb  am  08.  Mai  1861. 

a.  Mensel  17,  220.  221,  333.  —  b.  (Hitzig  1  '  I  I.  Berlin.  S.  38.  —  <  K  ner. 
Gel  Berlin  1845.  fehlt  der  Name.  —  d.  N.  Nekrolog  29,  ö.  411  f.  -  e.  Kunstbl.  18ö6> 
8UÄ1  oben  C.  Nr.  p.  —  f.  Ign.  Hub,  D.  dtadt  Kjom.  n.  bamor.  Dielitg.  Nürnberg 
1855.  2,  511  ^  g.  J.  Bautz,  Gesch.  d.  dtsdi  ^I.inii- riresanges  in  fiberaichtl. 
DarsteUg:.  Jb rankf urfe  o.  M.  1890.  S.  ?.  —  h.  H.  PrOhle.  W.  Bomemann:  Wester- 
nnnaDliiatr.  Dtacfa.  Mtsliefle  1894.  78,  866  Ua  857.  -  L  Jb.  d.  Yer.  1  nd. 
Sjpnehforechg.  1897.  22,  61  f 

1)  riattdeutöche  Gedichte  nach  dem  Willen  dee  YerCaBsers  hg.  von  Bornemann. 
Berlin,  bev  Georg  Decker.  1810.  IV,  131  S.  8.  Vgl.  Heideib.  Jahrb.  1813.  Mr,  2Ü. 
8.  805  bis  309.  -  Plattd.  Gedichte.  1.  Bdch.  2.  verm.  Aafl.  Berlin  1816. 
VT,  169  S.  8.;  3.  Aufl.  1820.  185  S.  8.  2.  Bdch.  1816.  VI,  168  S.  8.  — 
Gedichte  in  plattd.  Mundart.  4.  verm.  Aufl.  Berlin  1827.  Vm,  341  S.  8.  — 
5.  rm  Neuem  gesichtete  und  Term.  Ausg.  letzter  Hand,  mit  humorist  Feder- 
Zeichnungen  von  Theodor  Hosemann.  Berlin  1843.  JLU,  ^56  8.  8.  -  Plattd. 
Gedichte.  Aus  den  hiaterlassenen  Handschriften  des  Terstorbeoeo  Dichters  gesammelt 
nnd  hg.  von  Carl  Bornemann.  6.  Aufl.  Berlin  1854.  XI,  390  &  16.  ^  Ana 
.  .  Dicnters,  nnter  Wiederaufnahme  älterer  Dichtungen  desselben,  gen  n  hg.  von 
C.  Boruemann  .  .  7.  Aufl.  1868.  XV,  296  8.  8.  —  8.  Aafl.  Mit  dem  BUdnifi  dee 
Yf.  nnd  18  Fedeneiohngn.  von  Tb.  Hoaemann.   Berlin  1801.  XXHI,  344  8.  8. 

2)  1810  dichtete  B.  zwei  Strophen  zu  dem  alten  2  stroph.  Liede  ,Ein  Musikant 
wollt'  fröhlich  sein'  hinzu:  Nr.  13)  S.  SO.  Hofim.  v.F.,  Unsere  roikst  Lieder« 
8.  40.  Nr.  267. 

3)  üeber  die  gymnastischen  Tebungen  in  der  Hasenheide.  Berlin  1811.  8.  — 
4)  An  mieae  Laadauid',  de  trflen  OlUnftrker.  (1813).  2  Bl.  4.  -  5)  I>ehrbuoh  dar 
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von  Friodrich  Ladwig  Jahn,  unter  dem  Namen  d^r  Turnkunst,  wieder  (»rwecUeo 
Gymnastik  .  .  Zur  allgemeinen  Verbreitung  jugendlicher  Leibesübungen.  Hg.  m 
BMmmtim.  Beriin  1814.  8. 

(])  Zwei  plattd.  Gedichte.  1.  Der  erste  Ostertaf;  in  Berlin,  1814.  2.  Enab- 
langen  des  Dorfachtüsen  zu  B  .  .  .  von  seiner  Weihnachtsfahrt,  um  die  Aassteliuxig 
des  Turnplatzes  zu  sehen  Berlin  o.  J.  8.  Das  1.  vorher  auch  besonders.  Beclin 
(1814).   4  Bl.  8.  —  7)  Von  B.  das  volkstümliche  Lied:  Im  Wald  und  auf  d«r 

Heide  Da  such'  ich  meine  Fnnule.  Zuerst:  HarUfj;«  Forst-  und  JaKd-Anlur  r  u. 
f.  Preußen.  Berliü  1816.  1.  Jalirg.  2.  Heft.  S.  Iii4f.  mit  <lein  Auf.;  gnjj- 
belaubter  Heide'.  Die  seit  1827  bekannte  Melodie  gilt  als  Volksweise;  soU  roa 
F.  L.  Gehrik»'  R.>in.  Vj;!.  Hoflfmann  v.  F.,  Uhmto  voliiU  Lwder»  &  88.  Kiv  554j 
Böhme,  Volkstii,  Lieder  1896.  Nr.  ÖÖU. 

8)  ?  1818:  Sieh  §  29Ü.  3.  22)  ^  Btad  VI.  8.  18(k  —  9)  EinbVek«  in  BtB> 

land  uuU  London  im  Jahre  1818.  Berlin  (1819).  8.  —  10)  Natur- und  Ja<:d;:e milde, 
9Üt  oatur-  und  jagdgesohichtL  Bemerkungen.  Läfsig  18ft7.  8.  —  11)  i>aa  Waid- 
mftimiaflhe  8t.  HnbertiufBst.  1829. 

12)  Hyraen'8  Jubelkl&nge.  Origlnd-IKditungen  zur  Feier  silbernf^r  und  gol* 
denet  Hochzeitsfeste.  Von  W.  Borneraann  .  .  .  u.  A.  Erst^T  Band.  Berlin  1841  8. — 
IZ)  Die  Zeltersche  Liedertafel  in  Berlin,  ihre  Entstehung.  Stiftung;  und  FortgaoF, 
Mbat  «tner  Auswahl  von  Liedertatol-Gesäugen  und  Uedem.  Berlin  is.öi.  12.  B. 
verfaßf^tf  v  TSf-hi' '!  <',f>siiijjre  f.  d.  Z.st  ho  IJcdertafeL  —  14)  Plattd.  Gedichte,  meiitm 
altmärkiftclier  Ma.  lyou  Frdr.  Ernst  f  1850,  Bornemann  u.a.].  Eine  VolksMUg. för 
Dorf  und  Stndt.  Neuhaldenaleben  (1861).  80  8.  8. 

15)  Humoristische  Jagdgedichte.  Aus  den  hinterlasseneo  Handschriften  dn 
verstorbenen  Dichters  gesammelt  und  bj,'.  von  Carl  Bornemann.  Berlin  1865.  XIT, 


314  8.  16.;  N.  Ausg.  Berlin  186^.  XU.  268  S  8.  Mit  Büdn.  —  16)  Gedichte 
B.'s  bei:  Firmenirh  1,  188  bis  139;  Raabs.  AUg.  plattd.  Velklb.  1854;  Hob  Nr.  t; 
BcgenhArdt,  Die  dtwhn.  JCn.  Nd.  (1885)  &  826  bis  8ai. 

TL 

101.  Bunsen  (§  263,  26.  1)  Siegfried  von  Tandt^nborg.  1790.   Av^geC  in  Hinh 
borg  1818  mn  13.   Vgl.  Gaedertz  1,  233  bis  2ab.   Dazu  215  f. 

102.  De  Hochtit.  .KUkerft  fx^ggt  unse  Hahn*.  In  veränderter  Gestalt  ,lok  «Mt 
enn  Leed':  Ueidolb.  Jahrbücher  1813.  Nr.  20.  S.  806  f.  Pommerisch. 


103.  CorueliuB  Ton  Aünonde,  geb.  1753  in  Daiuig,  Kaufmana  und  nted» 
lindischer  GenerallroDSfil  daseTbst:  f  20.  M&rz  1844. 

a.  Begenhardt,  Die  dt^ch.  Ib.  Nd.  (1896).  8.  889.  —  K  Jnhib.  d.  Y«.  £  li 

8pnch£orschg.  1H97.  22,  56. 

a.  iJe  Seelen  wandering;  p.  Dat  verleame  Paradis.  Von  enem  Metneaber  der 
DnitEker  Keanng  ter  Tid  as  de  Franschen  em  Hus  on  Hof  verbrennt  hadden.  1818; 
y.  Bauemepistel  .Kok  liebh  hier  wat  lüdden  hören':  Preuß.  Prov.-Blftttn  18Ä 
27»  35t;  nrmeaich  1,  95 f.;  Nr.  a.:  Begenhardt  S.  369  bis  372. 


104.  Gospr&ke  «au  am  13.  Decembr.  1768  bv  dem  Iato|^  das  0i&digen  Harra 
Gnf  Christgan  Friedridi  mit  iiener  allerlelwetten  Oemihlin  tnu  Dienbcm  ander  des 

Hrrtteii  !  l  I.  iC  vorefallen.  Wernif^erode,  gedrarU  bei  Job.  Gwng  rauok.  Bot 
Bachdrueker     U       4.    Vgl.  Frouimanns  Dtacb.  Ma,  6,  378. 

105.  Usen  Juncken  gnädigsten  Herren,  un  Siener  allorlaibeeten  Brut,  dai  Gekm' 
upp  n  iSchluss  isß  anrtreat,  wuUen  mai  8«^hi'-r(  kschen  ock  sati  geeren  en  bett'n  w»t 
WtowIlWI  Hn  Mggen  uu  dio  Blaat  taun  Feuteu  leggen     Wernigemde,  gedruckt  bei 


Mn.  6,  378  f. 

106.  Wemif,'eroder  Hochzpitacarmen  aus  dem  18.  Jahrhundert  128.  Dee.  1791 
7  S.  kL  8.1.  ,Dti  Leiwe  iU  niet  uns  gebaren*.  16  viert,  dtropben:  KorrbL  d.  Tar. 
f.  nd.  Spndir.  1898.  fiflft  mu.  Nr.  6.  8.  741  (W.  H.  ttielclO. 


m. 


TV. 
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MaiMUrttichA  T>»flhtiwig.   KiedeidtEtacb.  56ö 
107.  Panl  Annit  S«taitr  §  811,  8.  9>  Dm  OobHnIwt 


1760.  12. 

106.  Dei  Ohio  plattdatMh»  IImd.  SIm  WoohanaoUlt  brtfi  Didü.  WoUm- 

büttel  1774.    192  S.  8. 

VI. 

Jakob  Wilhplra  Fouerlein  §  21Ü,  23.  2). 

Iü9»  Patriotisolier  Beitrag  zur  Meth^ülugie  der  Deutßchea.    Göttiagen  1773. 
'8  S.  8.   Wieder  abgedr.:  OHupotrida  1784.   St  3.    Nr.  9.    8.  46  bis  &5.  Vgl 
FrommannB  Dtsch.  Ma.  6.  490.   Dort  fngmtm  Usytt  (Nr.  110)  augMiMMi.  Tgl 

jedoch  Lirhtcnbprg  §  225,  38.  2). 

IIU.  (Johann  Heinricli  ilirUtiAii  Meyer  §  232,  84.  3)  Die  neue  D«iitjich- 
hiit  mniger  Zeitverstreiuhungen  .  .  CröttngeB  1770.  13  Pröbgen.  8.  Vgl.  W. 
Crecelins,  Ausdrücke  ffir  ,8<'hlaL"n'  Tinti  .tranken  ."^ein'  im  kalenbergisohen  P!att 
(V.  J.  177ti):  K.orr.-Bl.  d.  Ver.  f.  nrt.  boracMoraehg.  188  L  6.  Jg.  Nr.  5.  Ö.  43  bia 
46.  Mitteilungen  aus  dem  1.  und  2.  Pröbgen;  Den.,  Ode  in  Kaienberg.  FMt  [mm 
d.  2.  Pröbgen] :  ebd.  Nr.  8.  S.  90.  ^nner!  kt  OmIi  flftUmi  —  Bimw  Bitedwr. 

111.  Mandart  im  !>'M"'tf>r  O.^Vnr::,^  7wiKrh(>n  Sprinpfe  und  Bodeobeig  [Aolit  CKk 

Richte  a  d.  J.  1776]:  Firiiieiin  fi.  V  Ikerstiumien.    1.  \m  bis  198. 

112«  Adolph  Friedrich  von  Uodenbergy  geb.  am  11.  Februar  17Ö5  in  WiDMii 
«a  der  Lohe,  Lrätoaot  bejm  1.  Bataillon  dee  8.  karhanoofendim  Inftateriev^gmiMit 

in  Hanau,  lebte  seit  180^  als  V-nrharinM\ » i  vrher  penaicttiertor  HinplQiiui  itt 
bei  Lemgo;  8tari>  am  6.  Oktober  1811  in  Celle. 
Menael  8,  8&7.  14,  150.  10,  868. 

En  vertriligen  Nyjahra-Breef  an  eenen  nedwdüfitaeben  FrOnd,  ober  dat  igaiodige 

GlückwOnscfaen,  der  Taufreddenheit,  JYflndRchapp,  Khrleeve  in  Hofmaneeren  <wr 
hOdigeu  Welt,  ran  synen  afwäaenden  Landsmann  in'n  Kyke.   (fianan)  178^.  gr.  8. 

VI,  1. 

Kaspar  Friedncfa  £enaer  $  197,  40.  1).  8);  §  803,  &4.  11). 

VIL 

a.  Dag  niederdentache  Schauspiel.  Zum  Kulturleben  Hambuige.  Yen  Xul 
Theodor  Gaedertz.   Berlin.  A.  Hofinann  &  Ck>mp.  1884.  11.  8. 

L  XTI,  363  S  n.  1  leer.  BL  Dm  nd.  Unmt  von  drn  AnftngM  Ve  tax 
FranzosenTieit.  «  Von  den  Anfängen  bis  naeh  dem  dreißiirjäbri>ren  Kriege,  S.  1; 
ß.  Die  Hamburrasdien  Opem.  ä.  77.  Vorher:  Jahrb.  d.  Ver.  f.  nd.  Spraehforaohg'. 
1889.  8,  116  Sb  10»;  y.  Yen  Kkhof  tm  Fnammmnt  8.  171.  V^l.  aoA 
Korr  Bl,  d.  Ver.  f.  nd.  Spracbf.  1884.  H.  7  t  \w<\  Gacdprtz's  .\uf8atz  in  d«r  Ut^rh. 
Üevue  1884.  Apr.  ä.  75  bia  87.  —  IL  XVI,  281  d  Die  piattdeatache  Komödie  im 
neunsehnten  Jh.;  StdnstraBen-  nnd  ThaKathnter.  fi.  1;  t.  Xarl  Spitze  «nd  die 
plattdeutsche  Komödio  der  Gegenwart.  8.  03;  C.  Die  letiten  Jahre.  S.  22'). 

Neue,  am  awei  Vorworte  venn.  Ausg.  Uambuig.  Verlagsaustalt  und  Drucketei 
A.-G.  (voviMlt  J.  F.  Bieliter)  .  .  1&94.  IL  (XVIII,  2&8  S.  u.  2  BL;  XXXI,  286  8. 
Q.  2  8. 

Dio  lustige  Bauernhochzeit.  Eän  komisches  Schauspiel,  in  niedersächsischer 
Sprache  und  vior  Auftritten,  o.  0.  1778;  gwnhwug  1774.  &|  BüHlliw  qttftge  at 
Hamborger  saagspelen.  1829. 

Sind  nur  neuer  Abdruck  voa:  IMe  hutige  fiodiMit,  Und  dilwy  aageglilMi 
Bamen- Masquorade.    1708;  1728. 

Vgl.  §  226,  38  =  Band  IV.  S.  255;  Gaedertz  1S84.  1,  109  bis  120.  170. 

114»  De  politsche  Kanneu^eitu^r ,  uut  Holbefgs  Dänauben  Sohuu-Platz  bu 
Winter  Aarends  Tiid  Srersett  in  sine  eegene  Fruu-MfioMr  flfwwk.  HMihwg  o.  LMMte 
1748.  s    V^;l.  §  200,  42.  1)  -  Band  UI.  S.  368. 

115,  Krflger  f§  215.  5)  Der  Bauer  mit  der  Erbschaft.  1747.  Darin  4  RoUen 
in  ndaä^Ls.  Ma.  Vgl.  §  200,  L  21,  6     Band  UL  S.  366;  Gaedertz  1,  191  bia  198 
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Buch  m  FfaiataatiMhe  Diahtang.  g  308,  116-128. 


116.  Ekhof  (§  226,  10),  Das  BUnaftkohspiel.  BmtUn  1700;  Dar  Wucherer  ein 
Edelmann:  (?)  Der  verliebte  Werber    lieipzig,  Dyk.  o.  J.    In  allen  drei«  qilieht 

der  Knecht  oder  dio  Magd  platUleutsch.    Vgl.  Gaedertz  1,  200  bis  209. 

117*  Die  Freandschaft.  Sittenspiel  in  5  Akteü  und  in  Versen.  Aus  dem 
Holland.  Hamburg,  gedruckt  und  zu  bekommen  bey  Dietr.  Ant.  HtmiHiL  1760. 
Darin  spricht  die  Dienstmagd  Kathrin  n  d.   Vgl.  Gaeduts  1,  ^7. 

118.  Johann  ninrlch  Köding.   §  304,  8. 

1)  Wat  s  düt?  t  sünt  Wünsche  tom  Nyn  Jahr.  0!  blevt  et  Ja,  se  in  s  ts 
keeo;  VOiolit  mag  hier  wat  tmder  iroscn,  —  TBr  Jn  —  o  ja,  iA  19vt  tOrwthr. 

Hamburg  1770.  gr.  8.  —  2)  Kanntüffeln  roopt  so  van  de  Kahr  un  ick  roop  Wünsche 
ut  to  dOssem  Njen  Jahr  1773.  Hambuig.  8  Bl  8.  -  3)  FUttdatsche  Wünsche 
np  ddt  1778at8  Jahr.  8  Bl.  8. 

4)  Seet!  myne  Wüuscbe  kaamt  in'n  ro<ien  Rock  opteen,  segt,  Heed  jem  dit 
nirh  nptt?  Och!  Lüde,  köj  t  a  .  ii  een  177.'i.  Hamburg,  8  B.  S.  —  5)  Wochen- 
blatt lur  Kinder.  Hambiiri:  ITTö  bis  1777.  VI.  8.  Vgl.  8  269,  1;  GaederU 
1,  210  Ins  214.  —  6)  Der  limfithige  Bauemknabe.  Ein  Lustspiel  för  Eindsr. 
Hamburg,  ?pHnickt  bey  Job.  Phil.  Christ.  Rev.ß  1777.  8.  Der  Bauemknabe  Jürgen 
und  seine  Mutter  Usabe  sprechen  platt.  Vgl.  g  269,  1.3);  Gaedertz  1,  239  bis  Ml. 

7)  Der  Himbiinw  Tumnlt  vom  J.  1701,  poeliMli  nwUldert  von  BSding,  Lslmr 

in  Hamburg.  Mitgetheilt  von  Friodr.  Woeste  in  Iserlohn:  Frommanns  DtscJi.  Ma. 
1859.  6,  137  bis  143.  Vorher  o.  d.  T.  .Ein  Taterläadischer  Tjrtäos':  D«r  Fraisohfiti 
1847.  Nr.  88. 

llt»  KlopstMk*  Eint  ?oii  C  1775  angefertigte  plattdeatMbe  Hnuofarift  setnes 
YalnlaiidaliedM  (.De  DfltMha  Deenn*):  Muncknc  n.  mal,  UoMtodkB  Odao.  188% 
8,  185. 

120.  Jakob  TOB  Döhren«  geb.  174Ö  in  Hamboig,  lebte  1778  als  BOrpr 
daieOwt,  arMtet»  eine  Beibo  von  Jahrm  anf  dam  Cioniteir  von  Voght  und  Siefekaig 

nnd  starb  am  U.  Januar  1800. 

a.  Meusel,  Lex.  2,  894  f.  —  b.  Schröder  1852.  2,  65  hm  öl. 

1)  Silhouetten  jetztlebender  Gelehrten  en  Bou- Magie.  Erstes  Heft  yebst 
einem  von  ihnen  selber  durchgesehenen  Yerzeichniß  ihrer  Schriften.    Hamburg  1778. 

4.  0.  N.  Enth.:  E.  Ph.  Em.  Bach,  J.  G.  Büsch,  Joach.  H.  Campe,  Ch.  Dan.  Ebeliog, 
F.  G.  Klopstock,  J.  J.  Schmidlin.  —  2)  Rymels  worin  de  leven  Kartüffeln  na  Vi^ 
denst  lavt  un  beschreven  wart.  Allen  de  Fründ  davan  syn  mit  en  deepen  BOddivf 
thogeegnet  van  Hans  Plattversius.    Thom  Wjhnachten  1787.    2  Bl.  8. 

3)  Der  Christ  und  der  Freigeist  Eine  Streitacbrift  in  Veraen.  Hg.  von  dem 
Verf.  der  aufgeklärten  Zeit:  ein  Unstudirter.  Hamburg  1789.  4  Bl.  8.  0.  Vfc.  — 
4)  Als  Herr  Schär  un  Syn  Fru  Leevato  den  Isten  üctober  1790  mit  Vorgnogen  un 
Dank  gegen  Gott  torügdachten,  dat  Se  Sick  all  fief  un  twintig  Jahr  im  Eliataud  tob 
Harten  foevt  hären,  wünsch  Jem  dat  So  vorterst  noch  in  lief  un  twintig  Jahr  Skk 
eben  so  leev  hebben  müt^hen  Jem  Eor  upriclitigite  Fittnd  an  gohoraamate  Deeoav. 
4  BL  8.   Verse.  Am  Sehl,  der  Name  des  Vf. 

6)  Anrede  xmi  Abdankmi^  dee  Qberidogen  VerflMoers  van  dat  oUe  9fmA- 

wertete,  in  Bpocie  von  wegen  den  Anhang,  de  AfbähH  ni:  de  Kekumdatachon.  rabre 
bin,  du  UDsauberer  Geist  Hamburg  im  Oct  1791.  14  S.  b.  0.  Vfa.  —  6)  Poetischer 
gpto^^d  bodil]  KadilaE.  Hiinbiug  1808.  8.  —  7)  Einig»  koouMffielle  a.  ^ 

121.  Friedrich  Ludwig  Schröder.   ^  226,  8. 

a.  Schröder -Keilinghttsea  (1876)  7,  27  bis  31.  —  b.  B.  Litsmann.  F.  L 
BehiOder.  Zweiter  Tbeü.  Hamborg  n,  Leipzig  1804.  VÜI,  818  8.  8. 

Glück  bessert  Thmthnt.  Liistap.  in  5  Aufz.  1781:  8  215,  I.  4.  1  —  Band  IV 

5.  71.  ~  Wj.  .!prh  u.  d.  T.:  Dio  Zufalle.  Ein  Lustsp.  in  5  Aufz.  .  .  Berlin  17?'2 
Bey  Christian  Ludewig  Stahlbaum.  Darin  sprechen  Tobies  und  llsabe  sowie  «kr 
DiMMT  FhiUpp  platt  Ti^  GMdatts  1,  821  bw  887.  %  6. 

188*  JofeaiB  Chilitlaii  Bnuides.  8  215,  18. 

FTnnH  von  Zanow  oder  der  Landjunker  in  Berlin.  Originallii-tspi"!  in  fünf 
Aufzügen.    Hambuig,  Campe.  1785.  8.  —  2.  Aufl.  o.  d.  T.:  Der  Unt^junker  ia 
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J.  a  Röiiing.  J.     Döhren.  0.  Bonge.  J.  Vott.  D.  6.  Babet  u.  a.  567 

Berlin,  oder:  Die  Ueberläatigen.  Komödie  in  fünf  Aufzögen.  Vorfertigt  im  Jahr 
1785.  Leipzig,  Dyk.  1791.  8.  §  215,  18.  6)  23  =  Band  IV.  S.  77.  Hans  v.  Zanow 
und  sein  Bursche  Gflrge  sprechen  platt.  Vgl.  Gaederte  1884.  1,  228  bia  283.  2,  6. 

128.  [Prdr.  Ludw.]  Schröders  Looppass.  1796  den  18.  März.  2  Bl.  ö.  n&ttr 
dtsch.  Gedicht.  1 1  sechsz.  Str.  .Schröder  hett  nn  nthageert  —  1b  nieks  an.  sbImibb.*. 
ünterz.;  J.  E.  M.   Vgl.  Sehnorrs  Archiv  1879.  8,  216  f. 

124.  De  AfliMsheeda-Behd  von  Schröder.  Int  Plattdatsche  verdunmetficht.  Köst 
2  Schillings.  1  8.  FoL  Wieder  abgedr.:  Lebrüns  Jahrbuch  1641.  S.  391  f.  vgl.  195 f. 

125.  Philipp  Otto  Range.   §  284,  5. 

a.  Fußreise  in  Seeland,  oder:  Erzählung  aller  kleinen  und  großen  Vorfälle  auf 
einer  Wanderung  durch  das  nordliche  Seeland  im  Pfiujsten  1800  .  .  (An  seine 
Sdiweciter  Christme).  Co{)enhagen  den  7.  Juny  1800.  [Darin  eingestreut  Verse  im 
Hauiburf/.  PLtfiJ:  Uliit-rl.  Schriften  von  Ph.  0.  Runge.  Hamburg,  1840.  1,  379 f. 
393  bia  396.  4031.  411  f.  —  b.  Kiodermährcheo.  Von  dem  Machandelboom;  Der 
VSflditr  und  alne  Vm*,  «bd.  42i  bis  486.  In  die  Gfimmsdw  Sammlung  aufgenommen. 

126.  Die  Sniliinng.  Sdtauspiel  in  4  Akten  aua  dem  Engl  (Zum  erstenm. 
aufgef.  in  Hambuxg  1811  Sbi  94).  Diim  apziobt  der  junge  GaibiMl  Bnaedc  nd.  TgL 
Gaedertz  1,  228. 

vm. 

13?,  JotaAnn  Heinrich  Yoi.  i  232,  29. 

a.  De  Wtnteimwend.  Ene  Teertander  IdTUe:  Vol.  Mneenahn.  1777.  8.  176 

biß  182.  Vj,'l.  Ebeling.  Korn.  Liter.  1869.  3,  428  bis  434;  Eegenhardt,  Die  dt«rhn. 
Ma.  Nd.  (1895).  a  178  bia  183.  —  b.  De  Geldhuwn.  £ae  Veerlaader  IdjUe:  ebd. 
1778.  8.  281  bit  280;       SmMw  UjQb:  Uedna  dm  Zeü  1800.  21.  Ml. 

Nr  i  und  b.  in  V.*  GediditeD  1.  Bd.  Hamburg  1785.  Dum  in  seuMii  IdjUen. 

Königsberg  1801. 

Matthiaa  Claadiua  §  232,  8.  33)  -»  Band  lY.  S.  384. 

DL 

128.  Diederleh  Qeorg  Babst,  f,'eb.  am  24.  Juli  1741  in  Schwerin,  beaurhte 
die  dortige  Domschule,  ala  die  EXtem  wäbrwd  dea  aiebeidihzigen  Kriegea  nach  Lübeck 
flflditetn  das  dortige  Gymnaainm,  atadlerto  in  Boatodit  die  BSabte^  woide  PNfkimtor, 
später  Sokrot.ir  des  /  v  it  r  bOigeiadiaftiiBlian  QnavtiBn  and  Notar  in  Boatock;  s 
daselbst  am  21.  Aprü  itiOO. 

a.  Mensel,  6eL  T.  1,  111.  9,  48.  11,  36;  Lex.  1,  129.  —  b.  Gosthen  Werks 
(Trrmpel)  29,  196;  Tag-  u.  Jalirea-Heft©  1820  =  W.  Ä.  I.  36,  188.  Vgl.  möh  Tsgs- 
bücher:  III.  7,  243.  327.  —  c  18dd:  Sieh  oben  C.  Nr.  p. 

1)  Aufsätze  und  Gedichte:  Gemeinnütz.  Aufs.  au8  d.  Wissenschaften;  Rostock, 
Nachrichten;  Mtsschr.  f.  Kinder  u.  Ihre  Freunde;  Wißbt^^'ieri-^er.  —  2)  De  Intog,  den 
unser  H-^rr  Horzoi»  Friedric^h  Franz  mit  Sine  levo  Fru  Gemalin  Louise  to  Bostook 
gehoUen,  la  dree  Schriewels  van  ebnen  Becruten  au  sine  Ureth  np  den  Lande.  BoetodE 
1788.  4.  0.  Tfia. 

3)  Nodi  soß  Sohriewöls  to  de  anem  dree,  wo  dat  to  Ro8t«(k  mit  dem  Intog 
toletzt  aflopen,  van  dem  sülbi«^  Becruteu  an  sine  noch  jünuuer  lewo  Greth  up  den 
lande.  Boatodr  1788.  4.  0.  vfb.  —  4)  Bahn  beeten  Naschrapels  van  dem  Bostodc- 

sehen  Intrc:  mit  rlnm  Af-rli  ht  im  Testament  hr  dem  HoUänschen  Marsch,  van  unseni 
oUen  Recruteii  au  sme  Crielh  up  «leu  Lande.    Rostock  1788.  4.   0.  Vfia. 

5)  Allerhand  sclinaak.sche  Saken  tum  Tietverdriev  afert  Wahrheeten,  Qm  mclr 
mento  to  speegeln  in  unse  Modersprak'  van  dem  Prokerator  Diederich  Cleor;,'  Babst, 
de  den  Reknitcn  maakt  het.  Rostock  1788  bis  1790.  III.  8.  Vgl.  Korrbl.  d.  Ver. 
f.  nd.  Sprachf.  1884.  8.  61  f.;  im  Auszug  auf's  Neue  hg.  Rostock  und  Schwerin. 
StiUersche  Hofbuchhandlnng,  1H43.  312  8.  16.  —  6)  Beschriewung,  wu  dat  hy  den 
Errw-Prinzen  Herrn  TViedrich  Ludwig,  Herzog  to  Mecklenburg  sine  Ankunft  to 
Rostock  hergink,  nut  enen  lütten  Wunsch  an  En,  van  enen  dfitichen  Deegenknoop. 
Rostock  1792.  4.   0.  Vfn. 

7)  Die  Studenten -Srhlittonfahrt  zu  Eostock.  In  einem  Sfhreibon  an  seinen 
ehemaligen  Freund,  einen  iiofmoister  aul  dem  Lande,  von  dem  bekannten  UnbekanntMi 
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668  8ndk  m  nuntMÜMfea  Hkktong.  §  808,  m—M, 

B.  Rostwk  1792.  0.  Vfo.  -  8)  Dat  j,'rot«  Fest  van  Peter  an  Paf,'el,  aC  de  riet 
MecUenborger  Friiueo  de  Brook  Fischers  beodcbten,  beschreewen  v&u  6o  ehn  FUcb«, 
4»  in  liiMni  Lmiwi  wqI  aiekt  Urngt.  Boftook  1798.  4.  O.  Tin. 

9)  Do  herrliche  Könitrs-ScL  in  1  RohtocV.  aß  de  vier  lewen  Landes- Prr; 7, »n 
mitschötcn  im  de  Anr-Piiaz  lL5nu[^ wart,  van  enea  latieoschea  Böiger.  Bostock  1;!^. 
4.  0.  Vfn.  —  10)  tJhterleM»  FUddtttMlw  6«dicfate  ron  Died.  G.  Babst  (hg  von 
g.'inem  Sohne  J.  L.  Dan.  Bähst).  R..stock  1812.  VTII.  148  8.  8.  Vgl.  Goethe  ob« 
Nr.  b.  ~  11)  Gedichte  von  B.  abgedr.  bei:  Firraenich  I,  72 f.  77  bis  7^;  Baabc^ 
Allg.  plattd.  Volksb.  18.54;  Regen hardt,  Dtach.  Ma.  Nd.  (1880).  S.  276  bis  281. 

Andreaa  Wilcke  §  304,  76.  5). 

129.  ,Uürt  to  jy  leeven  LQd  mj  all*  [Bruchst. ;  mitget.  werden  9  vier-  u.  1  di» 
Mll.  Star.j:  Uebanndit  d.  neoMlMi  lA.  1814.  Nr.  14w  B.  16  b  (BäO.  f.  MatgBiäL). 

X 

IM.  EiBl«li  Jaunen,  geb.  an  17.  Ifkn  l(t97  ra  Holinrttrden  im  Batiadinger 

Lande  (Oldenburg').  h«"'suehte  seit  17i:>  die  Schule  in  .Jever,  seit  171C  die  zu  Quedfin- 
burg,  mußte  sich  aber,  da  sein  Vatar  verarmte,  der  Landwirtschaft  widmen;  staib 
{n  aemem  Heunataorte  am  19.  Juli  1737.  —  §  197,  53.  f)  —  Baad  HL  &  9M; 
§  211,  1  und  Band  IV.  S  760  zu  S.  48 

AUg.  dtach.  Biogr.  im.  13.  708  f.  (Mutzeubecher). 

H.  Jaoseoa  «incM  NiedersliÄsuchmi  Bauen  aStnmtUcibe  Gedldite.  IGt  ciiMr 
Vorrede  von  J.  II.  Pratje.    Hg.  von  J.  H.  Janssen.    To^    i    T8r,4.   8.  W.rt- 

S »treue  Ausgabe  nach  der  1768  erschienenen.  —  Drei  aeiuer  Ued.  in  dar  Ma.  d« 
utjadinger-Landea  bei  ntmenich  1,  222  bis  226. 

ISl.  Christian  Hlnrteh  Wolke,  geb.  am  21.  Angost  1746  in  Jewr,  betneUi 

1761  das  dortige  Gymnasium,  studierte  seit  1768  in  Göttingen  die  Rechte,  seit  1755 
Mathematik  und  Physik,  setzte  seit  1766  seine  Studien  in  Leipzig  fort,  wandte  sicii 
dem  Erziehungsberufe  zu,  scbloft  sich  1770  Basedow  als  Gehilfe  an,  folgte  diesem 
1773  nach  Dessau  und  war  dort  als  Lehrer  und  Leiter  dea  Philanthropins  bis  1784 
thätig.  Im  genannten  Jahre  bej?leitete  er  den  Grafen  E.  von  Manteuffel  nach  Feteif' 
bürg,  erteilte  daselbst  Privatunt^  rrirht  und  leitete  eine  Erziehungsanstalt,  kehrte  1801 
nach  Jever  nrfksk,  lebte  dort  als  k.  russischer  Hofrat  von  veracfaiedeoen  ihm  rer- 
liehenpn  Pensionen,  ließ  sieh  1800  in  Dresden  nieder  Tiiid  siii>df<lt>^  nach  dem  Tods 
seiner  Galtin  (lbi;j)  nach  Berlin  über.    Dort  starb  er  am      Januar  lÖ2d. 

a.  (Basedow)  Das  in  Dessau  errichtete  Philanthropinum  .  .  Leipzig  1774 
W.s  Antobiographie.  -  h  (Lose)  8  nttonris.se  edler  Teutschen.  Halle  1783.  Theü  l, 
8.  206  bis  214.  —  c.  (K.  8.  Ouvrier;  basodowisches  Verfahren  gegen  Wolke  . .  I>e*Ma 
1788.  8.  —  d.  Reich»,  Getnae  Dantollun^^'  der  Umstiade,  onter  welchen  .  .  Bi» 
dow  .  .  Schläge  beJiommen  und  spinrn  Ilo(;k  verlohren,  auch  mit  .  .  Wollje  anea 
schändlichen  Procett  aiigehobeu  hat.  Dessau  1783.  8.  —  e.  Basoduw,  EtwAS  ^a* 
dem  Archiv  der  basedowiscben  Lebensbeschreibung  von  ihm  selbst,  betreffend  dei 
Hm.  Prof.  Wolke  u.  des  Hrn.  Ma^'.  Reich  vereinigte  Feindschaft  gegen  ihn  .  .  Leipog 
1783.  8.  —  f.  Basedow  u.  Wolke,  Erklärung  ihrer  .  .  auf  immer  geendifta 
Streitigkeiten.  Leipzig  1783.  8.  —  g.  (Sam.  Baur)  Charakteristik  der  Erti.hungs- 
schriftateller.  Leipzig  1790.  S.  572  bis  576.  —  h.  Mensel  8,  612.  10.  841.  16.  276  L 
21,  695  bis  699.  —  i.  Soitau  an  Nicolovius  1802  Sept.  6:  Hoflfmaun  v.  Fall.,  Findling« 
1860.  1,  204  f.  —  j.  Guts  Mutha,  Bibl.  d.  pädag.  Liter.  1805.  Jun.  —  ij.  Haymana 
1809.  S.  50.  310.  340.  465f.  —  k.  Krause.  Ta-.  hlatt  des  Menachheitslebens.  Dresdia 
1811.  S.  38  bis  40.  169  bia  172.  -  1.  Morgeublatt  1812.  Nr.  36  f.  —  m.  Zta.  f.  i 
el^.  Welt  1812.  Nr.  249f.  —  n.  Allg.  Sehulztg.  1825.  Autobiographie.  —  o.  H.K«- 
krolog  3,  28  bis  100  (H.  Gräfe).   S.  95  bis  100.  Schriftenverzeichnis. 

D.  J.  P.  Haaaelbach,  Lebensgeschichto  dea  .  .  Chr.  H.  Wolke.  Mit  Gedickt« 
nnd  Briefen  Ton  ihm  und  mehrersn  andern,  von  Kant,  t.  QScünigk:,  Mattbittoa, 
Lanr'hein,  Zeune  etc.  an  ihn  und  über  ihn,  und  dem  Verzeirhni.=43e  seiner  Weite. 
Aachen,  Kosael.  1826.  8.  —  q.  A.  G.  Schmidt  1830.  ü.  ööl  bia  567.  —  r.  8ai 
T.  Rattmer.  Geeeh.  der  German.  Tliifologie.  Mttneben  1870.  8.  489  f.  —  B.t.f. 
Nitzold,  Wolke  am  Philanthrojiin  zu  Dessau.  Ein  Beitraf?  z  Get>ch,  d.  P&dasq^l 
im  18.  Jh.  Leipz.  Diss.  Grimma  1890.  8.  —  t.  0.  Franke.  Beiträge  i.  Ged».  4 
JPUlaatbropios  zu  Deasaa  aus  dem  ha.  Naohlaaee  deaeelben:  mUaflgn.  d.  GeielL  i 
Enieliga.-  n.  Sehnlgeaeh.  Beriin  1892.  2,  80  bn  48.  181  bia  Mi.  —  «.  i. 
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Pinloche,  Gesch.  d.  Philanthropiniamag . .  Deataebe  Bearbeitg.  von  J.  Rauschen- 
fels  und  A  Pinloahd.  Uipz^  1896.  —  t.  Allg.  dtaeh.  Biogr.  1888.  44,  134 

bis  136  (Sau der). 

Briefe  (sieh  auch  oben  Nr.  p.)  von  W.  an:  «.  das  Dessauer  Erziohungsinstitut 
(Riga  17J^4  Auf;.  2H):  N.  Jahrb.  f.  Philol.  u.  Pädagof?.  1S9:1  Bd.  M8.  S.  r>a8  bis  640. 
— •  ß.  H.  Henke:  Pädagog.  BUtter.  Gotha  1890.  Band  19,  S.  461  bis  463. 

Briefe  an  W.  ron:  F.  A.  Benzlcr:  N.  Jahrhiiclior  f.  Philoloj^ie  u.  Piidag.  1893. 
148.  fiSOf.  —  Geo.  Forster:  obd.  S.  029 f.  —  Karl  Gtfr.  N\>u.>ndorf  (an  Wolko  u.a.): 
ebd.  S.  632  bis  634.  —  E.  v.  d.  Kecke:  ebd.  S.  628 f.  —  Jean  Paul  k\  Richter :  Dresdner 
Morf;pnztg.  1828.  Nr.  III.  —  Frdr.  Eberh.  v.  Bochow:  N.  Jahrbücher  usw.  1893.  148, 
268 f.  2ml  373.  630.  —  Sartorius,  Pfarror  in  Kas:4el:  ebd.  S.  271  Anra.  16.  —  Joh. 
Chn.  Schmohl  ^230,  29.  b.  c):  ebd.  ö.  376  bis  378.  -  Joh.  Karl  Wezel:  ebd.  S.  637/. 
—  J<»h.  Frdr.  weiiaiistmii;  ebd.  S.  6S6f. 

1)  Philanthropiatenlifder,  erste  Sammlung.  Durch  C.  H.  W[olke].  DeasM 
1779.  8.  V^^l.  §  238,  1)  Band  IV.  S.  660.  —  2)  1782:  Sieh  ?!  272,  c  -  Band  V. 
8.  484.  —  3)  a.  Ein  paar  Proben  in  der  Sasaischen  Sprache  nach  Goekingk  u.  A.: 
N.  BerUn.  Mtssciur.  1799.  Mai.  8.  889  bii  400;  I».  Noch  euig»  P.  in  d.  8.  6pr.: 
ebd.  1802.  April.  S.  301  bis  31« 

4)  DütLage  ur  Sasaisge  Singeüigte,  GraTsgriften,  singbare  Leder,  Vertelsels  un 
wandnbai«  ETont&re  (Bofmanten  nn  BalkdtoB  nSoit,)  mit  euer  Aawising,  dat  Hög- 

düds^'o  un  dat  Düdsfie  in  bCl  korter  Tid  'ng\\\i  üttoepreken,  to  lesen  un  to  sgriven. 
In  CommiisioD  b«i  den  Heren  BOkhändlam  Crosius  in  Leipai^  Viewegs  in  Brimswik 
nn  Campe  in  Hamborg.  1804.  LTVIII,  906  8.  8. ;  Leipzig  1815.  Vgl.  Fromroanns 
Dt^rh.  Ma.  6.  379;  2  wohlf.  [Titel-]  Aus^.  Berlin,  Maurers  Buchh.  IM 6.  8.  Über- 
setzungen hochdeutsober  Gedichte  iaa  Xiedenächaische.  —  5)  Zahlroiche  p&dagog. 
and  spraobL  Sdnifteo. 

13*2.  Gerbard  Anton  Hennaim  Griunberg.  §  271,  13;  §  308  53  und 
anten  XV.  c.  —  Sassisohe  Ehgi«:  IVt.  Popp»,  Albun  oldtnlKiig.  Diobter*  Oldüi- 
bnig  1896.  a  144L 

XL 

a.  Bflren  (§  303,  37)  Etwas  Ober  die  westfUiseb-iilattd.  Spraehe:  Bhein.-Weab' 
ftl.  Anzeifi.  1821.  Xr.  57. 

b.  F.  W,  Ljra,  Flattd.  Briefe,  Erzählungen,  Gedichte,  u.  a.  w.  mit  beeonderer 
Btteksioht  anf  SprliebiiQrtMr  and  eigentbflmlidM  Bwkowrtm  dta  I^ndvolfca  in  Weat- 
phalen.  Osnabrück  1846.  ZX,  204  8.  gr.  8.  —  2.  woblf.  (Titeln)  AugabtL  Ott» 
brfiok  18d6  gr.  8. 

0.  Scbatzkis11«n  Westftlisohar  Dichtkonat  in  boeb-  and  plattd.  Sprache.  Hg. 
.  von  Hermann  Hartmanu.   Minden  i.  W.,  Bruns*  Vedag.  1885.  8.   8.  415 

bis  530  Plattdeutsches.   Vgl.  §  303,  f.  -  oben  S.  314. 

d.  P.  Bahlmann,  MOnsterische  Lieder  und  Sprichwörter  in  p.Iattd.  Sprache. 
Ifanster,  B^ensberg  1896.  LX.  160  S  s  In  der  Einleitung  ein  Überblick  Aber 
Hünsterf;  nd.  Tittor  alter  und  neuer  2eiL  AoMiig:  KorrfoL  d.  Vor.  f.  nd.  ^ll  1896. 
Heft  iVlU.  Nr.  4.  Ö.  59  bis  64. 

0.  Koepper  (1898):  §  808,  k,  —  oben  8.  SR 

Florena  Arnold  Conabrncb  §  204,  11,  2). 

188,  fVendeo-Stemme  un  Gebiftt  diflr  Bnerm  un  Fabrikanten  diäs  Altenaeadien 

XrivRrs  v  iroiu  laiven  Kiöne>(  by  Syner  Ankunft  in  Suerland,  ü&werrcket  van  enigen 
Miähkena  ?am  Laaae.  Diän  8ten  Jonj  1788.  1  Bog.  Fol.  Mit  hd.  Überaatag. 
tnr  flsifea, 

184.  eddirlod  B«r»m  f  903,  88.  1)  a.  d.  e.  y.  Daa  Gediebt  An  Sopbio 

wird  ohne  Nennung  ilcs  Vf.  u.  d.  T.  .Westfälisches  Liebesge  h'  ht  aus  dem  fWestfäl. 
Hagai.  vom]  Jahre  1792*  abgedruckt  im;  Jahrb.  d.  Ver.  f.  nd.  Sprachl.  1879.  4,  841 
Vater  Bflnos  Namen:  Bfigenbardt  Die  dteohn.  Ma.  Nd.  (1896).  a  25f.  ,0  Bürtena- 
bemintel  o  myne  8opbj*.  Von  B.  naab  plattd.  Ged.  in  der  Mimigaidia  1  1811/2. 

135.  Westpliäliscli -plattdeutsche  üebersetzung  von  Oaudius'  ,1V m-  »inst  ein 
Kiese,  Goliath'  «tc.  [aoa  dem  Wertf&L  MMas.]:  Jabrb.  d.  Ver.  f.  nd.  äpraahferacbg. 
1879.  4,  85  f.  ,Ens  war  in  Bibie,  Goliafb*. 
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136.  Johann  Aosridins  [Kosemann,  f^'euanui]  Klontrnp,  aus  Glane, 
6rtnnk  am  25.  April  1830  in  Lechterln  imd  wurde  am  28.  d.  M.  in  Badbergea 
begraben.  ~  §  262,  88. 

i  rTirti:Ki[iii.  Scbatzlcästlein.  1885.  —  b.  J.  G.  Rosemann  gen.  Kloentrup. 
Niederdeutsch- VVestphäUschee  Wörterbuch.  A.  Zum  Abdruck  gebracht  von  Friedrich 
Bunge.  FntMhnfl  nur  Be|rrfl8(m^  <)•  ▼er.  f.  od.  Spfaehlbreefag.  bd  «einer  Pfingsten 
1890  in  Osnabrück  stattfindenden  Jalirogvorsammhing  .  .  Osnabr^  V  R  Daran  an- 
schUefiend:  —  c  H.  Jeliinghaus,  Johann  Aegidius  Kloentrup:  Korresp.-BL  d.  Vet. 
f.  Dd.  Spraebf.  1891.  Heft  flY.  Nr.  4.  8.  50^  68.  Nr.  6.  8.  67  f.  Ißt  e.  Zu. 
satze  von  C.  Sobüddekopf.  -  d.  Korrbl.  d.  Ver.  f  nl  Sprf,  1896.  Heft  XVIIT. 
Nr.  4.  8.  53  bis  ö6.  {Fr.  Bunge).  —  e.  Frdr.  Bunge,  J.  Ä.  B.,  gen.  K.,  der 
Osnabrfieker  Jorist,  Diditer  n.  Spraohfbnwliar.  Osnabrfiek  1896.  49  B.  gr.  8w  — 
f.  Koepper  (1898).  8.  186. 

1)  Gedichte  aus  den  Gotting.  MA.  1785  f.  in  Karschners  DNL.  135,  1,  94  bis  97. 

2)  3  nd.  Gedicht«  in  I.yra's  Plattdtech.  Briefen  .  .  Osnabrück  1846.  S.  179  f. 

3)  Auch  ein  j^von  ihm  selbst  geechrieboiiee  Gredichte-I  Manuscript  f&r  l'^reunda 
ton  J.  Aegiditte  Roaemann,  genannt  KlSntmp.  990  6.  8.  DaHii  anier  d«n  in  Nr.  9) 

erwähnten  noi-h  zwei  nd.  («.  Trost  II  ibu  de  junye  Ehemann":  Nr.  r.  S.  61  ;  ^  Die 
Abaolution^  oa  Uindnk  van  Alkruer.  ,£t  begav  sick  vor  velen  Jahren'.  100  Verse) 
itikd  saUreiclie  hd.  Odehtnngen,  (iber  die  Nr.  e.  8.  51  Ina  63  NXheros  mitteilt 

137.  Theobald  Wilhelm  Broxtermaiui.  §  303,  15.  —  Schön  Boeamond 
(«Tan  England  XSniok  Haiuiek  wia't*):  Gwtiehto  1794;  KmMBMfa  1,  888  hu  8S8. 

XIII. 

a.  Gesellschafts-  und  Volkslieder  Wes^haiens  bei  verschiedenen  Gele^nheiten 
entwofftn.  Gedroekt  bei  £.  0.  (Mnh.  1813.  Enth.  einige  nfakiMlMid.  Gediehta. 

188.  Historische«  Volkalied  [in  den  nftefaaten  Jahren  nach  den  B^peiungskriegau 
gcsun>,n?n.  Bmebat.  ,0  Boiuiem.%  o  Boiiam^t^]:  Ihnnmtnns  Dtoeb.  Ha.  1869. 
6,  144. 

XIV. 

a.  Auswahl  kökischer  Volkslieder:  £.  Werden,  U>ins  Vorzeit.  Köln  1826. 
8.  811  bis  982. 

b.  Kölner  Volkagespfidie  und  Sprüohwörter  hg,  von  Dr.  Alex.  Beiffertcheid. 

Hannover  1H7«.  8. 

188.  Matthias  Josef  De  No?l,  geb.  am  28.  Dezember  1782,  t  1849. 

a.  Leonard  Ennen,  Zeitbilder  aus  der  neuem  Geschichte  der  Stadt  Köln.  Küb 
1857.    S.  284  bis  332.  —  b.  Goethe-Jahrb.  1893.  14,  157  f. 

Briefe  au  de  N.  von:  Bpfja.nsp:  L.  Eunen  S.  474  bis  480.  —  Gau:  ebi 
S.  469  bis  474.  —  Sibylla  Mertens  (1Ö29):  Goetho-Jabrb.  1898.  14,  158 f.  -  Adele 
Sehopenbaner:  ebd.  8.  158. 

1)  Ein  nagelneues  BUchelein  worinnen  ausdrücklich  beschrieben  sein  alle  Bild- 
chen und  Figuren,  Thiero,  Kännchen  und  Posituren  als  welche  im  Komödien -Haut 
angobracht.  Köln  1806.  15  S.  8.  0.  Vfn.  Wieder  abgedruckt:  Badlof  2.  149 
bis  162,  —  2)  Alte  und  neue  Zeit,  oder  der  Status  quo,  ein  Gespräch  in  kitlnisciien 
Knittelversen  zur  Fastnacht  1814.  —  3)  Gedichte  und  Aufsätae,  meiat  humorist^ 
Gattung  und  z.  T.  in  Kölner  Ma.  bei:  Ennen  1857.  8. 415  Ua  485;  Herrn.  Marggraff'e 
HnuMelintt  der  dtMsh.  Hnmoriatik.  Lsipsig  1858.  Bd.  1. 

140.  Jooosa  Deecriptio  das  i&i:  Beschreibung  gar  lustig  und  froh  von  dem  wm 
sich  neues  in  tmsoren  Tagen  merk-  echnib-  sodann  dzuokenswerth  sa  hat  getngMi. . 

Köln  1808.   2-i  S.  8. 

141.  Andwohden  op  allerhand  Frogcn  .  .    (Köln)  1808.    8  S.  8. 

142.  Dialogas  Mtiiio»«omieaa.  Em»Wm  för  diefaatnaeht  1810.  K6hi  ISlOb 

lö  S.  ö. 
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XV. 

a.  Ostfirietiaohe  Hannigfaltagkeiten.  Aarich.  2,  t08f. 

b  Fra^pQt«  aus  dem  Tagebodie  «ioM  VxmaA&a  .  .  Kn^MoluigMi  1800.  Daxfai 

kleinere  nordinos.  ätUcke. 

c  a.  Sangbfnui.  HattdOtsk-Mtfreeske  RinMO,  Yertdaelf  im  DoenljM.  Bmiktt 

18S8.  t5  H  Wrnrtmnnn  jr.    XII,  170  S.  8.    fT.pi'pzig,  EngelmanD). 

Meisteofi  Gedichte  von  J.  L.  Lange  in  Emden,  einige  von  W]oortman]n  in 
AndcD»  und  Ädteiw  nm  J.  ^.  6«rdeB  (1799),  ü.  H.  Lant«,  6.  tt.  Maaotz,  G. 
A.  H.  Qrambcrg.  G.  H.  yan  Sonden  und  S.  van  di  Biri'. 

ß,  Sanghfona  .  .  Döentjes.  Eerste  Deel.  Emden  Gedrückt  un  to  b«* 

konm  U  H.  Woortniaiiii.  XII,  III  8.  8.  —  Tira«do  DeeL  Emden  18S8.  Mrflekt 
QU  to  bekomen  bi  H.  Woortmann.   IV,  104  S.  8. 

Der  erste  Teil  wiederholt  moateos  Nr.  «.  Im  zweiten  Teil  auAer  Gedichten 
von  Lan^e,  der  wieder  die  meiiten  geHetoi  hat,  viele  tnonyme,  and  andere  rm 

H.  P.  Will  n  :u  >  in  Etzel  und  IT,  IT  o  ]  t  m  a  n  n  s 

d.  Otto  Bremer,  Einleitung  zu  einer  amhngisch-föhringisoben  Sprachlehre. 
SprachdenkmUer  [grofientefls  nandidiT.,  «eit  der  Bfitte  dee  18.  Jh.]:  Jahrb.  d. 

Vor.  f.  nd.  Sprachforschg.  1888.  13,  18  bis  29.  Dazu  Xachträj^o  und  Borichtigangea 
1889.  14,  156  f.  Zu  nennen  wären,  als  in  diesen  Zoitraum  fallend,  außer  anonymen 
8Moken:  Gedichte  in  amring.  Ma.  von  Jakob  Lor.  En  gm  an  n,  geb.  in  Wyk,  lebte 
in  Norddorf;  in  wehsdring.  Ma.  von  Christian  Karl  Quedensen,  Pastor  zu  St.Laurentii 
(,üun  a  Hemmel  efter  e  Doas  tu  kommen*,  geistl.  Lied,  1757  gedichtet),  in  aostring. 
Ma.  (Nieblum)  von  Mantje  Drefsen,  geb.  1754  (An  üaeterlunfeerang  LUdtje:  Uc 
ha  di  ühs  en  Frieny  verepregen.  1780). 

e.  F.  Bnitenrust  Hettema,  Bloemlezing  nit  oud-  middel-  en  nieuwftieBchs 
geschriftcn.    3.  deel.    Nieuwfriesch.    Leideu  1889.  8. 

f.  Biblit^fraphisches.  IV.  Schriften  zum  Studium  des  ost-  und  nordfrieeischen : 
Theodor  Siebe,  Zur  Geaohicbte  der  eogUsob-ftieaflcben  Sprache.  Halle  1889.  &  388 
bis  393. 

g.  Cbrietian  Jensen,  Zur  Litteratur  der  nordfries.  Inseln:  Sylt,  Föhr,  Amrum 
und  £e  Halligen:  Börsenblatt  L  d.  dtaeb.  Buchhandel  1892  Sept  23.  Nr.  221. 

S.  6663/68. 

h.  Friesische  Literatur  von  Theodor  Siebe:  Panls  Gnmdrii  d.  German.  PbfleL 
Stnftbnrg  1893.  2,  1,  494  bie  609. 

148.  Geepiidi:  Sch]eeir.rHQ]etfljn.  Prav^-Bar.  1790.  8.  227. 

144.  Jep  (richtiger:  Jap)  Peter  Hanseu,  ^h.  am  8.  Juli  1787  in  Westerland 
nnf  ilf'T  Tiisrl  Sylt  als  der  Sohn  des  dortigen  Küsters  und  Schidlehrers  Peter  H., 
war  bia  löUO  Seefahrer  und  Navigationslehrer,  später  Küster  und  Schullehrer  in 
Weeterland,  1890  in  Kdtura  anf  der  Inael  Sylt,  wurde  1834  zu  einer  Strafe  verartdlti 
kebrfp  apntpr  rarh  Sylt  zurück,  beschäftigte  aleh  daselbet  mit  der  An£ntigmig  ton 
Plaoiglobeu  und  starb  am  Ü.  August  1866. 

a.  Meoaet  22n,  M7.  —  b.  L&b]Ee^8dll«der  1829.  S.  814£  —  c  Albnrti  1867. 

I,  808. 

1)  Der  Geizhals  auf  der  Insel  Sylt.  Ein  Schauspiel  in  4  Aufzügen.  Flensbure, 
gedr.  bei  Jäger  1809.  96  S.  8.  Sylter  Dialekt.  —  2)  Lieder  zur  schuldlosen  gesell- 
schaftlichen UntMThaltnng.  8  8.  8.-8)  Mathematiaefae  Confltfism.  Altona  1816. 
34  S.  8. 

4)  Nahrung  ttir  Leselust  in  Nordfrieaischer  Sprache.  2.  venu.  Ausg.  Sonder- 
bnr?,  in  Commiarion  bei  Eoeh  in  Sdileawi^.  1838.  XVI,  284  8.  8. 

3.  Der  Geizhals  oder  der  Sylter  Potntag.  —  b.  Der  glückliche  Steuermann,  ein 
Enkel  des  Geizhalses.  —  o.  Lieder  und  andre  Kleinigkeiten,  zur  scholdlosen  geeell- 
acbaftlichen  Unterhaltung. 

Vgl.  Corresp.-Bl.  Iö34.  Nr.  35  (A.  L.  J.  Michelsen). 

Nahrung  usw.  [Nr.  a.  und  c.  in  3.,  Nr.  b.  in  2.  Ausg.].  Westerland-Sylt  1896. 
(Meldorf,  M.  Hansen).  XXI,  289  S.  12. 

Mattiemat  und  aetnmeai.  Soluiflen  tmd  Sdralbfleher. 
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&72  Buch  m  FhaiUiitiMhe  OklitDng.  §  309,  1—«. 

§•  809. 

Unter  den  Autodldakton  die.ses  Ztntruuiues,  deueu  einige  aus  dein 
frühem  nachtrUglich  angefügt  werden  mügeu,  begegnet  keiner  von  der 
Bedentong  tHrich  BrEkers  oder  AmbfihU  uad  läer  niAtiche  kann  nur 

ungenügende  Auskunft  gegeben  werden. 

Vorgl.  §  219.  iA  hh  (57;  §  280.  —  Jol».  Mirh  Meckert  §  307,  ITl  2.  —  .Jnr;,-h 
Ujt.  Evers  §  296,  26;  §  im,  4«.  —  Franz  Jordan  §  298,  E,  40.  —  Auk-  Hölil;iii*I 
§  302,  108.  1).  —  J.  C.  l"Vz.  Freislcben  §  302,  134.  —  Vorgl.  iemer  im  §  808: 
L  Grübel  Nr  74  -  .T  Rietsch  Nr.  78.  —  W.  Weikert  Nr.  7»,  —  J,  BökMCt 
Nr.  80,  -  S.  D.  Klett  Nr.  82. 

Hin/.uweisen  wäre  aucii  auf  Job.  G«.PrftBd«l  §  299,  12,  FMr.Walik»!  g  808, 
68,  Adolf  Köttgen  §  S03,  71  und  Agnes  Gejer  §  ii:^'),  941. 

1,  tiottlob  Eekarthf  geh.  am  24.  Janirar  ITai  zu  TTorwigsflnrf  boi"  Zittau, 
Gärtner  und  Gerichtsmanii  daselbst,  später  Weber  in  Ncu-Eibau  in  der  Oberiauaiti; 
Starb  am  8.  März  1802. 

a.  Otto  1.  2.  275  f,  -  b.  Mcn«pl  P  272.  2211,  U. 

1)  ¥ort(;&tiet£lüs  Eckarthische»  Ta^'ebuch  von  1770  bis  1791.  Zittau.  4.  Be- 
gonnen von  £.8  Vater  Friedrich  E.  1731,  fortgeaetxt  bis  1761  von  Brudmr  Gott- 
helf  Traugott  E.  (geb.  20  Jan.  1714  in  Herwigsdorf,  Häusler  und  Tacrarbeittr 
daselbst,  f  1762.  Vgl  Mousol,  Lex.  3,  23;  Otto  1.  2,  275  o.  SuppL).  —  2}  Chronikft. 
Zittau  1774  bis  93.  8.  —  3)  Der  Landraanii.  (Zittau)  1774  bu  98.  8.  —  4)  Ow 
nooatlicho  Historienschreiber.    (Zittau)  1774  bis  91. 

b)  Postillion.  [Geschichtl.  Monatsschrift J.  Zittau  1791  bis  93.  4.  —  6)  Vss. 
sahiodMie  Uedar:  Über  das  Vetar-Unaer;  Glocken -Gesänge  auf  jeden  Uhrschlae; 
tumMfftttag».  Zittau.  8.-7)  aueno-DtatichDu  auft Öär  1800:  Otto  1,  9,  STOL 

2.  ChrNloph  Städele.    §  280,  2. 

a.  Armbrusters  Schwab.  Museum  1785.  1,  205  bis  807.  Autobiographie.  — 
b.  Menael  7,  608.  10,  697.  20,  567.  —  c.  Oradmann,  Gel.  Schwaben  S.  643  f.  — 
d.  Kiaoß,  Schwäb.        1S97.  1,  168  f. 

1)  Gedichte  in:  Chph.  Rhoinecks  zwei  Liedor.sammlungen;  Vors.  MA.  1778; 
Schelborns  Sammig.  geistl.  lieder.  2.  Aufl.  Memmiu^en  1780;  Armbrusters  Poet. 
Portefeuille  1784;  Sdiwäb.  MA.;  .8eM»arts  Ttsch.  Chronik.  —  2)  Oer  Todos-ran^ 
Jpsn.  Eint>  P;i.ssii)n^'  !\nf Mrmmin^n  1778.  8.  —  3)  Thränenopfer  an  der  Urne 
Br.^M^^oReph  dcä  ZwejtöD,  am  21.  Mäa  1790.   Meauningen.  4.-4)  G«l^^ 

S.  Friedrich  Henning,  geb.  1738  Stenibe^  im  .Mecklenburgisciieu,  G«>rb<T 
und  SrhuRter,  hielt  sich  17bl  bie  1788  in  Altona  auf,  ging  1784  nach  PhUadalphi» 

mul  VOM  da  nach  Westindien. 

a.  J.  A.  Bülten,  Wmtm.  Kirchen nachriditea  t.  d.  Stadt  Alttuin  .  .  Alton 

1791.  2.  138  bis  142.      h   \[ou.sel  3,  215. 

I)  Keiner  Jü-^atallstrum.  titemberg  1782.  IL  8,-2)  Einige  Lieder,  zur  £r- 
banunK  walurer  Chriaten.  o.  0.  o.  J.  8. 

3)  Ohne  einen  Titel  vorzusetzen  lieB  H.  (17  ^  ^ .)  das  Boatocidache  Konaiatorült 
pmtoknll  über  sich  und  sein»-  Sdiriften  mit  seiner  Verantwortung  darauf  dnu'ken. 
Zwei  Auflagen.  —  4)  Abdruck  dür  Kopien  zwejer  Memoriale,  welche  an  8.  k.  k.  Maj. 
zu  Wien  von  Friedridb  Henning  Übergeben  worden;  nebet  dem  darauf  erfolgten  aller> 
gnädigsten  k.  k.  Toleranzedikt  und  der  Bflcliec^Cenania-Hofkoauniasion  TolaiMS  aeiner 
sämmtlichen  Schriften.    1784.  8. 

4.  Johann  Werner  Prttsse.  geb.  im  J.  1758,  war  Damastweber  zu  Scböningi^i 
im  Bnumschwcigiscben;  starb  daselbst  am  1.  April  1821  an  einer  Brustkrankheit. 

a.  Mensel  6.  178.  19.  210  —  h.  Raßmann,  Gaüprip  S  '_>?  o.  Sjmanaki'fl 
Freimöthiger  1^1'.».  Nr.  179.  —  d  Alig.  Lit.-Ztg.  IblJ  hit  Ul.  Sj».  2%.  -  e.  Mit- 
teilungen an  (lOLilek«?  von  Lehrer  Rfihe  in  Schöningen  (tu  lern  SterberagMirK  von 
Pastor  Peßler  in  Schöningen  und  von  T>r  Afürhsack  in  Wolfenbüttel. 

1)  Poetische  Beaohftftigiuigen  emiger  meiner  arbeitsfrejen  Standen.  Ein  Versuch 
leUgiSaer  Ueder.  Hehnstfdt  1787.  8. 
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2)  Dichterische  Nebenstunden  eines  braunacbwei^scihaii  Damastwoberri ,  als 
Fondant  za  den  Poetischen  Blüten  eines  Natuxdichtexs  im  pnolbchen  Staat  Braiw 
sdiwri?  1818.  Xn,  148  8.  8. 

Dor  ans  bostem  Wohlstände  ohne  sein  VersohiiMpn  in  drürkemle  Armut  herab- 
geaaukene  Vf.  (er  hatte  mit  Unterst&tiiing der  Begierungeioe  Webeckolonie  gegründet, 
oio  wfthrand  der  Fremdherrsehafk  n  Grande  ging)  heote  dnrdi  den  Ertrag  dieser 
taf  Subskription  hg.  Sammlung  wieder  einige  Webstühle  in  Gang  zu  bringen.  Fromme 
Geeinoung,  besoodters  wo  er  (in  Nr.  63)  seine  eigne  bedräqgte  Lage  behandelt.  Unter 
dem  Vorworte  der  Name. 

ft.  Johann  Jakob  Ihlee.  §  280, 13.  -  Mensel  '6,  537.  14, 234.  18,  265.  23.  38. 

1)  GedMhte.  1789.  8.;  2.Bänddieii.  FmnUnrt  a.M.,  Biahanbeig.  1791. 

2)  Kriet^slieder  fiir  .Tosoph'^  Heorrt.  Frankfurt,  Jä^'er.  1790.  8.  ~  8)  Joseph  II.  in  der 
Geisterwelt.  Eine  dramatische  Phant.i.^ie  mit  Gesang.  Frankfurt,  Eicbenberg.  1790.  8. 

4)  Tagebuch  von  der  Eionahme  Frankfurts  durch  die  Neufranken  bis  zur 
Wiederoroberung  von  der  oombinirteo  Armee,  in  Briefen  abgefaßt;  nebst  allen  Mani- 
festen und  Edikten  der  französischen  Generale  sowohl  als  anch  eines  Uochedeln 
Magistrats.  Als  ein  Denkmabl  des  Frankfurter  Patriotismus  allen  biedern  Teutschen 

fcwidmet.  Frankfurt  am  M..  Pech.  1793.  8.  Unter  der  Vorrede  nennt  sich  der  Vf.  — 
)  Die  Weinlese  oder  das  Fest  der  Winzer,  eine  Oper  in  3  A.  (f(ir  Prag  komponiert 
▼on  Konzen.  1793).  Clavier-Auszug  vom  Vf.  Altona  1798.  Fol.;  Leip;dg,  KühnoL 
1818.    Vgl.  §  307,  II.  'S.  2)  ^  oben  S.  612. 

6)  Palmira,  Prinzessin  von  Persien.   Eine  heroisch-komische  Oper  in  zwey  Auf- 


I^kfarter  Bühne.  Die  Musik  ist  von  Salieri.  Hamburg,  NeSler.  1801.  88  S.  8.  — 
7)  T)aK  Schloß  von  Montenero.  Singspiel  in  drey  Aufzügen.  Aus  dorn  Franzö.>;isclieu 
Qbersetzt,  von  Ihle.  Die  Masik  ist  von  Herrn  D'AllajTac.  Aufgeführt  auf  dem  k.  k. 
pdir.  Theater  an  der  Wieii.  Wien,  gedr.  bey  Matth.  Andr.  Schmidt  1804.  88  8.  8. 

8)  List  und  Liebe.  Ein  Singspiel  in  zwey  Aufzügen.  Nach  Buuilly's  Une  Folie. 
Ffir  die  Frankfurter  B&hne.  Die  Musik  von  MehüL  Frankfurt  am  HL,  Eiobeoberg. 
1884.  8.  —  9)  6  Manrerreden,  gehalten  m  der  serechten  nnd  ToUkomnuien  Q  tia 
Innigkeit  im  Orient  zu  Frankfurt  am  Main.  Frankfurt,  JSger.  5808  (1809].  8.  oTVfn. 

10)  Die  patriotische  Familie.  Eiue  häusliche  Sccne  aus  den  ersten  Tagen  des 
Februars  1814.  Frankfurt  am  M.,  Eichenberg.  ISU.  >*.  —  11)  Audiatur  et  altera 
pars.  Zur  gerechten  Würdigung  der  von  dem  Schauspieler  Friederich  Werdy  ver- 
theilten Schm&hsehiift,  betitelt:  Dnaer  AbaeUed  ete.  fnokfart,  SanerliDier. 
1817.  gr.  8. 

12)  Zemke  md  Aaor.  Opsr.  Kenp.  von  L.  Spohr.  1818.  Kaeh  Gritrys  La 

Belle  et  la  Bete.  Darin  das  Lied:  Kose,  wie  bist  du  so  reizend  und  mild. 
Vgl.  Hoffmann  v.  F.,  Unsere  volkst^.  Lieder^  Nr.  744  u.  Nachtr.  iS.  191;  Boman- 
tiaishe  Zaaberoper  in  2  A.,  der  Tözt  neu  bnrbeitet  rtm  IbUe.  M naUc  yva  L.  Spobr. 

(Clavier-Auszug  von  Schwenke.  Hamburg.  Cranz  1821).  —  13)  HinteilaBiene  Werke. 
1828.    III.    Enth.  Gedichte.  Dramaturgisches.  Freimaurerreden. 

8.  Johann  Kaspar  Stenbc,  ^eb.  am  25.  Januar  1747  in  Gotha,  Schuster,  ging 
in  die  Fremde,  kehrte  neunzehn  Jaiire  später,  am  30.  Juni  17H2,  nach  mancherlei 
romanhaften  Schicksalen  in  die  Vateratadt  zurück,  fibte  daselbst  als  Bfiiger  und 

zfinftitriT  MoistMT  Rpin  Handwerk  aus  und  erteilte  noUcnbei  italienischen  Sprach- 
unteriicht,  Kino  italifuisoiie  Cbersftzung  von  lieckers  Not-  und  Hülfsbüchlein 
(§  278,  3),  durch  die  er  sich  pekuni&r  aufhelfen  wollte,  fand  keinen  Verleger.  Im 
Herbste  1791  wurde  er  Lehrer  des  Itjilienischen  an  iler  ErziclmniZNanKtalt  des  Pre- 
digers Beinhard  iu  Stedtfeld  bei  Eiseuach,  179^!  an  ^alztuatics  Erzu  hungsanstalt  in 
Sohnepfenthal,  kehrte  jedoch  schon  «  in  halbes  Jahr  spiiter  nach  Stedti^  mrtek» 

£*ng  nierauf  nach  England,  hielt  sicli  lia.'it'lbst  ein  halbes  Jahr  auf,  begann  nach 
ir  Heimkunft  seine  , Wanderschaften'  ins  Euglisclie  zu  übersetzen,  starb  aber  vor 
4tar  Beendigung  der  Arbeit  am  22  April  1795. 

a.  Sieh  unten  Nr  1)  —  b.  IntelbL  d.  Neuen  allg.  dtsch.  Bibliothek  1796. 
Nr.  89.  S.  338.  —  c.  SclihchtegroUs  Nekrolog  auf  d.  J.  1795  (1797).  1,  350  bis  371.  — 
d.  Meusel,  Lex.  1818.  13,8761  —  e.  Aug.  Beck,  Ernst  der  Zweite,  Herzog  zu 
Sachsen-Gotha  und  Altenbnrg . .  Gotha  1864.  S.  146.  —  f.  ADg.  dtaoh.  Bi<«r.  1898. 
36,  141  f.  (A.  Schumann). 
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Baohm  FhantMtiMlie  Diditiiiig.  §809,7—18. 


1)  Wanderschaften  und  Schicksale  von  Johann  Kaspar  Steube,  Schohmachor 
und  Italienischer  Sprachmeister  in  Gotha.  Mit  Kupfern.  Gothft,  Ettinger.  1791.  8L 
Vgl.  Goethe's  Werke  (Hempel)  29,  190.  192  t  —  2)  Briefe  Aber  das  Bunst  £ntM 
Bftndchen.    Eigenach  1793.  (Bärecke).  8. 

7.  eeorf  Heinriek  Erbshftaser.  §  2äO,  9. 

I)  Politische  Klagelieder.  StrvSbarg  im  6.  Jahr  der  Freiheit  [Altona  1798]. 
8.  0.  Vfn.  Zahlreiche  Nachdrucke;  auch  als  lied  ^druckt  in  diesem  Jahr*  ver- 
breitet und  B|fter,  wahrscheinlich  nicht  von  E.  selbst,  nach  den  Zeitumständen  um- 
gestaltet. Wieder  abgednidct  in  der  2.  Ausg.  von  E.s  Gedichten  1810.  S.  179 
bis  189.  —  2)  Gerichts-Vorrällo  auf  Verlangen  verschiedener  hamburger  Bürger  nach 
ihren  Acten  und  Vorschriftea  ausgesetzt.  Uambuig  1795.  1  Bg.  8.  Der  2.  Bg. 
u.  d.  T. :  PrivatBaeiiildital  an  neme  Freunde.   Die  Forteetzung  wurde  verboten. 

3)  Ein  Ding  ohne  Namen,  oder  eine  zwei  brabander  ellenlange  unbetatalte 

Schrift,  mit  Fleü  zusammengestoppelt.  Haniburg  und  Altona  1798.  31  S.  8.  — 
4)  An  den  Geist  Georg  Heinrich  Enrenring  [Sicveking,  E.  s  Uünnerl.  Abgeschieden 
den  27.  Januar  1799.    An  ihn  geschnoben  in  den  Osterfciertagen  desselben  Jahre«. 

Hanil-  !rr:1799       Wieder  abgpdnickt  in  E..s  Ge  In  lihMi,  2  .^u-^r  1810.  S.  109  bis  118. 

ö)  Bittachrift  in  deutschen  Versen  an  den  ersten  Bürger  und  Coosul  BonAoarte 
m  Parte:  ,HambuTe  u.  Altona*  1802.  2,  856.  -  6)  ?Flilfia«llL  od«r:  littsniufllM 
Sammlung  von  und  ittr  Niehtatadierbe.  Hambnig  1804.  8.  Ohne  N.  B3rte  mit 

dem  6.  Stücke  auf. 

7)  Michael  und  der  Drache,  oder  der  Kampf  eines  i.aien  mit  einem  gelehrten 
UogCQeimtBn.  Allen  reepectiven  ZQnften  und  Zunftgenossen,  vorzüglich  der  Schneid€f>- 
nnft,  zur  angenehmen  Seelenweide  gekämpft  von  Ihr  wißt's  Ja  schon.  Hamburg 
und  Altona  18m.  16  8.  8.  —  8)  Ein  niedersciüagendes  Fulverchea  für  dm  Schüpfer 
der  ,Han8eati8chen  VdksU&tter',  vonnals  benamset:  ,Der  fliegende  Drache'.  Zu 
Gunsten  aller  Zunftgenossen  in  Hamburg.  Bremen  und  Lübeck  pränarirt  von  Äutimonius 
Dracheugift,  Grofizunflmeister  der  vier  Welttheile  .  .  [MottoJ.    1804.    16  S.  8. 

9)  GatalaaL  Ihr»  Lotmdner  vnd  Tadler,  oder  Kahle  und  Veit  Hambarg  Im 

Jül.  1816.  8.  0.  Vfn.  Vgl.  G.  F.  G.  Magirus  [Coch]:  Hamburg.  Mort' nbl  1816. 
Nr.  99.  £.'a  Antwort;  ebenda.  Nr.  1Ü6.  —  10)  Vier  Epigramme  von  £.  in  H.  Schröden 
E^gtammenlea».  Itnhoe  1888.  S.  37  bis  S8. 

II)  Ferner  Gdegenbeit^gedichtB,  «in  BiieiiMIer  n.  a. 

8.  JoluttM  IL  Knoob,  geb.  im  J.  1727  zu  Dalhdra  in  der  BaiobegnJklialt 
Falkensiein  bei  Oppenheim,  lebte  daseibat  ala  Bauer. 

Meusel  4,  16b. 

fiernnünnfir  venoiechter  Gedichte  bey  Veranlaasui^  und  Gakganbeit  dee  jetvgea 

Krieges  im  römischen  Reiche,  verfertigt  und  com  Diuck  tttiMgelMa  von  eiMB 

66jährigeu  Bauersmann,    o.  0.  1793.  8.    0.  Vfe. 

9.  Matthia«  Dilbn,  geb.  am  17.  Dezember  1751  in  Hamburg  als  der  Sohn  de« 
Mehlhindlers  Otto  Hinrich  D..  früh  verwaist,  wurde  Tischler,  wanderte  nnd  lief  ridi 
dann  in  seiner  Vaterstadt  als  Tischlermeister  nieder.  Dun  li  ninzrlnp  Gr  iiriit.'  pr-r^l-^ 
er  mit  Hamburger  Gelehrten,  selbst  mit  Kiopstock  bekannt,  veruachläs«igte  aber  üb«r 
seine  diditeriaebe  Neigung  die  BeralbgeBdiifte  dnrebana  mÄt  &  aiburb  an 
24.  Januar  1837. 

a.  Bl.  f.  üter.  ünterh.  1828.  Nr.  109.  —  b.  Schröder  1852.  2,  W  bis  82. 

1)  Beiträge:  Dtsch.  Mtsachr.  1793;  Hamb  Adreft-Comtoii^Nachr.  1795.  8t  20f.: 
Hamburg.  Btvibachter  1820  bis  lfS28.  1835;  Wörhentl.  gemeinnütz.  Nachriditen  v.  xl 
t  Hamb.  1822.  1825.  —  2)  Bei  dem  Tode  des  Sängers  der  Mcssiade:  Hamburg 
n.  Altona*  180S.  8,  83  f.  —  3)  Elegie,  dem  abgebrochenen  Hambuiger  Dom  gesungen. 
1805.  8.  —  4)  Zu.,  Briefe  von  I).  m  OrftvelFe  Schrift  Daa  Wjedaceeliaii  nachden 
Tode.    Leipzig  1819.    S.  39  bis  55. 

6)  Die  gottliche  Vorsehung.  (Ein  Vorsuch).  Hamburg  1826,  8.  —  6)  Moralisch- 
religiös«^  (Jedichte  und  prosaische  Aufsätze.  Mit  einer  Vorrede  von  Paator  [Herrn.] 
Rentzel.  Auf  Kosten  de«  Verfassers.  Hamburg  1826  [Auf  dem  Ura.<ichlage:  I827I 
VI,  121  S.  gr.  8.  —  7)  Hamburg.  Ein  vaterländische«  Gedicht  Hamburg  1829.  8. 

8)  Anünt  und  LalEOii.  Eb  Gedieht  Eamboiig  1830.  8.  —  9)  Hieronjana 
Sohnitgeia  leirtee  Tbnii  und  Mben.  Hambnig  VSS»,  8. 
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10«  Andreft»  Wasserbiirg,  geb.  1775  in  Mainz,  kurmainiischer  Soldat,  diente 
chnm  in  Ottorrach,  Frankreicfa  nnd  Neapel,  gründete  nach  seiner  RQckkehr  ein  Er- 
zieh im^sinstitut  in  Oberingelheim  und  stand  nach  dessen  Auflößung  einer  vom  Staate 
unterstiitztea  FriTatschiüe  m  Mainz  vor.  Später  studierte  er  französisches  Becht  und 
«wtrat  Flaiieieii  htA  den  iiied«ran  Gerichten.  In  den  vierziger  Jahren  gab  er  diese 
Beschäftigung  auf  und  erteilte  wieder  Untorri  lit :  starb  am  21.  Oktober  1858  in 
Mains.  Sein  Sohn  ist  der  katholische  BeUettist  Philipp  W.  (geb.  1827),  bekannt 
onter  dem  Namen  Philipp  Laieas. 

a.  Mcusel  21,  364.  —  b.  Scriba  1843.  2,  765  Änm.  2).  ~  c.  Raßmann,  Pantheon 
S.  355  (Wassermann).  —  d.  Kehxein,  Lex.  &  m  —  e.  Brfimmer,  Lex.  1877.  2, 472 f.; 
(1885).  S.  66e£  —  f.  Frdr.  Wien  stein.  Lex.  d.  kalliol.  dtseh.  Schriftat  Hamm  i.  W. 
tm.  8.  409. 

1)  Andreas  Wassorburgä  Versuche  in  der  Dichtkunst.  Frankfurt  a.  M.  1795. 
88  8.  8.  Vgl.  AUg.  Lit. -Ztg.  1796.  Nr.  36.  8p.  287  f.  —  2)  Poetische  Versuche, 
von  Andreas  Wasserburg.  Maynz,  Wirth  (1809).  87  S.  gr.  8.  V^.  Ltbl.  z.  Morgen- 
blatt 1809.  Nr.  4.  8.  14  f.  —  8)  Meine  Geschichte.  Von  Andreas  Wasserburg. 
Mainz  1810.   80  S.  8.    Zu  2)  und  3)  Allg.  Lit.-Ztg.  1814.  Nr.  71.  Sp.  565/8.  — 

4)  Aroonavis  Heise  nach  dem  Monde;  ein  pädagogischer  Boman  fÜrBtem  und  Lohrer. 
Frankenthal  1816.  8.  —  5)  Das  Bild  der  Sfindfiuth,  in  12  AbthaiiongVL  Mains  18S4 
gr.  8.    Gedichte.  —  6)  Außerdem  Lehrbücher. 

11,  Otio  Christian  von  Wflrzeo«  geb.  am  12.  Februar  1776  zu  Bevern  im 
JBMsteiniadien,  lebte  als  BnehUnder  in  Mtbaatar  und  itaib  daaallwt  am  6.  Oktolrar  181ft> 

a.  RaSmann,  L<  x.  Narhtr.:  I,  75.  2,  144.  ~  b.  Manaal  81,  717.  —  d  E.  Baft- 
maan,  Nachrichten  I066.  b.  6bb. 

1)  Aufsätze:  Hamburg.  Briefträger  1796.  —  2)  Gedichte:  Münster.  gemeinnOtzL 
WochenbL  1803;  (Bui^gsteinfurter)  Unbefang.  1806;  Argus  1806.  —  3)  Das  Dorf 
Kiukerode  an  einem  Winterabend  .  1801.  —  4)  Gpl«>*^nlii>it«g<vlirhtA  in  den  Jahren 
1801.  1802.  1804.  1806.  1811.  —  5)  Bundesiied  der  ireuude  der  Humanität  zu  Dort- 
ntond.  Dortmund  1602, 

12«  Schfitsen-Liad.  Von  flinsni  Bannm  von  HMtii»  oamaebt.  1796;  BnuDortt 
Almanadi  18SA.  &  m  Ui  181.  §  298,  E.  24     BaodVI  8.  88». 

18.  Asdreas  Posch,  geb.  am  28.  November  1770  n  Stoekat  in  Niedortster- 

reich,  besuchte  die  Schule  m  Arn^rlorf,  lernte  in  ^nrh  T:iffrl  das  Handwerk  dar 
Strickerei,  kam  auf  seinen  Wauderuugen  bis  in  die  Niederlande,  lieB  sich  in  Aspang, 
später  in  Schönbftchel  nieder,  wurde  in  seinen  dkhtsriadion  Bsstrelrangon  dnron  die 
Geiatlichcn  des  Stiftes  Molk  und  durch  ünterstfitzungen  des  Kaisers  Franz  gefordert. 

a.  Sieh  Nr.  4).  -  b.  Grftffer,  Neue  Wiener  Localfrasken.  Linz  1847.  &  218.  — 
e.  Wniibaeh  1872.  88,  138  Us  185. 

I)  P.  H  erstes  veröffentlichtes  lied  war  ein  Danklied  auf  die  den  Aufgebote 
männem  vertheüten  Denkmünzen.  1797.  —  2)  1806  sehrieb  er  zu  der  JnbMrosasa 
euee  Servitenpriesters  ein  Festgedicht. 

3)  Die  Probe  der  Freundsoliaft,  oder  der  Ostrazismoa  zu  Athen.  £Sn  Sdian« 
spiel  mit  Gesang  in  fünf  Aufzügen.  Von  einem  Landbiirgor  Andreas  Posch,  ünter- 
tnan  der  HochftrsUich  Stahrembei^sehen  Herrschaft  im  Markte  Schönbichl  nfidiat 
llölk  an  der  Donau.  In  Niederösterreich.  Wien,  1810.  Auf  Kosten  des  Verfueers, 
hey  Johann  Bant.  Wallishausser.   XI,  8.  13  bis  152  und  1  BI.  8. 

S.  III;  Vorrede  nnd  (reachidite.  S.  V:  Geschichte  1  übers,  aus  des  Grafen 
Oxenstims  Vermischten  Gedanken  Th.  III,  S.  27:  Von  dem  Unteiadiied  svischen  der 
Liebe  und  Freuudschaft].    S.  IX:  Anmerkung  oder  Bencht  des  Verfassers  an  die  Leser. 

4)  Gedichte  und  Xiebensgeschichte  des  Naturdichters  Andreas  Posch.  Wien, 
anf  Kosten  dee  YerftMaen.  1^1.  8.;  2.  Auflage.   Wien  1822,  Ph.  Bauer.  8.  — 

5)  Gute  Fürsten  sind  das  Glück  der  Völker.  Schauspiel,  üngedmckt.  —  6)  Nach 
Kr.  7)  Vorwort  Teröffentliehte  P.  ein  prosaisches  Werk,  das  als  Andachtsbuch  benutzt 
wurde.  Vktteldlt  identiaoii  mit  dem  S.  212  gwiannten:  Die  Wege  des  Menschen. 

7)  Die  Früehto  dsa  Uhtorrichtes  und  die  Folgen  der  Erziehnng.  Vorgestellt  in 
den  Jugend-,  Mannes-  und  Greisenjahren,  dann  auf  dem  Todbette.  Mit  einem  An- 
hange verschiedener  Gedidite.  Von  Andreas  Posch.  Wien.  Gedruckt  bey  J.  P.  SoU 
üacer.  1884.  2  BL,  218  8.  und  1  BL  gr.  & 
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Baeh  Vn.  FhntMtiMhe  Dfafatuig.  §  809,  14—19. 


Enth.  f.  1:  Erster  Theil.  Anazn^  nx\n  dem  frfihor  enrfaienenen  Werke:  Die 
Früchto  des  Untemcht*'R  in  den  Jahren  der  Jiii,'end.  Vorgestellt  in  eifiem  Ao&age 
und  mehreren  Auftritten.  8.  9:  Die  F.  <i.  U  in  dem  gereiften  Alter  det  MiBm 
oder;  Die  Verrätlier  [in  ö  Aufzögen].  Zweiter  Theil  der  F.  d.  TT.;  eine  S(*n^  aj? 
den  Jnhren  der  Jugtad.  —  S.  53:  Die  F.  d.  ü.  und  die  Folgen  der  Eriiehung  bckA 
iin  ( ;  1  eisonalter  [in  ö  Aufz.].  —  8.  III:  Die  Seuche,  oder  die  P.  d.  ü.  taf  4n 
Todtenbette.  Vorgestellt  in  fünf  AnfzRfjm.  Dor  Jii^nd  gewidmet.  Vicrt'.r  Theil 
SU  den  F.  d.  U.  —  S.  185:  Fünfte  Abtbeilung,  oder  Anha^  verschiedener  Gedidite 
anf  mehrere  Fente  und  andere  Gegenstftnde.  Aus  dM  YnrfliinnTi  TMebvdh.  a 
mphrpTer  Befrit-di^Miti^'  dt^r  I  -  >  r  sanmielt^  und  ditMOl  Btlldo  bcjfgefcitlt;  ilf 
VerlHri^en  vit'l»>r  (T«>iin«>r  \md  Jit-kiiiinU'u. 

14.  Friedrich  August  DieclL,  geb.  am  30.  Jauuax  1771  in  Preufiisch-MiadeD, 
Bftii^r  und  Baolibinder  in  Altona;  storb  dMdbst  tm  20.  Oktober  1887.  —  $  265, 21. 
a.  ^Hamburg  u.  Alton«'  1802.  2,  64.  4,  220.  —  b.  LabkeradiiOder  8.120.- 

c  Aiberti  1867.  1,  157 

Sein  Trauerspiel  ujulaüL  124  S. 

15.  Karl  Becker,  geb.  1776  in  Güstrow,  wurde  1790  Lehrling  bei  etoea 
Goldarbeiter,  blieb  nhn  JaEie  bei  dieaem,  gtaif  1800  nadi  8t  Mmibiag  ind  dm 
nach  Moskau. 

a.  Müusel  1»05.  II,  55.  —  b.  BaAmaun,  Pantheon  8.  19. 

Gedichte.  Hoskao  1708.  8.  —  Moakao  1812,  QniTwaiffttebucbbandlaflg.  Yd 

Morgenblutt  1B12.  Xr.  190.  S.  757  f.  (Kotzebaa  T«ihfihnt  die  Gedichte  ihor  ftatt- 

heit  und  fjrramni.HtiscIion  Folilcr  wo^'on). 

10.  Von  einem  Flacher  namens  Jameyer  aus  (lim  soll  gedichtet  sein:  Die 
Sdi^iUirt  aaf  der  Denan.  Mel.:  fiekr&nzt  mit  Laub  etc.  [,AuI  Brüder,  singt  m 
Ued  in  Jiibtdtdnen'].  o.  0.,  Dr.  u.  J.  [Ende  des  18.  Jh.1.  2  BL  4.  Wieder  «!«•• 
druckt:  Alemannia  1888.  16,  74  bis  76.   20  vierz.  Strophen. 

17.  Johann  Wilhelm  Marr,  geb.  am  7.  Oktober  1770  (1769)  auf  d^m  E?*«- 
hammer  bei  der  Zwick  unter  der  Todenwarth  in  der  Nähe  von  Meiningeu,  c>  Lic  hter 
seit  1789  m  Hamborg,  muBte  lBi3  flüchten,  weil  er  gegen  die  französische*  Onuf^Ucci 

tbätip:  gewesen  war,  pinf?  in  das  Hauptquartier  des  Kommandantt'n  dor  deuWL- 
russiticlieu  Legion,  Generals  von  Arnädiiidt,  wurde  BrigadakoiiimüiiMLr,  kehrte  oati 
Beeudigong  des  Krieges  mit  Aaszoichnungen  uach  Hamburg  zurück,  1819  Gaatviit 
zum  Köni^  von  England;  »tarb  am  15  Deeember  1887.  Sein  Sohn  war  dar  8duHh 
Spieler  und  Draiucubearbextür  Heiuricli  Miirr  (1797  bis  1871). 

A.  Der  Ein  weih  ungs- Mahlzeit  zum  Köni^  von  England  des  Herrn  J.  W.  Bau 
frf^niihchaftlich  gewidmet.  Hamburj^,  26.  Juli  1820.  — -  b.  Seinem  Freunde  Marren 
H»iu»bur>»:  Stegreif-Dichtungen.  Von  Aug.  Br.hringt'r  343,  1626),  Privatgelehrt?9 
zu  Berlin.  Berlin  1826.  Nr.  :J7.  S.  80  bis  82.  —  c  N.  Nekrolog  15,  1100  - 
d.  Hamburger  Beobachter  18:^8.  Xr.  1.  S.  3.  —  e.  Sohröder-Klose  (1867).  5,  36  bis  ^9 

1)  if'reimüthige  Gedanken  über  Büigerglück,  schlechte  Zeiten  und  Sitteai«- 
derbnil  in  Hambnn?.  Em  Wort  zur  Beberzigung  der  grüßeeten  Volkaklaasen.  Arf 
Kosten  des  VorfaKäurä  zum  Vurthoil  de.';  nouen  Knokanbaoaea  fllr  Fkemdliniia  beitilwt 
und  hg.   Hamburg  1808.   4«  S.  b.   O.  Vfn, 

Vj,'L  Hamburgische  Promenaden.'  Ente  Promenade.  Die  Wallgärten.  NeM 
einem  dabey  passenden  Gedicht.  Hamburg  1809.  16  S.  8.   S.  14  Anm.  Ton  Man? 

2i  Di  r  Schlächter  auf  Reisen,  oder  das  todt  gi  {.rlaubto  Kiml  Fin  Famüieo- 
Schauspiel  iu  4  Akten  (aufgeführt  von  der  Büchner-  und  Lyserschen  Gedeilachsft  ift 
Hamburg).  Hamburg,  gedruckt  bei  Andreas  Peter  Wlcbcra  1808.  VHL  140  S.  & 

Zum  erstenmal  aufgef.  am  29.  -hu:']  1808  im  dentadien  Theater  an/ dem  En* 
bnrger  Berge  von  der  obengenannten  Gi;äeliächaft. 

Vgl.  a.  Wer  ist  beie<mtigt  ale  Sdiauspiel-Dicfater  aalintreten?  Den  unberataa 
Eunstrichtern  und  Tlieater-Tumultuauton  gewidmet  von  dem  Verfasser  des  berühmt« 
Bcbauspiels :  Der  Schiachter  auf  Keisen  etc.  JNo  sutor  supia  crepidam.  (Ffeus  I)- 
Im  Jniii  1808.  8  S.  8.  —  b.  Die  nenn  Mueen  an  den  neuen  ComMtenadniilNr 
T  \y  MAKR  (berühmten  Gaatwirth  zum  Ruesisehen  Kaiser).  Eine  poetischo  InvitaticB, 
veranlafit  durch  die  von  demselben  in  No.  31  der  ,G«ineinnützliaken  UnteEbaltoog»- 
blittoi*  an  dta  Hambnigiaehen  BreachOran-Sehreibar  oml  ElogUlttlav  Miiawwi  J» 
ladong.  Im  An&iige  Anguali  1808.  4  fi.  8.  GediflÜ 
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F.  A.  Dieck.   K.  Becker.  JaUMyw.  J.  W.  Mmt.  G.  Hiller.  J.  S.  Kuaig.  577 

8)  Die  Vorfälle  bcvm  Falliescment,  oder  die  Tugend  siegt,  Bte  Schauspiel  in 
4  Aoten  ▼«&  J.  W.  Man.  (Zum  erstaamal  nSmS.  im  Cmw-Tmupd  1809  Juni  5). 
Dar  Tf.  wurde  im  Sciilime  der  Yontenoiw  wS  den  Sdralteni  eeiiMr  Bewmiderer 
aas  dem  Mueontempel  getrajjen.  Gleiches  Furore  machte  daa  Stöck  b«  seiner  Auf- 
iühnmg  April  1837  im  zweiten  Theater.  Dem  Diobker  wurde  ein  Lorbeerkxwiz,  ein 
Lobgedioht,  ein  Vvnt  mit  Tnech  und  ein  Hnmk  Ue  an  den  Wagen  ra  teU. 

Vgl.  Verherrlichung  de«  doppelt  gekrönten  Poeten  J.  W.  Marr,  Verfaaser  der 
Scbaoapieie  1)  Der  Schlacht«:  aat  Jieiaen,  4  Aete;  2)  YorfiUle  mr  dem  Falliaaement, 
41flto:  8)  Die  Tagend  öeA  4  Aele;  nrnnm«  18  Aele.  Dniutar  dn  Spolteedidil 
von  zwei  Tierzeiligen  Strophen  (zum  Beeten  des  Franenveretns),  knetet  1 8,  efam  der 
Wohlthätigkeit  Schranken  zu  setzen.  Berlin  o.  J.   1  S.  8. 

4)  Nach  der  Blokade  Hamburgs  1816  (Gedicht):  Hambnrg.  Beobachter  1882. 
Nr.  13.  S.  49  Tom  24.  März.  Femer  Gedichte  ebd.  Nr.  15,  S.  60  und  in  verschied. 
Hamborg,  und  auswärt.  Zsohr.  —  ö)  Spiegel  der  fi«?olation.  London  1832.  8. 

18.  Gotttieb  Hiller.  §  280,  12. 

a.  (jemeinnützige  Unterhaltungen  ffir  1802.    Halberstadt.    1,  888  bis  399 

(Augustin).  —  b.  Der  Natursänger  Gottlieb  Hiller:  N.  Berlin.  Mtaschr.  1803. 
Bd.  lu.  Okt  S.  279  bis  286.  —  c  Ztg.  f.  d.  eieg.  Welt  1803.  Nr.  122.  1804  Nr.  36  f. 
(Kiedrich  EaBmann).  Nr.  71,  8.  561  f.  Nr.  149,  S.  1198 f.  1805.  a  78f.  (Seume). 
1810.  Nr.  167.  —  d.  Int.-Bl.  z.  Allg.  Lit.-Zt^'.  1804.  S.  65.  —  e.  Meusel  14,  140  f. 
18,  170.  —  £.  Annalen  1811.  2,  382  (Cornova  gt^en  Hiller).  Dagegen:  ebd.  1812. 
2.  420  (Erklinmgen  dee  Hem  Gottlieb  Hiller  in  Bezog  auf  die  Annalen).  —  g.  N. 
.  Nekiolog  1826.  1,  14.  -  h.  Köpke,  L.  Tieck.  1855.  1,  309  f. 

1)  Nordhausens  Huldiganpfgesang:  N.  Berlin.  Mtaschr.  1803.  Bd.  10.  Okt. 
S.  284  f.  —  la)  ((^.1:  Eunomia  1803.  2,  316/21.  —  2)  Zum  Geburtstage  eines 
Forstmeisters.  Glbtflieb  Hfller:  Cbimiego'e  imd  yaiiibteMi*e  MA.  n.  d.  J.  1804. 
a.  1&8  bis  161. 

3)  Aek^indigiuig  der  Gedichte  und  der  SelbetiiiogH^hie  des  Natordichten 
Gottlieb  mier  ane  Anbalt-Köthm.  Mit  einigen  Proben  seiner  Art  sa  dichten,  ak 
Mittel  zu  seinem  weitem  Bekanntwerden.  Zum  visrtmmnie  M^elegb  Qbn  in 
Ungarn,  1805.  (jedr.  in  der  Univ.-Buchdr.   12  S.  8. 

4)  Gottifieb  BaUm  Oediehte  und  Selbstbiographie.  Enter  ThdL  Mit  deiesn 
Bildoiß,  von  einem  Landmann  [Friedrich  Naumann]  gezeichnet  und  gestochen.  Man 
lese  Seite  72.  Göthen  1805.  Gedruckt  und  verlegt  in  der  Aoeechen  Hofbuchhand- 
famg.  1  Bl.  Tttd,  8  Bl.  Zueignung  in  Yerseo  an  den  fVfeien  August  CbilstiMl 
Wedrich  zu  Anhalt-Küthon,  27  Bl.  Pränumerantenvorzeichniß,  258  u.  2  unbez.  S,  8. 

£ath.  S.  1:  Quasi-Prolog.  Ludewig  Gustav  Bäntsch,  ßegierungS'Sekretair.  — 
8.  7:  Mefne  GeaeUehte.  Gotlüeb  mkae.  Dailn  8.  61:  Beanäh  bei  Gleim:  8.  86: 
Audien2  beim  preufiischen  Kdnigspaar  Oktober  180H,  -  8.  131 :  Nachschrift. 
B&ntech.  —  S.  133:  Gedichte.  Darunter:  An  Vater  Gleim.  8.  156;  An  die  Musen. 
Ah  nddi  Damsr  Sehmidt  ndt  einem  Biomenkianae  som  IMditar  weihte.  S.  168. 
Vgl.  S.  229 f.;  Klage  gegen  den  Herrn  Hofrath  Wieland  vor  FhObas  Ridttentohle 
von  einem  Beeenbinder.  S.  170;  An  Vater  Gleims  Schatten.  S.  196.  ~  8.  227: 
Einige  Gediehte  von  Freunden  [Klamer  Sohmidt  8.  230,  Joh.  Daniel  Bnigfaurdt, 
Bäntsch,  'Hlly,  Geb.  Sekretair  (in  Berlin)  mid  Stubenrauch,  Regierungssekrotair  (in 
Haiberstadt)!  an  mich.  —  S.  245:  Anmennngen.  —  S.  251:  Inhalt  der  Gedichte.  — 
8.  855:  Noeh  eine  Naehaehrift  Wien  im  März  1805.  Gottlieb  Hiller. 

Vgl.  §  280,  12.  2):  Goethes  Werke  (Hempel)  29,  400  bis  405. 

Der  zweite  Tbeil  (^Kothen  1808)  u.  d.  T.:  ileise  durch  einen  Theil  von  Sachsen, 
BBfamen,  Oestreich  und  Ungern.  Ab  iweiter  ^leil  seiner  Gedichte  and  Sdbstbiographie. 

Nach  Mcusel  22",  761  veranstaltete  Hiller  adbat  «die  8ta  wd  4to  Aofl. 
Brealau  1818  (m.  s.  Bildn.  Königsberg  1822)'. 

6)  Qedidite:  Btyainm  nad  Turtania.  Ztg.  usw.  a.  d.  J.  1808.  Tartarna  1.  fltflek. 
—  8)  und  7):  S  »8,  N.  256.      oben  8.  120  f.   Nr.  2)  dort:  1811.  2  Bl.  8. 

8)  Nach  Annalen  1811.  3,  364  ist  ein  SoneU  dee  Naturdiohtere  Hiller  (,Anders 
Ar  den  Zögling  der  Bellone*)  an  den  Oberlieatenank  Lndovicos  Orbaa  von  Nemeskir 
mit  ntdl  and  vomda  in  Lambefg  bei  Fülnr  gadnekt  wwdm. 

19.  Jobann  Slmm  KSiif^  labte  ab  Sflhnfcninoiiir  in  KAnigaia  im  Miwaia- 

boix  •  Budolst&dtischen. 

a.  Menael  1810.  14,  898.  —  b.  Batmann,  Ptothaen  8.  178. 

Ooeieke,  QnsAte.  m  t.  Aeft.  87 
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1)  Gedichte,  in  Beziehiinf:!'  a»if  Natur  und  Religion  Arnstadt  1804.  8.  — 
2)  AuJheiterungs-  und  BüruliiguDga-Uediehtc.   Königaee  IbOö.  Comifls.-Büreau.  8. 

20.  Joseph  Schutz,  lobte  vier  Jahre  in  Gott  und  machte  Hort  die  B^kacnt- 
schAft  mit  dem  Silberarbeiter  und  Naturdichter  Jukub  Kuipaar.    Um  ioUö  war 
Bzulblger  bei  dem  Oberathofpostamte  in  Wien. 

a.  Annalen.  Jun.  1805.  S.  384a.  —  b.  Nr.  3)  Vorrede  and  h.  —  c  Mensel 
15,  392.  Identifiziert  ihn  20,  316  in  einer  FuÜaote  mit  Jos.  Bapt.  Schütz,  nach 
fi  298,  A.  75  14)  und  18)  ÜMknaoM  Ar  J.  8dtwddo|ilir.  —  d.  WuibMh  1876. 
8S,  134b  (Johann  Bapt  Srh  ) 

1)  LaoudM.  £in  Trauenpiel  in  5  Aufzügen  von  Joeeph  Schütz.  Wien  1806. 
75  &  8.  Pnm.  Vgl  Nr.  a.  «ad  8)  g.  —  2)  Die  Bürgschaft,  flciifenapiil  Mdi 
Bohillera  Ballade.   Vgl.  Vorrede  za  8). 

3)  Versuchp  dea  Joseph  Schütz  einn=;  Wionnr  NatiirdichtePR.  Whopvf^r  ihinks 
a  FaulÜeee  Heoe  to  See,  Thinks  what  never  was,  nor  is,  and  never  sball  be.  Pope. 
Wiflo,  in  d«r  Bilini*MfaMi  BuaUmdhu«  1807.  XIT  8.,    Bl.  n.  S46  8.  8. 

Enth.  a.  Der  Scheintodte.  S.  19.  —  b.  Anakroon  f,Anakreon  der  Heide'). 
&  85.  —  0.  Wilhelm  TeU  ££pigr.].  &  70.  —  d.  An  Herrn  Fxanx  t.  Schnra,  da  er 
midi  Kttm  MüMBbrader  ernantite,  ab  ioh  ihm  ein  Exemplar  meinei  LBonidii  tist- 
-schickte.   S.  72.  An  TTerrn  R  ir  n  JiiHe[)li  "K^llon  v.  Ketzer,  \.  k.  Bücber-Ceneor. 

S.  ?ö.  —  f.  Orpheus.   Ein  Singspiel  in  drej  Aufzügen  [Verse].    S.  8Ö  bis  IM.  — 

{r.  8.  155  Vb  »9  —  Nr.  1).  —  h.  Kme,  jedoch  aehr  langweilige  SdbafbioginiiiB 
Gedicht].    S.  243  hh  '246. 

Vgl  N.  Annalen  1807.  2,  176 f.;  (UalL)  AUg.  Lit.-Ztg.  1807.  Nr.  299.  Bd.  2. 
8p.  llAf. 

N.  [Titel-]  Auag.   Wien  1817.  8. 

4)  Volkslied  auf  die  Statoe  Joseph  des  Zweyten.   Gesungen  toq  den  ^MMT* 

Natnr-Dichter.   Wien,  1807  .   8  S.  8.    ,Scht  Brilder,  seht!  da  stehet  Er*. 

21.  Jokami  H«bui0h  BafttUur««,  geb.  1767  in  Kobaig,  LeiBenebeniiiMer 

daselbst. 

Mmael  18S0.  17,  506. 

1)  Probe  aus  der  Sammlung  eines  Naturdichters  [mitget  von  Heinr.  Pertsch]. 
a.  Das  Marienbild.  ,Du  holdes  Bild!  Wie  bist  dn  so  verlassen' :  N.  Ttsch.  Merfcir 
1807.  Aug.  8.  209  bis  212.  —  b.  Als  keine  Sternkarte  mehr  im  Thürinf^r  Boteo 
kam.  ,Nun  ist  es  aus  mit  meinem  Lernen':  S.  212  f.  —  c.  Beim  Sonnenuntergänge, 
am  ei^n  Januar  1802.    .Hip  Sonnn  sinkt  auf  Schneegebirgen  nieder*:  S.  213 f. 

2)  Gedichte,  von  Heinnch  iuigelhardt,  WebergeseUeo.  Mit  4  Composttionea. 
OHfoxg,  Ahl  1810.  X.  176  8.  S/VgL  AUg.  yt.-Ztg.  1814  Nr.  71,  8p.  566/8. 

22.  L«t1  Feldtmanu,  war  Öchohmacher  in  Glarus. 
Meusel  1831.  22",  121. 

Poetieoiie  Gedanken  Über  die  KrieoavorftUe  und  poKtieahan  Vedbiderungeo, 
w  l  hr  sieh  im  Kaiitmi  Glaraa  fom  J.  1796  bia  1808  logelzag«!  haben.  Gbm 

1810.  8. 

23.  Johann  GottUeb  HflBiel,  geb.  in  Kuba  bei  Gera  am  22.  Jiebraar  17tt, 

t  daselbst  am  19.  April  1842. 

a.  Eduard  Heyden,  GaUerie  berthmter  und  merkwttidlger  BeoEenlindir. 

lÜniikfurt  a.  M.  1858.  S.  201  bis  210.      b.  Kafimann,  Pantheon  8.  241. 

1)  Erbauliche  Gedanken.  Gera  1810.  8.  2)  Geistes-  und  Herzenskindsr. 
Cuba  (Konneburg  1818).  b.  -  8)  Biutlii-a  und  Früchte:  die  Erzeugnisse  heitsrff 
Muse-  und  Feierstunden  in  einen  Kranz  gewunden.  (Gedichte)*  Mit  dea  VlgiiiMWe 
BUdni£  und  kaner  Seibetbiographie.  Gera  1886.  UL  8. 

24.  C.  6.  Gmnd,  geb.  am  13.  Dezember  1742  in  AnnabiigC?),  war  Kflmbav 

in  Annaber^;  und  starb  daseUwt  am  17.  Min  182a 

Meusel  22  U,  478. 

Gedichte.  Annabeig  1812.  8. 
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26.  Friedrlcli  Anfiist  Jansen,  geb.  am  8.  September  1792  in  Bremen, 
besuchte  die  dortifr?  Kirdien8chult>,  bildete  sich  später  selbst,  kam  1806  nnrh  Ham- 
buiqg,  lernte  die  Uhrumcherei,  flüchtete  1812  vor  uor  franzöaiiichen  KonBkripüün  nach 
Holaleni,  feahrte  1818  mraolc,  diente  bie  1816  in  dor  Büigngvde,  heiratete  1816 
zum  ersten-,  1838  snni  xmitaniiial  nnd  wurde  1845  Ältemaiui  der  Uhmaioiwt^ 
Brüderschaft. 

SehiM«r  (1866)  8,  476  f. 

1)  NapdMU  Bandi  imHiiiiiiMl  und  in  dorBNla.  1818.  O.TA1.  —  2)  ünter- 
haltu«  Ton  NapokoDS  TidtM  b«i  omdi  GlaM  W«in.  1818.  O.  Tb. 

8)  Napoleons  zweiter  B'"=Ui  h  im  Himmel  und  in  der  Hülle.   1816.    0.  Vfo. 
4)  Erzihlimgen  ood  Gedichte  in:  Ludewiegs  o.  Hiaeliogers  ,Bione'>  Hamboig.  Be- 
obMiktar;  muk.  WacbaatL  Nmhiiebteii. 

5)  a.  Kail  Maria  ytm  Weber  [Gedidit};  Hl.  8tMUMii*a  Komna  mid  Umm. 

1826.  2.  Qu.,  Xr.  22.  -  b.  Die  Erbschaft.  Novelle:  ebd.  3.  Qu.,  Nr.  23  bis  26.  — 
c  Die  Beiae  Ton  Hambunr  nach  Altona.  Aus  den  Erinnerungaa  eines  Geprüften: 
abd.  1887.  1.  Qu.,  Nr.  12.  19.  —  d.  Yarhingait.  Umlimck:  abd.  2.  Qu., 
Kr.  1  Ida  5. 

6)  londlicho  Liebe.  Erzählung,  in  den  Ton  X.  Strans  und  K.  Hold  hg.  Jugendp 
adiriiten.  —  7)  Der  Brand  von  Hamboig  vom  5.  bis  8.  Mai  1842.  Hambozg.  4  BL 
8.   Wiederholt  in  Nr.  9). 

8)  Der  Beformirten  Begr&bniRpIftt^s.  Eine  Erinnerungsblume  auf  dem  Grabe 
imaarer  Lieben.  Hamburg  1844.  96  8.  16  9)  Vermischte  Gedichte.  Zum  Dwtan 
der  munnaafaei^WitlirMi-Onaa.  Hamborg  1846.  96  8.  16.  Vgl.  Nr.  7). 

88.  Hinyyui  SoMMIe»  war  SoUaaienneialer  in  SSaam  bsi  Siagw. 

a.  Chn.  Dan.  Yogel,  Hermann  Schütte.  Ein  kleiu.  r  Beitrag  ziir  Vatcrlanda- 
gaechichte.   Herbom,  aladem.  Buchhandlung.  1808.  —  b.  Mousel  1825.  20,  363. 

Christliche  Lieder.  Zum  Druck  befördert  und  mit  einer  kurzen  Nnchripht  über 
die  Lebensumstände  des  Yerfassera  begleitet  vom  ProH  J.  W.  Grimm.  Frankfurt 
n.  M.  1818.  8. 

27.  Schneider,  geb.  um  1795. 

Abendgemählde.  Tom  achtzehnjährigen  Sohne  des  Ackermanns  Schneider  in 
Kanimalibach  (Bemigiusbach)  bev  XnaaL  7;Sanft  badftbt  vom  AbandadiebM^):  Mor- 
gaaUatt  1818.  NsTm  8.  867.  ¥tat  8mü.  Str. 

28.  Knrl  Cbiiaiinn  Borkbolder»  war  lischler  und  I^aturdichter  in  Neuwied. 
Meuaal  1899.  881,  881. 

Stunden  der  Erhebung,  in  TanniiehlMi  Gedichten  ?on  C  Chr.  Borkholdar. 
X:  nsied  1814.  8.  Dia  ganaa  AnflagB  innda  auf  Befehl  der  naaaaniaehen  B^giarang 

unterdrüdit. 

29.  Karl  Sehellliom,  geb.  1788  in  einer  kleinen  Stadt  Tb&lingana,  arm,  tarn 
Handwerker  bestimmt,  zu  früh  verheiratet;  starb  1814. 

Gedichte  von  Karl  Schellhom,  1814:  Zweite  vennahrte  Aoflage,  hg.  Ton 
[aeinam  Solme]  Hüdabert  Scballliorn.  Odla,  KOmmaL  1887.  LXXyi,  894  8.  8. 

Die  erste  Ausgabe  yeröffentliehte  Karl  Sch.  auf  seine  Koeten,  ,um  sich  für  den 
Augenblick  vor  Maugel  zn  schützen  und  die  Eännahmo  zur  Ausbildung  als  Dichter 
zu  verwenden'.  Jean  Paul  und  Fouque^  von  denen  die  zweite  Auflage  Briefe  enthält, 
haben  dieeen  Gedichten  Aufinerksamkeit  geschenkt,  aneh  von  Goethe  wird  diaa  far* 
sichert.  Es  sind  lyri'^rhp  Gedirht«,  Balladen,  Romansen,  Elegien,  Epif^mmp  und 
Bruchstücke  aus  Dramen.  £iu  solches  .Günther  KXL  von  Schwarzburg,  deutscher 
Kfioig,  TnmaiapiBl*  «ar  im  NaoUaaM  gvfIondaB,  kt  ab«  nngadraakt  gaäiebeo. 

TgL  AbendMitong  1887.  BilUar  f.  litar.  Nr,  99.  8.  414. 

OoM«.  ]f611mnnn  |  847,  8018.  —  Jolnym  Jakob  Sebaair  %  847,  20M. 
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Bucti  Vn.   FhanUstifiche  I>ichUiu|^.   g  310,  A.  1. 


8  810. 

Die  Kunst  der  Ubersetzungeu  begann  erst  mit  deo  UomanÜkerB 
und  namenfUeh  mit  A.  W.  Scfalegds  Übertnigung  dm  Shakflflpesrs.  Wu 
bis  dahin  auf  diesem  Qebiete  geleistet  worden  war,  war  mekr  Bearbeitnag 

and  frf'i'  X  ichbildang  als  Übersetzung.  Teils  Termoehten  die  Bearbeiter 
nicht  die  Iremdr?  Form  in  deutscher  Sprache  wiederzugeben,  teOs  wichen 
sie  absichtlich  von  den  Orii^inalcn  ab,  um  den  Inhalt  für  den  venueiatcü 
Geschmack  des  Publikums  faßlicher  zu  machen.  In  dieser  Weise  waren 
die  meiftaii  Übenetmngen  dramatischer  Arbeiten  gehalten,  sowohl  der 
Uasnsdhen  als  auch  der  modernen  LitteratUEea.  Aber  anch  die  Ubiigw 
Diobtungen  erfühlen  Ilmliche  Behandlnng,  wie  man  ao&rt  erkemit,  wenn 
man  die  Übertragungen,  die  Mauvillon,  Heinze  und  andere  von  Ariost 
und  Tasso  geliefert  hatten,  mit  denen  dieses  Zeitraumes  zusammenhült. 
Selbst  die  t il)erst't/er,  die  A^ne  .Toh.  Heinr.  Voß  das  Original  in  allen  großen 
und  kieiaeu  Eigeotiimlicbkeiten  wiedergeben  wollten,  erreichten  ihr  Ziel 
niobt»  weil  sie  das  Leichte,  Sonnige  des  Altertums  über  der  Mühe,  die  m 
auf  die  Sprache  und  den  Vers  verwandten,  schwer  nnd  verdimkal]^  dai 
Einfache  anspruchsvoll  und  das  MalArliobe  geecbraabt  erscbeinen  lielSB. 
Erst  mit  Schlegels  Shakespeare,  mit  seinen  Versuchen  an  Tonnte  und  seineo 
Nachbildungen  der  Kunst  Caldf-rons  waren  die  Muster  für  die  Übwrsetzimg 
aufgestellt,  die  das  Original  nach  Form  und  Inhalt,  nach  Ton  und  Stil  i& 
deutscher  Sprache  dichterisch  nachschafft  Die  alten  bequemen  BsJbftbtr 
setnmgen  daneiten  fireilicb  forty  aber  ihre  Berechtigung  hatten  sie  ▼eriorai; 
denn  entweder  versuchten  sie  die  Form  der  ursprünglichen  Dichtong  genau 
nachzubilden  und  verwischten  darüber  das  Poetische,  oder  sie  vertauschten, 
um  das  Publikum  zu  irf^winn<  Ti  di»-  frt  iride  Form  mit  einer  einheimischen. 
Manche  Dichtungen,  litiuientlicii  dt.-,  Ailejtums,  scheinen  sich  freilich  ge^^n 
alle  aufgewandte  Kunst  zu  sträuben,  wie  z.  B.  kaum  irgend  ein  Stück  der 
griecbiaehen  Dramatiker  nnr  annibemd  den  Originalen  gleicht;  der  Ifangri 
liegt  aber  niebt  an  der  SeUegelsefaen  Melliode,  aondeni  an  der  Poeas- 
losigkeit  der  philologischen  Übersetier.  Wenigstens  hat  Friedr.  Aug 
Wolf  durch  seine  Arbeiten  auf  diesem  Gebiete  den  Beweis  geliefert,  daß 
sich  Treue  und  Ungezwungenheit  sehr  wohl  vereinigen  lassen,  wenn  der 
Übersetzer  nicht  nur  Worte  und  Bedeweisen  des  Autors  verstanden  bat, 
sondern  sich  auch  von  dem  Geiste  des  Dichters  hat  ergreifen  nnd  vm 
dem  saaberischen  Tone  seiner  Dichtong  bat  rühren  lassen.  OrOBsr  sb 
anf  dem  Gebiete  der  klassischen  Litterator  war  der  Gewinn,  den  die  Über* 
Setzer  spanischer  nnd  italienischer  Dichtungen  erzielten ;  besonders  wurden 
Dante,  Ariost,  Tüsso  und  Paldpron  in  «nsirezeichneten  Über?etzungen  bei 
uns  emgebürgert.  Durch  die?.e  Leistungen  der  Romantiker  und  den  da- 
durch geweckten  Eifer  der  jüngeren  Zeit  hat  die  deutsche  Litteratur  mehr 
tmd  mebr  den  Obsnktar  der  WeltUtterator  in  dem  Sinne  angenommcD, 
daß  ein  Fremder  nnr  Deotseh  zu  erlernen  nOtig  bat,  um  sieb  die  Idtteratoren 
aller  ViHlMr  und  Zttten  Mrenigstens  in  ihren  Hauptvrorken  in  dieser  einzigen 
Sprache  »ns^neirrnoB.  Die  Zeit  der  romantisohen  Schul«»  bildet  dazu  freiüch 
nur  den  Anfang,  aber  ohne  die  Roraantiker,  die  in  aller  Welt  nach 
Schöpfungen  suchten,  um  sie  der  klassischen  Litteratur  Deutschlands 
gegenüberstellen  zu  kOnnen,  würde  der  Weg  langsamer  eingeschhigeo, 
wMen  die  emioUiBn  Ziele  noeh  laage  nicfat  gevrannen  woidn  «än. 
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A«  ÜlMrMtiuigMi» 

Die  nnrhfolgende  TltT^icht  umfafit,  nach  den  Sprachen  geordnet,  dio  von  1790 
bis  1815  erschienenen  Verdeutfichungen  aus  der  Ijrrischen,  episdien  und  dramatiach«a 
littentnr  des  Andandet.  Nur  in  sehr  selteoen  lÜlen,  meist  nach  Goedekes  Ym- 
gang,  wurde  die  gezogene  Grenzo  überschritten.  Äusgesclilosst'u  Wiob  aus  Raum- 
iQd^chten  ein  großer  Teil  der  überaus  xahlreicben  Übersetzungen  und  BearbeiUingea 
iiadi  ÜrutSaiBolieii  und  eagliBolM»  Booihmd  nnd  Diamen  oateigMardneteo  Banges. 

a.  Die  neue  Aehreuleserin  auf  dem  Felde  der  Griechen,  Börner,  Franzosen,  EOJT- 
länder,  Itiüi&ner  und  Spanier,  im  deutschen  Gewände  dargestellt  von  einer  Gesell- 
schaft deutscher  Gelehrten.  Erste  Hälfte  fürs  Jahr  1800.  Magdeburg.  266  S.  8. 
Vgi  AUg.  lit.-Ztg.  1800.  Nr.  326.  Sp.  .ST 3  6, 

b.  Thjme,  Gedichte  nnd  versilioirte  Uebersetzongen  aus  fremden  Dichtern. 
Keos  Ausgabe.   Zeits  1808.  8. 

c.  Polvchorda.  Eine  Zeitschrift  fflir  Übersetzungen];  hg.  von  August  Bodo. 
Penk  1803  bis  180».  U,  (882  S.;  &  38S/780i.  8.  Jeder  Bd.  zu  4  Heften.  In 
der  Naehsdmfl  mm  8.  nennt  aidi  It.  Haia  Mi  Hgbr.  W.  Schierel,  in  dar  An> 
kDndig  Hi<,'  als  Mitarbeiter  aufgeführt,  bat  kainen  Jtttdtt  daMo.  V|^.  dia  Tomda 
und  Eauhoriua  1896.  8,  424  Aha.  1. 

Vgl.  Ergzgsbl.  2  Allg.  lit-Ztg.  180».  Nr.  76.  8jp.  606/8. 

'].  V.  rij;Ri:.L:n[i;>  ht.  Sammlung  auserlesener  Steifen  von  griech.,  röm.,  itallän.. 
span.,  portujg.,  engl.,  franz.  und  deatsob»  Schriftstellern  in  der  Origioalsprache  mit 
dantsoher  ÜMmtanng.  Ein  Taaehenbuch  .  .  Hg.  von  Karl  Mflchlar.  Berlin« 
18061   II.  12.   Sieh  Band  VI.  S.  377,  42). 

e.  Theorie  der  Uebersetzung:  Erduin  Juliua  Koch,  Liter.  Magas.  f.  Buohhandl» 
IL  fichilfirtdkr.  Bariin  1798.  1.  Sem.  Nr.  YI. 

f.  Steh  XI.  a. 

g.  Anaiebt  von  den  Eigenschaften  und  dem  Verdienste  eines  Uebersetzers : 
(J.  F.  L.  Ch.  Jahn)  Daa  E^gnoar,  odar  Bltttar  a.  Kiitik  d.  aanatan  Uabanetzungen 
gri  b  u  n  m  SchhftsteUar.  I.Heft.  Bern  «.LeiMig  1819.  & 81/38.  YgiH«daU>. 

Jahrb.  im.  &  70/72. 

b.  Tjrdio  Ifonimaan,  Die  Konat  dai  daatadbni  Uebenetsara  aoa  naueien 

Sprachen  .  .  T.rip^TL'  IS^A.  gr.  8.  -  Die  Kunst  des  Lbersetzens  rremdsprachlicher 
Dichtungen  ius  JJeutfidie.  Mit  einem  Anhange;  über  Shakespeare  und  Marlowe. 
Zifaita  Venn.  Anflage.  Frankfurt  a.  H.  1886.  gr.  8.  Vgl.  Zt.  l  vgl.  Lg.  1889. 
N.  P.  2.  488/90  (Alfn-a  I5ip,e). 

i.  Deutsche  lieber setzerknnst.  Mit  besouderor  Bttcksicht  auf  die  Nachbildung 
antiker  llaaSe,  nebet  einer  historisch  begründeten  Lehre  von  deatadier  SUbenmeeenng. 
Ein  Supplement  zu  jeder  deutseben  TJtteraturgesobichte  von  0.  F.  Gruppe.  Han- 
nover. Carl  Rümpler.  1859.  X.  375  8.  gr.  8.  Vgl.  Bl.  f.  liter.  ünterh.  1859.  Nr.  9. 
8.  156/61  (Herrn.  Marggraff).  —  Neue  verat.  Ansg.  1866.  XII,  394  8.  gr.  8. 

Mit  Proben  aus  älteren  und  neueren  rb-'f^c*  Tm 

k.  Vorrede  was  ist  übersetzen?:  Euripides  Hippol^tos  griech.  u.  deutsch  von 
Ubr.  T.  Wilamowiti-Moellenderff.  Berttn  1891.  8.  1/88. 

Morgenlandlaohe  Spraohen. 

I.  Zeitaohriften. 

Sammehverkö.    Übersetzungen  aus  mehreren  Sprachen  u.  a. 

a.  Die  eilf  Ta|W,  neue  arab.  M&hrchen,  nebst  andern  Blumen  der  asiat.  literatnr, 
ans  dem  Pranzöe.  Jena,  Mauke.  1789.  862  8.  8.  Vgl.  Allg.  lit.-Ztg.  1790.  Nr.  9. 
Sp.  68  60.  Die  ,Blumen'  (S.  133  f.)  enth.  u.  a.:  r?.  21  pera.  Fabehi  aus  dem  Baharistjin 
von  Dianu.  —  ß,  Me^jjenun«  oder  Wahnsinn  aus  liebe.  —  y.  Der  Schiffbruch,  eine 
pera.  Abel.  —  &.  Dar  adle  Mardbranner,  ana  dem  Bahaiiatatt.  —  t.  Ele|{ie  ana  den 
Hamaza  [H! um  niese  a&a  ilterm  acah.  Diebtam].  (.  Die  nnanliebiMeiie  Wabl, 
ein  axab.  Mahrchen. 

ai.  Blnmen  ans  dem  Morgenlande  naw.:  N.  dtaeh.  Ifna.  1790.  8,  762.  857. 

a2.  Asiatische  Prion  schnür,  oder  die  schönsten  Blumen  des  Morgenlandes,  in 
einer  Keihe  auierleseuer  Erzfthlongen  dargelegt,  von  Anton  Theodor  Uartmann  . . . 
BerUn,  ünger.  18001  H  8.  Tgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1801.  Nr.  86.  Sp.  886/8. 

I.  XCV,  521  S.  Enth.:  «.  Ursprung  un«l  niar;i^v('r  d-r  niorgenländischen 
Mähxchen.  VgL  Nr.  d,  a.  —  ß.  Qfmtu  Naors,  Königs  von  Kas<ihmir.  /.  Geech. 
dea  NnigibMi  nnd  dar  Danaka.  —     Geaeb.  daa  KaUfai  YaCbak. 
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b.  MemorabOien  des  Orionts.  Hg.  von  Job.  Chn.  WQb.  ÄugastL  Jon  180B, 
XIY,  16B  S.  b.   Vgl.  i^ipz.  Lit-Zte.  1802.  SL  157.  8p«  2131t 

e.  AfiatifdiM  Magazin,  vwftll  von  «ilMr  G«tdb(»aft  Ocfehrtea,  und  bg.  tob 
H.  J.  Klaproth.    Jahr^,'    Weimar  180?.  9. 

d.  Momonläodiscbe  Bloineflilese  gesaminelt  von  Anton  Theodor  Hartmana... 
NeulreBti.  Bai  Fsidinwid  Uitwmkt  ßbum».  1802.  XX^209  8.  kL  8.  —  N.  Ani 
u.  d.  T  :  MorgenttadMche  EniUnngML  odar  amntdiicli»  fflniminliiKi  Lmm«,  ffii> 
richs.  1806.  8. 

Enth.:  <c.  Fnti.  dtr  in  Vr.  a*.  begonnenen  Sammlg.  von  moiigenlSnd.  Erziblosgefi. 

S.  IV  XM  _  ß,  Weiberlißt.  Eine  {)ors.  Emhlung.  S.  (1).  —  r.  Die  ZwÜW 
brüder.  S.  35.  Vorher:  Romanen -Kalender  f.  d.  J.  1801.  —  <f.  Der  PantofÜ^ 
Snltans.  8.  57.  —  ff.  Der  Fall  Amaratha  oder  Daa  Schicksal  der  Tyranoej.  ESae 
arab.  Erzählung.  S.  66.  —  f.  Almoran  und  Selima.  8.  87.  —  Die  Drey' Prinzen 
TOD  Sarendip.  Eine  pera.  Erzählung.  8.  97.  -  Goisteggegwiwart  rerbunden  mit 
List.  Eine  per*.  Erzäolung.  8.  186.  —  i.  Die  Geschichte  von  KaumgaLr.  Eise  p«ß. 
Erzählung.  8.  142.  —  x.  Die  Geschichte  der  Lalla  Rookh.  Bne  pen.  EMUng. 
8.  146.  —  i.  Moralischer  Blumengarten  [Sprüche].    S.  155. 

e.  MorgeDläaüiache  Apologen;  oder  die  Lehrweisheit  Jesu  s  in  Farabelu  imd 
Sentenzen  Ton  Carl  FluL  Conz.  Angehängt  sind  -.  IJeyträge  zu  einer  morgenläodiaeheB 
Anthologie.  H^ilbmnn ,  Wr.i«..rt.  1803.  8.  Vd.  AUs.  lit-Zte.  18^  Hr.  M 
Sp.  697/704.  -  2.  Auü.   Uipzig  1809.  8. 

In  der  AnthologM  mdst  Ubers,  ans  dem  Hehr,  und  Arab. 

f.  Früchte  des  Asiatischen  Geistes.  Von  Anton  Theodor  Hartmann  .  .  . 
MQnater,  Waldeck.  1803.   H.  (420  ;  897  S.).  8.  Vgl.  AUg.  Lit.-Zte.  1806.  Nr.  61. 

8p.  mm, 

g.  Übersetzungen  ans  raorgenl&nd.  Sprachen  in  Bodes  Pr  iy-horda  1803  f. 

b.  Fundgruben  dm  Orients  bearbeitet  durch  eine  Gesellschaft  von  Liebhabern . . 
Wim,  1809.  1811.  1813.  1814.  1816.  1818.  VI.  gr.  Fol.  äieh  Hammer,  Ahechnitt  B. 

L  Denkwürdigkeiten  von  Asien  ia  Künstoi  und  Wissenschaften  Sitteo,  Gc^ 
brauchen  und  Alterthflmem,  Belimou  und  Regiernngsverfassung,  aus  Hands<^<iftBa 
und  eigenen  Erfahrungen  gesammelt  von  Heinrich  Friedrich  Ton  Dies  .  .  .  BMfit, 
in  Gommisdon  der  Nicolai' sehen  Bnohhandlong.  1811.  1815.   IL  gr.  8. 

Vgl.  Ailg.  Lit-Ztg.  1812.  Nr.  14/6.  Öp.  105/23;  Lpz.  L.-Z.  1812.  Nr.  87. 
8p.  695f.;  wTen.  A.  L.-Z.  1818.  Nr.  10 f.  Sp.  147/68.  166/71  (Ea^siddik  vsm 
Nachchal). 

L  XXVIII,  314  8.  enth.  o.  a.:  «.  Vierhundert  Sprüche  aus  dem  Arab.  8. 4;27.  — 
fi.  Si«h  Nr.  32.  4).  —  BSImfidie  Denkmiler  der  lODier  (GfiMsben)  ans  den  TLi. 
8.  71/91,  Prr, trnzen.  —  &.  iXns  R  i  h  von  Reden,  welche  als  Spniche  der  Vltar 
unter  dem  Namen  Bach  des  Oghus  bdoinnt  sind,  ans  dem  Tatarisch •Tfiik. 
8.  157/906.  —  t.  SmUui  1  als  DiditBr  und  Haiin  tob  Geiat  .  .  8.  2S9^ 
8.  241  4  S.B  14.  Ged.  im  pers.  Orig.  mit  dtsch.  Übers.  —  *.  Stufen  des  men*:H. 
Alten  ans  dem  Türk.  [Ged.]:  8.  308/7.  —  q.  Wae  ist  der  Menach!  Ididakt  Q«IJ 
ans  dm  tflrk.-«nb.  des  Kjemal  Fmc!»  Stde.  8.  808/14.  Voriitr:  Fnnogniben  IM 
(1811).  1.  897  9. 

j.  Gredichte  der  Enkelin  der  Karschin  [Helm.  v.  ChezyJ.  Aschafitoihuig  ISll 
n.  8.  Li  der  9.  Abtli.  n.  d.  T.  ,Palfflenhain*  Nachbildungen  orientaL  IHcbtoBget. 
Vgl  Morgenblatt  1811.  Nr.  183  f.  S.  729  31.  733/5. 

k.  Rosenöl,  oder  Sagen  und  Kunden  dee  MorgenlandeB  aus  arabischeo,  per- 
siaefaen  und  türkischen  Quellen  gesammelt  (von  Jos.  von  Hammer).  Stuttgait 
1813.   U.  8. 

1.  Goethe,  Noten  u.  Abhandl  z.  w.-5.  Diran.    1819:  Band  IV.  8.  716. 

m.  Bibliotheca  orientalis.  Manuel  de  bibliographie  Orientale.  I. . . .  par  J.  Ib. 
Zenker.  Leinzig  chez  GuillauM  l&w>imfitff  IuKaXIXL'VI.  XLVH,  9M  &  gr.8i 
—  1861.  XV,  616  &  gr.  8. 

1.  a.  Blumen,  aus  morgenländischen  Dichtem  gesammkt:  Herders  Zentr. 
Blätter.  4.  Sammlg.  Gotha  1792.  S.  5/104.  Das  Meiste  aus  dem  Saadi  ge- 
nommen, —  b.  [Verm.  Stücke  aus  versch.  morgenländ.  Dichtem]:  ebd.  S.  309  12. — 
c.  Gedanken  einiger  Bramanen:  ebd.  S.  313/42.  —  d.  Der  heilige  Walinsinn:  ScbÜlsrs 
Hören  1795.  Bd.  4.  St.  11.  S.  104.  —  e.  Die  Gegenwart.  Ein  Pers.  Ijed:  Schüle« 
MA.  f.  iL  J.  1796.  S.  29f.  D.  —  f.  Die  Entsauberong.  Lehn  der  Bnuninen:  Haiden 
Zente.  fit.  8,  Sammlg.  1797.  8.  86/9.  -  g.  Schilliica  HA.  t  d.  J.  180O.  &  IM 
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202.  208.  210.  216.  218.  228.  225.  Sämtlicb  onterz.;  D.  —  h.  Ij?d  mr  Bewül- 
kommuQg  dm  groflea  ßubetages  der  goldnen  Zeit  [von  B.  Saiomo  HaiidTil: 
Herden  Adrastoa  1802.  Bd.  4.  St.  1.  S.  167/9.  —  i.  Jüdische  Fkunbdii:  «mL 
ß.  170  83.  -  k.  Salomos  Thron:  ebd.  1803.  Bd.  4.  St.  2.  S.  310/2. 

Herders  Werke.  Zar  schön,  lit  n.  Kirnst,  d.  TheiL  Tfibingen  1807;  (Saphan) 
26,  968/66.  870/468.  Ift.  M  Bud  VL  8.  704,  «tf.  Bd.  8,  q. 

2.  Morgenländische  Gedichte.  Erste  Sammlung,  s.  Sonttt.  Nach  dem  Fers.: 
Gotting,  MA.  1801.  S.  211/3.  —  b.  Der  Liebende  an  seine  Kerze.  Am  dt-m  Arab. 
des  Scheick  Safy  Eddin  Alhillaj:  ebd.  S.  213.  —  c.  Ode  von  Khosm.  2s ach  dem 
Fers.:  ebd.  S.  814.  —  d.  Indisch.  Gesang:  ebd.  S.  217.  —  e.  Türk.  Ode:  ebd. 
S  219f  —  f.  Vene  au  dem  aditen Kapitel  dea  ZnUunt  al  Molok.  Aua  dem  Ptoi.: 
ebd.  S.  2271 

Nr.  a.  Ua  f.  TW  Kail  Bal&bard.  Sieh  auch  Nr.  81.  la)  imd  88.  8). 

3.  Drey  eelbetrerfaAte  Grabschriften  dreyer  oriental.  Dichter,  eines  arab. 
[EbubeVr  Mo'hammH  Ben  Unahim],  pera.  [Saadi]  and  tOrk.  [ängbiii]:  Foodgraben 

iöil.  ^.  154.  iLiinmer. 

3  a.  Larmiiiuiu  onenUliiuü  tri^a.  Arabicum  Mohammedis  ebn  seid-ennaa 
Jameritae,  peraicam  Nisami  Kendschewi^  turdcum  Bnui.  Ex  apographis  Parisiensibus 
edidit  ,  .  Hans  Gottfried  Ludwig  Kosegarten  .  .  Stralsnnd,  LöflFler.  1815.  8. 
Auüer  den  Originalen  oud  der  lat.  Übers,  gibt  K.  auch  eine  deatsche  Nachbildung 
dea  arab.  (aas  der  Blummüese  31fibende  Wieee  and  duftendes  (revürz*  von  Mohammed 
ben  Abibekr),  pers.  (Znm  liObe  Gottes  ans  NisanÜB  Kendadhewia  ,C3ioerew  und 
Scbirin  )  und  türk.  Gedichtes  (aus  EmiiB  Divan). 

AUg.  lit-Ztg.  1816.  Nr.  880.  8p.  180/8. 

II.  Chinesen. 

4.  a.  Fragment  einer  chinea.  oomisohen  Posse:  Der  PQkang  [oder  der  Topf> 
flicker]:  Klaprotbs  Asiat.  Magaz.  1802.  —  b  Anfang  einer  Übers,  des  C^uking:  eod. 
Heft  6.  —  c.  Proben  von  chinos.  Liedern  aus  dem  Schiking:  ebd.  H.  8.  S.  4§9/506. 

6.  Proben  chinee.  Gedichte:  Stolberg.  Gesch.  d.  Religion  Jesa  Christi.  1808. 
Bd.  8,  4.  Beyhige.  Tgi  Moigenbl.  1806.  Nr.  78.  a  814f.  (,Die  Sehwalb^ 

m.  Kalmücken. 

6.  Benjamin  Bergmanns  nomadische  StraUiueyeD  unter  den  Kalmücken  in 
den  Jahren  1802  und  1803.  Erster  [biB  Vierter]  Theil.  Riga,  Hartmann.  1804  f. 
lY.  (861,  852,  302  a.  866  SA  8.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1806.  Nr.  66.  Sp.  441/4; 
Ergigsbl  zur  A.  L.-Z.  1809.  Nr.  56  f.  Sp.  493/48. 

Darhi  übertrug  B.  unmittelbar  aus  d>  n  <  ri  'ntal.  Originalen  alte  Dichtungen, 
die  aas  Indien  zn  .den  NomadeoTftlkem  fledmogen  waren  und  erst  bei  dem  lebend^en 
Anftdiwunge,  den  die  erientaUadieB  Stadien  in  neuerer  Zeit  gewannen,  richtig  ge- 
würdigt wichtig  sind  die  Erzählungen  des  Ssiddl'KÜr  geworden, 
alte  Creschichten,  deren  Originale  sich  im  Yetalapantsc^visanti  wiedugelonden  haben. 

Efa»  An«,  der  MfeMlieii  daa  SUdU-bftr  mit  dentmlHr  Übera.  mmtalMa 
B.  Jfllg.  Li^  1866.  LBL-a 

17.  Inder. 

a.  lieber  die  Spra  ln  und  Weisheit  der  Indien.  Ein  Btitrag  zur  Begrün  lung 
der  Altntbttmekiuide  von  Friedzkb  Schlegel  Nebst  metrischen  Uebereetsangen 
indtoeher  Oedldite.  Heideibeii?  1808.  8.  Froben:  Mofgenblatt  1807.  Nr.  158.  816. 

S.  681  f.  857  f.  Vgl.  Heiden    .Tulirb  IS  11.  Xr  2.  S.  17/30;  ErgWibL  S.  AUg.  Ui- 

Ztg.  1816.  Nr.  85  7.   Sp.  67^  92.       S;eh  Üand  VI.  ö.  28.  29), 

7«  Bhaguat  Greeta  oder  18  lieiugeeprftcho  swischen  Krischna  und  Ardsduu 
[a.  d.  Mabab&uata]:  Klapiotha  Aalaft.  fbigu.  1808.  Heft  5.  Rr.  If  ajer. 

8L  EbOn  Stelkn  dee  Baghat43ete  tben.  in  flerdaii  ilnmli  Werimi.  Z.  nOm. 
IL  GeieiL  1806.  1,46/8. 

9.  Sakontala  .  .  \nn  Kalld&s  .  .  ins  Dcnt.sf-bf  fiboraezt . .  Ton  Opoi^  Forster 

Sachdruck:]  Wien,  lüOO,  Be/  Anton  Pichier,  k.  k.  priv.  Buchdrucker.  XXVIÜ, 
9  &  8.;  8.  fBfliitDAftige  von  1.  G.  Hndar  beaoigta  Aiqgaba.  ftanklbrt  «.  H. 
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1803.  8.;  2.  Abdrnck.  HeidelbeiF  1^?0.  XLIV,  268  S.  8.:  Stottert  1878.  IL 
16.  —  Bfiflher-Sebitze.  B<t  16/17;  Leipzig  im,  16.  —  Btoho^äcliatie.  (N.AMg.). 
Bd.  9.  Dit  L  A«L:  Mätu  n.  Uipcig  1791.  8. 

19.  JftyaieTA. 

1)  u.  Gitogovinda,  Qbcrs.  von  F.  Majer:  Klaprothg  .UiAt.  Magaz.  l-ifl 
2»  294  f.  —  p.  Gita-Gonnda  (der  WobnsiU  de«  Uirtengotte«),  iodiadi.  BingrawL 
Ans  dtt  üniicidi»  im  fiisl.  W.  Jdmi,  viid  mw  diM—  Im  BmtMbm  mm. 
und  mit  SrIintnaigMi  IttfiiM  von  F.  Majer.  Wnumt,  bdMlii»43oiBpt.  1801  9.; 
1805.  a 

2)  GitarGovinda,  odor  die  G«8&age  Jajadeva's  eines  altmd.  Dichters.  Am  im 
Suiaerit  ins  Engl.,  aas  lUMwm  ina  Deutsche  übers,  mit  ErlSaterungeo  von  F.  E 
von  Dalberg.  Erfurt,  Beyer  und  Maring.  1802.  XXIV,  126  S.  8.  VgL  Band  IT 
8.  663i  Goethe  aa  Sofaiiler  1802  Jaa.  22.  Febr.  19:  W.  A.  IT.  16,  18.  43£;  Alk. 
lii-^.  1808.  Nr.  920.  8p.  288/6. 

3)  Gita-Gonada.  1812.  1818:  Sieh  BiemBchneider  §  897,  I.  96.  S)^ - 
4)  Im  Juli  18IÜ  hatte  Anselm  ron  Fenerbach  (§  293,  III.  5)  dn»  metrische  Ub«r 
Setzung  der  G.-G.  zum  Drucke  vuüendet.  Sie  ist  nto  erschieneo.  VgL  Dtscii.  fiond- 
whaii  1877.  10,  479. 

U^XaMied.  Kidi  dmliid.:  MKIBomh  ».d.  JF.  1811.  &  lS4f.  Et«» 

19.  DsrltaftTanftdesYaliDMln:  Moi«ml»btll8n.  Hr. 80011  8.1197/9.  190S^ 

T.  TamaUn. 

18«  Aweiar*»  Kalviorhiickam,  r  SittensprOrhe  au9  Tamiilißchen  Paimblätteia 
Übers.,  mit  Bemerkongea  aber  indische  Gelehrsamkeit,  toq  J.  C.  C.  Bftdiger. 
BUlel79L  8. 

14.  a.  Dee  TlrawaUnwer  Gedichte  und  Denkspradia.  Aoa  der  Tamol.  Spnehs 

ttbers  TOQ  Ang.  Friedr.  Cämmerer.  Nttmbeig,  Saw,  1808.  198  8,  8.  Allg. 
Iit.-Ztg.  18U7.  Nr.  154.  Bd.  1.  Sjp.  1225/8. 

b.  Splter  encliieiieDt  Der  Eiira]  des  TtroTalliiyer.  ISn  gnomiielMM  Gedickt 
Ob«r  die  drei  Strebeziele  des  Menachen.  Uebersetzung  nn  !  Krklarmig.  Leipzig  l'^^A 
ff.  8.  »  C.  Gnul's  Bibliotheca  Tamolica.  Tom.  HI.  —  Xural  of  TirufmUarer.  High- 
Timiil  TSsatt  «itb  Ülmiilatioii  inte  eommen  temil  end  latin  .  .  Bj  C.  GraaL 
liebad  aller  the  aatlior*a  death     WilL  GaraaniL  Leipiig  186&  gr.  8. «  Ton.  IT. 

VL  Peraer. 

a.  Schirin.  Ein  persisdios  romantifiches  Gedieht  [in  14  Gosängen]  nach  moreeo» 
ländischen  Quellen  [von  Jos.  t.  Hammerl  .  .  Leipzig  bej  Gerh.  Fleigcher  i.  J. 
1809.  n.  (XXX,  234  :  222  S.).  8.  Octawu  VerfiaBt  1799/1800.  ^^iieIJ«n  nd 
die  Dichtungen  ,Choßru  und  SchirSn'  der  pers.  Dichter:  Nasami,  Mir  ChoBrü  Dehlewi, 
Azaf  Chan,  Abdallah  Hatefi,  der  t&rk.:  Ahl,  Schah  Earamani  endlich  das  tüik. 
,Ferhädnämeh'  von  Mahhmüd  ben  OAmin.  Femer  benutzte  Hammer  fflr  die  Nebea> 
Schilderungen  und  Eoisodon  »Mededinfln  nnd  I«ila*  dar  paia.  Dichtar  Naa&DU,  Mir 
Qioiru,  Hatefi  und  Dschami. 

VgL  Morgenblatt  1&09.  Nr.  199.  S.  795 f.;  Aanalen  Oct.  1810.  S.  97;  Alk. 
Ut-Z%.  1810.  Nr.  1961  8p.  617/80. 

15.  Aus  oiner  Pers.  BlumonToso.  Die  Treikttiing,  feej  naoh  deoiBeia.:  N.  Ttaek. 
Merkur  179H.  Fobr.  S.  201  5.  Hammer. 

16*  Fragment  eines  ners.  liobliedes  auf  Gott  aus  dem  Tarich  Moadacbem:  Alk. 
lü-ZIg.  1600.  Nr.  47.  dp.  871.  «Temonft-  nnd  Lebemkrlllaa  giebt  Er  die  d* 
tdtmnnns*.  Aus:  The  oriental  Collections.   London  1797.   1.  Qu. 

17.  Übors.-Probe  aus  Tofci  Wohbi  d.  i.  Geschenk  des  Webbi  [perib-tfitk.  BMBr 
wörterb.J  in  der  Allff.  Lit.-Ztg.  IHOO.  Nr.  .»58.  8p.  4«2. 

18*  Der  Haarring,  oder  Das  Andenken  an  den  Öpiu^iergang  im  Gart«i  da 
Ileba.  Nach  dem  Pen.:  8eckeodorfb  Orter  1Mb.    Weimar,  a.  d.  J.  1801.  S.  900/1& 

Hammer.  Prosa. 

19.  Nach  dorn  Fers.:  Apollonion  a.  d.  J.  1810/11.  Hammer.  ,Die  drej 
Edalsteioe'  wieder  abgedr.:  Anoalen.  Wien  1811.  1,  170;  ErgzgsbL  a.  AlJg.  üt-Ztg. 
1811.  Nr.  41.  Sp.  888.  —  A.  d.  Pm.,  t.  Hemumr,  a«eb:  CMillia  Selam. 
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g0g«n  lUaite;  BW  dem  Pm».:  lyndgiuben  1809  (1811).  1,  448. 
Heljmn«        Ckeiy,  gtbofM  fon  Kknki.  VgL  ^1%.  lil-SBtg,  1818.  Nr.  8M. 

Sp.  660. 

21.  Pen.  Gasel  auf  die  VermihluDg  des  Herrn  GiaXen  Ferdinand  von  Waldstein 
Bdt  GrftBnn  IsabtBa  Bwmidn  am  9t«ii       1812:  Ftaadgnilbeii  9.  285.  [Hammer]. 

Orig.  n.  Übers. 

2*2.  [4]  filathüi  ana  dam  Fan.  von  HialiniiiA  toh  Cheav:  Fund^niban  1818, 

3,  19.  98. 

23.  Flrddst. 

1)  Übers.-Probeti  am  dem  Schachnameh,  vom  Grafen  Ludolf  in:  a.  N.  Ttech. 
Merk.  1800.  Febr.  88  109.  —  b.  Augueti's  MemoriibiMen  1802  —  c  Herder» 
SämmtL  Werke.  Z.  Philo«,  u.  Gemsh.  1.  Tb.  T&bingen  1805.  310/84  (Dshemehid). 
—  d.  JPuMigrabeii  1811.  2, 60/4  (Dm  Kampf  Soliak^a  mit  den  Kiieg»fiehaa»BD  Umdnna). 

2)  FirdouaiB  Spott^esaiif,'  an  Schach -Maclimud:  Äugustis  Memorabilien  1S02, 
8.  97  f.  J.  Cb.  W.  Aagusti.  —  S)  Geechicbte  von  Bachram  Gur.  Aur  dem  Pers. 
daa  Feidnai  von  Gottfried  Hagemann:  Schlegela  Europa  1803  (1805).  2,  2,  42/62.  — 
4)  Übers.-ProbflD  iit  F^.  WUkens  Chreatomatfaia  persica.  1805. 

5))  R,?df>  do"  pers.  HeWea  Ham  aas  dem  Originale  de«  Sch  von  Hirdn'^i  fso^ 
tnu  Ubers,  von  Otbm.  Frank:  Moigenbhitt  1810.  Nr.  120.  8.  477  1.  —  (>)  übeis.- 
PkokcB  a.  d.  Sch.     Wahl)  in  d«r  AUf .  lit-Stg.  1811.  Nr.  m,  Sp.  12/i. 

7)  Probe  einer  üebai«.  dta  Sdl.  dtmh  Joeeph  von  Hammer:  Fundgruben  2, 
435  50       Dir  T.rz  ihlun<r  von  CkuKn  «Bd  Sakinn);  1812.  8»  67/64  (b.  En,  Sam'a 

and  vS;ü  ö  miL  dtjm  Suiuirj,',). 

24.  Cai  Oaua  Zug  nacli  Magenderau  und  Kampf  mit  den  böaen  Dimonen.  2sach 
Sahih  NttMli  Near:  tlaproUia  Aaia*.  Magas.  1800.  1«  2  f. 

25.  AufiZli^^  aus  dem  persischen  Werke  Adschaibol-machlukat,  des  ZaclMUnft 
Ben  Mohammed  Elkaswinls  N.  Ttäch.  Merkur  1809.  Aug.  S.  2:>2  bis  257. 

26.  Fers.  T^iegeDde  aus  dem  Werke  Mantikct-tair  oder  den  VSgalgaapriieliMi 
Scheich  AttÄr*»:  Fund^rniben  1811.  2,  469.  Hammer. 

27.  Das  L.ob  MeiekäcbaUs  und  Bagdad  s.  Nach  .  .  .  EnTerl:  i?  uuilgrabea 
1809.  1,  80/98.  [Helm.  Ton  Cheiy].   86  Ootoven.   TgL  AUg.  lit-Ztg.  18ia 

Nr.  303.  Sp.  613/20. 

28.  Stadl.  —  N.  dtsch.  Museum  1790.  3,  749.  —  Augusüs  Memorab.  1802.  S.  45. 

1)  1792:  Sieh  oben  Nr.  1.  a.  —  2)  S.'s,  des  weisen  Persers,  Königsspiegel, 
Ug.  von  J.  G.  Grohmanu  .  .  Leipzig»  Supprian.  1Ö02.  XX,  112  S.  8.  Proaa. 
Vg.  All«.  Xit-Ztg.  1808.  Nr.  lOSL  Sp.  565/7. 

'^t')  a.  Das  Rogor.tröpfi  firn  ;  h.  T).?r  KiirbiU  und  iIpt  Plnt.Tn:  Fundgruben  1809. 
1.  94.  Helmina  Cbexy,  g«burne  von  Kleuke.  —  4)  Maiuneu  aus  Guliatan:  Moigen- 
hiatt  1810.  Nr.  227.  ».mt 

28.  Mawlana  Dseialii  eddln  Bftml. 

1)  a.  Meanevi.  Oes  Chodscha  Mevlana  Dschelaleddin  .  .  libers.  von  Y.  Huggard: 
Fundgruben  1811.  2,  162  4.  Vgl.  Allg  Lit.-Zt«.  1814.  Xr.  1Ü7.  Sp.  73 f.  — 
b.  Proben  der  Uebers.  des  Mesuevi  D&chekleddin  s  Kumi:  ebd.  1813.  3,  339/47. 
1814.  4,  89  92.  1816.  5,  99  f.  1818.  6,  197  213;  Hammer,  QaMh.  d.  aohSn.  Bede- 
kAnst«  in  Persien  1818.  S.  168  72.    V.  Hussard. 

2)  Probe  einer  ilebera.  der  Geeänge  der  Mewlewi  aus  dem  Bivan  de»  Mewlana 
DacheUl  eddin  Bumi:  i^indgruben  1811.  2,  312.   V.  Bussard. 

30.  An  die  Geliebte,  ans  der  pers.  Geschichte  Wassafe:  Fundgruben  1813. 
8,  276w  T.  TOB  Sosensweig. 

81.  HAlla. 

1)  I  Ode  über?»,  in  fWahls)  Mapraz.  f.  alte,  bes.  raorpenländ.  Tit.  Halle  1790. 
8.  lief.  —  la) J41  Oae[n|  vcn  liatiz.  Nach  dem  Pers.:  Gütting.  MA.  1801.  S.  214  f. 
218 f.  220  4.  Karl  Reinhard.  —  2)  Eine  Ode  rm  H.  Übers,  m  Hartmanns  Fnkhteu 
1803.  2,  314  f.  —  3)  ProlH?  einer  metr.  Uobers.  von  HaGz:  N.  Ttsch.  Merkur  1806. 
Mai.  S.  7/19.   S.  7  unterz. :  Juaauf,  der  Uebersetzer  [wohl  ">=  J.  v.  Uammerj. 
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686      Bneh  m  PhantMtfMlitt  DiditQng.  §  310,  A.  vn/vmi  89-61. 

4)  Abschied  von  Grätz,  nach  einer  pen.  Ode  von  K.  an  seine  YateraUdt  Schint« : 
SoBiiab.-Anh.  d.  Grätser  Ztg.  1807.  Nr.  114.  Hrammer?].  —  5)  Hh&fis  Ode  des 
Bnehstaben  Elif ;  Allg.  Iit.-Ztg.  1810.  Nr.  184.  Sp.  521  f.  —  6)  Sie  ntir  8wl  (oMh  H.) 

von  H.  von  Cht'zy:  Ponques  u.  Neumanna  Musen  1812.  3.  Quart. 

7)  Der  Divan  Ton  Mohammed  Sobamaed-din  H.  Aus  dem  fers,  zum  anten 
Male  ganz  Ubers.,  ton  Joseph  Ton  Hftminer  .  .  .  Stntteaft  vnd  Tübingen,  in  dar 

J.  Cr.  CottflÄchen  Buchhandlung.  1812.  1813.    IT.    (XLIi;  454;  r^A  8.).  6.  D« 
Qn^en  Carl     Hanaoh  zugeeignet.  BM^>nnen  1799,  voUeadet 
Tgl.  Wienw  Allg.  Idt.-Ztg.  1814.  Kr.  68.  8p.  1081/9. 

Einzelnes  vorher  in:  Augusti's  Memorabilien  aos  Orient«.  Jena  1802.  S.  69/64; 
ApoUonioa  1808.  S.  80;  Morgenblatt  1812,  Nr.  213.  216.  225.  241.  268.  I8lä, 
nTiTI?  178?  181  e  18&  m.  197.  2O8.  209.  214.  888.  248.  266.  8O4.  NadUwr: 
1814,  Nr.  15.  40.  70.  74.  98.  115. 

Vgl  Nr  3)  und  4). 

82.  DsehAmL 

1)  Sieh  I  a,  «.  ^.  —  2)  [2J  Soaettiel  von  JanL  Ana  dem  ta.:  Gotting.  MA. 
1801.  S  216  f  224/7.  Kari  Beinhard.  —  2'>  BnMdiat  «.  d.  Baliaiirttti:  Angiulii 

Hemorab.  1802   S,  35. 

8)  MedschuuM  and  LeÜa.  £in  pers.  Liebesroman  von  D.  Aus  dem  1  ranz,  ides 
A.  L.  CbezT]  übers.,  mit  einor  Einleitung,  Anmerkungen  und  drei  Beilagen  verselMB 
Ton  Anton  Theodor  Hart  mann  .\mBtordam  1808.  II.  (208;  191  S.).  8.  Binifaa 
daraus  im  Joura.  d.  Lui.  u.  d.  Mod.  1608.  Febr.  S.  81/92. 

4)  Dia  Bamdiafl  dir  lialM  [Bmdiat  «a»  Jvaaaf  und  BnkiehA  18.  G«t.): 

T.  Diez,  Denkw.  von  Aaian  1811.  1,  29/32. 

n)  Jusuf  und  Snleicha  ein  romantisches  pers.  Gedicht  von  Mewlana  Abdnr- 
rahuiau  D.  übers,  von  Vinceiu  von  Koaenzweig:  Fundgruben  löll.  2.  47  f.  31«}'6. 
892/402.  1818.  8,  296,'308.  1814.  4,  173  8.  1816.  6,  »27/80;  Hammer,  Gt«ch.  d. 
adi(te.  Redekünste  in  Persien  1818.  S.  327/84.   Die  ganze  Ubers,  ersdiien  1825. 

8S.  [2J  Pers.  Distidien  aus  der  Snunjimk  KiMilMich>aadi>*a:  FvaAgpahm 

1813.  3,  128.  H[ammer]. 

84.  Dshemshjd  nach  Mohamnwd  Sohn  Shawend  Sha  Sohn  Maohmud  «i  Mlrtif  < 
Ueb«r8.  von  einem  üngeoaimtaB  ,  .:  Heidan  aimmti.  Werl».  Z.  PhOoa.  «.  Qaadu 

1.  Th.  180,''^  S  fiö, 

85.  <  ;as-  l  iij-  i-  in  Divan  des  pors.  Dichters  8cheYket:  i'undgrubon  1814.  4,  33«. 

SO.  Üuih  üeä  kabus  oder  Lehren  des  pers.  Königs  KJekJawas  [d.  i.  £ai  Kaus], 
f&r  seinen  Sohn  Ghilaa  Sdiadi.  Ein  Werk  für  alla  Zeitalt».  Aus  dem  Türkiaob- 
Psrsisch- Arabischen  über?^  und  durch  Abhandlungen  und  Anmerlningen  erl&ntert 
roa  Heinrich  Friedrich  von  L>ietz  .  .  .  Auf  eigene  Kosten.  Berlin,  in  Commission 
dar  Nicolaischen  Buchhandlung.  1811.   867  S.  8. 

Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1^1  J  Nr.  16.  Sp.  123  8;  Lpz.  L.-Z.  1R12.  Nr.  Sp  m^t; 
Wien.  A.  L.-Z.  Nr.  39.  Sp.  616/24  (2.);  Goethe,  Noten  u.  Abb.  i.  w.h).  Di  van:  W.  A. 
I.  7,  888/80. 

87.  Vier  Oden  (oder  Gaseil),  gedichtet  von  Fefk-tU'Soliali,  jateiaBB  KBttiC» 
in  Faraiai:  M«ngfliibl*tt  1809.  Nr.  223.  S.  889  t 

Vn.  Kurden. 

88.  a.  Ein  Beitrag  zur  Kenntaia  des  Volksdialekts  zu  Diarbek^  ana  dam 
rrten  Band»  der  Beisebetohnihnne  Ewüa^t:  Fnndgralien  1814.  4.  106/8.  8.  107 1 

Übers,  e.  eatir.  Gedichts  von  Murads  4.  Vertr.iutpn  Kabwedschisade.  -  b.  üebef». 
eines  sa^.  Gedichtes  in  fOofo.  Strophen,  im  kurd.  Dialekte  üusigian  (aoa  dar  Bsiia- 
baiafailig.  Mia'a)  toh  Iba.     Hammar:  ebd.  8.  881  f. 

Vm.  Araber. 

89*  Lobgadicht  auf  Mohammed  von  Caah  Ben  Zobeir:  (Wahla)  Magma.  £  alta, 

liaa.  morgenländ.  lit  Halle  1790.  3.  Lief. 

39a.  Der  Abschied  nach  dem  Arab.  des  Abu -Mohammed:  Neuffen  Tschb.  t 
Fiauenaimm.  a.  d,  J.  1799.  S.  167 f.  Neuffer;  Yuaa.  MA.  f.  1800.  8.  lOöt  B[oie}. 

40.  Arab.  Ueder:  Gotting.  MA.  1801.  S.  19/21.  Gönz. 
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41.  Dmy  QtäUb»»  tns  te  AibI».:  Oettarr.  TmdmiUL  IL  d.  J.  1808.  Jastftf 

(Hammer?). 

411.  Arab  Elegien  u.  Volkstnährch. :  Haiems  Irene  1803.  1.  I4r>. 

42»  Übera.-Frobe  aus  Nochbeü  Wehbi  d.  i.  Wehbis  AuawaU  (arab.-türk,  Bmm- 
in  dtt  Allg.  Lit-Ztg.  1806.  Kr.  169.  Sp.  106. 

48.  Proben  von  deaiwdton  Uibenetsongen  anb.  Gedieht«,  a.  Gedicht  Kandt** 
des  Sohns  Unaif's;  b.  tiedicht  Alphands:  Bninla  H-A.     n.  f.  Ungarn  n.  d.  J.  1806. 

8.  60  f.  K.  G.  Rami.  Prosa. 

44.  a.  Arabiwshe  Stanren  (Manal)  tibersetzt:  N.  Ttsch.  Morktir  1808.  Febr. 
S.  88/91.  Seezen.  —  b.  Said.  Eine  P'legie  aus  dem  Arab.  des  Abdel  Malei  ©I 
Häriszy:  ebd.  Not.  8.  175  f.  (Seetzen).  —  c.  Blutrache.  Aus  dem  Arab.  den 
Dichters  Dscherfr  ibn  Abd  el  Asy  el  Mutellmaee:  ebd.  S.  177  t  (Seetien).  — 
d.  Nach  dem  Arab.:  ebd.  1810.  Aug.  S.  224 f.  8. 

45.  Drey  Epigramme.  (Nach  dem  Arab.):  Morf^enblatt  1809.  Nr.  15.S.  S.  620  a, 

46.  a.  Arabische  Volksräths«l  [mit  übers.j:  Fundgruben  1809.  1,  75,  7.  —  b,  Verse 
MdM  arab.  Dichter  auf  die  Pyramiden  Aegyptens:  ebd.  1814.  4,  288 f.  Hammer. 
Genannt  sind  :  Amaret  aus  Jemen,  AbdoUsis  der  Andalusier  und  Taher  Ben  Abdallah. — 
c  Aus  dem  KiliorromaDe  Antar:  ebd.  S.  283/7.  Obers,  t.  J.  v.  Uammer. 

47.  Kor&B. 

1)  Der  kleine  Koran  oder  [metr.]  Uebera.  d.  wichtigst  o.  lelunfehit  Bttteke  dea 

Korans  von  Jch  Chr..  Wilh  Au^Misti.  Weißenfols  u.  Leipzig  1798.  339  8.  8.  — 
2)  34.  Sarah:  Herders  Adrastea  1803.  Bd.  4.  St  2.  S.  301/3  =-  Sunhan  24, 1441  — 
8)  Fkobe  einer  metr.  und  gereimtm  Veben.  des  G. :  N.  Ttecb.  Merknr  1807.  Jon.  8. 77/81. 
S.  79:  .Tnsuf  der  Feberaetzer  (J.  v.  Hammer?).  1808.  Okt  S.  109f.  JussuF  - 
4}  Eine  Uebera.-Probe  aas  dem  K.  in  Seckendorfs  a.  StoUa  Fiometheaa  1808.  Heft  4. 
Vgl  Annnlen  1806.  2,  184f.  —  5)  a.  Die  lelitM  tkaUg  Soxen  des  K.a.  als  Firobe 
einer  gereimten  Uobers.  desselben  von  Joseph  von  Hammer:  Fundgruben  1811.  2, 
26/4«;  b.  Fortaetzung      :  fhd.  S.  336  58.  1813.  3,  231/61.  1814.  4,  68/86.  100/6. 

4^  Bidpai.    V^l      y7,  3      Band  I.  S.  366. 

1)  Abusehalom  und  oein  Hofphilosoph,  oder  die  Weisheit  Indiens  in  einer  Beihe 
von  Fabeln.  Bin  Handbuch  des  Königs  Chosroes.  Mittelbar  «OS  dem  indisch,  and 
anmittelbar  aus  dem  Griech.  tibersetzt  von  Ch.  B.  Lehtnns  lieipzig  1778  8. 
Simeon  Seths  grieclüsche  Übersetzung  gab  Stuke  ^Berlin  WJi)  heraus;  sie  beruhte 
nur  «nf  der  siilrisohen,  nicht  d«r  innuehsn  Bearbsifenng. 

2)  Kalile  Wadimnr  Pili  iv  V^^<^1It^(  lit  und  metrisch  bearbeitst  dordl  Loflisil 
Weber        J.  F.  Emmerich).    Frankfurt  und  Leipzig  1802.    II.  8. 

3)  Betragen  der  Großen  und  Kleinen,  wie  es  seyn  soll;  oder  die  Fabeln  dee 
Indischen  Weltweisen  Pilpai.  Aus  dem  FrusBs.  fibsiwvtzt  von  Job.  C!onr.  Vollgrnf. 
Eisenach  1803.  8.  Die  französische  Übersetzung  von  QaUsnd  und  Cardopne  mr 
Paris  1778.   III  8.  erschienen.   Darin  aach  Loqman. 

48.  Moaiiak&t. 

1)  Fragment  eines  arabisohen  Sirrentee  [4.  Ged.  d.  H.]  flban.  von  £.  F.  E. 
Bossnmfiller:  Berlin.  Mtsschr.  1794.  Nov.  S.  463/60. 

2)  Die  hellstrahlenden  Plejaden  am  arabischen  poetischen  Himmel:  oder  die 
sieben  am  Tempel  zu  Mecca  aufgehangenen  arabischen  Gedichte  [der  sieben  Dichter, 
Moallakät  genannt:  Ammlkals,  Zobair,  Tarafa,  Antara,  Lebid,  Haiith  und  Amr  Ben 
Kultlmni !.  TTobersetzt,  erläutert  und  mit  einer  Einleitung  versehen  von  Anton  Theodor 
Hartmanu...  HuusUt,  Waldeclf.  1802.  ;:!i6  6.  kl.  8.  Vgl.  Egzgsbl.  z.  Allg.  Lit- 
Zltg.  1806.  Nr.  22  f.  8p.  169/78.  178/81. 

Arabisch  und  enj^lisoh  von  William  Jones.   London  1783.  4.  Arabisch 
Fr.  Aug.  Arnold.   Lipsiae  lÖÖO.  4.   Spätere  deutedie  Übersetzung  der  drei  ersten 
Modlakftfc  von  HdL  Wnlff.  Boiwol  1856.  IV,  87  8.  gr.  8. 

M.  Übsrt.  tns  M#t«Mm  In  Conans  Apoloenk  1808. 

51.  Hariri. 

1)  Ueber  einen  arabischen  Boman  dee  H.  von  Emst  Friedrich  Karl  fioaen* 
m aller.  Leipzig  1801.  8.  Abdruck  aas:  N.  BibL  d.  schön.  Wiss.  n.  freien  KflnstaL 
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Bd.  85.  St  r  ~  S)  Dm  H.  TtiMumhuigMi:  SniottM  AimI  MacHB.  Wcimir 

1802.  2,  212  f. 

62.  a.  Eine  arabische  EHegie.  Das  G«dicbt  Abu-Ismaila-Tofral  [in  DisUchen 
fibtf«.]:  N.  Tt«ch.  Merkur  1800.  Jan.  S.  8/18.  v.  —  b.  Elegie  Abu  lamaOt 
Tho^aji.  ans  dem  Aiab.:  Eriduona  UÄ.  f.  d.  J.  1814.  8.  190/106.  fiftaa«x. 

Distichen. 

63.  Abnlfed«. 

1)  Perlen  der  Morgenländischen  Dichtkunst  des  Mittdaltan.  Aus  dem  A.: 
y.  Ttsch.  Merkur  1794.  Aug.  S.  889  400.  F.  D.  GrSter.  —  2)  Dw  Mösl  OmmiM: 
ebd.  1807.  M&rz.  S.  178/5.  C.  W.  Spieker. 

8)  Aus  A.'s  Geaebicht«:  Fundgrubea  1811.  2,  234.  —  4)  Aus  der  Elegie  AU 
B.  MohamoMd*«  Et4diaiiii.  Abulf.  An.  m.  p.  68:  ebd.  1818.  8,  220.  fi[ammer]. 

54.  Tausend  und  eine  Nacht.   Vgl.  §  232.  29.  12)  >  BtaA  IV.  S.  406. 

1)  Die  T.  u.  e.  N.  Arabische  Mährchen,  ächte  Fortsetzung  aus  dem  Arab.  von 
Don  Denis  Chavis  und  Cazotte.  Gotha,  Kttinger.  1790  f.  IV.  8.  =•  Blaue  Bibl. 
Bd.  6/8. 

2)  Neue  T.  u.  E.  N  Mnhrchcn  aus  dem  Arab.  ins  Franz.  übers,  und  hg.  von 
den  Herren  Chavis  nnd  Cazotte,  verdeutscht  von  C.  A.  W[ichman&j.  Dresden 
und  Leipzig  1790/92.  V.  8.;  Nana  Anag.  Leipzig  1810.  Y.  8. 

8)]SinaabiaEnlUiingaifib«n.imMoi8aibIattl8Q6.  Nr.  190.  1809L  1^.171. 172. 

55.  Michael  Sabbaf^ 

1)  M.  S.  spricht  r.nm  größten  Kaieer  .  .  .  Napoloim  bey  Gelegenheit  seiner 
Vermähhing  mit  Marie  Louise  .  .  .:  Fundgruben  1809.  1,  346 f.  H.  Vvraiiet«h. 
arab.  u.  frz.  Text.  2)  fVische  Blüthen  der  arabischen  Literatur  und  Dichtkunst, 
gedichtet  unt«r  dem  Himmel  von  Paris,  von  M.  ü.  Aus  dem  Axub.  ins  DMitacbe 
ttbers.  von  Th.  F.  K.  Aruold.    Erfurt  1812.  8. 

IX.  Türken. 

Latifi,  oder  biographische  Nachrichten  von  vorzüglichen  türk.  Dichtem,  nebst 
einer  Blumenlose  aus  ihren  Werken.  Aus  dem  Türk,  des  Monis  Abdul  Latifi  und 
des  Aschik  Hassan  Tschelebi  übers,  von  Thomas  Chabert.  Zürich,  Geftner.  1800. 
XIV,  308  8.  8.  Vgl  ErgzgsU.  z.  Allg.  Lit.-Ztg.  1812.  Nr.  109.  Sp.  870/2. 

Sl»>,  Aehmet  CSIondi  Defterdar  an  eine  adiSne  Heutsdie  [EVait  "Bahn  in  Wien]: 
K.  dtacb.  Museum  1790.  3,  745/7.  H.   Metr.  Übers. 

56.  a.  Von  den  letzten  Dingen.  Ein  türk.  Gedicht,  [metr.]  übers,  von  J. 
V.  Hammer:  N.  Ttsch.  Merkur  1796.  Jul.  S.  226/38.  —  b.  Blumen  asiat.  Dicht 
kuHRt.  1.  AuszQge  aus  Ousely's  Sammlung.  2.  Feyergesang  des  Frühlings.  Ana 
dem  Türk,  des  Messihi:  ebd.  Sept.  8.  3/16.  16/28.  Okt.  S.  118/20.  v.  Hammer. 
Vgl  Ueber  die  Frühliug&feier  Messihis:  ebd.  Dez.  S.  371/83.  v.  Hammer.  Mit 
aingeatmi  Übersetzungen.  —  c.  Newani,  ein  tÜrk.  Dichter.  [Aoftali  aüt  «ingeaUant 
Übersetzungen]:  ebd.  1802.  Jun.  S.  122/80.  v.  H[ammer]. 

57.  a,  Liebeslieder.  Nach  dem  Türk  :  Vermehrens  MA.  f.  d.  J.  1803.  S.  150/5.  — 
b.  Lebens-SprOche.  N.  d.  Türk.:  ebd.  S,  156/8.  Nr.  a.  u.  b.:  fRernb  ]  Vermehren. 

58»  Über8.-Probe  aus  dem  türk.-arab.  gereimt  Wörterb.  ,Ho«öakranz  L  lüiabeo' 
in  der  ADg.  Ut-Ztg.  1804.  Nr.  817.  8p.  m. 

50.  a.  Gedicht  des  Mik.  Geaandten  Ebubekr  Batib  Efendi  bey  adnam  Besuche 

der  k.  k.  Akademie  Inr  i  riental.  Sprachen  .  .  .  1792:  Fundgruben  1809.  1,  81. 
H[animer].  —  b.  lurk.  inn.schrift  einer  Moschee;  ebd.  8.  äÖ.  —  c,  Ver«e  v\»m 
Darriadi  fimd  Seefer  bei  Gelegenheit  der  Revolution  zu  Constantino}>el :  eb  i  s  J19L 
Hussard.  —  d.  [2]  Gaselo  der  türk.  Dichterinn  Fitiwt:  ebd.  234 f.  Vinoen? 
von  Rosenzweig.  —  e.  Da^  Lob  des  türk.  Baden  d.  u  der  warmen  Bader  von 
Brussa  aus  dem  Türk.  Nedschati'a  .  .:  ebd.  1811.  2,  234.  Hammer.  —  £.  Soltvi 
Selims  de^^  III.  mit  dem  Dichternamen  Rifaat,  funfsailiges  Klaglied  nach  seber  Ab- 
setzung im  Gefaiigniase  .  .  .  Obers,  von  Joseph  von^Hammer:  ebd.  S.  26S  f .  — 

g.  Klagen  Ramispascha's  üebers.  durch  JosRoh  von  Hammer:  ebd.  S.  419.  — 

h.  Gasel  von  Wahid  Emin  ehmaligem  Reis-£jendi  nnd  dermaligia  Intllldaatail  d« 
Admiralitit  zu  (Jonstantinopel:  ebd.  1813.  8,  177.  Hammer. 
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60.  Ennahnungen  an  Islambol,  oder  Strafgedioht  dos  türk.  Dichtejrs  (UweTssI] 
üb«r  die  AMartoog  der  OamanflOi  «ut  dem  Deataoiien  [so]  Uber»,  und  ouräh  AÖ- 
merkuigni  trilntait  vnn  Geh.  Len^oaenAli  mid  Pitlateo  mm  yn  Dies:  YmA' 

gruben  1809  [1811].  1,  249  74.  Auch  b<^Hotulor9:  Berlin  1811.  4.  Vgl.  Widerlegung 
der  aiebeo  Noten,  welche  von  den  U.  H.  Uerauagebera  der  fuodgrabeo  . .  zur  Uebere. 
dee  Gediehte  rtm  TTweTeii,  S.  219/74  gemadit  worden  ...  8  S.  gr.  Fol  Am  SoliL; 

V  Diez.  Gt^druolit  bei  Johann  Friedrich  Weiss  in  Berlin  1811.  [Den  Fuodgr.  ImI* 
gelegt     Dazu:  Fundgr.  1,  463 f.;  Allg.  lit-Ztg.  I8U.  Nt.  142 f.  Sp.  181/7. 

«1.  AU  DiehetobL 

1)  üeber  ünbalt  und  Vertng,  Entetohung  und  Sehkkeele  det  königlicben  Bodb«, 
eines  Werks  mm  der  Regierungskunst,  als  Ankündigung  einer  Uebersetzung,  nebst 
Flrobe  «na  den  tlrkiech-pergiach-arabiichen  des  Waaesi  Aijr  Deobelebi,  fou  Heinrich 
Friedridi  tob  Diei  . .  Auf  eigene  Koeteo.  Berlin,  in  Coomiiaäon  der  NioolaiMlM 

Bnchhandlung.  1811.   214  S.  gr.  8.    Die  Übers.-Probe  S.  174/214. 

Vgl  Allg.  lit-Ztg.  1811.  Nr.  180  f.  Sp.  489y500  (Wahl);  Lpz.  L.-Z.  1812. 
Nr.  87.  8p.  692/4;  Wien.  Allg.  L-Z.  1818.  Jnl.  8p.  858/68  (l.). 

2)  Anfang  der  entaD  Geschichte,  aus  dem  Humajuname  Waasi  Ali  Tscholebi*s. 
Uebers.  von  Jos  v  Hnmmer:  Fandgruben  1811.  2,  271/6.  YgL  Allg.  Ut-Ztg,  1814. 

Nr.  107.  Sp.  76  f. 

02.  Die  Zabngeechichte,  ein  türk.  berühmtes  Maiirchen  aus  dem  Originale  übers.: 
MiiMrf»  1  d.  J.  1814.  a  868  bii  888. 

X  HebrSer. 

a.  NntiwulaMinge  dnr  Bebrler;  neu  fibera.  und  erlftntert  von  Karl  Wühelm 

Justi.  .  .  .  Marturg,  in  der  acadera.  Buchhandlung.  1803.  XIV.  If50  S.  8.  YäL 
AUg.  Lit-Ztg.  1803.  Nr.  171.  Sp.  625/8.  —  1816.  —  Leipzig  1818.   UI.  8. 

Enfh.:  MoM'e  Siegagesang,  Davids  Klaggesang  über  Smü  und  Jonathan,  Todtea- 

gesang  auf  den  König  vcn  Babylon,  Trauergesang  auf  die  Babylonisdii'  Vorweisung. 

von  Justi  au£er  der  weiter  unten  folgenden  Sammlung  noch  andere  Übers,  a.  o. 
Hehr.:  sieh  oben  8.  288/4. 

b.  Sammlung  poetischer  UebecB.  biU.  Gasinge . .  hg:  von  K.  F.  Ton  Knmiansky. 

I^ipzig  1804.    135  S.  8. 

c.  Sularoith,  eine  Zeitschrift  zur  Beförderung  der  Kaltnr  und  Hnmaaitik  nnter 
iler  jüdischen  Nation.  Hg.  von  ü.  Frankel  und  Wolf  [vom  2.  Jg.  an:  von  Darid 
FränkelJ.  Leipzig  [seit  1^Ü7:  Dessau]  1«06  bis  1820:  1.  bis  6.  Jg.;  1837  f.:  7.  und 
8.  Jg.;  1845  8  :  9.  Jg.  (N.  Pblge  1.  Bd.). 

Vgl.  Eg7g9bl.  z.  Allg.  Lit.-Ztg.  1810.  Nr.  105.  Sp.  838/9;  1811.  Nr.  32  f. 
102  f.  Sp.  249/60.  809/22.  1812.  Nr.  121  f.  Sp.  961/6.  969/74.  1814.  Nr.  72. 
8p.  m/n.   1816.  Nr.  48.  8p.  377  82. 

d.  Blumen  althebräischer  Dichtkunst.  Hg.  von  Vir.  Kail  WiUielna  Jsati  .  .  . 
GieBen.  Heyer.  1809.   U.  (XXX,  687  S.).  8.   Sieben  Bucher. 

Enth.  Übersetaangen  vsneh.  Stücke  aus  den  histor.  Büchern  dee  AT.  von  Justi 
(Deborahs  Sieg^sang  auch  nach  Wenks  Pn^.  1773.  4.);  Bruchstücke  aus  dem 
Hiob  von  Justi,  Hufnagel  und  Dahl;  Auswahl  aus  den  Psalmen  von  Dahl,  Justi, 
Eichhorn,  Arnoldi;  Bearb.  der  Salomen.  Hochgesängo  der  Liebe  von  Justi;  Antho- 
lojne  aus  Jesaias  und  Ezechiel  von  Eichhorn,  Justi,  II.  B.  Wenk,  Arnoldi :  Klaglieder 
des  Jeremias  von  Hartmann  und  Dahl;  Anthologie  aus  den  kL  Propheten  von  Justi, 
Aisaldi,  Hartmann  nnd  DahL 

e.  n.  Die  schönsten  Geistes- BIO then  des  ältesten  Orients,  für  Freunde  des 
Grofien  und  Schönen;  gepflückt  von  Job.  Lud.  Wilh.  Scherer.  Karlsruhe,  in  Macklot's 
Hofbuchhandlung.  1809.  XU,  299  S.  8.  Vgl.  Allg.  lit-Zt«.  1809.  Nr.  280. 
Sp.  329  33.  —  ß.  Die  sch.  G.-B.  des  christlichen  Bundes  .  .  von  dflOt.  Ebd.  1809. 
XII,  228  S.  8.   Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1811.  Nr.  85.  Sp.  677^80. 

(i.  und  ß.  mit  neuem  T.:  Bibl.  Lieder,  Parabeln  u.  a.  Dichtungen.  1818.  II.  8. 

f.  Hebr.  Dichtungen  frei  nachgebildet:  Andro'.H  Hespcrus  1814.  1,  Nr.  br>{.  F. 

g.  Die  Schriften  des  Alten  Testaments.  Neu  übers,  von  J.  C.  W.  Augusti 
und  W.  M.  L.  de  Wette.  Heidelberg.  Mohr  u.  Zimmer.  18U9  11.  V.  gr.%,  M.IIL 
1809.   448  S.:  Die  poet.  Bücher;  Bd.  IV.    1810.   668  S.:  Die  Propheten. 

63.  Go^^ang  Mose«  [Hexamster] :  SulamiUi  1808.  Jg.  2.  Bd.  1.  S.  188.  Vgl. 
EigzgsbL  z.  Allg.  Lit-Ztg.  1811.  Nr.  102.  Sp.  812. 
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Bach  Va  Pbantiutische  Dichtung.  §  810,  A.  X.  64—73. 


64.  Hiob. 

1)  H.  Im  5  f.  gerdiffiteu  Iainb«a]  überseUt  Ein  Venach  yoq  äamual  (^rirtian 
Pape  .  .  .  Gttttmgen  im.  XXÖ,  114  8.  8. 8)  Dm  Bwh  H.,  mMmh  ttm. 
VW  A.  S.  Block.  Batsobarg  1799.  8. 

3)  H.,  übers,  von  J.  Gottfr.  Eichhorn.  Leipzig,  Wddmann  1800.  181  S.  «. 
—  Eichborns  AUg.  Bibl.  d.  bibl.  Liter.  Bd.  X,  4.  St.  Vgl.  Alig.  Iit.-Ztg.  1802. 
Nr.  51.  Sp.  401^;  2.  verb.  Ausg.  Güttingen  1884.  gr.  8.     4)  Ba«  fMa  «miiito 

Bearb.  in  Conzens  Apoloir^n  1803.  S.  229  f 

6)  H.  Ein  rehgieusee  Gedicht.  Aus  dem  Hebr.  neu  fmetr.J  Oben.,  geprüft 
oimI  «sUtttni  von  Umm  Htiniibh  Stahlmann.  Bambuir,  Ferthea.  1804.  SM  B. 

n.  AnbaniT  1P>^  S.  8.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1806  Nr  14«.  Sp.  Sei'S.  m  H.:  Die 
k  Schrift  des  AT. . .  fortgea.  von  Th.  A.  Dereser.  Frankfurt  a.  M.  1804.  Thetl  3, 
Bd.  8»  8.  HUft0.  MM. 

7)  Das  Buch  H.,  bearb.  von  Johann  Friedrich  Gaab  .  .  TQbingen,  ia  dar 
CottaVlien  Buchhandlung.  1809   8.    V^l   \l!tr  Lit  Ztj^,  Iftll    Nr.  1         1 '6. 

ö)  Das  Buch  H.  und  die  Paaimen  Davids  nebst  den  lüagüederu  des  JereoiiA« 
und  aäm  ttbrigen  Geringen  der  heüigen  Schrift  Ans  dar  Gnudspradid  in  deutMhe 
Lieder  übers,  von  H***  Pf***  [Pfeiffer].  Sidibuiir*  J>V^  1809.  858  &  8.  YgL 
Allg.  lit-Ztg.  1810.  Nr.  284.  Sp.  928/6. 


9)  Job's  erste  Klage,  Probe  einer  freyen  ^reimt.  junb.1  Uebers.  von  Eduard 
Kley:  Sulamith  1811.    8.  Jg:   8.  Bd.    TgL  E^gvU*      Allg.  lit-Zte.  1811 

Ni.  122.   Sp.  972. 

66.  Pgalmea. 

I)  Die  Ps.  metr.  übers.  . . .  von  J.  Zobel . . .  Augsburg  1790.  Zwei  Abtb.  8. 
—  2)  Die  Ps.  Vwt.  Uebers.  Altona  1791.  8.  —  3)  Psalme  dem  Könige  David 
und  anderen  heiligen  Sängern  nachgesungen  (von  v.  Wob  es  er);  in  vier  BficheiD. 
WIntarthnr,  Steiner.  1793.  288  S.  gr.  8.  Horaz.  SilbenmaAe.  Ygl  Allg.  Lit-Ztg. 
1794.  Nr.  294.  Sp.  683/5.  -  4)  Die  Ps  Metr.  übers,  und  mit  Anm.  van  Ghifftiai 
Gottüeb  KühnSL    Leipzig,  Köh!(>r.  1799.    IV,  378  S.  gr.  8. 

6)  Die  Ps.,  neu  übers,  von  Wilh.  Friedrich  Hesel  .  . .  Bremen,  Wilnuuu  lÖOÖ. 

268  S.  8.    Das  erste  Buch  der  Ps.  von  H.  Qbers.  erschien  bereits  Altenbttfg  1797. 
8.    Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1801.   Nr.  291.   Sp.  81/4.  —  6)  Die  Ps.  David«,  aus  d«n 
Lat  übers.  . .  von  P.  Krekenberg.  Münster  1805.  8.;  2.  Aufl.  1808.  —  6')  Versuch 
einer  metr.  Ffe.- Uebers.  von  Voll  beding.    Zerbst  1806.  8.-  7)  Der  101 
Obarsetzt  .  .  von  A.  J.  Onymus.   Würzburg,  Stahe!  1807.  gr.  8 

8)  a.  Proben  einer  [metr.]  PsalmanOban.  von  Hrn.  Katecheten  Stuhlmaun, 
mit  ESnleitDngeii  und  Anmerkungen  von  j.  Garlitt  .  .  Hamburg,  Schniebea.  1807. 

64  S.  4.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1809.  Nr.  60.  Sp.  494  6;  h.  Die  Psalmen.  Aus 
dem  Hahr,  neu  (kboB.  u.  arlftuk  von  Matthiaa  W*«»"«^*»  ätulxlmann  .  .  Hambnix, 
1818  bey  dem  Varl  and  in  Gommiis.  bey  F^.  Perthes.  XXXII,  429  S.  8.  Vri. 
LitW  z.  Morgeubl.  1813.  Nr.  3.  S.  31  f.  Heidelb.  .Talirb  ISlo.  S.  1020  4  (H.E. 
G.  Paulus);  Allg.  L.-Z^  1814.  Nr.  Ö8.  —  9)  1809;  Nr.  64.  8).  —  10)  Dar  18.  Fa. 
«bna.  T.  K.  WTjfiati:  Svhnith  1811.  8.  Jg. 

II)  Proben  einer  neaen  Uebersetznng  der  Ps.  und  des  Jeeaias  von  Dr.  Theo- 
philus  CaeleetinnB  Piper  .  .  .  Oreifswald,  in  Commiss.  b.  Mauritius.  1811.  3b  S. 
4.  S.  27/85  die  Jee.-Übers.  Prosa.  Vgl.  AUg.  Lit-Ztg.  1813.  Nr.  155.  Sp.  40S/8; 
WoUf  Ausg.  1816.  8.  —  12)  Die  Ps.,  Übers,  und  metr.  bearbeitet  von  M.  Linde- 
rn ann  .  .  Bambaig  and  Wfiisbiiig,  Göbhaidt.  1812.  180  &  gr.8.  Vgl  AUg. 
1814.  Nr.  58. 

18)  Dia  Fulmeii,  ans  drai  Gmndtezte  metr.  flban.,  nrit  korMo  AnnerkonMe 

von  Job.  Rud.  Schäror  .  .  .    Bern,  in  der  WalUiard.  Buchhandlung'.  181?  Ii, 

269  a  8,  Vgl  Heidalb.  Jahrb.  laVÖ.  8.  526/8  (H.  £.  G.  Paulus);  litbL  i. 
MoigeabL  1814.  Nr.  18.  8.  62;  Allg.  L..Z.  1814.  Nr.  58.  8p.  467/80. 

14)  Die  Psalmen  ttbemtzt . .  von  Franz  Volkmar  Beinhard.  Hg.  von  D.  Job. 
Georg  August  Hacker.  Leipzig  1818.  bey  Johann  Friedrich  Hartknoch.  334  8.  8. 
VjkI.  Wien.  Allg.  Lit-Zt^j.  1814.  Nr.  16.  Sp.  254  62  (Gottbold  Ende);  Allg.  L-Z. 
1814.  Nr.  58,  —  15)  Die  Ps.,  für  eine  gebildete  deutsche  Dame  übers.  .  .  von  Job. 
Jac.  Stolz.  Znrirh,  OreU  und  FüIiU.  1814.  IXXU,  868  &  gr.  8.  Ftaia.  YgL 
Allg.  L.-Z.  1814.  Nr.  28».  Öp.  761/7. 
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IG)  Die  sieben  Bußpsalmen  in  gereimten  Versen  von  F,  J.  Wein/icrl  Epgena- 
baxg  läl4*  8.  —  17)  Die  Psalmen  .  .  aas  dem  fiebr.  übers,  u.  erklart.  Von  Xhadd. 
Ast  Bereter  .  .  Frankfoit  «.  H..  bey  Aaiu  Vaxnntrapp.  1816.  494  8.  gr.  8. 
Tgl  Hoidelb.  Jdub.  1816«  Nr.  68.  S.  1006/8.   Üben,  m  Xunbok,  TiwAOm  vl, 

Mex&metoni . 

6(i.  Das  Hohe  Lied. 

1)  Ued  der  Liebe.  Nach  dem  Salome:  Voes.  MA.  f.  1792.  S.  115f.  Tiedge.  — 
2)  1792:  §  SOI,  14.  1).  -  S)  Salomo  und  Sulamitii:  MtMdir.  1  DtKhe.  1800. 

l,  157;'86,  Ch.   Bearb.  in  antiken  Strophenformen 

4)  SakuuHÜsche  Hocbgee&Dce  der  Liebe.  Aus  der  Mebr.  Unehhft  übers,  von 
K.  W.  Jneti.  Marburg  imTs.  Aoeh  in  Jiutie  Gediehtai  1806.  8.  985£  ona 

In  dessen  Blumen  1809.   Buch  4.      6)  1811:  TgL  §  804,  181 

6)  Das  Hobe  Lied,  in  einer  noch  unversuchten  Deutung;  Ton  Job.  Leonhj^rd 

Uug  .  .   Frevburg  n.  Konstanz,  in  der  Herderschen  Baobhandlong.  1813.  ao 

gr.  4.  Mefar-lhMn.  Vgl  Allg.  Ut<2tg.  1818.  Nr.  261.  Sp.  411^. 

l^  l^As  hohe  Lied,  dramatieirt  [in  8  Scenen]  von  einem  BILolfn  unde  fFrz.  Frh. 

T.  KeUer-Scbleitheimj.  Mannheim,  gedr.  b.  Kaufmann.  1Ö14.  34  S.  kL  4.  Bearb. 

ia  5£  meist  Telmlnaen  lamben.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1815.  Nr.  180.  8p.  257/61. 

67.  JesaUs. 

1)  De«  Propheten  J.  perspektivisches  Zeitengem&hlde ,  oder  Trostbuch  für  das 
Volk  Gettes  im  Aaszuge.  Nebst  zwej  Bejlagen:  Tros^esang  und  hebräischer  Trost- 
brief  an  die  jfldieolie  Nation,  von  Jehann  Canpar  Yelthasen.  Bremen,  Serffert. 
1806.  148  8.  8.  Vgi  Allg.  lit-^lir.  Nr.  168.  8p.  6681 

2)  Probe  einer  metr.  "Tcbr-re  der  Propheten  J. ,  Jeremias  nnrl  Ezechiel:  Sula- 
mith  1807.  Jg.  1.  Bd.  '^  Heft  1.  lamben.  Wolf.  Nenmann.  balomon;  Heft  4. 
Fe  ehe.  —  8)  Probe  einer  finrai  Uebenelniig  dea  J.  von  M.  J.  L^n  [Landae?]: 
SolHiiitli  1810.  8.  Jg.  1.  Bd.  —  4)  181irNr.  65.  U). 

6S.  Jeremias. 

1)  Klaglieder  dee  Propheten  J. ...  in  deutsche  Yeiae  tibersetst  (toh  F.  S  teinsky). 
Prag  1808.  6.-8)  Uebereetsiuig  der  beiden  ersten  Eleoen  dee  J.  ven  Petri:  Theokg. 

Annalen  1803.  S.  201  f.  —  3)  Kla^'^'osSnrrr  dcB  Propheten  J.  nach  der  Vulgata,  m 
Versen  von  i\  J.  Weinzierl.    ötadt  am  Hof  1305.  8.  —  4)  1807:  Nr.  67.  2). 

4)  Der  Prophet  J.,  die  Kli^lieder  und  Baruch.  Aus  dem  Hebr.  und  Gnech. 
ttbers.  nnd  eiUin  von  T.  A.  Dereeer.  Vmktai  am  M.  180O.  gr.  8.  —  5)  1809: 

Nr.  64.  8). 

6)  Die  [ö]  £l^een  des  Jeremias  in  griech.  Veramaai  getreu  flbers.  [von 
Welckerl.  GieRen,  Tasche  n.  MOller.  1810.  62  S.  8.  Bmchstflcke  vorher: 
Henke's  Museum  1806.  Bd.  2.  St.  4.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1812.  Nr.  88. 
8p.  697/701;  Heidelb.  Jahrb.  1812.  Ni.  80.  478/80  (e.)i  litbi  z.  MorgenbL 
1812.  Nr.  16    S.  64. 

7)  Die  inmMmAmr  doe  r^Aeten  J.  Aue  den  Hebr.  ina  OeutMlie  melriaoli 
ftbeia.  mift  AanMEnngHi  ton  (I.  Bieg  1er.  Brlangn  1814.  8. 

69.  Hoseas  (übers,  u.  erläutert)  von  Emst  Gottfried  A  lf  Ipli  Bockel.  Königs- 
berg, Göbbels  u.  Unzer.  1807.  108  8.  gr.  8.  Metrisch.  Vgl.  Allg.  lit-Ztg.  18U9. 
Nr.  885.  8p.  868/78. 

70.  Hetr.  üebertragungen  von  lo«!  I.  1—16  and  II.  I— 10  a.  in  Hexametem. 

b.  in  JamToti:  Auh  ,T  P.  Hebel's  ongedr.  Papieren  .  .  Hg.  v.  G.  Laenfrin  Tauber- 
Wachofsheim  IMSJ.  s  41/3.  43  f.   Nach  8.215  zwischen  1800  und  1810  entstanden. 

71.  Habaknk.  Aus  dem  EbrÜsch.  übers,  von  GotUieb  £uchel.  Kopenhagen' 
Bonnier.  1815.  27  8.  8.   Abweoht.  bmben  o.  T^eeUen. 

72.  Der  8egen  Jakobs,  dne  Wdssagung  dee  Propheten  Hattaan  .  .  [Metr.] 

TJebersetzt  .  .  .  von  Job.  Christoph  Friedrich  .  .  Breslau,  Korn  d.  ält.  1811. 
126  S.  gr.  8.  Vgl.  AUg.  UtrZtg,  1811.  Nr.  243.  Sp.  88/8;  EigigebL  s.  A.  L.-Z. 
1816.  Nr.  14.  Sp.  106/9. 

721,  1791  f.:  §  298,  J.  65.  69. 

78.  8d0B«M  JtM  Mau  S  348,  1677  —  Baad  JSIK  a  1196. 
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692        Baeh  VU.  Phantastiwdi«  Dichtun«.  §  310,  A.  X/XH  74—84. 

l)  (MiBchle  Agar).  Orif^nal-Fabcln  in  hebr.  Sprarbe  in  Reimen,  rnit  '?eat«;her 
Üben.  Berlin  1798.  8.  —  2)  (Mato  kedeüi)  Mor^eniand.  Ptianzen.  Unguudj^emaidA 
ijQ  hobr.  Sprache  mit  deutscher  Über«,  (enth.:  Die  Abramide,  4  neue  PnliMii,  dl 
Dnma  NaWb).    Rödelheim  1807.  8.;  2.  Auflage.    Lemberg  1815.  8, 

3)  Sammlunff  neuer  hebt.  Poeuen  nabrt  deaticher  Ueberaetzung  Ton  tialoma 
Jakob  Gobn.    ntnkftnt  a.  IC.  1907.    PMben  vwiMr:  Svlamtlh  1806.  1.  Jt. 

1.  Bd.  —  4)  Eine  Od«  an  Sr.  HoIm  it    len  Fürst  Primas,  Hebr,  vf.  und  ins  DeatMN 

übers  von  S.'ilnm  Tarob  Tfihpn-  Sul.iniith  1807.    1.  .Tp.    2.  Bd.    3.  Heft. 

74.  Ein  Psalm  an  Bonaparte  .  .  .  Ana  dem  Uebr.  das  tL  iiinvMaaM  Mmm 
I?  §  307,  III.  16J  fibm.  raa  Ckttfr.  Jao.  8ch»lUf.  bn  9.  J.  1  II.  8Im1ni|, 
b.  LenMik  8.  VgL  Allf.  Iit.-Zl«.  1801.  Nr.  900.  8p.  1481 

75.  Hymne  ä  l'occasion  de  la  paix  p:ir  In  C  Elic  (riiali  li  n)  T^vy  (de  Ff]r<le) 
Qiantee  en  b<^rea  et  lue  en  &ancais  dana  la  grande  Övnagogue  i  Paria  k  17  BiU' 
mif^  tu  Z.  Mi,  de  llinKiai.  i»  k  B4p«b.  46  a  4  Hit  dM.  Übva.  YgL 
AUg.  lit-Ztg.  1608.  Nr.  174.  8p.  614f. 

76.  Seelenerpießung  auf  Ion  Tod  des  .  .  .  Abraham  Risch.  6«5nngen  .  .  voa 
B.  Sdialom  .  .  Kbon  aus  Berlin.  Nebst  einer  dentachen  Uebers.  Prag  am 
10.  Jraiiu  180B.  8. 

m  1804:  §  896»  U.  4. 

77.  ft.  Der  MaQwh.  «u  dem  Habt,  vmi  L  IL  BftafthMtb*lj  8id«nith  1807. 
2  B !   I.  H.  -  b.  SM^akA  8imi*i  (iMte.  a.dtMli.)  v.  H«id6ftii«im  «.BOieb«- 

thai:  ebd.  3.  H. 

98.  Nach  dem  Hebr.  dae  LMWtW.  von  D.  Wohl:  Xaachenb.  f.  Mähren  und 
SdiMeD.  Britam  (1808).  &  46. 

79.  Gesang;  Tür  die  Jadenschaft  zu  Dessau,  bey  Cicle^enbeit  des  in  der  doct^ 

8ynap o:"-  feyerlicb  begangenen  70.  Geburtsfeatc^  S  Hz^l.  Durchl.  Hm.  Lsopold 
lYieUncij  l'Yanz,  von  Wolf  fhebr.  u  dtscb.J:  Sulüuulh  1810.       Jg.  Btl.  1. 

80.  Di«  drei  Freunde,  ii^ino  Parabel.  {Viey  aus  dorn  Hebr.  übera.  vou  Gej« 
mann):  Andfs'a  Nfmr  Nationalkalender  .  .  auf  1818,  8.  81. 

81.  Dio  gostarzie  Ceder.   Nach  dem  Hebr.  des  R.  Jedivi<^  BtiriHtht  («M 

J.  A.  Martyni-Laguna):  Mnr<Tonblatt  1812.  Nr.  92.  8.  865. 

82«  SiegesUed  zur  Pever  des  Friedena  . .  Naob  d«D  Hebr.  T<m  J.  I«.  Löwinger. 
Ofrn  1814.  4  BL  4. 

88^«  1814:  8  888»  N.  858.  8).  888. 

88.  a.  Ivob  der  Gottheit,  aus  dem  Hebr.  firey  Gbe«.  von  S.  Löwisohn:  Submith 
4  Jg.   8.  u.  9.  Hoft.  —  b.  Die  Feder  und  der  Dogm,  aoa  Babbi  itkwU 
Charisl's  Tachkemoni,  übers,  v.  Wolf:  ebd.  Ii.  Heft. 

88^  Lustige  Erzäkluogeu,  aus  dem  ävruMhen  übers.;  Üeiiin.  Mt^schr.  ITdO. 
Okt  8.  868/7.  F.  J.  Brnoa. 

83-.  Anrede  an  die  wehklagenden  Frauen.  (Ant  dir  Babfloa  KaillclUBft  Obflia.): 
N.  Ttaoh.  Morkat  1808.  Okt  &  90/4.  TrochiML 

GMeohen  imd  Römer. 

XL 

a.  Einige  Gedanken  fiber  die  üebersetzung  griech.  und  röm.  Dichter,  nebst 
einigen  Gedichten  des  Ovid,  Mimnermus.  Theognis,  ^dar,  Bacchjlides  und  SimopMll 
Qbers.  von  G.  W.  Cb.  Starke  .  .  Halle,  in  Comm.  b  Uemmeid»  «.  BefenMtocUfc 
1790.   48  S.  8.   Vgl.  All».  Lit.-Ztg.  1791.  Nr.  15.  Sp.  119  f. 

b.  Zur  Unterhutui^  für  Freunde  der  alten  Literatur,  von  Karl  Gottlob  Sonatac. 
Riga,  Hartknoch.  1790.  8  Hefte  ai9;  148  8.).  8.  Tgi  AUg.  Ut-Zl«.  1781.  Nr.Sl 

263  f. 

c.  Arethusa  oder  die  bukolischen  Dichter  des  Alterthums ;  hg.  von  F.  L.  K.  Gräfte 
▼on  FinknnBtein.  Neue  Bearbeitung.  Berlin  bey  J.  F.  Unger.  1806.  1810.  U.  gr.8. 

Enth.  I.  268  S.  (1.  Aufl  1789.  4.).  «.  Theomt.  Vgl.  Eigagsbl.  «.  AUf.  lit- 
Ztg.  1814.   Nr.  102.   Up.  809/15;  ß.  Bion;  y  Moackoa.  —  U.  XXVÜI.  m  8.; 
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«f.  Virj^U  X  Eclogen;  s.  Anaereon;  C.  Sappho  Oda  an  ApfaiwUt»;  9.  Fbudar;  ^.  80- 
nhocles  Chorgesang  aus  Antigene. 

Vgl.  N.  Berün.  Mtsechr.  1811.  Bd.  25.  Mai.  S.  293  808  (Gr.  v.  Finkenstein): 
Heidelb.  .fiihrb  1811.  Nr.  42.  S.  657/64  (D.  A.  E.  =  H.  Vol  d,  j.);  Briefe  P.  L. 

Qf.  z.  Stoiber)?  .  .  an  J.  H.  Voß.  Münater  1891.  S.  222. 

d.  (  her»,  aus  dem  Griech.  und  Latoiu.  in  A.  Krauaea  Preuß.  Blumenlese  a.  d.  J. 
1811.  Königsbe^. 

e.  Üliers.  aus  dem  Griech.  nnd  Latein,  ia  F.  H.  Bothe's  antik  f^emef?s.  Ge- 
dichten .  .  Berlin  und  Stettin,  Nicolai.  1812.  196  8.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1813. 
Nr.  98.  Sp.  782/4. 

f.  Poetische  Versa clio  und  Ueberaetzunpren  von  Dr.  Ferdinand  Kämmerer. 
Darmstadt,  gedruckt  mit  Stahl' sehen  St  hriftcn,  1813.  8.  Die  2.  Abtb.  enth.  Über- 
aetiangen  von  homeriBchen  Hymnen,  im  ILiah  der  Helena  von  Koluthoe,  Kri^»- 
liodem  des  Tyrtäus,  den  Ekgien  des  JKaIUom,  dM  PluuioU«»  und  fieanattuuo,  der 
Ü.  Satire  des  rersius  u.  a. 

g.  Die  L\TR.  Eine  Sammlung  von  üebers.  aus  dem  klaea.  Alterthnm,  nebet 
Beitragen  zur  Vervollkommnung  der  Uyberaetzungskunst.  Hg.  von  Priodrich  Linde« 
mann.    Erstes  [u.  Zweites]  Bändeheu.  Meißen,  F.  W.  Goedache,  1821.  1824.   H.  8. 

I.  XXII,  177  S.    Enth.  u.  a.  Übersetzungen  sdb  Aiiatophaiiea,  Baoehjlidee, 
Enripid*  >  [Elektraj,  Meleager,  Sophokles  [Antigono]. 
Vgl.  Heidelberg.  Jahrb.  1821.  Nr.  62.  S.  987/90. 

b.  Handbnch  der  clasaischen  Bibliographie  von  F.  L.  A.  Sehweiirer.  Leipzig, 
bei  Friedrich  Hetscli.  r.  1830.  1832.  1834.  gr 

I.  5  Bl.  u.  364  zweisp.  S.  Griech.  SchriitäteUer.  —  H  1.  u.  2.  Abtb.  XII, 
684  zweisp.  S.;  1  BL  n.  8.  686/1860.  Lat.  Schriftateller. 

i.  Onippc.  1859:  Sieh  A.  i. 

i.  W.  Hertzberg,  Zur  Gesch.  und  Kritik  der  deutschen  Übers,  antiker  Diditer: 
PmvS.  Jabrbfieber  1864.  18,  219/43.  360/9L 

k.  Bibliothera  scriptorum  classicorum.  Hg.  von  Wilhelm  Eng ol m an  n.  8.  Aofl. 
umfassend  die  Literatur  von  1700  bis  1878,  nea  bearb.  von  Dr.  £[mil]  PrenB  .  . 
Leipzig,  Vorlag  von  Wilbdm  Engelmann  .  .  1880.  1888.  gr.  8. 

1  Ahth  vn,  802  8.  Seripione  graed;  S.  Abth.  IV  8.,  1  Bl  u.  771  8. 
äcriptores  iatini. 

Die  1.  AuiB.  too  Enslin  Teraoataltet  ezeohien  1817  o.  d.  T.:  Bibl.  auctorum 
Claas,  in  1  Bdcb. 

XU.  Grieehen. 

Vgl.  §  257.  35.  4)  bis  9). 

a.  Littcratnr  der  dciitechen  Uebersetzungen  der  Griechen  von  Johann  Friedlich 
Degen  .  .  Alteuburg  in  der  lüchterscheu  Buddiandlung  1797  f.  II.  8.  —  Naeh- 
trag  .  .  Erlangen  in  der  Waltherscheu  Kunst-  und  Buchhandlung  1801.  8.  VgL 

Allg.  IJt. -Ztg.  1707.  Nr.  406.  Sp.  745  8.  1801.  Nr.  241.  Sp.  421  f. ;  Lud.  Richter, 
Bf^trüge  m  der  liter.  usw.:  N.  allg.  Intl)!.  z.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1806.  2.  St.  Sp,  17/27. 

S4«  Griechlsehe  Anthologie,  kleinere  (liedichte.  Übersetzungen  in  Sam- 
mahrarlMtt,  period.  n.  «.  Sdiriften: 

1)  a.  Blumen  ans  der  griech.  Anth.  gesammlot:  Herder,  Zerstr.  Blätter.  1785 f. 
[n791.  1796J.  1,  5/98.  2.  5/104.  231  f.  238.  242  f.  350  f.  —  b.  Nachlese  aus  der 
gr.  A.:  ebd.  2,  128.  165/70.  —  e.  fS  Gediehte]:  Herder,  Briefe  s.  Bef.  d.  Hom.  1796. 
6,  108  f.  115  f.  —  d.  Nachlese  aun  der  gr.  A.:  N.  dtacb.  Mtaschr.  1795.  1,  237/40. 
2,  121/4.  --  e.  Der  unsterbl.  Homer:  Schillers  Hören  1796.  Bd.  5.  St  1.  S.  53.  — 
f.  [9  Gedidite]:  Schülers  MA.  1796,  4.  30.  38.  58.  69.  80.  91.  118.  166.  Sämtl. 
unterz. .  E.  —  g.  Sämmtl.  Werke.  Z.  schön.  Lit.  u.  K.  1808.  10,  119/40.  —  h.  Nach- 
lese aus  d.  gr.  A.  von  Herder:  Schillings  Musen,  Tinnen  usw.  Wien  1809.  8.  58. 
Kesk.  -  i.  (Suphan)  26,  9/98.   Aus  dem  hs.  Nachlaß;  S.  99/147. 

k.  Hellas  Veilchen,  von  Herder  gepAUekt  .  .    Chemnitz,  Tasche.  1801.  8.; 
Wiederh  i;    l.  T.:  Griech.  Anth.  f.  Schulen  von  J.  G.  v.  Herder.    Gießen  1805.  4. 
Vgl.  ä  229,  C.  69);  Gruppe,  üebereetzerkuust  S.  115/8;  Nr.  173.  2)  geg.  E. 

2)  a.  Hyle.  Kleiner  gricdi.  Gedidite  1.  2.  Sammig.:  Herder,  Znstr.  BIStter. 

17S6  pi796].  2,  179/96.  199;210.  18  und  15  God.  b.  [Danae]:  Herder,  Briefe 
s.  Beförd.  d.  Hum.  1795.  6,  112.  —  c  Pallas -Athene,  von  Proklus;  d.  An  die 
HoldgBttinnen:  SduUera  Heren  1796.  Bd.  4.  St  la  8.  68/71.  St.  11.  S.  26.  ^ 

Oosdeke,  Omidrias.  VIL  t.  Aoll.  88 
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e.  Sämmti.  Werke.  Zur  achön.  Lit.  u.  K.  1808.  10,  225/50.  -  f.  (Suphan)  26,  148;e3, 
Nachlese:  S.  164/87.  26  Nrl,  davon  Nr.  26  (Orph.  9jliin«D)  But  9,  Nr.  96  (QdrL 

Fabeln)  mit  11  Ged. 

Übers,  nach  Anakreon,  Archilochus,  Ariphron,  Aristotelea,  Bacchylides,  Bioa, 
IMttl^liQs  [v.  Thebonj,  Julifmus,  Kallimachu«,  Klean th,  Melinno,  Mceomedes,  Mia- 
nermus,  Mo»chtis,  Rhianoa,  Sappho,  Simonidea,  Solon,  Sopboklaa  und  Uagmaaptoa. 

Sieb  auch  Nr.  c.  f. 

3)  Vom.  MA.  1790,  60  (R.).  127  (VoÄ);  1791,  156  (X.  «  Voß);  1792,  6  (VoÄ). 
34  (X.  —  Voä).  46.  61.  102.  122.  163.  181.  188  (säma  v.  Vofi);  1793,  172  (Hao^O; 
1794,  49.  77.  129  (n  d  Athengns.  SSmtl  v.  Haug);  1796.  62.  93  (b«ide  v.  V.  Sl 
161  (P.  —  Vo«){  lii^i,  iiio.  idti  (beide  v.  \oä);  1798,  120  (Vofi).  133  (Gl«imj.  lSf2. 
196  <bttda    Yöl>;  1800,  M.  176.  180.  209  (afiatL  v.  Vag). 

4)  Gedichte  aas  der  griech.Anth.:  Sonntag,  Z.Untorfa.  l.H.  Rigal790.  119S.  8. 

5)  Güttin^.  MA.  1791.  71  (nach  Agathin.)  72.  73  (ßämt!.  v.  C.  G.  Lenz);  1792, 
8  (Uaug);  1796.  142  (Gönz);  1799,  153  (Anatoteies  Hjrmnus  an  die  Tugend,  Kote- 
garten.  Auch  in  dess.  Rhapsodieen.  1801.  Bd.  8);  1800,  72  (0>nz).  §9  (v.  WaVaa). 
145.  163  (beide  v.  Clonz);  1801,  21.  51.  122  (aämt!  v.  v.  Halem).  136  (Cona).  I«S 
(v.  Halem);  1802,  91  (nach  Dionjaioe).  142  (nach  PaUae.  Beide  v.  Halem).  214 
(nadi  Antipater  Sidoiiiaa).  880  (beid«  v.  Klamar  Sdmddt). 

6)  Analekton  oder  Blumen,  Phaataaen  und  Gremählde  aus  Griechenland,  roo 
Dr.  Karl  Philipp  Conz.  Leipiig,  Kammer.  1793.  848  8.  8.  Vgl.  AUg.  Lät-Zlg. 

1794.  Nr.  1.V2.  Sp.  a42/4. 

Enth.  11.  a.:  a.  Blumen  aus  griech.  Dichtem  and  Dichterinnen.  Am  der  Antik, 
u,  d.  Resten  d.  griech.  lyr.  Poesie.  S.  85  83  Übers,  nach:  Anakreon,  An^rte,  Archi- 
lochus,  Aristoteles,  Eriana,  Kleautb,  Meioager.  Plato,  Swpbo.  —  b.  Eini^  IdjUm 
des  Theokrit.  —  c.  Jokaste  und  ihre  Söhoa.  Soana  ana  Soripidaa  RiSaiaiariniMik.  — 
d.  Medea,  in  drey  Aufz  tiürh  Euripide«. 

7)  Sprüche  aus  Philemon:  Herder,  Briefe  s.  Beförd.  d.  Human.  1794.  3,  15bi.  - 
8)  a.  Epigr.  von  Argentaiiaa:  Ibutn.  d.  Lax.  u.  d.  Mod.  1796.  Nov.  S.  549.  Böttiger: 

b.  Ariphroni  Skolion  auf  die  Gaadadhiifc:  ebd.  1806.  Jan.  S.  80.  Böttiger. 

9)  Hacchylides,  Gemälde  des  Priedenfi  ans  seinen  Wirkungen  ent\\orfpn  :  J.  D 
Hartmaun,  Vers.  e.  alig.  Gesch.  d.  Poesie.  1797.  1,  696.  —  10)  Epigr.:  AxcfaiT 
d.  Zeit  u.  ihr.  Gaacbm.  1798.  Jan.  Febr.  F.  H  Bothe.  —  11)  Epigr.  in  dar  fea 

f.  H.  Bothe  übers.  Schrift  des  Grafen  von  Vargas,  üeber  das  griech.  Epigr.  17^*^ 

12)  Elegien  aus  dem  Griech.:  Athenaeum.  Berlin  1798  Bd.  1.  St.  1:  a,  Bnjdh 
stück  von  Phanokles.  8.  Hly5,  —  b.  Bruchstück  dea  Kermosianax.  S.  115  29  — 

c.  Das  Bad  der  Pallas  von  Kallimachos.  S.  129/40.  [W.  u.  F.  (Schlegel)]  A 
W.  Schleens  mmmü.  Werk«.  1846.  8,  109/28.  VgL  F.  SeUagaU  aammtL  Wevka 
Wien  Ib^l.  4,  46 1. 

18)  Abni  eiaar  RaUfionalebra  dea  Plato;  DealnprfldM  dea  Fliocylides,  der 

Pythagoriler  und  Klcantlis  Gesang  .mf  Cuii^  Aus  d  m  flriech.  ftr  Freunde  der 
Baligion  (Ibers,  von  Ludw.  Hörstel.  Bnuinschweig  1798.  8.  ~  14)  C.  Längs 
Alnan.  n.  Ticbb.  naw.  1799,  175.  186  (bmä»  v.  Jongmann).  —  15)  Neoffisr« 
TMib.  f.  Fraueni.  a.  d.  J.  1800,  128  (Naaf). 

16)  Blfither  frnorh  Dirlitcr  flbers.  von  L.  von  Seckendort   Weimar  l^*^* 
8.   Übers,  nach:  Anakreon,  An lite,  ArchUoohus,  Arifron  dem  Sikäoner,  Aristotek«, 
Bakchülides,  Bion,  Grinaa,  Homer  (Froechm&usekaropf  und  Kleinere  Hfimnen),  Ülk 
Stratos.  Meleagrosi,  Min)nemM»,  Maaofaoa,  PlaloD,  SiilOBidea«  Ihaokritaa,  ÜmakraaB 

dem  Rhodier  und  Türtaioa. 

17)  Auserlesene  griech.  Poesien  in  deutschen  üebersetzungen.  Breslau  1801, 
Buchheister.  8.  —  18)  Vermehrens  MA,  f.  d.  J.  1802,  49  (Hang).  222  f.  (Conr) 
229.  262  (beide  V.Overbeck).— 18')  Schlegels  Vorlesungen.  1802/3.  (DLD.  Nr.  18). 
S.  243.  245.  247  f.  253.  265.  2ööi.  27üi.  Uebers.  e.  Skolions,  ferner  nach:  Meieager, 
liiaakrit,  .Sappbo,  AnaknoD,  MiinntnuiiB,  Sokn  n.  ThaogniB. 

10)  Epigramme  auf  Homer  aus  der  gr.  Aiith.  Erstes  Zeheud,  fihors.  von  Häfeli: 
Mtsschr.  t  Dtsche.  1802.  Febr.  S.  141/56.  -  20)  Atttacfae  Analektea:  Attisch. 
Vaaemii.  Leipzig  1808.  4  ,  2  ,  68  bii  98.  ubaneta.  naeh:  Slnoanidaa  van  Keoa 
Antipater  aus  Sidon,  Theognis  und  Theokiit.  —  81)  Jaoabfo  bil  1  1808^  942  £ 
(Weisaegger);  1805,  288  (v.  Ittner). 
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22)  Kleine  Gedichte  aus  dem  Griech.:  F.  Schlegels  Europa  1808.  Bd.  1.  8t.  2. 
S.  119/21  A.  W.  Seh  lege  U  «ämmtL  Werke  3,  107/9.  174.  Übers,  nach: 
HimMimi»,  Selon,  Theognis,  Thaokrit  und  Habagw. 

23)  Griech.  BlmneD,  ein  rberKotzungsrersuch  von  Wilhelm  Schröer.  Berlin, 
in  Comniission  b.  Nauck.  180d.  52  ä.  4.  Verdeatachung  von  8<66  Epigr.  dar  Qjr. 
inth.   Vgl.  AUg.  Iit.-Ztg.  1805.  Nr.  89.  8p.  44/8. 

24)  Aristoderus,  eine  Sammlung  griech.  Gedielrta,  warn  «ntanmahle  metr.  Ohara. 

»on  F.  X.  Berpcr  Mfinrhcn  1803.  8.  Darin  n.  a.  Ühers.  nach:  ÄriBtoteles 
(Hymne  an  den  Ldelmuthj,  Eruma  (Oda  an  die  Stärke),  Homer  (Hvnmen).  Solom 
<BHftB  aa  dia  Mim),  Tyittna  (S  KriagaKadar).  -  S.  Aufl.  1809.  8. 

24a)  Übers,  griech.  Epigramme  in  Karl  Fdmund's  [Pet  r  ?oh n''^]  Morgenfaiar* 
Hannbeun  1803.  -  24  b)  Freie  Übs.  d.  Päan  v.  Bacchylides:  Jacobii»  Iris  f.  1804.  S.  327/32. 

25)  Tempe  von  F.  Jfacob»].  Leipzig.  Göschen.  1803.  U.  (XII,  463  ;  363  S.). 
kl.  8.  Einiges  vorher  im  Att  Museum  1799  f.  Vgl.  Allg.  lit  -Ztg.  1803.  Nr.  204/6. 
8p.  129/49;  N.  Ttsch.  Merkur  1807.  Nov.  S.  257.  Eine  yerni.  u.  sterV.  fib^rarb. 
Anag.  ist:  Leben  und  Konst  der  Alten  von  Friedrich  Jacobs.  Gotha  Ie24.  Zwei 
Abtb.  8.  =  Term.  SehriftsB.  TImU  8.  Roban  ana  bflidaa  Anag.  M  Gnip|M^  üabfli^ 
aetserknnst    8  118/24. 

26)  Ibers,  t.  Göns  nach  Mimnermos,  äolon  n.  Euripides:  Hauff»  Phiiolooe 
1808.  1.  1,  142/70.  -  26a)  Übefaeti.  ana  dar  Gr.  Anth.:  ebd.  St  8f.  F.P.  Drftak 
Anch:  D.'s  kl.  Schriften.  1812.  3,  308  f.  —  87)  BadaMahta.  BrnÄ,  RwL  Onan. 
Graec.:  N.  Ttsch.  Merirar  1804.  Oct  S.  81/8. 

88)  £Sn  halbes  Dntzend  der  schönsten  arithm.  Epigr.  der  Griechen.  Uebera. 
and  erlJlut.  von  J  K  F.  Hanff  .  .:  K.  V.  HanJEs  Zs.  fT  klasa.  Litt  180&  Bd.  L 
8t  2.  S.  1104.  -   L>8')  Nach  Bakchylides  übe.  in  XI.  Nr.  c.  1,  267  f. 

29)  Einige  Skuliün  oder  Tischlieder  der  Griechen  [metr.  tibers.J:  laia,  o.  Mtsschr, 
dtseb.  u.  schweizer.  Gelahrten.  Zürich  1806.  2.  Jg.  Apr.  S.  896/46.  Darin  u.  a. 
Kalliitratoe  Sk.  auf  Harmodins  u.  Aristogiton.  —  90)  Auf  die  .\iifnahmf»  der  Demeter 
und  des  Demetrius:  N.  Lps.  Lit-Z.  1807.  Intbl.  St  27.  Sp.  422.  —  SO')  Kuha- 
MtMUn,  MA.  f.  d.  J.  1808,  188  (A.). 

81)  Polvhymnia.  Versach  einer  üebers.  auserles.  Epigr.  der  f^rirrh  Blumenleaa 
von  0.  L.  F.'  Tafel  ZOxich,  OreU,  Fiißli  nnd  Comp.  Itt06.  Ö.  Einselnee  vorher: 
SonntagabL  f.  ungebildato  Sttnde  (hs.,  hg.  fam  Übland-Karnar-Kiriaa).  1807.  Vgl. 
bmi,  Scbwftb.  Lg.  1899.  2,  18;  Isis  1808.  Md. 

32)  N.  Berlin.  Mtfischr.  1809.  Äug.  S.  128  (narh  der  Noseis,  von  F.  H.  Bothe); 
1810.  Okt  8.  255  f.  (ungeo.  Ubersetzer);  1811.  Aug.  b.  1271.  oept  S.  166/92. 
Okt  a  884/8  (aioitl  88)  BadMa  MI».  Lgaa^TaigB.  1810,  M8  (F.  Und). 

34)  Griech.  Blumenkranz,  eine  Auswahl  au3  der  Irr.  Poesie  der  Onechen,  in 
Uebera.  von  Jobann  Erichson.  Mit  hinzugef.  Grieuh.  Text  .  .  Wien  und  Trieat 
Joa.  OaiatiDgar  1810.  8.  Vgl  §  289,  3.  6);  §  298,  A.  IL  aa.  f.  A  HL  1«. 

36)  Dankmale  der  hellen.  Elegie:  BQsching-KannegieAer,  Pantheon  1810.  2, 91/109. 

F.  Pasaow.    Wiederh.:  "Webera  «dc^'  Oicbtcr  der  Hellenon.    Frkf  a  M  1«2G.  8. 

88)  Blumen  gnech.  J>rikei:  auf  deutschen  JBodeu  verpüaiut  ym  J.  A.  Seuff ert 
BnletBaat  Wtelnug  1811. 18.  SMak»  ana  dar  Gr.  Antli.  n.  n. 

87)  BrinlMUNia  IMUk.  £  d.  J.  1818.  U  (Oona);  —  88)  ÜMtallia  8dam  (FQat). 
85.  Homar. 

1)  H.8  Werke  Obers,  von  J.  H.  Voß.  Altona  1793.  TV.  gr.  4.  und  gr.  8.  ^  282, 
2y.  10).  2U).  Nachdrucke:  Illiaa(so).  Wien  und  Prag  bey  Franz  Haas  1800.  II.  (geet 
Kt,  406  ;  448  S  ).  8.  Odyssee.  Ebenda  1800.  II.  (geet.  Tit,  344;  333  8.  u.  1  Bl.).  & 

Vgl.  N  Ttach.  Merkur  1801.  Febr.  S.  101/11  (J.  Ch.  Sohmid);  Berlin. 
Mtsacbr.  \m.  üea.  S.  393/411  (Falbe);  Litbl.  z.  Morgenbl.  1816.  Nr.  2.  ä.  H.; 
Mr.  Haag&ar,  Dia  Voasiaeba  Uebera.  daa  H.  Fsatiada  .  .  Entki  1888.   19  a  gx.  8. 

2)  V.  468/'89  der  Ilias  fibers.  in  Gräter,  ?!wni  annl-rrnnt  T.ierJor.  T;6ip7i>  1790. 
&  14/8.  —  3)  1.  (vesang  der  lliaa  dea  H.  übers,  in  leuteohen  Hezameiem  von 
Jabaiin  Jakob  Hofmann  .  .  Edaagan,  Jnnga.  1788.  8. 

4)  n.  Auf  die  Geburt  des  Apollo  Nach  dem  Griech.  [von  Goethe]:  Schillers 
Koran  1795.  Bd.  3.  8t.  9.  S.  30  8.  -  b.  Hymne  an  Aphrodite:  H.  W.  F.  Uelzen, 
Gedichte.   Bremen  179i».  —  o.  Hymne  an  die  ErUo;  J.  D.  Hartmann,  Vers.  e. 

38* 
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allg.  Gr srh  d  Poesie  1797.  1,  588.  Vgl  Degen  htr.  S.  171/3.  —  d.  Hymnus 
MX  den  Horuies:  (Beichurdts)  Ljceum  d.  tcbdD.  JbLüoste  17d7.  Bd.  1.  Th.  2.  — 

e.  Htbuium  an  Dionysos,  aus  dem  Grieeh.:  SchOhn  Horb  1797.  Bd.  12.  St  11 
8.  74/8.  Eschen.  Auch  in:  Beriin.  BUtter  1796.  Hin.  8.  856/1».  Vgl  Tkffß, 
Nachtr.  8.  173/6. 

f.  Hymoos  aa  den  DeUaeben  ApoUoo.  Ans  dorn  OifMh.  der  Homerideii:  N. 

TUi-h.  Merkur  1798.  Jul.  8.  222/32.  F.  A.  Eschen.  —  g.  [5]  Hyronrn,  ,ins 
Unech.:  öchiUers  HA.  f.  d.  J.  1799.  8.  136/48.  Eschen.  —  h.  [2äj  Utium 
HOamea:  Nr.  84.  16).  8.  104/43.  Vgl  Degen,  Naehtr.  S.  170£  —  i  1803:  Nr.  U. 
24).  j.  Hjmnon  der  Griechen,  übers,  von  Augu.it  Follenius  Tinrl  Konrad  Schwiik. 
Erstes  Bändchen.  IKe  Homur.  Uyuneu.  (iießen,  Beyer.  1614.  6.  4.  Auch  u. 
d.  T.:  Die  Homer.  Hymn.  usw.  Vgl  Allg.  Lit.-Ztg.  1814.  Nr.  5.  8p.  83/1  - 
k.  H.  Hymnen,  Epi^ammc  und  Batrachomvomachio  übers,  oad  mit  Anm.  htgi  vn 
Ferd.  Kämmerer.    Marburg  1815.  gr.  8.    Vgl  XI.  Nr.  f. 

5)  a.  Der  Froschmäusekampf.  Aua  dem  Griech.:  Berlin.  Blätter  1798.  Jw. 
8.  873/97.  F.  A.  Eschen.  Vgl  Degen,  Nachtr.  S.  161/6.  —  b.  Der  F.:  Nr  ^ 
16).  8.  1/25.  Vgl.  Degen  8.  166/8.  —  c  .  .  Frosch  -  Mauskriog.  übprs.  von  Xar« 
Weinzierl  .  .  München.  Lentner.  1804.  42  8.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Zt^.  1807.  ^ Mr. 
113.  Sp.  'J03  f.  d.  Hatrachomvomachie,  übers,  von  M.  Str.  .  .,  tag.  .  «  TOn  C.  F. 
W.  Solbri-?  und  Seeger.  Salzwedel  1815.  8.  —  e.  Sieh  Nr,  4)  k. 

86.  Hesiod. 

1)  *!?.  Bgyn  Mm  tjuegm.  H.s  moral.  und  Ökonom.  Vorschriften.  „  Lemgo,  Mejsr 
1792.  8.  Die  Textbearb.  u.  d  Anm.  von  Lud.  Wächter,  die  metr.  I  bers.  \  m  JoIj. 
DaT.  Hartmann.  Vgl.  Degen  1,  326/8.  —  2)  H.s  Schild  des  Herakles,  nebst  d« 
Schilden  des  Achilleus  und  Aeneas  von  Homer  und  Virgil.  Metr.  Terdeutscbt,  mit  im 
Orig.  begleitet  und  orliint  von  Joh.  Dav.  HartmanB.  Lemgo,  Mejer  1794»  lU  &  & 
Vgl.  AU?.  Lit.-Ztg.  1795.  Nr.  270.  Sp.  44  f. 

3)  H.8  Gedicht«,  [metr.]  Obers,  vou  ChrisÜaji  Ueionch  Schütze.  Nebst  Epi- 
blämen.  Hamburg'  utul  Kiel.  B<.hu  1797.  302  8.  gr.  8.  Vgl.  Degen  1,  149  52; 
ÄllK.  lit.-Ztg.  IIW  Nr.  329.  Sp.  275/80.  Mit  neu.  Tit.:  Leipzig'.  Uinrieii*  l^H. 
gr.  8.  —  4)  H.s  Werke  und  Orfeus  der  Argonaut  übers.  Ton  J.  H.  Voß.  Heici«'li>eT2 
1806.  8.  Ha.:  KgL  BibL  in  Berlin  Oed.  germ.  me.  qoari  816.  Sidt  BwA  R 
8.  410,  33). 

87.  Aesop. 

1)  Erleäouü  Aesop.  Fabeln  .  .  flir  die  Jugend  .  .  von  J.  H.  M.  Ernesti.  Nün- 
berg,  Monath  u.  KuBler.  1790.  208,  96  S.  8.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1792.  Xr.  1^*4 
Sp.  182  f.;  2.  Aufl.  1820.  8.  -  2)  Aesopische  Fabeln  für  die  Jngend.  Nueb  v«- 
schiedeaen  Dichtern  gesammelt  und  bearb.  von  A.  G.  Meißner.  Frag  un  I  I/'ipög 
1791.  8.;  Wiederh.:  1794.  8.;  A.  G.  Mettnen.  Verfassers  des  AlcibindM,  der  Sku:^; 
etc.  Fabeln  f.  d.  Jugend  nach  Aesop  .  .  .  und  andern.  Neue  völlig  nmgearb.  Xni. 
Leipzig,  Sommer.  1807.  III.  8.;  Fabeln  in  acht  Büchern.  Neue  vom  Vf.  selbst  b»« 
sorgte  Ausg.  1.  Bdch.  Berlin,  Fröhlich  1807.  H.;  Berlin.  Dm  k  r  und  Hutpbl<^ 
1816.  8.  AuBer  .\osop,  von  dem  58  Fab.  übers,  sind,  'vpn  tfzt'^  M  noth  Sadi.  Pilp«. 
Leon  Alberti,  Abatemius,  Camerarius,  Deabillons,  Gay  u.  a.  Vgl.  H.  Fürst,  A  0. 
Keitner.  Stntt^irt  1894.  &  851/77. 

3)  Fabeln.  Aus  dem  Griech.  übers,  und  mit  erklärenden  Anm.  betfl.  (^oo 
Motz)..  Laipzis,  Scbwickert  1794.  125  8.  8.  Vgl.  AUg.Lit-Ztg.  1796.  Kr.  16^ 
8p.  511  f.  —  4)  Di«  Henadiredm  nnd  die  Amelaen.  Nach  dem  Ae.:  Vermehnoa  MA 

f.  d.  J.  1803.  S  ^'If  Mtinehhauson.  —  5)  Fabeln,  deutsch,  lat,  fr&ns.,  IM.  Iii 
engl.   Wien,  Müller.  1814,  8.i  1819.  8.  Die  F.  aind  von  Eomulu«, 

88.  MaUimu. 

1)  Bin  Behlaehtgesang  dw  K.:  N.TtMh.  Hertair  17M.  Jd.  &  9S7y89.  [J- Hio» 
berg)-        I>egen,  Nnohtr.  8. 187 f.  Yiers.  gmimto  Btrapheii.  ^  !0  1813:  aL  Nr.  t 

88.  Tjrans. 

1)  1793 f.:  Sieh  Pope  (Bothe).  —  2)  [8]  KriMriieder  d.  T.,  übers,  von  Jobuc 
Hinsberg:  N.  Ttsch,  Merkar  1794.  JttL  8.  S17^.  Tim.  gereimte  Stropb»'  " 
8)  1./8.  &iegsld.:  Nr.  84.  16).  8.  26/87. 

4)  ISO',:  Nr.  84.  24).  -  5)  T.  Kriegslieder  und  die  Ode  der  £rinna,  fibwi- 
von  G.  C.  BlraunJ.    WeUlar  1809.  8.  —  6)  1813:  XL  Nr.  f. 
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90.  Minuieniias« 

1)  Nr.  84.  2).  -  2)  a.  Flüchtigkeit  de«  I>ebens;  b.  Flucht  der  Jugend:  Starke, 
£ioi^  Gedanken.  1790.  &  32/4.  Vgl  Degen  2,  llö  1.  —  ö)  Kun&tregel  Nach 
IL:  ToBa.  MJL  On  J,  1796.  8.  19S.  ToB. 

4)  Bmrhstück  ü.  d.  Werth  der  Liebe:  Nr.  84.  16).  S.  185.  YgL Dflgw, Ntdilr. 
&  229.  —  5)  180:3:  Nr.  84.  22).  26).  -  6)  IHQS:  Nr.  109.  5). 

7)  Mimnennos,  Sokm'a  WuiiAch,  Kieauthe«  Uyiune  auf  den  höchsten  GoU, 
Anliüodiiia  ÄBgmento  ete.  Ilbcn.     G.  C.  Braun.  Wetdsr  1809.  8.  —  8)  Kum 

Dauer  der  Jugend  und  FVende.  Elegie.  Aus  dem  Griech.  des  M.:  N.  Ttsoh.  Mnkar 
1809.   Nov    S.  155  f.  [JuatiJ.  —  9)  Band  YL  S.  509,  aa.  (J.). 

91.  Sat»pho. 

1)  Nr.  84.  2).  —  2)  S.  aii  Fbaun.  Nach  dorn  GriecL  der  S. ;  Dtsch.  ilUBchr. 
1791.  Jan.  S.  63 f.  Klamer  Schmidt.  Yierzeü.  troch.  gereimte  Str.  —  3)  Dm 
11.  Frag,  übers,  in  Coüz'eus  Änalecten  1793.    S.  42    V^'l.  Degen  2,  377 f. 

4)  1.  Ode:  A.  G.  üaabe,  luteruretatio  odarii  Sapphici  in  Yenerem.  Pxagt, 
lipaiaa  1794.  4.  -  5)  1800:  Kr.  95.  3).  8. 123/6.  Ygl.  Degen,  Nachtrag  S.  ^f.  — 
6)  HOmne  an  Afrodite:  Nr.  84.  16).  S.  941  Ygl.  Degen,  Nachtr.  S.  285  f. 

7)  1801:  Nr.  95.  3).  —  8)  Die  Eoae.  Nach  S.:  J.  Roth,  AUas  und  dia 
Höchste  uaw.  Prag  1802.  S.  96.  —  9)  An  die  Geliebte.  Nach  S. :  Kulms  u.  Treitsohkes 
MA.  C     J.  1808.  &  132.  Kcm.  Schneider. 

10)  1808:  Nr  109.  5)  —  11)  WtuBmatb,  flbani  von  G.&Brraanl.  W«lslar 
1809.  8.       V2]  1810:  XI.  Nr.  c. 

13)  Hjmuüä  an  Afrodite:  Morgenstern,  Dörpt.  Beytt.  1815.  2,  416/9.  — 
14)  S/b  Oden  griech.  ood  dentadi  mit  «rUIr.  AnaiL  toi  AMtm  Moebiss.  HuuMmr, 
b  den  GebrOdcfn  Halm.  1815.  68  8.  a   Vgl  Allg.  lii-Ztg.  1815.  Nr.  181. 

Sp,  670/2. 

92.  Alcäns. 

1)  Der  Rfistsaal.  Ein  Fragment  des  A.;  an  einigen  Stellen  verbessert,  and 
übers.:  N.  Berlin.  Mtachr.  1807.  Bd.  18.  Jul.  S.  17  bis  22.  F.  H.  Bothe.  — 
2)  A.,  motr.  Übers,  mit  beigefügte  Originaltexte  und  einigen  Anm.  von  J,  A.  S[eaf fert]. 

Würzburg,  Stahe]  löll.  8. 

9:{.  Pjthagoraii. 

1)  1798:  Nr.  84.  13).  —  2)  Die  goldenen  Sjnrfidw  dea  T.  (Ana  d»6liedL): 
M.  Ttech.  Merkur  1805.   Febr.   S.  81/6.  Hinsberg. 

3)  Pvtha^rf>ra8  und  Theo<»-ai8,  aus  dem  Griech.,  nach  der  Yersart  der  Originale 
übers,  von  £.  C.  M.  Tübiugeu,  gedr.  bev  ßeuÜ  und  Schmidt.  1812.  56  S.  kl.  8. 
Vgl  Allg.UVZtg.  1812.  Nr.l98L  Sp.  095 1;  litbLs.  MetgmiliL  1818.  Nr.  9.  8.861 

94.  Erlnna. 

1)  Ode  an  die  Stärke,  von  der  grie<  h.  Dichterin  E.:  Voss.  MA.  f.  1702  S  70f. 
Fr.  L.  Graf  zu  Stoiberg.  Wieder  abgedr.:  J.  D.  Hartmann,  Yers.  e.  ailg.  Gesch. 
d.  Poesie.  1797.  1, 692.  —  2)  1798 :  Nr.  84.  6)  a.  —  8)  1800:  Nr.  84.  16).  8. 177.  — 
4)  1803:  Nr.  84.  24).  ^  b)  1806:  Nr.  109.  5).  —  6)  1800:  Nr.  88.  5). 

95.  Anakreon.  Vgl  Band  lY.  S.  51  f. 

1)  Einzelne  Lieder:  —  a  17.  18.  Ld.:  <^r;itf>r,  Zwey  anakr  Lieder  .  Leipig 
1790.  Prosa.  Vgl.  t.  —  b.  iri.  Ld. :  Sonula^',  Zur  Uuteiiiultung.  lüga  ItifO. 
1,  54.  —  c)  10.  43.  Ld.:  Wiedeburgs  phüolog.-pädag.  Magaz.  1791.  St.  1.  2.  Daa 
48.  aus  (Briegers)  Grieoh.  Blumenlese  1788.  —  d.  34.  63.  Ged.:  Preui.  Archiv.  1793. 
Okt.  S.  710/2.  Polenz.  —  e.  40.  Ld.:  Com,  Auaiekten.  1793.  S.  15.  —  f.  40.  Ld.: 
BiDdemann,  Theokrit.  1793.  S.  210.  -  g.  AusA.:  Gieaeckens  TscM.  1793.  Bd.  2. 
Harmsen.  —  h.  38.  Ld.:  (Fulda)  N.  Blumenleee  .  .  a.  d.  J.  1795.  S.  137.  Fulda.  — 
i.  35.  Ld.:  Herders  Zerstr.  Bl&tter.  1796.  2,  152.  —  k.  Aus  dem  A.:  Längs 
Ahnan.  n.  Tschb.  1799.  S.  14h.  Carl  Gerstner.  —  L  Naeh  A.:  Nenffan  Tadib. 
t  Frauenz  a.  1800.    S.  247.    [E.  A.]  Schmid. 

m.  22  Lieder:  Seckendorfs  Blüthen.  1800.  S.  144  73.  Y^i.  Degen,  Nacb- 
tntf  S.  87/40.  —  n.  46.  Ode:  Aschenbergs  Nrdhein.  Westphäl.  Blätter  1802. 
1.  .Ii?.  3.  Qu.  K.  F.  Lfltgert.  —  o.  6.  11.  19.  Ld.:  Hamburg  und  Altona'  1805. 
lutbi.  Nr.  12.  Yalett.  Ygl  t.  —  p.  Nach  A.:  Chamisäu-Yamhagen,  MA.  1806. 
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8.  100.  ChamiBBo.  —  q.  Aus  dem  A.:  ebd.  8.  110/2.  K.  A.  TarnkageQ  - 
r.  Proben  e.  Über«,  de«  A.:  Asts  Zs.  f.  Wiss.  u.  Kunst  1808.  2.  Heft.  DreirL 
D.'b  Üben,  des  gaozeo  A.  erachien  1816.  —  b.  Der  verschlackte  Amor,  itacä  A.: 
Gräters  Gedichte  1809.  S.  18.  Vgl.  a.  —  t  Biogr.  Ümriase  der  ▼orzügliebtt  giiecL 
Sohriftst.,  nebst  e.  Probe  e.  neuen  metr.  Ueb«r8.  der  Anakreontiscben  Lied«,  t« 
Valett.  Progr.  Glttckstadt  1811.  83  S.  8.  Das  4.,  6.,  6.  u.  14.  Ld.  auch  abjredr.: 
Seebode's  Krit  Bibl.  1819.  IL  7,  711/8.  Vgl.  o.  —  u.  Die  VenrandluiigKi.  Frey« 
Nachahmang  e.  Ode  A.a  [«KBuit  ich  i&ich  durdi  Zaaberkraaf]:  Morgenbiatt  1811 
Nr.  226.  8.  901.  S.  —  Nach  A.s  15  Ode:  CastoUi?  Selam  1814.  S.  298. 
Bernard.  —  w.  tiieb  oben  Nr.  84.  2)  and  Band  VI.  8.  5Ud,  aa  (Gerliardju  526, 
(PiUt). 

2)  A.  Tind  8appho  [Obers.]  von  Christian  Adolf  Overbeck  Lübeck  und  h'iun: 
bey  Friedrieb  Bohn  1800.  186  a  u.  1  Bl.  U.  8.  Die  5ö.  Oda  vorfatt:  Voss.  Mi 
t  1800.  8.  90.  —  Wt«d«fli. :  Jbiia  1898.  & 

Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1800.   Nr.  848.  8p.  51Q|/8;  Degen,  Nachtrag  S  19  29. 

5)  A.a  auserleg.  Oden  und  die  zwev  noch  Übrigen  Oden  der  Sappho.  Mit  Ann. 
von  K.  W.  Kamler.  Berlia,  Sander.  1801.  IV,  176  8.  8.  Einzelne  vorher:  Rsmlo, 
Knrzgef.  Mythol(.gio  1790;  Berlin.  Mtaichr.  1795.  Dez.  S.  489/96.  1796.  Apr. 
8  2^1  301    JuQ.  a477/88.  Aug.  aSIAOO;  Q«tUiig.  MA.  1797.  a  74.  149.  YgL 

Degen  1,  98/101. 

4)  A.  aus  dem  Griech.  übers.  Von  Franz  Peesenegger . .  Lalbach,  1803,  bey 
JoliMUi  OMig  lidit.  188  a  la  Ygl.  AaulM,  8apt.  108.  Nr.  71.  a  501/7. 

6)  Erklärende  Anmerkungen  zu  A.e  T^in  lern,  nch«^t  dr-n  vnrzüglichsten  Nid»- 
ahmongen  und  Uebers.  deraelbMi  zum  SchuJjcebrauch  und  Belbstunterridtit  von  J.  D. 
BflohTine.  Leipzig  im  SohwkkwtMiwn  Yeriage.  1808.  XXIf,  488  8.  8.  Vgl  R. 
Lpz.  Lit.-Ztg.  1803.  St.  36.  Sp.  571/3.  —  6)  A.e  Gedicht«.  Aus  dem  Grieci.  tob 
Michael  MeiBner.  Wien  MDCCCIV.  Gedruckt  ber  Anton  v.  UAjkoL  6»  &  8. 
V^4  Annalen  1805.  Aug.  2,  108;  Allg.  Ut-Ztg.  1807.  Nr.  86.  Bd.  1.  9p.  9071- 

7)  A  [rii^'f  r  übers.1  mit  Erl&ut  von  F.  Cliph.  Brosse.  Berlin,  Duncker  uud  Humbkit 
1806.  388  8.  8.  Daa  19.  Ld.  vorher:  Albers'  Nord.  Alman.  f.  d.  J.  1806.  S.  219.- 

8)  A.B  Gedichte  in  dentsdier  nutr.  üeben.  mit  geeenflbenteli.  ITrtntt.  Von  JoadUi 
Fügor  .  .  Wien,  v.  Mösle.  1809.  128  8.  8.  —  9)  Uebore.  des  A-s  .  .  von  GoIdnuDn 
Progr.  Somt  1809.  4.  —  10)  1810:  XL  Nr.  c.  —  11)  A.8  Gedichte  nach  dem  GiiecL 
frei  beerb,  von  J.  W.  Wien  1814.  & 

96.  Simonides. 

1)  Danao:  Starke,  Einige  Gedanken  1790.  a  40f.   Vgl.  Degen,  2,  887 'S. - 

2)  Elegisches  Bruchst.:  J.  D.  Hart m ann ,  Vers.  e.  allg.  GeRch.  d.  Poesie.  1797.  l,WI. 
Vgl.  Degen,  2,  392  f.  —  3)  Aul  den  Tod  des  Sokrates:  Gott  MA.  1799.  &  a&  i 
Vgl.  Dogon,  Nachtr.  S.  287  f.  ~  4)  DuM:  Nr.84.  18).  8. 196.  YgL  DtgBb,  NmMt.  < 
8.  286  f.  ~  5)  1KU2:  Ni.  84.  20). 

97.  Theognle. 

1)  Rundgesang  aus  dem  Griech.  des  Th  :  Starke,  Einige  Gedanken  liW. 
a  35.  —  2)  Der  redliche  Urtheiler.  Nach  Th.:  Voss.  MA.  f.  1794.  S.  135.  Voi- 

3)  Probe  einer  üeber«.  det Ih.  [im  Venm.  dee Qrig.],  Toa  GottiiUf  8emnel  falbe.. 
8targard  1799.  4. 

4)  1802:  Nr.  84.  20).  -  5)  1803:  Nr.  84.  22).  —  6)  1818:  Nr.  98.  $).  , 

98.  AesohylHi. 

1)  a.  Prometheus  in  Fesseln  [Fragm.,  übers.].  Bemerkungen  über  die  er»te  bi$ 
dritte  Soene  des  Prom.:  Schillers  N.  Thalia  1792.  8t.  4.  S.  52  »3.  Achts  Dicht- 

b.  Der  gefesselte  Pr.,  aus  dem  griech.  des  Ae.:  Attisch.  Museum  1800.  8, 3, 309  faiiili  | 
[Jacobs].  —  c.  Proben  aus  Ii.  Vos.s'ene  I  bors.  des  Fr.:  Mor^reablett  1806. 
80il  283.    S.  817/9.  321/3.  929  f.;  Heidelb.  Tsrhb.  a.  d.  .T  1S09. 

2)  a.  Die  Eumeoiden.  Ein  Chor  aus  dem  Grieeb.  des  Ae. :  BerÜn.  Mtesdir 
1798.  99.  149/168  -*W.  v.  Hnraboldte  raaiDm.  WeAe.  Bertiii  1848.  8.97/108.- 
b.  Eu.  V.  1/229  (234):  Jon.  Allg.  Lit.-Zt^'.  1804.  Xr  4H  f.  Sp.  382  f.  Ä.  W. 
ScbleseL  Sämmtl.  Werke  1846.  8,  134/4S.  —  c.  Metr.  übers.  Chor  aus  d«&  i.Q 
tOB  A.  Sefdler  in;  Weideobadi.  üetier  den  Oelmneh  dee  <%ona  mir.  Leipzig  1805.  - 
d.  Die  Eu.,  frei  b*^arb.  fQr  die  Lesewrlt  Erfurt,  Müller.  1811.  8.  —  e.  Aoi  d»  Ä- 
dee  Ae.  V.  1/128:  Morgenblatt  1814.  Nr.  231  f.  H.  V.  [Vo8  d.  j.]. 
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8)  Choephoren.  a.  Von  Vers  583  an  übers,  in  Cb.  G.  Schütz'ens  Diatribe 
qaa  Ae.  canticum  Choeph.  v.  583  sq.  multis  locis  emeadatar  et  explicatux.  Jena« 
f795.  Fol.  —  b.  Die  letzten  Soenen  aoa  den  Ch.  des  AL  In  der  Veraart  dea  Orig.: 
Morgenblatt  1807.  Nr.  45  f.  S.  177  f.  181  f.  Conz.  —  c.  Die  Ch.  des  Ae.  Metr. 
verdeutscht  und  mit  Anm.  begl.  von  Prof.  Conz:  N.  Atttacb.  Muaeum.  Zttiieh  ISÜKS. 
8^  8,  1/84;  BeM«d«n:  ZOrieli  1811.  8. 

4)  a.  Agamemnon,  übors.  von  W.  v.  Humboldt  Leipzig.  1816.  4.; 
2.  Aafl.  Leipzig  1857.  8.  Vgl.  dessen  Brief  an  Goethe  (1797  Febr.  16):  Ooethe^Jb. 
8,  66.  Ein  größeres  Stück  von  H.8  Übera.  (V.  792  1042)  im  Goethe -öciuUer-Arciuv. 
Ygl.  Goetbe-Jb.  8,  66  Anm.  1  und  §  843,  1615.  18).  -  b.  Ag.  Ven  866/499  tbtn, 
in  Goß,  Commentatio  in  Ae.  Ag.  Ansbaci  1799  4.  —  c.  Kasandra:  eine  Szene  aoa 
dem  Ag.  des  Ae.:  N.  Berlin.  Mtsachr.  1807.  Bd.  18.  Aug.  S.  65/81.  Konr.  Schnei- 
der. -  d.  Eine  Übers,  der  Casa.  soU  in  der  Zs.  .Teutoua'  [hg.  v.  F.  K.  J.  Schütz. 
1808  ?J  stehen.  Vgl.  W.  v.  Humboldt  an  F.  A.  Wulf  1809  Febr.  24:  Jahrb.  f.  Phü. 
u.  Päd.  1895.  152,  162.  —  e.  Kass.  Aus  dem  Ag.  des  Ä.:  Seckendorfs  u.  StoU* 
Prometbens.  1808.  2.  Heft.  J.  H.  VoB.  —  f.  Heimkehr  ins  Vaterland  aus  dem  Ag. 
de«  Ae.,  von  J.  H.  Voß,  Sohn:  Mor^'eiiblatt  1809.  Nr.  47.  S.  185f.  —  g.  Ag  .  ein 
Trauerspiel  dos  Ae.  In  der  Versart  der  Urschrift  verdeutscht  von  Ciurl  rhiüpp 
Conz  .  .  Tübingen  bey  Chr.  Fr.  Oslander  1815.  IX,  108  8.  &  YgL  Heidelb. 
Jahrb.  1815.  Nr.  77  f.  S.  1217/37  (Heinr.  Voß  d.  j.). 

5)  a.  Sieben  gegen  Thebe  [aus  dem  Griecb.  nebst  sechs  Abb.],  von  Wilhelm 
Bftvern.  Halle,  in  der  Bengersohen  Buchhandlung.  1797.  178  8.  gr.  8  Vgl.  Allg. 
lit-Ztg.  1797.  Nr.  241.  8p.  274  f.  276  f.;  Degen.  Nachtrag  S.  6/7.  —  b.  8.  geg. 
Th.,  von  M.  Gottfried  Fähae.  Schneeberg,  gedr.  bey  C.  W.  T.  Schill,  o.  J.  (1805). 
47  S.  kl.  8.  Vgl.  Nr.  10).  -  c.  S.  geg.  Th.  V.  360/704:  Cornelia  a.  d.  J.  1816.  H.  Vog. 

6)  Aus  den  Schutzgenoßinnen  V.  277/90:  Athenaeum  1799.  2,  848  »  A.  W. 
Schlegels  Krit.  Schriften  2,  802  f.;  Sämmtl.  Worko  1846   3,  144. 

7)  a.  Die  Perser.  Aua  dem  Ghech.  dea  A^:  Attisch.  Muaeum  1802.  4t.  1,  1/64. 
[F.  Jaeoba].  —  b.  Proben  ana  H.  Yoea^ana  ub«n.  der  P.:  Heidelb.  TMshb.  a.  d.  J. 
1809.  1812,  S.  152. 

8)  Vier  Tragödien  des  Ae.  übers,  von  Friedrich  Leopold  Grafen  zu  Stolberg. 
Hamburg  1802.  8.  Vgl.  [N.l  Jeu.  allg.  Lit.-Ztg.  1804.  Nr.  48/50  A.  W.  v.  SchlegeU 
aammtl.  Werke  1847.  12,  157/69.  Die  Übers,  hält  sich  nicht  genau  an  die  Form 
des  Originals,  gibt  aber  unter  allen  gleichzeitigen  und  späteren  Übertragungen  des 
Dichters  seinen  Geist  am  reinsten  wie<ier.  —  Wiederh.:  1823,  8.  —  ilit  Einleitg. 
von  L  Türkheim.  Stuttgart  (1895).  8.  *  CotU'sche  Bibl.  d.  Welllitter.  252.  Bd. 

9)  Ae.  [sämtlichel  Trauerspiele.  Doutsrb  mit  ErklirangMi  TOn  Job.  TlMIg. 
Lebr.  Daoz.   Leipzig,  Scbwickert  1805.  1808.   U.  8. 

10)  Tranerapiele,  flbers.  von  M.  Ctottfried  Pihae.  Leipzig,  Beelam  1809.  8. 
VjJ.  Nr.  5)  b. 

11)  Teber  die  Idee  des  Schicksals  in  den  Tragödien  den  Ai.  Von  Heinr. 
Blümner  .  .  Leipzig  1814.  Duriu  verstreut  Übersetzungen  aus  Ae.  z.  T.  von  Bl. 
idbrt.  YgL  Wien.  Ailg.  Lü-Ztg:  1815.  8p.  1009/14  (♦). 

99.  Pindlf*!  achwere  Lyrilc  entaog  sich  aller  Kunat  dar  Übersetzer,  so  viele 

sich  auch  daran  vorsuchten.  Der  schwierige  Versbau,  den  man  nicht  fall"ii  lasncn 
konnte,  hinderte  die  freie  Bewegung  bei  treuer  Wiedergabe  des  Inhalts,  um  L  bbktiiud, 
der  sich  auch  bei  den  leichteren  Dichtem  dea  Altertums  herausstellte,  besonders 
fühlbar  bei  den  Chören  d  -r  Dramatiker,  deren  voller  poetischer  lüang  unter  den 
Händen  der  Übersetzer  zum  hukeruen  Geklapper  verwandelt  wurde.  —  YgL  XL  Nr.  c,  /}. 

1)  Olymp.  Siegeshymnen:  a.  4.  [gereimt]:  Starke,  Ein^  Gedaakait  1790. 

a  87f.  Vgl.  Degen  2,  203 f.  —  b.  2.  Ol.  Ode,  metr.  übers,  von  K.  W.  v.  Hum- 
boldt. Berün  1792.  12  S.  4.;  Gesamm.  Werke  1841.  2  ,  349/56.  —  e.  £inige 
Oden  übers,  von  Tobler  im  N.  Schweiz.  Museum  1794.  Jg.  2,  8.  473.  611.  796.  — 
e.  tt.  14.:  Schillers  Hören  1795.  Bd.  4.  St  11,  8.  21.  Herder;  ß.  Gesänge  von  P. 
[Ol.  1.  5.  8.  10.  (11).  V.>;  Vyth.  III:  Herders  sämmtl.  Werke.  Z.  schön.  Iii  u.  K. 
1808.  10,  3^3/68;  (Supiiauj  26,  188/210.  -—  d,  Pindari  Carmen  primum  in  Psaumidem, 
aiue  Olymp,  quartam  .  .  ed.  I.  W.  SUvern.  Lemgoviae,  Meyer.  1796.  56  8.  8. 
Mit  dtsch.  metr.  Übers.  Vgl.  Degen  2,  204  6.  —  e.  1.:  Nr.  84.  16).  S.  96/103.  VgL 
Degen,  Nachtr.  8.  240 f.  -  f.  1.;  N.  Ttsch.  Merkur  1803.  März.  8.  160/9.  —  g.  4.: 
Joniaeb,  Yorkanngeii  0.  d.  Meiatenrorkt  d.  griaeh.  Boen«.  Berlin  1808.  Bd.  9. 
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Bach  VII.  PiiÄutaatiiche  Dichtung.   §  310,  A.  XII.  100-103. 


h.  14.  ol.  Hvmne:  XI.  Xr.  c.  1,  258  f.  -  h'.  2.  ol.  HMnir^:  Mitau.  Wöcb. 
Unterh.  1806.  S.  105.  Elverfeld.  —  L  Fragm.  aus  F.  12.  ul.  Uüe]  metr.  üben.: 
y.  Ttsdi.  Matar  1807.  Dec.  8.  270/81.  Dr.  Carl  Friedridi  BaehmaniL  —  t  OL 
Oden  in  ihrem  Silbenmaaß  verdoutscnt  .  .  von  F  H.  Bothe.  Berlin  IBOS.  II. 
Vorher  die  7.;  N.  Berlin.  Mtsschr.  1806.  Sept.  ö.  225/82.  —  L  Ol-  älegeegesanfe. 
ftben.  mit  Anm.  [in  7  Pirogr.]  von  J.  Garlitt  Hunlmrg  1809.  4.  Vorher  1.:  1806L 
16  S.  4  Vgl.  Allp.  Lit.-Ztg.  1807.  Nr.  III.  8p.  886 '8;  2.:  1807.  20  S.  4  Vgl. 
N.  Lpz.  lit-Z.  1807.  St.  83.  Sp.  1321/4;  3..  4.  n.  6.:  (1807).  4.  Vgl.  ErgigsbL 
B.  Allir.  Ut-Zt^.  1800.  Nr.  91.  Sp.  721/4;  6.  n.  7.:  1808.  »  8.  4.  Vgl.  ebd. 
Sp.  724 '8.  m  2.  Olympic  .  Obers.  .  .  von  K.  J.  Reuß.  Wfirzbunr,  Stah*>l  1809. 
gr.  8.  —  n.  Ul^mp.  Siü^shjmn. :  BüsdüngB  u.  Kannegieflers  Pantheon  18 10.  — 

0.  Matr.  Vebert.  der  Ol.  Oden  P.t,  ^  F.  X.  D«ttV»r.  Banbei^  1815.  8.  Terii« 

1.  n.  2.:  Kilians  Georgia  1P06;  2.  Aufl.  1820.  —  p.  Versuch  einer  gtbtmdfM 
(sMreifflteDl  Uebers.  einiger  P.ischen  Olvmp.  und  Pvth.  Hymnen.  Mit  AniMriniMaD 
pon  ^- A.  y.  BreiteiDbaiiehl.  Leipäg  1816f.  IIIS.  Vgl  Allg.  Lit-Ztg.  IS«. 
Nr.  263.  8p.  583/6;  HeidoU)  Jahrb.  1816.  Nr.  10.  S.  158  f. 

2)  a.  .  .  4.  Pytli.  Ode,  uietr.  übers.:  Gcntz'  X.  dtsoh.  Mt.«;srhr.  1795.  Der. 
S.  178/208.  W.  V.  Humboldt;  Gesamm.  Werke  2,  2^7  328.  Vgl.  De;rea  2,  212/.V, 
Gruppe,  UebersetzerkuDst  1859.  S.  193/9.  —  b.  9.  P)th.  Ode.  Von  AV.  v.  Hum- 
boldt: Schillers  Hören  1797.  Bd.  9.  St.  2.  S.  61/74;  Gesamm.  Werke  2,329  40.- 
c,  (1.  Pvth.  u.  4.  Nero.):  Herders  Kalligone  1800.  2,  96/7;  (Supban)  22,  158L 
Vgl.  Xr  1)  c.  /9.  —  d.  Pyth.  Siegesgesioge  Aber«.  J.  Oorlitt  (11  Pkogr.).  Em- 
haxg  1810/6.  4.  —  e.  1815:  Nr.  1)  p. 

3)  a.  Die  Dioekuren  aus  P.s  10.  Nem.  Odo:  Schülers  MA.  f.  d.  J.  1798.  S.  110.4. 
WUh.  Humboldt;  Geaamm.  Werke  2,  346  8  (von  der  4.  Str.  an).   Die  foita^ 

Sehenden  nach  der  Hs.:  ebd.  S.  343  6.   Ferner  fl.ers.  der  1..  3.  6.  12  ii  14.  olvmp., 
er  1.  u.  2.  pyth.,  der  4.  u.  6.  nem.  Od.:  ebd.  S.  234/96.  341 1;  -  b.  Sieh  Nr.  2)'c  - 
e.  [1.  und  11.  Nem.  Ode}:  laia.  Mtaaehr.  Zflrich  1805.  Apr.  8.  829/32.  OrelL 

4)  Siegeshymnen,  m(  tr  übers,  von  Gottfr.  Faehse.  St.  Petersbuig (Fteig)  1804. 
1806.  II.  8.  Vgl.  N.  Tisch.  Merkur  1807.  Dih;.  S.  277;  Unveränd.  An«.  Leipdg 
1824.  II.  8.  —  ö)  Einige  Hymnen  übers,  in  Mö  r Ii us  Proserpina  1805.  —  ^3.  isuun. 
Ode.  Von  F.  E.  Bothe:  Kohiw  n.  Tnitaehkea  MA.  f.  d.  J.  1808.  &  84/6. 

100.  KalUstntaft. 

1)  1800:  Nr.  84.  Ifi).  ~  2)  1806:  Nr.  84.  29).  -  3)  Trinklied  auf  die  Atheniichn 
T}-rannentödter  Harmodios  und  Aristogeiton:  N.  Berlin.  Mtaschr.  1809.  Jun.  8.  SMt 
Bothe. 

101.  Sophokles. 

1)  Nr.  84.  2).  —  2)  Proben  einer  deatiohen  Ueben.  aus  S.  bestraftem  Ajai,  in 
der  Versart  des  Originals  von  D.  C.  Grimm.  Annaberg  1790.  gr.  8.  —  3)  8itteo> 
■pruch.  Nach  8.:  Voss.  MA.  ftira  J.  1796.  8.  13.   0.  H  Voßr 

4)  a.  Probe  einer  neuen  metr.  Uebers.  des  SophoUeischen  Trauerspiels  Oedipua 
der  Herrscher:  (H.  Schlichthorsts)  Magaz.  f.  i.(T.  SiJmleu  u.  Sehn  Hehrer  1791.  Bd  '2. 
St.  1.  Ummius.  —  b.  Meusel  13,  310  schreibt  J.  H.  C.  Eggers  fäl.sphlich  eine 
Übers,  d.  Kg.  Oe.  (Kiel  1803.  8.)  zu.  Vgl.  LabkerÄ5hr5der  8.  141.  —  c  K«.  Oe. 
Eine  Tragoedio  do.«i  S.  in  den  Versmalen  des  Originals  .  .  übers,  (von  K.  F.  W. 
Solger).  Berlin  und  U-ipzig,  Adamson.  (1804).  118  S.  8.  Vgl.  AUg.  Ut.-Zt^. 
1806.  Nr.  51.  Sp.  401/5;  Schnorrs  Archiv  1882.  II,  103f.  112.  —  d.  Oidipus  der 
König.  Ein  Trnu.^rspiel  des  S.:  N.  Attisch.  Museum.  Zttrieli  1805.  1,  2,  71/166. 
iFrdr.  Jacobs  .  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1807.  Nr.  219.  Sp.  505  8.  ~-  o.  Kg^^ 
Tragödie  des  S.,  übers,  von  Adolph  Wagner.  Leipzig  in  der  Wovgand sehen  Buch- 
handlung (1813).  XXXn.  77  S.  {TT.  8.;  2.  Aufl.  1840.  8.  Vgl.  Heidelb.  Jahrb.  1813. 
Nr.  76.  S.  1185/96  (D.  A  E.  =  H.  Voß  d.  j.);  Litbl.  z,  Morgenblatt  1814.  Nr.  13.  8. 50. 

6)  8.  IVadiinierinneiL,  als  Probe  einer  metr.  Nachbildung  der  Werke  dsi 

Tr.igikera,  Obers.  VOD  W.  oflvern.  Berlin  in  der  Realschulbuchhandlung.  1802. 
XJUV,  92  S.  8.  Tgl.  EigcffBbl  z.  Allg.  Ut-Ztg.  1809.  Nr.  79.  Sp.  625/30;  Lpz.  L-Z. 
1808.  8t  2K6f.  —  0)  Znr  Elektra-Bearb.  Bredows  (um  1803)  sieh  Baad  VI.  a  327, 4). 

7)  a.  Chor  aus  S.  Antigone  vom  Vs.  582/625  metr.  übora.:  N.  Ttseh.  Merkur 
1804.  Marz.  S.  167  70,  August  Seidlor.  -  b.  1810:  XI,  Xr.  c.  -  c.  Eine  Bearb. 
der  A.  in:  Denkmale  glücklicher  Stunden  von  Friedrich  Kochlitz.   Züllichau  und 
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Freyatadt.  1.  Bd.  (1810).  —  d.  Fiolie  einer  metr.  Obm.  der  A.  (Ten  1/161]  an- 
gehängt den  Observationes  criticae  in  obsciiriores  qaosdam  Horatii  et  Sophociis  locos. 
Auetore  Nicoiao  Godofredo  CUristiauo  Kckormanu.  Berolini  1813.  4.  E.  kündig 
eine  Verdeutschung  des  ganzea  S.  an. 

8)  Die  Trauerspiele  des  S.  öbera.  von  F.  Hölderlin.  tYankfurt  a.  M.  1804. 
II.  2  Bl.,  108  8.  und  103  S.  und  1  S.  Verbesserungen,  gr.  8.  —  9)  Trauerspiele, 
üebeni.  von  Fr.  Aat.  Leipüg.  Schwickert  1804.  gr.  8.  —  10)  Tranenfide  IlVen. 
von  Gottfr.  Fähse.    Leipzig,  Taudmit/   1^04.  1809.    H.  gr.  8. 

11)  Dee  8.  Tragödien,  übers,  von  Karl  Wilhelm  Ferdinand  Solger  .  .  Berliut 
in  der  Realschnlbachhandlang.  1808.  IL  (CXXIV,  200;  358  &).  8.  Vgl  Egzgsbl. 

1.  Allg.  Lit.-Ztg.  1814.  Nr.  112  f.  8p.  889/903;  Schnoiw  Archiv  1882.  11,  132  f.  — 

2.  Auti.  1824.  IL  8.;  S.  Ao^  1837.  IL  8.;  1864.  82.  «-  BibL  d.  griech.  u.  rom. 
Class.  1.  lief. 

12)  a.  Probeatftck  einer  neuen  Uebers.  des  S.  [Philoktet.  V.  219.606J  von  Ludwig 
Purgold:  X.  Tisch.  Merkur  1810.  Jan.  S.  14/43.  —  b.  Ph.  [metr.]  übers,  von  Dr. 
Otto  Martens.  Tübingen,  Cotta.  1810.  gr.  8.  Vgl.  Litbl.  z.  Morgenblatt  1810. 
Nr.  20.  8.  77  f.  —  c.  Einige  Scenen  ans  dem  Ph.  d.  S.,  aus  dem  Griech.  übers,  von 
Heinr.  Chpb.  von  Lieban.  Ftogf,  Mitaa  1818.  24  a  4.  Die  ToUatfad.  Oben.: 
HiUu  1820.  4. 

102.  Earipide». 

1)  Ein  Stflck  aus  Hippolytus  (von  Y.  196  an)  übers,  in  WnchererU  De 

^pidw  Hippolyto.    Erlangae  1791.    S  21  r. 

2)  a.  Qvklüp,  aus  dem  Griech.  übers.,  mit  Aum.  1,  u.  2.  Akt:  Archiv  d.  dtsch. 
G«sellBoh  «.Königsberg  1790.  2,  429/64.  Höpfner;  S.Akt:  N.  Magn.  f.  Schulen. 
Gr.ttiogeü  1792  Bd.  1.  St.  1.  S.  117  26  Hünfner.  —  b.  Die  Cvklopen- Philosophie 
u.  d.  Cyklopen-Hecht  in  uuce  aus  dem  C.  dee  £.  V.  315/45:  N.  ttscb.  Merkur  1793. 
Jun.  S.  199/203. 

3)  Probe  e.  metr.  üebers.  der  Elektra  des  E.:  SebOkls  Thalia  1791.  Heft  12. 
S.  1/29.  Prof.  Nast.  —  4)  lokaste  und  ihm  Söhne.  Soene  an»  £.  Phöninerianent 
Co  uz,  Analekteu.  1793. 

5)  a.  Hedea,  in  diegr  Aoft.  naoh  E.:  Cona.  Analekten  1798.  5f.  reimlose 

lamben.  —  b.  M.  Ein  Trauerspiel  ir^  F.:  Alxinger's  neueste  Gedichte.  Wien, 
Cameeina.  1794.  S.  216/334;  S&mmU.  Werke.  Wien,  1812.  6,  67/136.  —  c  Probe 
e.  Ueben.  der  M.  d«e  E.  V.  1021/80:  N.  Tteeh.  Merkur  1795.  Min.  8.  279/881 

C.  W.  Ahl  Wardt.  d.  M.  Eine  Tragödie  aus  dem  Griech.  übers,  und  mit  einiifMl 
Abb.  begl.  von  Hieronymus  Müller.    Erfurt  bey  G.  A.  Keyser  1811.  8. 

6)  a.  Ue«uba.  Alxingers  Übers.:  SammlUtih«  VN'crko.  Wien  1812.  6,  H  bis  66.  — 
b.  Probe  einer  iuetriHi;lien  Verdeutschung  der  H.:  v.  Eggm  dtsch.  Ma^az.  1797. 
Aug.  S.  188/201.  I-'r.  Keinh.  Rickhfs.  —  c.  H.  ein  Trauersp.  des  E.:  Hennings 
Musaget  Um.  St.  1.  Vgl.  Erlang.  Lit.-Ztg.  17^9.  Nr.  190.  -  d.  Hekab«,  übers.: 
Heinr.  Kurt  Stevera  Gediehte.  GSttingen  1818.  8.  1/82.  —  a.  Nr.  12). 

7)  E,  Werke.  Verdeut.^t  von  Friedrich  Heinrich  Bothe  .  .  Berlin  und  St*  Hin, 
Nicolai  1800/3.  V.  gr.  8.  Näheres  oben  S.  282,  ö);  Vgl.  Ailg.  Lit.-Ztg.  1801. 
Nr.  139.  Su.  321/8;  Lpz.  L.-Z.  1803.  St.  305.  Sp.  1157/9;  Gruppe,  Uebersetzerkunst 
1SÖ9.  S.  208  f.  Orest  vorher:  Archiv  d.  Zeit  u.  ihr  Geechni.  1798.  Jnn.  Jnl.  Dei. 
Hecuba  auch  besonders:  Altona  1800.  8.;  1815.  8. 

8)  Sprüche  aus  aua  dem  Griech.  Ubers,  von  L  M.  Hamann:  Einiadunga- 
ecbr.  s.  dir.  Enmen  In  d.  Altetitdt  Sdiule  cn  ESnigsberg.   Königsberg  1801.  8. 

9)  Ion  eine  Tr  i;;  die  des  E.  aus  dem  Griech.  übers,  und  erläut.  von  C.  M. 
Wieland:  Attisch.  Museum  1803.  4,  3,  5  166.  Nach  dem  Vorberioht  benite 
Frühling  1802  vollendet.   Besonders:  Leipzig  1603.  8.  —  10)  Nr.  84.  26). 

11)  Helena.  Eine  Tragödie  von  E.  üebers.  ton  C.  M.  Wieland:  N.  Attjeeh. 

Museum.  Zürich  1805.  1.  1,  47/158.  Beeouders:  Zürich  ISOf).  gr.  8.  Vgl.  Allg. 
lit-Ztg.  1807.  Nr.  217.  Sp.  491/4.  —  12)  Die  Heoabe  des  £.  im  Sylbenm.  des 
Orig.  übers,  von  M.  Chr.  Fr.  Pregizer:  Haofb  Ze.  f.  klait.  lit  1805.  1.  1,  161/78. 
Vgl  Nr  6).  —  13)  Probe  e.  üibe».  der  Aloeetia  de»  E.:  Bnmis  MA  a.  d.  J.  1006. 

S.  55.  K.  G.  Rumi.  Prosa. 

103.  Arislophanes  Komödien  wurden  nur  einzeln  übeneizt.  An  VoUenduqg 

der  Sprache  sind  Wolfs  Übertragungen  unerreicht. 
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Bnch  m  PhantMUMiw  Diehtmig.  9  810,  A.  HL  104-106. 


1)  Vier  Komödien,  Aber»,  und  erlÄut.  von  Chph.  Mart.  Wieland.  Wien  1813  f* 
Ant.  Doli.  II.  8.  I:  Die  Acharner;  Die  Wolken.  U:  Die  Kitter;  Die  Vötfel  Vgl. 
§  223,  C.  130).  131).  Die  Acharaer:  N.  Ttwil.  ÜMtkiir  17M.  Ang.  &  860/B8.  fitjit. 
a  8/45.  Okt.  S.  113/71;  Nr.  2). 

2)  Die  VSael  des  A.  Uebezs.  von  C.  M.  WieUnd:  H.  Attisoh.  Muaeam  l&Uö. 
1,  8.  49/158.  »00.  %  h  107/08.  Vgl.  Nr.  1). 

8)  Lysistrata.  Lastspiol  dee  A.  Ans  dem  Grieeh.  [metr.]  yerdeutacht  ton 
D.  August  Chriitiaa  Boxheok.  lUlii  1800.  bei  fieinrieh  BomdiankixdNii.  XTl, 
104  S.  gr.  8. 

4)  a.  Die  Frösche  eine  Komoedie  des  A.  metr.  verdeutaeht  und  mit  Anm.  berf. 
▼on  Prof.  Conz:  N.  Attisch.  Mnseura.  Zürich  IPOfi.  2,  3,  1/168;  Besonder«:  Zürich 
1808.  8.  —  b.  Bruchei  e.  Übers,  der  F.  in  dea  üeidelb.  Jahrb.  1812.  8.  bUi. 
(J.  H.  Yol  d.  &.7). 

6)  Plutos.  Eine  Komödie  des  A.,  metr.  Tcrdoutscht  und  mit  Anci  bf^jL  von 
C.  Ph.  Conz  Tübingen,  Jak.  Frdr.  Heerbrandt  1807.  2  Bl,  139  &  und  1  8.  Druek- 
berichtigungeu.  8. 

6)  Der  Friede.  Ein  Lustspiel  dos  A.  Aus  dem  Griech.  [metr.]  verdmiteeht 
von  D.  AxigTist  ChristiM  Boraeek.  Köln  1807,  bei  Heinrich  Eommenkirdieo. 
2  BL,  IV,  100  S.  8. 

7)  a.  Die  Aefauner.  Y.  896/488:  A.  W.  Sehlegel,  üeber  dmnat.  Kunet  n.  litt. 

Heidelberf;  1809.  Bd.  1,  S.  317/25;  SSmmÜ.  Werke  1846.  8.  Inf^  fiO:  n,  ei0  5.  - 
b.  Aus  A.'  A.n  griech.  und  deutsch.  Mit  einigen  Scholien  [und  eioem  Ab&ciiiede  voo 
den  deatschen  Hvsra  und  Gnden,  von  F.  A.  Wolf].  Berlin,  bey  6.  C.  Nanek.  1B12. 
VTIT,  71  S.  kl  4.  Vgl.  Heidelh.  Jahrb.  1812.  Nr.  67  f.  Sp.  1067/83  (D.  A  E. 
—  H.  VoB  d.\.)i  Allg.  lit-Ztg.  1814,  Nr.  82.  8p.  249/66.  -  a  Bruchst.  e.  Übern 
au  A.'  A.11  [V.  166£]  in  dw  Haidelb.  Jahtb.  18ß.  8.  1068  fJ.  H.  Vog  d.  i.?].  - 
d.  Scenen  aua  A.'  A.D  von  J.  H.  Vog  Vater:  IVNU|a^Neiimaiitt,  D.  Moaen  1814.  8i8. 
S.  383/41t>. 

8)  Komödien  dee  A.  metr.J  übers,  von  F.  G.  Welcker.  Erster  Tbeil.  Die 
Wolken  [Motto]  Gießen  iin«i  Darmstadt  bei  Georg  Friedrich  Heyer  1810.  4  Bl 
n.  256  S.  8.  Auch  u.  d  T  :  Des  A.  WolVen  von  F.  G.  Welcker.  .Dem  groBeo 
Kenner  der  Griei  hen  Freiherru  Wilhelm  von  Humboldt  .  .  gewidmet*.  Probe  vorber 
(0.  N.):  N.  Tta<-h.  Merkur  1810.  Ilirs.  S.  186/46.  Vgl.  Heidelb.  Jahrb.  1812. 
Nr.  11/3.  S.  161/204  (D.  A.  E.  =-  H.  Vog  d.  j.).  —  Zweiter  TheU  Die  Frösche  .  . 
1812.  1  Bl.,  VI  u.  272  S.  8.  Vgl.  Heidelb.  Jahrb.  1812.  Nr.  36.  S.  663/76  (D.  A. 
£.  —  H.  Voi  d.  j.). 

9)  a.  A.'  Wolken,  eine  KoraRdie  gricchisrh  und  deutsch  v  n  F  \.  Wolf; 
Berlin,  bei  G.  C.  Nauck,  1811.  XXVi  u.  243  8.  4.  Links  das  Orig.  recht«  die  metr. 
Übers.;  Wien,  Beek  1812.  Vgl  Heidelb.  Jahrb.  1812.  Nr.  11/18.  8.  161/904  (D.A 
£.  H.  Vofi  d.  j.);  Allg.  yt-Ztg.  1814.  Nr.  32.  Sp.  240/56.  —  bw  Ob«iL  dar 
V.  1167  1211:  Heidelb.  Jahrb.  1812.  Nr.  13.  S.  198  £ 

104.  Plate. 

1)  a.  Das  Gastmahl  von  P.  oder  Gespräch  ftber  die  Liebe:  Schillers  N.  Tbalii 
17^>?  Bd.  2.  St  5,  S.  170/228.  St.  ti.  324  86.  —  b.  P.  von  der  Liebe.  Bruch- 
stücke aus  seinem  Symposion:  Conz,  Aualektua  1793.  S.  92/104.   Vgl.  Degen  2,  25^1 

2)  Epigramme:  Conz,  Analekten  1793.  S  72;  Seckendorf,  BlQtben  18(WL 
S.  190:  Attisch.  Muaanm  1800.  3,  2,  185;  Band  VI.  S.  112.  6)  1,  i.  120.  4.  Qiu  «• 

3)  a.  Fragmeute  aus  P.s  Republik ;  aus  dorn  Griech.:  (v.  Eggers)  Dtsch.  Ma^w- 
1796.  März  S.  263/98.  J.  C.  F.  Heinzeimann.  —  b.  Reu.  oder  Unterredung  vum 
Gerechten.  In  zehn  Bftohem  flbers.  von  Vt.  Carl  Wolff.  Altona,  Hammerich.  IT^ 
U.  (334,  30.*  S  >  8.  Die  7  ersten  Bücher  von  ßoie,  unvollendet  hinterla-isen.  Vgl. 
N.  Ttscb.  Merkur  1800.  März.  S.  228/34;  Allg.  yt-Ztg.  1800.  Nr.  206.  Sp.  161  8; 
Degen,  Nachtr.  S.  253/6.  —  c.  P.s  Rep.,  übers,  und  eriäut  von  M.  Gottfried  Pib«e. 
Leipzig,  Taticlinitz.  1800.  H.  (522,  464  S.).  8.  Vgl.  Allg.  Ut-Ztg,  1800.  St,  W. 
Sp.  161/8.    Iö02.   Nr.  146.   Sp.  877/84;  Degen,  Nachtr.  8.  266/«. 

4)  Auserlesene  Gespräche  des  P.  übers,  von  Friedrich  Leopold  Grafen  xa  Stel- 
bar g.   Königsberg,  Nicolovius  1796  f.   UI.  8. 

Nachdruck:  Wien  und  Prag,  bey  Franz  Haas,  1803  f.  UL  (geat  Titj  XYl, 
386  8.;  5  Bl.,  344  S.;  7  BL,  269  S.).  8.  Als  4.  bis  6.  Bd.  daran  aogeadiloMn: 
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fltaDoili  Owpridie  dee  P.  tümn.  ?od  Bmib  Kl«vker . .  1801^  Hl.  (cwt  üt; 

XXIV,  352;  Tm,  400;  vni,  438  S  n.  l  HL).  8.  ÜlMn.  Weito  P.b  b*. 
reitB  Lemgo  1778/97.    VI.  8.  erschienen. 

5)  Blumenlese  aus  dea  Wei^n  des  Alterthums  ffir  Freunde  der  Beligion  and 
Tugend  Tom  Pastor  Böper  .  .  Neastrelitz,  Micbaelia.  1797.  8.  Bd.  2.  (316  8.). 
Enth  Eutvphron  und  Auszfige  aus  der  Apologie  dee  Sokrates,  Criton  und  Theages, 
Protagoras  u,  Gorgiaa.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1798.  Nr.  299.  Sp.  38/40;  Degen,  Nacbtr. 
a  mI/9.  —  d*)  iacobTe  üebn&l.  Taebb.  1800.  8.  88/40.  Herder. 

6)  Eutyphron  .  .  ubers.  v.  Fr.  Ast:  Hauffs  Philologie.  Za.  Stuttgart  1803. 
8t.  2.  S.  219/64.  Vgl.  Nr.  ö)  11)  b.  —  7)  P.'s  Werke  übers,  von  Friedrich  Schleier- 
macher. Berlin  1804/9.  VI.  8.  —  8)  Phaidon,  oder  aber  die  Unsterblichkeit  der 
Seele.  Uebers.  von  A.  F.  Lindau.  Berlin,  Nauck.  1804.  IV  116  &  gr.  8.  Vd. 
BqrcibL  «.  Allg.  Lit.-Ztg.  1809.  Nr  97   Sp.  772/6. 

6)  Tim&os  eine  ächte  Urkunde  wahrer  Pbyaik,  aus  dem  Ghech.  übers,  imd 
erlitti  von  Dr.  C.  J.  Windltekoift&n.  Badaniir  1804.  gr.  8. 

10)  Ueber  das  Wahre,  Gute  und  SchSoe^  drajr  Dialogen  de«  P.  Tbeaetetos, 

Phüeboa,  Hippias  der  größere  (so)  .  .  übers.  .  .  von  F.  Hölsemann.  Leipzig, 
Schwickert.  Ib07.  II.  8.—  11)  a.  Kriton:  N.  Attisch.  Museum.  Zürich  1809.  3,  2, 
19iy06s  K  Satbyphim:  ebd.  8,  8^  85/148.  7gl.  Nr.  6). 

106.  neoplmwt. 

1)  Tb.s  moralische  Charaktere.  Aus  dem  Griech.  übers,  und  mit  mytholog. 
Aiitn.  b^leitet  von  Johann  David  Bfichling.  Halle  1791.  gr.  8.  VgL  Degen  2, 
492,6.  —  2)  Einig»  Skizzen  zu  Sittengemählden;  ans  dem  Gmdl.  d«t  Tb.,  von  K. 

G.Sonntag.    Progr.    Riga  1792.    12  S.  4. 

8)  Tii.8  lüuraktersciulderuogen  [übers,  v.  J.  J.  Hottinger]:  Attisch.  Museum 
(1797).  1,  3,  71/124.  1798.  2,  2,  1/48;  Neues  Att  Mus.  1805.  1,  2,  1/70.  1,  3,  1/48. 
1806.  2,  1,  1/106.  1808.  2,  2,  91/149.  1809.  3,  1,  41  143.  Dies  die  1.  Aufl. 
VgL  Degen  2,  4«8'91.  496 '501;  Allg.  Lit.-Ztg.  1807.  Nr.  218.  220.  Sp.  497/504. 
518/6.  —  Tb.s  Ch.,  übers,  und  erläut.  von  J.  J.  Hottinger.  Verm.  und  verb.  Ausg. 
München,  bey  M.  J.  Stöger.  1810.  XXX,  488  8.  8.  Vgl.  Wien.  Allg.  Ut.JlMi, 
1814.   July.    Sp.  961  6  f*).  —  3.  unv^rsn^l  Anfl     Miinohen  1821.  8. 

4)  Tb.a  Charaktere  üben,  mit  Anm.;  nebst  einigen  Charakteren  von  C.  Bommel. 
Leipzig.  Barth.  1806.  ZVL  190  8.  8.  Vgl.  Allg.  Ltt-Zt«.  1809.  Nr.  177.  SÄ,  441/6; 
N.Xpa.  L.-Z.  1810.  St  9.  Sp.  143  f.  -  2.  verb.  Aufl.   Preniktt  1827.  WT 

5)  Th.B  SittengenaÄhlde :  F.  F.  DrOcks  kleinere  Schriften  ges.  u.  hg.  von  C. 
Ph.  Conz.  Tübingen  1818.  8,  204/85.  Probe  vorher:  Hauffs  Pbilokgia.  1.  Bd. 
YgL  Heidelb.  Jah^.  1818.  Nr.  66.  &  1048/8. 

106.  Bruchstücke  nach  Menander  fibers.  in:  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1804w  St  64. 
8p.  1018;  (Knebels)  8aoBml«.  kkinw  Gediebte.  Leipiig  1816. 

107.  Aratus« 

1)  Einiges  aus  A.  übers,  in  M.  G.  Hermanns  Handb.  d.  Mythologie.  Berlin 
1796.  Bd.  S. 

2)  a.  A.'s  astronom.  Lehrgedicht:  N.  Berlin.  Mtaschr.  1806.  Bd.  15.  Febr. 
S.  81/105.  Bd.  16.  Aug.  3.  73/128.  —  b.  A.'e  Witterangsanzeigen:  ebd.  1807.  Bd.  17. 
Esbr.  S.  65/83.  Mira.  S.  157/7S.  a.  und  b.  von  G.  S.  Falbe  m  Heiam.  ftbenetei 

3)  üeber  A.  a.stroii.  Lehrged.  nebst  e.  Probe  e.  üebers.:  N.  Ttscih.  Merk.  1806. 
Nor.  S.  208  27.  VgL  1808.  Jao.  S.  61/62.  C.  C.  G.  Schmidt  flaxam. 

10^.  Theokrtt 

1)  Einzelne  IdyUen:  a.  20.  Id.  übers.:  PreuB.  Archiv  1790.  Apr.  S.  286/40. 
F.  Rink,  —  b.  Dapbnis:  (Denis)  Oraiana  O.  .Sineda  Lieder.  Wien  1791.  —  c.  2.  Id. 
Die  Liebesbeschwörerin:  N.  Ttach.  Merkur  1792.  Okt  S.  114/22.  Conz.  Dazu 
S.  123/7.  ^  a.  Einige  Id.  [8.  12.  16.  20.]  des  Th.:  Conz,  Analekteo  1793.  8.  105/41.  — 
e.  1.  Id.:  (Fuldas)  N.  Blumeulese.  Thorn  1794.  Mund.  —  f.  1794:  Nr  o'.  - 
r.  Die  Spiadal.  Tb.a  26.  Id.:  N.  Ttach.  Merkur  1799.  Aug.  S.  289/92.  J^.  Aug. 
Eschen. 

g.  Idyllen  aus  dem  Griech.  Ivon  W.  u.  F.  (Schlegel)J:  Athen&nm.  Berlin 
1800.  Bd.  3.  «.  Die  Spindel.  [Th.s  28.  Id.].  S.  216  f.  ;  ß.  LiebesgesprÄch  (27.]. 
S.  218/24;  y.  Achilles  und  Deidamia.  Bruchst.  eines  [8.]  Id.  von  Bion.   S.  2^p. 
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«.  bis  wiederb.:  A.W.  Schlot^el's  gämraÜ.  Werke  1846.  3,  161y^.  —  h.  DerHonig- 
dwb:  Seckendorf,  Blüllieu  1800.  S.  174.  Vgl.  Depen,  Nachtrag  S.  294f. - 
i.  Die  3.  und  8.  Id.  Th.'s  in  einer  deutschen  inetr.  Uebers.  voa  K.  G.  AntoiL 
Wittenberg  1801.  8.  —  k.  18<)2:  Nr.  84.  20).  —  1.  Der  Kyklop  [11.  Id.^:  J.  G. 
Sfurae,  Suozierfjang  n.  Syrakus.  1803.  S.  202/6.  —  m.  1803:  Nr.  84. '22).  - 
n,  ly.Id-:  Feßlers  Eunomia  1804.  Märt.  8.218/20,  Chr.Riedr.  M ichae Iis. —o.  1807: 
Nr.  109.  4).  —  o'.  1.  Id.:  Ch.  A.  Overh<»cks  Sammig.  verm.  Ged.  1794.  i^.V'A-^]. 

feDer  todte  Adonis,  nach  der  30.  Id.  des  Tli. ;  Griiior-Münchhausen,  Bardenaim. 
L  S.  2<)7  9.  Juati.  —  q.  Canton»,  Th  i  Idylliiim  VUI.  Latino  fon 
expressum  .  .  Die  Feldsäni^er,  eine  la.  nach  der  8.  des  Th.  [iu  dtsch.  gereimt.  VmeD]. 
Auetore  Chr.  GotÜ.  Wernsdorfio.  Hehnstadii,  Fleckeweu.  1802.  40  S.  gr.  8. 
Vgl.  kUg.  Iit.-Ztg.  1802.  Nr.  380.  Sp.  423 f.;  Goth.  gel.  Ztg.  1803.  St  Ä 
S.  177/81.  —  r.  Der  Ofhs'Mihirt  Angeblich  von  dem  Syrakuser  Th.  Voü  .?e  m.»: 
Tschb.  f.  d.  J.  Ibuö.  Der  Lieb«  u.  Frdach.  gew.  8. 195/9.  —  s.  9.  Id.:  N.  wöchenl 
Unterb.  MHaa  180a  8,  448.  ElTerfald.  —  t  Der  Kyklop.  Th.8  11.  Id.:  N.TttdL 
Merkur  m^.    Nov.   8.  147/53.   Pilat   Auch:  CasteUia  SeUm  1814. 

2)  Th  s  Idyllen  und  Epigramrap  aus  dem  Gripch.  metr.  übers,  mit  Anm.  [  Vi^,] 
Vüu  Ernst  Cliridtoph  Biudeoiaun.  Borliu  1793.  In  der  Frajtikesehen  BucLhamllung. 
XVI,  394  S.  u.  1  leer.  Bl.  8.  S.3:  Idyllen;  S.327:  Epigramme;  S.  8&j5:  Aumerkuni:^ 

I):i8  u.  18.  Id.  vorher:  N.  Ttsch.  Merkur  1792.  Apr.  S.  829  34.  3^5  9. 
B...n.;  1.  Id.  (Probe  e.  Neubearb.  Th.s):  BerUu.  MUschr.  1796.  Sept.  S.  193 2Ö6; 
II.  Id.:  Berlin.  Archiv  d.  Zeit  u.  ihr  Geschm.  1796.  Dec. 

Vgl  AWii.  Lit.  Zt«.  ms.  Mr.  129;  Dflgen  2,  44S/6.  457/9;  EimsbL  i.  A. 
L.-Z.  1814.    Nr.  102. 

3)  Epigramme  n.  s.:  a.  Amor:  Conz,  Amriektea  1798.  S.  74. —  b.  ZweiEpigr. 
Th.s:  Berlin.  Mts8.br.  1793.  Apr.  S.  349  1.  Gr.  v.  F— n  (=i  Finkenatein). - 
c.  Ein  Griech.  moral.-phiios.  Lehi^ed.  [Tb-s  Grazien  oderHieroo]:  ebd.  1794.  Jino. 
8.  1/10.  Gr.  V.  F— n.  (Finkenstein).  —  d.  Inschrift  auf  die  Bildjsäule  der  Aphrodite 
UiBiUA  von  Th. :  Euphrosyne  od.  Journal  f.  Frauenzimmer.   1796.  Bd.  1.  Bt  3. 

4)  19  Idyllen  u.  5  Epigr,  1806:  XI.  c,  «.  Vgl.  N.  Lpz.  T.it.-Ztg.  1807.  St.  95 
Sn.  1521^.  —  5)  Theokritos  Bion  and  Moechoe  von  Johann  Ueiohch  VoA.  Tübiogea 
ld08.  8.;  Nacbdraek:  Wmi  Iii  der  IV.  Haaa^Bobeii  Bnehbandlung  1815.  Gest  TSU, 
278  u.  6  unbez.  S.  gr.  8.  Sieh  Band  IV.  S.  410,  35).  Einiges  auch  in:  (Eeichardt») 
Deutachland  1796.  St.  8^  S.  154;  Seckendorfs  und  Stolk  Prometheua  1808.  Heft  3. 
Vgl.  ErgzgsbL  z.  AUg.  UL'ZUg.  1814.  Nr.  lOS.  8p.  809/16. 

109.  BIOB. 

1)  Nr.  84.  2).  -  1800:  Nr.  108.  1)  g,  y;  Nr.  84.  18).  8.  88/47.  Vgl  Dcgn, 
Nachtr.  S.  101  3.  -  3)  1806:  X!.  Nr.  c. 

4)  B.s  und  Moschus  Idvllen  übers,  und  eriaeutert  von  J.  C.  F.  Man  so  [Viga.] 
Leipzig,  in  der  Dyckiseben  Buohhandlnng  1807.  Gest.  Titelbl.,  236  S.  u.  2  iBL  & 
S.  43  7.'):  B.s  .  .  Idyllen;  S.  77/123:  Moschus  .  .  Idvllen;  S.  125/39:  Nachlese  am 
Thookritö  Idyllen  [19.,  20.  u.  27.  Id.l.  Vorher:  Beckere  Erholungen  1805  0.  Bd.  1.  4. 

Vgl.  N.  Lpz.  Dt. -Ztg.  1807.  St.  96.  Sp.  1628/33;  Jen.  Allg.  Li t. -Ztg.  1806. 
Nr.  15 f.  Dagegen:  Fr.  Manso,  Bemerkungen  usw.:  (Hall.)  Ä. L.>Zte.  1806.  Nr.7& 
8p.  60o;'8;  (Hall.)  A  L  -Z,  1809.  Nr.  235  f.  Sp.  905  17. 

5)  B.'s  Idyllen  nebst  einigen  Gedichten  der  öappho,  der  Ehnna  und  des  Mim- 
nermue.  Ton  6.  A.  F.  Goldmann.  EmladungsBohrirt  zmn  FMblingsexamen.  Soait, 
gedrucU  bei  F.  W.  A.  Floß.  1808.  48  S.  kl.  8.  S.  3 '22:  B  .s  [10]  Id.;  8.  41,3: 
[2]  Ged.  der  Sappho;  8.  44 f.:  Ode  der  Erinna.  An  die  Mannheit;  &  46/8:  [3] 
rngtuk  de»  lOmnermue.  Vgl  N.  Lpz.  L.-Z.  1809.  St  78.  Sp.  1288/6.  -  Q  1808: 
Nr.  108.  6). 

110.  Moschus. 

1)  Nr.  84.  2).  —  2)  Der  entflohene  Amor:  Sonntag,  /.  Unterhaltg  17!W. 
1,  29.  Vgl.  Dogen  2,  124  f.  —  3)  a.  M.  3.  Idyll.  Klaggosaug  auf  ßiou:  Wieif 
burgs  buraan.  Magaz.  1790.  St.  3.  Nr.  1.  (F.  B.  Ricklefs);  b.  Ein  Idyll  aus  demM. 
Steäbrief  der  Venus,  als  ihr  Amor  entlaufen  war:  ebd.  Nr.  3.  J.  Ch.  Vollbeding. 

4)  Der  entflohene  Amor  flamben]:  Oberdt^ch.  Lit.-Ztg.  1791.  Nr.  103.- 
5)  2.  Idylle:  J.  C.  Jahn,  Bhetor.-poet.-prakt.  Authologie.  Hildbuighausen  ITÜ 
1,  8681  -  6)  1800:  Nr.  84.  16).  a  66/88.  VgL  Degen,  Naebtr.  8.  280f. 
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7)  Das  Land-  und  Seelehi-n.  Nach  M.  Von  D.:  Propyläen.  Pra^j  u.  Leipiig 
1802.  8.  238.  ->  8)  2.  UjUi  MiUu.  WöchenU.  Unterh.  1805.  S.  273.  m.  Lieban.  — 
9)  im-.  XL  Nr.  e.  -  10)  1807:  Nr.  100.  4).  -  11}  1808:  Nr.  108.  5). 

111.  Kalllmackiii. 

1)  Sieh  Nr.  84.  2).  —  2)  Hjmne  auf  Zeus  nnd  auf  den  Apollo:  Olla  putrid* 
1792.  St.  8.  S.  79/8Ö.  —  3)  Kallimachos  Hymnen  und  Epigrammen.  Aus  dem  Gnecb. 
▼on  Christian  Wilhelm  Ahlwardt.  Berlin.  Maurer.  1794.  XXXII,  190  S.  8.  Vgl 
AI!-  Lit  -Zt-  1796.  Nr.  213.  Sp.  269  72;  Degen,  Nachtr.  S.  436/40.  442  f.  444/6.  — 
4>  1798 :  Nr.  6i.  12)  c.  —  5)  Saon.  Nach  K.:  Gött  MA.  1802.  S.  198.  Xlamer  Schmidt. 

112.  Kleaiiih. 

1)  Sieh  Nr.  84.  2).  ~  2)  Hymnus  an  Zeus:  Göns,  Analekton.  1793.  S.  78.  — 
8)  1798:  Nr.  84.  13).  -  4)  1809:  Nr.  90.  7).  -  5)  K.  der  Stoiker,  von  Gottl.  Christ. 
fSriML  Mohnike  .  .  1.  Bdch.  Poet.  XJeberreste.  Greifswald,  bey  Mauritius.  1814. 
148  S.  U.  8u  S.  118/29  die  Üben,  det  Hymnua  nebet  den  Aagm.  dee  K. 

113.  Meleacer. 

1)  Der  Frühling.  Die  Aufforderung:  Sonntag,  Z.  Unterbaltg.  1790.  1.  66. 
Vgl.  Degen  2.  103 f.  —2)  a.  'S  Ei)i^'rammo:  Gönz,  Analekten  1798.  S.  54f.;  h.  Auf 
den  Frtthlinii:  ebd.  S.  69.  \'-\.  Detr^n  104  f.  —  3)  Frfihlingslied,  frov  aus  d. 
Griech.  des  M.  1787,  umgearb.  1794:  (Fulda)  N.  Blamenleee  e.  d.  J.  1795.  S.  188/40. 
Starke.   Vgl.  Degen  2,  ?27  f. 

4)  M.8  aus  Gadara  Priihlingslied :  N.  Ttsch.  Merkur  1797.  Mav.  S.  3/5.  G.  J. 
F.  Nöldtke  V;;!.  Degen  2,  105  f.  —  5)  Auf  den  Sidonter  Antipatro«:  Nr.  84.  16). 
S.  192.  —  h)  1808:  Nr.  84.  22). 

114.  Lucian.    Sieh  §  223,  C.  115). 

1)  Einzelno  To(it<?ngesprache  übers,  in:  a.  (1)  J.  G.  P.  Thiele.  Epiktets  Handb. 
Fraukfvirt  a.  M.  1790.  b.  (2)  SevboMs  Vorrede  zu  Corlicckh  Arrian-Ubers.  Frank- 
furt a.  M.  1790.  —  c.  Pastcrff.  UpfiT  läiidl.  Ijiisamkcit.    1.  lieft.    Berlin  1792. 

2)  a.  2  Götter)^;»  spraclie  üijtrs.  im  Reallcsebuch  f.  Deutache  v.  MoraUtüt  u.  Ge- 
•chmack.  Alten Inirtr,  Kichtor  1794.  8.  -  b.  Lukians  Göttergespriche.  übers,  mit 
▲nm.  £in  Versuch  von  J.  Ii.  «Quentel.  MOhlhauaeo,  Danner.  1796.  IV,  106  8.  8. 
Vgl  AUff.  lit-Ztg.  1796.  Nr.  840.  6^.  8681 

3)  Grabwslirifl  aaf  Aglaiw.  Nach  L.:  Btekm  Mb.  1808.  8.  97.  KhoMr 
öchmidt. 


8.868/78.  <}.  S.  Falbe. 

116.  XenophoB  Ephesins. 

Abrokomas  und  Antnia  oder  der  Triumph  ehelicher  Treue.  Nach  X.  Mit  einer 
itaU  Uebcrs.  [von  Saivinij.  Stuttgard,  L.lTlund.  1798.  225  S.  8.  Vgl.  Allg.  Lit- 
Ztg.  1799.  Nr.  77.  8pb  616. 

117.  I^is  Ein  (lemähldf  woiblichor  St  hönheit.  Aus  dem  Orieeh.  des  Arllttaet 
[in  5  t.  reimloe.  lamben]:  Wien.  MA.  a.  d.  J.  1796.  S.  7/12.  W. 

118.  Orphens. 

1)  a.  3  Hymnen:  Giitting.  MA.  1790.  Lern  —  b.  Hymne  an  die  Natur:  an 

den  Mond;  an  den  Schlaf:  K-.^ogartens  Poesieen.  1798.  1,58/60.  61  f.  63 f.— 
c  Nr.  bi.  2).  —  d.  Urphischer  Geeang  nach  e.  griech.  Fragm.  beym  Stobaeus  , 
Botttenrek,  N.  MuBeam  d.  Pbilos.  d.  uter.  1804.  Bd.  2.  HeA  1. 

2)  a.  2  Fragm.  aus  0.  Argonautica  übers  in  F.  Eck 's  Blumen  des  Abend- 
n.  Murgeolaudea.  fiaUe  1793.  a  IL  —  b.  Die  Orph.  Aivonautika  V.  280/802: 
N.  TfeBch.  Merkor  1804.  Sept.  8.  7/16.  Welker,  —  e.  1806:  Nr.  86.  4). 

Iii.  Dw  <^tni  Ton  Snyma  ibrtjeeeetste  Him:  N.  Ttoeb.  Merkur  1802. 
Not.  8.  180/265.  Peneer.  Henmeter. 

120.  Chärea-^  und  Kal!irr!i,  r,    !i'r  die  Fol^'en  der  Eiferpuclit.  Ein»^  iintike  Novelle 

aua  dem  Griecinscbea  de»  Cbrnriton  von  C  ächmieder.  Leipzig,  Andr&.  1807.  8. 
m«  Lon^na. 

I)  Dapbnw  nnd  CSiloe.   Aue  dem  Griech.  dee  L.  6ben.  dnreh  Joli.  Georg 

XrabioK'er.  Mit  e.  Vorrede  von  Hofr.  Ast.  Landshut  IBOT».  8.  -  2)  D.  und  Ch. 
[wiederauigelund.  Fragm.J:  Morgeablatt  1810.  Nr.  2Uf.  S.  8931.  899  f. 
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3)  L.  des  Bophiatan  D.  und  Gh.,  griech.  und  deutioh  durch  Franz  Passow 

in.  .  .  Dn  H^miB  Hymiiot  und  Kikaia  WUmn-  ^  TV-     170  tq.  GM 

imd  deutsch  von  Gräfr^.    8t.  Petersburg  gedr.  bei  Pluchart  n  Co  1818.  gj.  4. 
_     7gL  J.  ü.  Buhle«  Dtt  Noaaos  U.  u.  N.   £iae  Beil^ee  lu  des  Um.  Pnt  Qdft 
Üban.  TOmä  (Mdili.  St  FttaöÄuig  (Mit«u)  1»18.^  &  6. 

IV»  LBnUppe.  Sin  BoniMi  «w  dtm  GtiedL  d«  IcUllM  fMtot  fite«.  Lanae 
1802.  U.  8.    Überaetier:  F.  Aflt  n.  GQldeii«pfeL   TgL  A]]g;  Ut-Slr  18Ö1 

Nr.  820  f.  8p  H42  51. 

124.  MuMens. 

1)  Hero  und  Leander,  am  dem  Griech.  dea  M.:  (Fnldaa)  V.  Blamenleia  a.d.J. 

1795.  S.  106/22.  Fulda.  Auch  besonders:  I^ipog  1796.  8.  Vgl.  Degen.  NacLk 
S.  2S4/6.  —  2)  Der  nächtliche  Schwimmer  oder  H.  und  L.  £iiid  fiali^aie  fit 
Liebende;  von  M.   Übersetzt.   Zwiokan  1799.  8.  Hexameter. 

8)  H.  und  L.  iwvtr.  fibera.  von  H.  S.  van  Alpen,  mit  mehrenn  Zi^gtlMii.  CSi, 

Bommpr^Virrhen.  1808.  8.  —  4)  H.  und  LeMidiW  fOl  IL  AlMtt.  VOB  Danqaui 

Heidelberg,  bei  Mohr  u.  Ziuimer.  1809.  12. 

5)  Musaoos.  Urschrift,  Cobers.,  Einleitg.  und  krit.  Anm.  voa  Franz  Pastow. 
Leipzig  bey  Gerhard  Flaiacher  d.  J.  1810.  216  S.  8.  Vgl.  LitbL  z.  MmgenbL  IBIO. 
Nr.  Vi.  S.  47  t}  Haidelb.  Jahrb.  1811.  Nr.  42.  8.  ß64/71  (-y). 

Viü,  Ismene  und  Isnienia«  [Nach  dem  Grieciu  einm  ün genannten] :  liN|K' 
blatt  1809.  Nr.  269  f.  S.  1033/5.  1038/40.   Vgl  §  163,  H.  9;  §  192,  18. 

Xin.  Neugriechon. 

126.  Der  Banal  d«r  liebe.  Nach  dem  Neugriech.:  Gotting.  MA.  1794.  S.  WL 
Boaterwelt.  Anob  in  da«.  MitfwManww.  Berlin  17M.  2,  1& 

127.  Neu- Griech.  BnaiMBMÜa-Lied  [Uumawgo^  tUl^h  Vom.  MA.  t  A  J. 

1796.  &  69/72.  t.  Halem. 

125.  Zoe  an  Jiilar.    Nach  dem  Neugrioch.:  G.  Lang!  Alnuui.  O.  TMlb.  C  btalL 

u.  ge^lsch.  Freudon  1799.  S.  217  f.  Hiemer. 

129*  Idyllium  auf  den  erlauchten  Godoi,  Obeibefehkhaber  der  apao.  Laad-  and 
See-Maelil.  (Ana  dem  Orieeh.):  MorgonbUtt  1607.  Kr.  191.  a  T£  diaw 

im  anriäch.  Dialekte  gcBcbriob.  Gadicliti  war  dar  qiaa.  Gatandt»  am  Becfia«  HA 
Generai  Pardo  dl  Figneroa. 

130.  Sehwalbenlied  nach  dem  Neugriech.:  Haidaib.  Tadib.  a.  d.  J.  1809.  8.  ö& 
A.  fiehraibar.  Anoh  in  da».  Oadtobtn  o.  Enlblgn.  Baidalba^g  1612.  a  S& 

ISl.  AthMuuliia  Y«fforldit. 

Auf  die  Erobenuig  lan  Bnafeidnik  nnd  CMigaboa  (GftaigBJia):  MoiseaUitt  ISlt 

Nr.  142.  S.  567. 

lISU  Original  und  nicht  Übers,  ist:  Kleon  der  letxte  Grieche,  oder  der  Baad 
der  M^atten.  Naah  deaa  Neugnech.,  von  F.  G.  Wetsel  Bonneburg  nni 
fiahmnaan.  1806.  628  a  a  YgL  Allf.  Ut-««.  IBOa  Nr.       8p.  068/1. 

XIV.  Börner.  ' 

VgL  §  267,  86.  1)  Ina  8). 

Bibliographie. 

Sammelwerke.   Übersetzungen  kleinerer  Gedichte  in  periud.  öchriftea. 

a.  Versuch  einer  vollständigen  LitteraUir  der  deutschen  Uebersetzungeo  d« 
Römer  von  Johann  Friedricli  Degen  .  .  Altenbui^  in  der  Bichterschen  Buchbwid- 
lung.  1794.  1797.  Zwei  Abth.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1797.  Nr.  33.  Sp.  259;'e2; 
N.  Lpz.  L.-Z.  Intbl:  1806.  St.  46  1806.  St.  29.  1807.  St.  8.  —  Nachtrag  . .  Brian«« 
in  der  Waltherschen  Kunst-  imd  i;  i  hliandlung  1799.  8.  Vgl  A.L.<£.  1799.  Kr.a5& 

b.  Lischrift:  Gotting.  MA.  1791.  8.  72.  [C.  G.]  Lenz.  -  c.  [Epigr.];  Win. 
MA.  a.  d.  J.  1793.  8.  4a  T.  B.  A.  H.  Legne  [Ana«:.:  Engel  hart?}. 

d.  Lyxiaidia  Gadiohta  ana  dam  Lat  Obern.  JSn  Yatandi  Ihr  saina  ZaUnr  m 
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Johana  Adolph  Nasser  .  .  Kiel,  gvdr.  von  Mohr.  1796.  94  S.  8.  Ük«n.  «iiug«r 
Ged.  von  CatuII,  des  Pervigilium  Venoris  nnd  mehrerer  Oden  von  Horaz 

Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1797.  Nr.  H'Ji  Sp.  96  f.  =.  A.  W.  v.  Sohlegek  iyimmÜ. 
WmI»  1847.  11,  120/2.   Dagegen:  Intbi  z.  A.  L.-Z.  1798.  Nr.  96  (Mainr). 

e.  [Epigr.]:  Voss.  MA  f.  d.  J.  1797.  S.  126.  N.  —  f.  Eamuums  J.  £Mu 
Tschb.  a.  d.  J.  1797.  Wien.  S.  62.  M.  L  Schleifer. 

g.  Blnmenleee  aas  alten  latain.  Dichtern,  in  Uebemtsongeii  nnd  Nachahmnngea 
«}»nit8«ier  Dichter,  neb^t  bpygefiigtera  Inteiu.  Text,  zum  Nutzen  und  Vergnügen 
etudireoder  Jünglinge  auf  bchulen  und  Akademien.  Leipzig,  Linke.  1797.  160  S.  8. 
Übert.  ans  Horn,  Catull,  Martial,  Orid,  Tiboll  usw.,  von  Kamler,  VoB,  WieM, 
GöU  u.  a.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1798.  Nr  107.  Sp.  29.  —  Mit  n,Tit:  Ueia»  po«t 
Blumenlese  aas  Horaz,  Catoll,  Tibull  usw.    baml>erg  1799.  8. 

h.  Lat.  Epigr.  fiWn.  1b  Kail  Bdmiittdt  [i.  L  P«tertoliiis]  MoifNillBiir. 
Maimheiui  l^O;i 

i.  Blumea  aus  der  latein.  Anthol^e  [nach  Bannanns  Anth.  usw.]  von  Otto 
6i«f  TOB  Haagwits.  Bntbni  1801  84  B.  8.  ESnigw  toriier:  fMlen  Snmmi» 
18M.  Apr.  S.  2^4 '9f>. 

k.  üben  a.  d.  Lat.  in  J.J.t.  Hubers  Tschb.  f.  Freunde  d.  Dkhtinuist  a.  d.  J, 
1805.  Angäbnrg  —  l  fOrei  Ge<Behte]:  Beekm  TMhb.  i.  ffm.Ywgm.  1810.  8. 18K. 
186 f.  200.  F  Kiml 

m.  &atjrische  Anthologie  aus  romiecb.  Di«^terB  fibeis.  von  Johann  Adoli^ 
Nasier.  Erster  [eins.]  "Bma.  Kiel,  in  der  tmden.  Bnddumdhing  (Heese).  1810. 
fiOS  S.  8.    Satiren  \'n\  Horaz,  Juvenal  un  l  Peraius,  Epigramm'  ann  Martial 

VgL  N.  Lpz.  Lit..Zt«.  1810.  8t  72.  8p.  1187/46;  Hädelb.  Jahrb.  1811.  Nr.  20, 
8.  319  f;  Utbl  k.  Moi^blatt  1818.  Nr.  4.  8.  18. 

n.  Sammlung  poetischer  Uobersetaungen  aus  den  olass.  und  neuem  latein.  Dichtem, 
nebet  einem  Anhange  Termischter  Gedichte  [tdo  K.  W.  A.  t.  Kamienakyl.  Leipzig 
1815.  262  8.  8.  Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1816.  Nr.  179.  Sp.  663/6.  -  Leipzig,  in 
Commission  bey  B.  FMmImi  1816.  IT,  668  &  a  Ygl  ÄUMb.  Jahrb.  1816. 
»r.  67.  8.  1072 

Übers,  nach  Virgil,  Horas,  ötatius,  Vaniere  (S.  151  f.  nach  V.'s  praediuiu 
rusticam),  Rapin  (B.  1071  nach  B.'s  libri  htntenuii)  o.  ».  Pkwa,  AlMtaadtiiNr, 

6  f.  lamben. 

0.  Cbers.  a.  d.  Lat.  in  CafiteUis  Sdlam  1816.  Bernard,  J.  Frh.  v.  Hetzer; 
Andiva  Haapana  1816.  In.  r.  Maltita. 

166.  Tiina  ICaeeiva  Plaatas. 

d.  Spätere  Bearbeitungen  plautiniBchor  Lustpiele.  Ein  Beitrag  zur  vergleiahaiidait 
Litteraturgeechichte  von  Karl  von  Keinhardatoettner.  Lv^sig  lSi6.  XVL 
793  8.  gr.  8. 

1)  Einzelne  Stücke: 

a.  Der  Dreyer,  ein  Lustspiel  des  P.  Qbers.:  WiadelMnBi  Hnmufa^,  Uagßt*  1700. 
Bd.  3.  &  289/62.  301/65.   Fr.  Beinh.  Ricklefs. 

b.  M.  A.  Flaati  Comoedia  C.A.P.T  Ei.V.E.I.  Die  Gefangenen  .  .  ftbeia.  und 
erliot.  von  D.  Antrnst  Christian  Borbeck  .  Hamburg,  Mutzenbecher.  1797.  251  8. 
8.  Metrisch;  N.  Au^.  1804.  8.  Vgl.  A%.  Lit-Ztg.  1798.  Nr.  175.  Öp.  561/4; 
Daem,  NMhtr.  8.  888f.  ' 

c.  De«  P,  groftsprecherischer  Officier  ins  Te  itsrhp  fibnrs.  von  M.  Sigmund 
Adam  Goek  . .  BeutUngen,  GrStzingei  1797.  sr.  8.   Vgl.  D^n,  Nachir.  S.  236/8. 

d.  Üebfiaataungeproben  ana  dem  FlaiitiD.Trmiiaii&iia;  NTTtadi.  Harinur  18vl. 
JnL   S.  218/28.   Bntti-er.    Metr.    Vgl.  KoeU  Zs.  f.  v-l  L-^.  jm.  1,  112***). 

e.  Der  eiate  Akt  aus  der  Aulolaxia:  N.  Ttsch.  Merkur  IbOl.  Dez.  S.  260/5. 
Com. 

f.  TrinoBiniia,  fibata.  von  Sioffnraiid  Adam  Gad  .  .  TObingn.  Gook.  1801. 
XII,  94  S.  8. 

g.  Der  AlleswiaeeawoUer.  Nach  P.  TVin.:  Götting.  MA.  1802.  8.  224.  Elamar 
Schmidt. 

h.  Der  prahlerische  Krieger;  aus  dem  Lat.  des  P.  metr.  Ubers,  in  fCinf  Au£k 
(von  K.  F.  Mally).   Berlin,  Fröhlich.  1805.  8. 

1.  Eine  Bearb.  der  Gefangenen  (Lustsp.  in  f&nf  Auft.)  von  Einsiedel,  z. 
erstenm.  aufgef.  in  Weimar  ISm  Apr.  23.  Vgl.  Kochs  Za.  188?.  1,  118.  1891. 
N.  F.  4,  316;  Burkhardt,  Repertoire  1891.  S.  59. 
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I  £jne  Ekarb  'ier  M>  st'  IIaria  (Das  Geroeagt  Liistsp.  in  fünf  An^)  tob 
dems.,  2.  er&tem.  matgd.  in  Weioiar  1807  Apr.  29.  VgL  Euiäedel  an  Goetba  ld07 
Ifan  12:  Kochs  Zs.  1887.  1,  113.    1»91.   N.  V.  4,  315;  BorUunlt  S.  62.  106. 

1.  ParaklaoBithTTon .  oder  Abeodständrhen  mr  wmnddomeoa  Thür.  Aas  P.'t 
Korknlio  Akt  1,  Ös.' 2  ara  £.;  N.  Becüo.  Mtaschr.  im.  Joa.  a  BoUe. 
Tgl.  dtm.  antikgMiL  Gcdiebto.  IStt. 

2)  M.  A-  P  i  Como*di«e  .  .  M.  A.  P.  Lostspi^.  TerdeatBcht  tob  Dr.  August 
Christian  Burh-^'k  Er-t^»  B.in'i'^s  Erst*»r  Th*'il  .\inphitruo.  Köln  aro  Rhfin.  bey 
Oedmlcoreu  und  TlumrL  Idi  Jahr  XL  [lööoj.  VLII.  821  8.  gr.  8.  Vgl.  Lyz,  Lit.- 
Zl«:  1808.  8t  806.  8p.  1158/7.  —  Entn  BnAm  9.  Ih.  Anw  180». 

3)  Mar  \-rv.i^  r.  Ijt.-in  und  .l»atvh.  Toq  D.  J.  T.  T._  Danz  T>:^:ig. 
ädiwiekert.  ie)06.  1:$07.  1809.  Ibll.  IV.  gr.  b.  Probe  aas  dem  Uroilssrecher  TKxbeti 
N.  Tteeh.  Marinir  180S.  Jan.  8.  7/18. 

Vd.  Allg.  lit-.Ztg.  1^07.  Nr.».  8p.  488/8;  1800.  Nr.  881  Sft,  W»; 
1810.   EgzgsbL  Xr.  39.  :^r^f. 

i)  M.  A  P.  eämmü.  lAi^tspiele.  Aus  dem  Lat  metr.  ubea.  and  mit  Ana. 
begl.  V  ,n  Chr.  KoffDer  .  .  Wien  1807.  Im  Vsili^  hm  Aatoa  DoD.  & 

«.  d.  T.:  Theater  der  R  mcr 

Enth  I.  376  S.  a.  Aiopbitruon.  S.  85.  —  b.  Die  k»>ai<>iie  vom  EseisTerkaul 
8.  195.  —  c  Die  Kom.  Tom  Geldtopt  8.  279  358.  —  II.  1  BL,  4d0  S.  d.  Di» 
nvii  Bacchiden.  S.  'S.  —  e  Die  Ge&ngenen.  S.  III.  -  f.  P^eu-lolus.  ?  199.  - 
g.  Dm  Seü.  8.  325,  456.  —  III  456  S.  h.  Die  Geepeosterkamödie.  S.  b.  —  L  Du 
6ffOMbeii-:)vkopbaot.  B.  113.  —  j.  Der  prahlei^c&e  Soldat  S.  SIL  —  k.  DM- 
Perser.  S.  345,436.  —  IT.  446  S.  1  Die  Verwwh.-^Inniren  S.  5.  —  m.  Obetm 
Breilrai.  S.  104.  —  d.  Der  Kanfmann  S.  237.  —  o.  Casiiia.  S.  341/432.  — 
T.  808  8.  p.  Epidikoa.  &  ö.  —  q.  Fknät  Korownim.  a  80.  —  r.  Stidina.  8.  100. 

—  I.  Der  Gr  -lian.    ?  241.  —  t.  Das  KfisMien  S.  331 

Vgl  N".  .Acnalen  1S07.  2,  m  92  :  AUg.  Ut.-Zt^r.  1^09,   Xr.  82  f.   Sp  665,78. 

5)  LuäUpiele  «leä  A.  P.  ia  alten  Ö^lbeamaafieD  deutsch  wiedergi^*eWu  mit 
Kinloitgn.  und  Anm.  tou  Geor^  Gostav  ShboiI  Köpk«  .  .  Bailiii,  n  6.  C.  Nanelfs 
fiuefahaDdlang.  1809.  1820    II    ^t.  ^ 

Enth.  I.  LXXIX,  336  B.  u  1  Bl.  a.  Der  Goldtopf  [Auluianaj.  S.  1.  Prob«: 
N.  Berlin.  Mtsschr.  1808.  Nov  S  290/320.  —  b.  Die  KriegigrfHigenen  [Capti^i]. 
S.  81.  —  c.  Das  Käst^-ben  [CisteUaria].  S.  178.  -  d.  Das  Haus^psp-nst  Mostellaha]. 
8.  225.  —  II.  VI,  6.  u.  1  Bl.  e.  Der  Bramarba*  [Mile»  glorio&u«].  S.  1.  — 
f.  Der  Brantscbatz  [Trinammusj.  S.  139.  —  g.  Die  Menäcbmen  oder  die  Zwillinge 
brüder.  S.  239.  —  h.  Der  Sdöffbradi  (BiidsDs).  8.  84a.  ~  i  Dw  riitliifwt 
[Poenolosl.  8.  469. 

HflideU».  Jahrb.  1881.  Nr.  68.  &  1088/00;  Gmppa,  PeWirtwriL  8. 179/80. 

104.  Publins  TereutiOM  .\fer. 

1)  Von  Schuueders  raetr.  Verdeut^iohun^'  er^hienen  in  Halle  hei  Heoflel.  gr.  8.; 
a.  Das  M&dcben  von  .\ndros.    1790.  —  b  Der  Versrlmittene!    1790.    l»?  S. 

—  c.  Der  »ich  selbst  Stratend-^'    1791.    167  S       d.  Die  Bnider.    1791,    196  Ii 

—  e.  Phonnio.    179ii.  —  f.  Di©  Schwi^rmutter.    1793.   XVI,  148  8. 

Vgl.  Allg.  Lit-Z4g.  1702.  Nr.  100.  8p.  100/6.  Nr.  188.  8p.  181t;  1701 
Nr.  827.   Sp.  57  9. 

2)  Tereaieas  Lastapiele  Qbcrs.  und  oomineDtirt  von  Johann  Friedrich  Boos  

OmObii  1794  (and  1700]  bei  Oeorg  Friedridi  Neyw.  IL  a  Pkw 

Etitb.:  T.  XVin,  372  S.  u.  1  Bl  :i.  Das  Mädd»M  von  Andros.  S.  1. 
b.  Der  Kastrat  S.  117.  —  c.  Der  Selbstpeiniger.  Ö.  245.  —  H.  TV,  378  S.  d.  Leasing» 
Bemerkungen  Qber  die  Brüder  des  T.  in  der  Hamborg.  Dram.  Bd.  IL  8.  1^1 
8.  1.  —  e.  Die  Brüder.  8.  39.  —  f.  Pbormio.  S.  157.  Vorher:  Probe  e.  neuen 
Cbers.  von  T  s  Lustspielen.  Progr.  Giefien  1793.  Gedr.  bei  J.  J.  und  J.  W.  Bmaa. 
24  8.  4.   Anfang  d.  Phormio.  —  g.  Die  Schwi^rmutter.   8.  iä69. 

YgL  Allg.  lit-Ztg.  1794.   Nr.  327.  8p.  50/62;  1707.  Nr.  801.  Sp.  8881 

3)  Ter*-ti7,t'ne  L^T-^^^nifle.  Neu  verdeutacbt  von  Chri-^'an  Virtor  KindarTatet. 
Jena  und  Leipzig'.  U  i  ]  ri'  dr.  Erouimann.  1799.  IbUO.    11.  e.  Prosa. 

4)  a.  Andria.  Lm  Lustspiel  des  P.  T.  Nen  übers,  roa  Geoig  WoUgaag 
Aagoftm  Pikantehar.   Altanbmg,  Biditar.  1720.  06  8.  a   Rasa.  TgL  Aflg. 
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ÜbeisetzuDgen.  B5mer,  FUatiu.  IbMDl.  Laorai.  d09 

Lit  -Ztg.  1801.   Nr.  337    Sp.  460/8;  Nmi»  (ISM  Aug.  1809.  8.  —  b.  lOQBt  8bli 

§  302,  9.  32)  =  obeu  S.  26o. 

5)  a.  Probe  eiiMr  neuen  metr.  Ueber».  des  T.  Aiu  dem  Yenchrntteneii  UI,  1: 
N.  Tewsh.  Merkur  1800.  ISaj.  8.  8/13.  Crenpew  —  b.  Eintiedelt  Bearb.  des 

Eunuchen  (Die  Mohric.  Lustep.  in  5  Aiifz.)  zum  erstenm.  auf^^of.  in  Weimar  1803 
Febr.  19.  Vgl.  Kochs  Ze.  1887.  1.  mjlh  1891.  N.  F.  4,  315;  Burkhardt, 
Bepertoire.  1891.  S.  46.  127.  —  c.  Buraeh  und  Flkttmio,  metr.  Obers.  . .  von  Geoig 
Gustav  Samuel  Kopke.  Begrün  und  Posen,  Kflhn.  1805.  8.  6ftft.  lamb.;  Neu  hg. 
Ten  Otto  Gttthliag.  Leipzig  (1884).  8t»  o.  78  S.  10.  «  B«d«ma  Unhr.-Bikd. 
Nr.  1868/9. 

6)  Die  Brfider.  Ein  Lustspiel  nach  T..  in  fUnf  Akten  [für  d.  Weimar.  BOhne  bearb. 
von  F.  H.  V.  Einsiefloll  Leipzig,  G.  J.  Göschen.  ISO*?  181  S.  8.  Probe:  Ztg.  f.  d. 
eU«.  Welt.  1801.  Nr.  13ö  vom  10.  Nor.  Wieder  abgedr.:  £ochs  Zs.  1887.  1,  99/107. 

Erete  Anflührg.  1801  Ott.  Si. 

Vgl.  Allg.  yt.  Ztg.  1802.  Nr.  182.  8p.  67.'? '8;  Lpz.  L.-Z.  1803.  m.  3.  St  174. 
8p.  Höf.;  Kochs  Zs.  1891.  N.  F.  4.  815;  Burklmnlt,  Repertoire,  im.  B,  41.  121. 

7)  Einsiedels  Bearb.  des  Heautüntitnonunenoa  (Luatsp.  iu  5  Auts.)  xom 
erstenm.  aufgef.  in  Weimar  1804  Apr.  30.    Vgl.  Kochs  Zs.  1867.  1,  III.  180L 

N.  F.  1.  Hl^:  Burkhardt,  Repertoire.  1891.    S.  51.  114 

8)  LustapiBle  in  frejer  metr.  Uebera.  £yoa  F.  E.  v.  Einsiedel].  Leipzig,  htj 
Georg  Joaddm  GOteheii.  1800.  n.  8.  —  BibL  d.  kom.  Diofater  Bomt  usw. 

9)  Terenz  verdeutscht  vcn  I  h  Chph.  Seblüter.  Erster  Tbail  Münster, 
Waldeck.  1816.  8.  Auch  u.  d.  T. :  Terenzens  Lustspiele:  Da«  Mädchen  von  Androf 
und  der  Eunoch.  Vgl.  Rafimanns  Eos.  1810.  Nr.  34.  —  Mit  o.  Bt:  Münster, 
IhiiMii«.  1818.  XlXn,  841  8.  8. 

18b*  Titni  LmmIIu  Cm%. 

1)  An  Venus  aus  L.  de  Natura  Deomm.  I.  1/44:  Preuß.  Archiv.  (Könipberg) 
}l9f)  März.  S.  165/9.  Cruse.  —  2)  Probe  einer  Hebers.  Ip«  T  L  C,  Von  der 
^atur  der  Diuge.  1.  Buoh  [V.  1/3781:  N.  Ttach.  Merkur  17'J2.  isept.  iä.  3/22.  Vri. 
22/44;  Degeo  %  107/0. 

3)  Andere  Übers -Probe.  Anf.ing  de«  1.  Buches:  N.  T.  Merk.  1792.  S.  44/6; 
AoC  d.  5.  B.:  8.  47/9.  K.  v.  KlaebelJ.  Vgl  Degen  2,  109/11;  AUg.  Lit-Ztg. 
1797.  Nr.  885.  8p.  102 1;  Nr.  llb.  -  4)  Ana  dorn  0.  Bndbe:  Bchknr.  Joond 
1790.  Jan.  G.  A.  t.  HaUm.   5  f.  lamben. 

5)  Probe  einer  neuen  üebers.  Aus  'l  in  1  Ge.Ranpe:  N,  T.  Merk.  1793.  März 
S.  225/32.  Hexameter.  S.  282:  Wien,  den  Uten  Nov.  1792.  Vgl.  S.  282/6;  Degen 
2,  111/3.  -  6)  Nochmablige  Proben  usw.  2.  Buch:  N  T.  Merk.  1793.  May  R  00/4$ 
Am  dem  6.  Buche:  S.  64; 72.    Ilexamett'r.    [Meinekoj.    Vgl.  Nr.  9). 

7)  (Fuldas)  N.  Blumeolese  f.  d.  J.  1794.  Mund.  —  8)  3.  Buch:  N.  Ttaoli. 
Merkur.  1794.   Dec.   S.  370/438.   [Knebel].   Vgl.  Degen  2,  113/8;  Nr.  13). 

9)  T.  L.  C.  vcm  der  Natur.   Ein  Lehrgedicht  in  sechs  Büchern.   Uebflfa.  wßA 

erlant  von  Johann  Heinrich  Friedrich  Meineke  .  .  Leipzig  in  der  Weidmännischen 
Buchhaudluig.  1795.  U.  (XXIV,  414;  405  HX  8.  Metrisch.  Vgl.  Degen  2,  102 
AUg.  Iil^Z?179f7.  Nr.  8»f.  8p.  97/108;  N.  Biu.  d.  tob.  WiM.  OM*  8w/24;  Nr  0). 

10)  1.  Buch,  V.  1/9.  710/35.  2.  B.,  V.  597/641:  A.  W.  v.Seblegel's  sammti. 
Werke  1846.  3,  177m  Vj?1  F.  Rrhlegels  Gesch.  d.  Poesie  d.  Griech  u.  Rt>m- 
Berlin  179«.  8.  7  f.,  Werke  3,  VA.  und  A.  W.  SchlegcU  Vorlesungen  (1802/3):  Ütsch- 
Lit.-Denkm.  Nr.  18.  S.  294.  -  11)  Ix>b  der  Weisheit.  Nacb  L.:  QOttüig.  MA.  180& 
8.  188  f.   Franz  Maßlieben  [=  Klamer  Srhmidtl 

12)  [1.  Buch,  V.  1/297]:  Herders  Adraatea  1803.  Bd.  5.  St  1.  S.  106/26. 
T.  Knebel.  Tgl.  Nr.  18).  —  18)  2.  Bach:  N.  Tiseh.  Merkur.  180a  kog.  8. 248/50. 

Xnebel.  Vgl.  Nr.  3),  8),  12);  §227,  18.  6).  6);  Gflippe, üebersetzerk.  1859.  S.  174/8. 

14)  Die  Stufen  des  Menschen.  Ein  Gemälde  aua  dem  L  V.  B.  923/14Ö6, 
von  Gönz.  Stuttgart  1805.  8.  —  lö)  An  Venua.  L.  L  1/41:  Kuhii-Ireit^chke, 
MA.  t  d.  J.  1806.  8.  147.  Konrad  Bobneider. 

16)  1808  arbeitete  Stftgemann  (§  311,  9)  an  einer  metr.  L -Übers.  Vgl 
Morgenblatt  1808.  Nr.  101.  v.  27.  Apr.  S.  404  b  _  i?)  j.  Alxiageie  «iimtL 
Werke.  Wien  1812.  9,  71  f.  (L.,  3.  Buoh  V.  944). 

Oeeieke,  GvoodriK.  vn.  >•  Aal.  d'd 
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188.  Gajai  VAUrint  CtttaUns.  —  VgL  N.  Lps.  L,-Z.  1809.  IntU.  8i  86. 

8p.  579/81. 

1)  Sämmü.  auserles.  kleine  Gedichte  des  C.  metar.  übers,  voq  eiaem  preufl. 
Offidw.  CStliMi,  Qhuidmrbaig.  ITM.  8. 

•2)  Einzelne  Gödichto;  a.  Wien.  MA.  f.  d.  J.  1792.  S.  92  f.  B.  -  b.  ?  und  S.: 
Wi9deburgB.  PhüoL-pädag.  Magu.  1792.  Bd.  2.  St  1.  Leos.  —  c  Göttiiig.  MA. 
1798.  a  117  f.  C.  —  d.  80.:  Bttttners  Gedichte.  OinlrelsbftU  1708.  —  e.Z«ai 

God.  bei  Nasser  (XIV.  Nr.  d.)  1795.  Vg!  D,  -,'ti  2,  109,71.  -  f.  Gfitttng.  Mi. 
1Ö04.    S.  79.    Overbeck.  —  g.  Bothf»«  iinlikgeuieas.  (iodichto  1812. 

3)  K.  V.  K.  in  einem  Auszuge,  LüL.  uui  Deutsch  von  Karl  Wilhelm  Rauiler. 
Leipzig,  Kummer.  1793.  392  S.  u.  4  BI.  8.  Vgl.  Allp.  Lit.-Ztg.  1794.  Nr.  808. 
Sp.  74.5/9;  N.  allg.  d.  Bibl.  16,  1,  170/9.  77  Ged.  Einzelne  vorher:  Berlin.  Mtswhr. 
1790.  JuL  S.  1/4.  Dez.  S.  481/8;  1791.  Febr.  S.  106/13;  1793.  Apr.  S.  293/301. 

2.  (Tit.)  Aufl.  Halberatedt»  Qio8.  1808.  8.  —  N.  nnTeiiad.  Aaag.  hkf6%, 

Vogler   1810.  8. 

4)  Der  Attas  des  C.  im  Sylbenmaaße  des  Orig.  Von  Christian  Wilhelm  Ahl- 
Wardt . .  Oldenburg,  gedr.  bey  G.  SteUing  1806.  18  8.  4.  VgL  N.  Lpz.  L.-Z.  1006. 
St.  105.  Sp.  1668/72.  —  5)  Brautlied  auf  die  Vermählung  des  Manlui.'^  Torqn.itni 
nud  der  Jiuia  Aurunculeia.  Lat  und  deutsch,  mit  Anm.  von  D.  Joh.  PhiL  Kreba. 
Gu8«i,  Heyer.  1818.       8.  4.         Allg.  Ui^%.  1814.  Nr.  8.  8p.  11/4. 

117.  Pnblins  Tirgiliiu  Maro.  *^ 

1)  Aeneie.  Gosamtübersetzungcn :  a.  L.  V.  Seehusen  -  Aeneas  erschien  Haoh 
bürg  1790  in  3.;  Leipzig,  Sommer  1794  in  4.;  1805  in  5.  und  1819  in  6.  von  J.  F.  J. 
Reiehenbaoh  gftnzl.  umgearb.  Aufl.  O.  8.  1.  A.:  1780/8.  —  b.  .£neis  iii*8  TsatsdiB 
fibors.  von  Joseph  Spitzenbe  rger  .  .  München,  Linaauer  1796.  8.  Vgl.  DepeB 
2,  616/9;  V.8  Ae.  deutsch  und  lat  in  dreven  Bänden  hg.  von  JoMph  Smtseobeiger . . 
Zwejte  ganz  verb.  Ausg.  [Vign.]  Stravbfaig,  bn  Verlage  der  BttobbaadltiDg 
Igna/  TT-ML'l  und  Knri!p,i;jnie.  1809.  in.  8.;  3.  Aufl.  Mit  V.s  Biogr.  von  Schmali- 
baaer.  ätraubin£l827.  III.  gr.  8.  Die  Übera.  allein;  lU.  16.;  N.  wohlC  Au«( 
Stnmbiiig  1885.  m.  qn.-IO.  Folgt  noch  gans  der  altsn  Manier  des  18.  Jb. 

c.  V,8  Ae.  im  Versma^iße  der  TTrs^hrift  neu  verdeutscht  von  Christian  LmWis 
Neaffer.  Leipzig,  b.  Joachim  in  Comm.  1815.  11.  (413  S.).  8.  Probe:  Mojg^- 
UsU  1815.  llrTlSS.  10».  8.  739 f.  708  f.  Vgl.  Allg.  lit-Ztg.  1816.  Nr.  m 
8p.  617/22;  §  274,  12.  8);  §  293,  V.  18.  2)  Bd.  3,  H.  6;  unten  Nr.  2)  c.  d.  e. 

2)  Aeneis.  Einzelnes:  a.  1.  üee.,  305/417:  N.Ttscb.  Merkur  1791.  Jun.  S.  170;'5: 
4.  Ges.,  296/392:  ebd.  S.  17Ü/8.  Hexameter.  Vgl.  S.  179 f.  —  b.  1.  B.,  85/143. 
521/78.  8.  B.,  190/267:  Animadveralonem  In  loca  quiedam  veter.  poetar.  .  .  £uit 
Henr.  Crode.  Marburgi  1792.  Prosa.  ^  c  2.  und  4.  Buch:  Schillers  N  Thali» 
1792.  8t.  1,  S.  8/78.  St  2,  8.  131/72.  St  3,  8.  283/306.  VgL  Band  V.  S  1891 
vgl.  161,  21).  Stanzen.  —  d.  8.B.:  ebd.  8t. 6.  S.  298/323.  —  d'.  7.  Ges.:  eb<i  \m. 
St.  6.  S.  227/.58.  Neuffer.  —  e.  Nisus  u.  Euryalus.  Aus  dem  9.  Buch:  Com, 
Museam  f.  d.  griech.  u.  rüm.  Lit  1794.  St  1.  S.  130 f.  Neuffer.  Hexam-  - 
1  V.i  Schild  des  Aeneas  aus  B.  &  V.  608/728:  Hartmann.  1794.  Nr.  86.  2). 

g.  [Kleine  Br-uhst  aus]  V.s  Ae.:  Vermehrens  MA.  f.  1802.  S.  151 '4.  Klop- 
stock.  —  h.  Pnamus's  Tod,  und  Troja's  Untergang.  [2.  Ges.J,  Aus  e.  Versuche  «. 
Deutschen.  Nacliahmg.  d.  Aeneide:  N.  Berlin.  Mtsachr.  1802.  Aug.  8.  81.91. 
K.  A.  Boguslawski.  —  i.  V.s  Aeneide.  Viertes  Buch,  in  gereimten  Alexandlinen. 
Ein  Seitenstück  zu  Delille  [von  J.  F.  K r ügolstei n].  Arnstadt  u.  Bndolttadt, 
Hoger.  1804.  gr.  8.  —  k.  a.  Nisus  und  Euryalus  [9.  Ges.l:  N.  Berlin.  Mtsachr. 
1805.  Jun.  S.  401/23;  ^.  Der  Wottlauf  d«  SohiffiB  [6,  104/286]:  ebd.  Okt  &241/5&. 
a.  und  <^.:  K.  A.  Boguslawski. 

1.  Probe  e.  neuen  üebers.  d.  Aeneide  [aus  d.  1.  Ges.]:  N.  Ttsch.  Meilmr  1^ 
Sept  8.  11/39.  Hexamet<»r.  —  m.  Wettspiele  d.  Faustkämpfer  und  Bogen schäti» 
[5,  862/542]:  N.  Berlin.  MtAschr.  1806.  (Jkt.  S.  273/89.  K.  A.  Boguslawski.  - 
n.  Freie  Hebers,  d.  1,  Buches  d.  Aeneide  (6/178):  N.  Ttsch.  Merkur  1800.  hat 
&  209/24.    Buri.  —  o.  (1,  174/440):  ebd.  Dec.  8.  209/30.    Freie  Stanzen. 

3)  a.  V.*B  vier  B&cher  ?on  der  lAndwirthsobaftf  ans  dem  Lat  dbeis.  und  mit 
Anm.  MgL  ytm  Johann  Oeinridi  Jakobi  .  .  Zweyte  verb.  Aufl.   Bedb,  NiMA> 

1797.  VIII,  180  S.  8.  1.  A.:  Dessau  1781.  Vgl.  N.  allg.  dtsch.  BibL  86«  O«! 
Degen.  Nachtr.  8.  295/9;  Allg.  Lit-Ztg.  1800.  Nr.  308.  Sp.  232. 
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b.  Dm  P.  V.  M.  Lehrged.  vom  Laodbau  Oben,  tod  Carl  Gottlieb  Bock  neb«t 
einer  Vorrede  von  Gottfried  August  Bfirger  [Vign.]  Leipzig  1790  boy  Job.  AmbrosiuB 
Barth.  Goat.  Tit.,  12  S.,  1  BL  uud  168  S.  gr.  8.  Proben  vorher:  Berliü.  Mtssdir. 
1780.  Febr.  1790.  Febr.  S.  183/8.  V^l.  AUg.  Lit.-Ztg.  1790.  Nr.  323.  Sp.  289/92; 
Degen  2,  582,7.  Tvvj^ü-Arh.  u.  d.  T.:  Virgils  Georgika  .  .  Königsberg  1808.  gr.  8.: 
(3.  Ausg.)  nebst  Amn.  und  poetischem  Anbange.  WiesbaUeo,  ächellenberg.  1819.  gr.  b. 

c.  V.s  Lehrbuch  von  der  Landwirthscb.  vier  BQcher  von  J.  A.  H.  MAhlhanseOf 
MOUer  1792.  8.  -  d  V.0  Lob  des  Laadlebcoa:  N.  Mtaaohr.  w.  n.  tMfleU«Db.  1798. 
8t.  3.    Frdr.  Simonis. 

e.  I^nd))uu,  ein  Lehrged.  in  vier  BQchem.  Aus  dem  I^t.  übers,  von  einem 
Offider  [K.  A.  v.  Rognslawskil.  Berün  1796.  8.  Vgl.  Goth.  g»L  Ztg.  17M. 
8.  898;  Degen  2,  5ö7  f.  (irrt.  B.8  Bruder  J.  H.  v.  B.  zngeachr.), 

f.  Georgioon  Libri  Quatuor.  Des  P.  Y.  M.  Landbau.  Tier  G^eeftnge  flbers.  und 
erkl.  von  J.  H.  Voß.  Altona  1800.  II.  8.  Mit  Nr.  4>  r.  zusammen  u.  d.  T.:  Des 
P.  Y.  M.  l&ndlicbe  Gedichte  . .  Altona,  bej  Joh.  Frdz.  Uammench.  1797.  1800.  lY.  8.; 
2.  Anag.  hg.  von  Ate.  Tot.  Altona  1880.  IT.  8.;  Läpsig  o.  J.  (1876).  10.  —  Bedami 
ÜB.-BibL  Nr.  638.  —  g.  Einjgea  daraus  übe.  in  (KamiMtkys)  Sanunig.  XIY.  Nr.  n. 

4)  a.  V.8  Eklogen.  Metr.  ins  Doutache  übers,  und  mit  Änm.  erläut.  von 
J.  G,  Gericke.  Breslau  uud  Hirschberg,  b.  Korn  dem  altem.  1790.  90  S,  8.  — 
b.  V.s  Hirtenlieder  von  J.  A.  H.   Mühlhausen,  Müller  1793.  8. 

c.  BucoUeon  Eclogae  Deccm.  Dee  P.  V.  M.  Zehn  orles.  IdTUen  motr.  ftboit. 
nnd  orkl.  von  J.  H.  Voß.    Altona  1797.   U.  8.    Vgl.  Nr.  3)  f. 

Vorher:  «.  7.  Id.:  Voss.  MA.  t  1791.  S  n  10.  -  ,t  6.  Id.:  N.  Ttach.  Merkur 
1792.  Jan.  S.  3/8.  Vgl.  8/48.  —  y.  4.  Id.:  Vose.  MA.  f.  1793.  8.  165/63.— 
d.  8.  Id.:  ebd.  1794.  S.  52/63.  —  e.  4.  Ekl.  übers,  u.  erkl.  von  J.  H.  Voß  .  . 
Altona,  Hammerich.  1796.    118  S.  8.   Vgl.  N.  Bibl.  d.  schön.  Win.  1795.  2,  241  9. 

Vgl.  f.  V.s  Idjllon  im  Grundtexte  und  in  teut^her  Übertj  nach  .T.  H.  Voss 
[Yign.]  Koblenz,  biej  Bgr.  TjtM»»ilT  im  VIII.  Jahre  der  fran^a.  Kepublick.  1800. 
106  &  4.;  AndwiUMA  1800.  8.;  180B.  8. 

5)  Einzelne  Eklogen:  a.  5.:  (Denis)  Ossiana  n.  Smeds  Lieder.  Wien  1791.  — 
b.  I.:  Preuß.  Archiv  1791.  Mär?..  S.  133/51.  Gerber.  Motr.  Übers.  Vgl.  Apr. 
B.  211/31.  — c.  8.:  (Fuldas)  N.  Bliimonlese  f.  d.  J.  1794.  Mund.  —  d.  9.:  Overbeck, 
Sammig.  verm.  (Jed.  Lübeck  1794.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1796  Nr.  7.  8p.  61.  — 
e  1795 :  Nr.  188. 1)  d.  —  f.  1.:  IdylleD  von  Piohler . .  Wien  1800.  &  100/18. 
Nacbalimnng. 

g.  5.:  N.  Ttsch.  Merkur  1807.  Aug.  8.  217/25.  G.  8.  Falbe.  ~  h.  1810: 
Sieh  J5  308,  9;  §  310,  XI.  c,  cf.  oben  8.  531.  598  i  H.  Berlin.  Mtsachr.  1810. 
8.:  Febr.  S.  117/27.  3.:  Apr.  8.  242/54.  6.:  Jau.  iS.  o21/J2.  1.:  Aug.  S.  65/79. 
2.:  Nov.  S.  257/69.  4.:  Dez.  iS.  321/35;  1811.  6.:  Febr.  S.  91/104.  7.:  Jua. 
8.821/83.  9.:  Sept.  8.  129/39.   10.:  Nov.  S.  257,71.  8ämtl.  übs.  v.  Boguslawski. 

6)  a.  Die  Tänaezin.  Nach  V.s  Copa:  Voss.  MA.  f.  1791.  S.  151/6.  —  b.  Das 
]l5nerK«fidii  Nach  T.:  ebd.  1792.  s:  24/34.  Nr.  a.  und  b.  mdi  in:  J.  H.  Toi, 
CMKehte.   Königsb.  1795.   2.  Bd.   Vgl  Degen  2,  404/6. 

 7)  V.a  Werke  verdeutscht.    Erster  Band  .  .  Frankfurt  a  M. ,  Hermann.  1793. 

XYni,  522  S.  8.  A.  u.  d.  T. :  V.s  Aeneide  in  12  Büchern ;  aufs  neue  übera. . .  [von 
8eybold].  Prosa.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1793.  Nr.  188.  Sp.  763/5;  N.  BibL  d.  sehdn. 
Wiss.  51,  2,  272 '5;  Degen  2,  614/6;  Statt  der  frühem  Seyboldischon  Ausg.  jetzt 
wah  neue  übers,  u.  erkl.  von  G.  F.  W.  Große.  1819.  8.  —  Zweyter  Band.  Frank- 
tat  a.  M.  in  der  Hennannsebcfn  Bnobhandlang.  1805.  440  8.  8.  A.  n.  d.  T.:  Dm 
P.  V  M.  läudH r!ip  Ged.,  oder  zehn  Eklogen  und  Landhau  vier  Bücher  (ibers.  ,  .  TOn 
Johann  Philipp  Krebs.    Vgl.  N.  Leipz.  Lit.-Ztg.  1806.  St.  66.  Sp.  1049/51. 

8)  Werke,  von  J.  H.  Voß.  Braunachweig  1799.  III.  8.  ANacliiirucke :  Wien 
1800  bey  Joseph  Oehler.  m.  kl.  8.;  Wien  und  Prag  bey  Franz  Haas  1800.  ID.  a 
1813.  —  2.  verb.  Ausg.  Braunschweig  1821.  III.  8.  —  Neue  sehr  vnrb.  An^. 
1822.    III.  8.  —  Nachdruck:  Blütlingen,  Macklot.  1824.   Hl.  gr.  8. 

Enth.:  I.  Lündl.  Gedichte  und  Anhang  von  Jugendged.  —  II.  UI,  Aeneis; 
Leipzig  0.  J.  (1873).  Neu  hg.  Otto  Gflthling  (1887).  16.  ->  fiMiMua  Un^BiU. 
Kr.  461/2 ;  Halle  (1890).  8. 

188»  Quintus  HoraiiuB  Flaccus. 

n.  Anseigo  vench.  deutacher  Uebers.  nnd  Nachahmungen  der  Horaziacheo  Oden: 
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612  Buch  TU.  PhaatAstiMOie  l>ictitaiig.      810,  A.  XIV.  138. 


Dtflch.  MtHHchr.  1799.  Okt.  S.  141/8.  Torhsr  «ncUn  «in  «Vmiduür:  Jm. 

tt.  f.  Dtschld.  1792.  8t.  6.  8.  401  f. 

b.  De«  Q.  H.  P.  Werke,  in  gereimten  Uebers.  und  Nachahmungen  von  ver»ciik»dL 
(loutadi.  Dichtem  aus  älterer  und  neuerer  Zoitb    Big.  .  *  tob  J.  8. 
(§  306,  40.  6).    Köni^'sberK  1818.   II.  8. 

c  K.  Städler,  Von  Horaz -Verdeutschungen.  Progr.  der  Margaretbenscfani«  ru 
Bwliii  1M8.  8.11/28;  Nachtng:  1887.  Bflqir.  Iltm  imd  OMen  Üben,  dflr  Ode  III,  9 
,DoiMc  gTstn«!  pram  tibi'. 

d.  Donec  gratUB  eram  tibi.  Nachdichtungen  und  Nacbklaup  aas  drei  Jahr- 
hunderten. ZuBammengestellt  von  J.  ImtlmAim.  (Mitto].  Berlm.  WMmuuamh» 
Bnohhiindlunp-  1H99.    84  S.  8. 

£nth.  ^Nachdichtungen  dieser  Ode  von:  Ge.  Kodolf  Weckherün;  Jac  Balöe; 
Q^tteohod  und  der  Gottschedin;  Frdr.  v.  Hagedorn;  Bam.  Gtho.  Lange;  Chn.  Ew. 
T.  Kloist  (mit  der  Überarb.  v.  Ramler);  Joarrh.  Chph.  Blnm  Schiller  (Bn 
Wechaelgeeang.  ,Delia  —  mein  dich  zu  fahlen!'  Vgl.  Seuflerts  Vjschr.  1893.  6,  6ü^ 
8.  20/9;  Kar!  WUh.  Ramler;  Herder:  Frdr.  Aug.  Eschen;  Joh.  Heinr.  Tot;  FHr. 
Auc'  r'lrni  WortheS;  Karl  Fr-ir  T  ndw  Kannrrr]Vgpf.  Rud  %Vpr;t])li;i]  Ado.  Bacmeister. 
J.  Foeech«!  (1872.  Wie  dV  Hans  un  de  Martha  of  ännanner  eÜ'&rsicht'g,  un  wis  as 
■idi  naebsD  widder  frnt  g««rorr*B  ainii.  ,8n  lange  ich  dei  Bim  noch  wiv*.  B»M 
stä-lt.  Ml  );  Kni.iri  (leibel;  Luinan  Mtillpr.  OtU»  Frz.  Gonaichr-n;  C  Bardt;  Kar! 
IStadier  (lb93  und  1897).  —  Faner  sechs  fnuuös.,  zwei  en«l.  und  «iue  giiecb.  Nach» 
bildg.  —  Anmerkniigcii.  —  20  Nadbb.  btrstte  1890  s.  Jumlitttt  Kliz^eM  hu  gedk 

1)  Odon  und  Epoden.    Gesamtübersotiun^en  und  Auswahlen: 

a.  Uoraz  lat  and  deutsch  mit  Anmerkungen  für  junge  Leut'3  ?on  Jakob  Fnadzich 
Sekittidt.  8.  A«fl.  Gotha,  Etttnger  1786/5.  HI.  (406,  420,  450  a>.  a  1.  A.: 
1776/7.    Enth.  die  Od.  in  motr  Übers. 

b.  Od.  des  H.  F.  Uebers.  und  mit  Anm.  begl  tou  Christian  Fnediich  Uerz- 
lieb.  8.  uBd  letster  TheiL  Stendal,  Franz  und  Grosse.  1791.  990  8.  8.  Vgl 
iUg.  Lit.-Z^.  1795.  Nr.  112.  Sp.  13:5,5.    Der  1.  u.  2.  Th.:  1787  f.  Fro^ 

c.  Des  (4.  U.  F.  Od.,  fünf  Bücher  übers,  und  mit  einigsn  Aam.  bfi|^  tob 
Johann  Friedrich  Roos.   Luipaig  1791.  gr.  8.  Prosa. 

Probon  vorher  in  B.*  YflimiclMi  tSin  Gtattitor.  GielSB  179a  &  196/260 
(15  Od.  d.  1.  H.). 

d.  60  gewüMt«  Od.  des  H.  in  den  Verwtnaaßon  de«  Originals  übers.  Xeb»t 
drey  Eclogen  aus  dem  Virgil  [von  v.  Wobeser].  2.  fast  ganz  uragearb.  Aufi. 
(;<.r!itz,  nennsdorf  und  Anton.  1795.  158  8.  &  Voifaar  1779.  8.  Vgl.  Allg.  lit- 
Zt4j.  1796.  Nr.  141.  üp.  317/20. 

e.  30  Od.:  Nasser  (XTV.  Nr.  d.)  1795.  Prosa.  Vgl.  Degen,  NaelitM. 
_fi.  100.  —  f.  12  Od.:  Beckers  Erholungen.  1798.    Bd.  2.    Klamer  Schmidt 

g.  H.enü  Od.  übers,  und  mit  Anm.  er  laut.,  von  Karl  Wilhelm  Ramler  .  . 
Berlin,  bej  Johann  Daniel  Sander.  1800.  II.  (X,  311;  IX,  392  8.).  8.  Einzelne 
vorher:  Berlin.  Mtsschr.  1785/5.  Berlin.  Blätter  1797 f.  V^.  AUg.  lit-Ztg.  laOL 
Nr.  64.  Sp.  505/12;  2.  Auü.    Berün  lbl8.   IL  8. 

h.  H.en8  lyr.  (iedichte  fibers.  und  erl&ut.  von  F.  A.  Eschen  .  .  Z&rich,  bej 
OreU,  Fö«U  und  Compagnio  ISOO  U.  (gest  Tit.  XII.  299  u.  2  unbez.  S.;  2  Bl., 
402  S.  u.  1  Bl.).  8.  Nachdruck:  Wien  und  Prag  bej  Franz  Haas  1801.  IL  (gest 
m,  242  S.  u.  2  Bl.;  304  8.  B.  2  Bl).  6.  Vgl.  f  804,  70.  4)  Bsd  All«;  Ut-Ztg. 
1801.  Nr.  64.  8p  .^O.VrJ. 

i.  12  Od.:  iiawiikä  Tschb.  Brünn  1802.  Nik.  iorq.  Rösler.  Vgl  Annaks 
1888.  8.  458.  Bereits  1786  (BHIdb  b.  Wien.  8.)  ersehienen  19  Od.  fibers.  ▼.  Röder. 

V.  H.rn-^  lyr.  GedioVito  in  poetische  Pri^-r  riV.iT:^ .  mit  rinr-r  kurzen  Verth fidigung 
ongebund.  Uebersetzungen  alter  Dichtwerke  von  M.lagist.!  Ueinrioh  Kunhardt  .  . 
Snier  [eins.]  Band ,  weMier  die  diOT  BOM  bbOI.   lAbeck  «ad  Lsipzig, 

Bohn.  1802.  XVI,  148  S  s  Vgl.  W  lil-Ztg:  1809.  8t  148.  Spu  2084^;  Aflg: 
lit-etg.  1808.  Ni.  165.  Sp.  583  f. 

t  Umt  Od.,  deoi  V«nllMii  der  ünpiBolift  nasligBbildet  fm  Fnaz  t.  Ofiatei: 
Unhhnt  1805/7.  8.  Dni  Btteliv.  Vgl.  lilbL  UßmgBiAL  1809.  Hr.  11.  — 
n.  1809:  Nr.  2)  k.  y. 

n.  Oden.  Erstes  Bndi  ia  Prosa  von  Dr.  Sttek.  Leipzig,  Baamg&rtaer.  1899. 
8.  —  o.  [13!  Freve  Uebera.  aus  II.  [1810^5]:  J.  0.  Krauer  der  Dichter  des  EüÜi- 
Iiedes>  Aai-au  1896.  S.  231/45.  Vgl  298  f.  —  p.  12  Od.  nebst  1  Epistel:  Der 
Toiktöeand.  Ug.  v.  Pabst  asw.  (Prag)  1812.  3,  17  b.  6.  J.  P.  Hofmann.  Prosa. 


...... ^le 


ÜWMtsaogeu.  Kümer.  Horas.  613 

q.  H.eDS  Od.  und  Epod.  Von  Carl  Heinrich  Jördons.  Görlitz,  bey  Christiaa 
Gotthelf  Anton.  1815.  236  8  8.  Pro«.  VgL  Allg.  Lifc.-Ztg.  1810,  Hr.  46.  So,  3601; 
Heidelb.  Jahrb.  Ibi6.  iSr.  lü.  B.  100. 

2)  Einzelne  Oden  and  ISpodm  (Od.  III,  9  neh  oben  Nr.  c.  d.):  a.  IV.  Buch, 
2.  Od.:  Sapbo.  Ein  Melodrama  nebst  andern  Gedichten  von  J.  J.  H  — b — r  [Huber]. 
AogaburK  1790.  8.  34/7.  —  b.  11,  14:  Wm.  MA.  f.  1791.  S.  58/60.  Tiedge. 
Vgl.  Nr.  a.  und  T.8  Elegieen  u.  verm.  Ged.  HaUe  18Ü3.  1,  28.  66.  —  c.  I,  23:  Voß«. 
MA.  f.  1791.  S.  67.  Y.  [Klamer  Schmidt]  -  d.  Mehrere  Od.  üha.  in  P.  P.  A. 
Nitsehens  Vorlesungon  ü.  d.  klaas.  Dichter  d,  Römer.  Leipzi}?  1792  f.  Vgl.  Degen  1, 
222/5.  -  e.  n,  16:  Voea.  MA.  f.  1793.  8.  48/60.  Tiedge.  Vyl.  Nr.  b.  -  t.  I,  11.  29. 
Epod.  13:  Wien.  MA.  a.  d.  J.  1793.  S.  8of  107 f.  181/3.  -  g.  1.  1 :  Hohlfeldt  IIU. 
Sieh  §  302,  45,  1).  —  h.  Übers,  aus  H  in  Klopatocka  (irammat.  Gesprächen. 
Altona  1794.  Vgl.  Nr.  u.  —  i.  Mehrere  Od.  übers,  in:  Versuche  in  der  Dicotkunat, 
hg.  von  dem  Schüler  Joel  Koben.  Trie.st  1794  ~  i'.  lU,  9:  (Fuldas)  N.  Blumenleae 

a.  d.  J,  17ÜD.  S.  132  f.  H**.  —  j.  III,  9:  Libationen.  Nürnberg  1796.  1.  Heft. 
Wied«  abgedr.:  AUg.  lit.-Ztg.  1797.  Nr.  244.  8p.  302  f. 

V.  a.  An  die  Keixiblik,  al.';  .sie  sich  zu  neuen  Kriegen  rüstete:  N.  dtech.  Mtaachr. 
1795.  3,  63.  8.  B.  K.;  -f.  An  Pyrrha;  Archytaa:  Falka  Elyaium.  1806.  Sept.  28; 
y.  Herders  säniintl.  Werke.  Z.  achön.  Iii  u.  K.  1809.  U,  3/26  -  (Suphan)  26, 
224/60.—  1.  Epod.  3:  Gedichtp  von  Wilhelmine  von  S**.  [Schlioben].  Berlin  1795. 
S.  214.  J.  E.  Troschel.  -  m.  I.  9:  Freuß.  Archiv  1795.  May.  S.  298 f.  — 
m'.  UI,  15:  Blumenlese  (XIV.  Nr.  g).  1797.  S.  90.  Schaz.  —  n.  II,  8:  Beckers 
Erholungen  1797.  Bd.  4.  E.  C.  Eccard.  —  o.  U,  16:  Ruhestunden  f.  Frohsinn  u.  häusl. 
Glück.  Bremen  1798.  Bd.  1.  Klamer  Schmidt.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1798.  Nr.  308. 
Sp.  109  f.  —  p.  I,  13.  30.  m,  10:  Gött.  MA.  f.  1799.  S.  79.  166.  138.  Klamer 
ßchmidt.  —  q.  U.  8:  Beckers  Alm.  z.  ges.  Vergn.  1799.  S.  192 f.  Klaraer  Schmidt. 
—  r.  Einzelne  Od.  und  Epod.  im  N.  Ttsch.  Merkur  1799.  März  S.  193/6.  Apr. 
S.  291/4.  May  8.  6 f.  Jun.  S.  98f.  Cbtt.  Gtfr.  Sohttti.  ^  a.  LQbaeka  Almau,  t  d. 
J.  1800.  S.  4.  Bredeczky. 

t.  m,  1.  IV,  10:  Gött.  MA.  f.  1800.  S.  104/6.  231.;  I,  4.  28:  ebd.  1801. 
S.  124 f.  210;  I,  35:  ebd.  1802.  S.  99/101.  Klamer  Schmidt.  —  u.  I,  31.  87. 
m,  1.  IV,  2.  13:  Vormehrens  MA.  f.  d.  J.  1802.  S.  149/51.  164/60.  Klopstock. 
"Vgl.  Nr.  h.  —  V.  U,  20:  Propyläen.  Zs.  Prag  u.  Leipzig  1802.  Fll.  —  w.  N.  Ttsch. 
Merkur  1802.  Jun.  S.  87/92.  Aug.  S.  241/4.  Hauswald.  -  .v.  1,  18.  27,  U,  9. 
111,2:  Feßlor-Fischcr,  EunomU  1802.  Jul.  S.  46/61.  Klam.  Schmidt.  —  y.  I,  3.  9: 
Gerning,  Reisen  durch  Oester,  u.  Ital.  1,  110.  127.  Vgl.  Nr.  /u.  —  y'.  Des  2.  Bucha 
der  H.isciMn  Oden  18.  Odo,  übern,  und  erläut.  von  A.  F.  Fucli.^.  Progr.  Rostock 
1803.  8.  —  z.  U,  7:  Gott  MA.  f.  1804.  S.  174 f.  Klamer  Schmidt 

«.  G.  L.  S palding.  Versuch  didakt  Gred.  Berlin  1804.  8.  8.  —  ,1  Fstkn 
Eunomia  1804.  Nov.  S.  367/70.  F.  Raßmann.  y.  1,30:  Joh.  Georgii  Ereii,  Joh. 
Cieorg.  Fil.,  Periculum  interpretationis  carminis  XXX.  Üb.  I.  Horatü.  Lipaiae  1804. 
4.  8.  26.  —  Lob  des  Landlebens  [Epod.  2]:  Gedichte  von  Hetnr.  Harriea. 
Altona  1804.  Nachahmung.  -  ;  ".  IV,  7.  13:  Ratschky,  Neuere  Gedichte.  Wien 
1805.  S.  123.  164.  Vorher:  Beckers  Tichb,  «.  ges.  Verm.  1805.  ö.  207  f.  (IV,  ISX  — 
d.  HorazOM  zweyte  Epode  (Lob  de«  Landleb«ns).  In  einem  freyen  Sylbennnata 
übers.  Dem  Hrn.  Ernst  Friedr.  Moritz  von  Uechtritz  und  Steiiikir«'h  bey  dem  Al>- 
8chie<Ie  desselben  von  der  Laubaner  Schule  gewidmet  von  Carl  Heinrich  Jördeoa. 
Lauban,  Apnl  1805.   V2  B«!?        ^gl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1805.  St  84.  8p.  18861 

f.  11,20.  Epod.  6.  Hl,  29 :  Feßlers  Kunomm  isQ.ö.  Jan.  S.  36/8.  Febr.  S.  105/7, 
Klamer  Schmidt  —  C.  11,  12:  Der  Freimüthige  1805.  Nr.  ö».  C.  Schreiber. 
Auch  in  dess.  Ged.  Berlin  1805.  8.  287.  —  HI,  3:  N.  TtiA.  MeilroT  1806b 
Dec.  S.  246 f.  Fr.  Kind.  Vgl.  S.  247/9.  -  ij.  I,  2.  18:  Albors'  Nord.  Almau, 
f.  d.  J.  1806,  S.  187.  Lieb  au.  —  »/.  a.  I,  4.  22.  23.  II,  3.  16.  III,  13.  IV,  7: 
N.  Ttsch.  Merk.  1806.  Mai  S.  3f.  Jul.  S.  166/7L  Sept  8. 18/21.  Haniwald  u.a.; 

b.  Lebensweisheit  (Nach  H.ens  7.  Ode  im  4.  B.):  ebd  N  .v.  S.  161/4.  v.  Hold. 
7  achtz.  gereimte  jamb.  Strophen.  —  ».  II,  10:  Lehmann,  Aach  eioün  Worte 
fi.  JugendbUdg.  Halbentadt  1806.  4.  Auch  in :  Q.  Horatü  F.  Odamm  libri  SM. 
Carmen  dec,  patrio  sermone  .  .  illustratiim  etc.  Auetore  Chno.  G<»dofr.  Giiil.  Ix-h- 
mann.  Halberstadt  gedr.  b.  Delius.  1806.  38  S.  4.  Dia  Gbera.  wieder  abgedr.; 
N.  Lpz.  lit.-Ztg.  1807.  St  27.  Sp.  424  f.  -  *.  a.  IV,  2:  Kuhn-Tveitwhk»,  MA.  f. 
d.  J  1808.  S.  90/4.  Xkmer  Sehnidt;  b.  I,  81.  II,  10:  ebd.  S.  146.  167.  0.  F. 
Schmidt 
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if.  IV,  9:  Baekm  N.  ErfaolanMii  1806.  4.  Bd.  —  1.  II,  IC  Ssplineh.  Antik 

gemesaen:  N.  Berlin.  Mtgechr.  I8Ö9.  Okt.  S.  252f.  F.  H.  Bothe  Vpl.  .le*^ 
antikgemess.  Gedichte.  Berlin  1812  —  /i.  GomeümaUL  Blätter  f.  d.  Gßhigth.  Fnnk- 
furt.  Frankf.  a.  M.  IBll  Gerning.  Vgl.  Goethe- Jb.  1885.  6,  121  f.;  Nr.  v.  — 
V.  Band  VI.  8.  509f.,  jia  (Fritsch;  K-r;  P.).  677,  II.  b  (A.  . B.).  —  S.  Epöd.  7: 
A.  F.  Drexler,  Versuche  in  einig,  Dichtungsarten.  Wien  1812.  S.  176.  —  o.  (Tiri»> 
manne)  livona  f.  1815.  S.  194/5^0.  H.  E.  Fischer.  —  n.  Freie  gereimte  Ubera. 
einiger  Od.  in:  Ge.  Fr.  Seiz,  Qu.  Uoratius  F.  nach  s.  Leben  u.  s.  Dichtungen. 
NfimberR  1815.  Vj^l.  Allg.  T.it-Zt|,'.  1815.  Nr.  108  -  o.  [2.  Epodo]:  Hermann. 
Zs.  Easen  1815.  Nr.  75.  Biireu.  Gereimt.  —  tf.  Haugs  Aliuan.  poet.  Spiele  a.  d. 
J.  1816.   S.  213.   Neu  ff  er. 

3)  a.  Satyrün.  Aus  dem  Lat.  übers.  .  .  von  C  M  Wieland  (Tign.J.  Nene 
rerbess.  Aufl.  [Nachdruck].  Wien  und  Prag  bey  Fran/,  Haas  1801.  IL  (gest.  Ht; 
317,  230  S.).  8. ;  Neue  vorb.  Ausg.  Leipzig,  in  der  Weidmännischen  BuchhiuidhBSi 
1804.  U.  (312;  254  8.).  8.;  4.  verb.  Aufl.  Leipng  1819.  IL  &  Dw  1.  A..* 
Leipzig  1786.   IL  8. 

b.  H.8  ^tTren;  in  deuteobe  Vtrse  übers.,  und  mit  kurzen  orläut.  Anm.  Tt?r- 
sehen,  von  Johann  Jacob  Harmsen.  Halle,  Gebauer.  1800  236  S.  gr.  8.  Vi^ 
Allg.  Iit.-Zt«.  löüU.  Nr.  163.  St).  481/5.  Vorher:  N.  Ttscii.  Merkur  17yö.  Febr. 
S.  169/67  (l,  1).  Jul.  S.  324/35  (t.  3).  1796.  Apr.  a  402/11  (D,  6);  Gomimlit 
1797.  8t.  1.  S.  60 '9  (TI,  7).    Gereimte  lamben. 

4)  Einzelne  Satiren:  a.  II,  6:  Genius  d.  Zeit  1795.  Aug.  —  b.  I,  9:  N.  Ttsdi. 
lÜBilnir  1799.  Jan.  8.  27/88.  Sehfits.  —  c  Die  neae  Aehrenleeerm  (A.  Nr.  a> 
1800.  Darin  einige  Sat.  übs.  von  Schreiber.  —  d  1801  f.:  Nr.  6)  e  e  FeElrr- 
lildMr,  Eunomia.  1802.  Aug.  S.  128/49.  — f.  1,  5:  Gerning,  Beisen  durch  Oester, 
tt.  ItaL  1,  40.  —  fr-  9.  Bat.  d.  1.  Btteh.  Üben,  und  erUftrt  Ton  E.  Loder.  Hamberg 
1804.  1  h.  I,  1:  <c.  Der  Freimüthigo  1805.  Nr.  11.  C.  Schreiber;  ,1  N.  Berlin 
Mtsschr.  1805.  M&rz.  B.  183/93.  G.  S.  Falbe.  —  h'.  1,  ö:  N.  Berlin.  Mtasdir.  Dez. 
«.  8.  401/9.  6.  L  Spftlding;  ß.  6.  410/7.  6.  8.  Felbe.  —  i  I,  1.  9.  H,  1.  €: 
Nfteser  rXTV.  Nr.  m.)  1810.  8.  1/51. 

k.  Uoratius'  erste  Sat  lat.  und  deatsoh  mit  einigea  ISoboliea  [v(m  F.  A.  WolÜ. 
Beilin,  bei  J.  E.  Eittig,  1818.  IV,  88  8.  4.  yorfaer:  Fonqu^Neameon.  Mtnen  18ll 
St.  1.  An<h  in:  Wolfs  kl  Schriften  2,  992  f.  und:  J.  J.  Hoffmann,  H.'  -  it  .  . 
hg.  Frankfurt  a.  M.  1880.  8.  Vgl.  Wien.  AUg.  lit.-Ztg.  1813.  Nr.  60.  Sp.  y45,ä4 
S.  Y.  Z.);  Lpz.  Lit-Ztg.  1818.  St  153.  Sp.  1217/90;  (HalL)  A.  L.-Z.  1816.  Nr.  9/11. 
66/92.  -  1.  1815:  XIV.  Nr.  n. 

5)  Briefe  aus  dem  Lat.  übers.  .  .  von  C.  M.  Wieland  .  .  Der  neuen,  verb.  . . 
Ansg.  zwejte  Aufl.  Leipzig,  in  der  Weidmannischen  Buchhandlung,  1801.  II.  (8  BL, 
332  S.  u.  2  Bl:  272  S.).  gr.  8.;  Nachdruck:  Neue  verb.  Aufl.  Wien  und  Prag  bej 
Franz  Haas  1801.  II.  (pest.  Tit.;  371,  287  S.).  8.;  4.  Aiifl.  T^-ipzig  1837.  H.  grr.  8. 
Ein  Druck  mit  Verbesseruugeu  Wielands  auf  der  k.  ßibl.  in  Berlin.  Cod.  ms.  germ. 
quart  856.    Die  1.  Aufl.:  Dessau  1782.   H.  8. 

6)  Einzelne  Epiöt>:'ln:  a.  I,  18:  Braiinsehw.  Journ,  1791.  St.  9.  ~  b.  II,  1: 
Beresträßer,  Oden,  lieder  u.  a.  Ge<Uchte  usw.  Hanau  1794.  Von  denis.  nuch  Ztr« 
Briefe  metr.  verd.  Hanau  1796.  16  8.  8.  —  c.  I.  2:  (K^ichardts)  Deutschland  179n. 
Dez.  8  342  f  F  A.  Eschen.  —  d.  I,  5.  7:  N.Bibi.  d.  sohöo.  Wiac.  1801.  Bd.  84. 
S.  36/t;9.    Ki.  hstadt. 

e.  fr.  Kp.  1,  2.  11.  6.  Sat.  11.  1:  Herders  Adrastea  1801.  Bd.  1.  St,  2. 
S.  242/7.  262,4.  275/80.  35f)  B;  t^.  Ep.  I,  1.  Sat.  U,  6:  ebd.  Bd.  2  St.  1.  S.  40  9. 
122/31:  y.  Sat.  I,  4:  ebd.  Bd.  5.  St.  1.  S.  .50/60;  6.  Herders  sännntl.  Werke.  Z. 
schön.  Lit.  u.  K.  1809.  11,  27/64;  f.  (Suphan)  26.  261/80.  Aus  der  Hs.  hinzugofttgt 
(Sat.  I,  9.  Ep.  I.  4):  8.  280/3.  -  f.  I,  11:  N.  Ttgch.  Merkur  1802.  Hirz.  S.  163.5. 
Vgl  165/9.  Älorgenstern.  —  g.  «.  I.  17:  Hauffs  Phüologie.  1804.  St.  3.  S.  179-'84; 
ß.l,^.A.  II,  2:  Hauffs  Zs.  f.  klass.  Lit.  1805.  Bd.  1.  St.  1.  S.  179/96.  Conx. 
Hev  Kii  ^  r  -  h.  I,  G:  J  A  Brieglob.  Schule  d.  Weisheit  nach  Epiktet.  Coburg 
u.  Leipzig  1806.  S.  118.  Hezam.  —  i.  I,  7.  13:  N.  Berlin.  Mteeob.  1805.  Apr. 
S.  986/92.  998  f.  Falbe.  —  \.  1819:  Kr.  1)  p.  —  L  I,  1;  1815.  Sieh  XEV.  Nr.  n. 

7)  Ei)!stel  an  die  Pisonen:  a.  Brief  fi.  d.  Dichtkunst,  metr.  fibm.  von  Q,  W. 
Ch.  Starke.  Halle,  Hemmerde  u.  Schwetschke.  1791.  40  8.  8. 

b.  H.eiia  Dlohtironst,  in  neu  entdeelrter  Ordnang:  das  ToUkoramenite  Lehr» 
gedieht  de?  Alterthums  .  .  Übers.  .  .  von  J.  Christoph  Regel  ab  er  er  .  .  Wien, 
Gedruckt  und  verlegt  bej  F.  A.  8chr&mbl.  1797.  168  S.  u.  2  Bl.  8.  Mit  dem  Oiig: 


Digiii^uü  L^y  Google 


ÜberaetzuDgen.   Börner.   Horaz.  Tibull. 


616 


C-.  Brief  a.  d.  V.  V.  391-'401:  A.  W.  Schlegels  Ban.mtl.  Weri»  1846.  8,  182. 
Vgl  h\  Schills  Gesch.  d.  Poesie  d  Griech.  a.  Köm.  17d8.  S.  5.  —  d.  E.  d.  F.: 
G5tt  MA.  1802.  a  S/42.  Tot. 

e.  Die  Dicbtinnst  des  H.  Ncn  übt-rs..  verm.,  verb.  und  ans  Liebt  gestellt 
einem  Jünger  des  Handwerks,    ächwelaiurt  und  Leipzig,  Verla^BOsMo.  1802. 
148  8.  8.    Trik  Üb«».,  teib  Feniflage.    Vgl.  Allg.  Ut-Ztg.  1805.    Kr.  276. 
8p.  131/3. 

f.  Des  H.  F.  Sendsehieiben  an  d.  P.:  von  der  Dicbtk.,  gedeatscbt  duioh 
9r.  Ihrdoumn  Fetri.  2.  mb.  Aug.  Fulda  und  Leipzig  1815.  4. 

8)  Die  Übers,  der  Werke  de«  H.  von  Jnnkheim,  Us  nnd  Hirtch  enohien 

in  3.  Aufl.  Ansbach  1797.    II.  8. 

9)  U.  fürs  Frauenzimmer.  Oder  Parodien  nach  dem  II.,  und  freye  üobersetzangen 
Ider  Oden  u.  d.  säcular.  Gesangs],  metr.  bearb.  Ton  dem  ügbr.  der  Ausbachiscmen 
üeben.  dee  H.  [6.  L.  Hirsch].   Ansbadi,  HftueiBMk  1790.  vi,  MB  a  8. 

10)  a.  Poetischr-  Tasohenl)  n  irl,  H.  zum  lehrreichen  Unterricht  ffir  Damen 
and  Freunde  der  äaUre  und  des  ticherzes.  Hg.  von  J.  ü  L.  Paulmann.  Berlin, 
SehSne.  1802.  815  8.  8.  Y^.  Allg.  lit-Ztg.  1808.  Nr.  242.  8ü.  488/40.  —  b. 
Venuaischeß  Taschenb.  fQr  Damen  .  .  die  Oden  und  Lie<ler  .  .  und  der  Sekulmris6be 
Gesang  des  H.;  ungebunden:  ein  Aoht-treurdeutscher  Yersuch  im  Saec  XDL  Ilte 
Anikie  [Ans^.].  Halbefttedt  1808.  12. 

Enth.  eme  Auswahl  der  Oden,  Satimi  und  Ej^teln. 

11)  Des  Qu.  H  F  Werke  metr.  übers,  und  ausführl.  erklärt  von  Christian 
Friedrich  PreiA.  Leipzig  lb05.  1807.  1809.  lY.  gr.  8.  £0  soUten  zehn  Bde.  er- 
aeheiiMn.  1,  170/442:  Sehiolnale  der  lionu.  Werin. 

Vorher:  a.  Ankündigung  und  Probeschrift.  Stettin,  in  CommisB.  b.  Eaffke.  1801. 
40  S.  gr.  8.  —  b.  Sekulargeeang  .  .  Zweyte  Probe  einer  neuen  Ansg.  Ebd.  1802. 
188  8.  gr.  8.  YgL  Allg.  Ct.4Etg.  1808.  Hr.  227.  8p.  887/42. 

12)  Dea  Qu.  H.  F.  Werke  [ftbers.l  rm  Jobann  Hemrieh  Yol.  Btfdelberg, 
Mohr  und  Zimnr^r  ]90fi  TT  f'MR,  889  S.).  8.  Proben  vorher  (vgl.  Band  IV. 
8.  410,  82)  auch:  N.  Berün.  Mtäscbr.  1799.  Jänn.  S.  82/6.  Febr.  Sw  81£.  M&n 
&  184f.  Jid.  8.  9t  Aug.  S.  81/5.  Okt.  8.  241/8;  1800.  FM>r.  8.  158f  Mii 
fl.  821f.   Jul.  S.  .^f.    8ept  8,  161  f.    (Oden  xi.  Epoden);  1806.    Aug.  S.  TO6'14 

gSp.  I,  1);  Isis.  e.  Mtschr.  Zttxieh  1800.  2.  Jg.  Apr.  8.  852/4  (Ep,  %  10).  Vgl 
r.  7)  d.  —  NaehdradM:  Wien  1800.  OL  8.;  Wkn  «nd  IMeei.  fm  Yeiiig» 
Geistinger'eoliea  Bnehbttidliiiv  1817.  IIL  (582  &  o.  1.  Bl.;  688  8.;  480  8.  «. 
1  BL).  8. 

Ygl.  N.  Bert.  Mtnehr.  1807.  8ept  a  129/58;  N.  Lps.  lit-Ztg.  1809.  St.  1251 

8p.  1993/2012;  Egzgabl.  z.  Allg.  Lit.-Ztg.  1813.  Nr.  92/6.  Sp.  729/66. 

2.  verb.  Ausg.  Braunschweig,  f^cäruckt  und  verlegt  von  Friedrich  Vieweg. 
MDCCCXX.  IL  8. —Nachdrucke:  Cölln  (Stuttgart,  Macklot).  1822.  II.  8.;  Werke. 
Nach  J.  H.  Voß,  Grätz,  Ferstl.  1827  f.  V.  16.  —  Leipzig  (1872).  16.  =  Beclams 
Univ.-Bibl  Nr.  481  f.  Fragm  der  Yoee.  a-Obe.,  He.  91  BL,  anf  der  1l  BibL  ia 
Berlin:  Cod.  ms.  germ.  quart  Ö15. 

ISO.  Albino  TlbiUns. 

1)  Einzelne  Elepon:  a.  I,  1 :  X.  Ttsch.  Merkur  1791.  Okt  S.  207/12.  G.  W. 
C.  Starcke.  Vgl.  doss.  Einige  Gedanken  1790.  S.  47.  —  b.  1,  1:  Wiedeburgs 
Philfli-Pädag.  Mftgaz.  1798.  8t  8.  K.  F.  C.  Wagner.  —  e.  Mehrere  Stücke  übers. 
Manso  in  den  Nachtr.  zu  Sulzer  1798.  Bd.  2.  St.  1.  VgL  Degen  2.  612  f.  —  d. 
Zwei  El.  übers,  in  K.  Reinhards  Gedichten-  Göttingen  1794.  —  e.  Ueber  den  Vf. 
dar  dlf  ersten  im  4.  Buche  der  T  ischen  El.  befindl.  kleinen  Gedichte,  nebst  Probe 
e.  metr.  üebera.  ders.:  N.  Ttßch.  Merkur  1794.  Miirz  S.  257/74.  Mund.  —  f. 
IV,  2.  4:  (Fuldas)  N.  Blumenlese  a.  d.  J.  1796.  8.  126/9.  H**.  —  g.  IV,  2.  5. 
11.  12:  N.  Herlin.  Mtsschr.  1799.  Sept.  S.  196/200.   Jos.  Ferd.  Sonnleithner. 

h.  T.'s  erste  El.,  vom  Frevherm  von  E[elking].  London  1799  bey  James 
Beanent  High -Street,  St.  Giles.   (Hamburg).    2  Bog.  8.    Freie  Nachbildung  in 

S »reimten  lamb.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1800.  Kr.  301.  8p.  176  f.  —  i.  m,  6:  N.  Ttach. 
erkur  1800.  Aug.  S.  277/82.  Wagner.  Vgl.  Nov.  S.  195/20^  -  k.  n,  1: 
ApoUonion  a.  d.  J.  1809.  S.  110.  Joe.  Sonnleithner.  —  L  H,  1:  N.  Ttsch.  Merkur 
1809.  JqL  a  149/57.  Wagner.     m.  Jaflobfe  Iiie  t  1810.  &  20a 
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2)  T.'s  Elegien,  lat.  und  deutsch,  Ton  Friedrich  Karl  vonStrombeck.  Göttingen, 
Diotorich.  1799.  199  S.  gr.  8.  Einselne  vorher:  Dtsch.  Mtasc  hr.  1796.  Maj  S.  3/10; 
am  Ende  seiner  Übera.  v.  Ovids  Heilm.  <1.  IJebe  179«  (III,  2);  Berlin.  Blätter  11%, 
FehT.  M&rz.  Apr.  Vgl.  Egzgsbl.  z.  Allg.  Lit-Ztg.  1807.  Nr.  66.  8p.  445/8.  — 
8.  Terb.  Aufl.  Göttingen,  Dieterioh.  1826.  XIY.  231  S.  gr.  8. 

8)  A.  Ti  eftimina.  A.  T.  Ctodiebto.  Wien  1801  Ulf  loMpli  Oehler.  400  8. 
U.  8.  T7t  15  in  Pr  >sa,  die  übrigen  im  eleg.  Verein.   Mit  dem  ut.  Orig. 

4)  A.  T.  und  LjgdAmas  übers,  und  oricl.  von  Johann  Heinrich  Vott.  Tübingen 
in  der  J.  G.  Cottaischen  Buchhandlung  MDCCCX.  XXXII,  384  S.  kL  8.  Vorher 
(vgl.  Band  IV.  S.  410  f.,  H7)  noch  TV,  2:  Bodes  Polychorda  1803.  1,  197  f.;  1,8: 
Tschb.  f.  Damen  a.  d.  J.  1806.  S.  168/73;  I,  5:  ebd.  1807.  8. 199/202;  II,  5:  Morg^*»- 
biatt  1807.  Nr.  2.  S.  51;  U,  Ö:  N.  Berlin.  Mtsschr.  1809.  Mai  S.  257/62.  6ieh 
■neb  Baad  Tl.  B.  510,  aa.  TgL  l^abL  i .  AUg.  Ut-^.  1816.  Nr.  111 1  S.  881/96. 

51  I^iiV'  Worke  des  T.,  der  Sulplcia  Elegien  und  einige  elegischo  Fragmente 
anderer  übers,  von  Koreff.  Paris,  •S<^öli.  1810.  4.  Mit  Text.  Vgl.  Gruppe,  üeber- 
MlMrk.  8.  isa 

140.  Sextus  Propertlns. 

1)  Einzelne  Elegien:  a.  I,  5.  10/2.  17.  II,  12.  IV.  Ii  übers,  von  Mansc  iu 
den  Nachtr.  zu  Sulzer  1794.  Bd.  3.  St  1.  8.  1/48.  Aleiandiiner.  —  b.  Elegie 
Ton  P.:  N.Wien.  MA.  a.  d,  J.  1798.  S.  241.  Hasel böck.  -  c.  III,  13:  Lilb-cks 
Alman.  f.  d.  J,  1800.  S.  54.  A**r  —  d.  Elegien  dea  P.  metr.  über«.:  «.  Eggers 
4tMb.  Magaz.  1800.  Jul.  8.  9/35.  F.  R.  Rieklefa.  —  «i  II,  19:  GbanuMO-Van- 
bagen,  MA.  1806.    S.  86/8.    K.  A.  Varnhag*«n 

f.  I,  1:  N.  Ttsch.  Merkur  lÜlO.  Febr.  ri.  ltX)/3.  Pilat.  ^  g.  1.  1.  2.  8. 
n,  1.  IV,  11:  N.  BerÜii  .Mts.sßhr.  1810.  Sept.  S.  129  39;  IMl.  Jäun.  S.  39/44. 
Jul.  8.  3/14.  Aug.  S.  65/76.  Ilasselbach.  —  h.  1,  16.  lU,  3:  N.  Berl.  Mt^^.hr 

1811.  Apr.  S.  2;iU/4.  Mai.  S.  257/61.  Voß.  —  i.  «.  An  Mäoenas:  Heidelb.  Tschh 

1812.  S.  29/38;  p.  An  C^nthia  (I,  8):  abd.  S.  153 f.  und:  Fouque-Neumann,  Musen 
1818.  St  2.  Voß.   -  k.  IV,  11:  Schreibers  ComeÜa  a.  d.  J.  1816.    S.  3/5.  Voft. 

2)  Elflgieen  von  Proporz.  [Mottoj.  Lupzig.  bey  Geois  Joachim  GöacbaB.  1798. 
ZTI,  210  8.  n.  1  BL  U.  4.  Vorred«  v&tan.:  T.  K.      [K.  L.  von  Kntbol].  TsL 

Allg.  Lit.-Ztj?.  1798.  Nr.  884.  Sp.  713/20  =  A.  W.  Schlegels  sämmtl.  Werke  1847. 
IL  387/46;  £rL  L-Z.  1799.  1,  105/12;  Erfurt  Nachr.  t.  gel.  Sachen  1799.  St  2. 
&  9/14  -  Herder  (Suphan)  20,  345/52;  Degen,  Naohtr.  8. 246/55;  N.  Bertut  Mtnebb 
1800.  März.  S.  208/15  (ü.  K.s  Nachbildg.  der  El.  I,  3).—  Neue  Ausg.  [besorgt  t.  n 
Lndw.  HoUaenderJ.  Lnpxig  (1888).   128  a  16.  —  BecUms  Un.-BibL  Nr.  1730. 

Einige  Elegien  forher:  SefaiHen  Hören  1796.  Bd.  5.  St  1 ,  8.  29/58.  8t  8, 
8.  1/25.  Bd.  7.  St  9,  S.  72/8.  Bd.  8.  St  11,  S.  98/104. 

8)  Kornelia,  ein  elogi.^ehes  Godiclit  des  P.,  vnn  Friedrieh  Karl  von  Strr.rjibect 
Als  Probe  eine«  deutscheu  Properz.  Wolfenbüttel,  bei  U.  Georg  Albrecbt  IbOl. 
80  8.  4.  Vgl.  AUg.  lit-ZI«.  1804.  Nr.  10.  Sp.  761 

4)  Die  elegisclien  (Jerlicht«?  des  Properz ,  lat.  und  detutsch ,  mit  erklär.  Anm. 
▼on  Friedrich  Karl  von  Strombeck.  Erster  Tbeü  [das  1.  Buch  entJh.].  Braun- 
aehveig  (und  Leipzig,  bej  Kabisch)  bey  Fr.  Bernh.  Cnlenaan.  1808.  XII,  128  8.  8. 
Vorher  I.  1/5:  K  Berl.  Mtnschr.  1799.  Noy.  S.  381/5.  Dez.  S.  433/8;  HOö  Mirt. 
8.  203/8.  Jun.  401/4.  404/6.  Vgl  N.  hol.  Lit-Ztg.  1803.  St  29.  Öp.  461/4.  - 
Zweite  iebr  venu,  und  vwb.  Aoig.  Kwundiweig.  gedinekt  nnd  fwlwt  von  Fkiedacfc 
Vi  wog  1882.  XX,  882  S.  gr.  8.  Entb.  das  voUatiiid.  1.,  du  unYoUat  8.  Bueb  und 
Cornelia. 

III.  Pnblius  Oridlns  Naso. 

1)  a,  0.  vun  der  Liebe  in  einer  freien  Übers,  [von  J.  B.  v.  Knoll].  3.  Aufl. 
Augsburg,  v.  Jeüißch  u.  ^Jtage.  1791.  8.  1.:  1777.  Vgl.  Üegen  2,  210,2.  —  b.  Vc««. 
MA.  1793.  S.  21/26.  Voß.  —  c  Nachtr.  z.  Sulzer.  1794.  Bd.  3.  St  2.  —  d.  P.  Orid« 
N.H  Lieder  der  Liehe,  in  drey  Bnohom  metr.  Üher^  11111  Anm.  von  J.  G.  Karl 
Schlüter  .  .  liüipzig,  im  Sehwickertscheu  Verlage.  l'i'JO.  VI,  148  S.  8.  Vgl 
Allg.  Ut.-Ztg.  im  Nr.  Sp.  847  f.  —  A.  W.  v.  Schlegels  sämmtl.  Werke 

1846.  10  ,  312  4.  —  e.  UI,  9:  N.  Berlin.  MtMcb.  1799.  Jian.  8.  64^78.  F.  JL 
V.  Strombeck. 
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2)  a.  0.8  VerwriTullnngen,  dentBch  [metr.  öbers.J.  I./IO.  Buch.  Dresden,  G«rlach 
1789/94.  8.  Yel.  Alljr.  üt-Ztg.  1794.  Nr.  353.  Sp.  268^70;  Degen,  2,  171/8;  ?  Nr.  e. 

b.  Dw  F.  0.  N.  Verw.  ffbenstrt  .  .  vm  Angast  Bode  [Vign.].  Berlin  htf 
Auünist  Mvliu9.  1791.  II.  (gest.  Tit.;  7  Bl.,  XVI,  305  ii.  1  BI.;  42:i  u.  19  nnbez.  8,). 
£r.  Vgl  Allg.  Lit-Ztff.  1794.  Nr.  Sö.  Sp.  270/80;  Degen  2,  173/6.  Naohdruok: 
Wm  1794.  U.  8.;  (Til-Anfl.?)  Berlin,  MyUae  1809.  Tl.  8.;  Nen  flben.  BmUii» 
X7K11B.  1816.    II.  (XXIV,  428;  Vlll,  400  S.).  8  Prosa. 

0.  0.a  Yerw.  aufs  neue  verdeutscht  Erster  Tlioü,  dw  1./Ö*  Buch  enth.  Berlin, 
Kmiw  1791.  .180  S.  8.  Vgl.  Allg.  lit-Ztg.  1704.  Nr.  9.  8p.  72;  Allg.  dtMk 
BiliL  107.  281  f.;  Degen  2,  175  f.  HexsmoU-r. 

d.  Verw.  neu  üben,  und  hg.  von  einer  Uesellschaft  Gelehrter.  In  (139)  Kupfern 
^OTgeeteUt  .  .  Wien,  Albertt  1791.  lU.  4.;  Wien,  Gmrcld  1817.  UL  und  8ttp|il  4. 

0.  Verw.,  9  nrul  10.  Buch.  Deutioh  [fon  Havmnnn].  Friadiidiitedt  fpiMdenl. 
1794.  8.   Vgl  Nr.  a.  ? 

£  Ver«r.  nach  P.  O.  K.  von  J.  H.  Yoa.  BerHn  bei  IViedrich  Vieweg  dem 
Altem  MDCCXCVIII.  II.  (3  Bl.,  386  S.;  2  Bl.,  402  S.  n.  1  Bl.)  8.  Vorher 
(s.  Bukd  iV.  3.  409,  26)  noch  Deukalion;  Des  üerkulea  Tod:  Lvoeum  d.  schönen 
Kflntto  1797.  Bd.  I.  Th.  1.  2;  Vjnmnn  n,  Thisbe:  Berlin.  Blitter  1797.  1,  88; 
Die  Schöpfung:  Dtsch.  Mtsschr.  1797  M  n  S.  3'C.  Dnrope  (IX.  325/96)  und  Orithya 
(VI,  682/721)  auch:  Alman.  z.  augeu^hiu.  Unterb.  ^  d.  J.  1804.  Basel  a  94  f. 
1991  —  Inhdt  bei  Degen,  Naefatr.  182/8;  JSrdem  6,  170  f.  —  Nadidraelc:  Brat- 
lingen, Macklot.  18*21  Zweite  .  .  verm.  Aufl.  Braunschwci;^',  VIowo^,'.  1829.  II. 
(Vm.  830;  VI,  892  S.).  8.  —  Leipsig  (1871).  16.  —  Bedams  Univ.-Bibl  Nr.  356/7.  — 
tübeinld  1689.  8.  —  Nenbearb.  n.  mit  ESnleitg.  u.  Anm.  vemh.  ton  F.  Lee.  8tatb> 
gut  (1883).  II.  8.  —  CoUection  Spemnnn    Bd.  III.  U4.  —  Hallo.  H  r  1. 1  fl^v?) 

g.  JletaouNnphoses.  Beoensoit  Frc.  Xav.  SchSnberger.  Mit  gegeuüborsteh. 
^tedir.  Übeie.  Wien«  Ffehler.  180S.  Y.  8.  —  h.  Venr.  1.  9.  ond  8.  Bneh.  Kempten, 
KSeel.  1805,  8.  —  i.  Pyramus  u.  Thisbe  (nach  0.8  Metani.):  Credichte  ron 
Frenkel  Neustedt  a.  d.  OrU  18U.   lOzeU.  atrophen.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1814. 
1,  511  f. 

8)  Heroiden:  a.  Penelope  an  IJliBses  .  :  Blumenlese  d.  Hasen.  Wien  1790. 
S.  71/81.  S-th-r  [Sonnloithuor  ?].  b.  Zwei  H.  in  der  Versart  des  Orig.  übers, 
in  Wiedeburgö  hiunanist.  Maga^.  1790.  St.  1.  —  0.  Dido  an  Aeneas.  O.n  7.  H. 
Obers,  von  Ph.  L.  Haus.  Maiox  1791.  8.  <1.  F.  Reke  Bluinen  tl  Abend-  u. 
Morgt-nlaniles.  Halle  1793.  —  e.  10.  H.  Anaiine  an  Theseus:  N.  Ttaob.  Merkur 
ll'M.  Nuv.  S.  310/20.   C.  W.  Ahl  Wardt    Vgl.  Degen  2,  196/8. 

f.  P.  O.ii  N.s  Briefe  der  Heldinnen,  metr.  Ubers,  mit  Anm.  von  J.  6.  Geil 
Schlüter.  Leipzig,  Schwickert.  1796.  8.  Vgl.  Degen  2,  189/94.  —  g.  Engelmann- 
Freuß»  2,  465  verz.  e.  Übers,  von  v.  Y**.  Lüneburg  1797.  II.  8.  (Vorher:  1782/7). 

—  h.  Dee  P.  0.  N.'s  Heroiden  aus  dem  Let  in  iambischen  Versen  übers,  und  ttät 
erkl&r.  Anm.  begl.  Borau  b.  Ackermann  und  Leipzig  in  CV>inii)Usi<>n  b.  Beygang. 
1797.  168  S.  8.  Vorrede  unterz.:  G.  F.  W.  Thyme.  Vgl  Allg.  Lit-Ztg.  17Ä 
Kr.  176.  Sp.  564/6;  Degen,  Nachtr.    S.  193/5. 

1.  Sapplu.  an  Phaon.  O.s  15.  II.  Dtsch.  Mtsschr.  1799.  Au^r  '2*^4  0!. 
L.  B.  König.  -  k  H.  XV,  39:  Voe«i.  MA.  1.  1800.  S.  62.  Voß.  -  1.  lAan.hr  au 
Hern.  18.  H.:  Feßlor»  Eunomia  1804.  Mai.  S.  354/62.  Otto  G f.  von  Uauk'witx.  — 
m.  Leander  an  Hero  (18.  H.):  MiUusche  Wöcb.  Unterh.  1806.  4, 129f.  168i.  —  K.  B. 
Trinius,  Gedichte.   Berlin  1848.   S.  154 f. 

4)  a.  Kunst  zu  lieben,  ein  Ijrr.-didakt.  Ged.  in  drey  Gesingen  von  P.  0.  N. ;  metr. 
verdeutscht  und  mit  Anm.  erläut.  [von  Nitz].  Leipzig  in  der  (iräffschen  Buchh.  1790. 
133  8.  8.  Vgl.  AUg.  dtsch.  Bibl.  106.  287  f.  —  b.  K.  zu  1.  Ein  Ged.  in  drey  Ges. 
metr.  übers,  von  J.  (r.  Orl  Schlüter.  Leipzig,  im  Schwickertschen  Verlage.  1793. 
VUL  133  8.  8.  Vgl.  N.  allg.  dtsoh.  Bibl.  11,  19/36;  Degen  2,  204/7.  —  c  Einige 
Stücke  übers,  in:  Nachträge  zu  Sulzors  Theorie.  1794.  Bd.  3.  St  2.  Manso.  — 
d.  K.  zu  1.  In  der  Vorsart  des  Orig.  übers,  von  Friedrich  Carl  von  Strombeck. 
GSttingen,  Dieterich  1795.   94  S.  8.   Vgl.  AUg.  Ut.-Ztg.  1796.  Nr.  127.  Sp.  184 

-  A.  W.  v.  Schlegels  sämmtl.  Werke  1846.  10,  104;  A.  L.-Z.  1796.  Nr.  134. 
Sp.  239 f.;  Degen  2,  207/9.  2.  ganz  umgearb.  Aufl.  Braunscbweig,  Vieweg.  1832. 
gr.  8.  Probe  TOiher:  Seebodes  trii.  Bibl.  1820.  8.  957/68. 

5)  Klaggesängo:  a.  I,  3:  Starke,  Einige  Gedanken  1790.  —  b.  L  2/4:  Wiede- 
borga  phUolog.-pftd^.  Magaz.  1791.  Bd.  iTst  2.  S.  234/45;  1798.  Bd.  2.  St  21 
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C.  S.  Lonz.  c.  Preuß,  Archiv  1797.  May.  S.  269/71.  Gerber. —  d.  Fünf  Traua-- 
bödier  metx.  übersetzt ..  voa  J.  G.  Karl  Schlüter.  Leipzig,  Bchmckert.  17dS.  256  S. 
8.-6.  in,  10:  Voss.  MA.  f.  1800.  S.  200/7.  VoS.  —  t  I,  8:  0«tair.  TaddnL 
l  d.  J.  1801.  8  46/8  -  J.  F.  Ratachky,  Neuere  Gedidite.  Wien  1805.  &  74,— 

g.  1,  3:  Hauffs  Philolo^rie.  1803.  Bd.  1.  St.  2  Conz. 

6)  a.  0.8  Hciluiittt'l  der  Liebe  in  der  Versart  des  Orig.  mit  erlüut.  Atim.  .  . 
begL  von  Friedrich  Karl  von  Strombeck,  liraunschweig,  Thomas.  1796.  XXIV, 
119  8.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  175*6.  Nr.  MH.  Sp.  326 f.  —  A.  W.  v.  S..Lki?^ 
sämiutl.  Werke  1846.  10,  806/8.  Mit  n.  Tit.:  Leipzig  1821;  2.,  sehr  verän-l.  Aus*g. 
Braunschweig,  Vieweg  n.  Sohn.  1829  p^.  8.  —  b.  Mittel  wider  die  Liebe,  metr.  öbers., 
mit  erl.iut.  Amn.,  von  J.  G  (  nrl  Schlüter.  Leipzig,  Schwiekert  1796.  48  S.  8. 
Vgl.  Allg.  Ut.-ZtK.  1800.  ür.  laö.  Sp.  352.  —  o.  Gegenmittel  wider  die  Liebe,  fatj 
abm.:  Osftair.  TtehlnL  f.  d.  J.  1805.  8.  198.  Hinsberg. 

7)  P.  Ovid«  N.8  Ibis,  eine  ScLmäbschrifl,  metr.  Übers,  mit  Änm.  vou  J.  G.  Karl 
Schlüter  .  .  Leipzig,  im  Schwickertschen  Verlage.  1796.  51  8.  8.  Vgl.  Alk. 
Lit-Ztg.  1796.  Nr.  351.  Sp.  347  f. A.  W.  SchlegeU  stanrntL  Werke  1846.  10«  812/4 

8)  S&mmÜ.  Werke  übers.   Frankfiift  a.  H.,  Hennann.  1797/1828.   V.  8. 

Enth.  I.  1797.  Die  Verwandlungen,  v n  Tleyneraann.  Prosa.  —  II.  1T?18. 
:n2  S.  Die  Eeroidea  nebst  den  drey  l^hefeu  dea  A.  Sabinas,  von  N.  G.  £i  ebb  oft 
Vgl.  Allg.  lit-Ztg.  1800.  Nr.  806.  Sp.  281  f.  —  m.  1799.  Der  Fsetkalendfir»  ««• 
J.  Ph.  Krebs.  -  IV.  1803.  XIV,  237  S.  Xla-gesänge  in  fünf  Pf:  rn  Obeo. 
von  Nikolaus  Gottfried  Eichhoff.  Prosa.  Vgl.  N.  Lps.  Iii.-Ztg.  nm.  St.  98. 
Sp.  699/602.     y.  1828.  Bziefe  ans  dem  Pbntue  .  .  von  N.  6.  Eichhoft 

Ii)  a.  Festkalender  oder  Zeitbücher  übers,  von  v.  V**.  Lünebarg  1797.  & 
Vorher:  1782.  —  b.  Arion:  Wiedeburgs  philol.  pädag.  Magaz.  1791.  St.  2.  —  c.  Da* 
Fest  der  Anna  Pt  rcnna:  Voss.  ÄIA.  f  18U0.  S.  210/2.  VoB.  —  d.  Flucht  der  Könige: 
Chamisso-Varnbagen,  MA.  1800.  S.  89/104.  Kforeff].  -  e.  Das  Saatfest:  Tschb. 
f.  Damen  1807.  a  202.  VoA.  —  f.  Dia  PalUiea:  Heidelb.  Xsohb.  a.  d.  18ia 
S.  185.  Voli. 

10)  Vier  Bflober  der  Biiefi»  toa  dem  Pontas,  metr.  äbers.  mit  erklar.  Aom.  tob 
J.  G.  Carl  Schlüter.  Leipog,  Bcliwiekert.  1797.  218  6.  a  Vgl  AUg.  Iit.-Z^ 
1800.  Nr.  186.  Sp.  352. 

11)  Erotische  Gedichte  des  U.,  metr.  Ubers,  von  Gerning.  Frankfurt  a.  M., 
in  der  Hennannidiaii  Bnebhandlang  1815.  199  S.  8.  YgL  Allg.  lit-Ztg.  1811 
8t  68.  Sp.  421/4. 

Darin  ttbertr.:  12  Lieder  der  Liebe,  femer  im  Aussage :  Die  SchönlieitainittBl, 
Die  Knnat  m.  IMmd  und  die  Beilndttd  der  Uebe. 

18)  Sieh  aneh  Baad  VI.  S.  510,  aa  (W.);  617,  n.  ß  (Hiiiabttg). 

IIS«  Lucius  Anniius  Heneoa. 

1)  Alzingcr^.  Agamemnon-Übers.  (1788)  anch  in  den  aSaimti.  Werken.  Wien. 
1812.  6,  187/197.  —  2)  Apocolokynthosis  übers,  in  Sonntags  Zur  Uuterhaltg.  1790 
2.  Heft  —  3)  Des  L.  A.  S.  Vergötterung  des  Kaisers  Claudius  nebst  einer  hin- 
gehörenden Stelle  aus  den  Sprichwörtern  des  Erasmus  übers,  von  Adolf  Gröninger. 
o.  0.  (MOnater).  1798.  36  S.  4.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1799.  Nr.  168.  Sp.  4791 

4)  ThvcBtes,  ein  'I'i miprspiel  dos  L  A,  S.,  übersetzt  .  .  .  von  Franz  Horn. 
Nebst  dem'  lat.  Text  Penig,  bei  Ferd.  Dieuemann  und  Comp.  1802.  XXXVin, 
162  8.  gr.  8.  Proaa.  TgLLin.  Lil-Ztfr.  1808.  8t  291  f.  Sp.  1044/50;  Er^gsbl. 
z.  Allg.  lit.-Ztg.  1814.  Ifr.  105.  Sp  R3«/40.  Sp.  839 f.:  Brachst  e  metr.Tbers 
des  Th.  vom  Kezens.  —  5)  Der  gute  Kath.  Nach  S.:  Mohns  Nrliein.  Tschb.  im 
8.  162.  Stiegler. 

6)  Die  Troiaaeiinnen,  ein  Tranecepiel  des  L  A.  S  übersetzt  .  .  .  von  Fraaa 
Horn,  Dr.  der  Philos.  Nebst  dem  lat.  Tpxto.  Penig,  bei  Ferd.  Dienemann  und 
Comp.  1808.  LH,  168  S.  gr.  8.  VgL  Lpz.  Lit-Ztg.  1803.  St  291  f.  ö^p.  1044.50.  - 
7)  Sioenen  aaa  dem  l^nerspidl  Hlppolytae  dea  L.  A.  8.:  Home  Lniia.  1806.  8. 2711 
Horn.  Prosa. 

8)  Probe  einer  Uebers.  des  Oedipus  aus  S.'s  Traoerapielea:  N.  Ttacb.  Meikar 
1808.   Okt  S.  100/9.   [F.  W.  V.  Schmidt]. 

9)  Die  TragOdtea  der  Bfimer.  Metr.  ftbam,  [von  K.  A.  MenieQ.  Errt«  IM. 
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ÜbMMtnmgtti.  Bfimw.  SeoaMu  Fliftdnit.  PminB  n.  «.  619 

Bnelmi,  Gnfl,  Barth  and  Comp.  1809.  8.   Enth.  S.'s  a.  Der  mand«  H«raalii} 

h.  Thyeet;  c.  Agamemnon. 

10)  Hippolyt,  deutsch  üben.:  Der  Spicgd.  Zs.  Kfinigsberg  1810.  FUiacber. 
3.  Aufe.,  Vers  H32/6Ü.  4.  A.,  V.  988/1119. 

148.  Fhaedrug. 

1)  a.  Fabdu  und  Erzahluiifjon  nach  Ph.  und  in  eigner  Manier  von  Job.  Fr. 
Schlotterbeck  .  .  1.  Bdch.  Stuttgart,  b.  den  Ttrf.  1790.  XVIII,  190  &  8.  YfL 
Allgr.  Lit.-Zt^.  1791.   Nr.  288.    Sp.  191  f. 

b.  Aesopische  F.  ganz  deutsch  mit  lat.  Aam.  UaDe  1791.  12.  (BerUn)  Ren^jer. 

c.  Phäders  fisop.  F.  flbers.  und  mit  arliat.  Amn.  begl.  von  Johunnn  David 
Bfichling.  Halle,  Hendel.  1796.  XX,  218  S.  pr.  8,  Froea.  Vgl.  AUg.  Lit.-Zte. 
1796.  Nr.  65.  i<p.  519 f.;  Degen  2,  241,7.  —  2.  verb.  u.  verra.  Aueg.  1799.  gr.  8. 

d.  Ph.  in  deutschen  Keimen  .  .  von  Xaver  Weinzierl  .  .  MfindMa,  Lwatnir 
M97.   304  S.  8.   Vgl.  Allg.  lit.-Zttj.  1798.   Nr.  104.   Sp.  HHO  y 

e.  Des  Ph.  Aesop.  F.  Aas  dem  Lat  metr.  übers,  von  Juhuun  Paul  äattler. 
Nürnberg,  Grattenauer.  1798.  159  8.  19.  T^.  AUg.  Iit.-Ztg.  1798.  Nr.  877. 
Sp-  657/60;  Degen,  Nachtr.  S.  221/6. 

f.  Aug.  Lib.  Phaedri  Fabulae  Aesopicae.  Nebst  einer  Uobons.  in  deutsohen 
Beimen  von  Johann  Joseph  Praeht,  bfligerL  Tischlermeister  iu  Schongau.  Nüm- 
berg.  Stein.  179-^.  X.  296  S.  gr  «•  Knittalwwe.  Vgl.  AU«.  Lit-Ztg.  1798.  Nr.  877. 
Sp.  Go7/öO;  Degen,  Nachtr.  S.  226/8. 

g.  Fbldnu  fiaop.  F..  pros.  abm.  .  .  von  Eadiar.  Ferd.  €3m.  Oertel  .  .  Ana- 
ba(  h.  in  des  £5nigl.  Preutt.  Kommiss.  Rath»  Haueisen  priv.  Buchbandlang.  1809.  XQ, 
201  S.  gr.  8.   Vgl.  Lpa.  Iit.-Ztg.  1802.  St.  691  Sp.  562/4. 

h.  Aeeop.  P.  Neu  flben.  ton  Fnat  Xstw  SperL  Gtfta,  Kieimiah.  1807.  8. 

i  Neu  entdeckte  F.  dea  Ph.  aus  dem  Lat.  üben.  .  .  vom  Bibliothekar  K.  A. 
Grnber  toh  Graben  fei«.  Wien,  Gerdd  1815.  8. 

2)  Emnlne  Fabeln:  n.  Der  Wolf  und  das  Lamm:  Wien.  MA.  f.  d.  J.  1791. 

S.  71  f.  Alxinger;  Neueste  Gedichte  1794.  S  133  f.;  Sämrati.  Werke  1812.  9,  23.  — 
b.  1)10  bestraften  Fledermäuse:  Ratsch ky.  Neuere  Gedichte  1805.  S.  88.  —  c  (11] 
F.,  zum  Th.  nach  Ph.:  Herders  sämmtt.  Werke.  Z.  schön.  lit.  vl  K,  1809.  11, 
167/80;  Davon  6  mit  4  ans  der  Hs.  verm.:  (Supbui)  28,  800/4. 

144.  Denksprüche  des  Publius  Sjms  und  mehrerer  Alten,  n^'tr  übers.; 
and:  Der  goldene  DrejfuA,  eine  Erzählung  von  J.  L.  Schwärs,  .  .  Gottuigen,  her 
H.  Diatnioh.  181&       B.  &  Vgl  Allg.  lii-Ztg.  1814.  Nr.  88.  8p.  706/91 

14k  Gajat  SUlis  Ittflevs. 

1)  a.  Proben  einer  üebers.  dee  S.  I.:  Meifinors  Apollo  1797.  MtL  2,  44/89.  — 

b.  Dio  Pnnen.  Ana  dorn  ROm.  dr^  (\  S.  I.:  ebd.  S.  ]^\I72.  Vgl.  c.  AbfnU  und 
Strate.  Nach  dem  Lat.  deg  S.  1.  eri^uhic:  ebd.  Bd.  3.  Okt.  Sämtl.  von  Kretechmann. 

2)  Hiumbal  n&d  Imilm.  Nadi  dM  S.  I.  Ftani&  HI,  62/168:  N.  Ttieh.  Mtaikat 
1806.  Sapt.  S.  18/8.  J.  8.  Boianh^yn.  Aditt  tvooh.  Stoophan. 

148.  Aalaa  Peniiu  FUecne. 

a.  ProdromiKs  editbnia  Aoli  Persii  Flacci  critic^r  et  hermeneutic»,  Notioe  bibliogr. 
•ur  lea  traductions  .  .  .  par  Joles  Tarlier.  Bruxelles  1848.  XXIH  8.  gr.  8. 
SBmwnmCTwtellnng  von  Übers,  de«  P.  in  die  deatedhe  q.  in  a.  Spradien. 

1)  a.  Blankenburg,  Nachtr.  z.  Sulzer.  Satire.  S.  145  verz.  eine  Übers,  des  P. 
wn  J  A.  H    MQhlhauseu  1793.  (?)   \^\.  N.  Lpz.  L.-Z.  1808.  Intbl.  Sp.  536,  7). 

b.  A.  F.  F.  Satvron.  Text  und  Uebers.  Mit  Einleitungen  und  Erläuterungen 
verseben  von  Georg  GustaT  Fülleborn  .  .  ZAlHcbaa  nnd  Freystadt,  Frommannsehe 
Buchhandlung.  1794  (d.  i.  1793).  152  S.  8.  6  f.  larab.  Vgl.  Allg.  lit.-Zt-.  1704. 
Nr.  74 1  Sd.  585/95.  Wiederh.:  1803.  8.  Nachdrucke:  Wien  1801  bev  Joseph 
OehlOT.  988  6.  8.;  Wien  nnd  Prag  b^  Frans  Haaa  1808.  G«at  Tit,  168  8.  8. 

1^  Di*'  S..*yren  de«  A.  P.  in  l  iner  metr.  [jamb.]  Uebers.  und  mit  erl&ut.  Anm. 
von  FhiL  Wilh.  Schindler.  Nach  dessen  Tode  hg.  von  C.  F.  Burdach.  Leidig 
1808.  8. 

d.  Eine  Modernisierung  der  sechs  Sat.  des  P.  in  Bothea  verm.  satir.  Schriften  1803. 

e.  Sechs  Satyran  [im  Vemn.  d.  Orig.J  übera.  von  Job.  Adolph  Nasser.  Kial, 
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MM  acadt  ni  Budüuui^uiig  1807.  118  &  &  Die  8.  und  8.  anch  »  ■»  Mtlr.  AAtboL 
1810.  1,  149/Ö8. 

f.  Satyraa.  Cum  Pan])linii  teatoniea  et  noftü  fllMfer.  ed.  B.  Ort« an n. 
MflDftcbii,  Lentner  1807  H. 

g.  A.  P.  F.  Von  Frauz  PasBow  .  .  ErsUr  Theil.  Text  und  üebera.  [S.  1/77]. 
Ueber  das  Leben  und  die  Schriften  do»  W  Aiimerkgn.  zur  enlM  Sat.  Leipzig,  bej 
Gerhard  Fleischer  dem  Jfing.  1809.  Xil,  370  8.  gr.  8.  Voilier:  Abendatg.  1800; 
Prolog  und  1.  8at.:  N.  Ttach.  Merkur  le06    Apr.  S.  261/66. 

h.  Des  A.  P.  F.  aeclie  8at.,  [in  bf.  lau  l  i  übers,  mit  Einleitgn.  und  Beinerkga. 
Ton  Joh.  Friedr.  Wagner.  Lüneburg,  bey  Herold  ood  Wahletab.  1811.  VI,  108  8. 
8.   VgL  litbl.  2.  Morgenbl.  1812.  Nr.  20.  8.  79. 

2)  Kntehie  Satinn:  a.  ?. :  «r.  N.  Berlin.  Mtsschr.  1800.  Apr.  8.  264/70.  K.  W. 

Schmidt:  ,i  Nachtr.  z.  Sul/.  r  ISOO.  6,  1,  1019.  Manso.  h.  1.:  v.  Etr^^f^  N. 
dtscb,  Magax.  180L  JTebr.  6. 120/80.  Dreier.  —  c  3.  Sat.  im  Versmaai  de«  Oiig. 
mit  AnOL  von  Perd.  BiQmm.  VTürzburg.  Riennersdie  Bnohhandliing  1801.   114  8. 

r.  8.  8.  22/114:  Cümm.-ntar,  Vgl.  AUg.  Lit  -Ztj?.  1802.  Nr.  15o.  Sp  4r>3f.  - 
1.,  V.  02/106:  J.  eil.  y.  Meister,  Versuch  ü.  P.  .Sat.  1.  V  92/106.  Frankfurt 
a.  d.  0.  und  Leipzig',  A{)itx.  1802.  62  S.  8.  Vgl.  AUg.  Lit.-Zt^.  1808.  Nr.  1«. 
Bp.  68  f 

e.  Einleit«.  und  1.:  Herders  Adrsatea  lö02.  Bd.  2.  i^t.  4.  S.  385/96;  i^&mmU. 
Werke.  Z.  scbfin.  lü  n.  K.  1600.  11,  187/66;  (Suphan)  26,  284/9.  (I.):  Aas  dem 
Nachl.  (3.  u  5.):  S.  290/3.  293/9.  —  f.  Probe  einer  nit  tr.  Tr-bers.  ih^  P  '  von 
C.B.H  Pistorius:  Gurlitts  Pro^rr   Uambuig  1812.  4.  —  g.  6.:  Sieh  XI.  Nr.  f.  lölü. 

147.  M.  Annaeus  LncannH. 

1)  M.  A.  Lttkans  Pharsaha  u<lor  Btirgorkrieg.  Uebers.  von  Philipp  Ludwig 
Haus.  Mannheim  (Frankfurt  a.  M.,  Hermann)  1792.  II.  8.  Prosa.  Vgl.  D^n  2, 
96/8.  -  21  Htioh  I,  Vers  399/449.  IV,  603/868.  VI,  883/448  üben,  ia  Crede'a 
Animadvcrsion.  (Nr.  137.  2)  b).  1792. 

8)  Die  l^oliladit  bey  Phtnalia  [so],  odmr  dae  7.  Bneh  dea  Lnean,  melr.  üben. 
TOT  C.  B.  H.  PietoriuB  .  .  .  Berlin,  I^uip-  (R<Mmer^  1S02.  l.'S  S.  8.  Vgl  .\llg. 
lii-Zte.  1804.  Nr.  10.  8p.  76/8.  —  4)  Bruchstück  aus  Ls  Ph.  Buch  VII,  V.  45/138: 
N.  Ttach.  Heilnir  1806.  Oet  B.  108/18.  J.  F.  Batachkj. 

6)  Au«  L.e  Ph.  B.  VII,  V.  235/384:  Oeaterr.  Tschkal.  f.  d.  J.  18061  8.  80£ 
J.  F.  Ratsrhkv  —  6)  Bruchstück  einer  metr.  Uebeca.  der  Ph.  Lj  ,  .  B.  IT, 

V.  581/660:  Apoiionion  1808.  S.  147.  Katschky. 

7)  Pompqns  naeh  der  Pharaal.  Niederlage.  (Naeh  L.):  TlKhb.  f.  d.  J.  1^11 

Der  Liebe  u.  Frenndscli.  ^owidm.  ?!.  239/43.  Buri.  —  8)  Cdrucliit'a  Abschied  Ton 
ihrem  Uemahle.  Aua  L.'8  Ph.  Y.  Buch,  v.  723:  Gedichte.  Von  Carolina  Picbler.. 
Wien,  1814.  8.  5/12.  Vorher:  Oettetr.  Tkchkal.  %.  d.  J.  1806. 

14S»  Fetromtns  Arbiter. 

1)  Von  Heinses  Übers.  §  230,  13.  3)  enohien  em  Neodnidk:  Laim  18ML 

II.  8.  —  2)  Die  BuhlKthaften  und  Liobeaintriguen  der  Römer  unter  der  BegiWfnag 
des  Kaisers  Nero.   Aus  dem  Lat.  ubers.    Salzburg,  Majr.  1792.   II.  8. 

8)  Sftmnitl.  Werlte,  metr.  und  prae.  Obers.,  mit  eineai  TollatiiML  Oommetttiie, 

vnii  T.  G.  Karl  Srliüii^T  .  .  HaI^^  VerL'L't  und  gedzoekt  begr  Johann  Chnatiaa 
HendeL  1796.   Ii.  (160  Ü,;  8.  161/312).  gr.  b. 

Enth.:  L  a.  Begebenheiten  dea  Enlioln.  8.  27.  —  b.  Qaatnahl  dee  Trimakhioa. 

8.  73.  —  II.  c.  FurtM'tzuni;  von  a.  8.  163.  —  d.  Bfi^'t-lipnliciten  der  Matrone  von 
i^heeos.  8.  229.  ~  e.  Boschreibuiiig  dea  b&rgerL  Kr^ea.  Ein  Fragment  S,  25L 
^  f.  Foriaeteung  und  Ende  von  a.  S.  967. 

4)  a.  Satyricon  samt  Nodot's  Ausfüllung  neu  ttber^.  von  Ad.  Gröniaper. 
Berlin,  Unger  1796.  H.  Poll  bi.s  auf  zwei  Exemplare  helii'rdlich  verbrannt  worden 
aeiu.  Vgl.  Intbl.  z.  Erlaug.  Lit.-Ztg.  ITi»  8.  3  f.  81/3:  Dtigeu,  Nachtr.  S.  205,16 
(dittolct  »teilen  aus  Bogen  0  ab).  Widersprochen  wurde  oieaer  Nachricht  im  WestfiL 
Ans.  1804  Nr.  75.  b.  ?  Nachdruck:  Blanckenburg  nnd  T^ipzig  1708.  257  S. 
ar.  8.  VkI.  N.  allg.  dtach.  Bibl.  38,  2,  634.  —  c.  Des  T.  P.  A.  Satyricon.  Mit 
Nodots  Erg&nzung.  Ins  Deutsche  übersetzt.  Leipzig,  in  der  8omraerschen  I^i<h- 
handluiig.  1804.  257  8.  8.  Vgl.  Allg.  Utj^.  1807.  Nr.  164.  8pL  60/71.  c  Üte^ 
auü.  von  b.?  —  d,  N.  A.  1822.  8. 
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a  Die  Auslejrer  ,I«  r  Alten.   Nach  R:  Voss.  MA.  f.  1792.  S.  126.  x  \JoÜ]. 

—  b.  Ao  M  . . .  Aua  dem  Lat.  dea  Fetron;  ChamiBM>-Vaailu«ea,  MA.  1805.  mß, 
^oref^.  —  0.  Sprach  der  Oenotbea.  A.  d.  1«      P.s  «bd.  &  1961  AnUropoa 

IM.  Gajus  Talerlüs  Flaeona. 

1)  Y.  F.  Ar^'onautonzu^',  zwey  Proben  B.  1,  V.  1/9.  B.  8,  V.  400/58:  8«Uei. 

Mtaachr.  17^2.  St.  7.  S.  I/IO.  Fülleborn,  Metrisch. 

S)  Anpnaatik  des  V.  F.  metar.  übers,  uebst  erlaut.  Anm.  und  beigefügt  Texte 
nn  E.  C.  F.  Wundarlieh.  Erfnrt,  BudolphL  lflO&  8. 

3)  Probe  eiaer  [metr.]  üobers.  des  ArgODaatensugs  deaY.F.:  K.  TtMiil.  Matfclur 
läOS.  I>ea.  S.  266/78.  J.  E.  W.  Beck.   1.  Geaaog. 

150.  Marcus  Valerius  HMtUUl. 

1)  M.  V.  M.  in  einem  Aii«7nge,  lat.  und  deutsch  von  Xarl  Wilhelm  Bamlar. 

4.  [u.  6.J  Tbeil.  I^eipzig  1700  t.  8.  1./3.:  1787/9;  AuLauK  i.  1.  Tb.  1798.  8.; 
Nachlese.  Berlin  1794.  8.;  Nachdruck:  Wien  1793  f.;  Einzelaes:  Berlin.  Uts^chr. 
1790.  Febr.  8.  97/104.  Märe.  8.  193  206;  1791.  Jan.  S.  1/11.  Febr.  8.  97,105; 
1793.  Aog.  S.  106/21.  Dez.  S.  497/Ö17;  1794.  Febr.  a  106/13.  N.  Berlin.  MA. 
f.  imrs.  lt  24t  109.  160.  mt  187. 

2)  Einzelne  Sinngedichte: 

».  (1):  Voss.  MA.  f.  1790.  ü.  188.  Voß.  -  b.  (2):  Berlin.  Journal  L  Auf- 
kttig.  1790.  Bd.  6.  Klamer  Sehmidt  —  e.  EntUnge  (Band  VI  &  712,  d).  1791. 
Hantschi.  Karl  Schneider.  —  d.  (1):  Voss.  MA.  f.  1792.  8.  151.  X.  [VoC].  — 
e.  (2);  Wien.  MA.  a.  d.  J.  1792.  S.  27.  Itzig  Leidesdorf;  1793.  S.  137.  Karl 
Ton  Wi«dinaiii).  —  f.  (8):  Bttttnara  Gedifibts.   Dfaikelabtthl  1798.  8.  60.  106. 

—  g.  (1):  (FuM:is)  N.  Bhimoiileae  a.  d.  J.  1795.  S.  136.  Fulda.  -  h  (i):  Voss. 
MA.  t  1797.  S.  18.  Vo«i  S.  95.  129.  191.  Overbeck.  —  i  (l):  öchiUera  MA. 
1  d.  J.  1798.  S.  78.  Göns. 

k.  WismajTs  Blöthen  u,  Früchto.  1798.  Bd  2  A.  Sch.  —  1.  (1):  Gotting. 
lüL  1798.  8. 146.  C.  —  m.  (1):  Carl  Längs  Almau,  u.  Taohb.  1799.  S.  831.  Bhr. 

—  &.  Gedldita  von  K.  A.  Schneider.  Prar  1800.  —  o.  HofitigB  n.  tJlniaa- 
ateins  Westphäl.  Tschb  f  d.  J  isoi  K.  G.  Horetip.  Vgl.  AUg.  Lit  Zt-  1801. 
^x.  17.  Sp.  129.  —  p.  (2):  Vermehrens  MA.  f.  d.  J.  1802.  &  61.  0?erbeck; 
8.829  [d«rs.1.  —  q.  (1):  Garning,  Reisen  durah  Oeateir.  n.  ItaL  1.  157.—  r.  (1): 
Mohns  Nrhein.  Tschb.  1803.  S.  202.  August  Kuhn.  -  s  (4):  Der  Fr  im  ithitro 
1806.  Nr.  132.  8.  12.  K.  H.  t.  Sinngedichte  von  Job.  Frz.  Bever.  Uerbom 
1809.  —  u.  (60):  Naaaer  (XI7.  Nr.  m).  1.  171 1  -  t.  1811:  TgL  Band  VI.  &  677, 
b  (A.).  —  w.  Bothes  aafSkemmM,  Gadiohto  1812.  —  X.  H.  Kanhsrdta  TAterlind. 
Geaänge.   Lübeck  1815. 

161.  Pnblinfl  Papinins  Statins. 

1)  Auf  den  Tod  eines  Fapagevs.  Nach  St:  Gotting.  MA.  1791.  8.  11/8. 
Lena.  —  2)  Li«d  an  dm  Sehlal;  a.  d.  Lal  dea  Bt*.  KninaiilMa  (XI?.  Nr.  h)  1797. 

G.  W.  C.  Starke.   Vgl.  Degen,  Nichtr.  8.  278 f. 

S)  An  den  Schlaf.    Frei  nach  St.  SiW.  Lib.  V.  Carm.  4:  Gotting.  MA.  1801. 

5.  177  f.  Klamer  Schmidt.  —  4)  Der  Früiüiug.  Au  Severus.  Nach  U.  St:  Ver- 
mehnna  MA.  f.  d.  J.  1808.  8.  169.  Meaaaraehniid.  —  6)  1816:  JTf,  Nr.  a. 

US»  Decimus  Juniua  Javenali». 

1)  8.  8al:  X«iaan  Apollo  1798.  Bd.  8.  Sept.  Caraova.  —  9)  7.  Sat: 
Cona  Mnaeom  f.  d.  griech.  u.  röm.  Lit.  1795.  St  8.  C[onz]. 

J^)  J  vnn  dem  Wahren  Adel  [8,  Sat.J.  Mit  den  ncithigsten  Erl&nt.  fvon  Denis]. 
Wien,  Alb  rüg  W.ttwe.  1796.  ;i5  Ö.  4.  öl.  lamb.  Auch  in:  (Beicbardts)  Deutsch- 
land 1796  Bd  1  St  3;  Denia'  liier.  Naddai.  1801.  1,  98/118L  YgL  AUg.  lit- 
2tg.  1796   Nr  19M   8p.  191  f. 

4)  Eine  Nadiahmnog  der  1.  Öat  des  J.:  Schillers  Hören  1796.  Bd.  6.  St  5. 
8.  81^.  Altinger;  Slmnfl.  Werim  1812.  9,  57/68.  S.  64/70:  VtnAdel.  Nach 
J  R  Sat  -  5)  Die  Wr  ibi  r  frev  nach  J.  ^6  S:it.]:  Fdha  IkU>.  f.  illMUlda  d. 
Sebenee  o.  d.  Satire.  Leipzig  1799.  S.  17  bis  106. 
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6)  Probe  einor  metr.  Ucbers.  der  fiRmmtl.  Sai  des  D  J.  J.  von  C.  W.  Ahlvardft 
[8.  Sat.1.  Oldenburg  im.  2a  8.  4.  Auch  in:  N.  Xtach.  Merkur  im.  Junj  S.  93/114. 
Vgl  AUg.  Lii-Ztg.  1801.  Nr.  266/6.  8p.  629/84.  687/40.  —  7)  4.  8«t:  t.  Egsm 

N.  dtach.  Mil:  ^m.  Rd.  1.  S.  389/99.  Amtesroretir  Drever.  —  70  JV^  1  Sat 
AUgem.  Sitteuverderbuiß:  N.  Ttech.  Merkur  J^n  »    N"ov,  S  171  "200.  Karl  "VVerner* 

8)  Probe  einer  tronen  hex&metz.  Verdeutochuug  doa  J  .s  womit  zur  Fejv  da 
JahreflscbluBses  den  31.  Dec.  1805  .  .  in  d«r  Thcmimdial»  .  .  ebU^t  M.  raedrich 

Wilhelm  Ehrenfried  Rost  Leipzig  gr<1rnrK-t  mit  Klaabarthschen  Schriften  [1805J. 
24  ä.  4.  Text  und  Übers,  der  7.  Sat.  Vgl.  IntbL  z.  N.  I^z.  Lit.-Z^  1»06.  St  9. 
8p.  66  f. 

9)  a.  1.  Sat  :  N.  Min.  MtMobr.  1806.  Jänn.  S.  3/17;  b.  8.  Sat:  ebd.  Mm. 
8.  321 /4t j  V-!  Jan.  S.  4^9 f.;  c.  5.  Sat:  ebd.  Nov.  8.  350/68.  Alle  dr«  toc 
0.  Grareu  v.  liaugwitz.  —  10)  Über  die  &zi^ung.  J.»  XIV .  Sat:  ApoUooioo 
a.  d.  J.  1807.  S.  156/78.  Anton  Kreil.  Mit  YffbeM.  wMseIi.:  N.  TiMh.  lUv 
1807.  Mai.  S.  8/29.   5  f.  reimlose  Umh. 

11)  J.8  1.  Sat  Hetr.  übers,  und  mit  einem  Commentur  b^  voa  C.  L.  StraTC 
lÜBlidungsadiiift  s.  •.  YoilesDiifni  tt.  J.  Dorpat  1807.  49  8.  4. 

18)  J.«  1.  Sat   Als  Probe  einer  neuen  metr.  TJebers.  desselben  von  Adulf  H^na. 
Ackorminn.   Kiel  und  Hamburg,  Schmidt.  1807.  4    fHadersleben,  beim  Verf  ). 
13)  Irostgrüude  des  Betrogenen.  J.s  XHI.  Sat:  ApoUouion  a.  d.  J.  l£M>b.  6.  Ibl/äv. 
A.  KreiL  6£  niraioM  bmb. 

14)  Die  Hauptstadt  J.s  m.  Sat:  ebd.  1809.  S.  183.  A.  Kreil.  5f  reim- 
lose Lunb.  —  15)  J.8  1.  Sat  fnj  pachgeahmt;  K.  Mfiehlen  Siuele  t  m&ik  Stund« 
1809.   1,  197 1 

16)  Jm  8/6.  7.  Sat  metar.  fiben.:  Nnaaer  (XIV,  Nr.  m.)  S.  66/146.  —  17)  !■ 
NaeUasse  Toppertsert  (f  1815)  btfiuia  sieh  «ine  Üben,  der  Sat  Tjä,  TgL  oba 
8.  78,  134.  7). 

ISI.  Titus  Ctlpmlw  Siculus. 

1)  a.  1.  nnd  2.  Eklope:  Wiedeburgs  philol.-pädag.  Ma^z.  1791.  St.  1  und  3 
Ricklefs.  Vgl.  Degen  2,  öl.  —  b.  2.:  N.  Ttsch.  Merkur  1804.  Jan.  S.  11,3. 
Cladina.  Vgl.  8. 11^:  Pbnt   Oben.  iimtL  UadL  Gedieht»  der  BBnw  u.  d.  T.  Fdan 

2)  Des  T.  C.  S.  ländl.  Gredichte.  Uebers.  nnd  eillnl  von  Friedrich  Adelung. 

St  Petersburg,  gedr.  in  der  Srhnoorschen  Buchdr.  1804.  255  S.  4.  Vgfl  N.  Lpt 
lit-Ztg.  180Ö.  St  7.  Sp.  108/10;  ErgzgsbL  i.  Allg.  Ut-Ztg.  1809.  Nr.  10.  Sp.  l^fl. 

8)  Dee  T.  X.  von  Sieilimi  Eilf  erieaene  Idyllen,  tbeii.,  eiUL  und  beorlball 

TOn  C.  Ch.  G.  Wiß.  .  .  I/>ipzif?,  im  Schwickort«chen  Verlane  1805.  102  S.  gr.  8. 
Vorher  die  1.:  N.  Ttech.  Merkur  180Ö.  Jan.  S.  42/9.  Vgl  N.  Lpi.  L.-Z.  1807-  St  5. 
Sp.  78/^^0;  Ergzgsbl.  b.  A.  L-Z.  1809.  Nr.  10. 

4)  Des  T.  K.  von  S.  eOf  «rles.  Idyllen,  nach  der  Beckischea  BeeegniHnn  du 

Texb^^  nbers.  und  mit  diesem  zugleich  hg.  von  Gottlieb  Emst  Klausen  .  .  Altena, 
Hammonch.  1807.  131  S.  8.  Vgl  N.  Lpz.  L.-Z.  1807.  St  96.  Sp.  1533/6;  Exgigsbi 
s.  A.  L.-Z.  1809.  Nr.  16.  8p.  121/6. 

5)  Lob  dee  Cäsars,  nadi  C.  Ton  Itifldr.  AdeUn«.  (Ut  dem  Taste).  8t  Man- 
boig  1802.  8  BL  4. 

16i.  Lnoina  Apnlcjw, 

1)  Der  Goldne  Esel:  Rode  §  802,  10. 

2)  Psyche,  a.  T^'l.  §  258,  1  m  Buch  3/6.  —  b.  Psyche  metr.  Oben.  Ton  J. 
Jac.  V.  Lyiiker.    Weimar  und  Jona  ib05.  4.  —  c.  VgL  §  294,  36.  9). 

155.  Perrigiliam  Venerls. 

1)  1795;  XIV.  Nr.  d.  —  2)  Nacht&ier  der  Venus:  Gdtt  MA.  f.  d.  J.  179S. 
8.8/17.  Bflrger;  Qediehte  hg.  v.Beinbud.  1796.  1,  3/16.  Sisb  §  232,  12.  5X  31) 
—  Band  IV.  S.  389.  391. 

3)  Die  Weiho  des  Maimonds.  Die  N.  d.  V  [lat.  u.  doutach]:  N.  Ttsrh.  Merb» 
1809.  Mai.  S.  3/21.  Buri.  —  4)  Freye  NaohbUdung  des  P.  V.:  Rafimanns  Abendr 
«ibtitacgn,  1816.  8.1711  O.Baren.  Dam:  AUg. iL-Zl«.  1816.  Nr.26&  %64t 
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ÜberBetzongeiu  Börner.  Qdpuro.  Ausou.  Claadian  u.  ^  623 

1)  Melibrü«  übers,  in  (Denis)  Ossiana  n.  Sineds  Liedern.  Wien  1792.  —  2) 
Nemeeians  erstes  IdvU;  G.  W.  F.  Benekeos  FhUoeoph  in  d.  Lüneburg,  üaide  1801. 
1,8,14.  N51deke. 

167.  Au»  dem  Lat.  des  Lakianx:  Der  Yolkäfreund.  (Prag.  Sieh  Band  YL 
8.  710,  b«%  Johun  Weidlieh. 

158.  Deciua  Magnus  Ausonins. 

1)  Epigramme  o.  a.:  a.  Voe«.  MA.  f.  1790.  8.  120.  V©Ä.  —  b.  Büttnert 
Gedichte.  Dinkelabtthl  1793.  8.  49.  Vgl  Degen  1,  16.  —  c.  Gotting.  MA,  1802. 
S.  151.  Gleim.  —  d.  Fefilers  Eunomia  1804.  Aug.  8.  138/43.  0.  Gf.  v.  Hang- 
Witz.  —  e.  N.  Berlin.  Mtaschr.  1809.  Not.  S.  320;  1810.  März  S.  192.  JoL 
&  55.  Falbe. 

2)  üeberreßte  von  den  I.iodorn  eines  Börners  .  ;  Brn^-'ir  1798.  5,  1,  104/17* 
X.  —  Gräters  lyi.  Gedichte  lb09.    S.  41/3.    .Lieder  auf  Biasuia'. 

3)  Des  D.  M.  A.  Gedicht  von  der  Moed.  In  metrisrfiCT  üeb«n.  mit  erliat 
Anm.  von  F.  Lassaalx.  Nebst  d.  lat  Gmndtezte.  Koblenz,  bei  Bürger  LassaiUz. 
J.  X.  d.  Bep.  (1802).  94  S.  gr.  8.  Vgl  AUg.  Iit-Z%.  1802.  Nr.  123.  8p.  904/8; 
Gmppe,  Uebersetzerk.  8.  221. 

4)  Die  Roeen.  Ein  Ged.  de«  A.  yerdeutaelit  von  Chr.  6tlo.  Wernsdorf. 
Helinst&dt,  1808.   Gedr.  bei  Leuckart.   4  8.  8. 

5)  Bissola  übers,  im  Freimüthigen  1813.  Dec  Wieder  abgedr. :  Des  A.  Bisa. 
Lat.  und  Deutsch  .  .  he.  von  A.  Geb  aner.  Coln,  Bommerskirchea  1817.  15  8.  8. 
YgL  Boge  e.  litar.  DiebataUe:  IntU.  d.  Jen.  Allg.  lit-Ztf  .  1818.  Kr.  72.  Sp.  578 1 

159.  Claudius  Clandlaniis. 

1)  E.s  Epithalannum  auf  die  Yerm&hlung  des  Palladios  und  der  Cshlilie: 
Wiedeburgs  philol.-pädag.  Magaz.  1791.  8t  2.    Vgl  Degen  2,  46. 

2)  a.  Gedicht  wider  den  Rutinus:  Kretschmanns  litter.  Briefw.  an  e.  Freundin. 
1797  (Tit.  Aufl.  1811)...  1,  24/96.  Metrisch.  Darin  auch  Auszüge  ans  C.*t  Raob  der 

Proserpina  mit  prt>8.  Übers,  einzelner  Stellen.  —  b.  Cn  Oed.  w.  d.  Rufin.  Uebeia, 
and  erläat.  von  J.  F.  Ratschky.  Nebst  d.  lat.  Text.  Wien,  Schaombuxg  o.  Comp. 
1801.    131  8.  gr.  b.   Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1802.  Nr.  88.  Sp.  701/8. 

3)  a.  Des  K.  K.  Baub  der  Proeerpina:  Mtsschr.  f.  Dtsche.  1800.  1,  67/67. 
142/9.  J.  G.  F.  MesserBchraidt.  I.Gesang;  5  f.  lamb.  —  b.  üeber  den  C,  nebst 
einer  Uebersetzungsprobe  aus  dem  B.  de  P.  usw.  N.  Ttsch.  Merkur  1805.  Febr. 
S.  95/114.  März.  S.  159/71.  Messerschmid.  2.  Gea.;  Hexam.  —  c.  B.  d.  F., 
1.  Ges.,  metr  übers,  mit  einigen  Anm.  von  Job.  Dan.  von  Bordelius  aus  Cnr- 
land  .  .  als  Manuscxipt  für  Freunde.  Hamburg,  gedr.  bei  Schniebes.  1811.  51  8.  gr.  8. 

4)  Kaiser  Theodosius  des  Grofien  Begierungaonter.  fllr  •.  fiolin  Hmuniiu.  Naeh 
dem  T^t.  des  Klaudiau :  N.  Ttsch.  Merkor  1800.  Fabr.  8.  81/8.  J,  9.  Bataehkj 

Neuere  Oed    Wion  1806.  S.  155  f. 

6)  Die  Plagen  nach  dem  C:  Bdslers  MA.  a.  d.  J.  1801.  «.  138.  Halicakj. 
0)  dandians  IVanm,  an  den  Kaiaer  Honorini,  sos  dem  Lat.t  Fellen  Banooila 

1804.  Okt.  S.  316/21.  0.  Gf.  v.  Haugwitz. 

7)  Peleus  und  Thetis,  WB»  dem  Lat  daa  C:  Failera  Jßonomia  1805.  Jan.  8. 47  f. 
Otto  Gf.  v.  Haugwitz. 

8)  Cypem.  Zum  Theil  nach  dem  Lat  dea  X.:  Neuen  Gedichte  von  J.  F, 
Batschky.    Wien  1805.    S.  184. 

9)  Das  1.  Buch  des  K.nischen  Ged.  wider  den  Entrop:  Bataehky  «b  a.  0. 

8.  imt   Trobti:  Oeeterr.  Tsuhkal.  f.  d.  J.  1803. 

10)  (Ans  Cs  3.  Eidyllion  0.  d.  KrampfBaoh):  N.  BatUn.  IftHcfar.  1807.  Jon. 
8.  807/9.  0.  8.  Falb«. 

100.  Trost  der  Philosophie ;  aus  dem  LaMtt.  dea  BaCfUna.  mit  Ann.  nnd 

Kachrichten,  die  Geschichte  des  Orig^nrils  nn  i  das  Leben  des  Vf.  betnffend  Wn 
F.  K.  Frejtag.  Biga,  Hartknoch.  1794.  XYI,  64,  220  8.  8. 
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XV.  NenUteiiiftr, 

Sammelwerke. 

Übersetzunfjen  kloinorer  Dichtungen  in  period.  u.  :i.  Sfhriften. 

a.  Noch  eia  paar  Worte  &b«r  die  ueuern  Latein.  Dichter.  Nebst  FzsW; 
Dtw^.  VtoMbr.  17S^.  Hw.  S.  195/804. 

Übers,  uacli  Avancimib  (Der  wahre  Freund.  S.  20-1),  Ines  (An  einen  BeicL«^ 
S.  201),  Marulius  (4  Epitrr    S.  201  f.),  tianadüu  (Eni^T.    S.  2Ü3),  Joannes  SA^dwi 

g)er  Kofi.  S.  203),  Vaniero  Epi^T.  8.  202 f.),  Vida  (An  die  Erde.  S.  204)  m 
«genannten  (2  Epigr.  S.  20»). 

Der  Übersetzer  ist  identisch  mit  dem  Dichter  der  in  der«.  Mtss^-lir.  1751, 
6ept.  8.  8/17  ab^edr.,  mit  S.  iinterz.  sieben  Gedichte,  darunter  der  Baliade  ^ 
alleine  wandelst  da*.  8.  9 f.),  die  Ludw.  Schnbart  zugeechriebfln  wird.  Y^^lm, 

16.  29).    Da^ejrpn:  Böhmp,  Volksth.  Lieder.    1895.    Nr.  137. 

b.  Sanuazars  (irabschrift.  Nach  Bembus:  Siipho.  Ein  Melodrama . .  ra 
J.  J.  H-b-r  [Huber].  Augsburg  179U.  8.  98.  ^  c.  Vanini%  4m  tllUtlllintiiiii 
Ode  an  Gott  [deutseh  und  lateiu.]:  Ehap»('di<Ni»n  von  L.  Tb.  Kosegartei.  iap^l 
1790.  8.91/7;  Poediaeu.  1798.  1,^5/0;  Didituugen  mS.  6.  135  f. 

d.  .\nior  und  der  Tod.  Kach  dem  Latein,  dea  Sautel:  Batschky,  Gedicfatu 
N.  A.  Wien  1791.  8.  228 f.  Wieder  abgedr.:  Eunhorion  1897.  4,  3^ f.  Td 
unten  Nr.  ff.  —  e.  Die  Zerstörung  Magdeburgs j  Elegie  von  Peter  Lotidiiis  u 
Joachim  Camerar.  Ein  Beytrag  zu  den  Prophiwjniiigen  neuerer  Zeiten:  IHsd 
Mtaschr.  1791.  Aug.  S.  2C675.  Le  Petit.  Prosa.  —  e*.  Der  erst«  Mai.  \idi 
Bucbananus:  Schillers  N.  Thalia  1792.  Bd.  1.  St.  2.  8.173/5.  Frof.  Heydenreid 

f.  Die  Pfeffereer- Quelle,  «ine  Sammlung  von  Liedern  and  Gedichten,  gröit» 
tbeils  ans  dem  Latein.  (Ibers,  von  M.  J.  (r.  Ph.  Thiele;  mit  einem  Vorbe richte 
Dr.  J.  G.  am  Stein.   Zizers,  b.  der  Büdieranstalt.   1798.   LXIV,  66  8.  H.  Td 
Allg.  Lit-Ztg.  1794.  Nr.  112.  Sp.  24.   Meist  Gedichte  des  17.  Jh. 

g.  Idyllen  des  Rapin  übers,  in  F.  Ecks  Blumen  d.  Abend-  und  Morgrolani-' 
Halle  1793.  Vgl.  XIV,  Nr.  n.  —  h.  Drei  Skulpturen  an  dn  Thoren  des  Veuu- 
palMtet.  Naeh  Fdkttiie:  Voea.  HA.  1794^  27/31.  Hang. 

i.  Sellmar*8  Foyer- Abende.  JfaaafaflllB,  LB0l«r.  im.  SM  &  &  % 
Lit-Ztg.  1797.  Nr.  23.  äp.  181/4. 

Darin  Üben,  naeb  Mandl,  Inet,  Jeb.  Seemidni,  Taiiiin,  SaiiadM,  Tik 
Angerianus,  Avandnus  und  Balde. 

j.  [Sechs  Epigr.1.  Nach  Cordna:  Voss.  MA.  1795,  8.  1796.  44.  1800,  lÖ.(ii> 
N.  Ttscb.  Merlrar  1799.  Aug.  8.  881.  Sinti,  wm  Htag.  —  i  Utn  ArOkÜt 
Eine  faHt  wörtl.  Tibers,  aus  dem  Lateiu.  eines  Ungmuaitmi  J.  F.  8ehilUs|l 
Terauebe  in  der  Poesie.   1.  Heft   Wien  1795.   8.  77. 

L  Das  Donnerwetter.  Nach  der  latein.  Paraphrasia  dee  .  .  Engländsn  IMit 
Lowth's:  J.  P.  Hofmann,  Vers,  in  emsthaft.  Gedichten.  Prag  u.  Lei^zii?  1"% 
8.  76/8.  —  m.  Glimpf  für  Schimpf.  Nach  dem  Latein,  des  P(^gio  fkmntuio:  Wj«. 
MA.  a.  d.  J.  1796.   8.  49/52.   8*th*r  [Ign.  Sonnleithner]. 

n.  üebers.  einiger  latein.  Gedichte  von  Italienern  dee  15.  md  Ai.;  r.^B^ 
dtsch.  Magaz.  1796.  Apr.  S,  <102/1H.    F.  R.  Ricklefs. 

o,  Sinngedichte  uud  Erzählungen  nach  dem  I.atein.  eini^r  Dichter  des  16.  un^ 

17.  Jha.,  von  Johann  Darid  Müller.  Magdeburg  in  der  ocbeidhanerscheD  Bu^ 
bandlung  1796.  160  8.  8.  VgL  N.  «Ug.  dteoh.  fiiU.  32,  1,  145/7;  A%.  l^-^ 
1798.  Nr.  114.  Sp.  79  f. 

Epigramme  im  Sabiniu,  LotrohitiB,  Omn  imd  Coidiii,  tafli  matr.  5b€a.,tdi 
frei  nachgi  ahnit 

p.  Dm  i.abyrinth  [Ch.  Drydens  Horti  Arlingtoniani  L  2,  273.  276]:  Hiito- 
Tische  .  .  Schriften  Ton  H.  Walpole,  übers,  von  A.  W.  Schlegel.  Leipzig  180Ö. 
8.  o99f.;  Sch.s  sämniM  ^^  erke  1H46.  8,  194.  —  q.  An  die  reitxende  Bwb«.  ÄlA 
ürainus:  0««terr.  Tsehkal  f.  d.  J.  1801.    8.  180L   J.  K.  Wentheim 

r.  [Zwei  Übers,  des  Ged.  ron  Walthor  de  Mape«  Jhmmai  regula  penit* 
CÄ8satiu-j:  N.  Berlin.  Mtsschr.  1801.  Jun.  S.  449/52.  H.  v.  B.  [in  JUibi> 
8.  462/4.   D.  P.  [in  Hameln!.  Das  Original:  ebd.  1800.  JuL  B.  87/9. 

B.  Hymnen  nach  im  iMa.:  Sohlegel -Tieck,  MA.  f.  d.  J.  1802.  a.Dk'ti 
Liebe  sterbende  Maria.  8.  212  f.  —  ß.  Die  Himmelfahrt  der  Jn^jta.  &814/& 
—  y.  Vom  jüngsten  Gericht.  &  217/20.  A.  W.  SchlegeL 

Wiederh.:  SimmfL  Werte.  1848.  3»  188/98. 
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t  a.  ,0  «aactifsiina':  Herder's  AAmleft.  IM  Bd.  S.  8L  fl.  &  MI;  — 
ß,  ;Die8  irae  dies  illa':  ebd.  8.  346  f. 

(Saphan)  23,  571  (—  25,  627/9);  571  f. 

n.  [Distichen  zum  300  j.  Jubiläum  der  ITnivers.  Wittenberg.  Latein.  Orig.  mit 
zwei  dentachen  fT)er8.]:  Allg.  IntbL  f.  Lit.  u.  Kunst  [z.  Lpz.  Lit.-Ztg]  1802  vom 
3.  Nov.  St.  35.  Sp.  277  f.  279  f.  —  v.  Die  Leier.  X^ach  dem  des  Bembo: 
Mohns  Nrhein.  Tschb.  1803.  S.  174.  Sch.  —  w.  (Oie)  m  dfo  KmnhMt  nMh 
Bachanan:  Osterr.  Tschkal.  f.  d.  J.  1804.  Uni^er. 

X.  a,  Jeaaitische  Moral.  Aus  dem  Latem.  Von  einem  Jesuiten:  Chamisso- 
Varnhagen,  MA.  a.  d.  J.  1804.  S.  155f.  Eduard  [Hitzig].  —  Hymnen.  A.  d.  L. 
p.  Auf  Marians  Geburt;  v.  Die  unbefleckte  EmpfängnlB  Mana's:  ebd.  1806.  8.  16t 
17/9.  *  [Fichte].  —  if.  Hymne  an  Jobannes.  A.  d.  L.  (,0  te  Deo  Saturatum'):  ebd. 
8.  206/9.  V.  Cbamisso;  f.  Dio  Mutter  am  Kreun.  H}mme  a.  d.  L.  (^Btabat  mater 
dolorosa'):  ebd.  S.  224  7.  v.  Chamisso;  C.  Hymne  a.  d.  L.  Ave  Maria.  ,GruB, 
dir.  Stern  des  Meeres':  ebd.  1806.  S.  129  f.  Ad  v.  Uthmann;  q.  Stabat  mater. 
HTBine  %.  d.  L.:  «M.  8.  181/4.  Eduard  [Hitzig]. 

y.  «.  Die  Cvpresee.  nach  Aldatns  emblem.  DidltnagOl;  ß.  ÄMOMMf  luA 
Kbendem».;  Jaoobi  s  Iria  f.  1805.  8.  136.  £.  S. 

g.  o.  ÜMMtif  nd  die  VMtomag.  Nad>  dem  Lftteto.  dat  Akiitai;  BidHi 
Tschb.  2.  gea.  Vergn.  1805.  S.  91.  E.  S.;  ß.  Femer  steht  in  doras.  Tschb.  1806. 
S.  301t  eine  Übers,  nach  A.  (Amor  und  der  Tod)  von  Emst  Wrißdx.  Schmidt, 
wiederh.  in:  WehmnflidMite  «um  Mb-Y«rUielMiMn.  Ans  Klamer  Sohmidto  Utar. 
Narhl.  hg.  Bratm^rhweig  1829.  S.  364.  Daselbst  auch  eine  Sammig.  von  1808  und 
1804  entstandenen  traiea  Üb«r8.  oaeh  A.   YeL  Euphohon  1897,  4,  336. 

aa.  BpignuDme  ans  dem  lAtda.  daa  tkatmu':  IMbüli  liinoilia  1806.  Apt 
S.  276  t  0.  Gt  V.  Ha\igwitz.  —  bb.  Uebers.  der  Gesängo  der  Heloisa  und  ihrer 
Nonnen  am  Giahe  Ab&lards.  A.  d.  Lttt:  Sonub.-ABb.  d.  Grits.       1806w  Hi.  38. 

oc.  EjrtgTMiune  auf  Qaeaiatiiide  der  Utaisto  und  Eaaet;  aot  nd  mA  dem 
Latein.:  X.  Lpz.  Lit.-Ztjg.  1808.  Intbl.  St.  51.  Sp.  808:11.  Prot  Goldmayer. 
Gereimte  (Ibers,  von  Epigr.  nach  Angelus  Politian,  Euricius  Cordus,  Citpar  Vel 
(ürsiDoa),  Job.  Lauterbach,  Bern.  Banfioa  imd  Aedd.  Menage. 

dd.  Eine  latein.  Ode  von  BlümeUmlMr  (S  898,1»^  mit  mebr.  Üben,  im  DwitMlMc 
Bitisbona  ad  r^m  Bavariae.  1810. 

ee.  Epigramme.  Nach  dorn  Griech.  Nach  dem  Laton.  dea  Menagius,  dea 
Oaudius  Roselett.,  des  M.  A.  Muretus,  des  Angel.  PolitiaiL,  dm  Job.  SeODlMM;  Oer 
VoJkßfreund.   (Prag)  1811.  2,  589/92.   J.  P.  Hof  mann. 

fT.  Kupido  uud  der  Tod.  (Eine  Fabel  frey  aus  dem  latein.  Gedicht  des 
P.  Sautel  fibers.):  A.  Schreyer,  Poet.  Versuche.  EgU  1812.  8,  00 f.  Wied« 
afcgedr.:  Euphorion  1898.  5,  731.    Vf.]  oben  Nr.  d. 

j^.  Grabscbrift.   Nach  dem  Volateranu8:  Der  Volksfreund   (Prag)  Ibl2.  Jul.  16. 

hh.  Zechlied.  1812.  Frei  n.  d.  Lat. :  Mihi  est  propositum:  Poet.  Versuche  Ttm 
Matth  I>eop.  Schleifer.   Wi«i  1880.  8.  62;  Gwlidite.  Wien  1847.  8.  G6£ 

ü.  1815:  XIV.  Nr.  n. 

161.  o.  Das  dies  irae,  diett  illa,  aus  der  latein.  Liturgie,  in  eben  so  viele  Sylben 
übers,  von  J.  P.  Seyfferdt.  Wien  1796.  8.  —  fi,  Wnf  liturg.  Gee&nge -vea 
Abendmahl -Satmanente.   A.  d.  Lat.  usw.  üben.  TW  dflms.  Wien  1797.  8. 

162.  Zwey  katliolische  Hymnen,  übers,  ron  Johann  Kaspar  Häfoli.  Als  Probe 
einer  herauszugebenden  Sammlung  von  metr.  Uebers.  auserles.  Gesänge  dieeer  Art. 
Wien,  Pichler  1804.  23  S.  gr.  8.  Eath.  Hymnus  auf  die  heil.  Juagfrm;  Bgmm, 
mf  da«  Weltende  (.Dies  irae').    Vorher:  Oesterr.  Tschkal.  t  d.  J.  1804. 

Vgl  Annalen  1804.  Nr.  12.  S.  »It;  Sgigsbl.  z.  Allg.  Lit-Ztg.  1811.  Nr.  44 

Ifi.      Deom  nr  Feyer  der  Ißmiahme  Ten  Rate  dnreh  die  smn  beO^w 

Kriege  verbündeten  Heere  nach  dem  latein.  Hymnns  der  heiligen  Kirchenlehrer 
Ambrosius  und  Augiustixiiu,  Ton  Friedricb  Ludwig  Zacharias  fl^raer,  mit  bej- 
gefOgtem  ViteiC  mMat  a.  X.,  in  der  AndrUMMn  BMibmidliag.  1814.  8  8. 
8   Nicht  dgulL  ÜbeiB.,  eondin  Pkn^bxMe.  YgL  Allg.  LMilifmi.  Kr.  141. 

372  t 

liB^*  Bomkia  und  Lolaeiia.  Eine  Geechiehte  zwegrer  Liebenden.  Naeb  dam 
UtaiB.  8r.  pML  HeUlf^t  Ftas  IL  (A«b«m  SylTint).  Von  mim*  m^ltfi. 

Ooeieke,  OiaaAita.  TIL  t.  Aafl.  40 
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Buch  VII.   PhantMtiBeh«  Dushtong.  §  310,  A.  X7.  164-173. 


Magdeburg,  KeiL  1797.  LVI.  154  S.  8.  Vgl.  N.  aUg.  dtsch.  BiUL  9»,  8,  888/5; 
<5«tt.  gel  Anz.  17§8.  1,  287/9;  §  97,  2.  C.      Band  I.  8.  362. 

164.  Marcelll  Follugenii  ätellati  poetae  sodiacua  vitae,  oder  Tbieriopeü 
des  Lebens,  in  teutscbe  Reime  übers,  von  J.  J.  Prachtb  Schoogaa  1808w  Mflidm 
1804.  1813.  1816.  IV.  8.  -  Vgl.  §  113,  279. 

Wü,  Hieronjnnns  Vlda.  §  113,  280. 

1)  1790;  XV.  Nr.  a.  -  2)  Nioe.  eine  IdfUe,  aus  dem  Latein,  de«  V.:  N. 
Tkwdi.  Iforlttr  1791.  Fdtnr.  8.  19S/7.  Stark».  —  8)  Id.  Um  T.  «ben.  ia  F.  Eek« 

Blumen  dos  Abend-  u.  Morgenlandes.  Halle  1793.  —  4)  1794:  XY.  Nr.  i.  - 
d)  Der  alternde  Dichter.  Nadi  dem  Latein,  des  V.;  Feftlers  Eonomia.  1805.  Se|i 
waf  V.  Haugwits. 

6)  Jesus  Christus.  Ein  latein.  Heldengedicht  des  Krzbischofs  V.;  deatscibaa 
Verehrern  des  ^ttlichen  Heidon  fjcsnngon  von  Job.  Dav.  Müller,  Prediger  n 
Stemmen),  im  Magdeburg.  Hamburg,  Uoffmann.  Ibll.  XVX,  200  S.  8.  Vgl  AUg. 
mrZtg.  1812.  Nr.  76.  1^.  601/4. 

166.  Nachrichten  von  dem  Laben  und  den  Schriften  dos  .  .  HieroBjnns 
Balbl  .  .  hg.  von  Joseph  Edlen  von  Retzer.    Wien,  StahoL  1790.    175  S.  8. 
Darin  Übers,  mehrerer  Gedichte  des  B.    Vgl  Allg.  lit-Ztg.  1790.  üt. 
8^.  572/4  und  §  296,  A.  8.  8). 

167«  Der  Sdiwabeoklieg,  ein  helvetisch -rhätiscbes  Nationalgedidit  in  Mm 

Gesängen  von  Simon  Lemnius  Eiuijorit  us  [§  113,  35],  nietr.  fibers.  von  J.  G. 
Ph.  Thiele.  Krater  Thaü.  Zizers,  Bücheranstalt.  1792.  XXVI,  181  &.  8.  Vgl 
Obdtaeh.  allg.  Lit.-Ztg.  1794.  2,  185/8. 

166.  99mm  Mioolai  Sarandsi.  §  118,  288. 

1)  Die  EüBse.  Nach  l»  m  Titeln,  des  J.  S.:  Alxinger,  Sämmtl.  Werke.  Il?l2. 

7,  168/96.  Vorher:  S&mmtl  Gedichte.  1788.  Bd.  2.  —  2)  1790:  XV.  Nr.  a.  - 
3)  1794:  XT.  Nr.  L 

4)  Die  Küsse  des  Johannes  Sekundua  in  drei  Sprachen.  [Motto],  o.  0.  [Königi- 

berg,  üniversitätsbucbhandlung].  179s.  XXXVIU,  143  S.  12,  Auch  u.  d.  1: 
Natürlichkeiten  der  sinnl.  und  empfinds.  Liebe  von  Preyherrn  Fr.  Wilh.  v.  d.  G. 
Bd.  4. 

Die  deutsche  t^bers.  von  J  <;  Schoffner.  (Uo  franzoa.  rotn  Grafen  Mir-ibeaa. 
Vgl  Allg.  Lit-Ztg.  180o.  iilrkogäbi.  2,  419/21:  Ge.  Elüngers  Ausg.  der  Baäi«  (Ut. 
I&nkm.  Nr.  1^  Berlin  1899.  a  XLTVC 

6)  a.  Die  Kfisse,  Finii,'o  Proben  aus  einem  ISnc-em  Gedichte  nach  dem  J.  S.: 
Gabeia,  N.  Wien.  MA.  a.  d.  J.  1800.  ä.  138/42.  H-ch-a4.  —  b.  T&idelejaa  d« 
liebe  and  der  Freude.  Von  Johann  HoheiaaL  Wien  1802.  Audi  in  daee.  BbaBlL 
Gedichten.  Vgl  Band  VI.  8.  566  f. 

6)  Übersetz,  naeh  J.  S.  in  den  Gedichten  von  J.  S.  Rosen  heyn.  Leipzig  1801 

8.  187/92  (z.  B.  die  Ode  au  GoU;  Das  Echo  und  der  Wandrer).  —  7)  Die  Kfim 
and  Elegien  dei  J.  8.  flben.  von  0.  Hanaon  in  Bodee  Poljohorda  (A.  Nr.  c). 

B)  Küsse.  An>  r..atein.  des  Johann  Secundua  [in  den  SUbenmaAen  desOtig] 
übers,  von  Yrmi  Fassow.  l>eipzig,  bej  G.  Fleieofaer  d.  j.  1807.  77  S.  gr.  8.  Mit 
dem  bit.  Texte.  Vgl  Morgenbl  1807.  Nr.  196.  8.  778;  N.  Lot.  Ut-Ztg.  1807.  St  153L 
8p.  2433/45;  Allg.  L.-Z.  1808.  Nr.  260.  —  9)  Übers. -Prcfipn  in  der  N.  l«.  L-I 
1807.  8t  153.  Sp.  2436/41  pa^^fiim.  -  10)  1811:  XV.  Nr.  ©e. 

169.  Marc-Antolne  Muret  IMuretas].  §  115,  28. 

1)  L'institution  des  Enfans,  ou  Conseils  d'un  pere  k  son  fils,  imitee  des  «Si 
que  Muret  a  ecnts  en  latin,  pour  l'usage  de  son  neveu,  et  qui  peuvent  servir  a  Uitf 
lee  jeunes  ecoliers  par  Francois  (de  Neufchateau)  avec  la  traduction  alleoufidi. 
Paris,  Treutel  et  Würz.  1799.  12.  Vgl  Erlang.  Lit-Ztg.  1799.  2,  1072;  BiM.  4 
schön.  Wiss.  62,  164  f.  Identisch  mit  der  bei  Kayser  4,  184  b  verxeichn.  Srbrifl?: 
Lehre  an  die  Jugend,  oder  Rath  eines  Vaters  an  seinen  Sohn.  Aus  dem  lateia- 
in  franz.  und  deutsche  Verse  übers,   Strasburg,  Treuttel  u.  Würtz.  1799.  12  - 

2)  Moraliache  Erzählungen  and  Anekdoten  für  die  Jugend.  Nebst  des  M.  A  M. 
Sitten-  und  Klugheitslehren  .  .  nea  ftbert.  r<m  F.  X.  8perl.  Qitti  1806.  &  ' 

3)  1811:  XV.  Nr.  ee. 
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IKO'.  Argenide,  ein  histürisch- politischer  Roman  aus  dem  Latein.  Johann 
Barklay's  neu  übers,  vom  Verf.  der  grauen  Mappe  [Ludwig  Haken].  Berlin,  ünger. 
1794.  II.  (XXXn,  588  ;  720  S.).  8.  Vgl.  N.  aUg.  dtaeh.  BiU.  17,  1,  186/92;  N.LpB. 
gel  ZIgD.  1794.  2,  340/2.   1795.  1,  5  f. 

170.  Das  Traumgeeicht,  nach  dem  Latein,  des  Peter  CiinaBas  [von  KCh.Krnae]. 
Schleswig,  Kßhg.  1796.   171  S.  8.   Vgl.  N.  allg.  dtach.  BibL  29,  2,  Ö09/12. 

171.  Joannes  Owenns.  §  lia,  299. 

1)  Einzelne  Epigr.  nadli  O.:  a.  läf^OMn  Bhmanleee  1790,  68  (J.  E.  t.  Lackner). 
188  (D— r).  b.  Die  Verwandlung:  Vi->.  MA.  1790,  I  M  Hinze.  c.  Das  Bild 
im  Soie^:  Wien.  MA.  1791^02,  |;Fridrichj.  —  d.  FamiUengem&lde;  Gedichte 
inoB  &  J.  Koller.'  Wien  1798.  8.  104.  —  e.  [8]:  Alxingere  Nffoeffte  Gedichte. 
Wien  1794.    8.  31  f.  —  f.  (Fuldas)  N.  Rlumenlese.  17^!',  129. 

g.  1796:  XV.  Nr.  o.  —  h.  Wismayrs  Blüthen  u.  Fruchte.  1797.  1.  Bdch.  — 
i  LttbedtB  Alman.  1800.  IVelburg.  S.  38.  L.;  1801,  8.  136.  TT.  —  k.  Leben  nnd 
Tod:  Galuns  N.  Wien.  MA.  1800,  60.  J.  Filidor.  -  1.  Lais:  Götting.  MA.  1802, 
136.  Curtiaa.  —  ApoUonion  1809.  Betzer.  —  n.  laie.  Frag  1814. 
J.  8t  Zanper. 

2)  Oweni  Epigiammata  selecta  fSSS].  IGt  den  vorzüglichsUfn  voriiattdeoen 
deutschen  UeborKetznngen  und  Nat  haiimunf^on  verscluedonor  Verl".  Hg.  von  Karl 
Eteinrich  Jurdi<n.s.  Leipzig,  Gleditsch.  181Ö.  VIII,  lö6  6.  8.  VgL  Lpz.  lit-Ztg. 
1813.  Nr.  44.  Sp.  1952;  Allg.  U-Z.  1818.  Nr.  296.  8p.  7111;  Hiidelb,  Jahii. 
181S.  Nr.  72.  S.  1152  (-y). 

172.  Matthias  Kasimir  Sarblewskl  (Sarbievios). 

1)  a.  An  den  Friililiag;  b.  An  die  Cicada;  c.  Die  iVühlingaroee;  d.  Amphion 
«I  die  Tliebaner  bei  Erbaonng  der  Stadt:  N.  dtseb.  MtaMdäTnOS.  8.  44/6. 181  £ 

8.  B.  R.;  0.  Die  flücliti^'o  Froudo:  Schillers  MA.  f.  d.  J.  1796.  S.  54.  ft.  B.  H.; 
1  [Buch  L  Ode  19J:  Herder«  Adrastea  1802.  Bd.  3.  St  2.  S.  270 f. 

BtMb  I.  Bef.  d.  Hnm.  1794.  8,  118f.  4,  127  f.;  Werte  (Supban)  27,  813/5. 
815.  532.   Vgl.  S.  316  (Des  Lebens  Winter.   Zuerst  in  H.s  Gediditen.  1817). 

2)  M.  K.  S.'s  Lyr.  Godii^ht'^;  metr.  aus  dem  Latein,  übora.  von  A.  J.  Raths- 
mann .  .  Mit  beygodruckUm  Litein.  OriginaL  Erster  Bttud.  Breelau  1800.  8. 
80  Mensel  10  ,  446;  Krsch,  Handbncfa*.  1840.  Bd.  2.  Nr.  8286  b)  n.  a.  BibUo- 
gIBphien:  Breslan,  Schöll.  1802.  8. 

3)  Lobgedicht  auf  Urban  den  8.,  aus  dem  Latein,  des  S.,  5.  Ode  dee  1.  Bucha: 
Miere  Eunomia  1801  Febr.  &  106/8.  H.  [Haugwitz?]. 

4)  Lobgo<;an^'  auf  dio  Ehre ,  nach  8.  Ebi  Geedheok  ftr  Fieonda  von  Ch.  G. 

Wernsi'r  rf.    Helmstadt  I808.  gr.  S. 

6)  N.  Itach.  Merkur:  a.  Der  Wanderer.  (Dee  S.  Ute  Ode  4.  Bnches):  1808. 
Not.  8.  161  £  —  üebenetrangen  ani  8.  b.  An  I^eoa  (I,  4):  1809.  Apr.  8.  2251; 

c.  An  Crispus  (I,  2):  S.  227  f.  —  d.  An  den  Wain.  (Freie  Nachbildung  des  S  schen 
liedea:  Ad  Marriam):  Jul.  &  157/9.  Wioderh.;  1810.  Febr.  a  103/5.  —  e.  Dia 
lahneidiato  Schule  (H,  27):  1809.  JuL  6.  lS»t  —  t  An  AnraUus  Fnatua  (H,  12): 
Aug.  S.  230  f.  -  g.  An  Asteriu^  (ü,  8):  1810.  Okt  a  84£  SlmtL  nnten.: 

BurL  —  Sieh  Band  VL  S.  50'J,  aa.  (Buri). 

178.  Jakob  Balde.  $  188,  I.  2. 

1)  1794:  XV.  Nr.  i 

2)  Terpdchore  von  J.  G.  Herder.   Lübeck,  1795  f.  HI.  8.   §  229,  C.  78). 
Enth.  I.  und  H.  1795.  485  S.    S.  1:  [Ffinf  Bürher]  LjTischo  Gedichte.  Aua 

dem  Latein,  [des  B.];  S.  397;  Die  Lyra.  Von  <ler  Natur  und  Wirkung  der  lyrischen 
Dichtkunst;  Ö.  443:  Alcäus  imd  Sappho.  Von  zwei  Hauptgattongen  der  lyrischen 
Dichtkunst  —  IH.  1796.  277  S.  S.  1:  Kenotaphium  des  Dichters  Jakob  Balde: 
S.  83:  Nachlese  aus  Jakob  Balde  Gedichten.  Zur  Erläuterung  seiner  Denkart  und 
aeinee  Lebens;  S.  199:  Naducbiift  dee  üebersetzers,  Nebst  zwei  Briefen  von  Barläua 
an  Balde;  S.  225:  Die  Ruinen.  SibylUnische  Blätter  von  Jakob  Balde;  S.  267: 
Nachweisung  der  übersetzten  Stücke  auf  lac.  Balde  poemata  Clolon.  1660.  Tom. 
▼1.  12. 

Probe:  N.  Ttsch.  Merkur  1801.  Jan.  S.  48/51. 
Nachdruck:  Mannheim  1803.   III.  8. 
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2.  düM  AdL  Uprig  ma.  W.  8.  -  (ftqliM)  87,  1/SQl  mä 

Uli 

▼gL  N.       dtMh.  BibL  SS.  1,  18§/98.  80,  2.  808/14;  N.  Bfel.  4L  «Uta 

66,  1,  28/59;  Krit.  BibL  d.  b<!i  li  s  1795.  2  ,  462  88:  Gott.  gpl.  Anr  1?!^ 
2,  988/42.  1796.  2,  1027/Bl:  Kivuer  Schmidt,  Ad  den  Veif.  du  TifpuchoN  [G«L  ; 
Dtich.  Mtaachr.  Leipzi«  im  Jnii.  8. 172/5;  Aüg.  Ut-Ztg.  1797.  lfT.53;5.  Sp.417^ 
—  A.  W.  Schlegel:  Charakt4>r.  u.  Krillki:;)  2,  342/8;  Krit.  S.  hr  I,  '^ö  Simmfl 
Werke  10,  376/413;  I^'riedhch  Laucher  t,  Herder'g  grieck.  und  mo^toUimL  Aattoiagii 
and  seine  Uebesaetzuagen  aas  Jalu^  B«ldi»»  im  VarhältoiS  su  den  Oiigiaalen  betndtitit 
IKse.  Manchen,  ATfimdllMlx  1886.  17ö  8.  8.  Bm:  Almnu  1880.  18,  «11 
Birlin  fr«»r) 

d)  An  Albert  äimamund,  Hersog  Bayern,  nach  B.:  .Becken  fcthohtM» 
1796.  4.  Bdflb.  Kl.  Schmidt  -  4)  An  MifIdM  Kmck  HmIi  B.  Ljt.  L  6:€Mi(L 
HA.  1802.  S.  mf.  Klamer  Schmidt. 

6)  J.  J.  T.  Habers  Tichb.  f.  Freunde  d.  Dichtkunst  urw  a  d  T  1806 
hmrg.  Dtain  Oben.  n.  B.  —  6)  Madit  des  Kleinen.   Nach  dem  X.aL  Uds  J.  B.:  De 
TdMtud.  (fing)  1811.  8»  918.  M.  J.  Lftndaa. 

1)  Jeans  in  seiner  JofMid.    Gedieht  in  6  Gesängen ,  aus  dem  Latem.  im 

TL  C.  von  J.  G.  Miirhlfr    Berlin,  Schöne.  178L  8.  —  S)  Db  Opfenng. 

naaii  Th.  C:  Kinds  RjbwiUiü.    1811.    Bd.  2. 

174  ^  J.  Weudels  gepriesenes  Suhla,  ein  historisches  Gedicht  aus  dem  Utas, 
metr.  Qbera.  und  mit  dem  OikfauU  begl.,  Ton  J.  8t  Beek.  fWitwiidngen.  HeinaM. 
1800.  6  Bo0Bn.  8.  N.  rfOg.  dtMh.  BibL  «7,  1,  TOÜ;  Bria^^-ffg.  ISOOl 
1,  1798  f. 

175.  Franz  Jo<)ei>h  I>e8bUloni. 

1)  G«dicht  von  dem  chnstlichan  firieden,  oder  ?on  der  GlttckseeUi^t  ds 
MaiiMb««.  Veribat  im  UMn  von  Pnmi  Jaa»h  Tenn»  dee  BffloBS.  Vemihitat 

TTebers.  aus  dem  T^t.  von  Joseph  Mayor.    München,  gedr.  mit  HübschiaiiiniAa 
achrifttni.  1790.    ^KS  S.  8.    V^'l.  Obdtsch.  allir.  Lit-Zt^r  1791.  1,  454. 

2)  a.  i).'  yabtiln,  ein  tout«cho8  Las©-  und  iaUnu.  U*i>uD^3buch ,  für  jui^ 
ftager,  in  Hinsicht  auf  ihre  Bildung  ausgewählt,  und  vm  Prof.  Weinziarl  Bit  aiir 
Vorroilo  h(><4leiU>t.  München.  Lindajier.  1792.   18  Bogen.  8.   192  Fabeln.  VgLÄlIg.  , 
Iit.-ZW.  r.'d'A.  Nr.  268.  S^.  619.   Eez.  vermutet  Gail  als  Übera.   Vgl  §«9, 12.  ' 
1);  Wäderh.:  1821.  8.    -  b.  Xaver  Weinzierls  .  .  Fabeln  nach  D    Zum  Ter- 
«tosn  und  Nutzen.    M(jnchen  1799,  8.    Tg>l.  Allg.  lit-Ztg.  1802.  Nr  243,  Sf, 
^Oi.  —  c.  F.  J.  D.  Fabulae  Aesopicae  in  teutsche  Beime  ttbers.  von  Joseph  Pricht, 
ütitiknMMBr  k  SdurngM.  lOiMte,  Mmt.  1800.  r*  8.  —  Vgl  Vr.  87.  n  I 

tTtt*  Ode  auf  Mantua'a  Wiedororobcrung  samt  ^ner  üceyen  üebers.  jener  fSsf 
Elegien,  so  die  Ehreichsdorfer  Muse  [Joachim  Hoedel  §  298,  D.  IS]    .  I79\ 
Galeganheit  dar  Au^bothsfejer  gesuQgen  hat  .  .  Wien  1788.  4.   Iben.:  iwü 
Fflgar.  I 

177.  Wolfgang  Jägar*  —  Oban  &  166,  8. 

1)  Oden,  der  Todesfayer  Josephs  dee  Zwevten  geweiht .  .  fmj  dadl  metr  übfi 
von  N.  A.  Heyden.  Nürnberg  1790.  Fol.  '2)  Oden,  der  TodMlBf«  laofoU  da 
Zwejten  ^eweihet  .  .  [wio  vorher].    Nürnberg  17Ü2.  Fol.  | 

178.  Cleophas;  ein  chhstlichee  liutengedii^t  ven  Cati  J«s«  Miabaaier.  Ut 
«il  daata*.  Win  188L  8.  BiMd  VI.  &  «68. 

XominaolaBi  Aatamaa  MwnodM  IfKlaa  Chiiitiiiaa  Aidiidiicis  Aostriae .  .< 

Marmore  erectnm,  opcm  Antonii  Canovae  .  .  Carmen  posthumnm  J.  Melckloril 
Nob.  a  RlrkenNtoekr§  298,  A.  22a].    Acc<!Rfiit  Interpretatio  Görmauica  ai  votna 
AuctoriH  a  FaniilLari  [ciitenberg]  tentata.   Ylodobonae,  ex  typographia  Degenim 
MDCCCXm.   40  S.  top  -Fol.   Orig.  in  Hexam.,  Obers,  in  freien  BLythman. 
AUg.  Lit-Ztg.  1813.  Nr.  242.  Sp,  257/61;  T.pz.  Lit-Ztg.  1813.  Sp.  2278/8, 

180.  Freie  Übers,  der  lat  Ode  liUfler'Bj,  so  aaf  die  .  .  Aostteiiimg  (i^ 
Ehrenmamen  aiii88.Ma7moiuitiia  1798  vwMtigatiMcdin.  Ikoaa.  BaadVL  &I7^» 
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181.  Cantate  auf  die  hob«  äi^art  DurcU.  Ehzga.,  Jowph  EVanz  Leopold, 
alä  am  9.  Apr.  1799  .  .  Lat  reit  von  beorg  BaexibiskT  .  .  Frej  übars.  von 
Mksk  Tekusch  usw.:  OiwiHilMinn  &  A.  JeBeoDo  Wtamäam  LatpoMo,  FiMaü.  4 
lud  Vn.  S.  58. 

182.  SalzbargB  Wi*de]qeebart  durch  den  Ke^'ierunga-Antritt  Ferdinaads,  Ehz^. 
▼on  OMterr.  Ueben.  a.  d.  Lat  [Zanners  §  298,  C.  1.  23:  Juraiia  etc.  180d]  voa 
J.  B.  Kirolkhofer.  (Elagid). 

18t»  Der  Pm^,  ein  beechnlbOBdMMcht  von  Au^st  Yetfk  YMSehittlers- 

Vtr^  .  .  .  Aus  dem  Latein,  übors.  ii.  h^.  von  Anton  Stein,  Professor  der  Philo- 
Ifigie.  Wien,  löll.  XXIV  Ö.,  1  Bi.,  94  u.  )  leer.  BL  gr.  8.  BMidTI.  8.6401 
AaulMi  1812.  1,  10/8iL  149/78. 

18*.  Imaortdia  CuoH  GuUebiii  Mfflkri  ß  »8«  88]  is  U^aum  nurito 

cnrmine  olc^aoo  enarrare  cooatu«  est  Jo.  Friderlcns  Aagrutu  F§"f»IHtl  .  . 
Li^Miae,  apud  Auctoism  et  J.  A.  Bartbium  läÜ2.  XII,  104  S.  4. 

S.  8/48  daa  1173  Stropbee  vmbaaaiid«  tet  CML;  8.  61/94  «iiia  daatMsb*  Üboa. 

,C.  W.  Mfidlers  unstorbllclie  Tordienste  um  TiWfto*. 
Tgl.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1803,  St.  2ü8.  Sp. 

Ifi^.  Ipna  NatalüMU  Besia  Pot.  CUm.  Ij^tict  Auguati  P.  P.  a.  d.  XXIU  Dea 
VDOOCX.  Amor  CMmoL  IMm,  poai  Diakg  awiaehoB  ämm  P«ian  und  BMliaei^ 
mit  b  iL'  R:<:t  *  r  doQtaolMc  Üben.  Zw«l  BrocbatHakt  «bg^dr.:  N.  Lpa.  Lü-Stv.  18UL 

Intbl.  St  1.  6p.  8  f. 

18»*  Dank-Cledicht  den  gebeiligten  Majestäten,  Franz,  Kaiaar  v.  Oesterreich  urw. 
I«t.  geannaD  ron  Jos»  Tor9lu  ^^fdeutscht  von  Laarena  BoobaBeffer.  (Kaab) 
1816.  4.  BaiMl  m  8.  190.  6). 

Bomanisolid  Spraohen. 

XVI.  Italiöncr. 
Samuelwerkd. 

Übevaetiaiigta  Iclainaxer  Qediobta  aovio  Nov«ll«n  in  p«nod.  n. 

Sehriften. 

a.  Blumenstrüuße  itaüän.,  span.  ond  pnrtn^noB.  Poosie  von  August  Wilhelm 
Schlegel.  Berlin  1804.  16.  Wiederh.:  SammÜ.  Werke  1846.  Bd.  3,  382/8  und 
Bd.  4.  Sieh  Band  VI.  8.  12,  25);  Fefiler-Fiadrar,  Eanamift  1886.  Nov.  8.  W8/40S; 
N.  Lpx.  Lit.-Ztg.  1804.  St.  19.  Sp.  291  4. 

b.  «.  An  den  Schlaf  [Nach  Giovanni  della  Casaj;  ^.  Italien  i Nach  Vinoenzio  da 
Rlicaja].  Vgl.  Nr.  d.  U;  y.  Die  Eiche  [Nadi  Cario  liiiM»eanH»  mgan^:  Herdera 
Öadichte  1817;  (Suphan)  27,  359/61. 

c.  Die  Einsamkeit.  Nach  dorn  Ital.  de«  Grafen  Ravioli:  Blnmenlese  d.  HhaaBL 
Wien  1790.  S.  117.   A.  St.  [Stein?]. 

d.  Versuch  einer  Uebers.  de«  berühmtfln  Sonneta  von  Filicaja  über  die  Voi^ 
aebung:  N.  Ttsch.  Merkur  1791.  Aug.  443  f.  G.  W.  C.  Starke.  Mit  dem  Orig.; 
Aneb  in  St 's  Vermischten  Schriften.    1.  Sammig.   BerUn  1796.    Vgl.  Nr.  b.  i 

a.  Orpthr-us  IlGlIou^'anc,'.  Nach  Cal^abi^-i  ';rnni(,'  MA  1792,  194  6.  [F.  L.  W.] 
Ma]r«r.  —  f.  Carl  der  Große  als  Diditer,  aua  dem  PietQuatemüchen :  ebd.  1793,  194. 
Manacbenaehreek  tBOrger]. 

g.  Schifferlied.  Venezianisch  [,KtihIen  !  -ank  die  Nacht  hernieder*]:  Gotting. 
MA.  1793.  S.  220 f.  ^F.  L.  W.J  Meyer.  Abgedr.:  Scknorra  Archiv  1877.  6,  4101 
Tgl.  Nr.  q,  ß. 

h.  Wohin?  Sidlisch  [.Holdos  Mädchen,  sag',  o  aa^e']:  Gotting.  MA.  1793. 
8.  228.  Mejer.  —  i.  Der  erste  Trieb.  Nacii  Zappi:  Spiele  d.  Witzea  u.  d.  Phaii- 
taaie  vos  F.  Ii.  W.  Mayer.  BarHn  1798.  8.  81. 

j.  Einige  Stücke  ans  d.  Poesie  Siciliano  dell'  Abbate  Giov.  Meli.  Palermo  1787 
Obers,  in  der  AUg.  lit-Ztg.  1793.  Nr.  3.  Bp.  19  t  —  k.  Du  Sohöoheit  ond  Moda. 
TNacb  dem  Italiln.  d.  Lorenz  FSgnotti]:  Alzlnger*8  Neoeata Gedieht».  Wien  1794. 
a  5  16  ;  Sämmtl.  Werke  1812.  9,  5/12. 

L  Eine  Nachdichtung  des  Venezian.  G^ndoUerliedes  (,Biondolinen  in  der  Gondel') 
zwiaoben  1794  ond  1799  vf.  in  Z.  Werners  Ausgew.  Schriften.  1840.  Bd.  1.  Wiadar 
abgadr.:  Sebnona  Arohir  1877.  8»  418  f.  Vgl  1fr.  q.  ß. 
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OL  Naeh  auMin  oemD  iteliln.  YoUnlisde  ,€•»  m  ta  sapessi' :  Olla  potrids  17% 
8t  8.  8.  3  5.   F.  A.  A.  Meyor. 

n.  [6]  NovellfiD  aas  <leni  I{«iche  der  liebe.  Halle  und  Leipzig,  F  Ruf.  l^j. 
288  8.  8.  Nach  Behauptung  (les  Vft.  span,,  franz.  n,  italien.  Ursprunzs.  Vd 
AUg.  Lit.-Ztg.  1797.  Nr.  183.  8p.  648.  —  2.  Theil:  1796.  8. 

0.  Schattenspiele.  Nr.  I.  und  II.  Berlin,  Maurer  1797.  348  S.  8.  h  im 
^Kleinen  Erzählungen'  Übers,  einiger  franz.  und  italien.  Stücke.  Vgl.  AUg.  Lit-Ztg 
17»7.  Nr.  249.  8p.  843. 

p.  D^'Dkniahlp  aus  dem  ehelichen  Leben  der  Dichtfrinn  Faustina,  To'^bte:  ^ 
Carlo  Maralti,  Gattin  des  Giorambatista  Feüce  Zappi  [27  Gefliehte]:  Zeratr.  BUtta 
von  J.  G.  Herdor  0.  SamniJg.  Gotha,  1797.  S.  3  46  Weik»  (Änihn)  17, 
819/28.    Vier  Ged.  abf,'edr.:  Gundlarh  1897.  S.  .58  f    Vgl.  Nr.  t. 

q.  n.  Die  Fedom.  Nach  dem  Engl,  [vielmehr  n.  d.  Canzonetta  Romana.  .Di« 
Federn  weitt'  und  schwarze'):  N.  Ttsch.  Merkur  1798.  Jan.  S.  57  60.  Griei 
Wiederh.:  Matthissons  Lyr.  Anthol.  1807.  17,  218,21  und  G.'  Oedi^ht.^  1829.  % 
2blß  u.  d.  T.:  An  die  R/lmerinnen.  Aus  d.  Italian.  Vgl.  N.  T.  Merk.  179^  ilin 
8.  816'?;  Schnorrs  Archiv  1877.  6,  399;  Goethe  §  239,  1)  8  =  Band  IV.  v  6^ 

—  ß.  Venezianisches  Gondulicrliod  [.Abends  führt'  im  kleinen  Nachen'  :  N  T.Merk 
1798.  Jan.  S.  60  f.  Veränd^'rt:  Mattiiissons  Lyr.  AuÜi.  17,  217  1.;  Gedichte  löSt 
2,  254  f.  Vgl.  G.  V.  Loeper:  Schnorrs  Archiv  1876.  5,  99,101;  Heinr.  Dfiatm, 
Die  Gries-Goethesche  Uebers.  des  venezian.  Gondolierliedes  ,1^  Biondina':  ebd  1817. 
6,  396i415  (mit  Abdr.  der  3  Fassungen  von  G.'  Übers.);  Goethe-Jb.  1885.  6,  3279; 
Nr.  g.«  1.,  hb.,  rr.  und  a  C.  . 

r  (f.  Die  Schiiforinn,  nach  Poliziano:  Beckers  Tschb.  z.  ges.  Vergn.  1799, 
8.  3Mf.  Gries.  Abgedr.:  Gundlach  8.  24 f.:  ß.  Dee  Hirten  Kkge,  nach  dtok: 
ebd.  1800.  8.  891.  Öriee;  Den.  Gedichte  1829.  Bd.  2;  Gandla^B.  »£ 

8.  «.  Liobesunsinn,  nach  Sannazam:  Beckers  Tschb.  z.  j:^?.  Vcrj^.  1799.  S.  321 
Griea;  J.  Dichterfluch,  n.  den».:  ebd.   Gries.   Vgl.  dess.  Gedichte  1829.  fid.  i 

t.  Dfo  fleiftige  BeiohteriDn.  Nadi  dm  ItriiBii.:XKftliiig.  HA.  1800. 24.  Katsan 

—  u.  Der  Dieb  am  Galgen.  (Nach  den  Italiflii.):  VeaBm  IMib.  t  Jfnummm 
1800,  203.  Werthea.  i 

T.  Die  edlen  Baolie  [nadi  FVuntina  Iforatti-Zapni]:  Sedomderfe  Oatar^lMA.  ' 
T.Weimar  a,  d.  J.  1^01    S.  1  bis  3      Herder  (Su^)han)  '27,  %7  f.    Vgl.  NY  p. 

w.  a.  Der  späte  Kranz  [nach  Benedetto  Menziml:  Seckendorfs  Oster-Tscfab.  t.  ^ 
Weimar  a.  d.  J.  1801.  8. 12t—  ß.  ürapnmg  dee  IdealB  [lUMh  Girolamo  Racaitoio}: 
ebd.  8.  14  f.  , 

Herders  siimmtl.  Werke  (Suphan).  27,  3ö8.  359.  I 

X.  Ständchen.   Nach  dem  Ital.:  Beckers  Erholungen  1801.  8,  241.  Griei. 

y.  «.  Die  Feueisbrunst,  nach  Fulvio  Testi :  Bockers  Tschb.  z.  ges.  Vei^.  ISÖI. 
8.  259  bis  263.  Gries.  Auch  in  dess.  Gedichten  1829.  Bd.  2.  —  ß.  Ode,  die  ilun 
Dichter  den  Kopf  kostete  (Aus  dem  Ital.  des  Fulvio  Testi):  Beleuchtung  d.  wa»  ' 
n&rrisdien  u.  närrisch-weiien  Menechengeechlechts  [nach  der  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1^. 
Intbl.  St.  fiS.  Sp.  940  von  D.  Jenisch].  Berlin  1802.  Vgl.  Allfj.  Lit.-Ztg.  m 
Nr.  350.  Sp.  599  f.  —  z.  Paoli.  Nach  dem  Ital.  d.  Metastasio  (Scnettj;  Bedan 
IMkb.  i.«a.  Vergn.  1802.  S.  216.  Gries;  Gedichte  1829.  Bd.  2;  Gundlacli  S  62  i 

aa.  [14  und  11  Gedichte  nach  Thomas  Cainpanellal :  Ilerdors  .Xdrasiea  In/I 
Bd.  3.  8t.  1.  8.  144i56.  St  2.  S.  199,211.  Naihscimft;  6.  212/24;  Werke  (buphia)  , 
27,  832/46.  347/54.   Vgl.  8.  361  f.  (Die  Scheinthonn.    Der  hendieliide  SfljMt 
Vorher:  Gedichte.    Hg.  von  .1  <J.  Müller.  1817). 

bb.  [Ein  sicilianisches  Liedcheu.  ,Sage,  sag',  o  kleine  Biene'.  Poesie  Siaiiior  i 
dell'  Abbate  Giov.  MeU  L  159]:  Herders  A^iietea  1808.  Bd.  4  8t  1  &  SM  I 
bit  256;  (Suphan)  24,  114  f.  25,  629  f. 

cc.  Vier  Novellen  nach  älteren  italien.  Novellisten  übers,  in  (Behfuee-Tsciumen)  J 
Italien.  Berlin  1808  f.  Heft  1  2.  7.  8.  —  dd.  Salvator  Itoea*s  Satire  Die  Tonkunst  I 
in  reimlosen  5  f.  lamb.  (Ibers,  in  Bothes  verm.  satir.  Schriften.    Leipzig  1003.  1 

ee.  Gedichte  nach  italien.  Dichtem  in  Bodes  Polychorda  1803  f.  —  S.DitBßtt, 
dar  Jaamio  und  die  Hohe,  nadi  dem  ItaUeii.  des  FfgiMtli  [enlUt]:  Jaoobii  Iib  1 
1801   S.  294  7.  Albrocht. 

gg,  a.  Der  Cavalier  servente  (Cicisbeo).  Aus  dem  Italien.:  Chamisso-VaniluffeB.  i 
ICA.  1804.  8.  67.  Eduard  (Hitzig].  -  ß.  Madrigal.  A.  d.  ItaL:  ebd.  8.  147 
Eduard  [Hitzig]. 

hh.  .Niditig  führt'  ich  in  dem  Naohea':  Wilh.  Ehlers,  Gesänge  mit  Be^^ 
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der  Chitam  «ogericbtet.  lübingen  1804.  S.  40.  [Goetbej.  Nar  die  1.  Str.; 
(YolbtSadig  «.CT.!»  Bi<ndiDa):  Ortmt  od.  Hambarg.  Morgenbl.  1812.  Nr.  168, 
Tgl.  Nr.  (j.  ^;  §  241,  19)      Band  IT.  S.  688. 

iL  Füicaja's  Mütterliche  Vorsehung  von  neuem  (ibers.  io  J.  L.  Ewalds  CkrUtL 
Mtsachr.  Leipzig  1804.  Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1806.  Nr.  149.  Sp.  572.  Vgl.  Nr.  b,  (i. 

jj.  «.  Itali&n.  Blumenlese:  Italiän.  Misoellen.  Tübingen  1804.  Bd.  1.  St.  3. 
8. 14ä.ö.  1805.  Bd.  2.  8t.  1.  S.  20.  —  ^.  Ital.  Volksmährchen:  ebd.  Bd.  2.  St  l. 
8.  47/67.  —  y.  Gedichte  aus  Sicilien:  ebd.  B<L  2.  bt.  2.  S.  104/B. 

kk.  Metr.  Übersetzungen  aus  dem  Französ.,  Engl,  und  ItaUan.  in  J.  J.  y.  Hobni 
Itehb.  f.  Freund«  d.  Dichtk.  a.  d  J.  1805.  Aupsbun.; 

U.  Söünette  von  verschiedenen  italion.  Diclitern  (lUi.  uud  deutsch,  von  EL  Ch. 
Heile).  Hamburg  1806.  8. 

mm.  Norellen,  den  älteeten  Novollisten  der  Italiener  nach«aählt[ToaA.WagDec]. 
Berlin  1806.  8.;  1816.  8.    Inhalt:  Ban<l  VI.  S.  456,  7). 

nn.  Scherz  und  Liebe.  In  italiän.  Novellen  [von  doms.J.  Beriiii  1806.  8*  far 
lialt:  ebd.  8).  Vgl.  N.  Lpz.  Lit -Zt-  vm.  St.  62.  Sp.  986. 

00.  Die  Wddenbäumo.  An  1  rajano,  Uraf  von  Troja  und  Montella.  vnn  Sannazaro: 
N.  Ttach.  Merkur  1806.  Jul.  S.  172/80.  Christian  Niemeyer.  Hexaroetfir.  — 
pp.  Frejlitit,  nMh  dem  ItalUa:  Beime  yod  J.  M.  Alaprvng.  Bk  GaUm  1806. 
S.  136. 

q([.  Bacchus  in  Tbebe.  Ein  dithyrambischer  Stegrei%esang.  (NmIi  dem  ItaMn. 
der  Sulgber  Fantastici):  Morgenblatt  1807.  Nr.  183.  S.  729  31. 

qr.  Novellen  nach  dem  Italien,  in:  Erzählungen  u.  Spiele.  Ug.  von  \S\  Nen- 
mann  u.  K.  A.  Varnhagen.  Hamburg  1807.  864  8.  8.  TsL  N.  Lpc.  Iit.-Z%. 
1807.  St.  10;i   Sp.  1639'-  :  Untm  Nr   191.  1)  h. 

rr.  «.  Veoezianisches  Uondelliedchen  LBin  ich  verliebet,  kleines  braunea  Madr 
dimi*];  ß.  Ein  andte«  [,N«iiliciii  Abend  mein  E9flndinchen*]:  Beeitendotft  IIA.  1808, 711 
Bteckendorf].   Nr.  ß.  wieder  abeedr.:  GoetheJb.  188.5.  6,  828  f.   Vgl.  Nr.  q,  ß. 

68.  Sicilien  und  Neptun.  Nach  Saldi:  B&uerlea  Ztg.  f.  Theater  usw.  1808. 
Apr.,  May,  Juny  Nr.  85.  EHson. 

tt.  o.  Mos^.  Sonett  nach  dem  Italien,  d' h  Zappi:  Morgenblatt  1808.  Nr.  263. 
8.  1052.  —  ß,  Amors  Antiquitäteokabinet,  nach  Zappi:  Tachb.  d.  Graasn  1809. 
Hang.  Tel.  Nr.  aj9. 

Uli.  Nach  dem  Italien.  <Ih>  T'rrt  la  [,^elidodi,  iieh  den  Stwm  ennMlien*]:  J.  6. 
Jacob is  sämmü.  Werkel.  1809.  3,  206. 

TT.  Sapho  Ton  Mitylene.  (BnK^etflt^  aoi  dem  [Roman  Ton  Aleeeandro  TenrI) 
I.  Capitel  des  17.  Buches):  N.  Ttach.  Merkur  1809.  Mai.  S.  22/38.  Passe w. 

ww.  tt.  Auf  Leopolds  Ii.  neues  Kriminal- Gesetzbuch.  (Aus  dem  Italien,  dea 
Sal.  Fiorentino):  Morgenblatt  1809.  Nr.  208.  B.  809.  —  ß.  Entfernung  vom  ^Uebten 
Gegenatande  (A^  d.  ItaL  dea  Abbat»  Glam.  Bondi):  ebd.  Beide  onte».:  B.  Fetar 
Haase  in  Livorno. 

XX.  Hannibal.  (Aus  dem  Ital.  des  P.  Canovai  in  Florenz):  Morgenblatt  1810. 
Nr.  47.  8.  185.  Peter  Uaaso  in  livomo.  Sonett.  ~yy.  Übenetrangen  «»  Simmtr 
im  neidolb.  Tachb.  a.  d.  J.  1811.   E.  Niemo^'or. 

Ii.  Seligkeit  der  Liebe,  Frev  nach  dorn  iuilischeu:  Murgenblatt  1812.  Nr.  III. 
S.  441  f.  [Haug|.  —  tz.  An  den  Schlaf  nach  CiMtigUone:  GediehtB  nnd  £r- 
afthlun^n  vnn  Alnvs  Schreiber,    Heidelberg  1812. 

a«.  Straparola's  4.  Märchen  der  1.  Nacht  Thebaldo  principe  di  Salemo,  übers. 
In  der  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt  1812.  Nr.  131/3.   Vgl.  Nr.  ny. 

a  ^.  Amors  Antiquität«nkabinet.  Frev,  nach  Zappi:  Mofgmblntt  1818.  Nr.  260l 
S.  997  f.  Hg.  [HaugJ.    Prosa.    Vgl.  Nr.'tt.  ,1 

ay.  Stoiparola,  Altitalieches  Hlzdien:  Biischings  Erzählungen,  Dichtungen  usw. 
Breslau  1814.  2.  Heft.  Vgl.  Nr.  a«.  —  ai^.  üebers.  eines  Sonettes  von  Oem.  Bondi: 
Der  Aufinerksame.  Grätz  1814.  Nr.  107.  J.  Kollmann. —  ae.  Drey  kleine  Lieder 
naeh  dem  Ital.:  Castellis  Selam  1814.  S.  291.  Y— . 

aC.  SchiPrrlii  iolii:»n.  Nach  dorn  Ttalirin  biondina  in  gondoletta  etc.  etc.: 
Gedichte.  Von  CaroK  Ftchler,  geb.  v.  Greincr.  Wien  1814.  S.  51  f.  ,Als  ich 
Abende  anf  der  Gondel*.  Tgl.  Nr.  q,  ß. 

ar;.  «.  Aus  dem  Italien.  1.  Das  Jobanneefünklein ;  2.  Das  Veilrhrn  Hnrnthala 
Dtech.  Frühlingskränze  f.  1815.  S.  77.  78.  F.  W.  Carove.  —  ß.  Die  Biene.  Naeh 
dem  BitOian.  nPoeaie  BidUine  del  Abbnte  Giov.  MaU  1, 159]:  ebd.  8.  79t  AdrUa.  — 
Y.  Va»  Naoht«dL  Nadi  Marion:  ebd.  8.  214/8.  Addan. 
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632     Buch  Vli.  JfhaakMtuohe  Dichtung.  §  310,  A.  ÄVX  ^—^y,  löa. 

a^.  Üben,  dee  itaUM.  Gedichtes:  NaUa  paoe  ■«T'*'****"****  aopcfainaa  fn  1«  lai 
iMperiali  deUa  Franda  e  quelle  dolla  Sässoo!»  otc  im  Komiis.  Tschb    Teiy-?!?  1S15, 

at.  Freie  Uebors.  e.  Sonottea  von  (jiüügiuitiuiu  Dott.  äpada:  Der  A^UiuerkiM». 
Gr&tz  1815.  Nr.  ö7.  J.  KoUmann.  —  &x.  Luigi  Pieromaldi,  Roma.  SanaUk 
[Orig.  und]  Uebers    Morp^nblatt  1816.  Nr  143.  S.  669 f.  [Prdr.]  Kuhn 

a;i.  Soonette  auf  M.  Angeloa  Booarotaa  Moaes  {2  Übaca.  eines  rcträQge&t«tit«o 
itil  Sonetts,  von  Breuer  uncT Arthar  (Ilostis«JiBK«iidiorf?)  in  DnidBB|:  M. 
1815.  Nr.  272.  S.  1085  f. 

Af*.  Blüthen  aus  Italieu;  Lese  aus  Daute,  Petrarca,  Boccaccio,  Ariosto,  T&tjo, 
GoariDi  undFUicaja;  mit  den  geloi^RUtsii  drateoheD  Naohbtldimgeii;  kamn  Lebe» 
beschreibungen  der  Diditer;  einigen  geechichtl.  und  grammati^-kritiacsb^  Am 
bg.  von  J.  J.  Pauls.  Köln,  Bommexsldiohen.  1817.  A  BL,  876  8.  kL  8.  Aad 
IL  <L  T,t  Avowahl  aus  den  besten  Itiiila.f  Span,  und  Ftaitof.  DidMBn.  Ifit  im 
gllnngensten  deutschen  Naclil  ildimpf^n  Bd.  I. 

AI'.  Italieniacäe  Lvrik  aeil  der  Mitte  dea  13.  Jahrhunderte  bifi  auf  die  Gt«» 
wurti.  Li  drataehen  ÜMttraeuneen  hg.  and  mit  biographiacben  Noticen  wwAa 
Ton  Fritz  GttiillUoh.  BHib,  Y«iii^  vtn  AIüimmW  Dm ciwr  w.  1897.  IM, 
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IM.  Itaiito  AUfhlMPL 

a.  T'il  li  •;Tafia  Danteeca  oBsia  Citalogo  delle  edisioni,  traduzioni,  codin  idid»> 
aentti  e  oomenti  diaUa  Biviiia  Commedia  e  d«lb  Oom  mkori  di  Dante  . .  ooisnlala 
lU  ^Boonte  Ooloatb  d»  Batinac  Thtdnaiaiie  ItaliMUi  frtta  aal  nmoaeritta  Inf 

9m»  deir  Autüre.    Prato  1845/6.  (1848).  n.  (VIU,  770.  IX,  389  S.).  8.  T.rhfr 
.  Mauifesto  e  Saggio.  Prato  1844.  86  S.  8.  —  Eine  f ortaetcung  (litter.  vm. 
1845/66)  gab  D.  CTf.  Garpellini.  Siena  1806.  8  BL,  Z€?I,  118  8.  gr.  8.  - 
Bm^bazongen  von  Bacrhi  deila  Lega.    Bologna  1883. 

b.  Dante  in  Deutachlaad.  Von  Theoctor  Paur;  Unaere  Zeit»  Dtach.  £erw 
der  Geganwart.  Leipzig  1865.   N.  F.  I,  821/41. 

c  Dante*8  Göttliche  Komödie  und  ihre  deutachen  üebersetzungen.  Der  fiiaft» 
Gesang  der  Hölle  in  zwei  und  zwanzig  Uebers.  seit  1763  bia  1865.  Zuaammeogeitalit 
TOB  Beinhold  Köhler.   Weimar,  Hennann  Böblaa.  1865.  VliJ,  176  8.  8. 

Enth.  a.  [Obers,  des  5.  Ges.  der  HöUe:]  Job.  Niool.  Meinhard  (1763j.  S  1 
Lebr.  Bachenschwanz  (1767).  S.  7;  Chn.  Jos.  Jagemann  (1780).  S.  14;  Aug.  Wjül 
Schlegel  (1795);  Karl  Edmund  (1803);  Aug.  Bode  (1803);  Karl  Aug.  irrster  (1807) 
Karl  Ludw.  Kanuetritßer  (1809/48);  Karl  StreckfoÄ  (1834/40);  Philalethea  (Kg.  Jobm 
T.  Sachsen.  1828.  18*39).  S.  78;  J  B  Hörwarter  u.  K.  t.  Enk  (1830).  8.  85;  Joh. 
Frdr.  Heigelin  (18:i6).  S.  91;  Aug.  Kupiscii  (1837).  S.  99;  Karl  Gust.  v.  BwMck 
flMa  1856).  S.  105;  Karl  Graul  (184:S).  S.  112;  Karl  Witte  (1861).  S.  118;  H 
Braun  (186H)  S.  124;  Ludw.  Gtfr.  Blanc  (1864).  S.  130;  Karl  Eitoer  (im). 
B.  136;  Alei.  Taaiier  (1865).  S.  142.  —  ^■i.  Bruebetücke  des  5.  (Jcd.  der  Hölk:  JoL 
Jac.  Bodmor  (1741).  S.  148;  Frdr.  Nottür  (1861).  8.  150;  C.  Hape  (d.  i.  Q  E 
Fkdler.  1863).  S.  154.  —  y.  Anhang.  Uebers.  ans  der  G.  K.  von  Üebersetzem.  die 
dsn  5.  Ges.  der  H.  nicht  ubors.  haben:  Chn.  Brehutt»  (1637).  8.  157;  Andr.  CfrjpbiM 
(1669).  S  159;  Frdr.  Wilh.  Joe.  Sehelling  (1802);  Ad.  Wagner  (1806);  GÜc  Beä 
(1820).  S.  171;  GSöthe  (1826).  S.  173;  Carl  Gust.  Carus  (1836).  S.  174;  Call  JÜIt 
GSechel  (1849.  1859).      17ö;  Job.  Frdr.  Heinr.  Schlosser  (18??).  S.  175. 

d.  Manuale  Dantesco.  VoL  IV/V.  Endclopedia  Dantesca  di  Gius.  Jacopo 
FerrazEi.  Vol.  IV/V.  Bibliognfia.  £!aito  I/H.  BMiaiw  1871/7.  n.<4BL,699& 
tt.  2  Bl.:  XXIV.  903  S.).  kl.  8. 

Daate  m  GannaBia  Storia  latteraria  e  BiUiografia  Dantaaoa  Akmanv  p« 
Q.  A.  Scartazzini.    Nap-^^i.  Mil^inn,  Pi^a  l^vi;':?.    II    Lex -8. 

L  Catakgus  biUk)thecae  Danteae  Dresdeoaie  a  Phü&Ie&ho  b.  rege  loune  Ssnowje 
«mditee  aMStaa  iclielM.  Bdidtt  Jnlina  Pattholdt  Lipsiae  m  aedibnt  B.  6.  Tmhotß. 
ICDCCCLKXXn.  VI,  126  S.  ^fr.  8.  S.  MS:  Geueralia.  aillertanra  et  Biblic- 
grapbica  [darunter  Petzholdta  eigene  Arbeiten  1844/BUj.  8.  49/58:  Veraloaes  G^* 
mMioae  [Dir.  Com.]. 

g.  A.  8cboiUtlienn«r»  Dante  in  der  dtiofa.  littaf.:  AUg.  «ouarv.  MtMehr. 
1888.  45.  972.  1071. 

h.  Kur  daatMhan  I)Mite>Iifttentnr  wnSt  baaradeivr  BaHldBBiflhtigttng  der  Iba- 
Setzungen  von  Dantes  göttlicher  Komödie  ^Tit  mehreren  bibliograph.  und  statiit 
Beilagen  von  Bar.fonJ  G.  Locella.  Ittpsig,  DruAk  und  Verlag  tob  B.  G.  laaba«. 
1888.  17  8.,  1  BL  tt.  108  8.  8. 
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Dftrin  a  18/88:  Die  deatMhMU  Übut.  der  Di  rina  Gommedia.  —  S.  39/78* 
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461  UboseUer. 

i  Endl  Salger-Gebinf ,  Dant»  in  der  deutschw  IJttor.  bis  zum  Erschein «a 
der  ersten  ▼oUitändi^  Ueben.  der  Divina  Cotnmedia  (1767/9.  fB»ohenwhlwl]H 
iLocfas  Zs.  1895.  N.  F.  8,  221^8.  458/79.    18%.  10,  31/64. 

1)  Auszüge  und  Übersetzungen  gab  A.  W.  Schierel: 

Von  der  ^öllo*  in:  a,  Bti^rs  Akad.  <i.  srhön.  Künste  1791.  Bd.  1.  8t  3. 
ß.  «98/801.  Aus  dem  1./3.  Gesang.  Vgl.  A%.  Ut.-Ztg.  1792.  Nr.  107.  Sp.  174/«. 
--  b.  Bociors  Tschb.  z.  ges.  Vergn.  1794.  8.  206/11.  Ges.  32,  124/39.  83,  1/90 
(Ugolino).  —  c.  Schillers  Hören  1796.  Bd,  1.  St  8,  8.  22/69.  Bd.  2.  St  4,  8. 1/18. 
Bd  3.  St  7,  S  31/49.  St  8,  8.  35/74  An«  1/5,  9  t,  17,  22,  Sl/9w 
0er  ö.  abgedr.:  Köhler  8.  21/7. 

Von  der  .BfiAungiw^  m:  i.  BMien  Eiliohnigian  1796.  8,  287/55.  Aus  G«a.  1, 
6  9  27  30    v<d  f 

'  Von  dem  ^minmelzeioh*  in:  «.  Beckers  Tsobb.  L  1797.  8. 221/33  (2.  Aufl.  1818. 
8. 188i91).  Aus  Ges.  90,  —  f.  Becken  EihoL  1797.  1,  177/96.  Ans  Gm.  If.,  81.  88» 
Jn  der  Einleitg.  auch  Ubers,  von  Fe^^ereuer  33,  14S/5. 

Terzinen,  mit  Wegjasaiuig  des  3.  Beimes. 

Verbessert  und  vennehrt  in  den  simmti  Wsrkn  18M.  8,  199/381.  IN* 
8.  869  f.  abgedr.  Nachbildung'  von  Pand.  2,  Gss.  ist  ideht  tob  8di.B  anter  Gattin, 
sondern  von  8chelling.    Vgl.  Nr.  2). 

2)  üöUo  Ges.  3,  1/9  (reimius)  und  Farad.  Gee.  2  (gereimte  Teränen.  1802) 
übers,  in  Schöllings  sämmtl  Werken.  Stattnart  1861.  L  10,  441/6;  KShIar 
8.  160/6.   Vgl.  Nr.  1)  am  E. 

8)  a.  Sonnett  Nach  D.:  Meinerta  libussa.  Prag  1802.  1,  219.  J.  Groie. 
b.  Mehrere  lyr.  Gedichte  D.'s  über«,  in  Bodes  Polychorda  1803. 

4)  D.*B  Hölle,  Probe  einer  neuen  üebers.:  Karl  Edmunds  (d.L  Peter  so  hn's] 

Morgenfeier.  Mannheim  1808  S.  51/127.  Ganz  oder  teilw.  Oberlar,  WSfden  Oes.  1/1(1^ 
22,  25  f.^  32/4.    Der  5,  abgedruckt. :  Köhler  S.  28/33.  Terzinen. 

5)  a.  Hölle.  Ges.  1/24  von  Aug.  Bude  übers,  in  dessen  Polychorda  1803/5. 
Haft  2/7.  a  179  92.  259/89  usu.  Der  5.  Ges.  abgedr.:  Köhler  S.  :m/40.  Vgl.  unten 

Mr.  11)  fi  —  ,^  Poly.  horda.    S.  675  f.  Üben»,  von  Fegef.  Ges.  16. 

6)  Schlegels  Blumensträuße.  1804:  a.  BaUate.  a  3.  ~  b.  Canzone.  8.  4/8.  — 
0.  [Zwnl  Sonette.  S.  9f. 

Wiedorh. :  Sämmtl.  Werke  1846.  3,  382/8. 

7)  Metrieolie  Gbersetnug  des  Hölle:  PSnig,  Disnemann  1805.  8.  VoL  KAblsr 

a  IV*). 

8)  stellen  ans  Purg.  Ges.  16,  28,  80  und  aus  Parad.  Ges.  13,  17,  25  und  80 
öbers.  in  A.  Wagners  Zwei  Epochen.  Leipzig  1806.  S.  24/8.  29.  30f.  32.  35.  37 f.  — 
(Fegef.  2y)  abgedr.:  Köhler  S.  166/70,    Terzinen  mit  Weglassung  des  S.Keimes. 

9)  NikoL  Müller  (§  301,  6)  verzeichnet  unter  seinen  Schriften  aus  dem  J. 
1806  (Seiiba  1881.  I,  271  Anm.):  .üebeisetanng  von  Dnnte's  la  difina  Ckimoedia'. 
Ob  hs.  oder  gedr.  ist  nicht  klar. 

10)  T>:b  nöUe.  Fünfter  Gesaug:  N.  Ttsch.  Merkur  1808.  Febr.  S.  73 '80. 
Karl  Fürster.  Terzinen.  Wieder  abgeilr. :  Biogr.  u.  liter.  Skizzen  a.  d.  Ixiben  u. 
d.  Zeit  Karl  Försters.  Hg.  t.  L.  Förster.  Dresden  1846.  8.  12/6;  Kübler  S.  41/6. 
Eine  aus  dem  J.  1803  staramonH*-  Verdeutschg.  der  H.  Ges.  MO  durch  K.  Förster 
hs.  (42  Bi.  4.)  in  der  Dante-bammlg.  der  k.  ^kundogenitor-Bibi.  in  Dresden.  Vgl 
FMdldt  1888.  8.  60;  Looella  8.  ^.  M. 

11)  a.  Die  Göttliche  Kon  :!  les  Dante.  Hg.  von  Carl  Ludwig  Kannegießer, 
Doctor  der  Philosophie.  Amsterdaiu  im  Kunst-  und  Industrie -Comptoir.  1809.  8. 
übers,  der  Hülle.  Nach  K.8  Vorbericht  von  Aug.  Bode  (oben  isx.  b)  1802  be- 
gonnen, nach  dessen  Tode  von  Lmlw.  Hain  und  K.  fortges.,  vollendet  und  gäuzlicb 
nnigearb.  Der  o.  Ges.  abgedr.:  Köhler  S.  ■!8;o3.  Vgl.  Umrisse  r.n  D.'s  güttl.  C. 
nach  Flazmann  von  Hummel.  Amsterdam  iö09.  30  Bl.  uu.  Fol.  —  b.  Die  G.  K. 
des  D.  Hg.  von  dems.  Erster  Theil:  Die  HdUe^  Leipilg  ond  Altenburg,  F.  A. 
Brockhaus.  1814.  1  Bl.,  252  8.  8.  Ist  neue  verb.  Aufl.  von  Nr.  a;  Zweiter  Theü: 
Das  Fegefeuer.  Ebd.  1814.  1  BL,  214  8.  &    Vgl.  Lpz.  Lit-Ztg.  1815.  Bp.  1564/6; 
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Di'  0.  K.  des  D.  Uebere.  von  dems.  Dritter  Thcil .  Das  Pnrndies.  Leiprip:  F.  A. 
Brockhaus.  1H2L  1  BL,  256  8.  8.  —  c  Die  g.  iL  dm  D.  Uebore.  und  eddärt  tou 
Karl  Ludwig  KaBDodeBör.  Zweit»  fvrindwte  Anflage.  Leipzig:  F.  A.  BndduHii 
1825.  III.^.  Vgl.  Uter.  Conv.-BV  W'2r,.  Nr.  261  Karl  ^Vittc.  Dante-ForscbuBgen. 
Halla  1869.  1,  203/319).  Der  5.  Ges.  der  Hölle  abgedr.:  Köhler  S.  54/9;  NachdroA; 
Wim,  1896.  CMraekt  und  verlegt  bev  Chr.  Ft.  Sdiade.  Y.  (LuVm,  170  a; 
n:?  S.  u.  1  Bl.;  173  S.  u.  1  Rl.;  2  BI,  ü  S  ;  2  BI.  n  171  S.).  kl.  8.  «CImb. 
Cabinete-Bibi  63./7.  Bdch.  —  d.  Die  g.  K.  des  D.  Aus  dem  Ital  Obers,  und  erklärt 
▼«Ml  doma.  8.,  aeltr  veränderte  Aufl.  Leipzig:  F.  A.  BrocUiaiia.  18S2.  III.  (LXXD, 
287  S. ;  2  Bl.,  290  S.;  2  Bl,  298  8.).  gr.  8.  Der  6.  Ges.  der  Hölle  mit  den  Änderung« 
der  4.  Aufl.  abgedr.:  Köhler  8.  60/8.  —  e.  4.,  sehr  veränd.  Aufl.  1843.  HL  (LXXQ, 
969  8.;  2  Bl.,  271  8.;  8  Bl.,  279  8.).  12.  »  Auseew.  BiU.  d.  Claasikar  d.  AndaideB. 
Bd.  23 '5.  —  f.  5.  [mit  Verwendung  der  in  K.s  Nachlasse  befindl.  Yorarb.]  umgeiri». 
Aufl.  hg.  von  Karl  Witte.  1873.  EL  (LXXU,  267  8^  2  Bl.,  262  ö.:  2  BL.  268  8.X  8. 

g.  8ddni-Gesang  der  g.  K.  des  D.  Alighieri.  Uebers.  und  erkL  von  Kail  hiiM§ 
laniiejjicßer.  ..RerUn,  Harth     Tomp  (1868).   26  8.  8.   Parad.  83. 

Ii.  K.B  Übers,  entaonunea  ünd  die  Bruchstficke  in:  F.  W.  Genthes  Handb.  1 
Gesch.  d.  ItaL  Nationallit  1834  (§  340,  1335.  5);  J.  B.  Ronaaeava  Furpunriokn  <ler 
Heiligen  1835.  3,  91 '5  (Lohf^esang  auf  den  h.  Franz  v.  Assisi,  aus  Parad.  11.  Vgl 
§  331,  96.  17);  Adolt  Wölfl',  Die  ital.  Nat-Iit.  Berlin  1860.  Dann  auch  Lbeia. 
AndMair  baontst. 

19)  I^iinata  [Aua  mila  10]:  Cdmaiia.  Tbcbb.  a.  d.  J.  1816.  8.  68.  Coni. 
187.  Francesco  Petrarca. 

a.  Bibliografia  PotrarchaBa:  Ferrassi,  Endcjopedift  Danteaoa.  fiiUiognfii. 
Baasano  1877.   2,  553/803. 

b.  W.  Söderhjelm,  Petrarca  in  der  deutsdien  Diehtnng.    Abdruck  au 

.Acta  societatis  sdentiaruir!  Fermirap,  tom.  XV'.  Helsingfnrs,  Bmckerei  der  finnisch« 
Litteraturgesellschaa  im.  44  ü.  4.  Vgl.  Zs.  t  vgl  Lg.  1887.  1,  177  f.  (Frau 
Mnnakei). 

1)  Sonette,  Canzouen,  Madrigale  u.  a.  nach  P.  von  A.  W.  8chlegel  fil>«?rä  in: 
Götting.  MA.  1790,  82.  151.  1791,  8/6,  1792.  62/4;  Beckers  Tschb.  1794,  187.  m 
229.  1795, 183/6;  Blomensträufie  1804, 9  f.  Yetmehrt:  SämmÜ.  Werke  1846.  4, 7/7$. 

2)  Des  P.  182.  [und  144.]  Sonnet:  Sapho.   Ein  Melodrama  .  .  von  J.  J.  H-tK 

[HnLerj.   Augahnrg  1790.  8.  30f.  32  f.  Fin  Cr  l,  aus  P.  in  reimloser  t'ka 

in:  Vermischte  Blätter,  von  W.  G.  Becker.  Dresden  1790.  Vgl.  Alig.  Lit.-Ztg. 
1796.  Nr.  167.  8p.  576. 

4)  [6  Sonette  nach  P.] :  Bekenntnis.se  merkw.  Männer  an  sich  selbst,  lig.  vt* 
J.  G.  MiUler.  Nebst  einigen  einleitenden  Briefen  von  Herder.  Wintertbur  1791. 
1,  XXXYU/XL;  2.  verb.  Ausg.  1806.  1,  XXXUI/XXXYI  —  Herders  SML 
Werke  (Suphan).  27  ,  329/81.  Daa  8.  Sonett  auch:  EoOm  Adnataa  1809.  Bi  & 

8t,  2.  8.  849  =  23,  573. 

5)  a.  Laura.    Nach  F.;  Gotting.  MA.  1792,  51;  b.  Lauras  Tod.    Nach  P.: 
ebd.  55.   Haug.  -  6)  a.  Fünf  Sonnette  [135.  181.  238.  241.  269]  nach  dem  F: 
Wien.  MA.  1792,  140/5;  b.  P.'ß  Abschied  an  T.aura,  als  er  Aber  Meer  reiste  [240.] 
ebd.  1793,  711  GottUeb  Leon.  —  6')  Lauras  Gedäehtniflfejer  von  F.:  Dtach.  UapL 
1798.  Bd.  6.  May.  8.  006f. 

7)  Prob*'  einer  Erklärung  und  Uebers.  einiger  voi2ügl.  Gedichte  des  F.  usw. 
Schillers  N.  Thalia  1793.  Bd.  4.  8t.  4.  8.  74/100.  —  8)  a.  Zwey  Soimette  ans  4aa 
Ital.  des  P.:  (Fuldas)  N.  Blamenlese  a.  d.  J.  1795.  8.  130  f.  Sonnette  nach  P.  auch 
in  Starkes  Verni.  Schriften  1.  Samml.  Berlin  1796;  b.  An  die  Quelle  von  VauolSsa, 
a.  d.  L  des  F.:  ebd.  8.  13^/6.  Starke.  —  9)  Laura,  nach  F.:  ScfaiUers  XA 
1796,  78.  Hang. 

10)  Pctrarcha  Lieder  an  und  ftir  Laura.  Aus  einem  Manuskripte  firer  tibers. 
[von  G.  D.  Kai  bei],  o.  0.  [Mannheun]  1797.  16.  —  11)  Xaeh  F.s  Sonetten:  N. 
Ttsch.  Merkur  1798.  März  ö.  312f.,  2.  315,  6.  Aug.  S.  381/3.  Gries.  Vgl  Nr.  19). 

12)  SoneU  von  F.:  C.  Längs  Alman.  a.  Tschb.  f.  h&uaL  u.  geeellach.  fnoAm 
1700  8.  127.  Cari  Garatner.  —  18)  An  die  Liaba.  Frei  naohP.:  GAtting.  MA. 
1800,  202  f.  Hg. 

14)  Sonette  nach  F.:  Beckers  Erholungen  1800.  2,  171/7.  Gries.  Vgl.  Nr.  19). 
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—  15)  [38]  Gediehte  ans  dem  P.  Mit  einer  Initor.  Bmleitung  über  die  Oedrafate  P^: 

Manioks  Vera.  Schriften,  Leipzig  1801.  Bd.  2.  Vgl.  N.  Bibl.  d.  sch.  Wiss.  66.  1,  105/8, 

16)  Einige  Sonette  P.'s  übers,  in  Karl  Edmunds  [Potersohns]  MorL'ptift ier. 
Mannheim  1808.  —  17)  Canzone  des  P.  auf  die  Quelle  zu  Vauduae:  Meier-Laube, 
Cnpido  e.  ptwt.  Tiehb.  auf  1804. 

18)  a.  IX.  und  XI.  Sonnet:  Chamiaso-Varnhagcn .  MA.  1804.  S.  152  f.  .* 

Erheremin  ?].  —  b.  Auf  der  Beise  [14.];  c.  Bitte  an  die  Todte  [296.]:  d.  An  die 
eilige  Jungfrau:  ebd.  1806.  8.  214 f.  216/23.  Franz  Theremin.  —  e.  Ballade  von 
P.;  f.  Madrigal  von  P.;  g.  Sonette  von  P.  [146  f.  249.  256.1:  ebd.  1806.  8.  113/7. 
Sämtl.  nnterz.:  x.  [Theremin?].  —  h.  P.s  250.  Sonett:  ebd.  Ö.  119.  W.  NeQmann. 

—  i.  Die  ö.  Canzoue  des  P.:  ebd.  S.  146/52.   x.  [Theretuiu?]. 

19)  Bonetl»  P.s  ttben.  tob  Orie«  in  Schlegels  BlnmensMiiieik  1804. 

Vgl.  Nr.  11),  14),  F.  A.  Wolfs  Lit.  Analekten  1816.  1,  223/6  (4  Sonette)  und  G.'  Ge- 
dichte 1829.  2,  89/102.      20)  Sonnctt.  Aus  P.:  Meinorts  Libussa  1804.  2,  813  f.  W. 

21)  Blumenlese  aus  P.'s  Sonetten  [42]  auf  Ijiurens  Leben  und  Tod  usw.:  Cie- 
di.hte  von  C.  StMckfuss.  Wien  1804.  S.  U^^IS.  Vgl.  Nr.  22)  und  24).  — 
22)  [5]  Canzonen  von  P.:  Streckfuß-Treit^cMe,  MA.  1806,  lOS^/S.  Strock fat.  Ygi 
Amuüen.  Wien  1805.  Apr.  S.  247.   Vgl.  Nr.  21). 

88)  Petnrdiitdie  Oirestomaty«,  od«r  AmwaU  d«r  TwittgHdiftsti  Sonette  und 

Canzonen  aus  Francesco  P."s  italiän.  Gedichten,  mit  deutscher  treuen  [so]  üobere. 
usw.  Zwejte  Auflage.  Von  D.  Friedrich  Eccard.  Durchgesehen  und  mit  Anm. 
vennelijrt  Tcni  J.  C.  Jage  mann.  Hamburg  und  Mainz.  Vollmer.  1805.  651  S.  8. 
PKoea-tbers.   V^'l.  Allg.  Lit.-Ztg.  1808.  Nr.  124.  Sp.  988  f. 

24)  Xach  F.:  Kuhu-TreitBrhke,  MA.  1808.  Streckfuß.  Vgl.  Nr.  21).  - 
25)  Laura's  Ailgegeuwarl  Nach  dem  P.:  ApoUonion  1808,  37.  Gottlieb  Leon. 
T|0.  AnnalcD  im.  1,  41 1 

26)  Triumph  des  Todes  nach  P.:  Boaterweoks  N.  Vesta  1808.  Bd.  10.  — 
27)  P  'b  68.  Sonnet  nach  Laura's  Tode:  v  Scbenkendorfs  Stndi«tt.  Bedin  1808.  Ficllttt. 
Vgl.  Egzgsbl.  z.  AUg.  Lit-Ztg.  1812.  Nr.  42.  Sp.  336. 

^  Aaiwahl  sot  P.*s  0««Bagen,  alt  Probe  «iner  volktiad.  ITeben.  cUeaei 

Dichters.  Von  F.  Laube.  Glogau,  in  der  neuen  Güntherischen  Buchhandlung. 
1808.  127  S.  8.  Vgl  A^.  Lit.-Zt^.  1809.  ^r.  277.  Sp.  306/10.  L.  pUate  eine 
übm.  der  itaimtL  poet.  werke  Pj  in  dni  Bddm. 

29)  Proben  aus  Karl  Försters  Üben.  Ton  P.'s  GediflhtMi  in  der  Ztg.  t  d. 

ekfev  Welt  1814.   Nr.  11.  14  f.       30)  Lanra  im  Blütheniegen.   Naeh  P.:  Aglij«. 

Ischl.,  f.  d.  J.  1816.  8.  219f.   Jacob  Rudolf  K hü nl. 

l(jC8.  (lioTanni  Boccaccio. 

1)  a.  Boooatens  Erzählung  von  den  drei  Klugen:  Berlin.  Htfladir.  1794.  Bd.  28. 
Apr.  S.  340/9.  —  a'.  Nathan.  <Aus  dem  Decanu  des  Booou).  Ton  Sofie  Merena: 
Schillers  Hören  1796.  Bd.  7.  St.  9.  S.  85/94. 

b.  Das  Dekameron  des  B.  Vou  D.  W.  Soltau.  Berlin,  bey  Fröhlich.  1803. 
m.  (XX,  660;  XX,  510;  493  S.)  8.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1804.  St.  19.  Sp.  289  f.; 
A]h'  L.-Z.  1806.  Nr.  l<»2f  Rr^  2.  Sp.  289/800.  —  Berlin,  Verlag?  von  A.  Hof- 
niuuii  &  Comp.  Ib6ü.  III.  (XIV,  251  S.;  XIV,  230  S.  u.  1  ßl.;  VI,  2Ib  S.).  8.  — 
Clasäikor  des  In-  und  Auslandes.  Bd.  57/9.  —  ISIit  26  Illustrationen  von  Boucher 
und  Gravelot.  Mfinchen,  Bibliographisch-artistisches  Institut.  1881.  HI.  (XVI,  382  S.; 
XIX,  344  S.;  Vm.  321  S.).  8.;  Auswahl.  Ebenda.  1881.  VI,  267  S.  8.  —  Berlin, 
Jacobsthal.  1885.  XU,  626  S.  8.;  Berlin,  Neufeld  und  Benins.  1891.  8.  - 
8.  St()reotyp-Aufli^.  Hamburg,  Verhueanetelt  und  DmekereL  1894.  IIL  (XIT, 
251  6.;  XIV,  230  S.;  VI,  218  S.),  12. 

c.  Aus  dem  Decamerone.  flarumetta:  A.  W.  SchlegeU  Vorlesungen  1808/4. 
(Dtsch.  Lit.-Denkm.  Nr.  19).  3,  231/7.  —  d.  «.  [8]  n  r.iten.  Aus  dem  Decam.; 
fi.  Aas  dem  Ameto.  Anruf  des  Dichters:  Schlegels  BluiQenstr&ofie.  Iti04.  ö.  79/90; 
Wmmtl.  Werke  1846.  4.  79/88. 

e.  Ballate  der  Neifile.  aus  dem  Decam'  rnn«"  Iii  B.:  Chamisso-Varnhagen,  MA. 
1806.  S.  62  t  W.  Neumnnn.  — f.  Der  Falko,  übers.:  Felilers  Eunomia  1805.  Aug, 

g.  Novelle  [Probe  mm  einer  Übere.  dee  Dec.  HI,  9] :  Moigenblatt  1809.  Nr.  677. 
S.  225 f  220  81.  Georg  Keßler.  —  h.  3.  Novelle  des  10.IageB  Oben.  In  Bfieohlnga 
tu  Kannegießers  Pantheon  1810.  1,  1,  92/102.  L.  IL 
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2)  Sonett  auf  fbD  M  d«  Mmm:  CbiiiiMO-Yanil^,  MA.  mi 

W.  Neumann. 

3)  a.  Fkmetta.  Ana  dem  Italien,  des  B.  fiben.  toh  Sophie  Brentano.  Berik 
1806.  8.  Vgl.  Staig,  Araira  md  Bmtano.  1894.  &  188  f.  162.  171.  181  SU  - 
b.  Prob«  einer  ücbersetzun^  von  Crioraimi  B.'t  lÜMMtlft:  N.  Ttoeb.  Mirinr  1801, 

Febr.  S    ^0  85.    Franz  Passow. 

189.  Momufi  des  Leon  Baptista  AlbeiH  fmoTaL-satir.  Boman,  übers.].  Wkc, 
KaiMTsr  1790.  n.  (169,  147  S.).  8.  Angenebme  BiU.  8.  a.  4.  Bdck.  -  Lasät, 
KBUar.  1791.  n.  8. 

190.  Bojardo's  verliebter  Roland.  ZivQlft«  Gesang.  Probe  einer  vollitiadigu 
Uebers.  dieses  Gedichte.  Von  J.  D.  6  riet:  Morgenblatt  1813.  Jit.  117/^.  8tttn 
iy87;  Gedichte  1829.  2,  137/67.  -  Vgl  Aliort  Kl.  192.  1)  t 

191.  Nlccolo  Jfaceliiavein. 

1)  a.  Kamiro  und  Gianetta,  ein  t^iiflisches  Matiimonial-Fragment  aoa  dcnlijr 
Stands- Actt'n  der  Hölle  [na<-h  M.s  B*.'l|ihegor]  bearb.  von  Adramelech  «lern  Aeltert 
[d.  i.  L.  Grafen  v.  Lehntlürf-liaudelsJ.  Vierte  vcrb.  Aufl.  Florenz  [Berüti,  Peludi! 
1793.  88  S.  8.  Vgl  AUr.  Lit-Zt^'.  1795.  Nr.  33.  Sp.  263  f.  —  b.  Eine  Bearb.  da 
TOigcn.  Novelle  M.s  in :  XVI.  Nr.  qr.  1807.  —  c.  Die  Hölle  auf  Erd«a  [BtÜBeti]: 
l^lBjrerstunden  von  Alex.  v.  Einsiedel.   Chemnitt,  Mauke.  1810. 

2)  Die  Gelegenheit.  Na<;h  dem  Ital.  do«  M.:  SchUlerß  ilA.  f.  d.  J.  1799. 
S.  172f.  Gries;  Dess.  Gedicht«  1829.  Bd.  2;  Gondlach  1897.  S.  29.  -  3)  Det 
Teufel  auf  dem  Carneval  nach  M.:  Bedtm ThU}.  t.ffiä.Yaff^  1800.  8. 829.  Grui; 
Dan.  Gedichte  1829.  Bd.  2. 

4)  Mandragora,  o.  0.  [Erlangen].  1805.  148  S.  8.  Lnst«mel  in  lambea  Didt 
M.  Ygl.  N.  Lpi.  m.^ig.  flBoTsp.  592. 

192.  LodoTlco  AiioBto. 

a.  Ulisse  Guidi,  Annali  delle  edizioni  e  delle  versioni  dell' Orlando  funmt 
d*altri  lavori  al  Poernu  relutivi.    Bologna  1861.        ÜberseUungea:  &  163/906. 

b.  Terrazzi,  BibUografta  Ariostesca.    Ba&S4iQ0  18^1. 

1)  Orlando  Airioso:  a.  Bohfinheiten  itaUen.  Didiiar,  nebtt  dem  O.  f.,  fibm.  ■ 

d«f  Versart  (le8  Originals  [von  F.  WerthoKl.  Bern  1791.  8.  Vorher:  Bern  IT"«. 
8.  —  b.  A.S  rasender  Koland.  Neue  ÜboEa.  Elster  GoMng;  Sehillfira  N.  Thalia  17911 
Bd.  3.  St.  1.  8.  83/107.  D. 

c.  €(.  Proben  einer  neuen  Uebers.  dee  0.  F.,  in  reimfreven  jamb.  Stanieo:  >' 
Ttsch.  Merkur  1794.  May.  8.  43/72.  Aus  dem  23.,  24.  und  33.  Gesänge.  —  /  0.  dff 
Basende.  Erster  Gesang:  ebd.  JuL  8.  231/58.  Beimßr.  jamb.  St.  —  0.  der  & 
Zweiter  Gesang:  ebd.  179&.  Min.  8.  889^14.  Beimfr.  jamb.  Bt 

Vgl.  Nr.  f. 

d.  I'rubo  einer  frojeii  üfbers.  des  0.  F.  Erster  Gesang.  Stanze  1/59:  N.  Tticfe. 
Merbnr  1794.  Dee.  8.  329/53.  T.  W.  Broxtermann.  Hexameter. 

e.  Übers,  einzelner  StQcke  des  ra.s.  R.  durch  Ä.  W.  Schlegel:  «.  Göttinir.  Mi 
f.  1796.  8.  98  (I,  42 f.).  —  Ällg.  Lit.-Ztg.  1799.  Nr.  1:36.  Sp.  260;2  (n.  13. 
I,  1/3).  —  y.  Athenaeum.  1799.  Bd.  St.  2.  S.  247/76  (Eüfter  Gesang:  N«i- 
Mbrift  des  ü.'berg.  an  Ludwig  Tieck:  8.  277/84X  —    H«idelb.  Jb.  1810.  &  891 

SammU.  Werke  1846.  4,  89/130. 

f.  O.  der  rasende  mit  Anm.  und  vorausgesohicktem  Auszüge  des  [Hojardo'scbeD] 
Orlando  innamorato  [von  Lütkemüllor'  Tink-h,  GeHner.  1797  f.  II.  (109,251; 
411  S.).  8.  15  Gesänge.  Belmfreie  jamb.  stanzen.  Vgl.  Nr.  c;  Allg.  lit-Ztg.  VS. 
Nr.  136.  8p.  257  62  =  A.  W.  Schlegel:  Charakter,  u.  Kritiken  2,  356 f.;  SlflUBtl 
Werke  1847.  11,  882/7;  N.  nUg.  dtaoh.  Bibl.  84.  %  S18/6;  Obdtaoh.  aUg.  UL^ 
im.  1.  465/70. 

g.  «.  Der  rasende  B.:  Beckers  Erholungen  1800.  Bd.  4  (L  Gee.);  1804  Bd  1, 
8.  81/118  (II.).  Vgl.  N.  Lpz.  yt.-Z.  180.5.  St.  7.  8p.  99;  1806.  Bd.  12  (X./itt); 
Naoe Erholungen  1808.  Bd.  1/4  (XVIU./XX.)i  1809.  Bd. 5/6  (XXLßlM).- 
wftthende  S.  4.  Gesang:  N.  TM.  Merlrar  1808.  Sept-B.  880/52.  Nr.  «.  ^ 

ton  Bürde. 

h.  Episoden  aus  A.  übers,  in  Bodes  Foljroborda  (A.  Nr.  o). 

i.  Ledovieo  AiiMto'a  iMider  Bobmd,  Obert.  tob  3,  D.  Qriee.  Mr  {Mi 
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Tintv]  Theil.  Jena,  bev  Fr.  Frommann  im  f.  1807  f.  IV.  (38ß,  4!4,  484,  419  B.}, 
ta.  8.   Ges.  I,  Stanze  33 f.:  Schl«ffel8  Biumeusträuße.  1804.  S.  98/10«. 

Vffl.  N.  Lps.  Lii-Zt^.  1805.  8t  7.  8p.  Ö7/104;  All^r.  1..-«.  1806.  Vt.  Ulf. 
Sp.  J17  31;  Heidelb.  Jb.  1810.  Heft  6.  8.  193,234  =-  A  W  S  hltL-  I  s  *ämmtl 
Werke  1847.  12,  243/88;  AUg.  L.-Z.  1818.  Nr.  210.  1819.  Ergzgabl.  Nr.  40.  D»- 
gegm  :  Heidelh.  Jb.  1819.  Nr.  56  f.  8.  889/904:  IntbL  z.  A.  L.-Z.  1819.  Nr.  34. 

Nachdruck:  Wien,  bey  Anton  Pichler.  181SL  IT.  (S98,  816,  888,819  8.X  8r.& 
Mai^in  d.  ausländ.  Liter.  1.  '4.  Bd. 

Zweite  wohlMe  Aofl.   Neue  Bearbeitung.   Jena  1827  f.   V.  12. 

Vgl.  W.  MüUer,  \orm.  Schriften.  Leipzig  1880.  5,  If.  —  Nachdruck:  Neue 
Bearheit'inf^.    Wion ,  Gednjflrt  und  verlefirt  bev  Chr.  Fr.  Schad*»    VIH  (je 

2  Bl.  und.  162,  16ö,  löO,  174,  168,  163,  löO  S.)'  kl.  8.  Claas.  C»bmtjU-i>ibi. 
196./200.  Bdeh. 

Dritte  Auil.  Lnlpzig,  Weidmannsdie  Buchhandlung.  1844  f.  V.  16.  —  Vierte 
Aofl.    Ebd.  1851  f.    T.  (VIll,  885;  IV,  3»2;  iV,  364;  lY,  352;  IV,  342  S.).  16. 

Die  sehönsten  Episoden  des  Gediohtee  nadi  der  Obers,  von  Johann  Diederich 
Gries.  Leipzig.  Bibliographische«  Inatitut  (1HH3).  II.  (396  S.  u.  1  Bl.;  415  8.). 
8.  —  Mit  einer  biogr.^tterarbiet.  Einleite,  von  Herrn.  Fleischer.  Stuttgart  (1888 £.). 
IT.  8.  Cotta'säe  Bbl  d.  WelÜitt.  Bd.  164.  168.  176.  181;  1888.  IV.  8.  — 
Von  neuPTTt  durchgesdien  und  eingeleitet  tob  0.  F.  Lach  mann.  Leipzig  (18:^81 
IL  16.  Kechims  Un.-Bibl.  Nr.  2398/400.  —  Leipzig  (1893).  D.  16.  =  Mevere 
Volksbficher  Nr.  94J/62. 

k.  Probe  der  Ubers,  dee  r.  R.  von  Streekfufi  im  Osterr.  Tschkal.  f.  d.  J.  1806. 

2)  LodovioD  Ariosto's  Satrren.  Aus  dem  Itallän.  Von  Christian  Wilhelm 
Ahlwardt,  d.  W.  M.  Berlin,  Maurer.  1794.  XVI,  120  iS.  8.  6  f.  rcimloee  lamben. 
Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1794.  Nr  .S02.  Sd.  700/4;  N.  a%.  dtsch.  Bibl.  18,  2,  537/44; 

Goth.  gel.  Ztg.  1795.  2,  781/3;  N.  Eibl.  d.  schön.  Wiss.  55,  1,  133/6.  —  3)  An 
Galasso  Ariosto.  Von  Ahlwardt:  (Schreiber)  Kleine  BibL  Offenbach  1796.  S.  274/89. 

1»:).  Matt€o  Uaudello. 

1)  Einzelne  Novellen  nach  B.  von  Beauregard  Fandin  [IL  F.  von  Jariges]: 
—  fi.  In  der  Liebe  keine  Freundschaft:  Tschb.  l  d.  J,  1811.  Der  Lieb«  u.  Preundsch. 
gew.  S.  61/100.  —  b.  Liebe  aus  der  Forae:  ebd.  1812.  8.  63/103.  —  c.  Der  Affe 
des  Herzogs  Sforza.  Nach  B.s  66ter  Novelle:  Morgenbl.  1812.  Nr.  70.  S.  277/9.  — 
d.  Liebe  und  Venrath:  Tschb.  usw.  1813.  S.  229/60.  —  e  Ginetrm  dift  BlauUi  «bd. 
1814.  S.  108/4a  —  f.  Die  schöne  Helena:  ebd.  1815.  S.  15/38. 

IM»  gnwiMe  CtaBMMriB.  N«viUe  luA  B.:  Dar  AttmOmm  1818. 
N».  19.  0.R 

19i.  CllaTaul  BattlsU  Gnarini. 

1)  a.  Kfisse  und  Worte.  Madrigal.  Nach  G.:  (^liaraisso-Vamhagen,  MA.  1804, 
S.  131.  Eduard  [Hitzigj.  —  b.  Ja  und  Nein.  Madrigal  106:  ebd.  1806.  8.  169. 
W.  Neumann.  ~  e.  Genesung.  Madrigal  181:  «bd.  8.  ITOl  W.  Ibuniiii.  — 
<L  98.  [u.  32.]  Sonett:  ebd.  S.  171.  172.   W.  Nenmaon. 

2)  6  Sonette,  Scenpn  ans  dem  Pastor  Fido  und  13  Madrigale  Obers  in  Schlegels 
Blumeaeträufien  1804.  b.  126/54.  Wiederfa.:  bätumti.  Werke  1646.  4,  143/68.  Dort 
iia2aesnn«MdflBiP.F.TenMlift  JIL%m and Ba<tai* tkguiK.% Gwidbch  1897.  a4K. 

G.'s  treuer  Schäfer,  eine  Tragikom?»d)e,  (Ibers  von  Attn-nct  Arnold.  Crotta, 
Ettinger  1816.  292  S.  8.  Vgl  Lpz.  L.-Z.  1816.  Sf .  885/8.  —  4)  Band  VI.  8.  509,  u 
(FUeii«l). 

198.  Tor^nito  TasM. 

a.  Ferrazzi,  T.  T.  .studij  biografici-critir;  lildiuf^aafici.    Bassano  188<^. 

b.  A.  Solerti,  Bibliografia  delle  opere  minori  in  Vera  di  T.  T.  BohgoA  1893.  ~ 
üb»  Bibliogr.  der  T.-Iatt.  Beftate  S.  in  der  Rinsto  deUe  Biblioteefae  ISS&T  Bd.  6. 

1)  a.  T.  K  beftreytes  Jenualwi.  Aus  dem  Italien,  übers,  von  J.  B.  Schaul. 
Stuttgui:,  KrI  inl  17'K>.  II.  8.  —  b.  Rinaldo  und  Armirir>  Kin.>  Episode  aus  T.'a 
betet  J.  üb.  Ges.  üctavenl;  Dtsch.  Mtdschr.  1790.  Marz.  8.  2UO/34.  iüurl  Kramer. 
Vgl  AUg.  Lit-Ztg.  1791.  Nr.  271.  Sp.  49/51. 

c.  Das  b^.  J.  [Ubers,  von  F.  Man  so].  Erster  Theil.  Leipzig,  in  der  Dykischen 
Bnfthhandinng  1791.  304  8.  8.  l./ö.  Uesang.  V^  AUg.  L-Z.  1791.  Kr.  971. 
8p.  49/66;  Kramer,  An  Maam,  UebnMtar  te  T.  tT  [Gel]:  DM.  Mtaidkr.  1791. 
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Sept.  8.  6f.;  AUg.  dtach.  Bibl.  108.  2,  440  56;  Obdtoch.  allg.  Ut.-Ztg.  1792.  1,  273/5; 
N.  Bibl.  d.  schön.  Wiss.  46,  1,  114/40;  Lpz.  gel.  Ztg.  1792.  1,  49/52.  6.  G«.: 
Beokera  Erholungen  1798.  1,  78/118. 

d.  T.  T.'ß  Befreytes  Jenisalcm.  Uebere.  von  J.  D.  Gries.  Erster  [bis  Vierter] 
Theü.  Jena,  Fr.  Frommann.  mo.  1802.  1803.  IV.  (167,  183,  156,  199  S.).  4. 
Der  16.  Gesang  vorher:  N.  Ttsch.  Merkur  1798.  Okt.  S.  117,51.  Vgl.  Lps.  Jb.  d. 
neuesten  Lit.  1800.  1,  476/7;  N.  allg.  dtscb.  Bibl.  64,  1,  66/9;  Goth.  gel.  Ztg.  1801. 
2,  449/64 ;  Allg.  L.-Z.  1801.  Nr.  222  f.  8p.  265/80.  1802.  Nr.  74.  288.  Sp.  586/7. 
81/4;  Lpz.  L.-Z.  1802.  St  53.  143.  Sp.  419.  2026;  Merkel  s  Briefe  an  ntiMO- 
zimmer.  Bd.  1.  8.  105  bis  112.  —  Nachdruck:  Wien  lö02.   IV.  8. 

Zwejte  umgearb.  Aufl.    Jena,  bey  Fr.  Prommann.  1810.  II.  (324  ,  330  S.). 

E.  8.  Vgl.  Heidelb.  Jb.  1812.  Nr.  60.  S.  785/99  (W-k);  Allg.  L.-Z.  1818.  1,9/14; 
tbl.  z.  Morgenbl.  1814.  Nr.  3.  8.  11.  —  Nachdruck:  Wien  181Ö.  IL 

Dritte  rechtmäilige  Aufl.  Nene  Bearb.  Jena,  bei  Friedrieh  Prommann  1819. 
II.  (324,  330  S  ).  8.  Vgl.  Heidelb.  Jb.  1820.  Nr.  16  f.  S.  241  59  (A.  i  0); 
W.  Müller,  Gries  nnd  StreckfuH  Übersetzungen  vonT^b.  J.;  Emom  1821.  St.l& 
ß.  261/300  —  Venn.  Schriften.  1830.  5,  78/153. 

4.  rechtinäß  AuH.  von  neuem  durchgesehen.  Jena  1824.  II.  8.  —  5.  recht- 
mäilige Aull.  TOD  neuem  dorcbges.  Jena  1837.  Ii.  12.  —  6.  Anfl.  Leipz^,  Weid- 
männische Buchhandlung  1844.  II.  16.  —  7.  Aufl.  (Miniatur -Ausg.).  Ebd.  1847. 
498  S.  IC.  —  8.  Aufl.  Ebd.  1851.  11.  (VIII,  677  S.).  8.;  ( Taschenausg.).  II.  16- 
—  9.  Aufl.  Berlin,  Weidmann  1854.  16.  —  10.  Aufl.  Ebd.  1»55.  IL  (SM,  m  8.)i 
1«.  —  11.  Anfl.  Ebd.  1862.  16.  —  12.  Aufl.  Ebd.  1866.  II.  &  —  18.  An«.  Ebd. 
18M.  II.  (254,  260  S.).  8.  -  14.  Aufl.    Ebd.  1880.  II.  8. 

Sonstige  Ausüben;  Leipzig  (ld72).  16.  ^  Beclams  UniT.-BibL  Nr.  44&/&  — 
Ißt  mnwr  £aiileit|^.  Ton  Sie^.  Samoseh.  Stuttgart  (1883).  8.  »  CoUeetkm  8ps> 
ni  iii:i  IM.  -.56.  —  Mit  einer  biogr.  Einlcitg.  von  H- rm  FI*  ischer.  Stuttgart 
(1887)  IL  8.  «  attasch©  BiW.  d.  Weltüt.  Bd.  139 L;  löSa.  U.  8.  -  Lei« 
(lÖäO).  16.  —  Heyen  Yolkabfieber  Nr.  684/90. 

Vgl.  Euphorien.  4.  Egzgäb.  1899.  S.  66/8.  77. 

6.  T.  T.'s  Befreites  Jerusalem.  Aua  dem  Itali&n.  Qbera.  [tou  K.  W.  0.  A. 
von  Sobindel].  Leipzig,  bei  Salome  Linke.  1800.  Till,  60«  8.  8.  Naeh  «km 
Vorworte  (Leiprii:  In  VItcn  Septomber  1800)  war  die  Übers  bereite  1799  unt^r 
der  Prease,  sonst  hatte  ee  der  Übersetzer  nicht  gewagt,  nach  Griee  mit  »einem  Vei- 
•adle  berronratreten.  8. 1/78:  Oeber  daa  Leben,  Charaner  imd  Sebriften  [so]  des  T. 
Prosa-Übers.  V^I.  Lpz.  Jb.  d.  neuesten  Lit.  1800.  1,  476 f.;  Allg.  Tit. -Ztg.  1?01. 
Nr.  233.  Sp.  867/60.  —  2.  ThdL  Auch  u.  d.  T.;  JSd&utemde  Anmerkung  m, 
liegnitz,  Kuhlmey.  1817.  8. 

f.  T.  T.'a  befreytes  Jenisalem.  Ueberw^tzt  von  .\.  W.  Hauswald,  kurf.  sieht. 

f«b.  Secretär.  Görlits,  Anton.  1802.  U.  (351,  355       gr.  8.  Vgl.  Alk.  Lit.-2tg. 
808.  Nr.  887.  Bd.  4.  8.  78/80.   Probe  mher;  NTltMib.  MerfcnrlSOL  Asag- 
a  247/65  (4.  Ges.,  Staiuo  20/41);  Wohlf.  (Tit-)  Ausg.  Halle  18'24    II  -r>'  OctoTea. 

g.  Das  befruyte  Jerusalem  von  T.  T.  Bletr.  übers,  von  Carl  Juüub  Fridrick. 
Entor  [imd  Zweiter]  Gesang:  Thom.  Wests  (Seibrey vogels)  Sonntagsblatt  1808. 
Bd.  8.  Nr.  70  f.;  Hd.  3.  Nr.  88  90.  S.  8  16.  27  46. 

h.  T.'t  be£reTt  J.  L  Ges.  3te  Stanze:  J.  B.  r.  Vitali,  finndert  FÜiea. 
Wien  1810.  —  i  Bnicbstfleke  flben.  in  den  Heidelb.  Jb.  1813.  Nr.  SO.  B.  788.  Wi 
(W-k).  —  k.  Probe  der  Übers,  von  Streckfuß  in  Kinds  Harfe  1816.  3,  53/*9a 

2)  a.  Amrat,  ein  Sch&fergedicht  aus  dem  Italien,  des  X.  T.  metr.  übeis.  tob 
F.  G.  Waltor.  Berlin,  Nanek.  1784.  180  8.  8.  VgL  Allg.  Lit-Ztg.  1786.  Nt.l9b. 
8p.  727  f. 

b.  Der  erste  Kult.  Ein  Fiagm.  aus  dem  Amjnt  des  X.  frev  übera.:  N.  Xtsoh. 
Horkv  1786.  Sepl  8.  86'70.  ¥.r.  Köpken.  —  c  Prolog  des  Amynta,  nadiT.T.: 

TWib.  f.  d.  J.  1803.    Der  Liebe  u.  Frdsch  i^aw.    S.  111/6.  Böhlendorf 

d.  Afflinta,  faToIa  boschereocia  di  X.  X.  Secondo  l  edizione  stereoUpa  del  Sigr. 
Didot;  6  eott  trtdniiono  todemsa  a  ctnl».  Zwiekan  e  Lipsia,  apresso  Fredeiigo  Scha- 
mann. 1803.  XVII,  186  S.  8.  Orig.  mit  ^rogenübersteh.  dtsch.  metr.  Übers.  S  176: 
Amor  der  IlaehtUge.  VgL  Lpz.  lit-Ztg.  1803.  St  292.  Sp.  1046.  —  ol  Aminta: 
Bodes  Polyehorda  (A.  Nr.  e.).  6. 

r  ,Prolng*  und  .Chorgesang  der  Hirten  vom  goldenen  Zeitalter'  aus  dem  .\tnvntai, 
rier  Madrigale  und  drei  Sonette  X.'a  übers,  in  Schlegels  BlomenstrihUkn.  läOi 
a  100/88.  Wwdorh.:  SftmmÜ.  Werk»  1846.  4,  131/42. 
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g.  Amint.  Ein  HiiteDge<lioht  von  T.  T.  Aas  dem  Italien,  fibers.  von  £d. 
Schaul.  Karlsruhe,  Branu.  1808.  8. ;  Nene  Aus)?.  1^1«  d.  J>«atMh  und  itll. — 
Ii.  Chöre  aus  T.'s.  Amiutaä:  Selam.    Wteo  1Ö14.   S.  2'^^. 

5)  Sonette  nach  T.:  Gedichte  von  K.     Schneider.  Fhig  1800.  $. 

4)  a.  T.  T/s  nichtliche  Klagen  der  liebe,  ein  1794  iu  den  Rainen  in  Femift 
8nfg;ofundene8  Werk,  aas  dem  Italien,  fibers.  nebst  einigen  nöthigen  Anm.  aus  dem 
Leben  des  Verf.  [von  K.  W.  0.  A.  von  ÜcUindelj.   Lt'ip/ig,  Amlreä.    1802.  12. 

b.  Im  Intbl.  z.  N.  Ttsch.  Merkur  1801.  Nov.  S.  rXXVlU  f.  kündigt  Onrtwr 
— L.  (B.,  im  Sept  1801)  eine  Übers,  mit  h^t  jjleichem  Titel  wie  Nr  a.  als  demnächst 
in  Leipzig  bei  Kiefeld  erscheinend  an;  15U2.  Febr.  8.  XYU.  wird  sie  als  heraus* 
gekommen  verzeichnet.  —  c.  Vgl.  N.  BibL  d.  Bcli9n.  Wiss.  64,  2,  320/2. 

d.  Le  V^lio  di  Tasso.  Tasso's  Nächte,  nebst  einer  freyen  üebers.  ins  Deutsche 
nnd  des  Dichtere  Leben,  von  Tb.  v.  Haupt.  Dannatadt  1809.  8.  Die  Übers,  auch 
beiondem.  ftobe  vorher:  MctgenUntt  laos.  Hr.  88.  90.  B.  8401  859f. 

190.  Der  Eimer-Benb  dee  lAIessaBdro]  Tnssoiil«  finter  [niid  Zweiterl  Gesing: 
N.  Ttaeii«  Xerkor  1796.  Apr.  S.  868/404.  J.  Hexuneter. 

107.  >Mecolö  Fortlgaerra.  Rirhinlott.  Ein  komisches  Ileldengeiüclit.  Aus 
dem  Ital.  übers,  von  C.  C.  Heise.  Erstur  {.eiaz.j  Theü.  Berlin,  Hitsig  1808.  gr.  8. 
Ebi  Brachst  ans  dem  6.  Get.  (Dm  Abeatbeaer  im  WtrihehAtiae)  in  den  Neid.  Hie- 
oeüfliL  Hamburg  1806.  10,  89/42.  Y^.  8681 

198»  Ftotro  Metasiitio. 

1)  Die  Olympiade;  ein  musikalisches  Schauspiel  von  [übers,  von  Karl  Speuer]. 
Berlin  1791.  8.  —  9)  Demetrius.  Ein  Schauspiel  in  3  Aufs.  Nach  der  Poesie  des 
M.  anlii  aene  leaib.  von  J.  F.  BrramigkJ.  Wittenbeig,  KOhne.  1791.  108  S.  8. 
VgL  ADg.  Lit.-Ztg.  1795.  Nr.  136.  Sp.  327  f.  —  3)  Paoli:  XVL  Nr.  ». 

4)  Die  (lärten  IIosjK^riens,  ein  dramatisches  Gedicht,  aus  dem  Italien,  des  M.: 
J.  J.  V.  Habers  Tachb.  f.  Freunde  d.  Dichtk.  a.  d.  J.  1805.  —  ö)  Der  Abschied. 
Nach  dem  Italiän.  dee  H.  [.Schon  naht  die  Sobeideetnnde*]:  Gediolite.  Von  Guol. 
Pichler,  geb.  v.  Greiner.   Wien,  1814.   8.  4^m. 

6)  Ktirz  hingewiesen  sei  auf  die  mit  ital.  und  dtach.  Texte  ffftfthiwiflnftn  Kom- 
positionen vun  Opern  und  Kantaten  M.'s.  z.  B. : 

a.  Titus.  Komp.  von  Mozart.  Clav.-Ausz.  Leipzig  1795;  Hamburg,  Günther 
n.  Bdhme.  1795;  Leipzig,  Breitkopf  xi.  Hertel  1803;  Partitur.  Ebd.  1809.  Fol.; 
Textbuch.  Wien,  1804.  8.;  1811.  8.  uaw.  —  b.  II  Cidope.  Komp.  von  F.  A.  Kanne. 
Banig,  Dienemann  1804.  Fol.  —  c  La  Tempeeta.  Komp.  von  deme.  Leipsig.  Hof- 
meister n.  Kühncl.  1804.  qu.-Fol.  —  d.  II  primo  Amore.  Komp.  v.  dems.  Penig, 
Dienemann  1805.  Ful.  —  e.  L'amore  timido.  Komp.  von  J.  R.  Zumsteeg.  Leipzig, 
Kühnel  1807.  Fol.;  Komp.  von  Jos.  Sclilett.  Leipzig,  Breitkopf  u.  Härtel.  1811. 
Fd,  —  f.  Ii  Sogno.  Komp.  von  J.  Schlatt.  Loipsig,  fiieitkopf  o.  Hirtel  1811.  FoL 

199.  Carlo  Goldoni.    §  257,  24.  a)  bis  d). 

a.  Spinelli,  Bibliografia  Goldoniana.  Milano  1884.   

b.  Gharlee  Beben y,  C.  6.  Le  iheAtre  et  h  vie  en  Italic  an  XYIHa»  ai^. 
Paris  et  Nanoj  1896.  8.  VgL  Koche  Zc.  1897.  N.  F.  11,  487/99  (EmQ  Snlger- 

Gebing). 

1)  Hier  sei  nachgetragen:  Sämmtliche  Lustspiele  (übers,  von  J.  H.  Saal). 
Lwpzig  1767  bis  1777.  H.  8.   Vgl.  Kochs  Zs.  1897.  N.  F.  11,  491. 

Enth.  l.  (2.  Aufl.  1774.  8.).    a.  Der  wahre  Freund.  —  b.  Der  seltsame  ZufaU. 

—  c.  Die  väterliche  Liebe,  oder  das  erkiumtliche  Dienstmägdcheu.  —  d.  Der  Kri^g. 

—  n.  1768.  e.  Dae  neugierige  nanenunmier.  —  f.  Der  Lügner.  Vgl.  Euphorien 
1896.  ^,  273.  f?09f.  -  Der  Vormund.  —  h.  Die  verst^^-llte  Kranke.  —  TIT.  i.  Di© 
neue  Wohnung.  —  j.  Die  schlaue  Wittwe.  —  k.  Der  ehrliche  Avanturier.  Nach- 
dmck:  Augsburg  1771.  8.  —  1.  Die  vernllnftige  Fisu.  ~  lY.  1769.  m.  MoUire.  — 
n.  Die  eigeiisiimigon  Weiber.  —  o.  Die  hänsliehen  Zwistigkeiten.  — p.  Die  Verliebten. 

—  V,  q.  Der  Cavaüer  von  gutem  Geschmack.  —  r.  Die  gute  Mutter.  —  s.  Der 
Yater  ans  liebe.  t  Der  mflitlriidie  Liebhaber.  —  YI.  1770.  n.  Die  geiaaaend 
Fraii  —  V.  Die  ledige  Pamela.  —  w.  Die  verheir  itfu  tc  Pamela.  —  x.  Der  Lehns- 
herr. —  VIL  y.  Die  Grobiane.  —  z.  Die  Gaetwirthin.  —  a.  Die  guthersige  Ma^d. 

—  ^.  Der  Geizige.  —  Ym.  1771.     Die  Kaoflente,  —     Dia  Vna  von  iabImi  fie- 
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•chäften.  —  f.  Der  venetianisrJje  Advokat.  —       Die  fjphnr=ame  T-rh*-'  H. 

JSW0I6T  UflOSL 

ir.  Daa  Etflbhsofl.  —  T.  1774.  1.  Dat  koMMh«  Th>itMf.  —  ^.  D&tBthmMkt» 

y.  Der  Cavalier  lui !  dio  Dame.  ~  ^.  Die  Familie  des  Antaquität*?nÄanim]er»,  od« 
die  Schwiegermutter  udü  Schwiagertochter.  —  XL  1777,  o.  Dar  ejfen&chUge  G«iä^ 
71.  Der  Spieler.  —  q.  Dvr  Bciunuipieldinklw  mi  flimire«.  —  «.  Di»  fteridte 
Krigang  zur  LaadloBt. 

2)  Dip  Wittwe,  ein  Luatapiel  in  drey  Aufs.  o.  0.  u.  Verl.  1793.  88  S  i 
VgL  Alig.  Lit.-Ztg.  1795.  Nr.  24.  Sp.  187  f.;  Koch»  Za.  N.  F.  11,  499.  -  3i  Di^ 
nuxobige  Nacht,  aus  dem  Italien.,  nach  la  Nette  ciitica  dea  Herrn  G.  ins  DeQ,ticb£ 
abers.,  (^ino  Op«r  in  drey  Anf?.  Paaaa«,  Ambrosi.  1793.  67  8.  8.  Vgl.  ▲!](.  U 
1797.  Nr.  22.  Sp.  175 1'.;  Muuchen,  Fleischmaun  1798.  8. 

4)  Der  Krieg.    I^atsp.  in  'S  A.    Nach  G.  bearb.  t.  Yalpiua,  an^eC.  a 
Weimar  179S  Okt.  lö.  Vgl.  Koch»  Zs.  N.  F.  4,  316;  Burkhardt,  B«pertoüii  UM. 
S.  11.  115;  §  240,  12)  5.  —  5)  Der  Diener  zw^er  Herren,  ein  Lustspid  in  r».T 
Aofe.,  nach  G.   Schwerin  und  Wiamar  1794.  80  8.  8.  ^  ^  226,  8.  3)  15. 
Kooha  Za.  a.  a.  0.  Barkhardt  8.  16.  118. 

6)  Das  (reap-iist  mit  dt^r  Trommel.  Ein  deutachea  komißchee  Sinrspi*^!  in  :tf; 
Au£i.  nach  G.8  Ck>ate  Caramelia,  frej  bearb.   OalSi  Ladwig.  o.  J.  79  8.  8.  Vfi 
AUg.  Iit.-Ztg.  1798.  Mr.  8S.  ft>.  2Kf.      7)  DI*  vmliem»  tmA», 
6  A.,  aufgef.  in  Wdmar  1796  Ibi  3.  Vgl.  BozIMt»  Stparleire  1891.  a  28.  m 

8)  Der  Lügner.  Lustapiel  in  6  A.  Nafh  G.,  Toa  Ehrimfeld,  aa%«t  u 
Wemiar  1808  Juni  4.   Vgl.  Burkhardt,  Bepertou«  1891.  8.  67.  llö;  §  334,  820L 

9)  Dt»  Funilifln-Nedcereyen.  Ein  Lostepiel  in  3  A.  nach  G.  Veaifi.  (r.  L  E 
NicolayX    Köni|faberg,  Nicolovius.  1808.   8     Auch  in  den  Theatral.  We^a. 

1811.  Bd.  2.  —  10)  Der  Qubb  oder  die  Torwitügea  Weiber.  Ein  Loattpiel  m 
4  Akten.  Nach  G.  bearb.  (von  L  H.  t.  Nicolay).  Königsberg,  Nioobnaa.  ISN, 
160  8.  8.  Auch  in  Na  ÜMattaL  Workan.  1811.  Bd.  8.  T«L  Allg.  Ut^  m 
Kr.  42.  Sp.  835  f. 

11)  Der  gutherzige  Polterer.  Luütapiel  in  drei  Aq&.  von  G.,  Qbers.  füa  If{- 
Und:  ririanda  Beitite»  f.  d.  dtedi.  Sdhanbahne.  BerUn  1812.  4,  1/118.  Ami 
beeondcra:  Berlin  8.;  m&ch  S'chaubnhne.    Augaburg.   Bd.  14.   TgL  Koeki 

Za.  N.  F.  4,  316;  Barkhardt,  Repertoire  IS91.  S  86  114. 

12)  Alles  Schriftlich  oder  Der  Schlaukopf.  Loatepiei  m  vier  AcUu  u&cb  G- 
von  Heiaridi  Cuno.  Original  AuRgabe  f^ignJ  Lsipilg  in  der  Joachimsch«i  B«^ 
handlung  und  m  der  Franiwkachea  Bn<ihhan<MnBg  m.  Karlabad.  1818.  Cresi  lii^ 
3  BL,  152  S.  u.  1  BL  8. 

200.  CHamkftttbte  CaatU 

I)  Trophons  ^nberhShle,  ein  adurdiirfte»  Stngapiel,  in  zwej  Anik  nadi  9MS 
Mnaik,  aua  dem  Ital  fr  •  übers.  Passau,  Ainhrosi  1793.  G.j  S  8.  VgL  iJk, 
lit-Ztg.  1797.  Nr.  22.  Sp  175 f.;  Kavser:  Kempten  1791.  gr.  a  —  ^>  K5»i| 
Theodor  in  Venedig.  Em  großes  Singspiel  in  drey  Aofik  mit  der  Hoaik  dfl»  Kifw 
msistera  Paüaiello.  Passau,  Ambrosi  179;3.  87  &  &  VgL  ObdM.  aQg:  liL9t, 
1794.  2,  29':n;  Innsbrnck.  Wagner  1793.  8. 

3)  Gedicht  auf  die  Geburt  des  Erzherzogs  irerdmand.    Aus  dem  Itabm 
kaiaerl.  Dichters  Herrn  Abts  C:  Alxingers  Neueste  Gedichte.  Wien  1794.  S.  98/129; 
Sftmmtl.  Werke  1812.  8,  184/211     Mit  dem  Ori-       4)  Fin  I.iod  f«Mi  a  flknii 
Wiedemanus  Frfihlini^ssrhilderungea  usw.    (^uedUoburg  1804. 

201.  Carlo  Graf  ^wttU 

a.  Alb.  K98t»r,  Sohiller  als  Dnmalai^.  Barlin  1891.  8.  165/884^ 

1)  Die  Übers,  der  theatral.  Werke  G.s  von  Werthes  ere  liien  U  m  1795.  7. 

a  in  neuer  Ausg.    Zaerst:  1777  9.  -  '2)  17912:  Schwick  §  303,  19.  3)  bis  5). 

3)  a.  Die  drev  Bäthael.   Eine  Tragikomödie  in  6  Au£i.,  nach  Karl  0.  ^ 

F.  RambaolL  Leipzig,  Dyck.  1798.  8.  —  b.  Tiuandot,  FKinaaaab  von  China.  & 
tragiiom.  Mährchen  nach  6.  von  SobllUr.  Tttbingsn,  Cotta.  1808.  a  VgLBüdT. 
S.  22*if .  Ti;  Köster  S.  174/20. 

4>  a.  Der  Eabe.   Dramatisches  Mahrchen  aus  dem  Italiätt.  de«  Karl  Cr.,  «<b 

G.  A.Wagn»r.  Uipilg,  Bnitluiif  und  HMl  1804.  120  8.  a  TgfL  Alig.  Ufc-^«- 
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1806.  Nr.  89.  8d.  308/10.  b.  Der  Rabe.  Ein  tragikomieches  Märchen  (Uebers. 
des  C^rro  rom  Grafen  G.)  (Fragm.).  Angefangen  am  22.  Aoigiiii  1814:  Grill« 
pariere  sämmti.  Werke^.   1887.  8,  228/58;  &1S,  9/84. 

6)  Mireben  nach  G.  Von  OÜl  Stroekfnat.  BorUn.  Bei  Joluim  friadiieh 

Ünger.  1805.  173  u.  3  unboz.  S.  8. 

£nth.  a.  Zdm.  König  der  Geister  (in  ö  Acten.  5  f.  lambenj.  8.  1.  —  b.  Die 
swej  Geheimniaee.  Märchen  [in  3  Acten  mit  Prolog  und  Epilog.  5  f.  lambenl  nach 
0.*»  n  Be  cervo.  S.  107. 

Vgl.  N.  BibL  d.  schön.  Wias.  im.  72,  h  120 f.;  Köster  S.  228 f. 

6)  Taschenbuch  a.  d.  J.  1807.  Zobeis,  em  romantisches  Sehaiumd  in  5  Aofz., 
vonFHedriidi  Treitsehke.  Nach  dem  MAhreheo  dee  G.  Wien.  8.  TeilMr  Soenen 
darans:  Wien.  Hof- Theater -Tschb.  a.  d.  J.  180«.  8.  77/111.  6  f.  lamboD.  Vgl.  N. 
14«.  Lit.-Ztg.  1807.  St.  59.  Sp.  942  4. 

7)  Die  Sylphen.  Zauberoper  in  3  A.  nach  G.  von  L.  Kobert.  In  ilusik  gesetzt 
von  Fr.  H.  Himmel.  Leipzig,  Rein  1806.  8.  —  8)  Der  juristische  Schul itiieker.  Eine 
Erzählung  dee  Giaien  Karl  G.  [iiban.];  N.  Berlin.  Mtiwshr.  1806.  Bd.  !&  8.481/48. 

20*2.  Lorenzo  Da  Ponte. 

1)  a.  figaros  HochiMt,  oder  löat  über  list.  Ein  schexzhaftes  RingwaW  in 
4  A.    NhIi  Monatta  (so)  Madk.    Ana  dem  Italiän.  de«  Abbate  da  P.  Pman, 

Ambrosi  1798.  109  S.  8.  Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1795  Xr  189  77  f.  —  b.  Vgl. 
§  279,  11.  II.  28)  —  c.  Ciarier-Aosz.  von  Neefe  mit  it&l.  u.  dUch.  Text  (dieses  von 
A.  Prh.  V.  Kniggö).   Bonn,  Simrock  1796;  N.  A.  1824.  —  usw. 

2)  a.  Der  Baum  der  Diana,  eine  komische  Oper  in  swey  Attfi.  Nach  der  Musik 
dee  Capollmeisters  Martini.  Ans  dem  Ital.  ins  Deutsch»  übers,  von  C.  H.  Neefe. 
BreaUo«  Gehr  u.  Co.  in  Comm.  1795.  72  &  8.  Vgl.  Alk.  Ui.-Ztg.  1796.  Nr.  9. 
S|^71  f.  —  b.  GIftf.-Aui.  von  Netfe  mit  dtMh.  luii  itd.  Till  Bimii,  BbunA 

208.  Graf  Tlttorio  AlAeri  von  Asti. 

1)  Nach  A.  r,Du  sendMoachwangra  WOate,  die  etn  Btaaf  1:  Gotting.  MA.  1792, 
176.  [F.  L  W.]  Meyer. 

9)  a.  BSmerstnn,  dne  Trag9die  ans  dem  Italuo.  des  Grafen  A^  ftlMn.:  Atter*! 

Kunomi  i  1803.  März.  S.  173/98.  D.  Jenisch.  —  b.  Scenen  tM  OOn  AgHUmnOD, 
einem  Trauerspiele  des  Grafen  V,  A.  d'Asti :  ebd.  Jui.  Ö.  1  f. 

3)  Versuch  über  die  Trauerspiele  des  Grafen  A.,  nebst  einer  metr.  Uebera. 
Miiiea  Onato:  (BehAMa-TMOmev)  ItaUen.  1808.  Bd.  1.  Heft  1 1 

4)  Des  Grafen  V.  A.  von  A.  sämmtliche  Trauerspiele.  Aus  dem  Italien,  metr. 
übers,  von  Joseph  Rehfues  und  Job.  Friedr.  Tscharner.  Erster  [einz.l  Band. 
Mit  dem  BildniB  des  Verf.  Berlin,  ünger.  1804.  Vorr.,  826  S.  8.  Enth.:  a.  Polynikee; 
b.  Virginia;  c  Bosmunda;  d.  Saal.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1805.  St  7.  8p.  104/8. 
Damach  Nr.  a.  voa  Tsofa.,  Nr.  b.  bis  d.  von  Bi.  ftben.;  Bibl.  ,d.  rsd.  n.  bild.  K.  1811. 
8,  279y88. 

5)  AntigoM  TOB  A.,  BUB  mkntul  Bora  98.  Kov.  1789  an^scllllirt  UMfar.  Ob«».: 

Bahfoee-Tschamer,  ItaUen.  1806.  Bd.  8.  Heft  10.  8.  214/38. 

6)  Zwei  Brnchstiicke  aus  A.'8  Opere  übers,  in  den  Egzgabl.  z.  Allg.  Lit.-Ztg. 

1808.  Nr.  19.  8p.  149  f.  160  f.  —  7)  A.  au  die  Venus  von  Medicis,  als  er  in  Ge- 
sellBcbaft  seiner  Freundin  Luise  Stolberg  d'Albama  dfe  Qalerfe  betodlta:  MwgeiiUatlt 

1809.  Nr  201  S.  809.    B.  Peter  Haase  ia  livorno. 

8)  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  Vittorio  Aliieri's.  Von  ihm  selbst  ge- 
■dirieben.  Naeh  der  ersten  Italien.  Orig.-Ansg.  Von  Lndwig  Hain.  In  zwei  Theilen. 

Erster  [Zweiter]  Theil.  C5Ud,  bei  Peter  Hammer  fÄmsterdam,  Kuost-  u.  lodustrie- 
Compt.]  1812.  II.  (Vin,  328  8.;  1  Bl.,  889  und  ö  unbez.  8.).  8.  Vgl  Lit.-Bl.  z. 
Morgenbl.  1811.  Nr.  18.  8.  72;  Lpz.  Lit.-Ztg.  1812.  [Nr.]  24.  Sp.  190/2;  BibL  d. 
nd.  n.  I  I  I  K  1811.  8,  269/79;  Allg.  L.-Z.  1817.  EgigabL  Nr.  27.  Sp.  216. 

Bd.  1  enth.  folg  Beilagen:  a.  Erste  Cleopatra.  Skizze.  8  .  273/83.  —  b.  Sonett. 
S.  283  f.  —  c.  Brief  des  Paters  Paoiaiidi.  S.  285  f.  —  d.  Erstes  Zitterlicd.  (In  der 
Maske  einm  sdtotutzigen  Poeten).  B.  2^6/90.  —  e.  Zweites  Zitterlied.  (In  der  Maske 
des  Apollo).  8.  291/7.  —  f.  Drittes  Zitterlif-d  S.  298  ;5f)0.  -  g.  Die  zweite  Clf^opatra. 
iirBter  Akt  8.  301/4.  —  h.  Brief  dee  Paters  Paciaudi,  8.  304  f.  —  i.  Die  dntte 
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642  Buch  Vli.   Fhantastiflche  Dichtimg.   §  310.  A.  XTL  204—220.  XTIL  a-i. 

Cleopatra  sie  anf  dem  Theater  von  CarijTiano  aafgoflkrt  wvde.    Erster  Akt 

£rete  Öcene.  6.  006/ 17.  —  k.  Bhel  de«  Uralea  Augortin  TftM.  S.  318.  —  l  Dm  ' 
Diehtor  Ltwtepiat  in  eumn  Akt .  .  8.  819/Si.  I 

Hr.  a.  b.  d./g.  i.    Cbers.  und  Orig.;  die  übrigen  Nm  nur  Üben. 

9)  Frei  aas  'Irin  Itiltrn.  des  A.  Op.  port.  äftt  Iii:  Dar  AntecckMa«.  Qitti 
1810.  Nr.  21.   J.  Kullmaui). 

204«  Der  Amerikaner,  ein  Lustspiel  in  ö  Aofz.  nach  dem  Ital.  des  Federkl 
iMwb.  fOD  Yog«ls  hg.  von  N.  H.  BfiiMr.  Hambug,  ToUni«  1806.  & 

1)  Pi  rrnfarm.  Eine  Oper  in  zirey  Äufz  Fr.v  n-'i  C.  von  Treitsohi- 
usw.  Wien  IbOa.  76  8.  8.;  K.  Aufl.  1805;  Wiederk:  lb06.  —  2)  Spiegasaitt 
dnunmttieft  del  MoDttmeBte  deto  rMk  AnUdncMM  Crittiu;  Mlk  tn  Ungue,  Haliiaa. 
francese,  e  icdesca.  Viontia  nella  Tipografia  di  I.  V,  Degen.  1S06.  39  8.  4  Vj" 
BibL  d.  bikl.  o.  red.  KOnste  180d.  1,  2,  366/9.  —  3)  An  den  uosterUichan  Uajdji, 
filMT  Miiie  Schöpfung.  Songll  nadi  C:  Somiab^Aiih.  d.  Giits.  Ziff.  1808.  Kr.  77. 
J.  a  de  Vitah. 

200,  Dio  Colonisten  auf  CAndia.  Ein  Trauorspiel  in  fünf  Aufz.  Na>^h  im 
Italien.  d€«  Pfndfmonte  von  J.  B.  von  Vitali.   Wien  1808.  b.  Ob.  S.  157.  44.  l). 

207«  Der  englische  Schuster  in  Born,  ein  Lustspiel  in  3  Auü.  aas  dem  Italisa. 
dw  CMay«  ak«nr4«  ie  Boatls  Xehlbea*TlMhainw,  Italno.  1806.  Bd.  8.  Heft  9. 

6.  54/88. 

206«  TIncou20  Montl. 

1)  Der  erste  Act  aus  M.s  Traaerspisl  Ari8to«lemu8  übers.:  Kehfaea - Tschara«, 
Italien.  1805.  Bd.  8  Heft  10.  8.  198  f.  —  2)  Cajus  Graorfans.  Traaeiapial  Ii 
5  Aufs,  Nach  dem  Italien,  des  V.  M.  auf^ef.  in  Weimar  ISIO  Okt.  20.  Vgl 
Burkhardt.  Repertoire.  1Ö91.  S.  76.  107;  Kochs  Zs.  Ityi.  N.  F.  4,  316, 

209.  AmofR  Rhapsodien,  ein  anthentischee  8itteagem&lde  nach  dem  Italiin.  [ron 
K.  H.  F.  Y.  i  ülgcflbauer].  Danzi«,  Troschel.  1796.  5,  135  8.  4.  Übers.  Toa: 
Rassodie  d'amore,  caricatura  autentira  di  8ignor  Conte  di  Lehndorflf»  Bandeis 
[§  867,  13J,  tradotto  dun  buo  manoscritto  francese.  Dresden,  Walther  1793.  119  S.  8. 

210.  Der  italienische  M?»!.'r:  (ReirfnH«)  Blbi.  d.  Romane.    Riga  17aa,  M, 

103/96.    Nacli  den  SchluBwurLtü  wäre  cm  lUi.  Orig.  die  Vorlage. 

211.  ApoUons  Geburtstag.  Aua  dem  Italien,  [von  F.  L.  W.  Meverl.  Beriia 
1784.  TgL  HenMl  6,  807. 

212.  Der  Sehern  hetrOgt  Eia  Lnetapiel  hi  8  A.  Nach  dem  IfaL  dea  Gtafai 
Strasoldo.  Weimar,  Hoffiaiann.  1795.  8. 

218.  Der  l\in:itigmaa.  Hetr.  üebers.  eines  neuen  italien.  Zeitgedichts.  Mit 
bey^raoktem  Ongmal.  a  0.  [DortmundJ  1798.  kl.  8.   Vgl.  Erlang.  Lit.-Ztg.  1799. 

214.  Letzte  Briefe  des  Jacopo  Ortis  [von  Ugo  Fosoolo).  Nach  dem  Italien, 
hg.  von  Heinrich  Luden.   Gr.ttinK'en,  Danokwerla.  1807.  860  a  8.  Vgl  ü.  Lpa. 

Lit-Zt«.  1808.  St.  79.  Sp.  125b/(i0. 

215.  Das  GeBtändniH.   Lustspiel  in  1  Auiz.  Nach  dem  Italien,  von  Ehrim- 
fald.  Wien  1804. 

216.  An  .  .  Hatthke  Wflhelm  voa  Haan  . .  (A.  d.  ItaL  d.  Dr.  tochl].  FoL 
Baad  VI.  B.  689,  6. 

217.  Zwey  Schauspiele  nach  dem  Italien  von  K. F.  Trost.  Berlin.  Schöne.  1805.  ? 

818*  Bes  der  ehei  Verbindung  des  ün.  Jos.  Pontini  .  .  Ital.  und  deatadi 
0.  0.  a.  J.  1  m,  Fol.  Im  J.  SÜTerio.  Baad  TL  8.  690,  11. 

818.  OlfleUiohe  tTnftO»  der  liebe.  In  leehe  Norellea,  naeh  dem  ItalieiL  dee 
C««ure  Gindici  von  J.  G.  KeiL  Erfurt,  HaUer  1814.  8. 

220.  AiiKor  flen  bei  Mftnstasio,  Goldoni,  Co-sti,  (loz/i,  Da  Ponte  nnd  Cnrpan; 
anfeBführten  ncH^h  andere  aus  dem  Italien,  übers.  Opern  und  Singspiele  sowie  Uratonea, 
diAier  ttbergangen  weiden.  TgL  aneh  §  257.  2»,  IX  8)  »iBted  T.  B.  866w 
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Xni.  SpAnier. 

a  rr.  Art.  FarinelH,  Spanien  und  die  span.  Litter.  im  lichte  der  deatschen 
Kritik  und  Poesie.  I.  und  IL  TeiL  BerUn,  A.  Haack.  Iö92.  V,  128  8.  gr.  8. 
Vorher:  Kodw  Zb.  f.  vgl.  I^.  1892.  N.  F.  5,  136/206.  276/832.  —  ß,  Dera., 
Deutschlande  und  Spaniens  litterar.  Beziehungen.  (Spanien  u.  d.  tpMI.  littor  USW. 
Ui.  und  IV.  Tefl):  Xooha  Zs.  Vm.  N.  ¥,  8,  318/70.  870/407. 

Übersetsangen  kleinerer  Gedichte , 

Novellen  nnd  Bomene  in  Semmelirerken  mad  periedi seilen  Sehriften. 

b.  Sonnet.  Nach  dem  Span,  de-^  T.npo  de  Yegn:  BlviBenleee  d.  Muien.  Wien 
1790.  S.  189  f.   Frs.  Thom.  v.  Schönfeid. 

e.  fr.  Eheediee  ead  Slolfl.  Bine  ErsiUvog  ene  dam  Spen. :  (Reiehardi)  Bibl. 

d.  Romane.  Riga  1790.  17,  251;'9G.  —  ß.  Ritter  Gazul  von  Granada  Ein  Auszug 
ans:  Las  Hazanas  j  los  amoree  del  baea  Gazol,  caraUeio  Moro  de  Gzanada,  aeffou 
la  oormiica  j  los  papalM  qve  trateroo  ks  ooaas  de  Granads  ete.  per  et  »Mhiuer 
Pedro  de  Monrayo.  Sevilla  1599.  8.:  ebd.  1791  is,  7  72.  1792.  19,  7/42.  — 
y.  Zwejr  Weiber  und  Ein  Hann.  .Nach  einer  span.  Novelle  des  i«'ranz  Ubeda  [d.  i. 
Andnas  Pent],  In  seiner;  Pfeets  f§  175,  17  —  Band  n.  a  578  f.] :  ebd.  1798.  20, 
lW/266.   V-9.  [Vulpius?]. 

d.  Madrigal.  Nach  dem  Span,  des  Gutierre  de  Cetina:  Voss.  MA.  f.  1791. 
S.  140.  X.  [Vofi].  —  e.  Spanische  Romanzen.  1.  Erzürnte  liebe.  2.  Die  Terlome 
ünschuld.  3.  Aus  dem  GeAngnil:  Gotting.  MA.  1798.  8.  Ulf.  1421  1481 
[A.  W.]  Schlegel;  Sämmtl.  Werke  1846.  4,  169/71. 

f.  Zwei  Gedichte  nach  Villegas  in  den  Spielen  d.  Witzes  u.  d.  PhantaBie  (von 
Meyer).  Berlin  1798.  Vgl.  N.  BibL  d.  schön.  Wies.  1793.  bO,  2,  285.  —  g.  a.  Glödc 
und  Unglück.  Naob  dem  Span,  des  Dichtprs  Gone^rn:  (TÖttincr.  MA.  1794.  &  töl 
Gönz;  ß.  Tiranna.    Soamauh:  ebd.  S.  119.  [h'.  L.  VV.j  Mejer. 

h.  Romanze;  tta<ui  dsnSpan.:  011a  potrida  1795.  St  1.  S.  8.  F.  A.A.  Meyer. 
—  i.  Lied  eines  Gefangenen.  Eine  Span.  Romanze  [Ondonero  de  Roraancea  BL  2661: 
Schülers  MA.  f.  d.  J.  1796.  S.  69/bl.  D.  =  Herder  (Suphan  i  618  f.  ,Wohl 
ist  nun  der  sclK)ue  Maimond'. 

J.  Die  Entfern to.    Ans  d^m  Span,:  Schillers  MA.  f.  d.  J.  1796.  S.  102/4. 
D.   Vorher  u.  d.  T.  Aurora:  Journal  v.  Tiefurt  12.  Stück  =  Herder  (Suphan) 
606  f.   ,Die  silbernen  Wellen  des  heil'gen  Ibero'. 

k.  Morayzela,  Sultanin  von  Granada.  Eine  mohriBcIuj  Erz&hlong:  Beckers  Er- 
holungea.  1796.  1,  140/207  A.  W.  Schlegel' 8  eammtl.  Werke.  1846.  4, 
204/45.   Aue  .Historia  de  las  guerras  dvüee  de  Grenada  por  Ginee  Psnc'  entlehnt. 

1.  Macht  der  Liebe.  Nach  dem  Span.:  Schillers  Mk.  f.  d.  J.  1797.  S.  50 f. 
T.  —  Herder  (Suphaa)  %  6191  ^iebe  wechselt  Ber?  und  Tbale*.  —  m.  Der 
Wechsel  der  Dinge.  Ein  Beho.  Naeh  den&  Span.:  8<Mlefs  MA.  1  d.  J.  1797. 
S  f>2.  W.;  Por  korg  Tschb.  f.  s  122  i- Herder  <8aphea)  25,  6201  .Ver- 
schvrunden  ist  sie  ibist  du]  meinem  Blick'. 

n.  Aaie»  SeUelaale.  Neeh  dem  Span.  1.  [Us]  5.:  Sddfls»  ICA.  1  d.  J.  1797. 
S.  188/6.   W.       Hrrdfr  fPuphnn)  25,  623/5.    ,Liebe  federt  Gegenliebe'. 

e.  a.  Meine  Jündenahre.  Aus  dem  äpan.  dee  Den  Juan  Melendez  Yaldes: 
Yees.  MA.  1  1800.  8.  661  Selten.  ~  ß.  «Hfaneni  Uedernndi  demSpen. 
dee  Don  Juan      Melendez  v  VaMez  in  Soltaus  TTlliwnlblWil    Hembnig  1800> 

Sieb  Band  Vi.  8.  610,'  aa  (Susanne  W.). 

p.  Die  Klagen  dee  amen  SeMSbie.    Nedi  dsm  Span,  dee  Lope  de  Veg»; 

müng.         1801.  S.  65/73.   Bk.  [Bouterwek]. 

q.  Blanka.  Aus  dem  Span,  [umdonero  de  Bomances  Bl.  288 bj:  Seckendorfs 
Neqkhrs  Tsdib.  Weimar  a.  d.  J.  1801.  S.  242/5.  B.  Torher:  Tiefnrter  Journal 
84.  Stfick.  »  Herder  (Suphan)  25,  62f)  f.   .Schön  bist  du,  Sennora,  schöner'. 

r.  Das  beraubte  Vogelnest  Aus  dem  Span,  des  ViUegee:  Böehua  MA.  a.  d.  J. 
1801.  S.  144.  Nitsch.   Vgl.  Nr.  aa. 

s.  Spanische  Novellen  [frei  Ubers.]  fon  Christiaa  Angoet  ¥1  scher.  Bedin, 
bsi  Johann  Friedrich  Unger.  1801.   VIII,  281  8.  kl.  8. 

Enth.  a.  Der  Gefangene.   S.  1.  —  b.  Die  Brüder.    S.  37.  —  c  Der  Eifer- 
sflchtige.  S.  53.  —  d.  Das  Gebeimuiil.   S.  69.  —  ei.  Der  Einsiedler  rom  Montserrat 
S.  83.  —  f.  Hinterlist  and  ünacbnld.    S.  105.  —  g.  Stolz  und  Liebe.    S  119 
h.  Die  beiden  freunde,  ä.  135.  —  i.  Der  Bräutigam.  S.  155.  —  j.  Bosheit  und  liebe. 
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S.  165.  —  k.  Die  Srhwngtcrn.  S.  175.  —  1.  Hpr  WüBtlinj:.  S.  187.  —  m.  AlOCiiaa. 
8.  197.  —  n.  Die  JTolter.  ä.  209.  —  o.  Die  Verwecheeluog,  8.  228. 

Wied«ilL:  1808.  8.;  1884.  8.  —  Naehdrack:  BenttinKeiij  Midni  1808. 

Entnonimon  Rind  obige  Novelleü  dor  Colleccion  de  novelas  eeoogidu  compuesta 
IMrleemeioresijigeQioseapaDolee.  Madrid  17tt5/i)i.  Vül.  8.  VgLXYIL  Nr.a,/f.  ä.Sei. 

t.  IbmlaAm  Bonuuie  der  Spuiier,  hg.  von  Chr.  Aug.  Fiteli«r.  Upng,  Ko:^ 
inoch  ISOI.  IHO?    TT    P.    S"i>Ii  Nr.  224.  2)  und  Nr  'm 

u.  Alte  Uedichte  aus  dem  Span.  a.  Auf  die  heilige  Cathazina:  Auf  der  Filghm- 
idMft;  ^  Tom  Lddeo  Chiiiti;  (T.  IM:  Behleg^^ik,  HA.  1  d.  J.  1808.  8.  905i 
806/8.  209 f.  210 f.   Fr.  Schlegel. 

[Ued,  Ton  Ponoe  de  Leoni:  Herders  Adnstea  1802.  Bd.  3.  St  2.  S.  242  f.; 
(Sophan)  28,  516  f.  3Iiek  f<A  tinanf  in  Swii*. 

w.  (jodtrhte  ans  d^m  Span,  öbers.  in  Boiii^'fi  Polychord.i  1803.  —  i.  Der 
kleine  Don  (xajferos.  Nach  emer  alten  Span.  Bomanae:  Gotting.  MA.  18ü4.  S.  142/60. 
▼gL  Nr.  SB. 

T.  Dor  cTfinp  Stroni  [Rio  verde].  Komanse.  Aua  dem  Span.:  Chamisso-Vam- 
hagen,  MA.  1804.  ti.  66/9.  Eduard  [HitzigJ.  Ygl.  1805.  8.  200/3;  Uerdets 
YtSUMw  1,  9B0:  Ewtohugs  Beiapidaammlg.  1790.  6.  188/82;  TickMr  1,  1851 

I.  An  ZepbjT'  Nach  dem  Span.  dM  MwUt  Ifaaaal  ^Umm:  Mcinarti  libiMU 
Aag  1804.  2,  307  f.  G. 

aa.  An  die  L^er.  Aus  dem  Span,  dea'l^lhfii:  CMiohte  von  Gail  Dan.  Vitieh. 
Leipzig  1804   I.  16.   Vgl.  Nr.  r. 

bb.  «Span.  Blumen:  Bouterweks  Neue  Vesta.  1804.  Bd.  4.  Freie  i^lachbüdungen 
•paa.  Sonene  von  Luis  Martin,  Lope  de  Vega,  Lais  de  Oongwa,  Lnpercio  Leonaido 
de  Argpn<^nln.  Turin  Vnideo,  Diego  da  BooaTldoa,  Fmbomo  da  Qnavedo^  Fedva  da 
Eopinoea,  Pedro  de  Lenan. 

oe.  8  eh  legal  (XVL  Nr.  a.)  1804.  Darin  8.  157/80:  Aus  der  Diana  Monte, 
mayors.    Abschied  Sirenoa  \md  Dtanena;  Schlegels  Pämmtl  Werke  X'^A^.  4,  17  ?  s*^. 

dd.  Span,  und  Italien.  Noyellen.  Hg.  toq  Sophie  Brentano.  Penig,  Dienemaoo 
1804  f  n.  8.  Sieh  Band  YI.  S.  64,  16).  —  dd'.  Diego  MaaaBaioa  (Sn.)  ans  dem 
Span  :  Muchlers  Egeria  f.  d.  J.  1805. 

ee.  Nene  Ba^tdlen.  Nach  dem  Span,  und  £ngl.  [tou  Chn.  Heinr.  Beichel]. 
Zwertee  Btaddien.  Ztttan  and  Leipzig,  Schöps.  1806.  X,  880  &  &  L  Bdeh.: 
XIX,  Nr.  p.       unt«n  S.  651. 

ff.  Cyanen.  Eine  Sammlung  zerstreuter  Aufsatze,  hg.  toq  Karl  Aug.  Bach- 
bolz und  FHedrlch  Spangenberg.  Berlin,  bey  J.  D.  Sander.  1806.  165  S.  8. 
7nni  Teil  -xw-  rn^l.,  franz.  und  ^au.  SehiiftataUam  antialint  YgL  fiiU.  d.  nd.  n. 
bild.  Xunsto  löU6.  2,  2,  366. 

gg.  Episteln.  Nach  dem  Span,  des  Diega  doMendoza:  Bouterweks  NeoaVaalai. 
1806.  Bd  7.  —  hb.  An  Amor.  Aus  dem  Span,  des  Yill^:  Bianlao  Sig;  t 
Theater,  Musik  u.  Poesie.    1808.   Wien.   Nr.  84.  £liaon. 

ii.  Sammlung  span.  Original -Romane.  Urschrift  und  üebeia.;  hg.  tou  J.  G. 
Keil.   Gotha,  bev  Carl  Steudel  ISIO.  1812.  III.  8.    Sieh  Nr  221.  4)  und  Nr.  224.  4). 

ji.  «.  Auf  den  Tod  eines  Säuglings.  Nach  Ynarte:  Murgenblatt  1810.  Nr.  200. 
8.  797.  —  ^.  Papagei,  Staar  und  EMer.  Nach  dems.:  ebd.  1814.  Nr.  227.  S.  905. 
Lep.  —  Die  Gans  und  die  Schlange.  Nach  dems.:  ebd.  1815.  Nr.  28.  .S.  109. 
Hg.  fHaug).  ~  d.  Der  &ivoyard  und  sein  AfTe.  Frey  nach  dems.:  ebd.  Nr.  298.  S.  1189. 

kk.  Obers,  aus  dem  Span,  in  A.  Krauses  ProuS.  Blumenleoa  %.  d.  J.  1811. 
KoniiT5ibnr<T  -  kk'.  Mein  Traum;  Meine  Schäferin,  n«5h  Francesco  de  FlgOMOa: 
Poet.  Spiele  von  Ado.  Wilh.  Biemschneider.   Mitau  1812.    1.  Bdeh. 

II.  Gardlas  de  la  Yep  Lied,  w&hrend  seiner  GcAngenachaft  anfeiner  DoaaniaisI 
bev  Wien  gedichtet  im  Jahr  1529,  von  J.  v.  Hamner  (dem  foan.  naakgaliildai): 
(Iformayre)  Archiv  1812.  Nr.  74/5. 

ronL  Der  Wnndergflrtel ;  die  Nebenbohlerinnen;  Abdelasi  und  Asmolan;  Tier 
Enählongen  na  h  dem  Span,  bearb.  vom  Verf.  der  Heh'odora  JW.  A.  Lindaus 
Leipzig,  Hinncha.  1813.    180  S.  8.    Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1813,  Nr.  249.  Sp.  820. 

nn.  Don  Gayfooe,  Romanze  dem  Altapan.  nachgebildet:  Baftmanns  Taschenb 
f.  1814.  Frdr.  Kortfim.  Ygl  Nr.  z,  —  oo.  Dia  Nacht  Naeh  dem  Span.:  Sriek- 
aons  MA.  f,  d.  J,  1814.  S.  77.  Erichson. 

pp.  Ekigerand  de  Balco,  eine  Erz&hlung  aus  der  BüttORelt.  Leichtsinn  und 
H<»r7Pn8gtlte ,  Novelle.  Die  Arohe  Nuah.  Nach  dem  Span.  ImuIi,  von  Yeil  der 
Heiiodora  [W.  A.  LindauJ.   Leipzig,  Hinriche.  1814.  8. 
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Übenetsongeo.  Spftoier.  Kloiiiert  Gedidite.  Mendoaa.  Cerfutea.  645 


qq.  «.  Lied.  Nach  dem  Span,  de^  i:et>  van  Manael  de  Villegu:  HorotiMla 
Prtthlingskränzc  f  1815.  S.  60.  F.  W.  Carove.  —  ß.  [Sehnsucht].  Bomanze. 
Nach  dem  Bpaü.:  ebd.  8.  135.  Adrian.  —  y.  Medoro  und  Angelika.  Nach  dem 
Sn;uu  fBomancero  bistoriado.  Alcala  lfi79]:  ebd.  8.  172/4.  Adrias.  —  <f.  Kla^. 
Nach  dem  Span  [SOva  varioR  Romane*««.  Saragofa  1660.  1,  176J:  ebd.  8.  184. 
A'^n^n,  —  «.  Bomanze.  Nach  dem  Span.  [Qoelle  wie  Nr.  y'\:  ebd  S.  196t 
F.  W.  CaroTi. 

rr.  Die  Biene.  Nach  dam  Bpui.:  MfiagMibktl  1815.  Ni.  6.  &  28.  Hg.  [H«agl. 

,Ffir  mich  hat  Isabella*. 

88.  Streit  mit  sieh  selbst.  Nach  dem  Span.  [ObiM  d«  Gongon  1669.  S.  847]: 
Herders  GpHirht<>  2,  69;  (Saphan)  26,  630  f. 

tt.  Der  verschwiegene  Name.  Nach  dem  Span.:  Von  and  an  Herder  1862.  3, 
818;  (Saphu)  25,  6041  JBeit  d»  lieb«  adelk  ^mMf, 

221.  Diego  iiurtado  de  Mendoza,  Vgl.  ö  17ö,  10.  a)  bis  cj  =  Band  II. 
a  877;  Zi;  1  vgL  I«.  1892.  N.  F.  6.  16a 

1)  Lazarillo  a\m  Span,  de"?  Dom  H.  de  '^l  Wtpn,  Kaifierer,  1790.  II. 
(142^  184  S.).  8.  ->  Angenehme  BibU  Büch.  6/6.  Darin  Einige  hterar.  Notixfln  you 
6.  Leon. 

2)  Leben  des  Lasarillo  von  Tormee:  Kleine  Natar-  a.  Sitten -Gemfllde  [Hg.  v. 
Sehorcht  u.  Kretachmannl.    Zittau,  Schöps   1790  f.    1.  \i.  2  Th   —  1794,    II.  8. 

3)  Das  Leben  emes  leonischen  Bettlers,  Ton  ihm.  selbst  beschnoben.  Zum 
erstemnile  ana  dem  span.  Originale  Obers,  und  mit  Anm.  be^.  fon  C.  A.  Soden. 
Honnobnr^  und  Leipzig,  Schumann  1802.  II.  (207,  248  S.).  18,  bt  Me  Beari». 
des  Las.  de  T.   VgL  Allg.  Lit-Ztg.  180^.  Nr.  286.  8p.  88. 

4)  Leben  des  Lazarillo  von  Tormes,  Yon  D.  D.  H.  de  M.  Uebers.  Ton  J.  G. 
KeiL  Gotha,  bey  Carl  SteudeL  1810.  Xu,  248  8.  8.  Sunmlg.  epan.  Orig.-Bam. 
Iig.  TOB  J.  G.  £eU.  1.  TheiL 

282.  Htgtiel  do  Oerrantps  Saaredra. 

n»  C.  und  seine  Werke  nach  deutschen  Urtheilen.  Mit  einem  Anhange;  Die 
C.-BOliogTanhie.  Hg.  Ton  Edmund  Derer.  Leipzig.  Verlag  von  Wilhelm  lUtdiMli. 
1881  VI  ä.,  1  Bl.,  126  S.;  C  Uteratur  in  Deutschland  29  8.;  Nachträge  und  Be- 
mht^ingMi  nur  C-L.  20  S.  gr.  8.  —  VgL  Magas.  f.  d.  lit.  d.  In-  a.  AuaL  1886. 

1)  a.  Ein  Nachdruck  der  Bertneli*fdieD  Übers,  des  Don  (juixote  nebst  der 
Forts,  des  Avellaneda  (1775 f.)  erschient  Wien  und  Prag  bey  Fran?  Haas  1798.  VI. 
(geat  HL;  308  S.,  1  Bl;  316  S.,  1  BL;  360  S.,  2  Bl.;  436  S.,  2  BL;  2  Bl.,  304  S.; 
m  S.,  4  Bl).  8. 

b  TvPben  ünd  Tbaten  dpR  arharfsinnigen  Edlen  Don  Quixote  von  la  Mancha, 
von  M.  dö  C.  S.,  ülitrb.  voa  Ludwig  Tieck.  Berliu,  Unger  1799;  IsUl.  IV.  8. 
Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1799.  Nr.  230  f.  Sp.  177/89;  N.  aUg.  dtach.  Bibl.  61.  2,  306/16; 
Obdtsch.  allg.  Lit-Ztg.  1800.  2,  129/34;  Erlang.  Lit.-Ztg.  1801.  1,  401/7;  Iftbiog. 
gel.  Anz.  1802.  S.  97  103.  106/9;  Band  VL  S.  37,  51). 

Mit  876  niustr.  von  Gust  Dore.  Berlin,  Sacoo  1866/9.  IL  4.;  1870  f.  IL  4.; 
1875.  n.  4.  —  Halle  (1889).  IV.  8.  -  Hendels  Bibl.  Nr.  296/305.  —  Leipzig 
(1890).  IV.  16.  =  Movers  Volksb.  Nr.  777i93.  —  7.  Aufl.  Hamburg,  Verlagsanstalt 
nnd  Druckerei  1894.   U.  (XXVm,  482;  XIV,  646  S  ).  12. 

Muster  und  Vorstufe  für  Tiedk  war  in  vielen  Stficken  Bertuch  Nr.  a,  der  nicht 
selten  ein  richtigeres  und  genaueres  Verstätiduis  im  einzelnen  des  Ausdrucks  und 
Satabaues  zeigt;  doch  fiborbietet  Tieck  den  Vorgänger  durch  Tieffen  dea  Tonet,  den 
der  Born  an  jo  nach  dem  Wcrhs-d  der  Situationen  anschlägt. 

c.  Der  sinnreiche  Juaker  Dun  Quüote  von  La  Mancha,  von  M.  de  C.  S.  Uebors. 
von  D.  W.  Soltau.  Köaigsberg.  Nicolovius  1800.  VI.  (471,  878,  362,  476,  454, 
437  S  )  8.  Vgl.  Athenäum  1800.  3.  2,  296/327  -  Ä.  W.  Schlegels  sämmü.  Werke 
1847.  12,  106/33;  Allg.  Lit.-Ztg.  1800.  Nr.  364.  673/80,  Intbl  Nr.  27.  83;  Tiecks 
Poet  Journal  1800.  8.  247;  N.  allg.  dtsch.  Bibl  61,  2,  806/15.  70,  1,  70. 

Aup  dnm  Span,  von  D.  W.  Soltau.  Leipzig,  F.  A.  Brockhaua  1825.  IV,  12. 
Bibl.  Claas,  üumane  u.  Novell,  d.  Auel  Bd.  1/4;  2.  Aufl.  1837.  IV.  12.  -  In 
^lli|^M^  Beub.  Ton  W.  LingOb  Loi^iig  (1877).  H.  10.  —  Bedama  Un.-BibL 
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d.  8  Gedieiite  aas  dem  Don  Qu  übers,  im  ÄtlienMam.  Berlin  IdOO.  3,  316 

819  —  A.  W.  T.  ScLH'els  sämratl.  Werke.  1^46.  4,  ^Ol'S    1«47.  1?.  l"?' 

e.  Sonett.  Aus  dem  tSuui.  des  C.  [Don  Kln.  Th.  Uj:  Chaiais&o  -  VaxxuLageL,  itlA. 
1806.  8.  106.  t.  (K.  TOB  BaamerJ. 

2)  JoMphine.  Nadi  C.  and  8t  FloriMi:  Meilneit  ApoUoL  17WL  Bd.  S,  J«a. 

Meißner. 

3)  a.  Lehrreiche  Erzählungen  von  M.  de  C.  S.  übers,  vou  D.  W.  Soltaii. 
KSnigBberfr,  NiooloTius  18G0f.  Ul.  8.  —  b.  Lebmiche  Erzählungen  d^  M.  C.  de 
S.;  ins  Deutsche  über«,  von  F.  S.  Si*^l»niann.  Berlin,  WeiB  [spÄtcr;  Bdiiia;^ 
1810.  8.    Vgl.  BüBchiog-KiinuegieUer,  Pantheon  1810.  Bd.  1.  Heft  1. 

4)  Das  Eheschefdungstribunal.  ein  lioioisdiet  ZwiirlianqB<l  nach  dem  Spw. 
4w  C.  Nebst  einer  Nachricht  über  Zwischenspiel^'  f<lor  Spanier]  und  EhetebeidmglBi: 
BortiterwolcR  N.  Vesta.  Leipdjr  1803.  Bd.  1.   Btnitor vrek. 

5j  Gedichte  ans  dem  FersUes  (3),  der  Galafcea  (3j,  dem  eifersüdit^.  Ettraaa* 
dam  (1),  dem  Ziffenneiin&ddben  (1)  ttben.  in  SehlegaU  Bhun—rtrfoiea.  tBOL 

8.  184/98.    Wied^.:  StemU.  Werke  1846.  4,  189  200. 

6)  Die  Drangsale  des  Persiles  und  der  Sigismnnda;  von  M.  ile  C  S  :  eiü« 
nordische  Geiichichte,  übers,  von  Franz  Iberern  in.  Kreter  [einägerj  IhoiL  B«fu^ 
BetliehnllwMhhindliing.  1808w  & 

7)  fTmAchla^'tit.:'  Ta^^rhenbuch  für  Freunde  der  FoMIt  dm  Sttdant.  Bnfai. 
Beriin.  bei  Julius  Eduard  Uitzig.  o.  J.  (1809).  U.  & 

Ebtli.  ft.  97  8.  La  Nrnmueia.  Tn^s^  di  Higod  de  Gematm  Sastsiim 
Edioion  de  J.  K.  Hitzijr.  —  Vi.  114  Ntmianoia.  Trauerspiel  von  M.  de  C.  S- 
Znm  Erstenmale  übersetst  aus  dem  äpan.  in  den  Veramaaßen  dm  Origifiaki  {jm 
Fouquc].  Berlin,  .  .  o.  J.   Anch  liMOndevt:  B«rlin  1811.  16. 

Wien  1810.    V^;I.  D-ror,  Naditr.  12. 

Vgl.  AUg.  Iit.-Ztg.  1810.  Nr.  S8L  öp.  697/701.  705/9;  (Erfoxter)  EsbolaBgm 
1812.  Febr. 

8)  Zwiaefaeiupiel  an«  dem  Span,  dm  C.  (dm  An^pnmer):  ITBnrliing  Finnn|ii<fflr. 

Pantheon  1810.  Bd.  2.  Siobmann. 

9)  Die  Zigeuner.  Ein  Koman  nach  dem  Span  Von  dem  Verf.  des  Rinaldo  Rinaldinl 
[Vulpiusl.  Arnstadt  und  Rudolstadt,  LADgbein  und  Klüger.  1802.  262  S.  S, 
Vgl  Un.  Lit.-Ztg,  1802.  St.  7«.  Bp.  694;  Allg.  L.-Z.  1803.  Nr.  294.  Sp.  loOt 

Mit  stellcQireiMr  Beontuuig  der  d'sclmi  Novtdle  Preetma.    VgL  Oomr. 

NachtT.  8.  18. 

'2'2'\.  I  ii'st  lUiinUoö  liae«  Weltkindes,  Nach  Matt60  Akiuiiu,  Vida  de  Guznian 
d*Alfcra<hf,    L'iti/ig,  Uartknoch  1802  S.   ^.        Korn.  Romane  der  Spuut», 

hg.  von  Cb.  A.  f  ischar.  2.  Bd.  —  Vgl.  Nt,  249.  7)  —  outen  8.  660. 

224.  FranelKco  de  QiieTedo  y  Yillegae. 

1)  Der  Nachtwandler,  oder  die  neuen  Abenthcn^r  des  Don  Diego,  ton  Don  F. 
de  Qu.  V.    Wien,  AlberU  1791.   194  S.  8.   Vgl  Allg.  Lit-Ztg.  1793.  Nr. 

Sp.  488.  —  Kayaer:  Wien  1792.  Schalbacher.  g. 

2)  Abenteuer  und  Streiche  eines  span.  Pfiff-  und  Kniff-Genies.  Nach  Qu.  de  V., 
Vida  flf'l  gran  Tacafio.  Leipzig,  Hartknoch.  1801.  334  S.  8.  —  Kom.  Romane  <L 
Spanier,  iig.  von  Ch.  A.  Fischer.  Bd.  1.  —  3)  1804:  XVU.  Nr.  bb.      oben  S.644. 

4)  a.  JjAtn  des  Erzidielms,  genannt  Do»  Panl,  von  Don  F.  de  Q«.  Ikben. 

von  J.  C  Keil.  Gotha,  Steudel  1812.  II.  8.  ^  Sammlg.  span.  Oriir.-Rom.;  hg. 
V.  J.  G.  Keil,  2.  u.  8.  Th.  Vri.  N.  Lpa.  Lit-Ztg.  1812.  Nr.  307.  Sp.  2455  L  - 
b.  Geechiehte  nnd  Leben  dm  Eneobeuna,  gen.  D.  P.,  von  D.  F.  de  Qa.  T.  Am 

dem  Span,  übers,  dunl»  Johann  Georj,'  Keil.  Mit  e.  Eiuleitg.  Leipzijj:  F.  A.  Brod^ 
haus.  1826.    XX,  181  S.   12.  ^  Bibl   vhse.  Honiane  ii.  Nov.  d.  Ausl.  Bd.  10. 

225.  Don  Diego  baaredra  Fiymrdo.  Die  Bepublik  der  Ualehrtea.  Jeoa 
nnd  Leipzig,  Gabler.  1807.  8. 

226.  Der  Mann  tqd  Welt,  eingeweiht  in  die  Geheimnisse  der  lebeoaUnglMt 
Ein  nach  Biilth.  GraoUn  frej  bearb.,  vollständig  hinterlassenee  Mannscript  tod 
Karl  Heinrich  Heydenreich.  Leipzig,  Martini  1808.  ZVJL  it86  8.  8.  Vgt  Allg. 
Lit-Ztg.  1803.  Nr.  253.  Sp.  525  f. 
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227.  Alonso  Castlllo  de  Solorzano. 

1)  DüiHia  Kutma.  Aus  dem  Spau.  des  Dom  A.  C.  de  i>.  Wien,  Alberti.  1791. 
XL  821,  190  S.  8. 

Prei*^  Übers,  dm  Schelmenromans  S.  s  I  n  Gardana  de  Sevilla  v  Amnielo  de  las 
Bobas.  LogTono  1684.  Dem  Verdeutscher  lag  vermuU.  die  franz.  Übers,  vor.  Vgl. 
Ahg.  dteeh.  BiU.  U««  1,  116f.;  XVa  Nr.  t,  ß,  S.  864^). 

2)  Dio  Harpvon  von  Madrit  oder  die  Postkutsche.  Aus  dem  Span,  des  Verf. 
der  Donna  Kutiaa.  Wien,  Alberti.  1791.  174  S.  8.  »  Angeoebme  BibL  Vgl. 
AUg.  lit.-Ztg.  1793.  Nr.  349.  Sp.  570. 

228.  Pedro  Calderon  de  la  Barca. 

^  a.  a.  Die  C.-Literatur  in  Deatschland.  Bibliogr.  U«beraidit  von  fidmnnd  DoT«r. 

Lcipzit,'.  Wilh.dm  Friedrich  .  .  1881  VI,  S.  5/42.  gr.  8.  -  Dcra.,  Beiträge 
zur  C.-L.  Dresden,  t.  Zahn  &  Jaensch.  1884.  1.  H^:  Die  C.-L.  in  Deutacbland 
1881/4;  2.  H.:  Ueber  ,Dm  L»beD  ein  Traum*,  gr.  8. 

1)  Schauspiele  nach  Spau.  Originalen  von  Rup.  Becker.  Neue  Ausg.  Lei|MDg 
1806.  (W.  Nauck).  8.  1.:  Dresden  und  T^npzig,  Breitkoj.f  1783.  8.  Dum:  •.!)«: 
terstellte  Stemseher.    b.  Sehlimmer  als  vorher.    Beide  na<*h  C. 

2)  SpanisdiM  Theater.  B<f.  von  August  Wilhelm  SohlegeL  Beifin  1808/9. 
n.  Näheres:  Band  VI.  S  12,  21).  Vgl.  A.  W.  Schlegels  Vorlesungen  (1808i/8L 
Dtach.  litw-Denkm.  Nr.  Ib).  8.  316;  N.  Lpz.  lit-Ztg.  1804.  St  9.  Sn.  129/33. 

NadidTadn:  Wien,  bey  Anton  FliAler  1818;  Wien,  Drook  and  YvAäg  von  J. 

P.  Sollingor.  182S.  kl.  8. 

*  ß.  Zweite  Ausgabe,  besorgt  von  Eduard  fiöckiug  .  .  Leipzig,  Weidmaim'sche 
Buchhandlung.  1845.    II.  kl.  8. 

Enth.  I.  XXXII,  393  [339]  S.  a.  Über  das  span.  Theater  [aus  F.  Schlegels 
Europa  1803.  1,  2,  72/87;  A.  W.  Schlegels  Vorlesungen  u.  dramat.  Kunst  u.  lit.« 
8.  338 f.J  S.  VII.  —  b.  NumancU  des  Cervantes.  Bruchstück.  S.  XXY.  —  c.  Über 
allen  Zauber  liebe  (El  mayor  encanto  Amor).  8.  1.  —  d.  Die  Schärpe  und  die 
Blnmp  fLa  vanda  y  la  flor).  S.  155.  Darnach  E.  Th.  A.  HofTmanus  Opr  Jaebe 
und  Eiiersucht*.  Vgl.  Auä  II. 's  Leben  u.  Na<dd.  1,  327/3Ü;  EUkiger,  E,  Iii.  A.  IL 
1894.  S.  48/52.  —  e.  Die  Locken  Abialons  (Los  cabellos  de  Absalon)  .  .  Bruchstück 
einer  Übers.  S.  307.  -  f.  Die  Amazonen.  Bruchstück  einer  übers.  S.  323.  —  II.  4  Bl., 

*  400  S.  g.  Die  Andacht  zum  Kreuze  (La  devociou  de  la  Cniz).  S.  1 ;  Leipzig  (1878).  16. 
'*  «—  Bedams  Uu.-Bibl.  Nr.  999.  —  h.  Der  standhafte  Prinz  (El  principe  oonstante). 

S.  12n.  Aufgclührt  in  Weimar  IFll  Jan.  30.  Vgl.  Burkhardt,  Kepertoiro  1891. 
S.  78.  117;  Kuchs  Zs.  1891.  N.  F.  4,  31»i.  —  i.  Die  Brücke  von  Mautible  (La  pucnte 
da  Mantible).   S.  253.  —  k.  Nachwort  des  Hgbrs.  statt  Vorworts.    S.  397. 

Wahrhafte  Musterübersetiungeu  liir  diese  eigentümliche  Gattung  der  Litteratur, 
Schlegel  bildete  alle  <lie  schwierigen  und  kunstreichea  Beim-  und  Strophonver- 
schlingungen  und  die  langen  Reihen  der  Assonanzen  nadl,  eine  Kunst,  die  Menzel 
Nr.  3)  nicht  erreichte,  Gries  Nr.  7)  aber  noch  zu  steigern  wußte. 

3)  Die  Andacht  zum  Kreuze.  Ein  Schauspiel  in  Akten.  Aus  dem  Span,  des 
P.  C.  de  la  B.  von  J.  F.  L.  Menzel   Bayreuth  Ibll.  8.   (Hof,  Grau). 

4)  Das  Leben  ein  Tnuim,  bearb.  ton  Bfemer  und  Einsiedel,  s.  ereleiiffl.  anligef. 

in  Weimar  1812  März  80.  Vgl  Briefe  v.  Schillcn?  Gattin  usw.  Leipzig  1856.  8. 144; 
Burkhardt,  Repertoire  1891.  S.  83.  109;  Kochs  Zs.  1891.  N  F.  4,  816. 

'*  5)  a.  Scene  aus  dem  Lustspiele  des  C.    £1  Secreto  a  Vuzes,  von  Helmina 

V.  Chezy:  (Erfurter)  Krhohlungen  1812.  Sept  —  b.  BrnduriAcke  ans  dem  Span. 

des  C,  von  Helmina:  ebd.  Okt. 

6)  Die  Süberlocke  im  Bri^e,  ein  Schauspiel  in  drey  Acten.  JTrey  nach  C. 
Fvielmfllir  nach  GniUen  de  Css^.  vgl.  Dorer  1881.  S.  20]  von  Hdnuna  von  Chezy: 

j.  Uiania  a.  d.  J.  1815.  S.  171  22B. 

7)  a.  Schauspiele  von  Don  P.  €.  de  la  B.  Uebers.  von  J.  D.  Ories  .  •  Berlin 
in  der  Nicolai  bchen  Buchhandlung.  1815/29.  1842.   Vin.  gr.  8. 

Enth.  I.  340  S.  a.  Die  große  Zenobia;  Bruchstücke  vorher:  Ztg.  f.  d.  eleg. 
Welt  1814.  Nr.  159/61.  Tgl.  Gaethe-Jb.  1888.  9,  112  f.  Anfgef.  in  Weimar  1815 
Jan.  13.  Vgl  Burkhardt,  Repertoire  1891.  S.  125.  —  b.  Das  Leben  ein  Traum; 
BmchstO^  foihsr:  Zis.  f.  d.  ekv.  W.  1314.  Nr.  228/6;  Bsriia,  Nioelsi.  1868.  2  Bl., 
199  S.  16.;  UtpOg  (1891).  16.  —  Ifeym  VolksbOdier  Nr.  906/7;  Nach  der  Oha». 
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dM  GiiM  fBr  die  imMm  BUim  ftvjr  havk.  fMi     B.  Sabtkftt.  Läpi^  ▼«! 

1818.  8. 

*V^1.  Heidelb.  Jb.  1816.  Nr.  61.  8. 801/16  (A.  i.  0.):  Lpz.  Lit-Ztg.  1816.  Sp.  3ö3  5. 

II  412  8.  c  Dm  Uute  Gehamnii.  —  d.  Der  wuu  ierth&tigie  Magns;  Leipz^ 
(1892).  16.  MevArsVolksb  Nr.  923/4.  Zu  Bd.  2  vgl.  Heidelb.  Jb.  1816.  Nr.  67. 
S.  1057/71;  Lpz.  Lit.-Ztii.  Ibl7.  Sp.  209/14.  —  III.  390  ö.  e.  Die  Verwiddaiigm 
dM  ZufaUg.  -  f.  Eifersucht  daa  gi6it»  SdMld.  Zo  Bd.  8  fgL  BtUOh.  Jb.  iSSL 
Mr.  38^.  8.  693/614  (A  i  0  ) 

IV.  397  S.  g.  Die  Tuchtör  der  Luft  Zwei  Tbeile.  Vgl.  Hddelb.  Jb.  1821. 
Nr.  66.  S.  lOSS/88;  Goethe:  Ueber  Knnst  o.  Alterth.  1822.  3,3, 128/34  —  (Hempd) 
29  j  ß  „  V  1j  Die  Da^e  Kobold  Vgl.  Ferd.  Frh.  v.  Biedenfeld,  Dams 
Xoboid.  Lustspiel  in  4  Aui2.  oach  Calderoo  und  Gries  für  die  deutsche  BüIum 
bMil».  Alt  Macr.  gedr.  0.  0.  u.  J.  —  i.  Der  Richter  ron  ZAlamea;  Leipsg  (1882). 
16.  »  ReclamB  ün.-BibL  Nr  1425;  Halle  (1890).  &  ^  BwMt  BSbL  Nn  dM; 
Leipug_(1891).  16.      Meyers  VoUwb.  Nr.  908;9. 

vL  k.  Dni  Vergeltungen  in  Einer.  —  L  Hfito  dieh  tot  flillaiB  WaaMrl  ~  TU. 
m.  Die  Loclten  AbealonR  —  n.  Der  Verschlag.  —  VlU.  0,  De«  Gomez  Alias  Lieb- 
chen. —  p.  Der  Arzt  aeiner  Ehre:  Leipzig  (1874).  16.  -« £ecUma  Un.-BibL  Ni.  590^ 
Leipzig  (1892).  16.  —  Ibfen  vdllBib.  Nr.  Ml/9. 

■i.  Xar-hdrucke:  Wien  1826f.  VTI.  16:  S'tficlje  in  der  G.'srhpn  Tbers.:  Cal- 
derou  8  bchaospiele  (Iben,  im  Venm.  der  Urschrift  Wien,  Öolünger  liy2iei.  4.; 
Stuttgart,  Sebelble  1889. 

y.  Zweit'-,  dl] rrhg-o.sehene  Ausgabe.  Mit  dem  BOdnisse  CUdflfOll*!.  Bülin  1840 
[ond  18411.   In  der  Nioolaiechen  BuchhandluDg.   VIII.  8. 

Enth.  L  287  S.:  Nr.  b.  a.  -  IL:  Nr.  c  d.  -  HI.  832  8.:  Nr.  t  e.  —  TW. 
836  S.:  Nr.  g.  -  V.  320  S.:  Nr.  h.  i.  -  VI.  338  S.:  Nr.  k.  L  -  VII.  334  S.  u. 
1  BL:  Nr.  m  ;  Der  Verboigene  und  did  Verkappte  («  Mr.  a).  —  VQL  1841.  817  & 
u.  1  BL:  Nr.  0.  p. 

«f.  Schauspiele  .  .  Uebers.  von  J.  D.  Grif  r  Supf  Irni»  ntLand  von  der  Ver- 
fa.-^Rerin  der  E/>land's  Abenteuer  [Wilhplmine  Schmidt  §  Ü43,  1618].  RTlm,  1P50 
in  der  2Nicx»iai9cbeu  Buchhandlung.  XII,  389  8.  8.  Auch  u.  d.  T. :  ^a.j  D«r  Maler 
Miner  Schmach,  [b.1  Des  Namens  Glück  und  Unglück.  Zwei  Schauspiele..  Uebers. 
von  der  Verf  usw.  8.  V/KII:  Vorwort,  Bonn,  den  &  Angoat  1860.  N.  D[^iiia?j. 
Aus  dem  Nachl.  der  Übers,  hg. 

f  Dritte  [Tit.-]  Ante.   Berlin  1888.  EL  8. 

C.  Ausgewählte  WerKe.  Uebers.  von  Aug.  Wilh.  Schlegel  und  J.  D.  Gries. 
Mit  einer  Einleitg.  des  Grafen  Adolf  Fr.  t.  Schack  Stattgut  (1883).  HL  (264, 
»2,  328  8.).  8.  —  Cotta  iwhe  Eibl  d.  Welüiter,  Bd.  32.  34.  48. 

Mit  dieser  Leistung  Griea'ens  war  die  Knn<^t  drr  übersetznnjr  anf  i^irrn  Gip£el- 
puukt  gehoben  und  nur  in  der  orientaliacben  Litteratur  fanden  sich  noch  Ao^gaiMB, 
mm  LBmng  «ne  ebenao  gmnudt»  und  •pnohgewaltige  Kuit  eifmdcrle. 

Oü  Blas  von  Santülana.    Aus  dem  Span,  dea  IiUu    Siaboiitar  Band. 
Xaotgiibag,  Mkotevini.  1806.  IX,  886  a  &  —  YgL  Mr.  949.  1)  —  oatm  aON. 

2S0«  Der  edle  Verbreoher.  Schauspiel  in  5  Auix.  aus  dem  Span,  [dea  Delin- 
ooente  honrado,  von  <iMpar  Melehor  de  JoTeUmnoi*  VgL  Tickuor  2,  387j  flbersw 
nad  hg.  ron  loa.  LeeninL  BaiÜn,  Lagardi.  1796.  8.  Aneli  mit  dem  anaa.  Orig. 
Vgl  Allg.  Lit.-Ztg.  1802.    Egzgsbl.  2,  231;  N.  allsr.  dtfich.  Bill  44,  1,  42:6. 

AxSbbL  in  Weimar  1796  Mai  26.  Vgl  Burkhardt,  Bepertoire.  1891.  S.  29. 
118;  yA  Za.  1881.  K.  F.  4,  8151 

m*  Geldlichte  dea  jongen  Grafen  Fernando  toh  SendoM  [too  Mr.  QAm, 
Bftumgirtiker].  Leipdg,  BamnglbrtaMr.  1794.  8.        Allg.  Lit-Atg.  1796.  4^  6ML 


282.  Die  Liebe  in  der  Weinschenke,  ein  Lustspiel  in  zweT  Aufz.,  Qbers.  aus 
dem  Span.  Frankfurt  a.  M.,  Maklot  1794.  79  S.  8.  Vgl  Obdteob.  aUg.  lit-Ztg. 
1795.  1,  1181:  AUg  L.-Z.  1796.  Nr.  385.  Sp.  623. 

2«iä.  Lvxiardu  und  Biaxidine,  eioe  Geschichte  der  neuesten  Zeiten  aus  dem  Span, 
ftbflia.  Mains,  im  UhrVlII  [1800]  bei  dar  VerligagMciUBehaft  448.  8.  —  XagiW: 
Sahbntg,  Mayr.  8. 

284.  La  CJomedia  nuova  c  p1  Cafe.  Comedia  en  dos  Actos  por  Don  Leandre 
Femandes  de  Moratin,  traduada  al  Aleman  por  Manuel  Ojamar  (Das  neue 
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Lustspiel,  oder  das  Caffehaus  usw.).  Dresden.  Gerlach.  1800.  151  S.  8.  Sp&niedi 
und  deuteph     Vfjl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1800.   Nr.  287.  Sp.  63;  £riang.  180a 

2,  1824:  Ly/.  Jahrb.  d.  neuest.  Lit.  1800.  1,  126  f. 

235.  Profecia  del  Pirioeo  de  Dn.  Juan  BattlsU  de  Arriaza.  Die  Propbe- 
seihung  des  Fyreoäus,  gedichtet  bev  dem  f^bruche  der  Franz«  sen  in  Spaoiaii.  An» 
dem  Span,  des  Dod  Juan  Baptist  de  Arriaza,  übers,  von  S.  H.  Friedländer,  o.  0. 
[Berlin,  DOmmlerJ  1814.  22  S.  8.  Mit  dem  Orig.  Stanzen.  Vgl.  Lpz.  Iit.-Ztg. 
1814.  8^  978. 

rvnL  PoTtitgi»i«B. 

a.  «.  [10]  Blumen  ans  dem  Portu^^  Von  Quita:  Archei  l.oUz,  N.  Litt.  u.  Völkerlc. 
1790.  Joli  S.  90/6;  I^ooiifl.  £iue  Hirtensoeoe  [in  2  Aa£z.]  aus  dem  Portug.  des 
DomingM  dw  Beia  QaiU:  Ad.  Sept.  8.  217/85.  Oet  8.  329/58.  Pkml  B.  218 
untere.:  J.  —  a'.  «.  An  das  Gebirge  bei  Cintra.  Nach  dem  P  rtiiL'ifs.  des  D.  Antonio 
Barbosa:  Götting.  MA.  1804.  S.  82.  F.  B.i  ß.  An  eine  NacbtigaU  im  Kifich.  K.  d.  P. 
dm.',  ebd.  8. 1^.  F.  B.;  y.  An  den  Gedanken.  N.  d.  P.  des«.:  ebd.  8. 194f  F.  B. 
ADe  dr«,  wie  auch  Nr.  b.  wohl  .  n  Bouterwek  niorF. 

b.  An  den  Strom.  Mach  dem  Portugiea.  dee  I>.  Franciaco  Bodrignes  Lobo:  ebd. 
8.  III.  F.  B.  -  0.  1804:  XTL  Nr.  «. 

d.  Ankündigung  einiger  Abechiedsreden  und  des  gewöhnlichen  ExaroenE  durch 
Quriat.  Wüh.  Ahlwardt .  .  Yono  ein  kleiner  Beitrag  zar  Portugiea.  Literatur. 
Oldanbnrg,  gedr.  b.  Stallin^  1806.  4.  Bntb.  Obm.  lyrisdi.  Gedichte  dar 
Böltug.  nebst  den  Orig.    Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1808.  Sl  05    S'p.  lOÜ^if. 

e.  Schmerz  der  liebe,  nach  dem  Portugiea.:  Goldmann-Freudeniehi,  Zs  f.  Poeaie. 
Umift  1812.  Bd.  1.  flafi  1.  Frendenfeld.  SeatinsD.  Yi^  litbL  t.  MorgeubL  1814. 
Nr.  5.  B.  18. 

2li»  Luis  de  CamoeuH. 

i.  TÜL  Braga,  Bibliogzafia  Camoniana.  Lissabon  18bO. 

b.  J.  de  Ytaeoiicelloi,  BSbUografia  Camoniana.  Porto  1880. 

1)  a.  [Aus  dem  1.  Ges.  der  Lusiaden,  übers,  von  rerstorb.  Frhn.  t.  Seckendorf]: 
Eschenbnrg  s  Beispielsammlg.  1790.  5,  270/7.  —  a'.  Probe  einer  Uebers.  der  Lueiaden 
aas  dem  Portugie*.  des  L.  de  C:  N.  Tt*ch.  Merkur  1795.  Jan.  S.  33/48.  C.  W. 
Ahlwardt   Oktaven.    Vel.  Nr.  e. 

h  Die  Lusiade  des  C.  Ans  dem  Portugies.  in  deutsche  Ottavereime fsoj  übers. 
Lei^iig,  Iii  der  Weidmännischen  Buchhandlung.  1807.  XVI,  391  S.  8.  Unter  der 
Zueignung  nennen  sich  Frdr.  Adolph  Kuhn  und  Carl  Theodor  Winkler  üt  Obers. 
Einzelne  Partien  schon  vorher  (1H0*?'4)  erschienen.    Sieh  §  802.  4i>,  2)  =  oben 

5.  289.  Nr.  b.  und  c.  dort  von  Kuhn.  —  Vgl.  N.  Lpz.  lit. -Ztg.  1807.  St.  8ö. 
8p.  1346/51;  AUg.  L.-Z.  1809.  Nr.  13;i.  8p.  89/96. 

Weder  diese  noch  die  Heise'sche  Übers.  (Nr  f )  entsprach  den  .Anforderungen, 
die  man  seit  Schlegels  Vorgang  an  den  Überaetzer  aus  neueren  Sprachen  stellen  durfte. 

c.  Episoden  aus  C.  Obers,  in  Bodes  Poljchorda  (A.  Nr.  c).  —  d.  Lusiaden. 

6.  Ges.,  Stande  71  .  zwei  Sonette  und  vier  kleine  Gedichte  des  C.  übers,  in 
Schlegels  liluujtijatniulion.  1804.  S.  201  25.  Wiederh.:  8ämmtl.  Werke  1846.  4, 
848/68. 

e.  1805  kündigte  C.  W.  Ahlwardt  (Oldenbai^  den  20.  März)  einen  korrekten 
Abdruck  der  L.  mit  einer  genauen  deutschen  Übers,  zur  Seite  an.  Vgl.  N.  Lpz. 
Lit^Ztg.  1805.  Intbl.  St.  18.  8p.  809;  Nr.  a. 

f.  a.  Episode  von  der  schönen  Ines.  Aus  dem  3.  Gesänge  der  Lusiade:  Nord 
Wiscellen.  Hamburg  1806.  5,  417/21.  Heise.  —  ß.  Die  Luaiade.  Heldengedicht 
Ton  €.,  aus  dem  Portugies.  übers,  von  Dr.  C.  C.  Heise  .  .  Hamburg  und  Altona, 
bey  Gottfried  Vollmer  o.  J  (1807),  II.  flMS,  097  g  y  jji  Oktaven.  Vgl.  Bibl. 
d.  red.  u.  bUd.  Künste  1806.  2,  2,  ;;62:  .  N  Lji^.  Lit.-Ztg.  18U7.  St.  85.  Sp.  1346/61; 
Allg.  L.-Z.  1809.  Nr.  133.  Sp.  89  96;  Litbl.  z.  MoigmU.  1814.  Nr.  3.  S.  11  f. 

g.  Primeiro  Canto  das  Lusiadaa  de  C,  con  nova  versio  allem ä,  de  R.  [Job. 
Gtba.  von  KeinholdJ.  Hamburgo,  Fred.  Perthes.  0.  J.  [1808].  73  S.  12.  Um- 
schlagtitel: Probe  einer  neuen  Übers,  der  Lusiade  des  C.  Yermutl.  identisch  mit 
der  hm  Kavser  1,  407  a  verzeichneten :  Hamburg  180S.  Perthea  u.  Bfesser].  12. 

Ygl.  a.  Bemerkungen  über  einen  neuen  Versuch  einer  üebers.  der  Lusiade  von 
C:  N.  Ttsch.  Merkur  1808.  Jnn.  S.  125/52.  Die  mit  P.  unterz.  SteUea  aiiid  loa 
Ptnhfliro  de  Perrtira,  die  mit  H.  onterx.  von  dem  Qnfm  von  Hofmsnnaegg. 
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h.  Au»  ('.  T.usiade  von  Fichte:  Büschin«:- Kannegießer.  Pantlieon  1810.  1.  l, 
3/8.  Oktaven.  Aua  dem  1.  G«e.  —  i.  Die  Lusiaiiea  de«  L.  «le  C;  m  deutache  Üttir 
Terime  fiben.  Wien,  A.  Pichter.  1816.  Id.  8.  NMhdrack? 

2)  An  die  Entschlafene.  Nach  dem  PortuKies.  des  C:  Gotting.  MA.  1804. 
8  55.  F.  B.  [wohl  =  Bouterwek].  —  3)  [3]  EIe{?ieen  de«  C.  Nebst  einer  biogr. 
Vorerinnerung  und  einer  Nachschrift  Qber  Poesie  und  Schw&rmeiej:  BouterwMB 
Noue  Vesta  1804  Bd  3  [F.  Bouterwtk].  —  4)  F2i.  ton  Calenberg.  1807: 
S  301,  10.  2)      obea  S.  239. 

XIX.  Franzosen. 

Sammelwerke. 
(Bomane.  Erifthlangen.  Fabeln.  Dramen  o.  a.). 

a.  Sammlung  kleiner  Romane  und  Enihlnngm  [aus  dem  IHttf.}.  Strulnils, 
akad.  Buchhandlung  1789/91.  XI.  8. 

b.  Sammlung  der  besten  ansUbid.  Bomane  [ans  dem  Fruu.].  o.  0.  1789.  1790. 
JL  (129,  172  S.).  12. 

c  Bibliothek  der  Bomane  (hg.  v.  Beichard).  Kiga  im  Hartknochachen  Verlaufe, 
1790/4.  8. 

Entli  Hiß  Mac  Rea;  Roman  hii^tori'iuo  par  M.  Hilliard-d'Aultertouil.  A 
Fliiladelphie  (Paria)  1774:  1790.  17,  129/ lää.  B.  129  unters.:  £f.  —  ß.  Das  elfen- 
behrame  Stibehen.  Bin  Ansnig  ans  Boea,  ou  la  vertii  rfeempraeeei  Conte  nonvc«», 
par  Madamo  Hnsson  [die  jedoch  ni<  lit  <lie  Vf  i.stj.  A  Londres  k  a  Pari.s  IT-'j  : 
17,  189/240.  G.  —  y.  ochweeter  Antonia  von  Launajr.  Aus  den  Papieren  einer 
Nonne,  welcher  daa  Deont  der  Nationalversammliing  die  Frejhelt  wieder  gab:  1791. 
18.113/250.  1792.19,69/178.  Auch  besonders:  Riga,  Hartknoch.  179H  IT.  (190, 
160  HX  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1796.  Nr.  113.  Sp.  H'dL  —  «f.  Wanderungen 
dnrdi  Frankreich,  in  dm  ersten  Monaten  der  Bevolntion:  vom  Herrn  Gorjv.  veiw 
fasser  des  St.  Almo,  des  Blanscv  [so],  dor  Viktoriuo  cto.:  1792.  19,  ISl ':V2o.  Auch 
besonders:  Riga,  Hartknoch.  1792.  149  S.  8.  Vgl.  N.  Lpz.  gel.  Zt^.  1792.  BejL 
8.  138/41.  e.  Memoiren  eines  Zeitgeneesen  des  Regenten  von  Frsnkrsicih  [Anarag 
ans  einem  Anfang  des  18.  Jhs.  ersrh.  4bänd.  Roniauö):  1794.  21,  9 '240 

d.  Verlorne  Blätter  sur  Unterhaltung  des  Witzes  und  Verstandes.  Aus  der 
frans,  titteratnr.  liban,  FHedrIeh.  1799.  IL  8. 

0.  15<'vtrSge  der  vatorlän-lisrlion  Bülini^  gewidmet,  vnn  Friodr.  Ludw.  Wüh. 
Mejer.  Berlin,  üuger  1793.  36ü  ä.  8.  VgL  AUg.  Lit-Ztg.  1797.  Nr.  406.  Sn.  74111 
n.  Der  Sdintsgsist.  —  ß.  Wie  gewonnen  so  lenronnen.  rawe  in  9  A.  a.  d.  Fki.  das 
Dumaniant.  —  y-  Ödiriftstollcr  [nach  Sam.  Foote.  Vorher:  Wien  1783.  8,],  — 
(f.  Die  PrOfung.  LusUpiel  in  1.  A.  nach  Manraux.  Sieh  §  232,  39.  3). 

e'.  Nene  AnswaU  Uriaer  Bomane  und  BrdUdongen.  Erste  Saramlnng.  Frsnk* 
furt  und  T.oipzig.  Juliclier.  1794.  8.   Enth.:  a:  Nr.  294.  9)  b,  Der  Schtili.  eine 

jE^blung  aus  dem  Frans,  dee  Gntfni  von  Yarraw.  —  Die  Pfletf(erin  des  Blöd- 
aimiigen.  —  ^:  Nr.  291  9)  o.  —  e.  Die  WeiMobnite.  —  C.  Die  VWbrsdisiio  ans 
liebe,  eine  wahre  Geschichte  aus  dem  Franz.   Nr.  y,  und  e.  detttasbe  Orig: 

Vgl.  Alig.  LitrZtg.  1795.  Nr.  180.  Sp.  & 

f.  Eirthlungen  ans  dem  siNHftsn  und  drsTiehntai  Jahrhondert,  mit  bistor.  und 

krit.  Anm.  aus  dem  Franz.  des  Le  Grand  [von  3.  Ch.  A.  Lütkemfilleri.  Elall«" 
und  Leipzig,  Ruff.  1795/7.  IV.  (X,  290;  244;  234;  252  8.).    Vgl  Ailg.  Lit.-Ztg. 

1796.  Nr.lt92.  8p.  877/80;  §  SOd,  91.  1)      oben  a  4ia 

g.  Neueres  franz.  Theater,  bearb.  ron  L.  F.  Huber.  Leipzig,  in  der  Wol fischen 
Buohhandlnng.  1795/7.    UI.  8.    Vgl  Allg.  Lit.-Ztg.  1796.  Nr.  94.  8p.  747,50. 

1797.  Nr.  889.  8&9.  8p.  262/4.  662 f.;  N.  allg.  dtseh.  Bibl.  88,  1,  1501  ^,  1,  8^ 
Inhalt:  §  277,  2<?.  18)       Band  V.  S.  182.   Dazu:  Nr.  b.  Tartuffe.  na  ^  P  au- 

marchais.  —  c  Poetatationen,  nach  Le  conteur  ou  les  deux  postes,  von  Ferraud.  — 
d.  Dn  und  Dn,  nadi  DorrignL  —  f.  MiStranen,  naeh  La  belle  nrmiera  —  g.  Fnwdsne- 
stifter,  naeh  Le  conciliateur,  ou  l'homrne  aimable,  von  Deinoustier.  —  h.  Selbat- 
sucht^^naoh  Le  Hiilinte  de  Meliere,  ou  la  suite  du  Misan throne,  von  Fahre  d  Eglantine. 
—  L  Weiber,  naeh  Las  Femmes,  von  Demonrtier.  —  k.  BnefWaehsel,  nadh  llotrigoe 
epistolaire,  von  Fahre  <i'I'L,'lantine.  —  1.  Jutitr^'eselle,  uai  li  Le  vieii.\  Celibataire,  von  CL-Tlin 
düarieviUe.  —  m.  G&ste,  nach  Alex.  Dural.  —  n.  Vord&chtige,  nach  Picard  und  Duvdi 

h.  BomantisahaSnnmi.  Altona  und  I..eipzig,  Eafen.  1797.  900  S.  8.;  Leinz:^- 
1808.  8.  Enth.  acht  Erzählungen,  vermutl  aus  dein  Franz.  übers.  Vgl.  AUg.  I.»f  - 
Ztg.  1799.  Nr.  212.  Sp.  40.-1.  Schattenspiele.  1797:  XVL  Nr.  o.  —  obea  a  630. 
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j.  Dramatische  Sprüchwörter.  Mannheim  (noue  Kunstverl.  u.  Buchh.),  Kauf- 
mann. 1797.  100  S.  b,i  N.  A.  Mannheim,  Löffler.  1801.  &  Vgl  N.  allg.  dtaeh. 
Bibl.  41,  1,  49  f. 

k.  Charakteristik  des  menschlichen  Herzens,  in  Darstellungen  aus  der  wirklichen 
Welt  [von  K.  F.  Benkowitz].  Breslau,  W.  ü.  Korn.  179«.  (240,  320  8.).  8.  VgL 
Allg.  Lit.-Zte.  17y9.  Nr.  212.  Sp.  40;  N.  allg,  dUch.  Bibl.  44,  1,  56/8. 

Entb.  ErsftUiiigiii  nnch  dem  Frani.  dee  d'Ammd,  dar  Mdme.  Maiiud,  der 

¥?*Mgiff  von  Nararre  n.  a. 

1.  Sittengemälde.  Oschatz,  b.  Oldekop  und  Leipzig  in  Commiss.  b.  Gerhard 
Fleischer.  1798.  174  S.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Zt^;.  1799.  Nr.  236.  Sp.  i:32;  N.  al]g. 
dtach.  Bibl.  45,  2,  546  S.  —  Wioderh.  u.  d.  T.:  Die  getrennten  Geliebten  utw. 
Drqr  Erzälilungen.  Leipzig,  b.  Fleischer  d.  j.  1813.  174  S.  8.  Vgl.  Allg.  L.-Z. 
1813.  Nr.  256.  Sp.  376. 

Enth.  «.  Die  getrennten  Gelii  l  ti  n  (aus;  Melanges  de  litcr.  Orientale  par  M. 
Cardonne).  —  ß.  Die  Kache  der  gekrualiteu  Uebe  (aua:  BiU.  unir.  des  romans.).  — 
#.  Die  Morgeogesellschaft  am  Tbeetiach  [höchstwahrechebi].  ipleidifidlB  a.  d.  Fnuu.]. 

m.  Auserlesene  Fabeln  aus  den  besten  franz.  Dichtem,  mit  einer  beygedruclcten 
deutschen  Uebers.  [von  J.  D.  Tewaag].  o.  0.  u.  Verl.  [Leipzig,  liein  in  Comm.J. 
1800.  XVI,  167  8.  8.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1803.  Egzgsbl.  2,  494 f.  —  Kayser 
ö»421a:  1802.  8.    Mit  T.s  Namen. 

n.  Französische  £phemehden.  Eine  Quartalschiift.  Erster  Jahrgang  in  vier 
Binden.  Beriin,  Brenn.  1801.  IV.  (300,  282,  288,  290  S.).  8.  (Kajser  2,  186b: 
1^08).  Mit  n  Tit.:  Komanti^che  Unterhaltungen,  Erzählungen  nnd  Anekdoten  für 
Freunde  angenehmer  Unterhaltung.  Berlin  18u2.  IV.  8. 

Vgl.  Lpz.  Ut-^i^.  1802.  8t  78.  Sp.  617;  V.  tUg.  dtadk.  Bibl.  1802.  70,  2, 
662;  Allg.  L.-Z.  ]m.  Nr.  2Ö0.  Sp.  7.75  f.  Nr.  279,  Sp.  :?2. 

£nth.  63  Erzählungen  nacii  Florian,  Andr^eux,  Merder,  d'Alembert,  Yilleter^ue, 
Lacretelle  d.  Jüngern,  Necker,  Pigault  le  Brfin. 

0.  Dramatische  Bagatellen.    1801 :  §  300,  40.  2)  —  oben  S.  222. 

p.  Neue  Bagatellen,  nach  Interessanten  Engl,  und  Franz.  Quellen  von  Chn. 
Heinr.  Reichel].  Erstes  Bdeh.  Zittau  und  Leipzig,  Schöps.  1802.  8.  2,  Bdch.: 
XVIL  Nr.  ee       oben  8.  644.   Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1808.  Nr.  146. 

q.  Gemäblde  aus  dem  häuslichen  Leben.  Nach  frauz.  und  engl.  Originalen 
bearb.  von  Wilhelm  8cheuk,  Diaconus  in  Ilmenau.  Gotha,  Ettingor.  Ib03.  570  8.  8. 
Vgl  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1804.  St.  65.  Sp.  1038  f.:  N.  allg.  d.  Bibl.  Hü,  2,  509  f. 

r.  Bibliothek  der  Grazien.  Pirna,  Pinther.  18o4.  III.  8.  Bd.  3.  (184  S.) 
enth.  je  eine  Erzählung  nach:  der  Genlis,  einem  Ungenannten  und  Keratry.  VgL 
N.  Li».  Lit.-Ztg.  1804.  Sp.  1461. 

8.  ff.  Frühiinj^'s.scliilderungen  der  Dout.schcn,  Engländer  und  Franzosen,  vorzüg- 
lich die  von  Kleist  urul  Thomson.  Zur  augenebmou  Vorgleichung  für  Freunde  des 
Sobfoen  fibenL  und  mit  Anm.  begleitet  von  Wilh.  JnL  Wi«demanu  usw.  Qued- 
linburg,  Emst.  1804.  XXVI.  19()  S.  s  Darin  n.  a.  übers.:  St.  I^amberts  Saisons 
und  eiu  Teil  von  Kardin.  Bernis  (^uatre  Saisons.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1M05.  Nr.  183. 
8p.  461  —  ß.  SomnerechUderungen  .  .  ▼onfiglich  die  von  Gleini  nnd  Thomeon  mir. 
tloers.  .  .  von  deras.    Quodlinhuri:,  Ernst.  1^05.        N.  A.    L^'IO.  8. 

t.  Sammlung  kleiner  Lustspiele  für  öffentliche  und  Privattheater.  Ug.  von  B. 
Leipzig,  in  der  ^nngirtneriadiett  Bndihandlung  o.  J.  [Ostermeeee  1804].  8.  V^ 
N.  Lpz.-Ztj,'.  1S04.   Sp.  ]4\r,  9 

Enth.  u.  Et  geht  in  die  Falle,  ein  Luatep.  in  Einem  Aufz.  [nach  C^mpistron  i. 
~  ß.  Die  beyden  OfSsiere,  in  einem  Acte,  von  DfiTsl.  78  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg. 
1)504.  Nr.  2i]i^.  Sp.  690  f.  —  Die  Ausstellung,  oder  wer  ist  der  Schlaueste?  ein 
Lustep.  in  zwej  Aufz.,  nAch  der  Oper,  une  foUe  von  Bouillj  [frei  übere.j.  116  S. 
VgL  ebd. 

Sämtlich  auch  besonders  erschienen. 

u.  Cyanen.   1806:  XVII.  Nr.  £f.  »  oben  S.  644. 

▼.  BeitrSge  Ar  die  dentsidie  Sehaubfibne.  In  Uebersetzungen  und  Bearbeitungen 

ausländischer  ScJiauspieldichter.  Von  Aug.  Wilh.  Iffland.  Berlin,  Braunes.  1807/12. 
rv.  8.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1809.  Nr.  330.  Sp.  729/32;  Jen.  allg.  L.-Z,  1809.  Nr. 
78.  8.  577/80;  Lpz.  Lit-Ztg.  1814.  Sp.  161/3. 

Enth.  I.  1807.  372  S.  a.  RQckwirkung.  Lustsp.  in  Einem  Akt  von  Fimd. 
S.  1.  —  ß.  Die  Nachbarschaft  Lust.sp.  in  Einem  Akt  von  dems.  S.  73.  —  y.  Der 
Taufschein.  Luatsp.  in  Einem  Akt  von  dema.  S.  157.  —  d.  Die  erwachsenen  Tochter. 
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fin  Ldftep.  In  Dni  Anlk.  BMh  dm  Wms.  d««.  8.  980.  —  IL  1806.   880  & 

^  Dahautcours  oder  der  Vergleicbsrontrart  Soliai.^ip  in  Ffinf  Att-rn.  LaA  dem 
Fnuu.  den.  8.  1.  —  {.  Heinricha  des  iTünfteo  J^endiahie.  Luttsp.  in  Ihm  Akten, 
nadi  dem  FnoM.  dm  Ates.  Dvril  8.  178.  —  HL  1800.  887  8.  i«.  Dm  W^Mm- 
hafte  oder  die  schwierige  Heirath.  Ein  Lnstsp.  in  drei  Aufz.  Nach  dem  fVanx.  de« 
Herrn  CMigniM  8.  1.  —  Frau  von  Sevicne.  Schaoap.  in  drei  Aufz.  Nach  dem 
Fnmz.  des  Henn  Boailly.  B.  151.  —  W.  1812.  834  8.  «.  Der  gatherzige  Ftüterer. 
Sieb  Nr.  199.  11)  «  oben  S.  640.  —  k.  Die  Müßiggänger.  Lastap.  in  Bnem  Act. 
Aas  dem  Franz.  des  Picard.  8.  119.  —  i.  Der  Hanstiiann  [mJ.  Hriumf.  in  tbai 
Acten  von  Alex.  Dural.  S.  191. 

S&mtlicb  auch  einzeln  erschienen. 

w.  Familientheater  nach  neaen  franz.  Lieblingrsstücken  tinw     T>e!pin^  l?Cßt 
Göschen.    U.  8.    Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1808.  St.  135.  Sp.  2i6u;  unk n  Nr. 
4)  b.   Inhalt  sieh  Blümner  S  296,  2.  5)  —  Band  VI.  S.  437. 

X.  Castelli,  Dramatiad^  btritaiichen.  Wien  180».  10.  Siah  §  m,  M.  7} 
—  Band  m^.  8.  578. 

j.  Almanach  dramat  Spiel»  flir  Qesellachaftatbeitsr.  V(m  Frz.  Aqg:  Kar> 
länder.  Witn  n.  TMaat,  QtMnwK.  1811/87.  8kh  S  884,  406  ^ISHid  IHK 
8.  813  f. 

z.  Neue  Beyträf^e  fttr  das  deutsche  Theater.  In  Originalen  und  Uebersetzungen. 
Erster  Band  usw.  Berlin  1813.  bev  f^dedrieh  Bomm,  195,  174,  160,  150  &  8. 
Vgl.  Lpz.  Lit-Ztg.  1814.  8p.  761/4. 

£nth.  a.  Die  beyden  Schwiegersöhne.  Schansp.  in  Alnf  Aetsn  (Etaenne'a  Lea 
deni  gendres).  Auch  besonders  und:  Dtsch  Schaubühne.  Augsburg,  Bd.  20.  — 
ß.  Die  bevden  Grenadiere.  Lnstap.  in  drey  Acten  (o.  d.  Frans.).  Vocher:  B«dift 
1811.  &  Tgl.  AÜg.  Iit.-Ztg.  ISIS.  Egzgsbl.  Nr.  88.  Sp.  704.  B«ida  von  O.Corda 
bMib.  -  Dm  8.  und  4. 8toä  tieli  J.  ▼.Toi  §  884.  818.  14}  —  Baad  mK  S,  848. 

Übersetzungen 

kl0in0r«r  Gadiehte  (unter  Einaehlal  dar  «aaigan  proTan^aL),  Sr- 
siklangan,  Dranan  naw.  in  paxiod.  a.  a.  Sehriftan. 

aa.  Der  Vorhang.  Xirli  dem  Altfranz  :  Von  u.  .in  Herder.  1862.  3.  316. 
Vorhar;  Joom.  v.  Tiefurt  St.  14;  (Supban)  2b,  mt  .Schlaf  bintara  Voduag; 
wer  da  will*. 

bb.  Lucin  de.  Naoh  dem  Aana.:  Blamenlflaa  d.  Muaaa.  Wiea  1790.  8L  IXSi 
Joseph  Ascher. 

oc.  Der  Richter.  Nach  J.  B.  Bousseou:  Sapbo.  Ein  Melodrama  usw.  von  J.  J. 
H-b-r  [Huber].  Augsburg  1790.  8.  29. 

da.  ff.  Der  Aberglaube.  Nach  dem  Franz.:  Wiener  MA.  a.  d.  J.  1791.  S.  f^,. 
Blumauer.  —  Ä  Schwur  und  Glaube.  Nach  dem  i'raiiz.:  ebd.  S.  116/8.  Gabn-  4 
TOn  Baumborg. 

ee.  Rosaura's  Lebenslauf  S-xch  dem  Franx.  eines  Ungenannten:  Voss.  MA.  £. 
1791.  S.  92f.  Lr.  [Klamer  Schmidt].  —  ft  Grabschrift  Rousseaus  des  Philoeopben. 
Ana  dem  Franz.:  Dt^ch.  Mtsschr.  1781.  Sapt  8.  14  X\ .  Nr.  a.      ob.  8.  624. 

gg.  «.  Eine  freie  Nachahmt'  y^n  Gressets  [Vgl  §  267,  14]  Vert-Vert  in  den 
ErhüiuQgen,  von  Carl  Lang.  Frankfurt  a.  M.  1791.  Bd.  2.  —  ß.  Lyda  am  Bach:  ebd. 
Fkaie  Nachahmg.  einer  Ekloge  der  Deshonlieres. 

hb.  Nach  dem  Franz.:  Gedichte  von  J.  F.  Batsebky>  Wien  1791.  &  881. 
274.  —  ii.  Cläreben.   Nach  Imbert:  GötUng.  MA.  1792.  8.  25.  G. 

kk.  Die  Schäfchen.  Nach  der  franz.  Idylle  der  Mdma  Deebonlliena  lea  Moatona: 
Wien.  MA.  a.  d.  J.  1792.  S.  74,7.  Gabriela  von  Baambarg;  SimmtL  Mkhlik 
1800.  8.  102;  Gedichte  1805.  S.  62.   Vgl.  Nr.  a|. 

II  «r.  Dia  Wahrheit  Nach  dem  Franz.  dee  Dmrax:  Veee.  IIA.  f.  1708.  a  76C 
▼an  Halcm.  —  ß.  Kerker.    Nach  dem  Peliseon  .  rbi   S  f>5.  Haug. 

mm.  Die  Sddacht  bey  Marathon,  oder :  Der  Sieic  der  Freybeit,  ein  Drama,  von 
Qaenmlt:  Arefaeaholt,  Minerra  1798.  Bd.  4^  Na?.  Nr.  TTD.  8.  66/109.  Seliiok. 

nn.  Das  Portrait.  Nach  dem  franz.  Tiede  Je  vais  peindre  traits  pour  trait«,  etc  : 
Wien.  MA.  a.  d.  J.  1793.  8. 115 f.  GottUeb  Leon.  .WoUt  ihr  Zug  fär  Zug  aie  aebn'. 

00.  Dar  Znfriedeoe.  Nadi  dem  Fhms.  dee  J.  J.  B.  Tiktell:  Vaaa.  HA.  1 1798. 
8.  135.  Fk.  [Klamor  Schmidt'.  —  pp.  An  Chlaa.  Naflii  dm  S^Hia.  daa  aatnt 
Gelaia:  Gotting.  MA.  1793.  8.  235.  v.  Kinem. 
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qa.  Versuch  einer  üebers.  der  Epistel  de«  Grafen  toq  Benik.  An  dw  Qmian: 
K.  Ttodi.  Merkur  1793.  Jnn.  S.  150/9.  F.  E5pken. 

rr.  Der  liebflnde  Mönch.  Eine  Nachahmunff  des  franz.  Uedes  Que  ne  suis-jo 
la  fougere  otc.  etc.  Anthol.  fr&nq.  II,  261:  Gedichte  von  B.  J.  Koller.  Wien  1793. 
8.  32.  —  88.  An  Dancourt.   Nach  dem  Franz.:  Voss.  MA.  f.  1794.  8.  21.  Uaug. 

tt.  a.  Arie  ans  einer  neuen  iranz.  Operette:  Oila  potrida  1794.  St.  4.  8.  8. 
F.  A.  A.  Meyer.  Vgl.  Hamb,  nene  Zt^.  1794.  St  176.  —  ß.  Aas  moK  ftnns. 
Operette:  ebd.  1796.  St.  3.  S.  4  f.  F.  A.  A.  Mejer. 

uu.  Desorgues'  Hymne  ^Ette  m&ni  qm  Tlioamie  tdon*  (Ibers,  im  Geaitif  d. 
Zeit  1794.  St.  n.  —  ua'.  Eine  Nachbil'hmp  von  Fonrwovs  ,Qnp  faia  tu  dana 
boia,  plaintive  tönrterelle'  in  deutscher,  latein.  und  ital.  Sprarhe  in  den  Zurücic- 
frinnwangSD  [von  Denis].  Wien  1794.   S.  89. 

VT.  ff.  Mittel  wider  die  Democratenwuth.  Aus  dem  Franz.  des  Grafen  von  0***: 
AUingers  Neueste  Gedichte  1794.  S.  54.  55.  Mit  gegen iibersteh.  Orig.  —  fl.  Die 
Gans  als  Polyhistorinn.  Eäne  Fabel  [a.  d.  Franz.] :  ebd.  S.  64.  —  y.  Der  übenehiekto 
Kuß  [a.  d.  Franz.]:  ebd.  8.  84.  —  <f.  Die  Schöpfung  der  Freundschaft  [a.  d.  Pranz.l: 
«bd.  S.  149.  —  «.An  Sophien,  die  ihren  MufT  verbrannte  [a.  d.  Franz.]:  ebd.  S.  löO. 

SImmtl.  Werke.  Wien,  1812.  8,  128.  9,  15.  27. 

wTv.  de  Thou's  Gebet  an  die  Wahrheit:  Herders  Briefe  z.  Bef.  d.  Humanit;it 
1794.  4.  äammlg.  8.  104/8.  —  xx.  An  die  liebe.  Im  Nahmen  eines  Freundes. 
(Aus  d«n  Fnms.):  Wim.  MA.  &.  d.  J.  1796.  S.  90f.  Gabriela  von  Banmberg. 
^lynmnin,  über  die  sich  alle  Welt  beschweret*.  —  1795:  unten  Nr  nc'. 

zx'.  HymnoB  an  J.  J.  Bouasean.  Gesungen  von  den  Franzosen  bej  Vetaetzong 
Muwr  AMht  hü  das  Vuilliwni  n  Ftoit  im  Ilten  Ootober  1794.  Ans  don  Fnu. 
frev  übnrseM.  Nach  der  Melodie:  Freude  schöner  CrtterfuDken  [,Du,  der  die  Natnr- 
gesetze'J:  AidiMibolüt  Minerva  1795.  1.  Bd.  Jan.  8.  180/4.  Hans  v.  Held.  — 
n*.  liednr  nach  frans.  Mnitom  in  Both«a  Totkdiadnni.  Berlin  1795.  8. 

Jy.  Der  Aufenthalt  auf  dem  Lande.    Aus  dem  Franz.  einer  Dame:  Wien.  MA. 
.  1796.  8.  99/101.  —  SS.  Elegie.   .Nach  einem  altfraos.  liede  der  Barbara 
de Ternw  ans  dem  18.  Jh.:  Tom.  ICA.  fttn  J.  1796.  a  189/98.  F.  L.  Gr.  i.  Stolberg. 

&«.  Die  Elemente,  nach  De  la  Vergne:  Beckers  Erholungen  1796.  2,  188/62. 
Man 80.  Auch  in  dess.  Venn.  Schriften.  Leipzig  1801.  Vgl.  N.  Bibl.  d.  schön. 
Witt.  1802.  66,  1,  98  f.  —  a/9.  Übers,  einer  rabdtahymne  von  Desorgues  in 
fiaonings'  Genius  d.  Zeit  1796.  St.  1.  S.  116.  Reinhard. 

av.  a.  Der  Entschluß,  nicht  zu  lieben:  Schillers  MA.  f.  d.  J.  1797.  S.  86 f.  U. 
,Ich  liebte  sie;  sie  konnte  mich  vergessen'.  Nach  Moncrif,  Rea  de  Rom.  1,  153.  — 
A  Gefälligkeit:  ebd.  8.  100  f.  0.  ^Aspasia,  sie  schenkte  meinem  Leben'.  Nach 
dems.  1,  143.  Antb.  fr?.  2,  19.  —  Zauberei  der  Töne:  ebd.  S.  115 f.  W.  .XhjTSiB 
singt  dir  aüfle  Lieder*.  Nach  MUe  de  Scuderj.  Anth.  fr9.  1,  87. 
Herder  (Suphan)  86,  621.  622.  622  f. 

äff.  Bnd  des  Wp!Of>n  nfirh  Alembcrt  [Epigr.j:  Meißner«  Apollo  1797.  1.  B<\. 
Jan.  R.  —  ac.  Line  Lfiüijluug  aus  dem  Franz.  in  (Seidels)  Denkmal  d.  Freundsdiaft 
u.  Liebe.  WeiBenfels,  Severin.  1797.  Vgl.  Allg.  Lit.-Zt^r  1797.  Nr.  198.  Sp.  767t  — 
a«'.  Tithon  n.  Aurora,  n.  Moncrif:  N.  dtach.  Mschr.  1795.  Jul.  S.  217/27.  Manso. 

aC.  Die  l'nuzesain  von  Cleves.  Frei  nach  dem  Franz.  bearb.  Von  Sophie 
Mereau:  Romanen-KaL  f.  d.  J.  1799.  S.  229/812.  —  ajj.  Die  Roee  (nach  Bemard): 
Nouffera  Tschb.  f.  Frauenzimmer  1799.  S.  88 f.  „0".  —  a*.  «.  liebo^kLigö.  Nach 
dem  Franz.:  0.  Längs  Alman.  u.  Tschb.  f.  häush  u.  geeellsch.  Fxeuden  17^^.  8.  232f. 
Hg.i  /ä.  Lied  nach  dem  Franz.  Mit  Musik.  L'amour  eat  nn  «nfimt  tvompenv:  ebd. 
182  f.  Hiemer.    ,!>in  IJebe  ist  ein  falsches  Kind*. 

tk»',  Azakia,  eine  Canad.  Gesch.  Von  D.  F.  Donnant:  Archenholz,  Minerva 
1799.  8,  170/84.  Vgl.  Nr.  bq,  a. 

ai.  N:\rh  nnom  JAr-dp  von  Fuvard:  Voss.  MA.  f.  1^00.  S.  133.  Glpim.  .'\Tpin 
Midchen  ist  ein  Bild  des  Lenzen*.  —  a*'.  Der  Prinz  von  Conde.  Nach  dem  Franz. 
na».  Iran  B.  Mnrnnn:  BvUn.  Damenkal.  f.  d.  J.  1800  hg.  v.  8.  Merean.  8.  1/80. 

ax.  «.  Grabschrift  auf  Joly  n.  Nnfh  (ipm  Franz.:  (nittinr:.  MA.  1800.  S.  83. 
Klamer  Schmidt.  —  /S.  Hymne  der  Tb eophilan thronen.  Aus  dem  Franz.:  ebd.  8.  42f. 
Q.  F.  K«ldeke.  —  An  din  Sieger  hd  *•*  Nadi  dem  Fnns.:  ebd.  S.  188. 
Hnag.  -       An  Antannh.    Nach  dem  Franz.:  ebd.  8  196.   Klamer  Schmidt. 

ai.  Hvmen  und  der  Tod;  Jaoobis  Uebttifi.  Tachb.  f.  d.  J.  1800.  S.  168. 
Pfnfl«L  Naflb  Labwt  ^  tnf  nf  Miasr  Blnmnbahn*.  —  a^.  Dts  Ei-G«iMnl 
MmtMqnitfa  Qedinlit  nnf  dta  OtnÜv-Sen,  «u  dtm  Ains.  btj  ftben.:  HelTil  MtMcbr. 
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BetD  a.  Wintertbor  1800.  8.  Hefk.  —  ay.  GiMiot's  Lob  d«r  Muak  ftbera.  im  Air 
3160011  Aehrenleserin.    Mn^dcbiirg  1^00.  Villaret. 

«f.  «.  Ihr  Bild,  Nach  dem  Franz.;  fi.  Sieh  Nr.  klr;  y.  Soonett  n.  d.  Fxz.  der 
DeahonH^a;  <f.  Robert  an  die  liebe  n.  d.  F.  den,;  t.  Abeadetiadehea.  Am.  Um. 

N.  d.  F.:  Sämintl.  (iod.  G.s  v.  Baomberg.  Wien  1800,  a  M.  lOS.  Iftl.  188.  848. 
Auch  in  der  Ausg.  toh  1805. 

ao.  Ued.  Nach  Boohon  de  (Aabamiee:  Gattioff.  ICA.  1801.  S.  59.  Haag.  — 
an.  Erste  Elegie.  Frei  ueh  dem  ftus.:  SedcnMUtlii  Neig.  lUib.  unr«  «.  d.  J. 

IbOl.  S.  127/ä4.  A. 

a(i.  ft.  Nach  dem  Franz.  de«  Dufresny:  Röslera  MA.  v.  n.  f.  Ungarn  &.  d.  J. 

1801.  Iil53.  Lübeck. —AMyrtha.  Nach  dem  Franz.:  ebd.  S.157.  Thorwtcbter. 
ao.  Rfickfcehr  in  meine  Hütte.    Nach  dt  m  Franz    d^^s  Bürpers  Camot :  N 

Ttociii.  Merkur  1801.  Mal  S.  12  f.  Gottlieb  Leou.  iJas  Orij;  :  ro&»elU  Eor^j 
Amuden  1800.  St  8.  S.  8591 

ar.  Nachahmungen  franz.  Dichter  in  Manao'sVerm.  Schriften.  Leipzi^r  1?*3! 
Bd.  1;  darunter:  Epistel  an  Xlärchen,  nach  Bemarü.   Vgl.  N.  BibL  d.  schön.  Wiai. 

1802.  66,  100 f.  —  a«.  Epigramme  ans  dem  Rrans.:  SuagedMite  von  J.  ]Co«i«t. 
Wien,  1801. 

acp.  Der  Hamster  und  der  Igel.  Nach  dem  Franz.:  Barden-Alm.  d.  Teutscäai, 
f.  1802.  S.  98  f.  Pfeffel. 

a/.  lt.  Er  und  Sie:  Göttinjj.  MA.  1802.  S.  174.  Hang.  Naeh  BeeÜuuML - 
ß.  An  Ludwig  XIV.   Nach  dem  Franz.:  ebd.  8.  224.  Haug. 

aif>.  Triatana  Starbelied.  Altfraoz.:  Beckers  Tschb.  t,  gee.  Vergn.  1808.  S.  2311 
Grieß.  Auch  in  dess.  Gedichten.  IH^O,  2,  268  f.  Daselbst  noch  S  260  f.  (Dm 
Gedichte)  Aus  dem  Franz.  —  aw.  Liebeskunat.  Nach  dem  Franz.:  Beckers  Tachb. 
m.  897.  A.  O.  Eberbftrd. 

b«.  Übers,  nach  L«  Clerc  (Idylle.  Prosa)  and  Cardio.  Bemis  (Amors  Flügt»!): 
Oosterr.  Taebkal  f.  d.  J.  1808.  Leon.  —  b^^.  Malwina's  leiite  Xlage  (nach  desi 
nraas.):  Stampeeb  Aglajs  a.  1808.  Gediebte  S.  78 f.  Zange. 

hy.  MohuB  Nrhein.  Tschb.  1803:  a.  Dßr  .Abschied  an  Iris.  Nach  de  la  Sabliwe, 
8.  152.  —  if.  Fragmwt  eines  Gespr&cbee  über  die  Söhne  des  Maia.  Nach  DAoaülj. 
S.  157.  -  y.  Das  wimder.  Naeb  Banilan.  8. 159f.  —  (f.  An  Lea.  Nach  DfinanH. 
S.  168.  —  «,  Auf  Stephans  Tod.  Nach  DaceiUy.  S.  178.  —  C  Die  Nachwelt.  Nach 
Daceilly.  S.  181.  —  ij.  An  Lea,  als  sie  sich  mahlen  lassen  wollte.  Nach  Oocqoard. 
S.  185.  —  Montagne's  Katze.  Nach  Seneoe.  S.  192.  —  t.  An  Silvia.  Nach 
J.  B.  Rousseau.  S.  197  f.  —  a.  Aa  Damon.  Nidl  le  BMne.  S.  808.  —  A.  Aa  Um- 
das.   Nach  Gembard.  S.  215. 

Nr.  ß.  bis  /..  unterz.:  Stiegler. 

Drei  Erzählungen  nach  dem  Altfranz,  ron  Ludw.  Monti  [nach  Le  Grand 
d'Aussy's  AuaxagenJ:  t.  Halema  Irene  18tt{.  Bd.  8.  Jol.  n.  Aig.  &  880^7.  Ge- 
reimte Verse. 

be.  Nadir  und  Dely,  eine  Erziihliing,  ftej  nadi  dam  Aaai.:  iyUer*9SaehBi; 

Ennonun  1803.  Bd.  2.  Aug.  S.  118. 

bC.  Ungleiche  Werthschätzung.  (Nacli  der  Deshoulieres):  Beckers  Erholung» 

1803.  2,  2:^.    Heyse  fl  :  Heise]. 

hri.  Flora  Mtaachr.  Tübingen  1803.  11.  Jg.  2.  Viortelj.:  «.  Azakia,  eine 
(kanadische  Gesch.  aach  dem  Franz.  S.  46.  Vgl.  Nr.  a^'.  ß.  Adolph  und  Laura,  nach 
dem  Ynaaz.  y.  Das  Wunder  der  MoflUc  nach  dem  Altfnnz.  des  Franz  Binnt  F.  Butea- 
sobön.   <f.  Das  Erdbeben  von  Lissabon  nach  Lebruns  Oden  frey  bearb.  F.  Lasüauli. 

b^.  Vier  Epigr.  aus  dem  Almau,  de  Demes  1801/2.  Tübingen,  frei  nnchge- 
ahmt  in  der  Allg.  Lit.-Ztg.  1808.  Kr.  828.  8p.  280. 

b(.  Ol  Ii  hte  aus  dem  Franz,  in  Karl  Reinhards  Neuen  Gedichten.  MQnat^r 
1803.  Darin  u,  a.  Karl  v.  Villers'  ,Ta  eraias  oae  de  mon  abeenoe*.  Eine  andere 
ÜbeiB.  dees.  Gediebti:  K.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1804.  81  78.  Sa  11881 

Rondeau.  NachVoiture:  rh^unisso-Vamhagen,  MA.  1804.  %.Vil  Eduard 
fHitzigj.  —  büi.  Übers,  aus  dem  Franz.  in  J.  J.  v.  Habeca  Tachb.  f.  Frennde  d. 
Diehtkunst  &  d.  J.  1805. 

b^.  a.  IMe  Ungewißheit.  Nach  dem  Franz  :  Streckfuß-Treitschke,  MA.  f  d.  J. 
1805.  S.  12 f.;  Die  Yerlaaaene  an  den  Ungetreuen:  ebd.  S.  47L  Beide  von 
Sophie  L 

hl'.  «.  Der  Kußhandel,  oder  die  vier  weiblichen  Alter:  Beckers  Tschb  z.  gas. 
Teign.  1805.  B.  16L  Langbein.  —  ß.  FrtthJingag^iioli  einas  PMbkn  ait 
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seinem  Freunde.  Nach  dem  Franz.:  ebd  S.  176.  Langbein.  —  y.  An  Bomvra  bei 
Zurücksendung  eine.i  Haarrings.    Nach  tlom  Franz.:  cbl.  S  ir>n    E.  S. 

bf.  «.  An  Filoraela  nach  J.  B.  Roueseau  s  Ude  .Fourquoi,  plaiu'uvo  Philoinele  . .': 
Chumis-so-Vamhacen.  MA.  1805,  8.  60  f.  V.  Chamisso.  —  //.  Vom  war  kern  Keidi- 
bart.  Ein  altes  Lied  aus  dem  Franz.  (iesXVL  Jh.:  ebd.  180n.  8.  94  f.  V  n  amisso. 
—  y.  Drei  Sonotte  der  Maria  ütiiart,  geschrieben  an  Bothweli  vor  ihrer  ^  crmaiilun« 
mit  demselben.  Aus  dem  Altfranz.:  ebd.  S.  173/5.  Robert.  —  [8)  Iisd[erj. 
Nach  dem  Franz.:  ebd.  S.  17ß/S.  179  f.    Ro.sa  Maria  [Assi d^,'\ 

bo.  Freie  Über»,  einiger  Stucke  aus  deoi  Alm.  des  Dames  1805  (Tübingen)  in 
der  Allg.  Lit.-Ztg.  1805.  Nr.  80.  Sp.  689  f. 

brr.  MinticsÄngcrs  Li^d  (nach  einer  Klf^gie  des  Provenxalon  Fottlqaet im  18.  «Hu): 
Gedichte  von  Job.  Jak.  Jaglc.    Straßburg  1805. 

bp.  «.  Nach  dem  Franz.  dos  Leger;  ß.  N.  d.  F.  deeBnlUflM:  Neuen  Gedidit» 
^  J.  F.  Ratschky.    Wien  1805.    S   !s7f.  190  f. 

ha.  Natürliche  Religiuu  [Goditlitc  nach  dem  Fraozüs.  u.  Engl.]:  N.  Ttach« 
Merkur  1806.  Not.  S.  165/8.  —  br.  i  bers.  na4rii  d«ii  Fhtas.  in  &n  Beimen  voo 
Job.  Mich.  Afgprunj^.    St.  Gallen  \HH\. 

bf.  Die  HofTuung,  Frei  nach  J.  \l.  v.  St.  Victor:  Tachb.  f.  Damen  a.  d.  J. 
1807.  S.  189/96. 

bqp.  Die  Gesänge  der  Troubadour  IBruchst.  aas  Sappho  und  Phaon  mit  loter* 
linearversion] :  Morgeublatt  1807.  Nr.  245.  S.  978.  Uorstig. 

b/.  Der  vereitelte  Tunals.  Nneh  dem  ftans.  dei  Monerif:  Apollonleii  1807. 
S.  86.  J.  Sonnleithner. 

bi/».  «.  Genealogie  des  Verstandes.  Nach  dem  Franz.:  Apollonion  1808.  S.  49. 
GoMieb  Leon.  —  ß.  An  den  Flofi,  worauf  die  Kaiser  von  Fmnkreich  und  RoBland 
sich  nraarraten.  Couplet«.  N.  d.  F.:  ebd.  8.  65.  G.  Leon.  —  Der  Roeenstock. 
N.  d.  F.:  ebd.  8.  103.  J.  Richter.  Prosa.  —  6.  üeber  die  Dummheiten  vernünftiger 
Lenfee.  Ans  d.  F.:  ebd.  8.  193.  J.  Richter. 

htti.  Nach  dem  Franz.  Jasque  dans  la  moindre  choee:  J.  0.  Jioobie  aftmnttl. 
Werkel.  1808.  3,  21/3.   .Holdes  Mädchen,  unser  Leben'. 

Cd.  «.  Freundschaft  und  Liebe  .  .  Aus  dem  Franz.  dee  C  Jnetin  6....: 
ApoUonion  1809.  8.  77.  Gottlieb  Leon.  —  A  Die  MietbAkuteche.  Nadi  d.  F.:  ebd. 
S.  118.  B.  D.  Arnstein. 

cA  Damenfrisenra.   Aus  dem  Franz.:  Schillings  Musen,  Launen  usw. 

Wien  1809.  8.  23.  C.  H.  Gramer.  Prosa.  —  A  Kn^ment  einer  kbiraohen  £m1- 
geechichte.   A.  d.  F.:  ebd.  8.  83.  Prosa. 

c^'.  An  die  Gr&fin  R*.  Nach  dem  Franz.:  Gr&ters  Gedichte  1809.  8.  39.  — 
cff.  Die  Rose  und  die  Knospe,  liacb  BouigeoU:  Becken  Tachb.  s.  gee.  Veign.  1810. 
S.  199.  J.  H.  Dambeck. 

cf.  Probesoenen  einer  metr.  Uebers.  des  von  Herrn  Deinen  Terf.  Trauerspiels 
Artaxerxes:  Thalia  ein  Abendblatt  Wien  u.  Triest  1810.  Nov.  J.  F.  Castelli. 

cC.  tt.  An  die  Hoffnung.  Frev,  nach  Ph.  de  la  Madelaine:  Morgenblatt  1810. 
Nr.  234.  8.  933.  —  A  Der  persische  Weise.  (Nach  le  BaiUy):  ebd.  Nr  281.  S.  1123. 
Rbck  [Reinbeck?]  —  y.  Grabschrift.  (Nach  dem  Franz.):  ebd.  Nr.  281.  8,  1123. 
Schrbr.  [Schreiber?].  —  d.  Der  Rabe  und  die  Nachtigallen.  (An  einen  neu  &nf- 
genommenen  Akademiker).  Nach  Abbe  Aubert:  ebd.  Nr.  282.  S.  1126.  Rbck. 
e.  Das  Lämmchen  und  das  Schwein.  Nach  Fumars:  ebd.  Nr.  282.  8. 1126.  Bbck.  — 
C.  Der  gtite  Rath.   Nach  Fumars:  ebd.  Nr.  282.  8.  1126.  Rbck. 

o;.  Übers,  aus.  franz.  Lyrikern  in  den  Gedichten  von  Niklas  Müller.  1.  Bd. 
Mainz  1810.  —  cit.  Übers,  nach  dem  Fürsten  Ligne:  ApoUonion  1810/11.  Pezzl.  — 
ct.  Freie  metr.  Übers,  aus  dem  Franz.:  Andres  Heeperus  1811.  1,  71.  Enzenberg. 

cx.  «.  Trinklied.  Naoh  Benneval:  Morgenblatt  1811.  Nr.  98.  8.389.  Lep. — 
A  Liebeslied.  Frey  nach  P.  D.  Le  Brün:  ebd.  Nr.  242.  8.  965.  Hg.  [HaugJ.  — 
y.  Velleda.  Nach  einer  Romanze  des  Chevalien  de  B.  [im  Alman.  des  Dames  1812]: 
ebd.  Nr  269.  8.  1073.  Hg.  [Hntig].  —  ^.  Uebe.  Maefa  dem  Fma«.:  ebd.  Nr.  984. 
8.  1135.  Hg.  [Haag]. 

el.  Grabsdirift  usw.  Naoh  dem  Fhoiz.:  Verro.  Gedichte  von  J.  A.  Moriz. 
Wien  (1811).  S.  148. 

cji.  u.  An  Theoda.  Nach  dem  l*Vanz.:  Morgenblatt  1812.  Nr.  62.  8.  245. 
Hg.  [Haui:].  —  A  Williams  lied.  Frey,  nach  einer  franz.  Romanze:  ebd.  Nr.  IW. 
S.  469.  Hg.  [Haug^.  —  Julius  über  Florinen.  Nach  dem  Franz.:  tld  Nr  iri9. 
a  686.  Hg.  [Haag].  -  cT.  Die  Paradieae.  Nacb  de  8t-Peiavi:  ebd.  Nr.  löO.  8.  717. 
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c  y.  Der  Aufenthalt  auf  d«ai  Ltnd«.  Aoi  den  FiMtt.  «intr  Diim:  J.  r.  Alximgm 

tümmU.  Werke  läl2.  9,  31  f. 

et.  m.  Die  EmpßndonKen  eines  Karthiasera  aadi  GiUPt:  GMÜchto  o.  b> 

z^hlnnE^n  von  Aloys  Schreiber.   Heidelberg  1812.— A  BogW  OSd  IfafW  (iM 
alten  Contes  et  Fabliaux]:  ebd.  S.  253  f.  Prosa. 

CO.  Üben,  nach  frans.  Dichtern  im  Siiimiiar  (Rnppneht);  in  GiitBllii  8daa 
(Castelli.  J.  B.  Rupprecht  und  F.  Treitschke).  ^  eit.  IMIisd.   Naoli  den  fmLx 

Minerva  f.  1813.  S.  463 f.  h\  C.  Fr.  Hang. 

CQ.  a.  ZweyTHolfltte.  (Nach  dem  Franz.):  MorgenbUti  1813.  Nr.  129.  S.51öf. 
An  Theoda;  Pindar.  —  ß.  Des  Troabadours  Heimkehr.  [Nach  dem  Fr.^Tii.  in  d« 
Versart  des  OrigJ:  ebd.  Nr.  238.  S.  949.  C[pnz?].  ,Ein  junger  Troubadoor'.  - 
y.  Dss  Lied  von  Galaor.  Der  Stnm.  An  BlaadiM  [Freie  Nachbildungen  von:  Cbant 
de  Gniftor  von  rn>Ti7e  de  I.<e8ser  and  La  Tempdte  von  Saint-Edmond  Gersnd,  beide 
im  Mman.  des  Damee  1814.  S.  154.  19]:  ebd.  Nr.  295.  S.  1177.  1177  f.  Hg.  [HaBg]. 

ca.  Die  WociM.  Nach  dem  Franz.:  St.  Schfitses  Tschb.  f.  d.  J.  1814.  8.  24.S5. 
(K.  (t.  Priitiel].  —  CT.  Bede  zur  Ehre  der  Bacchuskinder:  Tschb.,  dem  Barchoi 

0.  Jocua  geweiht  von  F.  Hophtbalmos  j^Haugj.  Stuttgart  o.  J.  Knittelvvrw. 
ns.  Oflflr.  bctosdrudtt 

fr.  ff.  ürapning  der  Gastronomie.  Frey,  nach  Ph.  de  la  Madelain- :  M-^^rg««- 
biatt  1814.  Nr.  60.  S.  237.  Hg.  [Haug].  —  ß.  FröhHngslied  eines  occitMischen 
Troubadours ,  an^blich  aus  dem  illl.  Jh.  [*'f«y  «a^^i  Troubadour. 
ocdtaniquee  du  XHI  siede,  trad.  et  publ.  par  Fahre  d  Olivet  Paris  1804.  T.  III: 
ebd.  Nr.  110.  S.  437.  Hg.  [Haugj.  —  y.  Die  Wunder  des  menschlichen  Gast« 
^um  Theil  nach  SanteuU)  ebd.  Nr.  221.  S.  881.  Hg.  [Hang].  —  d.  Die  Leicbeorefia. 
Fabel.  Frey  nach  dem  Franz.:  ebd.  Nr.  247.  S.  985.  —  c.  Araazyli  und  Telasko. 
Peruanische  Romanze;  Ihr  Kufi  [aus  dem  Almau,  d^  Dam^  1815J:  ebd.  Nr.  2Ti 
8.  1008  f. 

ctf.  Proben  einer  Uebers.  des  franz.  Heldongedichta  Die  Saraienen  in  Fnnk- 
rsioh:  Kpische  u.  lyrische  Bl&tter  in  zwangloson  Hefton.    Erlangen,  Palm.  18H- 

1.  Haft.   Vgl.  HOTB«nbUtt  1814.  Nr.  106.  8.  424. 

c/.  Probe  auB  der  Bearbeitung  eines  altfranz.  FabUau's:  v.  Homtbals  Dtaeh. 
Frfihlingakränze  f.  1815.  8.  258/61.  F.  W.  Carove.  ,Als  im  festen  Tharm 
gefiugeo'. 

c^.  An  den  Frühlitiff,  nach  dem  Altfranz.:  RaBmanns  Abcruirrhr'itrningen  I?!-*»- 
coi.  a.  [9J  Freve  Nachbildungen  aus  dem  Alman.  des  M.  pour  laa  1815: 
Mor^jenblatt  1816.  Nr.  109.  8.  488.  Hg.  [Haug].  —  ß.  Der  Frühling.  Ftevt 
Nachbildung  eines  franz.  Liedes  vom  J.  1674  (S.  Sommaire  de  tous  les  recaeil«  d« 
Chansons.  A  Lyon):  ebd.  Nr.  129.  S.  513  f.  Hg.  [Haug].  ,0  wie  hoch  erftenf.  - 
y.  Dss  raensc  hfiche  Leben.  Frey  nach  Piis:  ebd.  Nr.  182.  S.  725.  Ug.  [Hiof]. 
Jjemt,  daß  die  große  Lebensreise*.  —  cf  Amors  Pfeile.  Nach  Bret:  ebd.  Nr  25'. 
8.  1009.  Hg.  iHaugl.  —  e,  Freye  NachbUdungen  aus  dem  Alman.  des  D.  1616. 
«bd.  Nr.  894.  8.  11781  1.  Au  dk  OniüBii.  £  AgnM  m  Akuo, 

887.  MarguritkAy  der  Königin  von  Nararra,  tomantfadt»  EnililuigNi, 

freye  üebers.  des  Heptameron  [tou  F.  Werth  es  und  J,  Ith].  Betn,  Traogr.  8ofe 
1791  6.    II   H.  -  Vgl  XIX.  Nr.  k.  «  oben  S.  661. 

23?*,  Pierre  Corneille. 

1)  Bodogfine,  ein  Trauerspiel  nach  C.  von  A.  Bodo.  Berlin,  bey  J.  G.  Braua 
1803.  109  S.  8.  Vgl.  N.  Lpz.  L-Z.  1804.  St.  39.  Sp.  623  f.;  Ztg.  f.  d.  «hf. 
Welt  1802.  Nr.  129  =  A.  W.  v.  Schlegels  sämmtl.  Werke  1846.  9,  221 '4. 

2)  a.  Szenen  aus  dem  ungedr.  Schauspiele,  Die  Horatier,  nach  C;  Mtschr.  (. 
Theaterfr.  Wieo  180S.  F.     E.  [Ehriinfeld].  —  b.  Dw  Hontier.'  Tnnenfidn 

fßnf  Acten  nach  C.  Quedli  nljur^,  Baase.  1809.  VI,  118  S.  8.  5  f.  reimloee  lanibfc. 
Vgl.  Allg.  LiU-Ztg.  1813.  liigzgsbl.  Nr.  43.  Sp.  341  Ki^ser:  18U.  — dSU: 
Hr.  6)  o. 

3)  a.  Der  Cid,  eine  Tragödie  in  fünf  Aufs.    Ana  dem  Franz.  Ton  GoiUt 

Kleffei.  Rostock,  Stiller.  1807.  8.  —  b.  Üer  C.  Trauerspiel  in  5  Aufz.  frer  oaii 
C.  von  Anton  Niemeyer.  Kothen,  Au©  1810.  8.  Aufget  in  Weimar  l80t 
Jan.  30.  Vgl.  Burkhardt,  Repertoire.  18^*1.  3.  58.  1 12.  —  a  Der  G.  Trsoerspid 
in  5  Akten  nach  Peter  C.  von  Ernst  Grafen  von  R'^nz'l  S^ternau.  Gotha,  ■ 
der  Becker  sehen  Buchhandlung.  1811.  126  S.  8.  Vgl.  Lpi.  iut-Ztg  1812.  Sp.  lldl/& 
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d.  1811:  Nr.  6)  a.  —  e.  Kindespflicfat  and  Liebe.  Ein  Traaenpiel  io  fünf 
Anfz.,  nach  C/s  LeOd  bearb.  von  Karl  Hennini^s.  Erfurt,  Knick.  1812.  92  8.  8. 
Nachahmung.  Pro^^  V^rl.  All?.  Lit-Zt^'.  IHIH.  Nr  PO  Sp  6P.8f.;  2.  [Titel-?lAufl. 
Gotha  und  Erfurt,  Hennings.  1818.  8.  —  i.  Der  U.  Trauerspiel  in  fünf  AnfE.  nach 
C:  Dramat.  IMcfattragen  nxm  Hattfains  von  Collia.  Mh  1818w  1,  149/238.  Vgl. 
Lpg.  Lit  -Ztg.  1816.  Sp.  1155/7. 

4)  Der  Lügner.  Lustspiel  in  5  A.  Aus  dem  Fz$M,  Wien,  WaUisbMlIMr 
1807.  8.   Tgl.  Euphorion  1896.  3,  272  f.  303/5. 

5)  FMe  Üb«n  dM  Gcdiehtea  U  Gontem  d«  **«  i  b  ManiiiiM  de 
Aüdl^'s  Heeperus.   Brfinn  1810.  4,  344 f.  Enzenberg. 

6)  Peter  C's  MeisterweilGe.  Metr.  ttben.  [ton  JL  von  HinUin}.  Bwlia, 

Hitzig.  1811.  1817.  U.  8. 

Enth.  I.  218  8.  a.  Der  Od;  b.  Cinna.  Vgl.  Lpz.  Lit-Zte.  1812.  Sp  13;i3f.— 
U.  o.  HoimtiiiB,  oder  der  Ximpf  der  Hontinr  und  Guiatier;  d.  FonqNijiM  Tod. 

238.  Faal  Seuron. 

1)  Ss  trn<ri!'f^Vt-knrnisrh<^  Noyellen.  [Vign.]  Erster  [nnA.  Zvreiter]  Theil.  Wien 
Im  Yenag  bei  Fr.  Jak.  Kaiserer.  Gedniekt  bey  ^naz  Alberti.  1790.  IL  8.  An- 
geneliflie  Mbl  Bddt 

Enth.  T.  2.  Bl.,  182  S.  a.  Nachricht/>n  vm  Paul  Scarron's  Leben  und  Schrifleu. 
8.  3/29.  Wien  den  1.  May  1790.  Joseph  Edler  t.  fietzer.  —  b.  Die  CUeisaner. 
8.  81.  —  e.  Die  Strafe  dee  €MlMa.  a  181.  —  IL  1  BL,  998  a  d.  Hehr  gilialbM 
als  Tersprochen.  S.  3.  —  e.  Die  Kbign  Weiber  und  die  dninilieiL  &  81.  —  f.  Der 
nnschuldige  Ehebrecher.  8  163. 

Vgl.  Allg.  Ut^ig.  1792.  Nr.  80. 

2)  S.  8  tragisch-komische  NoTeUen.  Eieenaoh,  Wittekindt  1791.  280  8.  8.  Vgl. 
Allg  Lit.-Ztg.  1798.  Nr.  197.  —  8)  83  tngikooiiaehe  NemUen.  Leipng  1804.  8. 

(W.  Nanck). 

4)  a.  Komischer  Boman  aus  dem  Franz.  Wien,  Alberti  1794.  III.  8.  — * 
Vgl  b.  Abentheuer  and  theatralische  Wandenmg  eines  Souffleurs,  Tbeaterschneiden 
und  FriPf>Tir8.  Ein  Gegenstück  zu  S/s  Komiimeni  B^iff«"*,  Ana  dem  Frani.  von 

Ldw.  Thiele.    Breslau,  Schall.  1801.  8. 

240.  Jeam  de  Lafontaine. 

1)  L.'8  Fabeln  franz.  und  deutsch.  Hg.  von  Samuel  Heinrich  Catel,  Prediger 
io  Berlin.  Berlin,  Ug&rde  1791/4.  IV.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1791  Nr  2^-. 
8p.  189/91.  1800.  Nr.  130.  Sp.  302 f.:  N.  Bibl.  d.  schön.  Wiss.  1795.  55,  1,  2^4/7. 
—  Nene  Ausg.  Ebd.  1795/9.  IV.  8.   VgL  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  34,  1,  l&8f. 

2)  ISnselnee:  a.  Chrabsdirift  avf  la  I^ta^  Nach  la  Fontaine:  Voss.  MA.  t 

1793.  S.  130.  Br.  [Klamer  Schmidt].  —  b.  Der  Esel,  frei  nach  L.:  (Fuldas) 
N.  Blumenlese  179Ö.  8.  93  L  Falk.  Vgl.  Vetterleins  Chrestomathie  1796.  1, 
808/20.  —  c.  Die  beiden  Taaben,  eine  Fabel  nach  L.,  Ton  Kleist:  Phoebns  1808. 
St  2.  8.  32/34.  —  d.  Das  war  ich.  Nach  Jeaa  de  la  Eimtaiiie:  Beolai*  Tachb.  i. 
gee.  Vergn.  1810  S,  305  11.  Langbein. 

3)  L.'8  Fabeln.  Neu  bearb.  Erster  [bis  Dritter]  TheiL  Leipzig,  bev  Gerhard 
Ileiedier  dem  Jüngern.  1808.  Itt.  (196,  168,  988  S.).  8.   Pftea.  Yg£  N.  Lra. 

lit-Ztg.  1803.  St  45.  Sp.  719  f.;  §  302,  43.  6)  —  oben  8.  284. 

4)  Schwanke  unrl  Mihrrhpn  von  Hans  La  Fontaine.  Verdeutscht  dnrch  einen 
alten  Wälscheo.  Boston  liier  im,  Salfeldl.  1811.  IL  (XXKX,  298  :  340  8.).  8.  5L 
neiil  leimloee  lamben.  Tgl.  AJÜg.  Lit-Ztg.  1819.  Nr.  86.  8p.  68$^. 

941«  Jetti-Bsptlit»  Peqttelin,  gen.  Molttre« 

a.  Auguste  Ehrhard,  Los  comedies  de  Holiere  eo  Allemagne.  Paris  1888.  8. 

b.  Emil  Horner,  Der  Stoff  von  Molieres  Femmea  aaTmitea  im  deatachen 
Drama:  Zs.  f.  d.  österr.  Gymn.  1896.  47,  97/138. 

1)  Das  Landmidchen,  oder  WeiberMst  geht  Aber  Allee.    Eüb  Lustspiel  in 

4  Aofz.    Nach  Wyrhorlpy  nnd  M.  von  B.  Ch.  d'Arien.    Schwerin  und  Wismar, 
Bödnerieobe  Buchhandlung.  1794.    128  S.  8.   Grätz  1799.  8.    Vgl.  Krit  BibL  d. 
aeUu.  Wiae.  1796.  1,  114;  §  226,  8.  3)  18;  §  265,  2.  15)     nüd  IT.  a  9ia 
.  Band  V.  B.  881. 

Oeedeke,  Oiaadite.  VXL  t.  Aofl.  49 
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2)  Die  Schule  der  Enmeo.  £io  Lustspiel  in  6  Akten  von  M.  frey,  doch  trea 
fibers.  in  Knittelrereen  von  A.  r.  Kotiabn«.  Lcipligt  KoiBBcr.  1806.  &  Andi 

in  K.B  Neuen  Schauspielen.  Bd.  12. 

8)  Stenidans  Hofnknopf.  Lnstspiel  in  «mem  Anl^uj^e,  in  KnHtehvnen.  Vny 

aus  dem  Franx.:  Le  Cocn  imaginaire  dt  von  Augtist  Wilholmi  [A.  W.  M*ver]. 
Bostock  and  Leipug,  StUler.  im.  ÖO  b.  8.  \(^.  AUg.  Lit-2tg.  1807.  Nr.  66. 

4)  M.'a  Lustspiele  und  Possen.  Ffir  die  deutsche  BShnei.  Yon  FfhiTlffc 
Zeoboklce.   ZOrioh,  bey  Heinrich  Gf'ßner.  1806  f.    Vi.  8. 

Enth.  I.  264  S.  a.  Der  Geizige.    Aufgef.  in  Berlin  1805  Aug.,  in  Weimar 
Nov.  13.    Vgl.  Burkhardt,  Repertoire.  1891.   8.  67.  114.  —  b.  Der  Wundant. 
Auf^r^^f.  in  Weimar  1806  Sept  25.  Vgl.  Burkhardt  S.  57.  119.  ~  c.  Die  Eleganten. 

—  ii.  27 >j  S.  d.  Der  Sidlianer.  —  e.  Die  Mäonerschnle.  —  f.  Alles  lur  Unzeit,  — 
III.  265  S.  g.  Tarttlffe  in  Deutschland.  Auch:  Zarich  1805.  8.  —  h.  Dia  «ynH 
pathetische  Kur.  —  i.  Die  Heirath  wider  Willen  —  l  Di^  (Iräfin  von  Hohenhauaao. 

—  IV.  318  S.  1.  Wer  zuletzt  lacht,  lacht  aui  btjöifu.  —  m.  Peter  Rothbart.  — 
n.  Der  Kiinlw  in  der  Einbildung.  —  V.  o.  Der  Adelsfichtige.  —  jp.  Eifersacht  in 
allen  Ecken.  —  q.  Der  Mi«:)nthrup.  <—  Vi.  r.  Jmd  Baptiale  Foofneun  (Biqginpliie). 
•—  8.    Baldrian  von  Schuberuack. 

Vgl.  N.  Bibl.  d.  schön.  Wi.se.  1805.  71,  2,  SllyS.  18()G.  72,  1.  127;  N.  Ln. 
Lit-Ztg.  1806.  St.  75.  Sp.  1185/Ö0;  AUg.  L.-Z.  Ib07.  Nr.  85.  Sp  G78/80. 

6)  Amphitryon.  Ein  Loatapiel  nach  Moliere  von  M.  t.  Kleist  Ug.  tod 
Adm  k  HttUer.  Dieaden«  AnoH  (1807).  8.;  1818.  TU,  184  &  8. 

242.  Tffcolas  Bollean-Despr^anx. 

1)  a.  I>vr  Mensch,  eine  Satire  aacli  B. :  Mteschr.  v.  u.  1.  Motiltiiluif^  171^2. 
8t  9.  12.  Ackermann. 

b.  Der  Mensch,  eine  Satyre,  frey  nach  B.  [von]  J.  D.  Falk:  (Fuldas)  N. 
Biumenlese.  1795.  8.  3/22.  Auch  besonders:  Leipzig,  Sommcrsche  Burhh.  1795. 
22  S.  8.;  Der  Menacfa  und  die  Halden.  Zwey  satir.  Gedichte  von  J.  D.  Falk. 
2.  verb.  Aufl.  Leipzig,  in  der  Sommorsphen  Buchhandlung  1798.  172  S.  12.  Vj;l. 
N.  Bibl.  d.  schön.  Wisa.  38.  2,  496/öOU;  55,  2.  245/8  ;  61,  2,  204/21»;  All*;.  Lit.-Zt^. 
1798.  Nr.  47.  S.  869/73;  Nachdruck:  Nach  der  ewaitao  terb.  Aufl.  Reutlingen  Uk 
M&cken  und  Kompagnie  1800.  115  und  4  unbez.  8.  12.;  J.  D.  Falka  Sntu«B. 
Neue  völlig  umgearb.  Au£.    Leipzig  u.  Alteuburg  1800.  Bd.  1. 

2)  Ueber  die  Weiber  (nach  B.):  MeiBners  ApoUo  1794.  Bd.  8.  Okt  B. 

3)  rvir  -p-pn  die  Engländer:  N.  dtsch.  Mteeohr.  1786.  8,  flOf.   8.  B.  B.  ^ 

Herder 8  Sümmtl.  Werke  (Suphan)  27,  363. 

4)  Die  Dichtkunst  des  Boileau  Despreaux.  Aus  dem  Franz.  metr.  übers.  Ton 
«inem  kaiserL  königl.  Offidere  [Ayrenhoff].  Wien.  1803  bey  Pichler.  47  S.  8. 
6-  und  6  f.  lamben.  Die  beiden  letzten  Verse  jeder  Periode  gereimt  VgL  Annalcm 
1804.  Nr.  16.  S.  121/6;  N.  allff.  dtsch.  dtsch.  Bibl.  1804.  88,  2.  473/8.  Wiederh.: 
Ayrenhoff,  Kleinere  Gedichte.  N.  Terb.  u.  verm.  Autl.  Wien,  1816.  8.  106/64.  — 
5)  4  Satire  ftben.  im  Oeeteir.  Teehkal  f.  d.  J.  1804.  Biehter.  Vgl  AbbaImi 
1804.  IS.  94. 

243.  Jean  de  Baeine. 

1)  a.  Athalia,  ein  Trauerspiel  mit  Chören,  aus  dem  Franz.  des  Herrn  R.  Obers. 
?on  Carl  Friedrich  Gramer.  St  Gallen,  Huber  und  Comp.  1790.    XXIU,  92  S 
Neuer  Druck  der  bereits  1786  erschien.  Übers.    Vri^Allg.  dtsch,  Bibl.  80,  2,667/91; 
All«.  Lit-Ztg.  1794.  Nr.  239.  Sp.  199 f.;  Goethes  Werke.  W.  A.  I.  12,  289.  418.  — 
b.  Versuch  einer  üebera.  der  A.   Petersburg  1812.  gr.  8. 

2)  a.  Prob«  einer  metr.  Uebere.  des  K.  Erster  Akt  des  Bajaset  [»on  F.  Schlegel*  - 
Europa.  ¥nükf.  a.  M.  1803.  2,  1,  117/39.  Vgl.  M.  Bemays,  Studien  s.  neuem  Lg' 
Leipsig  1896.  S.  229/40.  —  b.  Bi^aiet,  ein  Trauerspiel  in  fünf  Aufi,  nach  B.,  von' 
A.  r5r  le.  Berlin,  bey  J.  G.  Braunes.  1804.  126  8.  8.  Vgl.  N  Lp».  Lit-Ztg. 
Ib04.  8t  39.  Sp.  623f.i  Allg.  Lit..Ztg.  1807.  Nr,  207.  Sp.  416f.  -  o..  1804: 
Kr.  6)  a. 

3)  Mithridat.  Trauerspiel  in  5  A.  nacsh  E.,  ?on  Bode.  Aufeef.  in  WeirosLr 
1804  Jan.  30.   Vgl.  Burkhacdt,  Da»  Kepertoin  d.  Weimar.  Theatera.  1891.  &  60. 141. 


ÜborsetzuDgein.  Fnazoten.  BoUmq.  Badne.  Fenelon.  Le«age  u.  a.  659 

4)  A.  Beginn  einer  Obers,  de«  Britanniens:  Schiller,  88.  15,  1,  842/8.  > 
b.  BrittÄnicQß.  Trauerspiel  nach  R..  von  Fr.  Carl  Freyherr  Ton  Erlach.  fVank- 
furt  am  Mayn,  bey  Fr.  Esalinger.  1804.  8.  Vf^l.  N.  Lpx.  UL-Ztg.  1805.  8t.  47. 
8p.  744.      c  Plobe  einer  Uebtn.  de«  B.  von  B.:  Feil«n  Eonomi»  1806.  Oot 

5)  a.  Androraacho,  Baiazet  und  Iphipenif<  in  AnÜR  Droy  Trauerspiele  von  R, 
mätx.  übers,  von  Ayrenboff.  Preßburf;  lb04,  be>  G.  A.  Belnsy.  2öö  8.  b.  VgL 
Annalen.  Oct.  1804.  Nr.  120.  Sp.  380/4;  Allg.  Ut-Zig.  1805.  Nr.  889.  ^.  68f  f. 
An  h  ;  Chemnitz  1805.  8.  —  b.  Eine  freie  Übers,  der  Andromache  von  Friedrich 
Ludwig  Junker  im  Tschb.  f.  edle  Frauen  und  Mädchen.  Carlaruhe  u.  Leipzig  1807. 

6)  Pbfidra.  Trauerspiel  von  R.  Obers,  von  Schiller.  Tübingen  18ü6.  16. 
fiwh  Band  Y.  S.  284.  14);  Köster,  Schiller  als  Dramaturg.  Berlin  1891.   S.  263/81. 

7)  Alexander  in  Iniien.   Eine  Tragödie  nach  R.  bwri>.  TOn  Chr.  Bolireiber. 

Nabtt  beygedr.  Origiual.    Berlin,  J.  F.  Weiß.  1«U8.  Ü. 

244.  Lft  BrUT^re'fl  Sittengem&lde.  FQr  die  Deutschen  [von  Barn.  BaurL 
Le^,  W^yguid.  1790.  821  8.  8.  Vgl  ASlg,  dtMsh.  BibL  98.  2,  604. 

S4ft.  Aafli^ay  Grtf  J9n  HmllUB. 

1)  Fwnmährchen.  Weimar,  Industrie -Comptoir.  179Ö.  8.  —  2)  Auserlesene 
Scbziftm  des  Grafen  Anton  Hftm«)ti>n  Ueben.  voa  Friedrich  Jacobs.  Zfixieh, 
Ge8ii«r.  1806.  II.  8. 

246.  Feenmäreiiea  d«r  Grffin  TOn  AnlnOT  Qben.  in  d«r  blamik  Bibliothek 
aller  Nationen.  Gotha  (Weimar)  1790/6.  Bd.  2/4  (vui  IVdr.  Ja«ob«).  10.  Aiiflb 
besonders  erschienen. 

247»  Franrols  de  Salignac  do  La  Mot h e-F^nelon. 

1)  Die  wunderbaren  Begebenheiten  Telemacha,  Sohn  des  Ulysses;  ein  Helden- 
gvdlolit  in  24  Büchern  von  Hrn.  Fr.  Salignac  de  la  Motte  Fenelon.  Aus  dem  Franz. 
aufs  neue  flbers.  und  mit  nöthigen  Änra.  begl.  Nürnberg  und  Altdorf,  Monath  and 
KnBler.  1798.  719  S.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  18u3.  Egig8bl.2,421/8.  Wiederh.;  löüö.  8. 

2)  Telemach,  flbers.  nach  F.  Lndwigsbarg,  in  der  Cotta*adien  Hofbadiband' 
lung  1804.  484  S.  8.  Vgl.  AUg.Iit-Ztg.  1805.  Nr  280  Sp.  168.  —  8)  TUflmaefa. 
Neu  verdeutscht.   Wien,  A  Doli  1807.  8.;  N.  Auti  1815.  8. 

4)  Telemach.  Ins  Deutsche  übers.  Stuttgart  1^08.  8.;  N.  Aufl.  Ebd.,  Sattler 
1815.  8.;  3.  Aufl.  Ludwigsburg,  Nast.  1829.  -  r  sorgfältig  oorrig.  Aufl.  Ebd. 
1840.  8.;  6.  Borgf.  corr.  Aafl.   Ebd.,  Riebm.  1&57.    X,  318  S.  gr.  8. 

248.  Catull.  Ein  romantisches  Gemälde.  Nacli  dem  Franz  de«  la  Chapelle 
frev  b^arb.  Leipzig,  Sommer.  1797.  II.  kl.  8.  Vgl.  N.  allg.  dtÄch.  Bibl.  ä4,  2, 
617  f.  40,  1,  25.  -  Leipzig  1811.   II.  12. 

YgL  I  192, 1.  58.  1)  —  Baad  III'.  8.  260. 

«i.  Alidm«B«i6  Lesage. 

1)  a.  Gilblas  von  Santillana,  von  L.  Aus  dem  Fran?.  fron  W.  Ch.  8.  Mylins]. 
3.  Aufl.  Berlin.  Himburg  1798.  VI.  8.  Zuerst:  Berlin  1779.  VL  8.  Vgl.Nttmb. 
gel.  Ztg  1798.  S.  415  f.  —  Nen  übers,  von  W.  C.  S.  Myliue.  Erster  [bis  Sechster] 
Band.    [Vign.]  3to  viel  verb.  Aufl.  Mannheim  1802.  o.  Verl.  u.  Dr.    vi.  (je  1  Bl. 

Kt  Tit.  u.:  LX,  212;  264;  2G1 ;  275^  3Ü7;  809  S.  u.  1  leer.  Bl.).  8.  Carl  Friedrich 
itadunaan  geiridmet.  -  N.  A.    Leipzig,  Sommer.  1821.   VI.  8. 

b.  Der  franzos.  Gil-BIas  oder  tragikomische  Abentheuer  Heinrich  Lausons,  von 
ihm  selbst  beschneben,  ans  dem  Franz.  [von  Job.  Wilh.  Henberger].  Neuwied 
und  LeiMi«  1790 f.  IL  (348,  310  S.).  Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1792.  1,  424.  — 
c  Gilblas  von  Santillana.  3.  Aufl,  Wieo,  AL  DoU.  1802.  VL  8.  —  d.  1806: 
Vgl.  Nr.  229  —  oben  S.  648. 

8)  Die  SpazierfUni  nadi  Saint  Qoiid.  Am  dam  Vnm.  dea  Hrn.  La  Sam. 

Leipzig  und  Lingen.  JüUcher.  1791.  348  8.  8.   YgL  Allg.  Lit-Ztg.  1798.  Nr.  W. 

Sp.  206;  Goth  ppl.  Ztg.  1792.  1,  130. 

8)  Geschichte  dee  Estevanüle  Gonzalez  mit  dem  Zunamen  des  Luttigen.  Wien, 
Albarti  1791.  11.  8.  TgL  AUg.  lii-Ztg.  1798.  Nr.  820.  288f. 

4)  a.  Der  Bacralaureus  von  Salaraanca  oder  die  Abentheuer  dos  Don  Clu  rnliin 
de  la  Bonda.  Von  le  Sa«».   1.  TbeiL   Wien,  Alberti.  1792.   149  S.  b.  »  Ange- 

42* 


660        Buch  Vn.   PbantMtiBche  Dichtung.   §  310,  A.  XIX.  250—255. 


nehme  Bibl.  V^l.  AUg.  Lit-Ztg.  HO  r  Nr  849.  —  b.  Dv  &  ^  8^  am  (Iben, 
voo  (ps.)  Fr.  Jünger.   Wien«  AI.  Doli.  18U2.   II.  8. 

ft)  Anch  die  Liebe  hat  ihre  Grfllen;  ein  Lugtapiel  in  3  Aufz.  Nach  Le  Sage 

[ron  Chph.  Heinr.  Bindseil].    Osnabrück,  Karl  una  Comp.  I79x.    71  S.  8. 
Obdtsch.  allg.  Lit-Ztg.  1800.  2,  671;  Allg  T. -Z  1801.   Egagsbl.  1,  399. 

6)  a.  Der  hinkende  Teufel,  neu  öbers  von  Heß.  Mit  Kupf.  Wien,  AI.  Doli. 
1802.  8>  —  Vgl.  b.  Teufel  Asmodi  Hinkebein  und  sein  Befrever  in  England.  Eine 
Fortsetzung  des  lahmen  Teufels  von  le  Sage.  Narh  dem  Engl,  [von  W.  Ch.  8. 
MjliuBj.  Berlin,  Feliach.  1793.  U.  (319,  889  ü.).  ».  Vgl.  Gotb.  gel  Zte.  1794 
1,  488f.;  Allg.  Utw-Z%.  1799.  Nr.  149.  8p.  8001 

7)  Leben  und  Abentheuer  des  Guzmann  von  Alfarache  Ein  komischer  Komao 
[nach  Aleman  bearb.  t.  Leeagej.  Jfrej  aben.  Wian,  AI.  Doli  HL  8.  Vgl 
Nr.  828  *-  oben  8.  646. 

2&0.  Margnerite  de  Lassan. 

1)  TboMalftrhe  Zauber-  und  CMster-MShrchen.    Ans  dem  Vhms.  der  Made- 

moiselle  de  Lassan,  üben,  von  J.  S.  G.  S.  Erster  Thi  il.  Zittau  und  Leipzig,  SebSp«. 
1792.  VI,  306  &  8.  VgL  A%.  üt-Zt«.  179a  Hx.  109.  Sp.  IdlL  -  2.  Tb«a. 
1792.  8. 

Bogen  1/7  fibttt.  von  Sehorelit,  da«  flbrige  von  Sam.  Baur.  Td.  Band  IT. 

S.  20b d,  166). 

2)  MalwiDa,  oder  merkwürdige  Begebenheiten  eines  interesaaaten  Mädchens, 
dem  Franz.  'der  M.  de  L]  frey  nachgebildet.    Berlin,  Hartmann.  1797.    34^8  S. 
Die  Vonede  unt^rjs.:  Th.  H— n       i.  Theoph.  Heidemanol.  VgL  AUg.  Iift.-Z«g. 
1797.  Nr.  358.  Sp.  360;  N.  allg.  dt»ch.  Bibl  38,  2.  514. 

251.  PIf'rre  Carlet  de  Chamblain  de  Marlraux. 

1)  Mariauens  Begebenheiten.  Aub  dem  Franz.  des  Manvaui.  Beiiin,  üngtr. 
1791,2.    III.  (264,  170,  230  S.).  8.    Die  Übersetzerin  unterz.;  Friedenke  ü.lnger] 

feb.  K[othenbiiigj.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1795.  Nr.  84.  8p.  8701.;  A%.  dtMsh.  KbL 
16,  1,  112. 

2)  Fbanamooi  AbeDtheaer.  Im  GeiehmaiA  das  Don  Quixote,  vmi  K.  Ken 
übers.  Altona,  Hammerich.  1793/4.  II.  8.  V^  Erfurt,  gel  Ztg.  1794.  S.  40.n7; 
Klit.  Bibl.  d.  Bchim.  Wiss.  1795.  2,  164/72.  —  8)  1793:  XIX,  Nr.  e,  &.  —  oben  S.  650. 

4)  Die  atekken  gebliebene  Kutsche.  Eine  Geschichte  nach  M.  Breslau  und 
Leipaig,  Korn.  1794.  835  8.  18.  (Wieo,  Alberli). 

5)  Maske  für  Maske,  «  in  T.uatapiel  in  5  Aufz.  nach  M.  ron  J.  F.  .Tüngcr. 
LeiDaig,  Uöschen.  1794^  156  S.  h.  Vgl.  N.  BibL  d.  scbdn.  Wiss.  51,  2,  292.  Auch 
io  JflngBTB  Kom.  Theater.  Leipzig  1796.  Bd.  8. 

6)  Amors  Be8u<  h  a  .if  dem  Lande,  in  den  merkwfirdi^n  BeeBbenhjsitsii  «iaas 

unschuldigen  Landmädcheae,  nach  dorn  Franz.  des  M.  [von  Aug.  Wmi.  Heidemannl, 
erster  Theü.  Warschau,  Wüke.  1797.  239  S.  8.  VgL  AUg.  Lit-Ztg.  1797. 
Nr.  818.  8p.  4a 

818.  Charlaa  da  Saaondat  Baron  da  la  Brida  et  4a  Hoataaf^iMk 

1)  Hintorlassene  Schriften  von  M.,  nach  seinem  Tode  ein  Nachtrag  tu 
seinen  Werken  hg.,  Ubers,  von  Elles.  Uottliob  K fister.  Altenburg,  Richter.  1796. 
Xn,  410  8.  8.  Wiedeikt  1808.  8.  Tgl.  Allg.  lil-Ztg.  1801.  EgzgsbL  2,  2451 

2)  Der  Tempel  zu  Gnidos,  von  M.  Aus  dem  Franz.  übers,  von  Garlieb  Merkel 
Weimar.  Hofimaoo  1800.  8.;  1804.  Vccr.,  88  S.  8.  Vgl  N.  allg.  dtech.  BibL  1806. 
101,  267  f. 

8)  a.  H.*s  Psrslsehe  Briefe  Ubers,  fai  Sophie  MevMd'a  KelalfaMkea.  BariiB  180t. 

1,  43  f.  —  b.  M.'s  persische  Briefe.  Aus  dem  Franz.  fibers.  und  mit  Erläutern nj^^n 
Tersehen  von  Qiriatian  August  Michaelis.  Erstes  B4ndcben.  Landahut,  KrülL  1S03. 
ZVI,  400  8.  8.  Vgl.  A%.  Ut..Ztg.  1804.  Nr.  176.  8p.  807  f. 

858.  Araa-Chntie-raUppe  de  TnbUrea,  Comta  da  Caylni. 

1)  Neue  orientalische  Erz&hlungen  des  Grafen  von  C.  Berlin,  in  dir  bBa. 
preuß.  Kunst-  und  Buchhandlung  1790.  154  S.  8.  —  Aoawahl  d.  beat  BoOMBe  d. 

Ausländer,  aus  ihren  Sprachen  übers.   1.  Bdch. 


ÜbanatniBfiB.  FnsioMa.  lAMtn.  MtriTAUi.  Voltalra  «.  t.  6öl 

aNooehahnte  und  Papillon.  Ein  Mibrchen:  Flon.  Tfibingsa  1794»  8.  Jg, 
.  Aaeh  in  dm  EnUloiumi  t«ii  U  F.  Haber.  BiamiMfairaig  1801.  I, 

258/309. 

3)  König  äalomo  und  der  Vogel  Greif.  MährcheD  und  ErzähluDgen  für  Kinder 
und  NiehtUäw.  Big»,  Htffknodi.  1796.  Tgl.  AUg.  lit-Ztg.  1797.  Nr.  28S. 
8p.  124 

4)  a.  iilrfahxungeQ  «iaes  alten  Weltmann««  über  die  Liebe.  Nach  dem  Frans, 
des  Grafeo  t.  C:  ApoUonion  1809.  8.  98.  J.  PessL  FhtM.  —  b.  Lobrede  ni 
du  Lteteimcht . .  Nach  dem  Fhuii.  dM  Crtfaii  v.  C:  ebd.  8.  214.  J.  Fmaü  Fkoea. 

954«  JMui-Bftplltte  lowfh  TiUrt  de  Grdeonrt. 

1)  G.8  auserlesene  Werke,  frey  Ubers.  Paris,  Delaunay  (Berlin,  Himburg;) 
1796.  U.  8.  Bereits  1787  erschienen.  ~  2)  Der  Einsiedler  und  Fcrtuuu  Nach 
G.:  F.  V.  Kleist's  verm.  Schriften.   BerUn  1797.   8.  147 f. 

255.  Fran(,'Ois« Marie  Arouet  de  Toltalre. 

1)  a.  Candide,  oder  die  best©  Welt,  auls  ueuo  verdeutscht  vou  Mylius.  4.  AulL 
Berlin,  Himburg  1795.  8.;  1810.  8.  Zuerst:  1778.  —  b,  Offenherz,  oder  die  beste 
Welt.  Vom  Herrn  Doktor  RalfT  fS  Schorcht  u.  K.  F.  Kret-rhnnnn)  Kleine  Natur- 
lind  Sitten-Gemälde.  Zittau,  äcb>*ps.  1791.  2,  1/199.  Auch:  Aus  dorn  Engl.  Ebd. 
1794.  8.  Vgl.  c.  Reisen  einer  Negerin.  Charakteristische  Gemälde  aus  der  ge* 
eitteten  und  rohen  Welt.  Ein  Pmdant  zu  V.s  Kandide.  Frey  nach  dem  Franz. 
bearb.  [von  Sam.  Baurl.  Nürnberg,  Felsecker  1790.  II.  (178,  220  S.).  8.  Vgl. 
Nfimb.  gcL  Ztff.  1790.  8.  478;  A%.  Ut-Ztg.  1799.  2,  569. 

2)  V.*a  aämmthche  Schriften.  Aus  dem  Franz  [von  W.  Ch.  S.  Mylius  u.  a.l. 
Berlin.  Wever.  !790  4.  Bd.  1Ö/26.  Bd.  1/17:  17ä6/9.  8.  Bd.  1/8  eatb.  Bomaae^ 
Ersählungen  und  Dialogen. 

8)  a.  8.  6.  Preeiera  Über»,  der  Semirtmls  «raeblen  o.  0.  1791.  6.  Zuerst: 

1786,  8.  —  b.  Seiniramis,  ein  Trauerspiel  in  fünf  Aufz.  von  V.;  tibers.  von 
J.  B.  SchauL  Karlsruhe,  in  Macklots  Uofbachhandlong.  1809.  127  S.  gr.  8. 
Pronk  Tgl.  Allg.  Lti-Ztg.  1810.  Nr.  828.  8p.  881  f.  —  e.  SemindniB.  EbiTnraer- 

Hpiel  von  V.,  in  Jamben  übers,  von  CaroUne  Paulus  NQmberg,  hoy  Jeb.  Lsonb. 
bchjag.  1811.  99  S.  8.    Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1^<11.  Nr.  a4l.  8p.  M.>31". 

4)  a.  Bittdemanns  Cbers.  des  Mädchens  von  Orleans  kam  Berlin  und  I.eipzig 
ISUV».  8.  nea  heraus.  Zuerst:  Paria  [Berlin]  1787.  —  b.  Das  Mädchen  von  Orleans. 
Traveaürt  und  frey  übers.  NeugaUien  1793.  III.  (304,  190,  204  S.)  8.  Wiederh.: 
1810.  n.  8.  Vgl.  N.  Bibl.  d.  schön.  Wise.  1798.  ÖÜ.  1,  lÜl/8.  —  c.  Probe  einer 
Uebers.  der  Puoelle  d'Orleans:  N.  Ttscb.  Verkor  1797.  Apr.  S.  330/54.  A.  J. 
Penael.  —  d.  Eingang  des  VII.  Gesangs  des  MSdrhena  von  Orleans:  K.  A. 
Schneider,  Gedichte.  Frag  IbOO.  S.  208.  —  e.  Das  Mädchen  von  Orleane. 
Nach  V.  Erster  Geeang:  (Klemer  Sobmtdt)  Kein.  n.  bumerial  Gedichte.  Beriin 
1802.  8.  165/202. 

5)  Ausgesuchte  Komane,  Erzählungen  und  Dialogen.    Wien  1790    IV.  8. 

6)  a.  Brutus;  ein  Trauerspiel  in  5  Aufz.  nach  V.  von  J.  F.  L.  Menzel. 
Baireuth,  Lübeck.  1791.  B.  —  b.  Brutus,  ein  republikaniachea  Tranenpiel  in  5  A. 
Aus  dem  Franz.  des  Hm.  von  V.  [von  F.  B.  CrauerJ.  Lozeni,  Meyer  a.  C.  1800i 
79  S.  8.  Vgl  Lpz.  Jb.  d.  neoeet  Iii.  1800.  4,  82  f. 

7)  a.  Der  Tod  Jnlias  dears,  ein  Tranenpiel  in  drey  An^  atia  dhm  ¥nm. 

des  Herrn  V.  vou  Job.  Friedrich  Leonhanlt  Menzel,  Kandidat  der  Theologie. 
Baireuth,  Lübeckscbe  Buchbandluug  in  Comm.  1792.  93  S.  8.  Vgl.  allg.  dteob. 
BibL  2,  1,  227/9;  Allf.  Lit.-Z^.  1798.  Nr.  208.  Sp.  143  f.  —  b.  Zkaar*a  Tod. 
Traaerspi«  I  iu  drei  Aon.  Ana  dem  Finna,  dea  Hetm  t.  Y.  mefcr.  fibera.  Ologan, 

Günter.  1805.  Ö. 

8)  a.  Zayre,  ein  Trauerspiel  des  Henra  von  V.  Halle,  Hendel.  1792.  VH, 
102  8.  8.  Prosa.  Vgl.  N.  aUg.  dtach.  Bibl.  6,  2,  359 f.;  N.  Bibl.  d.  .^Ina.  Wisa. 
171  2.  48,  1,  115/7;  Allg.  Lit.-Ztg.  1793.  Xr.  184.  Sp.  735  f.  b.  Zaire;  ein 
Trauerspiel  nach  V.  von  A.  M.  Wallen  borg,  D.  der  Med,  u.  d.  Philos.,  nebst  dem 
Originale.  Heidelberg,  Engelmaun.  1800.  "TTT  181  8.  8.  lamben.  Vgl.  AUg. 
Lit.-Ztg.  1810.  Kr.  258.  Bp.  119  f. 
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9)  EinselnM:  a.  An  ffiral  Sdiwwtnn.  Naeh  V.:  Vo«.  KA.  l  im  S.  177. 
Fk.  [UAm«r  Schmidt].  —  b.  An  Aglar»:  Spiele  <l  Witze«  n.  d.  PhantaÄie  t  l 
F.  L  W.  H«Ter.  Berlin  1793.  S.  26.  -  c.  a.  Wahr«  lieb«  [Nach  V.]:  Alimgers 
neaesto  Gedidite.  Wim  1794.  8.  146:  ^.  Bey  Obflnendnog  nuiiM  1a  Knpbr» 
stocbcnon  PortrttM.  Aa  F**.  [Nadi  VJ:  ebd.  8. 148  SimmtL  Wtrka  Wn 
1812.  9,  26. 

d.  SittsntaM  m  ftmm  Staman,  iraa  ana  dam  FVans.  too  V.  filMn.:  Liai^ 

Mtssrhr.  1801.  1,  321.  Sieh  §  302.  39.  1)  y.  —  e.  Der  Prediger  Salomo.  im  Aas- 
inm.  ÜAch  V.:  QuartaUchr.  f.  Keligiouslehier.  1806.  Jg.  4.  Qu.  1.  S.  88C 
J/E.  A.  etieglar.  Vgl.  Allg.  lii-Ztg.  1811.  Egzgsbl.  iTt.  2.  Sp.  12.  -  f.  Dw 
Zweykampf  in  der  SdÜaolit  bcrflni  Nach  Y.  Morgenblatt  1812.  Nr.  134.  S.5»i 
Stanzen.    Unterz.:  «•  —  g-  Sieh  Band  VI.  S.  609.  a.^  fJ  H.  K  ). 

10)  a.  Heinrich  der  Vierte.  Ein  Heldengedicht  in  10  Gesaagen.  M*nf>h<<^]|i 
Schwan  nnd  Q6ti.  1796.  8.  Vgl.  N.  allg.  Itaeh.  Bibl.  8!,  2,  606t  —b.  Vgl 
$  807,  I.  64.  3)  e.  »  oben  S.  493. 

11)  Das  Reich  der  liebe  [Ce  qai  plait  aui  dames]:  Erz&hlanf^n  im  trauMp. 
Kreide.  Erfurt  1798.  8.  Nr.  9.  —  12)  Der  jiinge  Grieche  oder  die  eoUantc 
Uaacblerinn.   Ein  Lustapiel  in  drey  Äufz.   Naeh  y,  [nnl  WjdMrlegr]  inj  bwk 

von  J.  Ri^-hter.    Wien  1801.  8.;  1808.  8. 

13)  Mahouiet.  Traueiapiel  in  fünf  Aufz.,  nach  V.  von  Göthe.  TabiagBa 
1802,  &  Sieb  Baad  IV.  8.  698.  12).  -  14)  Tanorad.  Tntunpial  in  Anf  Aifc^ 
nach  V.  von  68tbe.   Tübingen  1802.  8.   Sieh  cbd  18). 

15)  a.  Scarmentado's  Geschichte  npinnr  Heise:  Neue  Bagatellen  (XIX.  Nr  p 
1802.  8.  Nr.  4;  b.  Memnon,  oder  die  meoschliche  Weisheit:  ebd.  Nr.  ö;  c.  Au- 
•fttae,  ana  den  «Oanma  da  Vcitaiia*:  abd.  Nr.  9  bia  16. 

16)  Arouet  von  V.  intereaaante  Bemerkungen  über  Menacheo ,  Regienmgea, 
Regenten  und  Unterthanen.  Ein  äfhter,  so  eben  erst  aTifiTefundener  NachlaÜ  duMS 
Weisen.  Aua  dem  Frauz.  übera.  von  S.  F.  C.  Mouime.  Hamburg  u.  Maio2  1801 
8.  Auch  u.  d.  T.:  Gadankan,  Bamarkongen  und  Beobaohtongao  lon  Y. 

17)  Alzire  flir  das  deutsche  Theater  bearb.:  Poet  Sohriftan  von  8.  Q.  BCrd«. 

Breslau  nt,  1  l/oipzig.  1805.  2.  Bd.  6  f.  reimlase  laniben. 

18)  Zadi£,  oder  das  \  crlmuKnii,  und  der  Hurone.  Zw^  der  intereesaatMteB 
Boniana  too  V.;  fraj  baail».  von  a.  MflUar.  Ebrnboig«  Youiiar  (1806).  8. 

19)  V.'s  moralische  Erzählungen.  Frev  nach  dem  Franz.  bearb.  von  J  C. 
Uasen  [QUr.  Bassej.  Quedlinbun;.  Basse.  1810.  8.  —  20}  YorzttgUchate  Sehnte 
in  nana,  nnd  dentscher  Sprache.   Wien  1810.  XXXVL  12. 

21)  Zulima.    Ein  Trauerspiel  in  rier  Anft.   Nach  Y.  frev  für  das  deotsd» 
Th  ater  bearb.  von  Theodor  Holl.    (Zum  ers^nm   von  den  Kfinigl.  84d)S.  Hof- 
schauspieiem  aulgeflihrt  am  8.  Aug.  1809).   Leipzig,  Hinridis.  1811.   82  8.  gr. 
Ygl.  14».  Ut-Z1v.  1811  Nr.  826.  8p.  26061;  Allg.  L.-Z.  181&  Nr.  77.  8p.  «SC 

266*  Zilia.  Brieie  einer  Peruanerin:  nach  dem  f'rans.  der  €^rnCflgaj  sea 
beail).  Barlin«  Frittüldi.  1800.  888  8.  18.  YcL  N.  allg.  dtMh.  BflU.  Aok.  l 
Bd.  89/68.  2,  Ulli  Lpi.  Jb.  d.  namat  Ut  1800.  8»  187. 

257.  SaaraiM  von  Firfs  naeb  St.  Glond  nnd  BttdErrfaa  an  Land.  Prej  aick 
dem  Franz.  des  [Lools-BaUh.]  Neel.  Coblens,  Lassaulx.  J.  9  dar  BmniM.  U. 
136  S.  12.   Vgl  Alig.  Lit-Ztg.  1805.  Nr.  276.  Sp.  185  f. 

858.  Antaiie-Franvois  PrdTOft  d'BxUes. 

1)  Der  Mann  von  SUiude,  intomR^inte  und  sehr  mannichfaltigp  Sr^nen  aas  dem 
menschlichen  Leben,  von  dem  Menschen-  und  Weltkumer  F.,  neu  verdmitsdit  [vos 
8am.  Baur}.  Leipzig,  Sohneidar.  1790f.  IL  8.  YgL  Allg.  Llt.>Ztg.  1790.  8,  m 

2)  Oer  Dechant  von  Killerine  oder  Bficherklogheit  scheitert  im  Weltlaot 
Familiengeechichte.  Nach  dem  Frans,  [daa  F.,  von  Wuh.  Hänr.  Brdmal].  Bacbs, 
Vossische  Buchhandlung.  1792.  8. 

8)  Manon  LeMant.  Ebi  8ltl»Bgemilde  von  P.  Barlin.  Mmu«c  1792.  9M  8. 
8.  Als  Übersetzer  nennt  sidi  H.      Job.  Gtfr.  HftgomaioUr].  YgL  AUg.  Ut' 

Ztg.  1793.  Nr.  349.  Sp.  678. 
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4)  Sobaudugemälde  aus  der  wirklichen  Welt  [nach  P.s  William  ClorttUiid]. 
miMMim,  GMttMibeiK.  1808.  IL  (196,  168  8.),  8.  Vgl  N.  Lpi.  Ltt-Zte.  1803. 
St.  16.  8p.  266. 

~  259.  Lo«fs«llliMbefk  d«  Lavergii«  Comte  de  Tressan. 

1)  Johann  ron  Saintree,  nafh  einer  prorenBalischen  Urechrift  vom  Grafen  Ton 
T.  bearb.  Leipzig,  Göthe.  1797.  214  8.  Ö.  Vgl.  AUg.  Ut-Ztg.  1799.  Nr.  324.  Sp.  96. 

'•  2)  Bitter  Bobert  der  Tapfere,  von  T.   Pirna,  Arnold.  1803.  295  S.  8.  VrI. 

N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1803.  St.  H.  Sp.  204;  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt  1803.  Nr.  79.  8.  629; 
K.  Lpi.  L.-Z.  1803.  Intbl.  St.  15.  Sp.  225/7.   Kayser:  Dresden,  Arnold.  1806.  8. 

260,  Ansnfpilungen  aus  dem  Gebiete  der  Zanberev  [Tolsenon's  Contes.  übern. 
Ton  U.  G.  Sclxmiaderj.  Altona,  Vollmer.  IbOO.  268  ä.  8.  Vgl.  £rl.  Lit-Ztg. 
1800.  2p  1494. 

261,  Friedriek  2^  KSnig  tm  FmUm. 

f  1)  Die  Kriojfskuust.    Nach  dem  Franz.  F.s  des  Großen:  Berlin.  Mtaachr.  1790. 

Jan.  ä.  l/lö.  Apr.  8.  289/304.  Sept  &  221/34;  1791.  Apr.  S.  313/26.  JoL 
6.  84/58.  Vgl  Nr.  3)  a. 

2)  F.  der  Zweite  an  den  Marscltall  Keith  Ober  die  grundlose  Furcht  vor  dem 
Tode  und  einem  andern  Leben:  dtaeh.  Muaeom  1790.  Bd.  3.  Des.  8.  1262/66. 
5  t  reioiloae  lamben. 

3)  F.8.  des  zwejrten  bej  eeinen  Lebzeiten  gedruckte  Werke.  Vierter  Theil, 
enthaltend  dessen  Poesieen.   Berlin,  Ve6.  1794.  416  &  8.  VgL  N.  Bihl.  d.  iohda. 

Wiae.  1795    5o,  2,  271/Ö2. 

Enth.  a.  Die  Kriegskunst  [übers,  von  JüiuacL.  V^l.  Nr.  1)].  5  1.  reimlose 
bmben.  —  b.  Oden.  Episteln,  vertraute  Briefe  und  vermischte  Gedichte  [mit  Aui- 
nabme  der  Erzählung  .Das  fehlgeschlagene  Wunder*,  fibers.  von  Bürde]. 

Übersetzer  des  ersten  bis  dritten  Bandes  (Berlin  1790)  war  J.  D.  Sander. 

4)  An  Jordan,  ftber  den  Konetan  im  Jahr  1748.  Nach  dem  Fnni.  F.s  IL 
[0mm  1760.  2,  66]:  Vom.  MA.  f.  1791.  S.  148/50.   Klemer  Schmidt. 

5)  F.s  n.  Königs  von  Preußen  apokryphische  Schrift^'n  in  Prosa  und  Versen, 
gröttteutheils  satyriacEen  and  scherzhauen  Inhalte.  Berlin,  Vossische  Buchhandluug. 
1795.  490  a  gr.  8.  V|^.  Erkng.  gel  Zi«B.  1796.  a  840f. 

6)  Der  Violinist   Nach  dem  Franz.  F.t  II.  KSnlgil  von  FMnIea:  ApoUonioik 
f         1808.    S.  Sl.    Com  Herrn,  v.  Ayrenhoff 

7)  Freve  Uebers.  des  Torstehendeo  Gedichts  [Fa  2.  vom  J.  1787:  S.  117/211: 
J.  O.  Jaoobia  iimmtt.  Werk»»  1811.  122/8. 

262,  jMB*/M1illM  BoMseM. 

1)  a.  Fortsetzung  der  Bekenntnisse  J.  3,  S,t.  Uebers.  von  Adolph  Freyherra 
von  Knigg«.  3-  [o.  4.1  TbeU.  Berlin,  Uimr.  1790.  IL  (340,  308  8.).  p.  8. 
1.  n.  2.  Th.:  17861  Vgl.  AUg.  Iit.-Ztg.  1794.  Nr.  18.  So.  118.  -  b.  J.  jTBe 

.  Bekenntnisse.  (nKclii  hte  seines  männlichen  Alters.  Aus  dem  Franz.  Nach  dem 
ganz  neuerlich  herausgekommenen  Originale.  Tübingen,  Cotta.  1790.  HL  (272;  882; 
IV,  256  B.).  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Zto.  1793.  Nr.  268.  Sp.  542/4.  —  e.  Ktolitnig  m 
R.s  Bekenntnissen ,  ungwlrnokte  Stellen  oder  Abweichungen  zwischen  dem  von 
Therese  Lerasseur  dem  Conrent  fibergebenea  Manuscripte  und  den  Ausgaben  der 
B.8chen  Bekenntnisse . .  Aus  dem  Franz.  Deutschland  [?  Hof,  Grau]  1796.  99  8.  8. 
VgL  AUg.  Lit.-Z1«.  1796.  Nr.  892.  8p.  680. 

2)  a.  Emil  oder  Aber  die  Erzifhunp.  Von  .7.  J.  B.,  Bürger  tu  Gen£  Aus  dem 
Ji'ranz.  übers,  von  C.  F.  Gramer  usw.  Braunschweig,  Seholbuchhaudiung.  1789/91. 
IV.  8.  Audi  Q.  d.  T.  B.*i  SirnntL  WM».  Tb.  7/fO.  h.  Sophie  «u  Bw*t  EnO. 
Ein  BUd  8ch5ner  Weibtiohk^t  rvon  K.  L  M.  Müller].  Ldpsig,  Martini  VM. 
72  8.  12.  Vgl.  N.  allg.  dtioh.  BibL  52,  1,  47  t  £^zgabL  z.  AUg.  Lit-Ztg.  1805. 
1, 199f.  —  e.  EbiSD  Anmig  am  demSmil  gab  Gh.  A.  StroTo:  Glogau,  Günter.  1798.  8. 

8)  Der  Levit  von  &ibnim  ane  dem  Franz.  des  B.  von  Johannes  Büel.  Nürn- 
berg, in  der  Rawsehen  Biulilniidluig.  1794^  42  8.  8.  Vgl.  Allg.  lit-Ztg.  1796. 
Nr.  33.  Sp.  263. 

4)  Die  Königin  Fantasie.  Eine  Erz&hlung  ton  B.  Leipzig,  bey  8.  linke.  1799. 
48  a  a  VgL     aUg.  dtMh.  BiU.  1800.  49,  1,  84/6  (Mb.). 
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5)  a.  Pygmalion,  eine  Operette  in  1  Au^  nach  R.  Hannorn.  Wittü.  1799. 
10  S.  8.  VrI.  Erlanf?.  LLt-Ztg.  1799.  2.  1380.  —  b,  Em»  UMtr.  Ubon.  dea  Pyg- 
malion von  Ehrenfr.  Stöbor  im  Alsat.  Tschb  f  U^ü.  Auch  in  St.'s  Gedichten*. 
Baael  1815.  —  c.  I^gmalioo,  frei  nach  U.  IL  ötevera  Gedichte.  Güttingen 
1813.  S.  163/80. 

6)  a.  Gott.  Nach  .1.  J.  B.:  Gotting.  MA.  1800.  8.  49.  v.  Halom.  —  b.  Sm 

Härtore:  ebd.  1801.  S.  198.    v.  Halem. 

7)  a.  Julie»  oder  die  neue  Heloiae.  Briefe  zweyer  Liebenden  ana  einer  kleinen 
Stadt  am  FaBe  der  Alpen.  Hg.  von  Jobaim  Jacob  B.  üebera.  vm  J.  P.  L«  Piqn«. 

Frankfurt  a.  M.,  Hermann.  IhOI  f.  VI  12,  —  Frankfurt  und  Wien,  l-^K'  Tn 
Commission  der  Geroldschen  Bachhaadhing.  JBwbt  Tbeile  in  IV.  (XXXXXV,  306; 
1  Bl.,  408;  1  Bl.,  360;  1  Bl.,  385  S.).  8.  Ifit  vi«r  Titelkiipfera.  1,  I:  Harm  Ho*- 
Xltb  Schiller  hochachtungsvoll  gewidmet  von  dem  Ueberset/^  r 

Ygl:  b.  Schreiben  von  Eduard  Bonuton.  Dieaer  Brief  iat  nie  in  J.  J.  ILs 
Werken  abgedmekt  wordMi:  iMeoholf»  Wmm.  1792.  1  (Min  Nr.  II),  MfTl. 
—  c.  Die  neueste  Heloise,  oder  Briefe  vonJnUe  B^bnry.  Aus  (irm  Franz.  de« 
Herrn  Daunhin.  Leinzig,  Böhme  1798.  Vm,  289  8.  8.  Vgl  Obdtsch.  allg.  Lit.- 
Zif.  1798.  S,  157  f. 

8)  J.  J.  K/s  Geilt,  Gfondsätze  und  Ifantiingen;  nach  dem  Fnat.  Ton  J.  Chpli. 
BlSest.   Leipzig  und  Kooneburg,  Schumann.  l^^OS  8. 

9)  J.  J.  £.'8  hinterlaaaene  Werke,  oder  Brief wecbsel  mit  Mme  Latour  de 
Frtnqoemont;  ans  dem  nräms.  ton  N.  P.  8tamp»eL  Leipzig,  Sdunidt  1804/8.  HL  8. 

10)  Schall  rliöd  von  drei  Noten:  Herders  sämratl.  Werke.  Z.  adÄo.  Iat  tu 
Koiiit.  1807.  8,  261;  (Supban)  26,  631  i  «Ohne  dich  wia  lang»'. 

m»  Denis  Diderot. 

1)  a.  Jakob  und  sein  Herr  [Jacgues  le  Fataliste]  aus  D.s  ungedr.  Naclilaaae. 
Q'ign.J  Berlin.  Bei  Johann  Friedrich  Unger.  1792.  U.  (gest.  Tit.,  330,  339  S).  8. 
Vgl.  Allg.  Iit.-Ztg.  1796.  Nr.  140.  Sp.  285  f.  Hohenzollern,  bey  Johann  Baptist 
Wallishausser  1793.  D.  (2Ü5  u.  .3  unbez.  S.;  208  8.V  8.  1,  3  f.  Vorrede,  nnt*>nr  - 
M.  [W.  Ch.  S.  Myliusl.  —  Vgl.  b.  Die  zwey  Hondelsspeculanteu.  Ein  Peadaut  zvl 
der  D.Bchen  EMUnng  Jaoob  mid  idn  Hntr:  Berlin.  Mtioehr.  179&  Bd.  U.  Apr. 
8.  350/60. 

2)  Die  Verrather.  Nach  D.  [von  F.  L.  W.  Meyer].  Monoim^apa  [Bnuui> 
aehweig,  Viewegj.  179S.  IL  8.;  o.  J.  IL  8.  —  Aw  dem  Frans.  Baad,  Flick: 
1797.  & 

8)  a.  Die  Nonne.  [La  Keligiense].  Ein  Nachlaß  von  D.  Ana  dem  Fran?. 
übers.  Basel,  Flick.  1797.  8.  Vgl.  N.  allg.  dtscb.  ßibl.  46,  1,  121  f.  -  b.  Die 
Nonne.  Aus  dem  Franz.  des  Hm.  D.  Zürich,  Orell,  Geßner,  Füßli  u.  Comp.  1797. 
8.  Vgl.  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  46,  1,  121  f ;  Obdtsch.  allg.  Lit.-Ztg.  1797.  2,  798/800; 
Nümb.  gel.  Ztg.  1797.  S.  473  7.   2.  AuÜ.:  löU.  8.  —  c.  Nr.  4)  II. 

4)  SimmtHohe  Werke  von  D.,  fibera.       C  F.  Cramer.  Biga,  Harlbnodi 

1797.    IT.  8.    I:  Versuch  über  die  Malm  i  Vgl.  auch  Gootbo  §  242,  16)  4.  4»]. 

II;  Die  Nonne.    Beide  aiu'h  hoi^ondfr«)  ltm  nirui'n. 

5)  D.  D.s  Krzähiungeu  zur  üüdung  dea  Hurzenti.  Uebers.  von  K..  Spat  zier. 
Magdeburg,  Keil  1790.  8.  Vgl  Bif.  gel  ZI«.  1799.  &  681 1;  Allg.  Lit-^tg.  1808. 

Bg^sbl.  1,  191  f. 

6)  üanieauä  Neffe.  Ein  Dialog  von  D.  Aua  dem  Manuscript  Qbers.  .  .  von 
Qoetb«.  Leipzig  1806.  8.  8ieh  Band  IV.  a  698,  1). 

264*  Jean-JMiiaes  Barth^lerny.  Sieh  §  SOö,  9.  7)  -  oben  S.  iu9i  §  296, 
32.  1)  -  Bud  VI.  ä,  451. 

1)  J.  J.  B.>  funiiclite  SebnAaD;  ans  dem  F^i.  Lripvg,  Wegrgaad  1799.  & 

2)  a.  Carita  und  Polvdor.  Von  J.  J.  B.  Aus  dem  Franz.  Qbers.  und  mit 
einigen  erklär.  Anm.  begl'  Lemgo,  Meyer.  1799.  14Ü  S.  8.  Vgl  N.  allg.  dtaoh. 
BIwL  68,  1,  01 1  —  b.  C.  und  P.  Ton  J.  J.  B.  Ana  dem  Fhuit.  Oben,  yva  Jea. 
Polt.  Prag,  Wien  und  Leipzig,  Polt.  1799.  130  S.  8.  Vgl.  ebd  <  C  und  P. 
ana  den  FSninz.  übera.;  nebat  einigen  Nachrichten  Aber  B.'a  Leben  und  Vdrdiensta« 
Altona,  Hammerieh.  1800.  8. 
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Fnui^iB-Thomas-Kaiie  de  Bacalard  d'i.nuiad. 

dorn  Franz.  des  Hrn.  d'A.  über-,  von  Gottfried  Traugott  Wen zel.  Strasburg',  akail«  m. 
Bachlmodluiig.  1790/93.  &  £r8cliien  Mit  1785.  Auch  andere  Übersetzer  babea 
teil  daran. 

9)  NiiiA  oder  liebe  und  Kloetenwang;  ein.  Schauspiel.  N^wt  Kioas  Leben; 
aus  dem  Franz.  des  Hm.  d*A.  [ton  Saoi.  Banrl.  Gen,  Bedanann.  1790.  213  S. 

8.   Vgl  Allg.  Iit.-Ztg.  1791.  8,  553. 

3)  Sarginee.  Eine  Novelle  aus  dem  Franz.  des  A.  fron  €re.  Börner!.  Berlin, 
SehSna  ITM.  174  &  d.  TgL  AUg.  lit-Zte.  1798.  Mr.  197. 

4)  Answahl  der  lehrreichsten  Erzählunt^m  dt>a  Hrn.  A.    Ein  Lesebuch  fÄr 

Junge  Leute.  Neu  Ubers,  [too  Frdr.  Öam.  Mursinna],  Breslau  und  Leipzig,  Jkkyor. 
.792.  m.  (478  a).  a         ASIg.  Ut.-Ztg.  179a  llr.  849.  8p.  675. 

5)  Warbeck,  falscher  Kimi^'  von  England,  Geschichte  aus  dem  fünfzehnten  Jh. 
Nach  d'A.  [von  Ge.  Karl  ClaudiuBj.  Leipag,  Henuuia  1792.  &  TorlHr  in  C 
Frauenzinuneralm.  f.  d.  J.  1792. 

«)  1798t  XEL  Nr.  k.  —  oben  8.  661.  —  7)  Der  Graf  von  Commingo.  Ein 

Trauerspiel  in  8  Aufz.  fibors.  von  Chamisso.  1801  oder  1802.  FnwL  üngedro^: 
Sieh  Band  VL  8.  145,  1)  d;  Chorlie<l  daraus:  S.  164,  59)  c. 

8)  Lorimon,  oder  der  Mensch,  wie  er  ist.  Hg.  von  B**  Amaud.  Nach  dem 
Franz.  Dresden,  QerlM^  1803.  a  (205,  148  B,)7h.  Vgl.  N.  Lpi.  IitpZ%.  1804. 

Nr.  83.  Sp.  525  f. 

9)  LifhiiiRnn,  eine  dentsrhe  Anekdote.  Breslau  und  Leipzig.  18(>4.  8.  — 
10}  A.  s  auBcriro.  l^umaiiti  tiud  Lfzalilungcn;  frey  uacb  dem  rraoz.  bearb.  von 
H.  M filier.  Hambnrg  1808.  8.  —  11)  Jugend,  Jflitt^acBiefam  und  Altar  einen 
Weltmannes.  Hvb  d  A.   Leipag  1814.  H.  8. 

266.  Jacques  Cazotte. 

1)  Des  Herrn  C.  moralisch-komische  ErzäbluD|^,  M&hrchen  und  Abentheuer. 
Aus  dem  Fnuii.  fllwrs.  [von  G.  Schatz].  LeipziK,  m  der  Dyekischen  Bnchhandlung 

1789.  1791.  IV.  8.  a.  Theil  8:  Der  verliebte  Teufel  und  Ollivier,  ein  prosaisch- 
komisches  Gedicht,  erster  bis  dritter  Gesang.  1791.  286  S.;  b.  Theil  4:  Ollivier, 
Tierter  bis  zwölfter  Gesang.  1791.  281  S.  Vgl  Allg.  Lit.-Ztg.  1791.  Nr.  248.  Sp.  560. 

2)  a.  Biondetta  fane  C.'s  Diable  am(Huenx,  von  F.  L.  W.  Meyer].  Neue  Auf- 
lage.  Berlin,  Himburg.  1792.  8.    Zuerst:  1780.    127  S.  8.    V^.  H^yn*  8.  45; 

b.  Nr.  1)  a.  —  8)  Sieh  Nr  54.  1)  und  2)  —  oben  8.  688. 

287.  Jeau-Frau(;uis  Marmuntel. 

1)  Der  Alte  und  sein  Hund.  P^iiie  ^i&n&  neue  i'ir^ählnng  von  M.:  Archenholtz, 
N.  Litt  n.  Yölkerk.  1790.  Sept.  8.  2yi/a01.  -  1')  M.'s  moralische  Erzählungen 
übers,  von  J.  A.  Schmerlor.  NQrnberg,  Bauer  und  Mann.  1791.  IV.  8.  VgLAllg. 
lit-Ztg.  1792.  Nr.  124.  193.  Sp.  312.  173  f.  1794.  Nr.  324  f. 

2)  Der  biedere  Bretagner,  ana  dem  Fraxa.  des  Hrn.  M.  Erlangen,  BbIol 
1791.   94  S.  8.   Vgl.  AUg.  Ut-Ztg,  1792.  Nr.  148.  Sp.  503  f. 

3)  Neue  moralische  Erzählungen  von  M.  Aus  dem  Franz.  übers.  Winterthnr, 
in  der  Steinerschen  Buchhandlung.  1792.  1794.  U.  {VUI,  352;  302  S.),  8.  Vgl. 
Allg.  Lit  -Ztg.  1792.  Nr.  804.  Sp.  865/7.  1796.  Nr.  M.  Sp.  272;  Obetdteeb.  ai%. 
L.-Z.  1793.  1.  275/7. 

4)  J.  F.  M.'s  9;imnitliche  prosaische  Werke  übors.  von  Chr.  Gottfr.  Schfltz. 
Luipzig,  Voß  und  Comp.  171)4  f.  II.  (XIV,  :316;  H68  S.).  8.  Auch  u.  d.  T.:  U.'s 
moralisciie  Erzählungen.  1.  2.  Theil.  Vgl.  Allg.  Lit.-Zt^.  1794.  Nr.  :m  f.  Sp.  83/8. 
41/5;  N.  allg  dt^ch.  BiU.  28,  ^1/4^  28,  1»  153 £;  Obdtscb.  aUg.  L.-Z.  1794.  2, 
8ö3t  —  löüO.  IL  8. 

6)  a.  Moi^nspaziergSnge.  Entlhlongen  naoh  M.  [von  Oe.  RSmerl.  Msttn- 
heim,  n.  Kunstverlag.  1795.  187  S.  8.  —  b.  Ed.  Wahlbaums  Feyerstuacfou.  Eine 
Fortsetzung  der  Morgenspaziergänge.  Nach  M.  [von  dems.].  Mannheim,  Kautoann. 
1797.  218  S.  8.   Ygl  N.  allg.  dtach.  Bibl  43,  2,  403  f. 

6)  Neue  LseelnUieHiek  Ar  die  Jugend  gebildeter  St&nde,  erstes  Bändchen. 
Ji.'e  Abendonteilialtiingen,  ane  dem  Fiaas.  (i5ttiagen,  Sehneider.  1797.  Yonede, 
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246  S.  8.   V  rr    inten.:  W.  F.  L(ebiie].  Vgl  AJUg.  Lit-Z%.  1796.  Nr.  m 

Sp.  221.  —  ^  leUerh.:  1801.  8. 

7)  Erinnerungen  ani  Kamine  [2  Erzählungen]:  Bomanen-KaL  f.  d.  J.  1796. 

8)  Der  Einsiedler  von  Morzta.  Eine  Era&hlang.  Gollift,  FwlliM.  1798.  196  8.  8. 
Vgl.  Allg.  lit.-Zt^r  1804.   EgÄgsbl.    1,  4S 

9)  Neue  moralische  Erzählungen.  Aus  dem  Franz.  von  K.  L.  M.  MQller. 
Leipng,  Taudwite.  1801.  8.  —  10)  Boliiad.  Eine  heroische  Oper  nach  M.  aad 
Piccini  [yon  D.  von  Apell]  Göttingm,  Dieteriofa  (180^.  61  &  8.  YgL  Lp. 
Lit-Ztg.  1802.  St  157.  Sp.  2125. 

11)  a.  BruchstQcke  aus  H.s  Memoiren  üben,  in  der  N.  Bibl.  d.  MhSii.  'Win. 
1806.  71,  1,  101/36.  2,  229/67;  1806.  72  ,  2  ,  207/25.  -  b.  M.s  Üben  und  Denk- 
würdigkeiten in  den  Jahren  1723/99,  von  ihm  selbst  beschrieben  und  nach  seioem 
Tode  hg.  Aus  dem  Franz.  übers,  von  D.  G.  W.  Backer  [und  N.  P.  Stanoeel]. 
Leipzig,  Hinrichs.  1805.  IV.  8.;  1819.  IV.  8.  —  o.  Leben.  SchlcbMle.  nnd  flalhrt- 
geetindnisso.    Hamburfr,  Vollmer.  1805.    IV.  8. 

12)  Die  französischen  Frauen.  Nach  M.;  Boaterweka  .N.  Vesta.  iMpäg.  Iä06. 
Bd.  7  f.  —  13)  Hymne  an  die  Sonne  naoh  M.:  Nenefe  Gedichte  von  Tbeen« 
[Ther.  von  Artner].   Tübingen  1806. 

14)  H.'s  auserlesene  moralische  Erzählungen,  dem  Zeiteäat  gmÜ  beaib.  m 
H.  Müller.  Hamburg  1808.  8.  —  16)  MisceUen,  letiter  Theil  &t  UnftMiMMM 
Werke.  Uipaig,  Hitttar  ia  Cuwn.  1808.  8. 

M8*  Angnetiii •  Xarle  Marquis  de  Ximen^s. 

1)  Meine  Reise  dnr  h  mein  Zimmer:  Mährchen  u.  Erzahlnngen  f.  Kinder  u. 
Nichtkinder.  Kiga,  Hartknoch.  1796.  —  2)  Mein  Zimmer  eine  kleine  Welt,  nadi 
dem  Franz.  des  Grafen  von  X.  frey  bearb.  [von  K.  G.  Schelle].  Nt  hst  einer  To^ 
rede  des  Hn.  Prof.  K.  U.  Heydenreich.   Leipsig,  Leupold.  1797.   176  S.  16. 

269.  Mfirr  T  iebschafton.  Ein  nachgelassenes  Werk  von  Ctaabanon,  hg-  »oo 
Saint-Aüge.  Aus  dem  Franz.  übers.  Leipzig.  Pet.  Phil.  Wolf.  (1797).  VlU,  mS. 
8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1797.  Nr.  42.  Sp.  335  f.  =^  A.  W.  Schlegela  aimmti.  Werke 
1846.  10.  361  3;  N.  allg.  dteob.  BtbL  89,  2»  866;  Hajm»  8.  47.  —  N.  Anfl.  Faok- 
fiirt,  Sanerländer.  1Ö19.  8. 

270.  Pierre- AugaBttn-Caron  de  Beanmarohais. 

1)  1796:  XUL  Nr.  g,  b.  —  oben  8.  660. 

Axor,  König  von  Ormus,  ein  Singspiel  in  4  Aufii.  naeh  dem  Tarare  des  B. 
Hamburg  und  Altona,  in  der  Buchhandlung  der  Verla<r8iresel1tchaft.  1799.  125  S 
8.  -  Schmieder,  Dramat.  Beyträge.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1799.  Nr.  82i.  8^.  d4f.; 
Sri.  L.-Z.  1799.  1,  889£ 

3)  Der  tolle  Tag  oder  die  Hochzeit  des  Figaro,  ein  Lustspiol  in  fünf  Aofc 
[frei  nach  B.]:  J.  F.  Jüngers  Theatral.  Nachlaß.    Kegensburg  1804.    2.  Bdch. 

271.  Joseph,  ein  Ciedicht  in  neun  Ges&ngen.  Nach  dem  Franz.  des  Herrn 
|Paal-J«r6mie]  Bltanb6,  bearb.  und  nft  einer  krit.  Abbaadlniig  tlber  daaselbs 

versehen  von  Karl  Heinrich  Hevdenreic  h.  Leipzig,  Martini.  1800.  528  S.  8. 
Vgl  N.  aUg.  dUch.  Eibl.  Gl,  1,  02  f.;  Allg.  Li t -Ztg.  1801.  Nr.  80.  Sp.  288/6. 

272.  Die  Brautfahrt  in  Spanien.  Ein  komiecbex  Boman  in  zireu  Theil«n. 
Nach  [£tieiiie-Fraiicols  de]  Lautier  &ey  beaib.  too  P.  J.  fiahfttei.  BA 
Hittig  1811.  U.  (196^  804  8.).  &  YgL  Lpt.  Lü-Ztg.  1818.  8p.  1644. 

273.  Claade- Joseph  Dorat. 

1)  An  Lyda.  Nach  D.:  Dtsch.  Mteschr.  1791.  Bd.  3.  Sept  S.  11.  ,Drf 
dich  Amor  nicht  ereile*.  Wegen  dee  Übersetzers  vgl.  XV.  Nr.  a.  —  oben  8.  624. 
—  8)  Impiwnpta.  Neoli  dem  Firam.  d«aD.:  CKHting:  MA.  1798.  a  144.  Biaen. 

8)  XXIV  Fabeln  für  die  .Tugend  aus  dem  Franz  des  D.  froy  'la  Beimen' 
übers,  yon  Dr.  Faber.  Mit  24  Kupfern.  Frankfurt  am  Mayn,  b.  Berndt,  Kupfer- 
•teclier  nnd  Knnctirerieger.  1707.  [1798?].  66  8.  8.  Tgl.  Allg.  Lit-Ztg^.  1797. 
Nr.  249.  Sp  343  f.  =  A.  W.  Schlegels  sftmmfL  Welke.  1847.  11.  941 

4)  Die  Frau  Marquisin  Cusani.  .\u8  dpm  Franz.  de«  D.:  RöslerB  MA.  v.  u.  L 
Ungern  a.  d.  J.  1804.  8.  48.  Nitscb.  Auch  in  dees.  Gedichten.  Leipzig  1804.  S.  351 
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6)  Floricourt  nadi  D.:  Rhein.  Tscbb.  f.  d  J.  1816.  Beaaregard  Pandin 
[K.  F.     Jariges].  Vgl.  Lpi.  lit-Ztff.  1816.  Sp.  168. 

874«  LKadliebe  Natar  nadi  Kanieiia  von  Job.  Gottfr.  Grohmanii.  Nebtt 

einer  Abhandluntr  von  Heydenreioh.  Leipzig,  Beinicke.  1793.  XU,  443  S.  8.  Prosa- 
Üben.  mit  eingestreuten  Versen.  Vgl.  K.  allg.  dtach.  BtbL  5,  2,  363/7;  N.  BibL 
d.  lehen.  Witt.  1704.  62,  2  ,  304/11.  —  SchÖM  Oarttnkaiitt,  Ffamtuhtik  und 
Grundsätze  über  dio  ländliche  Natur,  nadl  Umnetia  .  .  BtyÜmnMlL  Zwtjftt  Aug. 
liOipzig,  Keinicke  und  lünrichB.  1798.  6. 

275.  Bersardin  de  8nint -Pierre. 

1)  Die  indianische  titrohhütte,  aus  dem  Franz.  des  Um.  von  St.  P.  üben,  and 
mit  einigen  Anm.  hg.  Ton  Schröder.  Neuwied  and  Leipzig,  Gehra.  1791.  144  8. 
8.  Vgl.  AJOg.  UL-Ztg.  1793.  Nr.  846.  fip.  678.  <-  2./^  Awfcfiui,  Htnman 
1804.  8. 

2)  Paul  und  Virginie  von  J.  B.  U.  de  S.-P.  Aus  dem  Frani.  mit  Anm.  Iron 
J.  L.  Hadermann].  Frankfurt  a.  M..  Zetler.  1795  [d.  i.  1794].  218  B,  8.  Vgl 
Allg.  Lit.-Ztg.  1795.  Nr.  280.  Sp.  128. 

3)  Amasis.  Eine  Begebenbeit  aus  der  Vorwelt.  Nach  S.-P.  von  Wilh,  Gtli. 
Becker.  GörUtz,  Anton.  1»Ö0.  VI,  244  S.  8.  Vgl.  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  64,  2, 
869/76;  Bit.  Lit<2lg.  1801.  2,  1226 f.;  AUg.  L.-Z.  180«.  ügigtU.  1,  941 

676.  fltalslM  Cli«valitr  4«  Bovfflars, 

1)  MidclMn  nnd  K«rd.  Naoh  B.:  CHttüng.  MA.  1796.  8. 216/5.  [F.L.W.]He76r. 

2)  Die  Köoit?inu  vun  Golkonde.  Nach  B.'a  Prose  fversif.]:  ebd.  1794.  S.  3/4G. 
Bürger.  Vgl.  N.  Bibl.  d.  schön.  Wiss.  1794.  52.  1,  116/25;  Allg.  LLt.-Zte.  1794. 
Nr.  404.  Sp.  675  f. 

3)  An  Lvdia.  Nadi  B.:  Wien.  HA.  a,  d.  J.  1794.  S.  108.  A.  A.  Nomla. 
4)  Nach  B.:  Kdslen  MA.  v.  u.  f.  Ungern  a.  d.  J.  1801.  S.  45.  Lübeck. 

5)  An  Lora  (Nach  B.):  Stampf^i"  Aglaja  auf  1R08  Gedichte.  8.  65. 
btampeel.  —  6)  A  uiod  Portier.  i:me  übers,  von  Euzeuberg:  Andres  Ueu- 
ptraa  1810.  4,  844/7. 

7i  Erzählungen  und  Mährchen.  (Aus  dem  Franz.  übers.).  Bprlin.  Braunes. 
Ibll.  U.  8.  £ntb.  I.  a.  Der  Derwiaob;  b.  Tamara  und  der  Strom  der  Brene; 
IL  e.  AÄ  wenn  —! 

8)  a.  Gnome.  Nach  B.:  Morgenblatt  1811.  Nr.  144.  S.  576b.  —  b.  Mein 
ABC  Nach  B.:  ebd.  Nr.  157.  S.  62.5.  —  c.  Tamara,  der  Soe  der  Büier.  Bu 
indisches  Mährchen.   Nach  B.:  ebd.  1813.  Nr.  249 f.  S.  1000  unters.:  L. 

277.  Robert-Martin  Letuire. 

1)  Der  französische  Abentheuier,  oder  Denkwürdigkeiten  Greg.  Merveils  [von 
Erntt  Bor  nt  ehe  in].  Gera,  Beekinann.  1790  £  IT.  8. 

2)  Das  GeheinmiB  glücklich  zu  werden,  oder  Geschichte  eines  Philoeophen,  der 

das  flliick  Bucht,  vom  Verf.  des  fr«ri7ösi«5rher!  Abont4>nrorfl  Gen,  Uatltr  und  Sohn. 
17yy.    268  S.  8.    Vgl.  N.  allg.  ütsch.  Bibi.  bii,  2,  42b/b. 

8)  Die  Tier  Abentener.  Ton  .  .  Lt  Snixe.  Aw  den  hau.  Berlin,  flimban. 

1800.  418  S.  8.   Vgl.  Lpz.  Jb  J  neuest.  Lit.  1800.  8.4461;  Lp>.  gsL  Am.  1800. 

3,  397  f.    Wiederb. :  Leipzig,  Hinrichs.  1811.  8. 

4)  Abenteuerliche  Begebenhmten  eines  Hofmeisters  in  Paris  während  der  Üe- 
Tolution.  Naoh  L.  foa  A.  Wilhelm i  [Ang.  WiUi.  Meyer].  Leiptig  1800.  m.  8. 
(W.  Nanek). 

5)  a.  Miraboau's  erstes  Abentheuer.  Aus  dem  I'Vanz.  des  Le  Suire.  Von 
Kosmeli.  Frankfurt  a.  M.,  Kömer.  1800.  112  ä.  8.  Vgl  Lpz.  Jb.  d.  neuest 
lit  1800.  8,  196.  —  bi  Knninadi,  Kehr.  1606.  8. 

tl8*  JMq«M  Milte. 

1)  a  TMc  PrSrtt'n.  Ein  T.nhrp-edii^ht  in  vier  Ges&ngen  nach  De  L.,  vnn  Cliriät. 
Fiiedr.  Traug.  Voigt  Doktor  der  PhUosophie.  Jena,  b.  Stahl.  1796.  Ylli,  40n  8. 
U.  8.  TgL  N.  nul  d.  BflhOit  Wm.  IWL  68,  1.  59/81;  Allg.  Lit.-Ztg.  1796.  Nr. 
900.  dp.  766/8.  Metriacih.     b,  %iäo(ilft  dea  BsUglettS  de  In  Trappe  £«t  eak  ang- 
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mentee  la  dernitre  Edition  dee  Jardin  par  Delille  Ch.  2.  Aver^  la  traduction  Alio- 
mande  par  A.  GröoiDger.  Munator  loOl.  &  —  c  Bruchstück«  aus  Da  Qftrtea 
in  Bodes  Fdjdiorda  (A.  Nr.  c). 

2)  Der  Landmann.    Ein  Gedieht  in  vier  Geeangen  nach  D. ;  von  K.  L.  M. 

Miillor.  Leipri^'  bei  Salomo  Linko.  1801.  44,  214  S.  8.  6t  nwiBk  ninlON 
iamhea.    Vgl.  N.  Bibl.  d.  schün.  Wiae.  lÖÜO.  64,  2,  295/7. 

8)  a.  D.'b  Dithyfamb»  ttbar  die  UiwtafUidifcBit  dar  8m1«:  a.  Im  nmfiraim 

lamben  in  (J.  G.  Scheffners)  Spätlingen.  Königsberg,  Niooloviaa  1803.  Vgl  N. 
Lpt.  UL-Zig.  mi.  St  20.  8p.  m-,  AUg.  L.-Z.  1806.  Kr.  129.  Sp.  '666.  -  b.  In 
d«D  Xlttimi  Sohrifira  ron  Gbn.  S«hteib«r.  BarÜii  1806.  Bd.  I.  Vgl.  Allg.  L^K. 
1Ä12.  E^gsbl.  Nr.  116   Sp  924  f. 

4)  Unglück  nnd  Mitleid,  Ein  Gedicht  von  dem  Herrn  Präsidenten  D.  An« 
dfui  franz.  [in  Prosa]  übers^  von  Dr,  Michael  Feder,  vormalg  Fürstbischöfl.  geittL 
Bathe  zu  Würzbui^.  Nürnberg,  in  der  Steinischen  Buchhandlung.  1813.  XXTVI, 
216  S  gT.  12  VgL  AUg.  lit-Ztg.  1814.  EgigabL  Nr.  2.  Spi  141.;  LfL  L-Z. 
1815,  6p.  1563  f. 

6)  Nadi  D.  iiiid  aadi  1»  McIim  tllMn.  Enienberg  In  Andfia  Heeperoa  1811. 
Jg.  2.  St  1. 

278'.  Die  Geisterinael.  Eine  Dichtung  über  Menschheit  und  Menschenscfaicksai. 
Hg.  von  Ern.st  Moritz.  I>eipnp,  bey  Steinacker.  1803.  IV,  226  8.  8.  Der  Vor- 
rede nach  Übers,  eines  ia  der  Mitte  des  lö.  Jbs.  in  Frankreidi  erschien.  Wetkcb^n« 
u.  d.  T.  ,Giphantie*  [par  Ch.-Fr.  TiphAigoe  de  la  Boche.  La  Uaye  (Paris)  1760. 
II.  12.  Vgl.  Barbier,  Diction.  des  ourr  anon."^  1882.  2,  544].  VgL  N.  Iw.  lit- 
Ztg.  1804.  St.  19.  Sp.  308;  §  294,  7.  1)  =  Band  VI.  S.  364. 

270.  Louis  •S^bastien  Mercler. 

1}  a.  Erscheinungen  und  Träume  von  M.  und  einigen  deutschen  Gelehrteu 
rJ.  6.  J>yk,  Jb.  6bh.  rairenr.  Maalt,  J.  K.  F.  Manso  und  G.  Schatz].  Ueben.  und 
hg.  von  G.  Schatz.  Uipüg,  Dvk.  1791.  II.  (386,  S92  S ).  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg. 
1792.  8,  668/Ö;  AUg.  dtsch.  Bibl.  118.  1,  288/00:  N.  Bibl.  d.  schon.  Wss.  46.  1. 
141/52.  —  b.  M.s  philosophische  Träume  ana  Visionen  nach  der  neuesten  Fahser 
Auag.  verdeutscht.  Dresden  und  Leipzig,  Richter  1791.  IL  (275.  266  8.X  &  ^fl* 
Allg.  Lit.-Ztg.  1793.  Nr.  849.  Sp.  571  f.   Wiederh.:  1807.   U.  8. 

2)  a.  Belcour  und  Antonie.  Ein  Sittengemälde  nach  M.  Von  Leopold  Bsros 
v.  Lehndorf.  NeusUdt  an  der  Aisch,  Biedel.  1791.  U.  (196,  191  S.).  8.  Vgl 
AUg.  Lit.-Ztg.  1795.  Nr.  34.  Sp.  270.  —  b.  Geschichte  einer  joogea  PvoteaUntia. 
Ana  dem  Franz.  Frankfurt,  Eicbenberg  1793.  IL  8. 

3)  Moralische  Dfehtmigao  von  H.  Aoa  dem  Fkua.  fibert.  Htmbiizg,  Hdhiaaa. 
1798.   284  S.  8. 

4)  Das  Neue  Paris  von  M.  üebers.  von  C.  F.  Gramer.  Paris  1800.  U.  12.  — 

5)  Das  Schattenreich.  Von  M.:  Arehenbolz,  Minerva  1800.  Bd.  1  (Jan).  S.  157/66.  - 

6)  a.  Der  Kartenschläger  in  Paria.  Nach  M.:  (Vnlpiiia)  Janas.  180a  S\Bbr.;  b.  Oit 

äandebene:  ebd.  März. 

7)  1801:  XDL  Nr.  n.  oben  S.  66L  -  8)  Der  Schubkarren  des  ^jw^- 
bindlan.  Lnstapiel  in  8  Aoft.  Wien,  WalBabanaaer.  1808.  & 

9)  Belisaire.  Romaiue  von  M.  mit  deataeber  üebMa.:  ,Hambarg  a.  Alfoaif 

1806.   1,  224/6.  Valett. 

280.  Charles-EIie  Mar-iuis  de  Ferrii^res  de  Marsajr. 

1)  Saint -Flour  und  Justine,  oder  Geschichte  zweyu  Liebeoden,  wie  ea  d«va 
wenige  giebt.  Nadi  dem  Fnnz.  [des  de  F.]  von  AuUm  AdfAck  Hajder.  BerUo, 
Vieweg  d.  ält.  1795.  314  S.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1797.  Nr.  118.  6p.  123  f.  - 
2)  ?8aint-Flour  und  Joatine.  Aua  dem  ^ana.:  J.  t.  Alxingera  aimmtL  Werk«. 

Wien  1812.  10,  5/157. 

281*  Der  gefährliube  Umgang.  Eine  Geschichte  in  einer  Reihe  von  Brie^to. 
Aus  dem  Vnm.  des  Hm.  de  la  Clos.  Frey  bearb.  und  mit  einer  Nachschrift  bevL 
Frankflirt  a.  d.  0.,  Akadeni.  Bnchhandlung.  1798  f.  II.  (450;  546  8.).  8.  Vgl.  N. 
aUg.  dtach.  BibL  47,  2,  3931.  53,  2,  432/4;  AUg.  Lit.-Ztg.  1801.  Egsgsbl  2,  261. 
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SM.  NIoolM-GermAlB  L^atci* 

1)  n.  Fril  !  rii,  oder  Briefe  einer  Lyonerin.  Au«  dem  PransE.  dm  L  ,  nnrh  l^r 
twejten  Ausg.  übers,  ^ga,  Hartknoch.  1797.  8.  —  b.  Valentinis  Übere.  de«». 
Botnant  (1784)  cndiMn  Irankfnit,  VMimitnpp.  1802.  8.  ia  amer  Aafl. 

•2)  Das  wahre  Glück;  eine  IdyUe  ton  L.;  frey  Qbers.  von  J.  G.  Eck.  Leipzig, 
Biwtkopf  und  H&rtel.  1799.   2Va  Bogwi.  4.   Tgl.  Erl.  Lit-Ztg.  1799.  1,  959  f. 

268.  Schweizerische  Novellen  von  J.  H.  M***  [Meister],  aus  dem  Frauz. 
Qhera.  von  H.  H**  [Heinrich  Hirzol].  ZQrich  bey  Oreli,  Füßli  und  Comp.  1805.  b, 

N.  Lpz.  Lit-Ztg.  1806.  St.  9.  Sp.  134  f.  AU  Probe  erschien  .Angelina  rob 
Sflgfmour,  ein  FamiliengemiÜde' :  Isis.   E.  Mtsschr.   Zfirich  1805.   Mai.   S.  419/61. 

284.  fYlicfte  St^phanle-DiicrcRt  (!o  Saint-Aubin,  Comteaee  de  Genlls« 

1)  Die  Mutter;  ein  Schaoapiel  in  ö  Acten,  Ton  F.  W.  Gotter.  Nach  der  Frau 
UarauiBe  Dfientt  tob  Wümj.   Leipzig,  Dyk.  1790.  186  8.  &  Ziunt:  1788.  8. 

Vgl  Allg.  dUch.  Bibl.  102,  2,  405. 

2)  Die  S<-liwanenrittcr,  eine  Kunde  der  Torwelt  mit  Anspielungen  auf  die  Ge- 
Bchichte  des  Tages,  von  der  Frau  von  G.  Aus  dem  Franz.  übers,  [von  J.  L.  Gosclil. 
Hambui%;  bey  Peter  Franz  Fauche,  Buchdrucker  nnd  Buchhändler.  1796.  IT.  (XXIV, 
271;  1  Bl.,  294;  2  Bl..  292;  2  BI .  2fi>^  S ).  8.  Tgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  179B.  Nr.  401. 
Sü.  448/50  —  A.  W.  T.  Schlegels  samintl.  Werke  lö46.  10,  326/8;  \.  allg.  dtscb. 
mL  31,  1,  eO/9.  —  Lrfpsig,  Rab«ihor8t.  1798.   IT.  8. 

8)  Die  vpnvpprrnen  Gelübde,  nach  den  Toeur  teraoraires  der  Gräfin  G.  Haon- 
bozg  and  Altona.  VerlagsgMelUchaft.  1799.  IL  8.  Vgl.  Erlang.  Lit-Ztg.  1799. 
1,  mi  8,  1718. 

4)  Die  beyden  Mütter,  oder  die  Verläuradung.  A;h  1- m  Franz.  der  Frau 
ton  G.,  von  £.  Bernard,  geb.  Gad.  Berlin,  Lagarde.  1800/2.  IXL  (VI,  456;  418; 
875  8.).  8.   Tgl.  N.  allg.  dtach.  Bibl.  62.  1,  84/8.  75,  2,  394  f. 

5)  Das  blinde  M&dchen  von  Spaa:  Die  neue  Aehrcnleserin.  Magdeburg  1800.  — 
6)  Einzelne  Gedanken  und  Maximen.   Deutsch  und  franz.   Ijeipzh^.  HinnVhs  1802.  8. 

7)  Der  Gräfin  G.  anserleeene  Romane  und  Erzählungen,  für  gebildete  Leser. 
Hamburg  nnd  Mainz,  bey  G.  Tellmer.  1802.  168  8.  S.  Tgl.  Lpz.  lit-Ztg.  1802. 
8t  144.  8p.  2054  f.;  N.  allg.  dtach.  Bibl.  77,  9,  311. 

8)  Die  ehrlicbp  Traut,  ein  komischer  Roman  von  Frau  von  G.  Ana  dem  Fnns. 
[von  K.  WitteJ.    Uaun  und  Hamburpr  1803.  8.   Tgl.  Nr.  11)  a. 

9)  Natalie  uod  Dorotboe,  oder  Glanz  und  Uäusliebkeit,  von  Fran  von  G.  Aua 
dflm  YnauL  [vw  K.  Witte],  llafaw  und  Henboig  1803.  8.  Ygl.  Nr.  11)  t. 

10)  Kleine  Romane  und  Erzählungen.  Au^  dem  Frans,  der  Frau  von  G.,  von 
Theodor  Hell  Leipzig  1807/20,  bey  J.  C.  UUnricbs.  XVI.  8.  Die  ersten  Till 
Bdchen.  tteraite  Torber:  lieipzig,  Weigel  1808/6  (Tl.  184;  154;  156;  147;  184;  161; 
179;  192  S  ).  8.  Tgl.  ÄUg.  Lit-Ztg.  1803.  Nr.  879.  fi^  89/81.  1806.  Nr.  184. 
Sp.  464;  Lpx.  L.-Z.  1803.  St.  275.  8p.  916. 

Enth.  t  1807.  (Zwerte  verb.  Anfi.  1811.  184  S.  8.  Tgl.  Lpz.  Ut-Z^,  1819. 
Sp.  630  f.).  a.  Der  Unglu  cksTogel,  oder  Begebenheiten  eines  Emigranten.  —  II. 
b.  Üiereee,  oder  der  Pallast  und  die  Hütte.  —  c.  Die  Liebenden  als  Nebenbuhler.  — 
d.  Der  grüne  Unterrock.  Anekdote.  —  HI.  e.  Der  Triumph  der  Henensgüte,  oder 
der  brave  Mann  aus  der  Provinz.  —  IT.  f.  Der  Abtrünnige  oder  die  fromme.  — 
T.  g.  Die  Prinz^sin  ürsini,  eine  Novelle.  —  h.  Weiberrorthoilo.  —  i.  Dannance  und 
Herminie.  —  Tl.  k.  Das  Schloß  Kolmeras.  —  1.  Der  Aufseher  im  Verborgenen,  oder 
liebe  und  Freundschaft.  —  VU.  m.  Grabeeblumon,  oder  Schwemmth  tmd  PhiatMieL 
En&hlung.  —  Till.  n.  Liebe  und  Geheimnifi.   Eine  Novelle. 

IX.  208  S.  0.  Der  Wunder-Saphir.  —  p.  Die  glückliche  Heuchelev.  ~  q.  Die 
Familienfeste.  —  X.  1808.  300  S.  r.  Sainclair.  Tgl.  Nr.  20).  —  e.  Nurmahat  — 
t  Lindane  und  Walmir.  —  XI'XII.  1810.    u,  Alphona,  oder  der  natürliche  Sohn.  — 

XIII.  1811.  238  S.  (Vgl.  Bibl.  d.  red.  u.  bild.  Künste  1811.  8,  18uf.;  Lpz.  Lit.-Ztg. 
1813.  Sp.  lC52f.)   V.  Die  Blnmen,  oder  die  Kflnetler.  —  w.  Die  Familie  Tolnis. 

XI V.  1813.    X.  Cele.stine.  —  y.  Die  Hirtinnen  von  "Midian,  oder  Moseb's  Jugend. 

z.  Das  Grab  der  schönen  Amestris.  Eine  persische  Geschichte.  Zu  y.  und  z.  vgL 
Wien.  1%.  Ut-Ziff.  1818.  Nr.  72.  Sp.  1186  (B— k).  —  XT.  1817.  a.  Inei  de 
CSastro.  -  ß  Der  Tod  dei  Utara  PliDioi.  —  TYL  1820.  y  FMrwlc  uad  Lann. 
Historiecher  Boman. 
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11)  rt  Neue  moralische  ErzählaofraD  aod  Familienseinilde  von  der  GriLfin  G. 
>laiDz  und  Hamburg,  bey  Gottfr.  VoUmw.  l.H03;»i.  V,  (I.:  480;  II.:  408;  Hl.: 
552  8.).  8.  Übersetzer  des  8.  Bds.  ist  Karl  Witte.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1808. 
8t  52.  Sp.  824 f.;  Nr.  8)  und  9).  —  b.  Wien  1804.  Auf  Kosten  und  im  Verla« 
bey  Job.  Bapt.  WaUishausser.  V.  (L:  171;  U.:  244;  IV.:  222;  V.;  248  S.).  8. 
Naabdniek.  YgL  Annaton         %  119. 

12)  Die  KioderiDsel.  Eine  wahr©  Geschichte.  Voo  der  Fr;r;  von  G.  Leipzit;, 
bey  Job.  Uor.  Uiunch«.  180».  lOd  8.  8.  Auch  n.  d.  T.:  L^Ue  des  Eafaoa.  UUtoU« 
HiitM:  Fkr  Med.  de  0.  nod  Üben.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit-Ztg.  1806.  8t  66. 
8p.  879  f.    -  18)  1804:  XIX.  Nr.  r.  —  oben  S.  Ö51. 

14)  [Vier]  Novellen.  Ans  dem  Franz.  der  G.  und  tiee  Verfasser?  von  Sösettetis 
AuMtoaer  [Fiereel.  Dresden,  Gerlach  18»4.  II.  (206,  166  8.).  8.  Dana  voa  der  G.; 
Lniw  fw  dimioat  Tgi  A]%.  Ut^,  181S.  I^U.  Nr.  7.  B|i.  55. 

15)  a.  Geschiehte  der  Herzoj?in  de  la  Valliere;  aus  dem  Kran?  vr.n  K.  L.  M. 
M&ller.  Leipzig,  Hinriobs.  1804.  II.  8.  —  b.  Die  Herzogin  ?on  La  YalÜere  ron 
der  Fmn  von  G.  Aue  den  Fnns.  Ubert.  ton  der  Aiii  HT  von  Hfttifer  [sp&tet 
tereh.  Chezy].    Franltfurt  a.  M,  Wilman».  1804.  8. 

16)  Graf  von  Ccr]^■»^  oder  die  kunstlose  V^rftihrung.  (BOBIAn  «tt  dem  Fn&t. 
der  Gräfin  von  G.>.    Mainz  1805.  8.    Vgl.  Hayn^.  S.  Ö2. 

17)  Alphonaine,  oder  nittlerlidie  ZlrtUoUrait  Frey  aadt  dem  Fkaat.  der 
Orlfin  G.  von  H.  Müller    Hamburg  1806.    III.  8. 

18)  Alphonsine,  oder  der  Z<3jrlint»  unterirdischer  Liebe,  Ton  der  Frau  von 
fiir  Deutsche  bearb.  von  K.  L.  M.  Müller.    Leipzig,  Uiuriclis.  1806.   III.  8. 

19)  OeeeMcbte  der  Fnn  von  MättteikOtt.   (SeiteiwMek  mr  OeMludite  dar 

Herzogin  de  la  Valliere).    Nach  dam  Fnns.  fön  K.  L.  M.  M Aller.  Lt^irig, 

Hinridi«.  ib07.   II.  8. 

2JJ)  Sainclatr,  oder  das  Übler  dt-r  küuoUä  und  Wissenschaften.  Lmo  Novelle 
TOQ  Frau  T.  G.:  Morgenblatt  1808.  Nr.  78/81.  83/6.  VrI.  Nr.  10)  r.  —  21)  Wer 
kann  nthen?   Ein  Nachspiel  in  1  A  aus  dem  Frnnz.   Lüneburg,  Herold  1>^08  8 

29)  Die  Belagerung  von  RocheUe,  oder  die  Macht  eines  guten  Gewisseas  im 
UnglGck.  Nidi  Mm  Fnnt.  der  ¥nn  ven  6.  Ttideiilielit  Ton  K.  L.  H.  MiLlUr. 

Leipzig,  Hinrichs.  1808.   II.  8.   Vgl.  §  264,  15.  9)  ^  Band  V.  S.  380. 

23)  a.  Beiisar.  Aus  dem  Franz.  Bejrleitet  von  einer  biograph.  Skizze  de« 
Feldherrn  von  U.  Zschokke.  Aarau,  Sauerläuder.  1808.  8.  —  b.B.,  ma  Kornau 
der  Frau  fon  G.  Fttr  Deataobe  beerb.  ^  K.  L.  M.  M  Aller.  Laint(g,  ffintiahe. 

1809.  8. 

24)  Die  TapeUmwaud.  Ein  supertemes  Lustepiel  nach  D.  G.,  von  Julius 
von  Voß.  Berhn,  Schmidt,  im.  8.  Vgl.  AUg.  Lit-Ztg.  1810.  Nr.  65.  So.  440. 
—  26)  Der  irregeftihrte  IJebhabrr  f Novelle  aus  den  Mas.  der  Fnm  v.  G.J:  Tookb. 
f.  d.  J.  1810.    Der  liebe  u.  Frdsch.  gew.    S.  19/84. 

26)  Der  Frau  von  G.  Mythologie  in  Arabesken.  Ein  Handbuch  Ar  die  Jagend, 
Künstler  und  Liebhaber  des  Alteithums,  Obere,  von  Theodor  Hell.  Leipzig,  UinridM. 

1810.  1812.  II.  (427,  379  S.).  &  Vgl  AUg.  UL-Ztg.  1812.  Nr.  24.  Sn.  19S.  — 
2.  Aufl  1814.   II.  8. 

27)  Frftulein  von  LafisTotte  usw.  Nach  dem  Franz.  der  Frau  von  G.  bearb.  Ton 
Theodor  Hell.    Leipzig.  Htnriclis.  1814  [d.i.  1818].    II.  (320,  260  S).  8.  Vgl 
Jen.  allg.  Lit.-Ztg.  1816.  Nr.  168.  Sp.  811  f.  (G.  L);  Lpz.  L.-Z.  1816.  8d.  674. 
9.  «oUf  Aufl.  1819.  U.  8.  —  98)  Teneiiiedene  pidagog..  Jagend-  n.  a.  fiMÄan. 

986.  laabeUe-Agn^s  van  Tall,  Med.  de  Saint-Üyacinthe  de  Cbarri^ 
(Sehiiftitollenianie  AbM  de  la  Tnir). 

1)  Si-hweizersinn,  ein  Lustspiel  in  3  Aufz.,  nach  dem  franz.  Manoacript: 
TEmigre,  von  der  Frau  von  C***,  fibers.  von  dem  Hgbr.  der  Friedenspr&liminanen 

iL  F.  Huber].  Berlin.  Voß.  1794.  8.  Auch  in  den  Friedenspriliminarien  St  7. 
1.  198/940. 

2)  Der  Trostlos'^,  in  Lustspiel  in  Einem  Aufz.,  nach  dem  fr.in?  ^^:i^l'l--^i|l4 
der  Verfa&sehnn  vom  ^>im eiiereinn,  Obere,  [wie  Nr.  1)J.   BerLn,  Voü  ITiH. 

8}  Drey  Weiber.   Eine  Novelle  von  dem  Abbe  de  U  Tour.   Aus  dem  (raax. 
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Haniuchpt  äbera.  von  L.  F.  Hub  er.  Cogitant  dubito.  Laipsif,  ia  der  Wolfiadien 
BaehhaDdlnng.  1705.  m  S.  B.  Y0,  Mg.  Iit.Ztg.17W.  Hr.  SOS.  8p.  451; 
Obdtsch  allg  T  it-Zl«.  1796.  8t.  77.  8.  1232;  N.  aUg.  dtiob.  Bibl.    Anb.  a. 

Bd.  1/28.  1,  208  f. 

4)  HoDorine  von  Ue8«rche,  oder  die  Gefahren  der  Systeme.  Eine  Novelle  des 
Abbe  de  la  Tour.  Aus  dem  franz.  Manuscript  übers,  von  L.  F.  II  über.  Cogitans 
dubito.  Leipiig,  in  der  Wölfischen  B\ichhandlang.  1796.  205  t^.  8.  Vgl.  Allg. 
Lit.-Ztg.  1796.  Nr.  311.  Sp.  30  f.  »  A.  W.  v.  Schleeela  s&mmU.  Werke  1846.  h\ 
mt  i  Obdtseb.  aUg.  Lit.-Zte.  1796.  St  110.  8.  580;  N.  allg.  dtacb.  Bibl.  80,  1, 
191  f.  —  Neue  Aufl.   Frankfurt,  SauerUnder.  1819.  8. 

5)  Die  Übers,  (Ipr  der  Ch.  zuj^eschr.  Romano  Karolino  von  Tuchtfeld  (§  224, 
64.  2)  er&ebien  Berim.  Uuger.  1798.  11.  ».  in  2.  Auü.  —  Kaiser,  Korn.  S.  72**  vei- 
MidiiMt  eim  VardeataehuDg  deasaUiea  Bomana:  Wien,  K.  Haaa.  1799.  II  8. 

6)  Babet  von  £tibal.  Nach  dem  Franz.  des  Abbo  de  la  Tnur  [von  Ang.  Wich- 
mannj.  Leipzig,  WeigeL  1800.  221  8.  12.  Ygl.  Obdtach.  aUg.  Iit.-Ztg.  1801. 
1,  189 f.;  Allgn:i.-Z.  1802.  Nr.  II«.  8p.  149f.;  Eflang.  I.-Z.  im  Au.  8.  176. 

—  Wiederh.:  I>eipzig,  HtniiehB.  1806.  8. 

7)  Die  verfallene  Burg.  Nach  dem  Franz.  dos  Abbe  de  la  Tour  frey  bearb. 
Leiraig,  Weigel.  1801.   118  S.  kl.  8.   Vgl.  AUg.  Ut-Ztg.  1801.  Nr.  212.  Sp.  190. 

—  Wiederb.:  Leipiig,  Hiulehs.  1808.  8. 

880.  a.  Der  letzte  Henaeh.  Eine  romantiache  Diditung  [Qbers.  von  J.  A.  W. 
GeBnerl.  Leipzig,  Schirrr^'.  1807.  IV,  S44  S.  H.  h  Cl  R,-  Titelaufl.:  Omegar. 
Eine  Dichtang.  Aua  dem  Franz.  des  Herrn  [Jean -Baut. 'Franc.  CouainJ  TOii 
enlBVino.  Neue  Anagtbe.  Leipzig  1811.  8.  Vgl.  Lpz.  Lit-Ztg.  1812.  Nr.  142. 
Sp.  1129/31;  Allg.  L.-Z.  1813.  Nr.  mt  Qp.  857/82.  685/8. 

286 ^  Erzählnnr^pn  und  Sprtichwörter.  nebst  einer  Nachricht  von  den  Trou 
badouFB,  Aua  dem  Franz.  dea  Herrn  IJae^oes]  Ton  Cambri  übera.  [von  Job.  Frdr. 
Scbfttse].  AUona,  Hammerioh.  1791.  161  8.  8.  Vgl.  Allg.  Iit.-Ztg.  1795.  Nr.  126. 
Sp,  147  f. 

287.  Der  Graf  Strafford.  Trauerspiel  in  fünf  Aufz.,  nebst  einem  Versuche  über 
daa  Leben  desaelben,  und  einer  Schilderung  dea  Zuatandea  von  England,  Schottland 
nnd  Irland  unter  der  Begierung  Karle  des  Ersten.  Aua  dem  Franz.  des  Grafen 
(Trophime-G^rard]  LallT-Toleudal.  Erster  TheiL  Berlin,  Feilsch.  1796.  185  S. 
».  Vgl.  X.  allg.  dtsch.  Bibl.  30,  1,  35  f ;  Allg.  Lit.-Ztg.  1796.  Nr.  241.  Sp.  810. 

über  das  Orig.  vgl.  N.  Bibl.  d.  schön.  Wiss.  1796.  58,  2,  216/37. 

Der  2.  und  3.  Teil  »Schilderung  des  Zustandes  von  England  usw.'  ersch. 
Berlin.  Foli^^h.  1796L  IL  (814.  274  &>.  ö.  Vgl  N.  allg.  dtMsb.  BiU  30,  2,  447y9. 
a4,  2,  7. 

288.  ABtoine^Jcau  Buurhn,  geo.  Dumaulaut. 

1)  a.  Die  Bftnke,  oder  List  aber  List,  ein  Lustspiel  des  Hm.  D.,  in  drey  Aoft. 

ana  dem  Franz  vci,  J.  H.  Malherhe.  Freyberg  und  Annaberg,  Graz.  1790.  94  S. 
8.   Vgl.  Allg.  dtsch.  Bibl.  9b,  2,  425.  —  b.  Die  Mittemachtsstunde,  oder:  Wacen 

Sewinot,  Wagen  feiUeii.  Ein  lüiilapiel  io  8  Anh.  Ans  dem  Span,  nnd  IVans.  ney 
earb.  Weißenburg  in  Franken,  Jacob!.  1790.  96  S.  ^,  Vgl.  Allg.  Lit.-Zt^.  179r.. 
Nr.  114.  Sp.  151  f.  —  c.  1793:  XIX.  Nr.  e,  ß.  —  oben  Ö.  650.  —  d.  1793:  g  259, 
128     Band      S.  888. 

2)  a.  Die  magnetische  Wnnderkraft.  Lustspiel  in  5  Aufz.  von  dem  Verf.  der 
offenen  Fehde;  aus  dem  Franz.  frev  übers  fvon  Frdrke.  tJnerer")  Berlin,  TTnger. 
1790.    100  S.  B.    Vgl.  Allg.  dtsch.' Bibl.  i02,  1,  83;  Allg.  LiL.-Ztg.  1791.  3,  176; 

277,  28.  8)  wird  L.  F.  Huber  als  Übersetzer  genannt.  —  b.  Die  m.  W.  oder  aller 
elt  zntn  Trotz  doch  ein  Arzt.  Ein  Lustspiel  in  drev  Aufz.  Vom  Verf.  der  offenen 
Fehde.   A.  d.  Frz.  übers,   o.  0.  1792.   Ö.  121/204.   S.  204  Custode:  Leicht-. 

8)  Das  Kind  meinea  Yatera,  oder  Einflnfi  der  Srriehung  auf  den  Charakter. 
Nach  dem  Franz.  des  D.  Gera  und  Leipzig,  lUgen.  1800.  II.  (244,  248  S.).  8. 
Vgl  AUf!  Lit-Zt^  1801.  3,  96.  —  §  300,  40.  8)  =>  oben  S.  222. 

289.  Charles  Pigault-Lebrnn. 

1)  a.  Daa  Fasebingskind.  Eine  denkwQrdige  und  zumal  wahrhafte  Geschichte. 
Ana  den  Fnns.  dea  BflTgers  P.-Le-B.  [vw  W.  (2b.  &  Myliaa].  Berlin,  flimbnvg. 
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ITMi  n.  8.  -  b  Wiodorh.  u.  d.  T.:  Der  Zögling  der  LUbe  nd  &kkt. 

Üeben.  Ton  W.  Ch.  8.  Mylius.    Berlin  1801.   II  8. 

2)  Die  Freyherm  von  Felsbeim.   Ein  komiscber  Bonun,  welcher  eine 
Geschichte  eatbait,  aber  nicht  aus  dem  Deutschen  entlehnt  itt»  von  P.  Le  B.  [äbetv 
TOD  Dnsable}.  GoSInr,  Einte.  179».   S8D  &  &  ->  WMeiL:  Galla;  U« 
und  Lobmann.  1810.  H. 

8)  Adelaide  und  d'Ablignj.  Aus  dem  Ftanz.  B^lin,  Braon  löüO.  Ö.  Wieikik; 
1802.  8.         Nr.  10). 

4)  a.  Onde  Thomas,  aus  dem  Franz.  des  Burgers  P.  Le  B.  [foa  F.  FiL 
T.  Zink].    Basel,  Flick.  1801  feig.  18001.   300  S.  H.   Vj;l.  Lpi.  Jb.  d.  newet 
1800.  3,  197.  —  b.  Tljomat;  S<'hlagto<Jt,  dpr  rnüberwindüche.    Komieeber  Hettia- 
roman,  aus  unserm  krif  ^^erisohen  Jli.  nach  P.  le  B.  frey  bearb.  Altona,  Vollmer  flBlf. 
n.   336,  841  8.  8.   \^\.  Allg.  Lit  -Ztg.  1816.  Egzgsbl.  N>.  109.  8p.  872. 

6)  1801:  XIX.  Nr.  n.  »  oben  8.  651.  —  6)  Angelika  and  Theodon.  Au 
dem  Franz.  des  P.-L.  frey  fiben.  Ton  N.  F.  StampeeL  Krankfoit  a.  M.  1801  t 

7)  Begebenheiten  d«i  Hem  von  Xin^in,  odar  dm  Blidr  ia  die  Znlnuft  Bäk 

1802.  8.   Vgl.  Nr.  10). 

8)  Abenthener  de«  Ritter  Mendoza  d'Aran  nnJ  ««nes  h«3chweiäen  Ki:^>!*« 
Trutfaiiim.  Scliwauk  aus  dem  Franz.  des  P.  le  B.  i?on  W.  Ch.  Mjlius].  Bäk, 
HimlHiiig.  1806  f.  ü.  8.  Wiedcvli.:  Lnpilg,  Hinrieha  1810.  IL  & 

9)  Scone  aus  Jettchen  Melzer,  einem  noch  iingedr.  Sohaospi^  umIi  EpL,  m 
G.  Cords:  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt  1804.  Nr.  21.  S.  16t5  bis  168. 

10)  Theodur.  üder  dio  Peruaner.  Ana  dem  Franz.  des  P.  Le  B.  Bö^io,  b<T 
J.  (i.  Ürtun.  1804.    142  S.  8.    Vgl.  N.  Lpt.  Lit-Ztg.  1804.  St.  63.  Sp,  lOOTl' 

Mit  Xr  :S)  und  7)  u.  d.  T.:  Erxfthlanfen  nach  dbin  Flau,  dee  F.  L8&  Ii« 
Aufl.    Berlin,  0«hmigke.  1816.  8. 

11)  a.  Herr  Puff.  Ein  komiaebw  Boman  [nach  d^  ,Monsiear  Bette'  P.  Li 
von  K.  Wittel.  Hamburg  und  Mainz,  b.  VoUmer.  1804.  IV.  (238,  214,  218.  230 S  v 
8  Vgl  N.  Lpz.  Ut-Ztg.  1804.  St  42.  6p.  671  f.  ^  b.  Um  Bott  ätatt|Ml 
Cotta.  Ib06.  IV.  8. 

12)  JerOme,  daa  Kind  d«r  Ueb«  mtA  dem  Frtm.  von  Dr.  Prieiwiektla 
Fttil.  Leipzig,  Centrnl-f^  mpt.  180.5.  IV.  8.—  13)  Claudtne.  Ein  Lustspiel  in '•rf^ 
Aktn.  Nach  dem  Franz.  des  P.  le  B.  Fftr  das  k.  auch  k.  k.  Hoftbeatar.  Ww, 
1806.  0«dnieirt  und  Terlegt  bey  Autos  Fidiler.  76  8.  8, 

14)  Die  Familie  Lnoeval,  oder  Denkwürdigkeiten  aus  d«n  Leben  einer  jao|« 
Frau,  die  nicht  hübsch  war.  Nach  dem  Franz.  de«  P.-L.,  frey  bearb  von  X  L  )t 
M&ller.  Leipzig,  Joachim.  Ibu8.  IlL  8.;  (18U)  lU.  (201,  198,  196  ä.X  8.  TgL 
Alls.  lit^-  1811.  Nr.  186.  8p.  134 1 

266.  JwClMde  CkiJr. 

1)  Blanaey,  ein  Boman,  von  dem  Verf.  der  neuen  empfindaamen  Bosen;  vt* 
dem  Franz.  [übers,  von  Jhns.  Lang].  Neuwied  1790.  II.  8.  Wiederh..  Tbii- 
Ehrenbreitet^in,  Gehra  li>Oö.    IL  8.-  2)  1792:  XIX.  Nr.  c,  tf.  =  oben  S.  doO- 

8)  Dea  Bmn  foa  Gmgf»  ttuaaMOm  Wisifc»,  Inj  fibm.  ^  J.  P.  Jfinger. 
Berlin,  Lagarde.  1793  f.  VI.  kl.  8  Enth.  I  II.  Q'e  232  S.).  a.  Lidorie.  -  III  IT. 
(202.  177  ä.).  b.  ÖuatoT.  -  V.  VL  1794.  (280,  232  &).  c  Viktonn«.  Vgl  AB( 
lit-Zlg.  1796.  Nr.  84.  8p.  266/8.  —  VIL:  Nr.  6). 

4)  Ann'Quin  Bredouille,  oder  Tristram  Shandy's  Vetter,  nachgelaaaenes  WcA 
von  Jäkobine  Lykurge,  j  tzt  R^'^mentÄpfeifer  ira  Dieir^te  der  kleinen  Derwifff^* 
Ans  dem  Franz.  [d^  G.,  von  Joh.  Zach.  Loganj.  Helmst&dt,  Fleckeisen.  UdS.  iL 
(660  S.X  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-ZtK.  1796.  Nr.  188.  8p.  281;  ObdMu  iH»  L4. 
1795.  2,  693  f. 

6)  Vater  Gerhard ;  dn  Bruchstück  aas  der  Brieftasche  des  guten  Cleom. 
Frey  nadi  Gorgy  von  N.  P.  Stampeel.  Leipzig,  Küchler.  179ä.  262  S.  ä.  T|L 
N.  a%  dtMb.  BlbL  67, 1,  119t  —  Audi  ato  Bd.  7  vw  Nr.  8). 

2n«  twlito  ^eoBt«  6c  FMy. 

1)  a.  Madagaskische  Lieder.    Aus  dem  Franz^Msehen   l.  s  P,irni[8o]:  Tsdib. 
J.  G.  Jaoobi  o.  a.  Freunden  L  1796.  S.  120/2.  177/84.  1796.  &  183/6.  219/^ 
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Nadi  8.  SS4  Qbera.  -von  FieSinger.  Vgrl  Daniel  Jaeoby,  Zn  Cfordan  Uadarn  tW 
Wilden:  Za.  f  .Uscii.  Alt.  1880.  24,  236  40 

b.  o.  Madagaakansche  Liedeor.  Aus  d«m  Fraiu.  des  iL  famirso]:  Seckendorfs 
Neajahrs  Tschb.  t.  Weimar  a.  d.  J.  1801.  8.  2S4/41.  K[nebel|.  —  ß.  M.  L.: 
Seekendorfe  Oster  Tschb.  t.  Weim.  a.  d.  J.  1801.  S.  79/88.  Knebel.  —  y.  Herders, 
s&mmtl.  Werke.  Z.  ecbön.  lit.  o.  £.  1807.  8,  537/50;  (Saphan)  25,  637/41  (Kr.  g. 
a.  12  hinzugefügt),  7 

e.  rr.  Vaina.  (E.  Madagasker  Lied,  nach  Ritter  P.):  Morgenblatt  1812.  Nr.  176. 
S.  701.  H^.  iHaug].  —  ß.  Madagasker  Todten-Kla^  um  dea  Königs  Sohn  (A.  d: 
Franz.  des  K.  P.):  ebd.  Nr.  313.  ä.  124».  Hg.  tHaugj.  /; 

5)  Die  CMIflcle.  Vwck  F.:  FsMer-Slnde,  Basenia  1801.  Jan.  '  ' 

3)  God  dam!  ISn  Heldengedicht  in  vier  Gesängen,  einem  French-Dog.' 
Aus  dem  Franz.  übers,  von  H.  H.  L.  von  Held.  o.  0.  [Hamburg,  Aug,  Campe], 
1804,  9S  8.  8.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  Id04.  St.  108.  Öp.  1727  f.;  N.  Btbl.  d. 
•oUd.  Wiea.  1806.  70.  3,  850. 

4)  Auf  Baou^ute.  Fnj  nach  F.:  Moigenblatt  1814.  Nr.  178.  &  680.  DuLj 

889.  Lonls-PlilUpfAy  Cemte  de  S^gur  d'Aguesseaa. 

1)  Die  Verwandlungen.  Lustspiel  nach  dem  Franz.  des  L.  F.  S.  dem  Aeltpm 
Toa  J.  B — r.  Wien,  Axmbruster.  1805.  8.  —  2)  Amor  und  die  Zeit.  Au«  dem 
Fnun.  des  iltem  &:  Bataehky,  Neaer»  Qediehte.  Wien  1805.  8.  1881  , 

3)  Adelaide.  Nach  S.:  Tschb.  l  Damen  a.  d.  J.  1807.  S.  94  f.  Hang.  — : 
4)  Des  MädohoQB  Klage  (Nach  8.  dem  ilteien):  Pxager  Xheater-Alm.  a.  d.  J.  1808. 

L  Jg.    Im  Mai  1806.    Fr.  Xav.  B~r. 

283.  Friederike  Henriette  Frei  in  tou  Wlesealiatteiu  >  i 

1)  Iiottsns  Tagebneli.  Ans  dem  Firnis,  [der  W.,  üben,  von  C.  0.  Lenzl.^ 
LeipiiR,  Eeinicke.  1796.  XVI,  323  S.  8.  Tgl  N.  ißg.  dtMdt  Bibl  88,  8,  866/70j 
Allg.  Lit-Ztg.  1796.  Nr.  281.  8p.  628  f.  ^ 

2)  Helene.   Nach  dem  Franz.  der  Verf.  von  Xiottens  Tagebacbe  [abers.  von 
K.  L.  M.  MliUer].   Leipzig,  HartiiiL  1798.   IL  800,  176  8.  8.  Ygl.  N.  aUg;** 
dtMlu.  BibL  56,  2,  380f. 

3)  Mathilde.  Ana  dem  Fnna.  [der  W.,  von  Xanl.  von  KrÖberJ.  Ootiia,"^ 

Perthes.  1804.  8.  , 

Ii 

28I«  Jean-Pifljrre  Claris,  gen.  Ciievaiier  de  floriaa«  ^ii 

1)  Die  beideo  Blllet»,  w  Aaton-Wall  (auent  1788)  wMM.  1780  «.  a. 

Sieh  Band  IV.  S  226  f.  iA 

2)  Estelle,  ein  Seh&ferroman ;  aus  dem  Frans,  dea  Herrn  von  F.  (fim  Kill 

Wilh.  Franz].    Gera,  Haller  1790  [eig.  1789].  8. 

8)  Der  gutherzige  Vater.  Ein  Famüiengeraälde  in  einem  Acte,  von  F.  Freir 
«bog.  Leipzig,  Schneider.  1790.  64  S.  8.  Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1795.  Nr.  104.  Sp.  71  f. 

4)  a.  Der  gutherzige  Sohn.  Lustspiel  in  1  Akt,  nacli  F.,  von  [H.  G  ]  Sc  hmieder. 
Frankfurt  und  Mainz,  Pech.  1791.  71  8.  8.:  Grätz  1796.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Z(». 
1796.  Nr.  101.  Sp.  48;  AUg.  dtech.  Bibl.  116,  1.  108.  —  b.  Le  bon  FUs.  Com«d^ 
en  troiB  act«s  par  Mr.  F.  rour  des  etrennes.  Der  gate  Sohn,  ein  Ln^tRpinl  in  3, 
Aofz..  von  F.  [Übers,  von  J.  G.  MQchierj.  Berlin  und  Leipzig,  Heiusius.  1793.^ 
188  3.  8. 

6)  Kindliche  Liebe.   Ein  ländliches  Schausniel  in  drej  Äkt«n  vom  Bifcler  F. 

Leipsig,  Schneider,  1791.    72  S.  8.    Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  17^*5    3,  47  ^ 

6)  a.  Ueber  die  Mauren.  Ein  Fragment  aus  dem  neuesten  Werke  des  HerriL 
von  F.,  betitdt  Gonzalve  de  Ceidone:  Arnenbela,  Minerva  1702.  Bd.  1.  (Febr.  Nr. 

S.  —  b.  Gonzalvo  von  Cordova  oder  die  Wiedereroberung  von  Cranada^ 

Aus  dem  Franz.  des  Hm.  von  F.  Ubers,  von  iiiamuel  Baur.  Berlin,  Maurer.  179$^t 
n.  (276,  310  S.).  8.  Tgl.  Allg.  Lil-Ztg.  1798.  Nr.  849.  8p.  578/6.  1796.  Nr.  titr 
Sp.  270.  ~  c.  Maurisches  Ringreunen  und  Rohrgefecht.  Bruchstück  aus  dem  zwejrten. 
Buche  des  G.  von  C:  Der  Sammler.  Wien  1815.  F.  Krug  v.  Nidda.  Die  gain^ 
Übna.:  1817. 

7)  a.  Selico,  eine  africanische  Erz&hlung  von  F.,  aus  den  ab6D  jetzt  ersi  hieaeDebT 
NonveUes  NouveUes:  Arcbenbolz,  Minerva  1792.  Bd.  2.  (Jony  Nr.  U.).  ä.  498/61^ 

eoe4«ke,  Qnmdiiw.  VIL  s.  Anfl.  45 
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B.  —  b.  Selioo,  aihluua.  Novelle;  Fejentunden  von  Alex,  von  EinsiedeL  Chenmitz, 
Mauke.  1810. 

si  a  Niinia  PompiliuB.  2.  Aufl.  G«ra.  Rothe.  1795.  8.  Zuerst:  1787.  ~ 
b.  N.  P.  [in  Veraon  bearb  ]  von  Alxinger  nach  F.  Leipzig  und  Kb  i  ;"urt,  t.  Klein* 
niayr.  [1792].  II  314,  2'2'2  S.  u.  Anhang.  8.  Vgl.  Ailg.  Lit-Ztg.  1793.  Nr,  169. 
Bd.  609/15;  Allg  dtsch.  Bibl.  109,  1,  110/21.  Wiadarh.  in  As  axninti.  WckImo. 
UTien,  1812.  Bd  4  u.  5  (2^2,  210  S.). 

c.  N.  P.,  se(x>nd  roi  de  Borne,  par  M.  de  F.  Traduit  par  Xavier  Weinzierl 
A  Munic  1803.  II.  8.  Fraoi.  n.  deatMber  Text.  -  d.  N.  F.,  König  der  Köm'  r. 
Nach  dem  Franz.  des  F  ,  von  Carl  Gabriol.  Pesth,  bey  Jos.  Leyrer.  1810.  III. 
(164,  184.  174  S.).  8.  Vgl.  Annalea  1811.  3,  174/81.  Auch:  Fürth,  Korn.  1812. 
m.       Ldpsig.  Hinrioha.  1620.  IIL  a 

9)  a.  1793:  Nr.  222.  2)  =  oben  S.  646.  —  b.  Josepbine,  eine  Erzählung  aas 
dam  Franz,  des  F.:  Neue  Auawahl  uaw.  (XIX.  Nr.  e*.).  1794.  —  c  Valeri*  £aiM 
dem  Trnat.  F.*s]:  ebd.  Eine  Naehbildnog  tob  Nr.  e.  bt:  d.  Tateia.  Eb  RMHiitiMlMi 
Gedicht  in  vier  Gesfiu-i  n  '  .  i.  v.  Nostitz  u.  J&nkendorf  §  302,  7)1  Bnadfln, 
(Serlach.  1803.   VI,  122  b.  fs.   Vj^l.  Allg.  Lit-Ztg.  1803.  Nr.  102.  Sp.  IHt 

10)  Herkules  im  Olimp  nach  dem  Franz.  des  St.  F.:  Meißners  Apollo  1793. 
Bd.  2.  Aug.  J.  0.  Mainert. 

11)  Bliomberis,  ein  Ritterroman  daa  Herrn  von  F.    Aus  dem  Franz  über»- 
von  einem  Frauenümmer  iäophie  Luiaa  ron  Lupin,  später  teieh.  von  HartUebj. 
DttnkalBbfihl,  SehnmBer.  1798.  a  YgL  Erl  gel.  Ztg  1798.  B.  272. 

12)  Neue  Novellen  des  Bitters  von  F.  Aus  dem  Fiaas.  übers,  von  Kail 
MUcbler.  Mit  Musik.  Mit  Kimi^'l.  Preuß.  KurfQrstl.  Siicbs.  u.  Kur- Brandenburg. 
Pri?üeg.  Berlin,  Franke.  1793.  300  &  8.  VgL  AUg.  Lit-Ztg.  1793.  Nr.  223. 
8^.  263  f.;  Erf.  gel  Zig.  1798.  a  Oa  Nachdrock:  HobeuoUam  (Wiao)  179a 

13)  F.s  Fabeln,  franz.  und  deutsch,  hg.  von  S.  H.  Catel.  Berlin,  la  Carlo 
1796  f.  U.  (195,  14Ö  Ö.).  8.  Verse.  Vgl  Allg.  Lit  -Ztg.  1796,  Nr.  268.  öp.  528- 
1798.  Nr.  210.  Sp.  56;  N.  allg.  dtwsb.  KU.  80,  2,  499/501.  81.  1,  232/5;  ObdtMfa. 
aUg.  L.-Z.  1796.  1,  958/6.  2,  1220. 

14)  Kleine  Schriften.   Aua  dam  Fnni.   Bonneboxg  und  Leipng,  SduniiiBi 

und  Barth.  1799.    180  S.  8. 

Enth.  a.  Leocadia.  [Bearb.  von  Orvantes*  Novelle  Die  Macht  des  Blutes].  — 
b.  Horo  und  Leander.  —  c.  Myrtill  und  Chloe.  —  d.  Jeannot  und  Collin.  Lustspiel 
in  3  Aufz.  Auch  besonders:  Köuueburg  und  Leipzig  1799.  72  S.  8.  Vgl.  Obdtacb. 
allg.  Lit.-Ztg.  1799.  2,  17/9.  —  e.  Die  Zwillinge  von  Bergamo.  Lustsniel  in  1  A 
Auch  besonders:  Bonneburg  und  Leipzii'  1799    44  S    8.    Vgl.  ebd     .Nr  20). 

15)  Die  Laterne  bej  Abend,  oder  Sammlung  vou  Geachiobtan  and  Eraahlnngea 
inr  Unterhaltong  in  den  Abendatnndan.  Bin  Boch  zum  Nutäen  und  TergnQgen  fttr 

Jodermann.  Danzig.  Troschel.  1800.  264  S.  8.  Cbers.  von  F 's  Novellen.  Vgl 
N.  allg.  dtacb.  Bibl.  67,  2,  323/5 ^  Lpz.  Jb.  d.  neueat.  Lit.  1800.  2,  398  f.;  Allg. 
Ut-Ztg.  1801.  8.  374/6. 

16)  1801:  XIX.  Nr.  n.  —  oben  S.  651.  —  17)  Tasclienkalender  a.  d.  J.  1801. 
mit  sechs  Fabeln  von  F.  [samt  einer  dtsch.  Übers,  in  Versen]  und  12  Kupfern.  Berlin, 
ÜDger.  \gl  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  1801.  58,  1,  264.  2651.  —  18)  Roealba,  eme 
Siciliscfae  HoTclla,  von  F.,  flbeit.  von  Beinhard  im  BontiMiikalaiider  t  d.  J.  1802. 

Göttingen. 

19)  a.  Wilhelm  Teil,  von  F.  [übera.  von  iL  iL  öeiXriedJ.  Pirna,  Pinther.  1802. 
174  a  a  Praea.  Vgl.  Lpz.  Lit-Ztg.  1808.  8t.  88.  8o.  801  f.  Wilhalm  T.,  oder 

die  freye  Schweiz,  Nach  F.  vom  Verfasser  der  FQndlinge  [Seifried].  Dresden,  Arnold 
1808.   192  S.  12.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1811.  Nr.  126.  Sp.  54/6.  —  b.  (Inillaumf 
TaU  on  U  Solaae  Hbr»,  et  nam,  NonTeUa  allemande,  par  IL  da  F.  IMoit  par 

Xavier  Woinzierl.    A  Munic  1804  .  8.    Franz.   i  .1*  itscher  Text  —  0.  Xajaer  2, 

232  a  verz.:  Wilhelm  Teil.    Deutsch  bearb.    Eisenb.,  Scliöne.  1814.  8. 

20)  Die  alte  Livree  imdx  F.'s  Jumeauz  de  Bergame]:  Diony&iaka . .  von  Frdr. 
Bambnoh.  Berlin,  Qnian.  1802.  1.  Bd.  YgL  Nr.  14)  «. 

21)  Der  Geier  und  die  Taube.  Nach  F.:  Mohns  Nrhein.  Tschb.  1803.  S.  14?  f. 
Stiegler.  —  22)  F.'s  auserleaeaaBomanei  frey  nach  dam  Franz.  bearb.  von  B.  llQller. 
Hiaiiwurg  (Herold  jun.).  1807.  a 
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231  riaiidine.  Eine  Saroyische  Noiivellr  v  n  F.:  J.  v.  Alxingerf?  sämmtl. 
Werke.  Wieu,  1812.  9,  18S/219.  Nach  dieser  NoveUe  F.s:  §  259,  123.  11) 
mm  Bmd  T.  &  887. 

SK«  DenkwOididEsitni  d«r  SteplMil«  L^aite  BonrltoA-CviifL  Am 
dam  Vxam.  von  F.  A.  ü.  LUlwek,  Kiaiiiiiiii.  1609.  U.  &  Siah  Band  lY.  &  6M,  15). 

296.  Erzälilungen  und  Novellen  vom  Froyherrn  vv  ii  Thumb.  Nach  A.  TOn 
Sarrazin  frey  bearb.  Nürnberg,  bey  Biege!  and  Wiefiner.  1814.  1815.  11.  8.  Vgl. 
lithL  s.  Morgenbl.  1814.  Nr.  S8.  8.  90.  1815.  Nt.  28.  S.  91 ;  Lpz.  lit-Ztg.  1816. 
8p.  545.  549  f.;  Jon.  all^;.  L.-Z.  1815.  Nr.  171.  Sp.  415. 

EnÜL  I.  185  S.  a.  Abdallah  und  Ibrahim.  —  b.  Der  Bpleen.  —  c.  Die  Ver- 
wandten. —  d.  Das  Ehrgefühl.  —  e.  Leichtsinn  und  guteg  Herz.  —  t  Der  Bing.  — 
^.  GlücksentwOrfe.  —  h.  Die  Witwe.  —  II.  252  S.  i.  Das  Gespenst  auf  den  Pvren&en 
'nicht  von  Sarrazin].  —  k.  Die  Stimme  des  Herzens.  —  1.  Die  Kaaiealcnr.  —  ra.  Jugend- 
ichkeit  im  Alter.  —  d.  Die  beydea  Famiiienbiider.  —  o.  Die  Hiitte.  —  p.  Die  Sucht 
sn  gUnaaii,  odar  gvkrtnlEte  fitoUnit. 

987.  JMB-Itapttste  IiOiiT«t  d«  CoBTniy. 

1)  Emilie  von  Varmont,  eine  Geschichte  in  Briefen  von  fibrni  L.  Nebst  einem 
Anhange  aus  dem  Franz.  übers,  und  mit  Vorrede  begleitet  vom  Verf.  des  heimlichen 
Gerichts  [L.  F.  HuberJ.  Tübingen,  Cotta.  1794.  440  «.  8.  Vgl.  Obdtech.  alig. 
UL-Zig.  1785.  8t  68.  Sp.  Hilf.;  Goth.  gal.  Zig.  1795.  1,  108f 

2)  a.  Die  Schul.-  a-  r  Liebe.  Berlin  1799.  208  S.  8.  Vgl,  Obdtsch.  allg.  lit- 
Ztg.  1800.  2,  140;  Erfurt  und  Gotha,  Uenninga.  1800.  8.  —  b.  Lodoiska,  eine  pol- 
niache  NovaUe  tob  N.  P.  Stampeel.  Frankfurt  a.  M.,  Hermann  d.  j.  1801.  202  8.  8. 
Bnmhstack  aus  dem  Faublas.   Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1802.  Nr.  III.  Sp.  110/2. 

c.  Die  Abentheuer  des  jungen  Faublas.  Von  Ii.  de  C.  Aus  dem  Franz.  übers, 
von  Christ  Weyland.  Mit  einer  Vorrede  von  A,  v.  Kotzebue.  Leipzig,  Kummer. 
1804.  VI,  466  8.  8,  Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1804.  8t  110.  8p.  no9f.  Wiederh. 
u.  d.  T.:  Pariser  Nn^ht^  1811.  8.;  2.  Iheii  lu  dem  Ton  A.  T.  Kotiabiio  hg.  Weifat, 
Hamburg  o.  J.  (ilcr  jLl  jun.).  8. 

288.  Charles- Albert  Demoastler. 

1)  a.  Mythologie  für  Prauenzinuner  in  poetisch -prosaischen  Briefen  an  Emilie; 
attB  dem  Franz.  des  Hami  TOil  M.  übers,  und  mit  Anm.  und  Zusätzen  vermehrt 
ton  G.  J.  Schal  1er.  Erster  Theil  Strasburg,  Acad.  Buchhandig.  1791.  8.  — 
b.  Bruchstack  übers,  im  N.  Ttach.  Merkur  1799.  Sent.  S.  65/73.  —  c  Briefe  an 
EmBiea  über  die  Mythologie,  nach  dem  Franz.  dea  Herrn  von  M.  Mannheim,  bey 
Schwan  und  Götz.  1799  f.  VI.  12.  Vonada  anters.  W.  £.  N.  allg.  dtach. 
Eibl.  1800.  51,  1,  268/60. 

d.  Briefe  an  Leonoren  über  die  Mythologie;  nach  dem  Frans,  tny  übers,  von 
K.  Hadormann.  Leipzig,  Hartknoch  1799.  HI.  8.  N?ichlese  zu  D.'s  Briefen, 
Ton  dems.  in  CoomiiMion  b.  B.  Körner  in  Frankfurt.  Iö04.  8.  —  e.  Griechische 
und  rSmiadie  Hytheo.  In  BriefiBn  an  EmOie.  Fnj  nach  dem  Fhms.  der  Hemm 
D.  und  Tressan  bearb.  [von  v,  Nostit?;  n  Tän  I  on  d  o  r  P.  Drrqien,  Gerlach.  1808  f 
TL  (70,  204;  172;  VI,  282;  156:  200;  VI,  155  S.).  b.  Vgl.  iJ.  Lpz.  Lit-Zte.  1804. 
St  68.  8p.  984;  N.  allg.  dtaeh.  BSbL  1806.  102,  2,  332;  Allg.  L.A  1806.  Nr.  187. 
8p.  853  f. 

2)  1796/7:  XIX.  Nr.  g,  g.  i.  =■  oben  8.  650.  —  3)  An  Halcyone  Nach  de  K.: 
Backers  Tschb.  z.  gee.  Vergn.  1802.  S.  2181   Adolf  Nostitz  und  Jänkendorf. 

4)  Die  Seelenwanderung,  nach  de  M.:  Beckers  Erholungen  1806.  1,  22.  A. 
Nostitz  u.  Jänkendorf.  —  5)  Epikur  und  Leontium,  aus  dem  Franz.  daa  D.:  Qaatarr. 
IflcbkaL  Ld,J.  1804.  Leon.  Prosa.  Vgl.  Annalea  1804.  S.  96. 

298.  AdMe  Marquise  de  Flahault,  dann  Marqnise  de  Sonsn. 

1)  Adele  von  Senange  oder  Briefe  df^  Lord  Sydenham.  Aus  dem  Franz.  von 
L.  i.  Huber.  Tübingen,  Cotta.  1795.  Ü5l  b.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1798.  Nr. 
164.  8p^  478/80  »  A.  W.  t.  SeUagala  aiinmtt.  Wariw  1847.  11,  876f. 

2)  Emilie  und  Alphons,  oder  Oofahr  der  ersten  Eindrücke.  Von  der  Verf.  der 
Adele  Ton  Seoange.  Hamboig,  Perthes.  1799.  m.  (636  S.).  8.  —  3)  Karl  and 
Maria;  «na  dan  Rani.  Hambarg,  CJampe.  1808.  $» 
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$76        Buch  YII.  FhauUstüche  Dichtung.  $  SIC,  A.  XiX.  auu— ;iu6. 

4)  Kut:'[i  von  Kothelin;  Tom  Vorf.  der  Adele  von  Senange.  Knrh  dem  Franz. 
n»  H.  Müller.  Hamboig,  VoUmar.  1808.  II.  8.;  N.  Au«ft.  Hamborg,  Harold. 
1888>.  n»  8.  —  Ebe  andete  Üben.:  Leipzig,  Herzog.  1806.  U.  8. 

5)  SagMiia  und  Mathilde,  oder  Ooikwfirdigkeiten  der  Familie  des  Grafen  Ton 
Bevel,  Ton  dar  Verf.  der  Adele  de  Senange.  Eia  Gemälde  nach  dem  Leben,  Ana 
dem  Franz.  flbers.  von  J.  D.  Mutzenbecher.   Leipzig,  Bein.  1812.   IL  8. 

SOO.  Francols-Gnillanme  l>«rrßr-I>unilnn. 

1)  Lalotte  und  Fanfan,  oder  die  Be£ebeaheitea  zweier  auf  eine  wttste  Inael 
aumsaetstor  Kinder.  In  OrdBung  gebradit  und  hg.  oaeh  engl.  IbnineriptoD 

M.  D**  du  M**.  Krstrr  'hls  Vicrt^-r'  TheQ.  Aus  dem  Franz.  übers,  [von  F.  8chmit\ 
Liegnitz  und  Leipzig,  bei  David  Siegert  1789/90.  IV.  (168;  161/S2Ö:  174;  177/942  S.). 
8.;  Xalotto  und  raftm  .  .  JamA  vancblagener  Kinder.  Eiiw  AoUBioiiade  lUMb  d» 
Bogl.  Wien  und  Prag  1802.  II.  8.  Vgl.  H.  üllrich,  RoUnaoii  o.  BdUntoiMdeB. 
Weimar  1898.  1,  176 f.;  §  224,  m  —  Band  IV.  8.  228. 

2)  Alexis  oder  daa  Häuachen  im  Walde.  Eine  Handschrift,  die  am  Ufer  der 
Isire  i;<  fiiinlen  ward,  b^.  TOD  dem  Verf.  von  Lalotte  und  Fanfan  aus  dem  Frana. 
[von  G.  Sch  atz].  I^ipzig,  im  Verlag  der  Dvkischeu  Buchhandlung.  1792.  IT.  fXIV, 
804  :  436  S.).  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1793.  Nr.  122.  Sp.  2a5f.;  N.  allg.  dtsch. 
BSbl.  1,  1,  107/202.  3,  1,  272 f. 

8)  Victor,  of^rr  ifr  Röhn  des  Waldes.  Nach  dem  Franz.  des  D  -D.  Von  Friedrich 


▼OM  Oertel  Leipzig,  Bejgang,  1798.  IL  (278,  245  SJ.  8.  Vgl.  Obdtach.  alJg. 
Ut-Zte.  im  2,  806.  1799.  2,  488.  490/4;  Allg.  L.-Z.  1812.  EgzgsbL  Nr.  10. 
8p.  78/80. 


4)  Ncttchens  fünfzig  Franken.  Nach  dem  Franz.  des  Herrn  D.-D.  von  K.  L 
M.  Müller.  Leipaig,  Martini.  1800.  11.  (230,  238  S.).  8.  Vgl  Allg.  Lit-Ztg.  1804. 
l^i«abl.  1,  400. 

.5)  C  'lina,  oder  das  Kind  dos  Geheimnisses.  Ein  Seitenstück  zu  Victor.  Na'-h 
dem  Frauz.  des  D.'D.  Von  li'riediich  von  Oertel.  Leipzig  und  äorau,  b.  Beygang 
und  Ackennann.  1800.  IIL  (878,  412.  342  S.).  8.  Vgl.  Lps.  Jb.  d.  neoeK.  UL 
1800.  3,  198 f.;  Allg.  Lit..Ztg.  1812.   ErgagsbL  Nr.  10.  Sp.  78/80. 

6)  Paul,  oder  der  verlassene  Meierhof.  Vom  Verf.  des  Victor,  der  Coelina 
lt.  a.  w.,  nach  dem  Franz.  von  Friedrich  t.  Oertel.  Leipzig  u.  Sorau,  Bergang  und 
Aflkennann.  1803.  n.  (404  ;  380  S.).  8.  Vgl.  N.  Lpz.  L&-2%.  1804.  m.  66.  Sp^ 
10871;  Allg.  L  -Z.  1812.   EgzgsW.  Nr.  10.  Sp.  78/80. 

7)  Gemälde  oder  Tagea-Besch&ftigungen  und  Freuden  einer  ^flcklichen  Familie. 
Nach  dem  Franz.  Leipzig,  Beygang.  1805/10.  VI.  8.  —  8)  £lmonde,  oder  du 
Kind  des  Geheimnines.  Aua  dem  Frans,  toü  £.  L.  M.  Maller,  hsaag,  Wi— {«j« 

1805.  rv.  8. 

9)  Julius  oder  das  Vaterhaus.  Nach  D.-D.  frev  &^  Deatiehe  bearb.,  von  K. 
L  M.  Müller.  Leipzig,  Hinncba.  1807.  IL  (287,  206  8.).  8.  Allg.  Ut-^lg. 
1809.  Nr.  101.  Sp.  824. 

10)  Der  kleine  Glockonspieler.  Nach  D.-D.  Bearb.  vom  Verf.  der  Hehodoru 
iW.  A.  Lindau].  Leipzig,  boy  J.  C.  Hinricbs.  1810.  IV.  (240,  212,  246,  24Ü  8.).  & 
Vgl.  Bibl.  d.  red.  u.  taüd.  Kftmte  1810.  7,  2,  8741;  Allg.  Ul-Ztg.  1815.  EguifaL 
Nr.  60.  Sp.  399  f. 

SOI.  Frau(;olH-.lu8te •Marie  Raynonord. 

1)  Die  Tempelherren.  Tranerspiel  in  fünf  Aufz.  nach  B.,  in  Jamben  von  Kari 
Friedrich  Gramer;  zum  erstenmal  vorgeetellt  auf  dem  Iranz.  Theater  der  kaiaecL 
Schauspieler  den  14ten  May  1803;  nebst  einer  Einleitung  und  geschichtlichen  An- 
merkungen. Leipsig,  bej  Georg  VoA.  1806.  CXIX,  126  S.  8.  Vgl  BibL  d.  red, 
o.  büd.  Kfinata  1807.  8^  2,  8787B6. 

2)  Die  Tcmpolberren.    Ein  Trauorspiil  von  B.    Aat  dam  FkülS.  ftbeil. 
JUurenfr.  Stöber.    Straßburg,  König.  1806.  8. 

3}  Die  Temuelberrea.  Ein  Trauonpiel  in  fünf  Au£z.  Von  R.  Nach  dem  inai. 
Sbers.  von  J.  B.  Sohaul  dem  Aeltem.  StattgUt,  bei  Friedrich  Uebel  1807.  109  8. 
u.  1  Bl   8.;  8.  8/16:  Vorberioht  [Anasag  tm  S^.biator.  AUuUg.  rot  ' 
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ÜberMtsung».  fraoioaen.  Duony-Damiiiil.  Bajaonard.  BoniUj  u.  a.  677 

4)  GiDer  Bearb.  der  Tem^er  durah  Lewe^ow  vrird  im  Horgetiblatt  1809. 
Nr.  48.  S.  192  ^acht.  Sieh  THrhmanns  litterar.  NadilAi  S.  868;  Sohiffur  und 
Hartmajin,  Die  Königlichen  Theater  lüBerlin  S.  82. 

M2*  Abeßtheaer  in  der  Sierra  Moreua.  Aus  den  i'apiertiu  du»  Graten  [j0liaxkBj 
Ton***  [PotoeU],  Toa  F.  Adelung.  Erster  Band.  Leipzig,  Rein.  1810.  294  S.  8. 
Bnichstacke  rorher:  Mitau.  W5ch.  ünterh.  1807  5,  ?.08.  ß,  145.  326;  Schröder« 
Q.  Albers  Kutbeoia  1808.  Jao.  S.  44.   Marz  ä.  ^^lt>.  Apr.  b.  296.  Jul.  ö.  214. 

Ol«.:  L»  ManiMript  de  8ai«fMM.  St  PManboiuv.  190», 

103.  Fran^oig  TeniM. 

1)  Adelheid  von  Klaren?,  orlrr  f!ir>  T^frlea  und  Freuden  der  Kmpfiodfiamkeit; 
in  Biiefen»  an  den  Lemamacheu  Ufern  geechnebea;  ana  dem  ^ranz.  [von  Ch.  Ä. 
Horn].  Leipiig,  Sommer  1799  f.  II.  8. 

2)  Nene  empfindsame  Belsen  in  Frankreich  von  V.  [abers.  von  K.  H.  Seyfried. 
Nach  anderen  von  Gust  Schilling].  Pirna,  Arnold  und  Pinther.  1799f.  II.  (276, 
284  8.).  8.   YgL  AUg.  lit-Ztg.  1801.   Kgxgsbl.  1,  76f.;  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  63, 

%  m/6,  61, 1.  im. 

IM.  LoiUs-Cbarles  Calgnlei. 

1)  Saloraons  Urtheil.  Ein  historisch-muBikalisches  Drama  in  drey  A^f,^  .  nach 
dem  FraQ2.  des  C.  frey  bearb.  von  M.  v.  SteKmajer.  Die  Musik  ist  von  (^uaiaui. 
Wien  1804.  8.;  S.s  vi  Ein  Schauspiel  mit  Chören  in  zwey  Aufz.,  nach  dem  Frans. 
dMC.  Mfinohen,  lindauer.  1808.  46  S.  8.  Vgl.  Allg.  Lit -Ztg.  1811.  Nr.  130.  Sp.87f. 

2)  a.  1809:  ZUL  Nr.  >}•  »  oben  S.  652.  —  b.  Der  Flatterhafte,  oder  er 
mal  luinitlieii.  Lottspiel  in  8  Akten  nach  C,  fon  Theodor  Hell.  (Neue  Lustspiele. 
8.  Btod.   Nr.  2).    liOipzig,  Hinrichs.  1809.  8. 

3)  Saul,  König  in  Israel.  Ein  Melodram  in  drey  Aufz.  Aus*  dem  Franz.  deß 
C.  Von  Joseph  Bitter  v.  Seyfried.  Wira,  Im  Verlag  bey  Job.  Bapt.  WaUis- 
hMMMT.  1810.  79  a  8.  Hnaik  voa  I.  T«m  BejtM. 

4)  Die  Pflegetochter,  oder  die  geängstigten  Mütter.  Ein  Sc^hauspiel  in  vier 
Aa£t.  frey  nach  C.  München,  Lindauer.  1811.  110  S.  8.  Auf  dem  Nebeotitei 
»ennt  sidi  dla  ub«n.  M.  Gwam  Lamp recht,  K.  Baier.  Ho&chauspioler  und  Hol* 
TliMtailnbUotliekar.  YgL  AUg;  lit-Ztg.  1815.  E^hL  Nr.  55.  8p.  440. 

.^05.  Jotepk  -  Marie  •  Armand -Michel  Dleulafoy. 

1)  Scherz  und  Emst,  ein  Spiel  in  Versen.  Von  Joseph  Ludwig  Stell.  Berlin, 
bei  Job.  Friedr.  Unger.  \bü4.  VI,  86  S.  8.  Alexaudriner.  VgL  A%.  Lit.-Ztg. 
1804.  Nr.  309.  Sp.  225/8;  N.  liibl.  d.  schön.  WUs.  IbOo.  71,  2,  833  f.  -  2)  Der 
bestrafte  Argwohn.  Ein  Lustspiel  in  einem  Aufzuge:  Sdiauapiele  von  Frdr.  Ludw. 
Schmidt.  Leipzig  1804.  Vgl.  N.  Lpz.  L.-Z.  1«05.  St.  8G.  8p.  1368 f.  ~  8)  Er 
und  Sie.  Lustspiel  in  einem  Aufz.  \  ou  G.  L.  P.  Sievers.  Hamburg  und  Altona, 
bey  Vollmer.  1806.  88  R  8.  Vgl.  N.  Lpz.  Ut-Ztg.  1805.  St  147.  Sp.  2351  f.  — 
4)  Miutruuen  und  Neckerei,  oder  die  Verkleidung.  Ein  LusUuiei  in  einem  Aufz. 
Frey  nach  dem  Franz.  Hamburg  und  Altona,  bqr  ToUnar.  1806.  72  8.  8.  Ygl. 
N.  Lpz.  L.-Z.  a.  a.  0. 

Xr.  1)  bis  4)  nach  D.'r  Defianoe  et  Malice,  comedie  (1801). 

300.  Jeau- Nicolas  BouiUy. 

1)  Der  Tanbetomme,  oder:  der  Abbe  de  T^Ipee.  Hiitor.  Drama  in  fttiif  Acten 

Ton  B.  Aus  dem  Franz.  übers,  von  A.  v.  Kotzebue.  Leipzig,  Kummer  1800. 
156  a  8.  Vgl.  Lpz.  Jb.  d.  neuest.  Lit.  1800.  3,  632;  N.  allg.  dtsch.  BibL  60,  2, 
366/8;  Allg.  Lit -Ztg.  1802.  Nr.  114.  Sp.  136  f.  —  Qrits  1806.  8.  —  Leipzig 
(1878).  10.      Reclama  tJn.-Bibl.  Nr.  1020. 

2)  a.  Die  Tage  der  Gefahr.  Ein  Schauspiel  mit  (}eeang  in  drey  Aufs.  Frey 
nach  den  dem  jouraoes  des  B.  tou  G.  F.  Treitsehke.  Wien  1802.  8.;  Wien  1804.  8.; 
Lei«dg  1805;  b.  Graf  Armand.  Ein  Schauspel  mit  Gesang  in  drey  Anfz.  Frey 
nach  den  denx  jonmees  des  B.  von  dems.  \Vieu  1803:  Leipzig  1805;  Wien  I^Oi. 
8.  —  3)  a.  Helene.  Oper  in  3  A.  aus  dem  Franz.  des  B.,  von  Voll  (aa%ef.  iböu); 
b.  Helene.  Ein  Scliauepiel  mit  Gesang  in  druy  Aufzügen.  Vnf  nach  B.  TOn  6.  F. 
Xreitsehki     Wien,  1803.  Wallishauaser.    63  S  8 

4)  a.  Wegen  gewinnt  Eine  komische  Oper  in  zwey  Aufz.  Nach  B.'s  Une  folia 
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frey  boarb.,  von  0.  F.  Treitschke.  Wiou  1803.  8  Ii.  Die  Ansstelhng:  Sieh 
XIX.  Nr.  t,  y.  oben  S.  651.  —  c.  List  und  Liebe.  Singspiel  in  zwej  Auü.  N^eb 
B.'s  Uno  folie,  für  die  Frankfurter  Hühue  von  J.  J.  Ihlee.  Die  Mu»k  tob  Mehnl 
Frankfurt  a.  Mayn,  Eicbenborc  1804.  116  8.  8.  Vgl.  N.  Lpt.  Lit.-Ztg.  m 
Sp.  1449 f.;  N.  allg.  dtech.  üibl.  1805.  101,  2,  273 f.;  All^.  L.-Z.  1811.  EgzgihL 
Nr.  7.  "  d.  Dm  Mod«l.  Lnttspiel  in  zwey  Aufz.  Nach  Une  Folie  von  B.,  tos  Q 
W.  F.  Griesheim.  lÄigdebttig,  KeU.  1806.  86  8.  8.  YgL  AUg.  lit-Zte.  181L 
Nr.  65.  8p.  519  f. 

5)  Fanchon,  das  Leyermädchen.    YAudeville  in  3  Akten  von  B.    Aiu  dem  < 
Franz.  Ubers,  von  A.  v.  Kotzebue.   Leip^  1805.  8.;  Wien  1808.  8.  —  6)  FiMis 
[Leonor<>l    1R05'6:  §  298,  A.  82.  38)  —  Band  VI.  8.  676  nmi  S.  812. 

7)  Vetter  Jakob.  Eine  Oper  in  zwey  Akten,  nacb  B.,  von  F.  JL  Uiemti. 
Stuttgart  1807.  8.  —  8)  1809:  XIX.  Kr.        ~  ob«D  8.  662. 

9)  a.  Haß  den  Frauen:  (Blümner)  Familientheater.  Leipzig,  Gösdm  I80l 
Bd.  2.  S.  65  bis  118.  —  b.  Haß  allen  Weibern.  Lustspiel  in  1  Aufz.,  nadi  dem 
Franz.  dee  B.  ia  Alexandrinern :  Caatellis  Dramat.  Sträuicben.  Wien  1809.  \i 
Axuäk:  DtBoh.  Sohaababne.  Angab.  Bd.  40.  Neu  AnlL  Wmd,  WalHahanaw.  I89i  & 

10)  Die  amerikanische  Familie.  Opentla  fia  1  Afth.  Ana  dem  YnoK.  4m  K 
von  J.  Ii.  V.  Soyfriod.   Wien  1810.  8. 

11)  a.  Ge&cUiuhtchen  für  meine  Tochter.  Von  B.  Frey  übers,  vüd  Kotzeba«, 
Riga  (Leipzig),  bey  Hartmann.  1811.   IL  8.  Vgl  Lpz.  lit.-Ztg.  1813.  Sp.  196^7. 

Enth.  I.  VIII,  248  S.  a.  Der  Staar.  -  b.  Da«  Körbchen  mit  Erdbwren.  - 
c  Der  kleine  schwarze  Hund.  ~  d.  Die  beiden  Boaenaträucher.  —  e.  Der  vedaUte 
Ball.  —  f.  Der  Btrohhut.  —  g.  Das  umgewotfto«  Kabiiolei  —  h.  Der  U«iiM  Si- 
voyard.  —  i.  Die  Haarwicke  ln  Ir  Es  ist  gefahrlich  an  den  Thriren  zu  horrh^n  - 
L  Der  GioAvateratabL  —  m.  Die  beiden  Uhren.  —  u.  Die  Pocken.  —  o.  Das  gesUckte 
Kleid.  —  p.  Das  Teitameot.  —  q.  Die  beiden  Xtfich«.  —  r.  Der  BamnituBn.  — 
8.  Die  f^^rüuen  Schuhe.  —  t.  Der  indische  Shawl.  u.  Der  Strauß  von  Kirschen  — 
II.  IV,  236  B.  V.  Die  Bosen  des  Herrn  von  Malesherbes.  —  w.  Der  falsdie  Di*- 
mant.  —  x.  Daa  OoldstOek.  —  j.  Der  redende  Kamm.  —  t.  IHe  Sonate.  —  c  Dn 
kleine  lebendige  Bibliothek.  —  Der  Dragoner  von  Vinconnes.  —  y.  Der  Dorf* 
kirchhof.  —  Die  Miichschwestoro.  —  e.  Das  Journal  der  Moden.  —  1^  Umi 
Wirthschaftsgehülfln.  —  17.  BeechloA.  | 

b  Der  Erzähler.  Ein  Lesebuch  für  Kinder;  nach  B.'s  in  der  kaiaerhcben  Er- 
ziehnnfijsanstalt  zu  Econen  eingeführten  Erzählungen  bearh.  .  .  von  Louis  Sternoli 
Pirna,  Friese.  1811.  277  S.  12.  Auch  mit  franz.  Titel.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit-Ztg. 
.  1811.  St.  56.  8p.  895.  2.  Aufl.  1817.  12.  Aaawahl  auR  B.8  Contee  ä  ma  filk  - 
c.  Erzählungen  zum  Unterricht  und  zur  Bildnntr  meiner  Tochter.  Nach  der  2.  fnüt 
Ausg.  Basel  1811.  II.  8.  —  d.  Katb  au  ineiae  Tochter  in  Beyspielen  au  tk 
wirklichen  Welt.  Naeh  J.  N.  B.,  Verf.  des  Schauspiels:  der  Taubstumme  usw.  n« 
I  iifim?  Hain.  In  7wov  ThcUen.  Leipzig,  Amsterdamer  Kunst-  und  Induytrie- 
Comptoir.  1814.  11.  (Vill,  279;  288  8).  8.  Vgl.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1816.  isp.  12:^4;  1 
Wien.  Allg.  L.-Z.  1816.  Nr.  19.  Sp.  297  f.;  Litbl.  z.  MorgenbL  1816.  Nr.  6.  S.Ä  • 
2.  Aufl.   Leipzig,  Brockhaus.  1823.   a  (246,  255  8.).  8. 

^^/^   WOl,  Barbara  Jollane  Freifrau  Ton  Kr&dener. 

a.  Valerie  oder  Briefe  Gustavs  v.  fjinar  an  Ernst  von  G.  Ein  Gegenstück  ;ii 
Delphine  [Vgl.  Nr.  310.  4)].  .\u8  dem  Franz.  .  .  übers.  Leipzi^j,  Uiurichs.  IM 
H.  8.  —  b.  Valerie  .  .  Ernst  von  G.  [Vign.J  Nene  verm.  Aufl.  Leipzig  0.  Virl 
1804.  IL  (1  Bl.,  264;  1  Bl,  239  S.V  h  Auch  u.  d.  T  :  Bibl.  f.  d.  gebild.  Lmw*Jt  | 
2.  Jg.,  1.  u.  2.  Theil.  —  c.  Aus  dem  1  ranz,  von  H.  MfiJIer.  Hamburg  und  Altooa, 
Toltaier.  1804.  IL  (166  u  152  8.).  8.  Ton  dam  UbenetMr  in  einem  8w  Iknk  1 
ftwtgesetzt:  Hambtirg  1805.  8.  | 

308.  Der  Tod  Uoinrich  des  Vierten,  Xrmigs  von  Frankreich.  Ein  Trauenjä^ 
in  6  Aulz.  Nacli  dem  Franz.  von  (J.  Legonvc,  von  J.  B.  Schaul.  Stuttgart  1808.  8. 

309.  a.  Karl  IX  oder  die  Bartholomäusnacht;  ein  Trauerspiel  aus  dem  i'mi. 
dee  Hm.  [Marie  Joseph]  tob  CllAitot'  6beia.  imd  dmeli  hwtor.  Anm.  eriintert. 
Frankfurt  und  Leipzig  (Nürnberg),  Felsecker.  1790.  72  S.  8.  Vd  Al]^^  Ut-l% 
1790,  8,  64;  Allg.  dtsch.  BibL  102,  2,  402.  —  b.  Karl  IX  oder  die  Paiiser  Blot- 
hodmit,  ein  Thmerai^  ni  dem  IVans.  daa  Hra.  t.  ChAiiar.  ITebit  dner  Ymk, 
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Za«gnuDgstdirifteii  tn  den  KSnig  find  die  Nation,  €iner  Abliattd%.  Ober  die  Fset- 

heit  des  Theaters  und  allen  histor,  Erläuterungen.    Strasburg,  König.  1790.  gr.  8. 
A%.  dtsoh.  BihL  106,  1.  U7;  Beck  §  261,  98.  7)  —  Band  V.  S.  862. 

tl0.  Ann e-Louiie- Germane  baronne  4e  Steil -Holsteia. 

1)  Memoiren,  von  \hr  s^lh^t  iro;; Hirir^ben ,  hauptsächlich  die  Bsigaiitwdiaft 
Ludwig  XIV.  betreffend;  aus  di m  ¥r&n/..    Jena  179:5.    II.  8. 

2)  Kr/alihingen  aus  dein  Kran/,  der  Jlad.  St.  de  H.  Ubera.  von  Carl  Theodor 
Damm.    Frankfurt  und  Leipzig,  Linke.  1797.   212  S.  8.   Ygl.  lUg:  LÜ-Ztff.  1796. 

Nr.  867.  Sp.  502/4;  N.  aüjr  dtsoh   Hihi  4G,  1.  101  f. 

3)  lieber  Literatur,  in  ihren  Yerbaitnisaen  mit  den  gesellacbaftUchen  Einrich- 
tungen nnd  dem  Oeiste  der  Zeit.  Eün  hletoriach-phlloaoputeher  Versndi  dar  Fi«a 

von  St.-U.,  geb.  Nocker,  nach  der  neuesten  Ausg.  dee  Franz.  Orig.  [von  iwei  ÜB> 

genannten!  fihers.  und  hg.  von  K.  G.  Schreiter.    Leipzig  1804.  8. 

4)  Delphine.  Aus  dem  Frans,  der  Frau  von  Öt-U.,  geb.  Necker,  Ubers.  |.Ton 
N.  P.  StampeelJ.  Berlin,. Himbnig  1804.  Y.  8.         Nr.  807  und  881.  8). 

5)  a.  Pauline.  Eine  Erzählung  von  der  Verfasserinn  der  Delphine.  Pirna, 
Pinther.  1805.  80  S.  8.  V^l.  N.  all?,  dtsch.  Bibl.  1805.  96,  1,  ;U6f.;  Allg.  Lit.- 
Ztg.  1810.  Ergzgsbl.  Nr.  185.  6v.  1079.  —  b.  Adelaide  und  PauUne.  Zwei  Er- 
itUnngen  Ton  der  Tert  der  Dalpomo.  Dreaden,  Arnold.  1809.  8. 

G)  Adelaide  und  Theodor.  ¥Sm  EniUung  von  dar  Vaif.  dar  Ddphino.  Dieadan, 

Anioid.  18U5.  8. 

7)  a.  Corinna  oder  Italien.  Aus  dem  Franz.  übers,  [von  Dorothea  Schlegel 
und  hg.]  yon  Friedr.  Schlegel.  Berlin,  Ungor.  1807  f.  IV.  8.  Vgl.  Bibl.  d.  red.  u. 
bUd.  Künste  1807.  4,  I,  213/6.  1822.  IV.  8.;  Min.-Ausg.  Bfrlin.  Herbig.  1852. 
IV.  (2:^0,  265,  292.  SOi  8X  16.:  Leipzig  (1878).  16.  »  Kaclams  Üoiv.-Bibl.  Nr. 
1084/68.  —  b.  Nach  dem  Fraat.  baarb.  toh  H.  Malier.  Hamburg,  YoUniar  (1808). 
in  8. 

8)  Aspasia  Eine  Charakter-'eichnung;  aus  dem  Französischen  der  Frau  Baronin 
T.  St.  [von  £.  liiti^ig].  Paris  und  Berlin,  Diunmler  1811.  gr.  8. 

9)  Yeibannang  ana  FiaDknioh,  von  ilir  aelbst  erzählt,  all  Franaetoa  Üaaa 
neuen  Werkes:    1  r  Deutschland',  mit  einer  knnan  Obeniefat  dea  Lüudta  daaaelban. 

Berlin,  Dümmler  1813.  8. 

10)  Deutschland.  Von  Anne  Gennaine  Baronin  von  Stael- Holstein.  Aus  dem 
Franz.  übera.  Berlin,  Hitzig.  1814.  IJl.  (868  S.).  8.  Übersetzer  waren:  Frdr. 
Buch  holz,  Sam.  Heinr.  Catal  and  £d.  fiitaig.  Ygl.  Allg.  Ut-Zlg.  1815.  Nr. 
202  f.  Sp.  41/66.  ^ 

Heuael  20,  666  nennt  Joh.  Jak.  Stola  ala  Üben. 

311.  Joseph  FI^T^p. 

1)  Auswahl  der  besten  Novellen.    Dresden,  Beger.  1797.    11.  8. 

2)  a.  Suschen's  Aussteuer,  oder  Geschichte  der  Frau  von  Senneterre;  von  ilur 
selbst  erzählt.  Bremen,  Wilmans  1799.  XYl,  898  8.  8.  —  b.  Suschen's  Aussteuer, 
oder  Geschichte  der  Gräfin  von  Senneterre.  von  ihr  selbst  erzählt.  Aus  dem  Fran?:. 
übers,  von  Dusable  und  Vaders.  Goslar,  Kircher.  1799.  XU,  180  S.  8.  Über 
a.  und  b.  vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1799.  Nr.  117.  Sp.  108/10;  N.  aUg.  dtsch.  BibL 
54,  2,  491  f.  -  c  Snsettons  Aussteuer,  oder  Geschichte  der  Frau  von  SenneterrOi 
Aus  dem  Franz.  übers,  von  L.  F.  Uuber.  Luxem,  Geäner,  Usteri  und  Wolf.  1799. 
858  8.  8.  Ygl.  AUg.  Llt.  Ztg.  1800.  Nr.  218.  Sp.  2231  N.  Aofl.  FiankAirt, 
Saoerländer  1819.  8 

8)  Friedrich.  Ein  Koman  aus  dem  FranK.  von  dem  Verf.  von  Suschens  Aus- 
steuer. Zwej  Theile.  Berlin,  bey  VoH  1800.  IL  (XX,  322;  336  &  Vgl  N. 
allg.  dtacb.  BibL  1801.  67,  8,  856/8;  Obdtooh.  allg.  Lit.-Ztg.  1801.  1,  474/7. 

4)  Maria  oder  die  Tochter  des  Unglücks.  Aus  dem  Franz.  [des  F.}.  Botlin, 
Yo«.  1800.  8.  —  6)  Drei  NoveUen.  1804:  Nr.  284.  14)  —  oben  S.  670. 

6)  Die  Macht  der  Liebe.  Aus  dem  Franz.  Mainz,  Vollmer.  1803.  8.  — 
7)  Eifersucht,  eine  wahre  Geaohiehte  [a.  d.  Frz.  dea  Yt  TOn  Säsettens  Aussteuer]. 
Dmadan,  Garlaoh  1807.  106  8.  8.  Ygl  AUg.  litw-Ztg.  1807.  Nr.  48.  8p.  898. 
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S12.  AlexMder  DaftL 

1)  1797:  XIX    Nr.  g,  d.  —  oben  S.  660. 

2)  *.  1797;  XIX.  Nr.  g,  m.  —  oben  S.  650.  —  b.  Die  ungebetfinen  (iiete, 
ein  Lanraifll  in  1  Aufx.  Nach  le  Chanoine  de  Milan  von  D.  fnj  bearb.  Lüpog, 
Feind,  im  76  S.  8.  Vgl.  Lit,-Ztg.  1798  Nr  291  Sp  631  f.;  N.  aUg. 
dt«ch.  BibL  41,  1,  62.  —  e.  Üb«r  die  veiactkoUene  Oper  E.  Xh.  A.  iloffmanai 

deeen  Britf  tu  Hippel  180b  Sept  16  (Am  HoftiHu's  Leben  n.  VadhI. 

im.  Bd.  1). 

5)  L>pr  ArresUDt,  oder  die  Ähnlichkeit.  Eine  Operette  in  einem  Anb.  aui  den 
Fratiz  il«  s  A..  D.,  und  nach  der  Muaik  de«  Domenioo  della  Maria  [von  Cb.  W. 
Franke].  Leipzig,  Leupold  1800.  60  S.  8.  Vgl.  Lpz.  Jb.  d.  neuest  Iii  1800. 
8»  884;  AUg.  lit.-Ztg.  1801.  Nr.  835.  Sp.  439  f;  N.  alltr  dt«sh.  Bibl  67,  1,  32. 

4)  1801:  §  800,  40.  2)  b  *  oben  8.  222.  Auch:  Stuttgart  1807.  8.  -  6)  Oer 
OM  in  Ünee.  Bio  kon.  Singspiel  in  1  An&.  Frey  naoh  D.,  foo  6.  F.  Treiteebki. 
Wien  1008.  8.;  Leipzig  1805;  Wien  1808. 

6)  1804:  XIX.  Nr.  t,  ^.  »  oben  8.  661.  —  7)  Die  Verwieeenen  auf  Kant- 
aohatka,  eine  Oper  in  drey  Aiuz.,  frej  nach  D.  von  6.  F.  Treitschke.  Wieo  1804.  B. 

8)  Edotld  ia  SchotHand  oder  die  Nacht  eines  FlQchtlings.  Histor.  Drama  in 
drey  Akten  ftn  D.  oew.  Sny  ttban.  von  A.  Koteebae.  Ldfqg  1804.  8.;  Wise 
1804.  8. 

9)  a.  1808:  XIX.  Nr.  t,  (.  oben  8.  662.  —  b.  Ein  Tag  aus  dem  Jag«Bi> 
leben  Heittiieli  T.  uw.  Iiulepiel  nneh  D.  von  Theodor  HelL  Uipeig,  Hamhi 

1809.  8. 

10)  Der  LieHändisohe  Tischler  .  .  Nach  dem  Franz.  des  A.  D.  Wien  im.  & 
Tgl.  §  258,  9.  7)  -  Bead  Y.  B.  S88;  8.  Aofl.  Wien  1818.  8. 

11)  a.  Der  Haustyrann.  Schauspiel  in  6  Akten  nach  D.  \'on  Theodor  HelL 
Leipzig,  Hinricbs  1809.  B.  —  b.  1812:  XFX.  Nr.  t,  X.  =r  oben  S.  662. 

12)  Die  lästige  WOrde.  Ein  Lustspiel  in  6  Aufz.  frei  nach  D.  Ton  M.  G. 
Lambreoht  Hfindien,  Undaner.  1811.  8.  Aneb  in  L.*e  Beitrigen.  1811. 

18)  a.  Der  fialsche  Konig  Stanislaus,  uach  D. :  Kurl&nders  Alm.  dram.  Spiele 
1812.  —  b.  König  Stanislaus  ^er  List  und  Liebe.  Lustap.  in  8  AuCz.  Fiei  oacbD.« 
Ton  Lcmbert.   Frankfurt  a.  M.,  Simon  1812.  8. 

81S.  Marie'Lonlse  Petigny,  geb.  Lnvoeque. 

1)  Le  Frin<»  inviaible  bearb.  in  den  Skizzen  f.  Romanfreunde.  N.  Ausg.  LeipnCi 
BeTgeng  1808.  TgL  XXXI.  Nr.  o. 

2)  Idyllen  und  ländliche  Erzählungen  von  Madame  P.,  g«bc)hrne  L.    A  ^  I  n 
Franz.  nacb  ')^r  /werten  Ausg.  übers,  von  Karl  v.  Reinhard.  LCibeck,  Bohn.  leül. 
U.  8.;  N.  [Tit  1  Ausg    Leipzig.  Hinricbs  1813.    U.  8.    R.  ttbere.  berrfts  17» 
Idyllen  und  ländl.  Erz.  der  h. 

Proben  vorher:  Somanenkal.  f.  d.  J.  1799  (Das  Lamm);  Reinhards  FdyaDtiitt 
f.  1807;  MorgenbUtt  1807.  Nr.  142.  S.  666/8  (Der  Winter).   Vgl.  Nr.  3). 

3)  a.  Deliens  Zeisig.  Eine  [Prosa-]  Idylle.  Aus  dem  Franz.  der  Mme  F.,  gi^- 
1.  :  Reinhards  Tschb.  f.  d.  J.  1812.  S.  49/62.  Etsd  Boinbftrd.  --^  b.  Ott  Heüotoip 

[wie  Nr.  aj:  ebd.  S.  167/71.    Karl  Reinhard. 

811«  Louis-Benoit  FicArd. 

1)  1797:  XIX.  Nr.  g,  n.  —  oben  8.  650.  —  2)  Der  Vetter  der  ganzen  Weh. 
Lnetepiel  in  1  A.  ntoh  dem  Fnns.  d«e  F.,  «ob  Porlael  (Avl^  1808). 

3)  Die  deutechen  Kleinstädter.    Lustspiel  in  4  Akten  von  A.  v.  Kotzebne 
Leipzig  1803.  8.;  Wien  1803.  8.   Auch:  Kotsebuee  N.  Schauspiele  Bd.  9.  Siek 
Baad  T  S.  281,  86).  ~  4)  Die  frnnzte.  Kleinstädter.  Lnetepiel  m  4  Aktsn  ee* 
P.  ton  A.  V,  Kotzebue.    Leipzig,  Kummer.  1803.  8. 

5)  Die  wandernden  Komödianten.  Einp  kom.  Oper  in  ^wcv  Auf.   Nach  P.  tod 
Treitschke.   Wien  180^;  1805;  1807.  8.  —  6)  Drey  Manner  für  Einen.  Ein 
Lustspiel  in  fünf  AuiiOgen  nach  P.  Von  A.  Wichmann.  Leipzig,  Steinacker.  ISOo  ^ 
V^I  5.  allg.  dtwfa.  mU.  1804.  87,  1,  56.  671  §  267,  18.  1)  iirtOBl.  W.a  Vatar 
beigelegt. 


Digitizeci  by  Google 


Überaetzangea,  JcTaa^oteo.   Duval.  Petigny.  FicanL  ChAteaubiund.  681 

7)  Die  Herrnhnterinnon.  Eine  Oper  in  2  Auf/.,  narh  dem  Franz.  Wien,  AnB- 
braitor  1804.  &  —  8)  Wo  war  sie?  oder:  Ehrsucht  und  Liabeb  £ia  LoatipioL  in 
Tin  Anft.  Nach  dem  Fmu.  dca  P.  frey  beail».  von  Ehrinfeld.  [Hatto].  Wtt  dl» 
L  Mieh  k.  k.  Hoftheater.   Wien  1805.  Wallishausser.   80  B.  kl.  8. 

ff)  Der  Marschall  von  Sachsen.   Ein  Lustspiel  in  drey  Aafz.,  narh  dem  Frrin? 
[Tie  Conteur  ou  1^  Poetes]  de«  Herrn  P.    Von  G.  t.  D— s.   Celle,  öchuia».  IbOö. 
79  8.  8.   Vgl  N.  Lpi.  Lit.-Z%.  1806.  St  77.  8p.  12811;  Allg.  L..Z.  1811.  E^ngaU. 

»r.  37.  Sp.  293  f 

10)  Die  Nachbarn,  oder  die  Zadxinglidwn.  Lastspiel  in  einem  Aolz.  nach  dem 
fbu.  dsB  F.  von  Lfobmftttnl.  Haanotvr  1806.  80  8.  8.  Vgl  Mg.  Lii-Ztg. 
1811.  Nr.  65.  Sp.  519  f.  -  Goslar  1808.  8, 

11)  Der  alte  ComödiaDt  oder  die  T.(^?nt«?.  Lustspiel  in  I  Anh.  nach  P.,  vom 
Th.  HelL  Dresden,  Arnold.  1806.  8.  12)  Der  Parasit,  od^  die  Knnst  sein  GlQdc 
zn  machen.  Ein  Lustspiel  [in  fünf  Aufz.J  nach  dem  Franz.  von  Schiller  (§  255,  10). 
Tfibingen  1806.  8.  —  18)  Auf  und  Ab.  Loatspiel  in  1  Akt  nach  F.  Wien,  Wallit- 
bansser.  1807.  8. 

14)  Da  Kefii»  ab  Onkel.  Luatmiel  in  drei  Anft.  Ans  dem  fmns.  des  P.  ftben. 

Ton  Schiller  (§  255,  11).  Tübingen  1807.  8.  —  15)  Iffland  1807  f.  1812:  XIX. 
Nr.  T,  a  bis  fi.  X.  oben  ii.  651  f.  —  16)  Herr  Temperlein,  oder:  Wie  die  Zeit  ver- 
geht! Lnstspial  in  eimai  Anfrage.  Zun  sniea  Mun  «n<jj|af.  m  dnr  Wsim.  Htf- 
schaoBpielergesellschaft  in  LauchRtädt  28.  JnU  1807:  (Blfimnsrs)  HuniliMitiisstar. 

Leipzig  18(Ä.   Bd.  1.    S.  59  bis  124. 

17)  Die  Postkutsche  zu  Bocksdorf.  Kin  Lustspiel  in  fünf  Aufz.  Nach  dem 
Franz.  des  P.  frey  bearb.,  von  Karl  Reinh  1  1  Leipsig,  Solblig  1808.  172  8.  8. 
V^.  Allg.  Ut  -7Air.  1815.  Egzgsbl.  Nr.  57.  Sp.  466. 

18)  Die  Eheleute  vor  der  Hochxeit,  oder  sie  sind  zu  Hanse.  Lustspiel  in  einem 
Anft.  -Nseh  dem  Fians.  frey  beaib.  w  Oul  Reinliold.  Leipzig  1809,  b«y  Gill 
Angust  Solbrig.  %  8.  kl.  8.  Vgl.  BiU.  d.  isA  o.  liUd.  Kflnsl»  1810.  7,  181/9; 
Allg.  Lit.-Ztg.  1818.  Nr.  227.  Sp.  144. 

19)  Der  Alkalde  von  Molondo.  Lustspiel  in  ö  Acten,  frey  nach  P.  von  M. 
O.  Lnnbreoht  HOnnlMii,  lindaoer.  1811.  8^ 

20)  Die  alte  schlaue  Tant«  und  ihre  Erben.  Ein  Lustspiel  in  5  Abthellnann. 
Frey  nach  P.  ron  Lambrecht  München,  Lindauer.  1815.  III  S.  8.  Yd.  AUg. 
Ufc^Elt.  1815.  Kr.  229.  8p.  264;  Lpz.        1816.  Sp.  1224  f. 

315.  Jtrau^olti-ßeue  Auguste  Vicomte  de  Chatenubriiuid. 

1)  Atala,  oder  die  liebe  zweyer  Wilden  in  der  WQsfee«  Yen  Aans  Angust 

Ch.  Uebers.  von  Karl  Priedrich  Cramer.  Ijeipzig,  Voß  und  Conap.  1801.  174  S.  8. 
Vgl.  Mg.  lit-Ztg.  180a.  Nr.  279.  Sp.  25.  29.  2.  gana  ongearb.  a.  renn.  Aufl. 
Leipzig  1806.  8. 

2)  Eine  Übers,  nach  Ch.  im  Berlin.  Damenkal.  a.  d.  J.  1803.  —  3)  Bend»  oder 

die  Wirkungen  der  T^idenschaft.    Aus  dem  Franz.    T/'ip/ig,  Voß.  1802.  8. 

4)  Genius  des  Chnstenthums,  oder  Schönheiten  der  christUchan  Beligion  von 
F.  A.  Gli.  Ans  dsn  Frans,  ttbeis.  nad  ndt  beriehtigHiden  Ann.  be^  waalL  Yen- 

tnrini.   Münster,  Waldeck  1808  f.   IV.  gr.  8. 

6)  a.  Die  Martym,  oder  der  Triumph  den  ClirLstenthunis  Nafli  d'>m  Franz. 
dee  F.  A.  de  Ch,  Frov  bearb.  von  Theodor  von  Haupt.  DuruiaUdt,  Lusko  1810. 
n.  (XrVI,  841;  IV,  814  S  ).  H.  Vgl.  AUg.  Ut-Ztg.  1810.  Nr.  284  f.  Sp.  361  72.  — 
b.  Die  Märtyrer  oder  d*»r  Triumph  der  Religion.  Aua  dem  Franz.  des  Hm.  Franz 
August  Ton  Ch.  übers,  und  mit  Noten  erläut.  vuu  Dr.  Ludwig  Anton  Haßlor. 
Praburg  und  Conatanz.  Horder.  1811.  III.  (XVI,  216;  200;  196  S.).  H.  Vgl.  Allg. 
Lit  ZtfT.  1811.  Egzgsbl.  Nr.  141;  Litbl.  z.  Mor<,-onbl  1812.  Nr.  18.  S.  69.  Zweyte 
Aull.  Freyburg,  Herdersche  Buchhandlung.  1816.  UI.  8.  Vgl.  Lp£.  Lit.-Ztg.  1817. 

6)  a.  R«iae  von  Paris  na>  h  .IcniBalcm  durch  Griechenland  und  KipinaBicn  .  .  . 
U^)^  nüt  einigen  Anm.  von  K.  L.  M.  Malier  und  W.  A.  Lindau.  Leirai^ 
ffimfehsi  181l7m.  (X,  178;  160;  186,  94  8.).  gr.  8.  Vgl  AUg.  Lit-Ztg.  18lS! 
Nr.  214/6.  Sp.  17,'35.  2.  boricht.  und  durch  viele  Anm.  beroidi  Ansg.  1816.  IH. 
gr.  8.  —  b.  keise  Ton  Paris  nach  Jerusalem  in  den  Jahren  1806  und  1807.  Im 
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Avwnee.  Wien  1818.  gr.  8.  (Gerold).  —  c.  Tagebuch  c.ner  Eeise  von  Pari»  nacii 
JeniRaltiin  (liirr!i  r;rirr.henland  .  .  .  Febm.  und  mit  melirem  Anm,  bag^.  von  J.  H. 
Eich  hol  7,.    Klbeneld,  Bil«chler.  1812.    III.  8. 

S16*  k  Bonaparte  uar  [Joseph •Alphonsc]  Esm^nard.  An  B<m*parte  Tom 
Dkhter  EnD^nard.  Im  naicfae  VennuttB  flbet«.,  von  J.  T.  Herrn  ei.  Beriin,  Bmu. 
1803.  16  8.  8.  Vgl.  iOJg.  Wi-Ztg.  1802.  Nr.  IM.  8p.  472. 

317.  Omasis,  oder  Jokoj  !i  'n  I'  '  pten,  ein  histor.  Drama  in  fiinf  AmH.  Aas 
dem  ihtunz.  de«  Ha.  BAOar-LoruUan  im  Versmaße  des  Originale  übers,  von  Bobert 
Berlin,  Hitzig.  1808.  VUI.  103  8.  12.  Tgl.  AUg.  Lit.-Zt«.  1809.  Nr.  66f  Sp.  S87|'91 

tl8.  Loals  -  Frankels  iBxJtnU 

1)  Die  ungKickliohe  Lyoaerinii;  N.  Bibl.  d.  eebOo.  WIm.  1796.  56,  8,  964€ 

HftllBO.   Aua  J.'b  Romancea  historiquea. 

2)  L.  F.  J.s  Idyllen  und  Erzählungen.  Franz.  und  detitich.  Hamburg,  in 
Comm.  b.  Schmidt.  1Ö08.  IV.  (LI,  163;  228;  211;  217  S  ).  12.  BereiU  1796  kam 
in  Wien  eine  Übers,  der  Idyllen  heraus.  Tgl.  AUff.  Lit.-Ztg.  1805.  Nr.  202.  Sp. 
197.  —  8)  Kanderschanspiele.  »f^n?  und  deutecJi.  Hain hnr^  1803.  H.  8.    (Camf-^  ' 

4)  Bomanzo  rom  Nenteser  Knaben  (ibera.  in  den  Gedichten  ron  ÜJtfl  ron  Eaug- 
wiif.  Berlin,  Uuger  1804.  IMeeelbe  Bomanze  Torlier  «dioo  von  Hang  verdentacnt 
Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1807.  Nr.  260.  8p.  840. 

5)  Erzählungen  (z.  T.  nach  J.);  Das  Wunderkörbchen  (nach  J.)  übers,  in  da 
Geilichtcik  von  (r.  A.  Nenhofer.  Leipzig  1804.  Bd.  2.  —  6)  Triumph  väterlkber 
Liebe.  (Freje  Nachbildung  einer  Bomanze  von  J.):  Mozgenblatfe  lolO.  Kr.  88. 
8.  865.  —  7)  Jugendachrifleii. 

tl9.  Jean -Jacques  Regnault -Warin. 

1)  Die  Höhle  von  Strozzi,  oder  das  cnthflUtc  Verbrochen  in  der  sehr  merk- 
würdigen Geschichte  des  Antonio  aus  dem  Hau»e  Fiducei  Cornaro.  einea  edl« 
Veoeoanera  [von  J.  J.  Brückner).  Leipzig,  Beinicko  und  Hinrichs.  1799.  15»3  S  8. 
Orifj. :  Li  Cavorao  de  Strozii  per  J.  J.  K-W,  Pans  179&  18.  Vgl  AUg.  lit^tg. 
18Ü4.   Egzgsbl.  1,  118  f. 

2)  Der  MagdalenenMrcMMrf.  Ven  J.  J.  B.'W.  Ans  dem  Fianz.  [ven  Ch.  A. 

H.  Clodiua].   Leipzig,  Gerh.  Fleiicber.  1801.   IV.  (244,  254  ,  244,  188  S.).  8. 

3)  Fi^Mro  R  lieben  und  jogendliohe  Abentbaaer.  Leipmgi  Hinrichs  1801.  IL  & 

Wiedorh.:  1807.   II.  8. 

4)  Spinalba,  oder  Offenbahrungen  ans  dem  Eosenkreuzerorden.  Ans  dem  Aaai. 
des  R.-W.  bearb.  und  abgekürzt  von  F.  v.  Oertel.   Letpaig«  Bejgaag.  (1804).  IL  8. 

Vgl.  AllfT.  Lit.-Ztg.  1806    Nr.  99.  Sp  178/6. 

ö)  Der  Mann  mit  der  eisernen  Maske,  von  J.  J.  B.-W.,  Verf.  des  Alagdaieoo- 
Urehbofe.  Ane  dem  Franz.  Obers,  von  Mfagister]  A.  F.  Marx,  Prediger  in  Liebert- 
wolkwitz und  Gr  f!ti  stia  b©y  Leipzig.  In  i  r  Tlieilen.  Leipzig  1804  f.  b.  Gerhard 
Fletsoher.  lY.  8.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit-Ztg.  1805.  St.  72.  8p.  1151  f.;  AUg.  L.>Z. 
1806.  Nr.  207.  1807.  Egzgsbl  Nr.  64. 

6)  Bomeo  nnd  Jnlie.  Eine  wahre  Geoohiehte  naeb  B.-W.  Bilbrt  1809.  8.  (Otto)u 
890.  Antoine-Joaeph  Rotnj» 

1)  A.  J.  K.'s  Werke.    Aus  dem  Franz.   Leipzig,  Kummer.  1798/1802.   V.  8. 
£ntb.  l,  U.:  Die  Einsiedelej  in  den  Pjrren&eo.  17^8  f.  III./V.:  Fäiden  Vllmard. 
1801  f.  —  8)  Die  Franenaehnle.  Nach  dem  Ptana.  usw.:  Apellonion  1807.  8.  95/119. 
PU  Rwaa. 

321.  8opbte  Cotttn. 

1)  Clara  von  Alben  aus  dem  Kranz,  [der  C"!  von  A.  G.  Meißner,  ^igm  ' 
Prag.  1800.  bei  Calvo.  1  Bl.  ge«t.  Tit.,  VI,  332  S.  8.  Vgl  Lpz.  Jb.  d.  neuest 
Lit.  1800.  2.  607  f.:  KrI.  Lit.-Zl«.  1800.  2,  1688/6;  Allg.  L^.  1802.  E^mgsfai  I, 

106/Ö.  —  Wien  1814.  8. 

2)  Malvina,  oder  der  Kampf  der  Liebe  und  Ptlicbt.  Nach  dem  ¥rmi.  [der  C] 
von  N.  P.  S tarn peel.  FranMurt  a.  M.,  ESlinger.  1802 f.  HL  8.;  2.  Aosg.  1826. 
III.  8.  -  3)  Amalie  ManstieM.  :  in  äeitmtBtael[  Bur  Delpbioe  (Nr.  810i  4^.  Ana 
dem  Franz.  BerUn,  Yoft.  1803.  H.  8. 
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4)  Mathildo  Clesrhichte  aus  den  Zeiten  der  T\ri"i/./-r:^'*'  Nach  Madame  C. 
Für  Deutsche  bearb.  von  N.  f.  ötampeel.  JLeipzig,  Hiimchfi  1806.  IV.  (2^8»  321, 
211,  189  8.).  Id.  8.  Tgi.  TSf.  L]».  Lit.-Ztg.  1806.  St  1$.  8p.  250/2. 

5)  Elisabeth,  oder  die  Vi  roaimtc  nach  Sibirien.  Nach  Madame  C.  für  Deutsche 
bearb.  vom  Verf.  der  Heliodora  fVV.  A.  Lindau].  Leipzig,  Hinrichs.  1807  f.  IL  8. 
Über  dett  2.  Bd.  (262  S.)  vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1807.,  St.  101.  Sp.  It>i4. 

•82.  Emmanuel  Dupatj. 

1)  a.  Du  Singspiel.   Eb  SingspM  in  dnm  AnÜi.    Fvqr  nadi  dem  ¥nm. 

von  G.  F.  Treitschke.  Wien  180Ö;  1803.  8.;  Leipzig  1810.  8.  -  b.  Das  Sin>?- 
spiel.  Ein  ÖinAspiel  in  einem  Akte  nach  (Jos.  Alex.]  Öe^r  d.  L  und  D.,  von  F. 
K.  Hiemer  Btattgarfc  1806.  8.  Vorher  in  Em  Dramat.  Bagatellen  1801. 

2)  Das  zwevte  Kai)it«l.  Ein  komiflchee  Singspiel  in  einem  Aufz.  Nach  D,  von 
Cr.  F.  Treitsclike.  Wien  1808.  8.;  1808.  8.  —  8)  Zwey  Poeten.  Ein  komif^ches 
Singspiel  in  drey  Aufz.  Frey  nach  D.,  von  G.  F.  Treitschke.   Wien  1803;  1Ö04.  8. 

4)  Dm  Soldaten  •Gefängnis,  od«r  die  Arw  Geffingenen.  Lustspiel  nadi  dMU 

Franz.  des  D.  bearb.  [von  F.  L  W.  Mc}  r  r]  Hamburg,  Campe.  1805.  8  5)  DIt 
Spröde,  oder  die  Probe.    Oper  in  1  A.  nach  D.    Wien,  Wallishaussor.  1805.  b. 

6)  a.  Der  Botaniker;  ein  Lustüpiel  in  3  Akten.  Nach  dem  Fraiizösiscben  des 
D.  von  Jos.  Sonnleithner.  Wien  8.  —  b.  Die  beyden  Väter,  oder  der 
Blumenkelch.  Ein  Lustspiel  in  zwey  Auf&,  nach  D.,  Toii  Uieodor  HolL  Leipiigf 
Hinrichs.  1808.  8.  Auch  in  H.s  Neuen  Lustspielen. 

7)  Die  Emtenivtrterni,  nach  D.:     Kmttadert  Alm.  dfsmat  Spiele.  2.  Jg. 

Wien  u.  Triest  1812.  —  8)  Der  Dichter  und  der  Schauspieler,  oder  das  Lii-t-^juel 
im  LuetspieL  Lostepiel  iu  3  Aa&.  fny  nach  D.,  Ton  Lern b er t.  Leipzig,  Hartmann. 
I81S.  &  Aneb  k  um  Sobantpielfln.  Leipzig,  in  Gomm.  bej  Hartmann.  1818.  YgL 
Lpi.  Ut^tg.  1816.  8p.  16881 

323.  Lnclen  Bona)iarte.  Eduard  und  SteUtnn.  Am  dem  Ftms.  ron  B.  F. 

•  T.  T.    München,  Fleischmann  1812.  8. 

824.  Charles-Onillaame  Etlouue.  —  Oben  S.  518,  3). 

1)  a.  Eine  Stunde  im  Ehestande.  Lustspiel  in  1  A.  nach  dem  Franz.  des  E., 
von  Voll  (gespielt  1804).  —  b.  Dfo  kun»  Ehe,  ein  Lueti^  in  1  Aufz.  Nneb  dem 
flranz.  des  E.  von  J.  Sonnlt^ithner,    Wi^n,  WaUifehausser  1805  8 

2)  Gulietan,  oder  der  HuUa  von  Samarkand.  Oper  in  3  Aulz.  Wien,  Wallis- 
hanieer.  1806.  —  8)  Das  StradelMpliidieo.  Ein  Lnetsptel  naefa  dem  BVmml  des  E. 

von  Theodor  Hell.    I.>  i]>'i^%  Hinrichs  1808.  8.    Auen  in  H.s  Neoeo  Lnsttplalan. 

Bd.  3.    Darnach  ins  Kn:-:.   ibera.  von  Phil.  Yung.    Leipzig  1020.  8. 

4)  a.  Bruis  und  Falaprat,  oder  die  zwey  Verfaasür  eines  Stücks.  Ein  öpiel  in 
Versen  aus  und  nach  dem  Franz.  des  Hrn.  E.  [metr.  übers.].  Leipzig,  Göschen.  1808. 
60  S.  8.  Vorrede  unterz.:  J.  H.  K.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1809.  Nr.  260.  Sp.  89/95.  — 
b.  Eme  Prosa -Übers,  desselben  Stückes  u.  d.  T.:  Die  beiden  Lustspiel -Dichter  in 
(Blümners)  FamiUentbeater.  Leipzig,  Göschen  1809.  Bd.  2,  S.  1  bia  64.  YgL 
Band  VL  S.  487,  2,  5)  d;  Allg.  L.-Z  1809.  Nr.  aSO.  Sp.  733/5. 

d)  *.  Feeen-Pper:  Böseben;  genaont  Aeacherliog  in  drei  Aktoi.  Aus  dem 
RnnsSaiKhen  [dee  Emone,  bearbeitet]  dareh  G.  Herklots.  Hnsik  ran  Hieolo  leonard. 

Berlin  1811.  Au^f.  in  Berlin  am  14.  Juni  1811.  1  Aschenbrödel.  Eine  Zauber- 
Oper  in  8  Aufs.  Nach  dem  Frani.  des  K.  [von  Heinr.  Schmidt].  2.  Aufl.  Wien 
1811.  8.;  8.:  1819.  8.;  1815.  8.  YgL  Band  YI.  8.  SlOf. 

6)  a.  Chamissos  Übers,  von  E.'s  Deux  gcndres  u.  d.  T.  ,(}onaxA'  uogedr.  nnd 
verloren.   Vgl  Band  VL  S.  148,  1.^).  -  b.  Cords'  Tbers  1813:  XIX.  Nr.  z,  rr 

oben  S.  652.  —  c.  Die  beiden  Schwiegersöhne,  oder  unzeitige  Vatergüte  erregt  Undank. 
FMDiUengemllde  in  6  A.  nneb  dem  ntnt.  des  u.  Bmuneebweig,  Pluehart.  1816.  8. 

7)  Über  die  Oper  Condrillon.  deren  Text  ^!tienne  nach  rerr;iii]ts  Märchen 
Cendrillon  geschrieben  hatte,  vergL  Gebr.  Grimm,  Kinder-  und  Hausmäruhen.  Berlin 
1818.  Anlung  8.  ZYL 

SM.  Ibiin,  oder  dk  Leidan  dar  liebn.  Ann  dem  Fnas.  den  eht—ligwi  Königs 
von  Holland  (Loalf  B^BMurte]  Ton  Fki.  Griffer.    Lefoiig,  Geih.  flntdier 

1814.  IL  12. 
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ttti  Mmd  m  Etß»  in  B . .  L  EfM  fiam  und  venMtarto  Üeben.  «a  d« 
Franz.  des  Pavillon  von  Pfeffel.    TaMniM»,  OMti.  ITtt.  U  a  a    VgL  Al%. 

Lit-Ztg.  1794.  Nr.  128.  Sp  151  f. 

127*  Tmiergedicbt  auf  den  Tod  L  IL  Hoheit  .  .  AleiAadra  Pawlomu  tob 
M^oiftr  Bfiigor  m  FMmg.  IflOl.  4.  Otat  a  106,  90BL 

tSS.  Whist.  Ein  0«ini]ilde  nsdi  dem  Leben.  Nach  dem  VnoE.  Wien,  liBO?. 
44  S.  kl.  8.  Verse  uutrrz  ;  I>r.  Dambrnann.  Vgl  N.  AttBiltti  1807.  %  mflUi 
N.  Lps.  Lit-Z4g.  1006.  ät.  49.  Sp.  7831. 

IfStto-BUwIsdlM  BpfmoihML 

XX.  LetteB.  Litauer. 

a.  üebcr  Dichten?»8t  and  Dichtung  unter  den  Lettaa:  N.  Tteeh.  Keilnir  17SS. 

Haj,  8  29  49    Mfrkpl    Mit  ^iogestreuton  Übersetzungen. 

b.  Das  Lied  der  Littaueriu  Klzke  Mantwüiaite:  Seckendorfs  Ost^rTsohb.  t.  Warn., 
a.  d.  J.  1801.  8.  231  bis  234.  Gräter. 

c.  Zwei  Hochzeitsliptier  übers,  in  der  Mtsschr.  f.  Dtacbi-.  T.^^ipzig  1801.  f,  66  f 

d.  Prutena,  oder  pieuüischo  Volkslieder  und  andere  vaic-rkudische  Dichtuagea 
voB  L.  Bheea.  Königaberg,  Degen.  1809.  176  S.  8.  Darin  S.  116.  146  zwei  peit 
Übers,  aus  ^l^m  T.itauischen.   Vgl  All^r.  Lit.-Ztg.  1811.  Nr.  48.  Sp.  382  4 

e.  lAÜncks  (J  849«  YII.  278J  lied  an  den  Winter:      Schlippen bacha  Wegi. 

1809.  a  18«.  Behlippenbaeb. 

XXI.  Polen. 

a.  Ein  lied  von  IVtns  KarpinaU  ftben.  in  der  Allg.  JM*g,  1791.  1«. 

9p.  78.    ,Sö  oft  Bchon  kehret  die  Sonne  uns  wieder'. 

b.  Gedichte,  aua  dem  Poln.:  Nebenaianden.  Za.  hg.  von  G.  G.  FQllebocn. 
BnilaQ  1800.  8t.  2.  8.  49/58. 

c.  Poln  Lied  [.Sieh  darXond  iit  bafangegaogwi*] :  Baekm ÜMlibw t.^&t.Ym^ 

1810.  S.  S2Ö.  Tiedge. 

d.  Ans  dem  Pols,  in  CketeDfe  Sammler  (Fn.  KarpinkT;  Vtb.  KnianiaX 

e.  [2]  Poln.  Volkslieder.  Au.s  der  vom  Hm.  Nienzewitech  [so]  .  .  im  Jahr  1811 
Teranstalteten  Bammloag  ?ob  National -üedem  in  poln.  Spiaabe:  Moigenblatt  18i& 
Nr.  190.  8.  768  f. 

329.  Iguaz  Graf  Kraaickl. 

1)  a.  Die  Maeoaeade,  in  sehen  Gee&ngen.  Sne  fnjB  üefaen.  dee  fcomindHB 

Heldenfjedicht«  Myszeis,  von  etnrm  berühmten  Polnischen  T>ir*h*er.  Warschan,  b  Gr"'^ 
und  Leipzig,  in  Ck>nun.  b.  Hertel.  1790.   126  8.  8.   Die  Vorrede  dea  Dbenk  am 
Grodno  däSert.  Ygl.  Allg.  Ut-Etg.  1798.  Nr.  151.  8p.  682/4.  —  b.  Ob«aetnug»> 
proben  in  der  Wien.  allg.  Iit.-Ztg.  1815.  Intbl.  Nr.  43.  Sp.  342/7.  8.  B. 

2)  Albert  der  Abentheurer.  Ein  satyriacher  Roman  [au  5  (irm  Poln.  K-'s  üben, 
von  Wenzel  Haan].  Wien  .und  Leipzig,  in  der  DoUischen  Üuchh.  1794.  240  S.  tf. 
YgL  AUg.  lit-Ztg.  1797.  Nr.  lia  8p.  181  f. 

3^  Das  National -Lastor  der  Polen.  Eine  Satirc  aus  dem  Poln.  des  Hrn.  Erz- 
bischoffis  K.  von  Hrn.  J  o  a— eh  [Jeniaehl:  Berlin.  Archiv  d.  Zeit  o.  ihr.  Geeeba. 
1796.  St  7.  S.  89/96. 

4)  Bnbenglflck,  ans  dem  Fein,  de«  K.  fron  Jenischl:  ebd.  1797.  Jan.  — 

5)  Die  Frau  nach  dtT  Mode.  Eine  Satyrp  a-iP  i]pm  Pohlo.  (les  Herrn  rnn  K.,  Erz- 
Üachofs  von  Gnejien;  Schillincs  Musen,  I.«^uueu   isu    Wien  1809.  S.  4/19.  J*n*8'b. 

880.  a.  Die  BQckkehr  des  Keichstagsgeaandten,  eine  Komudie  io  drej  Aufl., 
Jvliu  IHaHieawlei.  LaadbotMi  von  LMilaad.  Wanohaa  imd  Leipzig,  b.  O16IL 

1792.  136  S.  8.  Prosa.  V^jl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1792.  Nr.  267.  Sp.  71  f.  -  l.  Die 
B.  dee  Landbotena  vom  letzten  WacMhauei:  Beichatage.  Ein  Schauapiel  in  drej  Aak 
von  JoKan  Ntemoewfez,  Landboten  von  Ltefla&d.  Siraaborir  1798.  188  &  kL  8. 
Vgl.  Allg.  L.-Z.  1793.  Nr.  230.  Sp.  31P,9;  X.  allg.  dtsch.  Eibl.  6,  1,  ISO.  ~  c.  Di* 
K.  dea  Landboten  vom  Warschauer  Beicbstage;  ein  Schauspiel;  aus  dem  Poiniacbea 
(von  Niemcewitaeh)  flbenetst  Mit  einem  Kupfer.  Leipzig  1794.  kl.  8.  Ob  dieee 
80  bei  Meosel  unter  8.  G.  Linde  (10.  210)  und  in  L.'s  Poln.  Wb.2  1854.  1,  36  «Ii 
anonjm  notierte  Obere,  von  Nr.  a.  oder  b.  venohieden  ist,  war  nicht  leitsoiteUia. 
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XXn.  Tschechen. 

a.  Kurze  Uibersiclit  des  bösen  und  ungerechteu  Krieges  dos  franz.  Voikeö,  lu 
Biimo  gebracht  ,  t'ür  Böhmen  von  fiobmeo.  Prag  1794.  3.  Lief.  8.  94.  Proea-Üben. 

b.  Ou  Bofi  aas  dem  Berge.  Eine  Böhm.  Sage  [Geschichte]:  Schillen;  MA  f 
d.  J.  1796.  S.  70/7.  D.  Vorher:  Journal  t.  Tiefurt  St.  30  =-  Hordor  (Suphan) 
25,  ei4/9.   Aus:  Hagek  II.  .^40  f.  55.^/86. 

c.  1800:  Band  VI.  S.  746.  II).  —  d.  Aus  dem  Böhm,  des  Smil  Ossorsky  von 
Daubrawits:  Hawliks  Tschb.  f.  Mfthren  a.  d.  J.  1804.  Jos.  Schwoy.  —  e.  Über- 
setzungen aus  Aaton  Fndmvfm  Komi  Btenl  (Bng  180B)  in  den  Annalen  1801. 
kng.  Nr.  93. 

f.  a.  Khflgslied  des  Hussiten  [vom  J.  1420.  ,1^^  Gottes  Krieger  aejd*]: 
Morgenbltttt          Nr.  m  8.  799.  —  ß.  K.  der  H.   [Jhr.  die  Ihr  Gottes  Stroit« 

seydM:  [Hormayral  Archir  1811.  Nr  r>0  'l  S  -151.  —  y.  Feldgesang  der  Taboriteil 
und  Waisea  ihr  die  da  Gottes  Khegei'j:  ebd.  1812.  Nr.  76/8.  8.  312.  J.  G. 
Meinerf^. 

g.  Ein  RruchstCclc  aus  der  Gustavide  des  Wenzel  Klemens  von  Zebrak.  Frey 
abers.  und  ervreitert;  Isis.  Frac  1814.  3,  1«  35/7.  Joseph  Sohön.  —  h.  Swobodas 
Ode  an  den  Rmden  BnnpM.  1816:  Band  VI.  a  789.  186.  1). 

Sit.  Dor  Sfebeoiaht  im  Rjesengebirge.  ISn  «bentlieawrlfdiM  Ittrdien  dtrT«F' 

zeit.  fVign.'  Vriv:^.  1796.  l  ei  Johann  Stiaßny  und  in  Komißion  bei  Karl  Barth.  Gest. 
Tit.,  251  S.  u.  2  Bl.  kl.  8.  ä.  251  am  Prag  gedruckt  im  St.  AniuklMter  bejr 
Johann  Bemnek.  Nro.  466. 

Allg.  Lit.-Ztg.  1798.  Nr.  392.  Sp.  782  A.  W.  Sohlegels  sämmÜ.  Werke. 
1847.  11,  349):  K.  im  R.,  oder  der  oezauberte  und  wieder  befrevte  Prinz.  Ein 
abeotheuerlicbcs  Mährchen  der  Vorzeit,  aus  dem  Bühm.  frej  Ubers.  Px&g,  in  Comm. 
b.  SüaSny.  1796.  251  8.  8.  Vgl.  B^brcol  na  Krkonoskych  horoch.  Nebo:  Zaklen/ 
a  wyswobozeny  Prync.  Stara  smysslena  hystorye.  [Vign.^  Kmmeryusowym  naliladem 
W  Praze,  1794  usw.  12ö  S.  gr.  8.  Wiederh.:  lbU4.  I)a8  tschech.  Buuh  bei  Jung- 
BUMin  (Hutoi»*  1849.  8.  428a.  584)  nntar  Wenael  KimMriuf  vmaiohnsit 

na.  1800:  Bfend  VI  S.  761,  86. 

1801:  Buid  VL  a  765,  110. 


XXlIl.  Bussen. 
Vgl.  §  257,  18.  19  —  Band  V.  8.  254. 

Zeitschriften. 

Sammelwerke.    Übersetzungen  kleinerer  Dichtungen  in  period.  u.  a. 

Schriften. 

a.  Bruchstück  einer  Eeise  durch  Kußland  aus  dem  Rn«s. :  Dtsch.  Mtaschr.  179S. 
Juny.  S.  149;72.  —  b.  Au  einen  gewissen  nicht  leiclit  orrathonden.  Aua  dem 
BUM.:  Gotting.  MA.  1793.  S.  84.  Menscbenschreck  [Bürger]. 

c.  Dif^  Waaren  der  Musen:  [Kaffka'.s;  Nord.  Archiv  1803.  Aus  Nowikows  satir. 
Zschr.  Der  Maler.  d  Lomonossows  neunte  Ode,  nach  Hieb,  aus  dem  Russ.:  Feßler- 
FfaclMr,  Kunomia  üec.  S.  Ai'.y  s. 

0.  Rus.sische  Miszellen.  Hg.  von  Johann  Richter  .  .  I>eipzig,  1803  [und  1804]. 
bey  Johann  IViedhch  üarüaiocn.  111.  kl.  8.  Jeder  Bd.  zu  3  besond.  bez.  Nrn. 
Vgl  Allg  Iit.Z%.  1806.  Nr.  166.  Sp.  499/502;  N.  Ips.  L.^.  1804.  IntU.  St  40. 
Sp.  433/42. 

Enth.  u.  a.  L  Nr.  1.  a.  Russ.  Volksmährchen.  8.  21/76.  —  Russ.  Volkslieder. 
ß.  Die  erste  liebe.  Nadi  dem  Altnua.  8.  77/81 ;  v.  Zema,  Fürstin  von  Zschemigow. 
Nach  einer  alten  rus.?.  Romanze.  8.  81/4;  <f.  Der  Tnrtelt.iuber.  Nach  dem  Bosb.  des 
Herrn  Dmitrew.  S.  84/6.  —  Nr.  2.  s.  Tschurüo  Pleukowitsch.  [Era.1.  S.  82/102.  — 
C.  Waaafli  Boguslajewitsch.  [Erz.].  S.  103/27.  —  Das  BeeKheo,  aas  lotlie.  Kadi 
dem  Altruss.  [Lied].  8.  128/31.  —  ».  Dir  nfüin-^n  Ritton.  Nach  dem  Altris? 
fliBdl.  8. 132/4.  Nr.  8.  t.  Der  kiimmiscbe  Werther.  Aus  Ismulows  Beiae  durch 
dM  ffidUdie  BnfUmd.  B.  1S8/74. 

II.  Nr.  4.  X.  Die  unerfahrne  Schäferin  von  [Ipi>oHtl  Bogdann\Mteili,  'Li^^dV 
8.  120/2.  —  ;i.  lied  nach  dem  Altraas.  B.  123/5.  —  Nr.  6.  ft.  [Dreipros.]  Fabeln 
«ao  (Iwan  Iwanowitsch]  Chemniier.  8.  146/9.  Die  im  FreymAthigas  1806.  Nr.  22 
atihaada  Fabal  onali  duNnniaar  iat  aine  nialit  ran  dMnniar  hairtliMida  raaa.  Baad», 
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68Ö    Bach  VIL  Pbantutische  Dichtung.  §  310,  A.  XXIU/XlUY.  3^4—342. 

«tiMT  LsfoDtaineschen.  —  Nr.  6.  r.  Die  aim»  DftiduL  Eioe  ErziUimg  tod  I^ra«l 

Lwow.  Ans  flrrn  WcxsheubL  Neuigkeiten  d.  ruu.  Litter.  S.  87/102.  —  f.  Die  SonneD* 
uhrJFrosa-iabel]  von  Petin.  S.  178 f.  —  o.  Der  kluge  Zigeuner  [Erz.J.  S.  202/8.  — 
n.  Weibedlet  fErz.].  S.  208/18.  —  JJL  1804.  Nr.  9.  g.  Empfindongen  des  dooiadm 
KoBakenheers  hey  der  £iaweibaDg  der  vmm  lUmen  [in  Xeoheriaik  1804  Jin.  11 
S.  167  f.  Gedicht. 

Vgl.  unten  Nr.  334.  a;  Nr.  335.  2)  o.  S);  Kr.  837.  4). 

f  !^ist»igchc  Volkslieder,  für  eine  Singstimme  mit  Clavierbegleitunc:.  aus  im. 
üuss.  üi/erii.,  und  Ihrer  Majeetat  der  Kaiserinn  aller  fieu£on  . .  £üflabeth  Alexienu . . 
m  Fflfien  gelegt  von  Georg  Ton  Doppelmair  oew.  Leipzig,  Breitkepf  imd  HMd 
(1803).  Fol.  Vgl,  Alli?.  Ot.-Ztg.  1804.  Nr.  76.  Sp.  601/4.  8p.  602  liefert  der  Ba. 
«eine  eigene  Üben,  des  ersten  Liedes  nach  Iwan  Pratach'ena  flsminlg.  mm,  Liuim 
8.  18.  —  2  nits.  Yolkdieder,  flben.  von  Dopmiinur  •tehsn  im  HndÜbi.  TMchaak. 
a.  d.  J.  180d.  K.  Klago  arrangierte  sehn  LMdflr  der  DoppeliiiaünMiM& 
för  die  Guitarre:  Berlin,  Schlesinger  (1813)u 

g  Die  Wander,  ein  ProbesMck  mas.  Dtditknnst:  Boss.  Merkur.  Riga  1805. 
Bd.  1.    St.  4.    S.  108/13.  Lr.cliner. 

h.  Pantheon  der  Kuss.  Literatur,  hg.  von  J.  de  la  Croix.  Erster  [efnz.^  TbeiL 
E«a,  Moinahausen.  1806.  296  8.  8.  Vgl.  N.  Lpr.  Lit.-Ztg.  1807.  St  128.  Sp.  2047 f.; 
i^.  L.-Z.  1809.  Egzgsbl.  Nr.  3  f.  Sp.  17/31. 

Enth.:  Der  Kamm,  ein  Monolop  |au8  dem  Russ.  einer  nnpen.  Vf.^.  S.  ISö/IÄ. 
Aufierdem  Über»,  der  Briefe  aus  Isaiailoffa  Heise  durch  das  südi.  Rußland;  u.  s.  w. 
Sidi  unten  Nr.  337.  5). 

i.  «.  Cosakisohoa  I.icd  ,l)er  Kosak  und  soin  Mädchen'  (Schöne  Minka,  ich  mal 
scheiden):  Beckers  Tschb.  i.  ges.  Vergn.  1809.  S.  281  f.  —  d.  Buss.  Lied.  Mit  eina 
russ.  National-Melo(Ue:  ebd.  1810.  8.  119  r.  -  /  Ems.  Yolkdied.  Mit  eiB«r  ran. 
National -Melodiö:  obd.  S.  812/314.   Sämtl.  unterz.:  Tiedge. 

k.  [Aus  einer  Odo  dm  Grafen  Chwogtow,  in  üess.  za  St.  Petersb.  1810  erscfaiea. 
Lyr.  Werken]:  Allg.  Ut-Ztg.  1810.  Nr.  336.  Sp.  774. 

L  Nordische  Haideblathen.  [Angeblich!  Aus  dem  Buss.  Von  F.  C.  ß.  Wächtter 
Profoesor  in  Berlin.  Mit  eiuem  Kupfer.  <4uedlinburg,  bej  Gottfried  Basse.  1811 
800  B.  8.   Vgl.  Bibl.  d.  red.  u.  bUd.  Künste.  1811.  8,  440/2. 

Entli  K.  I>i  r  aiifi_'ohübeno  Klosterbruder.  —  ß.  Julie. 

m.  Liebeaiahrt.   iTrey,  nach  dem  Buss.:  MorgenbUtt  1814.  Nr.  235.  ö.  9371 
Hg.  [Uaug].  —     Tml  Kx^ikl  {muh  itm  2mm.)t  ISm  4«r  Kail»  GeriL 
von  Hai om.  L  ftMMn  1814.  —  o.  Am  dem  Ban.:  AiuM*s  Hmero«  1815^ 

F.  T.  AI  aUitz). 

334.  a.  Lied  vom  Zuge  Igor's  gegen  die  Folowzer:  Buss.  Misz.  1803.  Bd.  L 
Nr.  8.  8.  1/66.  8.  1:  Vorbembt  des  dtMb.  üeberg.;  S.  7:  Hilter.  EbImiK.  dsi 
russ.  Hgbrs.;  8. 14  dlo  Übors.  in  FkMt.  —  Ein  Bnubtt  diitu  in  (Kaffkin)  Nesd. 

ArehiT  1803. 

b.  Heldengesang  vom  Zuge  gegen  die  Polowser,  des  Forsten  vom  aeyedsehat 

Nowgorod  Igor  Swätslawitsch,  geschrieben  in  altruss.  Sprache  gegen  das  Ende  det 
zwölften  Jahrhunderts.  In  die  teuteche  Sprache  treu  übertragen,  mit  einer  Vorrede 
und  kurzen  philolog.  und  histor.  Noten  begl.  von  Joseph  Mdller  .  .  .  Frag,  18U. 
Gedruckt  bei  Franz  Sommer.    1  Bl.  Titel,  2  Bl.  Wtdmnng  an  Ihuia  Anton  Quirn 

fon  Kolowrat-Liübateinsky,  82  S  u.  1  Bl.  br.  12. 

S.  1:  [Einleitung?].  —  S.  .)2  die  Prosa- t'bera.  —  8.  70:  Histor.  Anmerkungea 
mm  IgOT.  —  S.  83:  Verböserungen. 

Vgl  Annalen.  Wien  1812.  1.  27  30;  Heidelb.  Jb.  1812.  Nr.  46.  8.  706/13 
(W.  C.  Ct.)  -   Kleinere  Schriften  vuu  WAh.  Grimm.   Berlin  1882.  2,  33/41. 

335.  Mlcliall  MatwejewitsGli  Chcr&skow. 

1)  Odo  an  Seme  Kavserl.  Majestät  Paul  Petrowitsch  am  Tage  Allerbuchst  daro 
erfreulichen  Ankunft  in  Mosesu  zur  geheiligten  Krönung  und  Siubung,  daigelmdll 
den  15ten  März  1797.    Avis  dem  J\u?h  des  Herrn  Geheimenraths  nnd  Bittat 

Ch.  Ober«,  von  Frh.  von  Bollingiiausen.    (Bi£ra).    V'.,  Bog.  8. 

2)  Probe  eiuer  Lebera.  von  Ch.s  Eoaaiade  in  Huiamewm  [1.  Ges.,  Vers  l/138j: 
Buss.  Mis/..  1808.  Bd.  1.  Nr.  1.  S.  1/20.  Dm  Oiig.  in  genimten  /kU^m^nUhimmm 
VgL  §  307,  I.  84.  10  t  "  oben  S  n02. 

3)  Probe  einer  Uebers.  von  Schersskows  [soj  Kadmus  und  H^rmAnt«  Bach: 
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ÜberactzuDgeo.   Rusgea.   Cheraskow.   Dersohawin.   Karamsin  u.  a.  687 

ebd.  Nr.  2.  S.  1/40.  —  4)  Ein  Bruchst.  aus  Ch.s  BacLariaoa  oder  der  Unbekaoiite 
Qbers.  in  der  Äll^,'.  Lit.-Ztg.  1804.  Nr.  2G9    IM  :i  Sp.  600. 

€iawrilo  ftomanowitsoU  von  Dersekawiiu 

1)  FUiMiie  BHd  [Ode],  ans  dem  Boae.  des  Heim  6.  B.  von  D.  ttben.  von 

A  v.  Kotzebu c.  Reval,  gedr  1  Ivorson  und  Febmer.  1792.  82  8.  4.  Acbtz. 
iamb.  geieimte  ätropben.  Vgl  Allg.  üt.-Ztg.  1792,  Nr.  213.  6p.  885  f.;  Lps.  gel. 
Ztg.  1798.  8,  006. 

2)  Gedicbte  deo  Horm  Staatsratbs  von  D.    Ana  dem  Rase.  Ubers,  von  A. 

V.  Kotzebue.  Leipzif^,  Knmmer  1793.  103  S.  gr.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1793. 
Nr.  346.  Sd.  Ö51f.;  GoÜi.  gel.  Ztg.  1794.  8l  39.  Bp.  350E;  N.  aUg.  dtsch,  Bibi.  ö, 
8,  449/58;  N.  Bibl.  d.  achSn.  Wiia.  1794.  51,  888/71. 

3)  Episrh  lyrischer  Hymnu>)  auf  dio  Vertreibung  der  Franzosen  aus  dem  Vater- 
lande  im  J.  1812,  von  D.  Au«  dem  Buaa.  übe»,  voa  P.  v.  Goeiso.  Dorpat  1814. 
48  a  8.  (Riga,  MeiulitiiaeB). 

887.  Kikolid  Hiehailowitech  KsnuBitn. 

1)  Briefe  eines  roisenden  Russen  von  K.  Aus  dem  Rosa,  von  Johann  Biehter. 
Leipzig,  Hartknoch.  1799/1802.   VI.  8.   Wiederh.:  1802/9.   VI.  8. 

Vgl.  N.  Ttach.  Merkur  1799.  Okt.  S.  276/8;  AlJg.  Lit-Ztg.  1800.  Nr.  IM. 
Sd.  463  f.  180L  Nr.  848.  Bp.  488  f.;  N.  allg.  dtBohrraiil.  1808.^0,  1,  194.  1808. 
7t,  1,  160. 

2)  Erzählungen  von  K.  ü.  Aus  dem  RuAä.  Ubers,  von  Joliaou  Richter.  Leipzig, 
Hartknoch.  1800.  164  S.  16.  Vgl.  Lpa.  JIi.  d.  neoeat  lit  1800.  1,  99;  AUg.  lit- 
Ztg.  1811.  Egzgsbl.  Nr.  99.  Sp.  791  f. 

3)  Lobrede  auf  Katharina  die  Zweyle,  von  N.  K.  Aus  dem  Russ.  übers,  von 
Johann  Richter.  Riga,  Hartmann.  1802.  228  S.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1808. 
Kr.  888.  8p.  452/4.   Wiederh.:  1820.  8. 

4)  Marfa  Possadni^'.a  oder  die  Bez^viugunf,'  Nowgorods.  Eine  Erzählung  von 
N.  K.  Aus  dem  Weetoik  Jewropii Isoj  übers.:  Rusa.  Misz.  1803.  Bd.  2.  Nr.  4. 
8.  1/46.  Nr.  5.  8.  1/49.  Nr.  6.  8.  l/«8. 

5)  a.  Sierra  Murena  (ein  kleiner  Roman)  au.s  K.'s  Aglaja:  Pantheori  1  RuH. 
Lit  1806.  S.  173/84.  —  b.  Die  Insel  Bornholm.  Erzählung:  ebd.  S.  197/225.  — 
e.  Gedanken  über  die  Einsamkeit:  ebd.  S.  226/33.  —  d.  Daa  Leben  zu  Athen:  ebd. 
8.  884/86.  Auch:  MoiganUatt  1818.  Nr.  86/7. 

SS8.  Dimitri  Donski.  Trag,  in  5  Acten  nach  dem  Ru»s.  von  [Wladislaw] 
Ton  Oseroff,  von  J.  Tb.  Wiedebnrg.  St  Petenbuig,  Major  (Halle,  Hemmerde 
nnd  Schwetscbke).  1815.  gr.  8. 

839«  HiBtotieches  Drama  nach  Shakespeare's  Muster,  ohne  Beybehaltung  der 
sonst  üblichen  Kunstregelts  der  Schaubühuo  aus  Rjoriks  Leben.  Zwevte  russ.  Ausg. 
mit  Anm.  vom  General  Major  Boitin,  russ.  [von  einem  üngen.]  und  deutsch  [von 
Gh.  F.  Völkner].  St  Petersburg,  Kais.  Bergschule.  1792.  gr.  8.  Vgl.  GOtt  Ana. 
T.  gel.  6.  1798.  8.  1447. 

840.  Des  Foodor  Baranow  eines  Russen  Ijcben  und  Schicksale  während  seiner 
Gefangenschaft  in  Frankreich  und  seiner  im  Jahre  1801  erfolgten  Aückkehr  aua  dar- 
aelben.  Von  ihm  aelbat  beaehiiebeo.  (Aua  dem  Bnai.  flbera.).  Bmlan,  Barth.  8tam- 
bMgar  (1808).  818  B.  8.  Vgl.  AUg.  lit-Zl^.  1808.  Nr.  86.  8p.  665  £ 

;I41.  Welch  ein  Tag!  oder  die  sieben  Weiber,  eine  allognlldw  Entiilnag;  Ans 
dem  Russ.  Ubers,  von  J.  A.  F.  de  Laer o ix.    Mitau  1805.  o. 

842.  Im  J.  180Ö  hatte  Hanke  übers,  von  Dramen  a.  d.  Russ.  Panl  Potemkin'a 
in  der  Hf.  liegen.  YgL  oben  8.  18,  18). 

XXIV.  Slovenen. 

a.  Der  BlumenstrauS.  Übein.  eidea  krainer.  Volksliedea:  liebele  Wien.  MA. 
a.  d.  J.  1802  S  91  f.  Philipp  Neumann.  —  b.  Anfang  eines  Godichtee  von  Valentin 
Vodnik  proa.  ubers.  in  der  N.  Lpz.  Iit.-Ztg.  1808.  8t  67.  Sp.  911. 

c.  o.  Nach  dem  Sloven.  dos  U.  J.  [Urban  JamikJ:  Carinthia  1812.  Fellinger.  — 
fl.  Aua  dem  Sloven.  des  Rajnki:  ebd.  1813.  Nr.  21.  J.  G.  Fellinger  Nr.  22.  Ermin 
[J.  G.  Knmpf].—  y.  In  der  (Jahnthia  auch  Obers,  von  U.  Jarnik  aua  dem  Sloven. 
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6S8       fiedi  YU.  FhaotMtiMlM  Diditeiig.  §  310^  A.  XXT/XZVU.  346-361. 

d.  Fküb«  «iMff  üebcra.  diMB  ihmn.  G«d.  tob  U.  Janik:  Sdan.  Win  1814. 
8.  818.  Fellinger. 

843.  Daß  Toiirnier  zwisrhen  den  berden  Rittern  ljAm}>0T^^,  ur  d  Pet^'am.  Ein 
kninar.  VoUuliBd  mit  einer  deatscben  Üeben.  [ron  Ant.  Suppantscbitschl. 
l^iMi  1807.  a  Tri.  Bud  IX  0.  687,  11.  5);  AUg.  lit  -Ztg.  18U.  Vr.  81. 
flp.  408/8;  BiMÜngilrödiMill.  NadukdMn  1816.  Bd.  1. 

XXV.  Serben. 

a.  Zwei  serb.  Volkslieder  (Der  Jüngling  und  das  Mädchen;  Die  Wieee)  uber&. 
in  der  Wien.  AUg.  lit-Ztg;  1814.  Nr.  4».  Sp.  766. 

b.  ÜborsetzungBproben  nach  dem  kleinen  aerb.  VoUnliederb,  hg.  von  Wok 
Ste^owiUcb:  ebd.  1815.  Nr.  74.  Sp.  1174f.  1177/9.  1816.  Nr.  20  f.  Sp.  317/32. 
—  m  Bdniftm  fwi  Ja«.  Grimm.  1868.  4,  488.  4S4f.  440/64. 

344.  Vier  Oden,  serb.  und  deutsch  vc  u  Lukian  MnMckl.  1806;  Sieh  oben 
S.  124.  Dazu:  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1810.  St  37.  Sp.  5S6/8;  AomOeil.  Wmq  181L 
4,  332/6.   In  beiden  Ztgn.  Proben. 


Anhang: 

XXYI.  XTn^arn. 

a.  Einiges  aus  Benedikt  VilÄg^tpoet.  Werken  '170'??)  übers,  in  der  Ällg.  Lit.- 
Ztg.  1300.  Nr.  814.  8p.  880.  —  b.  tbm.  aus  dem  Ungar,  in  den  Qediohtaa  ron 
erb.  Nitaoh.  Leipzig  1804.  1.  Bd. 

c.  Eine  Fabel  aus  AloxiuB  Andmd's  FabeldidituM  (1807)  flbmn.  in  dv  K. 
Lps.  lit-Ztg.  1807.  St  153.  Sp.  2448. 

d.  EiiuehiM  ans  dem  Ungar,  üben,  in  Bumfii  IIA.  o.  f.  üng.  a.  d.  J.  1808: 
Sidi  oben  8.  52.  Vorher  erschienen:  Proben  niagyar.  Gedi<>]ite  [je  eines  von  Fn. 
Ton  Kazinczj  und  vom  GraÜen  Jo».  Desöffy]  aus  Eumi's  MA.  a.  d.  J.  1807  mit  einet 
beigefügten  traaen  teatieben  üelieri.  sora  Besten  der  Andindar:  N.  TtadL  Merinr 
1807.  Jul  S.  196/9. 

e.  Sieben  Lieder  aus  Himfjg  Liedern  der  Liebe  (von  Alex.  Ton  KiaCüady)  prot. 
«beiB.  in  dar  N.  Lps.  Lii-Ztg.  1809.  St.  106.  8p.  1600/C  YgL  Nr.  g.  nnd  h. 

f.  Einiges  aus  Frz.  von  Kazinczjß  I^i  rtii  ii  und  Blumen  übers,  in  dar  N.  lAt. 
Ut-Ztg.  1811.  St  49.  Sp.  781  f.;  AUg.  Lit-Ztg.  1812.  Nr.  110.  Sp.  88. 

f.  Hhniy'a  Klagvn  der  Liebe  [Ana  dem  üngiiaebsnl:  HömAlatt  1811.  Nr.  191. 
.        .  761f.  122.5.    Vgl.  Nr.  e. 

h.  Fxoban  einer  Magyar.  Blumenlese,  oder  Auswahl  ans  den  Poesien  da  Diditer 
Uagerns  in  dantoelien  üeberB.t  Wien.  allg.  Lit-Ztg.  1814.  IntbL  Nr.  88f.  Sp.  8091 
317/20. 

Aus:  üimfjs  Liebesklagen,  Liebesficenden;  Proben  aus  der  Dorothea  ron  Vitex. 
Vgl.  Nr.  e. 

i.  Einig:eB  aus  Daniel  BanMoyb  Gedichten  »(1813)  fibers.  in  lor  '^Vir-n.  alle. 
lit-Ztg.  1816.  Nr.  38.  ^.  606f.  —  k.  Aus  dem  Ungar.:  Casteliis  Seiam  läl? 
(Hammai). 

IIS,  ¥k«iideii43esang  . .  tut  dem  Bungar.  frey  tbm.  1790.  8.  Oban  8. 74,  119. 
846.  Daa  KtaditiT  • .  QnerAurlii  1784.  a  Vngßf,  tt.  dmtMiL  Oben  8. 61,  15^ 

847«  [Ungar.  Ttttfj  BnlsM  an  IVaat  von  Kaaine^,  sn  aeiiier  VaaDihlimg  mit 

Sophie  Antoinette,  Gränn  Tor^k  von  Szendrö,  zu  Nagy  -  Kazmer .  bey  Tokay.  den 
XL  Norember  1804,  von  seinem  Freunde  Joiuuui  üa«  eraog.  Prediger  zu  Nemes- 
D6m5!k.  Ungariaeh  tmd  Dentadi.  Wien.  1806.  asdrofin  baj  am  man  daa<  Antw 
Franz  SchrämbL  23  S   <:r  8.   Vgl.  N.  Lps.  Lii-Zfg.  16OT.  St  188.  Sp.  UlBfi. 

Mit  Proben;  Oben  S   3  IG,  243,  1). 

84S.  iMiiptunimigen  des  TTngars  .  .  Ofen,  lb<)7.  Fol.    Oben  6.  122,  280. 

349*  Panlaa  Ton  i!izemere.  Gedicht  an  .  .  Ladislaus  Vida  Ton  Felso-Pencs 
and  Eflmsnak  . .  üaban.  von  Andr.  Halitaky.  OCm  1810.  4.  Oben  8.  66^ 
67.  8£)r 

188.  Dia  Njrmplie  von  Sikaombnig  .  .  Ftei  1818.  4.  Oban  S.  188, 84t. 
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ÜbenetsttOfM.  Vngiuii.  Gflnuaiache  Spracfaea.  Altnordisch.  £dda.  689 


Qerxnanlsohe  8pr«oii9Xi. 

X£VIL  Isländer.  Norweger. 

a  NordiRrhe  Blomen  ron  Friedrich  David  G räter.  Leipzig  1789.  8.  Vgl, 
Alis.  Lit.-ZtK.  17^0.  Nr.  109.  8p.  145/51.  Inhuit:  üben  S.  204,  2).  Zum  T.  iriederiL 
üTg/s  Itt.  G«diohten  1809. 

b.  Bragiir.    1791/1812;  Idunna  «nd  Hormod«  1812/6:  Oben  S.  204/12. 

c.  Über  die  Entstehung  der  altdeutschen  Poesie  und  ihr  Verhältnis  zu  dar 
Bflffdisohen:  Daab-Creuzer,  Studien  1808.  4,  75/121,  216/88.  W.  C.  Grimm;  KL 
Schriften  1881.  1,  92/170.  Vgl.:  Ueber  Herrn  C.  W.  Grimms  Isl&ndische  Spnob* 
keoDtni£:  Anzeiger  z.  Idunna  u.  Uermode  1813.  Nr.  10.  S.  29 f.  Fr.  Rühs. 

d.  Der  Normanne,  nach  dem  Norweg.:  Heidelb.  Tschb.  a.  d.  J.  1809.  Boie. 

e.  Räthael  aas  der  Hervrarsaga:  [Kleiäta]  Berliner  Abcodblittor.  181L  Kr.  19. 
S.  75 f.      Kl.  Schriften  von  Wüh.  Grimm.  1,  171  f. 

f.  Sniolfs  lied,  Ton  dem  Kampf  in  dtm  Dm  Grand  aaf  Island.  1883;  Idmiiia 
u.  Hennode.  1812,  Nr.  18.  — r. 

g.  ileben  eines  zur  Aussetzung  bestimmten  Kindes,  Aus  dem  Isl&nd. :  Morgen- 
bUU  1812.  Nr.  279   8.  1116.  Gr. 

h.  Nordische  Ueldenromane.  üebers.  durch  Friedrich  Heinrich  von  der  Hagen. 
Erstes  [bis  Fünftes]  B&ndcben.  Breslau  1814  [bis  1828]  bei  Joseph  Max  und  Comp, 
y.  12.  Vgl  Wien.  aUg  Lit.-Ztg.  1814.  Nr.  £8 f.  fi^.  9i»/bl  (fig.  -  BMiing?); 
AÜg.  L.-Z.  1816.  Nr.  197.  Sp.  777/84. 

Enth.  I./m.  1814.  (2  Bl.,  XU.  892  8  :  3  Bl,  426  8.;  3  Bl.,  XI,  173  8.  Bd.  3: 
Ludwig  Heck  zugeeignet).  W'ilkina-  nu  I  Niflunga-Saga  oder  Dietrich  von  Bern  und 
die  Nibelungen.  —  IV.  181Ö.  8  Bl.,  XX\1,  216  8.  Poet  Zueignung:  An  Volker 
den  8pielmann  [FouquoJ.  Volsunga  •  Saga  oder  Sigurd  der  Fafnirstödter  nnd  die 
Niflungen.  —  V.  Breslau,  im  Verlage  von  Joseph  Max  und  Komp.  1828.  2  BL, 
171  8.  K.  Ch.  BaCn  in  KopenhagMi  sagesign«t.  Bagnar-liQdbxok8-&ga,  und  N<»n»- 
Gests-Saga. 

Altdeutsche  und  altnordische  Helden-Sagen.  Febers.  durch  Friedrii  Ii  Heinrich 
Ton  der  Hagen.  2.  verb.  Anfl.  Ebd.  1&55.  IL  (XXXVI,  8öl;  2  BL,  504  8.).  8. 
Auch  n.  d.  T.:  Wilkina-  und  Nlflanga-Saga  raw.  —  8.  Bd.  Stutt^.  Heits.  1880. 
LXXX,  438  S.  8.  Auch  u.  d.  T. :  Tobunga-  und  Ragnars-Saga.  nebtt  d«r  Qmdddkk 
roa  Nomage^t    1.  Aufl.  Völlig  umgearb.  von  Anton  Edsardi. 

351.  Die  £dd«. 

a.  Die  Edda  in  deotsdier  NaehbilduDg.  Von  WollJg;iiig  Golther:  Koehs  Zs. 
1889.  H.  F.  6,  275/304. 

1")  Bearbeitungen  einzelner  Abschnitte  der  ältem  und  jüngem  Edda  in  Grftters 
Notd.  Blumen  1789,  im  Bragur  1791.  1802  u.  in  den  Ijr.  Gedichten  1809:  oben 
8.  804«  9).  4).  210.  815  £ 

2)  BalderH  Tveichen-Feyer.  nach  der  43.  Fabel  der  jüngem  E.:  Gräter- Münch- 
haosen.  Bardeo-Alm.  1802.  8.  212/6.  Udnchhausen.  —  3)  Proben  einer  Übera. 
«OB  der  iltern  £.  von  Major  in  Bodes  Polycfaorda  1803.  Heft  2;  SSaUreMie  Broab- 
stücke  aus  der  ü.  und  j.  E.  ttbers.  in  Majers  AUg.  Mytli  I  I,e.\  1803.  1,  167/62 
(Das  Lied  von  Wegtamr).  181.  220  f.  1804.  2,  lOL  13/7.  62  f.  781.  125/8.  180/6. 
8d4  1  257f.  281/6.  309/13  nnd  sonst  oft 

4)  Etwas  aus  der  Edda,  nebst  einigen  Bemerkungen  über  sie  und  die  nordische 
Mytholo^n  fiherhaupt:  N.  Ttsch.  Markör  180&  Jao.  &  41/M.  C  C.  G.  fi«liiiiidt 
Mit  übers.-rrobe.  Hexameter. 

5)  a.  Idmw,  OSttin  der  Ünsterblicbkeit  Nach  der  isllnd.  E.,  ton  Wesel: 

Klpiflt-:MülIer,  Phoobus  1808.  St.  7.  S.  28/8.  —  b.  Der  Wole  Grab.  Das  nordische 
£equiem.  nach  der  von  Wezel:  ebd.  St  8.  8.  3/9.  Wiederh,  ia:  Behriftproben 
yvm  F.  0.  WetseL  Bamberg  1814. 

6)  Die  Tilusehong  des  Gvlfe.  (Aus  dem  Isliad.  dar  jfliigcni  E.  iHieta.):  SmAmh 

dorf-Stoll.  Pr,.rartbeu8  1808.  Heft  3.  F.  Majer. 

7)  a.  W^tamsquida  oder  das  lied  von  W^^tamr.  (Aua  der  &ltem  £.  m  der 
Yemretts  des  Orig.)  von  F.  Hajer:  Fonqnö-Netunanii,  tfown  1818.  2.  Qa.  — 

b.  Thr}  [tis  j  ii  Ia,  edr  Hamarsheimt.  Das  Lied  von  Thrj'm  oder  die  Wiedererlaiigung 
de«  ll  iinm  rs    (Aus  der  ä.  £.,  in  der  Veraweiae  deaOiig.)  von  F,  Msjer:  ebd.  3.  Qo. 
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8)  a.  Die  lieder  der  alten  Edda.  Auszug  des  dritten  Helgeliede«:  Mor^nblatt 
1812.  Nr.  67.  8.  266/7.  GebrQder  Grimm.  —  b.  Das  erste  Lied  too  der  Gudnma: 
ebd.  Nr.  68.  8.  275,  Gebrtder  Gtinm. 

Wiedttb.:  KL  Sehziftea  fwi  Wilh.  aiimm.  1881.  1,  «8/28.  285/7.  ut« 
Nr.  14) 

9)  a.  Vom  Thor  und  dem  Eiesen  Ymer.  (Aus  der  E.)  Ib  z.wfdf  Lied^: 
Morgenblatt  m2.  Nr.  125/6.  128/30.  Wiederh.  in:  Schriftproben  tod  F,  G.  Wetiel 
Bamberg  1814.  —  b.  Vom  Iber  und  dem  Bieeen  Ymer.  Aue  der  £.:  SMunkr. 
Wien  1812. 

10)  ft.  Dm  Lied  von  dem  finniediai  KSnlgseohn  Wdlander  [tas  der  ITSlimdaf^ 

Quida  übers,  von]  Gräter:  Idunna  u.  Horraode  1S^12  Nr  19  f.  S.  73,5.  77/9.  - 
b.  Der  Grott«-S«|g  oder  das  eddiscbe  löed  Ton  der  Zaabermüiüe  GrottL  Zorn  ersten 
Mtl  ins  Tentache  fibers.:  ebd.  Nr.  62.  8.  206/7.  Grfttei.  —  e.  Das  Eddft-Iied  fw 
Helgi  HIorAarths  Sohn.  Von  IliorfirCb  und  Sigrlio:  ebd.  1818w  Nr.  281  a  1081 

113/6.  S.  109a:  v.  d.  Hagen. 

11)  Die  [jOngereJ  £.,  nehbt  einer  Eiuleitunpf  aber  nordiacho  Poesie  und  Mytho> 
logie  und  einem  ./^ang  über  die  histoiiaehe  Literatur  der  Isländer.  Ton  Ittisdridi 
Sahf.   Berlin  in  der  Kealsohulbuchhandlung.  1812.   266  S  8. 

Vgl.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1812.  Nr.  287 f.  ßp.  2289/99  =  Jakob  Giimm,  Kl.  Schriften 
1882.  6,  106/16;  lleidelb.  Jb.  1812.  Nr.  61f.  S.  961/81.  W.  C.  Grimm  =  Kl.  Schrift«» 
1882.  2,  80/99;  Jen.  rx\]^.  I.it  -Ztg.  1818.  J«o.  Sp.  169/73.  XYZ.  [F.  Güter.  Vgl 
Briefw.  zw.  J.  u.  W.  Grimm.  8.  '2601. 

Gegen  diäte  Rez.  gerichtet  sind:  «.  Erklärung.  Ueber  Herrn  C.  W.  Grimma 
Aufifall  gegen  raeine  Bearb.  der  E.  in  den  ileiilelb.  Jh  Ort-^tb^r  1812.  Nr.  61.  62: 
Allg.  Lit.-Ztg.  1812.  22.  Döc.  Nr.  318.  Sp.  849/51.  Fr.  Kuhs.  Dagegen:  Antwort 
dee  Beoensenten  auf  die  Antikritik  des  .  .  Kühs  usw.:  Heidelb.  Jb.  1813.  IntbL 
Nr.  n.  S.  10/3.  W.  C.  Grimm  =  KL  Schriften  1882.  2,  100/3.  —  fl.  Über  den  Ur- 
sprung der  islaud.  Poesie  aus  der  Angelsächs.  Nebst  vormischten  Bemerkungen  über 
die  nordische  Dichtkonst  und  Mythologie.  Ein  nothwendiger  Nachtrag  zu  seinen 
neuesten  Untersuchungen  von  Fr.  Kühs.  o.  0.  u.  Verl.  [Berlin,  Reimer].  1813.  48  S. 
gr.  8.  Vgl.  Wien.  allg.  l.u.-/tg.  1814.  Nr.  4.  Sp.  67/9;  Heidelb.  Jb.  1814.  Nr.  14 f. 
8.209/23.  W.C.Grimm  Kl.  Schriften  1882.  2,  137  54;  Heidelb.  Jb.  1814  llitU. 
Nr.  9.  S.  86  f.  Jacob  Grimm  «  Kl  Schriften  1^84.  7,  592  f. 

12)  Probe  einer  Obers,  der  iltem  von  Majer  in  BOschings  Erz&hinngen  usw. 
Bieiba  1814. 

13)  Die  E.-Lieder  von  den  Nibeinngen  zum  erstenmal  verdeutscht  und  erkliii 
durch  F.  H  von  der  Hagen.  Breslan.  Max.  1814.  8.  Vgl  BfliobiiigB ficsihlu^ 
usw.  Breslau  1814;  Kochs  Zs.  1893.  N.  F.  6,  285  f. 

14)  a.  Die  lieder  der  altsn  E.  Ans  der  He.  bg.  imd  erUirt  dnreh  die  Bittder 

Grimm.  Erster  [einziger]  Band.  Berlin,  im  Verlage  der  Realsrhulbuchhandlun^f. 
1815.  VIII,  69,  287  S.  8.  Dem  Freihurm  Hans  von  Hammerstein  dankbar  znge- 
e^pMl  8.  69  [der  1.  Abt]:  Halle,  gedrndkt  bei  Johann  Jaeob  Gebaner.  SoUt» 
mtaprQnglich  im     ttaschen  Verlage  crscheinon. 

a.  Aokündiguugea:  AUg.  lit-Ztg.  1811.  Nr.  107.  Sp.  853 f.;  Idonna  o.  Hermode 
1812.  Anaeigar  Nrr2  Sdiriften  vm  W.  Grimm.  1882.  8,  485 f.  —  i».  Die 
lieder  der  aften  E.:  MorgenbUtt  ISl'J  Nr.  65/9.  S.  268/60.  263  t  265/7.  271  275. 
Gebrüder  Grimm  —  KL  Schi,  voo  W.  Grunm  1881.  1.  212/27.  Vgl  Nr.  8).  Dazu: 
Anaaiga:  Loa.  Iii -Ztg.  1812.  Nr.  108.  Intbl.  8p.  864.  Grimm  —  KL  8ciir.  voa 
W.  Grimm  1,  587;  Idunna  n  Uormnr^A  i8i2.  Nr.  17  f.  S.  65 '8.  71  f.  Grfiter.  Vgl. 
W.  Grimm,  Drei  altscbott  Lieder.  1813.  S.  21  f.  —  Kl  Sohriften  2,  108 f.:  lii. 
lit-Ztg.  1812.  Nr.  255.  8«.  2088.  -  v.  Obar  dia  E.  3BUÜnmg  wr.:  IttL  >. 
Morgenblatt  1812.  Nr.  la  U  89  f.  BMdar  Grimm  —  KL  8dir.  roa  W.  Griam. 
1882.  2,  496/fiOl. 

b.  Dia  L.  dar  a.  K.  Deutsch  doicb  dia  BrBdar  Griaaa.  Naa  bg.  im  Dr.  JoKaa 
Hoffory.  Berlin.  Druck  und  Variag  ron  Georg  BflioMr.  1885.  ZIV  8L,  1  BL  a. 
96  S.  U.  4    Nur  die  Obers. 
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XXVra.  Dänen. 
§  257,  17  —  Bend  y.  S.  253f. 

Übersetz  unp^en 

einzelner  Gedichte,  £rzähiungen  und  Dramen  in  Sammelwerken, 

period.  u.  a.  Schriften. 

a.  Salz,  Lanne  und  Mannichfaltigkeit  in  comischen  Erzählungen.  Hambur<?, 
bey  Hoffmann.  1790.  8.  Sieh  Sander  §  226,  34.  12)  -  Band  IV.  S.  241.  Darin 
Beiträge  von  Baggesen,  Pram  und  Rahbek.  Yd.  iUg.  dieeh.  BibL  109,  1,  151; 
Obdtsch.  allp.  Lit.-Ztg.  1791.  1,  335. 

b.  Comische  Erzählungen  oder  Scenen  aus  dem  menschlichen  Leben  alter  und 
neuerer  Zeiten.  Copenhagen  nnd  Leipzig  1792  bey  Christian  Gottlob  l^ft,  Königl. 
Üniverait.-Buchhäncfler.  X,  4-^9  S.  8.  V^jl.  Allp.  Lit.-Ztg.  1793.  Nr.  122.  Bp.  236f. 
Die  einzelnen  Beiträge  von  Eahbek,  Pram,  Baggesen  und  Stenn  verzeidinet  §  225, 
84.  18)  -  Bend  VT,  a  241. 

c.  Scenen  aus  der  Geschichte  der  alten  nordischen  Völker.  Ein  Versuch  von 
G.  Mühlenpfordt.  Erster  [ein^TheiL  Mit  einem  Kupfer  von  D.  Chodowieckj. 
Kopenhagen,  Proft  md  Comp.  179a   870  8.  8.  Nene  Änfl.  1817.  8.  Vgl.  AUg. 

*  Dt.-Ztg.  179Ö.  Nr.  234.  8p.  437/40.    Enth.  die  Erzählunjjen :  «.  Der  Sülm  dee 

Kohlenbrenners  (von  Mühlenpfordt).  —  ^.  Rolf  Krage  (von  Ewald,  nachgeahmt),  — 
y.  Suina  nnd  Babor  (Üben,  von  Snfams  Signe  og  Uabor). 

d.  Auswahl  dänischor  Lustspiele  fiir  Deutsche.  Hg.  von  Christian  Lavinus 
Sander,  Secxetftr  der  lUJnigl.  dänischen  General-Wegoommisaion.  Nebst  einer  Schil- 
derung dee  dtnboiien  Tbeaten  fon  K.  L.  Bahbek,  auAerordentl.  Profeesor  bey  der 
Universität  zu  Kopenhagen.  Erstes  [einz.]  Bändchen.  Zfiricb,  Orell,  Gefiner,  Füßli 
und  Comp.  1794.  JüüOlL  366  8.  8.  Vgl.  Allg.  lit.-Ztg.  1794.  Nr.  353.  Sp  265/8; 
§  257,  lY.  d).  Enth.  a.  Hekingbom,  ein  Lustspiel  in  fQnf  Aufz.  von  P.  A.  Ueiberg. 
Auch  besonders:  1795.  104  8.  8.  —  ß.  Der  \ ertrauto.  Schausp.  von  K.  L.  Rahbek. 

r  Auch  besonders:  Zürich  1795.   148  S.  8.  Vgl.  Obdtsch.  allg.  Lit.-Ztg.  1795.  2,  966; 

"  §  257,  17.  d).  —      Die  goldene  Dose,  ein  Luatepiol  vou  C.  Olufsen.  Auch  besonders: 

-  Zürich  1795.  8.   Vgl.  §  2r)7,  17.  f).  —  cf.  Dio  Hoftrauer  oder  das  Testament,  von 

P.  A.  Heiberg.  —  Wieuerh.  u.  d.  T.:  Lustspiele  f&r  Denteehe.  Eine  Aoawahl  ans 

dem  D;in.  von  Ch.  L.  Sander.    Zürich  1811,  8. 

0.  Schön  Sidselil  und  Kitter  IngUd.  Nach  dem  Alt<län.:  Schillers  MA.  1796. 
8.158/62.  Kosogarton;  K.'s  Poesieen  1798.  1,225/80;  Dichtungen».  1824.  10,274/9. 
8.  280/8  (4  Lieder  n.  d.  Dan  ).  Vgl.  Nr.  i.  —  f.  Als  Peter  Andreas  Bematorflf  starb. 

^  Ode.  Nach  M.  C.  Bruun:  V.  Eggers  Dtsch.  Magaz.  1798.  Jan.  S.  18/23.  Bänder.  ~ 

g.  An  den  Lenz.    Nach  dem  Dän.:  Gött.  MA.  1801.  S,  i;i3/6.  Rühs. 

h.  Skandinav.  Gedichte:  Gedichte  von  Karl  Lappe.  Düsseldorf  1801.  [5]  Dän. 
Kriege-  nnd  Seelieder,  a.  ,Wie  lange  noch  seblnmmert,  wann  wecket  zum  Streite 
[Ane  Plrams  Staerkodder].  S.  221;  ß.  ,Wir  Dänenmänner,  wir  Schwedenmänner*  [Ans: 
Senge  til  Tidsfordriv  for  Danske  og  Norske  Krigerel.  8.  224;  y.  ,Fre7e  Normänner 
eind  wir*  [Ana:  Poeeier  af  Jens  Zetlits].  S.  226;  <f.  ,Dae  Dioenland  hat  nimmer  Noth' 

•*  [von  Rahbek].  8.  229;  f.  ,König  Christian  stand  am  hohen  Mast*.  S.  232.   Nr.  <f. 

und  e.  aus  Leiwens  Dän.  Leseb.  —  C.  D&n.  Lied.  S.  234.  Jch  bin  ein  Mann,  der 

2         rieh  nmhergetrfibeB*.  — >  n.  Iled.  VmA  Kdl^ren.  S.  288.  ,wie  mein  Boeen  ^Obet, 

>  wie  die  Pulse  klopfen*.    Dies  wie  die  iibngen  Stücke  nach  Kellgren  aus  dessen 

Samlade  Sknfter.  —  ^.  Schwed.  Trinklied  (von  Horn].  S.  238.  ^Konun.  muntre 
Lidie,  iNmuB  hendedei*.  ^     Die  neue  Sdiöpfang,  oder  dfe  Welt  der  Fmtmä», 

^  Nadi  KellgTen.   8.  241.    J)ie  da  in  aumuthvollem  Bunde'.  —  x.  An  die  Jugend. 

Dän.  8.  zib.  JPort,  wilder  Pöbel,  fort  von  mir'.  Aus  Langens  Dän.  Leseb.  — 
X,  Neuer  Yersudi  in  ungereimten  Yersen.  Nach  Kellgren.  8.  ^9.   .Wirbst  dn  um 

f  Thormbeyfall'.  —  /i.  Der  Menschenfeind.   An  Chiirana.   Nach  Kellgren.   8.  253. 

:  /nef  in  des  Thaies  SchooB,  die  Kluft  des  Berges*.  —  y.  Das  Antlitz  des  Menschen. 

Nach  Franzen.  (Fragmentarisch).  S.  264.  ,Schon  empor  im  Purpurscheine'.  Aus 
Wallenias  Schwed.  Leseb.  —  (,  Der  Standhafte.  Nach  Kellgren.  8.  266.  ,0  spare. 
Sterblicher,  die  Thränen*.  —  o.  Die  Fahrt  wider  Rosmer  Meermann.  Nach  nam 
[Staerkodder].    S.  270/9.    ,Herr  Roland  von  Norrig,  ein  Kämpe  so  kühn*. 

1.  Übers,  nach  dän.  Dichtern  in  Koaegartens  Blumen.  Berlin  1801.  V^ 
N.  allg.  dtsch.  Bibl.  1803.  76,  1,  83;  Nr.  e.  —  i.  Aus  Balders  Tod,  von  Ewald;  aus 
dem  D&D.  übers,  von  B.  Grafen  zu  8.:  Gräter-Mfinchhausen,  Barden -Alm.  d.  Ttsch. 
t  1808.  8.  81/8. 
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k.  ElTenhöh.  (Nach  dem  Dan.):  Haugs  Epif^amme  u.  Term.  Ged.  Berlin  1806. 
2,  393;  Wien  u.  Prag,  Haas.  1807.  2,  256/8.  Wieder  abgedr.:  Heidelb.  Jb.  1813. 
Nr.  11.  S.  168  f.  —  1.  Epigramm.   Nach  dem  Dän.:  Biuerles  Ztg.  f.  Theater  usw. 

1807,  Apr.  May.  Jun.  Nr.  22.  I^l. 

m.  Fureveile  (aua  dtm  Dia.  dat  Adua  Oahleoiehliger):  lOeiit'MaUar,  Fhothot 

1808.  8t.  4/6.  8.  54/6. 

n.  a.  Wechgelgesänge  der  achwed.,  d&o.  and  teuttehen  Schwesiennosen.  1794. 
[von  Franzen,  Frankenau,  Möller]:  Griter'a  Lyr.  Gedichte.    Heidelberg  1809. 

0.  ld3/80.  —  ß.  Vaterlandalied  der  D&nen  tuw.  Von  Kapitän  Abrahamson  .  .:  ebd. 
8. 186/9.  —  y.  Grablied  den  Dän.  Kriegern  gesungen  usw.  Von  dems. .  .:  ebd.  S.  190/S. 

0.  Christi  Wiedererscheinen  in  der  Natur.  Nach  dem  Dan.  des  A.  Ohlen* 
mUMgar  übers,  von  Wilhelm  Carl  Grimm:  Yaterländ.  Museum.  Hambujr;^  Perthes. 

1810.  1,  211/3;  Kl.  Sehrita  fon  W.  Gnoun.  1881.  1,  M5/7.  YgL  ft  »1,  7.  9) 
—  Band  VI.  S.  168. 

p.  Palnatoke  von  Adam  öhlenschläger:  Büsching-KaunegieBer,  Pantheon  1810. 

1,  251/67.  [Wilh.  Grimm]  —  KL  Schriften  1,  248/62.  YgL  4  ,  646**).  Inhalti. 
angäbe  und  Übers,  von  Akt  lY,  1.   Vgl.  §  291,  7.  15)  —  Band  VI.  S.  169. 

(}.  Bruchstück  aus  Axel  und  Walaborg  [Kämpenser]  fibers.  in  den  Heidelb.  Jb. 

1811.  Nr.  24.  S.  375  f.  —  Kl.  Schriften  von  W.  tirimm.  1882.  2,  7  f. 

r.  [122]  Altdänische  Heldenlieder,  Balladen  und  Märchen.  [Auswahl  aus  den 
Kimpe -viser  und  den  Elskovs-Yiser]  äbeis.  von  Wilhelm  Carl  Grimm  Heidelberg 
1m7  Mohr  und  Zimmer  1811.    1  Bl.  gest.  Tit,  XL,  545  S.  gr.  8. 

Vorher  dnzelnee  (in  Nr.  r.  venndert):  A.  v.  Arnims  Tröst  Einsamkeit  (Ztg. 
f.  Einsiedler)  1808.  Apr.  St  6,  S.  47 1  May  St  11,  S.  81  f.  Juny  St  22,  8.  176. 
St  23  ,  8.  182/4.  July  St  30.  8.  237/40  =  Pfaifs  Neudruck  1883.  S.  67  f.  108. 
226  f.  233/6.  287/90;  Daab-GieiiMr»  Stodwa  4,  270/4  (—  W.  Grimm,  KL  Söhntet 
1,  157/9). 

Ankündigungen:  Heidelb.  Jb.  1810.  IntbL  Nr.  HI.  8.  9  11  (zum  grfißten  Tefl 
von  Arnim,  mit  Clem.  Brentano  u.  W.  Grimm).  Wiederh. :  W.  Grimm,  Kl.  Schrifkea  lä8L 
1,  173/Ö.  Dazu:  Zs.  f.  dtsch.  PhiloL  1897.  29,  196/8  (B.  Steig);  Gestair.  Baobaohte 
1810.  BeiL  12  (von  F.  Schlegel).  Dazu:  Zs.  f.  d.  Ph.  S.  216.  217 f.;  Heidelb.  Jfc. 
1810.  IntbL  Nr.  XXII.  8.  93  (von  W.  Grimm).  Dazu:  Zs.  f.  d.  Ph.  8.  1991 

Enth.  «r.  Dem  Freiherm  I^dwig  Achim  von  Arnim  und  Clemens  Brentano  n- 
geeignet.  S.  HI.  —  A-  Vorrede.  Unterz  :  W.  C.  Grimm.  8.  V.  Wiederh.:  KL 
Sehnfton  1881.  1,  176/200.  —  y.  Heldenlieder.  8.  1.  —  «f.  Balladen  und  Miich«. 
8.  67.  —  i.  Anhang.  8.  417.  Ans  dem  Anhang:  Kl.  Schriften  1,  200/2.  Über  äfb 
Sage  von  der  trojan.  Abkunft  der  Franken:  ebd.  8.  204/11.  —  C.  Nachschrift-  8.  545. 
Wiederh.:  Kl.  Sehr.  1,  202  f.  —  q.  Verbeeserungen  und  Dmekfahler.  S.  546.  Zusätze 
und  Verbeeaerungen  auch  in  Grimma  Drei  altBchott.Liedem  (XXXI  Nr.z.)  1818.  S.51 '6. 

Vgl  Heidelb.  Jb.  1813.  Nr.  11/3.  S.  161/98  (T.).  Dagegen  erüeB  Grimm  sein 
Sendschreiben  an  Grilter  (XXXI.  Nr.  z,  C.)  1813;  Allg.  lit-Ztg.  1813.  Nr.  171. 
Sp.  535  f.  1815.  Nr.  96  f.  8p.  753/6.  761/7.  Gegen  dieSex.  von  1815  iat  gwiehtit: 
Bemerkung  zu  der  Bec.  der  altdän.  Heldenlieder  usw.:  Heidelb.  Jb.  1818L  Bd.  SL 
IntbL  Nr.  VL  S.  55/7.  V.fao]  C.  Grimm  ^  KL  Sehr.  1882.  2,  154/6. 

■.  a.  Aage  nnd  Elae.  Nadi  don  Altdin.:  MorganbUtt  1811.  Nr.  293.  8. 1170C 
VgL  Nr.  u  -  /I.  Ow  Mnttar  im  Grabe.  Naoh  dam  Altdin.:  «bd.  Nr.8W.  &  11961 
Hg.  {.HaugL 

t  a.  Der  eehBiie  Stall -BdeOntibe.  Kaeh  dem  AltAbi.;  Idonna  xl  Hermoda. 

Breelau  1812.  Nr.  26.  8.  101  f.  Haug.  —  Die  königliche  Hirtinn.  Naoh  daa 
AltdiÜL:  ebd.  Nr.  30.  S.  117.  Haug.  —  y.  ThorwaL  D&n.  K&mpferlied,  nach  Stoim: 
«bd.  1818.  Nr.  2.  8.  9.  Lappe.  —  ^.  Daa  dSn.  t«]eobnnh  l^bera.]:  ebd.  Nr.  SS. 
9B£  S.  112.  119  f.  127  f.  F.  H.  v.  d.  Hagen. 

n.  Bitter  Qge  und  Jungfna  Elae.  Ein  Aitteriied  aoa  dem  D&n.  von  Ghn.  GC 
sn  Stolbergr:  fonqu^-Nenmams,  Mneen  1818.  St  8.  VgL  Nr.  «r. 

v.  Sivard  uu<l  Brynüd.  Ballade  übers,  von  F.  H.  v.  d.  Ha^en  in  Büschings 
En&hlunsen  oaw.  Bzealaa  1814*  2.  Haft  Ana  dem  nicht  eracbien.  8.  Stfid»  <kr 
SSn  jPantheon*  abgedr. 

852.  Ludwig  Freiherr  von  Uolberg.   Band  V.  S.  253  f. 

Für  dieaen  Zeitraum  sind  nur  die  Bearbeitungen  einaelner  StILoke  H.'a  duth 
Aug.  von  Kotiebue  (§  258,  8)  noelniiala  m  vwUamt  Den  Bond»  d«  ^'ffr*^ 
1803  (Nr.  90),  Der  Gimpel  auf  der  Messe  1805  (Nr.  107),  Dir  TooikmhM  1801 
(Nr.  III)  und  Das  aiabiache  Pulver  lÖlO  (Nr.  169). 
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ÜbtrMbwgciL  DtoMi.  Halbcff.  Sulim.  Thamp.  SimsS»  a.  t.  693 

-  m.  Peter  Friedrieh  SmIum. 

1)  Sigrid,  die  droj  Fimtiide  md  Alftol,  drej  Ers&hlnngeii  nm  8.  Aus  dm 
Dän.  über«.  TOn  Ch.  H.  Reichel  Leipzig,  Müller  1701  8  Z  ierst;  1785  '278  8. 
8.  —  Mit  n.  Tit.:  Gemälde  aus  der  Nordischen  Vorzeit,  aufl^estellt  von  S**  [Suiun] 
oopirt  von  B**  [Reichel].  Leipzig,  MUllerscbe  Bochh.  (1799).  8.   Vgl.  Erl  Lit.-Z^. 

^        1799.  1,  79. 

*  ?)  S'itTie  ojr  Hribor    170;^  XX^T;n.  Xr.  c,  y.  =  oben  S  691.  —  3)  P.  F.  S.'s 

Dordiacbe  Kämpferromane.  Aue  dem  Dan.  mit  erläuternden  Zuaatxen  [toh  Joh.  Cha, 
Binkl;  oder:  GeeanuMtle  fMnilln  1.  2.  Bend.  MegMmrg»  Kefl  1796.  H.  8.  YaL 
OMiMb.  aUg.  Lit-Ztg.  1797.  2,  678/5.   1800.  17725. 

^  4)  Eapbron  oder  der  Ftirat^nspio^el  und  Abu  Taleb.   Erzühlimfrf  n  nach  S.  vom 

Herao^ber  der  K&mpfencmanö  [Kinkj.  Altenburg,  in  der  Kiiilc  sciiea  Buchhandlung. 
1804.  IV,  864  S.  8.  Vgl.  Allg.  Ui-Ztg.  1811.  J^p^Al.  Nr.  78.  6p.  669/72.  — 
N.  A.  Leipng,  Hhinehi.  1809.  8. 


WU.  ThoMM  Thanrai». 

1)  Hymne.  Nach  Hrn.  Th.,  für  die  Schulzischo  Kirchenmusik:  Voss.  MA.  f. 
1793.  8.83/8.  Schulz  und  Voß.  ,Gott  Jehorah,  sei  hoch  gepreist!*  Auch  besonders: 
Xkr.-Ansz.  Kopenhagen,  Sönnichsen.  1793'.  nu.-Fol.  Vgl.  Sehmidt-Phiseldeck, 
Briefe  ftsth.  Inhalts.    Altona  1797.   8.  217  f.  414. 

2)  Das  Erndte-Fest.   Ein  Singspiel  in  e'm'.-m  Aufzuge,  von  Horm  Th.   In  M  ihik 

I gesetzt  vom  Hrn.  Kapellmeister  Schnu.  Aus  dem  Dan.  nach  der  2.  unveränd.  AuÜ. 
▼OB  F.  H.  W.  Frölich].  Altona,  Hammerieh.  1796.  68  8.  a  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg. 
1796.  Nr.  207.  Sp.  88;  N.  allg.  dt*^  Bibl.  23,  2,  818;  §  257,  17.  e). 

8)  Die  Auferstehung  Oratorium  von  Th.  Th.,  (ibem.  von  Sehmidt-Phiseldeck 
in  V.  Eggera  dtscii.  Magaz.  1796.  Jan.  —  4)  Freundschaft.  Nach  Tb.:  liomhards 
Twhb.  Td.  J.  1818.  a  74  f.  B. 

856*  Oer  Loitipifll  in  5  A.  von  (SneiTold]  Fakea.  Wien, 

AnBbmetor*  1804.  8. 

886.  ChiisteB  Henriehien  Prara. 

1)  1790/2:  XXVni.  Nr.  a.  und  b.  oben  8.  691.  -  2)  1801:  XXVHI.  Nr.  h, 
ff.  o.  —  oben  ö.  691.  —  3)  St&rkodder's  Sterbelied.  Nach  P.:  Gotting.  MA.  1802. 
S.  96/8.  —  4)  Ch.  P.'s  muntere  Erzählungen,  abers.  von  Ch.  F.  Sander.  Kopen- 
haeen,  8«drabottw  1808£  II.  a 

357.  Christian  Levin  Sander.  §  225,  34^  §        ü.  1. 

1)  OrtadeiuMntig  18D1.  «ine  Skwe  Um,  ind  denM  irea  Baader,  Fkof. 
Kopenbagea,  gedr.  h.  ^ea  1801.  16  a  4.  Odi.  YgL  Allg.  Ub-Zl«.  1806.  Hr.  14a 

Sp.  ßl9f 

2)  Eropolis.  Ein  lyrisches  Schauspiel  in  vier  Aufz.,  von  L,  Ch.  Sandiii,  Pro- 
CsMor.  Kopenhagen  und  Leipzig,  Schubothe.  1804.  96  S.  8.  Vgl.  N.  allg.  dtsch. 
Bibl  103,  2  274.  275;  Allg.  Lit^-Zig.  1807.  Nr.  828.  Bp.  586 f.  —  8)  Knud 
Laewaid;  Beckers  N.  Erholungen  1810. 

358.  Peter  Andreas  Helberg. 

1)  a.  1794/5:  XXVÜI.  Nr.  d,  a.  «  oben  S.  691;  b.  Heckingbom.  Ein  Schau- 
rnlel  in  5  A.  von  P.  A.  H.  Ans  dem  Dän.  Ubers,  von  S.  Biörn.  Daozig,  Troacbel. 
im  199  8.  a  ^  9)  HflÜnnw.  1794:  XSTDI.  Nr.  d,  ^.  —  obea  8.  691. 

869.  0.  ).  Samböe. 

a.  Qjreke,  ein  Trauerspiel  in  5  Aufz.,  nach  dem  dftn.  Original  bearb.  von  B.  L. 

Altona  und  J^ijyn^,  b.  Kaven  1798.  174  8.  8.  Vgl.  N.  allg.  dtach.  BiW  47.  1, 
30  f.;  Allg.  Lit.-ZLg.  1799.  Nr.  76.  Sp.  601f.;  §  257,  17.  g).  —  b.  Dj  veke.  Trauer- 
spiel in  5  Aufz.  von  S.  Aus  dem  Diu.  übers,  von  Dan.  Manthev.  Kopenhagen, 
Bonnier.  1800.  8.;  Altona  1810.  8.  —  c  Nach  Lübker- Schröder  S.  720  und 
Schröder  1,  53  ttben.  Bßdw.  Amberg,  geb.  Ciasen  für  die  altonaer  fiühne  die 
SckantDiele  ^Dyveiwf  [wa  8.7]  und  4)1»  M  Tettani*  mn  dem  Dia.,  beide  1808 
aeeh  Miapiwipt. 
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694  Buch  m  Fluatastiache  Dichtung.  §  310,      XXYUI/XXIX.  360-^2. 
SM.  Kaa«  Lyn«  Itahbck. 

1)  1790/2:  XXVni.  Nr.  a.  und  b.  =  oben  S.  691.  —  2)  Eulalia  M^inaa,  «öh 
Erzählung  [nach  Kotzeboos  MetiBcbenhaß  und  Reue]  aus  dem  Dan.  des  Hm.  Prof.  E.: 
V.  EggerB  dtsch.  Magaz.  1794.  März,  Apr.,  Jun.  Vgl.  Nr.  ö)  e.  —  3)  Der  Vertrwk 
1794/5:  XXVIII.  Nr.  d.  ß.  »  oben  S.  691.  TgL  Nr.  4)  b.  ünprtDgfich 
gSBchrieben,  1784  in  Mannheim  aufgeführt 

4)  K.  Ii.        prouiflche  VcrRuche,  üben,  von  L.  U.  Tobieaen.  HambaiE, 
YÜUniiiie.  1800.  251 S.  kL  8.   V^l  AUg.  Lit-Z<yr.  1801.  Nr.  848.  Sp.  5081 

Enth.  a.  Baron  Wahlheim,  eine  Ericäliliinf^.  Vgl.  Nr.  5)  a.  —  b.  Der  Vertnate, 
ein  ScbAuepiel.  vgl.  Nr.  3).  —  c.  Die  lächeilichea  Empfindaamea,  ein  Lut^iti 
[NadibOdang  von  if oHire't  Pir^deoiM  ridieniM].  —  d.  Bntf  an  Phit  Kianilfl 

5)  Moralische  Erzählungen,  von  K.  L.  B.    Gesammelt  und  Qbers.  von  Luinj 
ChrisÜan  Sander  .  .    Kopenliaireu.  Scbubothe.  1800/1.   H.  (38:1.  304  S.).  8. 

N.  allg.  dtsch.  Bibi.  64,  2,  373  f.  75,  1,  ß5/b;  Alig.  Lit-Ztg.  1Ö07.  EgzgsbL  Nr.  Ii  | 
Sp.  109.  I 
Enth.  I.  a.  Barou  VVahlhcim     Vn;l  Nr.  4)  a.  —  b.  Hanna  von  Ostheim.  ^; 
225,  34.  13)  1.  —  c.  Das  Baumhaus.  —  II.  d.  Der  Wahrsager.    Vgl  §  22^,  ;>i 
8)  8.  —    Eolalüi  Mdnaii.  Vgl.  Nr.  2).  ~<  1  Oamill  mid  Cgottanao,  «in  BenihtiM» 
CwDälde. 

6)  a.  Die  Sitten  der  Zeit.  Eine  moral.  Erzählung  ron  K.  L.  R.   Aus  DtB. 
übers,  von  Friedrich  Christian  Rühs:  Romanen- Kai.  f.  d.  J.  1801;  b.  äeib«tiaüitk  1 
aus  Liebe,  von  E  ,  auB  dem  DiiLftben.  TMi  Ewer«:  ebd.  1802.^7)  1801:  XlflE  I 
Nr.  h,  <r.      oben  S.  691.  ' 

Sarkasnion  [Erzählungen].  Aus  einer  däu.  Originalbandsrhrift       JaM  1 
ChriüUaii  BieJ  übers.  Adrianopel  [Schleswig]  1792.  64  S.  b.  Vgl.  N.  alig.  dtia 
Bibl.  2,  2,  Soor.;  AUg.  Lit-ZIg.  1794.  Nr.  17.  8p.  186 f.;  §  804»  40,  ft.  - «te 
8.  375. 

362.  Jens  Baggesen.   §  291.  5  «  Band  VI.  8.  161-5. 

1)  a.  Kausrhlird.  Narh  ^cm  Dan.  von  B.:  Tos.«?.  MA.  f.  1794.  S.  S6t7. 
Baggcsen  und  Vol».  —  b.  Der  Tag  der  Freiheit  oder  der  jüngste  Tag  usw.:  tbi 
1800.  &  819/28.  BaggtM 

2)  ITalleluja  der  Schöpfung,  von  V,.,  ,  und  von  Schmidt  von  Phiseldeck 
ins  Deutsche  übers,  usw.  Copenhagon  m  l  ll  unt  irg  1798;  Zürich,  NSgeli.  1804  Fi 

3)  Die  Erschaffung  Ymers.  Vou  Horm  Prof.  B.  Aus  des  Dichters  schn/Üickr 
MitUMÜnng.  Naoh  dm  Dia.:  Grit^rs  Ijr.  Ctodidtto  1609.  8.  251/6. 

868.  Adolph  Sekftek  Ton  Staffeidt.  §  307,  D.  5  —  oben  S.  Sia 

1)  Die  Vergeltung,  metr.  am  dem  D&n.  nach  Sch.-St.  von  G.  £.  KUaaen 
Altona  1807.  8.  -  2)  Abendfegrar,  Hieb  8cb.  von  8k:  Beokms  N.  Erboloogm  IdH 

3.  Bdch.  L.  Pauisen. 

864.  Fredrik  Kopph  fiuldberg. 

1)  Die  drej  Rosen  des  iiebens.  Ein  Gesellschaftalied.  (Nach  dem  Dln-  ^  I 
Herrn  6.  (NerdiA.  1796.  Jan.  S.  67]):  N.  TIaeb.  Merknr.  1796.  JoL  &4nf  i 

Gr  [Gräter].    ,Ynm  SrlinRn  ,|,-r  Nat;ir  ließ  Gotf.    Wiederh.:  Gräters  Ivr.  ö^ 

dichte.  1309.  B.  83/Ö.  Melodie  von  Franz  Hurka  o.  a.  VgL  Hoflmann  t.  F.,  üia« 
Tolkatii.  lieder«.  8.  184.  Nr.  879. 

2)  Fredrik  Hoegh  G.s  patriotiske  digte  af  blendet  Indhold,  for  Aar  1607  (Gi 

Patriot.  Gedichte  vonn,  Inhalts  f  d.  J.  1807).    Kiel,  gedrudrt  bef  Mohr  und  wrh^. 
2um  Bexten  für  die  Unglücklichen  in  Copenhagen.    1807.    126  8.    Einige  Qt^^ 
darin  mit  deutschen  Übers,  von  Manthev  (Zueignung  an  den  Kronnrinsen),  KUq«c>  | 
(An.da^,  V  .!k)  und  Schulz  begleitet.  Vgl.  N. Iit-Z4«.  1808.  «;21.  flp.884t-  j 

3)  Übers,  zweier  K^dcn  (1806.  1807)  usw.  j 

365.  Laarids  Kruse.   §  331,  103.  ^ 

i)  Der  Mörder  bej  kaltem  Blute  und  mit  UeberleguQg,  und  doch  eis  }^ 
.wddier  Aehtnng  verdieot.   Ein  psychologisi^er  VernieS  atka  den  naebgeluM« 

Papieren  eine.*?  Verstorbenen,  aus  dem  Dän.  [dos  L.  K.]  frei  übora.  von  Carl  Thei:iicr 
[C.  Th.  Eckermann].  Kiel,  1806  in  der  Neuen  Akademiachea  Buchhandlung.  1^  , 
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Übersetzungen.  Dftneo.  Eahbek  u.  a.   Schweden.  Kellgren.    Leopold  u.  a.  695 


254  S.  kl.  8.  —  2)  Coeur-Dame.  Ein  Familiengemählde.  Nach  dem  Diu.  diM  Vnt. 
L.  K.  Kopenhagen,  Gerb.  Bonnier.  1811.  8.   Wiedwb.:  1^17  12. 

366.  Bianca.  Trauerspiel  v  n  B.  8.  lugemanu.  Nach  dem  dän.  Ong.  metr. 
Qbers.  durch  D.  W.  Levetzow.  kopenhatgen,  bey  Gerhard  Bonnier.  1815.  Iö3  S.  8. 
Stoff  aus  Le  Sage,  Gil  Blaa  4  Bach,  4.  Ctp.:  La  manag»  vengeanoe.  Tg^  £^ 
lit-^tff.  181778p.  1171/4 


XXIX  Sehwadftn. 

a.  Schwed.  Trinklied :  Gotting.  MA.  i:hs  s,  81/8.  Pp.  [Pape].  Auch  in  deflS. 
Gedichten    Tübingen  1821.       a'.  1801:  XiVIU.  Nr.  h.      oben  S.  ii91. 

b.  St-liwed.  Volkslieder  ua<l  -Gesänge  übers,  in  Eosegarten's  Blumen.  Berlin 
1801.  Vgl.  N,  aUg.  dtsch.  Eibl.  1803.  76,  1,  83 f.;  Goethe-Jb.  9.  28. 

c.  Die  beyden  Alter,  eine  Ode  aus  dem  Schwed.  des  Canzleyintiis  Abr.  Nid. 
Edelcrantz:  J.  G.  Eck's  Nord.  Blätter.   Leipzig  1803.  1,  1,  42/5. 

d.  ürDflhte  und  Blumen  [Gedichte  und  AiifBütze  aus  dem  Schwed.):  Sdiwed. 
Mnsenm.   Hg.  von  Karl  Nornst   Stockholm  u.  Leipzig  1804.   Bd.  1. 

e.  An  Amor.  Aus  dem  Schwed.  der  Ifadame  Wiasl^m:  Apollonion  1808.  S.  45. 
Jofl.  Sonnleithner.  —  f.  1809:  XXVIU.  Nr.  n,  «.  =  oben  8.  692. 

g.  Wi^gwüied  too  Ballmaa  fiban.  in  der  Allg.  lit-Ztg.  1816.  Kr.  266.  Sp.  658. 

367.  Gnstav  3.  KOnig  TOtt  Sehwed«B,  8iii  Bnbe.  1794.  Biah  §  857,  20 

mm  Band  V.  S.  254. 

368.  Johann  Heinrich  Kellgren. 

1)  Die  Feinde  des  Lichts,  eine  Erzählung  nach  dem  Schwed.  des  K.;  Mtaschr. 
Q.  f  Heoklenb.  1796.  8t  11.  Ackermann.  —  9)     Yenchiedezier  Glanbe.  Nadi 

K.:  Gotting.  MA.  1801.  S.  44;  b.  An  Christina.    Nach  X.:  «bd.  8.  81/8.  Bfllit; 

C.  Wunder  üh.^r  Wunder.    Nach  K.:  ebd.  1804.  S.  187. 

3)  Jvhsmu  Heinrich  K.'s  prosaische  Schriften.  Aua  dem  Schwed.  (ibera,  von 
Karl  Lappe.  Neustrelitz  und  Leipzig,  Albanus.  1801.  XLU,  284  8.  8.  Vgl.  AUg. 
Lit-Ztg.  1804.  Nr.  170.  Sp.  558/60.  —  4)  1801:  XXVUI.  Nr.  h,  tj. ».  X.  u.  f.  oben 
8.  691.  —  5)  Soene  aus  K.  s  lyrischer  Tragödie  Gustav  Wasa:  Keinhards  Polyanthea 
1807$  daaa.  Ttalib.  1  d.  J.  1819.  8.  66/9.  Lnppe. 

368.  Knrl  Gastet  Leopold. 

1)  Amor«  Fbiloaopliie.  Naob  L.  [Sandade  Bkrifter  9,  160]:  N.  Ttach.  Maikur 

1804.  März.  S.  165  f.  Rühs.  —  2)  Aus  derselben  Sammlung  (Stockholm  1800/!^ 
einiges  übers,  in  der  Allg.  Lit.-Zt^?.  18u4,  Nr.  142.  May.  Sp.  331.  883. 

3)  Oden,  oder  die  Auswanderung  der  Äsen,  ein  Trauerspiel  in  fünf  Aufis.  von 
K.  G.  L.  {in  reimfieien  lamben  übers,  von  Frdr.  Aug.  MQller  §  225,  6].  Leipzig, 
bey  GöBchen  1805.  8.    Vgl.  Morgenblatt  1807.  Nr.  56.  S.  223  b;  §  257,  21. 

4)  Vermischte  prosaische  Schriften,  von  Carl  Gustaf  L.,  Canzleirath  und  Ritter 
vom  Nordstern.  Aus  dem  Schwed.  Rostock  und  Leipzig  lb05.  16G  S.  8.  Vorrede 
nnterz.:  F.  R.  [Kühs].   Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1807.  Nr.  20.  Sp.  1591 

Knth.  a,  lieber  altern  und  nonem  Aberglauben  —  b  R*M!r»  «»pppn  die  £ho> 
Scheidungen  gehalten  vor  dem  Volke  iu  Alben.  —  c.  Fragoieuto  üus  Kugius  Chronik. 
VoAmti  Komanen-Kal.  £  d.  J.  1802.  —  d.  Ueber  die  Glückseligkeit  oder  das  Elend 
dfs  mpns<'hlichen  Trebens.  —  ©.  Ueber  die  Jagd.  —  f.  Das  Gewürm  oder  die  dref 
schwörtJü      irte.    (iriechischo  Erzälilung.    Vorher:  Komanen-Kal.  f.  d.  J.  1802. 

370.  Der  versöhnte  Vater.  £in  Schauspiel  in  5  Aofk.  Ana  dem  Schwed. 
(G.  LIndgrön'sI.  Graibwalda  (Boitodk,  Stiltar  in  Gomm.).  1797.  78  S.  &  Vgl. 
Obdtaeh.  allg.  UL-Zig.  1797.  8,  96;  GoHi.  gal.  Ztg.  1798.  1,  186. 

371.  Hermann  von  Unna.  Sdiaiu^d  in  6  A.  mit  Chören  und  Tänzen.  Nach 
dem  Schwed.  frai  Obexa.  KopenbageD,  Bnunnar.  1800.  8.  Vgl  g  278,  16.  7). 

372.  Gustav  Torstenson  :u\  di'-  KQnstler  und  Selltiftaldler  itt  DfMdan.  An» 
dem  Schwed.  Obers.  QieiÜBwalde,  1813.  2  BL  8. 
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6d6  Bueh  VU.  PhaatMÜ^Oie  Dichtung.  §  310,  A.  XXX.  d7d— 375.  i^yyt 

XZX.  Hollfinder. 

a.  Das  Mährchen  vom  erstm  April,  nach  dem  HoUiad.  beMb.:  Jb,  t.  btUn, 
Unterh.  f.  Damen.  F.  d.  J.  1804.  Leipzig.   8.  140  f. 

b.  Efaie  Stelk  ans  BUderdjIoi  Oedidit  Mvn  Buitanverblrf  (MiiagdSaigM,  4.Bi 
1809)  fibers.  im  Morgenblatt  1809.  Nr.  141.  S.  533 f. 

878.  Elisabeth  Bekker,  verw.  Wolff,  and  Agathe  Dekem. 

1)  Sara  Reinert.   Eine  Creschichte  in  Briefen,  dem  schönen  Geschlf*-ht< 
widmet  von  dem  Verf.  des  Siegfried  von  Lindenberg  fJ.  G.  Müller].  Berka  oad 
Stettin.  Nicolai.  1796.   IV.  8.   Wiederh. :  1806.   IV.  (288.  M6,  9««  804  8.1  & 

Allg.  Lit-Zti,'.  1813.  EffZf^bl.  Nr.  115.  Sp  919  f 

2)  a.  Wilhelm  Leevend.  Eine  moralische  Geschichte  aas  der  vizUkhea  Wdt 
wmt  Bewrderang  der  MmiMlienkiiBde.  Naeb  «tnem  ntodarliiid.  Odg.  der  Am  1.  ^ 

vorw.  W.  und  der  Deraoiselle  A.  D.,  frey  bearb.  vom  Verf.  des  Siegfried  von  Lindet« 
beig  [Mailerl.  Berlin,  Oehmigke  d.  i. ,  1798/1800.  II.  8.  VgL  N.  allg.  dttd. 
Bibt  66,  96f.  -  b.  Die  1.  Abth.  des  8.  Bds.  bearb.  H.  KtUer.  £aibnrgrvoOML 

ISIO,  8  c.  Die  2.  Abth.  des  3.  Bd^  Hamburg,  Herold.  18801  a  Allä  0.4. l: 
lirthum  ist  kein  Verbrechen.   Eine  raorai.  Gesch.  usw. 

3)  Kläruhen  Wildschütt,  oder  die  Folgen  der  Erziehung.  .Nach  einem  Diedff> 
länd.  Orig.  der  Fian  E.  B.,  verw.  W.  und  der  Demoiselle  A.  D.  fr«T  vezdeatMlit  tot 
J.Gtw.  Müller  usw.  Berün,  VoB.  1800  f.  ü.  8.  Vgl  N.  allg.  dtech.  Bibl.  65»  l, 
60t;  Erl.  Ut-Ztg.  im.  1,  681/8;  Obdtach.  allg.  Lit.-Ztg.  1801.  1,  742 f. 

374.  Sbljnwb  Feith. 

1)  Julie.  Von  ßhijnvis  Feith.  Nebest  eim^ou  andern  Aufsätzen  des  nimliciai 
Verfassers.  Mannheim,  ätehwan  und  Götz.  1797.  184  S.  8.  Nach  der  franz.  üben,  de 
koU.  Orig.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1797.  Nr.  412.  Sp.  79«  800;  Allg.  dtsch.  Bibl.  95. 1, 

Enth.  a.  Julie.  — -  b.  Themiere.  —  c  Der  ilmsiedler.  Vgl.  Nr.  2).  —  d.  Aijtu. 

8)  GittomaaBt  &«Dit  (§  303,  31.  7  obeo  8.  888)  mch  F.  bsaxh.  Vgl 
l/ipZtg.  1808.  St  808.  8p.  1140f.;  Hr.  1)  e. 

375,  Das  F'tn  IcRiai.  Ein  Schauspiol  in  drey  Aufz.  von  J.  van  Waire.  Am 
dem  UoU&nd.  Duisburg  am  Hbein,  bev  Helwing.  1800.  160  S.  ».  Vgl  N.  tüg- 
dtodb.  Bibl.  1802.  69,  2,  377  f.;  Lpz.  Ui-Ztg.  1803.  St  198.  Sp.  311  f.;  A1I2.L.Z. 
1801  Egigsbl.  1,  120. 

Das  holl.  Orig.  ist  Nachbildung  einer  frana.  Oben,  det  dontiflhon  fiotlM 
Henriette  oder  der  Husareoraub  (§  224,  41.  5). 

XXXI.  Engländer.  Schotten. 
Vgl.  §  201,  1.  3)  57.  30/34  —  Band  V.  S.  249.  2oo/7. 

a.  A.  VVaag,  lieber  Herders  UebertragangtK  «ogL  CMidilai.  Rngr.  d.  ML 
Midchenscbule.    Heidelberg  1892.    51  S.  8. 

a'.  Die  seit  1700  erscbionenea Verdeutschungen  älterer  engLDramen:  Muredorus.. 
übers,  von  Ludwig  Tieck.  Hg.  von  Johannes  Bolte.  Berlin  1898.  S.  XXV/XXXIl 
Vgl.  Euphorion  1894.  1,  229  [Aug.  Bauer].  1886.  2,  429;  Ana.  f.  dtMk.  Ak  iSM 
20,  319  f. 

b.  Prior  in  Deutschland.  Von  Dr.  Spiridion  Wukadinovi6.  Qms  1896.  I, 
71  8  8.  =  Grazer  Studien  z.  dtsch.  Phikl  4Hilt.  VgL  EaplwriM  1898.  %  M 
1897.  4,  338/42  (Ludwig  Wyplel). 

c.  Das  Eindringen  von  F^rcys  Reliqoes  in  DtatiaUaad.  Iaaiigcu»l-IKMrtrtiM.. 
fon  H.[aaek»)  F.(risäifak]  Waganer.  JBiiddfasig  1897.  61  &  &.  1  BL  8. 

Sammelwarka. 

(Gr  lte)ite.    Romanf»    Kr7iihlungen.   Fabeln.  Dramen). 

4  Sammlung  von  Scbanafielen  uaw.  1790/4:  §  286, 8. 8) Band  IV.  &  246.  - 
«.  Kleina  flHtaig»Billilda  nack  «n^  Ürbildin  mtmxdm  von  0.  X.  (H.  Chiik.  MeTiil 

Bchwäbach,  Mitzier  u  S  1791  260  a  8.  YgL  Obdteeh.  lit-ZtK  im  % 
674/6;  Allg.  Lit..Ztg.  1794.  2,  407. 

f.  Kabinet  der  neuesten  engl  Romane.  1793:  unten  Nr.  426. 1).  —  g.  BHtaMte 

aus  engl.  Giirton,  ein  (Jesclienk  für  Deutschlands  Eltern  und  Kinder  von  HeiiinA 
[Chpb.]  Meyer.  Nürnberg,  FelÜecker.  1793.  248  S.  8.  Üben.  Umb«  nanL  S^ 
sählaiigeQ.   Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1793.  Nr.  346.  Sp.  552. 
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h.  DninatiifilM»  UiitttfaallnBgw  nir  TtiiWining  vad  laai  Vergnügen  janger 
Personen,  von  der  Yerfasserm  des  blinilon  Kindee.  Am  dem  Sb|^  [voa  Chn.  n. 
WdiieJ.  Leipzig^  Gr&ff.  1794.  &;  N.  A.  1815.  8. 

i.  A  CoUeetioii  oat  of  wm«  of  tÜM  moik  spprovsd  BagUdi  PiMli,  vis  Pope, 

Milton,  Dryden,  Waller,  Prior,  Congreve,  Gay,  lonng,  Thomson,  Gray,  Akenside, 
Addiaoo,  Siuikespeare,  feiastUted  by  the  Atttiiimr  of  tiie  CoaTenation  of  an  old  Man. 
wtth  Tonth  [Ge.  Prdr.  Niemeyer].  HaoBOvvr,  BitMbw.  1794.  8.  Aabh  q.  d.  T.: 
Sammlung  aus  einigen  der  berühmti^teD  engl.  Dichter,  n&mlich  Pope  .  .  Shalcoepeare, 
ttmn.  TOQ  dam  Vacf.  das  Gxeiaea  an  den  J&ngliiig.  Vgl.  N.  aUg.  dtach.  Bibl.  19,  1, 
188/92. 

j.  Volkslieder,  aabat  untennischteD  andern  SiflahMi.  Von  Madridl  Mf^^riff*» 
Botbe.   Berlin,  Himbnig.  1795.   452  8.  8. 

Quellen  f&r  die  engl,  und  schott.  8tQcke  unter  andern:  Percy's  Reliques  (daraus 
88  Balladen)  und  The  linnet.   A  Collection  of  Songs.   London  1749. 

Vgl.  N.  Bibl.  i  schön.  Wies.  1795.  56,  2,  315/21;  Allg.  Lit.-Ztg.  179«.  Nr.  137. 
Sp.  261/3;  Wagener  1897.  S.  49,63;  §  302.  41.  2)      oben  S.  282. 

k.  Kleine  En&hlungen  und  Sittengemälde  [von  Karl  KramerJ.  Halberstadt, 
Groß  d.  j.  1797.  252  S  H,  Vgl.  N.  allg.  dtseh.  Bibl.  37,  2,  362;  Allg.  Lit.-Zt^?. 
1800.  2,  262/4. —  1.  Gedichte  nach  eugüschen  Originalien  von  J.  J.Jägle.  Kegens- 
hng,  Daisonberger.  1799.  8.;  1819.  8. 

m.  Denkwürdigkeiten  aus  dem  Leben  und  den  Schriften  der  neuesten  BritUschen 
Dichter.  Von  Ludwig  Theoboul  Koseg  arten.  Erster  iZweyterJBand.  Berlin,  1800. 
Bey  €k>ttliab  Angost  Lange.  II.  gr.  8.  Schmutztitel :  Ludwig  Thaoboul  Koaegarten's 
Brittisches  Odeon.  Erster  [Zwevter]  Theil.  Vgl.  Erf.  NaoSr.  r.  fd.  Saoliaii  1800t. 
44.  S.  345/7  »>  Herder  (Suphan)  20,  352/7;  Nr.  bl. 

HanprtaleliUehata  Quelle  dla  1796  beendigte,  in  Edinta»  enehieiMO«,  Samm- 
lung sämratl.  Brittischen  Dichter,  redigiert  von  Robert  Anderson.  Vorangestellt 
aiad  jedem  der  behandelten  Aatoreo  Denkwürdigkeitaa  aua  dessen  Laben,  an  die  sich 
«na  Avmkl  ava  daa  BiabtaMi  aoaaUialt  Da*  aoj^  Origbal  Hnki,  dia  Übir> 
nlnuig  ri  chts.  Die  v<m  Karl  Lappa  (vgl.  1,  IV f.)  beigaitoaartMi  YatdaataahniifeB 
aisd  im  if'ol^nden  durch  (K.  L.]  gakvttiiichnei. 

EbÜi.  I.  9  Bl..  VI,  516  8.  (im  KoaegarlBoa  Büdnis).  1)  Thoaua  OhaUerton. 
Bruchstücke  aus  Ch.'e:  a.  Tragödie  Godwin.  S.  35  f.;  ,1  JS(:hlacht  bei  Hastings. 
S.  37 f.;  y.  Gesang  an  Aella.  S.  40:  <r.  Ode  aber  die  Barmherzigkeit  S.  40 f.; 
».  Afriltaa.  Eklogen.  8.  48.  —  C  Pye's  Gedieht  Über  die  Fortschritte  dar  VarfUiiemog. 
S.  60.  —  n-  Proeton'6  Epistel  an  einen  jungen  Mann,  der  sich  dem  Studium  der 
Dichtknnst  widmete.  S.  60.  —  ^.  Uayley's  Versuch  Ober  die  epische  Dichtkunst. 
S.  60 f.  Vgl.  Nr.  aa.  —  Vollst&ndig  übers.  Chattertons:  i.  [3]  Eklogen.  S.  68; 
«.  Eleonore  und  Juga.  S.  82;  X.  Die  Jagd.  Ballade  der  Minstrels.  [K.  L.].  S.  86. 
Auch  in  T>appe'8  Gedichten.  Düsseldorf  1801.  S.  88  6;  u.  Gesang  der  SOnstrels. 
Aus  dem  Trauerspiel  Aella.  S.  88;  y.  Lied  der  Minstreis.  S.  94;  i.  Eine  wunder- 
schöne Ballade  über  die  Bannherz^keit.  Ciescbrieben  von  dem  frommatt  Priester 
Tbonas  Rowley,  1464.  8.  98/103.  Proaa-Obers.  —  2)  James  Grseme.  a.  Descriptio 
Sdiolae  Lanercensis  [Fragm.  einer  sapph.  Ode  G.s  s.  d.  Lat.  übers.].  S.  115;  ß.  Aus 
.Der  Studirende'.  S.  121  f.;  y.  [81  Elegien.  8.  154;  tf.  Ilvmnus  an  den  ewigen 
(^ott.  S.  174.  Prosa -Übers.;  f.  Ballade.  S.  176;  C  Anfall  vom  Spleen.  S.  182. 
Prosa -Übers.;  i.  Anrufung  an  dio  Gesundheit.  (K.  L.J.  S.  184/7.  —  3)  Michael 
Bruce.  «.  Brudist.  aua  dem  Gedichte  Loohlavaa.  S.  200/2;  ß.  Ltnnond  und  Lovina. 
Episode  in  liOchleven.  S.  218.  Prosa-Übers.;  y.  Abschied  von  Lochleven.  S.  234; 
ff.  Herr  James  der  Kofi.  Ballade.  S.  234;  e.  I<>ühling8-£legie.  [K.  L.].  S.  248/55. — 
4)  John  Logan.  a.  Der  Yarrow-Strom.  [K.  L.].  8.  WO.  Aneh  in  Lappes  GedichteB. 
Dfiaseldorf  1801.  S.  29/31;  ß.  An  die  Mädchen.  S.  282.  Auch:  Gotting.  MA.  1801. 
8. 161/6;  r-  I>ie  Flucht  8.  290;  (f.  Monimia.  8.  300/9.  —  5)  Thomaa  Penrose.  a.  Au 
ICaria  [Slooock,  P.'s  apAtera  Firml  aav.  8.  889.  TgL  816;  ^.  Elegie.  Bonn  Ah- 
Bchiede  aus  dem  Silberflosae  (La  Plata].  S.  324.  Vgl.  316;  y.  Die  Tollheit  Ein 
Gamählde.  8.  326;  d.  Daa  Sohlachtfeid.  [K.L.1.  8.  384/7.  Vgl.  319  f.  —  6)  Richard 
Jago.  «.  [41  Broehat  aua  dem  Gediehta  EdgahflL  8.  854;  ß.  Dia  Amaal.  Elegie. 
8.  880;  Die  Grasmücke.  Elegie.  S.  386;  cT.  Die  Schwalben.  Elegie.  [K.  L.]. 
&  aeO/7.  —  7)  Smbm  Janjrna.  «.  Chloe  an  Stnpbon.  8.  420;  fi.  Dia  Er^dong 
4m  Ilebara.  (Aue  dem  enten  Geaaage  der  Kvnat  tu.  tanaen).  8.  «9.  Ftoaa4jb«t.; 
y.  Epistel  geschrieben  vom  Lande  an  Lord  Lovelaoe  in  der  Stadt.  September  17d6w 
a  486/87.  —  8)  Edward  Lovibond.  «.  Dia  Ihriaea  daa  altan  Maytag^,  a  460/9.  — 
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Buch  VII.    Phautadtische  Dichtung.   §  310,  A.  XXXI.  n—j. 


9)  Tbomaa  BlacklfHik  «.  Hymne  m  di^  göttliche  Liebe.  8.  490;  ß.  Abaa^jting,  'Odel. 
a  492;  y.  Der  Wunsch.  [Ele^ej.  S.  öOO;  <f.  In  der  Knokbeit  [Ode;  IL  Lj. 
S.  604;  f.  An  die  Gwondheit  [Ode;  K.  L.].  8.  606;  Des  Bündm  Klage.  (Ah 
dM  Verfasser»  Selbatfreepräch).   S.  508/15 

IL  2  Bl..  507  S.  10)  William  Wilkio.  a.  Brachst,  aus  dem  Gemäldtt  eines 
StaniM.  8.  4 f.;  ß.  Bnushit.  «u  dem  epischen  Gedichte  Epigonias.  S.  83.  37.  88. 
40;  y.  Horcules'  Vergöttemng.  (Ans  dorn  siebenten  Buche  der  Epigonias).  S.  44; 
(f.  Der  Traum.  S.  64;  e.  Der  Affo,  der  Fapagey  und  die  Dohle.  Eine  Fabel  ftr 
Poeteo.  8.  74/91.  —  11)  WOIiam  Jolius  Miokle.  «.  PolUioCso].  Eine  Elegisd» 
Ode.  Geschrieben  im  Walde  neben  Roßlin  Castle  1762.  S.  132;  ß.  Hengist  und 
Hey.  Ballade.  (K.  L.].  8.  142.  Ancli  in  Lappes  Gedichten.  Düsseldorf  1801. 
8.  36/44;  y.  Maru  Stuart.  Elegie.  8.  154;  d.  Die  Zauberinn  oder  Wolfgang  und 
Jutta.  Ballade.  8.  16^  «1  12)  Richard  Ülover.  «.  Brachst,  aas  dem  Gcdicite 
London.  8.  186 ;  [ß.  Aus  Green»  Gödichto  Der  Spleen.  8.  187] ;  y.  Aus  dem  Pnc 
loge  zur  Tragödie  Boadioea.  8.  195;  cf.  Aus  dem  Drama  Medea.  8.  197;  f.  Ans 
dtr  Athenais.  8.213;  C.  [Admiral]  Hosier's  Geist.  S  216/21.  Vorher:  Gotting.  Ml 

1800.  8.  29/33.  —  13)  Christoph  Smart  a.  BrucUst  aus  dem  Lehrgedichte  Der 
Hopfengarten.  8.  244  f.  247;  /i.  Hymne  auf  die  Unermeßlichkeit  Gottes.  S.  250; 
y.  Odo  für  die  Musik.  Zum  Tage  der  beil.  Cäcilia.  8.  260;  S.  Ein  MorgengemiliMe. 
8.  276;  i.  Der  KunHtnehter  uud  der  Hopfenhändler.  Eine  Fabel.  S.  27b\-  :.  D« 
Sbaaß.  Lied.  [K.  L  .  8.  284  f.  —  14)  Jobn  8cott.  ».  Bruchst.  aus  dem  Lied» 
an  einen  Abwesenden  Freund.  S.  293;  ß.  Aus  d  m  h*^^  rhrfiVt^n  ien  Gedichte  AmweU. 
S.  298.  301 ;  y.  Palemon  oder  die  Meoschenfreundscliaft.  Moralische  Ekloge.  8. 316; 
d.  Elegie.  8.  320;  f.  Der  Landwirth.  Amöbäische  Ekloge.  8.  826;  C  Senm  oder 
der  erkünstelte  Hunger.  Eine  ostindische  Ekloge.  S.  344;  i.  Die  mexicaiuBclM 
Prophezeiung.  8.  «3o6/67.  —  15)  8amuel  Johnson,  a.  London.  Nachabmong  der 
dritten  8atyre  Jarenal's.  8.  442;  ß.  Die  Eitelkeit  der  menschlichen  Wünsche.  8.462; 

Dir  Jahreszeiten  Tvier  Gedicht*".  8.  486;  d.  Als  Melissa  dem  Dichter  ein  Myrkn- 
reis  verehrte.  8.  498;  f.  Zu  IKobert]  Levet's  Andenken.  8.  500;  C.  Orabschnlt  auf 
[ClaudeJ  Phiüpp«  den  Geiger.   8.  502;  17.  Intel  8ky.  8.  604;  ^9  Seufzer.  S.  506  t 

Dichtungen  Ton  Ludwig  Gotthard  Kosegarten.  Erster  Band  .  .  Fünfte  A» 
gäbe.    Greifswald   In  der  Unirersitäts-Bnchhandlung.  1824.  kl.  8.    S.  3/282. 

n.  Engl.  Küinanen-Bibliothek  .  .  hOong,  1801.  Im  Terlag  der  Joe.  Rdtiiete 
Baohbandlung.   VUl.  8. 

Enth.  I.  153  S.  u.  1  Bl.  Albertine  Mandalmsk)  .  udor  das  Mädclien  aus  P.>lilös. 
Aus  dem  Engl,  frey  übers,  vom  [Jos.  Polt]  Verf.  Graf  Heinrichs  von  Riesenstein  und 
üebersetzers  [so]  der  Abtey  von  GrasviUe  [Prag  1799.  IIL  8.].  —  II.  IV.  1^4,  166, 
166  8.  Theol)ald  Loyujour,  otler  Das  vermauerte  Hans.  Eine  sehr  intressante  Gt- 
adlichte  aus  dorn  Engl,  frcy  iibers  vom  J.  Polt,  Verl  .  .  des  llÄdchens  aas  Pohl« 
u.  8,  w.  ~-  V.  256  S.    Ka'milla  (  der  Die  nnvennnthete  EothOllnng  Eue 

romantische  Geschichte  dos  18  teu  Jaln hunderte,  frey  aus  dem  Engl,  übers.  Erächi^ 
auch  u.  d.  T.:  Odioso  der  kleine  Teufel.  Eine  romantisohe  (Seiäuchte  u.  s.  w.  - 
VI.  208  8.  Viktorine  Viskonti,  die  Fürst  ntochter.  Eine  romantische  Geschieht* 
aus  dem  Engl,  irev  übers.  S.  (3):  Seinem  goliebten  Balthassar  Bayer  woihat  difi 
Denkmal  inniger  Liebe.  Hurka;  Auch:  Leipzig  1804.  8.  —  VII.  166  8.  u.  1  BL 
Das  Schloß  filandford  und  seine  Bewohner.  Eine  Gesdiichto  aus  dem  17ten  Jthr- 
huaderte,  frev  aus  dem  Engl.  Obers,  von  M  [aria]  Cl.[ementine]  8nie6,  Uebeneüerinn 
der  Glocke  um  Mitternacht  [Vgl.  §  298,  J.  98  14)  —  Band  VI.  S.  7571.  -  VUL 
216  8.  Williwn  Gordon,  der  Kor.aarenkapitaiue.  Eine  romantiecbe  Geschichte  de* 
18ten  Jahrhunderts,  frey  nach  dem  Eugl.  bearb.  Toa  Kail  A.  Salis,  Vol  ^ 
Angeliaa,  oder  das  BettlemAddini.  [Motto]  London  [Auf  dem  SaamettitM:  Uifä^ 

1801.  §  298,  J.  93.  5)  anonym  und  Polt  lageaohriebflli. 
Sämtlich  auch  einzeln  erstiiieuen. 

a'.  1801 :  Vgl.  Nr.  bi. 

0.  Skizzen  für  Roraanenfreunde.   Neue  Ausg.    Leipzig,  Boygang.  1802.  VTI, 
168  8.  8.  Enth.  ö  Erzäiüungen  (davon  2  aus  dem  Engl.  IsoTelLl.-Magaz.)  und  2  Vlemt 
FhintMien.  Vgl.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1802.  8t.  53.  Sp.  422;  oben  Nr.  813.  1)  =  .S.  6S0. 
p.  Nene  Bagatellen.    1802.  1806:  XIX.  Nr.  y.  XYII,  Nr.  ee.  —  ob«i  S  t>f)l.  644 

q.  Verbrechen  der  Liebe.  Eine  lieihe  höchsttragischer  Gemälde.  Aus  dem  £ii|^ 
Leipzig,  Rein.  1806.  8.  Vgl.  N.  allg.  dtsch.  BiU.  1803.  77,  2,  311/3.  Enth.  a.  Bmr 
lie^  StnÜBOD.  —  3.  Mathilde  von  Flaxlange.  —  7.  Frfinlein  Ton  Florrille. 

r.  Sammlung  neuer  Romane.  Aus  dem  Eugl.  Hg.  von  8ophie  Mereaa.  Berlio, 
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Unger.  1803.  8.  Auch  n.  d.  T.:  Die  Marf^ethenhöhle,  oder  die  NfrnnimfiniUilmir. 
HL  (340,  283,  334  S.).   Vgl.  N.  Lpz.  Lit-Ztg.  1804.  St.  23.  Sp.  361. 

s.  Gemähide.  1803:  XIX.  Nr.  a.  =  oben  S.  651.  Daxin  22  meist  aus  den 
Emlings  of  Wuidior  entlehnte  Erz&blangen.  —  t.  FrthlingMehfldemngvo.  1804; 
SöiniTier^rhiMnrnnj,'en.    1805:  XIX.  Nr.  s.  =  oben  S.  ßf»!. 

u.  Äitdchott.  Balladen  und  Lieder,  mit  iüaTierb^leitung  nach  den  altsohott. 
Velodieo  anagewtst  fiMi  Joseph  Ha^rab.  10t  dentsdier  NlelibOdiiiig  ytm  J,  W. 
Wat^nor  Lrijizip:,  "Rreitkopf  tm  i  Tlrirtel  [1804].  II  Hefto.  qu.-Fol.  Au-;  Timmpson's 
und  VVhite'ä  Sauunig.  schott.  Vulkslieder.  Vgl.  N.  allg.  dtsch.  BibL  1Ö05.  104,  2, 
888/90. 

V.  Der  Romanriifrt  un  I,  t  iur  Sammlung  TOO  interessanten  Erzählungen.  Aus 
dem  £ngl.   Berlin,  i^ättner.  Iö04.   IX.  ö.  —  w.  Cjaoeo.   1806:  XVU.  Nr.  ff. 

—  oben  S.  644. 

X.  Alt-Eopliscbes  Theater.  OJor  Supplemente  zum  Sbake.spear.  Uebers.  und 
hg.  ?on  Ludwig  Tieck.  Berlin,  in  der  Beaigchuibuchhandlung  Ibll.  IL  8.  Auch 
ia  Tieck's  ■IramtL  Werken.  Wien,  l»17f.  Bd.  21/2.  Inhalt:  Band  YL  8.  38,  66). 
Vgl.  Heidelb.  .Jh.  1815.  Nr.  76.  S.  1201/9  (— ö— );  Lpz.  lit.-Ztg.  1815.  Sp.  1562  f. 

bupplemente  zu  Shakeepeare's  dramatischen  Werken,  nach  A.  W.  Schlegel 
und  J.  J.  Eschenburg.  Erster  [und  Zwevterl  Band  .  .  Wien,  bey  Anton  Ficmer 
1812.   II.  8. 

Enth.  I.  1  El.,  303  S.  Xachdrucke  aus  Tieck  Nr.  x:  ((.  Pericles,  Fürst  von 
Tyrus.  Ein  Schauspiel.  S.  1.  --  ^i.  Lokrine.  Ein  Trauerspiel.  S.  111.  —  y.  Der 
lustige  Teufel  von  Edmonton.  Ein  Lustspiel.  S.  197.  —  d".  [Erläuterungen].  S.  269.  — 
n.  1  Bl-,  287  S.  Xarh  !mrk0  aus  Eschenburg  (ij  227,  5.  10,  Bd.  13  —  Band  IV. 
S.  260):  f.  Ein  Tr  i  i,  räj^iel  von  Yorkshire.  S.  1  (Eschenb.  S.  127),  —  C  Der  Lon- 
donsche  Verschweml-  r     S.  43  (S.  169).  —  >j.  Sir  John  OldcaaUe.    S.  147  (S.  5»7). 

-  Lord  CromweU.  S.  207  (&  d47X  —  *.  Dm  Pttritanttiimi.  S.  28Ö  (S.  375).  — 
x.  [Erl&uterungenJ.    S.  261. 

j.  Dichtungen  der  Britten  in  metr.  Übersetzungen  von  Johann  Baptist  Bupp- 
recht.  Erster  [eins]  Band.  Wien  1812.  4.  Sieh  Band  VI.  S.  557 f..  5).  Vorred« 
datiert  vom  31.  (nicht  3.)  Juüus.   Die  Gedichte  ohne  die  Namen  der  Verfasser. 

Inhalt,  mit  Übergehong  der  Stficke  ans  Betzers  Choiee  (§  298,  A.  3.  4)  o.  a.: 

Jos.  Addif  n:  «.  Hymne  an  den  Scl  n^fpr  S  218/20;  Vrrtranen  auf  den 
Höchsten.  £ine  Ude.  S.  418/20.  —  Marc.  Akeudido:  Hjrmne  an  die  WisaMMohaft. 
S.  142/6;  <r.  Die  Nymphe  des  Hibn.  8.  841  f.  ~  William  Broorae:  t.  Dfirftigkwt 
und  Dichtkunst.  S.  367  70.  -  William  Collin  ^:  :  f4]  Orientalische  Eklogen.  S.  309/94; 
q.  Die  Leidenschaften.  Eine  Ode  für  Musik,  ti.  379/84.  —  William  Congreve:  D» 
fromme  Seünd».  8.  120;  i.  Sabinas  Erwadien.  8.  900;  «r.  Doris.  8.  858/61.  — 
Abraliam  Cowley:  /..  Herzens  rinonik.  S.  111/4.  —  John  Drydeii:  u.  Grabsohrift 
für  meine  If'ran.  S.  186;  y.  Alexanders  Eest,  oder  die  Gewalt  der  Musik.  Eine  Oda 
xn  Ehren  dea  St.  CScOien- Tages.  S.  892/400.  —  John  Dyer:  f.  Der  Iftndltobe 
SjiLi -icrgang.  S.  330/7.  —  Henrv  Fielding:  o.  Epistel  an  Sir  Robert  Walpole, 
b.  388  f.  —  John  Gay:  n.  Jupiter  und  der  lÄndmann.  An  mich  selbst.  Eine  EabeL 
8.  52/9;  g.  Wilhehn«  Lebewohl.  Eine  Ballade.  S.  214/6;  a.  Der  Kranke  nnd  der 
Engel.  Eine  Fabel  S.  253/6;  r.  Die  Verlassene.  Ballade.  S.  328(1;  v.  Ja  und 
Nein.  Eine  Fabel.  S.  362  f.  —  Oliver  Goldamith:  (f.  Der  Eremit.  Eine  Ballade. 
S.  43/50;  ^.  Elegie.  Auf  die  Krone  ihres  Geschlechts,  die  Frau  Tlierese.  S.  123 f.; 
1^.  Myras  Purcht.  S.  225;  cu.  Hannsens  Antwort.  S.  327;  aa.  Cadwallo  und  Elmira. 
Eine  "Ballade.  S.  874/8.  —  Thom.  Gray:  i"?!  Elcgio.  Auf  einem  Dorf kirchlir.f  ge- 
schrieben. S.  62;Ö;  }'y.  Ode  auf  den  Tod  eioer  lieblingskatze,  dio  in  einer  Gold- 
iiaob-Vase  ertrank.  S.  415/7.  —  William  Haniltoii:  ed.  Mein  Mädchen.  S.  249 f.; 
e€.  Antwort  einee  jungen  Frauenzimmers  aus  Glasgow.  S.  251  f  —  John  Hawkesworth: 
Das  Leben.  Eine  Erscheinung.  S.  226/8.  —  Lady  Irwin:  i}ti.  Antwort  [auf 
Nr.  ip^].  8.  92 f.  —  Samael  Johnson:  Auf  Lyoen,  eine  ältliche  Dame.  S.  825  f.; 
w.  Auf  gewisse  Gedichte  vom  Jahre  1777.  S.  420.  :  Matthew  liCwis]:  xx.  Die 
blntendö  Nonne.  Eine  Ballade.  (Aus  dem  Boman:  Ambrosio  oder  der  Münch). 
S.  172/7.  —  John  Legan:  IL  An  den  Guckgnak.  8. 154 f.;  /nf*.  Edward  und  Emma. 
Eine  Ballade  S  19'J  210  George  Loid  I^ttkUm-,  iv.  Hjmiie  an  Lisetteo.  8.  ISSL; 
II.  Rath  an  eine  Dame.   S.  275/81. 

David  Hallet:  oe.  Wflhdm  nnd  Margreth.  Eine  BaUada.  8. 116/9;  nw.  Edwin 
und  Emma.  Eine  Ballirlr  S.  284/90.  —  William  Jul.  Mickle :  qq.  Die  Hexe,  oder 
Wolfwold  und  Ulla.  Eine  heroische  Ballade.  S.  79/89;  ao.  Hengist  und  Mej.  Eine 
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Ballade.  S.  256  65.  —  John  Milton:  rr.  Der  FroLsian  S  12.5  al;  iv.  Der  TieCBinii^ 
8.  132/9.  —  Lady  M.  W.  Hontogo«;  9q>.  An  La»hr  Irwin  ö.  90  f.  YgL  Nr.  w-  — 
Edward  fäwnn:  //.  Hymne  m  «e  Armtitii.  8.  1851  —  Tbora.  Fnnefl:  Der 
Mensel).  Eine  Allegorie.  S  71 '5;  mur  TVr  Eremit.  Eine  Erzählung  S  160/71: 
oa.  Ein  Feen -Mährahen.  Im  altengi.  Geschmack.  S.  22^38;  ab.  ünacfauld  ood 
liebe.    S.  273 f.;  «te.  ÜMMsMIdr  ainf  den  Tod.  8.  ^f9.      Wmfnn  FMttm: 

«d.  AbeLird  an  IMoiae.  S.  33M0.  Vgl.  Xr.  cIl  -  Frder  Pind;tr  [-1  i  Jolni  Wr,l.  ott]: 
«e.  Der  zärtüche  GemahL  a  148/63.  —  Chph.  Pitt:  aL  Der  Schatten.  S.  190L  — 
John  Porafrett  ttg.  Dia  Wahl.  8.  941/8.  —  Alot.  Fofo:  «Ii.  HiMe  an  Aklard. 
S.  "  32  V^'l  Nr.  ffd;  «i.  üebersetzung  des  ersten  Pealms  Zum  Gebrauch  jun^r 
IVaueazimmer.  S.  267 f.;  eck.  AUganeinea  Gebeth.  Deo  opt  max.  S.  353/5;  uL  Der 
flteFhende  Chrial  an  aeiii»  Seel«.  Ell»  Oda.  8.  418.  —  MaMbair  Prior:  mta.  INa 
wahre  Jungfer.  S.  51;  «n.  Die  Taube.  8.  178 ■B4;  «o.  Der  I/.ffel.  S.  421  8.  — 
Earl  of  Bocheater:  ap.  Aul  Nichte.  S.  96/8.  —  Niobola  Boire:  oq.  Die  schöne  Cn- 
beatiodin.  8.  865;  irr.  Dia  Tareinigung.  S.  404.  —  Walter  Seott  ;  ffi.  Dar  9bnat*> 
tönig.  Ene  heroiadie  I^aüa  le  S.  405/18.—  Charles  Sedlr}  :  «t.  Der  bhnde  Steuer- 
mann. S.  212 f.;  au.  Mariane.  S.  371  f.  —  Wiliiam  Sbenstone:  av.  Monk  ood 
Uaba.  8.  822/4  ;  ffv.  Jai^.  Elegia  mw.  8.  808/7.  —  Jouiftan  Bwfft?  «ri.  Dia 
Beichte  der  Thiere.  Wie  die  Menschen  meistens  ihre  Eigensi  liaft- n  vt  rk' nn^n. 
&  100/9;  ay.  Dar  Tod  and  Daphne.  An  ein  artiges  aber  sehr  mageree  l^rauen- 
riminar.  8.  846/83.  —  JauMa  Tnemioa:  »i.  Law  imd  Lioba.  8.  76;  /Va.  An  Sar»> 
phinen.  Odo  S.  1211;  ßh.  Hvmne  nuf  die  Einsamkeit.  S.  269/71;  ßc.  Liebe  und 
Freondschaft  S.  339  f.  —  Thom.  TikeU:  /»d.  Colin  und  Lucj.  £itte  Ballade. 
8.  848/6.  —  Edmund  Wallar:  ß9.  Dar  Trann.  8.  841;  ^f.  Dia  Liebe.  8. 

An  Amoret.  8. 292/4 ;  ,?b.  An  eine  Dame,  die  ihm  eine  silberne  Feder  f^andto  S  3.'G  f. 

s.  Diai  altaohottische  lieder  in  Ori^nal  und  Cobara.  aus  zwei  neuen  iSama- 
lim||an.  üabat  afnam  Sandsahreibeo  an  aem  Professor  P.  D.  OiMar  von  w,  CX 
Grimm.  Angeh^ui;,'!  .^ind  Znpüt/n  und  Verbesserungen  rn  den  altdln.  Heldenli^em« 
Balladen  und  tfärchen.  Heidelberg,  bej  Mohr  und  Zimmer.  1813.   56  8.  gr.  8. 

Enfli.  «.  Lord  Emdal  (,0,  wo  Intt  da  gewesen,  Lord  Bandal,  mein  Soln?^. 
S.  2 f.  VgL  Nr  '.\>>.  -  .•).  The  twa  brothers.  Dip  zu»d  Brüder  (,0.  ^dlst  Im 
gehen  zur  Sohuie,  Bruder,  oder  willst  da  gehen  zum  Ball*).  8.  4/9.  —  y.  i)  gin  n^ 
lofa  wata  yva  lad  «ma.  0  wir  maui  liab  lenaa  RWMn  loth!  8.  lOf.  —  9.  [Ai- 
marinmg].  8.  12 f.  Hr.  o./<f.  wiederh.:  Kl  Schriften  von  W.  Grimm  If^^l.  1, 
828/88.  —  «.  Sir  OM  tu  the  Elf-kings  daughter.  8.  14/6.  —  (.  a.  SendschräbeB 
an  Harm  Friadridi  David  Orftter,  der  W.  W.  Doetor,  Baetor  und  Prefeesor.  8. 17/9SL 
Wiederh  Kl  Schriften  ]S^H2  2,  104/10;  b.  Antikritik,  gegen  die  Rrrrnpicrj  der 
altd&n.  Lieder  in  den  Ueidelb.  Jahrb.  Nr.  IL  12.  13.  von  1813.  8.  23/50.  Wiedarh.: 
Kl.  Btiir.  2,  110/86.  Vgl.  XXVm.  Nr.  r.  —  oben  &  868:  §  300,  27,  h  —  aliea 
S.  203.  —  fj.  Zusätze  und  Verbeasenuigaa  n  dar  Uaben.  dar  allditt.  HaldsnBadar, 
Balladen  und  M&rchen.  8.  51/6. 

QaaUo  Ar  Nr.  «.  und  y.:  Waltar  8eotl*a  Xiartrelsv  of  Ü»  Soottiih  Bordar« 
1810.  2  2^3  3.  106;  Ittr  «ad  Bob.  Janiesoik'a  Fomdar  Bdbda  «ad  Songs. 
1806.  1,  5y.  220. 

VgL  AUg.  Lii^tig.  1818.  Nr.  8«8.  Sp.  391  f.;  Lpo.  Ui-Zlff.  1816.  Bo.  9«. 

na.  Moralische  Erzählungen,  wler:  Dis  VenaHohtnif!  der  Freundschaft.  Au? 
dem  Engl,  fibers.  von  Chr.  h"r.  8.  Zweyte  Ausg.  iLarlsruhe,  Macklots  Hof-Buch- 
hiodlinf.  1814.  H.  (XIV,  326  8.).  8  Vgl.  Lpz.  Lit..Z%.  1816.  9p,  1048;  Allg. 
L.-Z.  1816.  Egzgsbl.  Nr.  81.  Sp.  647  f 

£nth.  L  «.  Der  Spieler.  —  3.  Der  zornige  Mensch.  —  /.  Die  ueidisehe  Frau.  — 
Der  aifla  Manaeh.  —  e.  Dar  WaUttalling.  —  C.  Dor  Tarsehwaat».  —  II.  if.  Der 
Qainge.  --  J».  Der  Sr-h-vrirmt  r  oder  Abentheaerer.  —  i.  Die  ehebrecherische  Gemahlin 

bb.  Bibliothek  neuer  Engl.  Romane  .  .  LMpog  1814  [bis  1817j.  Amsterdamer 
XoMit-  und  Liduattla-Ownptoir.  [Brockhans].  TL  8. 

Knth.  L  1814.  556  S.  n.  Denkwürdigkeiten  de-i  Grafen  von  Glenthom  von 
Mü  £dgeworth.  Uebers.  von  Caroline  von  Weltmann.  —  U.  1814.  468  S. 
ß.  SeUeMi-KQnste,  nm  HiB  EdgawarUi.  TTabars.  tob  dara.  Z«  1  ««d  IL  vgl  Wien. 
All?.  T.it  -Zt^.  1815.  Nr.  19.  Sp.  295,7.  —  m.  IV.  1816.  y.  DarstelluDgon  aoi 
dem  wirklichen  Leben  von  Mrs.  Upie.  Uebers.  von  Henr.  Schabart.  —  V.  1817. 
4.  Dar  GttariDaaBflllinr,  von  Mn.  Emnin  Fkrtar.  Bearb.  von  dara. 

oe.  FonAig  AwynwuiiUadar,  ins  obd  nneh  dam  Engl.  Hfimbaig'.  I.  Li,  BAnm. 
1814,  8.  a 
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•SBBalBei  GedicliU,  Epen,  Romane,  Erzählangen,  F»b«ln,  Oramei 

in  period.  a.  a,  Sohriften. 
dd.  tt.  Der  Eremit.   Eine  ßornaoze.   Hadl  dem  Engl.:  Blumenleae  d.  Mus^. 
Wien  1790.  S.  16/7.  Ft,  Leo^  Httglmatta.  —  ß,  Kaab  dm  EngL:  ebd.  8.  1dl. 
Leop.  Herz. 

ee.  «.  Die  .Tahreezeiten  der  Liebe.  GesuogeD  in  Tauxhall,  von  Uiitn.  Kunedy; 

ATThf>nholtz,  N  litt  n  Vr.ikork.  1790  !,  514  f.  C.[arlJ  S.[iegm.l  Kramer  .Wenn 
die  Biutben  des  FruliliiiRM  ring«unber  VVohlgeruch  duften'.  —  {i.  Maria,  Königiu  von 
Schottland.  Ein  Traue  rs|  iol  Toa  John  Sanct  John.  Aus  dem  Ea^L  (Abers.  y<m 
Karl  Krämer]:  ebd.  2,  6  37.  —  y.  Anweisung  Itomane  mit  Wirkung  zti  schreiben. 
Aus  dem  Engl.:  ebd.  1791.  1,  313/21.  Satire.  Proaa.  —  <f.  Besuch  eine«  Zigeuner- 
paars  l>ey  einam  nsgenMinlicben  Schuster.  (Fragment  aus  einem  engl.  Werke  des 
D.[octor)  Thompon,  welche«  näcbstpn'?  nnter  dorn  Titel  erschMrten  wird:  M&mmuth, 
oder  Daröt«jlluüg  döx  menschlichen  I^ialur  nach  dorn  groüon  AlüaüöULü  der  Urwelt, 
in  einer  Reise  mit  den  Kesselflickern  nach  den  intten  Gegenden  von  Afrioa;  von 
dem  Nfann  im  Monde):  ebd.  1,  488'8'2  I'nt^^r  dem  vorstch  Tito!  ,Mfimmuth  usw.* 
erschien  eme  Über»,  [von  Chn.  Aug.  WiehmannJ,  Leipzig  1792.  il.  (XVI,  26Ö; 
SMS.).  8. 

ff,  ff.  Das  Lied  des  Wehes  am  Yarrowstrand.  Nach  dem  Sehott  Taun  Perov"? 
Rel.]:  Voss.  MA.  f.  1791.  Ö.  19/24.  v.  Halem.  —  ,i.  Kupidos  Müciit.  I^ach  dorn 
Engl  [aus  Percy's  Rel.]:  ebd.  S.  102f.  Hang.  —  y.  Der  Flaufirock  [ms  twj'u 
fiflL  l.  1881:  ebd.  S.  185  8.    Voß;  Gedichte  4,  161  f.   Vgl.  Nr.  eJ. 

gg.  Elegie  in  den  Ruinen  einer  Abtey  geschrieben  (Eine  freye  üebers.  von 
[Edward]  lerninghama  Elegy  written  among  the  mins  of  an  Abbv)   X  Ttach.  Mflrimr 

1791.  Aug.  S.  410/5.    Medon  [=  Y.  W.  Neubeck.   Vgl.  NÖv.  S.  336*)]. 

hh.  Der  Einsiedler.  Nach  dem  Engl,  das  [Tbom.]  PameU.  Linz  im  Chriat- 
mond  1790:  Wien.  MA.  a.  d.  J.  1791.  8.  7/21  »  Satsohky't  CMkhte.  N.  A. 
Wien  1791.   8.  328/41.   Vgl.  Nr.  y, 

il  Nach  dem  Engl.:  Ratscbky's  Gedichte.  N.  A.  Wien  1791.  S.  290;  Neuere 
Gedichte.  Wien  1805.  S.  51.  —  kk.  Auf  einen  LOgner:  Wien.  MA.  a.  d.  J.  1792. 
S.  67.  L.  Herz.  —  11  Die  Wahnonnig»  [Tfae  Lady  ditteMted  with  Lofe]:  Vom. 
MA.  f.  1792.   S.  119  22.  B.[oie]. 

mm.  Di  '  s  lilacht  von  LüTa  oder  das  Lied  vom  Greise.  Ein  Celtisches  Gedicht 
des  dreyzehnten  Jh».  (S.  John  Smith's  Galic  Antiquities  p.  388  f.):  Dtsch.  Mtaschr. 

1792.  Aug.  S,  313/32.  [F.  L.  W]  Meyer.  Auch  in  deaa.  Spielen  d.  Witzes  u.  d. 
Phantasie.  Berlin  1793.  S.  154/78.  Darin  noch  andere  Nachahmungen  alt- 
■chott.  und  engl.  Gedichte,  z.  B.:  Das  Lied  von  Martin  Grau.  Vgl.  N.  Bibl.  d.  schön. 
Win.  1793.  50,  2,  '286  f.  —  nn  Übers,  aus  Percy's  Rel.  in  den  Hinterl.  Gedichten 
m  Epbr.  Mos.  Kuh.   Zürich  1792.  1,  229. 

00.  Nach  Gay  übers  sind:  «.  Der  Hof  des  Todes;  ß.  Der  Schmetterling  und  die 
Schnecke;  y.  Die  Macht  der  Unsdiuld:  Fabeln  n.  Erzählungen  von  J.  I.  Soheiger.  Wien 
1792  S.  32.  70.  88.  VgL  Nr  87.  2)  -  oben  S.  696;  XXXI.  Nr.  y;  un.  —  pp.  Nach 
Berkeley  [.Amerika']:  Herders  Zerstr.  Blatter  1792.  4,  386  f.      (Sophan)  27,  369. 

qq.  Elegie  eines  tief  betrübten  Wittwers  an  der  Todteababre  seiner  innigst* 
«liebten  Gattin.  Nach  dem  Engl,  des  Tompson:  Wiea.  MA.     d.  J.  1798.  S.  87  f. 

7.  F.  Ratsch ky;  Neuere  Gedichte.  1805.  8.  10 f. 

rr.  «.  Klaggeaang  nach  der  Schlacht    Alt-Schottiscbs  YofS.  HA.  f.  1798. 

8.  30  f.  r.  Halem.  Mit  Melodie  von  .7.  A.  P.  S<'hulz.  —  ,1  Koeofat  Bobert  auf  einer 
Maskerade  [Percy'a  Rel.  IH.  2,  XXIV]:  ebd.  8.  113/8.  VoB. 

88.  Gedichte  aus  dem  Engl,  übers,  in  L.  Sohnbarts  Engl.  Blättern.  1798. 
Bd.  1.  Heft  2  —  tt.  Die  Ciiltur  der  Ochsen.  Ans  dem  Msopt  eines  En^^indm: 
Azehenholz,  Minerva  1793.  Bd  6.  (May)  8.  257/72.  — r.   Satir.  Aufsatz. 

nn.  et.  Hthagoras  und  der  Bauer.  Nach  dem  Engl  [des  Gay] :  MeiBners  Apcrflo 

1793.  Bd.  1.  März  J.  G.  Meinert.  Vgl.  Nr.  oo;  yy,  ,1  —  ß.  Die  Nachtigall  und 
der  GlOhwonn.  Nach  dem  Engl,  [des  Ed  Mo<NreJ:  ebd.  Bd.  3.  Dez.  J.  G.  MeLoect. 

▼T.  Der  Abschied  des  Leomdas  (Aus  Glofen  Leonidas,  Buch  I.  nach  der 
neuesten  Undner  Ausgabe):  Schiller»  N.  Thalia  1793.  Bd.  3.  St.  1.  S.  75/82. 
W.  Fink.  XßlL  Nr.  m,  12);  ar;  cx.  —  ww.  Soonea  aus  dem  Sdaven,  einem  8chau- 
•pid  Ton  Phfl.  Masainger:  L.  F.  Hnbnrs  Venn.  SobriftsD.  Bsriin  1798.  2,  21^57. 
Vorher:  Flora  1793  Jun.  —  n.  Om  SeenÜBr.  (Smt  AiUn):  GOtti^.  MA.  17M. 
S.  68/5.  Ludwig  Sohubart 
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vy.  (c.  Der  doutache  Gelohrto  Xach  Prior:  Voss  MA  f.  1794.  8.  74.  B[oie]. 
Vgl.  Nr.  T.  —  ß.  Junker  Xord.  £in  Geganst&ok  zu  Tuaak  FoUio  [Vgl.  Gay,  Tbe 
KrCh  of  m  Squire;  an  imitetioii  of  tiw  PolUo  oT  rirgüTTeM.  &  IW/m.  Vot; 
erdichte.    Königsberg  1795.    Bd.  2.    Vgl.  Nr.  oo;  af. 

zz.  An  eine  aus  der  Pumcliboble  gehobene  Flie^;  mit  dem  Oi%.  loa 
Fster  Pfaid«r:  Dtsch.  Mrigu.  1794.  WSn.  Sehlltie.  Vgl.  Nr.  y;  a^. 

ar  .  [Poet.]  Versuch  über  d:  '  K  nist;  von  William  Haylev.  (aus  dem  Eugl.  fibers.): 
N.  Ttech.  Merkur  1794.  Apr.  ü,  Majr  S.  35/43.  Jün.  S.  201/5 ;  1795.  Jan. 

a  49/77.  E.  A.  Bolifflid.  Vgl  Nr.  m,  1)  9,  —  a^.  .Fair  BomBd*  pbttdeatBch 
in  Th.  W.  BroztermAiin*«  G^diditni.  Hitautar  1794  fiUi  1  406»  187  *  oben 
8.  670. 

a^».  ff.  In  BfllHndeiis  GeM^bo^.  Ans  d«m  Ibgl.t  ITien.  KA.  a.  d.  J.  1795. 
8w  88w  J.  V.  Josch.  —  In  Sherlok's  Todes betrachtungen.  An  Myrtha.  (Nach 
d«  £n£l.  dea  Grafen  Cheaterfield):  ebd.  S.  97  f.  Fridrioh.  VgL  1796.  8. 152  am  K 

adF.  An  ein«  FU«ge^  di«  dar  DUshtar  «na  amar  Sobaab  raaek  iiahai.  Ana  dm 
Engl  des  Pctor  Pindar:  (Fu2cU*a)  N.  Blmnenleae  «.  d.  J.  179ik  8.  128/&  SUrk«^ 
VgJL  Nr.  zz;  a<p. 

•e.  a.  Der  Haler  (Nach  lohn  Gay.  Part  T.  ikbk  16):  N.  Ttnh.  Merlhir  179K. 

Jan.  8.  108  10.  P.         Die  Schule  der  Eni.     Nach  dem  Engl,  des  Gay:  ebd.  Ott 
8.  197  f.  Vgl  Nr.  oo;  ai.  —  7.  Der  Pilgnnuu.  Nach  einem  altoogL  Originale  in 
den  BaKdUB  of  ane.  eugl.  poetry:  ebd.  Nor.  8.  997/806.  J.  P.  v.  IfoTer. 

aC-  «•  Grongar's  Uügel  von  [John]  Dyer.  Aus  dem  Engl,  übers.:  Dtch.  Mt«schr. 
179Ö.  Aug.  8.  298/303.  Fürstin  von  Neuwied.  —  ß.  Die  (Quellen.  Ein  nnge- 

[Samuel)  Johnaon  {ftbera.]:  ebd.  Dea.  S.  816/89.  Vgl 

Nr.  m,  15);  y;  bx. 

a«.  Auf  den  Erfinder  der  Buohataben.  Nach  dem  Engl.:  Wien.  MA.  a.  d.  J. 
1796.  B.  41  f.  J.  F.  Bataohkj.  ~  a».  Der  Heneniweobaei  [Nach  dem  Engl.?  Wtlii 

and  Mirth  ÜI.  227J:  ßchillrrs  MA    '   d   J.  1796.    S.  184.    Y     Vorher:  Jourri. 

Tiafiirt  19.  8tück  —  Herder  (äupliau)  2ö,  619.  ,Du  giebat  mir  aiao  nicht  dein 
Hots?*. 

nn.  Der  Affe,  der  >ii  Ii  in  der  Welt  umgesehen.    Eine  Er/'ililunt;  nav}i  f"^:! 
Von  Bürde:  Beckers  Erholungen  17%.   2.  Bd.   Vgl.  Nr.  oo;  &«.  —  ax.  Epigr. 
Daflh  dem  Engl.:  Der  Wahrheitsspiegel.   Prag  1796.  2.  Htfl. 

tiX.  a.  An  Cacilia.  (Aus  dem  En^'I  ):  Srlsülors  Heren  1796.  Bd.  6.  St.  ß. 
8.  102.  Bürde;  fi.  [Zwei]  Elegien,  aus  dem  Engl,  dea  J.  Scott  L  In  der  Emdte. 
n.  Beym  Henmnaben  des  Winten:  ebd.  Bd.  7.  8t.  6.  8.  21/8.  BQnieL  Vgl.  Nr.  a/i.  — 
au.  rhers.  \i  n  ]'lt  L'i«'ii  Beattie's.  Scott's  und  .Teniiij^'ham's.  1796:  Nr.  405.  3)  jl 
Auch  in  Bürdes  Poet.  Öchriflen.  Breslau  und  Leipzig  IbOö.  2.  TlieiL  Vgl.  Nr.  al;  ar. 

av.  «r.  Daa  NonnanldoBter»  eine  Elegia  aua  dam  £n|^  daa  Jamanghm;  länaa 
Ferien.  Leipzig  1797.  7,  77/84.  Bfirda.  Nr.  a/i.  —  /I.  Der  Hatraaa,  «na  dtm 
£ugL:  ebd.  7,  199.  Bürde. 

Eine  Ertihlung  aus  dem  Engl,  in  (Seidels)  Denkmal  1797:  XDL  Nr.  ar. 
«=  oben  8.  653.  —  a«.  Schäfers  Liebeswerben :  Gotting.  MA.  1797.  8.  21.  Con/ 
VgL  Bürgers  Gedichte  hg.  von  IL  Beinhard.  1,  235.  —  an.  Lady  Bothwella  Klage; 
NT  WIeo.  MA.  f.  d.  J.  1798.  8.  188.  L.  Vgl.  Nr.  c«;  ci;  ev. 

&(>.  Bruchstücke  aus  dem  engl.  Gedicht  The  botanic  Garden  [Enuimn  '  Darwin's': 
N.  Bibi  d.  schön.  Wias.  1798.  61,  1,  73/133.  Garve.  Prosa-Übers.  [Einleitungi. 
8.  78;  Erster  Gesang.  S.  85;  Fragment  ana  dem  iwaytea  Oeaanga.  8.  196;  Fitf' 
ment  aus  dem  drittf^n  Gosange.    S.  128;  Meteore.   S.  130. 

Herder  munterte  1798  Not.  26  Benzler  (§  210,  33)  auf,  Darwins  Botan.  Garten 
m  «bers.  TgL  Tod  q.  an  Bwdar  1,  251;  8fllmom  AnAir  1880.  9,  M6£  610l 

&a.  Araminta  ^e  8tadt-£cloge  von  Gay  au»  dem  Engl,  von  Cfhn].  Hfeinr). 
8chmid:  Dtsch.  Mtsschr.  1798.  M&is.  S.  223/7.  Dazu  1799.  Apr.  S.  3651  Vgl 
Nr.  00;  ai^,  *. 

fr  Xerxes  und  Demaratns  im  Lager  von  Thormopylä,  raetr.  nach  Gloven 
LoonidaA:  Hennings  Musaget  1798.  Bd.  4.  St  3.  Klausen.  —  ß.  Xenes,  Demanta% 
Argastes,  Leoaidaa  im  Lager  von  Thennopylä,  metr.  naeh  Glover:  ebd.  m.  10.  8t  4. 
Klausen.    V^M  St.  tv. 

av.  Amüne  im  TempeL  Nach  dem  Engl.:  Neuffera  Tschb.  f.  Frauenzimm.  a.  d. 
J.  1799.  8.  888l  Len.  —  a^.  Die  Kttaae.  Naeh  Psler  Hndtr:  N.  Ttaeb.  Merinr 
1799.  Aug.  S.  329.  J.  C.  P.  Hang.  Vgl.  Nr.  zz;  a/.  —  n/.  Zeohüed.  Klfik  fttar 
Findar:  Voss.  MA.  f.  1800.  Haag.   VgL  Nr.  zz;  aw,  iT. 


Digitized  by  Google 


Öbanetxiuigea.  Engländer.  Schotten.   Kinaelne  Gedichte  u.  a.  703 


a^.  «.  Efaie  Grabschrift.  Aus  dem  EnsL:  N.  Wien.  MÄ.  a.  d.  J.  1800.  S.  64. 
Ki^;ister  Anton.  —  ß.  Die  Rahe  der  Edlen.  Nach  dem  Engl,  des  Collins:  ebd.  S.  131. 
Kriatof  Kaeffner.  —  y.  An  Chloe.  Nach  dem  Engl.:  ebd.  8.  142.  J.  Fü.  Neu- 
mann. —  6.  Rondefto.  Nach  dem  Engl,  des  Drydin;  abd.  8.  185  f.  J  ¥\\.  Neumann. 
Vgl.  Nr.  y;  a<u'.  —  £.  Das  Wellenmädchen.  Romanas  nach  dem  EngL  des  Gay:  ebd. 
8.  198  f.  J.  FiL  Neumann.   Vgl  Nr.  oo;  dy. 

an»,  er.  Hymne  an  die  Tonkunst.  [Nach  Smart]:  GStting.  MA.  1800.  8.  8/17. 
Ldw.  Theoboul  Kosegarten.  Vgl.  Nr.  m.  13).  —  ß.  Nr.  m.  12)  C.  —  y.  Maria. 
Nach  dem  Kogl:  ebd.  S.  71  f.  Luise  Fürstinn  t.  Neuwied.  —  Bitte.  Nach 
Peter  Pindar:  ebd.  S.  73.  H— g.  Vgl.  Nr.  »;  bij.  —  f.  Er  und  Sie.  Alt  Engl.: 
ebd.  8.  75/8.  Ludw.  Theoboul  Kosegarten.  —  C.  Die  Flucht.  Schottisch:  ebd.  8.  91/9. 
Ldw.  Theoboul  Kosegarten.  —  n-  Mein  Läeb'  eutschlief.  Alt  Eogl.:  ebd.  S.  132/4. 
Ludwig  Theoboul  Kosegartan.  —  9.  Auffordemng.  Ana  dem  Engl. :  ebd.  8.  16i  f. 
Luise  Fürstinn  t.  Neuwied.  —  i.  Eleonore  and  Jutta.  £ine  alt  Eio^  Ekloge:  ebd. 
8u  228/6.   Ludwig  Theoboul  Kosegarten. 

Vgl.  Nr.  bX. 

a(i>'.  [ürydenj  Alexandere  Feet:  Sohiller'a  MA.  f.  d.  J.  1800.  S.  185/98.  Kose- 
garten.  Vgl.  Nr.  aiis  b/J. 

b«.  «.  Unser  sind  sieben  (Nach  dem  Engl.):  N.  Berlin.  Mtaidur.  1800.  Mai. 

8.  868/6.  T.  R.  [inj  Z.  —  ß.  Preußen,  ein  Gedicht  Ton  Jakob  Cawthom.  Aus  dem 
ikigl.  fibers.:  ebd.  Jun.  8.  461/72.  J.  Chr.  Schmid.   öfüfi.  reimlose  Limben. 

b,^.  Zwei  üebers.  von  Dryden's  Alexanders -Fest:  N.  Ttoch.  Merkur  1800.  Okt. 
«.  &  81/7.  T— r;  ß.  8.  88/98.  G.  J.  F.  Nöldeke.  Vgl.  ai/-,  6-  hX.  —  by.  Natur- 
hymnua  von  [Anthony  Earl  of]  Shaftesburi(so):  Herder,  Gott^.  Gotha  1800. 
8.  814/36;  (Suphan)  27,  397/406. 

b<f.  In  Werners  Apologie.  2.  Th.  (?§  298,  A.  21.  2)  soll  einiges  aus  der 
Bnmoniad  fibers.  sein.  Vgl.  Annalen  1802.  Febr.  Nr.  9.  8.69;  Nr.  bi.  —  bc.  Die 
goldne  Hochzeit.  Nach  dem  Schott.  [Rob.  Bums:  ,John  Anderson  my  jo'] :  Seckan- 
dorfa  Oater  Taohb.  Weimar  a.  d.  J.  180L  &  21  f.  —  Herder  (SapliaD)  25,  626  f. 
Vgl  Nr.  bo. 

bC  a.  Klagen  eines  Witwers.  Nach  dem  Engl.:  Gotting.  MA.  1801.  S.  16/8. 
Schink.  —  ^  Der  wahnsinnige  Jüngling.  Nach  dem  Engl.  [Percy,  Rel.  1790.  2,  309]: 
ebd.  8.  120/22.  Hang.  —  y.  Nr.  m,  4)  ß.  —  cT.  Wilhelm  und  Margrete.  Ballade. 
Naeh  Hallet:  ebd.  S.  194/7.  Rühs.   Vgl.  Nr.  y,  oo;  ci]. 

hti.  a.  Die  Lauaiade,  ein  Heldengedicht  in  fünf  Gesängen,  frei  nach  dem  Engl, 
des  Feter  Pindar:  Falka  Taehb.  t  Fraoiide  d.  Scherz,  u.  d.  Sat.  f.  1801.  S.  1/188. 
Dazu  S  189/232.  Vgl.  Allg.  Iit.-Z1g.  1800.  Nr.  323.  Sp.  345/50;  N.  allg.  dteofa. 
Bibl.  1801.  58,  1,  268/60.  —  ß.  Peter  Findara  Bittschrift  an  Sne.  Majestät  in  Betreff 
einer  Pension :  ebd.  8.  233/40.  —  v.  Des  "Königs  Einzug  zu  Exeter,  frey  nach  Peter 
Pindar:  ebd.  S.  241/62. 

VgL  Nr.  zs;  bg. 

b#.  Die  Kinder  im  Walde,  eine  Ballade  nach  dem  Engl.:  Beckers  Erholungen 
1801.  Bd.  3.  Cb.  F.  Weiße.  —  bi.  Einige  Verse  aus  der  Brunoniad:  Gesundheits- 
taebb.  f.  d.  J.  1801.  Wien.  S.  48.  Ratach ky.  Vgl.  Annalen  1802.  Febr.  Nr.  9. 
8. 69;  Nr.  b^.  —  b*.  Instrukzion  des  Geiers  [nach  Sam.  Johnson]:  N.  Ttach.  Merimr 
1801.  Apr.  S.  255/61.  Levis  [Ldw.  Schubart].    Vgl.  Nr.  aC,  ß. 

bi.  In  Koaegarten's  Bhapsodieen  1801.  Bd.  3  und  in  dess.  Blumen  1801 
Übera.  ans  Perey'a  Sei.,  John  Smith  s  Galic  Antiauities,  femer  nach  Bladdook,  Blair. 
Congreve  (.Hymnus  an  die  Harmonie':  RhapsodieLn.  Vgl,  Nr.  bw),  Dryden  (Vgl. 
Nr.  a'^,  <f;  by),  Glover.  Gray,  Logen,  Pope,  Smart  u.  a.  Auch  in  K.'s  Poeaiean 
Neueste  Aufl.  [Nachdruck?]  Berlin  [o.  Verl  n.  Dr.]  1803.  1,  66/97.  116/8.  181^. 
2,  223/9.  263/77;  Dichtungen.  6.  Ausg.  Greifswald  1824.  9,  158/62.  179/224.  10. 
177/288  paadm.  Vgl.  Nr.  m;  a»;  bi;  Band  IV.  S.  296,  87);  Wagener  1897.  S.  68/Ö. 

b/ti.  Des  Ammans  Tochter  von  Islington.  Nach  dem  AltengC:  Vennehrens  MA. 
f.  d.  J.  1802.  8.  117/20.  Hang.  Auch  in  dess.  Epigr.  u.  finn.  Gad.  BacU»  1806. 
Bd.  2;  Wien  u.  Prag,  Haaa.  lS)7.  2,  186/7.   Vgl.  Nr.  c«. 

br.  Theodor  und  Honoria,  naeb  Bocoaa  and  Dryden:  Zahlte  hiatar.-iOBant. 
Museum  f.  1802.  1,  97/120.  Bftrda.  Anoh  in  deaa.  Foet  Schriften  1808.  Bd.  1. 
VgL  Nr.  av.  ^;  b^. 

b(.  a.  Jemmy  Dawaon.  Frei  naah  miKam  Shanatone:  Baekn  Tmkb.  z.  ges. 
Vergn.  1802.  S.  208/13.  Haag.  Anoh  in  e«.  —  Dia  beiden  BIbar.  Ana  dem 
£n^:  ebd.  &  233/6.  Barde. 
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bo.  Der  Sonnabend  Abend  in  der  Schottonhntte,  von  Rob.  Biirns,  frei  5bert.  in 
raimilie  Uarms,  eeb.  v.  Oppel]  Catodonia.  Hamborg  1802.  Bd.  1  am  SchL  V|i. 
Nr.  b«.  —  bir.  IN»  G«iilsr-EMlcimi.  Ana  dem  AltangL:  TetiMfamia  MA.  1 
1806.  S.  221/3.  Henriette  Schabart. 

b^.  Die  Erbaen,  oder  die  Wallfahrt  naoh  Loretto,  eine  Legeode,  fnj  Daeb  don 
Engl.  dM  Pit»  Ftndar:  Falka  TMib.  f.  Wtmmd»  d.  Mm.  «.  d.  8at.  f.  1806. 
8/892/4.   Vgl.  Nr.  zz;  dl,  il. 

bff.  Übers,  nach  Georg  Witber  (Klagelied)  und  Cartwrigbt,  von  Kahn  {reL 
AUg.  lit-Zte.  1808.  Egzgsbf.  Nr.  76.  8n.  606);  naefa  altengl.  YolkaliMlera,  ^  Kk, 
Sackendorf  in  Bodes  Polychorda  1803  5. 

br.  Sdiott  Volkslieder  übers,  in  Kosegarten b  Adele  Cameron.  Dresden, 
Gtflaflh.  1808;  Diohtiingen.  6.  Auig.  Gieiftwald  1824.  5,  205.  308.  10,  198/281 
Vgl.  hX.  —  hv.  Übers,  nai^  dam  AltMigl.  fai  dan  Nenn  GwUabtaD  vo»  KmA  lUim- 
bard.  Mfinater  1803. 

b^.  Uadar  nafib  dam  dmbr.:  Bonterweka  N.  Taata  1808.  Bd.  8.  Naeb:  Ew 
Specimens  of  the  poetry  of  the  ancient  Welsh  Bards,  und :  Jones  Musical  and  poetical 
relicka  <tf  Welsh  Bards.  —  ha'.  Klage  um  Hoel.  IWahsobJ:  Kosegarteu's  roeaiaea 
KenaateAnfl.  BerUn  1806.  2«  888 f.;  DicbtangeD.  S.Aoag.  Greifswald  1824.  10,8BOt 

b/.  «.  Ein  Wintergemälde.  Knglisch.  Von  .\iVken:  Cbamisso-Vambagen,  MA. 
f.  1804.  S.  41/8.  Eduard  [Uitsigl.  —  ß.  Edom  ?on  Gordon.  Eine  Bsllade  ana 
dam  AltadMrtl;  abd.  98/8.  Eduard  [HÜrig].  —  ^  Dar  blinda  Knaba.  Naeb  ta 
EogL  [des  Colley  Cibber]:  ebd.  S.  216f.  v.  Chamisso. 

b^.  Übera.  nach  Drrden  in  J.  Carl  Unger's  Beise  durch  öeterr.  u.  akeyar. 
Gebirgsgeg.  Wien  1808.  vgl.  AiUMlaii  180a  Nr.  70.  8. 868  f.;  Nr.  ai»,  o^,  «.  — 
btu.  Lobgeeang  auf  die  Harmonie  fllr  den  Cäcilien-Tag  1701.  Nach  dngrere  von 
Klausen :  Archenholz,  Minerva  1804.  Bd.  2.  (Junv).  S. 542/8.  Vgl.  Nr.  hl;  Nr.  3iH).  1 1)  e. 

0«.  Lady  Bothwell*a  Klage.  Ein  altsehoit  Gaaang:  Meinark'a  tibiiaaa.  Fng 

1804.  2,  309/12.  J.  G.  Meinert.  V^l  Nr.  .177.  cß.  Bruchstück  aus  William 
Preaton's  engl.  Übers,  der  Argonauten  des  Apollonius  Bbodios  (1803)  ins  Deatscbe 
flban.  in  der  N.  Bibl.  d.  sobQn.  Wisa.  1804.  69,  1,  157  f. 

cy.  Eine  engl.  Ode  der  Mrs.  Barbauld  mit  dtsch.  Übers,  in  Wiedemann's 
FrOhlingaachUderungen.  1804  (XIX.  Nr.  s.  —  oben  S.  661).  —  cd.  Mein  Liebster, 
dar  Tkme.  Naefa  dam  Sebott;  Ttobb.  1  d.  J.  1806.  Der  liaba  v.  IVdaeb.  g&mtim. 
S.  218.  Friedrich  Rochlitz. 

ea.  Übers,  aus  dem  i^^l.  in  J.  J.  t.  Hubers  Tschb.  f.  Freunde  d.  Dichtknnat 
naw.  a.  d.  J.  1805.  —  oC.  Übata.  ans  dam  En^.  bi  Aadr.  Harmanna  (§  808,  61 
—  oben  8.  338)  Gedichten. 

cij.  Wilh^m  und  Margarethe,  Balladf  nach  dem  Engl,  des  Mallet  von  Taeharaer 
in  Ghnr:  bis.  Eine  Mtsacbr.  ton  dtaeh.  a.'  aebtmiaer.  Galabxtea.  ZAiieb  180S.  JMk 
8.  548/5.   Vgl.  Nr.  bC,  (f. 

c^.  Nach  dem  Engl,  dos  Cowley  und  dee  Walsb  in  J.  F.  Batachkj's  neueren 
GadiehteD.  Wien  1806.   8.  20.  87.  154.  Vgl.  N.  Annakn  1807.  1,  41  f. 

ci.  13  Übers,  aus  Percv's  Rel.  in  Haiig  R  Kpigr.  u.  renn.  (}<Äüchten.  Berlin 

1805.  Bd.  2.  Nachdruck:  Wien  u.  F^,  Haas.  1807.  Bd.  3,  8.  91.  147/51  (Klage 
dar  Lady  BothwelL  Vgl  Nr.  an).  185/7  (Nr.  b^).  905  C  970  naw.  TgL  W^;aMr 
1897.  S.  56 f.  -  c».  1805:  Nr.  au. 

Ol,  Königin  Elianors  Beichte.  Altengl.:  CJhamisso-Vamhagen,  MA.  1806^ 
a  89/98.  Pallegrin  [F  ouque]. 

c^.  üeber  den  Englischen  Naturdichter  Robert  Bloomfield  geb.  1766:  BibL  d. 
nd.  tt.  büd.  Künste.  Leipzig  1806.  2,  1,  101/10.  fW.  NikoLj  Freude ntbeiL 
Darin  fibers.  B.'a:  «.  Daa  Milohm&dchen  am  ersten  Mai.  S.  104;  ß.  [Gedicht  J)es 
Winters  Zorn  umwölkte  mir  den  Blick'].  S.  108  f.  —  Das  Müllermidchen.  Ein« 
Erzählung  nach  dem  Engl,  des  Eobert  Bloomfield,  von  Freudentheil:  ebd.  S.  111^25. 
5f.  bnibaii.  Beimpaare. 

Oy,  Eine  hexametr.  Übers,  aus  Glovers  Leonidas  in  .  Isis,  Mtsschr.  ZüricJi  1806. 
März.  S.  282/55.  Vgl.  Nr.  vv.  —  cf.  Natürliche  Religion.  1806:  XDL  Nr.  b«. 
an  oben  8.  655.  —  co.  Übers,  aus  Sun.  Boger,  Lewis  und  Caapball  in  Klytbia^a 
[Phil,  von  Calenberg'«]  Reseda.    Neujahrsgeslshenk  f.  1807. 

cn.  Lied  nach  dem  Engl,  des  Lords  Cutts.  Only  teil  her,  that  1  love.  Brit 
Mus.  Bd.  V:  Tsabb.  t  Damen  a.  d.  J.  1807.  S.  198.  Kölle.  —  Cf.  Übers,  aas 
Percy's  Rel.  in  Seckendorfs  MA.  f.  d.  J.  1807.  a  lOa  llOl  190.  198.  lOOa  a  5. 
7.  9.  120.   VgL  Wagener  1897.  &,  57  f. 
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e«.  «.  Die  Oediild.  Naeh  dem  EDgl.;  ApoDonioii  1808.  8»  117.  B.  D.  Arn- 
stein   ProBa      .1  Dfo  Wdk.  Kadi  dnn  fingL  dM  QMig  DuM:  eM.  8.  IM. 

B.  D.  Arnstein.  Prosa. 

er.  «.  Dm  giwiaaiM  Sdiwwler.  Alt  tob  der  Sdiettfadieii  OtMaee.  üeben.  Ten 

Henriette  Schubert  [so]:  A.  f.  Arnims  Tr'st  Einsamkeit.  1808.  St.  19.  4.  Juni 
a  li6/8.  —  ^.  Graf  Richard.  Schottüche  Gräme,  alt:  ebd.  St  SO.  12.  Julj.  Heo- 
iMto  Sehnbart.  Nr.  «r.  nnd  ß.  wMgA.  in  FCdb  Nendrat^.  1888.  S.  19e/S.  S88C 

cv.  Kli^'o  der  Lady  Bothwell:  [Petri's  §  803,  16.  2)]  Ersto  Einbeck  1808. 
Eaih.  nur  bereite  früher  gedruckte  Stftcke.  Vgl  fiibl  d.  led.  n.  bild.  Künste  1809. 
6,  1,  885;  Nr.  air. 

CO-.  «  Jpllcn  Gram  [Aua:  Minstrelsy  of  the  Scottisb  Border.  Edinburgh  1803. 
8.  23  fj:  MorseDblatt  180d.  Nr.  45.  S.  179 f.  Cz.  — J.  Der  FejenbalL  (Nach  dem 
Alten^):  ebCNr.  54.  8.  218/5.  Baf^geeen.  fin  Euasd  der  Biitfeen,  in  Artiittii 

Zeif.  Atirh  im  Sammler  (Band  TT  S  500,  aa).  —  /.  Hnndeetreue.  (Fteye  Nacb- 
büdoDg  der  Speuoer'schea  Baliade:  Beth-Geiert,  or  the  Qrare  of  the  Greyhound): 
«bd.  Nr.  68.  8.  889  f.  Hg.  ->  Amor  und  die  Zeit.  Naeh  dem  Engl,  von  Wghra: 
ebd.  Nr.  172.  8.  685.  f.  ebd.  Nr.  805.  S  1220  wird  prwflhnt:  Die  Macht  der 
I8ne  Ton  Chr.  Schreiber  [Text  nach  Dryden,  Komp.  von  WinterJ.  Ygl  Nr.  a*^; 
Kr.  890.  11)  0. 

c/.  a.  Wavnunf^.  (Aus  dem  Engl.);  ,1  Der  Pastor  Schläfrig.  (Ä.  d.  Engl.): 
Blümchen  d.  Einsamkeit.  Von  Chn.  Ldw.  Reiiig.  Wien  1809.  a  66.  112.  — 
cV'.  An  Um.  Nach  dem  Engl.:  F.  D.  Griter's  Lyr.  Gedichte.  Heidelberg  1808. 
8.  40.  —  cuK  SrhifTbruch  der  Geliebten  (nach  dem  EngL):  Dichter.  Versudie  von 
J.  G.  Eck  dem  bohne.  Leipzig,  Eunoh.  1809.  ä  97.  Allg.  Lit.-Ztg.  1809. 
Kr.  177. 

df..  ('  Die  Erzählnnr^  des  Pitters  ans  Chanrrrs  Canterbury- Geschichten  Obers. 
Ton  Kannegießer  in  Büsching'a  u. Kann^efier's Faotheon  1810.  1, 110/43. 3&6/94.  — 

£.  Dm  M&dchen  von  Lochroyan.  Bobott  BcmianBe  fiberi.  Ton  Henifette  Sebnbertrao] 
I  ders.  7.9.  S.  128A33. 

d^.  Alexis.  Frey  nach  dem  Engl.:  Morgeublatt  1810.  Nr.  248.  8.  989.  Hg. 
J^angJ.  .Alexis  floh  der  Sch&fer  Soiel'.  —  dy.  a.  Die  Antwort.  Nadi  dem  En^; 
Tschb.  f.  d.  J.  1811.  Der  Liebe  u,  Prdaob.  gewidm.  8.  100;  Auf  einen  ftchlechten 
Geiger:  ebd.  S.  124;  Dea  Geizigen  MahL  Nach  dem  Engl.:  ebd.  8.  178:  d.  Die 
Befreiung.  Nach  dem  Engl.:  ebd.  1814.  S.  296 f.  Kr.  «./^.  ml«».:  Heniiatto 
Snhubart.   Vgl.  Bibl.  1  rod.  u.  bild.  Künste  1811.  8,  1,  141  f. 

dcf.  Der  Tiger,  von  Blake  [freie  dtach.  Nachbildg.]:  Mor^nbhiU  1811.  Nr.  86. 
8.  348.  —  df.  Ein  lied  aus  dem  AltengL  übers,  in  den  Gedichten  von  Karl  Heinr. 
Cnyrim.  Cassel  1811.  S.  79.  —  Ilomkind  und  Maid  Rimeuild.  (Eine  altongl. 
Geschiebte,  womöglich  mit  den  Worten  des  Originals  ausgeiogen);  Museum  f.  altdtsdi, 
lit  u.  Kunst  1811.  8,  884/816  =  Kl.  Schriften  von  Jac.  Grimm.  1882.  6,  41/64. 

de.  Der  Ehemann  nacn  dem  Tode  seiner  zanksüchtigen  Frau.  Nach  dem  Engl.: 
Aurora  .  .  a.  d.  J.  1812.  Prag.  S.  216.  J  A.  Hanslik.  —  dij.  Nöthige  Curen. 
Kadi  dem  Enel.:  Beckers  Tschb.  z.  ges.  Vergn.  1812.  S.  166.  Hang. 

d».  An  Winifred.  Aus  dem  Eag^  de«  Gilbert  Cooper  £aqr.:  Der  Yolka&euuL 
Prag  1812  Apr.  9.  Rapprecht 

dt.  a.  Der  Tod  Auko's.  Aus  dem  Engl,  des  Btiant  Edwards  Esqr.:  Horgen- 
blatt  1812.  Nr.  205.  8.  817.  Elise  von  Hohenhausen ,  geb.  von  Ochs.  —  ,1.  Der 
Erbe  von  Linne.  Frey  nach  dem  Ältengl:  ebd.  Nr.  206.  S.  821/3.  Hg.  iHaugJ.  — 
y.  Umtonat.  Nach  Owkbum.  8.  Scotüsh  Songa  I,  66:  ebd.  Nr.  247,  S.  985. 

d*.  a.  Amors  Gift.  Nach  dem  Engl;  ß.  Rousseau's  Gnbaohiift.  N.  d.  Engl: 
J.  V.  Alxingers  sämmtl.  Werke.  Wien,  1812.  9,  48.  44. 

di.  ft.  Der  Einsiedler,  nach  dem  Engl.:  Minerva.  Tschb.  f.  d.  J.  1813.  S.  1Ö1/74. 
Fr  V.  Zipf.  -  ß.  An  Heüodoi».  Nach  PetarfSndar:  «bd.  8.  4fi6t  F.afV.fiang. 
Vgl.  Nr.  rz;  dw,  e. 

dfi.  er.  Allwin,  die  Wittwe  und  der  Nachbar.  Frey,  nach  einem  engl.  Volks* 
Ur  lo:  Morgenblatt  1813.  Nr.  190.  8.767.  Hg.  [Hang].  -  Lord  Randal.  Frey, 
nach  einem  altschott.  liede:  ebd.  Nr.  220.  S.  877.  Moachusratze.  ,Sprich  wo 
biat  du  gewesen*.   Vgl.  Nr.  z.  a. 

äy.  n.  Alt'^rhctt  Lied.  Nach  Miß  Ilome  [Scotish  Song.s.  1794.  1,144]:  Gräters 
Idunna  u.  Hermo  ie  1818.  Nr,  7.  8.  30.  Haug.  —  ß.  Song  bv  David  Mallet,  Esa, 
Marienf  lied.  Nach  Mallet  8.  Scotish  Songs  1.  141:  ebd.  Musik -Beil.  zu  Nr.  8. 
fiaug.  —  y.  Cerdick.  Frei  nach  dem  Alt>£ngL:  ebd.  Nr.  10.  &  50/2.  P.  F.  Brada.  — 

Qoedeke,  Qiasdriai.  VU.  s.  AalL  45 
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&.  AIb  Pef^gj-  krankte.  Altechott.  [Scotish  Soags  1,  131]:  ebd.  Nr.  12.  S.  57.  Haug.  — 
e.  liebeklage.  Nach  William  Falooaer.  S.  Sootish  iioDgB  1, 36;  (.  An  Celia  Plajugoo. 
KMsh  TobiM  SnwBet  8.  8«otli1i  Songs  1,  fiO:  «M.  Yd.  19.  8.  98.  Haug.  —  i|.  Klage 
an  Charity.   Altschott.:  eb«l  Nr.  20.  S.  97.  Haug. 

df.  Mn  Ballade  aus  dem  £iigl.,  vorfaer  schon  Ton  Miyor  Koiier  im  UödaU». 
TlMdib.  flbera.,  in  YInkUb.  Kimmerof^B  Foet.  Tenocheo  o.  ueben.  Dannstadt  18181 
1,  32  4.  Vgl.  Litbl.  j.  Morj^enbl.  18U.  Nr.  12.  S.  48a.  —  do.  Über«,  aus  Peitrr'g 
Bei  in  F.  A.  F.  Bertranü's  G«dichtea  u.  pros.  AnÜL  ZerUt  1813.  Vgl  Wien. 
AUg.  Iit..Ztg.  1814.  Nr.  16. 

(In  (i.  Das  Riiholie«!  dos  Kriegers  aus  der  Lady  of  the  lake  [fQn  Waltor  Scott] ; 
^  Daa  Kuhelied  des  Jagers  aus  [wie  «.]:  Ericbsoaa  MA.  f.  d.  J.  1814  8. 183 C  184 1 
Hammer.  TgL  j;  d^;  Band  VL  8.  526,  h«  (J.  Fb.  Nevmann). 

Zwei  Strophen  aus  Walter  Scotts  Vision  of  Don  Roderik  (London  1811) 
flben.  in  der  Wien.  AUg.  Lit-Ztg.  1813.  Nr.  104  r.  28.Deo.  Sp,1649.  [Joa.  ?.  Hammer], 
▼gl  Nr.  d«;  dr,  y. 

d<T.  lt.  Bruchstück  aus  Byrons  Giaur  übers,  in  der  Wien.  A.  L.-Z.  1814.  Nr.  8. 
T.  28.  Jan.  Sp.  134.  —  ß.  Der  Anfang  von  Byrons  Braut  von  Abydos  übers.:  ebd. 
Nr.  96.  T.  1.  Apr.  Sp.  422.  —  y-  Üb«rs.-Probeo  aus  Byrons  ChQdo  Harold*»  Pügriang» 
(5.  Ed.  1812):  ebd.  Nr.  41  f.  v.  21.  n  27.  Mav.  Sp.  658.  660.  662.  664.  666.  668.  - 
ff.  Über8.-Probe  aus  (Bvrons)  Lara  a  tale  1»14:  ebd.  Nr.  94  t.  25.  Not.  %  1512. 
Aoi  dam  21.  Abs.  des  2.  Teils. 

SfimtL  [von  Jos.  v.  Haniinerl    VgL  Nr.  dr,      dtu,  ij. 

dr.  er.  Der  Felsen  Guanich.  Bruchstück  von  einem  Gedichte  eines  modernen 
Bogidiottett  [engl  in  ICiB  Grant's  Über  den  Aberglauben  der  BeigichotlBs]:  Morgsn- 

blatt  1814.  Nr.  86.  S.  314  f.   1-.  Prosa.  —  fi.  Einige  Verse  ans  Byrons  Coraar 

nachgebildet:  ebd.  Nr.  200.  S.  799.  Vgl.  Nr.  da;  da»,  ij.  —  v.  Fits-Eustachius  Gesang. 
Naeh  W.  Scott:  ebd.  Nr.  268.  S.  1069.  Vgl.  Nr.  dn;  d^.  ~  «T.  Batb  für  Weiber. 
Nach  dem  Engl:  obd.  Nr.  293.  S.  1171a.  G.  —  f.  Die  nächtlichen  Gesichte.  Nack 
Wilüam  Robert  Spencer:  ebd.  Nr.  298.  S.  1189.  Hg.  [Uaugj.    Vgl.  Nr.  d«. 

dv.  a.  König  Lear  und  seine  drey  Töchter.  Nnrii  dem  Altengl:  [Honttayi's] 
Archiv  1814.  Nr.  14/5.  S.  57  f.  —  Herr  Hengist  (BaUade  von  Lewis):  ebd.  Nr.  43'4. 
8. 177.  -  y.  Sonnet  von  der  Königinn  Elisabeth:  ebd.  1815.  Nr.  22/3.  a  90.  Mit 
dem  Orig.   Alle  drei  unterz.:  Job.  Bapt.  Rupprecht. 

dqp.  Robin  Hood  lui'l  Truy  von  Gisborn  [aus  Percv's  Rol.]:  Büsching's  Er- 
zählungen, Dichtungen  usw.  Breslau  1Ö14.  2.  Heft.  S.  241 1.  Fouque.  —  dr.  Valen- 
tinus  und  ürsinus.  Ballade  in  iwey  Gesängen.  Nach  dem  AltengL:  SonnJaMuMa 
Aglaj»  f.  d.  J.  1815.  S.  99/128.  Job.  Bapt  Buppraoht.  Darin  aneh  von  dem. 
tJbors.  nach  Gav.   Vgl.  Nr.  oo;  Cjl 

a  I  .  Die  Dame  vom  See.  Bearb.  dar  la^f  tlia  Lska  W.  SootU.  voa  KanL 
von  AVoltmann  in  Karl  von  Woltmaana  OtedL  Bltttem.  Ptrag  n.  Wiaa  1814/5. 

Vgl.  Nr.  dn;  e«. 

den.  «.  Lebewohl  und  Willkommen.  Nach  William  Robert  8penoer:  Moig«n- 
blatt  1815.  Nr.  16.  S.  62.  Hg.  [Haug].  .Einst  trafen  Willkommen  und  Lebewohl". 
VgL  Nr.  dr,  e;  §  306,  69.  6)  geg.  E.  ^  oben  S.  451.  —  ß.  Freye  Nachbüdungen 
ans  den  Poems  by  William  Robert  Spencer:  ebd.  Nr.  90.  S.  357.  Hg.  [Haugj. 
1.  Orabschrifl  auf  Miß  Spencer.  2,  An  tio  Herzoginu  von  Devonshire,  als  er  Cniswick 
veriieli.  3.  Als  er  mit  Fanny  den  Milton  las.  —  y.  Die  Harfe  im  Garten.  Nadi 
W.B.  Spencer:  ebd.  Nr.  97.  S.  386.  ^.  Der  Regentropfen  (Aus  den  Übservatioaa 
OD  the  oriental  Apologiio  by  James  Ross,  Esq.):  ebd.  Nr.  102.  S.  405.  Hg.  [Haugl. — 
».  Ali  Chronos.  Frey  nach  Peter  Pindar:  ebd.  Nr.  178.  S.  709.  Hg.  [Haug].  Vgl 
Nr.  zz;  e.l  —  C.  Lord  Ullins  Tochter.  Frey,  imdi  Cainpholl:  ebd.  Nr.  198.  a  799. 
Hg.  [Haug].  —  Tl.  Inschrift  auf  eine  zum  Riitid>4)0t-ht  r  p  biideto  Himaohala. 
nach  Lord  Byron:  ebd.  Nr.  279.  8.  1113.  Hg.  [Haugj.    Vgl.  Nr.  d<T. 

er^  Bruchstücke  aus  Walter  Scott's  Lord  of  tne  isles  (ISIT))  übers.  In  dsv 
Wien.  All!»  Lit.-Ztg.  1815.  Nr.  43  v.  30.  May.  Sp.  679/85.    Vgl.  Nr.  d-r. 

9ß.  übers,  aus  dem  Engl,  von  Rupprecht  (nach  Peter  Pindar  vgl.  Nr.  iz,  lAdj 
Irwin  und  Lady  Wortley)  und  Wilke  (nach  Gay  vgl.  Nr.  oo)  ira  Sammler:  Band  Yl 
8.  510,  aa.  —  Von  Ha  lumer  (Das  Veilchen :  1815.  S.  379f.),  Kuffner  und  Kapp* 
recht  (nach  Bruce  und  John  Sudding)  im  Öelam:  Band  VL  ä  5261«  ha. 

e  V.  Friiulein  Anne.  [Minatrdi^y  af  Soatlish  Boidar]:  Goaatta.  Ibshb.  a.  d.  J. 
1816.  S.  16.  Conz. 

e<f.  £r  und  Sie.  Ein  freundschaftliches  Haus-  und  Ehegespcäch.  Schottuch: 
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Von  und  an  Herder.  8»  814/18;  (giiplua)  2fi)|  006/5.  ^  WiBtnmvtter  «fid  aduok 
kalt'.    Vgl  Nr.  ff,  y. 

S76.  Edmund  Spenser. 

1)  a.  Sp/s  Feenkönigin.  Ersten  Bnehei  erster  Gesang.  Probe  einer  Uebers.: 
Dtsch  Mt^<8dir.  1795.  Apr.  S.  313/31.  Eschpnbiirg.  —  b.  BruchstOck  «u  der 
Feenkönigin  (fairy  queen)  von  £.  8p.  Bach  6.  Gesang  1.  Von  K.  L.  KannegieSer: 
Bflacbing-KannegieSer,  Pantheon  1810.  1,  57/74. 

2)  8p.*s  Sonett  n,  übers,  durch  Joseph  von  Hammer.  Wien.  Gedruckt  in 
der  von  Degenschen  Buch<lruckero}v  1814.  4  Bl.,  177  S.  4.  Engl.  Doppeltitel.  Ge- 
wiiiiiiot  dem  ,Ftlr8tcn  Prosper  von  Sinzendo'rf  .  .  zu  Hochdero  GeburtAfeste  am 
23.  Februar  1814'  usw.  Nur  50  Exemplare,  die  nicht  in  den  Buchhaad«!  kamen. 
Vgl.  Wien.  Allg.  Lit.-Ztg.  1815.  Intbl.  Nr.  I.  8p.  If.  —  Sp.'s  m]  Sonnete,  fibers. 
in  s  Deutsche  vom  Ritter  Joseph  v.  Hammer.  Zwejte  Ao/lage.  Wien.  Gedruckt  bey 
Anton  Strauß.  1816.  3  Bl.,  177  &  iL  8  lern  BL  8.  Widmung  wie  oben.  Auch 
mit  engl.  Titel.   Original  hnks. 

377.  William  Shakespeare. 

a.  Sh.  in  Deutschland.  Von  Dr.  Adolph  Stahr:  Pruta,  Literar.'hist  Tschb. 
1.  Jg.  1843.  8.  1/88. 

b.  Alexander  Ramsay,  Sh.  in  Gennany  1843. 

c.  C.  A  ß  m  u  n  n ,  Sh.  und  seine  deutächeu  Ueberdetzer,  eine  literahsch-linguistiächo 
Abhandlung  als  Beitrug  nur  Kritik  der  deatuben  Uebenetmnga-IitemtaT.  Pkogpr. 
d.  Gymn.   Liegnitz  1843. 

d.  Die  Sb.  - Literatur  bis  Mitte  1854.  ZuBammengesteUt  und  hg.  von  P.  H. 
Billig.  Ein  bibliographisdier  Tflnudi,  eingeAhrt  von  fi.  Dlrid.  Leipilg,  Drk. 
1864.   Vni,  108  8.  gr.  8. 

e.  Bibliography  of  Sh.:  W.  Th.  Low n des,  The  Bibliographer's  Maoual  of 
Snglish  Literature.   New  Edition  .  .  by  H.  G.  Bohn.    London  1863.  8,  2252/866. 

f.  Sh.iana.  Verzeichnis  von  Schriften  von  und  über  SIl  Zar  Feier  des  SOOj. 
Jabiläuras  am  28.  April  1864.   Wien  1864.   16  8.  gr.  8. 

g.  Karl  Elze,  Die  engl.  Sprache  und  Literatur  in  Deutschland.  Eine 
eohrift  zur  SOOj.  Geburtafeier  Sh.'8.   Dresden,  Ehlermann.  1864.   92  S.  gr.  8. 

h.  L.  G.  Lomcke,  Sh.  in  seinem  Verhältnisse  zu  Deutschland.  Ein  Vortrag 
galudton  im  Rathhaussaale  zu  Marburg  am  16.  Februar  1864.   Leipzig,  Vogf  l,  8. 

i.  Sh.- Bibliographien  im  Jb.  d.  Dtsch.  Sh.-GescUsch.  (erscheint  seit  1865.  Im 
Folgenden  als  Sh.-Jb.  citiert)  und  in  der  Anglia  (ersch.  seit  1877).  Das  Jb.  berichtet 
Mit  1872  regelmäßig  Qber  Sh.- Aufführungen  auf  deutschen  Bühnen. 

k.  Geschichte  der  Sh.'scben  Dramen  in  Deutschland.  Von  Rud(4ph  Oenee. 
Leipzig,  Verlag  von  Wilhelm  Engolmaun,  1870.   VHI,  509  S.  gr.  8. 

1.  R.  Biedermann,  Ein  Beitrag  zu  der  Frage  der  Kmbfiigemng  SIi.s  in 
Deutschland:  Zs.  f.  dtsch.  Kulturgesch.  N.  F.  U,  7. 

m.  Ludwig  ünflad,  Die  Sh.-Literatur  in  Deutschland.  Versuch  einer  biUio-' 
graph.  Zusammenstellung  der  in  Deutsebland  erschienenen  Gesammt-  und  Einzel- 
Ausgaben  Sh.'s  und  der  literarischen  Erscheinungen  über  Sh.  und  seine  Werke  von 
1762  bis  1879.  München,  L.  Unflad  1880.  UI,  58  8.  n.  1  Bl.  gr.  8.  Vgl.  Sh.^. 
1881.  16.  394  f.  466. 

n.  Zur  Geschichte  der  deutschen  Sh.-Üebersetznngen.  Von  Gisbert  Freih.  Vincke: 
Sh.-Jb.  1881.  16  ,  254/78.  Entb.  «.  Wieland  und  sein  Nachfolger  Eschenbnrg. 
S.  254.  —  ß.  Schlegel  und  die  Versuche  seiner  Fortsetzer.  S.  2^>0.  —  ;'.  Johaim 
Heinrich  Voss  und  Söhne.  8.  263.  —  S.  Schlegel's  Uebers.,  zum  Abschluß  gebracht. 
S.  265.  — -  e.  Anderweitige  Uebeieetxungen.  8.  269.  —  C.  «Gereinigte'  AoAgaben. 
8  272.  WiedMElL:  QeMmm.  AnftfttM  a.  fitthiMiigeBdi.  Hamtomg  u.  hupag  1888. 
&  64/86. 

0.  Zur  Geschichte  der  deutschen  Sh.-Bearbeitungen.  Von  Gisbert  Frtir.  Vincke: 
8b.-Jb.  1882.  17,  82/99.   Wiederh.:  Gesamm.  Aufsätze.  1893.  S.  87/106. 

p.  Wichtigste  Ausgaben  and  Ueberaetsuag»  aeiner  [Sb.'sJ  Dramen:  Max  Koch, 
Sh.   Stuttgart  (1885).  8. 

q.  Übersebningen  und  Büluienbearbeitungen  der  Dramen  Sh.'s  [im  Besitze  der 
dtsch.  Sh.-Geaeiiachaft]:  Sh.-Jb.  1889.  24,  284/88;  Ueben.  der  Gedichte  Sb.'s:  ebd. 
S.  298. 

r.  Sache,  fiDt^i  Godiciblei  SlL-Jb.  1880.  88,  ld8|/84.  TenmcInMfc  aneh  die 
Überaetzongen. 

46» 
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^  A  kilf  Hauffen,  Sb.  in  Deutschland.  Fm^^  1893.  8.  —  Samink: OMDrillDatiL 
Yorträge.  Nr.  176.  VgL  Nat.-Ztg.  1893.  Nr.  611  (L.  Fränkel). 

1  Kttak«  dtr  BibHofhek  der  dmitMimi  BlL-OmÖMiah:  8h..Jb.  1894.  9», 
M6/409.  P.  V.  Bojanowskv. 

a.  fi.  LitzmaDD,  F.  L.  Sohlöder.  Hamburg  uod  Lnpzig.  1894.  2,  190/^ 
(Huatot).  908/10  (Othello).  310/4  und  «74/7  (Macbeth).  8»?  (Kanftnttui  T.). 
280/6  (Maa£  f.  M  V  24'2'f/>  (T/^nr).  262/4  (Richard  II.).  264/8  (Heinrich  IV.). 

T.  P.  Scbmieder,  Ueber  den  ScliluB  von  Sh.'«  «TaliiiB  CtMti  i&  den  d^taGhea 
ÜMwrMtzxuigen.   Progr.  Sdileuingea  1807.  10  8.  4. 

1)  W.  Sh.'s  Schauapii'Ie.  Neue  ganz  umgearb.  Jüug,  von  Johann  Joachim 
Eachenburg.  ZQri  h,  bey  Orell.  Goflnor,  Ffißli  und  Comp.  1798/1806.  XTT.  8. 
1.:  1776/7.  Vgl  Ali*;.  Lit.-Ztg.  1798.  Nr.  176.  Sp.  669/73;  N.  allg.  dtacb.  BibL  49, 
1,  94/0.  66,  1,  47/68.  68,  8,  9681;  Nr.  18)  e,  «. 

2)  a.  Hamlet,  Prinz  Ton  Dänemark.  Tranprspiel  in  sivh?  Auf?:  N"ach  Sh. 
Nebst  Brockmann  s  Bildnil,  als  Hamlet,  and  der  zu  dem  BaUet  verferttgtea  MottL 
Dritte  genra  durchgesehene  Auflage.  Berlin,  in  derToeaedieD  Bachhiodlang  1796. 
152  S.  8.  N.  rechtmäß.  Ausg.  Hamburg  1804.  8.  Bearb.  ?r-hröder*8.  Zuerst: 
1777.  Auch  in  8ch.'8  dxamat.  Werken  1831.  Bd.  4.  YgL  Genee  1870.  8.  237;46i 
Sli.-Jb.  1898.  98,  160;  BUkd  IV  3.  765  zu  S.  246.  —  b.  SIl'b  Hamlet  ftr  dM 
deutsche  Theater  bearb.  von  Karl  Julius  Schütz,  Prof.  d  Philo-  rhi-  zu  Hall«. 
Leipzig,  Jaoobäer.  1806.  XYI,  240  S.  8.  Neue  anver&nd.  Ausg.  Leipzig  1819.  & 
TgL  Allg.  Lit-Ztg.  1806.  Nr.  96 f.  E^.  161/73;  Genfo  8.  809 f. 

3)  a.  Othello  nach  Sh.  von  J.  Gf.  Hagemeiater:  Neues  vermischte«  Theater 
f.  Deateche.  Leipzig,  Hamann  1790.  8.  —  o.  Othello  .  .  bearb.  Ton  L.  Schabart. 
Wien  1800.  8.;  Ans  dem  Eii|d.  Toa  Ludewig  Schubert  Leipzig,  Breitkopf  and  fllitd. 
1802.  8.  Sieh  oben  8. 197/90).  AuMUirt  i&  MeimheiBi  1809  Febr.  96.  Ner.  96L 
YgL  Sh.^.  9,  304. 

e.  8b.*e  Othello,  ttben.  tob  Dr.  Johann  Hemridi  Vo9,  P^feeeer  am  WetmeriMlMe 

Gymnasium.  Mit  drei  Compoaitionen  von  Zelter.  Jena,  Fr.  Frommann  l'^T''  XXI. 
240  8.  8.  Auch  mit  Nr.  18)  zusammen.  YgL  N.  hp^.  Lit-Ztg;  1808.  St.  85. 
Sp.  1867 f.;  Allg.  L.-Z.  1811.  Nr.  26.  Sp.  198/6. 

Zu  S<hillers  Bearb.  von  Nr.  c.  sieh  Band  V.  S.  234,  IG)  Vinckes  Aufs,  auch 
in  s.  Ueeamm.  AuMtzen  z.  Bühneogeeoh.  Hambuzg  a.  Leipzig  1893.  S.  116/S9L 

AuiMührt  in:  Weimar  ISOOnni  8;  Berlin  1819;  l>neden  1897  Apr.  19. 
Vgi  Gen«  1870.  S.  301  f.;  Sh.-Jb.  1880.  15,  208 f. 

4)  Der  Kaufmann  von  Venedig,  ein  Lustspiel  in  vier  Aufz.  von  Schröder: 
Theatral.  Sammig.  Wim  bei  Johann  Jos.  Jahn  1791.  8.  16,  1.  Zum  erstenmal 
aufgeführt  Hamburg  1777  Nov.  7.  Vgl.  Dt«ch.  Ut-Zl«.  1881.  Nr.  19.  8p.  719£; 
SeulIerU  Vjsschr.  1892.  5,  SlfSl  (A.  Hauffen). 

6)  a.  Coriolan.  Kin  Trauerspiel  von  Sh.  in  5  Aufz.  [Dalbergs  Bearb.,  auf- 
geführt in  Mannheim  1791  März  20]:  Sh.^.  1891.  96,4/7.  18/25  (Eug.  Kilian) 

b.  Römisches  Theater  der  Engländer  und  Franzosen  in  freyen  Bearb. ;  noKst 
Entwicklaug  der  Cliaraktere  und  Zurückfuhrung  derselben  zu  ihren  Quellen  hey  den 
Alten,  besonders  beym  Plutareh,  Uvins  und  Dionys  von  Halikarnass.  Hg.  fon 
Johannes  Falk.  Erster  Band,  der  den  Coriolan  des  Sh  f^nthiilt  .Vi!ist«rdara,  im 
Kunst-  und  Industrie-Comptoir  1811.  XII,  3418.  8.  Vgl.  l.itbl.  z.  ilor^enbl.  181L 
Nr.  n.  S.  51;  Heideib.  Jb.  1812.  Nr.  2.  S.  17/28  (DAE.  H.  Voß  d.  j.);  LÄ 
Lit.-Ztg.  1812.  Sp.  627/30;  Aller  T.  Z.  1812.  Nr.  213.  Sp.  12/6-,  H.  £.  BroekbtM, 
F.  A.  Brockhaus.   I^eipzig  1872.   1,  296. 

AufigefÜhrt  in  Berlin  ISU  Okt.  6.  YgL  (jenee  1870.  S.  303  f. 
6)  a.  König  Johann  1791  zu  Weimar  in  einer  Prosa-Übers.  aufgeführt.  -  b  Sh 
für  Deutsche  bearb.  Erste  Abtheilung.  Altona,  in  der  Verlagagesellschaft.  1796. 
127  S.  H.  Enth.  eine  Bearb.  König  Johanns  ,Fiirstengem&lde  des  drevzehnten  Jbs.' 
Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1797.  Nr.  78  Sp.  619.  622/4  ^  Ä.  W.  v.  Schlegel's  simmtL 
Werke  lö47  11,  20/2;  N.  all«,  dtsch.  BibL  80,  2,  370  f.  -  c  Arthur,  Pnnt  von 
England.  Historisch  kriegerisches  Trauerspiel  in  4  Aufz.,  nach  Sh.  frei  bearb  von 
Fricdr.  Wilh.  von  Schütz:  Neue  Schanspiele.  Aufgeführt  auf  dem  National-Theater 
in  Altona.  Hg.  von  Friedrich  Wilhelm  von  Schütz  usw.  I.  Band.  Altona,  bei 
Kiedrich  Bechtold  1801.  8.  Auch  besoutlers.   Bearb.  König  Johanns  nach  der  Cbers 


fon  Eachenburg    Prosa.   Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  1808.  Nr.  79.  Sp.  681;  Sh.^.  187a 

18,  316/7  (G.  YtiookeJ). 
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7)  a.  Die  Inatif^en  Weiber  in  Wien.  Ein  Sittengero&hlde  in  Tier  Aofe.  Nach 
Sh.  8  lustigen  Weibem  von  Windsor.  Innsbruck  und  Leipzig  17d4.  8.   Vgl  Band  V. 

8.  346,  196;  Sh.-Jb.  1889.  24,  288.  —  b.  Die  Weiber  von  WindMr  nach  Sh.,  in  vier 
Akten  [von  Ge.  Römerl.  Mit  Kupfern.  Mannheim,  im  neuen  Kunstverlag.  1795. 
143  S.  8.    Vgl.  AUg.  UL-ltg.  1796.  Nr.  241.  Bd.  3.  Sp.  309;  äb.^b.  1874.  9,  S06. 

S)  1794:  ZZZL  Nr.  1  —  obm  B.  097.  9)  Fhantaiie,  mcb  8h.:  SdiiU«n 
MA.  £  d  X  179«.  8.  170.  [l'\  L.  W  ]  Meyer. 

10)  a.  Romeo  und  Julie.  Ein  Trauerspiel  in  fünf  Aufz  nach  Sh.  frcy  fürs 
deutsche  Theater  bearb.  [von  Ch.  Frdr.  Bretznerj.  Leipzig,  Jacobaer.  1796.  lo4  S.  8. 
Vgl.  Allg.  Dt-Ztg.  1796.  Nr.  243.  Sp.  326/8;  N.  allg.  dtech.  Bibl.  30,  2,  370;  Gente 
1870.  8.  289f.  Aufgeführt  in  Leipzig  1796  Juü  12.  Vgl  Sh.-Jb.  1877.  12,  218f.  - 
b.  Goethe's,  Rtemer's  und  VVolfi's  auf  Schlegels  Übers,  boruhoade  Bühnenbearb. 
sieh  Band  lY.  S.  705,  43)  und  43a).  Abdrucke:  Genee  1870.  8.478/502;  W.  A.  I. 

9.  169/274.  Vgl.  III  4,  245/9.  Aufgeführt:  Weimar  1812  Febr.  1;  Berlin  1812 
Apr.  9.  Vgl  (Manch.)  Allg,  Ztg.  1892.  Beil.  Ni.  2a4f.  (Gerb.  Ramberg).  Nr.  260 
(Kilian);  JuL  Wahle,  D.  Weimarer  Hoftheater.  1892.  8.  245/9;  J.  Minor,  Dk  Lm- 
riTtcn  zu  Goethes  Bearb.  von  R.  und  J.:  Feetschr.  z.  VIII.  allg.  dtsch.  Nenphilologen- 
tage  in  Wien.  1898.  8.  3/15.  —  c.  1813:  Passy  §  296,  57.  9)  —  Band  VI.  8.  463. 

11)  Der  Sturm.  1796:  8ieh  Tieck  Band  VI.  8.  34,  11).  Vgl.  Allg.  Lit.-Zte. 
1797.  Nr.  78.  Sp.  619/22  -  A.  W.  t.  Sohlegel's  s&mmÜ.  Werke  1847.  11,  16/20; 
N.  all-  dtsch  Bibl.  30,  1,  80/92;  Genee  1870.  8.  291  f.;  Sh  Jh  1896.  32,  mt 
Außerdem  verschiedene  Bearb.  des  St.  als  Singspiel  und  Uper  von  F.  W.  Gotter 
1797,  K.  P.  Heilster  1796,  J.  W.  D[Oring]  1798,  Ant  Bmh  1798.  Vgl.  Gen«» 
S.  296/'8.  —  12)  a.  Sommernachtstraum.  1707:  Sieh  Bürger  Band  IV  S  :592.  ;M); 
Gente  1870.  S.  47d/ö ;  b.  Der  Sommemachtgtraum,  ein  Lustspid  in  vier  Aufs.  Nadi 
8h.  flta«  deataefae  Theater  beerb.:  [O.  P.  W.  Fink]  Drunet  ProbeaehHiie  Ina 
Blaue  der  Kritik.  Glogau,  N.  rTUntersche  Buchh.  1795.  Bd.  2;  c.  Der  Zauberwald. 
Eine  kom.  Oper  in  drei  Aufz.  (N:i<  b  Sh.s  ,S  ')    Dm  27.  Mai  1808:  Grillparzer*  11,38/8. 

13)  Sh.'s  dnunetische  Werke,  übers,  von  August  Wilhelm  SchlegeL  £x8ter 
[Ui  Nrnntar)  TbeQ.  Bsriin,  bei  Jehaim  Friedrich  Unger.  1797/1810.  IX.  8. 

Enth.  I.  1797.  VI,  290  S.  a.  Vorerinnerung.  S.  III.  —  b.  Romoo  r-nd  Jnlia. 
S.  1.  Aas  Sh.'8  B.  o.  J.:  Schillers  Hören  1797.  Bd.  10.  St.  6.  S.  18/48;  Berlin, 
G.  Bsimer.  1849.  18.;  Berlin,  Grete.  187».  ti.  PbL  1890.  4.;  Halle  (1888).  a 
»  Hendels  Bibl.  Nr.  196;  Bühnenbearb.  von  Karl  Friedrich  Wittmann.  Leipzig 
{1888}.  16.  ->  BecUrns  Un.-BibL  Nr.  2372;  Berlin,  Deuteches  Yarlagsheos  Bong  &  Co. 
1897.  gr.  8.  —  niastr.  KliMikw-KbL  Bd.  XI.  AnfgefSbrt  in:  Karismhe  1822 
Okt  31  (in  DtvrirQts  Einrichtg.  1863  Sept.  29).  Vgl.  Sh.-Jb.  1873.  8,  295.  Sieh 
auch  Band  VI.  S.  10,  8)  f.  und  oben  Nr.  10)  b.  —  c.  Ein  Sommernachtstraum. 
8.  171.  Berlin,  G.  Reimer.  1852.  16.;  Mit  24  Schattenbildern  von  Paul  Konewka. 
Heidelberg,  Baasermann  1869.  4.  2.  Aufl.:  1872.  4.  3.:  1875.  4.  4.:  München, 
Bassermann  1878.  4.;  Halle  (1888).  8.  —  Hendels  Bibl.  Nr.  201 ;  München,  Thood. 
Stroefers  Kunstverlag  1888.  Fol.;  Leipzig,  Amelang  1891.  4.  (Zwei  Aufl.);  Berlin, 
Deutsches  Verlagshaus  Bong  ft  Co.  1897.  gr.  8.  <=  Illustr.  Klassiker-Bibl.  Bd.  XIU; 
Gisbert  Frh.  Vincke,  Ein  S.  Verbindende  Worto  m  Felix  Mendelssohn -Bartholdys 
Musik.  [Mit  Benutzung  SchlegolsJ.  2.  AuÜ.  Munt^Ur  i.  VV.,  Künaberg  1892.  gr.  8. 
Vgl.  «c.  L.  W  urth.  Zu  Wialendt,  Eschenburgs  und  A.  W.  r. Sonkigale  üebenelsniigai 
dea  ßommemachtstrftiim«»    Progr.    Budweis  1898.    IG  S. 

II.  312  S.  d.  Julius  Cäsar,  ö.  3.  Aus  Sh.a  J.  C:  Schillers  Hören  1797.  Bd.  10. 
St.  4.  S  17/42;  Hff.  a.  erl&ut.  von  J.  Scheu  ff  gen.  Hflaater,  Aschendorff.  1883. 
16.  Meisterwerke  unserer  Dichter.  26.  Bdch.;  Bevorw.  u.  eingel.  von  K.  Sachs. 
Leipzig,  Mor.  Schäfer.  1884.  8.  =-  W.  Sh.  Simmtl.  Werke  in  engl.-dtachn.  ParaUel- 
ansg.  Vgl.  Engl.  Studien  1885.  8  ,  482 f.;  Hg.  n.  mit  ESiileitg.  u.  Aum.  versehen 
von  Joseph  Besch.  Wien  18.S4.  S».  (1888).  8.  —  Graesers  Schulausg.  Nr.  4;  Hg. 
von  J.  Pölsl  Wien,  Alfir.  Holder.  1885.  8.   1888.  8.  =  Claaaiker  f.  d.  Schuigebr. 

10.  Bdch.;  Halle  (1886).  8.  —  Hendela BibL Nr.  8;  Hg.  u.  erkl  von  Anton  EngTerl 
Bamberg,  C.  C.  Buchners  Verlag,  1894.  18.  —  Saminlg.  dtschr.  Dichtgn.  n  P^osaw. 
IV.  Yffl  Engl  Studien  1896.  21,  187/40:  Hg.  toh  llb.  Hamann.  Leipzig  1894. 
IS.  —  TenbnerB  Sammlg.  96.  Bdeh.  Aafgeflirt  in:  Weimar  1808  OH  1:  Badtn 
1804  Febr.  27  Cm  F.  Försters  Bearb.  1830);  Karlsruhe  1814  Apr.  17  (in  Ed.  Devrients 
Einrichtg.  1869  Febr.  29).  Vgl  Sh.-Jb.  1873.  8,  298  f.;  Band  lY.  S.  573.  48);  VJL 
8. 12,  20).  —  e.  Waa  ihr  wdit.  8. 163.  Halle  (1889).  8.«Handda  BibL  Nr.  890. 
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UI.  1798.  364  S.   f.  Der  Sturm.   8.  3.   Szenen  aus  9h.:  Dw  8t:  Behillan 

Horon  1796.  Bd.  6.  St.  6.  S.  61/82.  Fftr  die  dentsche  Bühne  einj?OT.  ron  Prani 
Dinireletßdt  in  «lese.  Studien  u.  Copiea  nach  Sh.  Peeth,  Wien  u.  Leipzi^r  1858. 
A  -1  '  ■^*«ee  1870.  S.  H3'>.  —  g.  Hamlet,  Prin«  von  Dänemark.  8.  136.  B<jrlin, 
Unger  1800.  8.;  BerUn,  Beimer  1844.  H  1850.  16.;  Klin^emanns  Bearb.  1815: 
Band  VI.  S.  442.  21).  Vgl.  Lpr.  Ui.-Zig.  1816.  Sp.  441/4.  Geoee  1870.  S.  305/8; 
Edited  by  Max  Moltke.  Leinag,  Otto  Lenz  (1879).  64.;  £Uk  (1887).  8.  =-  UendeU 
Bibl  Nr.  148;  Bühnenbearb.  von  Carl  Frdr.  Wittmann.  Leipzig  (1888).  16. 
^  Reclams  ün.-BibL  Nr.  2444;  Nfu  (ibertrageu  u.  erläut  von  E.  SallwQrk.  Biel»» 
fold  U.Leipzig  (1892).  8.  Velha^ens  und  Klaeings  Sammig.  58.  Lief.;  Hg.  u.  ndt 
Einleitg.  u.  Anm.  ver8e}i"ii  von  Alo.\.  v.  Weilen.  Wien  (1895).  «jr.  8.  <=»  Graeser'e 
Schukusg.  50.  Heft;  U^.  von  Eduard  Coüuiaun.  Paris,  Firmiu-Didot  et  Cie.  1898. 
8.  Vgl.  AngU»  1898.  BeibL  9,880/4  (Ph.  Wagner).  Euphorion  1899.  6,  376  (Ph. 
Aropstf  in).  Ltld.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1899.  Nr.  8.;  Hg.  von  M  Sohraitz, 
Leipzig,  G.  Freitag.  1899.  12.  Anf^^fTihrt  in:  Berlin  1799  Okt  lö  (Vgl.  Jb.  d. 
preuÄ.  Monarchie  1799.  Bd.  8;  Sh  -f' .  1882.  17,  86.  1886.  Jl,  312f.);  Wien  1811 
(in  Sonnleithnere  Bearb.):  Berlin  1816  Apr.  23  (in  Horns  Bearb.).  Zu  Hamlet  1, 2 
vgl.  Ferd.  Lüders:  Sh.-Jb.  1869.  4,  385f    L.  Schmitz:  ebd.  1870.  5,  3t>4f. 

IV.  1799.  309  u.  3  unbez.  S.  h  Der  Kaufmann  von  Venedig.  S.  3.  Halle 
(1888).  8.  =  Hendels  Bibl.  Nr.  185;  Berlin,  Dentachee  Verlagshaue  Bong  6:  Co. 
(1897).  grr.  8.  —  lllustr,  Klasniker-Bibl.  Bd.  XII;  Hg.  u.  mit  Einleitg.  u.  Anm.  ver- 
sebeu  von  Alox.  v.  Weilen.  Wien  1899.  i^t.  8.  =  Graesers  Schulau^.  59.  Heft 
Aufgeführt  in  Berlin  1810;  in  Wien  1827;  in  Karlaruhe  lf*28  Dez.  26  (in  Ed. 
Devrieuts  Einrichte'.  1853  Juni  7).  Vgl.  8h.-Jb.  187:1  8,  295 f.;  Gisbert  Erh.  Vincke. 
Eine  Bühnen-Anordnung  des  K.s  von  V.:  ebd.  1888.  23,  193/200.  18^9.  24,  203/5; 
Th.  Elze,  Der  .Rialto'  bei  Sh.:  ebd.  1870.  6,  366/9.  —  i.  Wie  es  euch  gefWlt.  S.  151. 
Für  die  detitsche  Bühne  oingtrichtut  von  J.  Pabst.  Dresden  1864.  —  V  1799. 
290  S.  k.  König  Johann.  8.  8.  Aufgeführt  in  Berlin  182:^  Eebr.  lü  —  1.  K  nig 
Richard  der  zweyte.  8.  148.  UnH^  (1890).  8  -  H(;ndeU  Bibl.  Nr.  889.  Vgl 
Horrigs  Archiv  1881.  66,  131/42  y^stum.    Dazu:  bii.-Jb.  1882.  17.  271. 

VL  1800.  378  u.  3  Bl.  m.  Köm^  Heinrirh  der  viwte.  Erster  [Zwejtar]  UmO. 
S.  3.  183.  Für  die  Bühne  bearb.  von  West  [Schrey vogel]  1829.  Ha.  V^l  f^enee 
1870.  S.  320;  Halle  (1887).  8.  «=-  Hendels  Bibl.  Nr.  149/50.  Aulgefübrt  in:  Leipzig 
1808  Juni  19.  Vgl.  Sh.-Jb.  1877.  12,  219;  Borhn  1>^17  März  22  und  1820  Jan.  2« 
(in  Fouque's  Bearb.  Vgl.  Sh.-J.  1897.  33,  268 f.).  Alfred  von  Maantz,  Zur  Teit- 
erklaruag  u.  Uebera.  ins  Deutsche  von  Üh.'s  H.  IV.,  erster  Theil:  Sh -Jb.  1896.  32, 
288/82.  —  VII.  1801.  350  S.  n.  König  Heinrich  der  Fünfte.  S.  3.  Halla  (1889). 
8.  Hcudel.^  Bilil.  Nr.  340;  Für  die  deutsche  Bühne  bearb.  von  Eugen  Kilian. 
Ug.  von  Carl  Friedrich  Wittmann.  I/»ipzijj  (1900).  16,  —  Beclams  Ün.-Bibl.  Nr. 
4037.  -  o.  König  Heinrich  der  Sechste    Erstor  Theü.  S.  195.  —  VIIL  1801.  33«  & 

SKöni},' IHnrich  der  S.  i-hste.  Zweytor  | Dritter]  Thoil.  S.  8.  183.  Für  dpvit»rhe 
ühne  nou  bearb.  von  Wilhelm  Buchholz.  H^.  von  Carl  Frdr.  Wittmaim.  I^t-ip^if 
(1895).  16.  «=Reclams  Tt„ -Bibl  Nr  3326/7.  Vgl.  Sh.-Jb.  1896.  32,  212  ^4  i  Eiij.^a 
Kilian):  AUg.  Ztg.  1896.  Boll.  Xr.  96  (Frr  Mnncker).  —  IX  ISIO.  Kuüiard  ir^r 
Dritte.  Halle  (1890).  8.  =  Ikudels  Bibl.  Nr.  390.  Aulgeffihrt  in  Beriui  1828  Api.  2 
(in  F.  Förste»  Be«rb.). 

[r.  Fragm.  aus  der  Macbeth -Üben,  in  Sohlegik  liDinitt.  WerfcMi  4,  271/& 
Wiederh.:  Genee  1870.  S,  476/71. 

Vgl  Allg.  Lit.  Ztf,'.  1797.  Nr.  347  8.  Sp.  273/82.  1800.  Iiitbl  Nr.  57.  Sp.  477; 
Nürnberg,  gel.  Ztg.  1797.  Sp.  ^oo  M ;  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  43,  2,  :i43  50.  .55,  I, 
47/53.  58,  2,  363  f;  Obdtsch.  *U1^.  Lit.-Ztj?.  1799.  2,  378/82.  18(>K  1,  09;  Tieck« 
Poet.  Joum.  1800;  Jb.  d.  neuest.  Iii  1800.  2,  380/4;  Athenaeum  1800.  3,  2,  327/34 
A.  W.  V.  Schlegels  s.'immtl.  Werke  1847.  12,  133/40;  Jen.  Allg.  Lit.-Zt-  1811 
Dez.  21  m.  Voß].  Vgl.  II.  Vuß  an  E.  Diez  1819  Juli  0:  Freufi.  Jb.  Ibö3.  51,  2«i/6; 
Band  VI.  S.  9f 

X.'UA  Ann     B.-rliu  1^21,3.    IX.  8. 

Nachdrucke  in  Sb.s  Werken:  Wien,  Druck  und  Verlag  von  J.  P.  SoUinger  1825w 
1826.  1828/30;  Stattgurt,  A.F.UMldiit  1827.  TgL  Q«ite  S.  8141  8t9«*);  8fa.Jb. 
1881.  IG,  262 f. 

Sh.H  draniati.sche  Werke  übers,  von  A.  W.  v.  Schlegel,  ergänzt  und  erlimtert 
Ton  Ludwig  Tie(k  Berlin,  Reimer  1826.  1880/3.  IX  8.  Vgl  Gen6e  S.  315,'9; 
8b.-Jb.  löbl.  16,  265/9;  Band  VL  S.  9f.,  8);  40,  86).  Von  dM  fwichiodioen  An» 
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Sben  und  ErnenfliniBgtti  wixd  a.  2.  im  $  849,  155.  15)  —  Band  m\  8.  1896  f. 
idieQBchaft  zu  geben  sein. 

Sh.-Aafführnngeo  in  Schiefreis  Übers.:  Tgl.  oben  Littar.  Nr.  i. 
«.  Genee  1870.  S.  163/8.  293/6. 

ß.  Karl  Hage  na,  Berichtignnj^n  der  Schlegel-Tleckschen  Uebers. :  SL-Maaeiun. 
Za.  Hg.  von  Max  Moltke.  1873.  Bd.  1.  Nr.  9  f.  11  f.  13  f.   1874.  Nr.  17/20, 

y.  Köster,  Schiller  als  Dramaturg.   Berlm  1891.   S.  97/102. 

(f.  Christian  Eidam,  Bemerkungen  zu  einigen  Stellen  Sh.8cher  Dramen,  sowie 
zur  Schlegelschen  Uebers.  Beil.  z.  Jahresber.  des  K.  Neuen  Gjmn.  m  NOmberg  f. 
d.  Schulj.  1897/8.  Namberg  1898.  47  S.  ^gl.  AngB»  188&  M»U  Bd.  9.  8.8iä6/80 
(Ph.  Wa^-ncr);  8h.-Jb.  1899.  3r,,  m'2  (W.  K.). 

14)  Die  Quälgeister.  Ein  Lusutpiel  in  fünf  Auf2.  von  Heinrich  Beck  [nach 
Sh.s  Viel  Lärm  um  Nichts].  Frankfurt  a.  M.,  Efilinger.  1801.  147  8.  8.  1809.  & 
Auch  u\  Becks  Tlieater  1803.   Vgl.  Allg.  Lit-Zt^,'.  1804.  Nr.  372 

Auigefiibrt  in  Wien  1793,  Berlin  1796.   Vgl.  Genee  1870.  S.  287/9. 

15)  a.  Macbeth,  ein  Trauerspiel  von  äb.  . .  ein^richtet  von  Schiller.  Tübingen 
1801.  8.  Sieh  Band  T.  8.  8811  Nftdidnidm:  ITar  du  k.  k.  BofUiarttr.  Vfim 

1808.   8.;  1809.   8.  —  n    «.  w 

Aufgeführt:  Weimar  lÖÜU  Mai  14;  Berlin  1809  Des.  11;  Mannheim  lä06 
Apr.  7;  KarlBrabe  1818  Aog.  30;  Leipcig  1819;  iu«.  Vgl  Sh.-Jb.  7,  833.  8,  894. 
9,  302. 

Nach  den  Uebers.  Schiller  s  Tieck's,  Kaufmanns  für  die  deutschen  Bühnen  ein- 
«richtet  von  Frani  Oingelstedt:  Studien  u.  Copien  nach  Sh.  von  F.  Diagditedt 
FtWth,  Wien  n.  Leipzipr  1?58.    Vgl.  Gent^  S.  SSI  f. 

a.  n.  Fiot  kau,  Schillers  Mucbeüi  unter  Berücksichtigung  des  Orig.  und  seiner 
Qoellon.    Progr.   Königsberg  1897.   46  S.  8. 

b.  Macbeth.  Erster  Aufzug:  Wiener  Hof-Theater-Tschb.  a.  d.  J.  1809.  S.  87, 109. 
H.  J.  V.  CoUin.  Vgl.  Band  VI.  15,  107.  13)  I.  —  c.  Macbeth,  ein  Trauerspiel  von 
Sh.,  Obers,  von  Job.  Friedr.  Wilh.  Möller.  Hannover,  in  Commission  bey  den 
Gebrüdern  Halin.  1810  157  8.  Vgl.  Litbl.  z.  Morgenbl.  1810,  Nr.  15.  8.  58; 
Allg.  Lit.-Ztg.  1811.  Nr.  o35.  Öp.  774/6;  Heidelb.  Jb.  1811.  Nr.  8.  S.  113/28  (D. 
A.  S.  —  H.  Vofi  d.  j.). 

IG)  a.  Die  beyden  VcroncRer.  1802:  Sieh  Kleediz  Band.VX  S.  458,  31  1).  — 
b.  Zwey  Lieder  nach  Sh.  «.  Die  beyden  Veroneaer  [,Was  an  Silvia  mag  es  seju*]; 
ß.  Antonina  und  Kleopatra  [«BacchoB,  dn  Honarab  vom  WeinH:  Morganblatt  1818. 
Nr.  270.  S.  1077.  H.  V. 

17)  a.  Sonette  nach  Sh.;  b.  Klage  einer  I^irbenden:  Bodes  Polychorda  (A.  Nr.  c). 
—  18)  Ki  iiig  Lear  übers,  von  Dr.  Johann  Heinrich  Voii  .  .  Mit  zwei  Compositionen 
von  Zelter.  Jena,  Fr.  Froraniann.  1806.  245  S.  8.  Vgl.  Nr.  3)  c  Wioderh.:  Leipzig, 
Brockhau.s.  1819.  gr.  8.;  Hg.  und  mit  Einleitg.  und  Anm.  versehen  von  AleoL 
TOn  Weilen.  Wien,  C.  Graeser.  1899.  gr.  b,  =  Graes<»r'9  SchulRusgaben.  60.  Heft. 
Aniigeftthrt:  Dresden  1824  März  25;  Karlsruhe  1829  Jini  17  (Iu  Ed.  Devrient«  Eo- 
richtung  1854  März  2  u.  ö.).  Vgl.  Sh.-Jb.  1873.  8,  292.  lööO.  15  ,  206  f.  — 
19)  Aua  Sh.s  CymbeUne  [IV,  4]:  N.  Ttach.  Merkur  1809.  Jun.  8.  77/86.  Kortum. 

90)  8b.*t  von  Schlegel  oooh  lUkfllMii.  dmnatiaolw  Werk«,  flban.  von  matowt 

Verfassern  Erst,  r  [bii  IMUtt]  XML  Beilin  1809  [ond  1810]  M  Julina  Eduard 
Hitzig,  m.  gr.  8. 

T.  a.  C^beKne,  Ton  O.  W.  Keller.  ~  b.  Bnde  gnt,  alle«  gut,  von  deau. 

IL  c.  Viel  lÄrmons  um  Nichts,  von  dem^  1  Ein  Win*- rniarchen,  von  L.  Ersate.-^ 
m.  1.  Abtb.  e.  Die  lustigen  Weiber  von  Windsor,  von  H.  K.  Dippold. 

Yd.  liHbl.  s.  Morgenbl.  1810.  Nr.  15.  8.  68;  All|r.  lii-Ztg.  1811.  Nr.  48. 
8p.  377/82;  Heidelb.  Jb.  1«11    Nr.  8.  S.  llS/v'^  fD   \  E.  -  H.  Voß  d.  j.). 

Nr.  b.  bis  e.  nachgedruckt  in:  W.  Sh.s  sämmü.  Werke  usw.  Wien,  Druck 
nd  Verlag  von  J.  P.  SolUnger.  1825;  1826;  1828/80. 

91)  lied  tat»  Sh.!  Lern  Ubonn  btt:  Heldelb.  IMib.  n.  d.  J.  1810. 

^2)  SV  1  zuspiele  von  W.  Bh.  ftbira.  ron  Heinrieh  Voß  und  Abraham  VoE. 
Erster  [bis  Dritter]  Tbeil.  ÜHbingM  in  der  J.  6.  Cotta'schen  Bachhandlcmg  1810/5. 
HI.  gr.  8. 

Enth.  I.  1810.  Vin,302S.  (Vgl  Lit.-Ztg.  1811.  Nr.  25  Sp.  195/8;  Hoidelb. 
Jb.  1811.  Nr.  8.  8p.  113/28.  D.  A.  £.  —  M.  Voll  d.  j.).  a.  Macbeth,  ^dexensoene' 
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vorher:  Mor-enbUtt  1808.  Nr.  208.  S.  1149/51 ;  Heidelb.  Tschh  ä.  d.  J.  1810.  - 
b.  CymbeUu  Prob«  rorber,  Fidele's  Todtonfeyei* :  Morgenbktt  1809.  Nr.  121.  S.  481t  — 
n.  1812.  354  S  (Vgl.  Heid  Ii  Jb.  1812.  Nr.  48.  8.  677/82;  AD«.  Ut.-Zt^  1512. 
EgzgM.  Nr.  129.  8p.  1030,2;  Ztg.  f.  d.  eleg.  We!t  V<\2  Jani  :  PrwiL  Jb. 

188B.  5i«  20f.).    e.  Wintermjüircbea.    Yorher:  Aua  SSls  Wintannärctwn.  Tob 


Ainridi  Voft  :  MorgeobUtt  1811.  Nr.  S»7.  a  1145/7.  —  d.  CotmIm.  ^^^^ 


lit  Ztp  1«12  Nr  ei3  Sp.  14  f.  —  m.  1815.  e.  AntoofiM  nad 
lofitüea  Weiber  von  WiocUor.  —  g.  Die  Irrangen. 

Sab  andi  S  84».  n.  löft.        Bind  m  8.  IM. 

28)  1811/12:  ZXXL  Nr.  x.  wid  i*.     obea  &  M. 
138.  Bm 

11  S^yau,  oder,  der  gestfirzt-^  frünstlin^j',  eine  dramati.5che  Geschichte,  »tL5 
£D|d.  dM  B.  J.,  &ben.  roa  Dietr.  WUh.  Andreae.  Erfurt,  KejMr.  1797.  823  &  & 
SS  V.  d.  T.:  B.  J/i  dnnflt  WmkB,  Bnter  r<iiii.lBMd.  Fto«.  TgL  9.  ^ 
dtMh.  BiM  38,  2,  a05/8;  AU^  lü-Ztf.  1797.  Nr.  m  8p.  448/8;  Im, 

mi.  4,  7oy  f 

2)  £ia  öcburke  über  den  a&dem.  1798:  Sieh  Tieck  fi  284,  1. 10}  —  BaadTI 
a  84.  —  8)  Eofeoecie.  1800:  ebd.  68)  *  8.  87.  —  4)  J?t  Th»  IMl  U  m  äm 
tawtet  1801:  «bd.  57^  -  8.  38. 

^7ft.  BeanmontN  nnd  Fletoher's  dramatische  Werke  h^r  [übers.]  tod  Kirl 
Ludewi£  jkaunesieier.  Krater  [oDd  Zw«t6rl  Theü  Berlin  bei  Friedrich  Braoei 
1808.  TL  Ä  8. 

T.nih.  I.  2  Bl.,  316  8.  a.  Di*-'  S^-ercise  S  1.  b  Die  Bm^jt.  S  156.  Sem 
daraoi  Torber:  Bode-Hun,  Pohcborda  1805.  Heft  8;  MoigeabLatt  lä07.  Nr.  m, 

a889f.— n.  iBi.8i4a  &  mbOmMitiK,  a?.— d.lWMill^M.  aiBL 

S  imtHcfa  1806  rfnMin  «mUmmo.    Ibagm  fwfaar         In  lUte  Bjmm 

B.  Tartama. 

T^^.Ijt.UL^^1808.  St  44.  8p.  094/8  (Ober  dn  LTlicil,  nü  Firabea}; 
889.  MIltoB» 

1)  a.  Daa  rerlorene  Paradiee  tob  J.  M.   üebert.  toii  Friedr.  Wflh.  Zaeharii 


[§  206  ,  8.  10)  "  Band  IV.  8.  34].   Mit  einpr  Eioleitnng  toh  Lodw. 
Btuttgart  (1883).    260  8.  8.  —  CoUecüon  Spemaim.    Bd.  151. 

b.  Johann  M.r  Terlomea  Fluttdies  [Vign.]  übers,  ron  Samnel  Got^ieb  Bürde . . 
Berlin,  1793.  bei  Friedrich  Vieweg,  dem  älteren.  II.  (2  Bl.,  XVI,  327  S.;  TRI.  304  S. 
u.  1  Bl.).  8.  bt.  reimlose  lamben.  Proben  vorher:  N.  Ttsdi.  Merkur  1790.  Jaa- 
B.  1/18.  Aug.  B.  887/91.  Vgl.  N.  BibL  d.  schön.  Wiü.  1794.  58,  2.  2-39  40:  Aßf. 
lit.-Ztg.  n§5.  Nr.  8-2  Sp.  649  53.  —  Neu  übers,  ron  Samuel  Gottiieb  Bfiri?. 
Brealau  bei  Kom  dem  aitem,  1822.  U.  (259,  244  8.).  gr.  8.  Vgl.  Hermes  1^ 
81.  4.  S.  353/69;  Nr.  d,  «. 

c.  Der  Lobgeeang  Adnmf;  und  Eras  (6.  (Am.)  ttban.  in  dar  N.  fiibl.  d.  mUil 
Wiaa.  1794.  63,  2,  237/40.  Hexameter. 

d.  o.  M.8  T.  P.  Erster  Gesang.  Als  Probe  einer  üeben.  des  ganzen  G«dieiiti, 
hg.  von  J.  F.  Pries.  Rostock,  hm  Adlers  Erben,  1807  47  S.  8.  Im  Yorberiefat 
GharaktensUk  von  Nr.  b.  —  ß.  Gesang  JL  878/628:  N.  Berlin.  Mt8«:hr.  1807.  Dea 
Bd.  18.  8.  880/88.  J.  F.  Priaa.  Ikaa:  6[ie8ter]:  ebd.  8.  833/9:  B-n:  ebd.  1809. 
Bd.  21.  S.  116/28.  ~  Geaang  IH.  416/690:  N.  Ttach.  Merkur  1807.  Dec.  S.  282 ?o. 
J.  F.  Friea.  —  d.  M.'a  r.  F.  Üeben.  ron  J.  Fr.  Friea,  Fnrf.  der  Mond  nnd  AeatheCtk 
in  Boatodc.  Baatock  o.  Leipsur.  in  Oomaiaa.  b.  BOkt,  1818.  UI»  888  a  p.  8. 
6  f.  lamben.  T|^.  AUg.  Ui-Ztg.  1814.  Hr.  868.  Bp,  866/99;  IfL  L.-a  1814. 
Sp.  214S/51. 

2)  Penseroso.  Nach  M.:  Vo&s.  MA.  f.  1792.  8.  139/51.  Vol;  AIl^o  imi 
BHiaeroso  in  Voes'ens  s&mmU.  Gedichten  6,  189/220.  —  3)  1794:  XTKl.  Nr.  i 
=•  oben  S.  697.  —  4)  Adams  Frühgesang:  Kosepartens  Eusebia  E  JahrP5=-hr. 
Lei|mg  1797.  S.  7/9.  Zuerst  u.  d.T.  Moigeniijmne.  Nach  M.:  (iedichte.  I^pzig 
1788.  1,  42/7;  U.  d.  T.  Hj  Hymiw:  Poaäean  1798.  1,  39/43;  Poeaieen.  Neaeste 
Aufl.  Eorlin  1803.  1,  102/7;  Dichtongen  1913  Bd.  6;  Verändert:  Dichtam«»* 
GreifBwald  1824.  9,  188/44.  &  146/8:  M.'s  Sonnengesang.  —  5)  1812:  XXXl  Nr.  j. 
obao  8.  700. 
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881.  Sannel  Butter. 

«.  tniemetzangen  des  Hadibraa  mit  Proben  vanMohiwt  in  Josoa  Eiseleint 
TerdeatschuDg  des  HudibfM:  VnSbmg,  Fb.  W.  lippe.  1816.  gr.  8.  VgL  WloMr  Jb. 

18i5.  112,  261/64. 

1)  a.  Eudibras  [ron  B.j,  irey  verdeutscht;  dem  Herrn  Uofr&tb  Wielao  l  zu- 
geeignet  too  D.  W.  S[oitau].  Biga.  Hartknocb.  1787.  444  8.  8.  Der  erste  Gesang: 

Ttsch.  Merkur  1779.  Apr.  8.  72  82.  Vgl.  Dtseh.  Museum  178«  St  9  8.  216/48; 
All^?.  dtech.  Bibi.  Anh.  z.  58/86.  Bd.  3,  1789;  Allg.  I^t  Ztg.  1790.  Nr.  298.  — 
b.  B.B  Hudibras  frev  ubers  von  Dietrich  Wilhelm  Soltau  [ Vign.]  Königsberg  Bey 
rriedridi  Nicolovius' 1797.  Gest.  Tit.,  VUI,  464  S.  u.  1  Bl  gr.  8.  Zweiter  Titel: 
B.s  H.  übers,  von  D.  W.  S-  ltau.  Nen  nregearb.,  mit  verm.  Anm.;  Koch  eine  andere 

floichzeitige  Anag.  T^-l  Tubifi^?.  gel.  Anz.  1798.  S.  802,7;  Allg.  Ut- Ztg.  1800. 
[r.  214.  Sp.  225/9;  EbtluiK,  Kom.  Lit.  1869.  3,  105/8.  Knittelverse. 

2)  Samuel  B.'s  Uadibras,  ein  satirischee  Gedieht  in  neun  GesAogep.  Nea  ver- 
deutscht. Mit  hiitor.  Anmerlrangen  von  Karl  Anton  v.  Gruber.  Wien,  In  dar 
Geroldachen  Bnebhandlung.  1811.  II.  (IV,  168;  112  8.).  8.  Prosa.  Ist  nur  verbess. 
Anfl  der  alten  Wuenehen  Üben.  (§  224,  82.  4).  Y|^.  AUg.  Ut-Ztg.  1818.  Nr.  226. 

882.  Thomia  Otwaj. 

e.  Das  gerettete  Tene^.  Eb  Traneniiiel  in  flhif  Aiifc.  von  Mene  nTalett]. 

Bairp'jth,  1795  hey  .Toliann  Andreas  Lübecks  Erben.  2  Bl.,  Ol  S,  8.  —  b.  Guido 
Jafüeri,  der  Better  Venedigs.   Trauerspiel  in  IQnf  Acten.   Nach  Th.  O.'s  Venioe 

freserrM  er  b  Flot  diiooverM  fnj  beno.  Beilin,  ffmik.  17t5.  118  ä  8.  Gilli 
797.  Vgl.  N.  allg.  dtach.  Bihl  21.  1,  202f.;  Allp.  T.it  -7t-.  1796.  Nr. 907.  ^.84.— 
e.  Sohrejvogel  plante  eine  Beerb.  (Tagebuch  1814  Märs  10). 
Weiteres  sieh  Enpborion  1894.  1,  229. 

38ä.  Leben  und  außerordentliche  Abenteuer  des  Kobinson  Cruaoe  von  York. 
Von  ihm  selbst  beschrieben.  Aus  dem  Engl  [dee  Daniel  Defoe]  nach  der  letzten 
Auagabe  frej  übers.  Wi  n,  1811.  In  rommission  bey  Anton  DolL  II.  f256,  896 
8.    Vgl  H.  Ullrich,  RobiDSüu  u.  Eobmsonaden.   Weimar  1898.  1,  52  f. 

884.  a.  Abentheuer  Philip  Quarl's.  Aus  dem  Enpl.  Berlin  1790  bei  Christian 
Friedrich  Himburg,  318  S.  8,  —  b.  Der  engl.  Linsiedler:  Die  rothe  Bibliothek, 
enthaltend  Eobinmnaden,  Visionen  ut^'l  CnbnBstlaelie  EnÜilmigen.  Entor  Band. 
Leipziff,  bey  J.  D.  Kleyb.  1792.    S.  1/376. 

Orig.:  The  Uermit:  Gr  the  .  .  Adventares  of  Mr.  Philip  Qaarll  An  i:.ngliBhman. 
Westminst«  1787.  8.  Yd.  H.  UUiisiL  Bohtneon  n.  BotmuKHuden.  Weimar  1888. 
1,  118/22. 

885.  Jonathan  Swift. 

1)  An  meinen  lieben  Freund  S**r.   Nach  dem  £ngl.  des  3.:  Qedidile  TOn 

J.  F.  KatBchky.    N.  verm.  u.  verb.  Aufl.    Wien  1791.    8.  276. 

2)  Aufklärung  der  Bodientenwelt.  Auch  den  Herrschaften  nützlich  zu  lesen. 
Aus  dem  Engl,  des  Doctor  S.  Zeitz  und  Naumburg.  Heinso.  1794.  106  S.  gr.  8. 
Vgl.  N.  allg.  dtech-  Bibl.  19,  1,  ir>?f  ;  Allg.  Lit.-Ztg.  1795.  Nr  If').  Sj>  127  f  — 
wlederh.  u.  d.  T.:  Klugiitütsregelu  für  Befehlende  und  Dienende.  Luthaitead; 
a.  Unterricht  füre  i  it  sinde.  b.  Von  der  guten  Lebensart  oder  den  feinen  Sittan. 
Zeitz,  Webel.  1800.    117  S.  8.   Vgl.  Lpz.  Jb.  d.  neust.  Lit.  1800.  2,  820. 

8)  8.  aaf  einen  menschenfreundlichen  Myope:  Yoee.  MA.  fürs  J.  1796.  S.  47. 
— [Klemer  Sehmidt]. 

4)  S.'s  und  (Johii^  A  rbathnoth's  vorzfl^idhste  prosusche  Schriften  satirischen, 
humoristischen  und  andern  Inhalt«  .  .  (übera.  von  Degenh.  Pott].  Leipzig,  Wevgand. 
1798  C  VI.  8.  Bd.  6/6:  Lemuei  Gullivers  Beisen  zu  venohiedenen  entfernten 
Nationen.  T|^.  N.  dig.  dteoh.  BiU.  1801.  57,  9,  646;  Nr.  8). 

5)  a.  Der  S&chsische  Bauer  in  drey  Nummern  (von  S.):  Falks  Techb.  f.  Freunde 
d.  Scherzes  u.  d  Sat.  f,  1799.  S.  323  36  -  b.  Daa  Echo,  frev  naoll  S.;  ebd.  1800. 
S.  16/8.   Wieder  abgedr.:  N.  aiig.  dtscii.  üibl.  1801.  68,  1,  255. 

6)  a.  Beiie  de«  OipiUiaa  Simei  Bmnt  bmIi  KakköiUittieai  nad  in  dn  Und. 
Nadi  dem  Engl,  dea  8.  frijy  ffbera.  (ten  Joli.  Fidr.  Kindarling].  Beilia,  Nioolai 
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1799.  8.  —  b.  Belsen  nnd  AbMitbeaer  des  Kapitaint  Sunnet  Brant  «mIi  KfUofdKimi 

und  im  Monde.    Nach  S.  frey  hearb    Borlin  1805.  8.    (Leipzig,  W.  NaucW 

Vgl  Th.  Borkowsky,  QaeU«a  za  S.'a  GalUyer.  Dias.  Halle  a.  S.  im  Daa 
Engl.  Studien  1893.  18,  462  f. 

7)  a.  [S.8  VeTBe  an  Mordaunt,  Graf  von  Peterboroogh] :  Herders  Adra^tea 
1801.  Bd.  1.  St  '2  S.  286  f.  -  b.  Uebor  don  Tod  des  1).  Swifts:  ebd.  S.  307/23.  — 
c  Himmel  und  Holle.   Zum  Theü  nach  ä.:  ebd.  1802.  Bd.  3.  St  2.  S. 

Herder  (Snphn)  88^  178f.  87,  878/88.  800f. 

8)  liemuel  QuUiver's  Beiaen  zu  verschiodeneo  biaher  nnb^aonten  Tölkem  dei 

Erdbodens  Von  n<ninm  ans  drnu  Engl,  übers,  usw.  Leipzig,  Junius.  18<)4.  IV. 
(669  B.).  8.  V{tI,  N.  Lpz.  Lit-Ztg.  1804.  St.  85.  Sp.  1355  f.  —  Lemael  .  .  öbcta. 
usw.  Leinzif?.  !ü.  Verl.  u.  Dr.]  1811.  IV.  8.  l.  1  Bl.,  IV,  188  S.:  Reise  ouk 
Liliput;  Ii.  1  i;i  IV,  142  S.  u.  1  leer.  Iii:  R.  n.  Brobdin^tisg;  TH  1  BL,  IV, 
182  S.:  ß.  n.  Laputa;  IV.  1  BL  IV,  160  S.:  K  ins  Land  der  Houvlxniinma. 
Ygl  Nr.  4), 

9)  DorTod  als  Freyer.  Nach  dem  Enf^l.  d- h  S  Ratschky,  Neuere-  G-^-li  ht«. 
Wien  18UÖ.  8.  117.  ^  10)  Englische  Miscellen.  Eine  Anekdote.  Leipzig.  Soauaa. 
1806.  8.  —  11)  a.  Nach  8.:  Tecfab.  f.  d.  J.  1818  der  Liebe  n.  Frdaeb.  gew.  a  881 
Henriette  Schubart;  b.  Nach  S.:  ebd.  1814.  S.  296.  Henriette  öohubart  - 
12)  1812:  XXXI.  Nr.  y  -  oben  S.  700.  —  13)  Daa  gelöate  Problem,  Frej,  nach  8.: 
Morgonblatt  1818.  Nr.  241.  S.  963  f.  Hg. 

3S(J.  Susanna  CentÜTre, 

1)  Dio  vier  Vormimder:  §  226,  8.  3)  7  —  Band  IV.  8.  246.  —  2)  O  Wandar! 
ein  Weib  verschwoigt  ein  Geheimnis.  Ein  Lustspiel  in  6  Aufz.  K:u-ii  dem  EiLgL 
derMrs.  C.  von  Franz  Deniflo.  Schauspieler.  Wien  und  Leipzig,  DolL  179SL  la7  8. 
8.   VgL  Allg.  Lit-Ztg.  17«8.  Nr.  301.  Sp.  IUI  f. 

8)  Er  mangt  ri«h  in  atte«.   Btn  Lustspiel  in  5  Auft.  UMb  Ibai  C.  vot 

J.  F.  Jünger.  Leipn^,  CMon.  1793.  134  S.  8.  TgL  Obdteeh.  allg.  Lit*S^ 
179a  2,  582.   Auch  in  J.  s  Korn.  Theater.  Bd.  2. 

387.  Porsische  Erzählun^'fn  zur  anj^enehraen  Ausfiillnnff  s^esrhsftloser  Stundso. 
Nach  dem  Engl,  des  Anibrot^e  PMIlus,  E&u.  [von  Backnioister.J.  Enstes  BÄndt^ea. 
Ltoeburg,  Umke  1792.  200  8.  8.  Vgl.  Allg.  Lit  -Ztg  1796.  Nr.  34.  8p.  868.  — 
Xajmt,  Bomana  8.  88  b:  LQnebiug,  Herold  and  W[aliktab].  1797.  8. 

888^  JoMpli  AddlsoB. 

1)  a.  1794:  XXXL  Nr.  i.      oben  8.  687.  —  b.  1812:  Nr.  y.  —  oben  S.  m 

2)  a.  Cato,  oin  Tmnerspiel  von  J.  A.,  fibers.  von  C,  C.  Fe  Iß.  Halle,  KufT. 

167  8.  8.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1804.  St.  5.  ^p.  80;  AUir  L.-Z.  1604.  Nr.  125. 
Sp.  198/SK)0.  —  b.  Cato,  ein  Trauerspiel  von  A.;  aus  dem  £DgL  6l»erB.  von  FrdL 
CrJ^rwitz.  Borlin,  Dioterici  und  Leipzig,  Mittler.  180B.  8,  —  c.  Die  erst*?  Sceoe  des 
fcnfteu  Aufz.  ans  A.s  Cnto:  .1.  v.  Alxingers  sämmtl.  Werke.  Wien  1812.  9,  ö2f, 

88».  Edward  ¥ottug. 

a.  Youngs  Nachtgedanken  und  ihr  Einfluß  anf  <He  dentsoha  Littentoar 
Johannes  Barnstorff.   Mit  einem  Vorwort  von  Frane  Munckcr.   Bamberg.    C  C 
Btichner  Verlag  Kudolf  Kodi.  1895.   VI  8..  1  Bi»  87  B.  gr.  8.  Uebenetam^ea  aad 

Besprechungen;  S.  84/7. 

1)  a.  Eberta  Froea-Übers.  dar  Naohtgedaalten  mit  dem  Original  (§  806.  6  5) 
Iv-ara  in  verb.  und  venu.  Auf!  Leipzig,  Sduvickert.  1790/5.  V.  8.  heraus.  Die  Üben. 
aUeiu  in  verb.  Aufl.  Ebd.  1791/1805.  lU.  8.  Nachdruck:  Mannheim  1802.  VgL 
Bamatorff  8.  1/9.  —  b.  Aussog  aus  T.'t  KaohtgadankeiL  SngL  und  Dentaeh  h<an 
Job.  Fr  lr  Klnderlin^.  Halb  1788.  8.  —  c  lltttr.  ttban.:  Hakmslnm  1801 
Horstig. 

d.  Ueber  Gedanken  and  Bede  [Ana  Nigbt  II.  t.  466/71.  474/87}:  Herders 

Adrastea  1803.  Bd.  6.  St  1.  S.  IOC  f.  Vgl.  Bd.  5.  St.  2.  S.  293/5  -  CSaphon) 
27,  892  f.  S.  393/6:  (Y.s  Nachtgedanken  1.  1/125.  Vorher  in  U.a  Gedichten).  VgL 
24,  275/7.  —  e.  Gedanken  in  der  Wintemaeht  ans  dem  Engl,  des  T.  gesamnult  nal 
übers.:  Der  Aufmerksame.  Gräti  1812.  Nr.  25.  J.  Schneller.  Prosa.  —  f.  Keine 
Übers,  ist  vennatlich:  Dr.  £.  Y.'s  Klagen  oder  Naehtgedanken  .  .  mit  ConatraetkoeB 
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«od  «tttal  Anm.-  erieklitert  ron  6.  F.  Herrin «nn  niw.  WeiiniMt  and  Leipzig, 
SetnriD.  1800.  pr.  8.   Vgl.  Allg.  Lit.-Ztp.  1801.  Nr.  5.  Sp.  36;'8. 

2)  1794:  XXXr.  Nr.  i.  ^  oben  S.  697.  —  8)  Die  Rache.  Ein  Trauerßpiel  in 
4Aufz.  nach  dem  Engl,  neu  bearb.  Leipaüg  1794.  XiV,  146  S.  8.  Sieh  Blümuor: 
Band  VI.  S.  487,  2.  8).  Dazu  S.  810.  —  4)  Probe  einer  Auswahl  ans  £.  Y.b  äatyrea: 
V.  Halemg  Ircnr  1804.  May.  Hensler.  —  5)  UebenetnuagipxolMn  aoa  £.  Y.:  N. 
Ttacb.  Merkur  180G.  Sept.  S.  69/79.  Henaler. 

*  390.  Alexander  Pope. 

&.  A.  P.  Ein  Beitrag  zur  Litk*ratur^c8cliiclite  des  achtzehnten  Jahrhunderts  nebst 
Ftoben  P.'aclier  Dichtimgen  von  Dr.  Albrecht  Deetz.  Leipzig,  1876.  A.  Mentzels 
Verlag.  2  Bl.,  180  S.  und  8  Bl.  8.  S.  44/56:  P.  in  DeatechlaiuL  YgL  £ngl. 
Studien  1877.  1,  526/30  (Felix  Bobertag). 

b.  EMch  Petzet,  Die  deutschen  Nachahmungen  des  P.schen  JiOckenraubes*. 
Ein  Beitm^r  :;tir  Oeedüehte  des  komisdien  Epos  in  Deutsohland:  Kochs  Zs.  1891. 
N.  F.  4,  409/83. 

1)  a.  Tersnch  Qber  den  Menschen;  an  Ifenirv  8i  John  Lord  BoUngliMke.  Eine 

fenauere  üebera.  dess.  [von  J.  Mumssen].    Hamburg  1809.    8.    (Aug.  Campe), 
uerst:  1788.   Vgl.  litbl.  z.  Morgenblatt  1809.  Nr.  16.  ~  b.  V.  ü.  d.  M.   Aus  dem 
Engl.   Leipzig,  Breitkopf  und  Härtel.  1791.  gr.  8. 

c.  u.  Probe  einer  feereimten]  Verdeutschung  [des  ersten  Briefes]  von  P.ns 
V.  ü.  d.  M.  Nebst  einer  Uebcrs;  d«^r  Kriegslicdor  des  Tyrtäus.  Von  Friedrieli  Heinridi 
Bote.  Berlin,  l'nj^er.  ITliii.  24  gr.  8.  Vorrede  vou  (iedike.  Die  Driickkosten 
bestritt  Gleim  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1798.  Nr.  816.  Sp.  809/12;  N.  Bibl.  d.  schön. 
Wiss.  1794.  61,  2,  27.'if.  —  ?.  A.  P.'s  V.  n.  d.  M.  in  vier  Epi.'^teln  an  den  Lord 
von  Bolingbroke.  Engl,  und  dtMitRcb,  mit  Anmerkungen.  Nebst  den  Kri^sUederu 
des  TvrtSus.  Von  Friedrich  Heinrich  Bothe  Halle,  Cart  17M.  XVlt^  148  8. 
gr.  8.'  Vel.  Allg.  Lit.-Ztg.  1796.  Nr.  165.  Sp.  557/60. 

d.  V.  fi.  d.  M.;  eine  genaue  Uebers.  Wien,  Schaumbarg  und  Comp.  1794.  8. 
—  e.  A.  P.  s  V.  ü.  d.  H.  an  St.  J.  Bolingbroke.  Eine  metr.  üebers.  mit  den  nöthigsten 
Anm.  und  W.  Warburtons  Comraentar.  Osnabrtiek,  Karl  nnd  Comp.  1798.  317  8.  8, 
s=  Broxtermann's  Blüthen  d.  Auslandes.  1.  Bdch.  Vgl.  Obdtach.  allg.  Lit.-Ztg. 
1799.  1,  860/2;  Eri.  L.-Z.  1799.  1,  458  f. 

f.  V.  i\.  '1.  nach  dem  Engl,  des  P.  Ein  anthropolnijisch-pbilosdphiscber 
Versudi  in  Bnofen,  von  Emst  Phiüpo  Ander  seh,  d.  A.  K.  B.  [der  Arzuei-Kunde 
Beflissener].  Königsberg,  Göbbels  und  ünzer.  1802.  88  8.  8.  ümformunff  der  vier 
poet.  Episteln  P.s  in  84  kurze  pros.  Briefe.  Vj^I  Allg.  Lit.-Zt-.  1803.  Nr.  2»5. 
on.  1591.  —  g.  A  ptuloeoph.  Eu»y  on  Man.  Mit  deutscher  übers.  Wien,  Sammer. 
1809.  IS. 

2)  Das  hücliKte  Cie^ietz.  (Frat^aient  ans  einem  Pofiisehsn  Qedkhto):  Toss.  HA.  f. 
1790.  S.  122.}.    G.  C.   1.:  L.l  Spalding. 

3)  a.  Eloiaa  au  Abälard.  Nach  P.j  von  K  sehen  bürg;  J.  J.  Esohenborgs 
Beismelsammlnng.  BerUn  n.  Stettin  1791.  6,  242  65.  Vgl.  Nr.  e.  —  b.  Heloise  an 
Abelard.  Frei  nach  P.'n:  Götting.  MA.  1793.  S.  H  32.  Bürger.  V-1  N.  Bibl.  d. 
schön  Wiss.  1793.  40,  1,  98/5;  Deetz  S.  126 f.;  Nr.  e.  —  c.  Versuch  einer  Uebers. 
von  P.'s  Gedicht  Heloisa  an  Abälard:  N.  Vtsch.  Merkur  1793.  Aug.  S.  378/407. 
E.  A.  Sc  hm  id.    Orig.  unter  der  Übers. 

d.  Eloisa  an  Abälard  metr.  fibers.:  Ül)ien8  Mußentafel,  oder  KöUnisches  Tschb. 
a,  d.  VII.  Jahr  d.  Ivepubl.,  179Ü  d.  übrigen  Kuropa.  —  e.  Eloise  to  Abelard.  Mit 
Egchenburg's  und  Bürger's  deutscher  Uebers.  Wien,  Sammer.  1799.  12.;  Nebst 
Escbenburgs  deutscher  TTebers.  El)d.  1800.  12.  Vgl.  Nr.  a.  b.  —  f.  Eloisens  Brief 
an  Abelard  Ubers,  in  S.  Mereaus  Kalathiskos  1801.  1,  105  f.  Daselbst  auch  Übers, 
der  Epistel  Abelanis  an  Eloiss  von  Mn.  Nndtn.  Tgl.  Allg.  Ut.-Ztg.  1801.  Nr.  898. 
8p.  142/4. 

g.  Heloisons  Brief  an  Abeil&rd.  Aus  dem  Engl,  des  Herrn  P.  frey  Obers,  o.  0. 
1802.  88  S.  8.  Prosa,  Vgl.  Annaisn  1804.  Aug.  Nr.  86.  Sp.  109/11.  -  h.  Eloise 
to  Abelard;  nebst  einer  deutschen  pros.  Uebers.  von  J.  Rothstein.  Zürich,  Orell, 
FüßU  n.  Comp.  gr.  4.  —  i.  1812:  XXXI.  Nr.  j,  oh.  —  k.  Heloise  an  Ab4aard. 
1812.  Frei  nach  P.  nnd  Colardeau:  Poet  Tenndie  von  M.  L.  Sehkiftr.  Wien  1880. 
S.  107/29;  Gedichte.   Wien  1847.   8.  33/55. 

4)  Giabschiift  Nsob  P.:  Wien.  MA.  a.  d.  J.  1702.  8.  34.  L.  Esis.  - 
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5)  Über  Menacbfliilnoiitiiit,  «MPjM  monL  Ttnaehio:  Scbles.  Mtwehr.  1792.  8t.  6. 

S.  285.  Bfir»le.  —  8)  *  Trabers.  ersten  Psalms  z'im  Gf»branfhe  junfj^r  Mädchen. 
Nach  r.:  Wien.  MA.  a.  d.  J.  1793.  Ö.  90  f.  L.  Herz;  b.  XXXI.  Nr.  y,  «L 

7)  D«r  ■terbeode  Cairift  an  Mine  Snle.  Naeh  P.:  Vota.  MA.  f.  im  8.  «71 

Bürde.  —  b.  Ode  eines  sterbenden  Christen  an  ."oine  Seele,  aus  dem  Kngl.  von  P.: 
Der  Fhüoaoph  in  d.  LOneburger  Haide.  £.  Quartalachr.  bg.  von  G.  W.  k\  Benekao. 
1801.  L  %  1/5.  KOldeka.  -  e.  Dar  atateda  Ghiiil  an  aaiiM  Saela.  OXmt  P.): 
Hau 2.  J!.pijmunme  u.  verrr:  Gedicbta.  Sellin  1805;  Wieo  n.  Vng,  Hiaa.  1807. 
2,  162  f.  —  d.  1812;  XXXI.  Nr.  y,  al. 

8)  P.Ba  Elegie  aaf  eine  nnglfloUieh«  J>mt  Yoaa.  MA.  1  1703.  8.  51/7.  [G.  L.1 
Spalding.  Auch  in  dess.  Versuch  didiH  Gadidito.  BaiÜB  1804.  BihL 
d.  achön  WisB.  1793.    49,  1,  114 

9)  a.  Probe  einer  Uebers.  vuu  P.ns  Versuch  über  die  Kritik:  Wien.  MA.  a.  d. 
J.  1794.  8.  21/6.  J.  F.  Ratschky.  —  b.  P.s  V.  ü.  d.  K..  verdeutscht:  Bedia. 
Archiv  d.  Zeit  u.  ihr.  Geschm.  1795.  2,  l«9/94.  '270/82.  S84'90.  J.  J.  Escheo- 
burg.  Vgl.  Nr,  c.  —  c.  A.  P.'s  Essay  oü  Cntidsm,  with  notes  (mit  Eschenburgs 
Üben.).   Wien,  Sammer.  1799.  12.   Vgl.  Nr.  b. 

d.  A.  P.'s  V.  ü.  d.  K.  Freie  metr.  Uibers.  [in  Reimen]  .  .  von  J.  H.  M.  Dam- 
beek.  Prag  1807.  8.  VgL  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1808.  St.  62.  Sp.  977/ÖO;  oben 
8.  20,  5).  —  e.  V.  ü.  d.  K.,  nach  dem  Engl.  Ton  P.  Von  D.  Branbach,  der 
PbOoa.  Doctor.   Bremen,  Heyse.  1807.  8.   Vgl.  K.  Lpa.  k-Z.  1808.  8i».  077.  080. 

10)  1794 :  XXXI.  Nr.  i.      oben  S.  697. 

11)  a.  A.  P.'s  Ode  am  Tage  der  Heil.  Cädüa;  N.  Ttsch.  Merkur  1706.  May 
S.  97/103.  D.  M.  —  b.  Ode  Am  C&dlienfeet:  Koeegartens  Bbapeodieen.  1801. 
Bd.  3.  —  c.  Die  drey  Hymnen  auf  den  St.  Cäoilientag,  Ton  F.,  Congreve  und  Dryden. 
Mit  metr.  Treue  aus  dem  Engl.  Ubexa.:  laia.  MtaMJir.  osir.  Zürich  1805.  M&rs. 
8.  198/210.  DrydßDs  Hymne,  beittta  XXXL  Nr.  b^.  gadrafikt,  hier  vatfadot.  Za 
Googreve  vgl.  XXXI.  Nr.  boi. 

12)  a.  Der  Lockenraub.  Ein  schershaftea  Heldengedicht  von  A.  P.  Frey  und 
metr.  ftbica.  Ton  Oarl.  Merkel.  Leipzig,  Feind.  1797.  8.  —  b.  Proben  eioar  imm 
Uebers.  von  P.'s  Lockenraub.  o.  Die  Silphon  Zweiter  Geaang  Vers  47  hh  m  Ende: 
Dtach.  Mtaschr.  1798.  Jan.  8.  89/93;  ß.  D&s  Humbrespiel.  Dritter  Gesang.  V.  19 
bia  y.  100:  ebd.  8.  93/6.  D.  M. 

13)  Der  Werth  nacli  P.:  Schillers  MA  f  1  J.  1799.  8.  178.  Albrecht  Kc  rhrr. 
—  14)  Moral  Eisays  in  four  ei)uUe6,  with  notea,  nebat  deutsdier  Uebers.  mit  Ao- 
markungen.  Wien,  Sammer.  1800.  18.  —  15)  Hoffnungen  eines  Sehers  vor  dni- 
tausend  Jahren:  Herders  Ädrastea  1801.  Bd.  1.  St.  1.  S.  175/80  «  (Snphan) 
27,  365/7.  —  16)  Faiache  Scham.  Nach  F.:  Götüng.  MA.  1804.  8.  128.  Overbeck. 

17)  a.  P.S  Allgemeines  Gebet  fibers.  in  den  Gedichten  von  Heinrich  Harriea. 
Altona  1804;  b.  1812:  XXXI.  Nr.  y,  ak.  —  18)  Der  Meeaias;  eine  EUoge  nach 
Virgils  PoUio,  von  P.,  übers,  in:  Siona  usw.  Von  W.  N.  Freudentheil.  Ham- 
burg 1809.  —  lU)  a.  An  eine  Freundinn  [Brief  an  Müt  Blonnt].  Nach  P.r  J.  von 
Alxingers  sämmtl.  Werke.  Wien,  1812.  9,  60 f.;  b.  Auf  den  Tod  eines  unglacklicben 
Pranenzimmers.  Nach  P.:  ebd.  S.  89/93.  —  20)  Sieh  Band  YL  ü.  600»  aa  (J.  H.  K.). 

391.  Samuel  Rlchardson.   Vj^r  Band  TV.  S.  209 

1)  Let^Doro  Schmidt  nach  Rjs  Pamela  von  Erz.  Ehronberg  [G.  K.  Claudius]. 
Leipzig,  Hamann.  1789.  1791.  U.  (330,  862  S.).  8.  —  2)  Kari  GzandiaoD  nach  dem 
Engl  des  Hm.  R.   Leipzig,  Breitkopf  (Richter).  1789.  1790.  IL  (590,  588  S.)  & 

3)  a.  Klarisse,  oder  Geschichte  eines  jungen  Frauenzimmers;  aus  dem  Engl 
des  R.  [von  einem  iJngen.  und  Chn.  Heinr.  Schmid].  Mannheim,  Schwan  und  Götz. 
1790 f.  XVL  8.  Probe  vorher:  (Reichards)  Bibl.  d.  Romane.  1785.  12,  257 f.  — 
b.  Clariasa,  neu  verdeutscht,  und  Ihre  Maj.  der  Königin  von  GroSbrittanian  zu- 
geeignet von  Ludw.  Theob.  Kosegarten.  Leipzig,  in  der  Griffschen  Buchhandlung. 
1790/3.  VIU.  8.  I/IU.  1790  (550,  689,  614  S.).  IV.  1791  (646  S.).  V./VIL  1792 
(632,  702,  670  8.).  VIH.  1793  (694  S.).  Vgl.  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  14,  1,  160/86; 
AUg.  Iit.-Ztg.  1791.  Nr.  246.  Sp.  533/5;  Archenholz,  Minerva  1796.  Not.  S.  364.7. 

392.  James  Thomson. 

a.  Knut  Gjorsct.  Der  EinflnS  von  J.  Th.'s  ,JahreaMiian*  wf  dk  dantacte 
LiiUiatiir  dea  18.  Jha.  IMaa.  Haidalberg  1808.  76  a  8. 
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1)  a.  Jacob  Th.'s  Jahreszeiten.  Aus  dem  Engl,  von  Ladw.  Sehn  bar  t.  2.  Aufl. 
Borlin,  Himbaig  1796.  304  S.  8.  Prosa.  Vgl.  N.  ailg.  dtach.  Bibl.  31,  1,  17»  f 
3.  Aufl.  BerUn  1805.  8.  1.  (o.  N.):  Berlin  1789.  XL,  886  8.  8.  Vgl.  AUg.  Lit- 
Ztg.  1796.  Nr.  10.  Sp.  78/80.  —  b.  Schilderung  eines  üngewitters  und  eines  Winter- 
■tem^  nach  Th.:  Aichenbolts,  N.  Litt  o.  Yfilkttrbmd«.  1790.  Min.  a  244/64. 

c.  Th.B  Jahreszeiten  in  deutschon  Jamben  [mit  einer  Lebensbeschreibung  dat 
Dichters  und  erklärenden  Anm.]  von  [Heinr.]  Harries.  Altona,  Hammerich.  1796. 
LXXII,  360  S.  8.  Proben  Torher:  Hennings  Genius  d.  Zeit  1794.  St  5,  S.  1/6. 
St  6,  8.  117/22.  St.  8,  S.  421/31;  Euphrosyne.  Jonm.  usw.  Halle  u.  Leipzig  1796. 
Bd.  1.  St  1.  Vgl.  N.  alle,  dtach.  BibL  SL  178/83;  Allg.  Ut-Ztg.  1797.  Nr.  64. 
Sp.  610/2  —  A.  W.  Schlegers  timmfL  Werlte  1847.  11,  8/6.  Wien  1827.  VgL 
E.  V.  Kleists  Werke  (Sauer)  1, 154  Anm.  —  d.  FrühlingnduldsvDllgiHi.  1804;  SÖmiBM^ 
tohildarangea.  1805:  XUL  Nr.  s.      oben  S.  651. 

Tm  Liebe  der  Waldsftnger.  Ycmadi  einer  treuen  Uebers.  aus  dem  Engl, 
des  Jakob  Th.  (Siehe  seinen  Fnililing  V.  579/751):  N.  Ttsch.  Merkur  1810.  Jun. 
8.  89/97.  J.  a  W.  Nauendor«.  6  t  lamben.  Vgl  8.  97  f.  W[ieland].  N.'s 
Üb«rt.  der  Jahreeseften  fm  YenonaaB»  dM  Orig.  erschien  Berlin,  Bealschulbuchhand- 
lung  1815  8.  -  f.  Irrtümlich  als  Übers,  aufgeführt  wird  die  Tezt-Ausg.:  I.  Th,8 
Jahrszeiten  .  .  von  L  P.  und  L  Horn  oaw.  UaUe,  HendeL  1800.  1805.  IL 
(LXXEE,  m  S.;  99  8.).  8. 

2)  1794:  XXXI.  Nr.  i.  -  oben  S.  697.  -  3)  Die  Aeolsharfe:  N.  dtaoh. 
Mtsschr.  1795.  1,  123  f.  S.  R  -  Herder  (Suphan)  27,  870 f.  Vgl.  Nr.  8>  ~- 
4)  An  Seraphine,  nach  Th. :  Linas  Ferien  1797.  7,  117  f.  Bürde.  —  5)  Die  Jahres- 
leiten:  Kosegarten's  Eu-iebia.  Jahresschr.  Leipzig  1797.  1,10/5.  Zuerst:  (jediehte. 
Leipzig  1788.  1,  48/56;  Unter  d.  T.:  Th.'s  Hvmne:  Poesieen  1798.  1,  44 '50 
Dichtungen  1813.  Bd.  6;  Verändert:  IHchtungen^.  Greifswald  1824.  9,  149/57.  — 
7)  Th.s  Uvmnu.s:  Hang,  Epigramm»  v.  Term.  CMUdito.  1806;  Wien  o.  Fkig,  Baaa. 
1807.  2,  212/20. 

8)  Zwo  schöne  Dichtungen  Th.'8  auf  die  Aeolsharfe:  Dalberg's  Aeolsharfe. 
Erftiit  1801.  8.  82/45.  Bngl.  tmd  DentsA.  Vgl.  Nr.  3).  —  9)  1812:  XXXI.  Nr.  y. 

s=  oben  S  700.  —  10)  Agani- um n.  Tr;\iier^|  i*  !  ies  Tli  Aus  dem  Engl,  übere. 
von  Dr.  Friedrich  Görwitz.  Erfurt,  Müller.  1816.  148  S.  U.  8.  5t  Iamb«n. 
Vii  Allg;  Lit-Ztg.  181&       181.  Sp.  667/70. 

IM.  «.  Das  Gnib;  aiu  d«m  Bari,  de«  Robert  Blniri  nebst  [Gotters  Nach- 
bildung TonJ  Grays  Flt  ^'ie  auf  einem  Dorfkirchhofe.    Regensburg,  Montag  und  Wei8. 

1793.  108  S.  kl.  &  Proäa-(^b6rs.  VgL  N.  allg.  dtach.  Bibl.  6,  1,  144;  Obdtsch. 
aUg.  Lit-Ztg.  1798.  2,  54;  K.  Wbf.  d.  aebBn.  Wl«.  60,  2,  288;  M]rr.  Lit-Ztg. 

1794.  Nr.  130.  Sp.  167  f.  Gotterfl  hbildung  in  den  Gedichten.  Gotha  1787. 
1,  182  bis  145.  Wiederh.;  fischenbuigs  Beispielsammk*  4.  72/7.  —  b.  Eine  Übera. 
fw  Bläit  Gnb  muh  fn  Koisgavtens  Blomtn.  Btrmi  1801. 

IM.  fleaiy  Fleldlng. 

a.  Augustua  Wood,  Einfluß  F. 's  auf  die  deutsche  Litteratur.  f Heidelberg.) 
Diaa.  Jokohanui  1895.  53  S.  8.  VgL  EngL  Studien  1898.  25,  445/7  (F.  Bob  er  tag). 

b.  Cb.  W.  CSIarka,  F.  and  der  dentscbe  Sturm  und  Ditag.  Iiinng.-DiBs. 

Freibürg  i   B    C.  A.  Wagner's  üniTer-it.a  -Buchdruckorei.  1897.  2  BL,  lOO  8w 

gr.  8.    S.  1,11:  F.  in  Deutschland.    Vgl  Engl.  St.  25,  447  f. 

1)  j..  Tom  Jones  oder  die  Geschichte  eines  Eindelkmdes  von  H.  F.  Uebers. 
Ton  J.  J.  Ch.  Bode.  Mit  einer  Einleitung  TOn  J.  Schmidt.  Stuttgart  (1883).  III. 
(308,  304,  311  S.).  B.  CoUection  Spemann  Bd.  168/6.  Zuerst:  Leiprig,  (Jöschen. 
1786/8.  VL  a  —  b.  Nach  der  Bodeachen  Übera.  in:  Euphrosyne.  1796.  Bd.  1. 
8t  i  8.  189r. 

?)  a.  That'  n  n  nd  Feinheiten  renommirter  Kraft-  und  Kniffgenies.  Erster  Band. 
Berlin,  Himburg.  17i^0.  408  S.  8.  Enth.  a.  Geschichte  Jonathan  Wilda  dea  Grofien 
[nm  F.];  ß.  Leben  NIM  Lfsli.  VgL  Allg.  löt-Zt^.  1790.  Ufr.  876.  Sp.  717t; 
Kamhach  §  27!i.  27.  1)  =-  Band  V.  S.  521.  —  h  ,1  niühan  Wild,  Rinaldo  Rinal- 
dinia  Antipode.  Eine  Bftubeigeachichte  Ton  Heinrich  J*\,  nach  dem  EngL  üonnebuxg 
und  Leipzig,  Sofarnnran.  1800.  U.  (230, 270  S.).  8.:  Zwiekan,  Sdramsott  1811  IL  C 
Vgl.  Allg.  Lit-Ztg.  18C1  Nr  89  Sp.  707f.i  Obdtseh.  nUg.  Ic-Z.  1801.  1,  17d8f.i 
§  279,  11.  L  28)  —  Band  V.  S.  512. 
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3)  Emilie  Booth,  ein  Muster  ehelicher  Treue  von  F.  Ner,  lil  crs.  Leipzig, 
Scbwickert.  1797  f.  IV.  (I/D.  1797  :  492  S.;  SÜflY.  1798:  577  S.).  Vgl  Ailg. 
Iit.-Ztff.  1801.   Egzgsbl.  1,  494/6. 

4)  Abentheuer  JoMfdl  Andrews  und  uSoM  Freundes  Abraham  Adams  voa  F. 
Aus  dem  Engl,  flbers.  von  Friedrich  von  Oertel.  Meißen,  Erbstein.  1802.  II. 
(XXIV.  m;  ms.}.  8.  Wiederh.:  1811.  IL  8.  Vgl.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1802.  St  157. 
Sp.  2126  f  ;  AH«.  II.-Z.  1809.  Nr.  819.  8p.  SSlfl;  N.  «Ug.  dtadi.  KN.  1801 
88,  2,  386  f. 

5)  Abentheuer  auf  einer  Bei«e  in  die  andere  Welt.  Von  Ueinnch  h'.  £ml  Aua 
dem  Engl.  Leipzig,  in  EonuniBdon  bei  Cnobloch.  1812.  Vin,  256  8.  und  ZLTI  8. 

AiiIidiiH'.  8.  Vgl  Bibl.  d.  rod.  u.  büd.  Künßt*  1811.  8,  848/60;  Heidilb.  Jb.  18131» 
ÜT.  31.  S.  495  f.  (Ki  ).   Kayser  nennt  G.  W.  Lorsbach  als  Übers. 

6)  1812:  XXXI.  Nr.  y.  =  oben  S.  699.  —  7)  §  226,  8.  4)  24  —  Band  IV, 
8.  847. 

8)  F.  untergeschoben  ist:  Der  Wi»»ner  Plobinson  oder  ««eltsame  Abentheuer  Ja« 
Sittera  von  iulpar.  Aus  dem  Engl,  des  Uerm  F.S.  Neu  übers,  und  Crei  bearb. 
HohenMUen  bey  J.  B.  Walltobaaascr  1799.  987  8.  16. ;  K«a0  Aofl.  Hohmiolkn  180&. 

Orig  :  [L.-Laur.-Jo8.  Gain  de  Montagnac]  Les  aventures  ou  la  vie  et  Im 
Tojragee  du  nouveau  Bobinson,  Chevalier  de  Kilpar  etc.  JPah»  1768.  II.  8.  Vgt 
H.  ÜUridi,  Bobimon  und  Bobfoaonaden.  Wmaax  1898.  1,  167  f. 

George  Lord  Lyttletoiu 
1)  Lord  2ji8  GediehtB;  engt  und  dentaefa.  mm  B^nfe  deijeaigen,  die  dM  Eii^ 
mit  Geschmack  studieren  wollen;  hg.  von  J.  G.  Weigel.    Nürnberg,  in  der  Raw'schen 
Bocbhandlang  1791.  8.   Vgl.  Gotb.  gel.  Ztg.  1792.  1,  371/3:  AUg.  lik-Ztg.  1792. 
Nr.  68.  SpTlOSf.  —  2)  Toteigmuioh  voalL:  Die  nauo  AehiwlMeim  (A.  Nr. 

—  obm  8.  681).  1800.  —  SjlsiSl  XXXL  Nr.  y.     oben  &  699. 

3B6.  Die  Kunst  immer  gesund  zu  seyn.  Em  Ldngedioht  aus  dem  Engl,  des 
D.  John  Armstrong^  tibers.  und  mit  Anm  versehen  von  Georg  Justus  Friedrich 
Nüldeke,  Doktor  beider  Heilkunden,  etc.  Bremen,  Wilmans.  1799.  X,  HS  cs. 
kl.  4.  Vgl  N.  allg.  dt^ch.  ßibl.  1801.  58.  1,  94/104;  Tabing,  gel  Ant.  180& 
&  mßi  AUg.  Ul-Ztg.  1806.  £;gzg8bL  1,  217/9. 

197.  Lawrence  Sterne. 

t.  T.  S.  Baker,  Tbe  Inlluenoe  of  L.  Sterne  upon  German  Liter.:  Americana 
Gennaaiea  1899.  Bd.  2.  Nr.  4. 

1)  a.  Yorick's  emjpfindsame  Beise  durch  Frankreich  und  Italien.   Aus  dem  Engl. 

(ibors.  [von  J,  J.  Ch.  Bode].  5.  Aufl.  Hamburg  und  Bremen.  1802.  IV  gr.  12. 
Zuerst:  1768 f.  —  b.  Yoricks  .  .  lUlißn.  Aufi  dem  Engl,  übers.  Unverajid.  Ausg. 
Leiprig,  Rabenhoist  1797.  IV.  (172,  177,  144,  188  §.).  8.  Vgl  AUg.  Lit.-Ztg. 
179/.  4,  464.  —  c.  Yoricks  .  .  Italien.  Von  neuem  verdeuts<'ht  [von  Job.  Lor. 
Benzlerl.   Leipzig,  Junius.  1801.   IL  8.   Vgl.  N.  allg.  dt«ch.  Bibl.  82,  1,  199 f. 

Vgl.  d.  Empfindsame  Reisen  durch  Italien,  die  Scbweitz  und  Frankreich.  Ein 
Nachtrag  zu  den  Yorickschen.  Aus  und  nach  dem  Engl,  von  J.  F.  Srhink.  Ham- 
burg, HotTmaun.  1794.  VIII,  272  S.  8.  Vgl.  Band  IV.  S.  351,  18.  30).  Dort  Z.  4 
zu  lesen:  Mtaschr.  1794.  Febr.  8.  185/8.  Mai.  S  66/71.  —  e.  1795:  Band  V. 
S.  505,  19).  —  f.  T>aunige  Reisen  durch  HoUand.  In  Ynriks  Manier  .  .  Aus  dem 
Engl,  [von  Clin.  Ueinr.  KeichelJ.  Zittau  und  Leipzig,  ächöps.  1795.  II.  (X  92; 
VI,  88  B.).  8.  Vgl  Allg.  Ut-Ztg.  1796.  Nr.  32;  N.  allg.  dtscb.  Bibl.  Anh.  n 
1'2S.  1,  218/20.  -  g.  ct.  Fragmente  in  St.'s  Manier.  ■  ein  Seitenstfick  zu  Yoriks 
empfind-samen  Reisen,  nach  der  zweytcn  Au.sg.  des  Urig  übers,  von  A.  Wilhelmi 
[A.  W.  Mever].  Leipzig,  Sommer.  1800.  101  S.  8.  Probevorher  u.  d.  T.  ,Anna': 
Mtsschr.  f.  'Dtscho.  1800.  1,  1/24.  Vgl.  N.  allg.  dtech.  Bibl  1801.  58,  2,  356; 
fi.  Fragmeut«  in  Yoricks  Manier.  Aua  dem  Engl.  London  [ÜM^ensboig,  Monti^ 
u.  Weifll  1800.  1G4  3.  8.  YgL  AUg.  Lit-Z1«.  1801,  Nr.  5.  Bp,  881;  N.  allg. 
dtech.  Bibl.  a.  a  O 

2)  Yorika  nauheelasseue  Werke;  aus  dem  Engl.   Leipzig,  Scbwickert  1791.  8. 

—  3)  a.  Beden  an  SmI,  adt  fiUeitnngeo  and  Anmerkungen.  Hamburg  1795.  8.; 
b.  Thoru  1795.  336  S.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg  1798.  Nr.  122.  Sp.  144.  -  4)  Bndh 
stücke  aus      übeis.  in:  Euphroeyne.  Joum.  usw.  HaUe  u.  Leipzig  1796. 
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5)  Tnstram  8chaii4y't  X<ebeo  u.  Meinungea  vou  neuem  Terdeatscht  [^ifQ'L*  • 
Leipzig  bei  Salonio  lind»  1801.  lU.  (gest.  TK.;  XXVI,  579;  562;  430  S.).  8.  Iht 
angenaDnte  Vordr  ^tRrhi  r  [Job.  Lor.  Benzler],  der  seiner  froundschaftlichen  Be- 
^^nnma  za  Bode  gedenkt,  hat  dessea  Cbers.  [§  224«  äO.  lOJ  zu  Grunde  gelfitft 
und  tMlnnraiie  onwliidflrt  IwibelHllan.  YgL  1,  XXI.  XXÜL  —  6)  liebesbiiefe: 
tCadib.  d.  Ondfln  t  1806.  A.  FriedericL 

888.  Thomas  Oroy. 

a.  Adolf  La u n,  Die  Dornuiohhofselegie  wkd  ihr  Diditar.  Oatarpmgr.  dea  Qjmii. 

zu  Oldenburg  1856. 

G.8  Eßgie  auf  einem  Dorfkirchhof.  a.  1793:  Nr.  393  oben  S.  717.  — 
b.  1794:  XXXI.  Nr.  i.  =  oben  S.  697.  -  c.  Dtech.  Mtsschr.  1795.  Aug.  S.  304/8. 
Fürstin  zu  Neuwied. —  d.  Obolen  von  Seume.  I.«eipzif?  1796.  Bdch.  1;  Gesamm. 
Behriflen.  Wiesbaden  1825.  4,  244  f.  Vgl.  Platen.^  Ta^'ebücher.  1896.  1,726.— 
Schmidt-Phiaeldeck's  Briefe  iiath.  Inhalts.  Altona  1797.  S.  429  f.  - 
t  Kose^arten's  Rhapsodieen.  1801.  Bd.  3.  Daria  von  G.  noch:  Zwei  Piudar. 
Oden;  Niederfahrt  Odins.  Wälische  Elegie;  Der  Dorf kirchhof  auch :  Poesieen.  Neueste 
Aufl.  Berlin  1803.  1,  131/7;  Dichtunjjen».  Greifewald  1824.  9,  216/24.  G.'s  Barde: 
Poesieen  180M.  1,  86/97;  Dichtun^-on''.  9,  203/15.  —  g.  Neuer  Versuch  einer  Uebers. 
der  Klegie  in  einem  Dorf  kirchbule  geschrieben  von  G.:  fiia.  Eine  JItsschr.  usw.  Zärieb 
1805.  Mai.  S.  46^74.  —  k  1812:  XXXI.  Nx.  j.  —  oben  S.  688.  Dort  nooh  ein» 
Ode  Toa  G. 

n8.  Horace  Walpole. 

1)  Die  Burp  von  Oüanto.  Kine  Gothische  Geschichte  fvon  W.,  übers,  von 
1'  L  W.  Mejer].  Berlin,  Himburg'.  1794.  224  S.  8.  Wiederh.:  Leipzig  1820.  8. 
Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1795.  Nr.  34.  Sp.  268.  —  2)  Histor,  Uterar.  und  unterhaltende 
Schriften  von  H.  W.,  ftbers.  von  August  Wilhelm  SchlegeL  Lsipsig,  Uartkaocb. 
1800.  vm,  446  S.  8.  TgL  SddegeTa  aimmia.  Werko  im.  ^  68/68;  XV.  Nr.  p. 
oben  8.  624. 

480.  T«b1a8  Georg«  gMoUfttt. 

1)  Eodericb  Randoni,  ein  Seitenstück  zum  Gil  Blaa,  neu  Obers,  [tou  W.  Ch.  S. 
Myliusj.  Berlin,  Himburg.  1790.  U.  (584,  618  S.).  8.  Vgl,  AUg.  Lit.-Ztg  1790. 
Nr.  318.  Sp.  254 f.  1791.  Nr.  25.  Sp.  196 f.;  AUg.  dtsch.  BibL  99,  1,  128;  Nömb. 
gd.  Ztgn.  1790.  S.  633.  754.  -  Wien,  AI.  Doli.  1802.   IV.  8. 

2)  Die  Abentheuer  dea  Bitten  Lranoelot  Gieafee.  Ana  dem  Engl,  ftei  ftben. 

Wien,  Alberti  1791.   IL  8. 

3)  Graf  Ferdinand  Fathom.  Vom  Verf.  des  Peregrine  Pickle.  Aus  dem  Engt 
übers,  von  Friedrich  von  Oertel.  Sorau,  Ackermann  (Leipzig,  Beygang).  1799, 
IL  8.  Vgl.  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  52,  2,  325 f.;  Obdtscb.  alig.  Lit.-Ztg.  1799.  2,  1233t 

4)  Liebesklage.  Nach  T.  8.  8.  Soottiah  Songs  L  77:  MorgenbUtt  1812.  Nr.  210. 
8.  887.  Hg.  —  $  1818:  XXXL  Nr.  d^,        oben  &  706. 

401.  Charlotte  Leuox. 

1)  Was  seyn  soll  usw.:  §  926,  1.  5)      Band  IV.  8.  248.   Auch:  Hannofor, 

Hahn.  1796.  8.  —  2)  Euphemia,  aus  dem  Engl  I^r  Fran  Ch,  J.  [von  D.  M.  Liebes- 
ki n  dl  in  vier  Bänden  JBerlin  und  Küatrin,  Oehmigke.  1791.  IV.  8.  Vgl.  Allg. 
lit-Ztg.  1799.  Nr.  165.  Sp.  688/40.  WIederfa.:  Bedin,  Mflller.  1804.  IV.  8.  — 
3)  Hermione,  oder  die  Kache  de«  Schiel ^nl=!  aus  dem  Engl,  [der  L.,  flbttS.  von  den.]* 
Hannover,  Bitscher.  1792.  IL  8.   Vgl.  Guth.  gel.  Ztg.  1792.  1,  882/4. 

402.  Mark  Akenslde. 

1>  a  1794:  XXXI  Nr.  i.  ^  oben  S.  697.  —  b.  1812:  Nr.  y.  =-  oben  8.  699. 

2j  Ii.  1  reuden  der  Eiobildiingskralt  Erstes  Buch,  Nach  der  neuere  vöUij;en 
Umarbeitung  über».:  Dtsch.  MtSBchr.  1797.  Sept.  S.  3/38.  Zweytes  Bveh:  No?, 
8  193/216.  J.  J.  Eschenbnrg.  5f.  laraben.  —  b.  Markup  .\  '<  V  rgnügungen  der 
ilinbildungßlcraft.  Ein  Gedicht  in  drey  Gesän^n;  aus  dem  Lngi.  m  der  Versart  des 
Originals  übers,  von  August  von  Kode.  Berbn,  Mvlius.  1804.  XXIV,  118  b.  gr.  8. 
Probe  vorher:  N.  Tisch.  Merkur  1803.  Okt  8.  410/3^1  VgL  N.  I^  Uk-Ztg,  1804. 
iat.  öo.  Sp.  1354  f.;  Allg.  L.-Z.  1804.  Nr.  345.  Sp.  513/7. 
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720       Buch  Vü.   i:>liaQUiatiäciiä  Dichtung.   §  310,  A.  XXXI.  403— 4ia 

40S.  Samnel  Foote's  dramatiftchf^  Werte,  aus  dem  Engl,  frej  öb«r«.  Bertin 
und  BtettiQ,  :^icolai.  1796/8.  IV.  (XXIX,  ^46;  mj  973;  304  H.\,  8.  VgL  N.allg. 
dtMh.  mbL  86,  2.  293/5;  N&rnb.  geL  Ztg.  1796.  8.  49Q/S.  1797.  &  719ls  Ml 
gel.  Ztg.  1797.  1,  78.  2,  867.   1799.  1,  444/7;  AUg.  Ut^Ztg.  1806.  4, 

166/9.  —  Sieh  XIX.  Nr.  ©,  v.      oben  8.  650. 

404.  Callistus,  oUer  der  Weltmaoa,  von  Thon«  Moiso.  Aas  dem  £n£L  Toa 
Gebhard  Erich  Leopold  Timiue.  Hiiiiiofer,  Halwing.  179B.  904  S.  8.  vä.  N. 
allg:  dtMh.  KbL  44,  1,  64/6. 

405.  Ollrer  Ooldstnlth. 

a.  Goldsmiths  »Laadprediger'  io  DeutschUad.  Voa  M.  Zieger t:  Ber.  d.  Fxeiea 
DtHh.  Hochetifls.  1894.  V.  V,  10,  609/26. 

1)  a.  Bode' 8  Übers,  des  Laadpredigers  (1776)  erschien  Leipzig,  Weidmana. 
1796,  1818,  1836,  1840,  1847  in  neuen  Aufl.  —  b.  Die  VeiflUizte.  Nach  0.  im  Vloar 

of  Wakefield:  Voss.  MA.  fürs  J.  1796.  8.  45.  B[oie]. 

2)  Barkens  Denkmal.  Nadk  G.  [Betaliatioo,  «  F^mdl  London  177«):  Ycm. 

MA.  t  1794.  S.  172.  B[oie]. 

3)  a.  Das  Terlassene  Dörfchen  ein  l&ndliches  (jedicht  nebst  einem  Anhange  toq 
[drei]  Elegien  [ron  Beattie,  Scott  und  Jerningham],  Aus  dem  Engl,  dbers.  von 
Samuel  (}ottlieb  Bürde.  Breslau,  Korn  1796.  V  74  S.  8.  Alexandriner.  VgL 
N.  allg.  dtsch.  Bibl.  31,  2,  609 f.;  Obdtsch.  aUg.  Lit.-Ztg.  1796.  2,  953/6;  ÄUg. 
Lit.-Z^r.  1797.  Nr.  46.  Sp.  397  f.  —  A.  W.  t.  Schlegels  s&mmÜ.  Werke  1846.  10. 
373/6;  XXXI.  Nr.  &X.  bis  ai^.  —  oben  S.  702.  —  b.  Das  verlassene  Dörfchen  und 
der  Beisende,  zwey  Gedichte  von  Dr.  G.  Aus  dem  Engl,  neu  fibers.  von  S.  G.  Bürde. 
Mit  einem  Kupfer.  Ebd.  1802.  Gest.  Tit.,  X,  100  S.  8.  VgL  Allg.  Lit.-Zt«.  1803. 
Nr.  180.  Sp,  699 f.;  Lpz.  L.-Z.  1803.  8t.  275.  Sp.  913 f.;  §  306,  4.  13)  —  oben 
S.  426.  —  c.  Das  verödete  Dörfchen,  nach  ü.:  Qediohte  und  EnihliuigBa  Ton  Aloji 
Schreiber.   Heidelberg  1812. 

4)  Der  Universal^und  oder  Gutherzigkeit  und  WlndbentsIaL  Lustsiml  in 
fönf  Aufz.  nach  dem  Engl,  des  G.  Von  G.  F.  Rf'braann.  Leiprif^  urA  Gera, 
Ueinsius.  1796.  146  S.  8.  Vgl  Nümb.  gel  Ztg.  i7yü.  S.  816:  N.  aiig.  dtsch. 
Bibl.  80,  2,  369;  Allg.  179«.  Nr.m  8p.  709f. «  A.  W.  Sohlegds  ainuBtL 
Werke  ISUj.  10,  222  f. 

5)  Ballade.  Nach  dem  Engl  des  G.:  Sohiefilers  Aurora  a.  d.  J.  1812.  S.  226/94. 
J.  A.  Hanslik.  —  6)  1812:  Nr.  y.  oben  8. 999.  —  7)  Band  TL  a  MO^ 
U  (Rupprecht). 

406.  a.  Der  Einsiedler  von  Warkworth,  eine  northumberländische  Ballade,  aos 
dem  Kngl.  [Thomas  Feroy^sJ  von  Joachim  Ueinrich  Campe.  Neue  Auflaj^  mit 
verschiedenen  Verbesserungen  und  sor  Probe  einer  Druckschrift  neuer  Art  Braun» 
schweif?,  in  der  Schulbuchhandlung.  1790.  55  S.  8.  Zuerst:  Tisch  M  rk  ir  1774 
Oct  S.  5  63.  AufKeuommen  in  A.  F.  Ursinus'  Balladen  u.  Lieder  usw.  Berlin  17T7. 
Vgl.  Allg.  dtsch.  Bibl.  104,  1,  145;  N.  Bibl.  d.  schön.  Wies.  1791.  44,  1,  102 f.; 
Allg.  lit-Ztg.  1792.  Nr.  215.  Sp.  343  f.  —  h.  Dor  Eremit  v  u  Warkworth  -.  in^ 
noraomberl&nd.  Ballade  in  drey  Gesängen.  Aus  dem  Engl,  ubers.  Breslau,  Lowe. 
1790.  62  8.  8.  TgL  Allg.  diaeh.  BibL  lOi,  1,  149. 

497.  J«1ui  M#OM* 

1)  a.  Zeluko  oder  Schilderunfi;eii  der  menschlichen  Natur  mit  Rücksicht  auf 
Denkart  und  Sitten  verschiedener  Länder  geaeichnet  von  Hn.  Joh.  Moore  .  .  Aus 
dem  Engl.  Liegnits  nnd  Leipzig,  Siegert.  1791.  IL  (694,  686  S.>.  a  VsL  AUg. 
Lit.  Zt'  ITo:i  >Jr.  349.  Sp.  571.  —  b.  Fernando,  ein  histor,  Bevtrag  zur  wttücben 
Charaktehatik  des  Menschen  [n.  d.  EngL  v.  M.s  Zeluco].  Leüzig,  Vofi.  17931  lU.  8. 
Oben,  ist  naeh  Meowt  7,  429.  10,  828.  664  Chn.  Ladw.  SeebsS. 

2)  Eduard  EbeUsg,  ein  trenee  (lemälde  der  Natnr,  nach  dem  Engl,  des  Doctor 
Moore,  von  Degenhard  Pott  in  Leipzig.  Leiprig,  Weygand.  1797.  II.  (34ö,  322  3.). 
8.    VgL  N.  allg.  dt«ch.  Bibl.  39,  2,  ütiü;  Aüg.  Lit.-Ztg.  1790.  Nr.  120.  Sp.  127t 

406.  Richard  Cumberland. 

1)  Da^  r;i  itt  hat  sich  gewendet,  ein  Originallustspiel  in  6  Aufz.  von  SchrSdnr, 
Prankfurt  und  Leipzig,  Schneider.  1790.  96  S.  8.  Boarb.  von  C.'s  , Brüdern*.  Vrf. 
Allg.  Lit.-Ztg.  1795.  Nr.  103.  Sp.  63 f.;  §  226,  8.  4)  21  —  Band  IV.  S.  247. 
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2)  Amndd,  oder  dar  Biag  des  EddniathB.  "ESn  Boman  Tom  Verf.  des  Weftt> 

indiors  [R.  C.\  Aua  dem  Engl.  Lei pzi^r,  Fleischer.  1790  f.  11.(440.  416  5?.)-  ^-  Vgl- 
Obdtsch.  aUg.  Lit.-Ztg.  1791.  1,  606;  AUg.  L.-Z.  1792.  Nr.  67.  Sp.  454  f.  —  3)  Lehr- 
njeh»  und  unterhaltende  AnfsStn  ans  dm  Beobaditer  des  Hem  C  Ana  dem 
SngL  [tm  Chn.  Fz.  Weifte].  Leipzig,  Weidmann.  1793.   II.  8. 

4)  Heinrich,  eirr»  Geschichto  aus  dorn  Engl,  des  Herrn  C.  Bremen,  Wilmans. 
1796/8.  rv.  (456,  453,  564  S.).  8.  Vgl.  N.  allg.  dUcli.  Bibl.  87,  2,  3ü9f.; 
Allg.  Ut-Ztg.  1797.  Nr.  166.  Sp.  510  f.  ^  A.  W.  Sälegels  limmti.  Weito  1847. 
il,  62;  Obdtsch.  allp.  L.-7.  1797    2,  270  f. 

5)  Der  Jude,  ein  Schaaspiel  iu  6  Au&.  aus  dem  £DgL  des  R.  G.  Berlin,  Uart- 
mann.  1796.  148  S.  8.  Tgl.  N.  allg.  dteeh.  Bibl.  41,  2,  816  f.;  Allg.  yt.'Zig.  1799. 
Nr.  324.  Sp.  93  f.  Mensel  11,  161  fnhrt  eino  ITbora.  [von  Dengel]  Könies^f^rg 
1798.  8.  auf.  —  6)  Der  Weständier:  N.  ächauspiele  von  August  t.  Kotzebu e. 
19.  Bd.  Leipzig,  Kmamer.  1815.  8.  Vgl.  Lpz.  Jlt-Ztg.  1816.  Sp.  1978  £ 

499.  Aiihiir  Mnrpliy. 

1)  Die  Eifersüchtigen:  §  226,  8.  3)  2  =  Band  IV.  8.  246.  —  2)  Die  Üebe> 
eilung;  ein  Lustspiel  in  1  Aufz,    Nacli  dem  Enj^l.  von  M.'s  Old  maid  [von  F.  L. 
W.  Mo  Verl.   Schleswig  und  Wismar,  Biidoer.  1790.   8.   Auch  in  8  226,  6.  3)  4 
Band  IV.  S.  246.  —  3)  Azuma.   Trauerspiel  in  5  Aufz.  Nadi  dem  EngL  des 
A,  M.,  von  J.  F.  L.  MenzeL   Erlangen,  Heyder.  1807.  8. 

410.  James  Macpherson.  —  Osslan.  Vgl.  Band  IV.  S.  105  f.  762. 
a.  BaUey  Saunders,  The  life  and  Lettersof  James  Macpherson.  London  1894.  8. 
—  b.  Ludwig  du*  Stern,  Die  oerianiidwn  Heldenlieder:  Koohs  2a.  1896.  N.  F.  8» 

61/86.  148,'74. 

1)  Cresamtübersetzungen:  a.  Die  Gedichte  O.s,  neu  verdeutscht  [von  Wilh. 
Petersen].   Zwejte  Anflago.    Tübingen.  Heerbrandt.  1808.   XIV,  612  8.  8. 

Zv!Pr<!t:  1782.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1810.  Nr.  124.  Sp.  992.  —  b.  0.a  und 
Siueds  Lieder  1791  f.  (1784):  §  218,  11.  25)  =  Band  IV.  S.  110. 

c.  O.'s  Gedichte.  Nach  Macpherson.  Von  Ludwig  Schubart.  Wien.  In  der 
Degenschen  Buchhandlung.  1808.  II.  (LXVI,  336  S.;  1  Bl.  u.  S.  337/655).  8. 
Prosa.  Proben  vorher  in:  Engl.  Blätter;  N.  Ttsch.  Merkur  1799.  Jun.  S.  130/50; 
Dtach.  Mtsschr.  1802.   Wiederh.:  1824.   H.  8. 

tl.  0.9  Godichto.  Rhythmischübers.  von  J.G.B  hr.I-  Berlin.  Fröhlich.  1800. 
m.  (XXXII,  356;  394;  306  S.).  kL  8.  Vgl.  Lpz.  Jb.  d.  neuest.  Lit.  1800.  4,  79 f. 
Zwevte  verb.  Ausg.  Berlin.  Bey  Doneker  und  Humblot.  1817/8.  m.  (280,  272, 
277  S.).  8.  Vgl.  Gotting,  gel.  Anz.  1818.  Bd.  1.  St... 63.  S.  632  Kl.  Srbriften 
von  Wiih.  Grimm.  1882.  2,  220  f.  Cartbon  nach  Kh.a  Übers. :  Heinsiua,  Bardenhain ^ 
8,  157/64. 

*^  rr  Ankündigung  einiger  Abschied.s-Redon  .  .  Voran  G  r  Karthon,  metr.  ühezs.; 
ein  Versuch  von  Chr.  Wüh.  Ahlwardt  usw.  Oldenburg,  ätailing.  1802.  18  3.  4. 
Hexameter.  Vgl.  Allg.  Ul-Ztg.  1808.  Nr.  27.  Bp.  216 1;  N.  allg.  dteeh.  BIbL 
1808.  76.  1.  200  f. 

d9.  Probe  einer  neuen  Lebers.  der  Gedichte  O.'s  aus  dem  Gaelischen  Original, 
tajistian  Wilhelm  Ahlwardt  usw.  Oldenburg,  gedmckt  bey  Gerhard  Styling 
1807.  44  S.  4.  (Hamburg,  in  Commiss.  b.  Perthes).  Enth.  [Einleitung]  ^fagna  ert 
veritaa  et  praevalebit.  8.  3;  Temora.  Siebenter  Gesang.  S.  19.  Vgl.  Jen.  allg. 
Lit-Ztg.  1807.  Nr.  7.  Sp.  63/5;  Nord.  Misoell.  1807.  Oct.  Nr.  XU.  S.  241/4; 
Morgenblatt  1807.  Nr.  268.  S.  1069 f.;  Allg.  L.-Z.  1808.  Nr.  57.  Sp.  451 '4;  N. 
Lpz.  L..Z.  1808.  St.  85.  Sp.  134Ö/Ö7;  Heinsins,  Bardenhain  1810.  3,  l(iOf.  1824. 
8,  149  f.  —  y.  Apostrophe  an  die  Sonne,  im  SylbenmaaBe  des  Originals  von  Ch.  W. 
jüilwardt,  mit  beygodrticktem  Original.  Oldenburg  1810.  4.  —  tf.  Oisians  FionnghaL 
Erster  (lesang.  Aus  dem  Gaelüchen,  im  Sjlbenmafie  der  Urschrift  von  C.  W. 
Ahlwardt:  N.  Ttsch.  Merkur  1810.  HaL  S.  18/64.  t.  Probe  in  Bflschings  n. 
Kannegießers  Pantheon  1810. 

C.  Die  Gedichte  Oisians.  Aus  dem  Gaoüschen  im  Sylbenmaaße  des  Originals 
ron  Chiiitian  Wilhelm  Ahlwardt.  Leipzig,  Göschen.  1811.  III.  (XXXV,  347;  402; 
492  S.).  gr.  8.  Vgl.  litbl.  a.  Mdigenb^tfc  1811.  Nr.  la  S.  61;  Lpa.  Lit.-Ztg.  1812. 
St  72  f.  Sp.  669/83. 

Snbsciiptimia>Anieige:  Beyl  z.  Intbl.  d.  Annalen.  (Wien).  Ang.  1808.  Sp,4/6. — 
Ankündigung:  N.  Lpz.  lit.-Ztg.  1808.  IntbL  8t  24.  Sp.  381/8;  N.  Ttach.  Merkur 

Ooadeke,  aiudrin.  YIL  8.  Aafl.  46 
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läOÖ.  Öept.  S.  73/82.  —  üeber  die  neue  Uebers.  0^  von  Hm.  Prof.  Aiüwardt:  N.  T. 
Htrk.  inÖ.  Jan.  8.  82/6.  —  AasstelluDgoi  aa  Ahlwardto  Oiosii:  IdnoB»  u. 
Hermode  1812.  Nr.  12.  S.  46,^8.  H.  —  Herrigs  Archiv  1877.  68, 184/41  pusim.  166. 
—  EL  Schrifton  roa  Jac.  Grimm  6,  71 1  7,  541.  —  Kochs  Zs.  1895.  N.  F.  8,  61/9. 

(Nene  Ausg.).  Leipzig,  G.  J.  G9Mh«ti.  1889  £.  HI  16.  —  (Ißiiiatiir-Aiug.). 
Ebd.  1846    If^  —  Ebd.  1861.    ITT   Ifi  =  Dtach,  Volkibibl.  3.  R^ihe. 

L  Die  Gedichte  v<m  0.  dem  Sohne  J^lugals  nadi  dem  l^igL  des  Uerra  Macnpherw» 
int  DeofMlw  flben.  ran  Friedrich  Leopold  Qraftn  m  Stollberg.  Erster  [bis  Diillsr] 
Bud.  Hamburg  bey  Friedrich  Perthea  1806.  IH.  (1  Bl.,  ^2C  S.;  1  BL,  344  8.; 
1  BL,  270  S.  a.  1  BL).  gr.  8.  Vgl.  BibL  d.  red.  u.  bÜd.  Küoste  1807.  8,  2,  393/402; 
AUg.  Lit.-Ztg.  1808.  Mr.  23.  Sp.  177/81;  N.  Lpz.  L.-Z.  1806u  8t  86.  Sp.  1346/67. 

g.  0  ä  Gedichte.  üeberB.  voa  Franz  WUbelm  Jnng  .  .  Frankfurt  a.  M., 
V«rreotrapp  und  Wenner.  1808.  lU.  8.  YgL  N.  Ipz.  Lit-Ztg.  1808.  St  85. 
Bp,  1846iv7. 

2)  Einzelne« r  a.  v.  Harolds  Übers,  der  Neaflotdeckten  Gedichte  erschien  1798 
in  2.  AufL  Über  H.s  FUschungen  ygL  Kochs  Zs.  1896.  N.  F.  8,  70  L  VgL  «aoh 
Nr.  e.  —  b.  Neu  aufgefunden»  Gadioite  Oa.  Aus  dein  EngL  [roa  Chn,  Heiar. 
PfaffJ.  Mit  erläuternden  Anm.  und  einer  Abhan  llnnfr  usw.  Franlfurt  und  T.ripiij 
Magazin  f.  Literatur.  1792.  255  S.  8.  Entnommen  aus:  |^7]  Ancient  Gaelic  poeott 
xwpectaog  the  Baee  of  the  Fians,  coUected  .  .  By  M.  Young  (1787).  Vgl.  N.  IKU. 
d.  schön.  Wiss.  1794.  52,  2,  297/301;  Allg.  Lit-Ztg.  1795  Nr  m.  Sp.  345,'9; 
Kochs  Zs.  1895.  N.  F.  8,  83.  —  c.  a.  Calthon  und  Coimala,  Gedicht  nach  O.j 

gMiaonaa  Oeaang^,  Gedicht  nach  0.:  Schauspiele  und  Gem&hlde,  von  Carl  Bein  er. 
uisburg  am  Rhein,  Helwing.  1794.  —  d.  Klage  um  Karthon.  Von  0  :  'I^tting. 
MA.  1798.  S.  84.  Bürger.  —  e.  a.  Selama,  eine  neu  entdeckte  köstliche  Kehuuie  Ü.S; 
S.  Tunaia,  eine  kelt.  Beliquie:  Aschenbeigs  Beniseh.  Tiolib.  1800.  1801.  von 
Harold.  Vgl.  Herriga  Archiv  1877.  58,  157 f.;  Nr.  a.  —  f.  On  Pinfjal;  [öban.] 
Ton  Wilhelm  Schröder.  Erlangen,  Schubart.  1800.  204  8.  8.  Poet.  Prosa.  VdL 
AHg.  Lit-Zt«.  1801.  Nr.  276.  8p.  700/4. 

s;.  Bnrrnthnn,  ein  Gedicht  O.s.  Metr.  über?,  von  Kistemaker,  Prof.  und 
Schuldirektor.  Münster,  Theißiug.  1800.  48  8.  8.  lamb.,  troch.  and  daktyi.  Ver»> 
saaSe.  Vgl.  AUg.  Lit-Zt«.  1802.  Nr.  190.  Sp.  48.  —  h.  Der  Tod  Oskars  Aus  dem 
enten  Gesang  von  O.s  Tf  in  ri:  Seckendorfs  Oster  Tschb.  v.  Weimar,  a.  d.  J.  1801. 
8.  263  bis  277.  L.  von  bieckendorfl.  —  L  Probe  einer  Übers,  des  0.:  Fadoa* 
Äcile.  Coburg  1801.  A.  Otto.  —  k.  Binige  0.ms]m  Qaaiaga  flben.  in  den  BlniMB 
von  L.  Th.  Kosegarten.    I^rrlin  1801. 

1.  Comala.  Ein  dramaüscJios  Gedicht  von  0.  Uebers.  von  J.  F.  Ludwig 
^obrik].  Königsberg,  Unzer.  1801.  8.  —  m.  Sulmora,  Tochter  CnthnUina.  Em 
DmmH  in  fiinf  Aufz.  Nach  0.  bearb.  vom  Generalmajor  Edm.  Freyherm  ron  Harold. 
Dusseldorf,  Dänier.  1802.   93  S.  gr.  8.  Vgl.  Lpz.  Lit-Ztg.  1802.  St.  143.  Sp.  2026  f. 

n.  o.  J.  G.  Gurlitt,  lieber  0.  Oster-  n.  Michaelis -Progr.  Magdeburg  1802. 
Hamburg  1802.  U.  4.  Darin  der  erste  Gesang  dee  Fingal  ül^rs.  Ton  [Karl  Georg] 
Neumann.  —  ß.  Zwei  Proben  von  Übers,  aus  0.  (von  Birckenst&dt  und  Neonunn) 
• .  Pragr.  Hamborg,  Schnieb^  1803.  24  S.  4.  —  y.  O.'s  Fingal,  zweiter  und  dritfear 
Gesang,  rerdeutscht  von  Herrn  D[octor]  Neumann  [in  MeiBen].  Nebst  Nm  htrS^r 
zur  O.ißchen  liiteratur  . .  Progr.  von  J,  Gurlitt.  Hamburg,  Schniebee.  1804.  36  S.  4. 
Vgl.  N.  allg.  dtsch.  ßibl.  1§05.  100,  2,  313/6  (fiber  Nr.  v.  und  <r.).  101,  8,  886£ 
(über  Nr.  y.).  —  d.  O.'s  Fingal,  vierter,  fiinfter  und  secLster  Gesang,  fibers.  von 
Herrn  Dr.  Neumann.  Mit  Anm.  nnd  Literatur-Nachträgen  von  J.  Gurhtt.  Hamburg- 
Sefaniebee  1805.  37  S.  4. 

0.  Gedichte  aus  0.  übers,  in:  Caledonia.  Von  der  Verf.  der  Somraerstunden 
[Emilie  Harros].  Hamburg,  Hoffmann.  1802.  Bd.  2.  —  p.  Proben  einer  aeaen 
luetr.  Bearb.  dee  0.,  von  L.  v,  Gohren:  Eudora  [§  295,  I.  7.  1)].  Leipzig;  Barth. 
1803.  Udch.  1.  Hexameter.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1806.  Nr.  240.  Sp.  503  f.  - 
Q.  O.S  Berrathon  übers,  von  G.  A.  v.  Ualem  in  seiner  Irene  1804.  —  r.  O.'s  letster 
Qmng.  Von  Knebel:  Herders  Adrastea  1804.  Bd.  6.  St  2.  S.  3(»/25.  —  s.  Übem 
aas  0.  im  VatnUnd.  Itahb.  t  ftanada  daa  Guten  o.  SehSiL  nmkftut  nna  M. 
Jager.  1805. 

t.  O.s  letztes  Lied  Bemihoo.  Probe  einer  motr.  Ucbera.:  N.  Ttach.  Merkur 
1805.  Apr.  S.  258/63.  Eever.  -  u  Kcmaln.  Musikal.  Dramolet  nach  0.:  Kleia« 
Schriften  von  Chn.  Schreiber.  Berün  läU6.  —  v.  Moma  und  Kathbat  Nach  O.: 
Wianer  Hbm^Zl^  1808.  &  Jf .  Nr.  48  £  Bnhreiber.  —  w.  KacUHidnngMi  Oindbar 
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Gesänge  in  den  Neueren  Gedichten  von  Georg  Friedrich  Nöldeke.  Salzwedel, 
Sdkfutor.  1815.  —  z.  Braohetüdce  von  Üben,  aoe  0.  Ts.  T.  von  J.  D.  Bonge] : 
Hinlad.  SdufAui  w  lUL  Otto  Bunge.  Hmbniy  1840.  1,  SS7/864  fMrin. 

411.  James  White. 

1)  Graf  StroDcbow,  oder  die  Geechichte  Richards  de  Cläre,  und  der  schönen 
Geralde,  aus  dem  EitgL  fdes  J.  W.j  übers,  [von  (le.  Ei.  Ben  ecke].  Helmetädti 
Fleckeiaen.  1790.  8848:  8.  Tgl.  ÄUg.  lii-Ztg.  1794.  Nr.  901.  8ü.  78«.  —  2)  Johann 
▼OD  Gaunt,  Herzog  von  Lancaster,  eine  brittiache  RittergeRchicnte,  aus  dem  Ei^L 
dee  J.  W.,  Verl  dea  Grafen  von  Strongbow.  Helmstädt,  flcokeisen.  1791.  866  8.  8. 
Wiederh.  o.  d.  T.:  Bitter  John  von  Gaunt  und  dar  aohwuie  Fkini  oaw.  Helmstftdt 
1808.  8.  Yf  L  ADg.  lit-Zl«.  1795.  Nr.  17«.  8p.  648. 

412,  AUhed,  König  der  Au^'elaachacn,  oder  der  petriotiflche  König  Ein  Trauer- 
spiel in  5  Au£z.  frey  nach  dem  £ngL  [des  Alexander  Biokneil]  beerb.  Ton 
Cowmeadow.  Berlin,  Maarer.  1796.  144  8.  8.  Vgl  N.  Blbl.  d.  acliSn.  Wias. 
1796.  8,  800/16.  Sieh  ,§  967,  88.  4)  ^  Band  7.  8.  m 

418.  a.  Alfred,  König  in  England,  eine  Geschichte  aus  dem  neunten  Iii.  [aus 
dem  Engl  Anna  Fnller^.  Bremen,  Wilmana.  1794.  430  S.  8.  —  b.  Al&ed  dar 
Große  im  Stande  der  Emiedrigang.  Leipzig,  Grieahammer.  1794.  II.  (220,  186  S.).  8. 

y^OMtMii.aUg.Lii-Sl«.1794.  MBl;  All«.  Iii-ZI«.  179S.  Nr.m  8p. 948. 

414.  St.  Clair,  der  Eiländer;  oder  der  Ge&chtete  von  Barra.  Eine  Schottische 
Sage.  Aus  dem  Engl,  der  EUaabetli  Helme.  Magdeburg,  Wilhelm  Heinrichshofen. 
1811.  IL  (360,  412  S.).  8.  Vgl  AUg.  lit-Ztg.  1812.  Nr.  227.  Sp.  127  t;  Leipz. 
L.-Z.  1818.  Nr.  814.  Sp.  1709. 

415.  Alexina,  oder:  Ein  Tag  in  der  TOrkey.  Ein  Schanspiel  in  5  Au£e.  Aua 
dem  Engl,  [der  Blrs.  Hannall  Cowleyl  Frey  bearb.  von  J.  W.  Cowmeadow. 
Berlin,  Uuger.  1792.  8.;  Zweyte  [Titel-]  AufL  Berlin,  Maarer.  1796.  158  S.  8. 
Vgl  ABg7Lil-«t|;.  1796.  Nr.  818.  8p.  86;  §  867,  88.  1)  »  Band  Y.  8.  866. 

418.  TlMmni  Hvlmroft 

1)  Anna  St.  Ires  [von  Th.  H  j.  Aus  dem  Engl,  übers,  von  Karl  Philipp  Morit». 
Badin,  Unger.  1792/4.  Y.  (240,  238,  288.  284.  184  8.).  8.  YgL  Obdtsch.  aÜg. 
Lü^te.  im.  8,  840.  1794.  1,  606.  8,  188.  bie  Übera.  sun  giOKMi  TaU  von 
Xliaefinig. 

2)  a.  Leichtsinn  und  kindliche  Liebe:  ^  2^>7.  33.  3)  =  Band  V.  S.  2^S.  — 
b.  Güte  rettet,  ein  Lustspiel  in  5  Aufz.,  nach  dem  Üoad  to  Euui  von  H.  Frey  bearb. 
vom  Verf.  des  boimlichen  Gerichts  [L.  F.  Haber].  Lflipiig,  tiSaolian  1798.  188  8. 
8.  Vgl.  Übdtsch.  allg.  Lit.-Ztg.  1793.  2,  765. 

8)  Hugo  Trevor,  sein  Leben  and  aeine  Schicksale:  aus  dem  EngL  Leipzig, 
BniOopf  nnd  HitteL  1796.  8. 

417.  Oeiatiiehe  Drama  nadi  biblisdien  OeadiicliteD  beaib.,  haaptrikiiilidi  jungen 

Personen  gerridmet,  nebst  einem  Gedinhto  fiber  die  Empfindsamkeit.  Aus  demEnai. 
der  Hann^h  Moro»  übers,  nach  der  fünften  Auflage.  Erlangen,  Palm.  1798.  WS. 
8.  Ptoea.  Ygi  iJ]g.  Lit-Ztg.  1798.  Nr.  840.  Sp.  608f. 

418.  Uenry  Mackenale. 

1)  a.  W.  Gh.  8.  Mylina'  Übeia.  dea  ,HaanaB  Ton  GalBU*  flSedin  1788)  «uda 
1794,  1799  und  1803  neu  aufgelegt  —  b.  Der  Hann  von  GMttU.  Ana  d«n  Eiigi 

neu  Terdeutßcht.    Leipzig  1802.  8. 

2)  a.  Der  Mann  von  Welt;  aus  dem  EngL  Leipiig,  Eurieh  (Gleditsch).  1802. 
IL  8,;  1808.  U.  8.  —  b.  Der  Weltmann.  Aus  dem  Engl,  [dee  M.]  übers.,  von 
[Job.  Lor.l  Benzler.  Leipzig,  in  der  Juniusischen  Buchhandlung.  1803.  IL  (243, 
248  S.).  8.  VgL  Allg.  Lit.-Ztg.  1810.  Egxgsbl.  Nr.  189.  Sp.  1112.  —  c.  ?  a.  Der 
Mann  nach  der  Welt,  ein  Eoman.  Magdeburg,  Hessenland.  1806.  XTI,  482  S.  8. 
[Titel-Auf I. :]  ß.  Sir  Thomas  Sindall,  oder  der  falsche  Freund.  Ein  Roman.  Magde- 
burg. V.  Schütz.  1810.  XVI,  432  S.  8.  Vgl  AUg.  Lit.-Ztg.  1812.  Egzgsbl  Nr.  35. 
8p.  878. 

3)  Juliane  von  Boubigne.  Eine  Erzählung  in  einer  Reihe  von  Briefen.  Von 
dam  Verf.  dee  Mannea  ron  Gef&iü  and  dea  Weltmaonea.  Aoa  dem  Engl.  Quedlin- 

46* 


724      Bach  YJI.  Phaateatiaohe  Dichtung.  §  310,  A.  UüLl  41»—^ 

büig,  Emst.  1804.  ü.  (384  8.).  8.  Vgl  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1804.  St  132.  8p.  2111t; 
AUg.  L.-Z.  180».  EgvgsU.  Nr  58.  Sp.  468f.;  §  224,  60  »  Band  IV.  8:221. 

418.  ThOBM  Dfty. 

1>  Sandfort  und  Morton,  eine  Geschiditö,  erzählt  aas  dem  Engl.  [Th.  D.'s]  von 
Joadiim  Ueinricb  Campo.  Brauuschweig,  SchulbuchhÄndluiifj,  18u9.  III.  12.  Zu- 
ont:  1788.  Das  2.  Bdch.  Qbers.  Graben  hörst.  —  2)  Der  kleine  Jack,  eine  Volk»- 
geechichte  nach  dem  En-,'!.  [Th.  D.'s  von  Chn.  Fx.  Woiße].  Leipzig,  Gliff  1723. 
Auch  in  W.'s  Weihuachtegedcheuk  f.  d.  Jugend;  3.  Aufl.  1Ö13.  kl.  8. 

Das  Leben  dea  Thonaa  Day,  etnas  der  edelaten  Vlnnar  onaera  Jlia.,  van 

.T.  J.  K.  TimäuB.  Nebst  dessen  fü.'s]  Gedicht:  der  sterbende  Neger,  und  einem 
Fimm,  über  den  Sclavenbandel.  Leipzig,  Beinicke  und  Hinricba.  (17^).  Voned» 
Q.  &1  8.  8.  Daa  Gedicht,  an  dam  loiB  Bi«kflll  Antefl  faatla,  muh  baaood« 
«ndiienaD.  Tgl.  AUg.  1800.  Nr.  804  8p.  197/2. 

420.  Charlotte  Smith. 

1)  Emmeliae,  oder  die  Warse  dea  Schloaeas,  aus  dem  En^'l.  der  Ch.  S.  [^bers. 
yoa  Chn.  Fx.  Waiia].  Wien,  StahaL  1790.  IV.  (248,  226,  270,  350  S.).  &  YgL 

A)]g.  Lit.-Ztg.  1790.  Nr.  364.  Sp.  619t 

2)  Etlielinde  oder  die  Einsiedlerin  am  See,  von  der  Verfn=ierin  der  Emmeline  usw. 
Aus  dem  Engl.  Leipzig,  in  dor  Weidmännischen  Bnchliimdiung.  1792.  V.  (288, 
254,  215,  184,  199  S.).  8.  Im  Yorberieht  zum  5.  Bde.  unten.  B.  Boll  [Chn.  Ang. 
Fiacher].    Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1793.  Nr.  109.  Sp.  133  f. 

8)  Ceiestine,  von  der  Yerfaasexia  der  Emmeline  usw.  Aua  dem  Engt  [von 
D.  M.  Liebaakind].   Ix>ipzig,  Weidmann.  1792.  IV.  8.  —  4)  Daamond,  eine  (2a> 

schichte  in  Briefen;  aus  dem  Engl,  der  Mrs.  Cb.  S.  [von  D.  M.  Liebaakind]. 

Hamburg,  Honmann.  1793.    III.  H.    Ygl.  Goth.  gel.  Ztg.  1794.  1,  15  f. 

5)  Warwicks  Eeisen  von  Ch.  8.  Aus  dem  EngL  ivou  R.  G.  Lübel].  I>eipzig, 
Yoß  und  Comp.  1794.  300  S.  8.  Vgl  AUg.  Lit.-Ztg.  1796.  Nr.  163.  .Sp.  54l'.  — 
6) Das  alte  SchloB;  aus  dem  Engl,  [von  R.  G.  Lübel].  I^eipzig, Schwickert.  1795.  IH.  S. 

7)  Der  Yerbannte.  Ein  Boroan  aus  dem  Ei^l.  der  Ch.  S.  Hamburg,  Banhmann 
und  Gundermann.  1796.  n.  (YI,  366;  482  S.).  8.  Vg!.  Allg.  Ui.Z%.  1798. 

Nr.  394.  Sp.  094 'fi  ^  A.  W.  v.  Schlegel's  s-immtl.  Werke  1846.  10,  ^^24  f.  - 
8)  Marcbmout,  eiu  £omaa.  Aas  dem  Engl,  der  Mrs.  Cb.  S.  [von  D.  M.  Liebes- 
kindl.  Leipzig,  BShme.  1797.  IV.  8.  Vgl.  N.  allg.  dtaoh.  KbL  41.  1,  62;  AUg. 
lit-Ztg.  1801.  Egzgsbl.  2,  63/9.  —  9)  1797:  §  296,  71.  1)  =  Band  YI,  S.  471. 

10)  Montalbcrt.  Aus  dem  Engl,  der  Mra.  Ch.  S.  'von  G.  Clin.  Reich].  Er- 
langen, Walther.  179Ö.  U.  8.  Vgl  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  43,  2,  327.  WiMerh.: 
1800.  II.  8.  —  11)  Ländliche  Spaziergänge,  in  Gesprächen  von  Ch.  S.  Nach  -ietn 
Engl,  vom  Yerf.  des  Kinderfreundes  [Chn.  Fz.  Waiie].  Leipsig  1800/3.  lY.  16i 
=  Das  geöffnete  Schreibepult.   6./10.  Bdch. 

12)  Papiere  eines  einsamen  Wanderers,  oder  EndUklnngen  mannicbfaltigen  Inhalts. 
Aus  dem  Engl,  der  Ch.  S.  frey  fibora.  von  Friodr.  von  Oortel.  Leipzig,  Bev-.'ane. 
1803.  Iii.  a.  Jeder  Teil  besonders  und  mit  eigenem  Titel.  Teil  2  und  3  wieder- 
holt 1810. 

V^)  a.  Elegie.  Ray,  nach  Ch.  S.:  Morgenblatt  1810.  Nr.  42.  8. 167  f.  H;:. - 
b.  Klage.  Mach  Ch.  ebd.  Nr.  47.  8. 186f.  -  c  Wertber  an  Letten,  lisch 
Ch.  8.:  ebd.  Nr.  12B.  8.  48&  Hg.  —  d.  An  die  Hdfiuuig.  Naeb  Cli.  8.:  ebd.  I81L 
Mr.  7a  8.  801.  Hg. 

421.  a.  Pizarro,  ein  Trauerspiel  n  i  'i  !  ::i  leutschen  Drama  des  Herrn  von 
£otaebue:  Der  Tod  von  IU)lla  .  .  von  Bicharü  Brinalej  Skeridan.  Ins  DeuUche 
ttbeva.  TOtt  Gonatantin  Geiaireiler.  London,  Geisweiler.  1800.  8.  Vgl.  Allg.  lit- 
Ztg.  1800.  Nr.  243.  Sp.  4G0.  —  b.  Nach  der  i:V  !/>ndoner  Ausg.  ma  DautMlia 
ttbera.  von  J.  C.  Sforamerl.  Leipzig,  Sommer.  1800.  8.;  GrftU  1800. 

Ygl.  §  258,  8.  39)     Band  VT  8.  278. 

422«  ErsShlmigen  ana  Ganterburf  von  Hterrlet  and  Sophie         Ana  des 

EngL  übers,  von  Fried n  Ii  von  Oer tel.  Leipzig,  Bevgang.  IT'M"  II.  (360,  532  S.)  ?. 
Wiederh.:  1810.  IL  8.  Bd.  2  auch  u.d.  Titeln:  a.  Die  beiden  Emilien;  b.  LeUter 
Wettirampf  dar  beiden  UU  Lea. 

Vgt  N.  allg.  dtadi.  BibL  47,  2,  881 1;  Obdtabh.  allg.  lit-Ztg.  1799.  2,  129CL 


Digitized  by  Google 


Übtnatnmgmi.  Eoglindar.  Daj.  Smith.  Joohbald.  Godwin.  Bobinaon  o.  &.  72$ 


FmiOM  d'Arblay,  geb.  Biinej* 

1)  Georgina,  eine  wahre  Geschichte,  aus  dem  Engl,  der  Sfiß  Burney,  Verf.  der 
Eyelina  und  Cocilie  Beverley.  Tübingen,  Cotta.  1790/2.  IV.  (203,  225,  248,  185  S.). 
8.  Vgl  Allg.  Ut.-Ztg.  1790.  1,  432.  1794.  Nr.  178.  Sp.  ööl  f.  —  2)  KamiUa. 
1798:  §  298,  IV.  4.  44)  Band  VI  S.m  Vgl.  N.  tilg,  dtadi.  BiU.  47,  1,  861; 
Nflnib.  gd.  Ztg.  1798.  S.  453/6. 

424.  Elisabeth  In  eh  bald. 

1)  a.  Eine  einfache  Geschichte.  Aua  dem  Engl  der  Mrs.  I.  von  Mad.  Forkel 
[in  2.  Ehe:  Liebeskindl.  In  vier  Bd«h.  Leipzig.  Heinrins.  1792.  IT.  (160,  188, 
160,  132  S  V  V-l.  Allg.  Lit.-Ztg.  1792.  Nr.  198.  Sp.  2 14  f.  —  b.  Dorifords  em- 
üushB  Geschichte,  aus  dem  Engl  [der  L]  2.  Aoag.  Leipzig,  Bein.  1797.  IV.  (160, 
182,  160,  1S8  8.).  6.  TgL  A%.Lit.-Ztg.  1797.  Nr.  2af.  Bp.  166.  im  Nr.  815. 
Spw  104. 

2)  Ich  will  ihnen  was  erzählen.  Schauspiel  in  5  A.  aus  dem  Engl.  Zittau. 
SchSpa.  1798.  8.  ~  8)  Natur  imd  Kuntt,  oder  der  Karaltter  des  Mensdieii  grSodet 
sich  auf  die  Erziehung.  Eine  Gesrhiclite  in  zwev  Theilen  au-  If^m  En^l.  der  MiHtri  li  I. 
[von  Karl  Aug.  G.  Seidel].  Leipzig,  Beini'cke  und  üiniichs.  1797.  250  ä.  8. 
Wiedah.:  1808.  8.  Vgl  Allg.  Ut-Zig.  1797.  Nr.  48.  Si».  S88f.  —  A.  W.  SoUflgd» 
•immtl  Wtikft  1846.  10,  8761;  N.  allg.  dtuh.  BiU.      8,  518  t 

48»,  William  Godwin. 

1.  a.  Caleb  Williams,  ein  philosophischer  Eoman,  von  G.,  aus  dem  Engl  [übers, 
▼on  D.  M.  Liebeskind].  Bigs  1795.  HI.  8.  —  b.  Gemälde  nach  dem  lieben, 
oder  Biegvbenheiten  Caleb  Williams  von  W.  G.  Nach  der  2.  Ausg.  aus  dem  Engl 
Qbers.  von  A.  Wilhelm!  [A.  W.  Meyer].  Leipzig,  Sommar.  17971.  IL  (260, 
364  S.).  kl  8.   Vgl  N.  aUg.  dtscb.  Eibl  52,  1,  164. 

8)  Saint^Lson,  ebe  Bnihlang  ans  dem  «ebhszehnten  Jb.,  von  W.  CI-.  Ana  itom 

Engl  vonCh.  W.  Ahl  wardt  Hamburg,  H.  L.  YiUaume.  1800.  II  (332,  332  S.). 
8.  Vgl  l4>z.  Jb.  d.  neuest  Lit  1800.  1»  m-,  Allg.  lit-Ztg.  1800.  Nr.  860. 
8p.  6691 

8)  Ormond  oder  der  geheime  Zeuge  aus  dem  Engl,  des  6.  frej  Qbers.  von 
Friedrich  von  Oertel  Leipiig,  Beygang.  1808.  690  &  8.  Vgl.  Im.  lit'Ztg. 
1802.  St.  143.  Üp.  2027  f. 

4)  Fleetwood,  von  W.  O.  Fra^  nach  dam  Engl  b<arb.,  von  N.  F.  StampeeL 

Frankfurt,  Eßlinger.  1806.  II  (255,293  8.).  8.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  180'^  St.  62. 
Sp.  9841:  Allg.  Lit-Ztg.  1809.  Nr.  193.  Sp.  5751  —  2.  Ausg.  Frankfurt  a.  M., 
8chaf»r  1886.  U.  8. 

486.  Maria  Bobinton, 

1)  Kabinet  der  neuesten  engl.  Bomane,  hg.  von  K.  Ph.  Moritz.  Erstes  Bändchen. 
Berlin,  Oehmigke  d.  Jüng.  1793.  176  S.  8.  Auch  u.  d.  T.:  Vanoenza  oder  die 
Gefahren  der  Leichtglättbigkeit  von  Mrs.  ß.  Ug.  usw.  GrOßteuteils  von  Elischnig 
fibers.   Vgl.  Allg.  Ut-Zig.  1793.  Nr.  225.  Sp.  2751 

2)  Die  Wittwe,  aus  l'^m  Engl,  der  Madame  R.  usw.  [übers,  von  Job.  Chn. 
SommerJ.  Leipzig,  in  der  bomuierischen  Buchhandlung.  1795.  197  S.  8.  ^  Unter» 
haltende  Bibl  f.  Keisende.  1.  Bddb.  3.  Titel:  Answabl  d.  best  engl  Romane. 
1.  Bdrli.  Vgl  N.  aUg.  dtsch.  Bibl.  23,  1,  108 f.;  Allg.  Lit.-Ztg.  1797.  Nr.  168. 
Sp.  478  f.  —  3)  Julie  St.  Laurpnce;  aus  dem  Engl.   Leipzig,  Sommer.  1797.  8. 

4)  Hubert  von  Sevrac.  Ein  Koman  aus  dem  achtzehnten  Jh.  Aus  dem  Engl 
der  Mrs.  R.  Halle  und  Leipzig,  Ruff.  1797  f.  U.  cm,  270  S.).  8.  Vgl.  N.  allg. 
dtsch.  Bibl  41,  1,  58  f.  43,  1,  48.  52;  Allg.  Lit.-Ztg.  isQO.  Nr.  303.  Sp.  185/7.  — 
5)  Angelina.  Aus  dem  Engl,  der  Mrü.  M.  Ii.  [vou  G.  Ch.  Reich].  Erlangen, 
Walther  [Schubart].  1799  1  I  V  s  VgL  N.  allg.  dtacb.  BibL  1801.  67, 8, 8661; 
Allg.  Lit-Ztg.  1801.    Egzgsbl.  ],  114. 

6)  Walsingham,  oder  das  Naturkind.  Eine  Ge^hichte  vuu  M.  R.  Frey  aus 
dem  Engl,  übers.   Berlin  und  Stettin,  Nicolai.  1799.   IV.  8.   Vgl.  Nümb.  gel.  Ztg. 

1799.  S.  493  6.  —  7)  Der  falsche  Freund.  Ein  Roman  der  ^liH  E.  In  vier  Theilen. 
[Nach  einer  Iranz.  Übers.j  Uebers.  von  Wilhelm  Schenk.  Rudolstadt,  Langbein 
und  Klüger.  1800.  8.  Vgl  Lps.  Jb.  d.  Deatai  lit  1800.  1,  94;  AUg.  lit-Ztg. 

1800.  Nr.  806.  8p.  185/7. 
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8)  Memoiren;  von  ihr  Bclbst  geschrieben.  Altenbiirg,  Lit.-Compt.  1802.  II.  8. 
— •  9)  Alwine,  oder  die  wiedergefundene  Toobter.  Nach  dem  EngL  der  Mn.  B.  Ton 
MedBrike  S.  QiMdliiibaz^BMM.  1818.  808  &  &  Vgl  iSg.  Lü^tg.  1816. 
^plgiU.  Mb»  77.  ^pi»  6Mk 

427*  a.  Der  Statthalter,  ein  Trauerspiel  in  5  Aufie.  [aus  dem  Engl,  dee  Bertin 
Chrefttkeed  Ton  £.  von  BehdigerJ.  JBerlin,  Himbaxg.  1790.  106  S.  8.  Td. 
AÜg.  dtMh.  BIbL  102,  2,  406;  Ntab.  gel  Ztga.  1790l  fl.  86t.  —  V.  Bm  surito 
Übers,  enehien  Mannheim  1790.  8.  —  o.  Die  Kegentschaft  Ein  Traaerepiel  in 
ffinf  Änh,  Nach  dem  EngL  [dea  B.  6.1  Tom  Yeil.  dee  Dja-Na-Sore  [W.  tob 
Xerarn].  ZfllHdkan,  nSui».  17«.  174  a  8.  Vgl.  N.  aUg.  dtadu  W.  $^ 
%,  K2/4:  Allg.  Lit  Ztg.  17M.  Hf.  tH.  8p.  800;  AAft:  ÄQr*  Abi. 
8L  9096  f.  (Cb.  U.  Schmid). 

428.  JobAnnA  Baillle. 

1)  Die  Leidenschaften.  Eine  Reihe  dnumatiadwr  Gem&lde  nach  dem  Engt  toq 
Joanna  B.  Von  Karl  Fnednch  Cr«m«r.  AMiaHam  und  La^i^,  Kmui*  «ad 
Industrie-Comptoir.  1806.  UL  8. 

Enth.  I.  Die  liebe:  a.  Graf  Baail.  Ein  Trauerspiel  in  I&mben  in  5  A.  Audi: 
1809.  8.;  b.  Die  Probe,  ein  LostspieL  Anch:  180».  8.  —  U.  Der  Hafi:  c  D« 
Montfort  £än  Trauerspiel  in  5  Acten.  Aach:  1808.  8.;  d.  Die  Wahl  Lostapiel 
in  5  Acten.  —  UL  Der  Ehigeia:  e.  Ethwald.  Ein  Xiaaeiapiel  in  ö  Actn.  Zwd 
Tbäl».  Amät  1806.  8.;  l  Dia  iwafla  Eqpnth.  Sa  Lnrtqial  in  8  Aoln. 

2)  Graf  Emst  tod  Basel.  Schausniel  in  5  Anfr.  MWh  du  Waiß,  ¥M  K.  6. 
8«hreiter.   Altenboig,  Sohnaphaae.  1807.  8. 

439.  Frank  Sayers. 

a.  SchloBffesang  aas  der  ,Moina'  äbera.  in  der  A%.  Lit.-Ztg.  1791.  Nr.  209. 
Sp.  346/8.  —  b.  Die  Niederfahrt  der  Göttin  Freja.  Em  dramatischee  Gedicht  in 
2  Acten:  Bragur  1792.  2,  3/42.  Gräter;  Lyr.  Gedichte  1809.  S.  337/68.  - 
c.  Dramatische  Skizren  der  alt«n  Nordischen  Mjthologie  Ton  F.  S.,  M.  D.  aus  dem 
EngL  übers,  von  Valer.  Wilb.  Neubeck.  Leipzig,  Schwickert  1793.  108  S.  8. 
Vorher:  Schles.  Mtsschr.  1792.  8t.  11.  N.  Ttach.  Merkur  1793.  Apr.  S.  337/60. 
Vgl  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  8,  2.  85/90.  —  d.  Proben  einer  metr.  Uebers.  Ton  S.  dramat 
Skizzen  usw.:  (y.  Eggers)  Dtsch.  Magna.  17M.  Apr.  a  414/».  '«V*  a  WMflk 
im,  Mio.  a  80^8.  Klnai«!. 

480.  Anne  Bndeliffe. 

1)  Die  nJlchtliche  Erscheinung  im  Schlosse  Mazzini.  Aus  dem  Engl,  [der  R., 
Ton  D.  M.  Liebes kindl.  HannoTor,  Bitscher  (Uahn).  1792.  IL  Ö.;  2.  Aufl. 
1798.  n.  8.  —  Hohenzollem,  Bij  JohiBB  Baptfat  Waffiahwiaiar  1781  841  a  & 
a  Sf.   Erinnerang  des  Übersetzers. 

2)  Adeline  oder  das  Abenthener  im  Walde.  Aua  dem  SngL  der  Kü  A.  B., 
JnL  der  nidttüdieB  EneMnou  im  Sdilei  Xanitti  naw.  [von  DUM.  Li«b«akin«). 

Liipzig,  Böhme.  1798.  HI.  »rVgL  Allg.  lit-Ztg.  1793.  4,  547  f. 

8)  üdolpho's  Gehomniase.  Aus  dem  Engl,  der  Mifi  A.  R.,  Verf.  [wie  Nr.  2), 
flbera.  von  D.  M.  Liebeakindl.  Riga,  Hartknoch.  1795  f.  IV.  (1.:  374;  UL:  236; 
IV.:  269  S ).  8.  YgL  AUg.  Uk-fBUg,  1798.  Nx.  996.       949£;  G«Ch.  gcL  »f. 

1797.  2,  886  f. 

4)  a.  Die  Italiinarin,  oder  der  Beichtatohl  def  achwarzen  Bli8eaden.  Aua  dem 
EngL  dar  109  A.  a  Ooa  B.  X.  Lfebtakiad).   KBiugsberg,  NIeolofhia.  1797/9. 

m.  8.  Vgl.  Obdtsch.  allg.  Lit.-Ztg.  1798.  2,  1246  f.;  Erl.  L.-Z.  1799.  2,  1884  t - 
b.  EUeaa,  die  Italiänerinn  oder  die  Wamongen  in  den  Rainen  Ton  PaloziL  Leipog 
1601.  a  Kayser:  Prag,  Folt.  1808L  & 

AoBerdem  einige  anechte  R.'sche  Romane,  s.  B.: 

6)  Das  Grab,  ein  der  MiB  A.  R.  zugeschriebener  Roman.  Nach  dem  Franz.  von 
Friedrich  von  Oertel.  Leipzig,  Bejgaog.  1800.  8S4  S.  8.  VgL  Lpz.  Jb.  d.  neaeaL 
Ut  1890.  1,  667. 

4iL  Beginn  Knria  iMia. 

1)  Der  Naditbesach;  aas  dem  EngL  derM.  R.  Ton  Frdr.  von  Oertel.  Lejpag. 
Tandmita.  1802.  UL  8.-2)  Die  Erben.  Nach  dam  Engl  dea  Mra.  M.  K  a,  fnj 
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baarb.  von  L  F  Haber.  Brauiuchweig,  Yiewcg.  1803.  II  (86&  809       &  Yid. 

N.  Lpz.  Li t  Ztg.  1804.  8t.  78.  8p.  1164  f. 

102.  &.  Modethorheiten.  Ein  Luatspiel  in  6  Aafz.  [von  Frederick  E«vuold8l, 
»uB  (iem  £kigL  Leipsig,  HÜMher.  1797.  120  8.  8.  Vgl.  AUg.  lit-Ztä.  1798.  Nr.  222. 
Sp.  158.  —  b.  Die  Ränke.   Ein  Loitspiel  in  6  Anh.   Nach  dem  Engl,  von  Ch  H 
Sciiall.  Leipsig,  Dyk.  1798.   141  &  8.  YgL  N.  alig.  dtoch.  BibL  63,  1,  120 f.; 
ABf.  litrZtgTlSot.  l^Mrid.  1,  416t 


1)  Geecbichte  Thomas  Westons  Ton  G.  B.  Eaq.  Aua  dem  Engl  Leipzig« 
Reinicke  1792.  H.  8.  Vgl  AUg.  Lit.-Ztg.  1793.  Nr.  349.  8p.  673.  Wiederh.: 
Leipzig,  Hinricha.  1806.  IL  8.  —  2)  William  Thomboroagh  der  wohlthätige  Quaote. 
[Aoa  dem  Engl  B.'a].  Leipzig,  Beinicke  1793/4.  H.  mß,  286  S )  8.  YgL  Allg. 
lii-Ztg.  1796.  Nr.  34.  8p.  266  f.  Wiederh.:  Leipzig,  Hinricha.  1809.  H.  8. 

#04.  a.  Heinon  nnd  Leila,  oder  der  arabische  Petrarch  und  Laura.   Nach  dem 
EngL  dea  J.  IKIanMÜ.  Mit  einem  Kupfer.  Leipzig,  Wolff  und  Comp.  1802.  842  8. 
8.  Auch  o.  d.  T.:  Bomaatiache  En&maogen,  von  J.  D'I.  Aua  dem  Engt  Entar 
Theo.  Ygl.  Allg.  Lit.-Z1«.  1808L  Nr.  28S.  Sp.  491  —  b.  Dar  liatNod«.  Au 
Engl.  Ebd.  1804.  12. 

iOft.  Maria  Fdgeworth. 

1)  Daa  8chlo£  Kackrent,  eine  Erzählung;  aua  dem  Eng^.  Erfurt,  Keyser.  1802. 
8.  —  2)  Belinde,  ein  Roman,  nach  dem  Engl,  der  MiB  M.  J^.  Leipzig,  Hartknoch. 
1803.  III   8    V^l  N  Lpz.  Lü-^tK.iaOi.  Sp.l450£— 8)  1806/d:ia96,ILB. 

10.  8)  =-  Band  Yl.  a  4®. 

4)  Leonora,  toq  M.  £.,  bearb.  von  dem  Yeit  der  Heliodora  [W.  A.  Lindaal. 
Leipsig,  Himiflka.  1807.  iL  (MS,  SN»  &X  &        AUg.  Ut-Zl«.  1809.  Nr.  187. 

8p.  628. 

6)  Der  Contrast,  oder  die  Früchte  der  Erziehung;  eine  Erzählung  von  M.  E.  Aua 
dm  AigL  abera.  von  dem  Yerf.  dea  BouMma  BaUodora  \W.  A.  Linda«].  CHMHl 
Aaton.  1807.   190  S.  8.   Ygl.  ebd. 

6)  Einfache  Ersählungen,  Ton  M.  K  Aua  dem  Engl.  üben,  [wie  Nr.  6)].  Görlitz, 

Anton  1807.  343  &  8.  Y^  ebd.    Enth.  a:  Nr.  D);  b.  Borgen  macht  Soigen; 

e.  Die  Lotterie.  Auch  h.  vaä  &  baiOBdan  «Mkianan.  —  7)  18Ue  XXXT.  Nr.  bb, 

C  ^.  —  oben  S.  700. 

8)  a.  Soenen  aus  der  grotien  Welt.  Erater  [und  Zweiter!  Band.  EnUi.  Yiviani 
oder  der  Mann  ohne  Chanttter.  Leipzig,  Joachim.  1814.  II.  8.  —  b.  Ylviaii  .  . 
Charakter.   Aus  dem  Engl.   Pesth,  Hartleben.  1814.   II.  8. 

9)  Emilie,  oder  der  ftaiMiuwiatb  Nach  dam  Engl  Ton  Theodor  Blam.  Peath, 
Bartlaben.  1815.  8. 

40it.  Yater  und  Toditar.  Ein  EamiUaa-Gamllde.  Nach  dem  Engl,  der  lüa* 
[Aaallal  Opie  [von  K.  L.  M.  Müller].  Leipzig,  Janlus.  1803.  262  8.  8.  Yd. 
AQf.  lit-Ztg.  1807.  Nr.  42.  Sp  B36.      XXXI.  Nr  bb,  y,  —  oben  8.  700, 

407.  Roaamunde  Gray  und  die  alte  blinde  Mär^':irotita.  Yon  Carl  Lamb« 
Ana  dem  EngL  BerUn,  Nusolai.  1801.  88  a  8.  Vgl.  allg.  dtMsb.  BibL  1802. 
70, 1»  Tbt  Pir.). 

4fl6b  Thomaa  Skbuier  Sorr. 

1)  Graf  Latimorey,  oder  glänzendes  Elend.  Nach  dem  EngL  des  Hrn.  Surr,  von 
Fhedhcb  von  OerteL  Leipzig,  BeYgaog.  1803.  324  8.  8.  Auch  u.  d.  T.:  G.  L., 
oder  die  M&rtrrer  dea  Glaubens.  YgL  N.  Los.  Lit-Ztg.  1808.  8t  12.  Sp.  190; 
N.  allg.  dtfich.  Bibl.  1804.  87,  1,  37.  41  f.  —  2)  Ein  Winter  in  Landon,  od«  CKoildo 

aua  der  lEToßen  Welt;  aus  dem  Engl.   Embden  1815  f.    II.  8. 

400,  Theodor  Cyphon;  oder  der  gntmüthige  Jude.  Ein  Romaa  in  drey  Thailen. 
Yon  Goorg  Walker,  Yernaaer  dea  Hauaea  T^lan  .  .  Aua  dem  Engl,  der  2.  Aufl. 
(von  C.  von  8ehnlerj.  Hildburghausen,  Hamich.  1797/9.  lU.  (VlIT,  255;  2?A; 
212  8.).  8.  Y|d.  A%.  lit-Ztg.  1798.  Nr.  222.  So.  159  f.  WeUer,  Lex.  paeud.» 
1886.  8.  604a  nhrt  Qwtg  WaUcer  illachlich  aU  Decknamen  fOr  C.  von  Schaler  auf. 
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440w  Matthew  Gregory  Lewis. 

1)  a.  Der  Mönch.  Ans  dem  Kogl,  [des  L.^  von  Friedrich  von  Oertel.  In  drev 
Theilen.  Leipzig,'  bei  Johauii  (Jottlob  Beygang  1797.  lU.  (1  Bl.,  798  S.).  ö.  Vorher: 
a'.  Das  Exil.  Aus  der  noch  ungedruckten  üebersezung  des  Mönchs  a.  d.  E.:  ft^jÜMpy 
MA.  f.  d.  J.  1797  S.  94/9.  N.  IF.  v.  Oertell  J.eb  wohl  mein  Spanien,  aüfles 
Vaterland*.  Vgl.  N.  all^'.  (Up.  h.  Bibl.  39,  1,  71/3;  ObUtoch.  allg.  Lit-Ztg.  1797.  2»  1147. 
1798.  1,  619/22;  Allg  Lit.-Ztg.  179B.  Nr.  157.  8p.  4ÄoA  —  A.  W.  r.  SciUflBBb 
•ämmti.  Werke  1847.  11,  269/74. 

b.  ?  Der  Münch,  eine  schauefliche  abentheuerlichc  Gesel)if:lito.  Aus  dem  EngL 
Hamburg,  Vollmer.  1810.  8.  —  c  1818:  XXXI.  Nr.  y.  ^  oben  S.  699.  —  d.  Vgl 
Die  Mittemacbtsglocke.  Eine  romantische  Geschichte'  vom  Verf.  des  M.mcbs.  Aus 
dem  Engl  Erfurt,  Beyer  und  Maring,  im.  11.  (334,  328  ß.).  8.  Vgl.  Lpz.  Jb. 
d.  neaest  liter.  1800.  8,  893. 

2)  Kvelitia  oder  das  Bur}^t,'e8pi:'n8t.  Ein  romantisches  Drama  in  5  Aufz.  N^h 
dem  EngL  des  Castle  spectre  [von  L.,  bearb.  von  Ldw.  Wielandj.  Braunschweig, 
Vieweg.  1804.  211  8.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1808.  Egzgsbl.  Nr.  67.  Sp.  534. 

3)  1807:  XXXI.  Nr.  r,o.  =  oben  S.  704.  —  4)  Der  Wassermann.  Aus  dem 
Engl,  von  L.  (vgl.  Herders  Volkslieder  2,  155):  ApoUonion  1800.  &  209.  Joe. 
V.  Hammer.  —  5)  1814:  XXXI.  Nr.  dt-,  ,-?.  =  oben  S.  7üG. 

441.  Wilhelm  Wallace,  oder  der  Heid  aus  dem  Hochlande.  Ein  historisdier 
Boman,  aus  dem  EngL  des  Hm.  [Henry]  Siddons  [d.  jung.],  übers,  von  M.  Friedrich 
Pöschmanu.  Leipzig,  Grieshammer.  1796.  H.  (204  S.).  8.  Vgl.  Allg.  Lit-Ztg. 
1796.  Nr.  312.  Sp.  37  f.  -  A.  W.  v.  Schlegel's  fOmmÜ,  Weck©  1846.  10.  208. 

442.  Glorwina,  oder  das  wilde  Mädchen  in  Irland,  von  Miß  Sidney  Owenson 
[nachher  Lady  Morgan],  aus  dem  Engl.  Obers,  vom  Verl  des  Bomans  Heliodora 
tW.  Jl,  Liodan).  Letpäg,  Rein.  1809.  HL  8.  Wiedeih.:  1828.  m.  8. 

443.  Kunstlose  Erzählungen  von  Anna  Mar.  Porter;  nebst  der  Geschichte 
des  Isaak  Jonkins  von  Th.  Beddoe8|  aus  dem  Engl,  übers.;  mit  einer  Vorrede  von 
Job.  Reinhold  Forfiter.  Hallo,  Rcn^rerisclio  15urhhandliinp.  1795.  XYl,  240  &  8. 
Vgl.  N.  allg.  dtscb.  JJibl.  22,  2,  39^1.;  Ubdtscli.  all^'.  Lit.-Zt^'.  1796.  2,  B09. 

444.  Klmerich.  Ein  Trauerspiel  in  4  Aufz.  Nach  dem  En^l.  SchwerJn  wnd 
Wismar,  Boduer.  1790.  90  S.  8.  Vgl.  ObdUdi.  allg.  lit-Ztg,  1790.  2,  32;  Alk. 
dtaoh.  BibL  102,  1,  86;  Allg.  Ut-Zig,  1701.  8,  79. 

Mft»  Julie.  Tnuennel  in  5  Aaf2.  laus  dem  Engl.].  Frankfnrt  and  LapBc 
1795.  118  S.  8.  Vgl  Allg.  lit-Ztg.  1796.  Nr.  841.  Sp.  809  f. 

446.  Die  zwey  Emilien.  Drama  in  vier  Aufz.  Narh  dem  Engl.  Tübingen,  in 
der  Cottaschon  ITuchliandlung.  1803.  142  S.  8.  Vgl  N.  Lpz.  lät-Ztg.  1804.  St  101. 
Sp.  1616;  All^;.  L  Z.  1813.  Eg?.|,'sbl.  Nr.  103.  Sp.  828. 

447.  baphu  und  Pliauu.  Ein  lioman.  Nach  der  dritten  Engl.  Orig.-Ausg.  [von 
Sophie  Brentano].  Aschaffonburg  bei  Carl  Christian  Etlinger.  1806.  4  Bl.,  262  S. 
u.  1  Bl.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1809.  Nr.  164.  Sp.  343  f.  —  2.  Ausg.  Bambog, 
Gebhardt  1817.  8.  —  N.  unverand.  Ausg.   Würzburg,  Etlinger.  1824.  8. 


Hier  sei  eingeschaltet: 

xx^u  Indianer. 

a.  Werbongslied  des  iungen  nordamerikanisdien  Wflden  Iwi  dem  Täter  der 
Braut    Nach  dem  Huronischen:  Voss.  .MA.  f.  1^00.  S.  131  f.  Münchhausen 

b.  Klage  eiujr  [Nadowesaiachenl  Mutl«r  um  ihren  Sohn:  Majers  Allg.  MythoL 
Lei.  180472,  536 f. 

c.  Gesängo  der  Osagen.  «.  Freandeoliaflegeeang;  p.  KriogsgeBaog:  Moigenblatt 
1807.  Nr.  194.  S.  775  a. 

d.  ti.  Des  Jünglings  Höllenfahrt  [Nordamorikan.] ;  ß.  Sonnenauigaug  [Mexikan.]: 
Sdhiiftproben  von  F.  6.  Wetzet  Bamberg  1814. 
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XEXm.  Deutsche. 

a.  Übertra^tin^Q,  Kaebbflduiigm  eto.  von  Minnsliadem  weist  nadi:  Jördsos, 
Lei.  1808.  S,  602  11. 

b.  Eud.  y.  Raumer,  GesdL  d.  eenn.  Fhfld.  IfOnehen  1870.  S.  292  467. 

c.  Geschichte  der  gennan.  FhÜM.  von  Hennenn  Peal:  I^al»  GnudriS  1891. 
1,  59194.   21896.  1,  61i97. 

d.  Gotthold  Klee,  Zu  Ludwig  Tiecks  germanistischen  Studien:  Wiss.  BeiL  l. 
Progr.  des  Gjom.  in  Bantien  Ostern  Baatien,  Druck  fon  E.  M.  Moni«. 
31  S.  4. 

Ü  borüetzungen 

alt*  nnd  mittelhochdentscher  sowie  mundartlicher  Gediehte  In 

perioflirtchen  n.  a.  Schriften.    Tießks  Sammlung. 

e.  Mailied.  Nach  Uerm  Ulrich  von  Lichteoatein:  Wien.  MA.  1790.  G.  Leon; 
KUxedniere  DKL.  185,  2,  100  f. 

f.  Bearbeitungen  und  Nachbild un<,'on  von  ^linnoliedein  in  Gräters  Bragur. 
Bd.  1/8.  1791/1812:  Oben  S.  204/11  passim.  Gräter  (auch  in  desa.  Ljr.  Gedichten 
1800.  8.  61/71.  183/6.  140/8.  151);  B«ckh;  Hinsberg;  F.;  C;  Hermes;  Leon 
(yfß.  Nr.  h).    Die  G^edichte  aus  Bd.  17  ciiizolu  vorzfidinet  boi  Jurdens  3,  604  6. 

g.  Das  Lied  vom  heiligen  Anno,  mit  einer  UeborseUung  und  Anmerkungen: 

S.  Eggers)  Dtach.  Magaz.  1791.  Mai.  8.  555/72.  Jul.  8.  10/76.  Ott.  S.  336/75. 
egewiech. 

h.  a.  Mayengruß.  Nach  dem  Schenken  von  Limpurg;  Wien.  MA.  f.  d.  J.  1792. 
8.  17  9.  —  ß.  Minnelehren.  Nach  Herrn  Burkard  von  Hohenfels:  ebd.  8.  86f.  — 
/.  Frii Illingsgabe.  Nach  Herrn  Waltlier  von  der  Vogelweide:  ebd.  S.  48f.  —  d.  Liebes- 
treue. Nach  Herrn  Christian  von  Hamle:  ebd.  S.  791.  —  c.  frühlingstrauer.  Nach 
Herrn  Wachsmuth  von  Künzingen:  ebd.  S.  III  f. 

Sämmtl.  unterz.:  Gottlieb  Leon.    Wieder  abgedruckt:  Nr.  f.  1812. 

i.  «.  Nach  Kaiser  Heinrich;  fi.  Winterlied j  Gedichte  von  Karl  Philipp  Gönz. 
Tübingen  1792.  —  k.  Eine  Nachbildung  von  Boners  92.  Fabel  in  L.  H.  v.  Nicolaya 
Venn.  Gedichten  usw.  Berlin  a.  Stettm  1792.  1,  62  f.  —  1.  Nach  Hzg.  Heinrich 
von  Breslau  übers.  Fftlleborn  in  der  Liter.  Beil.  z.  d.  Schlea.  ProvinaalbL  1798. 
Apr.  S.  106/13. 

m.  Andenken  m  einige  ältere  Deutsche  Dichter:  Her  der  u  Zerstr.  Blätter  1793. 
ö,  165/286.  Darin  n.  a.t  a.  [Aus  dem  Ludwigshed].  S.  169/83;  ß.  [Annolied]. 
S.  184/206  =»  (.Sliphan)  IG,  1Ü3  200.  200;  12.  —  n.  Proben  alter  vaterländischer 
Dichtkunst:  Berlin.  Mtss.  lir,  1793.  Jul.  S.  65/93  (vgl  Aug.  8.  122/49).  Nov. 
S  451  69;  1795.  M&rx.  S.  185/211.  Sept.  8.  193/219;  1798.  Not.  S.  389/427. 
doü  Orig. 

0.  a.  [Vier]  Minneliodor  aus  dem  schwäb.  Zeitpunkt:  Meißners  Apollo  1794. 
Bd.  2.  Aug.  8.  322/7.  F.  W.  A.  Selimidt;  i.  [Drei  Liedor  König  Wenzels  von 
Böhmen  in  Orig.  u.  Prosa- übers,  von  Caspar  Bausch okj:  ebd.  Bd.  3.  Dez. 
S.  886/67.  — j).  Der  Affe  und  die  Nuß.  Nach  Boner.  einem  Dichter  aus  dem  vier^ 
zehnten  Jlu:  Berlin.  Mtsschr.  1795.  Febr.  S.  97  f.  £.  fiamler,  Fabeln  u.  £1^ 
Zählungen.    Berlin  1797.    S.  5  f. 

q.  Minnehed.  Nach  Kristan  von  Hamle:  Schillers  MA.  f.  d.  J.  1796.  S.  22  f. 
Hauj?.  —  r.  Liobt^  und  SN-liönheit :  Tschl).  von  J.  G.  Jacobi  n.  s.  Freunden  f.  1796. 
S.  236/40.  Josoph  llinsborg.  Das  (»ri:;iual  [Eiu  noch  uügedr.  Lied  aus  einer  alten 
deutachen  Hs.   ,Ich  f^ach  eins  moles  heinlich*]:  S.  230/5. 

8.  Minnelied.  Nach  Markgraf  ütto  von  Brandeubur},'  mit  dorn  Pfeile:  Yoss. 
MA.  f.  d.  J.  1797.  S.  116 f.  Hang.  —  t.  Minudied.  Kach  Herzog  von  Anhalt: 
N.  Ttsch.  Merkur  1797.  Jun.  S.  124 f.  Haug.  —  u.  Minnolied.  Nach  Kristan 
von  Hamle:  C.  l.;inc:'s  Almau,  u.  Tselib.  f.  häiisl.  u.  <,'c.«!«dlRdi.  Freuden  17D8.  S.  254 f. 
—  V.  Drei  Minnelitder.  Nacii  Hiltj>üit  vnu  Swauegrei  [so].  Nach  Chanzlor.  Nach 
Heinrieh  von  Morun>:'':  Gr.ttiug.  MA.  17;'s.  S,  14,6,  Haug. 

w.  Gedichte  nadi  den  Minnesingern:  N.  Ttsch.  Merknr  17'.'S.  Au;,'.  S.  330/4; 
1799.  Febr.  S.  BiO/b.  Gottlieb  Leon.  Nach:  Leopold  von  Seven  (Frauengruß), 
Heinrich  Bur^gt.  von  i^tenborg  (Liebesprobe),  Stcinmar  (Verstohlne  Minne),  Chanzier 
(Maylied),  Walther  von  der  Vogelweide  fKindcrlehre),  Reimann  von  Brcnnonbfrg 
(Frauenpreis)  und  Ulrich  von  Lichtensteiu  (Kitterlehren).  —  x.  «.  Frohen  samt  Ubers, 
aus  Otfried  in  Nasseres  Yorleanngen.  1798.  1,  18/90;  ß>  Übera.  naeh  Minnesingern 
ebd.  S.  47.  50  n.  ö. 
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J,  «.  Minneliod.  Nach  Rudolf  Ton  RotheDburp::  NeufTers  Tschb.  f.  Frauenzimmer 
.  1799.  S.  lOef.  HAUffi/.  Sie.  Nach  HeinriBh  Toa  Monuge:  ebd.  S.  17& 
Vg.  —  f.  «.  lOmwliad.  ÜMli  Wyi*n[so];  Gotting.  lO.  im  &  87/00;  ^  IM 
SUinniar  n  ebd  S  179;  y.  WlllMlild  nadl  HmW  m  BittMh:  «M.  1800.  a  S7f. 
äimÜ.  unten.:  Haag. 

aa.  IfinneUed  (nach  Jakob  Ton  Warte)  1a  der  Tenart  dee  Origbali:  Nedfan 
Tschb,  U3W.  a.  d.  J.  1800.  S.  210  f,  C.  -  bb.  Ein  Zaubersi-hwanlL    Nach  BorVart 
Yon  Hohanrels:  Götting.  MA.  1801.  S.  209.  Haug.  —  cc  Zwei  exotiaoha  Gedicbto 
von  Gyabert  Jakobi  (Japiks,  Japix)  in  firie«.  Dialekte  mit  hd.  tShtn.  ttitgei 
Wardenburf,^  in  der  N.  Berlin.  Mtaechr  1801.  Okt  S  SfJo'T.  SM  11. 

dd.  Roma  Uerracbaft.  Nach  Waltem  t.  d.  Voeelweide;  Gräter-Münchiuuueo, 
Bardenalm.  f.  1802.  S.  186  f.  Hinsberg.  —  ee.  Ein  Lied  de«  Belniieh  rem  Yeldeek: 
Vtrmehrens  MA.  f.  d.  J.  1802.  S.  131  f.  Friedrich  Schlegol 

ff.  Minneeingerlieder  von  Gramberg:  r.  Halema  Irene  1803.  Febr.  1,  157.  ~ 
gg.  Der  Garten  cbr  Ehre.  [11  Sprüche]  Nacli  Altd«at»chen  Temen  [aaa  dem  im. 
lMderkodexente«nilMl]:HM4«raA4lwtel808.  Bd.  4  618.  a  861/70— (SopliM) 
8«»  119/25. 

bh.  Minnelieder  ans  dem  Sebwibiichen  Zeitalter  neu  bearb.  nnd  hg.  toq 
Ladewig  Tieck.  [Vign.]  mit  Kapfero  [nach  P.  0.  Bunge].  Berlin  1803.  In  der 
Bedachalboohhandlung.  2  61.  Kupfer,  1  Bl.  geet  Tit.,  XXX  S.  Vorrede,  1  BL, 
284  8.  u.  1  Bl.  8.    Enth.  220  [vielmehr  221,  da  Nr.  179  doppelt]  lieder  nach 

72  Didiurn  Nr  (222)  8.  281/4  Ton  Tieck.  Auch  in  T.'s  ßämmtl.  Werken.  Wim, 
Grand.  1820.  Bd.  20.  Die  Yoircd«  wieder  akgMir.  in  T.'a  Kiit  Sohnfira.  Laing 
1848.  Bd.  1,  8.  185  bU  244. 

Tgl.  D.  Freimflthige  1806.  Nr.  187.  1804.  Nr.  70;  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1804. 

8t.  64.  Sp.  1019/21;  N.  al!^.  dtsrh  Bibl.  1804.  91,  2,  304/16  (Nl  —  Ernst  Theod. 
Langer);  Allg.  Lit.-Ztg.  18ü(i.  Nr.  109.  8p.  249/53;  N.  ütor.  An«.  1807.  Apr.  27. 
Sp.  343  (=  Kl.  Schriften  von  J.  Grimm  4,  7).  Mai  22.  Sp.  895  (Doen);  Sauam 
1870.  8.  301/4;  Klee  1895.  S.  9/17;  Band  VI.  S.  SR,  61). 

ii.  o.  Nach  Heinrich  t.  Stretliagen:  Gotting.  .\LA.  1804.  S.  65/7;  ß.  Nach 
Sttdolph  ▼.  Rotenburg:  ebd.  S.  109;  y.  Nach  Graf  Werner  v.  Honberg:  ebd.  S.  186. 
Sämtl.  unterz.:  Münchhausen  —  Vk  Ein  Lied  Walthers  von  <kc  Yflgahnidf^ 
nachgebildet  von  C.  Schreiber  im  irdimüthigen  I^^04.   Nr.  84. 

11.  YerBuche  einiger  Uebertngiingen  altdeutsch  er  (jedichte:  Eadora,  ein  TigU. 
f.  Geschmack  usw.  (h{?  von  Bonafont).  Nörnbeirp  1S04.  .Tan  Nr.  9.  —  mm.  Mion^ 
lieder  aus  der  ManebStischen  JS^uiimlg.  bearb,  in  Herrm&uüä  (redichteü  äÜl^,  ül).  — 
BD.  NmIi  Fehler  1806/15:  oben  S.  546,  24.  15). 

00.  fr.  Minnplied.  Nach  Roet  Kilchherr  zu  Sarne:  N.  Ttach  Merkur  1805. 
Abr.  S.  IUI  f.  [HaugJ.  —  ß.  Gedichte  nach  den  Mmuediagem :  Nor.  Ö.  165/71. 
Gottlieb  Leon.  Nach:  Heinrich  Markgf.  t.  MeiBen  (Frauentroet),  He8  Reinadi 
(Frfln«Dhald>,  Ulrich  t  Lifhtenstein  (Maiüpd),  Waohsmuth  v.  Künzingen  (FrüIiUn?e. 
trauer),  WaJther  v.  d.  Vogel  weide  (Frublihgsgabe). —  y.  1806.  Oct.  S.  81;b.  ^«ach; 
Schenk  v.  Limpurg  (Majen^ufi),  Burkard  v.  Hohenfels  (Hinnelehrer),  Chlirtiaa 
T.  Hamle  (Liebeatreue)  und  Ulrich  t.  Lichtenstein  (Frühlingslied),  ^ueiernang. 

pp.  Minnelieder:  FeSIers  Eanomia  1805.  Nov.  S.  368/78  (Kaiser  Ueinriäi,  Kg. 
Konraid  d.  junge).  Dec.  S.  434/47  (Kg.  Wenz<  1  von  Böhmen,  Hig.  Heimidl  «ob 
Breslau,  Mkgf.  Otto  von  Brandenburg  mit  d  rn  Pfeile).   F.  H.  v.  d.  H apren.  — 

2q.  Nach  Eberhard  von  Sax:  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt  lb05.  Nr.  18.  S.  143f.  v.  Münch - 
«uaen.  H.  gab  NaobbÜdtiiign  'von  Minneli«clem  auch  im  Freimfithisen. 

rr.  Brnchft  aus  Floe  und  BlanMos  ins  Hd.  fibertr.  too  BÄaching  in  der 
Polychorda  1805.  8.740/5.  Auch:  Morgenblatt  1808.  Nr.  71.  S.  281t  Vgl.  §100. 
m.  4  —  Baad  L  8.  468.  —  es.  37  Gedichte  nach  24  Dichtem  bearb.  in  Haug^a 
Fpi'prammen  und  vermischtoTi  Gedichten  Berlin  1805  .  2,  28/449  (Wien  und  Prag. 
Haas.  1807.  2,  21/292)  paasim.  Vorher  gedruckte  sieh  oben.  Einzeln  verzeichnet 
bei  JSrdena  3,  608  f 

tt.  Das  Roich  (lor  Thiere.  Nach  Walthem  v.  d  Vopclweide:  österr.  Ttchkal. 
£  d.  J.  1806.  S.  182.  Hinsberg.  —  uu.  Ehre  und  Minne,  nach  einem  Minneliede: 
TnUi.  f.  odlü  FrauMi  n.  Midehen.   Carlsmhe  n.  Leipsig  1^7.  Haug. 

vv.  Von  der  Minne.  Naeh  einem  noch  tingedruclten  Gedichte  ans  dem  Zeit- 
alter der  Minneeanger:  ApoUonion  1807.  8.  89.  Hinsberg.  —  ww.  Kömg  Rother 
rieht  einer  Jungfrau  die  Schuhe  an.  Fragment  aus  einer  alten  Ha.,  bearb.  von 
Ludwig  Tieek:  Amins  Ztg.  f.  Eiaaiadlflr  1806.  Nx.  8/6;  Soluifta^  BmIa  1889. 
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Übenetiangaa.  Oeataohe.  Gedichte  in  peiiod.  n.  a.  Sefaiiften.  Nibelongen  ubw.  731 

18,171/92;  PM.ÄmiasTMhilltaMnMt  1888.  ft88^  VgLXlNl88&  aSl/«; 
Band  Vi.  a  38,  63). 

B.  1808:  flMi  oben  Nr.  rr.  —  yy.  Naeh  Walfher  t.  Klingen.  Waltber  t.  d. 

Yogelweide  u.  Conrad  Schenk  v.  Landegg:  ApoUonion  1809.  S.  68  f.  Gottlieb  Leon.  — 
u.  Mailied.   Nach  Qad  Coiuad  t.  Uldibecg:  MoigeaUAtt  1809.       IM.  &  486. 

— g.  [Haug?]. 

a«.  Nach  Grübe!  1809.  1811:  oben  8.  557,  74  8)  ß.  —  a^.  1809:  Sieh  oben 
Nr.  f.  ~  &y.  W&chtenuf,  aus  der  ftammlnng  dar  Miimeaiiunr.  Ton  Büsching: 
BflMdungKann^eger,  PtaHlMon  1810.  1,  l7l88f.  —  a#.  IGiiMBel  Nach  Hütbolt 
tW  Swaneeoni  [Bo] :  Morgenblatt  1811.  Nr.  169.  8.  675. 

at.  Iiiatan  [Erster  Geeang.  Im  fxfilüii«  18001:  A.  W.  Schlegela  Foet. 
W«k»  1811.  1,  98/184;  SinäliK  WM»  1846.  1,  100/88.  Enainraiif  Triitan 


Göttfrieda  von  Straßbure.  Tieck  an  W.  Schlegel  (1802  Sept.):  Klee  1895.  S.  8.  — 
aC  «.  Main  ätreben.  Nach  Gxaf  Werner  Yon  Honbmg.  L  28 :  Reinharde  Taohb.  f. 
4  J.  1819.  ft  78.  Hang;  ß.  Kadi  ffildebold  vtn  Bdiwanegey  [so] :  eiML  8.  188£ 
188.  Münchhausen. 

ftf.  Bearbeitungen  von  Minneliedem  in  Grätera  Idtuina  and  Hennode.  1812: 
Vt.  1  (Or.  Kiafl  T.  Toggenbuig);  2  (Der  tugendhafte  BeMber);  3  (Gf.  Knuad 
T.  Kilchberg);  4  (Walther  v.  d.  Vogel  weide) ;  5  (Ulrich  t.  Lichtenstein);  7  (Der  Ab- 
•ohied.  Nach  e.  Minneiiede  a.  d.  16.  ih.  «Wohlauf,  wohlauf,  mein  teant  GaieU*); 
87  (Mkgt  Hafanfdi  t.  Meiaan);  81  (Oonnd  r.  Wfinburg);  32  (2  Gedicht»  lUMh 
üllich  T.  Lichtenstein.  C[onz].  Eines  davon  auch  in  der  Lpz.  Dt.-Ztg.  1812. 
St.  802.  Sp.  2414);  35  (Hzg.  Heinrich  t.  Freesein  rBreaUal):  37  (MinneUed.  .Winter, 
aA  «in  1»anger<);  88  (Beimar  t.  Ziffte):  48  (Um  t.  UAtonalain);  49  (Friadrieh 
y.  Husen);  1813:  Nr.  11  (Hadlmib);  18  (SdMik  UaQiug;  ülikh  UditanMi); 
20  (▼.  Suonegga). 

lOt  AuBurna  dar  swoi  von  Ooni  baaiMMHi  ilnti.  tob  Hang. 

a».  Ehiige  Schweizer.  Volkslieder  aua  Hifiigen  Sammig.  1813  (§  297,  8.  18 
—  Band  TlTS.  489)  hd.  in  der  AUg.  litrZte.  1818.  Nr.  98.  Sn.  7781.  780/2.  ~ 
••.  BnttMM  «inor  ubam.  dea  TMoiai  tob  Wolfram  ▼.  BidianbMli,  Toa  Bilaobing 
in  deae.  Erz&hlungen,  Dichtungen  usw.  Breslau  1814.  2.  Heft.  —  ax.  Yaterlanda- 
rohm  nach  Walther  d.  Yogelweide:  Cornelia.  Taohb.  a.  d.  J.  1816.  &  40.  Chr. 
Niameyer. 

418.  a.  Üben,  daa  WMlrti         Qe1»«lf  im  Beinwald  In  den  N.  liter. 

HL  Nttmbeig  1805.  6,  152. 

b.  Dia  beiden  älteaten  deatachen  (Gedichte  aoa  dem  achten  Jahrhundert;  Daa 
IM  TM  Hllde%ftti  and  Hadobrand  und  daa  WeilaDbnniiier  Gäbet  mm  enlen- 

mal  in  ihrem  Metrum  dargestellt  und  hg.  duroii  die  BrQder  Grimm.  Cassel  bei 
Thumeiaen,  1812.  3  BL,  88  8.  o.  1  Bl  4.  BL  2a:  Dem  Harm  Fxofauox  Benecke . . 
rageeignet;  BL  8:  Tomd«.  Wiedar  abgadr.:  KL  SAiiftn  tob  Ja&  Grimm.  1880. 
8,  1/4;  8.  5 f.:  Wörtliche  üebers.  [des  Liedaa  TOB  H.  OBd  B.1;  &7f.:  ümadmibaiig 
[daa«.h  8.  81:  Uebera.  [dea  W.  Gebeteal. 
Sah  Band!  a  O,  S. 

448.  IHe  NIMuMB.  §  68,  YI.  —  Band  I  a  186. 

a.  Daa  NibelnngenHed  hg.  yon  F.  Zamcke«.  1887.  8.  T.xx  vm/T.TTYT 

1)  Ein  Stflck  aus  den  N.  ,bloß  in  etwaa  erneuerter  Sprache'  teilte  A.  W. 
Sddegel  in  aeinen  Vorlesungen  1808/4  mit  Tgl.  Dtech.  Lit-Denkm.  19,  XXI  f.  — 
2)  Über  Tiecka  Fian  einer  fiearb.  TgL  Nr.  a.  8.  LXXVinf.;  Klee  1895.  S.  17/20. 
Abdruck  des  ersten  Geaangee:  v.  d.  Hag*Da  Qaimaaia  186&  10,  1/14.  VgL  S.  14/6; 
§  284,  1.  1280      Band  YI.  S.  44. 

8)  ChiiamUld  uid  Siegfried.  Der  Nibehingen  liad,  anler  mid  liraitar  Goaang, 

aoa  dem  Altechwäbischen,  von  Christian  Nieraerer:  Feßlers  Eunomia  1805.  Mio. 
8.  389/56.  YgL  Apr.  S.  266/77.  —  4)  Ueber  daa  Üed  von  den  Nibelungen:  N.  Boiltn. 
XtMdbr.  19ÖCVw.  a  888/84.  Hagawiaeb. 

5)  Hagen  und  die  Meerweiber.   (Aus  den  Nibelungen):  Credichte  von  Lndw. 

Uhland  (Schmidt- Hartmann)  1898.  2,  301/4.    Ygl.  344/7.    Aus  dem  J.  1807. 

6)  Der  Nibelungen  Lied  hg.  durch  Friedrich  Heinrich  Ton  der  Hagen.  Berlin, 
J.  F.  ünger.  1807.  4  BL  600  S.  8.  Proben  Torhar:  FMlera  Eunomia  1805.  Hin. 
8.  171/87.  Apr.  S.  264/66.  Ygl.  Götting.  gel  Anz.  1807.  S.  2024;  Heidelb.  Jb. 
1809.  Heft  4  f.  S.  179/89.  238/62  —  Kl.  Schriften  von  Wilh.  Glimm  1881.  1, 61/91.  — 
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732     Buch  Vn.  Phantastisobe  Dichtung.  §  810,  A.  XXSIU.  460—461. 

Emeuet  und  erklärt  dur  1  1  na.  Zweite  umgearb.  Aiug.  Frankfoxt  a.  Ii.,  Fr.  Yaxnor 
trapp.  1824.   1  Bl.,  XiV,  :iS2  S.  u.  3  Bl.  8. 

7)  Das  IJed  der  Nibelungen;  umin^bildet  von  Joseph  von  Hinsberg.  Mfindieii, 
gedruckt  bei  Uübschiuann.  1812.  8.  Näheree:  Band  VI.  S.  370,  31.  1).  Vgl.  Wiener 
allg.  IJt.-Ztg.  1814.  Nr.  46.  Sp.  717/28  (E-k.);  Lpz.L.-Z.  1816.  [Nr.J  31.  Sp.  242/4 
=  Kl.  Schriften  von  Jac.  Grimm  1882.  6,  200  2. 

8)  Der  Nibelungen  erste  5  Abentheuer:  F.  H.  Bothe's  antikgemeBseiio  G«dicbt8. 
Berlin  und  Stettin  1812.  S.  69/132.   Vgl.  oben  S.  282,  19). 

9)  Bas  Nibelungenlied  ins  Neudeutftche  übertragen.  Von  August  Zeune. 
Berlin,  in  der  Maurer'schen  Buchhaadluug,  roststraße  No.  29.  1814.  XII,  254  S.  8. 
Vgl  Lpz.  Lit.-Zt«.  1815.  [Nr.]  196.  Sp.  1561f.  —  Nibolungennoth  und  Klage  nach 
ältester  Gestalt  in  ungebundener  Rede  übers,  von  dems.  Zweite  verb«e8erte  Auf laga. 
Berlin,  in  der  NicolaiscLeu  Buciihaudlung  lb36.   XXIV,  424  6.  8. 

10)  Das  Lied  der  Nibelungen,  llefcr.  ttben.  von  D.  JoluuuL  GostoT  Bflliehing. 

Altenbarg  und  Leipzig:  F  A  Bruckbaua  1815.  XVl,  247  8,  8.  Pouque  und  von 
der  Jia^'cn  gewidmet.  Vgl  Morgenbiatt  1813.  Infbl.  Nr.  4.  7.  S.  16.  25;  Jen.  allg. 
Lit-Ztg  1816.  E^bL  Nr.  44.  Sp.  845/7  OL  D.);  Allg.  L-Z.  1817.  Em«. 
Nr.  144.  Sp.  1149/58.  —  Aunng  dantn  in  F.  BaEmanA»  Anthologie.  Ziridoui  18W. 

16.;  N.  A.  1829? 

450.  Altdeutsche  Gedichte  aus  den  Zeiten  der  Taleirunde.  Aua  Handschriften 
der  k.  k.  Hofbibliofhek  in  die  heutige  Sprache  flberfcraKm.  Yen  Salix  ¥rua  Hof- 
«täter.  (Erster]  Zweyter  Theil.  Wien,  1811.  Bcv  Carl  Bchaumburgf  und  Comp. 
IL  kL  8.  1,  (d46};  2,  376:  Wien,  gedrackt  bej  Anton  ätrauA. 

Enth.  I.  2  BL,  XLYI,  846  8.  a.  lanielet  de  Lae.  Von  ÜMeh  von  Zatdeboven. 
[Vorboricht  untorz.:  Den  21.  Aiupiat  1808.  Felix  Franz  Hof.stäter.  Probst  in  Tomaj 
und  Füarrer  iu  Grofitaiax].  S.  L  —  b.  Lanzelet  de  Laa  Nach  einer  andern  Hand- 
sduift  8.  m.  Ygl  Band  I.  S.  885,  2.  -  IL  X,  8.  11/376.  c  Die  Abentbeoer 
des  fronen  Grals.  S.  I.  —  d.  Dt  r  th<  ure  Mörlin.  Aus  einem  Manvaccipte  der  k.  k. 
Hof  bibliothek.   S.  263.  Zu  c  und  d.  vgl.  Band  I.  8.  33d,  2. 

Vgl  Heidelb.  Jb.  1812.  Nr.  89.  8.  620/4  —  KL  Sohrifteu  von  Jac  Gfimm. 
1882.  6,  71/4;  Allg.  Lit^ig.  1818.  Nr.  861  Sp.  681/94. 

451.  Fraufiidienst,  oder:  Oeschiehtti  und  I.iobo  des  Ritters  und  SSnfrers  llrich 
TOn  Lichtensieln  .  .  bearb.  und  hg.  von  Ludwig  Xieck.  ^Stuttgart  und  Tübingen, 
Cotta.  1812.  8.  VoiMhnuiok  aoa  Tieoka  Franendienft:  Morgenblatt  1812.  Nr.  218. 
S.  869/71.  —  Neue  verbesserte  Auflage,  wfjrtlicb  nach  dem  Originale.  Wien,  1818. 
Gedruckt  und  im  Verkge  b^  Leopold  Grund.  2  Bl..  340  S.  12.  Vgl  Band  VI. 
S.  39,  74')  Bl  Vni.  —  Ifit  Eideitung  von  Alfired  B.  Bnhemann.  Leipzig, 
Bruckner.  IHhö.   VI,  247  R.  12.  —  R.  Bergner's  Volks-Bibl.  Nr.  20. 

Vgl.  Anzeiger  z.  Idunna  u.  Hermode  1813.  Nr.  1.  S.  2;  Wien.  allg.  Lit.«Ztg. 
1813.  Nr.  92.  Sp.  1457/61;  Heidelb.  Jb.  1818.  Nr.  87.  &  682/92;  Allg.  L.-Z.  1818. 
Nr.  119.  Sp.  118/7  [J.  6.  Bttseliing];  Klee  1895.  S.  89f.;  Band  L  8. 169}  Band  TL 
8.  88  f.,  70). 

452.  Das  Meldenbach. 

1)  Hugdiotench  und  Hildburg,  Nach  dem  H.:  Sockendorfs  Neuj.  Tsehb.  t.  Weimar 
a.  d.  J.  1801.  S.  2()/110.  Friedrich  Major.  —  2)  ÜL-b.  r  Tiecks  Absiebt  einer  Er- 
neuerung des  H.s  vgl.  Klee  1895.  S.  20/9.  —  3)  Bruchstücke  aua  dem  H.  1.  Die 
Linde  zu  Garten.  2.  Otnits  Rächer:  Seekendorfii  MA.  f.  d.  J.  1807.  S.  18/37. 
L.  U[hland]      Gedichte  (Schmidt-Hartmann)  1898.  1,  379/97.   Vgl.  2,  14S/50. 

4)  Das  II.  [rbi-rarb  ]  Hg.  durch  Friedrich  ITeinricli  von  der  Hagen.  Erster 
Band.  Berün  bei  J.  F.  Ungor.  1811.  XIV  S.  Vorrede:  (Inhalt:  Band  L  S.  242.  1]. 
gr.  8.;  Leipzig,  Biockbaua  1816.  Ygl  Heidelb.  Jb.  1812.  Nr.  58.  Bl  2.  &  888/48. 
W.  C  Grimm  =  KL  Behrifben  1882.  2,  41/51. 

453.  Von  dem  streitb«ieii  Helden  Hugo  Knpet  .  .  NOmberg  1794.  8.  Sieh 

Band  I.  S.  3r>7.  18.  6). 

454.  Lother  und  MaUer.  Eine  Kittergeschichte.  180ö:  §  283.  4.  3)  Band  VL 
S.  28. 

455.  a.  Die  Geschichte  TOn  den  Hejmons  Kindern,  in  zwanzig  altfränkischen 
Bildern:  Yolkamihrchen  hg.  von  Feter  Lebereeht  (L.  Xieck}.    Berlin  1797. 
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Übtneteongwi.  Daatache,  Ü.  t.  üchtenateiii.  H«ldeabacb.  B.  Vos.  Spee  a.  a.  733 

I,  243/366.  —  b.  Wnndeimnie  lieberaeadiiohte  der  aebOiMD  Hagaloiie  und  daa  Qtafan 
fMar  aus  der  Provenco:  ebd.  2,  145.264. 

Vgl  §  284,  1.  30).  31)  =■  Band  VI.  3.  35. 

456.  Buch   dor  Liebe.     Enthaltend:    1)  Tristan.    2)  Fierabras,     3)  Pontus. 

i Überarb.]  Hg.  voa  Dr.  B&scbing  and  Dr.  von  der  Hägen.  Erster  Band.  Berlin, 
L  B.  ffltüijfT«».  LH,  444  8.  gr.  8.  Vgl.  Lpz.  Lit-Zl^.  1812.  Nr.  62/4.  Sp.  480/607 
-  Kl.  Schriften  von  Jac.  Griram.  1882.  6,  84  100;  Dajje^'en :  Idnnna  u.  flerraode 
1813.  Anzeiger  Mr.  13.  15.  F.  H.  t.  d.  Hagen;  Antwort  des  £ec.;  Lpz.  L-Z.  1813. 
Infbl.  Nr.  Sp.  1781  El.  Schriften  1884.  7.  5811  Daa  «rata  Kapital  aiia 
Fierabras  ala  Pkvba  im Mbigviblatt  1800.  Nr. 77.  8. 8071  §  96,  8  —BandL 
S.  340. 

457.  Narrenbuch.  Hg.  durch  Friedrich  Heinrich  von  der  Hagen.  Halle,  in 
der  Rengerscheu  Buchhandlung  1811.   VI  S.,  1  BI.,  541  S.  kl.  8. 

Enth.  a.  Gcschidite  der  SchildbQrger,  oder  das  Lalenbuoli.  S.  1 '214.  42S/97.  — 
b.  Salomen  und  Markolf.  S.  215/68.  498/513.  540  f.  —  c.  Der  Pfarrherr  von  Kalen- 
berg. 8.  269  352.  514/33.  —  d.  Peter  Leu,  oder  der  andere  Kaleuberger,  durch 
Achilles  Jason  Widraann  von  Hall.    S.  35:^  422.  533/40. 

V^'l.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1812.  [Nr.]  If.l  .1  Sp.  1281/1301  -  Kl.  Schriften  ron 
Wilh.  Grimm.  1882.  2  ,  52/77  (mit  Jac.  Grimm).  Dagegen:  Anzeiger  z.  Idunna 
n.  Hennode  1818.  Nr.  IS.  1818.  Nr.  6.  B.  171  F.  H.    d.  Agan;  Baad  I.  8. 8401 

458.  Relnpke  Vos.   Vgl.  Band  I.  S.  481,4. 

1)  R,  Fuchs  in  zwulf  Gesängen.  Berlin,  ünger.  1794.  8.  =  Güotlies  Neue 
Schriften.  Zweyter  Band:  §  240,  18)  liiwid  IV.  S.  680.  —  2)  Ritter  Reineck 
von  Waldburg  nach  Eein»'c\«x  .loru  Fuchs  frey  bearb.  Eine  Geschichte  aus  den  Zeiten 
des  Faustrecht«.    Dresden  und  Leipzig,  in  der  Breitkopfsclion  Buchhandlung.  1791. 

II.  8.  (Kayser,  Rom.  8.  lila:  Dresden  1799.  IL  8.).  Vgl.  Allg.  Ut-Ztg.  1791. 
Nr.  298.  Sp.  270  f.;  Allg.  dtsch.  Bibl.  104,  191  1  107,  447;  Jordens  4.  320  f.;  Jul. 
Tittmann:  Prutz,  Literarhist.  Tschh.  4.  Jg.  1848.  S.  4ö6.  —  3)  R.  F.  am  Ende  des 

Shiloeophischen  Jaliilinnderts.  Itzehoo  and  Grempe  1797.  8.  maderh.:  Altona  1807. 
.   Vgl.  Tittmann  a.  a.  0.  8.  456 1 

Nr.  2)  und  3)  freie  Umarbeitnn^n. 

4)  IL  F.  [im  Versmaß  des  Orip.  übors.j.  Von  D.  W.  Soltau.  Berlin,  IL  Frühlich. 
1803.  XXU,  377  8.  8.  Vgl.  Merkels  Briefe  an  e.  Frauenzimmer.  1803.  Heft  25. 
Brief  6,  S.  48/64:  Allg.  Lit.-Ztg.  1804.  Nr.  371  f.  8p.  721  7.  729  31.  —  R.  F.  von 
D.  W.  Soltau.  In  4  Büchern  und  12  Gesäugen  usw.  Braunschwüie  (Lüneburg, 
Heiddnnd  Wahlstab).  1823.  8  ;  2.  .\uil.  Lüneburg  1830.  gr.  8.  —  R.  F.  Über- 
tragen von  D.  W.  Soltau.  Beriin,  Hoirmann  und  Comp,  1R52.  XVI,  231  S.  gr.  16. 
=  ClasÄiker  d.  Jn-  u.  AusL  Bd.  6.  —  Berlin.  Gustav  Hempel.  o.  J.  207  S.  16.; 
1879.  16.  Hempela  N«t-6ibL  liel  17.  27.  —  Nene  vohll  Anag.  Leipsig,  Djk, 
1868.  181  S.  1$, 

459«  Der  neue  Froschmäusler.  Ein  Heldengedicht  in  drey  Büchern  [nach , 
Georg  Roll*»Tihagon :  Band  IL  S.  509.  Dort  Stengel  al^^  Bearb.].  Erstes  Buch. 
KüUn.  bei  Pet.  r  K  wim,  r.  1796.  Vlll,  216  S.  8.  Ankündigung  und  Probe:  N.  dtsch. 
Mtsschr.  179.').  J  ).  S.  346  66.  Vgl.  N.  Ttsch.  Merkur  1796.  Dec.  8.  409  14; 
Allg.  Lit.-Ztg.  1797.  ^r.  144.  Sp.  S31/5  A.  W.  Schlegel:  Charakter,  u.  Krit.  2, 
849/52.  Krit.  Schriften  1,  322/4.  Sämmtl.  Werke  1847.  11,  45/51;  N.  aUg.  dtsch. 
Bibl.  86,  1,  261;  Jördens  1809.  4,  881/7;  EbeliDg,  Kom.  Ut  1889.  8^  101/5.  — 
Biannaohwaig,  SidKilbQchhandlang  1800.  gr.  8. 

460.  Der  graue  König.  Kin  novantiker  Roman  von  A.  F.  E.  Langbein.  Berlin, 
Frölich  1803.  8.   Bearbeitung  von  §  17ö,  26      Band  II.  8.  Ö86. 

461.  Trutz-Xachtigall  [von  Friedrich  von  Speo].  Blüthen  reHgif>s(»n  Geistes 
und  Sinnes  aus  der  ersten  Hälfte  des  sieben  zehnten  Jahrhunderts.  [Bearb.]  Hg. 
von  Peter  Ludwig  Willm es.  KiUn,  bev  Heinrich  Rommerskirchen.  1812.  VI,  348  S. 
16.  Vgl.  Wien.  allg.  Lit.-Ztg.  181Ö."  Nr.  60.  8p.  784 /"ÜO.  Sp.  787/90  einige  Ge- 
dichte Spees  in  der  Bearb.  des  Bez.  abgedruckt.  Vgl.  §  lb8,  I.  1  =  Band  JH. 
&  198/5.  -  (Wohll  Anag.).  1841.  kL  12. 
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734  Buch  VIL  FhaotMtiMlw  Dichtung.  §  810,  A.  XXXULL  462-463.  B.  1—9. 

Http  Hwnink  der  Hahn.  Ein  Altdeutsches  Heldengedicht  [too  KMpar  Frie4- 
ricll  Kenner:  Band  IIP.  8.  343],  übers,  mit  riner  Vorrede  ftber  den  Verf.  and 
dem  ToUflt&ndigen  Abdrucke  des  seltenen  OnKiuais,  von  D.  N.  M 
1818.  GedRUtt  1n7  Johann  Georg  He^se.  XIV,  46  8.  8.  Zwäter  Titel:  H.  d.  H. 
Frey  übers,  nach  dem  a!tdent8r!hen  Onginale  Yon  Nie  Meyer,  Doctor  der  ^trerlioin  .  . 
1814.  Hexameter;  Uennvnk  de  Han.  Abdmck  des  seltenen  Orig.  Hg.  usw.  64  S.  8. 

WA.  Allg.  yt.-Ztg.  1814.  Nr.  2»4.  Sp.  803/7.  Sp.  805  f.  gibt  der  Ree.  eine 
Übers  -I*A>be  ia  KnitfeäfmMB;  WIm  «Ug.  U-Z.  1614.  Sp.  mßi  obM  8.  887, 
54.  11). 

488.  Johann  Peter  Hebel« 

ÜbenetraageB  «iner  allemao.  GecUobte  In  dae  Hd.  1803/16:  oben  6.  B88f. 

Die  von  Jacobi  (Nr.  b.)  in  der  Iris  f.  1804.  P  128/49.  —  Nr.  j.  Gedi  ht.-  .  .  Sitton. 
Yen  J.  F.  Hebel  Aua  uaw.  Bremen  and  Auiich  11^.  202  S.  8.  VgL  Aüg.  Lit- 
Z%.  1809.  Nr.  171  8^.  408.  ^  — - 

B.  UberaetMr. 

Aus  der  Masse  (Jor  ira  Abschnitte  A  verzeifhneten  Übersetzer  wurden  für  den 
Torli^endeu  alle  jene  ausgeeohiedan,  die  in  einem  der  früheren  oder  spateren  Par»* 
graphen  behandelt  werden,  femer  iene,  von  denen  Torliafig  nichts  ub  der  Nune 
ermittelt  werden  konnte.  Außflihrlichero  Bearbeitung  erfubron  nur  !ie  als  tT>erset2er 
und  sonst  nach  irgend  einer  Kiuhtong  im  Bahmen  dm  Grundnases  bemerkenswerten 
Schriftsteller;  bei  den  übrigen  moBten  die  bio-  nnd  bibliographiidien  Angaben  auf  die 
Notwendigste  bcHi  hrankt  werden.  Die  Anordnung  des  j^foffes  geschah  nach  den 
Eracheinongsiahren  der  jeweüigen  ersten  Übersetzung,  innerhalb  denelben  Jahxe  naofa 
den  Gebuwnten  der  Antom.  Die  NnDmiem  m  dm  ZiuatM:  ss  8.  mmbm 
ftof  den  Abedmitt  A. 

1.  Just  Heinrich  Saal,  ffeb.  !7?2  in  Fnibiiig  a.  d.  Unafemt,  1768  Afloie- 
kommisa&r  in  Leipag:  f  am  18.  Mai  1794. 

Ksoifll,  Lbl  18,  8. 

I)  8  884,  19  —  Band  IV.  8.  810.  —  8)  Goldonl  1787/77:  Hr.  188.  1) 
—  a  639  f. 

2.  Georg  Ludwig  Hirsch,  geb.  1731  in  Ansbach,  biandenbnig.  A)fkamnuc^ 

und  Laadschaftsrat  daselbst;  t  ^™       Oktober  1815. 

a.  Meusol  i),  595  f.  14,  146.  18,  174.  —  b.  Ersch-Gruber  IL  8,  418b. 
Horaz  (1773)  1797.    1799:  Nr.  138.  8).  9)  =  8.  615. 

3.  Johann  Baptist  von  Knoll,  geb.  1748  in  Eavensbeig,  Senator  und  Sali* 
speditioQS- Kommissär  daselbst.  —  Meusel  4,  166.  Ii,  442. 

<Md.  (1777)  1791:  Nr.  141.  1)  a.     &  818. 

4.  Christian  Balthasar  Leiunns,  geb.  1749  in  Rothenburg  an  der  Taubec, 
1784  Sektor  daselbst,  1791  Pfarrer  in  Wettriagen,  1807  in  Adelaho&n  bei  Bothsn- 
bürg;  t  daselbst  am  4.  November  1814. 

Iboael  4,  880C  10,  185.  18,  499. 

1)  Bidpai.  1778:  Nr.  48.  1)      S.  587.  —  2)  Liedersammlung  ffir  die  Pasaiona« 

seit  und  zu  Feyertagsan dachten  .  .  Kothenburg  1812.  8.  (Kitzingeu,  Gundelach). 

8«  Johann  Friedrich  Uenh«^  geb.  am  29.  Oktober  1749  in  Osterode  im 
JBane,  1778  ReMor  in  OsinbiQoi,  1796  cvd.  Fhtfteeor  der  Theologie  in  Kiel,  f  ü 

dar  Na<:ht  vom  31.  Mai  auf  den  I.Juni  1827  in  Kiel. 

a,  Meusel  4,  180/3.  10  ,  93/5.  11,  486.  14,  806.  18,  858  1  23,  159 f.  - 
b.  N.  Neimdeg  1887.  8.  545/7.  -  c.  Ubk«r-8abi8der  8.  297/808.  817.  —  d.  H. 
Batjen,  J.  F.  Eleukor  und  Briefe  seiner  IVeonde  .  .  CKMUogSD  1848.  8.  —  et  AUg. 
dtsob.  Biogr.  18b2.  16,  179 f.  (Delff). 

Hato.  (1778/97)  1804:  Nir.  104.  4)      8.  008. 

6.  Dledrieh  Wilhelm  Sölten,  geb.  am  15.  Hirz  1745  in  Bergedorf  bei  Ham- 
burg, Sohn  dee  dortigen  Bürgermeisters  Martin  Wilhelm  S.  (f  1811)  und  deeeen 
Frau  Engel  Margarete  geb.  Schumacher,  liei  sich  ia  St.  Pätersbuig  als  Kauf- 
mann ntöder,  gab  1798  dss  (leechäft  auf,  siedelte  nach  LOneborg  fibw  und  lebte 
dort  wisaenichaftUefaen  Btndien.  Er  f  ala  Batdittr  in  Lfinebwg  aas  18.  Fsbraar  1687. 
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Gbenetaer.  J.KSaaL  F.Ktaikar.  D.W.SoltaiL  J.H.J«9olik  W.rotonMia.a.  736 

&.  MmmI  7,  586£  10,  681.  15,  495.  20,  518.  —  b.  Bagmaim,  Pkntheon 

S.  320  f.  —  c.  N.  vaterläml  Archiv  1827.  Heft  4.  Danas:  —  d  N.  XeVrolog  5, 
167  £.  —  e.  SohiGder-KeliiDtfhusen.  (1876).  7.  227  £.  —  f.  Bilder  aus  vergaogeoer 
Zeit.  BamboiirlSSl  l.Tluia.  Bildtr  au  Fiter  Pool«  u.  t.  Freand»  LBb«.  aSTSl  — 
Allg.  dtBch.  Bio^.  1892.  34,  58f)  f    (Friedrich  BrandnR) 

Bxiefe  von  8.  an:  «.  Nicolovius  (1302  Sept  6):  HotTmaan  t.  lUL^FiDdlinfi«. 
18eO.  1,  203/6.  —  ß.  IMr.  Leop.  Graf  i.  Slolberg:  Z  epi  ritz,  Aus  F.  H.  JaooM*t 
Uraoblafi    I^ipzig  1869.  2,  240  f. 

Briefe  an  S.  von;  Fr  lr.  Leop.  Graf  z.  Stolberg:  Zoeppritz  a.  a.  0.  2,  239f.  241f. 

1)  Butler.  (1779)  1797:  Nr.  381.  1)  =  8.  713.  —  2)  Valdee.  1800:  XVIL 
Nr.  o.  mm  8.  643.  —  3)  Pfauenfedern  von  Soltau.  Hamburg,  Perthes.  1800.  78  S.  8. 
Darin  u.  a.  fünfzig  versifizierte  Lesaingische  Fabeln.  V^l  All?.  Lit -Ztp;.  1802. 
Nr.  81.  Sp.  641/4;  §  221,  D.  61)  =>  Band  IV.  S.  143;  XVU.  Nr.  o.  =  b.  645.  — 
4)  Cervantes.  1800/1:  Nr.  222.  1)  c.  3)  a.  «  8.  645.  646.  Zn  Nr.  3)  a.      S.  646 

?fl.  N.  allg.  dtach.  BibL  1802,  69,  2,  875  f.    1808    76,  1,  84  f.  -  5)  Reinek^ 
ache.   1803:  Nr.  458.  4)  =  8.  733.  Eine  engl.  Übers,  des  iL  i.,  von  Soitau, 
«EMliieii  Lflneboig  1887. 

6)  Boccaccio.   1803-,  Nr.  188.  1)  b.      S.  635.   Vgl.  N.  allir.  Jtsch.  Bibl. 

1805,  108,  2.  326/^  7)  Bevtiiige  zur  Beiichtiguiig  des  Adeiimgischon  ^am- 
mstiadi-taillMmn  wHIrtariraaM.  nebst  einem  dphaibet.  TenMlduiiS  deijenigeD  Bnas. 
und  altslavoQ.  Wörter,  welche  mit  der  deutschen  S'prache  und  mit  ihren  ver- 
achwiaterten  Mundarten  verwandt  sind.  Lüneburg  und  Leipiig,  Harold  u.  Wahlstab. 

1806.  104  S.  gr.  4.  Tgl.  N.  Lpzs.  Lit-Ztg.  1809.  Intbl.  St.  7.  8p.  100/2.  Die 
Beiträge  Soltaua  wurden  verwendet  in  der  von  Franz  Xaver  hötihcr^T-r  voran 3t:iltot<^n 
Aoag.  des  Adelungechen  Wbs.:  Wien,  aof  Kosten  des  Herausgebers,  ^druckt  bey 
Anton  Pfeiller.  1808  f.  IT.  4.  —  8)  aobn  lCaedonald*8l  B&a  dim  SdutUiad 
und  seine  Inseln,  Dänemark  und  einen  Theil  von  Deutschland.  Au  dtB  lEkl^  UbatL 
von  D.  W.  Soltau.   Leipzig,  G.  J.  Göschen.  1808.   DI.  8. 

9)  Geschichte  der  früheren  Kegierungs-^t  James  des  n.,  nebst  einem  ein- 
leitanden  Kapitel  von  Charles  James  Fox,  übers,  von  D.  W.  Soltau.  Hamburg,  HoflF- 
mann.  1810.  262  S.  8.  Bnichstücke  vorher:  Archenhobi,  Minerva  1809.  3, 
4ßO/86.  4  ,  62/80.  Vgl.  Allg.  Lit-Zt^.  1811.  Nr.  90/2.  Sp.  713  33.  —  10)  Briefe 
fiber  Bufiland  und  dessen  Bewohner,  von  D.  W.  8oltau.  BerUn,  Braunes.  1811 
(d.  l  1810).  202  S.  gr.  8.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  1812.  Nr.  91.  Sp.  724/8.  — 
11)  Geschichte  der  Entdeckungen  und  Erobenmgeo  der  Portugiesen  im  Orient,  vom 
Jahre  1415  bis  1589,  nadi  AnleftDag  dar  Aala  «wa  Joao  da  Barroa.  Brannuhwaig, 
Viaweg.  1821.  V.  gr.  8. 

12)  Lebensweisheit  fEir  alle  Stände.  Nach  dem  Engl.  Braunschweig,  Yiewee. 
1822.  12.  0.  N.  —  13)  Die  Jahreszeiten  von  Jac.  Thomson,  deutsch  Ton  D.  W. 
Soltau.  Braunschweig  (Lüneburg,  Herold  u.  Wahlstab).  1823.  gr.  8,  —  14)  Noch 
zwei  Schriften.  Die  acht  Kup^r  zu  BuÜers  Hudibras,  auf  Coeurkarten  (Beilage 
z.  Tßchb.  f.  1801.  Hg.  von  F.  Gentz  usw.),  sind  von  Soltau  gezeichnet 

7*  Lueas  Vlnoent  Seahoaen,  geb.  1750  in  Hamburg,  sollte  Theologie  studieren, 
wandte  sieh  dem  Handelafiidia  sn,  1781  wegen  Unterschlagongan  im  Geschäfta  aaliwa 
Pkinzipals  zu  Zurhthnn-  verurteilt,  1782  begnadigt^  wandarta  nadi  Batana  ana. 

Schröder-Kellmghuaen  (1875).  7.  1431 

Virgü.   (1780)  1790:  Nr.  187.  1)  a.  =  a  610. 

8.  Johann  Heinrich  Jacobi,  geb.  am  26.  Mai  1762  in  (Quedlinburg,  1796 
Be|;iment8quartienneister  des  Begiments  von  Möllendorf  in  Berlin,  1798  Justizbürger- 
Dieister  in  verschiedenen  <;fHp!TußiRchen  Städten,  aowia  Joatiskommiasäi,  1806  in  den 
Kuhestand  versetzt,  f  ^  7.  Kovember  1816. 

a.  Meusel  3,  491/3.  10,  6.  11,  391.  23,  3.  —  b.  Baeka-MapiaEaky  %  874/6. 
4,613.  —  c  Beisp  1,  '.*92.      d.  Schröder  1855.  3,  4511. 
Virgü.   (17ül}  1797;  Nr.  137.  3)      S.  610. 

9.  Johann  Wilhelm  Petersen,  geb.  1758  in  Zweibrücken,  UnterbibUothekar 
an  dar  herzogL  Bibliothek  in  Stuttgart;  f  am  26.  Dezember  1815. 

a.  Meusel  6,  64.  10,  406.  15,  25.  19,  %.  -  b  AUg.  dtaoh.  Biflgr.  1881.  25, 
506/8  (Herrn.  Fischer).  —  c  Heyd,  Bibliogr.  Ibüb.  2,  546. 
Sdiillar  an  F.:  §  M9,  B.  I.  85);  Janaa  1,  84/6.  199/206. 
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736  Bach  VII.  Pbaatastisciie  Dichtimg.  §  310,  B.  10—27. 

1)  Ossian.  (1788)  1808:  Nr.  410.  1)  b.  =  6.  Tfil.  ~  S)  CMiehtt.  und 

litterargeach.  Arbeiten. 

10.  Jakob  KnniHHPn,  pcb.  nm  13.  August  1787  in  Haniburp,  1?01  Physibis 
der  Statit  Altona ;  ;  üiu  20.  Juni  181!».  Mit  Kloi)stork,  Clainlius  und  dea  Brüdern 
StollMri,'  befreundet. 

a.  Meuael  5,  »58  f.  10,  344.  14,  632.  18,  792.  —  b.  Kordes  P.  240  f.  — 
c.  SchlMw.-HoUt  Prov.-ber.  1Ö20.  Heft  1.  21/7.  —  d.  Lübker-Schröder  ö.  3dl.  836.  — 
e.  8chröder-KloM  (1869).  5,  467  t  -<  f.  W.  Hnrbtt»  J.  H.  Yo8.  1876.  2,  2,  316b 
(Register). 

.     Briefe:  §  307,  II.  ».  ^  oben  S.  609. 

Popo.  (1788)  1800:  Nr.  880.  1)  a.  —  a  715. 

11.  Emst  yalentinl,  geb.  am  23.  März  1759  in  Wwterbmg,  1795  lippeiehflr 
Hof-  und  Kabincttsmaler  in  Detmold;  t  nach  1820. 

a.  Meusol  8,  181.  16,  6y.  —  b.  Nagler,  Künatler-Lex.  1849.  19,  325  f. 

1)  Leonard.  (1784)  1802:  Nr.  983.  1)  b.  =:  a  669.  —  2)  Sonstige  tlhn- 
wtmiigeii  aoa.  dem  Frioi.»  EogL  tind  Ital. 

12.  Chiistiun  Hoinrlcb  Reichel,  ^'eb.  am  13.  April  1734  in  T^eipzig,  1794 
Ijehrer  der  französ.  Sprache  am  Zittauor  Gymnasium ;  f  am  21.  April  1807. 

a.  Mensel  6,  265/7.  10,  456.  11,  632.  15,  119.  19,  274.  —  b.  Otto  3,  1,  14/6. 
8,  9,  784.  4,  850. 

1)  Suhm  (1785)  1791 .  Nr.  353.  1)     S.  693.  —  2)  Vgl.  Sterne.  1795:  Xr  397. 

1)  f.  ^  8.  718.  —  3)  Bagatellen.  1802/6:  XIX.  Nr.  p.  XVU.  Nr.  ee.  Ö.  65L 
644.  —  4)  Noofa  andere  Üben,  aas  dim  DIn.,  Sdkmtd.  und  EngL  TgL  S  967,  1.  9) 
=  Band  Y.  S.  394;  Gedichte. 

1$,  Gottfried  Trangott  Wenzel,  geb.  ara  26.  Juni  1747  in  Lauban,  1786  7 
bekretftr  des  österr.  Gesandten  in  Dresden,  lebte  um  1812  als  Privatoiaiiii  daselbst 
and  foU  nadk  BaSmann  sa  Anfuig  der  ^er  Jahie  in  StoJburg  geatofben  Min. 

a  Mensel  8,  4461  16»  19».  —  b.  Ht^Fmaim  &  1681  (irrtOml.:  gab.  1767)l  — 

0.  Otto  4,  4ü3. 

1)  d  Aruaud.  (1785)  1790/3:  Nr.  265.  1)  —  S.  665.  —  2)  Werth  des  Weibes, 
än  Gedicht  Dresden  1790.  8.  (Richter);  3.  Aufl.  (nebst  dem  Werth  des  Mannes) 
U.  d.  T.:  Dio  Pirle  im  Golde,  oder:  eins  ist  des  andern  Werth.  Ebd.  1803.  gr.  8. 

14.  Christian  Friedrich  Karl  llerzlieb,  geh.  «m  4.  D<»zembor  17^)0  zn 
Warchau  im  Ma^deburgiaclieu,  1788  Inspektor  und  Oberpreiügcr  der  Hauptkirche  in 
ZtOliofaau;  t  am  19-  März  1794. 

a.  SchlichtogrollH  Nekrolog  a.  d.  J.  1794.  2.  807/18.  —  b.  Maoael»  Lex.  5,  4S4t 

lloraz.    (1787)  17U1:  Nr.  138.  1)  b.       S  f;i2. 

15.  iriedrich  Ladwig  Karl  Graf  Fink  von  Finkeastein,  ^eb.  am 
18.  Februar  1745  in  Btoclchoim,  1777  Regierungspräaide&t  in  Cüstrin,  1779  info^ 
den  Müller-Arnoblschen  rrozofl<>efl  seines  Amts  enthoben,  terwaltete  aeine  TiterÜdwn 
Güter;  t  am  Ib.  April  1818  zu  Madlitz. 

a.  Meusel  9,  826  f.  9,  844.  92U,  187.  -  b.  Allg.  dtiflh.  Bkgr.  167a  7,  91t 
(Schwarze). 

Briefe  an  Wolf:  Kgl.  Bibl.  in  Berlin.   Vgl.  Amoldt,  F.  A.  Wolf.  1861.  1,  219 

1)  Aretfatiaa.  (1789)  1806/10:  XI.  Nr.  c  =  8.  592  f.  Vgl.  noeh  BibL  d.  nl 

u.  biM  Künste  1806.  2,  1,  120.  132/62;  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1807.  St.  96.  Sp.  1521/8.  - 

2)  Theokrit.  1793/4:  Nr.  108.  3)  b.  c  a  604.  —  3)  1804:  §  208,  1.  3)  —  Band  IV. 
S.  38.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1806.  8t  19.  8p.  11471 

16.  Karl  Wilhelm  Franz,  geb.  1746  ia.  G«ra,  1789  Stadtoebniber  ond  Syn- 
dikos  in  Scbleiz;  t  »"^  1*^  Dezember  1814. 

Meusel  2,  414.  17,  613. 

Florian.   (1789)  1790:  Nr.  294.  2)  ^  a  678. 

17.  Johann  OottlHad  Gerleka.  gab.  am  1.  Hovamber  1780  (n.  a.  1783)  n 
Beelitz  in  der  Mittolmavk,  Lahnr  am  llana-lljigdal«iMo*B«a]gymB.  in  BieilaQ:  f  am 

14.  August  1793. 

Meusel,  Lex.  4,  124  f. 

YiigiL  1790:  Nr.  187.  4)  a.  -  a  611. 
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Übenetier.  J.  Momssen.  Fink  v.  Finkumtoin.  A.  Naaaer.  J.  F.  Boos  u.  a.  737 

18.  DiTld  ChrlBtiaii  Grimm,  Mb.  am  29.  September  1735  m  BeidMabteh 

im  Vogtlando,  Rektor  iu  Annaberg,  1804  emeritiert;  f  am  20«  JanOBT  1811* 

Meusel  2,  G61 1.      469.  IS,  Ö02.  17,  180. 

Sophokles.  1790:  Nr.  lOL  ?)  »  S.  600. 

M.  Be^ltMltt  Frtoirlek  fl«iaM«r«  nl>.  «m  10.  Februar  1786  in  Leqpzie, 
1780  Eektor  des  städtiadwa  Gymnamnma  n  Kalle,  int  1808  in  den  BnbestMia; 

t  am  2ä.  Februar  1818. 

Mml  7,  286/8.  10,  607.  11,  676.  15,  349t  20,  209f.  —  b.  AUg.  dtMh. 
Biep.  1801.  32,  28  f.  (R.  Hoche). 

TereM.   1790/3:  Nr.  134.  1)  =  S.  608. 

'20,  Josepb  Mayer,  geb.  am  4.  Dezember  1741  in  Bamberg,  JeBiiit,  1770*3 
Prufösaür  der  Tlieologie  in  Heidelbei^?,  nach  Aufbebung  dea  Ordens  Hofkapiau  und 
HegenllofineiBter  in  Mumheim,  lebte  ISOl  in  Bambergs  t  daselbst  am  14.0ktoW  1814b 

a.  Meusel  6,  99.  16,  m.  -  b.  JiUske  Pkatheon  769.  —  o.  AUg.  dtaob. 
Biofcr.  1885.  21,  119  (t.  Schulte). 

Deebillona.  1790:  Nr.  176.  1)  —  a  628. 

21.  Paul  Jakob  Bruns,  geb.  am  18.  Juli  1743  zq  FreeU  in  Holat«iQ,  1781 
Professor  nnd  (1787)  Bibliothekar  an  der  üniTersität  Helmetedti  1810  Prafeuor  der 
Philosophie  in  ILüle;  t       l"^«  No?ember  1814. 

a.  Meusel  1,  471/5.  9,  157 f.  11,  III.  13,  184f.  17,  274f.  -  b.  Kordes 
S.  37/45.  .544.  —  c.  Lübk«r>Sdu6der  &  80/2.  77a  —  d.  AÜg.  dtioh.  Biogr.  1876. 
8,  460/2  (C.  Siegfried). 

BiieAi  an  Sditkti:  Gh.  6.  Schatz  2,  21/80. 

1)  AnsdemSyr.  1790:  Nr.83i    a  592.- 2)  1798:  §  100, 5 » Band  L  am 

22.  fbrfstlan  Heinrich  Schmld.  '^eb.  am  24.  November  1746  in  Eisleben, 
1771  Ptofessor  der  Beredsamkeit  und  Dichtkunst  in  Giefien;  t  am  22.  Juli  1800. 

n.  JOrdens  4^  551/73.  —  b.  Mensel,  Lex.  12,  249/64.  —  e.  Strieder  13,  61/95.  — 
d.  Seriba  1B43.  2,  642/4.  —  e.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1890.  31,  650/5  (H.  Pr3hle). 

1)  §  257,  2  —  Band  V.  S.  249.  -  2)  Richardson.  1790/1:  Nr.  391.  3)  a. 
-=  S.  716.  -  3)  Gay.    1798/9:  XXXI.  Nr.  na.  =-  S.  702. 

23.  Isaak  üeinrieh  Malberbe,  geb.  1750  in  Leipzig,  1790  Oberleutnant 
and  Lehrer  bei  der  ArtOkrieediu]«  in  Dmdon,  1808  HanflnMUi;  f  1807  n  Btaan- 
irege  bei  Grandenz. 

a.  Meusel  5,  22  f.  11,  507.  18,  610.  —  b.  Haymann  1809.  S.  233. 
DnmMiiant  1790:  Nr.  38a  1)  a.     8.  671. 

24.  Joseph  Aseher.  geb.  am  21.  Hin  1755  m  Wänedeif  in  Böhmen,  FUageg, 

t  in  Wien  am  30.  September  1798. 

a.  Schlichtegrolls  Nekrol.  f.  1798.  2,  330/4.  —  b.  Meusel  11,  24. 
Naoh  dem  ftani.  1790:  XIX  Nr.  bb.  *-  a  662: 

25.  Johann  Christoph  YoUbeding,  geb.  1757  in  Schönebeck  bei  Magde- 
burg. Prediger  and  Lahier  an  vanchiedenen  Orten,  seit  181  ?  au  Brachhansen  in 

der  Ukermark. 

Meusel.  8,  267/9.  10,  777.   16,  Ulf.   21,  257/60. 

1)  riedicht«  im  Leipz.  MA.  -  2)  Moeobaa.  1790:  Nr.  110.  8)  b.  —  8.  604. 

3)  Psalmen.    1806:  Nr.  65.  6')  -  8.  690. 

26.  Johann  Friedrich  Koos,  geb.  am  24.  Februar  1757  zu  Stembockenheim 
in  der  Grafschaft  Rheingrt^nstein ,  1789  ord.  Profeesor  der  Philosophie  (1808  dtff 
Qeechichte)  an  der  Universität  Gießen;  t  daselbst  am  24.  Dezember  1804. 

a.  Mensel  6,  421  f.  10,  505.  11,  649.  12,  374.  15,  204.  —  b.  Strieder 
13,  85/97.  —  e.  Soriba  184a  8;  6061  -  d.  Ätg,  dtMsh.  Blogr.  1889.  39,  145 
^imiz  Brttmmer). 

1)  Horaz.  1790/1:  Nr.  18&  1)  o.  «-  a  613.  —  2)  Teiena.  1794/6:  Nr.  134. 

2)  ->  S.  608. 

27.  Johannes  Lang,  geb.  am  31.  Denmbar  1758  in  BUnbenren  (WflitlBaip 
berg),  1794  Diakonus  daselbst,  apit»  Hhmr  in  SflknaitiMiai}  f       ^  J^mnir 

1811.  Jugendschriftsteller. 
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a.  MeuBoI  4,  339.  10,  169.  11,  47tk  14^  898  f.  18,  m,  18,  470.  88^ 
845.  -  b.  Gradmann  S.  S31  f.  864. 

1}  Beitrüge  in  Stäudlina  Schwab.  MA.  —  2)  Gorjy.  1790:  Nr.  290.  1)  =  S.  fiU. 

28.  Johmui  BaptiBt  HchaaK  Vater  Ed.  Seh.'»  (B.  Nr.  221),  geb.  am  9.  Apni 
1768  in  Stuttgart,  Wfirtlemberg.  Holkiraiikus ;  f  am  88.  August  1828. 

MeoMl  7,  73.   16,  276.  20,  64. 

1)  Trj*so.  1790:  Nr.  195.  1)  a.  =  8.  037.  —  2)  Ra>nouard.  1807:  » 
801.  3)  -  S.  676.  -  3)  Legouvö.  1808:  Nr.  308  —  ö.  678.  —  4)  Voluure. 
1809:  Xr.  255.  8)  b.      B.  mi.      5)  Lamarlim;  fOiofija   1888:  §  848,  L  144 

1)  ;  m.  222  =  Band  IIP    S  1318.  im 

29.  Ctoorge  Friedrich  Beneeke,  gob.  am  10.  Juni  1762  zu  MöDcharoth  im 
Füntentum  Oettingcu,  ISO.'^  ord.  Professor  an  der  Uairersität  Güttingen;  f  da^elbflt 
am  81.  August  1844.   Der  belunnte  Germanist. 

a  Allg.  dtsöh.  Biogr.  1875.  2,  322'4.  (Scherer).  Dort  weitere  Littpr.  b. 
Alex-  Eeifferscheid:  Anz.  f.  dtsch.  Alu»rt.  181tü.  22,  117  28;  Cbl.  f.  Bibiweseii. 
1897    14  75/83 

Briefe:  Nr.'b;  Grimm:  Band  VI.  8.  351,  <);  K.  Dziatiko,  Bmb  F.  H.  T.  d. 
Hagens  an  Cb.  G.  Heyne  u.  G.  F.  Beaeoke.  Leipzig  18^3.  8. 
Wliite.  1780:  Nr.  411.  1)  —  8.  728. 

80.  Karl  6otth»M  Laut,  geb.  am  6.  Juli  1763  in  Gera,  I79^<  Meaaor  am 
Oyinna.ninm  in  G«ttia,  18Cfi  iMrektor  dea  Gymaaahima  in  NotdhauMk;  t  m 

27.  Marz  1809. 

a.  Mennl  4,  411  f.  10,  1081  11,  484.  14,  4801  18.  610.  -  b.  ABg,  dtmlL 

Biogr.  1883.   18,  277  f.  (U). 

Briefe  an  Schütz  (1789  1809):  Ch.  (J.  iSchtttz.  1834.  1,  366/78. 

1)  ?  Aus  dem  Griech.  und  L»t.  1790/1 :  Nr.  84.  5).  118.  1).  151.  1) 
—  8.  684.  606.  081.  -  8)  WiflMihatttti.  ITM:  Nr.  888.  1)  —  8.  878L 

31.  Andrea«  Christoph  Ni[t]E,  geb.  am  4.  Februar  1764  in  Greifswald, 
17^2  Konrektor,  1801  R^^Hor  in  Wolgast,  1808  Baktor  daa  Qjmnaainma  in  Gnifb> 
wald;  t  daselbst  am  30.  Dezember  1810. 

a.  Mensel  5,  446.  10,  86».  14»  670.  18^  866.  —  b.  Allg.  dtNb.  Bidgr.  1888. 

88,  743  f.    (H  'if'lcermann). 

Ovid.    n\i{J:  Nr.  141.  4)  a.  ^  S.  617. 

32.  Johann  Georg  Christian  115pfner,  geb.  am  4.  Marz  1765  in  Leipzig, 
1791  Eonrektor  des  Gymnasiums  in  EisleW,  facta  1800  das  Amt  wBgm  Ttabhat 

nieder;  f  am  20.  Dezember  1827  in  Leipzig. 

a.  Meusel  3,  363/7.  0.  WiS.  11,  861  f.  14,  159.  18,  162.  22 H,  788  t  — 
b,  N.  Nekrolog  1827.  2,  1057/81.  -  c.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1881.  18»  1081  (BadalobX 

Buiipidea.    1790/2:  Nr.  102.  2)  a.  —  8.  GOl. 

m.  Friedrich  Reinhard  Ricklefs,  geb.  am  26.  Oktober  1769  in  Ovelpönn^ 
rHzjrt.  Uidcuburg),  1792  Subkonrektor,  18()0  Professor  und  Bektor  am  Gymnasium 
ta  OUanbn^;  f  üaAelbst  am  12.  Februar  1827. 

a.  Mmm\  G,  354    10,  47».  U»  160t  19,  348.  —  h.  AUg.  dtMh.  Biogr.  1888. 

28,  503  (Mutzenbecher). 

1)  Moaehns;  Flantiu.   1790:  Nr.  110.  8)  a.  138.  1)  a.  —  8.  804.  807.  — 

2)  Calpumiu..  1791:  Nr.  153.  1)  a.  =-  S.  622.  —  8)  Aue  dem  Lat.  1796:  XY. 
Nr.  n.  »  b.  624.  -  4)  Euripidee.  1797;  Nr.  102.  6)  b.  —  8.  601.  -  5)  Pragm, 
1800;  Nr.  140.  1)  d.  —  8.  616. 

84.  Friedrich  Theodor  Bfn[o]k.  geb.  am  8.  Apiü  1770  ta  Stava  b 

Fommem,  1793  ao.  Professor  der  PhiloBopuie  an  der  Universität  K"  uig.^berg,  1801 
Fastor  an  der  Triuitatiskirche  in  Danüg  und  I^fetaor  der  TbeologiB  am  dortigen 
Oymnaaiam;  f  am  27.  Apnl  1811.  Ysd.  Band  lY.  8.  295,  88). 

a.  Mensel  6,  878w  10,  4861  16,  1781  16»  878.  18,  867.  —  b.  Bacfen- 
Mtpierskr  3,  550. 

PTTieokrit.    1790:  Nr.  lOH  1)  a.  —  a  603. 

35.  Johann  Georg  WeigeL  Dr.  phiL,  lebte  in  NOmbarg,  1781  in  B^gena- 
bug.  -  MMud  8,  8871  10,  S»V—  X^Uvta.  1781:  Nr.  88£  1)  *  a  718. 
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M.  Johaim  Georg  Wilhelm  Le  Petit,  geb.  1788,  1784  Inspektor  des 
sifvitaii  Distrikts  im  MMii»faldi>olMm  JEniae  ond  PMtor  in  EriMebiiig;  f  m  1* 
biaw  1801. 

Mauel  6,  6ö  f.  10,  406. 

Lotichias.   1791:  XV.  Nr.  e.  =  S.  624. 

^7.  Johann  Ludwig  Ummins,  geb.  am  13.  Juni  1786  in  Jever,  1774  Sab- 
konrektor,  1778  Konrektor,  1781  Bektor  der  Oomschoie  in  Bremen;  f  am  9.  Mai  1798. 
a.  Ifenad,  Lex.  14,  198  1  —  b.  Xflteimnnd,  GdL  Siemen  8.  885. 

1)  Freudenlied  der  Jfinger  LaTatan  in  Bremen.  Mol.  Wie  scLön  leucht't  uns 
der  Morgenstern.  Bremen  1787.  8  S.  8.  ,Wie  schön  leuclit  t  uns  von  Zürich  her 
Der  Wnnderthäter  Lavater*.  0.  Yfa.  Mensel,  G.  T.  4.  Ausg.  4.  Nachtr.  S.  315 
irrig  Sam.  Chn.  Lappenberg  zugenie^.  Abdrücke:  Magnetist.  Magaz.  f.  Niederdtschld. 
Bremen  1787.  Heft  1.  S.  58,  G4;  AUg.  dtsoh.  BibL  80,  2,  89/92;  Niedersachseo. 
Ein  in  der  LBneburger  Heide  ao^efund.  merkw.  Beisejoonial ,  bg.  von  Aemilina 
Publiooia  (Job,  Herrn.  Stover].  Rom,  Ore-Chiaro  [Borlin]  1789.  2,  45/52;  Weimar. 
Jb.  1856.  4,  176 f.;  Bl.  f.  Uter.  ünterh.  1809.  Nr.  15.  S.  283  (3  Strophen  nach 
einer  Hs.  mitget.).  Vgl.  AUg.  Lit-Ztg.  1804.  EgzgBbl.  2,  1401;  Bl.  f.  lit.  Unt 
1859.  Nr  30.  S.  558.  Nr.  36.  S.  667a.  Parodie:  Zuruf  an  Lavaters  Feinde  undO« 
Tf.  de«  bekannten  Liedea.  —  2)  Sophokles.  1791:  Nr.  101.  4)  a.  —  S.  600. 

38.  Dietrich  Hermann  Hegewisch,  geh.  am  15.  Dezember  1740  (nicht 
1746)  tu  Quackenbrügge  in  Hannover,  1780  ao.,  1782  ord.  Professor  der  Geschichte 
an  der  Kieler  Universität;  f  am  4.  April  1812  in  Kiel. 

a.  Mensel  3,  154/7.  9.  537  f.  14,  68  f.  ]h,  ^«f.  22,  II,  635  f.  -  b.  Kordes 
8.  150/5.  —  c.  Rot«rmund,  GöL  Hann.  2,  i.XXXI/V.  —  d.  Lübker- Schröder 
S.  228  31.  807.  -  e.  Schi6der  1864.  8,  1411  —  1  AUg.  dtaeh.  Biegr.  1880. 
11,  278  f.  (Carstens) 

1)  Das  erste  Sehrohr,  oder  die  Erfindung  der  Feraglilaer;  ein  Gedicht,  Jüop- 
•toekea  gewidmet  Altona  1788.  4.  Olne  vni.  —  S)  AnBoUed.  1791: 

Nr.  g.  =  8.  729.         irandrls  i  o  ulanten.   1798:  Nr.  S68.  1)  b.  «  a  664.  — 

4)  Nibelungen.    180^:  Nr.  449.  4j  =  S.  731. 

69.  Johann  Samuel  Ith,  geb.  am  11.  JuU  1747  in  Bern,  1778  Oberbibliothekar 
der  dorligen  StsdtMbliothek,  1781  FroliMaor,  bald  darraf  Beitor  der  Akademie,  1799 
oberster  Pfarrer  xmd  Dekan  an  der  Münslerkirclie  in  Bern;  f  am  8.  Olrtober  1813. 

a.  Meoael  3,  #9t  10,  89/41.  14,  245.  18,  278.  —  b.  AUg.  dtaoh.  Biogr. 
1881.  14,6481  (BlSacli). 

Miiganthe.  1791/6:  Nr.  987  ->  81  666. 

40.  Johann  Karl  Philipp  Spener,  geh.  am  Dt 'i  inlor  1749  in  Berlin, 
attt  1772  Geechäftsführer  der  Baude-  und  Speoerachen  Buciihandlung  daeelbet;  f  am 
87.  Januar  1887. 

a.  Meusel  7,  558/60.  10,  685.  15,  505.  b.  (Hitzig)  GeLBedm  a8701  — 
'  G.  Allg.  dtach.  Biogr.  1893.   35,  102  (Emat  Friedl&ndeO. 

Briefe  an  8p.  von :  R.  n.  6.  Fomar:  Band  Yl  8.  889.  845,  v.  —  Ompteda: 
Politischer  Nachlaß  Ministers  Lmlwig  von  Ompteda  2,  2:i  30.  S<  hiller:  Band  V. 
S.  106,  99).  107,  m)i  Jonaa  6,  62  f.  77.  -  Wieland:  Band  IV.  S.  191.  Dort 
Terdr.:  Spemer. 

Xotiftaäo.  1791:  Nr.  196. 1)  -  S.  689. 

41.  Christian  Samuel  Lenz,  geb.  175?  in  Fntlltz.  K  nrektor  dar  BirdiiiMr 
Stadtschule,  sp&ter  Prediger  zu  Kladrnm  in  Mecklenbozg-Schwerin. 

MeuBel  4,  407.  10,  191. 

1)  Gedicht  auf  .  .  Herzogs  Friedrichs  von  Mecklenburg -Sebwerin  Tod.  Buh 
■feOflk,  1785.  8.  -  2)  Ovid  1791/3:  Nr.  141.  5)  b.  =  S.  617  f. 

42.  Samnpl  Heinrich  Catel.  geb.  am  1.  Aphl  1768  in  Halhaiatadt,  f  «I« 

Prediger  in  Berlin  am  27.  Juni  1838. 

a.  Henael  1,  667f.  9,  1881  11,  185.  18,  8961  891,  488.  —  b.  (HiArig) 

Gel  Berlin  S.  -if^f.  —  c.       Nekrolog  S.  625. 

Briefe  an  AVulf:  Kgl.  B;bl  m  Berlin.   Vgl.  Arnold^  F.  A.  Wolf.  1881.  1,  219. 

1)  Lafontaine.  1791;4:  Nr.  240.  1)  =  S.  667.  —  2)  Florian.  1796 f.:  Nr.  294. 
18)  •  8.  674.  —  6)  StalL  1814:  Hr.  810. 10)  •  8.  679. 
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43.  Philipp  Lndwlf  Unns,  geb.  1750,  T^ntfrpräf^l-t  rrymnaaium»  In 
lUinz»  1795  J^riifekt  des  Gymnasiums  in  Aacfaaffeubuigi  t  ün  Oktober  lb02. 

HMwlS^in.  11,896.  14^  66.  -     Ednüni.  NoundAtw.  18n.aSMl 
1)  OruL  1791:  Nr.  141.  8)  e.  «  8.  817.  —  8)  Lumii.  1788:  Nr.  147.  1) 

»  S.  620. 

44.  riiristian  Wilhelm  Ahlwardt,  geb.  am  23.  NoTem>>pr  1760  in  Gmf»- 
wald,  bis  Michaelis  1792  Privatdozeat  der  Philologie  in  Bostock,  dann  Lehrer  an 
der  Stadtschale  in  Demmin,  1796  Sektor  in  Anklam,  1797  erster  Professor  und 
Sektor  des  Gymnasinras  in  OMpnbnr;]^,  1811  R-^ktur  irr  Stadtschule  in  Greiffwald, 
1817  ordentlicher  Professor  der  alten  Litü  ritur  lu  der  durü^eu  Umversität;  y  dun 
18L  Asrü  1830. 

ft  Mouael  1,  37.  9.  15  11.  9  f.  13,  11  f.  17,  8.  221,  21.  —  b.  Schill« 
aa  Coothü  (1797  Jan.  30);  Joiia^  .S,  211  f.  —  c.  Liter.  Conv.-Bl.  1Ö21.  Nr.  — 
d.  BiederBtedt,  Nachrichten.  —  e.  N  Nekrolog  8,  %87/80.  -~  t  Zeitgenossen.  3.  Reibe. 
Bd.  3.  Heft  18.  S.  66.  Hit  Schriften veraeichnis.  —  p.  All?  dt^rh.  BiO|^.  1876. 
1,  161  f.  (MerzdorO-  —  h.  W.  Herbst,  J.  H.  Voss  2,  2,  164.  i>2Uf. 

Brief  yon  A.  an  Bötttger  1808  Nov.  28:  N.  Ttoch.  Merkor  1809.  Jan.  S.  $3/6; 
DxwdA.  Kgl.  Bibl.  —  An  A.  von  Voß  1816  Apr.  25:  Herbst  a.  a.  0.  2,  2,  320  f. 

1)  Übenetningen  aas  dem  Gxiech.,  Latein.,  ItaL,  Fortag.  and  EosL  in :  Bostock. 
«aoMiiiiilltt.  AuftltM;  Sott.  MtiMlir.  t  1791;  Jonni.  t  Oenuiiigsist  1788.  —  8) 

KallimachuB.    1794:  Nr,  III.  3)  =  S.  605,       3)  Orid.   1794:  Nr  Ml.  3)  e.  = 
8.  617.  —  4)  Ariotft.  1794/6:  Nr.  192.  2).  3)      S.  637.  —  ö)  Euripidaa.  179i: 
108.  6)  tt.  —  a  601.  —  8)  Ckmosna.  1795  (1806): Nr.  886.  1)  a'.  «.  »&8«9. 
—  7)  Jurend.  1800:  Nr.  152.  6)  -  S.  622. 

8)  Godwin.  1800:  Nr  425.  2)  =■  S.  725.  —  9)  Ossian.  1802  (1807.  1810. 
1811):  Nr.  410.  1)  e.  :=  b.  721  f.  —  10)  Aus  dem  Portug.  1806:  XVm.  Nr.  d.  — 
8.  649.  —  11)  CatuU.  1808:  Nr.  136.  4)  »  S.  610.  —  12)  Bejtrag  zur  Erklirong 
des  Liedes  der  Nibelungen,  atts  einer  bisher  unbenutzten  Quelle:  (Erichson's)  Greifs- 
waJd.  Acad.  Archiv  1817.  1,  1,  99/105.  —  13)  Zahlreiche  Pr^ramme  und  Abliand- 
longen  über  philolog.  und  pädagog.  Thflmai;  Bawiriimm.  Cnb  auch  Fbdan  Qo- 
diehte  heraus  (Lipsiae  1820.  8.). 

45.  Johann  Darld  Bttchling,  nb.  m  6.  Apiil  1782  ia  Hälfe,  Ftht^ 
gelehrter  daseibat;  t  ^  ^7.  August  IBII. 

MMMd  1,  488f.  9,  180.  18, 1801  881,  484.  , 
1)  Theophrasi  1791:  Nr.  105.  1)      R,  608.  —  2)  Phfidrus.  1796:  Nr.  14S. 
1)  0.      &  619.  -  8)  1798:  §  230,  8.  48)  b.  =  Band  IV.  S.  887.  —  4)  Anakreoo. 
1808:  Nr.  86.  6)  —  8.  m,  TgL  N.  allg.  dtMh.  BlbL  1804.    88,  2,  425/9.  - 
6)  ZahlTMobe  äaag.  und  Übai».  giiedu  und  tat  Antorai;  JngandHliiiftML 

46.  Johann  Adam  Schmerler.  geb.  am  89.  Jimiar  1785  in  Fürth,  1790 

Sektor  der  dortigen  Gemeindoschule ;  f  am  13.  Norember  1794. 

a.  J.  F.  Schlez,  Sch.'s  LebäDSgesch.    Nürnberg  1795.  gr.  8.  —  b.  Schlicht»- 

rUs  Nekrolog  a.  d.  J.  1794.  1,  18/49.  —  e.  Wm^NopitBcfa.  Sappl  4,  88/6.  - 
Mousel,  Lex  12,  '2m  12. 

Marmontel  liQl.  Nr.  267.  1')      S.  665. 

47«  Joluum  Friedrich  LeoBhard  Heaiel  (SohriftsteUemame:  MllmAr),  geb. 
am  85.  Deswnbw  1765  in  Bagnraath,  1788  Pntoor  der  neaen  8pradie&  daaelM, 

1803  in  Gera,  später  wieder  in  Bayreuth;  f  daselbst  am  2.  Janunr  l'^!4. 

a.  Meusel  5,  174.  10,  282.  11,  530.  14,  547.  18.  «75.  —  h.  Fikenscher  Bd.  €. 

1)  Milniars  Neujahrsgeecheuk  für  iiobende  Jüngluii^t'  und  MadcJien,  Ein  Ge- 
dicht in  G  CJesÄngen.  Bayreuth,  FleiBaher.  1789.  8.  -  2)  Voltaire.  1791/2: 
Nr.  255.  6)  a.  7)  a.  ==  S.  tiGl.  —  3)  Cedlie  und  Kallist  oder  Briefe  »u«  Lnusanne. 
Nach  dem  Französ.  Bayreuth.  1792.  8.  (Hol,  Grauj.  Ohne  N.;  Wiedaili.  u.  d.  T.: 
YeilNDdangwi  and  Verimmgen,  oder  Briefe  ans  L  .  .  ■  1817.  8.  —  4)  Btaige 
Bhnnen,  dem  romantiRnh*>n  Ofili^o  ontpflückt.    Bayreuth,  Lfibook.  1794.  8. 

6)  Das  verwechselte  Felleiseu,  uder:  So  täuscht  ein  Bruder  den  andern.  Ein 
Loeteplel  in  6  Aulii.    NiAli  dem  FnniBa.  des  Segni  er,  BSQ  beerb.  Bajmith, 

mbeck.  1797.  fi")  TTl-^ine  Plaudereien  aus  dem  Crebiete  des  Romans  und  der 

Wahrheit.  Lobenstein,  lUgen.  Iö04.  8.  —  7)  Marphj.   1807:  Nr.  409.  3)  «- 
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8.  721.  —  8)  Calderon.  1811:  Nr.  228.  3)  »  S.  Ul.  —  9)  Noch  einige  Über- 
MtxangMt  und  Au^giiboii. 

4S«  Heinrich  Christoph  Meyer,  geb.  am  29.  September  1766  in  Kolmbach, 
1796  prouß.  Kriminalrat  in  Bayreuth,  1797  Juätizrat  und  eiffeer  JwtazaintniaiiBdaafliM; 
von  Baßmann  noch  1823  als  lebend  aufgefflhit. 

a.  Mensel  5,  210.  10,  295.  11,  588.  ~  b.  Vocke,  Geburtt-  n.  Todtea-Alm. 
1797.   2,  204.  —  c.  Fikenscher  Bd.  6. 

1)  Aus  dem  Engl.  1791/3:  XXXI.  Nr.  e.  g.  =  8,  6W.  —  2)  Alhrecht  der 
Krieeer,  Markgraf  zu  Brandenbu^;  ein  historisches  Gemählile  aus  dem  sechszehnten 
Jahriinndert.  Erlangen,  ftlm.  1^.  8.  —  3)  Hartmuth  und  Rager,  oder  Männer^ 
ehre  nn<l  Weibertieue;  ein  TranAr«piel  in  5  Aufz.  Bayreuth,  Liibe«"k  1794.  8. 
Ohne  ¥£u.  —  4)  Die  Engländer  m  Deutschland.  Lustspiel,  Üayruuüi,  Lübeck. 
1795.  8.  Ohus  VfiL  —  6)  ZaUieiohe  GeiegenheNiMlidite. 

Joseph  Hantschl,  geh.  1769  in  Böhm.-Zwickaa,  1815  Ftüfessor  dar 
hSfaeren  Mathematik  am  prlvtofhn.  Institut  in  Wien;  f  am  2.  Juni  1B26. 

a.  N.  Nekrolog  1826.  4,  2,  912.  —  b.  Meusel  22ii,  Ö69.  —  c  Wurzbach  1861. 
7,  888£  -  d.  AUg.  dtteh.  BiAgr.  1879.  10,  549  f.  (Cantor). 

?HartML  1791:  Nr.  160.  2)  c  —  8.  681. 

50.  Christian  Friedrich  TÖIkner,  geh.  um  1722  in  Halle,  IT  frat,  Senata- 
Mltwtir,  1774  Xonferensrat  bei  der  k.  Akademie  der  Wiaaeoscbaften  in  St  JPeters- 
hmgy  Kollegienrat;  f  1796. 

a.  Menzel  8,  226  f.  -  b.  R<x;ke-Napier8ky  4,  450. 
Aus  dem  Kui«.  17«^2:  Nr  889       S.  687. 

51.  Fmü  Friedrich  Achat  Mtsch,  geb.  am  27.  Apnl  ^n.  a.:  ö.  Mai)  1754 
sa  Glwicluni  im  SdiSnbnfgiedini,  1798  Pnrm  m.  Bibni  inTlhfinngen;  t  am  19.  F^ 
bcuar  1794. 

a.  Schlichtegrolla  Kekrol(^  a.  d.  J.  1794.  2,  289/94.  —  b.  Meaael,  Lex.  lOL 
113/6.  —  c  A]]g.  dtMh.  Biogr.  1886.  23,  707  (6.  Frank). 

Horn.  1792;  Nr.  188.  2)  d.  ^  S.  61& 

52.  Johann  Christian  Jahn,  geb.  am  &  Juni  1766  in  Kolmbaoh,  1796  Ffionr 

la  Weißenstadt  im  Fürstentum  Bayreuth. 

a.  Meusel  3,  511  f.  10,  13  f.  —  b.  Fiiieuscher  4.  392/6. 
Xoaehns.  1792:  Nr.  110.  5)  —  8.  601 

53.  Heinrieh  Crede,  geb.  am  13.  Apifl  1761  zu  Borken  in  ünterheeseu,  1792 
ord.  Professor  der  Philosophie  in  ^Marburg,  zogleddi  Lehier  (seit  1804  erster)  am 
dortigen  Pädagogium  ^  t  am  5.  Januar  1814. 

a.  Umää.  1,  642.  17,  800.  —  b.  StriederJnatl  18,  87/9. 
yixga;  Lofltti.  1792:  Nr.  137.  2)  b;  Nr.  147.  2)  »  &  610.  680. 

54.  Karl  Friedrich  Klischnlg,  geb.  am  16.  Februar  1766  hi  Beriin,  SeknUi 
beim  Kommerzkollegium  daselbst;  f  vor  182ö. 

Meusel  4,  142.    10,  97.    11,  437.   23,  166. 

1)  Holcroft.  1792/4:  Nr.  416.  1)      S.  723.  -  2)  Robinson.  1793:  Nr.  426. 

1)  -  S.  725.  -  3)  1794/6:  K.  Ib.  Uorita  §  278,  8.  b).  20)      Baad  Y.  S.  490. 491. 

55.  Emst  Clirigtoph  Bindemann,  geb.  am  22.  Dezombnr  1766  m  Wuster- 
mark in  der  Mittelmark,  1794  Diakonoe  und  Bektor  in  Schwedt  a.  U.,  1801  V&aUx 
in  Neuendorf  bei  Bahn  ;  f  daselbst  sm  19.  Norembsr  1845.  —  §  231,  88  Band 
IV.  8,  369. 

1)  Voltaire.  (1787).  1809:  Nr.  255.  4)  a.  ^  P.  661.  Petrich  1878.  S.  2*) 
▼ermutet  in  Meusels  Axigabe  (1,  302)  über  B.'s  VerlasserBchaft  ein  Versehen.  — 

2)  Theokrit.  1792/6:  Nr.  108.  2)  =  S.  604.  Vgl.  N.  allg.  dtech.  Eibl.  1793.  6,  124/8 
gNr.  Frdr.  Jacobs);  N.  Eibl.  d.  schön.  Wisa.  1793.  50,  2,  195/208;  Theokritr 
Übers.  ?on  Mörike  u.  I^otter.  1856.  8.  Ulf.;  Petrich  S.  3/10.  —  3)  16  Gedichte  bei 
FlsMeh  8.  24/80.  YgL  10/9;  8  Gsdiehts  in  Kflisehnea  DNL.  185,  2,  10/8. 

56.  Johann  WQkela  PaatvrfT)  geb.  am  17.  Juni  1767  in  Schwedt,  Bao- 
departements-Konduicteor,  qpftter  QntibM&tMar  in  Bndihok  bei  Dmsea;  t  daselbst  an 

21.  November  1838. 
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«.  IbDNl  e,  36.  —  b.  Allg.  dtMlu  Bkgr.  1887,  96^  217  t  (Gftath«r). 
Indao.  1798:  Kr.  114.  1)  a  —  B.  (SX», 

57.  Clliistoph  llotnrich  Pfaff,  geb.  am  2.  März  1773  (Rafimann:  1774) 
in  StutUnrL  1798  ao.,  IbOl  onL  Frofosflor  der  Median  and  Fhpäk  in  Kiel:  t  ^ 
■dbrt  tan  ä./4.AnU  1868.  Vgl.  Btad  IT.  8.  684. 

a.  MeaMa6,^öf.  10,  m.  11,  610.  15,  31 /'S.  19,  109  t  —  b.  Raßmann, 
Fantbeon  S.  249.  —  o.  L&bker- Schröder  S.  4$5/i0.  S42.  —  4.  LebettMiinooroiigea 
TOB  dntBto^  Bsilucieli  VhA  Wt  Oragoril  Gtufidmi  MitEMlifi  immoria  Glnja^ilMiri 
Henrici  Pfafßi  und  mit  Auszügen  aus  Briefen  ron  C.  F.  Kielni*"  '  r,  Frie^lerike  Brun 

ßb.  MOnter,  dem  tirafen  F.  Eeventlow  ond  Chr.  H.  ffaff.  {üg.  von  H.  BatjenL 
bI,  SdnranMb»  BneUumdlniiir  WM.  XXXI,  880  8.  &  —  6.  4lbwti  1868.  1 
203/7.  -  f.  Allg.  dUcK  Biogr.  1887.  25,  .^.^2  7  (Xaritm).  —  g.  H^d,  Bibliagr. 
2,  546  f.  —  b.  Kraufi,  Schwab.  I«.  1899.   2,  4uO. 

Ossian.    1792:  Nr.  410.  2)  b.  -  S.  722. 

58.  Polens,  Leutaaat  im  Kegmieut  von  Brüdmer. 
Amknon.  1798:  Nr.  96.  1)  d.     a  687. 

M).  Emst  Aognat  Sokmid,  geb.  1746  als  Sohn  eines  Feldpredigers  in  Holland, 
1704  Sekretär  der  h«^  BibUothflk  in  Weimar,  1806  BUdiothekar,  f       18.  Ne- 

vember  1809. 

a.  Meusel  7,  199  f.  10.  ö91.  16,  327  t  20,  164.  -  b.  N.  Ttscfa.  Mnkor  18ia 

Jan.  S.  73/81.  —  c.  Karl  Gräbnor,  Weimar.   Erfurt  1830.   S.  211  f. 

1)  Pope.  1793:  Nr.  390.  3)  c.  =  a  715.  —  2)  Hajrley.  1794:  XXXI.  Nr.  aa 
S.  702.       3)  AnikieoD.  1800:  Nr.  96.  1)  1  —  8.  597.  —  4)  Sonstige  Übn 
au  dem  Lat,  Engl  ond  ^ao. 

60.  CbrlBtlan  Ludwig-  Soebaß,  frob  am  Mai  1754  in  Groß  H- nn^r?  1  r', 
1796  ao.  Profeeaor  der  Philosophie  und  Koüi^iat  im  kleinen  Jf^Orstenioll^um  in 
Leipzig;  t  am  16.  Okteiber  1806. 

a.  Meusel  7,  429.  10,  654.  15,  440  T.  20.  404.  —  b.  Otto  8,  1,  264t  4,  400^ 

J.  Moore.  1793/4:  Nr.  407.  1)  b.  «  8.  720. 

61.  Johrtnn  Jnknb  Meno  Valett,  geb.  am  3.  März  1758  in  Hamburg,  1800 
Bcktor  des  (i viiii  .isiums  in  Otterudorf,  1810  Rektor  des  G)TnnaÄiumB  in  Gliickstadt» 
1814  doßgleich  n  ui  iStade,  1840  pensioniert;  f  am  6.  Juni  1S50  in  Bergodorf.  Seine 
jfingste  Tochter  Bertha,  vereh.  Laraprecht  (geb.  1822)  war  gleichfalla  Sdbriftstcllerin. 

a.  Kordes  S.  369.  -  b.  Meuael  8.  182  f.  10,  762/.  16,  70.  21,  löö.  — 
c.  Fikenscher,  Gel  Gesch.  d.  Univ.  z.  Erlangen.  Abtb.  3,  S.  224/7.  —  d.  Lübksr- 
S<>hröder  S.  646, 8.  859.  -  e.  N.  Nekrolog  28,  941/8.  —  t  Alberti  1868.  2,  ÖOL  — 
g.  bchröder-KeUinghusen  (1879).   7,  482/6. 

1)  1782:  I  804,  19.  2)  r  »  oben  a  862.  8)  lUiz  and  Tidaatn.  Bn 
Sebaospiel  nach  dem  Engl  bearb.  (1793  De?:.  12  in  Hamburg  aufgef.).  -  3)  Otiray. 
1795:  Nr.  882,  a.  8.  713.  -  4)  Analireon.  1805/11:  Nr.  96.  1)  o.  t  «  S.  597. 
698.  —  6)Meiciw.  1806:  Nr.  279.  9)  »  8.668.  —  6)  Noeh  andanübenetoong»; 
phfldog.  Arbäten. 

62.  Karl  Franz  Christian  Wagner,  grb  am  18.  November  1760  in  Hflra- 
tiedt,  1789  Lehrer  am  Karolinnm  in  Braunschwoig ,  IblO  Professor  der  Philosophie 
nnd  der  Beredeamlnit  in  Harbnig,  1825  Pädagog&rch,  1889  Oeheimrat:  t  daMM 
am  10.  Juni  1847. 

a.  Meusel  8,  302  f.   16,  135.  21,  318  t  -  b.  Juati  1831.  a  671/726. 
«L  N.  Nekrolog  25,  421/3.  —  d.  Gerbad  1866.  2.  151/3.  —  e.  AUg.  dtodi.  Kogl; 
1896.    40,  625/8  (C.  Haeberlin). 

TibuU.   1793/1809:  Nr.  139.  1)  b.  i.  L      8.  616.   Vgl  §  348,  TL  7&  4) 

mm  Band  Uli.  s.  1298. 

«3.  Johann  (Jottfrled  Grohmann,  geb.  am  13.  (nach  Xr.  b.:  17.)  Juli  1763 
in  Qoliriti  bei  (t^rütz,  1794  Professor  der  Phüosophie  in  Leipzig;  tarn       Mar  1-05. 

a  Meoeel  2^  671t  9,  461/3.  11/296.  1^  606  t  —  b.  Otto  1,  2,  522/4.  3, 
2.  717  f. 

1)  Mnneiia.  1798:  Nr.  274  —  &  687.  —  2)  1794:  §  296,  2.  4)  -  Bnd  YL 
&  487.  ~  9)  8aadi  1802:  Nr.  28.  2>  —  a'586. 
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64.  Sophie  LovIm  t«ii  HartUeb,  geb.  von  Lupin,  geb.  am  18.  Min 

1775  in  Memmingen,  lebte  in  Kaufbeuren;  t  ani  17.  Februar  1819. 
a.  Meus«!  9,  516.  22     5b<.  —  b.  Scbiudel  1,  191  f. 

FloriuL  1798:  Nr.  294.  11)  —  8.  674. 

65.  Johann  Andreus  Beuiguua  liergHträfier,  geb.  am  21.  Dezember  1732 
in  Idstein,  1759  Rektor  dos  Lyumm  tu  Hanan,  ap&tar  FkofiMaor  und  Kraaialinial- 

nt;  t  aoi  24.  Dezember  1812. 

a.  Meusel  1,  245/8.  9.  ö9.  17,  144.  -  b.  Allg.  dtach.  Biogr.  1Ö75.  2,  397  f. 
(Gama). 

Huna.  1794/5:  Nr.  188.  8)  h.  —  a  614. 

66.  Christoph  Johaim  GottfHed  Hapnann,  geb.  am  28.  September  1788 
in  Fforta,  1763  Rektor  der  AnnenBchulc  in  Dresden;  f  a™  2  Juni  1H16. 

a.  Meusel  a,  131/3.   9,  531.    14,  61.   18,  79.  -  b.  Haj  maun  Ö.  242  f. 

1)  Orid.  1794:  Nr.  141.  2)  e.  »  a  617.  —  8)  Dnadeoa  .  .  SehiiftiteOar  und 
Kfliutlar  naw.  Dreadaa  1809.  gr.  a 

67.  (  liri8tiaB  GottfHed  Schllts,  geh,  am  l\l  Mai  1747  iu  Dedenstadt  b« 
Mansfeld,  1779  Professor  der  Poesie  und  Beredsamkeit  in  Jena,  1804  inHaüe;  fan 
7.  Mai  1832.   Mitgründer  und  Hgbr.  der  AUg.  Lit.-Ztg. 

a.  Mensel  7,  345/8.  10,  9Sat.  11,  685.  15,  390  f.  20,  312/4.  —  b.  Zeit- 
genossen III.  :3  4.  S.  1/49.  —  c.  Cliristian  Grottfried  Scliütz.  Daretellnnsr  seines 
Lebens,  Charakters  und  Verdienstes  neLst  einer  Auswahl  aus  seiuom  litterarischen 
Bdaftrechsol  mit  den  berühmtesten  Gelehrten  und  Dichtem  seiner  Zeit  Hg.  von 
seinem  Soline  Fn  Irirli  Karl  Julius  Schütz.  Erster  [u.  Zweiter]  Band.  Halle, 
lbö4  [u.  1835}.  Druck  und  Verlag  von  C.  F.  E.  Scharre.  II.  (XH,  404;  YYYn, 
660  S.  u.  1  Bl.).  gr.  8.  Vgl.  Heidelb.  Jb.  18:^7.  Xr.  17/8.  a  271/4  (Dr.  PaaUa). 
—  d.  AllK.  (It^ch.  Biogr.  1891.   31,  111/5  (R.  Hoche). 

1)  Marmontei.  1794 f.:  Nr.  267.  4)  »  S.  665.  —  2)  Aeschyliu.  1795:  Nr. 
98.  3)  a.      S.  599.  —  3)  Horaz.  1799:  Nr.  138.  4)  b.      S.  614. 

68.  Johann  Leonhard  Hadermann,  geb.  zu  SohlOohtem  175?,  t  ^ 
foaaor  am  Gymnasium  in  Hanau  181  ?  —  Meoael  8,  86.  9,  489.  SSU,  681. 

S.-Fiene.  1795  (1794):  Nr.  275.  2)  —  8.  667. 

89.  Küspnr  .J  li^nn  Banschek ,  p  b  .im  24.  April  1757  zu  Gastdorf  in 
Böhmen,  1787  Bibliuthekar  des  Stütes  btrahow  in  Prag,  1801  Bibliothekar  dee 
Jtinteii  Lobkowitz  in  Bandnitz;  f  1829. 

a.  Fttder  1,  30  f.  —  b.  Wurzbach  1856.  1,  198. 

Aus  dem  Mhd.  1794:  XXXUI.  Nr.  o,  ß.  ^  S.  729. 

70.  Adam  Friedrich  Gotthelf  Baumgärtner,  geb.  am  15.  September  1759 
in  Schneeberg,  Advokat,  dann  Buchhändler  in  Leipzig,  1816  preuß,  Generalkonsul, 
1820  Geh.  Hofrat;  t  am  29.  November  1843  in  Leipzig. 

a.  Mensel  1,  172.  9,  62.  13,  69f.  17.  52t,  189.  —  b.  N.  Nekrolog  21, 
1001  f.  —  c.  Allg.  dtöch.  Biogr.  1Ö75.  2,  168  (ivarmaräch).  —  d.  Kochs  Zs.  1895. 
N.  F.  8^  888/6. 

1794:  Nr.  881  ^  a  648. 

71.  Johannes  Ton  BQel,  geb.  1761  zu  Stmn  am  Bhein  in  der  Schweiz,  1798 
Inspektor  der  Scholen  dee  Distrikte  Stein,  1814  Gothaiecher  Ho&at  und  Erzieher 
dea  Grafen  Brown  hi  Wim. 

Meusel  1,  486.   9,  163.   17,  286. 

Brief  an  a  von  J.  T.  MOUer  (1799  JuU  23):  MOUera  aftmmtL  Werke.  1886. 
88,  260/2. 

Bouaaeau.  1794:  Nr.  868.  8)  «  a  688. 

72.  Ahraham  OottUeb  Baabe,  geb.  am  1.  August  1763  in  Bemstadt  (Ober- 
lansitz  )  1794  Prufeesor  in  Laipaig,  1806  in  Wittenbeig,  1816  in  Halle;  f  daaelbat 

am  25.  Juli  1845. 

a.  Meoael  15,  88.  19,  228.  —  b.  Otio  8»  1,  1.  4,  848.—  e.  N.Neknkg  688. 
Sappho.  1794:  Nr.  91.  4)  »  a  697. 
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73.  Friedrieh  KatI  Freylaj?,  nob.  am  7.  Soptember  1765  m  Nauraburp:  an 
der  öoalo,  1789  Sekratir  de«  KieLigaricbto  in  Wendan,  1796  Putor  in  Secbe&i  f  «m 
18.  DMemilMr  1806. 

a.  Meusel  2,  428.  9,377.  2211,  221. —  b.  Bedke-NaitelX  1,606.  BdM  1,201. 

Boöthius.  1794:  Nr.  IGO      S.  628. 

74.  Jobann  Friedrich  Wilhelm  Motz,  f*ph.  am  1.  Mai  1766  iu  Sdmiifai, 
1798  Kektor  des  Lyzeums  in  Meimngea.  —  Measel  ö,  300.   10,  325.    14,  Ö97. 

Aflsop.  1794:  Kr.  87.  3)  —  S.  596. 

TS.  Ernst  Friedrieh  Karl  Boseiuiitller,  seb.  am  10.  Dümber  1768  m 

Hoßbt  rg.  isi;;  unl.  l'rofo»Kir  der  moijgfiüiiidiaafafla  %iz«di«ii  in  Lmfäg;  f  dtwiBMt 

am  17.  September  1835. 

a.  Meusel  6,  432/4.  10,  509.  11,  660.  15,  208  f.  19,  425^7.  —  b.  N.  Ne- 
Mog  13,  766/9.  —  c.  AUg.  dtsch.  Uiogr.  1889.   29,  215/7  (C.  Siegfried). 

1)  Moallalcat.  1794:  Nr.  40.  1)  S.  587.  —  2)  Hariri.  1801:  N.  Eibl.  d. 
BohSn.  Wias.  läül.  65,  1,  3/40.  Vgl.  N.  allg.  dUch.  Bibi.  IbOö.  96,  445/7  ^  Nr.  51. 1) 
—  a  587  f. 

76.  Saranel  GottUeb  Linde,  geb.  am  24.  April  1771  in  Thom,  1803  Rektor 
dM  Lyzeums  in  Warschau,  1807  Oben^f^b  ib-at;  f  ^  8.  August  1847  in  Warschau. 

a.  Meusol  4,  462.  10,  211.  14,  441.  18,  545.  23.  425.  —  b.  Anz.-Blatt 
der  Wiener  Jb.  1823.  23,  45/57  (K.).  —  c  N.Nekrolog  1847.  S5,  544/62  (Wüh. 
T,  Waldbrühl).  —  d.  Wurzbach  1866.   15,  198/201. 

Niemczewicz.  1794:  Nr.  330,  c.  =  S.  684. 

77.  Jobann  Georg  Mnndit],  ^h.  am  6.  Januar  1773  in  Thom,  Lehrer  am 
Fädagogiuiu  iu  Halle  {hin  171)8),  lb02  Oberlehrer  am  Couradiscbeu  £r2iebungs- 
imtitute  zu  Jenkau  bei  Dan /.ig. 

Heusei  5,  359.    10,  344.    11,  564. 

Theokrit,  Luom,  Virgil,  TibolL  1794:  Nr.  108.  1)  e.  135.  7).  137.  5)  e.  139. 
1)  e.  —  8.  608.  600.  611.  616. 

18.  Mm  BWn«  FlmiB.  Obecplaategw-lnipelctor.  —  HmimI  13^  188.  881» 
870.  -  Haibng.  1796:  Nr.  858.  1)  b.  —  8.  698. 

7fK  Tcabrlel  FleBInger,  aus  OfFcnbach  ira  Broisgau,  Exjosuit,  orlfrut»?  iie 
Kupler&töcbkunst,  lebte  um  1786  zu  i^eibuig  L  B.,  später  in  der  Schweiz,  in  Frank» 
reicb,  endlich  in  EiuHAod;  f  ? 

N«|{ler,  Künstior-Lex  1^37.  4,  322. 

Pamy.  1795/6:  Nr.  291.  1)  *.  —  8,  672  f. 

HO.  Anton  Adolph  Uayder,  Hoftneister  des  Grafen  Apponyi  in  Wien.  — 
Meuael  3,  131.    9,  .531.  —  de  Ferneres.  1795:  Nr.  280.  1)  =  8.  668. 

81.  Jakob  Elia«  Trosohel«  geb.  am  9.  August  173ö  zu  Heiligenbeil  in  Ost- 
preußen. 1775  evangd.-hitiHfiadh«r  Frediger  an  der  Fstankindie  in  BMcün;  f  ^ 

12.  8eptember  1807. 

Meusel  8,  127/9.   16.  52.  21,  132. 

1)  BsfoliuioiHii  dar  Erda  Hbdlotrata  tat  der  Schoeekoppe:  Dtoeh.  HtKbL 
1786.  Febr.  B.  168/5.  Gedieht.  —  8)  Honi.  1786:  Nr.  138.  8)  1     B.  618. 

S'2.  Johann  Adolf  Hasser,  geb.  am  21.  Februar  1753  in  Kiel,  1789  auBerord. 
Professor  der  Philosoph-^  nn  der  dortigen  Universität;  t        10.  Dezember  1828. 

a.  Knrdea  8.  2-il.  5o6.  —  b.  Meusel  5,  382 f.  10,  ;i51.  18,807.  —  c 
Eaßmann,  Pantheon  8.  234.  —  d.  Kieler  Univ.-Chron.  1827.  S.  13.  1828.  a  14.  ^ 
e.  N.Nekrolog  1828.  2,  B86'8.  —  f.  Lflbker-8ohi6d<r  8.  886L  886f.  g.  AJÜg. 
dtsch.  Biogr.  1886.  2a,  270  (Carstens). 

1)  Nene  Beyträge  zur  LektSr»  ithr  junge  Leute.  Erster  Baad.  Hambnnr  1786. 

8.  Ohne  X.  —  2)  Aus  dem  Lat.  1795:  XIV.  Nr.  d.  S.  606  f.  -  3)  Vorlud imuen 
fiber  die  Geschichte  der  deutschen  Poesie.  Altona  und  Leipzig,  KaT^  1798.  1800. 
n,  (374;  Vorrede,  Inhalt  u.  415  8.).  8.  Vgl.  Kochs  Zs.  1B93.  N.  F.  6,  462 f.; 
XXXni.  Nr.  I.  =  S.  729.  -  4)  Persiu«.  1807:  Nr.  146.  1)  e.  =  8.  619 f. 

6)  Satyr.  AathoL  1810:  XIV.  Nr.  m.  —  &  607.  —  6)  Dea  Qniiitaa  Horatins 
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FUccus  Epistel  an  (iie  PisoDen  über  die  Dichtkunst  üben,  vou  J.  A.  Naaser.  Kiel, 
UniT..Bachbati(Uui)g.  1826.  54  S.  8.  —  7)  [36]  Schwanke  von  Hans  Sachs,  hg. 
wnd  mit  den  nötbigsten  ■Wort«rlvlärunf,'eii  bepl.  von  J  A.  Nmmt.  Kiel,  Umv.^BaoS- 
h&üdluüg.  1827.    XX,  224  S.  B.    Baad  U.  S.  412  Z.  1. 

53.  Marlin  Gottfried  Heruianji,  geb.  am  9.  Oktober  1754  in  Kindelbrück, 
Vorsteher  eines  Erziehungsinstituts,  später  Notar  und  Übersetzer  in  Uambuig, 
1805  Prof.  tlor  röm.  Altfrtüiiier  und  Sprache  in  Kasan.  Kolk'<;ien-  und  Hofrat. 

a.  Meuftel  3,  247.  9,  571  f.  11,  346.  14,  109  f.  iö,  137.  2211,  7o3.  —  b. 
SehxOaer  1865.  S,  fi06£ 

Antat.  1795:  Nr.  107.  1)  —  8.  flOS. 

54.  Johann  Christian  Sommer ,  ^eb.  am  1.  Juni  1761  in  Leipzig,  Buch» 
h&udler  daaelbst.  —  Mensel  7, 536  f.  lU.  682.  15, 496.  —  Bobinson.  1795;  Shehdaa. 
1800:  Nr.  m.  S);  Nr.  421,  b.  ^  8.  725.  79L 

8S«  Jolunm  durtetfau  FrleMeh  HelaMlmui,  g«b.  am  8i.  Juli  1762  in 

Meldorf,  1800  Kammerrat  in  Kopenhagen,  1805  Etatsrat,  1B06  Landvogt  in  Sflder- 
dithmantchen,  1817  Konferenzrat;  t  <uu  12.  Mai  1830  in  Meldorf. 

«.  Hemel  3,  178 f.  9,  648.  14,  84 f.  SSn,  660.  —  b.  Kotdw  8.  160f.  — 
e.  Labker-Schroder  S.  239  f.  808.  -  d.  X.  Nokrolog  8,  910.  -  A.  Alberti  1867.  1, 844. 

PlatO.  1796:  Nr.  104.  3)  a.  =  S.  602. 

86.  Johann  Jakob  Karl  Timäns,  peh.  1763  in  Tündern  bei  Hameln,  1787 
Lehrer  an  Böschens  Hauüelsakademie  in  Hamburg,  1791  desgl.  au  der  Ritterakad. 
in  Lfineburg;  f  daselbst  am  21.  September  1809. 

a  Meuael  8,  75 1  10,  747.  16,  93.  —  b.  Sdii6d«r-KaUinghaMn  (1877). 
7,  400  f. 

1)  1795:  Bind  V.  S.  178.  —  2)  Day,  1798:  Nr.  419.  8)  -  8.  724. 

87.  Friedrich  Heinrieh  Wilhelm  Frdlieh,  geb.  am  25.  September  1769 
in  Glllckabnrg,  1796  Oiakonus  in  Husbje  Amts  Flenänug,  1812  Futor  sa  Boren 

in  Angeln,  t  da.selbst  am  21.  Januar  1845. 

a.  Kordee  S.  130.  —  b.  Lübker-Schröder  S.  181.  —  c.  Alberti  1867.  1,  241  f. 

1)  Thaarap.  1795:  Nr.  354.  2)  S.  698.  —  2)  Berorwortete  die  Gedieht»  des 
BdrahmaehaigeflelLnt  Kail  Bemh.  Bieloff  (FUn  1841). 

88.  Friedrich  Karl  ton  Strombeekf  geb.  am  16.  September  1771  in  Braun- 
schweig, studierte  I7«9  in  IT  Im -tedt,  17P1  in  GSttingen  die  Rechte,  l^reiste  Ober- 
italien,  1795  auflerord.  Aasofisur  beim  Wolfenbütteler  Uofgehuht,  1799  Hof-  imd 
Abteirat  in  Gandersheim,  1806  Präsident  des  IXatriktstribunals  in  Einbeck,  1810 
Präsident  des  Appellationshofea  in  Olle,  1813  Staatsrat  in  Kassel.  IHM  aus  Kassel 
ansgewieeen,  z^  nach  Wolfeubüttel ,  lebte  dort  litterariacben  Arbeiten,  1816  Geh. 
Jtiatizrat  nnd  lütglied  dee  Oberappellationcgeriobta  hl  Wolfenbftttel,  1823  lippeiaher 
Geheimrat,  1843  FktaidMit  dee  OberappeUationigeriafati;  t  am  17.  Aiignrt  1848 
in  Wolfeobattel. 

a.  Mensel  7,  709  f.   10,  728.   11,  714.   15,  568  f.  80,  676/8.  —  b.  fFrdr.] 

C[ramer]:  7.nt<zfr.a^>m  ist^o.  Heft  6.  S.  141/70.  —  -  Sieh  unten  Nr.  16).  — 
d.  Gruppe,  UeberaeUerkuust  1859.  S.  134/7.  —  e.  Al%.  dtsch.  Biogr.  1893.  36, 
614/7  (P.  Zimmermann). 

Brief  an  Heinr.  v.  Struve  (1825  Jnli  8):  Holtei,  300  Briefe  2,  1,  179  f. 

1)  Gedichte  in:  Meißners  Apollo  1794.  Bd.  3.  Sept.  (Band  VI.  S.  703);  Lpz. 
MtöÄchr.  f.  Damen  17Üö  Mai  u.  17%  Üec,  —  2)  Ovid.  1795  (1832):  Nr.  141.  4)  d. 
=:  8.  617.  —  8)  Bruchstücke  aus  seinem  Reisetagebuche  TeröCTentlichte  St.  in 
Braunschw.  Mapfaz.  1795.  St.  12.  S2.  Daselbst  (1802  4)  auch  Aufsätze  St.'s.  — 
4)  Diana  und  Endymion.  Em  Smj^spiel  nach  Metastasio  von  F.  K.  von  ätrumbeck. 
Güttingen  1795.  gr.  H,  —  5)  a.  Briefe  über  Verona:  Dtsch.  Mtesofar.  1796.  Mlf. 
&  42/67;  b.  Briefe  über  Venedig:  ebd.  1797.  Jan.  S.  48/60. 

6)  Orid,  1796/9:  Nr.  141.  1)  e.  6)  a.  =  8.  616.  618.  ~  7)  TibulL  1796/9 
(1625):  Nr.  189.  2)  =  8.  616.  —  8)  Propere.  1799/1808  (1822):  Nr.  140.  8).  4) 
S.  616.   Zur  1.  Ausg.  vgl.  N.  allg.  dt^di  Bibl.  IS05.  102,  2,  332/5;  zur  2.: 
Heidelb.  Jb.  1822.  Nr.  52.  ü.  824/31;  zur  Komelia:  N.  allg.  dtsch.  BibL  1803.  72, 
2,  689/42.  —  9)  a.  (Mb  lud  Xlkipiloak,  wfelirte  Geiater:  N.  Sellin.  HtMdv. 
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1809.  Mli.  S.  321  f.   Distichen;  b.  Die  Erschcinun<;  bei  der  Wiege  eines  nen- 

Sibornen  Deutschen  Fürsten  .  .  Am  30  Oktober  1804:  ebd.  1804.  Dez.  8.  445/7. 
de;  c.  Schreiben  au  Herrn  Bibliothekar  Biester  in  Berlin.  Paris,  27  Blüi  1805: 
ebd.  1806.  Aug.  S.  81/d2;  d.  Phantasieen:  ebd.  1806.  Apr.  S.  271/3.  Gedicht.  — 
10)  Gesrhichto  eines  allein  durch  die  Xatur  hervorgebraehten  animalischen  Map^nf»- 
tiismuß  und  der  durch  denselben  bewirkten  Genesung  vom  Barou  Fr.  K.  y.  Stromb«ck 
.  .  Mit  einer  Vorrede  des  Herrn  Geheimenraths  D.  Marcard.    Braunschweig,  Yieweg. 

1813.  XIX,  21 G  8  gr.  8.  Nachtrag.  Ebd.  1818.  gr.  8.  YgL  litbL  £.  ItooganlS. 

1814.  Nr.  1.  S.  If. 

11)  Feyer  dM  OedidhttniaseB  der  vormaligen  Hochaebnle  JoUa  Carolina  zu  Helm» 

städt,  veranstaltet  im  May  des  Jahres  1822  h^'.  von  Fr  K  v.  Strom beck.  Helra- 
städt,  Fleckeisen.  1822.  4.  Daraus  besonders:  LebeDsbesclueibnng  des  Herzogs 
JoHot  von  Bntmschweig,  vmi  "Fnm  Algermanii.  Ebd.  1828.  4.  —  IS)  Im 
Herzogs  Julius  von  Brauiischweig  und  Lüneburg  Ffi raten spiegel  .  .  .  hg.  Braun* 
schweig,  Vieweg.  Ib24.  4.  —  13)  Henning  Brabant,  ßui^r-Hauptmann  der  ^adt 
Brannraiwaig  nnd  seme  Zeitgenossen  .  .  Brannachweig  1829.  8.  —  14)  Orids  dm 
Bücher  der  Liebe  übers,  von  Friedrieh  Xarl  von  Stronibeck.  Br  nin^rh^reig,  Vjewe^ 
und  Sohn.  1832.  8.  —  15)  Ovids  fünf  Bücher  der  Trauer,  uWrs.  von  i'riednch 
Karl  von  Strombeck.  Ebd.  18S6.  gr.  8.  Vgl  Gruppe  Nr.  d. 

16)  Darstellungen  aus  memem  Leben  und  aus  naeinor  Zeit.  Von  Friedrich 
Karl  von  Strombeck.  Braunsdiweig,  Verlag  von  Friedrich  Vieweg  1833/40.  VLLL  8. 
Theü  I.  und  II.  Vgl.  Jb.  f.  wissensch.  Kritik  Sept.  1833.  Nr.  69.  8p.  469  72 
(Fr.  Cramer);  Zweite  verm.  Aufl.  1835;  III/V.  18;^G  1 1  h  u.  d.  T.:  Darstellungen  aus 
einer  Reise  durch  Deutschland  und  Italien  im  Jahre  1836;  VI.  1838:  D.  a.  e.  R. 
durch  Deutschland  und  Holland  im  Jahre  1837;  VII.  1839:  D.  a.  e.  R.  von  Nieder- 
sachsen nach  Wien  im  Sommer  des  Jahres  1838;  VIU.  1840:  D.  a.  e.  R.  dnz«ii 
Schweden  und  Dänemark  im  Sommer  des  Jahres  1839.  Von  Theil  VIU  erschien  ein« 
französ.  Übers.  Strasbourg  1841.  8.  Vgl.  Bl.  f.  liter.  ünterh.  1841.  Nr.  97. 
8.  392.  —  17)  Vorrede  zu:  [Jos.  Mendelssohn  1817/56]  BlQthen,  Gedichte  und 
Novellen  eines  Schriftsetzers.  Braunschweig  1839.  8.  —  18)  Memorabilien  ans  den 
Leben  und  der  Regierung  des  Königs  Karl  XiV.  Johann  von  Schweden  und  Norweg«L 
Hg.  von  Friedrich  Karl  von  Strombeck.  Braunschweig,  Vieweg  und  Sohn.  1841. 
gr.  8.  Vgl.  Bl.  f.  Uter.  Unt  1842.  Nr.  63.  S.  265  f.   2.  verm.  Aufl.  1842.  ct.  8.  — 

19)  Therese  [von  Bacharachtl,  Briefe  aus  dem  Süden.  Hg.  von  einem  Freunde 
der  Verfasserinn  ^rStrombeck].    Braunschweig,  Vieweg  und  Sohn.  1841.  gr.  S  — 

20)  Außerdem  Übersetzungen  von  Cioeros  Lälius  und  den  Werken  dee  Teoitua, 
Sallust,  VoUejus  Paterculus  und  Sueton.   Jurist.  Schriften. 

89.  Johann  Daniel  MüUer,  geb.  1755  zu  Lobenstein  im  Vogtiande,  1777 
Lehm  im  WaiseohauBe  m  EgXt%  1780  in  Kloeter  Beigen,  1787  Paetor  in  Slaniinea 

bei  Magdeburg. 

Mensel  5,  328.  14,  617.  18,  766. 

1)  Oden,  Ueder  nnd  metr.  üebersetzongen  latein.  Gedichte.  Megdeharg  1787. 

8.  -  2)  Sinngedieht«.    1796:  XV    Nr.  o.       S  fr24    -  3)  Vid*.   llU:  Nr.  1«Sl 
8)  =  S,  626.  -  4)  fVva-  $  Mit,  XII.  318      Band  lilV  S.  1872. 

90.  Emst  Christian  Kruse,  geb.  am  26.  August  1764  m  Altona,  1791  Paet«)r 
auf  der  nordfriesischen  Insel  Fellworm,  1799  Kompastor  in  NeumUniter,  IBSH  Fbmr 
in  Meuenbrock  (Probstei  Münsterdorf);  f  daselbst  am  9.  September  1846. 

a.  Kordes  S.  198  f.  —  b.  Meuael  10,  1521  23.  300.  —  c  Lubkor- Schröder 
8.  824  7.  -  d.  N.  Nekrolog  24,  949  f.  —  e.  Alberti  1867.  1,  468.  —  f.  AUg.  dteh 
Kflgr.  1883.  17,  262  f.  (Carstens). 

1)  ConsDus.  1796:  Nr.  170  -----  S.  627.  —  2)  Hamlet,  eine  din.  Sage,  histor.-knt 
imteyBaeht:  Schlesw.- holst  Prov.-Ber.  1816.  Heft  1,  1/28.  2  ,  97/lOT.  S,  226/45. 
4,  8S1/32. 

91.  Josef  Leonini^  geb.  am  16.  Oktober  1767  in  Toekiiw,  Lalmr  der 
italienischen  Sprache  am  Kadettenkorps  in  Berlin;  t  181? 

Mensel  4,  4181  10,  195.  23,  393. 
JoniUnnoe.  1796:  Nr.  280  —  a  648w 

92.  Adolf  Gröninger,  geb.  1772  zu  Darfeld  im  MünsterisdieB,  Mit  ih 
Doktor  der  Medisia  in  Metelen;  f  dseelbet  am  29.  MAn  1816. 
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a.  Mflinel  9,  40O£  II,  996.  18,  505.  17«  785  (hier:  f  1804).  —  h.  WectOL 

Amoigcr  1804.  Nr.  75  (J.  Ch.  Schlüter).  ~-  c  Magaz.  f.  Westfalen  1804.  Nr.  9ß.  - 
d.  Ea&nann,  Mfinstorl.  Scbriftst-Lex.  S.  123  t*).  1.  Nacbtr.  S.  68*).  ~  e.  £.  £aft- 
mtim,  Ntfllniclitoii.  1886.  8.  188. 

1)  Petron.  1796:  Nr.  148.  4)  .S.  620.  —  2)  Aurelius  AuRustinu« 
Bekenntnisse  Ans  dem  Lat.  übe«.  Ton  Ad.  Gröuinger.  Mflnster,  Theifiing.  1798.  8.; 
2.  AuH.  1841.  12.;  3.:  18Ö8.  403  S. 4.:  1859.  362  S.  8.  —  3)  Seneca.  1798: 
Nr.  148.  8)  =  S.  618. 

4)  Lied«r,  in  Musik  gesetzt  von  Bayart.  1799.  —  ö)  Pelillo.  1801:  Nr.  278. 
1)  K  Sb  6671  —  6>  Aorelius  Augustinus  Betrachtungen ,  Alleiureden  und 
^db&^ikfai  ftbon.  von  Ad.  CMoiDgor.  Mfiiiator,  Wddsek.  1804.  &;  1815.  8.; 
HSiuter,  Th«i8iiig.  1847.  S49  a  «r.  12. 

Joseph  Freiherr  von  Hammer-Pargstall.  geb.  am  9.  J  mi  1774  in 
Graz,  Sohn  des  gleichnamigen  Guhemialrataf  besiuhte  oi«  untern  ^ulen  daselbst, 
fauB  1787  nadi  Wim,  im  aoTtigm  BubaTasäft  imd  in  der  oriAatalischen  Akadtmie 
mi=[rrhil.!,^t,  1799  als  .Sprachinabo'  bei  ilor  östorreichischen  Internuntiatur  in  KoDf 
stantinopei  angestellt  machte  1801  die  Expodition  der  lilngländer  gegen  Ägypten  mit, 
lUMlk  einem  Itegeni  Anftnflialte  in  Bioland  wiader  in  Wien,  Herbat  1809  Lagationa- 
sekret  ir  in  Konstantinopol,  1806  kaisorlicher  Agent  in  Jassy,  1807  (^er  Hof-  und 
Staatskauzlei  in  Wien  zugeteilt,  1811  iStaatskanzleirat  und  Hofdohnetsch,  1817  Uofrati 
1894  in  den  Bittaratand  erliobeD,  erbte  1885  nadi  der  Undailoa  veratoiroeBen  Grlfln 
Piirggtall  das  Gut  Tlainfold  in  Steiermark,  in  domsolbt-'n  Jahro  Freiherr,  mit  der 
Bewilligung,  Namen  und  Wappen  der  Furgstalle  anzunehmen,  1847/9  Präsident  der 
dneh  seine  and  andarer  Beraflnmigan  arrimteten  kala.  Alradeinia  der  Wiasenaohafken; 
t  am  23.  November  1866  in  Wien. 

Durch  die  Fundgruben,  die  Hafis-Cberaetiung  und  die  Geschichte  der  schönen 
Bedekflnste  Bnaiana  Ton  grofiera  EinflneM  Qoethea  waat'Satlidian  Divan;  nach 
Benfey's  ürt^'il  .zwar  kein  gründlicher,  i^  cr  li  >  h  Kermcr  [des  ArabiBcIirn.  iN  r-isf  lioii 
und  TttrkiachenJ  und  sehr  Terdirat  insbesondere  durch  Benutzung  seiner  Kenntnisse 
für  geaeldefatilti&a  Zvaeka^  dudi  Obenetznngen  und  «ine  PttUe  tob  Warim,  mlkh» 
för  die  versolu'edenatw  Biebtongan  anf  dem  Gebiete  daa  Oiienta  Material  und  An» 
regung  gewähren*. 

Biographien.   Bibliographien.    Kritiken  aainer  wiaaenachaftlichen 

Thfttigkeit  u.  a. 

a.  Mensel  9,  S9S.  14,  97.  18,  36/8.  22n,  660 f.  —  b.  t.  WmUern,  Biogr.  n. 

literär.  Nachriehten.  1810.  S.  65.  —  c.  Morgenblatt  1810.  Nr.  IIS'O  (B.).  Wiederh.: 
[Hormayrs]  Archir  1810.  Nr.  76/8.  S.  881t  -  d.  Der  Aufmerksame.  Gräte  1812. 
Nr.  89.  —  e.  Diez.  1816:  Untsn  Nr.  910.  5)  m.  —  f .  Aphoriamen  ana  Ihnes.  MflUer: 
[H<  rmnvr^l  Archiv  1816.  Nr.  77/8.  P.  320h.  —  e.  Goethe,  Noten  u.  AMi  mdhingen 
zu  besä.  Verständnis  d.  w.-ö.  Divans:  W.  A.  I.  7.  ^1/4.  237  f.  304.  —  h,  bemerkena- 
werthe  Ehranbezeigung  [Diplom  dea  H.  iwfielMiien  pera.  SenBeBordena.  Orig.  u.  Übers, 
l'^eo  Doc.  7]:  Wiener  Jahrbucher  1821.  Bd.  15.  Anz.- Blatt  S.  43/7.  —  i.  Zeit- 
genossen  6,  177/9.  —  k.  Joseph  Kitter  von  Hammer,  sein  Leben  u.  gelehrtes  Wirken: 
Frz.  Gr  äff  er,  Histor.-bibliogr.  Bonterlei.  Brttnn  1894.  8.  15/86.  —  L  F.  v.  Lnpin, 
Biographie  jetzt  lebender  .  .  Personen.    Stuttgart  1826. 

m.  Literar.  Artikel,  aus  Nr.  79  der  osmanisohen  Btaatsztc.  vom  lU.  März  1834 
[Orig.  n.  Übers,  einea  H.  betr.  Anfb.]:  Wiener  Jb.  1884.  Bd.  66.  Anz. -Blatt  8. 
54/6.  Jos.  v.  Hammer.  —  n.  Ign.  Fr.  v.  Mosel,  Gesch.  d.  t  K'.  TTofbibliothek 
zu  Wien.  Wien  183ö.  S.  211.  223.  251.  267.  278.  286  f.  295.  —  o.  Job.  t.  MtUleia 
aämmÜ.  Werke.  Stuttgart  n.  Tttblngen  1685.  81,  159.  160  (a.  d.  J.  1796).  — 
p.  Gräffer-Czikann  15^35  i^i  fv  n  TT^nmi-r  vf.  Vgl.  Nr.  u.  1851.  S.  216].  6, 
469.  —  q.  Uebers.  des  Diploms  de«  osmau.  Verdienstordens  für  Ereyliearni  Hiunmer- 
Pnrgstali:  Wiener  Jb.  18Sl6.  Ani.-6Utt  7ti,  161  —  r.  Hormajn  TMhb.  f.  vaterländ. 
Gesch.  1836  ,f-  fN.  F.  8).  S.  418/36.  -  s.  Baail  Hall,  Schloß  Hainfeld: 
or  a  Winter  in  Lower  ätyria.  Edinburg  1836.  a  TgL  Ueber  Capit&n  Hall  s  Buch 
^BidoB  Hainfisld':  Kaltenbäcks  österr.  Za.  1836.  Nr.  64.-1  JuEua  Seidliti 
[J' ittr-lesj.  Die  Poesie  u.  d.  Poeten  in  Oesterr.  im  J.  1836.  Grimma  1837.  1, 
104.  —  u.  Wiener  Dichter:  Berliner  Figaro  1837.  Nr.  270.  —  t,  Victor  Wei« 
Edler  ron  Starken fels,  Dia  k.  k.  ofieBtaL  Akademie  sa  Wien.  Wien  1889.  S.  68. 
~  V.  Oeiteir.  FHma8,  beatiegen  von  ahiani  harantergekonunanoD  Antiquar.  Fngr* 
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mag  [Hambozg  18411.  —  i.  H.-P.  und  Friednch  BOckert:  Frankls  SonntuiblitUr 
1847.  Nr.  80.  S.  367.  ~  y.  Wiener  Jb.  d.  Liter.  1840.  127,  127/8  (Begirtv).  - 
t.  Cftietoa  Cerri:  Iris.  Modeztg.  Gratz  1851.  Febr. 

«t.  Almanaoh  der  kais.  Akademie  der  Win.  t  d.  J.  1851.  a  191/220  {ym 
Hammor  vf  S(  hriftcnvorzoichnis).  1852.  S.  141  f.  (Nachträge  dazu);  Die  feierlidM 
Sitzuug  der  k.  Akad.  der  WIm.  am  30.  Mai  1857.  Bericht  Ferd.  Wolfa:  ebd.  1858. 
8.  71^  (Nachruf;  Nachtr.  zum  SchriftenTm.);  Begiater  zu  den  Bänden  1/IJlZ 
dor  SitzK^ahrr.  d.  pliilos. -bist.  Claßse  d.  k.  Akad.  d.  Wise.  Wien  1874.  S.  78  81 
(Yerzeichiüs  von  a.  »  Beiträgen  zu  den  Sitzgsber.).  —  a'.  Ostdtsch.  Post  1855  Febc 
2  (Ansprache  Hammers  bei  dw  Anfttellg.  müim  Portr&ta  in  der  orieotaL  Akad.). 
Witvierh.:  Zu  d.  Dtnoh.  mnrgenländ.  Ges.  1855.  9,  624  f.'  ^  Nekrologe,  Nach- 
rufe UBW.  1850  f.  sieh  Wurzbach  S.  279/89.  Hier  sei  nur  erwähnt:  Allg.  Ztg.  1&56,  aa 
BeO.  SU  Nr.  846  (TTmbreit);  1857.  BeO.  m  Nr.  4.  86/7  (Fallraerftjer:  Gs> 
samraoltc  Werke  von  J.  Ph.  Fallmoniver  hg.  v.  Ge.  Marl.  Thomas.  Iveipziff  186L 
2.  379/97.  Noch  einmal  U.-P.  und  der  Nekrolw:  ebd.  S.  398y40Ö.  Gegen  SeUBtt- 
nsnn  Nr.  «);  1867.  BeO.  ni  Nr.  61.  —  r.  Über  H.-P.  imd  dia  k.  Akad.  d.  Wm 
v^rl.  Dip  Pro.sR.".  Wim  1856.  Nr.  24  und  Boh.>mi;i  Prag  1856.  a  150.  —  *.Noi- 
veUe  Bioer.  gun<irale.   Paria  23,  2&9/67  (£.  Beauvoia). 

s.  Xosroh  TOD  KamneivPtaiKBtBll  ma  kiitisdier  B«ilng  mr  Geschichte  aeomr 
deutscher  Wissenschaft  von  Prof.  Constantin  Schlottmann.  Aua  der  Mtsschr.  des 
Ztiricher  wiss.  Vereins  besonders  abgedr.  Zürich,  Meyer  and  Zeiler's  Verlag.  1857. 
VI,  78  8.  frr.  8.  Yennhlt  dnnS  Nr.  ß.  Vgl.  Heidalb.  Jb.  1867.  Nr.  46/7. 
S.  730  0  (Weil,  der  sich  Ober  sein  Verhältnis  zu  H -P.  iniert).  —  Moaenthali 
Museum  1858.  S.  248.  —  C  Chalef  slahmar  s  U^Mide.  Beriditigter  anibischer  Tot, 
Oben,  und  Commentur,  mit  BeDotsanff  Tfeler  huidadiTifUidier  Qndlen.  Nebst 
Wflrdigailg  Josef  von  Hamraer'fi  als  Arabisten,  von  W.  Ahlwardt,  Privatdooent  an 
der  ünifeniUt  Greifswaid.  Grei£Bwald  1859.  C.  A.  iLoch's  Vedagsbuchhandlung^ 
Tb.  Kuiiike.  Vm,  456  8.  ^.  8.  Inhalt:  Jeesf  von  Hammer  und  ssme  BeetruhwiigM 
8.  1;  Probe  seiner  rx'i.*<tiinj^n  Tl.'e  Übers,  der  (Jasside  Chalef  elahmar's.  "YA  C 
Nr.  128)  ij.  S.  9;  Prüfung  der  Probe.  S.  17:  Folgerungen.  8.  419.  VgL  Httdllk 
Jb.  1859.  Nr.  59.  8.  929/87  (Weil).  -  i;.  Biogr.  umTefseUe  34,  652/7  (E-l-n).  — 
K.  M.  Kertbeny,  Silhouetten  und  Relinuien.  Wien  und  Prag  1861.  1,  208  17.  — 
t.  Wurzbach  1861.  7,  267/89.  Auch  im  Sonderabdruck:  Wien,  aus  der  k.  k.  Hoj> 
und  Staatadruckerei.  1861.  24  8.  8.  Nicht  im  Buchhandel  —  *.  Kehretn,  Lex. 
1868.   1,  137  f. 

l.  Theod.  Benfey,  Gesch.  d.  Sprachwissenschaft.  München  1869.  S.  688.  — 
Ii.  A.  R.  T.  SehrOtter,  Bericht  über  die  Leistungen  der  kais.  Akad.  d.  Wlss. 

usw.:  Almau,  d.  k.  Akad.  d.  Wiss.  22.  Jg.  1872.  8.  lOL  104.  108.  110.  112.  114  6. 
120.  124.  126 f.;  S.  134/42:  Abdruck  des  Promemoria  an  den  Kaiser  vom  IS.  Män 
1837,  nach  Schrötter  (S.  101)  von  J.  J.  Littrow  und  Hammer  yf.  —  v.  Adolf 
Foglar,  Grillparzers  Ansichten  über  Litter.,  Bühne  u.  Loben  (1872).  1891.  S.  68. 
—  f.  CasopU  Musea  kralovstvi  6e8k.  1874.  48,  294.  295.  414.  415.  422.  423. 
Verkehr  H.'s  mit  Schafarik.  —  o.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1879.   10,  482/7  (0.  S.  W. 

Ottok.  Frh.  v.  Schlechta>Wssehrd).  —  n.  Krones,  Zur  Geech.  OesterreuJis. 
Gotha  1886,  S.  321.  Baldacd  über  H.  —  q.  E.  v.  Mor-Sunnegg,  Frdr.  Rückert 
über  seine  Berufung  nacJi  Erlangen.  (Aus  uoch  unpednickten  Briefen  des  Dichters): 
Dtsch.  Ztg.  Wien  1890.  Nr.  6760/1.  Auch  besonders:  Wien,  Bergmann  u.  Onfi 
1890.  23  S.  8.  —  <J.  A.  Sehl  ossär,  Hundert  Jahre.  Wien  1893.  S.  29/35.  — 
*.  Qllft  Schenck,  F.  Bodenstedt.  BerUn  1893.  S.  108.  —  v.  Alt-Wien  1896. 
Nr.  8/6.  S.  7f.  —  ff  Euphorion  1896.  2.  Egi^ah.  S.  81.  103.  156. 

/.  Anastasius  (Jrün  und  Josef  Freiherr  von  Hammer -Pur^tall.  Mit  onge- 
dnickten  Briefen  Anastasius  Grüns  aus  den  Jahren  l^^^l  bis  1854.  Mitgotheüt  von 
Anton  Schlossar:  Oesterr.-Ung.  Revue.  1896/7.  20.  37  57.  107/27.  —  l^.  Alfons 
Huber,  Geschichte  der  Gründung  und  der  Wirksamkeit  der  kais.  Akad.  der  Wiss. 
uflw.  Wien  1897.  S.  22  f.  34  f.  47  f.  52/5.  59.  62.  64.  65.  74  (Rede  H.-P.  s). 
82.  105/7.  114'.  —  cu.  Ign.  Beidtel,  Geidüchte  der  österr.  Staatsverwaltong. 
Innsbruck  1896/8.  -  aa.  G<x)the's  Beziehungen  ru  Steiermärkem.  Von  Franz  Ilwof, 
Gratz  1898.  S.  19/34.  -  bb.  Adolf  Hüttemann,  Kathol.  Dichter  des  19.  Jhs. 
Hamm  1898.  8.  33 f.  —  cc.  Julius  Jung,  Fallmerayer  in  Wien  1846:  Enphorion 
1898.  5,  .529/34.  —  dd.  Tagebücher  des  Grafen  August  von  Platen.  Stutt<rart  1900. 
2,  460.  539.  556.  572.  579.  74ö.  754.  —  ee.  Grillparzers  Werke  3,  105  (Kpigr.). 
90,  191 1  197. 
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ff.  HamiiMr*B  morffenl&ndiMdi»  Hjuidschriften  aU  Sdimslfiek  za  dem  im  fieonten 

Bande  seiner  Geschiente  des  osmanischon  Reichs  pelioforton  Verzeichnisse  der 
Sammlung  zweihundert  orientalischer  MAnuöcripte  über  ogmanischo  Geschichte: 
Wiener  Jb.  1838/9.  Anz.-Blatt  Bd.  61/88.  —  gg.  Temieliniit  der  .  .  Bibliothek 
weiland  des  Herrn  Joaef  Freiherm  v.  Hammer-Purgstall,  .  .  welche  den  16.  Dewmber 
1857  .  .  versteigert  wird.  Wien  1857.  Zu  haben  bei  Jaliob  Bader,  Wollzeile  Nr.  776. 
288  S.  8.  —  Im.  Veneichniß  der  im  Freiherm  Hammer- Pargstall'schea  Nachlast» 
Torgeffindoncn  und  im  Besitze  der  kaia.  Akademie  der  Wias.  b^acUicbaa  £22]  Mantt> 
ecripte:  bitigüber.  d.  phiL-hiat.  Cl.  1863.   42,  259  t 

B.  Briefe. 

Briefe  von  H.  an:  «.  K.  A  \mi\^rr  fl819):  GoetheJb.  1880.  1,  H^:  I)r<><^dn. 
Kgl.  Bibl.  -  ß.  Gräffer:  C.  Nr.  lüi>  a.  -  y.  (2)  Hebbel  (1849):  ¥.  Hebbels  BnelH-, 
1890.  1.  414.  —  d.  ErzhzK.  Johann  (1846  JuU  21):  Vgl.  Huber  1897.  S.  64».  — 
«.  (78)  Mathias  Koch  fl>^.48/52):  Oesterr.  Rundachau.  Hg.  v.  Ant.  Edlinger.  Wien 
1883.  1,  883/903.  Ö7'J/1000.  1077/88.  ~  ;.  Staatarat  Frh.  v.  Lebzeltern  (1846 
Sept  18):  Vgl  A.  Nr.  /i.  1872.  S.  114 f.;  Haber  1897.  B.  47.  53fc  —  Fürst 
Metternich:  C.  Nr.  46).  Vgl.  A.  Nr.  u.  1872.  S.  110  (1846  Juni  2).  —  9.  Joh. 
Ge.  Müller:  J.  von  Müllers  sammtl.  Werke.  Stuttgart  a.  Tübingen  lö35.  38,  217  f.  — 
I.  SchneUer:  Schnellen  hinterl.  Werke  1,  2911  298/WO.  —  *,  Gut  WtU: 

Vgl.  Heid^lb.  Jh.  1857.  Nr.  46.  S.  736. 

ßriele  an  H.  von  K.  A.  Böttiger:  N.  Freie  Presae.  Wien  1896  v.  17.  Nov. 
Nr.  11579.  —  Paacnal  de  Gayangoe:  Sitzgsber.  d.  pfail.-hiBt  CL  d.  k.  Akad.  1854. 
12,  509  f.  1855.  15,  3 f.  —  Goethe  (1812  Angast  13):  Vd.  Mittheilgn.  f.  Anto- 
grapheasammler  1888.  Nr.  12.  S.  106;  Goethe-Jb.  10,  288.  —  Grülparaer  (1847 
Mai  29.  Aag.  8):  Jb.  d.  GriUp.-Ges.  1892.  2,  302  f.  1895.  5,  319/21.  —  Grün:  A. 
Nr.  —  Ehzg.  Johann:  Ehzg.  Johanns  Briefe  an  Jos.  Frhr.  v.  Hammer-Ptirgstall, 
mit  Einleit.  u.  Erläuterungen  hg.  von  Franz  llwof:  Mittheilgn.  d.  bist.  Ver.  f. 
Steiermark.  Graz  1889.  Heft  37,  S.  3/76.  -  Alfr.  v.  Krem  er:  Sitzgsber.  d.  phil.- 
bist  CI.  d.  k.  Ak.  1851.  6,  3 f.  —  MeiBner:  Fürst,  A.  G.  Meißner.  1894.  S.  40. 
328.  —  (21)  Müller  (1796/1809):  Joh.  t.  Müllers  sammtl.  Werke.  Stuttgart  u. 
Tübingen  1835.  38,  217/24.  240/3.  282/90.  296/303.  89,  3  10.  12/5.  17  f.  138/43. 
181/7.  205/8.  266/71.  285,7  .  327/80.  40,  90/2.  3  deutsche,  18  franz.  —  Rückert: 
Wiener  Jl).  1327.  40,  153;  F.  Kückert,  Grammatik,  Poetik,  Rhetorik  der  Perser. 
Hg.  V.  W.  Pertsch.   Grotha  1874.   S.  XHT.  Vgl.  Schnorrs  Archi?  4,  529;  A,  Nr.  q. 

—  Schneller:  Schnellers  hinterl.  Werke  1,  29^  f  295/8.  —  Seetzen:  Sieh  unten 
Nr.  217.  —  Steigentesch:  Sonntagsblätter  1842.  S.  33.  208.  1843.  S,  738  f.  — 
J.  Ch.  Frhr.  t.  Zedlitz:  Ailg  Ztg.  1890.  BeiL  Nr.  141/2  (118/9):  Jb.  d.  QtiUpttfMV- 
Gea.  1897.  7,  208/37  (18S0  Jan.  14.  90). 

C.  Werke. 

1)  Kein  Glflckwunsch  zum  Namensfeste  des  Herrn  Bernhard  tqii  Jeniioii, 

Wien  1795.  4.  —  2)  Das  Feet  des  12.  Febraars.  Wien  1796. 

3)  Beitr%o  im  N.Ttach.  Merkur:  a.  1796:  Nr.  56,  a.b.  =»  S.  588.  —  b.  Auf 
den  Tod  Sir  VTUliam  Jone«.  1796.  Jul.  8.  380/2.  Gedicht.  c.  An  die  Freunde 
der  IJtenitur.  Dem  Hm.  Bernhard  t.  Jeniach  im  Namen  der  Kaiaerlichen  Akademie 
der  morgenlandiachen  Sprachen  gewidmet.  Nov.  8.  309/18.  Ciedicht.  Aach  be- 
sonders: 1796.  4.  — -  d.  Orientalische  Sagen.  Aaszüge  aus  dem  Adschaibul-Machlu- 
bat.  1797.  Jon.  a.  Alezander.  S.93/7;  /3.  Lokman.  8.97/100;  Das  Bach.  8.  100/2; 
<f.  Salomen.  8.  102 f.;  e.  Die  Erfindung  dee  Weins.  8.  108/5;  C  Von  dem  Adel  de« 
Menschen  und  den  Wundem  seiner  Natur.  S.  105/8.  —  e.  Friedens  H}7nnen. 
1.  Frühling  und  Friede.  Aug.  8.  289/94.  Unterz.:  Wien.  H..r.  ,Frühliug,  holder 
Frühling,  erschein  dem  Sänger!'  2.:  Sieh  §  307,  I.  31.  3)  =  oben  8.  476.  - 
f.  1797.  Dec.:  Nr.  4).  —  g.  1798:  Nr.  15  =  S.  584.  —  h.  Lee  Orientalistes  frauQaia. 
Ode  imit^  d'Horaoe.  Ode  12.  L.  I.  1798.  M&rz  S.  317/20;  Frankreichs  OrientaUstea. 
Nach  der  12.  Ode  im  1.  B.  des  Horaz.  8.  320/2.  —  i.  Auf  Nelaon's  Sieg  bey  Abukir. 
eine  lat.  Ode  mit  deutacher  Ubers.  Nov.  8.  249/51.  Ohne  Vfii.  —  k.  Auf  den  Sieg 
der  Britten  vor  Alexandria  [Deutsche  Ode].  Dec.  8.  335/7.  —  1.  1802:  Nr.  56, 
c.  «  8.  588.  —  m.  1806:  Nr.  31.  3)  =  S.  586.  —  n.  1807/8:  Nr.  47.  3) «  8.  587. 

—  0.  Der  Hermannskobel  bej  Weidling  mir.  1808.  Jon.  &  88/99.  YgL  Nr.  29)  d. 

—  p.  Ghioe.  1810.  Dec  8.  234/46. 
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4)  Aeia,  f^inf  Odo  zum  Namonsfest«  dos  Herrn  von  Jenüch.  Wien  1797.  4, 
jGelinde ,  wie  das  LiBpeln  der  Morgenluft.*  Aach  im  N.  TUch.  Merkur  1797.  Dec 
&  a05/10.  Unten.:  Wien.  v.  H. 

5)  Beitrage  in  Meißners  Apollo  1797:  a.  Bali  und  Misri.  Bd.  2.  Aug. 
S.  293/300.  —  b.  Ueber  dü  WOnugong  dee  schönen  Geschlecht«  von  oiientaUschen 
SohrUuMl«»!.  Dm  Lafleriiinen  dieier  sntMshrift  Cogeeignet  Ton  Joeepb  Hunincr. 
Bd.  3.  Sept.  S.  l  ob.  —  c.  Blumen  ners.  und  arab.  Dichtkunst,  Dez.:  Aus  dem 
CMaiziuB:  ».  GiabBchiift  &,  317.  Abubekr  MohAmed  Ben  Ibrahim  Alamir  Altaschi; 
ß.  IM«  Mdon«,  und  d«r  Ifeiiidi.  8.  317.  Ant  einer  emb.  Blomenleee;  y.  Die 
orröthendon  Mädchen  an  ihr*'  0  liebten.  S.  318,  Waladata,  Tochter  des  span.  Koni^, 
AlmostaeEar  BiUah;  d.  Dm  »SchickMl  S.  319.  Alaeddin;  Aua  derjMn.  Antholc^ü: 
9.  Der  iXditer  auf  eeme  nnisoBet  iiadi  Samsrltand  gemaohte  Heiee.  8.  9§0t 
Forraai;  C.  Auf  die  Ankunft  des  Königs  T;;irli  Buchari.  S.  321  f.  Rudogi;  »;.  An 
einen  Singer  oder  Ö&ngerinn.  &  322.  Anunar:  9.  Das  Bild  des  Geliebtra.  S.  322  L 
DdcOd;  t.  Dttbeetfadidtoit  dee  Glflkee.  8.  m.  Anunar;  n.  Der  fibedebte  Böhm. 
S.  324.  Dakiki;  1.  Der  unbelohnte  Dichter  an  seine  Mäcenaten.  S.  324  f.  Reacbided-flin; 
(4.  Die  Melone.  S.  82&.  Aadschedi;  y.  Der  un&chte  Füist.  &  326.  Kerdoaei: 
f.  Der  rotte  Wrin  und  der  Onyx.  8.  8S6f.  Rnde^;  Atn  dem  fiDchMdloii  etodio« 
dee  Echellensis:  o.  Auftnunterung  an  den  Jfin^'lin^  S.  327;  n.  Entschuldigqng  eiiiM 
als  Weihprfpind  augeklagtea  Mannes.   S.  32H.    Burhaned  din  Äisernuchi. 

6>  Auf  die  musikalischen  Gesellschaften  bei  Herrn  Hofrath  von  Keoss.  1797. 
7)  Die  StegremnarlL  Bine  Ode,  gewidmet  Ihro  Hochgebom  der  Frau  KeichsgflfiBii 
Ton  Sanrau,  gebomen  Gräfinn  von  Schlick.  Grfttz.  17JK*.  4.  Vgl.  Nr.  2'i)  r.  — 
Ö)  Die  Be&erung  von  Akri.  Sin  historisches  Gedicht  mit  Koten  aus  vollgultigm 
QueUen.  [WSm,  Degen J.  1799.  4.  Ohne  Vfn.  Vgl.  Erl.  Lit.-Ztg.  1800.  1,  176.  — 
9)  Zeichnungen  auf  einer  Reise  von  Wien  über  Triest  nach  Venedig  und  vi»a  da 
»urück  durch  Tvrol  und  Salzburg.  Im  Jahre  1798.  Berlin  IWO  bov  Job.  Daniel 
Sander.  8.  O.'Vfh.;  Wiederh.:  Ebd.  1822.  8.  Mit  N.  —  10)  Seckendorfs  Oster 
Techb.  1801:  Nr.  18  S.  584.  —  11)  Augusti  s  Memorab.  1802:  Nr.  31.  7)  -- 
S.  586.  —  12)  &.  Aus  dem  Arab.;  b.  Harun  Keechid,  Hadschdscbadsch:  c.  Mohammed« 
GlfldneKgkeit:  Oeeteir.  TcehkaL  l  d.  J.  1808.  Vgl  Nr.  41  «->  8.  587.  Dort  da*  f 
m  ftreichen. 

13)  Enqrklop&diacbe  Uebeisicht  der  Wisaenachaften  dee  Oxient»,  aoe  aieben  arab., 
per*,  und  Hark,  werken  ttben.    Den  Frennden  nnd  Kennern  der  efientatierhea 

Literatur  gewidmet  von  einem  derselben  Beflissenen  in  Konstantinopel.  Erster  fu. 
Zwiqrterj  Theü.  Leiinig.  bej  Breitkopf  und  H&rtel,  1804.  IL  (XIV,  283  6.;  1  BL, 
8.  285/699  n.  8  nnhei.  8.).  gr.  8.  Obne  Yfii.  Die  Vorrede  ohne  Datum  nad  üoter- 
schrift.  Vgl.  Allg.  Lit.-Ztg.  im.  Nr  2t)r/:50!);  Jon,  allg.  L.-Z.  1806  =  Joh. 
Y.  Müllers  sämmtL  Werke.  ätutWart  und  Tübingen  1834.  27,  239/49.  —  14)  Die 
Poianne  ttoe  hefUgen  Kriege  am  &m  Munde  Moliamnied  Sohne  Abdallah  den  Vr^ 

i hinten  [von  J.  von  Hammer].  Hg.  durch  Johann  von  M'iUer.  Leipzig  bej  Johaan 
Friedrich  Gleditech.  im.  88  8.  8.  Mit  Vorrede  und  Anmerkungen  M&Uers.  VgL 
Band  TT.  8.  998  f.,  28).  —  15)  Andent  AIplialMla  and  hieroglj^hic  dunofeett  ex- 
plained  with  an  account  of  the  Egyptian  pnests,  their  claases,  initiations  and  sacri- 
tioee  in  the  Aiabic  language  bj  Amnad  Bin  Abubekr  Bin  Wabshih.  London  1806. 
U.  4.  -  ie)  ?  ISOTTNtTsl  4)  —  8.  686. 

17)  Btitru?'  im  Morgenblatt:  a.  lieber  die  Blumen-  und  Früchtespraclie  dir 
Hareme.    1807.  Nr.  260.  8.  1037  f.    Konstantinopel.   Josuf.  der  Uebereetaer.  — 

b.  Al-mauach.   Ein  arab.  Neuiahrsgescheak.    1811.   «.  Der  Nü.  Nr.  32.  S.  I2af.; 
Die  Palme.  Nr.  38.  S.  149  C;  y-        Cypresse.  Nr.  44.  S.  173  f.  gienu  mm 

Kupferstich:  Joe.  de  Hammer  compoenit  Joh.  Mansfeld  sculpsit];  (f.  Die  Stern«. 
Nr.  146.  8.  &81/3;  e.  Die  Pyramide.  Nr.  192.  S.  765  f.;  C  Die  Sfinx  [soj.  Nr.  212. 
8.  845/7;  17.  Der  Beduine.  Nr.  880.  S.  917f.   S&mtUch  ohne  Vfn.  8Uh  Nr.  63).  - 

c.  1812:  Nr.  31.  7)  =  S  586.  —  d.  IFPOl  AOrol  Persische  Hymnen,  nach  den 
Sendbüchem  Sco'dischis  di  Soroasters.  1812.  «.  Vendidad,  das  ist  OfTenbaxung. 
Nr.  278.  S.  1109 f.;  /J.  Vispered,  das  ist,  die  Hiupter.  Nr.  285.  S.  1137  f.;  y.  Jedcht, 
das  ist,  Lobpreis.  Nr.  2%.  S.  1181  f.;  if.  Bundchesch,  das  ist:  die  Urgeschöpfe. 
Nr.  298.  S.  1191  f.;  e.  Neaiach,  das  ist:  Anrufung.  Nr.  299.  S.  1195;  C.  Rivajet, 
das  ist  üeberliefening.  Nr.  300.  S.  1197;  n.  Iseschne,  das  ist:  Weihe.  Nr.  301 
S.  iL'Uf  Sämtlir-h  nhneVfn  Sieh  Nr.  53).  —  e.  1813  4:  Nr.  31.  7)  ^  S.  586.  — 
L  Oguaaame.   Das  Buch  des  Opus  [so]  Türkische  iüdogen.  1814.   «.  Freytag.  Di* 
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Worte  der  Täter.  Nr.  282  4:  ^.  s m  abend.  Die  Blnraen.  Nr.  S86;  y.  Die  Sterne. 
Nr.  287;  ö.  Die  Hirten.  Nr.  289;  t.  Dieustag.  Der  Wanderer.  Nr.  290;  C  Mitt- 
woch.  Der  M&dchenthurm.  Nr.  291 ;  «j.  Donaerstag.  Der  Traum  Oamaa's.  Nr.  292. 
Samtlicli  ohne  Vfh.  Sieh  Nr.  53).  —  g.  Pteaißcher  Talismau.  1«15.  Nr.  55.  S.  217t 
Aufs  it  \  —  h.  Ueber  die  in  den  Ruinen  her  Sais  geftmdne,  in  der  Bibliothek  zu 
Cambriil^'«  befindliche  Ägyptische  Statue.  Nr.  ül.  S.  241/3.  ~  i.  Aphrodite  Melanie. 
Nr.  297  S.  1185  f.  Ohne  Yfn.  Aufsatz.  —  k.  Die  Zndit  &M  SaidflDWiunii;  Fkled- 
lioll  der  Uobenstaufe  zu  S&aidn     1842.    Nr,  78  80. 

18)  Heiträge  im  ApoUomon  a.  1808/11:  Nr.  19;  31.  7);  440.4)  —  S.  684. 
586.  728;  b.  li^rgenl&ndische  Sittenbilder.  1809.  S.  189/50.  1810/1.  8.  138/47. 
Vgl  Nr.  40)  a.  -  19)  Schirin.  1809:  VI.  Nr.  a.  =  S.  584. 

20)  Fundgruben  des  Orients  bearbeitet  durch  eine  Geeellschaft  von 
liebluheru.  Sag:  Gottes  ist  der  Orient,  und  Gottee  ist  der  Occident;  Er  leitet, 
wen  er  will,  den  wahren  Pfad.  Cot.  II.  Sure.  Wien,  1809  [bis  1818].  Gedruckt 
bey  Autou  Schmid,  k,  k.  privil.  Uuchdrucker.  [Törkischor,  deutscher  and  franzos. 
VI.  gr.  Folio. 

L  Erster  Üand.  1809.  3  151.,  VI  S.,  1  Bl.  469  u.  3  unhez.  S.  a.  Vorrede 
8.  I.  —  b.  Über  die  Sterubüder  der  Araber,  und  ihre  eigenen  Namen  für  einzelne 
Sterne.  S.  1.  Hammer.  —  c.  Traduzione  di  aicune  odi  ed  epigrammi  persiani  del 
Molla  Giami.  S.  Ifi.  Tomraaso  Chabert.  —  d.  Macamnt  Hann.  S.  20.  Rz.  [Graf 
W.  de  ßzewusky].  Vgl.  Bd.  2,  Nr.  aa.  —  e.  Notizio  euil  orlijgino  delU  religione 
«M  Dnui  raocolte  da  van  istoiki  anbi.  S.  27.  Giuseppe  Bokti  —  t  Sur  le 
langage  des  ticiirs  S.  32.  Hammer.  Vgl.  Bd.  2,  Nr.  ob.  —  v:.  Aw^iu^  eines 
Briefes  des  Herrn  KoUegienassessors  Seezen  au  Herrn  von  Hammer  [1808]. 
S.  43.  —  h:  Nr.  46.  ft.  [^Seezen].  =  S.  687.  —  i.  Extrait  d'une  l0tt»  de  Mr. 
Drovetti.  commissaire  general  de«  relations  commeroialee  de  Franoe  m  Egypto, 
ä  son  chancelier  Mr.  As&eliu,  S.  77.  —  k:  Nr.  59.  a.  =  S.  588.  —  1.  Auszug  aus 
Briefen  des  Herrn  Doktors  Morpurg  an  den  Herrn  Collegienass^or  Seetzen.  S.  82. — 
ra:  Nr.  27  =  S.  585.  —  n:  Nr.  28.  3)  S.  585.  —  n':  Nr.  59,  b.  ^  S.  5««.  — 
0.  Eatratto  d'una  lottera  del  Sign.  Dottire  Salvatori  Medioo  attaccato  aii' 
Ambasciata  franoese  in  Persia  al  Sign.  Dottore  Careoo  ja  TiBmuL  8.  90,  Deutsch: 
Morgenblatt  1810.  Nr.  225.  S.  897  9  Vgl  Nr  qn.  —  p.  AnsKiig  eines  Briefes 
des  Herrn  KoUegieuasaessors  Seezcu  au  Htirru  vun  Hammer  [1809].  S.  112.  Auch: 
Morgenblatt  1810.  Nr.  221  f.  S.  881  3.  886/8.  —  q.  Ode  U  della  lettera  Ee  del 
dirano  di  Molla  Giani!  S  12^.  T.  Chnhort  r  Wns  ^ff^ht  von  der  Kritik  för 
den  Koran  zu  erwarten?  8.  12'^.  hn^d.  Iheutl.  lUuk..  Danzig,  —  s.  Sur  la 
galanterie  de  SaUdin  (Salah  ed-din)  et  de  son  frere  Malek  Adel  (Melek  aadfll)ii 
S.  141.  nammer.  —  t  AuszQgo  aus  der  Sura  oder  der  mün'llirhen  rphprlipfonin^ 
Mohammeds.  S.  144.  Hammer.  VgL  Nr.  mm.  —  u.  Kxtraxt  d  vine  leltr«  de  AI. 
k  oomte  Ven^las  de  Kzevnski  ä  M.  de  HMWMr.  S.  189.  —  Couplets  persans 
pour  rinaaguration  6^  h  maison  de  camp<iirne  «le  Me.  la  eomtosse  Constunt»  de 
Rzewuska  a,  Baden,  uommt-e  le  Guüstaa,  le  Ü4.  Jum  1810.  S.  190.  Jousouf.  [Hammer], 
—  w.  Notice  Sur  la  secte  des  WehaUft.  8>.  191.  J.  L.  Bonsaeau.  —  z.  Inscription. 
du  Gnlistan  de  Saadi.  S.  198.  Hammer.  —  y.  Simorg  der  pers.  Phönix,  eine  Mythe. 
S.  199.  Freyherr  von  Dalberg,  Kapitular  Domherr  zu  AscüiafTeuburg.  —  z.  Obser- 
Tfttioiu  Sur  quelques  monumens  de  Pone.  S.  209.  P.  —  aa.  Ueber  ein  von  Abulfeds 
oft  angefflhrtos  Werk ,  Allobab,  betitelt.  S  216  F..  F.  K.  Rosenm Aller.  Pro- 
fessor zu  Leipzig.  —  bb.  Extrait  d'une  lettre  de  M.  le  Chevalier  d'Italinsky 
i  M.  de  Hammer.  S.  218.  —  oo:  Nr.  59,  c.  S.  688.  —  dd.  Memoire  historiqna 
8ur  la  vie  et  les  ouvrages  d'Al»«d-din  Ata-melik  djoual'ny.   S.  220.  Quatreraere, 

Srofesseur  ä  Roueu.  —  eo:  Nr.  59,  d.  =•  S.  588.  —  ff.  Extrait  d'une  lettre  de 
.  £.  M.  le  Chevalier  d'Italinsky  i  M.  le  comte  Rzevusky.  S.  286.  —  gg.  Bap* 
porto  di  Monsignore  Adami  Ardvesoovo  di  Aleppo  greco  Melrbita.  8  237.  — 
hh.  Extrait  d'une  lettre  de  M.  le  comte  Bzevuski  ä  M.  de  Hammer.  S.  248.  — 
ii:  Nr.  60  =  S.  689.  —  kk.  Extract  from  a  letter  of  Mr.  Benouard  Fellow  of 
Sidney  College.  S.  274.  —  11.  Epitaphium  loannis  Twedell^  in  templo  Thesei  apud 
Atheneo[8o]  sepultL  S.  276.  Robert  Wal  pole.  [Orig.  und  über8.J.  H.  [Hammer]. — 
mm.  Fortsetzung  von  Nr.  t.  S.  277.  Hunmer.  —  nn.  Premier  extrait  des  Annales 
de  Tempire  ottoman.  Moustapha  II  vingt-deuxieme  Empereur  de«  torct.  Baschid 
T.  I.  page  204  et  suiv.  S.  316.  Chabert  —  oo.  Observations  sur  deux  prorinoea 
de  la  Perse  Orientale,  le  Gardjeetan  et  le  Diau<4i<ui.  Par  M.  SUveetee  de  Sacy. 
S.  821.  —  pp.  Yen  anbaa  «inaaäa  i  Sft  MajuAA  NapoUoa  Empanor  daa  Rm^oia 
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Roi  dltalie,  k  roccaaioii  «hi  manage  arec  Son  Alt.  Imn.  rArchiduchesse  Marie- 
Louiae  d'Autriche,  par  Michöl  öabbag.   ö.  346.   Sieh  Nr.  öd.  1)  =  Ö.  bm.  Die 
frans.  Über«,  von  S.  d.  S  [acyj.  —  qq.  ^laB  von  Nr.  o.  S.  348.  —  rr.  Beponae  k  U 
queation  (Virüp  i  '  te,  pendant  loa  trois  premiers  aieclee  de  Thegire,  i'innuenoe  da 
mahomotisme  »ur  i  esprit,  lee  Moeura  et  le  gnuvemenient  des  peuplea,  cbez  lesqueU  ü 
a'eet  etabli?  j»ar  M.  de  Hammer.  S.  360.  Dtsoh.  Cbera,:  Nr.  21)  b.  V^'l.  Momtear 
1813.  Nr.  37;  Wien.  allg.  Lit.-Ztg.  1813.  Intbl.  Nr.  19.  Sp.  145  9.    Das  frz.  Orig-. 
auch  abgedr. :  Malte -Brun,  Ano^les  d^  voyagea.    59/60.  Heft.  —  s&.  Sonder  baree 
tllrk.  Sdienkungainatnment  eingeeandt  aus  Konstantinopel  von  Freyherm  von 
Ottenfels.  8.  390.  Deutadi:  Motgenblatt  1811.  Nr.  277.  S.  1105  f.  -  tt.  Iseriziooe 
sepolcrale  araba  aciitta  con  caratteri  cofid,  trovata  a  Malta  e  decüTrata  dal  Sigc 
Omdiere  d'Italiniky.  8.  393.  —  au:  L  Nr.i,  19  «»  &  582.  —  w.  Spedmeo  |»rovcr- 
bionun  Mf^i'^l.ini  px  vorai' no  Fori  kiana  communicatum  a  D.  Macbride  socio  uni- 
versitatis  Oxoniensis.  b.  4u0.  Vgl.  Bd.  3,  Nr.  aa.  qq.  xx.  Bd.  4,  Nr.  ü.  —  ww.  Quaedam 
ex  libro  Nigariatan  a  Carole  Comite  de  Harrach.  Jos.  de  Hammen  praefatio.  8.  40L 
Vgl.  Bd.  2,  Nr.  n.  Proben  daraus  deutsch:  Morgenblatt  1811.  Nr.  278.  S.  Hilf.  - 
XX.  Yerauoh  über  eine  bia  jetzt  nocb  nicht  erklärte  Stelle  in  Abulfeda'a  Beschreibimg  von 
Aegypten,  unter  dem  Artikel  Fostat;  nebst  Bemerkungen  über  die  Gnoiu[on]ik  der  AnlMT 
vom  Herrn  geheimen  Legatinnsrath  G.  W  S.  B  i  ii,'  '1  in  Dresden.    S.  409.  —  tt. 
Abbildung  einer  für  Fostat  bereciiüeten  Horizontal  Sonnenuhr.  S.  422.  —  22.  Apologue 
trad.  du  Gulistan  de  Sudi  par  Mr.  de  Nersiat.  S.  427.  —  aa.  Abrisa  dar  mm 
Chinea.  GeMbichte,  von  Erschaffung        ersten  Menschen  bis  auf  die  Gründung  der 
Dynastie  Hia.   Vom  Herrn  Hofratbe  Juhua  vou  Klaproth.  Ö.  428.  —  a  •*  E.stratto 
da  una  memoria  M.  S.  sull'  impmo  Otkomano.  Chatti-MBrif,  «mU:  Ee«cntt<  I[:i|>eriäi« 
di  Boltan  Abdul -Hamid  emanato  I'anno  1779  per  proibire  agl'  Inglesi  ed  altra 
naxioni  Europee  il  commerdo  del  Mar  rosso.   S.  429.   C.  C.  L.  —  a;-.  Traductiua 
litttadiB  d'un  Khatti  cherif  (resoript  autographe)  de  S.  H.  le  Sultan  Mahmond 
TT  par  M.  Jean  Agiropnlo,  d  aevant  ministre  de  la  SubUme  Porte  a  Berlin. 
S.  ^b.  —  a<f.  Die  Samariter.  8.  438.  D.  Sohnurer.  —  a«:  Nr.  20      S.  5S5.  — 
ftC.  Sententiae  turdcae  e  variis  anctoribna  ooUect&e  et  transktae  a  Rev.  Dom. 
I^tteposito  Hoeck  Directore  Academiae  Hng^iamm  Orientalinm.  S.  449.  —  a-n.  Aua- 
zag eines  Briefes  Aber  Corfu.    Von  Herrn  Barthoidy  an  Hm.  von  Hammer. 
8.  450.     a.r'h.  De  Codioe  unioo  oonressuum [so]  Harirü.  8.  462.  Antonius  Aryda.  — 
at.  Odo  de  Djamy,  trad.  par  M.  de  Chezy.    8.  456.  —  ax.  Verzeichnias  der  dem 
H.  Oberstwachtmeister  Ritter  von  Högelraüller  zu  seiner  Reise  narJi  dem  Orient 
ttbenehiekten  auswärtigen  wissenschaftlichen  Anfragen.  8.  457.  —  &X.  Etymologie« 
■Uyonnes  tiree«  du  Sanscrit  S.  459.  Auch:  Morgenblatt  1811.  Nr.  277.  S.  llOöt 
—  Afi.  Textus  coUoquii  Patriarchae  Gennadü  com  Mohammede  II.  e  pronnnciatioiM 
fiorrupta  graeca,  historiae  patriarchicae  a  Bfartino  Crudo  traducta,  in  imoma  tardooB 
restitatuB  a  Jos.  de  Hammer.   S.  461.  ~  av.  SchliiSrede  des  ersten  BnadML 
8.  462.  —  [Beilage]  Widerlegung  der  sieben  Noten:  Nr.  60      &  589. 

AnkOndigang:  Amudeo.  1809.  InfU.  kpr.;  AUg.  UL-Htg.  IBM.  Nt.  8a 
8p.  660/4. 

Vgl,  (auch  betr.  d.  folg.  Bde,  der  Fundgr.)  Annalen  1810.  3,  59;  Allg.  Ill-Zte. 
1810.  Nr.  183  4.  8n.  511  Nr.  303/4.  Sp.  513/28.  1811.  Nr.  141/B.  8p.  169/'8£ 
1812.  Nr.  293/4.  Sp.  649/64.  1814.  Nr.  106/9.  Sp.  66/93  paasim;  Lpz.  lit.-Zt«. 
1812.  Nr.  106.  Sp.  842/8.  1813.  Sp.  681.  1814.  Nr.  304/5.  Sp.  2425/39.  1816. 
Nr.  272.  8p.  2169/76.  1817.  Nr.  164.  Sp.  1305/12.  Nr.  229.  8p.  1880  2;  Vater- 
land. Blätter  1812.  Nr.  33.  S.  193/7;  Wien.  allg.  Lit-Zt».  Nr.  88^  6p.  487/607. 
513/22;  Goethe:  W.  A.  I.  7,  231  f.  280/2.  36,  93. 

Probm:  [BommTT'i]  Aidur  18li  Nr.  146/7.  S.  6811  181S.  Nr.  166^ 
S.  431  f 

II.  Fundgruben  des  Orient«,  bearbeitet  durch  eine  Gesellschaft  von  Liebhabern. 
Auf  Veranstaltung  d^  Herrn  Grafen  Wenoeslaus  Rzewusky.  .  .  Zweyter  Band. 
Wien,  1811.  Gedruckt  bd  Anton  Bchmid,  k.  k.  pnriL  Bnchdrooker.  4  BL,  476  a, 
1  Bl.  Druckfehler  u.  7  Bl.  Zdclinungen. 

a.  Vorrede.  Bl.  4.  —  b.  I*end-Nameh  on  le  Livro  dee  Conseils,  trad.  du  yenm. 
de  SchcYkh  Attar.  S.  1.  Sylvester  de  8acy.  Vgl.  Nr.  dd.  a/J,  Btellen  tiaraa«: 
Morgenblatt  1813.  Nr.  22.  S.  86f.  —  c:  Nr.  47.  5)  S.  587.  —  d:  Nr.  32.  5) 
=  8.  586.  c.  Donzi^e  assembl^e  d^Aboulcassem  AI  Hariri,  intitulee  la  Goutiv'^. 
Trad.  par  Mr.  Freddric  Pisani.  S.  52.  —  f:  Nr.  23.  1)  d  S  n85  M 
solle  cifre  arabiche  attribuite  ün'  &i  giomi  noetri  agU  ludiani;  txu  inventate  m  un 
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PMM  piü  ximoto  dell'  lodia.  d«l  Siga.  DoUore  Hager.  8.  66.  —  h.  Extxaits  du 
UTTB  Eniml-Djelil  flMtaVIM  Koad«  ^-KhaHL  L»  Compaffnoo  rabliiDe  duia  Tbiftoin 

ilr-  Jr'rnsril.  t-t  l" Abraham,  [l:  d'Hebrnii],  par  le  jug©  Me^ired-din^  Ebil-yeraen  Abdor- 
rahm&u,  üU-alemi,  mort  l'aa  927  de  I  Hegire.  Fai  M.  de  HuDmer.  S.  81.  Vgl  Nr.  p. 
TT.  —  L  Beimrit  da  plan  da  1a  raoiqn^e  d'Altsa.  8. 100.  ^  k.  Ifiroin  arabiM  de  u 

ooÜectioD  «ie  IM  I'abbe  Terean  ä  Paris.  S.  100.  -  l.'Fniozo'ii]  fnn;  Fßinxov  ne^i  tov 
tig  Xftv^y^y  fvfiyMiov,    ÜQOg  YoV  A,  J.  ftV  BUww,    ix  £ftvoy^  ii^y  2  Maoiiov 

1811.  8.  101.  —  m.  Textne  tctreiens  eoUoquii  patrinduM  Genau!  leatttntaa  a  J.  de 

Hammer.  S  lOPi  V^,'!  Nr.  u,  rr.  aJ.  —  n.  Quacdam  ex  libro  Nlgaristan  a  Carolo 
Comite  de  Harrach.  Ö.  107.  VgL  Bd.  1,  Nr.  ww.  Proben  darau«  deuUcb:  Morisan- 
Uatt  1812.  Nr.  91.  8. 861  f.  — o.  Mohammeds  Ted  nach  dem  DeMfedidilii.  8.114. 
IV.T.  Dalberg.  —  p.  Fort^  t  11,^-  v  n  Nr.  h.  S.  118.  —  q.  Streifzog  Saltan  Siileiman'e 
dM  1.  in  die  dtejennark  i.  J.  d.  H.  939  d.  L  J.  Cb.  1532.  übers,  aus  dem  sroiea  hiator. 
WeilM  Daehelauade  Niadundadifbasdif  a.  Yen  Jeaepb  Ten  Hammer.  8.  IM.  Audi: 
Nr.  26)  b  —  (|':  Nr.  3  S.  5B3.  —  r.  Tableau  des  possessioDB  territoriales  de  IVmir 
Seboade  prinoe  actuel  des  VVehabis  etc.  Far  Mr.  Bonaaeaii.  S.  Ib6,  —  s.  Sprficbe 
dnj  oflintaliaelMr  Beiaeoden,  einee  Tnrken,  etnea  FiBnera  und  Arabeva.  [Aua  dem 
Htunajunname  und  aus  Abalfcda.  Übersetzungen]  S.  160.  Hammer.  —  t:  Nr.  29. 
P  a.  =  8.  585.  —  o.  Fortsetzung  Ton  Nr.  m.  S.  164.  —  v.  Ueber  die  Spraobe  and 
ädirttt  der  TTignren  tod  Herrn  Hofiratlie  I.  t.  Klaproth.  8.  167.  Atidh  beeondraa 
erschienen:  Berlin  1812.  Vgl.  Wien  .ll^^.  lit.-Ztg.  1813.  Nr.  83.  8p.  1313/5  {!.).  — 
w.  £xtract  of  a  letter  £rom  Mr.  Benouard.  Smjna,  October  6^*  1811.  S.  195.  — 
X.  Eitratto  d^ona  leiten  del  Sigf.  CaTallere  R.  de  Pleeiotto,  Oonaole  generale  di 
S.  M  rimperator©  d'Austria  in  Soria.  Aleppo  10.  Luglio  1811.  S.  197.  —  y.  Ueber 
die  eigentliche  Bedeutong  der  Benennung  Sawad  el-lrak.  S.  199.  £.  F.  K.  Kosen- 
mttller.  —  s.  De  Abu  Abdollah  Mnbammede,  filie  lamaelis,  vulgu  diclo  Bocbarieo, 
corporis  trn  litionum  muhammedirAnim  in  Oriente  pra©  oetoris  oelebrati  auctore.  S.  201. 
Dr.  Fried.  Xbeod.  Bink.  —  aa.  lilinige  Varianten  zu  der  im  ersten  Hefte  der  Fund- 
groben  dea  Oriente  abgedmdrten  luutamah  dea  Hariri  ans  swot  Haadsehiiften  der 
Leidner  Bibli  thek  S.  205.  Dr  Fried.  Theod.  T'ink  -  bb.  Nachtrag  zom  sym- 
bolischen Wörterbuche  der  Hareme.  &  Fondgrubeu  d.  0.  I.  B.  S.  32.  S.  206. 
Hammer.  —  oe.  Yen  anbea  d*nn  podte  moderne,  TiTant  k  Hidep,  tradnits  par 
M.  de  Nersiat,  Tic<H»nsul  do  France  \  Lataqoie.  8.  209.  —  dd.  Fortsetzung  von 
Nr.  b.  8.  211.  —  ee:  Nr.  69,  e.  =  8.  688.  —  ff:  Nr.  53.  3)  =  8.  688.  Hammer.  — 
gg.  Ueber  die  Stembflder  dar  Araber  nnd  ihre  eigenen  Namen  Ar  einzelne  8t0nie. 
S.  23.5.  Hammer.  —  hh.  Fragmente  zur  Erl.lutt^rung  der  arab.  Sternnaraon.  S.  239. 
Ludwig  Ideler,  Astronom  der  k.  preuss.  Akademie  der  Wissenschaften.  —  Ii:  Nr.  69, 
f.  =  8.  588.  —  kk:  Nr.  61.  2)  =  8. 689.  —  U.  Anamg  ana  einem  Briefe  dea  kaiaeiL 
russ.  CollegienassesFor^  Herrn  Dr.  Seetzon  an  Herrn  von  Haramer  aus  Mocha  den 
U. November  1810.  275.  —  mm:  Nr.  21  8.  585.  —  nn.  Catalogus.  Codicum 
arabioomm  persioormn  ttudeoram  Bfbnotheeae  Gaeaareae  Regfae  l^dobonenaiB  cum 
Josophi  de  Harrm-^r  S  2S2.  Vgl.  Nr.  ix.  Btl.  6,  Nr.  u.  yr.  Auch  besonders: 
Vindobonae  1812.  40  ö.  Fol  —  00.  Odes  M/stiaues  de  Sevd-Ähmed-Hatif.  8.  307. 
J.  M.  Jonannin.  Deateeh:  Morgenblatt  1812.  Nr.  197.  8.  78611  -g.  ,Dtt,  dam 
mein  Herz  und  meine  Seel'  ich  ptV  '  pp:  Nr.  29.  2)  -  8.  .585.  -  qq.  Fovt- 
Setzung  von  Nr.  d.  S.  313.  —  rr.  Fortsetzung  von  Nr.  m..  8. 316.  —  ss.  Traduzione 
intarlinara  dal  Ubro  Krisnn,  (Ottava  inearna^ne)  dotta  Laleoo  Plinin.  Tradotto 
letteralmentc  ed  interlinealmpntr  .il  verso  Indostano.  8.  319.  (Questa  traduzione, 
comnnicataci  da  Moosignor  Müuter  Ardvescovo  di  Selanda,  sarä  continuata).  — 
tt.  Fortsetzung  von  Nr.  c.  8.  336.  [Sura  I— XH].  VgL  Bd.  8.  Nr  ij.  —  uu.  Ueber 
das  Reich  Hira  .  .  Von  Herrn  Hofrath  Eichhorn.  S.  359.  VgL  Bd.  3,  Nr.  0.  — 
vv.  Fortsetzung  von  Nr.  Ii.  S.  376.  —  ww.  Fortsetzung  von  Nr.  d.  8.  892.  — 
XX.  Forts,  von  Nr.  nn.  8.  408.  —  yy:  Nr.  58,  g.  &  688.  —  ü.  Hirsa  Aboo 
Thaleb's  Ode  to  Miss  I.  Rickets.  translated  bv  :^It.  Hammer.  S.  420.  —  a«:  Nr.  23. 
7)  =  S.  586.  \'igL  Bd.  3,  Nr.  i.  —  a^|.  Schluß  von  Nr.  b.  8.  451.  -  ay:  Nr.  26 
-=  8.  685.  —  acf.  Scblnft  von  Nr.  m.  8.  470.  —  at.  Schreiben  des  Herrn  CoUegien- 
Assessors  Dr.  Seet:"Mi  in  Hrn.  von  Hammer.  9A.:r^=  dm  C'^,  .T  ily  1809.  8.  47C  — 
a(.  Noten  zu  den  Inschriften  des  D&cbebel  al  Mokat^eb.    S.  474. 

m.  Dritter  Band.  Wien,  1813.  4  BL,  384  8.  u.  1  Bl. 

a.  Vorrede.  BL  4.  -  b.  Ga.si  Hassan  Pasciä  Hrnn  Ammiraglio  dell'  impero 
ottomano.  (Fstratto  da  una  Memoria  M.  8.  sull'  unpero  ottomano).  8.  1.  Vgl. 
Nr.hh.  —  0:  Nr. 22  ^  8. 686.  —  d.  Santentian  tartieae [so]  e  variis  andoribos  eoUeetM 

Ooe4eke.  Onadzte.  TO,  s.  Avil.  48 


Digitized  by  Google 


754  Buch  YU.  Fhaatastische  Dichtung,   g  SlO,  B.  93,  C.  20). 

et  tranalatae  a  Rev.  Dom.  Praeposito  Hoock  Directoro  Aeademiae  lint^arum  Orien- 
taliam.  &  20.  —  e.  FortsetzuDg  voa  Bd.  2,  Nr.  uu.  S.  21.  —  t  Yen«  wniton 
by  Aboo  Taleb  Khan  on  Lady  £lgm*8  beanly  transl.  bj  Mr.  Hammer.  8.  40.  — 
g.  Ehrenrettung  Stephan  Fourmontß.  S.  41.  Julius  von  Klaproth.  —  h.  Die 
Sprache  Thaberistant.  8.  46.  Hammer.  —  h.  YeneichnÜt,  sinn-  oder  schaUfar- 
wandter  pers.  WOrter  rat  dem  Werke  Feinhaitin  d«r  Walirfaeiten,  Ton  Kemalpashande. 
S,  47,  llaramor.  —  i.  Fort^etzunf;  von  Bd.  2,  Nr.  a«.  S.  57.  k.  I^ttro  de 
iL  Bousseau,  conaol-general  de  Franoe  k  'Akp,  ä  M.  Jouannin,  oonaul-general  da 
France  k  Hemel,  mir  tat  oheratix  ambea.  De  Wady  Djebab,  Inam  b  d^omor«  1806. 
8.  65.  1.  Felxir  die  Abstanimurif;  des  Wortes  Humajun,  aus  der  wri-.  Syn  riLmik 
Kemelpaachaaade'a.  S.  6d.  Hammer.  —  m.  Eztraita  hiatonquea  reiatifa  aa  tempa 
dea  eroisadee,  dn  Um  Liaol-di^  fet^ariUii  kooade  Tel-Khalit  Pftr  M.  de  ftamtiwir. 
S.  70.  Vgl.  Nr.  t.  ff.  Bd.  4.  Nr.  v.  Bd.  5,  Nr.  y.  Auch  beBondcrs:  Mft  1818.  8.  — 
n.  [6J  StMheln  uud  Blüthen  von  Helminavon  Chesv.  S.  83. —  o.  InacdpUm en  langne 
egyptiefme  fulgaire  (ou  hi^ratioue).  8.  84.  —  p.  Eztndt  de  l*I1iD4hrtire  dNui  vorage 
en  rerse  par  la  voie  de  Bagdad.  Par  M.  Rousseau  .  .  le  6  octobre  1807.  S.  S.t  — 

i:  Nr.  22  S.  686.  —  r.  Ueber  die  Berbern.  Auaiug  einea  Briefea  dea  Hm. 
t.  Seetsen  an  Sm.  yfm  Hammer  am  HeUn  vom  14  November  1810.  8.  99.  — 
8.  Friderid  Theodhori  [so]  Rink  .  .  Emendationes  et  variantes  lectiones  e  Codioe 
Manuacripto  BibliotheoAe  pubUcae  Lugdono-Batavae  ad  AbuUedae  deecriptionem 

riinsolae  Arabnm  a  Gaf^niero  editam  eaoegrptae.  8. 104.  —  t  Fottieteing  von  Nr.  n. 
118.  —  u:  Nr.  33  S.  5^6.  -  Memoir  on  tho  ruins  of  BtÄTlm,  by  Claudios 
Jamea  Bich.  8. 129.  Ygi.  Nr.  bb.  —  w.  Biographie  abregee  d'Abo«  Aly  syni,  plna 
oonnn  wnii  b  nom  d'Avioenne.  Vax  M.  A.  Jonrdain.  8.  168.  —  x:  Nr.  rä,  h. 

-  S  588.  —  v.  Copio  d'une  It  ttro  de  M.  le  comte  Rzewuski,  K  MM.  les  collaboraleiilt 
aux  Mines  de  TOrient.  S.  178.  —  z.  Uranographia  Mongolioa  üto  Nomeaclatora  SidmoB, 

?iiae  ab  Aatronomit  Mongolit  agnoseontur  et  deaeribtmtor.  8.  179.  1.  P.  Abel  de 
^omusat.  —  aa.  Fortf?f'tzung  von  Bd.  1,  Nr.  vv.  S.  196.  —  bb.  Fortsetzung  von  Nr.  . 
S.  197.  —  cc.  Extrait  d'une  lettre  de  Mr.  Bich,  resident  de  S.  iL.  brittanique  ä  Ba^'daü, 
h  H.  le  eomte  Raewtuki,  tnr  la  dieonverte  dn  eaehet  de  Howiitt,  fils  d  AU.  Ba^'^lad, 
30  dccembre  1812.  S.  200.  -  dd,  Sur  le  iiaradis  du  Vioux  de  la  montagne.  S  'JUl. 
Hammer.  —  ee.  Poeme  de  ISelah-eddin  Jüialil  ben-lbek  Asaafady.  S.  'JX)Ö.  Grangeret 
de  la  Orange.  —  IT.  Fortaetsnng  too  Nr.iii.  8.911.  —  gg:  Nr.68.4)-S.6W.-> 
hh.  Fortsetzung  von  Nr.  b.  S.  221.  Vgl.  Bd.  4,  Nr.  u.  —  ü.  Pünfzeilip^s  Gascl 
Ton  Niachet  nach  Seid  Forte?.  S.  230.  [Mit  Übera.].  Hammer.  —  jj.  Fortaetxung 
von  Bd.  2,  Nr.  tt  8.  281.  [Sora  XIH— uXV].  —  tt.  Eztndta  de  l*Hialoir»  lyor^ 
de  Betchcvi  par  M.  Rbazis.  S.  261.  11,  Lettre  de  M.  Asselin,  chaneelier. 
Charge  des  affaires  du  consulatrgenoral  de  i'rauoe  et  d'itaUe  en  iilgypte,  ä  M.  le  comte 
Yenoeslaa  BMnradd.  8.  268.  —  um.  Ten  Fanana  adnwfa  I  Leon  AlteMe 
Imperiales  Mesdames  les  Grandea-Ducheßses  Marie,  Princesse  hereditaire  de  Weimar, 
et  Catherine,  Duchesse  douairiere  d'Oldenboorg.  S.  275.  [HammerJ.  —  nn :  Nr.  3u 
8. 685.  —  00.  Intelligenee  of  oriental  littentnre  fion  CÜoitte.  8. 277.  —  pp.  ütrom 
Lingua  Sinica  sit  vorc  monosyllabica  ?  Disputatio  philologica,  in  qua  de  Grammatica 
Sinica  obiter  agitur:  autore  Abelo  de  Bemusat  S.  279.  —  qq.  Fortaetsnng  von 
Bd.  1,  Nr.  TT.  8.  288.  —  rr.  Fertaelsuiig  ^  Bd.  2,  Nr.  d.  B.w6.  ~  ••.  II  übte 
primario  dei  C.iViiristi  (specio  di  riforma  della  gentilita)  si  chiama  Sutnaincabir. 
üuesto  libro  e  tra  le  carte  di  Propaganda.  S.  808.  (Communicato  da  Monaignon  ü 
YeiOOTO  Mnnter).  —  tt  Beiträge  zur  Topographie  und  OeeeUefate  Faithiao'a,  dnrdi 
Auszüge  aus  der  Ge«chicbte  Masenderan's  und  Thaberistan'B  von  Sahireddin  Ben  Seid 
Nasaireddin  Almeraschi,  auf  der  k.  k.  Bibliothek  zu  Wien.  Nro.  117.  S.  317. 
Hammer.  —  un.  Catalogua  Codicum  OriantaUnm,  qui  in  eoUeetione  Bid^aa  Bagdadi 
existunt.  S.  328.  Vgl.  Bd.  4,  Nr.  1.  —  w:  Nr.  29  1)  b.  S.  585.  —  ww.  Tb« 
Story  of  the  Seren  sleepers  by  J.  C.  Bich  . .  S.  847.  —  xx.  Fortsetzung  ron  Bd.  1, 
Nr.  TT.  8.  881. 

lY.  Vierter  Band.   Wien,  1814.    Gedruckt  bey  AntOB,  Sdimid  k.  k. 
und  n.  ö.  Landachafta- Buchdrucker.   4  Bl,  466  S.  u.  6  Bl 

a.  Vorrede.  BL  4.  (.LaBt  oiu  boflfen,  daB  der  soldeDO  FMode  «nah  dar 

t&lischen  Littoratnr  ttxd  dem  Continonte  günstig  Iä<  boui,  und  auch  uns  Minengriber, 
als  goldgrabende  ^«inffw^^  in  den  Stand  setzen  werde,  mehrere  Schätze  den  gold- 
bewanieodeD  Greifen  dea  Orients  zu  entreiSen*).  —  b.  Description  du  PachaKk  de 
Haleb  .  ,  .  par  M.  Rousseau,  Consul-general  de  Franoe  a  Haleb.  S.  1.  Vgl.  Nr.  b.  — 
c.  Engelhard t's  Besuch  bei  den  Gaiga- Inguschen.  S.  26.  —  d.  Bouz-name,  ou 
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Caleodrier  perp^el  desIVorcB,  «vee  dm  tmaaqxm  et  das  eniiipleBgiirU  maiiiBn 

de  c^mpter  hu  lunaisons,  et  avec  des  tables  pour  trouver  la  •-orrespoildaiUM  dM 
(IftteB  entre  Tere  turqae  et  Tere  valgaixe.  1^  Mr.  J.  £.  Navooi.  S.  88.  Ts}. 
Mr.  m.  bb.  —      Nr.  47.  6)  b.  —  687.  VgL  Nr.  i  —  f .  BabyloiiiMibe  Taliaman«. 

S.  86.  -  g:  Nr.  29.  1)  b.  —  S.  585.  —  h.  SddnÄ  von  Nr.  h.  S.  93.  -  i.  Schluß 
von  Nr.  e.  S.  lOO.  —  j:  Nr.  38,  a.  —  8.  586.  —  k.  Pentateuch  der  Juden  ia 
Boehwnu  Ahmh^  «Ines  Solmibaiw  de«  H«ini  FrofeaiofB  Job.  Ber.  Vater  zu  K5iiig»> 

berg  an  Hm.  v.  Hammer  zu  Wien.  S.  109.  —  1.  FortÄctzung  von  Bil.  3,  Xr.  uu. 
8.  111.  Yffi.  unten  Nr.  dd.  —  m.  Fortsetzung  von  Nr.  d.  8.  107.  —  n.  Fortaetznne 
von  Bd.  1,  Nr.  rr.  B.  164.  —  o.  üeber  cne  Tallnnane  der  Hoelimen.  S.  155. 
Hammor  \y  Poimo  du  Scheikh  Scheref-eddin  Omar  ben-Faredh.  S.  IGT  CraiiL:  ret 
üe  Lagrant^e.  —  q:  Nr.  32.  6)  8.  586.  —  r.  India  litteratnre.  Eztract  of  tbe 
diflootow  of  the  R.  H.  Lord  luito  at  fbe  pnblie  disputation  of  Hie  efendents  of  tbe 
College  of  Fort  William  at  Calcutta,  doliverd  the  20  Soptombr.  1813.  S.  178.  — 
8.  Catalogue  of  OrientaL  Works  pablisiied  and  completed  ad  Calcutta  from  September 
1819  tOl  September  1818.  8.  188.  ~  1  San,  ef-fim,  man,  meng,  han  tai  yao  ou 
ni'tueil  iii'cegaairo  des  mots  Samskrits,  Tangutains,  Mandchoua,  Mongols  ot  (■hii  ris. 
par  Mr.  A.  Kemusat.  8.  18a.  —  a.  Fortsetzung  von  Bd.  3,  Nr.  bh.  202. 
Vj^  nnten  Nr.  nu.  —  y.  Tortoetsnng  von  Bd.  8.  Nr.  m.  8.  216.  Vgl.  Bd.  5, 
Nr.  y.  —  w.  Vier  Worte  aus  vier  Büchern.  S.  237.  Vincenz  v.  Rosenzweig.  — 
X :  Nr.  46,  b.  —  8.  687.  —  j.  Entzifferung  eines  hieratLschen  Alphabets,  von  Herrn 
ProfiBeeor  G-rotefend  in  elneni  Brwfe  desselben  an  Herrn  v.  Hammer.  Frankfurt 
am  Mayn  den  20  September  1814.  S.  240.  —  z.  lieber  die  kurdische  Sprache  und 
ihre  Mundarten,  aus  dem  IIL  Bande  der  Keisebeschreibnng  Ewlia's.  8.  246.  Hammer. 

—  aa.  üeber  hebrlndra  Namen ,  die  man  nntcnr  den  Negern  der  GoldkQste  findet, 
von  Herrn  Dr.  Münter  BischofT  auf  Seeland.  S.  247.  —  bb.  Fortsetzung  von  Nr.  d. 
8.  253.  —  oc  Beitrag  zur  Geschichte  der  Luftsteine,  aus  türkischen  und  arabisch«! 
Werken,  von  Joeeph  vtm  Hammer.  S.  277.  Vgl.  Bd.  5,  Nr.  z.  Bd.  6,  Nr.  aa.  — 
dd.  Forteetzimg  von  Nr.  1.  S.  288.  Vgl.  Nr.  w.  —  ee.  Üeber  die  Vergleichung  der 
muhammedanischen  und  christlichen  Zeitrechnui^.  Vom  Herrn  Astronomen  L.  Ideler. 
S.  299.  —  ff.  Lettre  de  M.  Jonrdain  iL  M.  de  Hammer  an  sujet  de  la  chronique 
d'Ibn-Älforat.  Paris  lo  11  deccmbro  1814.  S.  308.  —  gg.  Kurdisches  WörterverzeichniB, 
mit  dem  Persischen  und  anderen  verwandten  Sprachen  verglichen,  von  Jul.  v.  Klaprotb. 
8.  812.  hh.  Paralello  fira  i  Turchi,  e  fra  i  Cmesi,  Del  Sign.  Abate  Hager.  8.  321.  — 
ii.  Dosignatiü  praestantissimorum  optimaeque  notae  quorundam.  hiatorici  maxima 
argiunenü,  bibUothecae  Regiae  Hauniensis  oodicum,  Fersice  et  Arabica  manuscrip» 
tomm  (e  catalogo  horum  M.  S.  C.  ab  auctore  D.  D.  Rasmus sen  excerpta).  S.  325.  — 
kk.  La  fable  du  oorbeau  et  du  renard  etc.  S.  830.  Asselin  de  Cherville.  —  11.  £k- 
plicatio  tabolae,  qua  inscriptiones  latenmi  ooctilium  in  veteris  Babylonis  looo  rep^r- 
torum  omninm,  an!  adhuc  mnotuerunt,  cum  magnae  inscriptiouis  ibidem  reuertae  et 
Anno  1803  LoDoini  valgatae  veraibus  aimilibus  conferuntur.  8.  881.  u.  6.  F. 
Grote fend.  —  mm.  Epimetrum  ad  dissertatiunculam  de  ^omparativa  inscriptionum 
Babylonicarum  tobula.  8.  837.  G.  F.  Grotefend.  —  mm  :  Nr.  35  —  8.  586.  — 
nn.  Notioe  historique  sur  les  Ismaeliens,  par  Mr.  Quatremere.  S.  339.  —  oo.  AppeiH 
dioe  au  memoire  de  M.  Quatremöre  sur  les  Ässassins.  Par  M.  de  Hammor. 
8.  376.  —  pp:  Nr.  38,  b,  S.  586.  —  qq.  Beitrag  zur  Geacbicbte  der  orientabschea 
Musik,  von  Joe.  v.  Hammer.  S.  383.  —  rr.  Quarante-neuvieme  Msembleo  d'Abonl 
Cassam  AI  Hariri;  intitulee  la  Saaaaniye.  Par  M.  Fröderif»  Pisani.  S.  388,  — 
BS.  Ueber  die  Oasen  der  libyschen  Wüste.  Von  Hm.  S.  [ixoa:  LJ  Ideler.  S.  393.  — 
tt.  Zusatz  zu  dem  vorhergehenden  AuüMtae  von  Joseph  Hammer.  S.  422.  — 
uu.  Fortsetzung  Ton  Nr.  u.  S.  423.  L.  —  w.  Fortaetzunpr  von  Nr.  dd.  8.  465.  — 
ww.  ürtheil  despere.  Reiaeaden  Miisa  Abu  Thalib  Chan  über  Deutsche,  aus  seiner 
zu  Calcutta  im  Jahr  1812  mnehienenen  Ecisobaschreibung ,  Seite  6G0.  Uebers.  von 
Georg  Eedel  [so].  S.  459.  —  ix.  ModafT:ir  Al-Ahiwardi's  Aiifmf  j^rogen  die  Kreuzfahrer 
als  sie  sich  Jerusalems  bemächtigten.  il;it<'in  au  8em  Weib,  aia  sie  ihn  ermiibut« 
weniger  freygebig  zu  seyn.  Das  Thal  Bosia    [Metr.  Übers.J.  8.461.  Andreas  Mock. 

—  yy.  Seetzen's  Death.  Extract  of  a  lettat  mitten  to  M.  Hammer  firom  Cairo,  dated 
to  July  1815.  S.  403. 

V.  Fünfter  Band.  Wien,  1816.  4  BL,  451  u.  3  unbez.  S.  a.  Vorrede  (,Wiewohl 
wir  aticb  während  der  f^^ewnltiVen  pnlitischen  Sturme,  weldie  in  den  jöngsten  Zeit- 
laufen  Europa  von  Grund  aua  erscbuiterten ,  Asien  bestfindig  im  Aoge  behielten,  so 
■duKWi  idt  doeh  itit^  da  dia  leliSiie  Windatül»  dw  aUgwiMSuii  Mdana  im  W<ilmi 

48^ 


Digitized  by  Google 


756 


Buch  YIL   i  bantaatisuhe  Dichtung.  §  310,  Ü.  d3,  C.  20). 


wiedergekehrt  ist.  freyeren  und  ruhigeren  Blickes  nach  dem  Osten,  der  alten  Wiege 
und  Kibla  des  MeoscbengeMfalechtes,  woher  Belicioa  and  gesellacbaftUcbe  Kuluir 
eotspraogen ,  and  woldn  dl»  fortsohfeitMid»  Gescnidito  ibreo  Blick  tlt  nach  dam 

verlornen  Paradiese  ihrer  Kindheit  wehmfithii^  z'jriiokwendf^t'V  BL  4.  —  a'.  PcK^me 
d'Ascba,  avec  la  traduction  et  des  notee  criti^ues,  precedee  d  une  Notioe  histoziaue 
rar  «e  poete.  Fw  M.  le  btmi  SÜTestn  d«  Saey.  Kl.  —  b.  Fnbn  ana  MotMMbbl 
finitmetr.  Übers,]  von  Joseph  von  Hammer.  S.  19.  Vgl.  Nr.  ff;  Nr.  68).  -  c.  Extrait 
i*  THistoi»  des  drnasties  atthbue  k  Fakhr'Oddin  Jäa^.  Man.  Ar.  de  la  BibL  roj. 
d»  Vtm»,  Kr.  896.  foL  29.  par  M.  A.  Joardaio.  B.  ^  —  d.  IbUiQd  of  natmi^ 
the  Giühare.  or  flowery  grain  of  Persian  swonls,  <  n  iii  nly  called  Damascus  blades. 
Bj  Mr.  John  Barker.  S.  40.  —  e.  Cbemiscbe  Versuche  mit  dem  Sa^.  S.  44. 
Jacquin.  —  t  Aaszug  einea  SdireOwiM  dee  Hm.  Balllno  an  Brn.  Hammer. 
Ba^jaad  den  16.  May  1816.  S.  45.  —  g.  Notice  sur  lee  chrranx  arahn?  Pi^r  \^ 
oomte  de  VVeaceslaü  Kzewuskj.  S.  49.  —  h.  Wörterverzeidmiit  der  Koibalea  und 
Motoren,  zwejer  Ssamojedisdien  Stimme  im  Altaysdun  Gelnrge,  toq  Heim  Julius 
TOn  Klanrotb.   8.  61  i  Soned.  das  ist  \ ertragsurkunde ,  von  Omar  Ihn  al 

Cbattab,  dem  zwerten  Cbalüeu,  dem  Patharchen  von  Jeruaalmn  unter  seinem  iSie^ 
gegeben.  EIngeeduelct  Ton  8.  E.  dem  Herrn  Ritter  v.  Italiniky  Russisch -Kataal 
CresanfUr-n  7u  Rom  und  Tibers,  von  Joseph  v.  Hammer.  S.  67.  —  k.  Ein  Gaael 
des  persischen  Lyrikers  Kemal,  aus  der  (nichstes  Jahr  bei  Camesina  ersdieinenden) 
Geschichte  der  p«rs.  Bedekünste,  von  Joa.    Hammw  [Ob«ra.].  8.  70.  YgL  Nr.  50).  — 
1.  Estratto  del  libro  detto  üter  cand,  ultimo  tomo  del  pran  libro  Ramaen,  libro  dell' 
Incaruazione.  Gommunicato  da  Monaignor  Münter,  Yeeoovo  di  Belaada.  S.  71.  YgL 
Nr.  ee.  --  V.  Notioe.  Sof  Abmt  Koama  Katary,  extraito  des  viee  dea  homme«  Ulviatnn 
d'Ebn  Khilcan,  par  M.  J.  D.  Destmn?    S  81.  —  m.  Sprachporoben  der  Tataren 
von  iiot)rudscha,  aus  Ewlia's  KeisebescbreibuDg  iU.  Xheü,  von  Joseph  v.  Hammer. 
8.  84.  —  n.  Über  die  fSgeDtdiaften  eines  Staatemnmw  ttlierhanpt,  und  eines  di^]»- 
matischen  iushrs  n  i  r^,  nirh  mnrfjnnl.Hndi'ichen  Ideen,  aus  dem  türt.  Werke  Lamii's. 
Yom  Adel  des  Meuächen.     Wort-  und  üeim  getreu  übers,  von  Joseph  v.  LLunmer. 
8.  85.  —  0.  Hebrittadie  baduift  k  der  Borg  lu  Grfttz.  S.  96.  M.  —  p.  Diplom 
des  pers.  Sonnen-  und  T/)wenordenR .  flbera.  von  Josenh  v.  Hammer.  S.  97.  Nieder 
abgedr.:  (Vulpius)  Curiositäten  1817.  Bd.  6.  St.  3.  8.  252/7.  —  o:  Nr.  29.  1) 
b.  "»  8.  586.  —  r.  Über  die  Bedeutung  des  Namens  Attila  nnd  den  Wobnrita 
seines  Stammes  an  der  Wolga,  aus  Ewlia  und  dem  Dchihaonuma ,  •  n  Jo.sepb  r 
Hammer.  S.  102.  —  s.  Beschreibung  der  merkwürdigen  Gemälde  einer  pers.  Schäuiitel, 
im  Besitze  Sr.  Durchlancht  dea  Hm.  Fürsten  von  Metternich,  von  Joseph  v.  Hammer. 
8.  108.  —  t.  Proben  einer  üeber<5    d     Schahnam' h  d  irch  S.  Fr.  Günther  Wahl 
8.  109.    Vgl.  Nr.  pp.  yy.  —  u.  Specimens  of  porsian  Poetry,  by  H.  G.  Keene 
Esq.  8.  137.  —  v.  Reglement p<rar  lee  Parasites;  ta»d.  du  turc  par  Th.  de  Chibert 
S   MO  f      v.  Strophen  Scheich  Saad's  aus  Haraa.  g"^t  VhO  (1252)  aus  J.  v.  Hammer *8 
Ueschichte  pers.  Dichtkunst.  Ö.  141.  —  w.  Fers.  Hochzeitsgedicht,  in  32  Veraea 
oder  1<)  Distichen  im  Jahr  d.  H.  1232  (1818)  aus  Bagdad  nach  Wien  ein(;e«uult 
von  Harib  [mit  metr.  Uebers.].    S.  142.  —  i.  I>  i  s -^Igereimtes  0<ii  !it  Katran 
Edscbeli's;  aus  der  im  Drucke  begriffenen  Geschichte  der  pers.  Dichtkunst;  von 
Jooepb  V.  Hammer  [Obers.].  8.  143.  —  y.  Fortaetzung  von  Bd.  4,  Nr.  v.  S.  146. 
—  z.  Luftsteine  in  der  Steyermark  gefallen  i.  J.  1618.  aus  der  osroauischon  Reirhs- 
geechichte  Naima's  B.  1.  8.  326.  von  Joseph  v.  Hammer.  S  16:i.  Vgl.  Bd.  4,  Nr  rr.  — 
an.  S^oe  XXXIV *ni«  de  Harirv,  Seanoe  de  Zöbid  (invi.  par  Grageret  [so]  de 
Lagrange).  S.  1G4.  ^  bb.  Extrnrt  of  a  letter  from  C.  J.  Rieh,  Es.juire,  His  Britt 
Majesty's  Resident  at  Bagdad,  to  tount  Wenceshis  Ki^jwusky.  !j.  175,  ■  -  cc.  Urkunde 
über  die  Abkimft  eines  arab.  Pferde«,  übers,  von  Herrn  Bellino.  S.  176.  —  cc.  Asisfs 
Stidtaufnihr  von  Jof;nph  v.  Hammer.  [Metr.  Cbers.l.  S.  178.  -  dd,  Litterae  Sultani 
Bajasidis  IL  ad  Puntihoem  Aleiandrum  Vi.  Extrait  d  une  lettre  de  M.  Belin  an 
miniatre  lecrotaire  d'etat,  datee  de  Besanfon,  28d0cembre  1759.  S.  183.  —  ee.  Fort* 
e^tznnir  von  Nr  I.  S.  18S.  —  IT.  Fortsetzung  von  Nr.  b.   S.  197  -   „'pr  An  meinen 
Sohn  Carl  an  seinem  (jeburtstage  den  20ten  April  1817.    Hammer,    ö.  204.  — 
hh.  Merkwürdige  Stelle  iiber  den  Ursprung  der  Magyaren,  aus  der  Reisebeschreiboag 
Ewlia's  II  Theile.  von  Joseph  v.  Hammer.  S.  204.  —  ii.  Rülariae  urbis  origo  atqu---  fata. 
Tatarioe  et  Latine,  cura  C  M.  Fraehnii  Rostochioni^is.    S.  205.  —  kk.  Frukünga- 
gedicht  Mevlana  Dschelaleddin  Rumi's  aus  dem   von  Hrn.  Legazions-  Seciotair 
V.  Hussar  aus  Constantinopel  ffir  die  K.  K.  Bibliothek  zu  Wien  eigenhändig  ge- 
schriebenem Diwane,  und  übers,  in  der  Geschichte  pers.  Dichtkunst  von  Jo«^ 
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Hammer.  8.  213.  —  IL  Entdfferong  der  efjTpt.  BaebttebMudirift,  auf  der  Stein- 

pkttp,  die  anf  <!er  Xupfertafel  zum  ersten  TT,  ft  des  drittpn  T^andee  der  Fund^ibrn 
No.  i  abgebildet  ist,  oebst  der  £rkl&niDg  emer  pers.  Gemme.  Von  S.  P.  GUuthej- 
WftliL  S.  217.  —  mm.  Ezplieatio  talmlae,  eharactetei  eoa«ift>niiia  ex  tartia  qnaiti^ 
qne  scriptura  recenßentiß.  S.  225.  [Grotofond],  —  nn.  Metain-Tphoscs  ima^^ 
par  Maüaomet,  tür^es  da  lim  intitale  Khiridet  ul-^tgiaib.  Tradactiua  litterale.  par 
F.  P.  8^  281.  — -  00.  Note  de  la  Boote»  c'eatA^ire,  des  stations  de  Tarmee  Otto- 
mane, commandoe  par  le  grand-vizir  Youssoof  pacba  en  1799,  de  Scatari  jusau'ä 
Damas.  S.  282.  —  pp.  I^rtsetzuDj;  von  Nr.  t.  S.  233.  —  qq.  Fers.  Inedirirteii 
eines  fprossen  metalleneo  tMnkgeftawa,  ans  dem  k.  k.  Antiken-Kabinete  [mit  metr. 
Übers.].  S.  264.  Hammer.  —  rr.  Memoire  aur  la  vie  et  lee  ouvragee  de  Kascnid-e<l-ilia. 
Par  Mr.  Quatremere.  S.  265.  —  ss.  Die  Lieiire  von  der  Unterwelt  der  Aegypter, 
md  den  Mysterien  der  Isis,  erklärt  ans  MumiengMiiSlden  dee  k.  k.  Antiken-Kabineta, 
von  Joseph  v,  Hammer.  S.  273.  -  tt.  Bmchstücte  aus  dem  pers.  Heldeojjedichte 
Barsuuameh.  Von  Haas  Gottfried  Ludwig;  Kosegarten.  8.  309.  —  uu:  Nr.  32. 
5)  »  S.  586.  —  tv.  Dfo  Türk.  Stem-Ihiäriften,  anf  den  Denkmälern  im  Parke  zu 
Ha  lorsdorf.  Übers,  von  Jos.  t.  Hammer.  S.  331.  —  ww.  Sur  Tintroduction  da 
sang  oriental  dee  chevaux  en  Europe.  Par  M.  le  comte  Wencealas  Kzewuski. 
8.  B33.  —  XX.  Der  Üebeigang  der  Oberherrschaft  von  den  Ommladen  anf  die 
Abbasiden ,  nach  dem  syr.  und  arab.  Texte  dee  Aba-1  Faradsch  zuBammenpeetellt. 
S.  346.  —  yy.  Fortsetzung  von  Nr.  t  8.  851.  —  zz.  Description  des  nöces  de 
Bouran.  Trad.  da  diMOnrs  preliminaire  de  Thistoire  d  Ibn  Khaledoun,  per  If.  de 
Hammer.  S.  889.  —  a«.  Inschriften  tfirk.  und  pers.  Klingen,  übers,  von  Jos. 
V.  Hammer.  S.  390.  —  a/?.  Examen  critique  des  historiens  d' Alexis  Gomnene  et 
dee  troia  prinoes  de  sa  famille  tjai  Ini  ont  saocdd^  et  prindpalement  de  lenr  politique 
envera  lee  croisea.  Par  M.  de  Hammer.  8.  891.  —  ay.  Ausztie  eines  Scnreibena 
von  Herrn  Eduard  Bün pell  an  Herrn  von  Hammer,  datirt  Livomo  den  2ö.  Novemb. 
1817.  8.  427.  —  «/.  8ome  ^neral  Remarks  on  the  Romaic  Langnage.  8.  484. 
[Ig.  Plener].  —  ac.  Deecrizione  della  Maeedonia.  S.  489. 

VL  Sechster  Band.  Wien,  1818  [so  auf  dem  Titeibl;  erschien  bis  1820].  3  Bl., 
6028.  n.  1  Bl.  Druckfehler,  a.  Praefatio.  S.  1.  —  b.  ^lysterium  Baphometis  revelatum, 
sen  fratres  militiae  temjdi,  (jua  Gnostici  et  (juidem  Ophiani  apostasiae,  idoloduliae  et 
irapuritatis  convicti  per  ipsa  eorimi  muaumenta.  S.  3.  Hammer.  Auch  besonders: 
Vindobonae  1818.  Fol.  Vgl.  [Vulpmsj  Curiositätöa.  1817.  6.  302/7;  Franz  Maria  von 
Neil:  [Hormayre]  Archiv  1819.  Nr.  69'75  (spedell  gegen  Hammer:  Nr.  74/5.  S.  295/9); 
Hammer:  ebd.  Nr.  110.  8.  440;  Neil:  ebd.  Nr.  145/6.  8.  577  83;  Hermes  1819.  St.  3. 
8,  246 f.;  Joum.  des  Savans.  Mars  et  Avril  1819  (Raynooard);  Miinter,  Symbola 
veteris  eccleaiae  etc.  Hafniae  1819;  Morgenbktt  1819.  S.  285.  1091;  Neil:  ^  29fi,  A. 
Nr.  174.  3)  —  Band  VI.  S.  595;  Hammer,  Ebrenrettnnp  wider  .  .  Neil:  [Hurmayrä] 
Archiv  1820.  Nr.50.  8.206f.;  Neil,  NothgedranKeno  AufiilärunK  usw.:  ebd.  Nr.  mß. 
8.  283  f.;  Hammer,  Mein  letztes  Wort  usw.:  ehd  Nr.  76.  S.  311;  VaterlEnd.  Bl, 
1820.  Nr.  32/3;  unten  Nr,  oo.  a«;  Nr.  123)  b.  —  b'.  Note  pour  la  planche  du  39.  Cahior 
da  V«.  volume  des  Waim  de  rOrient.  S.  121.  —  c.  Gasele  des  türk.  Dichters  Nedscbati, 
Qbers.  von  Herrn  Anton  von  Itaal).  S.  125.  —  d.  Auszüge  ans  dem  pere.  Werke  .  . 
das  Buch  der  Edelsteine,  von  Mohammed  Ben  Manssur.  übers,  von  Jus.  v.  Hammer. 
S.  126.  —  e.  Beedlteibung  des  Piuradiesee  au»  Mmhond  [mit  metrischer  Übers.]. 
S.  142.  Hammer.  —  f.  Beweis,  dass  alle  babylonische  Keilschrift,  soweit  sie  bis 
jetzt  bekannt  geworden,  ungeachtet  aller  Verschiedenheiten  in  der  äehreibeweise ,  nx 
eineilei  Sehriftgattnng  und  Sprache  gehöre,  von  Godf,  F.  Grotofend.  S.  143.  — 
g.  Die  nahe  Verwandtschaft  der  deutschen  und  pers.  Sprat  I  r  durch  ein  vergleichendes 
Wörtervemichniß  anschaulich  dargestellt  von  Jos.  von  iiammer.  8.  162.  Vgl.  Nr. 
kk.  —  h.  Elegie  d'Abou  Atthayyb  Almotenabby,  anr  la  mort  d'abou  Sohodjaa  Fätik, 
(trad.  de  l'arabe  par  M.  Grangeret  de  LaprangoX  S.  179.  —  i.  Zwey  Ghaseleo. 
aus  dem  Diwan  des  pers.  Dichters  Izmet  über.s.  und  mit  Bemerkungen  bekleidet  [so] 
▼on  S.  F.  Günther  Wahl.  S.  185.  —  j:  Nr.  29.  1)  b.  =  S.  585.  —  k.  Anreden 
und  Antworten  des  pers.  Bothscbafters  Mirsa  Abnlhassan  Chan,  bei  den  Audienzen 
8.  D.  Am  Hm,  Fürsten  von  Metternich,  und  Ih.  M.  M.  des  Kaisers  und  der 
Kai^rinn.  3.  218.  [Hammer].  —  1.  Odo  des  pers.  Hofdichters  Feth  Ali  Chan 
auf  die  Fahne,  und  auf  des  Sehahs  Bild  gpdifhtet,  das  di^^'f^r  mit  dem  grossen 
Sonnen -Löwenorden  seinem  Buthschafter  Miraa  Abulhassau  Cnaii  übersaudto  [mit 
metr.  Obers,  von  Hammer^.  S.  216.  —  m.  Gaaelen,  des  pers.  BothMhafts-Secre- 
tairs  Mtna  MotaaBuned  AU  (mit  meto.  Üben,  too  HanunerJ.  8.  217.  ~  n.  Denk- 
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Bebrill  Tom  pere.  Gesaudt^n  Abdul-Hunm  Chan,  der  k.  k.  drintdiBdieD  Akad*'mie 
hinterUssen.  S.  219.  [Hammer].  —  o.  Über  das  Reirh  GasBan.  am  südlich n  Fnd'» 
von  Syrien,  ein  Coramentar  zu  Ebu  Katliaiba  toq  1.  G.  Eichhorn.  8.  221.  — 
p.  Auszüge  aus  den  beiden  arab.  Werken  Atwakoe-scheb  d.  i.  die  goldenen  Halt 
bändPT,  nnd  Atbakos^seheb,  d.  L  die  jfoldenen  Scheiben.  Von  Joseph  von  Hammer. 
S.  240.  Vgl.  Nr.  ü.  —  q.  Nicht  Wissen  und  Wissen;  pers.  Gnome  [mit  metr. 
Uebers.  von  Hammer].  8.  251.  —  r.  Bemerkungen  über  die  Ruiuen  «inas  pm. 
Denkmahles  in  der  Gegrend  ron  Suez,  von  G.  F.  Grotefend.  8.  252.  —  s.  Leben 
des  berühmten  arab.  Schriftateliers  Jakut,  vom  Herrn  Professor  Frey  tag.  S.  Ä8. 
—  t  Inschrift  oinM  ffiebtBoliirertB.  8.  260.  [Hininmr].  —  u.  Fortsetzung  von  Bd.  2. 
Nr.  nn.  8.  261.  t  Dilaram  d.  i.  Herzensruhe,  eine  Gasele  von  Selman  [mit 
metr.  Übers,  von  Hammer].  8.  288.  —  w.  Vie  d'Ahmed  Djezz&r  Facha.  8.  289.  — 
z.  DMiomination  des  Agens  diplomatiquee  chez  les  Orientaux.  8. 297*  H.  —  y.  Ueb^i. 
de«  pers.  Diploms  wodurch  Mirsa  Abdul  Hussein  bei  seiner  Ernennung  als  Gesandter 
nach  Wien  zur  NViirde  eines  Chans  erhoben  worden.  8.  299.  —  z.  Extraits  d*D>n 
Khaledoun.  L.  Y.  Ch,  31.  De  la  Musiqoe.  Pkr  M.  de  Hammer.  S.  301.  — 
aa.  Weilerer  Beitrag  zur  Geschichte  der  Luftsteine  aus  dem  Abdschaibol-Maohlukat 
d.  i.  den  Wundern  der  Geschöpfe  des  Mohammed  Ben  Ahmed  aus  Tuas  und  dm  Kaswini. 
Von  Joseph  v.  Hammer.  8. 307.  Vgl.  Nr.ee. —  bb.  Bejträ^'e  zur  Erdbeschreibung 
von  Rumeli.  Beschreibung  der  Strasse  von  Nioopolis,  über  Pleveny,  Istropolis  nach 
Sophia.  S.  309.  —  cc.  Inschrift  eines  Helmes  nnd  eines  Eauchgefässes ,  aus  dem 
kau.  kön.  Ambraser-Kabiuot«.  8.  319.  [Hammer].  —  dd.  Einwürfe  gegen  die  Hypo- 
thesen des  Herrn  Hofr.  Klaproth:  üeoer  Sprache  und  Schrift  der  üigureo  (siehe 
dessen  Reise  2ter  Band  Seite  481  und  von  Halle  und  Berlin  1814).  Von  Jos..  Jutc. 
Schmidt  in  St.  Petersbui^.  8.  321.  —  ee.  Text  der  Vorrede  de« Sehehinschahname 
d.  1.  des  Buchs  des  Königs  der  Könif]^,  von  Feth  Ali  C\mn  dem  persischen  Hof- 
dichter. (Die  Uebersetzung  siehe  in  dem  VI.  Bande  iier  Jahrbücher  der  Literatur 
pjr.  42)  g.].  S.  341.  —  ff.  RnM.-PteB.-Tärk.  Gränzbestimmung.  im  Jalire  17«. 
von  Julius  Klaproth.  S.  349.  —  gg.  üignrisrhe.H  Diplom  Kutlugh  Timur.s  vom 
Jahre  800  (1397)  betliegend  lithographisch  oachgeetochen  und  über^.  von  Joseph 
V.  Hammer.  S.  359.  —  hh.  Revenus  du  calitet  lOlia  le  regne  de  Blamoon;  extraift 
d'lbn  Khaledoun;  Ch.  XXVI.  sect  3.  Etat  des  revenus  du  califo  Mamonn,  tire  d'un 
registre  fait  par  Ahiued  Ihn  Mohammed  Ibn  Abdolhamed,  emplo^e  dans  les  tinanees. 
Für  Mr.  de  Hammer.  S.  882.  —  ii.  Fortsetzung  von  Nr.  p.  s.  365.  —  kk.  Nachtng 
zur  nächsten  Yerwandtsehaft  nsw.  [sieh  Nr.  g.].  S.  ;i90.  —  11.  Das  Lob  der  blaa« 
Farbe.  Aus  dem  Fünfer  Nisanii's,  von  Joseph  von  Hammer  [metr.  übers. \  S.  892  — 
mni.  Voyage  4  Fatmyre  ou  Tedmor  dans  le  desert,  avec  une  courte  reeherche  sur  le 
vent  du  desert,  nomme  Samieli.  Par  lo  Conite  W.  S.  R  [Rzewuski?]  Ualeb.  20  aout 
1819.  iS.  393.  —  nn.  Die  Famüio  der  arab.  Philologen,  oder  die  Vütor,  die  Mutter, 
die  Söhne,  und  die  Töchter,  als  bildliche  Ausdrücke  im  Arab.  von  Joseph  v.  Hamm^. 
S. 402.  —  00.  Epistola  apolotjetica  pro  templariiß.  S,  405.  fJoe.  Gruher  von  Gruben« 
fels].  Vgl.  Nr.  b.  —  pp.  Türk.  Charade,  iibors.  von  F.  v.  Raab.  S.  416.  —  qq.  Ge- 
ridlt»  in  Ciuna  von  Julius  Klaproth.  S.  421.  —  ir.  Beytnig  zur  Erdbesckreibong 
von  Rumili.  Beschreibung  des  We^'os  und  Terrains  von  Görmigin,  das  4  StundeTi 
von  dem  .«Vrchipelagua  liegt,  bis  Szomißchen,  welches  auf  der  Strasse  von  Philippopoh 
nach  Adrianopel,  und  zwar  14  Stunden  von  Philippopoli,  und  21  Stunden  von 
Adrianopol  entfernt  ist.  S.  423.  es.  Der  Dichter  an  den  Vesir.  (Dera  Per? 
nachgeanmt).  S.  427.  —  tt.  Verse  auf  das  von  Sir  Thomas  Lawrence  mit  d<jm 
Adler  gemahlte  Portrait  der  seligen  Fürstinn  Clementine  von  Mettenüeh,  in  lafaa 
Zungen  als  zehnblättrif^e  Lilie  auf  Ihr  Grab  gepflanzt.  S.  42H.  —  nu.  Sonie  acconnt 
of  Mulana  Jalal-ud-din  bin  Muhammad  ll-Balclu-ar-rumi,  may  the  Almighty  saacüfy 
Ida  secret  state!  Bitnet  of  a  letter  from  the  translator  to  the  editor.  8.  429.  — 
w.  Traueri^pdicht©  rnm  Andenken  der  Frau  Gräfinn  Marie  Esterhazj  geboraec 
Fürstiun  von  Metternich,  (frestorben  den  2Ü.  July  1820).  Aus  dem  Pers.  Arab.  und 
Tftrk.  flben.  von  Joeeph  v  Hammer.  8.  437.  —  ww  Fnihlingsgedichi  (Aus  Wasaef 
übers,  von  Jos.  v.  Hammer).  S.  440.  —  xi.  Ein  Brucbstüdk  der  Beschreibung  der 
Insel  Dschava,  aus  dem  ersten  Bande  der  Geschichte  Wassafs.  8.  440.  —  yy.  Addenda 
zu  Bd.  2,  Nr.  nn.  8.  441.  —  zz.  Reiacion  del  8ot  Abad  Joseph  Antonio  Conde  al 
E\-Tnn  gor  Princip  de  la  Paz  sobre  il  Prologo  del  discurso  preliminar  de  Aben 
Chaledun.  Madnd  2 'le  .lulio  de  1816.  S.  442.  —  ao.  Gegenreae  wider  die  Einrede 
der  Vertheidiger  der  Templer.  Von  Joseph  v.  Hammer.  8.  446.  Aocb:  {ßemam} 
Axohiv  1821.  Nr.  3.  13.  8.  11  f.  filt  Vgl  oben  Nr.  b. 
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21)  Boiträ^^o  in  [Hormavrs]  Archiv,  darunter:  a.  Die  Riegersburpj.  1810. 
Nr.  UO/1.  S.  Ö95f.  ße^  vor  Allen  gogrüBt  felsige  Rieeersburg!'.  Wiederh.:  Nr.  25)  g; 
Denkmal  Nr.  55)  1821.  8.  XXXI/XXXVn.  —  b.  Beantwortung  der  vom  Pariser 
National-Institut  auffjeworfenen  Preiafrago:  .Welchen  EinfluS  hatte  der  Bluhammetifimus 
aaf  den  Geist,  die  Sitten,  und  die  l^gierungsform  jener  Völker,  bey  denen  er  in 
Auhiahme  kam,  in  den  ersten  drey  Jahrhunderten  der  Hegira'.  Durch  Joseph  von 
Hammer.  (Mit  dem  Accessit  gekrönt).  Aus  dem  Französ.  übers.  1811.  Nr.  92/3. 
84/5.  8.  389/96.  397/402.  Das  frz.  ürig.  :  Nr.  20)  I.  Nr.  rr.  —  o.  1812:  XVU.  Nr.  IL 
o-  8.  644.  —  d.  Johanneum.  1812.  Nr.  139/40.  S.  557.  ,Wie  der  Morgen  bell  and 
railde'.  —  e.  Der  Gabler,  oder  das  schwarze  Kreutz  bey  Weidling.  Von  J.  v.  H[ammer]. 
1813.  Nr.  107.  S.  463.  ,  Hanns  Gabler  ein  gottesvergessener  Mann'.  —  f.  Der 
t&rkische  Robinson.  1814.  Nr.  82/3.  S.  346  f.  Aufsatz.  —  g.  Der  Jungfemsprung 
ober  Grätz.  Nach  Herrn  von  Kalchberga  Aufsatz  über  das  Mürzthal.  Nr.  120/1. 
S.  505.  ,£s  blicket  auf  luftiger  Hob'  das  Schloß*.  —  h.  Kloetemeoburga  Stiftung, 
(zur  siebenhundertjährigen  Feyer  derselben,  dem  hoch  würdigsten  Herrn  Prälaten 
Gaudenz  i  i(;net).  Nr.  131/2.  S.  653  f.  .Sieben  Mahl  ist  aufgeglühet'.  —  i.  Mo- 
hammed Sethi  Effondi.  1816.  Nr.  .5'6.  S.  18.  Aufsatz.  —  k.  Fug  und  Wahrheit: 
ünten  Nr.  240.  .5)  ra,  «.  —  1.  xVdraont  im  Jahre  1814,  zu  Weidling  gedichtet,  und 
Seiner  Excellenz  dem  Herrn  Prälaten  Gotthard  Kugelmayr  gewidmet.  181G.  Nr.  101/2. 
S.  413  f.  , Sieben  Berge  berühmt  classisch  Saitenspiel*.  —  m.  [Erste«  bis  Viertes] 
Astrouomischea  Gespräch  usw.  Nr.  140/ 1.  S.  580  f.  1817.  Nr.  5/6.  53/4.  S.  18/20. 
214/6.  1819.  Nr.  110.  S.  437/40.  —  n.  Dor  Adel  der  Htmchen.  (Aus  dem  Türk, 
des  Lamii).  1817.  Nr.  90/3.  S.  865/70.  376/9.  Prosa.  —  o.  Was  sind  Barbaron? 
(Als  Gcijcnrodo  auf  dio  Hypothese  von  Alexander  von  Humboldt).  1818.  Nr.  22/4. 
8.  92.  Vgl.  Nr.  17/8.  S.  62.  —  p:  Nr.  20)  Bd.  6,  Nr.  b.  an.  -  q.  Die  Lawinonschlncht 
im  Höllenthal  am  FuO  des  Schneoborges.  1825.  Nr.  19  98.  ,Vün  d'^?  Kais^r- 
brunnens  Fluthen'.  —  r.  Besuch  des  Schlosses  Herberöteiu  in  der  Steveruiark  im 
October  1828.  1828.  Nr.  144.  S.  761.  ,Von  Hainfeld  dem  ruhevollen'.  —  s.  Die 
Schlucht  von  Kranichstein  zu  Hainfeld.  1830.  Nr.  86.  S.  677.  ,Wie  der  Pfad  auf 
dem  Aeueas'.  —  t.  Btixenstein  usw.:  Oester.  Archiv  1831.  Nr.  65.  S.  255 f.  Gedicht 

25)  ft.  Notfoe  aar  ]•  Scbih'oame  de  FIsrdoamI:  Oesterr.  Beobaditur  1811.  BdL 

Nr.  27;  Nekrolog  von  Dombay  u.  Matthäus  von  Collin:  ebd.  —  23)  Topographisehe 
Ansichten  gesammelt  auf  einer  Rom  in  die  Levante  von  Joieph  von  Hammer.  Mit 
Knpftrn  tmd  Jburten.  Wien,  bey  Carl  Sehsnmbuv  nnd  Comp.  1811.  VUI,  189  8. 
kl.  4.  Vgl.  Heidelb.  Jb.  1811.  Nr.  48.  S.  767  f.;  T  p.:,  IJt  -Ztg.  1812.  [Nr.]  296. 
Sp.  2361/5.  —  24)  Bruchstücke  zur  Biographie  österr.  Orientalieten.  Johann  Albert 
widmanitad,  ötteir.  Euuler  unter  Fndinand  dem  L:  Vateittad.  Blfttter  1818.  Nr.  1. 
8.  1/5.  H. 

2B)  Beitrige  in  Sartoris  "^Tahler.  Tschb.:  a.  "Wiens  Gärten  und  ümgeburf^rn. 
Besuiigeii  im  Jilire  1799  von  Joseph  von  Hammer,  und  zugeeignet  seinem  Freunde, 
JoMph  IVeyhenn  von  KJraft.  1812.  S.  6/80.  Audi  besonders  eraehietien.  Vgl.  Allg, 
Lit.-Ztg.  1812.  Nr.  159.  Sp.  417/20.  —  b.  Weidling  bey  Kloster -Nnnhurg.  Im 
Jahr.  1797.  [Ged.l.  Von  Joseph  von  Hammer.  Zugeeignet  seinem  unsterblichen 
Frannde  Joh.  MIUW.  1818.  8.  5/10.  —  e.  Die  Steyennark.  Sine  Ode  von  Joseph 
Edlen  von  Hammer.  S.  61/6.  Vgl.  Nr.  7).  —  d.  Der  Hermanakobel  bey  Weidling 
in  Osterreich  uoter  der  Eons.  [Ged.1.  Von  Jos.  v.  Hammer.  Ö.  104/10.  Vorher: 
Nr.  8)  0.  ~  e.  Der  Leander  von  der  Traon.  Seinem  IVeiiDde  Herrn  Dooter  Sertnd 

f widmet  von  Joseoh  v.  Hammer.  1814.  S.  3/6.  —  f.  Die  Mazzocha  in  Mähren 
lach  einem  Besuch  derselben  im  Juljr  1802).  Von  Joseph  v.  Hammer.  fGed.j. 
68/6.  —  g.  Die  Riegersburg,  von  Joeeph  von  Kunmer.  [Ged.].  8. 150/65.  vorher; 
Nr.  21)  a.  —  h.  Empfindungen  bey  dem  Besuche  des  alten  Schlosses  zu  Kloster- 
neubuig  im  J.  1797.  Von  Jos.  v.  Hammer.  1816.  S.  46/51.  —  i  Hainbuch.  Ein 
AbendgemShld«.  Getangen  im  J>  1708.  Von  Jos.  Banimer.  8.  62/0.  k.  Dai 
eehwarze  Kreuz  bei  Weidling.  1817. 

26)  Beitrage  im  Grätzcr  , Aufmerksamen':  a.  Untcrstcyrisches  Leselied,  gesungen 
zu  Ittenberg  in  der  Eisenthür  am  29.  October.  1812.  Nr.  88.  Auch  in:  Nr.  33)  e; 
b.  8tretfeug  Sultan  Snieiman's  des  L  in  der  Steyermark  i.  J.  d.  H.  939  usw.  1814. 
Nr.  110/1.  Auch:  Nr.  20)  U.  Nr.  q:  c.  Nekrolog  Joseph  Edlen  von  Hammer's  .  , 
[des  YateraJ.  1818.  Nr.  189.  Auch  in  [Uormayrsj  Archiv  1818.  Nr.  136.  S.  538/40; 
d.  Anaitiniin  Orfln  am  20.  Sept.  1880.  Nr.  ?;  e.  Auf  das  Joanneom.  1830.  Nr.  87; 
f.  Oaa  TlMiMiMiftit  im  UadtEtliale.  1887(?).  Nr.  126.  —  27)  Bnmdi  nnd  Bon», 
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jfeoffraphisch  beschrieb«!,  ron  M  i^taph»  Ben  AbdalUh  Hadschi  Chalfa.  Auf  d«BB 


comptoira  1812.  198  S.  ^.  Wien.  aUg.  Ilt-Zl|S-  UUl  ^i.  102.  8p.  MlS/Sl.  — 

28)  Catalo^B.    1812:  Nr.  20)  Bd.  2,  Nr.  nn. 

2d)  Uftfit.  1812;3:  lir.  31.  7)  —  S.  586.  YcL  Las.  liL-Ztg.  ifild.  Kr.  47. 
8p.  36976;  <)o0llMt  Wate.  W.  A.  L  «,  485/93.  7,  Sl.  80*.  86,  91  (J»g-  n.  Jdnw- 

h'Tt-  l-I.'j;  Schlottmann  1857  (oben  A.  Nr.  fr,  Magaz.  f.  d  L*.  d.  In-  u.  A:!«:.!^. 
181M).  o9.  Adalb.  Merx,  Idee  a.  GnmdlinMD  e.  allgem.  Gmdx,  d.  Unöik. 

A]nd.1teds.  Heidfllbeiv  1893.  gr.  4.;  WImmt  Zt^.  1895.  Nr.  58/9;  Goetli»Jb.  1898. 
17,  6*.  33*;  Platen^s  Ta^'obücher.  Stutt^rt  1900.  2,  509t  —  30)  ßeienaouen 
in  der  Wiener  alig.  Lit-Ztg.  lölÖ/6.  Einxeln  veneichaet  in  A.  Nr.  a.  1851.  S.  195,S. 
Üoben  S.  682,  i;  586,  36  ;  589,  61.  1);  706,  d^.  d«;  Band  ?I.  8.344,  14);  Dies: 
IJSen  Nr.  240.  5)  m. 

31  j  Dschafer,  oder  der  Sturz  der  Barmegiden.  Ein  historieebee  Traaerspiel  ron 
Joseph  ?.  Hammer.  Wien,  1813.  Im  Veriaie  boy  Anton  Doli.  176  S.  8.  Vgl. 
Wien  alltr.  Lit.-Ztg.  1813.  Nr.  91.  Sp.  14M/4  (X— 8).  Intbl.  Nr.  6.  Sp.  4a  — 
32)  RoHeivd.  Erstes  Flischchen;  oder  Sagen  .  .  Erstes  u.  ZwevtesJ  Bändeben.  Stntt- 
Murt  and  Tübingen,  Cotta.  1813.  IL  (33d,  324  S.).  8.  Ohne  V&.  Vgl  Lf».  Lit- 
S^.  1816.  [Nr.]  109.  Sp.  870/8;  I  Nr.  k.  —  8.  588. 

33)  Beiträge  in  Erichaoni  HA.  f.  d.  J.  1814 :  a.  Die  Mosen  and  ApoIL  An 
Ihre  Majeßtat  die  Kaisennn  Ton  Oeaterreicb  in  Grätx  im  October  1810.    S.  l'S; 

b.  StadUufruhr.    Heftpeiger  die  sieben  Schönheiten.   S.  65^70.    Vgl.  Nr.  86)  b: 

c.  Wlodimir  und  Maria.  Auf  dsr  Kreuz  wiese  links  am  Wege  ron  Baaden  nach 
Eteiligenkrenz.  S.  84/7;  d.  An  eine  Dame  bei  Übersendung  eines  schwanen  SbawU. 
S.  99;  e.  üntersteyrisches  Leselied.  Geanngen  zu  Löten berg  in  der  Eis^nüiür  am 
29.  October  1812.  S.  173/6.  Vorher:  Nr.  26)  a;  f:  XXJI.  Nr.  dn  =  S.  706; 
g:  Nr.  52,  b.  =  S.  588.  -  34)  Die  Zahngeschichte.  1814:  Nr.  62  =  S.  589.  Der 
ungenannte  Chers.  ist  Hammer.  —  36)  Spenser.  1814  (1816):  Nr.  376.  2)  =  S.  707 

36)  Beitrage  im  Sclam:  a.  Geleite  aa  Elisens  Grab.  Den  17.  Jänner  löl2. 
1816.  8.  941/8;  b.  Des  Stadtaufruhrs  zweiter  Theil.  Heft  Mansar,  das  ist:  d» 
sieben  sch5n©n  Ansichten.  S.  36977.  Vgl.  Nr.  33)  b;  c.  Bei  Febersendung  «ne<! 
Beuleb;  d:  XXXI.  Nr.  e^l  —  S.  706;  e.  Das  lAibgedidht  Caab  Ben  Öoheirs.  Au* 
dem  Anib.  1816.  S.  859/65;  f.  Drrdens  Dcnkmahl  auf  das  Grab  eiaM  als  Jungfrau 
▼erstorbenen  sdiönen  Fränleins.  1817.  S.  289  f.;  g:  Nr.  68);  h.  Zwer  pers.  Lieder. 
S.  318/20.  —  37)  1816:  Band  IV.  Ö.  641,  29).  —  3b)  .korrespondenzj:'  Lpa.  Lit.-Ztg. 
1815.  Mr.  818.  InfbL  8p.  1697 1 

39)  Des  osmanischen  Reichs  StaatsTerfassnng  und  Staatsyerwaltung.  darge.«;teUt 
am  den  Quellen  seiner  Grundgesetze  von  Joseph  von  Hammer  .  .  .  Wien.  In  der 
Cameiinasehm  Buchhandlung  1815.  U.  (XLU,  499;  X,  531  8.).  8.  Widmung  an 
Erzherzog  Johann.  —  40)  Beiträge  in  der  Aglaja.  Tschb. :  a.  Morgenländische  Sitteo- 
bUder.  1816.  S.  184/96.  1817.  S.  209/16.  Vgl.  Nr.  18)  b;  b.  [61  Sinngedichte. 
Aus  dem  FranSös.  des  Clemens  Marot.  1818.  S.  227/30;  c  1819:  Nr.  68);  d.  Die 
Pfingstnacht  in  Weidling.  1821.  S.  64.  Sonett;  e.  Die  Muschel  und  die  Ftglt. 
1822.  8.  81 ;  f.  Das  Eine.  Nach  der  Lehre  des  Sofis.  Aus  dem  Pers.  1823.  S.  207; 

LDie  Welt  und  der  Mensch.  Nach  [wie  Nr.  f.l.  S.  208;  h.  üeberliefeningen  Mo- 
omeds.  1825.  S.  120 f.;  i.  Die  Blasen.  Nach  dem  Pers.  1827.  S.  112;  j.  Das 
Licht.  Nach  dem  Koran.  S.  112;  k.  Mohammed's  Drei -mal -drei.  Nach  der  Sünna. 
S.  113;  1.  Der  Dichter  au  den  Weeir.  Nach  dem  Pers.  1828.  S.  184;  m.  Die 
Langweiligen  als  Weinleser.  N.  d.  Pers.  8.  184;  n.  Der  Phaosophe.  N.  d.  Pers. 
S.  185;  0.  Sey  Allen  Alles.  N.  d.  Pera.  S.  185;  p.  Lichtlebre  der  Ssofi.  AuB  d. 
pers.  Dichter  6saib.    1830.    S.  157  i.;       Au  Elisen  s  Vermählung,   S.  159. 

41)  Beiträge  in  der  Wiener  Zs.  f.  Liter.,  Kanal  n.  Moda:  a.  Oriantaliadia 

Toilette.  Heft  der  Heft,  das  ist  Sieben  in  Siebon.  1816.  Nr.  8,  14.  22.  70.  — 
b.  Mor^nländ.  Besuch.   1817.   Nr.  10;  c.  Das  türk.  Buch  der  Weiber.  Nr.  98.— 

d.  Ideale  der  Schönheit  and  Liebe  bei  den  Arabern,  Persem  und  Tflrkmi.  1818. 
Nr.  12,  —  e.  Qaaelen  des  Pers.  BotschafU-Seoreliirs  Mirsa  Mohammed  Ali  fübers.). 

1819.  Nr.  42.  —  f.  Handschrift  des  pers.  Botschafters  Mirsa  Abul-Hassan  Chan. 

1820.  Nr.  92.  Vgl.  Chronik  d.  Wien.  Goethe -Ver.  1894.  9.  Jg.  Nr.  4.  -  g.  Pracht 
der  Vermählungsfeste  von  Chalifen,  Schaben,  Chakanen  und  Sultanen.  1821.  Nr.  14: 
h.  Daa  Sohlog  d«  aieben  Schild«.    Ana  Walter  Scott  «  Harold  the  DannÜeas 
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"ttb«».).  Nr.  66;  L  IMe  lialien  fiflhwMtem,  od«r  die  Efamnünit  von  Binofrie.  Ton 

iWirdBivorth  (übers.).  Nr.  67  \.  Morgenlrin  !  Hrchzeitsfeste.  1822.  Nr.  67.— 
1.  Hociizeitoa  der  tArk.  Snltaniunen,  als  KortaetzuDg  Ivoo  Nr. gj.  1828.  Nr.  39/42; 
m.  Der  Zeisig,  als  ErUlnuif  «inee  Oemlldm  und  «n«r  voumndo^.  Kr.  72.  —  n.  EfeBii». 
1824.  Nr.  9;  0.  Die  Märzf  nvi  il  hcn  von  Lorenzo  de  Medici.  Nr.  36;  p.  Zappi's 
berOlimtes  Sonett  auf  Michael  Ajogelo's  berühmte  StAtoe  dee  Moeee  .  .  Nr.  48; 

?.  Auf  das  Gemilde  .  .  im  Pftlaste  Zambeeeari  m  Bom.  Nr.  82;  r.  Der  Kaisw- 
runnen.  Nr.  94;  s.  Gallt  rit'  großer  und  berühmter  Frauen  des  Morgenlande« 
aas  pers.,  arab.  ood  tärk.  Dichteni  und  Geechichtschreibem.  Nr.  143.  147/8.  1827. 
Nr.  52.  1628.  Nr.  68.  1829.  Nr.  66/8.  —  1  An  Hm.  Dr.  Hofbaner,  als  Ent- 
gegnung aufsein  Gedicht:  Ulrich  von  Lichtenstein  [1824.  Nr.  III].  1825.  Nr.  8. 
—  o.  Probe  alter  oberdtsch.  Ma.  zu  Ende  des  15.  Jhs,  1826,  Nr.  9:  t.  Die  Kastanie 
m.  Baioder.  Nr.  182.  w.  Eine  Thrfne  1827.  Nr.  52;  i.  Über  den  ürsprunf?  der 
morgenländ.  Mystiker  (Ssofi).  Xr  50;  y.  Besuch  des  Pilgerhaumes  auf  dem  Woge 
▼on  Baden  nacn  Siegenfeld.  Nr.  133.  —  z.  Über  den  morgenl&ad.  Ursprung  des 
Wortes  Hort  1829.  Nr.  21.  —  et.  8nr  la  mascarade  de  fees  an  bal  de  8.  E.  Mr. 
l'AmbasHadeur  de  Russio,  le  16  FeFrier.  1830.  Nr.  28;  An  Meisl.  den  Schöpfer 
dee  Gartens  von  Hacking.  Nr.  94;  y.  Ueber  die  BeuennuDg  dar  indischen  bhawle. 
Nr.  141.  —  if.  yermihluDi;  der  Priozessin  Sewinbeg  als  Nachtrag  zu  [Nr.  11  1881. 
Nr.  58;  f.  Schwimmunterricht.  Nr.  95.  —  C.  Neueste  türk.  Gelegen heitgedichte  aus 
der  zu  Ck)a8tantiDopel  seit  Ende  des  yorigen  Jahres  erscheinenden  Staatszeitung. 
1882. ,  Nr.  5;  13.  Neueste  Lehranstalt  an  den  Kanzleien  des  Ministeriums  des  Innern 
und  Äußern  zu  Konstantinopel.  Nr.  16;  9.  Aus  dem  pers.  Friihlingsgedichte 
Dschelaleddin  Kumi's  des  ^o8en  mystischen  Dichters  der  Ssofi.  Nr.  5b.  — 
1.  Staaisschreiben  Mohammed  Ali's,  des  Statthalters  von  Ae^pten.  1833.  Nr.  28; 
»,  Gescheit  ist  schon.   Nr.  58;  i.  Gelegenheitsverse...  von  Esaad  Efendi.  Nr.  95; 

&An  Fräulein  P.fauline]  v.  K  »ndelkaj  als  Dank  flir  ein  . .  Blumengemälde, 
r.  135.  —  y.  1834/6:  Nr.  .)!),  Die  goldene  Kette.  1834.  Nr.  58;  0.  Die 
55.  Surs  dee  Korans.  Nr.  101;  n.  Donnerwetter  und  Schneegestöber.  Nr.  130; 
g.  Als  ich  die  Donau  hinüber  und  herüber  «whwamra.  Nr.  140.  —  ff.  Der  Bwkalaoo. 
1836.  Nr.  89;  r.  Bruchstürke  des  pers.  Dichters  Iba  Jemin.  Nr.  136.  1837. 
Nr.  4;  V.  Uebers.  des  Chronogramms  Pertew  BIffendi's...   1836.    Nr.  142.  — 

5.  Die  Klage  des  Pontes.  183T  Nr.  47;  y.  Avicenna's  Gedieht:  An  die  Seele, 
r.  94.  —  Schihabeddin  Jali^a  ätihrwerdi.  18U8.  Nr.  3;  w.  Lyrische  Trilogie: 
An  Bückert  bei  üebersendung  eines  ^  pers.  Siegels.  Nr.  28;  aa.  Die  Wissenschi^ 
Nr.  66;  bb.  Wissenschaftl.  Streben  zu  Constantinoj)el.  Nr.  79;  cc.  Die  Kaiserau 
bei  Admont.  Nr.  102.  —  dd.  Ziuu  Geburtstage  eines  Syuntagskindes.  1839.  Nr.  12; 
ee.  Esaad  8  Ghasel.  Nr.  25;  ee'.  Brief  an  den  Herrn  Bedacteur.  Nr.  60;  flf.  Die 
TausA]],!  und  Eine  Nacht,  das  Werk  der  pers.  Königin  Ilumai.  Nr.  52;  gg.  Sophie 
von  Adinout.  Nr.  58.  —  hh.  Der  ISäufteupalast  der  Beduinen  auf  der  Insoi  Kaudba. 
1840.  Nr.  13;  ii.  Ebn  Ali  Ihn  Sina's  (Avicenna  s)  Gedicht  über  Ju^d,  Alter 
nnd  Welt.  Nr.  10]  —  Ick.  Die  Sage  von  Kandu  ^Inri^cha  und  Pranuocha.  Ans 
dem  Wischnu  Purana,  nach  Wilson's  engl.  Uebers.  1841.  Nr.  191;  U.  Die  Sage 
von  der  Entstehung  der  Winde.  Naeh  dem  Wischnu  Purana.  Nr.  193.  —  mm.  Der 
Wasserfall  von  Golling.  1842.  Nr.  52;  nn.  Ter^»^  des  arab.  Dichters  Socheim  SS 
eine  kranke  Fürstin.  Nr.  108;  00.  Die  Colane  arabiöLher  liennpferde.  Nr.  1Ü9.  — 
pp.  Saida,  von  arab.  Dichtf-rn  geschildert,  1843.  Nr.  28;  qq.  Döbler's  Bilder.  Nr.  68. — 
rr.  Ode  an  <len  Schlaf  (übers.).  1844.  Nr.  89.  —  ss.  Ausbeute  für  Gesch.  und  Poesie 
aus  den  iu  den  letzten  zwei  Jahren  zu  Constantinopel  erschienenen  Druckwerken  1845. 
Nr.  9;  tt.  Bruchstücke  arab.  Dichter,  gesammelt  aus  dem  Kamus.    Nr.  ?. 

42)  Mitarbeit  an  den  Jahrbftchorn  der  Literatur.  Wien  1818/49.  Umfangreiche 
Bezensioneu  vorwiegend  von  Werken  aus  der  orientalischen  Litteratur.  Häutig 
ÜheiMtlUBgiMi  eingestreut.    Hier  seien  herausgeh  b*  n 

a.  Ül^.  ans  dem  Pers.  des  C!i:!k;ini.  1827.  40.  5/7.  Aus  Ch.8  Tohfetul 
Irakein,  d.  i.  Das  Gesuhenk  der  beiden  Irak  [des  arab.  und  pers.].  —  b.  Übers,  aus: 
Basilio  Bertncci.  1839.  86,  7;  Ugo  Fosoolo.  S.  9;  Tom.  Grassi.  S.  lu,  Ippd. 
Pindemonte.  8.  12.  36 f.  38.  -  c.  Übers,  aus  dem  Fihrist.  1840.  90,  49/57.  — 
d.  Übers,  aus  dem  Schahname  [nach  dem  Text  von  Turner  Macan.  Calcutta  1829]. 
90.  58/63.  —  e.  Übers,  ans  dem  Buche  des  lAutschreienden  imd  Leisesprechenden 
Tom  Seid  ScherifEbiJ aal i  nsw.  90,  73/123.  —  f.  Ueber  die  Zahl  Sieben  [gele^nt- 
lieh  des  Werkes  von  Joseph  Krieger,  Das  Naturgrundgeaetz  der  Einheit  usw.  Tunau 
1848].  1848.  128»  188/886.  128,  1/64.  124,  1/106. 
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Im  Anzeige-Blatt  der  Jahrbücher:  g.  Das  Schehinschahname  oder  das  Buch  deä 
KönifTS  der  Könige  [von  Feth  Ali  Chan].  1819.  6,  19/44.  1820.  11,  1  12.  1822. 
17,  32/64.  18,  39/68.  Auszug  mit  eingestreuten  Übers.  Vgl.  Nr.  20)  Bd.  6,  Nr.  o«. 
and  unten  Nr.  m.  —  h.  Üeber  die  gefeyten  talismani.spheQ  Hemden  der  Moelimen,  und 
insbesondere  über  das  in  dem  Cisterzienser- Stifte  Neukloster  zu  Wiener- Neustadt 
aulbewahrte.  1829.  45,  1/54.  Mit  Übers,  der  eingestickten  Inschriften.  —  L  Aus- 
kunft über  ein  auBerordentlich  seltenes  .  .  .  persisches  .  .  der  Privatbibliothek 
Sr.  Majestät  des  Kaisers  von  Oesterreich  verehrtes  Manuskript.  1829.  46, 
48,  103/20.  Auszug  mit  Übers.  —  k.  Ueber  den  Ursprung  der  Tausend  und  Einen 
Nacht.  1829.  48,  102 f.  —  1.  Verzeiohnifi  persischer,  mit  germanischen,  .  ,  .  grie- 
chischen, lateinischen,  deutschen  .  .  verwandter  Wörter  usw.  1880.  13/27.  50, 
1/28.  51,  16/44.  52,  24/48.  18531.  53,  66/92.  —  m.  Pers.  Gefichichte  der  Regierung 
Eethalischahs  [im  AnschluB  an  Nr.  ^j.    1881.  53,  58/66. 

Vgl.  A.  Nr.  «.  1851.  S.  19S  202. 

43)  Bezensionen  in  der  Lpz.-Lit.-Ztg.  1818.  1820/2.  1824.  1829.  VgL  A.  Nr.  a. 
1851.  S.  202.  —  44)  Beiträge  in  Erech  a.  Grabers  Encyclop&die.  —  45)  Vomd«. 
1818:  Kanne  ^  296,  70.  6)  Band  VI.  8.470.  —  46)  Die  In.srl  rift  von  Heilsben? 
Weimar  1818:  Band  IV.  S.  734,  9).  Brief  Hammers  an  Metternich.  VgL  (Volpius) 
Coiiodttteii  1816.  Bd.  6.  Si  6.  8.  507/9.  1817.  Bd.  6.  6t  2.  8.  168/70. 

47)  Die  Geschichte  der  Assassinen,  aus  morgenländischen  Quellen,  durch  Josafifc 
von  Hammer.  Stuttgart  und  Tübingen,  in  der  J.  G.  Cotta'schen  Buchhandlung. 
1818.  VIII,  342  S.  u.  1  Bl.  8.  S.  UI:  Weihe  dem  Andenken  meines  verklarten 
Freundes  Johannes  von  Miiller.  Vgl.  Gräffers  Convers.-Bl.  1819.  Nr.  6;  Chronik 
d.  öster.  Lit.  1819.  Nr.  7.  Pranzös.  Übers,  von  J.-J.  Heilert  und  P.-A.  de  la 
Nourais.  Paris,  Paulin.  1833.  8.  —  48)  Mysterium  Baphometis.  1818:  Nr.  20) 
Bd.  6,  Nr.  b.  —  49)  TJmblick  auf  einer  Beise  von  Constantinonel  nach  Brussa  tuid 
dem  Olympos,  und  von  da  zurück  über  Nicaea  und  Nikomedien.  Von  Jos.  von  Hammer 
Pteth,  1818.  Bey  A.  HartkbeD.  X  S.,  1  Bl.  u.  200  S.  4.  Vgl.  Wiener  Jb.  lölö. 
8,  32/8. 

50)  Geschichte  der  schönen  Redekünste  Persiens,  mit  einer  Blfitlioulcsc  an? 
zweyhundert  persischtm  Dichtem.  Von  Joseph  von  Hanmier  .  .  .  Mit  dem  Portrat 
des  Verfassers,  einem  Notenblatte  und  einem  Sachregister.  Wien,  1818.  Bey  Htnibim 
und  Volke,  Buchhändler.  XU  (XIV),  432  8.  u.  1  Bl.  4.  Vf»l.  Göttin^  frei.  Anx. 
1814.  i\r.  149.  S.  1481/5;  Fundgrubeu  1816.  5,  70.  141.  14^.  213/G;  Wiener  Jb.  1818. 
1,  1/25  (M— s.);  Goethe:  W.  A.  I.  6,  317.  7,  233 f.  282 f.  VgL  S.  291;  Haar. 
Weisraann,  Alexander.  Frankfurt  a.  M.  1850.  2,  525/56.  —  51)  Eitraits  higüiriqnw. 
1818:  Nr.  2U)  Bd.  3,  Nr.  m.  —  51')  Beiträge  in  Okens  Isis  1819.  —  52)  Briefe  aoi 
Bnuthrttim:  Sntom  Oefleir.  Titer.  1819. 

Morgenlaondisches  Kleeblatt  bestehend  aus  parsi.schen  Hymnen,  arabischen 
El^eu,  türkischen  KklQgeo.  Aufgelesen  durch  Joaeph  von  Hammer.  Mit  Kapfem 
OBd  Vignetten.  Wien,  1819.  Bey  Anton  Boll.  8bL,  104  8.  gr.  8.  Widnrang: 
Frau  Carolinen  Pichler,  u'i  brirnen  von  Greiner  geweihet  [VerseJ;  Vorwi  rt: 
a.  1EI*01  Avroi^  das  Ist:  heilige  Worte  in  Faraiscbea  Hymnen.  S.  1;  b.  Almanah 
dae  iat:  Neofahnfaedienk  in  BxMadm  Reffien.  8.  27;  c.  Ogusname.  Da«  Bntk 
des  Ofjus.  Türkische  Eklogen.  S.  61.  Vorher:  Nr.  17)  b.  d.  f.  Vgl.  Wiener  Jb. 
1818.  4,  121/8  (M— 8.).  —  Ö4)  Beiträge  in  v.  Biedenfelds  und  Ko&iers  Feierstanden 
1821  f.  —  65)  Denfanal  anf  daa  Grab  der  bmden  letilea  Gialw  tob  PnigatalL 
1821 :  Band  VI.  8.  600£  VgL  Kr.  21)  a;  Wiener  Jb.  1882.  Bd.  17.  ABS..filatt 
S.  69/72. 

66)  Beiträge  in  der  SteyermSrk.  Zt.:  a.  Erkl&rong  der  pers.  Cylinc^  and 
gegrabenen  Steine  im  JoHnneum.  1821.  1,  73/80.  —  b.  Notiz  eines  dem  Johanneum 
.  .  .  Terehrtea  eonderbaren  pers.  Manuscriptes.  1824.  5,  152/5.  —  o.  üeber  die 
BEttftlto  der  Tllrimi  in  die  Steyermai^.  Ans  osmanischen  Oeeehiditsechrdbem. 
1825/6.  6,  68/64.  7,  1  f.  1834.  12,  75/86.  -  d.  Die  Parpstalle.  N.  Folge.  4.  Jg. 
1887.  1,  71^96.  —  e.  Der  Nekrolog  von  Admont  am  ö.  August  1838.  Seinem 
ßmder,  dem  bodnrürdigen  P.  Cajetan,  Priester  des  Mblidien  Stiftee  Admont,  ge- 
widmet vom  Verfa-sser.  (,ln  dem  Chor  liof^  auf^^eschlagen').  5.  Jg.  1.  IT»;^  6.  — 
f.  Ueber  den  Uraprung  der  Sage  von  den  zwei  feindlichea  BrUderui  über  die  Be- 
nennung von  Uehtenegg;  Aber  die  drei  Uteeten  TTrirandeo  und  die  Beihe  der  BeiHMr 
der  T\iegersburg.  6.  Jg.  1841.  2,  1027.  —  g.  Abul  Feda's  und  Idrisi's,  der  ara- 
bischen Geographen,  Steilen  über  die  noriscliea  Eisenbeigwerke  und  GiaU.   7.  i|t 
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1842.  1,  134/6.  —  h.  Zur  Jubil&ums- Feier  des  Hnbarlufr  M  Simtsbarg.  Am 
9.  October  1842.  äq  den  Herrn  Dechant  und  HanpIgÄnar  GeoigXflDgler.  (,Tor 
zweihundert  Jahren  kehrte').  8.  Jg.  1^.  1,  1/3. 

57)  Beitr&ge  in  der  Abendzt«r :  a.  Ritdiie's  Absehied  von  EngUmd  1821. 

Nr.  199:  h.  Die  Sechzehn.  1823.  Nr.  169;  c.  Pötzleinsdorf  zu  Wien.  Nr.  212; 
d.  Toast  auf  den  fünfandachtzigjährigen  Abbe  StAillor.  1Ö32.  Nr.  200.  —  58)  Copie 
figur^  d*«!  rooleau  de  papyrua,  tetfoH  en  E^t«,  jpublie  par  Fontma,  et  expliqae 
par  M.  de  Hammer.   Yienne  1822.  qn.-FoL  ^icht  im  Bnchbandel. 

59)  Conatantinopolis  und  der  Bosporns.  örtlich  und  geachichtlich  beschrieben 
von  Jo^.  von  Hammer.  Mit  120  griecb.,  lat.,  arab.,  pers.  und  törlc.  [zumeist  metr. 
übers  ]  Inechriften,  dem  Plane  der  Stadt  Constantinopel  und  einer  Karte  des  Bosporos. 
Erster  [u.  Zweyter]  Band.  Pesth,  Hartleben's  Verlag  1822.  II.  gr.  8.  Gedmckt 
bey  Anton  Strauß  in  Wien  Idie  Orient.  Texte  bei  Antou  Schmid  in  Wien]. 

L  XXVIII,  626,  LXXII  s.  u.  1  El.  Widmung:  An  Ihre  Majestät  .  .  Marie 
Louise  usw.  S.  6^:  Lobgedicbt  aus  dem  Stadtaufruhre  Jahjabeg's  [d.  i.  de« 
Fürsten  Joannes];  S.  LIX/LXXTT:  Funkelnde  Wandelstome  zum  Lobe  des  Besten 
der  Geschöpro,  d.  i.  das  Lobgedicht  Al-Borda,  vom  Scheich  Ebu  Abdallah  Mohammed 
Ben  Ssaid  .  .  berühmt  unter  dem  Nahmen  Al-Bussiri  [Über.s.  in  Distichen].  — 
II.  2  Bl,  634,  LXXIV  S.  u.  1  Bl.  S.  332/6:  Gereimte  Übers  arab.,  turk.  und  pera. 
Grabschriften;  8.  LXVm/LXXiy:  Lea  Galenses  ou  Gal  <  Ii -s.  Pleoe  m  rWB  dU» 
daoB  l'ouvrage  [Vgl.  Journ.  d.  Lux.  u.  d.  Mod.  1799.  Bd.  UJ. 

Vgl.  Schlottmann  1857  (oben  A.  Nr.  s). 

60)  Juweliemohnllr»  Abal-Maani*«  (des  Yatera  der  Bedsntnngen)  daa  ist 

Brucbstöcke  eines  unbekannten  persischen  Dichters.    Gesammelt  und  übers,  durch 
Joseph  von  Hammer.   Wien  1822.  Im  Verlage  bev  Anton  DolL  XUL  196  S.  8. 
Enib.  8.  lU:  Zueignung  an  .  .  Friedrich  Oreuser  .  .  und  .  .  Cur!  TTrabvelt 

[Verse].  —  S.  V:  Vorrede.  —  L  Saphire.  Lob  Gottt  s.  —  TT,  Diamanten.  Fürstenlob. 

—  HL  Corallen.  Spottgedichte.  —  IV.  Smaragde.  Frtihlin^edicbte.  —  V.  Türkiase. 
Klaggediefate.  —  VI.  Amethyrte.  Trinkgediehto.  —  YILlE^Tlen.  Sehönheitdob.  — 
VTIl.  Granaten.  IJebeserklärungen.  —  IX.  Rubine.  GenuA  und  Trennung.  - 
X.  Bauchtopase.  Schmers  nod  Wahnaiim  der  liebe.  —  XI.  Achate.  Liebespflichten. 

—  Xn.  Gamecde.  Bach  des  Ratbee. 

Xfil.  Wiener  Jb.  1822  1  '  14  2  54  {^'^.  v.  CoIHn].  1887.  89,9;  Heidelb.  Jb. 
1828.  Nr.  25.  S.  389'97  (Um breit);  Nr.  92). 

61)  Beiträge  in  CasteUi's  Huldigung  den  Frauen:  a.  Das  Liebchen  Bittersüß. 
(Nach  dem  Pers.).  1823.  S.  62;  b.  Seele  und  Schatten.  (Nach  dem  Pers.).  8.  63; 
c.  Die  Sch5nheitswago.  (Nach  dem  Pers.).  S.  64.  -  d.  Die  Schöne  als  Mond.  (Aus 
dem  Perä.).  1824.  S.  145;  u.  Dm  braune  Auge.  S.  2ä5;  f.  Der  Rubinring.  (Nach 
dem  Pers.).  S.  286.  —  g.  Neujahrsgeschenke  aus  dem  Morgenlande.  1825.  S.  76  f.; 
h.  Dor  Spiegel.  S  92 f.;  i.  Der  Most  und  die  saure  Milch.  (Nach  dem  Pers.). 
S.  9,1  f.;  k  Der  Morgeu  und  der  Abend.  (Nach  dem  Türk.).  S.  94.  —  1.  Ein  Bei- 
trag .Io8e{)h  V  Hammers.  [Brief  an  den  Hgbr.  Castelli  über  einen  arab.  Dichter 
Al-Castelli  mit  Proben  a^n  dessen  Gedichten].  1826.  8.  234/41;  m.  Arab.  Sprich- 
wort. Wissen  s  mehr  als  Zwei,  ist's  Gebeiniuiß  vorbei.  S.  241.  —  n.  Daa  Leben. 
Ana  dem  Arab.;  Die  ZeiÜoae.  Aus  dem  Türk.;  Das  Herz.  Aus  dem  Per.'^.:  Auf 
dem  Gate  der  Frau  Elise  von  Henikstein  zu  Döbling.  1827.  8.  299  f.  — 
o.  Schreiben  des  Übersetzers  an  den  Heraosgeber  Die  Donau  [Nach  dem  türk. 
des  Aaschik.  1828.  8.  810/4.  —  p.  Anrede  von  Sultaninnen  in  Schreiben.  Über- 
setzt aus  der  Sammlung  von  StaatR.schroiben  des  türk.  Dichters  Nabi.  Schreibeil 
des  Übersetzers  an  den  Herausgeber.  Nr.  111.  Nr.  112.  Nr.  113.  1829.  S.  247/9. 
Prosa;  q.  Auf  die  Wiedergenesung  meiner  Tochter  laabella  an  ihrem  zehnten 
Gehnrt'^tagp.  S.  250;  r.  Nach  dem  Engl.  Lord  Bvron's  [,Wie  auf  dem  kalten 
Grabesst^iii'].  S.  260  f.  —  s.  Geburtsfeyer.  Zwei  Stimmen,  eine  mfinnliche,  eine 
weibliche.  1830.  S.  290  f.;  t.  Grabschrift  Marianens  Freyinn  von  Erggelet.  geborne 
von  Henikstein,  geb.  den  26.  July  1807,  gest.  den  21.  März  1827.  (Auf  dem 
Kirchhofe  zu  Döbling).  S.  291.  —  u.  Verm&lungsurkunde  der  Sultantfi  Nefise 
mit  der  Tochter  des  Fürsten  von  Caraman,  im  Jahre  780  (137ö),  arabisch,  aus  1  r 
Sammlung  von  Staatsschriften  Feridun's  Nro.  126.  1831.  S.  294/7.  Prosa.  —  v.  Der 
Morgen.  (Nach  östlichen  Dichtern).  1832.  S.  253/6.  —  w.  Der  Mittag  nach  öst- 
lichen Dichtem.  1883.  S.  148/53.  —  x.  Der  Abend  nach  morgen landiachen  Dichtem. 
[»MAhlig  sinket  hinab  hinter  den  Beigen  die  Sonne^.  1834.  &  260/4.  —  y.  Der 
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Abend.  (Nach  morgenl&ndiachen  Dichtem).  1836.  S.  252/7.  .M&chtig  nnket  hinab 
dort  hinter  den  Bergen  die  Bonne*.  —  z.  Die  Nacht.  (Nach  morgenl&ndiseben 
Dichtem).  1836.  8.  172/6.  —  «.  Fünf  Epigramme  Marots.  (üebera).  1837. 
a  83/5.  —  ß.  An  die  scli-   Fanny  F.  fon  F.    18;{8.    S.  289.  -       Die  Herberge 

und  (lie  hohe  Schule  clea  Safran"«  in  Chorasan.  1839.  S.  3,31  5;  ff.  Wettstreit  der 
beiden  türkischen  Dichter  Faoi  d.  i.  der  Verganglicho  und  Baki  d.  i.  der  Daaenidew 
S.  336/7.  —  c.  Auf  hUam  Ange.  1841.  S.  238 f.;  C.  An  ***  am  Charfreitag«  1880, 
als  sie  die  Lamontationen  eanp.  S.  362.  —  ij.  Ghaeel.  Aus  dem  Pers.  ^.Gereiaet  bin 
ich  viel,  durch  Städte  viel  gekommen*],  1842.  8.  309;  if.  Lä  mia  steÜa.  Aus  dem 
Italien.  GiuUo  Carc&no's.  S,  310;  i.  Indisches  Zigeunerlied.  8.  811/2.  —  x.  Aus 
dem  Engl.  ^Moin  Freund!  oft  klagtest  Du  im  dunklen  Hain'].  1843.  S.  117;  i.  Auf 
die  Wasserkunst  zu  lieUbnum  bei  Salzburg  ,  .  S.  118  f.  fi.  Das  Grübchen  aui 
EUbogen.  Nach  dem  Fers.  1844.  8.  125 f.;  y.  Die  drei  Tropfen  im  Februar.  Nach 
einem  türk.  Kalender  ffediohtet.  1.  2.  3.  S.  126  5.  —  <.  I.  Die  Sonnenfinsteraif : 
n.  Die  MoudesÜnsterniü.  1845.  S.  285;  o.  Alter  schützt  vor  Thorbeit  nicht.  8.  2äö; 
TT.  Inschrift  eines  Talismans.  Men  teeewwedsche  fekad  ahssane  oossfe  dinehu.  S.  286.  — 
Q.  Todtenklago.  '.Soll  ich  von  Deinem  Tode  singen'].  1846.  S.  166/70.  —  a.  Saaohr- 
ol-Ghaij',  aus  dem  Stamme  Hudeü,  Klage  fiber  den  Tod  seines  Bniders,  der  au  emecn 
Schlangenbisse  gestorben.  1847.  S.  182/4.  —  r.  Sieben  Trauergedichta  dM  pan. 
Dichters  SelmanSawedschi.  1848.   S.  81/6.   Ohne  N.   Vgl.  , Inhalt*. 

62)  Bezensionon  in  don  Ueidelb.  Jb.  1823.  Nr.  6.  12.  18/20.  46.  VgL  Bhode 
Nr.  186.  20)  a;  18S5.  Nr.  1.  a  IfU.  8.  7/lS  giebt  Hammer  Oben.-nrobaa  ana 
Dschami's  Jussuf  und  Suleicha.  —  63)  Die  Geschichte  und  litteratur  der  Osmanen: 
Eichhorns  Gesch.  der  ütter.  Bd.  5.  —  64)  Memnon's  Drei  klang,  nacbgeklungen  von 
Joa,  T.  Hammer^  in  Dawigani,  einem  indiaefaaii  BdiÜiirsuiele  [in  7  Bitoa,  d.  L  Jalms- 
zeiten  oder  Auuügen];  Anachid  [oder  die  Verklärung  aes  Moigenstemes]  einem  i^bt- 
iischen  Singspiele  [ia  3  Aofo.];  und  Sophie  [oder  die  Franken  su  Constantinopell. 
einam  tttrUnlMii  Lustapida  (m  4  kah.}.  Wien,  1828.  WalUahanaaer.  &  Vgl. 
Abendztg.  18^.  Wegweiser  Nr.  25. 

6r>)  a  Der  Tausend  und  Einen  Nacht  noch  nicht  Bborsetzte  Mährchen,  Er- 
aähluügeu  un-l  Anekdoten  zum  ersten  Male  aus  dem  Ärab.  ins  Franzi*«,  iibers.  vou 
Joseph  von  liaiinnt  r,  und  aus  dem  Französ.  ins  Deutsche  von  Aug.  E.  Ziu.^erling. 
Professor.  Erster  [bis  Dritter]  Band.  Stuttgart  und  Tübiogen,  (5)tta.  1823  4.  ifi. 
(LVI,  3'J8;  3ÖÜ;  4C2  S.).  gr.  8.  Vgl.  [Hormayrs]  Archiv  1825.  Nr.  34.  S.  176t; 
Wiener  Jb.  1826.  33,  1/16  (J.  v.  Hammer).  —  b.  Cootes  inedits  de  mille  et  «nie 
nuit«,  extraits  de  l'original  arabe  par  M.  J.  de  Hammer.  Chevalier  de  {dusietura 
ordres  .  .  .;  traduits  en  fran^Äis  par  M.  G.-S.  Trebutiens,  membre  de  la  soci^te 
Aaiatique  de  Paris,  ouvrage  Msant  suite  aux  differentes  editions  des  mille  et  ona 
nnits.  Paris  182b.  UI.  gr.  8.  Vgl.  Wiener  Jb.  1832.  67,  121/42.  —  c  The  Arabtaa 
Night  .  .  translated  by  Cap.  Lambe.    London  1829. 

66)  Mohammed  oder  die  Erobanmg  von  Mekka.   Ein  historische«  Schauapid 
von  dem  Verfasser  der  Schirin  imd  des  Rosenöls.    Berlin,  1823  bei  SchleeingvT 
Xnn,  138  8.  8.  Ohne  Vfh.   Vgl.  Heidelb.  Jb.  1824.  Nr.  13.  S.  200/4  [F.  W.  C 
Umbreit];  Lps.  lit-Ztg.  1824.  Sp.  1420 f. 

67)  Beiträge  im  Journal  AaiatimM  1884.  1827.  1841/4.  1851/6.  Vgl  A.  Nr.  «. 
1851.  S.  212/4.  1858.  8.  80  f. 

88)  ICotenebbi,  der  größte  arabiaobe  Dichter.  Zum  eratan  HaUa  gam  llben. 
von  Joseph  von  Hammer,  .  .  .  Wien  1824.  Im  Verh^'c-  h^y  T.  G.  Heubner.  LVI, 
427  S.  gr.  8.  Widmung:  An  S.  M.  den  König  von  I^emark,  Jbriednch  den  Sechatea. 

Enth.  MafeenabU^a  .  .  Diwaa.  1.  Abtit  Sduuniat,  d.  i.  die  gjrMum  CMiehte. 
f^'  r?;  'j.  Abth.  Seifiat,  d.  i.:  Gedichte  zum  Tx)be  Si-ilTeddowlet'a.  S.  187;  3.  Abth 
Kiafuriat,  d.  L;  Gedichte  nun  Lobe  Kiafur  a  Al-lchschidi's.  8. 326;  4.  Abth.  FatikiAt, 
d.  L:  0«3iehte  aof  FMk.  a  876;  5.  Abth.  Amidiat,  d.  L  Gediebte  som  Lobe  IbiK^- 
Amid's.   S  :m.  r,  AHh.  A  lh  i  llat,  d.  i.:  Gedichte  auf  Adbad.  S.  401. 

Proben  vorher;  Fundgr.  1816.  5,  19/22.  199/203;  Selam  1817.  S.  310/7; 
AgUja.  Ibehb.  f.  d.  J.  181?  S.  2881 

Yd.  Heidelb.  Jb.  1824.  Nr.  13.  S.  200.  804f.  (F.  W.  G  ümbrait);  Wimm 
Jb.  185^  88,  170/200  [Deinhardatein]. 

69)  Berichtigung  der  orientalischen  Namen  Schiltbeigers.  (Aus  dea  Denkscfax. 
d.  Akad.  d.  Wiaa.  beaond.  abgadr.).  Hfindien,  Fna».  im,  gr.  4.  —  800  Abhuid. 
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lungen  in:  Denkschriften  der  Gotting.  Soeietit  1825;  Verhandlungea  der  Turioer 
Akad.  182r).  —  70)  Sur  lee  oripn^s  Kusses.  Extndts  de  Maouecrits  Orienteanx, 
ftddressee  a  Mr.  le  Comte  N.  de  Komauzoff,  daos  une  soite  de  lettres  depuia  Tan 
1816  jnqu'k  raa  1885.  8t.  Pstanboiug  1886.  gr.  4.  Ifit  dem  Taxt  der  Oiigiiüde. 

71)  Baki'ß,  des  größten  türkischen  Lj-rikers,  Diwan.  Zum  ersten  Mahlesus 
verdeutscht  von  Joseph  von  Hammer  .  .  .  Wien  1826.  Im  Vellage  der  (T  F. 
Bsck*iclMO  Bnabhandlnng.   L,  148  8.  b.  8. 

Widmung  an  Adam  Wilhelm  von  Hauch.  —  Vorrede.  —  S.  XVII :  An]i:in;^ 
nur  Vorrede.  —  &      KalUdes.  —  S.  41:  Ghaaelen.  —  8.  141:  £inzelne  DiaUchen. 

Vgl.  lilU.  &  MoigmbL  1885.  Nr.  46;  [Hormayn]  ArehW  1885.  Nr.  84. 
8.  176fj  Haldftlb.  Jb.  1«25.  Nr.  73.  R.  1157/61  (F.  W.  K.  ümbr  it);  Wiener  Jb. 
1887.  88,  170.  200/16  (Dein  ha  rd  stein);  Schlottmaan   1857   (nben  A    Nr.  f). 

72)  Blumen  türk.  Dichter:  GraiVera  Philomele  1826.  —  7o)  a,  Furluua,  nach 
dem  Per«.:  Told's  Fortuna  1826;  b.  Schreiben  an  den  Hgbr.  dieses  Tschb.:  ebd. 
1827.  —  74)  Gab  heraus:  M.  v.  Collin's  nachgelassene  Gedichte.  1827:  Band  VL 
S.  106,  6).   Vgl.  Wiener  Jb.  1827.  40,  250/9  [DeiuhardeteinJ. 

75)  a.  Qeedhiclito  des  oenuuuadieii  Reiches,  grdtonfheils  ans  Udiw 
Sudsdlriften  und  .\rchiven   durcli  Joseph  von  Hammer     Erster  [htB  Zehnter] 
Baad . . .  Peetb,  C.  A.  HarUebens  Verlag.  Ib27/3ö.  X.  ax.b.  Vgl.  A.  Mr.  ff;  Nr.  128). 


den  Bl.  f.  1.  U.:  1829.  Nr.  12.  22.  1830.  Nr  12.  1831.  Nr.  19.  1833.  Nr.  11; 
Heidelb.  Jb.  im.  Üx.  24/5.  8.  mßl  (Schlosser);  AJk.  lii^tg.  im.  Nr.  184. 
^zgsbl.  Nr.  188.  1880.  EU^l.  Nr.  109/10*  1881.^^  Nr.  102/3  (Wahl); 
Wiener  Jb.  1828.  41,  95/134.  44,  216/M.  1829.  46,  120/38.  47,  85/103.  1830. 
61,  156/72.  1831.  55,  108i21.  18;^2.  59,  157/75.  1836.  69.  l»ä/202  (s&mtl  von 
Xari  AdalÜ.  Veith);  Jb.  f.  wiiaeiiaeh.  StUik.  Febr.  Min  1689.  Nr.  85/6.  47/50. 
8p.  878/88.  872/96  (Friedrich  Wilken). 

Franxös.  Übers,  von  J.-J.  Heilert  Paris,  Bellizud,  Bartheg,  Dufour  et  comp. 
1886/48.  XVm.  8. 

Zweite  verb.  Ausg.  in  vier  Bänden.  Pesth,  Hartleben.  1834/6  TV  8. 
Vgl.  Jb.  f.  wiss.  Krit.  Sept.  1834.  Nr.  43.  Sp.  866/8.  Fnnaöe.  Übers,  von  M. 
Doohez.  Paris,  Parents - Desbarrea.  18i0f.  HL  gr.  8.  —  8.  terb.  Aufl.  N.  Antg. 
FMih,  Hartlfiben.  1840    IV    gr.  8. 

b.  Kern  der  OAmanigchon  Keichsgeschichte  durch  Hammer- Furgstall.  Muster- 
■ttoika  biatoriseber  Darstellung  gewählt  und  geordnet  von  C.  P.  Berlv.  Allen  sej 
imnben  kund:  Wahrheit  ist  der  Zeilen  Grund.  Leipzig,  Hartltben's  Verlags-Eipe- 
maa.  1837.  XL,  388  S.  gr.  8.  S.  IH:  Vorwort  Geschrieben  zu  Fraakfurt  am 
Hain,  am  81.  Januar  1887.  C.  P.  Berlj. 

76)  Beiträge  in  Seidls  Aurora:  i  ^5  Sinngedichte'.  1828.  8.  51  f.  —  b.  An 
Johann  Gabriel  iSeidl.  1840.  —  c.  MariAs  Pflanzenwelt  1841.  —  d.  An  Minka; 
a.  Die  Aosneht  vom  Beisenbevife;  f.  Bei  Ülwnendang  dea  TVueheobnehea  Anran. 
18^2  g.  Die  nächtliche  Kln-  1-  r  Sun»'.  1843.  —  h.  Das  Lob  von  Damaskaa 
and  seinem  paradiesischen  Thaie.  1644.  —  i.  Hohes  Alter;  k.  Die  Palme.  1845.  — 
L  An  mein«  Mntter.  1846.  8.  809 f.;  m.  Die  tmA  Hinge.  8.  811.  —  n.  [4]  Pkobso- 
arab.  Dichtkun.st  an.s  der  Hamasa.  1847.  S  105  ^  -  ^  Das  Naßfeld  bei  Ga^^tein: 
p.  Der  Salzbund  der  Bauern.  1848.  —  q.  Schwarz  und  Blau.  1850.  —  r.  Arab. 
Sprichwort;  Peia.  Lahn  der  Sofi;  Tfirk.  Bpnidi.  1851.  8.  184.  ~  a.  WddUngbaeh 
und  Weidhngau.  1853.  S.  06 f.;  t.  Die  Giflht  ond  das  FMbsr.  8.  07/70;  a.  An 
EUse.  S.  70.  —  V.  Pers.  Sprüche.  1865. 

77)  W{9n*s  erste  aufgehobene  türkische  Belagening,  tnr  dreybnndertjährigen 
Jiibclfeyor  dcrflolben,  zum  Theil  aus  bisher  unbekannten  christlichen  und  türkischen 
Quellen  erzälilt  von  Joseph  Ritter  von  Hammer  .  .  .  Mit  dreyfiig  Beilagen  von 
Tagebüchern,  Anszligen  aus  türkischen  Geechichtschreibem  und  Urkunden,  von  denen 
neun  orientalifcher  Text  in  neuer  Nestaaliksclirift,  und  deren  letzte  das  Ebenbild 
der  Fertigung  und  des  Siegels  des  Großwesirs  Ibrahimpaecha.  Pest.  1829.  In 
Konrad  Adolph  Hartleben's  Verlage.  XX,  174  S.  u.  1  Bl.  8.  (Gedruckt  in  Wien 
Lev  Anton  Strauß's  .sei.  Witwe).  Widmung  an  Erzherzog  Ferdinand.  S.  XIII:  Vor- 
rede. Vgl.  Wiener  Jb.  1829.  47,  186/208  (Gevay);  Jb.  f.  wissenaoh.  Kritik  Nov. 
1829.  Nr.  86.  Sp.  687  f.  (Fr.  Wilken).  —  78)  Der  vertraute  Gefthrte  dee  Einsamen 
iu  schlagfertigen  Gegenreden,  von  Abu  Manssur  AMu'l  melik  Ben  Mohammed  Ben 
lamail  £tl»eälebi  aus  Niaabur.  Uebenetit  .  .  durch  Gustav  Flügel.  Nebst  einem 
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Tsrworte  des  Herrn  Hofrathes  Joseph  Ritt<.>r  von  Honimer.    Wien,  1829.  Gttdzudl 

nnd  Terlegi  bei  Anton  Edlem  von  Schmid.  XXXII.  291,  50  S.  4.  Vgl.  Wiener  Jb. 
182y.  45,  94/117;  Jb.  f.  wissensch.  Kritik.  Uct.  1829.  Nr.  79/80.  Sp.  627/39  (G.  IL 
A,  Bwal(l). 

79)  Italia  in  Hundert  und  Einem  StÄndclien  besungen  von  einem  Morjrenländer. 
Leipzig  und  Darmstadt,  Ixjsko.  1830.  814  Ö.  gr.  8,  Ohne  Vül  Vgl.  ^Ulg.  lit- 
Ztg.  imi.  Jun.  Nr.  117.  Sp.  296  (F.).  —  T^)  Beiträge  in:  TransacUon  of  the 
R.  8odctv  of  Litter.  1830;  Transaction  of  the  R.  Auiatic  Soc  of  Great  Britain  and 
Iielaod  1833.  ~  80>  MAPKu\  J.\mMA'OY  TukPJTOPOJS  TUN  m  EJJTOX 
fi^,  tß\  DBQatari  fU^tQfAtyfvvuvtof  *iM99qf*  'jtfitfu^.  (GriedL  ond  Pbe«.).  fir 
B^yvi}  1831.  f'x  r^c  tvnoygaffiai  Ayt.  ZtQaov^.  gr.  8.    Auch:  4. 

81)  a.  Die  Negersciavinn.  [Ged.]:  Vesta.  Tschb.  f.  d.  J.  1832.  Wien.  8.  6 'S; 
b.  Singunterricht  der  Vögel,  Murgenländische  Sage:  ebd.  1833.  8.  166/9.  —  82) 
Himoire  sur  deux  (^ofifrets  gnostiques  du  mojen  äge,  du  cabinet  de  M.  le  Duo  d« 
Blafas.  Paris,  1832,  4.  Qn«irard:  Paris,  Doiuloy-Dupre.  1836.  —  8;|)  Mithiiaca 
ou  les  Mithriaques.  Memuire  mr  lo  lult«  du  Mithra,  sou  ohgine,  sa  uatare  et  ses 
mysteres,  envoje  au  concours  de  l  Academie  Bojato  des  Inscrintions  et  BeU^Lettm 
de  Paris  en  1825  par  le  Cho%'.  Joseph  do  Uammer,  mcnibre  ao  plnsienrs  academi«!, 
publie  par  J.  Spcucor  Smith  de  la  Societe  Kovale  de  Loudres  etc.  Caeu  öt  Fans 
Treuttel  et  WUrtz,  Pinard  1888,  196  a  a.  ±X1Y  BL  AtlM.  4.  TgL  Wumm  A. 
1884.  66,  180/8  (J.  C.  A  ). 

84)  Wamik  und  Asra,  das  ist  der  Glühende  und  die  Biuiiende.  Da^  äiteata 
pprsiBche  romantische  Gedicht  im  FOnftelsaft  abgesogan  von  Joseph  v.  H«aiiiMr. 
Wien,  1833.  Druck  und  Vprliij,'  von  J.  B.  Wallisbausser.  40  S.  ^'  Widmung-  aa 
Grätin  Flora  von  Wrbna,  geb.  Gräüu  von  Kagencck  (2  .Sonette:  L  löiio.  II.  1^06). 
VgL  Heidelb.  Jb.  1836.  Nr.  21.  8.  321/7  [F.  W.  C.  UmbreitJ.  —  85)  Gold  im 
Gflrtal  macht  leicht  sprin^'on.  Pers.  Spnohiroit;  J.  N.  Voglf  Oertmehiadiee  Wimdar 
honi.  Tsohb.  Wien  1834.  Ö.  49/53. 

86)  601  n  Bttlbfll,  das  Ist:  Rom  und  NaehÜgaU,  von  Fatli  Em  rommtiadws 
Gedieht,  türkisch  hg.  und  deulHch  fibers.  durch  Joseph  von  Hammer.  Peet  und 
Ltiptig.  In  Commission  bej  U.  A.  Hartleben.  1834.  XVl,  79  u.  3  imbes.  S.  (S.  83: 
Wieo.  Oedraokt  bey  A.  BtnaB't  mL  Witw»)  dtMh.  Üben,  tt  67  BL  ttrk.  Text  8l 
Der  Erzherzogin  Sophie  peweiht  (,AIt  ist  die  Sa^'e  vom  Gekose').   Vgl.  Heidelb.  Jb. 

1835.  Nr.  21.  8.  hl.  S.  327/9  (F.  W.  C.  Umbreit);  Wien«  Jb.  1836,  75.  8. 
1840.  91,  196/211  (Ludw.  Aug.  F  ran  kl)  —  87)  Hne  TodtMÜbg»:  SiebentBnige 
Lyra,  angeklungen  zur  ViTmahhiu^^eleier  Früuloius  Prir.line  Freiinu  von  Koudelka 
BUt  Heim  Anton  Ritter  von  Schmerling  im  Aprü  1835.  —  88)  Beitaräge  in 
Kaltenblehe  Oetenr.  Zt.  £  Gewslifelito-  u.  Staatokniide  1885/7.  Dmmtar:  Die  Ab» 
teuer  Dscbobeli's,  des  Sohnog  Eihem'«.   des  letzten  Königs  von  Ghasen  (übers.) 

1836.  Nr.  19/20.  —  89)  Ueber  die  Länderverwaltuns  unter  dem  Chalifate.  von 
Joeeph  fw  Hemmer;  eine  tob  der  Itönigl.  Alcademie  dar  Wjgeenecheftan  m  B«rifft 
am  3.  July  1832  gekrüntü  Preiaschrift.  Berlin,  DOmmkr  1885.  268  8.  ft,  VgL 
Wiener  Jb.  1838.  84,  128.  142/66  (J.  v.  Hammer). 

90)  Samachschari's  goldene  Halsbänder.  Als  Neujahrsgescheak  arabisch 
und  deutsch  von  Joseph  von  Hanimer.  Wien.  Gedruckt  bei  A.  8tanal*e  eeL  Wittm. 

1836.  X,  54  S.  (dtsc-h.  übers.)  u.  27  Bl.  (arab.  Text).  8. 

a.  8. 's  goldl  H.,  nach  dem  zuvor  berichtigten  Texte  der  von  HammexacbeB 
Auftr.  von  neuem  übers.  .  .  von  ]|.  HeiDr.  Lsbr.  Fleischer  usw.  Leipiig  I88S1. 
87  S.  8.  —  b.  S.'s  gold.  H  ,  von  neuem  nbor»  mit  krit  und  eieget.  Noten  zur  fr 
kläruug  der  von  Herrn  v.  Ikiuiiuer  uiüJvürbUuidcueii  StA^lit-u  .  .  von  Gustav  Weil 
new.   Stuttgart  1886.  158  S.  8. 

Vgl.  Jb.  f.  wißs.  Kritik  Jan.  1835.  Nr.  19.  Sp.  166/8  (Wilken);  Menzels 
Litbl.  1835.  Nr.  43;  Heideik  Jb.  1H3Ö.  Nr.  21,  S.  321.  o2y  f.  (F.  W.  C.  Umbreit); 
Wiener  Jb.  1836.  75,  10.  76,  204/12  (Hammer -Purgstall).   Dagegen:  Heidelb.  Jb. 

1837.  Nr.  26.  S.  38H'93  (G.  Weil);  Antwort  auf  die  Aufforderung  Herrn  Wdlg 
im  April-Hefte  der  [Heidelb.]  Jb.  d.  Lit.  b.  388:  ebd.  Nr.  62.  S.  829/31  (el-£dib); 
Enri«toimg  dee  Dr.  Weil:  ebd.  a  881  f.;  Sclilettmftttii  1867  (oben  A.  Nr.  •). 

91)  GeBcbichte  der  Osmanischen  Dichtkunst  bis  auf  unsf^ra  Zeit.  Mit  «äner 
Bl&thenleee  aus  zwejtausend  zw^bondert  Diehtem  toq  Hammer- PurgstalL  Erster 
Band  yva.  der  Bflgienmg  Snlttn  Onnen*e  I.  Ue  «1  der  SnMm  SvlauiiMi't  ISOO" 
1621.  Mb»  Vm.  Ooond  Adolpb  Harfleben*i  Yedag  <&  IV:  Gadraskt  Wiaii 
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bey  AntoQ  Strauü  s  sei.  Witwe).  XVI,  327  u.  7  unbez.  S.  gr.  8.  [Poet.  Widmung) 
An  Seine  Majestät  Sultan  Mahmud  Chan  .  .  S.  Y/X.  —  Zwejter  Band  von  der 
Regierung  Sultan  Suleiman's  des  Gesetzgebers  bis  zu  der  Sultan  Murad's  III. 
1521—1574.  Pesth,  1837  .  .  2  BI.,  677  u.  ö  unbez.  S.  —  Dritter  Baad  von  der 
Regierung  Sultan  Murad's  III.  bis  zu  Ende  der  Regierung  Sultan  Mobammed's  IV. 
1574-1687.    Pesth,  1837  .  .  2  Bl.,  632  S.  u.  2  Bl.  —  Vierter  Band  von  der  Re- 

r'eruDg  Sultan  Suleiman's  II.  bis  auf  unsere  Zeit  1687 — 1838.    Pesth,  1838  .  . 
Bl„  633  u.  7  unbez.  Ü. 

Proben:  Wientf  Zs.  f.  Liter.,  Kunst  n.  Mode  1884.  Nr.  19.  40.  1886.  Nr. 41. 
107.   1836.  Nr.  6. 

Vgl  Wiener  Jb.  1840.  91,  167/i)6  [Ludv.  Aug.  Frankl];  EMnr.  WeinuMin, 
Alexander.    Frankfurt  a.  M.  1850.  2,  589/607. 

92)  Duftkömer,  au4  pers.  Dichtem  gesammelt  von  Haiomer -PurgstalL  Stutt- 
gart Fr.  Brodhag*8cbe  BneUMmctlimg.  1836.  XVI,  191  S.  ^  8.  Seitenstllek  zu 
Nr.  60).  Meist  nur  freie  Naflibildungen.  Vgl.  Abeudztg.  18H7.  BI.  f.  Liter.  Nr.  11. 
2.  Torb.  Auil.  mit  einer  Einleitung  von  Friedrich  Bodenstedt  Stuttgart ,  Riager. 
1860.  206  6.  16.  —  98)  Di«  Maszodist  Vogls  Prsnralob  1836.  —  94)  b.  F^nistfhe 
TodteuWage:  Braun  v.  Braunthals  Oeetorr.  MA.  Wien  1837.  S.  132/5;  b.  S  iicn 
(an  die  Gattin  des  H.  Prot  f  iügel  in  Meiflen  .  .):  ebd.  S.  136.  —  95)  Beitrag  im 
Ausland  1887.  —  06)  Du  größte ,  «nisni  «ab.  Arzte  von  einem  Diditir  «riMÜt» 
Lob:  dmidlMite^t«.  Win  1887.  Nr.  60. 

*>7)  Gemüldesaal  der  Tob-  n-hrsrhreibungen  f50j  großer  moslimischer  Herrscher 
der  ersten  sieben  Jahrhunderte  der  iüdschret,  von  ^mmer-Purgstall.  I.  {bis  VLl 
Band  .  .  .  Leipzig  und  Darmstadt,  1887  [Ua  1839j.  Drook  und  Verlag  von  C.  W, 
Lp.kn  VT  s  I.  1  Bl.,  XVI,  849  u.  3  unbez.  8.  Dem  Erzherzog  Franz  Carl  von 
Oesterreich  gewidmet;  U.  1  Bl.,  273  S.;  HI.  1  Bl,  2öö  S.  o.  1  BL;  IV.  1838. 
1  BL.  268  8.  n.  1  BL;  V.  1  BL,  354  8.  tt.  1  BL;  VI  1888.  1  Bl.,  801  n.  7  nnbee.  B, 
Vgl.  Heidelb.  Jb.  1837.  Nr.  60/1.  8.959/63.  1839.  Nr.  27.  S.  429  f.  1840.  Nr.  57. 
S.  910/2  (Schlosser);  Wiener  Jb.  1838.  81.  198/204.  82.  168/81.  1839.  85, 
110/28  (Karl  Veith).  86,  124/36.  —  98)  Ermalmangstt  des  Propheten  an  Eboserr 
ans  dem  Quell  des  Ta  t  ens  betitelten  Werke  Hohunmed  Bakir*a:  UUmaiin*«  o. 
ümbreit's  Theolog.  Studien  u.  Krit.  1838. 

99)  0  Kind!  die  berühmte  etbischo  Abhandlung  Ghasali's,  arabisch  und 
deutsch  als  Neujahrsgeechenk.  Pesth,  1888,  C.  A.  Hartleben.  4.  Vgl.  Wiener  Zs. 
1838.   B  il  Nr.  3.  —  100)  Mahmud  Schebisteri's  Rosenflor  des  Geheimnisses, 

Sersiscb  uud  deutsch  hg.  von  Hammer- Purgstall.    Mit  zwey  Ansichten  des  Dorfes 
chebister  und  der  Grahstiitte  von  Tebris.   Pesth  und  Leipzig  1838.  88  8.  u.  28  BL 
4.  Vgl.  Wiener  Zs.  1838.  LtbL  Nr.  25;  Wiener  Jb.  1841.  96,  98. 

101)  Beiträge  in  Mail&thfl  [und  S.  Saphirs]  Iris:  a.  MotriBche  Correspondenz 
zwischen  dem  Freiherru  \on  Hammer -Purgstall  und  Franz  Gräffer  ,  .  .  1840. 
8.  184/6;  b.  LeUa.  1841.  S.  93/6;  c.  Sebba.  1842.  S.  191/260.  Prosa;  d.  Rakasch 
und  ihr  Sohn  Amru.  1843.  S.  376/85.  Prosa;  e.  Die  berühmten  Liebespaare  der 
Araber  [Kais  und  Lohns].  1845.  S.  239/50.  Prosa  mit  Versen  untermischt;  f.  [Forts, 
von  Nr.  el.  Die  beiden  Morakkisch.  1846.  S.  243/8.  —  102)  Rosenkranz  arab. 
Schönheitslobes,  zur  Vermählung  Ihrer  Durchlaucht  der  Fürstin  Rosa  Esterhazy- 
Galantha.  (Gedicht  in  nur  wenig  ExempL  abgezogen).  Vgl.  Iris.  Tschb.  f.  d.  J.  1840. 

a  185. 

103)  Vergangenheit  und  Zukunft  [Ged.]:  Schumachers  Oesterr.  MA.  1840. 
Wien.  S.  284/7.  —  104)  a.  Bei  der  Übersendung  türkischen  Confects  genannt 
Bahatol4oknm  d.  i.  Ruhe  der  Kehle,  als  Nenjahrsgeeohenk:  Tschb.  d.  Liebe  o. 
Frdsch.  gewidm.  1840.  S.  268 f.;  b.  An  Nina  von  Poppendorf.  S.  270.  —  105)  Bei- 
trsg  in  der  Kivista  Viennete  1840.  —  106)  Bruchstücke  arab.  Dichter,  gesammelt 
toa  dem  Kamin:  VtkMb  Mar.  IforgenU.  184a  Nr.  46.  1841.  Nr.  88. 

107)  Geschichte  der  goldnen  Horde  in  Splndiak  daa  iat:  dar  Mongolen  in 
Bussland,  von  Hammer-Purgstall.  Mit  neun  Beilagen  und  einer  Stairtmt.^fei,  nebst 
Verzeichniss  der  vierhundert  Quellen,  Beurthtnlung  der  Herren  von  Krug,  Fraehn 
und  Schmidt,  Antwort  darauf  und  Namen-  und  Sachregiater.  Pesth,  1840.  C.  A. 
Hartleben.  L.  683,  8  S.  gr  8  Vgl.  Petersb.  Ztg.  1840.  Nr.  266.  Dagegen  Hammer- 
PurgstaU,  Berichtigung:  Wiener  Jb.  1840.  92,  60/6:  Menzels  litbl.  1841.  Nr.  44; 
Wianor  Jb.  1848.  101,  184/81$  (C  Oitkr»);  Der  Wandanr.  W1«b  1856.  Kr.  590. 
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108)  Faiknerklee.  b««t©Ji©nd  in  drey  angedruckten  Werken  üb^r  die  Falknerey. 
nämlich  1)  das  Falkenbuch  (auf  der  Anibromana  tu  Mailand);  2)  IKPJk'iiixi'lox, 
das  ist:  dio  Uabichtduhro  (auf  der  k.  k.  Uofbibliotbek  za  Wies);  3)  Kaiser  Majumilianä 
Handschrift  Ober  die  Falknerej  (aaf  der  k.  k.  Hofbibliotbek  za  Wi«i).  Ana  dem 
Türk,  and  Oriech.  verdeutscht,  und  in  Toit  und  r^h-^rc  hg.  ron  Hamraer-PurtreialL 
Wien,  in  Comraiaaion  bei  C.  A.  HarÜeben.  1040.  XiVllI,  4Ö  Bl.  (Teitj.  155  S, 
i^Thers.).  8.  Vgl.  HdiMb.  Jb.  1840.  Ni.  84/5.  8.  640/7  (Weil);  WmmB  Jb.  1841. 
96,  102. 

109)  Geschichte  der  Ilcbane,  das  ist  der  Mongolen  m  Persien,  b^rmstadt, 
Leske.  1842/8.  H.  gr.  8.  Sach-  und  Namenregiitar.  1844.  Lex  8.  Vgl.  Meaadi 
Litbl.  1842.  Nr.  75  -  -  110)  Auf  das  eiserne  Kreuz  zu  Vordemberg:  .Album  aus 
OcÄterr.  üb  d.  Emis.  Linz  1843.  8.  109  f.  —  lU)  üeber  Grat£  und  Grätz:  Wiener 
Ztg.  1843.  Dw.  —  112)  Zwei  moälemitiBcbe  FeaeilegsndeD  .  .;  Andr.  Scbniiwebar't 
Lebensbilder  aus  Oesterr.  1843.  S  312/8.  Prosa. 

113)  Zeitwarte  dee  Gebetes  in  sieben  Tageszeitao.  Ein  Gebrach  arabisch 
und  denlMh.  Hg.  von  Hammer-PnnntalL  Wien,  1844.  Gednekt  bei  A.  Staufs 

sei.  Witwe  und  Sommer.  50,  46  S.  8.  Widmung:  Dem  Andenken  meiner  ßeligeu  .  . 
Gattin  Caroline  geweiht;  S.  &6:  Vollendet  am  22.  Julius  1844,  dem  acht  und 
vtonngrtMi  Geburtstage  CuoliiMiw.  Vgl.  Wisoer  Jb.  1844.  106,  144/7;  BL  l  IHec 
ünterb.  1846.  S.  987. 

114)  Über  die  Verh  and'.im^'PTi  mit  Horm  Ton  Bosenberg  während  d^  EiofalU 
Fasaau  sehen  KriegsvolkoH  ui  Hohmcn  1611:  Schriften  der  königL  böhm.  G<a& 

d.  W.  1844.   Abth,  V.  Folge.   3  ,  783.   Auch  besonders:  Prag,  CWve'sche  Ba«b> 
handlung.  1846.  gr.  4.  —  115)  Die  Feuer  der  Araber:  österr.  Centraiorgan  f.  liter 
1844.  }iT.  2.  3.  6.  —  116)  Beitrüge  in  Schmidls  österr.  Blättern  f.  Lit.,  Kunst  usw. 
1846/6. 

117)  Die  Galleritm  auf  der  Rieggersburg.  Historischer  Roman  mit  ürkiinden. 
Von  einem  Steiermärker.  Darmstadt,  Leske.  1845.  UI.  gr.  8.  Ohne  Vfn.  L:  Die 
BuigfinHi  und  das  Erbfr&ulein ;  U. :  Die  Huldigung  und  die  Vem-bwörung ;  III. :  D-r 
Hexenprozeß.  2.  [Titel-]  Aufl.  Wien.  Gerold  in  Comra.  1849.  lU.  (XVni,  531. 
819,  292  8.).  gr.  8.  Zu  Bd.  3  vgl.  Zs.  f.  dtsch.  Kulturgescb.  1891.  X.  F.  1,  319. 
8211  835.  —  118)  a.  Was  die  Herzen  verlangen,  ein  mystisches  Gedicht  aus  dem 
Perf.  fihers.:  Austria.  Oesterr.  Univ.- Kai.  f.  d.  J.  1847;  b.  Barbierbuch,  nach 
Mewlana  Dschelaiedin  (dem  gröfitea  mystischen  Dichter  des  Morgenlandes).  Nach 
einer  Bs.  der  kgL  BibL  sa  Beifin:  ebd.  1848.  8.  888/71. 

119)  KhlesKs,  des  Cardinais,  Directors  des  geheimen  Cahinetes  Kaisers  ^(athias, 
Leben.  Beschrieben  von  Hammer-Purgstall.  Mit  der  Sammlung  von  Khleel's  BrieCeo, 
Staatsschreiben,  Vorträgen,  Gutachten,  Decreten,  Patenten,  Denkzettefai  und  anderen 
Urkunden,  beinahe  tausend  bis  auf  einige  wenige  bisher  ungedruekt.  Wien  1847/51. 
Kaulfuß  Witwe,  Prandel  &  Comp.  iV.  (XXX,  233,  428^  405  ;  980;  677  S.).  gr.  8. 
Widmung:  Der  .  .  Akademie  der  Wüsenechaften  in  Wien  .  .  zageeignet  Vgl. 
Heidelb.  Jb.  1847.  S.  810/6.  1848.  S.  865/81.  1860.  S.  886/95.  1852.  3.  401/16. 
VgL  S.  957 '60  (ßSmtlich  von  Mathia?  Koeh);  Mfineb.  Gel.  Anz.  1852.  Nr.  28 '30. 

120)  Berichte  u.  Abhandlgn.  m  den  Sitzgsber.  d.  phil.-hist.  Gl.  d.  k.  Ak.  {t^ 
oben  A.  Nr.  a)  1848/58,  darunter:  a.  Bericht  über  Herrn  Reinaud's  firanz.  Dbm. 
von  Abulfeda's  Ge  ^nphie.  1849.  3.  5975.  85  10'»  b.  Bericht  über  die  zu  Kon- 
stantinopel gedruckten  und  Uthograpbirten  Werke.  1849.  3,  126/37.  174/82.  251/61. 
386/75.  801/15.  1851.  6,  215/35.  —  c  Bericht  Aber  Charriere's  ,Negociation8  de  It 
France  dan«  le  T>cvant*.  1849.  8,  868/78.  1851.  M.  5/25.  1854.  12,  523/32.  — 
d.  Bericht  über  den  zu  Kairo  i.  J.  1261  (1835)  in  sechs  Foiiob&nden  ersdüeceoen 
tftrir.  Conunentar  dee  Mesnewi  Dsehelaleddin  Rnmi's.  1851.  7,  886/40.  641/58. 
«93707.  728/43.  76277.  785/805.  818/83.  Mit  fbors  Aiuh  besonders:  Wien  1852. 
112  S.  Iiex.-8.  VgL  Nr.  f.  —  e.  Neuestes  zur  Förderung  der  Länder-,  Spracben- 
nnd  V91h«rlrande  Nofd-AMka's.  1858.  8,  488/515.  Aneb  besondm:  Wieo  1868. 
^5  S.  Lex. -8.  —  f.  Über  die  Überliefi  rni  L:  des  Wortes  Mohammeds.  (Als  Foefr' 
Setzung  des  Auszugos  aus  dem  Conunentar  des  Mesnewi).  1853.  9,  677/616.  643/59. 
Auch  beeottders:  Wien  1858.  68  8.  gr.  8.  —  g.  Berieht  Uber  die  m  Konstaatinopel 
in  Drtick  erscheinende  Gesehiehte  des  osman.  Reiches  ChairuUah  Efendi's  und  über 
die  höchst  seltene  Hs.  Ahmed  Ibn-ei-Omer  s,  betitelt:  Die  Bekanntmachung  mit  der 
edlen  Terminologie.  1854.  12,  688/60;  g'.  Auszüge  ana  dem  .[letzfaron.]  ba.  Weriba.. 
S.  582/006.  —  h.  Über  Hm.  t.  Kmner'e  (io  den  Denksehr^  Bd.  V  and  VI  abgadr J 
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Topographio  von  Damaskus.  1854.  13,  483/94.  Mit  Übers.  —  i.  Über  die  arab. 
Wörter  im  Span.  1864.  14»  87/132.  Auch  besonders:  Wien  1864.  48  S.  gr.  8.  — 
k.  Über  die  arab.  Gcogr,  TOn  Spaoien:  S.  363/424.  Mit  Übers.  Auch  besonders: 
Wien  18M.  G4  S.  gr.  8.  —  1.  Über  drei  arab.  Hs.  der  Gothaer  BibL  1865.  16, 
6/27.  38/51.  Mit  Übers.  Auch  besonders:  Wien  1865.  39  S.  gr.  8.  —  m.  Dis 
alt  -  christl.  Baudenkmäler  Constantinopela  Ton  Sal^criborg.  S.  348/60.  Auch  ha- 
souüerä:  Wien  1855.  15  S.  Kr.  8.  —  n.  Bericht  üUr  dio  Fortsetzung  des  Druckes 
der  osmSB.  Beichsgesch.  zu  KonstantinopeL  1855.  18  ,  8/16.  1857.  21,  376/96. 
Mit  fTier?  Auch  besonders:  Wien  1855.  16  8.  gr.  8.  —  o.  Drei  Abhandlungen 
aiiB  dem  Nachlasse  dm  w.  M.  Freiherm  voa  Hammer -Purgstall.  Vorgelegt  toq  .  . 
Pfizmaier.  1867.  23,  3/13.  8.  6/13:  [181  Proben  dar  na  Berk  «l-lIoSdik  nun 
Lobe  von  Damascus  enthaltenen  Gedichte.  [Übers.]. 

121 )  luBchriften  zu  Baiaield  in  Steyennark,  in  Test  und  Uthtn,  Wi«n  1850.  19. 

Nicht  im  Buciihandel. 

12S)  literatn^gesehiehte  der  Anber.  Yon  ihtem  Beginne  bis  «ti  Ende  des 

z'vv'-'lftpn  Jalirhunderts  der  Hidsr-lirot.  Von  ITainmer-Purgstall.  "Frsti!  Alitlioiluuij. 
Die  Zeit  yor  Mcdiammed  und  die  ersten  drei  Jahrhnndexte  der  Hidschret.  Erat« 
Baad.    Dm  Jahrbnadeit  vor  der  ffidst^ntt  tmd  die  ersten  Jahre  nseh 

derselben.  Wi.n  Aus  Ii  r  kaiserl.  königl.  Hof-  um!  Staatsdruckerei.  1850.  CCXXIV, 
631  S.  kl.  4.  Den  Asiatischen  Gesellschaften  tou  Calcatta,  Madras,  Bombai,  Paris, 
London,  Boston  nnd  der  MoTj^wüindisolMn-DentndMa  zugeeignet  Ton  üimn  Ifit* 
plicdi .  S.  CXXXIX  CT'XX  1 V :  Quellen  arab.  I^ebensbeachreibuii^'  zum  Bohufe  der 
Literaturgeschichte  der  Araber.  —  Zweiter  Band.  Unter  der  Hensohaft  der  Boii 
Omei}«  m  Jahrs  der  Htdaehnt  40  (661)  bis  132,(760)  .  .  1861.  2  Bl.,  750  &  — 
Pritter  Band.  ünt«r  der  Herrschaft  der  Beni  Abbas,  vom  ersten  Chab'fen  Ebül 
Abbas  biä  zum  Tode  des  neunten  Chalifon  Wasik,  d.  L  vom  Jahre  der  HidsohnC 
188  (749)  bis  232  (846)  .  .  18SS.  2  Bl.,  966  8.  —  ITiorter  Band,  ünter  der  Hscr- 
Schaft  der  Beni  Abbas,  vom  zohnton  Chalifen  Motewekkil  bis  zum  einundzwanzigsten 
Chalifen  Mottaki,  d.  i.  ?om  Jahre  der  Hidschxet  232  (846)  bis  333  (044)  .  .  1868. 
S  Bl.,  915  8.  —  Zweite  Ab12ieanng.  Yen  dem  Begierungsantritte  ]Iostml-lnl]ah*s 
I  i  ?  /  i  En  du  dos  Chalifatcs  zu  Bagdad  im  Jahro  656  (1258).  Ffiuftor  Band.  Von 
der  KegieruBg  des  zweiundzwansigsten  Ghalifen  Mostekfi-biUah  bis  ins  eilite  Jahr 
der  Regierung  des  sedisandzwaangstea  Chaliftn  Ki&nMsnirillah ,  d.  i.  TOm  Jalm 
der  Hidschret  333  (944)  hU  4*5:?  (1041)  .  .  1854.  2  Bl.,  1115  u.  3  unbez.  S.  -- 
Seester  Band.  Vom  eilften  Jahre  der  Betinerun^?  des  sechs  und  z;wanzig8ten  Chalifen 
KÜUml^mnllah  his  in  das  achte  Jahr  der  Begienmg  des  ein  nnd  draüKgsten  Chalifen 
Mokt«fibiemriUah,  d.  i.  vom  Jahre  der  Hidschret  433  (1041)  bis  538  (1143)  .  . 
1855.  2  BL,  1169  n.  8  nnbez.  8.  —  Siebenter  Band.  Vom  achten  Jahre  der  Be- 
gierung  de«  da  nnd  dseilkitsii  Chalifea  MoktefiblMBijllah  bis  nun  BUln  Bigdid*«, 
d.  i  vom  Jabn  der  HulMhnt  686  (1146)  bis  656  (1966) . .  1666»  2  BL^mO  iL 
8  unbez.  S. 

Es  sollten  12  Bind»  «nd^en.  Bebaadsli  «erden,  ungenehnet  die  irrtfimlloh 
dapnelt  gez  ililton.  9908  Dichter,  Schriftstellsr  n,  a. 

Vgl  Ueideib.  Jh.  1852.  Nr.  44/5.  S.  701/17.  1866.  Mr.  8.  66/7.  8.  114/24. 
696/8.  1866.  Nr.  5.  8.  70/3  (simO.  voa  Weil);  Lit  CbL  1869.  8p.  172;  Lpi. 
Ecpertor.  1854,  2,  G9;  Allg.  Ztg.  1866.  Beil.  z.  Nr.  214  5;  Zs.  d.  Dtsch.  morgenlÄnd. 
(les.  1866.  0.  136/73  (H.  Wuttke);  BL  f.  liter.  Unterh.  1856.  Nr.  9.  S.  1661; 
W.  Ahlwardt  1869.  a  419/66. 

198)  Abhandlungen  in  den  Denkschr.  d.  k.  Akad.  d.  Wiss.  Philos.-hi8tor.  Cl.: 
a.  Abhandlnng  über  die  Siegel  der  Araber,  Perser  nnd  Türken.  1850.  1,  ^  Anch 
besonders;  Wien  1860.  5Ö  S.  4. —  b.  Ueber  einen  lialb  buddhistischen,  halb  moaii- 
mischen  Talisman.  8.  897/30.  —  c.  üebersicht  der  Literaturgeacb.  der  Araber.  1851. 
2,  1,  1'66.  -  d  Ueber  die  Namen  der  Araber  1852.  3,  1,  1/72.  Auch  besonders: 
Wien  1852.  7-  S.  Fol.  —  e.  Geisterlehre  der  Moslimen.  8.  189/228.  S.  220/7: 
liord  Byron's  Amulot  in  Text  und  übers.  Vgl.  (Augeb.)  Allg,  Ztg.  1826  vom  24.  Felnr. 
Beil.  Auch  besonders:  Wien  1852.  42  S.  Fol.  —  f.  Ueber  Bogen  und  Pfeil,  den 
Gebrauch  und  die  Verfertigung  derselben  bei  den  Arabern  und  Türken.  1853.  4, 1, 1/34. 
Auch  besonders:  Wien  1868.  36  S.  Fol.  —  g.  Das  KameL  1866.  6,  1,  1/84.  1856l 
1.  1/104.  Auch  besonders:  Wien  1854.  1  Bl.,  84  S.  gr.  4.  —  h.  Die  Bohnld  der 
Templer.  1855.  6,  1,  175/210.  Auch  besonden:  Wien  1865.  1  BL,  3Ö  ä.  gr.  4. 
Nr.  2(0  Bd.  6,  Nr.  b.  —  t  Dm  Pferd  bei  dm  Anbam.  1855.  6,  1,  911/46. 

Qeedeke,  OiusmUb.  YIL  t.  Aafl.  49 
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1856.  7.  1,  147,m   Auch  be^^-^n  iere:  Wieo  1856.   96  S.  gj.  4    Vg^  Lher.  CbL 
l?"')?  Sp  ö'^.  C.  1,  241  fi  .  IJesrhnibuag  de«  Pferde«  Ton  Cluüef  B.  Uj.jin  ei-Matgim 
lOhg.  u.  ÜU?r».j.     VgL  Ahlwarüt  1859  (ob»  A.  Nr.        —  1^  ÜelMC  die 
Eocyklopädie  der  Perser,  Araber  and  Tfirkco.   186t.  7,  1,  20598.   1867.  8,  1« 
106  22.   Aach  besonders:  Wien  1857.  gr.  4. 

124)  a.  Atuzfige  a<u  Saalebi's  Bacfae  der  Stötzeo  dea  sieb  Beöehendezi  und 
deaaen  woraaf  ea  aidi  bezieht :  Zs.  d.  Dtscfa.  morgenländ.  GeeeUach.  1851.  5,  179.91 
289  a07.  1852.  6,4^  57.  505/14.  1853.  7,542  55.  1864.  8,499  52«.  1^.  9.  36-  4'>| 
Mit  etngeatreuten  Übera.  —  b.  Das  FrQhliAgsgedicht  dea  persiacbea  Dkktaa  Miisa 
Habib  Kaani:  ebd.  1855.  9,  595,605.   Ong.  oben,  Übera.  antn. 

m)  Dm  anliiMli»  Inlia  lied  dar  Uabe  daa  ist  Ibnol  Faridh's  Taijf*t  a 

Text  and  T'cbers.  zum  ersten  male  nir  ersten  Sä«-"h'- Feier  der  k.  k.  '■n'rQtali5^:fc*Tj 
Aicademi»  bg.  v<m  Hammer-Purgstali  Wien,  k.  k.  Uoi-  und  StaatfriinickaräL  1951 
XXIV,  70  8.  CBLttleitg.  u.  Üban.).  37  BL  (T«xt).  4  Vgl.  Gotting,  gel.  Anz.  1851 
S.  IS79;  Heidelb.  Jb.  mf).  Nr.  5.  S.  74  f.  fWeill:  Bl.  f  lit*>r.  tut  1?.">5.  Xr.  47. 
B.  8t>4/6.  —  126)  PortratgiLUene  dea  SteienDarkiig<diea  Adels  aoa  der  Hüfte  des 
18.  Jduiumdartt.  Hg.  von  Jos.  t.  Hammer -PaxgstalL  Wieo  1855.  G«roäd  ia 
Comm,  Uff.  gr.  Fol.  Td.  Allg.  Ztg.  1865.  BtiTs.  418  (F»Um«Tmj6r);  BL  1 
Itt  ünt  lb56.  Nr.  5.  S.  92. 

127)  Geschichte  Waasars.  Persisch  Ug.  und  deutech  fibers.  von  Hammer- 
Porgstall.  I.  Band.  Auf  Kosten  der  kais.  Akademie  der  Wisaenachalten.  Wien. 
Aus  der  Kaiserlich -Köniplirhen  Hof-  und  Staatadmckerei.  1856.  3  BL,  275  S. 
(dtsch.  €\nsn.),  296  S.  (Teit).  gr.  4.  Vgl  Heidelb.  Jb.  1856.  S.  434/40  (Weil); 
mn.  CbL  1867.  8p.  57. 

12^')  Crs^hichto  der  Chane  der  Krim  udUt  osmaniscLvr  Herrschaft.  Am 
türkischen  Quelieo  zuaammengetrageu  mit  der  Zugabe  eines  Gaaels  Schahiof  eral» 
TOB  Hmumr-PurgstaU.  Ab  ijihang  zur  Geaddchte  dea  OCTumtadiWi  Beidui  [Nr.  76)1 
Wmb.  Aus  der  k.  k.  Hof-  und  StaatÄdruokeroi.  1856.  2.'?  S.  ü.  2  Bl.  b. 
8.  8:  Vorwort;  8.  255;  Gasel  Schahingerai  s,  dea  Knkela  Selimgerai's,  gloaairt  tob 
VUktK  8ddb  Efendl  Vgl.  Uter.  CbL  1866.  8p.  816;  Götting.  g«L  Ans.  18n. 
8.  866 f.  (Ewald);  Zs.  d.  Dtacb.  moigHÜd.  Ges.  8,  614  (Fleiseher). 

120)  Df^  Johanne«  Seh iltherger  ans  München,  Reisen  in  Europa,  Asia  vni 
Afrika  ¥oü  1394  bis  1427.  Ziun  erstenmal  nach  der  ^'leichzeitigeu  Heidelberger 
Handsdirfft  bg^,  und  erl&atert  von  Karl  Friedrich  Xeumann.  Mit  Zusätzen  Ton 
Fallmerayer  nnd  Hamme r-PurgstalL  München  1859.  XVI,  166  8.  gr.  S  VgL 
§  97.  16.  iU)  =  Haud  I.  S.  379.  —  130)  Les  aventares  d  Antar,  roman  aral^ 
publi>-  Sur  runiqii»  manoKrit  de  la  Bibliotheque  imperiale  de  Vienne.  TradudioD 
de  M.  de  H  immcr,  rerue  par  iL  Poigoiilat,  «t  pc^OMee  d*iiiie  proCua  p«r  la  mten. 
Pari.s,  .\mynl.  1,S68  9.    HI.  12. 

84.  Johann  Wilhelm  Silreniy  geb.  am  3.  Januar  177ö  in  Lemgo,  1796 
am  miididieD  Gymnaalom  in  Berlin,  1800  INzektor  des  GymnashuiM  n 

Thom,  1804  des  GymnaBiuraa  in  Elhing,  1807  ord.  rrofpsr^  T  I-r  Philolof^e  ia 
KOnigaberg,  Staatsrat  in  der  UnterrichtA-Abteilang  des  Ministeriums  dea  Innam, 
1817  wirnidiar  Ctoh.  Obem^erungsrat  und  MltdinltliHr  dar  AMeUnng  fllr  dan  {Mbnt> 
liehen  Unterricht  im  Ministerium  der  geistlichen,  Untmiflllta*  and  Madil&inl« An- 
gelegenheiten;  t  am  2.  Oktober  1829  in  Berlin. 

a.  Meoaal  7,  789.  10,  732.  11,  716.  16,  678.  20,  705.  —  b.  (Hitog)  Gel. 
Berlin.  S.  280  f.  -  c.  N.  Nekrolog  7,  761  f.  —  d.  W.  A.Pa8sow,  Zur  Erinnerung 
an  Johann  Wilhelm  Savem.  Thom  1860.  34  8.  gr.  8. —  e.  Bursian,  Gesch.  der 
daia.  Philologie  in  Deutschland.  1883.  S.  617/23.  —  f.  C.  Varrentrapp,  Johaanea 
Schulze.  Leipzig  1889.  —  g.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1894.  37.  206/45  (Wilhelm  Dilthej). 
—  h.  Briefe  t.  W.  t.  Homboldt  an  G.  H.  L.  Nioolorios.  1894.  S.  10.  11.  27.  86. 
128.  182.  —  L  N.  Jb.  1  PhiloL  a.  F&dag.  1895.  168,  167.  k.  Sftvfln  Aber 
Friedrich  daa  Ofoln.  Von  C  Varrantrapp:  ffiator.  Za.  1808.  81,  (N.  F.  46X 
274/91. 

Briefe  TOn  8.  an:  «.  (amtlidie):  W.  Koiiisoh,  Der  jetzige  Standponkt  des 
gesammten  preoB.  Volkschulwesens.  Leipzig  1844;  H.  Morf,  Zur  Biogr.  Pestalozzis. 
Winterthur  1889.  Tb.  4.  -  ,1  Niebuhr  (1826  Mirz  17):  VgL  Allg.  dtsch.  Biogr. 
37,  245:  Hut  Zs.  81,  286 n.  —  y.  Schiller:  A.  Kuhn,  Schillsr^s  Geutesgang.  Bei^ 
1868.  8.  899.  Vgl.  Uiiüha,  BrMb  an  Sah.  866.  -->.  Bebte:  Ana  den  Püpiano  .  . 
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Theod.  T.  Schön.  1876.  4,  834  f.  Vgl.  Hist.  Zs.  81»  889  f.  —  s.  (7)Sdifitz  (1801/27): 
Ch  G  Schatz.   1,  428/85.  —  C.  WoU:  KgLBibL  in  Bwlin.  VgL  Hutor.  Za.  1898. 

81,  277  und  Aom. 

Briefe  an  S.  von  Schiller:  §  249,  B.  I.  6)  Bd.  IL  19)  ^  BindY.  8.  99.  100; 

JOOM  6,  175  f.  —  Wolf:  Sieh  unten  Nr.  242,  B.  tf. 

1)  Pindar.  1796:  Nr.  99.  1)  d.  =  S.  599.  —  2)  Aeschylus.  1797:  Nr.  98. 
6)  a.  II«  a  S99.  —  8)  Fest  dar  groBen  Loge  Royal  York  am  28tteD  Oktober  1798 
▼om  Br,  Süvern:  Jahrhficher  der  gr.  L.  B.  Y.  zur  Freundschaft  in  Berlin,  oder 
Denkwürdigkeiten  für  J'^reymaurer.  1.  Jahr.  1798/9.  Nr.  XHI.  —  4)  Mythdoeiaohe 
IdMu  bey  Gelegenheit  du  heiligen  HMidBii  liet  Bbüm  ftuf  d«r  Ihm  Tbrinakuk  von 
W.  Sfivem:  N.  Bibl.  d.  schön.  Wiaa.  1799.  62,  1,  3/62. 

5)  üeher  Schillers  Wallen  stein  in  Hinsicht  auf  gnechisohe  Tragödie.  Berlin 
1800.  8.  Band  V.  8.  214,  a.  Vgl.  oben  Brief  an  und  von  Schiller.  —  6)  Wieder- 
geburt; im  Herbste  1800:  Schlegel -Tieck,  MÄ.  f.  d.  J.  1802.  8.  27/30.  Vgl  Eu- 
phorion  1«99    4  Vi-i^^h.  S.  121.  —  7)  Sopholcles  1802:  Nr.  101.  5)  «  8.  600. 

8)  Hielt  1Ö07,8  lustor.  Vorleeongen  in  Königsberg.     Daraus  TeröffenUicbt: 
Xarl  der  Grote:  Foaqn^NeunMui,  Mmen  1819.  4.  Qo.  Vgl  Band  VL  8.  190. 

328,  29.  9)  d.   —  b.  Eanlcitungsvortrag:  Lndena  Nemesis  1814,    Bd.  1.  St.  4  — 

c.  Die  Absclirift,  die  Bclieflner  der  Königin  Luise  verschaffte,  im  Besitze  der 
littentmrarchiv-Geeellsch.  in  Berlin.  Vgl.  deieo  Jafafesber.  1  1891  Abaehnitto 
darans  mitgeteilt  in  der  Histor.  Zb.  1898.  81,  278/86. 

9)  Erinnerung  an  einige  merkwürdige  Äußerungen  Friedrichs  des  GroBen. 
geechrieben  am  17.  August  1813  .  .  .  Benin,  in  Commission  bey  Julius  Eduard 
Hitrig.  16  S.  8.  Vgl  Wien.  allg.  Lit.-Ztg.  1813.  Nr.  89.  So.  1424  (Bg.).  1814. 
Nr.  32.  Sp.  5131;  mstoi.  Za.  1^8.  81,  S^t  —  10)  Philolog.  Schnftea  und  Ab- 
handlungen; Beden. 

95.  Ueyneinnnn»  JBaktor  daa  Gymnaionma  in  Speyer;  f  1797.  —  Manael, 
Lex.  5.  &05. 

Ofid.  1797:  Nr.  Ul.  8)  —  &  818. 

96*  C«  TOn  Schaler,  hzgl.  Mecklenburg- Strelitzischer  Kammeriierr  in  Büd- 

boii^uBen.  ~  Meuael  10,  636.  16,  395;  BaBmann,  Pantheon  S.  306. 

1)  Walker.  1797:  Nr.  489  —  8.  727.  —  IQ  Noch  andere  «la  dem  Engl 
übers.  Romane. 

97.  Dietrich  Wilhelm  Andreä,  geb.  am  16.  März  1749  in  Erfurt,  1798 
Banamtsaktuar,  um  1806  französ.  Gouvemenient»43e]cNtir  daadbat;  f  am  96.  Hai  181& 

Mensel  1,  72  f.  9,  26.  13,  23.  22 1,  47. 

1)  Joneon.  1797:  Nr.  378.  1)  »  S.  712.  —  2)  Sonstige  Übers,  aus  dem  ¥nja. 
und  Engl»  darunter  die  im  Dtach.  Museum  1788.  St.  9.  S.  216/48  ohne  seinen 
Mam«  abgadnudcte  ana  BntlaitHndibns:  Nr.  881. 1)  a.  —  8. 718.  Tgl.  Ifmael  1, 7& 

98.  Degenhard  Pott,  geb.  176?  fai  Brannaehwrig,  pmatiaiacta  in  Lalpiigt 

1804  BibUothekar  in  Zaa    k  f  181? 

Meusel  6,  157.    lu,  434.    11,  621.   15,  77.    19,  190. 

1)  Bahrdt  1790.  1798:  §  230,  8.  i).  v)  «  Band  IV.  a  888.  -  2)  Hbore. 
1797:  Nr.  407.  2)  =  S.  720.  -  3)  Swift-Arbuthnot.  1798  9:  Nr.  88».  4)  » 
8.  713.  —  4)  Liscow.  1803:  §  206,  1.  4)  -  Band  IV.  8.  23. 

99.  Angast  Chrlstlnn  Borheek,  geb.  1751  in  OsU^rclo,  1789  Prof.  der 
Beredsamkeit  und  G^schidite  in  Duisburg,  1802  atlassen,  pnvatisierte  in  Köln; 
t  daaalbst  1816. 

a.  Meusel  1,  377  80.  9,  121.  11.  91.  V?.,  Mf>.  17,  218  f.  221,  330.  — 
b.  Botermund.  Gel.  Hann.  Bd.  1.  —  c.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1876.  8,  159  (EL),  — 

d.  Bnphetien  1898.  8,  57. 

1)  Friedrich  II.,  des  Großen  und  Einzigen,  Fever  in  Elysium;  in  In  v  Ao^, 
mit  Gesangen.  Eine  Einladungeschrift  am  Huldigungstage.  Bielefeld  1786.  8.  — 
2)  PlautuB.  1797  (1803):  Nr.  133.  1)  b.  und  2)  =  8.  607.  608.  Vgl.  N.  allg.  dtaefa. 
Bibl.  1804.  87,  162/70.  —  3)  Die  Oster-Jungfrau  der  alten  Burg,  eine  Sage:  Aschen- 
beige  Xechb.  t  d.  Gegend,  am  Ndibem.  a.  d.  J.  1806.  S.  171/96.  —  4)  Ariato- 
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pbansi.  1806/7:  Nr.  m  8)  ua^  ^      S.  602.  -  6)  Somtige  ÜbwtnsBB 

(vgl  §  257,  35.  7),  philol.,  geogr.,  hi«tor.  Sdniftea,  Predigten  a.  a. 

100.  Johauu  Wilhelm  Friedrich  ron  Hezel,  geb  am  16.  Mai  1754  r-. 
Köoigaberg  in  Franlcea,  löOl  l^rofefiaor  der  Exegetik  and  der  morgen  1  andiachea 
BpndMB  in  Dorpat  ;  t  >m  80.  Joni  1824. 

a.  H^ke-Napiersky  2,  280/'92.  Beise  \ ,  m  f  h.  Sedb»  IMft.  2,  — 
c.  Ailg.  dtsch.  Biogr.  1880.  12,  B81  t  (Redslob). 

StiefB  an  W^f :  Kgl.  Eibl  in  Berlin.  YgL  Arnoidt.  F.  A.  Wd£  1861.  1,  m 
ItataMO.  (1797)  1800:  Nr.  66.  5)  i-  &  690. 

101.  Georcr  Darfd  Knfhpl,  ^eb.  am  18.  Februar  1756  [X-  h;  17'91  m 
Hangenwdahdm  bei  Aizer,  erater  Prediger  der  hochdeutach-reformiertea  Gemeincb  in 
Mamihrfm  und  ItnilMdlKbBr  idbonlartar  Kodieiimt;  f  am  4.  Kai  1806. 

a  Meuael  4,  19.   10,  531   12,  347.   14^  857.  —  b.  Scriba  1843.  i.  862  f. 

\')  Der  GlaiihA  A^^r  Chnsten.  Ein  Lehrgedicht   Kannbcim,  Scbim  nnd  GdtL 

i7üU.  U.  8.  -  2>  i'uLraica.    1797:  Nr.  187,  10)  i-  8.  634. 

102.  Johann  (tostay  i-'rciberr  von  BeUlBghMUeBy  geb.  1759  in.  Livuuo, 
Kollegienrat  in  St.  Peterabmg;  t  •»  27.  Oktober  1890. 

Kocke-Napiereky  l,  9Hf.   2,  593.   Beiae  1,  4C 

Cherdakow.  1797:  Nr.  335.  1)  =  S.  686. 

108.  8ief«iuid  Adam  (ilock,  geb.  am  10.  Annl  (n.  a.  18.  Aug.)  1766  m 
OettisiMn  in  wllittemh«rg,  1801  Ptamr  in  Kehna,  1810  wegen  TVtmkandit  aoBpen- 

diert,  lebte  bei  Beinom  Bruder  anweit  Bretten;  t  hn  Januar  181  ^\ 

a.  Meu^l  y,  iU.  11,  279.  17,  733.  220,  387.  —  b.  Üradmann,  GeL  Schwaben. 
Plautus  1797.  1801:  Nr.  183.  1)  c.  f.  »  8.  607.  Iß-  1*. 

104.  Thomas  Ritter  von  CbAberl-OaUmnd.  g^.  1766  in  KonstaoLtnopei, 
FrofeARor  ^lor  ohoDtAl.  Sprachen  an  der  oriMrtaL  ^fc^A—U  jn  WIflB;  f  diwlllrt  am 
18.  März  1841     Lehrer  Jos.  von  Hammers. 

a.  [Hormaynjj  Archiv  1816.  8.  142.  —  b.  N.  Nrfroiog  19,  2,  1825. 

1)  Ode  von  ANiiik  Haaaan  (geBungen  im  Jahr  1590  als  «r  m  der  Stadt  Bm 

bei  Tschemowici  am  Ufer  der  Donaa  Richter  war):  Meifinera  Apc'Ilo  1797.  2, 
889)92.  —  8>  Latifi.  1800:  IX.  S.  588.  Vgl  Dim,  Un%  o.  Betrag.  ISlö. 
8L  488/80.  —  8)  Bettiige  m  den  Fondgxnben.  Tgl.  andi  antaa  Nr.  840.  b) 

105.  Georg  Jnatiu  Frledriob  N51deke,  geb.  am  10.  UMa  1768  [»«a-™ 
Pantheon:  IC  Marz  1770]  zu  LOehow  in  Lttnebing,  1795  piakUadier  Axit  m  01^ 
burgi  t  am  8.  November  1843. 

a.  Mfloael  10,  371.  14,  672.  18,  860.  —  b.  N.Nekxolog  21,  979.  —  c  Allg. 
dM.  Biogr.  1886.  23,  759  (A.  Hirsch). 

1)  Melea?TBT.  1797:  Nr.  113.  4)  «  S.  605,  —  2)  Armstrong.  1799:  Nr.  396. 
«  8.  718.  —  3)  Dryden.  1800:  XXXL  Nr.  Ip.  «  8.  703.  -  4)  Pope.  1801:  Nr.  390. 
7)  b.     8.  716. 

108.  Friedrieh  Lodwlg  Röper,  gab.  am  80.  Juni  1768  an  Neeee  bei  Gnbav 

in  Mecklenburg-Schwerin,  1793  Pastor  und  Kollaborator  am  Dom  in  Schwerin,  1797 
i^Urradjunkt  saiues  Vaters  Johann  Peter  E.  iu  Doberan,  1817  wirklicher  Prediger 
daadbat;  t  am  1.  Job  1830. 

a.  Meoaal  6^  407.  10,  487.  15,  187.  19,  401.  —  b.  N.  Nakrokg  1888.  8^ 

2,  533/6. 

Blomenleae  .  .  Tagend  von  Friedrich  Ludwig  Röper  oaw.  1797.  (Bd.  8:  HL 
816  a):  Nr.  104.  5)      8.  603.  Vgl  N.  aUg.  dtMh.  BibL  1800.  50,  1,  SM7/ia 

107.  Wilhelm  Friedrieb  Lehne,  geb.  am  4.  Juni  1774  in  Enbeclc.  Privat- 
Idirer  in  Gdttingan,  später  dritter  Stadtfoediger  in  {Jhea  in  LQnebazg;  f  am 
14i  Juli  1801. 

Meuael  10,  1851   18,  501. 

Marmontel.  1797:  Nr.  267.  6)      S.  665  t 

108.  Dengel,  BuchbänHi^r  in  K&kigabaig,  apiter  Yontabar  «iim  Fnaioaa- 
anatalt  daselbst.  —  Meusel  11,  161. 

Combatlaiid.  1798:  Nr.  408.  6)  —  B.  781. 
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IM«  CfeHtttaui  S«i]irieb  8«1udl,  Sohtaspieler  und  RegiBeeor  in  Wdinar 
1796  hh  iHO;t, 

a.  Meoael  7,  62.  —  b.  Goethes  Werke.  W.  A.  IV.  14,  86  f.  lö,  193.  — 
c  J.  WaU«,  Dm  Wämmr  BflitliMter  1882.  S.  888.  —  d.  Fksque,  Goethei  Üiwctor- 
kiteng  Bd.  2. 

1)  ReTDolda.  1798:  Nr  432,  b.  S.  727  2)  Daa  YonirtheiL  Eia  Lust- 
spiel in  5  Akten.    Nach  dem  Eugl.    Leipzig,  Dyk.  1798.  8. 

110.  Eiietter  (liotüieb  Küster,  geb.  am  11.  November  1732  zu  Wutsea  in 
BfeMOsehwsig,  1791  Genenlsopmteiideat  in  BiMuraohirrig;  f  *>n  10*  «^P^fl 

Meusel,  Lex.  7,  412  f. 

1)  1768:  §  206,  22.  a)  «Band  IV.  S.  28.  -  2)  M<nitwqiu«a.  1796:  Nr. 268. 

1)  =.  S.  660. 

111.  Gebhard  Erich  Leopold  Tiiuäuüf  geb.  1764  zu  Tündern  bei  Hameln, 
Leutnant  im  6.  UannövorsoheD  Inf.-Begiment  zu  Nienburg,  dann  Hauptmann  und 
Bngademajor  in  der  deutsch-englischen  Legion;  f  am  27..  Januar  1830  u  Lfinsbuiv. 

a.  Heusei  8,  74  f.  21,  83.  —  b.  N.  Nekrolog  1832.  8,  2,  923. 

MnlKK  1798:  Nr.  404  —  &  790. 

112.  Johann  Nikolaus  Ludwig  Hörstel,  geb.  am  17.  September  1765  in 
Bunstädt,  1790  Konrektor  am  Katharineum  in  Braunschweig,  1806  Professor  im 
Kasolinum  daselbst,  1816  Pastor  prim.  in  Greene;  t       14.  Oktober  1828. 

a.  Meusel  3,  372.  9,  605 £  11,  362.  14,  159 f.  18,  183.  22n,  79a  — 
b.  N.  Nskiok«  2,  746  f. 

Aus  dem  Griech.  1798:  Nr.  84.  18)  =  8.  684. 

US.  Nikolaus  Gottfried  Eichhoff,  geb.  am  28.  April  1766  in  Frankfurt 
a.  M..  1792  Lehrer,  1816  erster  Prof.  am  Gjmn.  su  Weilburg,  nahm  1830  als 
Oberscliulrat  seinen  Abeohied,  «isdell»  naob  HBebst  fliier  und  f  an  6.  lOn  1844 
dnielbst. 

a.  Mensel  9,  283.  11,  191.  13,  316.  17,  484.  2211,  27.  -  b.  Alig.  dtecü. 
Bioer.  1877.  6,  788  (EL). 

Ond.  1788.  1888:  Kr.  141.  Q  «  8.  618. 

114.  Gottfried  Christian  Reich,  geb.  am  19.  Juli  1769  auf  dem  ehemaligen 
Jagdschlösse  Kaiserhammer  bei  Wunsiedel,  1794  ao.  Professor  der  Medizin  an  der 
ÜUTenitit  Erlangen,  1809  ord.  Professor  in  Berlin:  t  daselbst  am  5.  Januar  1848. 

a  Mousel  6,  254  f.  10,  4M.  15,  114.  1»,  871.  •*  K  AUg.  dtwih.  Biogr. 
1888.  27,  611  (Pagel). 

1)  Smith.  1798:  Nr.  480.  10).  S.  724.  -  2)  Bobinson.  17991:  Nr.  486. 
6)  «  8.  785. 

115.  Johann  Christian  >VlIhelm  Angnsti.  geb.  am  27.  Oktober  1771 
[Nr.  c:  17721  in  Escheoberga  bei  Gotha,  1803  or.l  Professor  d  er  onentaUaOMii 
Sprachen  in  Jena;  f  als  Professor  der  Theologie  in  Bonn  am  28.  April  1841. 

a.  MeuBel  9,  40.  11,26.  13,481  17,  67  f.  221,81/3.  —  b.  Allg.  dtiflii. 
Biogr.  1875.  1,  685  f.  (F.  A.  Nitaseh).  —  €.  GOntlMr,  LebenisIdiMn  dar  ProlNwixeo 
der  ünir.  Jena  S.  224. 

1)  Koran.  1798:  Nr.  47.  1)  «  8.  687.  —  8)  Momorabüien;  Firdousi  1802: 
t  Nr.  b;  VI.  Nr.  23.  2)  —  8.  582.  58,5.  -  3)  1802:  §  808,  86.  1)  —  a  801.  — 
4)  Altes  Testament  1809/11:  X.  Nr.  g.  »  S.  589. 

116.  Johann  Dlederlch  Gries,  geb.  am  7.  Febniar  1775  in  Hamburg,  Sohn 
des  Kau^äuna  und  Senators  Franz  Lorens  G.  und  dessen  Gattin  Jobanns  Magdalena 
geb.  Funck,  auf  dem  Hamburger  Johanucum  vorgebildet,  ursprüogliob  inm  Kaurmanne 
bestimmt,  studierte  1795  in  Jena,  1799  in  Göttingen  die  Kechte,  promovierte  1800, 
lebte  dann  mit  Unterbrechungen  bis  1806  in  Jona,  siedelte  im  Sommer  desselben 
Jahres  nacii  Haidslbeiv  fiber,  kelirte  1808  wieder  nach  Jena  larück,  wohnte  daselbst 
bis  1824,  hierauf  drei  Jahre  in  Stuttgart,  1827/37  in  Jena;  im  Spitherbsto  1887 
liei  er  sich  in  Hamburg  nieder  und  f  dort  am  9.  Februar  1842. 

a.  Meusel  8,  467.  11,  292.  13,  5üÜ.  17,  776.  22 n  448.  -  b.  Raßmann,  Pan- 
tfawn  8.  106.  —  e.  FMwnra  lebsn.  1838.  8.  187.  —  d.  O.  L.  fi.  Wolfis  £neydop 
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8,  289/9.  —  «.  (Ab«k6D):  Bl.  1  Uter.  UnteilL  1849.  Nr.  108/11.  —  £  V.  Ndtxoke 
1842.  1,  l.')R74.  -  g.  Schröder  1864.  2,  690/4. 

h.  [Elisabeth  Campe,  geb.  Hofimana]  Aus  dem  Leben  voa  Johann  Diedeckb 
Oiiet.  Nadi  seinen  eigenen  und  dm  Briafin  Minsr  Zatgmomm.  (Alt  Wandudirift 

gedruckt),  o.  0.  1855.  Hl  .  198  S.  8.  S.  198  am  E.:  Druck  von  F.  A-  Brock- 
Eaaa  in  Leipzig.  VgL  [Auszupfe  aus  Nr.  Ji.!.  Mitgetheüt  to&  H.  v.  F.:  Weimar.  Jb. 
1865.  8,  144^;  Bl.  l  litnr.  Untarii.  1855.  Nr.  84.  8.  613/9;  DUthey,  S43lilii8r. 
macher  1.  509. 

i.  £nch- Gruber.  Encj-klqp.  187L  X.  91.  19/28  (Kautzseh).  —  k.  Wagners 
AjkMw  1874.  8.  546/9.  —  L  W.  Harbit,  J.  H.  Yot.  1876.  2,  2,  106.  IsT- 
m.  Allg.  dtßch.  BioffT.  1879.  9,  658'60  (Fr.  Job.  Frommann).  —  n.  L.  Berg,  J.D. 
Gries:  Voss.  Ztg.  1892.  Beil.  Nr.  99.  —  o.  Aus  dem  Goethebause.  Bnefe  F.  W. 
Biemers  .  .  8fcQtt«art  1899.  8. 108  £  166.  —  p.  Karl  Th.  Gaederts,  Goethe,  Gnss 
und  I'r  K.  Mevnr:  Nord  u.  Süd  1893.  Maäheft  Bei  Goethe  zu  Gasto.  Leippj 
1900.  ü.  ^ßi,  —  £.  Steig.  Axnim  und  Brentano.  1894.  S.  372a  (B^ter).  - 
T.  Ladw.  Frey,  Der  Eroa  onadie  Knnti  Leipzig  1886,  S.  8501  —  a.  SupboKko. 
4  KgzRgh  1899.  8.  77  t  —  flatMia  TsgeteQdMr.  Stattgwt  1900.  2,  4^.  495. 
634  t  640.  786. 

Briefe  TOB  Griee  an:  o.  ?  (1805  Jiüi  26):  A  Diemmoo,  Ana  WeinuH«  GlsM- 

zeit.  Wmzipim.  S.  25;  (1811  Aug.  G,^f>tl^l-Jh  1885.  6,119;  (1815  ^.15): 
ebd.  S.  123/5}  (1824):  BL  f.  Uter.  Unterh.  1842.  Nr.  110.  S.  341 1  442b.  —  jff.  Job. 
Eri«ih  rtm  Bergert  Nr.  h.  —  y.  Hang  (1828  Jan.  11):  Bl.  f  lit  üni  1855.  Nr.  81 
S.  616  f.  —  cT.  Heise:  W.  v.  Bippen,  Georg  Arnold  Heise.  Halle  ian2.  S.  49  57. 
61t  64/9.  97  t  106  t  —  «.  Matthisson  (1805  JoL  19);  Mattiiiasons  Liter.  Nachlafi 

4,  137/40.  —  C.  Job.  Riet:  Nr.  h.  —  i^.  Sehfller:  Urliehs,  Briefe  an  Schüler.  &  3771 
Vgl.  Jonas  5,  548.  —  >9.  Charlotte  v.  Schiller:  Ch.  v.  Srhill  r  ii  ihre  Freund«. 
3,  166  t  —  I.  A.  W.  T.  Schlegel:  Nr.  h.  S.  92/5.  —  «.  Schütz  (1811/2):  Ch,  G. 
SchOtz  2,  122/6.  —  1.  GnstaT  S4diirab  (1829'36):  Bl.  t  Ut  ünt  1855.  Nr.  81 

5.  616/1).  —  u.  Seine  Vorwandten:  Nr.  h.  -  y.  Frdr.  Aug.  Weif:  BOd.  il 
Berlin.  Vgl  Amoldt,  F.  A.  Wolt  1861.  1,  189.  216.  219. 

Briefe  an  Gries  ron:  Goethe:  Nr.  h.  S.  107.  118.  122t  130t  I45t;  Lpz.  allg. 
Zt^.  1840.  Nr.  101 ;  Bl.  f.  liter.  üntorh.  1H42.  Nr.  110.  S.  442 f.;  Hamburg.  Corresp. 
1876.  Nr.  200;  Strehlke,  Goethes  Briefe.  1882.  1,  223  t  1884.  2,  497  t  —  Herbart: 
Nr.  h.  S.  71/3.  76t  I68t  —  Frz.  Xav.  KUnger:  S.  78t  —  (^larlotte  Otth:  S.  159.  ~ 
J.  Rist:  S.  100t  -  Sartorius:  S.  77.  —  Schelling:  S.  97/99.  109 f.;  Aus  Schdüngs 
Leben.  1870.  2,  342/4.  363  t  ;  Archir  t  Gesch.  d.  Philos.  1896.  9, 445/8.  —  (3iarlotte 
Ton  Schiller:  Nr.  h.  8. 108 f.  119t  —  Frdr.  v.  Schiller:  Jonas  5,  648  7,  261.  — 
A.  W.  von  Srlil.igel:  Nr.  h.  8,  50  (1803  Jan.  16);  Faksimiliert  in  Kiirschners  DNL 
148,  XL/XLll.  —  Gust.  Schwab:  Nr.  h.  8.  157t  174t;  Wiederh.:  Weimar.  Jb.  1855. 
3,  207/11.  -   lAw.  Tieck:  Nr.  h.  8.  148/50;  Wiederh.:  Weim.  Jb.  3  ,  205/7.  — 

H.  Voß:  Kgl.  Bibl.  in  Dresden.  Vgl.  Gräf,  (Joethe  u.  Schiller  in  Briefen  v.  H.  Vo« 
d  j  (1896).  8.  176.  -  Wieland:  Nr.  h.  S.  68/71.  —  Garol.  t.  Wolsogea:  8.  Id6t 

158.  -    Zelter:  S.  154. 

1)  a.  Die  Gallier  in  Rom:  Schillers  Hören  1797.  Bd.  11.  St.  9.  8.  79  ?2. 
Nr.  20)  1,  6Ö/H;  b.  Die  Danaiden:  ebd.  Öt.  10.  S.  82/91.  Nr.  20)  1,  24/33.  —  2)  Die 
entfiikrU^n  G(»tter:  Vgl.  Schiller  an  W.  Schlegel  (1797  Aug,  24?)  Jonas  5.  244.  - 
3)  Gedichte  im  N.  Tt«ch.  Merkur:  1798.  a:  XVI.  Nr.  q.  =-  8.  630;  b:  Nr.  195.  2) 
d.  »  S.  638;  c.  (6,  8,  6)  Sonette.  1798.  M&rz.  a  311/6.  Aog.  S,  879/86.  1800. 
Nov.  S.  163/8. 

4)  Gedichte  in  Schülers  HA.:  a.  Phaeton.  1798.  8.  160/74.  Vgl.  Schiller  an 
W.  Schlegel  (1797  Aug.  12)  ^  Jonas  5,  239;  an  Goethe  (Sept.  7)  S.  253.  Dazu 
Gries  au  Schwab  (1829  Juni  'S):  BL  t  üt.  Unt.  1855.  S.  616;  Nr.  11)  a;  Nr.  20) 

I,  3/13.  —  b.  Das  Plätzchen  im  Walde.  1799.  S.  170.  —  c:  Nr.  191.  2)  -=  S.  686.  — 
•l  IVr  B;.rh.  S.  175.  --  e.  Der  Arzt.  S.  188  8;  Nr.  20)  1,  84/9.  —  L  fifidUr 
uucii  t>t  hwaaburg.    Im  Herij;^t  1799.    1800.    Ü.  2ii3/6. 

Nr.  b./d.  auch:  Kürscl  .  rs  DNL.  185,2,  188t  164.  164 f. 

5)  Gedichte  in  Beckers  Tschb.  z.  geg.  Vornri.  a.  Entschnldiqiing.  An  A.  W.  S. 
1799.  8.  313.  —  b.  Der  ruhende  Amor.  Au  iS.  S.  336.  —  c.  Des  üundea  Trennuugb- 
BmL  1800.  8.  226.  —  d.  Zum  Abschied.  S.  288.  —  e.  In  das  Stammbuch  einer 
jungcTi  Fff^nndimi  8.  384.  —  t  txost  dar  IkHUumg.  1802.  S.  280.  —  g.  Gedieht» 
auch  im  Jg.  1606/7. 

Bub  oben  B.  680,  r.  a.  j.  t.  686^  191.  8).  654, 
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6)  6«dichte  in:  Posaelta  Tschb.  1799;  Bectera  Erholungen  1800;!  (sieh  oben 
S.  684,  187.  14;  630,  x).  —  7)  Taaao.  lÖOü/3:  Nr.  195.  1)  d.  =  8.  638.  Zur 
1.  Aufl.  vgl.  noch  X.  aUg.  dtscfa.  Bibl.  75,  375/9;  zur  4.:  Heidelb.  Jb.  1826.  S.  1062/5 
(A.  i.  0  );  Platena  Tagebücher.  1896.  1,  92.  496/9.  Der  Rezensent  der  2.  Aufl. 
,W-k'  ist  F.  G.  Welckor.  —  8)  Diss.  inaug.  de  litterarum  cambialium  acoeptatione. 
Jenae,  Frommann.  lÖOO.  4.  Deutsch  von  Aug.  Zeutsch:  Quedlinburg,  Emst.  1802.  8. 

9)  AnteQ  an  SoUflgeb  BlnmenstriUitoi.  1804:  Nr.  187. 19);  192.  1)  i.  S.  635; 
637.  —  10)  Ariost.  1804/8:  Nr.  192.  1)  l  —  S.  636 f.  7ur  1.  Aufl.  TgL  noch 
N.  allg.  dtaoh.  Bibl.  1805.  %.  286/90;  N.  BibL  d.  schön.  Wi^a.  1805.  71.  1,  12. 
18/22;  rar  2.:  Wiener  Jahrbadier  1828.  41,  72/96;  JahrbHefaer  f.  wln.  Kritik.  Seot 
1880.  Bd.  2.  Nr.  51/2.  8p.  403/12  (Adolf  Wagner). 

11)  Godichto  in  Matthissons  Lyr.  Anthologie.  Zürich  1807.  Bd.  17.  a.  Phaßton. 
iS.  185/97.  Für  die  Antb.  völlig  umgearb.  VgL  S.  222  und  oben  Nr.  4)  a.  —  b.  Stanzen. 
S.  197/202.  Zueignung  zu  G/ens  Ta«80-Verdeutschg.  —  c.  Abschied.  S.  203/6.  — 
d.  Rückkehr.  S.  206/8.  o.  [6]  Sonette.  S.  209/13.  —  f.  Keiselied  S  214  f.  — 
g.  Erinnerung.    Ö.  216.  —  h:  Oben  S.  630,  q,  ^.  o.  —  i.  Aumerkun^foii.   S.  222. 

12)  StBiumlniflhblalt  ftr  Vrm  Biamer  (1814  Jtt.  24.  ,8di8iie  Blnmen  mögt 

ich  hier'):  Hoffmann  v.  F.,  Findlinge.  1860.  1,488.  —  13)  Hamburgs  Bofroiung  1814: 
Nr.  20)  1,  154/6.  In  erster  Fassang  mitoet.:  Hambaig.  Coirosp.  1892.  Nr.  165.  — 
14)  Oediehte  In:  Ladens  Nemesii;  CtetdBe  Stnunler  ^and  Yt  8.  609,  aa). 

15)  Calderon.  1815/29:  Nr.  228.  7)  -  S.  647  f.  Zu  Bd.  1  und  2  Tgl.  noch 
Jen.  Allg.  Lit.-Ztg.  1815.  Nr.  177  9.  Sp.  457/76  (M.  D.  K.);  Allg.  L.-Z.  1817. 
Nr.  263/4.  Sp.  353/66;  Zu  Bd.  5  und  6:  Heidelb.  Jb.  1823.  S.  929/44.  1825. 
8.  1065/8  (A.  i.  0.).  —  16)  Sonette  von  Petrarca  [25.  28.  120.  121;  143.  154.  173. 
198]:  Wolfs  Litter.  Analecten  1816.  1,  223/6.    1817.  2,  505/8.   ünterz  :  J  D.  G. 

17)  Beitrage  in  Ottilie  von  Goethes  ,Chao8'.  Einem  Briefe  ChrieeeDS  an  s^chmib 
(1829  Dee.  11)  beigelegt  nnd  abgadr.  in  den  BL  £  lit  Unt.  1866.  Nr.  84.  8.  617 

u.  d.  T.:  Chaotische  Beiträge,  a.  ,Nachdem  der  Herr  sl  Iis  Tage  sich  geplagt'; 
b.  ^Britisch,  GalUsch  und  Itiuisch' ;  c  ,Gedttldi  yerlaß  dich  auf  mein  Wort';  d.  ,yom 
Banne  ftttt  daa  letata  Blatt* ;  e.  ,lfancfaea  UJt  <fie  Zeit  uns  eebn*.  ünter  Gekhaa 
Namen  in  der  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt.  Tgl.  Gries  an  Schwab  (1830  Apr.  5):  BLIL  U. 
8.  617  b.  —  f.  An  die  C^nsorin:  WestermannR  III.  Mtshefte  1891.  Bd.  70. 

18)  Gedichte  von  J.  D.  Gries,  a.  Nächtliche  Wanderung.  Am  16ten  Febr. 
1810:  Urania.  Tschb.  a.  d.  J.  1824.  S.  208/12.  Nr.  20)  1,  146/9;  b.  Sonett  yon 
Leonardo  da  Vinci:  ebd.  S.  213.  Nr.  20)  2,  132;  c.  An  (jöthe,  zum  28ston  August 
1820  [Sonett]:  ebd.  &  214.  Nr.  20)  1,  218.  -  19)  TheeUed.  1829.  Zuerst  gedruckt: 
Bamboig.  CSomai».  1806.  Nr.  678L 

20)  Gedichte  und  poetische  Ubersetzungen  von  J.  D.  Gries.  Erstes  [und  Zweites] 
Bändchen.  Mit  königlich  Wfirtembergischem  Pririlegio.  Stuttgart,  F.  C.  Löflund 
und  Sohn.  1829.   H.  8.   Bd.  1,  Bl.  Ib:  Gedruckt  bei  Friedrich  Frommann  in  Jena. 

Enth.  I.  1  BL,  VI,  218  S,  Erstes  Buch.  Erzählende  Gedichte,  a:  Nr.  4)  a; 
b.  Niobe.  S.  14/23;  c:  Nr.  1)  b;  d:  Nr.  4)  e;  e.  Der  Wandrer.  S.  40/61.  Zweites 
Buch.  Vermischte  Gedichte.  S.  63.  Drittes  Buch.  [L]  Sonette.  S.  167.  —  U.  IX, 
271  S.  Viertee  Budi.  Grelegenheitsgedichte  und  Scherze.  S.  1.  Fünftes  Buch. 
Üheraetzungen :  f.  [XIV]  Sonotte  von  Francesco  Petrarca.  S.  89.  Vgl.  oben 
S.  635,  19);  Nr.  16).  —  g.  L»er  große  Morgant,  Von  Luigi  PulcL  Erster  Gesang. 
S.  103.  86  Oktaven.  —  h.  Sonett  von  Leonardo  da  Vinci.  S.  132.  Vgl.  Nr.  18)  b.  — 
i.  Des  Hirten  Klage.  Von  Angelo  Poliziano.  S.  133;  k.  Die  Sohäferinn.  Von 
Angelo  Poliziano.  S.  135.  Zu  Nr.  i.  und  k.  vgl.  oben  S.  630,  r.  -  l.  Der  verliebte 
Boland.  Von  Matteo  Maria  Bojardo.  Zwölfter  Gesang.  S.  137.  90  Olrtavan. 
Vgl.  oben  S.  636,  190;  Nr.  22).  —  m.  Dichterfluch.  Von  Jacopo  Sannaz^^aro. 
S.  168.  VgL  oben  S.  630,  s,  ß;  n.  Madrigal.  Von  Jacopo  Sauuaziaru.  IGiJ. 
WioMl:  Gundlach,  ItaL  Lyrik.  1897.  S.  27.  —  o.  Die  Gelegenheit.  Von  Nicoolö 
Macchiavelli.  S.  170;  p.  Die  Teufel  auf  dem  Carneval.  Von  Niecolo  Marrhiavelli. 
S.  171.  Zu  Nr.  0.  und  p.  vgl.  oben  S.  636,  iyl.  2j.  3).  —  q.  Der  geraubte  Eimer. 
Von  Alessandro  Tassoni.  Neunter  Gesang.  S.  173.  88  Oktaven.  —  r.  Cantata. 
Von  Salvator  Rosa.  S.  201.  Gundlach  1897.  8.  51  f.  —  s.  Die  Feuersbrunst.  Von 
Fulvio  TestL  8.  204.  VgL  oben  8.  630,  y,  «.  —  t.  [2]  Sonette  von  Vincenao 
da  Filicaia.  S.  209.  —  u.  Richardett.  Yen  Niooolo  Fortiguerra.  Dritter  Gesang; 
211.   75  Oktaven.   Vgl  Nr.  21^  —  [BcoefetJ.  Ton  MaUatnaiA. 
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S.  237.  V^?l.  oben  S.  ß30,  S;  T/>flfla(?iir>^r,  Von  MotÄstasio.  is.  238;  i.  Widerruf, 
Voü  Metaatasiü.  S.  243;  y.  Abschied.  Yoii  Motastasio.  S,  248.  Gundlacä  1897. 
S.  62/4.  —  z.  An  die  BömerimiML  Au  dam  Itali&n.  8.  251 ;  «.  Gondolieriiad.  Abi 
dem  Itali&n.  S.  254.  Zu  Nr.  %.  und  n.  Tgl.  oIk»!!  S.  630,  —  9-  [2]  EpifTramm^ 
Aus  dem  Span,  des  [Francuoo  de]  Quevedo  [Villega«].  S.  256.  —  y  ^^'»^u^ 
Sterbelied.  Altflruudaiaoh  [aus  dar  Oatoire  du  Chevalier  Trintan].  B.  258.  VgL 
oben  S.  654,  a'^^.  —  <f.  Enrinprung.  Ans  dem  Franz.  S.  260;  i.  An  Chloe.  Aa« 
dem  Franz.  S.  261;  f.  Dar  kranke  Dichter.  Aua  (iem  Franz.  S.  262.  —  %.  An- 
mnkuDfren.   8.  263. 

\vi  Hriri.lb  Jb.  1830.  Nr.  4öf.  8  714/22  (G.  Schwab). 

Zweite  Auliage.   iStultgart,  Beck  (Cammerer)  lbö9.   II.  8. 

21)  KidrardBtt,  ein  Kttorndniit  Ton  Nieoolo  Fortignerra,  ftbos.  too  i.  D. 

Orii  s.  Stuttgart,  F.  C.  L'  fl  inl  und  Sohn.  1831  ;3.  III.  8.  Vgl.  Jb.  f.  wiaaenach. 
Kritik.  Febr.  1832.  Bd.  1.  X^r.  36/8.  8p.  288/99  (Streckfufi).   2.  Auflage.  Statt- 

Srt,  Beck  (Cammanr)  18Ö9.  ÖL  (X,  1077  8.).  8.;  Nr.  20)  u.  —  21)  [Sonett]: 
n.  Gtfr.  Schütz.  1836.  2,  126.   Vorher:  Nr.  20)  1,  46:  An  Hofrath  Schütz. 

22)  Mattheo  Maria  Bojardo's,  Grnfr»n  von  Scandiann,  vorüebter  Roland,  zum 
erstenmalo  verdeutscht  und  mit  Anniurkungen  versehen  vuu  J.  D.  Gries.  Erster 
[bis  Vierter)  TheiL  Stuttgart,  Christian  Wilhelm  Uiiflund  (Beck  imd  Frankel].  1835/9. 
IV.  8  Sieh  oben  S.  636,  190.  Vgl.  HlIMI  ,  Jb.  1836.  Nr.  48  9.  S.  757/77  fG. 
Schwab).  1842.  Nr.  29.  S.  452/7;  Jb.  I.  wis».  kritik.  Mai  1837.  Bd.  1.  8p.  710/31 
(Abokon).  —  Neu  hg.  von  Wilh.  Lange.  Leipzig  (1886).  IL  16.  =-  Reclams  üniT.- 
Bibl.  Nr.  2161/8.  —  Neu  \\^.,  iiberarb.  und  cingeleit.  von  Ludw.  Fr&nkeL  Statt- 
gart (1895).    U.  8.  —  Cotta'sche  Bibl.  d.  Weltütt  Bd.  259.  261. 

117*  DusAble«  französischer  Offizier,  später  Korrektor  der  Druckerei  des 
Marquis  de  la  Maisonfort  in  Braunsdiweig.  —  Meuael  9,  260.  13,  297.  RaSmanns 
PattUMon. 

1)  Fiefee.   1799:  Nr.  811.  2)  b.  «-  &  679.  -  8)  PSsmlt-Lrimui.  1799: 

Nr.  289.  2)  =  8.  672. 

118.  Christlau  Viktor  Kindervater.  geb.  am  1.  Januar  1758  m  Neun- 
heiligen bei  Langensalza,  1790  P&rrer  in  F5dfllwi£t  (Ephorie  Pegau),  1804  Konäitoiiat' 

lat  und  GoneralHujM'rintondent  in  Fisenach;  t  am  9.  Mai  1806. 

a.  Mensel  4,  95/7.  10,  80  f.  11,427.  14. 290  f.  18,341.  23, 134.  -  b.  N.  Ttaoh. 
Merkur  1806.  Jon.  S.  101/15.  JoL  8.  198/900  (K.  0.  Sohalle).  —  o.  Allg.  dtsefa. 
Biflgr.  1882.  15,  764  f.  (G.  Lechler). 

1)  Grfinwald  oder  Gcfidiichte  eines  starken  Geist*'«»  in  Briefen.  Sapientia  obiter 
libcrata ,  abducit  a  Deo  —  Baco.  Leipzig,  bov  Weidmauuä  ilrben  und  Beidx.  1785. 
1  Bl.  Titel,  3  Bl.  Vorberioht.  Unterz.:  der  üerauifeber  T.,  876  8.  kL  8.  Oha» 
Tfio.  —  2)  Tarens.  17991.;  Nr.  134.  8)  —  a  608. 

119.  ¥aH  FHodrich  rtersteer»  0Bb.  am  15.  DtMuber  1764  in  Stetigart; 

t  als  Fr&zeptor  in  Alpirsbach  1801. 

a.  Mml  8,  m.  9,  491.  11,  969.  17,  707.  —  h.  Gradmann  B.  171.  841  — 

t.  BfU.  d.  red.  u.  büd.  Künste  1806.   2,  2,  887. 

1>  Liederbuch  für  Bürger  und  Landleute.  Stuttgart  1792.  8.  Ohne  N.  — 
2)  Anakreon.  1799:  Nr.  95.  1)  k.  —  8,  697.  —  3)  Petrarca.  1799:  Nr.  187.  12) 
mm  8.  684. 

120.  Friedrich  Karl  WoliT.  geb.  am  27.  Oktober  176G  in  Eutin,  1790  Vossens 
Sohnlgehüife  daselbst,  1824/41  R^-ktor  in  Flensburg;  f  daselbst  am  28.  April  1845. 

a.  Kordes  S.  434.  —  b.  Meuscl  8,  604.  10,  839.  16,  270.  2L  686.  — 
Lttblrar-SchrcHler  8.  706  f.  864.  -  d.  N.  Nekrolog  28  ,  332/57  (A.  Wolff)L  — 
e.  Alberti  1868.  2,  587  f.  —  t  W.  Herbst,  J.  H.  Voi.  1876.  2,  2.  867  b.  —  AU^. 
dt&cli.  Biogr.  1898.  44,  32  (Carstonfl). 

Briefe  an  W.  von  H.  Voß  d.  i.:  Herbst  a.  a.  0.  2,  2,  189  f.  VgL  Grif,  GoetJhe 
u.  ScbiUer  in  BxiaCen  U.  Vo8  d.  i.  Ldpaig  (1896).  S.  178;  Herbat  a.  a.  0.  2,  9. 
268.  315. 

1)  Flato.  1799:  Nr.  104.  3)  b.  ->  S.  602.  —  2)  Übers,  von  Sophokles:  Aja». 
Flensburg  1826.  4.  Vorher  Probe:  Winfriod.s  Nordalbing.  Bl.  1821.  Vgl.  Soebodes 
Arcbiy  1828.  H.  3.  S.  47/50;  Philoktei  llensbuig  I83iy2.  U.  4.;  Antigone.  Ebd. 
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mL  4.;  XBaigOedlpM.  Ebd.  1835.  Yoft  in  aeiiier  Wirkumkolt  ikSdiut 

num:  Briefe  tqh  J.  H.  YoB*  Leipiig  1840.  8,  2,  88B/7&  Oluw  N.  TgL  8,8,71. 

121.  Cbrlstlan  Gattllcli  Kllhnöl  rKuinoel),  geb.  am  2  Tamirir  17ßR  in 
Leindg,  1801  ord.  ^Pof«Mor  der  Beredauokeit,  1809  ord.  Fnimaot  der  Theologie  ia 
GitIeD,  1818  G«b.  KinlMiimt,  1889  gvirtl.  Geh.  Bat,  1840  p«uioiii«t;  f  am 
IA/16.  Oktober  l-^ll 

a.  Meiuel  4,2d8f.  10,  157.  14,  m.  18,  453.  —  b.  btrieder-Justi  18,811.  — 
«.  N.  Neknbg  1841.  &  966  £  —  d.  Allg.  dtadi.  Bkgr.  1888. 17, 354/7  (£.  SehllMr). 

Ftalmtn.  1799:  Nv.  66.  4)  —  E  fi90. 

122.  Gotthilf  Samnel  Falbe,  ^ob.  am  11.  Apnl  1768  eu  Woldenberg  in  der 
Neamark,  IH  jfJ  lloktor  der  RatsBchule  in  Stargaru,  1812  Duektoff  dea  dortigen 
Gymnaaiams,  trat  1843  in  den  Kuliestand;  f  am  23.  Juli  1849. 

a.  MeoMl  9,  324  f.  18,  862.  22  n,  106.  —  b.  Gthi.  Sam.  Falbes  Leben  niiA 
Nacblafi  bg.  von  Carl  Freese.  Stargard  (1850).  4.  ¥gL  Petnoh,  Biodenaim, 
1878.  8.  8.  -  c.  Zs.  f.  dtech.  Philol.  1875.  6,  204. 

Briefe  an  ^Volf:  Kgl.  BibL  in  Berlin.  Amoldt,  F.  A.  Welt  1861.  1, 
219.  —  Von  Wolf:  Sieh  unten  Nr.  242,  B.  s. 

1)  Theognia.  1799:  Nr.  97.  3}  «>  S.  598.  —  2)  Horas.  1Ö05:  Nr.  138.  4} 
h.  h'.  6)  i.     8.  614.  ~  8)  A»tiii.  1806/7:  Ny.  107. 2)  —  8.  606.  —  4)  GlaiidlaiL 

1807:  Nr.  159.  10)  8.  623.  —  6)  Oppian.  1807:  Nr.  115  =-  S.  605.  —  6)  VirgU. 
1807:  Nr.  137.  5)  g.  <-  a  611.  -  7)  AoBon.  1809:  Nr.  158.  1)  e.  —  S.  623.  — 
8)  Vgl.  Nr.  85.  1)  ^  8.  596. 

128.  G«org  FriedHcli  0antel  G58,  geb.  «m  10.  Dwember  1769  n  IMm^ 

hofen  im  Bayreutlnsrbeii ,  1704  Pr  f.  am  Gymnaaiuiii  in  Aostedl,  1809  Baktor  dea 
Gjmnaaiuma  in  Ulm,  1818  Piarier  in  Ballenatedt 

IfoiMl  2,  602  1  9.  4361   11,  282.   13.  4821   17,  743.  220,  400. 

A«wli7liu.  1799:  Nr.  96.  4)  b.  -i  &  699. 

134.  Johann  Fliillpp  Krebs,  geb.  am  4.  Juli  1771  in  Glaucha  bei  Halle, 
Sdittler  F.  A.  Wolfs,  18UU  Konrektor,  1830  erster  Profeeaor  am  Urmnasiom  in 
Weilburg,  trat  1837  in  den  Buhestand;  -f  am  2S.  September  1850.  Vi  dea  Anti- 
birbarus  der  lat.  Sprache  ('"1886/8). 

a.  Mensel  10,  142.  U,  460.  14,  360.  18,  435.  23,  2611  -  b.  Allg.  dtaoh. 
Biogr.  18S3.  17,  98  (H.). 

1)  Ovid.  1799:  Nr.  141.  8)  —  8.  618.  -  2)  VirgU.  1805:  Nr.  137.  7)  — 
8.  611.  -  3)  KAtnll.  1818:  Nr.  186.  5)  —  8.  610.  Y|^  Lps.  lit-Ztig.  1815.  (Nr.] 

26.  Sp.  208. 

125.  Georg  Wolfgang  Augustiii  Fikensohery  geb.  am  28.  August  1773  in 
Bagvenfh,  1806  oid.  PlrofeMor  der  Oeeehiebto  am  dortigen  Gymnamiini;  f  am 

4.  September  1813. 

a.  Meusel  2,326.  9,  342/4.  11,  220/3.  13,378/82.  17,5741  —  b.J;Uenscher 
2,  169/88. 

1)  Tenns.  1799  ad09):  Nr.  184.  4)  i.  —  &606f.—  2)  Ygl.  BüidlY.  &XL 

126.  Johann  Jakob  Christoph  Baimund  Hofmann,  geb.  am  17.  Juni 
1781  ZQ  Steppach  in  Franken,  1805  Kouroktor  In  Erlangen;  t  am  8.  Mai  1808. 

a.  Meusei  9,  614  f.    11,  3651    14,  169.  —  b.  Gradmanu  S.  857. 
Homer.  1799:  Nr.  85.  8)  —  a  695. 

127.  Konstantin  Gelsweiler,  Bnehhindkr  in  London.  —  SoiuDnn  Briafir. 

m.  Cotta  S.  422.  —  Sheridan.  1800:  Nr.  421,  a.  —  S.  724. 

128.  Karl  Graf  TOn  Lndolf,  k,  k.  Gesandtor  am  dänischen  Hofe;  f  1803,  — 
Firdüsi  18(X)  11:  Nr.  23.  1)  =  S.  585.    Vgl.  Goethee  Werke  W.  A.  I.  6,  463/7. 

i2U.  A.  J.  Uuthsuiaun ,  1811  ord.  Professor  der  Philosophie  in  Breslau.  — 
MÖUael  10  446     19  242. 

Sarhi'f^wski.  (1800?)' 1802:  Nr.  172.  2)  ==  8.  627. 

IM).  Christoph  Angnst  GottUeb  Schreiber,  KoUabonitar  mi  dar  SehnJn 
in  Neubaiüensleben  (Magdeburg).  —  Meusel  10,  625. 
Hon».  1800:  Nr.  18&  4)  «.  «  &  614. 
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VilUret,  Prediger  der  frans.  Gemeinde  in  NtnluldeiialabeB,  qiifter  in 

Stendal.  —  Mensel  10,  769.    21,  214. 

Gresset.  1800:  XIX.  Nr.  a.'.  =  8.  664. 

132.  Johann  Daniel  Tewaag,  geb.  am  8.  Juli  1754  in  Lennep,  1808  Pre- 
dter  m  Ümmingen  in  der  Grafachait  Mark;  f  am  21.  Mai  1823. 

a.  Meoael  8,  84  t   10,  788u  11,  718.  16,  9  t  21,  S7.  -  b.  Neknlof 

1,  881/3. 

IUmId.  1800:  TTX.  Nr.  m.     S.  661. 

ist.  lokaan  Hraelntb  Klstemaker,  geb.  am  15.  Aofn^t  1764  m  NotcUImhii, 
1786  Professor  der  alten  Sprarh-i  an  der  üniversitfit  Münster,  1794  (bü  1819) 
zugleich  Direktor  dee  dortigoi  Gvmnasiumi:  f  am  2.  März  lttä4. 

a.  Meoe«!  4,  106.  10,  86.  11,  480.  14,  298.  18,  846t  28,  1881  - 

b.  Waitzenegger  3,  262/4.  —  c.  E.  RaBmann,  Narlirirfjten.  1818.  &  177/9.  188L 

S.  123.       d.  Allp.  ili&ch.  Biopr.  1882.  16,  37  (Eeuach). 

Ossian.  ISCHJ:  Nr.  41ü.  li>  ^.  =  S.  722. 

JoliRtm  Christoi»]!  TOU  Schmid,  geb.  am  26.  Juni  1756  zu  Lbmgcn 
iß  Württoini  *  r^',  1797  Professor  der  Geschichte  am  Ulmer  Gymnaaiam ,  1804 
n^tnnalrnt ,  lölO  fkftlat,  1817  Obefin^ektor  des  Toefenannten  Gjmuiaaianii;  f  am 

lU.  Apnl  1827. 

u.  Meuael  7,  204  t  10,  692  t  11,  672  t  16,  329.  20,  169  f.  —  b.  N.  Ne- 
krolog  1827  1, 371  f.  —  e.  Allg.  dfeecb.  Bkigr.  1890.81,  678  t  (Heyd).  —  d^He/d, 
Bibliogr.  1896.  2,  599. 

Cinrihom.  1800:  YTXT.  Nr.  b«,  ß.  -  8.  706. 

135.  Johann  Christian  Philipp  Wilhelm  Schnnk«  g»b.  am  19.IW>niir 

1769  in  Ilmenau.  1813  Suporintendeut  in  Allstedt;  f  1818. 
Meusei  7,  101  f.    10,  m.    15,  2b9  f.   20,  86. 

1)  Boliiiitoa.  1800:  Nr.  4S6.  7)  8.790.  —  8>  GemiUda.  1806:  XS.  Kr.q. 
-8.661. 

136.  Johann  Gottlleh  Rhode  (Schriftstellernamo:  Mahler  Anton),  geb.  1762 
im  Halb«nittdti8ch«a,  privatisierte,  nachdem  er  einige  Uoüneiiterstellen  bekleidet 
hatte,  1789  in  Biannaohweig,  bereifte  1797  DentMUand,  1800  Handehier  in  Bredaa, 
1804  Dramaturg  dor  dortigen  Srlianliiihno ,  1809  Professor  der  Geographie  und 
deutschen  Spradie  an  der  Breslauer  Jiriegaachule,  1821  £hiendoktor  der  UniTeraitit 
Jena;  f  am  23.  Angnat  1827. 

;l  M.  uBel  R,  m.  10,  474.  11,  638.  15,  149  f.  19,  828.  -  b.  Hamburg. 
Correep.  1815.  Nr.  61.  —  o.  N.  Nekrolos  5,  779/82.  —  d.  Becke-Napieral^  8, 
528/9(K  Bebe  2,  146.  —  e.  Dr.  J.  0.  filioae,  biogra^uiob  daigastellt  vom  Noirnnk. 
1835  -  f  Schöder  Klose  (1872).  6,  866t  (ixrtOmL BähdeX  —  g.  Allg. diadi.  Bingr. 
1889.  28,  39U.  (B.  Ho  che). 

Brief  an  B.  von  G«etlie  (1822  Jan.  31):  Strehlke,  Goethes  Briefe.  1884.  2, 
87  t  Tgl.  Briefw.  zw.  Goetfaa  n.  Kasp.  Gf.  y.  Sternberg  8.  71.  73.  108. 

1)  Für  meine  Zeitgenossen.  Erstra  Heft.  Beval  1790.  H.  —  2)  Spielereyen  vom 
Mahler  Anton,  o.  0.  1798.  H.  8.  Vgl.  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  1800.  49.  1,  204/6 
(Fk.).  —  3)  (Zehn  aoa  Hamburg  1797  Sept.  und  Oct  dat.l  Briefe  über  Sohauspial- 
knnst  und  Theaterwesen  in  Deutschland.  Altona,  bey  Schmidt  and  G^mp.  (Ham- 
burg. Yerlagagesellscbaft)  1798.  XVI,  100  S.  8.  Erfurt,  gedruckt  mit  Hojeri^en 
Selmftan.  Ohne  N.  Vgl.  Schnorrs  Archiv  1879.  8,  220t  —  4)  Neue  deutsche 
Dramaturgie  mit  13  Kupfern.  Hamburg  1798  f.  H.  8.  Ohne  N.  —  5)  Keise  durch 
einen  Theil  EuJUands  und  Deutschlands  in  den  Jahren  1797  nnd  1798  vom  Mahier 
Anton.  (AMma)  1796.  8. 

6)  Dramaturg,  u.  a.  Aufsätze  im  Berlin.  Archiv  d.  Zeit  1798/9.  —  7)  Jahr- 
bücher der  grofien  Loge  Royal  York  zur  Freundschaft  in  Berlin,  oder  Denkwürdig- 
keiten für  F.  M.  Berlin,  Nauck.  1798  f.  16.  Hg.  mit  J.  G.  M armalle.  —  8)  Berlin. 
Eine  Zeitschrift  fQr  Fr  n  le  der  schönen  Künste.  Jg.  1799.  1800.  Berlm,  Doncker 
und  Humblot.  8.  —  9)  Allgemeine  Theaterzeitong.  Hg.  von  J.  G.  Rhode.  Erster 
Band.  Berlin,  FröhUch.  1800.  398  S.  8.  Vgl  AUg.  Lit.-Ztg.  1Ö02.  Kr.  160.  Sp.  504. 

10)  Oaaian.  1800:  Nr.  410.  1)  d.  ~  H.  721.  —  11)  Eonomia.  Eine  Zeit- 
•dinft  det  nenniekntan  Jahrbnindarti,  Yen  einer  GeaeUacbaft  fen  Gelehrlen.  JBg. 
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▼OD  F«IUr  tmd  Bhode.  Erster  Jahrgang.  Berlin,  Maurer.  1801.  8.  Jg.  1802/3 
von  Feiler  und  J.  K.  Ch.  Fischer  (§  279,  37),  1804/5  von  Feßler  allein.  Darnach 
Bud  V.  B.  494  vor  Kr.  1)  zu  benchtigen.  Vgl.  Jördens  1,  514/7.  —  12)  Gab  nach 
FttUebonit  Tode  den  Bresl.  Erz&hler  heraus.  1803/9.  Vgl.  oben  S.  218,  18).  — 
13)  Aufsätze  in:  N.  Bibl.  d.  schön.  Wiss.  1804.  69,  2,  323;  12;  Ztg  f.  d.  e\o^.  Welt. 
180Ö,  Nr.  III.  118.  1806,  Nr.  26;  FreimOthiger  1806.  Nr.  160  f.  (vgl  Lp».  lit-Ztg. 
1806.  St.  2.  Sp.  28/30);  Bibl.  d.  red.  u.  bUd.  Künste  1808.  5.  2,  278^.  —  14)  Ar- 
tistische  Blumenlese,  oder  Beyträge  zur  (ieschichte  der  Kunst  vorzüplich  in  Deutsch- 
land aus  dem  fünfzehnten  und  sechszehnten  Jahrhundert,  von  J.  G.  Rhode  .  . 
Ersten  Bandm  erste  Abth.  mit  33  [von  Rh.  selbst  gest]  Kupferpl.  Bimlaa,  Korn  d.  ft. 
1809.  4.  Vfrl.  .Ten.  allg.  Ut-Zig  1809.  Nr.  25(>.  l)a)jegen  Rhode:  (Hall.)  Allg. 
L.-Z.  lÖlO.  Nr.  27.  Sp.  209/16;  Allg.  L.-Z.  1811.  Nr.  339.  Sp.  805/8. 

15)  Versuch  über  das  Alter  des  Thierkreises,  und  den  Ursprung  der  Sternbilder, 
von  J.  G.  Rhode.  Breslau,  Korn.  1809.  112  8.  4.  Vgl.  Allg.  L.-Z.  1813.  Nr  71. 
So.  561/6.  -  16)  Schlee.  ünterhaltungsblättor.  1810:  §  306,  44.  6)  =  oben  S.  441.  — 
lY)  Ueber  Alter  und  Werth  einiger  inorgeolandUchen  Urkunden  in  Bezug  auf 
Religion,  Geacluohte  und  Altorthumskunde  überhaupt.  Breslau,  Uoläufer.  1817.  8.  — 
18)  Beyträge  zur  Alti^rtbumskunde,  mit  besonderer  Rücksicht  aof  das  Moigeiilaiid. 
BediUf  Duncker  und  Uumblot.    Ibl9f.   Zwei  Hefte,  gr.  8. 

19)  üeber  den  Anfang  unserer  Geschichte  und  die  letzte  Rerolation  der  Eidt,  all 

wahrscheinliche  Wirkung  eines  Kometen.  Von  .1.  G.  Rhodo.  Breslau  1819.  Bot 
W.  A.  Holäufer.  78  8.  8.  ^  Vgl.  Wiener  Jahrbücher  1819.  8,  4ia,(i8  (Fxiedndh 
T.  Schlegel).  —  20)  a.  Dia  neUigo  Sage  und  das  gesammte  Religionssystoni  der 
alten  Baktror,  Meder,  Pfrsor  oder  des  Zendvolks.  Von  J.  G.  Rhodo.  P'Vankfurt  am 
Main,  Hermannscher  Verlag.  1820.  545  S.  gr.  8.  Vgl.  Heidelb.  Jb.  1828.  Kr.  6. 
12.  18/20.  8.  81/95.  177/206.  282/319  [J.  v.  Hammer]:  b.  üeber  nUgfiSae Bildung, 
Mythologie  und  Philosopnie  der  Hindus,  mit  Rücksicht  auf  ihre  Miteste  Geschieht«. 
Näicb  des  Verfassers  Tode  hg.  Leipzig,  JBrockhaus.  1828.  II.  8.  —  21)  £eseiwione& 
in  den  Wiener  Jb.  1820.  11. 175/215;  1821.  14, 133/76.  15, 82/105.  •  28)  Anlanlaa 
noch  einige  paläontolog. ,  religionsgeschichtl.  u.  a.  Werk»;  ff^l— M»»  GaoiiOfata» 
digierte  zuletzt  die  Komsche  poUt.  Ztg.  in  Bxealau. 

137.  Gottfried  FÄhse,  geb.  am  24.  August  1764  iti  S.  Iii,  son  bei  Wittenl  nr^,', 
1806  Rektor  in  Annabeis,  1809  Direktor  dee  Franzisceoms  in  Zerbst,  legte  1830 
aeitt  int  nieder;  f  in  Jiterbeglr  am  29.  1881. 

a.  Meusel  9,  322  f.  11,  212.  13,  361.  17,  647.  22n  10&.  —  b.  N.  Naknkc 
9,  482/4,  -  c.  AUg.  dtach.  Biogr.  1877.  6,  537  (Eckstein). 

1)  Plato.  180Ü:  Nr.  104.  3)  c.  =  8.  602.  —  2)  Pindar.  1804/6:  Nr.  99.  4) 
—  8.  600.  Zum  I.  Bd.  (VI,  322  8.)  vgl.  N.  aUg.  dtach.  Bibl.  1805.  101,  1,  213,22.  — 
3)  Sophokles.  1804/9:  Nr,  101.  10)  *-  &  601.  -  4)  AaaohTlna.  1806.  1809:  Nr.  98. 
6)  b.  10)  -    S.  599. 

138.  Lüdolpli  iiennann  lobieseii,  gab.  1771  in  Uosom,  löOO  PhTatdonnt 
an  der  Kieler  Unfmittt^  1817  Ftoftaaor  dar  HafliHiiitfk  «ad  DMtor  daa  Navteliona- 
Institute  in  Daiiaig,  1821  Aatronam  der  Uaiina  in  bonatadt;  t  daaelbat  am 

3.  Mai  1839. 

a.  Heoael  84f.  10,  748t  16,  66L  81,  96f.  —  b.  Kefdaa  8.  S4S.  — 
c.  Lubkcr  SchrSdar  a  628/80.  86&  —  d.  N.  Kafadäg  17,  11471  —  a.  Albertf 

1867.  2,  m. 

Rahhok.  1800:  Nr.  360.  4)      S.  694. 

188.  Johann  Daniel  Timotheus  Mantbej,  geb.  am  30.  März  1771  in 
Glückstadt,  1796  Sekret&r  beim  dänischen  Konsul  in  Algier,  1799  Geeandschafta- 
aekieClr  in  Paris,  1800  dritter  Sekret&r  im  Departement  der  anawirtigen  Angelegaii» 

beiten  m  Kopenhapnn,  1>*04  Legationsrat,  1811  Geh.  I  pfrationarat ,  182H  Konferenz- 
rat, 1829  Theaterdirektor;  f  am  1.  Oktober  1831  in  Kupeuiiagwi.   Schrieb  meistens 

a.'  Lübker-Schröclpr  S'  359.  -  b.  N.  Nekrolog  9,  861  f.  —  e.  Eratew  2,  2271 
Suppl.  2,  317.  —  d.  Aiberti  1868.  2,  10  f. 

Ij^aoe.  1800:  Nr.  359,  b.  »  8.  69S.  —  8)  Qnldbaig.  1807:  Nr.  864.  2) 
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140«  Anton  Theodor  Hartnuuin.  geb.  am  2ö.  Juni  1774  in  DOMddorf, 
■tadierte  seit  1793  in  Göttingen  Theologie,  1796  Privatlehrer  in  DöBseldorf,  1797 
Konrektor  in  Sehest,  1799  Prorektor  in  Herford.  1804  KolL&borator  in  Oldenbtutg, 
1811  ord.  Professor  der  Theologie  in  Boatock,  1815  auch  zireiter  geistl.  Konaistaritt> 
nt,  1818  auch  Direktor  des  Mfinzkabinets;  f  am  20.  April  1838  in  Bostock. 

a.  Möusel  9,  516.  11,  320.  14,  43  f.  18,  55  f.  22n,  587.  -  b.  N.  Nekruiög 
16,  446/51.  —  c.  Zimmermannes  Allg.  Eirchenztg.  1889.  1,  286.  —  d.  F.  A.  BroeUii«. 
1872.  1,  94.  118 f.  -  e.  AUg.  dtsri.  Biogr.  1879.  10,  680 f.  (Redslob). 

1)  Uöber  die  Ideale  weiblicher  Schönhf'it  bey  den  Morgenländern.  Ein  Versuch 
von  Anton  Theodor  Hartmann.  Nebst  einem  Anhang  von  einigen  literar.,  histor. 
and  krit.  Bemerkungen  öber  einzelne  acgefillirte  Schriftsteller.  Düsseldoi^  Sehreiner. 
1798.  812  S.  8.  Vgl.  Erf.  Nachr.  v.  gel.  Sachsen  17:»8.  St.  52.  S.  409 1  =-  HerdeY 
(Suphan)  20,  336/9;  Allg.  Lit-Ztg.  1799.  Nr.  187.  Sp.  671  f.  —  2)  Perlen- 
schnur. 1800  f.:  I.  Nr.  a'  =■  S.  581.  —  S)  Micha  neu  übers,  und  erläut.  und  mit 
fünf  Excursen  begl.  von  Ant.  Theod.  Hartmann  .  .  Lemgo,  Meyer.  1800.  XVI,  278  ? 
8.  Vgl,  Allg.  Lit.-Ztg.  1801.  Nr,  290.  Sp.  73/8.  —  4)  üeber  den  üeschmack  der 
Morgenl&nder  in  ihren  Scliikteiuunii  mfbUoher  SohOnlMit;  K.  BeiUiL  MtMdir.  ISOt. 
Bd.  ö.   Mai.   S.  383/96. 

6)  Plejaden.  1802:  Kr.  49.  2)  —  S.  587.  -  6)  Blumoalose.  1802:  L  Nr.  d. 
—  8.  682.  —  7)  Bahar  Danusch.  Ans  dem  Engl,  fibers.  und  erlint  Münatar  1802. 

16.  —  8)  a.  Morgeuländi<^rho  Dr.nkspriirhp:  Mtsschr.  f.  T>tf;chn.  1«0^>.  Febr.;  b.  Ebw 
poet.  Erzählung;  ebd.  Aprü.  —  9)  Bücke  in  den  Geist  des  Uruhristentbanu , 
Anton  Theodor  Hartmann.  Düsaeldorf,  SehniiMr.  1802.  XIU,  87«  8.  8.  Yfß»  Mg. 
Ut-^tg.  1804.  Nr.  101.  Sp.  1/5. 

10)  Früchte  des  asiat.  Geistoa.  1803:  I.  Nr.  f.  =  S.  582.  Vgl.  N.  Lin.  Lit.-Ztg. 
1803.  St.  16.  Sp.  259  f.  1804.  St.  110.  Sp.  1758.  Die  arab.  Öde  auf  den  Wein 
abgedr.:  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt.  1804.  Xr.  24.  —  11)  Aufsätze  im  IntbL  d.  Lp«. 
Lit-Ztg.  1805.  St.  44,  Sp.  713,8;  1808.  St.  21,  Sp.  321/6.  St.  23,  Sp.  35f  f. 
St  26.  Sp.  404;  1813.  Sp.  2305/9.  2353/6.  2555  f.;  1814.  Sp.  1461  f.  —  12)  Aaf- 
Uftrungen  über  Asien,  für  Bibelfoncher,  ("reunde  der  Culturgeechi(dite  and  Verehrer 
der  niortr^nl  indischen  Literatur  von  Dr.  Ant.  Theod.  Hartmaun.  Erster  [u.  Zweiter] 
Band.  Oldenburg ,  in  der  Schulzeschen  Buchhandiuug.  8.  1.  1806.  XX,  330  S. 
YgL  N.  Lpt.  UUitg.  1807.  8t  19.  8p.  898/9;  n.  1806. 

18)  Dach  am  i.  Amsterdam,  im  Kunst-  und  Industriecomptoir.  1808.  IL  (14, 
808;  191  S.):  Nr.  S2.  3)  =  S.  m.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit-Ztg.  1808.  St  34.  Sp 
529.  534.  ---  14)  Die  Hebrierfn  am  Putztische  und  als  Brant.  Vorbereitet  durch 
eine  Uebersicht  der  wichtigsten  Erfindungen  in  dem  Reiche  der  Moden  bey  den 
Hebräerinnen  von  den  rohesten  Anfangen  bis  zur  üppigsten  Pracht,  von  A  Th 
Hartmann.  Amsterdam,  im  Kunst-  und  Induatrie-Comptoir.  1809 f.  IIL  (SZKXVl, 
460;  538;  448  S.).  kl.  8.  Auch  u.  d.  T. :  Uebersicht  der  wichtigsten  Erfindungen 
in  dem  Beicbe  der  Moden  bey  den  Hebräerinnm.  VgL  Allg.  Lit-Z^.  1810.  Ni.  312. 
Sp.  585/92. 

15)  a.  Oluf  (terhard  Tychsen,  oder  Wanderungen  durch  die  mannigfaltigataa 
Gebiete  der  biblisch-asiatischen  Literatnr.  Ein  Denkmal  der  Preondschaft  und  Dank- 
barkeit Ton  A.  Th.  Hartmann  .  .  Bremen,  Hejse.  1818/20.  IIL  8.  Bd.  2  in  3  Abth. 
(474,  690,  883  S.).  Vgl.  Heldelb.  Jb.  1823.  Nr.  73.  S.  1162/8  (H.  E.  G.  Paulua).  — 
b.  Merkwürdi<^e  Beylagen  zu  dem  den  Verdiensten  Ol.  G.  Tychsen's  pjewidmetÄn 
littcrari8ch-biot,'raphiachen  Werke,  mitgetheilt  von  A.  Th,  Hartmann.  Bremen,  Hejee. 
1818.  XII.  '291  S.  8.  Zu  a.  und  b.  vgl.  Heidelb.  Jb.  1819.  Nr.  2.  S.  17/88 
(H.  E.  G.  PaiiliiH).  —  c.  Antou  Theodor  Hartmanna  biblisch-asiatischer  Wejrweiser 
zu  Oluf  Gerhanl  Tvchsen,  oder  Wanderungen  .  .  Literatur  und  den  merkwürdigen 
Beylagen.  Bremen,  Hevse.  1823.  CCCVUI,  114  8.  8.  Vgl.  Heidelb.  Jli.  ISS. 
Nr.  73.  a  1162/8  (H.  E.  G.  Paulus);  Wiener  Jb.  d.  Lit.  1827.  39,  3 f. 

16)  Historisch -kritische  Forschungen  über  die  Bilduncr,  das  Zeitalter  und  den 
Plan  der  fünf  Bücher  Moses,  nobst  einer  beurtheilenden  Kmieitung  und  einer  ge- 
nauen Chaiakteristik  der  hebräischen  Sagen  und  Mythen.  Rostoef  and  Qllstity«, 
Oeberg  und  Comp.  1831.  gr.  8.  —  17)  Johann  Andrea.s  Eisenmeng^r  und  seine 
jüdischen  Gegner,  in  geschichtlich -iilt^rarisdien  Erörterungen  kritisch  beleudtktet 
(Aus  dem  Kirchen-  u.  ScnulbL  f.  Mecklenburg  2.  Bd.  abgedr.).  Parchim,  HinstoiffNlM 
Boehhandlong.  1884.  gr.  &  —  18)  a.  Onmda&tae  dea  ortbodoun  JndenthiuBi,  mt 
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Beziebimg  auf  Ihu.  [Gotthold]  Salomon's  Sendschreiben,  Von  Neuem  freimüthig 
belenchtet  Bostock  1835.  gr.  8.;  b.  Beziehimgen  auf  Grandaitze  du  orthodoxen 
Jodfllltbums.  Zweites  Sendschreiben  an  Hm.  Dr.  Salomen  in  Hnmbur^  Rostor-k 
1886b  gr.  8.  —  19)  Sonstige  theolog.  u.     Schriften ;  ui  i^'auiijuuruiüeu  zerstreute 

141.  Karl  Wilhelm  Otto  Aanst  Ton  Sehlndel  und  Dromsdorf,  geb.  am 

21.  Aprü  1776  auf  dem  SchloM«  Trocbochau  bei  I.Äuban,  1822  LandopSltest^r  im 
FiirBtenthume  Görlitz;  t  am  21.  November  1630  in  Schönbrunn  bei  Görlitz. 

a.  Meuael  15,  303.  2U,  115.  —  b.  Otto  8,  1,  141/8.  4,  87».  —  e.  N.NaknIog 

1882    8,  2,  810/2  (M^:\piFtpr^  Ppflcheck). 

1)  Der  fromme  Weise,  em  Gedicht:  Langbeins  Thüring.  WohbL  Arnstadt  tu 
Leipzig  1797.  S,  lOSfl  —  2)  Tasso.  1800/2:  Nr.  195.  1)  e.  4)  a.  —  8.  68a  €89.  ~ 
8)  1823/5:  Band  IT.   S.  xn.   Vgl.  Göttmg.  gel.  An«.  1822.   St.  169.    S.  1681/4 
Kl.  Schriften  Ton  Jac.  Grimm.   1869.  4.  171/4;  Liter.  Cout.-BL  1822.  S.  296. 
1828.  8.  67.  —  4)  Gelegeolititfleedidite  (Y^.  Nr.  b.  8. 148). 

US.  JoluuMi  StepkiB  Be«k,  geb.  178?  rnSnbl,  1807  Lehstr  am  Gnmum 
in  Schleugingen,  1809  KaluMiiis  dMelMt»  1818  «tangcL  Btedjger  in  NwiirM. 
Meoaei  19,  261. 

JolMOtt  WeoM,  1800:  Nr.  174<  ->  &  688. 

148.  BogitUw  Wilhelm  CliriBtiaB  SchrSder.  geb.  am  1&  Denmber  1780 
m  Wied^trrlc  hei  Anklam  in  Ponmam,  «tndiarto  fbilol^  in  Edaagon,  1801  in  HaOn. 

Metisel  10,  627. 

Ossian.  1800:  Nr,  410.  2)  f.  —  8.  722. 

IM.  Gottfried  Ernst  Uagemnnnf  geb.  in  Hannover,  Instruktor  der  Kinder 
dea  Königs  von  Neapel;  f  &Qf  «inor  Baiaa  m  Som  im  Min  1808. 

Mensel  14,  12.    18,  16. 

Pirdüsi.  1803/5:  Nr.  23.  3)      S.  585. 

146.  Aagnst  Wilhelm  Hauswald,  geb.  1748  in  Dresdai,  Archivregistrator 
■nd  Geh.  Sekretär  daselbst;  f  am  16.  April  1804. 

Mensel  8,  129.   11,  327.    14,  61.  22 n,  620. 

1)  ?  §  231,  2  =  Band  IV.  S.  861.  —  2)  Tasao.  1801/2:  Nr.  195.  1)  f.  — 
S.  688.  Eine  weitere  Probe  (7.  Gesang,  122  Stanzen)  steht  in  der  N,  Lausitz.  Mtsschr. 
1801.  St.  9.  S.  161/212.  —  3)  Horaz.  1802/6:  Nr.  138.  2)  w.  ff.  —  8.  613.  — 
4)  Eginhardt  und  Emma:  N.  Ttsch.  Merkur  1806.  Apr.  S.  237/50.  45  sechai.  jamb. 
Strophen  aus  H.'s  poet  Naelilasse.   Vgl.  Schnorre  Archiv  1887.  15,  450  f. 

146.  Christian  Friedrich  PreiS»  geb.  am  26.  April  1751  zu  Schönegg  in 
Westpreußen,  1788  ftaCBaaor  dar  Pbikilogio  am  Qymnaainm  in  Stettin;  f  am  8.  Oo- 
wmber  1812. 

Meuael  6»  164.   11,  681.   15.  81.   19,  200. 

Horn  1801/2:  Nr.  188.  11)  —  8.  616. 

147.  Johann  Friedrieh  Hugo  Freiherr  von  Dalberg,  Broder  Karia 

247,  2)  und  Heriberts  von  D.  (§  262,  3),  geb.  am  17.  Mai  1760,  früh  mm  geist- 
lichen Stande  b^timmt,  wurde  Domherr  zu  Trier,  Worms  und  Speier  und  kur- 
triamdier  Geh.  Rat,  lebte  zumeist  in  Erfurt;  t  am  26.  Juli  1812  in  Aschaffenburg. 

a.  Gerber,  Lex.  1790.  Bd.  1.  Sp.  82;  N.  Lex.  1812.  1,  Sp.  840  f.  -  b.  Mensel  2, 
9.  9,  222.  11,  152.  13,  257  f.  17.  379  f.  22»,  5B5.  —  c.  Allg.  geogr.  Ephemer. 
32,  3/18.  May.  —  d.  Sammig.  einiger  in  dem  Frkf.  Museo  vorgetrag.  Arbeiten.  1810. 
1,  26  '9.  —  e.  Scriba  1843.  2,  146  f.  —  f.  Düntaer,  Herders  R«ise  nach  Italien.  1859. 
S.  XXIX  f.  ~  g.  Allg.  dtscb.  Biogr.  1876.  4.  703_(£lteBter).  —  h.  BeauUea- 
Maroonnay,  K.  Dalberg.  1879.  1,  6£  «-  L  lusfm,  Hienler.  1886.  2»  882/4.  4001 
408.  411. 

Briefw.  mit  Gürree:  Band  VI.  S.  203;  Herder:  Band  IV.  S.  282,  e)  UL 
TgLa  280. 

1)  Betrachtungen  über  die  leidende  Kraft  dee  Menschen.  Mannheim  1786.  8.; 
Ebd.,  Schwan  und  Götz.  1805.  8.;  1830.  12.  Ohne  Vfn.  —  2)  Der  sterbende  Christ 
an  aaine  Seele.  Oratoiinm  Im  OaTier-Anazng.  Dreyen  and  Leipzig,  Hilscher.  1787. 
4.  —  8)  Blieke  einaB  TonkOnaClan  in  die  ICnaik  dar  Gdatar.  An  Philipp  Hain. 
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Biflui,  Kev  ' T.  17^7.  8.-4)  Bittachrift  des  Papien  an  die  Gtbhztao.  Frankfurt  a.  IL, 
Hermann/  8.        5)  Daa  SaltenipiAl,  «ine  Ctotete  von  J.  G.  fierder. 

Leipzig.  Bichter.  1790.  Fol. 

6)  Vom  Erfinden  und  Bilden.  Frankfurt  a.  M.,  HeroMiui.  1791.  78  8.  sr.  8. 
Ohne  Vfh.    Vk'I.  All^j.-Lit.-Zt^'.  1796.  Nr.  27.    Sp.  215  f. 

7)  Untersuchunfea  über  den  Umprang  der  Uannonie  und  ihre  allmählige  Aua- 
bildnng.   KTatun  doduBiir  ed  modoe.  ErAirt,  Beyer  imd  Mafing.  1800.   52  8.  8. 

8)  Die  Aeolsli.irfe.  Ein  allegorischer  Traum.  Von  F.  ET.  vou  t)alberg.  Erfurt,  bei 
Bejrer  und  Maring  ISOl.  XYL  Ti  ä.  kL  8.  Dichtung  in  Proea.  Vgl.  Nr.  392.  8) 
—  a  717.  WIederh.:  1808.  8.  —  9)  Ueber  die  Münk  der  Indier.  Eine  Abhand- 
lung des  Sir  William  Jonee,  aus  dem  Eii^,'!.  übtT.H. ,  mit  erläuternden  Anm.'^ond 
Zusätzen  von  F.  U.  von  Dalberg.  Nebst  einer  Sammlung  indischer  und  anderer 
Volksgesänge  .  .  Erfurt,  Beyer  und  Maring  1802.  182  S.  Text,  56  S.  Notecu  4. 
Vgl.  AUg.  Ut.-Z^.  1803.  Nr.  :m.  Sp.  26.r9.  Daraus:  liedflr  d«  lädier  wd 
Miderer  oriental.  Volker  in  Musik  gesetzt.    Krfurt  1803.  4. 

10)  Jayadova.  1502:  Nr.  10.  2)  —  S.  584.  —  1!)  Fantasien  aus  ilem  Reiche 
der  ISoe.  Erftirt,  Beyer  und  Maring.  1806.  8.  -  12)  a.  Das  Gesclil^t  der 
Frommen,  eino  sizilianische  Idylle:  Morgonblatt  1807.  Nr.  126.  S.  502 f.;  b.  Die 
edle  Tochter.  Eine  russische  Komanze:  ebd.  Nr.  143.  S.  569/71;  c.  (Zwei  Kompo- 
iitionen  nach  Liedern  von  C.  Schreiber  und  A.  Schreiber):  ebd.  Beil.  zu  Nr.  ISl 
und  208;  d.  Mellica  am  Grabe  ihres  Gatten.  Neugriech.  Elegie:  ebd.  1808.  Nr.  209. 
ß.  Ö33f.;  e.  Der  Tod  Fatima  s  Mahomed's  Tochter,  aus  dem  Deh  MuiUs:  ebd.  1809. 
Nr.  40.  Ö.  lö«  f.  Prosa.  —  13)  Geschichte  einer  Drusen-Familie.  Frankfurt  a.  M. 
180^  S.  Olino  Vfn.  -  14)  a.  Simorj^  der  persische  Phüuix,  eine  Jlythe:  [Hammer«] 
Fundgruben  läOd.  1,  19ü/20ä;  b.  Mühammeds  Tod  nach  dem  Deh-Medschlis :  ebd. 
1811.  S,  114/7.  Prosa. 

ir>)  Sobeik  Mohammed  Fani's  Dabistan  o<Vt  von  der  Religion  der  ältesten  Parsen. 
Aus  der  prs.  Urschnft  von  Sir  Francis  Gladwin  ins  £^L,  and  aus  diesem  iaa 
Dealaehe  Ubers.  Ton  F.  t.  Dalbe^.  Nebet  Erilutmagen  nid  eüMm  Necbtrage,  die 
Geschichte  der  Seiniramis  aus  indischen  Quellen  betreffend.  AschafTenburi}:.  Etlinger, 
Vm.  118  S.  8.  Vgl  Aüg.  Lit-Ztg.  1810.  Nr.  168.  Sp.  393/400.  Wiederh.:  1817. 
8.  ;  18M.  8.  —  16>  Jenie  auf  Gol^the,  eine  DedamsUni  ans  KlopsfoelcB  Meniae, 
mit  musikalischer  Begleitung.  Clavier- Auszug.  Offenbach.  .\ri'lr-  (1810).  Vgl 
Morgenblatt  1809  Apr.  11.  Nr.  86.  8.  344.  —  17)  Ueber  Meteorcultus  dar  Alten, 
tonttglich  in  Beiwr  auf  Btsiiw,  die  vom  ffimmel  mfallen.  Ein  Bejtrag  snr  Alt» 
thnniRkundo,  von  Fr.  v.  Dalberg.  Heidelbeig,  bey  Mohr  und  Zimm  r  IBII.  8.  Vgl. 
Ueideib.  Jb.  1811.  Nr.  78.  S.  1239/46  {jp—t).  —  18)  Einige  andere  Schiütaa; 
tahlrekhft  Xonporitieiien  von  Uedem  n.  a..  Yd.  obn  Nr.  a;  Goeth^Jli.  18M.  17, 
180.  188. 18A.  186.  188;  Band  Y,  B.  176,  9.  485,  l\  ebn  &  214  L,  16)  &  88. 

14S.  Heinrich  Karl  Abraham  EiohsUdt,  geb.  am  8.  August  1772  in  Oschatz. 
1803  Professor  der  Beredsamkeit  and  Dichtkunst  in  Jena,  1804  OberbibUothekar, 
1817  Diiektor  dee  pUblogitohett  Seminars;  f  «n  4.  lOn  1848.  Hgbr.  der  J«n. 
allg  Lit.-Ztg. 

a.  Meoael  2,  177  f.  9,  285  f.  11,  192.  13,  317/9.  17,  4Ö7/9.  22  n,  31/8,  — 
b.  AUg.  dteeh.  Biogr.  1877.   5,  742 f.  (Halm). 

Briefe  von  E.  an:  «.  Scliütz  (1T93/7J:  Ch.  G.  Schütz  1,  62/92.  —  ß.  F.  A.  Wolf: 
Kgl.  BibL  in  Berlin.  Vgl  Amoldt,  F.  A.  Wolf.  1862.  2,  407.  410  f.  411.  412.  413. 

Briefe  an  E.  von:  Qoethe:  %  884,  B.  I  105)  =  Band  lY.  8.  678;  StraUke 
1882.  1,  161/8.  —  Schopenhauer:  Schem&nn.  Schopenhauer -Briefe.  1893.  S.  142/9. 

Horai.  1800:  N.  BibL  d.  aehSn.  Wiea.  64,  38/69.  Unten.:       Nr.  138.  8)  d. 

--^  S.  614. 

148.  Karl  Gottlieb  Horstig,  geb.  am  3.  Juni  1763  zu  Bheinswaldau  in  der 
Niederlraeitz,  17i<2  Oberpfarrer  der  evangeL-luther.  Stadtkirche  in  Bflckeburg,  prifih 
tuierte  sn&ter  in  Heidelbeig,  1808  ia  Jliltmbaig.  Mtarbmter  an  iaat  allen  damaljgBB 

Zeitschriften. 

MeuselS,  426f.  '.K  6^f.  11,  376.  14,  191/3.  18,  216.  22U,  850.  —  R.  Staig. 
Arnim  und  Brentano  (Kegister)  und  Neue  Hoidelbergor  Jahrbücher  >i,  73. 

1)  1799:  §  803,  9.  14)  =-  oben  S.  317.  —  2)  MartiaL  1801;  Nr.  150.  2) 
0.  -=  S.  621.  ^  8.  814,  a.  —  3)  Young.  1803:  Nr.  389.  1)  c.  —  S.  714.  — 
4)  1807:  XIX.  iß;  b^.     8.  666. 
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läO,  Friedrich  Ml^er,  geb.  am  27.  April  1772  zu  Unterkoskau  im  Vogtlaado, 
■tttdiarto  1791  in  Jena,  eine  Zeit  lang  Privatdozent  daaelbst,  1804  Goaverneur  des 
Erbprinzen  von  Renß-Schleiz ,  don  er  1B08  nfich  Erlangen  bogleitetd;  f  «Ii  ftl»Ü. 
EeoS-Schleizischer  Legationsrat  am  15.  Mai  iöl8  in  G^a. 

a.  Meuael  5,  Uf.  10,  239.  11,  505.  14,  479  t  18.  607  f.  -  b.  Wien  allg. 
Lit.-Zt^.  1813.  Intbl,  Nr.  10.  öp.  75.  —  c.  Lebon8^ß<-h.  Fouques.  Hnll.  1840. 
S.  232  f.  —  d.  Ed.  Heyden,  Gallerie  berülunt.  u  merkw.  Kt'ußenländer.  jtYanlüurt  a.  M. 
1868.  S.  165  f.  —  e.  L.  Sohemann,  Si-hoponhauer -Briefe.  lx>ipzig  1896.  S.  982. 
410/0.  —  f.  Steig,  Arnim  u.  Brentano.  1894.   S.  78.  79.  82.  118. 

Briefe  an:  «.Brentano:  Nr.  f.  S.  18.  —  ß.  Fouque:  Briefe  an  Fon(|u.\  1848.  8. 258  f. 

1)  Geficliidite  der  Ordalien  .  .  .  Jena,  akadem.  Buchhandlung.  1795.  8.  — 
S)  Bliels'über  das  Ideal  der  Geechichte.  Lübeck,  Bohn.  1796.  8.;  N.  unveriind. 
Ausp.  Leipztf»,  Hinrichs.  1813.  8.  —  3)  Zur  Kulturgeschichto  der  Vrtlkor  Histnr. 
Untersuchungen  von  Friedrich  Majer.  Mit  einer  Vorrede  vom  Herrn  Vicü-i'ruHiüenten 
Herder  in  Weimar.  Leipzig,  bei  Johann  Friedrich  Hartknoch.  1798.  U.  8.  Dia 
Vorrede:  Herder  (Snphan)  20,  340'!.  —  4)  AlJgemeine  Geschichte  des  Faustrocht« 
in  DeutBchland.  Ersten  Bandes  erste  und  zweite  Abtheüung.  Berlin,  Uoger.  17^9. 
8.  —  5)  Ueber  die  mytbokgiBdMii  Didttangni  d«  Indier:  TMb  FteC.  Jounil.  1800. 
&  165/216. 

6)  a.  Fragmente  aua  deu  heiüi^ii  Sohriften  der  ludier;  b.  Die  Tier  Weltalter 
der  IndiAr:  Seok«ndoi6  Öfter  TMib.     Wetmar  «.  d.  J.  1801.  8.  108/199. 

7)  Heldenbuch.  1801:  Nr.  462.  1)  -  8.  788.  —  8)  Bertrand  Du-Guescelin. 
BomantiBche  Biographie  von  Friedrich  Majer.  Bremen,  Wilmaus.  lHOl/2,  II.  (Vin, 
433:  398  S.).  8.  Vorher:  B.  D.-G.,  als  Knabe  und  JQngling:  iSeckeudorfs  Neuj.  Tschb. 
a.  d.  J.  1801.  S.  146/93.  Vgl.  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  1802.  71,  1,  93/5;  Allg.  lit- 
Z<g.  1815.  EgzgsbL  Nr.  8.  8p.  60/3.  —  9)  Mababharata.  1802:  Nr.  7      S.  683. 

10)  Jajadeva.  1802:  Nr.  10.  1)  =  S.  684.  —  11)  Edda.  1802'14:  Vgl. 
unten  Nr.  17).  —  12)  Gedichte  in  Mereau's  MA.  f.  1803.   Vgl.  Euphorion  2,  312. 

18)  AUgemeines  Mjthologiachee  Lexicon  aus  Originalquellen  bearbeitet.  Ertte 
Abtheilung,  welche  die  nicht  altklassischen  Mythologien  .  .  i  nthalt  von  Friedri(A 
Hajwc.  .  lAtxoite,  et  heic  Dii  sunt.  Erster  [und  Zweiter]  Band. JA  bis  J.j.  Mit 
KiipAm.  Wdmar,  im  Verlage  dee  Lande« -iBaaatrie-Comptoira.  lwSf4.  JL  (VIII, 
680  S.  u.  1  BI.;  1  Bl,  558  S.).  gr.  8.  Die  zweit«  Abth.,  klaßs.  Mythol.,  1810/4. 
nL  gr.  8.  TerfasBteJ.  G.  Gruber.  VgL  N.  Lpz.  lit-Ztg.  1804.  ät62.  Sp.  978/80; 
N.  äl&.  dM.  BfbL  1805.  96«  %  5191;  Nr.  851.  8).  XXZD.  Nr.  b.  S  689.  7^.  - 
14)  Mythologisches  Taschenbuch,  oder  Darstellung  und  Schilderung  der  Mytlun, 
religiösen  Ideen  und  Gebriuche  aUac  Völker.  Nach  den  besten  Quellen  für  jede 
CLasse  Ton  Lesem  «DtwmrfiNi  ton  Fkiidridi  ICigar.  Enter  [Zweyterj  Jahrgang.  FOr 
da8  Jahr  1811  [1813J.  Weimar,  im  Verlage  des  Landes- Industrie -Comptoirs.  II. 
ax,  268;  XX.  314  S.).  16.  Anob  n.  d.  T.:  Geechichte  aller  Bdigioaea  obw. 
Vgl  N.  Lps.  Lit-Ztg.  1810.  8t.  98.  8p.  1666/8;  litbL i. Hot8eQbiri814.  Nr.  15. 
S.  60;  Fouque,  Gefühle,  Bilder  u.  Ansichten.  1819.  1,  182/8. 

15)  Chronik  des  fürstlichen  Hausca  der  Reußen  Ton  Planen,  von  Friedrich 
Majer  .  .  Weimar,  auf  Koett^n  des  Verf.  und  Leipzig,  in  Comin.  bev  Märker.  1811. 
XIV,  198  S.  gr.  8.  VgL  LitM.  z.  Morgenbl.  1812.  Nr.  17.  S.  6öY;  Lpz.Lit.-Ztg. 
1812.  Nr.  155.  Sp.  1238  f.  —  16)  Vorschlag  zur  Güte  bey  der  Wiederherstellung 
Deutacbiauds,  von  F.  M.  Gennanien  [Weimar,  Lander-Industrie -Gomptoirj.  1814. 
gr.  4.  Ohne  Vfo. 

17)  Mythologisch I?  Dirhtnrjc^en  un  1  Täeder  der  Skandinavier.  Aus  dem  lal&nd. 
der  jüngeren  und  älteren  Edda  übers,  und  mit  einigen  Anm.  b«gL  von  friedriob 
llqar.  Leipzig,  1818.  bet  Carl  Cnobloch.  XVI,  947  6.  8. 

Enth.  i  Gjlfe-ginning  oder  Ovlfc  ^  Täuschung.  Ans  der  jüngeren  Edda. 
8. 1.  ~  b.  Braga*xaedr  oder  Braga  a  Erzählungen.  A.  ü.L  E.  S,  81.  —  c.  Volue-qpa 
od«r  die  Weisheft  der  Seherin.  A.  d.  tttersD  E.  8.  106.  —  d.  VafÜinidoie-inal 
oder  das  Lied  von  Wafthrudner.  A.  d.  &.  E,  S.  135.  —  e.  Grimnis-mal  oder 
Grimners  Gesang.  A.  d.  ä.  £.  S.  157.  —  L  FSr  fik^mie  oder  Skymers  Keise. 
A.  d.  ä.  E.  8.  181.  —  g.  Vegtams-quida  oder  dae  Lied  rm  Wegfertig.  A.  d.  I.  E. 
8.  197.  —  h.  Thryms-quida  edr  Hamarsheimt  Dm  Lied  von  Thryra  oder  Die  Wieder- 
erlangung des  Hammers.  A.  d.  &.  £.  8.  209.  -~  i.  Hymis-quida  oder  daa  lied  von 
Bjmer.  A.  d.  ft.  £.  S.  225.  ^  k.  Stammtafeln.  8.  241. 
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▼«Imt:  Nr.  861.  8).  6).  7).  12)  -  S.  689 f.;  1.  Der  Riesen  Zaub«rkfiMte  oder 
lliore  Reise  nach  Utgard:  Journ.  f.  Lit..  Kunst,  lüax.  u.  Mode.  1816. 

Vgl.  Uöttug.  gel.  Aas.  1819.  ät.  151.  8.  1506/8  =  KL  Schriften  von 
J.  Grimm.  1889.  4,  lS8f.;  Koehs  Za.  im  N.  F.  2811 

18)  Brahma  oder  die  Reli^on  der  Indier  als  Brabnudnnu«  JMfmg,  'fttrlTMi 

1818.  8.  —  19)  Beiträge  zn  ErBch  »,  Grubers  Encykl 

151.  Karl  Oottlieb  Anton,  ^b.  am  81.  Januar  1778  in  Wittenberg:,  1903 
Eonrektor,  1809  Rektor  des  Gymnasnims  in  Görlitz,  trat  1854  in  den  Ruhestand; 
t  «n  11.  September  1861. 

a.  Mensel  9,  30.  13,  26  f.  17,  83/5.  22  T,  52  f.  —  b.  Otto  4»  6/9.  —  c  Nomdc 
1848.  6,  3/7.  —  d.  Eckstein,  Nomenciator.  1871.  S.  13. 

DThodMt  1801:Nr.l08.1)i.=a601  — 2)ygLtodV.  a  185, ^. L 874. t). 

152.  Christian  Friedrich  Rtihs,  geb.  am  1.  Marz  1781  in  Greifswald, 
1808  ao.  Professor  der  Geschichte  daselbst,  1810  onL  ftofessor  der  Geechidile  m 
Berlin;  t  zu  Florenz  1820  in  der  Nacht  vom  .31.  Jannar  aaf  den  1,  Februar. 

a.  Meusel  15,  232/4.  19,  469/71.  —  b.  H.  Fraock,  G.  L.  Kosegarten.  1887. 
8.  295 f.  298.  -  c.  Fvl,  Pommeracbe  GeeebtehMiiifaB.  1889.  8/91.  —  d.  ABf. 
dtKsh.  Biogr.  1889.  29.  624/6  (Pyl). 

Briefe  an  J.  v.  MflUer:  Hg.  v.  Maurer-Congtant  1840.  4,  411/6;  von  Müller: 
J.     MflUen  elrama  Werki.  1Ü5.  89,  908/6.  968/5. 

1)  Nach  dem  Dän.;  Bahbek:  Kellgron;  Mallet  1801:  XXVIU.  Nr.  g;  360. 
6)  a;  368.  2)  h;  XXXL  Nr.  bC,  4.  =  S.  691.  694.  695.  708.  —  2)  Die  Trennoi«. 
UjU«.  An  N.  Tteeh.  Merkur  1804.  Mai.  &  67/74.  —  3)  Leopold.  18G4/S: 
Kr.  869.  1).  4)  a  695  4)  1800:  Hand  VI.  S.  2^7.  t"  807.  Die  Elegie 
aadi:  N.  Ttoch.  Merkur  1810.  Jul.  S.  209/14.  —  5)  Edda.  1812:  Nr.  a&l.  11) 
^  a  680. 

6)  Aufsätze  und  Gedichte  in  Fouquee  u.  Neumanna  Xoeen  1812  4.  —  7)  1813: 
XXVIU.  Nr.  c.  -  S.  689.  —  8)  1815:  Band  VI.  8.835,6).  —  9)  iiistor.  Schriften. 

153.  Karl  Friedrich  Llltirert,  geb.  176?  in  Isselhorst  bei  Bielefeld.  Rektor 
zu  Hattingen  in  der  Grafschaft  Mark.  —  Mensel  4, 541.  14,  468.  18,  594.  23, 478. 

Anakieoii.  1602:  Kr.  96.  1)  n.  =  a  697. 

164*  Kui  AogQst  Freiherr T9B  Boden,  ^eb.  am  81.  Mbm  1756  AuAmA, 

privatisierte  in  Nürnberg,  1806  in  Kitzingen;  t  am  26.  Januar  1811. 

a.  Meiuel  7,  531.  11»  704.  15,  492.  20,  505.  —  b.  Yocke,  Geborta-  o. 
IbdtaB-Alm.  1797.  9,989f. 

Mmidosa.  1809:  Kr.  991.  8)     a  646. 

155.  Johann  Christian  Friedrich  Meister,  geb.  am  20.  Juni  1768  m 

Hollenbach  (Holienloho),  1792  Professor  der  Rechte  an  der  Universität  in  Frankfurt  a.  0 , 
später  in  Breslau,  trat  1819  in  den  Ruhestand;  f  am  5.  Februar  1828  in  Strehlen 
bei  Breslau. 

a.  MouBol  f),  ir>.5.    10,  276.   14»  638 f.  18,  6671  —  b.  AUg.  dtidft.  Bioir. 

1885.  21,  259 f.  (Teichmann). 

Pergius.  1802:  Nr.  146.  2)  d.  -  8.  620. 

156.  Christian  OottUeb  Wernsdorf,  geb.  1762  in  Hehmstedt,  1787  ao. 
ProfcBBor  der  Philosophie  an  der  dortigen  Unifenitit  bie  in  dnai  AnflBnmg 
Ostern  1810;  t  am  29.  Juni  1822. 

a.  Meusel  8,  461  f.   16,  202.  21,  506.  —  b.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1897.  42, 96L 

1)  Theokrit.  1802:  Nr.  106.  1)  q.  ^  S.  604.  —  2)  Bey  der  onerwaitetan 

Wiederkehr  des  Winters  am  20.  und  21.  April  1807.  Hehnst&dt  (1807).  gr.  8.  — 
3)  Aiuionius;  Öarbiewski.  1808:  Nr.  158.  4);  172.  4)  ^  S.  623.  627.  —  4)  Philolog. 
Arbeiten. 

157.  Hedwlf  Aail»erg,  Tochter  dee  spAtem  diUMte  Konftnoastsi 

Jeß  Clasen,  geb.  am  3.  März  17G2  in  Wandsbek,  Gattin  dsa  Kanfinaana  Jeb. 
Chpb.  A.  in  Hambuig,  geecbieden,  lebte  1802  in  Altona. 

a.  Lfibker«ehi«dtt  a  720.  —  b.  Sohrtder  1,  68.  -  c  Albecti  1867.  1,  10. 

Ana  dem  Din.  1808:  Nr.  869,  a     8.  696. 
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158.  ChristiaB  BrandAum  Hermaim  Pistorias,  geb.  ara  12.  Mai  1763  ia 
Poseritz,  lebte  nach  dem  Tod»  MineB  Vatora  Heim.  Andr.  F.  (§  224,  15)  bei  leiiMiii 
Bruder,  dem  Pastor  FUfipp  F.,  in  Gm  auf  BQgea  all  Fcitatmaiin;  f  dort  am 
9.  Novamber  1823. 

a.  Hotuel  6,  III.  11,  614.  16.  48.  19,  143  f.  —  b.  Allg.  dtach.  Biogr.  1888. 
S6,  195  (Häckermaan). 

1)  Liican.  1802:  Nr.  147.  3)  S.  620.  —  2}  Abendzeitvertroib  .  .  als  Ersatz 
der  Romanlectfire.  Rostock,  Stiller.  1807.  8.  Ohne  Vfn.  —  3)  Persius.  1812: 
Nr.  146.  2)  f.  -  S.  620.  —  4)  Cato.  1816:  §  348,  VI.  92  Bandm  8.1808.— 
5)  ?  1817:  §  289,  &  6)  2.  HÄO.  a  189.  =  Band  TL  &  IIb. 

159.  Friedrich  von  Adelung,  Bruder  der  Friederike  A.  (§  295,  ITT.  18), 
ffeb.  am  25.  Februar  1768  in  Stettin,  atadierte  1787/90  in  Leipzig  die  Bechte  und 
Fhiloeophie,  Iwndste  Ifittol*  irad  Sfld'Eorcnia.  kbte  seit  1798  ta  Riga,  epiter  ta 
St.  Petersburg  uud  Mitau  iti  \  rschiedenen  Stellungen,  1801  Direktor  des  deutschen 
fioftheaters  in  St.  Petersburg.  1803  Inatruktor  der  Groftf&rsteu  Nikolaus  und  Michael, 
1884  Direktor  des  «riontaliadiMi  Instttati  imd  wirUidMf  Staatsrat;  f  tn  dor  Nadit 
SUm  18.;30.  Januar  1843. 

a.  Meusei  9,  10  f.  11,  5.  13^  9.  17.  5  f.  22T,  18.  —  b.  Jördena  1,  24£.*>. 
5,  TL  706 f.»).  6,  B89t  —  «.  Bedw-Napiersky  1,  4/10.  2,  589.  4,  601.  — 
d.  (Augsb.)  Allg.  Ztg.  1843.  Beil.  Nr.  117.  Damach:  —  e.  N.  Nekrolog  Sl, 
109/12.  —  f.  Beise  1,  1  f.  —  g.  Allg.  dtech,  Biogr.  1875.    1,  80  (Leskien). 

1)  a.  NachncLten  von  altdeutschen  Gedichten,  welche  aus  der  Heidelbergischen 
Bibliothek  in  die  Tatiltaiiiache  gekommen  sind.  Nebst  einem  Yerzeichnisse  derselben 
nnd  Auszügen  von  Fnp"!ricb  Adelung.  Königsberg,  bey  Friedrich  Nitx»loviu8,  1798. 
252  S.  8.  Job.  CLph.  Adelung  gewidmet.  —  b.  Altdoutsehe  Gedichte  in  Kom, 
oder  fortgesetzte  Nacnnchten  von  äidelbergischen  Handscimften  in  der  Vatikanii^chon 
Bibliothelc  von  Friedrich  Adelung.  Nebst  einer  Vorrede  von  den.  IF  rm  Horrath 
Adelung  über  Handschriften  von  «dtdeutscben  Gedichten  in  der  churiUrsÜichen 
Bibliothek  zu  Dresden.  KAnigabefg,  \ttif  Friedridi  Niootoviua.  1799.  XXZU  8., 
l  BL  u.  332  S.  B. 

Zu  Nr.  a.  vgl.  N.  liter.  Anz.  1807.  Nr.  11  f.  S.  161/8.  177/22  =  Kl.  Schriften 
von  J.  Grimm.  1882.  6,  1/7. 

2)  Erz&hlungen  ur.  1  Aufsätze  in  der  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt  1801/3;  in  Gräters 
Bragur.  —  3)  Paosilippe.  :stv  Petersburg  (Miteuj  1801.  325  S.  8.  —  4)  Calnurnius. 
1802/4:  Kr.  168.  5).  2)  ^  S.  622.  —  5)  Naebiicht  von  eindr  HandachfÜlt  de«  alt- 
teutschen  Gedichte.:  von  dem  Schafzabel -spil  rKonrada  von  AmmeDhaus^n  ?  H4,  2 
=  Band  L  S.  2701:  N.  Tisch.  Merkur  lb04.  Sept.  S.  80/74.  VgL  Nachthige  .  .: 
ebd.  1805.  Febr.  8.  111/28.  Esehenburg.  —  6)  Deolcspraciie.  (8t  FetersboriO 
1808.  200  S.  12.  Ohne  Vfn.  -  7)  Potocki.  1810:  Nr.  802  =  S.  677.  — 8) Zahl- 
reiche linguist.,  htterar-histor.  u.  a.  Arbeiten. 

160.  Joliann  Philipp  Onstav  von  Evrers.  geb.  am  4.  Juli  1781  zu  Amelunxen 
in  Westfaleo,  1803  Hauslehrer  auf  Waimel  in  Livland,  1810  Professor  der  Geographie 
nnd  Geechichto  Kußlands  an  der  Dorpater  Universität;  f  am  8.  November  1B30. 

a.  Mou.sel  13,  354  f.  17,  540.  2211,  97  f.  h.  Recke  -  Napiersky  1,  535/40. 
2,  604f.  Beise  1, 1791.  —  c.  Lpz.  LiL-Ztg.  1831.  Nr.  32.  Daraus;  —  d.  N.  NekrolMr 
8^  789/92. 

BaUwk.  1802:  Nr.  86a     b.  =  8.  694. 

161.  Franz  Peesenegger,  Professor  dar  Bedakunat  am  Tnibaoher  Ljaenm. 

Anakreon.  1803:  Nr.  95.  4)      S.  598. 

162.  .Johann  Kaspar  Vclthnsen,  geb.  am  7.  August  1740  in  Wismar,  1778 
Professor  m  Helmstedt,  1787  desgl.  in  Kostock,  1791  Generalsuperintendent  der 
Hanogtümer  Bremen  und  Verden  in  Stade;  t  am  13.  April  1814. 

a.  Mensel  8,  195  201.  10,  766.  11,  729.  16,  81/3.  21,  200  f.  —  b.  Spangen- 
berg's  N.  vaterläud.  Aruhiv  1823.  ö,  3,  32/52.  —  c.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1895. 
89,  S97f.  (Garatens). 

1)  Gedichte  in:  Göttin:^  MA.  1784;  Wiedoburg's  humaniat.  Magaz.  1788. 
St.  3.  S.  195/9.  -  2)  Jesaiad.  1803;  Nr.  67.  1)  -  S.  691.  Vgl.  N.  JÜlg.  dtach. 
BiU.  1806.  99,  2,  249t  —  8)  1809:  Band  TL  &  262,  15). 

ftoeieke,  Onndita.  VIL  t.  Aafl.  50 
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103.  Johann  Georg  i9n  l>o]>pelDi«lr,  geb.  1753  zn  Hof  im  Bajreatbchei^ 
nunwher  Hofarst,  KoUagiaDnt»  iSfO  Stadtohnikiii  in  Modnm:  f  am  88.  Min 
1886  in  Nwwft. 

BeekO'Napierfky  1,  445  f.   Bei&e  1,  154. 

RuB8.  VolkBÜeder.  1803:  XJm.  Nr.  f.  =  S.  686. 

164.  Idolf  Friedrich  Fachs,  geb.  am  27.  Dezember  1753  su  NeueokirdiaQ 
in  Mecklenburg-Strelitz ,  1789  Rektor  der  Domschale  in  GOxtrow,  1810  a^jvngiKtar 
Superintondent  im  Gtistrowschon  Kroiie;  f  am  18.  April  1827. 

Meusel  2,  452.   9,  386.    11,  246.    18,  423.   17,  641.   22U,  268. 
Eons.  1808:  Nr.  188.  8)  f.  =  8.  618. 

165.  Frl«6rieli  Ferdinand  Drflek,  geb.  «n  9.  Oktober  1754  tn  Hubteh» 

1784  Professor  am  obern  Gymnasium  in  Stuttgart;  f  am  27.  April  1807. 

a.  Meuael  2,  109.  9,  258.  11,  178.  13,  295.  17,  454.  -  b.  A%  dtoe^ 
Biogr.  1877.  5,  485  (HartmftonX  —  e.  H»jd,  BlbliognpbiA  2,  366. 

1803  (1818).  IbeopliEMk:  Nr.  106.  fi)  »  8.  608;  Qf.  AatiuL:  Nr.  81.  Sßm} 

=  S.  595. 

166.  Johann  Konrad  ToIIgraf,  geh.  am  10.  April  1764  in  Schmal kaldra, 
Konrektor  des  dortigen  reformiertoo  Ljzeuma.  —  Meuael  8,  260.  11,  732.  16,  IViL 

fUmd.  Eiaenaoh.  WiUekindt.  1808.  888  8.  8.  TgL  N.  Lpi.  lÜ-Zly.  1808. 
St  54.  Sp.  868;  Nr.  48.  8)  »  8.  687. 

Ifi7.  Franz  Xnvpr  Bcrper,  geb.  am  28.  Januar  1765  zu  Ascholding  bei  Tölz 
im  lurkreise,  1808  Professor  am  Gvmnasiom  in  Stnabing,  1810  deegl.  in  Dülingea^ 
1818  Benafiiiat  M  dar  h.  QtUOdxcb»  tn  Mflnehaa  ond  an  ThaUnreheo. 

a.  Leusel  18,  88  £    17,  187  f.    221,818.  -  b.  VUdir  (-WaitaeiMBgv) 

1,  40.  :\  474. 

1)  Aristodorua  .  .  München,  Scherer.  1803.  168  S.  a  Vgl.  .N.  alk.  dt«ch. 
Bibl.  1804  88,  233  f.;  Nr.  84.  84)  =  S.  566.  —  8)  Babnoa.  1816:  §  8^  V.  64 
=  Band  mi.  S.  1296.  • 

IftS.  AngDHt  Friedrich  Cämmerer,  prob,  am  22.  Juni  1767  in  WaafcoriimMB^ 
t  als  däuiHuher  Missiuu&r  in  Trauuuttbar  am  22.  Oktober  1837. 
a.  MtMil  18,  816.  -  b.  N.  Nekrolog  16,  1871. 
nmwannirar.  1808:  Nr.  14  ^  8.  584. 

169.  Johann  Christoph  Blosst,  geb.  am  98.  Ißr  1779  in  Ulm,  1812 
bajerißchcr  Landrichter  zu  HöehatSdt  im  Oberdonaokniaai     Meuael  13, 128.  17, 184. 

Euu.'««'au.  1803:  Nr.  262.  8)    -  S.  664. 

170.  Karl  Friedrich  I.ndwler  KannegleBer.  gob.  am  9.  Mai  1781  zu 
Wendemark  bei  Werben  m  der  AiUiitirk,  Suhn  eiucö  Predigers,  studierte  seil  1S02 
in  Halle  niiloaophie  und  Theologie,  privatisierte  1806  in  Weimar  und  I^iuih^tädt, 
1807  b'hrer  am  Schindler'schon  Waisenhanse  in  Bo^,  1808  Doktor  der  Philosophie, 
1811  Pforektor,  1814  Rektor  des  Gynmiwiuras  in  PrenzUu ,  1822  Direktor  de» 
Friedrichs- Gymnasiums  \n  Breslau,  1823  zugleich  Dozent  flir  neuere  Litteratur  an 
der  dorti<;on  üniversität,  trut  1843  in  den  Bubestand  und  aiadelto  nach  BerHa  ftber^ 
dort  t  or  am  14.  September  1861. 

a.  Mensel  14,  263.  18,  303  f.  23,  86  f.  —  b.  Seebode's  krit.  Bibl.  1821. 
Höft  2.  S.  269  f.  —  c.  Nowack  1836.  1.  80  3.  -  d.  Herrig»  Archiv  1861.  80, 
410/8.  —  e.  Allg.  dtsch.  ßiogr.  1882.  15,  7h  f.  (Palm).  —  f.  Ersch-Gruber,  Encvkl 
1882.  n.  32,  805  (Adolf  Stern). 

Briefe  von  K.  an  Wolf  ;  Kgl  BibL  in  Badin.  Vgl  Amoldt,  F,  A.  WoU. 
1861.  1.  219. 

Biwf  an  E.  voaBlemar:  J.  A.  Stargardte  Antoer.43at  BaHin  1888  vom  8.  Dm. 

1)  Beitr^  in:  Bodes  Polychorda  1803  (Übers,  nach  Guarini,  Shakespeare, 
Perqr  u.  a.  \^1.  oben  &  712, 379):  Schalls  Dtsch.  Blättern;  MQchleiB  o.  Symaoak» 
Frabttfitiiigem;  y.  Biedeofelds  n.  Knffiien  Frientnndm  1881  £;  BnnAs  Schiet. 
Blättern;  dess.  MA.  1826  f.;  Schalls  Bresl.  Zt^r.;  Schles.  Prov.-Bl.  u  deren  liter. 
B«U.;  asw.  —  2)  ALjrtben:  Beckers  N.  Erholungen.  1808.  Bdob.  1.  —  3)  Boaumoat- 
Flalcbar.  1806:  Nr.  m^B,  718.  ~  4)  Bant«.  1809/81:  Nr.  188. 11)  »  &  6881 
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Tg],  Heidell)  Jh.  1810.  S.  2*;r)'85  [F.  G.  W(.lrkor\  Mit  Cbers.-Pmbnn  desEez.; 
Jb.  f.  wiss.  Kiiük  Jan.  182Ö.  Nr.  3/6.  6v.  21  .i»  (Adulph  Wa^'iiür);  liürn^'s  Archiv 
1876.  55,  102/4.  —  ö)  Pantheon.  Eine  Zeitschrift  1810:  §  S15,  1.  7)  Baod  HP. 
S.  247.  1,  1,  nn  '21  Goilichte  von  Kannegieler.  Tgt  aach  Nr.  d«,  «.  tmd 

Spenaer  Nr.  376.  1)  b.  ^  S.  705.  707. 

6)  Dramatische  Spiele.  H^.  von  C.  L.  Kannegießer.  Erstes  Bändchen.  Berlin, 
Salfeld.  1810.  12.  Fnth  a  Verliebter  Irrthum ;  b.  Vemia  zu  Kofi,  oder  der  gesattelte 
P&dagog.  Sieh  H.  Öachs  i2,  241;  c.  Der  Minaesanger.  (lied^rspiel  in  1  Akt). 
Von  Aug.  Bode  (8  3(>5,  22);  d.  Adrast.  Trauerspiel  —  7)  Das  Blatt  aus  der 
ücliermark.  Srhweat  1813.  4.  Nur  einige  Bcgm  prsrhipn^^n.  —  8)  Prenzlau.  Ein 
Qedicht.  Schwedt  1813.  8.  —  9)  Der  Uckermarkische  Beobachter.  Prenzlaa 
1S14.  8.  Naoii  eeinem  BOektrltte  fon  der  Bedaktion  lieforte  H  nttr  einige  Beftrife. 

10)  Panonnns  und  Gonippus.  Ton  L.  Kannegießer:  Urania  a.  d.  J.  1815. 
8.  279/85.  —  11)  Amor  und  Ujmen.  Ein  idflliaches  Gedicht  Prenslaa,  Bagocsj. 
1818.  8.;  1888.  8.;  18OT.  8.  —  18)  Zwei  Gediehte  nur  Frier  des  Befonnationa- 
fest^  1817.  Von  K.  L.  Kannegießer  und  Schrötter.  Prenzlau,  Eagoczy.  1818  8.  ■- 
18)  Mirza,  die  Tochter  Jephta's.  Trauerspiel  in  5  Aufi.  Prenzlau,  BagoGzj. 
1818.  8.;  1828.  8.  Vgl  Abendzt^.  Wegw.  1894.  Nr.  2  (Panse);  1897.  8.  — 
11  j  1  Ermunterung:  Frauentochb.  t.  1820.  S.  202;  b.  Der  abgeschiedene  Geist  an 
Beine  Hülle:  S.  248/50;  o.  Anruf:  S.  ^51;  d.  Klagen  einer  Gattin  um  ihren  Gatten: 
1881.  S.  87/49.  [24  Sonette]. 

16)  Über  Göthes  Harzreise  im  Winter.  Als  Probe  einer  Erklärung  auserlesener 
deutscher  Gedichte.  Prenzlau  1H20.  21  S.  8.  §  239,  33)  =  Band  lY.  S.  671. 
Vgl.  Goethe:  üeber  Kunst  u.  Alterth.  1821.  3,  2,  43/59  =  Werke  (Hempel)« 
2.  74/81.  —  16)  Des  Qu.  Horatius  Flaccus  vier  Bücher  der  Oden  in  gereimter 
üebers.,  nebst  Erklärung  für  gebildete  Nichtgelehrte  von  K.  L.  KannegieSer.  rrenzlaUf 
Ragoczy.  1820.  gr.  8.  Vgl.  Imelmann  (oben  8.  612,  d).  1899.  S.  331  —  17)  Die 
Mutter  bei  der  allgemeinen  TodtanfiiBr:  XlKihb.  z.  gea.  Ttfcgn.  n.  d.  J.  1881. 
8.  366/9.   Gedicht.   Vgl.  Nr.  29). 

18)  (ledichte  in  Bt.  Schützes  Tachb.  d.  Liebe  u.  Frdsch.  gew.:  a.  Bei  einer 
geschmüekton  Leiche.  Ih21.  8.  2!»4f.;  b.  Zur  Heimath!  1822.  S.  296 f.;  c.  Das 
Dörfrhen.  S.  ;JU1 ;  d.  An  ein  Bildniß  [Sonett].  1823.  S.  275;  e.  An  die  Natur.  1824. 
8.3121.;  f.  An  die  Magnetnadel.  Unterwoga.  S.  313;  g.  An  Horas.  1825.  S.  297f.; 
h.  Friede  vom  Himmel.  1826.  S.  303  f.;  i.  Trennung.  1829.  S.  299  f.  —  19)  Daa 
erste  Buch  der  Odyssee.  Probeschrift  von  K.  L.  Kannegießer.  Leipzig :  F.  A,  Brock- 
haus. 1822.  gr.  8.  Vgl.  Hermes  1822.  St  4.  S.  313/Ö2  O^ilhelm  Müller); 
Gruppe.  Uebersetzerkunst  1859.  S.  151/S.  —  80)  Gedichte.  Bieehiu,  Schöne.  1824. 
182«.  U.  12.  —  21)  Piobe  einer  Heben,  der  Qjrlvea  dea  SUtina.  Bnladnugnohrift. 
Brealau  1824.  8. 

88)  a.  Lord  Byron's  sämmtlicbe  Werke.  Ana  dem  Engl,  ton  Mehreren.  ZwiekMi, 

Schumann.  1821,7.  XXXI  IB.  Darin  von  K.  übers.  Bd.  25/8.  1827:  Flüchtige 
Poesien;  Die  Flucht  der  Minerva;  Vermiacht«  Gedichte;  Farlamentsreden.  —  b.  Hg. 
von  J.  y.  Adrian.  Frankfurt  a.  H.,  Sauerländer.  1880/1.  JXL  8.  Darin  Ten  K. 
übers.:  Die  Insel:  7,  185 '2^4;  Th'^  Finsteruiß.  Promethena.  CliQidiiU'a  Gfalk 
Iiaelitische  Gesänge.   Ode  au  Napoleon  li<>uaparte:  11,  ö7f. 

23)  Dante  Alighieris  lyrische  Gedichte.  Italien,  und  deutsch  hg.  Ton  Karl 
Ludwig  Kannegiefier.  Leipzig:  F.  A.  Brockhaus.  1827.  X,  492  S.  8.  Anteil  daran 
hatten  Eduard  Gerhard,  Lüdemann  und  Witte.  Vgl.  Jb.  f.  wissensch.  Kritik 
1828.  Jan.  Nr.  5/6.  Sp.  37/43  (Adolph  Wagner).  —  üebers.  und  erklärt  von 
Karl  Ludwig  Kannegießer  und  Bjsrl  Witte.  Zwiit^ä,  vermehrte  und  verbesserte 
Auflage.  Ebd.  1842.  H  (XXIV,  262;  LXXXU,  240  S.).  gr.  12.  ^  Ausgew.  Bibl. 
d.  Clasaiker  d.  Ausld.  Bd.  12/3.  Vgl.  Jb.  f.  wiss.  Kritik.  Juli  1842.  Nr.  12/4. 
8p.  92/110  (C.  F.  (iöschel);  Bl.  f.  lit  ünt  1842.  Nr.  263.  S.  1057/9;  Wiener 
Jb.  1843.  102,  129.  147/51  (M.  £nk).  —  Fünfte  Aufl.  £bd.  1872.  iL  (lOUT, 
252;  LXXXII.  240  S.). 

24)  Anakxeon  und  Sappho.  Uebers.  und  »rkläTt  von  K.  L.  Kannegiefier. 
Prenzlau,  Ragocuy.  1827.  120  8.  16.  —  25)  Gottfried  Chaucer's  Canterburische 
Erzählungen.  Uohers.  von  K.  L.  Kannegießer.  Zwickau,  Schumann.  1827.  II.  16. 
Enth.  I.  a.  Prolog.  Erzählung  dea  Bittors.  Vorher:  XXII.  Nr.  d«.  S.  706; 
II.  h.  Prolog.  Erzäldung  den  Frersaf^^ten ;  e.  Prolog.  Erzählung  dea  AblaAkrftmeta; 
d.  Prolog.  Erzählung  des  Arztes;  e.  Erzählung  des  Kochs. 
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26)  d.  Walter  Scotts  poetische  Werke.  Zwickau,  Schumann.  1822/9.  XIX.  16. 
Dtlin  von  K.  Ubers.:  Der  Herr  der  Inaelo.   Bin  Gedicht  in  sechs  Ges&ngen.  Metr. 
Üben.  (Dio  Aumorkungen  verdeutschte  Henr.  yon  Montenglaut).  1828.  Bd.  17 
—  b.  Hoinane.   Zwickau,  Schumann  1828  f.   CXII.  16.   Darin  ?on  K.  übers.  1828. 
Bd.  90/2.  93/5:   Die  Chronik  von  Canongate;  Bnihlungen  des  GrofiTaters. 

27)  Dorothea.  Trauerspiel  in  5  A.  (Sommer  1829  in  Breslau  aafgef.). 
Abendztg.  182H.  Nr.  172.  —  28)  Zehn  Jahre  in  der  Verbannung.  Von  d^  Bamun 
Ton  Stagl-HoUtain*  üebers.  Ton  Kad  Ludwig  KannegieSer.  Zwickau,  im  YcKiag 
der  Grebrüder  Scbamann.  1830.  II.  12.  Auch  u.  d.  T.:  Ausgew  S  hriftcn  .  .  Aus 
dem  Frana.  1./2.  Theü.  Vgl.  Allg.  Ut-Ztg.  1831.  Oct.  Nr.  184.  Sp.  191  f.  - 
89)  Boifeniito  Cellini  und  seine  Xjftbe.  Lustspiel  in  etnfim  Akt  Ton  E.  L. 
Kannogießpi  r\lR  Probe  eines  Dramat.  Tschbs.,  das  E.  herauaiQgeben  gedaditol: 
Tschb.  z.  ges.  Vergn.  a.  d.  J.  1833.  S.  229/M.  Vgl  Nr.  17). 

90)  KxmnA  Wanenxodi  GfMMbfditiidie  ErdUang  «u  litluiMma  and  FraoitBt 
Vonseit  von  Ad.  ^li  kiewicz.  Uebers.  von  K.  L.  EannegieSer.  Leiprip:  F.  A. 
firookhauB.  Ib84.  gr.  12.  —  31)  Fraaciska  von  Bimini  Xraaerapiel  in  3  Aii£l, 
nneh  iam  ttal.  ^  Säfio  P^Uieo  bearb.  Ton  E.  L.  EuuMisieler.  ZirlcilBui,  G«br. 
Sohumaun.  1834.  16.   Tgl.  Nr.  32)  d. 

32)  Silvio  Pellico'a  von  Saluzzo  sämmtUche  Werke  in  Einem  Bande.  Ans 
dem  Italien,  von  Dr.  K.  L.  Kannegießer  und  Hieronymus  Müller  .  .  Zwickau.  Verlag 
dar  Gebrüder  Schumann.  1835.   XIV  S.,  1  Bl.,  253  u.  3  onbez.  zweisp.  S.  4. 

Darin  von  K.  übers.:  a.  Silvio  Pellioo's  I.ieben.  S.  1/8.  ^  b.  Abhandlung  über 
diü  l'Üichton  der  Menschen.  S.  87  108.  —  Trauerspiele,  c.  Eufemio  von  Mesaina. 
8.  111/22;  d.  Franc^scÄ  von  Rimini.  S.  123/32.  Vgl.  Nr.  31);  o.  Iginia  von  AfÜ. 
S.  149;G4;  f.  Gismonda  von  MAndrädo.  &  166/»0;  g.  Herodiaa.  &  196/209; 
h,  Thomas  Morus.    S.  210/24. 

33)  Ober  Goethes  Zueignung.  Progr.  BresUu  1835.  17  S.  4.  Vgl.  §  288, 
38)  -  Band  IV  S,  671.  —  34)  Vnrtrii«,'^  über  eine  Auswahl  von  Goethee  lynschen 
Gedichten,  gehalten  an  der  Universität  tu  Breslau  von  Dr  E.  L.  Eann^ete. 
Breslau  1835.  VI,  232  8.  8.  Vgl.  tj  230,  B.  UI.  29)  g.  Band  IV  S.  636;  Jb. 
f.  Wissensch.  Kritik.  März  1837.  Bd.  1.  Nr.  58.  Sp.  460/4  [J.  A,  Härtung}. - 
85)  Mährchen  mr  Kinder.  Mit  4  illum.  Abbildongen.  Breslau,  Bchletter.  (1835).  12. 

86)  D«r  anna  Heinrich.  Sdunindel  In  1  Anfit.  Hadi  einem  altdentnhen  Ga> 
dichto.  Zwickau,  Gebr.  Schumann.  I806.  8.  -  ?^7>  I>rs  Oralen  Giacomo  Leopardi 
Geeange,  nach  der  in  Florenz  1831  eraohieneneu  Ausgabe  Ubers,  von  Karl  lAdwig 
KannegieOer.  Leipzig:  F.  A.  Brookhana.  1887.  gr.  12.  —  88)  DentMim  Dednaiy 
torium  von  Karl  Ludwijj  Kannopicßor.  Leipzig:  F.  A.  Brockhaus.  1837.  DX  (Vlll, 
214;  233;  406  8.).  8.;  1842.  lU.  8.;  1850/1.  Iii.  8.  Vgl  Heidalb.  Jb.  1839. 
8. 1222  f.  —  80)  Abftt  der  G«aafaiehte  dar  dentiohen  Utentnr.  Banifan.  1888.  gr.  8. 

40)  Erinnerung  an  den  deutschen  Dichter  Withof.  Progr.  Breslau  1840. 
16  8.  4.  Vgl.  §  204,  9  Band  IV.  8.  18.  —  41)  Dänische  Novellen  und  &v 
z&hlungen  ttbers.  von  E.  L.  EannegieSer.   Leipzig,  EoUmann.  1840/1.   IIL  8. 

42)  a.  Carl  Bernhard 's  [d.  i.  Nicolai  de  Saint-Aubain'sj  sämmtliche 
Werke.  Amr  dem  Dfin.  im  Vereine  mit  K.  L.  Kannegießer  in  Breslau  und  0.  L»B. 
Wolff  in  Jena  vom  Verfasser.   Leipzig,  Weber.  1840/2.   X.  8. 

Enth.  Lebensbilder  aus  Dänemark  in  Novellen  und  Erzählungen.  I.  Die  üoa- 
ritril -VorlobuDg.  Novelle;  II.  Eine  Familie  auf  dem  Lande.  Novelle;  III.  a.  Der 
Kilwagen;  ß.  Hau  Sprichwort;  IV.  Die  Deklaration.  Novelle;  V.  1841.  y.  Der 
Kommissionär.  Novelle;  J.  Taute  Franaska.  Novelle;  VI.  Der  EinderbaO.  — 
VII/IX.   Christian  VII.  und  sein  Hof.  —  X.  1842.  Schooßsünden.  Novelle. 

b.  Gesammelte  NVerke.  Vom  Verf.  selbst  besorgte  Ausg.  Deutach  von  K.  L 
KannegieOer.   Leipzig,  Lorck.  1847.  1850.  XV.  8. 

Enth.  I/VI.  Novellen  (2.  Ausg.).  —  Vn  IX  Christian  VE.  und  sein  HcL 
<2.  Ausg.).  —  X/Xin.  Eönig  Christiem  IL  und  seine  Zeit  —  XIV.  Das  Giücks- 
Und.  —  XV.  Zwei  Freunde.  Novelle. 

43)  Hl  im-nlesö  aus  HippoTB  Schriftrn  von  E.  L.  EannegieSer.  Breslau, Lenckart 
1841.  8.  —  44)  Terzinen.  Breslau,  Freund.  1842.  2  BL,  96  8.  16.  Ohne  Vfiu  — 
45)  Gedichte  von  Erik  Sjöberg  (TitaUe).  Aua  dem  Sehired.  flben.  Sad 
Ludwig  Eannegießer.  Leipzig:  V  A  Br  <;khau8.  1843.  gr.  12.  =  AuMSW.  BibL  d. 
Glaaaik.  d.  Aaud.  Bd.  19.  —  46)  isenbart,  der  erste  GraC  von  HoheoMiuin.  Drama 
in  6  Anik.  Berlin,  NiodniMhe  BuflUiandlnng.  1848.  gr.  8. 
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47)  Iphi^nia  in  Delphi.  Schauspiel  in  8  Akten,  mit  einem  Vorspiele: 
Iphigenia's  Heimfahrt,  und  einem  Nachspiele:  Iphigonia*8  Tod.  Leipz^:  F. 
BroÄhaofl.  1843.  gr.  12.  Vgl.  Goethe-Jb.  1889.  10,  242.  —  48)  J.  L.  Heiberg, 
Auigew&hlte  dramatische  SchriftMi.  Aus  dem  D&n.  von  K.  L  Kannegiefier.  Leipzig, 
J.  J.  Weber.  1844.  II.  8.  Enth.  I.  a.  Ein  Abenteuer  im  Bosenberger  Garten. 
Operette  in  1  Act;  b.  Die  Elfen.  Feenkom5die  in  1  Act;  II.  c.  Fata  Morgana. 
Dramatisches  M&hrdien  in  5  Acten.  Wiederh.:  Leipzig,  Lorck.  1847.  II.  (205, 
160  8.).  8. 

49)  Schauspiele  Ar  die  Jogead  nnd  gaaaUiiohiffÜfathep  KnIm.  fiedin,  Simioii. 

1844/9.  XU.  16. 

Enth.  I.  a.  Das  letzte  Reise- Abenteuer.  Lustspiel  in  1  Aafz.  —  II.  b.  Die 
Torte;  c  Das  Schönheitsmittel.  —  III.  d.  Der  Spracnlehrer;  e.  Daa  Zuckerwerk.  — 
rV.  f.  Der  Brief;  g.  Daa  Leil^richt  —  V.  h.  Der  Gasthof  in  VeroelU;  i.  Die 
Neugierige.  —  VI.  k.  Daa  Bild  ond  die  Maske.  —  Vn.  1.  Der  Becher;  m.  Benvenuto 
Cellini.  —  VITT.  n.  Corinna  Ton  Parabdro;  o.  Die  NachbarBchaft  —  ^--J** 
Mutter  Heimkehr;  0.  Der  Ferienbeaueh;  r.  Das  Täubchen.  —  X  a.  Der  BetÜMr: 
t  Die  Bünde.  —  XL  v.  Die  OUfen;  t.  Die  BUeebclnn.  —  JJL  w,  Ree  mi 
Blincf^os. 

5Ü)  Der  deutsche  Hedner  oder  chronoli^iach  geordnete  Beispiel-  und  Muster- 
eemmlung  der  deDtedun  Beradnmkeit,  foa  mt  ImelMi  Ue  ani  die  neueste  Zeit; 

zum  Gebrauch  in  den  obeni  Klassen  von  r'ntt  rrichtsanstalten,  sowie  für  Stndirende, 
Staatsbeamte,  Ludti^sdeputirte  etc.  Mit  einer  rhetoriecboa  Einleitung.  Leipzig, 
HBtttM.  1845.  gr.  8.  Dar  deotMlie  Xedner  oder  AHnub  eberiidier  noee  .  .  . 
2.  yerb.  n.  verm.  Auflapc.  Ebd.  1854.  XXIY.  5t11  S.  Lei.-8.  -  51)  J.  Tauler, 
Ffipfjehp  auserlesene  Predigten  nebst  einzelnen  Sätseo.  Zur  Erbauung  fOx  unsere 
Zrit  hg.  von  K.  L.  EannegieBer.  Leipsig,  Hentw.  1845.  8.  §  69,  II.  S  =  Bind  t 
&  210. 

52)  Dante  Alighieri's  progaische  Schriften  mit  Ausnahme  der  ViU  uuoTa. 
Heben.  Ton  Karl  Ludwig  Kanco^eSer.  Eitter  [u.  Zweiter]  Theil.  Leipzig:  F.  A. 
Bnckhaus.  1B45.  II.  (XII,  263;  VUI,  S96  ax  kL  8.  Yomdet  1,  YUPOI,  fivdin, 
im  Aiu;ust  184S.   Der  Oebersetzer. 

£^th.  I.  e.  Daa  GastmahL  —  II.  b.  üeber  die  Monarchie  (De  monarchia). 
S.  1.  —  c.  Uebor  die  ToUmpnehe  (De  tnlnii  eloqiiflntie)L  &  98.  d.  Dentale 
Briefe.  8.  159. 

Ausgew.  Bibl.  d.  (nasaik.  d.  Ausld.   Bd.  89/40. 

Vgl,  Wiener  Jb.  1845.  110,  231/5;  Jb.  f.  wias.  Kritik.  März  1845.  Nr.  48/50. 
8p.  377/400  (C.  F.  Göschel);  Heidelb.  Jb.  1845.  Nr.  51/2.  S.  817/82.  1S48. 
Nr.  14/5.  8.  222/33  (£.  Buth). 

58)  Telemacbos  und  Nausikaa.  Episches  Gedicht  in  neun  Gesängen.  Nüm^ 
berp:,  "Raiior  n.  K  1846.  16.  —  54)  Der  TI'  ilfirKl  (Ilcliand).  Anjfelsachsische  Evangelien- 
haxmome  übers,  von  Karl  Ludwig  Kannegießer.  Berlin,  Herm.  tichuitze.  1847.  VIXI, 
179  8.  gr.  8.  Vgl.  Herrigs  Archiv  1847.  3,  447/9  (A.  Lttbben);  §  17  »Bend  I. 
8.  21.  —  55)  1849:  Band  IV.  S.  605,  56). 

56)  a.  Der  Geist  in  der  Natur  von  Hans  Christian  Gerste d.  Deutsch  von 
K.  L.  Kann^efier.  Nebet  einer  biographischen  Skizze  von  P.  L.  Möller  .  .  Leipzig. 
Verlag  von  Cai\  B.  Lorck.  1850.  XXII,  200  8.  8.  Vgl.  Heidelb  Jb.  185U.  Nr.  56/7. 
8.  895/908  [Keichlin  Melde^trl;  Nr.  d;  Neue  Ausg.,  vollständig  in  zwei  Bdn. 
Ebd.  1854,  U.  (XXXIII,  'Ml;  XVn,  290  8.).  8.  Auch  u.  d.  T.:  Naturwias.  Haus- 
bibL  1.  2.  Bd.  VgL  Heidelb.  Jb.  1854.  Nr.  21.  8.  321/36  (v.  Beichlin  Meldegg). 
4.  Aufl.  Ebd.  1858.  II.  8.  —  b.  Die  Naturwissenschaft  in  ihrem  Verhältnisse  «ur 
Dichtkunst  uod  Beligion  von  Hans  Christiaa  Oerstcd.  Ein  Supplement  zu  [Nr.  a.]. 
Ebd.  1850.    XVI,  71  8.  8.    Vel.  Heidelb.  Jb.  1850.   Nr.  56/8.   8.  895.  908/17 

Seichlin  Meldegg).  —  c.  Die  Naturwissenschaft  und  die  Geistesbildung^  von  Hans 
ristian  Oereted.  Deutsch  von  K.  L.  Kannegießer.  Ebd.  1850.  XVI,  169  8.  8. 
Vgl.  Heidelb.  Jb.  1851.  Nr.  9.  8.  135/9  (Beichlin  Meldegg).  —  d.  Neue  Beiträge 
zu  dem  Greist  in  der  Natur  von  H.  C.  Oersted.  Deutsch  von  K.  L.  Kannegießer. 
Mit  einem  Vorwort  von  P.  L  Malier.  Ebd.  1851.  VUI,  20ö  S.  8.  Auch  u.  d.  T.: 
Gesammelte  Schriften  von  usw.  &  Bd.  YgL  Haidelb.  Jb.  1852,  N>.  22/8.  8. 852/63 
[Beichlin  Meldegg];  Nr.  a. 

57)  E.  J.  StagneliuB  gMamroelte  Werke.  Deutsch  von  K.  L.  Kannogiatier. 
LApag,  a  B.  Lenk.  1851.  TL  (ZZIY,  114;  109;  186;  118;  94;  186  &}.  8. 
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SkandinaY.  Bibl  Bd.  7/12.  —  58)  AxtSM»  Im  N.  Jb.  d.  BerUn.  Gofttllsch. 
(Germania).  Vgl.  239,  18);  §  241,  14)  26.  16)  88  =^  Band  lY.  8. 667.  686.  687; 
I  253,  21)  b.  %   Bud  T.  8.  166.  —  59)  G«diehte  dwr  Tronlradoan  im  Yemuaft 

der  ürechrift  Obere,  von  Karl  Ludwig  Kannegießer.  Tfiblngon,  Verlag  der  C.  F. 
Osiuder'schen  Bachhaadluiig.  1852.  XXXVI,  459  8  16.;  2.  (lital-)  Aufl.  Ebd. 
1865.  16.      60)  ».  Die  Gewalt  der  Kmiet:  Gnipp^i  DtMh.  IIA.  £  d.  J  ISSSw 

S.  810/2;  b.  8:nnt'  Or,  fn-  :  r1„r  S'  :!]-'f.;  o.  Fri.-<iri.-h  Schleiermachcr  Cjre'st  d. 
12.  Febnur  1834)  (bei  seioer  Uedäcliniflfeier  zu  Berliu  aiu  21.  November  1851);  ebd. 
8.  818  £ 

61)  Schwanengesängo  berühmter  Dichter  von  Karl  Ludwig  Kannegie6er.  Pindar, 
Analcmon,  Osaian,  Hafis.  D;uit4',  Camoena,  ülricli  von  Htitton.  Tübint^en,  Verlag:  der 
C.  F.  üaiander'acben  BiichluindluuK.  1853.  8  Bl.,  UU  8.  16.  Vgl.  Bl.  f.  liter.  Unt 
1855.  Nr.  51.  S.  f.  Nacbahmungen  der  genanDten  Dichter.  —  62)  Frauenlob. 
Snnf>ftfl.  Hcrlin  1H.53.  VlU,  104  S  16  -  63)  Kriüken  in  den  Bl.  f.  liter.  Cnt, 
g.  b.:  a.  Proreozalische  und  rliatoromaniscbe  Sprache  und  SuhrifleQ.  1854.  Nr.  11. 
8.  194/6;  b.  ,Diikte\  ein  din.  Tkaiwniaal  [fön  Mdbeeb].  1855.  Nr.  84.  8.  4381 

64)  Eine  Weltiimsogolunj;  mit  der  Schwedischen  Kriegsfregatte  En j:enie  ( 1  >^.'">1 'S). 
Von  N.  J.  Anderasoo.  Doutach  voa  Prot  Dr.  K.  L.  Kannegielter.  Leipzig.  Verbe»* 
bsefahandlniig  fon  Ou!  B.  Lorok.  1x54.  VUI.  8B4  8.  gr.  8.      Andrere  HiuuUli 

f.  Länder-  u.  Völkerkunde.  Bd.  1.  Vgl.  Heidcll  .n  i-  t  \t-  39.  S.  <ns'2();  Bl. 
tlit  üai,  1856.  Nr.  12.  S.  219  f.  -  65)  Schwanke  in  Kmtteitrereeo.  Berlin  1656. 
84  8.  8.  (8tiihr*sehe  Bnehhandlung).  —  66)  Dante.  1868:  A.  Nr.  186.  11)  g. 
—  oben  S.  0:',4 

<)?)  .\uffiatze  lind  Übersptr.nns^en  in  Herrijrs  Archiv:  a.  §  245,  4  B)  ^  Band  IV. 
S.  73U;  §  2bi},  B.  IV.  r.  Band  V.  8.  151J;  §  288  ,  3.  2)  •  •  Band  VI.  S.  106; 
unten  Nr.  A.  n.  —  b.  Girartz  de  Roaailho,  das  älteste  provenzalische  Epoa. 
1858.  21,  369/84.  —  c.  Uober  ein  italienische»  Volkslied  und  Giwthe'a  Nachbildung 
desselben  [,0  gib  vom  woichon  Pfuiile'.  §  241,  18)  12  ^  Band  IV.  S.  688].  isii^. 
25,  428  f.  Vortrag,  d.  SchamyL  1859.  26.  885/8.  .Auf  weitem  Halbrund  vor 
der  Moscbeo'.  17  zwolfz.  Strophen  —  e.  Mirejo,  provenialischeß  Gedieht  von  Fri»>d- 
lic^  Mistral.  8.  241/Ö4.  Inualtsauszug  mit  Übers.  i.  Ueber  dßu  provenzalisckt^a 
Diolitar  Ooudouli  nebst  Uebtnateungsprobon  seiner  Gedichte.  1860.  27,  47/54.  — 

g.  Leben  und  Schriften  des  neuem  italieni- li^ti  Dicbtt^rs  Bcnedetti.  S.  42^'46. 
Vgl.  S.  95  f.  Mit  Übers.  —  h.  Jesus  und  uie  Saiuiiriterin  [ital.  dialogisiertes  Lied, 
fibera.].  S.  471/6.  Vgl.  Goethe:  Hempel  24.  541/9.  —  i.  Proben  baskiseber  Dicht* 
kunst.  28,  1/20.  —  k.  Ueber  die  Gemcbte  Ludwigs  des  erst^'ii,  Königs  von  BaienL 
8.  209/32.  —  l.  Die  Nibelungenstrophe  als  das  epische  MaaQ  der  neodeutechen 
Sprache.  S.  460/3.  —  m.  Dio  göttliche  Komödie,  ein  Gemälde  des  Professors  Vo^ 
Ton  Vogelstoin.  S.  If^f^  f^.  —  n.  13er  standhafte  Prinz  .  .  Trauerspiel  von  C.ilderon. 
1861.  29,  1/36.  InluilUauszug  mit  Übere.  —  0.  Besprechungen  von:  Andrea.s  Münch  s 
Die  Brantfahrt  der  Königstochter;  Wilh.  Ranke's  Lieht.  Freiheit,  Vaterland!  S.  3o4/6. 
310 f.  —  p.  Aus  dem  Nachlasso  des  verewigten  DireetorB  Dr.  F.  L  Kannegießer.  1862. 
81.  27/34.  Übers,  engl.  Gedichte  von  Wordsworth  (8),  Coieridge  ^2)  und 
Wltaon  (1). 

GR)  Außerdem  (nach  Nr.  d.  S.  412)  die  Dramen  Robert  Bnice,  Sextus  R^'.scius, 
Oberaetaungen  von  Gedichten  der  Vittona  Colonna  und  Fausttna  Maxatti,  ferner 
tiUreieh«  Sdiulprogramme,  Gelegenheitsreden,  Grammatilmi  tt.  a. 

171.  Ldti&rd  von  Loder,  Sohn  Chn.  von  L.8  (§  293,  IV.  3),  t  als  ao.  Profeeeor 
der  Me<Iizin  an  der  Universität  in  KSttlgtbeig  am  SUl  Denmber  1818. 

Mensel  14,  4r>0.  18,  5fil. 

Q.  Hoiatii  Flaoot  Öatrra  uoaa  libri  primi.  Des  ü.  Horatios  Hacois  neunte 
Satyre  des  erstM  Bncshee  oben,  und  «tUin  ton  Edoanl  Lodir.  Hamborg,  gedruckt 
bey  Schnlebes   1S04.    28  &  4.  Vgl  N.  tÖg,  dtach.  BiU.  1806.  98»  1,  889/88; 

Nr.  138.  4)  g       S.  614. 

172.  Wilhelm  Jnlins  Wiedemann,  Rektor  der  Schule  in  Neuhaldanaleben; 
t  1816.  —  Meuael  8,  601.  10,  823.  16,  219.  21,  548  f. 

FrflhlingsadiUderaogen  .  .  Auf  Kosten  dea  Herausgeben  und  in  Conumanoa 

bei  Ernst  in  Quedlinburg  18(H.  Vgl.  N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1804.  St.  14;]  S|  2287; 
Sommecsohüdeningen.  1806:  XIX.  Nr.  •.  «-  8.  651;  Nr.  200.  4)  »  S.  640. 
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17t.  Franz  Joseph  Schwoy,  Reb.  am  11.  Dezomh  r  1742  za  Grofi-Herrlitz 
In  Schlesien,  löOö  füTstl.  Dietricbsteiaacber  Schlofthauptoiaiui  und  Archi?ar  sa  Nikole- 
borg  in  lOliien;  f  am  10.  Oktober  1806. 

a.  Mcuael  7,  426.  15,  435  —  b.  Annalpn  1807.  Intbl.  Apr.  —  c.  Wurzbadl 
1877.  33,  195^7.      d.  Alk.  dtacb.  Bi^.  1Ö91.  33,  4761.  (Aug.  ILomera). 

Am  te  TMMdi.  1804:  ZZH  Nr.  d.     8.  685. 

174»  Kurl  MtMei  Mnlter,  geb.  1766  in  Wnnws,  FtefsMor  der  FUIo* 

tOjfiäe  in  heifjäg;  t  am  10.  Juli  1809. 

a.  liMpiiger  Gelehrten-  und  Kfinatleralmanach  auf  daa  J.  1787.  S.  65f. 
b.  MeoMl  T,  mt  10,  686.  16,  880. 

1)  Stael.  1804:  Nr.  810.  8)  —  8.  679.  —  2)  BaiUie.  1807:  Nr.  488.  8) 
»  g  7?6.  —  3)  Sonstige  ÜbersetzuofOD  in»  dem  Engl,  und  FranzöB. 

175.  Thaddäus  Anton  Dercscr,  ^h.  am  '^.  FrVimar  1757  zu  Fahr  im 
'Würzburgischen ,  1816  Professor  dor  Bibekiogcbe  ind  Dugmaiik  in  Breslau;  f  da- 
MÜMt  am  16/16.  Juni  1827 

a.  Mensel  8,  35/7.  10,  739.  13,  267  f.  17  ,  404  f.  221,  698.  _  b.  Felder 
1,  166/65.  —  c  Nowack  1,  31/4.  -  d.  Bad.  Biographieen.  1876.  1,  173  £ 
<P.  KfiaeiAg).  —  e.  AUg.  dtMfa.  Biogr.  1877.  6,  60  (fwntnpp), 

1)  Hiob.   1804:  Nr.  G4.  6)  -  S.  590.  -  2)  Jeiemiai.  1809:  Nr.  68.  4) 

«=  S.  591.  -  3)  Psalmen.  1815:  Nr  6ö  17)  -=  S.  591. 

176.  CkristlAA  Gottkilf  Hensler,  geb.  am  9.  März  1760  in  PreeU,  Professor 
in  Kid,  1800  Mfatamii  in  Altenburg,  dann  in  Hdle;  f  dort  am  24.  April  1812. 

a.  Kordes  S.  167.  —  b.  Lübker-&hiOder  S.  848  1  700. 

Younc?  1H04;6:  Nr.  389.  4).  5)  =  8.  715. 

177.  AbMiOA  frledrich  JÜurx»  geb.  am  27.  September  1763  in  Danzig, 
1795  Pfiurer  m  liebertirolkwitB  imd  GrofeSena  bei  Leipzig;  f  am  6.  Juni  1810. 

Meusel      .^8.  10,  252.  14,  503.  18,  633. 
Kegnauit -^Varin.    1804/6:  Nr.  319  5)  =  S.  682. 

m  ClutitiMi  f  riedricia  MiobaeliB,  geb.  am  3.  September  1770  in  Leipzig, 
1798  Pritsidoieiit  daaelbat,  1801  HiMuIehier  in  Plessow  bei  Potsdam,  spSter  PliTat* 

«tfnn  in  Leipzig;  f  am  1.  August  1834. 

a.  Meuael  6,  280t  10, 302f.  11, 337.  14,  571/3.  18,  698/703.  -  b.  N.  Nekrolog 
18,  557t  -  0.  iUg.  dtMh.  Biogr.  1885.  21,  677  f.  (Prantl). 

1)  TlMefaft  1804:  Nr.  108.  1)  n.  S.  604.  —  2)  Zahlreiche  pbiloB.,  p&dag., 
Ssthet,  musikal.  Schriften  imd  AnCa&tze;  Anthologien  aus  dentschm  Dichtern  (Tgl. 
z.  B.  8  250,  B.  L  b.  c).  —  3)  Bitter  Gottfried  Pereiü.  £ine  romantische  Darstellong 
atflh  dem  EngüMliaii  ven  W.  Scott  Leipi«  1882,  IT.  8.     4)  1880:  Bud  m 

&  1846,  5). 

179.  Matthias  Heinrieb  Stnhlmann,  geb.  am  22.  OMober  1774  in  Ham- 
borg, 1802  Katechet  am  Spinuhaube  und  1808  Pastor  an  der  Katharinoukirche  da- 
«aM;  t  <^  8./9.  September  1822. 

a.  Meusol  15,  571.  20,  692.  -  b.  8elii6dflr-KflUiiigliaMa  (1877)  7,  848t  — 
«.  Alig.  dtsch.  Biogr.  1893.  36,  736  f. 

1)  Hiob.  1804:  Nr.  64.  6)  =  a  690.  -  2)  Psalmen.  1807/12:  Nr.  65.  8) 
—  8.  590.  TgL  nodi  N.  1807.  81  66.  Bp.  868/70. 

180.  Karl  Joseph  Hieronymus  Windischmann,  geb.  am  24.  Aogut  1775 
in  Mainz,  1818  Professor  der  Fhiloeophie  in  Bonn;  f  am  23.  April  1839. 

a.  Meusel  8,  550.  16,  242.  21,  613  f.  —  b.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1898.  43,  440/2 
^nnchert). 

Briefe  an  und  von:  Bopy:  Lefmann,  F.  Bopp.  1891.  1,  8*/83*.  —  Göncei: 
Band  VI.  S.  203.  —  Goethe:  Strehlke,  Goethes  Briefe.  1884.  2,  396/8.  — 
J.  V.  Müller:  Hg.  t.  Maurer -Constant.  1839.  8  ,  391/464;  J.  v.  Maliers  sftmmtL 
Werke.  1836.  39, 188/91.  197/9.  220 'S.  234/8.  ~  F.  SohlMml:  Band  YL  &  20.  y).  — 
W.  Schlegel:  ebd.  8.  19,  d).  Tgl.  S.  13,  49). 

I1s£k  1804:  Nr.  101  9)  —  &  608. 

181.  Angnst  Ferdinand  Lindau,  geb.  am  II.  Mftn  1778  in  YdilttHitt  bd 
Berlin»  flrainktor  den  G/mnattuma  in  Oela;  f  am  1842. 
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Buch  Tn.  FhutMtiM]»  Diehtoiig.  §  810,  B.  182. 


a.  Meusel  14,  440.  18,  539.  23,  422.  —  b.  EeliWo,  Nomeodator.  1871.  8.  SS6. 
Plate,    1804:  Nr.  104.  8)      S.  60S. 

182.  Adolph  Friedrieb  JUll  Stretkftal,  &h.  am  20.  Septembec  1778 
(1779  nach  Baimaini,  nadi  f  vmi  1)  bk  G«ni,  auf  aem  Keitisr  G^iiioaiiiim  vo^ 

eebildet,  studierte  1797/1800  in  Tieipzig  die  Ke  htr-,  Amtsacwssifit  beim  Justii- 
araartement  in  Dieadeo,  1801  zu  Tneat  HofionMBter  im  Haaae  sdnea  Oheima,  machte 
nen  wfthrend  dieaer  Zeit  mit  der  itidieniadieii  Sponolie  und  littantiur  tettiaut 
1803  Hofmeister  in  Wien,  1806  in  Zeitz,  1807  Sekretär  bei  der  dortigen  StifU- 
ruderung,  1811  Geh.  Regienuigaaekret&r  beim  geheimen  Kabinet  in  Dreadeo,  trat 
1815  bei  der  Teilunf?  Sadnene  in  pivallidie  Btaatedienate,  1816  Gell.  Finacsrat, 
dann  er.ster  Rcperungsrat  der  Regierung  lü  5I(  rsrburg,  1819  nach  Berlin  l  erJen, 
1820  Tortragender  Kat  im  MiniBteriom  des  Innern,  1823  Geh.  Obenegiemngant, 
1840  Hitglied  des  Staatsrats,  nahm  1843  seiimi  Abechied  and  sMnito  nadi  Zste 
über.  Er  starb  auf  einer  Reise  In  Berlin  am  26.  Jldi  1844.  Sein  Soilli  IW  te 
Bomanschhftsteller  Adolf  Streckfui  (1828/95). 

a.  (Schwaldopler)  Histor.  Tschb.  Wien  1804.  S.  196.  ~  b.  Mensel  15,  560  £ 
20.  669  f.  —  c.  (Hitzig)  Gel  Berlin.  S.  279  f.  —  d.  Goethes  Geepr.  m.  Eckennann 
(1827  Sept.  27).  3,  130  f.  —  e.  Briefw.  zw.  Goethe  o.  Zelter.  3,  398  t  401 1  4,  199  t 
240.  399  t  —  t  Allg.  Theater-Lez.  1842.  7,  48.  —  g.  Carol.  Pichler,  Denkwfiidig- 
keiten.  Wien  1844.  2,  55/60.  81/5.  —  h.  N.  Nekrolog  8.  5?:?  77.  —  i.  Heyden, 
Gallerie  berühmter  Beoienlinder.  i^rankfart  a.  M.  1868.  8.  180/5.  —  j.  Wonbaeh 
1879.  39,  367/9.  —  k.  Alfr.  R.  v.  Arneth,  Aus  meinem  leben.  Stattgart  1898. 
1,  83t  —  1.  Allg.  dtfich.  Biogr.  1893.  36,  560/2  (Ludwig  Fränkel). 

Briefe  von  St.  an  o?:  W.  Maitsahns  Autogr.- Sammig.  Berlin  1890. 
Nr.  421.  —  ß.  Schneller:  Vgl.  Schnellers  hinterl.  Werke  1,  42  t  —  v.  Wolf:  KgL  BibL 
i&  Berlin.   Vgl.  Amoldt,  F.  A.  Wolt  1861.  1,  189.  215.  220.   Vgl.  auch  S.  203. 

Briefe  an  St  von  Brockhaas:  F.  A.  Brockhaus.  Leipzig  1881.  3,  4S5L  — 
Croethe:  Goethe- Jb.  1887.  8,  180.  —  Karol.  Pichler:  Wiener  Communal-Xakiite 
n.  Stldt  Jb.  1894.  88,  898/414.  YgL  Snplunioii  1,  900f.  —  Wialand:  Bund  17. 
8.  191. 

1)  Schönheitssinn  rstanzenj:  Beckers  Erholungen  1803.  2,  67/77.  —  2)  Beiti. 
in  Fielnen  Eanoinia  1804  Nor. 

3)  Gedichte  ?on  Carl  Streckfuss.  Wien.  Bey  J.  V.  Degen,  Buchdrucker  und 
Buchhändler.  1804.  1  Bl.,  173  u.  3  unbez.  S.  8.  Vgl.  Annalen  1804.  Nr.  114t 
Sp.  329/:i4.  337/40;  N.  allg.  dtach.  Eibl.  1805.  95,  2,  329.  331;  N.  BibL  d.  schfin. 
Wiu.  1806.  70,  8,  863/5. 

Enth.  u.  a  :  a.  Artäon.  8.  17  t  —  b.  Des  Nardssus  Verwandlung.  8.  27/9.  — 
c.  Vergebliche  Sehnsucht.  Nach  dem  FranzOs.  8.  33 1  —  d.  Des  Heilands  Vei^ 
kUrung.  S.  36/44.  —  e.  Bey  der  Hochzeit  dee  Hm.  Schultz,  Pfarrer  der  eTan> 
geliachen  Gemeinde  in  Triest  [vgl.  §  298,  H.  12  =  Band  VL  a  690j.  B,  49/54.  — 
t  Phantasieengemälde.  S.  55/60.  —  g.  Echo.  S.  63/5.  —  h.  Der  Unbeetändige. 
Nach  dem  Französ.  8.  70 1  —  i.  Entsagung.  An  — .  8.  73/80.  —  k.  [19  Sonette]. 
8.  86/104.  —  1.  [7]  Fragmente.  8.  105/28.  -  m.  Sieh  Petrarca:  Nr.  187.  81) 
w  S.  635.   Joseph  Friedrich  Freyherm  von  Beizer  gewidmet 

4)  MuaulmiaiMh  fBr  dtt  Jalur  HDCCC7.  Hg.  ren  StnekftiB  und  Treitt«hk<i 

Wien  12.  Sieh  Band  VL  S.  520,  nn.  Darin  Ton  St  riußer  Nr.  187.  22)  8.  635 
noch  Gedichte:  S.  4/6.  22.  24/7.  31t  41/4.  64/69.  7(^8.  bO/6.  101/10.  1291  141/8. 
159/4.  176f.  -  5)  AofwriiL  1806:  Band  VI.  8.  674.  24). 

6)  Botfa,  ein  Gedicht  in  Tier  Greeängen.  Von  Carl  Streckfuss.  Wiou,  bey 
Schaumbiirf,'  und  Comp.  1^05  i;-!3  S.  8.  Hexameter.  Vgl  Annalen  1805.  2,314/6; 
N.  Lpz.  Lii.-ZLg.  1805.  Sl.  147.  üv.  2339/41;  AU^;  L -Z.  1806.  Nr.  241.  Sp.  50/3; 
N.  BibL  d.  schön.  Wiss.  1806.  72,  1,  106/14.  Dazu:  116/7  (▼ergUcheo  mit  CamL 
Pichlera  in  dem?  Jahro  erschienenem  gleichnamigen  bibl.  Giem&hlde);  OuoL  Piehler» 
Denkw.  1844.  2,  Ö8  f.  —  7)  Gozzi.    1Ö05;  Nr.  20L  5)      8.  641. 

8)  a.  Orpheus,  eine  EniUoDg;  b.  D«r  üftraaelitig»:  OstsiT.  TmUiI.  f.  d. 

J.  l^ne.  Vgl.  Nr.  192.  ))  V.  =  S.  637.  —  9)  a.  Thekla;  b.  Die  tragische  Dichtung: 
Wiener  Uof- Theater -Tsobb.  a.  d,  J.  1807.  —  10)  Maria  Beknonte.  Trauerspiel  m 
ftttf  Anft.  Von  Oavl  BtMdkltaM.  Zells,  Wabd.  1807.  144  a  19.  Ygi  N.  Lps. 
Lit.  Ztg  1807  St.  101.  8p.  16141  —  U)  [Aditj  SoMlto:  XnliB-IMfeMlifeB,  MA. 
£.  d.  J.  1808.  S.  108/17. 
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12)  Altimor  und  Zomim.  Ein  M&hrchen  [in  vierGMingen;  Oktaven].  Leinde, 

Göschen.  1808.  132  S.  8.  Vgl  AUg.  Tit.-Ztg.  \m  Nr.  177.  Sp.  447 f  — 
18)  a.  Vergangenheit  und  Gegenwart.  Fragment  vüü  Carl  StreckfuÄ:  Minerva. 
Tschb.  f.  d.  J.  1809.  S.  55/62.  Terzinen;  b.  [10]  Elegien  von  Carl  Streokfuß:  ebd. 
1810.  S.  42/78.  —  14)  a.  Die  Li^b^nden  wider  Wiüpn:  Beckers  Tschb.  z.  gea.  Vertm. 
1810.    S.  261^.   Auch:  Nr.  2öj  c;  b.  Der  Unbekauute  lu  Brachfeld:  ebd.  läil. 

a.  117  bis  166.  Auch:  Nr.  41)  b. 

IB)  Julie  von  Lindau  oder  Natur,  Wille  und  VerhSngniß,  von  Karl  Streckflil. 
Leipu£.  Fleiacher  d.  J.  lölO.  U.  (266,  316  8.).  8.  VgL  Allg,  Lit-Ztg.  1813. 
Ni.  mL  So.  764/8.  2.  wohlf.  Amg.  1816.  D.  8.  —  16)  *.  g^tfdiehte  tod  Gul 
StnekfoBs  Minerva  Tsohb.  f.  d.  J  1811  [2.  Abt.J.  S.  51/72;  b.  Liebesprobe.  Novelle 
iumIi  ciBWH  altitaliänidchen  MauoBcriuie  von  Carl  Steeckjui:  ebd.  S.  179/200.  Aucii: 
Nr.  41) 

17)  Gedichte,  von  Karl  StreckfuÄ.  Leipsig,  Fleischer  d.  j.  1811.  275  8.  8. 
Vgl  Allf?  lit.-Ztg.  1812.  Nr.  283.  8p.  569/74.  Neue  verbessert«  Auscjabo.  I/>ip:^i>: 
F.  A.  Brockhauß.  1828.  237  S.  8.  —  18)  aementiae  Walloer.  Ein  Komaa  von 
Karl  Streekfuß  Leipzig,  Q.  IMadiMr  d.  j.  1811.  814  8.  8.  Vgl.  AUg.  lii-Ztg. 
1812.  Nr.  192.  Sp.  686/8. 

19)  Elegien:  Urania  a.  d.  J.  1812.  S.  29  f.  —  20)  Der  Mädchen  Morgen- 
geepr&ch.  Idylle  von  Carl  StreckfuJ):  Minerva.  Tsohb.  f.  d.  J.  1812.  S.  307/22. 
Hexameter.  —  21)  a.  Die  Cur.  [Erz.]:  Beckers  Tschb.  z.  ges.  Vergn.  1812.  S.  51/73. 
Auch:  Nr.  41)  d;  b.  Bianka:  ebd.  1818.  8.  143/92.  Audi:  Nr.  41)  g.  —  22)  a.  Die 
Christnacbt.  Volkssage:  Beckers  Gnirlanden  1812.  1,  57/62.  Siebzehn  6 zeiL  Strophen; 

b.  Das  Biechfläschchen.  [Erz.]:  ebd.  2,  68/88;  «i  Di«  IncliainiiiigBii  am  Saei  [Bii.]: 
ebd.  1818.  4,  41/104    Auch:  Nr.  41)  f. 

23)  Erz&hiungen,  von  Carl  Streckfui.  Dresden  1813.  in  der  Amoid'schen  Buoh- 
hudlung.  201  8.  8.  Vgl.  Wien.  lUg.  lit-Ztg.  1818.  Nr.  60.  8p.  969  f.;  (HalL) 
All-  L.-Z.  1813.  Nr.  2M  Sp.  335f.;  Lpz.  L.-?  1814.  Sp.  2319  f.  1815.  Pp.  lemf. 
Eatk.  a.  Verlust  und  Ersatz;  b.  Der  Br&utigam  aus  GroBmuth:  c.  Die  Liebenden 
wider  WOJeiL  Ein  Beelengemllde.  Yorber:  Nr.  14)  «.  —  84)  Der  Uaotd.  Drey 
Erzählungen  von  Fri'  Iri  li  T  ;i>:ij,  Karl  Streckfut  und  Gutov  Schilling.  Dresden, 
in  der  Amoldscben  Buchhandlung.  1813.  238  S.  8.  Vgl.  iilg.  Lit-Ztg.  1814. 
Nr.  70.  Spi  668;  Lpz.  LpZ.  1816.       1807;  §  279,  49.  45) --iBand  T«  S.  687. 

25)  Der  Kfinig  in  BnusMild:  Beek«»  TMhb.  s.  gee.  Vergn.  1814.  S.  77  Ut  116w 

Auch:  Nr.  41)  b.  —  26)  Bcitr.  in  Irr  Carinthia  Band  VI  S  R?«  —  27)  a.  1815: 
Nr.  195.  1)  k.  =^  S.  638;  b.  Der  Burggeist:  Kinds  Harfe  1816.  4.  Bdch.;  c:  Nr.  30)  e. 
—  88)  Die  drey  Nebenbuhler,  ein«  IbniUiuig:  Baelm  (§  299,  37.  5)  Bosen  n. 
Dororn    i"^!?     (]  1    Auch:  Nr.  41)  c  —  29)  BelMge  in:  H«II«  Komas  1817; 

Hundt^ßadowskys  Eriaiiler  1818  f. 

30)  a.  Ariosfs  Rasender  Kolnni  übers,  von  Karl  Streckiuki.  israter  [bis 
rOttfler]  Band.    H alle,  bey  Hemmerde  und  Schwetachke.    1818  [bis  1820].   V.  8. 

I.  1818.  XIV,  224  S.  S.  III:  Dem  Dichter -Kreise  in  Dresden  zugeeignet 
[9  Stanzen].  S.  IX:  Vorwort  Merseburg,  den  26.  März  1818.  StreckfuÄ.  1./8.  Ge- 
sang. —  n.  27-2  S.  S  3/36:  Notizen  aus  Ariost's  Leben.  9./16.  Gesang.  —  III.  1819. 
1  Bl,  421  S.  17/26.  Gesang.  -  IV.  1  Bl..  :386  S.  27./37.  Gesang.  -  V.  1820. 
IV,  373  u.  3  onbez.  S.  8.  lU:  An  die  Freunde  [Gedicht];  8.  3:  38./46.  Geeang; 
8.  861:  Leitfaden. 

b.  Arioet's  fünf  Gesinge  fibers.  von  Karl  Streckfuß  Anbang  zum  rasenden 
Boland.  Ebd.  1825.  IV,  187  8.  8.  8.  (188):  Halle,  gedruckt  in  der  Gebauerseben 
BiMhdruckerey.  Yonrort.  Berlin,  am  22.  Oot  1884.  XjoI  StnekfU.  Zwiitar  1H«1: 
AlioaVs  Rasender  Koland  .  .  Sechster  Band. 

c.  Proben:  Nr.  192.  1)  k.  =  S.  637  ;  24.  Ges.:  Kinds  Harfe  1816.  3.  Bdch. 
Vgl.  iUlg.  Lit.-Ztg.  1816.  lizgsbl.  Nr.  133.  Sp.  1058  f  ;  Ztg.  f.  d  eleg.  Welt  1816, 
Nr.  11  S.  81/85.  1818.  Nr.  254;  Das  Leben  im  Wallfischbauche.  BmobstOdw  an« 
AriuBU  fiinftem  Gesänge:  Berliner  Tschcal.  auf  1828.  S.  41/67. 

Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1818.  Nr.  220.  Egzgsbl.  Nr.  40.  Dagegen:  Heidelb.  Jb. 
1819.  Nr.  56 f.  S.  888^904;  Jen.  allg.  L-Z.  1819.  Sp.  449/54.  F.  D.  [-  Frdr.  Diez' 
kleinere  Arbeiten  u.  Recensionen.  München  1883];  Wilh.  Müller:  Hermes  IS22, 
Sk.  8.  8.  49/86  —  Verm.  Schriften.   Leipzig  1830.   5,  1  f.  —  2.  Ausg.  1889. 

d.  D«r  itelÜniMshen  Dicblkuwtlüittnrwerk«.  Uabm.  tob  Ourl  Strwskfal.  Ariotto. 


Digitized  by  Google 


794 


Bnflh  m  FhMtMtiMba  Diahtang.  S  810,  B.  188—186. 


Dante.  Tasso.  Aasgabe  in  Einem  Bande.  Halls.  C.  A.  Sohiratschke  and  Sohn.  Ib41.  4. 
Vgl  Wien.  Jb.  1842.  100,  255/66.   Daraaa  Ab<fraok  dw  cm.  Boland:  2.  Aufl.  1849.  1 

81)  Nicht  von  St.  sind:  Nootes  LipsienBes  xor  Oatermesse,  oder  Nachtgedanken 
Ober  den  Wcidmaniiischpii  OBtermeßcatalog:  Liter.  Convers.-Bl.  1821.  Nr.  131.  147. 
Vi.  vennuüich  Hempel  (§  29ö,  I.  34).  —  32)  a.  Der  Traum.  Elegie,  den  Manen 
dar  Geadiwister  Theodor  and  Emma  KAner  eewalht  roa  Streckfufi :  Urania  a.  d.  J. 
1822.  S.  3f»3  403.  März  1815  /^odiehtet  und  zuerst  erachienen  in  der  Sainmlang: 
yDas  Geechwistergrab  zo  Wöbbelin'.  VgL  §  311,  5,  a;  b.  Fipin  der  Kurze.  Bomanzo 
fOB  StrMkTiiB:  ebd.  a  418/6. 

83)  Torquato  Tasso'a  befreites  Jerusalem  übers,  von  Karl  Stro<-l(fuß.  Leipzig: 
F,  A.  Brockhaus.  1822.  U.  (861,  dbb  S.).  8.  Eine  gleichzeitige  Au%.:  Mit  gegeo- 
Obeigednicktem  Orig.-Text  II.  (9  BL,  898  8.;  2  BL,  407  n.  8  nsbet.  S.).  gr.  8. 
Proben  vorher:  Nr.  195.  1)  k.  ^  S.  638;  Berliner  Tschcal.  a.  d.  J.  1821.  S.  215  45. 
Ygl  Nr.  196.  1)  d.  (W,  MOller)  —  S.  638.  —  2.  v«rb.  Aufl.  Leipzig,  Brockbau 
i&b.  U.  &  —  8.  f«il).  Attfl.  klrtw  find:  Nr.  80)  d.  8p.  dS6/m  4.  Aid. 
Leip^^^BiookliMM.  1847.  IL  (486  8.).  gr.  12.  —  Avaggw,  AU.  d.  Clan.  d.  Aoddi. 

34)  a.  Selbstgespräche.  Sonott^nkraoz  yoq  Karl  StreckfoB:  Urania.  Tschb.  a.  d. 
J.  1823.  S.  189/20^.  15  Sonette;  b.  Der  Falk.  Erzählung  [ia  Versen]  von  Eari 
Strcclrfnß:  ebd.  1824.  S.  65/86.  Aus  dem  Docamerono  [V,  9]  de«  Boccaofio  eatoommcD. 
Vgl.  H.  Sachs  T2,  299  und  552;  Litbl.  f.  gorm.  u.  rom.  Philol.  1K><5.  Nr.  U. 
8p.  452;  Kochs  Zs.  1894.  N.  F.  7,  481.  —  35)  Rath.  Gedicht  in  vier  Gesäng«: 
Berliner  Tschcal.  f.  1824  S.  104/53.  *~  86)  6  Qwliohta  von  StnokfaA  (komp.  ytm 
BuDgenhagen.   B^rlia,  Trautw^iu). 

87)  Die  gSttlidie  Komödie  dea  Dante  Aligfaieri  fibert.  and  erliat.  Ton  Kad 
StrecVfuß.  Erster  Theil:  Die  Hollo  Halle,  bei  Hemmerde  und  Schw.  t^chke.  1824. 
2  BL  Titel,  1  BL  An . .  Friedrich  August  Wolf,  364  S.  gr.  8.  S.  1:  Audeatongaa 
rar  Kenntnis  dM  Dichter«  nnd  aenies  Zeitaltert;  8.  85  <fie  Üben.;  8.  288:  [Aa- 

rn'^r1-:nn;_rpn].  Zwit^^r  Titel:  TV]^  TTöllo  des  Dante  Alighieri  fibf^rs  und  erläut.  Ufrw. 
Der  ö.  Gesang  mit  den  Änderungen  der  2.  und  3.  Aum[.  abgedruckt:  Köhler  (Nr. 
188,  e  ^  8.  882)  8.  70/7.  Vfrl  Nr.  42).  —  Zweiter  Tliea:  Dae  Fegefeuer.  Ebd. 

VI,  -M^,  S.  gr.  8.  S.  TTI:  Vorwort  Berlin,  am  1.  Juni  1825.  Karl  Streck- 
fuü;  iS.  1  die  Übers.;  S.  227:  Anmerkungen.  Zweiter  Titel:  Das  Fegefeuer  des  uew.  — 
Dritter  Tbeü:  Das  Pkradiea.  Ebd.  1828.  1  Bl.,  XU,  841  8.  gr.  8.  Don  mal 
Krt  n;  rii;,  i  1)  Krirvlrioh  ■\Vilhf'lni  zu^'ociKnet,  S.  TX:  Vofwort;  8. 1 41«  Übm.;  A  288: 
Anmerkungen.   Zweiter  Titel:  Das  Paradies  des  usw. 

Tenmen.  Tgl.  Brlefw.  sw.  Geetbe  n.  Zelter  4,  199.  208.  208.  218;  CKwtlMt 
W.H.  fllompel)  29,  609/12;  Heidelb.  Jb.  1H24.  Nr.  68/6.  8  993/1029.  Schlosser 
(Über  d»a  1.  Teil).  Auch  in  einem  Sonder-Abdr. ;  Liter.  Convers.-BL  1825  Nr.  281 
=  Kail  Witte,  Dante-Forachungen.  Halle  1889.  1,  298/819;  Wiener  Jb.  1885. 
80,  118/58,  18l'S.  42,  12/26  (B.  R.  A.);  Jb.  f.  wissenfi  h  Xritil,  T.m.  1828,  Nr  :^  Ck 
Bp.  21/37  (Adolph  Wagnerh  Wilh.  Mttller,  Verm.  Schriften.  183U.  4,  327/400. 

Zweite  rer».  Ausg.  in  Eineni  Bande.  HaDe,  bei  C.  A.  Sdiwvtsehke  und  aäo. 
Wien,  bei  Karl  Gerold.  1834.  2  Bl.,  .596  Sp  4.  -  Dritte  Ausg.  letzter  Hand:  Nr. 
30)  d;  2.  [Titel-]  Aufl.  1849.  242  zweispait.  S.  4.;  3.  Aufl.  Bnanacbweig,  a  A. 
8diweteeblM  vnd  Sohn.  1864.  2  Bl  n.  487  a  8.;  4.  Aull  1866.  8.;  5.  AdL  iSS«.  8.; 
7  Ann.  BraunechweiK.  C.  A.  Sdiwet^chke  and  Sohn  (M.  Brahn).  1864.  8.;  &  AdL 
1867.  8.;  9.  Aufl.  1871.   2  Bl..  487  8.  8. 

Hit  beriehtigter  üebertragung  und  völlig  umgeeib.  BrUInmff  neu  hg.  von  Dr. 
Rndolf  Pf  leiderer.  Leipzig  (1876).  622  S.  16  Reclama  Univ -Bibl.  Nr.  796,/800l 
Vgl  BL  f.  Ut  Unt  1877.  Mr.  23.  8.  364/6:  N.  evang.  Kircbenztg.  1877.  Nr.  28. 
8p.  46H£  —  Nen  beerb,  nnd  mit  einer  hiitonseh-biograpbiaehen  EuleituQg  venslMi 
von  Otto  Roquette.  StatIgMt  (1882X  U.  8.  ==  Ootta'sebe  BibL  d.  WHitlv. 
Bd.  9.  12.;  1893.    II.  8 

38)  Das  RiesenkmU:  Orpbea.  Tschb.  f.  1825.  8.  119/26.  Carl  Streckfuß.  ,War 
einnt  ein  Hieeen- Kindlein'.  Dreizehn  8  seil.  Strophen.  Deckt  sich  stofi'lich  mit 
CShamissos  Biesenspielzeug.  —  39)  Beitrag  in:  Aus  H^r  Mittwochs -Gesellachaft  in 
Berlin  zum  Goethe-Feste  den  28.  August  1825,  Zur  Enuuorung  als  Manuacript  för 
die  Mitglieder  und  Gäste  abgedmdct  Mit  Starckeschen  Schriften.  (roetiie-Jb. 
1893.  14,  134.  —  40)  Adelgis.  Trauerspiel  von  Manzen i.  üebers.  von  K.  Stre<^kfai. 
Berlin,  Trautwein.  1827.  12.  VgL  Bnefw.  zw.  Goethe  a.  Zelter  4,  199  f.  —  400 
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ft.  lfaiiiom*e  Romtn:  Die  YerioMtn:  GoeHieR  Heber  Kiiiut     Alterth.  1888.  6,  8, 

252/60;  b.  Antonio  Foscarini.  trapodia  di  G.  B,  Nin  olini.  Firenzo  1827;  ebd.  8.  260/A. 
Hit  Übex8.-Frobe.  Nr.  «.  and  b.  ohne  Vfh.  Vgl.  Schoorrs  Archiv  1882.  IL  394  f.  — 
40")  BeitrtKe  In  Berlin.  MA  f.  d.  J.  1880. 

41)  Erzählungen.  Berün,  Duncker  und  Humblot.  1830.  II.  8.  Enth.  I.  a.  Der 
tJnbekuinte  in  Braclifeld.  Vorher:  Nr.  14)  b;  b.  Der  König  in  Brachfeld.  Vorher: 
Nr.  '25);  c.  Die  drei  Nobeububler.  Vorher:  Xr.  28);  U.  d.  Die  Kur.  Vorher:  Nr. 21)*; 
e.  Dio  LiebeBprobe,  Vorher:  Nr.  16)  b;  f.  Die  Erscheinungen  am  See.  Vorher:  Nr. 
22)  c;  f^.  Bianka.  Vorher:  Nr  21)  b  42)  Die  HöUenetrafe  der  Piömmler.  Zwei 
neu  entdeckte  Gesänge  zur  Hölle  des  Dante  Aliffhieri  Ubers,  und  hg.  von  (ps.)  Lebe- 
recht Fromm.  Erster  Gesang  [nebst  der  EntdeekuD^sgeschichte  imd  Anmerkungen]. 
Leijifig,  Weidmann.  1880.   46  S   8.   Auch  in  Nr  1'    S.  IS^^jm. 

48)  Die  Mada-MAiftnen;  Berliner  Kalender  a.  d.  tichalU.  1882.  S.  169/90.  Vgl 
Allg.  Ift-Ztg.  1881.  Nr.  940.  8p.  640.  Sehwink  in  Knittelmen.  Der  VtarofiiM 

Teufel  —  44)  1832:  B.  Nr.  116.  21)  oben  S.  776.  —  45)  Neuere  Dichtun^jen  von 
Karl  Streckfoft.  HaUe,  a  A.  SchwetMÜike  und  Sohn.  1834.  12.  Vgl.  Nr.  42).  — 
40)  €hib  herant:  Th.  ranmt  SbntL  Werken  Beriäi  1884/&  4.  Sieh  §  811,  5.  82). 

47)  Torquato  Tasso's  Leben,  mit  Proben  ans  den  Gedichten  Rinaldo  und 
Aminta  und  dem  Dialog:  Der  Familienvater,  von  Carl  StreckfusR.  Berlin,  bei  Dunoker 
und  Humblot.  1840.  ö.  Vgl.  Heidelb.  Jb.  1842.  Nr.  11/2.  8.  175  8  (J.  H.  v.  Wesse n- 
berg).  —  48)  Der  Preufien  Hnldigungiftetk  nach  amtlichen  und  amiem  sichern  Nach- 
richten und  eigener  Anscbanung  zusammengestellt.  Mit  8  KunstbeiJAgen.  Berlin, 
Enalinsche  Buchliandlung  1841.  I><>x.-8.  —  49)  Politische  Schriften. 

183.  JobaoD  Friedrich  August  Beidler,  geb.  am  16.  April  1779  in  Oster- 
ftU  bei  Zeits,  1816  ord.  Professor  der  grieeh.  littentnr  in  Belle,  icit  1884  Prlvit- 

mann;  +  am  14.  Dezember  1861  in  Leipzig. 

a.  Meusel  20,  421  f.  —  b.  Allg.  dtsdL  Biogr.  1891.  33,  640  f.  (R.  Hoche). 

1)  BopboUee.  1804:  Nr.  101.  7)  i.  —  8.  600.  —  2)  Aeeofaylne.  1805;  Nr.  98. 
8)e.  -  &698. 

1S4.  Johann  Friedrich  von  Tschnrnpr,  geb.  im  16.  Septemlier  1780  in 
Chnr;  |  als  Altbondespräaident  daaelbet  am  4.  Dezember  1844. 

ft.  Meoeel  16,  S8.  21,  139.  —  b.  N.  Nekrolog  24,  XXI  £  —  &  Allg.  dtrab. 
BSogr.  1894.  38,  708/10  (F.  v.  Jecklin). 

1)  1803/4:  §  295,  I.  85.  Vi  Band  VI.  8.  396.  —  2)  Alflen.  1804:  Nr.  203. 
4)  «  8.  641.  Vgl.  auch  N.  allg.  dtsch.  Bibl.  1805.  101,  2,  269/73.  —  3)  MaUet 
1806:  XXXI  Nr.  09.  »  8.  704. 

185.  Friedrieh  €h»tflleb  Weleker.  geb.  am  4.  November  1784  sn  Grßnberg 

in  Hessen,  studierte  1801  in  Gießen  Theologie,  1803  Lehrer  un  il  rtipen  Lyzeum, 
dozierte  auch  an  der  Universität,  reiste  1806  nach  Italien,  in  £om  Hauslehrer  bei 
Wilbebn  von  Humboldt,  1809  neben  seinem  Gymnasialamte  Profeaeor  f^r  griechiaehe 
litteratur  und  Arch&ologie  in  f  ii-  Oen;  t  am       Dezember  1868. 

a.  Meuael  16,  184.  21.  iöHL  —  b,  Strieder  18,  497/501.  -  c  Scriba  1.  446/50. 
2,  782/4.  —  d.  Zu  F.  6.  Weleken  acbtrigelem  Oebnrtetage  (1864):  MIeh.  Bernajs, 
Schriften  z.  Kritik  u.  Lg.  Leipzig  1899.  3.  300/4.  -  Das  Leben  Friedrich  GotÜieb 
Welcker'a.  Nach  seinen  eigenen  Aufeeichnungen  und  Briefen  von  Reinhard  Kekale. 
Ißt  einem  Bildnü  Wricker's  in  Radirung  von  Lndirig  Otto.  Leipzig,  Dmek  nnd 
Veriag  von  B.  G.  Teubner.  1880.  VUI,  519  S.  gr  v  S  442;4:  Ueber  D.F.Strauß 
[vermutlich  1861];  8.  444/8:  üeber  VoB  und  Forchhammer ;  S  459/86:  Erster  Ent- 
warf einer  Abhandlung  äber  des  Aeechylus  Promethee  [1821.  V^I.  8.  191.  231 
S.  487/513:  Uebersicht  über  Welckers  litterarische  Thätigkeit;  S.  514  f.:  Uebor  die 
BUdnisae  Welckers.  Vgl  Im  neuen  Beich  1881.  8.  661  f.  711  f.  (Otto  Lüdera).  — 
£  Bnrsian,  Creeeh.  d.  das«.  Philol.  1888.  8. 1029/46.  —  g.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1896. 
41.  653/60  (A.  Baumeister).  ^  h.  Allg.  Ztg.  1S96.  Beil  Nr.  97  (E.  Fritzsche).  — 
L  Reinhard  Kekule  von  Stradonitz,  Goethe  und  Weicker:  6oetbe-Jb.  1888.  19» 
186/201.  —  k.  Platens  Tagebücher.    Stuttgart  1900.  2,  534.  852. 

Briefe  von  W.  an:  «.  (2)  Aug.  Boeckh  (1857):  Nr.  e.  S.  426 f.  429  f.  — 
ß.  (2)  Heinr.  Brunn  (1858/9):  S.  432/5.  —  y.  Job.  Gust.  Droysen  (1832  Sept  26): 
8.  229/32.  —  ff.  (2)  Eduard  Gerhard  (1848.  1854):  S.  405/8.  4181  —  t.  (2)  Goethe 
(1817.  1886):  GociMb.  1898.  19,  187/9.  —  C.  Orolmaan  (1806):  Nr.  «.  8.  59.  — 
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796  Bach  VU.  Flumtutiache  Dichtung.  §  310,  B.  186-196. 

n.  (3)  W.  Henzen  (1864.  1860/1):  S.  415 f.  435/7.  —  5.  Gottfr.  Hermanü  (1826  Sept.  2): 
8.  219/21.  —  I.  Fraa  KAroUne  v.  Humboldt  (1808/13):  8. 104/6.  122.  127 f.  129  f  1:^9  45; 
(18U9  Dec.  21):  GoethiKri).  1898.  19,  199/201.  —  x.  Fräulein  KaroUne  v.  Himiboldt 
(1835  May  2):  Nr.  e.  8.  233 f.  —  X.  Wilh.  v.  Humboldt  (1821/3.  1829):  S.  189/98. 
199  f.  201/17.  227/9.  (Der  Brief  1823  Jan.  16  vorher,  jedoch  nicht  nach  dem  Orig.: 
W.  V.  H.8  Briefe  an  F.  G.  Welcker  1859.  S.  82/100);  Biogr.  Blätter  1896.  2,  69/73.  - 
ß.  (4)  Frdr.  Jacobs  (1818.  1820.  1833):  Nr.  e.  8.  152/4.  155  f.  188  f.  232  f.  - 
y.  (7)  Otto  Jahn  (1847/9.  1853/4):  S.  402/4.  408'10.  414  f.  416/8.  419/21.  —  f.  Karl 
Justi  (1867  Jan.  28):  S.  437  f.  —  o.  Kreualer  (1806  Aug.  15):  S.  58.  -  n.  (2)  Otfr. 
Müller  (1833.  1836):  8.  232.  236/7.  —  p.  Fräulein  Ida  Naomann  (1850  Sept.  29): 
8.  413  f.  -  <r.  Ludwig  PreUer  (1855  Jan.  4):  S.  421/3.  —  r.  (2)  Chn.  Dan.  Rauch 
(1846.  1856):  8.  398/401.  425 f.  —  v.  (an  u.  von)  Konr.  Schwenk  und  G.  Thudichum: 
8.  226  f.  401  f.  404  f.  409.  437;  Zs.  f.  neufrz.  Spr.  a.  Lit.  1896.  18.  2ö0  4  (Au8züg»)L 

—  a>.  Heinr.  Voß  d.  j.:  W.  Herbst,  J.  H.  Voß.  1874.  2,  316.  —  /.  Welcker  (Elt«; 
1808/8):  Nr.  e.  S.  39/45.  91/108.  106/10.  122 f.  —  ^  Karl  Welcker  (1814):  8.  132/4.  — 
».  Louis  Welcker  (1808):  S.  1061  —  a«.  Wolf :  KgL  BlbL  In  Bariiii.  AtMldt» 
P.  A.  Wolf.  1861.  1,  220. 

Briefe  an  W.  von:  (1)  Arndt:  Meianer-Geerda,  E.  M.  Arndt.  1898.  S.  473t  — 
(2)  Aug.  Boeckh  (1867):  Nr.  e.  S.  427/9.  480 f.  —  (5)  Frdr.  Diez:  Zs.  f.  neufr».  te. 
u.  Lit.  1896.  18,  240/8.  -  (2)  Gtfir.  Hermann  (1824.  1826):  Nr.  e.  S.  217/9.  221/6.  — 
Karoline  v.  Humboldt  (1813  Okt.):  S.  130  f.;  (1816  Dec.  16):  S.  145f.  —  (45)  Wüh. 
T.  Humboldt:  Hg.  von  R.  Haym.  Berlin.  Verlag  von  Rudolph  Gärtner.  1859.  X, 
154  S.  gr.  8.  Vgl.  Bl.  f.  liter.  ünterh.  1859.  S.  736/40.  —  (2)  Frdr.  Jacobs  (1817/8): 
Nr.  e.  S.  151  f.  164 f.  -  Otfr.  Müller  (183Ü  Apr.  22):  S.  237  f.  —  (2)  Ludw.  Preikr 
hm.  1855):  S.  338  f.  428/5.  -  Chn.  Dan.  Bmidi  (1849  Kor.  21):  8.  4l0ß.  — 
t  Schwenk  u.  G.  Thudichum :  Sieh  oben  Nt 

1)  Orpheus.  1804:  Nr.  118.  2)  b.  »  8.  606.  —  2)  Aristophanea.  1810: 
Vr.  106.  8)  S.  602.  —  8)  Jeremias.  1810:  Nr.  68.  6)  —  S.  691.  Vgl  Kr.  e. 
S.  488  f.  —  4)  Koraüa  Zoiof  an  Beine  Landsleute:  N.  Ttsch.  Merkur  1810.  Aug. 
S.  257/76.  —  5)  Sappho,  yon  einem  herrschenden  Vorurtheile  be&ejt  durch  Friadn« 
Gottiieb  Welcker,  .  .  Göttingen,  Yandenhoek  and  Bnpprecfat  1816.  150  S.  8. 
Wieder  abgedr.:  Nr.  9)  2,  80/144.  Vgl.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1817.  8t  272.  Sn.  217^; 
Goethe:  W.  A.  L  48,  172/6;  GoetheJb.  1898.  19,  189/99. 

6)  Eichenbl&tter:  Ludens  Nemesis  1817.  S.  65/83.  —  7)  a.  Rondel  von  aotüde 
de  Vallon-Chalys:  Wfinschelruthe.  Ein  ZeitbL  1818.  Nr.  82;  b.  Kapaoeua  nacfe 
Dante:  ebd.  Nr.  35;  c.  Ueber  Tasso  Befreytes  Jerusalem.  Neunter  (jesang  übers, 
von  A.  L.  Follenius :  ebd.  Nr.  36;  d.  Gedicht  von  (Tlotilde  de  Vallon-Chaljs:  ebd. 
Nr.  41.  —  8)  PoUtisohe  Poesie  eines  PreuBischen  Staatsmannes  [Stägemannl:  Der 
Preysinnige.  Freyburger  Polit.  Blätter  1832.  Nr.  59/60.  —  9)  Zahlreiche  Sdiriften 
rar  klass.  Altertumskunde:  Kleine  Schriften.  Bonn,  £.  Weber.  1844/5.  1850.  186L 
Elberfeld,  Friderichs.  1867.  Y.  gr.  8.  —  10)  Tagebuch  einer  Griechiaohen  BdML 
Berlin,  Wübelm  Berti.  1866.  a  (XI,  688  8.).  8.  Monte  uid  Hmriatto  Kaaauni 
gewidmet. 

186.  Proaper  Krekenberg.  geb.  in  Alverskirchen,  t  als  Missioo&r  in  Stock- 
Imipeo.  —  B.  Baftnami.  Kaduiditao.  1866.  8.  120. 

Fkalmen.  1806  (1808):  Kr.  66.  6)  —  8.  600. 

187.  Karl  Friedrich  Trost,  geb.  am  12.  April  1740  in  Potsdam,  k.  preul. 
Eriegsrat  und  geh.  expedierender  Senstir  bei  dam  OberknegakoUsgiiua  in  Badin; 
t  am  21.  Juni  1807. 

Mensel  8,  129/81.  16,  52. 

1)  Nach  dem  Ital.  1805:  Nr.  217  =  S.  642.  —  2)  Sonstige  Übersetzungen 
aus  dem  Latein.,  Italien,  und  Französ.,  darunter  (nach  Meusel  S.  130)  §  224,  96,  b. 

—  Band  17.  &  8S7. 

186»  JMtpli  Hhum  Mob  Lynker  T«n  LtlmBwlek»  geb.  1747,  8adMB> 

Waiaurischer  Kammerrat;  f  am  13.  Juni  1807. 

Meusel  10,  285  f.  14,  474.  —  Gr&bner,  Weimar.  1830.  8.  178. 
Apolejoa,  1806:  Kr.  164.  S)  —  8.  688. 

188«  Fnni  XnTer  SeMnberfer,  geb.  am  86.  Koveoibw  1764  in  Fkefbug; 
1816  Dirnktor  du  k.  k.  XonviklB  in  Wisö,  f  «n  80.  Jamur  ISSa 
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s.  MmmI  15,  365.  SO,  S48f.  —  b.  Waitwceggor  2,  310  f.  8,  666.  —  a  Won- 
teeb  1876.  31,  127  f. 

1)  Das  Jahr  1793  an  Gallien.  Odo  rmf  den  Tod  Ludwigs  des  XVI.  und  auf 
den  Tod  Antonieos.  Wien.  -  2)  Ovid.  Iöud:  Nr.  141.  2)  g.  S.  617.  —  3)  1808: 
Ygi  B.  Nr.  6.  7}  —  oben  a  786. 

160.  rrleirlek  Wilhelm  EhralHei  Host,  geb.  am  11.  April  1768  in 

Bautzen,  1796  Konrelctor,  1800  Rektor  der  Thomasschulo  in  Leipzig,  r-'09  lo.,  1816 
ord.  Fro£BMor  der  Philoaophie  an  der  Unifacsit&t  daselbBt;  f  ^  1'^*  1^'ebruar  1836. 

a.  Hemel  6,  445.  10.  612.  15,  »Uf  19,  489£  —  b.  Otto  3,  1,  Ut  8,  2, 
787.  4,  365.  -  c.  Raßmann,  Pantheon  S.  27fi.  -  d.  N.  Nekrolog  1B35.  S.  169/81 
(C.  H.  A.  Li p sin 8).  —  e.  AWg  fitach.  Biogr.  1889.  29,  273 f.  (K.  Hoche). 

1)  Anteil  an  (Hand's)  Goeaog-  und  Gebetbuch.  Flauen  1796.  —  2)  Juvenal. 
1805:  Nr.  152.  8)  ^  S.  622.  —  3)  Rostiorum  carraina  latina  .  .  Lipeiae  1812.  8. 
Darin  auch  Gedichte  seines  flTOO  t)  Vaten  CSipli.  Jeram.  E.  4)  FlAUtos.  1822/8: 
§  34Ö,  VL  73  =  Band  Ul  K  S.  12  J7. 

191.  Johum  Traagott  Leberecht  Daiuu  geb.  am  31.  Mai  1769  in  Weimar, 
1810/37  ProfiBBSor  der  Theologie  in  Jena,  1817  Kouiwlorialrat;  t  am  15.  VOn  1851. 

a.  Meusel  2,  18.  9,  227.  13,  264.  17,  385  f.  221,  574  f.  —  b.  Günther, 
Lebenaskizzen  der  Profe6«ore&  der  UdIt.  Jena  S.  29.  —  e.  AUg.  dt»ch.  Biogr.  1876. 

4,  762  (G.  Frank). 

Brief  an  D.  von  Goethe  (1826  Juni  10):  Vgl.  StraUke,  G.s  Briefe  1882.  1,  139. 
1)  1902-  §  289,  4.  4)  a.  =  Band  VI.  S.  113;  Kürschners  DNL.  135,  3,  227  f.  — 
2)  Aeschyiug.  1805/8:  Nr.  98.  9)     S.       —  3)  1805:  §  229,  B.  g).  k)  =  Band  IV. 

5.  283.  —  4)  Plautus.  1806/11 :  Nr.  133. 3) »  B.  60&  6}  Napotoon  auf  8t  Hdeoa. 
Eine  dzamatiaehe  Dichtung.  Leipzig  1888. 

192.  Franz  TOn  Günter,  geb.  am  18.  Juni  1772  in  Mannheim,  lebte  um 
1808  als  Kanonikus  des  ^ifgalftatAn  KoU^giatstiftes  «i  8tb  Martin  und  Eastulus  in 
Landahut. 

Meniel  13,  518. 

Hm.  1806/7:  Nr.  188^  1)  L  —  S.  612. 

193.  Georg  Gastay  Samuel  KSpke,  geb.  am  4.  Oktober  1773  in  dem  Dorfe 
Medow  bei  Anklam,  studierte  1791  in  Halle  Theologie,  entsagte  diesem  Fache,  1793 
Lelmr  an  der  EöUnischen  Schule  in  Berlin,  1797  am  Berlin.  Gymnasium  zum  grauen 
SMer,  1828  alleiniger  Direktor  dessolbon;  t  am  28.  Juni  1837  in  Berlin. 

&.  Meusel  14,  335  f.  18,  394.  23.  213.  —  b.  (Hitzig)  Gel.  Berlin.  B.  140/2.  — 

c  All«,  dtsch.  Biogr.  1882.  16,  667/70  (Emst  Köpke). 

Brief  an  Schati  (1811  Apr.  16):  Ol  6.  Scbfits.  2,  1801 

1)  Terenz.  1805:  Nr.  134.  5)  c.  =-  S.  609.  —  2)  Plautus.  1808/9.  1820:  Nr.  188. 

6)  B=  S.  608.  —  3)  Philolog.,  geschieht!.,  dramaturg.  Schriften  und  Aufsätze. 

194.  Karl  Reyen  geb.  am  23.  Dezember  1774  in  (iio8enhain,  1815  Kommissar 
bei  der  Kammerkredit-Kassenkommission  in  Dresden. 

«.  Ha^mäiin  1809.  S.  164  f.  285.  -  b.  Mensel  19,  8241 

1)  S  281,  at)^  Bind  IV.  8. 868^-8)  OuiaB.  180&  Nr.  410. 2)  t    8. 782. 

195.  Johann  August  Megleb,  geb.  am  12.  Dezember  1778  in  Xobofg, 
1806  ProfesBor  am  dortigen  Gymnasium,  1808  Pfarrer  in  Untai^Siiinan. 

Meusel  9,  142.  18,  174  f.  17,  261.  221,  387  L 

1)  Hont.  1806:  Hr.  188.  6)  11  «  a  614.  —  S>  Tollllinitliflilit»  n.  4.  N.  Emrt 
Oottaebalk  «in^  Kinderbftdiar. 

196.  Jobann  Anten  Friodrirh  dp  la  Trolx,  geb.  am  26.  August  1781  m 
Malmowka  im  saratowschen  Cruuvemement:  t  als  Gensor  in  Doipat  am  19.  April  1852. 

Badn-Napiersky  1,  3761  Beiae  1,  1871 

1)  Aus  dem  Buss.   1805:  Nr.  341  =  8.  687.  —  2)  Pantheon.   1806:  XXHL 

Nr  h.  =  S.  686.  —  3)  Vf.  einiger  dram.it  Stücke,  Gedichte  und  Übers.;  hinterließ 
iiB.  oine  für  das  Bigische  Theater  bestimmte  deutsche  Bearb.  von  iigin's  ,Groftmuth'. 
Sdiriab  anbh  nai. 


Digitized  by  Google 


798  » 


Biidi  m  FbanlMtisdw  Dtehtnag.  §  810,  B.  197—908. 


107.  UriiMt  karl  Friedrich  » uiiderlich,  geb.  1783  zu  Westerengel  in 
Sdnmnbur^' -  Sondershaoten,  190$  Kollaborator  am  ^nmasium  in  Göttingen,  1808 
Assessor,  hahi  daraof  M.  Fnf€Mor  der  PfaiUwopbie  tu  der  dortigw  Umf«Kaitit; 
t  am  14.  März  1818. 

a.  Mensel  16,  mi  81,  780f.  —  bw  Allg.  atNb.  Ko««.  1896.  44,  8U 
(Wiederhold). 

Valorms.  1805;  Xr   149.  2)  -  S.  621. 

188.  Johann  GottfneU  liiorliU,  geb.  am  13.  März  1754  la  Halle,  1779  mit 
Joh.  Frdr.  Lorenz  Rektor  am  P&dagogiam  su  Kloster  Beifen,  1796  Profeasor  und 
fMf^itoT  Direktor  daselbst,  1802  Professor  am  akfid.  Gymnaiiuii  nsd  Direktor  des 
Jnh;uinoum8  in  Hamburg;  f  daselbst  am  14.  Jum  1827. 

a.  Meuael  2,  724 f.  9,  482.  11,  305.  13.  523  f.  17,  825.  2211,  509/11.  — 
b.  N.  Nekrolog  5  ,  592/605.  -  c.  Schröder  (1854).  3,  2r)/33.  —  d.  Allg.  dtiA. 
Biogr.  1879.  10,  182/Ö  (H.  Kämmel).  —  e.  Euphorion  1Ö94.  1,  353.  3ö6. 

Briefe  von  Q.  an  F.  A.  Wolf:  XgL  Bibl.  &  Berlin.  Ygi  Amoldl;,  F.  A.  WdlL 
1861.  1,  219. 

Briefe  an  G.  von:  J.  A.  Martyni-Laguna:  Morgenblatt  1807.  Nr.  200.  iS.  797,9. 
—  F.  A.  Wolf:  unt«n  Nr.  242.  B.  ». 

Pin  dar.  1806  9:  Nr.  09.  1)  1.  -  S.  600.  Die  8.  Ol.:  1808.  16  S.  4.  VpL 
N.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1808.  St.  31.  Sp.  2092 f.;  9.  und  10.:  1809.  27  S.  4.  Vgl.  ebd. 
1809.  St.  60.  Sp.  948/52:  11/14.:  1809.  32  8.  4.  Vgl.  ebd.  1810.  St  88. 
8p.  618/28.    Sieh  auch  §  848,  V.  53      Band  UlK  &  im 

m,  Christian  Gottfried  Wilhelm  LehniAnn,  geh.  am  15.  JaU  1766  in 
Ealberstadt.  1806  K«ktur  der  dortigen  Martinischulc ;  f  am  2.  Juli  1823. 

a.  Meuael  10,  184.  11,  481.  14  ,  413.  18  ,  494.  88,  878.  —  N.  Neknleg 
1828.  2,  502/13.  —  c.  KÄßmann,  Pantheon  S.  192  f. 

1)  Horas.  1806:  Nr.  138.  2)  —  S.  613.  -  2)  Gedichte  in  den  HalberstädL 
geneinnttte.  BL 

200.  JohauM  Karl  Friedrich  Hauff,  geb.  am  21.  April  1766  in  Btuttgmrt, 
1795  Profos-sor  der  Mathematik  au  der  üniver.sitfit  Marburg,  1817  Professor  der 
Physik  und  Chemie  an  der  Universität  Gent;  f  am  2i.  Oktober  (Nr.  e:  Dt^mber) 
1846  in  Brüssel. 

a.  Meusel  8,  118.  9,  527.  14,  54  £.  18.  72.  22  n,  608.  —  b.  Gradmann,  Gt^L 
Schwaben.  —  c.  Strieder  18,  208/10.  —  d.  Wurxbach  1062.  8,  64.  —  e.  Allg.  dtech. 
Biogr.  1880.  11,  48  (Cantor). 

Griech.  Anthol.  1806  :  84.  28)  —  S.  595. 

201.  Karl  Christian  Heise,  Sohn  Karl  Joh.  H.'r  (§  304  ,  2G),  geb.  1773  in 
Hamburg,  1796  Doktor  der  Medizin  in  Frankfurt  an  der  Oder,  prakt  Arzt  in  seiner 
Vaterstadt;  f  das.  Ii  t  im  19.  Februar  1809. 

a.  RaBmann,  Pantheon  S.  131.  —  b.  Schröder  1855.  3,  173  f. 

1)  Beiträge  in  Beckers  lilrholangen:  a.  1803:  XIX.  Nr.  b;.  —  S.  654;  b.  Der 
Neid.  1806.  4,  235;  e.  Anekdote.  1604.  1,  S26;  d.  An  die  Entfernte.  1809.  2.  200£; 
e.  Botrogena  Sehnsucht.  4,  201  f.  2)  Sonette.  1806:  XVI.  Nr.  11.  -  S.  6.31.  - 
3)  Camoena.  1806/7:  Nr.  236.  1)  L  —  S.  649.  —  4)  Fortiguerra.  löÜÖ:  Nr.  197 
«  S.  689. 

202.  Karl  Theodor  Eekermann  (Schriftstellemame:  Carl  Theodor),  geb. 

am  26.  November  1779  in  Eutin.  1809  Ober-  und  Landgerichtsadrokat  in  Glück- 
•tadt,  lü'Ui  Laadschreiber  im  Westertheil  Eiderstedt,  1844  entlassen;  j  auf  dner 
Beiee  in  Ratkau  am  31.  August  1849. 

a.  Meusel  13,  308.  17,  474.  22U,  13.  —  b.  LObker-ächiSder  8.  133  1  789. 
0.  Alberti  1867.  1,  179. 

Kruse.  1806:  Nr.  866.  1)  ^  a  694  f. 

203.  Ludwig  Karl  Friedrich  Franz  Pa880W,  geb.  am  20.  September  1786 

in  Luilwi^jshist  (Merk!'  nhnrg-Schwerin),  Sohn  de.s  Hofdiakouus  Moritz  Joach.  Chph.  P., 
kam  ieu:;d  auf  da«  Gymnasium  in  Gotha,  studierte  18<J4  in  Leipzig  unter  Gottfried 
Hermann  Philologie,  1807  nach  Heinrich  Vossens  Abgänge  Professor  am  Weimarer 
Gymnasium,  1810  zweiter  Direktor  des  Konradin<'um8  in  J'rik,ui  bei  Danzig.  1815 
ord.  Professor  der  alten  litteratur  in  Breslau,  1829  auch  Direktor  des  akademischen 
XonatoituBama;  f  «n  11.  Xirs  1833. 
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Übenetaw.  J.  Goriitt.  J.  K.  F.  Hanff.  K.  Th.  Sotemaiiii.  F.  FImmw  q.  a.  799 

a.  Mensel  16,  11.  19,  67  f.  —  b.  Gräbnor.  Weimar.  S.  195  f.  —  b'.  All«. 
Sobnlztf?.  8.  Abth.  1831.  Nr.  2.  Dtimu:  Nr.  k.  8.  121  f.  —  c.  Bl.  £  Ut  UnteA. 
1833.  Nr.  93.    Autobiographie,  ursprOngl.  für  das  KonTersationslez.  bestimint.  — 

d.  L.  Wachler:  Schles.  Prov.-Bl.  1833.  97,  317/30;  Band  VI.   S.  317,  23)  k.  — 

e.  AUg.  Sdralsto.  1833.  n.  Nr.  40.  —  f.  E.  Sehober:  Progr.  d.  Gymii.  s.  NeU«. 
1888.  —  g.  Jahns  N.  Jb.  1835.  15,  6/17.  —  h.  N.  Nekrolog  11,  I.  188/90.  — 
l  Nowack  1838.  3,  105/16.  Nach  Nr.  c.  Vgl.  Nr.  k,  «T.  —  j.  Linge,  De  Franc. 
Fteiowii  in  ac':ademia  Lipaiensi  vita  et  studüs.   Tiogr.  Hlnchberg  1839. 

k.  Franz  Passow'a  Leben  und  Briefe.  Einpfoleitet  von  Dr.  Ludwig  Wae  hl  er. 
von  Albrecht  Wachler.  Breslau,  Verlag  Toa  Ferdinand  Hirt.  1839.  VIU  S.,  1  Bl., 
8.  u.  1  Bl.  gr.  8.  8.  860  am  EL:  Bndaii,  gednickt  bei  GraB,  Barth  and  Comp. 
Enth.  Passows  bis  1881  reichende  autobiot^^mph.  Skizze,  Brirfe  an  Vonvandte 
and  Freunde  (sieh  unten)  fnmer  a.  ächreibeu  des  Präpositua  £[rnstj  Breem  ao 
Friedrich  Simonis  [§  804,  48),  Futur  in  Bnebow,  Ober  Franz  Paasows  Mheia  Lehr* 
jähre  im  Vaterhause,  von  1799  bis  1802.  S.  6/18.  —  ß.  Bruchstücke  aus  Passows 
Tagebuche  im  GefäugniA  [1821  Jan.  17  bis  März  13].  S.  264/81.  —  y.  Schlußwort 

8.  861/6.  —  cf.  üebersicht  der  von  Passow  h«ran^;egebenen  Belbstftndigen  8ehriftra, 
sowie  der  in  Gesellschaftschriften,  Journalen  etc.  veröffentlichten  Abhandlungen,  Auf- 
sätze und  Beoensionen.  Eine  ans  .  .  [Nr.  i]  entlehnte  und  vom  Verfasser  selbst 
midierte  BeOag«.  &  867/60. 

Vg].  V.  Biedermann,  Goethes  GesprSAlie  8,  309/15;  H.  G.  Qlii;  Goatha  und 
Schüler  in  Briefen  von  H.  Voi  d.  i.   Leiraig  (1896).  8.  161  £ 

L  Eneh-Gmber  1840.  IIL  18,  176/IB6  (F.  A.  Eekatain).  —  m.  H«nBiah, 
über  P.s  Jugpudbildung:  Jahreeber.  d.  Handels-  u.  Gewerbschule  in  Nürnberg  f  1M40 
—  Mönnichs  Jugend-  u.  BildungB-Geaohichten  merkw.  Männer  u.  Frauen.  Nürnberg 
1841.  Bd.  I.  —  n.  Schnom  IidiiT  1876.  4  ,  469 f.  (P.  flliar  Caldenms  Standh. 
Prinzen).  —  o.  F.  Ritechl,  Kl.  philol.  Schriften.  1879.  Bd.  5.  8.  92/5  Vorher: 
Conversat-Lex.  1833.  3,  449 f.  —  p.  Conr.  Bursian,  Geech.  d.  class.  PhiloL  in 
Davttchland.  1888.  8. 768/61.  -  q.  Allg.  dtaoh.  Biogr.  1887.  86,210/5  (Schlmmal- 
pfannitO. 

Briefe  von  P.  an:  a.  ?(1811  Sept.  17):  Vgl  Histor.  Za.  1898.  Öi  (N.  F.  45), 
876  Anm.  -  ß.  Eraat  Braem  (1804/10):  Nr.  k.  8.  88.  86f.  47f.  67/8.  78f.  86£ 

89/91.  103/5.  lief.  -  y.  Büsching  (1810  Nov.  7):  Holtei,  800  Briefe.  1,  2,  215 f.  — 
<r.  Döderiein  (181by27):  Nr.  k.  S.  262/7.  262 f.  285/90.  293/6.  298  t  305  f.  313  f.  — 

9.  Oemofi  (1810/6):  Nr.  Ir.  8. 180f.  165/8.  885/7.  —  C.  Hartiii  Hudtwalker  (8  332, 
191;  1804/7):  Nr.  k.  S.  30f  35.  36/40.  43/7.  51  f.  53/7.  59/63.  74/8.  82/5.  —  ^.  Fried- 
rich Jacobs  (1804/29):  Nr.  k.  S.31f.  41/3.  521.  63/9.  71/3.  87/9.  91/4.  100/3.  105  f. 
188/6. 169/65.  168/70.  174/88.  186f.  806/8.  881/6.  849/68.  860/8.  890/8.  89§f.  806/8. 
333  f.  —  9.  Knebel:  Knebels  literar.  Nachlaß  2,  469/97.  —  i.  Christ.  Passow  (geb. 
Wachler,  P.'a  zweite  Frau:  1819/30):  Nr.  k.  S.  257/60.  282  1  299/303.  306/13.  324/32. 
886/47.  —  ».  WilbaliDma  Mai^fuHa  Fluaow  (P.'a  Hnttar;  1802/3):  Nr.  1  8.  19/86. 
48/51.  69/71.  82.  —  X.  Frau  von  Voigt  (1809/82):  Nr.  k.  S.  95/7.  127/30.  147/9. 
166/9.  170/4.  183/6.  187/92.  198/204.  213/6.  227/31.  286/41.  246/9.  296/8.  303/5. 
816/88.  888 f.  834f.  847/60.  -  AInali.  Vo8  (1814):  Cb.  nmaoli*a  Firegr.  d.  Gymn. 
z.  Eutin.  1864.  -  v.  Ernestine  Voß  (1814  1823.  1827):  Nr.  k.  S,  193/6.  283f.  315f.  — 

f.  Heinrich  Vog  (1807/17):  Nr.  k.  S.  86.  89.  97/100.  107/16.  117/20.  135/47.  149/56. 
196/8.  20476.  816/84.  841/6.  -  o.  Albreeht  Wai^er  (1828  Juli  18):  Nr.  k.  8.  828  f.  — 
Jf.  Wolf:  Kgl.  Bihl.  in  Berlin.    V^l.  Arnoldt,  F.  A.  Wolf.  1861.  1,  220. 

Briefe  an  P.  von  Goethe:  Strehlke,  Goethes  Briefe  1884.  2,  35  f.  Vgl.  33/5; 

w.  A.  nr.  21, 217  f. 

1)  Gedichtti,  einigen  Briefen  Passow's  beigelegt:  a.  J^ennst  du  den  Geoilia.  dar 
durch  die  Nacht'  (1803  Sept.  24):  Nr.  k.  &  ^^6;  b.  .Bausche,  rausche,  atiUar  Bach* 
(1806  Jan.  8):  8.  86;  c.  «Yeraehwliideiid  ffiehn  daa  alten  dhaoe  Sporen*:  8. 48.  8oDetfc 
an  die  Bnidor  Schlegel;  d.  Die  Freunde  (1805  Juli  30):  S.  .-vl/T.  Siehon  Sonette 
nnd  zwei  Disttchen;  e.  Faneboa  Petri  Abaelardi.  Chorus  Monachorum  (1805):  S.  62  f. 
Lat.  Or^.  ndt  dtadi.  Übare.;  f:  Nr.  2)  a;  g.  Griadi.  Üben,  einer  Tersif  (relegen- 
haitwede  von  Joh.  Schulze  (1809  Nov.  8):  S.  104.  —  1')  Unge.lnukte.s,  Pl.in.^  u.  ä.: 
a.  Übers,  von  Pope's  Eloise  to  Abelard  in  OktaTon,  1804  begonnen,  1805  zum  Djrocke 
fertig.  Vgl.  Nr.  k.  S.  61;  b.  Üben,  daa  Patrarca,  dtolfiimaetia  1805  bei  Pleekeiaefi 
in  Helmstedt  erscheinen  sollte.  Vgl  E  48.  46 f.  60.  77.  8-1;  c  Übers,  de.s  Homer 
1805.  VdL  S.  61  f.;  d.  Eine  TragOdie  (TSIeetina  naeh  einer  altspan.  Bomanze,  1807 
Maj  17  da  angefangen  veneichnet.  Vgl.  8.  77. 
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800  Buch  YU.  FhaaUstiache  Dichtung.     310,  B.  203—212. 


2)  Beitrage  im  N.  Ttscb.  Merkur:  a.  Herakles.  1804.  Aug.  S.  294/300.  Vflv 
ändert  dem  Bnofe  an  Jacobs  (1805  Sept.  23)  beieelegt:  Nr.  \.  S.  6ö'9  (,Ahnnng»- 
trunken,  voll  vom  Vorgefühle',  24  achtz.  Str.);  Beckers  Erholungen  1806.  2,  3ö  47.  — 
lt.  KvXXnfioy.  1805.  Oct.  S.  100.  ftani  Naasow  [sql.  Sonett  Vgl.  §  276,  9.  1). — 
c.  Peraius.  1806:  Nr.  146.  1)  g.  =  S.  620.  —  d.  Fragmente  für  künftige  Heraua- 
geber  de«  Perriua.  180Ü.  Dec.  S.  243/61.  Vgl.  1807.  Apr.  S.  279/84.  —  e.  Er- 
innerungen aus  <lor  Dresdner  Kunstausstellung.  1807.  Apr.  S.  234/6.  Zim  Sonette.  — 
f.  Boccaccio.  1808:  Nr.  188.  8)  b.  —  &636.  VgL  Nr.k.  &88.  89.  g.  Terri 
1809:  XVI.  Nr.  w.  —  S.  631. 

3)  Drei  noch  unbekannte  Briefe  von  Job.  Winckelmann:  Ztg.  f.  d.  eleg.  Welt. 
1805.  Nr.  119.  S.  94Ö/52.  —  4)  Beiträge  in:  Feßlers  Eunomia  1805;  Beciers  Er- 
holungen  1806.  1,  228  f.  Vgl.  Nr.  2)  a.  —  5)  Ueber  das  Weimarische  Theater: 
Abeodztg.  1806.  Nr.  69/71.   In  demselben  Jg.  auch  Gedichte.   VgL  Nr.  146.  1)  g. 

6)  Mfiion  an  Heliodora.  Hg.  von  Friedrich  Ziegler.  Helrastädt,  bey  C.  G. 
Fleckeisen.  1806.  98  S.  8,  Ohne  Vfn.  Luise  Wichmann  (seiner  spätem  ersten  Frau) 
zugeeignet.  Sonette.  Elf  daron  wieder  alwedr,:  Nr.  23)  8.  843/8.  VgL  Jen.  aDg; 
Lit.-Z%.  1816.  Eßzgsbl.  Nr.  20.  Sp.  158/6  (—&.).  Mit  4  Sonetten  als  Pr  1.  -;  NnX 
S.  61.  -  7)  J.  SecunduB.  1807:  Nr.  168.  8)  —  S.  626.  —  8)  Peraiaa.  1807: 
Nr.  147.  1)  g.  —  S.  680.  —  9)  Bsttrige  in  BOaefaings  u.  Kannegieäen  FtotiMoa 
1810:  a.  Nr.  84.  35)  ^  S.  595;  b.  Der  vii  r  und  zwanzigste  Februar.  Trauersp.  von 
Werner,  und  seine  Aufführung  in  Weimar.  2,  179/200.    Vgl.  Strehlke  1884.  2,  35. 

10)  Musaeoa.  1810:  Nr.  124.  5)  —  8.  606.  -  11)  Longaa.  1811:  Nr.  121. 
8)  »  S.  606.  —  12)  AnhiT  DeatBoher  NatfanalbildiiBg.  Hg.  tod  Bisiiiliold  Bemh. 

Jachmann  und  Franz  Passow,  Directoren  des  Conradineums  zu  Jenkau  ber  Danrig. 
Berlin.  Maurer.  1812.  Vier  Hefte,  gr.  8.  VgL  AUg.  Lit-Ztg.  1812.  Nr.  288. 
8p.  618/6;  Stwhlke  1864.  2,  85t      18)  1818:  BuidTI  8.  181,  1813,  g. 

14)  Vaterländische  Gedicht«  vom  Jahre  1818.  Frühling.  Tscfab.  fttr  1814 
Königsberg,  18i;5.  8  Mit  Ch.  E,  L.  Blochmann  und  K.  Besseidt.  —  15)  Ver- 
teutschungen  auä  Dante  uäw.  1818:  §  293,  V.  24.  17)  I.  h.  —  Band  VL  S.  317. 
1  Sonett  von  Dante,  7  SoMtto  rem  Petiftro«.  Nadigedr.:  [Hormayrsl  AicliiT  181SL 
Nr.  89.  S.  353  f. 

16)  TurnzieL    Turnfrennden  und  Turnfeinden,  von  Dr.  Franz  Paßsow,  Breslau, 

Jus.  Max  und  Comp.  1818.  21b  8.  8.  Vgl.  Wiener  Jb.  1819.  5,  215,62  (L.B  ff): 

Nr.  k.  ö.  2G4/81;  F.  G.  Schultheiß,  F.  L  Jalin  Berün  1894.  S.  124 f.;  M.3n«l 
§  306,  57.  11)  oh.  n  ^  446;  Nr.  17).  —  17)  Zur  Rechtfertigting  meines  Tom- 
lebena  und  meines  lur:xziaia.  Breslau,  Jos.  Max  und  Comp.  1818.  46  kL  8. 
Zu  Nr.  16)  und  17)  vgl  Hermfls  1819.  St  2  &  224f.  —  18)  Beittige  in  MBdkkB 
und  Symänskis  Freimüthigera. 

19)  Carmen  saeculare.  III.  gymnasio  Gothano  d.  21.  Doc.  quartum  saecalum 
aolenniter  auspicanti  dicavit.  lapsiae  1824.  4.  Auch  in  Nr.  22)  S.  518/20.  — 
20)  1826:  §  306,  11.  a.  *  oben  S.  430.  —  21)  Veriegeranmaßong.  In  einer  Thü- 
Sache  dargestellt.  Leipzig  1826.  16  S.  gr.  8.  —  22)  Franc  Paasovii  opuscnla  aai- 
demica.  Dispoeuit  NioohiuB  Bachius.  Lipsiae,  W.  Vogel.  1835.  Vin,  614  ö. 
gr.  8.  YgL  Nr.  19). 

23)  Franz  Pagsow'a  Vermischte  Schriften.  Hg.  von  W.[ilhelm]  A.[rtbur]  Paseo  w, 
Lehm  am  her»M(lichea  Gjrmnasium  zu  Meining«i  .  .  Leipzig:  F.  A.  Brockhaus. 
1848.  XX VT,  ^  a  Q.  1  Bl.  gr.  8.  VgL  IH.  f.  Kt  Dnteili.  1843.  Nr.  114/5 
(L  6.  Jacob);  Heidolb.  J.  1843.  Nr.  30.  S.  47:in. 

Enth.  Aufsätze  P.'s  aus:  Nr.  12);  Wachlers  PhUomathie  (Band  VL  8.  317,  17. 
IL  Nr.  ej  l.  Nr.  b.  nachgedr.  in  [Hormayrs]  AidÜT  1819.  Nr.  95.  98.  100.  102, 
105.  107.  109.  III);  Ersch  u.  Grubers  Eucykl.;  Seebodes  Krit.  Bibl  1?'21  und  dess. 
Archiv  1825;  Allg.  Lit-Ztg.  1825.  I833^b.  f.  PhiloL  u.  P&dag.  1826/8;  C.  A. 
Bottigers  Archäologie  u.  Kunst;  BanoMii  ^ator.  TMib.  1.  o.  2.  Jg.:  Schles.  Prov.- 
Bl  1833  und  Zs.  f.  d.  AlterthummriM.  1884/6.  Feniir  82  MMfato  m«  den  J. 
180^27  (8.  340/54).   VgL  Nr.  6). 

24)  Außerdem  zahlreiche  pliüolog.  u.  a.  Arbeiteoi  danmter  aeia  Hauptwerk: 
Himdwb.  d.  Griaoii.  GhanolM.  1819/24.  Nm  bsirb.  von  Bort,  Vüm  u.  o.  AvU 
1841/57. 
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904.  ijitoa  lf«0,  ovl  Tnimot  der  Fliflowpida  in  M.  MmimI  4,  265. 
14,  860. 

I)  Mithgbr.  d.  ApoUonion  §  2^)8,  Ä.  m.  qq.  «  Bud  TL    &  öSlt  — 

2)  Juvenal.  1807/9:  Nr.  152.  10).  13).  14)  ^  S.  622. 

206.  Adam  Joseph  OBjrmm,  geb.  am  29.  M&rz  17ö4  in  Würzborg,  1783 
BraAwor  der  Biegeee  daMÜMt,  1884  Domdedumt,  1825  Genenlvikar;  t  am  9.  Sep« 
tenber  1836. 

a.  Meosd  5,  517  f.  11.  592.  U,  695.  19  ,  28 f.  -  b.  Felder C-Waitaenegger) 
2,  82  f.  8.  586.  —  c  AUg.  dtaeh.  Biogr.  1887.  24,  869/61  (Stanonik). 

FtaluL  1807:  Kr.  6».  7)  -  8.  690. 

300.  J.  Wolf,  geb.  1762  in  Deuan,  1802  OberlehTer  an  der  Lzel.  Franzeohale, 

1800  Prediger  aü  der  israelitischen  Svnagoge  in  Dessau;  f  am  17.  lUlS  1898* 
a.  Meusel  21,  673  f.  —  b.  Lpz.'pol.  Ztg.  18^.   S.  855  f. 

1)  Snlamith.  1806:  X.  Nr.  c.  »  S.  689.  —  2)  Am  dem  Hebr.  1807/10: 
Nr.  07.  8).  79  —  a  601.  692. 

207.  Heinrich  Christoph  Friedrich  HttlsenuuLii,  geb.  am  7.  Hin  1771 
in  Altrnbergen  (Gotha),  1807  Direktor  dae  Qjfinnaehim»  in  Onantode;  f      18.  F»- 

bniar  lb35. 

a.  Meaeel  9,  684  f.  11,  386.  14,  202  f.  18,  227.  22  n,  867.  -  b.  Botenniuid. 
Gel.  Hann.  Bd.  2.  —  0.  Jahna  Jb.  14.  47^4.  —  d.  Eekilein,  Nomeiudator.  1871. 
8.  261. 

Bki«feaikF.A.Wdf:K^BIbLinBMr]in.  TgL  Aznoldt,  F.  A.  Wolf  .  1801. 1,919. 
Flato.  1807:  Hr.  101  10)  —  &  600. 

208.  Johann  Anton  Wilhelm  Gesner,  geb.  am  16.  April  1771  in  Kirch» 
heilingen  bei  Langensalza,  1801  Priratdozent,  lo06  aufierord.  Froftssor  der  Plulo> 
Sophie  an  der  Leipziger  Universität,  ging  1810  als  Endeher  nach  Trieet;  t  ? 

a.  Mensel  11,  269.  17,  710.  — b.  AUg.  dtMh.  BiogE;  1879.  9,  106£  (Prantl)L 
Grainville.  1807:  Nr.  286  —  S.  071. 

209.  Ado1p>i  Mofnrlch  Eckermann,  fob.  am  15.  September  177^  in  V.nUn, 
1800  Rektor  in  Hadersleben,  1808  Pastor  in  ßatkau  bei  Plön;  f  daselbst  am 
21  M&rz  1850 

a.  Lübker-Schröder  S.  131  f.  —  b.  N.  Nekrolog  28, 879 1  —  c  Alberti  1867.  1, 179. 

1)  Juvenal.  1807:  Nr.  162.  18)  —  S,  622.  —  2)  Qediehta,  s.  B.  in  Lots'floa 

Originalien  1825.  1832. 

210.  Joliaun  Friedrich  Pries,  geb.  am  29.  September  1779  tu  üibmu  in 
Kaeklenburg-Sch worin,  1810  ord.  Professor  der  Moral  und  .\athetik  in  Rostock;  f  1898. 

Mensel  15,  83.  19,  203 f.  —  Raßraann,  Panthf^on  S  2.H  und  415. 

1)  Melpomene.  Ein  Yeraooh  über  die  Gründe  des  Woblgofallens  an  tragischen 
Gegenstftnden.  Ten  J.  F.  FMeo.  Beeteeft  nnd  Leipzi«;,  StiUer.  1804.  148  8.  gr.  8. 

Vgl  N.  aUg.  dtach.  Bibl  1805.  104,  2,  461/71  (R-)  '2)  Milton.  1807  1?,: 
Nr.  380.  I)  d.  —  S.  712.  —  3)  Prolog  bej  der  Benelizvorsteliung  Itir  die  Armen 
ia  Boetoek.  Kootock,  bor  Adler'e  Erben.  IWO.  8  8.  i.  (Mme  Yb.  Vgl.  N.  Lpz. 
I4t-Zt^^  1811.  St.  48.  Sp.  767  f. 

4  t  D  t  diirchlauohtigsten  Prinzessin  Carolin*'  T.oiiiso  ron  Sachsen -Weimar  in 
Ehrfur^iil  «ewidmot  von  J.  F.  Pries.  Ebd.  IblO.  12  4.  Gedicht.  VrI.  ebd.  — 
6)  Probe  mm  nenen  Comroentars  Aber  Milton*s  rerlorenes  Paradies.  Erklärung  dos 
«taten  GeMungee.  Boetoek  uid  Leipog,  in  Commiaa.  b.  StiUer.  1810.  ¥1, 144  &  gr.  & 

211.  Emst  Gottfried  Adolf  BSckel,  geb.  am  1.  April  1783  in  Danzig,  an 
nraohiedenen  Orten  als  Letirer,  Paator  und  Plofeaaor  th&tig,  1836  Oberhofyrediger 
in  Oldenburg;  f  daadbet  am  6.  Januar  1864. 

a.  Mensel  17,  196.  221,  300/2.  -  b.  SohrSder  1860.  1,  299t 

HosoH«  1807:  Nr.  69  =  s  591. 

212.  Karl  Friedrich  Bachniann ,  ^eh.  am  24.  Juni  1785  in  Altenburg, 
1813  ord.  Professor  der  Politik  und  Mural  lu  Jena;  t  in  Kreuznach  infolge  eines  in 
BddaageDbad  erlittenen  Stonee  am  18.  Septamber  1855. 

Qoelsk»,  Qtandritz.  vn.  i.  Ael.  61 
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a.  Menael  17,  68.  221,  96.  —  b.  Günther,  Lebensgkizzeii  der  PrcrfMMnn  dsr 
üniT.  Jena  S.  2nnf.  -  c.  Allg.  dtech.  Biogr.  1876.  1,  763 1  (BUhter). 

Pindar.  li5Ü7:  Nr.  99.  1)  i.  =  S.  600. 

213.  Friedrich  Konrad  Leopold  Sohaeider.  geb.  am  10.  Dezember  1786 
in  Berlin,  1809  an  da»  JoachimsthalMhe  GymiiMiam  m  Berlin  beniftD,  bald  daanf 

Frofeasor;  f  am  14.  Juni  1821. 

a.  Meusel  20,  226.  —  b.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1891,  32,  110  (Hoch©). 

1)  Aeacbylos.  1807:  Nr.  96.  4)  e.      8.  £89.  üi  dar  K.  Beilin.  MtsMlii;  1807. 

18,  81  Anm.  bilt  Bfir^'^ter)  mit,  daiB  er  den  JPrometheiis'  und  die  .Choephoren*  in 
ScL'a  ha.  Übers,  geloaen  habe.  —  2)  Sappbo;  ham.  1808:  Nr.  91.  9);  136.  16) 
8.  697;  600. 

%14,  H«tBTl«1i  Sfanon  tu  Alpen  ^  1799  erangel-rafenn.  Prediger,  ttm  1820 

OberVonsifltorial -Präsident  in  Stolberg  bei  Aachen. 

Men.ol  9  19.  11,  12.  13,  16.  17,  19.  221,  a4.  —  EaSmann,  Pantheon  S.  6. 

1}  Muäaua.  1808:  Nr.  124.  3)  »  S.  606.  —  2)  Mearaiacfae  Gedichte.  Aach«&, 
Kignr.  1821.  8. 

216.  Johann  Badolf  Schftrerf  gob.  im  Mai  1756  tu  Bern,  1785  Lehrer  u 

der  Litteraturschule  daselbst,  1793  I^Yeasor  der  hebr.  Sprache  ebenda,  1805  Vro- 
feesor  des  Bibelstudiums  an  der  neuen  Akademie  in  Bern  und  erster  Prorektor  der- 
mIIno;  t  am  ^   ''^^^  1^29  in  Büinplitz  bei  Born. 

a.  Mensel  7.  59.  15,  269  f.  20,  :)6.  —  b.  N.  Nekrolog  7,  946. 

1)  a.  Versuch  einer  metr.  Uebera.  einiger  Psalmen . .:  Liter.  Archiv,  d.  Alad. 
SQ  Bern.  1806.  Jg.  1.  8t.  8.  Nr.  11.  Jg.  8.  Nr.  6;  b.  Auatwalil  ans  der  Semmhnig 
Aimb.  Denkspriiche  von  Ebn  Medin  Ben  Haniad,  Ben  Mohammed,  aus  Feß:  ebo. 
Jff.  1.  St  3.  Nr.  12.  -  2)  Psalmen.  1812:  Nr.  65.  13)  <-  8.  590.  -  3)  Dae  Buch 
Bob.  Ana  dam  Qmndtart  matr.  flbtta.  von  J.  S.  Sahtosr.  Bara,  WalthaBl  1818. 
n.  gr.  8. 

216.  Johann  Renatus  Wilhelm  Beek,  ^b.  1761  in  Leij  /IL,^  1B24  Ptofcaaot 
der  französ.  Utteratur  an  der  Leipziger  Universit&t;  f  am  5.  März  lö41. 

a.  Meosel  13,  77  f.  17,  107/9.  22»,  168.  -  b.  N.  Nekrolog  19,  S.  494  f. 

Talatfna.  1808:  Nr.  149.  8)  *-  8.  681. 

217*  Vbieh  Jaspor  Seetxen,  geb.  am  30.  Januar  1767  in  Sophiengroden 
(Jever),  Afst  und  harrorragMidar  Qriaiteaiaeiidar;  f  ün  Sqptanbar  1811  bei  !Haa  in 

Arabien. 

a.  Meusel  10  ,  657  f.  15,  442  f.  20  ,  409  f.  —  b.  Wien.  allg.  Lit-Ztg.  1816. 
Intbl  Nr  41.  Sp.  325  f.  [J.  v.  Hammer].  —  c.  Zeitgenossen  H.  7.  &  86/108.— 
d.  Alig.  dtach.  Biogr.  1891.  'SS,  590/2  (Mutzenbecher). 

Anntttge  aus  Briefen  an  J.     Hammer:  Fundgruben  1809.  1,  48/76.  112t 

181L  2,  275/82.  474.    1813.  3,  99/104;  Morpnrg  an  S.:  ebd.  1,  82/4. 

1)  Beiträge  im  N.  Ttsch.  Merkur,  a.  BiQthen  aus  dem  Orient  1804.  Jon. 
iS.  81/94.  Gedichte.  —  b.  Gedichte  aus  dem  Orient  im  Orient  gedichtet.  1805.  Jul. 
8.  168/96.  Aug.  S.  288/68.  -  c.  Briefe  aus  Haleb.  1807.  Jan.  S.  35/44.  -  d.  1808  10: 
Nr.  44  S.  587.  —  e.  Aus  Kahira.  1808.  Jan.  8.  62/8.  —  f.  Die  Pforte.  1808. 
Aug.  S.  17/20.  Einleitung  zu  einem  philos.  Gedidit.  —  g.  Nichtigkeit  menschlichdr 
Große.  Kin  moral.  Gedidit  naoh  auuf  aogt  Uoban.  MO  daB  ud.  &  90/8.  — 
h.  Oriental.  Gediohtf>    S  17?  « 

2)  [Anfang  eines  Gedicht«]:  liXmdgruben  1809.  1,  16*);  Nr.  46,  n.  —  S.  687 
(iat  fon  Saataan). 

818.  Frant  Jobann  laapar  fil^Mniajer,  geb.  1778  in  Wtabaig,  Profaeanr 

ond  Oberbibliothekar  daaelbst;  f       28.  Juli  1838. 

a.  Meusel  13,  487.  17,  752.  22  n,  410.  -  b.  N.  Nekrolog  16,  Nr.  1091. 
Ana  dan  Lat  1808:  XV.  Nr.  ee.  *  &  685. 

818.  Johann  Heinrieh  FrieM^h  CHInriti,  geb.  am  86.  September  1781 

in  Sondheim  an  >i-T  Rhön,  1810  Pfarror  in  AIju/trUmU  bei  Wnirnnr,  IPIS  Super- 
intendent in  Apolda;  t  daaelbst  am  27.  September  1846.  Mit  Koeegarten,  Schlcoer- 
maahar  nnd  Arndt  bamondat 

a»  Ifenaat  17,  748.  22n,  888  t  —  b.  N.  Naknkfr  H  848/5. 
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1)  Addison  1808:  Nr.  888.  2)  b.  »  S.  714.  —  2)  Thom«on.  1815:  Nr.  392. 
10)  <-  8.  717. 

220.  Gottlleli  LnkM  Friedricli  Tafel,  geb.  am  6.  September  1787  n 
Bempflingeii  an  der  rauhen  Alp,  lbl4  JPfarrvikar,  1815  Bepctent  am  Tfibin^r  Stift, 
1818  ao.,  1827  ord.  Professor  für  alte  Litteratur  in  Tübingen,  trat  1Ö46  in  den 
BolMstand;  f  am  14.  Oktober  1860  in  ülm. 

a.  Mensel  21,  11  —  b.  Gesammelte  Werko  von  Jak.  Phil.  Fallmerayer. 
Leipzig  1861.  2,  409/16.  —  c.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1894.  37,  342/6  (Carl  Neu- 
mftnn).  —  d.  Hejd,  BEbliogr.  2,  642.  —  e.  KnmA,  Sohvib.  Lg.  1809.  2,  18.  18. 876. 

Fdjhjmnia.  1808:  Nr.  84.  81)  —  S.  596. 

221.  Edaard  ScbauJ,  S  .hn  ,Tnh  Bnpt  Srh^  fR  Nr.  2^),  fjeb.  am  21.  April 
1788  in  Stattgart,  Geh.  Kabinetskanzlist  daselbst,  später  L^ationsrat;  t  <^  ^7.  Sep- 
tamlMr  1882. 

a.  Mensel  16,  275  f.  -  b.  N.  Nekrolog  1834.  10,  2,  968,  Nr.  1092. 

1)  Der  Daletarlier,  oder:  Macht  des  natürli'-hen  Gofühlf?,  Hno  Nnve]]»^-  Stutt- 

rrt.  Magä2.  f.  Littcr.  u.  KuDöt  1807.    Auch  boauuders:  Stuttgart,  iSonnewaid.  1807. 
—  2)  Tasso.   1808:  Nr.  19Ö.  2)  g.  »  8.  689.  —  8)  Panonma  und  SofaildOTaiig 
dM  Beiches  der  Liebe.   Ulm  1832.  16. 

222.  Wilhelm  Johann  Ellison  Ton  Nldfeld,  ^b.  am  27.  Aprü  1791  in 
l'reBborg,  1801  in  der  Wiener -Neustädter  Militärakademie,  studierte  lb07  in  Wien, 
praktizierte  seit  1813  bei  der  Benko^Hoflmdihaltiiiig  daatlliet;  1844  alt  Beehmuig»» 
offiiial  pensioniert. 

Wurzbach  1858.  4,  24. 

?Aike  dMii  Itat  und  Spu.  1806:  ZVL  Hr.w;  xm  Hr.U.  •>  8.  681.  644. 

288«  Atbert  Lmdwic  DuiqiiArd«  Beiktor  m  Moibaob  in  Baden. 

Mensel  22 1,  674. 

1)  Musäus.  1809:  Nr.  124.  4)  =  S.  606.  -  2)  §  296,  89.  1)  ==  Band  VL  8.  479. 

224.  Johann  Friedrich  Ton  Gaab,  pb  i\m  10.  Oktober  1761  zti  Göppingen 
in  Wftrttembere,  1798  ord.  Professor  der  Philosupiue  in  Tfibingen,  1814  üniversitäts- 
bibSothekar,  1815  Prälat  und  Generalsuporintendent;  f  am  2.  März  1822. 

a.  Mensel  2,  470.  9,  396.  11,  2.50.  18,  43S.  17,  668  f.  2211,  276  f.  — b.  Allg. 
dticb.  Biogr.  1878.  8,  285 f.  (Redslob). 

Oob.  1809:  Nr.  64.  7)  —  a  690. 

^  226.  Kurl  Joseph  Beoi,  geb.  am  12.  Augroat  1776  zn  Haifort  im  Wfin- 
bmipschen,  1806  Professor  am  Würzbur^r  Gvninasiam. 

a.  Waitzenegger  2,  149.  —  b.  Meuael  19,  3221 
Pindar.    1809:  Nr.  99.  1)  m.       S.  600. 

226.  Johann  Lndwig  Wilhelm  Seherer,  geb.  am  27.  Februar  1777  ui  Niddn, 
1798  Prediger  in  Echzel ,  1805  Fbm  sn  Bintadt^  1814  in  Bflaselahcun  a.  M.; 
t  diaelbst  am  21.  JoU  1825. 

a.  Strieder  12,  314/9  u.  ö.  —  b.  (Textor)  Cbarakteriitik  der  .  .  Hessen-Darmst» 
Iheol.  u.  Pred.  1801.  8.  55/61.  -  c.  Mensel  10,  569f.  11,666.  15,  292 f.  20,  93  t  — 
d.  Justi,  Hess.  Denkwürdigk.  4,  2,  206t  214t  2551  o.  6.  —  e.  Baimann,  fSaatheon 
8.  283  f.  —  f.  Scriba  1843.  2,  636/8. 

Ans  dem  Hebr.    1809:  X.  Nr.  e.  =  8.  589. 

227*  Dietrich  Christoph  Yon  Bommel,  geb.  am  17.  April  1781  in  Kassel, 
1806  ord.  Professor  der  Bereosamkeit  nnd  griechischen  Sprache  in  Marburg,  1811 
Professor  der  klassischen  Philologie  in  Charkow,  1815  Professor  der  Creschichte  in 
Marburg,  1820  Direktor  des  Hof-  und  StaataarchiTs  in  Kassel,  1829  Direktor  der 
Laodesbibliothek  und  dee  Museums  ebenda;  t  ani  21.  Januar  1859. 

a.  Mensel  15,  200/2.  19,  413  f.  —  h.  Strieder -Wachler- Justi  16,  660  t  17, 
40ö/il.  —  c.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1889.  2ü,  126/8  (Arthur  WyB). 

1)  Theophrasi  1809:  Nr.  106.  4)      S.  008.  —  2)  Erinnemngen  ans  meinem 

Leben  und  meiner  Zeit:  Bülatis  Ceh  Hosf^hichten  u.  räthselh.  Menschen.  Leipaig 
1864.  5.  421/600.  —  8)  Zahhreiche  phüolog.  nnd  hiator.  Schriften.  Vgl.  Band 
a  887,  fc.  880,  III,  d.  e. 

5l* 
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22S.  Lndwlff  Friedrich  Theodor  Hatn,  geb.  am  6.  Juli  1781  la  Fornnunu 

1812  Privat^elolirter  in  Leipzig,  Redakteur  der  Dtsch.  B]att^r  und  de^  fTAnT^r^^ation?»- 
lexikoQS  ?on  Brockhaus,  ging  1820  nach  Wien,  dann  nacli  ^uudiea;  y  lidÄtibat  im 
Juli  1888.  Tf.  do8  Kcpertor.  bibliogr. 

».  Meusol  14,  23.  18.  27  f.  22"  551.  _  b.  Kaßmann,  Pantheon  S.  IIS.  — 
c.  F.  A.  Brockhaus  1876.  2,  135/7.  168.  1881.  ;J,  409/16  u.  ü.  -  d.  Allg.  dt^ch. 
Biogr.  1879.  10.  392  (v.  L.). 

Briefe  an  Brockhaus:  Nr.  b.  1872.  1,  319/21.  —  von  Brockhaus:  ebd.  2,  135. 

1)  1805:  Kr.  c  a  581.  —  2}  Daate.  1809:  Kr.  186.  11)  a.  «-^  a  633.  — 
8)  AlM.  1812:  Nr.  908.  8)  B.  841.  ~  4)  BonilW.  1814  (182^:  Nr.  306.  11)  d. 
«  a  67a  —  6>  1818:  §  298^  Y.  19.  7z)  «  BiaTVl.  a  811. 

928.  Oeorr  WlUiel»  Keticr,  geb.  am  94.  KKn  1789  m  Hwpf  (^iirtmo 

Unningen),  studierte  1800  in  Jena,  1S02  in  Berlin  die  Kechte,  1806  Beferendar  M 
der  kozmirkisehen  Krieg»-  and  Domänflniramniar.  1809  nach  Potadam  venetzt,  1810 
Be^ennparat,  nahm  1818/4  ab  Hauptmaim  an  dem  Feldzage  teil,  1816  Begierunga- 
direkter  m  Münster,  1819  Regierungepniaident  in  Frankfurt  a  fV,  1825  Geh.  Ober- 
finanziat,  1836  P^dent  der  weatfaL  Begienmg  in  Amsbezg,  nahm  1845  aeinen 
Absdiied;  f  am  18.  Mai  1846  in  Berlin. 

:r  Mi  u.el  14,  281.  18,  330.  '2'].  !'21  T  l.  l\  Kaßniann,  Münsterl.  Schrifi>4.- 
Lex.  Kachtr.:  2,  61.  3,  45.  —  c  (Uitzk)  GeL  Berlin  &  131  f.  —  d.  N.  Kekrolo« 
94,  898/89.  —  e.  Leben  dea  .  .  Georg  Wilhelm  Keller,  Biographen  Emat  Lndwi^ 
Eeira's.  Aus  seinen  liititerl.  Papieren  ^fit  Ki-nirr-  BiMniB.  Leip/iu;:  F.  A.  Brock- 
haua.  1853.  YU,  400  S.  gr.  8.  —  f.  Fr.  Kohlrauach,  Erinneransen  aus  meinem 
Leben.  Haanorer  1868.  gr.  a  -  g.  E.  Kaimaiwi,  Naahiiditwi.  1866»  S.  1741  — 
h.  Allg.  dt^cii  Biogr.  18SS.  16,  666  t  (Enit  Friedlinder).  —  l  SobBom  ijcUr 
1882.  11,  137.  139  f. 

Briefe  an  K.  ron  Banmer:  Band  VI.  8.  846. 

1)  Shakespeare.  1809/10:  Nr.  377.  20)  a.  bia  c  —  &  711.  —  2)  Boccacci«. 
1809:  Nr.  188.  1)  g.  ^  S.  635;  Beiträge  im  Morgenblatt  auch  T'^12.  1814.  — 
3)  Briefe  auf  einer  IWiae  durch  SüddeuUchland,  die  Schweiz  und  Uberitaliea  im 
Sommer  1808,  von  Georg  WUhelin  Keßler.  Leipzig,  Salfeld.  1810.  284  &  gr.  a 
Bruchstücke  daraus:  Bfisching-Kan  negieÄer,  Pantheon  1810.  1,  1,  9/42.  Vgl  Litbl 
z.  Morgenbl.  1810.  Nr.  17.  S.  6Ö;  Heidelb.  Jb.  181L  Nr.  6.  S.  95f.  —  4)  Thereee. 
oder  die  vorstellt«  Bäuerin.  Von  Kefiler.  (Nidb  den  CSnq  nenvaUea  twTTntinnine) 
Gubitz,  Gaben  d.  Milde  1817.  2,  155/78. 

5)  Nadirichten  von  dem  Leben  des  königl.  I^ufiischen  Geheimen -Rathee  und 
Doctora  der  Anmdwiaaenschaft  Emst  Ludwig  Heim.  Gesammelt  zur  Feier  &emeä 
fünfzigjährigen  Dixtor-Jubil&ums,  den  16.  April  1822.  Berlin  bei  A.  W.  Schade.  1822. 
VI,  168  S.  gr.  8.  Ohne  Vfh.  Keßler  war  Heims  Schwiegersohn.  Vgl  Heidelb.  Jb. 
1822.  Nr.  40.  8.  634/7  (A.  i.  0.).  2.  Aufl.  Berlin,  Herbig.  1823.  gr.  8.  Vgl 
Litbl.  z.  Morgenbl.  1823.  Nr.  18.  8.  71  f.  (8.).  —  6)  a.  Leben  des  [wie  Nr.  5)]  .  . 
Heim.  Aus  den  hinterlassenen  Briefen  und  Tagebüchern  hg.  von  Georg  Wilhelm 
Keßler  .  .  Leipzig:  F.  A.  Brockhaus.  1835.  TL.  8.  Vgl,  Jb.  f.  wias.  Kritik.  Aiig. 
1836.  Nr.  32.  Sp.  262/4  (K.  A.  Varnhagen  von  Ense);  b.  Der  alte  Heim.  Leben 
und  Wirken  Ernst  Ludwig  Hem'a  .  .  hg.  2.  mit  Zoa&tMtt  renn.  Aufl.  £bd.  18Mb 
gr.  8.  ^  Volks -Bibl.  2.  Bd. 

230.  Johnnn  Georg  Krabinger,  geb.  am  16.  Juli  1784  in  Oborbergkirch-'n 
bei  Arnpüng  111  Altbavem,  1820  Skriptor,  später  erster  Bibliothekar  der  Mimcimer 
Biftf>  nnd  Staatebibliothek,  1857  pensioniert;  f  ^  16.  Mai  1860  in  MüoQlwn. 

a  Mensel  18,  425.  28,  247.  —  b.  Bagmaim,  PluitheoD  8.  178.  —  c  AUf. 
dtoch.  Biogr.  1883.  17,  3f:  (Halm). 

LongDB.  1809:  Nr.  181.  1)  —  B.  605. 

231.  Valeutia  von  Hussür  (Huszär;  Hussard),  geb.  am  26.  Juni  1788  in 
Wien,  1807  Dolmetsch  bei  der  Intcrnuntiatur  in  Konstantinopel,  1898  Tinptlwi 
eekret'ir,  1827  St-utakanzleirat,  1838  Hofrat;  f  um  1860  in  Wun. 

Wurzbach  1863.  9,  448£ 

1)  Atta  dem  Tttik.  1809:  Kr.  59»  e.  —  8.  58a  -  2)  B6mi.  1811/8:  Nr.  99. 
1).  9)  c-  a  685. 
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383.  Johann  Friedrieh  Wilhelm  MSller.  1808  Magister  der  FhiloBophie, 
am  1810  Lehrer  am  Geotgiinam  in  Haunimr.  —  Meiiaal  5,  Sd?  t  IOl  811.  11,  648. 

14,  684.  18,  718. 

Shakespeare.   1810:  Nr.  377.  15)  c.  —  S.  711. 

288.  Othmar  Frank,  geb.  am  8.  Mai  1170  in  Bamberg,  17Ö4  Priester,  Lohrer 
am  Ljzeum  in  Bambei^,  1821  Professor  der  indischen  und  der  persischen  Sprache  in 
Wfirzbnrg,  1826  oid.  Profeeeor  des  Sanakrit  in  Mftnehen;  t  in  Wien  am  16.  Sep- 
tember lö40. 

a.  Mensel  2,  409.  9,370.  11,239.  18,406.  17,608f.  22II,  208.  —  b.  Alis, 
dtacb.  Biogr.  1878.    7,  260  (Leskien). 

iUrdüsi.   1810:  Nr.  23.   5)  =  S.  585. 

234.  Friedrich  Sigiemund  yon  Granenthal  (früher:  Siebmann),  geb.  am 
12.  November  1780  zu  Kyritz  in  der  Priegnitz,  1810  Jostiziar,  Obersteuerrat  und 
Stempelfiskal  in  Berlin,  1812  von  einem  Herrn  von  Granenthal  adopÜBrt»  1821  Geh. 
Knanz-  und  vortragender  Rat  in  der  Oenoralkon trolle. 

a.  Menael  17,  807.  20,  473.  22 4bO.  —  b.  Kaßmann,  Pantheon  S.  Ulf.  — 
e.  (mtng)  GeL  Berlin  8.  86. 

1)  Gedichte,  t  hrr-otzungen,  RezerRinnm  und  Anfs.it-n  in:  Apollon.  Penig 
1803;  Polyhiator.  Halberstadt  1806;  Fou^uu-Neumann,  Musen  1812.  1  Qu.  S.  If.; 
Dramaturg.  Woefaenbl.  Berlin  1816 1;  Hande^peneiMhe  Berlin.  Naohriohten  1817/21 ; 
GeeeUschafter  1818f.;  IdtU.  Tfthingea  1880.  —  ^  Cervantei.  1810:  Nr.  222. 
3)  b.  8)  —  S.  646. 

235.  Johann  pporer  Kell,  gob.  am  20.  März  1781  in  Gotha,  studierte  in 
Jeua  i'iiiiulogio,  Biblioüiekar  au  der  ^roßberzüglidien  Bibliothek  in  Weimar,  privati- 
ai«rte  seit  1814  als  Sachsen -weimanscher  Hofrat  in  Leipzig,  1828  Kqiitnlar,  1881 
Deehant  <\m  Kollegiatsüftes  in  MeiSen;  f  am  1.  .TtiH  I^ö?  in  Ijeipzig. 

a.  Alousel  18,  31b  f.  2Ö,  108.  —  b.  Kaimajui,  i  aiitheon  S.  164  und  407.  — 
e,  F.  A.  Brockhaus.   1876.   2,  390  f. 

Bnefo  an  K.  von:  Goethe  (1820  Apr.  12):  v.  Biedermann,  Goethe  u.  T>eipzig 
1865.  2,  2dj.  —  (von  u.  an)  Schopenhauer:  Ludw.  Schemann,  Schopenhauer-Bnefe. 
Le^  1888.  8.  1081  171/81.  Ygi.  8.  428.  4271 

1)  Gedichte  und  AufsStze:  Erholungen;  Joum.  d.  Lux.  u.  d.  Mr  i.;  n  ?  tt  — 
2)  Mendoaa.  1810:  Nr.  221.  4)  =  S.  645.  —  3)  AemU  und  Elisa,  oder  dio  Pahrt 
auf  der  Elbe.  ficfiiTt,  Kaller.  1811.  8.  OhneYfiL  -  4)  QaeTedo.  1812  (1826): 
Nr.  224.  4)  »  S.  646.  —  5)  Gindioi.  1814:  Nr.  219  =^  S.  642. 

6)  Lyra  und  Harfe.  Liederproben  von  Georg  Keil.  Mit  Tit<elkupfcr.  Leipzig, 
Friedrich  Fleischer.  1834.  gr.  8.  Vgl.  Jb.  f.  wiasensch.  Kritik  Mai  1834.  Bd.  1. 
Nr.  88.  Sp.  742.  744.  —  7)  Märchen  und  Geschichtchen  eines  Großvaters.  Leipzig, 
O.Wigand,  1847.  8.;  2.  Aufi.  Illustr.  von  Ludw.  Richter  und  J.  Kirchlioff.  Ebd.  1860. 
Vn,  184  S.  8.  —  9)  Neue  Märchen  fOr  meine  Enkel.  Mit  Holzschnitten  . .  Ebd.  1860. 
IV,  186  B.  gr.  &  —  9)  Ausgaben  itaL  und  epan.  Diditer;  ital.  nnd  epan.  Sprach» 
lehren  nnd  eine  span.  Chreetomathie. 

2nn.  Karl  Friedrich  Willi elm  Hasselbach,  geb.  am  22.  September  1781 
in  Anklam,  1805  Lehrer,  1828  Direktor  dea  Gymnasiums  in  Stettin,  trat  1864  in 
den  Koheatand ;  f  daselbet  am  29.  Juii  1864. 

1.  Hemel  18,  67.  22»,  600.  —  b.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1878.  10>781f.  (Haag). 

Itepen.  1810/11:  Nr.  140.  1)  g.  *  8.  616. 

237.  Otto  Martens,  lyh.  179?  in  Eutin,  1810  Professor  am  Gynnaailiai  m 
Heidelberg,  1825  am  Gvmnasium  in  Bielefeld;  f  Anfeuig  1830  daselbst. 

a.  BaSmann,  Panttieon  8. 210.  —  b.  Bieleüslder  Herbstprogr.  1830.  S.  28/30.  — 
c.  Lübker- Schröder  S.  862.  830.  -  1.  Pasaow's  Leben  1839.  S.  140  f.  144.  — 
e.  Görree,  Briefe  2,  50.  91.  —  L  Aiberti  1868.  2,  19.  >-  g.  W.  Herbet^  J.  H.  VoA. 
1876.   2,  2,  312. 

1)  Mitarbeiter  an  Baggesens  Klingklingelalman.  f.  1810.  Vgl.  Herbst  a.  a.  0. 
2,  2,  315;  Pfafif,  Arnims  Trost  Einsamk.  188.3.  8.  LXXXVH.  —  2)  Sophokles. 
1810:  Nr.  101.  12)  b.  =  8.  601.  Vgl  Jen.  aUg.  Lit.-Ztg.  1813.  St  112.  Sp.  393/400 
[F.  G.  Wehste];  1826:  §  848,  T.  »  -  Band  QP.  a  1294. 
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238.  Felix  Franz  HofstSter,  g»?b.  am  4.  Oktober  1741  m  "VTien.  179." 
Bibliothekar  der  WieDer  UoiToraitat;  1803  Kuato«  dv  Hoflübüotbok,  1S06  Ffaxm 
ta  OrotUjax  in  Hihren;  f  am  22.  Augutt  1814. 

a.  Meosel  3,  399.  14,  1T8.  18,  196.  —  b.  Ciikwa  8w  76  f.  —  es.  WfuAmA 

1863.   9,  lHl/3. 

Alt.ltsr  r..  Gedichte.    1811:  \r.  450      8.  732. 

2iU).  Johann  Friedricb  Wa^^er,  geb.  am  2ö.  Januar  1751  in  Scb^oau  bet 
Gotha,  1794  Rektor,  1797  Diiektor  des  iSkuama»  in  LBaelNiig;  f  diMUMk  «■ 
29.  März  1834. 

a.  Meuuel  8,  300.    IG,  133  f.   21,  314  f.  —  N.  Nekrolog  12,  264/6. 

1)  Persins.  1811:  Nr.  146.  1)  b.  =»  S.  620.  —  2)  Ehrerbietige  Begrüflung  d«r 
MU  dem  Kampfe  für  Rocht  und  Froyheit  mit  Ruhm  und  Sieg  gekr-'nt  zurückkehren«!« 
Edlen  and  Helden.  Lüneburg  1816.  8.  —  3)  Britannia  Vindex.  Carmflo,  quo  premioa 
Hüdesienae  meruit,   Bnmtngae  1817.  8.  —  4)  FhUolog.  Arbeiten. 

240.  Ueinrieh  Friedrich  Ton  Dies,  geb.  am  2.  September  1751  in  Bemborg, 
Kanzloidiroktor  dvr  Regierung  in  Magdeburg,  1784  preußischer  Geacbäftatriger, 
1787/90  auMerordentlicher  Gesandter  in  Konstantinopel,  privatiaierte  dMia  auf  MMB 
Gute  Fhillipsthal  bei  Potsdam;  t  am  7.  April  1817  in  Berlin. 

a.  Meusel  2,  57  f.  9,  240.  17,  41^  221,  626.  -  b.  Allg.  lit-Ztg.  1817. 
Nr.  125.  8p.  166 f.  (Dohm).  —  c.  Goethe,  Noten  u.  Abb.  x.  w.-ö.  Diran:  W.  A. 
L  7,  222/30.  —  d.  L.  Witte,  Das  Leben  D.  Frdr.  Aug.  Gotttr.  Tholuck's.  Leipzig 
IL  Bielefeld  1884.    1,  53/61.  73/7. 

Briefe  an:  «.  Funk:  G.  B.  Funk's  Schriften.  Berlin  1821.  8.  266.  —  (u.von) 
Goethe:  W.  A.  I.  7,  295 f.;  Stiehlke,  Goethes  Briefe.  1882.  1,  146t:  GoethfrJb. 
1890.  11.  24/41;  M^k  ^  f.  Ut.  1891.  Nr.  86.  &  692.  r.  J.  MOIkr: 
Hg.  V.  Maurer-Conatant  1840.   4,  329/62. 

1)  1783:  Band  VL  S.  807  zu  S.  285.  —  2)  üweissi.  1811;  Nr.  bO  b.  589. 
Tgl.  Journal  encjolop.  1811  (SOfMtn  de  Sacy);  Nr.  5)  m.  a  577/98;  Nr.  5>  «.  — 
3)  Buch  des  Kabof.  1811:  Nr.  36  =  S  r-';  Magas.  Fncvclop.  1814.  2,  412 

(S.  de  Säxsy);  Nr.  6)  m.  8.  507/71;  Goethe:  VV.  A.  I.  36,  92.  —  4)  Ali  Dschelebi. 
1811:  Nr.  61. 1)  —  8.  S89.  Vgl  J«ii.       lit-ZIg.  1813.  Jw.;  Nr.  5)  m.  8. 152/SS8. 

5)  DenkwflidiglMitMi  von  Asien.  1811.  1.  TheU:  I.  Nr.  l  —  a  582.  Vgl 
Jen  allg.  Ut-Ztg.  1818.  Jan.;  Nr.  n.  &  23/151.  88^M7;  GooHm:  W.  A.  L 

6,  320  f. 

Zweiter  Theil.  Auf  eigene  Kosten.  Halle  und  Berlin  1815.  In  CnrnmiiiM 

der  Buehhandlanpf  des  Hallischen  WaiRenhause«.  1815.  XH,  1078  S.  gr.  8.  V|L 
Lpz.  Lit.-Zt^f.  1B16.  [Nr]  77  f.  Sp.  60917.  623 f.;  Goethe:  W.  A.  L  7,  283 f. 

Enth.  u.  a.:  a.  Vuiu  Tulpen-  und  Nardasenbau  in  der  T  rkev.  S.  1.  Auch 
begondere:  IB15.  V^l.  Lpz.  L-Z.  1816.  [Nr.]  25.  Sp.  l'J7f.  —  b.  Das  Buch  der 
GliickUchcn  von  Biiiri  I)»diumhur.  Am  dem  Türk.  8.  39.  —  c.  Vierhun'ierl 
Sprüt-tie,  ans  dem  Arab.  (Forts,  der  Sprüche  Ebubek^rs.  Orig.  und  Übers.). 
S.  71/100.  —  d.  Spiegel  der  Lander  ron  Kjatibi  Rumi,  d.  i.  Sidi  Ali,  Sohn  Husseiai 
Keisobeschreibung.  S.  133,  —  o.  Lehren  der  Weisen,  aus  dem  Pers.  S.  26^i,  — 
f.  Das  Buch  von  Reden,  welche  als  Sprüche  der  Vät':<r  unter  dem  Namen  Buch  des 
Oghuz  bekannt  sind.  Au«  df>m  Tatarisch -Türk.  S.  288.  (Forts,  von  I.  Nr.  i.  'f 
=  S.  582).  —  g.  lieber  die  Luwifwenheit  des  Zeitalters  von  Feizi.  Aus  dem  Türk 
8.  382/7.  Gedicht.  —  h.  Das  Verhingniß,  von  Hasohemi  Effendi.  Aus  dem  Türk. 
S'  Odirht.  —  i.  Depe  Ghöz  oder  der  oghozische  Cvklop.    Ans  dtm 

Tatana<;ii-Tuik.  399.  Auch  besonders;  1816.  Vgl.  Lpz.  L.-Z.  i816.  Öp.  197 f. — 
k.  AusHnriiche  des  Propli^tai  [Muhammed]  and  Sprüche.  S.  458.  —  1.  Yermiachte 
Nachrichten,  Erf&hrungMi  und  Bemerknngm  au  mflndUdiBn  firsihlangai  im  Lud» 
gesammelt    8.  464. 

m.  Unfug  und  Betrug  in  der  morgenländischen  IMmtxa,  nebst  vielen  bandst 
Proben  von  der  groben  Unwissenheit  des  H.  v.  Hammer  au  Wien  in  Sprarh^n  imd 
Wisaenachaften.  S.  481.  Auch  besondere:  Halle  und  Berlin,  1815.  In  Commiäsivjn 
der  Buchhandlung  des  Halliidien  Waisenhauses.  600  S.  gr.  8.  Vgl  Goethe -Jb. 
11,  32.  33.  Gerichtet  gegen  die  7  Noten  zu  Nr.  2)  und  gegen  die  1813  haupt- 
sächlich in  der  Jenaiscbon  und  in  der  Wiener  ailg.  Li t.- Ztg.  erschienenen  Bezen- 
aionen  der  Nrn.  2)  bis  5)  1.  TheU.  Vgl.  a.  Fug  und  Wuirbeit  in  der  morgen- 
lindiadien  Litamtor,  nabst  mi^gta  wwiiieeii  Froben  von  dar  üBinan  GaUuMDUvt 


Digitized  by  Google 


Überwtur.  F.  F.  fio&t&Wr.  J.  F.  Wagner.  F.     IMes.  F.  A.  WoU  u.  a.  807 


des  H«nm  fon  Diez  la  Bariin  in  Sprachen  and  T^^asenaehafben.  Yoa  loMoh 
von  Hammer:  [Hormayrs]  Archir  1816.  Nr.  35*8.  S.  137'43  1 15  S.  Anch  be- 
«ondera:  Wien,  1816.  Btraull.   29  S.  gr.  8.   Dazu:  Lpz.  Lit-Zt«.  1810.  [Nr.]  120. 

1069  £;  Wien,  allg^  L.-Z.  1816.  IntbL  Nr.  M.  8p.  187  ß.  Niflbtng  mr 
iÄtwort  an  Herrn  t.  Diez.  Von  Chabert:  [HormaTTs]  Archiv  1816.  Nr.  106. 
8.  485t;  y.  Schlot tmann,  J.  t.  Hammer •Piusstall.  ZOrich  1857.  —  n.  Nach- 
Mhiift.  Sduaban  dü  Hann  Bar.  da  8mj  tn  Vm  Aber  üweibii  und  denan  Über- 
aelning.  8.  1067. 

241.  Ltidwlt?  Anton  Haßlor,  ^b.  am  7.  Januar  1755  in  Wien,  1795  Stadlr 
pfaner  in  Obemdorf  am  Neckar,  1811  Württemberg,  geiaü.  Kat,  1819  Gencural- 
Yikaiiatuit  in  Bothenburg. 

a.  Mensel  14,  52   18,  68  t  S21I,  6011  —  b.  BaEounn,  Fkntboon  8.  121  — 

c.  Felder  1,  302/4.  3,  500. 

Chateaubriand.  1811:  Nr.  315.  5)  b.  ^  S.  G81. 

242*  Christian  Wilhelm  Friedrich  August  Wolf,  geb.  am  15.  Februar 
1759  in  Biainrode  bei  Nordhaosen,  studierte  1777  in  Göttingen  Philologie,  1779 
Lehrer  am  Ilfelder  Pädafjogium,  1782  TJflctnr  der  Stadtschule  in  Osterode  an  Harz, 
1783  Profoseor  der  Phüoßophie,  Pädagogik  und  (1784)  der  Beredsamkeit  in  Halle, 
1806  Geheimrat,  nach  Aufhebung  der  UniTersit&t  1807  in  Berlin,  Mitglied  der 
Akademie  df  r  Wissenschaften,  1809  kurze  Zeit  Mitglied  der  Sektion  ftir  den  öffentl. 
ünterricht  im  Ministerium  dea  Innern,  hatte  wesentlichen  Anteil  an  der  Errichtung 
d«r  BtriuMr  Univwritit;  f  am  a  Angnat  189i  In  ManeillA.  Vgl  ob«  8.  580. 

A.  B  iographien  u.  a. 

a.  Meoael  8,  589/91.  10,  838.  16,  2631  21,  666/7.  »  b.  MoigenbUtt  1812. 
Nr.  71.  8. 988  £  —  &  ttaSmaiin,  Fkntheon  8.  870  giebt  1767  ala  OebnrtRjahr  an.  — 

«f,  VarnhaL'i^us  Vortrag  zum  .\ndetikeii  F.  A.  Wolfs  am  28.  Aug.  1824  gehalten: 
Venn.  Schriften«  4,  418^;  Ausgew.  Sehr.  Leipzig  1875.  Bd.  17;  Amoldt  1861. 
1,  2/4.  Vgl.  Hrade-Smnerwdw  ZI«.  1824.  Nr.  904.  —  d.  K.  Nakrolog  2.  813/31.  ^ 
e.  Allg.  Ztg.  1824.  Beil.  Nr.  180/1;  Abendztg.  Notizenbl.  1824.  Nr.  16  (Böttigar). 
—  f.  Zoitnnoaaea  H.  16.  &  149y52:  8.  Beihe  XXXVUI,  3/63  (C.  G.  Jacob). 

g.  £ijiuMTQng«n  an  Friadneb  August  Wolf  [8.  1/32].  l»i  Bahnig  tn  aeinar 
Lebensgeechichti'  mit  arurefügten  Belegen  mi  l  litcrririsflien  Nachweisungen  von  Pro- 
fsaaor  ptadoiTl  Hanhart,  Bectotr  dea  Gymnasiums  in  Basel.  Basel  in  der  Schweig- 
haoMT^soben  Bttehbandltuur.  1895.  Tin,  115  8.  gr.  8.  —  h.  Uter.  Conr.-Bl.  18Sß. 
Nr.  2n-^  1826.  Nr.  41/2.  —  i.  John  Ruasells  Reisen  durch  Deutschland  usw. 
A,  d.  Engl,  Leipzig  1825.  2  ,  97f:  103/8.  —  k.  Erinnerungen  an  Fr,  Aug.  Wolf 
ala  Lebxar  und  PIdagogen:  WoUb  Gonailia  scholastäca  hg.  ?.  Fdhliach.  1829. 
Wiederh. :  Seabodaa  Aia^  1890.  Nr.  81/2;  Ffthliaeh,  Qaaamm.  Bolnilaeiiliftco.  Garlt* 
rahe  1886. 

1.  Leben  nnd  Studien  Friedr.  Ang.  Wolf's,  des  Philologen.  Von  Dr.  Wilhelm 
Körte.  Erster  \n.  Zwritrr]  Theil.  Essen,  bei  G.  D.  Bädeker,  1833.  II.  (XIV.  .'.63: 
1  BL  313  S.).  gr.  8.  2,  259/308:  Vollständiges  Verzeichnü  von  Wolfs  reservirtom 
Nadüaaae.  Tgl.  Jb.  f.  wiaa.  Kritik  1834.  Nr.  92/3  (C.  G.  Zumpt);  Heidelb.  Jb.  1834. 
Nr.  10/1.  S.  151/66  (F.  H.  Bothe);  Wiener  Jb.  1835.  70,  135/59  (J.  J.  Littrow).  — 
m.  Briefw.  zw.  Goethe  uud  Zelter.  Berlin  1834.  Bd.  6.  (Register).  —  n.  N.  Bach« 
F.  A.  Wolf,  ehie  biogr.  SUne:  Za.  f.  d.  Alterthnmawisa.  1884.  Nr.  65/6.  —  o.  [Otto 
Schulz]  Erinnerungen  an  Fr.  Aug.  Wolf.  Aus  dem  Schulfreunde  besonders  ab- 
gedruckt. Berlin,  bei  Ludwig  Oehmigka,  1886.  gr.  8.  —  p.  FSaaaowa  Laban.  1889. 
8.  37.  64.  141 1  144. 

q.  Fr.  Aug.  Wolf,  die  Philologen  nnd  die  Gymnaaien  gegen  einen  Angriff  d«r 
literar.  Ztg.  [Berlin  1843.  Nr.  6.  Der  ungen.  Vf.  war  Rumpcl  in  Götersloh.  VgL 
Nr.  42/3.  1844.  Nr.  22/3;  MOtzells  Zs.  f.  d.  Gjmnw.  6,  93]  gerechtfertigt  ron 
Dr.  Fr.  Aug.  Gotthold.  Nebst  3  Beil.  fthnl.  Inhalte.  Königsberg,  bei  Gr&fe  und 
ünzer.  1843.  gr.  8.  Vgl.  Amoldt  1862.  2  ,  269  f.  377  f.  387  406  (üeber  Wolfs 
Stellung  zur  Theologie  und  Religion).  —  r.  Eevue  des  dem  raondes.  1848.  21,  49/78 
(C.  Galuaky).  -  s.  E.  Haym,  Wilh.  r.  Humboldt  Berlin,  1866.  8.  70/87.  281  f.  — 
t  Gerd  Eilers,  Meine  Wanderung  durchs  Leben.  Leipzig  1856/7.  1,  115  f.  2.  179/81. 
VgL  97.  —  u.  K.  L.  iiLaanegieier  Ober  seinen  penönl.  Verkehr  mit  Wolf,  in 
Haolia  Aidiif  1868.  26^  187t  ^  t.  Smqpn  1869.  Nr.  10.  —  w.  Qnw,  TSAw- 
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setzerkunat.  1859.  S.  103/14.  —  x.  MOtzellß  Zs.  f.  d.  Gvmiiwee^n.  13,  487/97 
(f.  Üanke).  ~  j.  Budolf  Köpk«,  Uk»  Grtodoog  der  k.  £nedzkb-WiUMlM-üaiv. 
sa  B^riia.  Bmt&i  18e0.  4. 

z  Fr.  Äug.  Wolf  in  seinem  VerhiUtnisfie  zum  Schulwesen  and  zur  Paedagogü: 
dugerteUt  von  Prof.  Dr.  J.  F.  J.  Arnoldt  . .  .  Brannichweig.  C  A.  SehwetecU» 
nod  8ohtt  (M.  Brohn).  1861/2.  IL  (I.  Biograph.  Thefl.  TII^  280  S.;  IL  Techn. 
Theil  Vni.  415  S.).  gr.  H.  1,  265/71:  Zeugniß  eines  dankbaren  Schüler»  [NfiBlin'» 
in  Mannhftiml:  2,  407/14:  Nachweis  Tenchiedener  in  ZeitBchriften  lerBtreater  Aof- 
■üm,  die  Wolf  theOs  zum  Yf.  haben  theila  zu  haben  scheinen.  Vgl  dazu  C.  Nr.  21) 
1869.  8.  XXIT  XX^^.  —  aa.  G.  Lot  holz,  Das  Verhältnifi  ron  W.  t.  Humboldt 
and  f.  A.  Wolf  zu.  Goethe  und  äehiller.  Progr.  Wernigerode  1863.  IV,  64  S.  4. 
▼gl.  Verhandlungen  d.  14.  VerBammlg.  dtsch.  Philologen  usw.  1865.  1.  Beil 
8.  135  47.  —  bb.  Aat.  Baomstark,  F.  A.  Wolf  und  die  Gelehrtenachale  oder  die 
Gjmnaaialp&dagogik  auf  positiver  und  rationeller  Gmndlacro  I^eipzig  1864.  TI, 
ifS  8.  gr.  8.  —  W.  Biogr.  umveiBelle  (Michaud)  45,  26/31  0  -g—i).  —  cc  Wilh. 
Herbst.  J.  H.  Vott.  Laipog  1876.  8»  %  807b  (BegiifeK).  —  e^.  EäknU,  WtLi^ 
1880.  8.  36f.  37f. 

dd,  F.  A.  Wolf  und  seine  Zeitgenossen:  Conr.  Buraian,  Gesch.  d.  cLas^.  PbiI:L 
in  Deutschland.  1883.  8.  517/664.  —  ee.  C.  Varrentrapp,  Jhns.  Schulze  und  das 
höhere  preuB.  Schulwesen.  Leiprig  188t>.  S.  28/44.  241  4.  —  ff.  Schmidts  EnovkL 
d.  Pädagogik«.  10,  385/421.  —  t'g.  GoetheJb.  1893.  14,  131/3  (Varahagens  Bencii 
Aber  die  Feier  ron  Goethes  Geburtstag  1823  in  Beriin.  Wolfe  Toast).  —  kh. 
L.  Geiger,  Zur  Gesch.  d.  ünivers.  Halle:  N".  Freie  Presse.  Wien  1894.  Nr.  10753.  — 
ii.  Wilh.  Schräder,  Geedi.  d.  Friedrirhs-Univers.  zu  Halle.  Berlin  18i^.  1,  434/62.  — 
kk.  L.  Geiger,  Berlin  1688-1840.  Berlin  18ü5.  2,  250/61  a.  5.  —  IL  Theobdd 
Ziogler,  Gesch.  d.  Pädagogik.  München  1895.  S.  263,9.  -  mm.  Allf^.  dt^h.  Bio^. 
1898.  43,  737/48.  (A.  Baumeister),  ^  nn.  M..  Goethe  und  F.  A.  Wolf:  (MündLj 
Allg.  Ztg.  1899.  BeÜ.  Nr.  194.  —  Adolf  Uarnaek,  Geecb.  4»  kfinidL  vnA 
Akad.  der  Wiaa.  Berlin  1900.  1,  1091a  (Begiiter). 

B.  Briefe. 

Briefe  von  Wolf  an:  «.  ?:  W.  Körte  C.  Nr.  19)  8.  72/5.  80 f.  93  f.  175/8. 
207/10;  (1816  Aug.  H):  (Üorow)  Denkschriften  u.  Briefe.  Berlin  1838.  (1).  ä7£.; 
W.  V.  Maitzahns  Autcigr.i«aillllilg.  Berlin  1.S90.  Nr.  279/81.  —  ß.  (2)  Karl  Gtli. 
Bock  (§  227,  13):  Dnrow  a  a.  0.  S.  84/7,  —  y.  (8)  K.  A.  Böttiger:  Kgl.  Bibl.  in 
Dresden;  C.  Nr.  2)  1;  Kupborion  lö94.  1,  356 f.  —  «f.  Dorow  (löl8  Oct.  23): 
Dorow  a.  a.  O.  8.  88  f.  —  e.  G.  8.  Falb  ilsi3  Mai  27.  Sept  13):  Z».  f.  dtach. 
Phil"!  is7r,.  6,  204/7.  —  C-  Goschen  (1803  May  8):  L.  Gf.  Paars  Autogr.-Sammlg. 
Berliü  1>^93.  Nr.  1432.  —  i?.  (8)  Goethe:  GoetheJb.  1894.  15,54/6ö.  Dazu  81/96 
[S.  91/5  Aufzeichnungen  Böttagers  über  einen  Beeodi  W.'s  bei  Goethe]  und  loM. 
17,  268.  Vgl.  unten  Briefe  an  W.  von  Croethe.  —  ».  (1)  Job.  Gurhtt:  Hg.  von 
Bich.  Hoche.  Hamburg  1881.  10  S.  4.  —  i.  Heyne:  C.  Nr.  2)  d.  —  x.  W.  v.  Hum- 
boldt (1809  Febr.):  Körte,  Wolf.  1833.  2  ,  38 f.;  (1809  Febr.  5):  Köpke  1860. 
Wiederh.:  Ämoldt,  Wolf.  1861.  1,  27'^  4 ;  (1810):  Körte  C.  Nr  19^  S.  320  3.  — 
k.  Justurat  [Ernst  Ferd.|  Klein  (1803  Mui  [nicht  Hirz]  11)?:  Aruoldt,  Wolf.  1861. 
1,  232/4.  Vgl.  8.  280;  (1807  Apr.  18):  Dorow  a.  a.  0.  2,  22/4.  —  fi.  (5,  darunter 
2  latein.)  Lina  KUndworth :  N.  Jb.  f.  d.  klass.  Altert.,  Gesch.  u.  dtsch.  Litt  1899. 

4,  298/30Ü.  —  »'.  (2  latein.)  Akar  Auguatin  de  Liapno:  Bl.  f.  d.  Gvmn.-Schulweeen 
1895.  31,  5f  Vgl.  S.  4.  -  Staatsmioieter  von  Maasow  (1799  Jan.  2«.  Apr.  80): 
Arnoldt,  Wolf.  1861.  1,  229  f.  261  f  —  o.  (6)  Joh.  v.  Müller:  Hg.  ron  Mauiw- 
Constant  1840.  4,  363/86.  -  n.  (U)  Beich  (1792/1800):  Maitzahn  a.  a.  0.  Nr.  282.  — 
£.  Eiemer  (1816  Jan.  27):  GoetheJb.  1885.  6,  138.  —  a.  D.  Euhnken:  Körte, 
Wolf.  1833.  1,  316  f.  —  r.  (28)  Schöt2  (1785/1809):  Ch.  G.  Schütz.  1.  446  S3. 
Davon  drei  an  Sch/ena  Frau  8.  452.  456/8.  —  v.  Sektion  t  ünterr.  im  preuß.  Mmist 
d.  Innern  (1810  Ne?.  8):  Kürte,  Wolf.   1833.   2  ,  4öf:  48/58;  Körte,  C.  Nr.  1«) 

5.  324/9.  -  q>.  SfiTem  (1812  Jan.  18):  AmoUt  1861.  1,  874/6.  —  Yaoihi^ 
V.  Ense:  Dorow  a.  a.  0.  2,  24/34. 

Briefe  an  Wolf  von  [Kgl.  Bibl.  in  Berlin;  Yerzeichms  der  Korrespondenten  b« 
Arnoldt  1861.  1,  133  f.  215,  81).  217,  35).  219 f.]:  Imm.  Bekker:  Körte,  Wolf.  1838. 
1,  232.  2,  100.  —  Biester  (1783  Jan.  4):  ebd.  L  lOOf.;  (1784,  nicht  1783,  Nor.  27): 
8.  123  f.  Ygl.  Arnoldt  1,  71,  20).  116.  —  Aag,  Böekh:  Körte  1,  238.  —  K.  i- 
BOtt^:  Y^  a  Nr.  8)  L  —  IMedaidw  (Oftttingsn  1779  Nor.  26):  YgL  KM»  1, 
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78  f:  —  Eiehrtldt:  oImii  Nr.  148.  —  lUk:  Band  Y.  8.  648.  —  Fieliia:  Fiehto's 

Leben  u.  liter.  Briefw.  Sukbach  1830.  2.  432 f.;  Körte  2,  309/13.  —  König  Fried- 
rich Wilhelm  3.:  l^örte  2,  18  f.  21  f.  —  Garre:  ebd.  1,  2»6f.  —  Göckingk:  ebd.  1, 
109 f.  —  Goethe:  ebd.  1,  278  f.  (1796  Dei.  96).  350/3  (1806  Kor.  28);  R  Laube, 
Nene  Reisenovellen.  Mannheim  1837.  2,  153  (11  Briefe  im  Auszüge.  1805/7.  1811); 
Goethee  Briefe  [1795/1819]  an  Friedrich  August  Wolf:  Hg.  von  Michael  Bexnajs. 
Berlio,  Draek  tmd  YtOag  von  Georg  Reimer.  1868.  144  8.  gr.  8.;  C.  Nr.  21)  1869. 
S.  XrX/TXI  (1806  Nov.  28;  1807  Dec.);  Strehlke  1884.  2,  400/3;  Goethes  Werke. 
W.  A.  IV.  18,  122  (Register).  19,  26.  28  1  61/8.  67/61.  91/3.  180  f.  186^.  225  f. 
885/9.  476/8.  21,33^43;  §  234,  B.  I.  90)  —  Band  IV.  8.576.  Vgl.  Tag- a.  Jahneh.: 
W.  A.  I.  35,  194  f.  200  f.  206  u.  o.;  Körte  1,  341/4;  Goethee  Gespräche  1891.  9,  52f. 
(Register).  1896.  10,23.71;  Eophorion  1900.  7,  157 1  —  Heindorf :  Körte  1,226/30. 
2,  95/8.  —  Heyne  (1788/96):  ebd.  1,  157/9.  255 f.  289/91.  298/801.  Vgl.  8.  87.  — 
Alex.  V.  Humboldt  (1806  Nov.  18):  ebd.  1,  359 f.  —  Wilh.  v.  Humboldt:  ebd.  1, 
181 1  (1792).  276 f.  (1793).  2,  841  (1809  Juni);  W.  v.  Humboldts  Gesamm.  Werke. 
1846.  5,  1/316;  Yamhag  en,  Yerm.  SdirifteD*  2,  242;  Haym,  Briefe  von  W.  t.  Htini» 
boldt  an  G.  H.  L.  Nicolovius.  1894.  S.  121/30;  N.  Jb.  f  Philol.  u.  Pädag.  1895. 
162,  161/8.  207/16.  288/312  (Alb.  Leitzmann).  Aach  im  äondexabdrock.  —  Iffland 
(1808  Not. 7):  Vgl.  rärte  9,  82*).  —  RH.  JaooM  (1807  Jaid  0):  ebd.  1, 840f.  YgL 
Amoldt  1861.  1,  207,  2).  —  Miller:  Körte  1,  105.  108 f.  —  Kart  Morgenstern:  oben 
a  472,  —  Joh.  V.  MüUer:  Körte  1,  361  f.  (1807  Apr.  2);  2,  19/21  (1808  Febr.  26). 
—  F.  Nioolai  (1780  May  16):  C.  Nr.  2)  d.  S.  129 f.;  KSrte  1,  74 f.  —  Fiator  Keiir. 
Gtli.  Rosenthal:  Vgl.  Arnoldt  1,  36.  —  Dav.  Ruhnken  (1795  Aug.  3):  Körte  1,  304.  — 
Oberfontmeister  t.  Schenck  (1810  Jan.  28):  Vgl.  ebd.  2,  33  Aam.  —  Frdr.  Schlegel 
(1808  Jan.  14):  Zs.  1  d.  9et«rr.  Oymn.  1889.  40,  97/9.  —  Sehopenhaaer  (1818 
Nov.  24):  Ldw.  Schemann,  Schopenhauer -Briefe.  1893.  S.  69  71  Vgl.  416/8.  — 
Süvem:  oben  Nr.  94,  C.  —  Toldalagi  (1779):  Vgl.  Körte  1,  63*).  —  (14)  VoB 
(1789/1808):  Briefe  m  J.H.yo8*  Leipa«  1840.  2,  213/64.  ~  WieUnd:  Band  IV. 
&  192.  —  MiniBt»  ZedUts  (1788/4):  Uh»  1,  lOa  124. 


C.  Werke.  (Auswahl). 

1)  Ueber  Herrn  D.  Semlers  letzte  Lebenstage.  An  Herrn  Hofrath  Schütz  in 
Jena.  Halle,  Hemmeide.  1791.  8.;  Nr.  21)  2,  710/24. 

2)  Prolegomena  ad  Homerum  sive  de  operum  Homericorum  prisca  et 
genuina  forma  vaiüsqae  matationibus  et  probabili  ratione  emendondi.  Scripsit  Frid. 
Aug.  Wolfins.  Volumen  L  Halls  Saxonom,  e  libraria  orphanotrophei.  MDCCLXXKXV. 
2  BI.  u.  CCLXXX  S.  8.  Bl.  2a:  Davidi  Ruhnkenio  .  .  oonsecravit  Frid.  Aug.  Wolfius. 
Vgl.  Gotting.  Anz.  v.  gel.  Sach.  1796.  St  186.  a  1867/64  (Reyne.  V^.  Nr.  d); 
ADg.  Lit.-Ztg.  1796.  ifr.  83  f.  8p.  257/72.  —  Editio  eeeunda.  Ebd.  1859.  VI,  169  8. 
gr.  8.  —  PMitio  tertia,  quam  curavit  Rud.  Peppmüller.  Adiectae  sunt  epistolae 
Wolfli  ad  Herniom  scriptae.  Ebd.  1884.  VUI,  307  S.  gr.  8.  —  Cum  notis  meditis 
Inunan.  Bekkeri.  Editio  nova,  coi  acoedont  partia  JL  prdegomenorom  quae  super^ 
sunt  ex  Wolfii  mscr.  eruta.  Berlin  1872.  IV,  179  8.  8.  «  CUf«7*l  philoL  O. 
arohaeol.  Bibl.  Bd.  1 ;  Ed.  seconda.   1876.  8. 

a.  [Herder]  Homer,  ein  Gflnstling  der  Zeit:  SchiUers  Hören  1795.  Bd.  3. 
St.  9.  S.  63/88.  Vgl.  Ankündigung  eines  Deutschen  Auszugs  aus  Prof.  Wolfs  Pro- 
iMomenis  ad  Homerum  and  Erklärung  über  einen  Aufsatz  im  DL  Stuck  der  Heran: 
ADg.  lit.-Ztg.  1795.  Intbl.  Nr.  122.  Sp.  979/82.  HaUe.  im  October  1796  —  Nr.  21) 
2,  724/8.  —  b.  Einige  Zweifel  über  die  in  den  Wolfischen  Prol^omenis  zum  Homer 
aufgestellte  Hypothese:  N.  Ttsch.  Merkur  1796.  M&rz.  S.  328/36.  ...dt  [Eichstädt]. 
Vgl.  Peters  Nr.  1.  8.  81  Anm.  94.  —  c.  F.  Schlegel.    1796:  Band  VI.  S.  21,  13). 

d.  [5]  Briefe  an  Herrn  Hofrath  Heyne  von  Professor  Wolf  [nebst  2  Rezensionen 
Heyne's.  S.  24/33.  66/811.  Eine  Beilage  zu  den  neuesten  Untersuchungen  über  den 
Homer.  [Motto]  Berün;  bei  G.  C.  Nauck.  1797.  XIV,  160  S.  kl.  8.  S.  HI:  An 
das  Publikum.  Halle,  in  den  Oster-Ferien  97.  W.  —  e.  Sainte-Croix,  Wider- 
legung des  Wolfischen  Paradoxons  über  die  Credichte  des  Homer.  Aus  dem  Franz. 
übers,  [von  F.  W.  Riemer,  mit  Vorrede  von  Wolf].  Leipzig,  Crusius.  1798.  8. 
Das  franz.  ürig.  Refutation  d'un  paradoxe  litteraire  etc.  erschien  Paris  1798.  — 
f.  L.  Hug,  Die  Erfindung  der  Buchatabenschrift,  ihr  Zustand  und  frühester  Ge- 
brauch im  Alterthum.  Mit  Hinsicht  auf  die  neuesten  Untersuchungen  über  den 
Homer.  Ufan,  WeUer.  1801.  4.  —  g.  Wilb.  MttUer,  HooMciidw  Venehdi.  Latpiig 
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1824.  8.;  2.  Aufl.  18:^6.  S.  8  321.  27.  36)  =>  Band  HR  a  8S6.  h.  KM, 
Wolf.  1833.  1,  2ti.i  :il-J.  2.  220/4  (Wieland  Ober  die  Prol.i. 

i.  Dia  homeri»che  Kritik  von  Wolf  bi.«  Grote.  Voxi  Dr.  Ludwig  Fnedlinder 
Phratdozenten  in  Königsberg.  Berlin,  185.H.  Druck  und  Verlag  ron  Georg  Bieimer. 
X,  84  S.  f,'r.  8.  Otto  Jahn  gewidmet.  —  k.  Geschieht«  und  Kritik  der  Wolfc^b^'n 
ProWomeua  zu  liumer.  Vau  Beitrag  zur  Gesdiichte  der  homerißcbeu  Fragt;  w-a 
Dr.  Richard  Volkmann  G^mna^ial-lMrector  in  Janer.  Leipzig,  Druck  and  Veriag 
ron  B.  G.  Teuhner.  1874.  XL\ ,  364  S.  gr.  8.  1.  \Vi!f,oim  Peters.  Zur 
gchiclite  der  Woliscbou  Prolegomena  m  Uomer.  Mitteilung  au«  uupedruckten  Brieten 
Ton  Friedrich  Auguat  Wolf  an  Karl  Aui^mst  Botti^jer.  Beila^re  z.  I*rogr.  d.  KgL 
Kaiser- Fricdrii-hs-Gymn.  in  Frankfurt  a.  M.  Frankfurt  a.  M.  18W.  4><  S.  C 
8  Briefe  F.  A,  Wulfs  au  K.  A.  lii-ttiger.  iS.  11.  Erhalten  sind  :M  Briefe  Woiä 
und  42  Böttigers;  Beilagen.  Aus  Böttigers  Aufzdrhnungen.  S.  —  n.  llf. 
Über  die  horaerisehe  Kritik  seit  F.  A.  Wolf.  I.  Teil.  Die  Wolf  -  Laehmann'a«^ 
Kicbtung.  I'rogr.  d.  kgl.  Württemb.  Gjmn.  in  Ravensburg ;  Schuljahr  1890,''91. 
Bavansburg.   28  s.  4. 

3)  Frid.  Aug.  Wolfii  , .  Miscellanea  maximam  partetn  litteraria.  Halae  Ma.gdeb. 
in  Ubraria  Kengoriana.  1802.  466  8.  8.  Audi  u.  d.  T.:  Fried.  Aug.  Wolfs  Ver- 
mischte Schriften  in  lateinischer  [87]  und  deutscher  [7]  Spcadie.  VgL  Allg.  Lit-Z4g. 
1801.  Intbl.  Nr.  200.  Sp.  1693.  1802.  Nr.  118.  Sp.  161/5;  Amoldt  18G1.  1,  116f.  ^ 
4)  IbOo;  §  243,  2)  Ö.  463/70  —  Band  IV.  S.  698;  Nr.  21)  2,  73U/43.  —  5)  Dar- 
stellung der  Altivt]iiiiiiiifiH«aachaft  nach  Begriff  Qn<l  ümfang»  Zweck  and  Werth: 
Wolfs  u  Buttmaiias  Momoid  der  Altartbiintwiai.  Beriin  1807.  1, 1/146;  Ni.  81) 
2,  808/95. 

e)  SehreHMD  Uber  «ine  HdliMOie  EniUnag.   ISa»  Umni  ftr  AMkdotai- 

Sammler  und  kOolltg»  Jumteii*  In  HtU«  ftbendl  lo  flodra.  1807.  1S8  8.  U  8.; 

Nr.  21)  2,  748/807. 

Vgl.  m.  Voigtei,  AltenmXSige  Enthlnng,  dardb  Hra.  Geh.  Rafh  Wolft  Rp> 

kläning  im  8.  St.  des  Hall.  Wocbenblatt«  1807  abgenothigt.  4.  —  b.  Ders.,  Ak-len- 
atüdco,  nebst  Anmerkungen  zur  Beurtbeüung  semes  StreiteB  mit  . .  Wolf;  dem  oa- 
parteiudieii  Pablteom  Torgelegt.  Beflin  1807.  gr.  8. 

7)  Ueber  ein  Wort  Friedrieh's  II.  von  Deutscher  Verskunst.  Eine  Vorlesnng 
von  Fr.  Aug.  Wolf,  ordentl.  Mitgl.  der  Königl.  Akademieen  der  Wiseenschafteo  m 
Berlin  und  zu  München.  Berlin,  1811.  Bei  Duncker  und  Humblot  VL  64  S.  8.; 
Nr.  21)  2,  922/62.  Vgl.  Li  Lit.-Ztg.  1812.  [Nr.]  38.  8p.  297/304;  Allg.  L.-Z. 
1814.  Nr.  52.  Sp.  412  5;  \o88.  Ztg.  1886.   SonntagsbeU.  Nr.  38  (H.  Pröhle) 

8)  Aristophanes,  1811/2:  Nr.  103.  9)  a.  7)  b.  =s  S.  602.  Zu  Vossens  Bez. 
dir  Wölk«  vgl  vstMi  Nr.  12)  b.  c;  Körte,  Wolf.  1833.  2  ,  80/90.  —  9)  Horat. 

1813:  Xr  13^.  4)  k.  -  8.  614;  Nr.  21)  2,  992  lOD).  -  10)  Auf  einen  sehunea 
Sommerta«  1814,  wo  ich  W.[ilbelmineJ  K.ieuterJ  auf  dem  Niederwidd  fand:  B,oS- 
mann  F.,  Findlinge  1,  66;  Anioidt  1861.  1,  221.  —  11)  1815:  §  236  ,  29) 
—  Band  IV.   S.  641. 

12)  Litteranscbe  Analekten,  Torzüglich  fiir  alte  Litteraüir  und  Kunst,  den^u 
Geechiclite  und  Methodik.  Hg.  von  Fried.  Aug.  Wolf.  Berlin,  bei  G.  C.  iSauck. 
IV.  8.  I.  1816  XIII,  258  S.  8.  m/XXU:  An  H.  W,  G.  H.  [Wilh.  v.  Humboldtl 
Statt  einer  Vorndn;  IT.  1817.  VI,  8.  261/621;  lU.  18!«.  1  BL,  806  S.  u.  I  BL; 
rv.  1820.  Bis  8.  5öü  u.  3  Bl.  VgL  Nr.  116.  16)  =  oben  6.  776;  Im,  Lit-Zte. 
1817.  Sp.  661/7.  Zu  2  ,  503  f.  Ofidieohe  Elegie]        HnmboHt  an  Woff: 

H.'b  Ges.  Werke  5,  298/304. 

a.  Buttmann  und  Schieiermacher  ttber  Heindorf  und  Wolf.  Beriin,  in  der  Beai- 
idmlbaehhandlung  1818.  8.  —  b.  «.  üeber  eine  bestrittene  Ghmr  im  giiech.  Tri- 
meter:  Analekten  1,  2=^!^.  c  fAlilwardt].  Vgl.  Nr.  81:  Darf^f^en:  ß.  F.  A.  Wolf 
der  Metriker,  dartrasteilt  von  H.  VoU  d.  i.,  nebat  einem  Zusatz  von  J.  H.  Vo8  [Em 
Wort  aber  F.  A.  Wolfj:  Heiddb.  Jb.  1816.  Nr.  70.  8. 1121/84.  11S4/8.  Dagegen:  — 
c.  G.  Hermann  ührr  die  bestrittene  Tä^ur  im  Trimeter  der  griech.  K  ni.  die;  ein 
Brief  an  den  Jigbr.  der  Uttocar.  Analekten,  nebst  dessen  Vorwort.  Beilage  zum 
«nfeen  Heft  der  Analekten.  Beriin,  bei  O.  C.  Nanek.  1817.  15  8.  S.VNr.  21) 
2,  1167/72.  Vgl.  Amoldt  1861.  1,  »If.  —  d.  Beiln-n  ^um  3.  Hoft:  F  A  W,,:f 
und  IL  Franoeson,  La  Tia  fiiuniln.  NoTela  inedita  de  Miguel  de  Cervantes 
Serndn.  Biilin  1818.  VI,  86  8.  8.  —  e.  Ana  den  litteir.  AnaUUen:  Nr.  Sl) 
2,  1016/1164.  Darantar:  «.  Einige  Vene  ana  ein«  twdentaAtan  Odyeeee  [An. 
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ÜbexMtzer.  lidr.  Aug.  Wolt  IL  v.  Hänlein.  J.  C.  Fnadneh.  J.  Mfill«r,  811 

1.  220/21.  S.  1129/31;  ß.  Aiifui-  ior  Odyaaee  [An.  2,  137/66].  S.  1131/54.  Die 
Obers.  [S.  137  43]  S.  1131/4.  Vgl.  Hernie«  1822.  St.  4.  S.  313/52  (Wilh.  Müller). 

13)  Vor  eineni  neuea  BUdm£  Goethe'»,  von  dem  Maler  Franck  zu  Berlin  auf- 
gestellt [kindlich  schau  idi  didi  wieder,  GjHterjOngling'J :  Morgenblatt  1823,  rom 
25.  Apr.,  Nr.  99.  S  395  f.  Berlin,  deu  1.  Dezember  1822,  Friedrieh  August  Wolf. 
Wieder  abgedr.:  N.  Jb.  f.  Philol.  u.  Päd.  1833.  7,  64  f.*);  N.  Jb.  f.  d.  kkes.  Altert., 
Geeeh.  u.  dtech.  litter.  1899.  4,  298.  —  14)  Ck>n8ilia  scholastica  hg.  von  J.  G.  E. 
Föh lisch.  Wertheim,  C.  A.  HoU.  1829/80.  II  gr.  8.  Vgl.  Heidelb.  Jb.  1831. 
Kr.  48.  S.  753.  765/8  (Ch.  B&hr).  —  15)  Vorleeungea  Ober  dio  vier  ersten  Gesänge 
von  Homers  Ilias,  hg.  und  mit  Bemerkungen  und  Zusätzen  begleitet  von  L.  Usteri. 
Btaok,  Jenni  1830  f.   II.  gr.  H. 

16)  Frirf!rir]i  Aui^st  Wolfs  Enoyclopädie  der  Philologie.  Nach  de^son  Vor- 
lerongen  im  Winterhalbjahre  1798 — 17^  hg.  und  mit  einigen  iiterarischeu  Zusätzen 
▼ersehen  von  S.  M.  Stookmann.  Leipzig  1831.  Die  Expedition  des  euro^sohen 
Aufsehers.  XVI,  251  ii.  5  iinbez.  S.  gr.  8.;  2.  mit  einer  üebemioht  4er  Liter,  bil 
sum  Jahre  1845  versebeue  Ausg.   Leipzig,  Serig.  1045.  gr.  8. 

17)  Fr.  Aug.  Wolf's  Yorleeongen  fiber  die  Altertbumswissenschafl,  h^.  von 
J,  D.  Gürtler,  Diaconus  in  Schlesien.  Erster  (bis  Fünfter]  Band.  Ldpzig,  bei 
August  Lehnhold.  1831/5.  V.  gr.  8.  I.  1831.  VlU,  496  S.  u.  1  Bl.  Vgl.  Allg. 
Lit.-Ztg.  1831.  Nr.  87/8.  Sp.  49/55.  57/62;  IL  X,  417  u.  5  unbez.  S.;  lU.  1832. 
XVI,  400  S.  Vgl.  Allg.  L-Z.  1833.  E^zgsbl.  Nr.  12;  IV.  1835.  XIV,  329  S.;  V.  X, 
368  S.  Bd.  m/V  besorgt  von  S.  F.  W.  Hoffmann.  Wiederh.:  1889.  VI.  gr.  8.  — 
18)  Fr.  Aug.  Wolf's  Darstellung  der  Alterthumswissenschaft,  nebst  einer  Auswahl 
seiner  kleinen  Schriften;  und  litterarischen  Zugaben  zu  dessen  Vorlesungen  über  die 
Alterthumswissenschaft.  Hg.  von  Dr.  S.  F.  W.  Hnffmann.  Mit  Wou's  Bildniss. 
licipzig,  bei  August  Lehnhold.  1838.  Vm,  334  S.  u.  1  Bl.  gr.  8.  [VorredeJ. 
S.  V/VIIL  Leipzig  im  September  1832.  Dr.  S.  F.  W.  Hoffmann.  Vgl.  N.  Jb.  t 
PhüoL  u.  Pädag.  imi  7,  61/8  (Fr.  Passow);  Körte,  Wolf.  18.SH    1,  Vf 

19)  Friedr.  Aug.  Wolf  über  Erziehung,  Schule,  Universität.  (.Uonsüia  schulastica') 
Au  Wou's  Htterarisciiem  Naebbttie  znsammengefMR  von  Wilhelm  K9rte.  Quedlin- 
burg nnd  ]A'^y'z]fr^  in  der  Becker'sohen  Buchhandlunp-  VIU,  333  u.  H  unbez.  S.  8. 
EnÜL.  a.  Coaaiüa  scholastica.  (Nach  Wolfe  Vorlesungen).  8.  1;  b.  Gelebrteaschule. 
&  72;  c  TJniversit&t  8.  262;  d.  Zugabe.  Abdenue.  8.  829.  Vgl.  Heidelb.  Jb. 
1835.    Nr.  63/4.    S.  1006  17  fSrhwarz).  —  20)  Erklärung  zweier  Oden  des  Ilnraz 

&4.  11)  von  Friedrich  August  Wolf,  mit  Voreriaoerungen.  Von  Geh.  Uofrath 
.  J.  6.  S.  Föhliiob  .  .  Dmdc  der  Nie.  Mfiller'wdMa  Baebdmdmni.  1849. 
48  8.  gr.  8.  Progr.  d.  Lyc.  zu  Wertheim.  Vgl  Heidolb.  Jb.  1850.  Nr.  10.  S.  160. 

21)  Kleine  Si^hriften  in  lateinischer  und  dcntsrhrr  Sprache  von  Fr.  Aug.  Wolf. 
Hg.  von  G.  Borüluirdv.  Halle,  Verlag  der  üuclian  iluni^'  des  Waisenhauses.  18G9. 
n.  gr.  8.  Enth.  l.  XXXVIU,  B90  S.  Scripta  latma  H.  1  BL  S.  591/1200. 
Di^iitÄche  Aufftätzo.  —  Willy  Scheel,  Fr.  Äu^j.  Wulf^  ron*^rtAnfy>n  zur  deutschen 
Siiracho.  Ein  Boitr:i^'  zur  Kenntnis  neuho<:'hdeut8cher  fcx:lirüL8praciie  und  deutschen 
Unternchts  am  Anfang  des  19 n  Jhs.:  N.  Jb.  f.  Phüol  u.  Pädag.  1896.  IM,  497/$<Nk  — 
28)  Wolf»  wiaaenaebafÜ.  NaoblnA  auf  deir  kgL  BibL  in  Bcfrlin. 

243»  Konrad  Siegmund  Karl  von  Ilünlcln.  ^eb.  am  9,  März  1760  in 
Ansbach;  t  als  Geh.  Bat  und  preuSischer  Gesandter  in  kaseel  am  31.  August  1819. 

B.  Meoael  8,  82.  9,  490.  11,  811.  14,  10.  18, 141  —  b.  YmoB.  allg. 
Staatsztg.  1819.  Nr.  78. 

1)  §  231,  19  —  Band  IV.  &  368.  —  IQ  GooMillo.  1811.  1817;  Nr.  2S&  <0 
—  S.  657. 

244.  Joba&B  Cbristoph  Friedriolu  |»b.  am  27.  Jani  1775  in  HaUe.  1809 
MMtagsprediger  und  Bektor  in  Autaa,  1812  jCnato«  «n  der  ünlTonitita-BibUofhek 

in  Breslau,  trat  1835  in  den  Ruhestand;  f  am  5.  3Tai  l^SR 

a.  Meoael  17.  627.  22U,  235  f.  -  b.  N.  Nekrolog  1836.  14,  330/6.  (J.  W. 
0«Unai).  —  G.  Nowiflk  1841.  5,24/6. 

NsÜMii.  1811:  Kr.  78  »S.  601. 

246.  JoMff  Zaebariaa  Miller,  geb.  am  4.  November  1788  aa  Oatrili  in 
telMiaiti;  t  ab  Dinlttor  öea  kitboUadiaaGTiiiiiMiiiiiia  in  Gbta  am  17.Mnurl844. 
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a.  Hemel  18»  mt,  —  b.  Kmek  1886.  1,  94/».  —  c  WnntMch  186& 

19,  390  f. 

Igor.  •  Nr.  :5iJ4,  b.      S.  686. 

246.  Joiiann  Uanlel  Ton  BordeUm»,  geb.  am  27.  U&tz  1791  in  libaa, 
Btudiertfl  1811/2  in  G6ttüigeii,  lebte  epUer  auf  nimegen,  dann  anf  I4eatteQ  m 
Knrluid. 

Recke-Napieraky  1,  223.  Beiae  1,  70. 
Claudian.   1811:  Nr.  159.  3)  c.      8.  623. 

247.  Johann  Daniel  Mataenbecber,  geb.  am  25.  Smytember  1780  in  Haaftboig, 
Kaufmann,  182Ü  üstmwfaiaolier  GenaiaUnMiaol,  nahm  1825  aein»  Enttaaaong;  f  ^ 

25,  Februar  1866. 

SchrödeiwKloee  (1869).  5,  471  f. 

1)  Souza.  1812:  Nr.  299.  5)  8.  676.  —  2)  Bemerkungen  auf  einer  Rei«e 
aus  Norddeutschland  über  Frankfurt  nach  dorn  südlichen  Frankreich  im  Jahr  1819. 
Budolatadt  u.  Leipug,  in  Conmüssioa  der  Bein 'sehen  Buchhaadlg.  1822.  YIU,  336  &. 
&  Ohne  Vfti. 

248.  Johann  Leonhard  Hng,  geb.  am  1.  Juni  17G5  in  Konataika,  1792 
Brofaesor  der  Theologie  zu  Froihurg  im  B.;  t  am  11.  März  1846. 

a.  Mensel  3  ,  464.  11,  380.  14,  207.  18.  231  f.  22  n,  874.  —  b.  Feld« 
(-Waitsenegger)  1,  335/7.  3,  502.  —  c.  Bad.  Biographieen  IHVk  l,  4()5/10  (Adalbert 
Maier).  -  d.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1881.   13,  303 f.  (Lutterbeck). 

1)  1801:  oben  Nr.  242,  C.  2)  f.  -  2)  Hohes  Lied.  1818:  Nr.  66.  6)  59L 
Vgl.  Jen.  allg.  Lit.-Ztg.  1816.   Egzgsbl.  Nr.  11.   Sp.  81/5. 

249.  Christian  Friedrich  Gräfe,  geb.  am  1.  Juli  1780  zu  Chemnitz  in 
Sachsen,  1806  Erzieher  bei  Karl  Ciustav  Samson  von  Himmelstjem  zu  Urbs  m 
Livland,  1810  Profossor  an  der  geistl.  Akademie  in  St.  Petersburg,  1811  am  pädagog. 
Institute  daselbst,  1642  wirkl.  Staatsrat:  f  am  12.  Dezember  1851  in  St.  Petersbuxg. 

a.  Meuael  17  ,  767  t  22II,  420f.  —  b.  Allg.  dtKh.  Biegr.  1879.  9,  5661 
(Barsian). 

ydyyov  tov  UafonoXirov  td  xaid  "Yfjivov  xoi  Sixaiav.  Des  Nonnos  .  . 
St.  PetersburK.  ^''druckt  b.  Phichart  und  Comp.  MDCCXXIIL  VUI,  49  S.  Vgl 
Jen.  allf?.  Lit  -Ztg.  Iöl5.  Nr.  88.  Sp.  217/24  (Ch.  St.  D,);  Lpa.  L-^  181Ö.  Sp.  1758/60; 

Nr.  122  =  S.  (j06. 

250.  Joiiaun  Jakub  8tol2.  geb.  am  31.  Dezember  1753  in  Zürich.  1810 
Pastor  prini.  an  der  Maitinakuche  m Bremen,  ging  1811  nach  Zflikh;  f  daaeibet  am 

12.  März  1821. 

MeuÄcl  7,  680f.  10,  715  f.  11,711.  15,  555  f.  20,  653/6.  —  Rotermund,  Gel. 
Bmnen.  Th.  2. 

Briefe  von  St.  an:  n.  ?(1790):  Xr.  5)  1.  2;|60.  ,1  H.  (1826  März  20);  2, 
229/34.  —  y.  Cha.  Aug.  Stolz  (seinen  Söhn;  1813  Auj,'.  1):  2,  Uo/lOl.  —  «f.  Wachler 
(1801  Febr.):  2,  219/29. 

Briefe  an  St.  von:  Verena  Stolz,  geb.  Uüttinger  (seiner  Frau):  1,  251/76. 

1)  Band  lY.  S.  858,  29.  2).  —  2)  Liaoow.  1794:  Band  IV.  S.  23,  1.  3).  - 
8)  Fnibnen.  1614:  Nr.  65.  15)  S.  680.  Vgl  Lpz.  lit-ZI«.  1816.  Nr.  112. 
Sp.  889/95  4)  Ein  Traum  Nap  l'  1^12.  Aus  dorn  Franzos.  übers.  Zfirich, 
BürkU.  1814.  8.-5)  Vemisohte  kleinere  Schriften  von  1).  Jobann  Jakob  Stolx. 
Erste  [nnd  Zweyte]  BlUle.  Mit  dem  von  Martin  ESlinger  gezdtihneln  nnd  ge> 
stochenen  Bildnisse  dea  Verfassers.  Wit  t*  rthur,  in  der  Steiner'schen  Buchhandlung. 
1816.  II.  (Xn,  288;  X,  804  S.).  8.  i::uth.  auch  zahlieiohe  G«legeaheitBgedichbB. 

1,  33/42:  [Ober  OoeOiee  Sdiriflea.  1790];  2,  257/68:  YeimhniB  mdaa  Behnftn; 

2,  294/804 :  TAnzeige  von  Ghn.  6£  in  Btolbeige  Qedkbt  Di»  ireiEe  Ann.  Ana  dm 
TheoH'.  Annalen  1814], 

251.  Johann  Cleorg  Biegler,  geb.  am  21.  Apnl  1778  in  HdobaUdt  an  der 
Akeh,  1816  Kaplan  an  der  8t  Bnrkaidakirdie  in  wOnburg,  1821  Pfttaor  dar 
Exegese  und  der  olieBtaliaohen  Spiaehen  am  Idnenm  in  BandMog;  f  daaelbat  am 

31.  August  1847. 

^  WaitMomr  2,  162 f.  8,  540.  —  b.  Meuael  19,  357.  —  o.  AUg.  dtaeh. 
Biogr.  1889.  28,%  (Keneeh). 
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.  .  EriaDgen,  Palm.  18U.  $6  8.  8.  Vgl.  Jeo.  aUg.  UL-Zig*  181& 
Nr.  188.  Sp.  161f.;  Nr.  68.  7)  -  8.  591. 

25*2.  Johann  August  Zeune,  geb.  am  12.  Mm  1778  in  Wittenberg,  1806 
Diiektor  des  von  ihm  gegründeten  BUndeniiittitttts  in  Berlin;  f  <^  14>  November 
1868  deselbst^ 

a  Mensel  16,  808.  21,  778/80.  —  b.  (Hitzig)  Gel.  Berlin  S.  809.  ^  <■.  D^r 
Freimütbige  1881.  Nr.  142/4  (J.  Löwenberg).  —  d.  W.  Koner,  Gel  Berlin  im 
J.  1845.  8.  878fl  -  e.  BMw.  MmmImw!»  nSt  7.  iL  W.  Qrinm  1880.  a  Xm 
ZXI  f.  -  f  iJ%.  dtBclh.  Biogr.  1899.  46,  121/8  (Ladw.  Fri&keO-  D«>rt  writen 
littorator. 

Briefo  TOD  und  an  Z.:  Oiinpe  (1809  Dee.  6):  J.  Lejser,  J.  EL  Ganpe.  1877. 

2,  366 f.  —  Göire«:  Band  VL  8.  203.  —  Grimm:  ebd.  856.  —  Karl  Lachmann: 
Ana.  i  dtech.  Alt  1899.  2&_109f.  —  Lafiberg:  Tgl.  Nr.  e.  S.  X**),  —  Meoaebaoh 
(1882  Jan.  8):  Nr.  e.  8.  XVIf. 

1)  Gedichte  in  Horns  Luna  1804;  Band  Yt  8.  121  (1814,  1.  St.  Nr.  h); 
Gesellschafter  1817 f.;  SymanBlds  Leuchte  1818;  nsw.  —  2)  Kleeblatt  edler  gefallener 
S&nger.  Berlin  1818.  8  S.  8.  --  3)  Nibelungen.  1814:  Nr.  449.  9)  —  8.  732.  — 
4)  1818:  §  70,  2  Band  L  S.  214.  —  5)  Manzoni.  1828:  §  849,  HI.  233.  4) 
=  Band  Illi.  s.  1352.  —  6)  Huß  Oratorium.  1840.  In  Musik  gesetzt  von  Job. 
Karl  Gt£r.  LiSwe.  Vgl.  Erlebnisse  von  F.  W.  Gubitz.  Berlin  1869.  3,  66  f.  S.  68/60 
wird  Z.'a  liad  ,Dte  UiAigei*  abgiedniokt 

253.  Ernst  Anton  Ludwig  MSbios^  geb.  1779  zu  Altendorf  in  Sachsen- 
Altonburg,  1800  Konrektor  in  Soest,  1807  des^.-!,"  rlca  Detraolder  Gyran.,  1818  Rektor 
desselben ,  später  Direktor  Collcgium  Leonoidinum  in  Deasau;  f  daselbst  am 
14.  Mai  1838. 

a.  Mensel  18,  714.  —  b.  N.  Nekrolog  16,  5071  —  0.  JBekBton,  NomenclAtor. 
1871.  S.  378. 

1)  Das  Thal  Tempe.  Sonnet:  N.  Ttsch.  Merkur  1810.  Jul.  S.  166/8.  — 
2)  Sappho.  1816:  Nr.  91.  14)  =  S.  597.  Vgl.  Lpz.  Lit.-Ztg.  1S15.  Sp.  2M2f.  — 
8)  Die  Nachtfeyer  der  Yenos,  lotein.  imd  deataoh,  mit  Anm.  von  Anton  Moebina. 
HannoTer,  Hahn.  1816.  8. 

254.  Dietrich  Wilhelm  tob  Letetxow,  geb.  am  29.  Januar  1786  in  Beue- 

stad  auf  Island,  1813  Karamerjunker,  lebte  später  in  Altona,  1^2C  Zollkassierer  in 
Singkjoebing,  1844  in  Aarbuus,  1846  Kammerherr;  t  am  6.  Juni  1849  in  Aarhuus. 

a.  Lübker- Schröder  S.  345  f.  —  b.  Erslew  2,  131.  Suppl.  2,  198  f.  — 
tt.  Alberti  1867.  1,  613. 

1)  Ingem^nn    1816:  Nr.  866  —  8.  695.  —  2)  Gedidite  in  Oardthaoaeiifl 

Eudora  1825  usw. 

255.  Angrnst  Ernst  Gotthold  Tobias  Araold,  geb.  am  14.  Juni  1789  in 
Jena,  1811  Lehrer  in  Eisraaoh,  1818  Bibliothekar  in  Gotha,  1817  Oberlehrer  in 
Bromborg,  1829  18  Direk-tor  des  Gymnasiums  zu  Königsberg  in  der  Neumark, 
1835/40  fiedakteur  der  allgem.  Preui).  Staatszeituog ;  f  am  6.  Dezember  1860  in 
Ueiwburg. 

a.  Mensel  17,  46.  221,  67  f.  —  b.  Allg.  dtsch.  Biogr.  1875.  1,  584  (Richter). 

1)  Das  jüngste  Gericht.  Oratorium  in  drei  Abtheilungen.  In  Mnsik  geeetit 
von  Louis  Spohr.  1812.  16  8.  —  2)  Guarini.  1815:  Nr.  194.  3)  S.  637.  — 
8)  Mauom.  1824:  §  849,  IIL  888.  1)  i-  Baad  m^.  8.  1868. 

»  311. 

Wie  .<^f'hr  aticli  Richtungeu  der  Litteratar  in  diesem  Zeitraame 
ausoinandfrliofen,  so  voreinigten  sieii  doch  allo  in  dem  Streben,  das  deutsche 
Vaterland  von  der  Fremdherrscbaf*  'm  befreien.  Mit  Österreichs  Kriegs- 
erklMrung  bebt  der  patriotische  Gesang  an,  und  vun  da  ab  folgen  die 
Kriegs-,  Sieges-  und  Jabellieder  in  wenig  unterbrochener  Beihe.  Die  edeln 
Gestalten  DOnibergs,  Sdbdlls  und  der  Tiroler,  die  för  die  Befireinng  DeotBch- 
lands  anÜBtanden,  ehe  sich  die  Machthaber  emiaDneii  konnteii,  and  die 
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zum  Teil  pni9geg«b«B  und  verraten  wurden,  fanden  ihre  poetiscban 
Kiltiize,  wShrMud  iSch  der  ToIle  Hafi  gegen  den  UnievdrQcker  der 
Fürsten  wandte  und  hin  und  wieder  aach  laut  mtttpm^tL   Sie  ganne 

Lyrik  gewann  einen  anderen  Charakter.  Sie  hatto  von  alten  Sagen,  von 
Minne,  Wein  und  Mai  gpsungen;  als  aber  der  Hoerschild  erklang,  der 
Ruf  fürs  Vaterland,  da  legte  die  Mus©  ihr  Stahlfrewand  an  uu<l  stand 
Heldin  in  Ueih  und  Glied  gegen  den  Krbfeiud,  in  diesem  ,heUigen  Krie^' 
auf  mchte  bedacht  als  auf  den  Sieg  des  Vaterlandes.  Der  von  Hippel  ▼er* 
faftte  Anfrnf  des  Königs  von  FrenBen  mit  seinen  großen  Verheißungen 
war  von  zauberkrUftiger  Wirkung  gewesen.  Die  thatendurstige  Jugend 
drängte  sich  freiwillii?  in  den  Kampf.  Vor  allen,  waren  es  die  Lfit^ower 
und  die  braunscbweigischen  Schwarzen,  die  von  dichterischem  Glänze  um- 
flossen wuideu.  Der  Heldentod  Kömers,  öeckeadorü't»,  Kiihuauä,  Hlombergä, 
die  flcUachten  bei  Lfltsen,  an  der  Katsbach  und  ihr  Held  Blfieiier,  dar 
Marschall  Vorwirte,  der  edle  derbe  Stein  beschäftigten  die  Dichtung,  \n 
dann  die  Mitscheidende  Leipaiger  Bchlacht  die  Welt  befreite  und  ihr  den 
Frieden  wiedergab,  w»^rin  er  auch  noch  nicht  dauerte.  Mit  der  Schlacht  bei 
Belle -Alliance  verütummte  der  ScblachtenlHrm  in  der  Dichtung,  und  die 
aus  dem  Kriege  heimkehrende  Muse  fand  wohl  die  Fürsten,  aber  nicht 
das  Volk  befireit.  Jetst  war  sie  noch  im  HoffinmgBranache  xa  allem  OfoBen 
imd  Hohen  gestiaunt,  und  ihr  gewaltiger  Hymnus,  alles  andere  fibertOnend, 
brauste  durch  das  ganze  Vaterland,  wie  nie  xaTor.  Eanm  irgend  ein 
Dichter  der  Zeit,  der  nicht  mit  eingestimmt  hntte,  nnd  l<aum  Einer,  der 
nicht  des  reinsten  Vertraufns  voll  gewesen  wäre.  Wie  wurden  die  heim- 
kehrenden Fürsten  von  den  Uutertbanen  freudig  begrüßtl  und  wie  wenig 
thaten  sie,  sich  dieser  entgegenfiiegenden  Idebe  wert  zn  machen! 

a.  Karl  Goedeke,  Deutschlands  Dichter  von  1813  bis  1843.  Eine  Aa«wahl 
von  872  charaktehBÜBcben  Gedichten  aus  131  Dichtern,  mit  btographisch^literariscbon 
Bemerkungen  und  einer  einleitenden  Abhandlung  über  die  techni»che  BUdune  poetischer 
Formen.  Hannover.  Im  Verlage  der  Hahn'Bchen  Hof  buch  bandlung.  loii.  IXK, 
406  S.  4. 

b.  Heinrich  Pröhle,  Kriegsdichter  des  siebenjährigen  Krief:fe$i  und  der  Freihietto> 
kriego.   Ein  Vortrag.   Leipzig,  Verlag  von  Gustav  Mayer.    1857.   31  S.  8. 

c.  Wilhelm  Herbst,  Die  deutsche  Dichtung  im  Befreiungskriege.  Mit  eineoa 
Efh  kblick  auf  verwandte  Diehtongen.  £in  Vortrag.  Mains.  Venag  von  C.  G.  Knaaa. 

im).   4Ö  S.  8. 

d.  Deutschlands  Kriegs-  und  Siegesjahre  1809  bis  1815  im  Liede  deutsclMr 
Dichter.   H^'.  von  Homiann  KletVe.    Berlin  1859.  Julius  Sprin^r.   216  S.  8. 

e.  An  ton  Erdmana  Kicbard  Haacko,  Die  Jahro  180^)  und  1807  in  deutscher 
Geschichte  und  Litteratur.    Progr.  der  Realschule  zu  Bui^.   Burg,  1860.   22  S.  4. 

f  Fr.  Kreytaig,  Die  Dichter  der  Befimoagskiiflge:  Der  Salon.  1870.  Band  7, 
S.  214  bis  223. 

g.  Alexander  Baldi,  Das  deutsch -patriotische  und  nationale  liad  und  söib 
Bedeutung  18i:i  bis  1870.    Bamberg,',  Büchner.  1871.    IV.  68  S.  8. 

h.  Franz  Schnorr  von  Carolsfeld,  Zur  Geschichte  der  politiächeu  Literatur 
DeatsQhlands  1806  bis  1806:  Oieosbotea  IL  1871.  8.  842  bis  848;  886  bis  806; 
417  bin  427. 

t.  Paol  Bahr,  Vergleichung  der  i^rik  der  Befreiungskriege  mit  der  Ljnk  de« 
deutsch-französiscfaeiiKfiigM  1870/71.  Esne  litterarhistorisefae  Stndie^  HsDe^Hendd. 

1888.    59  S.  8. 

k.  Max  Jahns,  Vaterlands^cdanke  in  der  dputschcn  Dichtung.   Berlin  1894. 

1.  Zur  patriotischen  Lyrik  des  Befreiun^kriegs.  Vea  Konr.  Kiehter:  8obb> 
tagBbeila^^(>  Nr.  41  und  42  der  Vogsischon  Zeitung  1895. 

m.  lieder  der  Deutschen  aus  den  Zei\»a  der  Freihettskn^  und  der  Kämpfe  um 
die  Bstionsle  Einheit  Zessnunsiigestellt  tob  Otio  Bdnsid  Sehmidl  Leipsig  1896.  a 
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n.  Julius  Ziehen,  DieDichmng  der  Befreiungskncge.  Dresden,  L.  Ehierniann. 
1896.  8. 

0.  J.  Knipfer,  Die  Dichter  der  Befreiongskiiiege  und  die  Lieder  det  deatoch- 

fraozöaiscbeii  Krieges.    Altenburg  1899. 

1.  Ernst  Moritz  Arndt,  geb.  am  26.  Dezember  1769  in  Schoritz  auf  der 
damals  schwedischen  Inael  Rügen,  von  Uaaslehrem  ausgebildet,  besuchte  das  Gym- 
nasium in  Stralsund,  studierte  von  1791  an  in  Greifewald,  zwei  Jahre  »päter  in  Jen» 
Theologie  und  Philosophie.  Nachdem  er  auf  seiner  Heimatinael  bei  Ttieobul  Kose- 
gartcQ  anderthalb  Jahire  lang  Hauslehrer  gewesen  war,  machte  or  Keisea;  seit  1800 
hielt  er  meist  geschichtliche  Vorlesungen  in  Greifswald,  unternahm  im  Herbtt  1608 
rino  Heise  nach  Schweden  und  wurde  1806  zum  Professor  der  Geschichte  ernannt, 
lu  Stralsund,  wo  er  die  schwedischen  Reichstagsakten  in  das  Deutsche  m  fibersetzen 
beauftragt  war,  focht  er,  der  Schwede,  einen  Zweikampf  aus  mit  einem  schwedischeii 
Offizier,  der  über  das  deutsche  Volk  ein  schlechtes  Wort  geändert  hatte.  Wogen 
seiner  Schriften  gegen  Napoleon  mufite  er  gegen  Ende  1806  flüchten  und  ging  wieder 
nach  Schweden-,  von  dort  kehrte  er  im  Sommer  1809  Bayflck,  lebte  einige  Zeit  in 
Berlin,  dann  wieder  als  Professor  in  Greifswald;  dieses  Lehramt  legte  er  aber  am 
18.  Oktober  1811  wegen  der  Franzosenfreundlichkeit  der  meisten  seiner  Kollegen 
nieder,  ha  Jahre  1812  ging  er,  dnieh  den  Freiherrn  vom  Stein  berufen,  nach  St.  PettCS' 
bürg,  um  für  den  Kampf  gegen  PranVreich  ,Federfunkeu  unter  die  Menschen  zu 
werfen*.  Er  lebte  in  der  Lmgebung  Steins  und  Gneisenans  in  fruchtbarer  litterarischer 
Thätigkeit  und  stand  den  ausgezeichnetsten  Männern  der  Zeit  nahe.  Als  nach  dma 
Frieden  die  üniTersität  Brrin  :^egrtindet  wurde,  erhielt  Arndt  an  ihr  eine  Professur 
der  neueren  Geschichte,  wuriie  aber  von  Demagogenriechem  in  die  Untersuchungen 
wegen  bnrschenschaftlicher  Umtriebe  gezogen,  und  es  wurde  ihm  verboten,  Vorlestingien 
zu  halten.  Wiewohl  sich  im  Laufe  der  Untersuchung  Arndts  völlige  ünschuld  heraus 
gestellt  hatte,  wurde  er  1826  in  den  Ruhestand  versetzt;  seine  Briefe  und  Papiere 
enthielt  man  ilun  Tor.  Einer  der  ersten  Schritte  Friedrich  Wilhelme  4.  nadi  semem 
Regierungsantritte  war,  Arndt  wieder  in  sein  Lehramt  einzusetzen  und  ihm  seine 
Papiere  zurückzugeben.  Von  der  studierenden  Jugend  wurde  er  mit  Jubel  und 
liebe  begrüßt  und  entfaltete  von  da  an  wtoder  eine  neue  schriftstellerisohe  Thätig- 
keit. wie  ein  Mann,  der  die  Besonnenheit  Timl  Klarheit  des  Alters  mit  dem  Feuer 
der  Jugend  vereint.  Seine  poetische  Wirksamkeit  war  nicht  seine  einzige,  aber 
eaine  edelste  und  InbaltToUste.  Seine  Schriften  worden  gelesen,  seine  Li^er  ge* 
sunpf^n.  sie  gingen,  von  herrlichen  Melodif  n  i^ptrrigen,  in  die  Herzen  seiner  lieoen 
Deutficben  über;  vor  allen  übrigen  Liedeni  jener  Kriegsjahre  weht  in  ihnen  der 
Miehe,  glutvolle  Heldenmut,  dem  Deutschland  die  Befreiung  vom  französischen  Jocbe 
zu  "rTfLnikon  hatte.  Man  darf  auch  heute  noch  den  Kriogsgeist  der  Anultschen 
Ljnk  als  identisch  mit  dem  Geiste  des  deutschen  Volkes  ansehen.  Semo  politische 
Sdiriflen  sind  in  einem  velkanSftig  kernigen,  derben  Stile  abgefaßt.  Er  starb  am 
29.  Januar  1860  in  Bonn,  wenige  fhon,  nn  hlfm  ganz  Deutschland  seinen 
90.  Geburtstag  gefeiert  hatte.  Die  rheinischo  Friedrich  -  Wilhelms-Oniversität  brachte 
,den  eehmerzUchen  Verlust  ihree  ilteeten  Mitgliedes,  des  uneradbfltterlichen  Kämpfers 
für  rlcut.'sehe  Spradio,  Sitte  und  Fhre.  «loftam  Name  i^efeiert  und  geliebt  ist.  soweit 
die  deutsche  Zunge  klingt'  mit  dem  W  uusche  zur  öileutlichen  Kenntnis,  daii  ,über 
aeinein  Grabe  der  Bau  motieber  Einheit  and  EiniglEait,  wenn  er  in  ediDiiiOMn,  nie 
in  guten  Zeiten  gans  »mtittaaig  gearbeitet^  eioh  erheben  mOge*. 

A,  Bingrapbisihfs. 

Amdte  eigne  Lebensbeschreibung  in  Kr.  qq.  a:  Nr.  avj  Nr.  9)  bis  11);  Nr.  20); 
Nr.  26);  Nr.  76):  Nr.  100);  Nr.  iTO)  1,  a;  Nr.  120);  Nr.  141). 

a.  Mensel,  Gel.  Teutachl.  9,        11,  21.  13,  82.  17.  42  hh  Ii   22 1,  61  bis  68. 

b.  W.  A.  C.  fd.  i.  Karl  August  Weinhold],  Arndt  und  Kotzebue  als  politiedbe 
Sdiriftiteller.  o.  O.  [Draeden,  bei  Amoldl  18».  14  8.  8. 

c.  Merkwürdige  Sinnes -Äenderung  (E.  M.  Arndts):  Pnlitische  Flagblätter  von 
A.  T.  Kotieboe.  Königsberg,  läl6.  II.  Nr.  20,  &  105  bis  123.  Sieh  unten  Nr.  49). 

e'.  Heimiaa  Ton  Cheiy,  ünvergessenea.  Leipcig  1858.  fi,  160  ^«tohhftndler 
Rommerskirchen,  der  meino  Vertheidigungsschrift  für  Emst  Moritz  Arndt  hatte 
drucken  lasaen  (nimÜoh  1817)'.  Ober  diese  Schrift  iet  sonst  nü^hta  beinont;  in  dem 
BomnieiridniMnaeben  Verlags -Vatieielinia  findet  eie  mh  nieht. 
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d.  D.  H.  Biederstedt,  Nachnchien  von  dem  Leben  und  den  SduUlaa  BM> 
TorponiTnerisch-rügenscher  Gelehrtmi.   1.  Abth.   Greifswald  1824.  4. 

e.  Friedrich  Steinmann,  Mefistofelea.  Revue  der  deutschen  G^mwart  m 
Skizzen  und  Umriisen.  Cassel,  1842.  Verlag  imd  Druck  von  Hotop.  Erster  Theil, 
Zweites  Hnft,  S.  146  bis  212.  Verpl.  dort  auch  S.  42.  4:>  bis  55  S.  207  bis  210 
wiodorli.:  Musenalmanach  ftir  1843.  Hg.  von  Frdr.  Steinmaon.  Leipzig  lö4ä.  S.  9  t 

f.  F.  Oswald,  Deutschlanda  Gegenwart  L  Enut  Horits  Arndt:  Talagn^ 
für  Deutschland.   Hamburg,  1841.   Nr.  2  bis  5. 

g.  Kil  Duller,  Männer  de«  Volks,  Frankfurt  1847   Bd.  L  (N.  Hadermaan). 

h.  DD.   Zweite  Abtheüung.   Leipzig  1849.   S.  358  bis  365. 

i.  C.  Monnard,  Emeet>Maurioe  Arndt:  Bthliotheaue  münnaUe  da  G^Dera. 
Sit.  IV.  10.  1849,  S.  311  bis  340. 

k.  E.  M  Arndt:  Biogr.  Umrisse  dar  Ifiljgliadflr  d«r  NitionalfHaanmlnas  b 
Frankfurt  a.  M.  1849,  S.  161  bis  167. 

L  W.  Neu  manu,  E.  M.  Arndt.  Eine  Biographie:  Moderne  Klassiker  B'l  32. 
CM,  Balde,  1852.   211  S.  4. 

TO.  Cl.  Th.  Perthes,  F.  Perthes  Txjben  nach  dessen  schrifllichen  und  münd- 
lichen Mitthoiliingeu  aufgezeichnet.  Gotlia  1855.  Band  U,  S.  81f.  =  8.  Auä.  Gotiia 
Band  3,  S.  73. 

n.  G.  Baur,  E.  M.  Arndt:  Encyklopädie  des  poRaramten  Er^i'^huncr»-  und  ünt^r- 
richtaweBens.  Hg,  von  K.  A.  Schniid.  Gotha  1857.  i,  258  bis  2GG.  2.  Aufl.  G-jtha 
1876.  1,  221  bis  224. 

0.  L.  Köppe,  Dag  Leben  und  Wirkon  E.  M.  Arndts:  Die  Wisgensohaftan  im 
19.  Jahrb.    Eine  Kundschau  von  J.  A.  Bömberg.    1858.    5,  S.  313  bis  3S^. 

f.  Bei  Andta  Tode  erschienen  folgende  Aufe&tze  und  Schriften: 
.  Wiesmann,  Am  Grabe  Emst  Montz  Arndts  (1.  Febr.  1860y  "Rede.  Bonn 
1860.  15  S,  8.;  Zweiter  Abdruck.  Ebendaselbst.  —  2.  Julius  Miililfeld  [d.  i. 
Kobert  K(3sler],  Ftir  Arndts  Denkmal.  Bin  Bdchlein  für  das  Volk.  Stralsund,  Hingst 
1860.  67  8.  16.  —  3.  Hufjo  Oelbermann,  Denkrede  auf  Vater  Arndt.  (Abdruck 
aus  der  Monatsschrift  der  allgemeineu  germanischen  Gesellschaft).  Bonu,  Eb&iiii»che 
Bnahhandlung.  1860.  16  S.  16.  —  4.  Albrecht  Wolters,  Emst  Moritz  Arndt,  am 
Zeuge  für  den  evangelischen  Glauben.  Elberfeld  1860.  47  S.  8.  —  5.  Engen  Labes, 
E.  M.  A.  Ein  Büchlein  für  das  dcutsclie  Volk.  Nebst  ungedruckten  Briefen  Arndts 
und  einem  Gedichte  ,l>es  Alten  vom  Rhein  Abschied  und  Heimkehr'.  Jena  1860. 
127  S.  12.  —  6.  (R.  Haym)  Emst  Moritz  Arndt:  Prouß.  Jalirb.  1860.  5,  S.  470 
bis  Ö12;  auch  einzeln  erschienen:  litrim  1800.  8.  —  7.  Max  King,  Vater  Arndt: 
Die  Gartanhabe.  1860.  Nr.  12  und  13.  8.  187  bis  190.  206  f.  8.  Ernst  Moritz 
Arndt:  Nene  evangel.  Kirchenzeitung  (Meßnor)  1860.  5  S  161  bis  170.  —  9.  Em>t 
Moritz  Arndt:  Evangelische  Kirchenzeitung  (Uungstenberg).  Berlin,  1860.  Kr.  33 
und  U.  —  10.  Albert  Kahle,  Über  E.  M.  A.  als  geistlichen  Dichter.  Lripiig,  1860. 
24  S.  8.  —  11.  Vater  E.  M.  Arndts  Leben,  Wirken  u.  Tod.  Erinnerungssrhrift 
liflipzig,  Wengler,  1860.  32  8.  Gedenkbücher  f.  d.  Volk  Nr.  3.  —  12.  Emst 
Moritz  Arndt,  üiijgagaven  door  de  Inrigting  tot  bevordering  van  volkagaluk  m 
volkswelvaart  door  rerspreiding  van  nuttif^o  kennis :  Do  Vriend  van  Armen  en  Rijina 

1860.  Nr.  ü  bis  11.  14.  17.  18.  21.  23  bis  (2C).    Amsterdam.  E.  8.  Witkamp. 

q.  Die  Beschuldigung  Wrede's  durch  E.  M.  Arndt.  Ein  Wort  zur  VertiieidiqTing 
fon  einem  bayerischen  (»fhzier.  München,  Frimz.  1860.  XII,  71  S.  8.  Sieh  Nr.  aa. 

r.  Wilhelm  Baur,  Ernst  Müntz  Arndts  Leben,  Thaten  und  Meinungen,  nebst 
aiaigan  aeiner  geistlichen  und  Vaterlands -Lieder.  Ein  Buch  für  das  deutsche  \c3k. 
Zwickau,  Eigenthum  des  Veraiaa  lur  Verbreitung  guter  und  wohlfeiler  Vollcsschriften. 

1861.  rV,  204  8,  8.  —  .  .  .,  nebst  .  .  .  vaterländischen  Lieder.  2.  Auflage. 
Hamburg.  Agentur  <ies  Kauhen  Hauses.  1862.  VIU,  302  S.  12,  »  Lebensbilder 
der  inneren  Mission  XIV.  -  ,'J.  Auflage.  Jubel -Ausgabe.  Hamburg,  1870.  YBLf 
303  S.  8.  —  5.  Auflage.   Hamburg  1882.  8.  —  VorgL  unten  Nr.  »r, 

8.  Unsere  Zeit.  Jahrbuch  zum  ColivenatiolUi-LexilraiL  Leipiig;  F.  A.  Brock- 
bans.  1861.   Band  5.  S.  1  bis  17, 

t.  Hermann  Kehbein  und  Robert  Keil,  E.  M.  A.  Ein  Buch  für  das  deutsche 
Volk.   Lahr  IhGl.    IV,  196  8.  12.    (Zwei  Vortrage,  in  Weimar  gehalten). 

u.  K.  M.  Keribeny  [d.  i.  K.  M.  Benkert],  S^lhonatten  und  Bi*ii<|ni*n  Wiao 
und  Prag  1861.   8.  6  bis  10:  Emst  Moritat  Arndt 

V.  Alex,  von  Versen,  Des  alten  und  treuen  Widitna  am  Bliein,  Professors 
£.  M.  Arndt,  Laboi  oiid  Wirkao  nabat  ainigan  intewaaiatatt  ConaqMAdanaea  das 
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Igraiea  Yerstorbeneo.    Dem  deutschen  Yolkd  gewidmet.    Danzig,  Anhuth.  1861. 

w.  Franz  Kern,  Ernst  Moritz  Arndt.  Bede,  gehalten  in  Schtilpforta  am 
18.  Oktober  1861:  Zu  deutschen  Dichtem.  Gesammelte  Aufsätze.  Berlin  1895. 
&  S14  bis  229. 

t.  Albert  Hoefer,  Emst  Moritz  Arndt  und  die  Universität  Greifswald  m  Anfang 
unseres  Jahrhunderts.  Ein  StOck  aua  seinem  und  ihrem  Leben.  Hit  einem  Anhange 
am  Arndts  Briefen.    Berlin.  Weidmaimsche  Buchhandlung.  1862.   VHI,  144  8.  8, 

y.  L.  Köppo  K  M.  Arndt.  Eine  Biographie:  Waduw,  Deatscblanda  modm» 
Klassiker  II.   Thonberg  b.  Leipzig,  Nense  (1864). 

z.  Heinrich  von  Sybel,  Am  Denkmal  Amdt's  in  Bonn.  1865  «  Tortrige  und 
Anft&tze.   Berlin  1874.  A.  Hofinann  u.  Co.   S.  267  bis  276. 

«a.  £.  Laugenberg,  £.  M.  A.  Sein  Leben  und  seine  Schriften.  Mit  einem 
SUliIitidi:  Amdt's  Denkmal  in  Bonn.  Bonn,  bei  Eduard  Weber.  1866.  TI,  280  8. 
8.  —  Neue  wohlfeUe  rritel-]Au8gabe.   Ebenda  1869.  tX,  280  R.  8. 

bb.  Daniel  Schenkel,  Emst  Moritz  Arndt,  ein  politiBchet  und  religiöser 
dmlKher  Charakter.  Elberfeld,  1866.  Yerlag  von  E.  L.  Aidcfkiu.  —  Ziraite  [TltaM 
Amfabe.  Ebenda  1869.  lY,  180  K   ^-r.  h. 

00.  Karl  Theodor  Oaedertz,  Bernhard  Ahnger  in  winen  Beziehungen  zu  Arndt 
und  Bonter:  Hamburger  Nachrichtn  1866.  Nr.  852  bis  254  — Rill  Beatn^StiidkB. 
Wlnar  1890.   S.  287  bis  250. 


1.  Ancid  Schftfer,  Bede  zu  Arndts  hundertjährigem  Geburtstage.  Bonn 
l<3fif>  Q  _  Histor.  Anfsätio  und  Festreden.  Leipzig  1873.  8.  S.  275  h:^  286.  — 
2.  Hermann  Grieben,  E.  M.  Arndt  von  Hägen.  Beitrag  zum  Arndt- Denkmal  auf 
dem  Rugard.  Stettin  1869.  19  S.  8.  —  8.  Aug.  Stobbe,  E.  M.  Arndt.  Godenk- 
Schrift.  Berlin,  1869.  l'^  S  8.-4.  Ferd.  Schmidt,  E.  M.  Arndt.  Ein  Lebens- 
büd.  Mit  Fortr.  Berlin.  Kästner  1869.  144  S.;  2.  Aufl.  Ebenda  1875.  lY,  144  a  — 
5.  IMsdridi  Lflaebrink,  Der  hondertiährige  Geburtstag  unseres  Sängers  der  IVei- 
heitskriege  Emst  Moritz  Arndt  Ein  NeujahrRbflehlcin  ftir  die  Oberklasse  der  VoRp- 
aehole.  Elberfeld.  Lucas.  1870.  24  S.  8.  —  6.  KM  Dalmer,  Emst  Müntz  Arndt  wur 
he  nm  hunnert  Jahren  syne  Wannerang  d5reh  Dfidsohland  wedder  antraten  will  im 
pUttdd  l'^rli  n  Tfock  mit  synen  Rügenschen  Stock  ....  Stralsund,  Duhr,  1>?70.    S2  S. 

ee.  K.  W.  Nitzsch,  Der  preußische  Staat  und  Emst  Moritz  Arndt  Vor- 
getragen als  Feotnde  am  Kr5nung8tage,  dem  18.  Januar  1870,  in  dar  üffentiliclNn 
Versammlung  der  deutschen  Gesellschaft  zu  K-nirr-hrrp;  in  Preußen:  Grenz>K»ton 
1870.  L  S.  861  bis  874.  Deutsche  Studien.  Gesammelte  AuMtze  und  Vorträge. 
Berlin.  1879.  GebrOdor  Borotraeger.  S.  296  bis  812. 

ff.  Ein  Denkmal  ffir  (in?  .tmun  dp;;*.sche  Gewissen*  [Arndt-Turm  Mlf  doui 
Berge  Bugard.  Insel  KügeuJ :  Die  üartenlaube  1870.  Nr.  5.  S.  68  bis  70. 
Vgl.  ebenda  1874.  ^r.  7.  S.  116.  119«  nnd  Kr.  dd,  2  nnd  b^. 
gg.  Carl  von  Noorden,  Emst  Moritz  Arndt  und  Pr>?ußens  deutacher  Beruf 
(Akademische  Festrede,  gehalten  am  22.  März  1870  im  Namen  dear  UniTeisit&t  GxeifiB- 
vald):  ffifltoifoefae  vortiflge.    Eingddtet  nnd  hg.  rm  Wühstan  liMimbiMlior. 
Leipcig,  Verla-  vnn  Duncker  und  Humblot    1884.   S.  201  bis  223. 
hh.  Theod.  Gesky,  Emst  Moritz  Arndt;  HaUo  1870.  82  B.  8. 
fL  TMuBP  Andl:  The  IVirtnightly  Bevlew.  Bd.  3LVI.  Now  SoriM.  Oot  1. 
1870.  S.  377  bis  894. 

jj.  Bich.  Goeches  [später  SchuorrsJ  Archiv  1871.  2,  646  bis  549  (G.  von 
Loeper).  EehMhaft. 

1 1^  Ulrich  Rudolf  Sfhmid,  Die  Bedeutung  unserer  Zeit  nebst  einem  Anhang: 
£.  M.  Arndt  und  Zeitgedichte.  Jena  1871.  VII^  92  S.  und  eine  unbez.  a  8. 

B.  Karl  Elttpfel,  Gooehiehte  dw  dontsciien  ISnhdtabertrabnngon  Ut  m  ihrer 
ErflUung  1848-1871.   Berlin,  1872.   Band  1,  S.  102  bis  104. 

mm.  Friedrich  W.  Mün6cher,E.  M.A.,  ein  VorkümpCnr  für  das  neoeretandene 
dffatadio  Kaiseraeidi.  Ein  Vortrag,  geh.  am  6.  MAis  1871.  Frogr.  Torgau,  1874. 
19  8.  4. 

nn.  0.  L»  Emst  Moritz  Arndt  Deatschlanda  Dichter  und  Patriot  Mohrungon 
1813.  96  8.  12.  »  Dotttiehe  prent.  YoOnhBdier  Nr.  TD. 

00.  Allg.  dtech.  Biogr.  1875.    1,  8.  541  hU.  548.  (Gustav  Freytag). 
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Buch  YIl.  FhantAsüscbe  Dichtung,  g  311,  1.  qq—br. 


qq.  Eduard  Langenbarg,  EiMtMoiiti  AindtsBiMfe  all  eneAeiiBd&L 

187P.    IV,  441  S.  8. 

u:  Ernst  MoriU  Arndt  Lebensabriß.  (Aua  dem  Archiv  der  Universität  Boim). 

—  ß  :  Charlotte  Ton  Kathen.  Lebensabrifi.  —  y:  Gedichte  Ton  Charlotte  von  Kathen, 

—  rf:  Briefe  von  Charlotte  von  Kathen  an  Emst  Moritz  Arndt.  —  f.  Arndt's  Briefe. 
Von  1805  bis  zur  Verheiraüiung  Arndt's  1817.  —  {:  Arndt's  Briefe.  Von  1818  bia 
snr  Wiedereinaetzong  in  Bein  Amt  1840.  —  Anidfa  Briefe.  Ton  1841  bis  zun 
Tode  von  Cliarlotte  Ton  Kathen.  1850.  —  Die  letztf^n  Lebenstage  und  der  Tod. 
Von  1850  bis  1860.  —  i:  Die  Enthiillungsfeier  des  Deukuiala  zu  Bonn. 

rr.  The  Ufo  and  adventur^  of  E.  M.  Arndt  .  .  .  Compiled  fimm  the  QaoMa 
(mainly  Arndts  autobiography  and  also  Schenkel ,  Langenberg  and  Baur  .  ■  \ 
With  a  preface  by  J.  R.  Seeley.  London,  Seeloj,  JaciiHon  and  Haüiday,  1879-  XJOL, 
460  B.  8. 

SR  Tloinrich  von  Treitschke,  Deutsche  Geschichte  im  Nennzohnten  Jahr- 
hundert. Lüipzjg  1879  f.  1,  301.  306;  2,  115 f.  413  f.  442  ;  5,  31.  Sieh  auch  Preoft. 
Jahrb.  1882.  49,  S.  320  bis  324  ^  Deiitficho  Geschichte.  Leipzig  1882.  2,  629  Ha 
682.  Vergl  All^,'.  Militär-ZeitunK.  57.  Jahrg.  Nr.  24  und  26;  58.  Jahrg.  Nr.  6  und  7. 

tt.  Aulubiographiücho  Blätter  aua  dem  Leben  eines  preußischen  Generals: 
DentMba  Rundachau  1879.  21,  256  f.   1880.  22,  385. 

uu.  G.  Karo,  Emst  Moritz  Arndt.  £in  Featvortrag  am  18.  Januar  1881  m 
Igp^^gebalt«n:  ProteetantiBche  Kirchen-Zeitung  1881.  S.  289  bis  301  und  S.  821 

yy.  Werner  Bosse,  £.  M.  Arndt  in  Bonii:  AUg.  Zatong.  Beilaga.  1882. 
Mr.  274  bis  278.   Oktober  l  bU  5. 

ww.  (W.  Herbst)  Aua  der  Jugendzeit:  Der  Bir  1888.  8.  869. 

XX.  Georg  Loescho,  E.  M  Arndt,  ein  Helden-,  Propheten-  und  ICartyrarbfld. 
Gedenkblatt  zum  29.  Jan.  als  Arndt  s  Todestag:  Dtech.-eyangel.  Blätter  1884.  9. 
8.  73  bis  88.  —  Derselbe,  E.  M.  A.  der  deutsoha  B«idiah«rold.  Biographie  onl 
Charakteristik.  Gotha  1884.  74  &  8.  —  Biogiigliieaii  ta  dar  »^'"^""g  kiaai. 
dtach.  Dichter.   1.  Bdch. 

yy.  E.  M.  Andt  und  dia  Jodenftaga:  JeaelmraA  lig.  voo  laaae  Wmh.  S.  Jali^ 
gang.  1884. 

sz.  K.  Euler,  E.  M.  Arndt.  Fr.  L  Jahn  und  das  deutsche  Vaterlandslied: 
Hational-Zeitung  1884.  Nr.  703.  Sonntags -Beilage  Nr.  51. 

aa  C.  Groddeok,  Die  ZaitliaderEnat  Mfltite  Aadta:  Voaa.  Zciteng  18tt^ 

Sonntagsbeilage  Nr.  6. 

a^.  Emst  Pfeilschmidt,  Wami  kfc  Enat  Marita  Andt  gvalralNn?:  Dnadasc 

Anzeiger  1885.  Nr.  190 

ay.  August  Hagümauu,  Wie  ist  Emst  Moritz  Arndt  in  Wort  und  Schrift  tSt 
1  Volkes  Erhobung  thfttig  gewesen  ?   Berlin  1886.   VI,  40  8.  8. 
a(f.  Hennann  Petrich,  Emst  Moritz  Andt:  Poosmandia  Lebens  und  iMdaa- 
Uldar.   Stettin  1887.  8.   2,  2,  S.  1  bis  58. 

ae.  Wilhelm  Baur,  Arndt  über  Stein.  Zur  Gedfichtnisfeier  des  18.  md 
31  OctolKr  iiTi  Jahre  1858  und  Emst  Moritz  Arndt  als  evangehscher  Christ:  Lebens- 
bilder aus  der  Gütichichte  der  Kircho  und  des  Vaterlandes.  Bremen  und  Leipzig. 
C.  Bd.  Miillers  VerlagduHldlailg.  1887.    S.  250  bis  300. 

aC.  Herinnering  aan  en  van  E.  M.  Arndt  (1858  bis  1859),  door  K.  Stallaert, 
werkend  lid  der  koumklijke  vlaamsche  academ.  root  taal-  cn  lotterkunde.  Gaad 
1888.  12. 

aq.  David  Müller,  Emst  Moritz  Arndt  und  seine  Zeit.  Berlin  •  .1 

m&.  W.  Zetzsche.  £.  M.  Arndt.    Ein  Wort  zu  seinem  Todestage;  AJUd. 

BlittarIV.  1890.  S.  180.  =  Deutschland,  Deutschland  Aber  AOaa.   Anftilaa  «. 

Badtn  aus  10  Jahrgängen  ,Akad.  BlStter'  Leipzig,  Grunow,  1896. 

at.  Bächt,  Ueber  E.  M.  Arndt  Schuirede.   Realschule  in  der  üedmgstr.  zu 

KaaaiL  1881. 

a«.  Klans  Groth,  LebonaeriniMniiigeii.  EM  und  Leipaig.  Vadag  von  Ufsaa 

und  Tischer.  1891.  8.  98  t 

ai.  T.  B Unsen,  Aindt  trad  Bona«:  DaatHha  Savna  180L  Jähig.  18. 
Baad  2,  8.  178  hU  183. 

hu.  Jakob  Nover,  Emst  Müntz  Arndt  Hamburg,  Verlagsanstalt  1891.  28  SL 
8.  =•  B.  Virchows  und  Wdh.  Wattenbacha  '  ' 
MliafUidiar  Vortriga.  N.  F.  Bafi  120. 
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ay.  RDöbner,  K  M.  Arodt  nur  MlilMff^diobtibiMlMii  1^:  SyMa  Histor. 

Zach.  1892.        444  bis  449. 

»C-  Denkwürdigkeiten  aus  dem  I>ebeD  des  Greneral-FeldmarscluülB  Khegsmioistera 
QnfBD        Roon.   Breslau  1892.    Bd.  1,  S.  93  f. 

ho.  R.  Geerds,  Von  E.  M.  Arndt.  Einige  wunderlMn  Krlfibllimo  aos  iWilHffln 
Leben  zusammengeBtellt :  Sphini  1892.  13,  248  bis  2ö2. 

an.  Aua  Meinr.  Iie<^  G«MdttflhtL  MMtaMMiidhtm  vtaA  Briite:  lEoMeinL 
Monatsschrift  1893.  S.  1172. 

a^.  Carl  Carstenaen,  Aua  dem  Leben  deutscher  Dichter.  Jür  Schule  u. 
Baiiii  Bnninschweig,  WoUennaon,  1898.  Nr.  3:  Arndt 

a«T.  Horst  Keferetrin,  E.  M.  A.  als  Pädagoge :  Deutsche  Blätter  für 
erziehenden  Unterricht.  Laxigensalza  1898.  Jahrgang  20,  Nr.  27  und  28.  Sw  213 
Ms  216.  221  bis  225. 

ar.  Wilhelm  Baur,  Geschichte-  und  btcnsbilder  ans  der  Emenerong  des 
religiösen  Lebens  in  dm  deutschen  Befreiungskriegen.  5.  AulL  Hamburg,  Agentor 
dw  Banhen  Hausee.  1893.  —  VergL  oben  Nr.  r. 

at».  Die  ta^ehnohartigen  Briefe  Arndt«^  an  Johanna  Charlotte  Motherby,  ?t>b. 
Thielheim  (1783  bis  1Ö42):  Bnofe^üu  Juhäuna  Moüiürby  von  Wilhelm  rem  Humboldt 
und  finrt  Heiitl  Arndt.  Mit  einer  Biographie  Johanna  Mothcrbj's  und  Erläute- 
runj^n  heraosgegeben  Ton  Heinrich  Meisner.  Leipzig  1893.  VII,  238  S.  8,  VgL 
Grenzbüten  18»3.  3,  134  bis  140.  167  bis  174  (Ad.  Stern);  Dteob.  Lit.-Ztg.  Sp.  491 
bis  493  (B.  Steig);  Utar.  totralU.  R  166f.;  Maguin  £  Utar.  8.571  bia  574 
(F.  Poppenberg). 

ayi.  Horst  Keferstein,  E.  M.  Arndt  ais  l'adagoge:  Pidagogischee  Mugarin 
Hg.  von  Frdr.  Alann.   41.  Heft.   Langenstlaa  1894.   V,  62  S.  gr.  8. 

a/.  (JoIiuB  Thik&ttar)  JogaiidariiuMiraqgMi  «tnaa  deotschep  Iheologen,  Bnomi 

1894.  8. 

at/'.  Rudolf  Thiele,  Emst  Morits  Arndt  Sein  Leben  tmd  Arbetteo  Ith:  Deatsch* 
lands  Freiheit,  Ehre,  Einheit  und  GröBe.  Gütersloh.  Druck  imd  Verlag  von  C.  Bertels- 
mum.  1894.  VXH,  210  S.  8.  Vergl.  Dtsch.  litt-Ztg.  1894.  ßp.  586  (Eobert 
6««rda). 

Rü}.  Albprt  Pick,  Professor  Jakob  Dominikus,  der  Fzennd  dee  Koadjutors  -von 

Dalberg.    Hamburg  1894.    S.  36. 

ba.  Bich.  Petersen,  Moiifai  Aisdt  og  Jum  loilMild  ML  Danmaik:  ÜM  Iifa> 

billeder  1894.    S.  141  bis  185. 

b,^.  Franz  Branky,  Wie  £.  M.  Arndt  um  Slidte  werben  l&ftt:  Lyons  Zöch. 

1895.  9.  Jahrgang,  S.  471  bia  475. 

b;'.  F.  Paiilsdorff,  Emst  Moritz  Arndt  imd  sein  Denkmal  auf  dem  Bngard 
bei  Borgen  nach  eigenen  Notizen,  gesammelten  biographischen  Nachrichten  und  ein- 
gesandten patriotisdien  Dichtungen,  daigaatdlt  vom  Kontte^Mitriiada.  Ba^gn  kJL, 
(1896).  61  S.  gr.  8.  -  Vgl.  Nr.  ff. 

b(f.  H.  Meisner.  Emst  Moritz  Arndt  und  Charlotte  Quistorp:  Nord  und  Süd 

1896.  JuH.  Band  78,  8.  106  bis  112.   Wieder  abgedr.  :  Bär  1898.   Nr.  26. 

b;.  Heinrich  Meisner,  Ernst  Moritz  Arndts  Psychidion  f Amalie  TOn  üslrig^ 
Imhüü  §  274,  23  und  Elisa  Munekl:  Enphorion  1886.  3,  758  bis  764. 

bC.  AUg.  Evanpl'Lutli.  Kirchenz^.  1896.  Sp.  291  bis  296.  316  bis  321.  346 
bis  350;  Rud.  Bendixen,  Bilder  ans  &  laMiSB  wiligiBain  Snpaokmig  in  Daolaoih 
iaad.   LeiDzig  1896.  B.  21  bis  62. 

b>7.  DeutBch-erangel.  Bl&tter  1896.  a  233  bis  249  (Beinthaler). 

h».  H.  Meisner,  Emst  Moritz  Arndt  im  Parlament:  Deutsche  Befvaa  1886b 
Dezember.  S.  346  bis  351.   Wieder  abgedrackt:  Bär  1897.  Nr.  37  und  38. 

b(.  H.  Meisner,  E.  M.  Arndts  Mntter:  ToS.  Zeitong.  1897.  Sonntagsbeil.  Nr.  416. 

bx.  Heinrich  MriRnf>r,  Kine  Amdt-BfhUagll^pllia:  SKaiWiaiA  HkrfiMtimatwtnn^ 

1897.  S.  433  bis  438  und  471  bis  474. 

bil.  Emst  Moritz  Arndt.  Ein  Lebensbild  in  Bikibn.  Nach  ungedrackten  und 
g;edruf;lrten  Originalen  hg.  von  Heinrich  Meisner  und  KoTtert  Geerds.  Berlin, 
(ieorg  Keimer.  1898.  8.    VeigL  PieuA.  Jahrb.  1899.   Band  51 Ö  bis  530 

(Franz  SandTofi):  Eupboiion  1900.  6,  779  bis  785  (Beinhold  Steig). 

b/i.  moA  iUaaga&g,  S.  M.  Andl  n.  dia  Folan:  Bia  Oataiaik  18». 
Nr.  3.  4. 

b»'.  MazimSiaB  Kehn,  E.  M.  Arndt  als  Enieher  (nach  hs.  Material  dv  Binh. 
StadtUliL):  HamlnBgHr  Naafaridvln.  Ballfte.<litar.  Bailagt  1888.  Kr.  8SL 
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Buch  Vn.   Phantastische  Dichtung.   §  311,  1.  1)— 17). 


bf.  Klaus  Groth,  Meine  Lehr-  und  Wanderjahre :  Die  Gegenwart  1898.  Nr.  48t 
1899.  Nr.  1. 

ho.  Prinz  Wilhelm  von  PreuAen  u.  £.  M.  Arndts  Königsbrief.  Mitgetheilt  ron 
H.  Meisner:  Köln.  Zeitung  1899.   Nr.  255.   2.  April. 

B.  Briefe. 

Die  Briefe  Arndts  sind  gesammelt  von  E.  Labes  Nr.  p,  5,  von  A.  Versen 
Nr.  V,  von  Ed.  Langenberg  in  Nr.  qq,  von  H.  Meisner  m  Nr.  ai',  endlich  von 
H.  Meisner  und  B.  Geerds  in  Nr.  oX.  Besonders  in  dem  letzten  Werke  sind  bd 
der  Zusammenstellung  der  Adressaten  sämtliche  Stellen  angeführt,  wo  die  betr.  Briefe 
abgedruckt  oder  wo  sie  zu  finden  sind.  Heinrich  Meisner  trägt  nach:  an  LQcke 
(zwölf,  1827  bis  48):  Geizers  Monatsblätter  für  innere  Zeitgeschidite.  1868.  2.  Halb- 
jahr. Bd.  32;  an  Fanny  Tamow  vom  3.  Mai  1811:  Bonner  Zeitung  1899  Nr.  96 
und  Paul  Wigand  vom  13.  Juni  1841:  Anz.  f.  dtsch.  Alterth.  1898.  24.  S.  408  f. 

Briefe  an  Arndt  von  Friedrich  Wilhelm  4.:  Hermann  v.  Schmettau,  Friedrich 
Wilhelm  IV.  König  von  Preufien.  Berlin  1861.  S.  145/8.  Vergl.  Augsb.  Allg.  Ztg. 
1861.  Nr.  22  vom  22.  Januar.  —  Graf  GeBler:  Nr.  120)  1847.  2,  S.  132  f.  — 
Niebuhr:  Nr.  120)  1847.  2,  8.  162.  -  Reimer:. Nr.  120)  2,  S.  63.  —  Schlwer- 
macher:  §  293,  U.  3.  B.  y  =  Band  VI.  S.  219. 

Die  Litteraturarchiv- Gesellschaft  in  Berlin  besitzt  seit  1894  Arndts  NachlaÄ: 
11  Sammelbücher,  3  Kollegienhefte,  3  Hefte  Gedichte,  1  Heft  VolksUeder  und  Briefe. 

C.  Werke. 

1)  Sic  bibitur:  Gotting.  Musenalmanach  von  1793.  S.  239 f.  —  Freudenlied: 
ebenda  1799.  S.  102  f. 

2)  Stammbuchblatt  für  den  Vater  der  Thekla  von  Gumpert  (später  vereh. 
von  Schober),  Jena  1794  April  12:  Thekla  von  Schober,  Autographen  und  Er- 
innerungen.  Bremen  1893  (d.  i.  1892).   S.  177. 

3)  Seinem  Freunde  Johann  Bernhard  Cummerow  am  Vermählungstage  mit 
seiner  Lotte  von  Emst  Moritz  Arndt  zu  Löbnitz  den  7.  September  1796.  Stt^und. 
2  Bl.  4. 

4)  Seinen  Jugendgespielen  Johann  Heinrich  Israel  und  Friedericke  Stenzler  am 
Tage  ihrer  Verbindung  von  E.  M.  Arndt.  Den  2.  Nov.  1797.  Stralsund,  gedruckt 
bey  C.  L.  Strucks  Witwe. 

5)  Gedichte  im  Bergischen  Taschenbuch  für  1798.  Hg.  von  W.  Aschenberg. 
Düsseldorf,  bei  J.  C.  Dänzer.  S.  26 f.:  Preis  der  Freundschaft.  —  8.  39 f.:  Freude- 
lied. —  S.  61  bis  54:  Der  Traum.  —  S.  77  bis  82:  Schön  ists  jenseits  —  S,  94 
bis  97:  Ermunterung  zur  Lust.  —  S.  120 f.:  An  Lyda.  —  S.  130  bis  132:  Klage 
um  Friedrich  Otto,  gest.  zu  Heidelberg  1796.  —  S.  160 f.:  Der  Strom. 

Der  zweite  Jahrgang  des  Bergiscnen  Taschenbuchs  erschien  1800;  von  da  an 
lautete  der  Titel:  Bergisches  Taschenbuch  zur  Belehrung  und  Unterhaltung  oder 
Taschenbuch  auf  das  Jahr  ...  für  die  Gegenden  am  Niederrhein.  Von  Moritz  Arndt, 
Edm.  von  Harold,  Ludw.  Theob.  Kos^^rten,  Karl  Lappe,  Lenzen,  Heinrich  Stillmg 
u.  a.  Herausgegeben  von  W.  Aschenberg.  Bis  zum  sechsten  Jahrgang  1804  steht 
Arndt  immer  am  Anfang  der  Mitarbeiter. 

1800.  S.  4  bis  6:  Morgenlied.  —  S.  28  bis  30:  Liebe.  (Mit  Mel.  von  Wag- 
ner). —  S.  38  bis  40:  Weinlied.  —  8.  49  bis  52:  Nichtigkeit  —  S.  62  bis  64:  An 
die  Erinnerung.  —  S.  67  f.:  Lebensgenuß.  —  8.  73 f.:  An  ein  Mädchen.  —  S.  79 f.: 
Sehnsucht  nach  der  Holden.  —  S.  90  bis  92:  An  Allwina  Louisa  Kosegarten  b« 
Uebersendung  eines  Blumenstraußes.  —  8.  100 f.:  Lied. 

1801.  S.  3  bis  6:  Der  Mächtigere.  —  S.  42  bis  46:  Frauenlob.  —  S.  61  bis  72: 
An  Karl  Heinrich  Beck.  —  8.  93  bis  95:  Klage.  —  S.  112  bis  115:  Stiller  Wunsch. 

1802.  S.  8  bis  12:  An  die  Freundschaft.  —  8.  20 f.:  Eine  Fabel.  —  S.  43 f.: 
Lebenslied.  —  S.  62  bis  65:  Schön  Rosemimd.  —  S.  77  bis  79:  Freiheit.  —  S.  99 
bis  101:  Hoffnung.  —  8.  102  bis  104:  Die  Alter.  —  8.  136  bis  138:  Trinklied. 

1803.  Arndts  Beiträge  für  diesen  Jahrgang  waren  auf  der  Post  verloren 
gegangen. 

1804.  8.  11  bis  13:  Der  Knabe  am  Wasser.  —  8.  48  bis  51:  Die  Blumen.  — 
8.  105  bis  107:  An  Z— .  —  S.  138  bis  142:  Elegie. 

W.  Crecelius,  Emst  Moritz  Arndt  und  das  Roeinland:  Zeitschrift  des  Beigischen 
Geschichtsvereins.    Bonn  1872.   Band  8,  S.  185  bis  192. 
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9)  An  Enut  Ladwjg  ton  Gagern  (Gedicht):  llliidenlMiiiiidie  Blftttar,  hg.  von 
W.  AidNiilwrg.   Dortmood  1802. 

7)  Dissortatio  historico-philosophim,  sistens  momenta  qtinedara,  quihna  statua 
drilis  contra  KtU8o?ii  et  alioniin  coinnienta  defeadl  posse  videtar,  quam  anipl.  ord. 
phil.  giypti.  eoBMliBa  publieo  examini  snbjiciont  praeeea  Tbig.  Bnim  Mmr.  Aradl^ 
KOgiaft.  respondens  A.  J.  Winter.    Die  19.  April.  1800. 

£ia  meoBchlicheB  Wort  üb«r  die  Freiheit  der  alten  £apabliken.  Groifswald, 
gedmdct  M  J.  H.  Eekbsrdt.  1800.  74  8.  U.  8.  Motto:  Wem  Findit  Tor  jemand 

Wiiltt  Zange  schließt,  cI-t  iünket  mich  der  schlimmste  nun  und  iinriii  r. 

Sieh  A.  Hoefer.  lim,  Nr.  x.  8.  lai  bis  133  und  Neaeete  Chtiscbe  Nachncbten. 
Hg.  von  J.  6.  P.  MSUsr.  Greiftwald  1800.  Stück  42.  S.  829f. 

9)  Bruchstücke  aus  einer  Beiae  von  Baireuth  bis  Wien  im  Sommer  1798  von 
£ni8t  Morits  Arndt   Leipzig,  IBOl.  boy  Heinrich  Gnlfr.  8. 

Sloh  Keaeate  Grit  Naschten  IbOl.  Stück  12.  S.  89  bis  9U 

10)  BraehitfiekB  ans  einer  Beise  dnrdi  einen  Thefl  Italiens  im  Krbet  irad  WlnteK 
1796  und  1799  von  Emst  Moritz  Arndt.  Leipzig  1801.  hay  Heinrich  Gräff.   ü.  9. 

11)  Bruchstücke  einer  Eeibo  durch  Frankreich  im  Frühling  und  Sommer  1799 
fon  Emst  Moritz  Arndt.   Leipzig  1802  uad  1803.  bev  Heinrich  GrÄff.   III.  8. 

Zu  Nr.  9)  bis  11)  sieh  Nr.  15). 

Sieh  Neueste  Grit.  Nachrichten  1801.  Stück  20.  S.  1B8  bis  156;  1802.  Stück  2. 
S.  12  bis  15.  Stück  22.  S.  169  bia  172.  Stück  47.  S.369  bis  371;  1803.  Stück  12. 
8.  99  Us  96. 

12)  Germanien  und  Europa.  Von  Emst  Moritz  Arndt  'Ei^  oiojyog  rr^tro([so], 
ttfivvaa9ai[so]  nfgi  naxqug.  Altona,  bei  J.  F.  Hammerieh,  1803.  434  S.  und 
1  unbez.  S.  mit  Yerbesserungen.  8. 

Sieli  Neueste  Gritiooiie  Na/oiuidit«!  1808.  8tlkk  87.  &  909  bis  811. 


13)  V.  rsuoli  oiui T  Geschichte  der  Loibeigenschaft  in  Pi  [nnn  rn  und  Kuk'  ii. 
Nebat  einer  llinleitung  in  die  alte  teiitudie  Laibeigeiiaohaft  in  einem  freien  Staate 
nflisan  Zunge  und  Gast  frei  sein.  Beriin  1806.  877  8.  8. 

Sieli  Nr.  71)  und  Ne:..'Ht<'  CrU  i^'  Iic  Nachrichten  1803.  Stück  14.  S.  105  bis  108. 
Eine  von  Arndt  TezfaSte  Ankündigung  dieser  Schzüt  abgedruckt:  AJJg.  Z%.  1891. 
BeUage  Nr.  890. 

14)  a.  Gedichte  von  E.  M.  Arndt.  Köb,  Haas  u.  Sohn,  1803.  2  Thle.  Vgl.  dam 
Arndts  Erklärung  im  InteU.-Bl.  der  Allgem.  Lit.-Zeitung  1808,  Nr.  171.  Sp.  1404  f.  — 
b.  Gedichte  von  Brust  Moritz  Arndt.  Eostock  und  Leipzig,  bei  Karl  Christoph  Stiller. 
1803.  16  und  335  S.,  1  unbes.8.  Drackfehler.  6.  Am  der  dritten  Seite  steht:  Diese 
Gedichte,  unter  meinen  Augen  ^edmckt,  erkenne  und  erkläre  ich  hiemit  liir  meine 
einüg  rechtmässigen  Kinder.  Sie  gehen  iu  die  Welt,  wie  so  viele  ihres  Gleichen, 
und  werden  mit  80  vielen  ähnliche  Schicksale  haben.  Doch  der  Vater  darf  sein«i 
Kindern  kein  Horosoop  steUeni  alao  mOgen  sie  geben  Gnifinndd  im  September 
1803.   Emst  Moritz  Arndt 

Vergl.  Neueste  Critische  Nachrichten  1803.  Stück  41.  S.  321  bis  323. 

c.  Gedichte  von  Emst  Moritz  Arndt.  Greifswald,  gedrackt  bei  J.  H.  Eckhardt. 
1811.  VI,  374  S.  und  24  S.  Subacribenteuverzeichuifi.  8.  —  Yeigl.Nr.  75).  m  143) 
nnd  146)  Bd.  8  Us  6. 

15)  Ernst  Moritz  Arndts  Reisen  durch  einen  Tlieil  Teutschlands,  Ungarns, 
Italiens  und  Frankreichs  in  den  Jahren  1798  und  1799.  Zweite  Torbeaaerto  and 
▼eimehrte  Auflage.  Leipzig  1804.  bey  Heinridi  CMfF.  lY.  gr.  8. 

Als  erste  Auflage  werden  geredinet  Nr.  9)  bis  11).  Sie  haben  nur  je  ein 
nenes  Titelbktt  erhalten:  Beiaen  dnn^  einen  Theil  Teutschlands,  üugaius,  Italiena 
und  niBkreklis  in  den  Jäbm  1796  nnd  1799  von  Emst  Moriz  (toui  2.  xlnfln  an:  te) 
Arndt  Ldpzig  1801  bio  1808.  bej  Heinriob  Güff.  VL  8. 

16)  VcT  Strr-h  und  seine  Familie.  Eine  Tragödif  in  (Irri  Aufzügen.  Nebst 
einer  Zugabe  1  Gedichte  S.  287  bis  3741.  Greüawald,  auf  Kosten  des  VeilaBsers,  1804. 
874  8.  8.  Vergl.  N.  allg.  dteoh.  Bibl.  1805.  99,  1,  86  bis  90.  —  Zweite  vntnr- 
inderte  Aufing'.'.    Leipzig,  18IG.  bei  Heinrich  GriilT.    374  S.  8. 

Schildert  das  Unglück,  das  durch  überspannte  Bomantiker  und  phantastische 
Ailomplien  (Schlegel)  m  eins  elulieiio  FsnbteniunOis  kumml 

17)  IdMn  fibev  dte  bttdute  bisteiisQlie  Aasidit  der  Spnnhe.  Bbie  Bede,  g*- 
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laHf  M  OafcuHUjfdM«  Gaatar i.  A^olfc  1.  Wo  m\  ii  1804.  bAabM» 
fiar  6«ücht*?    R^sU  k  ;nd  Leipng,  1805    In  S.  8. 

Sieh  AJb.  Ho«fer.  li<62.  Nr.  x.  8.  57  vn-l  l'iöf. 

18)  FragmeDie  fiber  ManatAjuihnAHi^^Too  £nt«t  MoiiU  Arndt  Tbeä.  1  naii  S: 
AHom,  1806.  Im  J.  V.  HiwwtiMMchii.  O.  SM       S86  6l  8.  —  ^Ttafl  8  auch  voIbp 

dem  Titel:  Briofe  an  Psyohidion  i  F!i-:i  ^fum  '. ;  V^r-  it?  1811  geechrieben.  V^L 
JCuphorioa  3,  760.  7641,  oder:  Ueber  wwbücb»  £ni«htui|t.   Altona,  Hamntffridi. 

iwSTa  vetgi  »r.  ISO)  1,  a  m. 

Sieh  Arndt«  TJrtbeilo  über  Pe«talozzi:  Pädagogische  Verhandlungsblitter  Ex 
Altenx,£niaber..  Leipag  bei  Voß  1807.  Nr. SS  vooi  15. Aiigaat— AdaU äelialtt, 
Nonnfln  dar  Bfldung  rar  das  JüngUngBaltor  vmk  E.  IL  Arndt;  Neaa  Ptdaf^ogiadHi 
Zeitung.  Magdeburg  1891.  N'r.  80  und  Ml  vom  23.  lu  1  "0.  Juli.  —  Adulf  Schultz, 
£.  M.  Arndt  omd  di«  Mtdchwwrm^hnng :  Haaa  and  öchole.  JPidagog.  Zaitbiaft. 
BiBMfMr  1898.  Kr.  1  kto  6. 

,  18^0*»  dia  Mai»:  ZviUm  TaflaHwiftaaifcaiil  1806L  a  86  Wa  66.  ^  ftw 

20)  Emst  Monte  Amdt's  Bliaa  dnidi  SdnradM  im  Jafar  1801  Berta,  M 
6.  A.  tau«,  1806.  IV.  8. 

OaliNaoaataCUtiiebaNadiridilMlW^  SMflk  7.  a 68 lua  71  und  8U  U. 
a  106  Ina  106. 

21)  Geint  der  Zalt  von  Emst  Moritz  Arndt,    o.  0.  [Altona,  HammericL]. 

1806.  4  BL,  i63  &  &  ^  Zweite  Aoflase:  o.  0. 1807.  460  &  8.  —  Dritte  Auflue; 
1816.  8  Bl.,  457  8.  8.  —  Tierte  Anflaur».  Altona,  Tariag  ttm  Jolt  Ttt. 

1861  (OH.  1860).  8.  -  Fünfte  Aüfla-e.  Altona  1863.  8.  SedMto  Aflfl^ 
Altona.  Verlag  ron  Job.  Friadr.  Uammench.  1877.  Xm,  306  a  ti. 

S.  1 :  Der  Sobreiber.  —  9. 16:  Die  8elinibar.  —  &  79:  Daa  Mtaltar  and  ^ 
Zeit^Tt,  ,..*.n  -  S.  121:  Die  alten  Vrdker.  -  S.  191:  Die  neuen  Volier.  —  8.  3S8: 
Die  Üepobiiken.  —  8.  363:  Die  FürRt/>n  und  Edetleate.  —  S.  386:  Dar  Empot- 
gehommeiie.      8.  408:  Der  jetäge  Krieg.  —  S.  448:  WafaMt  tmd  TaraBhnanir 

Erklärung  Ober  einen  wichtigen  Gegenstand.  Von  E.  M.  Arndt:  Minerva  v  n 
Azcbenholz.  Hamburg  1807.  I,  S.  312  bis  325^  Gennhtat  gegen:  C.  Ton  Kampti, 
üabar  die  Qelatea'Cidtor  im  DmtMsben  Norden  . .:  ebd.  1806.  4  (Oet),  87  Vm  f81. 
flUb  Kr.  120)  1,  S.  202.  241;  Meisner  und  Goerds  Nr.  hl.  S.  201. 

Conatantinopel  in  daa  "'^f'^n  einas  eoropüschen  Volkea.  Ein  Gagenatüfik  sua 
Gabt  der  Zeit  ^  Emst  MbiitB  Arndt,  o.  0.  1807.   172  S.  8. 

T-  rgl.  Jenai«:he  aUg.  Lit.-Ztg.  1806,  Nr.  177  vom  28.  Juliug.  S   1^.'  I  ;^ 
Aug.  Wilbelm  £ebberg,  Folitiacb-histonMlie  kleine  Schriften.  HannoTer,  182d.  ha. 
Verlage  dar  Ha]m*sefa«n  Hofbüelihandlung.  8.  S.  285  bis  296.  Vorher  in  dar  HaB. 
AUg.  Iit«raturztg.  1806.  Nr.  246/47. 

Zweiter  Xbeil  London  bej  Tb.  Booaey.  L&hwcdeaj  1809.  441  S.  8.  — 
Zfpaite  verinderte  Auflage.  London  1813.  Bet  Th.  Booaey.  [Berlin,  Beimerl.  VI, 
4tt  8.  8.    Ohne  Verfassemamen  auf  dem  TiteL 

8. 1:  Blick  vQi-  und  rttckwärta.  1806  im  Saptember.  —  S.  87:  Blick  vorwirti. 
1807  faa  Januar.  —  8.  201 :  Friedeoarede  einae  tantadien,  geeprochen  den  13.  Jolü 

1807.  —  >   27.':  Letztes  Wort  an  die  Teutschen,  geeprochen  im  Herbst  1808. 
Dritter  Theil.   Mit  der  zweiten  verinderten  Auflage  dee  zweiten  Tbetie«. 

0.  0.  [Berlin]  IHUi.  8.  —  London  1818.  Bei  Th.  Boosej.  [Berlin,  Beimer].  2  BL, 
460  S.  8.    Ohne  VerfaRaemamen  auf  dem  TiteL 

S.  1  bis  262:  L  a.  Was  wollte  und  was  that  Bonaparte?;  b.  Wie  kam  er 
nach  BuBIand?;  c.  Wie  kam  er  aas  Builand  heraus?  —  S.  263  bis  376:  IL  Waa 
haben  die  ^Qen  Mä(  bta  jfltak  an  thun?  —  8.  877  Ua  4fi0:  m.  Waa  nflaan  dii 
Tantachen  jetzt  thun? 

Vierter  Theil.  [Ohne  Namen].  Berlin,  1818.  Bd  6.  Beimer.  VU,  606  S.  8. 

S.  1  bis  4 :  Vorwärts  und  BflckwäH».  [Gedicht].  —  S.  5  bis  78:  Teutschland.  — 
8.  75  bis  200:  Verfassung  und  Ftefifreiheit  —  S.  201  bis  222:  Orden,  geheime 
Oeaellschaften.  —  S.  228  bis  298:  Die  tentsche  Wehrmannschaft  —  8.  295  bis  363: 
üeber  teutsche  Art  und  Ober  das  Wfilschthnm  bei  uns.  —  8.  366  bis  395:  Daa  TB&a> 
weaen.  8ieh  Nr.  102).  —  8.  897  bis  4.'>2:  Unsere  Sprache  und  ihr  Studium.  — 
8.  453  bis  476:  Ein  Wort  fiber  das  jetiige  teutadie  Gelehrtenwesen:  auch  Zeichen 
dar  Zaü-a477  bia48»:takitfteMi  8piBlaL~a481  IM&68:  Tos  1^ 
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cismas  und  Einigem,  das  lidi  dmm  hingtb  —  8. 671  Ua  600:  Dw  Altar,  «He  logeitd.  ^ 

&  601  bis  606:  SdilnB. 

Enut  Moritz  Amdis  Urtheil  über  Fii^lrich  den  Großen,  belea(^tBt  von  K(tix\) 
G(eorg)  N(eiimaDn).  Berlin  1818.  8.  —  Chn.  Wilh.  Dohm,  Deukwürdigkeiten  meiner 
Zeit  Lemgo  und  Hannover  1819.  Band  5,  S.  8f.  —  Verel.  auch  Nr.  ee,  S  ??02f.  — 
Frdr.  Mein  ecke.  Die  deutlichen  Gesell Bchaften  und  der  Hoffinann' gehe  Bund  S.  71 
44.  —  Wiegand,  Über  Friedrich  den  Großen  im  UrÜifla  der  Nachwelt  S.  8.  — 
Scheffner,  Selbstbiographie  S.  160f.  —  C.  Varren trapp:  ffiitor.  Zoitwshlilt  (Begr. 
Ton  Heinrich  v.  Svbel).  1898.  Band  81,  S.  274  bis  291. 

Fünfter  TheU.  -  Sieh  Nr.  134). 

1808.   Sieh  Nr.  77)  a.  -  1809.   Sieh  Nr.  77)  b.  and  Nr.  145). 

22)  Mitarbeit  an  dem  Nordischen  Kontrolleur,  einer  Zeitschrift,  die  ron  M&n 
1806  bis  zum  Februar  1809  in  zwei  Bänden  zu  Stockholm  in  deutsdier  Sprache 
«ndiien: 

a.  1.  8.  46  bis  64  und  8.  83  bis  99  Friedensrede  eines  Teutschea  gehalteo  d. 
13.  Julü  1807;  wiederholt  Geist  der  Zeit  Nr.  21)  2  3,  S.  201  bis  274.  —  b.  S.  100 
bis  128,  S.  245  bis  256,  S.  356  bis  384.  II.  S.  442  bis  448  und  S.  558  bis  566 
Ein  kurzes  Wort  Ober  Kuüland  und  sein  Yerh&ltnü  und  Verhalten  gegen  das  übrige 
Europa  yor  und  seit  Peter  dem  Groiea.  —  a  Briefe  an  den  General  Ur^n  S[chwerin] 
§nä  dem  Sommer  1807.  —  d.  YorschiadaM  Gedichte. 

23)  Der  Mtn=;  h  und  die  Kunst,  von  Carl  Augiiat  Graf  EhrensvSrd  und 
£.  M.  Arndt  Handschrift  im  Besitz  der  litteratunut^v-GeseUschaft  in  Bezliu. 
Enthält:  a.  Ehrensrärd,  Philosophie  der  freien  Uiato  1782.  —  b.  Ehrenavlid,  Biiaa 
nach  Italirn  1780  hir-.  1782.  a  und  b  übersetzt  von  Arndt.  —  a.  SkagDMim  Mar 
Leben  und  Kunst,  geschrieben  1808,  von  Arndt   Sieh  Nr.  24). 

24)  Fragmente  über  Leben  und  Kunst  1806  in  Schweden  geschrieben,  tm^ 
5ITentlicht  von  Heinrich  Meisner  a  dar  OaulMhaii  Bavia»  Notanbar  1886.  Bd.  88^ 

a  203  bis  V2I.   Sieh  Nr.  23)  c 

25)  Einleitung  zu  historischen  Karakterschüderungen.  Von  £.  M.  Arndt  Berlm, 
1810.  In  dar  Baabahalbaaliinsdlinig.  vm,  960  8.  B. 

26)  üri' f ;  an  Freunde  von  E.  M.  Arndt  Altona,  Imb  Jali.  lUadr.  BamnundL 
1810.   800  S.  8.   Sieh  Nr  120)  1,  S  246. 

27)  Brief  über  Gnpsholm,  Stockholm,  den  16.  Junii  1810:  Taterländiscbe« 
Moaenm.  Hamburg,  Perthes.  1810.  1,  S.  488  Ua  611.  Unten.:  H.  von  H  — 

8clmft»n  Nr.  110)  Thefl  1,  S.  178  Ua  887. 

1810.    Sieh  Nr.  117). 

28)  Die  Glocke  der  Stunde  in  drei  Zügen,  von  E,  M.  A.  Wir  küngen  nüt 
mancherlei  Glocken  Und  klingen  nur  Klänge  heraus.  Doch  drehet  die  Parze  dem 
Rocken  Und  ficht  mit  dem  Eisen  es  aus.  St.  Petersburg,  gedruckt  und  verlegt  von 
M.  C.  Iverseu,  in  der  kleinen  Million  No.  68.  1812.  3  EL,  113  S.  8.  Zeusui 
datiert  St.  Petersburg,  den  21.  Oktober,  1812.  —  Die  Glocke  der  Stonda  in  drei 
Ziifi^n  von  E.  M.  Ä.  Neue  veränderte  Auflage.  0.  0.  [Nicolovius,  Königsbn^]  1818. 
96  S,  8.  —  Neue  veränderte  Auflage.    [Leipzig,  Kein]  1813.    119  S.  8. 

a.  An  den  Kaiser  Alexander.  (Gedicht).  S.  3  bis  6.  —  b.  Erster  Zug.  Es  ist 
die  Freiheit  an  keinen  Ort  Durch  Schicksal  noch  Satzung  gebunden;  Ist  aus  den 
Herzen  die  Tugend  fort,  Ist  sie  auch  auf  Erden  verschwunden:  Wo  Kraft  und  Güte 
die  Zügel  hält,  Da  blühet  die  beste  und  freiste  Welt.  Des  russischen  Oberfeldherm, 
Baron  Barclay  de  Tolly,  Aufruf  an  die  Teutschen,  nebst  zwei  dadurch  v^rtinlaßten 
Antworten.  S.  7  bis  36.  —  c.  Zweiter  Zug.  Es  ziehen  die  Dämonen,  Üch wanger 
mit  Blut  und  Schmach;  Doch  die  auf  Sternen  waluun  Senden  die  Kache  nMh. 
Stimme  dar  Wahrheit.  Anhang.  S.  37  biß  54.  —  d  TMtter  7jU^.  Wirf  einem 
Zwerge  dich  zu  iuÄ,  Wächst  er  nicht  plötzlich  aal  zum  lüm&n?  iieatuuiü  den 
Montblanc,  und  Grimsel  und  Gotthar[d]  muß  Sich  gleichen  mit  daa  Thalaa  Wieaan. 
Bmch«?tficke  aus  der  Geschichte  Bonapartes.    S.  65  bis  113. 

is' achgedruckt  sind  a.  und  b.  im  dritten,  c.  im  vierten  und  d.  im  fünften  Hefte 
von:  Rußlands  Triumph.  Oder  das  erwachte  Europa.  Deutschland  [Berlin,  Bndo^ 
Werekmeißtor]  1813.  8.  —  Wiederholt  in  dfr  1314  in  BaiUn  bei  AflOMIwalt  O.  Cooip. 
erschienenen  Zeitschrift:  Daa  erwachte  Europa. 

29)  Kurzer  EataeUnma  ftr  taatacba  Soldaten  nabat  einam  Anhang  von  Uadan. 
[St  Paterrimig]  1818.  48  BL  8.  Auf  Mntlielia  XMn  fadnatt  und  an^gotaat 
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an  die  Soldaten  der  deutschen  Legion  in  Ruiland.  —  Nebst  zwei  Anhängen  roa 
liedem.  [Königsberg]  1813.  4  Bl,  102  S.  8.  —  Ohne  die  Lieder,  o.  0.  1813. 
3  Bl.,  34  S.  8  -  -  Katechismas  ffir  den  christlichen  Kri^;»-  and  Wehnnann.  Reicheo- 
bach  in  Schi.  1818.  —  Katechismus  für  den  teutachen  Kriegs-  und  Wehnnann,  worin 
gelehrot  wird,  wie  ein  christlicher  Wehrmaan  seyn  und  mit  Gott  in  den  Streit  geben 
•oU.  0.  0.  1813.  6  S.  Vorrede,  39  S.  Text,  IVs  S.  Veneicbnii  von  liedQberschriftao. 
,Dor  Anhang  von  Liodem  soll,  wenn  tÜeser  Katechiamus  Beifall  findet,  binnen  Knrz^ni 
auch  EU  haben  sevn*.  —  Mit  einem  Anhang  von  Uedem,  entb.  zwei  Lieder,  oicbt 

von  Arndt   [Breslau]  1813.   66  S.  8.  —  Von  E.  M.  Arndt   o.  O.  (Leipog; 

Wilh.  Rein).  1813.  92  S.  8.  —  o.  0.  1814.  132  S.  8.  —  GedmcVt  bei  R«mn«T^ 
kirchen  in  Köln.  1815.  XXJXU,  III  S.  8.  —  Schriften.  Nr.  110)  Theil  _L  S.  229 
Ua  888.  —  Neu  herausgegeben  von  Girl  Prahl.  Daiuv,  S.  Barth.  1892.  Iv,  88  & 
18.  —  Vergl.  Nr.  42)  und  54). 

80)  Hiatorisches  Taschenbuch  fttr  das  Jahr  1813.  St  Petersburg,  JiiMner. 
vor  dM  Jahr  1814.  ESnigsberg,  Kioobriiw.  XIVIII,2S8S.  BEMnaehwag,  nflehot. 

l'ri  ^  .Tulir<:ijige  haben  gleichen  Inlinlt  ;  a  I-rucbatfidce  dner  teutschcn  Kxonik,  Her- 
mann, die  Hunnen,  Teatachland  gegen  Ausgang  dM  15.  Jahih.,  König  Fnediich  XL, 
wörtlidi  fllMnunmiaa  in  Kr.  68)  AnaiditMi  und  AoMiclitea  der  Taatac£ea  Gwdbidife». 

h.  Gedichte  als  Blüthenataub  über  den  Emst  historischer  iMita  geBlzeot. 

30')  AufTorderung  eines  Yatorlandafreundos  an  alle  wohlgesinnten  Mitbürger: 
Deutsches  Vulksblati  1813.  Nr.  1.  Vgl.  150  Jahre  Schlesische  Zeitung  1892.  S.  löö. 

80*)  Ein  Wort  an  dfo  dantMhen  S^wun  toa  einMn  dsatMlMn  ÜMn»:  Eband«. 

81)  An  die  Ftonfsn.  Umgabexg  181&  FoL  Y«igL  Nr.  88)  gvgra  Bado. 

32)  Waß  1..  diMitet  Lmditurm  und  Landwehr?  Königsberg  1813.  Auf  rffcntr 
liohe  Kfliaten  gedruckt.  16  8.  8.  Nachgedruckt:  Bofilanda  Iriomph.  Berlin,  Wensk- 
neifler.  1818.  H«ift  1,  a  87  bts  118.  —  ImeldMa  »unt  in  ffttm  duM  Flt«UattM 
u.  d.  T. :  An  die  dout^chen  Fürsten  und  an  lie  deutsche  Nation  (was  bedeutet  Land- 
gtoim  und  Landwehr?),  aoa  dem  ruBaischen  I^ger.  —  SohxiftBn.  Nr.  110)  Thal  1, 
&  889  Ms  810. 

'^'■x^  liefl'^-iitft  T-.irt'h.fiirm  und  Landwehr?  von  E.  M.  Arndt.  X'"Vi~t  einer  Auf- 
lorderung  an  teutsche  Jünglinge  und  Männar  sum  Kampfe  iUr  Xeatschlands  JbYeiheit 
Ton  Jiutat  Grnner  KifawiL  EiiSiwdi.  Ete1»ltatt.  o.  O.  nnd  J.  88  8.  8.  Di»  Auf- 
forderang  Gruners  ist  unterzeichnet:  DüsseM  rf  !eu  17  29.  Novbr.  1813  und  erschien 
auch  im  Sonderdrucke  4  S.  4.  Audi  abgedruckt:  Deutsche  Blätter  1813.  Bd.  1. 
Nr.  88  und  84  vom  17.  nnd  19.  Novlnr.  BraiihiMiAiralBa  wiedeffaolt  hei  Bad.  Oo»cke, 
Das  Großhcr/ogthuni  Berg  .  .  1806  bis  1813.  Köln  1877.  S.  90  f.  Vollständig  mit- 
geteUt:  Euphorion  \m.  Ergänzungsheft  1.  8.  191  f.  Über  Gruner  (§  279.  90) 
vmgL  Erm£  und  Graben  EuOTklopSdie  I,  95,  884hia888  (R  Pallmann).  —  N«b«t 
einer  Mahnung  an  dfutsche  Männer  ui.  1  Jim.'^linge  in  Preußens  rheinischen  Landen. 
Kftln  am  Ehein  1815.  36  S.  8.  Gruners  AufTorderong  fehlt;  daiür  S.  23  bis  36 
Nachwort  toü  Arndt,  datiarfc  18.  Mal  1815. 

Zur  Befreiung  Deutschlande.  Knthalt«nd:  L  An  die  Preufien.  EL  Wn»  h^ 
deatet  Landsturm  und  Laadwehr?  Deatsohlaad,  im  M&rz  1813.  8. 

Blioke  in  dfo  Znknnlt  FnrtBeteang  in  dar  Sckiift  I«nMiini  nnd  Landivahi!. 
Nr.  &  o.  0.  nnd  J.  (1813).  16  S.  a 

33)  Kurze  urfl  wahrhaftige  Erzählung  von  Napoleon  Bonapartens  verdTMi-hen 
Anschlägen,  von  seinen  Kriegen  in  Spanien  und  ßuüland,  Ton  der  Zerstörung  aeinsr 
Hewaaraadit,  und  von  dar  Badeotang  des  gegenwärtig«!  tantaehan  Kiiagea:  ain  BBdi> 
lein  dorn  teutschen  Volke  zum  Twat  un  l  zur  Ennahnung  gestellt.  Germanien  1813. 
185  ä.  8.  Geschrieben  zu  Dresden  in  den  ersten  Tagen  des  Aprils  1813.  —  fnnk* 
ftut  1814.  8.  —  Nana  Anfl.:  Leipzig  Waidmannaeha  Bnehhaadlnn^  1814.  8. 

In  der  ersten  Auflage  das  (jedicht:  .Was  ist  Jos  Dontschrn  \ atcrland?*,  dann 
in  Kr.  34),  l«r.  37),  Nr.  47)  und  Nr.  &0)  und  &U  Nr.  ö  in:  J<^Unf  Lieder  (Arndts)  fax 
dentaeha  Soldatan.  Bt  FMarabnri?,  Gatmiekt  in  dar  8anata>BttdidmdraffaL  12  8.  8. 
Zum  Druclc  erlaubt.  St  Petersburg'  Ion  1.  April  1813.  Zensor  Sohn.  8  S.  8. 
Auiardem  ist  es  als  Flugblatt  damals  allein  gedruckt  worden.  Sieh  Nr.  149)  k. 
TargL  Kriadzidi  Griter  §  300,  27.  16)  a  181. 

34)  Zwei  Worte  fiber  die  Entitehnng  und  Baalinunnng  der  Teutschen  Legi«. 

0.  0.  (DrcK  Ich)  l'^ll^.  30  S.  8.  Im  Auftrage  dor  ni^?isrhr>n  Eepfrung.  Motto: 
Die  Freiheit  ist  der  iSeelen  St^  Und  litterlicue  Wehr  de«  üraven  \  Die  Freien  trigt 
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der  Sternensaal,  Der  Teufel  herrschet  über  Sklamn.  —  Hit  dem 
Loipjdg,  Rein,  1814.   Vgl.  Xr.  120)  1,  S.  293. 

3^)  Fxiedxidi  August  toq  Sacbsea.  Ein  koizei  politkohtt  UeberschLw ;  imterz.: 
P(—  E).  K.  A.:  Der  BeuliNtw  GoiiwpoDd«nt  1813.  6.  Juiy.  Siah  Kr.  61). 

85)  Ueber  VoUcsbaB  und  Uber  den  Gebianeh  «inor  htmäm  ^ndw       EL  H. 

Arndt.  nKu  ^r  rpinro^^  afivyaa&(»[B6]  nsQt  n(nQr,q.  0.  0.  (Leipzig,  Fleischer), 
1813.  93  S.  8.  Die  erste  Schrift  unten.:  Geeohrieben  zu  Berlin  den  14.  Junii  1Ö13.  — 
UMidk.;  Sehriften.  Nr.  110)  Thea  1,  8.  868  bie  488.  TgL  Nr.  180)  1,  8.  SOL 

36)  Entwurf  der  Erziehung  und  Unterweisunj^  eiuee  FOisten.  Yen  B.  M.  Arndt 
Berlin  1813.   In  der  Realschulbuchhandlung.   63  S.  8. 

Heidelbei^er  Jahrbücher  der  latterat nr  1814.  Nr.  51  nnd  52  fH  K.  G.  Paulus). 

87)  Lieder  für  Teutßcshe  von  E.  M.Arndt,  o.  0.  (Leipzig,  Ikiacl.ijrJ.  im  Jaiir 
der  Freiheit  1813.   144  8.  8.  —  (Leipzig)  1814.  8. 

Heidelb.  Jahrb.  der  Litt^^rator  1814.  Nr.  48  und  49  (H,  E.  G.  Paulus). 

38)  Ueber  das  Yerhältnifi  Englands  und  Frankreichs  zu  Europa  von  £.  M.  Arndt, 
o.  0.  1818.  110  a  8.  —  Uipzig.  Fleischer,  o.  J.  (1813).   110  8.  8. 

Wiededt:  Sdniften.  Nr.119)  Thea  I,  8. 48«  bis  628.  YgLNr.  180)  1,  &  801. 

-0)  Der  kriegerische  Geist  der  Böhmen,  so  wie  er  sich  in  verschiedenen  Epochen 
wirksam  bewiesen  bat.  Ein  Beitrag  zur  Kriegagesobic^te  der  Nation.  Prag  1818. 
40  8.  8.  O.  Vfii. 

40)  Das  preußische  Volk  und  Heer  im  Jahr  1818.  Von  E.  2kL  Arndt,  o.  0. 
1813.  62  S.  8.  Leipzig,  in  Johann  Bcnj.  Georg  Fleischer'«  Btusfahnndlang.  Oi.  J. 
52  S.  8.   Bali!  uach  der  Schlacht  bei  Leipzig  ausgegeben. 

fichiillen.  Nr.  110)  Iheü  1,  &  811  bie  868. 

11 Grundlinien  einer  teutschen  KhVl"^^  r  Inung  von  E.  M.  Arndt.  Und  wenn 
der  Mann  nicht  Waflfen  trik^  Und  das  Weib  sidi  nicht  fleiüg  am  Herde  regt,  So 
bum*e  auf  die  Liage  nidit  nehti|r  et^n,  Und  Kuie  und  Beieh  uii  m  Grande  gBh*ii, 

0.  O.  (Leipzig.  Fleischer).  181 3.  YIII,  64  S.  8.  Toraneteben  Ken.  88  und  8V  Ten 
Nr.  67).  -  Sieh  Nr.  126).   Vergl.  Nr.  120)  1,  S.  310. 

42)  luitechiamus  für  christliche  äoldaten.  Berlin,  181S.  Bei  Georg  Reimer.  8. 
YeigL  Nr.  89X 

43)  Bannergesänge  nnd  Wehrlieder.    1813.  (Leipzig). 

44)  Kern-  und  Kraftworte  für  Deutsche.    (I^ipzig  1813). 

45)  Ueber  den  grölen  I^ruwen,  Bruchstücke  aus  E.  M.  Arndts  Schriften. 
(Leipzig  1813). 

46)  Der  Rhein,  Teutschlands  Strom,  aber  nicht  Teutschlands  Gränze.  Yen 
E.  M.  Arndt,  o.  0.  1813.  92  S.  8.  -  Leipzig,  1813.  bei  WUhohn  Rein.  92  S.  8.  — 
Wieder  abgedruckt  zur  Beförderung  der  e^ten  Sache,  o,  0.  1814.  71  S.  8.  — 
0.  0.  1814v  88  8.  a  —  Der  Btenfieehe  dmepondent  1814.  Nr.  15.  Mteg  den 
88w  Januar. 

Wioderh.:  Schriften.  Nr.  110)  Tbeü  2,  S.  1  bis  66.  —  Neudruck  der  Leipziger 
Anag^  vom  Jahre  1818.  Daaieldoif  1888.  98  8.  8.  —  Lei^  (1886).  88  8.  lOi. 

47)  Teutsche  Wehrlioder  Ton  E.  M.  Aiiidt  und  andern  Yerfasaera. .  o.  0.  (Rank- 

fnrt  a.  M.]  1814.   24  S.  8. 

48)  Beherziguigen  vor  dem  Wiener  Kongreß.  Von  X.  Y.  Z.  Welche  sich  vor 
dem  Reif  Scheven,  aber  die  ivird  der  Sdmee  kommen.  Job.  6,  16.  o.  O.  1814. 

186  S.  ^. 

49)  Noch  ein  Wort  über  die  Franzosen  und  über  uns  von  £.  M.  Arndt,  o.  0. 
[Leipzig.  Rein].  1814.  48  8.  8.  ünteneichnel!  Oeedirieben  am  Bheh,  den 
14.  April  1814.    Vergl.  Nr.  fi2) 

Sieb  Folitisobe  Flugblätter  von  A.  v.  Kotzebue.  Koni^beigp  1816.  U.  Nr.  16, 
8.  17  bie  80:  Noeh  ein  paar  Worte  fliwr  die  Aamoaen  «aa  wm  mA  eben  A.  Nr.  e. 

60)  YoncUlge  zur  Fei«  der  SoUaeht  bei  Leipzig:  neol.  Gwreepondent  1814. 
Nr.  I  .'i9.  Oktober  7.  —  Ein  Wort  über  die  Feier  der  Leip^er  Schlacht.  Von  E.  M. 
Arndt.  Frankfurt  am  Main,  bei  F.  W.  Eichenberg.  1814.  22  S.  8.  —  Uebei  die  . .  • 
)e  mit  einem  Anhange  vmi  Uedem  feimehrte  Anfligeb  Ebenda  1816.  88  8.  8. 
Sefariften.  Nr.  110)  Thefl  8,  8.  187  bia  210. 
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Buch  Vn.   Phantaatische  Dichtung.   §  310,  1.  51)— 64). 


51)  Friedrich  August,  Eöuig  von  Sachseu,  und  sein  Volk,  im  Jahr  1813.  o.  0. 
[Frankfurt,  Eichenberg].  1814.    Vni,  70  S.  8.   Sieh  Nr.  34 1). 

Einige  Worte  zu  der  Schrift  Friedrich  August,  König  von  Sachsen,  und  sein 
Volk  im  Jahre  1813.  Von  Karl  Ludwig  Hör  ff.  Leipzig  und  Frankfurth  am  Main. 
1814.   56  S.  8. 

52)  Ansichten  und  Aussichten  der  Teutschen  Geschichte  Ton  E.  M.  Arndt. 
Erster  [einziger]  Theil.    Leipzig,  Rein.  1814.    IV,  510  S.  8. 

Einzelne  Stücke  daraus  schon  im  historischen  Tascbenbuche  f&r  das  Jahr  1813. 
Nr.  30).  Vergl.  Nr.  120)  1,  S.  330.  E.  G.  N...ff,  E.  M.  Arndts  Lutherbild.  Mit 
einem  kurzen  Commentar.  Eine  Synodalrede  und  ein  Scberflein  zur  dritten  Söcular« 
feier  der  Reformation.    Dessau  1817.  8. 

53)  Entn-urf  einer  teutschen  Gesellsciiaft.  Von  E.  M.  Arndt  Frankfurt  a. 
Eichenberg.  1814.   40  S.  8. 

54)  Katechismus  für  deutsche  Soldaten.  Nebst  zwei  Anhingen  ron.  Liedern. 
Leipzig  1814.  8.   VergL  Nr.  29). 

55)  Lob  teutscher  Helden  gesungen  von  E.  M.  Arndt  und  Theodor  Körner. 
0.  0.  Im  Jahr  der  Freiheit  1814.  31  S.  8.  —  2te  Auflage.  (Frankfurt  a.  M., 
Kömer)  1814.   64  S.  8.  —  Neue  Ausgabe.   Köln  1815.  8. 

56)  üeber  künftige  ständische  Verfassungen  in  Teutschland  von  E.  M.  Arndt. 
0.  0.  (Frankfurt  a.  M.)  1814.    88  S.  8. 

Schriften.  Nr.  110)  TheU  2,  S.  67  bis  134.   Vergl.  Nr.  120)  1,  8.  327. 
Heidelb.  Jahrb.  d.  Litt.  1814.  Nr.  39  (Paulus). 

57)  üeber  Sitte,  Mode  und  Kleidertracht.  Ein  Wort  aus  der  Zeit  von  E.  M. 
Arndt.   Frankfurt  a.  M.  1814  bei  Kömer.    83  S   8.    VergL  Nr.  19). 

Schriften.  Nr.  110)  TheU  2,  S.  135  bis  196. 
Heidelb.  Jahrb.  d.  Litt.  1814.  Nr.  37  (Paulus). 

58)  Rede  des  französischen  Senators  Grafen  von  Fontanes,  (behalten  in  der 
Senatssitzung  am  22.  Dezember  1813.  Erläutert  und  durch  einige  historische  B^ege 
beleuchtet  von  E,  M.  Arndt,  o.  0.  1814.   80  S.  8 

59)  Die  Regenten  und  die  Regierten.  Dem  Kongresse  zu  Wien  gewidmet,  o.  0. 

1814.  47  S.  8.   0.  Vfn.  —  I;>ankfurt  1815.  8. 

60)  Ein  Wink  über  die  klimatische  Eintheilung  Deutschlands  in  Hinsicht  des 
Katholicismus  und  Protestantismus:  Preufi.  Gorrespondent  1814.  Nr.  190.  November  30. 

61)  Blick  aus  der  Zeit  auf  die  Zeit.  Von  E.  M.  Amdt.  Germanien  [Frank- 
furt a.  M.j  1814.   VI,  282  S.  8.   Sieh  Nr.  120)  1,  S.  350. 

8.  1  bis  79:  Bemerkimgen  über  Teutschlands  Lage  im  November  1814.  — 
8.  80  bis  110:  Die  Schweitzer,  Holländer  und  EJsasser.  —  S.  III  bis  146:  Ceber 
alte  imd  neue  Zeit.  —  S.  147  bis  159:  Ein  Wort  über  teutsche  Volksstämme.  (Vorher: 
Preufi.  Gorrespondent  1814.  Nr.  188.  November  26).  —  S.  16ü  bis  179:  I^t  der 
Mensch  ein  schweigendes  oder  ein  sprechendes  Thier?  —  S.  180  bis  201:  Noch 
etwas  über  die  Juden.  —  S.  202  bis  225:  üeber  Eroberang  und  Eroberer.  —  S.  226 
bis  256:  Von  einer  Volkstracht,  von  Orden  und  von  andern  Gegenständen  der 
Meinung.  —  S.  257  bis  281:  Noch  eine  Vermahnung  an  die  politischen  teatschee 
Philister. 

E.  M.  Amdt  über  Juden,  Judeneinwanderung  und  Judenemancination:  (j«rmania, 
Ztg.  f.  d.  kath.  Volk.  Berlin  1879  vom  29.  und  30.  August.  Vergl.  Nr.  jy  und 
Nr.  116). 

62)  Das  Wort  von  1814  und  das  Wort  von  1815  über  die  Franzosen  von  £.  M. 
Arndt,   o.  0.  [Frankfurt  a.  M.,  Eichenberg]  1815.    118  S.  4.   Vergl.  Nr.  49). 

63)  Tagesblatt  der  Gresohichte,  als  Fortsetzung  des  PreuAischen  Correspondenteo 
[§  293,  V.  33.  4)].  Herausgegeben  von  E.  M.  Arndt  und  Fr.  Lange.  Berlin,  Betmer. 

1815.  gr.  4. 

a.  Leichte  Gedanken  über  Politik.  Nr.  1  bis  5.  —  b.  üeber  alte  und  neue 
Zeit.  Nr.  8  bis  13.  —  c.  Gehet  bei  dem  Pflanzen  einer  (Jedächtnifieiche  am 
18.  October  (Gedicht).  Nr.  43,  —  d.  Lied  deutscher  Wehnnänner  ,Sind  wir  vereint 
Nr.  70.  —  e.  Aus  einem  Aufsätze  von  E.  M.  Arndt  über  die  Huldi^ng  in  Aachen. 
Nr.  108.  —  f.  Erklärung,  betr.  Arndts  ürteil  über  die  Cölner  in  seiner  Reise  durch 
Deutschland  1798.  Nr.  118.  —  g.  Lied  auf  den  Sieg  beim  schönen  Bund.  Nr.  135.  — 
h.  Anzeige.  Der  Wächter  (Voranzeige  über  das  Erscheinen  dieser  Zeitschrift ;  unten. : 
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ILoin  am  Rhein  in  den  ersten  Tagen  des  Juli  1815).  Nr.  141.  —  i.  Ueber  Preuiens 
Xbcbische  Mark  [Nr.  69]  (Beeprechune).  Nr.  159. 

64)  Der  Wächter,  eine  Joeitschrift,  in  i^wanglosen  Heften,  ron  Emst  Monis 
Amdtw  Erster  Band.  Erstes  (bis  viertes)  Heil.  Köln  lbl5,  bei  Heinrich  Bommer«- 
Idnbeii.  412  8.  8. 

R.  1  hh  77:  Die  Schlacht  bei'ra  schönen  Bunde  fLa  bello  Allianoel.  —  S  78 
bib  b'J:  Wird  der  Herrscher  der  Insei  Elbü  uoch  eiomai  Europa  beherrricliou ? 
Schriften.  Nr.  110)  2,  e.  —  S.  89  biü  99:  üeber  den  heftieen  Widerstand  oder  den 
bösen  Geist,  den  die  verbündeten  Heere  allentha!b<>n  im  Elsaß  finden.  Ein  Wort 
dö8  Trostes  für  das  teutsche  Volk,  bchrüteu.  ^'r.  HO)  2,  f.  —  S.  99  bis  lü2:  Die 
Tomehmen  B«ttler.  Eine  wahre  Anekdote,  mit  der  Nutzanwendung.  —  8. 103  bis  104: 
Joachim  Mürat  bei  seiner  Rückkunft  iu  Np?ipo!  nac}\  dem  glorreicbrn  Fr-lfhufr»*  vom 
Frübliuge  1815. —  S.  104  bis  105:  Die  VerbaunuDg  der  i^raazosen  au8  den  sardiiaschen 
SfeMtea.  —  8.  106  bis  107 :  Die  Franzosen  and  wir:  odtt  yA»  wir  uns  selbst  zuerst 
ver»f«spn.  —  S.  109  166:  Noch  Einiges  (ih^r  und  ni  iinRerm  großen  Prozeß  mit 
den  1  ranzosen.  —  S.  IGT  bis  173:  Worte  eines  i  ranzosen,  aus  der  Ghonter  Zeitung,  — 
8.  174  bis  185:  Worte  eines  Niederländers.  —  8.  186  bis  215:  Anzeige  und  Be- 
urtheilung.  Ueber  Preußens  Rheinis'fhe  ^f.irk  und  über  Bnndf?ifp<-tinir,'i  n.  1815. 
Ohne  Angabe  des  Druckorts  und  mit  dorn  Motto:  Je  mehr  ürten,  je  übler  Hut 
106  S.  8.  Sieh  Nr.  69).  —  8.  217  bis  223:  Klage  über  drei  jv^  Helden.  — 
S.  224  bis  254:  Die  Aristokratie.  —  S.  254  bis  267:  Wnlche  Franzopen  ich  denn 
eigentlich  meine?  Nr.  85)  b.  —  S.  268  bis  302:  Jedem  da«  beme,  und  noch  ein 
Wink  über  die  mS^liehen  diplomatischen  Ansichten  der  Wiederherstellung  unaanir 
alten  Gränzen  gegen  Frankreich.  —  S.  303  bis  315:  Ansichten  und  Zweifel,  — 
8.  317  bis  383:  üeber  den  Studentenstaat.  Schriften.  Nr.  110)  Theil  2,  b.  236  f.  — 
8.  384  bis  409:  Bericht  an  den  König  über  die  Lage  Frankreichs  und  die  Yerhältaisae 
mit  den  Nemden  Mächten,  eingereicht  den  20.  Julfiin  1H!5  von  dem  HoiOg  fOn  OtlMktO. 

Zweiter  Band.    1816.   408  S.  und  em  unbez.  ülatt  8. 

B.  8  Ihs  62:  Fantasien  zur  Berichtigung  der  Urtheile  über  künftige  teutsche 
VrrfasffTintren.  Nr.  85)  n  und  Srhriften.  Nr.  110)  2,  k  —  S  53  bie  72:  Briefe  des 
Marquis  de  Chabannes  aii  deu  Exmmister,  Grafen  von  Uhu  ns  London,  den  26.  April 
1815.  —  8.  73  bis  89:  Geschichte  der  Gesandtschaft  in  dem  Großhenogthum  Warscnaa 
im  Jahr  1812,  von  De  Pradt,  Erzbischof  von  Mecheln,  damals  Gesandten  zu  Warschau. 
239  S.  8.  Paris  1815.  Schriften.  Nr.  110)  2,  h.;  veigl.  §  298,  A.  103.  4).  -  S.  90 
bis  III:  Gtoadiichte  der  geheimen  Gesellschaften  des  Heere  und  d«  soldatiscfaen  Ver- 
aohwörungen,  welche  die  Zentörung  der  Begierunn-  Bonnpartens  zum  Zweck  ^rehabt 
haben.  Paris  1815.  —  8. 113  bis  152:  Fortsetzung  der  i  aüUöien  a  3f.  —  8.  Iö3  bis  174: 
Kurze  Uebersicht  der  politischen  Lage  Frankreichs  vom  Monat  März  1814  bis  zum  Monat 
Jnnius  1816.  Paris  Jun.  1815.  —  8.  175  biR  lOfi:  Von  Napoleon  und  von  Frankreich, 
durch  Herrn  Azais.  Nanw  1815.  8.  —  S.  197  bis  206:  Und  wieder  vom  Haß.  — 
S.  207  bis  28-  S,  l  luii  der  Fantasien  S.Bf.  —  8.289  bis  306:  Historische  Entwickelung 
des  Einflusses  Frankreichs  und  der  Franzosen  auf  Teutschland  und  die  Tentscben  von 
Friedrich  ROha.  Berlin  1815.  XVI,  375  8.  8.  —  8.  307  bis  345:  üeber  die 
europäische  BevolutioB.  von  C.  J.  B.  Bonnin.  Paris  1816.  —  8.  346  bis  408:  Ein 
Wort  über  die  Pflegung  und  Erhaltung  der  Forsten  und  der  Bauern  im  Sinne  einer 
höheren,  d.  h.  menMhlichen  Gesetzgebung.  8ieh  Nr.  80).  —  S.  409  (unbez.):  Pflicht- 
•draldigste  Bescheinigung  und  christfreundlichate  Bitte.  Unterz.:  E.  M.  Arndt. 

Dritter  Band.    1816.    408  8.  und  zwei  unbez.  Blätter.  8. 

8. 8  bis  10:  St.  Christoph.  —  8. 11  f.:  Der  neue  Phacton.  —  S.  13  bis  206:  Zum  neuen 
Jahr.  Sieh  Nr.  70)  und  85)  c  —  S.  209  bis  289:  S(  iiluii  v  n  dem  Aufsatze  über  Pfleg* 
der  Forsten,  Band  2,  8.  346  f.  —  8.  290  bis  368:  Vom  Wiener  Kongroß  von  Herrn 
de  Fradt  2  Thflile.  Paris  1816.  —  a  369  bis  408:  Gedichte  mit  der  Anmerkung 
*)  Auf  dM  herbe  PoUtisdie,  das  auch  uns  wahrlich  nicht  dM  SOIetto  ist,  legen  wir 
hier  einen  aus  verschiedenen  Kräutern  und  Blumen  zufällig  gewundenen  Strauß,  mit 
dem  Wunsche,  daß  einige  derselben  duftig  erfunden  werden  mögen,  a :  KUngUeder.  — 
b:  Wehmuth.  —  c:  An  die  Naditigall.  —  d:  An  die  Wehmuth.  —  e:  Fitthlkig.  — 
f:  Des  Knaben  Abendlied.  ~  g:  Sehr  lustige  und  erbauliche  Geschichte  von  dem 
heidnis<^en  Propheten  Bileam  n.  s.  w.  —  h:  Die  Geschichte  von  den  zwei  Apfel- 
binrnsn.  —  i:  Herr  Peter.  —  k:  Liebes tod.  —  1:  Die  Verwandlung.  —  m:  Herr 
Peter  und  Uein  Chri:it^?!  (Aus  dem  Schwedischen)  —  S.  409  (uubezO:  Schlui. 
Wegen  &kt£BmuDg  des  Verfassers  vom  Druokort  und  wegen  anderer  Gescfaine  achlieit 
disse  ZeitMhiifl  «iniMha  mit  diesem  dritten  Band«. 
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86)  Dm  TmtecbMi  Volkes  irnngur  Dank  und  EhienteotpeL   Gesammelt  xind 
beraut^ecebeo  von  Karl  HoffmAiifi  zu  Eödelheim.   Offesbarh  1915    Die  Vorrede 
voalLiL  Axndt  ut  datiert  dan  17.  Nov«oiber  1814.  &  483  bis  4{s6:  Em  Wort 
firart  Monte  Andt  dar  JM«  mi  1.  Xid  1814  n  BSdilhäa  «MUflMt. 

GG)  Ueber  den  Bauentud  and  über  seine  Stellrertretong  im  SlMtl^  «OB  BL  M. 
Arndt.    Berlin,  in  der  Eealftcholbnf  hhandlTint,'.  1815    &4  8.  B. 

67)  Faota£i&u  für  eän  ikünitigee  leatBcblaad  ron  L.  von  henuiagegebeA 
E.  M.  Andt   Frankfbrt  1816.  BehMbng.  TI,  946  &  8. 

Sieh  oben  Nr.  41). 

68)  Deutsche  TrachtML  1.  Haft  Bflclia,  Wittieb.  1B1&  Foüo.  Di»  Ymit 
ist  von  £.  M.  Arndt. 

18U.   Sieh  unten  Nr.  110)  2,  L 

69)  üeber  Preuß'»nß  Rheinisphe  Mark  und  über  Bundeefestun^n  o.  O.  n-Vinl- 
fuTt  &.  JL.  £icb«oWrgJ  1815.  106  &  8.  Sieh:  Nr.  63)  i;  Der  Wächter.  Nr.  64) 
Bud  1,  8.  1861 

70)  Zum  Neuen  Jabr  181«.  Tod  B.]f.Aiiidt  KBfau  M  K  Boramkinln. 

0.  J.   2  Bl.,  206  S.  8. 

Ist  eine  Sonderausgabe  von  deio  ersten  und  zweiten  Heile  (S.  3  bis  206)  des 
Dritten  Bandes  vom  wlditer.  Nr.  64).  Nor  di»  DmOMkMaiÜgttag  iat  gkMk 

a«f  der  8.  206  tknr^fnir* , 

71)  Geschidit«  der  Verikaderungen  der  bituerlichea  und  heirschaftiichen  Verhihr 
nisse  in  dan  vormaligen  Sofawadiadien  Pmuiiem  und  Rfigm  foia  Jthn  1806  Wi  1816L 
Berlin,  1817.   Bei  Georg  Reimer.  8.   Anhang  zu  Nr.  13). 

72)  Cöln  und  Bonn  als  firoufiiB^  he  Üniversititon  betrachtet  r27.  April  1817J: 
ileinr.  v.  Sjbel,  Kieme  lustor.  8cLhlt4»u.  MuucLeii  löOd.  2,  445  bis  45^. 

78)  Print  Yietor  m  Kaawiad.  Eme  deotM^  Mftlir  ^  B.  H  Aradt:  Isb 

1817,  Nr.  191.  Sp.  1.023  bis  1528  mit  dor  Anraerkuni;:  Dio  folgende  HerzensergießiiUi^ 
wurde  schon  vor  einigen  Jahren  von  onserm  Arndt  niedexseechiieben,  als  er  dan  be- 
anngman  jungen  deatadian  Helden  ans  seinen  Briefen,  die  1814  unter  den  Titel: 
S(;haftf!ubil(l  eine«  für  Kein  Vaterland  als  Opfer  ritterlich  gefallenen  deutschen  Prinzen. 
Frankfurt  a,  M .  bei  L.  Biömmer  herausgekommen  sind.  niUier  Itennen  lernte.  8ieh  x. 
Dnntedia  BUtler  1816.  UI.  Stfidc  4.  —  Als  Handsdinft  gedneki  Nana  Auflage. 
Deutschland  (Frankfurt),  1821.   8  Bl.  & 

74)  Volkslieder.  Von  der  Insel  Rügen.  Mitgetheilt  von  E.  M.  Arndt;  Der 
Spielmannasohn.  Die  drei  KonigstSchtur.  Jagerlitnl:  Wünschelrothe.  Ein  Zeitblatt 
Hff.  von  H.  Btnnlw  und  J.  P.  von  Homthal.  1818.  Nr.  46,  60  und  (1. 

75)  r„..lichto  von  Emst  M..ritz  Arndt.  Frankfurt  a.  M.,  1818.  baiP.  W.  EidMD- 
berg.   IL    VU,  408  S.  und  Viil,  438  S.  8.    Vergl.  Nr.  14). 

76)  Mährchen  und  Jugenderinnerungen.  Erster  TheU.  Berlin  1818.  Bei  Gto^ 
Baimer.  THI,  479  S.  8.  —  Zweite  Auagabe:  1842.  —  Theil  2.  Berlin,  1843.  Bei 
Oenrff  Reimer.  8.  Märchen.  Auagewählt  und  überarbeitet  von  A,  Kurs  [A.Heaaa). 
iLreoiuacii  und  Leipzig  1888.   V,  212  8.  8.;  2.  Aull.  1890.  8. 

77)  Erinnerungen  aus  Sdiwedeo.  Eine  Weihnachtgabe  von  E.  M.  Arndt.  Beriin 

1818.  In  der  RealHchulbue.hhandlung.  8. 

a.  S.  1  bis  140:  Die  Geister  im  Walde,  dramatisches  FreudenspieL  (Frühlii^ 
1808).  —  b.  S.  149  bis  302:  Sdpio  della  Torr©.  Ein  Trauerspiel.  (Frühling  1809).  — 
V.  S  303  bis  324:  Schwedische  Dichter  in  teutscher  Sprache.  —  d.  8.885  Im  888: 
iUrls  des  Elften  Gesicht.  —  e.  S.  839  bis  401 :  Das  Jiilfost. 

78)  a.  Die  Stadt  Bonn  und  ihre  Gegend,  von  £.  M.  Arndt:  Jahrbuch  der 
Preufitschen  Rhein-Ifnivtfiitli  Bonn,  M  Ednard  Weber.  1819.  1.  Bandea  1.  Helt 

S.  fil  bi«  70.  -  -  b.  Praßten  und  Antworten  aus  toutschon  Alterthümem  und  teotecbv 
Sprache:  ebenda  1819.   1.  Bandes  IL  und  III.  Ueft.   S.  99  bis  158. 

79)  Von  dem  Wort  und  dem  Kirchenliede,  nebst  gdstUchen  Liedern.  Bann, 
Webar.  1819.  4  BL,  156  S.  &  -  VaigL  Nr.  186). 

80)  Ein  Wort  (ibor  (Vir  PfVpmt;  und  Krh:iltung  der  Forsten  und  der  Bnr^^ni  im 
Sinne  einer  höheren,  d.  h.  mensciiiidiea  Gesetzgebung.  Schleswig,  kgL  Taubstununen- 
Inatttat  1820.  8. 

Sab:  Der  Wiebter.  Nr.  64)  Bd.  8,  8.  846£  lud  Bd.  8,  8.  9081 
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81)  DenkmaU  auf  Ibx  tod  8olieiike&doi£  .Wer  wll  dtfik  ^ter  seyn*.  E.  M. 
Anidt:  Cornelia  f.  1820.   S.  220  bis  222. 

82)  Ein  abgenüthigtes  Wort  aus  seiner  Sache,  mr  Beurtheilung  derselben  Ton 
£.  M.  Arndt.  Aiteuburg  und  Leipzig:  im  Verlag  des  literarischen  U)mpt(MX8:  18iSl. 
(In  GommiaiiMi  bei  F.  A.  BioekfaMU  in  Leip^dg).  48  &  8.  —  Nr.  146)  Bd.  8. 

83)  XebonstuiuIeQ  m  Emt  Möriti  Axiidt  Ldpi»»  1828.  Joh.  Friedr, 
Hartknoch.  YIU,  474  8.  8. 

Orkiiej  und  SiiatlMid.  B.  8:  ToiMoltt  —  8,  S2:  Vitilmn  und  mittlen  Ge- 
schichte. —  S.  118:  Neoflie  Geidiidite.  ^  8. 187:  üelin»».  —  8. 188:  (hknev.  — 
S.  282:  Shetland. 

84)  Kheinischet^  Museum  f&r  FUlologie,  Geschichte  und  grioch.  Philosophie* 
Bonn.  Hg.  von  B.  G.  Niebuhr  und  Ch.  A.  Brandis  1828.  Jahrgang  2,  8.  248  hie  968 


und  844  bis  366:  Wiulce  aus  germanischen  Sprachen,  Gebräuchen  nnd 

8.  484  bis  498:  Kleine  Sprachbemerkungen  aus  nnd  zu  Büchom. 

86)  Christliches  und  Türkisches  von  E.  M.  Arndt.  StuLigürt,  Gebrüder  Frandda. 
1888.  357  S.  8. 

a.  Fantasien  zur  Berichtigung  derUrtheile  über  künftitre  deutsche  Verfr\«!3nnf^n. 
Der  Wächter.  Nr.  Ü4)  Bd.  2,  S.  3f.  —  b.  S.  182:  Erste  Zugabe.  Welche  i  raa^cosen 
ich  denn  eigentlich  meine?  Der  Wächter.  Nr.  64)  Band  1,  S.  254  f.  —  c  S.  198: 
Zweite  Zugabe.  Zum  Neuen  Jahr  (1816).  Der  Wächt»-r  Nr.  64)  Band  8.  S.  153  f.  — 
d.  S.  208:  Einige  Anmerkuneeii  zur  Länderkunde  des  Pruteötantismus  und  ^u  Ehedhch 
Schlegels  Geschichte  der  Uten  und  neuen  Literatur.  [§  283,  3.  32)].  Scikiifken. 
Nr.  110)  Thcü  3,  a.  —  e.  S.  286 :  Die  Griechische  und  Türkische  Sache. 

86)  Muaeoalmanach  hg.  von  Amadeus  Wendt  fOr  1831.  Leipzig.  S.  85  bis  96. 
SediB  (rediehte:  e.  Zorn  n.  liebe,  b.  Vermahnnng  an  d.  ira.  Stolz,  c.  Zuruf, 
d.  Lehre  an  d.  Sohn.   e.  An  P.    f.  An  die  von  Weiland. 

87)  Die  Frage  über  die  Niedorlando  und  die  Rheinlande.  Von  E.  Arndt. 
Leijpzig,  Weidmann'«die  Buchhandlung.  Im  Marz  1831.  92  8.  8.  —  bchnfteu. 
Nr.  nO)  m  3,  Nr.  b. 

[Herold]  Bitt*  ums  Wort  eino  kloine  halbe  Stunde  mit  Amdt  und  Jehn. 
Strafiburg,  gedruckt  bei  Ph.  H.  Daunbach.  1831.    16  S.  8. 

88)  Karl  Freiherr  vom  nnd  zum  Stein:  Augsburger  Allgem.  Zeitung  1831. 
Nr.  244  bis  248.  Beikge.   Wiederholt:  Nr.  100)  Anhang. 

89)  Fünf  Gedichte:  Musenalmanach  für  das  Jahr  1832.  Hg.  von  Amadeus 
Wendt.  Leipzig.  S.  169.  173.  175.  338.  340.  ft.  Lied  (bei  d.  Freudenfeuem  des 
18.  des  Weinnumde  in  eingen).  k  Die  Faetiglnii  o.  Erinnerung,  d.  Hein  Sdinte. 
«.  An  Ch.  P. 

90)  Mehrere  Ueberschriften,  nebst  einer  Zugabe  zum  Wendtschen  Musenalmanach 
l&r  1832.  rVergl.  §  283,  1.  66].  Von  E.  M.  Amdt.  Leipzig  Weidmann'sche  Budi- 
händlnng.  Im  November  1831.   95  S.  8. 

91)  Zwei  Gedichte.  Dom  General  von  Dörnberg  und  Bückblick:  Deutscher 
Musenalmanach  für  daa  Jahr  1833.  Ug.  von  A.  v.  Chaouseo  und  G.  Schwab.  Leipqg. 
8.  94  bie  98. 

92)  Belgien  und  was  dran  bangt,  von  E.  M.  Arndt.  Buft  nicht  Feuer,  eh' 
das  Haus  gebaut  ist.  Leipzig,  Weidnuinn'ache  Bachhandlong.  1834.  X,  1^  8.  8.  — 
Schriften.  Nr.  110)  Thl.  8,  Nr.  c 

98)  Das  Leben  einee  evengeliechen  Predigers,  des  Christian  Gottfried  Aßmann, 
Pastors  7Ai  Hagen  in  Torpommem,  hg.  von  E.  M  Arndt.  Berün  1834,  bei  Ferdinand 
Dfinunler.  XVI,  350  S.  8.  S.  I  big  XVI:  ,Vorbericht  des  Herausgebers',  anters.: 
Bonn,  den  9.  dee  ChnetBiondi  1888.  E.  IL  Arndt 

94)  Albrecht  Beiling;  Jugend  und  Alter  (zwei  Gedichte)  von  E.  M.  Amdt: 

Deatacher  Mueonalmanach  1835.    Hg.  von  Chamieso  und  Sch^b.    S.  231  bis  239. 

96)  Ein  paar  Winke  zu  und  über  (joethe:  W^eimar.  Sonntagsblatt  1836  September  7. 
Sieh  Angelroiger  Allg.  Ztg.  186«.  Nr.  241.  —  §  946,  181)  —  Bnnd  lY.  %.  748. 

96)  Elf  Gedichte  im  Bheinischen  Odeon.  Düsseldorf  1888.  Jahrgang  2,  S.  271 
bis  289:  a.  Das  Grab.  b.  Rath.  c.  An  St.  d.  An  Napoleons  Bewunderer,  e.  Des 
Schiffers  Traum,  f.  Frischauf,  g.  (jeeicht.  h.  An  d.  deutschen  Spötter,  i.  Die 
geeohwindm  BotaL  Ic  Empor.  L  Gebet 
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97)  Deatflcher  Musenalmanach  fiir  da«  Jahr  1839.  S.  115  bis  122.  a:  Hinauf! 
J)üniutes  Bl&ttchea,  da«  im  Winde  flic^'.  b:  Entscbaldi^ang  ,Und  rufst  da  immar 
Vaterland*,  e:  Bimmdfthrt  ,Wie  prangt  im  FrühüncaUeide'.  d:  Sehnsucht  ,Gcld> 
schwing  trugst  du,  o  wie  goldno  Schwiagni*.       DtM  Xnaboa  tuÜM  Wiagaaliad 

fiu»  End  ist  än.    Wohlauf  mit  Klang!'. 

9b)  Schwedische  Geschicbieu  unter  Gu^^tav  dam  Dritten,  vorzüglich  aber  anter 
Gttflftv  dem  Vierten  Adolph.  Von  E.  M.  Arndt.  Leipsig,  WcidaiiiunMte  BocbbHid- 
hiqg.  1839.    X,  598  S.  und  1  unbez.  S.  mit  Berichügnngen.  8. 

99)  Gedichte  von  E.  M.  Arndt.  Neue  Yerbelerte  trerminderte  and  dodi  ti^ 
mehrt»  Ausgabe.  Leipzig,  Weidmännische  Bachhandlang.  1840.  XI,  599  8.  12.  — 
Der  neuen  Ausgabe  zweite  vermehrte  Auflage.  1843.  12.  —  Neue  AuswaU.  18G0. 
VL  314  S.  12.  —  Auswahl.  B«rlia,  W«idmani»  1839.  YUL  279  a  8. 

Sieh  Nr.  14). 

100)  Erinnerungen  ans  dem  äuBeren  Leben  von  Ernst  Horiti  Arndt  Leipzig, 
Weidmann'sche  Burhriandlung.  T840.  VI,  381  S.  8.  Zweite  onreränderte  Auf- 
lage. 1840.  8.  —  Dritte  durchgängig  verbesserte  Aul  läge.  1842.  8.  —  Nr.  14Q 
Bd.  1.  -  BMlaina  Univ.-Bihl.  2893/95. 

Vamhagen  t.  Enge,  DenkwürdigliPiten  1840.   N.  F.  1.  :«6. 

101)  Dem  klflinen  Bath  des  groien  Kölnisdien  faachings-VdkafeiteB  and  D«a 
Alten  floldaten  Ifltetar  Aotmineh  (nrai  Gedichte):  Dentedur  KvMBilnuiiMb  18C1. 

BerUn.   S.  58  und  60. 

102)  Das  Tumwesen  nebst  einem  Anhange.  Leipzig,  Weidm&nn'sehe  Buchhand- 
lung. 1842.  gr.  12.   Zuerst  Nr.  21)  4,      365  f.  -  Schriften.  Nr.  110)  Tbl  3,  Nr.  d. 

103)  Sieben  Gedichte:  Christoterpe  auf  das  Jahr  1843.  Herausgegeben  voii 
Alb  rt  Xnapp.  Heideiber?  S  187  bis  196:  a.  An  Frau  S.  b.  St.  Florentina  M  mt-  I. 
X.  Waldlust.  d.  Gespräch  mit  meinem  Stun.  e.  Geisteamahnang.  L  Aiieio. 
g.  Bblraiig  und  Senkung. 

1842.  1843.   Sieh  unten  110)  3,  e  u.  s.  w. 

104)  Niederrheinisches  Jahrbuch  für  Geschichte,  Kunst  and  Poesie.  Von  lAurens 
Ix;rRch.  Bona  1Ö43.  8.  S.  19  bis  21:  Der  Aulbezg,  wie  mag  er  heiien?  (Fron). 
S.  291  bis  297.  a.  GztbMsrllB.  b.  Timm.  o.  Ow  «Indfla  Hmum  M  GbwIIm. 

d.  Lost  de«  Gpistee. 

105)  Versuch  in  verglaichender  VüUcergeschiobte  von  £.  M.  Arndt.  Leipiig, 
Wfidiimnseh«  Baefahandlang.  1843.  X,  436  S.  ond  eine  anbei.  B.  mit  Vartsw 
nmgen.  8.;  Zweite  Aufl.   Leipzig  1844.  gr.  8. 

106)  Einem  Baukünstler.  Bonn,  1843.  Aus  dem  ungedruckten  NachlaS:  Deutsche 
Dichtung.   Hg.  von  Karl  Emil  Franzos.   l^nfter  Band.   Dresden  1888.   S.  29. 

107)  Wanderungen  vom  und  nm  €k)deeberg  tod  E.  H.  Arndt  Bonn,  bei  Ednard 

Wphor  YTTT,        3,  gr.  12.  —  Zweite  Ausgabe  [nur  TiMauflsET'^]  Bhein- 

und  Ahr -Wanderungen  von  £  M.  Arndt  Bonn,  bei  Eduard  Weber.  1846.  Vili, 
4SI  8.  gr.  12. 

108)  Die  Rheinischen  ritterbOrtigen  AatononMn  tob  S.  M,  Arndt  Idtgä^, 
Weidmännische  Buchhandlung.  1844.   IV,  89  &  gr.  18. 

1844.   Sieh  unten  110)  3,  i  u.  s.  w. 

109)  Rhrinisches  TaeefaenbiMli.  Hg.  von  DrixMiuilind.  ÜVeakfiirt  e.  M.  1845. 

S.  190  f.:  Frnhlingslipd  S.  17<  f.:  Prolog.  An  die  Ritterschaft  des  Wortes. 

B.  207:  An  meine  fx^m  Vogel  der  hohen  Jagd.  —  1847.  8.  203  bis  206:  Deutsche 
CMitewtfmmett.  —  1846.  &  191:  WaUIgnl.  8.  IM:  QeepM  aatt  Am  NaditigdL 

110)  E.  H.  Arndts  Schriften  für  und  an  seine  lieben  Deatedmi.  Zorn  erstn 

Mal  gesammelt  und  durch  Neues  vermehrt.  Leipzig,  Weidmann'sdie  Buchliandltmg. 
1845.   III.  8.    Vierter  Theü.    Berlin.    Weidmann'schc  Buchhandlung.    1865.  ä. 

1.  TbeU.  XIV,  622  S.  a:  Aas  Friedrich  Amdt's  Papieren.  1795  bis  1815.  —  b: 
Brief  filier  Gripsholm  Nr.  27).  —  c:  Katechismtis  flir  drn  dont^chen  Krie^  und 
Wehrmaim.  1812  —  Nr.  29).  —  d:  Was  bedeutet  LautiBtumi  un  l  Liadwehr? 
1813  —  Nr.  32).  —  e:  Daa  preutische  Volk  und  Heer  im  Jahre  IHU  =  Nr.  40).  —  f: 
Ueber  Volkshaß  und  über  den  Gebrauch  einer  fremden  Sprftrhe.  1813  Nr.  35).  — 
g:  Ueber  das  Verhältnilä  Juiglindb  und  i'riuikrtucLs  zu  Europa.  1813  =  Nr.  38). 

2  T}j(  il  S.  a:  Der  Rhein,  Deutschlands  Strom,  aber  Hiebt  Deutschlaiidg 
Grinie.  1813     ür.  46).  —  b:  Ueber  kOnfliKe  etindiMdM  Yeiftüai^^  in  De«tMb> 
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land.  1814  —  Nr.  56).  —  c:  Ueber  Sitte  Mode  und  Kleid«rtndii  Ein  Wort  ans 
der  Zeit.  1814  Nr.  57).  —  d:  Ein  Wort  über  die  Feier  der  Leipziger  Schlacht. 
1814  «  Nr.  60).  —  e:  Wird  der  Uerrscber  der  losel  Elba  Europa  noch  eizusal 
beherrschen  ?  1815.  Yorfaer:  Der  Wiehter.  Nr.  64)  Bd  1,  8.  78  bis  89.  ^  f:  üeber 
den  heftigen  Widerstand  oder  drn  l-wispn  Geist,  den  d]c  vi  rbündeten  Heere  aUenthalbcii 
im  Elsafi  finden.  Ein  Wort  de&  Trostes  ftir  das  deutsohe  Volk.  1816.  Vocber;  Der 
Wftehter.  Nr.  64)  Bd.  1,  8.  89  f.  —  g:  Ueber  den  deuteeliea  StedeotaaBtaal  ISlft. 
Vorher:  Der  Wächter.  Nr.  64)  Bd.  1.  8.  317  f.  —  h:  Geschichte  der  Gesrindtschaft 
in  dem  Grofiherzogthum  Warschau  im  Jahr  1812,  von  De  Pradt,  Erabiachol  voa 
Hecheln,  damals  uesandten  la  Wandun.  Bote  1SI5.  9S9  8.  8.  Voilier:  Der 
Wächter.  Nr.  64)  Bd.  2,  8.  73 f.  —  i:  Rinf  o^or  Sechs  Wunder  Hottcs.  1815.  - 
k:  Fantasien  2ur  Beiichtigang  der  ürtheile  über  künftige  deutsche  Verfassungen.  1816. 
Vsiber:  Der  Wlditer.  NiTm)  Bd.  2,  8.  8f.,  8.  mt  mid  8.  Wtt  ~  1:  Yite  e 
Bilnfctt  dTUastri  Italiani.   Vol.  I.    Pa.lovrx  181?.    Vol.  II    Müano  1820.  1825. 

Dritter  TbeiL  654  S.  a:  Einige  Anmerkungen  zur  Länderkunde  des  Fiotestan- 
tans  nnd  zu  FHedridi  von  Sddegels  GeeeMohte  der  alten  und  nenen  Uteratnr. 
1828  =  Nr.  86)  d.  —  b:  Dio  Frage  über  die  Niederlande  und  die  Rheinlande.  1881 
=^  Nr.  87).  —  o:  Belgien  und  was  daran  hangt  1834  =  Nr.  92).  —  d:  Das  Tom- 
wesen  lUMt  einem  Anhang.  1843  >«  Nr.  108).  —  e:  Lasset  eodi  nidit  ?erftlimi, 
oder  die  WelUiteratur.  1842.  —  f:  G.  Ä.  Reimer.  1842.  —  g:  Talleyran<i  \M2.  — 
h;  Gneisenau.  1843.  —  i:  Ein  paar  deutsche  Notabene.  1844.  —  k:  Erinnerungen 
Oesidite  GeMhiehten.  1844  ~  1:  FkiI  Beek.  1844.  —  m:  üeber  den  gegenwärtigen 
Stand  des  Protestantismus.  1844.  —  n:  Noch  ein  Wort  für  nn^rr,  n^rofie  Oeffimtliob- 
keit,  TOitiiglioh  in  Beiiehnng  auf  die  Plresse  and  den  Bundestag.  1Ö44. 

▼ergiBtttlerftrfitmSsdieüiiterfaaltimg  1848.  Nr.  297  bis  804  Tom  24. Oktober 
Mb  81.  Oktober. 

Vierter  Theil.  4  Bl.,  404  &  a:  UofEhungsrede  vom  Jahre  1810  «  Nr.  117).  — 
b:  Die  PMrtnliehlrait  oder  das  Gepräge  des  Telkes,  was  man  wohl  Obaraktsr  ta 

nennen  pflof^t.  Vorzüf^lirh  in  Beziehung  auf  da.s  «leut.^oho  Volk  -  Nr.  ILM.  c:  Hol- 
land und  die  Hollän<^  —  Nr.  118).  —  d:  Ankiwe  einer  Miü^^^^^^^^^P^  ^ 
grolen  dlnisehen  YolkB  Nr.  188).  —  et  BkandmaTfen,  Dentidilsiidfl  Veraadt» 
und  Nachbar.   Sieh  Nr.  182).  —  f:  Jetzt  und  woiland  uid  von  itarkSD  Männern. 

111)  Schleswig -Hobtein.  Ein  Brief  mit  einigen  Bemerkungen:  Augsburger 
AUg.  Ztg.  184Ö.  Nr.  15  vom  15.  Januar.  —  Wiederh.:  Nr.  133)  S.  1  bis  11  und 
Nr.  110)  m  4,  a  261  bis  868.  —  Sfsb  oben  R.  DObov  Nr.  sv. 

112)  Einige  leichte  Bemerkungen  zu  Casars  und  Tadtns  Berichten  über  die 
fUdordnung  und  den  Ackerbau  dw  altra  Germanen:  Zeitschrift  Ar  Geschieht»- 
wiNfliisciisIl  Vg.  VW  W.  Adeir  SofeaUt  1816.  3,  S.  281  Ui  25&. 

113)  4  Gedichts  von  B.  M.  Anidt:  Boss^  AHnrn  ;Dw  dentssfas  Fli«g^.  Leiptif 
1846.  S.  9  hifl  22. 

114)  GruntUfMetz  der  Natur  von  Diderot.  Nebst  einer  Zugabe  toq  E.  M. 
Arndt  Leipzig,  weidmun'sdis  Boddundlnng.  1848.  Xn,  408  8.  gr.  12. 

115)  Die  Persönlichkeit  oder  das  Gepräge  eines  Volks,  was  man  wohl  Charakter 
zu  nennen  pflegt.  Vorzüglich  in  Beziehung  auf  das  deutsche  Volk:  Deutsche  Viertel» 
iahrs-Schrift.  Erstes  Uoft.  1847.  Btut^art  und  TQbingeu.  S.  279  bis  357.  — 
Sshriften.  Nr.  110)  Tbl.  4,  8.  65  bis  153. 

116)  Auch  pin  Wort  übor  die  auf  dem  pr<»tiß.  Reichstage  dio?cn  Sommer  be- 
sprochene und  beetnttene  Judenfrage  (o.  Vfio.):  Augsboiger  Alkem.  ^tong  1847. 
Nr.  281/288.  IDtgsleat  ?oa  Ed.  Eisy^:  Ti^  BondMluNi  189K  Nr.  28/24.  Sisb 
in  Nr.  61). 

117)  'Hofihung>rode  Tom  Jahr  1810.  pTOr  den  7.  October  bestimmt,  den  Gebnrts- 
täg  dss  KSnigs  von  Bdimdsn,  doeb  nfabt  gehaltoni:  Dsntsdhe  ^erttliahn-Bduift. 
1H7.  Drittes  Heft  8.  281  bis  322.  -  Schriften.  Nr.  110)  TMl  4,  &  5  bis  54. 

118)  Holland  und  die  Holländer.  Von  E.  M.  Arndt:  Allppraeine  Zeitschrift 
ftr  Geschichte,  hg.  von  W.  A.  Schmidt.  Berlin,  Veit  1847.  Jahrgang  4.  S.  53 
Us  79  nnd  97  bis  149.  —  Schriften.  Nr.  110)  TheU  4,  S.  154  bis  246. 

Übwrset'zung  ins  ndländiflche  von  H.  Riedel  in  Groninpon.    Ijeenwarden  1847. 

119)  Christenklage.  (Gedieht)  Ton  £.  M.  Arndt:  Dresdner  Album.  Ug.  Ton 
Bflaeds ton MflUsaWs.  Dresden  in Goinm.  von Heinholdu. Söhne,  1847.  S.88Hi 85. 
y«i^  Nt.  188). 
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832  Buch  Vn.   Phantastische  Dichtung.   §  311,  1.  120)— 147). 


120)  Nothgedrungener  Bericht  aus  seinem  Leben  und  aus  und  mit  Urkunden 
der  demagogischen  und  antidemagogischen  Umtriebe  von  E.  M.  Arndt  Leipzig, 
Weidmann'sche  Buchhandlung.  1847.    II.  8. 

Vergl.  Literarische  Zeitung  1847.  Nr.  66  und  76  vom  14.  August  und  18.  Sep- 
tember. —  (David)  Strauß:  Jahrbücher  der  Gegenwart.  Hg.  von  A.  Schwegler. 
Jahrg.  1847.  Tübingen.  8.  S.  689  bis  698.  —  Grenzboten  II.  1847.  S.  457  bis  469.  — 
Der  Leuchtthurm.  Redig.  von  Emst  Keil.  Braunschweig,  1847.  II.  Heft  7.  S.  12 
bis  23.  —  F.  Gust  Kühne:  Europa,  Chronik  der  gebUdeten  Welt  1847.  S.  418  bis  424. 

121)  Das  verjüngte,  oder  vielmehr  das  zu  verjüngende  Deutschland,  ein  Büch- 
lein für  den  lieben  Bürgers-  und  Bauers-Mann  von  E.  M.  Arndt.  Bonn,  bei  Adolph 
Marcus.  1848.   59  S.  8. 

122)  Aufforderung  an  deutsche  Herzen:  Kölnische  Zeitung  vom  27.  März  1848. 

123)  Mein  Glaubensbekenntnifl  für  die  deutsche  Gegenwart:  Kölnische  Zeitnng 
1848  März  28.    Wiederholt:  Reden  Nr.  129)  S.  188  Anm.  1. 

124)  Pölenlärm  und  Polenbegeisterung  von  E.  M.  Arndt.  Gedruckt  Berlin  in 
der  Decker'schen  Geh.  Ober-Hofbuchdruckerei,  o.  J.  (1848).  2  S.  Folioblatt.  Soll 
in  Gervinus'  Deutscher  Zeitung  Ende  April  1848  ursprünglich  gestanden  haben. 
Abgedruckt  bei  L.  Königk  S.  3  bis  6. 

L.  Königk,  Gerechtigkeit  für  Polen.  Sendschreiben  an  C. (so)  M.  Arndt,  als 
Entgegnung  auf  ein  fliegendes  Blatt:  ,Polenlärm  und  Polenbegeisterung*.  Leipzig. 
Verlags -Bureau.  1848.    36  S.  8.  • 

125)  Den  Armen.  Dichter -Album.  Hg.  von  C.  0.  Stemau.  Zum  Besten  der 
Nothleidenden  in  Schlesien.  Köln,  1848.  8.:  S.  1  bis  12.  a.  Stammbuchblätter, 
b.  Erinnerung  an  Charlotte  v.  P.  c.  Rechtes  Maß  des  (r^istes.  d.  Gottes  Scherz, 
e.  Ungleicher  Lebensschritt,    f.  Rath  an  X.  Y. 

126)  Bilder  kriegerischer  Spiele  und  Vorübungen.  Bonn  1848.  XIV,  47  S.  12. 
Vorrede  und  Wiederabdruck  von  Nr.  41). 

127)  Wahlmann,  wähle  Dahlmann:  Flugbhitt  1848.  VgL  Allgem.  Zeitung. 
Beilage  1882.  Nr.  278. 

128)  Noch  eine  kleine  Ausgießung  in  die  Sündfluth.  (jedruckt  Berlin  in  der 
Deckerschen  Geh.  Ober- Hof  buchdruckerei.  o.  J.  (1848).  3  S.  Folio.  Beilage  rur 
Deatschen  Zeitung  Nr.  99.    2  Bl.  4. 

129)  Reden  und  Glossen  von  E.  M.  Arndt.  Die  sich  vor  dem  Reif  scheuen, 
fiber  die  wird  der  Schnee  fallen.  Hieb,  6,  16.  Leipzig,  Weidmann'sche  Buchhand- 
lung. 1848.   IV,  78  S.  gr.  8. 

A.  Der  Adel  ist  für  die  Ehre  der  deutschen  (jeschichte  und  flir  das  Glück  der 
Zukunft  des  deutschen  Volks  noch  nicht  auszustreichen.  —  B.  Posen  und  die  Polen.  — 
C.  Jedes  Jahrzohend  hat  die  Reichsversammlung  aus  allem  deutschen  Volk  zehn  gute 
Männer  (gleichsam  Censoren)  zu  ernennen,  welche  derselben  über  die  geistigen,  sitt- 
lichen, politischen  Verhältnisse  und  Zustände  Deutschlands  Bericht  erstatten  und  zu 
nöthigen  Gesetzen  oder  zur  Aenderung  und  Besserung  bestehender  Gesetze  Vorschligo 
zu  machen  haben.  —  D.  Zwei  Lieder  als  Zugabe:  Die  Weissagung,  die  in  Nr.  ISO) 
als  Hahnennif  zum  Jahre  1848  steht,  imd  M&ge  um  Auerswald  und  Lichnowsky. 

130)  Blätter  der  Erinnerung,  meistens  um  und  aus  der  Paulskirche  in  Frank- 
furt. Von  E.  M.  Arndt.  Leipzig,  Weidmann'sche  Buchhandlung.  1849.  75  S.  8.  — 
Nr.  146)  Bd.  2. 

Enth.  92  Stammbuchblätter  und  Sprüche  und  zwölf  Gedichte,  darunter  die 
beiden:  a.  Frei  und  Gleich,  und  der  Bassermann.  b.  Friedrich  Balduin  von  Gagem. 
die  mit  dem  Titel :  Zwei  deutsche  Lieder  von  E.  M.  Arndt,  Volksboten  zum  deutschen 
Reichstage  vom  Kreise  Solingen,   o.  0.  u.  J.   4  S.  8.   besonders  erschienen. 

131)  Deutscher  Musen- Ahnanach.  Hg.  von  0.  F.  Gruppe.  Berlin.  1851. 
d.  1  bis  9.  a.  Aller  Wolt  Gemeinlohre,  b.  Lichtspiel,  c.  An  aen  Freiherm  v.  0. 
S.  Zuruf  an  einen  JtingUng.  e.  Gedanken  beim  Spazierengehen  in  Frankfurt  1849. — 
1852.  f.  An  Frau  Elisabeth  Eichenberg  zu  ihrem  75.  Geburtstage,  g.  Einer  Jung- 
frau ins  Stanmibuch.  h.  Rheinfahrt.  Ein  Bruchstück.  —  1854.  S.  8  bis  15. 
i.  Nachklang  aus  1848.  k.  Rausche,  brause.  I.  Donnergerolle  und  Blitze  aus  der 
Ferne,  m.  An  Freund  Br.  mit  einer  pommerschen  Gans.  —  1855.  S.  325  und  336 
n.  Festlied  des  Bürger -Vereins  zur  Eintracht  in  Bonn.   o.  Lebensbescheid. 

132)  Germania.   Die  Vergangenheit,  Gegenwart  und  Zukunft  der  deutschen 
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Nation.   Hg.  von  einSm  Yereiu  Ton  Freunden  des  Volkes  und  Vaterlandes.  Ein- 

feftihrt  dnrch  Emst  Moritz  Arndt.  Leipzig:  A^enarius  u.  Mendelssohn.  1851  and 
852.  n.  8. 

Im  2.  Bande,  S.  28  bis  60  steht  der  Aufsatz:  Skandinavien,  Deutschlands 
StammTerwandter  und  Nachbar.  Von  E.  M.  Arndt  —  Schriften.  Nr.  110)  Theil  4,  Nr.  e. 

133)  Anklag»  einer  Uajestätsbeleidigunfr  dee  grofien  dänischen  Volkes  aus  dem 
Jahre  1845,  be^mgen  Ton  E.  M.  Arndt.  L«  ij  zic  Weidmännische  Buohliaiidlniig. 
1851.   VI,  65  S.  8.  -  Schriften.  Nr.  110)  Tboü  4,  S.  247  bis  294. 

134)  Pro  Populo  germanico.  Von  E.  M.  Arndt.  Berlin,  Druck  und  Verlag 
Ton  Georg  Beimer.  1854.  DI,  384  S.  8.  Druckmanuskript:  Dresdn.  Mscr.  M  88£ 
Arndt  wollte  ursprünglich  auf  den  Titel  setzen:  Geist  der  Zoit  fiiufter  Theil. 

135)  Geistliche  Lieder  von  £.  M.  Axndt  Beclio,  Weidmann.  1855.  98  S.  12. 
TofL  Nr.  79). 

136)  Animula  blandula  vagula.  (Gedicht)  von  E.  M.  Arndt:  Dresdner  Album. 
Hg.  von  Elfriede  v.  Mühlenfels.  2.  umgearbeitete  und  mit  neuen  Beiträgen  versehene 
Aufkge.  Berlin,  1856,  Nicolaische  Buchhandlung.  Theil  2,  S.  153  f.  —  Nr.  119)  ist 
in  dieser  Auflage  nicht  wieder  abgedruckt. 

137)  An  den  Künig  Johann  von  Sachsen.  (Gedicht)  von  E.M.  Arndt:  JobMOM^ 
Album.   Hg.  von  Friedrich  Müller.   Chemnitz  1857.   S.  1. 

138)  Anfang  und  Ende  (Gedicht):  Jahrbuch  deutscher  Dichtung  von  Karl 
Wdler.   Leipzig  1857.  Theil  I,  S.  3f 

139)  Tom  nordischen  Hausbau  und  Hausgeiste.   Jena  1857.    14  S.  8. 

140)  Biütenlese  aus  Altem  und  N«iiem  von  £.  iL  Arndt.  Leipiig:  F.  A. 
Brockhaus.  1857.  XVI,  258  S.  8. 

Die  Schrift  enthält  auAer  einem  .Poetischen  Grufie*  Griechisdiea,  Sdiweduches, 
En^isches  und  Schotti«olios,  Übersetzungen  atis  diesen  Sprachen. 

141)  Meine  Wanderungen  und  Wandelungen  mit  dem  Beichsfmheirn  Heinrich 
Karl  Friedrich  von  Stein  toiiE.]C.  Andt.  Berlin.  Weidmannsche  Budihandlnng.  1858. 
T\\  S.  S.  —  Zweiter  unveränderter  Abdruck.  IS'i^'  —  Dritter  unveränderter 
Abdruck;  1869.   288  S.  8.  —  Nr.  14Ö)  Bd.  2.  ™-  Kociams  Univ.-Bibl.  3472/73. 

142)  [Frdr.  Heinr.  Jens  Beiche;  vd.  Alberti  1868.  2,  2441  Holsteins  Rechte 
in  Schleswig.  Mit  einem  Vorwort  ▼on  E.  H.  Arndt.  Frankfurt  a.  M.  1858.  23  S.  8. 

142^)  Kriegshi^d  i^'egen  die  Wftlschen,  vom  Jahre  1840,  jetet  bnnudibnr.  üntw* 
zeichnet:  Bonn.  Wonnemonds  Erster  1859.  Einblattdruck. 

143)  Credichte  von  Emst  Moritz  Arndt  Vollständige  Sammlung.  Mit  einer 
Handschrift  des  Dichters  aus  seinem  neunzigsten  Jahre.  Berlin,  Weidmann.  1860. 
672  S.  8.  —  Zweite  Auf  Uge.  Berlin,  Weidmann.  1865.  672  S.  8.  Vergl.  Anz.  f.  dtsch. 
Altertii.  1888.  14,  90  und  Herrigs  Archiv  1874.  52,  S.  265  bis  280  (W.  Crecelius). 

Eeclams  Univ.-Bibl.  Nr.  3081/82.  —  Meyers  Volksbücher  Nr.  825/26. 

144)  Zwei  deutsche  Sicgeslieder  des  Jahres  Dreizehn  von  August  Mahlmann 
und  Moritz  Arndt.  Nach  einem  halben  Jahrhundert  vereint  ans  Licht  geitellt  von 
einem  Augenzeugen  des  verwüsteten  Völkerechladitfeldee.  Zun  GedIchtniC  det  in 

den  Feldern  und  Schlachten  bei  Leipzig  heldenmfithig  errungenen  und  von  Gott  ge- 
schenkten Sieges  am  18.  Uctober  lbl'6.   Berlin,  Htu&  in  Comm.  186^.    7  S.  gr.  8. 

145)  Spät  erblüht!  Au&efundene  (Gedichte  von  Emst  Moritz  Arndt  Hg.  von 
A.  von  Freydorf.  Leipzig,  Verlag  von  Th,  Knaur.  1889.  105  8.  8.  .Carlsnihe, 
1864.  Dieses  Büchlein  ist  eine  BeUquie  des  deutschen  Dichters  Emst  Moritz  Arndt, 
welcher  1812  fmufi  heifien  1809]  durch  Napoleon  I.  gezwungen,  bei  der  Familie  der 
spaeter  in  Karlsmhe,  Stephanienstrasse  16  lebenden  Ireifraa  von  Münk  ein  Asyl  fand 
und  zum  Dank  dies  Liederhncli  ftir  Kinder  dort  niederschrieb.  Aus  deren  Nachlaß 
erhielt's  Jos.  Vict  Scheffel'.  Den  37  Gedichten  hatte  Arndt  selbst  den  Titel  gegeben: 
Gabetbnch  f&r  swei  ftonuna  Kinder. 

146)  Emst  Morit/:  Arndts  sämmtliche  Werke.  T^ipzig,  Karl  Fr.  Pfau.  IWf 
6^  Band  1  und  2  (Selbstbiographie),  hg.  von  Hturo  Bosch.  —  Band  3  bis  6,  hg. 
^  Hebukli  MeitnoT.  —  Mfincbn.  Allg.  Ztg.  1892.  Beilage  Nr.  SSO. 

147)  Gedichte  aus  dem  Manchermaion  (aus  1*^q  Jahren  1836  bis  1858;  mit- 
getheilt  von  Heümch  Mämer):  Mittheilnngen  a.  d.  litteiatanrdiiTe  in  Berlin  1895.  96. 
S.  73  bU  126. 

Oe*4eke,  OrmdriR.  YIL  t.  AnfL  58 
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148)  Zar  fimmdlidH»  Erianenuig  Ar  Julie  Zander  (24.  im  WonaemodHee  1867): 

Zb.  f.  dtßch.  Philol.  1896.  28,  510  f. 

149)  Uoffmann  von  Fallersleben,  Unsere  Volksthümlichen  Lieder.  Dhtta  Aal- 
lage. Leipzig,  Terlag  Ton  Wilb.  Engelmann.  1869.  8.  verzeichnet  folgende  Gedichte 
Arndts  als  vom  Volke  gesungen: 

a.  Aus  Feuer  ward  der  Geist  geschaffen,  Melodie  von  Arndt;  MeL 
von  A.  Methfessel.  —  b.  Bringt  mir  Blut  der  edlen  Rebeu,  MeL  von  Arndt.  — 
c.  Der  Gott,  der  Eisen  wachsen  ließ,  Mel.  von  MethfesseL  —  d.  Der  Knabe 
Robert,  fest  und  werth,  Mel.  von  Methfessel.  —  e.  Deutsches  Herz,  verzage 
nicht,  MeL  von  Frdr.  Wilh.  Bemer;  Methfessel.  —  f.  Die  Fahnen  wehen,  frisch 
auf  zur  Schlacht,  Mel.  von  PreÄler.  —  g.  0  lieber,  heiiger,  frommer  Christ, 
Mel.  von  Gtlo.  Siegort.  —  h.  Sind  wir  vereint  zur  guten  Stunde,  Mel  v.^n 
Friedr.  Uanitsch.  —  i  Was  blasen  die  Trompeten,  Tiroler  Volksweise;  Fri^^c« 
«Qf,  ihr  Tiroler,  wir  mfisscn  ins  Feld.  Vgl.  P.  Gläfier :  Lyons  Zsch.  1898. 12, 413  bia  418. 

k.  Was  ist  des  Deutschen  Vaterland?  Zuerst:  Nr.  29)  2.  Ausgabe:  dann 
Deutsche  Wehrlieder  für  das  Kgl.  Preuß.  Frei-Corps.  Erste  Sammlung,  o.  O.  Ostern 
1813.  Unten  Nr.  .'tö,  78.  Kompon.  von  C.  F.  Moritz:  Drei  Vaterländische  Gesiage  vm 
Arndt,  Hemsius  und  August  in  Musik  gesetzt  und  allen  Vaterlands^anilen  gewidmet 
von  C.  F.  Moritz.  Berlm  1814  bei  Schlesinger.  Unten  Nr.  35.  114.  Die  Mölodie  m 
Arndts  Vatt'rhindslied  vorher:  Beilage  Nr.  3  zur  Aüg.musik^.  Ztg.  Leipzig  Nr.  22  v  .-n 
I.Juni  1814.  Mel.  von  Johannes  Cotta  (geb.  am  24.  M.ii  1794  in  Ruhla,  1815  Stu.irnt 
der  Theologie  in  Jena,  gest.  am  18.  März  1868  als  Pfarrer  zu  Willerstedt  bei  Woimar) 
imd  mit  dieser  Melodie  zum  erstenmal  gesungen  am  12.  Juni  1815  in  Jena  bei 
Begründung  der  Burschenschaft.  Vergl.  Die  Gartenlaube  186P  Nr.  18.  S.  2t2i: 
Rob.  und  Rieh.  Keil,  Die  burschenschaftlichen  Wartburgfeste  lbl7  und  1867.  J^na 
1868.  S.  183 f.;  Frz.  M.  Böhme,  Volksthämliche  Lieder  der  Deutschen.  Leipz^ 
1895.  Nr.  2.  —  Die  andere,  noch  heute  gesungene  Komiwsition  ffir  ^lännercbor 
stammt  von  Gust.  Reichardt  1826.  —  Oscar  Mokrauer-Maiin',  Die  LatstehaDg*- 
geschichtc  patriotischer  Lieder  verschiedener  Volker  und  Zeiten.  Leipdg  1895. 
S.  53  bis  56.  —  F.  Delbrück.  Das  Volkslied:  Was  ist  des  Dentflchen  Vaterlan.i  r" 
VTürdigung  desselben.  Nebst  Zuschrift  an  E.  M.  Arndt  und  Erwiderung  von  üim. 
Bonn  1846.  28  S.  8.  Sieh  Nr.  33).  Was  ist  des  Deutschen  Vaterland?  Die 
schichte  eines  Liedes  von  Heinrich  Meisner:  TSgL  Rundschau  1897.  Nr.  302.  — 
L  Wer  ist  ein  Manu?  der  beten  kann,  Melodie  von  Alb.  Methfessel:  Haii&  Ge. 
NigdL 

2.  Gottlob  Ferdinand  WwtwilHM  Gottfried  Heheak  jvm  Seh^BkoH 

dorf,  geb.  am  11.  Dezember  1783  in  Tilsit,  Sltester  Sohn  des  Tjeutnants  und  Salz- 
faktors George  Heinrich  Ferd.  v.  Sch.  und  seiner  IVau  Charlotte  Louise,  einer  Todxter 
des  damaligen  Predigen  Karrine  in  TDait.  Kaum  den  Ijutbeqjahren  «ntwaehaen, 
begann  er.  Mich.  1708,  in  Königsberg  zu  studieren,  wurde  aber  nach  einigen  Jähret 
auf  Wunsch  seiner  Mutter  einem  Landnrediger  übergeben,  damit  er  unter  dessen 
Leitung  seine  lOckenhafte  Bildung  vervoUatlndigra  soute.  Nach  zwei  Jahr»  (1804) 
kehrte  er  aus  dem  .Sibirien*  auf  die  Universität  zurück,  um  TC.in.eralia  zu  etudierpo. 
Dann  brachte  er  das  übliche  Jahr  vor  der  Prüfung  zum  Kelerendar  auf  dem  Amte 
Waldau  zn,  um  Bhisicht  in  den  laadwirtoehaftlichen  Betrieb  zn  gewinneD.  Dort 
lernte  er  auch  sein^'  'Ki'iiKti.L'f  Fran  Vr^nnen.  Na^h  srim-r  T?üil:kn!ir  nach  Königsberg 
nahm  er  an  den  dort  bostehcndeu  ütterarischen  Vereinen  lebhaften  Anteil;  er,  dü 
Krüdener,  Henriette  Gottsdialk  n.  a.  verMnigten  tSdä  im  Bbvae  dee  ^afiiuBiii 
Barkley,  desfsen  Frau  '.][■■  fifjpntliche  Seele  der  Verbindung  gewesen  --•n  i^o^!.  In 
einem  Flstolenduell  wurde  ihm  die  rechte  Hand  zerschossen ;  er  lernte  mit  der  link« 
schreiben,  docb  f«niio«hte  er  keine  WafR»  sn  IBIueii.  Als  sich  die  Kroiaa  aoaui 
Umgangs  beim  ru8si=ch-"n  F-  Idzuge  lichteten,  zog  er  an  den  T^hrin  urri  nach  Karls- 
ruhe, und  hier  verheiratete  er  aich  1812  mit  seiner  Braut  Henriette  .^isabeth 
Diettrich  (geb.  in  Königsberg  am  96.  Jairaar  1774,  t  em  fiS.  September  UBIO  ia 
KoMen/.).   Nach  dem  Untergänge  der  ^ofien  Armee'  begab  er  ?i  Ii  in  das  rassisch^ 

Cittische  Hain>tqaartier  oAch  Öchleaiai  und  wohnte  der  Leipzi^r  SchlM^t  bä. 
n  aendet»  um  Stein  snr  dentadwn  Centnlverwaltimg  der  unegriMwaftaang  ia 
Franlcfurt  n.  M.  unter  '\r-ni  ObereÜeutnant  Rühle  von  Lilienstem.  1S15  wurde  er 
zum  Kecierungsrat  in  Koblenz  ernannt.  Seine  Gesundheit  aber  war  erschüttert^ 
wiederholte  Bäekvnn  gaban  wenig  Kräftigung,  sodal  er  schon  am  11.  BmaiAm 
1817  atarh. 
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a.  Meusel  15,  290.  20,  86.  —  a>.  Morgcnblatt  für  gebildete  Stände.  Montag, 
den  19.  Januar  ISIS.  Nr.  16:  Drey  Blumen  auf  Max  v.  Senenkcndorfs  Grab.  Sonette 
ton  Helmine  v.  Chezy,  E.  Otto  Freyherr  v.  der  Malaburg,  Otto  Heinrich  Graf 

V.  Lochen.  —  b.  Au5  ilax  von  Schenkendorff 's  Leben.  Erinnerungen  von  L.  M. 
Fouque:  Preußische  Proviazial-Blätter.  Königsberg,  1834.  Band  12,  Juliheft.  S.  100 
bis  110.  Wieder  abeedruckt  in  Nr.  k.  Drescher.  S.  29  bis  34.  —  bi.  Beck, 
Preußws  Rvihm  und  Ehre  unter  Fr.  Wilh.  HI.  Oder:  Deutschlands  Befreiungskampf 
von  ISliJ  bis  1^15.  Geschildert  von  deutschen  Dichtem.  Kreuznach  bei  Kehr,  1834. 
Anf  8.  172  kurze  Notizen  iiber  Sch.s  Leben.  An  dieser  Stelle  wird  vorwiesen  auf 
Wagner.  Teutsclie  Gos(  hieJitt^n.  Darmstadt,  1831.  S.  XI  u.  S.  345.  Beck.  Lebens- 
bilder aus  dem  Proußiächen  Eheinlande.  Neuwied  Ibol.  S.  132  f,  —  b^.  DD.  1849. 
2,  ;>"i2  bis  357.  —  b".  Neue  EvHn<jel.  Kirchenzeituns-  Herausgeg.  von  H.  Meliner. 
1862,  Nr.  15  u.  16.  Berlin  den  12.  u.  19.  Aprü  18G2.  Zwei  deutsche  Dichter. 
Spittii  imd  ScLeiikendorf.  —  h*.  Fr.  Adami,  Vor  Itinfzig  Jahren.  Nach  den  Auf- 
zeichnnngen  von  Augenzeugen  und  den  Stimmen  jener  Zeit  Berlin  1863.  8.  23 
bis  38.    Stägemann  n.  RchenTfondorf. 

c.  A.  Hagen,  Mai  von  bchonkendorf's  Leben,  Denken  und  Dichten.  Unter 
Mittheilungen  aus  seinem  schriftstellerischen  Nachlai  (largeKt4?Ut.  Berlin  1863. 
Verlag  der  Könif^lirhen  Geheimen  Ober- Hof buchdnickorei  (R.  Decker).  4  Bl., 
251  ö.  8.  —  d.  Max  von  Scheukendorfs  Jugendzeit  (uach  Nr.  c):  Frankfurter 
Konversationsbl.  1S63.  Nr.  2i»5  bis  297.  —  e.  M.  v.  S.:  Alex.  Horn,  Culturbilder 
ans  .Vltpreußen.  Leiprig  USß.  S.  97  bis  109.  —  f.  E.  Heinricli,  M.  v.  Sch..  ein 
iSanger  der  Freiheitskriege,   Mit  einem  Vorwort  von  W.  Baur.    Hamburg  1S^6, 

VI,  167  S.  8.  —  g.  Wilhelm  Baur.  Walther  von  der  Vogelweide  und  Max  von 
Schenkondorf.  die  Kaiserherolde:  Lebensbilder  aus  der  Geschieht«  der  Kirche  und 
des  Vaterlandes.  Bremen  und  Leip^i^'.  18S7.  S.  221  bis  249.  —  h.  P.  Baehr, 
M.  v.  Sch.  als  patriotischer  Dichter  m  seinen  Liedern.  Eine  Utterarhistor,  Skizze, 
Hallo  18s>^  '27  S.  8.  -  i  Emil  Kuaako,  Die  wirtßchaftlichen  Zustande  Oat- 
preuüons  uad  Litauens  am  Anlange  dieses  Jahrhunderts  mit  besonderer  Kückaicht 
auf  die  Familie  von  Sdienkendorf :  Ifitteilnngen  der  litteiiiichea  litterar.  GeeeHndieft 
1888.    Band  3. 

j.  Willielm  Baur,  Geschichta- und  Lebensbilder  aus  der  Erneuerung  des  religiösen 
Lebens  in  den  deutschen  Befreiongikiiegen.  Hamburg  o.  J.  [1884].  2,  66  bis  99.  — 
k.  Alexander  Drescher  Ein  Beitrag  tw  »Mner  Biographie  M.  v.  S.s  Progr.  Mainz 
1888,  35  Ö.  4.  —  L  Aiig.  dtsch.  Biograpiue  1^90.  31,  74  bis  H2  (F.  Jonas).  — 
m.  Emil  Knaake,  M.  v,  S.  der  deutsche  Eaiserberold.  Sein  I^ben  und  seine 
deutuni:  T^l'^it.  1890.  Druck  und  Verlag  von  J.  Eeyländer  u.  Sohn.  48  S.  8.  — 
XL  Emii  iiLuaake,  Neue  Beiträge  zu  einer  Lebensbeschreibung  M.  v.  8..s:  Mittoüiingen 
der  Uttnoieohen  Utterar.  Gesellschaft  1894.  Band  4.  S.  1  bis  15.  -  o.  K.  Wacker, 
M.  T.  S.  am  Rhein  imd  in  Aachen:    Aus  Aachen;^  Vorzeit  1898.    Nr.  IX,  — 

$.  Guätav  Thurau,  Die  Musik  zu  M.  v,  S.'s  Gedichten:  AltpretiB.  Monataschrüt 
898.   Band  35,   Heft  3/4. 

Briefe  an  Frau  Charlotte  Albertine  von  Auerswald,  geb.  Gräfin  von  Dohna- 
X^uk:  Seufierts  Yierteljahrschr.  4,  609  bis  Ü21.  —  Landratb  Baersch:  Nr,  k,  Dre.^cher. 
B.  27f.  —  Hptm,  Frhr.  de  la  Chevallerie:  Hoffmann  v.  F.,  Kndlinge  1860.  1,  199  f.  — 
Frau  von  Kriidener:  Im  Neuen  Reich  1878.  I,  S.  186/8.  —  K.  H  G  v.  Meusebach 
zum  6.  Juüius  1Ö17  (,Bosenmonat  ist  erschienen'):  Hoffmann  v.  F.,  Fmdiinge  1, 20üf.  — 
Buchhdlr.  Reimer:  Karl  von  Holtei,  Dreihundert  Briefe.  Hannover  1872,  Band  2,  1, 
S.  55  bis  57.  —  Fran  v.  Wolzogen:  Karolino  von  Wolzogen.  Literarischer  Nachlaß. 
Leipzig  1849.   2,  370  f.  —  Henriette  von  ächenkendorf  au  Fouquü :  S,  361  bis  354. 

1)  Ein  Beispiel  von  der  Zerstörongssucht  in  PreuBen:  Der  Freimüthige.  Ber- 


28.  August,  Beilafre  ;T  TTnter?  :  F  v.  Sch.  Wieder  abge<lr.  Nr  <•  Hagen.  8. 14  bis  16. 

2)  Veeta.  Für  Freunde  der  WiaseoBchaft  and  Kiuut.  Hg.  von  Ferdinand  Frli. 
TOB  BetnOtfeer  und  Max  von  Schenkendorf.  KSnigsberig  1807.  Gedradkt  bei  Heiniidi 
Degoi-  H-  B. 

Mit  fieitrfigen  von  A.  v.  Arnim  [§  286,  7.  16)J.  -  Baczko.  —  Bock.  —  Grelle.  — 
fkbt».  —  Griee.  —  Hamann.  —  BMenncjyn.  —  Sebeffiier.  —  Schenkendrat  — 

Schrötter.  —  Stivern. 

Ii)  Studien.  Erstes  Heft  Herausgegeben  zur  ünterstOtzung  der  abgebrannten 
Stadt  Heiiigenbeii  in  Ostpreuiien  von  Ferdmand  Max  Gottfried  Schenk  von  Schenken- 


1803.  Jahrgang  2.   Nr.  32  vom 


58* 
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Buch  Vil.   Fiiauta£ti»che  Dichtung.  §  311,  2.  4>— d3). 


dorf  Borlin  1808.  GMruckt  auf  Kosten  dee  Herauageben.  122  S.  8.  Nebst  iiiilM 
Anhang  von  Compositionen.  12  S.  Qu.-Fol  A.  L.-Z.  1812.  Ni.  42.  Sp.  8361 
Eng.-6l 

Enth.  Beiträge  von  Raphapl  Tj^az  Boct,  Fi  hte,  Georg  Scheffner, 
Schenkendorf.  Schiller  jLm  2.  Mai  1787'  —  Band  V.  S.  1^,  Nx.  7)  and 
Ferdinand  Ton  SehrStter. 

4)  Hertha  (Temianiens  Schutz^ist  Ein  Jailltodi  Ittr  1811.  Hwwwgggwb— 
von  Janiscb,  Heinsius,  Herne.    Berlin,  Dleterici.  181 1. 

S.  3:  a.  Hymnufl  an  die  Erde.  ~  S.  94:  b.  Fnedlaad.  Eomanze. 

6)  Der  funfziinährigen  Predigt-Amts-Feier  dea  Pfarrers  der  Nou-Bo%arti.-M?ii.ea 
Gemeine  .  .  .  Dr.  E.  C.  Borowsld  geweiht  durch  Max  v.  Sehenkendorf.  KvnigBb^ri 

d.  r>.  Juli  1812.    Abgedruckt:  Nem  fnnft.  ftovüuul-fil&tter,  aiulm  Folie  U, 

Heft  3,  S.  235.   Königsberg  1^52. 

6)  Lobgi'gang.  Tedeum  nach  der  Schlacht  bei  Leipzig:  1.  Deutsche  BlUtee» 
Leipzig  bei  Brockhaus,  8.  Decbr.  18ia.  Nr.  42,  S.  4S6  biä  437.  2.  Der  PreoSiscfae 
Gonespondent  von  Achim  v.  Arnim  u.  Niebuhr   Berlin  1813,  25.  Decbr.,  Nr.  154.  S.  1. 

7)  Die  Moaen,  von  Fonque  und  Neumann.  Jahig.  1814.  L  S.  221  bis  224: 
«.  8oMM  me  der  Sddadit  bei  LUImd.  h.  Auf  SohanmenCi  Tod.  c.  Bomense  tob 
dem  FrioMn  ven  Hessen. 

8)  a.  Die  deutschen  Stüdte.  Von  Max  von  Schenkendorf.  o.  0.  u.  Verl.  1814. 
1814.  16  8.  8.  —  b.  Die  Deutschen  Städte.  Gesang  von  Max  von  Schenkendorf 
Aus  dessen  Gedichten  besonders  abgedradtt,  mid  mit  neuen  Anineiknngen  Termehit 

e.  0.  u.  Verl.  1815.    16  S.  8. 

9)  Der  Freultische  Corremondent  Berlm«  Montag  den  28.  Mirs  1814.  Nr.  49, 
8.  4:  Dee  Lied  von  den  dni  Gnin  (am  der  lUdnitnng).  HHeder  ebgedniekfc: 
eieh  Nr.  10). 

10)  Rheinischer  Morkur.  Hp.  von  J.  Görres.  Coblenz  1814.  Jahrg.  1  enthalt 
von  Schenkendorf  S.  72:  Das  Lied  von  (den)  drei  Grafen.  Vorher:  Xr.  9),  S.  119: 
Des  Lied  vom  aJten  Helden.  8.  126:  Andreas  Hofer.  S.  146:  An  das  Haus  Habs- 
burg (Osterreich).  S.  149:  Der  Stuhl  Karls  dee  GxoSen.  S.164:  Benohte.  Nur  dM 
erste  und  letzte  ist  mit  Namen  bezeichnet. 

11)  HorgenblBtt  1814.  Nr.  806  toid  90.  DeiBBibflr  entlL  e:  Soldeten-Moigeiilisd 

l^'i:;     An  Fri.  an  di  Baron  de  la  Motte  Fouque.    «Ediellt  eodl  von  der  &de*. 
b:,Das  eisenio  Kreuz,   ^uf  der  Nii;.'ai  i^TÜnen  Wiesen'. 

12)  ChrißÜiche  Gedichte.  Frommen  Jun^aun  und  Mapdlein  zur  WeiMachtä- 
gabo.  0.  0.  u.  Verl.  1814.  48  S.  12.  Darin  24  Gedichte,  z  B.:  Wie  die  heUen 
Lichter  scheinen!  Brich  an,  du  schöncR  Morgenlicht!  Ein  Gärtner  geht  im  Garten. 
Muttersprache,  Mutterlaut.  In  die  Feme  möcht  ich  ziehen.  F.  Jouas:  Schnorr« 
Anldr  1888.  12,  648  Aber  K  Aione  Enrnpler. 

13)  Max  von  Schenkendorf  GcKlichto.  Stuttgart  und  Tübingen  in  der  Cottasdien 
Baohhendlttng.  1815,  189  8.  8.  (Mit  dankbarer  Zustimmung  des  Dichten  dordi 
den  8Mistorj.  Schmidt  in  Bnmen  besorgt). 

Wiener  Allg.  Lit.-Ztg.  1815  Dezember  15.  &  1698  bie  1686  (M.  t.  Collln); 
Allg.  Iit.-Ztg.  1815.    Nr  178.    Sp.  646  bis  648. 

14)  Dr.  Fr.  Mann,  Der  Si^  von  Bolle  Alliance  und  dessen  kirchliche  Feier  m 
Aachen.  Aachen  1815.  64  8.  8.  8.62  bis  64:  Am  dritten  Angoet  1815  beim 
Feldgottesdienet  in  Aachen  m  eingen.  ,Wie  ItöUich  leuchtet  nne  der  Stsra'. 
5  Strophen. 

15)  Anf  cUn  Tod  der  Kaiaerin  Maria  Lndorioa  Beatrix.  Tin  Gesänge  von  Vir 
von  Schenkendorf.   Frankfurt  am  Main,  Eichenberg.  1816.    16  S.  8. 

16)  Die  Hesperiden.  Blflthen  und  Früchte  au.s  der  Heimath  der  Poesie  u.  de^ 
(xemüths.  Herausgeg.  v.  Graf  v.  Loeben.  Leipzig  1816.  S.  36:  In  der  Fremde; 
8b  74:  An  Jakob  BObme^e  Gtnb.  Im  Mai  1818;  a84:  Andieae  Hofer  (aoe  derBna- 
laner  Ztg.  1813). 

17)  Taschenbuch  fUr  Freunde  altdeutscher  Zeit  und  Kunst  auf  das  Jahr  181& 
KSIn.  Darin  von  Schenkendorf  S.  177:  Ak  er  in  Blankenberg  bei  Andien  «ofauli 
S.  229:  Vor  dem  Dom  zu  Kölln.  S.  280:  Der  Dom  sa  KQIUl  &  280:  Andadit  hm 
Grabe  der  heiligen  drei  Könige  in  Kölln. 
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18^  Dmitsche  Frühlingskränze  für  1816.  S.  16:  Der  Spaziergang.  1816.  ,Auf 
dem  Lempiad  geht  sie  gern'.  S.  86:  An  ein  Bild.  ,Was  schaust  du  mich  so  freund- 
lich an*. 

19)  Cornelia  für  1816.  S.  117  bis  a  rnsteinfischorlied.  b.  Ära  Rhein, 
den  26.  Octobex  1814.  c.  Bei  der  Beerdigung  einer  jungen  Nonne.  JicbtenthaL 
August  1814.  d.  Gfoi  ans  dar  IVemda.  Denmber  18li. 

20)  Nachklinge  der  letzten  Vergangenheit.  Eine  liedenammlung  mit  Begleitung 
des  Piauoforte;  alß  Nachtrag  zu  den  Kömerschen  Liedern  von  J.  H.  C.  Bornhardt. 
Braunschweig  bei  äpehr  (1816).  29  S.  Querfd.  Darin  8  Lieder  von  Schenkendorf. 

21)  ComeKa  für  1817.  S.  15:  liebe.  8.  86:  WeOuuielitnbencl. 

22)  Frauentaschenbuch  f.  1817.  S.  281 :  Palmsonntag  1816;  S.  233:  Gesang 
m  Vaters  Stillinrrs  Feat  d.  12./9.  1815;  8.  441 :  Die  Tafel  am  Rhein.   Koblenz  1816. 

28)  Gratulationsgedicht  für  1817:  hschr.  Berl.  Bibl.  Meue.  m.  16  nr.  763, 

24)  Cornelia  fUr  1818.  S.  5  bis  10:  Seinem  ältesten  Freunde  Karl»  Grafen  t(hi 
der  Gröben,  als  «r  sich  mit  dem  Frtulein  Selma  tod  DSmbeqr  vermftfalte.  17  Strophen. 

26)  Die  Sängerfahrt.  Eine  Neujahrsgabe  fnr  Freunde  der  Dichtkunst  und 
Ibhlongr.  Gesammelt  von  Friedrich  Förster.  Barlin,  1818,  4.  Daxin  von  Bchenken- 
dwf  8. 109:  Die  gefutgenett  Sänger.  8. 14BL:  Am  See,  im  Angiiat  1816.  8.  270 f.: 
Auf  der  Reise.    S.  27?:  Am  Eiisabtta-TisB  1810.   a  878l:  Der  Vognbanm. 

8.  274:  An  das  Herz.    März  1816. 

26)  Frauentaschenbuch  f.  1818.  S.  876:  Am  ersten  Mai  1816. 

27)  Come&a  ftr  1820.  8. 218:  Ouristabend.  ,Wie  die  hellen  Lichter  seheinen'. 
Dieser  Jahrgang  wird  eröffnet  mit  einem  Andenken  an  Max  von  Schenkendorf.  Auf 
dem  alten  Schloeae  zu  Baden  im  Ociober  1818.  ^Aoh,  warum  das  düatxe  Schweigen'. 
Sohzeibnr. 

28)  GonMUa  lllr  1881.  8.60:  Hanl  Himmelfiihri  Jhtt  idi  dieaem  llial  ent- 

aeliweben'. 

29)  Cornelia  für  1827.  S.  37  bis  44.  Aus  dem  Nachlasse  von  Max  von  Schenken- 
dorf, a.  Abschied  an  Stilling.  An  seinem  77.  Greburtstage.  b.  Die  Tafel  am  Rhein. 
Koblenz,  1816.  c.  An  das  Herz.  d.  Gesaiur  zu  Vater  StiUings  Fest.  Den  12.  Sep- 
tember 1815.  e.  Pahnaeuitag.  18i&  f.  Weüinachtalieder;  1.  Die  Hilten.  2.  Die 
heiligen  drey  Könige. 

30)  Max  von  Schenkeadoif 's  poetisdier  NacUal.  Berlin,  bey  Gustav  lächler. 

1882.  IV,  824  S.  8,  Besorgt  durch  flror^-  Phillips.  Vgl.  Wiener  Jahrb.  1h:^2. 
57,  246/50  (Deinhardstein);  Heideiberger  Jahrb.  1833.  Nr.  7.  B,  Ulf.  (Aug. 
Enut  Umbreit). 

31)  Max  von  Schenkendorf 's  simmfliehe  Gedidite.  Erste  vollständige  Ausgabe. 

Berlin  1837.  Besorgt  durch  Friedrich  Lang©.  —  Dritte  Auflage.  Mit  einem  Lebens- 
abriß und  Erläuterungen  hg.  von  A.  Hagen.  Stuttgart.  Cotta" scher  Verlag.  1862. 
XXXTT,  548  8.  8.  —  Vierte  Auflage.  Stuttgart  1871.  8.  Im  Anhange  Gedichte 
von  Ida  Gräfin  von  der  Groben,  geb.  von  Auerßwald,  Henriette  Gottschalk, 
E.  M.  Arndt,  Hermann  Friedlander,  Fouuue  und  Eberhard  von  Groote. 

Eobert  Sprenger,  Zu  Max  Seheiüniidoin  Qedieliten:  Zidh.  fttr  dtaeb.  Ffailo- 
logie  1895.   Bd.  27,  211/15. 

11  Gedichte  abgedruckt;  Xurschners  DNL.  135,  3,  362/81. 

82)  Gedielite:  fiedama  Vidr.-BiU.  Nr.  877/9;  Meyera  Yelkib.  Nr.  836/7; 
Hendela  BibL  d.  Oeaamt-UL  Nr.  168/9. 

33)  Hoffraann  von  FaUersleben,  Unsere  Volksthümlichen  Li:  Irr.  Dritte  Auflage. 
Leipzig,  Verlag  von  Wilh.  Engelmann.  1869.  8.  verzeichnet  folgende  Gedichte  von 
Seheiilenderf  ala  Tem  Tolke  gesungmi: 

a.  Als  der  Sandwirt  von  rasseier,  Mel.  von  Ludw.  Berger.  Das  Gedicht 
erschien  zuerst  in  der  Schleeischea  Zeitung  CBreelau)  von  1813,  dann  in  Görres 
Bfaflin.  Hokor  1814.  Nr.  62  und  in  Loebens  Heoperiden  1816,  Nr.  84.  —  b.  Erhebt 
euch  von  der  Erde,  Voltsweise.  —  c.  Es  klinp:t  (  in  heller  Klang,  Mel.  von 
NägelL  —  d.  Freiheit,  die  ich  meine,  Mel  von  K.  Groos.  —  e.  In  dem  wilden 
Krlegea tanze,  Mel  Prins  Eu^nioe  der  edle  Bitter.  —  f.  Klaget  sieht,  dai 
ich  gefallen,  Mel.  von  Enzelling.  —  g.  Wenn  alle  untreu  werden,  Yolkai- 
weise.  —  h.  Wie  mir  deine  Freuden  winken,  MeL  von  Beruh.  Klein 
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Bndi  VII.  Phantutisehe  Diditung.  §  311,  S— 6. 


S.  Hfiiriettp  (»otischalkf  geb.  Ha)',  geh  1774  i:.  Königsberg  i  Pr. ,  mit 
dem  Kaufmann  <iotUcbalk  verheiratet,  spater  von  ihm  geschieden;  &ie  übte  grdim 
Euflaft  aua  auf  Sehflokendoif. 

Stenil!iiiijon  Manuf^l^rlpt  für  Freunde.  1^12,  ^.  Äuoh  hinter  Schenkendorli 
Gedichten  im,  S.  365  bis  atio.  —  Sternblomen,  kurze  Gebete  auf  «Ue  Wocbeft- 
tagiB  nnd  hohe  Feite  för  einftltige  Ghrittem  Kfinigeberg  18S7.  Si  8.  12.  —  Sten- 
Uameo.  Kune  Gebete  «nf  alle  Wedientige  und  hohe  Fette.  Bexliii  1888.  92  8.  Mi. 

4.  Karl  Pauli,  geb.  in  Lübeck,  ObemppdUatieiiant  in  tMnerTatentadt,  1 

Von  ilim  zu*  i  Lieder  gedruckt: 

1)  Das  LieU  vom  alten  Helden.  Ani  10.  August  1814  li^  ein  Held  be> 
grahen*:  Bhein.  Merkur  1814.   Nr.  120.   September  19.    8.  119.    Ohne  Namen; 

dann  als  von  Schenken«! 'rf  in  l  'ss.  ii  (iodichten  S  97. 

2}  Die  Weihe  der  Teuer  ßiQ  schwebt  herab  auf  ibxea  dunkleo  Scbwingw'. 
BttckebuTg  am  18.  Oktober  1814:  Bhein.  Merkur  1814.  Nr.  140.  Oktober  29. 

5.  Karl  Th«  ud(»r  Komer^  geb.  am  2ti.  September  17'Jl  m  Dresden,  studierte 
ir^  I  n  iUerg  auf  il<  r  iieTKakademie,  später  in  Leipzig  und  Berlin,  wurde  1812  als 
Theaterdichter  in  Wien  angestellt  und  trat  aui  19.  Märr  ISl:*  in  das  Lutzowiscb^ 
Korps  der  Freiwilligen.  Schon  am  26.  August  desselien  Jahres  tiel  er  in  emaa 
Gefechte  bei  Gadebusch.  Auf  der  Stolle,  wo  er  die  Tv  'lesmmde  erhielt,  in  der  Fdd- 
ni  irk  K.  of  rnw.  livH  iiitn  It-r  Gutsbesitzer  K.  GriefTenhageu  auf  Rosenhagen  einen 
(jrauiWbtliokcu  als  Denkmal  ernchten.  —  Körner  war  der  Sohn  von  Schüi-frs 
Freunde  (Band  V.  8.  4if9)  nnd  wuchs  in  der  Bewunderung  des  großen  Dichten 
auf,  dessen  Formen  er  frfih  ii.iclihililoto.  Seine  dramatischen  Arli>'itt-ii  l  iben  den 
Wert  der  sog.  Bülmengern  liii^k'  it.  aber  wenig  inneren  Gehalt,  die  uviteren  sind 
einfach  und  besser  iicrauH'^'fvirln  itet  als  die  tragischen.  Die  Sammlung  seiner  patik^ 
tiscliou  Lieder:  Lfi<  r  uii«i  Schwert,  auf  der  sein  durili  persönliche  Auszeicnnuns; 
gehobener  Ruhm  berulii,  oiiunbart  einen  herrlichen  Charakter,  der  sich  bei  längerem 
Leben  tiefer  und  klarer  entwickelt  haben  würde.  Das  stürmische  Pathos,  das  zu- 
wcil.'n  noch  etwas  hohl  erscheint,  da  dfin  rfurii^eu  Jünglinge  die  durchgebildete 
i?uliö  der  inneren  Lebenserfahrung  fehlen  mußte,  hatte  sich  bei  der  entschiedenen 
Haltung  seine«  kräftigen  Wesenn  zn  wahrhaftem  Charakter  besonnener  Kraft  ent* 
falten  müssen.  Kaum  /weiun»l/waii/it;  .lalire  alt  hatte  er  schnn  viel  und  fast  2u 
viel  geschaffen.  Die  tödliche  Kuu'el  naiun  einen  ilanu  hinweg'  und  gab  der  deutschen 
Jugend  das  begeisternde  BiM  «-int  s  Hilden. 

a.  Das  Geschwistergrab  zu  Wöbbelin.  Leipzit,',  Itei  Karl  Tauchnitz  1815.  52  S, 
b.  Elf  Gedichte  von  Böttiger,  F.  Chr.  A,  Hasse,  Xh.  Uell,  Kind,  F.  Kuhn,  Graf  Loeben» 
Arthur  von  Nonlsteru  und  StreckfuB.  Nur  in  wenigen  Exemplaren  ftr  1  r>?unde 
gedruckt:  W,  G.  Bef  k<r!<  Taschenbuch  zum  geselligen  Vergnfifren  f.  1828.  S  XXI  f.  — 
b.  Zeitung  für  die  elegante  Wolt  1H13.  Nr.  h,  18  u,  26.  Biugraphische  NachrichteD 
Uber  Th.  K.  Danma  abgedruckt  und  onvcitcrt:  Denkwürdige  Neuigkeiten  jüngst* 
vrrtran^'nnnr  nnd  gegen wärti^^er  Zeit.  Ualberstadt  1814.  3.  Heft,  S.  29  44.  Vergl 
auch  Berlinische  Nachrichten  von  Staats-  imd  gelehrten  Sacheu  lbl3  14.  Nr.  lÖO 
Tom  21./8.  1813?  Nr.  108  vom  9./9.  1818;  Nr.  103  vom  27.  8.  1814.  —  c.  Kleeblatt 
edler  gefallener  Sänger  .  .  Von  Zeune.  Borlin  1813.  3  S.  8.  1.  Alox.mder  von 
Blomberg;  2.  Chr.  Kühnau;  3.  Theodor  Korner.  —  d.  Biographische  Notizen  über 
Theodor  Körner  von  dem  Vater  des  Verewigten:  Nr  21)  l?.  S.  XXIX  bis  LXII.  — 
d'.  Meusel  1^.  l  Osf.  23,  218 f.  —  e.  Amadeus  Wendt,  C.  Th.  K  Mit  einer  Ein- 
leitung des  Uerausgebers:  Zeitgenossen.  Ersten  Bamlos.  Zweito  ALtheiiung.  Leipzig 
uiul  Altenburg:  F.  A.  Brockhaus.  1816.  S.  1  44.  Siob  auch  Nr.  24)  a.  — 
f.  Th.  K.8  Leben s;,'o.Mhi(]itf :  Wiener  allgomeine  Theater- Zcitunt:.  hg.  von  Adolph 
Bäuerle.  10.  Jahrgang  1817.  Kr.  15  bis  2<j.  —  g.  Friedri-  h  Wilhelm  Leb  mann, 
Lebenabeechreibung  und  Todtenfeier  C.  T.  K.s.  Halle  1819.  8  —  b.  Heinrich 
Anglist  Erhard,  Th,  K.  Sein  L^h'^n,  nebst  einer  ausfÜbrlichon  Bourtheiluiif:  gein» 
Schritten.  Arnstadt  1821,  Hildebrand.  174  S.  8.  —  i.  Adolf  von  Schiüsser, 
Geschichte  des  Lützowedien  Frei  «Korps.  Berlin  1826.  —  j.  Theodor  Kömer.  Bio> 
gra]dii>che  Originalakiaie:  Der  Sammler.  Untezhaltongablatt.  Wien  1842.  Nr.  186^ 
S.  564. 

k.  Wilhelm  Derow,  Erlebtee.  Lnpzig  1843    II.  S  8  bi»  10:  Barieht  fiber 

•Uo  am  17,  Juni  1813  began^'ono  Frovolthat  gej^en  ila.s  Korp.";  des  Majors  von  Lötz'w 
entwerten  von  Theodor  Kumer  und  Wilhelm  Dorow'.  Komer  hat  mit  dem  Belichte 
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nichts  zu  thun.  —  1.  Caroline  Pichler.  Tli  1  r  Kömer  in  Wien:  Denkwürdigkeiten 
au3  meinem  Leben.  Wien  1844.  IV.  8.  Bd.  2.  202  bis  2(>8.  223.  245  f.  252  f. 
255.  Bd.  3,  7.  —  1'.  Erinnerungen  aus  den  deutschen  Befreiungskriegen  von  1813 
u.  1814.  Frankfurt  a.  Main  1847.  S.  19/32:  Das  Geschwistergrab  unter  der  Eiche 
bei  Wöbbelin.  Von  W.  H.  Ackermann.  Mit  einer  Abbildung  des  Grabes.  S.  1/18: 
Erinnerungen  eines  Lützower  Jägers  aus  der  Lüneburger  Haide.  Von  Ackermann. 
Darin  Vieles  über  K.  —  m.  Hadermann,  Theodor  Kömer:  Männer  des  Volks.  Band  5 
0848).  —  n.  DD.  Zweite  AbtheUung.  Leipzig  1849.  S.  357  bis  358.  —  o.  Adolf 
Wolff,  Theodor  Körner's  Leben  und  Bri^echael.  Nebst  Mitthoilungen  über  die 
Familie  Körner.  Berlin,  Verlag  von  G.  Mertens.  1858.  328  S.  8.  =  4.  Teil  von 
Nr.  84).  1.  Theodor  Kömer's  Lebe«,  (c  Biographische  Notizen  Über  Theodor  Körner 
Ton  Christian  Gottfried  Kömer;  ,^  Ergänzende  Beilagen  zu  Kömer's  Biographie 
TOn  Adolf  Wolff;  2.  Briefe.  1808  bis  1813;  3.  Gedichte  auf  Theodor  K  örner  und 
Nackrufe.  —  p.  Friedrich  B rasch,  Das  Grab  bei  Wöbbelin  oder  Theodor  Kömer 
und  die  Lützower,  Schwerin  18G1.  IV,  300  S.  8.  —  q.  Castellis  Memoiren.  Wien 
und  Prag  1861.  IV.  8.  Band  1,  S.  288.  —  r.  Thaddäus  Lau,  Der  Tyrtäus  der 
deutschen  Freiheitskriege.  Literarhistorische  Studien:  Elberfolder  Zeitung  1862. 
Nr.  5  bis  7.  —  s.  Die  Gräber  von  Th.  K.  und  seiner  Familie  in  Wöbbelin.  Druck 
von  H.  G.  Bahtgens  in  Lübeck.   8  S.  8. 

t.  Bei  Gelegenheit  der  fünfzigsten  Wiederkehr  des  Todestages :  1.  Karl  Theodor 
Körner.  Sein  Leben,  sein  Tod  im  Gefechte  bei  Rosenberg  und  sein  Grab  bei  Wöbbelin 
in  Mecklenburg-Schwerin.  Schwerin  1863,  Oertzen  u.  Co.  16.  —  2.  F.W. Vogeler, 
Theodor  Kömer.  Eine  Gedenkschrift  .  .  .  Berlin  o.  J.  [1863].  Max  Böttcher,  8,  — 
S.  Emil  Kuh,  Theodor  Kömer  in  Wien:  Wiener  Presse  1863.  Nr.  233.  —  4.  Theodor 
Kömer  in  Schlesien:  Schlesische  Zeitung.  Breslau  1863,  Nr.  395.  —  5.  A.  Nieder- 
höffer,  Zur  Erinnemng  an  Th.  K fünfzigjährigen  Todestag.  Berlin  1863.  Im 
Selbstverlage  des  Herausgebers.  4  Iii.,  42  S.  8.  —  6.  Karl  Gutzkow,  Denkrede 
auf  Th.  K.  Gehalten  bei  der  Kömerfeier  in  Dresden:  Wiener  Presse  1863,  Nr.  241.  — 
7.  Erinnerung  an  Th.  K.'s  fünf7i;:j.ähri^  Todestag.  Gedichte  an  Karlsbad  und 
dessen  Umgebung.    Karlsbad  IbG'S.  6. 

u.  Wurzbadi  ]sß4.  12.  243  bis  265.  —  y.  Fritz  Jonas,  TIlK.8  Plan  zu  einem 
Almanach  für  Diristen  [1810]  und  seine  und  seines  Vaters  Beziehungen  zu  Scbleier- 
madier:  Schnorrs  Archiv  1875.  Band  4,  S.  372  bis  386,  —  w.  Ferd.  Laban, 
Heinr.  Jos.  Collin.  Wien  1879.  S.  161.  —  x  J.  M.  Raich,  Dorothea  v.  Schlegel 
und  deren  Söhne  Johannes  und  Philipp  Veit,  Briefwechsel.  Mainz  1881.  II,  104. 
138.  —  v.  Friedrich  Zarucke,  Th.  K.s  Relegatiou  aus  Leipzig:  Allgemeine  Zeitung 
1882.  Beihige  Nr.  249  und  250  =  Kleine  Schriften.  Leipzig  1898.  2,  100/18.  — 
yi.  Karl  Siegen,  Th.  K.  fnebst  ungcdnulcten  Stammbucbversen):  Leipziger  Tageblatt 
1882.   Nr.  263/4,  —  z.  Allg,  dtach.  Biogr.  1882.  16,  714  bis  721  (Fr.  Jonas). 

aa.  Karl  Koberstein,  Lützow's  wüde,  verwegene  Jagd:  Preuß.  Jahrb.  1883. 
51,  417  bis  437.  A<lulf  Lützow's  Frdkorps  in  den  Jahren  1813  und  1814  von 
A.  v.  L.  gegenüber  der  in  den  preußischen  Jaiirbucheru,  hg.  von  Heinrich  v.  Treitschke, 
im  April  1883  aaigeuonunenen  Dantelhmg  von  K.  Kobenteiii.  Berlin,  W.  Herti 
1884.   86  S.  8. 

bb.  Ludwig  Bauer.  K.irl  liieodor  Kurner's  Leben  dem  Volke  und  der  Jugend 

C'dmet.  Stutt^Mrt  lss;j,  J.  F.  Steinkopf.  —  cc,  Friedrich  Latendorf,  Theodof 
ler  und  Tuni  Adamberpor:  Bejrriißunp'ssr'hrift  zur  37.  Philologenversammlung 
1884,  —  dd.  Ersch  udü  Grubers  Allgem.  Eucvklopädie.  Zweite  Sektion.  Hg.  von 
Aoguat  Leskien.  Theil  39.  Leipzig:  1886.  S.  95  bis  103  (Max  Koch).  —  ee.  Albert 
Schäfer,  Histori^.che5  und  syst*>Diatisches  Verzeichnis  särntlichor  Tonwerke  zu  den 
Dramen  Schillers,  Goethes,  Shakespeares,  Kleistö  uud  Küruers.  I^ipzig  1886.  8  S.  — 
ff.  Heinrich  Bisch  off,  Th.  Kömers  ,Zrinj*  nebst  einer  allgemeinen  Übersicht  über 
Ih.  Körner  als  Dramatiker.    Leipzig,'  Verl.ig  von  Gustav  Foclc  1891.   90  S.  8. 

gg.  Bei  Gelegenlieit  des  100.  Gebuxtstagea  erschienen:  1.  Fritz  Freuzel, 
Theodor  Kiiriier.  Dichter  und  Held  in  den  Kämpfen  des  Lützow'schen  Freicorps. 
Ein  Gedenkblatt  .  .  .  Leipzig  1891.  8.  —  2  F  Katt,  Theodor  Körner  als  Stndent: 
Burscheuschaftliche  Blätter,  iierün  iS'Jl.  Jiilirg  5,  Nr.  12.  —  3.  Alfred  Kitter 
von  Arneth,  Aus  meinem  Leben.  Die  ersten  dreißig  Jahre  (1819  bis  1849),  Als 
Manuskript  gedru«?kt.  Wien  1801.  VIII,  438  S.  8.  S.  G4  bis  SS:  Aufzeichnungen 
der  Antonie  Adamberger,  der  Braut  Thöodor  Köruera,  über  ihre  Beziehungen  zu 
ihm;  Band  2.  Von  dreifiipr  zu  siebzig  (18fiO  bis  90).  XTV,  576  S,  8.  S.  39 
43,  61  bis  66  und  67:  Weitere  AnfBeidmnTigwi  Aber  die  BesfehangeiL  der  Matter 
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des  VerfMMn  zu  der  Körnerischen  Familie.  —  4.  Adolf  Haofieo,  IlModor  K&rater. 
Prag  1891.   25  8.  8.  =  Sammlnng  gememnütziger  Vortrifce,  he.  vom  iwitarhcn 
Vereine  .  .  in  Prag.   Nr.  159.  —  5.  (Kudolf  Brockhau^j  Tneodor  KönMr.  Zob 
23.  September  1891.   Leipzig:  F.  A.  Brockhaoa.  1891.   198  S.  gt.  4.  —  6.  Adolph 
Kohat,  Th.  K.   Sein  Leoen  and  seine  Dichtungen.   Mit  taUicielMa  Qngedrad:tea 
Gedichten  und  Briefen  von  and  an  Th.  K.  und  Familie  K  mer,  mit  ciD<?r  uiigedmcktes 
handachrifUichen  Abhaadinag  Christian  Gottficied  Körners :  Jdeen  über  Freimaaierer 
and  einem  ongedradrten  Bericht  Friedrich  FSrsters  Ober  Th.  K.  als  Soldat  oad 
Dichter  im  Felde.  Berlin.  Verlag  von  A.  SloUko.  1>91.  X,  319  S.  8.  —  7  G^ttii  .i 
Krejenberg,  Th.  K.   Dresden.   Verlag  too  L.  Ehlermann.  1891.   2  BL,  6^  8. 
and  1  unbez.  S.  Inhalt.  8.  —  8.  Körner» Bibliographie.   Zorn  23.  September  1S91 
zusammengeetellt  von  Emil  Peschel.    Leipzig,  Druck  von  Ramm  and  Seesuui. 
1891.  63  S.  8.  —  9.  Friedrich  Latendorf,  Friedhch  Försters  Ürknnden-Füachanscs 
zur  Geschichte  des  J.  1813  mit  besonderer  Bückaicht  auf  Theodor  Körners  Lebea 
und  Dichten.  Pösneck,  C.  Latendorf  1891.  39  8.  gr.     —  10.  Th.  K.  Erinneronga- 
blitter  gesammelt  aus  Anla£  der  Wiederkehr  seines  100.  Gebartstages  von  der  Lne- 
und  Bedehalle  der  deutschen  Stadenten  in  Prag.    Prag  1892.   J.  G.  Calre'sc^ 
k.  u.  k.  Hof-  und  üniTersitate-Buchhandlung  Ottomar  Beyer.   56  S.  u.  1  BL  8.  — 
11.  Zahlreiche  Zeitschriften -Aufs^ätze  verxeichnen  die  Jahresber.  fl  seoere  dtach. 
Littgesch.  (Jahr  1891).  Stuttgart  lb93.  IV,  4  :  88/107.  (Jahr  1892).  1894.  IV,  2: 
84/1 06  c. 

hh.  F.  W.  Behrens,  Deutacbea  Ehr-  und  Nationalgefühl  in  seiner  Entwieklaig 
durch  Philosophen  und  Dichter.  (1600  bis  1816).  Leipzig  1891.  150  S.  8.  — 
iL  ft.  Bienemann,  Th.  K.:  BL  f.  litt.  Unterhaltung  1892.  S.  588/90.  —  jj.  A. 
Moechkao,  Th.  K.  und  das  Lützower  Freikorps  in  der  Oberlauaitz  and  im  laar- 
gebirge.  April  bis  Juni  1813.  Ovbm  1893.  a  —  kk.  Gabriele  von  Büloir,  Toeiiter 
Wilhelm  von  UumboIdU.  Ein  Lebensbild.  Ans  den  Familienpapieren  Wilh.  v.  Hom- 
boldt«  und  seiner  Kinder.  1791  bis  mi.  Berlin  1893.  XI,  572  S.  8.  S.  66  und 
74  bis  76.  —  11.  Robert  Müsiol,  Th.  K.  und  seine  Begehungen  zor  Masik.  Musik- 
historische  Studie.  Batibor.  Verlag  von  Eugen  Simmich.  1893.  96  S.  8.  — 
mm.  E.  Peschel,  Handschriftliehee  aus  dem  KSraer  -  Museum  zu  Dresden:  West- 
östliche  Rundschau  18U4.  S.  68,74,  —  mm'.  F.  Blanckmeister,  Th.  K.8  VoriahreQ: 
Dresdner  GegchichtsblAtter.  3.  Jahrg.  1894.  Nr.  2.  —  nn.  Reinhold  Steig.  Zu  Th.  Kj 
Leben  und  Dichten:  Euphorion.  Ergänzungsheft  zum  zweiten  Bande.  1896.  S.  81 
bis  94.  Eoti».  1.  Tüd  und  Sehwertüed;  2.  Th.  K.  und  die  Liedertafel  in  Berlin;  3.  Das 
Sonett  an  Henriette  Hendel -Schütz.  —  oo.  Hans  K.  Freiherr  von  Jaden,  Th.  K. 
und  Reine  Braut.  K.  in  Wien,  Antonie  Adamberger  und  ihre  Faraib'e.  Ein  Beitrug 
zur  Künier-Litteratur  und  zur  Geachichte  des  k.  k.  Hof  burgtheaters  in  Wien.  Dresden, 
Vorlag  dee  üniversam  (Alfred  Hauschild).  1896.  8.  Sieh  dazu  R.  Steig:  Eaphori<m 
1897  4,  367/77  und  1000.  7,  202.  -  j.p.  A<lMf  Brecher,  Napoleon  L  iind  der 
Überiaii  des  Lützowschen  Freikorps  bei  kiueu  um  17.  Juni  1813.  Ein  Beitrag  zur 
ChMchichte  der  BeMnagilDkg».  Btiäm  1887.  S.  Qtmtttmi  Yeri^lmdilttiidin^ 
XV,  100  S.  8. 

qq.  Neues  aus  dem  Leben  von  K.:  Adalbert  Hofiuiauu,  üeutfiche  Dichter  aus 
dem  schlesischen  Grebirge.  Warmbrunn  1897.  S.  89  bis  136.  —  rr.  Theodor  Körner 
und  die  Seinen  gesrhiMert  von  Emil  Peschel  und  Eugen  Wildenow,  Mit  vielen 
Abbildungen  in  uud  außer  dem  Text«,  Faksimües  und  zwei  Karten.  Zwei  Bande, 
Lttpdg  1898.  Verlag  von  E.  A.  Seemann.  8.  —  ss.  Adolf  Mirus,  Das  Körner^ 
Museum  im  Kömer -Hause  zu  Dresden  sowie  Scliloß  lübiclmu  (Sachsen -Altenburg) 
mit  seinen  Erinnerungen  an  Th.  K.  und  dessen  Patho  Dorothee  Herzogin  von  Curiand. 
Weimar  1896.  8.  -  tt.  Gustav  Edgar  Reinhard,  Schülers  Einfluß  auf  Th.  K. 
I«Ipz.  Diss.   Neu-Ruppin  1899.   Straßburg,  K.  J.  Trübner.  1899.   140  8.  S. 

Die  Briefe  Theodor  Kömers  sind  zum  großen  Teile  gesammelt  in  Nr.  o,  2; 
vollständig  zu  finden  entweder  in  Original  oder  in  Abschrift  u  dem  von  Emil  Peschel 
gegriindeten  Körner -Museum,  das  jetzt  der  Stadt  Dresden  gehört.  Dort  nnd  aodi 
BÄmtliohe  Briefe  an  Th.  K.  in  derselben  Weise  beieinander. 

1)  Schütxenlied:  Gnädigst  bewilligte  Freiberger  gemeinnützige  Naduieiiten  f&r 
das  königl.  slchsische  Erzgebirge  1808,  Nr.  41,  13.  Oftober.  —  2)  Den  Manen  Carl 
JViodrich  Schneiders,  von  Seinen  hier  studierenden  Freunden.  Freyberg,  den  8.  Min 
1809.  2  Bl  4.  Unterz.:  Theodor  KBnor.  —  3)  Gedichte  in  4or  Unal»  IBx  18ia 
Amsterdam.  16.  S.  132  bi^  Der  SchreclceMteiu  ^„  Elbstrom  .Was 
iWMchest  du  fifig       jongor  FLuth';  &  2^  bi;  is»:  Amphuraoo  ,Vor  Zfaobeoi 
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Bieben&ch  sttuiinden  Thoren'.  —  3a)  Ein  Jugend^dicht  Ton  Theodor  Kömer.  Nach 
einer  Handfichrift  der  Gjmnaeial'BibL  m  Giwen:  JNiederlMiits.  llittheil.  n.,  2.  Heft 
Guben  1891.  8.  170/176. 

4)  Knospen  von  Theodor  Kömnw  leivsig  bei  Geom  Joediiiii  CMuben.  1810. 
8  Bl.,  124  S.  und  1  8.  DraddiBliler. 

Sieh  üx.  30). 

6)  a.  Weinlied  .Glieer  Uingen,  Neirtir  glfihf ;  b.  TMnUied  ^Tommt,  Brttdsr, 

trinket  froh  mit  mir*:  Ilartinunüs  ^Vlmiuiach  für  Weintrinker.  Leipzig,  bei  Georg 
Joachim  Göschen.  Erster  Jahigang.  Ibll.  Zweite  Abthl«.  S.  226  bis  230  und 
282C  —  8)  Der  Kynast;  Sdam.  Eb  Almanach  fOr  Fnonde  dee  liuuügfaltigea 
auf  das  Jahr  IHVi.  Hg.  von  L  F.  Caatelli.  Wien,  gedruckt  und  im  Verlage  bey 
Anton  SInuilt.  S.  31  47.  —  7)  Die  Haife.  NoTelette  in  rxosa.  Ein  Bejtrag 
zum  GeiiteüdMibeii.  Yen  Theodor  KSroer;  Froelope.  Tudienbiidi  fttr  1812.  B^. 
von  Th.  HeU.  8.  20  bis  27.  —  8)  Harras  der  kühne  Springer:  Beekers  Taschen- 
buch «am  geselligen  YeignUgen  für  das  Jahr  1812.  8.  234  bis  287.  9)  In  der 
ZeHwduift:  Der  AofinerkaMne  1812  bis  1816  stehen  Beitrage  tob  Theodor  KSner, 
die  aus  dem  Deutschen  Museum  entnommfn  >'md.  -  10)  P'o  Nacht  in  der  Porte- 
chaiee.  Yen  Theodor  Körner:  F^ope  für  das  Jahr  1813.  Ug.  von  Th.  Hell. 
8.  188  bis  191  (Tnram  als  Waalmi  eniUt).  —  11)  Dni  deatsehe  Gedidito.  Leipzig. 
1813  8.  —  12)  Der  irierjcUiiige  FoeleiL  Singipiel  in  1  A.  Wien  1818.  8.  Yeigl. 
ßeinh.  Steig,  Arnim  1,  301. 

13)  a.  Lied  zu  der  fejerlichen  Einseegnung  des  k.  preuJ^ischeu  Freycorpa  am 
27.  März  1813  von  Theodor  Kümor.  Bredau,  gedruckt  mit  Krenzers-Scholzschea 
Schriften.  2  Bl.  8.  —  b.  Kurze  Darstellung  der  kirchlichon  Fnierlichkeit  bei  der 
Vereidung  und  Eiime^nung  des  pretiB.  FreijägercorpH  in  der  Iwgauer  evangelischen 
Kirche  am  Abende  des  27.  Merz  1813,  nebst  der  bei  dieser  Yeramassung  gehaltenen 
Kedo  vom  Herrn  Prediger  Peters.  Auf  Verlangen  und  zum  Besten  der  unbemittelten 
^iwilligen  Krieger  in  den  Druck  gegeben.  Breslau  1813  bei  Joseph  Max  u.  Comp. 
12  BL  8.  Auf  der  letzten  Seite  das  Lied  ^Wu  stehen  hier  im  QoMeeliMis*.  — 
c  Jägerlied  für  s  KönigL  Preuß.  Freikorps  von  Theodor  Kömer.  o.  0.  u.  Yerl. 
2  Bl.  8.  ,Frisch  auf,  üir  Jäger,  frei  und  üink*.  —  d.  An  daa  Yolk  der  Sachsen. 
Yen  Ihren  IVeonden.  o.  0.  Im  April  1813.  Folioblatt  ü.  Abschied  vom  Leben 
J)ie  Wunde  brennt,  die  bleichen  Lippen  beben':  Berlinische  Nachrichten.  Im  Yerhgp' 
der  Haude-  und  Spenerschen  Bachlumdlung.  1813.  Nr.  100.  August  21.  —  Hennann 
Dunger,  Ein  Dru  ktMikr  l  ei  Th.  K.:  Schnorrs  Archiv  1875.  Band  4.  S.  275 f. 
Abschied  vom  Leben  Z.  6:  Traumlied  zu  lesen  statt:  Traambild.  —  14)  Zwölf  freie 
deutsche  G&didite  von  Theodor  Kömer.  Nebst  einem  Anhang,  o.  0.  1813.  YIII, 
64  S.  8.  Ygl.  Wiener  allg.  Lit-Ztg.  1814.  11.  März.  Nr.  20.  Sp.  322/6;  Zw  te 
verbesserte  Auflage.  Leipzitr,  1814.  In  der  Weygand'schen  Buchlif^n  lhinpr  VIH, 
54  S.  8.  —  15)  Lüh  tcutscher  Helden  gesungen  von  E.  M.  Arndt  und  Iheodor 
Körner,  o.  0.  Im  Jahr  der  Freiheit  1814.  31  8.  S.;  2te  Auflage.  (Annkfurt) 
1814.  64  S.  8.;  Neue  Ausgabe.  Köln  1815.  8.  ~  loa)  Gedichte  vor  und  im 
heüigmi  Kriege  gesungen  von  Theodor  Körner,  o.  0.  1814.  32  8.  8.  —  lt>)  Kosa- 
mande.  iMenpisl  in  6  A.  Leipog  1814.  8. 

17)  Für  Theodor  Körners  Freunde.  [Herausgegeben  von  K"rnt  r,  dem  Yatar]. 
Dresden,  gedruckt  bei  Carl  GotÜob  Gärtner,  o.  J.  £1814].  2  Bl,  84  a  4.  n.  Ge- 
didite  an  K.  gerichtet  nnd  zor  Feier  seines  Todes.  b.  Kaddal  Theodor 
Körners.  1.  Epische  Fragmente.  2.  Charaden,  Kätlisrl,  I.o^'ogryphen.  3.  Unterlegte 
Texte  au  g^oener  Musik.  4.  Gelegenheitsgedichte.  5.  Vermischte  Gedichte.  6.  An 
dM  ToDt  der  Sscfasen.  [Zuerst:  Leipziger  Zeitung  1813.  Nr.  72,  vom  12.  April  und 
Folioblatt  Nr.  1^  d.}.  —  c.  Nachtrag.  Theodor  K  ömtn  Grabstätte. 

18)  Leyer  und  Schwerdt  (von  der  zweiten  Ansg  an:  Schwert)  von  Theodor 
Kömer,  Lieutenant  im  Lützow'schen  Freikorps.  Einz^e  rechtmäßige,  von  dem  Vater 
dee  Dichters  veranstaltete  Ausgabe.  6«trlin,  1814.  u  der  Nicolaischen  Buchhand- 
lung. YHI,  101  S.  8.  S.  Vf.:  ZiuML'iiUM.  8.  1  bis  77:  Leyer  und  SchwPrt 
S.  78  bis  88:  Nachtrag  aus  des  Dichters  Nadüaa&e.  (Männer  und  Buben.  Trink- 
lied vor  der  Sdilacht  Schwertiied).  S.  89  bis  101:  Zugabe  von  anderen  Diehtem. 
Ygl.  Wiener  allg.  Lit.-Ztg,  1P15  Nr.  77.  26  P-it.  Sp  l2'2:Vf]  (R— k).  — 
Zweite  recbtmäi^,  vom  Vater  des  Dichters  veranstaltete  Ausgabe.  Berlin,  1814. 
yjjl,  101  a  &  ~  Dritte  leditnilfoe,  rom  Vater  dee  Diohten  mntldtete  Ana- 
giOm.  Bedih,  1815.  8.  -  Yinteliiflm».  Beriin  1817.  8.  -  Fttufte  AnfUig». 
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Berlin  1819.  8.  —  Sedute  AnfUge.  Berlin  und  Stettin,  1834.  8.  —  Sebcat»  Asf- 

Ufre.    Mit  einer  Zu^be  von  anderen  Dichtern.    1*^.  IC    —  S.  Aiä^.  3l 
lOä  a.  b.  -  i*.  Ausg.    ibbH.  16.  —  10.  Ausg.   im.  16.  -  Öngm»l-Aai«»i«. 
1867.  16.  —  Seduii  üniT.-BibL  Nr.  4  (1^7) 
Kachdnicke : 

a.  Lejer  und  «Schirert  von  Theodor  KöneSt  lieateoAot  im  Lutxov  «eben  Fm> 
korpe.   Zweite  Tennebrte,  vom  Vater  dee  Diditen  ««nutiltete  Augnbe.  E«o» 

linß«n.  r-l  ').  In  der  J.  J.  Maoken  ftchen  Bu' hhsr.  Il  uiL'  VIII,  96  S.  8.  —  b  Lejrr 
und  Ächw'crt  von  Tbeodor  kurner ,  Lieutetmit  im  L&tzow'ecben  Frerkocpe.  Zwene 
Ton  dem  Vater  des  Diditen  Teranetaltete  Anagabe.  Wien«  1815.  In  dir  Haaf'arien 
r?ij' hli.itidiung.  (Bericht  '\>'^  f  rrafen  Dohna  über  Körners  Tod).  11*  ?  z.  2  ucb-?!- 
a,  Inhalt,  b.  —  c.  Lßyei  und  Scbwerdt  von  Tbeodw  Körner.  Eiflu  am  Bbeia.  la 
dw  W.  Hpitz'teben  Buchhandlung.  8.  —  d.  Leyer  und  Sdiwwt  von  llteodor  ESfMC 
Wien  und  PrafT  1>^22.    3  Bl,  74  S  8. 

Kompoeitiouen:  a.  C.  M.  t.  Weber,  Leier  and  Sehwert  ^  Fianotote.  Boriia 
1814.  —  b.  J.  H.  Bernhardt,  Gedichte  von  ESmer  IQr  die  Guitarr«.  Brannaefemf 
1814.  —  Gebot  während  der  Schlacht  für  Guitarre.  Braunscli^e.i:  1-14.  —  Tür 
Fianoforte:  Lützow's  Jagd;  ticbwertlied ;  Mein  Vaterland;  Abschied  von  Wien;  An 
die  Köni^on  Luise;  Die  Eichen:  Abüchted  vom  Leben;  HUhnutb  ab  ich  dieFfer  der 
Elbe  S.in  lau)  bewa  lif«  :  I'ii!:M'slied  vor  der  Sohla'bt  —  f.  F.  H.  Hirr. nel. 
Gebet  wahrend  der  ächlacht.  Hambuitt  1014  and  itii  Uaner  nnd  Goiuxxe.  Bonn 
1814.  —  d.  Fr.  Noak,  Absdued  vom  LebMi.  Ffir  eine  Singaünune  und  Fiannforti. 
Leipdg  1814  u  V  a 

U.  Welsmanu,  Tb.  K.e  Leier  und  Schwert,  vom  biogr.,  ästhet  und  Icuitor- 
geecfaichtL  Standpunlrte  an«  betrachtet  8t  Wendel  1891.  8. 

19)  Huffmann  v.  n  I  allersb^ben,  I'nsere  Volksthümlichen  Lieder.  Dritte  Aofl^gSL 
Leipzig,  Verlag  von  Wilh.  Engcflmaan.  1869.  8.  TsneicfaMt  folgeade  Gedidite  von 

Kitrner  als  vom  Volke  gesungen: 

a.  Abend  wird*«,  des  Tages  Stimmen  schweigen,  Mel.  von ¥Wr.  SUcber. — 
b  Ahii'iungBgrauend,  toripcm  u  t  ii.',  Mel.  von  Karl  Bernhardt.  —  c.  Das  Volk 
blebt  auf,  der  Sturm  bri<  ht  loo,  Mel.  von  C.  M.  v.  Weber.  —  d.  Der  Bitter 
muß  tum  blotgen  Kampf  hinaus,  Mel.  zu  einer  frans.  Romanze.  —  /.  Vi. 
Schwert  an  meiner  Linken.  Mi^I  von  C.  M  v  Wfber.  —  f.  E-^  blinken  drei 
freundliche  Sterne,  Mol.  na<^li  Kotzebues :  kann  j  i  nicht  iiumer.  —  g.  Frisch 
auf,  frisch  auf  mit  raschf^m  Flug,  Mel.  von  ('.  M  v.  Weber.  —  h.  Frisch 
auf,  ihr  Jäger,  frei  und  flink.  Mel.  Auf,  auf.  ilir  Brüdf>r,  und  seid  stark.  — 
i.  Frisch  auf,  mein  Volk!  die  Flammenxeiwh e n  rauchen,  Mel.  von  Born- 
hardt. —  k.  Gar  fröhli'  Ii  tret'  ich  in  die  Weh.  Mel.  von  Frdr.  Stidier  — 
1.  Gut.-  Nacht!  All'  ii  Mmlt-n  eci'?  gebracht!  Mel.  von  Karl  .Tun^hans.  Vgl. 
Euyhonm  181*.'>.  2,  b4'Jl.  041  i.  —  m.  Herz,  lafi  dich  nicht  zersualten,  M?l 
▼on  C.  M.  V.  Weber.  —  n.  Hör  uns.  Allmächtiger!  Sicilianische  Volksweise  — 
0.  Schlacht,  du  brichst  an,  Mel.  von  C.  M  v  W^eber.  —  p.  Vater,  ich  rufe 
dich,  Mel.  von  F.  H.  Himmel  —  q.  Wae  glänzt  dort  vom  Walde,  MeL  vo« 
C.  M.  T.  Weber.  —  r.  Wae  ist  dea  Sisgera  Vaterland,  Hei.  von  C.  K.  Weber. 

20)  Theodor  Kf>ri)cr'-  Nachlaß.  Oder  dessen  Gefüblo  im  politi.-;rheu  Ausdruck, 
bei  Gelegenheit  des  ausgebrochonen  deutschen  Freibeits-Krieges.  Aus  dem  PorteüraiUe 
des  Gebliebenen.  [Herausgegeben  von  v.  FrevmannJ.  Leipzig,  in  der  &aiB- 
girtnerschen  Buchhandlung.  [1814].  VI,  64  8.  8.  NatthdroclL  VgL  AUg.  Ut-^. 
1814.   Nr.  187.    Sp.  81  «  20. 

21)  Themlur  Küruera  poetischer  Nacklaii.  Leipzig,  bey  Johann  Friedrieh  Hart- 
knoch.  1814  und  1^15.  II.  gr.  8.  Vgl.  AUg.  Lit.-Ztg.  1814.  Nr.  211.  8p.  140  4.  1815. 
Egzgsbl.  Nr.  Ii »4.  Sp.  825/31.  -  2.  Aufl.  —  Dritte  Auflaere  1S16.  —  Vierte 
Aufl.  1817.  Taschenformat  —  5.  Aufl.  Ibib.  —  6.  Aufl.  1823.  —  Siebente  Ami.  1829. 

Inhalt  I. :  Zriny  und  Rosamunde.  —  II. :  Vermischte  Gedichte  und  Ek^ 
zäh](in;7>^n ;  rint-  CharaktoriBttk  dos  DichtorR  von  C«  A.  Tiadge  und  btOgnpiUMlM 
Notizen  über  ihn  von  dem  Vater  des  Verewigten. 

SS)  Zriny.  Ein  Trauerspiel  in  fUnf  Aufzügen  von  Theodor  Körner.  Leipzig, 
1814.   bei  Johann  Friedrich  Hartknoch.    135  8.  8.   Sonderdruck  aus  Nr.  21). 

Schulausgaben:  von  Karl  Tomanetz  (Wien,  Graeser);  G.  Carel  (Bielefeld  und 
Leipzig,  Velhagen  nnd  Klasing);  J.  Damen  (Paderborn,  BchOningh.  1895);  Kacl 
Ludwig  (Leipsig,  G.  Fnjtag.  1896). 
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üeitih.  KaUe,  Zu  Kornors  Zriny  und  Toni:  Diu  Greuzbuten  1889.  1,  171  bis  178. 
und  224  bis  230.  —  Da^^^n:  H.  Bischof i,  Zu  Körners  .Zrin;*:  Herrigt  AnliiT 
1S08    no,  n:.  l.is  140  (or^-eitert  Nr.  ff.)  -  Th.  Herold,  Fr.  Ang.  Werthee  nnd 

die  deuUciit'ü  Zriny-Dramen.    Münster  1.S98.  8. 

23)  Urania  auf  das  Jahr  1815:  S.  IGl.  Zwey  Sonette  Carlsbad  1810.  u.  .Ein 
jeder  Wunscli';  b,  ,Und  so  leb*  wohl,  du  Nymphe  dieser  Quelle'.  —  S  163.  All 
Auffußten.  Am  .  .  Dec.  1808.  ,Drey  holde  Schwestern'.  —  S.  165.  In  der  Neu- 
jahrsnacht 1809  ,Still  ahnend  kommt'.  —  S.  167.  Der  Prinzessin  Dorothea  von 
Curland.  Am  22.  August  1806  .Es  nahn  xa  Deines*.  —  8.  169.  Am  Johannistage 
4)ee  Sommers  Lust'. 

24)  Dramatische  Bevträge.  Von  dem  Vater  des  Verfassers  besorgte  Ausgabe. 
Berlin  1815.  II.  8.  —  Zweite,  vermehrte  Ausgabe.  Berlin  l»il6.  II.  8.  —  Dritte 
Auflage.  Berlin  1816.  II.  8.  —  Vierte  Auflage.  Berlin  1817.  II.  8.  —  Neue 
Ausgabe.  Berlin  1821  II.  s.  Enth.:  a.  BioCTanhie  von  Amadeus  Wendt.  — 
b.  Die  Braut  —  c.  Dtr  grüne  Domino.  —  d.  Das  Fisdiermidoben  (Hafi  und 
IJfl)'^);  Musik  von  J.  Ph.  Schmidt.  Vollständiger  ClaWerauszug  vom  Compnnisteu. 
BorUn  (Hamburg).  Christiani.  1818.  —  e.  Der  Nacht\*'ächter.  —  f.  Der  vu  rj  thrige 
Posten.  —  g.  Der  Vetter  aus  Bremen.  —  Ii  .loscph  Hevderich.  —  i.  Hedwig.  — 
k.  Die  Bergknappen  komponiert  von  K.  F.  L  Hellwig  fg*'l).  1773.  {^tst.  als  Dom- 
Musikdirektor  in  Berlin  am  24.  November  1838]  und  1820  in  Berhu  und  Dresden 
an^eRUurt  Vgl.  E.  IL  t.  Weber«  HinterhMaene  Schriften  8»  148.  —  1.  Die  Getivemante. 

25)  Dramatische  Beitriiij'  .  Wion,  Wallishaußer  1815.  III.  8.  —  Zweito  Auf- 
lage. Wien,  Wallishaußer  1819.  UL  8.  —  L  1819  a.  Biographie  von  Amadeus 
Wendt  —  b.  Toni.  Vgl  Tieclt,  Krit  Schriften,  Uii  zi^'  1853.  8,  90/7.  —  c.  Die 
T?r;iiit.  —  d.  Der  grüne  Domino.  ~  e.  Dor  Nachtwächter.  —  II.  18i9.  f.  K"sa- 
munde.  —  g.  Der  vierjährige  Posten.  —  h.  Der  Vetter  aus  Bremen.  —  i.  Die 
Gouvernante.  ~  k.  Joeeph  Ueyderioh  oder  dentsehe  Trsae.  —  IIL  1619.  L  Zriny.  — 
m.  Hedwi::.      ii.  Haß  und  Liebe.  —  o.  Die  Blumen. 

26)  Theodor  Kömers  theatralische  Schriften.  Köln  und  Bonn,  Comptoir  für 
Kunst  und  Litteratur  1823.  Jedes  Stuck  hat  besondere  Seitemiummerierung. 

27)  Bundeablfithen.  Berlin  1816.  S.  128:  An  Friedrieh  Grafen  Ton  Kalkreath. 

'28)  Monatrosen.  Eine  Zeitschrift  von  Tli.  v,  Haupt.  Drittes  Heft.  Düssel- 
dorf 1817.  S.  66:  Reliquien  Ton  Theodor  Körner.  Ans  dem  Tafabuche  eines  aeiner 
Kameraden. 

29)  Fnuentaachoibudi  fBr  1821:  S.  855  Abschied  vom  Leben.  ,Der  wieder- 
holte Abdruck  dieses  ahnuugsreichen  Liedes  war  nothwer^lig,  um  den  folgenden 
Nachklang  (von  J.  C.  Mieladi:  Die  Wunde  brennt  nicht  mehr,  und  nicht  mehr 
beben)  in  seiner  ganzen  Bedeutung  au&usteUen.* 

80)  Knospen  von  Theoilor  Kömer.    Gedichtet  1806  und  1809.  Potsdam  1881. 

In  H.  Voglers  RuclihatvHuntr    IW  S.  8. 

Karl  Friedr.  Dartols  m  llildi^bheim,  der  Herausgeber  dieser  Samiulimg,  sagt, 
Iiier  erschienen  die  Erstlinge  der  Körnerschen  Muse  zum  ersten  Male  im  Drucke. 
In  Wirklichkeit  sini  fol^'ende  Gedirhte  nicht  in  Nr.  4)  enthalten:  S.  8  Dif>  G>^walt 
der  Schönheit.  —  i>.  11  Das  Reich  des  Gosanges.  —  .S.  13  Die  Weisung  Anuli  s. — 
S.  17  An  Adelaiden  «Bs  regt  sich  das  Herz*.  —  S.  19  Nähe  des  Geliebten.  — 
S.  20  Bert,'lied  ,Fera  vom  sterblichen  Gewülile',  [Dort  Bergmanusicben,  mannigfach 
geändert].  S.  74  Au  Wilhelm.  Den  2.  Deeeniher  1808,  fehlt  bfi  Stern.  — 
S,  75  An  Rosine  BQxger.    Nach  der  Vorstellung  der  Maria  Stuart.  —  8.  81  An 

Dorothee  von  K  —  S.  85  Au  Sie.    Don  LMsten  Januar  1809.  —  S.  >9  An 

Auguste.  Am  .  .  .  Deoember  löUS.  —  S.  'Ji'  hk  9ö  Uido.  —  8.  96  bis  98  lu  der 
Neujahrsnacht  1809.  —  S.  99  An  die  l'rinzessin  Dorotiiee  v.  Kurland.  Den  22.  August 
180^.  —  S.  100  Vergangenheit.  —  S.  101  Gegenwart  und  Zukunft.  —  S.  102  Zu- 
kunft. Dagegen  werdeu  aus  Nr.  4)  b.  77  Aui  Grabe  KraiU  (Sonnott).  —  S.  78 
Der  Morgenstern.  —  S.  82  Klotars  Absdiied  (Fragment  eüaes  R  iman^).  —  S.  86 
Die  Ilarmonie  der  Liobo,  -  S.  S9  Poesie  und  T.ielte  (Sonett).  —  S.  HO  Sciiön  und 
erhaben.  —  S.  94  Liebeständelei,  —  S.  96  Das  Mar  ich.  —  S.  99  Daa  warst  Du.  — 
S.  101  S&ngors  Morgenlied.  —  S.  104  Liebosrauseh.  —  S.  106  An  ihrem  Wiegn» 
feste.  —  S.  108  Sehnsucht  der  Liebe.  —  S.  III  bis  118  Erinnamngen aas  Sohlesien.  — 
S.  119  bis  124  Geistliche  äunnette  nicht  wiederholt. 

81)  Sftmmtliche  Werke  Theodor  EBners.  Im  Auftrage  der  Mutter  des  Diditers 
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hg.  and  mit  einem  Vorwort  belltet  von  Karl  Streckfa£.  R«chtaii£ige  G^eamiB^ 
AuBgabe  in  einem  Bande.  Berlin  1834,  Nicolai.  4.  —  2.  Aii&g.  18S5.  4^  —  3.  Aai|^ 
1837,«.  4.-4.  Aiug.  1647.  8.  —  d.  Aung.  1068.  8.  —  lö6l.  8.  —  1866.  8.  — 
im.  a  —  1876.  8.  —  1881.  8. 

32)  Sämintlicho  Werke  Theodor  Körn        lui  Auftrag  der  Mutter  Dirater» 
hg,  und  mit  etnun  Vorwort  breitet  Toa  lUrl  ÖtreckfaC  Hnag  rechtmättge  aod 
^SUitindige  dwimnit-Anigri»  in  viar  Binden.  Beriin,  1888,  Nieolii  IT.  16. 
2.  Ausfj.  1S42.    IV.  16.  —  3.  Au^.  1847.  -  4.  Ausg.  1P53.  —  5.  (Tit*-!-)  kmg 
1866.  -  1H63.  -  1867.  —  1871.    XLVI,  430;  3u0;  3l9;  342  S.  Ö.  —  1Ö74- 

83)  Nachdrucke:  Carkruiw  181Ö.  IV.  8.  —  1823.  -  1827.  -  Amberg  1828, 
Carl  Ferdinand  Müller.  IX.  8.  —  Rotterdam  1828,  Mr.  H«r»jn««n  g.  —  Ebenda 
1832.  8.  Bl.  132.  Beutüi^,  1886.  neischhauer  and  &»hD.  U.  8.  -  Sttitt- 
gut  1848,  J.  Ulbricb.  IL  8.  —  Köln  lö53.  IL  8.  —  Köln  18o3.  Druck  Toa 
Call  Bothmann,  l{ocli«trafie  56.  608  8.  8.  ~  Neoe  recfatmMige  Aasgabe.  Berlin 
1866,  G.  M  rt.  ng.  II  S.  -  Mit  Anamkaagm  Jig.  foi  AI  Mnrkgint  Xfodu 
1834.   1  Band  in  2  Abthign.  8. 

84)  WM»  tn  fdlaUodigrter  Saamltmg.  N«b«t  Bifete  fon  und  aa  tSBnm, 

Bowie  biographischen  und  literar-hifitorifichon  Beilagen  von  Adolf  Wolf  f.  Berlin  1856, 
Marten».  IV.  8.  Sieh  Nr.  o.  Vgl.  Blätter  t  Uter.  Untflck  18äö.  Nr.  48.  a  873/88 
(Htm.  Marggraff). 

35)  Theodor  KSmer'i  Werke.  VollBt&ndigste  Auagabe  mit  mehreren  Imim 
ungedruckten  Gedichten  tmd  Briefen.  Xebet  einer  Bio<rrsphie  des  Dichters,  toj 
Friedrich  Förster.  Berlin.  Gustav  Hempel.  o.  J.  [1862  bis  1879J,  IV.  h.  Swii 
Nr.  gg.  9. 

86)  Leier  ind  S'rhwert.  Zriny.  Bosamunde.  Von  Theodor  Körner.  Mit  Ein- 
laitung  hg.  von  itudoif  GottechalL  Leipzig:  F.  A.  Brockhaus.  186ö.  XXX,  237  &  8. 

87)  SlmflidiB  Wsito  Thaodor  KBnwrs.  Berlin  1868.  GivtMehe  VedagiM- 
handlang.   II.  8.  —  Zehn  Auflagen  bis  1875. 

38)  Sämtliche  Werke  Theodor  Körner«.  Mit  Einleitoiig  ron  Emst  Uerma&O;. 
Berlin  1870.  Grotesche  Verlagsbuchhandioog.  IL  8.  Neun  Auflagen  bi»  1879. 

89)  Sftmtliofae  Werke  Theodor  Kömera.  Erat»  flloatrirte  Ausgabe.  Berlin,  187SL 

Gvot».  a  8.-2.  Aufl.  1874.  U.  8.  -  3.  Aufl.  1877.  ü.  8.  —  4.  Aafl.  1881.  IL  8. 

40)  Sämmtlicbe  Werke  Theodor  Kömers.  Ug.  von  Heinrich  Laabflu  UlaafeDili 
Pracht -Ausgabe.   Wien,  Sigmund  Beneinger.  1882/83.  II.  Lex.- 8. 

41)  SImtlidw  Wo-ke  Theodor  EjSmers.  Mit  Einleitung  Ton  Hennaan  Fiaehex. 
Stnttgart  1880  bis  1884.  Cotta'sche  Buchhandlung  Nachfolger.  IV.  8.  —  1893.  IV.  81 

42)  Ungedruckte  Gedichte  von  Tli  TC  »mer:  HofFraanns  Findlinge  1,  S.  141  bis  144. 
a.  An  den  Frühling.  —  b.  ötammbuchblatt  ^oageechmiert*.  —  e.  Stodmtenlied 

J)b  adbOne,  frohe  Bwehmieiy. 

43)  üngedruckt«  Gedichte  Theodor  Körners.  Aus  der  Ha.  des  Dichters  mit* 
getheüt  von  Fr.  Laien dorf:  Gegenwart  1884.  Band  25,  Nr.  26.  S.  4<»/408. 

44)  Öechs  unbekannte  Studenteuliedor  Theodor  Kürnera.  Mitgeteilt  Ton  fV. 
Latendorf:  Deutsche  Revue.  Hg.  von  Richard  Fleischer.  Januar  1886.  10,  S.  SS 
hin  95.  —  Sieben  Burschenlieder  Theodor  Kömer's  aua  Freiberg,  Leipzig  and  Wien. 
Zum  ersten  Male  in  urkundlicher  Treue  nach  da:  eigenen  Ha.  dea  Dichten  hg.  tob 
nMiieh  Lateodort  Mfindian  mid  Idpdg,  Yailag  mm  Otto  HUniidit  1886.  84  aa 

45)  Aua  Theodor  Körners  Nachlai.  liedea-  und  Liebee^ptiBe  an  Antonie  Adam- 
berger.  Zum  erstenmal  vollständig  und  getreu  nach  der  eigenhändigen  Sammlnng 
de«  JDichters  hg.  von  Friedrich  LatendorE  Leipzig.  Verlag  von  Bernhard  Schhcke. 
1886.  XIV,  159  S.  8. 

1  PA  Theodor  Kömers  Werke.  Hg.  von  Ad.  Stern.  Stuttgart  [1890  und  1891] 
Union  Deutsche  Verlagsgesellschaft.  lU.  8.  =  DNL.  Band  152  und  153,  Abt.  1  und  2. 

47)  Körners  Werke.  Hg.  von  Hans  Zimmer.  Kritisch  durchgeeehene  uid 
«rlintarteAnagifee.  Leti»«  und  Wien.  Bihliogr.  laetit  o.J.(l888].  H.  8.  (Auswahl). 

48)  Th.  K.'s  Tagebuch  und  Kriegslieder  au.s  dem  Jahre  1813.  Mit  dem  BQdniS 
Th.  K.  8,  AbbildoDg  seiner  Grabstätte,  aowie  sechs  autetTpirteii  Gedichten  und  einem 
Brief»  Tb.  X.*a.  Naoh  der  OrigiaaUiB,  nrtlbniljdit  mo  .  .  W.  &iiil  Fetekel . . 
MboxgLB.  Yeitag  ton  FnedriebEnwtlUiaeniUd.  1888.  Vm,  107  u.  8  mte  a  & 


TL  KttfiMT.  A]«K.  T.  Blombeig.  Cha.  Kfilmiii.  Fidr.  Gtb.  WtM,  845 

49)  Th.  K.8  samüiciid  Werke.  Vollständige  Auagabe  in  2  Bändeo.  Mit  Bio- 
gnpUo  vad  CSuirakteristik  ILt  foa  Sog.  Wild«iiow.  Lnpuigr,  M.  Heue  [1880].  BL 18. 

50)  Theodor  Korners  sämtliche  Werke.  Vollständige  Auagabe  in  zwei  Bänden. 
Mit  einer  biognpbiBchen  Einleituiig  von  Edmund  Goetze.  Berlin.  Globus  Vedag. 
0.  J.  [1900].  IL  8. 

8.  Ktrl  AlexaadMT  Freiherr  tm  BlomlMrg,  geb.  tm  81.  Jaantr  1788  In 

IggenhauBen  (Lippe-Detmold),  trat  schon  1800  in  den  preußischen  Militärdienst  ein. 
£r  machte  die  Schlacht  bei  Jena  mit,  nahm  an  Schills  Zuge  teü,  wurde  da^  mit 
VBetnogaarreet  beetnft,  trat  wieder  ün  pveotieelw  Heer,  diiui  int  muudnb,  1812 
wiirde  er  Adjut&nt  des  Generals  von  Tettenborn  und  fiel  am  20.  l^hroar  1818  TOT 
dem  ächöohauaer  Thore  bei  der  Eionahme  Ton  Berlin. 

a.  Morgenblatt  1818.  Nr.  177.  8.  706.  —  b.  'Kleeblatt  aleh  oben  Nr.  5.  e.  ^ 
0.  Kinde  Harfe  1815.  1,  322.  —  d.  Ersch  und  Gnibere  EncyVlop.  1823.  11,  39  bia  41 
CBese).  —  e.  Briete  an  Fouquf?  f?.  ^  bis  39.  —  f.  All^.  dt«ch.  Biogr.  1875.  2.  717. 

1)  Schwertfcgerlied :  Morgenblatt  1817  vom  20.  Maj.  Dieses  lied  cirkulirte, 
besonders  im  Sommer  181  ;,  mbI  im  Lützow'schen  Corps,  und  dttVers:  .Das  Schwert 
ist  des  Mannes  eiserne  Braut'  gab  Th.  Kiinier  die  Veranlassung  tnr  Dichtung  seines 
iierriichen  Schwertliedee,  das  leider  sein  Schwanengesang  wurde'.  Anm.  des  Uerausg. 

fi)  Alezandera  von  Blomberg  hinterlaaaene  poetiaehe  Sebriften,  mit  Lebena- 

beechreibung  und  einem  Vorspiele  von  Friedrich  de  la  Motte  Fouque.  Berlill 
1820.  ä.  (Konradin  von  Schwaben,  TranersmeL  —  Waldemar  von  Dänemark,  Traueiv 
ipieL  —  Gediehta).  §  290,  1.  177). 

7.  Johann  Chilfltün  Friedrieb  Kühnan,  geb.  am  8.  September  1782  in 

Berlin,  war  Lehrer  am  Frie  In  h  Wilhelmsgymnasium  daselbst;  fiel  am  27.  Auguat 
1813  aU  Offizier  der  Berliner  Landwehr  bei  der  i^tfixmung  des  Dorfes  Lfibnitz. 
a.  Kleeblatt  Sieh  oben  Nr.  6.  &  —  b.  Eidebenaohe  Ansehen  1814.  Nr.  12 

l  i>  In  Mpusel,  Gel.  T-nts  hl.  23,  311.  —  d.  Kurzer  Lebenslauf  des  Landwdip* 

Offiziers  Dr.  kuhnau.    Berim,  Hayn  1818.    Morgcnbl.  1814.  Nr.  24.  S.  96. 

1)  Jonathan,  Sauls  Solin,  ein  Freundschaftsgemälde,  nach  den  heiligen  Urkunden 
entworfen  und  aus  dem  Alt^rthume  erläutert  von  Job.  Cbn.  Friedrich  KUhuau. 
I^eipzig  (Berlin)  bey  SaalfoM  1810.  102  S.  8.  Lit.-Bl.  z.  Morgenbl.  1813.  Nr.  1. 
S.  2.  —  2)  Die  blinden  ToukunsÜer.  Berlin  1810.  8.  —  3)  Die  rächende  Vergeltung, 
oder  das  Weltgericht  von  WfliM,  Efaie  Neujahrsnachtfeier.  Germania  1812/18. 
36  S.  8.  -  4)  Wehrlioder  gesungen  von  D,  Ghristian  KOhnan.  A.  Tyrtäoe'  Krieg»* 
geeäuge.  B.  ivaiiinos'  Krieg^lied.  C.  Eigoß  Nachbildungen  nebst  zwei  Notenbeilagen. 
Berlin,  1813.  82  &  8. 

8.  Karl  Friedrich  Gottlob  Wetzel,  geb.  am  14.  September  1779  in  Bautzen, 
studierte  in  Leipzig  und  Jona  Medizin,  lebte  darauf  ein©  Zpitlmg  in  Dresden,  seit 
1810  als  Arzt  und  Kedakt«ur  des  Fränkischen  Merkurs  in  Bamberg.  Dort  starb  er 
am  27.  JuU  1819. 

a.  Haymann  S.  SOi  u.  451  f.  —  a^.  Allg.  Repertorium  der  neuesten  Lit.  1819. 
3,  4,  194.  —  b.  Oppoaitionsblatt  1819.  190,  1516.  —  c.  Otto  4,  486.  —  d.  Z,  Funck 
[d.  i.  Karl  Friedrich  Kunz],  Erinnerungen  aus  meinem  Leben  in  biographischen  Denk- 
steinen und  andern  Mittheilungen.  Band  1:  Aus  dem  Leben  .  .  .  Friedrich  Gottlob 
Wetzel's.  Leipzig:  F.  A.  Broekhaus  mß.  8.  8.  175  bis  315.  —  e.  David  August 
Boaanthal,  Convertitenbilder.  Schaffhausen  1866.  1.  270  f.  —  f.  Adolf  Hfttte- 
mann,  Küthol.  Dichter  des  19.  Jahrb.   Himm  S.  49  bis  51. 

1)  Kleon,  der  letzte  Griedie,  oder  der  Bund  der  Mainoten.  Bonnebuxg  1802.  8. 
Job.  a%.  mtMg.  1808.  Nr.  88.-2)  Gedichte  in  Termehren«  MA.  1808.  8. 175/89 

g  289,  4.  4b)].  —  2a)  Gedichte.  Erster  Band.  Strophen  T/ij.ri-  1803.  8.  — 
W)  Mitarbeit  an  der  Dreedn.  Abendztg.  1806;  in  Seckendorfs  Prometheus.  Wien  1808 
nnd  an  H  T.  Kleieta  Fhoebns  1808/9.  Vgl.  Bd.  TT.  8. 101  nnd  Bd.  IT.  B.  409.  ~ 
4)  Ehinozoros.  Ein  Ijrisch  li  liktisches  (iH<li(ht  in  einem  Gesänge.  Anhang  za 
Xiedses  Urania.  Nümbeig  Iblö.  8.  O.Vfn.;  2.  [Titel-]  Aufl.  NOmberg  1818.  8. 
Ifit  Namen. 

5)  Schriftproben,  von  F.  G.  Wetzel.  Mythen,  Eomaazen,  lyrische  Gedichte. 
Bamberg,  Kunz  1814.  4  Bl.,  149  S.  8.  Enth.:  Vom  Gott  Thor  und  dem  Rieeen 
Ymer;  Balders  Tod;  DerWole  Grab  u.a.  Allg.  Lit.-Ztg.  1815.  Nr.  132.  Sp.  278 £. 
Leipi.  Ut^fg.  1816.  Nr.  143.  8p.  1137/9. 
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Bach  Tn.  FbutaröMhe  Diebtang.   §  SIL  9—13. 


6)  Aus  dem  Krieet*  nnd  Siegesjahre  Aehtzehnhnndert  Drpvzelm  Vi.rzii^ 
Lieder  nebst  Anhang.  "V^n  P.  G.  Wetzel.  Leipzig  und  Altenbuig:  ¥.  A.  Brockhaos. 
1816.   X,  1J4  s.  -    Abge-lr  :  Kfirsrhners  DNL.  135,8.  ß.  SMfltt. 

Jen.  aUg.  Ltt -Zt^'.  l^lö    Nr.  9U.  Sp.  2?.P,^^. 

7)  Proioff  sum  Großen  Magen.  Leipzig  und  Altenburg,  bej  F.  A.  Brockhaus. 
1815.  71  S.  8.  Der  «rtto  Entwurf  dieier  8«tire:  Dratdner  Abmdmitung  lt$06.  — 

8)  Der  Edfktoin :  FriuentT^rlienLuoh  f.  1816.  S.  394 f.  Td.  DD.  2.  33?.  -  Jeauce 
d'Arc  IraueruM«!  in  fünf  Aufzügen  von  F.  G.  WetaeL  Leipzig  und  AltoibnzK; 
7.  A.  Bnekluitt.  1817.  192  8.  8.;  Naelidtiidr:  Wien  IdttTirV.  GoOiii:  Wiener 
Jahrbücher  1822.  20.  S.  173  his  17^;  I^ipz,  Ut.-Ztg.  1817.  Nr.  325  f.  Sp.  2593  60 
2605/7.  —  10)  Gedichte  in  der  Urania  von  1817  und  1818:  &  178:  Zum  Andankn. 
An  E.  [Scmettl.  8.  489:  Säam  WeOw  (Hora/.,  Bnoh  4,  Ode  3).  S.  48D:  8ii««n 
Vollendung'  ( Tioraz,  Buch  3,  Ode  24).  —  Iii  Hormannfried,  letzter  Künig  von  Thü- 
ringen. Trauerapiel  in  fünf  AufEton.  fieriin.  £eaUchulbachhandlung.  1818.  123  S.  & 
OCv.  GeDin:  Wi«ner  Jabrb.  90,  S.  176  Mi  182.  —  12)  Gedichte  ia  der  Wümih^ 
nithc  ISIS.  S.  74  f.  —  13)  Wetzel  ist  Vf.  dvr  anonymen  Rezension  von  Midlnen 
Yngurd  (Uennes  1819.  St  3),  die  Müllnera  fei  nie  mit  Brockhaus  herrorrief. 
§  322  ,  33.  23)  —  Bnnd  m«.  8,  872;  Zb,  f.  v«l.  Lg.  1897.  N.  F.  11,  475/9.  — 
14)  Das  Lstzto  aus  K.  G.  WetzeU  Nachlasse  (5  Geoichte):  Taschenbuch  z\im  jre? 
Vergn.  auf  d.  J.  1823.  8.  3  bis  10.  -  15)  F.  G.  Wetzel's  gegammelte  Gedichte  and 
Naf&ag.  Hg.  von  Z.  Vmuk,  Leipzig:  F.  A.  Blockhaus.  1838.  XXIV,  455  &  a 
Vgl  Hmdelbeigw  Jb.  1889.  Kr.  12  t  8.  178.  lM/8  (GusUt  Schwab). 


9.  Friedrich  AuguHt  Ton  Stägemann,  geb.  am  7.  XoTerabcr  1763  zu  Vier- 
raden in  der  Ukenuark,  bekleidete  zu  Königsberg  i.  Pr.  and  in  Berlin  verschied ene 
Staatsämter  und  starb  als  Geh.  Staatsrat  in  Berun  am  17.  D«emb«r  18M. 

a.  (Hitzig)  Gelehrtes  Berlin  S  274.  b  Neuer  Nekrolog  1840.  S.  1167  bil 
1175.  —  c.  (Dorow)  Denkschriften  und  Briefe.  Berlin  1841.  5,  S.  223  bis  227.  — 
c*.  Nr.  2.  b*.  —  d.  Richard  Wegener,  Aufsitze  zur  Literatur.  Berlin  1882.  a  237 
bis  250.  Vgl.  Schnorrs  Archiv  II,  687 f.  e.  Ma.x  Friedländer,  Die  Entstehung 
der  Müllerlieder.  Eine  Erinnerung  an  Frau  [Hedwig]  von  Oifers  [St.  s  Tochter;  1800 
bis  18911:  Dtsch.  Bundschau  1892.  73,  dblfl.  Die  Gedichte  der  Oifers,  deren 
Tochter  die  Novelli-stin  Marie  von  Oifers  (geb.  1826)  i.^t,  kamen  Berlin  I89S  hmtOB,  — 
f.  Alk.  dtsch.  Biogr.  1893.  3ö,  383  bis  389  (H.  t.  FetersdorfO- 

Ans  dem  NachlaS  Vambagen's  Ton  Ense.  Briefe  Ton  Stigemann,  Mettemieh« 
Heine  und  Bettina  von  Arnim,  nehst  Briefen,  Anmerkungen  und  Notizen  von  Vara- 
hagen  von  Ense.  Leipzig:  F.  A.  Brockhaus.  1865.  8.  S.  9  bis  107.  VgL  Die  Grens- 
boten  1860.  Nr.  23/25.  —  Briefe  und  Aktenstücke  zur  Geechidite  rnntens  nnler 
Friedrich  Wilhelm  III.  vorzugsweise  aus  dem  NachlaB  von  F.  A.  Stagemaun.  Hl' 
von  Franz  Rühl.  Erster  BaiuL  Lsipsig.  Vedag  von  Dnnokar  und  Humblot.  18d§. 
LXyn,  424  S.  8. 

Briefe  an  ?  in  Dresden:  (Dorow)  Denkschriften  und  Briefe.  Berlin  1841. 
5,  S.  237  f.  —  Ludwig  Achim  von  Arnim:  Vamhagen  S.  7  bis  9.  —  Wilh.  Dorow: 
^^w)  Denkschriften  5,  240  bis  244.  ~  Hitzig:  (Dorow)  Denkschriften  5.  238 1  ^ 
Bnbel:  Vamhagen  8.  29  bis  33.  —  SchefTner:  Bl.  f.  lit.  ünterh.  im.    Xr  170/3. 

Briefe  an  Stftgemann  von  Groethe:  (Dorow)  Denkschriften  5,  112  f.  «  Stiehlke 
1884.  2,  2^9.  —  Oelsner:  Briefe  des  Eönigl.  Preufi.  Legationsraths  Karl  Emst  Oelsner 
an  den  wirkL  Greheimen  Rath  Fr.  Aug.  von  Staegemann  aus  den  Jahren  1815  bs 
1827.   Hg  von  Dorow.    T/eip/itr,  DrucK  iind  Verlag  von  B.  G  Teubner   ]f<4H.  S. 

1)  Gütiichte  in  den  Berünischea  Musenalmanachen  1791  bis  1794  and  1796. 

2)  Krieges-Creeänge  aas  den  Jahren  1806  bis  1813.  Deutachland  [Berlinj  1813. 
112  S.  8.;  Zweite  Ausgabe.  Halle  und  Berlin  1816  (d.  i.  1815).  8.  Vgl  VanüttgM 

fOn  Ense,  ^nr  GeHchichtschreibung  und  Titteratnr.    Hamburg  1833.   S.  613  f 

3a)  FreuUische  Kriegs-Ges&nge.  Anhang  zu  den  Krieg^^esangen  aus  den  Jahren 
1806  bis  1818.  o.  O.  u.  TerL  88  8.  «ad  1  8.  DtneUbUerviR.  8.  —  8b)  OsBingB 

ans  den  Krirri^jr^hrm  T^^IB  bis  1816.  60  8.  8.  —  8e)  EntM  und  nniUtt  Ankvg 

zur  zweiten  Aut^gabe.    Halli«  1816,  8. 

4)  Erinnerungen  an  die  preußischen  Kri^g^sthaten  in  den  Jahren  1813  bis  1815. 
Dritter  Ntehtng  im  den  Xriegegeelngen.  Hdk  nad  Beriin  1818.  66  8.  8. 

5)  Historische  Erinnerungen  in  lyrischen  '^odi'^htr^n  von  Friedrich  August 
Btägemann.  Berlin,  1828.  (gedruckt  und  verlegt  bei  G.  Reimer.  XII,  372  S.  8. 
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6)  KrioDerungen  än  Elisabeth  (S'>notto  an  seine  und  vnn  seiner  Ekttn).  Ab 
Handschrift  ^rednickt.    Berlin  mit  akademis(-hen  Schriften  1835.  8. 

7)  Bent^dier  MuP^Mialmanach  fiir  das  Jahr  1839.  S.  202  bis  208.  a.  Bei 
Schleiennarlifrs  Tmle;  h.  Lieder  der  Lielio;  e.  Beim  Leichenbegängniße  de«  Henogs 
Karl  von  Meoklfnlturg-Streliz;  d.  Schills  Texltf  nfpit^r  in  Braunschweig;  e.  Bonapartisches. 

8)  a.  Kriegeslied.  Wien  im  Deoember  1B14.  —  b.  Unsere  Zeit.  An  Friedrich 
6eUfl|^1.  —  e.  Apologi«  der  nnbafifertigen  Karoline.  —  d.  Zum  6.  April  1838:  (Dorow) 
Denkschriften  nua  Briefe  7iir  Charakteristik  der  Welt  and  litteiatur.  Beriio«  Veilig 
▼on  Alexander  Ouncker.  1841.  8.   S.  228  bis  237. 

a  Tollig  nmg«indert  in  Kr.  6)  S.  188  mit  dem  Datnm:  Wien  im  Hin  1816.  — 
Zn  b  vergl.  §  28:5,  3.  34)  ^.  71  an«!  Nr.  rA  S.  m. 

9)  [öl  Gedichte  von  Stägemann:  Echtermejers  und  Kugee  Deatacher  Mtuen- 
almaniai  1640.  S.  71/80;  [8J  Gedichte:  ebd.  1841.  S.  87/46. 

10)  5  Geditihte  wieder  gedraekk:  Kdraehnera  DNL.  185,  9,  S.  888/7. 

10«  Elisabeth  tob  Htägeniauu,  geb.  Fischer,  geb.  am  11.  April  1761  in  König»* 
berg  i.  Pr.,  heiratete  ITl^U  einen  S(>hn  (leg  Kapellmeistere  Graun,  einen  Reohtg<,'elehrtcn, 
der  17fe7  nadi  Berlin  versetzt  wurde,  Frau  und  Kinder  aber  in  Königsberg  zurück 
fiel  und  erst  1795  nachholte.  darauf  erfolgte  .Solieidung.  1796  heirat^  Stig»» 

mann  die  <ieschiodenc,  mit  der  er  nnd  Gen^  ^^ohon  früher  in  Könipsborf^  in  enj^r 
Freundschaft  gelebt  hatten,  öie  stirb  nach  lauf^er  glückliclier  Elie  am  12.  Juli  Ihiiö. 

Hermann  von  Petorsdorf,  Elisabeth  Stigemann  und  ihr  Kreis:  Schriften 
dee  Vereins  für  die  Geschichte  Berlins.    Berlin  1893.    Heft         S.  67  bis  95. 

Erinnerungen  für  edle  Frauen  von  Elisabeth  von  8t;igomann.  [Herau&gM^ben 
von  Wilh.  Dorow].  Nebst  Lebensnacliric  hten  über  die  Verfasserin  und  einem  .^hange 
von  Briefen.  Leipzig,  Verlag  der  J.  C.  Hinritrhsschen  Bnchliandlnng.  184»).  II.  8.  — 
Zweite  Auflage.  j£it  einer  Einleitung  von  F.  Gustav  Kühne.  1858.  42  S.  £üi- 
Mtxag  und  840  8.  8.  BL  f.  Iii  ünterh.  1868.  Nr.  60.  8.  017/20. 

11.  Immanuel  Av^ut  Thomas«  geb.  am  15.  April  177ö  in  Bellmanusdorf,  Sohn 
de«  hrtigen  Predigers,  wurde  in  Görlit  in  1  Zittau  gebildet,  darauf  Kun  r  bei  den 
Bächsiächeu  Dragonern,  später  Stadtwarhtmeister  in  Zittau,  starb  als  emeritierter 
Hdlnrier  in  Dresden  1848. 

a.  Mensel  21,  57  f.  —  b.  Otto  4,  439.  —  c.  Nekrolog  26,  1023. 

1)  Kreiuiied:  Landwehrblätter  Nr.  14.  —  2)  Die  Todtenköpfe  dee  Herzogs  von 
Oels  inZiteM  1809.  Eine  Balkde.  Zitten  1800.  8.  — 8)  Enwt  und  Sehen.  lüUn 
1820.  8.  G«diobtA. 

12.  August  Jolins  von  Heyden,  geb.  1788  auf  Usedom. 

1)  Poetische  Versuche  von  August  Julius;  von  Heydon.  Brealau  1810  und  1811. 
gedruckt  und  im  Verlage  der  Stadtr  und  Universitätß-ßuchdruckerei ,  bei  (Jraß  und 
Bart)).  II.  8  —  2)  An  mein  Schwert.  Drei  Lieder  von  J.  v.  H.  Seinen  tapfem 
Waftenbrüdem  am  Tage  des  größten  Volksfestes  den  3.  August  1?^14  gewidmet. 
Berlin.  16  S.  8.  —  8)  Ujmuus,  nach  den  Schlachten  an  der  Katzbach  gesungen, 
ond  Dorohlanoht  dem  Ffireten  Blficher  von  Wahlstadt  mit  hoher  Ehrfurcht  nnd 
Bewunderung  zugeeignet  von  einem  unter  Seinem  Befehl  gedienton  Ülanon-Veteranen. 
Berlin  den  3.  August  1814.  8  S.  8.  —  4)  Liederkränze  von  Julius  von  der  Iloiden. 
Berlin,  1823.  Fünf  Hefte.  8.  Entb.:  a.  Lieder  aus  dem  Zaitnum  der  Schmach. 
88  8.;  b.  liedor  aus  dem  Zeitraum  der  Erhebung.  96  S. ;  c.  ans  dem  Zeitraum  der 
Siegesfrende.    96  S.;  d.  aus  dem  Zeitraum  der  Kuhe.    101  S.;  e.  Schwauenlieder. 

S.  AuBerdem  ein  histor.  Tkanenpiel:  Die  KSnigaUndM*  Sieh  Abendwiitang 
1823.  Wegweiser  91.  S.  363. 

IS.  Martin  Heinrich  Augnet  Schmidt,  geb.  am  26.  Mai  1776  in  Brann- 
schweig, Sohn  eines  Kürschners;  in  der  Vaterstadt  vorgebildet;  studierte  1796—98 
in  Hdlmstedt,  dann  in  Göttingen  Theologie;  Hauilehier  im  Lüneburgischen;  1806 
Feldprediger  bei  den  Gardes-du-oorps  in  Potsdam,  machte  die  Feldzüge  mit,  kam 
nach  Stargard,  Memel,  Pjritz;  18U9  Brigadeprediger  der  Ulanen  und  Hu.saren  in 
Berlin;  1812  Prediger  in  Teltow;  1817  Oberprediger  in  Derenburg,  dort  starb  er 
Hm  7.  März  1830.  —  In  Schillers  Richtung;  breit  rhetorisch,  patriotisch.  Beim 
Kampf  der  Griechen  für  ihre  Freiheit  schrieb  er  einige  Lieder  zu  ihren  Gunsten. 

a.  Nekrolog  8,  214.  -  b.  Nr.  16).  —  a  Allg.  dtwh.  Biogr.  1891.  88,  4f. 
(a  Pröhle). 
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Boeh  m  FhantutiBdM  Dichtong.  §  311,  14—17. 


1)  Nm  Ridimond.   Ein  bMelii«lb«iid«a  G«dicht.  Bnooieliweig  1806.  8.  — 

2)  Der  Geh^  TTHrri-hR  do^  1/  wen  Braunschweig  1806.  S.  —  3)  Albert  und 
Mathilde,  oder  die  Eiemeute.  Km  G«dir.bt.  Berlin  1810.  8.  —  4)  Elektroo.  G«» 
dichte  an  der  OetMe  1807  Üb  1806.  Leipzig  1810.  8. 

5)  Die  Schlacht  a»  der  Katzbaoh.  Von  einem  Einwohner  in  Teltow.  Berlin 
181:3.  H.  Wiederh.:  Nr.  16)  1,  16 f.  —  6)  Trauerlied  auf  den  General  Moreau.  Von 
einem  Einwohner  in  Teltow.  Berlin,  Dieterici  1813.  11  S.  8.  Stanzen.  Wiederh.; 
Nr.  16)  1,  19  f.  —  7)  Biegesgeßang  auf  die  Schlacht  bei  Dennewitl.  Von  MnamEB- 
wohnor  in  T'>lt^w.    Borün  im'?,.        Wi^^derh  t  Nr  16)  1,  28 f. 

8j  Die  Völkerschlacht  bei  Leipzig.  Ein  Heldengeeaug.  Berlin  1814.  8.:  Zweite 
Auflage.  BetÜB  1815.  8.  Sieb  Nr.  16)  1,  8.  88  Int  60.  —  9)  Frankenliat  und 
Proußenmuth  in  der  Geschirlita  oines  Seemanns  von  H.  Schmidt.  Berlin  1813  ?. 
Sieh  Ht.  16)  1,  &  60/71.  —  lU)  BerUn  an  die  Siegesgöttin.  Ein  Gedicht  xon  Ueinricfa 
Sehmidl  Beiuii,  in  der  Sanderschen  Budiliaiidlung.  1814.  14  S.  8.  8foh  Nr.  16)  1. 
&84bis  87.  —  III  Dps  Marschalls  Uebergang  über  drn  Rh-  in  Kin^'  Dirlit-mg.  Betün 
1814.  a  Sieb  ^r.  16)  1,  S.  72  bis  83.  —  12)  Die  groiton  Tage  des  Jonios  1815. 
ISn  Hfll^iBlM  in  6  Gesängen.  Gegenstück  m  dMi  Bbridengesange  auf  die  ▼dllBiP' 
Bchlarht  bei  r^ipzig.  BcrHn  ISI  V  8    Sieh  Nr.  16)  1,  S.  102  bis  152.  a.  D.-r  -urüct- 

fekebrte  Feind,  b.  Ziethen,  c  Bliioher.  d.  Die  Fzinzen.  e.  Bülow.  f.  Wellington.  — 
8)  Festgaben.  HallNntiidt  1819.  8.  — 14)  IM*  dulifiid»  Lehre.  In  12  ihöiußa, 
Halberstadt  18  .  15)  Toungs  Nachtgedankm  im  Tennouto  daa  Oxigfaiala  ftli«- 
aetzt.   Dresden  1825.  8.   Nur  der  erste  Teil. 

16)  AuswaM  der  Gedichte  des  verstorbenen  Oberpredigers  M.  H.  A.  Schmidt 
zu  Derenbuig.  Herausgegeben  von  Minen  beiden  Fnondn  Tiade  und  Herold. 
Halberstadt  1881.  0.  8. 

14.  Friedricb  F5r8tfr,  geb.  am  24.  September  1791  in  Münchengosserstädt 
bei  Altenburg,  wurde  in  Altenburg  vorgebildet  und  widmete  sich  in  Jena  der  Tbeo- 
logiei,  ipftter  der  Kunsteescfaldite;  er  war  im  Begriff,  sich  in  Dresden  für  sie  weitsr 

vorzubereiten,  als  der  König  von  Preußen  seinen  .Aufruf  an  mein  Volle'  erließ:  wie 
Tb.  Körner  trat  Fürster  in  das  Lützow'sche  Freikorps.  Auch  die  folgenden  Feld- 
iflga  maehte  er  mit,  erhielt  das  eiserne  S^renz  und  rolgte  dem  preufiiMhen  Haupt- 
quartier nafh  Pari«?,  dort  duri'to  er  bei  der  "Wiederherausgabe  der  geraubten  Kaust- 
schätze  iliatjg  sem.  Nach  dem  Kriege  wurde  er  als  Lehrer  der  Geschichte  an  der 
Artillerie •  nnil  Ingenieurschule  in  Berlin  angestellt,  w&hiend  der  demagogischen 
Untersuchungen  entlassen  und  auch  als  Dozent  an  der  üniversität  nicht  geduldet. 
Während  der  Jalirr  1821  biß  1830  rcdigierto  er  in  Berlin  Zeitungen  und  Z^itÄchrift^^n, 
nachte  dann  mit  itiem  Bruder  Emst  eine  Kunstreise  nach  Italien  und  warie 
nach  der  Heimkehr  mit  dem  Titel  eines  Hofrates  beim  Berliner  Mnseum  angestellt 
Später  hat  er  geschichtliche  Arbeiten  geliefert.    Er  starb  am  9,  November  186S. 

a.  Kuhns  Freimiithigcr  1818.  Nr.  184.  —  b.  Historische  StrelMge  gegen 
Fr.  Farster,  Von  Willielm  Bemhardi  in  Meuselwitz:  Literar.  Zodiacus,  Journal  fäi 
2mt  und  lieben,  Wisscnediaft  und  Kunst.  Leipzig  1835.  September.  S.  201  bis 
216.  —  c.  Friedrich  Förster,  Erinnerungen  aus  den  Befreiungskriegen.  In  Briefen 
(ztim  großen  Teil  von  und  an  Tlieodor  Körner)  gesammelt:  Deutacbe  Pandora.  Ge- 
denkbuch zeitgenössischer  Zustände  und  Schilf tsteller.  Stuttgart  1840.  8.  Bd.  1, 
8w  3  bis  86.  —  d.  Friedrich  Latendorf,  Friedrich  Försters  I  rkimden-Fälschungeo 
zur  Geschichte  des  Jahres  1813  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Theodor  Kömer? 
Leben  und  Dichten.  Poeßneck  1891.  40  S.  8.  —  e.  Friedrich  Försters  Urkunden- 
flÜsdhungen:  Allg.  Zeitung  1891.    Beilage  Nr.  272. 

Bnef  an  Tieck:  Briefe  h-  vm  Holtei  1,  205  bis  207. 

1)  Sohlachtraruf  und  Schiachtengesang  an  die  arwaditen  Teutschen.  t.  F.  von 
dw  altMi  Burg.  [Dresden]  1818.  8  Bl.  8.  Hit  einem  Yoiworfe  Blfieiittt,  dttkrt 
N.  Dmdaa  den  l.  kpiü  1818. 

2)  Das  Herrro  Anns -Fest.  Ein  dramatisches  Gedicht,  zum  Gedachtniß  der 
Völkerschlacht  von  Friedrich  Förster.  Dresden,  1815.  in  der  Amoldis<,:hen  Buch- 
und  Kunsthandlung.  23  S.  4.  —  3)  Der  König  und  seine  Ritter.  Ein  Gedieht  in 
FestgesJingen.  Beriin  1816.  4.;  wiederh.  1817.  4.  —  4)  Der  Sjlmterabend.  Last- 
spiel in  1  A.   (Berlin,  31.  Dezember  1816). 

6)  Die  Singnfidart  Für  Fnonde  der  IXchtkiuiat  ud  MiUvvr,  mit  Bevträgen 
ton  Ludwig  Ti«k  and  W.  t.  Sdiftti,  ton  Ziebingen  an  der  Oder.  Has  t.  SobenlDen* 
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dorf,  von  Köln  am  Rhein.  Clemenz  Brentano,  tob  Frankf.  am  Main.  Karl  Förster, 
von  Dresden  au  der  Elbe.  Meeserachmidt ,  von  Altenburg  im  Pleißner  Lande. 
A.  Bereht,  von  Bremen  an  der  Weeer.  Achim  v.  Arnim,  aus  dem  Liiudcheu  Behr- 
walde.  A.  Karow,  aus  Fonnmam.  A.  Waldheim,  aus  der  Schweiz.  L.  Nagel,  aus 
Mekelnburtr.    W.  Müller,  ans  Dessau.    W.  Hensel,  ans  der  Priegnitz.  Set^emund, 

g mannt  Gottwalt,  aus  der  Mark.  Franz  Horn,  von  Braunschweig.  Von  C.  Kalbe, 
uchborn,  Meyer  d.  A.,  Meier  d.  J.  und  Naumann  aoa  BerUn.  Gesammelt  von 
Friedrich  Förster,  aus  dem  Osterlande.  Berlin,  1818.  in  der  Maurerschen  Buch- 
handlung. XXI,  275  S.  4.  —  6)  Kümg  Richard  III.  Trauerspiel  in  5  A.  von 
Shakeepeare,  nach  Schl^el  bearbeitet  (Berlin,  2.  April  1826).  —  7)  Dankwarts 
Heimkehr.  Schaospiel  in  1  A.  (BerUn,  15.  Oktober  1826).  —  8)  List  und  liebe. 
Lustspiel  in  5  A.  nach  Shakespeare's  Ende  gut,  alles  gut.  (Berlin,  10.  Juli  1828; 
München  1829.  Vgl.  Abendztg.  1829,  Nr.  78).  —  9)  Angenommen.  (Königstädter 
Theater  in  Berlin  1829).  Für  die  Vio,  die  als  deutsche  und  italienische  Sängerin 
und  als  Wienerin  erschien.  Abendztg.  1829,  Nr.  168.  —  10)  Die  Bunde  des  großen 
Kurfüreten  in  der  Neujahrsnacht  1822.  1827.  1829.  Berlin  1829.  8.  Viele  Auflagen. 
Gneiflonau  schrieb  dem  Dichter  aus  Berlin  am  S.Januar  1^29:  .Dio  Worto,  welche 
Sie  iu  Ilirem  Gedichte  mir  in  den  Mund  gelegt  haben,  sind  mir  ganz  rocht,  denn 
deren  Inhalt  ist  der  Traum  meiner  Jng^d,"  die  Ob^ügung  meiner  männlichen 
Jalire,  der  Gegenstand  meiner  Kämpfe  in  spätem  und  nun  der  Trost  nioinos  Alters. 
Ich  habe  Ihnen  daher  meinen  Dank  auszudrücken,  daß  Sie  mich  eine  solche  Hede 
haben  halten  laeaen*. 

11)  Julius  Caesar.  Trauerspiel  in  4  A.  von  Shakespeare,  bearbeitet  (Berlin, 
18.  März  1830,  ungedruckte  Abkürzung).  Vgl.  Briefe  au  Tieck,  hg.  von  Hultei  2, 
8.  147  f.  (Akx.  Kaufiauum).  —  12)  Briefe  eines  Lebendigen,  hg.  von  F.  F.  Berlin 
1831.  n.  8.  —  13)  Gustav  Adolph.  Historisches  Drama.  Berlin  1833.  197  S.  8. 
Abendztg.  1833,  Lit.  Notizenbl.  66.  —  14)  Des  großen  Kurfürsten  Achte  Bunde  in 
der  Xeujahrsnacht  1887.  Eine  Legende.  BerUn  1887.  8.  —  15)  Eäthchen.  Sing- 
spiel in  2  A.  Musik  von  Eckert.  (Berlin,  6.  Januar  1837).  —  16)  Der  Laborant 
im  Kiesengebirge.  Singspiel  in  1  A.  Musik  von  C.  Eckert  (Berlin,  16.  November  1838). 

17)  Friedrich  Förster's  Gedichte.  Zwei  Bücher.  Berlin,  Verlag  von  Carl  Hey- 
mann.  1888.  IL  8.  I.  162  S.  Kriegslieder.  Eine  Festgabe  zur  25  jährigen  Julm^ 
fner  der  Freiwilligen  Jäger;  II.  3^  S.  Romanzen.  Erzählungep.  Legenden.  — 
18)  Taschenbuch  auserlesener  Mährchen  von  Goethe,  Pückler,  KSckeit  und  dem 
Herausgeber  Friedrich  Förster.  Berlin  1838.  8.  —  19)  Leben,  IJebe  und  Leiden 
Torquato  Tasso's.  Mit  Bezug  auf  die  handschriftlichen  Mittheilungen  dea  Grafen 
Alberti.  Von  Fr.  Förster:  Mündts  Freihafen.  Altona  1839.  Jahig.  2.  Heft  4. 
S.  106  bis  133.  —  20)  JubUäums-Bnnde  des  großen  Kurfürsten  in  der  Neujahrs- 
Nacht  1840.  Von  F.  F.  Berlin.  Carl  Heymann.  18  S.  8.  —  21)  Die  Perle  auf 
Lindahaide.  Fest-Spiel  in  Romanzen  und  lebenden  Bildern  zur  Feier  der  Vermählung 
de«  Kronprinzen  Friedrich  Dänemark  mit  der  Prinzessin  Karoline  von  Mecklen- 
burg auf  dem  Schlosse  zu  Neustrelitz  dargestellt.  Im  Juni  1841.  Neustrelitz  und 
Neubrandenburg  1841.  4.  —  22)  Peter  Schlemihls  Heünkehr.  Leipzig  1843.  16.; 
wiedeih.  Berlin  1849.  —  28)  Theodor  Körners  Leben.  Von  Friedrich  Förster: 
Hempelausgabe  von  Theodor  Kömer's  Werken.  Theil  1,  S.  7  bis  104.  —  24)  Goethe's 
Leben  und  seine  Werke.  Von  Friedrich  Förster:  Hempelausgabe  von  Goethes 
Werken  1,  S.  XI  bis  CLXXXL  ünterz.:  BerUn  1868.  —  25)  Kunst  und  Leben. 
Aus  Friedricli  Förster's  Nachlaß.  Herausgegeben  von  Hermann  Kletke.  Berlin. 
Verlag  von  Gebrüder  Paetel.  1873.  8.  £nth.:  I.  Aus  der  Jiigendzeit;  IL  Croethe: 
1.  Dia  Weltaeele.  Ein  Yortnig.  8.  RriniHwungt  ana  Geepiiahw  nufe  GmOm. 

15.  JohoA  Frleirich  Heiarieh  Schwabe,  geb.  am  14.  März  1779  in 

Eichelbom  bei  Weimar,  besuchte  seit  1792  das  Gymnasium  in  Eisleben,  studierte 
seit  1796  Theolofno  in  Jona,  promovierte  1800  und  habilitierte  sich  dort;  1802  Fre- 
ier in  Wormstedt,  1821  Supofintandent  in  Neustadt  a.  d.  Orla,  1827  Hofprediger 
nnd  Oborkonsistorialrat  in  Weimar;  1833  Prälat,  erster  Oberkonsistorialrat ,  Super- 
intendent der  Provinz  Starkeuburg  und  Oberpfarrer  in  Darmstadt.  Dort  starb  er 
am  89.  Dezember  1834. 

a.  Meusel  15,  417.  20,  367  f.  —  b.  Gräbners  Weimar.  Erfurt  1830.  8.  217  9.  — 
c  Nr.  5).  —  d.  Nekrolog  1834.  12,  1072  bis  10^0.  -  e.  Scriba  1848.  2  ,  670 
Ua  672.  —  t  Allg.  dtach.  Biogr.  1891.  33,  171  f.  (Arthur  Wyß). 

1)  Deutsche  KriegsUeder.   Jena  1818.  8.  —  8)  Lieder  fttr  den  Landitoim. 
Qoedeke,  Qaaaitim,  Vn.  l.  AafL  54 
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JfBft  1814.  8.  —  3)  Predigt  zum  ruhmwOrdigen  Gedichtaifi  des  verewigten  Grofi- 
benogs  Karl  Angust.  Weimar  1828.  8.  —  4)  GtocttobtBilpndigt  d«r  GioUiflaogim 

Louise  gewidmet   Weimer  1830.  8. 

6)  SdbffbelcauitniiM,  dtn  itoiintaMi«  AmUMdm  im  OroUMnogtem  Emtm 

Rtjitt  oinng  TTirt/Tibriofns  gewidmet.  Darmstedt  1883.  8*  — '  6)  Avtedeni  noah  »U- 

reiche  andere  iVedigteo,  Schulbücher  u.  a. 

16.  Karl  H.  E.  Jaliii<;  ninmenhagen,  geb.  in  Gottingea  1789,  Bruder  6ea 
Novelluitea  (§  382,  169),  wnr  ii;ianöTeriacher  Beamter  und  lebte  (1868)  als  ßeigie» 
fOBgmifc  in  Münden  bei  Göttnii^^cn ;  f  daselbst  am  16.  Januar  1870  im  81.  Inhit 
jähre.  ~-  Meusel  17,  189.  22 1,  i!9o       Raßmann,  Pantheon  S.  29. 

1)  Dentsche  iiarfentöne.  (aermwüen  181d.  24  8.  8.  —  2)  Jieeriied.  G«dznck:i 
im  November  1818.  o.  O.  8  8.  8.  —  8)  Der  NrnnaBflner  FMamtMupf.  T^»g0di» 

in  fünf  Aufzogen.  Göttuaeen,  Vandenbrn  lv  im!  Rimrrr  lit  is'u  152  S.  8.  LiL-Bl. 
tum  Morgenbutt  1816w  Kr.  19.  —  4)  Beiträge  zu  Grote  s  uad  RaBmann«  Thasaeld» 
(1816).  -  5)  ZaUnidie GelagMilMiligadiditoM oflhMltn MütihMteD in  Hwmofv: 

17.  Frledrieli  Ferdinand  Adolf  8«ck,  geb.  am  16.  Juli  1788  in  Berlin, 
Hof-  ond  Donyndigw  und  ObcriMoiiatorialiit  in  Beriin,  aM  mn  18.  OMolMr  18« 

ia  Bonn. 

a.  Nekrolog  1842.  S.  725  bis  731.  —  b.  H,  Prohle,  F.  F.  A.  Sack.  £ta 
Beitrag  zur  Gesdiichte  der  politiflchen  Poesie:  Horrigs  ArctuT  1857.  Bd.  22,  S.  181 
bis  141.  Dort  i^t  das  Gedicht  (Nr.  1):  ,An  meine  IfitbQ^r.  ¥üx  dm  1.  Jaonw 
1814'  wieder  abgedruckt  —  c.  Alig.  dticii.  Biogr.  1894.  37,  316. 

1)  An  mein«  IGttribrgwr.  Sin  Godieht  von  ¥t.  8.(ack).  Der  Ober-Pflun^  n,  Don* 

Gemeine  beim  Antritt  des  Jahres  1H14  ehrerbietig  übergeben  von  Christ  Fri-(ir. 
Baldemaon,  Küster  am  Dom.  Berlin.  1814.  16  8.  8.  -  2)  Fr.  8.(ack)  Daa  Jahr 
dee  Friadons.  Der  Ober-Pfinp*  n.  Dom-GeoMino  beim'  Antritt  dea  Jahres  1815  ehr* 
erbietig  übergeben  von  Chr.  Fr.  Bal  l-nnann,  Küster  am  Dom.  Berlin,  1815  16  S  S.  — 
3)  Neun  Gedichte  auf  die  groflen  Ereiniisse  der  lotsten  Jahre.  Berlin  1814.  VI, 
67  und  1  8.  Drckfvi.  8.  1fr.  4:  Der  KSnig  an  eein  ToOt,  Nr.  5:  Der  Sieger  an 
der  Katzbach.  —  4)  Hinterlassone  GriHchte  und  Reden  nebst  einigen  Skizzen.  Mit 
einem  Lebensabiisae  and  einem  Anhange.  Ala  Mscr.  für  Freonde  and  Yerwandta. 
Bonn  1848.   168  B.  8. 

18.  GnstÄT  Adolf  Franciscus  Salchow,  geb.  am  8.  November  1779  za 
Meldorf  in  Süder-Di tmarschen,  studierte  1795  Theologe  in  Kiel  und  lebte  als  Va^ 
iteher  <-iü«  r  Erzi^ongsanstalt  in  Altona.   Dort  Rtarb  er  am  11.  November  1829. 

a.  Meusel  15,  253.  20,  20.  —  b.  LQbker- Schröder  8.  490.  848.  —  e.  Ein  ver- 
geiiBBer  Iwletsimecher  JüdOm  vbA  esin  Werft  [Nr.  6));  Kieler  Ztg.  1881.  Nr.  14167. 

1)  fledankenspiolo  und  R&thsel  zur  Unterhaltung  (,'ehiMeteT  Zirkel.  Altona 
1808.  8.  —  2)  »Heraaa,  heraas  die  Klingen'.  Zuerst  als  fli^des  Blatt 
gedruckt:  Morgenlied  der  sehwarten  Freisehaar.  Nadi  der  Wsiee  ,Ks  leben  die 
Soldaten'.  Vor  Ostern  1813.  Vgl.  Böhme,  Volkatüml.  Lieder  1895.  Nr.  53.  Wieder- 

ec^tt:  Deutsohe  Wehrlieder  für  das  kgl.  preuB.  Frei-Cbrps  herausgegeben.  1.  Samm- 
(Heiligenstadt).  Ostern  1813.  Kürschners  DNL.  135.  3,  360  f.  —  3)  Der  (ki^ 
des  Jahres  1812.  Ein  Lehrgedicht.  Altona  1816.  8.  —  4)  König  Salomoe  Welt- 
spiegel. Altona  1817.  8.  —  5)  Numantias.  Episches  Meldengedicht  in  12  GeeiMon. 
Hambarg  1819  bis  1821.  ID.  8.;  [(lekOnt  und  modernisiert]  Hg.  von  G.  H.  am' 
boigp  OmB  k  MnitiBat  1890.  VlU,  888  a  gr.  8.  YgL  Nr.  e. 

18,  IMmlel  SeMtte,  geb.  am  6.  AprU  1763  in  Bremen,  eeit  1806  Unta^ 
nc'limer  dea  dortigrn  Thrat/TB,  erhielt  den  Titel  eines  sohwarsbUjl^MIldenhilia.  Hiof* 
rata,  f       14-  März  IböO  m  Bremen.  —  NekroL  28,  S.  986. 

1)  Ueber  den  Vortheil  stehender  Theater.   Bremen  1806.  —  2)  HelUran  odv 
der  Musensits.    Musikalisch -all^nsches  VorspieL    Bremen  1807.  —  8)  Die 
fteiung  der  Weser.  Ein  Prolog  (mit  Gondele).  Bremen  1813.  8. 

20.  J.  C.  öliner,  Prediger  in  Eisleben.  —  Mensel  19,  11. 

1)  Gedichte.  Neustadt  a.  d.  Orla  1811.  4  Bl.,  136  8.  8.  —  2)  Des  frejen 
DMbmen  MomnUed.  Oedidit  in  aedis  Gee&ngen  von  J.  C.  OUner.  Neostadt 
«.  4.  Ode»  WagMi;  1816.  188  8.  8.  Jen.  AUj^Lik^^-  ^^V^  Hr*  179-  ^  d7& 
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F.  Sack.  G.  A.  Saldiow.  J.  F.  OswAld.  A.  JL  i\  Hi^mMUi.  Ä.  Ziflha«rt  o.  a.  851 

21.  JohABB  Karl  Friedrich  Wlttinf .  geb.  am  30.  Man  1760  m  Alfeld, 
starb  als  FlMtoT  in  finoiMhiraig  am  84.  Jawur  1834.  —  Ndookg  &  1062 

bis  lüöö. 

Ebi  Tsdram  mf  dk  Aakwifl  dat  Bmogi  Ajsdiidi  WOhaliii  von  Bumiiip 
MinraiC^LBiMlNiig^)^!.  BnmiiaBfaiivv  1818.  8.  JML  Auflag«!. 

22.  JohaBB  Friedrieh  Oawftli,  g«l».  am  20.  Juli  1760  Ib  fidmuedeberg  in 
Schlesien ;  Comptoirist  in  Amsterdam  and  Hamboig;  SeoluiiiQgittKt  bfli  der  8ae> 
baadlu^  ia  Berlin;  t  am  11.  Mai  1628  in  Berlin. 

(ffitiig)  Gel  Bidin  fiw  mi  —  Nekzekg  6»  8.  989. 

1)  Patriotisrhrr  Gesang  den  St  hnon  dee  Yaterlandee  und  der  groß  -n  h«]ifliii 
8Mhe  seweihet  von  0-w-d.  Beziin  1813,  bei  I^ieterici.  8  &  8.  J  305,  59.  ~ 
8)  Mmtit  aof  die  TBlkiraeUadit  bei  Leipzig  —  mit  nmaiValtaohen  ZwiachenaitMa 
Ton  F.  Ludw.  Senl  1,  im  Conzert  zum  Bontf  n  (!or  Angehörigen  der  Berlmer  Land- 
wehrm&nner  Torjgetragen  von  Herrn  Beechort.  Berlin,  1815.  12  8.  8.  —  3)  An 
den  KSnig  am  Tage  das  gioien  Siagea  Feataa  den  24.  Oetivr.  1818.  Sei  nne  wil- 
kommen  großer  Tag  —  Ton  J.  Fr.  Oswald,  in  Musik  gesetzt  von  Fr.  L.  Seidel. 
Berlin,  Sdüesinger,  1818.  8  8.  Qoer-Fol.  3  Str.  §  306.  60.  —  4)  a.  Gedichte  auf 
die  freien  Begebenheitai  der  Jaors  1818  tmd  1814.  Setner  Mafeattt  dem  latnig 
allpnintcrthänigst  zogeeignet  Berlin,  im  Xovember  1^14,  48  S,  8.;  b.  Leiden  der 
Vemingwnheit  und  Freuden  der  Gegenwart.  Extra-Beilage  zu  den  Gedichten  von 
J.  F.  Oairald.  Beilin,  im  Hovembar  1814.  4  S.  8. 

28.  Karl  Hetoxieli  Gottfried  Lemmattach  §  302,  52. 

24.  Anne  Katharina  Friederike  HeTnuum«  geb.  Beiqghaus,  geb.  am  81.  Juli 
1784  zu  Xanten  in  Cleve,  1799  Erzieherin  m  Amalgam;  am  16.  September  1804 
mit  dem  Sekretär  bei  d-  r  Cleve-M&rkischen  Regierung  in  Cleve  verheiratet,  der  1811 
starb.  1812  ging  sie  uacii  Münster  un«l  l.bte  dort  als  Erzieheno,  t  9-  April 
1858  in  Münster. 

a.  Meusel  18,  163.  22 n,  745  f.  -  b.  Bafimann,  Pantheon,  S.  140.  r  F.  BaB- 
mann,  Mänatezl  Schriftoteller-Lex.  Nachtr.  2,  66.  4,  32.  —  d.  Schindel  1,  210.  — 
ei  E.  BaBmann,  Nadiriebteo  1888.  a  149f.  1881.  &  95. 

Aufnif  zum  Kampfe  in  ricbt  Volksliedern.  Zum  BeitMi  dei  IdaiigMk  FniuiH 
Vereins.   Münster  1815.  8.   BaSmann,  Pantheon  377. 

25.  Amadens  (Johann  Gottlifbl  ZIehnert,  geh.  am  5.  März  1780  in 
Quohren  bei  Druden,  Sohn  eines  Bauern,  wurde  m  Dresden  vorgebildet  und  studierte 
in  Leipzig  Theologie,  1810  BeUer  in  ESnigebrOek,  1818  Diakonoa  in  GmlenhaiB» 

ftarb  am  7.  April  1856. 

1)  Kleine  Schauroiele.  Kxatea  Bfindchen.  Neustadt  a.  d.  Orla  1812.  8.  — 
2)  Sichaisdie  Kriegslieaer.  Dem  eddn  Banner  und  der  braven  Landwehr  vorzüglich 
gewidmet.  Leipzig,  Engelmann.  1814.  63  S.  8.  —  3)  Säcbsisdie  Friedenslieder. 
Leipzig  1815.  8.  —  4)  Winterfreaden.  Pirna  1815.  8.;  Dritte  AuHage  1817.  — 
5)  Gcumälde  aus  dem  veiUiolien  Geadiiftakrüse.  Pirna  1815.  8.  —  6)  Sommer- 
frendm  rar  üntsriiaHang  und  Batvalqnaag  Air  Kndar  jadan  AKbbb.  fSma  1816.  8. 

26.  JohaBB  Abraham  Kfipper,  geb.  am  8.  Oktober  1779  in  UUendahl  bei 
Elberfeld,  f  als  evangeUscher  GeueralsuperintandHlt  der  Bhflinprorinz  Hli  1.  Mli  1880 

in  Koblenz.  —  NekroL  28,  8.  268  bis  283. 

Allra  mit  Gott!  Lieder,  Betrachtangen  und  Gebete  für  christliche  Soldaten, 
die  ftr  WalniHit,  Begbt  und  Mbait  kRaffai.  EttMcMd  1814.  & 


27.  L.  Heyer.  geb.  am  21.  Februar  1768  in  Halatcnf  hä  tmmmmm»  ■« 
Bäbenberge,  LandatanBAwaptmanB  in  Liftfade  bei  W"»^^ffi.  t  un  4.  Apifl  1883. 

Mekrol  11,  8.  236. 

Lieder  für  den  hannoverschen  LanÜBturm.   Hannover  1814.  8. 

28.  August  Karl  Patow  §  304,  129. 

29.  Christian  Ulrieb  Freiherr  von  Clmensteüiy  fürstlich  Sohanmboi»» 
'    ~    Bniilgmt  oadDiOiL  lebte  in  Blemberg;  t  daaiM 

10,  758t  81,  166.  —  b.  Nekrelcg  18,  &  1867. 
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852  Bach  VIL  PluuitMtiBche  Dichtung.   §  311,  90-96,  1/11. 


1)  1800:  oben  8.  814,  a.  —  2)  Vaterlandische  Gee&nge  und  Ueder  atu  dein 
alten  Wentphnlen.  Hannover  1814.  8.  Darin  Gedichte  ron  Langerfeld  8. 15  oad  47; 
▼OQ  MohU  Bachmann  S.  'V2;  vom  Pastor  Dreves  in  Detmold  S.  69. 

30.  Jobann  Gottfried  Christian  Nonne  §  224,  87.  4). 

1)  VermiMiite  Gedichte  nnd  Parabeln.  Duisburg  und  Essen  1815.  8.  S.  219: 

J'lamnie  omporl     Flamme   empor!    Steige    mit    loderndem  8ehttlli«^> 

Zuerst  als  Üiegendc»  i^latt  zum  IH.  Oktober  1814  in  Essen  gedruckt. 

tl«  Johann  K.  Rndolph  Köneoke,  geb.  1761  in  Lüneburg,  1796  Lehnr 
in  dflfr  Stadtschule  in  Rostock,  1828  pensioniert,  f  am  3.  April  1836  in  Rostock.  — 
Nekrolog  14,  8934. 

Bei  dem  feierlichen  Empfange  der  tapfam  fraiwiUigieii  JigK  in  Borto^  am 
17.  Juli  1814  (Gedicht).   Rostock  1814.  8. 

32.  Fürchtegott  OnstaT  Willibald  Feuerlein,  geb.  am  24.  JanoAi  1781 
in  Stuttgart,  Pfarrer  in  Wolieclilungen  (Oberamt  N(irtingen);  t  1848. 

a.  Mensel  17,  566.  22  n,  127.  —  b.  KrauB,  Schwäbische  Litt-Geach.  1,  3*6.  417. 

1)  Gynäoeum,  eine  GaUehe  satjrischer  Gem&lde.  Stuttgart,  Stetnkopf  1812. 
XVI,  169  8.  8.  Ohne  Vfh.  Vgl  iJlg.  lit-Zt^r.  1813.  Nr.  84.  Sp.  670  72.  — 
2)  Der  Tx>)tn  i  r  Tugend,  dramatisches  GelepfTilirit^strick.  VergL  Krau0  1,  376.  — 
d)  DeutschlandB  Palingeueeie,  von  Gustav  Eeuerlein.  Heidelben,  Engelmann  1814. 
34  8.  8.  ABg  Lit  Zt^.  1814.  Nr.  970.  Sp.  6141  —4)  Der  ThAnssr  auf  St  Stephm 
(Den  I.Januar  1815).  14  vierx.  Str.:  Morgenblatt  1815.  Nr.  2  n)  Gustaf  Feaer- 
kin's  Gedichte.  NOmbeig,  bey  Riedel  und  Wieener.  1815.  2  Bl.,  147  S.  &  Jen. 
Allg.  lit-Zto.  1815.  Nr.  36/7.  Bp.  294/6.  Lpz.  Iii -Ztg.  1816.  1516/9.  — 
6)1831:  §  880,  B.  17.  62  -  Bra^T.  8.  168. 

13.  Johann  Georg  Seegeraund,  genannt  Gottwalt,  geb.  am  9.  .Tnni  1794 
in  Stettin,  wurde  auf  dem  dortigen  Lprzeum  vorgebildet,  studierte  Theologie  in 
Beriin,  folgte  1818  dem  Antrofe  dee  Konig»  ah  freiwilliger  Jäger,  ibdht  m  der 
Schlacht  bei  Bautzen,  wurde  licutnant,  w  Imte  den  Schlachtf'n  von  Großbeeren  nnd 
Ton  Dennewitz  bei ;  in  der  letzteren  wurde  er  schwer  verwundet.  Nach  dem  Frieden 
etadierte  er  Ue  1817  weiter,  wnrde  Ffeetor  zv  Krappitz  in  Obeieddeoen,  dann  in 
Ereuzburg,  1820  an  der  Liebfranonkirohe  zu  Wernigerode,  ging  1827  ab  und  priva- 
tisierte in  Berlin,  wurde  dann  l^bst  zu  Croeefnin  in  Polen,  später  äuperintendeat 
ta  Kottbna  nnd  Sehnirat  in  Frankfturt  a.  O. 

1)  Die  Musen,  hg.  von  Fououö  und  Neumann.  1814.   I.  S.  230:  Friedndi  in 

Stettin.  Am  24.  Januar  1S14.  ,E6  ist  ein  Held  erstanden'.  —  2)  Frau*»nta.it  b.'r). 
buch  f.  1815:  Zwölf  Gedichte  mit  dem  N.  Gottwalt.    S.  169  bis  Die  Wem- 

nachtsfeier.  Novelle.  —  3)  Jahrbüchlein  deutscher  Ge<lichte  für  1815:  Sechzehn 
Gedichte,  unterz.  Gottwalt.  Vd  DI).  2,  ."Hl.  —  4)  Krauentaschenbuch  f  1817: 
Siebzehn  Gedichte,  unterz.  (Jottwalt.  —  5)  Morgenröthe  von  A.  Gebauer.  Elberfeld 
1819.  8.  S.  195  bis  202 :  Zw«  i  Lieder  von  J.  G.  &  —  6)  I>ie  Hirtenstimme  an  Alle, 
die  dem  guten  Hirten  nachfolgen  nnd  ihn  von  HmMi  «tioben.  Wenufeiode  1^ 
bis  '.-'4.  8    Vier  .iaiirgänge. 

;i4.  Heinrich  Knnhardt,  geb.  aiu  i  ebruar  1772  zu  Oaterholz  iui  BremiädieQ, 
beeuchte  das  Lyienm  in  Bremen,  seit  1791  die  Universität  Helmstedt  und  studierte 
dort  Philnlrrrici,  wnrde  daselbst  Ijehrer,  Adjunkt  der  philosophischen  Fakultät,  Sub- 
rektor  am  Katharineum  in  Lfiberk  1799,  Koxircklor  und  180ti  Professor.  Als  «olcher 
«Ivb  er  am  30.  März  1844. 

Neue  Lübecksche  Blätter  1844.  Nr.  25.  -    Nekrolog  22,  315  bis  325 

1)  Vaterländische  Ci^änge  nebst  einer  Sammlung  anderer  Gedichte.  Yen 
Bmmieii  Knnhatdt  LSbeek,  bey  RAmlifld.  1815.  ^111/104  8.  8.  —  S)  TMtihm 
DanM)uch  aus  den  Zeiten  des  Leids  und  der  Freude,  mit  mandmriei  ZngnbflB,  der 
freien  Hansestadt  Lübeck  gewidmet.    Lübeck  1839 

35*  Am  Schlusae  seien  poetisch-patriotische  Flugblätter)  lieder,  Kompoeitäaoen, 
Satirm  nnd  Ueine  dnmatiiäie  StOn»  naammengestellt.  Sie  eoilen  nnr  einen  Ein* 

blick  in  die  große  Menge  solcher  ErzotifiiisM-  geben.  Man  fangt  an,  diesen  an  sich 
und  eönieln  genommen  anbediwtendeo,  in  ihrer  Geeamthe&t  aberwi^tigBn  Gelegen- 

nun  Teil  sattrisc^  geben  die  Sammlongen  von  Boltan  and  Hildebrandt 
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B.£öi)Mk«.  CFeiudMii.  J.  G.  Seegmnnd.  AKanbanit  ffttiiot  Flacbl&tter.  853 


a.  Eigiefion«^  DeotMiMii  GdttlÜM  in  fliwiiij^iiii  und  Uedem  bcy  den  Et- 
oignisseD  dicsor  Zeit.  —  GeBän»  lllr  die  Im  heQigen  XamnISi  eretendene  Yateriaad. 
0.  0.  u.  V.  1814.   120  Iii  8. 

Ekkth.  Tier  Abteilungen:  1.  KilagaHeder  8.  8/78;   2.  Siege-  und  DanUieder 

S.  81/112;  8.  Gott.  Freiheit  Vaterland  S.  115  214  ;  4.  Vennischte  Gedichte  S.  217/232. 

b.  Frz.  Wilh.  t.  üitfarth.  Die  butoxischen  Volkslieder  Tom  Ende  dee  eiebea- 

{'ihrigen  Krieoee  1708  bie  nun  Bnade  nm  Hoeknn  1812.  AaB  fliegenden  BUtttara, 
landschriftlichen  t|irUen  nnd  dem  Ttdkemnnde  neammelt,    Beom,  linperhdde. 
1872.  XV,  416  ä.  gr.  8. 

e.  Dne.,  Di»  meloriedieo  yoUsUeder  der  FreiheitalDieie,  TOn  Napoleon*!  Sll«!fc- 
tng  aus  Kußland  1812,  bis  zu  dessen  Verbannung  nach  Heuna  1815.  Atta...  [wie 
Jix.  b.j  gesammelt  £bd.  1871.  XIU,  163  S.  gr.  8. 

1.  ,Holde  Naeht,  dein  dunkler  Schleier  deelet  Mein  Geeicht  Tiel- 
leicht  zum  letzten  Mall'  Von  unbekanntem  Verfasser,  wahrscheinlirli  -jiinm 
preußischen  Laadwehrmanne  ana  den  Jahren  1813  bis  IbH.  Die  wehmütige  Stimmung, 
die  dae  Lied  orwedtte,  bewo^  BIAoher  nnd  Gneisenan,  den  Reghnentem  daa  Singen 
dee  Liedes  Jtu  untersagen;  dasselbe  geschah  im  Lützowschou  Korps".  HofTiuann  v.  F., 
Unaie  Tolksthümlichen  lieder  Kr.  448.  Gedruckt  tindet  sich  dieaee  lied  in  jener 
Zeit  ale  letstee  mit  7  Strophen  in  dem  liederbfichlem :  Lieder,  welche  vom  Wemigerodeor 
Jäger-Detaschement  auf  dem  Marsch  nadl  Fmnknioh  gemngMI  wniden.  1814.  0.  0. 
[WemigerodeJ.   14  Bl.  8.  *-  Nr.  ^7. 

2.  Dee  Prenften  Losnng  ist  die  Drei,  Ton  Hermann  von  Boyen,  geb. 
zu  Kreuzburg  in  Ostpreußen  am  IS.  Juli  1771,  gest.  als  Generalfoldmarschall  in 
Berlin  am  15.  Februar  1848,  Gründer  der  Landwehr.  NekroL  26,  170.  Hofim.  Nr.  189. 

8.  Qott  aegne  Sachaenland,  von  Augaat  Mahlmann.  Zuerst  gedznekt: 
Ztg  f  d.  eleg.  Welt  1816.  Nr.  228;  fioffinann  Kr.  88»;  Böhme^  YolketiL  lieder  189& 
Nr,  18. 

4.  Ton  Lieb  erglflht  zog  in  das  Schlaohtgefilde,  von  Ludwig  Henne- 

lierf»  geb.  am  26.  Dezember  1797  in  Blankenburg  am  Harze.    Hoffmann  Xr.  'f<S5. 

5.  ,VVo  iet  daa  Volk,  das,  kühn  von  That,  Der  Tyrannei  den  Kopf 
sertrat?'    Von  Johann  Friedrich  Leopold  Duncker,  Ritter  dee  eieemen 

Kreuzes,  gest,  als  erster  Kabinettssekietär  des  Königs  von  Preußen  imd  Oberregierungs- 
rat  in  Berlin  am  21.  Auguat  1842.  Nekrolog  20,  1098.  Hoflfmann  Nr.  1007.  Freu- 
Bieduff  ToDngeeang.  Componirt  und  gewidmet  dem  Preußischen  YoUc  vom  Ritter 
Spontini,  Erstem  Kapellmeister  etc.  etc.  Für  daa  Pianoforte  eingerichtet  vom  Com- 
ponisten.  Berlin,  Schlesinger,  —  o.  J.  11  S.  Quer- Fol  5  Str.  Zuerst  geeuQgen 
am  18.  Oktober  1818  im  BerUner  Opemhause.   Vergl.  Böhme  Nr.  20. 

6.  Der  alte  Korbflechter  im  Invalidenhanse  vor  JBerlin,  an  die  PreuAen  bei  ihrem 
Ansmarsche  den  4.  u.  5.  Dezember  1806.  Nebet  neuen  0)  Kiiegaliedeni  ffix  brave 
Deutsche.   BerUn  1806.    18  S.  8. 

7.  Karl  Müchler.  An  die  Deutschen  .Kennt  ihr  das  Volk,  das  fest,  wie  seine 
Eichen*:  Archenholz,  Minerva  1806.  2  (Juny),  8.  551/3;  Der  Invalide  an  seinen 
Sohn  .Höret  Du  der  Kriegstrompete  Ton':  ebda.  8.  554/6.  —  KriMjslieder  von  Kart 
Müchler  —  in  Musik  gesetzt  mit  Begleitung  des  Pianoforte  von  Karl  Ludwig  Ilollwig. 
Berlin, Werckmeister.  (Vor  Jena  1806).  7  S.  Querfol.  6  G<?dichte.  —  Sieh  §  295, 1. 1,  öl). 

V.  Kriegslieder.  Erste  Sammlung  'von  Adtüm  von  Arnim,  Göttingen  1806]. 
16  8.  8.   Vgl.  Band  VI.   S.  73.  15). 

8.  Schink  (§  230,  18),  Der  Deut.whe  Norden  an  Friedrich  Wilhelm  m.  Im 
August  1806  ,Üu,  den  als  Schutz  uns  Friedrichs  Wort  empfohlen':  Minerva  1806. 
8  $wt).  S.  559/62. 

9.  J.  Ft.  L  Erichs  fPastor]  §  303,  88.  An  mein  Vaterland,  am  IfitenJunius 
1806  .Vaterland,  ach!  nun  hineingesunken'-.  Minerva  ISOü,  3  (Aug.),  S.  370j3.  — 
An  Fox  Manen.  Den  4ten  October  1806  ,0!  auch  du,  der  Stolz  der  edlen  Britten': 
ebda,  4  (Nov  ),  S,  J^69  75.  -  Ode  bevra  Anfang  des  J.  1^07  .Der  Zeiten  Wagen, 
furchtbar  begannst  du  uosl':  ebda.  Iö07.  1,  S.  870/3.  —  PreuUena  Monarchie,  am 
18ten  November  1806  .Kraftvoll  stand  der  mleht*ge  Baom  in  eeinem  Sehnttm*: 
ebda.  1807.    1  (März),  S.  555/8. 

lü.  Abschied  beim  Ausmarsch  der  preußischen  Truppen  in  Schlesien.  Breslau 
1806.  8.   Sieh  S  306.  58. 

11.  Kriegslied,  Preußens  Kriegern  gewidmet.  Berlin  im  Sept.  1806.  Zwei 
Kriegslieder  der  Berliuschen  Garnison  beym  Ausmarsch  im  October  1806.  8  S.  8. 
(Halk  b.  Sendel).  Mit  Vignette:  Friedlieh  d.  Qr. 
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854  Biioh  m  PhantMtiacfaa  Didilaiigi  §  311,  86»  12/57. 

12.  Auswahl  guter  KriegaUedm*.  fmoMm»  Kriegern  gewidoMl  Im  SeotombOT 
1806.   HaUe,  J.  C  Hendel.   4  S    S.    3  LiMer. 

13.  Fatnotischer  Zanif  aa  i:*reui)«as  Heere.  £ia  VoUulied  nach  der  Weise  de« 
bekaniiten  DiMmer  XanelMg.  Hall»  boi  Hmdel,  1806.  4  8.  8. 

13'.  Kriegsliod  beim  Aoimarscli  der  Preußen  im  Scptombrr  lPOf>.  Ein  Nadn 
trag  ziun  patiiotischea  Zunif  an  FwaiooB  Heere.  Halle.  HeadeL  1806.  4  8.  8. 

14.  MamiBkript  gefuod«D  in  der  LflnelraiKW  Odde,  Mnaegegebeii  ^ma  dnttdMB 
Finder  —  enthaltend  politiBdi-emr f: :.  I  inie  Reise  einifr^r  Hnsan  n  Offinere  vonC.a 
ins  Haadverscbe.  tOdttingen,  Vaadenboek  u.  Bupprechtj.  1806.  8.  Am  Schlol 
S.  167/160  Kriegdfad:  .Auf,  tentaehe  Brfider!  auf 

Iblld!'    14  Strophen.    Vnr  (!n,ii  Oktober  im  j^edicbtet. 

16.  Kriflguieder.  Dem  Preufiiechen  Heere  gewidmet.  Berlin  bei  J.  W.  Schmidt, 

1806.  16  8.  8!^7  lieder. 

1^  Pnliti?;rhQ  Gedanken  aller  Krinpftihromieti  und  Neutralen  Fürsten.  Maini, 
in  Commiaaion  bey  Ttumaa  Joseph  Meyer«  1806.  S  S.  8.  (Lobhudelei  auf  NapoleoaX 

17.  Oant  nena  Latemo  Magiea  oder  Sdurfftsoapid  an  der  Wand;  wmmn  vm- 
gestellt  wirr!  die  verblicht  no  Römisch  -  Kayserliche  Majeetat  nebst  andern  abge- 
schiedenen Königen  und  Itepubliken  von  Michael  Angelo.  o.  0.  o.  J.  8  8.  8. 
21  aUbMinai»  Straphao;  auf  1806  beiflglidi. 

18.  Ba&nation  .Dämmrung  auf  des  Denkens  Tiefen':  Minen a  1807    ?  ^^P.nlX 
8.  171/82.  JDies  schöne  Gedicht  eines  berühmten  Diditers  .  .  .  führte  den  Xitel: 
Krvsbiuig.  Nothgedruneen  habe  ich,  der  Hg.,  ihn  in  Reeignation  Terwaadelt,  vm 
nicht  dies  in  unseren  Tagen  fa«t  ehrlo>  (^owordenH  Wnrt  Fr<:ebung  glsklL  bej 
bliokong  des  Titels  Mnem  Doppelsinne  £aum  zu  geben'  t.  Airchanhol^ 

Dazu:  Comolatioii  gegen  dia  Beaignation  ,H«tv»  diätn  Blidc,  m  Uohtalf: 
ebenda  1807.  8  (Sapt),  8.  SS8/7.  Bernhard  IslbiMht  Nanimaan,  Statebnibar 
in  D&boi. 

19.  Gesinge  in  tor  8t.  Johannis -Kitdie  zn  Dorpat  am  Dankfeste  flbr  den  Aeg 

bay  PreuiiBch-Eylau  gesuiifjreii  den  17.  Februar  l'-O?,    (Doq.iat").    4  S 

20.  BuBsische  Feld -Predigt,  welche  anter  frevem  Himmel  von  einem  Popen 
odar  rassischen  Feldprister  gehuten  wurde.  Nebst  den  dabey  abgesungenen  Lisdsn. 

0.  1807.   16  S.  8. 

21.  Der  f^e.  Elsgie.  Berlin  1807.   12  S.  8. 

22.  Es  ist  Friede!  &freu]iobe  und  «wisse  Nadiriobt  Toa  den  BUeden  waloher 
den  10.  July  1807  zwischen  PreuSen  und  Ruknieh  gBaeMoiisn  «Ofdon  IM.  Nabit 
awey  Priedonaliedem.   o.  0.   4  8.  4. 

23.  Zur  Feier  der  Wiederkehr  des  Königs  in  den  Kirchen  Berlins,  o.  0.  4  S.  8. 

24.  Der  Sachsen  Freude  als  Friedrich  August  die  KönigswtMa  •««•h«»-  ISn 
Lied  fOr  Alle.  Von  A.  £.  Müller  (componiert).  Leipzig  1807. 

25.  lieder  zum  Vergnügen.  In  diesem  Jahr.  o.  0.  u.  Jahr.  8  S.  8.  3  Lieder. 
Nadi  Jena  u.  Auerst&dt  gedichtet. 

26.  Joh.  Otto  Thiei  der  heiligen  Schrift  Doktor  und  Professor,  lieder  dem 
Taterlande  und  der  Beligion  gesungen.  Kiel,  1807,  in  der  neuen  akademischen  Buch- 
handlung.  112  S.  8.  I  273,  16.  3). 

27.  Friedrich  Kinderling  (§  30.5,  22),  Deutschland  »Ganniwrisn,  Dein  Genioa 
wand  den  BUck*:  Minerva  1807.   3  (Aug.),  S.  381/3. 

28.  Napoleon,  dereinst  aus  der  Sonnenwelt,  an  die  nach  Unsterblichkeit  grübelnden 
Philosophen  auf  der  Erde.  iSine  Geiatentiinnia.  ^iiodie  aa  SdiiUecs  Tbada):  Mmsm 

1807.  3  (Sept.),  S.  560  f. 

29.  An  Prenfiens  edeln  König  bey  seiner  Trennung  von  asinen  Verehrern  in 
dem  zur  Grafschaft  Mark  gehörenden  Gebiete:  Minerva  1807.  3  (Sept.),  S.  558 '61. 
Ünterz.:  Lipstadt,  im  August  1807.  J.  Verhoeff,  Prödiger  der  Evan^alisch-refor- 
niirten  Gremeinde.    13  vierz.  Str. 

30.  RückbUck.    Von  J.  Ch.  Heise.    Sieh  §  304,  52  3) 

31.  Moesäorj,  Oktober -Erinnerungen  an  das  Vaterl&ad  1808.  Beziin  bei 
J.  W.  Schmidt.    16  8.  8.   61  fünfzcüige  Strophen. 

32.  (0.  F.  A.  Vogel)  Vaterländischo  iredichte  .  .  Si(»h  §  305,  45  3> 

38.  a.  National-  und  Kriegsüeder  nach  bekannten  Melodien.  Em  kleine  Gabe 
auf  den  Altar  des  Vaterlands,  Baiems  Kriegern  geweiht.  München,  1809.  16  8.  8.  — 
b.  National-  Sieges-  und  Fripdonslieder  nach  bekannten  Melodien.  Eine  klein?  Cabe 
auf  den  Altar  dee  Vaterlandes  bey  der  allgemeinen  Fnedensf^er.  Zweyte  Auliage. 
(MUndiMi)  1809.  16  8.  8.  (Fflr  KapeUon), 


Digitized  by  Google 


FfttriotiMhe  Flugblätter,  Lieder  u.  a.  855 

84.  KailForUay,  Sdkrvoii  Felseubur^',  Kiu^ieder  fttiBSliiiHiL  Ouauna 
am  priua  tentut«  mihi  canto.    o  O  1809.    16  S.  8.    6  Lieder. 

85.  FreudeuiitHl  dar  tapfexu  lyroler.  Gesungen  bey  dor  Ankunft  Seiner  kaiser- 
lichen Hoheit  d«  EnliRiog  Johimn  in  Trrol,  naoh  gthalteiMr  Annda,  Wkn. 
1809.  8  S.  8. 

85».  CoUin  lhÖ9:  Siek  §  288,  3.  9  =  Baud  VI.  S.  107. 

36.  Patriotische  Tiinluprttche  mit  Chören  oder  Gegeosprüchen.  Fnotais  Vater- 
lÄndsfrounJcn  gewidmet  von  dem  Yerfasaer  der  Devisen  auf  des  Königs  und  der 
KünigiD  voü  Freulten  hüclisterfreuiiche  Kückkunft  nach  Berlin.  Berlin  1809.  56  S.  12. 

37.  Schill's  (ehmal. :)  Geisterstimme  von  F.  R . . .  und  Teatoni»  an  Schill'« 
Gfist  TOTTI  Dohmprediger  Herrn  Pauli  tu  Gustrow  Ffir  den  <Ti»sanp  p^eetit;  and 
mit  Begleitung  des  Pianoforte  oder  der  Guitarre  von  \V  illielm  Ferd.  Kou^,  Cammer* 
musicuB.  0.  0.  u.  J.  5  S.  Quer-Fol.  a.  ,Nicht  um  mich,  ihr  treuen  Streitgoiossen!* 
4  HtmphPT^  Verf.:  E.  Miichler.  —  b.  ,£dl«r  Geist^  M  drangen  deios Töne  «q^Vnrv* 
mir  ans  tief  bewegte  Herz',   ö  Strophen.   

88.  J.  B.  de  Arriaza,  Die  ftophezeiung  .  .  .  Sieh  Q  810^  A.  XVU.  886. 

39.  Den  braven  Sachsen . . .  sieh  §  302,  184. 

40.  Der  Heldentod...  aieh  §  302,  125. 

41.  Gebrt  dm  FMriuchen  l^laton  beim  AaMkk  4w  hgmmdm  ÜMlnra.  Am 

(km  Boaaischen.   o.  0.  u  J.   2  BI.  8. 

42.  Drei  schöne  Kriega-Lioder:  ,Wer  so  aus  £uäiand  wandern  mu£^  ,Wer  sind 
denn  die  bescheidnen  Krieger?'  ,Triamph,  M  btll  mit  Mineoi  Blnif.  <k>  0.  G«> 
draekt  in  diesem  Jahr.  (1812).   8  S.  8. 

43.  Teutonas  Nacht  und  neuer  Morgen.  Gesungen  im  Herbstmonato  1812. 
Maiburg,  1813.   8  S.  8. 

44.  August  Albanus,  Daa  Oraliel  .  .  .  Sieh  §  307,  I.  62.  6). 

45.  Die  Flucht  der  Franken  aus  üuüland.  o.  0.  a.  J.   2  Bl.  8.  jSeht,  seht 

•  doch  die  Franzosen,  In  wddMr  gnte  Zahll  BAm  wieder  OfaneJIoiea,  Doch  aidit 

•  am  eigner  Wahl'. 

46.  Ein  nmm  Volkslied,  ^el  ihr  Franzosen!  wie  schmeckt  euch  der  Braten? 
Wie  schmeckt  euch  der  teutsche  und  russische  Schmauß  ?  Nicht  wahr,  ihr  saubem 
Kriegskameraden  Jetzt  ist  halt  in  Teutschland  der  Spa8  Ar  emh  am*.  22  Strepben. 
0.  0.  u.  J.  [An&ng  1813  Berlin].   4  S.  8. 

47.  ,Mit  Mann  «nd  BoB  and  Wagen*..  Allg.  Ztg.  1856.  Nr.  125  wird 
Jahn  als  Verfasser  genannt;  Herm.  Margnaff  bestreitet  dies  Bl.  f.  lit.  ünterh. 
1856.  Nr.  21.  S.  390.  Das  Gedicht,  abgedr.  bei  Kletke  1859  und  darnach  Bl.  t 
lit  Unterh.  1859.  S.  544,  stanunt  von  Ferdinand  August,  gen.  Sohlee. 

48.  Lieder  beim  Arnmiweli  d«r  Mmlliceii  WM  fienia,  im  Menal  febnur 
1813.   4  BI.  8. 

49.  Der  Z<  it  Altar  des  drei  und  zwanzigsten  Ifinee  Eintamend  adithnndert 

Uld  dff'i .(  hii    Berlin,  in  der  Voßischen  Buchhandlung.   24  S,  8. 

50.  Zwey  neue  Voikß-  uüd  Kriegslieder,  o.  0.  o.  J.  (1818).  2  BL  8.  Dm 
erste  ist  das  Khogsliod  .Blut'ger  Krieg,  wann  wiiat  du  enden  7*  AnUlage  darin  an 
yHolde  Nacht,  dein  dunkler  Schleier' :  Nr.  1. 

51.  S.  H.  Friedländcr,  Volks-  und  Jägerljeder  im  Frühlinge  1813.  Berlin.  Auf 
Koaten  des  Verfassers.    16  S.  8.   6  Lieder. 

52  Ffinf  schöne  Kriogsüeder.    Godr.  i  d.  J.  (1313).    4  Bl.  8. 

53.  Kiiegs- Gesänge  für  freie  Deutsche.  Ais  Taschenbuch  zum  Feldzug.  o.  0. 
1818.   175  8.  8. 

Darin:  ,Es  heult  der  Shirrn,  es  braust  das  Meer*,  von  Friedrich  iMg^f 
1779  in  Dessau  bei  Wittstock,  gest.  am  8.  OktoW  1854  in  Potadam. 

54.  a.  lied  zur  feyerlichen  Einsegnung  der  Landwehr.  Mel.  Wachet  auf,  ruft  u.  s.  w. 
,Wachet  auf,  ruft  uns  die  Stimme'.  —  b.  MdL  8ej  Lob  ond  £hr  dtm  liöohftan  OaL 
,Wir  stehen  hier  im  Gotteshaus'.   2  BL  8. 

55.  Znmf  einee  FMolischen  Patrioten  an  seine  Landileato  im  MoMt  Min  1818b 
Bin  Volkegeaang.    o.  0.  u.  J.    l  V>]    Folio    8  Strophen. 

56.  Kriegs-Gesänge  für  das  Ost-FreuJfl.  National-KaTallerie-Eegiment  beim  Au»> 
manch  aus  Königsberg,  den  3.  Ifid  1818  —  von  filieea  nnd  Xenaen.  KlSnigibetg, 
Degen.  1813.   4  S  Quer-FoL 

57.  Lied  beim  Ansmarsch  des  freiwilligen  Fai-Jäger-Schari8chützea*Corps,  der 
HenogKhflmer  H ecklenbnig^oliifeiin  ete.  unter  dem  Bemil  dei  Gmlu  t.  d.  Ottan- 
SMki«  —  am  10.  Kay  1818.  o.  0.  QmgcM 
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856  Buch  YQ.  FluatwÜidM  Dlditnng.  §  811,  35»  58/100. 

68.  VMmtlclitnfS  «ine«  edlen  Pmilen  m  TmtMUaiidi  Landwehr.  Hit  Gott,  f&r 
Liodes- Vater  und  Vaterland.    Berlin,  Wien,  München  und  Leipng  1813.    52  S.  8. 

59.  Todtenfeier  der  Helden,  o.  0.  a.  J.  (1818).  4  8.  8.  ^enS  am  die  Edlen, 
uunfhaltum  fleol,  0  Uttersfiie  Thrbie,  bin*. 

60.  Den  Helden  des  Vaterlandß.    o  O.  IHIB.    16  S.  8. 

61.  Geistliche  Lieder  für  Deutsche  Krieger.  Bei  ihrem  Ausmarsche  zu  ge- 
branehmi.  Mit  Mdodien.  o.  0.  1818.  8  8.  8.  10  Uedtr. 

f)?.  G^i'^tlir-ho  Deder  ffir  Soldaten  beim  Feldgottcsdienst  nod  wax  «fsnen  fip* 
bauung.   Von  einem  l*eidprediger.  o.  0.  1818.  24  &  12.  17  Liedsr. 

h.  GeittHditt  LMor  fitr  SoMatstt  Mm  Feld-Gottaadieiwee.  Beriin  1813. 
l)iet«^rici.    48  S.  12.    43  Lieder. 

64.  Krieffslieder  der  Deutsdien.  Erstes  Duk^nd.  Breslau  1818.  Zu  haben  ia 
der  Üiiif»nfttto-Baclidni<!kei«i  24  S.  8. 

65.  Nf  Krir-:<?lleJer  für  Preußens  Heer.  Preis  drei  Gtit^oecheo.  Der  Älöi 
iat  für  die  Freiwilligen  bestimmt  o.  0.  u.  J.  (1818).  20  8.  8.   11  Lieder. 

66.  FtaotbdM  Kiienlieda  und  einige  andere  Otdidil»  Ten  B.  Erstes  Haft 
Der  Ertrag  von  diesen  liMsm  iat  bwtimoil  aar  Teorpflsgung  Taterifadiaofcer  Tmppm. 
0.  0.  1813.  32  &  8. 

67.  Tollti-Iied  der  Ftanften.  Naeh  God  nte  the  king  —  -von  F.  v.  S.  Halber- 
stallt,  ^f'dni.  kt  hei  Friedrich  Doliiis.  2  Bl.  8.  ,Heil  unserm  König:,  Heil,  Heil 
friedhch  Wüheim,  Heil  Und  ew'ger  Kahm!  Um  Seiner  Krone  (jlanz  Schmiegt 
ifadi  der  Xyitheidawis,  Der  Bini  durch  liebe  grfint,  Die  &  wrdienlf. 

68.  Kriegslioder  ffir  dio  Königlich  Preußischen  Truppen  vorzüglich  den  Jäger- 
Detaachements  gewidmet.  Beym  Ausmarsch  den  SSstm  Marz  1813.  o.  0.  16  S.  bL, 
andere  Atugabe:  Brealaii  1813.  84  B.  n.  1  BL  Hieg.  8.  Darin  Foaqate  Xnenlied 
mit  (lor  Unterschrift:  Kapf,  obf^di  ander»  Uednr  rlohtig  die  Unterscmtift  Vt.  Bfena 
de  1&  Motte  Fouque  tragen. 

69.  Kriegsheder  der  Tenteohen.  Zum  Beeten  der  Eniohtang  der  EönigL  Prsnt. 
Schwarzen  Freywilligen-Schaar.  Teutschland  [Berlin]  ISU.  32  Bl.  8.  22  Gedichte. 
Darin  z.  B.  «Es'  reiten  drei  Jäger  sum  Thor*;  r^rich  an  du  Tag  der  BaeW;  ^^ui und 
dnm!  Spannt  den  Hahn*. 

70.  Kriegslioder  der  Teutsehen  verfaßt  von  BorbstÄdt  [so^  T  !lin.  Theodor 
Kömer,  Baron  von  Lüttwitz,  Karl  Müchler,  Elisa  von  der  Kecke  und  Xiedge  mit 
Segleituig  dee  Piaoeforfee  und  Seiner  Kgl.  Hoheit  dem  Kronprinzen  .  .  .  sageeignet 

*  Ton  Friedrich  Heinrich  Himmel.  Zum  Besten  verwundeter  Yaterlands-Vertheidigpr. 
BraeUu  1813.  16  131.  4.  August  von  Lüttwitz  studierte  in  Halle  und  fiel  in 
der  Sehlaeht  hei  Leipzig.  Vgl.  B.  r.  Honwald:  Beetee  Tasehenbneli  ftr  1898. 
S.  230f.  —  Ferdinand  Mnritz  Frhr.  v.  LüttTvit?,,  der  moderne  Achill,  geb.  am 
27.  Oktober  1773,  seetorben  am  7.  Juü  1831.   YergU  NekroL  1831.  »,  603  bis  605. 

71.  Kriegslieder  der  Dentsdien  mr  2Mt  dee  wiedererwaditMi  DentMlilanda 
1813  gesungen  von  Vrtt  Weher  iem  Jüngeren  (§  B6  Band  L  8.  286).  OmbiI 
1813.  8.   Veit  Weber  war  Faul  Wigand,  sieh  §  336. 

Friedrich  de  1a  Motte  Fonquo  §  290,  1.  36).  —  Nikolane  Mejer  §  303, 
54*  10)  Bardalo.  -  Franz  Theremin  §  305,  41.  3)  Tod  auf  den  S  hlachtfelde. 

72.  Kriegeslied  der  l^reuAen.  1  61.  (^oer-FoL  Mit  Moaik.  9  ätrophen.  Jm£ 
Brfider,  auf,  gen  Fhmlneidi  za!  der  Franinn  Fttiat  brafh  Fried  und  Bon*. 

73.  Patriotischer  Gesang  .  .  .  ^ieh  §  305.  59  und  §  311.  22.  1). 

74.  Dr^  schöne  Kriegslieder.  «Auf,  Brdderl  auf!':  J>er  Kdnig  nef,  und  alle' 
(Heinrich  Clanren);  .ScbOnes  Looe,  daa  wenig*.  CSedmckt  i.  d.  J.  (1818).  4  Bl.  8. 

75.  Heun's  Maurerlied  ,Der  König  rief  unl  alle  kamen'  in  Musilc  ge- 
eetst  von  A.  Philippsbom.  Gnadenfrei  d.  24.  Juni  1813.  In  Commission  bei 
W.  G.  Korn  in  Breelan  vnd  GiQbensdrati  in  Beiün.  4.  —  FQr  Ffanofbrte  und 
Gnitarr  V   Leipzig  1814.  4. 

Heun,  Schnftstellername:  C^Iuiren,  §  332,  137.  —  Hoffmann  von  Fallersleben, 
TTnaere  Tolntikffmlidiea  Lieder.  Nr.  15«. 

76.  Krii  L-lii  'l  r  .1^1  TTi-^spr;  I'n  heiligen  Kampfe.    Hanau  (1813).  8. 

77.  Lied  für  die  freiwilligen  PreoEischen  Krieger,  auf  dem  Mazaoh  zu  si^en. 
0.  0.  u.  J.  (1813).  1  Blatt  mit  4  Strophen.  8.  ,Auf!  anf!  in  MhHdien  Bohen, 
Anf!  auf!  mit  Hochgoffihl!'. 

78.  Deutsche  WehrUeder  für  das  Königlich-Preufiische  Frei-Coips  herausgeben. 
Ihnte  Sammlnng.  Gatem  1818.  o.  0.  meOigenatadt}.  19  BL  a  Ifit  vorrede 
fiber  Webriieder  tob  Fr.  L.  Jahn»  d«r  «usb  HerMUfeber  igt  Dniin  Itognlied  der 
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aehwanen  FreiBcfaaar  ^erant,  hcvMt  S»  Ongen*  von  Chutar  Adolph  Sddiow  Qod 
Gdllbde  von  FUedr.  SrJüegel  (S  28:^  3.  30).    Siph  aurh  ;^         1.  149)  k. 

Hiena  erschien  aaoh  ein  Melodienbeft  mit  demselb«n  Titel.  6  Blätter  Melodiep 
TOB  ZeHw,  Bolditidt  und  Ftfrowliig. 

79  DeatMhe  wbrfotiadie  WebilMAr  der  FMan.  Kebat  Anhang.  181& 
1«  Bi  8. 

Ahdradr  iron  Kr.  78;  anterdem  Anhanir  ^wi  9  CMUohtoii.  Das  Iftnfte  ^of, 

auf  Pranziacu^.  ilrine  Vcilker  rufen'  ist  sonst  nur  handpfbriftlicb  verbreitet.  In  der 
letzten  Strophe  die  stelle:  ^ranziscas  auf.  Dich  bindea  keine  fiande,  Das  Vater- 
land hat  heiMft  Sehvieganohn*.  Am  BeUni  daa  Haflefaana  aaoni  aieh  Lad«%  Bocl  o , 
Privat'  r7i?hor  ük  MelmDian,  jaltt  nitandair  Jlger  Tom  Bagünent  daa  Hm.  lügor 
T.  Ueilwig. 

80.  sdiladitgeBans  vor  dem  TraffisD  bai  GroS-CHiiaahaa.  Uad  naoh  dar  Sehhuiht 

bei  Qral-GSrschen  den  2.  Mai  1813.    o.  0.    4  S.  8. 

80^.  £in  deutsches  Mapoleonlied  aus  dem  Jahre  lbl3:  Histor.  Zsch.  1889. 
«8,  466. 

80 3.  Ein  Ued  von  Napoleon  BonaiMfft»:  Eoneapoodanz «Blatt  daa  Yar*  t 
siehenbOre.  Landeskunde  1889.  12,  48. 

81.  Sehillaia  Kraftiprtehe  Ahr  Dentaehe.  Leipzig  1818.  8. 

82.  Aufruf  an  die  Dentachen  .  .    Sirh  §  307,  I.  100. 
88.  Für's  tentsche  Vaterland  .  .  .  Sieh  §  57. 

84.  Drei  Gadiofata  ...  Sieh  §  305,  68. 

85.  Volkslied  bei  Gelegenheit  des  in  Anhalt-Dessau  vom  f  andsturm  geleisteten 
Schwurs.  Nach  der  beliebten  Melodie  des  Manier-Liedes:  Der  König  rie£  o.  0.  u.  J. 
(1818).  4  S.  8.  8  Strophen. 

86.  Lieder  fSr  brare  tentacha  Klinnr.  Haiaftld,  im  IndiiitiiaOnnptitir.  a.  J. 
180  S.  12.   100  Lieder. 

861.  Kriegdiadar:  Bieh  J.  J.  D.  BroakmUUar  f  804.  118.  b). 

87.  Schlacht^osänge  und  VatadandaUadar  fllr  daataoha  Jllni^Unga^  Berlm,  1818, 
Braunes.  22  a  8.  7  Gea&nffe. 

88.  Tentadilaod  Uber  AUea  in  Mmik  gesetzt  ym  C.  F.  O.  Sehweneft».  Bun- 
burfj  bei  Bohne  und  Mainz  bei  Schott.  (1818).  S  Qncr-Fnl  7  Str .  plien  .Wenn 
es  nur  will  Ist  immer  Teutschland  aber  Alles!  Wehrmänner,  ruft  nun  frohen  Schalles: 
Ea  will,  es  will!  Hoch,  Tentsehlaad,  hoch!* 

89.  Kriof^^slied  und  Marsch  in  Musik  gr-otzt.  Hamburg  u.  Mainz  (1813).  3  S. 
Qaei>-FoL  7  Strophen  von  L.  H.  ,Du  alte  heü'ge  deutsche  Erde,  die  onsrer  V&ter 
HaiB  gabaatf. 

90.  An  der  K"yü^        S'wh     305.  60. 

91.  Des  Teutsohen  Vaterland.   Volksüed  fOr  Pianoforte.  Bonn  1818.  4. 

98.  Der  neue  Goliath.  Ein  Tolksited.  o.  O.  1818.  8  8.  8. 

93.  Lied  eines  russischen  Grenadiers,  frei  fibersetzt.  Berlin  bei  J.  W.  Schmidt 
(1813).  3  S.  Uner-FoL  8  Str.  Singatimme  mit  BegL  des  Fianoforte.  .FOr  Gott 
nnd  Alenader  hebt  die  Waffen  gern  mein  Ann,  nnd  nieht  mein  Zahn  in  KUta 
bebt»  mein  Blut  ist  leicht  und  warm*. 

94.  Ode  an  die  Torbündeten  Kaiserl.  und  Königl.  Heere,  im  September  1813 
gesprodwn  bej  einer  Mfentlidiett  RedeQbnng  im  Gymnaafami  m  Ibrienwerder;  go> 
dkiitet  yon  C.  H.  Pudor,  Conrektor  dcH  Gymn.  [§  806,  63].   8  8.  4. 

95.  J.  L.  Schwarz,  Vaterländische  Gedichte.  Dndecstadt  1813.  24  S.  8. 
7  Gediefate.  §  302,  24.  5). 

96.  Die  Alliirten  vor  Leii>/iL'  am  18.  Oktober  1818.  Eb  hiiegeiiMhaa  (dnuna- 
tiaches)  Gemälde  in  1  Akt  Erfurt  1814.  27  8.  8. 

961.  Leipzigs  Gefahr,  Nolh  nnd  Rettnng.  Zur  Erhmerun^,  zum  Troate,  rar 
Ermunterung  von  einem  Tormaligen  vieljlihrigen  B 'w.ihner  Leipzigs.  Leipzig,  1818 
bei  Theodor  Se^.   16  S.  8.  Nach  Kajser  3^16 b  von  Voigt  §  266,  23. 

97.  Empfindmieen  eines  PaMoten  beim  Anbmdie  der  MorgeDrttbe  yin  Dentsdi- 
laada  Freiheit,   o.  0.  181:3.   14  S.  8. 

96.  An  die  wehrbare  deutsche  Jugend.  JSezan,  heran  zu  Sieg  oder  Tod!' 
a.  0.  n.  J.  (1813).  1  Bl  8. 

99.  Lied  oinaa  dentadieii  Maonaa  den  Edlan  Dantaoiilanda  gewidmet  Gaimanian, 
1818.  4  Bl.  8. 


100.  a.  An  miene  Landsltte  de  Men  Balbarstlder.  Bohmgaardan-B 


1818.  4  BL  8.  88  Strophen.  »Jochi  Halbaialider!  diopp  m  dianf  Nu  ain 
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Bach  YU.  FhantMtiMhe  Diehtang.  g  311,  36,  lOlylM. 


▼on  Twaog  und  BhubI  Frisch  opp!  wer  titt  den  König  bleif.  Den  rechten  Hemi 
hollt  weerth  un  leif'.  —  b.  An  miene  I^ndslüd',  de  trüen  OUmärker.  o.  0.  u.  J. 
2  BL  4.  33  Strophen.  .Ollmärker!  nu  frisch  drup  un  dran!  Jitzt  sind  jie  feie 
toa  Twmg  an  Bann!  Fritoii  iip,  mr  trü  den  König  blewf.  Den  reehftM  Haam 
hUt  Werth  un  lewf.    W.  Bornemann  §  308,  C.  I.  100.  4)  —  S.  453. 

101.  Sachsischee  Soldatenlied.  Unterschrieben:  von  C.  o.  0.  u.  J.  1  Blatt.  8. 
J^tuch  auf!  Kameraden,  üi*s  Fdd«  in'a  Feld!  Wohlan!  in  den  Kampf  nun  gezogm*. 

102.  Lied  dor  schwarzen  Jäger.  Von  Mann  Fnednoh  Baoar  Falltaftt«ia. 
BailWflidnitz.  gedr.  bei  Stuckart,  1813.   4  S.  8. 

108.  Knogslieder  von  Burkhaid  Frsadenfeld  [f  804,  ISS).  DottauiBd,  M 
Uppen.  m:i    24  S.  8.    10  Lieder. 

104.  Dm  neue  Sparta,  oder  preufiischer  Patriotiamus.  Schaaspiel  in  Einem 
Akt.   Halberatadt  1813.  8. 

lOö.  Die  Erlösung  Deutflchlands  im  Jahn>  1813.  Ein  NatknfttSiBf^iil.  BaoB» 
tchweig  1814.    Gedruckt  bei  Friedrich  Vieweg.    40  S.  8. 

106.  Die  Kosacken  .  .  .  Sieh  §  296,  42.  8). 

107.  Der  grofio  Mann  auf  dem  Thurm  zu  Babel*  £ui  Fkippan^ieL  Tlrili^ii 

•tadt  löl3.  8.  —  Marburg,  Krieger.  1814.  8. 

108.  L.  V.  Germar,  Der  Genius  .  .  .  Sieh  §  305,  56.  1). 

109.  Ode  an  Napoleon.  Moekau  1813.  15  S  8.  ,La£  TOB  BUtTOlffUlM, 
Menschenmorden!'   Sieh  §  302,  138  und  unten  Nr.  184. 

HO.  Bonapartiade.  Eine  biographische  Skizse  Id  Bhuniiiandier  Ibnar.  Baris 
(1813).    22  S.  8.;  ein  an'lerer  Druck  hat  16  S. 

110^.  Die  üniversal- Monarchie.  Eine  Fabel  von  B.  de  Lziger  [so].  1813. 
S4  8.  8.    Gleichfalls  eine  Bonapartiade. 

111.  Die  Flucht  über  den  Rhein,  oder  das  unverhoflFte Wiedersehen.  Ein  erlustirend- 
historisch-rilhrendes  FamiliengemiUde  mit  Erscheinungen  und  vollstimmigen  Chören  toq 
BMchlciren  und  Kosaken,  und  allen  Batterien  der  Deutschen,  o.  0.  [Leipzig]  1814.  8. 

112.  J.  C.  Giesecke,  Prediger  zu  Neutempel  und  Diedersdorf  bei  Müncheberg. 
Acht  Zeitgedichte  und  doch  Zwölfe  für  sinnreioie  Leser  und  für  Freunde  teats^^ 
VMheit.   Berlin,  1818.  b.  ünger.   16  B.  12. 

118.  Deutsche  Volkslieder  gesungen  bei  dem  Ausmarsch  and  der  BQckkdir 
der  S.  (fOtha-Altenburgach.  Landwehr  von  Spiritus  Asper  (Uempel  §  2dö,  1.  34); 
komponirt,  fürs  Klavier  ciiigerichtet  and  dem  Ufäderooipc  dM  BftUilloiia  freand- 
Bchaftlich  gewidmet  von  C.  H.  BittoMr.  iMgäg,  Hotodit»  (1818).  7  a  Qn»«BL 
2  Lieder.  Sieh  §  302,  146. 

114.  Drei  vaterllndiBche  Gesänge  Ton  Arndt,  Heinaius  und  Aagnst  —  in 
Mank  gosotzt  and  allen  Vaterlandsfreonden  gewidmet  von  C.  F.  Moritz.  Berlin, 
1814.  bei  Schleainger.  12  8.  4.  Darin  von  Emst  Ferdinand  August:  ,Waa  flinuneft 
dort  blendend  wie  Nebdlkht*.  YgL  Schnom  Arehir  1886.  14»  1061  Avgut,  gA. 
am  18.  Februar  1795,  f  am  26.  M&n  1870  in  Bmüh. 

116.  Daa  Midcheo  . . .  Sieh  §  302,  147. 

110.  Sehen  and  bnit  oder  Fladit-IiedOT.  Napoleon  in  dm  mwnmw,  o.  0. 
(1813).  4  Bl.  8.  ,Wer  so  aus  Rußland  wandern  muß*;  ,8o  hat  sie  Gott  geschlagen*; 
Der  Kaiser  and  sein  Heer:  ^  zog  ein  Kaiser  gen  Moakau  aus'.  Auf  der  eraten 
Mte  belBndet  och  dn  Postreiter,  d»  au  aeiniai  PoeUiom  die  Worte  bläat:  Jach  he! 

117.  Vaterländische  Kriegsgeeänge,  den  tapfern  Söhnen  des  Vaterlandes  gewid- 
met 0.  0.  [Berlin]  1813.  16  S.  8.  6  Gedichte,  a.  fettet  sind  dee  Nordena 
BddfloiShiM'.  b.  ,Aaf!  aafi  die  Scheideatande  achligf !  e.  .Yoa  dea  Tjnaam. 
Kette  schwor'  d  KameHMliii,  aof  nm  Stnttii'.  «.  «Eefl  vamm  EBoig!  Häir 
f.  (Ziehet  hin!  ziehet  hin*. 

lia  Dia  laaal  Elba ...  Sieh  §  802,  146. 

119.  Lieder  des  Vaterlandes  und  der  Geselligkeit  Mit  (ktfe  ftr  KBtdg  nd 
Vaterland.  Berlin,  Nicolai.  1814.  60  S.  8.  Sieh  §  306,  63. 

lao.  Jamiada  fai  aiabeo  Onalngwi  ond  ete  ApoOaoaa.  Puabopoli  1814.  & 
Yarl:  K.  A.  Scheller. 

181.  Abschied  der  Caaaelaner  vom  König  von  Weetphalen.  o.  0.  o.  J.  (181^ 
4  a  8. 

122.  Der  Konig  vor  seiner  Abreise  von  Cassel.  Eine  Nachbildung  des  Schiller- 
acben  Liedes:  Hör  ich  daa  Pförtcheu  nicht  gehen?  o.  0.  1813.  4  BL  8.  Jiort' 
ieh  liaht  Hunh  hfac  aobngrm?  Wam  Ooaakaa  nifliil  dort?  Nein,  die  Gndn 
ända  die  naiian!  JanohiMid  gab«  aia  ihr  Wortf. 
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123.  Dei  AhRchied  aus  Cassel,  ein  rührendM  Siiigs|ial  von  Friedrich  Germanua. 
Steckbrief  der  Cafiler  BfirgerBchaft  hinter  Hieronymus  Napoleon  nebat  SignakuMikt 
Moskau,  bey  Hans  ran  Damme,  o.  0.  a.  J.  [1813].   16  SL  S. 

VeiBl.  XotiebM,  Gmfe  HofwwMnmhmgt  Band  Y.  8.  S86.  Nr.  IM  mid  natiii 

Xt,  180. 

124.  Geaan«;  deutscher  Männer.  Vier  und  einstimmig  zu  singen.  In  Musik 
gesetzt  von  Wilhelm  Schneider.  Berlin,  OfObenaohlti  n.  Seiler.  (1813).  3  S.  Qmi^FoL 
5  Strophen.    ,E8  heult  der  Stnnn,  es  braust  das  Meer*.    Sieh  Nr.  53. 

125.  Liederbuch,  der  hanseatischen  Legion  gewidmet  (von  Bunge  §  304,  67.  ?). 
Bamburg,  Perthes  und  Besser.  1813.  8. 

126  C.  A.  Geitel,  Marsc^geeang  für  die  braunschweigisoben  XmppeiL  Vta 
Pianolorte  von  J.  H.  C.  Bornhardt.   Brannschweig  1813.  4. 

127.  A.  Klingemann,  Zweites  Marschlied  fQr  die  braunschweigischen  Truppen. 
Iflln  Pianoforte  von  J.  U.  C.  Bernhardt  Bcannsohweig  1818.  4.  1 896,  11.  18). 

128.  Beime . . .  Sieh  §  303.  87. 

129.  (K.  Mächler)  Lied  dv  Nachtwächter  in  Berlin  vom  8.  bis  4.  mrz  all 
die  Franzoeen  Barün  vodieSsn.    Ifit  Mnaik  f.  d.  Hnndbtte  tob  H.  G.  I'-«di. 

[1813].  2  Bl.  4. 

130.  Der  Nachtwächter  in  Wien  .  .  .  Sieh  Morus  §  298,  A.  166. 

131.  (Fr.  Backert)  Dentscfae  (Himpf-  und  SohimpIlMdar.  o.  0.  n.  Vcd.  (1818). 
4  BL  8.   6  (jedichte. 

132.  Betytrftge  zur  (jeechichto  des  Krieges  zwischen  BnAIand  und  Frankreich 
in  den  Jahren  1812  und  1813,  herausgegeben  von  Ulrich  Baron  v.  Schlippenbach 
[§  307,  I.  33.  15)].  1.  Heft.  Mitau  1813.  64  a  a  S.  57/64:  Gedkite  von 
SchUppienbach  u.  Karl  t.  Kleist.  Napoleon  auf  einem  llninn  imXnail  sn  Mdekwa; 
An  das  Jahr  1813;  Das  Siegeszeichen. 

133.  Kric^eder  von  Sinclair  ^  291.  4.  11)1,  o.  0.  1818.   78  S.  8. 

184.  Drei  Lieder  von  Staats.  Zum  Besten  an  Im  Jilu»  1818  f«nrmidelett 
Krieger.   Berlin,  b.  Amelang.  1813.    8  S.  8. 

135.  Herzenserleichterungen  eines  Deutschen  Patrioten,  von  PaddiTes  Strin- 
eladins  [d.  i  Friedrieli  Znckschwerdt].  Zum  Besten  der  Sdiwanen  im  Knrps 
der  FreiwiUii^en.    Berlin  IRie  Srilfeld.    1*26  S.  8. 

136.  Lied  Teutscher  Vaterlands- Vertheidiger,  3stimmig  mit  Klavier-Begl.  Text 
von  Heinr.  Weber,  o.  0.  u.  J.  (1813).  2  BL  Quer-FoL 

137.  H.  Weber,  Des  Ftthmn  Worii.  Sin  paMotiBaiisr  Gesang:  Bariin  im 
AprU  1813.  2  Bl  8. 

187^.  W.  T.  Krug,  An  meine  Zuhörer  und  die  Studirenden  in  Leipiig,  nebst 
einigen  Kriegsliedem  fnr  r!as  BrirliRisrlie  Banner    Leipzig,  Rein  1813.  8. 

138.  Marschlied  dem  Sächsischen  Banner  gewidmet  von  Friedrich  Weber,  frei- 
willigem J&ger.  Dresden,  gedmokt  liei  Meinhold.  o.  J.  4  S.  8. 

139.  Wera  (aiiR  War^rhau)  6  deutsche  Tncder  ffir  Fortepiano-  oder  Guitarren- 
Begleitung.  In  Musik  gesetzt  und  ihrem  gehebten  VaterLinde  geweiht.  Zorn  Besten 
div  sohwanen  Sdiaar.  Beriin,  bei  Salfeld,  1813.  Quei^FoL  Stoh  §  805,  6L 

Ft,  L.  '/arh.  Wernnr,  KriptrBlind  .  .  .  Sieh  §  287,  10), 

140.  Chhstme  Westphalen  geb.  v.  Axon  [§  304.  ^],  Die  Preuften  in  den 
FeldzQgen  Ton  1818.  (Seschriebeo  im  September  1813.  o.  0.  1  Blatt  8.  Am 
Sohlult  eine  zugefügt^^  Nachricht  von  C.  II.  Wolke  über  die  Dichterin. 

141.  Wachsmuth,  Bundgeeang  der  l'reuüen  im  Lager.  Im  September  1818^ 
Der  Landwehrmann.  Berlin,  bei  Dietsrid,  1818.  4  S.  8. 

142.  pprhs  dfintKfhf-'  Kriepslipd^^r  ffir  eine  und  mchrrrc  Stimmen,  mit  Gehören 
nnd  wilikührlicher  Begleitung  des  Fortepiano,  in  Musik  gesetzt  und  aUen  braven 
dentschen  Kriegern  gewidmm  von  Albert  MethfesseL  Offenbadi  1818.  4  — 
fi.  Aufl.   Rudolstadt,  Februar  1814.    14  S.  4. 

143.  J.  T.  Ranch:  Sieh  §  298,  A.  165. 

Fr.  T.  Knrsky.  Vataritodiiclia  XriegsIlMlir  ...  Sieh  $  808,  88. 

144.  Zeiügsen.  Auf  den  vevwflatstsn  nnrsn  Baehseos  gssantnelt.  o.  0.  1818. 
VI,  86  a  8. 

145.  Dentsehe  Herbst^Blnmen  sebrsabsn  naeli  der  Sdilaelit  bei  Leipiig.  o,  0. 
1818.   16  S  8 

K.  Giese brecht,  Die  Sohlacht  ...  Sieh  §  289.  6.  6). 
148.  Sohaeb  Naaeiieai  der  Keein.  Sin  Gedieht  in  swe^  Gee&nffen  ron 
kiaaiDs  Pfefferkorn,  Bflxgar  m  Hagedoni.  Zn  singen  naeh  dar  Helsoa:  £in  ftsfea 
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860  Buch  YJL  FlumtMtuchd  Dichtimg.  §  311,  d5.  147/188. 


L<*bt'n  führen  wir.  Gedniolct  im  Jubeljahre  der  Freyheit  und  des  Friedens,  mit 
•cbönen  scharfen  Lettern,  von  Gotthelf  ötoAnacb.  o.  0.  a.  J.  (Hamburg  1813).  8  S.  8. 

147.  Lobgenang  auf  die  Retter  Deutaehlands  die  allerhöchsten  ViÜMfidfltai 
Monarchen.  In  Musik  geeetzt  von  H.  A.  Hoffmann,  Konzertmeiater  und  erster  Geiger 
dea  Thaatera  su  Frankfurt  a.  M.  Bonn  bei  N.  Simrock,  o.  J.  5  8.  Quer-Fol.  4  Str. 

148.  Sieges- 6e»Hiig  dem  I8ten  October  1818.  Breslau,  gedruckt  in  der  Stadt- 
n.  Üttivendtäta-Buchdr.  bey  Grafi  u.  Barth.    4  Bl.  4. 

149.  Sieges- Lied  der  Deutschen  nach  der  Schlacht  bei  Leipzig.  In  Musik  ge» 
80tst  ▼(«  B.  A.  Weber.  Von  Her k lots.  o.  0.  1  hohes  schmales  BlaU  mit  4  StropLeiL 

150.  Ein  Abend  im  Gasthofe  zum  weiSen  BoB  zu  Querfurt  oder  fankelnagel* 
neues  Gespräch  Ober  die  itingsten  Welthändel,  gehalten  im  Gasthofe  zum  wasSsn 
RoB  zu  Queriiirt,  den  27.  Oktober  des  Jahres  1818.  o.  0.  1813.   72  S.  8. 

151.  Zur  Feyer  des  am  18ten  dieses  Monata  bov  Leyptzig  ron  den  ver- 
bündeten Armeen  glorreich  erkämpften  Sieges.  NdiBe  den  28.  Oktober  1818.  Ge- 
druckt  bei  Franz  Anton  Bosenkranz.    2  Bl.  4. 

162.  Siegesfreude  über  d.  16.  bis  18.  Oct.  I8I3  G«iiiDgeii  wa  HizMilbeig  d. 
26.  Oct.  1813  in  der  Ressource.   8  S.  4.  21  Strophen. 

153.  Siega-Gesang  der  Deutschen  auf  die  Schlacht  bei  Leipzig  am  19.  Oct.  1813. 
Ton  Bhesa  u.  Jensen.   Für  4  Singstimmen  mit  Klav.-Bef^.  o.  0.  2  BL  4. 

154.  Festlicher  Heldeogc^ang  auf  die  glorreichen  Thatni  bei  Lnpcig.  Am  l&i, 

17.  u.  18  Oct.  1813.   Berlin,  Zürngibl   2  Bl.  4. 

156.  Raritätenkasten  oder  das  Schicksal  Napoleons  und  der  französischen  Armee 
in  Leipzig  am  19.  October  181.*?.  Eine  anschauliche,  poetische  Darstellung  derHaap^ 
ereignisse  dieses  ewig  denkwürdigen  Tages.    Germanien,  1813.    12  S.  8. 

156.  Abgestattete  Besuche  von  Napoleon  in  einem  WirththaoM  aaf  dar  hmir- 
■trafie  nach  MaTnz.    In  GpBprfichen.    o.  0.  1813.    14  S.  8. 

157.  Kurze  doch  wahrhafte  Uistohe  eines  kor&ikani&chen  Sperliugi,  in  deatäcLe 
Reimverse  gebracht  durcJi  Meister  S.  Hilftrina.  N«lilt  iwei  vaam  Uadani.  o.  0. 
1813.   4  Bl  8.    Ge<ir.  in  diesem  Jahr. 

Der  .  .  .  Jüngling  .  .  .  Sieh  §  302,  139. 

158.  Die  Befräer  Deutschlandg.    Allegorisches  Vorspiel  in  «nem  Aufzuge  «tm 

Gustav  Hagemann.  Aufgcfiihrt  auf  dem  Theater  in  Bremen  in  Höchster  Gfgro- 
wart  Seiner  Königlichen  Hoheit  des  Kronprinzen  von  Schweden,  o.  0.  (Bremen), 
1813.    12  8.  8. 

159.  Zuruf  an  die  deutschen  f^nidor  am  Rhein  nach  der  großen  VölkeTSchlacht. 
Von  Oswald.  (§  811,  22).  Für  lutaulurte  von  F.  L.  Seidel.  Berlin  1813.  4. 
Vergl  auch  §  294,  30. 

160.  Die  beiden  Teufel.  Possen  die  Zeit  beachtenrl  hri  'lolegenheit  des  Rnck- 
zugs  der  Franzosen  aui«  Rußland.  Soitcnstiick  zu  der  bchrili;  Der  Flußgott  Niemea 
Ton  A.  vun  Kotzebue.  o.  0.  1813,    Ui  S.  8.   Sieh  §  258,  8.  197). 

161.  Die  Fran7ng«in  im  Godrängo,  oder:  Di»'  lantigeu  Giiste  auf  dem  Schübe 
in  ihre  Heimatli.    Em  Quodlil»t  als  Smgspiol  m  drov  Akten,  o.  0.  u.  J.    16  6.  8. 

162.  Teutschlands  AuferRtehungstag.  o.  O.  Q.  J.  8  B.  8.  ^rwiell»  jflillft,  4xk 
forchtbare  Camone*.    Sieii  §  30r>,  4h.  5).  7). 

163.  G.  W.  C.  Starke,  Herzog].  Anhalt-Bemb,  Uofpred.  xu  BaiienstaUt,  Lied«r 
Ar  nxtare  Zeit.  Im  Novemb.  1818.  Preis  2  Gr.  Wer  mebr  gibt,  uArnkt  im 
Aimen.   n.  o    w  s   8.   Sieh  §  302,  21.  14). 

Fr.  K  r  um  mach  er,  Siegespredigt. .  .  Sieh  8  294,  15.  Ö). 

164.  Weyhe  für  Russen  und  Deutsche  oder  Nene  YoUi^  und  XiMfdiedflr  woa 
einem  teutscben  Freywi!l:jren.   <>.  0.  181??.    14  S.  8. 

165.  C.  Werdermann,  Lied  eines  PreuBen  nach  der  Sdüacht  bei  Leipzig. 
Ffir  Pianoforte  und  Gnitarre  von  A.  Andree.    1813.  4. 

166.  Hymne  an  Teutschland  nach  <\er  Rettungsschlacht  bey  Leipzig  IG.  bis 

18.  October  1813.  Göttinnen,  Vaudeuhoek  u.  iCuprecht  1814.  15  S.  4.  Sieh  §  303,  &2. 

167.  Siegeolied  nmSi  der  Sdüadkt  bey  Lsipaig  von  Fliflipp  Horn:  iMmnnne 
Abenderheiteningen  1815. 

168.  Gesang  am  Altare  der  Freiheit,  den  Rettern  des  YaterlaadeB  geweiht. 
Germania  1813.   26  S.  4.    Sieh  §  303,  86.  1). 

Zuruf  an  .  .  .  Sieh  i>  302,  140. 

169.  Freiheit^-  und  Sieges- Kranz  in  mehreren  deutschen  liedera.  Durch  den 
Sieg  wird  uns  die  Freiheit !    Leipzig  1814.   64  S.  16.    Sich  §  302,  148. 

170.  Einige  Lieder  för  freie  DeotMfae.  Denteehknd  IQlJk  8. 
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Freihpits anJacht .  .  .  Sieh  §  302.  143. 

171.  F.  W.  Gabitz.  a.  Der  Eagol  auf  dem  Schlachtfelde.  FOr  Fiaooforte 
TOD  J.  P.  Sdmiidt  6«riiii  1813.  4.  —  b.  Dmr  JfinglioR  ond  die  Jmigft»n.  Ued 
dentflcher  Uf^hp  und  Kampfglutb.  Für  Pianofort©  von  T  P  Srlüni  tt  Berlin  ISllv  4.  — 
«i  Si^iea-  und  Einzogaliea  wr  Verbündeten  in  Paria.  Für  Pianoi'orte  von  J.  F.  Schmidt. 
Beriin  1814.  4.  —  d.  Lieb*  und  V«n9luien  oder  di«  Sofaluht  bej  Leipzig.  Sdian- 
gpiel  in  einem  Akt.  2.  Auf!  Z  ni  erstrinnale  dargestellt  auf  dem  Theater  zu  Prag 
am  19.  Oktober  1815.  Berlin  iölti,  Maurer.  44  S.  8.  —  «.  Dio  Siegoigüttia  an 
die  Deateehen.  Oodldit  von  V.  W.  GoUte.  Borlin  1814  in  dar  IbomMhen  Bncb- 
imdlttng.    ß  S.  4.  Ottaverime. 

172.  Friedrich  Kind.  Der  gute  Geist.  Nach  einem  Gemälde  von  Gerb. 
T.  Ellgelgen.  Der  Gebnitefeiar  Alinadtt»  I.  geeuiigeu.  DzwdMi  1818.  4. 

172^.  TaterUlndiMsha  Micbto  .  .  .  SMi  SloelbmnnB  §  808,  58.  S);  Pastow 
§  810,  B.  203.  14). 

178.  Blwfnflbeiguigriied.  Am  1.  Januar  1814.  Heideibeig  1814.  8. 
178».  Der  Rheinübergas,^-  Sieh  Cl.  Brentano  §  286.  1.  26). 

174.  Die  Schiffer  zu  Caub,  oder  Uebecsang  der  FreuSen  über  den  Kbein. 
Ein  Volkssvifli  Ar  Ftanlen  in  dny  AofkUipen  im  Gesang.  Dto  Bmdliiiif  ist  m 
Caub  am  "Rlii  in,  die  Zeit  der  erste  Januar  18M.  Geschrieben  zu  Paris.  Berlin, 
Wilh.  Dieterid.  1815.  XU,  97  S.  8.   Der  Yertasser  ist  Wilhelm  Dieterici. 

175.  Zw5tf  Eieder  ^ee  Sachsen,  niedergesehrieben  im  Januar  dee  Jahn»  1814 
[vm  Frdr.  Kuhn  5  302,  4!»   ri]    Dresden,  Arnold,  (1814).    48  S.  8. 

176.  Alb.  Friederich  (§  296,  97).  a.  Kri^- Gesang.  1813:  MorgenhUtt 
1814.  Nr.  3.  S.  12.  —  b.  Sängers  Abeefaied  an  Saiier  Inni  nt  Speier,  deiien 
latetem  Feld -Hof lager  in  deutacher  Gräme  Moigonblatt  1815.   Nr.  168.   Bp.  649. 

Deutsche  Yolksheder  .  .  .  Sieh  §  302,  146. 

177.  Gottfried  August  Ludwig  Han stein,  Die  ernste  Zeit.  Eine  religiBee  Ode. 
Berlin,  Dioterici.  1814.    16  S.  8.    Sieh  §  .305.  06.  2). 

17(5.  J.  J.  Hertel,  Die  Weihe  oder  das  Fest  der  Toatschen.  In  Musik  gesetzt 
Ton  AzenhofBT.  o.  0.  1814. 

179.  Volkslied  nach  der  Schlacht^«n  Leipzig  -  in  Musik  gesetzt  rait  Be- 
gleitung des  Pianoforte  oder  zwei  Hörnern  von  Job.  Fr.  Kelz.  Bertin,  1814.  3  S. 
Quer-Fol.  14  Strophen.  ,£&  ritt  ein  Beiter  wohl  aus  Pnis;  —  Traiahl  Ans  voliin 
Backen  ins  Horn  er  blies.  —  Trarali !  Er  eignete  fremde  Thaten  sieb  an.  Und  pries 
sich  nun  selber  den  Thatenmann.  Trarah!' 

180.  Die  Königsflttcht  oder  Hieronymus  nnd  seiner  Staatsdiener  Ankunft  in 
Frankreich.  Ein  Ge^stfidc  com  Absehied  roa  GsiseL  [Sieh  Nr.  183].  Deatschland, 
1814.  8. 

181.  Die  Wunder  zu  Paris  oder  die  Terunglückte  Allianz  beym  Jahreswechs^ 
Ein  lästiges  Schauer-  und  Trauerspiel.   Preis  8  Groschen,   o.  0.  1814.    32  S.  8. 

182.  Die  neue  Oper  mit  alten  Gesängen.  In  drey  Acten,  in  welcher  sämmtliche 
auf  dem  gegenwärtigen  politischen  Schauplatze  r^erenden  Personen  aoftrsitHi  und 
zugleich  nach  ihrer  Art  und  Lage  tragiscn  und  komisi^h  in  bekannten  und  beU^bten 
Md^odien  sich  singend  vernehmen  lassen,   o.  0.  1814.   40  S.  8. 

183.  Napoleons  Abentheuer  auf  seiner  letzten  Fahrt  und  Bttdckehr  nach  nnd 
von  Deutschland.  Eine  Haupt-  und  Staatsaction.  Angehängt  das  Vaterunser  der 
Bauern,   o.  0.  1814.   24  S.  8.   Vf.  ist  nach  Kayser  6,  161  b  Wilh.  Webel. 

184.  Lobgesänge  .  .  .  o.  0.  1814.  32  S.  8.  Darin:  Der  Eroberer  ,Mag  die 
Welt  in  thörigtam  Erstaunen'  und  An  Napoleon  [Tgl.  oben  Nr.  109]  ,Laß  vom  Blut- 
vergieSen,  Menschenmorden  Endlich  ab,  o  lüger".  Sieh  §  802,  141.  ?  IL  Müchler 
(Bd.  VI.  S.  378  nach  110.  Xr.  2). 

185.  Der  Thier-Klub,  oder  die  fhuuSsiBohe  Moral,  ein  lustiges  Gedieht  in  Tersen 
von  H.  K.   K5In,  1814.  8. 

186.  Politiacheß  Quodlibet,  oder  niusicalische  Probecharte.  Schwank  in  drei 
Aefan  von  G.  H— s.    [G.  Harrys  in  Hannover  §  331,  89].   o.  0.  1814.    24  S.  8. 

187.  Das  Kuckkästdien,  oder  Alles  durcheinander.  Eine  Kleinigkeit  zur  Be- 
förderung froher  Laune  vom  Verfaeser  des  Quodlibeta  [Nr.  186j.  Hannover,  Pockwitz. 
1814.  56  S.  8.  Darin  z.  B.:  Napoleon  unterrichtet  den  König  von  Rom  im  ABC. 
naoh  der  Pestalozzisohen  An^ichauungs -Methode.  —  Kriegslied  der  HsnnOTerseiien 
Laiidvvtilir.    Was  war  Bonaparte?    Was  ist  Napoleon?  etc.  etc. 

188.  Die  FreiwflÜgen.  Vaterländisdies  Seluwspiel  in  euMB  Anikngi.  Ossseli 
1814  bei  C.  SteinhaasseiL  120  S.  8. 
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Baob  YII.  FiumtMtiMlie  Dkbtaag.  §  811,  36,  189/22&. 


1 89  Stammbaum  dar  Hippel  BoMabtttMlMD  AmiliB.  FolUiidw  KonflvInMigii 

9.  0.  1814.   16  8.  8. 

189  V  Napolöoa  Uer  Erste  und  I^zte  oder  die  Geschichte  dea  traüioisiticii  msäi^eii- 
ffermanischen  Kriegs  in  Epigrammen.  Mit  historischen  Noten  und  moralischen  Glosaen. 
Ein  Denkmal  auf  jeden  19  Octobortrii^  Sohl^iz  1814  bei  Heduuil  AxigOMi  MmiIbbi 
56  S.  8.    Vorwort:  Geschrieben  am  Miehaelisfeste  1814.  H. 

190.  lied  dem  Befreinngsfeete,  das  am  1.  Mai  1814  zu  BMcBiMm  gdtfact 
wurde,  ^weiht  von  Buri.    o.  0.  1814.   4  S   8    Sieh  Nr.  2'Sl 

191.  Bieben  lyrische  Ge<hchte  und  adit  Jüipitel  im  Bibeistji  für  die  g^g^ 
wärtige  Zeit.  Vom  Verfasser  des  Lazanii  fon  BeyiMiini  [Adolph  K6ttg«ii  f  W0$, 
71.  8)1.    0.  0.  1814.   Vni,  FA  R  8. 

192.  Dankadresse  iür  Napoieon  Buonaparte,  im  Namen  der  geretteten  Nationen. 
Ein  Gedieht  —  aber  keine  Dichtung!  Mit  angehängten  Noten  zum  Text  und  einer 
Paraphrase  von  Jesaia  14,  B  bis  30    Vnn  Carl  Martini.  Germanien,  1814.  55  S.  8. 

198.  Wilhelm  Christian  Müller,  Patriotigche  Krieges-  und  Siegeslieder  eines 
alten  Deutschen  inr  Esjrar  großer  M&nner  und  Tage  nadb  bekannten  und  neuen 
Helodien.  Zweite  rerb.  Aufl.  Bremen,  J  (t  Heyse.  1814.   180  S.  12.   §  :i03,  4.  7). 

194.  Vaterländische  Gesänge.  Dem  rauenverein  des  Andam 'sehen  Kreises  ge- 
widmet von  Heinrich  GftfTon  Schwerin.  Greibwald,b.J.H.  Eckhardt  1814b  46S.  8l 

195.  An  und  für  Deotsobe.  Ton  &.  8atJiiii«y«r,  Ftetor.  Bmomi,  J.  Q. 
Heyse.  1814.   48  S.  8. 

196.  Andenken  de«  traurigen  Schicksals  der  am  12.  Mai  1813  ginslich  rer- 
wüsteten  St^tdt  Bischofswerda.  Verfertigt  tob  ünm  fiidmiitb»  EUmbtttii  Tempelift 
geb.  WaKuinn.    Berlin  1814.    16  &  8. 

197  Heasiache  TdMiadar  M  dw  BlleUnlir  des  Kmflnln  m  Sbmo. 
Marburg  1814.  8. 

198.  Hundert  und  etliche  i<äufärona(ien  des  Corsikanischen  Abentheurars 
Napoleon  Buona-Parte  Ex-Kaisers  der  Fransoeen.  Cum  notis  variorum.  Leipzig  und 
Altenbnrg,  F.  A.  Brockhmis.  174  S.  8.  Verf.:  ChadM  Fnamk  Dsmiqiw 
de  Villers  und  Friedrich  Jakob  Chph.  SAaUeld. 

199.  Kurl  Halm,  Die  Heldoi.  E|§  Gedicht  zur  Feier  der  Zurückkull  dei 
ferwundeten  Prinzen  Karl  von  Mecklenburg- SteJÜt?:.    Neustrelite  1814.  8. 

Karl  Heinrich  Angost  Hahn,  geb.  am  17.  Januar  1778  in  Zeitz,  studierte  tat 
fnttenberg  Theologie,  wurfo  GarmsonschuUehrer  in  Berlin,  1805  Erzieher  des  Prinnn 
Wilhelm  zu  Solms-Braunfels  in  Ansbach,  später  zu  Königsberg  i.  Pr.,  1810  mecklen- 
buig-etreUtzischer  Hof  rat,  1817  Begierungs-  und  ächulrat  m  Emrt,  dort  übernahm  er 
niMiitgeltlich  1820  bis  1826  die  Fuobtai  dM  Dinklois  und  ersten  Lehrers  am  Schol- 
lehrer-Seminar,  kam  1826  als  Regierung»-  und  Schnlrat  n»rh  Magdeburg,  trat  1860 
in  den  Ruhestand  und  starb  am  10.  April  1854  zu  Grofi -Wanzleben  in  der  Prorinz 
Sachsen.   Zu  oben  S.  398. 

200.  Leben  und  Thaten  Napolrons  zwiflchon  Moskau  und  der  Insel  Elba  Ein 
komisches  Heldengedicht  in  einem  Gesänge  von  Joh.  Chr.  Keil  ehemaligem  Pfanw 
in  Neuhof  im  Herzogthum  Nassau  und  nunmehrigem  Kreisamts -Advocatec  zu  tWt- 
B«ck  in  Böhmen,   Wiesbaden,  Schellenberg.  1814.    16  S.  8.   Sieh  §  294,  M. 

201.  Vaterlandslieder.  Wernigerode,  gedr.  bei  C.  Samuel  Struck.  1814.  8  BL 
7  Lieder,  a.  WOnsche  für  den  König;  b.  Lied  der  Freude;  e.  Trinklied  zum  Preisa 
des  Königs  und  seiner  hohen  Verbündeten;  d.  Iz-^h  des  Vatorlrmdos;  e.  Vaterlands- 
lied:  ,8timmt  an  mit  heUem  hohen  Klang';  f.  Des  Vaterlandes  Auleratehnngsfestj 
g.  SchluBüed  der  frohen  AbMdMer  am  22.  Septbr.  1814. 

202  Ludirig  Li  n  i  p Ti  m  p  yer  (§  801,  81^  BaatioUaiMk  Tnaaph.  MMdm, 
im  Frühling  1814.   4  Bl.  8. 

203.  KlageUed  ...  Sieh  §  304,  180. 

204.  Emat  Th.  Mehring  §  2^?4,  29.  \)  Der  Kampf  der  Freiheit  —  Elise 
Börger  §  800,  42.  6)  und  7).  —  Gerh.  Anton  v.  Haiem  §  271,  2.  10)  Töne  d« 
Zeit.  Brunen,  Heyse.  1814.  XVI,  241  8.  B.  —  Franz  Wagener  S  304^  8ft.  8)  Ui  8. 

205.  An  die  Vaterlandsliebe.  Ton  einem  preufi.  Officier.  Mel.  Fnvdif  adAHr 
Götterfunken:  MorgenbL  1814,  Nr.  42.   S.  166  f.   Unten.:  t.  K. 

206.  Vnat  Maria  Neil  (§  998,  A.  174X  An  die  Dentschen.  L  Im  April  1818. 
IL  Im  April  1814:  HormaviT  Archiv  18!4.    Nr.  S  393  f. 

206\  Geaang  bey  der  Feyer  des  am  81.  März  erfolgten  Einnigt  der  hohea 
•Tflibllndalaii  in  Paris.  Dar  CMlMÜiaft  dm  Uolung  zu  Jena  gewidnat  ihna 
MUfliada  D.  a  M.  8.  Jtna,  dm  8.  April  1814  88.  & 
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207.  Begrüfiangen  memes  Vaterlandes.  Einzelne  Veimifihe.  Ente  fl—nnlimp 
Fnnkfort  am  Hayn,  1814.   27  S.  8.  Darin  2  Gedichte. 

W.  Essen,  Die  Vorfeyer  . . .  Sieh  8  805,  64.  1). 

208.  Franz  Heinrich  Bispink,  Napoleon,  ad  praedpua  regiminis  et bellomm 
saomm  momenta  satiriois  Teraibos  adombrataa,  at  nt  spooiuo  prirapibos  M  popolia; 
latinis  etiam  seholis  asm.   Halae  1814.  8. 

Frz.  Heinr.  Bispink,  geb.  am  29.  Aagust  1749  in  Dülmen,  f  ab  PnrfaiitTT  a. 
d.  üniversit&t  Halle  am  5.  Juni  1820.  RaSmann  1866.   S.  24  f. 

209.  Friedrich  Herrmann,  Schwarzenberg  und  Blücher.  Deutschlands  Auf- 
erstebungstag.  ISa  Gedicfat  bmIi  Klopitoek.  GOttingn  1814  18  8.  4,  S  SSö, 
n,  B,  10.  11).  r-  — • 

210.  Germania,  sbe  Zeitschrift  für  Dcutochlands  Gemeinwohl,  ron  F.  B.  Ri  c k  1  e  f s. 
Oldenburg  1814.  Secki  Hefte  in  2  B&nden.  8.  Bringt  folgende  Dichtungen:  a.  Ge- 
sang der  Vat«rIandsb«frejeT.  —  b.  Triumphlied  nach  geecmagener  Freyheitsschlaoht 
[ron  einem  deutschen  Fürsten].  —  c.  Welirmaimsschwur.  —  d.  Die  Erlösung. 

211.  Auf  die  den  16.  September  1813  in  dem  Treffen  bey  Görde  am  Hünen- 
Hügel  gefallenen  und  begrabenen  Krieger  vom  L&tlO wachen  Eozpa:  Mcogeoblttfels 
1814.   Nr.  79.    S.  313.    Zehn  vierz.  Str. 

212.  Ode  auf  Deutschlands  Befreyung:  Moigenblatt  1814.   Nr.  92.   8.  866. 

213.  Volkstracht  und  Mode.    PoetiRche  Vemirhp.    Frankfurt  1814.  8. 
Vergl.  Morgenblatt  1814.   Nr.  2b8-    Uüterro<iung  aus  der  Zeit:  Volkstracht 

ud  Mod6^  Ton  einem  18  jährigen  MädcheD. 

214  T)w  deutsche  ^nlkstra^ht  Elegie  an  W.  A.:  Morgenblatt  1816.  Nx.  106. 
Wilhelm  Schee rer  §  29b,  12.  8)  Deutachlands  Triumph. 

215.  Braga.  Hg.  von  Augogt  Breoht,  KOnjgL  FftaB.  UeatauHil  Dfiaaeldorf 
bej  Schreiner  1814.   64  S.  8. 

Kriegs-  und  andere  Lieder  von  Brecht,  Bauer-FiilleaÄtöiu,  btargardt 
nnd  Ungenannten. 

216.  TTi?5mph-Iie<l  von  den  herrlichen  Siegen  der  Deutschen  über  di«  Fran- 
zoseu ,  und  üirem  groß  gewesenen  Exkaiser  Napoleon.  Zum  deutschen  Fnedens- 
Schmause,  und  allen  L&nder*Yerwü8tem  zum  Exempel  in  Beime  gebracht  von  einim 
alten  deutschen  Sänger.  Gedruckt  im  Siegesjahre  1814  und  in  den  Buciilädfn  um 
vier  gute  Groschen  zu  haben.  39  8.  8.  Kayser  5,  474a  nennt  K.  G.  Gramer  t§  279, 

10)  i2s  Vf. 

217.  Europas  drey  merkwürdi^t«  Jahre  1812,  m?.  xmd  1814.  Oder:  Der 
Hmzug  Napoleons  nach  RuAIaud  und  seine  darauf  erfolgte  schreckliche  Reürade 
nebst  den  daraus  entsprungenen  fnrchllMunBii  Sehladiten,  welche  in  Deutediland  und 
Frankreich  geliefert  worden  sind.  BetlUlgM  woa  David  Angoat  Költi,  BudiUnder 
zu  Vetschau,   o.  0.  1814.    16  S.  8. 

218.  Des  Kriegers  Hdmkehr.  Ein  Spiel  in  Versen  in  Einem  Akte.  Von  Sari 
Ton  Oberkamp,  Lieutenant  im  k.  bayer.  freywilligen  JägorbataiUon  des  Regen" 
kreises  (f  2.  Augast  1850).  Regensburg,  bey  Heinrich  Augustin.  1814.  46  S.  8.  — 
»ebol.  28,  1017. 

219.  Zeitlieder  und  vaterländische  Gedichte  aus  Aug.  Herm.  NigoMgm  raUgifiMa 
Gedicliten  besonders  abgedruckt.   Sieh  §  302,  9.  86)  ^  S.  266. 

220.  Die  Rückkehr  in  das  deutsche  Vaterland.  Prolog  zur  Feier  der  höchst- 
erfreulichen Gegenwart  Sr.  Durchlaucht  des  Fürsten  Blücher  von  Wühhtitt.  In 
tiefster  ünterthänigkeit  zugeeignet  von  J.  C.  Gerber.  Aufgeführt  zu  Pyrmont  ii  a 
80.  Jnli  1814.   11  S.  4.   2  Soenen. 

221.  Di»  Deutsciien  in  Paris.  Eine  dramatische  Skizze.  Zum  Andenken  für 
jeden  Deutschen  an  den  Slten  Mixt  1814.  o.  0.  1814.  Ö4  S.  8.  —  Mit  historischen 
Eritnterungen.   Berlin  und  Wien.   96  S.  8. 

222  Die  Freuden -Bothschaft  vom  Kinrficken  der  verbündeten  Heere  in  IhaoM, 
Mit  am  Schlüsse  beygefügtem  Geseilschaftaiiede.   Wien,  1814.   8  S.  8. 

228.  Das  glfickbche  Oesterreich  bey  den  frohen  Ansachten  auf  einen  aus  Paria 
bald  kommenden  «tonvollM,  wohkiBltaidelvi  und  dMuriiafteii  frisdeiL  Wien, 
1814.   8  S.  8. 

224.  Drey  deutsche  Lieder.  MH  Begieitong  des  Pianoforte  oomponirt  von 
F.  H.  Himmel.  Den  deutschen  Erie!r?m  gewidmet.  Berlin,  Schlesinger  (1814). 
8  S.  Quer-Fol.  a.  Kriegerischer  Rundgasang.  7  Str.  —  b.  Deutsches  lied.  2  Str.  — 
«.  Klage  von  G.  v.  Barnekow  (§  S84,  809).  4  Str. 

Leopold  Haglnaan  §  adB^  A.  81.  4)  nad  6). 
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864  Bucli  VII.  Phantastuche  Dichtun«.  §  311,  35,  226/266. 

22(1  Trutprlio  Kraft  uud  teut^nhe  Treue.  Blätter  der  Rückerinnernn^,  danlbaj 
den  eUelü  Metm^buofreunden  gewidiußt,  die  mit  teutscber  Kraft  und  teutacW  Tzeoe 
■ioli  i»r  Y«rwundeten  und  Kranken  in  den  Luarethen  der  v«rbandetea  "Hmm  aii> 
mlune-i     1       ft     Auf  Kn«t/^n  d'^r  Heraus^jobor.    Mannheim,  1811     '">-1  ?  8. 

iä.  62  bis  64:  De»  Vaterkndes  Auferstehunga-Feet,  Am  1.  Osierti^e  1813. 

2S7.  Mdn»  Empfindungen  zu  Tersduedenan  ZdtHi  des  miAwfaeMgm  Jalom 
1818.   Zur  ÜDterstiitzung  freiwilliger  Fußiäger.   Zerbst,  1814.   48  S.  ^ 

22b.  Blutroeen  von  Friedrich  Barth»  KgL  FieuA.  Lieutenant.  Berlin,  1814» 
gvdndct  bei  K.  A.  PUtton.  80  8.  8.  §  881,116.  8). 

229.  Erscheinungen  .  .  .  Sieh  §  301,  2.  33)  -  S.  233. 

230.  Lob-,  Dank-«  i'riedens-  und  Jubel-Iied  von  firbshäuser  (§  30^,  7).  Ham- 
buig,  im  Jnny  1814.  4  8.  8. 

231.  Federstreiche  o^hr  I/^hnn-^l^nf  df^^  Ex -Kaisers  d€r  Franzoeett  in  drej 
Büchern:  Epigrammen.  Leipug  un<i  Aitenburg  bey  F.  A.  Biockiiaua.  1814.  d4  ö. 
8.  Vgl.  Lpz.  Iit..Ztff.  1816.  Nr.  52.  8p.  416. 

232.  Der  FmiilTe  Bonaparte  Heimkehr  nach  Gfrilioa.  Ein  S<:bwank  in  ztny 
AotMU  Jäideudo  dioeie  verum  1   London  und  St  Petonibiug  1814.  88  ä.  12. 

888.  Yolkalied  sar  Feier  d«r  Bfi«k1niiift  6m  KOoIga  nadi  Bnün,  dm  6.  Anfwt 
1814.  Berlin.   4  Bl.  8 

284.  Deutochland  im  Schlaf  (geschrieben  1809)  und  Deutachlands  Morgen  träum 
und  Bnratthen.  Zwei  politiBohe  Posienspiele.  o.  0.  [Leipz^^  und  Altenburg,  F.  A. 
Blockhaus]  1814.   7^  S.        MI-  Lit.-Ztg.  1814.   Nr.  -'70    Sj .  014  f. 

Verfasser  war  Karl  Georg  Treitschke,  geb.  am  27.  Desember  1783  in  Dr«)d<i0n, 
«nt  (MwrboiigBrichts-  und  K<nulilorialAdvokftt  In  Leipzig,  dann  1886  bii  1845  Appel- 
lationsrat  in  Drottdon;  hier  starb  er  am  6.  8epleni)Mir  1856.  —  Heonet  81,  119  £ 
Oersdorfs  Kepertohum  1856.  Nr.  557. 

886.  Hol  den  bnren  und  guten  PreoBent  Bei  dem  feierliefaeo  und  gbireiefaen 
Einzüge  der  tapferen  Preußischen  Oarde  aus  dem  heilig  beendetem  Kampfe  in  dia 
treue  Hauptstadt  Berlin,  am  7.  August  1814.  Berlin,  fliegendes  Blatt  aui  gelbem 
Papier,  gedradtt  von  Ltttfita. 

236.  Deutachl.inds  GeniuB.  Eine  aUegorisch-patriotische  Scene.  Vom  Verfasser 
des  Werks:  Geschenk  für  meine  Kinder,  am  Tsgb  ihrer  Vedobung.  August  1814. 
Wien,  gadraelit  auf  Kosten  dea  Vmhmm,  rar  onentgeltiioheii  VotiieUnng  an  asin» 
Freunde.   14  S.  8. 

287.  lieder  welc}ie  vom  Wamigeiöder  Jäger -Detasdiomcut  auf  dam  Harsch 
nach  fVankreidbt  gesungen  wurden.  oTO.      Wernigerode  gedruckt).  1814.  14  BL  8. 

a.  Ein  feste  Bur<:  j-f  inser  Gott  —  b.  Auf  Gott  un  I  ni  ht  auf  meinen  Rath. — 
0.  Der  Mond  ist  au%Q|nLngeu,  die  goldnen.  —  d.  Heil,  l*Yiedrich  Wilhelm,  Heill  — 
«.  Hit  HOrmandiall  nnd  Lustgesang,  als  ging  es  froh  snr  J.igd.  —  t  Aii£,  Brüder! 
laßt  uns  Hand  und  Schw,  rt  g.  Frisch  auf  "ira  fröhlichen  Jagen.  —  h.  Feinde 
nngsuml  —  i.  frisch  auf.  Kameraden,  der  ächlacktruf.  —  k.  Mit  frohem  Muth  and 
beiwrm  6hm.  —  L  FrenavoO  ond  ladvoll,  gedankaomoll  aeyn.  •  nt  ffier  aHs  ich 
auf  Rasen  mit  Voildioji.  —  n.  Ich  denk  an  outh,  ihr  himmlisch.  —  o.  Lausch, 
0  Geliehtel  dem  Tone  der  Saiten.  —  p.  AoL  Hermanns  Söhn«,  zum  Kampfe.  — 

?.         Nacht,  dein  donUer  Sehleier  deeirat  Hsin  Gesielit  viflllaiciit  mm  MntsB  maL 
Sfenmhen.   Sieh  Nr.  1. 

8B8.  Siweahymne  zur  Feier  der  Einnahme  von  Fans.  Weise;  God  save  the  King, 
o.  0.  1814.  8  BL  8.  7  Strophen. 

239.  An  den  Frieden,    o.  0.  u.  .T.  (1814).    2  Bl.  R. 

240.  EckmühlB  Abbrennung  des  Hamburgerberges  am  3.  und  4.  Januar  1814. 
EoimttUa  Tnram.  Adje!  Kaiwr  Napoleon!  iJenlmial  fttr  den  ^raaiMii  Napolent 
anf  dem  Berge  Cenis  zu  erricht<?n.  Im  Befreiungn-Jaha'  1814.  CHamburg).  8  S.  8. 

241.  Volkslieder  zur  Jahresfeier  der  großen  Enettun^nsdilacht  am  18.  Oct  1813 
btt  Leipzig.  Frankfurt  a.  M.,  Körner.  ^8.  8.  —  Naditra^  zu  den  yollcdiedeni. 
Xl>d.    40  8.  —  Neue  Volkslieder  zur  Jahreßfeier.    TAid.    48  S. 

242.  Lieder  zur  Feyer  der  Kettungsschlacht  bei  Leipzig  am  18.  October  1814, 
gveungen  von  Gaaieli  BeWnlmem.  (Cassel).  18  8.  8.  5  liadar. 

243.  Zur  JahMbiar  dtt  BettanigMchinelit  M  La&pdg.  CMa»  aa  18.  Oktobar 
1814.   4  8.  8. 

244.  Lobgesang  auf  den  18.  Oetober.  (Von  Zipperlein,  SchuDehrer  zu  Rödel- 

bnn  bei  Frankfurt  a.  M.).    4  S.  8.    10  Strn]],."n.  flSU). 

Heinrich  Emst  Zipperlein,  geb.  am  6.  Oktober  1782  in  Rodheim  t.  d.  H&bo 
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FhtriotiMliA  Fhgblitter,  liedir  vu  a.  865 

(Oberbessen),  1801  Lehrer  ia  Nauheim  bei  Friedberg,  1809  io  Bftdelheim,  1831  Ober- 
Iduwr  «D  der  allgemeinen  Btürgersdrale in Homlmig  ▼.«LH.  VI TOn  JngendflcSirifteD. 
—  Mwwel  1^,         21,  813.    Scriba  1R43.  2,  8S»f. 

M5.  Geaanga  zur  Feier  des  löten  Oktobers  für  Teutsche.  Muggenhof  anl 
ÜMten  der  Oktober-Gesellschaft.  82  8.  8. 

246.  Zur  Feier  am  9.  Febnnr  m-y.  o.  0.  4  S.  8.  Das  erste  Lied  von  Fr. 
Giesebrecht.    .GrüBet  mit  Hociigeaaog  Heute  im  Jubelklang  BrUder  den  Ta^'. 

S47.  Hartwig  Ton  Hnndt-Bftdowsky  [§  332,  122],  Harfe  und  Speer.  Momi- 
mentnm  exop.  Iferlin  und  Leipzig,  Nauck.  1"<1~  .  62  8.  8.  Darin  raehrore  Jäger-, 
Marsch-  und  Schlaehtlieder.  S.  9/11:  Napoieoua  Flucht  Vgl.  Morgenbl  1815. 
Nr.  188.  8.  612. 

248.  Anton  Niemeyer  §  301,  34.  13)  Der  Jahrestag  .  .  14)  Der  «nto  Sieg. 
Vorspiel  in  einem  Aufzuge,  Ton  A.  Niemeyer.   Cassel  1S15.   24  S.  8. 

249.  Wie  gewonnen,  to  ssnraitiMii!  Improvisirtee  Spndtwort-SpM,  in  FaxU 
HOljgeführt,  im  Cirlrnl  oinf-r  interessanten  Familie,    o.  0.  1815.    22  S.  8. 

250.  Der  Jahrstag  des  Einzugs  in  Paris.  Schauspiel  in  einem  Aufzuge  von 
Anton  I^emeyer.  Cassel  1815,  gedruckt  bei  der  Wittwe  AubeL   47  S.  8. 

?  )!  I)  it<;rhp  '\rätlchen  im  Jahie  1818.  Schan^iiel  in  dni  AnlMgeB  toü 
W.  0.   Breslau  1815,  b.  J.  Max  n.  Komp.  115  6.  kl.  8. 

958.  Fdnf  Gedidite  von  Emst  Gan  Heinrich  Schade,  invalidem  freiwini^sn 
JS^r.  1  An  nnspm  p:^!; -.fiten  Landesvater;  b.  Held  Blücher;  c.  Gedanken  eines 
Blindgewordenen ;  d.  Das  1813te  und  1814 te  Jahr;  e.  Strenge  Wahrheit.  Berlin, 
1815.   16  8.  8. 

'?5?^  Drei  Abschiedslieder  der  Han.neatisehen  Logion  und  der  freiwilligen  Jäger 
bei  ihrem  Auszuge  ge^n  die  Franzosen  im  Jahr  1815.  Hamburg,  im  J^ni  1815. 
8  S.  8.  Darin:  fcrieguied  der  freiwilligen  J&ger  yon  Heinrich  von  Kleist  .Zottelbär 
und  Fantherthier  Hat  dar  Foiad  beiwmgen;  Nor  fOr  Geld  notit  im  gelier  Zeigt 
ninn  ihre  Jungen*. 

264.  ESn  neue«  Tolkslied  der  TentaelieD,  naeh  der  Welee:  Eibl  ihr  Franzosen! 
wie  schmeckt  euch  der  Brnt^n  '^  o  o  1^15  Flincrpndr.s  Blatt  8.  ,Ei,  ihr  Fran- 
zosen! ihr  wollt  ja  schon  \neder  Auf  s  neue  verderben  und  qn&len  die  Weif. 
8  Stoinlien. 

255.  Yater!:iDdißche  Gedichte  von  Chtt.  u.  Frdr.  Grnfen  sn  Btolberg. 
Hamburg  1815.  8.   ä  232,  14.  23>. 

956.  La  belle  AIÜHMe.  19.  Juni  1815.  Berlin,  bei  Gaspare  Weift  u.  Comp. 
2  V,]        1H  Straphen.  ^ingt  Lob  nnd  Fmü  Ton  Menaiiigrand  Dem  Herrn  in 

HiminelsböbeQ'. 

857.  Der  Sieg  über  den  WelttTrannen,  erfochtm  Ton  den  Haldiit  Btfldwr  nnd 

Wellington  am  18.  Juni  1815.  Bhapsodisch  nnd  lyrisch  gefaisrt  TOn  Bari.  ItedE» 
furt  am  Main,  B.  Kömer.  1815.   14  S.  8.   Sieh  Nr.  190. 

258.  K&mpf  und  Sieg.  Kantate  zur  Feyer  der  Yemiditung  des  Feindes  im 
Juny  1815  bey  Belle -Alliance  und  Waterloo.  Gedichtet  von  Wohlorftek.  In  Moetk 
gesetzt  von  Carl  Maria  von  Weber.   Frag,  1815.   8  S.  4. 

259.  Dem  Sieger  WelUngton.  StsgveifKed.  Stat4^  99.  Jiml:  HbigMibUtt 
1815.   Nr.  151     S  S04.   28.  Juni 

260.  Triumphhed  nach  der  Schlacht  bei  la  belle  Allianee,  fllr  ein-  auch  rierst 
Gesang  mit  Begleitong  d.  Piano£  von  Anf.  GMidi.  Bsriin,  SeUeringer,  1815. 
Quer -Fol. 

261.  Die  an  der  Gr&nze  stehenden  ^Schweizer  an  ihre  aus  Frankreich  heim- 
Mirenden  Briider:  Morgenblatt  1815.  Nr.  153.  8.  609.  88  JnnL 

262.  Odo  nnf  Icn  Si>p-  rom  18.  Jnni  1815:  MorcrnbLitt;  1P15.  Xr.  155.  S.  617. 

263.  Politische  Ötachelaüsse  geschfltteit  von  Spiritus  Asper  [Hempel  §  295, 
L  84.  4)1.  Zwevte  lieferung.  o.  0.  1815.  40  8. 

264.  An  aas  dentsche  Yatprland  Y  ti  Emst  PL.nipach:  Morgenblatt  1815. 
Nr.  159.  S.  633.  5.  Juli  (aus  einem  Petersburger  Drucke).  11  S.  8.  Allg.  lit- 
Ztg.  1815.  Nr.  186.  Sp.  712. 

265.  Z  ir  Siegesfeier  in  der  LBbwlditaoiMi  FbR]didi»dan9. Jnll  1815.  XBolgi* 
berg,  b.  H.  D^en.   4  S.  8. 

266.  Andächtige  Betraehtongen  bei  dem  groftsn  Donk-  nnd  Siegeefcefce  TOn 
Preufiens  Bammtlifhfn  Bowohnem  pefeiort  am  16.  JuVi  1815,  wegen  des  auf  den 
6.  Jnli  angesetzten  abermaligen  si^reichen  Kinzugs  der  Freoften  n.  Engländer  in 
Flula  ete.  Betrlin  M  umM,  8  8.  8  lieder  oöl  Gebete. 

o;«eleke,  QieairiB.  YIL  t.  AnJL  65 
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866  Mm  »iHitMliMsh» INdilmg.  6  811,16,967/910. 

2«7.  Volkalied  yan  C.  Graß  [8  307,  L  31]:  MorgenblAtt  1815.  Nr.  168.  iO.  Juli. 

268.  Der  Ruhm  der  giegreicLeD  M&chte  and  holdvollM  Sattor  dM  bfldieMaa 
OentMhlandfi.    Cantate  von  J.  Habsch.   o.  0.  IB15.  8. 

269.  Gesänge  bei  der  kirohlichea  Gedächtnisfeier  der  Schkobt  bei  Gro8-Beerea. 
0.  O.  (1815).   4  8.  8. 

270  Vier  neae  Lieder,  zu  singen  nach  bokannton  Weisen.  *.  Blüchers  Eapi^; 
b.  Dslb  armo  geechlagene  Kaiserlatn;  c.  Vatar  Blücher,  d.  Der  letzte  Gang  «.riatt- 
DMtech).  0.  0.  1816.  8  S.  8. 

271.  EichenbUtter.  Ton  Aloya  Schreiber  [§  262,  5.  25)].  Heidelberg.  Engel- 
mann.  1814.  VIU^  104  S.  8.  Inhalt:  a.  Marbod  und  Herrmann  oder  der  erste 
I>eatache  Bond.  Schauspiel  in  einem  Akt;  b.  Dee  Kriegers  Heimkehr.  Schau^iid 
in  einem  Akt  (zur  Friedensfeier  fQr  die  MantiliAimff  Bflhne);  ChiiiigB.  1  Ijoitor 
(f&r  onsre  BaiUschen  FreywiUigeo  geachriebeQ). 

Herrmann  und  Marbod  oder  dar  «nts  Deatndw  Bond.  fMiainniiJ  ia  eiaem 
Akt   0.  0.  u.  J.    SO  S.  8. 

Des  Kriegers  Heimkehr.   Heidelbei^,  bey  J.  Eogelmaon.  1814.  44  S.  8. 

272.  Auf  den  Tod  des  Herzogs  von  Braonachweig  am  16^  Juai  1816.  Ym 
Akyt  Schreiber:  Morgenblatt  1815.   Nr.  169.    17.  Juli. 

273.  Gesänge  der  Zeit  von  Christine  Westphalea  geb.  von  Azen  .  .  .  ^sh 
6  604,  94.  6). 

274.  Das  Landwehr«Kreaz  in  der  Schlacht  an  der  Katzbacii  den  28.  Angnst 
1813.  Ein  Drama.  Nebst  einigen  andern  Gedichten  von  Sophie  Terwittweto 
fW  Titzenhofer.   Jaaer,  gedr.  bey  Graß,  Barth  u.  Comp.  (1815).   32  8.  8. 

275.  ZeitUins«       £  Q,  Pr&ti«L   Husbiag,  A.  Gsmp«,  1816.  60  &  a 

17  Gedichte. 

276.  Dem  18.  October  1815.   o.  0.   4  S.,  flieg.  Blatt.  8.    14  StlopiMB. 

277.  Tischlied  mm  18.  Oct.  1815.    (Jena).   4  S.  8.   2  Lieder. 

278.  Lied  zum  18.  Octoberabend  1815.  o.  0.  4  8.  8.  6  Strophen.  .Was 
6milDt  so  hell  in  die  Nacht  hinein?  Hamb!' 

279.  Andenken  der  jüngsten  Vergangenheit . . .  Steh  J«kob  Nett«  §  601,  68.  6)b 

280.  J.  T.  Hinsberg  §  2^,  21.  2)  bia  4). 

281.  a.  Held  Blücher  Doctor  Joris.  —  b.  Doctor  und  AyoUieker.  —  c.  Blüdwr 
und  Wellington  Hoch.  —  d.  Das  Jünglingsgreisenpaar.  Yva  FnÜDUld  Beimar 
(Fr.  Rückert):  Moigenblatt  1815.   Nr.  240.    7.  Oktober. 

282.  Ueder,  rar  Beförderung  der  Liebe  (Ir  Gott  and  Vaterland  von  C.  W. 
Lindenborn,  Pfarrer  zu  Eberspfins    Burg  Friedberg,  1815.    16  S.  8.    6  lieder. 

288.  Die  Schlacht  bey  Waterloo:  Morgenblatt  1815.  Nr.  202.  S.  806f.  Ab- 
fSladwrt  nnd  vermehrt  aus  der  .Riesenschlacht  in  Bohnen',  von  einsni  AogOBiBiiCCa 
•IM  dem  englischen  (SeniekorM.   Frankfurt  a.  M.,  B.  Körner  1815. 

284.  Gesang  bey  dem  Freyheitsfeaer  am  18.  Gctobor  1815  auf  dem  Landgrafin 
ohnwttit  Jena.  o.  0.  (Jena).  4  S.  8.   6  Strophen. 

285.  Vaterlindiscbe  gesellige  Lieder  nach  bekannten  Weisen.  Den  MvflUgan 
Jägern  geweiht   Hamburg  im  November  1815.   40  8.  8.   2ö  lieder. 

286.  Thom's  Bür^r  an  die  PreoBen  am  Tage  Ihres  Einzages  in  die  StedlU 
1816.    Druck  auf  Sei<l<nband,  iinf^pfHhr  9  rm  brt.  u.  65  cm  lg.    7  Strophen. 

287.  WendeUtadt,  Die  Volkerschiacht  von  Leipzig  .  .  .  f  294.  35.  2). 

268.  NeajabTswansdi  einee  holsteinischen  Landkttftsft,  mit  historische  Bück-  - 
MirV  wa^  Rpi't  rinirr'n  Jahren  geschehen  ist,  und  prophetischen  Vorblick  was  in 
kiuütigen  Jahren  geschehen  dürfte.   Gutgemeint  ona  freimüthig  in  Verse  gebracht 
Helgoland  bei  Peter  Hainmer.   (Hamburg)  1815.    16  S.  8. 

K  Hnffmnnn,  Des  Tt^utschen  Volkes  feuriger  Dank- u.  Ehrentempel  oder 
Beschreibung  wie  das  aus  zwanzigjähriger  französischer  SkJaverei  etc.  die  Tage  .  .  . 
am  18.  0.  19.  Oktober  1814  som  entennuOe  gefeiert  hat.  OAnbeoh,  1816.  X, 
1146  8.  XX.  6  Bl.  8. 

200.  lieder  aus  der  i^Yemde.  Von  sächsischen  Kriegern  während  ihrer  Xi%anung 
vom  YaterlaBde  gesungen.  Leipzig,  G.  J.  Göschen,  1815.  X,  178  a  &  Darin 
Gedichte  von  H.  Bemhardi,  H.  v.  Criegern,  0.  Ferber,  Fr.  v.  Flemming,  Fr.  v.  Klotz, 
A.  Kammer,  H.  v.  Langen,  Fr.  Leben,  A.  Martini,  £.  Reiniger,  £.  Teke,  Fr.  Zimmer^ 
mnii.  8ieh  §  809,  148. 

Denkmal  der  Torhan^Tnißv  Ilrn  .Trihrc  1*^1!^  und  1814.  Ein  Taschenbach 
zum  Besten  der  im  heiUgen  Freiheitskampf  verot&mmelten  Königl.  Preui.  Krieger. 
Jedem  deateohen  Biedennenn  KevMmet  fon  Lonta  toh  BMgo  n.  fUedrieh  Bartli, 
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BadiB,  181ft,  DistBiid.  XXXX,  99  v.  ym,  198  8.  19.  Zweitsr  AMmifel:  8.  1 

llit  104.    Gedichte  von  L.  v.  Rango  u.  Fr.  Barth.  § 

292.  Meioe  erste  Ausflucht  Zum  Nutzen  dear  iurüppel  und  Wittwen  der 
Leiniser  Ltndirriir  tod  H.  Bandoain,  lieDtenaiit  im  B.  Kann.  I^dwdue^Inf.-Biei;. 
Auf  Kosten  des  Yerfaasers.  Borlin,  Dictorici,  181S.  84  8L  8.  Ton  dea  17  G»- 
diahten  beziehen  sich  7  auf  die  freiheitekheg«. 

99S.  Diditnngsentlin^  tob  Wimm  Beringer,  ScbfllefiB  der  Berliner  Blindeii- 
atiHt.iU  (vitn  Zeuno)  Berlin,  Maurer,  1815.  B6  S.  8.  Darin  z.  B  :  Srlilachtgosang. 
Au  einen  freiwilligen  Jäcer.  1813.  Auf  den  Tod  der  als  Lfitzow  aclier  Jäger  g»- 
bUAbeneo  EHeonotn  Prohiiuni  8TU  FotadHn.  Die  BOcUahr  an»  dem  Frabeitsiampfo. 
1814.    Ein  kleines  Schauspiel. 

W.  Bchröer  §  305,  14.  4). 

298^.  Joh.  Friedr.  Sehink,  Spott-  und  Jnbefadm.  ...  §  304,  11.  17). 

294.  lied  am  Friedensfeste  den  14.  Januar  1816.  Hamburg,  TVormgr.  4  S.  8. 

295.  Ennatiose  Termischte  (j^edichte.  Von  Wilhelm  Jllössory  dem  Leben  treu- 
herzig zugeeignet  im  Monat  Ifay  1816.  Berlin,  1818.  84  8.  8.  (Nor  in  200  Exem- 
plano  gedmckt).    Darin  viele  auf  die  Fre  iheitskämpfe  bezügliche  Gedichte. 

296.  Gedichte  von  Carl  Ulrich  von  Wittich,  KönigUeh-Preniischen  Hauptmann 
im  ersten  Msbleriadien  Landwriir  Infiint.  Bef^ment.  Znm  Besten  der  im  Sturme  auf 
Planchenoit  verwundeten  Krieger  der  16.  Bri^'ailo  dos  4.  Armeocorps  herausgegeben 
von  L.  W.  Schmidt  o.  0.  1816.  20  iL  ö.  Darin:  Kolbergs  Kriegern  und  Bttrgem. 
1807.  Dem  Andenken  der  allrerehrten  Königin  Luise  von  nenften.  An  die  preuiuche 
Landwehr  im  Jahre  1815. 

297.  Poetische  und  dramatische  Versuche.  Als  Almanach  für  das  Jahr  1816. 
Herausgegeben  von  Leisten,  Calcnlator  bei  derKönigl.  Abgaben-Direction  zu  Berlin. 
Mit  Kupl  ern  und  Mnsikstöcken.  Auf  eigene  Kosten.  Berlin,  1816.  156  S.  12. 
Darin:  Die  Kückkebr.  Schauspiel  in  einem  Akt  Qeaohzieben  znm  Empbngfi  dar 
zurückkommenden  YateriaBds-VertheidijBrer. 

298.  Napoleons  Sprünge  und  endliches  Schicksal.  Eine  Skizze  in  Versen.  Allen 
wahren  Deutschen  gewidmet  Geschrieben  am  rechten  Sheimifnr  im  JSlvr.  1816. 
Koblenz,  Juni  1816.   40  S.  8.  4  Sprünge. 

299.  Das  eiserne  Kreuz.  Ein  heroisches  Gedicht  .  .  .  wm  (SchotcllOIlk). 
Berlin,  gedruckt  bei  Dieterici,  1816.   14  S.  8.   Blaues  Papier. 

900.  Johann  Friedrich  Sohink,  Satans  Bastard  ...  §  804,  11.  18)  und  19). 

301.  J.  A.  G.  Steuber,  Anklänge  der  Zeit  Sondershausen,  1818.  IV,  08SL  8. 
Von  den  24  Gedichten  beziehen  sich  20  auf  die  Freiheitskriege. 

302.  Lied  dem  zurückgekehrten  Helden,  Fürsten  Blücher  t.  Wahlstadt  ge- 
sungen. Halberatadt  in  der  StsindxiidBeraL  o.  J.  8  8.  Onnr-laL  5  Str.  MnaOc 
von  Karl  Müller. 

303.  Bertrand's  Abschied  von  Frankreich  bei  seiner  Abreise  mit  Napoleon 
nach  der  Insel  St.  Helena.  Arie  für  eine  Sinffstimme  mit  B^leitung  des  Fiiiifliarta 
oder  der  Guitarre.   Berlin,  Brandenburg,  o.  JT  3  8.  Klein -Fol.   4  Str. 

804.  Nachklang  der  Waffen.  Von  Friedrich  von  Suckow  [§  342,  16ü3.  1)1, 
Lieutenant  in  der  Kgl.  Preuß.  Gensd'armerie.  Berlin,  1816,  Nicolai.  84  S.  8.  Dann 
21  Gedichte  auf  die  Zeit  der  Freiheitskriege;  die  andern  sind  meist  Liebeslieder. 

305.  Gesang  am  Feeto  aUer  Teutschen  den  ISteu  Octeber  zu  singen.  Alien 
'  braven  Teutschen  g«w«Oit  Jena,  1818.  4  &  8.    11  SfenplMD.  »üiii  ruft  sob 

dritten  Male  heut*. 

306.  Dank-  und  Denk- Lieder  zur  Jahresfeier  der  Leipziger  Schlacht  o.  0., 
1818.  24  S.  u.  1  Bl.  Musik.  8. 

Dasselbe,  1817,  mit  40  S.  n  2  Bl.  Musik.  Darin  ^nQf^r  von  unbekannten  Vt 
Gedichte  Ton  Schenkendorf,  Arndt,  jb'erd.  August  Wezel  und  Gf.  Löben. 

307.  Feaufealog»  snm  Alte-DMtMdMfM»,  ani  18.  Oktober,  o.  0.  1816. 
32  S.  8. 

308.  Ludwig  Robert  [§  326,  40.  2)1,  Kampfe  der  Zeit.  Zwölf  Gedichte. 
Stattgart  u.  Tübingen,  Cotta,  1817.   Vm,  192  8.  8. 

300.  Einige  Lieder  und  Gi^dtchte  von  Friedrich  Nauck,  Hauptmann  ».  D., 
Wasser-Baurath  zu  Münster  u.  Minden  343,  1649].  o.  0.  1817.  46  ö.  8.  Nor 
auf  die  Freiheitokriege  bez.  Gadiciita.  —  Pioidn-Llediar.  2.  Tomahrta  Auflag«. 
Magdeburg,  1810.   24  S.  8. 

310.  Soldatenglück.  Schauspiel  mit  Gesang  in  zwei  Akten,  zur  Gedachtniiiiiejer 
d«  SoUaolit  bei  La  BaUa-alUanoa  fwi  W.  v.  C....n  nun  «ntiunnia  aniipfUut  anf 
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dam  Thettor  m  Gobims  tm  18.  Jimy  1819.  GoUieiu  In  CoauniMbii  bei  H.  J.  HBl- 
Mher.  ^1  S.  8. 

311.  Der  achUeimte  Ociober.  Sieben  Lieder  Ton  Uainr.  üottfr.  BoramüUer. 
SttM  1820.  66  B.  8. 

312.  Kriegrs-Gesänj^e  von  V.  W.  Krampitz  [§  343.  1664].  Den  Helden 
gewidmet,  wel<me  für  onaer  Yatorlaud  gekiüiuHt  liabeo.  Daozig,  1822.  28  8.  8. 
6  Q«aäDge,  aof  d»  ScUaditMi  bii  Cobn,  an  d.  Katobich,  Gvog-Batno,  DamMWÜi, 
l«ip4g»  BaUe- AUianca. 


Nachträge  und  Berichtigungen. 
Band  Yt 

S.  4r)0,  2>*  LuHtapiele.  Heinric])  von  Kleist,  Zwai  Jugend-Lustspiele.  Hg.  von 
Euiren  Wolf!.  Oldenburg  1898.  XXXVm,  127  8.  8  Vpl  Lit  Cbl.  1893.  St.  32. 
8p.  1204  f  ;  Spiridion  Wakadinovi6:  Allg.  Ztg.  1898.  Beü.  Nr.  14.^  und  Die  Ge^'en- 
murt  IH'.K».  Nr.  28  (woist  riacli,  «iafi  der  Vf.  der  beiden  Lustapiele  Ludwig  Wieland  ist). 

8.  532.  §  2.(8,  D.  6.  F  Jenkner,  Zar  Jahrbimdaräner  dar  fiatoKniohiaeliaa 
VolkHlxyume.    Frograauu.    Tescben  1897. 

S.  533,  §  298,  A.  7.  Briaf  tqh  Leon  «n  Smgal:  Dwtaoba  Didiliuw  1888. 
Band  24,  8.  297. 

S.  625,  §  298,  D.  I.  BIbliotheca  histüria- geographica  otinaca.  Die  literatur 
der  Steiermark  in  hiHtorigclior,  K()'>graphiachor  und  ethnographiacher  Beziehung.  Ebi 
Boitn^g  zur  öeterroichiscLen  Uiblioffrajjhio  vou  Antun  Schlossar.  Mit  ünterstütring 
des  honen  steierm&rkischeu  Laudtag^  und  den  houhlübiichen  Gemoinderaths  dar  Loadea- 
hanptatadt  Graz.   Graz.  Fnedrich  GoIL  1886.   XH  und  171  8.  gr.  8. 

8.  646.  §  298,  D.  89.  Brii-fo  von  Jamiprg  an  Prof.  Lushin:  Neae  Briefe  von 
Dobrowgky,  Kuuitar  und  andereu  Süd-  uud  Wefitakvea.  ilorausg^gebcu  vua  V.  Jagic. 
Berlin  1897.   8.  294  bis  301.  -  Harnisch  an  Jamigg:  ebenda  8.  306. 

S.  647,  §  298,  D.  41.  Briefwechsel  zwischen  Erzherzog  Johann  Baptist  ron 
Oesterreich  und  Anton  Graf  von  Prokescb -Osten.  Nebst  Aoiizügea  aus  am  Tage- 
buchblättem  des  Erzherzogs  Johann  Aber  seinen  Aufenthalt  in  Athen  im  November 
1837.  Mit  Annv^rtungen,  Erläuterungen,  Aktenstücken  etc.  beransgogeben  ron  Anton 
bchloBsar.  8tuttgart,  Adolf  Bons  &  Co.  1896.  XH  und  440  S.  gr.  8.  VgL 
Bnpboiün  1898.  5,  884£ 

Band  Vü. 

S.  22,  Xr.  29.  Sioh  Peaohal  und  Wildanow,  Tfaaodor  KSnar  nnd  die  8iii«n. 
Leipsu  1898.   I,  S.  393. 

8.  60,  §  298,  N.  48.  Guatav  Hainrieh,  Ein  Brief  ▼on  laeob  Grimm  an  Lad- 

WigSchedius:  An/.oiger  Hir  doutsdiea  Alt^rthuni  1898.    H  ui^l  iM.  S  :;'2n  bis  328. 

S.  161,  1^  Der  preulUach-fränkische  Dichter  Johann  Ckriatoph  ZenAer  [g^. 
am  80.  April  1738  in  Gansenbausen,  t  daaelbst  1799].  Von  Anton  Birllnger: 
gjaian»  Akad.*m.  Blatter  18^4.    S.  493/501. 

Jobann  Chxiatonh  Zenkers  . . .  xerstreute  Gedichte  und  prosaiache  Scbriftan 

?ebot  der  Lebmagewdüdite  des  Verewigten  ...  hg.  TOn  Joh.  Rnadr. 
enker  usw.    WmRenburg  1802.  8    Drd  LiefBnuwan. 
8.  185,  ä  300,  Nr.  a.  Z.  2  lies:  Nr.  ö2  statt  Nr.  46. 
8.  189,  Kr.  18)  Uee:  §  301.  13.  7)  und  10)  =  Bmid  VIL  a  240. 
a  191,  Nr.  8.  17)  Z.  7  lies:  S.  (10)  atati:  8.  (1). 

Z.  11  lies:  Ariost  statt:  Aristo, 
a  206,  Z.  1  lies:  Nr.  2)  lü.  -  Z.  7  Uea:  Anabeig.  —  Z.  22  liee:  §  304, 84. 7)  a. 
8.  206,  lU.  Z.  5  von  uut4>u  lies:  K.  6.  Anten); 
a  209,  Z.  3  Ues:  Nr.  1  bis  3. 
8.  219,  32.  Wagenmann. 
Krauß  m'J.   2,  155  f. 

Kaiser  Franz  und  Erzherzog  Karl.  Ein  patriotisches  Volksllod    Von  B. 
Waijeamann.  2  Bl.  8.   Als  Beilage  zur  Wiener  Ztg.  gedr.  ,U8t 

euer  Herz  zum  Jubel  weckon'.   

S.  229,  76.  Ergiegungen  Z.  2  lies:  o.  0.  u.  Veri.  (Heidelberg)  1814.  Vm, 
2SS  8.  8.  Vgl.  Wien.  Allg.  Lit.-Ztg.  1816.  Nr.  93.  Sp.  1475/83  (B— k).  Ist  ein« 
liedemammlung. 
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8.  286«  Nr.  6.  4)  Z.  7  .verbmtoteB*  tn  stnidMn. 

S.  237,  10)  lies:  Strasburg. 

8.  262,  Nr.  8.  7)  Z.  2  Ues:  Friederike. 

8.  272,  Nr.  28.  Bramigk  t  1880. 

Nr.  2)  7j.  n  lies:  in  Archenholzons  Miner»»  180S.  1805/9. 
S.  278,  28.  Krämer.  1)  Z.  4  Uee:  Deutsche. 

8.  279,  2)  Z.  3  Me«:  Nr.  10)  fftett:  Nr.  9).  —  Z.  5  Kee:  Nr.  14)  sürtt:  Nr.  18).  — 
Z.  6  lies:  Nr.  19)  statt:  Nr.  18). 

8.  308,  114.  Bicbter.  1')  An  den  Tod  (,0!  schöner  Jüngling  in  dem  licht- 
gmraiidfl'}:  N.  TM.  Merknr  1806.  Od  8.  92  bis  94. 

a  816,  Nr.  4.  Z.  2  ist  das  Fiamidieii  in  tilciiL 

S.  317,  9.  12)  Z.  1  lies:  CroosI«. 

8.  318,  Podtels  Nr.  1)  Z.  9.  In  der  IHwh.  Mtwchr.  erschienen  folgende  (t#- 
dioihto  ton  P.:  a.  Als  kein  Trauerlied  auf  Bürfrors  Tod  erschien.  1795.  Febr. 
8.  176.  —  b.  Hjmnus  auf  den  Frieden.  May.  B.  100/3.  —  c.  Wie  es  war,  —  wie 
«■  ist,  —  wie  es  sevu  wird.  An  T**  [Tamml.   1796.  Jan.  S.  3/16  «  Nr.  2)  a. 

8.  320,  Nr.  13.  1)  n.  lies:  Nr  j,' 

a  821,  16.  P^tari  Nr.  2)  lies:  Einbeck  statt;  HaanoTer.  YgU  §  310,  A.  XXXL 
Nr.  ev.  —  oben  8.  706. 

S.  322,  18.  1)  Z.  1  lies:  Lausons. 

8.  332,  41.  Btiegler.  1)  Z.  2  nach  1814  einzusetMn:  Morgeublatt  1814  (Nr.  169. 
a  673  f.). ' 

Nr.  42,  Z.  2  lies:  1)  f.  süUt:  1)  o. 
a  335,  50.  10)  Z.  2  lies;  Buchananiscben. 
a  886,  58.  Z.  6  lies:  Enfan. 

8.  887,  54.  Meyer.  11)  §  310,  A.  462      oben  S.  741. 

Nr.  16)  lies :  Eros.   Poet.  Taschenb.  auf  1831  von  N.  Meyer.  Lemgo. 
Meyersche  Uofbnchhandlang.  o.  J.   XXXIV  S.,  1  BI.,  818  S.  u.  1  Bl. 
12.    Dem  rejjier.  Oßhz^.  von  (»Idenburg  gewidmet. 
S.  43,  69.  Walther.  2)  Die  Ahnfrati.  DramatÜMhee  Gedicht  in  fünf  Akten  von 
Friedridi  Walflier.  [Motto]  Gottingen,  bey  Justns  Friedrich  Danckwerts.  1807.  1  BL, 
195  S.  8. 

8.  341,  Nr.  70.  e.  H.  v.  Chexy,  Cnvergessenes.   Leiprig  18.>8.  2,  S.  9  f. 

Nr.  5)  In  dem  Lastspiele  Arnaia  nach  der  gleichnamigen  Frau  des  Bann 
80  genannt,  behandelt  Th,  das  Märehen  von  den  drei  Verlieb  ton,  ilom 
Doktor  Danischmende,  dem  Cadi  and  dem  QouTomeur  von  Dania-skus, 
die  einzeln  gelockt  (also  nicht:  Tersteokt)  und  dann  in  Kisten  gesperrt 
Tor  den  König  geführt  werden.  Als  dieser,  Bedreddin  genannt,  gleich- 
üaUs  in  liebe  za  der  schönen  Aruaia  entbrennt,  flüchten  die  beiden 
Oatten  mit  dem  treuen  Schiffer  Nayb.  —  Die  Nachahmuug  Shakespeares 
Ist  üV)eraIl  unverkennbar,  sowohl  m  den  versifizierten  zarten,  als  auch 
in  den  munteren  derben  Prosascenen.  Mancherlei  ist  nicht  übel  geraten, 
das  Stffck  im  ganzen  aber  zu  breit  ausgelaufen  und  ohne  den  kecken 
Marchenhurnor  wie  in  Soliillers  Turandot;  überall  fehlt  auch  die  feinere 
psychologische  Kraft.  —  Das  Trauerspiel  Nemesis  ist  dfister,  komiseh 
schauerlich,  nnheimlich,  hat  aber  nichts  Tragisches. 
Nr.  8)  Die  Schätze:  Abendztg.  1821  Nr.  158. 
S.  342,  75.  Sarrazin,  ö)  lies:  .  .  .  Idylle  von  Anton  August  Sarrazin:  Urania. 
Tschb.  a.  d.  J.  1819.   N.  F.    1.  Jg.   S.  411/61.   Beim  Brockhau8*schen  Preisaus- 
•direiben  1817  unter  den  eingelaufenen  Idyllen  als  die  beste  ansgesMohneti. 
S.  343,  77.  Voß.  Z.  5  ües:  1858.  Nr.  47.  S.  870  f. 

S.  354,  12.  Kose^arten.  Die  Briefe  Grimms,  da  an  K.s  Sohn  Job.  Gtfr.  Ldw. 
flrichtet,  sind  zu  streichen. 

S.  355,  Nr.  16)  Z.  2  Ues:  Nr.  7). 

Nr.  18)  Sieh  §  310,  A.  XXXI.  Nr.  m.      oben  S.  697  f. 
S.  361,  Nr.  V.  Z.  2  lies:  G.(elahrtheit). 
S.  362,  19.  2)  Z.  3  Ues:  §  310,  B.  61. 
S.  364,  26.  Heise.  Z.  6  Ues:  §  310,  B.  201. 
8.  365,  28.  Halem.  Brief  an  Schütz:  Ch.  0.  Schütz.  2,  130  f. 

10  WaUenntdn  1786.  VgL  K.  Albrecht,  HalMDB  und  Sohülon  Wallen- 
stein:  Euphonon  1899.   6,  290/5. 

40  GMliebt»  in  AnhmbobeiM  Minm  1606.  8,  S62/7.  867/9. 
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870  Naditeig»  und  BoiahtigiuigttL 

S.  870,  Nr.  34.  6)  Z.  2  Um:  Eidor». 

&  876,  88.  Öoech.  6)  §  810.  A-  284.  2)  —  oben  R.  669. 

Nr.  8)  lies:  Lais  .  . .  Düdog  von  Louis.   Haid  barg,  NesUer.  1803.   163  S. 
8.   Vgl.  N  allf.  dtMb.  BibL  1804.  88,  517/20. 
S  Chn.  KoMgarteD  Z. 8 liM:  fstMift  tn 7.  Mai  1770.  TgLH.VniMkt 

Q.  L.  KoMg&rteu.  im.   8.  10. 

8.  888,  60.  Fniuen.  Nr.  1)  ist  m  ■feraralMa. 

S.  885,  70.  Eichen,  a'.  Mnlfripcho  RHsp  durch  einen  großen  Theil  d.  Sdiweiz 
vor  0.  nach  d.  B«Tolutioii  [ha.  roa  BeichardJ.  Jea*  1806.  S.  386/41.   Vfl^  N. 


Ii  d.  B«Toluttoii  [hg.  Toa  BeichardJ. 
Ste.  1806.   lotbl.   St.  6.   Sp.  91. 

8)  Z  1        u:i  yl0'2'>  ?;^7. 


S.  887,  76.  Aodreaan.  10)  ü©8:  Fienslnirg,  MöÜerstedt.  1805.  282  8.  8.  Ohne 
K.  Vgl  Allg.  Lit.45tg  1807.   Nr.  271.   ^u.  926/8. 

S.  39t),  H4.  chrUtaani.  30  Di«  lind«  tob  HABctaflli.  Bm  HUniv: 
Mtaschr.  f.  Dtoche.  1801.  8,  111/41. 

8.  895  vor  Nr.  101.  Hm:  Kul  Steftt  «  295,  L  M.  >-  Job.  Frdr.  PH«« 
S  810,  B.  20fi 

S.  401,  120.  Plalfeahofen.  Z.  5  lies:  1810.  fimt.  &  3  bis  5  Di«  2^eraide  an  Sappho. 
8.  406,  8.  Piper  Nr.  2)  Z.  8:  ,N.  A.  . . .  8.*  m  atraMieii. 
&  407,  Nr.  6.  6)  7.  2  gehört  zu  Nr  5. 

Nr.  6)  Z.  1/3  li«s:  .  .  Waakelmath  in  wahreo  B«g»benheiteii.  Leipug, 
ZOUMun  nad  FraystMlt  1802.  968  &  8.  TgL  Allg.  Iii-ZI«,  im. 
Nr.  32.    Bd.  I  ?M  f 

8.  411,  16.  Nr.  7)  Z.  2  Um:  16  sUtt:  648 

8.  417,  40.  SoMBhesm.  8)  Z.  1  Hm:  Ibrlmr  1804^  «tatt:  1806.  1808. 

S.  424,  §  306.  Nr  d.  lies:  H.  Hoffmann,  SchleeieriB  Pfhriftat«ller  in  flen 
Jahian  1827  bis  1829:  Uoffmanns  Mtsschr.  t.  u.  f.  SchlMi«n  1829.  6.  113  bis  142. 
809  bis  886.  688  bi«  610.  608  Ui  Ott. 

S  429  10.  BogodnnkL  1  Dtsob.  BondMhM  1898.  98.  801  1)  Z.  1  Hm: 
1782  statt:  1882. 

a  488,  88.  Zitannmi.  Nr.  1)  Z.  8  iiMh  187  «famMolMltaB:  1804.  N«^r. 

a  162  bis  183. 

8.  439.  39.  üaUmann.  Nr.  2)  Z.  2  hinzusufügen:  S.  90  bU  104  Qediohte  in 
Oltnr  Mmianrt. 

S.  440,  Seitenüberschrift  lies ;  §  306  sUtt:  §  304. 

S.  446,  57.  MeoxeL  11)  d.  Um:  S  310,  B.  203.  16).  17). 

8.  454,  t.  Z.  8  Hm:  Nr.  17.  88. 

8.  493,  64.  PurfToM  4)  7.  4  Hor:  ^Vl  Archenhnlz,  Minnn-a  1«0ß.  4.  I?^  ?');  Di©. 

7)  Abftlard.  Erschien  in  Gubitsons  Qsbtn  der  Milde.  BerUn  1818.  3.  Ijl68. 
8.  510,  1.  Bnder  Z.  4  Hm:  6)  Bd.  8.  ü.  8/98. 
8.  514,  4.  Pfeffel  Nr.  S.  llea:  222  f.  sUtt:  224. 
8.  619,  Nr.  10.  am  Ende  Um:  XI  bis  XVL 
8.  681,  i  Z.  1  Hm:  BasHe«. 
a  663,  60.  rJndemavr  d  lies:  1828.  Nr.  5.  S'  22 
a  671,  A.  b'.  1801  :'§  310,  A.  XXXDil.  Nr.  oo.  —  oben  S.  780. 
8.  577,  18.  mkr.  d'.  Gothaer  gel  Ztg.  1804.  8t.  34.  Sp  812;  N.  Lpi.  Ut- 
Zig:  1804.  Inthl  St  49    Sp.  789. 

d".  Unter  dem  Namen  Theophüus  Hilarius  erscheint  HiUer  als  EjMSoden- 
figur  in  Ladw.  rtn  Selbigers  Ifeine  Reise  nach  ItaUen.  Berim  1804. 
I,  :of;/'-'2. 

8.  679,  28.  Karl  Andreas  Ernst  Sehellhom,  geb.  am  31.  JoU  1789  sn  Ilm 
im  Bndolst&dtiseben,  Sohn  duM  Tndimatdiers,  besnohte  1808  dM  Oyrnnasiam  in 
Badolstadt,  studierte  IHUH  in  Jena,  1809  in  Dorpat,  1810  wieder  in  Jena  Philosophie^ 
sog  1812  nach  Arnstadt,  verheiratete  sich  1814;  t  am  21.  NoTember  1816.  Nach 
diMMB  LeibensabrisM,  dm  6.  Schwab  in  den  Heidelbeig.  Jb.  1888.  Nr.  46.  8.  729 f. 
mitteilt,  w&re  Schellhom  als  Autodidakt  zu  streichen. 

8.  587,  41.  Z.  2  das  ?  zu  tilgen.   VgL  §  310,  B.  98.  C.  18). 
Nr.  46.  Z.  1  Ues:  76/7.  Seesen. 

8.  650.  TIT  c  e.  Z.  2  lies:  Boman  statt:  Romans. 

8.  667,  239.  Soanon.  1)  Z.  4  Um:  8  Bl.  statt:  2.  Bl 
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